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E Coninclicke Maiefteyt heeft toeghelaten Chriftoflen Plantijnghefrroren 
boeckdrucker binnen de ftadı van Anrvverpen ‚te drucken den Bibel ın ne- 
derduytfcheifprake ouerghefet, met ghetal der veerlen aen de canten ynertelt : Ver. 
biedende allen anderen boeckdruckers ende boeckvercoopers den felughen Bibel 
infes laren nzte drucken {oft te laten ns na drucken ‚oft de ghene 
dieelders fouden ınoghen na ghedruct vrorden ‚binnen defen. landen hervractts 
ouer te vercogpen, op de verbuerte van de leluighe boscken ‚ende daer en bouca 
d’amende in Gjnen braeue brecder begrepen, 


En te Brucflel An. ı 564. ftylo Brabant, 
In den Sccseien Racde,den ı 3 · Meerte· 
De 


Lunghe, 
Inden Raedt van Brabant,den 17.Mecerte. 
Dekanzim 
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_ goetvvillighen Lefer Saluyt. 


Ae dat onlancks int Fact 
99.D.rlvj. byder Acp.Ma. 
is een ſeer pro= 

x fürelick eñ nootelick Man⸗ 
dement der printerijen aen⸗ 
Egaende / waer mede onder al 
d * yerboden warẽ alle walſche 

Ende Dupticheöibelen binnen gr.iaren her⸗ 
waerts in Wrabant ghedzuct / met vele nieu⸗ 
we Teſtamenten bier te lande / ende oock el= 
Ders wighegeuen / waer inbeuonden waren 
veel fauien / ende valſcheden nietaccorderen- 
De / marr dat meer is / ſomiijts contrarie ghe⸗ 
Seit den gemeynen Lathuſchen text der Bi⸗ 
belen / die ouer duyſent iaren in de ghemeyn 
Roomeche Kerſten Kercke gehouden is ge⸗ 
weeſt / Ends nae dien bat voorts bp ſonder⸗ 
—* Pꝛiuilegie der ikepferlicker Maieſteyt 
in Ionen Kade verleent is eft; den Eer⸗ 
famen Bartholomeo van e/ gheſworen 
ber Un van Lueuen / dat hy 

mt gheheel ende vᷣy deelen ſoude mo⸗ 
Drucken Den Bibel / in Latijnſche / wal⸗ 
ende Duptiche tale / by alſo de ſclue te vo⸗ 
zenfouden zeigeert' gheeramineert/ ch 
bp hantt n gheadmittecrt zön bp fc= 
Keren gheleerden Soctoren inder Facnitept 
Der — —— Lueuen / daer toe 
vande erlijcke Maieſteyt commilſſie 
hebböde:80 heeft mp de vooꝛſeyde Printere / 
aduijs vanden voorſchꝛeuen Lommuflas 
aengeſocht / de Duptlche Bibele te wil⸗ 

len corrigeren nae ven ghemeynen Latin⸗ 
ſchen texi / te Lucuen onlancs ghecogrigeert/ 
ende bp den vooꝛſepden Bartholomeus al⸗ 
dꝛuct. welck werck ich niet gheerne 

en heb willen aennemẽ / eñ dat om verſchey⸗ 
den redenen. Zen eerſten / om mijn onbequa⸗ 
michepttot foo grooten fwaren werck. Ten 
anderen/om bes tijts cortbept. Zen derden / 
om be verfchepden ordeelen Der menfche vã 
dat oncrlerten der Bepligher Schꝛifturen ın 
—— talen. want ãls ic dit werck wel 
edachte / ſo beuonde ick inder waerheyt wel / 
Dat dit eens menſchen werck alleen niet en 
was al waer Die oock feer geleert. Belonder 
aengemerct / dat de Deylighe Schrifture niet 
alleen en is diep van verſtande / maer oock te 
veeil plaetſen ſeer vꝛcemt in manierẽ vã ſpꝛe⸗ 
Ren wot de Debzceuſſche tale comende is / die 
ſeer vꝛemdelick luyden in gemeynder talen / 
ende quact zun om ouer ti ſetten. Oock ſoo 
fpreect de Schꝛiftuere Dickmael(befonder int 
oude Teftament)van loınmige vꝛemde cruy 
den boomen beeſten geftecnten/die in deſen 
onfen Duptlſchen landen niet bekent en zijn. 
Item van verſcheyden inſtrumenten en ge= 
reetſc van orloghen eñ vanden dieuſt 
Bods inden tempel / dĩe nu ter tijt nerghens 
ghebzuyct en wordensehi daerom ooc als ou⸗ 
bekende dinghen gheen durtſche termen en 
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€ Regulier, 


den 


hebben / daermen nochtans die ſoude behoo⸗ 
ten mede te noemen. Daͤer en bouen / ſo is be 
Duprfche tale ſeer oughelijck ven Latne / io 
wel in maniere van ſpꝛeken / als in woorden. 
want het is een eyghen tale / niet 

oft gheſpꝛoten wten Latijne / als de Italiaen⸗ 
ſche / Spaenſche en walſche ſpꝛakẽ / die wten 
Latijne comen zijn / eñ daeroin meer dan half 
Latijn zönwacrom dat het Latijn oock veel 
lichtelicker ende beter mach ouergelet wor: . 
den in een van dien talen Dan int Duptfche, 
wantmen dickmael geen bequaem duptfche 
wooꝛden binden en can’ om De nfche 
wooꝛden opzechtelick te vertalen Aiſo oock 
veel gheleerde dickmael beuinden eñ beken⸗ 
nen dat ſy veel wooden eũ ſentencien / die Ip 
int Latijn wel mier bequamelick eñ 
tonnen berduptichen om de groote ongelijc⸗ 
heyt der ralen, Doc aengeimerct dattet gheen 
———— van cleynen perickel 
de Heylighe woorden Bods / dooꝛ den Bey⸗ 
lighen Gheelt gedicht / vã v’een tale in d'an⸗ 
dẽre te ſtellen / welck fonder ſpeciale gracie 
des ſelfs Beylichs Gheeſts niet wel doenlic 
en is. Derwelck ooc wel bevꝛoedt was Door 
Chriftus ghebooꝛte / als d’eerfte —— 
der Bepligher Schriftueren wten Debrceul- 
fchen in de Grieckſche tale ghedaen wozde / 


dooꝛ begheerte van Ptolomeus ven Loninc 


van ‚die dat fonderlinghe vanden 
ouerſten Briefter der Joden Eleazarus ge⸗ 

naemt met grooter beden ende verl ghifte 
begheerde ende vercreech. want de voorſchꝛe 
uen Pꝛieſter wel verſtaẽde / dat dit eens men 
ſchen werck niet en was / heeft wt Judeen in 
Egppten daer toe gheſonden / niet eenen / oft 
twee olt ſeuẽ maer Ir. wijſe geleerde mans 
nen / om dat werck oprechtelick te vo lbbren⸗ 
ghen / de welcke t'lamen in een ſale met ghe⸗ 
—— raedt dar deden ’ Alloo Ariſteas con 
gheleert man van dientäden wt Des conincs 
tolomens hof diet gheſien hadde / dat be= 
chröft .Doe wel dat loımmigbe andere con 
trarie willen ſegghen / dat fp elck befonder in 
verſcheyden camerkensfaren.. Doc weot ick 
weldatter veel gheleerde ende erperte she 
weeft hebben / ende al noch zijn / hier ende elf 
ders Diet grootelick milpigfen / Darmen den 
blootentertder Bepligher Schuftueren den 
gemepnen menlchen in be handen gheekt / de 
welcke meeſtendeel nier bequaem en un. om 
dien te verſtaen by henſeluen / ende vele dan 
dien door onbequaemheyt haers veritanes/ 
oft Door verkeertheyt ende vermerchckbept 
haers hertentrecken de Schrikture ten qua⸗ 
den finne / ende milbrupeken diegrootelick, 
Maer wat iffer foo goet dat de menſchen / be⸗ 
fonder dic hooveerdich ende vermetelick zin 
niet en miſbꝛuycken? Dock genghemerct dat 
den Bibel ouer langhe in ghenieynder talen 
ouergeſet / ch wijt verbꝛeyt is gheweeſt niet 
xij oprech⸗ 






apechtelick / ig duncket den ſomm 
ren bp na nootelick te weſen / datmẽ een goe⸗ 
Se ongheualſchte D e Bibel ſoude wt= 
‚om de andere incorrecte en verualſch⸗ 
te —— * —— —— 
m te erögen. Eñ acngaende dat miſ⸗ 
bzupck der quader menfchen’ fepden ſommi⸗ 
g andere/patmen noch vele goede menfchen 
int/ die de heplighe Schrifture mer behooꝛ⸗ 
che eernicpept eh ootınaend lefen.ter 
gocder mepningen/ om Dat ip de onen 
Der Bredicanten / vanden welcken de hepli⸗ 
gbe Behuituure wrgelept woꝛt / te beter ſoudẽ 
ende onthouden / als ſy den text Der 
Schrifturen te voren dooꝛ leſen oft hooien / in 


alt 
rue 
te bermanen / bat pbe bepligde 


—— rtohnn 
Soft na bp coſtuyme ende 
deelen in de ſermoonen vercaren foude/ 
s blijct int derde ſermoon vanden weerdi⸗ 
ghen Leeraer ſint Jan / diemen noenit Gul⸗ 
Demont / dat bp befchreuen heeft vanden ar⸗ 
men Lazarus / eñ den tijcken Mecke Gtlijck 
Dock hedenſdaechs de Schoolmeeſters den 
leerkinderen den blooten oft materie 
Boch te pogen leſen / eñ oock van bupten lcc= 
ie ſy willen declareren in 

de leſſe. aer bonen al nochtahs heeft np 
. Bandit werck vernaert de fwarichepdt Des 
wercks / eũ corthept des tüts’ want de Pꝛin⸗ 
ter leer haeſtich was /cenfberis want hem be= 
uolen was dat hp hem haeſten foude/ om dat 
de valfche eñ incorrecte Wibelen te cer wter 
lieden handen fouden ghenomen worden / eñ 
cenſdeels om Dat hp oock vernomen hadde / 


—— — ers o en 
hadden delghelicks werck —* 


hand 

tens lants te 

doen pꝛinten / te fünen grooten achterdeele / 

—2 eft. Maer er te⸗ 

gen is mp beſoeft eh ghedaen groot behelp / 
Daer toe dienende. want ſondereen d 

Bibel ouer tſeuentich iaer in Dollant ghe⸗ 

Druckt : item noch twee verſcheyden hooch⸗ 

; Duptfche Bibelen / waer af de eene ouergefet 

vanden hoogengelcerden Deere Idan⸗ 


ande⸗ 


J Eckius / de ander vanden cerweerdigen 


* nes Ditenbergius / vanden Pꝛedicaren 
de Doctoren inder Godheyt / ende 
Beſchermers Des Chꝛiſten heloofs:ſoo heb 
ick noch ſonderlinghe bebelp chi onderwijs 
hadt van twee eerweerdighe wel geleerde 
Beeren ende Meeſters / M. Peeter de Lorte/ 
ouer Pꝛochiaen der ouerkercken van 8. 
Peeters te Louen / ende als nu Rectodꝛ Dev 
Uuninerfitept/ ch van . Godeuaert Strij⸗ 
rode / Kegent Der Studenten Des conuents 
vanden Predicaren orden te Louen / beyde 
Doctoen inder Godhe 
ende de heylighe Sch ben ghemepnen 


t / die d'wooꝛt Gods 


volcke ouer Iasıghen tft in gbemepttertalet 
met grooten lof efi vꝛucht Reed bebben 
eh verclaert / De welcke oock dan der K. M. 
beſonder commille hadden dit werck te TTœ 
mineren / te approberen oft repgoberen. Al⸗ 
dus dooz Gods gracie ch Door deſe redenen / 
middelen / eñ helpen heb ickdit ſwaer werck 
aenueertichtenepnde zent: eñ den ghe⸗ 
heclen Bibel ii en gefchreuen mde . 
ghemepn Brabaneiche tale / alſmen Die vſeert 
te Louen daer ick geboren ende cenpacrlick 
refiderende ben , Volghende ſeer ſcherpelick 
ben voorſeyden Latijnſchen text niet alleen 
inden fin Der redenen / maer oock in de mas 
niere dan fpreken der heyligher Schrifturew 
— int —— — — er —— 
upt den mocht / gelje my van 

den voorfcpden Beeren Commiisriten in 
deſen beuolen was ; de weickelieuerhadden 
een ghetrouwe ende warachtighe trandacie/ _ 
al waer die niet ſeer conſtich van talen dan 
contrarie, Ende hoewel ſy de gefchzeuen cos 
ppe heel gheleſen / gheeramincert ende 
corrigeert hadden boor den drzuck / fo bebben 
fp nochtans de ghehcelgbedzuckte Duptfche 
Bibel wederom doen confererenteghen ven 
Lartinfchen text / eh de Duytſche coppe, ende 
be fauten doen bergaderen die won: oft int 
drucken niet welgenoech gemerceten waren, : 
Ende om De —* menſchen te verhoeden 
van onwöfclick leſen ende quaedt verſtant / 
oft oock vermetelickotleggen der heyligher 
Schrifturen fo heb ick een corte inſtructie oft 
onderwijs onder Inttel Lapittelen wr De 
boecken ber Leeraers vergadert / leerende 
daer in / hoe darmen de hepligbe Schriftnere 
behoot te leſen / te verſtaen / eude te volghen / 
ter fielen alichept. fonder perikel van dolin⸗ 

den. Macr - grooten ar ende —— 

eyt dat ghedaen is int doorſoec· 

ken van Dee boecken —— * den 
ſin der Bibelen —— den rechtſten 
ende warachtichſten fin der Schꝛriftueren te 
vinden / ende hoe veel plaetſen der hepligher 
Schꝛiftueren hier ce recht verduptſcht zijn / 
bie in ander tranflacien qualick ende verkeer 
belick gheſtelt waren:dat fal elck verftandich 
Lefer wellichtelick bevinden. Dus binden 
wy Gode / ende alle Godvꝛuchtighe Chrilen 
menlchen om der welckerliefocn Dit werck 
ghedaen is / dat iy deſen onfen arbeydt ende 
tonfte goedertierenlick willen in Dancke nes 
menz ende iſt dar ſy ecnigbe meer fautendacr 
in binden dan wy gheltelt hebben Dat ſy dat 
ons willen vergheuen / aenghemerckt des 
tijdts coꝛtheyt / ende Des wercks groothept 
ende ſwaricheyt. Dier mede blijft Gode be⸗ 
uolen. Geſchꝛeuen te Louen in ſinte Mar⸗ 

tens Clooſter. Anno M,LCLLLL. 

ende xXLXAIA. den ſeſten dach 
van Auguſto. 


—— —— ** 
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Hier beghint de Tafel om te ad z 


Epiftelen ende Euangelien ‚ alfoomen die binnen den ghe- 
heelen iare inder kercken houdt. 


Om die lichtelick: Yorisden ſo füldy fien op de pundt 

—————— vreren die opde canten van 

ck ſtaen. Altoos aen oft onder de letter 

5* —— = d’Epiftel —* nt ‚daer ſuldy 

nde daerfy e 

en —— ke Endeden ceeri Le 

—* is altijt d’Epiftel in defer tafelen ‚ende den 
irroeden ie 


* Den —— inden Aduent. 
Soiſtel.e ñ ſonderunge wetende Wom.ri.d-:r. 


—— ——— —— xxj . A.i. 
Opten tyveeden fondach inden Ad 

Want alle datter —— is —* 3.4: 
oft / Siet ick ſende mänen Enghel Mala .iij · A.i. 
Enpedaer fullentceckenenzin Lucxxj· cx. 

—* ——— 
ons ecn men en oꝛ iiij. A.i1. 
Maer als Johannes in de Matth .xj · A. 2. 

Opien quatertemper des 
He yecte tot Achas AIſauvij· S· io. 
= mbefefle maent is de Enghel Luc). 26, 
S srdarrfalemmvondemmm ' Zalz)2. 
e daer cen ro ai. 1. 
——— — Luc. D. 30· 
terdaechs 
en HCheff.ä. 3-1. 
Luc.iij 3-1. 
—— inden Aduent, 
Werſt bi erg Phu uiij 34. 
2 dit ig Johannes ghetup. Zcohan . C. 10. 
ER eg 3: 

ankis een I» 

Sig fon mor der — 17 
OptenKer in decerfle 

Want degrarie Gods Tit ij. C·ri 


Ende het is geſchiet im bien dathen Luc. 
Inde twroede miffe 





ii. 


— — 

e crodes doot was 19. 
-  Opten Derthiendach, * 
Staet op eñ werdt verlicht Ferufalent- Iſa x At 
Als dan Fefug gheboꝛen was ats. · Ai· 

°- Optenecriten 8 nae Derthiendach. 
——— — HKom · xij · A.a 
ndca oudt Auc .ij· F · 42.· 
ee — 
Ick fal pbeigden Heere Zfai.ri-3.1- 
DDoen quam Fcfusban Gauucen atth.g-E-13- 
Des andetendacchs dhan D- i9. 

Opten tvretden fondach nae iendach.” 

Ende hebbende verſcheyden gautn Rom .xij 26 
Ende op den derdendach Achan .ij. In iv 
Opten derden fundäch daer nac. 

Eimedo hp dan 2 Er 
en den bie 

vierden fonda — 


En wech nicmanden pet ſchuldich Bomii.B.4. 

Endcals hp ineenfchipken Marth. vie ** 
Opten v.ſondach daer nae. 

Daerom doet v feinen aen 5.35.12. 


Op dien tijt Das 

ı: Opten Kae 335 pen 

Beerpchhe hen Beat 

L I» 

: Optenfondach Sexagefima. 

want ghp verdzaecht geerne ij· Cor · xj. C. is·xij · A.i 

Macr alffer een grootẽ rc *9 Aue. da 

1 Opsen fondach Quinquage 

Ende Ichunberebcrw Be 1, 

Ende Ieſus heeft detwelute Luc.xbiij F.ʒi. 

Opten Aſſchenvvoonſdach. 

Emralsgt fept de Heere bekeert v — 2, " 
hde baftet jB.16. 

* Des donderdaechs. . 


Invicvagen was Eyechufich Aarkrbij.d.ı 


aut Doen de goedertuerenhept Ei I4 Endevöcihpine Matth vinj. A . y. 
—— fprahnt tot makamercn Luc.ij B.i Des vtijdaechs. 
In de derde miſſe. Dit 8 Heere Godt / roept ſaitwitj 2.1. 
Matbich dat Godt hier vongmalls heb.j. A.i. Shy hebt ghehoozt datter arth-6.f 43. 
‚Faden beghinne was d’woozt Fohan.;..r. fäterdaechs; 
$.Steuens dach. Dit ſert de He —— ſei wihhC.⸗. 
Maer S bot Act .vj. C· 1.bij. F.5 1. Ende aiſt auontivas arc-bj-F.47- 
ADarrom fiet ick fende tot v Pr ee j. Opten errften — inde vaſten. 
Op S.lans Euangeliſten Ende op mede helpend ij.Coꝛ.vj. A.i. 
Du Gont vreeſt Etcle.xv.A.i. 3Docn ez Matth ilij. X.n. 
Soo ſert h *— np, Fobanm)iD. 19. Des maendaechs 
p alder kinder Siet ick feluc ouer de herders Ezʒech.xxxiiij. C.10. 
— — —— Apot.xiiij. A. Macr als de ſone des Matth.rrv.E.zı. 
nn als fp Duya C.ız Desdinxdaechs, 
er — Soeckt den Heere Iſai.lv. B.s. 
— Galat .iij. es @ndcals hp in Ferufalcht Martt.rh-3.10. 
® : ne fon baber ende mocder Zuc.ij. E.¶ Des vvoonſdaecht quatertem 
 „felfde Epift.ende ‚leeftineh oock van * Elias ig gecoinẽ in Berſabee Juda 1y- Tonxixa 
Vtourven tuſſchen Kerũnis ende Lichtnus. Doen heðben hein gheantwooat Matth.rö-T-38- 
Open lactſdach. Hes donderdaechs. 
»Dani de gracie Godse Tit:j.C.ı1. Des Heeren woot istotmp ° Eyech.rbig.®.:. 
Enderas Dat berbult waren Anch-T.i:. Bpisrom heeft Icſus shefert Fohan.bin.D.ir. 
Opiea Derthienauont, Des vrijdaechs quatertemper. 


x ij em 


rt 1 rn 


De Tafel vanden Epiftelen ende Euangelien. 


C;ech.gbig.D-ı0- 
— v. A.tr 


Ende wy hedden b bꝛoeders Wen v. C. 14. 
Ende nae ſes daghen Matt.ı7.2.1. 
Opten ij.fondach in de vaften. . 
en an 
ag rc Matt.rb.C.xı. 
Des maendae 

Ende nuo Heere onfe Godt Dani-ir-D-1$. 
Ick ben V’licht der werelt Joan .viij br 
iij Con · xvij. J.s. 


Desdiurdacchs. 

Bierom is d’woort Gods 

Doenberft Aefusghefpiohen Matt Er. 
heeft den Heere gheb. 


MW arvocheus 
——— Des donderdaechs. 


—— — Jere.xvij. A.y. 
—— — ch Auczb).@.s 


Eh Joſeph erde totfünd bdꝛoeders.Se. xxxvij. 18.4. 
Dacı was —— Matixr-d.33- 


De 
Rebecca ſeyde tot Facobharın Gen .xxvij. A.5. 
Ende bp fepde: Een Lucrb.C.ı1. 

Opsen iij.ſo ın de valten- 
Dacrom weeſt Gods navoighers Ephe.b- a 


exxiij · C. 8. 
att. x. b· 7 


nde hp was wtworzpende Luc.xj.S.i 4 . 
—— Des maendaechs. 

NHaaman des conincks van ii · Con. b· A. r. 
— —— Bug D.a3. 
Em mouwe vanden proph- u· Con aiij. a. 1. 
— — Matt xvit· W. n5. 
Hape hear garantie Exo xx iB.11 
——2 Mait.xv. A.n. 

N 


In dien dagen ig d’woozt des Meerd- Jete.bij · A.i. 


Ende Jeſus opſtaende van deLuc aiij f. z8. 
» % Des vrijdaecha. 

In dien Daghen alff boick water Aumsr.3.r. 

Macr hp mocft gacn dooz Foan.ıig.a4. 
Des färerdacchs. 


In dien dagen waffer cen man Dan.rij.3.1. 


Tu eyſt totten  Foan-big.2.1. 
ha esse: — 
Alnahezön heloften toegeſ· Gal· iiij· C. a ⁊ꝛ.eñ d. A.i. 
Hier mais Icſae iocch gherepfl - Foan.bj.2.ı. 

Des maen 
IAn dientöden qulamen daer iij·Con .iij· C. 1 6. 
Ende der Joden Paeſſchen ° Foan.y.iß.13. 
dinxdaechs. .‘ 
ndiendaghen heeft ve Deere Exod. xxxij · B.7· 
Is nu dan ben fecſtdach Foan.vy-35-14- 
Des vroonldacchs. zur 
wort ghewaffchen / wort fupuer FYaij:@.16. 
Eine Jeſus vooꝛby gacnde Joan x · A.i 
Des don chs. 
In diendagen quam de vꝛouwe iiij· Con. * > 4 
Yun vader werct tot mu toe Foan- 
Des vrijdaechs. 
Fin dien tot iſt gefchiet dat der iij · Con.xvij. C. 17. 
Ende daer was eenen ſiecken Joan.xj. A.i. 
Des ſatetdaechs. 


Dit ſeyt God de Heere / inden aeng. Ffartir-T-. 

Ick ben Dlicht der werelt Foan.vıy.b.ız. 
Opten v.fondach in de vaften. 

Macr Chꝛiſtus ecn aencomende WebrirC.r. 

wie van b lieden ſal my beriſpen Joan .· viu. F· 46. 


Theſſ . iiij. A.i · 


Des maendaechs. a 
Des Beeren wooꝛt is ghefchier tot Yon 14 
‚ Ende de Princen ende Pharifeen Foan.by.@-52. 


Desdinrdzechs. 
In die Daghen zijn die ban Wabyl Dancui 28. 
Mac deſen wandeide Jeſus Foan-by-3-t. 
Des vvoonfdae 
In dien dagen ſprac de Heere Leui rxix· A.i. C.i 1. 
Ende t'is gheworden De feeſt Joan x. E· a a. 


Des donderdacchs. 
Jzarias heeft den Heere ghebeden Dan ij · C. a5 
Hierom als de fonunighe - Joan.vij. F · ·. 
oft / Ende een vanden Phari fen Luc.bij. 40. 
Des vtijdacchs. 
In dien dagen heeft Jerenuas Icrem xvij. W. 13. 
Wıcrom hebben de Foan.zj-F.47. 
Dei * 
In dien dagen ſeyden de ongodde. Fere-rbii.€.18. 
€ en ʒy dat ghp etet het vleeſch Foan.vj F.55. 


Opten Palnſundack. 
Want gheuoeit in v leden Php... s” 
Euangeli gheluck —— eerften jondach 
® inben Aduent 
Enderis — woan ixvyeñ xxvij⸗ 
De ——— Iſai. Le. 6. 
Aldus is — — Joan xij. A.i. 
Des dinxdacchs. ö 
Maer ghp Heere hebbet nıp getoont- Iere·xj C · 18. 
Ende het was Marc /⸗xuij · 3. , 
Des vvonidaechs. 
Wic hesft onfen ghehooz gheiooft zus 2 
Ende het —— vanden Luc.xxi 3 
Opten vxitten dond 
Adus wannecer ghp lieden .eEnHD. 20 
— van Foannig.d. : 
vrijdach» 
Als Jeſus Dane, „An zbii.emert. 
Darrom iſt Rem Coloſſ.iij. A.x. 
— — auont — — 
Eine —— ——— =. 
Destnaendaechs. . 
Ende Petrus ſijnen mont Actx E.34. 
Ende ſiet twec van dien Lut · xxii 28.13: 
Des dınzdaechs, 
Shp mannen ghp bzoeders Atzii.C. 16. D. ⁊6. 
Endt als ſy deſe Dingen fi Lut.a⸗4.d. 36. 
Des vvooni 
> un ' ti .n. 
acer nac — 
Opten ceriten —— na Paeſſe 
Aue die ghelooft For. Dar 
Aldus doent auont was Foanır-D-ı9. 
Opren ij. (ondach'ni Paeſſchen. 
want Chriffus hecft gheicden Pet.ij. Dꝛr. 
————— FJoanz.B.u. 
ten ui). — 
Mijn — ick bidde v MPetij . B.i · 
Een luttei tuts ende ghy en Joan xvj. W· . 
Opten nij ſondach. 
Une de beſte gauc FJarob.ı.E.ı7. 
Ende nu gat ich tot hem Joan16. A. 5. 
- Opten v.londach. 


Macr weeſt doenders Des wogte, Jacob. ID.r2. 
diooꝛwaer boozwacr icy ſegght v. Feanrdj-B.23- 
%  Desmaendaechs iu de Ctuyſccghen· 
Dacrom bucht malcanderen Farob.b.28:16 
Wie van b lieden faleenen bzient Luc.xi· ã . ¶. 
Sdur 


7 u Me re 


Er 


- 


- ZBldtıs wanncer ghylieden te 
- Want mijn bierfch is warachtelich Joh ·vj · F. 56. 


Datrom berootmo:Ddicht v 


De Tafel vanden Epiftelen ende Euangelien. 


Des dinxdaechs. 
3D aerom bidde ich Tim.ij. A.im. 
En ipiüt niet ordetlen / op dat Mat.by.F.1. 
Des vroonfdacchs, 
SE” ei 
Ib +I« 
Opons Heeren Hemelvaert dach, 
= —— jr er. 
en lactften beeft — arc ·xvj · C. 4 
Des ſondaechks nae Hemelvaert, 
Dacrom werſt vooꝛſienich Det iiij. B. 7. 
Maer ais de trooſtet ſal gec. Idhxb · D · 26. xvj · A. i 
Pinxterauont, — 
Ende hetis cheſchiet tie A.i. 
Iſt Dat ghy mp lief hedt Fohanzuy.2B-15- 
Opten Pinxter dach. 
«Erde als de daghen Fet.0-3.1 
FR fake dat vemandt mp licfheeft Fohruf.Cir;- 
—— * Act.x.E 
nen mont open E41, 
Want aljo lief heeft Godt de ZTohan .iij . B. 1 6. 
— — de Apefk TER 
doen de en d-big.T 14. 
100; warr boogwacr ick ſegght Fohan.z. 3.1. 
- Des vroonfdacchs inden quatertemper, 
Baer booz dc handen Act.v. C.a ꝛ. 
Miemandt en mach tot mp comcn· Joh.vj · E.⸗4 · 
Desdonderdacchs, 

Enbr Phuppus neber Act · viij· J.5. 
Ende als ſy t ſamen gherocpen LTucix. JI.i. 
Des vri jdaechs. 
tr Iſtaelijtſche mannen Ict .ij. D·a 2· 
E nochet is ghefchiet op ten Luc.v. D.a 

Desfäterdaechs. · 
Macr op den nacftcn Act. xiij · G. 44. 
Ende Jeſus opſtaende —— 


—— 

Opden Heylighen Dtyvuldicheyts dich. 

Al dat wi Godt ghcboꝛen is Joh.v. A.4 
oft / O bieptc der rnekdommen Kom.x⸗· D. 33 · 

Macr als de trooffcr ſal gec· Johxd. D· 26.xbj. A.a 
oft / Daer was cen menſche vanden Joh · iij · A.i 

Opden Heylighen Sacraments dach, 
. Coꝛ · xi. D· 23 . 


Item vanneer mcer ſondagen comen tuſſchen Dryvul- 
dicheyis dach, ende den Aduent dan xxv. die en heb- 
ben Epiſſel noch Euangelie ‚ende men houtſe ghe- 
zgeynlick ontrent den x-oft xij.fondach,ende ontrent 
den ıviij.oft xx.fondach,ende int leite by de Aduent, 
ende die fondaghen en vvorden hier niet ghetelt. 

© pten eerften fondach nac Dryvuldicheyts dach. 


Want Godt is de licfde J. Fohat.iuj.15.8. 
Dacr was cen rijck menfch Kkucrbi.@.is. 
Opren ij.fondach nae Drywuldicheyts dach, 

En ioılt v nict berwonderen j. Johan · iij· C.13 


Ecn möfch heeft eẽ groot auontmaci Lu.ruy.D-i6 
Opten iij. ſondachnae Dryvuldicheyts dach. 

Petv. B.c. 

Ende de Publicanen ende ſondaers Lucrb.F.ı. 
Opten ĩiij.ſondach nac Dryvuldicheytsdach, 


Want ick houde Dat inden RKom.viij. D. r 8. 

Dacrom wecſt bermhertich Luc.vi.E. 6. 
Opten v.fondach nae Dryvuldicheyts dach. 

Ende wecff alle int ghelooue Pct.iij. W.s. 

Enbehetis Bhefetnct « Lucd.2.r: 
Opten vj. fondach nae Dryvuldicheyts dach. 

Eniweet ghp niet dat wy allc Kom.bj.F.3- 

want ick ſe v dat Matth.v. Ciao. 


Opten vij ſondach nae Dryvuldicheyts dach. 
Feb ſprtke menſchelick Kom-bj-D.t9. 


Maer wordt vernieut 
Ende Icſus opcummende Matthix 3-1 


Daerom ſiet bꝛocders 
. Metröck Der hemclen is ghelijck Matth xxjj · A· a· 


n dien daghen ale Dacr arc.biij. A.t. 
3 Opten vi ei nac ET nn erg 
Dacrom bzocders zijn op Kom.vij.d.rı. 
wacht v voor dc valſche Matti. vij. C.15 

Optenix.fondäch nae Dryvuldicheyts dach. 
Ende deſe dinghen zijn j.C.2.8.6* 


Ende hp ſeyde tot fünen diſcivulen Lauc. xv · A · i · 
Fish nei rer dach. 


Ghy weet wel hoc dat Coꝛ xij· .a. 

Ende het is gheſchiet doen hy Luczig.@.29- 

oft / Ende als hp nac bp Luc .xix · Fat · 
Opten xj.fondach nae Dryvuldicheyts dach. 

Marcr ick make v kenlick Coꝛ.xv. A.t. 

Ende hp heeft ghefept tot de Luc xviij · B.ↄ · 
Opten xij.{ondach nae Dryvuldicheyts dach, 

Ende wy hebben alfulcken i · Coꝛ · iij A.4· 


Ende hp wederom wtgaende Marcbi-D.jr. 
» Optenxiij.ondach nae Dryvuldicheyts dach, 


Abꝛaham zun beloften Galstig.E-16- 
Salich zijn de ooghen LurDiz 
oOptien zıiij.londachnae Dryvuldicheyts duch, 
wandelt inden ghecſt / cude Galat.d.C.ı5, 
Ende het is Lucxbij· C· u. 


doen hy 
Opten xv.ſondach nac Dryvuldicheyts dach. 
Iſt dat wp na den geeffienen Gal. v . De x. vj. A.t 
Niemandt cn can twee heeren Matth.bj.C.:4. 
Oprenarj.fondachnae Dryvaldicheyrscäich, · 


Waerrombıddce ick v Ephe-tg.-€.13- 

Ende het is chefchietdaer nac KucdgB-11,% 
Opren axiſ ſondach nae Dryvuldicheytsdach 

Dacerom bidde ick b lieden Tpbe.itg-I.re 

Ende het is gheſchiedt Lue.zig- Bi. 
Des vvoonldaechs inde quatertemper. ’ 

Ende alle het bolck is vergadert ·¶ . Eſd vin. A. a· 

‚Ende een vt De ſcharen Marer-E:r7._ 
Des vripdacchs, 


‚Wckeert v Iſrahel totten Heere Dieexiin.3.r. 


Ende ecn vanden Phariſecn badt Luc.vij · E · ¶ 6. 
Des ſaterdacch⸗s. —E — 
want het tabernaktli isten Debir.F.r 
Maer bp ſeyde deſe ghelijckeniſſe Zuc-rın.26.5. 
Open xviij.fondach nac Dryvuldicheyts dach. 
Ick dancke mincn Godt alent Coꝛ.. A.q. 


Macer ve Phariſeen hoorende Matth. xxij· D. 34 


Opten xix.londach nae Dry vuldicheyis dach. 
Ephe.iij . E. 23. 


Opien xx.ſondach nae Dryvuldicheyte dach. 
Ephe.v. C.⸗ Is 


Opten xxj.ondach nae Dryvuldicheyts dach, 
Aoorts bꝛoeders wordt Ephe.vj. B.ro 


Ende daer was cenconincaken Johan.uin.F· 46 · 


Opten xxij. ſondach nac Dryvuldicheyts dach. 
Betrouwende Dat feluc Biilip-1.3.6. 
Dacrom is het rück der hemelen Mat . xviij. C.⁊ ʒ 

Opten xxiij⸗ ſondach nae,Dryvuldıcheyts dach. 


Woceſt mon navoighers bꝛoeders Phiup· i. D· r 7· 


Dorn hebbende Phariſten  MPatthrrg. 15.15. 
Opten xxiiij.fondachnae Dryvuldicheytsdach. 

Daerom dan dien dach €010j.4.25.9. 

De ionle dat hp deſe dinghen Matt. ır.E-ı8. 
Opten xxv.fondach nae Dry vuldicheyts dach. 

Siet de daghen comen ſcyt de IJIcre.xxii· A.5. 

Hicr nacıs Ffus wech Johan.vj . A. i. 
Op de kerekvvijdinghe. 

Ende ick Fohanncs hebbe Fpoc.ıri.T-r 

Ende inghegaen zijnde I,ucte.$.1. 


Hier eynden de Epıftelen ende Euangelien van- 
den fondaghen ende vyerckendaghen. 
Hier 









- Daer was ren menfche 


4 


KL 


De Tafel vanden Epiftelen ende Euangelien.” 


Hier beghint de Tafelomte vinde& de 
Epiftelen ende Euangelien vanden Heyli- 
ghen,diemen op de heylighe daghrn 

houdt binnen den lare. 


Op inte Andries dach. 
Eine Aefis tranpelen run. 
nbe de at-ıig.C-13. 
Op finte Barbaren ch g 
Deere Godt ghp hebt op de aerde Ecele-1j.2B-13- 
Dan falhet rück der hemelen Mat.rrb-I.1. 
Opfinte Nicolaes dach, 
niet Den grooten Pꝛieſtet Cccke.rlig.C.17: 
Laet b lendenen omgort weſen Luc.xij. D. 3 · 
Op onfer Vrouvven ontfanckenisdach, 
Ickhebalgcenenwöngaert Eccbxxiitj· C. a . 
oft / De Heere heeft tot Achas Ffa-by.28.10- 
Den boeck der generacien Mat.j.d.1- 
oft / Ende inde fefte maent Luc. .C. ⁊ 6. 


Op ſnte Thomas dach, 
Dacrom en zijt ghp nu gheen gaſten Eph · ij D-19- 
Maer Thonas een vanden Johan .xx · F-14- 
Op finte Pauvyels bekecringhe. 
Ende Saulus noch blaſende Ict.ix. A.t. 
——— antwoordende Mat-rir.D-ı7 
Oy onler vrouvyen Lichtmis dach, als voot des 
vvoonſdaechs inden Aduent. 
Maiach ·iij. A. i. 


nen Enghel 
alt waren Lut.ij· D· 12. 
Weeters verhtfhnghe. 









Ende ais Jeſus gecomen was in Mat .xvj. C. i 3. 

-  Opfinte Mathijsdach, 

fi indiedagen Petrus opſtaende  Wet-i.-E.15- 

Op dien tijt hecft Jeſus antwooꝛd. Mat xj· D· 5 . 

—— heeft Jeſus Mat.x. A.5. 
p onſet vtouvven bootſchap dach, als voot op 


onfer rrouvven ontfanckenis dach, 


De heere heeft tot Achas gefpꝛokẽ Ffa-05.26-10. 
Ende in de ſeſte maent is Luc. C.⁊6. 
Op finte lotis dach, 


Den rechtbeerdighen heeft de Sap.r-E€.ıo. 


Ick ben eenen warachtige wünffock · Ioh · xv · A. 1. 
Op ſinte Marcus dach, 
ck betuyghe voor Gode ij· Tim .iiij · A.r. 
Ende nae deſen fo heeft de Heere LucrF.1. 
Op ſinte Philips ende lacobs dach. 


Dan ſullen de recht verrdighe ſtaen Sap · v. A. . 


En laet v herte nitt ontſteit Johan .xiiij. A.i. 
Op de vindinghe des heylichs Cruys. 

Ic heb betrouwẽ va v licdẽ Gal.v.B.io.vj. C.ra 
Johan .iij. A.i. 
Op ſinte Ian Baptıften ghebootten dach, 

Dit ſeyt de Heere: Hooꝛt ghy epland. Iſa.xlix. A.i 
Ende ben tijt des barens Luc.i.F.57 

Op linte Peeters ende Pauvvelt dach. 
Ende op den felucn tut Act.xij. A.i. 


Ende Jeſus is comen in die at.xvj. S. t j. 
Op onfer vrouvven viſitatien dach, 
Siet defe comt fpringhende Cantic-5.28-8. 
Ende Maria opffacnde Luc.j D. 39. 
Op ſcheydinghe der Apoſtelen. 
want iſt fake dat ghy belijdt Kom.x· W.9. 
Ende t ſamen gherocpen hebbende Mat .x.A.n. 
Op ſinte Maria Magdalenen dach, 


wie fal een ffercke vꝛouwe binden Pꝛo xxx⸗. B.to 


Ende een vanden Phatiſeen badt Luc .vij · F· 36 
Op ſinte lacobs dach. 
Hy is van Godt bemint Eccle.xlv.A.i. 


Doen is tot hem ghecomen die Mat xx· C. ao. 
Op finte Pcetets banden dach,Ghelijckop 
finte Peeters ende Pauvvels dach, 
Op finte Laureys dach, ' 

Ende dat ſeg ick / die ſpacrlick ij. Coꝛ· ix . B · c. 
Woorwacr vᷣooꝛwaer ſeg ich v liedt· Joh.xh· D· ⁊ · · 
Op onſet lieuer vouvrven hemelvaert dach, 

In alle dinghen heb ick ruſte Eccl.xxiiij. A.t x. 
Ende het is ghebeurt doen fp ghingen Luc · x. G· zẽ 
Opfinte Barıholomeus dach, 

Ende wy iveten dat den ghenen Kom. viij. E · 28. 
—— en zijt ghy nu geẽ gaſtẽ Eyph · j · D· 1⸗ 

Hacr daer is cen ghedachte in Luc.ix· F.46. 
oͤft / Eñ cimmendt op eenẽ berch Mar .iij . B.a 
Op finte lans onthoofdinghe dach. 
Der gherechtigher verwach · Pao·x· D· ⁊ xj · J.i· 
Want be feluc Herodes heeft Darc.bi-€.17. 
Op onfer Vrouvven gheboorten dach,ghelijck 
op onler Vrouvvenontfanckenis dach, 


Opheylich Cruys verheflinghe. 


want gheuoelt ın v lieden , Philip... 

Dacr wascenmenfche - ohan.ıy. 3.1. 
Op finte Matthcus dach, 

Maer cenpeghelichen ban Ephe-ii.3.7- 

Ende docn Jeſus ban daet Mat. 9.9. 
Op inte Michiels dach, 

Ende daer ig ecnen grooten 3poc.20-3.7- 

In die ure zon de difeipeien Mat.rbin. 3-1. 


Op finte Lucas dach,ghelijck op finte Matcus dach. 
Op fine Simonende ludas dach, 
Eñ y orten vatde ghene ie Kom.viij · E· a8. 
Op alder heylighen dach. J 
Ende ich heb ghefien ecncn Apoc.vij. A.ꝛ. 
Endt ſicnde de ſcharen Matth-v.2.1- 
Op aldet fielen dach, 
Matt iop en ioilld niet poeders j.Cheftij.E.1 3» 
Macraisdefonedesmenfchen Mat-rrb.E.31. 
Op fine Martens dach,ghelijck op linte Nicolaes, 
Op finte Lebujjns dach. 
Sin berte fal hp gheuen Eccli.xxxix. 3.6. 
want gheigck con menjch 
Op linte Katerijnen dach, 
heere Godt gip hebt op de acıde Eeeielj. 28-13. 
Dan ſal het rjck dor henelen Mat.xxv. A.n. 


Bier eyndet de Tafri vanden Epiftelen ende Euangelien / diemen binnen 
den gheheeien Jare in de kercke houdt. 


Dat xv 1.14. . 


Am 


. 


Dat cerfte — Moyſi, 


Hebreeuſch ghenoemt Berefchith, Int 


Griecx Genefis ‚int Duytfche, den Boeck van dar 
Maeckfel, oft der Scheppinghen. 


Int 


Hoe Godt Hemel ende aerde, ende al datter in beuanghen is, 
hefchepen heeft, Ende hoe hi den menfche ghefchepen hecft, 
em gheuende ouerbandt ouer alle fin veeschen. 






! gemacct/bat grootfte licht om dattet oner DE 
| Dach syn ſoude / ende het minfte licht/ datiet 
ae da Bere 2 








»* De a ana ch DOOR Cen.».a.;- 


Dax cerfie Capimel. „mes nur gheftelt int firmament des De⸗ 
te 5 an, Moden‘ —— opter aerden ſouden lichten/ 
“ame CF Da Beneicnder * —— 
2* — e / fmaer de Aerde; — et —— ep 
—— BES was pdel ende Tcdich/ Benannt 8.0 Done er een Dane goet 
—— — ——— ——— 
—— ara, ten man Mengen en ven dach. Eñ Godt 
re Ocn: Kar ann bs rag 
N AaY — ect de dieren dic Teuende 
S> teren. Eñ Godt heelt; ————— 
: Laet ghemaect worden het licht eh dat firinamẽt des Demcls. Eñ Godt hectt 
— worde ghemaett. Eñ Boot heeft, ote waluiſſchẽ gefchapen / eñ alderhande 
Dat licht gbefien Dattet goet was / eñ hy heeft eh rocneor lielen? tueick de wateren 
iin e geſcheydẽ / enhy; | vooꝛts ghebracht research har ie 
bat licht genoemt den Dach / eñ de duy⸗ .— u gay fun byſon⸗ 
iſſen den tis gewardenr vaudẽ Bott heect wen dattet goet D 
auont ende cenen dach. Eñ Bodt: — ‚fihp Deen Die gebeneaht —— 
Piln.b.e. heeft "Laer cen firmamıcı it walſet ch ſuldicht ver⸗ 
———— LDo2Den int mulbden der iareruiyehitchevde Ani DE URSSTENDEC HET de vogelen wer⸗ 
— DE n vande wateren. Ende dont —— — t op de aerde. Eñ het 
FRE ee nen Bach, 0 EB De och gb 
——— teren t waren/ odt od it.16.6.1> 
kuss Schepben bäde wateren dieboud Darfirnm- "las änee voorts ienende fielen 
ment waren / eñ bet isallo geſchiet· Ende: | eich nae hare narure/beh beeſten / eñ 
—B genoenit den en truypende tñ beeſten der aerden nae 
mel’ eñ het is gewoꝛden vanden auont cud —— byſonder nature. Ende het is alſoo ghe⸗ 
—— ER Bone heefr »fchiet. Eñ Godt hecft ghemaett de beeften 
she Laet De wateren Die onderden De- der aerden nae haer bplondernature / ch be⸗ 
jun vergadert woꝛdẽ op cen plaetſe / dat dieren ende adderhande cruppeude 
— —— — —— Heiner} or 
—— odt et dꝛooge genoeinnt » | Bodt heeft geſien dattet goet was/ 
der waierẽ heeſt gene rxt: Lact ons den menfch maken na ous Coll.ı.b.1o. 
= F En Godt ien dattet elde ei gheltickenilſe / eã dat hp heerſchap⸗ Fee. ıa. 
was, eñ hy heeft geſeyt: de aerdenf pye hebbe ouer de villchen der zeesende auer 
oots groeyende crupt / ende ſaet Dat te der locht / eũ ouer De beeſten / 
vooꝛts ende/ cũ mucht eñ ouer alle de aerde / eñ oner alle dat cruy⸗ 
mien Die t voorts bꝛengen nãae haer na⸗ | pende gedierte / welchem op Beacıde roect. 
ture / dw — ————————— —— ben mente che geichapen na , 
Eñ het is alſo geſchiet. Eũ de derbe heeft» | ſijnen beelde eñ gelückeniffe/ na Gods ghe⸗ 
eve cruyt voorts gebꝛacht / ſaet voaats luickeniile heett hu hem gheſchapen / man eh ee-ti.n.a.. 
; ni hend — — hertt hyſe geſchapen. Ende Godt Mar. i⸗ a.⸗ 
elck fon ſaet hadde nae heeſtie — clept: waller cñ wort 
fon nature. en Godt ——— vermenichtuud veriuult de aerde / ende 
— — eh het is geworben ban- Once ende heb erfchape au 
SEINEN DR —— Liu] de v der Zecsch ouer dat gheuogheite 
—— — eſcyt: — worden des Demels / eñ ouer alle ghedierte dar hem 
lichten int enis/ende dat |»opde Aerde roert. Ei Godt heeit gheſtyt: 
un.b.r- De Gerne ben ac ch Den ach ee —— grgenc alle crupt / fact voorts 
zijn tot ieckenen eũ op der Aerden / ch alle boomẽ die 
—— — F — ne bare nätucc hehben, 


k 


/ 
® 
J 


ber Aerden⸗ eñ voozallc De vo⸗ 
A ghelen 


CAP:II. J Dat boeck Geneſis. CAP. II 
ghelen des hemels / ende voor alledarhem | hadde alle ghedierte der aerden / eñ alledat 


de aerde roert / ende daer con leuẽde file‘ heuoghelte des hemels / ſo heeft bp dic ghe⸗ 
In is/dartp mogben teten ehben, ende bet Broche Too? Adanı-dar hp fonbe ien hoc hi 


‚ Faden is alſoo ghefchiet. Ende Godt heeft ghe= "| Die noemen ſoude/want alle leuẽde gedierte . 


Mat..d.n · nſen ã da emaeckt hadde,ende waren | is mt gewecft/alfe Adam dat heeft ge⸗ 
alle —— het is — vanden |” —— En dam beeftalle gbedierte ghe⸗ D 

auont ende morghen ben ſeſten Dach. noemt elck met fünen name, eñ alle dat he⸗ 
Hoe Godt den fuenften dach rufte, ef denfeluen benedijde- · ¶ uoghelte Der locht / eñ alic de bechten der aer⸗ 
Adam int Paradıjs flelde,ende hem ghetelfchap verlcende,ende dẽ / Maer men vant geen helper die Adams 
den houwelijcken ſtaet in ftelde. Dat ij. Capitiel. 2 gelijck was. Dus bceft Godt de Becre ce= 
3 A Hlowerut nolmarcı hemel eñ acrbe eñ : a 
Exo.ıe.b.. L A alle haer vercieringhe / eũ Godt heeft· | hy in ſlape d heeft hi cen van ſijnẽ rib⸗ 
dr  opdenfeuenften dach voldaen alle fünwere | ben efiheeftde plactfemer vieeſch 
i en badne,/"efi hi heeft top |» u de Heere heeft con vꝛou⸗ 
ven ſeuenſten Dach van alle de werckedie hp | wegefticht vander ribben die hp van Adam 
volmaect hadde. Eñ hiheeft den ſeuenſten men hadde / eñ hp heeftſe tor Adam ghe⸗ 

eñ Die wät In —8 eh Adã heelt geſeydt: Dat is nvᷣeen Ct 

‚been van mijnẽ beenen / eñ vleeſch van mij⸗· . 


nẽ vleeſſche / Deſe ſal Bganminne woꝛ Ephe.r 5.1: 
dẽ/ om dat ſy vandẽ man is.waer „und. 
vaber/ch 


moeder / eñ ſal f en / end 
Sit wer 
n wijt / 


ende ſy en ſchaemden henlien niet. 








— tu babbenittgrreken der 


Van de beroringhe ende ouertred varı Adamen Eua, 
aerden / ch daer en was geen mensch Die bat | van tiermaledijden der langhen, ef (>. vatı de men- 
landet boude. Maer daer ginck een « | fchenjende werisghen wıen Paradije. 


ae so ale mas dot 


Dar ij. Capirtgl. © 
B ouerfteder acıden. Aldus heeft dan Bodt > i 


"Mr e llange was li vanatie dt 


de Deere den menſch vanden 
——— in ſijn aenſicht 
ſen een adem Des leuens / ende de menfch 


is 
Bee Van beging bel 22 
adde vanden iu gheplantcen para- | : boomendes Baradtis2: Den weicuen 
betreuen, ter uhr geh ‘ here —23 der 


s is/heeft ons Bodt gheboden / Dat 


net omteten / voch den boom des ienens | wyp niei eren enfonden/eh dat wp dat niet eu 

int middẽ des Paradijs / ende den boom der fondenacntaften, op dattwp by auenuren 

w eye Wan nee — eheenen'| ınierenfiermen. aer de beeft ghes 8 

blocdt gine wedier plaetlen der wecdden om | Teppt torter viouwen: Shi entult geenfing · ° ) 
de boot ſteruen want Godt weer / dat / in 


wat dage ghy daer af eten ſult / ſo ſullẽ v oo⸗ 

gen: EEE EN Bene 

‘ wetende goet eũ quaet. Dus ſo hẽeft 

de wꝛouwe geſien Dat deſen boom goet was 

om te eten / eñ ſchoon den oogen chte 
aenlien / eñ heett van ſin wrucht ghenomen / Aa. 


C dat lant van euũuach/ daer waſ gout/ en“ 
eñ aldaer 


Vintinen Boruu/ ch den fieen Omichinus, 
Eñ den nacm vanden tweeden vloedt is " 


Behon,defcis die daer omme looptaalle dat | tefiheeft nat gheten / eñ hecftdat harcn man 
—— Maer DE naem vandẽ der⸗ "| »gei erden har hen FT u 
deu vloedt is Ty e gaet tegẽ die van dogẽ van haer bepden ʒijn —— 
ini mare keũden dat ſy naect ward/ — 

dus Godt de Heere den meſche ge= " / eñ hebbẽ hen ſeluen gemaect 
some, c hem int vodoꝛrd Eñ als ſy gehoorꝛt hadden de 
welluſtiche den / dat hp dat bouwen eñ ſtenime vñ Godt de Deerẽ wandelẽde in Dat 
SC: Ein Yanalic 

s $ 3 

maer vanden boom ber wetenthtyt van »| vanden boom& des Paradüs dä dat acnficht 


—— [0 ⏑ age wäcbach. Gods des Deere. Eñ Godt de Heere heeft 


Pdaer af etet / ſo ſuldy de doot ſteruen. Adam geroepen eh — 
A re ee beten "'» ,‚ Dewelck ng: her 
is niet goet / denmenfch alleemtezön/laet | gebomtint icheb om 


ons heim een helpe make füns gelöcke. "Als » Me re Tot 
dan Sodt de Deere vander aesdengbemaert | wien de Beete fepde: chaer wie eet vte 


car. Iıı. Dat boeck Genefis. CAP. IIIL. 


: kennen gegen Dat ghy naect waert anders ghiſten / maer tot Lain eñ tot fün ghiſftẽ en 
dan dar ghp hebt vanden boomdacr | — 
4) hadðe dat baerafnieteten | fo gheweelt / ch fünaemficht veranderne 
enfont, Eh Adam fepdr : Dat wüfe' «chem. eñ de Heere heeft tot hem gheſeydt: 
Atocick ghy my tot cen inne hebt gege- | waerom zydy gram / eñ waerom verandert 
ne J —— I fake dat ghy wel doet / cn 
Lit hebt geten. Eñ doen ſeyde de Bee⸗ "| fuldp barnietontfange;maer iſt Dat ghi qua⸗ 
—* m bebdx dit gedae? | lückDoer/ en ia vonde niet terfkont veten 
>| 


Dr beeft are ee . 
my bedꝛogen / gheten. ula ouer hebbẽ. 
in beeft gheleydt tot fünen broeder: 


Dat gedaen hebt / ſo ⸗ Laet ons eñ als ſy op den 
rt —— — werk Camopgefat vol nd acer. 





vbof ehahpfulcaerde | »Abel-efi heefthem door Eñ de Far. ımaı 
amallede we lauens Elan" Deerc heeft dt tot Tain: wwaer is Abel via 
—— an —— — ie weh antWwDoozdDe 3 Fick en 1ude ı.d. 1. 
werts niet/ möns bꝛoeders beiwarr- 
a pourinen Deeft bp. "ai ne we ehe eat 
ooc ge=* 8 tot 
bar: Ic ſal v allerdichedẽ eh v * my waber aerdẽ. ————⏑ 
pijnẽ ſiudy v in | maledüt weſen op der aerden Die hark mul 
deren haren / ſult onder de des opengedaen / ef het bloet ws bꝛoeders 
mans weſen / e v * vã uwer Als ghy de aerde 
beibe, aer tot dt:Oomꝰ weilt g en lal ſy haer much⸗ 
i gehoozt hebt de ttẽme vauwerhupf- | temmier eh voorviuchti 
eh geten boome » ſuldy weſen op deraerden. Eñ Lain 
weiköic v gcboden hadde dar ghp daer niet | gelepbttorte Muijn booſheyt is mecr= 
dam en foudt / ver: ʒy de aerde in v·¶¶ „Der/ban bat ic Siet 
ur, inarbeyben ſuldy vacrafetenallede | bp vexiaetht my beden wa daenſicht Der aet 
wsimens/ boomen ch dij develiick um 
— booprleengeat., ei gie fi otezt ne cr { Kal eh vooꝛvluch 
Dimder aerdẽ· Int ſweet ws *rtich welen op be aerde / daerom ſoo wie 
——— — ——————— 
= ſult —— — Maer ſo wie — 
Adam heeft genoemt den naem ſijnder Deere heeft een tee⸗ 
Deua / om bat fpeen moeder Cain dar een pegelöcke Die he 
leufnemenfchen. Eñ Godt be’) « bonde ſoude ñ Cain 
detre heeft Adam eñ fünder m. is 
waeıt pels | trockfe hen aen. I» gewoont op be aerde/ aen 
niepde:Sier Adam is gewordtals eenwan | De ooflfüde van Edem, Eñ Cain Y 
goet eh quact . Dierom op dat bekent/ne welche heeft ontfan= 
park by auentur& fun hant niet wi en ceyc⸗ Denoeh.Lühirunmerpe cen 
krefi neme wand boom des leufs eh ee 
Imeindertewichept. DeBeere Godt beckt” | « nen ſane Eñ D beeft 


gewon 

ẽ wten Paradijſe der welluſtiche nen Irad /eñ Arad heeft geworm? Byaniael/ 

wercken / daer hy eñ caniael heeft efi 

is/ cũ hy heeft Adam daer wt * |» Qachuſael heeft ghe‘ Zamech/ de 
ende L ijs der weickt heeft twere 

den naem ber eender was Ada / ei den naem 


Aee dat meaſche vermenicht wordt, Cain |” Die in tenten woondẽ / eñ . 2 

Ab wımoorde,ende werdt vluchtich ende veruloett,endevs | Ben naem lüns bꝛoeders was Jubal / die een 
Fızk u. Capıuel, vader was van bie ey —— 
2 Adam heeft im Eñ Sclladic wan ⸗ D 


dat 
Kam afferde den Deere vã de eenen man verllagen tot mijnder wondẽ / eũ 
Faerdẽ. TEN Abel offerde ooc yä de cer-* u gene tot mönder guetſurẽ / (euen- 
ieghebmpenen fijuder cudden / eñ van baren | fnut fal gedaẽ word? van Cain / maet 


ne 


CAP.V 
m noch ſijn hiyſvꝛouwe bekent / eũ 
eenẽ ſone gebaert / eñ hier ſſynẽ naem 
eggẽde: Godt heckt my een ander zaet 
— —— — Cain verſia 


—* Eñ Seth worde ooc eenen ſoon 
den welcken hi noemde Enos / deſt 
aen te roepẽ den naem des Hetren. 


Hier —* verhaelt dat ghellachıe v van Adam „ch dowiler. 
dom der manner tot Noe. Dat v. Capiurel. 


u Bde ng ghebonnte: : | * 


In den dach als Godt Den menfche ge⸗ 
en beeft/ * foheefe hy — — na 
ods gelickeniſſe. Eñ hy h 
cn man ec wu, eh bet 
dijt / eñ heeft harẽ naem genoẽt &9 
© — geſchapen waren. Bude 
heeft gelecit hondert eh dertich iaren / 
eñ bceft gewonnẽ eenen fonc na ſijnen beel⸗ 
De ei geſichenille / eñ hy heeft hem ghenoemt 
Seth, Ef dedaghen van Adam(hadar hp · 
. onnen hadde ziyn gheworden acht 
naren / cũ hi onen eñ dochteren 
ne Eñ allen Den tür die Adam ge⸗ 
‚Jeefr heeft/ is —— — hondert eũde 
‚Deveich taren, Eñ Seth⸗ 


—RX 
Eecl. 17.2.1» 
Gene, d.es 
— er 


eh by is geftoruen, 
‚ gelecft hondert ende —— ende hy 


Dat boeck Geneſis 


hondert vijt eñ tleſtich iaren ende hy beeft 
mer Bode ghewandelt / eũ hy en is niet meer 


| 
| gehen —— want Godt heelt hẽ gehaelt. 
14 at 


huſala hecft geleeft hondert ſeuen 

ad tachtentich iarẽ / eñ bp beeft gewonne Za- 
»mech> ef Pathulalaherft geieeft na dachy D 

Lamech hadde — ſcũen hõdert twee 

„en tachtentich iãrẽ / eñ hy heeftfond eñ doch⸗ 

teren rt — alle de —— van —* 

02 en hondert 
eñ tfeftich iaren / eñ by — * Eñ 


mech htelt gelceft hondert twore eñ tachtẽtich 
gheſtha⸗· —— heeft eenen ſone en 


nnd 
NHoe/ſeggẽde:Deſe fal ons ver⸗ 
—— de wercken eñ arbeyden onſer 
handẽ op De aerde / de welcke God vermale⸗ 
»dörheeft, Eñ Lamech heett ghelecht na dat 
* Noe gewonnẽ vv. He hondert vijt eñ 
iaren / ch hp heeft ——— 
" gewonnen. Eñ alle de dagen van Lamech 


Van de oorfaken des oneruloedes ‚ vaer dote al dat op der 
aetden was verghinck, wıghenonien Noe met hen achten,ende 
van het maken der arcken 


heeft Enos gewonnen. erh heeft ge= ’ ‚.  " Daryj.Capiteel, 
eft na dat nn rg. * A Banmuemenfchen begontiäre verme: A 
na ende fcuen iarẽ / ae En, nichfuldigen op der aerden / ende dat ſy 
dochteren gewonnen. allededagen ' | dochteren gewonnen hadden / de kinderen 
San Peer re al ana we hondert Bodsienbe de do ber en Dat 
Men, ©» ſy ſchoon waren, ſy bebben wor. alle de hupf⸗ 
B —— genomen die ſy vercozen hadden. 
heeft gewounẽ caiman⸗ re Eñ Godt heelt geleydt: ntn gheeft en 
heelt acht hondert eñ v ſal eewelit inden niet blhuen / want 
ten/ eñ heeft lonen eh Dochteren gewonnen. hend ——— 
EGEñ alle de dagẽ vã Enos züngheworden "| * iacen. Eñ daer waren in 
negen hondert kiarẽ / chi hp korne, — Kamen Sn nad 
eft rfı iaren » | Dekinberen Gods met de dochterẽ der men= 
tfibp beeft chLaman »| chen verſaemnt zijn / ende fpkınderen voort⸗ 
t —— ghewonen | Inachten ’dele ware geweidige in de werelt/ 

Yacht bondert eũ iarensch sen vermaerde mannen. ende Bodtfiende > 
Toren en dochtoren gewonnen, / Eñ alle de·¶ dat der menſchen boofhept verl was op der 
— pe herren pa gmamnden en. aerden / eñ dat alle der herren ghedachten tot‘ 
dert eñ thien iaren / cũ —— Eh, quaet gentgen waren tot allen tuden / ſo iſt 
Malalecl heeft fi eieftich tär&/ch Dem Keraikneruac by num op Beätt» 
heeft gewonnẽ Jared EA Malaleel heeft | de ghemaect hadde. Eñ om dar te verhoeden 
gheleẽft na dat hy Jated ghewonnen hadde | im ſ decomende tiden / ch beroert zunde met 
—— — — echt ſonen ———— 
——ä——————— —— hp geſeydt: — —— 
ut getsbpod acht honert pen hebbe te niet doen vander aerden/ vandẽ 

—— iaren/ ende bb is gheſtoruen. —— vooꝛts aen totten b vanden 
CEñ Jared heeftgel hondert twer ende“ —— ne rede 

tſoſtich iaren / eñ hp heefe gewonnd Dennoch, ut my dat ick die ghemacckt heb 
Eñ Jared heeft pda dr de s — ——— 
—— rchh uuBese Yan NQoe: Moe was een 
— —— Be. an Alan ern ng 

n Jared —** negen hon⸗ de heeft hi gewandelt / 
—ãa is uör- — en 
Eñ Deno he eñ tſeſtich ia :: | Japhet Ende de aerde ig verdoruen voor 


ren / ende hy Mathuſalam. 
a „Gil. En Denoch wel pa hbewandels, » 
— 2 Denoc) ef lt naar Mara 


nnd hadde / Drp hondert iarẽ / cũ 
Deere — ei Dochterengewonne, cf 
be daghen van enoch zun gheworden Dip 


et 
"| de acrdeis mer boofhept veruult mer haren 


x Bodt,eii vernult merboofhede,: Als Godt !C 


dan geficır hadde Dat de aerde verdoruẽ was 
(want alle vleefch hadde fünen verar⸗ 

op der gerden) ſoo ſeydẽ hy tot Moe: 
eynde vãalle vleeſch is wooz my comẽ/ 


aen⸗ 


cat. V 


j 


12 
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— — — rose wir ienften dach der macnt/ 
ben: aect v cen Ärcke van ghefchackden = de fontepnen des 
houte / tñ ſult in de Arcke wocnftedckös ten afgrondts / end ee bes beneis 
Damen 
mnen  thalbus ien opberaerden enen 
maken:Delenade der Arckenfaliwelen van |» nachten. Effen int intfel des ſeluen C 

| hondert cubitus / de wjdde van vnftich | oe em / eñ Cham / eñ 
| aus efi de hoochde van dertich cubitus 13 fon fonen An e/ ch ſyn⸗ 
Een venſter inder Arcken makẽ / ch “ —* nen en met hem in de Arc⸗ 
+ eP Dar bie in Darc oppere tor ernen ca “keghegaen/ —— — 
tus volbꝛenghen / Maer de dore der Arcken n nature / ch alle dat vee na ſijn nature / eñ 


luldyter ſyden nederwaerts ſtellen / eñ ghy 
ſult daer cetcamerẽ eñ dxy ſtagien in maken. 
Siet ick ſal cenen ouerulocdt Der wateren " 
— nn denen ge 
daer cenen geeft des leuens in is on= 
der den hemel / ende alle Dat op der aerden is 
\ — worden Eñ ic ſal mijn⸗ 
— — —** 
— — En Eee Aw» 
N ——3— wert 4 
— * en / op met 
h — de mannekeũs ch wijſtẽs. Van⸗* 
den voghelen na haerder nature / eh dan bat 
ver na er nature / eñ wt allen cruyppen⸗ 
eher wii geh — 
en elcx con paer met v daer op 
leuen. Daerom ſi oock met” | 


——— — 
tot [4 18 c 
hem Godt gheboden hadde. 


* Se u ar — —— 
vw apıute 

€ BBcde Bee eco DE gtepbs Bat 
E vhupfgbelin inde Arcke/ 
"want vs Serben vos mp gle, 
— —— — 
wiüfken : maer vandẽ onreynen dieren twee 
eñ tvoee / manneken ch wi Eñ van⸗ 


den des hemeis  ooc icuen eh feuen/ 








le bat hem roert op der aerden / elck na ſijn 
nature / ende alle gheuogelte / eick nafün na⸗ 
* — — — 
ieren e in de ce 
eñ twee van allen vleeſch / daer eenen ghecſt 
des leuens in was, Ende die daer in ghe⸗ 


gaen zijn / di daer in eñ 
wofkenvan alle vleeſch / hem Bodt 
hadde / ende de Hecrt —— 

n daer inne. Ende 
gheweelt op de aerde veertich eine 
wateren 3un vermeerdert / eñ de Arc⸗ 


ke gheheüen in de hoochde bouen be aerde: 
Want ſy vloedden ſcer crachtelijt / ende ſy 
ouerdeckten alle dat ouerſte der aerdẽ / maer 


—— — ——— houenalle ne ID 
5 weickte fp bederte, Eñtalle wiceich ?. — 
ers bang roerde is vernielt / van 
ieren / beeſten / ende van allen ceup 
dat op der aerden t. 


—2 
de menfchen ende alle daer eenen 
op der aerden züngbes . 
ſtoꝛuen. Ende Godt heeſt vernickt alle dat 
— ——— —— 
totten beeſten / ſo wel het cruyppẽde gew * —* 
te/ als dat ee c . 
alle vander aerdẽ / macr Noe is al⸗ 
leen ouerbleuen ende die met hem inder Arc⸗ 
ken waren. Ende dwater ſtont op ber aer⸗ 


en wijfken / op Dat her zaet mach den hondert ende vijttich daghen. 
ondcchouden w — — an Nass — — 
ick op der aerd — 22 Se — ei gedacht n ae Brio 
op der aerden regenen cr Godt 
eñ veertich nachten lanck / ende ick Tal te niet "Mi ne 
doen vander acrden alle dat welen heeft / dat esse — — 
ick ghemaeckt hebbe,. Dus heeft 22 —— — a ne 
23 daenñ alle dar hem Sodt benole Haddc/ ün ghemindert ⸗ ende de fontepnen 
—— iaren oudt / als De wate- — Be berg —— 
enter. ade ‘ foren ende ben regen vanden 
5* Tom bupfuonı, | opghehouden / ——— 
a eh ſinder ſonen huyſvrouwen zön mer hem BERECHNETEN En —— 
“* gegaenindeArcke omde warer&nes oner- | AneiDe/enbe te minderen na hon⸗ 
locrdts. Eñ vande ſuyueren en — eh de Arche echt 
ueren dieren eñ vande in de ſe macent / den ſeuenthien⸗ 
dat hei roert op der aerden / —— Bet — 
twer ghegaen binnen in de tot Moc/ | s menien/ Maer de wateren ghen ende 
manneken ende wijfken / alſo de Heere Qoe· mmiderden tot de thienſte maent / want in de 
hadde geboden. —— — thienſte maẽt / Den eerſtẽ dage vãder maent / 
—— zijn de wateren des puer⸗ foo worden gheſien de toppen der b 
uloedts gecomẽ op In dat ſeſhon · · eñ doen veertich dagen ouerledẽ waren/ 


der aerdẽ. 
Dei edee Ice an, ocAnbe werde | se — 


Lid 
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hadde / beeft een Kaue wt gelaten de welc; | opalle dat ghenogelte des Bemels/ met alle 

wi / eñ ſy enkeerde niet weder totdat | Dar hem roert op der aerden / alle de viſſchen 

der Zee zijn uwer hant geleuert. Eñ al dat 

Eñ hy heeft na de Raue ooc cen dupuewt=* hem coert eñ dat leeft fi — ——— 
gelaten / om bat hy ſien ſoude oft de wateren | fe. Ick heb v alle deſe ghegheuen als groene 

nv wech waren van dat aenflicht veraerden. | +crupden/ wrgbenomen dat ghy het vleeſch 

De welcke( daen ſy nier en want daer hard » | snieten ſult eten metten bloede/ want het 

ash meicheppsint urn ann em —— fielen ſal ich verſoecken dan 


op 

—— — — cp de hant des mans/ ende van 
ke. 7 Odaer'uerheybene voogr noch Inuenda » +Icbes nenichen: &0- ol menfchen bet 
voort da » eic des; ie et 
———— ——— Arche | — —— 
hem tſauonts / dꝛa⸗ wantfoe menſche is ghemaect nae dat beelde 

cenen oli —— — ’Bods/ maer walt ghy / en wordt verme⸗ 

in haren beck. Dus fo hectt Qoe verſtaẽ dat | nichfuldicht/ eũ op de aerde / eũ ver⸗ 
de wateren vergaen waren op der aerden/ | "unltdie. Dit Godt oock gheſeyt tot 
£ zfiniertemm hy noch ſeuen ander ® |’ NKoe /eñ tot fine ſonen met henu Siet ic ſal 





De duyue cen verbont vaſt maken met v lieden / eñ mer 
de niet meer en is tot hem wedergeco- |" uwen zade nae v/ eñ tot elcke leuende ſiele 
men. Aldus dan in dat fe ertſte endendie met v is / lo wel tot de vo als tot de 
eenen iare / ter eerfter maent / op den eerſten | bebuipelöcke dieren chi der aerden/ 


dach der niaent / fo zijn de wateren ghemin- | efitor alle dat wter Arcken gegaen is/ efitot 
"dert op beraerde. Eñ Moe open doende her |" allen gedierte der aerden. cal win Ders 
dack vander Arcken / heeft aengemerrtende | bont mer lieden vaſt makẽ / allo 


was. Ter maent/op den feuen eñ · met be wateren des oneruloets/nod 
twintichſten bach dyer maent / ſo aert⸗ en lal voortaen geenen meei 
ck ghedꝛoocht. Eñ Godt heeft tor Noen welen Die Daertrück dv fal. 
gheſpioken / ſeggende: Gaet Arcken«| Sodt heelt Dit is het treken des ver 
eñ v hupſviduwe / v ſonen / eñ de huyſ·¶ bonts dat tulſchen mp eñ v / eñ tot 
van uwe ſonen met v. Alle die⸗ · ie mer plieden is in eewi⸗ 
ven die bp yzün,van wei |" ck lal boge 
van be voghelen als van be zehdan be wolcken/ eñ bie faleentecken Des ver⸗ 
dieren / bie op der aerden | bonts zijn tulſchen my ch tufichen De aerde, 
— * „eo wann con Den lm 
en / nen 
gnercd. gegerde. Hooisban Moe hun "boghehem in de wolckẽ / Eñ it 
ſonẽ eũ ſijn die Sal gedachtich weſen müns berbonts welc ic 
varı füne ſonen mer hem / maer oockalle »| gemaect heb mer nei met alle leuende ſielen 
D Icuende ghebierte/ bie eenich macct. Eñ de wate⸗ 
op ber aerden naehaernature, | rendes oueruloets en fulld nier meer weſen 
zun wter Ircken ghegaen. Eñ Noe hecft = | “ omalle vleeſch ende mü 
— ee ee oge ſal in de wolcken welen ef ick fal bien 
mende van alle ne beeften ende vo⸗· | ſien / eñ ickfal welen des 
ghelen / hy die op den outaer verbonts dat vaſt gemaect is tuſſchen 
tot cenen r/eñ de Deere ge⸗·t enberufichen alle Icuende fielen van alderley 
roken Den rueck ber foetichept/ende heeft tor vleeſch/ welck op ber aerden is. Eñ Godt 
—— —— — Dit is het teeken des 
wear emp om der meniche 
— —— — ———— des — ——— 
menichen herte zijn tot quaer van |” Aldus waren de ſonen van Hoe die wter 
haet ionchept. foenfalickniermeer | Arcken waren Sem / eñ Ja⸗ 
verllaen alle e gedierte / als ich gedaen Cham die is vader van Cha⸗ 
hebbe. Alle de dageũ des aertrijcx ſo en ſul· · | "nam. Deſe dꝛy zijn de ſonen van Hoe / eñ 
— —— dẽ maeytijt / tou⸗ | Mar beie zijn bꝛecdt g 
we ch hitte / ſamer eh winter / nacht eñ dach. van ouer bat ghehecle ãertrijck. 


Godt ghebenedijt Noe enãs zijn fonen, ende mac merhen | Eũ Moe een ackermañ heeft begöft de aer⸗ 


een verbont, hy laet hen ioe ‚de ghedierte tot (pijfe . Noe plant De te oeflenen/ende hy heeft eenen 
den vviingaert, endenae ende vveri t vv * 
—— * ——— ———— ch ais bi tim grogurken babe 
ix,Capittel. ishp dꝛoncken gbeworden / eñ hy lach 
a Mac 50 Moe fon» »naect in derente. Bet weick als Cham de 
Greıcd. I kn 2 — ————— 
* eñ wordt dat vaders ontdeckt was/ 


aertrijck. el eng fohret bat tweer btocders te kennen 
EN — Bere | —— die kurpten waren, — 
ende 


CAP. X. 
. ende Faphet dic eyden eenẽ mantel o 
ſchouderen / eñ achterwaert gaende vn 
haers vaders ſchamelheyt bedect / ende Bart 
acnfıchten waren om ghekeert / eñ haers va⸗ 
ders ſchamelheyt en hebben ſy niet gheſien. 


Maer als Roc ontwaecte vanden wune/ * 


eñ hy v —— ——— he⸗ 
daẽ hadde/ ſo heeft hy geſeyt: U 
deu ee tder knechten fal 


heeft oocge= * 


—— moct ee de ben Deere 
Yan Sem Chanaan moet fon Knecht we⸗ 


ſen SGodt wil verbreyden Japhet / ef dat” 


hy woone een tenten — — du 
naar Knecht. Moe — 
Saiten oueruloet / diy hondert ch Dyf- 


tich iaren ende alle ſijn daghen zun ver⸗ 


ande tot neghen hondert ende vijltich iaren / 
ende bp is gheftoruen, 

" Yanıgheflachte van Nocende fin kinderen, vvren vvelcke 
zijn gecomen allenatien des vverelts, 


It zin de afcdemſtẽ der ee: 

— Cham / ch Japhet / ende hen zijn 
— ———— an be pe -e: 

ch Thubal / ende Mo- 


DB Acqẽma /Saba/ende Macr Chug: 
die heett ghewonnen Memrod/ deſe b 
ara ec opter aerden / was⸗ 

geweldich iager voor den Heert / eũ varı 
tt SEEN is 

een er vooꝛr ecre a 
Eñ infel van ſijnẽ rijcke· 


hy getimmert de 
— 
CRelen oock tuſſthen Ninine ef Chale/dit » 
is een groote ſtadt· —— beeft Meſ⸗· 
raun gewonnen Ladim / en Anammuch La 
abim/ch Hephthuim / —— 


Chaflıim / waer wor comen zijn Phili 
ch Captoꝛrim. Maer Chanaan Die * u 
wonnen Sidon ſinen —— ch De⸗ 


eh Damatheũ. 
gelaeyt den volc der 
Chananiten. Eñ de palẽ va Chanaanzün » 
geworbenalfinen coenit van Sidon na Ge⸗ 
raram tot Gaza / tot datmen coemt int landt 
— — * ch Adama ch. 


—— boeck Geneſis. 


in * 





CAP. XL 


Eñ van Sem /die een vader was van alle D 


de kinderen van Beber / en ech brocder van 
Faphet den outſten / zijn oockinderen > 
ren. Eñ de kinderẽ vã Scm waren 
ende Allur / ende Arpharad / eñ Lud / ende A⸗ 
kinderen vã Aram / Dus/eũ Dui/ 
* eñ Gether/ cñã Mes. Maer ã d heeft 
ghewonnen Sale / daer Deber at geboren is, 
ꝛ⸗ — ——— 


afde — — hãleg / om dat in 
ant geſcheyden was / ende 


im —— naem was Jectan / welcke 
—— ghetonnen Elmodad/eñ Sa⸗ 
leph / eñ Aſarmoth / Jare eñ Adoram/ cude 
»WUzal / eñ Decla / ende — — 
ende Saba, ende * ende Heuila / chi 
Jobab / Dit waren alle Jectans kinderen: 
» Eñ haer w is gheworden / allmen 
gaet van Hella / totten berch Sephar inden 
doſten. Dit —— kinderen na hare 
gellachten / eñ taten, ende lantſchappen in ha 
Pre volcken. Dit ** de ſamilie van Moe 
na baren volcke ende natien, Van deſen zn 
gheſpaoten de lieden na de diluuie. 
Vanden torre van Babel, ſyn timmeragien, ee 
der talen, Ende van Sems ghellachte. Dar xj. Capi 
ãer het iant was al van eenber taleın- a 
ende van eender ſprꝛaken. in 
- Bauen oofken vertrocken/ioo cken / ſoo hebben 
veit vonden int lant vã Sennaãr / chi ſy 
ben zehn rege 


az Ya ee ad eh u med Wr 
us bebben p — — 0 
—* Deere zn mortel/ 
eñ fp hebben ghefept: Coemt / laet onscen 
"Eintuakeu ch cktatze Wins baschne 
den Demel raken mach, ende laet ons onſen 
natın vermaert maken / cer dat wy van mal- 
—— worden in alle de landẽ. 
Domisde Deere neder gecomen / dat hy 
"bie ſtadt eũ Dien torre fien foude/ welc Adas 
kinderen maecten/ eñ hy ſeyde: Siet het is B 
al een volck / eñ ſy zijn al van eender talen / cñ 
——— ſy en ſul⸗ 


—— 
‚Ei allo heeftſe de Beere — den van 
"Diet plactfen / in allelanden/ Eude bo hebben 
opgehouden te timmerẽ die ſtadt / eñ daer⸗ 
om is den nacm dan haer ghenoemt Babel / 
om dat de fprake van alle lantfchappen dacr 
verwerret is / ende van daer heeftle de Deere 
ouer — van alle landen. 


Dit zijn de afttoemſten van Sem, 
— 


ne heeft / twee iaren na den outer 


u ar eh Scmicrfve vijt hondertiarenna 
dat —*2 ‚ann Ken hadde-chhp  - * 


—— he teren. 


Scboim /tot Laſa toe. Ditzändekindere» —— 


van Cham in hare maclichappen / talen / ch 
afcocımäen, landen eude naricn dan bolcke, 


n Dar iarẽ / cũ —* 1 u rg — 


de/ fo Amen 
ghe⸗ 


- 


CAP.XI. CA». XII 
hondert ende | »Boen hp wor Daran ine, Eñ rai 15 
—— — | fon e / eñ Lot füns meet 
“ gewonnen Deber/ ne/ch uerliedẽ haue welc ſy beſetẽ 
pe ———— J ——————— sche 
wonnen hadde / vier hondert chi dꝛy iaren / eñ —— y zun w An reyſen mt lant 
—— ——— — ——— Br game war 
ef heeftgewonnen Phar „ bern 
58 nee ru van Si brain rege n_ 
fo cd —— et woonde dr den arungun in dat 
a Phaleg Ir — Ende de Beerebeeft geop 
ertich iaren / eñ heeft oe un eh» a —— — 
Beleg ect gecenae bar gewen- . banken — — 

e / twer hondert eñ neghemiarenefi geopenbaert hadde 
wan fonen eñ dochteren. Aoeꝛts ſoo hectt·· ishpo na den berch die daer 
Ken iaren / | wagt de de van Bethel / 
wonũen eñ Keu leefd oech by ſun tente Bethel ten we⸗ 
— unter rund me ho en eñ — Eñ — 
ienen eñ dochterẽ. Efi»| Ben Deere cend outaer efi heefe ſinẽ 
Sarugheeft dertich iaren ‚eh beeft | »nacın ñ is 
gewonnen Nachoꝛ / ende Sarug leefde na u gaende eñ boorts treckende na den den. 
dat hy Machor de / twee hon⸗ |» Maerdaer —— £ 
pe pen —— — us hy daer fonde 

erw een 
gewonnd Thare/ aa ai Hk Wefen, (want den 
wonnen hadde / heeft Qachor = |" guerhant int lant ghecregen. Eñ als hy ſo 
dert eñ ien iaren / eñ hp wan fonen chi — a age hey her u 
D dochteren. Ende Thare tfeuentich =) de⸗ by gbefept tot Sarai fun hupls 
».Par.a.b.as iaren / * eñ nne efi Machor Wonme;a0" ehbatnr 
oma tñ Aran. Ende dit zunde ghellachten var » " won wc 
Thare/Tharcheeftgewonnen Abꝛam Ra=- vlullen ten) a —— 
near Banane ara pi. wmouwe/cũ dau ug ker Fa 
(nen ade * — "mega uw a A 
er/in 
— ebbẽ „ — —————— 

Den naem van = |“ Al van ya m egpeencond une da 
we was Sarai / eñ Ben naem van hc a rd 
hupfonouwe was ‚een dochter van — 9 com as Don —— 
Aran / die vader was — eñ ſy 

van Jeſcha / aaer Sarai » behbenBacr (ev en 9002 /ehde 
rn bacrenfpenhabdc ——— — US u ef int hups 
Iudir. 5.2.6. ee fone, |"bä eñ ſy dedẽ om haren 
eñ Lot fünsfoons Arãs ſone / eñ Sarai ſjn wille. Eñ hy heeft ghehadt ef oſſen / 
behonde dochter / Abꝛams ſijns ſoons huyſ⸗· exꝛelen / cũ dienſt ouwen i 
wꝛouwe / eñ ——— eyt van Ur der vnen / eñ Maer de Heere Pha D 
Chaldeen / dat ſy loude intlant vã C rao eh fun huys met = 
ee u om Sarai wijls wille. Eũ 
daer ghewoont. an. Pharao heeft geroepẽ / eñ tot 
harezän Ben twee ch vijt Deept: Toat io bit di Dur me auch ? 
iaren / ende hy is gheſtoruen te Daran. waätromenbebby my niette gegeuen 
Abtam tre&t door Godts beuel wt fin Jandemer Saraifiin »barlpv une Was? Ip tnat 
huyfvrouwe ‚ende Lotfijn heue naet Fgypte,daerhy feydı dat bat fp uwe fufter was / om bat 
am fm fufter ker — x1}. capinel. ick haet mytot cen e ſoude nemẽ. 
Nde de Deere eydt tot Abzamn: «| Muvälier, daer is v uwe/ eñ 
re * —— wt uwen » gact wech. fine man 
en (D0pDE dB WE TOR TEBELShupB/eR che van Abꝛam / eñ ſy hebbẽ hem eñ ſiju 
een laut dat ick v thoonen ſal/ Eñ ickſalv· huyſwouwe eñ alle dat bp hadde 
— — OR ch IM a re ee 
——— ee fe ee de 
—* —— 2* ich —— Dat xiij —— a 
i 
— —— — — 
— DE ten der ·de / eñ ee Suptzöbe. Ende 
ms bis1s Aa rat gehe Sn ldnerr cube {5 ——— 
eere beuolen ismerhemgbe, | » uer / e is 
gaen. Abꝛam was vijfentteuentich iarẽ out⸗ a — Bes: 


— boeck Geneſis. 





CAP. XIII. 


len tan dat ſtot der aerden / die ſal oock v zaet 


den tot Bechel / totter plaetſen daer hp te vo 
— Berhel 


opgheftaen hei mern 
— —— 
in dat ai 
Dus ſo Abꝛam gheſeyt tor Kot: Ick 
eh nei mc ha roh ng ih 
ben eders/ SBicralle» 
a — eat 
8* uden / eñ iſt 
Be 


ac De Bernd Des Beczeivih ck 


Alle blanc dat ahp n 
—— — — 
ftof der acrden. Fler eenich menſch Die getel 


moghentellen. Daerom fact op ch door⸗ · 
re ee u DDe/ 
want ichlald dat genen, Dusheeft Abꝛam 
vernoert ſim tentẽ / eñ is ghecomen / eñ heeft 
ghewoont bp dat dal van ambꝛe / dwelck 
is ot Deinon/mvealdaer hecft hp den Bee⸗ 
re eenen outaer gheſticht. 

Noe dat Loch gh werdt, ende hoe bom Abek ver- ‚ 


DR a. Melchitedech oodt ende wıya gheuende ghebene 
Dat xiiij, Capitrel, 


AR Kerteris eher mdien 2 


van 
ninck van Adama / 


eũ Arioch ve Lonmck van Bonti/ eh cho- 
ı be Coninc vanden Zlamiters/ 


teghen Scmeber 


Dat boeck Genedfis. 





In eat 


— — 
——— De 2. Ale deſe qua⸗ 
be nd e dal / welck nv is 
de ſoute zee. want ſy hadden twaelk iaren 
chod sen Le ten derthi 
iare ſcheyden fp van hem. 

Chodoꝛlahomoꝛ in dar veerthienſte iaer ge⸗ 


——— die daer woon 


Alaſon Thamar. Eñ de Lonincvä B 


den tot T 
bi me be Loninck van Gomoꝛrha / eñ 
de Loninck van Adama / eñ de Coninck varı 
— oock De Loninc 7 ed ei 

zön bebben 

Deo abet en henlieden int wilde dal- 
en arm ng Seren Co⸗ 
ninck vanden Elamiten / eñ Thadal den Co 
———*— Deydenen / ef Amraphel den Co⸗ 
inck van Sennaar/eh Arioth den Loninck 
” — tegen vijue. Eñ 
bat wilde dal hadde veẽl lm puttẽ. Maer de 
Loninck van Sodoma /eñ de Coninck van 


was gegenen 
Alnamden Bebnceufchen die Daer woonden 
in de dalinghe van Mambꝛe Des Amoꝛrhi⸗ 
ters/die een brocder was van Eſchol/eñ een 

van Aner/want dele hadden cen ver 
bont met Abꝛam. > 


4 Als eboorthadde / te werd dat 
Lot — — bo heeft hy 
etelt rafiche dienſtknechten ſijns eygheũ 
— mean: ende achthien/efi 
Er tot Dan toe. Ende 
deplende fin geſellẽ heeft hp Die oueruallen 
des nachts, ende hy ‚ende 
heeftſe veruoicht rot Bobaroe/ende tot Phe 
nicen/welck is ter linker 3öden van Damas 
'. Ende bp beeft weder tallede 
haue/ ende Lot une bꝛoeder mer ſtjnder ha⸗ 
vunen / eñ de en metten volcke. Eñ de 
Coninc vã Sodoma is höre gemo — — 
na dat bp gecomẽ was Kurden age va 
doꝛlahomoꝛ / eñ der coninge die mer hem wa 
rẽ int dal vã Saue/ welcis des Conincx dal, 


Be won (want =. 


dt) 

er: —— 
is ah sd Ye cmelende 
» aertrück 


| CAP, XIIII. 


is Lades-eh 


—* de Coninc vã Salem Haba. 


> 


f 


* 


CAb. xXxV. Dat boeck Geneſis. 


CAP. xXxVI. 
aertrijck geſchapen heeft / eñ gebenedijt is· ¶eñ daer na ſullen ſy wttrecken met grooten 
den ho Godt / door wiens beſcherinen |» fchatte/ Inacc abe falt BarEn tet aiEn Ben 
de vianden in uwen handen zijn / Eñ bp hecft De I MOCBE/ CODE fair begannen Yoopbert iu 


D hem thienden van alles gegeuen. MYaerdev = goeden ouderdom. Eñ ten vierdẽ 


Coninc van Sodoma ſepᷣdẽ tor Abꝛam /geeft 
my de fielen / eh alle dandere neemt poor v. 

€ welcke hem autwoorde: Ick hel mijn = 
hant op tot den hooghen Deere Godt / beſit⸗ 
ter var hemel ende ãerde / dat ick wanden 
dꝛaet Des ondercleedts tot den riem der 
fchoenriemen nier nemen en fal van alle dat 


vis / op dar ghy niet en legghet: Ick heb A⸗ — — 


rück gemaect wtgenomen abe * 
ne dat de ionghelinghen vertcert hebben / ei 
de deelen der mans die mer my geweeſt heb⸗ 
ben / te weten Aner / Eſchol ende oambie/ 
deſe ſullen haer deelen nemen. 


Hoc dat Abram ten derde male de beloften ontfangen heeft, 
van ibeſitien des landıs, ende hem voorseyde van ſiju zaet. 





ullen fp bier wederkceren, want de booſhe⸗ 

den der Amozrheen en zijn nw noch nn 
"baocht. Alsdäde ſonne ond 

fo iffer een ſeer doncker dupfterntife and 

eh daer is vertoont eenẽ toockenden ouen/ 

eñ eenbernende lampe / doorgaende tuſſchen 
de deelen. Op dien dach maccte de Beere 
ſegghende: wen 
— — van de riniere 


an Egppten / totte groote riuiere 
v tes / Are dh Fr 


"imoock metten Amorrheen ende Chanas 
neen / ende Bergefcen ende Jebufcen, 


Hoe dat Agar bevrucht werdt van Abram, Ef hoe fy vliede 


Dat xv Capittel. ' haeı vrouwe Sarai, Ende vanden Enghel Gods vertrooft werde, 


a A }sPefcdingen albus geleden twareio | Dar zvj.Capinel, 
is bat woort des Becren tot Abꝛam ge- Zus en habde Sarai Abrams huyſ· A 
ſchict door een viſioen ſeggẽde: en wit niet vꝛouwe hem geen kinderen gewonnen/ 
wꝛeeſen Abꝛam / ick ben d ermer / ende — ine 
— — Ahzam* eñ ſy ſeyde tot ha⸗ 
heeft geleydt: O Deere Godt / wat fuloyınp | ten man:s iet de Beercheeft mp 
ghenen kt w gaen fonder kinderen ⸗ ick niet baren on / gaet v met 
vandẽ mijns —— An ep haer 
—— 
toe noch / genomen 
vente —— dienſtmaghet Agar ——— — 
—* we⸗ ſy thien De ee ulear bee 
terftont a en Chanaan/ ende ſy baren man 
— gedaen de:Deſe en ſal v erige·uen tot eender buy Die vo 
naem niet zijn / mãer Die vor uwen lichaem o | met haer is. Maer ſy ſach 
ſuldy rot eenen erfgenaem heb⸗ | ſy ontfanghen ah; wur che ne 
Eñ hy heeit hem —— s perfmaet. Sarai heeft gheſeydt tot A= B 
Rom · 4 heeft tot heim geleydt: * Aẽſiet den ————— ————— 
are a ehr dienſtmaghet in uwen de 
Roma. tot hẽ:Allo ſal v Anam | welcke ſiende dar ſy — * ver⸗ 
—— — —— betishemgerckent | fimacdt my / de Heere zy een techter 
rechmeerdichept. —— ech smpehb. Mund uk art, —— 
Spk ben de Deere Die bgelepbt bebbe —— jfis in v hant / 
der Chaldeen / om bat ıc v dit lant four ctſe alſo v Dat belickt. Als Sarai dan 
* de / eñ bat ghy dat beſitten ſoudt / Ende jde/ ſo is ſy wech open. zn 
heeft geleppt: O Deere Godt waer wi als de des Heeren haer vonden 
ick Dit weten / dat ick Dit beſitten fal? Eñ de⸗ | Debpde water fontepne in de woeſtijne die 


Deere antwoorde ch ſeyde: Mecmt vonmp | Dacrisop den wech van Sur in de wilder⸗ 


een npiarighe koc/ch cen drpiarige gbepte> | "nifle- ſoo ——— by tot haer t: Agar 
eh cenen ram van dꝛy laremı —— —— Sarai/van waer A 
ue mereenanderdnpuc. iEndehydelcalle»| waer gact ghy henenrde welcke heeft 
nemende heeftſe gedeylt ouermidts/ ende hp woordt: Fi vlicde van Sarai mijnder 
leyde beyde de dcelen deen teghen dandere/ | »wenaenlichte. Ende de Enghel des Dee: C 
maer de voghelen en heeft —— ghedeylt. | ren ſeyde tor haer: Keert weder tot uwer 
Eñ de vo —— de doo⸗z "| wouwen / eñ verootmoedicht v onder haer 
de beeſten / ——— — Enden Eñ noch fo ſeyde hy: Ick ſal menich⸗ 
de — —— eenen a an 
grooten vacck Abꝛam oucruallen / ei cenen eg om fon — 2 


grooten duyſteren grouwel heeft hem beuan 
gen. —— — van 
te voꝛren bekennende Dat v zaedt ſal vꝛeem⸗ 


—— eu. 


ghp ſult ——* noemen Iſmahel / om 


delinck welen in een lant dat fünnier welen . | = Br ri v lijden verhooꝛt /Dit lal 
en lal / ende —— —— cen wilt menſch welen ‚fon ſal weſen 
llauernije / eñ ſy ſullenſe ſwaerlick quellen teghen een y ‚cken, ende een geghelücp 
vier hondert iaren. tans ick als | bandtefe ende tegen alle fon bꝛoe⸗ 


Maer nochtans 
vecht doen ouer her volc dien ſy dienẽ lullen⸗ u ders fal hp tenten ſtellen Ende ſy =: 


CAP. XVII. 


den naem bes Heeren die tot haer am | 
noemt: Bobt die mp gelien h 
Gerz gpehen van 
ae Sehen war Dem Dimp er. ER 
Be re ge in | 
fchen Cades eh Barad. End 
Abzam eenen —— ch samen unenaem 
Zlmahel. Ses ende tachtentich iaren ondt 
u als Agar bein bacrde Iſmahel. 
an tveranderen der namen van Abram ende Sarai, Van de 
Binden Akne dia 


" Auduarn, 








Eñ ick ſal mijn verbondt vaſt maken 
— WET Er 
ne generarien / met 
— also Darich —— ws ne 
zaedis 


v/ ———————— * — 
een genen / alle 
beſittin⸗ 


er 


bogen — Eñ Abꝛaham viel 


Dat — — 











—— —* ehe tolle Gallen — | 


AT: VI 


rar 
{ger vermeerderen ei Ar 


— —— — 
mijn verbondt fal ick vãſt makẽ v 


CAP.XVIIL 


Geme.17. 6.9 et he Ick ſal 


1.41. 
Rom.s.b,s, 


ſtont v 
—— —— ir erg 
marc ara v huyſ ꝛouwe? or⸗ 
inf need — zn” 
wederom 
Dan {a1 Sara ı bupfhaoutee een — 
dan ara v huy eene = 
ee pata dit hoorde / ſo loechfy ach⸗ 
ter de dore vander tente. Eñſy wa u 
de oudt ende feer bedaccht/foo dat Saranıct 
meer en na ber vꝛouwen aert / Daer- * 
om lo bp haer ſeluen ſeggheude: Sal ick 
my ter weil gheuen na bat ick oridt 
ben geworden / eñ mijn heere oock een oudt 
manis? en aaa beeot dem | 


waerom 
genbe:Sal ick inder waerheyt oot baren Die 
een oude vrouwe ben? Micyndp Dat Gode· 
ooc yet ſwaer is? Dus fo ſal it weder tot vco 
ren —— 
Merl ger sach ch Saser — J 


mebe/ 
Kenne bangen for Bekertge 
fept: Sal ick ooc mogen vooꝛ Abꝛaham vẽr⸗ 


Salz 
recht 0032 
t doen ſullen / opdat 
nghen om {I 


buyle na hem benele — nette bei 
na 

en Der nn 
deel cũ en 

de Bcere mach 


Wall gene Das bemgefeyt et: 


D niſſe geuen. Eñ de Deere beeft 


Sdo heelt die —* —— 
—— vã Sodoma eñ Bomorr 
is vermenichfuldicht / eh haer miſdaet is bo⸗ 
we mar eer Amae.gewonde. Dus lal it ne⸗ 
erts gaẽ / eñ beſien / oft ſy mettẽ werc⸗ 
—— volbzocht hebben Den roep die ton 
mp ghetomen is / oft Dat fo niet en is / op dat 


me gegaẽ na Sodoma. Eñ 
ſtont nochalvoorden Deere.  Efi= 
—— m mas —— 


* re —— 


een fen, —— 
en gaen?en 


——— de Boote dar 

valſo nier te doene / die alle aert⸗ 

väck recht doet / ghi en ſult geenſins dit von⸗ 

eydt tot“ 
höspihiake dat ichte — * *— 

urerdige menſchen vinden mach int 

ver ſtadt / ſo ſal ict alle der —5 

ombarenwille, Eñ antwoorde/ 


Dat boeck Geneſis. 
vor henlieden onder den boom. Eñ eñ ſeyde:Aen 


ict mach weten. Eñ ſo zijn ſy van daeromaꝝ mannen 
eh eich eg ger 


elien dat ickrens heb⸗ 
be/ ſoo ſal ick en tot mijuen Becre/ bee 
at en en ben. ——— 


dan vijftich erg ee geuondẽ wor 
— dan de eruen om Die 
vijf ende Panther or Ick 
en ſalſe niet verderuen / iſt dat ick Dacr vijf eñ 
» veertich rechtucerdigẽ vinde. Eñ noch an⸗ 
eier ii cm gheſeydt: Eñ ofter 
en wordetr- wat ſuldy doen? 
—— Ick en lalſe niet llaen / om de veer⸗ 
Ick bidde v Bcere (ſeyt hp) en willet 
niet —— ck nemen / al iſt dat ick ſpre⸗ 
keren ofter dertich gheuonden worden? Eñ 
antwoorde: Fick en ſalt * rain 
er dertich vinden mach 
nen — 
tot mijnen Deere. ZN ———— 
den woꝛdẽ / wat ſuldy — Dem antwoorde: 
Fk en falle niet doocaen / om ber twintich 
» wille, Ick bidde v herteige o Beere(leppt 
—— — ſpꝛeke it no en 
nden worden? EN 
„ii Ick en —— verdernen om de 
Eñ de Deere is sag 
krerde weder tot 35* — —————— 
sodotna ende Gomorrha werden grouwelijck vernielt, Lot 
werde varı de Enghelsbefchermt , met fijn huyfvrouweeh kn 
deren, macr fyn — ——— wert verandert ın eenẽ ſouuteen, 
Ende dromcken ztjnde fliep hy by fin twee dochters. 
. Dat zix. Capittel. 


FE Spe de eier engdelen zön tc Sodoma A 


auonts’ doch Lot ſadt in Heb-u.a.. 


Be 


—— —— — 
odeten/ wꝛoech ſo ſuldy voots 
ac eh SHplepden: Gheenlſins / 


nunaer wy ſullẽ op de ſtrate blijuen. Maer hy 


dwanclce ſeere / dat ſy te ſjnent ſoudẽ comeu⸗ 
——— — 
B—— 


ſo 
—— —— — 
J —— a ec ie 


men“. 
waer 
men 
die 


eñ ſy tiepen 
mbar 


Lot, eñ ſeyden tot hem: 
—— — 
ten iwt/o 

Eñ Lot is tot hen enlie B 
„benwot —————— 
ceft ernennen enwile 


gheenen 

ran / die Kalk tot v bierbupz 
ten bꝛenghen / ende mil bꝛuyct deſe alfo v dat _ 
belieft / ehoudelijck dat 2 
geen quaet en doet / want ſy zijn incomen on⸗ 
·der de ſchaduwe mijus dacx. Maer ſy ſey⸗ 
ea hier, Eñ wederom fcy> 
den ſp: 3öt hier in comen als ten vrcerm 
delinck / wildy nd onstechterwelen 2 Dus 
füllen wy v meerder Igden aendoen dan deſt 


manmer, "if ſy deden — — 


CAP. XIX 


AP. XIX, Dar boeck 
Bin + eñ het walfer al leer bp dat ſy de 


deure ſoudẽ open gebꝛokẽ hebbẽ. Eñ ſiet de « | 


mannen reperen wr haet hant / eñ ſy brachten 
oth binnen by henlieden / ende ſy ſloten 
ſturt / cñ ſy Nocgen mer blinthept alle Die " 
ware vandẽ minſten tottẽ mec· 
d dar ſy De deure niet vindẽ en moch⸗ 


= Eñ ſp ſeyden tot Loth:Debdy hier pe= 


Geneſis. CAX. XIXA 
eenen ouen. want als de heere verdort de. 


ſteden vã dien fo heeft hy Abꝛa⸗ 
hams gedachtich eeſt / eñ heeft Lot ver⸗ 
de | doftwrde verberffenufle der. feden.Daer hp 


» innegewoont hadde, Eñ Lot is opwacrts F 


gereylt van Zegorz en * fon wooninghe 


geunomen inden berch / eñ ſjn twee dochters 
dock met hem / want hp ineelde tot Zegoꝛ te 


F mantdie v acngaet? te weten eenigenbehou | biguen,ch hi woonde in ten ſp 


den lone/oft eenige fonen oft dochteren / alle 
die v tocbehoorẽ 
wy mien defe plactfe te niette doen / om dat 
haren roepte groot ghewoꝛden is voor Den 


—— ons gefonde heett / Dat wy Die fon 


dentenietredocen. Aldus is Lot — “ 


ch beefe län behoude ſonen acngefi 
— ur plain erde: : 
— hd ei enden 
ar inbocrentpir. And 
Master n . 
wꝛoech morgE was, lo dw —— — 
len ſegghende? Otaet op/efincenit v 
dꝛouwe/eñ uwetwee dochterẽ die ghyh 
op dat ghy oock niert mede em vergact in dt 
\ boofbept/vanberftadbt. Ende doen hy Dat” 
noch mer machte IDo namen ſy ſjn haut / eũ 
de hant van ſynder hipſvrouwẽ / cñ van ſij · 
nen twer dochteren / om bat Godt hem 
ren wilde / t eñ ſy leyden hem wi / eñ̃ 





— 


d-pen ben buptett der Eũ aidaer | 
—— Bewactt dp fichven wir : 
achter nicet omme ſien / noch tn ftaet 
niet in alle dlandt hier omtrẽt / maer behout 


| — ghp ooctfamenuiet em | 
— vergaet. 3 1, 


Yoe », 
| — em —* 
groot gemaect met my gedaen 
om bat ghy mijn ſi — ei 
en mach 
wantıny mocht by auenturen 
Bert - 
‚ iserndepn ſtadt / daer ictoe vlicdẽ 
| tu haer behauden worden, En ist a 
ne opdatmyn ſicle —— te 
£uen? Eñ hp heckt tot hem bt? Siem. 
dit heb ick v —— > 
‚ fkade niet en lal verderuẽ / daer * 
Haeſt v eh behoudi — 


barbinnd comen zůt. dacrom ſo is 
Beeren. einen turn miaheg „ 
er ander gegacn 
„ls este Dezteap Sonmmag 
Bun 


geregent folfer en vier vandẽ 
- ——— eñ bp heett deſe ſteden omge: :; 
woꝛpen /eũ alle dat landt Bacr omtrentsalle 
deinwoorders der ſteden / ch alle dat op der 
a huyſ aou⸗ 


—2— 
8 
8* 


Naccden grotyende was. Eñ ſijn . 
ouens becibe. _Fdarr Alnahaın Mıpcch 
— — — 

—— — | 
vanDer acrde lien als den trooc van | 





dt wi deſer ſtadt / wär" 





| —— eg —* 





dacchs ſcyde dc oudtſte tatter ioncſter: 








eloncke/ende 
ſyin twee dochteren met hem. Eñ de outſte 
dochter 


— — ce 

Ä 

» behonden —— Dus 
ſy haten vader wijn temincken 


t. Eũ de 
Are nach outfteisingeromen, —— 


ren vader geuoeldes 
„nach: wanneer ſy op ſtont. Des ade 
ick heb gbifteren vader gellapen /⸗ 
indes 

and Dei unbe ——— 


op. dar up mogen zaede 
— — — — Teen 
te daincken gh 


vonde Dach en ; 
en em ley⸗ 
wanneer ſy cpſtant. Aldus hebben 
"Hatho: wer — — baren 
» ader/. ende deogdtfte baerde ceuen ſone / 
ende ſy normde hem Moab / hyis de vader 


hebt dDer Mloabhten tot defen Bach toe Ende 


— baerde aock eenen ſane / ende ſy 

Ammon / dat inte ſegghen/ eeũ 

——— — — 
manitrutosop deſen dach. 1 

Abtaham wandelc int dan KGerdrr „FA Alinielech Aremie 

= —— — ueplech werdt, maes Abta· 

x Hei Capittet. * 
— daer gereyſt na dat A 
—— — ende hoeft gewoont cuf 


ſchru Cades eñ Sir/ eñhy is ẽen veemde⸗ 


Anck gewoꝛden re Geratis. Ende hy heett 
gefcpbt van Sata under hurfinoutwe: Ts 
—— Dus heelt Abineclech de Coninc 
van Gerara gheſonden / ende haer doen ha⸗ 

len. Maer Bodt is tot Abimelech gecome/ 


————— bit gedaen met 
fi rten / ende merfayuerhept min= 
der ‚Bude Bode berft tot hem ge⸗· B 


ſeydt: Ick weer vor wel /dat ghy Dar mer ſim 
pelder herten a eg ende daerom heb 


ick v behocdt / dat ghy tegen ‚mp niet en ſout 
ſondi⸗ 


CAP. XX. 


hãer genaken foudt, Nu dan fo gheeft » 
baren man weberom, want 
is, ehopia > —— 


un — — 
— — — — 
Hoe dat Iaac gheboren wordt na Gods beloofie Ende Agar 
kinde verworpen, 


mei haren — — 
—— 


ee Bee het Sa etc befocht / —— — 


Lane a, abe og 


| heeft omfangen ch, 
Mana. Bea ont hart ha Pong me 
By ey ——— — 
/ 

Ilaac/ ee Op bet 
achtlten dach, allo hem Godt gebodẽ hadde 
doen hy hondert iaren ondt was/want it s 
deſen —— ———— 

Eñ and gr weinen ern 
my Bodt eh wie Dar hooarbiefal. 
Eñ noch heeft ſy gheſeydt: 


Dat boeck Geneſis 
ſondighen / eñ ick en hebs niet toegelaten dat wit 


ten wie dãt dit gedaẽ heeft / eñ ghy en 


CAb. XXL i 
als hy lalhonıen \ 


falt Abꝛaham geloouẽ/ 
„dat Saraccnen fone erg welckenfp 
it heeft nu out age — J B 
t. En 


— —— 
van ſij gro mar Ende 
EB en Agar der Eayprenerl 


heeft fien fpelen mer baren (one 3laar 
epdt tor Abraham; * Woꝛpt Calı+ di 
D —— — ——————— ice 
er u ne en een e⸗ 
naem weſen met mijnen ——2— Dat 
——— ſcer hardelijck 
elone. Tor wien Godt geleydt: En 
lact v niet dimcken Dat dit fcherp is’ oueru- | 
wen fone/ch ouer v dienſt ꝛouwe. In alles 
Dat v Sara —— haer woodẽ / want 
tdooꝛ Iſaac ſal v zaet vernaemt t worden, Kam.» ar 


om 


n — ——— fal ick oock 


makentotecn 


volck / om dat v zaet is. 
Dierom is 


geweent. Eh BGodt hasft 

de ftöme des kints / eñ de Engel Gods 
„Ada wen band seh abe: 
— cp Rn we. | 
vander plaetien daert is/ Staet op / cũ 
— —— 
— ——————— Eñ Godt 
heeft haer oogen open gedaẽ /cũ 
derwaerts 


waterput / is Dessen Bat 
2 —— a ———— | 


hem weicue is 
oont in de woeſtijne / eñ bet is ce 
geworden, 


De / dat 


heett geantwooꝛt: Ick aha cn eben 
omt:Acken 
mp 


MR 
Axıt. Dar boeck Genedis. CAP. XXLI. 


dt Anpoocknierre kennen ghegeuen / hicken |» wondt:Fich ben hier / Eñ hp herft tot hem 
| Herz ehoot voor deien dach. Dusfo gheſeydt: En ſteect v hant niet aen bat kint / 
| am ghehacit fchapen en offen,eh | Noch en doet hem niet nu heb ick bekent bat 
* Abumclech gegeuenvch fy hebbe bey | gi? Bodt eñ dat ghp uwen 
tlſamen con vaſt verbondt gemaect. Ei ſone niet en hebt om mijnen wille. 
Abrahambecktopeen zde gẽſtelt ſcuen oy»y |" Abraham heett ſin o opgheheuen / eũ 
— wi decuddẽ. Zot wien Abime:» hy heelt achtet rugge ecnen ram ver⸗ 
ech hecft geſcydt: wat beduyden dele fenen werret tuſſchẽ de Doornd BE een. 
'splammeren,die ghy daer bezijdẽ hebt doen den og —— 
Kelien? Eñ hyſeÿde:Deſe ſeuen oplamme⸗ » |" * er eiht 
ren ſuldy nemen vã miynder hant / om nn heeft de place genn: e Deere ſiet:waer⸗ 
my mogen weſen tot. cen —— e / dat omme datmen ſeydt totten Dach van heden / 
ick Defen pur gegrauen aeromis "|" oOp den berch die Deere faltfien. u be 
Dde fede genocmt Berfabee, wantdaecheb- | EngcdesD le ee 





benfp beyde geſworẽ / eñ ſy hebbẽ cen ver⸗ |" repfe vanden 2 
bondrgemacet om dẽ put des eedts. Dom") “Fchebbp — —— geh Er * 
is Abim̃elech ch Phicol ſijn velthooftmanop re)om dat nn dit d dat 7 
ame wedergekeert int lantvan= | ghyuwen ẽenigen onen! —— Heb. cr. 
ne. Maer echt cenbol- |”"ommp, ſo lal ick v —55 dzaedt ; — 


—— tie Berlabee / cn daer aenghe ———— de flerrendes ce. 
wepen den nacın yanden ecwighen Dcere hemels / ende ghelijck her datter isaen ».c.ı. 
Sodt. eEñ hyis een wtlandergeweelt int · „den oeuer der Zee. WU zaet lal beſutẽ de — 
landt vanden ᷣaleſtijnen cenen langen tijt. *ten ſinder vianden / ende alle dat volt der· 
Abraham was Godt gehootſaem int ofſeten ſjns foons,waer- aerden fal ghebeuedtjt worden in v zaet / om 
om hy anderwerf de belofie — dat ghy mijnder 
Dat xxij. Cap r et, Alnahamis weder ghekeert tor 

A frienzat act zungen eurt zijn / ſo· werde wanna Lo ehr na mu : 

Dede de u eit/entor |, tor Berlabee/cndehp heett daer ghewoont/ 
| 





gebo 
i ſone / den weicht 3 eñ gaet Dus ben cerfter gheb 
in bat landt vesg ‚eh ofert hẽ aldaer esLamuel ven vader 
J een op een vandẽ bergen |” yandie van Syꝛien / ende caſed/ eñ Azan / 
de it vſai choonẽ DB Abraham des ı peidas 00 aeg ch eh 
BBe ee a SE Zr Daer ecca . Deſe achtfte: 
dende ‚ch Iſaac —— 
cnen fone / eñ ais hy ‘sch bꝛoeder. Maer ft coutubine 
Jwen tot den bran pgegamter | KRoma / die er? enbe 
een dba —— € 
En |, nenne a 
f tot t hier m euenen⸗ A 
| —— ctotdacr |: Itwinti —— is in de 
daen · eñ weder tot v iiedẽ comẽ ais wiaen- | fadtvan welck is Debron int landt 
F en Eñ hy namooc dat houdt | ¶ van Chanaan/ is 
“ef foren nandtoffer, ehicpdedaropfändfone | dat hpfe berlaghen ch bewernenfonde. ER 
nl IE weg hr nen n handẽ / tvier eũ | alshp was vandẽ dienlſt des ijcx / 
tlweert. Eũ beyde vooꝛts gin⸗¶ foo heeft hy gheſpꝛoken tot de 
Por —— — Deth / ſeggende: Ick ben een wilander eñ 
4 Derszfi hi hectt geãtwooꝛt:wat wildp ſone: az real denanec asien kargmne 
+. Sitrlepr Ehp)bIR is bier eh — van ven begranenifle re hebben met v lied 
2.4 offerande des brantoffers? PYaer Abraham » | dat ick möne Dooden mach eh 
hi heci gefepnesibobtal DE Vanbrr obkrannen de ſonen van Derh hebben gheantwoordt / 
* btantoffers voorſien mijn ſone. Alſo zun·cegghende: Booit ons zör.eem . 
‚| Ip beyde tlamen vooꝛrts gegaen / efizönge:» | pincesBonsbp ons / dus uwe doo⸗ 
wmenter plaetlen dic hem Godt ghethoont | Den in onſe wtnemende niemant 
—— = win. — —— 
⸗ enmer en ſult mogen in ſn 
byſt (one Ffaac gebonpe ab- ’ Doen font Atnahamop/enpt 
beAy ſtelde Hp hem op den outãer / bouen op ge a ug nnd 
dentas Des ee ! kinderen van Deth/ ende heefttot | 
fone teenen of⸗ Fe m men Ft dar uwer fielen 
Eñ ſiet den des Dee= "| ick ıntine dooden begraue / ſoo dam or 


gerocpen ⁊ a⸗ ende bidt don my aen n De 
De weiche heehtgheant- 2.1272 ba pump geue Ba plance 


Gene.1s.b.> waerts weberomen 


bie hy beeft op dat wrerfte dan Tönen acker/ 
eñ dat hyſe ini icwere voor de weerde vanden 
ghelde / tot een befittingbe der begrauenilie. 
Ei Ephꝛon woonde int mıidde van Ders - 
kinderen. Eñ Ephꝛon heeft rot Abꝛaham ge= 
antwoort Dar fur alle hoorden die daer qua⸗ 
men in de pooꝛte van dier ſtadt / ſe de: 
Neen mijn Beereten ſal alſo ins ge= " 
ſchieden / maer wilt doch ghp luener aenhoo⸗ 
ren dat ick ſegge: Denacker it v ouer/ 
efidefprloncke die daer in is / in de teghen⸗ 
wooꝛdicheyt van de kinderẽ mung voſcx be⸗ 
uwen dooden. Abraham beeft aen- ” 
2002 dat volcdes lants / eñ hy heeit » 
—— Ephnon / daer fyn volck al omme 
Ick bidde v wilt mi hooꝛen / It lal gel 
von den acker geuen / ontfangt dat ch aloo 
lact myp mijnẽ doodẽ daer in begrauen. Zi“ 
Ephuꝛon heeft gheantwoordt: ann begre 
hodit myp/heriandt dat ghy begheert/ is v 
hondert ſicien filuers weert / Dit is Den pr9S 
ve mp, maer hoe veel dat is 2 ? Be⸗ 
uwen dooden. Als Abraham dit ge= = 
badde/fo woech hy Dat gheit weick 12= 


pinen t hadde / daert alle De kinderen 

Dun mer — — 

‚eh gancbaerder mun- 

» Ku. Bu ben afber nie van epigan tat: " 

behoozde / daer inne een Dobbei fpeloucke 

— Gegen aa En Be on a 

alsdefp met allen ſijnẽ boomẽ ſtaen⸗ 

de int ronde aen alle fin zuden / is Abna⸗ = 
hams beſutinge daert 


int landt van Chanaan.,,. 
mer dat hol daer inne was/ is Abꝛa⸗ 
beuefichde erue geworden tot een erk⸗ 
Begraneniie — 
Hoe Abtaham fnnen knecht fandt am een huyfrrouwe voor ° 


fünen fone Laac,ende hoc hyfe yercreech, 
. Dat zxiiij. Capissel, 


A 1 was ondt/ eñ van veel · 
Adagen / 


nemen. 

de knecht heeft geantwoordt: Fit fake dat de 
wmouwe niet en wilt mer any comen in dit 
————— er ——— 
— ———— v daer 
voos /dat ghi nemmermeer mjnen ſone der⸗ 

leydt. De Deere Godt· 

van hemelrick eñ aertrijck / die my wt mijns 


Dat boeck Geneſis. 


vaders huyſe genomen heelt / eñ wt den lan⸗ 
de dan mijnder 
dt / eñ mp geworen feggende: * Dir landg | 
ick uwen zade geuen / die lal ſynen Enge 


* 


too? v ſepnd ——— 
1 


wMouwe nemen voor mijnen fone/ maer 
by alfo dat v de ouwe niet en wit voigen / 
fo en ſuldy inden eedt niet gehouden st 


» weder, Dusheeft de knecht fon handt ab 

leydt onder de dgye vã Abraham ſins hecrẽ/ 
en hem gefworen op defe women, } 

Eñ hp heelt genomen thien kemels wor Dat; 
cudde dan fyne beere/eh hp is wech gegaen⸗ } 3 
dꝛagende met hem van alderley (gns heeren 
—— wech reyſende is hy getrocken in 

"Meloporamientotde ſtadt 2. Ende 


‘ 
is 


* 


als hy de kemelen hadde doen nederligghen 


eenen waterput / des auonts/ / 


= om — * ——— den Dee⸗ 
ve en ſeggende: eere Godt mijus 
heeren Abꝛahams / ic bidde v wile mp heben 
ontmocten/ch doet bermhertich mer mn: 

»nenheere Abraham. Siet ic Babier by deie, 
water fontepne / eñ de Dochteren van de in⸗ 

woonders deſer ſtadt ſullen wtcomẽ om 


ter te ſche Aldus dan de iongt doch⸗ 
ter daer ich toe fi ſal: Mepchtvcrup 
neder/bät ick dri mach/ende dat ſy 


+ 


4 3. 
CAP. x }" 


doꝛten / die my heeitghes 4 - :. 


ii 


alleen fo en leydt mynen fone derwaert nich ' " - 
= 


A 


wetecomen. ‘x 


“ 


D 





By 

eh 

vl 
? 
i 


* 


———— .. 
len oock fe Dyincken geuen/dat is de ſciue die 


ghy berepdt hebt Iſaac uwen di 

eñ daer dooꝛ fal ic dat ghy 

n —— hebt mer mijnen Heere. 

en hadde noch deſe wooꝛden niet volſeydt 
ſp ſcluen / eñ ſiet Rebecca quam wi / de Doc 
ter van Barhuel een fone van Melcha d 


dere 
“re/ een iongedochter weieljck bonen 
ten / eñ cen feer ichoone mager, die noch van 
— —————————— 
nederwaerts ter fonteynen gegaen / ch had⸗ 
de haer cruycke geuult / ch quam wederom⸗ 
»me. Eñ de knecht is haet te ghemoete ghe⸗ 

Ende ſy 

e 


waterste dꝛincken wt uwer cttuycke. 

heeft 008: Dymer mijn 

ijck fette ſy de ceupckenes 

a en — 
als by 


hadde / fo ſeyde ſy 
daer toe: Noch ſal ick oock v kemels te dainc 
ken tot dat ſy alle gen bh 
cruy ego 


totten put/om ſcheppen / eñ als 
gefchept hadde / fo herft ſy dat alle De 
gegeuen. ſach 


J*ben. Eñ ſy heeft haer 
ie — ee is tnenergelaopen 


Eñ by Sach haer aen al ſtile ſwij⸗ 

— — — 
e ghelucki e / e, 
Base: ua bar 
den fo heeft de man wor t gulden oor⸗ 
ringen wegende twee liclen/ch ſo vecl atm⸗ 


u w etbienfiden/ endehpbeeh 
cot Daer gelegbtsnpiens Dochtergpbp? 7 
| 
| 
I 


8 


2a 


loss! 


’ Cap. XXIIII. Dat boeck Genefis. ; CAP. XXIIII. 


Te («enge Dpincken tot utoer en / ende ſy 
Eñ ſy antwooꝛde:Ick ben de + | my ſeggen lal: Drinct ghy / eñ ick ſal uwẽ kc- 
dochttr vã Bathucl Nachoꝛs fone : dẽ welc⸗ meld ooc ſcheppẽ / Dat is dd vꝛouwe de welc⸗ 
eendẽ gebaert heeit cgelcha. Eñ daer toe — ——— 
beeft ſy doc geſeydt / tñ tar onfent is veel cafs ſone. Eñ doen ick dit ſtilluck bp mp feinen 
eũ hoys / cũ mais. ne N En —— met een⸗ 
ocht ss 


Drman bein nedergeboocht. der cruyckẽ / Die ſy Drocch op haer ſchoudere 
den Deere acnbede fi : Gebenedyt · —— * nederwaerts ter fonteynẽ /eñ heeft 
is Bodt de Beere miijns heeren Abrahũs / die —— icfepde tot hacr: Geeft 
fon nieten — cken’ Eñ ſy heeſt 


icheyt —— ict 
heeft ontnomen vã mijnẽ heere / eũ heeft m haeſtelijt —— EEE haer ſchou 


mins ere. 

dochter gelo —— Ic heb gedzoncken / eñ ſy heeft de ge⸗ 
—— 8— —— Fass wies bochterzpdp2ehilp 

De, » , 

nacmt erh —— wegbes ee 


Ic 
totten man daer de fonteyn was. ”| NRachor’ welcke gebaert hceft. 
dp gefien babe (ons uhere — ed —8 — — om 
arm 


en ringe, by I te verchiẽren / eñ icheb armrin= 
hadde alle de woorden die ſy vert “gen aen haer handen gedaen / —— # 
Deſe dingen heeft my de menſch ge⸗ | ñeder gheboocht / eñ ven Heere acnbeden, 
ſcyÿt ſo is bp bp —— t den Deere mijns beeren 
e water 


ttont by de kemels / eñ by —— | Abı Godt / DIe my Dom ben vechte 
EN Dach sos bon diehmart Eocame it= » | gelnacht heeft’ Bar ick ſoude nemen de doch- 
nen jde Des Heeren waerom — * rẽ bꝛoeder voor ſinẽ ſone. 
ſtaet ghy 2Fcbebbe dat hupsberepdt/ |» Daeromilt ——— — 
eñ de paetſe vooꝛ de kemels. æñ hy hectt »| bermhertichept eñ ———— 
hem ter herberghen inne gelnacht / ci De ke⸗ ——— ſegget 
mels ontladen/ ende cafende hop ghegeuen | mp Dat ooc dat ick mach gaen wech.ter vech= 
ende water om te waſſchẽ de voeten der ke⸗ |#*ter oft terflincker zöden. Eñ Laban ende 
gehen ie gina rag hans — De BENENNEN ORAL IE 
eh hem is bꝛoodt Door ghelcyt. Pgacr »| Banden Deere comen / daerom ſo en eu 
bene: — a ne wy bupten fun v niet 


er ad antwoor⸗ 
— zei de: Ick ben cen » wech ende laetſe weſen de hutyſvꝛouwe 
knccht vã Bi —— ——— —— Beine 


bpheeft —— — — — 


geworden / eũ 
— ——— den Deere a eden. Eñ he heeft 
monwẽ / kemels / cũ czcis. — » wtghehaeit filueren ch i 
beeren hipſvrꝛouwe heeft mijnẽ heere cen cleederen / eũ heeftſe Re ghegenen voor 
‚one ın fün oude daghen / chi becft een ghifte.. Ende haren bꝛoeders ch morcder 
dat hy habe. mön »|% hp oock ghifterughegeuen Sr 
befiwogen fegghende: hp en thoudende/ch ctende 
fnlt von, mijnen ſone geen ene⸗kende —— Mae e nacht 
men vã de dochterẽ der C weic⸗ ens op einer unge non GBheelt 
woone / maergbpfultrepfen »| my oozlof;dat icmach ee⸗ 
tot mans vaders huys / eñ ghiſult vooꝛ mij⸗ re. — 
een hnyſvꝛouwe ñemen vã bh be dochter 
enwinde | b w Dt 
en 
oorlpor o dat ic 
met v Ri wech voor= |" tor mönen berce Eũ ſy heb⸗ 
0 eh ghy file mijnen fonecen | beu + Lact ons de ionge dochter roe⸗ 
a „ ge ee 
ah: Eñ un —— onen 
—— ⸗ ers —— — 
1 s s 
men tot bp De water —— ck heb — ——— — 


feppr:Becre Godt mijns —— — — — gefallen, bi 
münen befchice dien icnu wandele/ | "Eostem wanlecz ton voor hacr ——— 
Str ick ſta bp Del tonser gende: Ghy Scene npeengenen N 


mager die wtcomẽ teicheppew |; totd va era che ner 
‚ed dan mp hooꝛen fal: Gheett mp een luttel- Rocher pen füne viauden ann 


CAP.XXV. Dat boeck Genefis CAb. XXV. 


is Rebecca mer haren dienfhnacchden opde | Iſmahels leuen zijn woꝛdẽ hondert eñ ſeuen 
kemelen n en is allo dẽ man geuoſcht | emdertichieh gcehreckeiüc werdende is by ge 
die ſeer i ng arme ad nafynen | ſtoruen / eñ verfacmt mer fünenvolcke, Ci 
heere. Op dien tijt ſo de Flaacouer * | bp heeft gewoont van Euila tot Sut weicu 
den wech die gaet na den put / diemen noemt a ae —— 
Gene.se.d. des Leuendẽ ẽñ ſiendẽ want hp woonde int | lant van Aſſprien / voor allefün dꝛocders is 

Suydẽ lant. Eñ hy was wigegaẽ tor den“ |» hy geſtoꝛuen. Ende dit zöndegbellachten C 
acker om te ouerbencken als den Dach bijden van Iſaac/ Abꝛahams ſone beeftge 
auont was’ch als hy fun oogẽ ophiet ſo — »wonnen Iſaac/ Die welcke als hp veertich 
hp van verre dekemelsfien come’ Eñ als·. iaren out was hectt tot cöder* huyt vaouweũ 
Aebecca hadde Jſaac geſien / ſoo is ſy panden genomẽ Rebecca Bathucisdochter van-Sp: 
kemel gegaẽ / cñ ſy ſeyde totten Knecht: wie % | » rien tor Meſopotamien / Labans fulterr EA 
is de man de daer op dat velt ons te gemoete IJſaac heeft den Deere gebedẽ voor fünhupf- 
coemt? Eñ hy heeft hacr gefeppr:Darismön | Wonwe/om dat fi onmzuchtbaerwas de weic 
Doen nam ſy terſtout den mantelei* ke hem verhoortheeft/ch beeft Rebecca ver 
bedeckte haer / maer De knecht vertelde Ilaac |» leent dat ſy onttiut / maer de inuertes war 
fünen heere al dat hy gedaen hadde. Dom") den van deen dander geſtooten in har duy 
Maar inde wooninge van Sara de welcke heeft gefept: Stone mp dit aldus te 
fünder moeder/ ende hp nam hãer tot eender up a wat noot waft dat ic ontfinc-Dacr 
om fo 


ſwꝛouwe / eũ hy hadde haer foo liet dat is ſy gegaen om vanden Deere raette 
— — die —X wꝛagen De welck haer heeft nie Roms, c.10 
füns moeders boot comen was. r cydt: Tweederhande volc is in uwen tier 

Hoe dat Abraham na de doot Sara Ceturam troude.Van I£- eiieden fchee- 


mahels geflachte. Van Rebeccans dracht. Ende hoe Efau ſijn cer a ers erren volt fal 
te. Van t. = t cen dat an⸗ 
(te gheboorıe vercoopt. — — ber volt te bouen gaen / eñ het meeue Gaiden 
a Aaer Abꝛaham heeft edander huplizon ' |» minſten dienen / Als nu dẽ tijt des bavens D 
.x. 008 we genomen / en. end De: | comen was / ſiet / ſo zijnder twocelingen in ha- Ocee u.ar. 
— — Dee Bes ‚> venlichad beuonde: ch wtcomẽ is / 


San heeft ooc gewonnẽ Saba /eñ Dadan. De een harich vebch bp is ghenoemt 
e kinderen van Dadan = |“ Merflontdaer nade ander wtcomẽde / hiel 
is ne Bd —— —— ech Bu Diem Mat FPaac 

N 
alle deſe waren kinderen was tfeftich iar& oudt 
Yan Eñ = |» geboren De (als fp groot 
alle dat hy befeten hadde/ maerben « waren )fo is ghewoꝛden een 
/beeft by giften iager ende een ackerman, maer Jacob 
efi bie vanfj= | was een llecht man woonende in de tenten. 
Iſaac /de woijle dai hy noch leefde / ter 7 bat hy adt vã dat 
ooftfäpen waert. Eñ van ſijnder iacht / eñ Rebecca 


hams leuen, — — ——— — 
— Ina un. age "Ehre fa be Dem gbecumenalmace 
— — — — be 


daghen / eñ hy — — —— is hy Edom eñ 
J mis j 

hem begrand in de dobbel fpeluncke/diedacr | » de vordeelen van v cerfte geboogte/. Eñ hy r 
is inden acker van Ephꝛon Schors | heeft geantwooꝛt:Siet ick ſterue / wat fidlen 

Gen. du» Des Hethiters ſone / tegen ouer Mäbze/ »| mp batende voꝛdeelen van mijn ectite ghe⸗ 
welcken hy gerocht hadde vã Beis kinderẽ | booıre: Eñ FacobfepderSweerer mi dan / 
daer is hi begrauẽ ende Sarafyn huyſpꝛou⸗ ei faubener bp 
oe. - Ende nafündoot fo heeft Godt Afaac "| De vomdcelen van fün cerfic ghebooite ver⸗ 
fünen fone gebenedüt/ Die daer woonde oın= |" cocht. Eñ aldus nemende broodt ende dat. 

Gen. ı0.d. 4 trent den put diemẽ nocınt des Leuenden ei | moes eng Genre gedꝛonc⸗ 
N —— 

s an = 

de Sara dielvrouwe gebaert | ten vercochthande. 


becity ehdir zn de namen banfüncn fone/ | _ läscmen.om den deren ena Gerar. Ende hy onıfane de 
nahe a08 —— 
ver Li m . 
na Cedar / eũ Adbeel’ cũ Halina — — Dat xxvj,Capittel, 
oot / eũ Duma / eñ alla / eñũ Sche= "| « Aerdoen daer ecnen dieren tüt opghe- A 
ma / eñ Jetur / eñ is / ende Cedma / Dit « ſtaen was opt landt / na De onvꝛuch 
sn de one van ehditzönhaerna- | rentüt/diegewcelt was in Abꝛal tijde⸗ 
men /in haer cafteeien ende ſteden / twell ſo is Iſaac wech tot Abimelech den 


cer. batı gelarhten, Zideiarenvan»| SConinck van den Paleflünen/te m 


CAP, XXVI 


Dar boeck Genedis. CAP. XXVI. 

2A de Deere heeft hem geopẽbaert / eñ ge⸗· hebben ſy oock gekeuen / eñ bp heeft dien ge⸗ 

ſcydt: En niet nederwaerts in E » noenn / Fiantſchappen. Eñ hp is van dãert 

maer ruſt int landt dat ich v fi | gerepflrefi heett eenen anderẽ —— 
en Kanne ick ſal mer v — ——— /ende 
—— noemöde dien Biectheyt Ruh 

ene br Ye al ich erging. rel ni ons de Beere verbreyt / eñũ ceft ons voe wat 

—— be Den echt dien ic orẽ hebbe Abra- |»; fenop de aerde / —— Yan bier E 
uwẽ vader, Eñ ic lal v zart vermenich- + na Bertlabee / 


—— Moon zaet falal 


u.dır 


Be Ge ne BE a ee 
— be landcu geuẽ / eñ 
volck des gertrijtx gebe⸗ 

nedijt wordẽ / —— 
aſaem geweelf / eñ heeft bewaert 
— —— 


nn en va fünd 

antwoo —— is mijn ſuſter / want hi 
weeſde te geuen dar ſijn 
— — dat ſy hem 


— re — u 
—— — omg cha — 


wechg 


D GBcrare eñ aldaer te woonẽ — — 


deromme ander putten 

Abraha ipns — 
den / eñ dc welckena ſijn doot be hiliſtijnẽ 
wijlen ẽ / eñ hi noemde Die mer= 
ren ſchien namen / loo fün vader Die te voren 
—— Eñ ſy groeuen ontrent der ” 
—— — Maer* 
Se 
rare e ers vã y 
Dat wãter is onſe waerom fo heeft Iſaac dẽ 

nacm vandẽ put edect bedꝛoch om 
tgene dat daer iet was. Eñ ſy hebben 
— — — 


en opwaerts 
daer hẽ de Heete op —— 
de / ſeggende: Ick ben — ws vaders 
Bodt/en wilt niet werſen / want icben met 
ers h cl Jonenig aaa dd vo era 
menichfuldi münen Dienaer, 
s Aldusfo be Senn ganen 
tmenveh aenzacp£De Ben naem Bee 
fo heeft hy fün tentẽ daer wor 
gefteit/efi bi fon knechtẽ 
—— et 
nr / 
tepn vandẽ ooꝛloochs volt van Geraris tot 
» Dier plaetſen warẽ / To heeft Afaac 
tot henliedẽ 


ee⸗ 
an 


— — 


geantwoordt: wy 

ien Dat de Heere met vis eñ Daer- 

omme wi daer eenẽ eedt 

— le re ao 

„make; op dat ghy ons geen quaet en doet / 

gelöc wy oocniet vande irwẽ en hebben aen 

wy en hebben niet dat v 

erẽ mocht / maer wy v met 

vermeerdert 


—— door de bened 
„bes Bern. an ait et 
eñ na 
nen ——— ebene 
malcander? eedt gedaẽ / eñ Iſaac heeftle vꝛe⸗ 
„| peltielaen gad tot haerlieder ftede, Baer 
scan Diner — 


— ſy gegrauẽ wy heb⸗ 

heeft genoẽt / O — Jr habris 
‚Dnerulo / 

Berlſabee / tot op defen dach toe. 

„ BHacr Elan eectich —* oudt —— 


tee genomen/ Judith Beeri 
des D — a en 
» pochter vander felner ſteden Die alle beyde 
hadd& vᷣtooant DE moet vã Iſaac eh Rebecta. 
lacob werdt door ſins moeders raet un gen ran 
vä wiens haet ve ſchouwene, trect hytmides fijns moeders racı) 
na Laban ſijn oom. Dat xxvij.Capitiel. 
Saac die is oudt geworden eñ ſijn 
4J zijn verduyltert / eñ hp en conſte niet 
— — men geootiten 
— tot hem gheſeydt: Yun fone2 
welcke antwoorde: Sc ben hier / Doen 
a 
niet en weet / Dus neemt v wapenẽ / uwen 
— 
met iagen per gheuanghen ſult 
ben⸗ — —— ——————— 
weet datic begeere / eñ mi dat icteten 
mach eñ dat min ſiele v de eer ick 
ſterue. Als Kebecca bit ghehoort hadde / 
se A 


CAP.XXVII. 


» — IDe Weihe inn bat gl BI DEE 


an aecch bare D 
— re hhaue > Ic heb 
ſpneken met pr ehe 


beiaechden w 

dat icdie mach eren / eh v gebenedüben Door 
den Beereeerichterue, Nu dan mönfone 
volcht nijnẽ raet efigaend t 
haelt my twee ed a ieh 
af uwẽ mach ſpijſe makẽ die = 
ttot hem = 


)d — nu. Den 


weicke tot haer antwoorde : Ghy weet wel 
Dat Eſau mijn bꝛoeder eenro meufch 
is / eñ ick faechte/ dus iſt dat —— mie 


¶eñ de vellekẽs bo x 
und en het vä 
C halle bedert. fp gaf heim de fpüfe, ch de ı 
brooden die ſy —— p hẽ ge⸗ 
Eñ die bnocht hab= », 


| Be tic pam aber, ER — e 
4 ai heran ne ec 


gedacn allo —— 
idt efi etet vã — open ha 
Eñ Alaac weder = 


is gelöc den reuc 
Yan eenen vollen acker / ben welcken Godt 


Dat boeck Geneſis 


CAD. 
v gebenedüt heeſt / ad meh vanden dau⸗ 


Beben une de vetticheyt Der aer⸗ 


den oueruloedicheyt vã coren / eñ wijn / ende 


edere / eñ Baelt mp van uwen · I» obie hbfullend lieden dienẽ ch de 
ve ———— — Se 


llachten aenbedẽ: weeſt een heere ouer uwe 
Inoeders ch ws moeders kinderen fullö hen 
voo vb VJermaledijt moet hi zijn / die 
————— —— met 
———— veruult worde. cur E 
— —————— oorben eñ doen 
was / ſo is Elau gecomen / 
"alt a ap birme — gecooc⸗ 
er iacht ſeggende: Staet op 
mijn bader/ch — — 
» Dat v ſiele my 
tot hem geſeydt:Maer DK 
geantwoordt: Ick ben v 
» Eſau. Iſaac die 


a han one nen en. CR bci womne 
n KRebecca fp heeft 


Denen doen roepen bern lone Facob, ende 

—— — Siet v bꝛoeder Eſau 

ndꝛeycht v Do Daerom min ſone 

"Boca on Reef ac op ch Wen 
te Haran / eñ ghy ſult 

bp hem woonen een luttel dat de 

- hürige gramfchap ws bꝛoedecs gefooiche y 


XXVII. 


Dat bocck Genefis. CAP. XXIX. 
verlaten tot ee er 


CAP. XXVIIL x 
en dat fünd toren ophonde, eũ dar hp ver⸗ · 


er hem gedaẽ hebt/ ·ſcydt hebbe. Eñ als Jacob wten flape ont= 
ick gehe ———— ha —— : Aowaer de Dee⸗ 
— ſonen be⸗ „= hd 
rooft worden op cenendach? Eñ Rebecca· sera ine 
heckt dt tot Iſaac:Myjn leuen verdrict ———— is hier anders 


2 om De dochteren van Deth/ iſt dat Jacob niet dan thuys Gods / eñ een poozte des he⸗ 


huyſproirwe neemt vandẽ gellachte de⸗ 


—— to — ———— den ſteen elcken hy onder ſijn 
tevicnde t tamiıen ; D een 
RR age ee en eGodı, ——— — —— vor Mech de 
looften iyne voorvaders —— —* hy ontwaeckt,Gode J daer op/ 
wrderom gheloofte doet. Dat zxvin. Capitrel. noemde de — Bethel / die te voꝛẽ ge⸗ 
A — — — epe ehem ge=: |» noemt was. ——————— Deere oock 
benedijt / eũ beuolen ——— tgeen cen ghelofte ghelooft fı : Iſt dat de 
huyſcnrourwe nemen vanñ vã Tha | Beeremer mp ʒy/ eũ my op dẽ wech 
naan / maer eñ reyſt tõt Mcſopotamiẽ· | Dienick wand mp bꝛoodt geuct om te⸗ 
in landt van Syrien ten huyſe van Barhuel |»ten/ ende cleederen om aen te doen / eñ dat 
—— —⏑⏑ uoop vdaer ick voorſpoedelijck weder tot mins vaders 
—— —— hups come /ſo — —— 
Eñ de Godt wild u —* ende hype 
neben /eäboch en eñ vermenic tot een gh pas 
dige v / op dat ghi moecht welen tot veel —* Den er bung Boos’ eine flv —* 


olleren van alle dat ghy mp gheuen 
— van Laban, beeft iaren * — ge 

heim Lia is gegeuen, waerom hy noch ander 
* iaren laren heeft — haer,die onvruchtbaer bleef;, als Lia 


vier fonen Dat xxix. Capittel. 
— ine A 


: A Bons zrtne —2*8 


ren van vᷣrel voicx / Eñ hy geue v de bene⸗ · 
dijdinghe van Abꝛaham ch uwen zade na v/ 
op dat ghi moecht beſitten —— 
een incemdelincin —— bi uwe 
mei Vader beinoft heeft. be Iſaac 


4 
- 


laten gaen / ſo is — t velt eenen 
the —— put geſien eñ dꝛy cudden fi daer by lig⸗ 
eis ſone vã Syrien / den bꝛoedet van Rebet⸗¶ ghende / want wort dien ni worde den vee te 
u mocder, Maer Llau fiende dat | Drincken den mont vanden put 
ae b gebenedijt / ehhande | was met eenen grooten ſteen gelloten, / Eñ 
trennen otamien in Synrien | het was de maniere Datınddien fteen afwen= 
——— uwe nemen ſou⸗ —— vergadert waren / eũ 
var by hem na de —— als de cudden v warẽ / ſo leyden ſy den 
hadde / ſeggende: En neemt ſteen weder op den mont vanden put. Eũ 
we van de dochteren van C Dat ı en 
Jacob ſunẽ ouders onderdanich ge⸗ dy? eh en 
— ———————— vien / eñ beuindende bat» by heeft — pen 
vader niet gheerne en ſach de dochterẽ va ghende: Enke 
Chanaan, fo is hy gegacn tot Imahel / eñ » | ne?Eñ ſy hebben gheſeydt: w ann wong 
by beeft tot cenderhuyfozouwen ghenomen | s — 
(Conder die —— — — weluarende / ende ſiet Rachel 
de dochtet gar ungen —— cudde. Ende * 
£ fter van ee — — gheſeydte Det is noch langhe dach / eñ ten is 
— ——— Es vn dar Tucchagon pären te dꝛtj 
cat, enalshiope ecn plaerfe men was " eeft de ſchapen eerſt te dꝛincken ende 
Ten we ecke onder= 8 alld weder ter weyden. De welcke 
men vande ſteenen die ben geantwoordt: wy en mogen / tot Dat 
ee den onder fin hooft her oral sun ans ntchandn dat wy dã den 
eñ op de ſchue plaetſe geſlapen / ENmegnE » | ſteen vanden mont des puts aflegghen / om 
— —— —— Eñ ſiet de 
metten o eynde e oo quam wachel 
mel raecte / eñ de en Bods clommẽ daer — hoede een 
— — ende den —— Ende als Jacob haer en Bade, 18 
Deere ruftendeop de leere / ſeggende tot b&: | eñ wiſte dat füns oomsDochter was / cfi dat 
a — —— nd ging van nenn mung 
— gruevehnaenzane, "ER Y ar beeft hy den ſteen afghedaen daer den put 
— an king zer zip „ingmedebeflorenwas/ Ende als hi dat cudde 
uns — che hadde tedzincken erulbo heeft hi haer 
ernennt gminmemminhe — uỹfzder ſtẽmen 
— HNoortwaert / cũ Sixtwaert teñ in veñ in v heeft haer te kennen dat 
zaeı fallen alle de geflachten Der aerden "as Ders acer een ſone van 
Sr ncatjt worden/ mans —— Atebecta / ende fi ach ————————— 
fen / werwaert ghy — n der te kennen —— 
—— 3. Da hen 


CAP.XXIX. 


comen was / ſo is —* gemnete grleopE 
eñũ heeft he eñ gecult / eñ dt in 
ſijn huys / Eñ als ot R 


nocmde fp hẽ Judas / eñ ſy hieit op vã baren, 


Dat boeck Geneh s. 


Rachel onvruchtbaer zijnde, eh Liaophoudende van baren 
hebben huerlieder dienftvrouwen lacob ouerghegeuen, van de 
welcken fy fonen ontfanghen hebben, Rachel baert oock eenen 
fone,ch lacob wilt na huys. Maer hy anfängt loon voor dielt. 


" Br un mon era ec genomen/ Bi 


J 


CAP.XXX. 


vã ſijnder repfen/ hp geantwoordt: Dat xxx. Capitel. 
G tmi — — — a der fiende dat ſy onvꝛuchtbaer A 
Kurden ẽ vã tender maent oner ward; fo» Me er Benny en ber 
heeft hi tot hem gefepar:Suldp mp poor niet | totharenman mp kinderen / 
ienen om dat n brocder zijt? Segt / —— er te Eñ Jacob op haer 
wat loon dat ſult / Eñ hy hadde · gram — hof net en u 
twee do be meelte was u Lia/ ee Bese/ Die a Binnen DisiEB de wucht 
C maer dei hiet L maer ⸗ » welichaems? a —— 
de leepe ooghen / RKachel die was ſchoon van een dienſt ꝛouw 
van aenſicht / eñ fraey vã de welcs "* Op Dat p mach op munen ——— 
kc Jacob lief hebbende heeft geſeydt: Ic lſal | + van haer kinderen hebben / eñly gal hem 
iaren dienẽ om v doch⸗ | Balam ten houwelijt / Ende als de man met 
ter. Eñ Laban antwooide: Tis beter dat » hatt berlaeınt is⸗ fo ontfanghen efi 
ic v die geue/dan eenen anderẽ manbiöft by eenẽ ſone / ch Rachel heeft geſeydt: 
mp. Sus hecft Jacob om ” ——— wi sache mas dem 
ſeuen iaren / eñ bet Dochte hem dagẽ te — ei ge irn 
zijne / ouermidts de groothept der liefden. Dar / Eñ Bala 
Eñ hy heeft or —— —— noch eenen 
— } — ed eg bet warrom bar acer 15 
dat ic met 2 2 heeft mi c gemaect — 
—— en ter maeltijt ge —— eñ ick — iy 
e/ e gemaect, |? 
er heeft hi Liamiyn Dochter bp » | lende dat fp niet meer Inbarrne back Dede 
hembt ynder Dochter = e harẽ man gegend/ 
eend Eñ doen Ja |” ei * hadde / eñ eenen ſone 
cob na der gewoontẽ met haer verſaẽt is ge⸗ baerde/ geſeydt: 
weelt, hẽelt hy des ech gelten» «har g — — 
Feen renden este | bg no 
wats dit endoen? 
Eon th gt — line 
—— = —— ——— 
e ioncſte oogſt/ſo heeft hp vuchten 
Ao vondẽ/de welcke weiche bi ia fäuder mocder breit 
it ſal v — ——— ghebꝛacht / Eñ Rachel ſeyde:GSheeft my ccız 
noch ſcuẽ ander iarẽ dienẽ ſult. fi was“ „ Deel vã ws ſoons Mandꝛãagoꝛen / Eñ fp ant⸗ 
daer mede te vꝛeden / Eũ als de weke voorle⸗ Duũcket v cen depn Dinc/dat ghi my 
Den was /ſo bp tot eender huyſ⸗ plagen rechne dat ghy mp 
wmouwẽ ber welcker haer vader » —— (bone edananaggen? 
hadde gegeuen cen dienſtvꝛouwe Bala 5* e: Laet hẽ deſen nacht bi v la 
hadde de en bid eb : ae * —— — 
elief⸗ e 
de der laetſtẽer / voorgheſet der liefden van de te gemgete eh heeft be dt:Ghi 
cerſte / dienende by hem ander ia⸗ v mer mi A pe 
* eere ſiende dar hy Liam loon ‚om Mandꝛago⸗ 
verachte ſo hecft hp haer lichaẽ Eñ by heeft dien by haer gellapen. 
blijuende on de w rim Eñ Godt heeft haer verhomt/ch ſy 
becft ef ein beeft efi gebaert den vijtſten fone/ 
be genoẽt "  efifpfepde: HBodt heeft migeloont om Dat 
möün berworpenbept elle fal min man icmön münd man hebbe / eũ 
—— a ae | Ilacharı Eh Lia weder⸗· 
a ra om e / heeft ven ſeſten ſone ges 
— — | ne ee 
ooc een man 
ſy heett hem ——— — weh om dat ichemfes ſonen 
Derden nile.ontfangerch ecnen beb vo efi daerom heeft fp hẽ ge⸗ 
fonie ghebaertven ghefepbt: ran talhem min noemt Eñ na dien ſoo baerde fp 
dock mer mp verſamen⸗ n een do ghenoemt Dina. Eñ de Deere 
ee en denckende op Kachel heeft —A 
en eenen fi ten an nun Ed une rnn 
e= 
(Dt Aal ic Den Beer ame ef Dacrom 
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CAP.XXX. CAP. XXXIL 
gheue mp bier — cenen anderen ſone. 3 louden int aenſien vã dien. Macralft den 
MMaecr als I Tage Bee gu ſpadẽ loop wag/ch den laetſtẽ ontfangt/ dan 
er ee : Geeft mi ooꝛ⸗ en leyde hp de roeden niet / Eñ het is gecſchiet 
aldus dat de ſpadelingẽ worden Labans/ ch 
—— —— —— ————— Eñ de 
wen ef mijn kinderen / ick is bouen maten ſeer rijck geworden / 
vahedient hebbe/tarich werh shr — hadde veel cuddẽ verts / vᷣeel dienſt⸗ 
ge pink nei buch lan: nowtuen ende Diemasrs/hcmels cube e 
tot cy u gar er oot te nemen acn findTweer, na ſijn 
——— Ben erde na — 
erpcrientie beuonden dat my Bodt gebene= derlinghe een verbondt. ittel. 
au: bet Door w,  Steltutsenioon nieicy "| + | derals Jacob gehooi Decidewan, 2 
gut, EN eft wect » Labans kind 
welbocedar ick v a ots ot Jacob heeft ghenomen allc dat —— 
Dat v goet geweeſt isin mijn hande/ Se toebehooꝛde / eh van ſijnen gocde is hy rhck 
————⏑ ⏑—————— Ben en Ooẽ ſo heeft * 
ghewordẽ / eñ de Deere v merct het acnlicht van Laban / dat tot 
— WARTE Socken en was ‚als ghiſteren eñ Berenchale 
S ensmän Eñ Labanfepde: » | dermeeſt / want hem de Heere ſeyde:Keert 
wat falich 2 2fi hp icyde: Fick m ve⸗ wederom in uwer vaderẽ landt / cũ tot uwe 
niet / maer iſt —— — gelachte / eñ ick ſal mer v weſeri. Dusheeft 
geeve, fo ſalic w ver voedẽ eñ hoeden. gheſonden / eñ doen ro ch Lia 
Barct allẽ v cudden omme /eñ ſcheyt wt/al⸗· » | opt velt daer hp de cudden weyde /eñ 
—— eñ welcker vlies vã meni⸗ —— henlieden geleydt: Ic ſie ws vad 
verwẽ is / eñ alle datterrootachtich eñ aen — oda erben Aa ang 
ch dan verfchepder verwẽ is/fo wel fleren eñ eerghiſteren / maer uns. vader& 
onberde ſchapẽ als onder de gheyten var fal | « Bode heefe mer np geweeſt / ehapp wert 
mimenioon weſen Ei falmön»| weldaric na alle mijn vermogen uwen va⸗ 
rechtueerdicheyt my autwoordẽ / als den be⸗ | > dergedienchebbe, Eñ doc lo heeft v wader 
hacchden tot comen ſal voor v/challedatter | mp EEE en en 
nuiermenigerlepenis/ eñ beplect efiroofith: | repfenverandert/ efi —— en —— 
— — ans 
daer mp vad cer hi ſeyde:dat nee 
Eh ih den verwe ſal uw en ame 
— — »; alle de 
— by conttarie ſeyde 
uwenloon nemen/ Drachet alle be abe 
3% Beach amt, marcel ’ wirte iongẽ vooꝛrts: Eñ Godt heeft ws ba 
— ges hanh rue ragen rer —— »ders goet genomẽ / eñ mp dat gegeuẽ / wãt 
een ruymte va Dip ul na dat den röt gecomen was / bat De ſchapen 
ann behondefone Annan ofıtfangen fonbE/A6 hieficmtn oogen opsefi 
Der cuddẽ weyde. Dock heeft Jacob ick heb in eenen room gelien / de mannekẽs 
meun groen er. vä ieh gen bodinüch clinimende op de wüfkens ınenü be⸗ 
Yan amandel bo 5 bo0 „ glecre/ch van verſcheyden verwen, de 
—— —e—— —— — Enge lGods heeft indẽ dꝛoom tot mi geſeyt: 
fenaf gerrocken — a Jacob?Eñ ic antwooꝛde: Ic ben hier/ Eñ 
De rocdẽ wi einige Deft op vð oogewei ſiet alle 
ee run 
c en en ede erwe / beplect / 
roedẽ in de watetbackẽ/ daer het water want icheb geſien nt 
— — — (onen delt a... — gti ge Be dãer ghi Gen.u.d.y 
r̃deden vooꝛo hebbẽ als ſy quamẽ drꝛinc en ſteen geſlalft hebt eñ mp een ghelofte ge⸗ 
B ken / eñ int a van dien Eñ looft.Dacromnmu ſtaet —— tor deien 
het is de fchapenhebben aenfien lande / wederkeerẽde tot het landt daer ghi ge 
deſe roeden in de hitte des beſpꝛinghens / ci | "+ boꝛen zijt. Eñ Rachel eh Lia hebbẽ geant- 
hebbẽ vooꝛtbꝛocht bonte vã verſcheydẽ ver⸗ wondt:oi en hebbẽ doch geen deel noch er⸗ 
wen / eñ van beplecte vellen. Ende Facob «|» nemcerinons vaders hups/_ eñ hy heeft 
ſcheyde decudden / eũ hy leyde de roeden in ons doch gehoudẽ als vreẽde / eñ hi heeft ons 
De waterbacken voor De oogen vandẽ ram⸗ vertocht/ende onfen prösverteert? Maer 


men / challedat heel wit ch ſwerdt was dat 
behoorde Laban tot / ende dandere behoorde 
Jacob toe/in verſcheydẽ cuddẽ vã malcãde⸗ 
Dicromme wanncer dat indẽ vorſten· 
ride de ſchapen worden /folepde 
nn toeden in de waterdacke, 902 der 
SRRRIBERER der oyen oogẽ / dat fp ontfangen | 


Godt heeft ons vaders rijcdommẽ —— 

eñ die ons eñ onſen kinderẽ ge daerom 
ndoet al dat v Godt gebodẽ h Dierömec 

is Tacob opgheftaen/eh als bp ſi un kinderen 
ende —— hadde op 
u —— wech ghereyſt / une bp namalle 
ſijn hauelijck goet/ ende m Ende al * 

B in 


CAb. XXXI. Dat boeck Geneſs CAP. XXXL 


te ien vercregen hadde / rey⸗ | hebicrwintich iarẽ by v ——— ie 
——— jnen vader ıntlandt va Cha | eñ ghepten en hebben niet onwzuchtbaer 
ndan. Op dien tijt was Zaban — —— Banmars ce 
pa an ug —— —————— 
abuse: z=| cn genomen was . Ic betaelde v weder 
uet fönen — — — ge Er u ran z 
aa biisschuisar, Eñ als hy wech gerepl = + De/cvichte ghy vã my / bach eñ nacht heb ic 
was,fo wel hy / als alle dat hem na toe= | gelenöfwaerhitte en coude/ch den faep ver⸗ 
behomde/eh bp omer de vloet was te⸗ + gine bo mijnen oogẽ. Alons deb —— 
berch Balaad, foiftLaban o ” sich iaren m b huys gedient/beerthien iaren 
abe ebootfchapt, Dat Jacob vloot/ om v dochteren /eñ ſes om v versch ghi hebt 
"Die weiche beim Di fyn Zw met hen ge⸗ + oocmanenloon thien mael verandert Eu 
bem veruoicht fenen dagenlanc/ | hadde Alnahams mins vaders Bodt/ eñ de 
enbers dem, — opt gheberchte van | vieele van Tlaacmy ———— ſoudt 
— ———— in ſijnẽ dꝛaom my nu by anienturẽ bloot laien gaen: 
— ——— Maer —————— 
—— — en car ker ——— bhecft v 
—— eur uurgeipannenop oca 's ghilterengeftraft. En Laban heeft hemge: 
herch ch ats hy he — erhaelt Dadde nıct füs antwoodt:Mijn Dochteren ende 
sen broeders/io heeft hy op den feluen becch | Gen ende ll dar ap Kevin inne 
— —— Eñ tot Ja⸗⸗ wat ech icmipıc kütberen ch mönder kins 
cob waerom hebdy aldus gedaẽ / dat "Deren, boen? Daerom coemt eh iaet 
ons een verbondt maken / op Dat een getuy⸗ 
€ } 





geuangen waren? . wacrom hebdy willen; omme heeft Jacob eenen gehaelt / ende 
diicden fonder mijne weten / eñ watrom en je dien opgerecht tot eenen türch En bi 
* s my niet willen ſeggen / dat ic v de tot ſynen bꝛoeders: Daelt ſteenen ef 
wege leyde doen / mer biuſ net y hebben ſteenen ert / ch cenen hoop 
Gange mer bannen en been a Den weicken 
Bet COCDElagen Bat 1: made Gore eh rat | —— —— 

eenen 


—— de mogẽ cuſſen/ ghi hebt dwaeſ⸗ 

ee ei onar iman an» nis / eic na de mänierefünder talen. PER 

. welmachtich vmet quaet re ban heeft geleydt: Delen hoop fal henecen ge 
ee z tuyge welen tuſſchen veñ mp, eñ daerom ıs 


bt:rpacht v Dat bp,genaär Galaad / dat is 
—— —** — —— o tuychs / —— ——— 
— An en be⸗ ons als wy van 


t na ws vaders hups/waerom: |» den weſen / iſt ſake dat 
zur —— Eñ Jacob ant » mn Dachte aendoet/eh ander 
BORD RE LomBer utne ghercyſt de inne niemant en is 
Bote wine, Oi eit mp had v ben nf one — ier te= 


bters willen ee » un. Me 
mp biefte aentijcht / tot ghefeydt : Siet —— 
den beuint / laet ed —— 200, —— ſteen Die ic opgerecht hebbe/fal cen ghetupge 
ders Onderloect / eñ wat ghy by my re weſen tulſcheñ v eñ my: deſen hodp ſeg ic/ 
v tocbehoort / neemt dat wech/ eñ dit loggen | eñ delen ſteen zy tot cen ghetuychenis 
ee u mo. 

Dus wude ; nen ——— 
tente va Jacob / eñ Lia eñ vã beyde der diẽſt⸗ —— * —— Den Bone 
SENSE SEHE BERN vonde.Enals | Yan MRachor 

—— ——— —— — weh ping Dee 
Be br godẽ geborge onder der kemelm | cob orẽ / by ſuns vaders Fin wel, . 
ch hẽeft daer op geletẽ / eñ doen hy alle als hi ſun offeranden geoffert hadde 
ar vente onderſocht ende niet en want/;, (0 » | Den berch/ (oo noode hy ſjn broeders dat 
ſeyde axachel: Yun heere en belge bemnict/ ſoudẽ bꝛoot eten-ch als ſy geten haddẽ fo ble 
dat ic vooꝛ v niet en can opflacn/want mpis |"n&öfppeer. Maer Laban des nachts opftad- 
nugelchiet na der mouwengewoonte/ende | Deheeftfonfonen efido gecuſt / eñ ge 
allo is de neerftichept des onderſocckers be⸗ | denedijt / ei is wederghektert tot fon ftene, 
Doghen. Eñ Jacob ophauich zijnde heeft » lacob ontmoet de Engelen,hy feynt ghiften aen fnen broe- 
gelep dt met kijuende woorden / wat heb ick der Efau,hy worftele wegen den Enghel,ende hy werdt van hen 
— oft geſondicht / dat ghi ſo op mi ver⸗ —— Dat i. — 
hit zt / eñ hebt alle mönd huyſraet onder= » | "EM: —— den A 
Kochen 2 wat hebdy vondẽ van allc de haue ws ne ung © bEhehben 
huys? legt dat * voor mijn bꝛoeders ende :Bods — har ig end 
vodr vIinoeders / op dat ſy herrecht vonnis | geſien hadde / ſo — — en ——— 
Magen ghenen veimp Daecom» ren / eñ hi noemde de plactle 89 


EL XXILI. 


is heyꝛleger. Maer hy heeft ooc boden ge⸗ 
nn. er voor heim / tt 
landt dan Sepr/in chap va Edom / 
ch „benlicnenge * — — ſuldy · 
ẽ: Dit ſeyt v brocder 
Tab: $ * vor den een ehe —— 
Laban / eñ Baer ben ic geweeft tot deſen 
toe / Ick heb offen, cn eſcls/ eñ Ärger s 
knechten / eñ dienſtvrꝛouwẽ / ch ick fepnde nu 
een beuelb tor mijnẽ heere / op dat ic 
B mach gratie vinden voorv ooghen. Eñ de; 
ee n wedercomen tot Jacob feggende: 
be geweeft by Elan uwebnoeder/ ch 
(ertpeoeıme hacheigch te gemoete ınet bier 
bondertmannen. wende. Jacob die viceloc ’ 
ſeert / eñ veruaert zijude heeft hy Dat volc dat 
mer hem was / gedeplt / eñ oock de cudden / cũ 
de ve runderen / eñ de kemels in 
twee ———— ei 
fchare cnemt/ehi Die verilaet / ſoo fal de and 
Schare die daer onerbigft/ behonden — 
Enñ Jacob ſcyde:Godt mijns vaders Abꝛa⸗⸗ 
hã/cũ —* mijus vaders Naar / Heere die 
wederöme in v landt / 
geboꝛen zijt / eũ ic ſal v 
minder dan alle vrwe 


£ 


hebt 
benicdoo: deſe Jordane 
it wederome mer twee li 
—— dat hp bp auenturen comende/ 
op 
ge re bonn met De —— 


welen tud 
hp hertt dencerften beuolen fcggede: Ilt Dat 
min broeder Elan D te geinoere coẽt / eñ bat 
ha d Dzaecht: wi gart iaenroft werwaert 
— 
E ſo ſuldy anrwoorden:Sp behooren = 
toe Jacob iwẽ broeder / by hectt onen heere 
—— nden / eñ hy coemt ooc ach⸗ 
een nen gende 
—— den derden/ allen den bie de 


cudden voichden / ſeggende: D 

den ſuldy ooc ſeggen tot Eſan als erh 

pen hebt / — 

hehe ar be speed eg 
Sen ganc/want hy fepde: Ick 


Dar boeck Genedfis. 
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ef 
ci fie ———— 


CAP. XXXIII. 


‚= bleuen / Eñ als hy des moꝛgẽs wıoechop= 
——— ——— 
wen genomen / eñ 

— hen beginnen einen 
» van Faboc/ EEE Een 
hadde dat hem fo bleet hÿ alleen. 

Eñ ſiet daer w cen man met 
* ſmorgens toe / De welche als hi ſach Dat hi 
hem niet en conſt verwinnen / ſo raectt hy de 
zenue vã ſunder dgyen / eñ terſtont verdoꝛde 
» DIE, — nd ge 

be dageraet is ——— Eñ 
antwoordt: Ic en ſaſ v niet laten 
dat ghi mi ijt. Doẽ ſeydẽ hi:Doe is 
* uwẽ naem: Oy antwooꝛde/ IJacob/ Eh 
— — 


tegẽ Godt 


mach⸗ 
— Jacob die G 
waechde hẽ: Segget my met —— — 
genact:Diantwonrde: waerom dyna 
mijnẽ naem? Eñ hy gebenedijde —— 
— — 
n c odt te 
aclicht,ceh mijn fiele is alıch grwonne, Eñ 
pers nie. was / ſo is hem 
terſtont de ſonne maer bp hincte 
n met den eenẽ voet / Daerom en cten de kin 
deren v de niet die daer ver⸗ 


tot 


& 


> 


ijck geworben is. 
elnck,ende nauwe (bedwon 
ziinde)en ontfangt hy fin ghiften, Efau vertrect na huys,cn la- 
cob —— wat ‚ch Qaet — Salem ſin tente,ch mac 
Ja Dat zxınj. Capittel. 


Acob opheffende fän vogen heeft @fänfien A 
comen / eñ vier hondert mannẽ mer he / Eñ 
er ans 
de twee dienſtvꝛouwen geſcheyden / eñ hy 
ſtelde beyde dadienſtꝛouwen met harẽ kin⸗ 
deren int vooꝛ — eh 


Efau ontfängtlacob vr 


— ch RENT, u — | 


len deſe zinr —— 
woorde: Het zijn de kinderkẽs Die Godt my 
⸗uwen dienaer —— euen heeft. Eñ de dienſt⸗ 
wouwen mer haren kinderen [on nader F* 
comen / eñ hebben hen neder gebuycht EN 
Lia is oot by comen mer haren kinderen / cũ 
als ſp ooc allo aenbeden hadden ſo hebbẽ ten 
vieten Bet efi Rachel oocaenbeden, Eñ 
lan heeft gheſcydt: wat fcharen zijn Dir die 
mp te gemocte comen zon? Eñ bp antwoor⸗ 
de: Dm dat ic voor myn& heerefoude her 


—— —— Sch degree 
— ele mijn bꝛoeder / behouot 
ic hem ſien / miſſchien fal ———— „hoort. Eñ Jacob heeft — 
— Dieromme ʒijn de vooan — —— 
hem gegaen / maer hi is dien indẽ leger oogen vonden / 


—— 


CAP.XXXIIIL 


— 


handen / wũt ic heb v aclicht alſo 
oft —— — — 


erg en 
Deich Ic bee chi up gel 
heelt / die alle dinge verleent . Eñ als 
{onen broeder seaiwonge worde/fo —2 —*5 
en he len ontfangen/ ch 


Dat boeck Geneſis 


— hem die tot cender bnpfinonwen 
Eñ lact ons van beyden züden houwelgc- 
ken maken/gheeft ons v dochter / ch neenu 
'» onfedochteren/ EA woont met ong/Bet B 
kupti is m uwer macht / bouwet dlandt / doct 
beſidt dat, Eñ Sichemdie 


=‘ fepbeoock tot haren vader eñ bꝛoeders:Lact 


— —— 1 — ———— 


gefell weicnoueruen wech, Eñ Nacob 
ee a heere Kg (ee wel dat icteedgr 


en ch rımberen Die 
— —————— doe ic deſe int voort⸗ 
te ieer arbepde / Lo fullen alle de cudden 


opcenendach. ijn heere ga voor “ 
ſinẽ dienaer / eñ ic ſal alleucckens fon voet⸗ 
—— bar icfie Dat män depn kin 

Deren ſullẽ vermogen/ tot Dat ick bp mönen 
Fe et Eñ Eſau antiwoor= "s 


deric bidde v / laet ymmer cen —— 


D 


a) 


den die met 
de / allren beho 


—— — — is beſneden wordc/ —— 
wederghekeert den wech daer hy Uinge geuen eñ nemen utme chi onſe dochterẽ / 
comẽ was tot Scyꝛ. Eñ Jacob is geco — — —* 
=; mpeg mg in — —— vvoic werden / Mact iſt fake dat ghy v niet 
eñ ſijn tenten gheflagen heeft hideen wilt latẽ beſnijdẽ / ſo ſullen wy oufe doch⸗ 
plaetſt ent Socoth. way ee ‚ter wech nemen / cude gaen vähıer. Occu 
tot Salem cen ſiadt der Sichi cyſch Emoꝛ eh Sichem findfone 
— — — wel / Eñ de ionghelinck cn verbeyde niet / 
—— tor eſopotamien in macchp datter be⸗ 
————— Eñ hi as. —* was ſeer verlieft op de 
een ſtut landts tenten op bp was de heerlujcſte in alle 
badde De bene Demoꝛ die = ng Vabers buys. Eñ ſy —I 
— — — te vãder ſtadt / ci hebbẽ to nun 
als hi daer eenen outacr 2 ſeydt: ergehen 
7 hi daer op den bionstew Laetſe comẽſchap⸗ 
Bodt van 3} — ke ae 
premresepkimnlerize ince des landıs ot dt / eñ theeft werdupd gebꝛeck / 
— —— "wact we een grogse bloet« — LEE Sm nn, 4 
Dat xxxiüij.Capiniel, . efi de onde fullen wy vock gheuen. 
Acc Dina de dochter vã Lia is wige=: * ——— —— 
gaen om te ſien be vꝛouwen van dien | groot goet w wordt. Iſt ſake dat wy 
lande. Eñ als Sichem de ſone van Bemoꝛ⸗· Wwaillẽ beſnijde ãlle dar onder ons manlöcis/ 
Bes Euiters / en prince van bien lande/haet |»: voigẽde de coftume vã delen volcke/ io 
gelien hadde, — ————— rg ic man belitten 
cregen / eñ heeftie mer be= | onfewelewallceen laet ons hem in 
& pe de Eñ lönfiele » | Dir ftuckfo ſullen witfamen woond/ch mas 
is inet haer a ſmeeckendeaken een volck. Eñ ſy hebben alle te ſamen 
worden hectt hp De bedꝛoefde verfmeccht. daer mede te vredẽ geweeſt / eñ hebbẽ alle dat 
nelgeremi weg s manlöcwas befncde, Efilliet)op dender-D 


Gere SensrvE Dicht ice 
fprek mer Jacob/ — 

quamen ſijn ſonẽ vanden veide / eñ als 
—— hadden datter ghebeurt was / ſo Eh 
feer gram geweeſt / om Dat bp een leelijt dinc 
bedrcuen hadde tegen Iſ eñ dat hi ver⸗ 
erachtende de dochter van Jacob, cen onbe⸗ 
Bemo:a bel —— — 
cydt: Sichem mijns 
mons fi aögericeft arm v doch⸗ 











. 


oem ch Pen Copa) vageenenan- f 
h nee ned hr 





a 8* fult/ / vermcerdert de 


c/ epflchet | 
un Be. 
mp defe io ter tot 

Eñ dẽe Dekind Jaceb 


kinderen van 
€ ooꝛdt met "heukochtor Dichten 
er’ wicet — — 
ji“ — —— 


doen bat ghy begeert / noch —— 
cenen man dic onbeſneden is / dweic by ons 
verboden / ende cen onbehoorlick dinck is: 
— dooꝛ mogẽ wy ons mer v ver⸗ 
Minen Bi DE ——— ck 


13 


— 
hebbẽ de — ———— 
meon ch Hewi de bıorders — 


hebben verllagen alle dar manlij 
ꝛ⸗ De hebbẽ Ip Demoꝛ * Sichem 
u es Dina haer fußter 


runderen/ende 
batter wur Age grund 
„ben ſy gherooft/ ende haer kinperenende 


- 


CAP-XXXHIL 


als de pne der wondẽ ten ſwaer⸗ !Wdithrte. 


CAP. — 


cr Ah wech ge= 
— Eñ als ſy dit et Are ẽ bab- » 
—— Jacob ui Sumon en efi ——— 
erſtooꝛt / eñ gemaect dat ick ge 
—— Chanancen/ ch phereſeen / die 
in bit landt woonen. wy lei dent niet vele/chi 
ſy ſullẽ tſamen vergaderẽ / eñ verllaẽ my/ eñ 
ſo = Rn ef — hups te niet gedaen wordẽ. 
—8—— gheantwooidt: waert be⸗ 
boot bat ſy onfe fuftere alloo miſ bꝛuyc⸗ 


fonden gheigck een ghemepn vꝛouwe? 
Iacob na dat hy de afgoden onder — begrauẽ had. 
de, hy clamı na Bethel,Debora Rebeccams voefter fterft, Rachel 
ie ri — en ſy ferft — arbeydt, —— üsept by 


ar xxxv. Capı 

a T'yder en tunen ect Bong Dt tot 
— ba bin yürane din 
— er —— 

9 Die v openbaerde doen Dt 0002 
bnoeder Eſan. Dus 2 alle fon: 
bupfgefin —— geſcydt:Doet wech 
alle de oreemde godẽ / die onder v liedẽ zijn / 
eh woꝛdt ſuyuer / eñ verandert v deederen. 
a — — 
a 
Ducmp erham ber op Den dach mijns lij⸗ 
DI metmp to oner wech Bier=*. 
omme hebbẽ ip hem alle de meemde 


den die ſy de oorringhen 
Darcooıen waren / eñ hp heeftfe begrand on⸗ 
Ber eenẽ Thercbenthijn boom / bie is achter 
—— zen als ſy vertrocken wa s 
ren / ſo heeft den grouwel des Beeren alle de 
- Beden waren / 


Die daer rontlomme 
y niet — ——— 
— Aldus is Facob* 
gecome tot Luza /welt is int Lant van Cha⸗ 
naan toeghenacmt Bethel / by eñ alle tvoick 
met hem. Eñ hy heeft daer eenẽ outaer ge⸗ 
timmervef hi heeft ven naem van de plaẽtſe 
Ga.c... genoemt Gods hups/wanttdaer openbaer⸗ 
— ———— nẽ bꝛoe⸗ 
» Dpbenfeluen tijt is Deborꝛa 
—— — y is begrauẽ aen 
dat nederſte van Bethel onder een eycke / ch 
De — epcke Ds wer 
Maer ibodt heeft wederom =’ 
Bas dat hp gecomẽ was vã Pgc- 
DBEBSCIRLU In DER ER.CHN ceft hem gebe⸗ 
—— —— voortaen niet * 


—* 
———— ——— 
— en Ei ee cbeu Bodt 


walt en 
Ben eh Dolc ba vericheyne grüachten til — 
— Do 


diem . 


fo is hp inden voorſomer gecomen int landt 
daermen na Ep / tot welcker 
plaetſen / doeũ Rachel Den creech / 


Dat boeck Geneſis. 
'» _ begonfte ſy in perijckel te comen / om de 


ae Ben mijnder 


CAP. AZIVE 


fwarichept des barens . Ei de wmoede aou⸗ 
we — tot haer: En wůt niet vꝛceſen wär 
u ult deſen ſoon ooc hebben. Maer als 
—— eñ dat ſy by 

na doot was, [oo noemde Ip haren fone 
pijnen ſoon/ 

maer ſizn vader ndemde hem Beniamin / dat 
on der rechter 


ꝛe die 


D» 
heeft tenten gefagen leden den togre der 
cudden. Eñ als hp in dat ları 
de/fo is Ruben gegaen / eñ heeft 
ala (ms aoers anbine, Deck 


Bach ienſt vꝛouwe / Dan / eñ Nephthali / 
= Defonen vã Selpha/ Lia dienſt ꝛouwe/ 
Bad eñ Alſer.Dit zi en di 


geweelt hodert eñ tachten⸗ 
an € seh van onthede verteert 15 hy 
uen / eñ hi is verſaemt met fünen nicz 
—— ne 
ende Elau fon hem begrauen, 


In red dere wvanEam 
sünde generatien den ıefan/ Die ooc a 
-Disgmes —— ba 
— — 


rücken ſy en conſten ca.ia.. 
" Kamen bi cen niet wooneneh landt Daerp 
verkeerdẽ / en mocht hen= 


landtſ⸗ cken / eñ 
‚be he RR baoeder Jacob / 


CABXXXVI 


Eñ Rahuel u: 9 
wenfoon. Ende Eli 
irn u och Gathan / cũ Ce 
maer Thamua was een concubine va = | 


rn zun de fonen van Ada Elaus 
Maer de fonen van trahuel » 


eh Zara / Samma eñ Mr | 


waren —— 
dit warẽ de ſonẽ rem eins Eſaus huyſ⸗ 
wmouwe. Dit warẽ ooc de ſonen van Ooli⸗ 
bama / die een dochter was vã Ane / Sebeons 
dochter / Eſaus —— * be voot⸗ 
brocht heeft / Ichus sch Ihelom / ende Core. 
Dit zijm de voꝛſten van Lfaus-kinderen/ 
Dekinderen vã Eliphas Llaus cerfte fone/ 
De port Theman / de port Omar,de vorſt 
Sepho de voꝛſt Cenes /de voꝛſt Coꝛe/de 
voꝛrſt —— de voꝛſt Amalec. Dit waren 
SEliphas ſonen int landt van Edom / eñ dit 
waren de ſonen vã Ade. Dit waren oocde 

va Kahuel 


Myezꝛa / eñ dit waren de voꝛſten vã Ra⸗ 
int landt vã Edom / deſe waren de ſonẽ 
Yan Baſemath Eſaus uwe. Maer 
dit waren de ſonen van Oolibama Eſaus 
e / De vorſt Jehus/de vorſt Ihe⸗ 
e vorft Lore. Dit waren De voꝛſtẽ van 
Dolibama dochter vã Ane/Eſaus hupfozon 
C we. Dit zijn Elaus fonen / eñ dit zijn haer 
en dom. Ditzön de kinde 
—— Doꝛriters / des landts be⸗ 
he ee obal /eñ Scheon, eñ 
a der D 23 ri 
ren De oriters / fon NV 
int landt — Mn hr een 
waren eman/ hamma 
————— on in de kinderẽ » 
— cr en Ebal / 
ei Sepho/ ch Onam. æEñ dit waren dc ſo⸗ 
— ad Angie nu ne 
nen / als hy Schbeon füns vaders ezeliunen 
weyde badde eencnfone Dilomseh»| 
een Dochter Dolibama. — —— 
ſonen / Damdan / eh Eſeban / ch Jethzan / chi 
Charan / Dit waren ooc Eſers kinderen/· 
Balcan / ch Zauan / cñũ Acan. EndeDilan » 
de ſonen Bus / eñũ Aaram. Dit waren de » 
vande Dorriters / De vorft Lotan/ 
de vorſt Sobal de vorſt Scheon / de vorft 
Anar de voꝛſt Diſon / de port Eſer /De » 
voꝛſt Diſan. Dir warẽ de voꝛſten vandẽ Bor 
riters/ int landt van 


die 
. - Baer de Coningen Die geregncert 
en int dlandt van Edontcer De kinder 
Yan Iſrael eenẽ conint hadden / waren deſe: 
* de ſoon van Beoꝛ / ch ſjn ftadt was = 
Denaba/ is 


„ 


ch int —— eh fon Matt — 


Dat boeck Geneſis. 
hadde defe fond/ | 


' geftord 


1 
u 


Eu 


»wasgenoemt Auith. Eude als Adad door 
—— in ſijn ſtede geregneert Semla 

van Maſfreca. Eñ als deſe oock geſtozuen 
was / ſo heeft in ſijn ſtede cert Saul 
'» vande vlocde Rohoboth. in —* deſe ooc 
was / ſo heeft in fun ſtede geregneert 
» Balanan cen foon van Achobn. Liials 
defe geftorud was / fo heeft in ſijn ſtede gere⸗ 
gueert Adar / eñ ſijn ſtadt was genoẽt hans 


eñ ſin huyſvꝛouwe hiet Mecetãbel een doch⸗ 


ter va Matred / die ceen dochter was vã ce⸗ 
—— Dit ʒijn de namen van Elaus voꝛſtẽ / 
ck na haer gellachten / eñ ſteden / eñ namen / 
voꝛiſt Thamna de voꝛſt Alua / de vorſt Je 
„therh/ De vorſt Oolibama /de voꝛſt Ela / de 
vaiſt Phinom / de voꝛſt Cenes / de vorſt 
Theman / de voꝛſt Maplſar/ De voꝛſt egag⸗ 
diel / de vorft Hitram. Dit ward de vorftö vã 
Edom /woonẽde int landt vã harẽ heetlijche 
den / dit is Eſan de vader vandẽ Idumiters. 
loſeph des vaders lieiſte foon werdt van fin broeders behaet 


eh in eenen ouden put ghefleken ‚eh worde den cooplieden in 
Egypten vercocht. Dat xxxvij.Capitiel. 


Mν landt van Cha A 
naan / daer ſijn vader een wreemdelinc 
Er eweeſt hadde / Eñ dit Baur heise rend 

ofeph doen bp ſeſthien iarẽ ont was/ voed⸗ 
de ſijns —— cudde met — ———————— 
Be U N En en 


dar rechte hem 
op / eñ Fear yoga ſchoouen daer rontſ· 
— er —— gi 
un broeders hebbẽ grantwonrdt: t 
ghy Dan ons coninc welen2oft fullen 
Der v ınacht comen 2 Dacrom beeft ke 
— name eh wooden een voetſel 


—— 
GC Ich heb Door —— — 
oft de ſonne eñ mane eñ elf ſterren —— 
den / dwelck als hy fünen vader —— 
Inoeders vertelt hadde / fo heeft hem fon va⸗ 
der geftraft eñ geleydt: wat bereeckent defen 
dꝛoom die ghi gedꝛoomt hebt? wat meyndy / 
ſullen it eñ v moeder /eñ v broeders vaenbid 
nden op aertrijc Daecombenöpen hem ſijn 
ſwijgẽde. —— —— 
A un ersom 
vaderũ cuddẽ te wegafnonnet te *— 


CAP. XXXVII. 


CARXXXVIL R Dat boeck Genefis. CAb. XXXVIXEI. 
fo € Mcabel sot demz@s Inoevere =») bemverbetö,cen beefte heeft Joleph verllon 
den de te Sichem / coemt ick ſal v ſkot “den, Eñ ſijn clecderen ſcheurende heeft hy 


ẽ En ais hp antwooide ic“ eenbarichdeer aengedae e fonen 
ben hier / Co fepde aa |: ſone menighen tijt. Ende als alle ſijn kin⸗ 
befiet oft mer umge bꝛoeders / cũ met dat vee derẽ v waren om haers vaders rou 
al wel / eñ bꝛengt my die bootſchap we⸗¶ were verſueten ſo en wilde trooſt 
derom / hoet daer gaet.Als —— o bp fepde: Ic ſal nederdalen 
was wr Die dellinge van D at De ter e 
omen ichenv eñ een man hecft dem | Ende de wyle dat hy in ſijnen rouwe bleet / 
vonden dolende ee eñ hem ” fo die h in E⸗ 
wat hy ſochte / Eñ hy anrwoorde: Acloeck «| gyptẽ vercocht utiphar die cen den 
— — dann dinge man was/ende een rijtmeeſter van j3harao. 

en. em oe lu eh ſijn kın fi 
Sp a rc gepaart de onen wi SE ne kpk kenn gebe 
benlieden bo ren wor at xxvii 
Dorhaim . —S Dleob ahegsca na im > 
zn. “. te Dothaım, Ende") - nen bꝛoeders / ende is gekeerttot ees 
ſy hem van berre ———— nen man van Odollam Bypram ghenaemt / 
——— ſp / dat ſi —— enñ aldaer lach hp cen Chananeus melchen + Para. = 

Eñ ſy — can= » | dochter genacmt Sua’ ende als hy Die hadde 
ge: —— come toemt»| tot cender 0 
laet ons hem Dootllaen’ —— —— —— De welcke heeft 
nen ouben —— Een alder den 

WIE — — ·ſy noemde Ber. —— w 





—— — 53 
= fien war hem fin dꝛoomẽ bare. Doen | ontfange hadde / heeft ſy dien ſone als hp ge= \ 
‚uben bit hoozde /{o arbepbe hp om bem re | shoren Das genaemt Oman. ende fp hceit 
verloffen wrt eñ hy ſeyde: en’ noch den derden fone ghebaert ven weichen 
daet ons fon ſiele niet doodẽ no bloet | fpgenoemt heeft Sela eñ doen dien geboren 
forterumaer werpt b£ in deſẽ oudẽ put die in — toaafoen bacrdeibo vooꝛts niet meer. Maer 
de woeftöne .- —— ——— Er Judas he men eerfte gheboren ſone Der 
/maer e hy om een za 
_ —— hem ſhnenEñ —— udas cerfte — 
Dierom alfo haet »ı „erch voor De Deere / eñ hy is vã hem gedoot, 
— fon Inoederg ı aẽ was’ ſo heb⸗ | * Waerom ee BE I En 
* — — — —* nen ſone: Gaet verſaent v mer tos broeders 
an verſcheyden verwen: — — 
—— verwecken. Maer wetende dat 
menwas. Ende ſutende om:s| dekinderenbem nier en ſoudẽ geboꝛẽ woꝛ⸗ 
f ee, beobE pe Fünabeltere au dem We ine ÖPIaR op ame om bay 


me van Galaad met ſtoꝛ 
— heine aber ecke — a se 
Bicromme becit "An mebers 


re na E en. eromme Judas «+ |» broeders naem. Eñ daerom 
tot broeders : wat ſalt ons batẽ / want hp een afgrüjfelüöc 
- eeft Dat wie onſen broeder dooden / ende bat —— Daãerom ſo heeft Judas ept tot 
wy >» Hisbererdatmen » ſijn behoude dochter : Blyft wodu⸗ 
bem den Ft: ercoope / ende dat ons nn. vaders —— —— 
nier en worden / want het is fo 
Doch ong bꝛoeder ende ons vleeſch. Eñ ſijn —— ſoude —— ep 
bzocbders te vꝛeden met ſijne woorden. — 
pie Eñ doen de coopluydẽ van Madian daer » Au —— — — 
Bine. aname, hem wien put treckẽde / heb⸗ | wasılo ni Judas huyſviouwe 
ben t om twin — ander ya in 
P rich pehn de welcke hem bebben by ug midi ge 


in Egypten gelepdt. Eñ Ruben wederge⸗ 

gaen Funde totten put’ en bane Dat kint niet » Odollam zun a 

eh met deederd gaende tot fürn » —— — ————— 

eg funk — an — —— Eñ doen ſy — 
— Wbebben fonen rot genomen / ende hebben ij 


J int bloẽt van een ionck boccxk | fo ————— eñ 
bat ſÿ gedoot haddẽ de gene die ¶ aldus verandert e haer cleederẽ / heeft 
bat tot vader en ſouden ende ſeg — en 
———— rock hebben wy / men gaet na Chamnas/om bat Srla gewaſ⸗ 

wsfoons rockısoftnict. Ende als den — —— 
vaderdien kende / ſo ſeyde hy: —— ntot eenen man. Eñ als Judas haer ſach / ſo D 
foonsrock / ecn alderquaetſte wilt dier hectt | mepndebp Dat cen gemepn brouwe geweckt 


CAP.XXXVIIL Dat boeck Genefis. CAP. XXXIX. 


Dane / manciE Bahbe aenficht bedeckt/ Minen us Ar ug 
datmen haer niet en ſoude / eh bptot «' eh Putiphar een — » 

haer incomende —— Laet mi met v —— vanden hepre / ptich 
verlamẽ / maer hy en wift niet Dat ſijn behou⸗ hem gecocht wi der —— 

de dochter was. Eñ doen ſy antwoorꝛde:wat — ——————— welcken hp daer ghebrocht 





—— dat ghy mijns verſamenswas / Ende de Deere was met hem / eñ hy 
mo ’ —— was cen geluckich meuſch in alles Dat hp de⸗ 
lal v toren cuhben —— de ende hy woonde in füns —— - 
en Ba gbp wi, wel wifte Dat de Deere met hem was / ch 


eenen pant tot dat ghy al vanden Becre —— woꝛde in Kin 
aim * — 90 —— F— ———— —— 
—— wen Ynget in ah —— 


eh uwen arın rinck / eñ uwen ftock Die ghy in dat hups welchem beuol& was/ 
zn Bun — leder ouctgegeuen was/ ende de ld 

opgeftacneh " Beeucheeitpes enarrs ene= 

Ich gegacuenalate ae —* —33 dijt om Joſephs wille/eñ hp heeft 
haer fuldicht/ fo wel in huyſen —— 
— der. ur we me goet / eñ hy en nam kenniſſe and 
Ende Judas heeft cen bocxken en») Dan van bꝛoodt u Fate „Eh Sof was 
er den Odo ’ ga a ien. Eñ 


met 
———— ſoude denpantdicehpder | na Eee 
mouwen hadde / ende als hy eg] u 
2 niet en vant / fo heeft hp de lieden vandict = ne gene tn bag 
ꝛ waer isde wouwe Die c wert / heeit 
a. tweeſcheyd 
—— :Bieren Bez ae 
= mise ſo 18 


in een 
F uonden, Maerlictna dp macndendo wer» | ¶ derhande wercdede/fonder pemants bi zijn / 
de Judas vanden 


f » chip de fippe van fund cleede/ 
vie ſeyden: Thamar v behoude dochter heeft mp: Eñ hy heeft dẽ mantel 
ſheyt / eũ men ſiet Dat in iS dẽ / ch wr 
bupck groo „ als dat wijf lach den 
er hwen A ade deenen wor |" ımbhaerhandewefi dar ſy verimact was, 
a Pine ont Ani een | Bupleca heierbetar penliend s Siruhp Deete 
* tot haren ſweer / e: 
heb ontfangen banben man Die eie Di ons been De man bier inne ghe⸗ 
toebehooꝛen / Beſiet wien Dat deſen racht/dat by ons foude:Bp is bin 
rinc / ende armrinck / eñ deſen ftoctoe =, | nenbpmp gecomẽ / om hem met mp re verſa⸗ 
ren / ee iften kende/fo fepde » |; doen ic riep / eñ hy mijn ſtẽme hoor⸗ 
bp: Sy is en make er ertarnd. S S nich brenched ng 
533 gan niet gegeuen, | eliep wech dacr bupten. Bieromme tot 
— —* een Banden ef m —— 
B kent. Eñ als dẽ ———— —— 
Math... Det tweelinghen in haer iichaem geuonden. — —— 2 
Eñ in dat vooꝛtcomen der kindere / fo ftac» Bebꝛeeuſſchẽ — ghy bier 
— En ne —— bp mp I 
e eenen purpurẽ dꝛaet aen feggen= |" mp te beſchamẽ / we roepẽ / 
de:Deſe ſal nom wttomen / eñ doen die ſiu· ———— — i 
Dan toeberans {en (5 DanDcr tncomE ch — Als die heere deſe 
de mouw eydt:waerd is om uw gehooꝛt hadde / eñ te ſeer geloofde ſijns wij 


—— — —— —— worden / fo is bp ſeer gheſtoort g 


heweell / 
Pit. mocane — — na is fit » » enbphech 3 mer ghegeucn inden Farbe 


bꝛoeder wtgeromen/acn wiens hant was —— des Tonincx gheuanghenen 
urpurẽ dꝛãet / den welcken ſy fp noemde Zaray beiwaert werben / ende daer was bp geflloten, 
Hot lofeph van fijnen beete in Egypten bemint wo: de is MWaerdie Deere was met Foft /eñ hy 
Sy dann eher rungen kr chept met be gedacn ch bem 
Das main. Capiael. | gratie verleent/ in De OOg? —— 





« 


CAP.XL. Dat boeck Genefis. 





deskerckers. De welcke heeft hẽ in fün han |» vleeſch verſcheurẽ. Eñ daer na op Den der⸗ 


den geleuert alle de geuangenen die daer int 
gruagenifle ward, ch wat daer gefchiede/ dat 
was onder Joſcph. Lite —2 des kerc⸗a 
kers en nam gheen kenniſſe ergens af want 
dy hadt hem al beuolen / ende de Deere was 
net heni en alle fün wercken beſtierden bp. 


Noe loſeph beduyt de twee — huerlieder dıoom, ® 


Dat x}: Capittel. 
2 A Loneledingenbän g gebeurt ward /foift: 
— Datter twee geſneden dienaers 
tegen haren heere miſdeden / te weten des co 
"En ara op 
en gramzün a 
eene was do e 2* chenckers / ende 
dander vandẽ backers) heeſtſe beyde Doen ; 


— an 06; kercker van —— mei 
oot in 4 
——— ——— ge⸗ 
mega de weicke vor gedient heckt / 


eh alſt nu eenen cleynen rät vorꝛleden was 
fo zijn deſe int geuangeriifie gebleuen, "ER; 
fp hebbẽ beyde gedꝛoomt op eenen nacht na 
De beduydeniſſe die hen diende. Eñals Jo⸗ 
h des morgens by henliedẽ gecomẽ was / 
fach dat fp Drocuich waren’ Tooherftc hy > 
benlieden genraccht feggende: YDacromvis vᷣ 
25 aenficht hedẽ dꝛocuer dant plach? De weilt⸗· 
kehebben gheantwoordt: wy hebben denen 
Bm ehe — 
duy 
henliedẽ gefept: En behoort de beduydeniſſe 
Bode niet toe⸗ ſegt mp wat ghy hebi 
Eñ de duerſte der mael, 
sonen ee vertelt: It ſach voor my reuen 


wönftrı (daer diy ranckẽ aen waren). 
—— 


an ae Case 


—— 
—— —— 
doude die wot inden cop / den wei 
eñ ick gat Pharao den cop. Ende? 
——— rnchcn noch — 
pran n uo * gem 
ZT madc welcke (al jöharas ws dienſts ghe » 
—— byfal bweber Bellkinne 
wen cerften ſtaet / cũ ——— 
copgcuen na uwer te vo⸗ 
ren pleecht te doeue. Alleene vo tmünder u 
weien aiftp mel gart /chahp hide 
nee u 35 
zao vermaent / dat hy mp: wor delen kercker 
verloffe/ Want cben Bee (wech genen 
wi den chen lande / eñ hier ſonder 


mim (ehule in befen put geficken. Demees « 
ter der backcrs (fiende dat hy wijſſelijc dien 
a Een 
ne pl ee Drie coruen 
mijn hoolt / eñ dat it inden · 

— —— pperſten was) 
Doch — — ck men maken 
mach na de backers conſte eñ dat de vogelen 
— Eñ Joſeph heeft geantwooꝛt: a 
Dit is de bediipdeniffe Des dzoons: De dry 
coruen / dat zun noch dry d na de welc- » 
ke ſal pharaão v hooft at nem̃en / ende hi ſal v 
dangen aen een cruys / eñ de vogelẽ ſullen v 








den dach / ſo waert den dach vã Pharaos ge⸗ 
booꝛte / de weicke doen gaf een grootemacl- 
tijt (nen dienaers / eh ouer maeltür ſo wor⸗ 


de hy denckẽde op den meeſter vandẽ ſchenc 


kers / ende op den ouerſten vanden 


backers. 
„ Zübi Den cenen weder gefteit in ſijn 


plaetſe / Dar hy hem ſoude te Drincken genen, 
Eñ den anderen hinck bp.aencen galgbes 
om dat De —— des — ſoude 


ghetoont worden. Mochtans de ouerſte 
——— och met hemginck)beeit 
ſtjnen bedupder vergheten. 


Hoe Iofeph beduyt Pharao ſimen droom ‚ende werdı cen 

heere ouer Fgypten — Ende hoe den dieren uſt — 
Dat xlj.Capiuel. 3 

Artweeiaren Too heeft ioharas ernen A 

Droom gelien eh he dochte dar hp ont 

"ehoon runBeren Kerr bet ehfpwepben me 

08 eren mpDbe 

plaetſen. 


sker/ Eñ hp on wederomme / eñ doen 
lach hi >: — he near 


| "Den teen Ara vol / eñ wel gedaen / eude 


noch ander ſcuen dunne aereũ Die verfi 


ı —— 
—— — 
— Egypten / eũtot alle de wijſen / ende 
—— doen halen / ſoo vertelde hy 
den Doom. Maer daer cn was nis 
—— Sing Doen 
be de meefter vandẽ rs gedachtich, 
— (epne 90 beine mö mia: Deco: 
im ch DE mecBer Bank Barker nor a6 


— 

ſekerlijt — voiẽ wtwees —* ons toecomẽde 
u was. daer was een Bebꝛeeuſch ionge⸗ 

linc des ſeluẽ ritmeefters dienaer / DE weſckẽ 
„mp onfen dꝛoom verteldẽ / eñ wy hoorden 

al datter namaels af geſchiet is / want ichen 

weder geftelt in mijnẽ dienſt / wid am 
i es gehodr) ER ah 

t 

eñ hem ee ch fon cleederen — 

ſijnde ſy heminacht vooꝛ Pharao: 
uTot wien ag cyde ick heb dꝛoomen ghe⸗ 

ſien / eñ daer en is niemant die deſe beduÿden 

can / eñ ick heb ghehomt dat —* fcer wijſ⸗ 
» felöc condt gerade. Eñ Io * —— 


fal Pharao wel a An 
„Den —** 5 ceft Pharao — C 


Bat hp ghefien hadde: Cijy docht Dat ick font 
“op ben ocner van eenen vloet / endedatter 
lenẽ runderẽ woren vloede op quamẽ die feer 
ſchoon waren bouẽ maten ver — 


CAP. XLI. 


Ca®r.XLr Dat boeck Genedis. CAb. XLI. 


weicke in die weyde ban dat bꝛott bet —— van cſinder hant / eñgal hem dien in fon hät, 
ne weyden / eñ ſiet na deſe volchden crñ cleede hein mereen ouerciecdt vã witter 
u. runderen fo fcer icelych ef mager dat | ſyden /eñ hp dede eenen gouden halfbant om 
ic nopt fulcke en heb gefien int lät vä Egyp= oſynen hals. Eñ dede hem climmẽ op fyncn 
ter Die welcke (als fp Deerfte runderen al = mar ae ir Araber narcher ideen 
geten eñ verteert haddẽ) en une niet haer kniedẽ vooꝛ hein boogẽ found ef 
Dat fp verfaedt warerumaer blenönoch fo ma | Das bp Was gemaser Bit — 
ende van lo quader gedaentenals fy te "Fk zei Eñ de Kamine van Egopten en F 
016 waren: ef na bat ic ontfprane.fo wor- | esft ot Fofeph t: It ben Pharao.fon 
de ick weder vanden naep oneruallen, ——* beuel ſo en — —— 
fach eenen dꝛoom: Seuẽ aerẽ wicden op ce= —— — — 
nen ſtruyc vol effcerfchoone/ eñ no fe= w — seseonegienbenisei. gr Pr 
hr mat eyderng wer sehe die tale vã tẽ genaͤemt dẽ Salichmaker 
dat ffroo/ de weicke hebbẽ der eerſter acrẽ | Der werelt. Eñ by heeft hem rot cender hupf⸗ 
onheyt vertrert. Ic heb DE beduyders dẽ vꝛouwen ghegeuen Alceneth de dochter van 
droom gheſeyt — — Putiphar des ꝛieſtees van Beliopolis. Al- 


defe ran weiegge, Eñ Jo ne dus Dan is Joſeph ot —— t van 
— —— —— = ee *— 
———————— en ſal: “ —— —— it 
⏑—— nt) eñ hy — 

hen u vꝛuchtbarige iaren / eñ ſy begrij * nme Door gerepſt. en 
ac neh bes Rooms. Züdie van de ſeuen ĩaren is 
ee dimne eñ magere runderẽ weic na de an ——— ch 
dere op quamen / eñ de feuen Dinmeaerdvä- |“ bergabertüun de ſchueren van E , zn 


den Doreen wint verſengt dat zijn ſeuen toe⸗ | allede oueruloedicheyt Des 18 00 op⸗ 
a — vgelcyt eſt in elcke ſtadt/ Eñ de ouer⸗ 

in duſdaniget voegen ſullẽ veruult worden. — DE Ko DEE — 
D — — jaren comẽ van groon. Sant der zee ailo dar de menichte bouen 


in alle Dat lant van Egyp giuck. — ne — 

gr nape weiche anere (ne m Best Anh Benader Yan Be 

d er oninuchtbaechept / dat e do an rx des 
——— ⏑ ⏑ ——— Gl * Pu. —— 
———— Benz anbot ale ann 
wi terrẽ efide groote nauolgende armoe⸗ —— — tönen 
Ben rnchebaerh er — dehp * Die * 

un ee e e: Die 

der reyſen geſiẽ dꝛoom tſelue dint cc hr 


aengaende dat is ern rerken van bafichept/ — nee na 
—— — — et rigen Egypten ghe⸗ 
volbꝛacht woꝛrden. fo laet münen » |» werſt hadden / ſo begonſten re comen de ſe⸗ 
heere nu eenẽ wijſen eñ neerſtichen nẽ iaren der armoeden / de welcke Joleph te 
Ban dar cke hy ouerſte make Dan alle — ———— 


ge 





t van Die welcke oot oner= „| tichgroot — e de werelt / maer 
inallede lantichapp£ / en dat oner alle t van Egypten was bropdt. : 

— —— — ber ſeuẽ ia⸗Eñ als dat landt ooc begonſt honger te crij 
sen Dienmcorts comen ſi ——————2 — gen / ſo henet volc Pharao aengero yon 

—— inet alle Dat coꝛen oũder Pha — — 

raos macht opleggẽ eñ bewaren in de antwooidt: act tot Zi0feph/ eh Doer alder 
Eñ lact Die te voren bercyden tegẽ dedie- « hy v fal. Eñ den dieren tijt worde 
ren tijt bande feuen iaren Die dlandt van &= | neerder in allenlanden: eh 3o- 


he neue | Fe alle de fchueren open gedaen ende 
um. Defenracdt » Den bolc van Egypten coꝛen vercocht/ want 
Dt obere ——e efi alle fine die | Denpieren tijt hande benlieden ooc onerual- 
naren / eñ hy heeft tot henliedẽ — »len. falle andere iandẽ quamẽ in Egyp 


len wp ooc mogen eenen ſulckẽ man vinde/ ten om teten te coopẽ dat (pe p vanden 
die fo vol zp vaaden gheeſt Godts? Dier⸗· », dieren tijt mochten verdza maken. 
om heeft hy ttot Fofeph: 


| Hoe dat de broeders van lofeph kn large des comen om co- 
v alle ten te ‚ende hoe ſy van huerl ver- 

2. ——— Dat gbp gb — | fchri@ worden * Dar Cap . 
van Kos agh um pen mag 1öhp lebte « Fe Jacob hooꝛende datinen — 

Ads. in onerfte van mind — tvolc ſal tor — 

oꝛſaem weſen den gebodẽ ws mondts / — * onachlacm? Ick 
——— ghehoort Batmen in coꝛen ver⸗ 
— — — coopt / Reyſt nederwaerts/ EN coopt bat ons 
—— ouerſte vanñ noode is / op dat wy mogen te leuen bij 
NEON: Eñ ae 5 MAN DRUIDE NEE A IR un 


CAP.XLII. Dar boeck Genefis CAP. XLIL 


Birromme zijn Joſephs thien brocders s | dat Joſeph dit verſtont / aẽgeſien dar hy hen⸗ 
nederwaerts gereyũ / om coren te coopen in lieden door een bedieder —— che 
£ maer Beniamin worde van Ja · | krerde hem een wepnich omme/eh hecft ge= 
cohtyups gehoudẽ want hy geſeyt hadde tot weent / efitwederd keerẽde heeft bp henliedẽ 
fünen btoeders: Dem mocht onder wegẽ ee⸗· ¶* toegeſpꝛokẽ. Eñ opnemende Simeon cn 
nich ongeluc bp auentuerẽ ouercomẽ Duss | bindende in haer omdichept/ beual hy 
on ſy gecomen int landt van Egypptemmri=- | ſijnen dienaers dat fp heurlicder ficken met 
mm anderen Die doct reyſdẽ om te coopẽ. wãt tarmen nalen Dat fp cirr obelt in 
den dierẽ tijt was oot int lant van Chanaä, un facken —— ſouden / eñ geuen henliedẽ 

Eñ Joſeph was cen prince int lant vã E⸗; toe ponanbe indẽ wech de welcke heb 

tẽ eñ na ſhnẽ wille woꝛde het graen den — —— — Berka 1 voe 

vcocht. "Ale nu in woche arı= |» tenecozen op heurlicder eſels. Eñ ais daer 
B bedẽ haddẽ / cñ hy die gekent heeft ſo ſprac; 
hp fraffelgchenlicden aen als tot vrrembe efei vorder te —— — ghe/fo beeie 
tingev en hp vꝛaechde van henlieden: Van —— ien int 
waet zidy comẽ Eñ ſy hebbẽ at: |» — — dr — gi 
wy comen vor Den lande van Chanaan om — —— bet is inden lac. Eñ 
— — Eñ noch: | fp verwõdert —— 
tans al kende by ſijn bꝛoeders / hy en is van de hebben tot malcanderen gheſeydt: wat 

eben niet gekent. Eñ gedachtich we⸗dit dweit ous Bod Sea ar Aldns zün F 

2 x ſſomtijts gelicn had — mache seat 

de ſo herft — — — va Chanaanıch ſy verteldẽ —— 


ieden 
Ge vanden lãdts breft ons hert acngefpnoke: —— 
ſcydt: Te is alſo nier män heere,maer v die- de dat wy beſpieders Des lãdts 

— — — an welcken top antwoorden: —— N 





ſanctutc eñ v dienaers en geẽ Inocders al vã eennẽ vader 
C quartop heelt ge » onuendiecene en leckt niet / eñ de ionc⸗ 
antwort; Der is anders / ghy zijt is by onſen vader int laut 
te uEñ hy ſeyde tot ons:Aldus falicbeninden 
Macr ſy hebben geſcydt: wy v die⸗· ghi rer Me ER nt Ben Den Tante 
yon ‚eis manskin | brocdersbimich neẽt noocdruft buuf 
Deren mt lãũdt vã dealer ionchte is | » gelinnerch ech «fi uwẽ ionc 
it en en 
— a 1» leblrenon. acc tor Weib Die Der geuange Bo 
er fe Diez mer —— kon Moe als dat v belicne ſal. ——— 
ver hier rome. Senteenẽ vã v allen die he « haddẽ eñ ſy huerlicher corẽ wiſto 
ber bo marẽ ghy ſult int geuanckeniſſe dẽ ſo heeft cen Yan fu 
wochen tot bat woꝛde oft wwarachtich re tee ve erfte vande ſac⸗ 
oft valſch is dat ghi geſept hebt / Dftandscbi | Köchals ſy alte ſamen tict waren / ſo 
——— ſeyde h frech nme chen van 
Dierom ſo er erg der gemanc- » |: daen bat ic van mönen kinder? berooft 
kenilſen geleuert maer op beber- «| Joſeph en leckt niet Simeon is geuangẽ eñ 
ben Bach Bee ur er. ehr Bentamin ſuldy wech leyden alle Dit qquaet 
geſcyt:Doet dat ic geſcydt fd |risopmpgenallen. Eñ Kubẽ heeft bemge 
—— blijuen / want ic vꝛeeſe Godt. antwooꝛt: Doodet onẽ ift dat ic 
»- A atom wero@nch nal ern i v deſen niet weder en e / leuert hem in 
of bꝛocders indẽ kercker gebondẽ ij mijn handen / ch it ſal hem v weder leueren. 


— ner ig henahasgeit innen " efibhpfepde : gun ſoon en fal mer v niet 


rn... weic ghy gecocht hebt / in v huyſen eiitndgt ·¶ nederwaerts reyſen / fun broeder is doot / eñ 


uwen ioncſten brocder rot mp met v / op dãat hp is alleen bleuẽ waert ſake Dat hem eenich 
en ne — 
niet en e⸗ N) n 
ſeyt hadde ch tor 02 — Hllen toaerts waerts leyden. 


rechte ladẽ wy dit / want wy tegẽ onfen bꝛoe Hoe Beniamin met finen brofders om coren na Egypten 
der milaacn hebbẽ Aende de bedructheyt (un — rare * meer veruaert worden. 
ber fielen als hy ons feere badt / eñ wy en ver Dar xli.Capirwel. 
hoorden hem niet / daerom is Defe tribularie BF Innen defen middelen tijt / ſa heeft dẽ hon A 
Op ons gecomen. Maer een vanhenliede = | > Ager alle het lãdt ſeer verdꝛutt. Eũ als all - 
Gerd wuben genacmt beeft geleyt: En hed icniet: | le den coft verteert was die ſy wt e 
en wilt tegẽ her kint niet miſdoen | biacht hadden / fo hecft Jacob geſeydt tot fü= 
e 
en wiltenniers| » 


De 


“ 


— — — | —— — — 


CAP. XLIII. Dat boeck Geneſis. CAP. XLIII. 


De man heeft ons beuolen met eenẽ eedt ſeg 4 men waren’ To deden wy one lacken opk efi 
gende: Shp en fult mijn acnficht nier ſiẽ teũ vonten her ghelt int opperſte vaude lachen 
3v dar ghi uwẽ ioncſtẽ bꝛoeder mer v bꝛẽget. dwelc wy — weder ghebrocht 

Dacrom wildp hem met ons ſenden ſoo |= hebben. Ooc ſo h wy ander gelt me⸗ 
ſullẽ wy tſamẽ gaen / eñ coopen dat ghy van de gebracht om te coopen dat ons van noo⸗ 
doent hebt. Maer en wildy dat niert doẽ ſa· | Deis. wy en wetẽ nirt wie dat gelt weder in 
en ſul ** gaen / wantallo wy dicmaeln oufefacken heeft geleydt. Maẽr bp heett ge 
gelcyt hebben) de man heeft ons beuolẽ ſeg⸗ antwooꝛt dVrede sp mer v liedẽ / en wilt niet 

Gen. da⸗ gẽde: Shi en ſult mijn aẽſchim niet ſien / lou tncefen U Godt/ ch ws vaders Godt heeft 

35 der uwẽ ionchöinoeder. æEñ Iſcahel heeft | v deſe ſchatten ind facken gegeuen / wãt het 
tot henlicdẽ gefept:Dit hebdy tot mijnder al dar ghi mi gegeuen hebt van weerdẽ / dat 
lendicheyt gẽdaẽ dat ghy hẽ te Kenne eb ic. Eñ hy herit Symeon wtẽ dercker by 
dat ghy noch eenẽ bꝛoeder hadt. Eñ ſy ant⸗· henlieden cht. Eñ als bp henliedẽ in 
Woorden: De man vꝛaechde ons van ſtuc te huys gelepdt hadde / ſo bꝛacht hp water / eũ ſy 
ftuck alle ons gheſlachte / oft ons vader no | bebben heurlicder voeten gewalſchen / eũ 
icelde / oft wy noch cenen bꝛoeder hadden/ heeft haren cfels voeder gggeuen. Naer 
wy hebbẽ hem vernolgens gheantwoort na bereyden haer giften tegheñ dat Joſeph ten 
dat hy gebraccht hadde. Conſtẽ wy werödat | middage thuis comen ſõude / want ſy hadden 
bp feggen ſonde Bienget uwen brocder met |» —— — eten foube, Bier- F 
v2 Eñ Audas heetft noch tot ſunẽ vader ge: | omis Joſcph in fun hups gecomẽ eũ ſy heb= 
— ten wontubrtieurncunerhon | Sec: yenceh dr sruhärn nenergebnähe 

Dar wy mogen het leuen ech ſy n 

— — — ter aerden. Eñ als bp henlieden er⸗ 

ne kinderẽ. Ic neem dit kint te mywaerts/⸗· tierlijckẽ gegroet hadde / ſo vaaechde hy hen⸗ 

epficher vã mijnder hanvıftlake dat ict v nict lieden de: Is ben duden man v vader 





weder en ‚ch weder en leucte ſo ſal ic noch weſvarẽde daer ghy mp at geſcyt hadte 
der ſonden ſchuldich c. manten»| = Leefthpnoch? Eñ ſy hebben grantwooꝛt / 
hadde Dit niet w geweeſt / wy waren Onle vader v dienaer is noch gefi 
— — 
om er 1) vogen op 
ie heeft gelien Beniamin wor ſiju 
doẽt dat v belieft / Neemt weuchte ded eñ heeft 
Des lants in v vaten / cũ dꝛaecht Den man gif⸗ bit v ioncſte bꝛoeder / daer — 
ten een luttel herſts eñ honichs / wietoo ept hadt? Ende wederom fepde iy v 
t ch amar . LEfiul» mijn lone. sende benv / G 
dꝛaecht oock dobbel gelt mer v liedẽ / eñ tgelt Wwoant de binneunſte fü waren 


der linge 
⁊ ——— zp gebaen, uwen broeder neeimt "| u geweẽt. anberwerf(na dat hp fün aen⸗ 
wech eů reyũ cor den 


almachtich 

bpmet» weberfende uwen bꝛoeder dienbp |» 2 Dat poorgelept was / J beſon 
daer houdt / eũ ooc deſen Beniamin / detr / eñ ſijnẽ bꝛoeders befonder, eñ ven 
‚maer ick (al ſonder kinderen weſen / als een tenarẽ Die daer mede ter maeltijt ward oot 
D:Die van fünen kinderen berooft is. Sobhch »| ſonder (want tis De 

—— omẽ eñ dobbel geit / metten Hebzeeuſſchẽ re cten / eñ ſi houdẽ ſulc⸗ 


eh Beniamin / en regen s ken ontamelöc) ſo zijn 

nz ch bebben gelacn — . ten in Üjnbertegbmonbichept/ Becrtke are 

j die ghefien hadde ch Beniamin «| boxen nafün cerfte ue eñ de ioncſte na 
tſamen ſo hecft hy ſynen hofmeeſter gebodẽ | fun ouderdom. verwonderdẽ hen bo⸗ 
I Leptdemannd in hups’ ende flaer |» nenmardfeere ande deelẽ die ſy van hem 
doot cäberept cen maeltijt want | ontfangen hadden / ch bat meeſte deel quam 
ſy ſullen ten mibbage metmpcten. ZAbp "| voor —— 
heett gedaen alſo bein beuolen was / ende de hadde / ende ſy hebben gedro endt zijn 


mans in huys Dt. Eñ daer vernaert met hem verhuecht gheworden. 
reg malcanderen / wy worden Hoclofph fin broeders wederom doet halen , wwelck fy 
r binnen geleydt om tgelt Dar wpinonfe | mergrooter ancıt beuanghen werden. 
facken weder brocht hebben / omdat hy ons Dat xliiij. Capictel, 
mer bedecte valfchept fonde beſtrickẽ efidat | : MAr3on —— hoofmerftcr 4 
bp ons / eñ onfe eſels fonde mer gewelt bꝛen⸗ geboben de. beurlieder ſac⸗ 
Y ——— Daecom ſo hebbẽ »| Kömer corẽ / allo vele als daer in mach gaen / 
v int poꝛtacl vanden huyſe den hofmeeſter ee an 
Eaengegaen / eñ geſeydt / wy bindend heert »| » in haer far Maer mijnen cop/ 
wilt ons booren. Bier boortütshebbenwp | eben pbe vanden cozen / ul en 
Geoen.a.. hier geweeſt / oi noocdruft te coopẽ / ehals | heeft ſuldy leggen bouen inden 
:wop Dat getocht hadden / eñ inde herberge cas | iouclſten / chris alſo gedaen. — 


— u Ai 


CAP.XLITIL Dat boeek Genefis. CAP. XLIIIL 
Ian gen mer baten benlieden chi ons vader heeft dat kint leer teederlickẽ 
——— — ——————— * lick. — en 
orts ge⸗ — u op bhenieg 
— ——— ne rc ne 
— —S——— 
— — — de one bp byfteruen. Eñ ghy hebt f 
get / waerom quaet geloont? —— geleyt / Ten 3p dat v ionc- Sana. 
B ten fc bpocder mern come/foen niet meer *" 
genen baer wi Dyinct/eh Ddaerme= |» mijn fin. Bierom doen wp op 
Eee hebt cen gecomen waren tot uwen dienaer onſen va 
feer quact fucgedaen. Eñ hy gedaen* nn 


als hem beuole was.Eñ als hide mans ach- Eñ ons vader heeft ges 


terharit hadde,fo heeft hy henliededitalvan | fepdr tDeberäime, ch cnopt ons e&tocp 
ben ie gaemen 1 hacons ne 
aldus / dat fhn Di quaet w — 

ſouden gedaẽ hebbẽ: Der geit bartop bon repfenvanders fo en Dorr& wy vooꝛ des mäs 


ben bouen in onfe facken / Dar hebben wp v 
weder hanaan / 


aenſicht niet comen / als deſe daer niet by en 
wi den lande van C 


» ware.Eñ hi heeft daer op geãtwooꝛt / Bhi Cea.i.c.. 


eñ hoe ſoudet mogen warachtich zijn / dat wi weet wel dat mijn h irwe mo twee ſo⸗ *. 
ſouden filuer oft gone wt wos heerẽ huys ges | “nen R 
—— —— ben welcken van⸗eñ ghi hebt geſeydt:Een beeſte heeft he ver⸗ 
ee er ——— — geſiẽ. 
De eu » ZFftlake Dar ghy deſen oock wech lept, eũ 
£ ren flauen bljue. Eũ —* ll» bat hẽᷣ per ouer wech mifcoemt ſo mön 
Laet dit gelchicd na aan ben — —— dẽ. 


reger eat möndies |» Bicromme ift dar ichp uwẽ dienaer / onlen 15 


welen maer ghp lieden ſult onfchnidich vader come,ch dat het kint daer bi niet en zy 
welen. — — (a —— — — 
lacken afgeleptter aerden ch een yegeli den |» eñ by ſiende woꝛt / dat het kine 
a nnd gen Eñ die beginnende re | mer ons niet — — 
fo beeithpen cop graonben in Keniamus (ven weretsicgen. _ Dies lstsimg bergen 
en cop genonden in »len mp v eygen 

Gck. ten — — — knecht weſen / die bit kint op nin trouwe 


haer efels weder geladen’ zön ſy weder in de 


a era re geſprokẽ/ 
ãadt gheromen. EA Iudas is Deerftemet · gee.3 a onada 


fünen bnoeders binnen ghegaenby Joſeph / fal ick ber fonden mijnẽ vader eewe⸗ 
warıt hy en was noch van bier plaerlen niet lijc ſchuldich weſen. lich dienaer 
gegaen / eñ ſy zijn alle tſamen voor hem vooꝛ Dit kint in mijns heeren dienſt blijuen / 

D ter aerden neder geuallen. Tot den w | eflaet dat kint met find dꝛoeders opwaerts 
bp ſcyde / waerom hebdy aldus ghedaen ? en |“ reyſen / wãt ic en mach tot mijnẽ vãder niet 
weet ghy niet datter ck | weder comẽ / als tkint daer niet by en ware / 
ee Fe 


Saunen 
den welcken den cop gheuonden is. 
antwoorbe/ Darzp verre van ı 
my / dat ic allo oude doen: macr Die den cop 
Seen ap my wc am Le ar 
tot Er, aer 12 
nbas nacrder comẽde co t 


——— beere ‚lart hoch ungen \ 

Dienaer een woort in v ooren ſpꝛeken / eñ en 
wilt niet gram weſen op uwen dienaer / wũt 

1 zöt Doch nackt 


kKint dat welc hẽ geboren is in fün onderdd/ | nier dich 
woiens van eender 


10 gehunnbrehineie heof lin mocberalerur: 


sken 


op bat ic daer niet Te eng ——— 
bes iũmers / welc ni 


Hoe loſeph hem feluen fijn broeders kenlije maect. Eh feynt 
om Gjnen v 
v.Capi 

Jet langer ey mocht hẽ Joſeph bedwin A 
N — ——— liedẽ by ſtondẽ waer 
nike beuolen / dat er daer 
bupten gaen ſoudẽ / eũ datter niemant 
—— u malcanderen _ 


fephleeft mijn — — fon —— 
en condẽ hem geen antwoorde 


BE gronter le Zu Tot dẽ 


ẽ B 
—* ẽdertierlijt geſeydt / Coẽt A&rb.ıs. 


ch em —— — welc⸗ 
vertocht hebt. En wit 


Berne! Dec Dip ung Wervoche hehe efei 
in defe 
DE ode BoD being am (ichepe on: © 


bier 


CAP, — 
—— ———— | 0 
a} dicre üth 
—— Ai ide ——— 
keinen niet en —— 


2 


om dat gh —— — 
dẽe / eñ dat ghy ſout mogen dv nootdꝛutt bebẽ 
Com te leuem Ick en ben herwaerts niet 
— — 
—— gemaect heelt / als een vader vã 
arena cn ‚ch 
gem palıce nmce aile Dat ————— 
Daerom ſo haeſt v / eñ reyſt opwaertsna 
mijnen vader / eñ legget — ontbiet v ſo⸗ 
a ———— 


ouer alle * een 
derwaerts ‚ende niet / pP» 
Kalt tooonE in lebt banı 5 ‚eh bp ınp we 
D ſen / ghy ch vkinderẽ ch uwerkinders kinde 
rev ch v groot vee / eñ alle dar ghy be 
fit, Eñ daer ſaſic v nocdilwärdacrcomen = 


noch — Dir mr) op bar bp 
Ta ee in / eñ alle dat 
rohen — — 
———— mont 
der ar 1500 münenva » 
alle mijn glorie eñ alle dat Er 

0 geien peu ch cngrbem 
erh ng rc 
hals / fo heeft 


Inocrders 
kegeiweit efiDarr na st — met 
ernten . fi her is gehoort / chi met = 
dermaert indes Co⸗ 


ds sun come, ch 
ser —* —— —* 


nen boeders em 
fin. eh Bar» 
bp Sofeph gefeptar ij 


end, 

Der bee eh repft na plandt Chanaaıı 
efi haclt van daer uüwẽ vader / eñ v 

te / eũ coemt tot my / eũ ich ſal v geuen 
goet van E ‚alfo dat g eis megben 
eten her mer Bandelande - Me Be 
lieden ooc dat {p wagenen nemen wren Ins 
De van Egppten om henrlieder deyn kinde⸗ 

rẽ eũ huyſvꝛouwen ouer te voeren:eñ ſe 
enlieden’ Mecmt uwẽ vader / eñ coemt 


ſullẽ v toebehooꝛẽ., Eñ 
Iſrahel hebben ghedaen alſo hen 
beuolen was / den welcken heeft 32 wa⸗ 

LT TTS 
en tier e 


onder w 
iücken 
Breniamin 


Dede voor cen prge= * 
cke cleederen /macr 
bondert fılueröpennin 


veel eh fant bp fünen va= . 
der ooc / ſendende daer toe noch thien egelen 
de welcke oueruocren ſouden alderhãde goet 
Yan Egypten / eñ ooc ſo veel ezelinnen dꝛa⸗ 
— m ir wege. Dier · 

heeft hy fon bꝛoeders latẽ gaen eihenlie 
DE wach en wlt ande 


Dat boeck Genefis. 
ꝛ⸗ een Eñ ſy wt E⸗BG 


met vo gef ıy bereuen A. 
deedere 


".CAP.-XLVL 


— — —— 


u a Chanaan tot vader Jacob, 
— hem — fi see geh 
e ouer alle 
die in dit Hoorde/ 


—— —— — on 
ontfprongen 


hadde / no — 
henliedẽ ñict: er 
genalle br Verl van ee 2 „ERis 
ho gen hadde de wagenen / eñ alle Dat Jo⸗ 
feph gelonden hadde ſõ is ſynen gecſt weder 
* om leuende gewordẽ / eñ hy ſeyde / Tis my 
ach iſt bat Joſeph mijn ſoon nochleefty 
ch ſal gaen ende hein ſien eer ick ſterut. 
Noe dat lacob trect na Egypten, ende Codt doet hem fijn be · 
looſten, Ende fija geſlachte wort verhäelt, # 
Dat xlvj.Capittel, 
ı EKrs 3trabeirepfenne mer al dat hy had· A 
de / is gecomen bp ben put Des eedts / ende 
„als bp baer offeranben eh 
e füns vaders Nfaacs Godt / beeft 
hem gehoott door een viſioen des nachts 
—— — —— 
em geantwooꝛt / Siet it hen 
hier: enden rapid. nd en 
be alderfterchte 9500 ws vaders /en wilt niet 
——— want 
ic ſal v daer maken tor een groot volc FC 
daer wederom als ghy weder ſult kee 
EN a ee voo⸗ 
legghen. Ende Jacob is opgheſtaen 
Dut Di sts en — 
— wech cuoert met baren 
—— wꝛouwen op de 
die Pharao hadde om den 


6b. 14. 
Num 16.2.5, 
1. Par... 


De 
deren van KRuben waren Denoch / en Phal⸗ 
» Iveh Deſron / eñ Charmi. De kinderen dan 


& Jamuei / ende Jamin / ende Ahod / 2-1. 
ef — 1 uch neunte hu bo 
"Der ekinde- 


Chananceuficher vrounwen. D 
re vã Leui / Gerſon / ch Chaath ch Merari. 
De kinder? van Iindas Der’ ch Onan’ch 


Dit wa Gen... 20. 


weick ſy 

hadde te Meſopotamiẽ int landt vã Spien / 

mer Dina haer dochter. Alle de field dan ha- "Farrar. 
re onen ch Dochteren waren Drpendertich, 

De kinderen van Gad / Sephon / eñ Aggi / 
a 
reli, Dekinderen van Aſer / Jamna’ren 

Jeſua eñ Achhuiiende Bertia / eũ —— «Par.yf, 
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lieder luſter. De kinderen van Beria Deber heekt vijf mans van de wterſte ſijnder bꝛoe⸗ 

chMelchiel/ / Dit waren de kinderen van . ders voor den Loninck gheftelt/ be welc- 

Zelpha de welcke Laban Lia fonder dochter ke hy t heelt / wãt is v werc? Sy heb 
— deſe ſeſthien ſielen Jacob ge⸗ bE ooit / wy uwe dienaers zunichaep- - 

De kinderẽ vã Rachel Jacobs hupf» herders / wy ende onſe vaders / wy zijn in v 

San. * wmouwe / —— ende Beniamin. Eñ Jo⸗ landt gecomẽ / om aldaer gelijt vrcenidelin⸗ 

cyph zijn kinderẽ geboren int lant van Egyp gen te woonen want daer en is gheen wey⸗ 

ten de welcke hem̃ gebaert heeft Aſeneth die de vooꝛ uwe dienaers vee in alle Dar lãdt vã 

dochter van P ‚des prieftersvan De | Chanaan / om dat den dierẽ tijt daer ſo groot 

»-Par.ne lopolis / s eñ Ephꝛaun: De kin⸗ —— is / Eñ wy bidden v / bat ghp ghe⸗ 

— deren van Beniamin’ Bela ende Bechoꝛ / eñ eden wult / dat wy v dienaers mogen woo⸗ 
Albel.eh Gera / ende / Haaman / eñ Echi ende nẽ int landt vã Geſſen. Aldus hẽeft de Co B 

%os ende Mophim / eñ Ophim / ende Ared | ninctor Joſeph gheſeydt / V vader ch v bꝛoe 

— de kinderen van KRachel / weltk Dat lant va Egpptẽ 

heelt / alle te ſamen veer⸗ is vooꝛ v /do —— in de beſte ſtede eñ 

De kinderen van Dan’ Bu=» | —— — * 

De kinderen van hraliFafiebeh = | wid — 
——— Ieſer /ende em’ Tr ware onder h ac Dar vrdan Die merhere kalı 





dekinberen van Baie de welcke Labatı | »möndvee, act nabeeft Jolephfünen va 
ber dochter gat / eñ deſe heeft Nacob | Der binmeninocht bp ven Coninck / ende 
—— ſeuen ſielen. men heefchem %003 den Goninck ghefteit / 
de fielen die mer Jacob in Egpptögegaen | »bencdäde henv eñ hem w 
sunweh ein erde. 2a gesomen — wtPharao hoe vcel ʒijn de ws leuens? 
genomẽ ſhnder k huÿſvꝛouw Eñ hy antwooꝛde/ De dagẽ van mijus le⸗ 
neh ie beim * —— — —— 
orẽ en 
— Allede ſi big mache s —— ee 
ieim —— —— — 
— —— — — ey Det nen, Ba 
— sense bone a —— me Ho gan. as Y in E⸗ 
® eh — 
en eñ „' 
getrockenfünen vader Be euere As Yabes Bgm, 
— ſaetſen. Eude als wüach/ / geuende eenen yegelicken ſynen noo 
2* hals / eñ int ween ' wãt in alle de werelt was bꝛoodts 
ee epde tor Tofcph+ ; — — — 
ie Bere that he aldermecft dları en van Cha 


— beat ee —— “aa Bor weine Tar lande hy vergadert hreft 
"Baer hy *8* bnoe= " } 

ders ne dr —* bi fTe heuet al gedꝛagẽ indes Lonincrfchatcamer, 

fal —— ende jenen Pharũo dit te. SEñũ doen ben coopers geit gebꝛac ſo zum al 

kentien eũ ick al —— — le dic van Egypten gecomen tot Joleph ſeg 


ng vaders hupigefin die in Dlandt de:Geeft ons bꝛoodt warrom moetẽ wp 
men’ | © voor v /by —— Tot D 

br Kanne eh» ten welche hy ordt / Bꝛengt v 

ah meh hg nei Bas! it ſal v liẽ — ee 

— gruen ben mer ke bat de acn ilt fake dat ghy geen ef 


mochten bebben ben bnacht. ende |" als ſy die — — ——————— 
als hy v Fe ie euch voor peerdẽ eñ ſchapen / eñ oſ⸗ 
ringe? ſo —— u en / eñ hy ——— dat iaer duderhuu 
mannen die ſchapen voeden van onſer ‚Den or De mangelinge van baren beeften. 
spt aen tor befen dach ——*cc —— u⸗ —— yo are ont 
ml vabers mede. Dit ſuldy teren ben hem gheſeydt: —— 
Rh moecht v wooninghe Bahn * heere weten dat ons (naher g 
Gelſſen / want de Scxptenate ver· de)ynu ooc vee gebreect eñ ren is v niet 
‚Amaden alte chaep Bent dar toy anders niermeeren hebbE Dan 
— Pharao lofepha Vadermer Amen kinderen geft And | sonfelichamen en landẽ· waerom ſule wy 
di dehnen | Yan fferuen daer ghy dat fier 2 eñ wy eñ ons 
"Alkeurlıeder landı 1öfeph vereochten. „. . hy 
Dr: —— 
tot ’ coninc co 
—— ſeggende:ccijn Vader ende | (bp gebieke van ackerliedẽ) her lãt niet 
broeders-haerichapen ende haer groot |** wocit en worde. —— ven Fofi 
Es met alle beficten zöngeromen we | blamdt vã Egpptẽ gecocht ic 
pentande van EL naan ’ ende nr ER era —— 
verlaemt ine landt van Selen, ie: Ende hy heeft dat landt 
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leften 


ghelette 
ſpijſe gegenẽ worde/ eh daerom en zijn ſi niet 
haer te 


Saab ginn 
la gOy m ame) Para Pharao befidt v 


De beiden, op bat —— 
ben, Bet vijfſte — den Coninc 
# be ander vier decien lact ich viichen tot t= 
in / eñ v kin 


| kin ef Be 5 
‚Bat ons ons wil ſien 

Zn ons Ders ap uns wi Gau tür. 

vooꝛts tor —— 


reg 


— —c—— 
A %sdefedingen aldus chiet waren/fo » 


ode * t/ ——— 
eng a 


met her 

none fün Gen ana E 
— — ae 

orde verſterct / eñ gint 288 

—— ae 30th binnen op eh come ı 


het aber 


A 


un 
Khanaaıych bi heeft my gebene 
——— a av Sch bermermeren en. 
vermenut ende ick ſal v maken tot 
Ironmne men van volcke / eñ ick lal v Dit. 
am eñ uwẽ zade na v tot een 
— van egppren er che s 
ing lan cer ie hiẽer 
Gen uf. se; tor v quam ·ſull mnjne wein, hꝛaim efi 
d 
—— ar ee Gl en mineg woꝛden / 
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Dat boeck Genedfis. 
ct / eñ alle des landts volt vanden: | 


[ss —— 


CAP. XLVIII. 


ren naem genoemt worben in haer beſittin⸗ 
gen / want doen ick quam van Meſopota⸗ 
mien/tfo is my Machel afgeftoruen int 
van Chanaamop en ſeluẽ wech, eñ het was 
in de lenten tyt / eñ ich quam doen in Ephra⸗ 
a erinnern ben werh van E⸗ 
ata / bie anders genadt wordt Bethieem. 
Eñ als hy Joſephs ſonen ſach ſo ſeyde —— 
"chem, wie sun beie 2 Efi by heeft 
» woodt, Dit zijn mijn ſonenũ Die * 
heelt te deſer plaetſen Brögtle(fepbt 
en ınp/dat iche —* —————— —— 
els oogen warẽ —— 
ten ouderdom / eñ hy * = 


shefien . Eñ als de kinderẽ 
waren / ſo heeft ann, Sem are 
ch gefepde tot iynen ſoon Ficken ben niet 
bebjogen gen eeſt van v re acnfchouwen/ chi 
— — Godt oock v zaet 
Eñ als Joſeph de —— van ling bez £ 
—— — — 
„heben nederteraerde, Eñ hi ſtelde Epipa- 
im aen un rechte handt / dat is aen Itraheis 
Manalſen ſtelde hi aen ſijn 
han all bar bp ie ——— 
4 ie eaen 
che heett wtgereyct fün rechte J 


hant / ende 

—— —— Des ionchen 
—*5 ende ſijn md wor Manalſſes 
deerſte was / veranderẽde 


Jacob heeft I ſo⸗ Heb.iid.u 
En 
eren ch Iſaac 


3 

— voedt van 
Ba — Dee 
Bi — ech en en — 
— ———— 
—— Se 2 Fotppllen D 
n i e. Maer 
de bat fin aber — bt bad 


Gen.17.C.0 


ze | hant / maer 


bp heeft mus hani ghe⸗ 
ende die ophellen vr * 
—F— die v op Manaflts 

Ende hy heeft tot fünen vader ghe⸗ 
—— niet vader / want bit 


ee Maor ar 







gghet v 
hp en wilder niet 
dei — ne 
deſe ſal ooc voorwaertot verl volcx 
vermen werden. Maer 


ichluldi 
de meerd 
— on — 
eren op dien tijt 


ae ee 
"nenoe —— vſal JI 
men top ben Son 


ie 2002 nat 
eh tot Io fon; 
eñ — —— 


EB ern tr nme her 
Ic geue d een deel 


„gehe 
cü 


ehe tun 


ne 
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CAP. IL. 


Hoctadobsstle &jn kindensn byüondie gebenaäitunde hanlie | „ Yatobrnaee tot is De berder cäıhet.Den Bere 


denvoorfeydı huerlieder gebeurte,Ende hy 
Dat xlix.Capirtel. 
Hoe Facob herft ſin kinderẽ — 
:E# eh gheſeydt Wergadert v/ 


Deu.n.ab. 


befiner: 
en Deu — boof- 


tacten moet min ſiele nier® 
en zp1rtipn 


ca 14. d.. — u 8 
den man —* wille 
vetmalẽdijt 


— — 


FEN -<. 
Ind. 


| 55* 


ooc in ſijn 
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van Iſrahel / ws vaders God ſal v heiper 


" weienvendealmachtigefal den / 
met de benedictien des —— —— 
de benedictien des | 


nederwaerts 
— Degrbenagagpea un wseie D 
zun verſterct door fünder vaderẽ benedijdin⸗ 
—— comen ſouden de begeerteder ce⸗ 
hoeuelen / Laetſe wordE int hooft van 
—2 IB SD DIE IB BERNER —— a 
-Beniamin 


lass wtdeylen. Alle deſe N A. 
—— - — — 


— —— —— 


» thiters/ duer Häbre int har —* Gen. d. 
ma ed linke mern Ay 

dam ghecocht heeft van Ephꝛon den Derbi: 
i ter,tgt een erfbegtancnifie, —— 

hem begrauẽ ende & rer m ner —— 


— 
ST —* 


ende 
38 —— — he Me 


Binde 
—e ons va 


ende hem. 
—— — di e medechnẽ 
2 ſy ſijnen vader met 5 fpe 


‚rien ſaluen ſouden. Ende a 


ei? . 
Inocdersfonder hacr cd — 
„perrehi groöt bet, de weichetp hırlandt Dat 


nach. Cine De 
peerde / a grooten volcx 


hoop 
gewoꝛdeu is u aa A 
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CAP. I. Dat boeck Exodus. CAb. I. 


ae Daran aweende hp "en fin brocders quamentot bp 
de Aordane,/ —— bebbe hem / cude achbiddende gebupcht rer acıben/ 
wtuaert en dann de » en Ep Er Den een Tot⸗ 
deingelere= ¶ ten weicht hi anıwonzdersen wilt niet vrcc⸗ 
nendes van Chanaan geſien n / ſen moge wy Bonds wille wederſtaẽ SGhy 
gu ——— che in bebr gbe CDacht mp quaße sc Docn/uaer Goabt "=" 
2002 de Egyptenard. 2 heeft dat int goede verkeert De oh np 
pde Egenacıe De Beiirpinge na n_ em J 
gypten. ierom hebben Jacobs —A— om beboudaen fo ’ en.40. Ct 
DE DaHLenen Bene nn Dan wilt nier wreelen/ick (al v voeden / De 


Adty.b.ıe. 


is beat bs dingen v ———— 
doeders efitot 


gedaen 
f van cher de eeftic 
a A este hun ehbetpcanse, |= Pine augen du J 


Pen en ng he gen ———— 

6 Be “u —— iaren, 
ER ale Deie Nun 
Joſcph 


erẽ t/ ſepdt tot ſinen bꝛoeders / un doot ſ 
Op dat hÿ — — ne — 
dat hy gheieden heet/ eñ dus | landtmae dat iande weit hy laac / 
van alle tquaet dãt wy hem gedaẽ heb⸗ eñ Jacob belooft heeſt. — pi —R 
ben / * (hen u Kennen gegeuen — — gheſcydt / Godt 2 
Dat top b Dit met nen voeden (cge = |» tucch van ishpgrlomen nat 
R— —— —— —— 


an — 

ooä in Nr; 

voy bibben b vock‚ bar gb BoD | dour voleyndt Datboech weick Seneũs 
enter 103. 


——— gheboren 
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Dit onrecht 
lt, Ale Salepi et Woogden foo 7 


Het tvveede boeck van Moyfes, int He. 


breeuſch ghenaemt Veellefemorh, int Griecx Exodus, int 
Duytiche,Den bocck des vvtgancx vvt Egypten, 


{os dekindercn van Ifral vermenighen, ende hoedarcn | gen niet bermenichiulbicht eu womde / ende 
———— —— Seiewaert dauer cn — — 





sR.r.c.1 


meralle funen bꝛoeders ten heurlieder ieuen tat bitte Bong at Pr 
de wercken dan cleem ende bacſteenen / c 


Yun gheflachee, fa zun dekinderen van» | be 
Krahel gewallen ef vermenichfulnicht / ge- boss alderbande Dienf/ Daccfp meng 
— ee Bean Se Bent u. maemt rg hg 
ten ker gewonꝛden / eñ lanpt =. übe Coninck heeft 
B berunke, Endebinnen mindelen thden/ fo: | Deigonwen der D —* 
— — — "bier Bepbonascnde Banden sohn —— 
ee wu bende haerlieden / wanneer gbi de Bebnecu⸗ 
ende —— —— als wmoede viouwen 
deren van Ilrahel is ſeer — mn ag gr ng here 15/4 
dan Bug coemvendeIetonsdat | bat is / ſoo doodet / maer it 
wijlſelijcn verpaucken op dattet by auontu⸗ '" 


ſo behaudet. Mact une 


> 


wmouwẽ vꝛecſden God / eñ ſy en dedẽ niet na | Ders daechs is ea han ern —— 


CAP. II. Dat boeck Exodus, CAP. 


Des ronincg van Egppten gebot/maer ſy be= | be datter twee vandeũ keuen / 
en | eh tot hem Die ourecht Dede / waer⸗ 
bebbende be “om Enaelten: De welcke heeft ge⸗ 
bet geiepe ta is iur gb Der | wie heckt v ed ouerſte efi sen rech⸗ 
bebout? —ã— — ter ouer ons gemaect? wildy my oock doote 
eirteufche vr en gie ghiärsrn Den 
niet gelte De gpptiche want | boot hebt ? Moyſes dic 
zn e de Der wioede vꝛouwen / ¶ſeyde Hoe is bit woort int open 
pbaren ecr dat wy by haerlieden comen. |" dit gh t / eũ hy ſocht 
Godt de mꝛocdev weil» ¶ Mopylen om te dooden / de is 
—— dat volt wies ch woꝛde verſterct oogen heeft hem 
ee 
lieder — terẽ de welcke waren 
gebo Al watter eh als waterbackd genuit 
— peeerngendien under et/ vaders cudeẽ te ma 
eh ſo war wonwe natner is bar behondt. »terew maer be quamen 
Hoc Möyfes gheboren wotdt „ende doo i van daer / eñ c is op⸗ 
————— — geaẽ efi heeft dc iong . 
grieflers van Madian dochter Sephoram e. r 
Das H.Capitiel, ceude haer Ichaptu ghewatert, Ende alsig 
SE gogmaneien een man vanden huy · tot. Raguel baren vader weder comẽ wareny 
—— nme band gta huylonou= ———— — —— 
en, WE genOmen, de welc-* |» woeger gecomen dan ghy yleecht: Sy ant 
— ee —— wond&agen ma heeft ons verloft 
pen Than rar wi der herderẽ hät, eñ Daer en bon? metons 
—— a: Dat water eh den 


fchapen te dꝛinc 
»ken fepde/ is de 
ne —— 


nee Bones 
—— ber SVCBen, | ent upfenwe abe Beleie c. 
rg —— — — Bien sera legen Acheb em 

— ee name heeft 2Eliezer / gende: want 


— — — u verioũ wot pharass hans; 
ſy Dat open / ende fiend — tijts is De Coninc van 
sende küt ende ſuns ontferiniende (ep | Es de kinderen van 
—— — —————— hebhẽ gerocpen / eu haren 
De —— — — gber 
a 
halen / die 20 en a gedachtich worden des ver 
Sy De, Gaet henẽ de ionge doch⸗ dat hy ghemaect 
———— Aaack /eũ Jacob, Ende de Deere heeft de 
Ber — * kinberen endt hy 
kiut / ende voellert mp berät vu Hoc God M ——— —— 
* Eñ allt —— — * in F 
fo Dat Der — gelenert/ "Ms *— de eGbapen Jens füng A 
op | alshpde gedaꝛeuẽ eat a 
ſes watergbe= ſte der wo ſoo quam hy by den 
Ham. nomei. Finbien thden als groor "| » Bobs Doreb. Ende de Aar 
/ Luke tot hem daer in cen vlamme viers / wor bat mid⸗ 
fach groot liden / vanden doorn / hy wert dat 
tenen man die gocch ee= | den doorn brande / ende nochtans niet 
nen vanden cu worbe. Dierom 
ende doen bp Ic lai gaen / eñ beſien Dit groot viſioen / waer 





cũ ſach / ien Maer vootquam 
———— int ſant. Endt des au=", "mer belen bee bem eher — 


CAP.ITE: Dat boeckExodüs. CAmM.IlIE 


2 Joy: _ woeltt 
2 Beten p anfwnone:Jcbim Dr pls: —— * —— —— | 
De — Ten Bu. ‚Past ich weet ne 


Snrbinebekhoenen —— went | van — una 
plactfe I pr Bar heylighe aerde. = can machtigc haudt i 
—— —— Fekden 8 vaders) —— — 





de Godt w 6 
———— — ia Line namen 
—— ——⏑⏑⏑ ⏑ — aen⸗ van hentieden Sacrr nat —— — 
* Sicht / want hy en‘ heni niet teghen |: - efidkfal deſen volcke — 
Bodt op te ſien. Eñ de Deere ſeydt roshe/; | ‚De als — 
heb dat groot liden mung vo » em ydel Mãer een vrcu⸗ 
m Sgypien / eñ ic heb heurlieder —wcſlal begheeren v 
om de er geẽder die düer⸗eñ van hacıder weerdnue 
£ f 7 haer⸗neren vaten eñ clecderen Ten Die Awen 
ervduet ben tomderdieden | Sonn eñ dochteren 
ve verloſſen med h vanden Bgppte= ——————— —— 
uaers / eñ wi dien lande te Icpyben in cen goet ——— — le zoom 


scckenehefi mach 
ianpt,ätesniandedatvlorpt wa | * —— —— 


—— is,ende van 
welt tot de piaetſen dev aus itiy-Cäpittel. 
AN —— 


kinderen varı Alrabeltot my e 

ef ic heb heuciieder warvverpniet —— * * — 

en / daer ſy vanen Egpptenarrs mede heeft de Seerr tot dom / wut il dat 
—* — — chick » ‚Heer: Jene Due —— 
de Krmeren abel wt peerde Dptcki en * 





Sant cute — ——— — 
DB rer 


2. um: — — —— U 


CAP.IIIL. Dat boeck Exodus. CAP.V. 


fpekeride is / Siet hy ſal wttomẽ v egemor |: indewoeftüne. Eñ hy heeft gheantwooꝛt / 
—— —— | wieisdieBcere dat ick ſn fcınıme hoozen 
Drenverblöderv Spieecttot hem ende ftelot; foude/ ende Arahellaten gaen? Ficken ken- 

| — ses 


myn woorden in fünen mont / eñ ic ſal in n= 

“7a wen mont eñ in ſhnen mont zijn / eñ tick ſal | niet laten gaen / ebbẽ geſeyt Der * 
thoonen war ghy ſult moeten doen / Eñ hy | breeuficher Godt ——— 
kl vooꝛ v tor Den voſc ſpꝛcken ende hy ſal in ſoudẽ gaen eenẽ wech van drp dacht 
uwen mont weſen / Maer ghy ſult voor hem —— — dẽ Deere onſen nt 
weſen m de Dingen Die Godt aengaen 2” | cieboen dat ons by auentueren —— 
deferoede neẽt in v hant / waer mẽde datahp | «Cie aft ſweert en icde. de —— 
dereckenen doen ſult. Moylſes is wech gee Yan Egyptẽ hecſt tor henliedẽ geſeydt / waer 


ende weder ert tot Jerhro ſinen om benerftet ghy Moyſes ch Aaron ber volc 
Bemgeiep t/ Taet iny gaen | Yan baren werckergact henen tot uwẽ lalte, 
eñ it ſal weder keerentot — bꝛoedẽrs in Eñ Pharao hecft geſeyt Het volc des lats 
—— en —— —— is vele/ende fiec bat be menichte 
Bactin fen is / hoe te meer / iſt dat ghy de 
Even. Den ————— — werckẽ. Daerom heeft B 
—— ne gen bpo Die Bach Den meefters Der wercken/ eñ 


——— —————— den des volcx beuolen / fi de: 
—e—— va oe me. : hp en ſult den voic vooꝛtaen ins 
—— by meer caf genen om bacſteenen te backö/gelöc » 

— woeder ge Baer ven magen- te voꝛen dedet / macx laet henlieden gacıy 
— retten nn —— ſtroo vergaderen. fi ſult henlieden 
tſelue ghetal dẽer bacſteenen dat ſy 
—— bene here mai — fang a ee 
(die ic in v hant hebbe) voo harao zijn ledich / eñ daerom roepen ſy big 
Dort’ Ick allıyn — rau ee Gange eñ facrificie Dodo 
Dat volc niet latẽ gadı Eñ ghy ſult tot hem » ‚Em Jaetſt verdꝛuckẽ met wercken Dat 


fe Dit ſeyt De BDeere gun cerfte gebo⸗ fp die volbꝛinghen / nn 
— Ic heb —— 8 — — * —— — 


—— ner Inn abi: eg ent 3 a ee — * —5 Ai 


da iopien. Fon Da — — ——— Das Daer * 
Bea wüde — — ———— 


Scpbora nam terſtont ee⸗·· | » gemindert — nn EnL 
——— Gew" teen tbolcis ie laudt ban 
5* voeten — —— —— — —— Ren 
none Doen ler ſy datdioidertð wert alle dage / gelijck ghỹ te vorẽ 


t hadde / Bhi zjt my een bauydegom pleecht te doen / als v liedeũ caf gegeuen wo 
— — ——— ude. Ende de werckmeeſters Air sonen 


Brevt heeft goſleyt tot Aaron, Barth Eee Yan Iſrael worden 


—— — *** nen heb⸗ 
ke is hem te ee egaen by dat ghetal der backſtrenen nict voldaen / 


BSods eũ hy be ET — — a 


—— — elle de wonen e enusrfte der var 

Beeren bp hem om — badverch | Iſrahel zijn eñ hebben gherocpen 

De seckenien die han benole badde/ fi» —— egghende / waerom doedy ſoo 

ſy zin te camen gecomen cudt hebben v tegen v knechten? —————— 

———— ——— a — Ah Si et kueche 
co Ede wodden » o te et 

ken dir de Deert cer 09 de met gheelſelen ——— 


enbp hp herfe ve techkend Yan toolc gedaen / —— aenged 
endẽe her voſck Baxter geloolt Briuc ſy heb· —* ——S—— —— ———— go 


befocht hadde dfiharr vermnc- |" „ Deeromgact wech en were möcnal 
Heptarnfien/ ende ty hobben acngebeben ne⸗ ee 
bacſteenen len De werc⸗ 


A — ————— mecfteten der kınderen van Flrahcl faghen 
Hetsep züde hoe — gerne ch windende,wolenoch hen ſeluen qualjc ſtaende / om dar henlie den 
—0——— "Der. Capitiel. gefept werdc/Dacr en ſal niet vandẽ barftce 


a der nae at me eu Aaron binnẽ ge· “nen gemindert worden tot elckẽ Eñ 
I —— — rar her zbnre ghemoete gheconnen — 
— —— Bodt van die ſtonden tegen been vr 
—— pmp noshenlarriteianeen. vmende van Pharao cũ —— 


CAP.VI Dat boeck Exodus. CAD, VL, 


gheſeydt / Die Deere wilacnfien enderecht | Spincon Jamuel ch Jamin / ende Ahod ch 
doen want ghy hebt onfen reuck doen ftinc- | Fachin en Sohar / eñ Saul cenber Lhma= 
—— eñ vooꝛ fyn dienaers / ende —— wꝛouwen ſoon /dit zun de gellach- 
hem een ſweert gegend om ons doot teflaen. · ten van n. Eñ dit zijn de namẽ der 
Eñ Moplcs is wedergekeert totten BHee⸗¶ kinderen Leui na haren ten / Gerſon / 
re / eñ heett geſeydt / O Btete/waerom — ch Chaath eñ erari / Eñ de iaren des leuẽs 
den volcke Dit ihndẽ aengedad ? waerom heb⸗ |» va Leui ward hondert feuenendertich, De ı-Par-c on 
dp mp gheſonden? want federt dar icktor ®' kinderen van Berfon Lobnich Scmeinac Nas... 
Pharao ben gegaen om te fpreken in uwen | baren gellachten De kindere va Chaachy 
naenv ſoo heeft bp uiwen voſcke veel igdens | Amramenh Iſaar eñ Bebzon / eñ Oziel Efi 
aenghedaen / ende ghy en hebrie niet verloft. | Deiaren van Chaarhs Icnen waren onbert Narc.g.m 
Hoe Moyfes van Godt noch breeder onderwefen werdt,beuel » bpenbertich . De kinderen van KJcrari „bis, 
garfang: tor tvolck van Irahel,eh den conınck Pharao, eh van Mooli eñ Su: Dit zijn de gellachten varı 
dar guallachnen Dat vj. Capınd. » Ucnima haren familien, Aınram nam 
—— beeft eydt tor Mopfen: Au‘ | tor con Hupfmoutoe Hochabeo fyns ooms 
ſuldy ficn war ick Pharao doen ſal wäs | dockter / de welcke hem baerde Aaron ende 
Door een ſtercke handt ſai hüfelaten garıvch Hopfen EN de iaren van Amrams leuẽ wa 
B001 een machtighe handt fal hyſe van fonen — ee Eñ de 


—— a kinderen van Su — Shane eh 
gelpioken c ce⸗ weg enge e de kinderen 
= De openbaert —— — Bar! eme eiapten ine Sat, 
efi ‚inden almachtigen Bodt/ sen mij⸗ Maer Aaron nam rot eender hupfiozoue 
—— — een te > Bari Aminababs bochter/de —— En, BF 
beb een verbont * | Haaſon de weicke hem baerde Hadab ende "+ 
ick henlieden ghe= | + Abiwch leazarsch Arhamnar: Eñ de kin 
wen fonde ber De van hans yerianee deren van Chore/Azar ch Elcana chi Abia- k 
—— ‚baerfp meemde⸗¶ ſaph Dit zijn de geſllachtẽ vanden Choriten: 
Ic heb gehoorzt· |» Aarös ſoon nam een huyſ 
her enaren bemmicben mebe beropues Dehe | . bemjohinere gebeere bee, Dit zgnde 
m s ‚ Dit zijn bo ppin 
—— ich worden mijns ver⸗ —— der Leuitenna ha⸗ 
Daerdm legt den kinder? van FL-* |» ren ghellachten.: Dit is Aaron eñ 9 * 
— ——— pa an dm den weicken de Beetc beuolẽ Br 
werckercker der tñ wt de lla⸗· | kinder? van Iſrahel wt —* 


—— — ſal v verloſſen dooꝛ |» den na haren ſcharen. Dit zijn de die 
eenen ho — a a Be tot Pharao ben coninc van ſprekẽ / 
Eñ ick lal v te mywaeris nemen toteen? | dat ſy de kinderen van Iſrahel wor Egypten 
volc / eñ ſal v Godt weſen Eh ghi ſult weten — ——— ‚ch Aaran op 


ick ben de Deete v Godt die v ſal wtge⸗ | den dach als de Deere beefttot 
—— — werckercker der *Mopſes int landt var Ende de 
eh gebzocht int landt daer ie mun* | Beerebeeft tor 69 ken feggede: 

bande beb opgebenei bat icfonde genen d- Ick ben de Bere / tot Pharao den : 
Inaham Iſaat / eũ Jacob / Ende ich ſal dat |» coninc van Egppteu al dat ick v li Eñ 


3 
landet gend te belitẽ it ben de Heert. Bier-» oysfeybe Bern, Sie ben.on 
om heeft oyſes alle deſe en venkin | beine vã lippẽ hoe ſal mi Pharao hoozen. 


ren van Iſrahel vertelt / De hem niet oe Moyfes ende Aaron totten conimk eh thoonen 

en hebbẽ aenhooꝛt om de benautheyt haers — hy blijft altuts verhardt. he 

geeftssch om de winemende harde werckẽ. DA FI. Capinrel, 

eh de Deere beeft tot Mopfes gefpiokk, » : E gpede Deere bett gefept tot Moplſen / A 

ſeggende: binnen.ch tot Joha " —— bee gemacct oner Pha⸗ 

tao den confnc vñ Egpptẽ / dat hp de kinde⸗ v bꝛoeder fal p propheet we= 

—— — gaen wi lande/ — Sp al em alle Dat ick v be⸗ 
eh oyſes antwooꝛde Door den Beere, = —— Pharao hy dekin 

Pr —— — an Iſrahel wor M ne land — 

Der afngcim bt Ikone end ee her 
£ bei Enñ de Beeteb u —— n 


‚Doc ne lan am Pen eh hy —8 
fen eñ Aaron ch henliedẽ een |ocgeuen möün handt opdat 
aen de kinderen van 3fraheleflacn js et /ch 


den Loninck van Egypten Dat ſy de kinde | mijn volc de wi 
ren van Ffrahellonden leyden wt dat landt | dat landt van pi by rag 
Gen.46. bs. van Egpptẽ. Dit zn de princen ver hup: « + fe vonniflen, 
De fen na De kinder? van "nen oerenDaruh Be Bere ben, 


son Ruben Ffrabelscerfte mu hen ‚Be: 
Bo Ed mug Befton gg mon 
de gellachten van Ruben, vã · * du —— 


cAP.vIl. 


..Tins.bs perkeert in een 


daen, Eñ Moples was tachtẽtich 
— —————— * — 


Dat boeck Exodus: 
—— de Heere benol&hanne /foheb= | nicrenna water / om te 


dmincken / want ſy en 
mochten dat water vanden vloet niet drꝛint⸗ 
‚ss ken, Eñ daer zijn fenen ouerleden / 


—— Ende Deere! na dat De Deere de vloet 


Hopfen ch Aaron Als» 
rd age Bag hpe mern 
tot Aaron lege; —— eñ w 
— — in een llange verkeere / 
s ch Aaron bp harao ge= » 
—* 
— 


— alſoo hen de 

Aaron nam de roe⸗ 

de poor Pharao en fin knechten / eñ fp wert 
Eñ Pharao heeft " 

he — eñ ſy dedẽ 
dot 0002 che toouerie 
ee hebben 
——— Br gr 
Maer Aarõs roe⸗ 


12 


ware mer gan. Bactotlem 
zeren eh ghy ſielt ſtaen in fon op den 
neuer vãder riuierẽ / ch ghy ſult de cocde in v 
handt houdẽ die verkeert is geweeſt in eenẽ 
dꝛaec/ fig Gult tor hem fegg8, De Deere 
—— en 
e: Laet mijn volc gaen Dar 
— doen inder woeſtijnen 
—— euere 
fept de Deere defe woor=" 
— — — 
ſiet ic al metter roede die in mijn hant is ſſaẽ 
dwater vandẽ vloet / eñ tſal verkeert woꝛdẽ 
in bioet / Eñ de viſſchen Die inden vloerzun “ 
ſullen ſteruen / eñ de waterẽ ſullẽ ſtinc⸗ 
kende worden eñ de Egyptenaers ſullen te 
Inden hebbẽ — — * 
D — — — 
Aaron / Heemt v roede 


* 


reyct 


Bew eh Dat bloet zy ouer alle dlandt van * 


ghen heeft. 
Hoe Pharao zijnde met de tweede plage, met de 
derde,ende vi 8 dar volck telaten gaen „ maet als de 
gheeflele vanden rugghei is „(no binft hy goddeloos. 
Dat vi. Capitecl. 
Eheim Piaro/ en Mopſen a 
Baet in tot Pharao’ ch ſult tot 
en Ditfepdt de Deere mijn volck 
dat mifacrificie doe. Maer iſt dat ghyſe 
Biere mir iaten ge ſiet fo fal icalle De pa 
len ws landts met vorichen plagben. Eñ 
den vloet fal vorlichen —* en ef bie ſul⸗ 
len optomẽ eñ in v huy eñ in v ſlſaep⸗ 
Game ec WeORe/enbe — 
huplſen / eñ in v volck eh in v baconens/ch in 
‘de bleuelingẽ vã uwer ſpijſen. Eñ de voꝛſ⸗ 
ſchen ſullen tot weh tot v volc /eñ tot allen v 


knechten —— ide Deere heeft tot ‘ 


dt: Segt tot Aaron Reyct we 
a ee 
en ——— de vorſſchẽ 
+ opdlandtvan E Eñ Aaron reycte 
fon handt wt ouer de wateren van 
un opeomärh hebbẽ 


v hantop De 


bedect. aer de tonneraergsar. .17.b.5 


deden ooc delgelöck dooz haer toouerien / eũ 
„pinachte — — vodits opt iandt van 


Egppten hceft —— ef 

- Aaron geroepẽ eñ tot —— 

Den Deere dat hy de — Damp ch va 

—— er 
» En Mopſes heeft 


Ba ai an ch 
ienaers 8 
er * vã v ch va 


"re * Moꝛgẽ. tt 
1] / e; 

v wooꝛt fal ic doen / op dat ghy wer? moecht / 
datter niemandt en is 


een vã pharao / ch MJopfes heeft tot ven 
Eñ ——————— cere om de beloofte euren 
er a »dichy toegefept hadde. Eñ de Ber 
ſcnde ſn roede heeft hp — Deco 
de vloet / vooꝛ Pharao en fün —* —* — bupfe/ch vanden 
is verkeert in bloet / eñ de viſſchen Die indẽ: » lanthiwyſeũ / eñ ——— Eñ ſy heb⸗ 
vloet waren zijn geſtoꝛuen / ende de vloet is | „ben Die bergabert in ſeer groote hoopen / eñ 
ftinckende geworden / eñ de Egyptena | landt is daer at verrot. Ende Pharao 
ren en mochten Diwater vandẽ vloet niet ge⸗ jeude / dat hem rufte was, heeft fon 
BEN Fee are bloet oucr alle dlande | bertebefwaervienen henliedẽ niet wil⸗ 
van Egypten. Eñ de tooueraers van 2=" len hooꝛen / gelijck de Beere beuolen hadde. 
gypten Deven Defgelöge met haer toouerien / ·¶ Eñũ de Deere heeft tot Moyſen 
ende het herte van Pharao is verherdt ghe⸗ tot Aaron Reyct wt v roede / ende 
— ——— he⸗ ber aerdẽ en —— € weſen 
hooꝛt —— en — dlandt vã p heben 
hy —e— nn bipa ge allo gedaen’ch Aaron efelya Bande wege 
—— deſe reyſe fg need er beeft dar 
aen noch niet ghelept, —— be camp —— Bee re aller 
gegrauen alomirentderre | menopde — — dat 


> 


CAP.V.III: 


ock de Deere onfe - - 


CAP. VIII. Dat boeck Exodus. CAP.IX. 


ftubbe der is meuzyen berkeert/ouer „Bopv/Lart ey eine mogen 
— — Eñ de tooueraers (acriiciedoe Be weps 


— ——— —— t Kerle mön 


2 fo weiop de meichtalsopeb Lhde» +cenfecrtwaer peftilentie. de Beerefal 
rag ran tot Pharao, Dit is Bods | wonder noen ruffchen de erue berkinderen 

Yan Iſrahel / eñ de erue der 

fo datter niet en ſal verdoruen msn van 


s de Deerebheeftde ti hg 
ge — opt lãdt / 

— A em renge 
| ooꝛt 

— Maer iſt Dat bat niet — tenaren zön geſtoruen / maer vanden gedier⸗ 
gãẽ / ſiet ſo ſal ic ſendẽ op v ———— ———— —— 








ei op v volc / eñ in v hupyſen / alderhand geſtoꝛuen. Eñ Pharao ſant om Dit te 
ture vã de huÿſen der / maer daer en was niet een boot van 
füllen vol worden, van —— kinderen van Iſrael beſaten. 
F natutẽ eñ diãdt daer die in zi En haraos herte worde verhart / eñ hy en 


— her na leer Iren gen, —— 
—— —— 


opfes de en inden bemel een 
» —— hing Vreden 


op bien dach fal ic het landt vã Geiſen won⸗ 
maken / daer 





fchen mijn volt ch v volc lal dit ter⸗ | dlant van — — 
ken weſen / eñ de Drere hecft allo gedaen. menfchen ſweerẽ ch 
————— ‚in alle diandt van & 
im dat hups van Pharao / eñ (onder te, jereimeaget uber m genomẽ / 
ef ouer je Blaue van ——— hebben vo 0: jobaras geßarn ch Büopkte 
is bedoꝛuen van alfulcken bliege, Eñ joha «| frocpde de affchen inde ſocht / eñ het zijn woz 
rao cq eñ epenehtor | den ſweeren met de pupſten / op de 
—— henen’efi doet uwen Bodt |. menfchen eñ beeſtẽ / alſo Dat de tooueraers 
mpitlät. CAM —— niet en condẽ ſtaẽ voor Moyſen / omde ſwee 
mach alſo niet ieden / want ſullẽ wy dẽ | rvendieophenli waren / ende ouer alls 
Deere onſen —— ware „ blandt van sl 
tenaren een wal bat berte van verhart / ende 
— ade = benlieden nier gehoort weg! de Deere tot 
= a ” —— 
Sn de sr ttot 
daer fulld top DE Deere onfen God facrificie it fept de Beereder = 
Erod.n. €. doen /gelijt hy ons beuolen heeft. Eñ pha odt / Laet mijn volc gaen / dat ip mp 
ck lal v gaen om den |“ ficie doen. woanttedelerrepfen 


—— lal ic alle min plagen ſeynden op v herte / ei 


ftö chtans op 

bidt voormy. LA de / Als it vaꝛ. moechtdartero ijt niemant en is 
—— 
——— van Pharao eñ vanfünen | revckẽ eñ v / eñ v volt met de peſtilentie 
knechten / eñ van ſhuen volcke morgen wech | = efi — — — want D2 


Maer en — "ic heb v daerom̃ geſtelt / dat ic mijn Roms. d. 
volck niet en gaen den D aen v wil thooneñ / eñ dar mijuẽ naem 
icie doen. et hd » permaert woꝛdẽ ouer alle aertrüc. Doudt 
Pharao /eũ —* den Deere gebedẽ. Die » p noch mn VolchveR en wilt ghp Dat niet 
. welche heeft nalıjn woozt eñ de vlie⸗ gaen? Siet ick ſal mogen te deler ſel⸗ 


wech genomen van vehvanfy= uer nren / eenen ſeer grootẽ hãgel van bouen 
———— — | en vll a betgelgr na m 

niet ed ouer en bleef. Eñ het herte vã Phaꝛ abeweeft en is / vand 

— ——— » tot deſen tijt toe. —— nu wort 
\ *2* 


ſe reyſe ber volc ũiet en —— — vergadert alle v beeſten / eñ 

— — ber op Faypeencott, | Yelt debt want De menfchen chi 

nd Sen enden van alle dat bupten geuonden fal w ee 
ten velde niet gehaelt en fal /eñ dien 


an A äerne Bere beta: gjoptangetepn 1" hagel daer op —— 


Pharao / wie van Pharaos kne het woort des 
hem / Di fepbe Be Deere Der Bebreeufcher Deeren vieeſde / die dene kuechten ei fg 


CAb. IX. 


Dat boeck Exodus. 


CAP.X, 


beeften in De huyſen vlieden. Mjaerdieop: ben, Mopfeseii Aaron zijn dan binnen ge- 


des —— woorꝛt niet en achte / heeftfgn | 
knecheen eñ beeſten op de velden erben 
Eñ de Deere beeft tot Hopfen dt: 
Kıyer wit v handt ten hemelwa Keira 
worde once alle dlandt van Egppten opde 
menfchen / eñ op de beeſten / ch op alle crupt 
—— der pelden int landt van Egppten. Enden 
> Mopfesheeft De roede ten hemelwaerts wit 
geſteken / eñ de Deere heeft gegeuen donder 
eñ hagel eñ —— ouer dãertrijck omloo⸗ 
eeñ de D hagel doen val 
his vice Eñ de hagel met“ 
Sir iufgettan tlamd / eñ den hagel was 
fo groot dãt deſgelijcx te word gefien en 
, was inalle Blandt van Egppter er üt 
Dat dit volc acer was. Eñ den haghel 
al in alle ——— tem’ 
Dev was / vandẽ tot⸗ 
ten ’ ei alle crupt des velts verſſoech 
ben hagel’ eñ bꝛat alle de boomẽ des landts. 
Maẽr allcen mt landt van Bellen daer de = 
Einderen van IT: 
el Eñ Pharao heeft wwrgefon » 
den ch Hopfen ch Aaron doen rocpen’ feg= 
gendetot henlieden / Ick heb nu oock gelon= 
———— —————“ 
—* mongoddeli idt den Deere 
dat de —— — Bods / eñ den Hagel wil 
* op dat ic v liedẽ mach laten gaen / 
ihier niet langer en blhuet / Mop⸗⸗ 
——— icwrer ſtadt ſal weten 
Gfalıcmin handentordenD 
dan fullen De donderen —— ten 
lal niet were mpecht 
‚idjact » 
hu knechten Bodt ven 
Bere noch nict cn vꝛeeſt. Aus —— 
vlas eñ de gherſte geſchent / aengeſien dat 
2 Grocpüde was’ ch dar vlas — 
ckens voortbꝛacht. Maer de terwe eñ den· 


ve 


en / eñ den don⸗ 
deren —— hebben opgehonden / nochdaer 
dꝛuppte regen meer op der aerdẽ. 
Bose joharan fienbenat ben rege/ch ba * 
— da be rec 
n herte eñ de hert van fij= 
nen dienaers zön ſwaer geworden / eñ wter 
maten ſeer verherdt ef hp en heeft de kinde⸗ 
ren van Iſrael niet laten gaen alſo de Beere 
geboden hadde Doorde handt van Moyſen. 
Hoe Codt met de aehſte ende negenfte plagen Egrpten ilaet. 
ende hoc Pharao noch verherd: bit. elen terr 
ex. Capittel 
a F Rde de Beere —— — 
— runden ur eb 
eh fynder knechten herten 
ickdeſe mijn teekenen —— ———— 
„na ghibar ou ren nr oo 6 
wen kinderä/ch ws kinders eng 


be/ eh —** — abs eaihkhe 
DL dp weten N moccht bat icbe Deere 


dt: » 


1 land 


w 
= | Se rn ei 


gaen by P0 eñ hebben tot hen — 
—55* de Heere der Bebreeufcher G 
ph ice ae cn an mn an 
fen?Laetmön volc gaen Dat fp mp mogẽ ſa⸗ 
crificie doen. Maer it fake dar ghi weder= Sap-ıs. b.i⸗ 
fpannich valt eñ Dat ghi dar volt niet en wie 
laten gaen / ſiet fo Tal ick morgen fprinchanen 
s brengen ouer alle v palen De welcke füllen 15 
bat opperfte der aerdẽ bedecken alſo datmen 
van de aerde nier met allen ſien en ſal / maer 
tlal geten woꝛdẽ alle dat na den hagel ouer⸗ 
—22 is / want ſy füllen afknagenalleboo= 
»men / Die op de v groeyende zun. Eũ 
fp fullen def eae eñ alle der Egyp 
tenaren huyſen veruullen / met ſoo gronter 
menichte als v vaders eñ oude vaders noyt 
gelien en hebben / van der tijt dat ſy geborcu 
waren op ber aerden tot op deſen dach toe. 
Eñ Moples heeft hem ghekeertiende 
— a be die⸗ 


naers van 
Doc langbe (allen op dur Dinner 
n dat ſy den Beere baren GSout 
mogben doen / en ſiedy niet’ / dat E⸗ 
gypten heel v is? — 
Aopylſen ch Aaron wederom gherocpen/eh 
doen comen voor harao / de weicke tor hen 
en 
—* uwen — —— * 
fen met 0 m ee 
— —— 
— vee / waut het is een ho 

des Beeren ons GBods. Ende 
—— De Deere zy allo met v / 
HD un laten gaen / 

nn 


een — *8 Biere 

2—— ————— 

—— ——— 

aficht. hide Beere heeft tot 2 ee gie: D 
haudt op dlandt VÄEgPp- 


Ban ER ee Be 
a — ——————— 2* 
niet gg en ooꝛ dien röt/mo 
namaels en ſullen Eñ fp hebbenalle 
dat ouerſte der aerdẽ bedect / alle Dingen be= 
het ccupt Der 
aerdẽ / ch wat wruchten op de boom& waren 
die den haghel gelaten hadde / Eude daer cn 
—— —— 
o —— en / in 
heeft Pharao 
opfen eñ Aaron/enbe 
ZIchebbe 
Sodt/eude 


E 


tegen 
tegen v liedew 
Maer 


CAb.XI. 


cqaer wilt mp be ſonde ooc deſe reyſe ver⸗· | 
a un Godt dat hi 
mp deſe Doot wil afnemen / Eñ Morks is 
wer Bbaraasarıhe en bı beit vn 
gebeben/ De welcke heeft eenẽ Icer 
. Rerchö wint doen wayen wte,den weiten eñ 
dit heett de ſpriuchanen ‚ch ge⸗ 
in de roode zee rn. 
ect sikbekinuite 
== —— —— 
en 
1 ae ern —— 


SEE —— 
—— 


en 
van 
Sapi.ıy-2.s, 
1.21, 


ben 


niet mecc v acuſitht 


Hoc Godt Mer fes — dar nf van tvole filuer ch gout 
onslcenen foud Dat xj. Capitiel. 


eft 
a ESpede Berrebet erg 
—— — — 


—— 


tie geuen vooꝛ de Egpptenaren, Eñ Moy- 
x — 
‚eh ooꝛ Pharaos dienaers ch 
Eccl..a.i. beeft 


Dat boeck Exodus, 


hemel⸗ » 


— — 


CAP.XIL 


Eñ daer ſal ecnfo groote gheroep wein C 
inmn alle dlandt van Egyptö,als daer te voren 
" nopt en was noch namaels zijn en (al, Eñ 
by alle de kinderen van — en falmıet 
| ecnen hont kicken / vandẽ menichen acn tot 
de beeſten toe op dat ghy werd moccht / met 
| „boe loanderitiche werc bat be Bere die E⸗ 
tenarẽ van Iſrahel verſcheyt. Eñũ alle 
uwe knechtẽ ſullen af comen tet by my 
| —— — e : Gatt wi 
| eñ alle tvolck Dat onder v is/ch daer na 
wy wi gan. Eñ hi is van pharao wi 
bouen maten ſeer BYacr de 
—— heelt tor Moyſen gẽſcydt / —— en 
fal v lieden niet hooiẽ /om datter veel 
nen mogen —— rn landt we E⸗ 
vec cn Aaron hebben D 
allc de teekenẽ Wonberiöcke Dingen ge⸗ 
daen voor Pharao Die gelchteuen 
el ap heeit dat herie van Pharao ver⸗ 
er ende by cn heeft de kinderen van I⸗ 
niert laten gaen wi ſinen lande, 
Hoe Godı Moyfen te kennen gerft, hoe tvolc het Paefchlam 


| ren fal,ch de ongedeefemde broode,&+. En als deetfte gebore- 
| nen gefloruen ward, fo hıet Pharao de kınderen van Ifcahel wt 


‚Epskge 


Dat ⁊ij Capitiel. 

beDocere bee oc gelepbr cr op A 

ſen ende Aaron int —— 
Deſe maent / cen 
| IR sn hama — — 
de. smacnde Des iaers / a rn be 
One ee ſrahel / eñ ſeg⸗ 
Op den thienſten dach vã de⸗ 
Se 





are 
occh is om ẽen lam te etẽ. Eñ dat lam 
welen ſonder ſmette / een manneken een 
iaer oudt. Ra weicke maniere ſuldy ooc een 
·ionck boccken nemen / dat bewaren tot 


ien van fonen blocde nemen / chi dat urhact 
aen beyde de ſtlen / eñ acn De ouerſte dorpe= 
len van dier deuren der hupfen / daer fp bat 
eten ſullen. Ende ſy dien nacht dat 
vleeſch eten gebꝛaden aent bier. ch ongedee⸗ 
ſemde bꝛooden met wilde latuwe. en 
fult daer afniet rou eten / noch met water ge 
ſoden · maer alleen Door tvier gebzaden ende 
hehe hooft metten ooeten’ chi i 
» want albeei verflinden. Ende daer eñ ſal 
niet ouerblhuen tot Des morgeus toc / maer 
ge ere ouer —— int vier verbernẽ. 
acc ghy ſult dir cten aldus: Qi lendenen 
tl te en eh horn ag ae» oe 


BE Bach re (wa 
bes Beeren, 


ı 

» fi 
ee bat eerfte 
boren is mt landet dan Egpptẽ / = 
MINE DMEEEN EN EURER IR Den 


GAP. XII. 


Yan Egppten lal icrechte oꝛdeelẽ doẽ / it ben 
De Deere, Eñ dat bloet lal v tot centeche » | 
weſen aen de hupfendaer ghi binnẽ un ſult / 
ef ichal dat bloet nen chi viedẽ voorp : 
ch onder v liedẽ en ſal geẽ verderuẽde ei 
weſen als icher lant van Egypten 
CWaer ghy ſult deſen dac pi cen ge 
dẽckeni diẽ ſuldi vos vier de Be 
ve eot eenefeeiibachrin all en v gellachtẽ met 
—— eewigẽ dienſt. Seuẽ dãgẽ lauc ſuld | 
ecfemde brooden etẽ / op dẽ cerſtẽ d 
en aldaer geẽ decſem weſen in vh ur pa EN 
mt bꝛoot cer/ Dies fiele 
wor Iſrahel vanden cerften dach aen tor den 
feuenftentoe, Den eerſten dach fal heplich "* 
eñ feeſtelhck weſen / eñ den feuenften dach fal 
met de ſelne hoocheyt eerweerdich weſen. 
been werc en ſuldi op die dagẽ doẽ wtgeno 
—— de dingẽ die dẽ etẽ aengaẽ. —— fule >| 
echt bꝛoot onderhoudd wãt op diẽ 
—— ſal ic v heyꝛ wtẽ lãde va Zgppten 
— ghp fult delen dach bewarẽ onder v 
ellachten mer een eewige maniere. In den 
eerften maent / op den veerthienften dach der | 
maẽt / tſauonts ſuldy —— baoodẽ etẽ / 
torte eenentwintichſtẽ Dach ber ſeluer maent 


— 


Lenis.a,.a.,. 
Dune, 14. 


Des auonts. dag 
deeſemt boot vindẽ in vlieder h up 
— —— 
t de vergaderinge van 
— sodann als vande in⸗ 
» des lants / Alle dat 
15 en ſuldy niet eten / maer in allev — — 
Den ſuldy emt broot eren .: "Ende" 
Moyſes alle de ouders der kinderen 
van Iſcabel 232 eñ hy heeft tot henlie 
dẽ efincemteendierna v huyſ⸗ 
innen / eñ —— Phaſe. Eũ een bondel-* 
hyſſopẽ doopt int bloet dat aendẽ do 
is eñ beſ daer mede den ouerd eh 
beyde de ſtulẽ. Qiemant vã v liedẽ en ſal wt 
de dore Pi hups tot toe, 
want de Beert Aldoor gaen eDeren 
nee na bp berbloct ſien ſal aen 
den de de ſtlen / fo ſal hp 
De dore des bups - gaẽ / eñ bi —* * 
flager niet laten in v lieder hupfen 
liedẽ quetſen. Bewaert dit werteigc ec 4 


voor v/ende pkinderen tot inder cewichept . geleyt Deſen nacht moe⸗ 
* ſult zijn ine lant / w ——— u be kinder? van Iſrahel onderhoudẽ 
re v genen ſal gelijt hy gelooft heeftfoulop |» inDare ten. Eñ de Deere hecktt ghe G 
deſe ceremonienonderhouden. Eñ ſo war = —— eñ Aaron / dit is den — 
neer v kinteren v feggen ſullen / wat Bods er —— 
Bienft isdit? fo uldp benlieden Bam Wet | aferen/ Berg wie een gecoch 
isceno de van Bodsdongan ne dien ſal men ——— I daer *— 
ginc vooꝛ bp de huyſen der Kindere ben „erem’ Een vꝛeẽdel ze. 
rahel int landt va Egpptö' ———— daer niet aketen. Det moet 
tenardch onſen huyſen vꝛ —— — — uys / noch gbpen uva ne 
hetolcnei ende / beeft aengebeben Dragen/tnoch ghy en GleCunge Num.s.b.rı 
Eñ de kinderen van Iſtahel n wighe u obeite niet backen. Allede er Ich. fan 
gegaeneh hebben gedaẽ allo de Heere Joy |«kinderen van Arahellaldiedod, Maer if 
enende Aaron geboden hadde. Zfiberis» Dat pemant vanden vꝛeemdelingen 
ze Shebeurt inder middernacht / ende deBeere | in vlant ouer te —— — eñ DOC 
verllagẽ alle deerſte geborene int iandt ber Ahaſe des Decerẽ 
van en / vanden ceriten geboren aha —— — werben ⏑⏑ ——————— 
Sa..b.,. raos bie op fünen ſtoel ſadt / tõt ben eerſten nem eñ Di tu he dat jObale Wwertelüc vore⸗ 


Dat — Exodus 


be behelpige beeſten. Eude Pharaoi 








Senendagen lancen lalmen » »bevooft. Eñ de kinderẽ vã Iſra 


ngen vꝛouwe die inden 
—* de cerſte geborene van 
is des 
opgeſtaen / eñ alle ſyn knechtẽ mede/ 
— van Egyptẽ eñ daer is een groot 
ſtaen in E want dãer en 
——— nys / daer en lach eenẽ doodẽ inne, 
doen Pharao Moyſen eñ Aaron had⸗ 
"De —— eyde hy / Staet op / ef gact wech 
Finpelgar volcke / ghy eñ de kinderen van 
eñ doet icie den Deere ge⸗ 
— Er ahp enge Uwe fchapen eñ groot dee 
neemtmer dvd ai ghp begeert hebt / eñ w 
gaende gebenedötinp. EZñ de E 
dwongen mer machte her volc dat ip haeſte⸗ 
lgc wech lande gaen ſoudẽ e: wy ſul⸗ 
‚„lenallegader ſtẽeruen. Dus heeft her volck 
b meel genomen / eer dar ghedeeſemt 
was /eñ ſy bonden dat in mantels eñ leydent 


ee — 


ef 


CAP.XII 


|» op hacr fCoudere’ Eñ dekinderd van Ira Frodır u. 


ijc de Deere Hopfen be 


hel hebben — 
ben vande Egy 


nolen haddẽe eñ ſy ptena⸗ 
en vaten eñ ſeer 


—— ſiluerẽ eñ 

cleederẽ. En de DBecre heeft dẽ volcke F 

— ne de Egyptenaren dat ſijt 
enliedẽ leendẽ / eũ ſy hebben de Ar 


reyſt van Kamelle tot Sochot /by el 
ie t mannẽ te boet/ — —— 
»kinderd/ende vꝛauwẽ. Eñ —— 
eu volcopgrsrorheurch Knpervehgn « 
mepn bolc opgetro groot 
vre / eñ bouẽ u aaa re 
»fcheppen natuerẽ c m 5 
backẽ / dwelc ſy te vorẽ b wt E 
ey ren eh ſy hebben onged 
affche coeken gemacctAwant ſy 2* 
en here. om bat be Egyptena 
ren henlieden dwongẽ wre lande te gaeu ei 
bem niet —— bepbewenbe ſy en der 
—— e gehadt / om cenige toeſpijſe 
.. Den tüt Dat de kinder? van Fi 
pten gewoont —— 
een efi derti 
gr iaren ouer waren / op dẽ dach is alle 
bat hepr Des Beeren wt dat landt van Egyp 
“tengegam. Ditisden nacht bes Beeren 
Diemen onderhouden moet als hy henlieden 


* 


CAP. XIII. 


A 
Exod.s4.c.10 
Num,s.c.ıs 
Luca.d.ıy 
lewir.c. a6, 


weſen als ceni des lants / macr iffer 


Dar boeck Exodus. 
alle deerſte geboren des landts van 


yemantdienier belnedẽ en is die en ſal daer |, wandecerfte geboꝛẽ des menſchẽ tor 


nict af eten. Defeluc wet ſal den Die v 
welen eñ den inwoonder die by dv als eem 
delinc is. Eũ de kinderẽ van Iſtahel hebbẽ · 
ge alfo ve Bere Hopfen ch Aarombeuo 
hadde. Eñ op den ſeluen Dach heeft de * 
Deere de kinderen van Iſrahel we den lãde 
van Egppten geleyt mer haren heyrſcharen. 
Hoe Godt beuol£ heeſt de heylichmakinghe van Phaſe ende 
der eerfle geborenen, ter gedenckenille des wrganex van Egyp- 
wen , als fy loſepha ghebeenten mede droegen,Eude geleyı wor- 
den merwr vieriger calomne ende wolche. 


Dat ziij. Capitiel. 
Nde de Be beefttot opfen gheſpro⸗· 
Era Beplicht my ee ı 


borene, um — moeders lichaem open doet 
onder De kinderen van Iſrahel * wel van⸗ 
den menfchen / als vanden breſten / want ſy 


ame möne, Doen ſeyde Mopfes totten; 


8 


< 


— —— dach / op —* —— 
gaen zijt / wt den hupfe 

Der lanernden / want de Deere heeft v met 
machtiger hant wi deſer plaetfen t / dat 
2* eeſemt bꝛoot en ctet. Beben « 
ae maent der nieuwer 


—— int» 


vanden Chananeenende Betheen / eũ 


— —— —— 
—— — — — 
ſoude een landt vloepende van melc 

ich / ſo ſuldy feeſteltzc onderhouden de 

fe maniere van Godts dienſtẽ op deſe maẽt. 
Seuen dagẽ ſuldy —— baooden. 
eten / eñ op ben ſeuenſtẽ dach ſal des Beeren 
hoochtit weſen. On nde bꝛooden; 


ſuldy feuen eten en ſal ge 
deeſemt broot —— woꝛdẽe noch 
oack in allen uwen paleñn. Eñ ſult us: 
— anche Solange e Dit 

— tens DEI — ceft/doen 
ic wot Egypten ghinck. eſRñ dit ſal v wein, 
als een teekẽ aeñ v hant / cñ als een 


nilſe 9001 v oogen / eñ op Dat be wer bes Dee 
ven altijt mach ĩn uwen mont zijn / wũt Door 
een machtige hät heeft v de Bere wer & 
ten geiept. Ghy ſult Defen dienſt onderhon « 
ben te geferten tijde van daghen te daghen. 
Eñ Vals de Deere fal gebracht hebben int « 
auch Banner rich hen 
——— en heeft eñ dat hy v dar lant ſal 
hebben / ſo halt gbp verfiheppennile « 
— moeders lichaem open doet / %001 dẽ 
Deere/ch alle dar eerſt geboꝛẽ wort ind ver 
eñ van al wat ghy hebt / dar een mannekẽ is / 
— *⏑— Deer= u 


ie gehopen Da een Exebinl wilſelẽ voor 
een ſchaep / maer it ſake dar ghy Dat nier en 
verloſt / ſoo ſult ghy dat doo Maer alle 


deerſte geboren der menſchẽ van uwe ſonen 
ſuldy loffen omeenen pꝛijs. Eñ ais vſoon · 


v morgen ragen ſal / ſegghende / wat isdir? 
—— —ze c Deere heeft ons 
mer een tige hant we nat fanc DE Cgep 
ten gel — Daıps Dec lauernid. wät 
doen ® een 
wilde laten gaen eeft de Seere verllagen | 


uchte/ | 





ſte g ber beeſten daerom offer 5* 
| Beere war de mocder cerft open doet dat 
manlüc is cn alle deerſte geboren dan müne 
ſonen delofe sc, Dierom ſal v Dit weſen als 

ren teekẽ in v hät ch als con achancſcie vooz 
uven oogẽ tot gedenckeniſſe om bat de Dee 
| re ons mer machtiger hant ghelept we 
j" Peg, Als dan Pharao het hadde 
en heeftſe Godt niet t dooz 
| ben iDech vander Bhilitinen lant/welc daet 
| by is’ Denckende dar by auẽtuerẽ henlieden 
berouden mocht hadden ſy een 


orlo 
gen henlieden fin opftad.ch dat iy Ban une 2» 


ac Gen nd. “ur 


wed 


ekeert hebben na Egypten. 29 
y 


henliedẽ omme 


un. van — trockẽ op weelande * 
— gewapẽoᷣt. Eñ Mopſes dꝛoech 
Joſeꝑ * ẽte met hẽ / om Barby de kinde 
ren vs rahel beſwoꝛẽ hadde ſeggẽde 1500 
ſal v beloeckẽ dꝛaecht mjn gebeẽit mer v vã 
“hier, Eñ 2 ir ockẽ waren va Sochot / 
fo maectẽ fi bepneger tot Erhanv in de 
» wterſte = woecftund, Maer de Deere 
Aoon 209} henliede om henliedẽ den wechte 
ond Des daechs dooꝛ ed coloımne der wolc 
| —— —— —— viers / 
om iop e de tjden ſoude —— 
*leytſmã zin ouer wech. Nẽmermeer en ges 
brack de 2* der wolcken ſdaechs / nõ 
be colomue Des viers ſnachs boor dat volck. 
Hoe Phagapı dekinderen van lſtahel veruolcht , maer Gode 


die bevrijdufr,ende verdrine Dharaonem mei ſijn heyr, 
Dat xiij.Capittel. 





ne 
ouer Phihahiroch / welc 
ei ee / tegen ouer 
daer voor fuldp vwẽ hepr> 
ı legecmabennaen Degte, Ende harao (al 
vanden kinderen van — 
un int lant benauwt / de woeſtijne heeitle be 
—— Eñ ic ſal ʒijn herte — 
"(al veruolgen ick fal hoochl —— 
— eng ec has 
be Egyptenaren füllen wet£batie ı de Deere 
s ben. Ende —— ⸗ —— 
ben coninck dan E en geboo 
—— was, bertc van 
eñ van ſynen dienaers is berandert op 


CAP. XIIII 


Num.ı4.c as 


—— wech 1.Cor.ıe.2. 8 
ber woeſtunẽ Die daer ebene roode zee End —E 


in 


Kdede Berre er tor 2 bar Ba 


voic eñ ſy hebben geſept eur 


In Boca op Made heb 
‘hp ons niet meer dienen enfoude? Dierom 
„breit hyſijnen wagen ingeſpannẽ challe fon 
— —— Eñ by heeft geno⸗ 
"men ſeſhondert wtgeleſen wagenen en alle 
— — — warẽ / eñ de ca⸗ 
van de Ele bepn, Eñ de Bee- 
———————— 
—— er de kinderen 
van Iſrahel veruolcht, 


fp waren wige © 


|» ‚cn meenDooge Ban. Ende boende 


gaender —— «Mic. “., 


” 


CAP.Xırmı Dat boeck Exodus. CAV. XV. 
‚achteruoichden / ſod hebben ſy Die vonden in —— ren bt voor haerliedẽ te= 
Op De er/alleBatrafbalcken. "Ferien ce en bot tor opien ge 
’ ende alle ir ct v — 
ouer Beel⸗ —— be Egpptenaers / 


|. ‚OP bare waghenen ehe nupterete peerde. 

van doghẽ op hicuẽ / Eñ als Moyſes fon hant regen de zee int- 

Io hebdẽ —— er henliedẽ "gerepat hadde / fo i = bie Area ap sand pe 

ſy —— wederghekeert tot n als 

tor ben heere gerocpe/ ehtor Mopfen "| de — — —— 
—— die wateren teghen gecomen / ende de Deere 
.. ged graut᷑ eñ daerom hebdy ds wech gelept/ |» heeftſe omwoſũẽ int middẽ der vioed EN 

Dat Wwy ſteruẽ ſoudẽ in de woeſtine / waerom | De wareren zijn weder gekeert / ende hebben 

hebody Dit gedaen Dar ghy ons wt Egypten Die en eh dat roſvolt var dat heel heyz 
geuolcht walten - 


in Egppten / 
ons / dat wy de Egpptrnarenmogendiend? |» ouer. WMacr a 
Bons bet is neri bactt beulirpäte DERE/ Dan dooꝛt mıdbd der d Loger je’ ehDe Warten 
te ———— en Moplsbheeft") warẽ henliedẽ als ** muerẽ ter rechter cñ 
totten 


En wilt niet veruaert we Be be Beer heeft op did Dach 
Ten biöft acnde ch aenſiet de ———— Iſtahei verloſt wt de handen vanden E 
w des die hy heden doen ctenaren / Eñ ſy hebben de Egyptenarẽ 
die ghy nu ſiet en ſuuddy boot ae dp DE ocuer Bäder zee eñ de 
vooꝛtaẽ niet meer lid inder me" welck de Biere un 
Deere ſal voor v ſtruden ch gby fult Be — seh dat volt 
Deere — —— — * 


tot aceſt /en 
roept ghy tor mp2legt den kinderẽ io in gan Fo hemeredee 
Yan Alrahel Dat ſy Doorts trecken. Macc“| "Moyies ende tvole Godt renen loffınt gelöhigt hebbfde co- 
. beft ghy v roede o s / ende reyct wrb nen in Maraih, daet twater verfoet wort , eh Yädaerin Helim. 
hant op de zee eñ —— — — — 


van J — midden der zee " Typ Den fanck Soples ride kinberen van 
daooge. bat herte der Egypꝰ —— ende ſy hebben 
hend — he nee en — 


—— —— e 

ee Ah ep il wann |" — 7 rer 5 
gen bedbrnaen ehrengdns | mn — ae — — 

peerde. Dis” 

) „Peer ge em Beben de 

7 is tiamẽ ooc de colomnt d *8* 
— 
—— —— — Den Barbie Bann ‘ BE Dean bern bare 
ner ae — 


N 
5 
eg 
: 


De dẽ nacht / alſo dat dẽ tijt vñdet "als echter 
8% 10 malnber eremen enmachE 2. nen Eñ dom de B 
— —— beckt De Meere die wech en — hebt v gramſchap 
eenen wint / Die alle dẽ —— —— 
an u mes J uam mer 
bet water Eh dek ———— 
van Door midden vã ara mg hi enbe de 
rechte ⸗ want geleyt / Ic cruol⸗ 
Pi —* Eñ de Egyptenaers ver· —* beuangen / ic ſal de roruen 
benlieden en / mön ſiele ſal verſaet worden / Ick falmtn 
de van ſin ſweert wor Der ſcheyden trecken / mim 
e cuiters te pectde zjn ooc gegaẽ dooꝛẽ mid· ſalſe dooden / Vwen wint heeft gewacpt / 
Den vander zee, de was“ | efidezec heeftie bedect / zy 
sp.ın.b.1,- angecomerwendehietbe Deere ſiende op dat |» lijt loot in  wieisws 
—— ———— Lane ya. 
Des viers eñ per woickẽ /h hepůchedẽ vꝛecũeine eh 
de raders der nei: —— anche Ghy hebt v hant 


pen Diepte, ende dc aerde heefelk verllonden 
—— —— — — INNE u unbe 


GAP.XV. Dat boeck Exodus. CAP.XYL 


dẽ volcke / dwelc ghy verloft | — mern Asch nom gun na 
ebt bie bon? v ſterc⸗ Der twerder ———— —— — 
er 






wo €. Detolc| : e vergaberinge 
Beh eh gram gewoꝛdẽ / die inneren van 36 ebbẽ 
Philiſtijm Zun mer wer beuan | tegen open ende Aaron in de woeſtijne. 
gen, DR wordende var 2dom | »_ Eñ de kinderen van Iſtahel hebben tor 
Derbnagt/ cube De Bere geliehen es henlieden gheſeyt / Och oft wy wa 
— — — ten Doo Des Beeren hant int lant vã Egyp 
lants van errang meet ten / als wy ſaten op de vleeſch pottẽ eñ 
J ——— baoot met v 
oueruallen Door de grootheyt eſtine gh me⸗ 


van uwe inbeft wo bracht dat ghi alle d 
arm / laetſe — worden geiäee —— —— met högerboode? En de Deere B 


ſteen / tot dat v volt —— 
— elue er vanden regenẽ 
cr eh vergaberen bat — ————— 


opden nocch3p dat ic mach ppocuen wert 
ferchte wo ar Aunobnge innen bee — ahnt. Maer op de ſeſtẽ dach ſullẽ 
—— Deere oc handẽ vaſt — — — eh he FEN ER ES 
fal m: telc⸗ 


ber. eewichtyt eñ daer ouer / ——— —— oe 
eis met fünen peerde volceh wagenen tot be kinere —— — 
ee, — ——— — heeft wt dat lant 
—— brocht/ | van Egpypten / eñ moꝛgẽ vꝛoech fien 


maer de kinderen van en doort | begloriedes Beeren want ic hebbe 
—— — — —— 

om . 2] 
terlſe / een bomme in haer hant ge — bceft geſeyt De Deere ſal v tauont 
alle de n haer na met bom eich teten morgen bꝛoot tot ver & 

men ch met . den w 2005| fadinge om dãt hy v murmurati 

ſanck ſeggende: Laet ons ben Beere bheeft/door de tegẽ he 
18 c o3bE | teerthebt. wär warzun wi? v murmu 
bat peert mer den rijder in de zee ge ratie en is tegẽ ons niet / maer tegẽ den Der 
D woipẽ. Eñ Mopſes genomen»|»re. Eñ copſes noch tot geleyt: 
— ——— der der kin⸗ 
eñ hebbe bıp da aan Wan 40K Soone Van DE ja00s 

lanck booz de wo ſy re / want hy heeft v murmuratien 

water tot a · Eñ [pack tot alle de 


——— ten dat water van einge Der inneren ————— Sb 


—— erben gorie des Deerẽ openbaerde in een wolcke / 
men naemgegenennoemöne die Maria / dat· —— — 
— — rück gen Zum m a ager ‚ "Fe 


fes gemurmnveert 
KR — — Kalb Yarı hrocben Dertsrt worte 
Iadir. ı. Te — EN RNEE un u fit Weten Datic bene Deere b Bodt. —— 


de bed eBei eich Ya kelen opgecomen/ be welche den le⸗ 
—— ger ouerdect / Ende des folach daer 
—— bat ghp |“ eenendauwealomme de teũten / Eñ also 
boet vooz hem dat recht is / eñũ dat ghy fünen | bien dauwe Dat onerfte der eerdẽ bedect had Num.ıı.b. 
gehoorem zijt / eñ dat ghp alie ihju de ſo ſachmẽ daer inde woeſtijne wat depns "Ü7-“+- 
onderhout / fo enfalic van Laünen reche oft unet sand Rannper DEBDE ger Eu 
De BeztEn on nincngem bie (ch op Sappien ftooten geweelt / gelijc den röm op de = 
gefteit hebbe / want icbende Beere Boptp |" dwelc als de kinderen van Iſrahel 
—— Eñ de kinderen van Alra- | fofepdenfp tot malcanderen / Syanhu? (bat - 
—— —— — —————— tweif | beteckent) wat is dit? want ſy en wiſten niet ·. Cot.· io· a.⸗ 
ende tleuentich palmboo⸗ weicken 


wat bat was. T beeft Moyſes 

men eh heben are bopleghee gamaz x is het boot Dat v de Beere gege= 
: iDceve belen heeft ben pegelde Ilbicza£ 

— — — Ge — alſt hem genoech is om te⸗ 


Ade cken han @linvefialle‘ 
ars Wan ghera 


Sa geromen de mociune Suvtwelctomaiht | En — 


® 


CAP.,XVI. 


£ vergadert Deenmeer dãder min’ Eñ ſy heb 
ben dat gemetẽ nader maten Bong ci bie" 
meer bergabert hadde en dont nıct racer/ch 
bie min berept hadde en vont niet min:maer 
Ip hebben elc vergadert na bat fp eten moch= » 
-Rrge.dugm, Ende Mopfcsheefttot henlicden ge 
ſeyt / NAiemant cn latedacr af per onerblöuen 
tot morgen wpocch/ Eñ ſy en hebbẽ na hem 
niet gehoort/ maer de ſommige hebben daer 
afwat —— tot ſmoꝛgens cfi her be⸗ 
gonfte vol Wormen te worden eñ berrotte/ 
efi Moyfes is op henlicden gram gewoꝛdẽ / 
— —— garen ch 
y c e genacch weſen mocht 
omterörch als de fonnc heet worde / ſo ſmalt 
Dat. Macr op den ſeſten dach lo vergader- = 
Den ſy dobbel ipüfe /te werten twee Bomor 
vooꝛ eſcken meniche. Eñ alle de princen der 
nepnten Jon gecomen / eñ hebben Mop⸗ 
—— —— —8 tot henlieden gt ” 
Dit is tgene bat de Bcereg 
beeft/ or ift de rufte —— 
den Deere gheheplicht / al wat ghy morghen 
doen moet dat doet nu eñ wat ghy dan kokẽ 
moet / koct nu / ch datter ouerblijft / legt dat 
wech tot —* wvoech. Eñ ſy hebben als 


D gedaen ghelijc Moyſes beuolen hadde / eñ 
ten Is niet verrot geworden noch daer cn is 
f ghern — in geuonden. Eñ Qop⸗ 
es be Dr Let dar heden / want het is 
des Deere ſabboth / men cn Gl dir heden opt 
beit nier vinden. Op de ſes daghen ſuldijt ⸗ 

waer den fenenften dach is des 


Hecren ſabboth ende daerom en ſalmen dar 
niet vinden / Eñ den ſeuenſtẽ dach is geco= » 
men / eñ vandẽ volcke ilfer ſammige gegaen 
om te vergaderẽ eñ ſy en hebbẽ niet vonden. 
Eñ de Heere heeft tor Joplen gheſeydt / 
Dot lange en wildp mijn *8* eñ mijn 
wer niet onderhonden? Siet / hoe dat ode” 
Deere dẽ Sabboth gegend heeft / ch daerom 
hecft by v liedẽ op de Teftö dach dobbel (püfe 
ghegeuen / een peghelijck blijue bp ſy ſelnen / 
nıcmär en gae wtſinder plaetſen op vẽ ſcuẽ⸗ 
ſten dach. Eñ her volc heeft de ſabboth ge⸗· 
houdẽ op dẽ ſeuenſtẽ dach, Eñ het huys va 
Iſrahel heeft veſe ſphhſe genoẽt Man / dwelc 
was gelijt wir coriander ſaet / eñ ſynen ſinaec 
S was 55* terwẽ bloeme met honich. PYaec » 
Mopies heeft geſeyt / die is het wooꝛt dat de 
Deere gheboden heeft / Uult daer mede een 
GSomoꝝ eñ laet dat bewaren voo de geſlach 
ten toecomende na ons / op Dat ſy mogen ken 
nen her broot daer ick v lirden mede geuoet 
hebbe inde woeſtne / als ghy wi dat ſãt van 
— griept waert. En Moyies heeft » 
tot: gefcpt Meet con bar’ eñ doet daer 
Mã inne ſo veel als in eẽ Gomoꝛ gaẽ mach, 
cñ legget wech poor den Deere om dat te be 
waren tot in uwe nacomẽde gelſlachtẽ 


Iockde Hecre Mopſi beuolen heeft. —2 


ron hecft Dat in dat tabernakel om te be 


Sr ntosiparen, "EN de kinderen van Iſrahel heb 


“er Hey San getẽ veertich iaren lant tor dat ſy 
quamẽ aern tbewoondt landt. Aet deſer ſp⸗ 
fen zyn fp geuoedt tot dat ſy quamen aen de 


Dat boeck Exodus. 


CAP,XVII 


‚"palendeslandts van Chanaan. Eñ een 
| Bomo; is her thiende deel van ech Ephi. 
Hoe tvolck tegen Moyies twiftom dwater,Ein hoe Godt we 
| eenen fteeu waıer — —— Amalech. 
at xvij. Capıtiel, 
‘ Alıs is alle de menichte der kinderẽ vã A 
Ffrahel / ghereyſt werde woeſtijne Sin’ 
door haer woonſtedẽ na des Beeren wooꝛt 
hebben ſy haren heyꝛleger ghemaect in Ra= 
phidim / daer geen water en was voor tvolt 
om te dꝛincken. Enderſy hebbẽ tegẽ op⸗ Num-ro.aı. 
fen gekenen/ ende geſeyt Gheeft ons water 
Dat wy dꝛinckẽ mogen. Ende Mopyſes heeft 
henlieden geantwoort / wat kijfdy tegẽ mp/ 
Waerom erdy den Beere⸗ Daeromi 
heeft dat volck aldaer dorſt gehadt by gem 
ke van water / en fp hebben teghen Moplcn 
shemurmurcert-feggbende: wacrom benz 
ons Doen wt Egypten gacn dat ghy ons, 
onfe kinderen ende ons vec ſoudt Dan Dor- 
+ fe docn ſteruẽ? Maer Moyſes heeft tor ve B 
Beere gerocpen de: wat fal ick deſen 
s volcke Doen?Bpnalullöfp mp ſteenẽ. Eñ 
de Deere heeft tot Moyſen gelcit Gaet door 
bit volck / ende necme mer d vanden oubers 
van Iſrahel / ende neemt in v haut de rocde 
daer ghy den vloct mede en hebt / ende 
‘ en / Sitct ick falpoor v ſtaen daer Erod.ru.c..o 
op de ſtrenrooiſe Borch eñ ghy ſult de ſteen⸗· bu 
rðotſe laen cñ daer ſal water wtgaen datt" a. 
tvolc ſal mogen dꝛincken. Eñ Mopſes hecſt 
alſo gedaẽ voor te ouders van Iſrahel/ Eñ 
bp heeft de plactſe genoemt Becoringhe / om 
bat fder kinderen van Iſrahel / eñ oın 
dat ip ven Heere ghetempteert hadden / ſeg⸗ 
‚ ghende : Is de Deere onder ons / gft niet? 
’ SYacr Amaleck is ghecomen / ende ſtreedt C 
» tegen Iſrael in Kaphidim. Ende Pyoples\ndien- 
heelt geſcpt tor Joluc:Rieſt mannen wi Holen 
—— ſtridt tegen Amaleck / morgen fal 
ick taen op dopperſte vanden heunelc/ heb⸗ 
» bede Bodts roede in mijn hant. Eñ Joſue 
heeft gedaen alſo hem opſes beuolen had⸗ 
a. y vn — * Amalec. Maer 
opſes chi Aãron / ur zijn gegaen op 
J erſte vanden heuucle. Eñ als Mop⸗ 
es ſijn handẽ ophief ſo verwã Iſrahel mact 
als br die cen wepnich nederliet fo verwan 
A . Ef Moples handen wart fwacr/ 
| Dacrom hebben ſi ecnen ſteẽ genomẽ eñ dien 
| onder hem gelept/ende daer is hy opgelſeten / 
Baur Aaron eñ Hur onberhield fyı handen D 
| bepde ſidẽ. Eñ her is geſchiet dat fon han ludit.a.c· ii. 
dẽ niet en zijn moede gewordẽ tottẽ onder⸗ 
5 .- derfonnentoe. Eñ Joſue heeft Ama 
lec eñ ſijn volc dooꝛ tſcherp vanden ſweerde 
* —— Eñ de Deere heeft rot Mopſen 
geſeyt Schrüft dit in cenẽ boec tot cender ge 
' Denckeniffen / ch gheeft Dar oner in de ooıcn 
van Joſue. want ic ſal de gedenckenille van 
Ameciec onder venhemeltenicet dod, Ende 
Mopyſces heeft eenen outaer gemaect / eñ dien 
genoemt / De Deere is mijn verheffinge ſcg⸗ 
vgende / want de haut van dẽ ſtoel des Dec 
ren ch des Deeren orloge ſal teghen Amalec 
weoeſcn van gellachte totten ghe en. 25 
> u Bor . * 








CAP.XVIII. Dar bocck Exodus. CAP. XIX. 


Hoe leihto Moyles fweer hem fin hurfvrouwe eñ kinderen batter gelept tiworttot - 
bsengt,ende hem ract gheeft om fiynen laſt se verlichten. Bu eh thoont Yen DE volckede de 2-2 
Dat xviij.Capirtel. ceuñ de maniere hoemen Bodt dienen moet / 
u de pꝛieſter dan Madian » | efiden wech dacr ſy in wandelen moeten / eñ 
gehoort hadde allc de din | ber were dar ſy doc moetẽ. Maer befoscht 
gen I Bodt ——— ende fund volcke ge: wt alle dar volcwüle mannẽ die Bobt viee⸗ 
dacn hadde / endehoe dar de Deere Ilrapel | ſen daer de waerheptinis/chdiedegieric- ° 
. 29 —— ſo heeft hi 332 hept hatẽ eñ maect vã henliedẽ hooftannẽ 
ouwe genomẽ de w ouer duyſeut / eñ honderſte mäs, eñ vijftich⸗ 
Erod.n. dar — 5*— wederom gelondenhadde/ ende s |= ftemanssch thicnde mans. Die welckeden 
haer twee fondwacrafdıe cen hiet Gerſam | Vvolcketorallentöden gecht ._ mogen / ch 
om Dat de vader ſeyde Ic heb een vꝛeemde⸗ alle de meeſte ſakẽ ſullẽ —————— uerbrengẽ / eñ ſi 
linc geweeſt in een vꝛeemt landt/ endean=+ | fullen alleẽ de minſte ſakẽ ſlichtẽ op dat v dit 
der hiet Elieſer / wãt — Mijns vaders mach lichter om doen zijn / als dẽ laſt den an 
Bodt is mijn helper / eñ hp heeft mp verloſt er ee I dat ghy dit 
= fans s ſweert. =. — — ut * gebot voldoen / g 
oyſes maech —— n geboden mogen ſtaende houd 
chance ch alle dir volc ſal met rede wederkeerẽ tot 
— — —— ſinder ſteden. Eñ als Mopſes deſe redenẽ 
he Eñ —* da vr ooꝛt hadde / fo echt by arbncn alle das bp 


Ic Yctbıo Bınarch oEtor wen d  hemingegeuen habde. heeft cloecke 
—— — — E — me gruen ale ba oc van Alta 
gegaenfünen tegemo e Die des bo 

———— —— te weten / ouer duylent / ende ouer hondert / 


derẽ gegroet met vꝛecdeltj ap ende oner vijftich eñ ouer thien, Dewelc- 

B als UNE —————— fo heeft? | ke hebben den volckerecht gedaen —— 

— — —— Be 
*— ende alle 


edaen hadde / om Iſrahels w "ken. Ende h De ee mer Wan 
Benarbept ui der woge ne Cut haddẽ / die welcke — is tochergrhere in 
mn. ft hadde 1loedekinderen Zen. 
Ende co becht em —— # | wvolck wortgeheylicht,Ende Moyfes climt op den besch. 
tgoet dat Godt J gedaẽ hadde / om dat Dat xix.Capittel 
hijſe —— tot de hande der £gppte « [ Rdederde maent na dat dekinberen ban A 
naren / eñ hi — — — Arahel wi dat landt van Egppten Nunpcım 
de Deere weien/die v —— de | Wwaren/zön fp.oy bien (Einen Bach Bhetn= 
hät der /eñ wt de hät van Hha | men in de woeſtijne vã Sinai. ——— 
rao / die ſtjñ ———————— ſy gereyſt warẽ van Raphidim ch gecomen 
Egppten / — —— de Heerea tot in de woeſtijne van eur ange Loc 
ot is bouen &om boueer= | renleger 
—— geham bpot,, Darm « —— Da ge, 
ig Adız.cam 
— er fe pa be ouders — Ende de Deere 


der kinderen van Iſrahel zijn gecomen om Den ei 
broot met hem te erento Bode. Desan » he m gar Tavsbenbe — 


derẽ daechs is Moyſes geſetẽ om ben volc⸗ —— c ch = 
an 2 MHoplenftontvan | + re 
torten anonttoe. Ende als ſijn · — —— — 
dit gefien hadde / te weten alle dat —— — ug endẽe te 
onder tvolt d — — — be. Dacrom iſt 
— aa ee ren ed rer bat ghy hoort na mijn ſtemme / ende dat 
eñ Dat DOIcherwuncht nam — — mijn verbont onderhouder fo ſuldy mp 
ten auont? ——— heeft hem * ——————— alle vo 
woont / Det volck coemt tot mp — — ef 
Bods ſententie. Ende als daer cenighen » Sog emp een prieſterlijc coninc= 
twiſt —— henlieden en comenfp | — bit fjn de woor⸗ 
tot my / dat ick tuſſchen henlieden vonniſſen —* — — per 
ſoude / eñ dat ic hen ihoonen ſoude Bodtsge | » Arab omẽ / eñ als hp ver 15 
boden / eñ ſhjn wetten. Eñ hy ſeyde: Ten is» —— DE volcke / ſo heeft 
—— doet / ghy verderft vſeluẽ " henlieden ept alle de womden welc 
fen arbept/foo wel weis 5 hadde. Eñ alle dat volc 
— ⏑—— heeft tlamen geantwooꝛt / Alle dat de Deere 


ue.1.b... mMAcht/t — — geſeydt heeft / bat ſullen — Ende als 
m —— — — — — tot dẽ Deere ouer 

— lalmer suchen. weeſt gb Shp ben DENAgen banbe, fo heeft de Beere tot hem 
volc in de dingẽ die Bodt aengaen allo bat "gefept/ 3 PARUEERUENE 1 REIS 


CAP.,XIX, 


ua. SR Ta 


— ı 


pn men gt nedich — — 


der wolcken / dat het nolck my 
Igemogen geloouen.D herft Moyſes 
— bestehe —— 


— ich 
eñ laetſe 


cleederen waſſchẽ Ni 
bereedt zijn tegen den derden dach / want op 
ee re ee RE Be 
op den berch van Sinai. 
fuleden — int ron⸗ » 
erg sd der 
berch niet en of en coemt byfyn eyndẽ 
niet:Alle die Den berch ghenaect / fal de Dont 
fteruen. Gheen hant en ſal hem aentaften/ » 
maer by fal — —— 
otẽ /ctzy een beefte oft een menſch / ten 
— rad menge pe are 
nente Inpde/ dat ſy Dan op dẽ berch climmẽ 
Mopies is vande berch torte bolcge- = 
heeftſe icht. Eñ doeñ ſy 
eren gt den/ fofep= 
— werk ngoren  hmmenen tegen den 
derden dach / eñ en wilt v hupfozoumwen niet 
genaken, Eñ den derdẽ dach was nu ge « 
WER CE DER URSPEIEERDE Wa Car rn 
dẽ / eñ ſitt doen begonſtmen te hoorẽ donder 
—— 
begonſt den berch re ouerdecken chi 
bet geclanc vã dat er gaflancs fo meer 
der gelnit/ch allc dat v u 


gn 


feer beineelt ed, rn als Mop⸗ꝰ » 
1 BC ep na 
t 
nen ſtaẽde onder aen vandẽ berch. 
Maet alle den berch Sinairoocte / om bat · 
D de Deere daer op neder was inden 
viere / ei den root ghinck van dien berch op⸗ 


waerts / als van eenen onen / ei alle dẽ berch 


Dat boeck Exodus. 


CAP. XX. 


— vettoocht · 
Dat xx.Capitiel· 


:E@% Bodt heefr gefproken alle defe wooꝛ A 
Ick ben de Beerev Godt / die ge Dir, 
———.————————— pien wien nee 
hupſe der ſſauernijẽ. * ECM Leui.c.a.ı. 
de goden hebben voor ıny. — * le I 
gheen gelneden beelt/oft cemgt g ckeniſſe so.c. 14. 
maken van tghene Dat bouen in Den Diu.r4. c.1 
is/ende op de aerde beneden/ oft ooc van 
s ne dat onder daerde is in de wateren / G 
en fult Die niet aenbiddẽ / oft Bods dienſt ach 


doen. Fick ben de Heere v Godt / ſterc / eũ een 
ialours ebbere / der va⸗ 


! rg te v 

dẽ heplit 

en ſuldy werckẽ cũ —— — 
en den ſeuenſten Dach is ben fabboth 

des Deeren ws —— en füllt geẽ werc 

Die Bach doen — — —— 


ſtẽ / eñ —— — —— 
want cies —— odt hemel⸗ Genea.a.n 
Eau ce ehalledatdarin 


han 
er De Beer bfbboch ach 
—— dien geheplicht· Errt rei 


eñ v mioeder/op bat Ephe.c.an, 

. op der aerden / welch —— — Eee 
nuenfal, Bhy en ſult niet doot ſlaen. 
4 enfa gbemaneeipel oem. 


Deut.s.b.r& 





was vernaerlüc. Eñ het gelupt vanden ba » |» niet ſtelen. *8 
wordeallenfkösmeerder/ efherfirec= |» SR a bare wa 1 nalch 
n lancx lo verder we: Mopſes die ſpꝛac/ n i VBhy en lilt wenae £ 
en Banrbie anraonehe, Dectt io * * —— 
gedaelt berch Si ⸗ e —— echt / noch 
fie vanben — a cn & (onen one nd 
op dat Lee een 
—— mmiẽ was / fo — bptot alle tv her ren nd erde 
/ Bact nederwaerts eñ getupget dat gedlant danber baſuynen / ende 
Den Dolce ‚Dat {php anentueren niet outer — — —— 
— Tarp 
A TI 
re ooc a eere tot ons 
D en nn fal Bean 5 voice u ie merlerv 
en lal niet totten niet 
ec habe want Godt is gecomen/’ om dat hy b 
hebt ghetupcht ende ſoude / eñ om dat ſijn veruaertheit in v 
Stelt palen omtrent den endẽ zijn ſoude / ch dar ghi niet ſoudigen en ſondt. 
dien. Ende De Deere heeft tot Ar u checkt van 
Baet henen ende dacit neder/ ende ghy is tot inde —— 
opcomen / ende Aaron met v / maer de Godt in was. Eñde Beere 
eñ dat volck en laet ouer de palen ch Di 
niet treden / noch tot den Beere opclinimen | deren van legghen⸗ 
— — —— | — * 
is gegaen / ende 23 geen godẽ noch 
Heck heniienen alverteit, ghlen a nn u 


EAP.XXI 


Dät boeck Exodus. 
hp fult my makẽ eenẽ outaer van actdd/ · — 


di — — — 
—— — 


mige offe vſchapẽ eñ v 


Sp alle 


bencedijden. aer iſt dar guy my 

den bear: mat en lo IE nissan | 
az et; ern green ehe dat 
— — ———— 
file tor mund outaer niet 
pdard — esgchpid pr 0 
y. Hot Godı —** —— — dE voicke gerfi- 


ann 


ſes iaren dienen int ſe 


Deut.i .c. = 
lere. 14. c.i⸗.. 


—— ———— 
—— 
de goden ef men —— — 


dat prmant ſijn 
2* —— — 

m i — te gaeũ. Iſt ſake 
Luisa. Ken —— 


Sie — Maer iſt fake 
— —— 


Er 


wird oſſen / fo 
— ———— e welen ſal oudelck 

naem / Itt ſal —— — —— ende 
ren “| 


El . 


= bh 
mens oft tllaet / ſo ſal 
wigatk / — 
pᷣoſten voegen / ende hy han en 
weleninderzewichept. fake 
bochter.vercanpt tot cender —— 
nie Ben war Yan giſterẽ / eñ 
en bean Da oft vꝛoũwoe /ſo falmen dien offe 
elijcke beioeft 
„eplich 
fünenlooncenanber ——— 
ionger bup |» 
pıtj haerder 
It. 
willende 
eis 
wetens 


CAD.X xi 

ilt 

E wanbelt op funen 
ʒijn / die hem 
nochtans dat 


ftaet ende 


doc 


de ben 


medechns &0 

wie fünen knecht / oft ün dıenfkiogfmer con 

rocde act ent boot bltjuen onderfgn 

banden fo des mildaets fchuldich we⸗ 

"ot panda fulcnoch een oft twer dagẽ 
() 


—— 
in —— —— 
is ru act cen milbo 
——— — 
fo veri als de man vander proutwen Sa 
Sal / ende de middelacrs dat orderlen 
elf do der — doot de FE URE FE 
2 g 013 ooge Deu.i⸗ d a⸗. 
vooꝛ ooghe / tant vooꝛ taut / voor haut / e. 
u voet poor boct/v — — = 
h "Done voo; one ayle vo 
at pemant 
nen knecht oft bientho Gun eh Bachpnih 


die —— en wtgeſmẽten 
» —— —————— 
eenen taut w hy die 
er ijcx laten vꝛy gaen. AIſt dat ee⸗ P 
nem olſe metten hoꝛnue ernigen man oft vꝛou 
we gequetft heelt / ch dar Die geſtoruen is fo 
fat dien oſſe met ſteenen ghedõot worden’ eñ 
ſin vleeſch en ſalmẽ niet ẽten / eñ de heere van 
» biert offe (al Maer is 
dien oſſe metten hornen geweell 
—— inen hee 
ve daer af vermaeũt hebbẽ / maer hy en heeft 
— —— 


> ——— mac haar 
menhemcenen e ſtelt / 
fo ſal hi voor fün — — — — 


hy haer doen / alſmen dẽ dochterẽ plecch en ſal. Iſt dat —— foon oft 
te doen. Eñ iſt dathy een * 
ren een seitens 
/eñ hy eu ſal haer nietiw Er — be 2 
‚deederen te geuew / eñ den pꝛijs var be knechto ee dertich ſiclen ſil 
— — — u — — ed —— 
en doet / ſouder en do e 
D:.-Bo Wie eenen manch dar bem » Bieniet — ehbaer oſſe oft efel 
Deut. 2.2; dodeſlaen / Die ſal de daot ſteruen / maer bie » — fo ſal de heere vand —— 
miet en heeft daer tae lag? Godt | De EEE IE un: atter doot 
herit hem in fin bannen gheleuert ick al o |» is Dar ſal ſtjn weſen. — oſſe 
‘gen plaetſe daer by toe vlieden moet. anders offe dat dien oſſe ſterft / 
AIſt fake. eñ w “| foßilienfpdien — — 
Dootllast / ende hy beſpieden | dat ghelt —— 
dien luldy Dan minemwiontact trecken / dat⸗ — pi: ebenen 
aaa: So wie fnen vader oft ' tween deylen / maer iſt dat hy wel bed in 
mott de doot fteruen;. So «| dien os —— de * * 
wit fen vader oft. —— — eñ eergiſteren / eũ 1 
zn Fie moer De doot aeruen Die cenẽ a i — — —— 
au.ıe.c geſtoien heelt / eude Bier bertochtrals ; ien o —* 
Mare } Blech ertunngen fo moct hp be dot den dooden fat hy geheel behouden. 
"A daster erigemanstegesmal''| igoꝛ aumen mer dieuen ofıdieften leudn fal Jende mierien 
€“ Gmnesen Küner.ehBacde gen Den anderen -ghelsentien ehde verpanden. per? 
acenotft met een vupyſt / ende Dat xxij.Capirrel, 


- 


3R 


CAb. XXII. 


a gtte dat vpemandt eenen oſſe oft F 
len heelt / cñ dat gedoot oft vercocht 
fh ſal hy vijt oſſen Door cenen oſſe weder ge⸗ 
ebenen vier ſchapen voor cen ſchaep. An: 
dar ten diek wordt benonden een deure open 
hekende oft ondergrauende ende dar hy een 
wonde crijcht / eñ dãer af ſterlt / ſoo ſal hy des 
bloedts ontſchuldich weſen Die hem 
hecft. Maer heeſt hy dar gedaen na der fon » 
nen er orte heeft hp cenen dootllach ghe⸗ 
daen ch bp ſal oock fernen . Alt fake dat een 
diet niet erı hecft om voo zijn dieuerie we⸗ 
der te genen To ſal hy vercocht woꝛden / + 
datmen bp hen leuende vint tgene dat hy 
ſtolen heeft / tſp eenen oſſe / oft czcl /oft ft 
fo ſal hy Dat twce dobbel betalen. Iſt ſake 
dat yemandt fchade doet in eenen acker oft 
winngaert / eñ dat hy ſijn beeſte heeft latẽ gaẽ 


om pemandts anders afte er⸗ 
beſte dat hi heeft in fine acker oft wijngaert / 
ſal hy geuen na de weerde van dier ſchaden. 


3 Fltdatter cen vier ergens wit coemt / ende· 
vaet de acren / eñ dat in de hoopen der ſchoo⸗ 
nen toemt / oft ooc int coꝛen opt velt ſtaende / 
ſo ſal hy deſe ſchade oprechten / diet vier ont⸗ 


Be ie gan el 


ecnen ezel / eñ aerı con ſchaep efi cleede ñ alle 
— — 
Darfipalto oorDerlen, Co (al pr Mnönacden 
obbel weder gend, FA Ddatpeinant IHhen · 
heeft en eenen ei 


Daucedt ontfangen · eñ hi en 


nn ‚bpden Deere de ſchade 
oprechten : Iſt van eenige beeften verbe⸗ " 
ten / ſo lal hijt tot den heere dꝛagen datter ge⸗ 
doodt is / eñ bp en lal dat niet moetẽ oprech⸗ 
ten. Die van ſijnen naeſten eenigo van de= “ 
Ten onticent / eñ dar crãt wordt oft het ſtettt / 
———— 
ger Werde Dat opte richten / macvriſt Datz » 
— Be Br 


Deu.sa, dasforen 
markjet 


Cen.yı.f.13. 


n hupſvr Itt vad 
niet geuẽ en wilr / ſo ſal hi gelt gene, 
———— ie Diege 


Dat boeck Exodus, 









CAP.XXIT. 
"tehebben. Geen todueraers en ſuldy later 


|» leuten. So wic hẽ verſaemt met eenderbets 


» fferrdiclaldedoot ſteruẽ. So wie den go⸗ teuit.i.a.. 
den offerande doet / ſondet den Btert allee⸗ 


want bt oot vꝛeemdelingen ghe⸗ 
n weeſt int lãndt vã . Den webnwäzachr.eı- 
» ef weefen en ſuldy fchade doen. Iſt 


fake dat ghy henlicden hinder doet / fo fallen 
ſy tot micoepen /eñ ic ſai haren roep hooꝛen/ 
eh mijnen tooꝛn falfeer gram woͤꝛdẽ / eñ it D 
lal v metten ſweerde verlad/eh v huyſvrou⸗ 
wen ſullen weduwen worden’ eñ v kinderẽ 
weeſen. Iſt ſake dat ghy — men? 
armẽ volcdarbp v woont/io en ſuldy henlie 
den nictlaftich zijn als een ſchatter / noch ghi 
en ſult hen niet verdzucken met woeckerie. 
lt ſake dat ghy vã uwẽ naeſten een cleet 
te pande fo ſuldy hem dat wedergeuẽ 
u er Imst a. —— 
ecnich tleet ſij aer e 
ect —— — heefr gern ander daer 
ertelälben berhomperutpan ichenmber 
triclälhem verhoon me ic 
rich b De goden enfuldp niet wloecke Tann, 
eh den pzinte ws volcx en ſuldy niet Dermas Erech.uu.g 
„jeden, UVwe thienden ef wꝛuchten m. 
en ſuldy niet vertreckẽ Den eerfte 


24 


np? te i 
— Errurkhp wre tritnmaergpl hät bat’ 
ben honden voor worpen, Be 


udt van 
jepbe. hp en file ine vecht Daun. 
thebben metten armen, 


sdefo leydt die wederomtorhem. 3 
den ezel vã eenẽ die v hatt ſiet ons’ 
bp fe bem fine laflopheipe,, 1Bhp 
smacr 
— bar reihe Des arten ifetbungent. En 
fultlogenen ſchouwen. Ben onnoofele 
rechtueerdigenen 1 


ontfangen/ 
verblenden be oogen oock vandẽ wijſen efi 
ber, — * enfi vet laftich Gene 
9 rn ah. 
Weich want gr hent de fielen —— 
ucr OL 


landers welaenghelien bat 
int lande van 
landt befüepd, 
ende 


CAWXXHL Dat boeck Exodus CAP. XXIIII. 
Ba a / maer inte"; eeniser van uwẽ aenſchijn niet verdꝛijuen / 
iaer ſuldy dat laten liggen / eñ doen ru | op dat het landt niet en verwoeſte / eñ dar be 
ſten op dat dearme menfchen ws wolcrooc | wilde beefte v niet ve icht 
etew ehalle datter —— »enwozden. Allenfkensfal icdie va dv arn- D 
de beefken Des beits excwvalfoo fulbp | fthön verdꝛijuen / tot dat ghy vermeerdert 
a — 34 woꝛdt / eñ het landt moecht Eñ ic 
wercken / op den fal v palen ſtellen van De roode zee / tot de zce 
ſi —— Dat utoen ofle ei —— der Baleftönen toe / ch vander wochünd tot 
nn ——— ‚ende den vloet / ic Al de ingeferenen des landts in 
de neemdelinc hemmach vermakẽ. Allen v handen leueren / iclalfe van v aenfchön , _ 
deſe Dinge Die Ic Dgefepht er hee ben » verdrguen. SB bp on fnle mer QM Deu zan 
ren / eñ ghy en ſult niet ſweeren » verbont maken / noch mer haren goden / En 
der vꝛeemder —— een laetſe int landt niet w —— 
" Exod.n. a. monde niet worben,. Alleiar&ful=“ | fchi a ee teghen mp. 
und. DP mp Dip bouden. Ghy füle » baren gun bien rc Bike 
Feel.agıa 6 ge —— — welen tot cen verergheren. 
ſemde de / Seuen dagen lan Senn de ——— *— — Inden ai, ar 
Desfemde brooben erengelöck ick d beuo Een nd aLnchen by den 
Vnschterrais ah Deu — Een d a. beeftoo Och: and 
—— — ien ede Dec oock tot 
ſult v v aẽſicht niet ydel verthoonẽ. limt opwaertstot 5* 
ee 8 
an ch i inden ac⸗ ouders van Iſrahel ende ghy ſult van verre 
J 28* — Eñ Moples lal alleene tot ven 
wegaen vanden iare, eñ fp en füllen niet by comen / 
vn tlfaten be negabertBeb6. a n —— ph hen 
mael des iacrs fo fal hem verthoonen 6003 beeft 
‚ „Den Deere Boot alle dat onder v liedẽ man⸗ — — eeren woorden / 
ſiick is. SEhy en tult het bloet vã uwer of⸗· "| eñ vonniſſeñ / eũ alle dar voick heeft met een⸗ 
feranden niet offeren opt deeſem / eñ het ver der ſtenn es 
van mijnẽ hoochtijde en al niet uen Deerẽ die hy fullen wy doen / 
Lxo.⁊4. e.ꝛ⸗. tot hriorgens tor. Deerfte van de vꝛuchten » Maer alle de wooden des 
Deu. ec mg landes /ſuldi int —— — Deeren /eñ des morgens vꝛoech 
— pulse ——— cxken ———————— 
— —2*23* —* ken ma apart Dan Srael rt, 
it ſal m — $ 
—— — ande — 
2 plastic beep — 
— Reh. } Dt offerande 
nabe/ want « benddecre twaelfcalueren. Ende 
—— heelt Die heylicht des bloets 
ende Dar ghp ® heuet in groote bekers gedaẽn / ende dat as 
Kin Bene oo Bar sbibnctaßenant Re 5* 
falic een viant uwen vianden zijn / 2* —— 
krod.n.a a. ER ic ſalſe verdꝛucken Die v verdzucken ER" 
Peut·g.c·⁊ ph en ee ee bee eere 
lofu.e € 21 dẽ tor de Amoarheen zn wy 72 
reſeen eñ C a Dee ae ee nam bat bioet 
rende wel ic verniclen ſal. bpeniuien| an al hp egBe Die Hhncn 
beurlieder goden niet aenbidden / noch et d — w 
en ſultſe Gods dienſt aendoen / no —— ‚gemac bet ap ale de alle deſe wooʒ⸗ 
—28* t heurlieder wercken niet doew | „den, Dee TO BRIEF Be 
fulee Derberwen, ch hacc beeinen eñ Abiu / eñ vanden ouders vã Iſ⸗ 


aer ghy 

* bieken. Sñ ghi ſult den Deere uwen 
Sobrdienen spoaihy ——— 
enedij den mach / eñ Dat ick De ſiecte 
fF band mach nemẽ. — 

Deui.ↄ.o. 14 we ſonder vꝛucht oft onvꝛuchtbaẽr in 
—— etal van uwẽ dagen ſal ic vol ma 
mijnen grouwel vooꝛr v ſendẽ ” 
Kite (af ale an obiras 
comen lult / eñ ick ſal allen v vianden Door d . 
doen te keeren / efickfalte boren * 
orſelen en / de welckt ſullen de Be⸗ 
ueen eñ Chananeen / eñ ge hen / 
eer ghy daer in comen op» 


» rahel opwaerts eñ fp hebben Al- 
rahels Bodt ——B — m 
am ück het were van eenen Sapbier 
jeden hemelals hi claer is’ / Eñ 
hp enden un han niet opbegene 


rahel / verte 
aa warn OR ben Bohren 


se a 
Eneuch De terre 


$- Frese: 


die leeren moercbt. ———— 


CAP.XXV. 


Jolſue ſijn Dienaer 

opden Bods dimmende / heeft totten 
ouders Werbept hier tot dat wy v 
tot vwcdernetten / ghp hebt Aaron eñ Bur- 
met plieden,ißt dattẽt eenich geſchil opſtaet / 
— — —* Enden 
als Mopfes op benberch gheromen man Ib 
bedecte con wolcke den 


berch / eñ de glorie 

des Deeren beeft haer-ftabt t ghenomen op 

pa er fee 
heben ur op den feuenften Dach fo 

"ot Dat mipde der Dupffecbept. En” 

daente van de gloꝛie des Beeren was 

ek een bernende bier’ opden tfop van⸗ 

She cn Gar iogh deren dan 

Eñ a pr is ghegaen int we „ 

domunen en bar bleu 


nenelende is op den berch 
deertich * 
—— —— ende van de 


» 


2 — laft 


biften,oın den el Gods temaken,ende de vafel,cande- 
en ‚ende alle datter toebehoort. 
——— 
an FF KWpepeBeereheeht tot Joy 
na fen fi de: 8 —— — 


Yan Ffrahel dar fp mp diengen de vꝛoech of- 
feranden / Eñ hp fult Die ontfangen ben ancen 
diefe vıpwilichlgck offert. Eñ dit⸗ 
— * — 
metach e / purpur zijde /· 
ende wit 
rams vellen root· 

——— & 
— — te onderhouben/· 
tot talue / eñ tot ſubſtancie om goeden 
Onychinus ſteenen cũ co⸗ 


de des tabernakels dat ich thoo 
nenfal’ ende Ben vaten tot ſijnẽ diente. 
Eñ ghy ſult dat maken aldus: AUoecht tla= " 
— Sethim hout / wiẽs lengde 

al welen haluen / 


gout eh 


Dat boeck Exodus. 
yönopgehak/en Moples |, 








es 


op bepde de zijden handen ghenaden Stocl. 
Den eenen cherub =. —— ende 
'»Denanderenaen De 
. schen we — ne 


/ehbergenaben 
—* decken Sn 


merten acnfichten gb en 
ftoeldaer de arcke mede — al worden 
daer ghp dat 
„ Diwelcicd geuen Wanbaer 


u ic En C 
den eñ tot vᷣ ben ſtoel der genadẽ / 

eñ tor het middẽ vandẽ twee near 
daer opdearcke des ghetuygeniſſen zijn ſul⸗ 
len / alle dat ick * vᷣ kinberen van Iſrahel 
u gebieden fal. —** centafelmaken- 
vã eg bout; eriwee cubitus in de 
eh eenen cubitus in de —— 


* 


ee —— guldẽ 

ult ooc berey 

die ſtellẽ in de vier ——— 
u aen — —— de croone ſuliẽ de 


* ude / 
— — 


Ses 
daÿ we de cen zijde / eñ dꝛp wt dandere IP 
nappen in de maniere van noten / aen elcken 
— — 
gelijc een not indẽ ande⸗ 
daer doc tſamen ronde cloot⸗ 
— — 
ſchachten weſen / — en 
indẽ ſeluẽ candelaer 


——— bauen in vonbe een nn. „tot den ſtandaert. 
teopnemaken eñ vier guld —— —ãæe— — 
weicke — deckenten /eñ bi een cronde cdoockẽs eñ leli⸗/ 
vander entullen weien |» - Deronde clootkens ſullẽ weſen onder de 
aen been zijde been aendanderzö- | tweefchachtäte —— de welt tſamen 
de. —— — oome makẽ van " »Ses morDE comede int eene Bandnert. Dus 
Serhim hont/ch die met gonde bedeckẽ / efi| Mnllenderonde de ſchachtẽ aen 
tſe fteken in de ringe die aen de zijden —— — 
arcken zijn / datmẽ Dic daer mede dragen vanden aiderthnuen goude. Ghy lult ooc 
mach/ De welcke ſullen eewelij in De rin= » fenen bernende makenveh ghy ſultſe 
anne op den candelaer —— 
chen worden! file in de «| "tem Ch oa reg 
—— oot cenen —* goude. — icht 
——— een Para aneier mi alle fon oorte 
A ben, — baluen / ei — — een talent 
Ma bene ec ————— e puerften gonDe. en Bent gern 


| anogbe bat & op ben becch gherhonnt is 


CAP.XXW . 


CAP, XXVI. 
Yun de forme ch maniere van het tabernakel de Arcke,ufeyl, 
genaden floel,tatel,candelaer, ch tente, yeghelijck na zijn mate. 

Dat xxvj. Capitiel. 


AN Ar ber taberuakel ſuldy aldus maken, 
Ghy füllt maken thien gordnen va wit 
getweernt linẽ garen, eñ van blau ch roode 
mide eñ vã roode zyde die tweemael geuer⸗ 
wet is geſchakiert met boꝛduerwerck. De 
lengde dan eender goꝛdinen falhebben ach⸗ 
tentwintich cubitus / cf de bꝛeyde ſal va vice 
cubitus welen/ch alle de gordijnẽ fullen dan 
cender maten wochen, TUijt goꝛdijnen ſullẽ 
acn malcanderen gehecht worden‘ ch de an⸗ 
der vijne ſullen met gelücker Auegingen ach 
malcanderen gehecht zun. Eñ ghy ſult ooc 
litſkens maken van er zuden aen De 
—— eñ opperſten der goꝛdinen / datmẽ Die 
aen een ſal mogh * Uuyf- 

tich litſkens ſal elt gaadijn be aen bey⸗ 
de de zijdẽ / alſo aen gemacct.dat De cene lirſe 
aen dander litſe come / ch dat been aen dãder 
B mogen gehecht worden. hp fult ooc vt⸗ 
tich gouden ringen maken / daer mede dat dc 
goidijn decſels acn een geuoecht ſullen woꝛ⸗ 
ben. alſo dattet con tabernakel woꝛdẽ mach. 
GBGhy ſult ooccif hairen cleederen maken 
om her dac va dat rabernakel mede te Deck, 
Delengde van cen hairen cleet fal hebben 
dertich cubitus / eh de bꝛeyde vier ch alle de 
hairen dleederen ſullen van gelycker maten 
zum Daer afgbp de vijue fult acn malcan⸗ 
Deren voeghen op been zjde / eñ de les ſuldy 
Doc aen mãlcanderẽ h ‚allo dat ghp dat 
fefte haire cleet dobbel ſult leggẽ acnt voor= 
Be vanden dake. Shy ſult ooc vüftich 00= 
gen makẽ aen de lijſte van eenẽ hairẽ cleede / 
datmen dat aen dander hechten mach / ende 
noch vijftich oogen in de lijſte van Dat ander 
hairen cleet datment mer bat ander vaſt ma⸗ 
ken mach. Eñ ghi ſult ooc vijſtich coperen 
haecxkens makẽ daermen De maelgien me⸗ 
de mach aen een vaſt makẽ dat van allen een 
decſel werden mach, - Ef datter ouerſchiet 
vanden hairen cleederẽ Die Door het dac be⸗ 
reyt worden / welt is een hairen dieet datter 
meer is’ dan bier helft ſuldy bedeckẽ het ach⸗ 
terfte des tabernakels / eñ den eenen cubi⸗ 
tus ſal hangen ter eeuderzüben en den ande 
ren ter ander zjden die in de lengde der hai⸗ 
ren cleederen ouerfchiet / bedeckende e 
D de zyden van dat tabernakel. Eñ ghp nt 
noch een ander decſel voor het dat mãkẽ van 
roode rams bellen / chi dacr bouen noch cen 
ander Deckfel dan hemelblau vellen. 
ſult oock facnde berderen bes tabernakels 


Dat boeck Exodus, 


Bhp 


cıAP. XXVI. 


| gen worden onber elck bert aen bepde fü 
*hoecken / —5 DOC in de tweede zuDe 
| des tabernakels Dat nae den noorden ſtaet / 
: "füllen oock twintich berderen welcen’ De 
welcke ooc füllen veertich ſilueren baſemen⸗ 
ten hebbẽ / twer baſementen ſullen onder elc 
= bert gheleyt worden. Maer ter weſtzijden E 
| bes tabernakels ſuldy ſes berderen maken 
eñ noch ander twes die gericht ſullen woꝛ 
den in de hoecken achter den rugghe des ta⸗ 
‚+ bernakels. ‚Zi ſy ſullen aen con gheuoccht 
Wwonden van beneden tot bouen toe eñ ſy (ul 
len alle ghehecht worden met con voechſcie. 
ZEN in de twee berderẽ die op de hoeckẽ ge= 
ſtelt ſullen worden ſal ooc beine borgm 
ge gehouden worden, Eñ het lullẽ tlamen 
zyn acht berders / chi hacc-Silueren bafemen= 
ttexn lelthien altijt twee balementengerekent 
»vooꝛ eick bert. Eñ ghy ſult ooc vijt riche⸗ 
len maken van Sethun hout / om de berders 4 
tſamen te hourẽ aen de cen zijde des taber⸗ 
nakels/ chi vijt ander aen de anderzüpde/ch 
| 00c fo veleacn de weltzöde/ weicke riche⸗ 
Icn füllen gefteken worden door het midden 
vanden berderen Banden cenen zijde totteu 
’ j» anderen. Eñ de lueberderen fuldp ver⸗ 
gulden eñ ghy fult daer guldẽ ringen in gie⸗ 
Nten doo de welcke de hantboomen fullen de 
berderen tlamen houden / de welcke ghy be⸗ 
decken ſult met guidẽ piaten. Zi gho fule Boni 
dat tah el opꝛechten nac dat vodꝛbeelt / 
„bat op den berch gethoont is. hp fultooc F 
cen boorhancel make han hemels blau zj⸗ 
de eñ purpur /ch van roode zijde Die twec= 
wmarl geuerwet is / eñ van getweernt wit itj⸗ 
55* conſtelijc geborduuert mer ſchooue 
eyden verwen’ dwelc ghy hanghen 
ſult voca vier colomnen dan Scthim bon 
de welche ooc ſullen vergult weſen / eũ iy fl 
len guldẽ capiteelẽ hebbẽ/ maer ſiluerẽ baſe⸗ 
„menten. Eñ dat voorbandelialimgeregen 
worden met ringẽ. waer binnen gbı ftellen 
»! fulede arcke des gberup henis. wacr mebe 
00c de heylighe plaetle/ eh de alderheplichte 
ber — gheſcheyden ſullen worden, 
Bdy fult ooc den Stoel der genadẽ ſtellen 
op de arcke des getu pchenis iñ de alderhey⸗ 
lichſte plaetſe eñ de tafel biyten dat vooꝛ⸗ 
hanclel/ eñ teghen de tafel den candelaer aen 
bes tabernakels ſuytzude / want de tafel ſal 
ſtaen aen de noortzijde. Ghy ſult oock een 
vooꝛhancſel maken aen den inganck Des ta⸗ 
bernakels / van hemels blau zijde eñ purpur 
zyde ende roode zyde twecmael geuerwet / 
ende dan wit lijnen garen getwerẽnt / na der 


maken vã Sethim hout / dice elc in de leug⸗v » borduerwerckers conft, Ende vijf colon⸗ 


be hebben moetẽ thien cubitus eñ in de bꝛey 


de elck onderhaluen cubitus. Aen de zuden · 


van de berderen ſalmen twee ſchꝛoenen ma⸗ 


ken waer mede dar het ten bertachdander | 


mach geuoecht worden. Eñ op deſe maniere 


nen van Sethim hout ſuldy verguidẽ( waer 
voor dattet vooꝛhanclſel fal — ——— ——— 
der welcker colomnen hooſdẽ fi gulden 
zin / ende de baſementen metalen. 

Hoe Godt doet ghereet maken den ouraer , derente, den 


fullen alle de berders berept worde’ woaer u‘ voorganck destabernakels, ende de olie der lampen. 


afdat de twuitich Nullen weſen aende myt= 


Dat xxvij.Capittel. 


zyde welck na den fupden ſtrect Den welc- », ı (ZPr fule ooc eenen outacr maken vã sch 


ken ſuldy vrertich filueren bafementen ghie 


ten alſo Datter twee bafementen gelept ıno= 


A thim hout de welcke ſal hebben wöf cubi- 
tus in de lengde eñ ſo veel in de bzeyde / dat 
is 


CAp. —— 


Eun.se.d.ı4 falnp bien 


1 


ho —— ——— 
aen 2 
ein len, De — — 
decken. tot finen gebauyc ’ 

ke coperen potteom be ahen 1 nt 
crauwelkens / eñ bie 


nen, Alle dẽ ge — 
maken. essen ooc maken een me⸗· 
talen ro — — 
arn wiens vierhoecken fullen vier metalen 
ringen weſen/ ——8 
der Dat vloerker vanden oũtaer / eñ Dat roo⸗ 
trerken ſal tot dat middẽ des outaers. 
Eñ ghy ſult bes outaers tw omẽ · 
—— — — 
met metalen ie ſteken inde > 
engen, ende pl ac bpae be (pen on 
—— Niet dichte maer ydel eñ hol· 
van binnen maken gelöc v 

— — GBGhy ſult ooceen >» 


tabernakels maken / in weicks 
——— een ſullẽ nn 
wit geriweernt lij 


gemaect / seiner. Ay —— 
een Eñ twintich colom= » 
nen / met ſo verl metalen baſcmentẽ / de w wele- 
Dafuhen Bellen Cara: 
ren gheſneden wercken/ 


D 1 
De noorzübe —— —— 
en 


— 


——— 
Le —— 


nd — mer boꝛduer⸗ 
tfal hebbẽ vier cõlomnẽ met lo veel 


5 on) d 


becleet weſen met ſiluerẽ pla 
ch metalẽ baſementẽ In" 
— — 
breyde, —— hoochde ſal van 
cubitus zijn / eh tlal ghemaeckt worden 
— — ãren / eh tlalhebben 
ementẽ De gereetſcappẽ des 


Dat boeck Exodus. 


dien ſtellen dat die tot toe mach 
lichten vo id aeg eenen eewi⸗ 
oben B welen by baren veruolgin 


bienft 
ghen voor de kinderen van Iſrahel. 
— —— — 
deren eleederen maken Dat xxviij.Capittel. 
— inoebermet 4 
—— —— ieſterſchap vo 
oꝛ 
een: ar) 
» ef Ithamar / een heplich 
maken voor Aaron ũwẽ bꝛoeder ter glorien 
seh cierlijcheyt. Eñ ghy ſult ſpꝛeken tot alle 
—— n de welcke 
ick veruult hebbe metten ——— 
nicheyt / bat fp De cleedereñ maken boor Aa⸗ 
ton / in de welcke hp gheheylicht zijnde mp 
diene. Eñ dit ſullen de cleederen zijn die ſy 
maken lullen / een borſtſtuck der —— 


fijn wit lhnwaet. Eñſy 
* pmer de fchonderen make ‚han goudẽ draet / 
ende van hemelblau ende purpur zijde / cude 
van rodde Jude tweemael ch van 


geuerwet / 
wit lönen / met borduer⸗ 
i Per lal river uften hebben Hamen 18 


aen bepde zijden van de 
ı Dat die te ſamen comen mo Eñ dat ſel⸗ 
ue maeclel / ende alle de v denheyt 


CAP. XXVIII. 


CAP. XXVIII. Dat boeck Exodus. CAP. xXxXIX. 


ſteenẽ / in de perſte rije al welenden teen far |» chdachinterenterue. Gdi ſult ooc een pla 

dir / eñ topaſius efi us / In de an⸗ temake ——— 

der rije eenen carbunckel Dicen / ecnẽ apbir/ | mgramerdfult door bwert eene 

ende Jaſpis / In de derde / legurius / acha= » det het heplich ben Deere. —52 

tes. ch amethiſtus / Inde vierde chꝛiſolitus⸗· plate binden mer cen hemelblau Inden lint / 

onychinus / eñ berillus / deſe ſullen int geut — —— —— 

welen na haer veruolgingen. Eñ hooft des ouerſte ops. Ende Aaron 

bepe bus welc de kinderen 


— en rpm she a Rus 
ſrahel / mer twelt name 1 gemaect 
wonden / eicken ſteen mer add none bẽ in alle ende gi 
D racımna haer rwelf gheflachten. Eñ ghy¶ Ede plate falaltyt aen fun vo we⸗ 
file in dar boiꝛttaut der redelychept kerenen ſen op dat de Beere he welch mach 
maben aen ge banbenal- |». Ende gbp lult den Igfcock toebinden met 
derpuerften ehrwce guiden ring®/ » | eenen wirten fonen Ignen bant.2fi ghy fult 5 
Die ghy Nellen ſult aen bepde de opperfte Iy= Doc cenen müter van wit löniwaet mak&' efi 
ſten des borſtſtucs / eñ ghy ſult de goudeke “| eenen riem / na de confte der 
tenen aen De ringen vall maken Bic aenfün |-kers. Vo kinderen ma⸗ 
lijſtẽ zijn / eñ de epnde van dien ketenẽ ſuldy »s ende gorbelen / ende mij⸗ 
twee aen een makẽ aen beyde Die ou 
ſijdẽ des omerclecdts der Schouber&/diwelcis | meralle Aaron uwen efi 
tegen oner van dat borſtſtuc der redelüchept. + | An ſonẽ met hem Eñ ghy ſult de hau⸗ 
(ul dock twer gulden ringen ma | den van henlieden allen wijen / eñ ghy ſuutſe 
weicke ghi vall makẽ ſult adde ouer —— ——— 
ſte hoeckẽ van dar borſtſtuc der redelöchept: | + dienen Ghy ſult ooc lijnen 


ach de liftẽ die ouer zijn des ouer⸗ makẽ / op Dat fp het vleeſch haerder ſchamel⸗ 
deets vandẽ Ad —— ae ee Eee 
fie stv noch twee ander tingen/ ” toe, eh Aacon eh ſijn ſonen füllen defe 
moeten fp gaen full in Dat taberna» 

eic des wanneer ſy 


erde war her borkltur Der rrori⸗ 
ER ie voor Aaron 


valt ge Noe Godtlaft gheeft,hoemen Aaron Gjn kinders ‚ende fa 
martt mer eenen blauwen linte / op ſæi when fal,ende oock den ourzer. 
—— — hechtiel aen ven diijuẽ mach Das zuis, Copiuel. 
— — — —— 
ouercieot Der ſchoudoeren / van * gewijt woꝛ⸗ 
Enrc Aaxon ſal de namen ben. Qeemt een calt wten tumberewiefitiwee 
der ninderẽen van Aſrahel dꝛagẽ in dar onbeſmette rammẽ 
ſtuc wat des omeris’op ben / eñ een corfkcoeceken bat 
borkt als hy inde 1) gaẽ falrot olie rei wladen met olie be> 
ven geuäthenilk von: BE Deere inber cewic Arche, Yan terinen 
heyt. Eñ in Barborfiftucder eh>ris efighpfidele shelept in eenen 
— sahen Sertedeniag bahn « maer Dat calf eñ de tiuce rammen eñ Aaron 
eg min —— mer ſnen ſouen füldp baenghen aen de dore 
or ven Heere gaen ſalſeñ hp ſal ber van dat tabernakel Des getupgeniſſe. Eñ als 
ed Enid eh ghy — —— 
111 
ſult aaken eenen vec van dat ouertieedt bet ben met ſijnen cleederen / te weten / den lijnen 
om chrj vocefiven anderen roc/eñ dat onercieedt ber 
Done arn N vaodẽ Cal weien dar borfiftuc der 
eenen acht dwelct ghy tſamen binden ſult met den 
make aen de wwerfte | «+ ſult den miter op fünbhooft fer= 
der direderen / Dat wiet bichteltie ı terflde op ter / 
ren en bertte. benedenaen de voetẽndf lult opſczu hooft gieren — —— 
F dellelts iutvoc wirken int roude ‚chin wijſen ſal ijn 
ganaet hemeilblan/ ——— —— ‚eh bie clecdẽ 
eh roode gouerwet mer 


dat 
me dat in ott wt de calfoock aenbienghen voo dat 
Helge place gacı ——— des gerupghenis/ En Aaron met (une [onen 


CAP.XXIX. Dat boeck Exodus. CAP. XXX, 


——— hooft van dat calf leg⸗ e voo — beginlelẽ van haren 

eh ghy ſult ba ort von daenſchijn ne nel fp de Deere offe= 

des — * bp de dore van dat tabernakel |»ren. Maẽrt het heylich cleedt dwelc Aaron 

— 2— genis / Eñ ghy ſult nemen van 12 * fon kinderen na hem 

et’ eñ dat meruwen —— HEN ebbẽ Dat ſy daer in mogen gefalft worden / 

ken aen de hoornen des outaers. Maer al ef 28 ieder handen ey Hirt. ahead mn wor 
ei ander bloct ſuldy bencden acn den * »den. Eñ ſo wie vanfynen 

des outaers gieten. Ghyſult oock nemen plaetſe ouerſte priehter zu wort / die 








alle Bat vet weic het ingewant bedect / eñ dat | Bitcleedt ſcuen dagen cken die 
nerteken vander leueren ch bepde be nieren | fal gaen int tab ee 
mettẽ verte Dat daer ouer is / eñ ghy ſult dat |» tedicnen in de hepli — aer dẽ· 
offerẽ tot eenẽ brätofler op DE outaer / maer·¶ ramder — nemen/efi ein — 
—— ende toelmerten meſt ſuldy | —— — — — 
——— dat voor de Aaron ende ſijn —*2* eien ſullen / Eñ de 
eis. —* (lt dock ecnen ram neme bꝛooden die inden corfzü / ſullen ſy —— 
ep wis hooft lien daron ehltn —— J poꝛtael van dat tabernakel des ghetuy vabe- 
handẽ .Eñ als ghy dien doot gellagẽ » nis’ om dat mach cen verſoenende 
—— — hande weſen / eñ dat de handen der geender 
ten bat omtrent dẽ outaer / maer dẽ ram ſulv — — 
dy in ſtuckẽ ſnijden / eñ ghy ſult ſyn ingewär vꝛeemdelinck en ſal daer af eten / waut ſy ziju 
— tn ei en opdatge | —* Eñ iſt ſake datter vandẽ ich⸗ 
vleeſch eñ opt hooft vanden ram / ef. DE viceſche oft braoden onerbitjuch tortlan= F 


fo ſuldy dien ram geheeltot eenẽ bꝛantoffer derdaechs ſiorghens /ſoo ſuldy de bleutlin⸗ 
opden outaer offer& Dits den Deere een of⸗  ghen int bier verbernen men fal die niet etẽ ⸗ 
ferande / eñ ecnen alder ſuetſten reuc van des Want ſy ʒijn geheylicht. Alle dat ic v beuo⸗ 
Decren ſlachofferande. Ghy ſult ooc cenen · len ſuſdy doẽ /ouer Aaron eñ ſijn kin⸗ 
anderen ram nemen / op wiens —— deren / Seuen daghen lanck ſuldy huerlieder 
Aaron ende ſijn ſonen haer handen! » handen wijden / eñ ghy ſult cen calt vooꝛ De 

ende als ghy dien doot gheſlaghen »londe offerewtelcken dage om te ſupueren / 
luldy van fynen bloede nem̃en / ende ſtrijken nd, file den outaet iupuer makẽ / als 


Dat aen Dat prkender rechter oonen van de o de der ſuypueringhen ghedoot 
— ac Be bayıne an /ende ſult dien ontace oock ſaluen 

den rechte hant Din graotßkeutteen yası tot eender heplichmakingen. * — 
—— de ———— ghp ſult dat bloet | fulop den ouiaer —— 


op den outaer ſtoaten int ronde / Eũ als ghy — ee — 
ſalt van dien bloede genomen hebbẽ weſt op alle die dien aentaſi ſal ghehepi 
Den outacr is, e vanberolien ber (hunger „ — ren 
fofult ghy daer mede beſprapen Aaronienne | ſult Tweẽ geniari 
fün cleederen ſn ſonen õock efi haer cleede⸗ „bagbe cewelickaffe eren / ee re j 
tvzäals — ghens / ende bat ander tſauonts / een thiende 

D heplicht o ſuldy ber ver vanden =] Deeltertven bloeme inet geſtooten olie befla= 
— imentütenserrtehierne welc dat | geivwelshonde ber vierde deel vä een Bin, u 
ingewant bedect / eñ her nettcken der leur® | ende wijn om te offeren nader feluer mat 
eh be twee nieren metten dettebatbaecouer | »Tuldp Docn tot cenen lamme. —2 
is ende de rechte ſchoudert / om dattet ceuen | lam tlanonts offer&ina de maniere der 
tam der wijdinge is / —— nn morgeltonts offerande,chi na Bat op 


bꝛoots / cen corfiken met olie bedagen efi hebben / tot cenen reuc der ſueticheit / 
vlade tor den cozf Banden ongeheẽfdẽ Inso- den Beete een ſacrifitie tot een cetwi air 
ba be ne ng ande inuwegbeflachten aen de dore 
is geſtelt. Ende taltcamen op=| tabernakel dẽs — germpgenifie Yon De Deere, 


—— — —— «Date falicordineren om v aen te ſprekẽ LÄ 
—— ———— vooꝛ den alaer ſabiedẽ kinderen van Iſrahel — 

* zen ghy lult alle deſe dinge van ha= »| den ende dien outaeclal icht w 
ren handen nemen ende ontſtekẽ Die op den — Ic ſal oot Data ta 
outaer tot eenen Inantoffer, eenen ſeer ſuetẽ es teſffaments / metten outactrehi 
renc voor daenſchijn des Deeren / om dat ſin — akt mi in dat 
ofſerande is. Ghy ſult ooc nemẽ dar boꝛſtkẽ = . ——— ———— Eñ ick ſaſ int mid» 
vanden ram / daer Aaron ınede tisseh | Denderkinderenvan Arahel woonen / eh ic 
ghy fule par ooch en/beffende dat |«Lalhuerlieder Godt zijn / ende ſy ſullen we⸗ 
a den Deere / eñ dat ſal v te deele comen. ten dat icben de Deere huerlieder Godt / die 
2 en Kalt beplichmake dar gewijde borft | benlieden gelept hebbe vor Dat landt van E⸗ 
kẽ eñ de ſcoudere Die ghp vanden ram gppien’ dat ick onder henlieden blijuen ſou⸗ 

— hebt / —— nn . n > “| Deich de Beere huerlieder Godt. 

egewöätis/ ‚Aaron u Van dat metalen hantvar ende outaer des wiereocz, van de 
deren voor haer deel hebben / met een eewich reuck wercks. 
recht vandẽ kinderen van Iſrahel / want het Dat xx. Capiitei Sp 


CAP.XXX. 


a Gꝑr ſult ooc eernen outaer makẽ om reut⸗ 


wert daer opte ontſtekẽ vã ferhimhont/ 
eenen cubitus lanc cf eenen bꝛeedt / dat is ® 

viercantich / cñ twee cubitus hooge. Daer ſul 
lẽ hooꝛnẽ we Die come, ch ghi 


* —— > * omgaen / 
n hoomen y ſult aen dien ooceen 
cleyn goudẽ croonke makẽ rontſomme/ ei‘ 
twee guldẽ ringen onder De croont op elcke 
ſide / op datmeũ daer hantboomen in ſteken 
mach / cñ ven outaer alſo age, Ende ſclue 
hantboomen ſuldy van ſethim hout makẽ /eñ 
gi bie verguide, Enñ ghy ſult DE ontacr « 
tegen bat voorhandel welc daer hanct 
vooꝛde arcke des ghetuygeniſſe eh voer der 
dena eldaer —— — mede ge 
piekenfal. Elias 


pen berept lo fal hi dat chi tlandrs ® 
als hp Die Belt, dan ſal hy den eewigẽ reuc of⸗ 
fer ontftcken voor den Beere in uiwe gellach 
ten, Ghy en lult op dien outaer geen reuc» 
werc.offeren op eenige andere manıere ghe⸗ 
Imnsct ch gpensE —— 
fer noch vranc offer en ſuldy Daer op ſtozten / 
B Eñ aAaron lal eẽs tſiaers op de hooınd Des » 
outaers bidde int bloet Datter voo De ſonde 


is eñ hy fal Daer op genade verwer 
er l n vo eu 
Kor Myoplen ke leggende: 


Deere 
Als ghy de ſomme der kinderen van Iſra « 
—— ſult genomen hebben / fo ſullen 
fp eick den Deere cend müs geuẽ voor heur⸗ 
lieder ſielen / eñ dan en lalder geen plage on⸗ 
der henlieden weſen / als ſy getele z5w_ Ef u 
dit ſal een £ ——————— 
nen haluẽ na des tempels mate/ Eenẽ 
Leu... liclus heefttwintich hellingen eenen haluen 
er kr ſdus den Deere offerd, Dit int ge⸗· 
tal gehouden woꝛt / te weren van twintich ia 
rewende daer oner dic ſal deſen prgs geuen. 
De en dan cenen· 


uen: als ghy Dit gelt vanden kinderen » 


Num.1.4 


bat tabernakel Des ghetupgenis / eñ den ou⸗ 
taer / Ende als daer water in 


wet ʒijn voor hem ch fund ſade in toecomẽ 
—— erg ge Morſen· 


Dat boeck Exodus. 





Die outaer > | 
beciecd& mer dealderfupuerftögoude D wel | 


gedaemis’ fo», 


CAP.XXXI 


u kenfeggede: Keemt bp v coftelöc- 
ke ipecerien te weren vijt hondert ſiclẽ / van 
de beſte wtgeleſen mprrhe/en half fo veel cas 
ncels dat is twee hondert eñ vöftich ſiclen / 
deſgelicx ooc twer hondert ci vijftich ſiclen 
»calmos’ ch vijt hõdert ſiclen caſſien na tge⸗ 
wicht der alder heylichſter plaetſen / ei con 
» mate Din olie var olgfboome, Eñ gdi ſult 
maken dc heplige olie Dec wijdingẽ / eẽn hey⸗ 
lige ag na de conftceens apotc» 
“ ghy fult daer mede faluen dat ta= 
bernakeldcs ghetuygeniſſe / efi de arcke des 
»teftaments/ ende de tafelmer haer gereet= 
ſchap den candelaer met fgnengerectichap= 
upen / de outaren vande reucoffer/ cfi vande 
zantoffer / eñ alle de —— die tot 
» haren dienſt behooren‘ eñ ghy ſult dit alle 
lich maken / eh fo ſullen die weſcen heylich 
der heyligen ſo wie dat deſe dingẽ die 
»fal geheylicht wordẽ. Aaron met ſunẽ ſonẽ D 
—— eñ heylich makẽ / op dat ſy mp int 
» prieſterſchap dienen mogẽ. Zfiden kinde⸗ 
ren vã Jirahel ſuldy ooc ſeggẽ/ Defe olie ſal 
lich gehoudẽ woꝛdẽ voor ınp/ onder uwe 
n hten. Seen vleeſch va menſchẽ en ſal 
daer mede gelalüt wordẽ eñ ghy en fule 
—— ep —** Se n : wãt — 5 
t / die altijt Door heyli 
u houdẽ. So wat menſch ſulcke ſalue maect / 
eñ daer ak eenen brecmden geelt / die (al ver⸗ 
„ Dreuen worden van ſhnen volcke. Eñ de 
‚Deere ſeyde tor Moyſen / Heemt by vcoſte⸗ 
Incke fpecerien / te weten / ſtacten eñ onicha / 
galbanum vã goedẽ reucich vandẽ claerſten 
wierooc /cñũ deſe ſullẽ alle van eenẽ gewichte 
» welen / eñ ghi lult een reucwerc dãer af ma 
ken / na de conſte van een? apotecaris/ ucer⸗ 
ſtelijc gemenget eñ geſuyuert / eñ ſerr weer · ⸗ 
«Dich om eplich geinaert te WondE. Eñ aisẽ 
alle deſe dingen tſamen fi ——— 
bbẽ tot een leer cleyn poeyer ſd ſuldy daer 
af ſtellen vooꝛ dat tabernakel des gberupges 
nis Daer ick v openbaren fal/ ende bit reuc= 
wert ſuldy houden woorcen beplich ber hep> 
»lighew Sulcken macclel en ſuldy niet ma= 
ken om vooz v ſeluen dat —— uycken / 
"want bet is ae den Beere’ Soo 
war menfche Deighelöce maken fal  omden 
reuck van bien Kr an ha 
gaen vanſhnen voſcke. 
Hoe Godt rwee werckmans verkieft tot Innen wercke ‚van 
donderhouden des @bborhs, ende hoe Godt Moyü de fieenen 
tafelen gheeft, 


Dat | 
« TI Mde de Deere beeft tot Moyſen gefpro-A 
J E ken ſ ers iet ick heb ie ges 
cel / de ſoon vã Uri Durs ſoon / 
» wor bat e van Juda / eñ ichheb hem 
veruult geeſt Gods / ch mer wij ſheyt / 
verſtandicheyt eñ kenniſſcu in alderhande 
Werck / om te v cken alle dingen die⸗ 
men conſtelijt make pn ko goudẽ ſiluer / 
metale / marmoꝛ / eñ coſtelijcke gheſteente / 
—— Den hei again pin 
« em tot eenen ⸗ 
liab Aliſamechs ſoon wten — 
Dan. Eñ ick heb int bern wR alle Den alt 


xxj.Capittel. 


CAP.XXX — 


——— 
—————— ingewefi den 


—— — — 


Then Eñ de Deere heeft tor 
—— 
en iet 
—— mijnẽ labbotb onderhont/ want het 


en tuifchen v efi mp/onder v ghe⸗ 


Munde: — Exodus, 


CAP.XXXIL 


m) — opgheſtaen / ende hebben 

ir des ‚ende vꝛeedtofferanden ; 
Eee! vlg ie ehe m 

ken en ſy zijn opgeſtaen om te — 
————— tot Mopfes gb 

ghende: Gaet ende ih ni raid 

ð boick dat ghy wt Dar landt van 

·geleydt hebt’ vheeft Dicht, Sp {ger Deur.».b. ın 
vꝛoech gefchepden vandẽ wech die hen= “ 
lieden ont hebt / eñ ſy hebben Door 

ſeluen een gegoten calf gemaect / eñ dat heb⸗ 

ben ben dien iofferan- 
weleydt Afeahelditzän 


bed. 
ben, "Enden Dee une 
* ben am ande weder Reg 
—— — * 


—— ** —— 
n gramſt 

han sr vernielẽ mach/ 

ende ick a ‚make öuler een Sn ot volck / 


* /op weten moecht dat ĩt de — —* —4 wi dat landt 

Deere —* die v 6 * Onderhdut | dan Egpÿptẽ 2. hebt / mẽt grodter ftere- 

mijnen ſabboth / want —— * —— bant? Ick bid v Num.ia c. 
Deufoo wie Datdien befimet boot fter- et de E niet ſe 


uen / ſo wie op dien eenich een diens 
ziele fal vergaen wor het midden van fünen 
ern — * ſul —— — — 
Dach fo iſt den een 
ruſte den Deere. Alle die —— ne 


—— ende dien en ber 
Det is een eewich verbon m 
Gear... —8 de —— an Side ee een ec 
tecken / wãt De maerte hemeleñ aerde 
op de ſes gene 
DR dp op Dann Eñ als deſe wodꝛ⸗ 
den voleynt waren / ſo heeft de Heere c 
twee ſteenen tafelen des 
gheſchreuen met Gods v 
Roe tvolck her gulden calf opteclit, eñ hoe Moyfes vergramt 
ziimde de twee — rg de ouertreders Itraft. 


A Als dat vole, fachı dat at Moyfes lange ver- ' 
— — te come / ſo —* 
gen Aaron vergadert / eñ hebben geſeyt 
Arc. per godẽ die voor ons gacn mo 
Want wy en weten —— wat won de⸗ 
man die ons wi dt heeft 
geſchiet is. Eñ Aaron ee tot Beulieden * 
dt / | —— —— uwer 
ef dochte⸗ 
Fül..e.1> gen ooren / eñ haben totmp. Eñ het volc 
. gedaen bat hy beuolen hadde 


—— ron’ Eñ als hp die ont * 


— die met 
er äf ct een 


ge 
—— zijn —— 
t 
nde als —* bit: 
daer voor eenen ou⸗ 
eeft Door de —— 


Dests.b., 


Ber gemarct ee hy 


ge ei. 





eñ 
u wo volcx / 
Iſrahel uwe 

re FR 1 
vermen 


ſult dat ee a 


an 


best pt wc — —— | 


den vernielen ſoude. — 8 ru⸗ 
weeſt enelijck ouer de 

Dencktop 3 
dienaren 


* 


Yen Debbertälick winen zabe gbp 
Kali en 

ck beſitten. Ende de Deere D 

is te vꝛeden —*5 niet 

— 
ken hadde. Ende 

——— Magen —— 

felen des pabenist Mn baop bepde 


Des 

Deren wert, sen Bun6 ſchꝛift —83* 

Maer Joſue *—— 
chenden v = 


Ha de se yen hoozt indent 
andern HT —— 
ãntwooꝛt: Ten is 
—— ae 
Leber a rung er Bee mn ie 
macr ick hooie een ſtemme ngender lie 
»den, Ende als hy —— ecomen 
wasfo fach hi Dat calt/ ende dc 
I e heelt ꝛ. u —— 
"por ** Er TE cha 
by e het emaect had⸗ 
dat verbꝛant en 


sche by * 


‚| füden beſchꝛcuen 


5* de⸗ 

‚ende ee au 
ne beeft tot Aaron ga: 

"at bee dir bolck een —* 

ei fonde 

— — on 

ve en verbeighe hem niet, wancgpg hen 


CAP.XXXIL 


loan.»4.c. ,, locft hebbe fi 
Deuter. uen / eñ ic 
Iaod.i..b.⸗ genen 


* — — * dat bet voit 


re BGodt van Iſrah 


eg quact genepcht is/ly hebben 
Maect 


rouwich / 
ons goden/bie voor» | s —— — hi pleech. 


pe ie nn re en weten niet wat 
— — — is / die ons — 
Eñ ic ſeyde tot henl 
rind —— wliche die gout heeft ? ri 
—— eñ mp gegend, ch ic heb dat int 
oꝛpen /eñ dacrıs Dit calf 
oot ge= » 
macct was( want Ja e berooft om 
de fchandelichept der net ch onder hacr 
Diane bloor gefeit fo heeft hi geſeyt zum “ 
Gocheham ie or +90 wie DE Sr = 
toebehonzt Die voege hem tot mp / eñ alle de 
kinderen van Leui (un 
totten welcken —* Dit ſeyt de Bee: 
+ Elch neme ſijn ſweert 
—— ců coẽt wederomme vander 
eenber poorten totter ander poorten / doort 
midden vandẽ leger / eñ een much elöclac doot 
Fe En knente er naeften. 


5 — — worden 


En — 
een de alder 
—— ————— eſal totten Dee⸗ 
ce dimmen/ oft ic hem eenichſins ſoude mo= 
Si uhnen Bode n base amatt. Eñ als 
weder bi den Deere comen wasıfo - 


FA v0 Mn hebbe / 


aer ic ſal de⸗ 
— ge ee ee 
Daerom beeft de Beere ber volt 


een 
de 
—— panel ber Mori begheert fijn 


aenficht lotie hy hen aenfich - 
* a ve aenfien,als hy taen aen 


2 FE @pcve Beer best ar opt gbefie- 
kenfeg 


e: Uwen zade falicdit ge 
ð tot eenẽ voorlooper ſenden· 
/ om ot te wo ich 
eñ een / eñ Betheen 
HDeueen /eñ Jebuſcen/ ge — 
moecht int landt welc vloeyt van melcende 
— 
is een hartneckich volt / op dat ic v bp a⸗ 
unonturẽ onder wegẽ niet en verderue Ef‘ 
als tvolck deſe fcer quade tijdinge hooꝛde / ſo 


Dat — Exodus. 


by hem vergadert/ 


waſlt eñ niemãt en dede ſi —— 
heeft tot 9) it: S 


de Heere 
re vã Iſrah 3 echt volt / 
Ic ſal eens opcomen int middẽ van v liedẽ / 
end vernielen. Legget nu terſtont d cieraet 
s. af dat ic wetẽ mach watichboenfal, Dus 


br kinderen van Iſtahel haer cieraet 
eleyt vanden eh Do. nde B 
—* es nemende het takernakel / ‚Dat 


& verre bupten den heyꝛleger. Eñ hy 
‚uoemde dat / bet tabernakel des verbang. 
‚ende alle dat volt dar genich gefchil hadde / 

88 tot het tabernakel Des verbonis bup 

————— ——— 

— doꝛe van haerder —2* 

ben rugge van Moples / 

* hi ee 1a gegat was. Maer 

‚als hp inttabernakel des verbonts 
* rer de columne er —— 
y ftont bp de doꝛe / cnde de Deere fpack 
» tot SYoplenw/ dat zijt alle ſaghen / dat de co⸗ 
loınne reihen font by Dedore des ta= 
bernakels / Eñ ſy ſtondẽ ooc / ende aenbaden 

«9003 de doren van haren tabernakeiẽ. Eñ C 

de Heere fpiactot Moyſen / aenſicht aen aen⸗ 

Ba gelde een menſch plcech teghen zijnen 

ſpꝛeken. Ende als hy wederkeerde 

—— er / ſo en ghinck ſijn dicnact 

one dat kint vanden taberna⸗ 

* — Mopſes heeft tottẽ Deere 
* —— mi / dat ic dit volc wtley⸗ 

den age en gen iniet / wien dat 

—— befonder want ghi 

HtrAcken D wten nad eh gbp hebt 

vondẽ / Daerom heb ic gra 

vonden fo thoont mp v 
aenſicht / dat ic v kennẽ mach / eũ laet my gras 
cie vinden voor v —— doch v Dolce’ 

u deſe lieden. Eñ de bhecft geleyt: Mijn 

aenſicht ſal poor v /ende ick lal v ruſte 
gheuen. Ende GMopſes ſcyde: Iſt ſake dat 
ghifeluemiet door en gaet / ſa en leydt ons vã 
deler laetſen niet / want waer aen ſullen 
wetẽ / dat wy gratie Door 
ben / ten ſÿ Dat ghy met 

ons —— 


dat —— en merceren 

verheuen Word a van all — Die op aert⸗ 
rijct woonẽ? Eñ de Deere be 

Itc ſal ooc doen where ge: 

Eh nt ghy —* —— voor my bon 

———— * a 

» Stepper choont orie/ Ende 

anwonde: sch lal v — thoonew eh 

inden naem Gods toepen voor v/ende 


v oogen vonden 


ic ſal bermherticheyt doen / dien ic willerende Mom⸗. c. . 


oedertieren weſen op den ghenen diet my 
ieuen ſal. Eñ wederom ſeyde hy: Ghp 
* moghet mijn aenſchijn niet ſien / want 
een meuſche en ſal my ſien / eñĩ euen. Eñ 


———————— 
— ehe Barock 


CAP.XXXIIL 


eft tot Moyſen D 


CAP.XXXIIIL Dat boeck Exodus. CAP.XXXIII. 


000, bp ehdanfalicmünbant») teren op dat ſy pfonen oocnier en doen on⸗ 
dan .. — cupſcheyt bedaꝛijuen mer haren goden / als ſy 
maencht en —* Derek uerheyt mede bedzeuen hebben. 


{ ie fommige „|m GBhy en ſult geen ghegoten goden voor v 
— verfehrit in de ea | a maken, Byy Alk dat —— vandẽ onge c 
u. — —— —— —— Den, a 
Rde Orts homiwer( Yvoo briwee : uldp ongedeeflemt broot et it v be 
2 E82 von bonmerd eerſte / ende ic ſal —— uolen h beten tüde van de maẽt der nicu⸗ 


* wer vꝛuchten. want inde maẽt van dẽ vooꝛ⸗ 
— — rin ı [» —— vwti Egyptẽ gegaen. Alle man⸗ ang (ee 
en: een moecht ooꝛte / welt ſhũs mocders lichaem "9 
opdenberch Sinai met mp ſtaen —9 —8B in weſen / oock van 
————— En laet niemãt: | allen uwen beefterufo wel vanden offen’ als 
met v opwaerts gaen / noch en laetdaer nie= |» vandẽ ſchapẽ ſal mue weſen. Deerſte ge⸗ 
mant geſien welen ouer alle den berch ende | booꝛte van eenen — — met cen —*— 
de ſchapen ende offenen laet Daertegen ouer | lolſfen maer iſt dar ghy daer geenẽ prs voor 
niet weyden. So heeft Moyſes dan twee· | geuen en wilt / ſo dodtſlaen. Dcerſte 
geenen tafelen uwen / jede ander te Lina erben ee er eñ gbp 
= — 0003 . —— niet pocl —— 
gheclommen berch inai |" es dagen er ten ſeueuſtẽ Das 
"he bemde Deere Dansk hadde / dagen⸗ — rt van ackerẽ chvanmacpe, . 
tafel Eñ als Dat hodchtijt der wekẽ ſuldy vooꝛ v hou⸗ Exod.u doe 
doo een wolcke nedergedaeit was / fo font | den in de voege byuchten van uüwẽ tarwen e 
obples aldaer mer hem/aenrocpende den | oochſt / ende dar hoochtijt als na Dat verloop rr. 
Palın.a...nacın des Heetẽ. Ende als de Deere pooꝛ⸗· · van den iare alle vꝛuchten opgelepdt wodẽ. 
bp ginck / ſo ſeyde hy: Deerſchappije hebbẽde uTen dry tiyden vanden are fo ſal alle Dar 
erre God bermhertich ende goedertieren | manlijck is onder v lieden / hem vertoonen 


veel van genaden / eñ warach⸗ | vooꝛ dat aenſchijn vandẽ tigen Det= 
tichy die bermberticheit bewaert in veeldu= > |» reden Bod vã Iſrahel. wätals ĩt de Hey 
(enden, die de booſheyt / miſdaden enfonden denẽ ſal verdzcuẽ hebbẽ wor nwen acnfchyn’ 
alneemt / ende niemant cn is by hem ſeluen ende dat ic uwe palen ſal verbꝛeyt hebbtu fo 
Zee. 6. 9903 v onnogleliDie der onrechtuer enfalniemant lage leggen om v lant te crij 
Deus. pichepebetaelt baren kinderen eñ kints kin⸗ ee mr lu 
— le ech ie Bar. Ohren iu ber bio De dd ano mann od 
oche 1: 0 3 t 14 ijnder rod.ai.c.as 
B ter aerden / eñ aeubiddende heckt gheleppt: » | ferande gern horn 
Beete ghenade vonden 0003 v aen⸗ ern mat 
Bis cen berunmerig) bolcis.Chomber | Apırirarnan vos Tante Bruce a 
een is.Eñ om s u olle⸗ 
ſoudt afnemẽ onſe denren in dat huys des Beeren we Gods. Ghy 


onrechtueerdiche 
onfe ſonden / eñ dat ghy ons ſout beſitten. en ſult gbeen ionck bocxken coken in ſijus Deu.ıs. c.a· 
Ende de Deeereheeft geantwoort: Ic lalı» |» mocdersmelck. Ende de Deere beeft tor Era ++d.1- 


een verbont maken bat —— —— en Hopfen gekyr- Schnüßs naaı vooꝛ v del —* 
eh ic ſal teekenen doen / d doo de welcke ice? ct heb 
fien en zijn oft oock ——z—z Bart u — ———— Dust bet np: Deut. +b.1r: 
Bolc(dacr ghy int midden zör)mach lien, feg daer met pen Deeregewerft 
—— Were es Beeren —— en eñ bcertich — ang drangen bar 
fal. Onderhoudt alle deſe bie ichd » ir geen water gedꝛoncken ende hy 
eng Fcfal felue voo} vaen- in de tafeld de chien wooꝛdẽ des ver= 


verdzijuen de Amoꝛtheẽ / eñ Chanane? |» bonts. a Si⸗ 
etheen / eñũ nr se genen ash naiquäfo hadde dp Be twer —— des getuy 

wacht v bat ghy nemmermeer " eñ hy en wilt niet dat ſtjn aenſicht ge= 
chap en maect met be ingeſetenẽ van „San —* wi Dat verſamẽ va Gods wooꝛt. 


— ——— al | ep eh — ee 
. maert " ıcht /10 0 

eben eh numerfhar + hennac rom. „Säule ante 

t u 0 ren / ſo ſjn ſy we 0 

ie ba er Phrase Yet Aaron als ne prfneeibertp Eñ 


nen naem / ende Godt is een ftercliefhebber, |: als fp tot hem gb; en hadden/ ſo qua⸗ 
Desi.z.2.. En maect geen verbont met de menichen »| mentot hem o0c nehmen eng 

van dien landen / op dat pemant vã henliedẽ En geboden heeft alle dat hp 

v by auontueren niet — —— vandẽ Heere badde op de berch Si⸗ 

beige |»nai, Eñ als hy ſyn woordẽ voleynt hapde/ + Car...» 

—“ aen⸗¶ vlo leyde hi cẽ d —— welc dec 
— müsse umen « enge Beere binnẽ gine/ 

nem van hard orhe alas sa ea Ar 


= 
- 


CAP.XXXV. Dat boeck Exodus. CAP.XXXV 
totten kinderen dan Iſra⸗ pnowtwen gegenf ermtringen ef 
———— —— d bingerringen eñ vercieringen banden 
— schreckt nme em ten arm einerien zuind BrtnoAklin wine 
maer hy decte wederommelgn |» fchepbentor des Beeren gauen. Soo wie 


ae al hp vrbenlinen (ak, 


hadde blawefi purpur De / enbe roode (übe 
tweemael geverwet / wit lijnen gar&/eh 


meer gheeft tor d c des tabernakels dan van noode was „ch 
ar agree a ten haer / coode efi blauwe cams belle, - 
har wein — uer en ecren metacl dat hebben fp den Täce= 
a AL van alle de menichte der kindert vã · tegeofiert/en fethimhouttot dẽ or⸗ 
— 2— a behprot |»boor. Maer de conſtighe ouwen hebben 
ieden: Dit ijn de dingen welcke de Dee vor geoffert dweltc ſy a 
oden te doen: Bes ful= ® Br — eñ fin wit li 
dp wert doen / maer den ſeüenlten ſal v lie= baer/ ge ar 
den heylich weſen eenen fabborh *22 —— ounbe ——— —— — 
fie des Heeren / fo wie eenich werck op dien cen offerdẽ oni med men 
doet / dien falmendoode, Ghy en ſult geen > — — —— 
vier ne en woonftede opd& |: borfiffucder redelijcheyt / eñ olie 
ſabboth dach. Eñ Moykes ade om de lichten tebereppervefi om de falfolie te 
alle de bgaderinge der kinder? bereyden ende om te maken den veurkoffer 
vanden alderfuerftentueck, Alle de mans XD 


ng Frehn dãt de an wen ——— ur 


Bol, leggend 
rod.a⸗.a⸗ .gãuen voor DE De 
m̃etter hertẽ daer toe geneicht/die fal 


edie te is’ eh 
be Dee 


v felucude ev. so eAnouwen — — — 


geoffert bat de wercken 


den / welt 500 —— Si Do) opt ei ehe 


—— a efi metael blauwe* handt. Alle de — 
—— roode füde die tweemael |» den Beere willi = DOADR, 
Dear eiesberemsvelkenln., | (!bibe Bere einame 
roo =.) :Siet de Deere heit nt 
— „ne an | ee ann 
ente „ te 
onir ſteenen » ————— verſtan⸗ 
——— — —— dicheyt / eñ weten erley geleert⸗ 
aa Ger ber —— ————— ebene € om tebed —— wert 
—— — — nn wi ken van een 
— nd zu 
dẽ heeft / te wetẽ / het tabernakel / eñ fün Dac « nharnerntin. pri 
efi de e / de ringen eñ de berders |» mach’ dar heeft hem de ——— 
met harẽ e ſpannãgelẽ ei — — 
erw de arcke met baren handrboomenDder = | ap konnd meht a 
dat poorhanckfel dwelck et Dogs (ürhep na yo tfons 
000 wort/ de tafel met » nn 
baren tapijt w — 
— erden m u —— — ——⏑ 
candelaer om de lichten te ond n van kijuen lijnen draet / eũ 


et ſijnen —— olie tot 

des viers / den outaer vanden » 
eher a —— olie der ſal⸗ 
uningen / eñ 


—F ie Dingen — nieus 
wicheden binden fouden. 


Hier wort vertelt war ſy gemacät hebben; 
Darxxxvj.Capiteel. 


den ruecoffer van fpecerich abe 
mac Dat Donbandel cn De oe Be « A lusfo heben Belſeleel ci Oo⸗ A 
— — — liab / ende alle wijſe mannen / den welc⸗ 
nen — ken de Deere —*8 ende verſtant —* 
vat met ſijnen ba⸗ uen heekft / dat fp ſouden connen co 
len des vo —— werckẽ alle datter nooteltjc was ne! 
met de ME BONaS EEE BEN nen de Deere 
indedore ———— De * | » beuolen hadde. als Moyſes henlieden 
tabernakels ch des voorhofs met hard cooꝛ⸗ en andere conflige 


dekens. De cleederẽ diemen befigen moet » | 
Bat DEDIR une — — 
Aaron des onerſtẽ priefters eh (under onen 


manner den welck? Godt wijſheit 
hadde / efi re —— 
, wert 


deederen’dat fi tpriefterfchap bedienen. henl alle de gil⸗ 
£ Ehalle demeni — 
hel is — md ya wor u — Buzz wercbaen, fo offerde 
hebbẽ den Deere voozg fün geloeften. zn 
seer berzet ch Dcaner be herte / om Dede: ner: van . get De Werden bebtwongen Waren 
battabernakel des te make. Al | smenv efi 


wat totten cieraet/ car Kebeplige cleederẽ 
vã noode was / Dat hebbẽ de mans metten » 


gefept: — 
* offert meer dant ie noode is, Daerom 


DOOR SBOgR Boot oem TMESEDERE raue 


CARXXXVI 


doen roepẽ: wmouwe en of- 
ehr ht gonicnurd rei ver hepliger 


roo 
vellen / eũ noch —— —— 


heeft oock de’ 
— planchen Des ubernakelo van Der 
tim houtẽ Thien cubitns was cen planc= * 
kelancefi onderhalf cubitus was Die baeet/ 
——— 
wordervehalfo h hem̃aect ãen alle de 


Dat boeck Exodus. 


CAP.XXXVIL 
macckt aen bepde de zijden aen be hoecken / 
» Datter tſamen eh de welc 
hadden fefthien fueren weten 
»tiwee bafementenonberelctafel. Ende hy D 


' ; dezec, Oock heett hy 
een ander rüchel ghemaectbie Doogt midden 
ber totten an 


eenen 
deren comen ſoude. Eñ alle deſe 


roode ſijde / ende vã wit 
na de conſte ver bog 
ich werck van ber= 
——— — —— 
— ——— 
vooꝛhancqſel inden inganck des Sy 


ghemaect van blau ende purpur 
— wir fün rn 


Hude: ei 





eure darin erschien 


CAP.XXXVIL 
tafel gemaect vã ethim tw 
— ——— —— — 
Se Babe ander as im be do 
en hy heeft die omlept mer 
Er: 
fte mt ronde —— 
gulden 
ren / ende op de feine noch cem 
one; 2 — apa 





Beige 
—— 


rin * 





ſles de de 
— —8 dai nap⸗ 
m 


Den eñ hoornẽ. tie een 
me / eũ twee gulden ringhen onder dat croo⸗ 
nemerit aen eicke zij 
TE ESTER 
bp van Erla bou mark die 
met gulden platen 2 beeft» 
ooc olie tot de ſalue der 
i offer van de up= 
fpecerierunade ber 


Hoe de: brantoffers ———— met ſin toebe- 
hoorten, ende wat —— Urahel gheoffert hebben. 


Dat boeck Exodus. 





dep ſchachtẽ we de | 





van een not waren aen eic⸗ 


CAP.XXXVIIk 
viercũt / cñ 


_ Yanımerale flepottentan 
Ken eñ vierpannen. hi maecte het roo⸗ 
ſterken Des outaers op cen maniere van een 
net al metalen. Eñ daer onder int middẽ des 
dutaers een vloerken / eñ hy heekt ooc viet 
metalen ringen gegoten / aen be bier wtrerfte 
cyndẽ des netteſẽs / om De hantboomẽ daer 

— De — 00ck 


— mat meralenplaren heben ent 


— Des on- 2 
Maer die ontact cn was niet 


vã 
cubitus 


— wit 
——— elchabde twin⸗ 
—JJ5 — Dr Doochbe weis 
be mate welck 
den / 


— i 210.17. b.a. 


CAP.XXXIX: Dat boeck Exodus. ' CAP.XXXIX. 


Beſeleel de foon van Ari Durs eu ‚ were van dat onercleedt der fchonderen van 
Bacher vã Juda / volmaect hadde Bodedoor | gouberblan,ch purpur fHde/eh vã roode ſi⸗ 
alſo beuelende / hebbẽde merbem» De tweemarl geverwet / eñ van wit lijnen ga 
tot eenen — Ooliab —— ku Achi= | > Een gerwecrnt’ geı Bern —— eñ dobbel £ 
—— Dans gellachte / die welcooceen |» töpalm groot daer in ghefteit 
fonderlinghe groore conftcnact was inhour | Yierrien coffelticker Bremen. ——— 
wert / endẽ een boꝛduerwercker / eñ een tapht was eenen ſardius / topaſion cñ — 
De de/efitonde |» Finde tweede was ecnen carb 


D fiderefi dan wit Iänd out dat= + —— An de derbe rüetoae li 
ter is int wert ander cc gurius / achates eñ amerhiftus. In de vier⸗ 
— Fa ge is / dat de rije was chrifolitus / onichinus / ch beril- 
was 


negenentwintich fenenhon= | gesegnet. een 
dert eidertich ſiclen na dar gewicht Der hey |» orbinantiß, Eñ in deſe tw 

plaetſen. Satin. Al heden de twelf namen. der kinderen va 

ne die ten getale comen wareıv vã twin ſrahel / elcken ſteẽ mer ecrnen ſonderlingen 

ch daer ouer / te weten vã ſes handert  nacm. Eñ ſy hebbẽ in dat borfifiucdes ver 

ch drij duyſent eũ viſfhondert ende ſtants /ooc kerẽkens gemacct Die aen malcan 

mannen. Zlidacrwar”| deren hechten vanbrmealder puerſten goude / 

—— —— nenn nnd " — — — or 

gemaect zijn vander *gen. Maer de ringe hebben ſy aen 
banpe ague / da *“* — — —— 


‚Dondt: nzönges cc guidenketenen 
maect van hondert ralcı Doz elcbaftmet "Er ee — die aen de 
en — hoeckẽ van dat oucrdecdt der ſchoudert we 





ſiclẽ/ v ftondẽ· Deſe quamẽ voor eñ athter allo ach D 
- bpde capitecien etide - onercleedt der ſchouderẽ / efi dar 
weicke hy ooc met ſuuer becleet hecft. Eñ vendlücheptarmmalcanderöges 
ch » hecht worden / gebonden 
eñ daer bouẽ no — rer hear u engere 
inden et * — —— —— 
* den metalẽ outaer merfüntoofter | en ſouden ee ame 
Eñ alle de gerterfchap die tot de⸗ — Eme ſy 
behoorende is / ch de m») hebðẽ oock ge ed 
en ne 10 —— ctleedt der — blau / eñ een 
ſiuen ven > hoofrffippemt: Darmid s2 
— — ** — — —— 
* er clec 1aect worden, au beritbent aen de voeten / grauaet 
En * — bar 


a Me Yan hensch tan purpur iyde en ‚upeich San roode (übe u ermael gevertarer 
Baod.u.a.. — — — n eñ van wit — 
‚heefthedecieedere ei ende 





ſy gettelt hebdẽ —— 
+ Dat wecvte vanden It „a 2 
gulde dotrheitzeftdarrtacenen et 
u verticct 
J— ———— 

twremaebgeurrwer/ 31* J— 

5. bybeeft gellagen gout / ——— 
ende mactie daer af dmacyen / dair·⸗ 
Die macht int wercllahtemeerdernindiach wann |? fan — m Inoerkf 
de vodgenoemde verotro scfihpmardken « |’ van wittẽ dꝛaet. Eũd 
mer zoñmen Die aen malcanderen gerretcht 8 n wit lijnẽ Dat was / 
warenaen deyde de Süden: eñ vau — ———— 

(char: ds | + fe onberfchoten 
2 Dee opſi denolta Hanne. Ef; ie |» ade coufl der boaꝛduerwerckers/ 
De ooctwoee gäss |» } 


gli: . 
aen de ſyden vanden eedt der mar 
iheeeng 





CAP.xt. ea - CA® 








Des getupgenis. Efide kinder? van Ffrahel |“ es heuet al 
een gedaen alle dat God oyſi benolen „de — gesehen Dane —— in de 
de / — — —— vanden tweeden iare / op ben 
kel / eñ her dat —— einge a —— 
oomen/co “ opgericht / 
ten / —— — — — ende phecft de p bafementen enbe 
het ander vanden blau dee ende ech euer 
naben och de tafel ak een fpanncn oucr bat tabernakel/ ende het deciel 
merten brooden Der do . be Deere beuoien 
©® edepen mesbeoie "bmgaen —— 
/ ' n 
— — Biene 
t ip >» 
en inganc bes tabernakels/ | haddẽ in bat tabernakel / [oo * 
outaer / dat nettekẽ Die hant⸗ » ne nn wg 
b ei alle ſjn gereecſchappẽ bat waſch⸗ — VolpengEn Dr 
balemente / de voorhanckſeis be tafel geſtelt in dat tabernakel Des ges 
bes booıhofs / ende de colomnen met haren dern add m 
bat vo inden inganc · » Diner ende fchickte daer op pe brooden 
mul: | cde Deere Mopfibeuo» 
Daer en gebrac niet van alie de PEZE" Br heeftden candelaer oor ges 
pe vanden ten geboben was, batmendc use Sraslse 
tot den bienft des tabernakels/ aouer de tafel / aen de de / daer 
eñ tot het dack des verbonts. Dot medede «| be vernolges na —— 
clieederen / welcke de prieſters gebutycken in ·Eñ hy den guiden ontaer ons 
de beplige were, Aaron merfänen | derbatback bes dat vo⸗ 
fonen/ ——— ala Paar ende ee 
Se ee: 
entre | I, 
:  _ "Daszi.Capitel, , ende lacrificien / 
AT) Deere heeft ghefpzoken tot Mopfen u an eigener ange 
Dererhte maent / op ben » Dat —BR 
SE gegen? eh ge, —— 
1 |» 
— rn und daer in € rauen 
Detafel daed in gebzacht hebt ‚flo — hemmen han 
fetten alle is. „ DpoREe DEN Bananen NE Eñ hy 


ker ̃ ge — arcke des een voorhaucſel a: —— 
„ ——— 
—* bat Berren gone berkbarberblt. ER @Me 


besinantoffers/ / in eh 
tellen tuſſchen den ontaer/ eüdar | fesen im bes T 
— — made vun ee gan OR WDEE DEE DE ISEESENGE EN Eee 
———— „want de wolcke haddet al bedeckt. Eude 


Sat tabernakel met alle fi reyſdende kinberen Yan — 
ontacc met alie ! Dat = — ⏑— 
—— = —* 
walch vat —— — ee Anne op dat 
maken mer de olie der tahernakel / ende het vier des 
Bat bie heplich Der alle neikinberen —— 
gby ſult Aaron eride ſtjn fonen 1) ; i 
gen aende dore vä dat tabernakel Er 05 
bie dDier hat twetdt boeck orũ 
ven be diee= ns] : . 
bat fp ip dienen ende hart Br nn 
sen prieiterſchap. is us Dat 


XL. 


Num.ne.tps 
u.Cor.s.b.ee 


ca»pL CAP.IIl 


Datderde boeck Moyſi, int Hebreeufch 


ghenaemt Vaicra, int Griecxende Latijn Leuiticus,int 
Duytfche, het boeck der Leuiten dienft. 


Van de ordinantie der brantofferen, ende ver, oftvoghelen. | ennehp en ſal die niet diemen / oft met ijſere 
Dat ecrfle capiuel. j af ſnijden / ende hy falle ontitcken op ven ou⸗ 
beeft Mop= : | taer / ſtekende vier onder dat hout/ bet is een 
mung brantofferande / ende een offerande vanden 
bat | ſuetſten reuck poor ben Deere, 


van bat 








ck 

eh ghplulttot |» ‚ALS een fiel offert den Deere een acrificie, A 

: Zen menfch fo fal ſin offerande weſen teriwen bloe⸗ 

van v liedẽ / die den Deere cen Nachofferan=. | mesef daer olie op ghieten / eñ wierooc 

be is vanden oflenefi daer en / eñ hy lalt diaghen tot de 
offeranden. Iſtſa⸗ des prieſters / waer af dat 

Bau.b.:a ke dat ſcjn bꝛantoffer / ende de eene ſal nemẽ een hantuolbloeme eñ olie/ 
vee / ſoo ſal hy ern onbeſmet mauneken eñ alle dat wierooc/ende bp ſal dat ſtellen tot 

aen be doze dan dat tabernakel des op /tot 

deu eenen alderſuetſten reuck voor ben Deere: 


— —————— en den / eũ ghy fi fe gieten. 
/ 
£ ernen tas ne neue ? — Gogh uhr herren din 


een ſueten renckbenDdecre, - Miarris:” | nemcu ende dat ontiicken op ben tot 
Kin afterande vanden depnen —— Don. 
byantoffer vanden fchape oft falbi |» . :mastimat baer.o als 
lammeken fmerre theplich der = 

ei hp lal Dat ten offer dooden ‚aende "| gen van bes Deeren - Alle 

h) rl dance nr — rande die den 
= ne —* | — n Ben Beetalen 
leben dat hooft met alle dar aen de »erificie/ marr ghp —— deren 

D uerhangt ch opt hout/daecmen | beexite 





CAb. III. 


sense vreedtoffer,; ‚van offen,fchapen, lammereneh 
iij. Capittc 

A Mist ſijn offerande ecnen vꝛecdtolier / 
eñ dat h — ——— 
oft cen coe / ſoo ſal hy en 
De une 
on ggẽ op Dat hooft vã fünder = 
offeranden/ Dw weicten offer ſal dootgeſlagen 
worden indẽ inganc van dat tabernakel des 
is / ende Aaron des priefters ſonen 
ulen dat bloet ftorren alomme den outaer/ 
eñ vanden wıeedoffer ſullen ſy den Deere: 
offeren het ver dat dingewant bedeckt / ende 
txo.⁊⸗. b.i⸗. watter vets binnenis/ de twee nierẽ met⸗· 
ten vette / daer de lendenen mede bedect wor 
den / eñ dat netteken vander leueren met de 
B nierkens. Eñ ſp ſullen dat doen verbꝛan⸗ 
den op de outaer tot brantoffer, ficken 
de bier onder bat 

alderſuetſten 


| oft 
Fe Aa onbefinet weien. I: 
Bat hp een lamtoor —— ga * fal: 
Ieggen o er 
—— ſal gheſlagen w 


den vreedtoſfferanden / den 
—B—— 


bedect / — 
dai vet dat aen de lendenen is⸗ 





eo, Warme flach; —— fonde in ‚önwerkheyt gedacht, 


‚ptince; als ghemeynte, 
‘ -"Datii,Dapiael, ° 


... 


— 


Dat boeck Leuiticus. 


—— 
alledar 


fonde 
ſmeite / ——— eñ hy lal ſtjn 


enñ hy lal dat ——— 
dartabernakel des is / vooꝛ ben 
—— dat hooft/ 
(al dat dootilaen vom den Heere. Eũ B 
hy nen panel a - 
Tem Bingen a ghcehen vet 
— —3 
eñ hpfal vandẽ ſeluen 
—*88 — — bendEwel- 
rieckendẽ offer/vie de Deere alder 


is / den welcken is in Dat 
alle 


——2 
—— eranden / eñ —— 
el eñ alle dar 


fer. gaer L 





ee denen I 
I: —— 
—————— — 

woelchk voor den Zeere is int tabernakel des 

her dioet datter ouerbiijft ſal 

— — | 

— — a 

5* —* open our 

Bez 


CAP. IIII. 


CAP. IIII. Dat boeck Leuicicus. cAr.Y. 
U00: Paol eur sis pp Bien Doch Dantgede — emamaels bekẽt haer verlnemeniſ⸗ 


5* plaetſen daermen pleech Die bꝛantot⸗ die ſal penitencie doen poor haet fonde/ 
— —— —e—— fon? om ö ee (alt re 
2 0 
nat maken in dat bloedt der offeranden ‚eo ha (re, Maer ift fake. Dat 
geofferen encamfo ſal hy 


Des tnektonsiäupuen oft tinteie dupnd 

ve alt beriamaeb EMaer her binnenfte * ‚BenPerse ven Ban befone,enbean- 

erbrande bonen’ cmen plecch [) brantoffer/ en 

inde breedtlamige ne Rn Becher urn Be Weiche pesrhe baszue ne 

—— SE SE — (a het hooft bastien om. zin⸗ 
— — — 


— alfo dattet aen di hals 
—* lants door ehr. Dat niet ————— 
heelt / alſo dat ——— ende by fal yanden bio 
doet van egeamch heran IR neh. hecheamgpohennednn u — 
is alfo miſdoet / ende hacr*| noch ouerblijft dat ſal hy doẽ 
bekent / ſo lal die offerẽ een on fundament des outaers want het is voor De 
ef die fa ſijn handen legghen opt” | »fonde:r aer dat ander c 


hooft der ſlachofferanden —— 

de is tũſal die ten offer dootllaen inde plaet — doene / Eñ —— — 
des efide pri idden’ende voor fün — — 
el acn ſijnen vinger ende rakende —* Maer iſt dat fgn 


van des rs outaer / dat —— ——— 
fal hy wigieten aent bafement ionghe duyuen / ſo falhy voor fun ſonde oſfte⸗ 
ren en bloem deel 


ander 

dat pleech af i 

bee den Heere / eñ hy Be ch Kl ger fund 
£ — —— — ——————— af nemende / ſal 


worden. Maer iſt dat hy van den »| bat verbꝛanden opdẽ outaer tot een 

"Bee offert vooꝛ de ſonde / te een ſchaep — — 

ne une nt hung ec u — —— —— eis 
aloe | ® Pgoyfen 


den’ ende de priefter fal van fünen bloede "|" —— —— D 


dat gheſien oft 


—— — ihn gene ee - un 
outaer / dat ander ie eere erlich w * 
Gibp aent bafement van dien - in ae 
- efialle twet afd Öcmen afte ® mn 
doen het vet ram die voor dẽ trecdt= 
offer geoffert wordt fal hp dat verbꝛandẽ w „gene * 
DE reuc des D —— et vij at 
eh hp al voor hem biddẽ / eñ vooz ſijn ſonde / mei le 
007 

arıer x voor p: zn it 
a —— Sſ—— —— 
a St fa ba e£yiee onbicheh nad oe boberekev eh Der (onnen (chmiDl ut 
IE —— ie ſweert / ende var |" fonde die —— finet> 

der fonden / de welt ſal 


—— 


ehe 


Be en ron | pbatre kennen 


Ein: 


—— 
oft —— i 
ger? her t die wat een 
Bach ende mifbaen, due re —— priefter 
des raect / na n.Capittel. 
— ⏑ ⏑ — F 
———⏑ ende den Deere verfmadende , ha⸗ 
B ſchuldich weſen. — anliegen: ten naeſten cenen pandt / ben fün= 
heeft / ende heeft wat met harenlippen wt= | der trouwen te hadde 
——⏑⏑— — 
erde / cũ met cen eh ſy dat vergheten nich Derlojen Dinch gevanbenvieh dattz barr 


 cA®r v1 


bouen tſelue loochenende een? eebt 


vralſchen 
——————⏑— ale be farriien —— 


plegen in te ſondi⸗ 
bacr/ * 


bat ſy Dooy ’ 

bedꝛoch heeft willen behouden eñ bet 
vijfſte dcel daer toe den Deere dien ſy ſchade 
gedaen hadde. Maer vooꝛ ſijn ſonde fal hi * 
offeren eenen onbeſmettẽ 


— = merci de 

bien dẽ prichter gen dat ſchat⸗ 

— — — voor’ 

biddẽ vooꝛ DE Deere / eũ clal hem verge⸗ 

— ——— doende miſdãen 

ge tot yoplen ghe⸗ 

neh gr 

EnDi I wet Ds ancfre ‚men fal 

—— bosaen aHE Best uacbe sat lg 

grande ver fal in den ſeluẽ outacr we= 

fal met den voc gecleet zün/ * 

— ei bp —— 
welcke bat verllindende bie 

Die bp —2 

Deren wi doen /efi met '' 


Dar boeck Leuiticus; 


» ben outaer heel verbrandt worden. want 
vier verteert worden / ende ——— 


daer at eten. Eñ de Deere heeft tot Moy⸗ 


fen gheſproken fe Aaron iD 
fünen onen: Dit ı8 iR offeran 


ben voo be fonde. Ter plactlen daermen of 
fertden Bene ep been 


lack in Ba 
— re 

en, * 

Dei e der — han rer cleet beſpꝛenc 


lij 

» bet is een hey hepli 
——— de ſonde doot gella- 

gen wort wiens bloet wort ĩn dat 

tabernakeldes ghetupgenis ern 

plaetſe / om te fupuerendie fal niet getẽ w 
den / maer mẽ ſal die metten bier 

„nun dem deckel vonder 


ij. Capiuel. 
—— de wer Det na 
vooꝛ de verſuemeniſſe Ip is ichder 
efi daer — BED erande 
an De ſlaen Daermen ben 
bootllaet/.übloct van did ſal op dẽ 
» gutaer rontſom geſtoꝛt w Eñũ 

daer afofferk den ſtrert eñ het vet Dat op dat 
+ ingewant is/ ee un nit 
bat. gen de lendenen is’ eñ het netteken van⸗ 
der leueren metten nierkens / eñ de pꝛieſter 
Kal Die op Dexsoutaer — 

———— 
Al wat manlüc is vanden priefterig he 

— van erh en apbe ber 


ge want bet is cen 
2 Belöcmen de Nacho reg de 
offert/fo Doetmen ooc voor de veriues 
menifle . Der bepder offeranden fal een wet 
welen / eñ falttoebehoogen den priefter viele 
» geoffertheeft. Een prielter Die een ofleranı . 
be. des brätoflers offert Die fal dat vel der ofs 
»feranden hebben. Eñ alle offerande van 


van 
baoodẽ met be 


cAP. VIL 


car. VII. 


aagen wordt, — — 


orbt Door deerſte 

———— * 

des ——— wies bleelch 

men oock eten fal op den ſeluen dach / en daer 

alen ſal niet ouerblijuen tot hens toe. 
—— wmijwil⸗· 

—— dach —* 

nen geten en / maer 

oierblijft tot des an⸗ 

dat oock wel eten / 


en ſaldy niet 
— etvetd vä 
I, —— — een pröe * 


en 
gelewals vanden vee / So wat bioet ” 
ẽtet / ſal van — Eñ de 


Ps ** ping —* 
tot be kinderen » 
— Den Taeee sillre sen Anchefkrp 


be bes vꝛeedo Doc mede een ſa⸗ 


nt het borſtkẽ 
Se 

ic van den kinderen van Iſtahel ge 

baren mecdtofferanden / eñ ick 

—— ——— e 


—— Di 


Dat boeckLeuicicus. . 


—— alle dat volc s |” 
Ditis de ſaluinge vädların | op het inghetwandt was cube hetnetickeis 


SRSEADUN FOREN PL DE TEEN Ich Des pet 


ren op ben dach als Moyſes henlieden offer= 
»De/rdatfp tpriefterfchap bediend fouden’ cfi 
welcde Deere beuole dat henliedẽ ſou⸗ 


De gegenen worden van be kinderẽ van Iſ⸗ 
tahel tot cenen cewigen Gods dienſt in ha⸗ 
»tengellacht?, Dit is de wet vandẽ bꝛandt⸗ 
offer / eñ vanden ſacrificie Door de ſonden eñ 
vſuymeniſſen / eñ voor de — — vooꝛ 
"De offeranden der wneedtoffere/ / weicke 
de Deere Moyſi gheſtelt heeft op den 
Yan Sinai / als hy den kinderen van 9} 
beuolen hadde / dat ſy haer offerandf De Dee⸗ 
re offeren ſoudẽ in de woeſtijue van Sinai; 
Hoe dat Aaront kirtderen heurlieder ckederen, hit raberna- 
kel,ende al dattet erg ende gefalft werden, 
t viij ittel. 
'E&% de Deere heelt tot Bgoplcs gefpro- A 
Neemt Aaron merfonen 
ieder — hs olie der ſal⸗ 


ſult alle de ghemeynte v en vooa de 
—— tabernakels. —— 
aen allode Deere beuolen Kasse. .. 


—2* Eñ ter⸗ 
ſtont — fonen boots 
bracht „Ende als bp henlieden ghewalichen 
hadde : fobrafthy den ouerften 
eenen lijnẽ henide / gordende hm inet genen. 
goꝛdel / eũ doende von aen den blauwen ſij⸗ 
pen rock + efi daer bouen Dede by hem aen 
Dat ouercleedt der ſchouderen dweit hy walk 
toe heeftgebonden met genen gordel / cũ ges 
vuecht aen dat borſtſtuc der, ——————— 
— ——— er 6 
oft mer eenen ronden mij 
ri tegen — 
een gulden * grad ‚gewöt in de 
lichmakitge / gelöc he de Beerc beuolö ha 
„de. Zühybeeft oock — che 
-faluingendaer by bet mede Br 
„ falfeheeftmeralic ſhnen huyſraet. € als Pülm. Hrn 
bp wijdẽde den ontaer eu befpzaeyt Externe. 


de / falfde bp — 

ende het waſchvat met —F cment 
bp oock met olie gheheylicht. 
— Aarons hooft / heeft 


bp ———— 
hen mijters opt * gheneit ailo dc — 
—** —8 Ende hy heeft oock een 
— — —*8* Ende als Aaron 
„RR bes calfs hooft 
ept baden oo! beekt bat Do —— 
—* olfler / vatende dat 
pingher * in doppende / 
—* ende Selm en * 
ien —* / 
— het ander bloedt ghegoten aen dat 
des outaers. Maãer her ver dat 


CAP. vi. 


CAP. VIII. Dat boeck Leuiticus. car. IX. 


leueren / efi de twer nierkens mer haren | feuen dagen niet gaen van de pofedes taber 
Deren heeft bp op den outaer antſteken / — — — 
Te —— — 
ende metten meſte bupten den lcger, —* oleynt inghe / 
De Beere beuolen habbe. — ——— = t gefchiet is/op Dat de manıere van Das 





offert tot eenen brantofler/op w e ſoude vo woꝛdẽ. Dach eũ 
int tabernakel blijuen / onderhou 


ram ge 
ooft als Aaron ende fünfonen barchäben nacht fuldy int 
og hadden / ———— dende de bewaringen bes Deere, *9— 
ntlonne Den dutaer / fi: «een i mp aaa 
ed a har — — Aaron ende ſijn ſonen hebben ghedaen alle 
ſhu hooft men ide en ende Br ver des in⸗ dat de ——— de hant 
—— ettẽ viere / alz· bang 


oyſes 
e Hoe Aaronende fijn fanfeuß den haikievosede hmm 
Se — Kia em nr an Cl nen 

= —— outaer —— dat eenen Dat ix. Capitrel. 
Ina was tot eenen alderfuetften reuc ' Als den achften Dach obecomen was / 
den Deere/gelöc hy hem beuolẽ hadde. Eñ » ſo heeft Hopfes gheroepen Aaron ende 
hp heeft oochden riweeden ram geolfert tot ¶ ſn kinderen / ende de ouders van Iſrahel / 
de wijdinghe der ende Aaronmet |* ger gel : Keemt wt dat 
ſijne handen op fünhooft | gront bee een caitf vooj be eenẽ ram 
geleyt / ende als oyſes dienten ofier boot | totden er/beyde fonder finette/ende 
gellagen hadde / ſoo nam hy van dien bloede | 'offerrdievoon; dẽ Hetre. eñ ghy ſult tot de 
ende raeckte daer mede het wterſte van Aa⸗· | kinderen van Alrabelleggen: Peemteenen 
rons ooꝛe / ende den duym vã ſijuder — —— 
rechter hat / ende d ckcx oock dẽ groot⸗ | lam /eñ ſonder ſmette tot eenen bꝛandtofſfer 

E ten teen van fünen rechten voet. Enbehp «| + € lei Do Deere oferens 


heeft de fonen van Aaron oock geoffert. fere / eñ Aaet die doot voor de Deere/ 
u metten bloebe vanden doodẽ ram ge= be ineen (areifiie,variven 
de bet — — abs met olie ——————— 

ft 0oen eben Dun — "ve bong — Dus hebbe ſy bracht 

te hant/ende den gtootſtẽ teen van den rech⸗ nes ore des tabernakels alle dat Moy⸗ 
sen boet/fo * her ãder bloet op dẽ ou⸗ | fesbeuolen hadde / eñ doen daer alle de ghe⸗ 
taer geftort al ontlomme, maer het vet des.: · mepnte by font’ ſo ſeyde Moples: Dit is B 
ingewants / ende ben ſteert / ende alle Dat vet het woordtdat de doet 
Dat de darmen bedeckt / ende Dat netteken | dat / ende hy ſal vooz vſijn glorie vertoonẽ. 
Der leueren / ende de twee nieren met haren Eñ hy tot Aaron Dt: Gaet tot 
vetten / ende — rechte ſchoudere hecft | Den ouiãer / eñ ſlaet een vooꝛ v ſon⸗ 
Hp af ende nemende wrden »| de / offert /eñ bidt Door wefi vooꝛ 
corf der brooden Die tbolc eñ deflachofferande des 
Den Deere — fonder deeſſem —— bidt voor hen / gelijck 
een gewꝛongen bꝛoot / met oliebeflaghen/ch | ' de Beere heeft. Eñ terftont ıs Aa⸗ 


een vlade / ende heeft Dat op bet t/eñ de — ——⏑—⏑⏑—⏑⏑ —— 
Res —— 2328 altelamen ee wiens 


einen net, — em fün ſonen or gap. 
—— eeft | nen vingher doopende / heeft hy 

Moyſes weder wi Ahr ana —— — — 

op den outaer des brantof- |" bleet aen vanden outaer. Eñ 

kers / om dattet was eẽ offerande der wijdin⸗ dat bet des ingewants metten nieren / ende 

— ande. en hp ec Dar haytken Dat netteken der leueren / die Door ran 

ven factificie. bat | zömbeckt den outaer ontſteken / g 
enomen / heſfende Dat 8p vooꝛ den „de Heere u hei benolen hadde / maerfün 


den cam ber wijdin Sn Bent ⸗ vleeſch eñ vel heeft —— ——. 
lijck hem de Heere beuoſen hadde. Eile > a vier verbꝛant. —— —* ent 
werde de faltolig ch bet blocsbar op Den on- Nachofferande des brantoffers / fonen 
tacı was heeft hy Dat op Aaron ei hebben hem dat bloct bracht / dwelc hy heeft 


Due BB Ep Syn ende op "Einen aenden omganc des outaers / eñ de 
haer cleederen. ER alahpbie inhaerdieee » Spenglerei den’ heb⸗ 
5**— hadde / ſo heeft hy henliedẽ be ſy geoffert met den hoofde/ ende mer alle 
: Loct dat vleeſch vooꝛ De do⸗ "Ve lesen eich al op den outaer merten 

— eis eñ etet daer / eñ de * “bier verbꝛant hyte voꝛẽ dat in⸗ 
den der — app haben da 
Den al KDe Deep Duo ' chen. Eñ om oflerande tedoen voor 
eñ ſijn ſonen ſi de ſonde des volcs fo heeft hy cenẽ boc doot⸗ 


G eten / ende —* daer ouerbläft van den » ende als bp den outaer —— — 
eeſche / ende vanden a en int |» Babe, fo aa hen aeg 
Bod.us, —— Ende ghy en ſult binnen nne toedoende int icie de nat 


cap. x. 


ven welc tfamen geoffert wordẽ / eñ Die ont⸗ 

———— 

heeft eenen * eh cenẽ ram ten offer gedoot 
Nachofferanden 


heeft 

wãts bie 

volc dit geſien —* hebben ſy den Deere 

gelouet p vallende op haer neder. 

— — 

fters beclaecht rm ng vaneenighe belaftinghe den 
hedaen. tx, Capittel. 


q Hde Nadab eñ Abin Aarons ſonen / ne=: 
— — tonen ne 
alaraea.. ingedaẽ / ch leyden dat wierooc op oflerende 
9002 dẽ Deere vreemt vier / dwelt henlieden 
en enwas. Eñ daer is een viervä: 
Deere dwelc heeft hen vᷣſſint / 
riefen eere pen ER: 


—— Dr 
Dome in De gene bie mp genakd ⸗ 


wolc. Dwelc hooren 


— lefi an ham te longvs Oziel hauen. 
u. oom was / ſo ſeyde hy tor hen:Gaet he⸗ 
baue: height pacen ende wa Dinerhrfe 
wech Er zehfpterktont s 


— *— 
—— 


wi gew 
B — ——— 
—— — — 
cdeederẽ en wilt niet 
J — bp auontuerẽ niet 
—— come ouer alle 
. here Malleaeih s 
vs 8 den bꝛant / dẽ = 
ken de Beere verwect heeft / maer ghy en 
BETEN —— gãen / oft 
vergaẽ want de olieder heyli⸗ 
is u Enge 
na) — Eñ de Deere: 
ti daranghe wünefialledat » 
— en dop Herngnchen 


Darboeck Leuiticus. 





.. CAP X 


eñ v ſonẽ / als ghy fult gaen in dat taber⸗ 
nd he ED ee Sat nen 
—— — 3 
»fachte, ch op dat ghy ooc moecht hebbẽ de 
Dete väreı dẽ tuſſchẽ dat 
lich is / eñ dat niet heplich en is/tufiche dar 
" fmet is / eñ Dat onbelmet is/ —— 
kinderẽ vã Iſrahel moecht leeren alle möne 
woettelicke oden Die de Deere gefpzoken 
— iedẽ / doon Moyſes hant. Eñ C 
= eft geſpꝛoken tot Aaron eh eh Pica- 
Sb Ka heR — 
tens HAerant Dat (acrificie bat ou 
va des Heerẽ offeräde/efi cet dar 
Een 


ige 
fonen vädes 
“len is/ — — 

eñ de ſchoudere die aſgedeylt is / —— 
de uerfte plactle/ ghy en v ſonen / ch 
v dochterẽ met v / wãt v 
deſe Dinge bewaert vã | 


e 
* re — > 
en. 


— ut en 
nd die h mo ET. * 
— ceremonien be en 


Vanden ne ee onfayuer ghe- 
; EPaene Beevesepiokenor Boy A 


egget ben kin Deuna-as 
deren vä Afrahel: Dit zün De dıcren Die 
eten moet ban 


—— — 
Dat van den vech — —— 


ſuldy eten/ maer wat ooc 
clauwẽ heelt / maer en ſcheyt 

bie niet / eenen kemel ch dicrgely 

Daten niet eten / efi ghy fuller onderde 

s onfupuer Dieren houden. ———— 

lus die herknauwet / maer ſjnen clau niẽt en 

s clieft/is onfupuer. Eñ den Da wen 

herknauwet / maer bp en dieftignddau 

een ——— ‚Mache 6b. 

i 


cAP.xı. Dat boeck Leuiticus. CKP.IL 


—— en herknauwet. Tan? | ern eerden vat daer pet van delen ingeuallen 
dieren vleeſch en ſuldy niet eren/noch is dat ſal heſmet woiden / ende daer am moet 





—— Uthamẽ aentaftew want zun v |" Datgebrokd sun. Alte ſpyſe die ghy etẽ ſuit / 
Beonſiyuer. Ditſijn ooc die nt water voot⸗⸗ ———— 
comen / welc I been —— die onreyn welen eñ alle nattichept datmen 
mekens ende ſchellen heeft / ſoo wel in de zer ¶ "Drincker vor alderhande ſulcke vaten / dar ſal 
als indewloeden ende in de faende wateren onreyn weſen. Eñ fo war vã deſen dooden F 
eten. Maer wat gheen vlimmekens· pꝛtjen daer op valt / dat ſal onreyn welen / tip 
oft ſchellẽ en heeft / vanden dieren die hen ine | duens oft potten op voeten — ——— 
water roeren ch leuen dat ſal v lieden algrij men bꝛeken ende ſy Hof puren ale ven 
felge eñ verimapdeläc ſijn / der dierẽ wleckch = |» „ Matt fontepnenaft puren) — 
— —— nöen ſul⸗ — — reyn weſen. So 
re Alle dierẽ die geen ackẽs — — — — 
——— —— » falontiupuert worden, Bat OpetaKh 
Mr mac unsern on „\ “faer valt ten ſal dat niet beſmetten / maer ift 
— t / eñ — — » fake Dat yemandt bat ſaet met water 


begiet / 
* eñ dat namaels geraect wort vũ doode pgiijẽ / 
— —— eñ allea | » fofal dat terſtont beſmet worden. ſake 
bat van rauen nãtuer is in fon iffe/ datter cenich Dier geſtoruẽ is dwelc ghy eten 
den ſtruys / eñ den nachtoleñ ven brant= = — — — her 
Be — 2 DE vle / + onrepn weſen totten auont toe. 
ende dat duyckerken / den ihin / eñ de ſwa⸗ ——— — 
ne / ende den onocrotalus / ende den pellicaẽ / walſchen / eñ lal onreyn weſen totten auont. 
C den herodioen / ende dẽ charadiion na ſihn·¶u Alledaropvereerden dat ſal veen 
a a ae Fe nn. walginge 





vier voetẽ dat ſal v lieden afgräfelöc welen. 
Maer wat dat op vier voeten wandelt’ 
maer heeft achter langer beenen / daer mede 


"Dat op deerde dat ſuldy eten / ghe⸗ 
ige ispenbzeemien in ſijn natuere / ende den 
attacus eñ oph en 

een cnafünnatuere. PYacı wat pä- 


—— ende gaet op" | * fen niet nemen. pe nt ıder 


welen / eñ dat en in uwer ſpij 
vier voeten vootgaet / ch v 
oft dar hem lancx de eerde ————— wts 


reckt/dat en ſuldy niet eten / want bet is al⸗ 


sgröffelöe. En wilt uwezield niet beſmettẽ / 


———— op dat ghy 


wort. want ick ben de 
8. od. 24 it ben 
lich. — 
nich cruypende dier / welt hem op der eerden 


vroert. ee 


ſmet worden / ende fal hebbe wor dat ic v lie 

D auont toe / eñ iſt nootelijc dãt hy cenich van — — ult heylich sw 
deſen dooden paijen moet/fofalbp |* wärich® b Deetewerimeile 

fün deederen waſſchẽ falonfupuerwe | xen eñ vo vã alle dat leuẽ heeft / dwelct 

ſen tot der ſonnen e fuicke“ hẽ roert int water / eñ dat op deerde 

dat clauwẽ /macr bienieren |” opbat ghy fout werddatonderfcheit v 

—— — eh oñſi dat ghi werd moecht wat 

* See een Ay —— ghy eten moet / eñ war ghy verſppouwen ſult. 

"ner 50 gaet en 
Eee een a pie — —— 
welen / ſo wie doode pijen "Li Mde el tot Mop⸗ 
pre ke ah dee —— En — ar EEE be — 
e et ee⸗ tot henlie 

deren walſchẽ / eñ hp lal oñſi —⏑ onelange beit, 
| ro — 
onſuyuer at hem op deerde; uer welen / 
eoerwiofullen Dei? — nn efiten achten dage falmen dar kinde - ° 
ren gevekent worden’ een / eñ een ken beſnjden / —— vn 
muys / eñ cen crocodilus / cen cna ſijn "gen biguen int bioet ba — 
narutere. Migale eñ chamelion /eñ ftelliovei" gen. Sy en lal niet bar 
een haechdiile/ eñ eenẽ mol. deſe fün alon=» 1, noch fp enfal in be beplägh 
——* So wie dat haer Doode prijen raket / — 
— — — ende nie für, Ayaer — 
en opvalt / dat falbe- | haert heett / ſo ſal ſy twre wekẽ on 
Fred cr re een houten vat ende een | few ia: ER 
cleet / als cenige pelften oft haı „alles en —— int bloet van 
eñ alle en daermen werck mede als de dagẽ haer- C 
Boet/dele ſalmẽ mer water hat makeıwch die * nt ſjn / ciy Door eenen 
ſullen beſinet weſen totten auont toe / chloo | Tone oft vooj ven dochter / fo een iarich 
fuilen Sp namaels geinyuert worDE, Mara | lammekenbicngecor cen ankot 


GA .XIAII. 


. Dat — Leuiticus. 


CAF-XIII. 
ten ionge d upne/oft een toutlduyue boor na Dat orbeel Des prieſters befmet wordẽ / ch 
londe / aen de dore van dat — — by ſal onder de en erekent worberv 
getupgenis / eñ fp ſal Dat den pi —— „want het leuende alft met lazerije be 

de welcke dat offeren ſal von; en wort/is uer. Maer iſt fake dat⸗ 
Dal gef " Et Woeber berkeert kooıt in wittichept, ende 
uert worben vanden vloedt haers bloets/dit | » Datter ven heelen menfche bedecker To fal 


De wer Dan cn WontaeDiecenen one af 
— Maer iſt dat haer handt niet » 
ꝛe· .·. cu vint eñ dat ſy geen lam en can ofieren fo 
— ar yamaha ru nude Hs 


ge duyuẽ / die een tot eendbrädtoffer/ch dan⸗ 

der door de ſonde / eũ de ſal vooꝛ haer 
bidden / ende alſo ſal ſy worden. 

Hoemen bekennd fal de lazerijein menfch£ oft in cleederen, 
a Nde de Deere berit einoken tot 69 
E ende Aaron de: Een menſch. 
in wiens bel ende v is ver⸗ 
EEE En Er oft per dat 


daerlic blinet/ Dat is de Fee der lazerijẽ / diẽ 
Galmen ẽ tot Aaron den prielter/oft tot 
—— nẽ ſonen. De welcke als hy; 
de lazertje gelien ſal hebben inde huyt / ende 
thayi verañdert in witte verwe / eñ bat be ge 
daẽte der en neerder is / Dan batander 
—— part ser gehn 
———— ecl geſcheydẽ wor 
(abe bakterope vel eenighe + 

— — —— 


dan dander Den Be Deren Be ne: 
eerfte veriwe,fo fal de —*** 
dach 3 


pfluptewv / ende den 
Por befi, ch lt var de layerhe niet Doozts 015 ge 
en 


is geworden, 
h — na opdupen 
ch — — ——0 
enochd i8/ ĩ int vel niet 
————— 
Fe genden Pe Es —— 
eederen wallchen / ende 
weſen. Maer iſt ſake / dat dc lazerije noch ge 
walſen is na bat hy van Den pꝛrieſter beſien 
ende gefupnert is’ his ngendhe prie 
fter weder bꝛenghen ende ——— — 
reyn verweſen worden. Iſt dat de 
ee a an 
bem torten bꝛengen / eh hp al dem 
befiensen if datter wirte verwe in ſin hupt 
is/ch dat de des verandert is / 
ende dat bet vleeſch ooc hem vertoont leußẽ⸗ 
ich / ſoo ſalmen dat verordeelen voor 


fupuer weſen. Maer als daer cenich 


cvre in hem gellen wordt / dan falbp «s 








u woijſen. maer iſt dat infünp 
bleuen 


de prieſter hem al om beſien / eñ hy fal vercla 
arern dat hy ſuyner is/ Maer eenich vleeſch 
oft — * ſweer in gewallen ef ge⸗ 
»neien is / eñ Dat in de plaetie vandẽ ſweer 
een wit oft rootachtich —— gelien wort/ 
fo fal de nenfch torten priefter gebracht wor 
den / De welrk als — 
fiet neerder dã dat ander vleeſch / eñ chapı ver 
keert in witticheit / ſa fal bp hem voor onteyn 
— — de ſiecte der oo —— —* 
» fweer gecomen. Maer is dat unmn 
cerfte verwe / chi Dat acher ber Iitteechen doncker⸗ 
achtich is / eñ dat oock niet neerder cn is dan 
— vleeſch daer — fake hi hem 
ſeuen daghen —— dattet 
— iso 1hp hem voor ver⸗ 
ſo iſt een litteecken ee 


vleeſch oft vel w —— 
eñ dat geneſen zijnde / daer na heeft behoudẽ 
een wit oft root litteeckẽ/ de prieſter 


dat beſien / eñ ſiet / tis verkeert in wittichept / 
eh fin plaetſe is neerder dan dander vel / ſo 
lal hy hem onreyn maken / want De der 
is in dat litteecken op Marc 
ift Dat de verwe des hapıs niet verandert eu 
is / noch oock nier neerber dan her ander 
—— eñ dat de ſelue gedaẽte der lazerijen 
is / ſd bemfeuen 


— — — 
— — 
gewalſen is / lo ſal hp hem onſuyuer maken/ 
ee in en allge: op hacr I, 
is blijuen ſtaẽde niet claer ſt een 
teeckẽ des — —c— 
woꝛrden / want het is een litteeckeñ —* 
„brandt. Een man oft ech vꝛouwe / op wiẽs 
—— lazerije tis/ dien 
de prieſter befien. Ende ft dat De plaetſe 
—* is dan het ander vicefch / eñ dat het 
haya gheel eñ verl dunner is dan dar pleech 
te zijñe / ſo ſal hi dien ouſupuer ordeelen / wãt 
het is de —— des —— ende des baerts. 


Maer ſiet errang in 
fen / ende — by / cũ 
— — —— feuen da 

hyſe beficn, E 
ſt — —— * Interker geworden en 
= = J het fün nu he are —* 
e 


u is met bat ander lee Dt fo — dẽ net) 


—— de plaetſe der vleckẽ / eñ men 
u he fendander vage befluped, EA 
allo datmen dan ten ſeuenſtẽ dage ſiet / 

de fchorfchept is blijuen ſtaende op haer 

plaetſe / ende dat ſy niet neerder ghewoꝛ⸗ 

denen is dan het ander vleeſch To ſal hy dien 

ſuyner maken/ —— ſijn cleederen ge⸗ 

walichen heelt / ſoo (al hy u 





CAP. XIII. 


Maer iſt ſake dat na de ſuiueringe de ſmet⸗· x* 
te int vel weder waſt / ſo en ſal hy wier meer » 


onderſocckẽ / oft dat hayı in gheel verwe ver 
andert is / want hp is openlick onſupuer. 
——— — n 
dat de ert ſtijn / weten 
dat de — ——— is / eñ hp ſal van dien 
cloeckelick w dat by fupuer is Een a 
man oft cenwzouwe in wiens hupt ecnich 
blinckẽde wittichept gelien wordt’ Defefäl » 
de prieſter beſiẽ ecñũ iſt Take dar hp beuint Dat= 
ter cen doncke witticheyt blinct in 
de huyt / ſo moet bp weten / dat gheen lazerije 
en is / maer een ſmette van witter verwẽ / chi 
de menſch fupuer. Zen man wiens hapı » 
van fünen hoolde rijſt / die is calu efi ſuxuer / 
eñ iſt dat ſijn hapı van ſijn woorhooft wt⸗· 
rijſt ſo is hp vooꝛ talu ende fupuer, Mact » 
ift dat inde caluheyt oft in de vooꝛcaluheyt / 
eenighe witte oft roode verwe ——— is / 
ende bat de prieſter dat ſiet / ſoo ſal hphem « 


verwijſen van een onwüfelicke lazerije / de 
weicke in fon caluheyt acn is. Dier-« 
omfo wie merlazergen beimet is / ende nac 


dat wtwijſen des prichters ee: 18/ 
die fal ontmacpde cleederẽ hebbẽ zun hooft « 
bloot fnen mont met cen deedt bedeckt / eñ 
br fal van hemſeluen wtroepẽ dat hy beſmet 
vupl is. Alle den tijt dat hy lazeriſch ch « 
onſupuer zijn ſal / ſo ſal hy allecn woonẽ buy 
senden Een wullen oft ignen » 
cleet dwelck lazerücheeft inden wellach oft « 
inden inllach / Dft Icker cen vel / oft wat van 
een. eh iſt Datter een witte oft » 
roode piecke in is / fo fal dat gehouden wor- 
den poor beſmet van de lazerge. Eñ men fal 
Dat den prieſter toonẽ be weick dat fal op⸗ » 
Aupten dage’ ch wederom op Den le= s: 
uenſten dach dat beftende / beuint bp Dat de 
ſmette vooꝛts verbꝛeyt is / ſo iſt een gedueri⸗ 
gelazerte/ bp ſalt cleeedt onſuyner oadeclen / 
ehalle daert in geuondẽ is/ eñ daerd lalmd 
B bat ** —* ne ae * 
De e niet en is / 7) 
Bi hp —e— ſullẽ waſſchen / daer ve la⸗ 
zerhe in is / ende dan ſal hy dat ſeuen ander 
dagen opſluytẽ. Eñ als hi ſiet Dar de cerfie ;; 
ante niet wedercomẽ cn is / maer dat de 
erije nochtans niet ghewallen en is /ſo lal 
bp wtwylen dat dit ontepn is / eñ hy lalt ihr 
vier verbernẽ / om dat de lazerge int ouerſte 
vã dẽ clcede / oft ouer al beſpꝛaeyt is / Maer « 
iſt dat de plaetſe vander lazerije donckerder 
is orden na dat bet cleet gewaſſchen is / 
ſo ſal hp de plecke af ſchoren / en van dẽ gehee 
len ſchepdẽ. Maer iſt ſake dat daer voozts » 
—* inde plactien rc oder 
waren cen vliegende ongeftadige laze= 
che / ſoo moer Dat verbꝛant weſen int vier / 
maer iſt dat ophout / ſo ſal hy noch eẽs met » 
water walſchen de ſtucken die luyuer ſijn / 
en fo ſullẽ die ſupuer weſen. Dit is de wet w 
vander lazerijẽ der wullen eh iinen cleederẽ 
des inſlachts ende worllachs / eñ alderhande 
cleederen van vellen gheniaect / hoe datmen 
die moet fupueren oft onrepn maken. 


Darbocck Leuiticus. 





CAb. XIIII. 


Noe de lazerije inden menfche ghereynicht wort,Efi wat of- 
fer dat cen lagprıich menfch offeren mioer, 


Darsiiij.Capintel. 


ı  Mdc de Bcercheeft tot Hopfen gene kẽs 
E; ende: Dit is de wöle van cene mes: * 
—— als hy gcfupuert ſal worden : By alien 
s torte priefter ne er de welche 
(wi den leger gegaẽ fynde) ıft dar hy benint 
dat de laferye gefupuertis/ ſal hẽ beuelẽ die 
daer gheſupuert wordt / dat hp twee leucude 
muffchen voor hem ſeluen de welcuiẽ 
eten mach. Ende cederen hout / ende root ga⸗ 
ren / ende hyſope/ ende een vanden mul⸗ 
ſchen ſal hy ghebieden te dooden in een aer⸗ 
den vat / op leuende wateren / maer de an⸗ 
der ſal hy leuẽde mer dat cederẽ hout ch nıet= 
ten rooden garen ende hyſope doopen in dat 
bloedt vander mulſchẽ die gedoot is / waer 
mede hi hem ſeukwert beſpiacyẽ ſal / dic daer 
te reynigen is / op dat hy na recht mach ghe⸗ 
reynicht woꝛdẽ / eñ hp ſal de lcuende muliche 
latẽ wech int velt vliegẽ. Eñ als de menſch 
fün cleederen ſal gewalfchen hebben fo ſal hi 
alle dat hayꝛ füns lichaems alſcheren / ende 
men fal hem int water waſſchen / cn alſoo ſal 
bp Le inden legher gaen alſo dat 
noch ſeuen dagẽ blijue buytẽ fon raber 
» endeopden feuenften dach ſal hy ſcheren B 
zu fa van ſijnen hoofde / eñ ſynen baert ch 
un wijnbꝛauwen / eñ alle var hapı (uns lich⸗ 


aems. als hy dan wederomfün cleederẽ 
»cñſinl ewalſſ fo ſal hy 
opden Dach nemen twee onbeſmet⸗; 


te lammerd ef cen iarich ſchaep ſonder finet= 
te / cũ dꝛie thiende deelẽ bloeme van melc tot 
ecn facrificie/ de welck met olie beſlagen 30, 
" efibefonder cen ſeſter mateolien. Eñ als 
de prielter den menſch fupuer makende hem 
ende alle defe Dingen voor den Deere falge- 
ftelt hebbẽ in de doꝛe van Dar tabernakel dcs 
ger enis/ ſo lal hy een lam nemen ende 
offere Dat vooꝛ de verfupimenilfe eh de ſeſtet 
mate olic.Eñ als hijt al voor DE Deere geof⸗ 
» fert heeft / ſo ſal hy dat lam ten offer doodẽ/ 
ter plaetſen daermẽ pleech de ſlachoſſferandẽ 
vooꝛ de fonde ch de bꝛantofferanden te doo⸗ 
den dat is in de beplige plaerle. want geiyck 
voor De fonde allo oock voor de dlupmenifle 
behooꝛt de lachofferäde den pricher toe wät 
ly is ecn heylich der heyligen. Eñ de prices 
te hẽ neinende van den bloede der lach- 
offeranden die daer doot gellagen is voor De 
verſuemenilſe / ſal dat leggen op dat wterſte 
Yan der rechter soren des geens die daer ge 
fupuert wort’ chi op Den dupme fünder vech= 
terhant ende den grootftentcen besrechten - 
nvoets / eñ pander ſeſter maten olien (al bp C 
»doen in ſijn ſſincke hant / eñ hy ſal ſnẽ 
ten vinger daer in doopen / ch daer mede be⸗ 
vſpraeyẽ ſeuẽmael voorde Deere eñ de olie 
Die Dacr in ſijn ſliucke hät ouerblijft / ſal hi for 
ten op bet wterſte vander rechter ooꝛen des 
cẽs Die daer gelupuert wort eh op DE duym 
Inder rechter hant ch voet / ch op bat bloct 
datter geftort is voor be verſuymeniſſe / cu⸗ 
de op hooft. Ende De pPꝛieſter ſal 
003 


* 


'CARXIIIT. 
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100 bean biddẽ voor de Deere /cũ by ſal ſacri Gl bp Docn tuech Ipjayens buptein ber Bas op 
andere fteenen 


fire vooꝛ De fonde doen / dan fal hp De bꝛant⸗ 
offerande Dooden/ - chi fal die op den outacr = 
mer fon vochrige offerãdẽ / eñ de milch 
orlick gheſuyuert ün. Maer is hy· 
— — de verſueme⸗ 
nemöcen kp hebneiger 

—— voo hem bidde / cũ 

thiende deel — ——— 
ge tor cen ſacrificie / ch een mate olien / 
eñ twee torteld oft tw duyuẽ / » 
waer afde cenc ſal weſen vooz de londe / ci 
de ander tor eenen bꝛantoffer / eñ bpfaldit » 
al den prieſters offer® op dẽ achtſtẽ dach van 
— — — 


bernakel des DBeere/ 
» —— ——— 
menilſe eñ de ſeſter mate oliẽ ſal die tſamẽ op 
beffen/ chi als bp dat lam fal tẽ offer gedoot » 
bebben / fo fal hy vä dien bloede doen op Dat 
—— 
oꝛt / eñ op den —* nder rec 
— ch voet / maer een derl vander olien·· 
{al hp in fon Aimcke han boeny waer in dat » 
den en Dt rechter handt doo⸗ 
ſeuẽmael ſpꝛenckelẽ boor de Deere, 
u nber rech » 
ter 0098 Die Baet: —— dẽ duym 
— — 
bes bloets datter Door be e ge= 
welck in fün — — 
thooft vandẽ —— ed Dre 
te voor hẽ ent / —— De tonelonp » 
ue oft de ionge duyue offerem DE een OOR ‚ı 
de verſuemenũiſſe / ch dandere tot eenẽ bꝛant⸗ 
offer met ſijnen vochtigẽ oſferanden / dit is » 
het —— den era |, 
genni en en cau Hat 
zE Eñ de Scere heeft geſpꝛoken tot 89 
en Aaron de: Als yfult gecomen „ 
nint lant vᷣã Chanaſs dw —— 
geuen al’ iſt ſake datter 
———— — New 
dat huys toebehoort / gaẽ eh den pyickter dar 
sc kennen geuen / ſeggẽde: My dunct / datter 
ſck cen plecke der la 
—* ſal gebieden Datmöt » 
daer in come / op 
dat hy ſien mach is / dat al nict be 
— Eñ daer na 
————— u ups 
by ſien lal aen de wandẽ Des » 
* Brick dellingẽ dooꝛ bleccheit oft vopt- 
ck cũ neerdber dan dat ander 
— ——n ırpe Nupre UPS 
gacn — 
F dagẽ lanck. Eñ als —— 
weder —— p dat beſien / eñ i 
Dan indt bat De lazerhe gewallenig/ for 
bp de ſteenen Docn wi trecken daer he la= 


is. Maer dat nn deel der olien | 


wat in mijñ huys is 
zcrijen. Eñ de 
al wten hupſe 


— Sen UN? ten, 
can onlı Dat 

—— iat — zab 

enge Dat — —— —— chrabbinghen 


* 
u 


ee erh ungen 
enleggen voor de genc Die w omen 
ſin / eñ dat huys mer anderen leem beplaefte 
ren, Lu DEBSMANS: 
genomen fon / e wtgedꝛagen is / 
«ch Dat hurps metanderen lecın befer ia) Die 
Priefter daer in comende /fiet dar de lazerge 
weder gecomen isch de muerẽ mer ſmetten 
beſpꝛaept / ſo iſt cen gheduerige lazerije ende 
— — re ſy — 

met al 


— ieh a buptenbe ae 
— opcen onrepn plaetſe. Sowiem 
bat huys gactalft gelloreis, dic fal o 
vwelẽ torte auont toc/ch fo wie daer in 
oft pet inne etet / Die ſal zijn cleederẽ wallı 
“ Hacr ift Dat de pꝛieſter dacr inne comende 5 
fiet dat de lazcrijt niet ghewallen en is int 
ups nac dien Dat wederom ns 
ceft/fo fal hi dat ſuyuerẽ als fun geſont⸗ 
hem weder gegeuen is / Endẽ in des 
huys fupneringbe —— —— ne⸗ 
men / eñ cederen hout / urpurẽ dꝛaet / 
» eñ hyſope / ende als ie de = muffche ge= 
boot heeft in cen aerben bat op leuende wa= 
sı terẽ / ne fal — Area cederen hout / eñ de 
hyſope —— urpuren draet ci de leuende 
ie he hi lal dic alteſamẽ Doope int Bloct 
vander mulſchen Die ghedoot is / ch in de le⸗ 
uende wateten / cũ dat huys ſcuenmael 
sa —— eñ hilaf Dat ſuyuer maken fo 
wel met dat bloet vander much als met de 


Icuende waterd/eh door de leuciide muſſche /⸗ 


Bi BASB DEE DIBEFEG: —— ende: 
den purpuren dꝛaet. Eñ als hy d Fe 
fal hebben laten vaij ine velt vli 
vooꝛ bat huys bidden / eñ het 
ᷣ ſuyuert worde. Dir is de wet vã —— 
lazerijẽ chi quetſuerẽ / vãde lazerije der clee⸗ 
„| * dere CA der hupfer des littceckens efider 
"wrbickfoer pupſtẽ / der blinckäder ſinetten / 
chi als de verwen in verſcheyden gedaenten 
Eee ie op Barmen wetẽ mach 
ver ſupuer oft onfupueris, “ 
Vanalderlande anfuyuet vJoed£in mannen Yin room, 
Ende hosty ghefuyuers werden: 
Dat xy, Capitre 


:E Mpeve Beerehent tot eg eh 2a: A 


ron gelproken H 
—— van 3 get —3— 
lieden: Een man die den loop fyns ſaets lij⸗ 

» Der die falonfupuer weſen. Eñ dan ſalmen 
bem ordecle — te weſen vã deſen 
‚gebeke als tor allen ſtonden acn fün vleeſch 

levochtichept rleeft/ cfi Dat Die dick ge 
ah okkeruer Alle bedden daer bp op t 
onfupucr weſen / eñ waer op Dat —* 
Er eenich mil —— ern 
ſijn deederen 
—— brain —*x 
sfen —— anont tot. 
ie gbeketen ech, too — 2— 
—— bi met water gewaſſchen 
18 Co ti bp on welen tot den auont 
»t06, 800 wie fyn dleeſch EN 


caP.xıılı, 


— 


— — —— 


C. ap. XV. 


deederen waftchen / eñ als hp met water ge⸗ 
waffchen is To (al hp onſiixner wefen tot den 
auont toc. Iſt dar allucken menfch fm * 
Haager *2 dic fupuer is dic ſal 
—— ch als hp int water ge 
waffchen is To fal ——— welen totten 
auont tot’ —— delen daer ee 


B beeft ſullen onfupuer weſen / efi wat dnder » 
ip echt hecft Die beien vloet i5dt / dat 
al onſi welen totten auont tor. So wie 


ſcke gedragen beeft / die ſal fon clee 

—— eh ala dp im t water gewalſchẽ 
is ſo fal hp onſuyuer weſen totten anonttoc., 
Eñ alle dic —* genacct die allulck isch ſijn » 
en te voren ni chen en heckt Die 
fun cleederen en ch als hi mer wa⸗ 
ter gewalfchen is / ſo fal bp onfupner zijn tot⸗ 
ten auont toe. 
heeft. wmaer cen bouten 
falm& met water waſſchẽ. Iſt fake dat » 
bp gelont wort dic alduſdanich ghebreck lci⸗ 
det ſo fal hy enf dagen tellen na fon ſiyue⸗ 
Eigen —— ——— 
alſchen hebben in leuende wateren / 


ie maer op den achtiten « 

win i nemẽ twee tordelduyuẽ eñ twee 
Beides gerupgenisv 

es getupgenis/ 2 

‚ be welcke fal die een öfferdnoorde » 

de eude bat ander tot eenẽ eh 
—— —— ba en Bere a 
— mL, on füns 
a was tfaet der natuer⸗ = 

* Ir Gerfamtngen 

ee de 3. 


—— fun ghehel 


Dat hp aen bp met water walſchẽ efi 
die uer welen tot den anont toc, 
De bey ui Face is ge= " 


Eichen — ———— — 
ner weſen totten auont toe / Bde Pr 

en oft ie dagen 

ect hartalbefiner wer 
— — cs 
is / ſo ſal hy onfupner weſen ——— 
—— eu 
—* en hie ſal = eh 
fal fupuer welen auont toe. FI 
— 


—— — alle gerettſchap 


Dat boeck Leuiticus. 


Een aerden vat darbp acnı= = 
'»  BDitisde wer banden genen die den vlort 





} * aen hebbe 


ſulck bed .. 


‚» baer fp op fit [al onſuyuer weſen / foo wife 


dat haer genaect die ſal ſyn cleederẽ wauſchẽ 


eñ als hp mer water gewalſchen is / fo ſal hv 
‚28 onſupuct welen tortenanonttoe. Iſt ſake 
dat bet bloet ſtaende biyft. ende niet mecr en 
vlocyct fo falfp tellen ſcuen daghen na haer 
ſupueringe / ende op den achſfen dach ſal ſy 
voor haer ſeluen / den pricſter offeren twee 
toꝛtelduyuen oft twee ionge duyuen aen de 
» borc vã dat tabernakel des gerupgenis’ De 
weick ſal deen offeren Door de ſonde / eñ dans 
ber tot een brämpfferande eñ bp Al voor haer 


biddẽ Door den Deere / eñ voor den vloer van | 


» haerder wei a ni Dieromfuldp den 

kinderen van Alrahel Icer&/dat fp Ichonwen 

ierheden / ee hie ar 

ut in haet vuylichedẽ als ſy mijn rabernakel 
beſmet ſoudẽ hebbẽ Dweick onder v liedẽ is. 


ſijns facts lijdet eñ die dom, natuerlicke ver 


» famütge befimer wort’ eñ vã de vouwe die 


— ahead den 
woꝛt oft die eenẽ ged loop des bloers 
beeft / chi des mans die gellapẽ hecft, 


Wanneer dar de Priefter in de heylighe plaetfe gaen (al. Van 
Ten — * 


« FE Mde De Bert bee zor Mdopten gefpro« a 


ken / nae be boot dan Aarons twer [onen Lewie e.an, 


— design | waren om bat fp wıeeme 


e:Hpreett tot Aaron uiwen bꝛoeder / dã 
mens inne gan e niet 
en gae / die daer binnen bat 


CAP.xXVvIL j 


— 


voo der Genaden ſidel / Baer De arcke mede >> 


bedect is / op dat bp niet en ferne ( want ick 

fal door een wolcke gefid wordẽ op der Ge⸗ 

ı nabefhoel) ten fp dat hp deſe Dingen te vo⸗ 

ginn ander 
eh eenen ram tot eenẽ bnanto 

pfalmer eenen lijnen ouerrock Tee 
rast ni ran openänien rn 


el / —* Ban nen 

Ede: n hooft ſtellẽ / want defe clecderen 
— alle ven weickẽ hy 

Tin here un 


van alle de menichteder kinderen van J 
hel nemen twee bocken poor de ſonde eñ ee⸗ 
“nen ram tot eenen 
—— ert hebben / eñ voor fp ſeluen 
Dos (hr Hups uee 


chen boett facn voop ben Becrerit de do⸗ 


' re van Dat tabernakel Des is’ eh 
woꝛpẽde op bepde dlot / dat ecn lot noordem 
Deere / erme hit ander opden bock Diemen 


Ban harer crancten / ſo fal hp ſeuen ons |» werhfende al de naar 
sen wai bedde dat hi ghe- | vooi den Deere dien almen offeren vo 
laapen becft / Dat ſal ouſupuer weſen. ſonde / eñ wiens lot valt oppen w > 
2. een Sowione >DiR WcEL bagben cränch ddr = a 
endc niet tijde maer oock elle dar hy op hem den ſtorten / 
Onaer Den ge miäcken tt "af lingbe als — DIER BR Une € inde worftöne, 
fpnand ı ghebicke & —— uDelet —— 
— un. I — us mbenegt lal hi tcalf —⏑——— en 
onden. 


eñ voor ſin lal hp dat An offer doot· 
—* beit. uemen ecn — 


then is’ en bpil 


h endeaishi1B 


CAP.XVI. Dar boeck Leuiticus. CAP.XVIi. 
dwelck hp Cal vullẽ met de vierige colendes | Der welcker blocdt is in de alderheplichfte 


outaers/ eñ ſcheppende metter handt bat ge⸗ —————— de fupueringbhe 
macckt reucwerck tot eenen welrieckenden ude volbzocht worden / die ſullen fp bupten 
hnantoffer,fa fal hi gacn binn dar voorhanc- /ehnerbernendie int 


wechdragen 
fehin de heplichkte pᷣlaetſe / op dat / als hi de» ice, (do wei bare Vellenale baez nieckchrrh 
— * (berarüen opt vier gbeiept (al haer meſt / eñ ſoo wie die verberret / die fal 


den ſtoel der en / welck op dat ghetuy⸗ | water / ende alſoo ſal hy inden legher comen. 
——— dat hy niet en ſterue. Eñ a 

Hebakıı. — — — des calfs / | 

.. met ſijnen vinger ſpraeyen tegen 
der Ghenaden ſtoel ten Doften. Eñ als hiu 
den bock ſal ten Ooſten gedoot hebben voor 
be ſonde des volcsfo diens bloedt dra 






binnen dar v gelijck daer ge⸗ lalt v lieder v endet f Lonin.a.c9 
is van bes calfs blocde / dat hy Daer e weſen / van ——— 
mede ſoude tegen ouer de e |» ie ah 
Se Kae m. eñ dat * — —— * 
heplige plaetſe ſupuere —— —— en godsdien 
— — j —— di Digi ch mu en wi he ie Bucter Den 
en n vegen ie: is / eng en 
lal hy doen in bat tabernakei dcs ber Dein 
nis/dwelck valt gheftelt is omer ieden De Doo (hnen ende hy —* 
int ınidden der puplichede vä ha er woo⸗ nen ouercleedt ghecteedt worden: eñ met de 


s e cleederen / ende hy Tal ſi ve - 
hepli — — iyueren 


de alderheplichſte plaecſe y —— 'D d ** 

e i /om te oꝛ en outatr / ende 
hemſeluen / eñ voor län hups / eñ vooꝛ alle de oock / ende ale tuolck. Ende dit ſal 
I=ı2 vergaderinge va Iſrahe tot varhp wcoẽt. vlieden weſen vosꝛ cen erwige wet / dat ghi 
Macrals hp witomen ſal zijn totten ou=" | bidden ſuit vodr de Kindeven dan Atahelen 
taer / welck voor den Bere is fo ſal hy voor ooꝛ allen haer eens Den tard, 
bemfcluen bidden / eñ als bp ghenomen Dierom heeft ghedacn Sheltick de Deere 
het blocdt van dat calt/eñ vanden botk ſo ſal —— — ee RER 
by dar ghicten Gnaegenbe nenn Bug» — van ——— 

ia eh R 


rontlomme/ 
feuenmacltal 4 Be ipuerenenbe bey 
—— 


Ffrahei. Se Eben > 
che place eñ dat tabernaktl / ch den du⸗ 
tacr ſal geſnyuert hebben / dan ſalhy den le⸗ 

E uendẽ bock olleren / — 
ſo 


wire; Ditwg’eh del.” ° 


pi 3 
Mode ac Beere hecũ tot en +4 
'E — Deren tr opt gepe: 
fünlonen, eũ tot alie de kinderẽ vã Iſrahel / 
eggende tot henlieden: dit is dwoort Dat de 


ſe 
pn ® —— loc: ar ende 
handen opt hooft vanden be: va zmeabeıdo * 
Inden alle de booſheden der kinderen vã Iſ⸗ Gier ten gb berg a bmg 
rahel / eñ alle haet verfupmeniffen eñ ſonden | "den! DetiNDE ROOT Den 
welcke hp hem fal op fyu hooft toe wenıtche, nieyen Demger a be Vo van a a⸗ 
cñ bp ſal hem Dan mer .cenen bereyden man erupgheniston Fal hy des Hlvents 
nen Eñ a —* a ne t gheltornt 
bock alle haer boo e ſod ſal hp vergaen tot dar midden van 
ben in cen verlaten * — *— eine, Därtorm mioeren 


woeſtime/ ne 


dran al ehe ale den. rue » / 

ie hy te vo⸗ en Serre 

—— hadde / doen hy in de alderheplichſte — —— — 
— helaten heckt / — Deere tot 

fyn — —— — Fa 

—— en 

——— green pn ueber. Yalt dat tabermeikel uch 

rũ des —— 2 bidden —— /cu ſal var vor Des in 

ſoo wel voor hemſeluen / als voor * het volck / —— — — reuck — 


—5 —— eere. El enTiMetdcıt- 
Sonden en Hack lachofferanden — — 


gheoffert isıfal hi op den outaer ont- 
ſtckeu. Maer be gene Die den wtgeſonden · · —— notiert 
len liebren talfön Twal cube. Ditfä 

ſc met water / eñ allo ſal hi ‚voBr — — 

legher gaen. wir to en mieich 
Bed.) Arbochu ont belöne ga waren en Sick bens ee 13 ——— 


« 
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Datboeck Leuiticus. CAP.XVIIL 
pe her ni by van ws loons Dochter oft ws doch⸗ 
een Inantofferande oft — ehe | —— — ontdeckẽ / want het 
kert / eñ die niet en bꝛengt Door de daꝛe van» ("is v lcelichept. — os Dance 

bat tabermakel des getupgenis/omünen Dee- | bupfinonwen — 
ve geoffert te woꝛden / die ſal Dany baert heeft eñ v ſuſter is / en ————— 
C nen voicke. EHEN wtehnup=» ken. Delceli vã ws baders ſuſter en 
———— mich ei fuldy nier ontdeckẽ / want het is ws vaders 
als vremdelinge verkeerẽ Mfakedart |" vlceſch. Delceli vã ws moeders ſuſter 
en ſuldy niet ontdeckẽ want het is ws moe⸗ 
—— ick ſal die heel verderurn wt· ders De leeli van ws vaders 
voicke wantdeficle des wiceichs is » | broederen luldy niet ontdeckẽ / noch ghy een 
— SEES D Dat em nun Dat a ſult tot fon hupfirouwe niet gaen Die b aen⸗ 
Daer mebe bon: v field dic gaet in nacrderichappe. Delcelichept van 
- foudt ap ben outaer / ende cn Dat Det — v behoude dochter en fi iet ontdecken / 
welen to —— ad iclen. Ende | Wwantber is ws ſoons — ————— 
daerou fo heb ick den rinderẽ van Iſrael — 
fept / Seen ſiele van v lieden en ſal bioet leelichept van wos bꝛoeders 
noch oock vandẽ wtlanders 


die als 


wvꝛeemt 
o wat menſch var dekin » |" d —— De leelicheyt 
en n 


meemdrelingen woonen / ift dat hy 


eh oft — Biecok oo d niet nem? 
— air degree erben himenlender end 
———— —— ende t ade re 
allen vieeiche «+ | »licke. neupichept. en = 
aeromme ſo hebichdenkinde | fternier nemen tor hoerdom / noch ghi en ſult 
"lan pero be bloet haer leelicheit nier out deckẽ alld als v 
—— —⏑—— des an Ghy en fult v niet 
int bloedt / eñ ſo wie eet / die =. ee mouwe die in hacr maẽſton 
Kernen. —— Merteremm edie" — — 
F pn. ge mensDe ach» beim mer 
oft vand —— imgehannen. |. — —— 
rn — af 
Gl behner ſun totten anont toe / ende by god Moloch /eñ ghy en ſiũt DE nad ws Gods 
— ——⏑ werben, So wie bat "|| iet ben de Bette. 
y Rn oft im lichaem mist en walcht / ſult v mer geenẽ verlamẽ allooinen 
—— — —— 
—;*B32*8 — — Bene baer mebe —— 
wij.capitiel. en o geen 
a de tot daer mede verſamẽ wärdar is 
Ein Dee bes —— eren· — —— * En wilt v nier 


we ee niet —— want san er 

uwer 
huyſvrouwẽ eñ haerder dochter en ſuldy nier 
ontdecken / Daers ſoons dochter / oft haar 


beimetren met eenige va Defen Dingen’ daer 
— gerne ener Er gggh- na 

sick door v aẽſchijn wedauẽ ſal / eñ daer 
lãt mede beſmeti 


x be wich (al nochahpr cn | Ders wrworpe ſal. Bewaett nun wettige 
Roma ı fusmahaer werte nice wandele, 1Shp lnle ı eh min rechten /.ch en doet niet van 
Glcıh.n. MRSUHN rechten ——— alle nrfen eyfelicken for —A 
en daet in bendeDer | oft een vꝛemdelinck / die als ae 
web sBodt, ee Ban > BONES 20: OMA DER — 
TH er daldaer den de ingeſcteuẽ van — 
— ch De eere. — ——— Darch and 
——— oe | »lantantupniere.. D —— 
Icelichept un zu dock niet wt en w ————— 
——— de ee 
— wat ——— 
Bean — Sg: ent — — —— ſal vergaẽ van dat middẽ 
——— —— gedaen 38 
Be De ⸗ Bern rk nem einge 


"er banınmer dere —— mean." 
—— Sonn ——— De 


Pe: | 


** er —— — ghebedhn ande —5 
Die 


+Re.y.6ı 
——— 1.63% 


GAP.XIX. Dat boeck Leuiticus. CAP.XIX. 


" Dose "Bmeraraale ne bergnı feg: | wonden’ch ly en lallen niet ſteruẽ om Dat de 
bergaderin= : » vouwe niet vꝛij en was’ maer by (al vooꝛ E 

Ber kindern ban at eñ ghp fult tot AUG BADER BER BELDı Gap EI BER Be Bes 

ee un — * tabernakel de offerd cenẽ ram 

„Perı.d.scheplich v Dẽere v Godt. Een pegbelick s |» —— — Door 

— —— — ſijn ſonde voor den Beere / eñ hy ſal hem ge⸗ 









gg — — nadich weſen / eñ de ſonde —— 

See. En w a ER: „den. Als ghy int landet comenszür’ ch 

den / noch en maect voor v geen gegoteh go= dacr ſult mu — — 

ben. Ick ben de — Iſt dat s | fofuldp haer cerſte wel afnemẽ. De 
ben Deere vrꝛeedtofferande / op wꝛuchten dic ſy voortbꝛengẽ / ſullen v lieden 
— tocen, ſo ſuldy die « | onſuyuer welen / ende ghi en lult daer nictaf 


“eten. Maecr int vierde iaer /ſoo ſullen allen 

den Deere / A nen ac de 

wuchten eten — ge ge eng 
fi voouts — ck ben de Beere v Bodt: 

ult niet metten bloede cten. Ghy 

"nk waerſeggerije Doen wter voge⸗ 
— noch ad ung Doomen waer nemen. 
bat hapr ws hoofts int: 

— heren / noch wen baert ſcheren. 

Eñ ouer cenen Doobenen ſuldy —— 

ee dd faltv ve Beer, 

——— en ** 
7} 


AR —— — 


min ſabboth da⸗ 
ghen / eñ vıceht n aetſe / Ickben 
"De —— — —— —— 
naers/n en beghecren te we 
ten vanden waerſegghers Dar ghi doorhen⸗ 
——— —— 


rten op den ſeluen Dach Dat ſy cen vꝛcedtof⸗ 
rei een is’ = Des ander daechs/ 
watter ouerbiöfttot op dẽ derdẽ dach’ 

38 Dar fulop it bier Derbranden. So wie na⸗ 
— — — 1. 
ber onugoddelichevt ⸗ 

— ar ee 


hand mcier rin 
at vã harẽ v — 

nern —— dp 

Dat tot aen de aerde niet affnijdẽ noch ghi en 

lult den afval vandẽ aeren niet vergaderen / 
—— re en net pe en Ma 
„#7. Deathterg 2 (4 * 
Du es — — 
enen den die late afpluckẽ / Ick 
—— — BGhien |, 


tem’ Ick ben ve Deere. © en heleıwen « » Bodt. » Moor een grijs hooft ſuldy 
Bar us van re ee 
— u v „Den |» mwen Beere Bodt/Ickbeunde Deere. Iſt G 


ſake dat cen wtlander in v landt woont och freier car 
dat hp. onder v licden verkeert / (oo enfubdo 

u hem niet verwijten / maer laet hem onder 

v lieden weſen als een ingheboren / endeghy 

ſult heim liet hebben ghelick: vſeluen / want 


en ſal by vx 
tot ſmoꝛgẽs niet biijuẽ. bi eufalt DEBao= « 
—— * uen niet veruloeckẽ poꝛ den blind? eis ſun⸗ 


— — —2* Sodt —— ben de dece⸗ 


— —— niet doen Dat onrecht is/ gby beit ſcluer ooc vꝛꝛcemd geweeft 
en IR — ſult geen onrechtucterdich von⸗ inut landt vũ Ick nᷣtn de Deere uwe 
— — — ——— Bodt. En wilt gheen ongheltick doen ing 
menſlche / noch en eert dat aen⸗rechte / in de elle / int ghewicht / in de mateẽ 

—— ——— en A waghe lal rer ende de 

ich vonniſſe. re 1 fullen gelijck zijn / Bar mudde var 


laen teghen dbloedt ws naeſten / I —— gelpa bee. 
’  DBete, Ehienta werner mn dene» waert alle ann gbeboben ealiemgi the 
Marge. dat ghan aen hem niet en befonbicht, . En" 
—— foect geen wrake / nach ghy en mit niet ont=- 
Salat +.c.14. bouben het on Gumeche PRAnDeN Degen Ghy 


ten / eude doet die / Ick ben de 


HoeGodi verhiedt den afgodr Moloch —— 
rege —— — 


4.80. fult uwẽ vꝛient ſeluẽ / Ick — 
den de Heere. Bewacrt mijn werrd.üibes"| ı ——ãâ— weni — 
heipige beeſtẽ en ſuldy niet doẽ verſamẽ mer 5* Een menſch vandẽ kinderen 

beeſtẽ van een ander natuere Awen (oft Banden die 
ackeren niet beſaeyẽ met verſcheyden Pe tahel woonen / tft nat banfys 


yeplıe 


inc echt. VER IR Dar ber yoiehben | 


— —— eñ recht oft 
5*— gebodt luttel achten / laten 
die van ſijnẽ ſade Moloch 

ep ſy — —— 
ft fon geflachtevch ick —A— d nen 
op fon edie met 
hem daer in rt a zijn geweeft,dat bi 
met Moloch doen —— wt= 

— —— sin e, Een⸗ 
ſielt dic haer afkeert tot de tooueraers ende 
eñ haer met henlieden ontfup= 

uert / i mijn aẽſlicht tegen haer ſtellen / eñ 
eher er 

w ) 

Eronı.cır. Wãt ickbende Bcerenwe Godt. Bewaert · 


— ef dort Die, Fck be de Deere die 
o wie fünen baber oft » 
lohan.s.a.4. ax — — de doot ſteruẽ / eñ ſo wie 


Matc,r.b. 10. 
Deun.das Bonien oft moed — — 


nee 


De 
ce — Behumee fiefmioe= » 
De eh fyns baders — 


on⸗ 


— boeck Leuiticus. 





CAP/X'XI 


dect de ey ehe 
——— 

Nnui ẽ ſy ſteruẽ. 
wmouwe trouwet / die doet ceno 
Dincdie heeft füns bꝛoeders au 


ꝛ dett / ſy ſullẽ Sonder kinderẽ weſen. Onder⸗ 


hout min werte eñ rechtẽ / eñ doet die / op dar 
het lant v niet wor en ſpouwe daer ghy lult in 
gaen / eñ in woonẽ. En wilt niet wandelen 
a 
v liedẽ wr dzijuen ed ehe * 
——— 

“ Macri — — 
ber lädt / dwelcũ ick —— een crffe 
niſſe / een lant vioepen chi honich / 
be vau alle audere volcken. 

———— —— 
ſuyuer⸗ ch eenen Yan ernẽ on⸗ 
ſuyueren / op dar regen en 
ac erxtige beeften oft vogelẽ eñ aen.per van 


beilich weſen i wät ick —** — — 10. 


———— 
"Hoc dat dePriefters reym ende onbefinet zıjn füllen, ef hot 
ꝙ Behööttäßlicuz, en 


cſeyt: A 
 Egpburnere — 4 


benlieven ieſter sn 
et er; aen un hr 


: Ban alleen acn fin ende Mn na 
maeſchap / dat is nen vader ende moe⸗ 
— ſijn ſoon eñ dochter / aen ſijnen 

ever eñ ſijn ſuſter die noch maget is/dic 
2 —— en heeft. ae oock Leu.1s. far. 
a 


un a Spentul Eher hoofroffbaert 
——— fp en ſullen in heurlieder 
spleefch geen meden maken. Sy fnllen voor 
bare Boot heplich weſen / eñ ſy en ſullẽ ſjnen 
a ea a PER 
ritckenden br han Bodts 
dꝛodden / — Dept lich weſen. 
HHy en lal gheen hoer oft ſuoode ghemeyn 
wmouwoe tot eender uwẽ eine / noch 
doock ſulcke Die van haren man verſtootẽ is’ 
want hy is ſhnen Bode gewijt / eñ hy oc B 


are in ri den. Dis moer 
r ben Dei —— 4 — 
3 Bei FR dat des Pueſters doch⸗ 


a 
—— Se naem befiner / die: falmen 
» mierter vlammen verbꝛandẽ. joe ben = 
dat is De ouerftc priefter onder fün bꝛoe 
yp wiens hooft de olie —— —— 
is / eñũ wiens handen tot dat 


gekenn uud 


elcederen on lal 


IL. 


CAP.XXL Dat boeck — CAP. XX 
Ende hy — eenighe " —— near dan ſal hy ghe⸗ 
dooden / oock en fal hi hem ouer —* —— Fand uert eten van Dat geheylicht is’ were er 
moeder niet uerẽ / nochhy.enfal = igipnipgfe. Gheen dier van ſelfs geftor- 
oock wt de heylight niet gaen / op dat uen oft vanden zone & en ſullen ſy 
de heplige des Beeren nieren be⸗ —— en ſullen daer aen nict 
anñt de olie van fund Bods heylige ck bende Beere. Datfp mijn B 

L falninge is op hem/Ick ben de Beere, Een» "Beboben bauben np Da per fonnen me 4 and. 

magbet ſal ho tot cen huyſpꝛouwe nemen/ — En OPER ER BEINE SEN Daeige — — 
maer cen weduwe oft een verlaten / oft on⸗ „| plaetlſe / als — — — ben 

ee Dr en lal hy niet ne⸗ |»DeBcere Geen 
ochter van ſijnẽ volt⸗ | enfal —3 eten / Des 


Senna een ionge bo 
ke/ op dar hp den ſtam ſijns geflachts niet » 


| u 


en menge met de lieden ſijns volcs |» enlaldaernicraferen. Maer den weicken: 
zen de Heere / die hem heylith ma= ent reach en 
ke, Beere heeft tor Jopfen abe= «| ——— — eten 
ı- Spneect tot Aaxon:Een » den dus a eeindane er ghehout is aen ye⸗ 
mienſch uwen zade / door uwe familien | mant band o en ſalſy niet 
die een ſmette heeft / en ſal —— Bodt eten vandẽ ——— —— 
bnooden noch fal tot fönen = » vanden offeranmen der 
Wienfie sat gan Ai bas dp bilnt oft ecnepel — —— —— 
is ilt dat hy cencirte —— oft te grooten | woꝛpen / eñ ſonder kinderen w geto⸗ 
oft nahen nueſe heeft - oft heefthy » men tote aber Days (ta 5 e⸗ 
eenen voet / oft handt / ifteenbul: » | uoedt wordẽ van haers vaders ijck 
— Son beutthp een ie — h t / doen ſy een ionghe do Bode Das 
no ’0 cen ⸗ vieemdelinck en 
84 oghe / oft ſc t / —A So wie door. onwe⸗ 
oft is hy So wiet vã Aaron des 
—— —— a en bp '- 
comen oın te offeren de Nachofferariden — a N ne free 
Deere /noch bethnanbnooben fen Bode, a Me hehe nd —— 
Maer hy ſal nochtans —— de | — nd. pm 
— ER TREE kinderen vä Ilrahẽl / die — * 
woꝛden / allo noch binnen dat » |" mu hen hm regen — 
—ã— — totten ou⸗ —— 
— heilen er hp em —— ende ches 
moet alderh niet »teBieh e hepl Ende de Heere heeft tor 
ſmettẽ 882 heylich make Moyſen eggende: tot 
beeft ovies tot Aaron eñ tot in · "Aarm tot fünenfonen ca tot kin 
ſonen / eũ tot alle Die van Iſrahel ——— Deren van Iſrahel / eñ ghy ſult tor henlieden 
alle deſe dinghen die hem gheboden ann Een menich vanden hupſe van Alta: 
Hoede Prieflers ende haer huyfghefin zijn füllen, ende war en vanıden ineemdelingen die bp v woo⸗ 
offeten moee. -' at xxij. Capirtel, nen / de welck füno : offerteip 
E Pre ve Deere heett ook tot fen ge= betalende,oft wıgwoillichlick offerende / war 
Imokörfeggende: Spicect tot eh: dat hi van dies bꝛenget tot des Deerẽ 
fimenfonen / dat ſy hen wachtẽ vã ragene dat |» offer, om bar door vlichen fondegheoffert 
de kinderẽ vã Iſrahel gebeplichthebben/ch | worden dat ſal een onbeſmet manneken we 
DIE up gehepliche —— yande ghepeen,“ 1 Die Dar emiar Aneıte 
mp * c 
ben — — ⏑⏑— heelt / ſo en ſuldy dat niet ten fal 
: Sp wat en |» nieromsfanchact welen. Een mentch die DE Deut ds 
—— — icht | Bere ollert een rãde / oft beloften *"""* 
zuneh weick de kinderẽ va J den Bee betalöde/oft al willens ofſerẽde fo wel van⸗ 
re hebbẽ indẽ welckẽ cenigeonfup- | den oflenals vanden ſchapen / ſal hy ſonder 
is ſo fal — Don herr. finette offererv eñ op dat mach ontfanckbace 
Ick ben de Deere. wa Narons ı „ pelen / gbeen Imerte cn fal daer aen weſen. 
Sanedielayezich i6, oft IhbEbe DE vloedt des ———— gebꝛoken / heuet eenich littee⸗ 
ZAedts die en ſal niet eten vã tghent dat my a ee ne 
geheplicht is / voor dat hi geneſen is, So wie ot grillicheyt / ſo en ſuldy dat den Becre niet 
p̃et onreyns genatet ouer den Doodenchiwt | "offeren / noch —— — 
—— coemt / als des natuerlicken verſa⸗ |» ken op des Becren outaer. Eenen olſe eñ D 
eñ Die eenich cruypende iertes cenſo Wwelts ome oft ſteert algeſnedẽ is / 
dat —— moechdy wel olfferen wt ecnen ven wille / 
is/ —— — Baer een belofte e moechdi daer mede niet 








—— 
t / noch ſjn ghehuerde werckman 


+ betald.; So wat dier fin manlicke leden on= 
Ber zijn gewreuẽ iſt geplet / geſnedẽ oft afge= 
nomen / bar en ſuldy * — — 


— 


CAP.XXTI1. 


ende invlandten 
Ghy en ſult uwen 


Dat boeck Leuiticus. 


CAP.XXIIL 
oock fpijfoffer offeren / twee thiende deelen 


gheenſins doen. 
——— bloenie van mele met olie beſſagẽ / tot ecnen 


feren van eens vꝛcemdelinẽs handt / Eñ wat tueckoffer des Beeren’ ende tot eenen alder 


anders Dat hp geuen wilt / want ſulcke din 

fynal —— I 

== ende de Beerc heeft tot Moy: 
deggendt: re 

a bee aa pgebosnyn ont 

uen dagẽ weſen 


— ‚oft eẽ ſchaep men en (al dic op er⸗ 
— ———— 
ren iongen. cen offeran= » 
I hend nich une 
verfodlic weſen / — Faden Bi 
uch Dach eten / daer en (al niet af ouerbiguen 
tot des andere daechs ſmo ck ben be 
Deere. Bewaert mijn den / ende daeta 
Dierick ben de Deere. —— — 
naem niet / mach gbrebepi 
worden int midd he dung heiden Lens 
Ick ben de Heere die v beplige/ de 
lcpt bebbe wor Dat landt van 2 
lieder Godt ſoude weſen / ick dẽ Beere. 
—— — Pit: range fedaghen, alsden Sabborh, 


zii Capntel. 
ann -Mlede De Deere tot gefpro- 
E2 de: —— —— — a 


— —— 


macnt 


op ben beertbienfte er maẽt tlanonts/ 
Koiß Des Beer? Barlkchen ch op den vijt⸗· 
thienften Dach van defer feiner maent / fo I; 
Gelee Pezten Dan be nugrheefde Igoo 


Sum ſuldy ongebeeft 
—— Ichen en 
Belseten ch heplich weſen / op dien dach en 
Qauclöcke wercken boen/ maer ·; 
tden Deere facrificien offer? int vier 
lanc maer den ſeuenſtẽ dach fal 


nen keeſtelicſten efi ven heylichſlẽ weſen / chi 
un bien bach en Enläp grd Samehöc were Bok, 


—— 
er fees» 


3 — — MAoyſen 
—— 2 —— Ara 
ende ghp fi benlicden : 
a ae lant dat ick » fal, 
ende dat ghy v cozen fult gemaeyt 
ſuldy ſchoouen der aeren drꝛaghen deerſte 
Inuc van uwen oogft / totten jdrießter, 
De weicke fal den ſchoof voor den Deere " 
' opbeffen/ op dat voor v nedẽ mach ontfanc- 
baet weſen / des anderdaechs na dẽ Sabboth 


dach /ende bp ſal dien heylich maken’ eñ op 
ee de m. —— 


eenen mant⸗ 
offer bes Beeren, Ende daer mede ſaimen· 


—— woo 


ſuetſten ruec / eude tot rg 
“con vierenbeel van de mate bin. IB 
ſult gheen root noch bꝛij coken / noch 
—⏑ —— 
daer at uwen Godt lult geoffert heb 
dt / in allen uwẽ Deot. ic. b⸗ 
Daerom ſul C 
dp telien van bes anderen daechs na ben 
** op den weicken ghy uwen ſchoot 
er cerfter vꝛuchten geoffert hebt ſeuẽ wolle 
— tot Des anderdaechs na dat de ſeuẽ⸗ 
—— hg eh —— 
/ en Deere 
"een nieuwe nde offeren wor allẽ uwen 
woonſteden / twer brooden ber eerſten vꝛuch 
ten gemaect van twer thiende deelen — 
femde bloeme —— —* 


Kult 


piece — eu 
pe ng foffer/t 
cent alderſuetſten rueck den Deere. _IBhr 
ſult ooc eenen bock berepden voor de fonde, 
ende twer lammeren van cenen iare / tot de 
— ED. als de miehter ee D 
—— vooꝛ den 
— ee 
tot deſen 
—— ende den alder 
——— 
dien Dach doen / Een eew ckt mar 
niere ſal die weſen in alle uwe woonſteden 
» enbegh Macrals ghy Dat corem Levi. ı,.b.» 
wos lants ſult maepen io en fuldy dat niet af- 
—— —— ghy enfule 
die achterbleuẽ aeren niet vergaderen / maer 
file Die laten Door de arme ch inccmbe= 
ingen / Ic hen de Beere v Godt. —— —— 146.0 
_ Bere besieet 09 Hopfen 
Spꝛerct tot de kinderen van Iſrahel / * 
—— macht dẽ cerſtẽ dach der maẽt 
der en Num.ıs.a, 


en 
oa ide pm wi baren volcker 
werck doet / dien fal ick 
n roeyen wi haren v Daeronven ſuldy 
gech wert op dien dach doen het lai vlieden 
welen een eewige wet / im allẽ une 
»efimoonftede, Berispen der ru⸗ 
——— — 
g 


CAP.XXI1I. 


ghenften Dach Der maent / Mandẽ anont tot⸗ 
ten auont fnldy v abboth dagen houdẽ. — 


M 
den nern an Aal — 
defer ſcuen 


Be 


efiooc v lieder eñ die 
lult offeren / oft Die an. — den 
£ Deere offeren ſult. » 


houden, 5* 

dach ſalt ſab ee 

fult voor v nemen —— — Der 

Schoonfte boomen 

— blaneren von ch dern 
aderen zijn / 

eñ ghy lult v —2 DE bon; ben Berg 


Er eñ ghy lult ſijn hoochtijt ez + 
ir in 3 
tige man En ER 
ehe a a elek pn 
„ 
— —* EN 
te is,die fal woonen inde —— 
dat v naco nie 
he mans ik run ch doen 


————— —— * 


— tot de k — —— 
ot deki “ 
bel geſprokẽ vã de hoochtijden des — 2 — 


Vande olie toren lampen ende xatidelaren, Vandenitbooß- 
Vrooden, Ende de — lafterens ende vloecken, a 


EB TER 





backenviecen egbelick Bullen hebben 
shiende pesheich de ſciſe ſut heit. 
acn deen (De, eh ſes acũ ander ſide / op de, 


Dar boeck Leuiticus., 


abet Men isteue vr die decl ni | 





CAP, XXIIII. 


alder tafele vo ae — 
Bee 3 an 


verandert ya 0} 
den vanden kinder£ vä Iſrahel / door cen ce= 

» wich verbondt / eñ ſy ſullen Aaron efi fün 
fonen toebehooꝛen / dãt ſy Die * lullẽ op de 
wãt h alderheylich⸗ 

ſacrificien mer ecn ecwich 

» recht,,, Eñ ſiet / daer is eẽder Iſrahelutſchet 
—— — —— en nenn ge⸗ 


baert had man 
—— ae heeft 


Bene Dans 
a Slachte) —— ——*c—a 
— 2* etẽ ſouden / wat de Decre 
ſoude. —— cere heeft tot Moy 
a geſpꝛokẽ ſeggẽde: wor dẽ Gods la⸗ C 
bier gehoort hebbẽ / 


Eñ tottẽ kindertẽ 


‚met ftec 
zen van Iſrahel 
Deere @jopfi beuolen banpe. 


" Waride vietinge des feuenflon iters,ende van de vti) i& 
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CAP.XXV. 


on wꝛuchtẽ vergaderẽ / aer int ſcucuſte | 
ee weſen Yan bes 
Decren rußte / ber landt en niet 


Dat boeck Leuiticus. 


ſchap wilt / ſo mach bi loſſen tgene dat die ver 
—— hadde / maer en heeft hy geenen nae⸗ 
fen ch dar hp ſeluer den pꝛijs vindẽ can om 


naoch den wijngaert ſnijdẽ. wat de arr⸗· te loſſen / ſo ſalmen de vrnchten ſchattẽ van 


ve vanfelfs voorts bꝛengen fal Dar en luldy 
niet maeyẽ eñ de nupucn der cerften vꝛuch⸗ 
ten en ſuldy niet vergaderẽ / gelüc een wn⸗ 
ſniydinge / want het is con iaer der lantruſtẽ / 

maer die ſullen vlieden weſen tot eender· 


dien tijt / als hp dat vercocht heeft / ch datter 
ouerblijft ſal hy ven cooper geuen / ende alſo 
æ lal —5 Maer 
dat ſijn handt fo vele nict vinden en 


can dat hy hp ben nat un her iananet mehr 
eng uwer diẽſtvꝛouwẽ | folalpecoo houdẽ Dat hp gecocht heeft/ 


uwen buerlinck / ch den wrcemdelinck Die 
bi v verkeert. Alle dat wallet.fal (ptfe ’ 
uwẽ grootẽ vee eh cleynẽ vee Dock 
vooꝛ v tellen ſeuen weken der iaren / wel 
fin ſeuen werf ſcuen iaren / die tlamen makẽ 
B negen en veertich iaren / eñ ghy lult ter ſe⸗⸗ 
uenſter maent met trompetten ſſaen op den 
thiendẽ Bach Der maent / ten tijde vander ver 
ſoeningẽ ouer alle v lant. Eh ghy ſult dat = 
vijftichite iaer heylich makẽ / ende ghy ſullet 
noemen een vrijheyt voor alle den genen Die 
in v lant woonen want bit is bet inbileus 

taer . Een menich fal dan wederkeeren tot 

> Gm belingerch een fal wederom 


— — eg een —— —— tẽ / ſy en hullẽ niet 
iaren / eñ ghy lult op dat — de aniere der knechtẽ / 
fee laeyẽ / eñ de oude Dyuchten noch eten udch em pöttichtfeniet mer eit maer 
22* iaer / tot Dat de nieuwe vuuch | + vreeſft iroẽ Godt fule ende 
ſin / ſuldy de oudeeren; Ders) Achltwjuen hebben / van dien natien die ors 
— vercocht Sie ont Wwonnd eñ vandẽ acn= 
Enielingẽ die by v verkrerẽ oft die van deſe 
comelingen Eñ daerom |’ "deboren ijn in /deſe ſuldy poor land 
—— ———— ẽlit vercrocht woꝛ⸗VHhebben / eñ die ſuldy met erfrechte nve nıa= 
den op de voorwaerde rien loffen. ‚eh die eg — — 


Dt fake dat v biocder arm gewordẽ is / eñ 


cun declnẽ etue vertdopt / eũ fm naeſte mact· | en nudy mer geweit ik: i Je 15 


tot dat inbileus iaer / want op Dat iaer falalle 
vercochte erue weder tot fund heere — 
»eñ tot dẽ eerſtẽ beſitter. So wie een hu 
vercoopt binnẽ der ſtadt muerẽ / die ſal 
dat te loſſen / tot dat een iaer ouerle⸗ 
»den is / iſt dat hy dat niet en loſt / eñ dattet 
iaer omme is verloopen fo ſal die cooper Dat 
beſitten / eh ſijn nacomelinghen inder eewic⸗ 
heyt / en En 
oot in dat inbileus iacr, Maer iſt dat huys 
in eendorp dar geen mueren en heekt / ſo ſalt 
vercocht woꝛden na der landen recht / iſt ſake 
Dat te voꝛen niet geloſt en is’ fo ſalt int iubi⸗ 
Icus iacr wederom comen tot fünen 


In "m biemogen tijt geloſt wordd: ilt ſake 

dat gheloſt en worden‘ fo ſullen fp ine 
—— iaer weder tot haer heeren * 

We en vander Leuiten ſteden 


makinge van Dat 5 iaer/maer ul oꝛ haer erfbefitting® onder de kind va 
eten / dãt v enter nad sonen Ant sin: —— J ——— vooꝛ⸗ 
—* — a a 
ver «| 18 2 e 
————— 
eder niet / maer t dat Da 
van hem coo ne vandar iubileus | "Seit eher —— by v leekt / fs 
iaer/ eñ hp ſal v dat ————— “ —S— nen noch per 
tinge vanden vzuchten / hoe gheuen h — Tieeſt uwen 
‚ ren blijuen lullen na dat iubileus Bodt / dat dv —— en G 
müs meerder welen al’ —* —2 Bl v gelt te woecker nier geuen / 
rekenen ſult / ſoo den co ————— enlul em geen woecker Des graẽs 
pröfe welen — ** —— Ick bende Beere uwe Godt / die 
£ ten vercoopẽ. en ui — wor dat landt van Egyptẽ Dat 
gelacher gem hpenhestpestarden Hi het lant van Chanaan chi 
—— —— 3 —8 be tuetenibude, Iſt dat v bꝛoe F 
Deere v Godt. * oden / e on⸗·u —— armoede bedwongen ijnde / heiſci 
derhoudt mijn die, uen vercoopt / ſo en ſuldy hemniet verdꝛuc⸗ 
u es ht moe « kömerdela eder knechtẽ · maer gbp 
wo eñ dat de erde v mach bger lult hem houden als eenen hucrlinck eñ ren 
zen boots bꝛengen / die ghy tot En and KR fal by v wercken tot Dat 
moecht niemandts ) vie 4 na ſal by wtgaẽ mer 
Iſt dat wat ſullen wy op —8* 2* — wederkeerentot Dat 
uenfte iaer Dat toren — ebeſittinge van fond vaderen. 


ijn rer eh ick heble ge⸗ 






ie 
— bꝛoed Iſrahei 


CAP.XXV. 


beere. 
Leiten huyſen die in befloten fteden E 


CARıX VI. Dar boeck Leuiticus. 
bat by v lieder machtich wordt De hand van 


, BAR XXVI 
necken de kerene gebꝛokẽ hebbe dar gbv op⸗ 


ER |- 


eenigen vreemdelinck oft wrlander/efi dato · gerecht ſoudt gaẽ. Maer ift dar ghy mp niet I 
bıoeder van armoedẽ benaut ſy —— a eh mün gbeboden niet en Doct, 
vercoopt aft vemandẽ van fulcs gellachte,fo - |» iit dat ghp mon wetten verſmaet efimgn Brut he 
machnen bem altoos loflennac bat hp ver⸗ ht Dat ghy niet en doet de din⸗· ..o. 
— So wie dat wilt vã ſijnẽ᷑ bꝛoeders «| gendie van mi i sonen dat ghi nun 
mach hem loflew / eñ ſijns vaders oe⸗ » | "Derbondt bꝛeket / ſo ſal ick vliedẽ deſe din⸗ 
ie ooms one /ende fünnene/rende | gendoen: Ick lal v haeſtelick verſoeckẽ mer 
Feigen wofsah berechne sah ãrmoede / eñ met hitten de welcke v ooghen 


feinen loiſen / can by dat doen / alleen reke⸗ 

— reg RE vo re 
ee 
ee bee 
taren efi nade rekeninghe Der 

Fltfake datter noch veel iaren zuneer dat sı 
inhileus iaer come ſal daer na ſal hi den pꝛijs 
geuen / iſt datter luttel iaren zn Too ſal hy » 
——— 
—— die daer noch co⸗ 
afgherekent den loon der sı 


dat bi Door deſe nudde- s 
Im niet encam Bot ſo ſal bi int iubi⸗ 
— ——— nẽ kinderẽ. wät s 
— ——— n mijn dienaers / 
die ick wten lande vã Egpptẽ geleyt hebbe. 


— —— —— —— 


A Tckben de Deere v Bodt / enfidit Door 
—* dt oft * nedẽ 
en en n 
— ornemenben ten ind 


om dien te aenbidden. want ick ben be Dec⸗ 
ren Sodt. Bewaert mijn —— 
plaetle / ick ben 


en bewarrt cfi bie 


24 


lult v enge beach 
ei eher ch« 
ee een allen b palen ghi tult da 


—— 
Bea tſweert en ſal do Bhi⸗ 
ẽ vonbᷣ 
rend vijue vanden uwen fullen hon= » 
ehlen buplent 
vallẽ voor v licden adficht. 
ee En DEE 
————— 

licden val maken. Pd 
Se — 


— — 
ck ſal mijn tabernakel 


ei 

Ick fal onder v anbietet ei y» 

Sodt zum eh ghy ſult mijn volc weſen. ch» 

—— Deere uwe Bodt/die v —— 
dat landt der bang mg ten ie 
Ben niet dienen en louber / eñ die van wine 


Kamin gebode wandelt, » 


verdernen efi v fielen verteeten ſullen. Shp 
ſult v ſaet verloren ſaepen dDiwelck fal ee 
n vianden verflonden worden, Ick ſal mij 
aenſicht — —— eg lt voo une 
a nn ecnder geworpen 
worden henliedẽ die vhaten / ghi fült vlieden 
"gie mp noch aliomeroner zen iſt ſake dar 
Dee a nn niet onderdanich en zijt fo 
e ſcuenmael meerder make 
„Aliens Ba wille/ ——— 
van uwer verhertheyt heel in ſtuckẽ bꝛeken. 
Eñ ick ſal v den hemel vã bouẽ makẽ gtlick 
» pler.efi de aerde metalen. UVwen arbept lal 
te vergeets 8* worden / De aerde en ſal 
gheen groeptſel voort bꝛengẽ eñ de boomen 
„en ſullen geenen oogſt gcuch. Iſt ſake dat D 
he ade Ep mpnice 
omenen wilt / ſo fal ick no v pla 
» gen vermeerderẽ / om uwer ſondẽ wille’ cfi 
ick fal de wũde becften des velts op v lirden 
ſcyndẽ / de welck v ſullen vernielen / eñ v vee / 
— —— tot een 


onderwijſen / maer Dat ghy teghen np 
wandelt / ſoo lal ick oock tegen v wande⸗ 
len / eñ ick ſal v fenennmacl meer ſſlaen / om u⸗ 
wer londen wille / eñ ick lal op v liedẽ bꝛen 
gen een wrekende ſweert mijns verbonts. 
En als.ghpimde ſteden gheuloden Nılt zjn / 
fo fal ick. de peſtilencie ine midden van ð lie⸗ 
den en eh ghy ſult in ırwer viandẽ han 
“ben gheleuert woꝛden als ick den ſtak ws 
broots ſal ghebꝛoken bebben’alloo dat ſcuen 
wꝛouwẽ bꝛdodẽ backen ſullen in een? duen 
ee — weder ghe⸗ 
* 


"ao mare bat — — — 


trarie raſcũde eh ickialb Draffen 
met kucn plagen’ om v lieder fonden willer 
„ allodat gbp eten ſult het vlecich vänwen 
ſonen / eñ van uwen dochteren / ick lal uwe 
ochden afworpen / eñ uwer afgodẽ beeldẽ 
ſtucken bꝛeken. Ghy ſult doot vallen tuſ⸗ 
— 7 van uwen afgoden / cũ 
——— eu aller 
en — —— / 
v heyl verlaten maken / noch ick 
en ſal niet meer den alderſuetſten reuck aftt= 
ee une Eñ ick fal v landet verderuẽ ch dv 
full& henliede daer af ſeer verwöne> 
—— des bewoõders zijn ſullẽ caer 
v licden ſal ick verſtroyẽ onder de Beydenẽ 
ef ick fal een ſweert achter v wrtrecken / ch 
. Ylannelaltwoc weh vucte algeiorpen, 


fie eten/eh niet verlact wogden. er tn 
dat gbp 801 bier doorm MET EN Agge .. n.. 


— — —— 
— — — — 


CAb. XXVI. Dat bocck Leuiticus. CAP.XXVIL. 


ae | voor een knechtken genen vijf ſiclẽ voor cen 
der rußten / alle de dagẽ (gnder woeſtheden | mepfkendep. 2m manbis tküichiarench 
als ghi fult inder vianden landt zynn.danfalt | Dacchouen out is / ſal vyfchien fielen gheuen 
Sabboth houdẽ eñ ruſien / in de Sab⸗ | cen vꝛouwe thien / Iſt dat die arm is / ende 
borb dagen van fünder woeſtheden / om dat dat hp niet machtich en is deſe geſette weer= 
nier gheruft en heeft op v ſabboth tuden als | Deregenento ſal hy Door den prieſter ſtaen / 
ghy daer in woondet / chdengenddie bacr »| eñ hoe veel dat die waerdeeren eñ ſien ſal 
van v licdẽ ſullẽ ouerblijuẽ ſal ick vaceſe ge⸗ — genen ano Veh get, Maer 
— iſt dat yemandt Bode beiocit een beeſte De 
den . Denlieden ſal veruaten —— one Harder rege pe presence 
vliegende loof‘ * fullen allo vliede als va⸗ lich weſen / eñ tẽ mach niet verwilſelt wor 
— dẽ / dat is geen beter om een quaet noch geen 
fp ſullen vallen cen pegelyc ouce » | arger om cen goct. Eñ ift dat hp Dit verwiſ⸗ 
——— — — ſelt ſo ſullen ſÿ den Beere gheheplicht foto B 
nicmant band lieden enfal fon viandendog | welt ene dat bertorfielt Baer de 
ren wederftaen. Ghy ſult onder de hepde= # | « willelmge voor gedaen is, Iſt Dar pemant 
a es | Denn pucr beefte, welckmen den 
Ende iſt datter ſommige van bien » evxe nier ofiecen eu mach bie Dlmmen Dooz 
——— die ſullẽ rm eh baerbool- |» dẽ Priefter bꝛengẽ / de welcke onderfi 
beden int landt vã harẽ viandẽ / ei om haer⸗ u en 
ber vaderen ch om haer fonden fuliengepg= |» lem bat a 
—— tot dat ſy haer chi hacrber du⸗· —— böfikeberi par op engen bo 


belijden full’ / daer mede dat |“ be waerdeerin — — — 

— gen my eh egenmp bı 8 beioeft.ch Den Beere gebeyliche heeft/ 

h ick oock —— de Pꝛieſter dat befien oft goet oft quact 

den wanbelen ch ick lalſe bzen is / eñ na den pꝛijs Die van he geſtelt fal woꝛ⸗ 
— —— — Pan falt vercocht woꝛdẽ / maer iſt ſake dat 

hem ſchame. Dani on beerbuek die beloeft heeft tſelue wilt loſſen / ſa 

—* bidden / eñ ick ſal mijns verbondts + ii bet vöflte deel vander waerdeeringen 

grbechtich wein nat I Ua gemaccı behbe „Dacr toe legghen eñ by faldar hups hebben. 

Fer Saab. Aa ch Abzahanv Eñ ick FE Cake dar hy eenen acker van ſijnder be 

haers lan —— dachtich welen / — — ——— beloelt / ende Be. 

Weick all veriare zijn van hen / ſo ſalt ſun beefenade mate (ons —— 

hebben in ſtjnder ruſtẽ / tjdẽede ver⸗ gewacrdeert woꝛdẽ / + fake —— dr * 

eyt om harẽ wille / Maer ſy ſullẽ vooꝛ | bertich maten gerften werde’ ſai⸗ 

— — dat ſy mijñ recht ver » men Bar betonen —— ts. IE 

— hebben / ende mijn wetten verſmaet. ei terftont na tbeginnende iaer vanden 

no —— oot inder vianden + cenen acker gelockt heeft fo ſalment 

landt warẽ ſo en heb ice niet heel AWoꝛpen / wacrder@fo veele als Die foude moge geidd, 


uoch ick en hebfe alloo niet verſmart Darfp |" a a ir falde jBrie= 
eel vernielt ſoudẽ woꝛdẽ / eñ dat ick bꝛcken | flerher zeit rekenen na dat geral der iaren / 
ude mijn verbont mer hen’ yoätick bende | Dienoch te comen zn’ tot dat iubilcus iaer / 
Deere hacrlieder God / eñ ick fal gebachrich · —— maer 
welen möns voerledẽ verböts/ dõẽ icſe leyd ilſt dat hy den acker loſſen wit dien beiocft 
De wi Dar lät vã Egppten int aẽſien der hep⸗ — 
denen / om dat ic icder Bod weſen ſou⸗ u ee ggen ch bp ſal dien beſitten. 
de I be de Deere Sodt. Dit ünderech *|= Macrift fake dat hy die niet en win loffen, C 
— € ee ge | wmacrdatbpp pemanbt anders bercocht wozt/ 
tullchẽ hem eñ tuſſchẽ dekindereva ſo en ſal hy dien belocft heeft / den feluen niet 
Aichach rc "meer moge lolich/ want als den Dach van 
Van beloften „ende hoemen die volbrengen@l,chdeihen- | Dat iubileus iacr tomẽ lal fo —— 
‚ den beuien Beere gebeplicht fgwch de geheplichde erue 
Dat ⁊xvij Capiteel, k = behooꝛt ber jBricfters vecht toe. Iſt ſaecke 
— gueveBem beeft tot Moyſen gefpro' | dat eenen acker gecocht is / ende niet vander 
en —— 1 ouders ertgo den Deere geheylicht wort? 
van Iſrahel ende ghy fult beni fo fal de Pricher den pösrckenennatge 
“ Zen menfch diecen gelofte gedaen h tal der iarẽ tot Dar iubileus iaer/ch die de ac 
———— —— ker den Deere belocft heeſt ſal dien geuẽ Den 
cuen / na e. Iſt dat een: Deete / maer int inbileus iaer / fo ſal diẽ ac⸗ 
Man is van twintich iaren tot bat feftichfte her — fun ein Bere nm 
iaer / ſo fal hp wöftich Eu fat BEREN LEER Te Berenche Deame ch nich gebannt belt ten 
tgewicht der hepliger plaetſen / ift een wron+ |» fhnder hefittinge, Alle Warrncermge al 
we / dertich Macr van tohffte iaer tot dat s' Ben te era iger plact. 
twintichfte/ fo ſal cen mäs perfoon twintich neue halinge —8* 
litlen geuen’cen vꝛouwe thien. Wan een=* gebogenen ——â— one Namug de 
ber macnt ondt tot bat vüffte iaet /ſd ſalmen — Doogehren — ———— 
er 


- 


4 


CARL. Dat boeck Numerus, CA. 
beyiich maken cfi belouen/ tzij oft eenen offe | I u maer iſt ſake dar yemaut fün thienden 


—— a ——— MHaecr» loſſen die fal her vyFfte decl vã dien daer 
ſal hy dat |» * doen. Vã allen thi ine va olſen ſchapẽ⸗/ 
en fert — waerderin⸗ eñ gheytẽ / de welck onder des herders roede 


ge /eũ hy ſal daer toe Bass ber vöfftedeelväs | gaen ſo wat het thienlſte coẽt / dat lal den Bee 
den pꝛijs Qacr en wit hp dar niet loſſen ſo u cheylicht welen/ / Men lal niet kieſcu 
fale pemanden anders vercocht worden / ſoo goet / noch quaet / noch men en lal dat 
vele alt re voꝛẽ cert was. Alle Dat R dander niet verwilſelẽ maer iſt dat 
Ben Deere — ne oft ee — yemant verwilſelt ſo ſal tgene dat verwiſſelt 
is / aft een oft eenen is eñ tghene * vooꝛ dat verwiſſelt is den 
niet bᷣcoopen no De Bo war eis — licht zijn / ende men en ſal dat 


geheplicht Dr is/Datfal een —* derbepligen «niet lo Der nde gheboden iwelck de 
Precht aldar geheplicht is/ » —— heeft totten kinderen 
dın nr —— en ſal en opdenbecch van Sinai, 


—* —— mact tlal dc doot ſteruen. 
*. de thienden des landts tzij ẽ co⸗Diier eyndet dat derbe boeck Moyſi/ 
ren vꝛuchtẽ oft vandẽ oogſt der boomen be⸗ iticus ghenaemt. 
hooiẽ DE Deere toe / eh die woꝛdẽ hm gehey 


Dat vierde boeck Moyſi, int Hebreeufch 


ghenaemt Vaiedabber, int Latijn, Numeii, int 
Duytfche, het boeck der’ Tellinghen: 


Hoe de fhiydchaer mannen wıden gheflachte der kinderen | iaer efi daer bouẽ / gelijck de Deere m) ic 
— worden hen maderenleugheiik beudien hadde Eñ datt zün ser 
Dat eerfte Caputtel. » föne Sinai’ Yan Auben Iſraels eerfte ge⸗ 
fe Prde de Deere heeft tot ·boꝛen lone by haren gellachten chi lamiliẽen / 
Sorlen geſpꝛokẽ inde woe |; efihupfen’ ch namen van ics hooſden : 
ſtijne Sinav’indartaberna= | alle dar is vã mans perfö intich⸗ 
NT Kel des verbondts op den | fte iaer,ch daer bonen Dieter orlogheu trec= 

 ceriicn dach vanderriwesner | kom ſellenverrtich 






maet / int tweede iaer nadat | % a en —— 
ſy wi Egypten gegaen wa⸗ |: ten tamilien⸗ an harẽ macſſt 


ende: Heemt de ſoñme vander· ¶pen / waren * namen eñ hoofden 

der kinderen vägf || vancenp Dat vã mans perſoon 

sec, Vergnekingener Rmeraväct | ep atmen —— 
a hi Be wat datteris vã mans »loghen gingen / negen en vüftich Dupfent/ 


ctſoonẽ / n twintich iarẽ eñ u eñ day houdert. Wan Gads kinderẽ by ha⸗ 
alle der ſtercker mannen va J = . ten gellachten ch familien chi hupfen van ha 
ſultſe tellen nac haren ſcharen / ren maclichappen zün ghetelt by cics namen 
x von, nee tung bauer Ancen — 5——— 
anden geflachten fen in haren maeſ⸗ ter en gingen / eert = 
B — ——— sfent / ſes hondert eñ vijftich. —— 


Auben Sliſur Sedeurs ſone. Aã Simeon· kinderenbp haren geflachten eñ famılier eh 
Salamici Suruaddais ſone Wan Fudası + |- hupfen van haren wbycicsna= 
Naaſon Amtinadabs ſone Tan Aachar, »| ¶men van twiuſtichſte iarc Daeroner ‚alle 
- Rathanacl’Suars ſone Wi Sabulon =» | »die ten ftröderrecken mochtẽ / zijnder ge= 
liab Belonsfoner maer vã Fol de —— telt vier eñ tſeuentich duyſent chi les hõdert. 
vã a di geflachte / Eliſama „ Gau Iſlachars kinderen by den ghellach⸗ 

anafle Gamaliel —— Ds ten eñ familien eñ huyſen vä macfichap 
ne/ eng remnsur ein end MBedeonslone/ «| pen bp elcks namen ban twintichfte iacr 
Wan Dan’ Abicler / Amiladdais fone/ »| ende daer bouen / alle die ten ſtrude trocken 





Wan Aler / P Ochrans ſone / 0 zijnder getelt vier ch vijfttich duylent ende 
Van Bad Ef /Duels ſone u »bieehondert. Wan Sabulons —— 
Wan Nephtali / Ahira / Enans lone. « gellachten / eñ hupſen van baren 
Defe waren de alder edellte Princen der « en zijnder getelt bp elcks namen’ van 
menichten in ad ch maeſſchappẽ / dat twintichſte iaer eñ daer ouer alle die ter 
ei hooſdẽ vã ven be welck &90p » | » orlogen mochtẽ gaen / ſeuen ch wüftich duy 
fes ch Aaron ed met alle de me⸗ |rfent/ehiviechondert. WA Tolcphs new 
nicht des ics / chfphebbödie «| Wan Ephraims kinderẽ by hard gelacht ch. 


pergadert op den — vander twee⸗¶ familien cñ — vã haren matlſſchappen / 
der macnt / ‚tellende bie na haren ten | zünder getelt by elcks namen va twintichlſte 
hupſen / eñ huyſgeſinnẽ eñ de hoofdercfinas | saerefidacr oner,allc Die mochten ter oꝛlogẽ 
men vau cen yeghelick / van dat twintichſte atrecken / wecrtich duyſent eñ — 
J ooꝛ 


CAP. I. Dat boeck Numerus. Cat. LI. 


E Tioorts van Manaffes kinderẽ bp baren » ! van Iſrahel ſullen elek baren legher maken 
geflachten efi famtlien / efihupfen van baren |; rontlommebentabernakeldes verbonts/ 
maeiſchappen zünder tbpelcksnamen heurlieder hoopenteekenewch banierem/ 
dan rwintich iaren ef daer bone’ alledieter huplen van baren geflachten. Men Doften 
orlogen gaen mochtẽ / twee efidertich dup= " ; lal Judas ſijn tenten ſlaen nade hoopẽ van 
fent cñ twre hondert. WBälßtniaminskin *, fünenhepre/chde Pꝛince van ſijnen kinderẽ 
deren gellachten eñ familien / eñ hup⸗ oe ne SER er enalle 
fon van maclichappen zijnder ghete de fo1 





It nine der ſtrijdtbaer mannen van ſjnen 
by elcks namen van dat twintichſte tacr ef | te vierentienentich duyſent ende (cs 
daer bouen / alle die ter orloghen garmmoch | shondert. NMeffens hem hebben haer tenten 
tem vüfehdertich duyleni / eñ vier hödert. » |; geflagendic van Iſlachars gellachte/ / wiens 
Wlan Dans kinderen bp baren geflachten ”; + JBrince was Mathanael Suarslone/ cũ al⸗ 
—— ef buylen bası baren macdihep- | ‚tgberal van fonen Arybrbaer mann was 
—— ‚ "bier eñ vijftich d vier hondert. Int 
Beier daer boud,alle Die ten rhde moch te vã Sabulon was De Prꝛince Lliabz 





ten trecken / twee eñ tſeſtich d eñ ſe⸗ »|;:Belonsfone/ efalledar heyꝛ der ſtridt⸗ 
baer mannen van ſijnen ghellachte ſeuen ch’ 


F uen hondert. Tian Afers kinderen by ha⸗ |; baer 
ren gellachten eñ familien eñ h vanha | » büfrich duyſent / eñ viet hondert. Alle die 
ren m̃aeſſchappẽ zn geteit by namen in Judas heyꝛ getelt zjn waren hondert cä 
van twintich iatẽ eh dãer ouer/alle Die moch feientachtentich® t eñ vier hondert / eũ 
ten ter 1 eertich Dup * | » na haer Scharen ſullẽ ſy deerſte wtgaen. In B 
ſent / eñ vöfhondert. Van Mepthalikinde-* | den leger vã Rubens kinderẽ aen de Supt= 
ren by eh efi .. ſijde ſal de Prince zijn Zlilur Sedeurs ſone/ 
van m̃aelſt n / zunder gheteltbp |" efalledarhepr van ſijnẽ ſtrudtbarẽ man- 
elcks namen / vã dat twintichſte iaer chdacr | nen die getelt zijn / waren ſeſſenveertich duy 
boueu / aiie Die ter alogen trecken mochten/ a ſent / eñ vᷣjt hondert. By hem hebben ten⸗ 

dꝛy cũ d jten ghellagen die van Symeons gheflachte/ 

Ditzöndegene Die Moyſes eh Aaron/eñ +|; wiens Pꝛince was Salamiel Suriladdais 
de ar gg ar »fone/ cfalle dar heyꝛ van fgnen frydrba= 
ernẽ ————— upſen vã ha ren mannen die ijn / waren uegen ch 


vijttich Dunpfent/eh ndert. In dat ge⸗ 
lachte van re de ——— 
|» Duels ſone / eñ alle dat heyꝛ vã ſinẽ ſtrijt⸗ 
— 


dert dupfent/efi dꝛy duyſent vijt vecertich d / ſes hondert ende vtj 
S viftich mannen. Maerde Lenitenenwar|« Alle Die cheteit waren in ianbens legher/ 
— ne han ent : waren hondert cenenvüftich dupfent / vier 
liedenn Ende de Beere tot "|: bondertiende vöftich bp hard hoopen /ſy ful= 
2 ——— Dat t vf » len in de tweede plaetſe voorts trecken. Eũ 
Leui eñ wilt niet tellẽ / noth en teſt haer= .| het tabernakel des getuygenis ſal opgeheuẽ 
lieder ſomme niet by de kinderen van Iſra⸗ worden door der Leuiten dienſt / eñ by haer 
maer e op dat tabernakel des ge= "| — —— 
eñ alle ſijn vatẽ / eñ alle dat tot den Datoock nederleggen / Sy lullen eick byſon⸗ 


ber vooꝛrts trecken na plaetſen ci ordi⸗ 


ien ooꝛt.Sy ſullen Dat taber⸗ DE 

nakel dragen / eñ allc fyn y | nancien. Aen de wellſde ſullen weſen de & 
ſullen inden dienſt welen / eñ ſy t der kinderen van Ephraim / wiens 
maken rontfomme ben » Prince was Eliſama Amminds lone/ tges 
Eñ allınen fal moetẽ vooꝛts oful= "| heel heyr van ſhnen ſtrutbaer mannẽ die ge⸗ 
len de Leuiten dat tabernakel af telt ſijn waren veertich duyſent ch vijf hon⸗ 
allinen falden legher neder Dacıv fo ſullen “dert. Eñ met henlieden her ghellachte van 
op owiedatteran- | Manalles kindereiniwiens was Ga⸗ 


„ maliel Phadaflııcs ſone / eñ alle dat heya vã 
deren van Iſrahel ſullen haer legers makẽ | ſynen ſtrijtbaren mannen die getelt zijn was 
— PR I De FE re rẽ twee eñ dertich duyſent / eñ twee hondert. 
—— Maer de Leuiten ſullen in int gellachte der kinderẽ van Beniamin 
tenten —— ng —— ——— foner eñ 
datter gheen gramfchep en come me= eyꝛ vã ſijnẽ ſtrjtbarẽ mannd die ge⸗ 
nichte der kinderen van Iſrahel / eñ Ip ſullen — — — 
— — andat. | dert. Te erahnen green zn 
tabernakel des genis, kinderen · ward hondert Dupfent ende acht bupfent/ chi 


Yan Afrahelh dan naalledar .| cenhondert bp baren hoopen ſy ſullẽ de der⸗ 
de Deere Mopfibenolen e. uꝛ Bei Boos schen un. am —— 

Hoe dat den legliet der kinderen van lſtal t e hebben haren legher gellagen de t- 

A yince heeft gheweel 


AT, Mde dc Deere heeft tot @yop : | = Abi Amiſaddais enalledat 
Era Aaron engine: Allede smpere. Val fjnen Gchneharen "manner / bie 2 
i w 
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waren twee ende tſeſtich duyſent / eñ ſe⸗ re opſen geſppoken 
—— —ã— —— u inde woeũtjne van pad ande mi Teit C 
—— ee Den —— Basen ig 


Bas Ohegiel — ende alledat : perfonen van 
heyn van fgnen ſtrijtbaren marınd / Die gereit | » der maent ende daet bouen, Eñ Opfes Dede car 


n / waren ten ende beertich duyſent / ende ar De. 
—— Van dat gellachte der kinde⸗· | » van Leui 

— Zunce Ahira gnäs — eñ caath / cu 9) 

lont / efialle dat hepr van ſinen ſtrutbaren·· ſonen van Gerlon / Lebni emei 

dri envhftich duyſent eñ vier R De van Caath / Amram en Jeſaar / 

dondert. Alle che ag nd ————— » Deizon ende Oziel. De fonen bau @ge- 

hondert dupſent / ſenẽ chpap= |. rar Moholi/ ende i. Wand wa 

lſent / eñ fes hondert ch ſy ſullẽ de leſte vooits ven twee familien / te der eh 


tabel/bp be buy en van baren gellachten / efi van mans perſanen / van gender maent ende 
—* — nd ven / ſes daer vouẽ / tot ſeuen duyſent ch vijf hondert. 


—— . 
vijftich. Maer —— u makẽ ten wellẽ / onder den rince Belta- 
ame Be mer wire] ' wär allo » Sapb/Aaris ſone. Eñ ſullẽ de wahe hebben 
—— —— En de ninderen vñ «| im bansabernakel des verbondtsvã dat fel- 
SS 

er eh zunboorrgeteocken |. bontsefbe Wand vã dat voorhof/ch,oac 

1a eurer haopS eh an J — vaderẽ hupſen. ——— —— — 


Mn — ca we uiten hard dieäft befchte ' gãc vä des ne 
j 22 Fa dies ouaer neben een er 


Dee |. \ ige > 
nn —— 


—R cerfte — * ————— 
* Zune geben ws Dana br — 
— — m —55*— 
ed he ten eger en en ae Sp 


want Mabab ende, nein eigaphan Osice tm 
Lina. Abin Fü geſtoruen / doẽ ſy vreıneDidenffiee- | — ————— 


rs Den von des . Bencandelacr, de outarẽ 
——— — 5—— 
Ithamar hebben dar prieſterſchape vedſent / diẽt wordt / eũ Int honfar 
ums 

h van e 


door Aaron har& vancr. æEn de Deere heeft ; | »Iichen hupfcnet. Qaex de 


euitẽ Aarhs 
—— — gen ——— bewaerders van 
doꝛ Aarcons aenſicht / dienen | n de hocde hepliger plaetſen Sue 
endedat ſy waken ende gade Aacmaliasat, | ' iſullẽ natien gun’ Die Moholitẽ / eñ de 
den dienſt Der gemeynten m bp haren namen / mans 
des getuygenis . eñdat ſy de ge; maent ende 
des tabernakels Die⸗n ſes duyſent eũ tower hondert / Den prince 
B nende m dienſt. Eñ ghy nut de Le⸗ | was'@uriel Abihaielsfone / ſy haren 
———— rcũſij⸗⸗cger manen aen de Qoortſijde. nder 
nen ſonen / den 6 dnrn bexmaringe fnlien ⏑ — 
FArahei gel Aaron eñ·· be rüchelä/efine eñ 
fün ſonen fuldy ſtellẽ ouer dẽ dieuſt dest haer haſementen · eũ alle Das tot deſer Dingen 
Een breemde die tot biewbienft | » ciemertoebebonrt/ ende de colonnen 
geboot Eñ de Beeoeheeft «| ¶ dat voorchot int comme; mer = 
—* ine J ten / cude De —— 
geuo Maoapyſes ende Aaxon 
— Des. mu ana run barkleger make dat Des ber 
| onder de iri ‚böbts/dat is aen be de he 
IAcahei.Eñ de Leuiten ſullen mptorbe | waringe vã de ald ichſte piaetſe ing mid 
Per isulle dieerſtecxeborẽ »| DE wiranberspacr 
Inka. Yan Mer or Darich alle drerſte gebogen var | sbycoemt/dielal Berwus Allede Leuicn F 
uk he reale rein = — by baer fandien ber 
| —* ‚by / der mans 
wordt in — — De en ren 


deyn bee toe Ap sun mung / Ic hen De Deere „ronneatetoen eh ahntieh Ben. “nn 


chr.ıtın. Dat boeck Numerus. CAP 2111. 
ar nich md. aeg —— — ⏑ —— 


— vderchouden noo ziyn / eñ ouer alle dele 
ſullen ſ — treckẽ vã bentelölau vel⸗ 

ſomme hebben / len eñ ſy ſullen omnicn daer in ſackẽ. 
55 — —— J —— outaer ſulleu ſy winz 
alle egeborene ber kindertn vñ Iſrael / den in een lau cicet ende ſy ſullẽ daer 


DPD Rn a En ouer treckẽ cen decſel van hemelblau vel 
deerſte geborene vã de beeſten der knide⸗ |" cũ de hanthoomen daer in ſteken. Alle de ge B 
ren vã Iſta Moyſes heeft gereitgelc · | reetichappe dacrmen inde heylichſte placue 
de Deere gebodẽ hadde,d'cerfte geboren der mede diene ſullen ſy windẽ in cen h lau 
kinderen dä Iſrahel / eñ de mans perſoonẽ » | deccletet eñ daer ouer ſullen ſy con decſel van 
heurlieder namen van eender maent out DER LEO ge fallen me bi 
Dart ouer / warẽ twee ch toaintich duyſent |": boomen daer in fteken, utaer lul: 
nore — — sehDe ec «| lem iy ooc van dealichen —— alpin 


vw tot 990 zoken/ len Dien in cen pu Tune ecdt windew. cũ 
G —— rei «| fofullen ber —* alle de gerectlchap⸗ 
Der kinderen van J eñ dat vee der Le —— cke ſy b —— ie 
uiten voor haer ver / eñ de vierpannẽ crauwels eñ de en. 
en beenden re Maer inde — 7 ‚Alle de gereetic * 
van de twee hondert eñ ſy t'iſameñ ouerdeckẽ / 
welcke te bouen gaen t'ghetal der Leuiten — — 
rn der ki « 2 le anchoomendaer Eñ 
——— vijt ſiclen /· ch fyn kinderen De beige —5 
—— —* Da aan — — un ——* 
—* — BES “ int anden logers / dan 
fie np nen len Cache kn 5 kinderen binnen coimen / om 
—— 5 o = De ehe ine in sent, Any filters, 
genomen der m e plactſe 
Die daer m ne ed SC UBUEBER 08 Boa (2 POLAR EICHE, Du 
den 9909, de t ” de laften vã —— —— in dat ta⸗ 
»er kinderen van Iſrahel / van d —— zyn 
hondert ef vijſenſeſtich ſiclen na dat Ekazar Aarons lee — 
ne rend — u wiösdorge oot lam 
ende ſijuen ſone na —— — hen tcof- 
cm de Deere beuolen hadde. het lactificie ren 
" Hosden den Leuisch by har hüyfghefianen, —— lit der eñ al nn 
Ü TE Bra — rohen tut agap inde heylighe 
jeude: Meemtde Hrn . de € Deeit geünhesitor A aplen 
me van Caaths ſoñen / wt dat m ie im ende: - En wilt dat 
ven huylen efi familien’. vandar : van Caach niet te niete doen wi her midden 
eñ daer o dat Leuiten / maer dit ſuldy henueden 
—— om te ſtaẽ eñ te dieuen ſy mogen leuen / eñ niet en ſteruen / 
des verbonts. Dit is den · — —— ⏑⏑⏑—⏑⏑ — — handelen / 
dienſt van Laashe ſonen: Als den leger ſal ſijnen fonen ſullen binnen gaen / 
dan fal Aaron eñ in: eũſyſullen elcken füu werck beſtellen / cũ be⸗ 
dat tabetnakel des verdots/cũ Dep: con 
Be ñ ſy Muller » miaer de ander en ſullen wi geen nieuũ 
vooꝛdẽ iganck daer in ſullen t beſien de di die in de h 
inden De accke des gẽtirygenis / züfp fiil « ãu⸗ 
noch bedecken met comdecclerbe „Ders fternd. ah Dpesre α— 
vellen eñ ſy allen daerouer tee |»: Rent ooc 
enöcheen decelgeheel! Sl Berlons fond bp ben builen ch 
be hantboomen daer in ſtekkẽ. Bf — et ae 
——— ————— oock vinden in ne get ea 
Areals ⸗ I, I inte na air vier Bett 
— ihrer u ac » familie: Dat fp ſullen magen de gorbund des 
ſchenckẽ de hooden fülten op de tafe hat dac des ts / bat an⸗ 
eſen. Eñ y lullẽ daer eñ bouẽ al dat hemelblau ouerdec⸗ 
ſy noch eens ouertrecken ſid⸗ urn han wait on nu voo den 
(ullende panrboomennarrimrkiERip hd | geingnpnDes voıpakssen bat bonzhangkie 
in o 
len ecri nemẽ ag: ben ingãt / welck daer is Door bat 





CAP.IIII. 


füllen Gerſons ſonen dꝛagẽ na —— 
Aaron eh fun ſonẽ / eñ een — 
tot wat laſt dat ſy moeten t zijn. *. 


is den dienſt vã de familie der Gerſoniten / 
— —— 


Brichters ſone —— kinderen van» | Iſrahel hebben alſo gedaen / ende ſy hebben 
de famuien ef spien vã harẽ ba bie wten legher verdꝛeuen / ghelück de Dee= 
ders ſullen tellen vã d iaren efidaer » | sretot 9 abeiep: hanne. Eñ de Bec⸗ 
oner Bor ir —— daer binnẽ gaen re heeft tot Moyſen gheſproken —— 
tot bat officie vã harẽ᷑ dienſt/ eñ tot den dienſt⸗ — ————————— nn frabel: Een 
van dat verbont des getuygenis. Ditzün.»| man oft een vꝛouwe als ſy gedaẽ hebbẽ een 
— ersacen bla Des dan allen ven fand die ven menſchẽ biegen 
de colomnẽ eñ te geſchiedẽ / eñ Dat ſy Door verſuemeniſſt 
haer de coliomnen ooc des⸗ gebadt des Deeren duertreden hebben / ende 
— — — miſdaen / ſo ſullen fi — haer (ande beigden ch .- 
comden / Alle de vaten eñ den ſy ſullen wederom en her pꝛincipael A 
ee, Des TBe DeeE Ras DIRE Don DE den welcz 
fp nie dꝛagheũ. ¶ Dit is —— 2——— hebbẽ / maer en iſſer niemãt 
vãden Merariten / eñ harẽ dienſt in a ‚fo fullen ſy dat den Seere ge⸗ 
bat tabernakci dcs verbonts. Eñ ſy ſullẽ we pi den Brickertocbehonnd / wt= 
fen ander de hant vã Ithamar / Aarons des genomen den ram die 0002 Dat verſoenẽ ge= 
foon. Dus hebben BYopfes ende " — Dome op dattet een locnlicke achoffe 
eñ de Brinsen der & Laarhs | »randeweienmach. Eñ alle de eerſte vꝛuch 
—— — —— —S— ern 
bupfen bertich iaren eñ daer » | = hooren rielter/ ‚ch war vã een pege 
bouẽ / tot dat vijftichſte iaer / alle Diedaergad | - befonder inde h € oheokiert 
toben bienfte van bat des ver⸗ wont / eñ den Va een Dre 
ee . «1 Ballon wein, — 
ch vijftich it is dat getal es ſproken 
en eure Die in dat tabernakel des ner oh 4% Rt 
gaẽ / deit hebbẽ Moplesch Aaron |- denfi — — — 
geteit na des Oeerẽ wooꝛt doo hät. Te haren man verſmadẽde . by eenen 
Ferner rd panng we geteilt 8 ———— 
maeſchappẽ haerder vaderen niet en can beuinden / maer bet oue 
vã dertich iarẽ cñ daer bouẽ/ tot Dat » | verboꝛgẽ eñ men en can dat door geeuen ge 
————— — —— ——— 
tabernakel des verbonts/ „|“ cup niet beuonden cnig: Iſt ſakc 
vondẽ twee d ech ch dertich ben geeft der ialourſheit de man derwen * 
Dit is vandẽ Gerſoniten / de weic· BE —— oſft med 
Aopſes ch Aaron bebbenmadesBre |" —— wort lo 
ren wontt. Dock waren daer defo: u BI Beben *5 N. 
nen van baren fal voo haer cen ctihi 


i omte ang rare dienften 
98 des verbonts / 


fer vondẽ —————— bh en: 
e ho 18 
— —— kinderẽ / De weils oy 


eraris 
— — Ale die 


vaderen rtich iaren 
ende daer bouen / tot dat vijftichſte iaer / in⸗ 
gaende totten dienſt bes tabernakels 
pc bi eñ tachentich. Nac de 5; 
— — bie getelt / eenen 
m laſten / alfo 
"rn ih, ende hoe 
Dat v.Capit 


der.ialouzijen. 
a |} Sarve Bezzebert — —— 


= boeck Numerus; 








‚ beimet 
| de 


» Aftahel/ dat ſi wten legher worpen allc dye 
melaetſch zijn efi die de vloet Des facts heb= 
ben / ende die ouer eenen dooden ——— 


dat ſy dien niet en outſyueren / 
ieden woonen. Eñ de kinderen van 


KT: — ——— 
s Ip 


—54 


B 


deel van cen ſatum gherfien meels / hy eu ſal 
daer gheeuolie op gicten / noch geen wieroot 
— want het is cen ſacrilicie der ia⸗ 
ept/ch een offccande onderſoeckende 
»donerſpel. Dierom ſalſe de prieſter oferö/ 
— ie Eee 
ic in cen aer eñ eẽ luttel⸗ 

„Ben aerden vandẽ vlogr dcs taberuakeie Dal 
————— 
ndes De ã lal hi 

hooft ontdeckẽ / eũ A er gedenckt 
niſſen / eũ de offeräde der ialourihepg op back 
handen ftelld/ eñ hi al die alder bisterlic wa⸗ 


schom | teren houden / daer by mes werulsccbinge bie 
—————— —————— maledictien tlamen ꝛacht 


heett cube 
—2* — * ſeãgen: * — gen 
erman hellapen nochen nit . 
weristeune ws mans behde fo 5 fül 
—— dele bitter a niet hinderẽ  Daec ur 
lamen ingebꝛacht hebbe 


| * Maer zudy van — gecchepden ch 


ontiupuert · cũ he ernen andercn 
je Re ng ————— 


Sy ghen 


CAP.V, 


eaAr.vi. 


he in ehr Ar 
spec denen u pemein fans 
——— _. uwẽ bupc 
moet ſwillẽde eh de vermaledöde = | 
wateren moeten in uwen buyck gaen ‚ende 
als uüwen bupck gelwollẽ is fo moet v 
verrottẽ. Eñ de vᷣꝛꝛouwe ſal antwo 
Amen. Eñ de PBꝛieſter faldele vertilocckin » . 
gẽ in a ————————— alwalſchen | 
— chen IngcnaAcGltRT ci 
ijdingen tfamen in "| 
falbaerbat at te dꝛincken gheuen. Efalsty | 
8 dꝛoncken heeft / ſo ſal de prieſtet » 
ot nemende offeräde Der ialourf= 
heyt / eñ hy fal die ——— DE Deere /cũ 
no 








datter geoffert wordt / eñ ontſteeck Dat 
outaer eñ Dat hp alſo Der ouwen de bitter⸗ 
ſte wateren te dꝛincken geue. Eñ als ſy die » 
gedion vn weine he is’ ef 
Dat ſy —— er heeft / eñ des ouer⸗ 
Gele (ei (6 160 (len de natrt er ber 


den volcke. —* 

232 — — — on= 
menden 

ept. A 


= Ditisde wet van de ialo 
dat —— befhd 





11 
bat vodiſcheuen falde ® 
wur (pfal Haecboof 


an de heylichmakinge azareen Je van heuliede 
——— 


| VERBREITEN 


Wır.ar. 


2 bioeders oft (nf! ijck. want lüns 


506* — erde h 
maecken / fi 


dene onthouden; 
— ——— — zus mäken 
—— niet —— we wijn⸗ 
en lullẽ ly niet dꝛincken / Den en 
noch dꝛosge 


wijngaert welen mach / bande — 

nen tot den keerenkens toe / en 

——— — 

en lal ge ers ouer — —4 

volcomen is den Bach —* den Beere 

gericht wo. Brit beplich weſen de⸗ 
e dat her hayı [uns hoofts waſſet. Alle· 

den 3. 

ia Doodengaen ⸗ 

Godts 


Dat boeck Numerus. 


‚a * 
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CAP. 


Re opſijn hooft / Alle de dagen vã 
finder verſcheyd — nn bass ne hey⸗ 
» lich weſen. datter pemãt on⸗ 

uerſienlic vo oꝛ —— * lalt'hooft guder 


— 


"Des getuy 

kon voor ——— 
— ———— be bivde, - 
eenen dood 


** —— de vo 

den daghen van geender waerden ei 
welen / want ſijn ng nern ı Di 

is be dagen ſulien 
mer 


—— alısr beste 


VL 


£ 


ae 
m! — — — Actau.c. 


offerande ’ voor den Heere 

mede den eorfder snghebrefder — — 

haer vochtighe ofleräniden die daer na coſtu 
ume toebehodiẽ. Eñ dau ſal den Mazattus 

thayr van ſijnder widiuge 


chorcu wor⸗ 
den vooꝛ de doꝛe van dat —— 
tuyghenis ende hy nalſiu 
— ne 

den vocedtoffers :- 
"zum den ram ende cenen wionckel boots 
fonder deeſſem / wor den cort / ende een onge- 
dteſſemde vlade / eñ hy ſal Dat in des Nara⸗ 
reus pen euẽ / ——— 
is. Eñ als hy dat weder van 


ende: Spꝛeeckt tot * 
dus ſuldy de kınderen von 


ne enbeghp ſul 
De Heerc 


ende DE — — 


rot —E 


CAP.VII. 


bul ux. bermhertich. 


J 


De Deere toone v ſijn aẽſicht ende zy WS = bock voor de ſonde / eñ tot 


De Deere keere fon aenſicht· · 
tot v / eñ gheue v vꝛede / Ende ſy ullen my⸗ » 
van Iſrahel aen⸗ 


üben, 


offeren in het wijden des ta · 
Dat vij.Capitiel. 


— —— 
en 0003 den; 
— 


de Deere heeft open goes 
Konsole ba Deaie da 
totten dienſt des tabernakels, 
den Leuiten geuen na de Frei —— 
ren dienſt / ren ſes de wagenen eñ + 
offen ontfangẽ —*8— 
ten geleuert / — — ier offen » 
el srl gachachngni 


—— — 5 
—— 


Mac lm Debian BR mare 
Glerari ger 
na haer officıen eñ —— —5 
— thamar Aarõs des 
— — 
noch oſſen want ip ð 
rg — ‚ chhe) ne eruben 
* — — 
outaers wijdinge(opden dac Aue: ge 
raid ame apa eh hl ñ 


a cen facrificie/ / een gulden moꝛ⸗· 
hebbende —— volreuckwers/ 

eenen afle van ‚ch eenẽ ram / 

an ** —— —— a⸗ 
de ſonde / efitot 
rer a 
lammeren / de offerande 

—— ———— one, Opden «" 
Suars ſoõ ⸗ 

hte / een fil ⸗⸗ 
ondert eñ dertich 


ilneren etſeuentich 
ficden na dar gewichte Der heyliger plaetſen / 
alle beyde v — vännrie met lie beda 


— 
chien filewbol reucweres, zenen = 
ofle vanden runberö/rtend ram. —— 

eenen hautaſffer / eũ cenen = 


S 


eendincedtoffer 
twee ollen / vijf rammen / vijf bocken / eñ onf 
eeniarige lammeren / Dit is de offerande van 
“ Ratbanael Suars ſone. Op dẽ derdẽ dach 
an be peince van Zabulons kinderen Eli⸗ 
—— fone/ 


cen filnerenfcho 

bondert ef — liclẽ / een fd 

—— tſeuentich ſiclẽ / na dat 

Fer en —— beyde vol 

„ Hose ven nel meta — — 

e cen moꝛt w 

ſiclen vol ruecwercs / eenenoffe wt dẽ run 

deren / eenen ram / eñ een iarit ẽ tot 

uden brantoffer / eñ eenen bock voor de ſon⸗ 
de, eñ tot een ſacrificie des vꝛeed 

twee olſen / vt rammẽ vijt bocken / vijf een⸗ 

—— is de offerande vã Eliab 

s ſone. 


Ds: 


| der bepiger plaeren, bepdc v 14 
—— met olie beſlagen tor een facrificie/ 
J— den Ir, genen thien ſi⸗ 
u ig vol reucwercs/ :: genen oiſe wt ben zum 
deren / eñ eenen ram / eñ een iarich lammekẽ / 
atot eenen bꝛantoffer / eñ eenẽ bock vooz.de 
»fonde. eh tot dẽ vꝛeedtoffer/ twee offen: 
rammẽ / vijt bockẽ en vijt eeniarige lanunc⸗ 
reu / dit was de offerande vã U 22 
"eb 


a een Bach Vonpbeföne Eñ —— 
ofer twee ocen / vijf ————— 


vüfteniarige de ofleranz 
+ de van Salamiel Sn —— Dpdi 
eiinlaphe Be —— ——— 
1 
— ——— ——— 
— — — 
i a 
blocme van meel met oe! bellagẽ tet 
“ ceificie/ een en wegende 
4 ——— cenen oſſe wten run⸗ 
derẽ / ernen ram ch een iarich jammeken tot 
* mantoller / eñ eenen back * de ſonu⸗ 
“DW / 


> 


van Ep 
+ fone heeft geoffert cen —— ——** 
de hondert eñ dertich ſiclen / ven 52 
hebbende tſruentich ſiclen / na t'gewicht der 


Bear — — meie 
m een ſacrificie con gul⸗ 
gen denen volerue 


cCAPMVIL 


CAP. VII. nn CAP.vın 


werts/ eenẽ olfe wtẽ runderẽ / ernẽ ranveh ı' dat gewicht der heyliger plaetſen / 
— Babe — —— — — — 
77 “toten en moꝛti 
rammen / vijt bockẽ eñ ——— 


lammerẽ / Dit was be offeran en runderẽ / tenẽ con iarich lam⸗ 
— Amminds fone. Op den |» meken tot eenen baantolfer / eñ eenen back 
= yon near rlng euren » 9003 de ſonde / cñ —— oc 6 
badaflurs heeft geoffert » | fen vijt rammen / vijl bocken crniari⸗ 
—— hondert eñ der⸗ lammeren / Dit was de oſſerande van A⸗ 
sich liclen / een liluerẽ fc — — Fr — Sele zun gheouert inde S 
tich ſiclen / na —— — iger plaet⸗ wij Des outaers van De ꝛincen van 
ſen / beyde vä Ei ——————— worbe/ 
toreenlacrificie/ een gulde mortierkd we » her hei pe twaeit lines 
gende thien ficlen/vol reuckweres, ecnen ee bare pi mortierkens/ alfo 
ofle wor den runderẽ / eenẽ ram / eh een iarich dat een ſchotel —— —— — 
u. bianroffer, eñ cenẽ bock "| efidertich ſiclen 
voo ” 
oſſen / vijf rammen / vijf bocken ch vüf eenia- Ch nei en brsıeumen hal 
—* un ur we —— — ⏑— —— 
* p “ =” 
Bachheeft de va Beniamins kınberd/ /w eick thien ſiclen na dat 
fone/ geoffert cen ſiluerẽ·· icht Vppe giecain Dan IB: Dune 
—— ch liclen / ch twintich liclen gouts’rwaelf of= 
—— heil ar vol — ———⏑ 
0 een / 
—— tot een ſa Be * twaeit bock? 
moztierkẽ wegẽde thien··¶ "Befonde, eñ tot ben vꝛeedtoffer in 
ſiclen / vol senen oſſe toten run⸗· eſtich bocken / eh. 
een iarich lammekẽ tot⸗ —— 
—————— —— — Des outaers ais dien 
de / ende tot ben breebtoffer vut es ·geſalft was. Eñũ dat taber⸗ 
bocken / eñ vijt lam⸗ nakel des verbonts om raet te 
meren / Dit was de oſſerande van van antıw boorbe 
* fone. Op den thienſten Dach de · 2* vanden ftoel ber 
Barum nen kinder? Abiefer baer was bouen be arcke des ge⸗ 
forte, beeft geofferteen fül tufichen de twee 
hondert efi dertich ſiclen / ecu Üls daer hp m 
ueren hebbende tleuentich liclen / na — 
— —22* /bcvde vol den owderıkorm der Dat viej.Capınel, 
a. beflagen 


tor een Mdede Berre leggen⸗ A 
—— — — ee — 
— 
wren runderen / eenẽ ram / eñ een iarich lam ſo ——— opgeric ——— 
meken totten inantoffer, enbeernenbock » | uptſijde. Daerom bencelt dit / Dat de lampe 
vooꝛ de ſonde / eñ tot den ineedtofferirwee » — 


en 
was be — range enshnche ee 
dais fonc. Op den eifſten » | »piemoerenlichten. Ende era 


Ineren et ſeuentich goude 
na dat ———— ——s werck dat wt 
de vol bloemt dan inele met olie befaghen |, beppde de ſijden der ſchachtẽ quam / na dat tx⸗ 
tot een facrifüte, con u moztierken » | empelwelck de Deere Mopli getoont heeft/ 
maecte by DE kaudelaer, 


iarich lammeken totten brantoffer, eñ er⸗ · « Mecemtde — * ber ki 1 
nen bock voor de ſonde / eñ tot den vꝛeedt⸗ | Deren van J ‚ende bp lultſe ſupueren / 
otfer / twee oflen / vijt rammen / vijt bockẽ / ceũ na deſe wijſe: met dat wa⸗ 
af eeniarige lammerẽ Dit was be offeran | terder eh ly ſullen alle dar hapz 
de nã Phegiel Ochꝛãs fone. DOppdärwaelf- » | van haren afſcheeren. Eñ als ſy hacc 
ſten Dach de Prince van ms kinde⸗ cleederen ſullen gewaffchen 
ren Ahira Enans ſone geoffert ed fil- » ¶ + gelupucrt ſullen weſen / — 

ueren ſchotele weghende hondert ei dertich · WrDargroot vee nemen older: 
fie een ineren ale bebbede riruentch bloemẽ van mele ner ol bedagen, * 
14 


CAP.VLII, 


Chenliedẽ biddet. 


Naaıcın 
Euod. ar 


Ixıdu, 


ghy ſult eenen anderen ofle wten grootẽ vee 
nemen voor de ſonde. Eñ ghy ſult de Le= » 
niten in brenge vooꝛ dat tabernakel des ver 
bonts/als ghy alle de menichte der kinderen 
vã Iſrahel t ſamẽ geroepẽ ſult hebben. Eñ 
als de Leuiten voor den Deere ſullen zijn fo 
ſullen de kinderẽ van Flrahel haer handẽ op 
denlieden leggen / ch Aaron ſal de Leuiten 
seven tor eẽnder ghilten voor dat aenſchin 
des Deeren / vã de kinderen van Iſrahel om 
tedienen in ſijnen dienſt. Eñ de Lenitẽ ſul⸗ 
len ooc haer handẽ leggẽ op der oſſen hoof- 
den waer af dat ghy deñ eenẽ ſult maken tot 
eenen offer vooꝛ de ſonde / eñ den anderẽ tot 
eenen bꝛandtoffer des Deeren / dat ghy voor 
Eñ ghy ſult de Leuitẽ ſtel 
len 0002 Aaron / ch fynder kinderdacnficht/ 
eñ als ghy Die den Beere geoffert hebt / ſo ſul 
dyſe wdẽ / eñ ghy ſiultſe ſcheydẽ wr dar mid 
den der kinderẽ va Jſrahel Dar ſy myue we⸗ 
ſen mogen / efidaerna gacn inttabernakel 
des verbörs dat ſy mp dienẽ. Aldus ſuldyſe 
ſuyuerẽ eñ wijden tot cen offerande des Bee 
ren wät [p mp tot een gikfte vãden kinde⸗ 
rẽ vã Iſrael gegeuẽ zijn. Nooꝛ de eerſte gebo 
rent Die haers moeders lichaẽ cerft ontünp= 
ten in Iſrahel heb ickle ghenomen / want 
mijue zn alle d'eerſte geborene der kinderẽ 
van Iſrahel / ſo wel vandẽ menfchen als van 
den beeſtẽ. Vã dien dach doen ick alle d'eer⸗ 
ſte geborene int lant van Egyptẽ verlloech / 
heb ickle voor my geheplicht/ eñ ick heb de 
Leuiten genomẽ vooꝛ alle d’eerfte geborene 
der kindere va Iſrahel / eñ ick hebſe Aaron 
eñ fen ſonẽ poor een gifte gegeuen vor dat 
midden des volcs dat ſy mp ſondẽ dienen in 
dat tabernakel des berbonts voor Iſrael eñ 
bat fp voor henlieden bidden datter geen pla 
ee en come ondert volc / waert ſake dat ſi hen 
iedẽ verſtoutẽ te gaẽ tot de beylige plaetfe, 
ER Moyſes met Aaron eñ allede menichte 
der kinderẽ va Iſrahel hebbẽ ouer de Leni- 
ten gedaen alle Dar de Beere Moyſi beuolen 
hadde / eñ fp zijn geſuyuert / eñ fp hebbẽ haer 
clecderen gewalfchen. Eh Aaron heeftſe op⸗ 
eheuen ĩn Dat aenſchijn des Beeren ch hy 
eeft voor henlieden gebedew dat ſy geſup⸗ 
uert ſouden mo tot haren dienſten 
in dat tabe des verbonts / vooꝛ Aaron 
eñ fün ſonen / Gelijck de Heere Moyſi beuo⸗ 
len hadde vanden Leuiten alſoo iſt ghedaen. 


© 


. 
ı 


a 


Eñ de Deere hecft tot Hopfen geippoken = | 


feggende: Dit isde wer der Leniten Van = 
vofentwintich iaren eñ daer bouen / ſullen ſy 
inne gaen om te dienẽ in dat tabernakel des 
verbonts. Ende als ſy dar vijftichſte iaer »s 
vã haren ouderdom voleyndt hebben / ſo en 
ſullẽ ſy niet meer dienen / ch ſy ſullẽ haerder = 
bꝛoeders dienaers weſen in dat tabernakel 
Des verbonts / op dat ſy bewaren t'gene dat 
henlieden beuolen fal woꝛdẽ / maer de werc- 
ken en ſullen ſy niet doen:alſoo ſuldy de Le⸗ 
niten beſchicken in haer bewaringhen. 
Hoemen de Paeſchfeeſte houden ſal, ende hoe dark de on- 
ſuyuere houden füllen „ende hoe de wolcke blecf ſlaende bo- 


wen de tente, 
Dat ix, Capittel, 


Dar boeck Numerus. 


N) 
17 


7. 


3 
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CAP.IX, 


Mde de Beere heeft tot Mopyſen gefpro= A 
kẽ in de woeltijne Synai int tweẽde iaer 
na dat ſy wt dat landt van Egypten gegaen 
waren in de eerſte maent/ —— Laet 
de kinderen van Iſrahel Phaſe maken te fü= 
nen tide / op Den vecrtienften bach van de⸗ 
fer maent ontrent den auont na alle fon cere 
« monien cfgerechtichene. Eñ Moples heeft 
. ben kinderen va Iſrahel beuolen dat fp Pha 
sfefoudömaken. Eñ ſy hebben Dar gedaen 
te fünen tide op den veerthienſten dach dee 
maent aen den auont op dẽ berch vã Spnai. 
Ra alle dat de Deere Moyſi beuolen hadde / 
| fobebbende kinderen van Iſrahel gedaen. 
Eñ ſiet ſommige die ontlupuert wãrẽ ouer 
de ſiele van cenen menfche/ de welck op dien 
dach geẽ Phaſe en hadde mogẽ makẽ / comẽ⸗ 
’detot Moyſen en Aaron / hebbẽ henlieden 
| geltye: wy zijn onfupner ouer eens menfche 
| iele / waerõ wort ong benomen dar wp niet 
| enmogen den Deere de offerande offeren te 
fonen fijde onder de kinderen van Afrahel2 
Den welcken heeft Moples geantwoort: 
Start op / dat ick mach ract wraghen wat de 
| » Deere van v lieden ſal gebieden. Ende de B 
Deere heeft tor Moyſen geſpꝛokẽ / ſeggẽde: 
Spieect tot de kinderen van Iſrahel: Een 
niencch Die onfupner is ouer cen ficle/ ofrdie 
|  nmer wech is/berre onder v volc Die fal den 
u Heere Phaſe maken in de tweede maent / 
op den veerthienften Dach der maent Des 
auonts / met ongheheefde rooden, ende mer 
» wilden latuweñũ ſullẽ ſy dat eten/ ſy en ſul⸗ 
len daer afnier ouerlaten blijuẽ rot des mor 
* eh ſy en ſullen fon ghebeente niet bꝛe⸗ ** 
‚eh ſy fullen alle de behooꝛlicke maniere ie 
„Ban Phale onderhouden, Maer iſt dat pe= 
mandt fupueris/ ende dat hy ouer wech niet 
en is geweeſt eñ nochtãs geenen Phaſe ge= 
maect en heeft die ſiele fal wr hard volcke ver 
dꝛeuẽ woꝛdẽ / om dar ſy DE Heere dat ſacriti⸗ 
cie niet geoffert en heeit te ſijnẽ tijde /ſin fon 
ude ſal br dꝛagẽ. Iſt dat by v woontecnich 
vꝛemdelinck oft wtlander / die ſullẽ dat joha 
fe makẽ nae alle fon behoorlicke ceremonicn 
eñ alle ſjn rechtẽ. Z’iclue gebot fal by v lie⸗ 
den zijn ſo wel dẽ wtlander als den ingebo⸗ 
sten: Aldus op den dach als dat tabernakel Kror.d. 14 
opgericht was To heeft ed wolcke Dat bedect. 
Maer vanden auont ſo was op dat taberna 
kel een gedaẽte des viers tor tiſmoꝛgẽs toe / 
eñ allo gheſchiedet altijt / inden Dach ſo be⸗ 
decte dat een wolcke / eñ ſnachts als een ge⸗ 
daẽte des viers. Eñ als de wolcke wech ga 
nomen worde dic het tabernakel ouerdecte / 
dã reyſden de kinderẽ va JIſrahel voorts / eñ 
ter plaetſen daer de wolcke bleef ſtaẽde / daer 
‚ maecten ſy haren heyꝛleger. Nae dat ghe⸗ 
bodt des Beeren reyſden ſy voorts / ende 
na ſijn ghebodt ſoo ſioeghen ſy haer tenten. 
Ale de dagen dat de wolcke op Dat taberna⸗ "Can. 
„Keil bleef fo bleuen ſy op de feine plaetſe/ eũ 
alſt fo geuiel dat de wolcke lange tgt daer or 
blecf Too waren de kinderen van Iſcah 
|. indes Beeren wake ende ſy en rep[den niet 
*vooꝛts / hoe veel dagẽ dat de wolcke op dat 
B iiij taber⸗ 














—— 








CAP. X. 
D tabernakel was. Ha des Deeren gebodt fo 


dNum.a.. ben haren leger opgetrocken na Des Beeten 


richten ſy haer tenten — — 
leyden ſy vie oock neder / waert 

wolcke —— —* vanden —— —— 
morgen / ch Dar ſy Des morgens teiſtont bat 
tabernakel verliet / fo repfde ſy voorts/ ende 
waert dat In wech ginck na cenen dach ende 
nacht / ſo nakäfihacr tentẽ weder op / Maer »: 
bleet ſy twee dagen oſt een macnt / oft noch 
— tot op dar tabernakel, fo bleuẽ de kin 

dere van Iſrahel ter ſeluer plaetſen ch ſy en 
reyſdẽ niet voorts maer terſtõt als de wolc= 
ke wech gegacn was. fo vertrocken ſy baren 
leger, Door dat woort des Beeren fo floc » 
gen fp haer tentẽ eñ Door fyn wooꝛt fo repl= 
Dep vooꝛts / ch Ip warẽ in de wake bes Bee 
renmafgn gebot’ Door de hant va Mopſes. 


Van de tilweren ttompertd, hoe daımen die gebruycken ial, 
Hoe dekınderen van Ifrahel op braken, eh mer Hobab Moyles 


fwager wech toglien. 
Dat x.Capittel. 
zı 


p 
A E Mode de Deerc heeft rot Moyſen gefpro- 
ken / ſeggede: Macct voor v iwee trom= » 
etten vã gellagen ſiluer / waer mede dar ghi 
m de menichte mogen tfamen rocpen / als 
den heyrlegher optrecken ſal. Eñ als gbp > 
mer detrompetten fult trompẽ / fo al alle de 
nn aderen by v Door De doꝛe van bat 
Des verbonts/ Iſt dat ghpeene ‘ 
trompt’fo ſullen de peineen ch de hoottliede 
Der menichre van Jirahel by v come, Macr ; 
ift datter cen langer gedant Der trompettẽ / 
efi mer poofen gelupt maect /ſo ſullẽ tie 
ger op bicköv'cerfte Die aen de 00 —* 
gen’ maerin bat twecde geluyt ei gelöck * 
gehup! der trompetten / ſullen fp baren leger 
optncken Die aende zuptfüde ligghen / china 
defe maniere ſullen De ander doen / wanneer 
de trompettẽ ſullen huylẽ ter reyſen. aer· 
alſmen bat volck vergaderen moct.fo falder 
trompetten een ſimpẽl geluyt weſen / eñ ſi en 
ſullẽ mergeen pooſen huplen / Eñ Aarons: 
B des pꝛieſſers ſonen ſullen met trompetten 
trompen ende dit ſal een eewige wettelicke 
maniere wefen in v gellachten. Iſt fake Dat » 
ehr ter oorlogen trect wor uwen lande 
vianden die tegen d firüben.fo ſuldy de: 
danck maken mer dar gehupl der trompettẽ / 
eñ vlieder gedenckenũſe fal voor den Bere 
uwen Bodt welen dat ghy moccht verloft 
worden wrdehanden van uwen vianden. 
50 wanncer ghy hebbẽ fult eenige biyde » 
macltijden oft fechclichedaghen ennieuwe 
maenden / ſo ſuldy mer de trompetten blafen 
uwẽ herlẽ nantoffer ch ouer uwe wrcebt 
offers, Dat ſy v welen mogen tot cen gedenc 
kenifie ws Bods. Ic ben de Beere v lieder 
GBodt. Op dat tweede iaer / in de tweede " 
maent / op den twintichſten dach der maent / 
fo is de wolcke opgeheuẽ / van dar taberna: | 
kel des verbonts. eñ de kinderẽ van FA ta "| 
helfyn gereyſt bp hacrlücder ſcharen weder 
worlhneSinai.ch de woicke heeft geruft in 
de woeſthne van pharan. Eñ decrſte heben 


gebodt / door de hant va Noyſes / de kinde⸗· 
ven va Judas by hard ſcharen wiens prince 


Dat boeck Numerus. 


barde » | ce NKathanael Suars fone, 


„was Mahaflen Ammedabs ſone. Int ge⸗ 
llachte der kinderẽ va Iſiachar was de pain 
In Zabulons 
gellacht was de prince Eliab Helons ſonc. 
„Eñ dat tabernakel is nedergeleyt het were 
dragende de kinderẽ van Gerſon ch era 
uzijn wt gegaen. Eñ de kinderen van Ru⸗ 
en zijn oock getrocken met haren ſcharen/ 
eñ oꝛdinanciẽ / der welcker prince was Br; 
»lifur de ſone vã Sedeur / MWaerintgeliach & 
te der kinderen van Symeon was de prince 
Samaliel Suriladdais one. Efiin Bads 
beflachte was de prince Eliaſaph Ducs 
ſone. Eñ de Caathitẽ zijn oock vooris ge: 
trocken dragende be alderheylichſte plaeric, 
Eñ dat tabernakel wordc ſo ſange gedragẽ/ 
tot dat ſy quamen ter plaetſen Der opzechtin 
ugen. Eñ de kinderẽ van Ephraım hebben 
dock haren leger opgetrocke by haren ſcha⸗ 
ren / in wiens heyn was de prince Eliſama 
»Amminds ſone. Maer in dat gellachtt vã 
Panallcs kinderẽẽ was de prince Bamalıct 
Phadaſſurs ſone. Ende int geſlachte van 
Beniamin was be hootimã AbidãGedeons 
sfone, Eñ de leſte van allen den legers ziju 
vooꝛts gereyſt de kinderen van Dan bo bar 
ren ſchatẽ in wiens heyr beeft de pamceges 
ꝛweeſt Ahieſer Amiſaddais fone, Maer int 
gellachte van Aſers kinderen was De prince 
Phegiel Ocrans ſone / Eñ int geflachte der 
kinder? van Nephtali was de prince Ahira 
»Enans ſone/ Dit zijn de heyrin eñ de rey⸗ 
fen der kinderen van 5 haren ſcha⸗ 
ꝛo rẽ / als ſy vertrockẽ. Eñ Moples ſeyde tot D 
Dobab Kaguels ſone den Madianiter fond 
maech:wy reyſen ter plaetſen welck ons be 
Deere geuen ſal coemt met ons op / bar w 
v weldden mogen / want de Deere becht Iſ⸗ 
»rahelgocde Dingen beloeft. Tot wien h 
heeft geantwoort: Ick en falmer v niet gaẽ 
maer ick ſal wederomme keerẽ in mijn ſant 
daer ick geboren ben. Eñ hp ſeyde tor hem: 
En wilt ons niet verlaten / want ghy weet 
wel op wat plaetfen Bat wp in De woeſtine 
moeten onfen leger makẽ / ende ghy ſult ons 
» leytſman weſen. Eñ als ghy met ons ſult 
ecomen zijn / ſo ſullen wy v gheuen alle dat 
vã alle den rucdom welck ons de Hee⸗ 
ure geuẽ ſal. Aldus zijn ſy gereyſt vã dẽ berch 
des Deeren / renen wech van dꝛp dagẽ:eñ de 
arcke vã des Deere verbont ginc voor hen» 
liedẽ day dagẽ beſchickẽde de pᷣlaetſe des heyr 
„Iegers. Eñ de wolcke Des Deere was op 
henlieden inden dach als ſy voorts trocken. 
J Fi als de arcke opgcheud worde fo ſeyde 
N) 
verftropt worden’ ch lactle van v aenſchijn 


vliedẽ die v haten. Eñ als dat nedergelept 


woꝛde / ſo ſeide Hi: DO Deere keert wederoni⸗ 

mie tot de menichte des heyrs van Iſrahei. 
Hoe t'volck wt onlijdtfaemheyt munmureett tegẽ Moyfen, 

En hoe ſy begeeten vleefch te eten, Ende hoe ſy gellage wordda, 


Dar xj.Capittel. 
Innen delen tijt ſo is Daer con murmnra A 


| BE: bes volcs opgeſtaẽ (als bedꝛoeft zunde 


om den arbept)tegen ven Deere. Eñ als de 
Deere 


CAV.Xs 
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CAP.XI 


Deere dat ghehoont heeft fo is hp gram ghe⸗ 
wech. Eñ dat vier des Deeren regen henlie= 
ben ontſtekẽ / heeft dat achterfte Decl des le⸗ 
* verſlondẽ. Eñ als dat volc tot Moy⸗ 
en geroepen hadde fo heeft Moyſes totren 
Deere gebeden / eũ dat vier is verllonde ge⸗ 
wech. Eñ hy heett de plaetſe genacmt ont⸗ 
ſtekinge / om Dar aldaer ber vier des Beeren 
tegen henliedẽ ontſtekẽ is grweeſt. waut · 
alderhande gemeyn volck / d'welck met hem 
opgetrocken was / worde ontſtekẽ van luft, 
fiteende eñ wecnende tiſamen met de kinderẽ 
vã Iſrahel /eñ ſy ſeyden: wie ſal ons vleeſch 
Cet.a⸗a· teten geuẽk? wy zijn gedachtich Der viuchẽ· 
bie wp in Egypten om niet aten eũ ons co⸗ 
mente boren De concommerẽ / ch pepocuen⸗ 
dat pourloock / eñ den aiupn / eñ dat cigfter= 
RN loock. Dnfe fiele is dorre / want ons oogen + 
ots enfien anders niet dan Cyan. Eñ dat Jan 
Pal.rr.c... WAB ghelyck het coriander fact van verwen 
lobaa. ed... gelyck d’bellion fact. Eñ dat volck ghinck * 
omme / vergaderẽde var’ ch bꝛakent merden 
muelenſteen oft ſy ſtietent in cenẽ moꝛtier al 
cleyn van een / ch ſy cocten Dat in eenen pot/ 
makende daer afkoecrkös vã ſmake als oli⸗ 
koecken. Eñ als den dauwe des nachts op » 
dẽ leger neder viel fo viel dat Man ooc me⸗ 
de vã bouẽ. Aldus fo heeft oples r’volc » 
hooꝛen weenen bp haren familien eenen ve⸗ 
gelicken by De doren vã haren tabetnakelen. 
Lfide heete gramfchap des Deeren is fcer 
toornich gewoꝛdẽ ch het dochte Mopſes ooc 
een onnerdrachelick dinck te weſen / cũ hy · 
heelt totten Deere geſcyt: waerom hebdy u⸗ 
wen dienaer ghepinicht? waerom en vinde 
ick gheen gracie Door v ? Eh waerom hebdy 
den laß vã allen deſen volcke op my geleyt? 
De ick alle deſe menichte onttangen / oft · 
heb iche ghewonnen / dat ghy tor mp ſegghen 
anencht: Draechtfe in uwẽ ſchoot grlyck een 
voeſter pleech cen cleyn kindeken te drzagen / 
eñ dracchtſe tot im dat landt dacrom dat ghy 
haren vaderen geſworꝛen hebbet. Vã waer 
mocht my fo veẽl vleeſch comen / Dat ickt ſoo 
grootẽ menichte geuen mochte? Sp weenen 
Booı my / ſeggende: Gheeft ons vleeſch / Dat 
—2 etenmogen, Ick en can alleen alle Dit · 
volck niet vẽrdꝛagẽ wär het is my te laſtich. 
Maer duncker v anders’ fo bidde ick v dat · 
ghy my dootllaet / ch laet my gracie verwer⸗ 
nen in irwẽ oogẽ / dat ick fo veel quaets niet 
anter en ihde. Eñ de Deere heeft tot Mop⸗· 
ſen geſeyt: Tlergadert my tſeuẽtich manne 
vã de ouders va Iſrael/ welck ghy kent dat⸗ 
rot des volcs ouders zin ch meeſters en ghi 
laltſe lepdẽ aẽ de doꝛe va dat taberuakel des 
=> Sbontsien ghi ſultſe daet by v doẽ ſtaen/ op» 
Dat ick mach nederdalẽ ch v toeſprekẽ eñ ick 
ſal vã uwẽ geeſt afnemd cf dien henliedẽ ge 
aien Dar ſy mer v dẽ laſt dcs volcs verdꝛagẽ 
cñ dat ghi alleene niet verlaſt en woꝛdt. ER" 
totten bolcke ſuldy oock ſeggen: Beplicht v 
anoꝛgen ghy ſult vleeſch eten / wãt ick heb v 
hoozenfcgge: wielalons vleeſch rYeten ge⸗ 
zıcn? wel was ons in Egyptẽ. Dacrom ſal v 
De Deere vleeſch geuẽ dar ghijt etẽ ſult/ nier» 


Dat boeck Numerus. 
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CAP.XI 


eenen dach / oft twee / oft vijt / oft thien / noch 

» ooc iwintich / maer een maent der dagen / 

tot dat t'uwen nueſgatẽ wor ga eñ dat v ver⸗ 

keere in walginge / om dat ghi dẽ Beere ver⸗ 

dreuen hebt / die ine midden wand is / eũ hebt 

voor hẽ geweent /ſeggẽde: waerom zun wy 
wt Egypten gegaẽẽ Eñ Moplesheeitge 2 
ſeyt torte Becre ; Ses hõdert duyſent vort⸗ 
gangers zun onder Dit volc/ eñ ghy ſegt: Ick 
talhenlicde vleeſch teren genen con gheheel 
» macentlanck? Salmen dan cen gropte me= 
nichte van ofien ch fchapen llaen / bar Die ge⸗ 
nocch mochte zyn rer ſpſene oft luli&alle de 
vilſchẽ der zee Uamen vergadert wordẽ om 
hentiedẽ te verſadẽ? Eñ dc Deere heett hem 
geantwoort: Is de haut des Deerẽ onmach 
tich? Pu terſtont ſuldy ſien / oft myn woordt 
miettẽ wercke ſal volbracht worde, Moyſes 
is dan gecomẽ eñ heeft den volcke des Bee⸗ 
ren woordẽ vertelt / vergaderẽde tſcuentich 
mannẽ vandẽ ouders Des volcx va Iſtahel⸗ 
de welcke hi heckt doen ſtaen ontrent dat ta⸗ 
bernakel. Eñ de Heerrte is nederghecomen 
door een wolcke, eñ hy heeſt tot hẽ geſppookẽ . 
nemende vãden geeſt dic in Moyies was /cũ 
geuende dien den Pienenrich mannẽ. eh als 
de geeſt in henliedẽ geruft hadde fo hebbẽ ſy 
gepꝛopheteert eñ en hebbẽ vootaen nier op 
gehouden. Maer daer ward twee mannen 
inden leger bleuẽ / waer af de een hiet Eldad/ 
eñ de ander Mebad daer op bat de a Doc 
geruft heeft, want ſy waren ooc beichreuen/ 
ch ſy en waren niet Wwecomen tot dat taber⸗ 
nakcl, Eñ als fp nu inden leger prophetcer- 
» den’ foifler cen knechtken geloopen / eñ be 
uer Mopligebootfchapt/ ſeggẽde: Eldad eñ 
Myedad propheteren indẽ icger. Terſtont 
fo ſeyde JIoſue Hunus ſone Moyſes dienaer / 
ende wt vele vercoꝛẽ: Mijn Deere Moyſes 
» perbiedt henlicrden. Maer hy antwoorde: 
waerom 3Hdp voor mp beforchr? wie gaue 
dat alle t'volt propbeteerde ch de Seere hem 
» fünögecttgane? Eñ Moylſes ende ouders 
van Iſrahel zyun wedergegaen inden leger. 
Eñ eenen wint vanden Deere vooꝛrts co⸗ 
mende heeft quackelẽ opgenomẽ en Die ge 
nacht ouer de zec / eñ heett die nederabelept 
indẽ legericen ftreke fo groot’allmäop cene 
dach gacn mach’ aen allc de ſyden des heyrle 
gers rontlomine / ch de quackelen vlogen in 
be locht twee cubitus hooge bouen be acrode, 
Der volck dan opftacnpe/alic dien Dach cũ 
nacht ch Den anderen dach. heeft ceugroote 
menichte Der quackelen geuangen: die lutter 
vergadert hadde / Die hadde rhien chorus ma 
ten cã ſy hebben Die ghedꝛoocht rontlomme 
»denleger. Hoch was dat vleeſch in hacrlie 
der taũñden / cũ alduſ danige ſphſe cn gebrack 
hen noch niet / ch ſiet den raſendẽ tocan des 
Deeren verwect tegen t vole / heeftic ——— 
„met een ſware plage groot bouẽ matẽ. Cñ 
de plaetſe is ghenãemt de grauen der qnätt- 
Iuftichepr want daer hebben ſy t volc begra 
» uen’datiuftgchadt hadde. Sñ wighercyit 
en vã de grauen der quaertluſtichcyt un 
y geconiẽ tot Daſcroth / eñ zum daer bleuen. 
5% Dat 
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cAP.XII. Dat boeck Numerus. CAP. XIII. 


Hoe Aaronch Mariä regen —— murmureetden, c hoe waer ak dit de namen zijn:an LRubẽs ge 
a TEE « achte Sammua Zechurslone, Wan Sy- 3 

‚ Dat nj.Capiteel. j ‚ meong gellachte,Sephat Huris fone, Tan 

a FE Rde Maria ende Aaron bebben gefpro-* | Judas geflachte CalebFephonesfone, TA 

ken teghen Moyſen om fons wos wille | s Flachar. Igal Joſephs one, Ua Ephru= 

de Morianınne, eñ ſy hebben gefepr:Deeft: » uns gellachte Ozee Huns ſone Ta Beu⸗ 

de Deere alleendoor Gloyſen geſpꝛobẽ: En«iamnuũs geflachte phalti Raphurs ſone/ Vã 

heeit hy tot ons oock niet deigelics gelpro= Zabulons ghellachte · Gcddiel Sodis fone/ 

keneEñ als deDecre dit gehooꝛt hadde io is = Wi Joſephs gellachte des ſcepters vã cha 

br —— want Moyſes was de: nalſſes Gaddi Sulſis fone, Vau Dans ge⸗ 

der 
B 





tmoedichfte man bouen alle wen⸗ „Dachte Ammiel Semallis fone, Dan Aſers 
ſchen die op aertruck woonden. Terſtont· ¶ gellachte Sthur ychaels ſone. Uã eph⸗ 
heeft de Deere geſpꝛokẽ tot hem / eñ tor Aard ⸗ talis geſlachte Mahabi Vapſis ſone/ Wan 
efi tot Mariäsdact ghy dry alleene wetoti® Gads ghellachte Guel Machis ſone. Dit C 
tabernakel des verbonts:ende als ſy wige⸗ | zjn de namẽ der manndwelc Mopſes geſon 
gaen warẽ / ſo is de Deere uedergedaelt ins ¶ den heeft om dar landt te beſpiedẽ: Eñ heelt 
de colomne der wolcken / eñ hy hecktt geſtaen =» Olee Huns ſone Joſue genaͤemt. Dierom 
indeninganckdestabernakelsrocpede Aa⸗ | fohecftie Joyles wigelonden om dat landt 
sonen ariam. Ende als ſy gegaen ward | van Chanaan te befpieden ch tot henlieden 
ſo fepde hp or hen: Door mijn woordew/s | gefept: Trect opwaerts na dat —— ch 
Fer — onder v liedẽ etrn ppopheet des m z tottẽ geberchte comen zijt / lo beſpiet 
Deerẽ diẽ ſal ick openbarẽ door een viſioen | dat ſãdt hoedãnich dat is / eñ i'dolck dat daer 
oft ick ſal hem aenipꝛetzen dooꝛ eenẽ Droonv | in woör/oft ftercis oft crauck / oſt ſy veel vã 
Haha. maer ſult en is Goyſes mijn dienaer niet/» getale zijn oft luttel/ ch dar landt goet oft 
die d'alder ghetroutſte is in alle myn huys / quaet / eñ wat ſtedẽ daer zijn bemuert oft ſon 
Cvwãt ick ſpeec hem toe mont aen mont / eñ· 1. der muerẽ eñ oft De aerde vet oft onvꝛucht D 
bp ſiet dẽ Deere opẽbaerlick niet door donc- daer is wel beplant mer boomen oft ſonder 
kerheyt ott bi gelijckeniſſen. waerõ en hebdi boomen /weeſt vꝛoom /eñ brengt ons vande 
dan niet gevrꝛeẽſt telafteren Yoplesminen vaiuchtẽ des landts. wãt ber was dẽ tut all⸗ 
dienaer? Eñ de Deere gram tegẽ hen zunde ⸗men nu de drzuyuẽ etẽ moecht die vꝛoech ryp 
is wech gegaẽ. Eñ de wolcke is 00ck wech» » worde, Eñ als ſy opgetrockẽ warẽ ſo heb⸗ 
n die dop dat tabernakel was. Ende ſiet ben ſy dat lant — 2 vã de woeſtine Sin/ 
aria is geichenen wit van lazerijẽ gelijck tot Rohob / alſmẽ come in Amath. Eñ ſi zyu 
fncen. Eñ ãls Aaron haer aenſiẽ hadde eñ ge opwaerts gegaẽ rot de zuprigde ch gecomen 
fien dat fp mer lagerdenal ouerbefmer was | tot Bebrondacr Achtima en Sitai en Thoi 
D ſo ſeyde hy tot Moples;Acbid v mijn Dre» mai Enacs kinder? ward, wär Debꝛon was 
re / en wilt ons deſe fonde niet opleggen / de getimmert ſeuen iaer voor Thanim ve ſtadt 
welcke wy ſottelic gedaẽ hebbẽ / op Datdele» = Yan Egyptẽ lädt, Eñ vooits gaende tot de Deut.a c.i⸗. 
niet en woꝛde als een doode / eñ gelyc een on beke der dzuyuẽ hebbẽ ſy een wngaertrãc⸗ 
uoldꝛagẽ kint / dat van fünder moeder lichaẽ ke afgelneden mer fynen druyl den weicken 
orpen wordt / ſiet nu de helft van baren twer mans Drocgen mereenc hatboom. en G 
eeſch is verſlint väder lazerijẽ. Eñ MJop» ſy hebbẽ oock mede genomen vä de granact 
les heeft tottẽ Deere geroepen / ſeggende: © appelen ch vanden vijgen vã dier plaetſen / 
Bodt Ic bidde v / geuecſt haer. RjR de Deeu » Dewelcke is genoẽt NAchel Eſchol Dar is 
re heeft hẽ geantwooꝛt:Dadde haer vader in de beke der dzuÿnen / om dat de kinderen vã 
haer 244 gheſpogen / enfoudefpnierte | Iſcrahel den prupf vã daet gedꝛagen hadocı, 
minſten ſeuen dagẽ mocten befchaemtezgn? «Eñ de beſpieders des lants na veertich da 
Laetſe wtſcheydẽ we den leger ſeuen dagen wedercomen zijnde als ſy alle dat landt 
lanck / ch daer na ſal ſy wederom gheroepen » haddẽ rontſomme doorgaẽ ziju gecomen be 
worden. So is Mariadan buyten den le⸗ Mopfes eñ Aaron / eñ by alle de dergaderin 
ger gelloten ſeuen dagen lanck / eñ het volck | gederkinderen van Iſrahel in de woeſtjne 
. nis van dier plaetſen niet gheruert tor dat | te Pharan welck is in Cades. Ei ſy hebben 
Maria wederomme ghberocpen was, | tot benlicden ende tot allede menichte ghe⸗ 
beriy vaderamsentvelirveraumtmkea — 
nk toepen,wtgenotnen Iofue ende Caleph lephones fone, ten des landts/ eñ vertelden ſeggende: wy f 
Dat zij.Capirtel, | zn gecomen int lant daer ghi ons henen ge 
a E* ber volck is voorts gereyſt vã Aſe· fonden hadt d welck inder wacrhept vloeyt 
roth / ende hebben haer tenten gellagẽ in vã melck eñ honich / allomen aen deſe vꝛuch⸗ 
de worftöne Pharan. Eñ aldaer heeitde» tẽ wetẽ mach / maer het heeitfcer ſtercke in 
Decre tot Moyſen gheſpꝛoken / ſegghende: woonders /eñ ſeer groote ch bemmerde ſte⸗ 
Scyndt mann die D’landt van Chanaan » | Den.yoy hebben daer gefien het gellachte vã 
belpieden / d welck ick den kindeten van IE , » Enack / Amaleck woont in de zuytſide eñ 
rahel gheuen falwor elcken ghefachte cenen | de Derheen’ ch Febnfeen ende Amortheen 
man vanden booftliede. Eñ Mopyſes heeſt · ¶ woonen int geberchte, maer de Chanancen 
gedaen dat de Beere gebodẽ hadde / ſeyndẽf⸗ woonẽ bp de zte eñ ontrẽt de vloet der JIor 
be hooſtmannen we De woeſline Pharan / n dauen / Dier en tuſſchẽ Caleb bedwingende 
de 





.CAP.XYIYT. —— GAP.KILIL 
De murmmraciedes bolcs bie ovlſen ien woꝛdt / eü bat d wo henlieden be⸗ 
opſtont / ſeyde:Lact ons optt a | 2 er * Door een 
ten Dit land, want wy fullen dat mogen crij erh ,ch inden eh boozern 

aer be andere Die mer hemgewecft » — — dat ghy fo 
en: wp en zijn geenfins mach⸗ als eenen ı 
sich genocch teghen Dit volck « ment oa eggen: Dyeniwas niet 
ge trecken want bet is verl ſtercker Dan wy. te bꝛeñgẽ int 
zehly hebbendar landt (d welck ſy befien» | dat hy onen hahpe’eh Daerom eeft 
dadden) gelaftert bp de kinderen van Iſra⸗ |" inde iwoeftöne, Daerom laet des 
Det landt dat wy beſpiet heb⸗· ¶ Beeren ſtercheyt gront t wonden / ghe⸗ 
ben/verliint fun inwoonders / her volck dat a iijck ghy geſw e: De Deere A.. 
wy van grooter hoochden / Dale m alas de —— to. 
— — — ⸗den / alnemende de ven 
I 
/ ende / die 
nen ſpꝛinchanen te verſoect op De kinderẽ tot bat derde eñ vier⸗ 
— * — Bra |” Begeflachte, Sich bin % Koll bergbenen de 
ah gr ner ferien. Dee 05 Kacaene be geht tuwer 
bermbertichept eos or pen gan 
2 Dæ fihare der: Inpde rocpenb roepende heeft ghe⸗· *8 
———— halle bekinpe:: ——— 
ren van Iſrahel hebbẽ gemurmureert tegẽ 
nen — Dame fal verunde 
Egppten td ya — —— Maer 
grõdte w —J o nochta menfche die mijn 
i —— — one geſien hebbẽ eñ de teckenen die ick in 
in dit landt / Dat wy metten ſweerde niet en —— —— 
den zes — * uiet geho 
geuangen Eni e⸗ 
ter dãt — —*— E ? hir „Dei, er En 
ſy ſeydẽ D’cen tot nen ander: Zaet ous een? 
maken vooꝛ ons, efillaet ons we⸗ — —— —— 
derom gaen na . Als Mopfeschs |» gelaftert.hebben dat aer mie lefebic 
Aaron bir gbebosst hadden / fo vielenfpplar | Nenknecht Calchdie vol van eenẽ anderen 
neder ter ãerden voor alle de menichte der Kup gbrwaiche beatz Il ich ben ing 
van Iſrahel. BYacr Joſu «| Aanpen’weichy al om doorwandelt heeit / eh 
ſone eñ Calch 3 es fone / die ſeluer ooc · fon zaet ſal dat beſitten. want de Amaleci 
bet landt beſpiet hadden / hebben haer tleedeten eñ de Chanancen woonẽ inde vallepen. 
3 ven gticheurt, tot alle De verga=» | Moꝛgen veruoert dẽ leger / efi kecrt weder⸗ 
Deringe ber van Afcahel: Werlande | Oommeinde woeftüne dõoꝛ Den wech van De 
wp alomıne is ſeer goet / „ toode jee. Eñ de Deere heeft geſpiokẽ rot 2 
t& dat De Deere. ich is / ſo fal hp * |» Moyſen eh Aaro de: Borlangefal Yalıı.car 
ons datt in ons de aerde eſe alderguaerite nuenichte tegen mp mars» 
be a ende. En? | mureren! Ick heb de clachten der 
tegẽ den Deere ich we |» Iſrahel ghehoort / Daerom ſegt hen: Ach 
Ten nach — —— leue ſeyt de Heere abe 
niet ontfien/want wy moghenfe verllinden |» daer ict hoorde / alſo Al ick d Doen. In deſe 
— * alle I nanhenliee wocftöne fullen v Doode lichamen 
DreDeereismetons/enwilt | allebiegeteltzür van twintich iaren chdaeg Demcufie 
niermerieh: Eñ alsalle de gemeynte riep » | » mp 


er Ealeb Aephortes ſone / ende 


Den ghegaen. 
daer de gloiie Bes Beer geopẽbaert / bouen dat ick v daer ſoude doen 
dat dack des alle 
— Bor lange —— re 
f3 e mp baer t hebt dat fi der 
laſteren? HAoe lange en fpmpniet ge⸗ ——— dẽ dat 
ioont dooz alle de teckenẽ die ick von hen⸗ ſy dit landt ſien ſiullen / d welck v milyaecht 
gedaen hebbe om ſalicſt met⸗·  » . Baer d doode lichamen ſullen inde 
ter peſtilencien llaen / —— — un woeſtijnc ——— 
ſal vecn pr in de woeftüne beertich 
Coũ veeil Ss " Ianckeh fallen wonenpfbept an hehe tot es 
Bau... Hetotten Deere; At paderen doode lichameniullen ver 
Dome Dr Biene miDen gp pic, —— 888 —— gberl Pülo+d.e 
deytbebt, een * det veertich d ——— Bet 
hebben dat ghy Becre hebt beſien. Erñ iaer tal vooz ecnen dach 


ni ol ne t / ende aenlicht tegens aenfiche Cab WETREn, ER og Bo beach lack ing: 


ans 
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bee ih wine DoulpeBen FE UP Eric HN ſen doen ſult een Inantofferande oft lachof; 
alfo ick geſcyt heb= » | ſeranðde / om te boldoE v beloofte, oft vꝛeedt⸗ 
—— —*— ar a quactlier me= | »oflerande, ſo ſuldy tot elcken ofie.dıp 
nichten / die regen mp ſtaen is / ſy füllen ** deelen bioeme vã mele / bellagẽ mi * 
wor sed. vergaen eñ ſtecuẽ in deſt wocktyne, Alle den⸗· |» olie / d weick hebbe een heift vã een Duv ch 
mannen Dan Die Moyſes geſondẽ hadde om winom den bräcofferte flortd vãder ſeluer 
Datlandt te beſpieden eñ Die wederomme co maten / tot cen offerande vã cenen alderſuet 
—— de men —— hẽ doẽ mur⸗a ſten reuck voor den Becre. Alſo ſuldy doen 
—— 
n geltozu en vooꝛ » | io 1 00 wel de ingheborene/ 
—* —S des Deere act Jotue sans » “ alsde welanderg/ füllen op een gelucke 
bs (onerchLaleb — — maniete van doen / haer ſacrificien 
—— Awarenomdar |» gen obt (al wefen eh,een recht fo wei 
— —— 
ordẽ g tot alle de de Deere tot 90 = 
rabhel eñ t is bouẽ maten ſeer truerich a de: Spieect tot de kinderen vã Iſraheſeñ 
eweel. Eñ ſiet des moꝛrgens —— op⸗· | ghpfule henlieden ſeggẽ: Als gbifule comen 
—— *—* opt hoochſte van⸗ |» zun int landt d'welck ick v grũẽ ſal / eñ dat 
den en gheſeyt: wy xij —— ghi ſult geten hebbẽ vã de bĩoodẽ sn *— 
opwaeris te treckẽ tet plaetſen dãer de ſbo ſuldy den Deere deerſte gauen —** 
re at geſpꝛokẽ heelt / want mes ſphlen wtfchepden / Ghelijck Fr meute 
Dicht, Fot den welcken Bgoples: yoaerom + | doiſchvioeren deerſte wtichopner/ 
(feyeby) ouertredy Dat wooit des ga “  alfo fuldp oock vanden toelptifend'eerfte 
d welck w niet tot gheluck vergasn enlal? |» ganenden Ideeregenen. » Macrılt 
" en wär nier opwaerts trecken? want de + aueh? onwetenthept petachteriaet vä deſen 
Baecre en is mer'bliedereniet/op dat ghi niet eick de Deere tot Moyſen gheſeyt 
valt vooꝛ uwe viandẽ· De Amaletiten vn = eñ v lieden door hem beuoiẽ / vanden 
Thananeen zn voor vdooz wiesfweert | dachdath —— den / eñ daer 
ade pnaden Deere niet |“ na voots / efidatde: —— 
willen hodrẽ —— ſal met heelt te doen / ſo ſal die een calf 
niet weſen. Raub. al verbupftert «| runderẽ cenebrantoffer tot cendainerfuerit? 
vanden berch / ſacrificie cũ 


oppgetrocken op dat 
enger een ——— 
En Joy anzu bannenlegbermege: » ſchẽ / eñ eenẽ bo 
ude —— — reg neue ern At br ne 
opt geberchte woonde/ isnederge deren - ed —— 
romen / eñ hy peeftie ghellagervender'lamen | worden’ om dat ſy willẽs ch w 
— ende deruolcht tot Hoꝛma. londicht en hebbẽ. nr 


fMenigerhanden offer, Ende hoe eenen " Bere offerende ccn weirieckenbe offeräder:i 

aieghelem, die op den Gbboch a voor henſeluen eñ voor haerlieder fonderuefi 

j "Dat xv.Capittel, as —*22 eñ het ſal den heelen volcke der 

a D2Benebeet tot nee : | kinderen van Jirahri vergeuen woꝛden / cfi 

—— erẽ van » — ee heulie⸗ 

aan —— dig verkeerem —— ir väalle 

landt väuwer woonin= |» Pooich 0002 onw WMaer iſt iake 

d welck 388 —— den ı | Darcenficleonwetende ‚kan ſaldie 

enige ‚ tat ee brant= een iarich geptken offeren toog haer ſonde / 

„ offeräne oft eroferäne geioefte bes |» bern weh mr mcg —2 
Stalende / oft vꝛijwillichlick offerende wetẽde gelondicht heett voor den Beererch 

sfr ind hooge feeftnagd ontftckönedeBeere | bpfal — — cher falhner 

tendreuc der lu t 35 vandẽ oflenoft |» vergeuen word —— 

vandẽ fo ſal alle die een ſſachoſfe⸗· | als De wtlanders ſa een wer € 

rande ten offer doodet / oock offerd een arrı- | » Diedoor on miſdaẽ ——— 

—— rk des meels “ het thiende deel een — 32 beeft FE 

cen i mate / met olie beilagẽ / welcke oft dat ae: wilander / 

dlie ſal de niate hebbẽ t vierẽdeel vã eẽ Div den Heere rebel ge⸗ 


ien Dat 

en win tot Dranicofferanderiom te orten ı E27 Ad ſnen voickt vergaen / 

vander ſeluer maten ſal hp oock gheuen tot one weinen nd re 
bebnandtofferäde/ oft tot de Nacho e. —— — fal hp wege 
TZot eicken lam / eñ tot elcken ram / al we⸗ « || » eñ fun dooſheyt dꝛagen. ER D 
fen een facrificie van rwee thiende deelẽ bloe ber is —* als de kinderen va Iſrahel in 
men vämelediebellagen zij met olie t der⸗ Fr TE DEE ze 
dendeel van een Bin’ ef win tottẽ Drancs gaderende op den 
offer / vã t derdendeel der feiner maten ial hy —— — — 
offerentor eenen reuck ber ſueticheyt voos vooꝛ er) ach, 

5 dm Dem, Byarı wannıcer ghy vandenf: ı —— —— 
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beloten / niet wetende wat fp van yemfchul |» wopencomen niet / ——— 

dich waren te doen. Eñ de Deere heeft tot | ons geieydt hebt wi dat lant / weick 
—————— Ba —— 
—— orpen bupten de nes; — me ande. ht ah —— 
— — * tin barlarıdr — 


——— pt Besen fern vanackers ch wijngaerden ghege⸗ 
Deren mau Arahehrznohp Taltbenlieneiege |" 










ee a tens 

aa meh niessestas ehe lack. 
. en Eile Are 
aa u ad Daüdeh NGER 19 say]; 

M üenfier chone Mine — 
ch Abıron eliabs.tonan cn ® 
fone.ban: 
* ‚eh nbrhrivee bonderteinht> 
Een 






nn hg ar ame 
— ** oner — — — 
een et ‚ aan sarDarharch Abinmısänishumek 
Iren —— — m. ———————— men Ü 
menichter @gekgien ‘|’ 
Dfcanı wikessitotetmehken 


moech kenlicamenẽ / 
wiedar ebehoorẽ / ch ige ſa dadhenieden 
een en en 2. ——— —— 
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Noe Godt beual dar de rwaelf Princen elck een toede breng! 





verllonden mer baren tabernakelen / cñ met 
alle harc (nbftantie/ chfp sun — — u. 7 ei ıs bewaert un das 
i neber gebaelt ouerdect metter aerbeiv / Dat avif.Capitiel.» 
. ſy zun vergaen van dar midden der me⸗ Ex de Deere heeftror ge ı gelmo- a 
* — —————— de: Spꝛtect kiudereu 
daerrontſomme ſtont / vloodt wech vanden van CHBe TEE DEM bEmEDEN on: 
geroep ber geender die daer vergi feg= roeden / na al⸗ 
ns by auantuerẽ dẽ aecde oock ie de piucen der ghellachteũ twaelt roeden 
niet en verllinde. Eñ oock een vier vanden |: eñ ghy syegelics naem ft op 
Deere wtcomẽde heeft gedoot twee lin roede/ eñ naem ſal int ge 
ei —— shop ae 
* —— —— en begeöpew } 
feggöbe: Asronssfone » |: — oberseal \ 
den —58* neme de wieroockva⸗ dat itck tot v > 
ten die daer inden bꝛandt eñ het vier 
eñ d Ip befal iheide dachernper Kite 
gebeplicht in dedonben vanden * ıperen van kcere Dacc mede 
F ren eñ dat hy Die tot platẽ⸗ en v murmurerẽ 
outaer / om dat daer in geſpiokẽ tot de kinderẽ van Alrabel ecũ alle 
den is ñ dat ſ de jpiucen gegeuẽ by eic⸗ 
Er. d weren van Iſra⸗ Ken gellachten / er 
die niogen fick vaorcen teekennende ſonder Aarons roede. Eñ als oyſes deſe 
— Eleazat vceft de· hadde voor den Deere in dat taberna⸗ 
met tkbatenghenomen/aneriy | ſicl des getupgenis / Des anberbacchs we⸗ 
— en bumsen dercomen zijnde heeft by geuonden dat Aa⸗ 
2 en / cndehpäeeft Die wis huys 
vaſt aenden Of | ehmer Herbotten waren daer bloe 
n mag anheben DZ ‚De welcke mer verbzepbe 
e ——— —— — orles alle De rocde gebhacht 
* de 
toe en t bie van Aarons ſade nict en — — 
re teoffecd/op | men —_e 
Ver eRalkefün bern - Be Bert | —— heefrior Mole gbeiept? cht 
var 
zor Mopfi ‚@gaeralle demenichte «+ ¶ Aarons voede wederõ indat tabernakel des 
Rer.kinderen van iiſtahei vebven ‚des arde- , — 5— 
——— — —— 
Aarbiı ſegghende: Ab bebr Dat» — andeten van Iſrahel / eñ dat hen 
OSeeven * — — ——— 
og re regen — allo hem be Bee: 
Bin een; * ——2 
wurunaktel des bebben tor — : Bier, wy 
unenctamen waten / ſo heett de wolcke dat be niet gegaẽ / wy alle gader verlo⸗ 
dert cũ de —— geop . ‚manga: wie bat aen battabernakel des Der 
Ende de Hrere heefttor Hopfen gheſeyt: + fterft. Sullen wi dan alle ver 
ut van deſer mes « totten leſten menſche toc? 
—— — — v — * ende de ak der en, Eid 
‚actdedagew . oples | J — — bierwar 
———— Darzvij.capiiel. ( 


‚legget daer rnerw T eere heeft tor Aaron t: 
. gugammbe ——————— —— — ⸗ 


—— De onrechmeerbichept der 
—— —— ger plaerſen dragen cude ghy ch v ſonen ſult 
wort woedich En als Aaron dit: —— — 


—— — ——— ee mn Yan Dat gellachte vã 


midden weicke nu vanden Leun eñ dẽ ſcepter ws vaders nẽemt met v 
bꝛant verdoruen worde / heeft hy dat rueck | cũ laet die altut by v weſen / cũ do Dicnk’maer 
m weregeofiert.: einsamen kr uhr hy eir v ſonen ſult Dicacn in Dat tabernakel 
eh icuende / heeft hy voor ı Des getipgenis o Eñde Lee Alleine wa 
ende hitit o po zu ke tot uwen gheboden eñ tor alle De 
Bagenztn / ware nee & weccreckẽ d barfy 
ehieurmbondert Sonder begene bit verni chappen / 
waren indie muptere van Che »chda» eñ tot den outacruiet dopdat ſy ooc 
———— Movſen aen die doze — — cn 
dar tabernakel nes verhontscna tde * Macx ta vwelſen / cñ laetſe 

rei eg: feruensopgebhouben was. — 


u 


CAP.XVIIL. Där boeck Numerus. CAP.XVIIL 
eũ in allẽ fer ceremonien. Zen vꝛeemdelinuck tot — — — niet 
Doudt; re 


en ſal hem mer v liede nier en ſult geen deel onder 
—— in De De, Dora Der beyligerplaeen | ne ik wer er 
— — “mibben der kinderen van lcabel. Pag Dawn 
gramchap op dekinderen van | ben hinberen van Beui beb ic alle De chin: "" 2 
a har deKeni-« | den van Irahel en tot een befurtinghe 

ten v broeders wor dat midden van de kinde⸗ 2003 ben dienſt dic fp mp diene in Dat taher⸗ 
ren van Alcahelchick hebfe ven Brere non — — op bat de kinheren D 
een gaus gegeuen / dat ſy inde dienſten van ei meer comeenfon + 
m onden. Maergdy — — doot· 

v ſonen bewaert v enbealle |. ſonde doen en ſouden / maer den kin 
dat idt den DIenfdes outacrs behoot’ ende | Deren va eun die my in dat tabernakel die 


diunẽ Dat voorhandel is / die de prie nen eñ de ſonden des volcks daaghen / dit hl 
— = rear da ern wettelicke ghewoonte weſen in 
-Darracn dic fal door geſſagen worden. uw Sp .en ſullẽ anders niet be= 
— — ee ——— —— — 
cerũe vruchren. Alle di — * ende noortelckheden wtgefchepden hebbe: 


Deren van Flrahel wod&ähebick |». Eine Deere heeſt tot Boyfen 
Beh uwen (onen gegeuon donz bat priefter- er, Gebiedt ven Leuiten eh. vᷣ 
lick officie / tot een’ cewich wertich tethr. en vandẽ kinder! van 
— — ie ae * Hcbbe’to halpp Buscaf 
pfleranpe efi facttficie cñ war voor de (onde — 3* 
oft wordt / cñ dat thieude deel der chienden / opdat v lieden 
den der ren deele vait darfal | mach gherekent worben 
uwe zijn / eũ uwer kinneren. Ghy ſult dat » | bee ſchuerẽ als 
eten / in de heylige ır bandben rei 
ee ? af ontfangt / ben 
Macer nuchten “in 33 
—⏑ — * Won panen Wetchepb£ ul Das Inte 
——— en De ehe sorgelefen Dingen. 
—— — cteno J ‚nit wich —*— 
Der terwen wat eerfte vꝛuchtẽ fp den Deere ienden offert / dat iaiv 
Eabgegan. aieomele» | ati Km unch ulifemenne 
Beste * — — * — — 
* ———————0 — —— 
Die —— Er: en die ñſt die ghi dicut 
van geloften betalen dar aluwewe |» des vgenis’ ‚eiienbe- 


Bike ner rt Supare Bee | Sehehech rich lm ppkarge 
13 ) e 

— — — . ‚afferauden der kundeneun — — 
hr belmet eube ‚Bere. 3; BE ERFTN 
————— alle beeſte die is — ERBEN. 





Maecr dat vleeſth ſal · Pe in f 
beplicht te ‚Du «Wwe.. Ende (onen BmgerDogpcapcın H:b.n.b.un. 
n. Allcv'eerftedguchte ver heyliger » | : blordt /lal befpzgepen daer mede ſeuenwert 
weick be kinderen van Ifrahel den ‚regen De Dope des sabernakels/ eñ hy ſal 
ick v gegeuerueũ wẽ genen — 
tor een ecwich recht. in de vlammcion wel haer vcl 
Det verbondt des fotusiscerwich hen — — 


Detre.v eñ uwẽ ſoren. n de “ie ‚aößbepsiefter lal docũ ———— 


U 


car xıx. . Dat bveck Numeras. 


— 


met etnen rooden dꝛaet tivermarige OBEN DENIED ı ont 


nerwer in dc vlamme w daer de koc m 


dat albionlupuer ma 


verbrant wort. æEñ als hp daer naftim clte⸗ en die yer van Delen Dingen ge- 
Deren ch ſijn li Sal gewaffchen hebben / naker fal onlupuer zun torten auont tor. 
fo tal hy inden leger comen / eñ lal beſmet we Maria fletfi, ĩ volsk mutmuteert um dasiy gheen warerem 


er vloeyt wt echen ſtecn, Moe Edomm pallägie wey 


1 n hebben,D' 
Ben tottenanonttoe/ deſgeiuts Die beiekoe ’ gen Bazar werpure," —— 


oock verbzant Kal ſjñ cleederen eñ ſtn 
lichatin doc eñ onſuyuer weſen tot⸗ Ede dehinderen van Ffrael ende alle de A 
ten auont toe. aer een mandich is » menichte an de wochune 
fal de auchẽ vander koe vergaderẽ / chfaldie maent / eũ het volck is in Ca 
—— Dar Die Dei Karmeren ba — Fr de lei —— 6 bet 
! n 3 ne 

tot eenbeiaringerchiot we- | olck Waters gebpcek hanbe fa nn fpkläm? 
ter DBekoeishyoorde | vergadert tegen 37 
londe t. Eñals hy fon tal » ————————— 

oft wy ander ons bꝛoe 

— beefe fol welentot- | «ders bebdy De per Frod.ıra.. 
ten auonttoe. Dit De kinderen bes in de woe⸗ 
van —* end elingen Die onder & | ch —— 
denliedẽ woonẽ vooꝛ heylich met cen eetwich doen wt Egrptẽ op⸗ 
recht. So wie genaect heeft lich- "| treckörch hebt ous bꝛacht in deſe alber quact- 


en ——— — 
en tal bear ende daer toe oock gheen water en deeft van 


neder 
Be hebbert tot DE Beete gerne» 
t/hoppt 
—53* belmetren / ch hy fal wi Alba fontepn Besienende B 
ceren ni us waters 
del vergat / om dat hi aiet en is mer op datc(als ſy verſatt aerlieder 
bat water der t op hoiide / Eũ de glorie nes Deerẽ hreſft 
weſen / cũ ſijn geopenbaert henlieden. 
— ee . aaa eñ d bar volc· ghy 
—— — —— erlie der 
lanck, Een var dat ·⸗ tot eñ dit ſal wa ⸗ 


Dre er of gem m bee ter 


welen. ver «|. nacht/fo Salalle —* 
—— FAR dat pemãi opt gebrach de menichte irinc- 


1 apa 
‚bie van feifs (soft De genomẽ die vooꝛ bat aeu⸗ 
‚Hoch pet sebeonte, oft e des Beeren ck hp hem beus> 
Al ſeuen dagen laũck onrepn n| ieh e / eñ als hy alle de menichtenon;, 


der eñ ſullen daer op lcuende water ‚den Vial.yy-b.ir. 
— giett in een waren — een | - — — — — 


mẽſch lal hyſope debben / lal 
dy —— — | — —— 


als" Cor. 0.2. 


er mogen doen comen? Ende als 


ker (als en erneon- | —— hide Dre — 
fapuerkf derdẽ chltuen- beeft tot Aaron Wwant a2 
len Nals ghy en Brennen ” 





geh were nen — &: Dit mitbiet tnorber Afrabel: 
—— * 


Be ie ber Darerbrchspueeingen —2— gertnect, : # weicher 


mp heplich.ee 


er 


CAF. XX. Dat boeck Numerus. CAb. XXI. 
in Egppten / eñ hoe dat wy daer langen belofte aen den Aachen mer ai 
Et armonı bebben chbar De & SI ec dar gi Baer im han 
aden / ſo ſal ick haer ſteden — Eũ 





———— EEE) 4* be Deere heeft dat ghebet van Fl vers 
eere 

hoe hy ons —“ heeft / eñ beeft ir En⸗ hooꝛt eñ by dat Chananeeus volck ge⸗ 

nden / bie ons wt Egypten gheleydt leuert / de weicke ſy veruagẽ hebben / dñ haer 

Siet / wi — nute Cãdes in de ſtadt / ſteden verdoꝛuen / eũ —— — e⸗ 


— ———————— nocmt Borma’dat is te fcgigen/een et 
binden b berreickhat ons loft worde » | «kinghe:. Ende ſy zuu voorts gtteyſt van⸗ B 
—— v landt / wy en bon? be ben Doxr / dooꝛ den wech Die daer 
en oft wijngaerden niet gaen wy en ſul nae de roode zee / dat ſy het landt van Edom 
oock water dꝛinckẽ wt uüwẽ puttt/ ommegaẽ ſõoudẽ. Eñ het begonſte den volck 
maer wi boorde a ge chen den arbept/ 
ter —— ter incker foden de / * hebben tegheti den Tdeere en 


— ——ã— gepaũeert fullen we "Bo en gelmoken. <waerom | 
Edom heeft hen geantw *2 — eydt / dat wy in — 

—* — muijn landt —— et an⸗wooeltijne ſo 

ders ſal ick v gew tegencomen: 2fis| bierenis water. onlc —— — 


de kinderen van zabel bebbengefepts VOR sdefe * ‚SENDE — En 
ſullen eñ iũ de Deere onder tvᷣolt vierige fi — 
fake dat wy eñ ons beeften van irwen water ſonden / om weicker ende veel lieder 
duinckö fo fullen wy genen dat recht is,daer | doot / quamen ſy tot Ayopfen ch ſeydẽ:wy 
Te et |: a sie ehe se 

R müs’ ıck laet ons teghen e 

feren. Maechy heeft :Bhpern »| ſerpenten van ons neme Ei MW) 


bpb 
ſult niet paſferẽ. Eñ ishptegemoere } »woortbolckgebeden/ eñ de Deere tot 
wen errocken mer een omtellicke menichte en | hem gheſeyt: caaect cen meralen eh 
handt / ehbhypenwitdedebid » | ftelr dar voor een teecken / fo wie dat 
ach 5 aber hehe reg nn aenſiet / die falleue; , Dierom 29 lohan.j.bid 


—— — elenrepallere: | een meralen ferpetit ende heeftdar 8 
D Lübaerom fo is Iſcah Ba dem , Doep sch tetchen eit efi als de Zu 
Mid Eñ als ſy haren —— had⸗ = |» dat aenſagẽ worden ſy genefen. ERñ dẽe kin 
den van Cades foo zjn ſy op den deren vã Ffrähel vooꝛts nde heb⸗ 
———— a x — 
e Deere tot en } a egaen / y 
Laer( 3 rende —— ten te Aabariı in De oem, 
ke / want hy en fal int lant niet camẽ / dweick welck is tegen ouer Moab / tegen de 00 
ick ben kinderen van bebbe/ |= De; Eñ van daer treckende zijn ſy 
Den, rt denen — ye "eben fie us 
"Liegen ren des eggens; * er gemaett ouer 
Aaron a —— — 
leyden oꝛ / “| hem hooghe we tor de palen vanden Amog- 
vaper Kur vanın dt gebloot h fg rheen / want Amon is De ale Yan abc 
fynenfone daer mebe dee= erben ne Sasabören 
ben’ eh verſaemt worden/efdaer |“ waerafdarmenf —— — 
Kernen. Mopfes heeft gedaen alfo de Bee- — Seiiſck hy gedaẽ heeft inde roo D 
aeg hi gr Be mn oock doen m de beken van 
op ben berch Dor voor alle de menichte de hooghe ſteenrootien der beken 
— —— 
cleederen oo hectt hp daer —— — —— Moa⸗ 
leazarusfünen fone. Ende als gelto |«biten; Ei van bier plaetſen fachınd 
ven was op Dat hoochfte vanden berge.fo is daer af dat de Heete tot 9 —— 
bp mer el nedercomen. Enñde alle⸗ hadde: Vergadert dar volcch ic fal henliedẽ 
de menichte en ae — ——————— 
hebben ſy ouer dertich dagen : Lãet opcomen dẽ pur, Ende ſy fougen: 
—— inck * erdt van Ucahel —— doftlieden d inenich⸗ 
onmınck varı wi t van ver» D ct = 
vᷣonnen, ende hoe de u placchden,cnde ten berept bebben inden gbenece Der wet chi 
bee Morfi da zer Rrren: — .s met baren ftocken. sende fp Fun gherepft 


a ck als —— wter van Marhanatot eh 
Dee I Sbeban babe hana- « ee Ina — 
woonde / te weten —— dal int landt van oab opt hoochite van 
ee — 

crijgende / heeft Hp van henlieden eenen ronf | Schon den Con — — — 

gebracht, caer Iſrahel heeft hem mer een· ; » gende; JURTORERERE SORTE ES. 


CAP. XXII. 


EAP. XXI. Dat boeck Numerus. 
leren dooz blanc / wy en lullen niet beſjden , torde woztelen aſte weyden / Eũ hy waste 
inde velden eh wijngaerden /wpen | sDiertärde Coninck van coab. Daerom — 

‚Sullenigeen water voten putten dꝛinckẽ door |- heelt hp boden gefonde acı Balaam Beors ya 
be heprbane fullen wpgaeıwtordarwpboor | forie/den waerſeggere /die daer woonde by 
v palen ag nn. Bacchyenwil-», dẽ vloet des lants der kinderẽ vã Ammon⸗ 
“ver nie toelaten dat Ifrabel door yupalcn | "Dat fphem roep&foudden fegge beim : Sier 
ſoude / maer Dat meerts/hiheeiteen | daer is eeu voic wt Egppteucomed’weick 
heyꝛ vergadert / cñ is hem te gemoete alle d ouerſte vander aerdẽ bedect heeft ſit⸗ 
inm de woeltijne eñ is comen ie Jala eñ hertt·tende tegẽ my / Daerom comt eñ verma⸗ 
—— Iſrael geſtredẽ / van dẽ welt⸗· lendijt dit volc / want her is ſtercker dan ick 


aldaer tegen 
rol.nu·⸗·v Kon hp met deicherpreen vande weerde ver 





ben / oft icſe eenichſins ſlaen mocht/ende wt 


Hagen is / eñ fun landt is beſeten van Arnon mijnen lande verdꝛiuen. want it weet wel 


tot Jeboc toe / eñ tot de kinderẽ va Ammon / 
want de palen der kinderen van Ammon 
warẽ met ſeer ſtercke hoede bewaert. Aldus 
ceft Iſrael allefyn ſteden in men / eñ 
gewoont inde ſtedẽ vandẽ Amoꝛrheen 
te weten in Deſebon ch in haer . 
De ſtadt vã Debefon behoorde Schon der * 
—— coninck toc/de welcke heeft ge⸗ 
redẽ tegen ben coninc van Moab ch heeft 
ingenomen alle d'landt welciynder heerlic⸗ 
hept tocbehooat hadde tot Acuon toe ch 
Dacrom ſeytmen int ghemeyn wooit: Comt 
te Befcbon / eñ laet rimmeren ch opuichten 
de ſtadt Schon, Een vier is comẽ wit De: * 
lebon / ern vlãme wier ſtadt Schon’ eñ heeft 
verlionden Ar / der Moabiten ſtadt / ende de 
inwoonders der ho ochdẽ vã Arnon. oce» 


Biene v H0ab/ghp vole va Thamos zut verloren 
—“ en Di beeft bacc —— 
vlucht / eñ haer Dochterd der geuanckeniſſen 


zum den coninc va Amoꝛcheen Baer= » 
- „ Meder iock is bernielt van Heſebon tor Di⸗ 
5 bomtoe/die vermocht sun come ror Mopbe/ 
eñ tot Medaba. Aldus 
woont int lant vanden Amorrheen. Ende » 
Mopſes herft wtgheſonden ſoinmighe Die 
Jalſer beſpieden ſouden wietisdorpe Ip in⸗ 
—— hebben ch hebbẽ de inwoonders 

vr  gpgerrocken —— Balın ch 
De coninc dan Baſan is henliedẽ te 

erg met alle ſinẽ volcke ontte 

" l, 
leyt:En weeſt hẽ niet want ic heb bein ind 
handt gelenert eñ alle (un volc eñſijn landt / 
efi lult hem doẽ gelijt ghy gedaen hebt 
den Conint vanden —— 
tot Deſebon woonde. Bierom lo hebbẽ 3 s 
delen ooc Verllagen met ſijnen kinderen 
alle lijn voſck / alloo datter niet ecnoneren | 
bleet ende ſy hebben ſijn landt beſeten. 

Yan Balac den Conne van Moab, eh Balaam den waerfeg- 
AT Mdeky zun Dooges gercockenvch hebben 

EB eger gemacct op Dat plat lant vaã 
Moab /waer ouerde Jordane Jericho gele- 
ghen is. Maer Balac Sephozs fone 
de alle dat Iſrahel den ehren gedaen 
hadde / eñ hoc dat de Moabitẽẽ van hen ver; 
uaert waren geweeſt ch dat ſp heurlieder ge 
welt niet en ſouden connen verdꝛagen fo 
heeft by geleyt tot de ouders van adian: 
Dit volc ſaiſcalle vernielen Die in onſe paiẽ 
woonen / geluc eenen offe pleech De cruxden 


* 
— 


4 


| 


ber | 
heeft Iſrahel ghe= » 


ete 
* 
Eñ de Deerc heeft tot Moyſen gen 


dat hy gebenedyht is / dien ghy beucdyt eude 


vermalendijt / daer ghy maledictien tlamen 
‚ »toebzaecht. Eñ De ouders van Moab eh 
Die meet beiaerde der Madianiters 3yn ge⸗ 
repft/ hebbende den loon vanben waerſcg⸗ 
gerien in haer handẽ. Eñ als ſy tot Balaam 
conmen waren / eñ hem vertelt haddẽ alle die 
awooꝛdẽ vã Balac/ fo heeft hy geantwooꝛt: 
Bliuijft bier deſen nacht eñ ic ſal antwooꝛden 
oo wat mp De Heere ſeggen ſal.Eñ de wij⸗ 
sledarfp by Balaam bleuen / fo is Godt ge⸗ 
comen eñ heeft tor bein geſeyt: wat wıllen 
delſe lieden hebben by vẽ Zi hy heekt ghe⸗ 
antwooꝛt:Balac Scphors ſone ver Qoabi 
uten Lonincheeft aen mi geſondẽ ſeggẽde: C 
iet / t volc d welck wt Egppten comen is 
al dar ouerſte dcs lants bedect / coeınt 
efi vermalẽdijt dar’ oft iccenichlins ſtrudẽ⸗ 
«de dar mocht verdzhuen. Eñ Godtheett 
+ - #08 Balaam gheſeyt: En wilt mer hen nice 
gaen / noch en vermaldoht Dit volc niet’ wär - 
‚» beris gebenedüt. Ende hy des morgens 
vrocch cheeft or de princengeicpt: 
Bact wech na v landt / want ve Hecre becit 
my verbodẽ met vte gaen. Eñ als de pin 
ten weded getomen waren fo — por 
| Balack geleptz Balaam en heeft nict willen 
' ss mer ons comen/ Eñ hp heeft wederom ge 
ſonden veel ıncer eñ edelder Dan bp te voren 
I gefonden hadde. Eñ als deſe by Balaam 
tomen waren / ſo ſeydẽ ſp: Alpus fcpr Balac 
Sephoꝛs ſone: En wilt niet vertrecken tot 
my te comen: Ic ben bereedt veere te be⸗ 
wijſen cf war ghy wilt Dat ſal ick v geuen / 
a comt eñ vermaſẽdijt dit volc. Balaam̃ heeft 
geantwoort:Al gaue mi Balac fon huys vol 
gouts ch ſiluers / fo en ſal ic niet mogẽ ver⸗ 
auderen dat woort van ben Deexe mänen 
Baodt alſo dat icper meer oft min ſprekẽ ſou 
„de / Fe bidde v / dat ghy hier ooc bitjft deſen 
nacht op dat ic mach weten war mp be Bee 
re wederom antwoordenfal, Aldus ſo is 
MBodt Des nachts tor Balaam gecomen / eh 
hp heeft hem gefevr/ißt fake dat deſe meuſchẽ 
. Weomen roepẽ ſo ſtaet op eñ gaet met ben= 
lieden ’allo nochtans / dat ghy doẽ ſult gene 
a dat ic v beuelen ſal. Balaam is des mor= 
genus vꝛoech opgeſtaen / eñ als hy fyn czelin⸗ 
ne geſadelt handerfo is hy met henlieden ge 
* reyſt. Eñ Godt is geworben, Eñ de 
| : —— Deeren font inden wech tegen 
n Die op een ezelinne fat / eñ bp hãd⸗ 
de twee knecht de ezelins Per ng 
wei) = 





2 146.072. 


" 
| 








| en met eh 
ne ſiende Den engel dach inden 


wer 


CAP. XXII. ‚CAP. XXIII- 
E een bloot ſweert / loo keerde ſy haer wt den Dat avij Capitiel. 
wech, ef ginck doo tvelt , Eihals BalaamPHde Balaam peeft tot Balac gheteydt : A 

die ſloech eũ wilde die wederom op dẽ wech Maect my bier fenen outarẽ / en bereydt 

bꝛengen / fo ſtont de Engelindebeuauthe- + ſo veel calueren / ende oock alſoo veel ram⸗ 
ben van twee mueren / waer mededewün- ⸗¶ · men. Ende als hy na Balaams waoıden 
gaerden behepme waten / Den welcken de | gedaen hadde / ſoo hebben ſy tfamen een calf 
czelinne fiende, heeft hatr gedꝛougen tegen | > ei ecnen ram — outaer gelept. Eñ 
den muer eñ quetſte chuen voet die op haer Balaam — eſept tot Balat: Staet lut⸗ 
far. Eñ hp ſſoechſe wederom: ef nierte min" tel tits by uwẽ bꝛautoller / tot dat ick wech 
de Enge) vooꝛts gaende totop con enghe ghegaen ben’ oft de Heere by auonturẽ mp 
laetſe / daermen noch ter. rechter noch ter te gemoete quame / cũ al Barby mp gebieden 
cher ſidẽ en mocht wre werb gaen / heeft | + aldarlalichfeggch; Eñ als hy hacktelge 


Eñ als de eselinne = | 


in haer gemoct Ä 

fach den engel sk is ſy genalld on= 
der ſijn voeten die op haer fat. De weicke 
gram zijnde / Aocchfe noch crachtelicker met 


. Darböeck Numerüs. 


wech gegaẽ was’ lo is hem Bod te gemoe⸗ 
te gecomen / Eñ Balaam beeft tor hem ghe⸗ 
fproken: Ick heb( ſeyt hp) fcnen outaren op 
ghericht / eñ heh daer op een calf eñ een ram 


F enẽ oc op haerzüden/ Eñ de Deercheeft deieynEñn de Deere heeft her wooidt in 
den mupl vauder ezelinnen open gedaen ch zund mont geftelt/ehi he * we⸗ 
ſy heeft geſprokẽ / Wat heb ic» gedaẽ? wacr= derom tot Balac / ch ghy ſũlt hem deſe din⸗ 


om ſiady my ſiet nu tot de derde reypſe? Eũ | * 


Balaam antwoorde: Din dat ghy dit wel 
verdiẽt hebt / cñ Dat ghi mer my ot hebt; 
Och oft iccen ſweert hadde Bat ıck v mocht 
llaen. Eñ de ezelinnc heeft geſeyt:En ben * 
ick niet v dier / daer ghy altoos pleecht op re 
fitten tot op deſen dach toc? Segt wanncer 
bat ick v per defgelgcs gedaen hebbe? Eñ by 
fepde: Roypt. en terſtont beeft de Bcere 
Balaams oogen open gedacn’ende hp heeft 
nen el gbelienäarnde inden wech met 
eenenblooten ſweerde / ch hy aenbadt hem 
plar neder op dacrde. Den welckẽ de En⸗ * 
gelfepae: waerom Nady v ezelinne de derde 
tepfe? It ben comen / om dat ic v wederſtaen 
—— ——⏑— 
gen my / eñ en e de czelinne nict geiwe " 
ken vanden wech geuende mp placrle als ic 
haer tegẽ ſtont / it ſoude v Doot geſſagẽ heb⸗ 
ben eñ y ſoude leuen. Balaam ſeyde: Ick " 
heb geſondicht / niet wetende dat tegen 
my ſtont:eñ ſiet nn / iſt ſake Dar v mulhaecht 
bat ick gae / ſoo fal ick wederomme keceren: 
ende de Enghel heett gheſeyt: Gaet met· 
deſe lieden / eñ wacht v Dat ghy anders niet 
en ſpꝛeect dan ich beuelẽ ſal. Dieronoishy 
mer de Princen gegaen. Eñ als Balac dat 
gehoort hadde fo is by re bemte 
moet / in cen fladt der Moabiters Bic ghele⸗ 
ghen is in de wterſte palen van Arnoñ. 

Eñ —* tot Balaam geſceyt: Ic heb bo⸗ » 
ben geſonden dat ſy vroepen ſoudẽ waer⸗ 
om en quaẽdy terſtont tot my niet? Qeyn⸗ 

dat ic nieren ſoude loon mogen gheuen 
vooꝛ v comiſte: Eñ hy heeft tot hemghe= 
—— Siet ic ben bier, lal ic yet anders 
mogen dan dat Godt my in myjnen 
mont fellen tal? Dieron zun ſy beyde ria- » 
men gereyſt / eude ghecomen ın een baut de 
welcke gelegẽ is inde wterſte palẽ van ſynẽ 
ricke. Eñ als Balac oſſen en ſchapẽ doot⸗⸗ 
ẽ hadde / ſo heeft bp gelonden aen Ba⸗ 
aanven aen be princen die mer hem waren / 
giften. Maer des morgens vroech ſo heeft « 
5 hem gelept tot de hoochdẽ van Baal, ch 
becft aenſien dat wrerite deel des volcks. 
Balzam die benedijt we tuee teyſen het völck van lſtahel. 


DS 


J 


o ſone: 


ge ar Eñ als hy wedergecome was / 
d vant hy Balac ſtaende by zijnẽ brantoffer 
’ ehalle die Pꝛincen der Moabiters, Ende 
fun gelijckeniſſe op nemende / ſeyde hy: Vã 
Aran heeft my gebꝛacht Balac de Coninck 
* — Mm De bergen vn —* ? 
oet(fcpde hy)eñ vermaledür Jacob / haeſt 
veñ veruloect Iſrahel. Hoe ſal ic hẽ ver: 
maledijden den welckẽ God niet vermale⸗ 
dijt en hecft? Eñ met wat redenen ſal ic Bien 
vernloecken / den welckẽ die Bcere niet cn 
veruloect? Wäopde hoochſte ſteẽrootſen 
al ic hẽ ſien ch vã op de hueuelẽ ſal ic hem 
aenmercken. Dit volc falalleen woonen / eñ 
ven ſal onder die heydenẽ niet woꝛ⸗ 
»den. wie ſoude connẽ tellẽ her geſtubbe vä 
Jacob ch wetẽ dat getal van Altahels ge⸗ 
achte 2 Qhyjn ſiele ſterue de doot vanden 
rechtncerdigen’ch min wterfte moet woir⸗ 
dDẽ gelick de wterſtẽ vã deſen. Eñ Balat 
Dr tot Balaã: wat is dit dat ghp doet: Ic 
heb v doẽ halẽ om dat ghp mijn vyãdẽ ſoudt 
vermalediden / en — ter contrarie gebene 
dijtſe. Tottẽ welckẽ by bett geantwesnt 
ach ic yet anders ſpꝛekẽ dä De Dcere ge= 
» boberiheeit? Dierom heeft 1Balacgefept: 
Coemt — op een ander vã daer 
ghi een deel va Iſrahel ſult ſien / eñ niet heel 
en ſult — ſien / vã daer vermaledijt 
Eñ als hp hem geleydt hadde op een hoo⸗ 
ge plaetſe op dat opperfte vãdẽ berch Phaſ⸗ 
ga ſo heeft Balaam lend outarẽ get 
en als hp daer op caluerẽ ch rammẽ R 
uhadde /ſo heeft hy tat Balaac gefept: Staet 
hier by uwen bꝛantolfſer tot dat ic gae te ge⸗ 
nocte; sEnalsdie Deere hem tẽ gemoete C 
— was / eñ d'wooꝛt in zunẽ mont ge= 
elt hadde / ſo ſeyde hy: Keert weder tot Ba 
ir laven ghy ſult hem dit ſeggen. Eñ als hy 
wedertomen was / fo vout hy Balat ſtacde 
by zijnẽ brantoffer/ en die Princẽ der Moa⸗ 
biten bp heim. Totten welcken Balac· wat 
herft(ſcyt hy)die Decregelproken? Maer 
hyſijn parabole opnemendc heeft gheſcyt: 
Stract Balac eñ luyſtert hoort ghi Sephors 
God en is niet ghelyekcen menſch . 
dat hy liegen mach / noch oock niet als eens 
D ij menſchen 


CAP.XXIIIL Dat boeck Numerus. CAP.XXIIL 


menfchen dat hy berandert mach woꝛ⸗ eñ ſy ſullen haer baeken / eñ die 
den. Dy ——— | Rd erg — 7* 
—* en fal hijs niet volbzenge? heeft hp geflapen als eenen lecuwe / eñũ gelgc 
jer gebracht om te gebenedäde. » | eenlecnwinne weick niemant ein ſal dorren 
Ic en can DE — beietten . Dact * Wechen. So —— Bi loc ge 
en is geenen ee ung een ge⸗ benedijt weſen:eñ die v vermalẽdijt / metal 
löckenifle en in Alrabel , aer de Dat tot cender malcbictien gerekent wordẽ. 
Deere fün Bobt is met hem ch Dar geclanc Eñ Balac geſtooꝛt Funde tegen Balaain 
— Bodt * handen ghefept: 
Seded v geroepen om mün vianden te ver⸗ 


hem gelept wot Egyptẽ wiens ftercheit 
Dem geitje ve fetchept vande denhoorẽ. Dacr »| malendijden de weicke ghy nu ter contrarie 
5 is geẽ waerfe ein Jacob / noch —— daymael —— wederom 
in Iſra e ſijnen tijden ſa tot uwe ſiede. Ic hadde waerlic von: mp ge 
—5* — ende Afrahel, wat Bodt ghe⸗ nomen Dat icb grootelick ſoude ceren macr 
erg ent enc regingalen 4 de Beere heeft v berooft van de eere die v 


war 
een leeukoinne , efi het ſal hemo als |" "ia geanıwaoı Enñ Balsam heeft tor Ba⸗ C 
eendleeuwe / ven lal niet gaen ligge ser ru⸗ lac geantwoott : — — Nu.u.d.s, 











Nun.:4.b.s 


ſten / vosꝛ dat eenen roof verſſlint heeft ende Tau fant nier al gactmy 
tot dat der gedoodẽ bloet gedꝛoncken heeft * outs eñ ſ en lal it 
— ee Eee geienri en « dat woort mij⸗ 


— — — 
quaets ſoude mogen fpr wi e 
ee ae en ichne 
“ken: aer nochtans ic tor mönen 
volcke fal raet geuẽ / wat v volt deſen volc⸗ 
——— Dierom (yn pa⸗ 
echt de pen heeft by ——— 25* 
eoꝛs ſone h —— 
— ooge verſtopt is, oken / cũ 
——“ van Bobs W007 —— 


wiltſe noch vermaledijden / no dij⸗ 
den, Eñ heeft nen —— ꝛ⸗ 
geſeyt / ven Dune a —— de Deere 
—a ey ar Balac ſeyde tor heim: » 
Lomtichalv in een ander plaetfe, oft 
Fan auontueren —— — 


er — ben tin rfop v 
op den an 
as teen P ie nd A Duer de 
—— — — er: 
ae er outaren 
ber pe hg id rammen, - 
Balac ahedaen allo Balaam » , 


# 


ende beeft 
ghefept hadde / ende hy beeft calneren ende ien / maer nu niet: It ſal hem ouwen / 
sammen gheleyt op elcken outaer. era Send een * * * nn 
vde — Ifiahel, e — ‚ef cen roede 
vl Ketten" | Die alertac Dehoofmannen van oa 


4 Mt als Ialaaın ge — ce 
E re beliefde / dat hy Iſrahel ſoude polen 
dijdẽ / ſo enis hp niet —— wech berg ech als 


efi verwoeften alle de kinderen van Sethy 
“ende d’landt van Edom fal ſyn befittinge 
weſen ende beerffelichept van Seir/ fal ha⸗ 
ten bianden —— Maer Iſrahel Al 


Op genonen eh gefept:1Salaam 2Beons font _ Eñ e—— 


te voꝛen / om de vr omelic doen. fal con welen 
maer ſtellende fün Kr die beerfchappie pebbe eñ vᷣnielen de bte= . 
ne/ eh fun oogen opheffende ect bp —— ı ‚"uelingen der ſtadt. Eñ als geh — 
hei geſien woonende in de tentenna haren fien — bp fon 
chten , Ende als den ghecht Gods in — —— is 
em gecomen was’ ſo heeft hy fin parabel; —— tens ot * ielt wor⸗ 
geleyt: Een menſch diens ooghe ver⸗ opnemende u ect hy gefept: . 
Is heeft gefproken’ enderen hoorder « | Wooninge is waerlick ———— 
Yan Gods wooꝛden heeft t / die geſien |” abp uwẽ neſt in de ſteenrootſe / —* 
heeft dat viſioen vanden tighen) bie —— wet Cins ghellachte / hoe lange 
valt / ende alſo worden ſijn oo openge⸗ y mogen blijuen? mant Alftır ſal v vatı= 
daẽ. BDoe ſchoone zijn uwe rnakelöga- s |® oben, Ende opnemende de parabel heeft 
cob / eñ uwe tenten Iſrahel / gelijc de dellin « wederom geſpꝛoken: Ay wie ſal dan le⸗ 
gen en des wouts/ghelück boomgardenbyde | * uen als Godt deſe dinghen doenfal? Sy 
loeden wel gewatert / gelijc tabernakelen fullen in groote ſchepeñ comẽ van Italien/ 
welc de Beere geueſticht heeft / gelick de ce⸗ ſy ſullen de Aſſyrien Derwinne, ende de He⸗ 
derboomen by de wateren / dãer fal water 3 e verderuen / ende ten leften fullen 
dan fünen eemer vlieten / eñ ſijn inet falroe |» fp oock vergaen. Ende Balaam is opge= 
veel wateren welen . Om Agags wilie fal ‚ende wedergegaen tot ſijnder ſteden / 
fünen Loninck wech genomen worden /ch. ende Balac is oock 8002 den 
B ſijn rijck ſal afghenomen worden, Bode: | wech bie hp ghecomen was 
Nu.ai.d.a⸗· — wi Egyptẽ geleyt wiẽs ſtercheyt — Fri vatı wer ancu Gh in —* Godt de 
15 geihe de g van den eenhoren. De — — — — 
Dat xıy,C: 


‚Beydenen fullen fyn vianden verlinden/ 
Iſrahel 


GAP.XXV, Dat boeck Numerus. CAPXXYVL, 


——— tijt —— J— ——— — — 
heeft oncupfchept me upſen eñ tem’ ictero tret⸗ 
dochteren van Moab ———————— Es, — Ious ſo hebben Moplſes eñ 
hebben tot haer ia Eñ ſy leazar de isnieher eher roken in de 
daer —* eh hare Boden aenbe= —— van Moab in de Jordane tegẽ ouer 
den. Eñ Iſrahel heeftaengenomen De af= > Jericho/ totdegene die van twintich ia⸗ 
goderie van Beelphegor: eñ de Deere ver⸗ ten warẽ chi daer ouer/ gelijck de Deere be⸗ 
gramt weſende / heeit tot Moyſen ** uolen hadde / waer afdit t'getal is: Ruben Gans«b.. 
— —— alle de Pꝛintẽ des hole’ eh bangtle | D’eerfte ghebozen van Afrahel  wiens fone Frd-+b. 
— de —— ẽ / op dat mijn grain= was Henoch / waer afgeromen is De familie 
mach van 3) ert worden, der Denochiters:eñ ‚ball war a 4 
Doples En tot de Richters vã Iſ⸗ | * comende familie ber Phalluiters; eñ Del- 
rahel:Een pegelick — doot ſhnen naeſten / ron waer afis gecomen be familie Der Deſ⸗ 
Die Beelphegoa gheoffert hebben. Eñ ſiet⸗· | roniters:cũ Charmi waer af is gecomen de 
zen man vanden kinderẽ van Iſrahel is int ) > familie Der Charmiters / dit zjn de fami- 
ne brocders in gegaen lien van Rubens geflachte/ waer afhet ge⸗ 
————— he gemepn vrꝛouwe / daer tal is Bm Drpenbecertich duyſent / ſcuen 
Bu cq eñ alle —S derkinderövwä | hondert / eñ dertich. De ſone van Phallu 
Iſrahel die daer —— voorde | was Zliab, eñ ſijn kinderẽ ward Mamuel 
C doꝛe des tãbernakels / D welck als Phinees » | ch Datan / eñ Abiron. Dit yon Darhan ende 
ze. af. Darin gen un ſone Abiron / de pꝛincen des volces / die tegẽ * 
—— * —— bande / o — —n— ap Int Bat midden | fenende Aaron opſtonden / indẽ op 


eh nemendecend a. = Chore,als ſy ira ihn on x 
—— na den Iſrahel tſchen be aerde dede hard mupl open en verſlonde Num.ıcar. 
doorſtacſe 58 te ehe Choꝛe /doender ſeer veel ſtoruẽ als bat vier &+- 
———— verdꝛande twee hondert eñ ——— 


piserie van baren ſchamelheden. Lüidepla- |" Eñ daer is cen groot mirakelgefchiet/ bat 
ge isopgebouden vandẽ kinderen van af doen Choze verginv fin kinderenniet ber= 
rabel eñ daer zijn vierentwintich d » |» nielt en worden, De kinderẽ va Symeon 
———— 3 by haren te waren Mamuch waer at 
tot caoyſen Ba Lehnapschen AB comẽ De familie der Manweliters, ch Ja⸗ 
Eleazarus/ ne/heeft mingram- muin / daer at is gecomẽ de familie der Jami⸗ 
ſchap afgekeert ne al niters / Jachin tpaer afis gecomẽ de familie 
hel / want by is we mijnder grammerlief- |" Der Jachniters / \ 
Den BerBert gpwneeh tagen DesBiedE / Rasch be familie der Zareıters / Saul / waer afis 
ee nme gecomẽ be famulıe der . Dizön 
lenen ſoude Don} mijn gramme liefde. de familien ya Symeous gellachte: wart af . 
D ———— aller — he ade 
5 26 Den vꝛede vã mijn verboudt / efide beiofte "|" tweehondert. De kinderẽ vã Gad x* 
Ind Br oms laleewich weien, foowel :| @ warf Srpbon’bä delen is De 
Kreide un zokebp ie bein . hieder niters:Aggi waer at is geco⸗ 
poor fünen Bodt /cũ Aggisers : Suni warr af 


Be gran un gbrwee —— a de ee || is de lamilie der Suniterg: - Dani waer af 
deren van Ilrahel / eñ den naem vanden «|. isghecomen De familie der Ozniters: Äh 
ZKrahelörfchen man Die Dacr doot geſteken „ieneratie be mmilieber eriters: 
was mer De Madianijtſche vꝛouwe / was waerafisde familie der Aroditers: Fe 
— Bean (use / tn benlnan ent Dip n waer.af is Be familie der Aricliters. Wit 
meons gellachte ende afcomfte. Maer de „Bench "DE as 
s Spaniantitiche taoutoe Die oock mede doot —— TE WO! Done De kin- getiäh; 
geſtekẽ was hiet Cozbi / de Dochter vã Sur vã Auda / Der / eũ Onan / die beyde — 
ẽẽ alder edelſte Prince der Madianitẽ. fi“ ——— Chanaanı 
de Deerebecft tot Mopſen ghelprokerufeg- rar harf gedachten waren 
Men.sızı. gende: de Madianiten genoelen / dãt · * need 
nn gpOn Base ienaD ee Basti, wätfpheb= =|. Adhares / waer af is de familie Der 
JERMRTEGbERSIRBERNER ters / Zare / watr af is de familie ne 
en met dooi denafgodt Pho⸗ aa gers. Voots warẽ de kinderẽ vã P 
g07 ch Lozbieens Puncen dochter vã @Ya- |. Belron/ waer at is de familie der Defi 
dian haerlieder fufter die is op den fer ch Dam wacr li efamiieher Da € 
bach der plagẽ / om de afgoderie —8 — — — 
Hoe x en ten uame er oor 
— een re mewsondogn, |, Sufhandert, — rbpba. 
zen gellachten Thola / waer afis De fauı 
2. Näe ae ber x mbadigbe bioet —— anden Tholaitexs/hua waer at is De la⸗ 
echt dc Deere geſeyt tot milie der Phuaiters / Jaſub waer at is de 
ee Aarons ſoue den * familit Der Jaſubiters / Semran waer afıs 
Telt alle der kinderẽ vã » De familie — Dit u: 


5 
J 


CAP.XXVI. Dat boeck Numerus, CAP.XXYL: 


Biere) on Iſlachat/waer aft'geralwas Icſer waer af de familie der Jeſeriters -- 
———— hondert. Za-=| Sellẽ / waer afde familie der Sellemiters. 
haren geilachtẽ Sarede 2 htẽ der kinderẽ vã Neph 
— — Elon / tali /by hard familiẽ /waer aft was 
waer at is de familie Der Eloniters / Falel/ |» enveertich d ef vier hödert, Dit is 
waer afiscomen de familie der Jaleliters. de ſomme der erẽ va Iſrahel / Die ouer⸗ 
eo ua red pl Zabulon waer af» | tele zönfes men duplent ei c& duyſent / 
ent eñ vijt hondert. ſeuen hõdert eñ dertich. Eñ de Deere —* 
— bo hart gellachte / ware »* | » tot Hopfen geſpꝛokẽ ſeggẽde: Delen ſal⸗ 
ef Ephraim. — 14 men dlant wideylẽ en 
— Bach wa 2 af * de familie der tot haerder —— vã ge⸗ 
Machiriters / u. tale ſuldy meerder deel a einer minder 
— ——— zin eẽ minder. ——————— rn 
biters/ Galaad hadde ſonẽ Jezer / wacraf » | geue sciyek (pn nu geteilt zön. —** 
#5 de familie Br aeg eñ Heiec waer | t wedeple den ef 
afisde familie eleciters / ef afrıeı u | ss nn. wat datter met loten vallen 
waer afis de familie der Afrieliters / Ende | ſal / dat ſullẽ de meerdere oft de mindere van 
is comẽ de familie der Se- | » getalnemen. Dit is ooc t getal der kinder? 
chemiterg/ eh Heimidatoacr af is de fami- »| Yälenina hard familien. Berlon / waer af Erden. 
lie der Semidaiters / eñ Depher / waer afıs is de familie der Gerſoniters / Caath / waer 


Nums7a.ı. pe familie der Depberiters/ Ende Bepber »| afis de familie der Merari / 
was Salphaads vᷣader die geẽ ſonẽ en had⸗ „ Tuner afis De Caimilicher ABErArtEtE. Dit _ 
de / maer alleen do wacr af Dit de na⸗ zin de familie vã Lem, Defamilievälob- ⸗· 
men zijn: Maala ch Moarci eñ Agel- ni / De familie vã D i / De kamilie van 
a Therſa. Ditzön 9 familiẽ «| Moholi’De famılie va Quſi/ De familie vã 
eñ t'getal vã haerlieden / tweenvijftich duy⸗ Coꝛe.Maer Caath heeft Amram 





gewonnẽ / 
lent eñ ſeuẽ hondert. cqaer ims bin  » De weicke hadde tot eeder huyſxiouwẽ Jo P 
| chabed / de dochter vä Leui / die hẽ in Egyptẽ 
waer af is de familie der Suthalaiters / Be⸗ gebork is. Deſe heeft hard man Amran kin⸗ 
—— de familie der Becheriters / der vooꝛt bracht Aaron ch yoplen eh PYa 
zn. is gecomen be familieder |» riamhenfufter/ Van Aaron zungeboren Nun.» 
— ensnainn rin yochan derer re "| Madab eh Abiu eñ Llcazarrende Achamar, amam 
is de familieder Beras |» — 2 —— 
— De Ba we doen ſy wemt vier Door den Beere geo 
—— Diez —— kin mehr us Bacsgei 
s dnyſent vã mans onen 
—— ẽ. erẽ vã lBcn- » eenber maent oudt / eñ daer ouer / die niet 
——— ela waer al is de ee en 
enen 


Gamıfie Der Welauere / Afbel / waer afis de befittinge —— 

familie der Aſheliters — waer af is ren. Di is t'getal der va Alrahel «Conw.ae 
de familie der Achiraniters/ —— die beſchꝛeuẽ zin VA — — 
BET De — ———— Briefter in de platte van Moab /op de a 


waer af is de —— der Daphne, Joꝛdane regen ouer o / waer onder 
De kinderẽ vã Bela Bered — 
Dered de familie der ae Wan — Aaron getelt ward inde woe 


Hoeman de familie der Yoemaniters. Dit « wãt Godt hadbet te ‚gen 

n Bkiamins ſonẽ by hard geſlachtẽ / waer rn alle ſteruẽ ſoudẽ in de wo 

ne vöfen — —. daer en is vã dien niemät o 

Dans kinderẽ ebʒ ſone / eng olue Muns fone, 

—— waer afisde lamlie der — oe Salyhaads dochters een erfbelstinge gbegeuen 
ters, Dit ʒun Dans gellachtäiry herlande, * — —— moet, naet Lee 
lien’ fy ware alle Suhamite, re v’ge= u FEN on Ewa; 
tal was bierentfehich dupfent, efi vier hon⸗ We 
dert. Alers kinder? bi harẽ gellachtẽ Iem⸗· Salphaad Ephers ſone / Galaads ſo· 8 
na / daer at de familie der Aönaiters / — irs ſone auaſſes lone/de weiche joa... 
daer af de familie der Jeſſuiters Bꝛie / daer — hs ſone: wiens namen waren / 


al is comẽ de familie der Bꝛieitets / De ſo⸗ · Maalarch Moa’ chBegla/ch caeicha ende 
nen vã Bricheber waer at is dekamuie derTheria. Efilp fonden voor Moples eñ 
—— oelchiel / daet al is de familie | eEleaʒar den ꝛietter / eñ alle de pꝛcẽ des 
der Meichieliters/ Eñ den naem vã Aleıs « — de dore vã dat tabernakel des ver 
FF dochter was Sara. Ditzünde maelchap⸗ | » bontsrehfphebbe gelept: Ons vader is in 
pen vä Alers kinderem/wacr aft’getal was de woeftjne geſtoruen cfihy en heeft inden 
Dpenvöftich duyſent / eñ vier hondert-- De + |: oploopmiet -_—mun Derte.Num.ıcar. 
kinderẽ vã i/ by hard gellachtẽ wa⸗ opgheſtaen was onder C is in © 
tJeliel /waer afde familie der Jeſieliters | "fonfonde geftorme/dele en * got de⸗ 
Bumi / waer af de familie der Gumiters "+ ven geen mans perfoond/ Re 


CARXXVITI 


Onu.dı. 


— ee a ea 
dat un sheene one en heeft? Gheett ons ooc 
ederfbefittinge onder ons vaders ch= 
Dre. Eñ WM opfes heeft hacrlieder fake ouer · 
g ten vonniffe des Deeren/ De° 
welcke heeft tot hẽ geſeyt: De bdochteren ? 
vã Salphaad b eẽ rechtveerdich dince / 
erfbeſittinge onder haers 
ers maeſchap eñ laetſe in ‚fon plaetſe co 
—— ———— 
ding Als eẽ m 
fonder fone gheftoruen is’ fo al ſun erfdeel 
vooꝛtgaẽ tot lündochter: ift fake dat higek » 
Dochter en heeft/ fo ſal hi fün broeders voor 
fun erfgename hebbẽ / Eñ iſt ſake dar higel » 
bioeders en heeft/ ſo ſuldy fun erfocel füns 
baders broederägeuen, Maer iſt ſake dar « 
bp ooc ooms en heeft/ fo ſalmẽ ſijn er= 
uc fünd naeſtẽ maelchap/ Eñ dit ſal dẽ 
kinderen vã Iſrahel heylich weſen meteen 
eewige wet / gelijt de Heere Moyſi beuolen 
C heeft. Eñ de Deere heeft ooe tot opien · 
—— op deſen berch Abarim / eñ be⸗ 
iet vã daer d lant welc icdẽ kinderẽ vã I 
rahel geuẽ ſal / eñ als ghi dat geſien hebben » 
ſult ſo ſuldy ooc tot uiwen voſcke gaẽ gelijc 
Aaron v bꝛoeder gegaen is: wär gbp hebt « 
mp btooznt in De woeſtijne Sin,in dat we⸗ 
der menichten / eñ ghy en hebt my 
niet willen heylich makẽ voor henlieden op 
de wateren. Dit zijn De wateren ber weder⸗ 
ſeggẽs tot Cades / in de woeſtijne Sin. fi 


opſes geantwoort: De Deere 
Bodt der en vä all vleeſſche wil be> 
forgen man bie ouer defe menichte we 


fen mach, ende die voor hen wi ch ingaen " 
mach / ende hen wtleyden oft inleyden / op 
dat des Beeren volc niet en zy gelück ſcha⸗ 
D pen fonder herder, Eñ de Deere heefetor = 
gheſeyt: Meemt Joſue Huns ſone / den 
man daer Bods geeſt in is / eñ legget v hant 
” bem. De welcke ſal ſtaen vooꝛ lcazar ” 
DE prieſter cñ voor alle de menichte/ efighi = 
ſult hem — cuen daer für alle lien’ eñ 
ghy ſult en een deel vñ wer glorid/ 
op dat hem alle de vergaderinge der kinde= 
ren va Iſrael hooꝛẽ mach, Iſt lake datter · 
per vooꝛ deſen te doen fal weſen / fo fal Elea 
zar de —— DE Deerẽ te rade gaẽ / Ha ſin 
wooꝛt lal hy w ’ eh incomen /hy eñ alle 
de kinderen van Iſrahel mer hem / eñ de m⸗ 
der menichte. Moplſes heeft ghedaen alſo 
em de Deere beuolẽ hadde. Eñ als hy Jo⸗ 
—— erg —* —— Elea⸗ 
zar dẽ prieftere / eñ vooꝛ allede vergaderin⸗ 
ghe des volcks. Ende als by in handen » 
Ba hadde opt hooft van Joſue / ſoo ver⸗ 
de by alle dar de Deere beuolen hadde. 
Eenen —— — * offer beftelt. 
t xxviij.Capittel. 


A P Nde de Deere heeft ooc tot Moyſen ge⸗ · 

E ſcyt: BSebiedt den kinderẽ vã Seabel a 
eñ ghyfult tor henlieden ſeggen: Mijn offe= 
raude eñ de bꝛoodẽ eñ Darrceucwerck vandẽ 
alderſuetſtẽ reuck ſuldy te ſinẽ tidẽ offerẽ. 

Dit zijn defacrificien Die ghy oſferẽ moett » 


Dat bocck Numerus. 


Twee onbeſmette lammekens vã eenẽ iare 
luldy alle dage offeren / tot eenen eewighen 
bꝛantolfer / dar een ſuldy ſmoꝛgens offered, 
eñ dander Plauonts: het thiende deel van 
een Ephi bloeme vã meel die bellagẽ zy met 
de puerſte olie / eñ hebbe t'vierendeel vã een 
— eewige heel rear mu e/ 
op deᷣ berch Spnai/ 

tot eenen — —— reut van des Deeren 

’ nantoffer, Eñ ghy ſult dꝛancoffer doen het 
vierendeel vã een hin wijns / op elck lam / in 
de heylige plaetſe des Beeren’ / Eñ dat an⸗ 
der lam ſuldy deſgelijcs offeren ontrent den 
auont / na alle de maniere va de mogẽitout 
offerandey eñ haer dꝛancofierande een offe⸗ 
rande des alderſuetſtẽ reucs voor DE Deere. 


CAP. XXVXII. 





⸗Maer op dẽ ſabboth dach ſuldy twee on= Math-u.a.:- 
beſmette lammerk 


ẽs vã eenen iare offeren / 

eñ twee thiende deelen bloemẽ vã mele met 
olie beſſagẽ /tot een ſacrificie / eñ de dꝛancof⸗ 
keranden⸗ die na behooꝛten geſtort woꝛdẽ / 
in alle ſabbathen tot eenen cewigen heelen 

« brantoffer. Maer in de calenden / dat is in 
be beginſelen der maendẽ / ſo ſuldy dẽ Deere 
eenen heelen brantoffer olferen twee calue⸗ 
ren wi de runderen / eenen ram ſeuen eenia⸗ 

a rige lammeren onbeſmet / eñ dzie thiende 
deelen bloeme vã mele / met olie tot 
een facrificie tot elcken calue/eñ twee thiede 
deelẽ bloeme met olie beſſagẽ tot elckẽ ram / 
+. endeherthiende deel väcen thiende deel 
bloeme wier olyen tot een ſacrificie op elck 
lam. Dit is eenen heelen bꝛantoffer vanden 
alderluetſtẽ reuck / eñ vã ecnenreucoffer den 
“Deere. Maer den drauckoffer des wijus / 
welcmen tot elcke Hachoffetäde ſtortẽ ınoct/ 
ſullẽ defe zijn:De helft vã cen hin / tot elcken 
caltıe/cen derdendeel tot ecnen ram / eñ een 
vierẽdeel tot een lam. Dit fal dẽ heelẽ bꝛãt⸗ 
offer weſen tot elcker maent / de welcna mal 
canderen comen int ommegacn DES iaers / 


s ZEenenbock fal oock den Deere von De C 


fonde geoffert worden tot cen eewigheheel 
brantofferande met ſtjnen dꝛanck o A 


« SHaer in d’cerfte macnt op DE veerthien⸗ Erod.n.c.ıe 


ftendach 
"3m efiop de vijfthienſtẽ Dach fait hooch- 
tijt welen / ſeuen dagẽ lanc ſullẽ ſy ongedee= 
u ſemt bꝛoot eten. waer al den eerſten dach 
fal eerweerdich eñ heylich weſen:geen werc 
vvãũ —— ſuldy op diẽ dach doen. Eñ 
ghp ſult oſterẽ ontſtekẽ heel bꝛantoſfferande 
ben Deere / twee calueren wi de runderen / 
eenen ram /ehlcuen onbeſmette lammeren 
van eenen iare / eñ de lacrificie van elcken 
van bloemẽ die mer olye beſlagen is / tot elc⸗ 
ken calue drzie thiende deelẽ eh twee chiende 
n deelen tot eenen ram / ende tot elcken lam 
bet thiende deel vã een thiẽde deel / dat is tot 
2» de ſeuen lammeren: Eñ cenẽ bock voor de 
» ſonde / om voor d te verſoenen / ſonder den 
heelen bꝛantoffer des moꝛgẽſtonts / diemen 


“ altöt offerẽ al. Alſo fuldy doen alle de da⸗ D 


gen / vandẽ ſeuen dagen / tot een voetſel des 
diers / eñ tot eenẽ alder ſuetſtẽ reut vooꝛ den 
Heere / die opgaẽ ſal vandẽ heelẽ brantoffer/ 

D üy ende 


der maent / fo alt des Deere phafe et.i. 2. 


CAP.XXIX. 


eh vã elcs 
dach ſal v liedẽ weſen den alder fechtelichen | 
eh heyligen Dach, Geen werck der ſlauen en 
ſuldy op dien dach doen. Eñ den dach der «| 
eerſter vꝛuchtẽ als ghi den Deere ſult nieu⸗ 
we vruchten olſerẽ wanncer de weken ſul⸗ 
len verloopen zijn / ſal eerweerdich eñ hey⸗ 
lich weſen / geen llauelick werck en ſuldy op 
dien dach doen. Eñ ghy ſult heelen bꝛant⸗· ” 
offer offeren tot ecrnen alderſuetſten reuck 
den Heere / twee calueren wi den runderen / 
eenen ram / eñ ſeuen onbeſmette lammeren 
vã eenen iare: eñ tot harẽ ſacrifitien bloe⸗ 
me met olic beſlagẽ /drꝛie thiẽde deelẽ tot elc= 
ken calue / twee tot eenẽ ram / eñ tot eicken » 
lam her thiende deel vã een thiende deel die 
t'ſamen zijn ſeuẽ lammerẽ / ch eenẽ bock die· 
boot gellagen wordt voor de fupneringbe/ 
Sonder den eewigen heelẽ brantofler cũ· 
fün nancofferande. Defe ſuldy al onbeſmet 
offeren met baren verfichen den, 
Van de feefte der feuenfter maent,eh van haer offeranden. 
Dat xxix.Capittel, 
a DEn eerten Dach der feuenfter maent (al · 
v lieden ooc eerweerdich eñ heylich we⸗ 
ſen / gheen ſlauelick werck en ſuldy op dien 
bach doen / want dis een? dach des gerlancs 
eñ der trompettẽ. Eñ ghy ſult 
hantoffere den Deere tot eenen ald 
ſten reuc een calf wt de runderen / eenẽ ran 
eh ſeuen iarige onbeſmette lammerẽ / eñtot· 
baren ſacrificien / dꝛie thiende dcelẽ bloemẽ 
met olie tot elickẽ calne, twee thiẽde 
beelentot ram / cen thiende deel tot · 
elck lam / de weick t'ſamen zijn ſeuẽ lamme⸗ 
ren / ef eenen bock voor de fonde,de welck ; 
geoffert wordt tot eẽ fupneringe des volcs/ 
fonder de heel nantofferande vã de nicu= * 
we maendẽ met fund ſacrificien efi ven eewi 
gen brätoffer met fünd gewoonlickẽ d 
offerande et de ſclue ceremoniẽ ful 
ooſytfetẽ reutwerck ben Beere tot eenẽ 
Leui..g. · ſuetſten reuck. Eñ den thienden dach van : 
»⸗t r · ¶ delet ſcuẽſter maent / ſal v liedẽ —— we= 
fen eñ eerweerdich eñ gbifidt dv pijni⸗ 
—— werc vã ſlauernije en ſuldy op dien 
doen. Eñ ghr ſult den BDeere heelen: 
bꝛautolffer tor eenẽ leer ſoetẽ reuc oſfferẽ con 
B calf wt dẽ grootẽ vee / eenẽ ram / ſcuen iarige 
lammerẽ ſonder ſmette/ eñ tot haren ſacci⸗· 
ficien dꝛp thiende deelẽ bloeme met olie be⸗ 
liagẽ tot elckẽ calue twee thiende deelen tot 
eenen ram / eñ een thiende deel des thiende » 
deels tot elckẽ lamwelck t'ſamen zijn ſeuen 
lammerẽ / ef cenẽ bock voor de fonde,fon= " 
der t'gene datmen pleech te offeren poor de 
verſupmenilſſe / tat con fupueringe eñ eenen 
eewigen bꝛantolfer / met haren ſãcrificien eñ 
dꝛancofſerandẽ. Maer op den vijfthienſten » 
bach der ſeuẽſter maent / De weick v liedẽ ſal 
heplich eñ eerweerdich weſen / en ſuldy geen 
liauelit werck doen / Maer ghy ſult des Bee 
ren hoochtijt vieren ſeuen dagẽ lanck. Zi; 


uet⸗ 


= 


ꝛant⸗ 
ooc 
er⸗ 


gbp ſult heclen bꝛantoffer den Deere oſferen 


tot eenẽ alderſuetſtẽ reuck / derthien caluerẽ 
vanden runderẽ / twee rammen / eeniarighe 


Dat beeck Numerus. 
natte offerãden / Afidelcuenfti»s » lamınerenfonder ſmette veerthien / eñ tot 





CAP.XXIX. 


baren Drancofferandd dꝛy thiende deelẽ bloe 
me met olic beſſagẽ tot elckẽ calue/welc (la 
menzun derthien calueren ch twee chiende 
deelẽ tor eenẽ ram / dar is tlame twee ram⸗ 
mem eñ een thiende deel vã eẽ thiẽde deel / 
tot elcken lamme welck te ſamen zijn veer⸗ 
thien lammeren / eñ cenẽ boc vodr de ſon⸗ 
de / ſonder den eewigẽ heelẽ bꝛantoffer / met 

" fonefacrificiech dꝛancoffere. Op den an⸗ C 
dere dach ſuldy offerẽ twaelf calueren vandẽ 
runder ẽtwer rammen veerthien ecniarige 

lammerẽ ſonder ſmette / Eñ de ſacrificien 
ef dꝛancofferandẽ väclcken totten caluer? 
eh rammen ch fulop beboorlick 

» bieren/ eñ cenen bock poor de ſonde ſon⸗ 
der den cewigẽ brantoffer/ mer ſijn facrificie 

» efidrancofferande. Op den derdẽ dach ſul⸗ 
dp offeren elf calueren twee rammen / veer⸗ 

» thien eeniarige onbeſmette lammeren ef 
de ſacrificien ch dꝛancofferanden vã elcken 
beſonder tottencalueren eñ rammẽ eñ lam⸗ 

» meren ſuldy behoorlickẽ vieren / eñ eenen 
bock voor de ſonde / ſonder de eewige bꝛant⸗ 

offerande ch fün laccificie ch d . DB 
den bierden Dach ſuldy offeren thien calue= 

ren twee rammen / veerthien ecniarighe ch 

“ onbefmettelammeren/’ eñ de ſacrificien en 
brancofferand? van elcken befonder totten 
calueren eñ rammen / ende lammeren / ſuldy 

behooꝛlicken vieren / eñ eenen bock vooz 
be fonde/fonder de eewigh —————— 

ꝛmet ſijn ſaccrificie eñ natte offerande, O 
den vijſſten dach ſuldy offer negen cal 
twee ramunẽ / veerthiẽ ceniarige onbelmetre 

lammerẽ/eñ de ſacrificiẽ ch dꝛancofferau⸗ 
den vã elckẽ beſonder totten caluerẽ eñ rã⸗ 
men eñ lammerẽ ſuldy behoolickẽ vieren / 

u ef eenẽ bock voor de ſonde / ſonder de cewi 
ge bꝛantofferande mer ſijn ſacrificie chi pe ee 

» offerande. Op den fetten dach ſuldy offerẽ D 
acht calnerẽ twee rammẽ ch veerthien een⸗ 

» jarige onbeſmette lammerẽ / ceñ de ſacrifi⸗ 
cien ch dꝛancofferanden van elckẽ befonder 
totten calueren eñ rammen ende lammeren 

ſuldy behoorlücken vieren / eñ eenen bock 
voor de ſonde fonder de ceewighe bꝛantoffe⸗ 
rande met baren lacrificie eh Drancofferane 

De. Op den ſeuenſten dach ſuldy offer ſe⸗ 
uen caluerẽ / twee rammẽ ch veerthien een⸗ 

» larigbeonbelmertelammeren/ eñ de ſacri⸗ 
ficien eh dꝛancofferanden van elcken beſon⸗ 
der / totten calueren eñ rammen eñ lamme⸗ 

ren ſuldy behooꝛlijckẽ vieren / eñ cenẽ bock 
vooꝛ de ſonde ſonder de cewighe brantoffe= 
rande met fon lacrificie cũ Drancofferande. 

Open achtft© dach welc is Den alderfee= 
felichtö/ en ſult ghy geen ſlauclijc werc doẽ / 

» offerende bꝛantoffetãde tot cenẽ alderſuet⸗ 
ſten rucck den Beere,cen calf eenẽ ram /ſeuẽ 

» centarige onbeſmette lammeren cfide ſa⸗ 
crificien eñ dꝛanc offerandẽ van elckẽ beſon⸗ 
der / tottẽ caluerẽ eñ rammen / eh lammeren 

u ſuldy behooꝛlijckẽ vierẽ ch cenẽ bock voor 
de ſonde / ſonder de eewighe bꝛantofferande 
met ſijn ſacrificie ende Dranck Be 

it 


CAP.XXX. 


Dat boeck Numerus. 
Dit ſuldy DE Becreoffere in v hooge feeft= » 


dagen fonder de vꝛijwũlige beloften efi of= | 


ferandẽ in de branto e int facrificie / 
in de dꝛãcofferandẽ / eñ in de wzcedtofferen, 


Van de gheloften die van man ende wijfghedaen worden, 
Dar xxx. Capittel. 


ah Moe Moples heeftden kindere vã Iſ⸗ 
rahel vertelt alle dat hem de Bcere be⸗ 
nolẽ hadde / eñ hi heeft geſprokẽ tot de Prin· 
cendber ten ber kinder? van Iſtahel: 
Dit is d wooꝛt dat de Deere geboden heeft: 
Iſt dat cenich man de Deere cen gelofte ges : 
loeft heeft/oft ſy feluen mer cenen cede ver⸗ 
bonden / ſo en ſal hy fon woondt nier breken/ 
maer bp fal volbꝛenghen alle . beloeft 
heeft. Iſt dar cen vꝛouwe per gbeloeft / eñ · 
haer met eede verbint / die noch in haers va 
ders hups is / eñ noch in de ouderdom vã eẽ 
ionge dochter is, iſt dar haer vader verneit s 
De belofte/welck ſy beloeft heeft/ eñ den cedt 
daer ſy haer fiele mede —— /ch 
dat hy ſwijcht / foo fal fp de belofte ſchuldich 
zön. Alle wat ſy b eñ geſwoꝛen heekt / 
bat (al ſy mettẽ werckẽ volbiengẽ / Maer · 
iſt dat haer vader daer tegen —— als 
—38 gehooꝛt heeft / ſo en ful —— 
eeden vã geender weerdẽ weſen / eñ ſy en 
lal de beloften niet ſchuldich weſen / om dat » 
vader daer Iſt dat 


p cenẽ 

looft / eñ dat het wooꝛt ecns wt baren mont 
— haer ſiele met eenẽ eedt verbonden ® 
niet 


et, op dẽ dach alſt haer mã hooꝛt eñ daer 
iet tegen en ſeyt / fo ſal fp der beloftẽ ſchul⸗ 
dich weſen / eñ ſy ſal betalẽ al dat ſy gheloeft » 
£herft. Maer iſt dar by terſtont als hijt hooꝛt 
daer tegen eñ haer beloftẽ vã onweer⸗ 
den maect / eñ haer woorden daer ſy haer ſie⸗ 
le mede verbonden hadde / ſos fal de Deere » 
haer genadich weſen. Een weduwe efi een 
wmouwe Die vã harẽ mã verſtootẽ is/die ful- » 
Nein Dual hate 
e in haers mäs huys als ſy hacr ber » 
bint met een belofte eñ by eenẽ eede / iſt dat 
haer man dat hooꝛt ch ſwijcht / eñ dat hy te⸗ 
gende belofte niet en ſeyt / ſo ſal ſy betalen » 
al dat fp geloeft hadde: maer iſt dat hp ter⸗ 
font Baer tegen fept / fo en ſal ſy de e 
niet ſchuldi =. * —* = 
tegen t heeft / eñ de Deere eu 
D — Iſt ſake dat ſy — * 
eh haer bp ecde verbondẽ / dat ip Door vaſtẽ 
oft abftinencie vã ecnigen anderen dinghen 
fiele pünigen ſoude /dat fal inden wille 
vandẽ mã ſtaẽ / oft ſy dat doẽ ſal oft niet do®/ « 
maer iſt dar haer man Dit hoorende ſwijcht 
tñ fun inghe wiſtelt tot des anderen 
daechs al wat ip beloeft eñ toegeſeyt hadde 


bat ſal ſy betalen / om dat haer man ſweech · 


terſtont doen hp dat hoorde: maer iſt dat hi 
daer tegen ſeyt als hp dat gehoozt heeft / ſoo » 
falbphaerboofhept diagen. Die zijn de 
werten welck de Beere Mopfigbeitelt heeft 
tulſchen man en wijt / tuſſchẽ vader eñ doch⸗ 
ter Die noch in haer ioughe iaren is / oft Die 
noch in haers vaders huys woont, 





Hoe Ifrabel teghen de Madianiten firije,ende die verwint, 
ende hoc den buet ende roof ghedeelt wordt. 
Dat xxxj. Capitrel, 


. EM? de Deere heeft tot Moyſen gefpro= 
MAxken ſeggende: wꝛeect eerſt de kinderen 
vä Flrahel vã de Madianitersich alſo ſuldy 
verſaemt wordentotuwe bolcke. Eñ ter⸗ 
ſtont ſeyde Moyſes: wapent van v lieden 
mannẽ ten ſtrijde die des Heerẽ wꝛaec mo⸗ 
Igen doen ouer be Madianiters / laet kieſen 
duyſent mannẽ wor elcken gellachte van Il⸗ 
rahel / welcmẽ ten ſtrijde mach ſendẽ. Eñ ſy 
hebbender dupyſent geleuert wt elcken ghe⸗ 
llachte dat is twelf duyſent gereet ten ſtrij⸗ 
·de / de welcke Mopyſes heeft gheſonden mer 
Phinees/ bes Pꝛieſters ſone / eñ 
heeft henliedẽ geleuert de heylige vatẽ met⸗ 
ten trompettẽ om geclanc te make, Eñ als 
fp tegen de Madianiters —— eñ die 
verwonnen haddẽ fo hebbẽ fpallede mans 
perſoonen doot geſlagen / eñ huerlieder co⸗ 
ningen / Eui eñ Kecein / eñ Sur / eñ Tiyende 
Lebe / vijf pꝛiucen des volcks ende Balaam 
Begoꝛs ſone hebben ſy oock metten ſweerde 
verllaghen eñ ſy hebben haer vnouwen eñ 
n kinderen gheuangen genomen / ende 
alle haer dee / ende alle den —— 
wat ſy hebben mochten / dat ſy al ge⸗ 
rooſt fo wel de ſteden als de doꝛpkens ch 
cafteelen heeft de vlamme te niet gebzocht / 
Eñ ſy hebben den roofghenomen’ ei alle 
bat ſy gerooft hadden / ſo wel van menſchen 
» als van beeſten / eñ ſy hebbẽ dit al gebꝛocht 
vooꝛ ——* sende Sleazar den Prieſter / 
ende tot alle de mienichteder kinderen van 
Iſrahei / Maer alle dẽ anderẽ huyſraet beb= 
ben ſy gedragen indẽ leger / in de platte lan⸗ 
ben dan Moab / by de Joꝛdane teghen ouer 
Jericho. Maer Moylſes ende Zleazarde 
pꝛieſter eñ alle de Pꝛincen der vergaderin⸗ 
en zun wtgegaen henlieden te ghemoete 
ubduyten den heyzleger EA Moyſes is gram 
geworden op de Princẽ ende duyſent man⸗ 
nen cf hondert mannẽ des heyns / Die wten 
» ftröde come ward’ eñ fepderwacrom heb> 
“Dpbe wonwern behoude? En zijn deſe niet 
de gene die bedꝛogen hebben de 
: Jfrahel’door dat ingeuen van Ba 
Die v hebbẽ doen ouertredẽ tegen den Dee⸗ 
ve door de ſonde van Phogoꝛ /waerom dat⸗ 
ntet volc vᷣllagẽ is geweckt? Daerõ ſlaetdoot 
al watter is van mans perſoonen / oock de 
cleyn kinderen / eñ de vꝛouwẽ die van mans 
bekent zijn dooz narmeriäck verſamen ſteect 
a den hals af: maer de ionge dochters / eñ de 
———— 
„ den leger en. 
So wie eenẽ menfche Doot fact’ oft wie ee⸗ 
ne diedoot gellagen is genacckt / die ſal ge⸗ 
fupuert —— ben derden ci ſeuen 
dach / Eñ van all 
eenige gereetſchap oft pet tot. huyſtaet ghe⸗ 
maeckt van gheyten vellen ende van hapr/ 
a oft van houtẽ / dat ſalmen ſupueren. Ende 
SEleazat de Auꝛieſtet cheeft aldus gheſpꝛo⸗ 
ken tot de ſtrjtbaer mannen Des bene die 
f D v geſtreden 


e den roofrzy een cieet oft 


CAP. XXXI. 


A 


Nume.ırd. 


loſue.i .c.at 


B 


inderẽ va C 
m / eñ Num.aj. a. 


CAP.XXXI. Dat boeck Numerus. CAP.XXXIL 


Leu.s.d.r.c. 


D 


E 


* 


G de Deere gebodẽ hadde. eñ als de hooſt⸗ · Iſahel hecttie omghelept Door de 


geſtredẽ haddẽ: Dit ist der wet getal der ſtrijtbaer man⸗ 
—*— Ch Mer —— * / —* ey * | een — net gehabt —* 
dooz vlãme paſſerẽ meer Dat — m 5* — ee Kante 
t vier ſuynerẽ / Maer wat bat geẽ vier ver⸗ alle t gout d ẽ 
drage en mach dat ſalmẽ heylich makẽ / met vind * he — — 
na —————— * den vo den eñ ringẽ der ar⸗ 
ei: nes 
zör/fo ſuldy daer na inden le⸗ |» onsbibber/ Eñ opĩ ⸗ 
gercome, Eñ de Deere heeft tor Moyſen·· Bꝛieſter hebbẽ * ——— —— 
geſeyt: Neemt de ſomme vã alle datter ge = 5 Ir Jepd —— —— ——— 
rooft is vandẽ menſt * ze ieh —— 
eñ Eleazar de — ee | F — ——— —— 
ẽ eh ghy ſult den roof gelückelick » |» 2* — ee u 
deylen tuſſchẽ De gene Die geſtredẽ hebbẽ ei | inde roof — — — 
ter oꝛlogẽ geweeũ hebbö,ch tuſſchen alle de In toe. Eñ ãls * — he re 
andere menichte, ch ghpfulteendeel voor + benfydat — en! —— 
DE Deere weſcheydẽ / vã diẽ die dẽ heb⸗ * —— hen Eu = 
ben / eñ in de orloge gewecft ẽ / eenfiele Deren van af heise Beer 
vandẽ vijf hondert /lo wel vandẽ menſchẽ / Hoe.de —— Fran hen er 
als vandẽ ollcıv chi eſelẽ eñ ſchapẽ ch „| Manafles dlandı ontfangen hebben —— ir 
(ale Die sBleszar den want bet Eier 7 ea 
* xxaij.Capiti 
Bes vol er Dhanefen 7 
* vo frichtichtie hooft f = |: — fcer veel veedts / ende ſy haddeẽ een 
vande offeruch vande ezelen ch fchapen ch | in; — — — 
eng en — le Die ken Keni- ı ghehenhadden Jazer ei Balaad ſcer be⸗ 
_ En * J— quãme landẽ om b te voeden / ſo zijn 
vädcs Deerẽ tabernakel. Eñ Mopſes met » ab 
Eicaya pebben grün gelüchbe Bez be —— larochreh.apihon eh Seserr 
uolenhadde, Endero = — 
rooft hadde / was ſes ern E Is * — —* —— —— 
—8— * — — Mebo /ende Beon Dd’landt dat de 
ch Dupfent offer —— | Mirnbehtsern ker — 
+ ; | ? aer landt/ om de 
ezelen, —— —— —— der u zn —— ch wy uwe dienaers heb⸗ 
manbekent en haddẽeẽ· Eñ de helft is gege⸗· —— ————— 
— ID ürdht grunreBhmiet, | wnsennirnertbdtianbtundstorermefbrhte 
. idee a wen dienarẽ dit landt wilt tot een ẽertbeſit⸗ 
——— —— enen⸗ tinge geuẽ eñ dat ghi ons niet en doet ouer 
ertich hond ——— de Jogdance gaen/ Eñ oples heeft hen 
bondersenvofen ich 4 Bi]. geantwoont : Sullen v bꝛoeders ten ſtride 
eruich — —— * 5 —— bp lult hier ſtil litten waerom B 
—— te * 2 — rde ghy be hertẽ der kinderẽ vã Ilrahel 
—— —— — — —— | — bat ſy niet en ſouden derten vooꝛts 
—— Kr Pa — | gaẽ ter de welchenlicde de Beere 
— ehe — — geuen al? En hebben v vaders deſgelijcs 
endertich ce, CRM — —— niet gedaen / doen icle lant van Ladelbarne 
— muchte des Deere — onm het landt te beſpiedẽ: Eñũ als ſy comen nu.n.cın. 
—— Geltsc be gebone 3. —— tot der dꝛuyuen dal’ doen ſy alle het 
dar half deel der kinderẽ va Iſrahel / welck * Ban —— 
afgedeelt hadde voor deghenedieinden | nier m ns —— 
dr geweeſt hadde / aer vander heift/ / =» wel 
tedcelegecomen was der ander me⸗ 2* — 
— — — —— gram zijnde ſwoer / ſeggẽde: Deſe Num.ıs.e..s 
Dupfent/efi ſeuenendertich duyſent / ch vijt twi — a ee en 
bödert fchape. Fre vandẽ feffendertich dup · mi —— ee 
(ent lu, —— ———— ‚ nierfien het landt / welck ick belocft hebbe 
zu. ezelẽ ‚ch vãdẽ ſeſthiẽ duyſent men « bebben — — —* 
we —— genomẽ her vöftichfte » | ieh —— a Yale 
4 ft Dat den Leuiten ve | MR ‘ = 
eek ap gegeuen / d uns ſone / Deſe hebben mijnen wille vol⸗ 
* des Beerätabernakel/gelje » bracht, Eñ de Beere gram — C 
iedẽ des iteynẽ ichi or 
ehvi ——— — — ——— 
die t'quaet gedaẽ hadde 
waren / hebbẽ ſy geſext· wy v dienaers u voorſin t, Eñ —— aber 
0003 


“ 


CAP. XXXII. 


naerder gecomẽ be 
fchaepftalten make — 


D de ingeſetenẽ des 


voo v vaders eſtaen als groextlel eñ 
voetſel der ————— —— ee 
rafende m besDer 

font . wäteelt he Fahne s 


vermeerder? 
‚niet volgen en wilt/fo ſal hy bet bolc verla⸗ 


ten in de woeftöne / eñ ghy — de ſake we⸗ 
ſen vã alle —— boot. mad Ara = 
en wy ſullen 


ige —e— dat * —2 ons 


delpi 
cleyn kinderẽ ſullẽ wÿ befloren ſtedẽ makẽ / 


maer wy ſullẽ ſeluer gewapẽt eñ omgordt ” 
ten ſtrude trecken — de kinderen vã Iſ⸗ 
rahel / tot dat wy heuliedẽ gebracht hebbẽ in 
haer plaetſen / Ons cleyn kinder? eñ alle dat 
wy hebben mogen / ſullen blöuen in de be⸗ 
muerde ſteden dẽ liſtigen oploop vã 

äts. wy ſen ſullẽ in ons " 
niet comen / voor bat de kinderẽ van 

- Mrahel haer erfdom beſitten ſullen efiwp ” 
en ſullẽ niet ſoeckẽ ouer de Joꝛdane / want 
wy hebben nv ons erfocel aen de Doftfüde: 
ber Jordand / Den welcken Moyſes ſeyde: 


loſaicu — ——— tens beloeft/ » 


vo 900 den Beerete ftröde/: 
—— v ſtrijtbaer mannen gewapent " 
trecken ouer die Jordane / tot dat de Bcere 
fün vpandẽ heel ter neder ———— 
ben / efi ** Be onder fun ren 


Dat boeck Numerus. 


voorde be⸗ 


ber helft va ®ganafles Joſephs ſoons ghe⸗ 
llachte gegeuẽ her röc vã Schon der Amor» 
thiters coninc/eibet rück van Og des co⸗ 


niucx va Balan eñ haer laut mer baren icd® 


al rontſomme. Dierom ſo hebbẽ de kin 
deren va Bad getimmert / Dibon / eñ a 
s roth / eñ Aroer / efi Korh’ch So eñ Ja⸗ 
zer / eñ Jegbaa / ch Bethnẽra / eñ Berharan/ 
bellotẽ ſteden / eñ ſtallingẽ / voor haer beeſtẽ⸗ 
» Macr Rubens kinderẽ timmerdẽ Deſe⸗ 
bon / eñ Eleale eñ Chariathaim / eñ Mabo/ 
eñ Baalmeon veranderende haer namẽ / eñ 
Doc rm sein namen den ſtedẽ die 
»fp getimmert hadden. Eñ vooꝛts ſoo zijn 
de kinderen va BJachir Manalſles ſone ge⸗ 
trocken te Balaad.ch Ip hebbẽ dar lant ver⸗ 
wocf/verllagen hebbendede Amozrhiters 
* des lants ingeſetenẽ. Dierom heeft Moy⸗ 
ſes het lant Balaad gegeuen Machir Pya- 
naſſes ſone / de welt daer in gewoont —* 
“ Hack Fair —— fonc is wech bargae 
efi heeft alle ẽ ingenomen/ welc hp 
genoemt heeit Au iair / dat is / Jairs * 
Ende — eng nn: 
enomen met fünen dorꝛp⸗ 
kens / eñ — die nae fünen naem ges 
noemt Nobe. 
Hier werden verhaelt alle de rg daer de kinderen ya 


CAP.xXXlll 


G 


Gen. sed. 


Uiahel hasen legher ghellaghen hr i 
fal com weſen / dan fuld eh Dat axxii). Capi 
ſchuldich welen / eñ voor 3 —— Kult DI ʒijn de Woonehenberkinert van a 
—— de landẽ die Iſrahel / die wor * Exod.uf, 
Maer eeftdar ghy nier —— Bar ” ‚daran ho 007 de orte 
Sie gt / id en twyteit daer niemät aen / ghy Mopſes beſcreuẽ h nu 


et tegẽ dẽ Deere / eñ weerdaromul | plactien derlegeren/welctypnades Beeren 
2 da daet v rar Dusmaect fled&von v "| s gebotverftelden. Aldus zijn ſy wech ge= 


end per —* ende ſtallen voor v tepft vã Rameſſe / opd'eerſte maent / op den 
en behelplaem beeftew chi volbꝛengt vijfthienſtẽ dach der eerfter maent / d welc ſy 
Bas gb Bell ei Eñ kinderen dä ‚Son og > — daechs na Phaſe 
Auben hebben tot MYopfen geſcyt: — oge hant dat alle de tena ⸗⸗· 
op — v dienaers / wy ſullen doẽ dãt onfe ehbnerliever eerſte — — = 
u ebiet: Ons depn kinder? ch vꝛou⸗ "rasen oc de Deere verliaghen had ——* 
cleyn vee / eñ be un —— want ouer haer godẽ hadde hi — 
— —— Balaadı | s gedaen) ſo hebben ſy haren leger gemacckt 
maer wy v dienaers ſullẽ al bereet trecken = | « te Sochot. Eñ —* Aug np gecomẽ Exo.ı.d.se, 
tot Etham / welc is inde wierſte palender 


lolers.u.\ ger ijt ghy Deerefegget. Dier⸗ ꝛ 
pa gr rei 2elcazaro den | wildernilſen. —— — —— “us 
Brichter ch Fofue NQuns foonchdenbooft- warẽ / ſo zijn ſpy gecomẽ tegen Phihahiro 
mannen van de familien der gellachten vã hend dũer —— ceñ ſy h F 


Iſcahel / eñ heeft tot henliedeñ : I» ckt voor Magdalım. B 

„gNenaueroe Jonmed geo — g 35* errocen waren dan BO, 

—— ordancal gewapent ter on iroth / zijn epalleert Door Dat udden 
ben Deere / efi dat v d lant onder= —*z woeſtijne / eñ Dry dagẽ wũ⸗ Em. .d.y. 

chi bar gheeft henlieden het lant van |‘ Delchde Door De woeſtijue van Etham / heb⸗ 

—— tor ech befktnm wien er » benfp baren! gemaect te Mara. BA 

ſy met v liedẽ niet en w ——— de zijn ſy comen te Elim / 

int lant vã Chanaaw ſo laetſe —* uline: — ride or waren / eñ tſe⸗ 

plaetſe hebben omte woond, Eñ de kin⸗ꝛ¶ uentich palmboomen /eñ daer hebben ſy ha⸗ 
dreier Er neh anen geantwoort: |" ren leger ghemaeckt. Maer van daer zijn Exod.uaa 

HBheltic onſe Deere ſijnen dienãers gheſeyt ſy oocũ getrocken / ende hebben daer tenten 

heelt / alſo TR Mt rednieid, » |e ghellaghen aen Die roode zee. Ende van 

—— Heere int lãnt der rodode zee ghegaen zijnde / ſoo hebben ſy 

Chanaan /eñ ——————— nv ons ckt in de Wwocftüne 

erffeltjcke b en hebbẽ her⸗ |= Sin. Ende als ſy Dan daer —— 

I nd." vwaeris ouer de Jordan. Aldus heeft » | n —— —— 

—XX den kinderẽ vã Gad ch Ruben / cũ de van Daphca ghereyſt zijnde / heiten Enod.ız.ar. 


ECAP.XXXIII. 


eger gemaect te Alus. 
a Dee wbebben fp haer —— 


ten nte Kaphidim / daer 
Baed.ı52. Back ner manch ñ als ſy ge= » 


waren van Kaphidim / hebbẽ ſy haren 

— ghemaect in de woeſtijne te Synai. 

Vaeẽ als ſy ooc wt de —— va y⸗* 

nai —— en u 
Nume.iı.a. uen Der ij Eñ als ſy van de » 

ae —— waren / ſoo 

EEE N wand Bei. 

n te Reth⸗ 
Nume,.ı.d — erh grey zöndoo » 


tes, Bee at leer ame pi ware form 


fpcomente vä —— 
ae De hin Eñ w gi 
nde van Leſſa / zijn ſy comen te C 
werte —— 
gemaect op 


en 


Nume.sz.a 
deberch Sepher. Eñ als. 
vertrocken —— den berch Sepher / 
fo ziu —— te Harada. Eñũ vã daert rep » 

8 2* harẽ leger gemaect te Ma⸗ 
celoth. Eñ ghereyſt — Maceloth/· 
———— Wan Thahath ” 
en fp baren leger ghemaeckt te Share, 
Eñ als ſy van daer zer ward’ ſo heb⸗ 
ben ſy haer tentẽ te Methea. Lü» 


..a ve baten —— nf men » 
ee - —— —— 
haren leger gemaect berch Bo € 
wterfte palen ne van m Ei # 
Aaron de ouerfte jBrielter is opden berch 
Da —— na Gods hbeuel /eũ hi is daer 
geftornen 2 fte iaer Dat de kin 
E deren vã Iirahel wt Egyneem: warẽ / 
op de vijſſte maent op den bach der 
miaẽt / als hy was hondert ei dꝛhentwintich·⸗ 
iarẽ out. Eñ Arad een Conine der Chana » 
ER — — la — 
Num.sı. — ——— = — 
n u unon; 
ee RE 
n ſy gecomöre Listen re hr 
det Woabiters, Ende yan Jeabarim « 
„ Eögfenbe cemcem geülagen se 
—— EN van daer wighegaen sun: « 
—— f baren legber gemaet te Bels 
non Debiathenn.. Ende alsip wege 
waren ban Belmion drblarhahn Tun 


Dar boeck Numerus. 


ji" Saabe. 


330 hebbẽᷣ ſy harẽ len 








CAP.XXXIIIL, 


comen aen egeberchte dä 

Eñ als ſy wrdar — * Aba 
— —— son pboorgereplttot 
dat p bp de FJordane'te=s 
ouer a 


bare 
ger gemacct vã Bethſimoth ot A 
"op F efienftc nr Der Moabiters /daer 
— Godt tor ci ſppoken: Bho⸗ 
iedt dẽ kinderẽ vã — ch ſegget tothẽ⸗ 
liedẽ:Als ghi ouer de Joꝛdaẽ ſult gepaſſeert 
n zijn comẽde int lãt vã Canaã / ſo verderftalle 
de ingeſetenẽ des lants / breeckt huevlieder 
thtelen / eñ vernielt der afgoden beelden / eh 
» bedertt allẽ hen hoochdẽ / fupucrende v’lant 
eñ woonende daer in / want ic heb v dat 
geuen tot een eruere beſittẽ / d'welcke 
sn v lieden metten lote deylen fule. Der 
mechte menichtenfuldp ber breetfte lant sn 
uen / ende der minfte menichten dat eng 
Eenen pegheljcken na dat d'lot vallen ſal / 
allo fal de erflenifie ghegeuen worden. De 
erue ſal wtgedeylt wozdẽ na De ten 
sende familien, Maer iſt ſake Dat ghy de in⸗ 
gheferenen des lants niet en wilt verllaen / 
die daer ——— die ſullen v lies 
deu weſen als naghelen in v —— eñ als 
fpeeren in v ſijden ende ſullen v tegen we⸗ 
ss fen int lant uwer wooni ende al dat 
Fa 22 —— ige te boen / bat 


EL 


.n Canäan wert wıghedeyle met fijnen palen,ende 
de namen da wideylen re den ghenoemt. 


Dat xxxiiij. Capiteel, 

— de Deere heeft tor Mopſen geſpo a 

bee | nde:Shebiedt DE kinderẽ van 

egger henliedẽ: Als ghy ſult int 

——— — ecomen zijn / eh Dat v dit 

——— weſen tor cen belittin⸗ 

—* ſo ſal dat lant tuſſchen deſe beſlo⸗ 
‚ten worden. De Zuydtſde 
vande woeſtijne Sim welc is by Edomich 
ber fal fon gehen hebben teghen den Ooſten 


«acn de foutite zee/ welcke palen füllen om⸗ 
megaen de Suptlide, * den opganc bes 
Schorpions alſo 0 Dar Die full gaen vᷣoorts tot 


Senna / eñ comen aen de Zuydtſijde tot Ca⸗ 
—— / waer wi dat comen ſullen de 
u wech bat doꝛp Adar ghenoemt / eñ 

* eckẽ voorts tot Aſemona eude deſe 


—— gaen vã Aſemona tot de 


vä Egppten / eñ ſal een eynde nemẽ aen 
den oeuer der grooter zee / Maer de welt 
ſide fal beginnen van de gro 5 eñ met 
diẽ ende ai die beũotẽ woroe. Maer aen B 
de Kooitſude ſullẽ vã de groote a de palẽ 
/comẽde tottẽ alderhoo 
en van daer ſullẽ ſy come in —— 
de palen vä Sedada / eñ de palen full gaen 
Zephronaveh tot Dat dorp Enan /dit ul 
»jen dc *2 de Hoodiccde. WA 
daer fullen ſy haer pald laen regen de Ooſt⸗ 
füde van Dat doꝛp Enan / tot Sephama / eu⸗ 
"de van Sephama / ge de palẽ nederdalẽ 
tot RKeblatha/ tegẽ de ——  ; 
van daer fullen ſy N inet en tegben 


2] » Doften /aen de 3ee Lenererh/ A 


CAP.XXXY. Dat boeck Numerus, CAP.XXXV, 


v0 tot de Jordane / eñ ten leſtẽ ſul⸗ die meell hebben / ende vanden ghenen die 
“nl bedorE worden mer be fon jet minft hebben / — — — 


hebbẽ —— de haer palen len eick den Leuiten — ——————— 
— Enñ — uꝛ —— ——— eere heeft 
van Iſrahel beuoiẽ de: Dit ſal het lãt tot Yoyfı mir Anm; = Anderen Deut.iꝰa.i: 
n welc ghy metten ſote beſitten ſult / ende an int Gunliehen ⁊ loſo.ꝛe a.⸗. 
et welc de Beerebebotenheeftdatmenben |" _ ——— 
ne en ſoude / eñ den haluen |" väschanaan, — —c—— 
gefachte want het geflachte van 1aubens + 338 ſullẽ tot beſchermẽ der 
— haren familien efihergelachte geẽder die vluchtich zjn / die ouwines blder 
Yan Bads ——— Ider mac |* nee eñ als de vluchtige menſche 
ſchappẽ eñ ber half geſſachte van Manaſſes in een van dien ſteden gebladen is / fo en ſal 
oot / dat zijn twee geſlachtẽ eñ een half/ heb⸗·¶ Demaech vanden die vetſlagen is / hem 
ben haer deel ontfangẽ ouer De Jordaue te⸗ niet d 07 dat hy fkac Yoos 
ouer Fericho ‚am de Doftzüde. Eñ ·· demen — geordetie ſal weſen. 


3 gende van dien eden die tot 





ghen 
Hausa De Deereheeft tot Hopfen Ditsön 
Denamen der mannen die dv an — woꝛden poor dat befcherind der 
wideylen  Zleazarde Brieltersende Fofne . |“ ſullender drp welch ouer de Jordane/ eñ 
Nuns fone/ eliken Prꝛince vã elckdge «| — int —— re fo —* ——— de 
D machte / waer af bi de namen zijn / Aan Fu is 
* nen ihnen tot 8 —S 


das geſlachte Caleb Jephones ſone/ Wan» 
Simeds —— Santnel Ammindsfone/ | den maeh die onwillens ge: 


an Beniamins geflachre Elidad Chafe= » | * BL... F emant ee ade npEge- 
lons ſone / Uan dar gellachte der kinderen » 5 eñ dat hy doot u ‚6 
vã Dan Bord Foglisfone/ Wan Fofephs « alby Des Dostfla eñ 
kinderẽ wt a = — Danielc⸗· pe ic IR dat — ee 
pbods fone. zaims geſlachte Ca⸗ Jwonpt ende darhy bi ey ger et 
Sr pakiäske * Po abulons geflach » | "Hp den: Al dat ye⸗ 
mant hen mer eenen houte gellagen is / 


te —— Pharnaths (one: VUla Iſſa⸗⸗ 
u re ſt Bhaltiel Ozyans ſo⸗ fo falt gewꝛokẽ woꝛdẽ mer den bloebe van⸗ 
Pt te Alu alomis fo= » | den ſſagher. Denaeſte des v ens ſal 
achte. Phedael Ammi⸗ x = 200 rdootſlaẽ terftont als hy hem 
terhalẽ falfo a a ar 


——— 
dat nt van Chanaari |” N PER 
? pet op hen worpt merkte, si - sfr heeft 


den kind erẽ dan Iſrahel wideylen ſouden. 
Hoe Godt belaſt dametũ den leuiten fleden wı foude hou- heim(doen hp viant was) —— ge 
Beagle ' Hagen’ende dat die ſterkt / fo lal de Aager des 
—— Be welen. De macch des 
a Det woore € heeft cete ooetot chor 


ſen —— platte —— —— 
ab op der Findanen FJerichar | nie aen heeft auontuerlit / 
Mana etc Den kindereian Feel Dart “ cfi piarichap/ eñ dardir Bu 
den Leuitẽ van baren befi fte= de terre 


dẽ om te woonẽ —— alrontl- | er ei den macch des. b 
omme dat fp inde fteden mogẽ woond eis |» anderacht is / loo ſal de —— — 


de voorfteden ſullen weſen u ng clepn wi des weaeckloeckers hant / eñ —— 
bee eh groot vee De welcke en. mer vonniſſe wederomme gehzacht w 
vanden mueren der ſtedẽ moetẽ wocſte ee ſtadt daer hy toe Gebe put bag) 
dupfentich ſchꝛedẽ verre intronde. Tegen ; eñ daer blijuẽ tot dat dc o pꝛieſter die 
den Ooften welen twee duyſent at= |“ =. bepliger olien is / ſterue. ID 
bitus / eñ tegen de Suptfüpe ſullẽ ooc deſge⸗ be dootllager beuonden wordt buytẽ de 
lijcs zun twee cubitus / eñ aen De zee ber ſtedẽen / die den tdege⸗ 
—* den wellẽ is ſalt ve ſelue mas | ſchict zijn — ——— hẽ die bes 


bloets wreker is / ſo ſal hy onſchuldich weſen 
wie hẽ dootſlaet / wãt de ballinc hadde moe- 
ten blhuen in de ſtadt tor de doot des ouer⸗ 
"RE Pꝛieſters Maer als die geſtouẽ is ſo ſal 
de Boorllager wederom comen in (Hi landr, 
„  Dele Dinge ſullẽ eewieh welen / ei wette- 
» lieimallduwewooriftede, sen dostllager 


as ide doc met re 
er eynde nemen eñ de fted 
— a aan: 
tr. gm, Baer vanden fheden Die ghy ben ãe· « 
* uiten gene Luke’ fullender fes wegelt 
— rdenpeonagı ask. pam herde 
vVlieden mach / Die bloct ge⸗ 


— ** Eh deſe ſteden diemen van⸗⸗ 
ber kinderen van Iſraheis befittingegeuen | Pr ue buche hm fteruen. Deballin- 
(ab / ſalmen meeſt deel nemen yanben genen gen ende vluchtige en moeten — 


SAD.XXVI Deuterönomium. CaAb.I. 


manieren wederkeeren tot haren ſledẽ vooꝛ dere comẽ. Eñ Moyſes heeſt —* — 
de DoBt barıden opperften jBriefter/ op bat » venkinder&vägfrahelchdoortgebodtt us 
- ghp het lantutwer wonningen niet en ont= : Beeren gheleyt: Bet gellachte van Foofephs 
upuert/ weick befmer wordt met darbioet | * kinderen heritrecht gheſpꝛoken cAdıtıs 
der &efimen machdatandersnier | de wet / welck vanden Beercvercondicht is 
fupuerendädon: fon bidet die erns anders | ouer Salphaads dochteren Lactfe ten hou= £ 
bioer gheftore heeft. Enallolalderfbefie- *| welicncmen wat mans dat Ip willen alleen Tobr-bıu 
gelupuert worden daer icmer bWwoo- |’ datſe mansnemenvä haren gelachter op 
ne / wãnt ick ben de Heere Die woone ond Bat de erue Der kinderen van Iſtati nier ge⸗ 
de kinderen van Iſrahel. menget en werde va d’cen gellachte Ur d an⸗ 
Hoe Godt beueclı dat de geflächten niert e’fimen en worden bere/ erde ee: fulle hu ur 
emingel maer dat ck in fijn gheflachte howwen foude. ı ncmen dba ce teen macgichap/ € 
2 ; un alle de ouwẽ —* — pr vandẽ F 
ATAYDEn quamen De pꝛincen van Balaads » | ucngeflachte,op dat de erffelichcpt in dc fa⸗ 
Deine irs fone / Die een ſone was | » milien blyud mach/ ch dat de geſſachtẽ heu⸗ 
Yan Manaile vã Joſephs kinderkgellachte/ | Lieden onder malcanderen nict en mengen / 
eh ſy hebben geipyoken tor Moyſes voor de maer dat ſy ſo blhuen mogen/ allo ſy van⸗ 
Nuta.i aA.. Iincen va Iſrahel / eñ geſeyt: DeBeere: den Deete geſcheyden zun. EN Salphaads 
beeft beuolch v ouſen heẽre dar ghy d'iandt | Dochteren hebben ghedaen alfo Dat beuolen 
mettö iote den kinderẽ vã Ifcahel wtdeylen "was, ei Maala en Therſa /eñ Degla ende 
fondt / eñ dat gby Salphaads ons rocders :| Welcharch Noa hebben getrout hãers va⸗ 
dochtert oudt de erue welck men ha⸗ | = Ders bꝛoeders ſonen / wit Manaſſes ghe⸗ 
rẽ vader ſchuldich was, De welcke/ißt fake» | Nachte dic Joſephs fone was eñ aldus id is 
dat eenige mans vã een ander geflachtetet dat erfbeeilweick hem gegeuẽ was) bicuen 
5 uwennemen’ fo falbhaer befittinghe | »in haers vaders geflachte ch fanulie . Dit 
ehalsdiein een ander gellachte ouce zijn de geboden eñ techten welck Godt be= 
ghedꝛagen ſal welſen / fo falt van ons erldecl uolen beeft door Moyſes hant /tot Den kin⸗ 
ind ert wozdẽ eñ alſo ſalt geſchicdẽ dat · ¶ Deren vãg ſfracl op bar plat landt vã Moab 
—— bet inbileus / dat isr’vyfftich!te | by de Jordane teghen ouer Jericho. 
iaer der verlateniſſen ſal gecomen zjn ſo ſal En 
de wrbeplinge der loten gemingelt worden’ |. Bier volepndt dat vierde bocck Ryopfi/ 
eh dc erue va dD’cen geflachte fal tot in D’an= shenäcnitrbocck ber tellinghen. 


Dat viflte boeck Moyfi, int Hebreeufch 
ghenaemt Ellchaddebarim ‚int Grieex, Deuteronomiuim, int 
Latijn, Secunda lex, int Duytfche, De tvveede vvet, vvaer in dat 
alle de vootſeyde dinghen verhaelt vvorden. 


Hoe int corte verhaelt wordt het ghene dat Iiaelinde woe · | platte velden eñ geberthten eh neder placts 
Rijoe gheichiede is. enteghen de Suptfüde, eh omrrent den oc» 
„ DareerligCapiuch, ner der zee / Dlantder Chanancen cndc van 
It zun de woordendie MJoypfes : Zibanus, tot den grootẽ vlaet Euphꝛates: 
geſpꝛokẽ heeft tot alledicvaIte. | * Sietc(ſeyt hy)ick hebt v gegend’ gact daer 
F rahel/ouerdeFiordaneinde veit- | innerch beſit dat waer af de Hcere uwe das 
A achtige wochyne/tegenouerde | derẽ Abꝛahã Iſaac eñ Jacob geſwoꝛẽ hecit/ 
roodẽ zee tullchen P ende dat hy dit landt henliedẽ geueũ ſoude eñ ha⸗ 
Zbophel ch Laban, eñ Daſeroth / daer ſeer ren zade na henlieden. Eñ ick ſeyde v li⸗ 
veel gouts is / elf dagẽ vã Doꝛeb / door den· denin dientäde : Ick en mach v alleen nict 
wech gaende vanden berch Sepꝛ tot Cadel⸗aonderhoudẽ / want de Beere v Godt heeft 
barne. Int veertichſte iaer inde elfſte maẽt · ¶ v vermenichfuldicht ende ghy zyt op deſen 
sp dẽ ectſtẽ Dach der maẽt / ſo heeft Moyſes dach gelick dc ſterren des heinels ſcer vele. 
geſpꝛokẽ tor de kinderen vã Flrahel/allede ·De decre uwer vaderen Godt wil noch K 
dingewelc hẽ de Beere beuolẽ hadde dat hy veel duyſendẽ tot deſen getale doẽ eh hy ge⸗ 
Namırcis henliedẽ ſeggeẽ ſoude / na dat hy Scon Ber + | = bencdyde v alſo hy geſpnokẽ heeft: Zicke 
Amoꝛrhitets Coniuc veruagẽ hadde die te can aileẽ vſakẽ niet verdꝛagẽ ch uwẽ laftch 
Deſebon woonde ch Og dẽẽ Coninc vaBa |" kijuagien. Bheeft wi v licdẽ wijſe eñ ver⸗ 
fan die te Altarorh woonde / ende te Edꝛai ſtandige mannen der welcker wandelin 
B ouer de Joꝛdant / int lant van oab.Eñ⸗ vã weerden is in v ghellachten / op dat ick v 
Moyſes heeft begonft de wet te verclarẽ eũ | “Die ſtelle tot Princẽ Doen antwoordegb 
te ſeggẽ: Ons Heer Bodt heeft tot ons ge © | s myr Dis eẽ goct Bine dat ghi doen wilt 
in Doꝛeb ſeggẽde: Tiis vlieden ge | ick beb wt uwe gellachtẽ genomen wyle eũ 
noech dat ghi op deſen berch gewoont hebt: | : edel mannen’ ch daer af geinaect Brincenen 
Keert wederd, ch come totte Amozrhiters  booftlupden ouer dupfent /ende hooſtluy⸗ 
\ berch / eñ tot de ander Die daer outrent liggg | den ouer hondert / eh oner vöftich / ch —— 
thi 





Moab. 


tthien mannen / die valle ungen leeren ſou⸗ 
ven. Eñ it heb henlieden geboden ſeggẽ⸗ 

Kine ar de:Boortfe en me —— F oft 
een borgber is / oft —— oft een 
Prou.a4. C.ı4 wrlander, Daecren Gl en 
Ela... Perſoonẽ zun maer ghy ſult den ai. 
*wel hooꝛen als de en niemäts pers 
ſoon wtnemen want het is Bods .oröcel. 
Maer dunct vecnige fake ſwaer te w 
brengt Die ouer tot my / eñ icſalſe hoorẽ. ER "| 
ic heð beuolẽ alle de dinge Due ghy ſoudt moe 
ten doẽ. æñ als wy van Poꝛeb vertcocken » 
warẽ / ſo zun wy Door een verwaerlic- 
ke wilderniſſe / eñ Door een ſeer groote woe⸗ 
ſtine / de weicke hebt ouer dẽ wech 
des berchs vand gelic de Bee 
re onſe Godt ons beuole zen * als wy 
gecomen waren te Cad fo. heb Wr» 


anf Ynanı una gecomen.tot Den berch van | 


ericheptder » 


D 


ters / den welcken de Heete on⸗ 
fe Bodt ons geuẽ ſal / Beſiet het lant dat de: 
Deere v Godt v geckt / trectop eñ beſit dat / 
geige de Deere onfe Godt geſept heeft uwẽ 
vaderen en wilt niet vꝛeeſen noch erghens 
— ———— Eñ gbizörallegaberhy = 


.Deuteronomitin. 


ı"g 









‚pP Dee aceingaenchicn ic dat 
+ geuemienäetg ſullent beſitten. Maer ghy 


Edom.. CAP.ıAr. 


daer ghy uüwe tenten Naenmoelt/besnachts Krod. — 
wijſe nde vden wech duer een vierxende des N“ +4“ 
adatchs door een columue der woicken. Eũ 
als de Deere de ſtemme vñ uwẽ woordẽ ge 
——— gram gewowe / eũ hecſt 
eſwoꝛen eñ gelcyt: Niemant van dit als 
—— gellachte cn ee lant ſiẽ / 
dwelct ie met crede uwẽ vaderẽgeloeft hebbe / 
» ſonder Taleb Jephones ſoue want hy fal 
dat ſien / cũ it ſal hem het lant geuẽ da hy be 
tredẽ heeft,eh uud kindertn on dat hy den 
» Deeregeuolcht heeft. Eñ de vxcrboigent⸗ 
heyt —— —— 
eg ee 
om e/ 
—— en ſult dock daer in miet comen / 
u Maer Joſue Quus ſonev dienaer/ ſal vooz Nurbud. 
daer ingaen:deſen vermaent ci verſterct / 
het lant mıcrtölote wedep⸗ 
— rd 
14 eu en wech g 
ic hedẽ noch * 


oñ qua 


wi 


At 55 


Yazıı.a my comẽ / eñ ghy.bebtgciept; Laet ons mã⸗ ee mn wars 
E —* die d'lant mogẽ beſien / eñã ons we⸗·ſtijne / door den wech derrodder zee 
deromtidinge brengen ‚domwchckewech | hy hebt nip ghrantwort been u Fed Nuua fm, 
dat wpo moctten / eñ ua wat ſteden gen den Deere mifvacıt: Yop 
—* —— moeten. Eñ doen mp dir woort· · ¶ men eñ — een Gott 
el bchaechde / ſo heb ic wt v lichen twaelf | beuolen hoeeft. Endeals ghy wei gewapent 
nn. geſondẽ / wt eicken gellachte eenen | # trockt op den berch / ſoſ Deere cot 
Sand. beſouder⸗ De welcke als ſy wech gherepſt = my: Segget tot benlieden⸗ En win autt op⸗ 
waren / ch gedommen tot opt geberchte / ſo streckenmoch en vecht niet / want it 
yu ſpcomen tot der wij uch dal ehals: | en ben mei vnet dat ghpnieren alt 002 
v’iantbeficn habden.do: fp van des » | + p vyvandẽ· Ic heb eũ ghpen 
s wuchtẽ genomẽ / dat Ip — hooꝛrt maer ghy Gods 
thoonen ſoudeu / eñ hebben Die tot ons ghe⸗ ich / eñ opgeb va houerdijẽ / 
bꝛocht efi geſeyt: Det is een goet lant / welc⸗· * > op den berch geriommd. Aldus fo is de 
ke de Deere ons Godt ous geuen ſal. Eñ Amorebiterwegecomen / bie opt geberchte 
—— — woonde / eñ v re et tomende 
ouich .. ben woorden Des Deeräons | :b’verbo beigck de. bpen plegen te ver⸗ 
Bode hebdy gemurmurcertin v taberna= | Volg&refiheckt v gcdage van Seyr tot Bor= 
kelen-ch —— Deere laet ons/ eñ dacr= ; | #. matoe. ı Eñ als ghy weder gecomẽ waett/ 
— 7— ous wr dat lant van en | "eh weendet voor den Deere io en heeft hy v 
zn var hy ons fonde leuerẽ inde hande | iniet ghehanzt noch hy en heeft uwer ſtein⸗ 
vanden Amoꝛrheen / eñ te nier docn, Yoacr ti | * men niet te wille geweeſt. Aldus fo heb⸗ 
henen ſullen wy optreckẽ: De —— hebbendyte cadeſbarue hen tit gheieten. 
ons herte veruaert gemaect ſegg ẽde: Daer UUaoe Moyſer· noch voorts vettelt de weldaden Gods vam 
is een fcergroote menichte/ ende hooger vd | Sehon den Conlihck,ende her verwinnen fühs landts, 
Imgden dan wp zijn / de ſteden sun efi ‚Datij.Capinel: . ; 
torten hemel ce gemucrt / wy hebben daer Rede van daer gerepft/ zijn top 4 
Enacims kinderen geſien ER ic ſeyde plie= in. de woeftöne Die daer —— tot de 


den: En wilt niet veruaert welen / noch cn ꝛ⸗ 
ontſiet henlieden niet, / Godt de Bccre die · 
vleytſman is / die fal feluer von v ehren 
geinehr ins£gppten gebaen becft/ 
wnfcheh agen/ ende in de wockyne heht 
plan ien. De Deere v Godt heeft 
v ghedragen ghelijck cen menſch pleech fun | 
F depnkint te dꝛagen / op alle de weghen base 
ghy doorghewandelt hehe’ tor dat ghy co⸗ 
men waerttot Deler plactken;. Ende ghy· 
eu bebt uwen Becre Sodt alfoo noch niet 
willen uen / de weick outr wech voor⸗ 
x ende heeft v de piaetſe ghethoont 





—— ce / gehe de Deere my hadde / 

wyhebbe den berch Sept tijt om⸗ 

een. en erh Sen, Ung! mp ge= 

ſeyt: Bhy hebt genoech —— om ge 
gaen / gaet henen noortwaerts . 

den volcke ſeggẽde: Ghy ſult ae Bang 

de palen yannwen brocders Eſaus kinde» 

ten diete Seyꝛ woonen / ch ſy full v vꝛee⸗ 

— Dierom Det neerſtelick toe / dat ghy v 

tegen henliedẽ niet en roert: want ick en ſal 

N v Baba ——— niet — veel als 

an eenen voet betreden mach/ 

* nel heb Elau gegeuen denberch 28 


—— 





Deuteronomium. 


Ein CA. LI. 
Teen umge — Re. £ —— Sr 
co —— — u —— 
— Ben. De: 
rt dijt in alle Dar rg ng genen Sp 
dat ghygegaen —* defe —— lied ——————— d 
orbelegronte 2. en ĩ cbe vꝛouwen Die It 
ee Beat wass bacens noode zijn eũde mer pynen 
De mer v eh uenghebrack niet. Eñ daen· | “+ wordt, Aldas fo bebicbope wrgefondeu Num.ı.c 
*æꝛ waren / ouſe aoeders wi de m Labemoth tot Schon Den 
Die in ® ehe rei - Loninc einamanggphaey hi sm tſamighen 
veiltachtigẽ wech van Elath eñ van Aſion⸗wooaden ſeggendet wy ul —— 
Fun wy gecomen totten pallerewdonz de gemeyn hepꝛbane 
na de wo van oab. Eide⸗ —— 
— detae ang r oft ter rechter ſudẽ. Vercoopt ons 
niet / noch en neemt rtjdt ————— geckt 
sen tegen heulieden / want ic en lal v niet water om alfo ſulleut wp dꝛiuc⸗ 
u van baren lanbe/an ic heb Ar koths lee Da op ons wi ernen 
» doo ee ff 
waren d’ mwoonders van bien /eem | .baem —— — be 590; 
— arpacnhuungn rd ——— abiters Die te Ar woonen tot Dat wy coımen 
g x vañ Enacims | 3hmaendeyl eñ daer ouertrecke mo⸗ 
& gellachte ware rueſen / eñ ward gelöc ' „gen tot in * de Deereons Godt 
—— Aooꝛts fo hecten henue⸗ fal. Ei Sehonde Loninc van Be- 
Maer in Sep = en heett ons niet willẽ latẽ doozgaẽ 


| — — — "wär de Deere v-Sodt hadde funen geeſt ver 


not ice nd are 
Eſaus kinder? oont/gelöc Iſrahel 
lant van haerdẽr befi 


Babe esenleat gegen bet, Bi " — 


— en“ 
Ben tijt Dat op vñ Cadeſ⸗ | 
— en ERee 

ceſt achtenbertich iaren / tot Dat 
pe nme tbaer mannẽ ver⸗ 


tegevervgelöt de Heert 
en: en benlichkge " 
—— bat middẽ 
heprlegers. — — 
geſtonuen waren / fo heeft be "|. 
SIE —A 
doez Moabs — 
nie ach.benaefte » 
plaetſeũ der v 


HE may atmen 

Dat ghy tegen henlieden niet en ſtrijdt / noch 
en růert v nierten ſtriyde / waut ich en ſal v 
Loths kinderẽ — — 
felicke belittinge. is geacht bogr der » 
Aueſen lãt / eñ daer *8 vsortijts Aueſen 
in gewoðt / welt de 


aelende en 

laut hacrlieden geuende / welcty deſittẽ tor 
op deſen tut. æñ die Deueen Diere Daze= 
rim woonden tot Gaza toe 
die w 


BS eñ gaet ouer de deke —— — in 
hant Den Loninc vã Defes 


‚Arnon per ſtadt / welc in de nellinge lc 


hardt / eh ſjn herte verſtoct dat hp ın v han⸗ 
den ſoude woꝛdẽ /gelijc ghy nu ſiet. 
u Deere heeft tor my — Siet / it Ama ı.ac 
se leueren Schon eñ fyu laut / 


yn 
beſitten. Eñ Schon istegen 


ons te ſtrude gecomen met alle ſynẽ volcae 
EEE Bee 
enert, en a i 
met — a ei et Be Bd al 
dr ed eds — — 
i — gt pr meinen een 
kinderem ch wy en hebbẽ daer niert 
sun blijuẽ — ——— 


quambengenen dieſe roofde / ch de roouen 
der Reden, welc wy in namen van Aroer / 

is byden ocuet Der beken van 
tot 
Galaad toe. Daer en was geendorp ch ſtaot 
die onſen handen ontvlieden maocht / wãt de 
Deere onſe Godt heeftſe ons al ghelcuert: 


landen die daer De Je⸗ 
boc / ende de ſteden Der ende ſou⸗ 
‚ber alle de plaetſen / dãer Deere Godt 
ons at verboden hadde. 

T'verkalen vanden ſtrijdi Fa a conine,ende van dar 
lantouer de lordane,Rubca,G half Manalles geflichte 


ghrgheuen. 


Jerom 
—— ben wech van Ba⸗ Deot snhr. 
Og dẽ Lonınc van Balan is mer ſij⸗ Numısn 


— ons tegen gecomen om te ſtrij⸗ 

pen in Edꝛai. Ei De Deere heeft tot my 

En veeſt hem ant hy is in v 

met alle (orten volcke / eñ met 

alle lande / eñ gh Da age. wu 
Schon der Amorcheen —— Names 


n 
die te Deſebon woonde, *Dierö heeft 


Schon 
bon Den Amoichuer / tũ ſhu Jane begint te be ‚De Bene onle Bons m ons handen ancge- 


en ı1l. Sehon. 


— ————— 
tot dẽ laet⸗· 
Heinen ass le fün ſtedẽ op 
gend riet. Daer en was niet een ſtadt Die ons 
ontvlieden mocht / tleſtich ſteden / alle Dlant 
vã Argob des Conincrijcx va Og in Baſan. 
Alle de ſteden warẽ beſlotẽ met fcer hoo⸗ 
ge mueren / eñ met poortẽ eñ grendelẽ / ſon⸗ 
der ontellijcke ſteden die gheen mueren en 
haddẽ. Eñ wy hebben Die verdoruẽ ghe⸗ 
vn ae hadden Schonden Lonınck 
B manndich vꝛouwẽ /eñ kinderẽ / 
bat ver / eñ de roouẽj der ſtedẽ hebbẽ wy ge⸗ 
nomen. Eñ wy hebbẽ d'lant ingensmen 
nd dien oe nee Dan —* tiwee —— 
der Amoꝛrhen / die ouer ordanc waren / 
vñ de beke Arnon tot dẽ berch vã Hermon 
toe / dẽ weickẽ die vã Sidoniẽ Sarion hie⸗ 
—— Sanir / alle de ſteden " 
opt plat lanıt liggbeiveh alle at lant vã 
a char tot Selcha / efi Einaide 
gteden vã Ogsconinergcin Baſan / want " 
— — ouerble⸗ 


7 


ſtadt der kinderen Ammon / hebbende negẽ 
cubitus in de — ———— 
han php ent ee 
opDd = 
— — opdẽ oeuer 
vander hekẽ Arnon / tot de rg 
ding endende 


Bad Maer Dat auder deel van 
—— — lachte va 


gen nen 

ti. Eñ hy heeft Baſan nae ſtjnen naem 
noemt Dauothiair dat / is de do 
tot deſen dach toe. Eñ Machir 

BGalaad vyanın- » 


de vä Galaad 


gegenen 
bander beken / eñ dat daer dy leyt / totter be= 
ken Jeboc toe / welt is de pale der kinderen 
Yan Ammon. eñ dat plat .n 
newch de Joꝛdane / eñ de palẽ vã Cenevrech 
eher ah er re 
gutegend ee. u 
en ic " 
opdientt —— De Bere b 1500 ur 
v dit lanrtoreen erfbelittinghe, Gaet 
per bꝛoeders —— 
mannẽ / ſonder v huplinous » 
— vee / want ick weet wel dat 
ghy veel beeſten hebrvchi Dat Die ſullen moe⸗ 
ten in de ſtedẽ bitjuẽ die it v lieden gegeuen 
—— ae 1. 
bee, re antdp Dos Dinar Deikieu mögpen 
Kwekve ben end Tal ouer de Jordanc ‚dan 
fal een pegelück wedertomen tot fün befit- 
RE WENN DENE VORN: Eh" 


Deuteronomium.' 


| * 


CAP.IIII 


or. 
icheb op dien tijt Joſue ooc benold feggen- ID ° 
derdi ongen hebbe gefientgene bat de Bees Nur dir. 
ap hoeft deſen riwce conin⸗ 
Bohr doc doen alle den — 
henlieden 4 /Want de ee Bodt fal 
vooꝛ v lieden vechtẽ. Eñ ic heb den Beere 
“ op bien tijt gebedẽ ſeggende: Heere Godt 
hebt uwen dienaer begonſt te choonẽ v 
grootdadicheyt / cñ v aldermachtichſte hant/ 
Want daer en is geen God tzy inden hemel 
oft ——— v wercken —— —— 
gedoen / ſtercheyt mo orꝛ⸗ 
den. Daerom lſal ic voozts treckẽ eñ beſiẽ 
dit alderbeſte lant oucrdc 3 e / eũ deſen 
treffeltickẽ berch / eñ dẽ berth Libanus. Ei zu —— 
—— gram geweeſt ommwe 
he tan een maer 
et eh 


2 —— keert v oogẽ 
oo 
omme na DE weſtẽ ende — —** 
Supdẽ eñ Ooltẽ eñ acnlieget, / want 
a ſult ouer deſe Joꝛdane niet come, Gebiedt 
Joſue eñ verſterct 


—— ryockom Gods beuelen te ondet· 
— waerom dat Godt hem niet en heeft verthoomt 
op den besch van Oteb in ‚gelickenifle otı ghedaenıc, 
Endehy voorfeyı ſi fjn — ‚Eng ri Bel: dty voorileden. „ 


! E nv hoort fvahel de geboden choc A 
rechre die * —** dat ghy Die doen⸗ 
de moecht leuẽ / eñ —** gaende moecht 

— — D’lant bet welck de Bette uwer vg⸗ 
Deren Bod v geuen ſal. hp en ſult tot⸗ Num.ı.a«. 
ten woorde dat Ich lege niet rpcdoen,noch 
oc per daerafdocn bewacrt de gebodẽ vã⸗ 
eere uwẽ God die ic vgebiede. Vwe 
re = en - —— 
re ghedaen tegen B goꝛ / hat dar — 
* alleſin dienaers —88* midden van v 
«lieden vernieit heeft. au sb die uwen 

Deere God Neane alle ee 

op deſeti dach toe —— — 

cet hebbe gebo oden ende recht 
—222* BGBod my benolen — 38 
—— — —— — 
Audi fule Bat onderhouden eñ metten 
engen. want dit is uwe wijl⸗ 

002 de voltktn/o er 
he eng deſe — 

Siet Dit is een wijs eñ vetſtũ⸗ 

* ———— ———— — 

ei natiefo groot dielyn godẽ heeft 


= 2 ons God teghen⸗ 
is allen —— — den.” Der 
volt iſſer ſo Herrlich dat € 


— ine orberld/ endet —— — 
5* die vooꝛ v oogen leg⸗ 
Daerom bewaert v —* 


ae En wilt de wi Be 
niet ln ae Tau * 


— 


Sarvt. Gheboden Deuteronomium, en Rechten, CAP.V.IL, 


Rincker hant MYaerdonrdenwechdicde »ı uwe vyandẽ ſoude ar nme an 
Deere uwe Godt v gebodẽ heeft / ſuldy war |» proken heeft. v moꝛgen d ſone D 
delẽ op dat ghi leuẽ moecht eñ dat vwel ge= vꝛagen fal feggende: wat willẽ deſe getuy⸗ 
ſchiede / eñ dat de dagen ws leuẽs mogẽ ver⸗ genilſſen eñ ceremonien / eñ rechte ordeelen / 
kengt worden int lãndt uwer befittinghen. welcde Beere onfe Bodt ons beuolẽ hecft? 





\ - 
Hoe RE EN U © .. "= Sofulophenliede ſeggẽ:wy ward lauen 
Fe ee van Pharao in Egppien ch de Deere hecft 
Dat vj.Capiuel. ons wt Egpptögelepde met cen geweldige 


a D3" zijn De geboden efi ceremonien ende « , = hant/ eñ heeft gedaen groote teeckenen/ch 
vonniffen/welc de Deere uwe Bodt ge= d’alder quaetſte wondere in Egyptẽ tegen 
boden heeft,vat ick v lcer& foude dat ghy die Pharao eñ alle fün hupfgefin voor ons acı= 
ſoudt doen / int landt daer henen ghỹ ouer= |» liche, eñ bp heeft ons vã daer geleyt / dat hp 
trect om te beſitt Op dat ghy den Deere· onus (daer ingebracht hebbẽde genen ſoude 
uwẽ Bodt ſoudt vereſen / eñ alle gu beuelin dat landt daer hp onfen vaderẽ afgelworen 
gen eñ gebodẽ beward welck ick b gebiede/ | heeft. Eñ de Deere heeft ons beuolen’dat 
ef uwen kinderen eñ kints kinder? allede wy allcdefe wertelicke geboden ſoudẽ doen / 
dagẽ wo ieuẽs / op dat v dagẽ mogẽ verlẽgt ende onſen Deere Bodt wreefen/op dat met 
worde. Booꝛt Iſrahel ch onderhoudt Dat ; ons wel zy alle dedagen ons leuens gelijck 
ghi doet t'gene dat de Deere v gebodẽ heeft |» dat heden is. Eñ hp ſal onſer bermhertich 
en dat v wel gefchiede / eñ noch meer mocht welen / iſt ſake dat wy bewaren eñ volbꝛen⸗ 
vermeni icht weſen / ghelijck de Deere gen alle fun geboden / voor den Deert onſen 
uwer vaderẽ Godt v ẽft heeft cenlandt Bodt / ghelijck hy ons gheboden heeft. 


Mit.ı. mel j - v verboden } nier al» 
Mu dr pioepepe vämelck en bonich, Woort Alrası | Hk mnsheiinghe w miaken macr oock belaft worde 
Luc.so,€..7. hei/de Deere onfe Godt is ce eenich Bot) haerlieder afzoden te bieken, ende boſſchen af te houwen. 

Beur.cucı, KDhp ſult lief hebbe ven Deere uwẽ Godt⸗ Dac vıj.Capistel, 


wi uwer gcheeler hertẽ ei wenwergehee= | : ‚A Ts de Deere uwe Godt 9 fal ghebracht A 
ler fielö/cn wt alleuwe fterchept. Eñ defe ® hebbẽ in dat landt daer ghy ingaen mit / Diuzer. a... 
wooꝛden Die ick v heden beuele / ſullfẽ welen | omdat te beſittẽ ende als hy veel heydenen 
in v herre/ eñ ghy ſult die uwẽ kinderẽ ver⸗: vooꝛ v ſal w eyt hebbẽ / de Hetheen eh 
tellen ch die ouerdenckörfittende in v huys / GBergezeen / en Amorrheen Chananeen cũ 
ch wandelende ouer wech / de / eñ op⸗ BEUTE ea — Jebuſeen / ſeuen⸗ 
2 ſtaende / Eñ ghy ſultſe binden als een gec⸗ 1 olc veel meerder van getale dã ghy 
ken ’ 3htch ſtercker dä ghy / eñ dat de Beereuiwe 
? (hiä=» Bodt v die gelenert lal hebben / lo fuloy die 
nen op dẽ doꝛpel eh bedoren wshups," EA” | Dootflaen datrer niemandt oneren biyuc. 
als de Deere v Godt vfal bebben Bhi en ſult mer henlichd geen verbont mas 
int landt / waerom dat hp uwen vaberen A⸗ kẽ noch henliedẽ geen bermherticheyt doẽ / 


ſaac /eñ Jaco oꝛen heckt / cũ | + nochmerhenliede geen honwelickẽ ma⸗ 
Dat hy v ſal gegeuen — — eũ ſcer kẽ. Ghy en ſult v dochter ſijnẽ ſone niet ge⸗ 


goede ſtedẽ /die ghi niet getinunert en hebt / uen / noch ghy fün dochter nemen voor uWẽ 
- efihupfen vol vã alderhande chredomme/ " | + fone: waãnt ſy ſullen uwen ſone verleyden 
die ghi niet gemaect en hebt / waterputtẽ die dat hy my niet en volghe / maer Dat hp meer 
ghy nier gegrauen en hebt / wijngaerden eñ ſal den vaemden goden dienen:ch dan ſal de 
nlöfgaerden Die ah? niet t en hebt / eñ raſende gramſchãp des Beeren vertoornt 
als ãhy fult geten hebben ch verſaet weſen/⸗woꝛden /eñ whackelick vernielen. Maer 
ſo wacht v neerſtelick var ghy den Deere ® | berer ſuldy henlieden dit doen: Heurlieder 
niet cn verghetet / die v ghelept hecft wor Dat outarẽ werpt om’ eñ bꝛeect heurlieder ſtaẽ⸗ 
landt van ẽ n toten hupfe der llautr⸗ de afgods beeldd ende heurlicder boſchkens 
C nijen. hy lulede Deere uwẽ Godt vꝛee⸗ » | houwet at ch heurlieder gheſneden beelden 
Maca.b.ie. ſen / eñ diẽ alleẽ dienẽ ch by one nacmfulop | · verberret / want ghy zijt een heylich volc Deue.4 a.·. 
Labs AWeren. Shy en lult niet gaẽ na de vꝛecde + | den Deere uwẽ Bode. heeft vercoien de "4: 
goden vã alle de heydenẽ / die rontlomme v Deere v Godt dat ehr hem welen ſoudt ech 
zum wãt de Heert v Godt is een ialours | epgen volck vã̃ alle den volcken die op der 
Bodt int middẽ vã v liedẽ op dat de raſen | > acrdenzön. De Heere en is met v niet 
de gramſchap des Beeren op cenigeröt te⸗ verlacmt enen heeft v niet vercorẽ omdat 
gen v niet geſtoort en woꝛdẽe / eñ v vã bouen ghp alle de volcken in getale re bouen ginct / B 
Namaubs. Defacrdö wech hale. Ghy en ſult dẽ Deere | ãengeſiẽ dat ghy de minſte vã allen volcken 
nwen Godt niet tenteeren gelückgbphem' | zijt / Maer om dat de Deere v lief ghehadt 
ghetenteert hebt / op de ſtede der tentatien. eekt / eñ heeft gehoudẽ dẽ eedt den welcken 
Bewaert de gebodẽ vanden Brereuwen” | by uwen vaderẽ ih beeft / Eñ heeft v 
Bodt / eñ degetũygeniſſen / eñ de ceremoniẽ —— mer eöftercke hant / ch verloſt we 
die hy v beuolẽ hecft / ecñ doet dar behacch-" dat huys der lauernye wr de hant va pha⸗ 
lick eñ goet is voor d'aenſicht des Deeren⸗⸗rao den coninc vã Egypten. Eñ ghy ſult 
bat v wel zy / en dat ghy incomende moccht wetẽ / dat de Deere v Bodt ſelue een ſterc cũ 
beſittẽ dar alderbeſte landt wagr afde Bee: | een Bodt is’bewaräde t'verbondt en 
seuwen vaderẽ geſworẽ heeft / varhy alle » ermbertichept pen genẽ die hem lief — 


CAP.VII. Gheboden 


eh ſijn geboden bewarẽ ind 
ten: ẽñ weder loonende terllont den gend · 
die hem hatẽ alſo dar bp die vernielt eñniet 
langher en bi terſtont hem wederem 
Barmen! diene. Dierom bewaert " 
de —— ceremonien eñ vonniſſen die 
ick v heden beuele / dat ghy die doen ſoudt. 
FAR dar ghi deſe rechten( na Dat ghy Die ge= 
bewaert eñ doet fo fal de Bcere 


odt v ooc bewarẽ Puerbont,eh de berm 
ichept die by uwen vaderen geſworen 
eelt / eñ v liet hebbẽ eh vermenich⸗ » 
igen dijdẽ de wrucht ws lich⸗ 
aems / eñ de brucht ws landts / v coꝛen eh v 
—— eh v olie /eñ groot vee / de cud⸗ 
den vã uwẽ ſchapẽ opt lant, waerom dat hy 
uwen vaderen gelwoen heekt / dat hp v Dat 
gheuen ſoüde. Ghyſult gebenedijt welch · 
onder allẽ volckẽ: Daer en ſal by v niet on⸗ 
wvꝛuch weſen vä beyde natuerẽ / ſo wel 
onder be menſchẽ als onder v cudden. De" 
Deere ſal v afnemen alle qualen eñ allede 
feer quade fiecten vã Egppten ( die ghy wel 
gekẽt hebt)en ſal hy op d hier bꝛengẽ maer 
op allen v vpanden. Bhy ſult alle dat volc⸗ 
verlilinden wwelc de Deere irwe Godt v geuẽ 
fal. A ooge en ſalſe niet ſparen no ar en 
fult hard goden niet dienen / op dat fp v niet 
en zijn tot eenen valle, Aldar 
berte feggher:Dele volcken zijn meerder in 
getale dan ic/hoe fal icſe mogẽ vernield? en « 


£ 
Tasır.dıs. 


wilt niet v maer gedenct war dingen 
BeLBe PDEEIE ME En — 
ootue·: 


arẽ gedaẽ heeft/ de ou e 
ẽ / welc v oogẽ geſien hebbẽ / eñ de teec⸗ 
en / eñ de wonderlicke werckẽ / eñ de ge⸗ 
weldige hant / eñ den wtgeſtrecten arm om 
dat de Deere uwe Godt vd ſoude wtleyden. 
Aldus lal hi ooc doenallẽ den volckẽ die ghi 
outſiet. Daer toe ſal de Deere uwe Godt » 
hoꝛſelen op henliedẽ ſendẽ / tot par hijſe alle 
vernielt eñ verdoꝛuẽ ſal hebbẽ Died ontvlo 
ben fullen —* — Kon men 
erborgen . en niet Dice= » 
Eredar. en want de Deere uwe Bodt is mt midde 
Pas... van vicen groot eÄ vervaerlick Bodt/ By» 
fal defe nacıen der heydenen voor v adlchän 
alliucckens ch by deelen vernielen. Ghp en 
ſult die alteſamen niet mogen te niet bren= 
—— auontueren de wilde dieren des 
ts vniet vermenichfuldicht cn wor⸗ 
den. Zfide Deere uüwe Godt falle geuen »; 
in» aẽſchijn ci hp falle doodẽ rot dat ip ge⸗ 
beei vernielt full ao en hen Loningen = 
leuerẽ in v handẽ / eñ ghy lult haerlieder ña⸗ 
men han onder den hemelte niet doen:nie⸗ 
mandt en ſal v * wederſtaen tot dat ghi 
2M2...g.4 Die heel vernielt fulchebben, Daerlieden· 
gefneden beelden ſuldy ine vier verbꝛandẽ 
ãhyen ſult Dat gout oft ſiluer niet begeerẽ / 
daer ſy af gemaect zijn / noch en neemẽ daer 
afniet tor irwen behoene/op dar ghy niet en 
mifDdoet / want t’is cenafgrüfelichept voor 
den Beere uwẽ Godt. Noch ghy en ſi 
niet vandẽ afgodẽ dꝛen 
ghe niet en wordt va Godt verbannẽ / geltjt 


D 


3 


Deuteronomium. 


geflach- bat is / G 


* 
en Rechten. 


nrhere Besen 
en daert cen walgın 
geek van cen ſmettelick dinck ende vux⸗ 


cheptAwant het is van Bode verbannen. 
Hoe Moyfes henlieden vermaent, daiſe Gods geboden met 
en fullen vergheten ‚maer de weldaden ghedachuch zıja ‚die 
heurlieder Godt ghedaen beeft.E hoc hy het landı prijft daet 
fyin comen füllen, Dat viij.Capittel, 


' Ad degeboden die ick v heden gebiede / 
wacht neerftelicdät ghy Die doet / op bat 

ghi leuẽ moccht/ ch vermenichfuldicht woꝛ⸗ 
den / eñ comen int landt eñ dat beſittẽ / waer 
afde Beereuwen vaderen geſworen heett. 
Eññ ghy lult ghedachtich weſen alle Des 
weechs daer door dat v de Deere uwe God 
ghebzacht heeit vrertich iaren lanck door de 
wocktäne/ om dat hy pfoude quelid en ten⸗ 
teeren / eñ dat kenlick ſoudẽ worden alle de 
dinge die in v herte warẽ / oft ghy Iyn gebo= 
s de onderhielt oft niet. Dy hcelt v verdruct 
met armoedẽ eñ v Manna tot een ſpyſe ge⸗ 
geuẽ dwelt ghi noch v vaders niet en ken⸗ 
det / om dat hp v bewijſen ſoude / dat de men 
ſche niet alleen vandẽ bꝛoode en leeft / maer 
oock vã alle woozdt / welck wt des Deeren 
mont gaet. Ucleedt daer ghy mede bedect 
waert/ch is van outheyt geenling vergaen / 
eh uwen voet en is onder niergelletenges 

s weeftfier het is nu dat veertichſie iaer / Op 


bat ghy ouerdenckẽ ſoudt in v herte / dat ge⸗ 
löck een menſche ſimn kint leert / allo heett de 
Heere v Godt cert/ 


dat go beware 
ſoudt de gebodedes Bectẽ ws Gods. ch in 
’ füntgegch wandelẽ eñ hẽ weefen. wãt de 
Deere ũwe Godt fal v leydẽ in eẽ goet lant / 
een landt der vloedẽ / eñ der wateren / eñ der 
fonteynen / In wiens velden ch bergẽ ſpꝛin 
ran te aberen ber vlietẽ er was 

. —* een landt der terwen / gerſten ende 
wijngacrden Dacr indarthgen ch granaet 
app ‚ch oijfboomẽ waſſen/ een landt tan 
dlit cũ houich / Daer ghy v broot etenfule 
fondercenich gebreck / eñ alder dingẽ ouer⸗ 
vloedicheyt achnupcken wiens Becien yſer 

zijn / eñ wor fünd bergẽ woꝛdẽ des copers me⸗ 

» salen gegrauẽ. Op dat ghy de Deere uwẽ 
Bodt nioecht —— vooꝛ dat ouer⸗ 
goet landt dar hi v gegeuẽ heeft als ghi lult 

u ẽtẽ cũ verſaet woꝛdẽ. Slaet gade eñ wacht 
v / dat ghi nẽmermeer den Beerenwe Godt 
en vergerer eñ dar ghi niet en verſuymt ſiyn 
apa eñ rechten. ch fon ceremonien Die 

» ich v heden ghebiede / Op dat na dien bat 
a fult gheten hebben eñ verſaet weſen en 
don hũpſen pa ‚ch daer in ghe⸗ 

u woont/ rũ ſut hebbẽ groot vee vã ollcıv 
eñ cuddẽ ſchapẽ / vã gout ch ſiluer eñ vã al⸗ 
derhande dingẽ groote menichte / dat dan 
v herte hẽ niet en verheffe eñ dat ghi dã niet 
endörkeropden Beere uwẽ Bodt’ bie v we 
dat lan vã Egpptẽ geleyt heeft / wt dar huys 
Der ſlauetncũ „en dic v leytſman geweeſt 
eeft in de groote chi vꝛeeſſelicke winerniſ⸗ 

le / daer ſerpentẽ waren die Door hark adem 
verbꝛandẽ eñ ſcoꝛpioenẽ eũ dipſadẽ eñ daer 


in v huys / op dat met allen geen water en was. Der wecenen 


en vloexẽde waterẽ dede come. 


ſcer herdẽ 
IJ iij ende 


> 
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Nusae. br, 


ır.b. 5. 


Eiv.10.d.ır. 


ı7-a,s 


ca». 


1x. Cheboden 


eh v mer Manna geſpijſt heeft in de woe⸗ · 
ftöne/welck v vaders niet en kendẽ. Eñ na 
dar hi v vᷣdꝛuct eñ gepꝛoeft hadde /ſo heeft hi 
ich gewcelt/ om dat ghy ” 
in v herte niet en foudt ſegghen: ijn vꝛo⸗ 
micheyt / eñ de macht yä mynder handt heb⸗ 
ben mp alle deſe Dingen gegeud/ maer dat " 

i ſaudt denckẽ op DE Deere uwẽ God Dat 

v deſe macht verlecht heeft / om dar hi lyu 
verbondt ſoude volbꝛengẽ waer afbpuuwen 
vaderen gelwozẽ hadde / gelijck Den Dach va 
hedẽ bewijſet. Maer anders iſt dat ghy DE » 
Deere uwen Godt verghetet / ch De vꝛemde 

den volget / eñ Die dicũut eñ acubidt / ſiet fo 
ick Vnu te voren / Dat ghy heel te niet 
ſult gaen / Gelijck de heydenen / welcke de » 
Deere vernielt hecft tot uwer incomnſtẽ alſo 
ſuldy ooc vergaẽ iſt fake dar ghy der ſftẽmen 
vandðdẽ Dcere uw Godt ongchõoorſaem zijt. 

Hoc Moyſes x volek in ootmoedicheyt flicht, dat ſy henfel- 
wen niet, maer Godt de vidtone opdragben fullen. 


Dat ix Capittel. » 
H?*: Iſcahel: — ſult heden outt de 
Joꝛdane gaen / dat ghy beſittẽ ſoudt ſeer 
ote nacien van bolven veel ſtercker dan 
shp/gronte ſteden / eñ totten hemel toe be⸗ 
muert/ eengroot eñ lanck volc/ Euacuns · 
Kinderẽ die ghy ſelue geſiẽ chi gehooꝛt hebt / 
den welcken niemandt en can wederftaen. 
Daerom ſuldy beden weten darne Deere : 
uwe Godt ſeluer vooꝛ d gaen fal/cen ver⸗ 
lindẽde chi verterẽde bier / Diele bederuẽ ſal 
eñ vernielẽ / eñ verſtroyẽ vooꝛ v adficht ſeer 
baeftelick gelijck hy v gefept heett Enitgt· 
ei ” we en 
vernielt hebben vooz v acnlicht) Om miju 
gechrbeerdichept bee | 
in Dit landt/dat ickt beſitten foude/ daer deſe 
vernielt zön om haerlieder booſhe 
dẽ wille. wär ghi en lult in heurlieder lädt ; 
niet comẽ ch dar beſitiẽ om uwer rechtveer 


dichedẽ / olt om de ge icheyt ws herten / 
BD maer wãt fp ongoddelic gedae heboe daer 
om zün ſy vernielt als ghy daer in quaemt / 


Exod.14.b.ıe 


26.2.1-.17.2.1r 


om dat de Deere ſyjn Wwoort foude volbꝛen⸗ 
gen d’welchp bp cede gelworen hecft uwen 
erẽ Abꝛaham / Iſaat eñ Jacob Dacrom «+ 
weet dat de Deere uwe Godt dit ſeer goet 
laudt v niet en heeft gegeuẽ tot cen befittin- 
ge om uwe recht veerdichedẽ / aengeſien Dat 
ghy een ſcer hertueckich volt zijt. Bedenct » 
eh en verghetes niet / hoe dat ghy den Deere 
uwen Godt tot gramſchap verwect hebt in 
de woeſtine / Vañn dien daghe af dat ghy wt 
—— gegaẽ zijt /tot op deſer p n toe 
hebdy altoos tegẽ dẽ Bcere gekeud/ wät: 
te Do ——— gecreyt / eñ hp wilde v wt 
chappẽ vernielen/ doen ick op den » 
erch clam / om dat ic ontfangẽ ſoude de ftec= 


Bol +.d.ıs nen iateiẽ des verboõdts dweic Bodt mer v 


24d. ih 


Erod.an.ds eröde,noch water Drincköde, 


lieden vaſt gemaect heeft/eh ick bleef op ven 
berch veertich dagẽ efi nachten / geeu broodt 
Eñ de Beert » 
takelẽ gegeuẽ beſchꝛeuẽ 
er / inhaudedẽe alle de woor⸗ 
heeft op de berch / vor her 


hertt mi twee ftce 
met Bods vi 
dendichyY 


 Deuteronomium. 


en Rechten. 


mid dẽ des biers/als de gemepnte des volts 
Vergadert was. Eñ als de veertich dagen 
eñ fo veel nachten ouerledẽ warẽ / ſo gat mp 
de Deere de twee ſteenen tafelen / de tafelen 
" des verbondts/ eñ hyheeft tot my geleyt: 
Stact op eũ gact haeſtelick van hier neder⸗ 
waerts / wãt v volc dat ghy wi Egpptẽ ge⸗ 
leyt hebt / die hebben fcer hackt veriaten den 
wech die ghi henliedẽ gelcert hebt eñ hebbẽ 
voor —S— een gegoten beeldt gemaect. 
Eñ de Deere ſcyde wedexomn 
“fie wel dat dir volc hertneckich is’ gedoocht 
dat icſe mach verderuẽ / ch harẽ naem te niet 
bꝛengen vñ ander de hemel / eh ick ſal v mas 
kẽ duerſte vã een volt dat meerder eüfteres 
„kerfalwelendanditis, Eñ als ick vandẽ 
hernendẽ berch gecomẽ was / eñ de twee ta⸗ 
felen Des verbondts mer mijn beyde hande 
hiel / eñ gheſien hadde dat ghyteghen den 
Deere wwen Godt hadt —— eñ ghe⸗ 
maect een gegoten calt / cñ ſeer haeſtelic ver⸗ 
» laten den wech die hp v geweſen hadde / fo 
wierp ick de wor mijnen handen / ende 
abꝛacſe Door v oogen. Eñ ick heb neder ge⸗ 
uallen poor den Deere / ghelijck ick re voren 
gedaen hadde veertich dagen ende vrertich 
nñachten lanc geen bꝛoodt etende / noch geeu 
water —— —— — Dic sh 
tegen den Deere gevacn habt / ende hem to 
» tamfchap verwẽct / want ick vreeſde fon 
erbolgenthept chfün gräfchap/ waer mede 
hy teghen v lieden verwert wãs / eñ wilde v 
cruen. Eñ de Heere heeft mp deſe reyſe 
» ooc verhooꝛt. Eũhy was ooc tegẽ Aaron 
fo ſeer geſtoozt wat hp hem wilde verderuẽ / 
th voo dien heb ick deigelijcs oor gebeden. 


" Macr v ſonde die ghy gedaen hadt(dat is 
vcalf)bebick int vier verbꝛaut / 
fi dat al in fu de / eñ heel ten pul 


uer bꝛengende / heb ick gheſtroyt in de beke 
die vanden berch afcomt. Ooc indẽ bꝛant 
lu en Beer 
als hp Yfandt Yan cadeſfbarũe /egghende: 
— — 
e 
van * Deerc ——— en hebt 
* niet ghelooft / ed —— —— 
“„bonen/ maer a 
——— bat ick v heb bes 
te kennẽ. Eñ ict heb voor den Dcere 
egen veertich dagẽ eñ veertich nachten / 
in dẽ welcke ick hem dotmoedelick badt / dat 
bp v niet en ſoude te niete doen ghelyck hp 
8 t hadde / ende biddende heb ick 
befept :D Beere Bodt en wilt v volt niet 


CA F. IX, 


me tot my: Ic C 


D 


Num.ınaı 


122.1. 
Exod.17.b.7. 


1. 


el verderuen / ende dv erffelickhept / weich 


ghp verloft hebt Door v grootheyt die ghy 
wr Egppten ghelept hebt mer gheweldiger 
» handr, wilt gedencke op v dienaers Abꝛa⸗ 
Iſaac/ ende Jacob’ En welt mer acn- 
in de hertheyt van defen volckt / eñ haer⸗ 
a lieder booſheyt ende ſonde / dat by auon⸗ 
Fre bewoonders - —— wen 

t zijn / nıct en ſegghen: De Dt 
. moeht henliedẽ nier bzenge int landt —8* 


cAP.x-? Gheboden ' 


henliedẽ beloeft hadde / eũ hy hacttefe / ende 
daerom heeft hijſe ehr hijſe verflad 


ſoude in de wooeftüne/ de welcke v bolc chi » | » 


verkdeel zyyn / die ghy wwrgelept hebt door v 
macht eñ uwen wigeſtrecten arm. 

Hier wort ver haelt.hoe Moyles twee andere tafelẽ maecte, 

Vzn d’officie der Leuisen, Hoc fy de vremdelinghen beminnen 
fulen,ende by Gods naem fweeren, 

dB diE tt ſeyde de Becretormp: Macct · 
— Ofen vooꝛ v rwee ſteenẽ tafelẽ geiut de 
eerſte waren / eñ coemt tot mp op den berch/ 


eh ghy ſuit een houtẽ arcke make’ eñ ick ſal⸗· » 


in de tafelẽ ſcrijuẽ de wooꝛdẽ die in dander 
tafelen warẽ / welc ghi te — hebt / 
eñ ghy ſult die leggen in de arcke. Ic heb⸗ 
dan een arcke ghemaect vã ſethim hout. Ein 
als ic twee ſteenẽ taſelẽ effen gemaect gad⸗ 
de ghelijc de eerſte waren / fo ben ick op den 
berch geclommẽ / hebbende die in mijn han⸗ 
den’ Eñ hy heeft in de tafelẽ geſcreuẽ tilelue · 
dat hy hr age ee y og 
be / weic de Becre tot pıoke e op 
dẽ berch wor dar midden Des viers / als het 
volc vergadert was / eñ hp heeft my Die ge⸗ 
geuen. Eñ als ic vandẽ —— 
was / lo ben ic nederwaerts ghegaen / eñ h 
de tafelẽ geleyt in de arcke welt ic gemaect 
hadde / de weicke tot noch toe daer zjn / ghe⸗ 
en löc de Deere my beuold heeft. Haer de kin + 
Sand peren vã Alcahel vertrocken harenleger dä 
Berothder kinderen vä Jaran in Molera / 
Nand. daer Aaron geltomen eñ begranen is’ W002 
wien dar Eſegzar ſijn ſone opperfte prieſter 
gewoꝛdẽ is / Wlan daer zijn ſy comẽ te Gad⸗⸗ 
gad / eñ als ſy van dier en voorts ghe⸗ 
ben ſy harẽ leger aectte 
Jetabatha int lant der wareren eñ der bekẽ. 
Op dien tijt ſo heeft hy —— vã Leui: 
wigeſc dat fp de arckc des verbonts 
Magen ſoudẽ / eñ voorhem ſtaen indẽ dienſt / 
eñ dat ſy gebenedijden ſouden in ſijnẽ naem / 
20t op den dach van heden toe. Daerom en⸗ 
heeft Leui geen deel /noch belittinge gehadt 
met fünen boeders / want de Deere is ſijn 
erfoeel —— Seere uwe Godt hẽ be⸗ 
C loeft Maer ick ſtont op den berch ge= » 
Ic te voꝛẽ veertich dagen en veertich nach⸗ 
serwefi de Deercheeft mp deſe reyſe ooc ver⸗ 
hoort/ei hy en heeft v niet will€ door ſſaen. 
Eñ hy heeft tot my gheleyt: Baerhenen, « 
Ai reyſt voordit vole / dat ſy mogẽ comẽ int 
lant eñ dar beſitten /dwelc ic haren vaderen 
ven hebbe / dat ickt henlieden ſoude le⸗ 


netẽ. Eñ nv o Iſrahel wat begeert de Dee⸗·n 


red Bodt van v / anders dan dat ar den 
Deere uwen BGodt ſoudt ineelen / eñ in ſijn 
- wegen wandelen / eñ hem lief hebbẽ / eñ die⸗ 
nen den Deere uwen Bodtin v geheel her⸗ 

te / eñ in v geheel ſiele / eñ dat ce Bee⸗· 
ren geboden ſoudt onderhoudẽ eñ ſijn cere⸗ 
mönien Die ick v heden beuele / op dat v wel 

mach. Siet dẽ hemel efide hemel der · 
en / de aerde eñ alle dat daer in is be⸗ 

hooꝛt den Deere uwẽ God toe eñ nochtãs · 
heeft hẽ de Deere uwẽ vaderen aengecieeft / 


Deuteronomium. - - 


en Rechten. CAP.XT.- 


na hem bercoren d’welc ghy zijt / wt alld den 
volcken / gelick dat hedeñn wel thoonlick is, 
Daeroin ſo beſnijt dat vooꝛſſooſkẽ vãu⸗ D 
wer hertẽ / eñ en wilt vneckẽ niet meer ſtit 
» make, wãt de Beereuwe Godt / die is cen 
Bodt bouẽ alle goden / eñ cen Deere bouen 
alle die heerſchapphe hebbẽ cen groot ende 
machtich ef veruaerlic Bodt, dic gcen per⸗ 


{Done weten neẽt noch gie, EHaer hidoer 1,“ 


den weefen ch weduwẽ recht / eñ hy bemint .. 
den wtlander / eñ geeft hem coſt en cleederẽ/ Eeclss bus. 
Daerom fo hebt ooc de wrläders liet wãt Rom+-b 
i hebt ſelue ooc vꝛeemdelingẽ geweckt int pero. 
» jandt vã Egypten. Bhy fult de Decreuw® mar.ı. b.ıe. 
Bodt weeien,ch hem dienẽ / hem ſuldy aen⸗ Lucb.s. 
hangẽ / eñ by fünd naem ſweerẽ. Dy is uwẽ Cr» 
lot eñ uwe Bod /die v alle deſe grootdadige 
eñ veruaerlicke dingẽ gedaẽ hectt/ welcke v 
»oogen geſien hebbẽ. In tſeuentich fielen 
reyſdẽ uü we vaderẽ nedetwaerts in Egyp⸗ 
ten / eñ nu heeft de Deere uwe Godt v ver⸗ 
menichfuldicht gelijc de ſterrẽ des hemels. 
Hier worden veel Gods weldaden verhaclt ‚ende veel belof. 
sen ghedaen den volbreagbers der ghebodea Gods. 
Dat %j.Capittel. 
: ID Aerom hebt lief ven Deere uwen Godt / A 
efi onderhout fün gebodẽ eñ ceremonid, 
rechte ordeelen chi wetten / tot allen tuden. 
» WBekent heden bat v kinderẽ niet en we⸗ 
ten / de welcke niet en hebbẽ geſiẽ de leerin⸗ 
ge vanden Heere uwen Godt / fün heerlicke 
Wwercken / eñ ſijn machtige hant / eñ fünd wt⸗ 
gereyctẽ arm / de teeckenẽ eñ werckẽ die hi 
gedaẽ heeft int middẽ va Egppten / den Co⸗ 
ninc Pharao efialle ſijnẽ laũde / eñ alle den 
heyre Der Egyptenaren / eñ den peerdewefi 
—— dat de wateren der rooder zee 
henliedẽ ouerdect hebbẽ / als fp v veruolch⸗ 
den’ ende hoe de Beere henliedẽ verdoꝛuen 
heelt / tot op deſen dach toe: eñ wat hy v ge⸗ 
daen heeft in de woeſtijne / tot dat ghy comnẽ 
ʒyit te deler plaetlen. Eñ Dathañ eñ Abi- Namuccs 
ron Sliabs kinderẽ die Aubens ſone was / 
de welcke daerde haren mont open doende 
verllondẽ heeft mer haren hupfgefinnen / eñ 
tabernakelen / eñ allen haer goct dat ſy had⸗ 
den int midden vã Iſrahel. A oogẽ hebbẽ 15 
alle de groote werckẽ des Heeten geſiẽ / Die 
hy gedãen heeft/ om dar ghy alle fün ghe⸗ 
boden onderhouden foudt / Die ic v hedẽ ge= 
biede / eñ dat ghy ſoudt mogẽ come; eibelie- 
ten dilandt daer ghy in treckt / eñ dat ER 
daer inlangen tijt moecht leuen / d’welck de 
Beerenwen vaderen beloeft heeft by cede/ 
en harẽ ſade Wa melcke ch honich vloeyẽde. 
Want het landt daer ghy in gaet om dat te 
-befittö/en is niet gelöck dar landt vã 
ten / daer ghy wotcome züt,paerme(als t zaet 
gem ẽ is)waterẽ moet leyden om te ver⸗ 
erſſchen / in de maniere vanden houen 
v" maer het is berchachtich ende veltachtich / 
u verwachtẽde regenẽ vandẽ hemel / d'welck 
de Deere uwe Godt altijt beſoect / ende ſijn 
oogen zijn daer op/ van t’beginfel des iaers 
tot dẽ cynde toe. Daerom iſt dat ghy my= 


ede he heettle liet gehadt / eñ haerliẽder ſaeatnen gebodẽ onderdanich züt/die ick v heden 
IAi uij ghe⸗ 


CAF. XI. 


Gheboden 


Deuteronomium. en Rechten. , 
ghebiede,at ghy den Deere uwẽ Godt be⸗ Hy (chrifihaer weder de gbeboden.des Haeren. . 
munt / eñ hem dient in v geheel herte / ch in v | Dat xij.Capisiel, ? 


uwenlande vꝛoegẽ chi « 


—— —* fo dat ghy ſult mo 

en regen geuẽ / alſo 
vergaderen coren / eñ wijn ecũ olie / eñ hop 
ren veldẽ om veete voedẽ eñ dat ghi ſelue 


L oecht eten eñ verſaedt woꝛdẽ. wacht dat » 


Beut.s.b.c. 


loſu. uäs 


biede, De maledüpi 


* gerte bp auonturẽ nier bedꝛogẽ en woꝛde 
» eh dat ghy vande Bere foudt ſcheydẽ / eñ dẽ 

Brempden goden dienẽ eſi die acnbıdde, ci” 
dat de Deere vergramt zijnde / den hemel toe 
pn ehe ri nie never en valle / 
eñ het landt fun groeyſel niet en geue / eñ dat 
dä terftör oot vergaet vã dat alderbefte 

t / d welck de Deere v ger fal. Dus a 

ſtelt deſe wooꝛdẽ in v hertẽ eñ in v gemoet/ /· 
eh hangt die voor een teeckẽ aen v handẽ / eũ 


He 
v ouer wech, t ter 
ruſten —— opſtaẽ / ſult Die » 
ſchꝛijuẽ — ppoſten en doꝛẽ ws huys: Op. 
dat ghy eñ uwe kinderen lange leuẽ moecht 
int t waer af dat de Deere uwẽ vaderẽ 
geſwoꝛẽ heeft/ dat bp henliedẽ dar ſoude ge⸗ 
uento lange als den hemel bouen de aerde 
ftaet. want ilt ſake bat ah de gebodẽ be= » 
waert die ick v gebiede.ch dat ghy Die doet / 
eere uwen Godt bemint / 
t in alle fün wegẽ / hem aẽcleuen⸗ 
de / ſo lal de Deere alle deſe nacien vooꝛr »; 
v aenſicht verdziuen eñ ghy ſult die beſittẽ / 
de welcke meerder chi ſtercker zijn dan ghy. 
Alle de plaetſe Die uwẽ voet ſal berreden/ + 
-fal uwe weſen Tiander wochtünen aenende 


vloet s / totter woeltzeetoe 
palen Niemandt en ſal v tegẽ. 


uwe 
| hai eñ aucxt vã vliedefalde Deere 
onen t / gelick hy v gelept heeft. Siet / 
ick —5— alihtpebene din⸗ 
gr de maledijdinge / De benedidinge / iſt · 
dat ghy onderdanich zijt den den 
vandẽ Beere uwẽ Godt /die ich v heden ge⸗ 
At dat gr De ges a 
bodẽ vandẽ Deere Godt niet gehoo⸗ 
facm en zijt maer wech gaet vandẽ wech de 
welcken ick v nu bewijſe / eh wandelt na de 
bremde —— die ghy niet en kent. Maer·· 
als v de Heere uwẽ Bode gebracht ſal heb⸗ 
hen ine landt daer ghi heneñ reyſt / om dat te 


Deüaz.bed Hetppond / [a fuldy de vencdhdinge teile op 


den berch Barizim ch de maledyDingbe.op 
den berch Bebal, de welcke zijn oucr de » 
——— achter den wech die gaet nae der 

nnẽ onderganck / int landt vande Chana⸗ 
neen / die dact woonẽ op bat plat landt / tegẽ 
ouer Galgala/weick is g en neuen de 
bellinge,verre ſtreckeude eh binnenwaerts 
gaende/ want gbp lule ouer de Fordane 
gadı om te beſittẽ Dat landt / d'welc de Deere . 
uwe Godt v gheuen ſal / dat ghijt hebben eñ 
belitten foudt. Daerom ſiet toe / dat ghy » 
volbꝛẽget fun ceremonien eh rechte ordcez , 
len / die ick heden vooz v ooghen deileu ſal. 


vooꝛ alle d landt dat ghy be⸗ 


Di zijn de gheboden eñ rechte ondeelen / A 


ghp doen moet int lãdt dar de Decre 
uwer vãderẽ Godt v liedẽ geuẽ ſal dat ghijt 
ſoudt beſittẽ alle de dagen ınde welcke ghy 
op daertrijck gaenfult: worptomme alle 
de plaetſen daer de Beydenen (die ghi beſit⸗ 
ten ſult) haerlieder goden gedient hebbẽ op 
de hooge berghen eñ even onder alle 
»loonerachtige boomẽ woerpt onunchaer= 
lieder outarc eñ bacect hacrlieder ſtaẽde beel 
den / haer boſſchelkẽs verbernt mettẽ viere / 
eñ haer afgoden bꝛeect al in ſtucken ei doet 
te niete haetlieder namen vã dien plaetſen. 
Bhy en lult den Heere uwen Godt alloo 
niet doen / maerghi ſult comen ter plaetſen 
welck de Beere uwe Godt verkicſen ſal wt 
allen uwen gellachten / om fünen naem daer 
ste ſtellen / eñ daer in te wooneu/ eñ ghi ſult 
op —— offeren v bꝛantofferanden eh d 
Nachofferanden, de thienden ch eerte vꝛuch⸗ 
ten van uwẽ handẽ / eh v geloften eñ willi⸗ 
ge gikten / Veerftegeborcne vanden offen ch 
w ende ghy fultdaer eten voorz d 
—— —— ws — ee y= 
eu in alle de Dingen daer aen 
ſteken ſult / ghy eh v huylgelin / in De welcke 
de Beereuwe Godt v gebenedijt ſal hebbẽ. 
BSdhy en lult daer niet doẽ dat wy hier he⸗ 
den doen / een yegelick dat hem recht dunct. 
». wätgbpenzüt tot op delen tt noch niet 
eamenter ruften ch tot de befittinge, welck 
"de Beere uwe Bodt v geuen ſal. G 
ouer de Joꝛdane gaen ch woonen mr 
welck de Deere uwe Bodt v geuẽ lal / om te 
ruſten vanalld uwẽ vyandẽ ãl rontſomme/ 
eh dat ghi fonder senige vꝛeeſe moecht woo 
n nẽ / op de plaetſe welcde Heere uwe Godt 
verkielen ſal / dat ſynen naem daet in ſal we⸗ 
ſen. Derwaerts ſuldy al dꝛagen dat ick ghe⸗ 
jede bzantoſfferanden eñ Nachofferaupe, ch 
iende sch d'eerſte vnuchten van uwẽ han⸗ 
denen alle dat d belte is onder de giften In 
» ghp den Deere gbelochthebt,. Dacch 
licke maclktöden houdẽ voor den Deere 
uwen Bodt-ghp ch v fonen / eñ dochteren / 
knechten / eñ dienſt vꝛouwẽe eñ de Leuitẽ die 
in uwe woonẽ: want Die cn heeft an⸗ 
ders Fi — = —** onder ** 
Wacht v i uwe bꝛantofferandẽ niet 
en ofiert op allen plaetſen die ghy en ſult / 
“ maer in de —* welc de Deere verkoſen 
lal hebbẽ in een vauwen = jener In 
Qachofferande offerẽ / eñ doẽ alle Dat ic be>: 
yele, Maer iſt ſake dat ghi eten wilt ch luſt 
t int vleeſch te eten Ioo flact doot ch eet 
na de henedijdinge des Heeren ws Gods / 
‚Die hp v gegeuen heeft in uwe ſtedẽ tzy oft 
dat —* is Dat is beſmet oft cranc cap: 
oft fupuer is dat is ganfch eñ londer Imerte/ 
datmẽ offered mach, gelijt eẽ capret ofc hert / 
ſuldijt eten / ſonder alleene dat bloet te etẽ / 
d’welc gr op de acrde ſtoztẽ (ult geltjc wa⸗ 
nter. 
de thiende vã uwẽ corẽ ch wojn / eñ van Bea 
olie/ 


hy en ſult niet mogẽ eten in vſtedẽ C 


c AP. XII- 


ſult B 
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CAP.XIL Gheboden- Deuteronomium. en Rechten. CAP.XHIM 
olie deerſte gebord dan uwenrumderetrefi | »alshy vooꝛſeyt hadde / eũ hy vſeyt: Hart 
depnd vee / eñ alle dar ghi beloeft hebt / eñ dat ons gaen eñ volgẽ de vꝛemde goden die ghi 

ghy möwillichlick wilt / eñ d'eerſte niet ẽn kent / eñ die dienen: To en ſuldy nae 
vã uwen handẽ: maer ghi ſult die | De wonzden van et oft dꝛoomer 

eten voor den Deere uwẽ Bodtiter niet hooꝛẽ / wãt de euwe God tenteert 
welck de Deere uwe Godt fal vercort heb⸗ v om dat opẽbaer worde foude oft ghy hem 
hen / ghy eñ uwe ſone / chi uwe dochter / eũ v liefhebt,oft niet / in v geheel herte ende in v 


eñ dienſtvꝛouwe / ende Leuyt die in 
uwe ſteden woont: eñghy ſult wolick zyu 
eñ geſpyſt wordẽ vooz DE Deere uwẽ Godt 
inalle de Dingen daer toe ghi v handt weſte⸗ 

Ken ſult. Wwacht v / dat ghy ven Leugtnict „» 

eu verlaet / alle de tijt dat ghi op D’aerde ver⸗ 

keeren ſult. Als de Beere v Sodt uwe pa= » 
len fal verbꝛeydt hebben / gelijck hp v geleyt 
heelft / eñ dar ghi ſult willẽ vlceſch eren/ daer 
vſiele luſt toẽ heeft: ende iſt dat de plaetle »: 
weilck de Heere uwe Godt vercorẽ heeft dat 
fünd naeui daer zijn ſoude / verre is, fo ſuldy 
vandẽ runder? eñ cleynen vee dootſlaen Die 
ghy hebt / gelück ick v beuolen hebbe / eñ Die 
ẽten in uwe ſtedẽ / alſoot v belieft / Ghelizck· 
men een wilt bocxkẽ oft hert etet / allo ſuldy 
deſe etẽ / eñ die fupuer is / eñ die onſuxuer is/ 
fullen baer Plambaferen. Maer wacht dat :; 
alleen dar ghy geen bloet en etet / wãt haer⸗ 
lieder bioedt is voor de ſiele / eñ dacrom en 
moechdy de ſiele metten vleeſch niet eten / 
Maãer ghy ſuliet op de ei ann ine 2 

D water, Dat bwelzpren umdkindere navy » 
als ghy doet t'ghene dat behaechlick is voor 
Dat ãenſchijn des Heerẽ. Maer ſulcke din⸗· 
—— die ghy geheplicht hebt / einen Deere: 

los nemen / eñ comen ter plaetſen 

welck de Deere vertoren ſal hebbẽ eñ daer » 
ſuldy dv dẽ offerẽ / vleeſch eñ blöenop 
Den outaer des Heerẽ ws Gods. Det bloet 
Bande gedoodden offerande dẽ ou⸗ 
taert ſtoztẽ maer het vleeſch ſuldy ſeſue eten. 

. „Reemt waer / eñ hooꝛt alle deſe dingẽ die x 
ick vbeuele / op dat v wel zy / eñã uwẽ anne: 
ren nae v indertewichept / als 

bt Dat goct eñ behaechelit is voor Dat aen⸗ 
bes BDeerẽ ws Gods. Als de Deere » 
= done voor v — fal ——— ne 
— ingaet om die te 
beſitten / eñ ghy ——— hebben / eñ in 
haer landt gewoont/ wacht v /dat ghy hen⸗·· 
lieden niet en volcht nae dat fp tor uwein: 
somft full? verdoꝛuẽ zijn eñ dat ghi haer ce= 
zemonien niet en begeert te were / ſe er 
Belöck dır volck haer-goden gedient hebbẽ 
alfo fal ick Die ooc dirnen. en ſult del= 
ghelicks den Deere uwen Bodt niet doen / 
—— de af eo gene Deere 
p baren goden gedaen / 
c haerlieder onen ch dochterẽ ver⸗ 
Inandende Die merten vier. Dat ick v ge⸗ » 
biede / doet Dat alleen de Deere: en doet dãer 
niet toe noch en mindert niet. 
Hoemen de valfche Propheten kennen ende ftraffen ſal. 

a Stdatter een lee onder v lieden op 
— emãdt die ſeyt dat hi eenẽ room 
gefien heeft/ eñ te voꝛẽ ſeyt cenich teeckẽ / oſt 

cenich wonderlick dinck / eñ dattet ſoo comt 


Gent. c.i⸗ 
Deut.i⸗. c.⸗. 


geheel liele. Den Deere uwẽ Godt volcht 
eñ vꝛeeſt hem / eñ bewaert ſijn gebodeweube — 
hooꝛt ſijn ſtemme / hem ſuldy dienen / eñ hem 

s{nldp aentieuen. Maer de propheet oft 
dꝛoomverſierder ſal gedoot woꝛdẽ /want hp 
heeft geſpꝛoken / om dat hp v loude afkeeren 
vandẽ Deere uwẽ Godt / Die v wten landen 
van Egppten gheleyt heelt / eh v verloſt wi B 
dat hups der ſſauernijen: om dar hy v ſoude 
doen dolen vandẽ wech / den welcken v be⸗ 
uolen heelt de Heere uwe Godt: eñ ghy lult 
bet quaer wech doen wi het middẽ va d lie⸗ 

spen, Iſt ſake dar v broeder ws moeders 
lont / oñ v ſone / oft dochter / oft v huyſwꝛou⸗ 
we die innwen ſchoot is / oft v nient dien 
ghy bemint ghelick v liele/ v daer toe raden 
wilvfeggendeal heymelick: Laet ons gaen / 
eñ dienen den vꝛcnden — die ghy eñ v 


seh verbagen / 
MAaer terſtont doot ſſaẽ: laet Deur.ı,.b.r. 
vhandt ophem weſen / eñ nae v fo 
ſal alit dat volck de handt daer toe ſteken / 
Met ſteenẽ duerwoꝛpẽ ſal hy gedoot woʒ 
den / om dat hy v heeft willen treckẽ vanden C 
Bere uwẽ Godt / die w geleyt heeft wt dat 
lãdt vã wi dat huys ber ſla 
„Hp dat alle Iſrahel e weelen mach / 
—— geenfins:befgrläce yes 
“" Doen.: At fake dat ghy in een va uwẽ ledẽ / 
weit de Heere uwe Bodt v geuen ſal omte 
» bewoounẽ hooꝛt ſommige leggenbe? Daer 
zun Belials kinderẽ wi dar middẽe vã v 
cũ ſy hebbẽ De inwoonders vã ie⸗ 
er ſtadt afgekeert eñ gefeprsdartonsgaen 
eñ dienen de vremde goden / die ghy mieten \ 
„Kent? ‘= fo. onmerloecktfeer ſorchſuidelick / eñ 
als ghy neeöttelicde waerheyt vãder ſaken 
doo e hebe/ ift dat ghi beuint warachtich te 
t'gene datmen eñ dat deſe 
aiicheyt mettẽ werckẽ volbacht is / ſo ſuldy 
terſtont de ingeſetenẽ vã dier ſtadt verllaen 
met tiicherp vanden ſweerde / chi de ſtadt te D 
niet doẽ / eñ alle dat daer binuẽ is tottẽ clex⸗ 
dat int 
ftrareıch dat metter ſeluer ſtadt ontſtekẽ / al⸗ 
ſo dat ghijt al te niet (ulcbzengen voor den 
Heere une Godt / eñ dat mach weſen ecnen 
men en ſal die niet meer optim 
eñ Dacr en ſal niet vã dien vermales _ 
dijdẽ goedẽ aen v hant cleuẽ / op dat be Der= 


[2 


re vã de gramfchapfunder Ighenthepf 
mach afgekeert wordẽ / eñ dat hy uwer berm 
vermenichful 


} lock hy 
* yy / eñ v 3 —— rn 


SAr.XIIIL ‚Gheböden 


Deuterönomiuni. 


eh Rechten. CAP.XYV. 
uwen vaderen gefwozen heeft. Als ghyde⸗dat hy v gebenedijt fal hebben ende ghy alle 
ſtẽme des Beeren ws Gods ſult hooꝛen be⸗ delt Dingen niet en condt tot hem gedragen / 


warende allefün gebodẽ die ick v heden ge⸗ 
diede / op dat ghi doet dat behacchelic is vooꝛ 
dat vanden Heere uwen Godt. 
Hoe ſy een reyn volck zijnde,henlieden wachten moeiẽ van 
alle onzeynicheyt der heydenen, ende alle onfuyuere ſpijſe. 

Dat xiiij.Capirtel, j 
a VLeet kinderẽ des Heerẽ ws Bodsighi 

Deut.7a.. en ſult v niet möden noch v voorhooft 
Deu.ac.d.i caluwe makẽ ouer eenen doodẽ wät hp a 

Hr ce a — dẽ Deere — —— 

ieden tuercoren / 

ſoudt weſen een eygẽ befonder volc wr alle 
den volcken die op aertrick zzju. En etet; 
geen Dingen bie 0 zön. Dit is t'ge⸗· 

dierte ghy eten fult: Eenẽ olſe / eñ con 
ſchaep / eñ cen te / eñ eenen hert / eñ een⸗ 

capꝛet / ceenẽ eenẽ bochert / — n / 
eenen orix / den —— ieren· 

Die in twee deelen hard dan clieuen / chi ber= 
knauwẽ die ſuldy eten . 


die herknauwi | 
fo en moet ghidefe nier eten den kemel / den 
haſe / dat conijnken: want Die herknauwen / 
maer harẽ clau niet en clieuen / fo ſullen ſpv 
liedẽ o weſen. Eñ het verckẽ / w 
bar ſhnen dan cieft/ maer niet en 
wet / id ſalt anſuyuer welen, Ghy en ſult vã 
defer vleeſch niet eten / chi haer doode pröen 
Ben niet genaken. Dele dieren fuldy » 
- - eröväalledie int watrerwoond:Al war vlim 
mekẽs chi Te 5 
ac — —— zn 
vogelen etet / Maer en eet 
ſupuere / te wetẽ den arent / den griffoen / den 
zeearent/ den ixon / eñ dẽ gier / eñ den wou⸗ » 
we na ſijn verichepdennarure/ eñ alle dat = 
—— na 
‚nalyn 
verſcheydẽ nature, den valc / den ſwaen / eũ » 
ſhin / eñ dat duyckerken / ven pellicaen / de » 
—— /eñ den cara⸗· 
zium / ten y na ſijn verſcheyden na⸗ 
ture / de ẽ oock ende de vledermuys. 
CEñ alle dat cruypt eh vederkens heeftfal » 
uer zijn / eñ menenfaldarniet ee; Al» 
dat ſuyuer is / ſuldy eten. Maer wat van· 
ſells geſtoruen is / Daer.af en ſuldy niet eten. 
Den wtlander die binnennwen poorten is 
geeft Dat hp ete / oft verroopet hem / wãt ghy 
79 volc des Beeren ws Gods 
Bhy enfult een ionck boccken niet coken in 
Bol...» füng moeders melck,. hp fult dat thiende » 
“perl väalld uwẽ wzuchte wiſcheyden / die op 
ber aerden waffen t'allen iaren / eñ ghy Imit » 
Die eten vooꝛ dat aenſchijn Des Beeren os 
Bods /ter plaetien die bp vercorẽ ſal hebbẽ / 
Dat daer ſjnẽ naem aengeroepen ſal wordẽ: 
dat thiende deel vã uüwen coren/ch wijn / eñ 
olie / eñ de eerſte geboorten va uwẽ runderẽ / 
eñ ſchapẽ / op dat ghy moecht lcerẽ dẽ Deere 
uwẽ Godt veeſen / tot allen tijden. 
als dẽ wech ſeer verre is / eñ de 


Leuit.sı.a.s. 


PHaer 
welt 


ant: 


s ſo ſuldy die al verroopeneñ te ghelde ma= D 
ken / eñ dat ſuldy ragen in v hant / ei vepien 
ter plaetſen / welc de Deere uwe Godt ver⸗ 

»coꝛen ſal hebben / eñghy ſult vã dien gelde 
coopen ward belieft/ t ʒp vanden runderen 

oft vandẽ ſchapen /t ʒy doc wijn oft eenigen 
verhengelickẽ dranc / eñ alle daer v ſiele Luft 
toe ‚ch ghy ſult dat eten voor ben Dee⸗ 
re uwen Bodt ende bigdelick maeltijt hou⸗ 
den / ghy ende v huyſgheſin / ende de Le⸗ 
uhr Die binnẽ uwe ponzten is:wacht Dat ghy 
hem niet en verlaet / want hi en heeft anders 
auu — —————— ittinge. Ten derdẽ iare 
uldy een ander thiẽde wtſcheydẽ vor alle De 
dinghen die v walſen op dien tijt/ ende ghy 
fult die bezij den leggen binnen uwe doꝛen. 

Erñ dã ſal de Leuiſt comẽ / die anders geen 
deel oft beſittinge mer ven heeft / eh dc wt⸗ 
lander / eñ de· weeſe / eñ de weduwe / Die hin⸗ 
nen uwen poorten zijn / eñ ſy ſullen eten / eũ 
verlaedt worden / op bat be Heere v Godt 
v ghebenedijden mach in alle de wercken 
uwer handen die ghy doen ſult. 

Van dat feuenfle iaer, ende hoemen regen ſijnen euen men» 
fche leuen fl. Dat ıv.Capiuc. 
‘ "Ten ſeuenſtẽ iare ſuldy verlateniſſe doen / & 
dweinuen in deſer voegen houdẽ al 
wiemen yerfchulnich is / Die cn ſal dat nicet 
en vã —— wvniient / oft maeſchap / 
oft fine bꝛoeder / waͤt vis het iaer vã dc ver⸗ 

Aateniſſe des Beeren. Wancendwrlander 

ur era ſuldijt epfichen / macr van 
ger naeſtẽ en hebdy geen macht 
to eyſſthẽ. Eñ geenfins en fal onder v lies 
Den pemant zun geheel acın / eñ con bꝛoodt⸗ 
biddere / op dat de Deere uwe Godt v mach 
gebeneduden int landt welck by v geuen fal 
ttinge. Iſt nochtans var ghy 


eñ dat ghy bewaert alle dat 
eh dat ick v heden gebiede ſo ſal by v gh 
·nedijden / gelijck hÿ beloeft heeft. Ghi ſult 
veel volcs leenen / ende ghy en ſult van nie⸗ 
mant ontleenẽ. Ghy ſult heerichappije heb⸗ 
ben ouer veel nacieũ / eñ niemaut en ſal ouer 
v heerſchappije hebben. Iſt ſake datter ve B 
mandt van irwẽ bꝛoeders /Diebinnenuwer + 
ſtadtpooꝛten woonen / int landt welck be 
Beere uwe Bodt v genen lal / tot armoeden 
ghecomen lal welen / fo en ſuldy v herte niet 
verherden / noch v handt niet toe Aupterv 
mmaer die den armẽ menſche open doen / cũ 
hemleenẽ t'gene dat ghy ſiet Dat hp behoeft. 
Wacht v / dat v by anontueren gheen ons Mat.ı.g.n. 
ich gedachte duer en come, ch Dat ghy bbuẽ··x. +. 
n v herte niet en legt: Det ſeuenſte iaer Der 
jhept is nakende / efi bat ghy v ooghen at 
keert van uwẽ armen bꝛoeder / niet willẽde 
hem leenen dat hp begheert/ op dat hy tegen 


v niet en roepe aenden Deere / eñ dat vo Dat 
» terfonden gherekent worde/_ Maer ghy 

ſullet hem geuẽ: noch ghp en fult nier lchalcs 

kelick mer hem leuen in fonen noot te: vers 


be Deere uwe Godt falvercogenhebben/ eh | dichten op Datbe Deere uwe Godt v — 
— ne 


CAP.XV. Gheboden Deuterönomium.' : en Rechten. 
nedöden machin allẽ tijdẽ eñ in allen dinge | + Egypten ghinct. Daeren lal geen gedee⸗ 
Yaracaıı. daet ghy v handẽ aen ſteken ſult. Daeren« |) ſemt bꝛoodt worden in allend palen. 
ſullẽ geen arme menſchẽ gebꝛekẽ ind’landt, | ſeuen dagen lanck. Eñ vanden vieelſche dat 
uwer woo Daeromſo gebiede ick ¶tlauonts op den errftcn dach geoffert is / en 
dat ghy phant opent uwẽ behoeuigẽ eh ars" | faldaerniet duerbiijuen torimorgbenstoe,: 
— * mẽ oeder die niet v intlantverkeert. Als») s Bhy en lult dat phaſe niet mogen offerẽ / 


— 


» 


Leni. an.c.£:. 
Becke.,,.b.14 


 derechters heurlieden hebbienfullen. _ 


A 


Leeig.a,.2.3. 


v bꝛoeder een Debzceufch man oft pꝛauwe 
v vercocht fal weſen / eñ v fes iaren lack ſal 
ient hebbẽ ſo ſuldy hem int ſeueuſtẽ iaer 
laten gaen / ch wien ghy vꝛy nracct. die." 
en ſuldy nuct ydel latẽ wech gaen / maer ghy " 
ſult hẽ geuẽ om u wech teteerd, va uwe. 
cuddẽ ch dorſchvſoer efi van uwer perſſen _ 
waer mede bat de Deere uwe Godt v gebe⸗ 
nedijt heeft. wech gedachtich / dat ghy frl= » 
ner oock gedient hebt int lant vã Egppten/ 
ef dat de Serte uwe God v verloſt heeft eñ 
daerom beueel ick v dit nu. Maer iſt ſake· 
bat Die ſeyt: Ick en wil niet wech gaen om 
dat hy veñ v huys liefheeftich gheũoelt dar 
hem wel by vis/ ſo ſuldy eenẽ priem neme/ » 
—— ooꝛe doorſtekẽ / in de doie van uwen 
eh bp ſal v dienẽ tot inder eewicheyt⸗ 
eh uwer dienſtvꝛouwen ſuldy deſghelucks 
doen. En wilt v oogen var benliedäntet « 
keeren / als ghy die fultlaren vꝛy gaen / wãt 
bp heeft v fes iaren lanc gedient na dẽ loon 
der huerlingen’ op dat De Deere uwe Bodt 
v gebenedüde inallen uwen werckẽ die ghi 
doet. VJanden eerſten geboozten Die gebo- » 
sen worbE vã uwen runderd ch fc wat 
bee en den Deere uwen 
1) : en ſult niet werckẽ met 
d eerſte gebogene vandẽ offe/ ch de cerſte ge> 
boiene Hanne ſchapẽ niet ſcherẽ MYyacrghi » 
fult Die et? vooꝛ Dattchön vandeBrereumwe 
Bodt t'allen iaren ghy ende vh ter 
plaetſen welck de Beere vercoren al hebbẽ. 
Maet ift fake dat dit eenige milmaecrhept » 
heckt eñ dat creupel oft bimmtis oft aẽ eenich 
let miſmaect oft cranck / ſo en ſalmen dat den 
Deere uwen Godt niet offere/ Maer ghy » 
ſult dar eten binnen uwer ſtadtpo 109 
wel defupuere als de onfupuere fullen daer 
al cten / recht oft wacr vã ech capzct/oft var , 
eenbert. Alleen fuldp dit onderhouben/ » 
dar ghy haer bloedt niet en eret / maer ghy 
fult dat ſtorten opder aerben gelück water, 
Van de dry feeftdaghen der kinderen van lſtahel, Ende boe 
Dat xv). Capiteel, 
O "derhout be maẽt der nicuwer nuch= 
ten ch den cerften tijt vandẽ · Lenten dat 
ghy phale maker den Deere uwe Bodt/wät 
in deſe maent = heeft z en. — 
wt Egypten geleyt inder nacht: 
ſult uwen Beere Bodr dat phaſe offerẽ van 
uwen ſchapen / eñ van uwen oflen ter plaet= 
fen welck de Deere uwe Godt vercoren ſal 
hebben / om dat fünen naem daer ſoude woo 
nen. Bhy en lult op dien tijt — | 
fcmt bꝛoodt eten. Seuen dagen ſuldy 
eten ſonder ir bꝛoot des Igdes/ —* 
met ancet zydy wt Egypten gegaen:dat ghi 
alle de dagen ws leuens moẽcht gedachtich 
welen Des daechs / inden weicken ghy wt 


in alle uwe ſtedẽ welch be BHeere ũwe Godt 
pgeuenfal, " —Aã— D e welckde'1S 
Deere uwe Godt verkielen ſal / dar ſtynen 
naem daer woonen foude/daer dat 
ei doodẽ —— — * tder 
ond wt E 13 ct. F 
— ——— 
welck de Deere uwe Godt —— (al heb⸗ 
ben / eñ des moꝛgẽs opſtaende ſuldy in uwe 
tabernakelen gagen. Ses dagen ſuldy on⸗ 
gedeelemt bidodt eten fi op den ſeuenſten 
dach / om dat dã is de vergaderinge des Be’ 
ven wg Bodsı ent werck doen. 
SBdhy fult bp v ſeluen relſen ſeuen weken / 
vũ dien dach aen als ahy be fepfend eerſt ine 
» coten llaet ch ghpfule vieren de feeſſtvach 
der wekẽ den Dcẽte uwẽ Godt / eeu vꝛijwil⸗ 
lige offerhande vã Won: Rene luld p of⸗ 


7 






feren na dat v de Deere de gebeuedijt 
nheekt / eñ ghy ſult molick maelijt houden 
poor den BZeerte uwẽ Godt ghi eñ vlone / eũ 
b do ‚6 Bneche.ch v Die@trönwse cã 
de Leuäf dit binnen uüwen poorrewis/ehdec 
ei Men de weeſe en weduwe dich: 
v whonen ter plaetſen Welch de Dtereutoe .. 
Bodt verkiefen fal var huẽ naem daer wOD: .... .. 
“ dargbipern ————— 
at in — 
ef oen al —— — * 
—— 
* eh vãder perſſen ſult 
eñ ghi ſit op uwẽ ſeeſt⸗ 
tijt guet eñ uwe 
ſone / cñ v do eh v knecht / eh v dienſt⸗ 
wijt / eñ oot he Tenijt / eñ ne preridclinck/ 
de weeſt eñ weduwe / die binnẽ awẽ po 
M Kin. Seuen bage lanc ſuldy dẽ Deereuwf 
opt feeſtdagẽ vieren / ter plactien welck de 
Seere vercor fal ei de Becre v God 
fal v gebenedij dẽ m allẽ uwẽ vꝛ ein» 
allen de werckẽ uwer handen / eñ ghy lult in 


wuechden welen. Diiemaelt liaers lullen 
allenwemanlicke perſoonen henliedẽ ver⸗ 
thoonen bony dat aenſchtzn Des Becreu Ws - 
GBods /ter plaetiendie hy vercorẽ fäthebber 
Int hoochtijt vandẽ ongedteſemden brao« D 
dẽ / eñ int hoochtijt der wekẽ eñ int hoochtijt 
der tabernakelẽ. Hiemandt en ſal hem vdei 
n poor den Ba a En maer con ve⸗ 
elic fat öffer& na dat hy heekt / eñ na de bene⸗ 
ictie des Deerẽ fons — 
en ſal. Kechters eñ meeſters ſuldy ſtel 
zn —— uwe —* ren / — nor 
uwe t en ſal nae allen uwen g 
———————— ſy volc mogẽ oꝛðeclẽ 
v met recht vrerdigen vonniſſen er ſul⸗ 
len op gheen fyde wijcken Bhp en lult uie⸗ 
mants perfoon wtnemẽ / oft ghiften ontfan⸗ 
gen / want de ghiften verbliũden de u, 
er 


cap. xVL 


v4 
GaAP.xvın, Gheboden Deuteronomium. enRechten. CAP.XVIIE 
ber wijſen / eñ verkeeren der — *— hecbbẽ eñ dan leggẽ ſult: Ic ſal eenen conint 
wooꝛden. RKecechtueerdelick ſuldy veruolge» · ouer mp ſtellen gelic alle de nacien debben 
dat recht is / op dat ‚ehr leuen moecht / eñ be= |» Die rontſomme ſiggẽ/ fo ſuldy dien coninc 
litten her landt welt de Beere v God v ge⸗ ſtellẽ dẽ welckẽ de Hecre uwe Godt kieſen 
lal wt dat getal vã uwen bꝛoeders. Ghy en D 


grofelchept gı Altabel gefchiet 7 1 Kaldy 
eyt in tis/ J 
de mouwe eñ man wotl — 


ſal hebben. Ghy en ſult gheen boſ⸗ 

helken ch boomen planten onttent dẽ ou⸗ 

taer des Beeren vos Bods / Koch ꝛ 
fult v geen ſtaende beelt maken noch 


De welcke de Deere v Bod hater.. 


Hoemen afgoderije ſttaffen fal „ende in giooꝛe (waricheye 
den opperften priefter ende fi jnen raet vragen,Ende hoemen 
den Coninck kiefen fal. 8 


Daꝛ xvij ittel. 
a CR enfult den Deeren uwe Bod töt flach : 
ofie 


re en oſſe oft fchacp offere / daer 
ICh, vornnd een hebꝛeck aen ig / want 
Dat is een algröfelickhept ben Deere uwen 


God. wanncerby’d binnẽ eenige vã uwẽ. 


orten(welc de Heere uwe Bod v gheuen 
Jghenonden worden man oft vꝛoũwe die 
quaet boen voor degogben des Beeren ws 

Sods /eñ ouertreden ſijn verbont / allo dat » 
ſy gaen / cñ dienẽ den vꝛemden goden / eñ die 
aeñbidden / de ſonne ch de mane / eñ alle dat 
des hemels / dwelc ick niet geboden cn 

; efidat db bir gebootſchapt woꝛdt eñ « 
— ick lult önderfocht 


fule geenẽ menfch mogẽ conine make die vã 
een ander volck is / die we bzoeder niet en 
"is, Eñ als de coninc ſal geſtelt zn fo enfal 
RA voor hẽ niet vect pecrde houdẽ cũ hy en 
dar volcin Egpptẽ niet weder leydẽ / ver⸗ 
hooucerdicht zunde dooz Dat getal der peer⸗ 
| Den befonder want de Drert v beuolẽ heett / 
dat ghi geenſins meer en ſoudt Door de ſeluẽ 
wech wederkeerẽ. Dy en lal niet ſcer vecl 
hupſvaouwẽ hebben dic fon ver moch= 
ten acnlocken / noch bp en ſal ooc geen on= 
metelgcke gewicht? vã ſiluer eñ gout hebbẽ. 
Maer als by indẽᷣ ſtoel ſjns ricx geietẽ ſal 
zöu / fofalbp vooꝛ hẽ beſcrijuẽ een wotſchꝛift 
vã deler wer in eenẽ boec / nemẽde bat exem⸗ 
—* vandẽ pꝛieſters die vander Leuitẽ ge⸗ 
t zijn / eñ hy ſal dat bp hem houden eñ 
leſen alle de dagen füng leuens / op dat Dede 
Deere fünen Bod machleere vaeeſen / eñ be= 
waren ſijn woordE eñ ceremonien die inde 
wot geboden zijn. Eñ ſijn herte en ſal dooz 
hooueerdie niet verheuen worden ouer fon 
bꝛoeders Noch hp en ſal niet befyde gaẽ ter 
rechter oft rer ſſincker ſijdẽ op dat hi lãgẽtijt 


regneren mach / hi eñ ſijn ſone once Iſrahei. 
Hoe de prieflers ende Leuten, voor huerlieder landı den 






ee euer | "m merci 
18.D.16. z “. ’ t zvıl). Capittel, 
1.Co.ı.a.ı Den, Miemant en laet woꝛden D E pꝛiellers eh Leuiten eñ alle die vã die A 
Beaun. d.· daer maer een tegen h gbettüpgh isen felucng tezörmenfullengeendeel 
fmeect. De hant der getup eerſte⸗oft —— ben met De ander da Fl: Deu.inbn 
om hem tedooden eñ Dan ſal de handt rahel / want ſy ſullen des Beeren ſacrificien 
d ander volc ten toe gedaen eñũ ſijn offerhandẽ eten / eñ ſy en ſullen an⸗ 
woꝛdẽ dat ghy t quaet moecht wech doẽ wt ders niet ontfangẽ vã haerder bzocders be⸗ 
dat midden vã v. At iet dat· | littinge / wãt de Deere is ſelue haerlieder er= "er, 
senich vonnifle by vſwaer en rwüfelächtich | ’ue gelöchy hẽliedẽ geſeyt heeft. Dit ſal der ° " 
is.tuffchen bloct eñ nn er ende |. prielters recht zun vanden volcke eſi vandẽ 
fake, e ch geẽ lazerie / eñ dat ghi fiet Dat 


eñ di genen dic lachofferhande offeren / 32* ſy 
% wooꝛdẽ der rechters binn? uwẽ poonten ẽenen offe / oft con ſchaep offeren.fo ſullen (p 
ſcheydẽ zijn / fo fact opefi reyſt opwaerts den prielter geuen de ſchouder / eñ de mage/ 
ter plaetſen welc de Heere uwe Bodverco- | + Deeerftevzuchte vã coꝛen win efiolie/ efi 
»Par.s.b.t. —— eh ghy ſult comẽ by de mie⸗ een deel der wollen vã dat ſcheerſelder ſcha⸗ 
dat gellachte der Leuiten /chtorde | pen. want bembeeftde Beereuwe Godt 
rechter die in dien tijdẽ welenlalefi ghi ſult ercoren wt allen uwẽ gellachtẽ dat bi ftacn 
vähenliepe vꝛagen / eñ ſy ſullen v de waer⸗ ſoude ch dienen den naem bes Deerẽ / by ci 

£ heyt vã dat vonnifle Eñ ghy fult » | · ſijn kinderẽ inder ccwichept, Iſt fake Dat- 7, 
‚die ouerfte zijn vã dier a ——— cen va uwẽ ſte⸗ 
piaetſen / welc de Beere vercorẽ dal hebberv den / van ghehcel Ilrahel daer hy in woont / 


eñ dat ſy v leeren ſullen na ſun wet eñ ghi· 
fult huerlieder vonniffe volgen eñ daer nıct 
beſidẽ af gaẽ ter rechter oft ter ſſincker hãt. 
Maer lo wie hẽ verhoueerdicht niet wil⸗ » 
lende onderdanich welen des prieſter gebo⸗ 
de die dien tyde de Decere uwẽ Godt dient / 
die menſche ſal door des rechters vonniſſe 
ſteruen / eñ ghy ſult Dar quaet wech doen wot 
ſrahel / eñ alle t' volc Dir hooꝛẽde ſal vꝛee⸗n 
en / op dat niemãt vooꝛtaẽ dooꝛ hooueerdije 
opgeblaſen en woaꝛde. Als ahr int lantfule « 
come zönwelcde Heere d Bodt v geuen 
eñ ghe dar heletẽ eñ daer in gewooñt ſult 


en dat hp comen wilt / begeerende de plactfe/ 
welck de Deere vercoꝛeñ ſal hebben / fo ſal 
dienen inden naem des Beeren füns 
odsi/gelück alle ſhn Inoeders de Leuiten / 
die op dien tijt ſtaen füllen voor den Deere. 
‘ Darfeluedcelder ſpyſen ſal hy ontfangẽ / 
dat de andere hebben ſonder Ugene datmen 
hem nae recht ſchuldich is infyn ſtadt van 
·ſijns vaders verſterffeniſſe. Als ghy ſult 
camen zijn in dlandt welck De Beere uwe 
Godt v geuen lal ſo wacht v dat ghy niet en 
wiltna vᷣolgẽ de atgrijſelichedẽ va die volc⸗ 
"key noch en laet niemãt onder v — 
orden 


CAP.XvItr.  heboden. 


worden die ſijnẽ ſone oft dochtere ſuyuere / 
leydende die door t'vier: oft Die per vꝛaghe 
vandẽ waerſeggers wtẽ ingewant der bee⸗ 
Ben ch de dꝛoomen oft vogelen ſanc waer⸗ 

neemt: noch en laet niemantzün een tooue⸗ 

raet / oft beſweerder noch die raet vꝛage· 
vauden gend Die eenẽ waerſeggendẽ vyant 
binnẽ hebbẽ / oft mettẽ vpant gemeynſchap 
Aau. hebben / eñ die vanden dooden de waerheyt 

* *8 waut alie defe dingẽ zünden Deere » 
felick / en om alfulcken booſheden fal 
deſe lieden vernielen tor uwer incom= 

en: ghyſult volmaeckt welen ch londer »; 

>  fmette mer den Deere uwen Godt. Dede 
uiecden / der welcker un Ye beſittẽ ſult hoo⸗ 
ren nae waerſegghers eñ tooueraers / maer 
ghy zijt anders geleert vanden Deere uwen 

2* Bodt. De Deerearwe Godt ſal v eenẽ 10 « 
*pyeet verweckẽ tor uwẽ volcke/ eñ wi irwẽ 
ders / mijns gelijck / deſen ſuldy hooren / 

geltjick ghy vañdẽ Deere uwen Bodt be= « 
geert hebt te Dozeb / als de menichte verga 
Bald» Dert wagen ghy ſeyt:Ic en fal vooꝛtaẽ niet 
meer hooꝛẽ des Beeren müns Gods ſtẽme 
eh dit onergroot bier en ſal ic wier meer ſiẽ / 

dat it niet en ſterue. EN de Deere ſeyde tot v 

bin mp: Sy hebbẽt al wel t: Ichlalhen » 
een pꝛopheet verweckẽ wi dat midde dan 
haröinoeders ws au ic fal mon wooy 

den in ſijuẽ mont ſtellẽ eñ hy ſal tor henſ 
D Kö alle dat ick hẽ gebiedẽ fal Eñ ſo wie ſijn » 
woozdẽ die hp in mijnẽ naem ſpzekẽ ſal / niet 
en ſal willẽ hooꝛẽ / daer ſal ic wꝛeker af zijn. 
Aaet eẽ uno bie oo: bermetelichept » 
berargert wilt ſpꝛcken in mönd naem Dat ic 
niet en hebbe beuolen te Teggen’oft wt 
en naem Der vreemder goden Dien ſalmen 
doodẽ. Maer iſt dar door heymelicke · 
gedachtẽ antwooꝛt: Doe ſal it mogẽ kennen 
welck woort Dat de Deere niet geſprokẽ en 
heelt? ſo ſuldy var vooz eẽ tecckẽ hebbẽ:So = 
wat de propbect indẽ naem des Heerẽ te vo 
ren ſeyt d welc niet en geſchict dat en heeft 
de Beere niet geſproken / maer De propheet 
beeftdar bfiert door de opgeblafenheytfüns 
hertẽ eñ daerom eu fuldy heim wiet wze 
Van de fes ſteden des toevluches , Ende de warachüge ende 
Valiche ghetiiyghen. Dat x12.Capiuel. 

a ALS de Deere uwe Sodt fal de Heydenẽ · 
— verdꝛcuẽ hebbẽ / wies landt dat hy v ge⸗ 
Xuen lal a ger ſult belittẽ / eñ in haer⸗ 

lieder ſteden cn huyſen woonen / fofuldy » 
0002 v dry ſtedẽ wiſcheydẽ int midden Des 
lants / dat de Deere uwe Godt dv geuen fal 
tor beſittinge / banende ncerftelicde wegẽ/ 
eh ghy ſult v geheellande deylen in dıp ge⸗ 
Ijcũe Deeld/ op dat con menſch die Ylnchich 
15 om ecuẽ dootſlach / mach na bp hebbẽ cen 
ſtadt / dacr hp ontgacn mach. Ditfaldat « 
recht weſen va cenen vluchtigẽ Dootllager/ 
Wiens Ieuen behonden fal worden: So wie 
fünen naeſten onwetens ghellagen heelt chi 
datmen niet encanthoone dat hp ghifteren 
oft eerghiſteren daer tegen eenigẽ haet ge= 
zen maer dat hy fimpelic mer hem s 
bofch gegaẽ is om hont aftc Houwen, ch 


Deuteronomium. 


en Rechten. . CAP.XIX.. 


int aſhoauwen des houts de bijle tot fünder 
peut evlogẽ is / eñ her * — ya 
ende fynen raect/eh boot 
ecit,. deſe fal tiepe to ven bäde booglepde 
ſteden / eũ leuende blijuẽ / op dat bp auon⸗ 
tueren de naeſte vandẽ genen wiens bloedt 
geſtort is / wt dꝛoeuer verweckt B 
zijnde / hẽ niet en v ge eñũ grijpe(waert 
dat den wech verre ware 3— loech de ſielt 
vã hem Die der Door nietfchuldichen istwär- 
men thoont bat hp te voꝛen teghen hem bie, 
doot gellagẽ is / geenẽ hact cn heeft gehadt. 
Dacrom̃ gebiẽde ick v dat ghy dry ſteden 
bedepit geliſckelijcken verre van maltande⸗ 
sten, aer als de Dcere uwe Godt v per 
len fal verbꝛeydt hebben / gelijck hi uwẽ das Gsmeı. cu 
deren geſworen heelt / eñ dat hr v lal gegtuẽ 
hebbẽ alle dat landt welck bp henlicdtũ ge⸗ 
loeft heeft (iſt nochtans alſo barahe odck 
fin gebodẽ onderhoubs, ef doet alle Dat ick: 
v heden ghebiede, dat ghy Deu Deere uwen 
Bodt bemint eh wandelt in fin wegen tot, 
allen tijden)dan ſuldy Dacr toc bocn voor v 
Dıp ander ſteden / eñ ghy ſult het getal vandẽ loise.cz.- 
v vooꝛſeydẽ —* dobbel maken / datter 
geen onnoofel bloedt gheſtort cu worde int 
middẽ des lants/ welc de Bcere uwe Bode. 
v ſal te beſitten geuẽ / op dat ghy Des bloets 
« niet ſchuldich en woꝛdt. Maer iſt datter C 
pemaridt is Die haet hebbende tegen ſijnen Num.is.cıe 
naeſtẽ liſtẽ lept fünd Ind, eñ dat by opſtaẽde 
dien llaet ecñ dat die ſterft / en dat hy dä vliet 
n tot een vã de voorſeyde ſteden / ſo ſullen de 
ouders vã dier witleuden eñ hem trec⸗ 
ken wor de vlucht ſtede / eñ dem leueren in de 
——— maegſchap wies bloe 
» gelſtoꝛt is) lal ſteruẽ. hp en lult 
niet on eh ghi ſult dat onnopfel bio 
tordat midden va Ifrahel wech nemen.op 
dat v hy en lult tot v niet nemcu 
oft verftelle de paln vã nawen naeftẽ welck 
uwe vooꝛſatẽ geſtelt hebbẽ in uwe beſittin⸗ 
ge welcke de Heert uwe Bode v geucuſat 
int landt datg 
ten. Bheen ge en lal alleen —— 
tegen pemanden / €3p vã wat ſonde olt miſ⸗ 
datt dattet is / maer indẽ mondt vã tweer oft Mar vc· bas. 
“Dr tal allewoort lacn. Fluke lchne-b7 
datter cen valſch geungr tegen eenẽ melche tieb.10. can. 
opſtaet / hem aentüögende cenige ouertredin D 
"9% ſo ſullẽ ſy bepde(dien de fake acngaet) 
nn ana Deere ſtaẽ voor dat aenſchijũ des 
jefters ch rechters Die te diẽ tijdẽ zun ſul⸗ 
u Eñũ als Typ ſeer neerſtelic onderſdeckẽde 
beuonden hebbẽ Dat de valſche getuyge ech, 
„ e geleyt heckt tegen ſhuẽ b2oedei/ . To 
fullen ſÿ hẽ wederom doen gelyck hp ſijnen Dan... gr. 
bꝛoeder ghedacht hadde te doen ch ghp ſult Machr- ke 
» tquaet wech doen wt dat middẽ vã v: op 
dat de andere dit hoorẽde mogẽ baecie heb⸗ 
benvefigeenfinsfulcke Dinge en dorꝛrẽ doen. 
= — ſult ſynder niet ontfermen / maer Erst — 
ghy lult epfiche fiel om ſiele ooge om vage, "++" 
tant om tant / handt om hãdt / voet om voct, 
Hoe datmen cenen ſtrijdt handelen ſal, ende boemen het 
belech voor eva (lad: makgn Gl. Dat xx, Capittel. 


> 


Leu. 12.09, noch niet gemepn 


Bude ya. kẽᷣ tot dẽ voſcke: Aller 
eñ v 


—— aldus ſeggen tottẽ volcke: Doort:· 
Acoeen ſtriſdt hedẽ tegen v vpandẽ / en 
v herte niet vernaert weſen / cn wilt niet 
Ineelerunoch en wilt niet wöcken / noch en 

ontſiet hen niet want de Seere u we Godt · 
is int midden van v eñ hy ſal voor v nn 
uwe wederpaträe ſtrydẽ om d wren peric⸗ 

B kelte verloffen. Eñ de hooftmannẽ ſullẽ 
ooc door elckẽ hoop dat alle t'heyꝛ hooꝛe wot 


AM. t·c Tocptẽ: wie iflcr Die een nientwehnys getim= 


mert heeft / ende dar noch nier ghewijdet en 
eft2die gae wech eñ keere wederom in fün 
s / dat hy bp auontueren indẽ ſtriydt niet 
en ‚ch dat een ander Dat wide. Yoic* 
iſſer Die eenẽ wijngaert geplant heeft/ eñ die 
en heeft / daer con 
—— ſoude möge afeten?Die gae wech eñ 
zeẽre wederom in ſijn huys / dat hy by auon 
tuerẽ indẽ ſtridt niet en ſterue eñ Dat ed an⸗ 
Der man ſijn officie niet en on . wie 
iffer Diehl aen cen vꝛouwe verloeft heeft / cũ 
Bie noch niet tot een huyſwꝛouwe genomen 
enbeeft? Die gac wech ende keere wenerom 
thupfwaerts,dat hi by anontuerẽ indẽ ſtrijt 
. niet en ſterue / eñ een ander — 
wmouwe neme. Als dit geleyt is / ſo ſullẽᷣ ſy · 
de ander d Enoch daer toe ſeggẽ eñ ſpre⸗ 
die bloode is / 
eruaert vã herten Die gae /eceñkeere 
. weberom nat ſijn huys / dãt hy De var 
ſhuẽ bꝛoederẽ niet veruaert en make 


ck 
bp mer vꝛecſen buaertig, Eñ als de hooft⸗ 


mannẽ des heyrs ſwijgẽ ch al vo ebbẽ 
lullẽ ſo fat ten —*— ——— de 


& —— Als ghy comt om een ſtadt te be⸗. 
en 


nechten fo fuldy hen eerftmael paeps biedẽ. 
Iſt dat ſy dien ontfangen / eñ d de pooten « 
open doeun ſo fal alle t voick datter in is / be= 
houdẽ — v dienẽ onder —* PJaer u 
gewinnt pe ehe 
oorloge acnnıcınd / e beftormä, 
Eñ als de Beerch opt de Hadt in $ hät „ 
—— lal hebben /fo ſuldy alle mans per⸗ 
onen dic daer binnẽ zijn / doot ſſaen nicttẽ 
ſcherpen vandẽ ſweerde / ſonder de u 
Ben eñ kinderdich Dat vee mettẽ andere din 
die inde ſtadt zn. Alle de roof fuldy dẽ 
deylẽ eñ ghy ſult eten vã uwer viandẽ 
rodt den welckẽ de Heere uwe Godt v ge⸗ 
reg hans Aldus luldy Doen allc de » 
DE die ſeer verre vã v gelegen zijn eñ niet 
en zijn vandẽ ſteden die ghi tot een beſittin⸗ 
D tinge ontfangẽ ſult. Maer vandẽ ſtedẽ die· 
v ſũllẽ gegeuẽ woꝛdẽ / en ſuldy geenſins vpe⸗ 
mandt ſaten leuẽ / maer ghy fultfe Dooden » 
met dat ſchery vandẽ ſweerde / Te weten / de 
Dethiters / eñ Amoꝛrhiters ende Chanani⸗ 
ters / Pherezeiters / eñ Deneiters eh Icbuſi⸗ 


sAr.XX. Gheboden en Deuteronomium., Rechten. CAP.XXI 
a I st dat ghy ter oꝛlogen trertfegt v vyan⸗· ¶ ters / gelijck de Heete uwe Godt v geboden 
B——— rofbolceh was |“ heett/ dat ſy v by auontuerẽ niet en leeren 
genen / eñ de menichte des vandẽ vp⸗ doen alle de afgrijſelichedẽ die ſy harẽ goden 
ande veel grooter is dan ghy hebt / ſo en ſul⸗ gedaẽ hebbẽ eñ dat ghy alſo niet en fondicht 
dp henlieden niet vꝛeeſen / want de Deere |» tegenden Deere uwen Godt. Als ghy een 
uwe Godt is mer v / die v gheleyt heeft wor ſtadt langen tür belegget / eñ de ſtercten om⸗ 
dat lant vä ten, Eñ als nv den ſtrijdt· | legget om̃ die te winnen / ſo en ſuldy de boo⸗ 
nakende is,foo lal de priefter ftacn voor dat | men niet afgoude daermẽ al eten machnoch 


ghy en moer dat lant mer bijlen vontlomme 
niet verderuẽ / want her is cen hout eñ geen 
menfchernoch ten can Pgeral niet vermeer= 

» Deren der geender Die tegẽ v ſtrjdẽ· Maer 
zunDder cenıge boomẽ dic geẽ erelicke vꝛucht 
en dragen / maer zijn wilt ende bequaem tot 
anderen gebrupck houwet Dic af ef maeckt 
daer af ſchutgheweer / tot dat ghy de ſtadt in 
ghenomen hebt / daer ghy ſtridt. 


Hoemen leuen ſal mer eenen bedeiten doorflach : met een 
vrouwe die gheuanghen wordt in de orloghe: mer een wedet · 
(yannich fone, ende mer eenen die acn de galghe hang. 

Dat xx}, Capittel. 


+: T7 Wanncer con door lichaeın geuonde is A 
FF Yan eenen menfchdie v en is int 
landt welck de Beere uwe Bodt vgeuẽ ſal / 
en men niet weren en fal wie des dootllachs 
ſchuldich is’ ſo ſullẽ uwe ouders ef rech⸗ 
ters wtgaen / eñ meten vander plaetſen des 
doode lichaems / tot alle de die daer int 
ronde ontrent liggẽ / eñ welcke ſtadt ſy ſien 
lullen dat dier plãetſen alder nackt is / dier 
ladtouders fullöncmen een veerſe wtẽ run 
deren /die noch geen iock getrockẽ en heelt / 
2 bat landt mertöploech geackert/ eh ſy 
fulle die lepden tor cen fcherpe eñ ſteenach⸗ 
tighe valleye / Die nopt gheackert en is ghe⸗ 
weelt / noch geen fact o en en heett ch 
s fp ſullẽ daer de veerſe den neck dooꝛũaẽ chi 
be prielters de kinderẽ vã Leui ſulſẽ daer bp 
comen / welck de Heere uwe Godt vercoreñ 
heelt / dat ſp hem dienen ſouden chi in ſijnen 
naem gebenedijden eñ dat alle ſaken ſouden 
hangen aen heurlieder wooꝛt / chi geordeeit 
« worbenal wat ſuyuer oft onſuyner is. Eũ 
dan — be ouders vã dier ſtadt comen tot 


ben vergagenen / eñ haer handẽ waſſchen o 
de veerle / die in de valleye gellagen is eh B 
: Onle handen en hebben Dit bloedt 


niet geſtort noch ons oogẽ en hebẽ dat niet 
geſien / wilt uwen volck Iſrahel genadich 
welen Deere weicke ghy verioft hebt, eñ en 
wilt mit eylſchẽ dit onnoofel bloedt int mid 
ben vã uwen volcke Iſrahel / Eñ dan fal de 
ſchult vã dien bloede heulieden afgenomen 
» worden’ nahe fule ontlagen worde van 
bes onnoofcis bloedt / welck daer gheſtort 
is / als ghi gedaẽ ſult hebbẽ dat de Bẽere be⸗ 
uolen heeft. Fit lake dat ghy tegẽ v vpandẽ 
ten ſtrude wrtreckt/ ende bat dc Dcere uwe 
Bodt die in v hant leuert ei ghy cenige ge= 
"nangenenimetlepdt/ eñ dat ghi onder den 
boop ber geuangenen fiet een Ichoon vꝛou⸗ 
we eñ ghp daer op verlieft ende wilt die tot 
een huÿſvꝛouwe hebbẽ / ſo ſuldyſe leydẽ in 
v huys / eñ ſy ſal het hayꝛ vã haren hoofoe af 
uſcheren eñ haer nagelen corten / cũ het cleet C 
daer ſy in geuangeñ is/afleggen: eñ ſy ſal in 
v huys ſittẽde een maent lanc hard — 
moeder 







Rechten,‘ 


CAP.XXL»  Ghebodenen Deuteronomiumt. CAP, XXII. 
mocder beweenen / eñ daer naluldy tat haer )- weu cleederen beſigen / want by is verſmaet 
comden by haer ſlapẽ eñ ſy ſal v hipſzou⸗ | + vooꝛ Bodt die deſẽ dinghen doet. Dat 
wezön. Maer iſt dat ſy naemaels uwer · Bun Sites wech e den neſt vã eenẽ vo⸗ 
hertẽ niet en behaecht / ſo luldy haer latẽ vrtj gel vint op ecnẽ boomvoft op d'aerde / eñ de 
—— eñ ghy en ſultſe om gelt niet moghen | macder broedende op haer iongen.oft cpert 

opẽ / noch mer geweſt verdꝛuckẽ wär fo en ſuldy de moedernier vanghen nike 
ghy hebtſe vernedert. IM ſake dat eẽ man » | iongen / maergbp fule de mocder latẽ vie 
twee huyl vꝛouwẽ heeft ecn dic hi liefheeft/ gewen de iongen geuange behoude op.bät 
eñ cen ander die hy haet / eñ dat hy va die kin vd welgefchiede,en dar ghy langen tür leuen 
derẽ gewonnẽ heckt ef de ſone vãder hupe | *,moccht. Als ghy een nicnwe hups runs 


«Par.nar 


» 


lsb.n. 


a 
Emdir.zs. 


wouwẽ Die hy haet d'eerſte geboren is’ ci 
dat hp fon goet deplen wit tufichen fünen 
kinderen’ (00 en ſal hy den fone vander be= 
minder vrouwen niet mogen den eerſtẽ ge⸗ 
boren maken / eñ dien ftellen voor den fone 
der ghehaetter vꝛouwen / maer by falden » 
fone vander —— hupſvꝛouwẽ kennen 
vooꝛ den ee geboren’ ch dien van allen 
bat hp heeft twee dobbel gheucn. want defe 
is t beghinſel van alle ſyñen kinderd chi dat 
recht der eerſter € behooꝛt hem toe. 


Iſt dat een man eenen ſone ghewonnen· 


zn wederſpannich eñ ſpytich is; Die na 
uns vaders eñ mocders geboden niet hoo⸗ 
ren en wilt / endenict cn wilt onderbanich 
zönnadat 
ders hem opnemen / eñ bꝛengen voor de ou⸗ 
ders vã dier ſtadt / eñ acn De pᷣoorte darrmen 
recht doet / eñ ſy ſullen or henliedẽ ſeggẽ: 
Dede onſce ſone is ſpitich en ongehooꝛſaem/ 
onſe vermaninge en wilt bp niet hoozen / hy 
danteert brafleryen ende on. ept ende 
Monck pen / het volc — a 
ſal hem mer ftccnen worpe, efi hp ſal ſteruẽ 
dat ghy t'quaet wech doet wor dat middẽ vñ 
v lieden / eñ dat alle die van Iſrahel dit hoo⸗ 
rende vꝛeeſen mogen, 
mildaet heeft gedaen dat metter doot moet 
woꝛdẽ eñ dat hp ter doot verweſen 
woꝛdt / eñ aen con galge ghehangen / locu » 
falfyn doot lichacm aen dar hout niet big= 
uen maer op den ſelnẽ Dach falment begra- 
ven, want vã Bodeishy vermalendijt Die 
aent hout hanger / eñ ahp en ſult gheenſins 
v landt ontſupueren / d 
Bodt v ghegeuen ſal hebben om ie beſitten. 


Hose datmen de liefde texen den naeſſen bewijfen fäl, ende 
hoe hem een man hebben fäl teghen het wijfdiehy gheen 
maecht benönden heeft. s 

Dat mx). Capitiel. 
¶ Dy fuleden ofle oft Ichacp van uwen 
nackten niet fien polen /efi daer voozby 
gaenmatr ghi ſult Dar tot uwẽ bꝛoeder we⸗ 
der leyden. Al ilt oocdat v bꝛoeder v na⸗· 
—— en is / oft dat ghy hẽ niet en kẽt/ 

ſuldy Die in v huys leyden / eũ ſy ſullẽ by v 
biöndtor Dat v bꝛoeder die ſocckẽ ſal eñ 
die weder crijgẽ. Deſgelics ſuldy oor doen; 
van eenen czel eũ van een cleedt / eũ van alle 
ws haoeders dinge die verloren zijn iſt dat 
ghy ſulcs per vini foo en ſuldy dat niet on⸗ 
geacht laten als oft v vꝛeemt ware. Iſt dat + 

ſiet dat ws bꝛoeders oft oft ezel op den 
geuailẽ is / fo en ſuldy Dat niet verach⸗ 
zen mãer ghy ſult mer hem die opheffen. 
en vꝛoiwe en ſal geen mannelicke clec⸗ 
Deren aendoẽ / ch een man en Sal geen vꝛou⸗ 








bpgeftraft is/ To fullenfgn ou= » 


Alg yemandt =] 


elck de Deerenwe - 


. bepde 





mert / ſo ſuldy een? muermaken rontlomme 
bat dack / op datter gheen bloedt in v huys 
geftort en woꝛde / eñ dar ghinietfchuldich.en 
wordt alſſer cen ander at viele va bouẽ nd 


geen ander fact beſaeyẽ / pp dat tſact d'welt 
abr gelacyt hebt / efi Datter op dẽ wungaert 
Wwalſet beyde niet gheheylicht en worden, 
Bhy en ſutt niet ackeren met eenẽ olſſe c̃ 
“ezehrfamen, GShy en ſult geen cleet aẽdoen 
» dat vã wolle eñ lijnen geweuen is. Cooꝛ⸗ 
dekens ſuldy in de boodẽ makẽ aen de bier 
hoeckẽ vã uwẽ mãtel / daer ghy mede bedect 
n zijt. Iſt dat een mangesront heeft ed wär 
“ch dat hy die daer nahaser/, ein ſoect ooꝛſa⸗ 
ken ombser te verlaten: ee Fer op 

c alder quaetſten naem en ſeyt:Ick he 
defe vꝛouwe ter huyſpꝛouwen men / eñ 
als — haer en eig —* 
n geen t geuondẽ / dan ſullẽ de vader 
en moeder haer nemẽ ch met henlicde bꝛen 
gende tgecheren v3 bare macchdom tot De 
Auders bä dier ſtadt welck in De poozte zjn / 
eñ de vader ſal ſeggẽ: Fcheb nıyn dochter 
deſen mau tor cen hiipſviouwe gegenen eñ 
om —* fon leyt —— 
t: Ick en 


DIET /dut 3m, ac trechenen va münder Doch- £C 


ter maschaom . Eñ ſy Iyllen —— aan 


aſpꝛacyen voor de ouders vander ſtadt / ch 
de ouders vã dier ſtadt ſullẽ dien man aeu⸗ 

vgrijpen eñ heni llaen /verdoemende heu 
daer bouẽ in hondert ſiclẽ ſlluers welck 
ben vader vander ionger dochter genen 
om dat bp sen naget va 3.lvahel mereenen 
feerquaden naem befacmt heeft: eñ hy ſalſe 

tot eenhuyſvꝛonwe hebbẽ eñ haer nict mo⸗ 
ghen verlaten alle de daghen ſyns Icuens; 


WMaer iſt warachtich varhi hacx opleyt cn 


das in De iongedochter- den giaechdom nick &7 
„errisgengnden’ 16 full; Irhacr wrhaerg 
vaders huys ſtootẽ ch De mans vã dier ſte⸗ 
den ſullẽ haer met ſtetnẽ Warpe cũ ſy ſal ſtec 
nen wãt ip heeft een onbeiapzlick fuck ge⸗ 
daẽ in Irael iu dien dat Ip oucuyſcheyt FA 
dꝛeuen heeft ih haers vasers huys, cũ gh 
ſult Dar quacı wech dorn we dat midoeen 


van v..;, dag. cen man by tens auders lbeuias. b. id 


bupf — abelapen heeit / Die. lullei 
eruen dat is De duerſpeeldet ende 

_ guerkpeeiftere / ende ghy lult Dat quası van 
Iſtahel wech nemen. FÜ dat con man 
met cen ionghe dochter die noch maghet 
is / verloeſt ig ende Dat pemandt haer vindt 
in de Habt. sende hem met haer ie 


» Deriwaerts, Ghi en ſultuwẽ wungacrtmict B 


CAP. XXIII. Gheboden 
fo ſuldy die beyde 


4 


DE tot dier ſtadt 
32 tẽ / eñ men falle met —— | 
dochter om dat fp niet ghero eu 


daer fp in een ftabt was : De man om 
dat hy ſijns nackten hupfinouwe vernedert 
fult dat quaer wech nemen wit 
Dat midde vandlicden. Maer iſt dat cen 
man opt velt vint ed — ——— ver⸗ 
looft is / eñ dat hy haer eñ hem met 
haer verſaemt / ſoo —— — 
De ionge Dochter en falnier lijden noch ſy = 
weh chen er bei gonna se ck cen 
moordenacr opftaet nk armani —— 
Race An fieledont ‚al 
en (Das lee ot he 
heeft geroepẽ / eñ —— 
trent Die haer hadde mogẽ verloffen. I: 
Geemenbyupbegom enperk rchathpbarz |» 
geenen bıupdegom en at 
aenneerdt ch bein mer haer verſaemt / efi de 
* fake woor t’recht comt / fo fal hy(diele bella⸗ » 
pen heei)her zu. vij ch Gent. 
eh de — een aeg 


are ch 
falle v mogen — a de —— 
leuens. Ben menfche en fal ſtjns vaders » 
huyſvrꝛouwe nemẽ nochſin decſel ontdeckẽ. 


Hier worden fy Ay ahenseon dıe in de vergaderinge des Heeren 
aikt gaen en füllen Dat xxiij, Capittel, 


4 EEn gefchent man / wiens mannelicke le⸗· 
ben onder oft afgeharle zijn oft 

Dies manmelichept voꝛe af dẽ is / en ſal 
in de vergaderinge des Beeren niet comẽ. 
Een bãſtaert / dat is / van een oncerbaer 


vꝛouwe — haut han ya. 
ienfte genera= 


Bas, 1.8.16. 


des niet comẽ tot be thi 
tier Een Ammoniter efi GYoabiter(oocna ' 
de thienſte generacie)en ſullẽ in des Beecen 
vergaberinge niert comen inder eewi 
Nun. om dat ſy v niet en wilde te ete co⸗ 
Ze —— eñ — op ao ghi 
—— and om? waert / eñ om dat ſy Ba⸗ 
laam Beors fone van 29 
landts van Sprien teg 
dat hy v foude —e— eh de Deere⸗ 
us bei en heeft niet will€ Balaam hoo⸗ 


e fon — in v he⸗ 


—— Ghyen⸗ 
s makẽ / noch 
De dagẽ ws 

— —* Ghy en ſ 
Edumiter niet verſmadẽ / wůt het is v broc= 


ber/noch ooc den E ibebt 
in ſijn u Die ı 


een wıembelinc gewec 
vã henliedẽ geboꝛẽ zum full ter derder —— 
neraciẽ mogẽ come in de — des 
Deeren. 357 —— vpandẽ ſuſt trec⸗ 
ee fi bewarẽ van allen 
nabe di Eli —— — onder v liedẽ · 
behner I die Dos kur Doom des nachts 
met is / die den leger gaen / eñ 
niet wederkeerẽ / vodꝛ dat bi ee den anont 
hẽ met water na derſon⸗ 
nẽ er gr bp tederomme indẽ eben 
by ſult een plaerfe hebbẽ duytẽ de » 
leger / daer toe ghy wtgaẽ fule out uwer na· 


Deuteronomium. 


en v gehuert haddẽ / 


enRechten. CAP.XXIIL 


» tucren gheuocch te doen / a 
aen uwe riem de/efi 


zijt / ſoo nldp rontiomme —— 
aerden die ghi wtgegrau —— 
tzüt/ 


pafverl 
odt wandelt ınt middẽ vã 


| “ken t'gene daer 
de Drere uwe 
dene un v verloſſen ſoude / eñ v 
vyandẽ in ch dar uwẽ 
mach beplich — datter gheen vuyſi 
heyt ingelien en woꝛde / op dat hp v niet en 
J he Den knecht die tot v gevlodẽ is/ 
„en luld ſinẽ heere niet wederomleueren‘ 
matc ei v ——— 
"am daert = ieuen lal / eñ bp fal ruſtẽ 
een dan uwen | ‚en wilt ne es 
dꝛoeuen 
we weien dä de bare, ya wei vä Iſrahel a 
geen hocreerder vande fonen van Iſrahel. 
— en ſult den loon vã een hoere / oft de 
Di Ale eenen hont niet offeren in des 
Beeren ws Bodshupssch wat Dat is dat ſy 
ouen / want bet is bepde cen afgrüfelic= 
7— vooꝛ den Brereuwen Godt. Ghy en 
t uwen bꝛoeder gheen gelt oft —— oft 
» eenich ander dinck op woẽcker lecnẽ ınaer 
——— maer uwẽ bꝛoeder ſuldy lee⸗ 
dat hem vã noode is / ſonder woec⸗ 
ker dat de Decreuwe Godt v gebenedide 
in allen v werck int landet daer ghy Income 
ua ſult om dat te beſitten. Als ghÿ den Beere 
uwen Bodt een eg doet io en ſuldy Dat 
niet worftellen te betalt want de Deere uwe 
Bodt ſal dat verſoeckẽ ei ill dar lange 
beydt / ſo lal v dar tot ed ſonde > 
„den, Iſt dat ghy niet geloouen en wilt, 
ſuldy ſonder londe zijn / maer bat eens vor 
uwen lippen is / dat ſuldy onderhou⸗ 
den eñ doen vo ar dat den Deere uwen 
Bodt belocft hebe/chi gelöck ghp met uwen 
Bu re wille ende monde gelproken hebt. 
gact in ws naeſten wingaert (0 
etet w 2 fo vele alſt v —— 


4 


J — —— met busen Iſt lake 
ghy comt in ws vrients toren / ſoo —* de 
aeren bꝛeken eñ netter hant wröuen’ maer 
metten ſeyſenen en ſuldy Die niet af picken, 
Den fcheybrief wordt tocghelasen, bermherticheyt teghen 
— — armen we gheboden te 7* 
Dar xxiiij. C 
ISt dat en man cen — trout / eñ dat hy A 
et grad eñ die ſynen ooghen niet — 
vom epnplichept/fon 152;, „ 
Fee ee zhuen / eñ Dien in * 
haer handt — ‚ch latenſe wor ſijnen hupſe 
gaen / Eñ wigegaen zijn ſal / eñ eenen 
‚ anderen mann gerri been eñ dat die 
haer dock haer ooc eenen ſcheybꝛiet 
WR nen eh —* wit ſhnen huyſe gaen / oft Dat 
pre ea is / ſo en lal de terſte 
— ———————— wrderom tot fünder 
—— ont —— — 
geworden voor den Deere 
— — —* 


de Hecre v Godt v lal gheuen te brſitten. 
Als een man onlancrce duwe ge⸗ 
1 lo eu ſal hy ter o 


niet trec⸗ 
ken / 


eh Rechten. CAP.XXV. 


Hoe de rechtersden mifdadighen ftraffen füllen, Ende hoe 
den broeder fijns ouerleden broeders wıjf itouwen ial. 


Dat xxv. Capıttel, 


. [St datter eenige Lake is tufich® de fommi- A 


CAP.XXIII Gheboden Deuteronomium, 


Ken / noch hem en ſal niet nootelijckr vander 
—— wegen beuolẽ woꝛden: maer hy 

ſonder ſchult hem t'huys ledich houden / 
Dar hp eẽ iaer met ſijnder huyſvpꝛouwẽ mach 


3 vꝛolijck weſen. GBhy en lult dẽ onderſten⸗ | ge / eñ dat ſy de rechters aenroepen To ſullẽ 
efi den molenite& nier nemẽ te pä= fp de victorie der rechtueerdichepr geuẽ den 
de wan mic heeft d fon fiele bp geltelt. IM > | genendien fpfien fulle dar rechtneerdich ig/ 


bannen yemant beuint werlepdende fünen wien fpfien ongoddelge Die fulläfpder on= 
hꝛoeder vã den kinderen vä Alrahel, eh dat | » goddclicheptpocme, Maer ift dat ſy fie dat 
bp dien vercocht hebbende dẽ prüs ontfan= | de mildadige ſſagen verdient beeft/to fullen 
gen heelt / dien ſalmẽ dosde / eñ ghy ſult dat | ſy hem neder woꝛpen / eñ voor henliedẽ doẽ 
quaet wech doẽ wt dat middẽ vã v. wacht: | daen na de mate der ſonden ſal de mate der 
v neerſtelijck Dat ghy de ſiecte Derlazgeryen | : lagen weſen / alſo nochtans / dat die bouen 





niet en cricht / maer ch doen allc dat v tgetal vã veertich niet en gaẽ op dat v bꝛot⸗ 3 
de prichers vander Leuitẽ gelachtäleeren | Der niet ——— DOOR voogen Te 
fullen / na dat ick henlieden benolen hebbe: | + wechengae. Bhp en ſult den muyl vanden Mar.a.can 
Na.n.a. ıo. cñ volbiengt dat forchoulvelick. weeſt ge⸗oſiſe niet tde binden die v cozen op dẽ Dorfch At.⁊ · b.i⸗ 


dachtich wat de Deere uwe Sod Fyariöge- | vioer witredẽde is. Alstwecbrocterstfa- 147 


daen heeft onder wegẽ / doẽ ghi wt Egppten 


ginet, Als ghy väuwen nãeltẽ eenich Din » | 


weder epfichen ſult dar hy v ſchuldich is ſoo 
en ſuldy in fon huys niet gaen om eenẽ pant 
te halen —— bupten ſtaẽ eñ hifal » 
C v vooꝛtbꝛengẽ dar hi heeft. Maer iſt dat hy · 
arm is / ſo en ſal dien pätby v niet vernach⸗ 
zen’ maer ghy ſullet hem derſtont wederge⸗ 
uen voor der onderganc / op dat hp in 
fon cleet ſlapende mach vghebenediden chi 
dat —* moecht rechtucerdicheyt hebbẽ voor 
ven Deere uwẽ .- — en fult re 4 
niet wepgeren vã uwen behoeftigen 
men inoeder,ch den wrlander die met v int 
lant woont / eñ is binnẽ uwe poorten: maer » 
op den ſeluen dach ſuldy hen de loon vã ſu⸗ 
nen arbeyt geuẽ voor der ſonnẽ onderganc / 
want hi arm̃ is / eñ onderhout daer mede fun 
leuen dat by teghen v niert en roepe aen den 
Deere ch v dat Door een ſonde gerekẽt woꝛ⸗ 
aezs2ı. de, De vaders en ſullen bon dekinderen · 
> niet gedoot word, noch de kinderẽ voo be 
2vaders: maer een yegelgcfal voor fün fon- 
de ſterucu. Bhy eñ lult dat recht vanden ” 
vꝛemdelm eñ weelc niet verkeerẽ noch ghi 
en ſult t'cleet vã eẽ weduwe voor cenẽ pãnt 
D niet nemẽ. Gedenct dar ghi in Egyp 
dient hebt eñ dat de Beerẽ uwe God v d 
wi verioft hecft: 
dit dinc doet. Als g 
hebbẽ op uwẽ acker / 
daer v 


Lexısc.ın 
Tob4-aır. 


abp ſult den vremdelinc /eñ de weeſe eũ we⸗ 
duwe dien laten wech halen / dat de Beere 
uwe Bodt v mach ghebeneduden in alle de 
wercken uwer handen. Iſt dat ghy De» 
wꝛuchten vanden olijfboomen vergadert / ſo 
en ſuldy niet wedercomen om te vergaderẽ 
al datter achter bleuen is / maer ghy ſult dat 
den vꝛemdelinghen / weeſen ende weduwen 
laren. Iſt dat ghy uwẽ wingaer: afſnidt /· 
ſoden ſuldy De achterghebleuen drꝛuynẽ met 
tergabecen / maer bie fallen comen ten be⸗ 
hocue vanden vꝛeemdelinghen / weeſcn eeñ · 
weduwen. Shedeutt dat ghy doc gedient 
hebt in Egypten / ende bacrom beucle ich v 
Dar ghy Dit Dinck Doer, 


— 
—— 


men woonen / eñ dar de een vã henliedẽ ſon⸗ 
der kinderen geſtoruen is / ſo en ſal de hupſ⸗ 
vꝛouwe vanden ouerledenẽ geenẽ anderen 
man nemen / maer ſijn bꝛoeder ſal haer ne⸗ 
men / eñ ſyns bꝛoeders ſaet verwecken/ ch B 
den eerſten ſone Die hp vã haer wint / lal hy 
noemen mett en naem vã dien doodẽ /dat fü= 
nen naẽ niet en vergae wt Iſtahel. Maer 
iſt dat hp füns bꝛoeders hupfinouwe niet 
en wilt nemen / die hem van der wets wegẽ 
toebehooꝛt / ſoo ſal de mouwe gaen ter ſtadt 
pooꝛten / eñ acntoepen de ouders eñ ſeggen: 
Aijus mans bꝛoeder en wilt ſuns bꝛoe ders 
fact niet verwecken in Iſtahel / noch my tot 
'con ey HL Run. by 
Dien man Doen bp henliedẽ halen / eñ hẽ Ina 
gen. Iſt dat hy antwoort: Ick en wilbaer 
·tot cenhupforouwenier nemen / fo ſal die 
wmonwe bp hem comen vooꝛ de ouders / eñ 
ſijnen ſchoen van ſquen voet nemẽ / ende in 
fönaenficht fi en / eñ legahen : Alſoo Al 
dien man geſchiedẽ / Die ſyns bꝛoeders h 
"mer open timmert / Ende ſihnen naem ia 
in Iſrahel ghenoemt woꝛden / het huys van 
u den duſchocpdẽ. Iſt ſake datter rwee mans C 
malcanderen cenigen twilt hebben / 
ende dat den eenen teghen Den anderen bes 
ghint te käuen’chdar de hupfozouwe vandẽ 
eenen Haren man wilt verloffen wt de harit 
—— lm Lhamibest, 100 
n wereper ende grijpt ept / ſoo 
ſuldy haer De hant afſnijden / eñ v ouer haer 
sont 000: eenige bermherticheyt. 
in vlaccken geen verfcheybt _ 
hebbẽ meerder eñ minder: noch 
in v huiys ern ſal geẽ meerder eñ minder ma⸗ 
te weſen: teen rechtueerdich ch wa⸗ 
bben eh v mate ſal ge 
ef sich welen / op dat ghy moecht 
ger tijt leuẽ op d lant D’welc de Beere rwe 
·Bod v lal gegeuen hebben. want v Beere ð 
veronwaerdicht den die ſulcke dingen 
oet / eũ hy heeft een van allen on⸗ 
rechtueerdicheyt. Ghedenct ward Amalec 
op ver wech gedaẽ heeft als ghy wt Egyp⸗ 
ten quaemt / hoc dat hi pre gemocte quuam erod.in. cr. 
ch verſloech Die achterfte van uwẽ heyꝛ die 
van vermoetheden —— ai 


= 


’ 


CAP.XXVI. Gheboden 


Als ghy vã honger eñ arbept mat waert / eñ 
dat eh niet gevrceſt en heeft Dacrd .) 
fo wanncerde Deere uwe Godt v falrufte | 
—— hebben / ende alle de nacien der 
eydenen rontlomme onder v bedwanc ge⸗ 
bzocht int lant dat hy v beloft heeft / fo ſuſdy 
Amalecs naem te niet doen van onder den 
hemel. wacht v dar ghp dit niet en vergetet. 
Hoc men de eerfle vruchten ende thienden ſal brenghen 
A TA als ghy intlanoe file geromen zum | 
Ei de Deere uwe Godt v rc befitten 
ſal geuen / eñ ghy dar fult vercregẽ hebben / 
eñ daer in gewoont / ſo ſul allẽ uwen » 
Inruchtennemd Deeerfte v eñ die in | 
eenen corfleggen. eñ gaẽ tet plaetſen welck 
De Deere uwe Bod vercozẽ ſal hebbẽ datmẽ 
nd naẽ daer aenroepen ſoude / eñ ghy fult ; 
en aen den prieſter / Die in dien zun 
Ach hem fegge: Ic beide heden Door den 
‚Deere uwẽ Boddat ic gecomẽ ben int lant/ 
waer afdat hy onfen vaderẽ gelwoꝛẽ hadde / 
dat hy ons dat geuen ſoude / Eñ de priefter + 
Bien coꝛf wt uwer handt ontfangẽde ſal dien 
ſtellẽ voor dẽ outaer des Beerẽ ws Godts/ 
eñ ghy ſult ſeggen voor dat aenſchijn des ; 
Deeren ws Godts: De Syrier veruolchde 
muijnen vader / de welcke is nedergegaen in 
Egpypten /eñ darnherft hy een vꝛeindelinck 
geweelt in ſeer cleynen getale eñ bp is ghe⸗ 
tot een groot eñ ſterc volo eñ va on⸗ 
B-rellöckersnchichten.. Eñ de Egyptenaers « 
hebben ons ſwaerlijc verdꝛutt en ons ver⸗ 
wnolcht / ſeer ſwaer laſtẽ op leggende/ eñ wy⸗ 
hebben geroepẽ tot den Beere onſer vade⸗ 
zen God / de welck heeft ons verhoort / ons 
ootmocdicheyt aengheſien / ei onſen arbeyt 
eñ benautheyt / eñ hy heeft ons wt Egyptẽ 
t /dooꝛ een ſtercke hant / eñ met cenen 
recten arm / met grooten anctt / dooz 
teekenen eh wonderlucke wercke, ei > 
by. ons gebracht tot in deſe plaetſe / eñ 
» ansgeleuert cen landt vloepyende vã melck 
eñ honich: eñ daeram offere ic v n de ecr- » 
De van de vꝛuchten des lants / d welc 
De Heere my gegeuen heeft / Eñ ghy ſult die 
daten door dat aenſchin des Berten ws 
Sods:eñ als ghy DE Deece utven Godt ſult 
aenbedẽ hebbẽ dan ſuldy mer vrucchden · 
maeltijt houden van allen den goede dat de 
‚Deere nwe Godt v gb Tal hebbew 
ende,uwen huyſe / ghy eñde be Leuijt ende 
Cde wemdelinck die inet vis. Als ghy de = 
thiẽde vñ allen uwẽ wmichtẽ heel vergadert 
hebt / ſoo ſuldy die ten derden iare der thien⸗ 
den / gheuen ven Leuyt den vñemdelinghen 
ende weeſen / ende der weduwen / dat ip Die 
eten moghen binnen uwe ara in ende ver⸗ 
faet wozden ende gby hult en v002 
bat aenſchijn des Beeren ws Bodts: Fick 
eb dan munen hupfegbebzacht var ghehey⸗ 
icht is / ende beb dar ghegheuen den Kennt 
ende vremdeliuck / ende wecle ende wedu⸗ 
we / gheiyck ghy mp gheboden hebt / ich en 
hebbe vgheboden niet onertreden / noch 
dbenel vergheten / Ick en heb daer at niet « 


Deuteronomium. 


wo Godts volck’ 
dreelen die ick v hedẽ ghebiede. 


en Rechten. CAP.XXVIL 


ghetẽ in mijnen rouwe / noch Die wtgedeplt 

tot eenige onſuyuerheyt / noch daer afpet ge⸗ 
bad tor ceniger dooder wtuaert / Ic heb Des 
Dreren myns Godts ſtemme onderdanich 
geweelt / eñ alle dingẽ gedaẽ alſo ghy mp be⸗ 

„uolẽ hebt. Siernederwaerts va uwer hey⸗ 
lichſter plaetſen / eñ vã de hooge wooninge 
der hemelen eñ gebenedijt uwen volc Iſrãa⸗ 
hel eñ dat lant d welc ghy ons 5 hebt / 
gelijc ghy onſen vaderẽ geſworẽ hebt dẽ lã⸗ 

De dat van meic eñ honich vloeydt. Deden 
heeft de Beere uwe Godt v gebodẽ — 5 
doen ſoudt deſe gebodẽ eñ rechte 
dat gr die bewarẽ eh volbꝛengẽ foudt' wt 

"% el herte eñ wt v gheheelſiele. Ghy Deurr.a« 

hedẽ den Dcere vercorẽ /dat hp v Godt 
ſoude ziju/ eũ dar ghiſoudt in fun wege wã⸗ 
delen / eñ ſihn ceremonien ch gebodẽ eñ rech⸗ 
ten bewarẽ / eñ dat ghy ſjnẽ beuele ſoudt ge⸗ 

u hooꝛſaem zijn. Siet de Deere heeft v bene 
vercoꝛẽ dat ** volc ſoudt zijn ge⸗ 
lit hy v geſept heeft / en dar ghy alle ſijn ge= 

„bodẽ ſoudt onderhoudẽ: eñ hp ſal v teſſen 
bouen alle nacien / de welcke hp gheſchapen 
heeft tot ſynen loue/ende naem ende glerier 
bat ar ſoudt een heplich volck des Beeren 
—* era — ghr de ck hp gbefeprheeft. 
daer op de gheboden des Heeren ferijuen (al, ende hoemen 


h 
op de 2* goet ende quaet wenichen ſal. 
Dat xxvij. Capittel. 


EEde ortes metten ouders van Iſra⸗ 
bel hebben den volcke geboden / feggen= 
de:Bewaert allen het t dat ick v he⸗ 
den ghebiede / Ende als ghy ouer de Joꝛ⸗ 
Dame ſult zijn in d'lant dat de Dce⸗ 
re uwe God vᷣ geuen ſal / fo ſuldy ſeer groo⸗ 
te ſteenen te / ende Die met calck cffen 
maken / allſo dat ghy daer inmoecht ſcrijuẽ 
alle de woorden van deſer wet / als ghy ouer 
de Fordanc ſult gecomẽ zijn / om te gacn int 
lant Dat de Deere v God v geuẽ ſal cen lant 
van melck eñ honich vloeyende / ghelijck hy 
————— gepaierr tele aiw 
ghi ouer de Ir eert 
fo rccht op de ſteenẽ de welcke ic v hedẽ bes 
uele op den berch Debal / eñ ghy fulele mer 
ctalck effen maken eh daer eenẽ outaer tim⸗ 
meren den Deere uwen God / vã ſteenẽ daer 
·geen ij ſer aen geraect en heeft / eñ vã rouwẽ 


A 


° 


4 
Erod.ro.d.ıg 
lofu.n.f.as. 


chon wen fteenen’ch ghy fult dacr o 

den Deere uw God offer / 
eñ ghyſult hem oock offeren nerdtoffe⸗ 

tande en ghyſult daer eten eñ wolijc mael⸗ 


tijt houden voor den Heere uwẽ God’ LA 
ghy ſult ſcrijuen op de ſtrenen alle de wooꝛ⸗ 
den van deſer wer beſcheedelick ende claer⸗ 
sick, Ende Mopfes mer de prieſters van⸗ 
der Leuiten gefachte hebben gefept tot alle 
bie van Iſrahel: Aenmerckt ende hoort toe 
Iſrahel: Deden zydy ghemacet des Beeren 
g on na ſijn femme 
hooen / ende doen de geboden / ch rechte or⸗ 
Eñ Moyp⸗ 
ſes heeft den volcke op dien dach gheboden 


»feggbende: Deſe ſullen ſtaen om den Dee⸗ 


re te gebenedidẽ op den berch en 
ghy 


CAP.,XXVIIL Benedictien. Deureronomium; . enñ Maledictien. CAP-XXVLids 


ghy ouer de Jordane ſult Sy⸗ ende dooz ſeuen wegẽ voo v aenſicht vlie⸗ 
m̃eon / Leui / Iudas / I / Joſeph ende aden, Doe HDecere ſal de — —— 
Beniamin. Eñ daer tegen ouer deſen —— — dowerc⸗ 
— para ne te vermaledijdẽ: ken uwer Hanbervendt 
Kuhen Bad Alee en Sabulan, Dane a „De int lau Das besahr 14:9 
Dane. Nephtali. —* Dr Deeve ſal v verwecken voor zy ſeluen 
en mer iupder ſteunnẽ pen * tor een heplich hole —— — 
— — efinebd oft ee | ee een 
ieeen ende in ſijn 
Desik mahet/eEn — — — alle volcken der aerden ſullen 
— — — —— 
ee er Be ſullen v vꝛeeſen: De Deere 
en Et fon Wer eh ip I menge 
3p nieten / mo 
. Bere allernoick al van de ws van de nuch> 


—.n a naelten pa= » | ten wo lants/waeraf dat de Deere uwẽ va⸗ 
len verltelt / eñ alle t volc ſal ſeggen / Amen. deren geſwozen heeft / dat hy v 

ep blinden in » | = foube, Ende de Deere hal fchat 15 
Den wech Doct alle t volck fal ſeg⸗ den ven/om 


Vermaleudijt zy hy die dat recht verkeert » | De wercken uimer handen gebenchüden Eñ 
wtlandet / weeſt ende weduwe / cũ ghy ſult veelderhande nacien van volcke op 
fal ſegghen / Amen. woecckere leenen / eude 
— —— ee ———— 
nen beddeken / ende alle t volck ſalleggen / altijt bouen / ende niet onder weſen / il dat 
Amen. Diermalendijt zy hy die hem met: | gbpnochtatis hoot na de gebodẽ des Hec⸗ 
sende Vvolck lal ren ws Gods /die ick heden gebiede / ende 


ende daer 
für futter · ‚en gaet ter rechter nach ter.flincier 


/ —— — —— ———— 
en va een 
ag he boman en tuilt: om alle fu. gheboden: ente Baru.ıd.ın 


 ceremonien te bewaremenbe:te Doen Dieick — '* 
„ Germain yehp: ie afbeymeiei v heden beuele / So ſtulen alie deſe verina⸗ 
nn * — — 
ed Be uls vermalenbtit zum in De tanzen 
alle t voick fal — AVermalendijt ſal 


opt nelt.: 
a —. —— — le eben 
— —————— wert/ eñ metten wercken | «Ien * 
Bir niet en volbienghet / ende allt rvelcn fal Br Wucht welichaems / ende de wo 
ee —— a een ee 
Perg hen, 2. ende verinakejdunghenden y intomende / en = 





—* — nn [entgangen 
1 Märit St de aeme des Beer dierentit / ende ——— 

Meise — — —— die ghp do bat 
Bine (one Bier Deere v — — oe Mel a BU de 
ng nn aerıchck Verkees | weicht U Deere & 

en —— 2 1+ el encie / tot dat hy v vrr⸗ 

—— — Burke ginde vanden lande daer ghy henẽ gaer om 
——— —— ) u dat te befitod; © De Deerre ũae v nie anmne= 
— tem A er ſtadt / 55 Den / thatſen / ende couwe / bꝛant cride hitte/ cũ 
— Los gene a tot Dat ghy vernieltzijt. Dc —R 
lauts / ende de muchten ——— A 


gende bechten / de cudden bannwcenranses |uDe en —* 
ee de wr Shrar vn segien welter? flofver 


t ch nweouers ãerden/ ude dat⸗ henici 
Pe * Ghrboncdije · —— —— 
Air: ——— "Den, De Deere leuere v vallede voor uwe 


Se Galle von; — er bee ng a rain 
Ip teghen v: Be ee us 


“Ar.XxVIn  -Benedisieh w Deucetonomium: len Aſaledictien. C ME.KMWILL.. 
— *—*—— oñ vdoede lichaem »; ſullenop vcomen ch v veruolgen eũ gri⸗ 
ꝝ cen aes alle den vogelen Des hemels / eñ | pen tot dat ghy ſult w ombat 
Den beeiien Det acrD&rchDaer ch 4p m6mät | Dr mer ren hebt de temmebann? 
Diele Deriage. De ‚un Dach minröfweer ” ecre inwen Godt / eude ſhn geboden ende 
van eñ dat deel we —— — niet ghehouden eũ hebt / die hy 
den dooꝛr coemt mer ſchoucheyt Dt echt. Ende daer ſullen ouder vᷣ 
—— — ———— = a —— = wonderigcke dinghen zijn _ 
wonden / —— — | eñ onder v ſaet tot Inberecunichepn t/ ombat - 
nich — AMER „ad Hühn eder heorten / 2* rc —* 
4X cha cafe mac BE Bach ’ge- rend. ame ern 
lijck een blinde pleech te taſtẽ in oe dupſſoce — eh me 
nilſſen / alſo dat g =. mieten « ghenu:: Ghy ſult uwen ph dienen / den 
recht houden / eũde tallen welchen de Becrcop v ienden falmet hon⸗ 
den / — — door ghe⸗ —— yept eñalle gebreckr 
D weit / eñ miemanthebbödie v vorlofferi Beh » een ijſeren iotkopuwen necke leg⸗ 
dupſvrouwe moet ghy trouwen / eh een am: — ge neh Be 
— ä———⏑⏑—— ſal een volc op vſendẽ wt verrẽ lan⸗ 
. timineren? eñ daer niet in woonen / Etuen |. den eñ vanden wterſtẽ eynden deraerden / 
wüngaert moettyplantẽ / eñ daer geẽ vꝛutht ghelijck cenen areut metter macht vliegen⸗ 
al leſen / Vwonreilo moet voor wien offer » | De/ man Sea: niet en ſult connen ver⸗ 
—— ghy en moet daer nict aft· ſtaen / con ſeer vorert ſputich vole / dit eenẽ 
ezelnioet vooꝛ v oogẽ gerooft ouden man niet torghtuen en ſullen / noch 
woꝛdẽ / ch en worde v wien weder gegeuen / a des cleynes kintsöntfotmen‘ / chf —X 
— — — — — — —— 
nen adiden / niemant enzy Die gende vee eñ de 8 otot 
ie’ / Vweſonceieñ dochteren nioetẽ ge⸗ * en ſullẽ nuet da 
» frphilew est — — — 
oagen dat 
deraeuſien ũ a nielt ſullen hebben / inalle.mwe ſtedc vnda F 
win v haut / WBen volcdat v onberent ») · oſ vacttertkerũ —— ge⸗ 
J as moet eten de wuchten voes lants / eũñ alle brokkömınd hacr aan ap yaık 
auf — u een per uwe po 
—— — — ⏑ 
* ii cu N uwe s 6 
* rule oberen Besemschee ss)» Bow erercnie un 
ien eñ dꝛacyen / alſd ends echkhchrswiiiche vae atera 
— /vaundẽ us nun zu 
wshopfstoe. } me⸗ 
1. De Heereſal v — —— “de verdincken far —— Ulla 
bidien volt ttcch nat oᷣnder v lieden / die ſalſeer venudẽ 
niet en keut / ghy nacht: vaners schhale- | m nueder eh in due in Üpe 
ſuldy den Memden gaden dienẽ aeenẽ ncriſchoot ſlarpt dat hy henlieden nierris 
Mich.«.d y. houtẽ Eñ ghy ſuit veriondzikucitsan: »| gheue —— d weick 
Ates.i.*t. gem ‚eh den weſenaiie Br nciht Armen enge heb⸗ 
den volck daer vᷣ dc vonkerbengben | ben onrte —F Enpe Kane 
EShyp luit vrel facts in de aerde-wagrpe/- — verdo 
NEE En 1° Dune v pooꝛten arme 8 
Aullentalverdinnen.:ssöhp ſult came „| eũ weli ‚Die u ns erben 
Ä ech tũ grauen / mare ? gas vaſt 
noch ghyſen ſult dãen niet daon haereer groatt· 
> Aevergaperen /. want mmtıilatt.: | die ſabharẽ man benuoen ·/ Die in | 4 
veraouen Aous tã do 
em * —— ee nu der mocden = 
2 11 en; 141 olintretufuil:: : wear midoẽ A 
nf | c:öhylnisent «| de dunderkens bir ap narfelner 
— arena mr ren nantſyſalſtudeſe h 
Anechee us herten — — 
E en woch leer dat eñ verneſtheyt daer Dana At 
173 theyt (al ale mbogimenichäe dar: —— —— u 
caAen ws lauts v Dr wemdelincaf poorten· Ten zydat ghi bewaertcũa daet 
Die map alle Bewoondt v fer woe diaindit 
gaen ende ſal bas frno- n eñ teu zvaae ghi ſunẽ 
namen ad um RR waec⸗·· nãen vieeſt / Dasıs den 
De ch ahreniukh öt Ir ” enge 
— eũ goocuit mdeẽ 


v 


— 


werd 


derenuwe viaghen —E— 
| "end root gar Ianabraneige 


CAP. XXVIII. Devvoordn Deuteronomium. des verbondis. CAP.XXı x. 
plagen, — serie pen na ghy weten loudt dat hy de Deere v lieder 


— 
ie ghy gevree die ſu 
S vãcencleuen: Ende daer toe noch alle de « 
—— lagen die int boec van deſer wet 
en zin / lal de Deere opv 
—— dat hy vᷣ vernielenlal: ende» 
luttel van ghetale ouerbiguen / Die 
2 hend waert ghelöck de ſterren des he= 
mels in menichten / om dat ghy de femme 
des Deere ws Bods niet gebhoozt en hebt. 
Eñ ghelijck de Beere te voren hem ber= s 
blöcheeftop v lieden / v weldoende eñ v ver⸗ 
menich vuldighende / alſoo fal hy hem ver⸗ 
blöden v vernielende eñ verderuende / dat 
ghy wech gehaelt wordt van dat landt daer 
in ED En ſult / om date befitcen, Des 
v verſtroyen onder allen volcken 
Yan Dat wterfte der aerden / tot aen ſijn eyn⸗ 
den toe / eñ ghy ſult daer den mermden godẽ 
—— eh v vaders niet en kent / den 
en, Eñ onder dat volck en· 


rufte hebben / noch v voetſtappẽ 
en ſi daer niet ruſten: want de Brere 
ai v daer cen veruaert herte eñ ge⸗ 


dieckelijcke oogen / eñũ een zieſe verteert van 
onghenoechten / eñ v leuen ſal welenals «|: 
€ vooꝛ v. Ghy ſult nacht ende Dach 

— — rim neigen 
- Desmorgens ſuldy : wicfalmp · 
Een des ante: wi 
mp en = e vervaert⸗ 
— — — —— 
n/ehomde e ghy met uwẽ oo⸗ 
De Bette lkld met beci = 


— pten voeren / door de 
wech daer hy val — Da SU SON 


niet meer ſien en ſoude / Daer ſuldy 
den vercocht worden tot — 
dienſtwijuen ende daer en lal — 


bie v coopen ſal. 
en "rerbont vernigat wordt —— — A 
verhaelt weldaden etiierenheyde 
Conds ende dakop.des Heerchen yaft bj r —— * 
Dat xxik| Capitiel. 


It zijn de WOone Des Verbote weich 
—— “D — odenheeft / dat hy 

maken ſoude metiẽ k* ere vagıfcahel, int 

Udt va qoab:behaluẽ dat verbaut d'weltk 

mer henlieden ghemacckt hadde in Do= 

Eñ c —35* — ——————— 
— ſeyt: Ghp hebt 

gheſien alle De d welck de Deere ghe⸗ 


daen ep ih has 
rau alle +onenienacre, challe yuen lan⸗ 
- oote becooriughen de welcke v oo⸗· 
hebben / de teeckenen eñ ouer⸗ 

gone wonderlücke wercken. Endede;. 
eert en heeft v gheen veritandich herte/ 
—— —— ooꝛen dic. hooren 
— tot. op den Dach van heden 

. = By bteft v veertich iaren gelept door; 
—— v clecderen en zijn niet verile⸗ 
ren / eũ de Ichocnien van uwẽ voeten en zin 

van outheden niet vergaen. Ghy en hebt + 
ie —— gheenen win * 
———— gedroncken om dat 


| 


Bod is. Eñ ghy für tor deſer plaetſen ge= 
comen / eñ Schon de Coninck van Heſebou 
is wtgetrocken / eñ Og de coninck van Ba⸗ 
lan comende ons tegen ten ſtrijde / ende wy 


hebbenſe ve eñ haer landt 
nomen / eñ dat te beſitten 
eh Bad eñ den haluen —** 


»nafle . Daerom bewaert de wooden van » 
defen vervont eñ volbꝛenget die / op dat ghi 
wverſtaen moecht al wat gby doet. G 
ſtaet heden al te ſamen vooꝛ den Deere uw 
od / v princen eñ geſlachten eude onders/ 
"efilceracrs,alle dat 8* vã Iſrael / uwe 
kinderen eñ huyſpꝛouwen eñ de vneemde⸗ 
lingen die by v inden leghere woonen / wt⸗ 
genomen de boſchhouwers eñ de ghene die 
» water aenhalen / dat ghy ſoudt ſuercomẽ 
in dat verbont bes Deeren ws Bods / ende 
inden cedt den welcken de Deere uiwegod 
uheden met v lieden vaſt maect: om dat hy 
vſodude verwecken tot fün volck / chi uwe 
Bod ſoude weſen age v geleyt heeftv 
vaderen gheſworen 


„ende by uw 
baabau ——— Ende ick 
"m maeck Dit verbondt ende deſen cedt niet 
met v or alleenz' ¶ maer ee. 
eu ghenen dic hier tegen woord n / 
«die hier niet — enzön, wär & 
abn ueet wel hoe dar wy gewoont hebben 
dan Egppten / wy ghegaen 
ze. —— ———— welt⸗ 
nr er gefien haerlieder afgrü= 
Ben eh up, dat is / haet lie⸗ 
an fgoden / hout ef ſteen filner eñ gout / De 
u welcke En eerden? op Datter by auontues 
ren onder d lieden nie mandt en zy / man oſt 
—— oft geſlachte / wies herte he⸗ 
den vauden Deere onfen Bodt afghekeert 
is’ dat hy ſonde willen eñ dienen den 
den dan dien natien chi dat alfoo dndet ð 
en 
„ e galle ende t. 
ee — 
d an in erte gebenedij⸗ 
—* an ehebbeiveni 
eine herten/ * 
„ve —— tot haer neme den dortigen 
eñ dat de Beere hem dit niet en vergeue: 


" ggaet an lu Deee-gemi ap ende hit 


vermaledijd die in deſen boeck ghe⸗ 
ſchieuen sn? de Heere fünen —— 
u doe vergaen onder den hemel / 
verderue / tot dat —— Karla — —— — 
alle de ghellachten AIſrael / nae de vers 
malediſdingen die in den boec deſer wet ceñ 
verbouts begrepẽ zijn. Eñ dat nacomen- D 
De gellachte / eñ de kůderẽ Die daer nae ſul⸗ 
len gheboren worden / eñ de wtlanders Die 
Yan vetre ghecomen zum’ lullen wals 
ſy ſien ſullen de‘ en van dien lande, ch 
de ſiecten daerde Beere die mede gepünicht 
u Kat hebbew met lolpher ende byandt 
Ber Tonnen —— Dumme 


CAPRXXX. De vyoorden Deuteronomium. des verbondts. CAP.XXX. 


dat niet meer em befaepe ende batter niet | want de Decre ſal wederkeerk / dat hy hem 
ens wi en walſe na de ghelickeniſſe der verblijde van v inalle goede dingen / gelick 
erderffenifien va Sodoma ch Gomoꝛrha | = bphem verblijdt heeſft in uwe vaderen: if 
cn. Anamach Schoinv welck de Deere omige- | fake nochtang dat ghy hooren fult nac de 
a Keert heeft infnd toorn eñ heete gräfchap/ | ftenmme des Beeren ws Bods / eñ fün ghe⸗ 
Eñ alle de liede fullölegge:yoacrom beeft +; bodẽ eñ ceremonien ouderhoudt /die in deſe 
de Deere deſen lande alous gedae 2 Eñ wat wer geichreuen syn ch dat ghy tot den Bee⸗ £ 
is deſen grooten too välynderongeme- | reuwensdodr wederkeert mer uwen ghe⸗ 
tender gramlchappe? Eñ ſyſullẽ anrwoonz=*' | « heelen herte ende mer v gheheel ſiele. Dit Rom.ıs.b.c. 
deu:Om̃ dat ſy des Beerẽ verbondt verla⸗ ghebodt welck ick v heden gebiede en is bo 
sen hebben / dat hp met hard vaderẽ vaſt ge⸗ | » men v niet / oft verre gelegen / noch inden 
maect heeft / als hy die leydde wre d landt vã hemel geſtelt / dat ghy ſoudt mogen ſeggen: 
Zoppte, eñ ſy hebbe den vaemdẽ godẽ ge⸗ wie van ons lieden die inden hemel 
dient / eñ henlieden aenbeden Die fp niet en opclimmen mach /dat bi dit tot ons brenge/ 
ict / Dat wy dat mogen honzen/ ch metten werc⸗ 
Daerom is de gramſchap des Decrẽ ver: | vs kenvolbiengen? nochtien is ouer be zee 
Root dit lãndt / dat hp daer opbreng® | niet gheleghẽen dat ghy moecht clagen ende 
ſoude alſe de vermaledidinghen / die in dit ſeggen:wic iſſer van ons lieden die ſal mo⸗ 
boeck geſchreuẽ zijn / eñ hÿ heeftſe wt ha⸗ ouer De zer varen / ch Dat tot bp ons ha⸗ 
ren lãde verdꝛeuẽ met graniſchappẽ ch mer en / op dat wy mochten hoozen eñ doen dat⸗ 
eenẽ raſendẽ moet / efimerde alder grootſte · ter gebodẽ is? Maer dat wooꝛt is ſeer bp 
verbolgentheyt / eñ hp heeftle verworpen in v / in uwen mont / ch ind herte / op dat ghit 
een vreemt landt gelijck dar heden blijckelit | + doen ſoudt. Aenmerct dat ick heden voor 
is. De verbogen dinghen behooren den· vacuſicht geſtelt hebbe dleuen ch Dat goet / 
Deere onſen Godt toe / die opẽbaer zzjn ons | «efidacrtegen de doot eñ het quaet / om dat D 
eh oulen kinderẽ tat inder eewicheyt / dat wi y den Beere uwen Godt ſoudt liet heb⸗ 
Daten ſouden alle de woorden va deſer wet. en / eñ wandelen in fon wegen / eñ ſijn ghe⸗ 
1" Yan Code Berrihetkldkkygin'dien fy heurlicdenibekeeren, | bodẽ eñ ceremonien eñ oꝛdeclẽ ſoudt bewa⸗ 
Eöde van fünder ftratfinge/ünstien Sy nıergehoorfaemen zijn, | treu eũ lenen/ch dat hy v bermenichfuldige/ 
-MayzumCapinel, | eñ v gebenedijde int landt daer ghy ingact/ 
a Spo dan dat alle deſe waoidẽ op ' | » omdartebefitten. Haer it dat vᷣ herteaf 
Balz Ob comen ſullẽ de bencedädinge.oft de ver⸗ gekeert wordt / eñ ghy niet haorẽ cn wilt / tũ 
maleoödinge,welcke ick vooyv aeuſicht ge⸗¶ dat ghy door verdooitheyt bedzogen zünde 
leyt hebbe / ch dat ghy beweecht zunde dar vꝛemðbe goden aenbidt / eñ henlioden dieut / 
berou ws hertẽ oanñ̃der alle de heydenẽ / daer ‚fo ich v heden te voꝛen / dat ghi ver⸗ 
v de Deere d Godt onderfal v gaen fult/ eñ luttel tijts bliuẽ int landt daer 
ben / eñ ghy v weder tot hem keerẽ ſult / eñ· ghy nu ouer de Jordane gaende ſult inco⸗ 
onderdanũch weſen ſijnẽ gebodẽ / gelijck ick m̃en / om dat te beſitten. Ick aenroep he⸗ 
deden venuwenkinderen/metb | den hemel eñ aerde tor ghetuygen / dat ick v 
gehen) eñ met v geheel ſiele: fofalde voꝛen geieyt hebbe het. leueũ ch dar goet / 
uwe Godt ð wederom leyden wt u⸗· | de benedydingbe ende de vermaledijdinge. 
wer gheuanghenilſen / eñ uwer bermhertich Dacrrom io verkieſt dat lenen / op dat ghich 
welen / eñ v weder vergaderen wi allẽ volc⸗ ·v zaet leuẽ moecht / cfibemint den Bcere 
ken daer hy vte voze onder verropthad-e | oẽ Sodt eñ weeltfünder kcmmegehoor- 
de / Eñ al waerdy verſtroyt aen de wterſte | ¶ ſaem cñũ blujft hem by(want hyis v ſeuen ̃ 
des hemels / van daer ſal v de Heere uwe de lancheyt uwer dagen) op dat ghy moecht 
Bodt wederom treckẽ chtebemwaerts s woonẽ in d lãdt / wacroimn dat de Seereuwẽ 
Mac. Le BEMOH/ CA —— — dat v vaders vaderen geſworen heeit Abꝛaham / Iſaac eñ 
u bheſeten hebbeu eñghilult dat wederom he⸗ Jiacdð dat bp henlieden dat gheuen ſoude. 
fitten, hy fal vgebenediden / eñ maken db Hoelofuein Moyfes flede den volcke.worde vnor eenen, 
meerder yan getale dan v paderen fen Pape Sie —— det iweedet wer woide 
|, en SEEN 
j 50 ' is Moyſes w Br 
B den Deere uwen Godt ſult mogen — Aꝝ ran gefproken tot allc die 
beumer vgchcelhertechsmerbgeheelliele/ | van Ilrahel / eñ henlieden gefept:Ack ben 
—————— edelſe ver⸗ | heden hondert eñ twintich iarẽ oudt / icken 
dijdinge ſal hy keeren op uwe vpandẽ / can niei mecrwi eñ ingegaẽ beſonder want 
eñ op de ghene die v haten ch ver volghen. de Deete oock tot my gheſcyt heeſt: Ghp en Deut· d⸗⸗. 
Maer ghy ſult wederkeerẽ / eñ honen de· |; s fultomerdefe Joꝛdane niet gaen. Daerom N“ 
ltemme dẽs Heeren ws Gods endgnale | falde Decte uwe Godt vooi v ouertreckẽ 
de geboden die ich v heden beucle ‚enbedes | : endchpfalalle deſe volcken verniclen in v 
Deere lal v maken auervioedende in alle de aenſchijn / ende ghy ſult nie befitteusch deſen 
wercken uwer handẽ in de vꝛucht ws lich⸗ Joſue ſal voor v ouertrecken / ghelick Des 
aems ende in de yyucht van uwen behelpi⸗ZDeere gheſeyt heeft. Ende dc Deere fal 
gheu ver in de vꝛuchtbaricheyt ws landts / ben doen ghelijck hy Schon ende Og bev.Narnan. 
ende in guerbloedichept van allen dingen ; Amoꝛrhitets coninghen ende haren Inc 
’ g ' 
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— falfe tenier " Ende icklalmün aenſchijn verbergen / eñ E 
— bedeckẽ op dien dach / om alle het quãet dat 
— — —— boen / alfo ich fp gedaen hebben / om dat ſy De weinde go⸗ 
en hebbe. Boet manlijck / eñ weeſt © |» geuolcht hebben. Daerom ſo ſcrijft nv 
ee wilt niet vꝛeeſen / noch en ver⸗ Oo} di dit liedeken / eñ leeret dẽ — var 
uaert v niet tot baren aenſchouwẽ / want de Alrahel / dat ſy dir onthoudẽ in haer 
—— ——  Enael en ſal v memopie/ ch meren monnefng en / eñ dat 
Ende Mopſes⸗dit liedeken my son een ghetup= 
u F ende bem gefept noor- |» geniffe ORDEr de —*2* Iſrahel. want 
Far —— ſtercken moet / ende it ſalſe b int lant / daerom bat icharen 
—— ——— ſult dit volck bꝛen⸗ vaderen ooꝛẽ hebbe / vũ melc eñ u 
int lande/waer afde Deere gheſworen —— Eñ als ſy ſullen gheten heb 
Haren vaderen / dat hi henliede dat fon= eñ verlaet / ende ver geworden zijn / ſo lien 
de ende ghy fult Dar metten lote wt ſy wordentotde ꝛemde pie, 
Ende de Deere die v lepriman is = | ende henlieden dienen / ende ſy ſullen 
ee An nett are „ Seretvendemön verbontbscken. dis 
“2 wilt nier vneeſen lieden dan veel quaets ende — — 
iero — 286 wet —— »| Sullenhebbeiufo ſal henliedẽ dir liedekẽ ant⸗ 
uen ende die den as gheghenen / deu wooꝛnden voor een getupgenis / dwelt geen 
kinderen van Leuidiedatt dꝛoegen De arc⸗ —————— verdꝛijuen wt dẽ mont 
ke van dat verbont des Heeren ende alle dẽ ws laets, want it kenne huerlie der gedach⸗ 
onders van Alrahel, Ende hy heeft hen= »| tem/die —* noch heben doen ſullen / eeẽ icle ſal 
lieden gheboden ende: Na ſeuen iaren int lant dat ic henliedẽ beloeft heb⸗ 
int iaer Der quijtſch op het hoochtöt |. be. Dierom to hettt Mopfes den loflanck 
C dertabernakelen’/ alsalledie van Arahel + — kinderẽ van Iſrahel *— 
tſamen comen ſullen / om henlieden te ver⸗ Eñ de Deere heeft Joſue Nuns 
thoonen voor dat aenſchijn vanden Deere boden ——— — / ende wert 
— en welck de Heere ſal vꝛoem / want gbp ſult de kinderen vã Ifra⸗ 
ſuldy —— —** de⸗ bei hengen int lant welc ic henliedẽ geloeft 
—— ———⏑— hebbe eñ ic ſal met v weſen. Daerom nae 
ſijt hooren / eude daer t volck al te ſamẽ ſala dat Mopfesde woordẽ vã deſer wer in eenẽ 
vergadert weſen / ſoo wel —— boeck cuen ch voleynt hadde / fo heeft 
kinderen ende vremdeli hy den Leuitẽ geboden / die d'Arcke vã des 
— —————— op dat zijt en »» Deeren verbont dꝛoegẽ / ſeggende: Qeemt 
ei leeren / ende vnerſen den Beere deſen boeck ch legt dien binnen aen de ſijde 


ende bewaren ende volbꝛengen 


penis ne efidarhaer n|- 
kinder? dier 


bier noch niet en werenimoge hoo= 
ren / ende vreeſen den Heere baren Bodval- 
lede daghen dat ſy verkeerẽ ſullen opt lant / 
waer toe ghy nv oner de Iordane gaende 
reylt / om dat te beſitten. Eñ deDeerc ſcy⸗· 
De tot Moyſen:iet de dagẽ uwer doot zijn 
—— Jolue / eñ in dat taber⸗ 
a — 
op en ne zijn we 
ende ſtonden in dat tabernakel dcs 
ghetupgenis/ ende de Deere beeft bemfele is 
in een caloinne van 


Den inga de Deere 14 
heeft tot SJopfen gheſeyt: Siet / ghy ſult Na= 
gen met uwen vaderen / eñ bit volt opſtaen⸗ 
de ſal oncuyſheyt bedꝛijuen met de vꝛemde 
—— int lant daert inne gaet om daer in te 
oonen / daer ſullen guy verlatẽ / eñ t'ver⸗ 
dont — — 5 ger —— 
hebbe. e mijn heete gramf 
Sal —— verſtooren teghen —— 
Dien dage / eñ ick ſalle verlãten / eñ mijn aen⸗ 
van henlieden verberghen / eñ ſy ſullẽ 
worden’ ef alle quade Dingen ende 
tribulacien fullen henlieden vinden alſo dar 
hy u dann dien de feggen ſullen: Inder waer⸗ 
od mer mp niet en is / daerom 
2 deſe quade dingen geuonden. 


2 


ber Artkẽ des verbonts / vandẽ Heere uwẽ 
Bod / dat dien aldaertegen v liedẽ mach ʒijin 
„tot een ghetuyghenis. want ick kenne v 
wederſpannicheyt welch uwen ſeer harden 
necke/want de wule dat ic noch geleuet heb⸗ 
be eñ mer v gegaẽ / ſo hebdy altiut wed 
nichlück gedaen tegẽ den Deere / hoe v 
u meer als ĩc doot ſal zuune —— bpmp Bin) 
alle de ouders bp uwen geflachten eh v lee⸗ 
raers / eñ ick fal deſe wooden ſpꝛekẽ dat zijt 
hbooren / eñ it ſal hemel ende aerde tegen pe 
„ lieden acnroepen’ . want ick weet w 
ghy na mijn Door boofiyck Doen ſult / eñ fece 
cortsiule afkeeren vanden wech dien ick v 
gheboden hebbe / ende dan fal v veel quaets 
duercomẽ /ten laetſtẽ tudẽ als ghy —* quaet 
gedaen hebbẽ voor d'aenſchijũ des Deeren / 
om hem te creytẽ door uwer handẽ werckẽ. 
» Bierombech Mopſes( daert alle de ver⸗ 
gaberingh eringhe van Iſrahel hooꝛde)de woordẽ 
deſen liedeken gheſproken / ende tot den 


epnde toe bolbracht. 


Hoe Moyles een phedenck liedeken finghet ; wı welcke I 
Gods weldaden verhacli,ende verinsent r car —— 
en hoe hy op det berch climt, daer hyd’landt der be- 


Dat xxxij. Eapireel, 
'H2% hemelen dat ick fpreke / efide 
oocte de woorden mijns monts, 
MMijn —— — renne tot eenen 
ende münfprake vloeye als den dauwe ge⸗ 
lück den reghen opt cruyt / eñ gelijc de Drup= 


ı pelenoptgras, Want iclalden naem des 
% iiij Deeren 


⸗* 


CAP.xxxın Moyfisferfe. 


B versicfi 


Beeren aenxocxen: abeeft onfen Godt de 


beerlichept. Gods werckenzunkeimacet/ + |» bamenten ber bergen terbganden; 


en alle fyn wege Yun rechte ordceien. Godt 
is uwe.ch ſonder cenige onrechtucer= 
bicheptrechtucerdich cũ recht. Dat quaet s 
ch verkcert gellachte heeft tegẽ bem geſon⸗ 
Dicht in vuyſicheden maer fon Kınderänıet. 
Loonde ghy hier mede den Deete / o gbp * 
dwaes eh onwos bolc:en is hp niet v vader 
bie v beſcten heeft eñ gemaect / ch v geicha= 
pen heeft? Ghedenct der ouder dagẽ oner⸗· 
ſt alle de —— befonder: vꝛaget uwẽ 
er / eñ vn t v vercondighen / uwen ou⸗ 
ſy ſullent v ſeggẽ. Doen dealder⸗: 
hoochſte de heydenebedepide, als hi Adams 
kinderẽ van cen ſcheydde / doen ſtelde hy de 
palen der volckẽ nat der kinder&ban 
Iſrahel. Maer des Beeren deel wasfün » 
volc:Jacob was dat combeken van finder 
eruen. Dy heeft hem vonden m dat woe⸗· 
ſte lant in de grouwelicke ee Der groo⸗ 
ter widernıden. Dy heeft hem al omme ges 
tende geleert / ende bewaert als ben ap= 


Deuteronomium. 


\ 
‘ 
‘ 


Moyfes fterft. 

met fönen grocyfet verfiinde/chtfal * ei 
chal. 
4 benlicbeu veel guanıs vergaderẽ rung 

“ Schichten in benlieden al verſchieten / BR: 
fullen vä honger vergaẽ eñ de vogelẽ ſuſũ 
verllinden met de alderbitterfte beten: der 


‚ beeftentanden fal ichenlieden toe ſeynden / 


met een ralende vetwoeiheyt der trecköder 

»s Dieren opde aerde,en der crnppender. War 
bupten alle tſweert bederuen ende vã bin⸗ 
nen den ancxt / bepde den iongelinck meiter 
magbet / dat ſuyghende kint merten ouden 

 menfch. Eñ it heb gheſeyt: waer zun ſye 
it ſal ieder gedenckeniſſe doẽ vergaen 
en c heb ict opdat 
haer vpanden bp auontuerẽ henlieden niet 

verhooueerdigen en ſouden / eñ ſi ons 
hant is verheuen / en de Deere cn Die; 
"nietalgedad, Det is eᷣ volc ſonder ract eh: 
» fonder vooꝛſienicheyt. Dch oft ſy wys was 
rẽ eñ verſtondẽ eñ dat ſy haer wterſte ooFe 
» fage. Doe geſchicddet darter cen veruoich⸗ 


CAPRXXXIL. 


pelfünder ooghen. SBheläck cenen Arent 


u (ent eñ datter twee thien dupfent de⸗ 
Die (yn iongben tot pl verwect eh 


—* 
* den vliedenren is dat niet om dat haer God 


* henlieden vᷣliegende / ſo heeft hp fon vlogei benliede vercocht heelt / eñ de Deere bi 
wort en / eĩ bp nam hem op’ endeigoech |: den beuangẽ? wär ons God en is niet ges. 
bemop uderẽ. De Beercheeftals » | lüchen goden’ ch ons vyandẽ zun rechtes, 
* ieent fon geweell eh darrenwas |» Darkwüngaert is vãder Sodomitẽ wiju⸗ E 
gheen vnemt Bod merhem. Dy hectt hem· gaert / eñ vã de voozſtedẽ v —— 
ve op een verhcuẽ lant / om Dar bpreten | tehmyupfis ecnen Drupfder gallen/ 
ude der beiden wruchten, ende upgen ho⸗ 


n wijndꝛuynẽ zijn bouẽ mare fecr bitter; Der 
—B ch een venin dan 


nich wor den ſteen / cñ olpe wi den alder hart= 
»aderllangen ongenefelöc. En zonDdele Din» 


£ ſten ſteen. Boter vanden coepen/eh meick 


* 


vanden ſchapen / mer dat ver vande lamme⸗ bp mp niet verborgẽ en beſegelt immun 

ren enderammender kindere vã Baſan ch | s Icharten?2 Mijne is de wrake,ch ic ſalt hen⸗ rel 

bocken met bat merch der tarwervchdarhp | lieden loonen ten tide alioo dat harcn vget Rod 
. d’alder pucrfte bioet vanden wijudꝛuyuen | firnpckeid fal: DE dach der verderfienißenig 

Brincken ſoude. Mijn beminde is vet ghe⸗ » | # bp chi de tiden haeſtẽ hẽ om by te zun. De 


Beere fal ouer fün volck recht doen ei met 
fun dienaers fal hy bermbertich welen. Dy 
fal aenſiẽ dat ieder hant onmacbrich ge 
woꝛdẽ isch dat De bellotene vergaẽ zijn / ch 


worden ende bp heeft teghen gelporret 
is weeldich ah ri ad, werner bu 
verlaten Godt ſinen schepper / eñ hy is van 

Bod ſijnen falichmakerg den. 


h hem gecreyt Door de vꝛemde —— » de ouerbleuene vernielt un. Eñ hi ſal ſeg⸗ 

ende door de ãfgrijſeliycheden hebben sum gen waer zum haer goden daer ſy 9 touwe 

—— verweckt. Spb »|#inbadden? Wander welcker € 
offeranden geofiert denbupuricnende | fprbinnöhte ver aten eh dꝛonckẽ dẽ won vã 


niet Bode, den goden die ſy nieren kenden / 

Die nieuwe ende verſch zijn comẽ den welc⸗ 

haer vaderen niet ghedient en hebben. 
Den Bodtdie v ghewonnen heeft hebdya 


hard drancofferen. opſtaẽ eñ v heipen 
» eh bbefcherme in nwennoot, Sierdatit# ,, 
alleen. ben ch datter anders geen God en is ya 
dan ic Ick al doodẽ ch doẽ ſeuen/ Ic ſal Qad sa. 1.5.1. 


verlaten / ch den Decre uwen ſchepper heb⸗ eñ it ſal geneſen / eñ daer en is niemant diet 
dy .DSe Deere heuct gehen / ch » |» we mijnen handẽ ſoude trecken. Ic 
bp istot verwect want ſin ſonẽ lal mijn hant totten hemel Beeren 
endedochteren hebben hem gbecrept. Zi“ | Ichlene — t. Iſt dat ick mun 
bp heretft geſeyt: Ic lal mijn aenſicht vähen- fcherp liijpe ghelickeenẽ blixem / ef 
lieden verbergẽ ch haer wterſte arrmerckẽ | Batman hant dat recht orderl aengrijpt / ſoo 
want het is een verkeert ghellachte / eñ t zzyntlal it met de wꝛake mijn er beralen / eñ 
ongetrouwe kinderen. Sy bebbenmpop «| den genen die mp baten fal ic weder loonẽ. 
geroeyt door den ghenen die gern Bodten ⸗Ic ſal mijn pylẽ mer blocde dꝛonckẽ ma⸗ 


ken ch mijnſweert ſal vleeſch verllindẽ pas: 
deu bloede der verſlagenẽ / eñ der geuange⸗ 
niſſen / vau dat gebloot hooft der vpanden. 

fr. ghy heydenẽ fun volck want. hy ſal 
par bloct valgne dienaers wecken ch haben 
vrandẽ metter wꝛakẽ betalẽ / ch (ung —— 


Round. WAS chfp hebbẽ np met hareñ vdelhe dẽ ge⸗ 
kere.ı,.c ». creyt:cũ Ic ſalſe op roryen door de ghene Dre 
con volck en zijn / eñ Don: con Dwars volc 
D ſal ickſe creyten. Dacr is een bier ontſte⸗ » 
ken in myjnder heeter gramſchappẽ / eñ tſal 
bernen tot dat wterſte ber hellen / ende dlant 


wie 


CAP.XXXTIII - : Moyfsflerft. . Deuteronomium. Mayfesferf:: GAP.KXXI111. 
lant ich zijn. Aldus fo is Mopſes ge⸗ vrechten o Jacob / eñ v wet o AIſrahel: ſy 
— —— — en lof⸗ > x 


fullen welrieckendẽ offer chen in v gram= 
lanc —— in de oorẽ des volcx / hi eñ Jo⸗ ft ‚ ende handtoffer op uwen outaer, 
fue fone. Eñ hi heeft alle u s\. BGebenedyt Deete fon ſtercheyt / ch ont⸗ 
den bolfept/fpneköbe roralle die vã Iccahei | fangtde wercken fonder handen , Siaet De 
DB entor henliedẽ geſeyt:Steit v herteopalle « ruggen vã ſinen vpandẽ / chdic hem baten 
de woordẽ Die ic v lieden heden getuyge / dat = enlact niet opftaen, Ende tot Beniamin 
ghidie uwẽ kinder? vooıts gebiet te bewa⸗ heeft hy gefept: De alderliefftedes Deeräfal 
ren / eñ te doen / efte volbꝛeñgen alle varter in hem met betronwẽ woonẽ / eñ daer bljuẽ 
geſcreuẽ is vã deſer wer, wãnt ſy en zun v v·¶ als in een llaepcamer alle dẽ dach / eñ tuſſchẽ 
te vergeeſs niet gebodẽ maer om bat eẽ ye⸗ ſijn ſchouderen falbp.ruften, , Eñ tot I0s. . 
c daer Doozleeren ſoude: de welckeghy |. lephheefihy.apc.geicpt:Tian Des Heerẽ be⸗ 
tijt moecht blijuẽ int lãt nedictie is fon landt / vanden aupelẽ Des he⸗ 
daer ghÿ incomẽ ſult om dar te beſitten / als mels / eñ vandẽ dauwe / eh t die 
















ghy ouer de Fordane ſult ghepaffeert Fe vdaer onder leyt / Wädeappelöder uch & 
Eñ de Deere heeft tot Moyſen op dẽ «| s berfonnen eh der manen / Uan de toppen 
de: Baet op Dit ge- „| der ouder bergech van de appelẽ der ecwi⸗ 
berchte Abari te der duergã⸗· ger heunelen / eñ van De vruchten der aer⸗ 
une dẽ berch Mebo/bie daer is int lär den.ch vähucr volheyt. De benedictie van Brodıs.as, 
Moab regen gucc Jericho / eñ befiet Dat den ghenen die inden dongnic-openbaerder 


mort comen op Fofcphs hooft/ende op den 
tlop vandẽ Mazareus onder fin broeders/ 
"> Sym ſchoonheyt is gelick d’eerfte geborẽ 
vandẽ ſtiere ſtyn hoomeẽ Fun gelijc de hooz⸗ 
nen vandẽ eeuhozen / inet dien ſalhy de Dey 
denẽ verſtroyẽ tot de wterſte der aer⸗ 
den: dit zun de menichtẽ vã Ephzaim / eñ de 
"nupfenden ã Pganafe.. Eot Zabuion 
ten des wederleggenste Tades in de woe⸗ beeft hi geſeyt: dierbiijdt v Zabuloñ in uwẽ 
Söne Sinzen ghy en bebemp niet geheyliche ” wrgancen Illachar ind rabernakeld, Sp 
ttegẽ n, 


onder de kinder? va Iifrab Aullen de wolck acoferanne Deren | — 
—* rege I Ichfp offerẽ de N: rer tbeets 


landt vã Chanaan, D’welcic den kinderẽ vã 
Aſrahel gheuen ſal om te behouden /cũ ſterft 

Baer op dẽ berth· EN als ghi daer opfultge » 
comẽ zijn / ſo ſuldy by vwen volcke verfacme 
worden / gelijt v bꝛdeder Aaron geſtoruẽ is 
op den derch Borehi veriaemt by cunẽ volc⸗ 

Kuna. BY Want ghp hebt tegẽ my ouertreden int « 
„ middẽ der kinderẽ vã Iſtahel / aen de wate⸗ 


v ouer d lant ſien/ ende ghy en Tult daer met 


gaen / d welck ick den kinderen dan Iſrahel — — DUDEN ervioet der zce fulle fip⸗ 
cuen ſal. I ee z ae a u 
"  Hoe auo⸗ Be 18, tot Ba t 
. „Lügpeighebenediiich |, Fr u en Debrecthest ls CcnenTeeD | 
2 Die serilj,Capireel heekt hp geruſt eñ hp heeft genomẽ dẽ arn .. 


*eñ den top des hoofig. æñde hy heeftfüm 
hterlichept gelien / hat in ſyn deeldc lecrace. - | 
geſtelt was die Baer was met de hodoftliedẽ 
des volcs/ ch bp. heeft de rechtveerdicheden 
: bes Bcerengeaaen eñſijn ordeel mer Iſra ⸗· 
bel, Tot Da hectt hy ooc gefept : Dan is D 
een ionc welpen väcenelccuwe/hpalmi= | ; 


ATY It js de gebenedijdinge daer Mopſes be 
DER Gods de kindere va Flcahel mede 

enedudde voor ſijn doot. Eñ hy heeft ge· 

t: De Deere is va Sinai geconẽ eñ var. 
Seyꝛ is hp ons opgeſtaẽ: hp heeft hem ver⸗ 
thoont vandẽ Pharã eñ mer hem veel 
dupſentich heyligẽ. In ſyn rethte hant was 


een bierige wer. Dy heeft de volckẽ liefges ı |» delick van Baſan vloeden. Eñ tot Heph⸗ 


* allẽ de heyligẽ an infonhant/cehdie- | -talibeefrhigelche: cphtali ſal de ouervloe 
aa. byſin voctẽ comẽ fulleväalgniceringeont- | dicheyt —— ei vol welen van des 
Moylſes heeft ons de wet gebodẽ | ¶ Deeren benedictien / hi lal de zee / eñ de zuyt⸗ 


ſijde beſitteu. Eñ tot Aler heeft hy ooc ge⸗ 
By DE alder rechtſtẽ ſaleen Conincwefen s | ſeyt:Gebencdijt is in de kinderen Alet / ſaet 
als ve Princen des volcx mettẽ geſlachtẽ vã hem fynen bꝛorders behaechlick zijn / ch ſij⸗ 
Iſrahel ſullen vergadert weſen. Leuẽ moet · | nen voet in de olie doopẽ · yYſer eñ mctae 
Kuben eñ niet ſteruẽ / eñ laet hem cleyne vã is fünen ſchoen / Belöck De dagen der ionc⸗ 
ghetale weſen. Dit is Judas benedictie: · heyt / allo fal ooc v ouderdom weſtn. Daer 
eere hoort de ſtemme va Audas / eñ bꝛengt ‚en is gheen ander Godt / ghelijck den Godt 
tot ſynen volcke ſijn handen ſullẽ voaa |- des alder rechtſten / de opelimimer des he⸗ 
hem ſtrijdẽ eñ ſijn hulper ſal tegẽ ſhn vpan⸗· | meis is v hulper / Door ſn heerlicheyt daij⸗ 
B den zijn. Eñ tot Leiu heeft hp ghefept: TI + | nen de woituen - fyn woondtadt is bouen / 
vo eh v geleertheyt isuwäbepli- | ende beneden de eewighe armen / hy ſalden 
gen man ben welcken ghy in de becoringhe vyandt van uwen aencht verbiäuen / enddde 
geproeft hebt / eñ geordẽelt aen de kjfwate⸗ |» ſegghen: weeſt vernielt. ——— lal met iere.vcg. bæ 
ten’ Die ſijnen vader ende moeder geſeyt/ hetrouwen woonen eũ allecn. Jacobs ooge ’'“** : 
| heelt: Ic en ken v niet / ende ſhnẽ bꝛoeders: | isind’landr vanterwerende wijn eñ de hẽ⸗⸗· 
Ic eu kenfe niet / ende Die haer kinderẽ niet melen ſullen vandẽ dauwe doncker weſen. 
kent en hebben. Deſe hebben v woorden |» Salich zydp Iſrahel: wie is ws ghelyck 
ende v verbondt auderhouden / ghp volcdie Door — — woꝛdt? 


— — — — — — — — — .. _ um. — a um 0 — 


cen erffelijcheyt der menichten van Jacob. 


CABXXXIIIT Moyfsfterft. 


Deutetonomium. Moyfs ferft. 


— DE 


CAMHXXXIIII- 


bie daer is den ſchilt vã uwer hulpen ende‘; »fendachtoe. Cgoyſes was hombett ende C 


dat ſweert väuwer glorien / v vpanden ſul⸗ 
len v verſaken / ende ghy ſult haerlieder hal⸗ 
fen mer vocten treden, 
fes clımt op den berch, ende hy befiegerlandt,ende h 
hai da. ende —— ern da Volk, ! 
r . Dar xxxiiij Capitiel. 
a Atos is Moyſes opgedommen vã dat : 
e plat landt van Moab op den berch Mc: 
. bo op den tiop van Phalga regen ouer Je⸗ 
„.Mac..a.4. tichosende de Decre heeft hem gheroont al: 
lc het landt van Galaad tot Dantoe/ ende: 
alle her landt van ephehaki ende het landt 
_ van Ephraim ende Yanafle / ende alle bet 
Dew.,.d.iz. landt tot aen de worerftezce/ eñ tor de zuyt⸗ 
füde/chde breethept van Dat plat landt van - 
Jericho der palmen ſtadt / tot Segor toe. 
BEnde de Becre heeft tor hem ghefept: wit · 
Gem. br: jg her landt daerom Dat ick Abraham Flaac 
4. ende Jacob gelworen hebberfeggende: Fick 
fal dit uwen lade gheuen / Ghy hebt dat met 
uwen ooghen ghefien / ende ghy en ſult tot 
daer niet omergaen. Ende Moples des ı 
Beeren Dienaeris daer geftoruen in d landt 
van Moab Door des Beeren beuel ende · 
bp bein begranen in dat Dal des landts 
van —2 ouer Whogor ende gheen 
menſch en heeft fyn graf geweten tot op de⸗ 


lade &. >. 


twintich iaren ont als hp ſtert / fon 
en waren nıcr verdupftert;noch fon tanden 
nen waren niet verroert. Ende be kinderen 
van Iſtahel hebbẽ hem beiweent ındar plat 
landt van Moab dertich daghen lanck / ende 
de ſchꝛepdaghen Der gheender die — 
beſchꝛeyden zyn volbzacht geweckt. act 
Joſue Nuns fonc is merde geeft der wule. 
-hept vervnlt / want Mopſes hadde (yu han» 
den op hem gheleyt. Ende de kinderen van 
Iſrahel hebben hem onderdanich geweelt / 
ende ghedaen alſoo de Heere oyu beua⸗ 
» len hãadde. Ende daer en is voorts 
ſulcken Pꝛopheet in Iſrahel opghe ſtaen 
bs ed den weicken —— kende 
u Yan denſicht re acnſichte - alle de teec⸗ 
kenen ende wonderlicke wercken / welck de 
Deere poor hem — heelt om te doen 
im bet landt van ̃ gypten Pharao ende alle 
nſinen knechten ende alle fönen ande, / ende 
de machtighe handt / eñ de groote won» 
deren dic 9) edaen beeft vooz alle 
Dekinderen van Iſcahel. ' 


Dier volepndt dat boeck Deuterono⸗ 
miumi / dat vijfſte ende laetſte 
boecn caopũ. 


» 


Den vvech der kinderen yan Hrahel,van vvt Egypten tot int landt van Chanaan: 
— ghelijck Num. xxxiiij. befchreuen is. | 
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CAP. I. Moyfes Rerft. ‚ Iofue. Moyfes ferfe. 


Dat boeck Iofue, fprekende hoe datvolck 


Gods ouer de Iordane ghinck int landt van beloften. 


CAP.IL 


Hot lofüe nae Moyfes door t'volck vermaent datſe henlieden 
ghereet maken ſouden om ouer den lordaen te teyſen. 


Dat eerfte Capitrel. 


y Re vis gefchiet na de Doot ' 
va Moyfes des Beerẽ die⸗ 
naer / dat de Deere gheſpro⸗ 
ken heeft tot Hole Puns 
» ſone / Moplſes diender/ende 
hem ſeyde: Qun dienaer 
9 Moplcs is geſtoꝛuẽ Sract 
op / eñ reyſt ouer deſe Joꝛdañe / ghy ende alte 
t volck met v int landt dat ick den kinderen 
*an.ca· van Iſrahel gheuen ſal. Alle de plaetſen; 
welck de voetltappẽ uwer voeten betreden 
füllen dic ſal ick v geuen / ghelijck ick Moyſi 
” hebbe / Wander woeftünen ch Li- « 
totter grooter riuiere Zuphrates/ 
alle dat einge — — tot —53 
te zee / tegen Der ſonnẽ onderganc ſal v palc 
weſen. Niemant en ſal v mogẽ wederſtaẽ 
alle de dagen ws leuẽs:gelijck ic mer Mop⸗ 
fes geweeft hebbe / alfo ſal ıc ooc mer v zin 
nana. Ick en lal v niet verlatẽ / noch vã vſcheydẽ. 
B, Wodꝛdt verſterct / eñ zijt voom / want ghy· 
ſult deſen volcke het landt metten lote voc⸗ 
deylen / daerom dat ick ıiwen vaderen ghe⸗ 
ſwoꝛen hebbe / dat ict henliedẽ leuerẽ ſoude. 
Daerom wordt verſterct / ende weeſt ſeer⸗ 
woom dat ghi bewaert eñ doet alle de wet / 
welc Moyſes mijn dienaer v beuolẽ heeft / 
en wilt daer niet al gaen ter rechter oft ter 
Nincker füden / op dar ghy verftaenmoccht 
alle die ghy dort. En laet bar boec 
dan deſer wer van uwen monde niet gaen 
maer ghy fult vacr op dencken bydagen eh 
—3 dat ghy bewarẽ eñ doen moecht 
alle de dingen die daer inne geſchreuẽ ſtaen / 
Dan ſuldy uwen wech recht maken eñ dien 
verſtaen. Siet ick gebiede v wordt ver⸗/ 
lterct / eñ weeſt moom Zn wilt nierincefen, 
eh en wilt niet vernaert zijn / want de Deere 
v Godt is met v in alles daer ghy toe gaen 
C ſult. Eñ Tofnchecht den Pꝛiñcẽ des volcs· 
— —————— Bact doort middẽ van⸗ 
denleger, en gebi 






—— 


— 
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edet den volcke / eñ ſegget: 
ierfier v van ſpijſe / want na den derben ; 
dach ſuldy ouer de Jordane trecken / eñ in⸗ 
gaen om te befitte Dar landet’ welcde Bere 
ũwe Godt v geuẽ ſal. Eñ tot de Rubenisv 
pre che tot dat me —— 
Manalſe hectt hy geſeyt: gedachtich ı; 
“ndın der wooꝛdẽ De oelche v Mopfes bes Dee⸗ 
ren dienaer gheboden heeft / ſegghende: De 


den g 
a EN a sun \s 
‘ ä ” 


nen eñ ale dar lande/ / A huyſvꝛouw 
kinderen / eude v vee ſullen bljuen int landt 
welck ſes v gegend heeft aen deſe ſijde 


der For n / maer gact ghy ouer gewapẽt 
voo uwe Inocders a ———— han⸗ 


D den zür, eñ ſtrijdt voor henlieden / tot dat s 


de Deere uwen bzoederen ruſt geue / gelijck 





hp v ghegeuen heeft/ch dat fp oock mo 
befitte dat landt/welck de Deere uwe Bodt 
henlieden geuen ſal / eñ allo keert wederom 
in d'landt van uwer befittingen’en ghy ſult 
daer in woonen / weic Moyſes des Beeren 
dienaer v gegeuẽ hecft duer de Jordane te⸗ 
En —— — 9 ſy — tot 

oſue ooꝛt eh Alle dat 

beuolẽ hebt ſullẽ w — — 
ghy ons ſendẽ ſult ſilẽ wy gaen / Belijck 
wp in alle dingen Moyſi onderdanich ghe⸗ 
weeſt hebbẽ alſo ſullẽ wi v ooc onderdanich 
en fo zy dc Deere v God mer v / ge⸗ 
; lick hy met oyſes gheweelſt heeft F 
wie dat teghen uwen mont ſpꝛeeckt / eñ tier 
onderdanich en is alle den woorden Die ghi 
hem gebieden ſult / die moct fterucnzalleen> 


lick weeft ghy vroom ende doet manlick. 
Hoe darter nac lericho befjneders ghefonden zijn,ende hoe 
Rahab.de weerdinne die vander door befchermt hecft , ei hoe 
fy haer ende haren vrienden hen Njf beloofden, 
Dat ij.Capittel. 


A Zousfo beeft Jofue Quns one vã Sc⸗· a 
SRthim gelondẽ twee mannen / beſpieders 
int heymelick / eñ tor henliedẽ geſeyt: Gaet / 
eñ beſiet dat landt / eñ de ſtadt van Jericho. 
zen Ip zyn ghereylt eñ gegaen int huys van 
een ghernepn weerdinne die Uahab hietren "Daten 
:fphebben bp haer gheruſt. Eñ het is den 
coninck van Jericho ghebootlſchapt / eñ gez 
ſeyt: Siet her zijn inder nacht mannen = 
coimen vanden kinderẽ van Iſrahel om het 
landt te beſpieden. Eñ de conuick vã Je⸗ 
richo heeſt geſonden tor Kahab / ſegghende: 
Bꝛengt de mans vor / Die tot v gecomẽ zijm / 
ef ind huys ghegaen zjn / want het zyn be⸗ 
ſpieders ende ſy zyn ghecomen omalle 
landt te he —— de Das ** 
de mannen heeftſe geborgen. eyt: 
belydt ſy zin bp mıp ghecomen / maer ick en 
swift nict van waer Dat [p waten / ende 
alfınen de poorte lloot in dc duyſterniſſe ſoo 
zn tlfamen wrgbegaen / ick en weet niet 
en? dat ſy zijn: vbvolchtſe ra⸗ 
ſchelick / eñ ghy ſultſe achterhalen. Maer ſy 
dede de mannen bouen gaen op den ſolder 
Yan haren huyle / eñ bedectefe met ſtoppeleu 
‚van vlas / dat daer was, Maer de ghe⸗ B 
ne die wtgelonden ware zijn henlieden ge⸗ 
voicht door dẽ wech die daer leyt na de on= 
dieptt der Jordanen / eñals ſy wtgegaẽ was 
ren ſo is terſtont de ponrtegefloren. Sp 
en waren noch niet in llape Die Baer gebor⸗ 
lage, eh lie de Drouwe is opwaerts by 
ieden gecomẽ eñ ſeyde: Ic weet wei/ 
dat de Decte v liedẽ D’lande geleuert heeft / 
wãt de grouwel vã v liedẽ heeft ons ouer⸗ 
vallẽ / ch alle d'ingeſetenẽ des lãts Jun heel 
onmachtich geworde/ / wy hebbẽ gehoort 
dat de Deere be wateren vander rooder zee 
verdꝛoocht heekt / doen ghy daer in ginget / 
als ghy wt Egypten gegaen waert / — Nuancaa 


6 van laco.ı. d.ı,. ER 


— — 


BAP. IL Iordane. loſue. CAP,IIL 


Iordane. 


hebt dẽ twee coningẽ der Amor> 
a bie woond® se Schon 
eh Dg de welcke ghy verllagen hebt. EN" 
defe dinge hoorende / hebbẽ wpfeer gebreelt/ 
efi ons herte is heel flau gewoꝛdẽ / eñ daer en 
is geenen geeſt in ons gebleuen tot uwe in⸗ 
toemfte/yoant de heere uwe Godt / is Godt 
bouen inden hemel / eñ beneden op der aer⸗ 
be. Daerom lo ſweert my nubp dẽ Deerc/ » 
ck ick met v bermbertichept gedaẽ heb⸗ 


C be / dat ghy oock alſo doẽ fult mer inijns va⸗ 


ders huys / eñ dar ghy mp gend ſult een wa⸗ 
rachtich teekẽ: Dar ghy fult behoudẽ mijnẽ 
vader eñ moeder / mijn bꝛoeders chi ſuſters 
eh al dar henliedẽ toebehoon / eñ dat ghi on⸗ 
fe ſielen ſult van der doot verloſſen. De· 
weicke hebbẽ haer geantwooꝛdt: Dnfcliele 
moet door v lieden ghedoot woꝛden iſt fake 
nochtäs dar ghi ons niet en verradet:eñ als 
de Bere ons dit lande ſal gheleuert hebbẽ 
fo fullen wy aen v genade ch warachtichept 
doẽ. Bierdfoohceft ſy die mannenneder: s 
ẽ met een cooıde Door een venſter / wãt 


—— s was vaſt aen der ſtadt muer. 

Eñ ſy ſeyde tot henliedẽ: Trect opwaerts » 
na tgeberchte / op dat ſi int wederkeerẽ by 
auontuerẽ niet en ontmoetẽ / eñ houdt v daer 
drye dagen verboꝛgẽ tot Dat ſy weder comen 

n / 


alſo ſuldy uwen wechgaen. Lily» 
bẽ tot —— ſullen onfe ach 
zijn vädelen ecde,dacr ghi ons mede beſwo⸗ 
ten hebt, ſo wäncer wy int landet comenift 
bat in cen teekd niet zijn en ſal dit root coor⸗ 
deken / ende dat ghy Dat bindetin de venſter 
dooz de welcke ghy ons neder gelaten hebt, 
ch dat gbid vader efi moeder / eñ vbꝛoeders / 
eñallẽ ð maeſchap vergadert hebt in v huys. 
So wie wi de doꝛe ws —— ghegaen fal» 
mr bloet fal op fün hooft welensen wy 
D hullẽ daer vꝛeẽt afzyn.Myacr het bioet vã al⸗ 
— ——— ind „ei euende enden 
op ons hooft comen /iſt iede pemant 
—— opehaer enge, 
‚eh deſe woo 
ſo ſullẽ wy vã deſen cede Gate welen / dãer 
ons mede beſwozẽ hebt. Eñ Ip heeft· 
eãtwooꝛt: Bet geſchiede alloo gbelept 
treñ laröde henlicden gacn Dat ſy vooꝛis 
treckẽ ſoudẽ / heeft ſy Dat root cooꝛdekẽ in de 
venſter gehangen. Lfiwandelende ſy zun⸗ 
gecomẽ tot —— zijn daer dzij da⸗ 
gen lanck gebſenẽ tot dat ſy wenerägecome 
ward die henliedẽ veruolcht haddẽ:wãt doẽ 
—*— 0003 alle de wegẽ ſochtẽ / en heb⸗ 
bẽ ſy die niet geuonden. Zñ als die indes 
ſtadt gecomẽ ware, fo zijn de beſpieders we⸗ 
der tr’ eũ neder gegaẽ vandẽ berch:eñ 
als ip oner De Jordane gepallcere waren’fo 
niy ——— one gecomẽ eñ heb⸗ 
en hẽ vertelt alic De Dinge die henliedẽ ge⸗ 
buert waren: eñ hebbeñ geſeyt: De Deeren 
* alle = lädt in euch hand grbun /eh | 
ede ingeletenen des landts 39n ee⸗ 
ſen heel verſlaghen. * | 
Hoe v'volck gaeı doof'de Lördaen dtoochs voeta. wanıhy 
heel gedtoocht was door Gods mitakel. Dat ap. 


| *gerboch optreckä:ch van Srtim bertrec= 
 kende zijn ſy gecomenbp de Hordane, hy eñ 
alle de kındere vã Iſrahel eh ſy zijn Daer ge= 
bleuẽ dꝛy dagen lanck. Eñ als Die ouerie⸗ 
den ward ſo zun de wtroepers gegaẽ dooꝛt 
middẽ vanden —— eñ hebben be⸗ 
gonftre en Als ghy de arche des Decrẽ 
| ws Godts lien fulr’ en de Pꝛieſters vander 
Leuitẽ gellachte de arcke Dragende / ſo ſtaet 
ghy oock op, eñ volcht henliedẽ Die v vooꝛ⸗ 
gaen ſullen: eñ laet tuſſchen veñ de arcke 
een rupmte weſen vã twee duyſent cubitus / 
op dat ghy verre ſien moecht / eñ kenne Door 
welckẽ wech Dat ghy ſult moetẽ gaen:want 
ghy en hebt door dien te vor noyt gewan⸗ 
beit:ch wacht v — ghy der arckẽ niet by en 
coemt. Eñ Joſue heeft tot dat nn : 
‚wordt geheplicht/ wär morgen ſal de Decre 
onder d lieden wonderlöcke dinghen doen. 
Eñ hp fepdetot de Brielters: Neẽt opde 


arckc Des berbödts’ eñ gaet voor ’bolc.De 
welcket’gebot vol de / bẽ de arc⸗ 
ke opgenomẽ / ch voor henliedẽ gewandelt. 


Eñ de Becre heeft tot Joſue geſext: De⸗ 

dẽ lal ick v beginnen te verheffen voor ghe⸗ 

heel Iſrahel / op dat ſy wetẽ mogen / dat ick 
t v ben Au ick met oyſes was: 

. acer 
ke des verbonts dragẽ eñ 
Als —— n in een deel vã den w 
ter der Jordanen / ſoo blijft daer in ſtaende. 

EñJolue heeft geſeyt tot de kinderẽ van 
—— hoort d woort 

des 
aen(lept hy) ſuldy weten / dat »ı Scert de le⸗ 
uende Bodt int middẽ onder v lieden is / efi 
bat hp voor v aenſchijn ſal verderuẽ de Cha 
nancen, eh Detheen / Deueẽ / ef Pherezeen / 
de Gergeſeen ooc / eñ de Jebuleen / eñ de A⸗ 

„morcheen, Siet de arcke des Beeren van 
alle der aerdẽ ſal poor v lieden gaen door be 

» Jozdane. Bereyt twaell mannen van de 
gellachten van Iſtahel / wt elcken 

n eenẽ befonderen , Eñ als de pꝛ s die 
be arcke des Heerẽ Godts vã haren voeten 
lullẽ geſet hebbẽ in de waterẽ der Jordanẽ / 
ſo ſullẽ de wateren Die beucden zijn neder⸗ 


ſegget henlied 


waerts alloopẽ ch heelte niet gaen / eñ die vã 
ullẽ op eenẽ groten hoop ſtaẽ⸗ VGi..vN. a. 


bouẽ co 


Alue dan des nachts opſtaẽde heett dele⸗ a 


B 


iedet ghi DE prieſters die de arc⸗ 


cerẽ ws Bodts. Ef wedero: Daer C 


ade biijuẽ. Mat volck is dan wi ſjn ienten Ar-f-«r- 


gegaẽ / om dat ſy Door de Joꝛdane gaẽ ſou⸗ 
dẽ:ecñ de pꝛieſters Die De arcke Dos verbödts 


v moegẽ / gingen poor benliede, Eñals ſy in D 


De Ioadane gecomen waren ’ch dar huerlie⸗ 
Der voetẽ eẽs deels mettẽ water 
Den waren(wãt de 3) 
ren van haren loop gevult ten ryde vanden 
“oogſt) ſoo bleuen de nederloopende wa⸗ 
open plaetſe ſtaende / eñ opſwillende 
gelijc eenẽ berch — vã verre vũ 
ber ſtadt Die Edom genoẽt is / tot de plact= 
fe van Sarthan: mãer de waterẽ die Bee 
ben wacren zun nederwaerts af gheloopen 
in de zee der woeftynd( welck no genoemt 


ordanc hadde de En Eccle.sg.e.,c 


wooꝛt de doode zee) totdatipherivergaen 


waren. 


CABIIII. ordane. u — Iordane. 0oAp. V. 


Ware. ohaer bet volc ginck tegen de Jorda⸗ Dragen dat 
ne / eñ de pꝛieſters die de arcke Des werböts " | » nen / gan er —— — — 
droegen / ſtondẽ op de dꝛooge aerde int mid⸗ ſceggende: clim vaerts wter Jordanen / 
ben vander Joꝛdanen opgeſchoꝛt eñ alle dat Eñ als ſy op warẽ dꝛagende de 
volck ck Door den dꝛdoghen gront.: accke des Heeren chi begonften de dꝛoogche 
— — —— — * | aerde te betredẽ ſo zijn dẽ waterẽ wederam 
PTR a re a comeninhaer plactfe / cf viorydden gelück 
Dat inij. Capittel, | v ſy te vorẽ ee Eñ het volc cdam w de > 


a Rode als ſy ouer — waren fo fepde ' — dach der eerſter 
E de Deere cot I Kieſt twaelff man⸗ 69 hebb£ hart leger gemaect in Bal- 
nen Bun —— gbeflachte eenen belonderen ale ooftfyde ner ſtadt vä Jericho, 






— orhatımie ' ” . Büpderwaelffteenen biely wrögroneder 
——— gront der Jordanẽ Daerderprie=- | ' Nöoibanen ———— ecfr Joſue ge⸗ 
lters voetẽ hebbẽ / wech dꝛagẽ twaelf Br is / ende tot de kinderẽ van 
feer harde de welcke ghy ſtellen ſult rals v kinberen: 


op de plaetſe des legers / daer ghidefen nacht ren vaders vꝛaghen ſullen ende heutiedẽ 
de tentẽ ſlaen fult, x e heeft twaell · Et Yoarbedichöneft-feends {oT fo ſuldy heit 
ed we en ai —— — — 
kinderẽ vã Ilrahel / wi tecmein | sis —— ooꝛ orbanc/ 

befonderen man. Eñ heeft tot henliedẽ· ————— ——— terẽ vã dien vert 
gheſeyt: Gaet vooꝛ de arcke des Deeren ws — t tot dat ghi dooe 


— — ode in 


Bods tot int middẽ der Joꝛdaue ecñ —— 
Ka. m de welcke hiooẽ —— heeft 


vã daer elc eenen befonderen ſteen / op 
ſchouderen / na dat getal der kinder at 


208 dat ghy daer door waert gegaẽ / 

rahel /⸗ ———————— (abe le 
— ee ſullen / "Kennen be bes Heeren . 

Ay benie — — —— fo? com Dt gblanc four Meien en Der 

Benkenen antiwwoohden: Deiwareren — — — NE = 


en zijn vergaẽ vodꝛ de arcke 


See: 323 verbot / als die — Gr endende —— cci ve Pe 





Nam... — en MW 


dach heeft de Deere: ghemneche 
Boo1alledie van een 1 batte hemunedek- 
ſoubẽ mar en outſien HADDEDHch 
sch! herft cor heirliedäige: » 
: Shehior de pulders Di de arcke des · 


daerom eh ———— Capittel. „, 2 
73 5 ifederkitweren van Afcahel tot Adarda —— — allede — a 
er eewicheyt. De kinderen vã Iſtahel· Die oner DE Jowant pc 
dan gedäcnallo henliedẽ Folne ge: de aen de wehfäde,eh allede coningen 
boden haddẽ dragende wot vat midden vãan⸗ — — — 
den gront der Jordanen twaelf — —— 
ijck de Heere henlieden beuolen hapdemat — ——— 
dat ghetal der kin derõ vã J — kinderẽ vã Iſrah esta} Don ga 
ee he geinaecthebbdr | rörfkisihäcrlienet 
eñ daer hebben ſy die It. Eh he » WOWE RATE — — 
heelt noch: —— —— bleuẽ/ vierſende Boor de äncoemiteder. 
midden vandẽ gront der JordanenBacnde - | : derẽ vã Jlcahel: ı — — 
ieſters —— —e—— re tot Jamo:Maect voor v eſſen ũ 
t des Heeten droegẽ / eñ die znn daer beidifutundertwetf de ki vanr rahei 
‚tot op dem Dach vähed6toe, Pjaerdeprie: »| » gtbaöparde Deere beuolẽ had⸗ 
ſlers die d'arcke dioegen / ſonden int niidde derrũ deo kcaderẽ vã A op ben 
vander Yordanen toe dat al vohacht wor⸗ —— — geh ditis be das 5 
de d welc de Deere Folne beuolẽ hadde dar ke van derrweeder ee 
.” 55 ſaude / cñ ckhem· onen die wt Egpptẽ 
e Ende rv⸗o — ⏑———— 
— — ESEnden de woerſci/ur geſtoauſ doozast ſeer lau 
er ouer waten — Is Desiogchesc te weicke al 
—— ware 3a 1u are - into on) Baer het voic dat.iu it woe 
£ ooj dat volck. Efdekinder&uf » ——— binnẽ de verrtich and vã 
en — ori mern aaemeten | .. veraidenbecerttor tuochund Dy was 
— sen sch, wor — un irn hrs heran 
eng 8 deuolẽ hadde⸗ —— —— —— — 
— haren hoop Densboonitfaune dlant vñcilck 
gingen door be * ieh »wloopekuut, —— 
edkralſo ſy 
bean! 


en TWEHaet nadatspaiiz £ 
beſneden wwen:/Spohlewen ſpop de feine 
plaetſe des legets / toe datſp geneſen — 


. Iericho. 


due &> 
be Deere berft 1or 3 —— 


nieniant en ingaen. 
Me ———— 8 
dc heb 3erichn: gegeuen in uüwe handen / ende 
baren coniue / enbealle 


de 
Baet omme de ſtadt alle ghy ſtrudtbaer· 
mannẽ des daechs ma | = 
gr Maer op dẽ ſ bach + 
inbileus de 


arcke des Beetẽ / Eñ —— 
Ri —r Sa se ' 
de arcke des Deeren —— 
hey: ghewapent vobꝛ ghint / ſa is — 
gemern volck achter de arcke gevolcht / eh 


lofue. 


Teriches. CAP. Vi, 
mettẽ trompetten woꝛde ouer al gelupt ge- 


maett. — — — ge⸗ 
Ghy en lult niet rocpẽ / noch 


geen woorbt en Tal wt uwen monde 

tot dat den dach comen fal op DE we 

fe fal : Roept eñ maect groot ge 
arcke des Deetcẽ cens 


ich - 
* 


nachts op 
de arcke des Beeren gediagen / eñ 
euen vã henliedẽ de ſeuen —— —— 
men opt iubileus iaer beſicht / eñ en 
vooꝛ de artke des Heeren / gaende / cũ 
— — eñ alle 
ghinck vooz henlied 
‚mepn voit voſchde De arcke ei maccten ge⸗ 
luyt mer trompetten. ſy rontſ⸗ 
— —— 
inden leger gecomẽ. ah 
ES DAgE gebe. Haerop den 
Amorghens b —— 


—— De —* ne 3 


—— —— ph 
ch na — 
—— cgaen en daer ads 
zeunsne EiDe DBEP OHDEFR T3VDE 
——— eñ haer 
ne ——— 
EMAaet de ſtadt mot 
— Banden Beet be 
J fouder Dat gout eude uer /_ ende De net⸗ 
— het ten hiche 


cAP.yıl. 
hebben inden treſdir des Beeren. Maer » ; tot Joſue gefept:Staetop/waerom! 


ug 


a 


blau.de, 


B ten gelück water. 


Hui 


KRahab de gemepn vꝛouwe / ende haers va⸗ 
ders hups mer alle dat ſy hadde heeft Joſue 
doen leüẽ eñ ſy hebbẽ int middẽ vã Iſrahel 
ont / tot op deſen dach toe om dat ſy De 
den berborgen hadde / die hi geſondẽ had⸗ 
de om Jericho te beſpiedẽ. Op dien tijt heeft 
Joſue eenen vloec geſpꝛokẽ ſeggẽde: Ver⸗ 
Dit moet de man weſen voor den Hee⸗ 
re,die weder hten eñ timmeren lal de 
ſtadt vã Fericho,in fönen eerſtẽ gebozẽ ſone 
moet hp De fundamenten legghen / ch inden 
ioncſten vã ſjnẽ kinderẽ moet hp haer poor⸗ 
ten ſtellen. Aldus ſoo heeft de Heere met » 
Joſue geweelſt / ch fünen nacm is vermaert 


sheworden in allen landen. 

Hoe.de kinderen. van Ifiahel tegben het ghebodt ghedaen 
bebien,ende van het vervloett goet ghenomen hebben,cn hoe 
ſy gheflaghen worden, ende u heileent, 

Dat vij.Capıtie 


Mir de kinderen vä Iſrahel hebbẽ tge⸗ 
bot — eñ vñ dat vervloect goer 
henſeluẽ toegecpgent / want Achan de ſone 
Yan Charmı/desfoons Sabdy / des ſoons 
Zate wit Judas gefllachte/hecft wat gheno⸗ 
men van dar vervloect goet / eñ de Beereis 
gram geworden tegen De kinderen van I⸗ 
— Eñ — ——— wilant vã· 
ericho tegen Dai die bp Bethanen gelegẽ 
is/ach de ooftfgde der ſtadt van Bethel / ſoo 
leyde hy tot henlieden: Climt opwaerts eũ 
beſpiet dat landt. Eñ ſy volbꝛenghende dat 
henlieden geboden was / hebbẽ Bai beſpiet. 
Eh wedercomen zinde / hebbẽ ſy tot 
geſeyt: en laet alle t volck niet optlimmen / 
macr laet twee oftdıp duyſent mannẽ der⸗ 
waerts trecken eñ De ſtadt heel verderuen / 
waerom fal alle t volck te vergeeks gequeilt 
woꝛden tegen fo ſeer luttel vpandẽ: Dier⸗· 
om lo ztynd er dꝛy duyſent ſtrijdtbact manuẽ 
opwaerts getrockẽ De welcke terſtont den 
rugge kertende / zijn gen vã de man⸗ 
nen der ſtadt van Bai eñ daer zyn van hen⸗ 
lieden fcffendertich mannen verllagẽ / eñ de 
vyanden hebbeuſe vervolcht vander pootẽ 
tot Sabarim toe / eñ ſy vielen verſlagẽ Vlie= 
dende dooꝛr de neder plaetſen. Eñ ber herte 
des volcs is veruacti gewordẽ / eñ geſmol⸗ 
Maer Joſue heeft fon ® 
cleederen gheſcheurt / eñ is plar opſijn aen 
ſicht ter aorden ueder geuallen vooꝛ de arcke 


bes Beeren totten auont toe / ſo wel by als 
alle de ouders van Iſrahel / ch ſy hebbẽ ge⸗ 
ſtubbe vander aerden op haer hoofden ghe⸗ 


worpen? cñ Ioſue heeft geſeyt:ach Deere > 
Godt/ waerom hebdy dat dolc willen bꝛen⸗ 
gen oner Den vloedt der Jordanen / dat ghy 
ons ſondt leuerẽ in de handẽ vandẽ Amoꝛ⸗ 
rheen eñ verdernen? Och oft wy oner D’an= 
der (öde der Jordanẽ blend warẽ ſo wy be⸗ 
haddẽ / Quijn Deere God wat ſal ic· 
ge ſiende dat Iſtahel ſynen vpanden den 
rugge keert / De Chananeen /eñ alle de in⸗⸗ 
woonvers des landts ſullẽt hoorẽ eñ tſamẽ 
gehoopt ſullen ſy ons omringhen / eñ onſen 
naem te niet doen op Der aerdẽ:eñ wat — 
uwẽ grootẽ naem doen? Eñ de Deere 


Iofue. 


' Mai, 
re op v acnfıcht teracrden? SE 
eeft ee myn verbondt ouertre= 
been ſy hebbẽ vä Dar verbannen goet ge= 
nomen / eñ geftolensch gelogẽ / efi Dat onder 
haer ge geborgen. Eñ Iſrahel e 
ſal nict mogẽ ſtaẽde bliijuẽ vooꝛ fim vpand 
eñ ſy ſullen daer vooꝛ vlieden / om dat ſy be⸗ 
ſmet zijn met dat verviloeckt goet / ick en fal 
vooꝛtaen met v niet weſen / tot dat ghy hem 
file vernielt hebben Die deſes grodts mil- 
„baets ſchuldich is. Staet op / beplicht var 
volc / eñ ſegget ——— vtegẽ moꝛ 
Achern dir ſeyt ne Deere Godt vã Filrabel: 
ſrahel daer is verbaunẽ goet int middẽ vã 
* en ſult niet mogẽ voor v vpandẽ ſtaẽ⸗ 
de vbijuẽ tot das hy wor v liedẽ vᷣnielt worde 


«bie mer deſer grooter ſondẽ beſmet is. Eñ C 


ghp fult morgẽ inoech cen pegelic acncome 
Door uwẽ tẽ eñ̃ wat chte dat het 
lot vindẽ ſal / dat ſal met ſijneẽ maeiſchap aen 
com&rch eicmaefichep by —— eñ elc 
hupſgeſin bp manne’ ¶ Eñ ſo wie beuondẽ 
wordt in Dit groot mildact / die ſal int vier 
verbꝛant woꝛdẽ met alle ſijn hauelick goet/ 
om dat hy t'verbont des Beerd ouertreden 
heeft / eñ cen ſtuck gedaen in Iſ⸗ 
«tahel. Stofue dan des morgens opſtaende 
herft Iſrahel aen — by bare gellach 
ten eñ rgoflachte dA Juda woꝛde beũondẽ. 
——— ellachte by fun familien aen⸗ 
gt was ſo is de familie van Zarc be= 
nondon. Eñ diebp fun —— offer&- 
 De/heekt hy benonden Zabdi. ** huys 
by manncwelck byſonder deylende / ſo becft 
by bcaouaẽ Achaũu DE ſone van Charmi / des 
foons Zabdi /des loons Zare / vã Judas ge⸗ 
Aachte. oſue heeſt tot Achaug 
Myju ſor den Hecre Godt va Iſta⸗ 
bel glogie ch belijdt eñ ſegghet mp war 4 
» gedaendebt en wilt Dat niet —** 
an hreft tot Joſue geautwooꝛt eñ hẽ ge⸗ 
ſept: waer ic heb gelondicht tegen den 
‚Deere Godet ch aldus.ch alſoo 
” want iclach onder den rook eenen 
tooden mantel feer goet endetwce houdert 
fiden filuers/en cen guldẽ rije va vijftich ſp 
clen / eũ erende * icdie wech gedꝛagẽ/ 
eñ g in De acrde tegen Dat mĩdden vã 
mijnder tentẽ / ch dat ſiluer heb icin de aer⸗ 
de gegrauen eñ bedect. Aldus ſo heckt Fo> 
ſlue dienaers geſonden / welcke loopende tot 
lun teute / hebbent al verborgen vonden ter 
ſeluer ſteden / eñ dat ſiluer mede. Eñ ſy na⸗ 
‚men dat wier tentẽ / eñ bꝛachtent tot Joſue / 
eñ tor allt de kinderen vã Iſrahel / eñ iphcb= 


** 


ben dat voor dẽ Beere geworpen. Aldus fo D 


heeft Joſue genomen Achan Zares fonc,ch 
dat ſiluer ende den mantel / ende de gulden 
rije / endt fon fonen oock / eñ dochterẽ / oſſen / 
ende ezelen / ende ſchapen / ende oock dat ſel⸗ 
‚ne tabernakel / ende alle de ——— alle 
die van Iſrahel met hem) hebben die ghe⸗ 
leydt tot Achoꝛs dal / daer heeft Ioſue — — 
ſeyt: want ghy ons verltoont hebt’ ver⸗ 
ſtoorꝛe v Godt op deſen dach Ende ra 


CAPVIL‘ 


SAP. vet. Hai, 
Mrahel hebhẽ hem gefteent/ eñ alle dar hem 
toebehoode is mectẽ viere verdaen. Eñ 
* hoop ſtrenen 
vergadert / die noch blijft tot op DE Dach van 
gramlchap des Deere 
15 vã henlieden afgektert. Eñ de plaerie is 
ghenoemt Achors dal / tot deſen Dach toc. 
Hoe Hai ınghenomen wordt „ende alle i volck verſlaghen, 
ende den Coninck ghehangen. Ende vanden Deuteronommm 
——— 
A FE MAdede Beercheefteot Jolue geteyt: En 
vꝛeelt niet /noch en weeft niet veruaert: 
KHeemt mer valle de men ber ſtrudt⸗ 
baer mannẽ / efi opftaßde opwaerts na 
de ſtadt Hai / ſiet icheb baren Lonmck gele⸗ 
uert in hant eñ t volc / eñ de ſtadt eñ dlant. 
Eñ ghy ſuit der ſtadt Bai eñ hardconinck 
doen / cghy Jericho eñ hard conint ge⸗ 
daen aer den roofmer alle ben bec= 
ften fult gbp voor v lieden nemen / legt lage 
der ftadtachterhaer, Eñ Joſue is opge- 
ftaen efialle dat hepr der bechröder mannnd 
mer hem / om op te treckẽ na Bai / eñ hy Heeft 
wigecoꝛen dertich duyſent ſtercker mannen 
—— —— 
eggende: a ter de / 
Bertrect niet verder vä daer / eñ ghi lult alle 
gader bereet zijn / maer ick eh DE ander me⸗ 
nichte die mer my is / ſullẽ —— de ſtadt 
Menu elle — 
—** keerẽ/ tot 
dat ſp veruolgẽde verte wäder vertroc 
kẽ ſu en general 
den / gelijt te voꝛrẽ. Bierom be wijle bat wi 
vlieden eh ſy ons veruolgen / ſo Anke 
aen vũ de ‚eh de ſtũdt verderuẽ en be 


Iofa.s.d.ie, 


B 
men zijn To ſullẽ 
ren gedaẽ hebbẽ 


Deere v Sod Tal v Die in uwe 
seh als ghy die i mẽ hebt / ſo ſuldy Die 
ontſtekenũ / eh al doen gelijc ic geboden heb⸗ 
be. fi gaen rüfp gun ge- 


— —— eñ Bai /aen de 
gent aen de = 
be der ſtadt Dai, Maer Joſue is dien nacht 
oder ch eeft bp ſijn gefellen ghe⸗ 
opftacnde n = 
ehe mettẽ outſtẽ op getrockẽ int vo⸗ 
fie vanden heyre / omringelt met de heipe 
der ſtrijdtbariger mannẽ: An als ſy gecomẽ 
waren eñ opgegaen tegen ouer De ãdt / ſoo 
ſtondẽ ſy acnde Hoordiſude der ſtadt / daer 
een dellinghe was tuſſchen de ſtadt ch hen⸗ 
lieden. aer hp hadde vijt duyſent man- 
nen ghecoſen / die hy ghefteir hadde in De la⸗ 
ghen tulſchen Bethauen ende Dai / aen de 
weſtſiyde der ſeluer ſtadt. Maer alle dan⸗ 
der ep ftelden haer Nachoordon teghen De 
Hooꝛtſij 


C 


de der ſelner ſtadt / alſo dat de voꝛ | 


fte vander menichtẽ quamẽ tot aẽ de w 
füde ver ſtadt.Soo is dan Jolue dien nacht 
egaen / ende ftont ine midden Der 
dellinghen, Ende als de coninck van Bai 
dir gheſien hadde / fo heeft hp hem Des mor⸗ 
gens vrocch gehaelt / eñ is —— met 
alle dat hepr vander ſtadt. E hy heett in 
Hachoorden gheſchict teghen ve wodeltint / 


lofue. 


—— 

le 
— 
— ẽleuerẽ 
en: 


Hai. CAP. VIII. 
niet wetende datter achter lagẽ ver⸗ 
“shbogeward, Maer Joſue —— 
rahel hebbẽ vã die plaetſe geweken / gelatẽ⸗ 
de hen als ofrfp geureeſt hadden / eñ Ip vloe⸗ 
den dooꝛ dẽ wech der woeltijnẽ. Aaer die 
ı va Dai tſamen groot gecrüfch makende / eñ 
| malcanderen moer geuende hebbẽ heuliedẽ 
veruolcht. Eñ als ſÿ vander ſtadt atgetroc⸗ 
ken waren’ eñ datter niet een in De ſtadt va 
Dai eñ Bethel ghebleuen en was Die Iſra⸗ 
bei niet en veruoichde( latende de ſtede opẽ 
aallo ſy daer wt geloopen waten) becft de 
Deere tot Joſue gbelept: Dett op den fchilt 
die in v hant isteghen de ſtadt Bai want ic 
»falvdieleneren,. Eñ als hyp den ſchilt op D 
gheheuen hadde teghen ouer de ſtadt fo zur 
de laghen die daer verborghen waren ter⸗ 
ſtont o ſtaen ende gaende nae de ſtadt / 
hebbẽ ſy die ingenomẽ ef ontſtekẽ. Maer 
de mannen vaũder ſtadt Die Joſue veruolch 
dẽ(om ſiende / eñ ſiende dẽ rooc vander ſtadt 
opgaende totten hemel toe) en conften niet 
| meer herwaerts eñ Derwaerts ieden / 
| 


| 





| 
| 
! 


befonder om bat de ghene Diete voren de 
vlucht geueynſt hadden / eñ liepẽ na de woe⸗ 
ſtijne nv tegen de veruolgers ſeer vꝛomelic 
wederſtonden. Ende Foflue ende alle die 2 
s| Yan Afrahel fiende Dat de ſtadt inghenomen 
was /eñ dat DE roock vander ſtadt o k / 
ſoo is hp wederom ghekeert / ende heeft De 
mannen van Dai ghen / want de 
ghene Die de lade inghenomen ende oniſte⸗ 
hadden / wart oock wter ftadt comẽ tes 
gen bacrlieden / ende begonften int midden 
de vpanden te ſſaen. Als dan de vpandẽ van 
beyde de ſijden gellaghen worden’ alſo dat» 
ter niemant dä Die groote menichte behou⸗ 
» pen en bicef/ hebbe ſy ooc de coninc vander 
ſtadt Dai leuẽde geuangẽ ef Dien voor Jo⸗ 
gebracht. fpoanalv wa⸗ 
ren die Iſrahel na der woeſtijuen vliedende 
veruolcht haddẽ eñ ter ſeluer plaetſen met⸗ 
ten ſweerde geuallẽ ward: fo zijn de kinderẽ 
va Iſrahel weder gecomẽ eñ hebbẽ de ſtadt 
nu. Eñ alle Die op dien Dach verflas 
‚gen zun vandẽ mans tatten vꝛouwẽ / ware 
twaclfdupfene menfchE / alle liedẽ der ſtadt 
YA Dal, Maer Joſue en heeft zijn hãt niet 
wederom getrockẽ die hy hooge opgeheuẽ 
hadde / haudende de ſchilt / tot da alle Die in⸗ 
» WOonders vã Hai verſlagẽ waren. aer 
de beeſten eñ dẽ roof vander ſtadt / hebbẽ de 
kinderẽ vã Iſrahel onder malcanderen ge⸗ 
deylt gelijc de Becre Joſue beuolen hadde. 
a Eñ hy heelt de ſtadt verbꝛant / eñ daer af 
2» gemaect eenẽ eewigen hoop / ch baren Co⸗ 
ninck aen con galge gehangen tot dẽ auont 
eñ totter ſonnen ondergant toe. Eñ Joſue 
| heuer gebod ch fy bh ſijn lichaem van⸗ 
ben crupce gedaen efi dat geworpen in den 
| inganc der ſeluer ſtadt / v ẽde daer o 
bein eenẽ grootẽ hoop ſteeũẽ / Die daer blij 
tot op den dach vã hedẽ. Doẽ ſtichte Jos 
ſue den Deere dẽ Godt vã Iſrahel eenẽ ou⸗ 
ntaer opdẽ berch Debal / geiyc oplſes des 
| Beerendienaerden kindere vääıtcahel ges 
N) 





En 2 


4 


»i= 





CAP.IX. Gabson.- lofue.-: Gabasn. CAp3X-. 
boden handerch fo var geſcreuẽ is intbncck |» Dat hp inz&gupten gedaen heeft ende den 
Yan Yopfeg wer/cenen ontacr van onghe=- | twer Lauingden der Amorrhiters die.oneg Namaucı 
houwen ſtecrnen de welcke gheen pfer ghe⸗ de Joadane watẽ Sehon dẽ goninc vã De= 
naett en heeft / eũ deetg bacz. op de Bere’ | febon’eh Ogde Loninc vã Bafanı Die daer 
. bel nantoffera offert efi ooc wyecdt= |" warenın Altaroch, eñ de ouders eñ alle de 
offers geoffert. by heeft opdefteenen » | —— vã onlen lande hebbẽ tot 


E-  Meemt [püfen in v handẽ om dẽ ſe 

ngen wech / eñ gaet henliedẽ te gemoete / e 
ſegaet / wy zuu v —— cen verbont 

n —— ons makẽ. iu ee namẽ wy 


geſcrenen de twcede wer vã —— die hi 
„ Do; e Kern Ya Iſra⸗ 
ee een ed 
de böofrmannech reebters Mondeaendep= | 


de de ſjden vãdert attkẽ / vomv’aenfıchrder: | alhret doen wy vot onſen hupfen giugẽ om ;, 
— — ISBN verbout des: tot vtreoamnẽ nu zn — — —— 
Bern aeg wel wtlanders als de el vã te grodte outhedẽ in ke geinnielt 
—— benlicden love Bora: »arfe wündcliche —— WE 
den —— van ch d ander — fr geborftöch ontbondẽ: de —— 
*——2 ne — ven die wraen hebhẽ eñ die wy aen au& 
rend hadde — ͤͤ0— —— voeren beuben / die zim van de lanchert Des 
ſo beefchp: dat bolc van Afrahch gebrneotit.; « weechs peräcten / eñ by nagal-hegl tenuetg; 
ende daer nalo heeft hy gheſeſen allede« | « — — — vã haerlied RE £ 
wooꝛden vander benedingen / eñ maledun⸗¶ nomd&ehnämanghes Berukuier gevgecht 
gen / ñ alle de wooꝛdẽ die vaer geſcreuẽ wa⸗Eñũ Joſue hecſt vꝛede met hẽ geinac ‚Rezuaı 
ren in dat boec der wet: eũ hycu beeftniens |  makebeiedverbät beste hy benliche — 
ongeruert gelatẽ vã alte — beuo⸗¶ dat ſi nietgedoot en ſoudẽ warning 
—— F —— henet voor cen der menichtẽ hebbẽ henliedẽ ooc ge — 
ae mare. — —— hun 
t en ſy gehoort dat 
der. Der hemiieDen — by monndd-eh Dat ſy onder henliedẽ ſi hei 


Hot alle de Coninghen hen Hofe, Enden 
de Gabaonisen hflchick az — —— 


a AB nit gebooztpebben ale de contigert» 
duer de Iordane die daer woonden opt 

geberchte un platlans’ nem de 3er cammach 
acn dẽ ocuer vander grooter. vocmet⸗ 
De die daer woondẽ by Acbanus / de Detbir 


— nn ner genen an. | 


Krane bern arg en 
te 

— — — —— 
deeimergheigcken fihne; Maoer Die Daer ı 
woonnen te Gabaon /hooreude aile dat No: 
fne hadde gedaen De ſteden Iericho cũ Bau 
ſe men — ee 
genomẽ / leggende ou 0 5 
none geſcheutt en wederom toege⸗ 


—— mer lipprkens tiamen ge⸗ 
nacpt waren ghecleet inet ouden cleereren⸗ 
chat bꝛooden die ſy den se teeren ouer wech 

daoegen waren hart eñ in ftucke ken’ 


wweichenddietorattteecers | 


» woone, , Eñ deinderẽ va Iſrahel hebben 
bar&beyzieger vertrockẽ / cũ zijn in bacrlicz 
der ſteden ẽ op den derdẽ dach / Waer 
al de un Gabaon —S 
a rochzeũ Cariathiarim·¶ En ·ſy en hebbe 

—— — ——— menichtẽ 

henliedẽ ẽ haddẽ mdẽ naem des Dre 

ren vã J XEñ alle tgemeyn volc heeft 
udoere tee de de weiche 
henliedẽ geantwooretwy hebbe u 

nen indẽ naem Des Heerẽ Gods van 

—— ch daerom en mogen wy —5* 

+ niergenaken. Macr dit —— op henlieden 
doenũ: Lactſc be hondẽ dat ſpte leuẽ bluui = 
———— — Des Deeren * 

worde / waert ſake d 

u — Pe —* alſol 
dat ebäderache — 
hont houwẽ /eñ water aenbꝛengẽ. Eñ 

„ dit ſeydẽ / ſo riep Joſue de u an 

feppetorhenliede: waerom hebdy ons met 
bepzorh willtbenziege alfo dat ghi ſext: wy 
woonen frer verre pa v lieden / Dacr ghy int 


I 


es wmiddẽ vã voas woõte Daerom ſuldy onder 


eh hebbẽ tot hem 


bp —— — woont · 
moet wordẽ eñ fo'on ſouden we 
bont met v er et 
VBicnaers » 
nad 


under wacht alle 





den vloet ſtaen / eñ daer en falnemmiermeer 
——— vã uwen geſlachtt Die hoiit 
achale in dar bups vã mu⸗ 
* nen Bodt. Eñ ſy hebbẽ geantaooit: —— 
Wwoas ons arwen dicnaers gebootſchayt · bog 
dat de Heere v Godt Mopſi innen dienaer 
geidett hadde / dat hy v alle dit iãot ſoude le⸗ 
ñerẽ eñ alle des landts bewoonders vernie 
len, Daerom ware wy leer vᷣuacrt / tñ hebbẽ 
vooꝛſiẽ vooꝛ ſielẽ vedwongẽ stunde we 
den grouwel wäh liedẽ ‚ch hebbẽ deſen vaet 
guereeirgebzagen. Maer nu zun wy in v 
handẽ / boct ouẽ dat v goet eñ recht dunct te 
welen; Hierom hecft Joſut gedaen alio h 
gefept habde / eũ hecfttit ve * de * 








— 


Gabaon. 


Ioſue. 


CAP.XI. Gabaon. CAP.XIL 
Erol.ı. >> Shelij de Beere Mopfifäntdienaer ge « +: Moplesdes Beerädicnaer/ch de kinder? 
Deuz.ar Honen hadde ‚alle heeft Byopfes Holuege- | Yägtahelhebbenfe geflagen / eñ haerlieder 

boden eh die nn. by en heeft landt heeft Moylcs — tot een beſit⸗ 
Yan alien den gebodẽ niet achtergelatẽ ooc tinge ver Kubenitẽ eñ Gaditen eñ Der helft 


niet een woort bat de Beere Mopſi beuolen 
hadde. Aldus heeft Joſue — —— 
Dat lant der geberchten / eũ Dat zuyd 
D’lant vã Geẽſſen / eñ dat plat lant / eñ de DENE 
ryide / eñ den berch Iſrahel / eñ ſjn veltachti⸗ 
nun eñ eẽ deei Des berchs die opelimt " 
tot Baalgad toe / dooz Dat plant lãt 
Ich u £ —— Gehe — * 
on y geuangen / ⸗ 
eñ gedoot sn tüt men " 
rege deſe Loningen. Daeren was » 
niet een ſtãdt die haer niet ouer en gafde kin 
deren van Iſrahel fonder de Beneiters Die 
te Babaon woonden / want hy heettſe alle 
frödende gewonnen’ want her was bes 
a huerlieder herren ſou⸗ 
en verhert worden ch dat fp ſtridẽ ſouden 
* Mahl eñ vallen / eñ ſy geen gena⸗ 
ẽ verdienen / ch Dat ſy 
—* de Deere Moili beuolen hadde. 
Die tijt a —— bc u ” 


geRage Enacin ya 
eh Dabir/ch Anabeh — aller ——— iger 
Juda efi Iſtahel / eñ beurlicden ſteden heeft 
vᷣnielt. Dy enheefter niet eenẽ ouerge⸗ 
vã Enacins — une län er bin 
derẽ van Iſrahel / londerde ſteden van Ga⸗ 
za ch Beth eñ Azoto / in de welcke ſy alleen 
qgelatẽ fun. Aldus heeft Joſue alte DAT in= > 
Say actp Dear enge 
oyſen ende ehr 
— — — 
ende 
heeft gheruſt van orloghen. 
Hier vorden.xæxxj.Coniaghen geielt — 
— — Wander ſijde ve 


2 


Dit xij.C. erg 

a Diruau con de welcke de kinde⸗· 
va Iſtahel hebben chi heb⸗ 
—— — — ouer de Joꝛrdane 
tegen der ſonnen opgant / vãder beken Ar⸗ 
non tottẽ berch — — de ooſtſtde 

Die daer ſiet na de woeſtune / Schon De Co· 
ninck Der Amorcheen’ die woonde in Heſe⸗ 
bonbeeft bee pije ghehadt van Aroery 
nu. lege isop den ocuer der beken Ar⸗ 
van dat middeiſte deel in De vallepe / 
———— 
dboc/welck is de pale der kinderen van Am⸗ 

mom ef vander woeſtinẽ totter zee Ce⸗ 
neroth tegen den ooſten / ende tot de zee der 
woelt huẽ weir is dalder ſoutſte zee/aen de 
B ogoe Door ben wech Die —— 

e 


moth ci — eght beneden 
”. Alkdorh Pbalga, nn, 
te euclingen van Ra⸗ 
—— —— —— 

u beeft heerſcha gehabt op s 
berch Dermon:ch in’ /ieñ duer ghe⸗ 
heel Baſan tor atr de Yan Belluri ci 


Machati eñ vã dar half deel van Galaad / de 
palcı vä Sthondes conincs van Deſebon / 


| 
| 
i 
| 





van Janalies geſlachte. 


Dit zijn de Co⸗·C 
ningẽ des landts die Joſue verſiagen heelt / 
eh de kinderẽ van Iſrahel / ouer de 23* 
aen de weſtſijde. Van Baalgad int velt van 
Lbanus totten berch / welcũs deel optlimt 
tot in Scyr / eñ Jofne hecft dat ert tot 
em belittinge den geflachte vã Iſrahel / eickẽ 

* belonder ee deelẽ / ſo wel in de ‚ge 
berchtenals in de e eñ veltachti —— 
den / In Aſeroth ch in de woeftäne/ch in de 
zuptiydpe/waren de —— eñ Amoꝛrhi⸗ 
ters / Chananiters / eñ Pherczeiters / Deuti⸗ 

s ters ch Jebuzeiters. De Coninc van Je⸗ 
richo was een De coninck vã Dai / weick is 

ter zuden van Bethel een / de coninck van 

FJeruſalem een / De coninc van Debron con’ 

„Doe coninck va Jerimoth cen / De coniuc 
van Lachis eew De coninck van Egion D 

een’ De coninc van Gazer een WDeconinc 
van Dabır een De coninck dan Bader een / 

“ ‚Deconinc va Derma cen’ De cominc van 


» Beredcen/’ Deconinck van Lebna een / De 


“coninc vã Adullã een / De conincdan Ma⸗ 
» ceda een De coninc vã Bethel een / De cos 
nun vã Taphua een de coninck van Ophit 
ncen / De eoninc vã Aphect een / De coninck 
Vũ Saron een Deconimce vã adoi cc 
*De coninc vã Aſoꝛ een / De coninc vã Se⸗ 
»meron een De coninc vã Acſaph een De 
coninc van Thenac een / De coninc vã Ma⸗ 
geddo een / De coninck dan Cedes een / De 
coninck van vanden Ccarmelus 
er / De toninck van Doꝛr ende des landt⸗ 
van Dor een / De tonincder Beyde⸗ 


ten vã Balgaleem’ De coninc van Thera 


een, Allede coningher waren cenendertich. 
# Hoe Godflofur —*— dat hy.de kinderen van iſtahel heuf- 
vo landı bedeylen Dar mij.Capittel. 
Dfuc was ondt efi yä grooter ouderdom / A 
ch ve Beere heeft tot hem geſeyt: Ghy zijt 
* geworben eñ vã —— ouderdom / cũ 
a N wie dt gelatẽ dat noch 
niet metten * epiren is / te weten ge⸗ 
heel Galileẽ phuiſthijm / eñ geheel Geſſũri/ 
Vanden turbelen vloet Die Egypten was 
tert tot aen de palen van Accaron — 
nooꝛden / dlandt vã — dw ad : 
depn coninghen der iſtijnen g 
woꝛdt / De —— ch Azorttersich Aſta⸗ 
döniters / Getheiters ende Accaroniters: 
WMacr aen bezaprlüde zijn de Heueiters / 
alle diandt van Chanaan / ende Maara Der 
Sidoniters / tot Apheca / ende de palen Der 
Amoꝛrhiters / eñ haer regenooten Eh oot 
dlandtſchap vã Libanus /t den oo 
van Baalgad onder den berch Derinomw 
·dat ghy comt in Emath. — en ge 
nen die daer woonen op benberch vã Ki 
nus tot de wateren Mafcrephorh. eh allede 
- Sioniters / Ic ben de gene diefe vnielk ſal 
voor d’aklicht Derkindere va Iſrahel. Daer⸗ 
om laet Dit lädt comẽ int deri Der erſteniſſen 


CAR XII, 


Chanaan — 
„fee Moyjes 
Eee 


| H halme,ower de lordans sen de voftz5= 


Iofue. 
Noorpr. 


des landıs. CAP.XIIL 


der kinder? van Ilrael / gelijck ick v beudlen | »Dermargfchappen. Ende beurlieder palı 
Bhebbe. Eñ nu deylt dat landt tot een beſit⸗was dan Aroer, weich gheleghen is o Sr 
— gi de böse en * oeuer ber beken van Arnon / eñ int midden 

van Manafles/ met den w 's | Bande ballepe der felner beken / alle Dar ef⸗ 


,Ruben eñ Bad bet landt beferen hebbẽ / her 
weick hen Joyfes des Beeren dienaer ge- 
Kannfjeneerheeft oucede vloeden Der Jordanen 
amde Ooſtſude / Yan Aroer / weick ghele- » 
ghen is aen den oeuer der beken Arndn / eñ 
int midden der valleyẽ / eñ allc de platte lan⸗ 
den van Medaba tot Dibontoe/ eñ alle de·· 
fitden van Schon den coninc vandẽ Amor= 
rhiters / die geregncert heeft in Befebon tot 
an de palen der kinderen van Ammon eñ · 
Balaad,ch de pale va Geſſuri / eñ Machati / 
eh alle den berch Bermon / eñ geheel Baſan 
tot Saletha toe/ alle het coninckrijtk van · 
Og in Balan / die geregneert heeft in Alta⸗ 
eh Edrai hy was päde ouergebleuene 
- van Kaphainı en Moylſes heeft deſe verſla⸗ 
gen eñ vernielt. Eñ de kinderen van Iſ⸗ 
rahelen hebben niet willẽ heelte niet doen 
Geiſuri eñ Machati / eh ſy hebben gewoont 
int midden van Iſrahel tot op den Dach van 
Su o⸗ er toe. Eñ den gelachte van Lenien 
erft hy geen 


4 


befittinge gegeuẽ:maer de ſa⸗ 
erificien en Dachofferanden des Beerendes 
Bods van Frahel’ deſe zijn haer erflenilfe/ 
5 ück hp Deniteden geiept heeft. Aldus » 
SHopfes cen befittimge gegeud den ge⸗ 
kinderẽ van Ruben nae heu 


„fen iandi d wWeick lept iot jedaba/ ch De« 
lebon / eñ allen haer d ns / welck zijn in 
de veltachtige landen. Eñ oock Dibon ende 

u Bamoth Bãal / eñ de ſtadt Baalmeon / ende 

Jalſa eh Cedemoth /eñ ſephaath / eñ Che 
riathaim / eũ Sabania /eñ op den 


ſteden des platten landts / eñ alle de rijcken 

van Sehon dcr Amoꝛthiters coninc/die ge⸗ 

tegneert heeft in Heſebon / den welckẽ op Num iia 

fes v heeft met de pꝛincen van MMa- , 

dian / den Beueiter/ ende iRctenveh Sur / eñ 
Dur / ende Rebe De vorſten van Sehon in⸗ 

»Woonders bes landts. Eñ Balaam den 


| fone van Beor den waerſeggher hebben de 


kinderen van Iſrahel metteñ ſweerde ver⸗ 
Hagen metten anderen verllaghenen. Eñ 
de pale der kinderen van Kuben is gewor⸗ 
den de vloet Joꝛdanis. Dit is de c 
der Aubeniters by hacrlicder maegſchap⸗ 
der ſteden ehdorpkens. Eñ opſes 
ghegeuen den te van Bad ende 
baren kinderen by jeder maegfi e 
eenbefittinghe/ waer af dit is de deplinghe: 

s De pale van Jaler / efialle de fteden van D 
|- Balaad,ch vac half deel van D’anıdt der kın 
2 beren 


|. 
| 


2 
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EAP. XIII. 


T’bedeylen : .- 


lofue, 


des landıs .. 


CAP.XIIE.. 


deren dan Ammon tot Aroer / welckistes., , Moplesheeft geſworẽ op dien dach ſeggẽ⸗ Tofu... 


,  ghenmabba/ ende van Befebon tot Ra=- =  de:D’landr hetwelcuwe voet betredẽ heeft / 
moth / Maſp 


eh Betonim / ch vã Manaim 
tot de palẽ vã Dabir. Eñ in de valleye Be⸗ 
tharam en Bethnemra / eñ Socoth ch Sa⸗ 
phon dat ander deel des rijcs väßchondes 
conincx vã Deſebon / eñ her eynde van deſen 
is oock De Jordane / tot dat wterſte deci der 
—* Ceneroth /ouer deJoꝛdane acnde Ooſt⸗ 
de. Dit is de beſittinge der knderẽ van = 
Bad bp haren familien’ hen ſtedẽ eñ dorp£, 
Doc heeft hp den haluẽ gellachte vã Bda= » 
nafle eh ſijnẽ kinderen / na heurlicder marg=" 
ſchappẽ een befirtinge gegeud/ waer afdıt » 
het beginlel is:Wa Manaım geheel Balan 
eñ alle de rockt ya Og / den Lonine va Ba⸗ 
San, eh alle De Dorpen van Fair dic in Baſan 
zun eleftich ſteden / eñ dat half deel van 
Balaad ch Aſtaroth / eñ Edꝛai de ſteden des 
rijcs vã Og in Baſan:den kinderẽ vã a⸗ 
chir des foons vã Manaſſe /den haluẽ deele 
der kinderẽ va achir by hard maegſchap⸗ 
pen. Deſe beſittinge heekt Mopies gedeplt » 
m de beitachtige landen van Moab / ouer de 
Joꝛdane /tegẽ duer Jericho aen ve Ooſtzu⸗ 
dt. Eñ den geſlachte van Leui en heeft hy » 


deen beuttiuge gegeuen / want de Deere de 
opt ⏑——— haerlieder beſit⸗ 


Dame 


— 


Nu + 


Sa 
=, 21 Avalchdi dewflcere. 


ka Are ei 
* het lanet van belöeften „ende hy 
Dagztiij.Capittel;  ° <> 
Dt istgenc’dar de Kinderen wäFtrabel · 
Chanaanw 
henliedẽ gegeuẽ hebbẽ Eleazar de Prielter‘: 
eñ Joſue delone vã NHun / eñ de Princen der 
familien na de en vã Iſrahel / met⸗ 
ten lote dat al d gelick de Doere be⸗ 
nolen hadde dooz de handc vã Moyſes ben 
negen geüachten efi den haluen ghellachte / 
Wwaut den twee gellachten eñ den haluen; 
hadde 29 ouer De Joꝛdane eẽ befittin- 
r de Leuiten / die geen landt 


ge gegeuẽ 
‚en Dehben autiange onder beurlicder bꝛoe⸗ 


B necit Manaſſe cn Ephraim: eñ de Leuitẽ en 


Nu.:4d,s4, 


C 


ders / maer in heurlieder plaetſe quamen · 
de kinderen vã Joſeph in twee geſlachtẽ ge⸗ 


ontfingen geen ander deel des landts dã al⸗ 
Icen ſteden om in te woonen / eñ haer vooꝛ⸗ 
ſtedẽ om te voedẽ haerlieder groot eh cleyn 
ver/ gelyck de Deere Wopli beuolẽ had: ; 
de / allo hebb£ De kinder? vagifrahelgedaen/ |: 
eñ ſy hebben dlandt gedeylt. Dieromzöun« | 
De kinderen vã Juda gecomen tot Joſue iue 
Balgala en Caleb de ſone Jephone de Ce⸗ 
nezeus heeft tot hem geipioken : Ghy weet | 
war de Bere ghefproken heeft tor Goyſen 
benmanddods vã my eñ v / in Cadeſbarne | 
Veertich iaren oudt was Ich. doen Mop⸗ 
ſes des Deeren dieuaer Rip landt dan Ca⸗ 
defbarne dat ick d'landt beſien ſoude / eñ ick 
heb hem ghebootſchapt / dat my warachtich 
dochte, Qaer mijn bioeders die met miop=: | 
getrocken waren hebbẽ her herte Des boleg | 
onmachrich gemaect / eñ niet te min ick heb 
genolcht den BHeere mynen Gobt / Eude⸗ 


‚den Deere mijuẽ BGodt. 


elc 


dat ſal v beſittinge weſen ch uwer kinderẽ / 
inder eewicheyt om dar ghy gheuolcht hebt 
Dierom heeft m 
de Beere dleuẽ vericent / gheiijck by belo 
heett tor op deſen Dach toe Bet zyn vijf eũ 
vtertich iareu vogtleien van dat de Deere 
dit woort geſprokẽ heeft tot Moyſen doen 
Iſrahel wandelde 800; de wochiyne Deden 
u ben ick böfentachtentich iaren oudt/ alla 
welvarende als ick weldar&de was op Dien 
tijt / doen ic om te beſpiedẽ 
de wmomich 
op deſen toe {oo wei om teſtrijden / als 
a omterepfen, Daerom lo gheeft mp deſen 


worgeloudd was: 
van dien tijt biyft in mp tot Eece.i.b.ug 


F 


berch / dẽ weickẽ de Becrebeloeft hecit docn D : 


ghijt ooc hoorde’daer Enacim op zun/ende 
grootc ſtedẽ en vaſt belotẽ ’oft de Deere by 
auonturẽ met mÿy ware / eñ dat icle mocht ec 

»Nietdoen geinc bp mp belockt heeft. Eñ Io 
ſue hecht hẽ gebenedijt / eñ hem 


phone ben Cenczeus tot op dẽ dach vã hedẽ 


toce om dar bp gevolcht heeft den Beere ven. 


« Bode vã Ifrahel. Den naem vã Bebrom: 
woꝛde te vorẽ genoemt Cariatharbe / Adam 
de alder meeſte is daer onder de Suacims 

ghelept ende dlandt hiel op van ſtryden. 

Yan dlandi den geflachten van luda geuallen, eñ hoe Ocho- 
niel Calebsdochter ĩtout. Dat xv.Capırtel, 


den —— ende tot aen dat wterſte deel der 
zuptſhde. Sijn beginſel was vã dat wter⸗ 
ber alder ſoutſter zce,eh van haer tonghe 
die zuytwaerts ſiet / eñ gact wt tegen den 
opgãc des ſcoꝛpioẽs /eñ gãet vooꝛts doꝛe tot 
in Sina / eñ clune opwaerts in Ladefbarne’ 
chi comt doo tot in Efron opgaende tot in 


Addar / eñ gaẽde rontſlomme Cãrcaa / cũ vã 


dasr vooꝛis dooꝛgaende in Aſemoua / chi co⸗ 
mende tot aen de beke vã Egypten / eñ haer 


palen lullẽ zun —— zce. dit ſal d'cynde 
y 


‚ welen väder zuytſydẽ. aer vandẽ Dot 
fal t'beghinſel welen vã de alder ſoutſte zee / 


tot aeu de wterſte der Jordanen; cũ t ghene 


datter ſiet nooztwaerts vã de tonge der zee 
tot den ſeluẽ vloet der Joꝛdanẽ: cñ de pale 


gaet opwaerts in Bethhagla / cf gact door B 


mooꝛtwaerts in Betharaba optlimmẽde tot 
den ſteen Boen des ſoons vã Kuben ef 
ſtreckẽde voorts tot de palen vã Debeta vã 
be valleye Achoꝛ / rege dẽ nooꝛden ſiende te⸗ 
en Galgala welck ĩs tegẽ ouer DE opganc 
dommim /vã de zuytſhde der bekẽ cn gaet 
dooꝛ de waterẽ Dice genoemt worde der ſon 
nen fouteyne / eh fon wetgangen ſullẽ weſen 


atotter fonteynẽ Kogel eñcſimt op Door de 


valleye der kindereñ va Ennom /vã de fyde 
der Iebuzeiters zuytwaerts / dit is Icruſa⸗ 
lem / eñ vã daer haer oprechtende tor opden 
tſop vandẽ berge die daer is tegẽ Becnnom 
weſtwaerts / in Dar wterſte der valleyẽ Ar 
obaln 


. A Lus isher deel der kinderẽ vã gudabp Io; 
haren geweelt dit; an be diaa 
 pale Edom tot aen de woeſtijne Sin tegen 


Icuert Be⸗. Maca.fis 
dꝛon tot cen befirtinge Ef vã die tijt heeft 
Debꝛon tocbehoort Taleb den ſone vã Je⸗ 


cAR XV: 


£ nedes waters 


T’bedeylen 


phaim noorttwaerts/ eñ gaet voorts dare· 
dã dopperite des berchs / tor aen de fontey⸗ 
ende comt voots 
tot aen de doꝛpen bes berchs Ephꝛon / ende 
woꝛdt ghenepcht in Baala welck is Caria⸗ 

chiarim dat is/ de ſtadt der boſſchagien: ch * 
bet omme van Baala weſtwaetts torte 
Seir chi gaet vooꝛts Door neffens der 
fgden Des berchs Jarim noortwacrs tor in 
. eñ daelt ae ende 

gaet voorts dore in * ecomt " 
boolts —— nooꝛden des deels vã Ac⸗ 
caron vã beſuden / eñ het wordt geneycht tot 
Sechꝛona /eñ ouer den berch Baala / eñ 
comt tot in Je toe / ende wordt metten 
eynde der grooter zee tegẽ d'weſtẽ belloten. 

Dit zijn De palen der kinderen vã Fuda’ " 

rontfomme in har appen... Sdact 
Caleb ven fone vã Iephonc heett hp eẽ deel 

— int middẽ der kinderen vã Juda / ge⸗ 
hẽ de Deere gebodẽ hadde Cariathacbe 


D des vaders van ænac deſe is Debꝛon / Ei · 
Ialisadae. Caleb heeft daer wt verdreuẽ dıp ſonen van 


Enac / Lelai ch Ahiman / ende Talmai van 
Enacs geflachte, Eñ van daer optreckẽde 
is hy getomẽ tot De bewoonders vã Dabir / 


de te voꝛẽ genoemt woꝛde riath⸗ 
dat is der letteren ſtadt. Encaleb 

: So wie Caviathſepher Maerefi 

die inne neenit / dien fal ic Aram mijn doch⸗ 


tee tor een huyſvꝛouwe gend, / Eñ Drhoniel ” 
delone van CencfiLalebs ionckfte bzoeder 
— and ne. —— 

doehter tot ed hupfiorouiwe 3De" 
welcke als Ip !’lame reyſdẽ fo 5 Due gern» 
ben vä hard man dat Ip vã harẽ vader ſoude 
begeer& een ackerlandt/ Eñ ſy verfuchte als 

fy op de eſel lat, Tot de welche Caleb: wat 


2.(fepthy) Eñ ſy heeftgeantwonzt: » 
an dich eñ dorre 
landt hebdy mp gegeuẽ daer toe ooc eẽ 


S verſch landt.Dierom hecft haer Caleb ghe⸗ 
genen Dat gewatert worde bouẽ en beneoe, 


Dit is de ingt bes geſlachts der kin= » 
Deren van Judaby hard mae 1ER 
de ſteden vã de wecrfte zuden der kinderen 


vã —— by — palen — —— 
den zupden / Cabſeel eñ Eder / eñ Jagut/ ch * 
Lina eh Dimona eñ Adada . ch Cedeschi > 
Adoꝛ/eñ Jetman / Ziph eñ Telem / eñ Ba⸗· 
loth / Nicu Azorch Tarioth / Deſron / dit is » 
—* Amam Sama / eñ Molada/ ende» 
A da / eñ Haſſemon / ende Berbpheler/ » 
eñ efi Berſabee / eñ Baziothia /v 
eh Baala / eñ Ich Eſem / eñ Eltholad, » 
eñ Ceſil/eñ Darma / ch Siceleg / eñ MWede- » 


mena / ef Senſenna / Lebaoth ch Selim » 1 efi 


Eñ Aen / eñ Remon:alle de ſteden warẽ ne⸗a 
gen eñ twintich / eñ harc dorpen, Maerin a 


Ioſue. 


ı 


| 





De veitachtighe landen Zltaol efi Sarca ch | 


F Alma) ende Zanoe / cñ Engannim / ende w 
Taphua / eñ Enaim / ende Ferimorh/ende » 
Adullam / Socho eh Azecha eñ Saraim / 
eñ Adithaim / eñ Gedera eñ Gederothaim/ | 


veerthien ſteden ef haer doꝛpen / Sanam », » renfamiliey / Eñ daer zijn 


ende Davalla en Magdalgad / Deleamich 


t 


des landts. 


v barch Jethel / Lachis / eñ Baſchath / 
» eñ Eglon / Chebbon ende Leheman / erde 
„Cethlis / ende Gideroth / ch Bethdagon / 


en Maamarch Maceda / ſeſthien Geden ende‘ 


* hast borpen: . Labana ende Liher,ch Aſan / 
” Ans Elna /eñ Rchb eher 
“eh ib / eñ Mareſa ne ſleden ch haer 
»dorpew’ Accaron mer ſ nen woheden eũ 
“DO . Wan Accaron totter zceailc dat⸗ 


ter ſtrect na Azoren eh haer doꝛpkẽs / Azo⸗ 


ten mer ſhnen vꝛijheden ch dorpkens / Gaͤza 

met ſhnen vrijhedẽ / eñ dorpkens / tot ach de 

beke van Egppten / eñ de geoote zee is ſijn 
pale / Eñinden berch Samir en Bethert / cũ 
„Sochot / eñ Danna ende ghariathſemna. 
» Dit is Dabir / 
„» Bofench Dlonch Gilo/elf ſteden eñ hack 
» Dorpev "Arab ch Rumarch 


„ matharch Lariatharbe. Dit is 
» Siornegen ſteden ef haer dowen gaoıy 
ss eh Charmel ch Ziph ch Fotw’- Jezrael eũ 
» Jucadamende Janoe / Accain / Gabaa / cũ 
Chamna thien ſteden en haer dorper 
»hul / eñ Bethſur / ch Gedoz ·¶ Marech / ende 
Bethauot ef Elthecon / ſes ſteden ende hacr 
= —— Cariathbaal / dit is Lariachiarim 
de ſtadt der boſſchagien/ eñ Arebba twee ftes 
u ben cñ haer doꝛpen. In de woeſtijne Bes 
“ tharaba PHeddin ci cha ch Neblan / 
eñ de ſtadt des ſouts eñ Engaddi Tea ſteden 
 efihaecdorpen: Eñ de kinderẽ vã Iſtahel 
en hebbẽ de Jebuzeiters de inwoonders pi 


Llaan ende 
» Jamın eñ Bethtaphuasch Apheta / Ath⸗ G 
is Bebꝛowende 


Jeruſalẽ niet conuẽ vernieltẽ /eñ de Jebnzei⸗ 
ters hebbẽ gewoont met de kinderẽ vã Ju⸗ 
da in Jeruſalẽ tot op be dach vã heden tat, 


Yan de ſleden der gheſlathten yan Ephraim, 9 — 


Diät xvj Capitiel. 


uallen / vã de Fordane regen Jericho 
ijn waterẽ vandẽ ooſtẽ: de woeſtine die o 
imt van Fericho totten berch van Beth 
enñ gaet wi van Bethel tot Luzan / eñ het 
gaet vooꝛts Door de pale vã Archi Atarothꝛ 
eñ daelt neder w erts by De pale van 
Jephletitot aen de palen vä neder Bethho⸗ 


i E Noe dat lot der kindere vã Joſeph is ge: A 
— acn 


ron / eñũ Gazer: eh haet landrfc den 
Deere 


aen de grontezee/ cAdit 


kinderẽ vã Joleph / Pyanafles ch Ephꝛaum / 
Eñ de pale der kinderẽ vã ꝛaum is ges 
worden by baren ma sefi haerlıe= 


der befittinge is teghen den ooften vã Ata⸗ 
rothaddar / tot aen de omerfte Bethozon / 
e Ede eyndẽ gaẽ wt de zee Maer Mach- 
methath ſiet tegen Noorden / chi omme 
de palen tegen den ooften in Thanathſelo/ 


het gaet neder van Janoe in Ataroth / ende 


‚eh het come Door tot in Jericho - 


: ende het gact wt tot aen de Jordane Tan 
Taphua gaet dat voorts /Door tegen de zee 
in de riet valleye / ch fon wtgangen zijn tot 
be alderfoutfte zee. Dit is de befittinge van 
t'gellachte ver kinder? van Ephraim by ba= 


ſcheydẽ ver kinder? va Ephꝛaim inemidden 
L iiij van 


CAP.XVL 


Anab eh Iſtemo eñ Anim 


Bal-- 


gaet Dore vandẽ ooſtẽ tot Aanoe/ eñ C 


ben wtghe⸗ D 


CAP.XVTI. T’bedeylen —— des landis. CAP.XVIIL 


van de belittinge der kinderen vã Manalſſe/ IR ee 
er Eñ dekindere vã Ephraim * | = Deelbäder ſtadt Mopherb. Eñ BYanafles 
en hebbende Chananiterg niet ghedoot Die | kindere en conften’defe ftede niet verderuẽ / 
in Bazer woonden:cehdeChananitcrheeft | maerdat Chananens volck betonfte in dit 
— ne a id in ——— Maer na dat de kinderen 


defen dach tribupt | b gheworpen waren io 
Hoc der helft va Manafles — ende den dochteren | bebben (p dat Chananeus Dalck onder heu 
van Salyhand landı ghegheuen word | pen gebracht. eh ſy hebbenfe 
Dat zvij.Capi * | fen gemaẽtt / eñ ſy en hebboͤſe niet verlag. 
a Eedeti is geuallen ben efachie vanı “ —* kinderen van Joſeph hebben tot 
Janafle(want hy is Holen heran —— oken / eñ geſept: waerom hebdy 
— ———— ttinge väccnen lote eñ vã eeneũ 
— 2 COM eken gegeuen’dact ick van (0 grooten 
heeft — — Bet, eh —— —— ben’ ci mp de Deere enedit 
gehadt tot een beſittinge Galaad u En Den welcköglofueheckt 33 2» 
Nussda, efidenander: vã Manafles Fed —— — inde boucha 
baren familien Den kinderẽ vã Abiczer — in dat 
den kinderẽ vã Delec / eñ den kinderen van t vandẽ —— —— 
Eſriel / eñ den kinderen van Sichem / eñ den —— En ge 
kinderen van Hepher / eñ den kinderen van | = diene ehde — Hofcoh pebbe 
Semida Dit zijn de kinderen van Manalſe En ne ah open fullen niet connen 
Btotepbe Tone. de ınannd be hark maricdup, opt come, ien dat de Cha= 
den Haer Salphaad de ſone vã Depher : | maniters pferen wage die opt 


Num.ızaı. hes ſoons Galaad / des ſoons Machirt / des black lands woonẽ / daer B gelegẽ is 
— ſaons analſſe /en hadde ſonen / maer met ſijnẽ dozpkẽs / eñ I befittende de 


ei 

— ppincen feggendc:iDe Deere heeft Maer ghy lult trecken opt geberchte.. ei: 
gebodẽ door de handt van Moyſes / datmen daer vooĩ vafhouwen / cf ſuyuereu rupmte: 
ons een geuen ſo om te woonen / eñ danluldy mogen voors 
var onlen bꝛoederen / Eñ hi heeft benlieden | trecken, als ghy dat Chananeus volck file 


na des Deerẽ gebodt cen beſittinge verdꝛeuen de welcke dat 
int middẽ vã haers vaders —— hs | pleren wagenen hebben / eñ ſeet zijn. 
———⏑ | 


ouer de Joꝛdane / want de doe * u ‘ 
Nde alle de kinders va Itrahel zhn vers 2 


Manalſe hebben een erffelichept 
nn ee ige men | VE gie Site ehem Dre art 
Balaad istendecle geuallenden kinderen ; bernakeldes —— —— 
YA Manalſe Die daex noch ouer wardı Ei? het landt was onder heurlieder 
be pale van Pdanalle was van Aſer / MMach |» NMaer daer waren noch — — 
en Sichem / efi gaet wt der kinderen vã Iſrahel ouerbl —— 
rechter zijden by de bewoonders der font beſittingen noch niet ontfangen en had 
— want in Manalſſes lot· s Morde welcke ſeyde Joſue: Borlanghe 
v’landt va Taphue / welc is by fuldp vantracchept/dat ghy niet 
va Manafle der kinder? Ephrainv trect in aim nat te beiktriu bet weich 
er be pale vander riet vallepe gaet neder- » | DeDeere uwer vaderen Bodt v lieden ge⸗ 
waert na be zuptfüde der beken vã E « geuenheeft? Kieſt wr ——— 
ims ſtedẽ / de welcke zijn int middẽ vã a⸗ Eee 
naſſes ſtedẽ / De pale vã Pganafle is van de bet heel landt omine eñ juẽ 


nooꝛtſijde der beken / eñ tot — —— menichte / eñ dat 
de zee / 3zp=| fptot ene dat ſy beſchꝛeuen 
— dẽ / eñ Pganafles erfdeelvanden | ſullen h u et lanbt in 


beyde de deelen beſluytẽ de zee / —— ın a pa weten 

eR Dar (y mer malcander aen ed com€ nr ge- van de zuptfüde / ch Joſephs huys vanden 
an denn nooꝛden / eñ intge- | «nomden’ het landt dat midden tuſſchẽ deſe 
£ te vã Iſſachar vandẽ ooſtẽ/ ——— u —— in ſeuen deelen beichtund, ch ghy 
feniſſe vã analſe was in Iſſachar / ende in t bier bp mycomẽ / op dat ic vomde Deere 
Aler / Bethlan eñ jun doꝛpkens / eñ Jeblaam uwẽ Godt mach vooꝛ v hier het lot worpẽ / 

met ſinẽ doꝛpkẽs / eñde ingeſetenẽ vã Doꝛ |» wantdeileniten cn hebb&ondert gten B 

met harẽ ſtedẽ / eñ daer — 00c de bewoon⸗ erfdeel / maer De Priefterichap des Dectẽ is 
ders van Endoꝛ met haren doꝛpkeus / Deſ⸗ | ben erfocel,@gacr Bad haben dar half 
ijts ooc de inwoonders van cnarmer ; gefllachte va anaſſe haddẽ nu te voꝛẽẽ haer 
Dorpkens / ende de inwoonders van. | —— onetange auer de ——— de 


Pe VD — Zn Zu eier De — f 


CAP.XVIII. T’bedeylen Ioſue. des landt. cAP. XIX 
anfizjne tuelc hen Mopies bes Beeräbie- ‚ ei echem / eñ Jarcpheben Thareia · enne 
— — a Selazeiep ch bus ace (a Ferutaleny 
—— —— (p rel * ne henlieden —— Sei else 

——— —— ren van Beniamin / na haren familie, 
Hier wor verhaelt van ' 
— voor de Beerere Silo ea — 
von v woꝛpen. Alduszünfy ,» | « FE Sredes rutebeloris wriainnec hie, A 
ch dat lädt al oınme Doozliede, heb⸗ deren vã Simeonna harẽ maeflı 
bat gebeeit in feuen deelen / uede efi huerlieder erfocel was ae en abe 
—— eck / Ende ſy zijn wederomtot | : befittinge der kinderẽ vã Juda / B 
inden legher te Silo, eñ hy eñ Sabẽe / eñ Wolada/ eñ D 
wen voorben Beerete | «ch Alem / eñ Eltholad / B erhuleh Di 
Sio/eidenkinderen van Afrahelhetlandt | eñ Siceleg 'en Bethmarchaborh’eh Walete 
gebeeltin feuendeelen, Eñ het lot «| « (ul eh Derblebaacven Saroberyberthien 
18 opcomien den kinderen vã Beniaminna | » ftenemefihaer doꝛpen / Ain / eñ Remmoun / 
familien / dar fp fouden befitten her en Athar / ende Alam ‚iierth ende haer 
tufichen de kinderen ban Jiuuda/chde | »Dorpew alle ** die rontlouume 
kinderẽ van Joſeph / Eñ haerlieder a| defe —— — Baalath toe / Beer ar 
tegen den non2ben vander Jordanẽ / hen de —5 — —— 
£ —— — ne en imeons k 


waerts tot ( 
D Ennom)bp de füde vandẽ Jebuleen / acız DE 
dẽ / ende coẽt pooıts tot be fontepne Ro⸗ 

e na dẽ nooazdẽ / ende wtco⸗ " 
niende tot ẽnſemes / bat is be fonteyne der 
BB Je ueeBEapgane a Apome 

n tegẽ ouer dẽ opgant 
pa nederwaerts tot —— 


— ——— 

familien / Eñ hare —53 

an eh Bee Betha⸗ = 
eñ Bethel / eñ Aluiıv s 

ende 


” Rn —— 
mona — 
haer / areı, 


Meſphe / eñ Caphara / ende Amoſa » 


⸗ſchappen / in de Segen ee 


—— under en B 
I 
dat vooꝛts De? De ooſtſide vã —— 
eh Tacaſim / ende t coemt wt tor Remmon / 
—— Pos wind. et = —— 
anathon / eñ zijn 
* —* tahel / ch Calevenne 
/ eñ Semeron eñ Jedala / eñ Beth⸗ 
a⸗ —— = en haer doꝛpeu. Dit is 
bet erſdeel vã dar gellachte der kinderen vã 
Jabulon / na haren familien hatrlieder ſtedẽ 


Nachar is dat vierhelot we 
den ende eg 


bat Dal 


SAP.XIX. T’bedeylen lofue, des landts.. . CAP. 


wtvder-incker zijde van Labub: eñ Abꝛan =, Iſrahel eñ ſegget henlieden ? Schept wi de 
eñ Aohob efi Hamon ende Cana tot tſtteden vooꝛ dc vluchtige daer af dat ick 
Sidon de, eñ het keert wederom na Hor⸗·¶ Tproken hebbe dooꝛ De handt van Agopleg/ . 
m̃a tot de addervaſte ſtadt TrrusichtotBo dattot die vlieden mach / ſo wie een Gele V·t · ¶ 
fa toe/efihaer wtgangen ſullen welen tor de onwetens gellagen hecft/ ende dat hy mach 
zee van Dat comdcken Achziba eh dlmma » | omtvlieden den toorue van denn bie 
en Aphec / eñ Kohob / tweentwintich ſteden | + Des blocts wıcker is’ als bp tot cen vã de⸗ 
eñ haer doꝛpẽ. Dit is dat erfdeclderkinde- » | fen even gevloden ſal zjn / ende hi ſal ſtaen 
ve van Aler na baren maeiſt eibi..r= | vooꝛ de ponzteder.ttadt, eñ ſeggẽ tot de on- B 
lieder ſteden eñ doꝛpkẽs. Dat ſeſte lot viel » | Ders van dier ſtadt alle de en die hem 
der kinder? van Nephthali na harẽ famuie | thoonenfullen oniſchuldich eñ alſo ſuliẽ ſp 
eñ haerlieder pale — Deleph eh» | bemontfangen’ eñ hem plaetſe geuen om re 
Elon tot Saananim / eñ Adamiwelc is Me woonẽ. Eñ als de wiekerdes bloets bein 
ceb / ei Jebnael tot Lecum / eñ haer wtgan⸗ | vervolgẽ ſal fo cn ſullẽ ſy dien in fun handẽ 
ghen zijwtot de Fordanc/ : efide palckeert + | niet leueren / om dat hy ſtjnẽẽ naeſten ouwe⸗ 
daer omme tegẽ dẽ weſtẽ tot Azanothaboꝛr tens gellagen hetft/ en wautmẽ niet gethoo 
eñ vã daer gaei die vooꝛzt wi tor Ducuca’ ch neh en can dat hy twee oft dꝛy dagẽ te voren 
eh rohe von Sabulon tege denzup= | + fun vyant geweckt is / Eñ hi ſal in dieſtadt 
den shift Azer tegen den weſten eñ tot Ju⸗ woonen / tot dat hp ſtae vooꝛ het recht reden 
Da aen ve Id danẽ tegẽ DE opgãc der ſonnẽ: ze väfynentepten.ch tor dat De auer⸗ 
eer vatte tedẽ Alfeoim. Ser, eh Emath | ũe pꝛieſter ſterue / die in Dion cöde zin fal dä 
eñ Ue eh Edema eñ Ara» Taldedoorllager wederom conẽ cñ gaen in C 
maAlop ehLevesch Edgar Enhalov ei»  fünftade efimı fon hups/dacc hy vor geviode 
Zevon /eij BYagdalel’Borem ch Bethanath »| » was, Eñ ſy hebbẽ daer toe geſchict Cedes 
eh Bethlames negbenthien eden eñ haer |. int landt van Balueen des gheberchte van 
Dorpen.. Hit is.de befirtinge vanden ge- »| Mepbtali / ch Sichem int te van E 
chte der kinderen Kephthali / na a⸗pyhꝛaim /eñ Catiatharbe welcis Bebronatit 
D milien / her ſteden eñ doꝛpkens. Ben ge⸗ * ı geberchtevan Juda Eñ ouer de Iadane 
lachte der kinderẽ van Dan by haren fami- Sn de ooftfüde van Jericho hebbẽſfy daer 
lien is wtromen het fcnentte lor/ eñ * geſchict Boſdi Die gelegen is in de plarte Deut 6-1. 
vã haerlieder beſittinge was Saraa nedẽer woeſtijne van Kubens ghellachte / cf 
eh Dirlemes dat is der ſonnen ſtadt/ Se⸗·¶ Ramoth in Balaad van Gads geflachte, efi 
lebin eh Aialon eñ Jethala Llonch ChE- »| Baulon in Balandan Manalſẽs gellachte. 
naeh Acron Sithece Sebbethon / eñ Ba: + |» Weleftenen zün geftelt allen den kinoere D 
lath / eñ Jud / eñ Bane ch Baracı ende Be- » | Yan Alrahel ende acncomelingen dieonder 
—— —— m. Arecon met + —— —— dat daet —— 
e ophe ſiet efimerdatepn= » lſoude/ ie een ſiele onwetens 
De wordt befloeen Pan de kinder? Dan zijn hadde / eñ dat hy nier en ſoude ſteruen indes 
eñ hebben en tegẽ Le⸗ naeſten handt die be waaeck te doen 
ſem ende.fp hebben de ſſadt inghenomen / ouer dat wtgheſtort blocde / tot dat hy vooz 
ende met dat fcherp vanden ſweerde ver⸗ bet volck ſtonde om ſijn fake cc v N. 
—— eñ * ii befeten / ei daer inge N — re 4 erg en 
oont/no nen! [4 en nacm Leſemdan / Ind ne s = eher 7 Li walen oo acc 
—— een re Anm is # z z ——— ei a 
—— tederkinderen |» de de prince vande familien der Leutj⸗ 
Yan Dar by hard maeflc haer fteden Fass gegaen tot Eleazar den prieſter / 
cũ doꝛpkẽs. Eñ als Joſue al voldaẽ hadde »| efi tor. Joſue Quus ſone / ende tor de hooft⸗ 
eñ elcken na baren te bet lant metten mannen band? maegſchappẽ ouer elck ghe⸗ 
— Itdo h be kinderen van Iſ⸗ llachte der kinderẽ vã Iſrahel / eñ hebben 
Joſue Quns ſoon cen beſittinge gege tor hem geſpꝛokẽ te Silo int landt vã Cha⸗ 
nen int midden van haerlieden nadarge»| naan eñ eſeyt: De Deere heeft gebodẽ dooz Num.ır.a.m 
— ——— e dc handt va Mopfcs Dame ons ſteden ge⸗ 
Zhamnathlaraa int geberchte va Epbrainv nen fonde om te woond, ch haer voorſteden 
eü hp betinumerde de ſtadt / eñ heeft daer in . | » ombechtente voeden. Eñ de kindorẽ van 
gewoont, Dit zijn de befirtinghen weich s Iſrahel hebben van harẽ befittingen ſleden 
merten lote gedeyit hebbẽ Eleazar de prie= gegeuen met haren voorſteden / nã des ihres 
fer ei Joſuc Huns ĩoon efideprincender | « — * Eñ bat lot is wtcomen vos, 
fanulien be 


eñ geflachten der kinderen van IL lie van Caath Aaron Des peielters 

—— Silo’ v —— Deere / aen — rein * Juda —— eh Bena⸗ 

s is / ende mins achte / derthien ſteden: Biden 

hebben het landt —* anderen kinderen vã Caath / dat is den Le⸗ 


— Hoe datiet feffe Reden ' des toevluchts gheftelt zijn, eh wie uiten die daer noch sucrbleud warendbielen 
De "oshen vlcdeu,ende hoc langhedaumen daer inne | ge ldie / wor de gellächte van Ephraim Dan 
Dat xx.Capittil. ei des haluẽ gefachte vã Mat tue, tneftes 
a E Mpe de Deere Hecke tor Ioſue geſpnokt᷑ · | «den. Woonts den kinderen vã is 
ſeggende: Spꝛeect tor de kinderen van· het lot wecomen / dat ſy ſaubẽ nemen * — 

gi⸗ 


des kei ds. 


CAP.XXL' T’bedeylen Iofu& CAP.XXIb 
gelacht vä Titächar/ch Aler ei Nephtali/ |» dem’ Uan Gads te de toevluchtſte⸗ 
vã dat halfgeflachte va yanafle,ınrlant ; dẽ Ramoth in Balaadıch Manaim eñ Des 


va Balanderthien iſtedẽ in getale. Eiden 
kinderen vä Sgerari na baren familien zijn 
geuallen wr de gellachtẽ vã Ruben / eñ Bad 
B en zabulonrwaelffteoen. Aldus hebben· 
de kinderen vã Iſrahel den Leuitẽ ſtedẽ en - 
vooꝛſteden gegeuen / gelgck de Beere beuo⸗ 
len hadde,door de hant van Mopfes’ ernen 
pegeiäckd die mettẽ lotẽ geuende. Wand ; 
ghePllachten der kinderen van Juda eñ Sy⸗ 
meon heeft Joſue ſteden gegeuen der welc⸗· 
ker namen zijn deſe: voor Aarons kinde⸗ » 
ten na de familien vã Caath / vander Leni: | 
ten ghellachte (want her cerfte lot is hen wt 
tomẽ) Larıatharbe’die Enacs vader wag/ " 
de welcke genaẽt is Debron’op Dat geberch 
te vã Auda/mer hard voorftede rontlsrumger 
Maer de ackerlande ch haer doꝛphupſen· 
eh gegeue Lalcb Iephones ſone om 
te beſittẽ. Bierõ heeft hy Aarons des pries » 
ſters ſonen gegeuen Bebron de vluchtſtede 
met haren vooꝛſtedẽ eh Lobnam met haren 
voorſtedẽ / eñ Icther / eñ Eſthemo/ ch Bo: « 
lon / eñ Dabir/ en Ain eñ Jetha eñ Bethſa⸗· 
mes mer harẽ vooꝛſtedẽ / neghẽ ſtedẽ vã die 
twec gellachten(alft voorſeyt is.) Maet vã· 
dat te der kinder? vã Beniamin 
by Sabaon / eñ Gabae/ eñ Anacthoth / eñ Al⸗ « 
mon / vier ſteden mer hard voorſteden / Alle w 
de ſtedẽ tſamẽ va Aaron des prichters kin⸗ 
der? / warẽ derthien met haren vooiſteden. 
Maer DE auderẽ na de familie vã Laaths » 
kinderẽ / vander Leuitẽ gellachtẽ is deſt be> 
» fittingegegeuen: Wan Ephraims gellachte » 
de vluchtſtedẽ Sichem mer fünd vooſteden 
int geberchte va Ephꝛaim eñ Bazer/ ende» 
Liblain’ ch Berhoron met haren vooıfte: 
den vier fteden. Eñ van Dans n 
C Eltheco/eñ Sabathon/ eñ Aialon ch Ge⸗ 
thꝛemmon / met harẽ voorſteden bier ſtedẽ / 
Maer van dat half gellachte va Manaſſe/· 
Thanach eh Gethꝛemmon / met harẽ vooꝛ⸗ 
ſteden twee ficod. Alle de thien ſteden ci = 
haer voorſtedẽ zijn gegeuẽ Caaths kinderẽ 
Die van nederen gract ware, Eñ den kin⸗ 
deren van Gerſon vander Leuitẽ gefachte 
beeft hy wor dat half chre van Manaſſes 
uen De toevlucht ſteden Baulonin Ba 
eh Boſram merharen voorſteden / twee 
—— ————— 
gegeuen Ceſion a 
Jaramoth /eñ Eugannim met harẽ voorfte= 
bewvier ſteden / Maer vã Alers gellachte 
Maſal eñ Abdon / ende Delcath / eñ Rohob. 
mer Haren woorftcden vier ſteden. Eñ wen 
bat gellachte vã Hephthali heeft hi gegenen 
De toevluchtſteden Cedes in Galilea / ende 
Dammothdoꝛ /eñ Carthan / day ſtedẽ uct ha 
ren voorſtedẽ. Alle de ſteden der familien | 
van Gerſon warẽ derthien mer hard vooꝛ⸗ 
D teden. Maer den kinderẽ van Aferariden u 
Leuiten die van nederen graet waren / nae 
baren familicn is ghegeueñ wor dat 
vã Zabulon / Jecnam ch Charta en Dams » | 
nach Raalolvier even mer hard vooꝛſte⸗· 


ı.Par.6.2.3, 


lola.14.d.14. 





febon ch Jaſer / vier ſteden / met baren voor⸗ 
ſteden / Uan Kubens ghellachte ouer ve 
Joꝛdane tegen ouer Jericho zijn gegeuẽ de 
toevluchtſtẽden Boſor in de woeityguc Mi⸗ 
foven Jazet / eñ Jethſon / ch cephaath vier 
ſteden met haren voorſtedẽ Allede ſteden 
der kinderen van Merari by haren tamilien 
»ch ei am mer warentwaelue.  Aldus 
alle de ſteden der Leniten int middẽ per be⸗ 
ſutinghen der kinderen van Ifrahel waren 


achtẽ verrtich mer hard vooruede De welc- 


ke al beſonder ward gedeelt na de familien. 
«. Ede Deere Bodt hecht Iſrahel gegeuen 
alle dat landt dat hp haren vaderen gefwo= 
ven hadde,dar hy henlieden dar geue loude/ 
eñ ſy hebben dat befete ch daer in gewoond/ 
Eñ daer is vñ hem pacysgegeue ınalic de 
nacienrontlomme / ende ntemandt vanden 
Ypanden en heeft henlieden Dogren weder⸗ 
ſtaen / maer ſy zijn allegader. onder haeriie= 
« ber heerſchappe comẽ Daer en was niet 
cen woordt te vergheels van alle t'gene das 
hp henliedenbeloctt hadde re gheuen / maer 


het is al metten wercken volbyacht geweckt, 
Hose dat de rwee ghellachten Gad ch Ruben ‚erde her half 
—— van Manalles thuyfwaerts ghefonden aijn, ende var 


tlıeder ouiaet. . 
' ’T £nfelnen tijde heefe Jofne geroepen de A 
Kubenitemch Badditenichdar half ge⸗ 
» lachte van Maualſſe / eñ hy beeft tor bene 
lieden geſeyt: Ghy hebbet al gedaẽ dar Boy 
ſes des Detven Dicnaer d beuolen hadde/ cũ 
‚mp ooc in alle Dingen gehooꝛſaem geweelt / 
eh ghy en hebt v bꝛoeders binnen langen 
tijt niet verlaten / tot op deſen Dach toe / one 
derhoudende Dat ghebodt des Becren ws 
WBods. Dieromacgelicn dat de Deere uwe 
Bodt uwen bꝛoeders ruft ch vzede verleent 
heett gelijck bp geloeft hadde / keert weder⸗ 
ommẽ / eñ gaet ın uwe tabernakelen/ en ut 
landt vã uwer beſittingẽ / welc Mopſes des Num.i.ſ.a⸗ 
Deeren dienaer v gegeuẽ heeft ouer de Jozr⸗ 
dane / alfo nochtans / dat ghy neerſtelic be⸗ 
waert eñ metten wercken volbzenget ’ge= 
bodt eñ ne wet / welck Moyſes Des Deeren 
dienaer v beuolen heeft: Dar ghy den Deere 
uwen Sodt bemint / ch wandelt in alle ſin 
woegen / eñ dat ghi fon geboden onderhoudt 
eñ hem ac ch hem dient in alle v herte 
schallevfiele. Eñ Joſue heeftſe ghebene⸗ 
dijt / eñ laten gaen. Eñ ſp zijn wederom ge⸗ 
xkcert tot haerlieder tabernakelen. Maer B 
den haluẽ chte vã Manaſſe hadde Cop 
les een beũttinge ghegeuen in Baſlan ende 
daerom heeft Joſue der ander helft die daer 
oucrbleef cen lot gegeuen onder heurlieder 
ander bꝛoeders ouer deoꝛdane aẽ de weit⸗ 
ſijde.Eñ als hp henlieden liet gaen in hach- 
lieder tabernakelen / eñ hy henliedẽ gebene⸗ 
dijt hadde / ſoo ſeyde hy tot hen: Byer veel 
oets eñrijcdõmen keerdy wederõ tor nwer 
ſteden / met ſiluer / eñ gout / metael cũ yſer / en 
met vrelderhãde clecderẽ / Deylt der vpandẽ 
roof met uwen bꝛoeders. Eñ de — 
u 


Dat xxij. Capittel. 


Yu P.xxıl. T’bedeylen 
van Nuben gi gu are —— 
te vã ————— wech 
gegaen vandẽ kinderẽ vã wi Silo / 


—* — — En 


Bert lan an bat ſy fou= 


— — 
% ieh dia Te gromne 
Joꝛdanẽ int —— —* 
ein 


de Jordanecene 
— ee ——— — — 
—— — —— 
derẽ vã —— Me 


— haibert ud frahel fo 
—— —— —— Silo 


bp mine —— (ame ac ben —— 


DE prieſter / ——— tr 
dicken gefachtecenen De 
weice sin gecome bp Behinber&v keuben 
efi Gad / eñ dat half geflachte van Manalſſe/ 
int lant va Balaadıch ſy hebbẽ tot henliedẽ 
gefept: Wit ontbiet alle darbolcdes Deere: « 
wat ouertredinge is Dit! waerom hebdy DE 
BD Berre den Bod frahel veriatẽ timmne⸗ 
rende eenen ckẽ outaer / eñ van 


ef. 
Iſra⸗ 

dei baer wpeethept (ne Dat » 
— — ee 
— — — 
—— eerẽ tabernakel is / eñ woät on= 
cop dat ghi vandẽ Deere ch 

u a rn ept / eenẽ ou⸗ 

DE outaer vã⸗ 

Achä Zares » 
fone het gebot des niet ouertreden/ 
— u Bee eel volc vã 
vielrẽñ by was cen mã / eñ och oft 
in lijn miſdaet 


ware, ware, Libe:. 
vũ Rubẽ eñ Bad, —— 
anafles 


= geflachte hebbẽ t den 
E die vã Iſrahel torgefonde wa De. 
—— GBod de Deere /hi kent / eũ Iſra⸗ 
— outaer 
gemaect hebben ter ınc 
zuertredingen / ſo en w 
dewaren / maer plagẽ moet hi ons nv 
ſen tijt: ned gen wi 
ct 
— 
ecken — vo nniſſen: chen“ 


ons de —* niet 
een 


Deere bat 


hebbẽ wy dat niet gedaẽ wt fulc- 
—5 — eñ —— at; 


Morgẽ lullẽ v kinderẽ iot onfen feg 
ge: war hebt ghy mettẽ Deerede Godt van 


lofue. 


des landıs. CAP.XXKil. 


\» Ffrabel te do&: o ghi kinderẽ vã Ruben eũ 
va Gad / de Derre tuſſchẽ ons eñ v tot 
een pale — —— 
—28 hebdy Deere. Eñũ 
dooꝛ deſe —* hehe par 
derẽ af keeren vä de wrecle des Becre. Dus 

„| beuet ons beter gevoc v eñ wy hebbẽ ge⸗ 

Lact ons vooꝛ ons eenẽ outaer maken / 


nuiet tot heel bꝛantofferanden / oft omſlachof⸗ 


ferandẽ te ofſerẽ maer tot cen e 
tuſſchẽ ons eñ wich tuſſchẽ ons ef 
uwegellachte dat wy DE Beste mogeviene 
eñ dar wy ooc een recht behoudẽ foudd/om 
te offer heel brantoffe: eñ Hachofferä= 
ben eñ vıcerlamige offerande, eñ Dat v kin⸗ 
dere geenfins . en mogẽ ſeggẽ tot ons 
fe kinderẽ: G tgeen d —— 

are, Maerift Bedar ſy dat feggen w 
fo fullö fp ben eggen : Siet daer den outaer 

—— den welckẽ ons vaders gemaect 
miet tot brantofferen oft tot ſacriſicie / 
macr tot een getupgenis tuflichen ons efi v. 

» Verre moet de groote mildaet vã ons wes 
fen dat wy foud® vandẽ Deere ſcheyden / ch 
fün voetſtappen verlatẽ = = daerom 
ſoudẽ ecnd outaer o ‚om 

el rantofferande —— oft Nachofs 
daer op te oſfferẽ bupten den outaer 
des Heeren ons Gods / die daer gemaect is 

»vooꝛ ſin tabernakel. welcke —* —— 

hebbende Phinees de prieſter / eñ de 

—— — — —— 

ſy gepaeyt geweeſt / ef ſy hebbẽ de woo 

der kinderen vã Ruben eñ Bad, eñ van dat 

va Manalſe ſeer gheerne ont⸗ 

Eñ Ahinees Eleazarus ſone de prie 

ſter heeft tot henliedẽ geſeyt: Ru weten wy 
wel dat de Deere met — Anden 

—8B* zjt van deſer ouertredin 


de kinderen van Iſrahel verl Are 
» hantdes Heerẽ. pe nd ne 
en kinderen Ruben ch 


bergekeert band van 
Baht bat lanat v& Balaad der palen vã 
£hanaan tot de kinderd van Flrabel chi br 
sheuerbhenliede vertelt. Eñ de redene 
noechde welalle dẽ dieſe hoordeẽ. € * 
pa ebbẽ —— red 
ins meer gefept/dat 
5 —2* ſoudẽ optreckẽ ch ſtrijdẽ bet 
t vã haer befittinge bederuẽ. Eñ de kin⸗ 
derẽ vã Nubẽ / eñ de kinderẽ vã Bad hebbẽ 
ben outaer die ſy gemaect haddẽ / emt: 
Ons getuygenilſẽ dat de Beere ſelf God is. 
Ho loſue ı’vole vermaent ot dondethouden dergeboden 
Gods Dat xziij. Capittel, 
' MAerdoent langen tijt geleden was / nae A 
dat de Deere den voſcke van Iſrahel 
wvede verleent hadde / doẽ alle de nacien int 
ronde onder haerlieder bedwanc waren / efi 
doen Joſue nu ſeer lange — hadde / eñ 
ſeer oudt was välaren/ Toheeft Joſue — 
heel Ifrahel geroepẽ eñ de outſte des v 
eñ de nee Doofnnauncıveh meeſters / eñ 
hy tot I at Ick ben oudt 
‚geuorbeweh fecr ouerrödich väouderbom’ 
eñ ghy ſiet alle De dingen weick de — 


Iofue flerfi. 


CAP.xxIın. Iofueflerft. Ioffüe, CAP.XX 
uwe Bodt gedaen heeft alle den nacien des va Iſrahel: vavners hebben van cerft ge= 
volcs die Ponte egẽ zijn / hoe Dat bp woount oner den vloedt / Thare Abıahame 
felner poor v licden ẽ heeft. Linn «+ | vader eñ Machor’ ch ſy hebben den vıcınde 


acn Dat bi v meẽttẽ lore alle D’landt ge= 
depit heeft van de ooſtſijde der Jordand rot 
De groote 3ee toe / eñ wär daer noch veel na⸗ 
B cien ouerbleuen zijn _fofal de Deere uwe 5 
Bodt die ooc verderud eñ van uwen oogen 
vech nemẽ /eñ ghp nit dar landt beſittẽ ge= 
lickhy v beioeft heeft: alleen hebt v w2o= * 
melick / eñ zijt ſoꝛchfuldich dar ghy bewaert 
alle de Dingen die daer gefchrenen zijn in dat 
bocck van Mopfes wer/efi en gaet daer niet 
bezüdE af/ ter rechter noch ter Nincker hant 
Op bat(als ghi incomẽ ſult zijn rordehep- > 
denen / die onder v liedẽ zun ſullen) ghy niet 
en ſweert bp den naem vã harẽ godẽ / eñ dat 
ghy die niet en dient oft en aendidt / maer: 
Dat ghy den Deere uwe Godt valſt by biöfe/ 
d’weic gr geda£ hebt tor 4 deſen Dach toe/ 
eh dä lal dc Beer v Bodr voor v aenfchun > 
wech nemengroore eñ feer machtige nacien 
vã volcke / eñ niemãt en ſal v lied mogẽ we⸗ 
C derſtaẽ / Een vã v liedẽ ſal vãder vianden · 
dupyſent mannẽ wech iagẽ / wãt de Beere u⸗ 
we Bodt ſal ſeluer voor v liedẽ ſtruden alſo 
geloeft heeft / Alleenlic ſiet ſeer neerſte⸗ 
— —* — — — 
mint. Maer iſt ſake dat t aenhangẽ " 
be dolingẽ vã deſen volcke Die onder v liedẽ 
woondch mer henliedẽ onderlinge houwe⸗ 
dicken verſamẽ eh vꝛientſchappẽ make fo " 
weet nu dat de Deere uwe God defenacien 
niet en (al vernielẽ poor vaenſicht / maer ſ⸗ 
Lullẽ v liedẽ weſen tat eẽ grachte/efi tot cen 


ſtric / eñ tot con ſtruyecſele ac v ſijdẽ eñ eenẽ 


ſcherpẽ ſtaec in v oogẽ /tot dar bp vſal wech 


geno 
D goedE lande/welc by v gegeuẽ heeft. Bier “ 
uk ſal hedẽ ingaẽ de wech vã alder aerdẽ ei 
ghy ſult mer geheelder herten bekennẽ dat⸗ 
zer niet een wooꝛdt vooiby verloren en is 
alle den woordE weick de Beerc v 
eft herft te doẽ. Daerom gelüchimerte » 
werckẽ volbꝛacht heeft dat hy gelockt heeft / 
eh gelick dat alle dingẽ geluckelick gecomẽ 
tju / alſo ſal hi ooc op d biengẽ alle bar quaet 
daer bp v mede gedieycht hẽeft tot Dat hy v 
Sal eñ vernielt hebbẽ vä 
Me bee 
omd i lult o “ 
bondt des Deere ws Bode, d welck hy met 
v lieden heeit ei ven vꝛemden go⸗ 
Den + huhu rg = grams 
des baeftclic rege v opſtaen/ 
— cn en lanbe wech 
senomen worddd’welchp v geleuert heckt. 


« Hose iofue verhaelt alle Gods weldaden den volcke,wan het 
verband: Gods metten volcke, van lofue door, van (begrauen 
" der gebeenten loſeph. ende de doot van Eleazarus den prusfter, 


- Dat xeinij.Capıteel. 
2a TE Moe Fofue bett allede geflacht® —* 


— re WMoꝛ dar aen⸗ 
chyn des Dereren efi bp heett totten volcke 
us: Dit ſeyt de Deere de Godt 


| 


.. 


Dördo 
mẽ ch derporuen hebben vã deſen leere! :.| =! werlo 


’ goden gedient’ Daerom heb ich Abraham 
uwen vader wi de palen vä he⸗ 
fopotamıewen icheb hem gebꝛacht int landt 

vã Chanaan eñ ſijn ſaet vermenichfuldicht / 

enñ hem Iſaacgegeuẽ eh dien hek ick noch 
voorts enen Jacob ch Eſau / Vanden 
welckẽ heb ıck Eſau dat geberchte vã Seit 
gegeuẽ te beſittẽ. Maer Jacob eñ ſijn ſonen 
reyſden nederwaerts in Egypten / Eñ ick 
heb geſondẽ Moyſen eñ mr pen pri 
gellagen mer vecitceckenen/eh wonderlicke 

·wercken Bf ickheb v lieden efi uwe va⸗ 
ders we Egppten gelept / eñ ghy zijt comen 

tot aen de zee eñ de Egyptenaren hebben v 
vaders vervolcht ner wagenen eñ roſvolt 

totaen de roode zee toe. Eñde kinderẽ vã 
Iſrahel hebben totten Beere epẽ / eñ hy 
ſtelde duyſterniſlen tuſſthẽ v ch De Egypte⸗ 
naren / eñ hy heeft de — ren 
by heeftle bedect. TI o0gen hebbẽ gefien alle 
de dingedie it in Egypten 

hebt ſeer lange re in de woeſlhne ghe⸗ 

Woont / efickheb vbracht int landt vã de 
Amorcheen de welcke woondẽ ouer de Iorz 


mL 


Gen.u.dıs 
sie 


Genese 2 
ınd.s, 
Gen.ss.2.8 
Gen.ss.2.. 
Exod 1.c.ı 
Eiod.us.£.ız. 


B 


dane / Eñ als —* v reden lſo heb icſe in 
ert / eũ ebt heurlieder 


— pg 
geftreden. Eñ hy 
roepẽ Balaam Beoꝛs ſone/ dat hp v verma⸗ 

lendijden ſoude: eñ ick en wilde hem 
hodien Maer daer tegen heb ick v = 
or hem ch ick heb v wt fynen handen 
Eñ ghy zut dooꝛ de Fiordane ghe⸗ 
gaen ch gecomẽ rot Jericho Ei de mannen 
Yan dier ſtadt bebben tegen v geſtreden / de 
Amoꝛthiters ch Pherezeiters / ch ot Cha: 
naniters / eñ Dethiters.ch Gergeſeiters / ch 


C 


Deueiters ch Jebuſeiters / ch ick heb Die in 


u vhanden geleuert / Eñ ick heb voor v hor⸗ 
Selen geſoñden / eñ ick hebſe wor harẽ plaetſen 
verdꝛeuen twee coningen ber Amoirhi 
niet mer uwen ſweerde oft metuwen boge, 

uEñ ick heb v een landt daer ghy 
niet in ghearbeyt en hebt / ch ſteden die gh 

niet mert en hebt / dat ghy daer in weg 

—2 wyijngaerden chi olgfgaerden die 

4 ghp nit ten hebt / Dacrom nu a 

weit be 


menehfcer wacrachtichherte/ 
de ‚den welcken uwe baders gedient 
bebben im Meſopotamien / eñ in Egyptẽ ich 
» Dientde Deere. Maer ift Dar v quaer dun 
dat ghy dẽ Heere dienẽ ſondt / wordt k 
gegẽuen / Kieſt heden dar v belielt / wien dat 
‘ gbp aldermeerſt ſchuldich zijt te dieuẽ tʒy de 
modẽ den welckẽ v vaders gedient hebbẽ in 
Welopotamien, oft den godẽ vandẽ Amoꝛ⸗ 
rhiters in wiẽs lãdt Dar ghi woont Maer it 


eñ mun hups ſullẽ DE Deere dienẽ / Eñ dat 


volc gtãtwooꝛt eñ geleyt:Verrte zy dar 
dã ons / da wy ven Decre ſaudẽ Deere 


eere/ eñ Diet hein met een volco⸗ 
eh doet wech 


» 


er 


CAP.I. Iudas. T’boeck der Rechteren. Iudas. EAb. 
den godẽ dienen / De Heere onſen alle deſe wood int boec van des 
od eeft ons eñ onſe vaders gelepr wt Dat | Heerẽ wet / eñ heett cenen ſeer grooten ſteen 
landt vã Egpptẽ eñ wt dat huÿs der lauer- | abenome,’en — eſtelt onder den eycken 
nijen eñ —5 daer Ag lage) gedad groote vom die in de heyſighe piaetic des Beeren 
teeckenẽ eñ hp heeft onsbewaertinallede |” was’ eñ hy fepde tot allẽ den volcke: Siet 
wegẽ er — gereyſt hebbẽ ef onder deſen ſteen fal v liedẽ weſen rot eẽ getuyge⸗ 


alle de nacien daer wy Door gepafleert zum 


Eñ hy heeit alle de bolcken Derdzeuen.de « nifle/ dar ghy alle De woorde Des Beeröge- 


hooꝛt hebt. Die hp v gheſeyt heeft / op Dar ghy 


—— des läts ingeſetenẽ / in d'welc⸗ by auonturẽ dar namaels niet en ſoudt wıl= 
ke wy n. Dierom ſullẽ wy dẽ Dee len loochenẽ eñ liegẽ den Beere uwẽ God. 
S re di a is onfe Bodt. Eñ Aofuer | = Eñ hy beeft dat volc latẽ gaen /eẽ vegelickẽ 
heeft totten volcke gheſeyt: Ghy enfule den |» in ſijn beſittinge. Ende —————— 
Heere niet mogẽ dien&/wät Godt is heylich Nuns ſone des Heerẽ dienaer geſtoꝛnẽ our 
eh een ſterck wieker / eñ hy en lal v ſondẽ eh "hey hondert eñ thien iarẽ. Eñ ſy —* be G 
- mifdade niet vergeuẽ / AR dat — Re | ein de pald välynder befittingen in 
verlaet / eñ ven memnden goden dient / lo Thamnathſare / die leyt opt —— 
bp hem omkeerẽ —— —— — de noortſide vãdẽ berch 
—* ns bee Ar gedaẽ hebbẽ. Ei: |“ — — — 
beefttot Joſue — en ſal Due ae eñ der ouders die —— 
— alſo weſen gelijck ghi ſegget / maer ſue leefdẽ / eñ die alle des Dcerẽ werckẽ 
wp ſullen ven Deere dienen. Ende Joſue = | » —— die hy in Iſrahel gedaẽ hadde. EN 
torten voicke:Bhp zijt getuygẽcſeyt hy)dat | Bat gebeente van Noleph her welche de kin⸗ 
ghy feluer voor v den Deere vercoren hebt Dee bean wort —— tẽ —— — 
om hẽ te dienen / Lily anttwoorde: wy Ebbe 
getupge. Daerom doet nu( —2* de ent uch welckẽ —22* — —— 
Memdegoden wr bat midden gecocht hadde / om hondert ionge ſchapẽ/ 
efi boocht v herten tot pen Beere ar m befen acker was ine befittinge Der kınd 
va Iſrahel / Eñ dat volck fepde tor Jolne: = | » vã Joſephs. Eñ Eleazar Aarös ſone is ooc 
Den Beere onfen Godt ſullẽ nr dienen / eñ geſtozueᷣ eñ ſy hebbẽ hẽ begrauẽ in Gabaath 
F fyne ur de gehoorfaem weſen. Aldus fo > — — Phinees fund ſone / weichem 
ſue op dien dach een verbande — was mt geberchte van 
2 den boicke te voꝛẽ geleyt —*2 
den eñ rechten in Sichem. eſñ hy heeft ooc Dier — dat boeck Joſue. 


Dat boeck der Rechteren, int Hebreeuſch 


ghenaemt Sophetim, int Latijn Iudicum. 


Naoe Iudas werdt een leydiſman des volcs,ende hy brenge 
vonder de Chananiren, 


Ende hoe Ifrahel de Chananiten niet en 
verderft, foo Godt beuolen un 
Dat eerfte Cap 
Ae de doot Gas Joſue /ſo —— 
de kinderẽ vã Iſrahel raet van⸗ 
den Deere gevraecht / fi de: 
wie ſal voor ons op te= 





RS gen bechananitenvch der orlo= 
genter eporfmanzun? Eñ de Deere heeft ge⸗· 
eyt: Iudas ſal Ed Siet icheb d’landt 
in ſhn handen geleuert. Eñ Judas 
—— —— 
in muin lot / 
BE -_ * trecke in v lot / Eñ 
on is met gegaẽ. 
waerts tẽ ſtrude getrockẽ eh de Heert 


verllagẽ y 
—5* Adonibezec te Bezec / eñ ſy —* 
teghen hem gheſtreden ende ſy verllbeghen 
onibezec e dien e 
bebben = en’ affnödende Dunkerfiz 
—— —— eh Adonibe⸗ 
eleyt:T’Teucntich coningen afge⸗ 

—* —— ı d wterſte vã handẽ eh voetẽ/ 


fepbe ’ 


Eñ Audas « 


onder mijn tafel de bleuelingẽ 


—— ſpijſen: gelijck ic gedaen hebbe / 
alſo hecftmp de Deere weberom gedaẽ. Eũ 

fp hebbẽ hem gebracht binnen Jeruſalem / eũ 
daer is hi geftornd. Aldus in de kinderẽ vä 
Juda de ade va Jeruſalẽ beſtrijdẽde hebbẽ 


vanden ſweerde / verbꝛandende be 
gg Eñ daer na zijn ſy nedberwaerts 
trocken / eñ hebbẽ de Chananiters g 


tharbe)heeft verllagen efi 
Tholmai/ eñ vã daer —— de / is 
—I tot de inwoonders van Dabir / 
— erg gerne a ohne 
„ der letterẽ aleb heeft 
us Lartathienher Darren die bederft / dien 
falic Aram mijn dochter tor een huyſpꝛou⸗ 


gefept:S0 loſu.i.d. 


we geuẽ. Eñ als Othoniel de ſone v Ce⸗ 


nez Talebs ioncſte bꝛoeder die inghenomnen 
Sa ne, Deweicheals (poner 

c sp ouer 

ü brepf h Germalnc borr maubaerbet 
fp vã harẽ vader fonde een? BEST DEBIERENN 

e 


CARL. - Indas, Tboœeck der Rechteran. \lndis. : QARIL 


De welcke als ſy ſittẽde op venen vanden 
ri ——— — pn 
e:GBheeft benedijdinge | » Mep heeit ooc niet heeſte 
my — land — — —— — 


want ghy hebt 

uen / ooc een watervloedich landt. med onronberde 

em ging aleb; een. landt ghegeuen. — oonders / Eũ de 
cdi Bethſemiters / eñ Bechaniters sin 


trbuta· 
kinderẽ van "| 
Maer Cineus ee — Eee nn nbebben 


Mopyſes maegſchap zyn.opgetrocken v ter: 
Palmen Stadt met de kindetẽ vã Juda in De — eu bebtien —————— 
—— —— ——— 
aende zuptſyde van Arad / eñ ſy be met. — — ——— 
—— SON denn fa "a F fe nme ne ne Fi weite 
ee sa sc hin. —— — 
phath woondẽ / eñ die gedoot / Eũ deuaiaem 1% —** 
vs dier ſtadt is genoemt Ooꝛma /dat is ꝓare⸗ be ne mein acht «| EN de 
vlocct van Bpdt ;-, Eñ qudas hecft Saxa: den Amoꝛrhiten is —— 
ingenamenanet ieh Aſcalon eũ — ——e— DE plante. 
— — une ————— fenderz Suscligghemderciu.n 10% ıidop 
Auda gchcrehten Hoe tie Hinileten van verlleun ‘em. 
——— eeftde bewnpnbers van⸗ — —— “nen 


hadden ouervigedelirk veel net Mpe daer is ceuẽ engel des H —S 
en lepſenen / Eñ scher ana A — — ——— 
ꝛie. gheiuch gheſeyt babde- de | wernendeweiiheeft geiept: It heb v wi." 
wei — ny kinderen vã Enac —— ——— —— landt daer⸗ 
vernielt / Maer den hewaon⸗ uwẽ badnereäit * 
ber van 22 Kom Bee EEE 
gewo — i ** | 5—— erg Bene 
— ein / tot op den dach maben met de vã deſen lande / eñ 
beden toe. ER s van is op en een mn outaren alworpẽᷣ ſoudt/ 
tot Beche⸗ Deere ——* ef hen ri Aehe ——— 
| a le Lamas da * —————— —— 
geſien Kane mn uwenaenlicht/am d — 


— ingane ren wpfullömerv;berm | t ele —— — werd, 
bertichept doen - Top beulienen niran — " Defeduooend (haceor alle De KunnerE mehr 


de / ſo hobhẽᷣ ſy de ſtadt geſſagẽ tahehluhe 
m̃ettẽ — ————— Qeman | « — 
met allefünd gellachte hebbẽ ſy laten gaen⸗ —— fü der wagen / eñy 
De welches hp io was)is wechger Bocns BIDRFE GER 
int la —— partie —— — 
weiche Penner ehe —— Ice an kr * 
F heden toe. En Manaflcs en beeft " —— S a nn ch fp-behben den 
eh Thanach mer hart rap ten allt ſen dagẽ lanc —— 
— —— chlaam ⸗ tiut nae hem 
—— Yen ‚mer Afeabeigbebnen ha Na —— 
— — —* ich gen = — BIETE DIEDIGE DE ee 
pam Ag: —— Ai — thicn u Co 
geaier Darın.. ED auberfsoncpeshn> | bei ' 
B Bazer mp 
(hebt —— oma " Er —— It * —— 
——— niet gebaen De andere opgeſtaẽ 


—— —— —— ch 
— gtwoont int mid⸗ ſun wercken die banal sed. 


ben van hemtribupt / So "Bl, 
dire et et te nict gedaen DE iu⸗ [ms hebenen no t des Hee⸗ 
* * dient / — 


Er ch.vä Abhas 
SEES en » Dee —— —— 


— — — — — — — = — 


EABb.AI. Othonel. D’bocckderRechzerön. AHodı\ ca ?. II 


hadd Hebbende | wren gebadẽ hadde inbpuchandt vã 
— ——— ferien Aland anregen ee — 
— ine Fe ee van Ylrahei ghewoout int inidden vandeu 
— ef nen Bestetat gramap verwen‘ Chananitors· cũ Octhiters ende 
verlatẽde hem/ eñ dienẽde chAdhas » tevsıch Beueiters ch e⸗ 
C roth — —⏑ —— buſeiters/ enẽ 
—— — indi han⸗ | torimplwomnue, on gauen haerlieder doch⸗ 
dẽ voouers de e heried —— er hund 
— —— —— — 
— m. ua 


en var ſy treckẽ wil⸗ ungen 
nuedẽ⸗ bancvamchee: 


therttle geleuert 
hy geſpreccei heeft / ceũ heulicden ge⸗· — 1 — en 
acerr ghepituiche ghewerf: | mien tirtshchbem lent acht iaren. 
sp 5 bters Be die“ Dante nuhteene tom Deere dr wethe ref 25 


——— verloſt / te weten — euer 

* nerẽde henliede merren nemben. | ME —— efivengi 

goden / eñ Die aenbiddeude / Syibebbeu leer: | GSods was in henre· — 

— ———— grewreg oauer 
——— | zu u —— 

den des Beeren hoorẽde / deden enconinc⸗ en in 

Neghen. "En aigweDercede verheeraet: Feines 
wwereto woꝛde hy in de dagẽ vã dien wech“ | landt heckt v Karen im ruſten gye · 
rerbrot vermihert ochvrewehp | Een Dtboii —— DR + 








dat ſuchten berpummärhihp 2 En de eu 
— Maker ug — Blarr» 9 gedaẽ Hl 
t den | De welcke Eheniliede verſteret 
SeBnERRODE WIIGEOEDE — 
neun | Ei een 
or / 
wechd ee: N ella 88 —S—— 
inc il J — 
—— — | enconinck van oab achtien ia 
Br. Rot | © —— tor Dee gebe | 
gebtoken baren vaderövaft: | Pride weiche herrhioad eeuẽ Verloflet heeft 
— — Be, 
ventnuierhectveniere,nbeni.nie Joſae ge ·  Detechtehandrgebzipete, Eñ de Kimdert 
laren books: doen by gheſtoruen is? "opndr. | Yleahelihebben do 
ver nach Iſcahel o ı] — coninck 
cweth bewarẽ· eh daer in wande⸗· een Weerrt op beyde 
3,20 haer vadert dien bewaert hebben / · dende hebbende int midden cenen hecht een 
— ergehen leuten h BE 
vieiwe Millerwer —*Q him : —2* —* 8⁊ 


hertt vie in de handa vã Jotie nier 
o cor batto choei /hebben — u Ye * 


— ae ——— eien 





De he —— je" vã Balgalıs 
ke er 6» —— \ * eva * ik woo t 6‘ 
e € t verboꝛgen 
— oma mie ar ea wi | <AMmARSBRD gebob —* 
op‘ tr’ Kuuene nännel oocunen en als ty alicgader we. gegäen Waren die 
lee nn ande eñ dat ſy deehem waren’ ſo is Asð hein in 
—— ** hebbẽ ſoudẽ/ we hyſat aflcen in de ſsmer octiamer FEAR = 
iften ——— Achebaaen vd Bods De welt D 
— — verdief hem terſtont wefgndhronter ER 
die opt eye — Adod ſtac ſijn lintke handt we / ende fi 
ven berch # ſteeeſweert vñ ſun u 


Emath/ id ——— Tot ehe het 
Door die fonde —— in de wöde meine yader 
ederti cheri des maccoaucadoct in de 
orde 





. " ‘ ‘ . 
GAP.II, Debora. nn Debora. cAP.Iı1l. 
wonde / Eñ hy en track dar ſteecklweert een heyr op den berch / Eñ 
weder wi / maer ——— — — ee nemen 7* —— —— 
hijt daer in geſtekẽ hadde / eũ terſtõt lo berſte mannen vandẽ kinderen 
— buycks wi de fecrete plaetlen | : Zabulons kinderen / u * Bone 
ber natueren. æſñ als Aod ſeer neerftelick » | gen ter plaetſen vander beken Cilon & 

be dore vander eetcamer? geſlotẽ hadde / efi uch, —— —3 ns 

2 mertenflote valt gemaect/ foishp dooꝛ de | fun waghenen /cñ allede menichte,eh ick fal 
achter Doze wıgegaen,ehalsdesconincks | + Dieleneren innwehande, EhlBaracheeft B 
knechten ın quamen, ————— sor bacr ghelept eſeyt: At fake Dar ghy mer inp 
Bander eetcamerẽ geiloten eñ ſy ſcydẽ: comt / ſo ſal ick ———— niet 
herr ep dech mde | » comden wilt / ſo en lal ick zn 
former Eñ verbeydende langt ; 1? hie tot hem ges: Sc al Door mes 


dl gchacit ch open Decne beibi 
baren Deere op Dbeaerde boot li 
de wöle Dat fp vᷣerbaeſt warẽ / ſo is 


te 
— — 
a nederwactts ghe⸗ 
reyft / eñ hp ghinck Door hen allen int vorſte 


vandẽ hepre/ de welcke ſeyde tot henliedẽ: :+ 
ie onfe vyandẽ 


u‘ 


"Dati iii). Capirrel. 


a Eꝓ“e HKde de kinderẽ vaı SrabelhebbE noch 
Des Deere he Dos an don 
in 


— Deere geroepẽ 
ee 
eich iarẽ lanc 


in dien tijden was — ————— 

——— 
en 144 s 
| naem emt was / tuſ 


geno 
Ephꝛaim / eñ de kinderẽ vã Iſrahel 
—— — 
| 


rn eñ ſy 
Yan ten 06 


: De Deere de Bobt 
Aſrahel heett o ODE Bact henen eñ iext 


trecken / maer te deſer reyſen en ſal de vic⸗ 

—* v niet toe geſchꝛeuen worden / want in 

eender vꝛouwen handt ſal Siſara uert 

Me nk Dierom is Debora en / eñ 

" Beet —* dem gb — 
e erdepen 

—— ghetrocken met thien 


—— 
— —— —— Debo⸗ 
u — in — gelelſchap. Maert Haber de Li- 
neus man was vooitijts vertrockẽ vanden 
Cineen fünen ders Dobabs kinderen 
—* maech / eñ bp hadde ſthn —— 
annen —— vallepe / diemen 
Cedes. Ef 


op/want Dit Is den 


Silaram in 
zu bp is —— 
af getrocken vandẽ berch Thaboz / eh thien 
s re Arödrbaer mann mer hem. er Püls.c. ım 
cere heeft Silaram ch alle ſijn wagend ch 
Beheben menichte bvacrt mer Dat 
nmhẽ ſworerde ten atfien vã Barac / lo fecte 


dat Siſara vand ende te 
— 


olchde de C 
vliedende waghenen ch dat hey: tot Baro⸗ 
ſeth der —— toe eñ dat alle de menichte 

ber vyanden verllagẽ worden tottẽ laetſten 

man toe. Maer Silara vliedẽde quam tot 

be tente vã ——— Des Cineus huyſ⸗ 

wmouwe.Eñ tuffchen Jabin 

den coninc hr athuys van Baber 

a Den Leneiter. Alons fo —*5* — her 

et gegaen / tot hẽ geſept: Co 
mp binnen mijn Deere / come binnen en 
with niet, De welcke is in haer tente ghe= 
— bp met eenen mantel 
” — de hy tot haec: Ic bidde v vn 
waters’ want icheb grootẽ 

Inden Dede een fleſſche melcs open / eñ 

hem te drinckẽ / eñ ſy bedecte hem Ef 

iſara ſcyde tot haer: Staet voor be doꝛe 
vãder tentẽ / eñ als daer pemant coint v 

her eh here, een is hier niemant? So 

u ntenishier, Aldus fo 

bet Sehe de —— van Daber ge⸗ 

vñder tenutẽ / nemeñde 

—5*— —* een? het fp quam al bedec=- 

telic ch ſwijgẽde binnẽ / efi n e opdẽ _ 


CAP.Vi Debora. T’boeck derRechteren. Debora. CAP. Ve 


van ſijnen hooſde den ſpannagel / eñ Aaende gevoicht / de welcke hemleluen int pertickel 
daer op mettẽ hamer / heeft ſy dien door fon ghegeuen heeft / als cen die väder hoochden 
ee en in een groote diepte hem nederworpt : als 
-. bp dien ũaep metter Door verlacnt,ch Ruben teghen fpleluen —— was / ſo 
ru is ccanc gewoꝛdẽ eñ geſtoꝛuen. Zfifier»| isDergrootmocdigher rwilt beuonden, C 
aracis gecomen volghende Staramsch " waccom woondp tulſſchẽ twer palen / om 
Jahel ishem te gemocrgegaen.ch fcpde tot dat ghy dercudden geblacs ſoudt hoorẽ:als 
hem: Comt / ch iclal v den man thoonẽ dien Ruben tegen ſy ſeluẽ gedeylt was, fo is der 
ghyſoect. Eñ als hy by haer binnẽ der centd |" grootmoediger twiſt beuonden, Galaad 
mẽ was / ſo heeft hp Siſaram geſiẽ doot ruſte ouer de Joꝛdane cũ Dan becommerde 
Gase eh den ſpannagel in fon hooft ge= hem mer de ſchepen / Aſer woonde indẽ oe⸗ 
fo heeft Bodt op dien Dach » | uer derzee / eñ woonde in de hauenẽ: maer 
Jabin Den Coninck vã Chanaan vernedert Zabulon ch Nephthali hebben haer ſielẽ rer 
voor de kinderẽ vã Iſrahel: de welckeda- » | doot oucrgegend, intlärfchap vã Merome. 
gelics wiellen’ eñ fp verdꝛuctẽ Jabin dẽ co- |» Deconingen zun gecomen eũ hebben ge= 
nuinc va Chanaan met geweldiger ‚tot ftreden/de coninge van Chanaan bebben in 
dat ſy hei ghehecite niet gebracht hadden. | Zänathgeftreden’ by de wateren van MJa- 
Den loflanck van Debora ende Barach. geddo / Maer ſy en brochten nier van dat ſy 
Dit v.Capiteel, ‚= gerooft habden, Wanden hemel werdt te⸗ 
a Fi Mde Debora ch Barac Abinoems fone ı | gen henlieden geſtreden / de ſterrẽ blhuende 
hebben are oe eg er in hacr ordinancie eñ in haren —— 
—— ic vor Iſrahel v ſielen . teghen Siſaram geſtreden. De beke van 
totten perijckel gheoffert hebbet / gebenedijt ciſon hecft bare doode lichamen wech ghe⸗ 
dẽ Deere. Booꝛt ghy —— vaet met; 





trocken / de beke Cadunum / de beke vã Cp⸗ 
uwen ooren bent / ick bent / *cſon: o mijn ſicie vertreedt be machtige. De 
die den Deere ſinghen ſal cen pfalter licht/ clauwen vander peerden voeten sun afghe⸗ 
ſinghen den Deere den Godt van Iſrahel. uallen / doen ſy mer ghedzuyſſche vioden / eñ 
O Deere doen ghy wt er väseirch, | doen de ſt vanden vpanden vã bouen 
ginct voorts dooꝛ de lande vã Edom / doaen vederwaerts vielẽ. Vermalendijt d landt 
Wwoꝛde de aerde beroert / eñ dehemelenchide. | van eroz fprac de Engel des Deerẽ / ver⸗ 
wolcken dꝛuypten vã wateren. De bergen ; malendijt haer ingheſetenen / om Dat ſy tot 
vloeyden vooz dat aenſicht des Beeren / eñ des Heeren helpe —— —— 
nn Deerẽ des Bods |" helpen välynen alder . Jöchbene= 
frahel. In de dagẽ vã Anaths « diijt moet onder de vꝛouwen welen Jahel 
Tone/in de dagen vã Nabel hebbede wegen de huyſvꝛouwe van Baber den Leneiterich D 
— nam, 2 tee ge wo gebenedijt moet ſy zijn in haer tabernakel. 
delt Dooy doolwegen. De ſtercke in Iſra⸗ ·vDen ghenen Die water b de / gat ſy 
hebbẽ op gehoudẽ / eñ geruſt tordarDe- | melck / eñ inder princen gaffpboter, 
opftont / tot dat opſtont demoener in |“. By beetı baer Nincke hant aen den ſpan⸗ 
A . _ Rieuwe ſtrijden heeft de Heere · nagel geſteken eñ haer rechte handt aen Der 
vercoꝛẽ eñ hi heeft ſeluer der vpandẽ pooꝛtẽ Tmeden hamer / ch ſy heeft Sifaram gellagẽ / 
— — und t noch ſpeere focckede in ſijn hooft een plaetſe om hen te 
geliẽ onder de. veertich dupſent vä Iſcahel. quetſen / eũ den ſlaep ſhus hoofts machtelick 
Myn herte bemint de prince vã Iſrahel: . dooſtekẽde. Tuiſchẽ haer voctẽ is hy 
die vſeluen met uwe wille hebt int allen’ by is onmachtich gewoꝛdẽ chi 2 
perückel gheoffert/ / ghebenedijt den Deere: | nen.Dy wentelde vooꝛ hãer voeten / eñ lach 
Die on witte ezels climt / cũ int recht ſit eñ = | Dacc Door feer deerlic. Sun moeder ter ven 
wandelt ouerden wech/fpreect. Daerde „| ſterẽ wtſiẽde / huylde iammerlic eñ vã bouẽ 
wagenẽ tegen maltanderẽ gebꝛokẽ zun eã op de eetcamer heeft ſy gelprokenzwaerom 
Dat heyr der vpanden verſmãcht is / laet daer tocht ſynẽẽ wagen wederom te come, waer⸗ 
Vielt worde des Deer&rechrbeerdichediyeh | ombebbäde voeten vã funen wagen * 
de gocbertierähept tor de ſtercke vã Ahael, den traech geweeſt. Ecn dalder wijſte vã 
Doen ginc des Drerenolcbenebenamm | ſijnẽ huyſviouwẽ heeſt deſe woorden haers 
De pe ſy creghen deheerichappge. |» mans moeder geantwoort: By auonturẽ 
Staet op’ fact op Debora ſtaet op’ ſtaet «| by deylt nu de roouen / ende de ſchoonſte der 
op eñ ſpꝛeect dat liedeken ſtaet op Baracefi | Wonwe wordt vooꝛ hem ——— 
aen veert vg; ſone vaAbinoem, va verſcheydẽ verwẽ word? Siſara gegeuẽ 
De —* ingen bes volcs zijn verloſt / de vooꝛ eenẽ coof eñ verſcheydẽ cieraet wordt 
Deere heeft mer de ſtercke geftveden. wt „| vergadert om de halfen niedete vercieren. 
Zpbraim beeft hi die vernielt m Amalerı ch deer alſo moett᷑ vergaẽ alle v vyandẽ 
na dien wer Beniamin in uwe volckẽ Ama | maecr alle die v lict hebbẽ die moetẽ bliuckẽ 
lec: van ggachit zun de princennedergbe- | -alsdelonne in harenopganck ſchnt. Ende 
comeneh van Sabulon’ die dat heyꝛ leÿden het landt heeft gberuft veertich iaren lanck. 


ſouden om cpu Hoe Jen kinderen van Ifrahel verdtuct zıjnde van de A 
van 3lachat Debben mer Debonageweeß? —— 
f ; , wordt * 


ende ſy hebben De voetſtaphen van Barac 2 Dat wᷣ capiuel. — 
— aer 


—û— 2 U ——““ 


Gedeon.. 


CAPVI 
AN Agerde kinderẽ vã Ifrahel 
vooꝛ dat aenlicht nenn. | 
de hant ande Madia⸗ 
henliedẽ ehe heben vo) ben | 


vã 
= gsi id fpelunkdindeber: | 
ſtercke plaetlenomrewederftak/ | 
gene lc Ber rabel : —— 


quamẽ die vã Madian eñ —— eñ de 
ander vandẽ ooſterſchen naciew ch fpfloe= * 
Lei pin bp henliedẽ / eñ ſy verdoꝛuẽt 
allo dat noch groen was / tot den inganck 
vã Gaza. Eñ en lieten in Iſrahe niet met 


allendar den lijftocht aen gaet / noch ſchapẽ ERDE handt hadde eh raecte dat vl 
noch olſen / noch ezels, / want ſy eñ alle hare de ongeheeide dꝛoodẽ / eñ daer is tee 
cuddẽ quamen mer haren tenten / eñ bedectẽt wten ſteen opconen / ende heeft dat 
al gelöc ſpꝛinchanẽ / een onteilöcke menich⸗ metten ongeheefden bꝛooden heei verteect. 
nn bebernende | Maer des Beeren Enger is verſwentuuwit 
Eñ Iſrahel isfeer ver⸗ | »fünoogen, Ende Beben ſicude —— 
B ui or dacücht vande Madianiters. | Beeren Enghel was heete geſe 
Eñ ſy hebben totten Heere geroepen / be⸗ | Heert Bodt want ic hed des — 
geerende helpe tegẽ de cadianiters. De: | cgeſien aenſicht aen arnıficht. —— Beet E 
weicke heeft eenen man eenen Propheet tot heeft tot hẽ geſeyt:dede zy mer wen! 
henlieden geſonden / eñ dic heit geſept: Ditaniet / ghy eñ ſult niet ſfteruen. Rñ hi 
ee ea Ichebb heeft Bcdeondacreendoutacr —2 
ſamẽ opcomöwri£ —— Deere/cũ diẽ genoemt des vrede Ast 
gie wear ups der jew. eñic⸗ opdendach —————— 
v verloſt wt de handt der Egpptenarẽ — Eritoe 
eñ allen uwer vyandẽ die v verdrũcten / eũ ic en dien nacht hteft de Beeretor HE 
= Deere. Rein eñ vlie⸗ —— — — — nocheenẽ 
Dt gelenert/ I nee er vã ſeuẽ iarẽ rũ ghy ſult 
Fe ben de Heerẽe / v lieder Bodrien w —— die uwen vaderi 
weeſen der Amoschie enzin —2 baſch Die rontoimme den outaex ſtaet 
Iant Dar ghy wosut en — uwẽ⸗ u weine na 
femme niet willẽ hooꝛeñ. c taermakẽ opthoochſte vc 
des Heeren — one | fer —— daer —— 
der den eyckẽ boom die daer waste 2 ficie op geleyt hebtE 
weictocbehoorde Joas Den vader der ſtier nemen eñ — — 
lien van Szri Ende doen Gedeon ſihjn ſonebꝛantd deu tas vandenhoute / Beick 
Dezfchteen erde de terwe in ghy van ſeh ult agehouwen T. 
— foude ontvliedẽ de Madiauiters | Gedeou dan ue mende met hẽ thien mans 
Cſo heeft hem de Engel des Beerägeope: » | vã ſhucn ccechten herte gedaen de 
baert eñ geſeyt: De Heere zy mer v ghpal= hadde· Baer vietlendt yns 
der ſt der mannẽ Eh GSedeoñ ſeyde· Hisps five lieden van dirv Kaur7 ch 
tot hem: Ic bidde v mön Heere / ispelerre | heelſt hy Dax —— doen / maer 
met ons waerom hebbẽ ons alle deſe dingẽa hectt aad al by aachte gebatn, - Eñ doen de F 
** waerzönlönsonderlickedaner lieden vã dier ſtadt des nidrgens dp geſtaen 
cke onſe vaders ons vertelt hebbẽ eũ waven / ſo debben ſy ner 
wor beeft ons de Brercege: |: mean eſkeen at gchontuem / 
aer nu heeft ons de Deere verlaten / 2* outace 
ons geleuert in de hät der Madianiters. » DIEDEE genigect was⸗ ERW tmäle 
Eñ dẽ Deere heefc hẽ aengeſien eñ bs canderd Wie heeft dir — ehe 
Baet henẽ met deſer uwer macht/ch ſy onderſochten den genen dier lat 
Iſrahel bloffen weder gadimirers de lſod ilſer geſext: Bedcon 
weet dat itk v hebbe. De weiches. » dit al genalen.- SATZ & 
antiwoorueDe fepde: FC bidde umHan Deere | Bienar basts wen ſone herwae 


waer mede lal ic Iſrahel verloſſen? wãt ſiet 
mijn familie fs d'alder nederſte vã Manaſ⸗ 
ſes gellachte / ende ick ben d'alder minſte in 
mins vaders huys· Eñ de Deece bezfe car “ 
my geleyt: Ic ſal met v weſen ch ghy ſult de | 
jadtanitcrs veraen ghelöck eenen man; 
.. Eũ hy ep vooꝛ v geuont 
mi ect teecken bat ijt ʒijt die 


zeect / Eñ en gaet vã —— 
—— — 





Thboeck det Rechteren. 


eñ dat boſch afgeyonwen; — 


Gedeon. 
eñ v dat offerende. Eũ bp anıtoopbe: il 


vcomſte berwachte, 

gegaen / eñ heelt een ionc bocskẽ gecooct / eñ 
va eẽ mare meels heeft hy ongeheẽtde baꝛoo⸗ 
ben gebackẽ eñ dat —* ineenen 


corfich ber fop vandd vleeſch doende in een? 
— Adel manner e / eñ heuet 
em geolfert. —— 


ſeyde tot 
| J —— 


dat vleeſchſop ghierdaer op. £fi doen bp 
“ alfo gedaen hadode fofar voorts Des Ber= 
ren Engel ne 


Keruerwsarhy heeft Baals duta 


lieden geantwoort: Ba —2 
' Rers van Baal’ dar u hen triuden 
⏑⏑— 
die eer —⏑—— op gan AV Is 
Ben geneude inc oa 
e ſjnen outaet o 
— het evooris/ſo is Bedeon 
weelt Jerobaal / om dat Idas 

ij ghelept 


Dus is Bedeon in D 


CAP.VL 


— 


* ” 
Mr. 


CAP. VI. Gedeon. Tboeck der Rechtöten. . Gedeon. CAP, VIE 
gheſeyt hadde: Laet Balaal voor fpfeluen + genenDied'marer gelect hadden / waꝛapende 
— gran dr ira füne en te om⸗ dat metter handt inden moundt / dry hondert 
heeft. Aldus zijn alle de cja⸗· | ¶mannen maer alle de ander hun pn 
— us uuiecker eñ de volcken met geboochden knien gedzonckẽ. 
kat ooſtlant tſamen vergadert / eñã comende : Berrefcpdetor Bean: Pet ded —* 
ouer de Joꝛdane hebbẽ ſy harẽ heyꝛleger ge dert mannẽ die dat water gelect h 
S maect in de valleye vã el. Maer des⸗ vveriolſen — ri nieder 
Deerẽ — —— de = ueren. Maer alle de ander menichte keere 


—— (pa ben dau⸗ 


w —28 vlies alleen sun ſal eñ — 
2* —— — 
cgbp geleyt hebt) Fi —— 
Endo het is alſo geſchiet. Ende des » 
Gedeon opſtaendẽ wranck Dat vlies 


nachts 

wt / eũ vulde een ſcheipe metten dauwe. Eñ » 
—— — —— 
SEI —— 


— — —————— 
————— una mar ee 

Be eñ De dꝛoochte was 

—— opalleviant, 


— dhöhesn fin volekr hen) — 
———— 


a WIRT Ferobaaline one genen innen. 
opſtaende n 
— be lanteyne die gennemtiwort 
seen 
vallepe oreft panden 
Baoge buerie. eh De Deere heeft tot Go⸗· 


ers en lei. en 

Auer —— tegen 
xvier ex el Ac hen door 

En totten bolven > 


— — 


2 J — — 
matxahien d ‚Ende Dee: + 
De tar ABehenn 1920 his do ck vele / 


aen de waterẽ vñ daer 
—— — —— 


Beben —— —8 Pa bergen 
ee redet une ie metter — 

gelijc * — ok 

len.’ Maer Die met ge⸗ 

—— — vVane 


Bere ad wa —— eñ de gellchen ieghen 


|. 


1 


"wederinfündtene. ‚Als hy dan victalie ge- C 
nomenbadde/rehteo ‚nat fons 
ebont hy dat alle De ander me= 
nichte des dolcs wech gacn foude nachaer 
tabernakelẽ / eñ hy heeft hem mer De dry bon 
dert maunẽ ten ſtride gegeuẽ. Maer den le⸗ 
ger vandẽ Madianiters was benedẽ in de 
‚Dale Op —— 
tot hem geleyt:⸗Staet op/ beneden in 
— * dẽ geleuert / 
Maer iſt dat ghy v ontſiet alleen ce 
" foiaet — v —— * —— 
ooat —— 
"se nam en 
en. Aldus is hp met Phara fünen 
echt nederwaerts gegaẽ —— 
leghere / daer der ghewapender wake was. 
Maer de Madtaniters —— D 
— —— ooſtlũt / la 
e 
hanen eñ de 


‚wierpt 
* bh toe —— de: Dat 
u rhy D 
enns anders niet dä het ſweert vã Gedeon 
Joas Tone des Iſraelijtſchen mans want 
deeere heeft de Madianiters rn 
 denrgelenert/enallöhart heyrleger.: Eũ als 
Bedeon — ——— 
be heett hi aenbedẽ / eñ is we 
vandẽ Iſraelitẽ/c — 
gelept:Stact op/wũt de Deere heeft ner ga 
„auiters beyleger in onſe handẽgeleuert. 
‚Sehe heeft de dzy hondert 
* — haer 
Bu e are ẽ/ eñ int 
Eñ hy heeft rot heulie⸗ 


* — * —— lult ſien d doet 
ar ghy my ſult ſien docu 
——— lvandẽ 
“ef dat ick doen ſal volcht dat na. 5* 
trompet in mijn handi ghelups genen lal⸗ 
maert.gby ooc routlomnie De legers geclãc / 
— md: Den Deere en Gedeou. 
 Alyusfo is Gedeon metten dꝛy houdert F 
manıten cen’deel banı leger/ als 
de watze vãder middernacht begöfter enals . 
de wakers opgewect warẽ / fo begonſteu ſy 
» merdetrompettengrootgeclanc te maken /· 


canderen te Dacın, 
Ende 


SAP.VIIL 


5 


Gedeon. 


Eñ doen ſy rontlomme den! te dꝛy =» 
ſtaden groot geclanc jeder 


handẽ / 
rechte ten ſy met de trompetten 
groot geclanc/efiricp&:Dat ſweert des Bee 
ren eñ Bedeons / e elck op fün plaetſe· 
rontſomme vander vpandẽ legere. So zijn 
dã alle de legerẽ verbaeſt gewẽelt / eñ al roe⸗ 
pende eñ huplende zijn ſy gevloden / ende» 
nochtans ſo bieuen De dry hondert mannen 
ltaende / eñ haer llaende. Ende de 
Deere heeft her ſweert in alle de legeren 
londẽ / eñ ſy lege malcanderẽ doot/ vſie⸗ 
dende tot Becthſeca / eñ tottẽ neuer vã Abel⸗ 
mehula in Tabbath. Maer tiſamen roepẽde 
be mannen vã Iſrahel/vã Mephthali eh vã 
Aler / eñ van gheheel Manaſſes / hebben de 


bodẽ wtgeſondẽ ouer alle dat 

Lphraimfeggede: Comt nederwaerts tegẽ 
de Madianiiers / eñ ondergaet henlieden de 
waterẽ tor Bethbera / eñ totter Joꝛdanẽ toe. 


geuangen 
dianiters / Ozeb ende Zeb / dooden ſy Oreb / 
aen de ſteen Oeb / eñũ Zeb acn de periſe Zeb. 
Ende ſy vervolchden de Madianiters / de 
hoofden van Oꝛeb ende Zeb dꝛaghende tot 
Bedeon ouer de vloedender Jorbanen. 
— ende — — — 5 Di kan 
wan, ende cenen by fjnconcubine, * 

im hebðẽ tot· 


. Dat vilj.Capıuel. 
Ere de mannen va Ephꝛa 
: wat is Dit bat ghy hebt wil⸗ 
len boen?dar ghy ons niet en riept doẽ 
ten ſtrijde tegen de Madianiters/ 
keuen leer ic / eñ weit doẽde. 
re ieden: wat heb ick » 
conuen doen ſulcs als ghy gedaẽ hebteen ig 
eenen dzꝛuyt vã Ephraim niet beter Dan Dat 
heele wijnſuijdtſel van Abiczer? de Deere; 
heeft de pꝛincen der Madianiters Oreb eh 
en here 
Ken wa — 
medefp re tegen 2 
heuen waren, Eñals Bedeon bp de Fir: + 
Dane quam.fo is hi Daer oncr gegaẽ met day 
bondert mannẽ die mer hẽ ware’ eh vã ver⸗ 
moerheden de vluchteude niet vervolgẽ en 
conſten. Eñ hy ſeyde tot de mannẽ vã So⸗·⸗ 
coth: Icbidde v / geefttoch deſen volcke dat 
met mp is bꝛoodẽ want ſy zijn ſeer machte⸗ 
loos geworden / op dat wy mogen Zeber eñ 
Salmana der Madianiters coninge vernol 


gen. Eñ de mincen va Socoth bebbenges + 


antwooꝛt:By auontuerẽ zin nu in v hande 
de palmen vã Zebee eñ Salmana handẽ / eñ 
daerom be dat wy uwen 


bepr 
den gendfouden. Ende —— ‚|# 


: So wanneer Dat de Deere 


henliedẽ g 
in mun handen ſal ghe⸗ 


eh 


T'boeck der Rechteren, 


Gedeon. 


weder gecomẽ fal welen / fo falick v vleckch 
in ſtucken weijuẽ mer de doornen eñ dijſie⸗ 
len der woeſtijuen. Eñ vã daer opwaerts 
treckende is hy gecomen te Phanuel / ei 
ſeyde tot de mannẽ vã dier ſtedẽ deſgelij 
Den welcken die oock geantwoort hebben / 
alſo de mannẽ vã Socoth geantwooꝛit had⸗ 
» den. Hierom ſo heeft by tot henlieden ge⸗ 
ſeyt:aAls ic met vꝛede ioes verwinner 
wederom lal comẽ zijn / fo lal ick deſen torre 
»verderuen. Maer zebee ch Salmanarn= 
ften met alle harenhepze/ / want daer waren 
vijſthien duyſent mann? ouerblend / vã alle 
de ſcharen des ooſtlantſchen volcks/ na dat⸗ 
ter ve en waren hondert eñ twintich 
duyſent ſtrijdtbaer mannen / ch ſweerdẽ wie 
utreckende. Eñ Gedeon opwaerts 
na Den wech der geender die in det a⸗ 
Se un y- de ——— Le eñ 
a e legeren der as 
ee ————— 
a vermoet en haddẽ vã eenich tegeſpoet. Eñ 
Zebee ch Salmana vluchten / de welck Bes 


deon vervolgende heeft o⸗ 
rende alle haerlieder epn Eñ we⸗ 
derkeerende wi den ſfrijdt voor der ſonnen 


t / nam hy ngen eenẽ knecht dee 
niannẽ vã Socoth / eñ by ———— 
de namen vandẽ ouerſten eñ outſtẽ vã So⸗ 
coth / eñ hy heefter ſeuen ci t ſeuẽtich mans 
hreuẽ. Eñũ hy is te Socoth gecomẽ/eũ 
bifepde tot henliedẽ:Siet hier Zebee ch Sal 
mana / om de welcke ghy mp verſmadet / ſeg 
gẽde: By auontuerẽ zjn de väz: 
eñ Salmana in uwe handen / eũ daerom be⸗ 
geerdy dat wy uwe€ mannẽ Die ver eñ 
machteloos gewoidẽ zin / bꝛoodẽ ſoude ge⸗ 
„uen? Hierom nam bp be ouders vander 
ſtadt / ef dooinen eñ dijſtelen wter wilder⸗ 
niſſen / eñ wꝛcef de mannen vã Socoth daer 

n eu: —— 8 ſtucken. Eñ den 
torre vã jdhanne ooc —— 
——— ———— 

u gen hadde. Eñ hp ſeyde tot Zebee eñ 
mana: Doedanich waren de mannẽ die ghp 
boot ſioecht te Chabor? Eñ ſy antwoorden: 
ws gelijcke / eñ de cen vä dien was als eens 

vconiũcs ſone. Eñ hy heeft henliedẽ geauts 
wooꝛt:Dat warẽ mijn bꝛoeders mijn moe⸗ 
ders ſonen / Soo warachtelick als de Deere 
leelt / hadde ghy dien tleuen behoudẽ ick en 

» foude v nietdoodẽ. Eũ hyſeyde tot Jether 
ſijnẽ eerſtẽ geboꝛen ſone: op / eñ lactie 
boot. Maer hy en track ſijn ſweert niet wte / 


—— — 


den: Staet 


een mẽſch Bedeon is 

ei hiheeft Zebee eñ Salmana Doorgen 
eh hi heeft genomẽ de cierlicke urwẽelẽ / ch 
de coftelicke ſpanſelẽ daermẽ de halfen van⸗ 
den conindickdkemels mederecieräplecch, 

Eñ alle de mannen vä Iſrahel fepden tot 
Bedeon : Bebt pije ouer onsgbp 
eñ vfone/th ws foonsfone / want ghy hebt 


ebee 
—— nat irmer victozie in vgeden ons vᷣloſt wide un. zent Madianiters. 


Totten 


x 


Zebee u 


2 


CAP. VIIL 


».d.4 


op ons / wũt nad - ouder dom Fül.n.a ım 


CAP.vIIL Gedeon. T’boeck der 


Tottẽ welckẽ de: Ic en —— ur 
te welen ouer v ‚noch mön en lal 
oot v ouerheere — — ul 
Auer blicden ———— en. Eñ hyp » 
—— tot —— de begeer ic vã vw 
uwẽ roof de oorringen / want 
de — gu guldẽ oorringen te 
F bebben. zäf, geantwoort:vop ſullẽ 
v die ſrer geerne gend. Eh ſpꝛeydẽde eenen 
mantel op be aerde / wierpen ſy daer op alle 
— —— roof: —— | 


—S —— ſiluers/ ee alle 


ls ie mann —— 
ren cleederẽ / die der Madianiters coningen 
plegen re dꝛagẽ eñ ——** de guldẽ hallban- 


Rechteren. Abimelech. . CAP. IX 


huert ſomnighe arme ci ongeflabige man⸗ 
|; nen / eñ dit zyn hem geuolcht. Eñ hp is ges 
comen in [ons vaders huys te Ephia ende 
—— ſijn bꝛoeders gedoot Jerobaals ſonen / 
t ſenentich mannen op eenen ſteen. Eñ Joa 
tham de alder — one —— — te 
s leuenbleuen ch is verboꝛgẽ 
alle de mannen vä Sichent de — 
lien der ſtadt vã ello zijn —— ende 
wech gegaẽ / eñ hebbẽ Abimelech coninc ge⸗ 
maeckt by den —— boom die te Sichem 
ſtont. D’welcals Joathã vercödicht ri 
fo is hp gegaenich beeft opdentlop 
bandeberge Garizim eheuẽder 
ſtemmen heeft hi geroepen ci —5 
na my ghy mannen van Sichem / nn 


den der Eñ Gedeon heeft dacraf » Godt hooꝛe / De boomen 


gemaett eenen Ephod / eñ hecft dien geſtelt 
m ſijn ſtadt Ephra Eñ alle die van Iſrahel 
bebbö hen daer mede outſuyuert / eñ (is Be 
beon met alle ſhnen huyſe tot eenen valge⸗ 
worden, Eñ de Madianiters zijn verne⸗ 
dert geweelt vooꝛr de kinderẽ vã Iſrahel / eñ 
fp.en conſtẽ niet meer haer neckẽ opꝛichten: 
maer het laudt was in ruſten veertich iaren 
lanck / de wyle dat Scdeon De *2. 


Adus fo is Jerobaal Ioas ſone 
woonen in ſijn hups / ch hi hadde 
ſonẽ die weg come ward’ om dat 


— —— ae. 
aubine | hadde te Sichenv die 
boots eenelone Abimelech genoemt, fi » 


Bedeon oas fone is in goedẽ ous 

derdom / ende —— (hrs vabers 

—— familie vã Ezri. Maer n 
ebeon geſtoruẽ was /ſo zijn De kin⸗ 


—— ——— eh bebbehtone |: 
—— — db Baer Bon 
—— Godt 


oñ / nae alle de weldaden die by den 
hupfe van Iſrah rahel ghedaen be hadde. 


Hoe Abimeſech ſqu Iröeders gheduot hebbende, ghereg · 
aecert hecft ‚ende wat hy al bedreef , ende hoc hy van eendeg 
vrouwe met een fluck vä eenen muelenftcen doot geworpe is, 

Dat ix.Capittel. 


a —— Jerobaals ſone is 
ichem tot ſhns moeders * 
— heeft met henlieden geſproken / 
———— 
up en ct tot allen de » 
mannẽ vã Sichem : wat is v beter /dattſe⸗ 
nentich mannen alle de kinderen vä Jero⸗ 
baal —— oner v hebbẽ / oft dat een 
man heerſchappue ouer v hebbe? Doc mede 
fo aenmerct / Dat ick v gebeente ch v vicefch 
ben. Eñ ſijns mocders broeders hebbẽ vä ; 
hem geſpꝛokẽ tot alle de nn Sichem 
alle deſt — hebbẽ haerlieder hertẽ 
cht na Abimelech/feggede:Bet isons 
eder / Eñſy hebbẽ hem gegeuẽ tiſeuen⸗ 
tich pondẽ ſluers wt den tempᷣel vã Baal⸗ 
berith. Eñ bp heett daer mede voor hemge⸗ 


I irn get — 


na —— ern ———— 
——— —— 
"den? eboo oom 
geſeyt: Comt eñ ontfangt dat —— 
“ons/ Den welcken antwoorde ben: 
mogen münfoet — — 
ouerſoete v gaen om onder de an⸗ 
der boomen verheuen te woꝛden : Eæñde 
boomenh —— totten wijnſtoc 


— — peönt enger 
antwo it en mijnen 
Krk ee ae lone Bose ohne 


— Au onder de ander boomen verhe⸗ 
“uenworder? Eñ alle de boomen hebben 
‚get totten wilden doornboom: Comt chi 
ons ouerheere. Ende dien —— 
geanftoont 30 ken pp warachee ich 
mp tor eenen Loninck ftelt Door v / ſo comt 
efizuft onder mün ſchaduwe / maer en wildy 
Dat niet doẽ / fo come daer vier wt dẽ do 
boonvch verllinde de cederboomen vã 
banus., Nu dan hebdy narecht chfonder 
fonde Abimelech —— vlieden Coninck ges 
—— ghedaen mer Jerobaal / C 
ende met ſijnẽ wa: ende hebdy hem wei 
» gheloont voor ſijn weldaden / die voor v 
reden Deck En ſijn ficle inde perückes 
ca gheftelt heeft/ omdat hy v foude verloſ⸗ 
“ in vot de handt vanden ter ghy 
ie nu opgheſtaen zijt teg N6 vaders 
hups / eñ t'ſeuentich 


diẽſt vꝛouwẽ ſone 

ouer de ingeſetenẽ — om dat hy v 
„bꝛoeder is?: Dierom hebdy rechtveerdelick 
eh ſonder ſonde wel gedaen mer Jerobaal / 
efi mer ſijnen huyſe / ſoo weeſt heden vꝛolick 
in Abimelech / eñ laet hem ooc wolic weſen 
in v lieden. Maec hebdy daer qualick aen 
daen fo come een vier wor hem / ende ver⸗ 
inde alle de inwoonders van Sichem / eñ 

de ſtadt ello / Eñ daer ga ooc een bier we 
de mannẽ vã Sichem eñ vãder ſtadt Yello 
eñ verſſinde Abimelech. Ende als bp deſc 
Dingen gheſeyt hadde / io is hp ae 


CAP.IX. Abimelech. Tboeck der Rechteren. Abimelech. CA».ıX. 


wechgegaen te Bera / eñ hy is daer blijuen |» Bieromfo is Gaal de wijle 
wWoonende tot vecten vã Abimelech fünen | dar tvoit va Sichem Dar denfachvefihi 
broeder. Aldus heeft Abimelech oner FE » | + tegen Abimelech geſtredẽ De weicke hem 
rahel geregneert day iaren. Eñ de Derte » heett perbolcht Docn hp vloot / eñ hp heeft hẽ 
erringen geeft gefonden tuſ⸗ | in de ſtadt gedreuẽ / ch daer iffer ſeer veel vä 
ſchẽ beinwoonders van Si- | ſynder ſydẽ nerllagdroracn der ſtadtpooꝛtẽ 
chem de weicke b höre verachtẽ eis "toc, Eñ Abimelech is neder gefete ie Ku⸗ F 
de groote miſdaet BA de mooꝛt der Plcuen= | ma.Maer Schul heeft Baal en fon gefellen 
tich (onen va Jerobaal,ch de bloetſtortinge wier ſtadt —— en heeft niet ge⸗ 
vã diẽ te leggẽ op Abimelech hard broeder/ dodcht dat ſy daer in biuẽ ſoudẽ: Dierom 
hop de ander puncen der Sichemitersdie -| foishet volcdes andert daechs te veide tot 
» . holpen hadpe. Eũ ſy· hebbẽ tegen · getrackt:d’welcals Abnnelech geboorfrapt 
e lage geficlt opt hoochfe vanden was id nam hy ijn heyr ’chdepide Dat im 
de wijſe dar ſy fun comſte vᷣbeyd⸗ | dry ſcharen / leggẽde lıftige lagen in de vel⸗ 
— pegleanere hier eng rund. gie — | — ſie nde —— me fo 
e Die poor i et is Im —— heettle ouerual met 
melechgeh ſchapt. En Baal Dbeds lo-»  Tünen hõope beſtormende eñ beieggende de 
ne met ſhnẽ bꝛoeders is gecomẽ en voorts ſtadt / eñ Berwee ander hoopẽ / loopẽde her= 
dooz Sichem /tot wiens comfte | waerts eñ derwaerts nuer:De veiden ver⸗ 
die vã⸗ vercloeet zijnde / zijn wtge⸗· · volchdẽ de vpandẽ. Maer Abimelech hectt 
trockẽ imide ackers bdertöde de wyngaer⸗ alile diẽ dach lanc de ſtaut beſtredẽ / de welcke 
den / eñ de dꝛupuen vertredẽde: ci als ip ge⸗· hpheeft in mẽ / verllaende de inwoon⸗ 
— ———— ſy ders / eñ hy heett Die alloo verdoruen dat hy 
indẽ tẽpel vã haren Godt / eñ de wjſe dat ſy ·daer in t ſout vᷣſtroyde. Eñ als ſy dic hoor⸗ 
atẽ efi dꝛonckẽ fo vervloectẽ ſy Abimelech/ dẽ Die indẽ torre va Sichem woondẽ ſo zijn 
als Baal Obeds ſone was roepede: wie= ſy 1 ng wenden baren afgodt Be⸗ 
is deſen Abimelech / eñ wat is Sichem / dat rith / daer ſy verbont mer hem gemaect had⸗ 
wp hem dienen ſoudẽ! En is by niet Jero⸗ den / eñ daer af de piaetſe haren naem gecres 
baals ſone / eñ die Schul ſtjnẽ knecht ee * gun welckẽ ſeer geſterct was. Eñ 
ce gemaect heeft op de mannẽ vã Emoꝛ Si- imelech hooꝛende Dat de iugeſetenẽ van⸗ 
chems vader? waerõ ſullẽ wy hẽ dä dienen? den torre te Sichem alteſamẽ vergadert wa 
Och oft pemät my Dit volt onder mijn hät’» ren / ſd is hy gegaẽ met alle ſinẽ volcke 
gaue dat icAbimelech vã cante helpẽ mocht. den berch Selmon / eñnemẽde cen bijle 
Eñt is Abimelech Wiergaderteöme= | hy ecnen tat vã eenen boom afgehouwẽ / ch 
nichte vã ed heyr / eñ comt / want als Sebul'» | opleggenne daꝛoech hy dien 4 yn ſchouder / 
de vãder ſtadt de woorden van Baal fi hy ſcyde tot ſiunẽ geſellẽ:Dat ghi mi hebt 
O ſone gehooꝛt hadde / ſo is hy ſeer grã·ſien doen doet haeſtelic ooc. Bicrombeb: 5 | 
veelt / by heeft heymelicke boden tot » | bden ſy elck om dmeeſte tackẽ vã de boomen 
bimelech geſonden / ſegghende: Siet Gaal gehoumwe, ch alſo volchdẽ ſy harẽ leppoman. 
Obeds ſonẽe is tegẽ Si getomẽ met ſij⸗ en —— ſtercte / hebben ſy die ont= 
uẽ boeders / eñ by beſtoꝛmt de ſtadt tegẽ v. ſteken / eñ aiſo iſt geſchiet datter vandẽ rooc 
EZ Daerom ftaer inder nachtop met dẽ voic | eñ viere gedoot zun duyſent menfche, Plame 
bat met v is / eñ houdt v verborgen opt velt / mans metten viouwẽ ingeſetenen vanden 
eñ ten eerſtẽ vandẽ dageraerralsde fonne » | » toare van Sichem. Maer aAbimelech van 
ouerualt de ſtadt / eñ als hi met daer gaende / is ghecomen tor de ſtadt The⸗ 
neñ gr been Aber i: bes het welck hp ooc omieggende befloten 
moccht. So isdan Abimelech met alle fon » | sı heeft mer fünd heyꝛe. Myaer daer was eenẽ 
bes nachts un heeft lagen ae in toꝛre int middẽ vãder ſtadt / daer op 
z Dat ſamen gev 





omtrẽt Sichem te vier plaetfen, Li ıs loden warẽ mans ei mou⸗ 
1 Obeds ſone is wtgegaen / eñ ont in⸗ wen / eñ alle de ouerſte vãder ſtadt hebbende 
—— Bäder ſtadtpo ten.Eñ Abime⸗ De doꝛze ſeer vaſt geſloten / ch ſtaende bouen 
alle dat hey met hem is op va —— toꝛre /op de voorgeweerren. 


den 
lech 
ech comẽde bp den togre heelt 


ei verlagen. Eñ als Baaldat nolc » | 
hadde /ſo feyde hy tot Zebul:Sierdaer | Wromelicgeftredench comende aen De dore / 
comt eengroote menichte vã dat — fo arbeydẽ hp om t vier daer onder te ſtekẽ: 
Dien ——————— pfierdeichapduwen |» eflieteen vꝛouwe worpende vã bouẽ een Reu.cc. 
vandẽ gelijck menfchen hoofden / eñ | ſtuc vãeenẽ muelenſteen raecte Abimelechs 
met deſe dõolit aeg hai ac age . EEfi a ahooft/ eñ brac hem ſijn herſſenẽ. Eñ hi ri 
Gaal ſeyde wederom: Siet daer comt cen terſtont one wapendꝛager eñ ſeyde tot h 
volc vandẽ nauel der aerdẽ nederwaetts /eñ Treckt wi v ſweert / eñ ũaet my / datmen by 
ben eenen hoop comt door den wech die te⸗ auonturẽ niet en ſegge / dat ic va eẽder vꝛou⸗ 
gen ouer dẽ eyckẽ boom ſtaet. Docnleppe»! wend ben. i doende dac hẽ beuo 
Zebul tot hem: waer is nu uwẽ mont daer |» len woꝛde / ũoech hem doot / eñ als hy doot 
ghy mede ſeyt: wie is Abimelech / dat wphe | waas /ſo zijn alle die mer hẽ ware va Iſtahei 
Dienenfonden? En is Ditniett'volcdatgbp ·wederom tor henlieder ſteden gegacn. Eñ 
verfmader: Trect wi / eñ ſtrjdt tegen hem. Bone heeft Abimelcch nn * 
uij 


v 


— — — 


CAP. X. 


— 


\ 


B nenter plactfen diemẽ 


Thola.Lsir. 
gedaẽ had fünen bader / doen 
ch in tieuentich —— bootNncch. Eñ· 
ichemiters is Doc wederom geloont 
= gedacn haddẽ eũ dẽ vloec vã Joathan 
fone is op henlieden gecomen. 


Thola werdt een Rechtere,ende daer na keir : Ende hoe de 
kinderen van Ifrahel vallen ın afgodstyen,ende gheleuert wor- 
den in de hande der Philifteen, ende Amoniters,end« hoe God 


RE 
3 12 Animeleh iii ander leytſman » 


un lbmeleche og ec man ne vã 


imelechs oom’ecn man van Iſſa⸗ 
—— woonde te Samir/ des geberchten 
recht dry⸗· 


vã Ephꝛaim / eñ bp Dede Al 
entwintich iarẽ / eñ by is geſtoruẽ ch begra⸗ 
nente Samir / in wiens is 


Fair van Galaad / de weiche J 
iarẽ/ 


recht naar entre Has 
— — — 
nen naem zijn genoemt inir/ bat is / 
de ſtedẽ vã Jair / iot op deſen dach toe int lãt 
vã Galaad. Eñ Jairt is ẽ eñ begra⸗ 
Camon. act « 
de kinderen vã Alrahel doende tot harẽ ou⸗ 
den fonden. noch nieuwe / hebben quaet be= 
drenen voor dat aenſicht Des Beeren / eũ ſy 
bebben gedientdenafgod® Baalim eñ Alta- 
roth / efi den afgoden vã Spriew ch Sidon / 
der kinderen van Ammon / 
ee a EEE a 
—— 
e Deere is un ’ 
worden eñ heeftſe de handẽ der 
—— —— En! 
zjn gepänicht efleer verdiuckt 
A a 
inder Amoꝛrhiters lant/welck is 
Sees Bla alfo fcere dat de kin= > 


verdoꝛuen 
Bam. heeft groot verdriet 
Mer Bene bebbe * den Bere ebbt = 
wy g t 
sh rem hebben dẽ Deere onfen God verlatẽ / eñ 
rs — — — u 
—** geſeyt: en de 
eh de Amoꝛrhiters /eñ de kinder vadmund |" 
—— eñ die vã Sidon’ch van = 
Chanaan v niet verdzuct / eñ 
—— ende ick heb v 
debdy mp verlaten / ende den vꝛeiden godẽ 
gedient / daerom en ſal ic niet meer daer toe 
doẽ / om ve verloſſen / gaet henẽ eñ roept 
v goden aen die ghy vercorẽ hebt / laet v Die 
verloſſen inden tijt van uwer t. 
Eñ de kinderen vã Iſrahel hebben totten “| 
Deere gefept : wy bebben gelondicht, doet 
D met ons dat v beheft/ alleẽlijc wilt ons doch 
nv verloffen, Eñ als ſy aux ſeydẽ ſo wiers = 
pen ſy we hare paldalle de beeldẽ der vñem⸗ 
Der goden eñ ſy hebben den Deere God ge⸗ 
dient / de welcke medelidẽ gehadt heeft oũer 


u 


haer allendichedẽ. Aldus de kinderen dan » ! 


Ammon te rocpenwe hebben haer 


r 


Tboeck der Rechteren. 


nden? rennen n 


lephie. CAP.XL 


tenten neder landt vñ GSalaad. 
* de kinderẽ va Iſcahel daer tegen verga 
dert hebben er leger gemaect te 5 
aEñ de pꝛincẽ vã ee" hebbẽᷣ elctor 
naecſten geſeyt:So wie vä ons cerfte 
te ſtrudẽ te de kındere vä Ammon.bic al 
cen prince welch Des volcx van Galaad. 
Hoe lephte cen leytfmian ghemaect wordt, Ende hoc Br Ic 
tahel verloft,ende hoe ch — offers, 


. Alpus (oo imasın —* tijden Jephte de a 
Baladitercen lccr vroom eñ rgbtbaer - 
mat cen fonc paneon gemepn vꝛouwe die 
» geboren is vã Galaad. Myacı Gaiaad had⸗ 
de con huyſvꝛouwe daer hy londaf gecre 
heeft/de welckt als ſy op gewallen warẽ 
verdꝛeuen ſy Jephte —*2 Ghy en ſult 
— erfgenaem mogen zijn inons vaders 
want ghy 3üt — reed, 
‚horn. De welcke by vliedẽde eñ ſcho 
be heeft ai ep han int lant van Be jo 
arme manne ce 
gadert vol —* hẽ een —— 3 
dien tüden — kin 
tegen Iſrahel. Eñ als die fe — 
ih vernoichdẽ lo n de ouders dä Ga⸗ 
dat ſy te ſouden we bat lanıt 
s 3* nemen tot haerlieder helpe / endeſy 
hebben tot hem geſcyt: Coemt ende De gie ons ons 
prince ch ſtrijdt tegen de kinderẽ vñ 
Totten weickẽ hy antwoorde:En zijt ghy BG 
niet de gene Die my gehaet hebt; ch hebt mp 
tot möns vaders huys geftooten’ eñ nv zy⸗ 
dy tot mp comen vã noode bedwongẽ: Zi 
be princen va Balaad hebben tot Jephtege 
— ——— mẽ / omn 
Dat ghy met ons trecken ſtrudẽ te⸗ 
gen de kinderen vã Ammon /eñ dat ghi font 
zun de prince vã alle Die in Galaad woonẽ. 
Eñ Jephte heeft tot hen t. Iſt dat ghi 
warachteitje tot mp gecomẽ zijt / Dat ic DOOR 
v lieden > be kinder? vã Ammon vech⸗ 
ten ſoude / eñ dat de Deere die in mijn handẽ 
» leuert/falick dau v prince welen? De welc⸗ 
ke hebben hem geantwoort: De Beere * 
dit hooꝛt / die is een middelaer / eñ een getuy 
m — —— voldoẽ — Sa 
15 te gegaen mer de princen 
vã Balaadch alle dat volc maectẽ hard prün 
aha ba ne ach ** 
oꝛ eere in 
fandt boden totten coninck der kins 
Deren va Ammon die vã ſijnen w —** 
m —— wat hebdy mer mp de / 
by teghen mp ghecomen zijt om —— 
u u te — Totten w hy ge⸗ 
antwoort wesen dat Iſrahel mijn 
ger heeft doen Ip wt au uam Nusn.cuag 
de palen va Arnon al tot Fi 
Jodanen toe / Daerom my nu dat met 
«vꝛeden wederom. e heeft dooz 
de ſelue boden wederom ontboden / ende bes 
ual henlieden dat ſy ſegghen ſouden den co⸗ 
u nint van Ammon. Sitſeyt 3] Jephte: Jira= 
bel en heeft het landt va cgoab / noch dlandt 
der kinderen van Ammon niet — / 





CAP.XI. 


Xnao.e.a⸗. 


D landrs van coa 


Nu. f.ı 


E 


Lephie. 
Maer als ſy wor Egypten 

quamen:fo gingen fp Door de woeſtijne tor 
aen De roode 3ee/ ch zijn gecomen te Lades/ 

Eñ ſy ſonden boden totten coninck van » 
Edom ſeggende: Geeft ons ooꝛlot dat wy 
mogẽ door v landt gaẽ eñ hi en wilde haer⸗ 
lieder beden niet verhooren, Eñ bp ſant ooc 
aen dẽ Coninc vã oab dc weick ooc ver⸗ 
ſmaedde paſſagie te geuẽ. BDierom bleef Iſra 

el te Cades / ee Eu bat ·t 
va Edom /ent laudt van AMoab, ch is 
gecomẽ tot De ooftfijde des lants vñ Moab 
rũ hp heeft fündieger duer Arnon) 
en wilde inde pald vã Moab niet gaẽ / 
want Acnon isgheleghen acn de palen Des 

ierom Frabel » 
dẽ geſondẽ aen Schon dẽ Loninc vande 
Amotrbiters/die te Befebon woonde / 
hebbẽ tot hẽ gefept: Beeft mp ooꝛlot dat ich 
mach dooi v lande gad totaen DE vloet toe. 

De weicke Afraheis woordẽ ooc verfnas » 
dende en heeſft hẽ niet laten paſſerẽ dooꝛ ſijn 
volc ei ei er var 

gadert / eh istegen hem gec 
in Jaſa eñ heeft ſterckelic wederftaen. EN = 


lantichap L 
harẽ palen / vã Arnon tot Fchoc toe / ch vã⸗ 
Der woeſftijnẽ totter Joꝛdanen toe. Aldus » 
ſo heeft de Deere Iſrahels Godt de Amoꝛ⸗ 

verdoꝛuẽ / als dar volc vãIſrahel te⸗ 
hem ſtreedt / en wilde ghy nu fon landt 
2. Eenbehoott v niet mer recht toedat =» 
Chamos v God beſetẽ heeft: aer de lan⸗ 
denwelc de Becre onfe Bod verwinnende 
gecregẽ heekt fullen ooctot onier befirtinge 
ven zy Dar ghy by auonture berer » 
je dan Baal Sephoꝛs ſone de Loninc dan 
Doab /olt dat ghi moccht thoonẽ /dat bp te⸗ 
gen Iſtahel twiſt gehabt heeft / eñ tegẽ hem 
.geftredäheeft/ Doc hp te Beicbon woonde: = 
en in haerdorpkös en in Aroer eñ in baren 
-.. ‚oft Damen by de Jordane / ouer 
day hõdert iarẽ. waerom cn hebdy binnẽ ſo 
jangẽ tit niet begonftre doẽ om defeland® 
weder te crijgẽ? Daerom ic en ſondige tes » 
v niet / macr ghi doet tegen mp qualick | 
mytot onrechtucerdige oꝛloge. 
De Beeredie een rechter is vã deſen Dage/ 
Die doe recht tuſſchen Iſrahel efi de kinder? 
va Ammon. Maer deconincder kinderen » 
Lan Ammon en wildenae de woorden van 








FJephte nier hooꝛẽ welchy heimdoor de bo= 
Deu feggen. Bierom fo isden » 
geett op Jephte worde eñ gaẽde 

F ro ch anaue/ Malpha 
Doc efi eñ vã daer pafferende nae de 

— ———— 
een gelo oeft e: atg 
De kinderen vã Ammon in ınyu handen ic= 





nert: ſoo wie eerſt wt de dore van münen » 
bupfe comẽ ſal / efi mp re gemoete comet als 
ick met wrede fal wederom com? vã De kin 
derẽ va Ammon /diẽ lal ic tor cend bräcoffer 


T'boeckder Rechteren. 
nederwaerts“ | » Den Bcere oſſerk. efi he is 


Iephie. 


trockẽ tot de kinderẽ va Ammon dat bp tes 
gen henliedẽ ſtrudẽ foude:de weicke de dee 


cAr.xài. 


» rein fun handẽ geleuert heeft. Eñ hy ver⸗ 


Nocchle van Arder af tot daermen comt te: 
FHennich/rwintich ſtedẽ ch tor Abel Dıcal, 
rontſomme net — —— is met 
eenen bouẽ maten ſeer grooten dach. Eñ de 
kinderen va Ammon zijn vernedert van de 
„ kinbere vã Iſrahel. Eñ als Icphte weder⸗ 
om quam te Maſpha na ſijn huhs / ſo is hem 


fon eenige dochter te gemorte gecomẽ / ner 
bommen eñ danſen / wãt hi en hadde anders 
geen kinderẽ. Eñ als hy haer geſien had⸗ 


de / ſo ſcheut de hyſin cleederẽ / eñ ſryde: wer 
mp myjn dochter / ghy hebt np bedꝛogen / cũ 
ghp zur ſelue bedꝛogen / want ic heb mönen 
mont open gedaen totten Deere / eñ ic en ſal 
»anders niet mogen doen. Den welckẽ ſy 
antwoorde: Kun vader hebdy uwen mont 


tottẽ Beexe opẽgedaẽ / ſo doet mıp alwarghi B 
N} 


eft hebt. als v wꝛake eñ victonie vã we 

» byande verleentis. Eñũ ſy beeft tot harcız 
vader geſeyt: Uerleent my alleen daer ick v 
om bidde / Seeft mp oorlot dar ic twee made 
den mach routſomme de bergen gaen / ende 
mijnen maechdom 





met mijnẽ ge⸗ 


— 


FL elinnen. — GEñ * 
* he er hd me ru 
laren-garn. & wech met 
baren gefel en gelp 







» de ſy baren Dom op: de bergen. Eñ 
als de tw en ouerledẽ waren / ſo is 
Ip weder by haren vader 
haer gedaẽ gelgchi De weicke 
en hadde geenen man bekent. Aã dien tijde 
vooꝛtaen iſt v cen manicre opgeſtaen /· cũ 

voo eengewoon?e onderhaudeũ . dat de 
kinderẽ vã Iſrahel(alſt iaer omgeloopẽ is) 
t lamen vergaderen ch bewerñen Jephte 
des Dalaaditers dochter vier dagen lanck. 

Hoe t'volck van Ephraim opſtaet i 
gheflsghen worde Ende hoe aheſan. 


rechters Keen nee dauader volchden. 
Dat ai. Capitiel. 






q lephie ende hoe ſy 
—— —* 


— nee is eenen twiltigen a 


bt ſtaen want Die van m 

ouer erecköde tegen den nomdenhebbftor 
Jephte geſeyt: wᷣaerom en hebdy ons niet 
willlen roepen / doen ghi ten ſtrjde treckẽde 
waert tegen de kindere vã Ammon / dat wy 
met v haddẽ gegaẽ daerom ſullẽ wy v huys 
aenſteken. Den welcken bp antwoozder: 
a eñ mijn volck hadden een rwiltige fake 
r machtich wtſtaende tegen De kinderen 

vã Ammon /eñ ic heb v gerocpd Darghp nıp 
ſoudt te helpe comen / maer ghy en hebt Dat 
niet willen doen / Eñ dat ſiende heb ic mijn 
ſiele in mijn hãden geſtelt / ef ben ten ſtrude 
ouergereyſt tegen de kinderen vã Ammon / 


vã J 
eñ de Deere heeftfe in mijn hãden geleuert. B 


wat hebbe ick miſdaen dat ghy tegheu mp 
ſoudt opſtaeu ten firöde: .. —12* als by 


tot hem gernepen hadde alle de mannenva _ 


Balaad ſo ſtreedt hy tegen Ephraim/ehde 
—— be pe vä 5 — 
m ‚om dat ſy gheieyr hadden / 
2) v Balaad 


CAP.X iM. 


Samſon. 


Balaad is verloopen van Ephꝛaim / eñ hy 
woont int middẽ vã Ephꝛaum cũ Mancde. | 

Eñ de Galaaditers hebben beſet depaſſa⸗ | 
gien vander Joꝛdanẽ daer dooꝛ dat Ephꝛa⸗ 
im wederkceren ſoude. Eñ als tot de plaet⸗ 
ſe yemãt quam wt t getal va Ephraim vlie⸗ 
dende / ende ſeyde: Ic bidde dar ghy my lach 
dooꝛ gaẽ ſo ſeydẽ de Balaadırers rot he: Ei 
ʒydy gee Ephrateus märz als hi fepder Ic 
en bens niet/ To wracchde ſy hHE:Scaget dã· 
£ Schibbolet / welt beteekẽt een are. Ende hy 
antwooꝛde: ibbolet / niet connende cen are 
metter ſeluer letter wt (preken: So 


dien terſtont / eñ keelden hẽ daer aen de a 


| 
| 
| 


Donrganc vander Fordanen. Eñ op dien tijt 
zijnder v twecnveertich dirpſent vã 
Ephꝛaim. Alous fo heeft Jephte de Ga⸗ 


laaditer een rechter ouer Iſrahel gheweeſt 
ſes iaren / eñ hy is geſtoruen ch begrauen in 
zijn ſtadt Galaad Nae deſen —— een; 
rechter in Iſrahel geweeſt Abeſan vã Beth⸗ 
lehẽ / dic hadde dertich ſonẽ / eñ ſo veel doch: » 
teren / welcke dochteren hp wr geſtelt heelt / 
eñ mans gegeuen / eñ hy nam ſo veel huyſ⸗ 
wouwẽ vosꝛ fun ſonẽ brengende Die —* 
huys. Deſe Iſrahel geordeeit ſeuen ia⸗ 


D ren lanc / eñ hyis geſtorũen eñ begrauen te = 


Bethlehem. Eñ na hem is comeñ Ahialon » 
vã Zabulons geflachte/die Iſrahel cecht ge⸗ 
daen heeft th 


verbr in 
erin 


ne / ren Pharathom̃ter / Die hudde veertich 
ſonẽ eñ »ä dien dertich ſoons ſonẽ / rijdende 


op tſeuẽtich ionge veulens vã cʒelinuen:eñ 
heeft Iſrahel recht gedaẽ acht iardı eñ hy 
— — —ccc—3 — 


egrauen 
lants van Ephraun op tgeberchte c 
ee Jinakt⸗ er BL un —** 
worden inde handen der Pniliftynen. Hoe $ beren 
wordt ende ghebenedijt vanden Heere, 


xiij. Capire,h ein 
a E#% de kinderen va Itrahei hebbẽ we⸗· 
derom quaet on vie 002 bat aenficht 
„ bes Heerẽ eñ hy heeftſe gelenert inder Phi⸗ 
liſtijnẽ handẽ veertich iacẽẽ lant. Maer daer : 
was een man dan Saraa / eñ wt Dans ge⸗ 
Bachte Manue genoẽt / hebbẽde ed onvꝛucht 
baer huyſ vrouwe, der welcker een ls 
bes Heerẽ opẽbaerde eñ ſeyde tot haer:Ghi 
t onviuchtbaer· eñ ſonder kinderen maer 
bp ſult ontfangen eñ barẽ eenẽ ſone / daer⸗· 
om wacht v dat ghy geenẽ wijn oft ſicere en 
drinct / ende dar ghy niet onſuyuers en etet / 
"want ghy ſult ontfange eñ baren eenẽ ſone ; 
wienshooft gheen fchaers genaken en lab 
want hy ſal Yan under kintſcheyt / ende wt 
ſijns moeders lichaem een Godts Naza⸗ 
reus weſen / eñ hy ſal Iſrahel beginnẽ te ver 
loſſen wor der Philiſtijnen hant. De weicke « 
als ſy by haten man gecomẽ was-to heeftlp | 
gecomẽ / ende een 5 u | 
35 bouen maten feer vefuaerlic. ẽñ als ic hem | 
traecht hadde / wie hi was / eñ vã waer bat 
y quam’ch hoe dat hy genaemt was, ſo en 
wilde by my Datniet ſeggen / maer hp ant= ı 


Tboeck der Rechteren. 
woonde 


Sam ſon. 


dit : Siet ghp ſult ontfangen eũ 
baren eenẽ ſone / wacht v dar ghy geene wijn 
en Deiner oft eenigen ſicere / en dar ghy niet 
onſuyuers en eret/wät dar kint ſal eẽ Gods 
Hazãreus welen välynder kintſcheyt ende 
taltins moeders lichaem / tot op de dach va 
ſinder doot toe. Aldus foheeft Manue den 
Deere gebeden ch geſeyt: Fick bid v Deere 
dat de man noch cens comen mach die ghy 
geſonden hebt / eñ dar hp ons leere wat wy 
met deſen kinde ſullen moeten doen / datter 
» geboren ſal woꝛden. Eñ de Deere hecft dat 
gebet van Manue verhoort / ende de Engel 
Bodts heeft he wederom ſijnder huyſvroiu⸗ 
wen geopenbaert‘ fp opt velt ſat / maer 
Manie haer man as met haer niet. De 
eeft ſy gehaeſt / eñ is geloopẽ tot haren 
man / eñ gafhem bit ce kenne de:Siet 
de man mpwederom t/ dien 
n it te voren geſien hadde. De welcke is op⸗ 
—* hupſvaouwe gevoicht / eñ co⸗ 
m̃ende byden man heeft hy tot hem geſeyt: 
St ghp Dice met Defer vꝛouwen 
us hebt Er hy heeft geantwonnt: 
Manue fepde:Als v wooꝛt lal volbracht we 
ſen / wat wildy dat Dit kint doẽ ſal? oft waer 
u af ſal hy hem inoetẽ wachten? Eñ de En⸗ 
gel des Beeren heeft tor Manue a und 
moet hem wachtẽ vã alle Dat icuwer h 
“Monwengefept hebbe ei war wten wijn⸗ 
gaert ſprupt dat hi Dat niet en ete / noch gee⸗ 
nen wijn eñ ficere en dꝛincke / eñ dar hp oock 
hier onrepns en ete. Eñ Dat ichaer beuolen 
hebbe / moet hp volbꝛengen ef onderhoudẽ. 
Eñ Manue ſeyde totten Engel des Bee⸗ 
rẽ: Ic bidde v dar ghy wilt mijn gebet ver⸗ 
hooien / eñ dat ghi onglaet voor veenẽ bock 
Banden geyten bereyden. Den weickẽ de 
Engel antwooꝛde:ꝗſt dat ghi my dwinget / 
fo en ſal ick v bꝛooden niet etenmaer wiidy 
een heel bꝛandtoſferande doen / fo offert Die 
den Deere. Ende Manue en wiſt niet dattet 
„een Enghel des Deeren was / efihpfepde 
tot hem: Doe is uwẽẽ nacım? qp dat wi v mo 
gen eeren / iſt dat v woort volbꝛacht wordt 
Tottẽ welckẽ by heeft geãtwooꝛt:waer⸗ 
om wvꝛaechdy na mijnẽ naem Die wonderlic 


„is? Aldus heeft Manue gebracht eenẽ bock D 


vandẽ gheyten met natte oſſeranden / eñ hy 
leyde die op dẽ ſteen / offerẽde den Beere die 
— dinghen doet. Maer by en ſu 
huyſvꝛouwe dat aen. Eñ als de vlam⸗ 
me vanden outacr opwaerts na den hemel 
ginc ſo is de Engel des Deerẽ in de vlam⸗ 
m̃e t'iſamen ooc opᷣgetlommen. D’welck als 
Hanne ch ſijn huyſvꝛouwe ſagen fo Dielen 
ſy op haerliederaßlicht plar neder ter aerdẽ / 
u de engel des Beeren en opebacrne hẽ 
vooꝛts nier meer, Eñ terſtont heeft Manue 
ꝛ verſtaẽ dattet ed Engel Gods was’ eñ hy 
heeft tot ſijn huyſvꝛouwe gefept> wy ſullen 
de doot ſterueẽ om dat wp den Deere geſien 
hebbẽ. Tottẽ welckẽ heeft de vxauwe ge⸗ 
antwooꝛt: Dadde de Deere ons willẽ doo⸗ 
den bi en ſoude de heel hanto > 


CAP.XIIL 


Fchbent. Eũñ C 


N aaxııız. Samfon. 
hatte offeranden vã onſer handt niet ontfan 
gen hebben Hoch hy en foude ons alle Defe 
dinge niet geroont hebbẽ noch ons be din⸗ 
bie toecomẽdezin / geſext hebbẽ· Aldus = 
heeft ſy eenẽ ſone gẽbaert / eñ hẽ genoemt 
Samlon. Eñ dat kiñt is gewaiſen ende de 
Deere heeft hem edijt. Eñ den geeſt 
des Beer? begonft mer heinte zijne in de le⸗ 
geren va Dañ tufichen Saraa ch Eſthaol. 
Hoe Samıfon een Philiflijnfche vrouwe trout ‚ende hoe hy 
änden wech eenen leeuwe verfcheurt „ende daer nar honich in 
H xren muyl vint,wt welck hy den — een geraetlel gheeft. 
Dat ⁊ætiij. Capitie — 
a Alous is Samfon nederwaerts gegaen · 
m eñ ſiende daer een mou⸗ 
we vander hiliſtijnẽ dochters / is hy op⸗ 
waerts gecomẽ / eñ heeft dat ſjuen vader eñ 
Inndermoeder te kennẽ gegeuẽ ſeggẽde: Ic 
hebeen vꝛouwe gelien in Thamnatha vã⸗ 
den Philiſtijnẽ dochterẽ / De welcke ic bid⸗ 
| De dat ghy mp wilt nemẽ tot een hupforou= 
| we. ot wien fun vader eñ fon moeder » 
| hebbẽ geſeyt: En fer geen vꝛouwe onder 
uwebroeders Dochterdrehonder allẽ v volt/ 
| bat gl een ve eene nemẽ van de 
nẽ / die onbeinedezön: ei Samſon 
tot ſijnẽ vader geſeyt: Heẽt deſe vooꝛ 
my want ſy heeft mijnen ooghen behaecht. 
acer ſijn ouders en wiſtẽ niet dat dit Dinc · 
vandẽ Deere geſchiede / eñ dat hy cen oorſa⸗ 
een en bed nargcber den diẽ tij⸗ 
de Philiſtijnẽ heerſchappye ouer 
Aſcahel. Dierd lois Samiſon nederwaerts 
gegaẽ met fund vader eñ moeder in Tham⸗ 
natha.Eñ als ſy warẽ aen der ſtadt 
——— is daer geſien een ioncwel⸗ 
pen da eenẽ leeuwe wꝛeẽt eñ bꝛieſſchẽde / ci 
> qmam bemtegen, Baer dẽ geeũ des Dce=* 
ten vicl haelleltzck in Samlon / eñ by ver⸗ 
| Schuerdedenleeumesrecht oft hy renẽ boc in 
—— ckẽ ern niet we * ſin 
eñ dit en nen 
vadert cfi moeder niet willen te kenn geuẽ 
ZEN by is nederwaerts ghe eüheeki 
- DE ounwe aen gefproken die fänen ooghen 
behaecht hadde Eñ na foınmige daghen· 
wederom comende dat hy haer trouwẽ lon= 
De/fo ginc hy befüden vanden wech atom te 
befien Dat doode lichaem vanden Iceuwe, ch 
der daer was cenE fwerm bücn inden mupl 
leeuwe,eh honichtaten, De weit⸗ 
ke als bp in fon han ghenomen hadde, (00 
athp Die onder weghen:efi comende by fin 
bader eñ moeder heeit hp henliede cen deei 
Egeuen / eñ ſy hebben dat geten’ Mochtans 
en wilde bp henlieden niet legge / dat hy dit 
bonich tor dati vanden leeuweghe- 
nomen hadde. Aldus is fün vader neder- 
waerts gereyſt totter onwen/ 
Bann Ryucn (oe ee? ma 





.. 








eñ hp heeft 
eltijt — 
* * 






T’boeckdetRechteren. . Sanıfan. CARL" 


ſeuen vagen dã deler biuploft maeltijden fo 
fal ic v dertich fijn lijnen hemden geuen / ci 
u alſo veel ouercleederen: - macr ılt ſake dat 
een en conbt ——————— 
mp dertich fün ihjnen hemden 
eñ 8 — — 
tot hein gheſcyt: Bꝛengt vooꝛts v gheraet⸗ 
“felenlatet ons home Eñ hy heett tot 
henlieden geſeyt: wi dẽ etende is ſpijſe ge 
comen / eñ worden ſtercken is foetichept 
gaen. Maer ſy on condẽ binnẽ day dat 
eraetſei nict geraden. Eñ als den 
dach gecomẽ was / ſo hebbẽ ſy tot Sams 
ſons —— gheleyt: Smeeckt uwen 
man eh. onderwijſt hem / dat hp v tekennen 
geue wat dit geraetſel beteekent: Dftift nat 
ghy Dit niet doen en wilt / ſoo fullen vop neh 
WS vaders huys verbꝛandẽ. Oft hebdy ons 
daer om ter bzuploft geroepen / dat ghy ons 
beroouẽ foudt? Eñ ſy ſtorte tranẽ by Sam: D 
ſon /eñ claechde ſeggende: Ghy haet np / cñ 
ghy en hebt my niet liet / eñ daerom her ghe⸗ 
raetſel Dar ghy den kinderẽ mijns volcks te 
voꝛen gelept hebt‘. —— mp niet weleg⸗ 
gen. Eñ hy antwoorde: Ick en hebs müncıt 
vader eh mijnder moeder niet willẽ 
neñ lſal ict v mogẽ ſe Hierom ſo weens 
de ſy voor hem de ſcuen dagen vander bꝛuy⸗ 
loft maeltöden lanck / eñ ten laetſten op den 
ſeuenitẽ dach als ſy hem ſeer quelde / ſo heeft 
ijt verclaert. Eñ ſy heeft dat terſtont haren 
“a ste kennen gegend. Eũ ſy hebben 
heim datgeſeyt op dẽ Scuerifhe Dach der 
ſonnẽ onderganc:wat is ſueter dan honich?. 
ch wat is ſtercker dä eenẽ leeuwe De welt⸗ 
ke ſeyde tot henlieden: En haddy mer mijnt 
veers calfniet ——— en londt ıntjer' 
„geraetfei niet geuonde hebdẽ. ° Aldusforis‘ 
den gheeſt Bods haeſtelic inhem geuallen / 
eñ hÿ is nederwaerts getrockẽ tor Aſcalon / 


eñ heeft daer dertich mans verllaghen/ Der 


weicker tleederẽ afgenomen hebbẽde / heeft 
hp die gegeuen deu genen die für geraetſel 
geraden haddE, Eñ boten maten ſeer gram 
nde / is hp wedetrom ee rare 

» föns vaders hups. Maer fürn huy e 
beeft eenẽ man genomẽ / cen vã ſijnẽ vꝛien⸗ 


den die ouer de bꝛuyloft gheweeſt hadden. 
Sanylonı oniſteect de coren velden der Philiftijnen mer wen 
menichte van vollen , Ende met eens efels kaecıbeen dodi hy 
duyfent Phuliftijnen, wı wiens backtant een fonteyne ſytuyt. 
Dat xvx.Capittel. 


ı na een luttel töts als de vage Yan A 
Min teriwen ner waren / ſa 
s Samſongecomẽ willende ſijn huyſvzou⸗ 
we — * hy bꝛacht haer eenen bock 
vanden gheyten. Ende doe hy in haer ſſaep⸗ 
camer na gewoonte wilde gaẽ fo heeft haer 
» paderhem dat verboden/feggbendes Ich 
haddeghemepnt dar go haẽr ghehaet hadt / 
ende daerom heb ickle sus een uwen 
vꝛient maer fp heeft een Mufter die noch ſon⸗ 

er ende Ichoonder is ag fp / laet die vooꝛ 
haer v huyſvꝛouwe weſen. Ende Sam⸗ 
on heeft hem gheantwooꝛt: Tlandefen da⸗ 
ehren ſalt mijn ſchult niet zijn teghen de 
hjnẽ / want ic ſal v BOOK BAT TIER. 
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BEñ hy is wech gegaen / eñ heeft day hon= + vollee habbe / d tnierp hp dat kaecrbeen tot 
ee / eñ bantſe ſtrert aen fünder hant / ende hy noemde de plaetſe Ra⸗ 
ec nd van Dien heeft bp facke= matblechi dat is te de opheffinge vau 
—— be Be welckehp werte Dean ‚a penkaecrbeen, Ende leer Dorllich zjnde / 
gaen dat ſy herwaerts ri toten Deere gheroepen ende ghes 
a); ne Honpe. De welcke zön hebt ghegeuen Door ws bienaers 
23 terſtont geloopẽ int coꝛẽ vandẽ Philiftynd, —— — verl he ende victoꝛie / 
B Eñ als dar ontſtekẽ was /ſo it al verbꝛant / ende ſiet ick ſterue van dorlt/ende ſal vallen 
ſo wei het coren dat te hoop gedꝛagen was/ |» inde handen van de onbeſnedenen. Dier⸗ 
u als dat noch op fun ſtroo —— om heeft de Deere cent baectant in dat eʒels 
bat de vlamme ooc verflinde —— kaecxbeen open ghedaen / ende daer is veel 


eñ de olijfgaerdẽ· Eñ de hiliſtin 
gheleyt: zoie hecft Dit dinck bedzeuen? er 
welcken is gelept + Samlon de behoude ſo⸗ 
ne van iter / om dar hy fon wijt he 
ontnomen hecft ’ efi die cenen anderen man 


— — Eñ de —— dach van heden toe. 
iftinen zun efi hebbẽ ver⸗ —— recht gedaen ten tij⸗ 
ſo — autor ls ————— Eñ⸗ de banben — winuich „iaren. 
Samlon ſeyde tot ieden: ion metde poorren van Gaza op ch cbme, 
ns fal icnocheen unake ende hoe ker Dalıla bedroghen zijnde rau wördtz 
een nme en ER | an cr — —— 
met eenen ſwaren 00 datiy nis ooc ge te / 
verbaeft zijnde hen bꝛaeyẽ op ley⸗ "Spare en 53 hy is by haer 
den. Eñ nederwaerts gaendeh ghe⸗ als de —* dit 
woðt in eẽ eh "boot dem efi dat de wien marc ouer 
Bieromzön de PBhililtänen ches ——— verbꝛeydt was / dat Samſon in de 
iut laut van —— ger ge⸗ ſtadt ghecomen was / fo hebben ſy hem om⸗ 
maect ter — er nr oemt ee —— 
tendemet 
bewrnner is beubepibienn — ——— ER we des allt Dach waer hẽ 
Die van Juda —— ſouden dootflaen / als hy wttomen ſoude. 
waerom̃ ſydy — Maer heeft en tottẽ 
X ep DebbE OOKEIDE dernatht/ende van daer opftaende/ heeft hp 
ntebinden / eh tastmpbem be Doren vander poozten met baren 
——* dat hy teghen ons ghevaen | ſiijlen ——— op Üinfchone 
beeft. —— * dry duyſent mannen " ur gebrage tot opfhoochtte van⸗ 
dan Auda nederwaerts 2222 den ‚die ouer Bebron ſtaet. 
eloncke der >heencontien van Cam eh N Daer nae heefthy een vꝛouwe liefgehadt 
rot —— En weet ghy niet dat die —* in de valleye van Soꝛec / eũ hiet 
nerheerenzön: waerom Dalila. Eñ de Aiincen der Ahiliſtijnen 
dy 3 Eñ hy heeft tor henlie⸗ —— / ende 
den Gelijck ſy mp gebaen hebben / fo verneemt vã hem waer in dat hy ſo grooten 
gedaen. opzüngecome — — 
— —— eñ te leueren in verwinnen / eũ gebonden pijnigen / eñ ilt 
d en der Philiſtijnen · Samlon Aa ke Dat ghy Dit doet / fo fullen ah Aa elck —*— 
tot lines mp dan efi —— ms ert filueren p 
Dat ghy mp niet doodẽ cn ſalt: 2 s»/« - Dierom becft Dalıla tot ot Sanılan, —* 


wy en ſullen v niet Dooden / mare wolle 
wgebonde leuerẽ. Eñ ſy hebben hẽ met twee 
nieuwe coorden gebonpe ‚ehem alfo ghe⸗ 
h tot de ſteẽrootſe vã Etam. De 
2 —— len 
e en⸗ 
de — ‚bist den geeſt des Hee⸗ 
elgc dat hour pleech 
—— — — des viers / 
allo zijn de band? / daer hy mede ghebonden 
D was in ſtucken geboꝛſtẽ eñ ontbondẽ. Eñ » 
de een kaecke / dat is een kaecxbeen 
eenen ezele / dat hy daer vant liggende / 
hecft daer mede duyſent mans boot ghrella- 


gen / eñ hy ſeyde:cet de kake vã eeũẽ ezel / · & 


en mer Dat kaecxbeen vander ezelinnẽ veu⸗ 
len heh ice vernielt / eñ heb v dupſent 
fingende » | 


mans, Eñ als hꝑ deſe woodẽ 


waters wtcomẽ . Ende als hy Dat gedꝛonc⸗ 
ken hadde / fo geelſt 
„ende wederom t gbecregben. Ende 
daerom is Den naem ban bier plaetien ge> 
naemtde Meta Denon Sana aenroepers vanden 


 fept: Ack bid v/ſegt my Doch / waer in dat v 
ouergroote macht gelegẽ is efi waer mede 
Datmen v mocht allo binden Dat ghy niet era 


De welczw — — Tot de welcke Sam 


ooꝛt:waert ſake dat ic met 
— en välennen’die noch niet ** 


gebondẽ 
lal ic onmachtich zön gelijc ander menſchen. 
Eñ de varftender pᷣhiliſtijnen hebben tot 
haer ſeuẽ zeelen ——— geleyt had⸗ 
⸗de / met de welcke ſy hẽ gebondẽ heeft / we⸗ 
ſende by haer verboꝛ ẽ / eñ in de camer 
na dat — alas wachtende / er. 
riep tot hem + Dephiliftünen —— 
amſon. Ende hy byack De banden / ghelck 
oft pemant eenen draet bꝛake / Die van vlas 
met ſpeeckſel ghefponnen is / als Die Dem 
reuck vanden viere ontlanghen heeft Ai 


CAP.XvL' 


. waren. Eñ hy bracde 


Sam/on. 
aldus en iſt niet beuonden waer in dat ſijn 
twas; Eñ Dalila —— » 


ebt ghelogen/ 
mededatmen v 


T’boeck der Rechteren. 


Samfon. 
men dat ſy ſcer boogelicke offeranden ſou⸗ 
den offer pers Bod Dagon /eñ blöde mael- 
tiden houd —— — Bodt bet on= f 
fen vpant Samlon in onfe handẽ geleuert / 


Aner.: ben antwooide hp haer: » |» —* tvolt ooc ſiende bare Bode 
ooc ee zOnſe Bode 
be tin ons ẽ geleuert die 


iconmachtich w 
ehren gelijck. Eñ Dalila —— hem 
wederom daer mede gebonden / eñ heeft * 
———— 
ce in de canter lifteli 

banden geiijc webben 
—* hemtn 

edꝛiegen nen 
feggenzthoont mp Doch wãer mede ghi ge⸗ 
bonden moet —* Eñ Samſon heeſft haer 
gerantwooꝛt: (fept by dat ghiſe⸗ 
—8 —* boofde vlechtedet mer 
eenen dꝛomdꝛraet / eñũ Dar ghi eenẽ nageldaer 
mede al om gebonde zijnde / in * ge 


braet, Eñ Dalila ſe 


—— 4 
font opwrfäne 
ot metden / 


—— toe —— 
Doen de waet —— " 
fakewefi eh 2: pin 


t: Noyt en quam vſer 
op mijn hooft / want ick ben cen Hazarcus / 
Dat is / Gode nn —— ——— 

mijn hooft gefchören fo 
Tal nn Berchept va mp gaen / ẽñ ic ſal crant 


e hekander meniche sen " 


als fy fach dat hi hact alle ſijn herte beleden 
* — Be 
Be en henlieden ontboden: Lomt 


—— —— 
i — 
— — 


begonfte 

oT See 5 

ne —* t vã hem ghe⸗ 
Philiſtijnen comen·· 
— —— — | 


befloten/ pe rue eRtin» 
fter rin weder te waſſen ch u 
de Prim 


ons — verdoruen heeft eñ ſeẽer veel ver⸗ 
gagen. Eñ bigde znde in haren maeitij⸗ 


—— ſy nu goede chiere gemaect ver 
fo hebben ſy geboden darınen & 

pen foude,dat hy voor baerlieder ele —* 
de. De welcke wten kercker gebracht zijnde 


ſpeelde vom —— eñ ſy dedẽ hem ſtaen 
tuſſchen twee colomnen. Eñ hy ſeyde tot 
den iongẽ die hem leyde: Laet mp gaen / dat 
ic mach genaken de colomnen daer alle dar 
— op dat ic daer tegẽ wat leenen 
een luitel ruſten. Ende dat huys 
was ch mans ch vꝛouwen / eh dacr waren 
- alle —— der Philiſtijnen / eñ van dat 
dack eñ vanden folder omtrent dry d 
menſchen beyde mans efi vꝛouwen fi 
Samſon ſpelen. Maer hp aẽriep dẽ Deere 
en ſeyde: O Deere mijn Bodt weeſt mins 
gedachtich / eñ gheeft mp nu wederom mön 
terfte lerckheyt mijn Bobdt / dat ick mp van 5 
mijnen vyanden wzreken mach / ende bat ick 
voor t verlies van mijnen = geen 
u wꝛaeck weder crögen mach: eñ 
de de colamnen daer het hups op cuſte 
eñ houdende de cemer grche 
de ander met do Aincke 


hand een audit — en 
Eapitre 
 [Rdten — a Cr man mar be A 
van Ephꝛaim/ Michas 
| — Ahead —— —— Se —— 
ivoor 


—— daer Far Pen 
Bean Gran — 


— ecre. ãidu⸗ rege iu er 





nam n 
t ingben/eh gaf die eerien ſiluerſmit 
Dar De’baı teen ghet 

DE 

der philiftänd zijn famengeros | sisgheweelt, 


Eñ by heeft —— — 


CAP.XYL 


CAP,XVIIL Mich». 


ee cleyn tempelkẽ daerin befonder gemacct / 

eñ eenen witten lgfrocch eenẽ Theraphim⸗ 

bat is/cen prieſterlijt cleedt ghemaect eh af⸗ 

—— eñ hy vulde de handt van cen fynder 
eñ die is ſyn pꝛieſter gewoꝛdẽ. In ·; 

bien dagẽ en waſler geen conme in Iſrahel / 
maer een y 


elinc va Bethlehem Juda vã ſjnen maeſ⸗ 
‘ch die was fehle ed Leuht / eñ hy woõ⸗ 
> daer. Eñ wter ſtadt vã Bethleem gacns* 
e / om 
daer hy fyn gerieflonde mogen vinden. En 
uw een optgeberchte 
in een luttel inehups va ggi- 
berbergen gegaen / 
de hẽ —— Wacr bp gecomd was Eñ 


hei Ic ben een Leuijt vã Beth⸗ 
lehem Zuda / eñ ick gae om ergherste woo= + 


nen daer ic ſal m wooneñũ / ende daer ic 


hers als wemdelinck te woonen/ | 


fo macch=» 


Tbobck der Rechteren. 


Iyc war hem recht dochte dat 
C dede hy. Eñ daer was noch een ander ion=? | 


| 
| 
| 
! 
} 
| 


1 
! 
! 


' 


D fien fal Dat my pofüreliclal weſen Ende· 
Michas fepde tor he : Blijft by mp/chi weelt | 


——— 
iaren geuen thien penningen / 
ende een 
lijck is om te leuen. Dy heeft te vꝛedẽ 
weelſt ende is by dien menfch bleuen 


bel cleedt / ende alle dat noote⸗ 


‚ «men ware tot aen ichas huys / fo‘ 


Ende Michas bulde fin handt/ ende » 


(aa p end Dinar bi eẽ pꝛieſte 


en! 
= rn ———— 
—2* der Leuitẽ gellachte is, 
—— — lande be. 
forchten was, Ende hoc fy Michas a Dreh 
endemer ben ne ende wonnen de fladı Lais, 
+ u Dataväj. Capinel, 


fo en wasin Iſrahel 
—3* het gellachte vã Dan ſocht een 
voor hacr, dat ſy daer in woonen 
ſoudẽ / wanttot — En ram: 
den ſy noch erfdcel ontfangen onder 
de ander — Aldus ſo hebhẽ Dans » 
un. nde vijue ſeer ſtercke na 
an baren geflachtench familierwanı 
enehhanl part bet landt ſoudẽ b ne 
—— neerſtelic beſien ch ſy hebbẽ tot al 
epr:Baethenem ch befierd’landt, 
£, Dee ‚fprepfende comen ward opt 
—— Ephraim / ch gegaen int huÿs 
van c —2 ſy daer geruſt: = 
kenuende De femme vandẽ 


t.engehruyckende fün beb= 
— Beeren 


—* ſakẽ hebdp bier 
B bu ern * 


ieden ge⸗ 
—— ch De Poing De —— Mi: 


—— — ot bar = s 


dat hy vandẽ Boereract ragt wilde, 

eñ dat ip weren mosbten oft ip opc zen ghe⸗ 

3 reyſe deden / eñoft de ſake te wercke 

Er Eñ hy heeft tot henlieden ge: + 
:Baet bencu met wedẽ / be Berne. 

uwen wech —— — 

Dierom (oo zu 


r was 


e: Ick weet no wel datu 


4 


1— coſtelic was, 


Las. CAP.XVIlL. 


bet volck daer ın woonende fonder ernighe 
wreefernae de caſtinne vanden Spdoniterss 
vrij eñ gerult: Den Part mer alld niemant 
RR RE er *2* —— 
war ã Spodon / 
a 2 in here 
—— waren tot haren bzoeders te Saraa 
eh Eſthaol / ch die — waechden wat 
— — haddẽ / fo hebbeẽ fi een 
tact op/ch lact ons tot henli 
want wp hebben daer ghelien * ve euch 
en vꝛuchtbaer lant: en wilt mer traech 
en wilt niet en ons gaen Dat 


‚ » befiträren fa 


w w —* 
daer binnẽ nd den me er 


e is / in een feer bieedt landt / kat 
ons de plaetſe leueren / daer geender Din 
gebreck en is’ Die wter aerden waffen, 
-Dierom fo zijn w —— Die vã — 
te weten die 
s hondert mannd/omgort met — 
|" aan eñ optreckẽde zijn ſy bleuẽ in Ca 
iarim Jude / welckep vä bier tijt 
Boots beeft den —— din vu Dans 
deyrleger / eñ 


su. ——— 


opt geberchte van Ephraim. Eñ 3 
De vijſ mannẽ Diere.boren * waren 
om te beſien her landt vã Lais / tot harẽ an⸗ 
dexren bigeders < weet ghy wel dat in deſe 
—— od is eñ een Therapbim. eh 
cen geſnedẽ beeit2 cher wat v 

„belieft, . Eñ als ſy cen luttelkẽ afgeweken 
ware (ozön gegaen fp int hups vandẽ ions 
gelinc pen Leuijt die in —— huys was / 
eñ ſy hebbẽ heim gegroet met vrcedtlamige 

— Eñ de ſes hondert mannen al 
— alſo ſy warẽ / ſtondẽ vooꝛ De doie / 

n und. er die int.hups vandẽ ionge⸗ 
— — rẽ die arbeydden om te 
Drage Dat gefnedenbeelt ’ efi ven Ephod,ch : 
ee Dat gegotẽ beeit; eñ de prie⸗ 

fter ont vaor de doze / de wonie Dat de ſes 
hondert ſeer vꝛome mannẽ niet verre van 

a daer perbeyddẽ. fo hebben defe,die E 
binnen gegaẽ waren / gchaelt dat gefnenen 
beelt we Ephodichdea sry eñ dat gegotẽ 
beelt. Torten weickẽ de prieſter —— wat 

„inaeetya En ſy bebbe geatwooꝛt:s aijcht 
en legt uwẽ Dinger np uwen mont/ eh comt 
met ons/darwy v mogẽ hebbẽ rot eenẽ va⸗ 
der / ende prie ſter: wat is v beter / dat 2u 
Priefter zijt ine bups vã eenẽ — 

geſlachte eñ familie va Iſrah — 
Dar gehoort —— (ot * mer ie wege 


ME Den ge den Ephod / 
he ———— da een be, beeit us 
u merhen heben 
vodta trockẽ ee benitede — —— 
gaen de cieyn kinderẽ eh dat vee / eñ aile dat 
eñ ſy uu verre van Michas FP 


buys — fo hehbẽ de mans die in cichas 


bups wooudẽ tiameroepende na⸗ 


vul mannen voouns⸗ugevoleht / en hehbẽ achter rugge begonftte 


gaende gecromen tt Tais / eñ ſy — geienroepẽ· De weicke als h ben gmme —— 
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handen fo ſeyden ſytot Byichas: wat wildy willen terepfen / Eñ niet te min ſijn ſweer 
b:wacrörocpt ghy⸗ De welckeanrwoors 4 heeft hem mer gewelt —— by hem 
de:Ghy hebt mijn goden men/dicick | *doenbijud, Maer alũ vꝛoech dach was /ſo 
00} * hadde / en dẽ pꝛieſter / met heeft de Leuijt hem berepdt te reyſen: Tottẽ 
alle dar ick hebbe / eñ ghy ſegghet: wat is v⸗ welckẽ fon ſweer wederom: Ic bidde v her⸗ 
Eñde kinderẽ van Dan ſeyden tot heim: * telic(leyt hy)dat ghy een luttel ſpijſe neemt / 
wacht v dat ghi vooꝛts niet meer en ſpreect v verſterckende en cracht aennemende / tot 
tot ons / ch Dar De mannen wor eenen gram⸗ dat den Dach falopgegacn zijn daer na ſuldy 
men moede tot v nictencomen/chdargbp | » repfen.Aldus aten ſy te ſamen / eñ de ion⸗ 
met allen uwẽ hupfgefinne niet vernielt cn elinc ont op / dat hiwechrepfen foude inet 
wordt. Eñ alſoo zyn fp dien wech vooꝛts | ſinder huyſviouwẽ / ende met fond knecht, 
shegaen Die * hadden.Eñ Michas Tottẽ welckẽ de ſweer heeft wederom ge⸗ 
(fiende dat ſy t waren dan hy) is we⸗ ſeyt:Aẽmerct dat den dach nu leer neder is / 
derom in fon huys tt. Maer de ſes efitenauont waert gaet / dus blijft noch he⸗ 
hondert mannẽ den prieſter genomen den by my / eñ maect eenẽ blijdẽ dach / eñ mor 
en alle dat wi voorfeyt hebbẽ eñ zöngecomd | » gẽ ſuldy reyſen om na v huys te gaẽ. Maer L 
te Lais / tot een ruſtende volc ch ſonder lor= de behoude ſone en wilde ſjns ſſoeers wooz 
ge/ eñly hebben die mettẽ ſweerde verlſlagẽ / den niet volgen maer hp is terſtont gerepfl 
ende ſtadt verbꝛandt / eñ daet en was nie⸗* eñ gecomẽ tegẽ ouer Jebus / die anders ge= 
mãt die henliedẽ helpe dede / om dat ſy verre noemt wordt Jeruſalem/ leydende mer hem 
S vã Sidon woondẽ eñ dat ſy geen gemepn⸗ twee geladen ezeien eñ fün concubine, Eñ 
ſchap oft comenſchap en hieleñ met eenighe als ſy nu ward by Jebus / ſo veranderde den 
menſchẽ. Eñ de tape was gelegen int laudt dach indẽ nacht. En de knecht ſeyde tor ſijnẽ 
vã Kohob / de welcke ſy weder op timmerẽ⸗ heere: Coẽt(bidde ic v) laet ons in deſe ſtadt 
de / hebbẽ daer in gewoont / eñ ſy noemden »| der Jebuſecitẽ bezijdẽ af gaen eñ daer in blij⸗ 
de ſtadt Dan nae haers vaders naem/den |" men. Tottẽ weſckẽ de heete antwoorde:Ie 
weickẽ Ilrael gewonnẽ hadde welcke ſtadt en ſal niet gaein de ſtadt vã cen vremt voit / 
te voꝛẽ Lais hier. Eñ ſi hebbẽ ug be ge= »| bewelckebäder kindere vä Ilrahels ſtedẽ 
ſtelt dar dẽ beeit / eñũ Ioathan Berſams niet en is maer ic ſal voorts gaẽ tot Gabaa / 
ſone / des ſoons Moyſi / eñ ſijn ſonẽ tot pnie⸗ eñ als ick tot daer comẽ ben ſo ſullen wy 
ters int gellachte v —— — daer in blijuẽ / oft —*— ſtadt vä Ra⸗ 
haerder —— (pe. — mr "|“ma. Aldus zyn ſp voorby Jebus gegadrefi 
beelt vã @ichas is bp henliedẽ bleuẽ alle dẽ zijn voorts getrockẽ onuer dẽ wech die ſy be⸗ 
tijt / dat het huys Gods te Silo was:in dien gonſt haddẽ eñ de ſonne gint henlieden on⸗ 
daghen en was gheen Coninck in Iſrahel. der by Gabaa / welcke is int ghellachte van 
Hoe een Leuijt ſũn hayſyrouue chuy gehaelt heefi,ch hoe Bewiamin/ en! wekẽ daer inne om daer 
fy gbedoot is grouwelick,ende fchandelick vande Gabaoniten., tcbljud; Eñ als ſy daer in gecomen waren 
Dat xix, Capitiel. ſoo faten ſy opde ftrate vander ſtadt chi nie⸗ 
a ID4e is een man gheweeſt die een Leutjzt · mantenwilde henlicden ter herbergẽ onte 
waswoonende op de ſijde vandarges ;"fangen. Eñ ſiet daet openbaerde een oudt 
berchte van Ephraim / die cenhupfozouwe ; manwebercomede wi den beide eñ vã ſhuẽ 
— heeft vã Bethlehẽ Juda / dewelc- » | wercke t'lauonts / de welcke oock was van 
hem verlatẽ heeft / eñ is wederom gegaẽ tgheberchte vã Ephraim / ende woonde als: 
tot haers vaders huys te Bethlehemꝰ eñ ſy vemdelinc te Gabaa ch de luyden van dien 
blecf by hem vier macnde. Eñ haer man is ı |» lande waren kinderd van Jemnini / Eñ de 
baer ghebolcht / willende —— oude man ſijn oogẽ opheſfende heeft geſien 
haer maken’ eñ haer ſmeecken eñ wederom den man ſittende met ſijnẽ pacskens op de 
met hem leyden hebbende in fon —— ſtrate väder ſtadt /eñ hp ſcyde tot hem: Van 
eenen iongen eñ twer ezels / eñ Tp heeft hem |" waer comdyreñ waer gaedy henen? Eñ hy 
ende ghebracht in haers vaders antwooꝛde hem:wi zijn gerepft vã Bethle⸗ 
huys. Eñ alslyns wijfs vader dat me —* Andach wy —— nã ons plaetſe / welc 
hadde / eñ hem geſien hadde / fo eh blö> ter üben vande berch van Ephraim van 
Delickte gemocte gegaen / cfiheeftd& man · | daer wpghegaen waren tot Bethlehem / eñ 
. Ende de behoude fone is in füns nugaen woy na bat huys Bods’efi niemaut -- 
(weers hups bleuen dꝛy dagẽ gemepnlacm= |» en wilt ons onderfün dac ontfangẽ - heb⸗ 
lick mer hem erende eñ dꝛinckende. Maer s bende cat eñ hoy tot voeder vanden ezels / eũ 
ten vierden dage des nachts er heeft bꝛoot eh wijn Door mp eh uwer diẽſtvꝛou⸗ 
bi willẽ wech reyſen Den welckö ſijn ſweer wen behoelten eñ vooꝛ dẽ iongẽ die met my 
heeft gehoudẽ / eñ tor hẽ geleyr: Broeft cerſt⸗ is:wy en hebbẽ geens dincs gebzeck / dan al⸗ 
maelcenlurtelken broodts / eñ verſterckt |» leen herberge. Den welcken be oude man E 
B mage /eñ alſo ſuldy reyſen. Eñſy ʒijn t'iſa⸗ heett geantwooꝛt: ꝛede zy mer v ic lal v ge 
men geleten / eñ hebben geten eñ gedꝛonckẽ. uen al dat vã noode is allcenbidicv datghi 
Eñ de vader vander iongher dochter ſeyde op de ſtrate niet cublijft. Eñ hy leyde hẽ in 


— — — — — — — — — — — — nn 


— 


tot ſinen behouden ſone: Ick bid vᷣ dar in hups eñ gat dẽ ezeiẽ voeder eñ als fihasr 
heden bier blijft eñ dar wy t'ſamen mog liedẽ voetẽ gewaſſchẽ haddẽ ſo heeft hi heu⸗ 
wolick weſen. Maet hy opſtaẽde begonfie-» |» liedẽ ter maẽeltijt ontangẽ. Als ſy nu etẽde 


CAP. VIII. 


F hebben. 


Gedeon. 


Tottẽ welckẽ de: Ic en ſal —— hee⸗ » 
re weſen ouer v noch mijn (one en lal 
oot v ouerheere niet zijn / Saer de Beere ſal 
ouer v lieden heerſc hebben. Eñ hy 

—— tot henliedẽ:Een bede begeer ic vã v/ 

um uwẽ —— ooringen / want 

de * guldẽ oor —*2 
e — geantwonzt:vop BUE »; 

v die —— äh geud.. Ef ſpneydẽde eenen 

mantel op be aerde wierpen (y daer op alle 


T'boeck der Rechteren. 


Abimelech. 


huert fommigbe arme ch ongefladige man⸗ 
s neweh.die zun hem geuolicht. Eñ hp is ges 
comen in iyns vaders hups te Ephꝛa ende 
becft fön Inoeders gedoot Ierobaals ſonen / 
tfenentich mannen op ecuen ſteen. Eñ Zoa 
tham de alder ioncſte ſone — * te 
»leuen bleuen / ch is verborge —— 
alle de mannen vã Sichem / en alle de As 
lien der ftadt vã wre ün vergadert ende 
an — hebbẽ Abimelech coninc ge⸗ 


per eng —* A ern va —— boom die te Sichem 
ie hy be sw ’ u 3 rg Vercöbicht was/ 

ent eu bonberr sus: e fois hy gegaen / eñ be —. dentlop 
De ander cieraden / en halſbanden / eñ —— vandẽ berge — eheuẽder 

ren cleeder&/dieder adiauiters coningen | ftemmen heeit hi ——— eyt:Boox B 
plegen te eñ ſonder de guldẽ halſban⸗ na mp ghy mannen van Sichem / alſo Dat v 
den ẽ. Eñ Gedeon heeft dacraf » | Godi —* De boomen zijn dat 
eenen Ephod / eñ heeftdiengeftelt | fpeenenconinconer henliedẽ faluen found, 

erg Eph, Eñ alle die van Iſrahel ch fp hebben Se totten olijfboom: weft 

bendaer mede ontlupucrt, entisße | » onsconinc, a 
deon meralle ſhnen huple tot eenen valge⸗ Mach ic mijn vertichept verlaten weick de 
worden, Eñ de Madianiters zijn verne= = ern —— ckẽ / eñ comen 
dert geweelt baoı de kinderẽ vã Iſrahel / eñ dat ick onder de mach verheuẽ woꝛ⸗ 
ſy en conſtẽ niet meer haer neck? ven; den? Eñ de boomẽ hebbẽ tottẽ vichboom 
maer het landt was in ruſten veertich iaren geſeyt: Comt ef ontfangt Dat jcouer 


Bedeon Joas fone is in goedẽ ou⸗ 
derdom / ende be in Ioas ſhjũs vaders 

—— familie vã Ezri. Maer n 
edeon geſtoruẽ * de kin⸗ 


- neeti heeft ‚ende wat hy al bedreef 


lanckı. De woyle dat Scdeon de *—. 


Adus fo is Jerobaal Ioas ſone 
woonen infün huys / eñ hi hadde 
ſonẽ die wi ſij en come warẽ / om dat 
hy veel wehadde, Maer lüncon= 
cubine die uno Sichenv dic bracht be 
boots eenẽ ſone Abimelech genoemt, fi » 


“ons/ Den weickenantwoorbe hen: Sal ick 
— Be se ei rer ee 


gaen om onder beans 

n Se u verheuen te worden? Eñde 
boomen hebben ken totten wönftocz 
» Lomtende onsauerfte/ de welcke 


antwoorde hen : Sal icmogen münen wiju 
verlaten / den —A Godt eñ de 
menſchẽ ch onder de ander —— verhe⸗ 
“nenworden? Eñ alle de boomen hebben 
geſeyt totten wilden dooanboom:Comt cũ 


derẽ vã Iſrahel afgekeert / eñ beont= |» weelt ons ouerheere. Ende dien heeft hen 
— Eñ ſy ae menge geantiwoott : At Lake Dat ghy warachtelick 
— en Dee ne gnac odt mp tor eenen Loninck —X vooꝛ v / fo comt 
Kin mung top eſtrult onder mün ſchaduwe / maer en wildy 
gie hen verloſt hadde dat niet doẽ / ſo come daer vier wt dẽ d 
worde ——e— harẽ roniſom⸗ — — de cederboomen vã 
me liggẽde / ——— s'sbanus. Nu dan heb — *— 
— met dat huys van Jerobaal —5——— ieden Loninck ges 
on ne alle de weidaden Die by den | maectrefi hebdy wel ghedaen mer Ierobaal / C 


el ghedaen hadde. 
buple —* fu broedera pe hebbende ‚ghereg- 
ende hoe hy van eender 
vtouweẽ met cen _.. väcenen — dooi geworpẽ is, 
Dat ix. tu 


ende met ſijnẽ huyſeñ / ende hebdy hem wei 

n —— voor ſijn weldaden / die voor v 
eſtreden heelt / Ef ſijn ſiele in de perijcke⸗ 

cn gheftelt heeft / om dat hy v ſoude verloſ⸗ 


A Maer abimelech Ferobasisfome is * —— Madianiters / ghy 
in Sichem tot ſjns moeders oe opgbeftaen zöt teghen mijus vaders 
Der eñ hp hp heeft mer henlieden ken / —— — — ghedoot t'ſeuentich 


eñ met alle dat geſtachte van ſijns moeders 
vaders huys /ſeggeude: Sreect tot allen de » 
mannẽ vã Sichem: wat is v beter /dattſe⸗ 
nentich mannen alle de kinderen vä Jero⸗ 
a eerſchappije ouer v hebbẽ / oft nat een 
e ouer v hebbe Ooc mede 
— vertan gebeente en v vleeſch 
ben. Eñ ſijns morders bꝛoeders hebbẽ vä ı 
hem geſpꝛokẽ tot alle de mannẽ vã Sichem 
alle Defe redenẽ / eñ ſy hebbẽ haerlieder hertẽ 


mannen op eenen fteench hebt Coninc ges 
maect Abimelech fünder diẽſtvꝛouwẽ 
„ame de ingefeten va Sichem / om dat hy v 
eder is? Bierombebdp rechtveerdelick 
ſonder ſonde wel gedaen mer Jerobaal / 
pe pc — weeft heden vrꝛolick 
laet hem ooc wrolic weſen 
ind — acc hebdy daer qualick aen 
—— come een bier we hem ende ver⸗ 
inde alle de inwoonders van Sichem / ei 


——— Abim Det is ons de ſtadt Mello / Eñ daer ga ooc een vier wor 

eder / Eñ ſy hebbẽ hemgegeudtfeuen- « | de mannẽ vã Sichem eñ vãder ſtadt Mello / 

tich pondẽ fıluers wt den tempᷣel väBaal- |» eñ verſſinde Abimelech. Ende als bp defe 
berith. Eñ hy heett daer mede voor hemge⸗ 


Dingen gheſeyt hadde / ſo is hp — 


CAb. LX- 


Abimelech. 


CAP.IX. Abimelech. T’boeck der Rechteren. 
wechgegaen te Bera / eñ hy isdaerbliuen Dierom ſo — ——— le 
woonende wi vreeſen vã Abimelech ſijnen bat t volt vã Sichern dar ãenſach / eñ —* 
en een "ER nein ed 
eert Dip iaren, e „| N) en hy vloot / e 
beeft eenen ſeer —9* geeſt gelonden tu | Baer ifer fcer beei vä 


» 


Dien 


ſchẽ Abimelech eñ de inwoonders van Si⸗ 
chem / de welcke begonſtẽ hẽ te verachtẽ / eñ 
de groote miſdaet bä de mooꝛt Der t’lcuen= 

tich ſonen vã Jerobaal / eñ de bloetſtoꝛtinge 

vã diẽ te leggẽ op Abimelech harẽ brocder/ | 
hop de ander princen der Sichemiters die | 
—— — Kehl wi s di "| 
get t opt hoochſte vanden 
—— de dat ſy fun comſte vᷣbeyd⸗ 


den ſo deden ſy roouerjen / nemẽde roouen 


*— voorby ginge. Eñ het is Abi |" ishpop 


tſchapt. En Baal Obeds io⸗· 
nie met Ion bꝛoedets is gectomẽ / eñ voorts 
ey ee Sichem /tot wiens comfte 
die em berclocet zijnde / Zun witges » 
—— Vera alege 
e dzupuen bert ! ip ges. 
maect haddẽ Danfen vã ſangers / ſo 6 
indẽ tẽpel vã haren Godt / ẽeũ de wijſe Dat ſy 
atẽ eñ — fo vervloectẽ ſy Abimelech / 
als Baal Obeds ſone was roepẽde: wie 
is deſen Abimelech / eñ war is Sichem / dat 
wp hem dienen ſoudẽ! En is bp niet Jero⸗ 
baals fone/ efidie Schul fünd kuecht eẽ pain 
ce op de mannẽ vã Emor Si- 
chems vader: waerõ ſullẽ wy hẽ dä Dienen? 
Och oft yemãt my Dit volt onder mijn hät’» | 
gaue dat icAbi vã cante helpẽ mocht. 
Eñtis Abimelech geſeyt: ergadert eẽ me⸗ 
nichte vã ed heyr / eñ comt wantals Sebul'» 
be pince vãder ſtadt de woorden van Baal 
Dbeds fone gehooꝛt hadde / ſo is feer grã 
u. hy heeft hepmelickeboden rot» 
Ibimelech geſonden / ſegghende:Siet Baal‘ 
Obeds ſonẽ is tegẽ Sichem getomẽ met ſij⸗ 
vẽ bꝛoeders / eñ hy beſtormt de ſtadt tegẽ v. 
Daerom ſtaet inder nacht op met dẽ bolc » 
bat met v is /eñ houdt v verborgen opt velt / 
eh ten eerſtẽ vandẽ d de ſonnen 
opgact/fo ouerualt de ſtadt / eñ als hi met ſij⸗ 
nen volcke reich: Acer doet he dat ghi 
moccht, So isdan Abimelech met alleign « 
bes nachts opgeſtaen / eñ br heeft lagen 
omtret Sicheinte vier plaetfen, EN ss 
Baal Dbeds lone is wtgegaen / eñ 





font in⸗ 
den chäder fradtpootten. Ei Abime- 
lech en alle dat heya met hem is opgeſtaẽ vã 
de berlagen. Eñ als Baaldat volc » 
hadde ſo fepde hy tot Zebul:Sier daer 
comt eenigroote menıchte va dat rchte / 
antwoozde:Ghy ſiet de en 
vandẽ agelijck menſchen hoofden / eñ 
met deſe doliughe woꝛdy bedꝛoghen. Eñ 
Gaal ſeyde wederom: Siet daer comt een 
volc vandẽ nauel deraerdẽ nederwaetts /eñ 
ben eenen hoop comt Door den wech Die te⸗ 
genouerddepcktboomftact. Docnlepde "| 
Zebul tot hem: waer is nu uwẽ mont daer 
ghy mede ſeyt: wie is Abimelech / dat wy he 
dienen ſouden? En is dit niettvolcdatgbp | 
verfmader: Zrect wr/ch Itchdetegenhem, | 


inde —— en 

fünder ſydẽ nerlage roracn der ſtadtpooꝛtẽ 
“oe, Eñ Abimelech isneder Egeiete ie Ku⸗F 

ma.Maer Schul heeft Baal en fon geſellen 

wrer ſtadt verdreuen / eñ hy en heeftnict ge= 
dodcht dat ſy daer in bluẽ ſoudẽ: Pierom 

fo is het volcdes anderẽ daechs te velde wor 

getrockẽ: d’welcals Abimelech gebootſcapt 


“ was ſo nam hy ſijn heyr ch depide dat im 


dry ſcharen / leggẽde liftige lagen in de vel⸗ 
den. Eñ ſiende dat volc doter ſtadt ginc / ſo 
eñ heeftle oneruslicn met 
fünen hõope beſtormende eñ beleggende de 
ſtadt / eñ de twee ander hoopẽ / loopẽde her⸗ 
waerts eñ derwaerts duer de velden ver⸗ 


avolchdẽ de vpandẽ. aer Abimelech heckt 
alle die dach ſanc de ſtadt beſtredẽ / de welcke 
hyp heeft in mẽ / verllaende de inwoon⸗ 


ders’ ch hy heeft die alloo verdoruen dat hy 


vdaer in tſdut vᷣſtroyde. Eñ als Ip dir hoor⸗ 


dẽ die indẽ torre va Sichem woondedo zin 
ſy ——— va haren afgodt Be⸗ 
rith / daer ſy verbont mer hem gemaect had⸗ 
dervch daer af de plaetſe haren naem gecre⸗ 
gm hadde)d& weickẽ ſeer geſterct was. Eñ 
imelech hooꝛende dat De ingeſetenẽ van⸗ 
den torre te Sichem ẽ vergadert wa 
“rom. Ad is hy gegaẽ ee ea rennt 
den berch Schmon/eh nemede.cen bijle 
hp eenen tat vã cenen boom afgehouwẽ / ch 
on ende dꝛoech hp dien op fyn ſchouder / 
hy ſcyde tot —— ghi mi hebt 
v fien doen doet ha 
ben ſy elck om dmeerſte tackẽ vã de boomen 
gehoiwẽ / eñ alſo volchdẽ ſy bare leppdſman. 
Eñ om de ſtercte / hebben ſy die ont⸗ 
ſteken / eñ allo iſt geſchiet datter vandẽ rooc 
eñ viere gedoot zuun duyſent menfche, Flame 
mans metten vrouwẽ ingeſetencn vanden 
»toꝛre van Sithem. Maẽer abimelech van 
daer gaende / is ghecomen tot de ſtadt The⸗ 
bes / het welck bp ooc omleggende beüdten 
heeft mer ſijnẽ Maer daer was eenẽ 
hoogen torre int middẽ vãder ſtadt / Dacr op 
bat Planen gevloden warẽ mans eñ brou= 
wen / eñ alle de oucrfte vãder ſtadt hebbende 
de done ſeer vaſt geſloten / ch ftaende bouen 
opt dack vandẽ torre / op de voorgeweeren. 
Eñ Abimelech comöde bp den roꝛre heeft 
wꝛomelic geſtreden / eñ comende aen De dore / 
fo arbeydẽ hp om t'vier daer onder te ſtekẽ: 


si 


» eñ ſiet een vꝛouwe worpende vã bouẽ een "Remtan 


ſtut vãeenẽ muelenſteen raecte Abimelechs 

„ booft/efi bꝛac hem ſijn herſſenẽ. Eñ hi ne 
terftont fgnd wapendꝛager · eh ſeyde tot h 
Treckt wir v ſweert / eñ naet my / datmen by 
auonturẽ niet en ſegge / dat ic va eẽder vꝛou⸗ 
wen ver ben. doende dat hẽ beuo 

s lern woꝛde / ũodech hem doot / cũ als hy doot 
was / ſo ʒijn alle die mer he ware va Iſrahei 

swederom tor henlieder ſteden g Eñ 
Bodt heeſt Abimelech en quade 

üg 


Car. ıX. 


ooc. Bicrombeb: © _ 


— — 


CAP. X. Thola.Lair. T'boeck der Rechteren. dephte. CAP.XL 


dat bp gedaẽ hadde tegẽ fünen vader · doen | tentenneber gellagen int landt bä4Salaad, 

by fyn tlieuentich bꝛoe ders doot loech. EN s | Eñ de kinderẽ vã Iſrahel daer tegen verga 

ben Sichemiters is ooc wederom geloont dert hebben harẽ leger gemaect te 29 

bat ſy gedaen haddẽ eñ dẽ vloec vã Foathan “= Eñ de prince vã Malaad hebbẽ elctor 

Jerobãals ſone is op henlieden gecomen. naeſten geſeyt:So wie vã ons cerfte begint 
Thola werdi cen Rechtere,ende daer na keir : Ende hoe de te ſtrudẽ tegẽ de kinderẽ va Ammonbic 


kinderen van ifrahel vallen ı0 afgodstyen,ende gheleueti wor· welen 
den in de hand£ der Phililteen, = — ——— hoe God cen prinee des volcx van Galaad. 
heulieden beurijtende verloſt. Hoe lephte een leyıfnian ghemaect word: ‚Ende hochy IE 


‚Dat x. Capittel, tahel verloft,ende hoe hy Gjmdochteroffern, 
9 N] 4 Abimelech fo iffer ed ander leytſinan » Dat x). Capiitel, 
op in Iſrahel / Choladeloncevä |: Alpus ſoo was ın dien tijden Jephte de A 

Bhua Abimelechs oom / een man van Ilſa⸗ BGaladiter cen ſeer vꝛoom eh ſtrijdtbaer 
chat / die woonde te Samir / des echten man / een ſone van een gemepn wrouwe die 
vã Ephiaim/ eñ hp dede Afrahel recht dꝛy⸗ · | geboꝛen is vã Galaad. Byacı Galaad had⸗ 
entwintich iarẽ / eñ by is geſtozuẽ ch begra⸗ de een hupſpꝛouwe daer by ſonẽ af gecregẽ 
nente Samit / in wiens p is t; heelt / de weickcals ſy op gewaſſen warẽ 
Fair van Galaad / de welcke recht verdꝛeuen ſy Jephte ſeggende: Ghy en ſult 
dede tweentwintich iarẽ / hebbende dertich + —— erfgenaem mogen zijn inons vaders 
ſonen ſittende op dertich vuelens vã ezelin⸗ ups / want ghy zijt vã cen ander moeder 
nen / eñ ward ouerſte vã dertich ſtedẽ Dievä | ı boxen. De welcke by vliedẽde eñ ſcho 
ſinen naem zijn genoemt Auothiait / bat is / be heeft gewoont int lant van Tob / eñ veel 

de ſtedẽ vã Jair / tot op deſen Dach toe int lãt arme mannd eh ſtraetroouers zyu bp hẽ ver 


vã Balaad. Eñ Fair is geſtoꝛuẽ cibegras ; dert volgende he als baren prince. In 
B nenter plaetien diemẽ Lamon. Part « * Fir tönen Io Greene nee 
de kinderen vã Iſrahel doende tor harẽ ou⸗ | s tegen Iſrahel. Eñ als die feer ic dẽ 


den ſanden noch nieuwe / hebben quaet be= ſtrijdt veruolchdẽ ſo zijn de ouders DA Ga⸗ 
dꝛeuen vooꝛ dat aenſicht Des Deeren / eũ ſy laad gegaẽ dat ſy ſouden wor bat lant 
—— — ee s —————— der helpe, endeſy 
eñ den view on / tot hem geſcyt: Coemt ende zijt ons 
eñ vã oab cn der kinderen van Ammon, prince ch ſtrijdt tegen de kinderẽ vã Fund. 
eh der Philitönen. Eñſy hebben ven Bee» | » ZXottenwelcköhpy antwoorde:En zijt ghy B 
ve verlaten eñ fpen hebben hEniet gedient. | ..niet de gene die mpgehaet hebt; ch hebt mp 
Eñ de Deere is henlieden gram ge⸗ | wet mijus vaders hups geſtooten / ci nv zy⸗ 
woꝛden / eñ heeftfe gẽeleuert in de handẽ dere Dptot mp comen vänoode bedwongẽ: Li 
— au Eñede pꝛincen va Galaad hebben tot Jephte ge 
agepijnicht geweelt eñ leer verdruckt ſepi:Om dele fake zijn wy tot v gecome/om 
achthien iaren lanc alle die ouer de Joꝛdane dat ghy mer ons trecken ſoudt / cũ ſtrijdẽ te⸗ 
woonden inder Amoꝛrhiters lant/welckis | gen de kinderen va Ammon /eñ dat ghi font 
in d'lant vã Galaad / allo ſeere dat de kin⸗ i n de prince vã alle die in Galaad woonẽ. 
deren vã Ammon ouer de Jordane trecken⸗/Eñ Jephte heeft tot hen t. Iſt dat ghi 
be verdoꝛuen Audam eñ Beniamin / eñ E⸗ warachteltjc tot my getonẽ ʒijt / Dat ic võoꝛ 
—— eñ Iſrahel heeft groot verdriet v lieden tegen de kinder? va Ammon vech⸗ 
C leden. Eñ roepende tor den Beere ten loude / eñ dat de Heere bie in myn handẽ 
—— hebbẽ tegẽ v gefondicht/want | » leuert/falick Dan v prince weſen? De welc⸗ 
wp hebben DE Deere onen Bod verlatẽ eh | Kehebben hem geantwoort: De Deere Die 
Baalimgedient. Ende deDBcereheefttot «| Bit hoozt/die is een middelaer / eñ een getuy⸗ 
benlieddgelept : En Heel age age / dat wy ons beloften volvo? fullen. Sa 
ef de Amoꝛrhiters eñ de kinderẽ vã Ammõ is dan Jephte wech gegaen mer De princen 
eñ de Philiſtijnen / eñ die vã Sidon/eũ van» | vã Galaad /eñ alle dat vᷣolc maectẽ hard pzin 
Amalec / ch vã Chanaan v niet verdzuct / eã cevähem. Eñ Jephte heett alle fon wooꝛ⸗ 
ap mp aengeroepen / ende ick beb v den ken boor ben Deere in Maſpha. 
berioft wor haren handen? ende nochtans |» Ei hy fandt boden totten coninck der kins 
hebdy mp verlarem- ende den vꝛeiden godẽ Deren va Ammon die välgnen w = 
gedient / daerom en fal ic niet meer daer toe gen ſouden: wat hebdy met mp w de / 
doẽ / om vte verloſſen / gaet henẽ eñ roept·¶ dat ghy teghen mp ghecomen zijt om mijn 
v goden aen die ghy vercorẽ hebt / laet v die landt te bederuen? Totten welcken hy ge⸗ C 
verloſſen inden tyt van uwerbenauthept. | antwooꝛt heeft:Om dat Iſrahel mijn 
Eñ de kinderen vã Iſrahel hebben totten | genomẽ heeft doen ſy wor E wer quamdy du.aa.c·iia 
Deere gefept : wy hebben gelondicht, doet | de palen vä Arnon at tot Ieboc eñ totter 
D mer ons bat v belieft / alle&ige wilt ons doch Joꝛdanen toe / Daerom geeft my nu dat met 
nv verloſſen. Eñ als ſy dit ſeydẽ ſo wier⸗ | «reden wederom. Jephte heeft dooz 
pen ſy wt hare palẽ alle de beeldẽ der vvem⸗¶ deſelne boden wederom ontboden / ende bes 
Der goden eñ ſy hebben den Deere God ges ual henlieden dat ſy ſegghen ſouden den co⸗ 
dient / de welcke medelgd&gehadrheeftoner a ninc van Ammon, dit ſeyt Jephte: Iſra⸗ 
haer allendichedẽ.· Aldus de kinderen van» ; hel en heeft het landt va goab’noch d 


Animon te famen rocpende hebben haer ' Derkinderen van Ammon uiee ghmamen/ 
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Maer als ſy we Egypten nederwaerts“) » den Deere offerk. Eñ Jephthe is ouerge⸗ 
quamen / ſo gingen ſy Doorde woefijnetor | trockẽ tot de kinderẽ vã ham bat hp te⸗ 
‚ aen DE roode zee eñ zijn gecomen se Labes/ gen henliedẽ ſtrudẽ ſoude:de welcke de 

Nascar. Eñũ ſy ſonden boden totten coninck van "| » te in ſijn handẽ gcleuert heeft.. Eñ hy ver⸗ 

EdomTeggende : Beeft ons oorlof dat wy Nocchle van Arver af tor daermen comt te: 

mogẽ Door v landt gaẽ eñ bien wilde haer⸗ Mennith / twintich ſtedẽ / eñ tot Abel die al, 

lieder beden niet verhoozen. Eñ bp ſant ooc | rontlomme met wüngaerdäbeplant is met 

aende LonincväM)oab, de weick oocver- | eenen vouẽ maten feergeonten dach, Chi de 

fmaedde paflagie te geuẽ. Dierom bleef Iſra kinderen vã Ammon zijn vernedert van de 

el te Cades / eñ ginc omme vã beſudẽ dat «| u kinderẽ vã Iſtahel. Eñ als Icphte weder⸗ 

vã Edom /eñt laudt van Moab/eñ is omauamse Maſpha na ſijn huys / ſo is hem 

gecomẽ tot De ooſtſude des lants vã Moab / fon eenige dochter te gemoete gecomẽ / inet 

33 — — bommen eñ danſen /wãt hi en haddeanders 

eh 


* 


en wilde inde palẽ vã Moab niet gaẽ |, geenkindere. Eñ als hy haer geſien had⸗ 
Arnon is gheleghen aen de palen des de / ſo ſcheur de hyſin cleederẽ eñ lepdez wee 
D landts van Bgoab. Sierom heeft Iſrahel ·· ¶ my miju dochter / ahy hebt mp betragen’ ei 
4æ bodẽ geſondẽ aen Sehon de Loninc vandẽ ghp zur ſelue bedꝛogen / want ic heb mönen 
*Amoitbi ie te Deſchon woonde / chf mont open gedaen totten Deere / eñ icen ſal 
hebbẽ tot —* Beeftmpoorlofdarick ·anders niet mogendoen. Den welckẽ ſy 
mach door v gaẽ totaen dẽ vloet toe. antwooꝛde: Kyn vader hebdy uwen mont 

De weicke Iſrahẽls woedẽ ooc vexrſiaa⸗ tottẽ Deere opẽgedaẽ /ſo doet iny al wat ghi G 
dende en heeft hẽ niet laten paſſerẽ dooꝛ fon geloeft hebt, als v wꝛake ch victoie vã we 
bp heeft cen omtellickemenichte vyandẽ verleentis, Eñ ſy beeft tot haren 
volc vergadert / ef is tegen hem gecomẽ vader geſeyt: Aerleent mp alleen daer ick v 
in Jaſa eñ heeft Berckelicwederftaen, Eũñ om bidde Seeft my oorlot dat ic twee maẽ⸗ 







de Deere heett hẽ geleuert in. de handẽ van ben mach rontſomme de bergen gaen / ende 
Arahelrmet alle fon herr en Bosse mijnen maechdom mer mijnẽ ge⸗ 
eñ ſy hebben beietẽ alle der Amoꝛrhiters | » ſpelinnen. 0 Ir geantwoot: 
die im dat lantſchap woondẽ / meralld » aet hen 


twee maendẽ lant 
bare palen / vã Arnon tot Jeboc toe / cũ vã- laten gaen⁊ c met 
der woeſtijnẽ totter Jogdanentoe, Aldus » | barengefel ) 
fo heeft de Deere Iſrahels Bodt de Amor= |» de ſy baren DOM op De eh 
rhiters verdoꝛuẽ als Dar volc vägifrabeltes als De im en ouerledẽ waren, fo is 
E gen bem ftreedt, en wilde ghy nn Ion landt fp wener by haren vader gecomẽ / eũ hi heeft 





2 Enbeboort v niet merrecht toedat »| haer gedaẽ gelijt hi hadde / de weicke 
Chamos dv Bob beſetẽ heeft: @gacr de lan⸗ en hadde geenen man bekent. ã dien tijde 
benwelc de Deere onfe Sod verwinnende vooꝛtaen iſt RI? Sen maniere eh 


gecregẽ heeft/ ſullen ooc tot onier befirtinge | voor erngewoon?e onderhaudeñ · dat de 
comen’ ten zv dat abr bp auontur&berer »| kindereva Iſrahei(alſt ner omgeloope is) 
zur dan Baal Seppo?s ſone de Lonincvan | tlamen vergaderen ch bewecũen Jephte 
—— dat 33 moecht net te: bes —— dochter here eher 
gen Iſcahel twiſt gehabt bett, efi rege hem oe !volck van Ephraim opfiger. u * 
rũtedẽ deeit doe hpreDeicbon woonde· Fehsdeinmediilderseichlen nd 
eh in haer dorpkẽs in Aroer eñ in haren ‚Dat aij.Capitiel. | 
dorpkẽs oft in alle ſtedẽ by de Jordane / ouer E, Pre fer in Ephraim is cenentwiltigen A 
Dip hödert iarẽ. waerom en hebdy binnẽ fo ſtrudt opgeltacn want Die van Ephꝛãi 
langẽ tiut nier begonftre dodom defeland® | ouer tre tegen den nomden hrbbdtar 
weder te crijgẽ? Daeronvicenlondige tes» | Jephte geſeyt: yoaeromen hebdy ons niet 
v niet / macr ghi doet tegen mp qualick, willen roepen doen ghi ten ſtrude treckẽde 
epede mptot onrechtvcerdige orloge, waert tegen de kindere va Ammon / dat wy 
De Beeredie een rechter is vã deſen Dage/ met v haddẽ gegaẽ daerom fulld wy v bups 
die doe recht tuſſchen Iſrahel eñ de kinder? | » acnficken. Den welcken bp antwoorder 
va Ammon, Maer deconincder kinderen u Faber efi mijn volck hadden een twiltige fake 
ban Ammon en wilde nae de woorden van machtich vorftacnde tegen De kinderen 
« Fepbre nier hooꝛẽ weichp hem door De bo= va Ammon /eñ ıc heb v gerocpẽ dat ghy mp 
den en ſeggen. Bieromfoisden» ſoudt te helpe comen / maer ghyen hebt Dat 
geeſt op te worde, engadde niet willen doen / Eñ dat ſiende heb it mijn 
F r̃d ch Manalle, ãſpha | Fiele-in mijn hãden geſteit cf ben ten ſtrude 
DOC 


—— eñ vã daer paſſerende nae de onergerepft tegen de kinderen vã Ammon / 
een gelofte gelockt ſcggẽde: AR fake dar ghi wat hebbe ick miſdacu dat ghy teghen mp 









mom beefchpden ideere » eñ de Decre heeftle in mijn hãden geleuert. B 
De kinderen vã Ammon in mijn handen ic= ſoudt opſtaeu ten ſtrude: Hieroin als by 
nert: ſoo wie eerſt we de dore van munen » | tot hem gerdepen hadde alle de mannen vã 
bupfe comẽ ſai / eñ my re gemoete comet als Galaad lo ſtreedt hy tegen Ephraim / eñ de 
ick met wede ſal wederom com? vã De kin⸗ mannen van Galaad hebben Die va Ephꝛa⸗ 
derẽ va Ammornvdie lal ic tor cend bꝛãtoſfer im ghedlaghen / om gi (9 gheieyt —— 
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Balaad is verloopen van@phraim chhp |; “woorde dit? Sier ghy ſult ontfangen ch 
woont int middẽ vä Ephratn ch Mancfe, baren eenẽ ſone wacht v dat ghy geene wijn 
- Ei dc Baiaaditers hebben befer de baua⸗ · | en dintct dit cenigen ficere cn dat ghp niet 
gien vander Jordand daet dooꝛ dat Epbra= onſuyuers en etet / wãt dar kint fal cd Bods 
im wederkeeren foude. Eñ als tot de plact= —— welen vũ ſijnder kintſcheyt / ende 
fe yemät quam wt t getal va Ephraim vlie⸗ xã ſyus moeders lichaem / tot op de dach vã 
dende / ende leyde: Icbidde dargbpmplach | * fünderdoot toe. Aldus ſo heeft Manue den 
Door gaẽ ſo ſeydẽ de Galaaditers tot he: ed Beere gebeden ch geſeyt: Ick bid v Deere / 
ʒydp ãeẽ Ephrateus mãr Eñ als hi ſeyde: Ic dat de man noch cens comen mach Die ghy 
enbens niet / lo vraechdẽ ſy he:Scaget dã | gefonden hebt / eñ dat hp ons leere war wy 
C Schibbolet / welc beter kẽt een are. Ende hy met deſen kinde ſullen moeten doen / datter 
antwoordc:Sibbolermierconnendecenare | » geboren ſal woꝛden. Eñ de Deere hecft dat 
metter feluerlerter wt ſpꝛeken: So gerpitt gebet van Manue verhoort / ende de engel 
dien terſtont / eñ keelden hẽ daer aen dẽ ſelu Bodts heeft hẽ wederom ſijnder huyſvrou⸗ 
domganc vander Fordanen. Eñ op dien tijt wen geopenbaert / daer ſy opt velt ſat / maer 
zunder verllagen tween veertich Dupfent vã Manue haer mar as met haer niet, De 
Ephꝛaim. ons fo heeft Jephte de Sa⸗ | » weickt abs ſp den Engel gefien hadde / fo 
laaditer een rechter ouer Iſrahel gheweeſt heeft ſy haer gehaeſt / eñ is geloope rot haren 
ſes iaren / eñ hy is geſtoruen ch begrauen in man / eñ gafhem bit te keunẽ ꝛSiet 
zijn ſtadt Balaad. Macdelenfoheefteen: | de man mpwederom t / dien 
rechter in Iſrahel geweeſt Abelan vã Beth⸗ | ic te voren geſien hadde. Se welcke is op⸗ 
lehẽ dic hadde dertich ſonẽ eñ ſo vecl doch: » uah hupſvꝛouwe gevolcht / eñ co= 
teren /welcke dochteren hy wor Ic heekt / m̃ende by den man heeft hp tor hem geleptz 
eñ mans gegeuen / ch bp nam fo veel huyſ⸗ Sy ahp die met Defer vrouwen 
wꝛouwẽ von fun fond/brengende die in fün | # hebt? Bfihp heeft geantwoozt: It bent. LA C 
hups.Delt Iſrahel geordeelt ſeuen ia⸗ Mauue ſeyde:Als v wooꝛt fal volbzacht we 
D ren lanec/ eñ hyis geftoruen eibegtauente »| ſen /wat wildy dat Dit kint Do&fal? oft waer 
Bethiehem. Eñ na hem is comen Abialon · »affal hy hem noetẽ wachten? En de Eu- 
vã Jabulons geilachte / die Iſrahel vecht gel des Beeren heeit tot Manue gelept:D 
daen heeftchien iaren / eñ hy is geloruẽ eñ | moer hein wachtẽ vã alle Dat icuwerh 
in Sabulon, Mac deſen heeft een · » Montwengefept ’ eh wat wien wijn⸗ 
rin elgeweelt Abdon Elels fo- | gaert fprupt dat hi Dat niet euete / noch gee⸗ 
nereen Pharathomũter / die hudde veertich · nen win eñ ficece en drincke/efi dar bp oock 
lonẽ eñ vä dien dertich ſoons fond,chdende niet onreyns en ete. Eñ Dat ichacr beuolen 
op tſeuẽtich ionge veulens vã egelindenzefi hebbe / moet hy volbꝛengen eñ onderhoudẽ. 
7 heeft Ilrahel veiht gedaẽ acht iardı eñ hy |» Ei Wanne ſepde totten Engel des Bee⸗ 
geſtoruen eñ begrauen in oh des reẽ : Ic bidde v dar ghy wüt mijn gebet vers 
lants van Ephꝛaim op Pgebetchte c. hooien / eñ dat ghi onslaer voor veenẽ bock 
— —— —— wpanden geyten bereyden. Den weickt de 
wordt ende ghebenedijt vanden Heere, Engel antwooꝛde: Iſt dat ghi my ta al 
Ditzij.CapitelL t- fo en fal ick v bꝛooden nier etenmaer wildy 
a Fre de kinderen va Ilrahel hebbẽ we⸗·¶ een heel bꝛandtofferande doen / fo offert Die 
derom quaet bed vooꝛ dat aenſicht den Deere. Ende Manue en wiſt niet dattet 
des Deerẽ eñ hy heeftſe geleuert inder Phi⸗ „een Enghel des Deeren was / efihpfepde 
liſtijnẽ handẽ vrertich iarẽ lant. Maer daer: | tor hem:Doeis uwẽ naem: — dat wi v mo 
Was een man van Saraa / eñ wt Dans ge⸗ gen eeren / iſt dat v woort volbꝛacht wordt? 
Hachte Manue genodẽt / hebbede eẽ onvzucht ·« Tottẽ welckẽ hy heeftgeätwoont: waer⸗ 
baer huyt vꝛouwe / der welcker een 1» | om viꝛaechdy na mijnẽ naem / Die wonderlic 
bes Decröopebaerde,chfepderor haer: hi | „is? Aldus heeft cganue gebracht eenẽ bock D 
t onbzuchtbaersefi fonder kinderen macc | vandẽ gheptenmer natte offeranden, eñ hy 
ſult ontfangenefi barẽ eenẽ ſone daer=« | 1epde die opae fteen’ offeröde ven Heere die 
om wacht v bat ghy geend wijn oft ficere en wonderlicke dinghen doet. Maer by eh fon 
drinct / ende dat ghy niet onſuyuers en etet | »hupfozouwe lage dat aen. Eñ als de vlam⸗ 
"want ghy ſult outtangẽ eñ baren eendfone s | me vanden outacr opwaerts na den hemel 
wiens hooft gheen ſchãers ken en ſal/ ginc ſo is de Engel des Deere in de vlam⸗ 
want hy ſal van ſynder kintichept/endewt m̃e t'iamen ooc opgedlommen.D’welck als 
Söns moeders lichaem een Bodts Naʒza⸗ Manue ch ſijn huyſvꝛouwe ſagen fo vielen 
reus weſen/ eñ hy ſal Iſrahel beginnẽ te ver ſy op haerliederaẽſicht plat neder rer aerdẽ / 
loſſen wi der Ahiliſtijnen hant. De welcke « = eñ de Engel des Beeren en opẽbaerde he 
als (pbp haten man gecomẽ was ſo heeftfp | vooꝛts niet meer.Eñ terſtout heeft Manue 
tot hem ey Rn is eng —— * ja —* .. ee — —— was’ er 
mpgecome/ ende een saenficht/ | t tot fun huyſvꝛouwe wy fullen 
B bouen maten ſeer veruaerlic. ẽñ als it hem de doot ſteruẽ omdat — gelſien 
evꝛaecht hadde / wie hi was / eñ väwaerdar !shebbe, Tottẽ welckẽ heeft de vꝛouwe ge⸗ 
y quam / eñ hoc dat hy genaemt was / foen | antwoort: Dadde de Deere ons willẽ doo⸗ 
wilde hy my dat niet ſeggen / maer hy ant⸗den hi en ſoude de heel bzantofferande cide 
natte 


J 


— Le — 
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natte — lose age ner 
en / en ſoude ons a 
—8 etoont ont hebbẽ / noch ons be din⸗ 


die —— t hebbẽ. =. 
ee a 
— ee — — 


—8— hem Eñ den geelt = 
Des Beer? begon en in de le⸗ 
geren vã Dan tuſſchen Saraa ch Eſthaol. 


Hoe Samfon een Philifljnfche vrouwe itout, ende hoe hy 
wech eenen leeuwe vericheurt ‚ende daer nar honich in 
fijoen muyl vint,wt welck Iıy den jongers een geraetiel gheeft. 


T’boeck det Rechteren. 
leuen dagen Bädeler 
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einden 

——— ke dar 


— 


fal ic v dertich fijn lijnen 
» alſo veel ouerclecdereu: 
dat niet en ni 


dehnen dns 
Oil onerderbeten. ADet —— * 
— gheſeyt: — Don Boots» heraet⸗ 
ı » feben later ons hooreũ: seh bp best tot 
henlieden gefept: wi dẽ etende is fpöfe 
comen / eñ wr den ſtercken —— E 
gaen. en zent en condẽ binnddıp d 


Dat xiiij. ——— ge ei niet geraden. Eñ als den 
a Aus is Samfon nederwaerts dach —— ſo hebbẽ ſy tot Sams 
eñ ſiende daer een — ſons h ouwe gheſeyt: Smeecke niven 
— — is hy op⸗ | manefonderwöüf hem / dat hp vte kennen 
waerts gecomẽ / eñ —— (nen vater eh geue war. bit geraetſel beteekent: Oft iſt nat 
Inder moeder te kenne 5 Ir ghy Dit niet born en wilt / ſoo ſullen hr Feb neh 
heb een vꝛouwe gefien in Thamnatha vä- WS vaders sc Zune 
den Philiſtijnẽ dochterẽ / De —— bid⸗ daer om ter bz — 
De dat ghy my wilt nemẽ toteen hupforou= |» berooue — y ſtoꝛte tranẽ Eu» 
we. ot wien fun vader ch fun mocder (onuchclaechbe’iepgenne: GBhy haet my 
hebbẽ geſeyt: En iſſer geen vꝛouwe onder ghy en hebt my niet lief / eñ daerom An 
uwe bioeders dochterẽ /ẽũ onder alld v yolv raetſel Dar ghy den kinderẽ mijns volcks te 
— wiltcen h uwe nemẽ van de . eps hebt / en wildp mp niert welegs 
nẽ / die o dẽ ziunr Eñ Samſon hy antwoorde: Ick en hebs müncıe 
tot fünd vader geſeyt: Heẽt deſe vooꝛ —— moeder niet willẽ 
miny / want Ip heeft mijnen ooghen behaecht. eñ lal ict v mogẽ —— —— weens 
enge nd en toißt? niet Dat dis Din «| defpboor hem de vander bꝛup⸗ 
PERS —— 
t in diẽ tij⸗ a eer que 
= un de En — —— hijt verclaert. —— nl rn acer 
fois Samlon nederwaerts 5 | * boꝛgets te hebben 
—5— ind ner vader eñ moeder in Tham⸗ —— op dẽ * —— 
warẽ aen der ſtadt onnẽ ondergant: wat isfueter dan honich?. - 
wingaerben (0 is —— een ioncwel⸗ eh wat is ſtercker dä cenẽ leeuwe? De welt⸗ 
eenẽ leeuwe waeẽt eh bꝛieſſchẽde / chi ke ſeyde tot henlieden: en —— mer mi) 
25 Yun quamm hem te Maer dögeeftvdes Dee=* | veers calfniet gheackert, udt mijn 
en Seen | Ernie Teilen near 
e den leeuwe⸗ eenẽ boc g ods icin 
ckẽ hadde / nier met alld in fon | ehby isncderwaerts getrockẽ tor Aſcalon / 
—— bende : eñ dit en heeft 2* - eeft daer dertich mans verllaghen/ Der 
Bader ci moeder niet willen te kenne er cleederẽ afgenomen hebbẽde / heeft 
Eñ hy is nederwaerts ghe eh heeft » bp die —— uen deu genen Die für geraetſel 
— aen gefproken bie fönen oogben DE, Eñ boten maten leer gram 
behaecht hapde. Eñ na foınmige jnde / is hy wederom —— 
wederom comende dat by haer trouw » föns vadershups, Maer ſijn 
de ſo ginc bp befüpden vanden w — te beeft eenẽ man mẽ / cen —— 


beſien Dat doode lichaem vanden leeuwe / eñ 
fiet daer was eenẽẽ ſwerm bijen inden mupl 
vanden leeuwe / eũ honichꝛaten / De welt⸗ 
ke als hp in fon hant ghenomen hadde / ſoo 
at hy Die onder wegben:efi comende by fün 
vader efi moeder heeft hp henliedẽ cen deel 
gegeuen / eñ ſy hebben dat geten’ Mochtans 
en wilde hy henlieden —* ezee dat hp dit 
bonich wi Dat nden leeuwe ghe⸗ 
nomen hadde. en is fün bader neder= " 
waerts gerepft totter vꝛouwen / efi ne beeft 
Samflon ſijnen ſone eenẽ maeltijt berepdt/ 
want alſo plegen de ionghelingen te doen. 
Als dan de borghers bier ſtadt heim " 
ien hadden / ſo hebben ſy bung dertich —— 
en ———— die met hem zijn ſoude 
Totten welcken Samſon ſeyde: Ick F 
been geraetfcl te voren legen / ende ift fa= 
Be Dat ghe me dat coudt geraden binnen de 


—* ne ——— ——— zu 
menichte van vollen , Ende met eens efels kaccabeen don: hy 
duylent Phlffensaı wi * — een fonteyne ſytuyt. 
NMAexna een luttel Töts als de dag? van⸗ 4 
den teriwen oogft acnftaende waren / ſa 
is Samlongecomd willende fün huyſvꝛou⸗ 
we beſoecken / eñ hy bracht hacr cenen bock 


vanden ghepten. Ende doe hy inhaerlacp= 
camer na gewoonte wilde fo heeft haer 
vader hemdat verboden / ſegghende: Ach _ 
hadde ghemeynt dat —* haet hadt / 
ende daerom heb i ie sbeg uwen 
wvꝛient maer ſy heeft een ſũſtet die noch ion⸗ 


er ende ſchoonder is gen fp / laet die vooꝛ 
er v huyſpꝛouwe w nde Sam⸗ 
on heeft hem gheantwoort: — 

gheen ſalt myn ſchult niet zijn teghen de 

HDhiliſtinẽ / want i ic ſal v lieden quaet — 
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sehr is wech gegaen / eñ deeſt diy hon⸗ | —⏑— 
he ‚ehbantfeficerraen | fünderhantende de plactie Ras 
J. Beert/eh int van dien heeft bp facke= ou sr — — van 
* en gebondẽ / de welcke bp mettẽ vier ont= s aden kaeccbern. E ee (ver Dan ich zjuDer 
2 Acuende heeft ĩaten gacn darfp herwaerts | beeft Baktcu Mocregbetacpen embe gbte 
. —— a ept: ne 
22 terſtont geloopẽ int coꝛẽ vaudẽ ne, hant deſe groote v be ende bictorie/ 
0 —— — — verbꝛaut / ende ſiet ick ſterue van dorft’ende ſal vallen 
ſo wei het coren dar te hoop was’ in de handen van de 
len men damen was’fo vele om heeft de Deere cen? baectant in Dat ezels 
bat de vlamme ooc verflinde De wi kaccrbeen open ghedaen / ende daer is veel 
eñ de oltjſgaerdẽ· Eñ de Ende als hy dat gedꝛonc⸗ 
— ein gegen. er 
is * = im ederom 
ne iter / om Dat hy fon wijt hẽ daerom is den naem van dier plaetſen ge⸗ 
ontnomen becft / efi die eenen anderen man naemt De fontepnedes atnroepers vanden 
en / heeft deſe dinghen Eñ de kaecxbeen / tot op ben bach van heden toe. 
i zijn eñ hebbẽ ver⸗ Ende bp beeft Arabel vecht ge baententüs 
ah ahnung un rnagpere = ’ de Banden jhrlnen rnınnc aen, * 
Samlonfeyde tot ieden: + = Hoc de poorren van Gaza op ch chmr, 
gepaemumochrans(alicnocheruwnake hab | Enns nenne der Paare ms 
wur nenne man harnger ein: vi. Capiteel, 
— —— — — cũhy ſach A 
——————— ———— âú— is by haer 
gaende heelt abe in gegaen. als de Philiſthuen dir 
— — "hooıthabbervefi datde nien mare ouer 
Dierom zun De —— »| benlieden verbꝛeydt was / dat Samſon in de 
re Bye ge= Kaat ahctuenew Lian fo behhanly bematie 
Ieewraer is ben bepz ineet geh ei nacht / dat all * 
* des waer 
die van Juda gellachte — dootflaen / als hy wtcomen ſoude. 
tegen opgetrocr⸗· waer heeft en mibs 
C ſien Eñſy hebbẽ geanrwoont: wy Fun geco⸗ van daer opſtaende / heeft bp 
om te binden / ci Dat wy bernee — — 
fonden dat hy teghen ons ghevam | fitlenehflote gegrepẽ ch die op fün 
beeft. Dierom zijnder Dip D dere a angaben —— 
dan Fuba den ’ die teghen ouer ſtaet. 
otſen van Etam / chi *8 nat heeft hy een vꝛouwe lief 
— ee EB 0 HEERES die woonde in de vallepe van Soꝛec en bier 


ons onerheeren D philiſtinen 
—— 1ER bp beeft cr henlie⸗ | nuamöror haer /eũ ſeydẽ: Bedꝛiecht hẽ / ende 
—— a ne: Dermerunt Wü bern vonse im basihe fo granacıe 


udẽ mo 
— —— — che: verwinnen — 60 25 
en er buifanen. Damian be ke dat ghy dit doet / fo fullen woy v elck dup⸗ 
tot denliedd; Sweert my dan efi geloeft my/ .. filueren penningen geuen. 
nem niet doodẽ en init: Spfepden: » | « Dieromio beeft Dalila tor Samfon ghe⸗ 
* — — — — — — 
v gebondẽ leuerẽ. Eñ ſy hebben hẽ mer twee —— — eñ waer mede 
— ar re Harn. A | batmen v mocht allo binden Dat ghy niet era 
> de ftetraorie vã Etam. De weis ¶ ſoudt connẽ onttomẽ. Tot de w Sam 
dp comen was ver laetien banden Gen gen älenaen nina etonoge 


an terms a und alcrijſſchen⸗ välenuen Die noch — 
de hẽ tegen quamẽ / og en warẽ maer nochverfi 
ren in hem geuallẽ efi geigc dat hour plecch lal ic 


onmachtich zijn * rei. 
Frkehn reach, —— 
D was ın ſtucken geborftö eh ontbonde, Ai » | »Desmerde welcke ſy hẽ gebonde beeft/ / we⸗ 


een kaccke / Dat iseen kaecxbeen fende by haer gẽ / eñ in de camer 
—————öæüüö⸗—— na dat eynde van dit dinck wachtende / eñſy 
hecett daer mede duyſent mans doot gheſla⸗ riep tor hem: Depbiliftünen comen 0p% 


GEW ehbpiepperäiier be kaht bättn eb = Samlon.ende de hp byack De banden’gheinche 
einer Kacırbeen vander ezelinne veu- | oft pemantcenendract brake / die van vias 
len hebi © vermeie epeerlage upfen | met fpeeckfel gbeiponnen is / als Die Den 
mans, Eñ als hꝑ deſe wooꝛdẽ al ſingende⸗¶ reuck banden viere ontſanghen heeft / ende 


CAP.XV — Samy/on. Tboeck der Rechteten. Sam/on. CAP.XVL 





ge as De in dat ſijn men dat fi Er Ba nis offeranden ſou⸗ 

S Deren tor hẽ:ſiet » | Den offer® d Dagon / eñ biijde mael⸗ 
—*e— * eñ hebt ghelogen / ng houd : Onſe Godt heeft on= F 

— ——— fen vpant Samlon in fer rg nen 

Woen ide bp har: «= |“ — ooc ſiende heeft hard God 

—— —— —— —— —— 

u geen we e eeft onſen tinons d 

—— — w eñ an⸗ ons landt verdoruen heeft eñ ſeẽt veel ver⸗ 





onmach eſen 

dere menſchẽ gelijck. Ei Dalila —— bem » ‚»s lagen. Eñ bie zunde in —— maeltij⸗ 
wederom daer mede gebonden / eñ heeft ge⸗ denñ / als ſy nu goede chiere gemaect hadden/ 
= moepen:iDe hiliſtjnen comen —— v Sam⸗ fo hebben ſy geboden datnen Samſon roe⸗ 
ſon als —— in de Be liftelick geftelt pen foude,dat by voor haerlieder ſpelẽ ſou⸗ 
. waren. Eñ hyỹ bracde banden geiijt webben be. De weicke wten kercker gebracht zijnde 
dꝛaet. Eñ Dalıla fepde wederonn tot hem: » | fpeclde voor hacrlicde, eñ fp Dede heim ſtaen 
Doe ſuldy mpbedriegen ehloghenen |» tuſſchen twee colomnen, Eñ hy ſeyde tot 
feggenzthoont mp Doch wãer —* —— ge⸗ den iongẽ die hem leyde: Laet mp gaen / dat 
Saı ic mach genakende colomnen Dacr alle dar 
ont: yonere fake fer hy ont 8* „** ——— op dat ic daer tegẽ wat leenen 
boofde vlechteder mc cen luttelruften, Ende dat hups 

eenen Romdzart'ch dar ghi eenẽ —— * —2 eñ wouwen / 


tich zijn. * 
als Dalila Dar gedaen hadde fo ſeyde ſy tot menſchen beyde mans efi 
ben:De Phtfane sinop » San. ei ‚at Saunton pen Maer gie nn 
opwrfäne nagel 


font /eñ troc den eñ ſeyde: © Deere mijn Bodt weeſt mijns 
wt met / efimer Den dꝛomdꝛaet gedachtich efi gheeft mp nu wederom mijn 
> zfiwalilalcpde tot hem: Doe möcchop » | cerfte Berikheptmgn Dat ick mp van 15 

ief hebt / als v herte mijnen vyanden wıcken mach, dat ick 

— mael hebdy vooꝛ t verlies van twee een 

— 
dat do te * m 

quelde eñ verl ——— — — 


lauc altye aenhinck grenẽ cijt hem de ander met do Aincke hant / heeft 
— teloos / Ey: ae — 
eh hi is totter doot toe vermoeyt gewoꝛdẽ. nen. Eñ als hy crachtel 
Doen haer de waerheyt yäder "| men geftoore hadde ſo is dar huys geuallers 
fakeneh fepde tot Moptenquampier |  opallede princen ’ eũ opde ander memi \ 
BieiS [Dune geeplche wänntnger motben —— 
ode mijnder moeder ende 17 
lichaem | oft geſchoren fo bꝛo met alle ſuñ mae⸗ 


vã mp gaen / ẽñ ic ſal cranc a Ar — u dag 


tal mijn ſtercheyt 
E w eñ zijn ander e. 1ER" chatioxfivar begrauen tuiſſchen Saraa eũ 
2324 —8* ——— —— Eſthaol in Manuẽ fons. vaders grat / eũ hx 
dadde fo heeft ſy geſonden tot de princẽ der — — —— —— 
PBhikftänen eñ henlieden ontboden: Comt —— Be er neh made ee —* —* 
Se eg / — — na | Kadıaach enge Bahn = * 
herte waerts em .J Io 
Mach ad nu Rare nt Adi ripen was ter man berrbargpe: A 
en, Ende ſy dede hemflapen op „ [ gh 
knyen / eñ ſjn hooft inhare Ichoorn * an he Sr ae 
p 
ſy er ghy ouer ghe⸗ 





heb dit gelt 

te voren gedaen hebbe ende ſal my daed eh beloeft / var mijn ſone dit van 

—— 8 nttan eh makẽ een 

—— — — — A — t / eñ nu leuere ick 
font fin nn. —— TER hand 

0 i ‘ = 

Gone aogen wegettken ch Degen ten ne 
kerckerbefloren / ch doen malen, EAN» —— afcen en ende 


— — — cha —— eick in gi 
de Primckder Philiftünd zijn tſſamen geco | sisgheweelt, bp bene Den Bode och 


CAP. XVIII. Mich». 


ee cleyn tempelkẽ dacrin befonder gemaect / 
ei eenen witten lijfroc eñ eenẽ Theraphim⸗ 
bat is / cen pieſterlijt cleedt ghemaect en afz 
—— eh bp vulde de handt van cen fynder 
nen /eñ Die is ſyn pꝛieſter gewoꝛrdẽ.· In; 
bien dagẽ en waller geen coninc in Iſrahel / 
maer een yegelijt war hem recht dochte dat 
C dede hy. Eñ daer was noch een ander ion=? | 
elinc vã Bethlehem Juda vã ſjnen maeſ⸗ 
— ‚eh die was ſelue ed Leuit / eñ hy woõ⸗ 
de daer. Eñ wter ſtadt vã Bethleem gaen⸗ 
de / om erghers als wemdelinck te woonen / 
au: by fyn geriefonde mogen binden. ER | 
Ban ephaimch ig ecomen was optgeberchte 
een luttel —— * ns | 
berbergen gegaen fo wacch=» 
Fand it — — | 
antwoorde: Ichencen Leuijt vã Beth⸗ 
lehem Juda / eñ ick gae oın erghers te woo⸗ 
nen daer ic ſal woonen / ende daer ic 
D bien ſal dat mp profüteliclal welen / Ende » 
Michas fepde tot hẽ: Blijft by mp ch weeft 
mpeen vaberch ermpicher/ehickialror | 
tbien filneren penningew | 
ende een cleedt / ende alle dar noote= 
lick is om te leuen. Dy heeft te vꝛedẽ ges" 
weeſt ende ig bp dien ch bleuen / | 
—— — erft als een van ſijnen kinder 
———— vulde fon handt / ende » 
—&e — dienaer die eẽ prieſter was 
— e: Ick weet no wel dat » 
doen lal / als ick eenen priefter | 


— der Leuitẽ gellachte is. 


ellachıe van Dan noch niet gehcel van lande be» 
Fe Sr ri 5* hoe ſy Michas afgod ende Prielter 
ie mei hen leyden, or wonnen de — Lais, 











2 [P niendageno —— Iſrahei gt 
Coni bet. gellachte vã Dan ſocht cen 
befittinge voor haer, dat ſy daer in woonen 
ſoudẽ / want tot op bien dach toe fo en had⸗ 
—— noch erfdcel ontfangen onder 
be Dans » 
—— — —— 
baren geflachten ch familie, araa 
—— dat fi Ber laser Rupie de piedẽ / 
eñ ſeer nerrſtelic befien ch ſy hebbẽ tot hen⸗ 
——* : Gart henen / ch beſiet d Landt. 
D is fprepfende comen ward opt 
— va Epbraum / eñ gegaen int huÿs 
van 2 —— — 
er be femme —— De 
Leuit uyckende = 
* tot —— *— wie heelt v hier byacht2 
wat ſakẽ hebdp bier 
vB wenn. Eñ hy heeft re 
anttmonrt:Defe ch dele Dinge heeft 
chas gedaẽ eñ bi heeft mp omioon. 
dat ic Syn prieften ucſen foude; : & 
*2* vandẽ Heere raet wage wilde: 
eñ dat —— of fr opc eu ghe⸗ % 
repſt ge a roh nenne 
ode, . Eñ by heeft tot benlieden 
:Gaet beneu met Wrede, De Tdeene | 
uwen wech Een a FaVE Denen an 
Dierom foo zyn 
gaende gecomen tt 


Ali 


eñ ſy wen geſien 
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«men ware tot aen Klichas huys / (i 


„inaeetp2 Eñ ſy hebbẽ 


 »toßelc was 


‚Duff mannen vooits | u gevoleht / en hebbẽ achter- rugge 


Lay. 
bet volck daer m woonende onder ecnighe 
vereſe / nae de caſtume vanden —— 
vꝛij eũ geruſt: den welckẽ mer allẽ niemant 
en wederſlont eñ ſy DOREEN ote rij 
men / eñ wa EIER ve Sraan _ 

eñ vanalle m ip re 

comen waren tor baren bzoeders te Saraa 
eh Eſthaol / ch die henlieden Wyacchden war 
gedaen haddẽ : fo hebbẽ ſy geantwoort: 
tact op/ch laet ons tot henliedẽ optreckẽ / 
want wy hebben daer gheſien cen ſeer == 
en tpzuchtbaer lant: en wilt niertracch 


CAP.XVIIL 


’ 


er den laet ons erh as an 2 
‚m. ven dal geenẽ arbeyt zijn / wy ſullen 
daer binnẽ comẽ tot een volc dat ſonder fo} 


& is in een feer bꝛtedt landet / eñ de Bcere 

— de plaetſe leueren / daer geender din 

on sn ME Dans 

terom fo zijn ie ans 

te weten die un Saran en Eſthaol 

hondert mannẽ / omgoꝛt met oꝛioochſche 

enẽ eñ optreckẽde zijn ſy bleuẽ in Ca 

tarum Jude / welcke p vä ne. hand 

vooits beeft ven naen —— 

beyrieger / ch het is ach — 

» thiarum, ER — 9 Doc gega 2» 
opt geberchte van £phraim. E . 


De vijſ mannẽ die te vozen geſonden waren 
om tr befion her landt va Lais / tot harẽ ans 
Desen bioeners : weet ghy weldat in defe 


—— od is eñ cen him / cũ 
een geſnedẽ beelt? Beſiet wat» 
nbelieft. Eñ cen luttelkẽ afgeweken 
Ba ae 
en Lẽuijt die in @gi s was / 

eñ ſy hebbẽ heim gegroet met vꝛeedtſamige 


* — — 35 
ofp / 00: de nie 
Eure ene die int. hups band? i 
arẽ Diearbepdden om w 
Ya geſneden beelt / eñ ven Eohod.ch 
— Dat gegotẽ beelt: chi de prie⸗ 
fter ſtaut vaor de dore / de wyyle Dar de ſes 
hondert ſeer vꝛome mannẽ niet verre van 
—* Aldus fo hebben defe,die E 
— gaẽ waren / gehaelt dat geſneden 
beelt / dẽ Ephod / eñ de afgode eñ dat gegotẽ 
beelt. Totten welckẽ de prieſter ſeyde: wat 
—— 
en legt uwẽ vinger op uwen mont / eh comt 
met ons / dat wy vmogẽ hebbẽ rot eenẽ Das 
der / eude prieſter: wat is v beter / dat es 


oAuieſter zijt int —*6— 
„geflächte eñ familie va Iſra bee als 2 ä 
—— DO 04 Di BOCR DONE ROnRe Aal 


ert / orden’ch bi nam den od / 
ehe Dlıln * 


nedẽ heelt / eñ hy is 
gerepit, - Ende als ſy wech 
vodnta trockẽ en voor benltede haddẽ doen 
gaesınesiepn — eũ dar vee eñ alle dar 
a verre van Michas P 
——— fobehh de mans Die in 
bups wooudẽ t’iam&roepende hend Her 
begonftre 
toepe. Dr welcke als * ben omme — 


GAP.XIX, 


hadden / ſo ſeyden ſytot ichas: wat wildp 
vewacrõ rocpt ghye De weickt antwoor⸗* 
de:Ghy hebt mon goden men / dit ick 
oo: mp ———— hadde / ef dẽ poieſter / met 
alle dar ick hebbe ch ghy ſegghet: war is v 
Eñ de kinderẽ van Dan ſeyden tot 2* 
wacht v Dat ghi voorts niet meer en ſpreect 
tot ons / ch Dat De mannen wor eenen gram⸗ 
men moede tot v niet en comen / ef dat ghy 
met allen uwẽ huyſgeſinne niet vernielt en 
wordt. Eñalſoso zin fp dien wech vooꝛts * 
ghegaen die fe begonft hadden. Eh Michas 
(liende dat ſy twaren dan hy) is we⸗ 
derom in fon hu —— .Maer de ſes 
—5— ẽden —— genomen 
en alle dat wi voorſeyt hebbẽ /eñ ziun gecomẽ 
te Lais / tot cen ruſtende volc ch ſonder ſoꝛ⸗ 
ge / eñ ly hebben Die mettẽ ſweerde verſlagẽ / 
eñ de ſtadt verbꝛandt / eñ daer en was mie⸗* 
mãt die henliedẽ helpe dede / om dat ſy verre 
S vã Sidon woondẽ eñ dat ſy geen gemepn= 
ſchap oft comenſchap en hieleñ mer eenighe 
menſchẽ. Ede ſtadt was gelegen int laudt 
vã Kohob / de welcke ſy weder op timmerẽ⸗ 
de / hebbẽ daer in gewoont / eñ ſy noemden⸗⸗ 
de ſtadt Dan nae haers vaders naem / den 
weickẽ Ilrael gewonnẽ hadde welcke ſtadt 
te voꝛẽ Lais hier. Eñ ſi change Sara » 
ftelt dar dẽ beeit / eñũ Joathan Berlams 
ſone / des ſoons Moyſi/eñ ſijn ſonẽ tot prie= 
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willen te repfen / Eñ niet te min ſijn ſweer 
heeft hem mer gewelt gehouden / eh by hem 
doen blijuẽ. Maer alũ vꝛoech dach was /ſo 
deeft de Leutjt hem bereydt te reylen: Torte 
welckẽ ſijn ſweer wederom: Ic bidde v her⸗ 
telic(fept hy) dat ghy een luttel ſpſe neemt / 
v verſterckende en cracht aennemende / tot 
dat den Dach ſal opgegaen zijn / daer na ſuldy 
» repfen.Aldus aten ſy te ſanen / eñ de ion⸗ 
inc ſtont op / dat hi wech reyſen ſoude met 
under zouwẽ / ende met fond knecht. 
orte welckẽ de ſweer heeft wederom ge⸗ 
ſeyt:Aẽmerct dat den be nu — — Fr 

eñ ten auont wacrt gaet / dus blöftnoc 
den by mp. chi maect eenẽ blijdẽ dach / eñ mor 
» gẽ ſuldy reyſen om na v huys te gaẽ. Maer L 
de behoude ſone en wilde ſhns ſweers woor 
den niet volgen maer hp is terſtont gereyſt 
ef gecomẽ tegẽ ouer Jebus / die anders ges 
noemt wordt Jeruſalem / leydende mer heni 
utwee geladen czelen / eñ ſyn concubine, Eñ 
als ſy nu warẽ by Jebus / ſo veranderde den 
dach indẽ nacht. EN de knecht ſeyde tot ſnẽ 
heere: Coẽt(bidde ic v) laet ons in deſe ſtadt 
der Febufcite bezijdẽ af gaen / eñ daer in blij⸗ 
» nen. Tottẽ weſckẽ de heere antwoorde:Ie 
— 
de welcke vãder kinderẽ va Ilrahels ſtedẽ 
niet en is maer ic ſal vooꝛts gaẽ tot Gabaa / 
„eñ als ick tot daer come ben / ſo ſullen op 


ſters int gellachte ee der vä daer in blijuẽ / oft —— ſtadt vã Ra⸗ 
haerder genangeniflen toe. eg me! "ma. Aldus zijn ſy voorby Jebus gegatẽ / cñ 
beelt vã ichas is by henliedẽ bleuẽ aſie dẽ zijn voorts getrockẽ oner de wech die ſy be» 
tijt / dat her hups Gods te Silo was:in dien gonſt haddẽ eñ de ſonne ginc henlieden on⸗ 
daghen cn was gheen Loninck in Iſrahel. derby Gabaa / welcke is ine gheflachte van 


Hoe een Leuijt fijn hayfvrouwe thuys gehaelt heeft,efi hoe 
fy ghedoot is grouwelick,ende fchandelick van.de Gabaoniten, 


Dat xix Capittel, 


a D 4er is een man gheweeft die een Leuüt » 
“fangen. Eñ ſiet daer openbaerde een o 


was / woonende op de ſijde van dat ge⸗ 
berchte van Ephꝛaim / die een huyſvꝛouwe 
zen beeft va Bethlehẽ Juda / de welc- » 
hem verlatẽ heeft / eñ is wederom gegaẽ 
tot haers vaders huys te Bethlehem en fi 


 Bentamin’ ch ſy wekẽ daer inne om daer D 
te blijuẽ. Eñ als ſy daer in gecomen waren / 
ſoo ſaten ſy opde ſtrate vander ſtadt eñ nie⸗ 
mant en wilde henlieden ter herbergẽ ont⸗ 


udt 
man wedercomede wi den velde eñ vã ſjnẽ 
wercke t'lauonts / de welcke oock was van 
t gheberchte va Ephraim / ende woonde als: 
wremdelinc te Gabaa ch de luyden van dien 


bleefby heim vier macnde, Eñ haer man is ı |» lande waren kindere van Jeinini / Eñ de 


haer ghe volcht / willende fonen paeys met 
haer maken / eñ haer ſmeecken ch wederom 
met hem leyden hebbende in ſijn gelclfchap 
eenen iongen eñ twer ezels / eñ Ip heeft hem 
ontfangen ende ghebracht in haers vaders 
huys. æñ als ſijũs wufs vader dat gehoozt 
dadde / eñ hem geſien hadde / fo is hy hẽ blij⸗ 
delick te gemoẽte gegaen / cfiheeft dẽ man + 
ainheiſt Ende de bẽhoude ſone is in ſijns 
Weers hups bleuen dry dagẽ gem 

lick mer hem etende ehdrinckende. Maer⸗ 
ten vierden dage des nachts rg heeft 
bi will wech reyſen Den welckẽ ſijn ſweer 
heeft gehoudẽ / eñ tor hẽ gelepr:jarocft cerſt⸗ 
mael ẽen luttelken broodts / ch verſterckt v 


B e / eñ alſo ſuldy repfen. Eñ ſy zijn t'la⸗· 
— —— —— uen al dat vã noode is allſeen bidicvd i 


men 
Eñ de vader vander iongber dochter fepde 
rot fnen behonden ſone: Ick bid v dar ghy 
heden bier blijft / eñ dar wy t'ſamen mog 


en 
wolick welen, Maet hy opſtaẽde begondte-» |» liedẽ ter maeltijt o 


oude man fon oogẽ opheffende heeft geſien 
den man ſittende met (und pacskens opde 
ſtrate väder ſtadt /eñ hp ſcyde tor heim: Van 
u waer comdyreñ waer gaedy henen? Eñ hy 
antwoorde hem: wi zijn gerepft va Bethle⸗ 
hem Juda eñ wy gaen nã ons plaetſe / welc 
is terfüden vandẽ berch van Ephꝛaim van 
daer wyghegaen waren tot Bethlehem eñ 
nugaen wy.na bat hups Gods / eñ niemant 
„en wilt ons onder ſjn dac ontfangẽ - heb⸗ 
bende caf eñ hoy tot boeder vanden eũ 
broot en wijn door my eñ uwer diẽſtvꝛou⸗ 
wen behoelten ch voor dẽ iongẽ die met mp 
is:wy en hebbẽ geens bincs gebzeck / dan al⸗ 
» Icen-herberge, Den welcken be oude man E 
heeft geantwoort:Tirede zy met w.iclald ge- 


„op de ſtrate niet enblöft. Eñ hy —— in 
ſijn huys / eñ gat dẽ ezelẽ voeder eñ als ſi haer 
liedẽ voetẽ gewaſſchẽ haddẽ Lo heeft hi heu⸗ 

nttangẽ. Als ſy nu etẽde 


CA p. XIX. 
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waren ei nadenarbepdt des 


4 
lichamen vermaecten met ſpijſe e ri fo 


quame de mann? vã dier ſtadt de kınderen 
va Belial’dat is fonder bepwanc/ehi omleg 
— ste mmendene ee 

begonft te —— eoepende tot ben 
— ————— bupfe, Ede : Bꝛengt ben 
man buptö,die in v huys —— is / dat wi hẽ 
miſ bꝛuyckẽ mo 


F henlieden buyteᷣ gegaen / eñ heeft geleyt: En 


ls 10.6.5, 


wilt nier byoeders ’ en wül Dit t quaet 
niet doen / wãt deſe man isin herberge 
— wilt ophoudẽ vã deſe dwaeſheyt. 
ur die noch maget is / eñ defe = 
Den bapre bneugt/bar gbp Die bernenervch 
en renge,dat ghy Die ert / 
9 welluftichept bot Alleenlic bidde 
——— e tegen nature 


— Bacripenwil= »| » 


niet hooren’ D weich de 
fon concubine tot hem 
an heeltſe —— a 


nw 
ei iende/ 
—— 


die — Baden fo bebben heyre mogẽ victalie aenbꝛe 


—* bes morgens laten gaen. Maer — * 

vꝛouwe(als de dupfterniflen wech gin 

is comt᷑ aen De dore vandẽ hupfe / Daer 

* 

n nt gew as, ſo ispe ” 

ftaen ch heeft De dore open gedaẽ / 

—* —— ſijnẽ wech vooꝛts —— ſoude / die 
nit hadde / eñ ſiet ſijn 

bon, ir go met har? —— ẽ väcen —— 


woꝛdende Dat 
haer genomẽ ef op ſijnẽ ezel 
wederom tot fün —* 
——— —— veölweert 
oodelichacm une 
met fünen gebeente in twaelf 
eſonden i * alle de 
als ſy dat elc gefien ” 
— De Hopt en ĩs ſulc 
dinc ac Iſrahel vä die Dach dar ons 
baders wt Egppten op trockẽ tot op deſen 
—* toe/geeft het vonnilſe eñ dꝛaget ouer een 
fl / wat hier toe van noode is te doen. 
— —— van Vrahel —— ———— 
de,ten derden de —— ſo Kr ern ehebbe hr at alher 
te, wtghenomen ſes hondert mannen „er doot ghe- 
hıhebben. Dat xx, Eapittel. 


—— zijn alle de kinderẽ vã Iſrahel wt· 
che ch t mẽ vᷣgadert / als een man / 

an tot Berlabee toe / eñ tot dat landt 

er Galaad /tot dẽ Deere in Maſpha / chialle » 
de hoecken lickẽ eñ alle de geſſachtẽ vã 
Iſrahel ʒijn t’lamen gecomẽ in de vergade⸗ 
ringe va Bods volck vier hondert duyſent 

ſtrij mannen te voerte. Eñ de kinde⸗ 
ren van Beniamimm hebbẽ vernomen dat de 
—— van Iſrahel te Maſpha op comen 
waren / Eñ de Zeuge der vꝛouwen man Die, 

daer ghedoot was / ondervaaecht zunde in 
wat aussen ie groote booſheyt bedzeuen 


Er} 


T’boeck der Rechteren. 


is geweelt/ hecft geantwoogt : Ick quam 
te Bkiamın mer mijnder h 
werven daer ben ick ter 

ende ſiet des nachts hebben de lieden 
bier ſtadt het huys omleyt daeric in waster 
herbergẽ / willende mp ** —— 
vꝛouwe met een ongheloolffel 
ber onfupuerhept quellende * Alan na 


4 


. Zfide dude manistot ” —— De welcke ic heb 


gehoudẽ / eñũ heb de decien —— — 
= Ben ẽ vã uwer belittingen:want nopt 
fulcke onfprekelicke booſhepÿt / efi fogroore 
’ = uerhept gedaẽ en isin Iſrahel. 15h 
e hier ghy kinder? vã Iſrahel / gbeck 
° ———— dat gh ee Eñ 


alle t volc ſtaẽde 
ten wooꝛde vã eenẽ he: w hc in 
ons tabernakclö niet wech gaẽ / noch c& pe= 5 


it en ſal in ſtjn huys niet gaẽ / Maert wy 
«gen ln on Duo doen / Laet 
thien mannen kieſen wt hondert / wt alle de 
ten vã Iſrahel / eñ hondert van duy⸗ 
eñ dupfent vã thien duylent / * den 
ngew eñ dat wy 
mogẽ fryde rege Gabaa Beniamin /eñ hen⸗ 
lieden loonen Door dar groot miſdaet Dat fp 
"verdient hebbẽ Eñ gehecl Acabel is vers 
gadert aen de ſtadt als oft een mẽſch hadde 
geweelt / mer eender meyningẽ eñ met eenẽ 
» raet / weh A nehmen, on 

bat geflachte vã Beniamin / Die 
ben : woaerom is fulcke onfpzekel —8 
heyt onder vlieden beuonden? Leuert de 
wire) vã sBabaa’ die dit leelick ſeyt bedꝛeuẽ 
dat ſy ſteruẽ / eñ dat ſulck quaet mach 
—— — gedaẽ worden’ Maer ſy en 
han acer willen hoor&nae dat gebodt vä 
bnocders der kinderen van Iſrahel / 
maer wi alle de ſteden Die vã erfdeel 
—— zunder t'lamen gecomen vã Gabaa / 
henliedẽ ſoudẽ te helpe comẽ / eñ tegen 
J 58 va Iſrahel ſtrijden. Eñ daer 
zu va Beniamin vöfenrwintich 
— die tſwaert wi trockẽ ſon⸗ 

er 


ren ſeuẽ hondert feer ſtercke mannẽ / fo wel 
metter ſtincke ee 
vechtende / eũ —— ſteenen w 


* 


met de —— oock cenhapr —— 
hebbẽ co dat dẽ ſteen geenſins 
Fe bie be e, Eñ vandd kin 


e geblog 

dere vä Iſrahel / ſonder de kinderẽ vä Ben⸗ 
iamin zijnder geuondẽ vier hödert duyſent 
bie fwaert wt trockẽ eñ bereydt waren = 

“ftcöde/ De welcke opllaende en Denen 
int huys Gods /dat i sin Silo, bẽ den 
— ge 
ep} de prince Des ſtrydts en de 
kinderen vã Beniamin 2 Torten welckẽ de 
Deere heeft geätwoott;lLact Judas vieppf 
" Babel monges wocch upfafbe hebben barc 

c N} e 

» legheren gemaect bp Gabaa / eñ van daer 
| vooꝛts ten ſtrijde treckende tegẽ Beniamm 
u hebbẽ ſy de 2* begöſt te beſtoꝛmẽ / Eñ de 
| Kindern da Beniamin comere vor * 


CAP. XX. 


va Gabaa / de welcke wa C 


CAPıXX,. 


—5* 


vanden kin⸗ 






re den / allo :ı 
nochtäns dat [pre —— ween⸗ 
—— nacht toe / eñ hem 
— — Moet ick voots noch 


IE dekinber va Benia⸗ 
—— ‚oft — welckẽ 


cken, 
nalle deki väz 
Afrahel gecomen in ha — 
tende wẽendẽ ſy vos den Deere / eñ ſy heb⸗ 
den dien bach tot Den auont toe / ende 
hebbẽ —— 
van haren dien tijdẽ was daer de 
arcke bes — eñ Phinees de vã 


N 


Dooytiwee w 
afden eenen 
Ne mean: Wen ipmerabennartn 
mannen: tlpmepn p» 
na de gewoonlücke manieren wijcten / De 
Den BaDDEh/eR onerODegen bien rarc Dat p 
den hadden / eñ o ien raet dat 
——— —————— v 
ie ntot De vooi⸗ 
fepde toe. Aldus van alle dvekindez » 
—8 op ftaende;tot harẽ plaetſen / 
baerlieder Nachordenen gheftele ter 
eo genoemt is Waalthamar/eh de 
— aan ass 
te ontdecken / efivonttste u 
en de weltfüdcder ſtadt / Maer oock 
De ander thien di 


ande) an mannẽ vã geheel II- 


inc na B 


der ſtadt beroe⸗ 


Tboeckder Rechteren. 


pen ten ſtrijde / Zfiden aurhhdt is leet ſwaer 
rigen tegen de kinderen vä Beniamin / 
eñ ſy en mercten nier dat henlieden de dodt 
span alle ſijden naecte / Eñ de Beere 
— — Narıa 
en ien 
vã haerlied plant enb 


dert he älle —— her efi ſwaert 
* lm tagen darf pe neseriage banken ion 
iamin t en’fog 
begonften fp te vlieden. Bet welc de kinderẽ 
va Iſrahel ſiende hebben henlieden plaetſe 
gemaect om te vlieden / om bat 9 comen —* 
den tot de —5 lagen / de w 


cke ſy 
—— Sure Ich En ale ir omertus 
are wt de 
bongen gt eh Beniamin den en —*** 
de den gene dieſe ſloegẽ ’ fo zun fi h Ei de ftadt 
eñ hebben dic al Se en merbät 
» fcherp vanden ig eg kinderen 
van en hadden cen een arud em 
en die ſy in de lagen thadden/dat 
Ppier ontfteken fouden als ſy de ſtadt in ge⸗ 
nomen hadden / op dar ſy( als den rooc hoo= 
ge op ginck ) thoonien ſouden dat de ſtadt in 
enomen was, Eñ als de kinder? vã Iſra⸗ 
"de bat fagen die inden ſtrijdt waren 
(want de kinder? van Beniamin meyp 
dat ſy geuloden —* ſy ———— 
ge necẽſtelij ——— man: 
* * verflagen —* ebben geſien 
vander lade op gaen gelijt een colonine vã 
rooc / Eñ Beniamin ooc achterwaerts om⸗ 
ine ſiende / doen hy fach dat de ſtadt ingeno⸗ 
men was eũ Dat de, vlammen hooge 
gem, fo hebbẽ de genediehen te voꝛẽ veÿnl⸗ 
—** den hadden / met omghe⸗ 
denlicht vnomelijcker wederftaen. _ 
Als dit Kt De Rimder&ban' Beniamin —— /ſo 
«zn ſy gekeert rer vlucht / en begoñſten te 
den wech ter woeſtijnen / ende der⸗ 
— — henlieden haer vpan⸗ 
ben ooc / eñ die de ſtadt aen enhadden 
+ quamen henlieden ooc tegeñ / Ende Alfo iſt 
dat ſy aen bepde De ſtjdẽ van haren 
een de order dat = 
en worde gegend, Ende fp 
Ballen efi verſlaghen acn pe ooftfüde 
“ on dt vã Baba. en ten 5 
de ſelue plaetſe verllagen affer ach⸗ 
thien —— —— ſeer ſtercke vechtẽ⸗ 
+ De mannen: is gheſien hadden Die 
ERBEN waren van Beniamin / (oo 
vloden sp in de woeſtine / ende gingẽ na de 
ſteentootſe die Kemmon genoemt wort / Eñ 
in de vluchte hebben ſy die ongeſchictelijck 
loopende / eñ na verſcheyden n trec⸗ 
here —— ſent mannen verſlagen / Ende 
noch bon — ſo hebbẽ ſy Die 
re — noch ander twee dupfent 
“Y% en. Eñ alſoo ift geſchiet / dat alle die 
—— —32* ch d eigen 
intich dupfent vech⸗ 
. tender mannẽ / die feer bercet waren tẽ ſtrij⸗ 
«de, Aldns fo zönder vanalle den getale vä 
Beniamin ouerblend die — — 


CAP.XX. 
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ei vliedẽ in de wilderniſſe ſes hondert mã⸗ hebben ander vonden die ſy henlieden 
nen:eñ ſy ſaten in de ſtrenrootſe van Rem⸗ — 5——— Fran plan ei 


mon bier maenden. Eñ de kinderẽ va Je hei hadde grootẽ rouwerch deben 
rahel wederom zijnde hebben al dar cie om ———— ver⸗ 
in de ſtadt o was mettenfwacrde |» Ragen was’ En de ouders fepde: wat ful- 
vanden mans torten beeſten tog/ len wy den ander? Doen bie geen huy = 
ende alle de ftcden ende — 3Binis« wen gerrege cn hebbẽe alle de mouwen vã 
min becft de verllindẽede vlaimme verteett. Beniamin zun — Den “ 
— * mergrooter nee oꝛſien / 
tn ER ETEREE | Lanze en gelacbee va Faber brlem 
Dat x2j. Capittel, j ı want ons bochters en mogen wp 
AO) Och fobebböbe kinderen vc Ieabelin « |" Heufiebe niergenen.om bat top 
Xc zn mer dẽ eede / eñ de 


alpha gelnoye eh — Hiemandt door 
vã ons cn ſal den va Beniamin cen {eyde; 
ons un ae a. de welckẽ wp ſeydẽ: Vermalendijt moet hy 


zijn ſo wie vã lynen dochte rẽ dien ya en⸗ 


P zounaltce lamen comen in dat huys Gods | „ tamincenhupfozoutwe geeft/ Eñ Ip hebben 
in Silo eñ in kön acnficht ſittende tottẽ auõt cenen raet eh jet het iscen 
—— eh met Sep: Ser bee 


grooten gehupibegonfk te weenen fcgge- ı arıch ba a ———— 


be:waerom(Beere Bod vã Iſcahel) is dit chelacn de ooftfüde vande wech die bä l3e- 
groot quact ind volc iet datter heden ————— ima toe eũaen be ſuxtſude 
cen van onſen gellachten ſoude wech geno= |» per hadr dã Tebona eñ fp bebbi de kındere DI 
men worde wrong? Macrtlanderdacchs + dan Beniamin beuolen ch Baet he⸗ 
moech opſtaende hebbẽ ſy cenen outact 0p |. nen cũ bercht v ude als 
gericht eñ daer op geoffert heel = | ghpbedochter van Silo ſũit ſien / na de ges 
En offerandẽ / en DOORS comen om danſen te gad’ u 
t: wie iffer vãalle de geſlachtẽ va Iſta⸗ onuerſieniijc wt de wüngaerden / eude 
bie ın des Sceren heyĩ niet op getrockẽ geweldelyc vädieneiceen 
en is? yoant Ip hadden ben ſeluen met cend | were repft wech int landt van Heniamiry 
grooten ecdt ‚boenp warenin |» @fials haet vaders cl bocbers fulien co= 


t 

niet babden. Eñ de kinder? van ® eh te küuen fofılien 
beweecht zijnde Door berou ouer ha uch ame 
— hebbebe ph = | bebbendie niet metter genomenmar 

gen: daer is con gellachte oft verw ® 

genomd, Tan waer fullen fphupfonouwen, | want bendlieden v Dochters 
erögen: Yoant wp hebben int ghemepnalle | nenenbebvals füt v baben’ch bar is mil» 
geſwoꝛren dat wy ons Dochters delen |» daen han utwer füden.. Efide van 

35 niet genen en ſouden fpı in hebben ge 


+ 


Deere te aſpha niet op ge⸗ 
trockẽ en is geweckt? Eũ daer zynbeuonde 
be inge —— .. bat fp ing 

niet en hadden. op dẽ tijt, 
—* ilo warẽ fo en is daer niemãt vã 

erlicden geuonden. Aldus ſo hebben ſp 
shien ouyſent feer ome mannẽ wtgheſon⸗ 
den eñ henlieden beuolẽ:Gaet heneũ / cube 
de ingeſctenen van Jabes Galaad 
met dat Icherp vandẽ ſweerde / ſo wel haer⸗ 
jr ran goes als baerlieder kinder®/ 

en dit ſal weſen dar ghp onderhoudẽ moet: « 
Alle Dar mans perfoon Is ch allede vpꝛouwẽ 
bie mans bekent hebben Dact doot / maer de 

maechden behoudt te leuẽ. Eñ daer zgu Au 
Jabes Galaad geuõdẽ vier hondert maech⸗ 
den. Die — mans bedde bekent en haddẽ 
en ſy bebben Die tot de legerẽ nacht te Silo/ 

C int lant va Chanad. Eñ iphebbe bodẽ ge⸗ 
fonden tot de kinder? va Beimamin Die Baer 
in de ſteenrootſe van Kemmon waren ch 
eben geboden Dat fv de macchden ont= 

gen ſoiden in vꝛede Eñ de kudere van m 
Beniamin zijn op dien tijt gecomewenben- 


ien. In dien dagen en was daer co⸗ 
* —— maer een ſck dede 
Dier eyndet dat boeck ber Rechteren. 


Dat boeck van 
Ruch. 


Uoe £limelech met Noemi Fin huyfrrouwe ende ewer ka 
ren fonen,trect nade Moabiten mids dieren tıjt: Waer fjn weg 
fonen zhehoudi ende gefloruen zijn, ende hy oock.Ende Noes 
mi coemt met Ruth hacrs foons huyfyrouwe was,na huys, 

Dat eerfte Capitiel. 


: R.be dagen cens rechters/ als de A ⸗ 
—— — 
— ——— 
—— mã va Bethlehẽ Juda 





lieden zijn huypſꝛouwen heuen van de om cen wremdclinds 
bochteren van 43 maer ſy en tt zijne inder &J — 





<ARl. TboeckvanRuch. cArnı i. 
uwen eñ twee foren, —*8** ia, noch niet datf tot 
eñ fun ae were Hu Pre » wederoim keerẽ —— BE 
——— ent wine — fpinde 
ſtadt comen warenfoist: Dinge 
—— waren int lant Tape Boa —— et De Vooipete | 
rapie Eñ gliruee ı 2 — 

bee Yon iisgefto En a mp niet oemi⸗ | 
uen met bare ſonẽ Dewelcke mp Mara dãt is bi 
bijtſche ꝛ heeft my —— teren Ic 

intenthieniazen ehbepbegbe — 23* eh de Heerc beein —*5 
daer bleuen thien de ghe⸗ t/ waerom noo 
en / te weten —— * nen — Deere verned — — 
be vꝛouwe is ouerbleuen de almachtige en Aldus —— 
— — en. mi come met Ku 
dat ſy in haer lant ſoude trecken met —— ter van in a Banane 
— —— wor dat iandt is weder ni Bethlehem / 
—* Bew hadde ghehoort dat de te ma Me 
cere oO aengeſien hadd t oe Ru e mer elaten ten ver 
—— ſe gegend hadde —— gracie —— iner vcel — 5— Fe van van ” 
gegaen wr de plaetie:; 

4 met beyde * behoude —* D € a aaa hadde. ecne sacäe ä 
eñ als fp nv was op ben * omweberte | een machtich man vaas ch Dan granfen 
come int laut vã Jũda ‚fo heeft ſy tot haer=t.| » — —— 2 en hu be 

HÖRerberuen unakben io epde tot haermäg moeber Ak 
e Deere wilbe merk tge — —— 
mess Bürgern 

— 7 eere ghi u ic e 
—— m moecht inde hupfen vande ma Yaber bes —— 





wonwẽ zijn / eet en 
et 
alfo niet doen / want v benautheyt beſwaert 


——— ons gen 
gen ‚ent nmer up u 


—— by 
be weicke Icpde Po a 

weberoin gektert — —— 
ne elta ar kafyereu 

u 

—— lien ‚want werwaerts 
= ebaer ismün - 
volc cũ v — Sn wat aerde 
bat v outfangẽ ſal als ghy ſteruẽ ſult /daer in 
fal ic ooc ſterũẽ /eñ Baer faliche —— mijn⸗ 
der gen nemen / Dit moet my 50D 
doẽ eñdat noch daer toe doen / iſt ſake dat v 
——— / Dan alleen de doot. 


D jcxõ Hoemi ſiende dat Unth meteenen · 
et hadde met haer te rey⸗ 
—— nict willen tegen riu 


te 8* gen ke e:Gaet 
—— Aldus is — 
— Dertät 


„4.09% 


diden. en Bons 


dC=, ; "de Bee a ouer be macpers 


18 defc ionge bochter? zAhp 
em; — 


men is va dat Moabiter 
U ı;\ NE bedẽ dat {y loude imo 
de achten ehe an vergaere "roigene 


niet een weynich tuts ocderom t huys ge= 15 
ı gae. 16015003 ſeyde tot uth:Dooꝛt doch⸗ 
teren gact op air nähe te bergade 
M „| imochen gut ba lactlen niet / maer 
D * by io iongbe ed Eñ volcht 
e daer ſy —*— Want ick heb mijnen 
—— oden Dat v niemant * 
cnp Place. Oock ift dar 
gact tot de 3— drinckt water daer 
„ be. knechten af duincken. De weickt op 
hact aenlicht nederuallende ei acnbiddede 
dop der aerden ſeyde tor hem : waer afcoent 
vooy bau: 


„ —— 


* 





—e 
einde vrouwer Der wel 
antwoo 90 mans woche gent Dei 
ẽ wat gbp ws —— 
nade doot va uwen man / ch dat ghy 
A en * 
boren zijt / eñ comen zijt tot een volcd 
·ghete voꝛ niet en kendet De Deere moet 
Er) v loonen 


car. it — CAP. 111 


v ldonẽ vooꝛ v wert / ende ghy moet vollen eh gedꝛonckẽ heelt Mare 
Ioon vandẽ Deert De 1508 vã Iſ⸗ a paıen —— ſoo ſſaet gade de 
rahel tor wi ghecomen zijt / eñ onder by ſlaept / eh hu —— 
C wiens vlo geulodẽ zijt. Eñ ſy ſey⸗dutdecken ent ideen the 
de: Ic heb geuondẽ boot u aen dat eynde vandẽ he rn lt ante 
mön Breredieinpverteooft hebt / eñ derleggen / eñ daer liggen / eñ ſal v ſeggẽ war 
tot dat vã uwer di wẽ di ghy doen moet / De welckeantwoogde:Al B 
niet en ben Keljcek vã uwẽ dien ẽ. | + warghy my ———— Eñ ſy is 
Bo tot geſeyt: Alt etens · nederwaerts gegacn indẽ dorſchvloer / cude 
Biete welen fo coemt berwaerts / ende eet beuet'al dat haer mans moeder 
bioot cfi wre bei rhagrdsine Suone dein tn »beuolenhapde, Als B —— 
is ſy geſetẽ ad de fyde vandẽ maeyers ar Droncken hadde chi verhue 
—————— eñ ſy he was am te bp dẽ ho —— 
geiẽ eñ is v ſoquam ſy bedectelticksch als ſy pen 
daer / dat ſy · un voeten op hadde / fo heeft ſy 
—— — ne Degewoonte/ |: daer nedergewon Eñ ſiet nv ins 
—— ſimen knechten ſeggẽde: der midder nacht/lo verſcricte hẽ de 
waert OOFDat fp wilde — as verbackt ch hy heeft een vꝛouwe 
fo en verbier haer Dat niet’ ende van uwen «| » liggen aen ſijn voeten efi hpfepderorhaert 
ſchaouen werpt al willens wat befüden / eñ ee Eñ ſpantwooꝛde: Ickben 
—— dienfinouwe.’ ſpraeyt uwen mantel wot 
efi niemant en berifpe haer als | 2a Voakwanner, t ons macl= 
—— fo heeft ſy opt velt verga= | = Eñ bp ſeyde. Dochter gebenedijt zy⸗ 
auont toe ende dat ſy vergadert dy vandẽ Heere /eñ ghy hebt d —— 
—— bp nacene epN mare ar db» Gern iongpeiingen gemoichten zo /tfp 
e ten zijt / 
vor —— Geile, Yer weichen f gene " —— Darrom en wilt niet vree⸗ 
— ſen maer N —— 
det uen ſoo do voitalle dic dat birmed münder ade 
—— doe —*— r van de bie⸗·¶ pooꝛtt᷑ woont / weet wel dat ghy een duech⸗ 
unelingen van haerder ſpiſen / daetr xy mede | » delicke vaouwe —— ochen niet C 
berfaer hadde geineelt/ moe»| Dat en / maer daer is een ander 
—— wa p heden „bie naerder Is dan ic / Kuſt defen nacht / eñ 
eh waer gewꝛacht ei e | aldmorgdgewordental zijn / iſt dat hy v be 
inte Bender iS, honde wre a marlichaps recht / io is de ſa⸗ 
ea de haer bp wien lacht ke wel en maer itt Dar ghuzt niet en wint⸗ 
ſyſeyde des mis nat Booz | fofalttv cenigen rwtjfel 
D Dr welcker heeft Möeıhi gheatit-»| all warachtelicals de Deere Iceft/Aaept tor 
woort: Ghebenedijt moet hy ziervanden | DE nt. Dierd heeft ſy by ſijn voe⸗ 
de ſelue gracie die ten tot dat den nacht ouer was. 
et nock gchonden den | Aldũs is ly opigeltacneerde menfchen mal3D 
doodẽ weberom fp: is eamderen Kennen mochten / efi 15003 ſeyder 
an auch) 0) „| Wache dat nie mãt en wete Dar ier ge⸗ 
—— — bp fort | eomen zit. Eñ :Spraept(lept hi) 
inch ijuẽ ſoude tor dat allehercord ge uwen maritel bꝛeedt wr daer ghy = 
—— tot de welcke haers mũs moe »| dect3 hondt dien met beyde uwe han⸗ 
der heeft :T’isberer mijn dochter dat Dem Eñ als ſy dien de/ eñ hiel / ſoo 
ghy met ſnẽ dieuſtmaechden wir gaet din te heeft hy geinetẽ ſes matẽ gerſte eñ haer die 
m̃aeyẽ / op bat v niemãt en weder ae ineös | op De weltke dꝛaghende is ſy in de 
anders acker / Aldus ſoo is —*— * 2} » ſtadt gi ‚tfigecomen bp haers mans 
dienſtmaechdẽ vã Booz / eñ ſy moeder / De welcke: tot 5 
met henlieden engen dat Beeren warbeb do 2 Ef 
be tarwe in de haer alle dat de man haer hãadde / Eñ 


Inh o —— 
vaten — so: Norm brengt „ontfänghen hebbendegorde 
Dat ilj; Capizel.. } 


a ER na dat (p wedercomẽ was by haers . 


moedet / ſoo hoorde ſy dan haer: —— —— wät 





MHünd ic ſal ruſte vooꝛ wlateköch ie deſt mã ophoudẽ vo vol⸗ 
*2* ien dat v ſal mogẽ wei zum MDefe » | bach (al pebbee ene dat bi ceft. 
15003 met wiens —— ontfangs her landı van Elimeicch , ende Ruh - 
—— Iit 18 onfe eh cken rohr tot gen —— „we welcke Obed geboren wordtcem 
— v / eñ or — Jerom is —— ter pooꝛten a 
1 
cſte cieederẽ aen ch gaet ncderwarrts 'H3 —** — ende 


——— menſchen lie utot — mark — 


<Ap.ırım. 


by gabaaeete uartafgeiepeis etot he: 
Coint befüden cen Iutteike en fir hier / noe⸗ 
—— hẽ ne ge 2. —— is be⸗ 
oden gegaen erde, Eñ Booz ne⸗· 
mende thien mann? vãndẽ ouders ber —* 
fepde tor henliedẽ:sit hier / Eñ als dic ghe⸗ 
ſeten warẽ / ſo heeft bp gelept totten nãeſtẽ 
vandẽ bioede: Mocmilalvercoopkeen fuck 
vanden acker ons bꝛoeders Elimelech / die 
.—— we der Moabitẽ lãtſcap/ 
het welc ic wilde dat ghy hoozen foudt / ei * 
bat ic v Dit ſeggẽ ſoude vooꝛ alle die hier ſit⸗ 
tende zijn / eñ De outſte vã mijnen volcke / die 
bier bp ſitten / I dar ghy dien wilt beſitten 
na t'recht Des maelchaps, fo cooptẽ ef beſit⸗ 
‚ ten’ Maer iſt fake Dat v dit ſelue miſhaecht / 
fo geeft mp Dat te kẽnẽ / op Dat ic werd mach 
wat my te doẽ ſtaet / wãt daer en is geenna 
———— 
ie en. DOM: 
B Fchaldeacker coope. Moe feype Wooztot : 
he: Als ghy dẽ ackcr worer haut vãder brou= 
wen ſult gecocht hebbẽ ſo zydy fchuldich tot 
een hupfoontve te nemen Kiith de oabi⸗ 
tinne / welt de hupſwouwe is des geſtoruẽs 
op dat ghy moecht verweckẽ ws naeſtẽ naẽ 
in deel. De welcke antwoorde: Ick 
ſcheyde vã dar recht nes maeiſchaps / wãt ic 
en bebooze de natomelingen va mijnder fa= 
miliẽ niet heel te niet te doene / Gebꝛuyct ghi 
mijn ilegie d'welt ic belhde Dat ict geer⸗ 


a ba ne derue. Eñ dit was vã dudts cẽ gewod= 


te in Iſtahel tuſſchẽ de naeſtẽ vã eeñẽ bloe⸗ 

be / dat fo wanneer de cene den anderen ſijn 

recht duer gaf op dat ſult one vaſt we⸗ 

fer ſoude ſoõ ontbant ſuic menich ſinẽ ſchoẽ 

eñ gat diẽ ſtjnẽ naeſtẽ maeſſchap dar was eẽ 
getupgenifit vanden affchepden in Iſrahel. 

L Bierdloheeft W003 geiept tot une nackt; * 
Doet uwenfchoen wt ehp ontbont fünen 

ſchoen terftont va fund vort EN Booz ſep⸗ 
de tot de ouders ch tot alle dar volt: Ghi zijt 
getupge dat ic heſetẽ hebbe alle dat toe 

oo2t heett £limelech ch Chelion ch Ya 


on / het weiche Qoemi my ouergeeft / eh" 


bat it Ruth de ch dabitinnue Syahaios Hupl- 


Tboeck Bun Ruch.. 


wouwe ten — genen hebbe / op 
bat icdes geſtoruens nad mach verwecken 
in fon erſdeel / op dat ſjuẽ nacm nier en ver⸗ 


gae wi ſijnder familie / en wer ſijnẽ bꝛoeders 


ch ſijnẽ voſcke. Dier aflleg ic)zpoy getupgẽ. 

" Eñ alle ber volc dat in de pooꝛte was’ chi 
de ouders hebben geantwoort:wy ghetup= 
ent/ de Brere makc deſe vꝛouwe (die in v 

vs coemt ) ghelyck Rachel ende Lia wa- 
ren / Die het hups van Iſrael opgeſticht heb⸗ 
ben / op dat ſy mach weien-cenen ſpicgel der 
deucht in Ephꝛrata eñ Dat ſy mach hebbẽcenẽ 

n eerlicken vermaerdẽ naẽ in Bethlehem / eñ 
Dat v huys van dẽ ſade Dat v de Deere gene 
lal van deſer ionger vꝛouwen mach worden 
gelijc dat huys Phares / DE welckẽ Thamar 


u Jude baerde. Hierom hecft Booz Kuth ge Cea.tzao 


nomẽ / eñ hecftle getrout tor cẽder hupſvzoũ⸗ 
wen eñ heeft bein mer haer verſaemt / chi de 
Deere heeft haer verleent Dat ſy ontfinck eñ 


«baerde eenẽ ſone / Eñ de vaquwẽ hebbẽ ge⸗ D 


ſeyt tot Qoemi / Gebenedijt zy de Deere Die 
niet en heeft gedoocht dat de nacomel 
van uwer familien vergaen ſoudẽ/eñ op Dat 
ſinen naẽ in Iſrahel nier bergaen en ſoude 
eñ dat ghy hebben ſoudt ceuen die v ficle 
vertrooſſen ſoude / eh v ouderdom op voe⸗ 


den / wãt vã v behoude dochter is Fepei 


die v liet hebben lal / en deſt is v 


dan oft ghy ſeuẽ ſonẽ hadt / ER Hoemi dat 
kint ontfangende heuet in haren —— 
dt / eñ was hẽ in de plaetſe vã cẽ voeſſere 
eñ dzagerſſe. Eñ de vꝛouwen haer gebue= 
. rinnen (mer haer biyde zijnde ende ſeggẽde: 
Noenn is cenẽ ſoon geboren) bebben Iynen 
nacm ghengemt DObed ‚dit is be vader van 
u Iſai des vaders van Dauid. Dit zijn de 
generacien va phares Phares heeſt rd 
nen Eſron iron heett gewonnen Aram⸗ 
» Arä heeftgewonnd Amuinadab- Aminada 
heelt gewonẽ Mahallon: Hahalſſon heeft ge 
wonnẽ Salmõ / Salmõ heeft gewöndlBooy 
Booʒz heeft gewannẽ Obed / Obed heelt ge 
wonnen Jſãi / Iſai heeft gewonnen Danıo, 


Dier voleyndt dat boeck van Kuth. 


Dat eerfte boeck van Samuel,den vvelcken 


vvy noemen den eetſten boeck der Coninghen. 


Hoe Anna huyfvrouwe var: Elcana doot tranen ende bedin- 
ge Saiuuelen den Propheet baert. | 
Dat eetfte Capitrel. 
»Aer was een man vã Ramatha⸗ 


) EN rnn-fophin vor dar geberchte van 
4 aim’ ende ſynen nacm was 
4 2E Jerohams ſone / Die een 


I (one was van sEliu / des ſoons 
Thohu / des ſoõs Suph een Ephaꝛatiter/ ch: 





—— twee huyſvrouwen / den naem der. 


er was Anna / eñ de naem der ander Phe⸗ 


bidden eñ hem farrificiete doẽ in Silo maer 
daer waren doen prielters bes Beerẽ twee 
+ fonen va Bel Dphnich Phinees. Aldus 


fo ig den dach gecomen’ ch Zlcana heeft fyon 


Nachoflerande gedaen / Eñ hy gatf Phenenue 
ſijnder hupfoxoume eñ allen haer fonen eñ 


dochteren drelen / Maer Anna gaf hy een B 


deeiigorffgnde/want bp hadde Annam lief’ 
Beer de Deere hadde haer lichaem beflote/ 
Eñ haer vonij derſſe quelde haer ef vᷣdꝛuc⸗ 
teſe ſeer machtelick / alſo ſeere dar fp haer ooc 


nenna / Eñ Phenenna hadde kinderen maer verweet dat de Heere harẽ lichaem beforen 


Anna er hadde geen kinderen / Eñ de man· 
ginc opwaerts van fünder ſtadt ten geſetten 
dagen / om ben Deere der heriſchatẽ te acu⸗ 


* 


hadde / ende allo dede ſy alle iare / als ſp na 
rverloop des tuts opwaerts trockẽ totten 
tempelocs Heerẽ / cñ aldus creytte ſp haer/ 
RR u Maer 


elle Sa 


CAPp.I. 


£ maet haer 


Samuel. 


Hierom beeft Elcana haer nat 
gefept:Anna waerom weendp? en waerom 
en ect ghy nietzende waerom wordt v herte 
ar ic v niet beter dä * —* 

Maer Anna is opgeſtaẽ na dat ſy gegeten⸗ 
eñ gedꝛonckẽ hadde te Silo Eñ de wijie Dat 


Dat I.boeck der Coninghen. 


Pjaer Anna die weende / ende ſy en at nite. wooꝛt wilt vo 
tothaer ® | 


Reli. 
. Aldus is de ouwe 
t'hu ps bleuen eñ ſy harẽ ſone men 
tot dat fp heim vandẽ melc ſpeende / Eñ ip 
bracht hem met haer na dien Dat fp hem ges 
ſpeent hadde met dzy calueren eñ dꝛy vaten 
meels / eñ een crupcke wijns / endelp bracht 
hem totten huyſe des Deerẽ te Sido ı aer 
kindeken / 


D —— op ſnen ſtoel far voor de bat kınt was noch eenfeerionck 
Doorftüle vã des Beerẽ huys doch Anna =» » cAfphebbi cen calf geoffert efi dat knecht= 
bitter vã herten was ſo heeft fptotte Beere |» ken voo Deli —— Eñ Anna ſeyde: 
gebeden ouervloedelit wecnende eheen"| Fick bidde v myn heere / alſoo ick 
fte geloeft ſeggẽde: DO Deere der heyr⸗ als v ſiele leckt heere / ich ben de vꝛouwe Die 
ren iſt bat ghỹ aenfiede ſiet dat verdriet | hier voor v geſtaẽ hebbe / dẽ Beerg biddẽde. 
uwer dienſtduwẽ / eñ dat ghy minder |» —— gebederveh be Deere 


gedachtich weeſt / eñ uwe Dienffuzouweniet 
end eñ uwer dienerſſen gheuet een 
mannelicke vrucht / fo ſal ick dien den Beere 


alle de daghen ſijns leuens / eh gheen 
en ſal op ſijn hooft comẽ / Eñ het isa 
iet (doen ſy haer ghebedt lange maecte 


odi den Deere) dat 
nam / Maer Anna die ſprack in haer herte / » 
eñ haer Kanal Die worden alleenlicgeroert/ 
een hooꝛdemen niet. Aldus 
fo mepnde De p dꝛoncken hadde ghe⸗ 
weeſt / ef de tor haer:Doe lange ſul⸗v 
noch dzonckẽ zu? Vernuchtert v ed lut⸗ 
vandẽ wijn daer ghy dronckẽ al zijt. 
Anna antwooꝛde eñ ſeyde: Der en is alſo· 
niet mijn Deere / Maer ick ben een al te ſeer 
onſalige vꝛouwe / eñ it en hebbe geenẽ won 
oncke oft cenige ſterckẽ Dräc Die dꝛonc⸗ 
en maken mach’ Maer icheb mijn fiele wt 
gelon vom dat acnichün des Deeren en“ 


eli harẽ mont waer⸗ 


heeft mp gegeuẽ mijn b daer it hem 


uom badt / Eñ daerom heb ick dit kint den 
Deere tot ſijnen dienſt ickt / alle de 
er gehen by ven Deere obaerlick zün ſal. 
E ——— * 

Ende beeft 2 


Vanden loflanck Anne eñ hoe ſy hama vercnjcht, 
Van de groote boofheyt der kınderen Heli, ende hoe de Hesse 
heulieden dreycht, 

i Dat ij. € apittel, 

MMLBn herte heefehem verhencht inde 

te / eñ mijnen hoorn is verhoocht in md 
nen Godt / mijnen mont is wjde gheopent 
oner mijn vianden want icben verblijt ge⸗ 

woꝛden in uwe ſlalicheyt. Daer en is nie⸗ 
mant heplich gelijc de Deere’ wär daer en is 
ooc geen ander bupten v / Eñ daer en isgeen 
ſtert als onſe God. En wilt niet veel ſpaekẽ 
hooghe dinghen v beroemende / iaet de oude 
dingen van uwen mont want de Bte 
re is de Godt der w ende bein wor 


inde Bee A 


CAP.II. ' 


ilt v dienerfle niet achten als cen välse= | «den degebachtenberepdt. Den boge van⸗ 

be —— — ee ben feccen 18 Berwannnenbe pe Crane 

nen rouwe roefthept hebicge= | » Fönomgort mer vꝛomicheyt. te boren 

ken tot nutoe. Doen fepde Belitor "| verlaedt waren hebben henfeluen om bꝛoo⸗ 

?Gaet in vꝛedẽ / eñ Bod va Iſrahel wil den verhuert / ende de hongherige zu ver⸗ 

v begertte daer ghy hẽom fact gewoꝛdẽ / tot dat de ondiuchtbaet vꝛou⸗ 

eñ ſÿ ſeyde: Och oft v Dienft!inouwe "| we beel kinderen baerde / eñ die veel kinde⸗ 
mocht gracie vinden vooꝛ v ooghen. Eide | ‚ren hadde tranck geworden is. De Deere Zetvi· E * 

— is haren wech henen ghegaenvchfp flact doot ende macct leuende / hy lepdt tot B 

heeft geten eñ haer acnlicht en is niet meer inder hellen / ende biengtdaer weder wt. . 
verandert gewecktin verlcheydẽ gedaente. |» De Deere maect arm̃ / ende maectröc/hp Tob ·· 
Eñ ſy zun des morges vꝛdech opgeftaen ») « bernedert/ehi Dy verwert den be "rt Dam 

eñ hebbẽ aengebedẽ poor den Brere’ eñ zijn hoeftigen wor dat ſtubbe der aerdẽ eñ wt den 

wederom geKeert ei tot harẽ huyſe gecomẽ Dreck verheft deu arme / dat hy ſitten ſoude 

te Ramat ha. Ende Eicana Anna ſijn met de princen / eñ den ſtoel der glorien hou 


hupyſvrouwe bekẽẽt / ch de Deere heeft haers 
tich geweeſt / eñ bet is geſchiet nac» 

eenen omloop vã dagẽ dar Anna hecftont⸗ 

fangen eñ gebaert cen&fone/ch ſy heeft hem 


den / want de herren van ch 
"den ge —— *2 
geſtelt. Dy fallünder heyligen voeten 
waren / ende de boofe ſullen inde duyſterniſ⸗ 


genoemt el / om dat ſy hẽ vandẽ Bee⸗ fen tlamen ſwijgen / wãt een man en ſal dooz 
Dre un hadde. Ende Elcana haer man· nepgen niet machrich worden. 

metallen fünen —— is ge: |» Den Heere ſulſen alle ſijn viandẽ ontſiẽ / 

trocken / dat hi den Deere een icke of- op henliedẽ ſal bp inde hemelen donderẽ de 


ferande offeren ſoude / eñ ſijn beloſte ende » 

Anna en is niet mede opwaerts gettocken / 

wãt ſy ſeyde tor hard man: Ic en ſal niet gaẽ 

tot Dat t kiut geſpeẽt zy / eñ Dat ict mach ley⸗ 
den / dat mach verthoont woꝛdẽ voor Darnz gegaẽ te Ramatha 
Schön des Deeren / rñ daer erwelick biöue | waãs eẽ dienaer Door dẽ Beerr / voor dat aen⸗ 
Eh Elcana haer man ſeyde tot haer:Doet » | » ficht des prichters Beli / Maer dc ſonẽ van 
dat pgoerdunckerich verbepteorbatghihe | Beliware lBelials kinderd/Died&cerenier 
geſpecut hebt / eñ ick bidde Dat de Becrefün . |» cu kendẽ / noch nocde dienſt der priefteren 
totten 


Beere lal recht doẽ uer alle de hoecken dann 


- CAP. II.' 


Samuel. 


totten bolcke / Maer als daer yemant cen 
Nachofferande offerde / ſo quam An paieſters 
En vleeſch cocte / cũ 
by hadde zen crauwelken met · Dry tacken in 
fon haut / — * indẽ metalẽ 2** “ 
inden ketel / oft in dẽ aerdẽ pot/ oftinde 
le / eñ al dat hy met Dat crauwelken opbꝛac che 
bat nam de priefter voor hem: cn alſo Deden 
fp alle die va Iſrahel der geẽder die te Silo 
quamẽ / Deigelocs doc eer ix t vet des in= «| 
— 4 haddẽ / ſo quam Des pzie⸗ 
knecht / eñ ſeyde den die ſijn offe⸗ 
—————— eich dat ict vooꝛ 
— — — 
D geengetoct vleeſch ontfangẽ / maer row 2ER « 
—— laoech / ſsyde tor he: 
laet dat ver Des ingewants heden ecritmael 
—— more na degemwoonlicke manie= 
bindungen hg pelealsuficle 
geen Porter y np 
nu genen — unkur edim 
men. Aldus ſo was de ſonde der kinderen » 
‚anb nat ua — 
— — den dat ſacrificie des 
Maet —— diende voor bat 
ng kint omgort met 
eenenlönd Ephod / Eñ ſijn mocder maerte » 
hem cend cleynen rot / — —— 


e eñ hi a en 
remoet v le dene 
wen’ 9002 m. 


Jun Denerom gegnEtn 
PL ern —— —— 


heeft ontfan 
eh stiwec docht *3 t 


bp 
die fon ſonẽ dedẽ alle dẽ 
‚eh bot dat ſy lliepen by de 
pen wake hieldẽ acn de dore des ta⸗ 
bernakels / eñ hy ſeyde tot henliedẽ:waer⸗ 
omdoedy dingẽ / leer quabe 
——— bäalichen boichr: En 
niet doen mijn kinderẽ / want t'en is 


Dat I..boeck der Coninghen. 


moeren / eñ 
delẽ tot 


eli. 


Ephod ————— ick hebt ws,ba= 

bers hupfeal lecdkturkts 

» deren van I, waerom enge .- 
Nachoffeande metten * 
ten/eh mijn giften waer Kir 8 — 
datmẽ die indẽ tempel offerö foude / oe 
v ſonẽ meer gecert Dan my / om dat 
ſoudt de beſtẽ gauen vã allen den 

‚» möns volcks Iſrahel Daerom 
Beerte de Godt vã Iſrahel: Acheb (pr 
geleyt: dat v huys ch ud vaders hups Don 


cin 


smaer nie mp verſmadẽ / Die ſu 
„edel weſen. Siet dedagen —— ic Bl 
uwẽ arm aflnyud, eñ dẽ arm vã ws 
huys / alſo datter qudt man in v 
aen zp / Eñ ghyſ —— fien inpE 15 
tempelin alle — ——————— vã Iſra⸗ 
hel / eñ daer en ſal geen oudt man. in —X 
—— — — 

ick niet alle man vã uwẽ —— wecend> 
ee per —— bat v oogen 

—— —— — ẽ / eñ een 

—* — — als ſp ſul 
dẽ maunelickẽ auderdom / 


—— 
—— uwenh 


„bie fal comẽ / om datu u⸗ 


v laet my conen toteenpzicht 


dat ick ech montvolie baoodis ie. 


A —* ende * Bie — — die 


’ — MAoer kin, kint Samuel Diente neBeere 
eh wanıtdes was 


CAb. III. 


—J———— 


en bs ſijn gaogen warẽ v 
doet o 1.3 dat een | des Deeren lichtvat niet geſien vaoz bat 
man tegẽ cenen man nnlooer/fo mach — 
Sodt verloent woꝛdẽ / Maeraſt ſake dateen | des Hecren / daer Bongarckt was, / Eũ de 
— runder en — 
* Be Eñ ſy cu hebbẽ nae Habt e heeſt geſeyt: Sietic ben hier, 
niet at, beidtere wildeſe "ot bp Bellen — — 
Mode. caer dat kint Inaıntoerü « a FEB UNE B 
wies / eñ behaechde ſo weil Gode /als d ——— 
F ſchen. Byaer daer is ern man Gods —— 7— 
heeft tot hẽ gefept;iDit ſeyt ———— daer toe ae 
De Deere : En ben it niet opentiic vertoont Samukige Samuelop 
gheweeft den vaders / als ſy in E⸗ Deli eñ heeft geieyt:Siet ichen hier / 
ware in Pharaos huys? Cñũ ic heb | ¶ wãt tınp ge Eñ by antwooa⸗ 
vercogen wtalle de gelacht? va Iſra⸗ der Ic en heb vniet geroepẽ my ſone ga 
nenn br mann hbpopgamm | rwederom ende fdeper ; Maer en 
tot eñ dat hi my de wel: kende den Brere noch nietreh t' woorde des 
rieckrude ſonde / eñ dat Deeren 


en niet 
OD ene 


Dat I. boeck 

— hei 

tot Beli; ende» 
hebt my ge 


CAP.IIL Heli. 


Eũ de Deere deder nochtoe / 
— ————————— 


* tet ich want 

—— — bat we 
—8R5Ä —* de tot Samuel: 

c ——— eñ iſt dat hi v noch cens 


Deere’ want v Dienaer 
cere 
/dat( ſo wie Dar 
boot) ooꝛẽ tuyten / A Zu 
dien Dach lal it doen tegen 
bed a a ya yon 

„ 


d 
lee dich fonde inder — ————— ——**— 


——— 
onweerdelick deden / eñ hy die niet en 
Bene 
en ſal nd hoch met Nach- 


A 
Se ee 
>. —— — —— n 
—— sk 


deett he 
— 


Eñũ hy ——— —* is de 
* — — — —2 
Samuei Beere w 


4 


— nie wi — — 
rwoe gererrucndem 





| ruhen 
nhectt dit Deli 


der Coninghen. Samuel. 
dien ſtrijdt ſijnder hier en daer 
at volc is wederom tot 
| Eñ de onderen van lrahelfepne: 
beeft onsde Deere heden 
Philiſtijnẽ:Laet ons halt ong a Sun 
arcke van dat verbont des 
comẽ int middẽ van ons/op dat ſy ons mach 


ken van bat verbont des HDeerẽ en 
Deere, Ophni F 


de tot Samuel:Siet 
in 


s Bhinees: Eñ als de arcke des 
——— 


— 





alderhande 
— ande lagen im 
—— 
hot: Aldus 


eh verwerfonen va Beh zijn ooc geſtoruen 
— inces. Eh eenman Ben: L 
: damin toren ſtrude loopende / is gecomen ee 
pda umso Ah ge 
nen nah: Becepbene"wane fm 


hacftelicghecomen’ch 
ẽñ Deliwas 
—— Pe cude cam 
en waren berdupftert/enbehp cu 
.* ſien / ude hy a tot est ce 
beu de —* die wien Kchde 
endr ick ben diewt and een 
— Senn 
Dee —— feit 
—— vorrdc Philiſtunẽ/cũ daet 
chiet: ander 


is een groote med 
tyvolcek ende daer to waberbevcc 
0 


achtende 





CA-P.IIII. ° 


CAP. V. 


| 


—— Bodt omgebragen / Qaer 


Samuel. * boeck.der Cöninghen. 


Sammel. 


als varen / marke 
Pgacrais» | ſult toeſien: re ae ns? Door wid 


CAP VE 


DS Bods is genomen/ — 33 nen —— 
che oozeen 
ke hadde / ſo viel Bell vanden moortıeh ſloech — a 
oduer / hy De doze / eñ bzekende vandẽ minſtẽ tottẽ meeſtẽ eñ de epnden van 
ſynen hals is hy want hetwas harẽ eyndel dermen wiltekẽde verrottẽ seh 
Den sub ma Die geleefthande, cühy | Die väsberhhebbe eene rast Kamen bonde 
heett Iſrahri geordeeſt veertich iaren eñ hebbẽ vooꝛ haerlieder ſtoelẽ vã pelſen ge 
Maet ——— hupl= » |» macct/ Hierom ſo hebbẽ ſy De arcke Sode 
wmouwe was leer by den tt vã geſondẽ tot Accaron / Eñ als de arcke Gods 
baren: eñ eb hooẽde dat de arcke | tor Actaron gecomẽ was / ſo hebbẽ de Acca⸗ 
BGods dat haren ſweer roniten ſeer e: Sy hebbẽ D 
haet man boot waren /ſo heeft ſp haer neder be arcke vã B0d gebe 
geboocht'eh gebaert / wät ſy was „ bat fpons ch ons volc doot flat foudf. > 
met haeitige ch Eñ op· ¶ dus rad hen oe al⸗ 
de feine ſtonde vã haer doot / io ſeydẽ haer ne lede vorſten der Bhiliſtijnẽ de w heb= 
re werner ſtondẽ:En vꝛeeſt niet / ren har ug ao Godt 
hebt eenẽ ſone gebaert Dewelc- rñ lat tot haer plaer= 
IE DER RE BRAUFDERILE BOchren NENNEN artponsmer onfen volcke niet dodt en 
dat niet / Eñ ſy noemde Dat kit th «| ae want ouer alle de ſteden eenen 
— — — vã Ilra — — 
—— ee ee hant Gods / eñ de maus die niet geſtor⸗ 
haers mans vader / waren/wor 
„rbe psp gie ya wechges = |. gen place van baren Diener — 
art _ —* — end un men eicker Hat ———— —* * 
ascke yan — — di, eher omme na 
Shoe eläghetia 4 ve u Fr 167 tähel aier — ze 
an v). ap 
a Adler dc Phrlifiäuen namen Bodsarrs ı » :A Zus was bes Beeren arcke inder hi A 
eñ bie wech vandẽ ſtecat der een een Dr 
heipen tot in Azoren v ER » | liftänenhebben geroepen 
namen efidıo die in De — — wy vã de 
gons meiden die by Dagotv Lv | arckenes ee at 
15 Die van Azoren Des woech — lenden⸗ 
eſtaen waren /Siet ſo lach n Det —— Iſt Take Bar hr: 
BR TEE BOSCH DB Mina RENTE BGE. SER de arcke des Goods wederemne 
ten arche, / Eñ ſy namen Dagon / cũ ſtelden ſent o en wilt die niet ydel latẽ wech gaen / 
hem weder irſchn piaetſe / Eñ als ſy es · ¶ maer betaeit haer dar: u ad a 1 
—— —————— — Genf / de ſondereñ dan ſiuldy qh worden (ch 
2* ne 3* *— hassen | —— — 
e 03.008. Beeren en berg 
anne Dagans Doaft eh bee De pahmewdÖ ‘ —— ſdaet hetaa 
rag een algelneden op ben mocttene Eñ ſy hebben: tu a 
pel / Mlaer den bioc alieen was ———— 
—— — — ſuld make vijt guldẽ hellen, eñ ve gulden 
— — —— —— — 
den d an niet en zen 4: 
Pr — — —— hedẽ coe Maer⸗·  Degeitjckenifien vã nwmen;aersbillen/ eñ de 
| porn mcg eübp verdoruẽ / edonitt —— —— 
ouer die ẽ duen 
PGlrr.2.e. eũ hy aoech die vã Azoten eh alle die vã has ꝛie gend, oft hp by 
— > Deren. eg u 
orpen ch Dearkers w opiht | ia. ¶ waerom vd 
gecomen ee N van be * pharaso dũ ni a 
niet 
eng ſterite at in de ſtadt. eñ en zijn fy iet wech ge na dat hy ge⸗ 
al; Fire merken zoten albufnamighe » | ne age chncamı —— 
⁊En latt de arcke des eñnecnnt twee 
Knie —— — 
dance —— Sehe I hgabtaralene + —— — 
p ueren g 
tot henliedẽ / ch hebbẽ — ee ala 
ck Maerp muzt bricasche hagika 55 —— —— 
— — ragen — 
N en van Ifrahels Gad dy in een ——— — 
weordẽ / Eñ ſy hebbẽ de arcke iR A 


 car.vı. Samuel. Dat I. boeck derConinghen. Samuel. CAP.vII. 


vñ na Beth⸗ wederoin die 

| Jamba hp Dal eme Seonelnd 
& Macr iftlake dattet alſo nier en gebeurt / fa Tone hebbẽ ſy geheplicht/om dat hi des 
füllen wp weten Dat fün hant ons ‚ren arcke bewaren ſoude / eñ het is geſchiet 
ct en heeft / maer d —— vanden Dat bes Beeren arcke tot Cha⸗ 
Dierom hebbẽ ſy in deſer manictẽ · riathiarim bleet / datter verliepen / 
nemende twee coepen die calucẽ | ãt het wasnu twintichkte iaer / eñ t geheei 
— ——————— — — ——— 
t duys gelloten / y 1 fprac tot . buyps 

sem ehs ben wagen / eñ eggende: In pat gop met geheelder her 


cofferken d welck 

£ efide gelijckeniſſe vanden aerſhillen Ende » alle Dıcembe gaben to Dat unıobd van lie= 

de coepen gingenal recht voorts Doorben den / Baalim ch Aſtharoch · eñũ where Doc ım 

wech Die dãer — —— ben Deere efi dient hem alleene / eñ hy fal v — 
ts 


gen eenen wech voorts gaende 
—— u een Den — a ne 
Hhditünen voichden tot na de palenvan | srealleen gedient. Maer Samuel heeftge- B 


—— SAN: Bethſamiters maepben · geheel Iſrael in yalpharhy 
tarwe in de valleye / eñ opheffende haerlieder Be eere 9002 v mach bidden/ Eñ ſy 
oogen hebben ſy Feen rel hun schade nach pic gen —— 
bliijde doen —— — —— rang gg dat 
gecomen:in Joſue bes Bert famitersacker, — Des Decken Rp 
ehdaer bleet hy ſtaende. Eñ aer was eenen | geuafbef — —— 
— ————————— —— uel heeft de kinde⸗ 
den wagen in ſtucken gehouwen / eh ren dan Ffrahelrecht gedaen te Maſphath. 
— ———— ceretot eenen Ende de philiſtijnen hebben gehooꝛt / dat 
Hauer de Leuiten namen dende hinberẽ van Afı te = 
anche ateR bat coffecken weich by haerwias. Ders waren. eñ de voꝛſtẽ Der Philiſtunẽ zn 
daer de gulden iaweelẽ inne waren / eñ ftel: t Iſrahel / Als de kinderẽ van 
den die ter ſteen / Eñ de mannen dat gehoort hadden / fo — 
Bet hebben ⸗ der jo Enñ y 
| eve dehnen dien bach den tot Samuel a 
offerandenten oot / Eũ de vüf« —— te tot de 
— — er hãt / Maer — — einge © 
m na 09 . ⸗ 
Dit zn de gulden aerſbillẽ weic de Phi⸗· —— al dẽ 
betaelt hebbẽ eene eh Samnel beeft 


re vor 

lieden mi totten Heere gheroepen voor Iſrahei / eñ de 

Tr eh guiden «| * — Eñ het is ge· 
wijjle dar Samuel dien heelẽ 

Deu Dec * en lantichappe van offer offerde / dat be 

——— ucefonbe te ſtrjden teghen ——— 


dien daghen toe Joſue des vervaert eñ ſ⸗ —— 
Berklamiters acker. Maer > beefefomnn » —— an Mahl 
ge vandẽ Berlamitersmant rom | Yan Arabel wt aſ —— — 
— ——— ver | Philiftären eh bie verdagen tot= 
vanden unlckerfeuentich mannen / eũ — — et 
— un naeh fene / Eñ Kr erh signed ya 
ber volc heett ſeer rauwich / om dateñ dien geſtelt tuſthen Maſphat eñ cuſſchen 
— — —— Bav de genoems nen Keen D 
de’ Gñ de mannen van nes“) Ber heipewende — ——————— 
en: woiefalmogen ſtarn vooi draẽfchju |. ous de Heere gheholpen. Eñ —— 
Deere dẽ heyſigẽ Godt / cũ tot wid: | nen zijn vernedert / eñ ſy en —— 
—— — — —— daer niet meer to toegedaen om — 
ae 1.deinghelctenen van SET 
un 1 opde Ahiliſtijnen alle de 
ea — — —— 1.. Ede ſteden de weicke 
—— — "De hut Mcabelargenom£ bad ya 


oe Godsar Dr —— Iſtahel wo 
vol 
ven, End de} nyn “ urn nl ni a, * nd toe / ern tot — — 
Iſrahei 


* Dr capitiel. heeft Iſcahel v 
4 erom dernannen van Cartiachia⸗ —*8 d 
ee uende de — — ——— 


CAP. VIII. 


‚a 
ters van Iſrahel:ende den naem van fonen 


Samuel.Saul, 
Iſrael allefün lanck / eñ hy reyſde = 
alle iaer gaende rontſomme Bet een Bal- 
* Malpbat / ende hy oꝛdeelde Iſrahel 
bie voorſeyde ſteden / Eñ hy keerde we⸗ 
derd te Ramatha / wãt daer was fon huys / 
eñ daer oxbceide by Iſrahel / eñ hy heeft daer 
ben Beere ooc eenen outaer ghetimmert. 
Hoe Samuel out ziynde,ende ſijn kinderen den laſt des vole⸗ 
— —— midis haei lieder giericheyt v vole begeert 
Dat viij Capittel. 
E#%e ber is gebuert doen Sammel —— 
worDdE was dat hy fun ſonẽ maecte rech⸗ 


eerfte geborẽ lone was Johel / Eñ den naem · 
vanden tweeden was abia der rechteren in 
er Eñ ſijn rt en | ; 
niet / maer ſy wücten afnade gie⸗ 
richept / ende —— giften / ende verkeer 
den dat recht. Aldus alle de ouders van « 
Iſrahel t ſamen vergadert zunde / quamẽ by 
phebben tot hem⸗ 
zijt out gewordenen v ſo⸗ 
in v w 


nen en niet / Dus maect 


v dus eenen conint dat Die ons ordecie/ geit 
... alle ander nacien van volt hebben. Eñ deſe⸗ 


redene miſhaechde in Samuels oogen / om 
bat ſy geſeyt haddẽ:geeft ons cenen coninc/ 
bat bie ons orbeele. Eñ Samuel heeft tot » 
en. Eñ de Deere heeft tor 
Samuel t: Dooꝛt na des volcs ſſemme 
in alle dat ſy v ſeggen want (pen hebben v 
niet verwoꝛpen / maer my / Dat ick ouer hen 
niet regueren en ſoude. Ha allẽ haerlieder· 
wercken die ſy gedaen hebbẽ van dien dach 
Dat icie wt E leyde tot op deſen dach 
toe /eũ gelijc ſp mp verlaten hebben eñ hebbẽ 
gedient vꝛeemde goden / allo Doch ip v ooc. 
Daerom ſoo hooꝛt nu haerlieder ſfemme/⸗ 
maer nochtans waerſchouwet henliedẽ / ch 
henlieden te voꝛen Des conincs recht / 
die duer haerlieden regneren ſal. Aldus ſo· 
—* Samnel alle des Deerẽ woorden ge⸗ 
tokentotten volcke die cenen coninc van 


C hem begeerthadde, en hp leyde: Bit laldes · 


conincs recht zijn / die ouer v liedẽ regneren 
ſal: A ſonen ſal hp nemen eñ ſtellẽ die in ſijn 
wagenen /ende by falfe voor hem makẽ rup- 
ters te peerde / eñ vooꝛloopers van ſynẽ wa⸗ 
genen / eñ hy lalſe voor hem maken capitey » 
nen ouer duyſent mannen / eñ ouer hondert 
——— ne a zen —— 
corꝛen maeyers / eñ ſmeden van ſhyjnen 
‚eh wagẽ makers. Eñ uwedoch= » 
teren ſal hy voor hem maken ſalfmakerſſen / 
eñ cokerſſen / eñ backerſſen. Eñ hy lal ooc· 
v beſte ackerlanden eñ wij de’ ef olyf- 
gaerden nemen /eñ geuẽ die Ignen Dienacvs, 
Ooclal hp v graen eñ De iaerlicſche vzuch » 
ten van uwen wüngaerden verthiendẽ om 
te genen gen gefneden camerlingen ende 
knechtẽ. Doclalby v knechten ch v Diäft- » 
vꝛouwen / ch vfunfte —— eñ v eſels 
wech nemẽ eñ die in gu werc ſtellen Dad 
Den lal hp oock verthienden / ch ghy lult ſtjn 


DD ſauen weſen. Eñ in dien dach fuldy roepen 


van dat aenſicht ws Lonincs/ den 


Dat 1. boeck der Coninghen. 


Samnel.Saul. 


0003 d hieden gecoꝛen hebr/chide Beere 
enlal pop bien Dach niet verhooren / om bat 
ghy eenen Loninc begeert hebt voor v lie⸗ 

„Den, Maer dat bolck en heeft nier wollen 
hooren na Samuels ſtẽme maer Ip ſeyden: 
Gheenſins /wãt daer fal eenen Loninc oner 

»ons zijn / eñ wy ſullen ooc weſen gheitjck 
alle de heydenen / ende ons Coninck ſal ons 
ooꝛdeelen / eñ Door ons treckẽ / chi ons ooꝛ⸗ 

ꝛt an voor ons frhden. Eñ Sammel heeft 
alle de wooꝛdẽ Des volcs gehooꝛt / eñ die ges 

» fpoken in de ooren des Beeren, Mlaerde 
Deere heeft tor Samuel gheſeyt: Aenhoort 
hen ſtemme / ende ſtelt ouer henlieden eenen 
Loninck, Ei Samuellepde tot de mannen 
van Iſrahel: Een pegelick gac in fon ſtadt. 

Hoe Saul fiins vaders ezelinnen foeckende ‚van Samuel is 
ter herbeighen onrfanghen ghewecft, 
Dat ix, Capittel. 


CAP.IX. 


% 


‘ ER Daer was een man ban Beniamin A 


Cis genaemt eẽ ſone vã Abiel / des ſoons 
Seoꝛ / dẽs ſoõs Bechoꝛath / des ſoõs Aphia/ 
eens mans vã Jemini ſone / ſterc vã crachte / 

Eñ hy hadde eenen fone Sanl genacmt/ 
wituertoen ch goet / eñ onder be kinder? vã 
Iſrahel en was geen man beter dã hy / van⸗ 
den ſchouderen opwaerts was by hoogher 

‚ Ban en bouen alle t volc. Eñ dẽe eſe⸗ 
linnen vã Cis Sauls vader waren v 
efi Cis ſeyde tor Saul ſynen ſone:Neẽt mer 
veen vandẽ knechten / eñ opſtaende gaet he⸗ 
nen / eñ ſoect de czelinnẽ. Eñ als ſy ouer dat 

geberchte vã 2 gepafleert warẽ / eũ 
door d’lantichap van Saliſa / cñ Die niet vou 
den enhaddenfo sun (p voorts gegad boot 
landt vã Salim, ip en w: niet / Eñ 
ooc Door het landt va Jemini / 


ſy en heb⸗ 
ben die niet vondẽ. aer als ſy gecromen 
waren int landt van Suph / ſoo ſcÿde Saul 


tor den knecht Die met hem was : Comt eũ 
laet ons wederom gaen / Dat by auontueren 
mijn vader De ezeliñnẽ niet en heb laten va⸗ 
·ren / cñ ſorchfuldich zy voorrons. De welc⸗ 
ke ſeyde: Siet in deſe ſtadt is cẽ man Gods / 
een edel man / al dar bp ſeyt Dat come ſonder 
twijkel. Daerom laet ons nu tot daer — 
auontueren mocht t'beſcheet 
Yan oͤnſer reyſen / waerom Dat wy eh 
zin. Eñ Saul ſeyde tor fünd knecht;Sier 
wy ſullẽ daer gaen macr wat ſullen wy den 
man Gods dz 
meer ın ons male, ch wy en hebbẽ gcen gil⸗ 
ten bat wy Den man ——— noch pet 
anders, Eñ de Knecht heeit wederom ges 
antwoozt tot Sauleghelcpt:Siet baer is 
noch cen vierederl vã cenen ſiluerẽ penninc 
in min handt vondẽ / laet ons dien DE man 
—* * dat im one —— * = 
» fer reyſen wi . (Bier vooꝛtijts 
een pegelick in Irahei allo te ſeggẽ /gaende 


om van Godt ract te halen : Comt/lactong » 


torten fienden gaen / want Dinemennuter 
tijdt noemt een propheet / Dien noemdemen 

» hier vooꝛtijts een hiende) Ende Saul ſeyx⸗ 
de tot fund knecht: woont is D’alder befte/ 
coint / lact ons gaen. Ende ſy zijn inde ſtadt 
ghegaen / 


en? Daer enis — Di) 


CAP.IX. Samnel.Saul. 


als ipde hoochde vander ſtadt opgingen. lo 


gen om water te Icheppen / ch ſy hebben tot 
Die gelept: Is de fiender bier? 3 
antwoordende —— Dy is hier ſiet 
vooꝛ v haeſt v nm hi is hedẽ in de ſtadt 
gecomd.om dat t'volc heden cen groote ſa⸗ 
crificie te doen heeft op de hoochde fin» 
de ſtadt comende ſuldy hem terſtont vindẽ / 
eer hy opwaerts op de hoochde gaet om t’e= 
ten. want tvolc en ſal niet eten vooꝛ Dat hy 
come ſal / wãt hy (al de ſſachofferande gebe⸗ 
nedijden / eñ dä ſullẽ ſy eten / die daer geroc- 
pen ———— gact nu opwaerts, want 
gbp ſult hem hedẽ vindẽ. Eñ ſy zijn opge= 
gaen in de ſtadt / Ende als ſy wandelden int 
middel vander ſtadt / doen werde Samuel 
gefien wtcomẽde hen te gemoete / om te gaẽ 
C opwaerts opde hoochdẽ. Maert de Becre » 
Ad... hadde Samuels dore open gedaẽ eenẽ dach 
te voꝛen cer Saul quamfeggeve: Moꝛgẽ « 
te deſer ſeluer uren die nu is / ſal ic eenẽ man 
tot v ſendẽẽ wt dat landt van Beniamin ch 
ghy ſult dien faluen rot eenẽ onerften ouer 
möün volc vãIſrahel /eñ hi lal mijn volc ver⸗ 
loſſen wor der philiſtijnen hant / want ic heb 
mijn volc aẽſien want haerlieder geroep is 
tot my —— .Eñ als Samuel Saul » 
aenſien hadde / ſo ſeyde de Deere tot hẽ: Sier 
daer den man dien ick v gheſeyt hadde / Defe 
fal heerſchappije ouer mijn volt hebbẽ Eñ 
Saul et by Samuel int midden bander 
er eñ ſeyde: Ick bidde v fegt my waer 
huys vande fienderis. Ende Samuel» 
Anfwondetor Saul / ſe e: chen de ſiẽ⸗ 
der / gaet voor my opde hoochde / dat ghi he⸗ 
den m̃et my etet / eñ ick ſal v mo vıocch 
latẽ gaẽ en alle dat in v herte is lalich ſeg⸗ 
Eñ vã de —— bie ghi eergifteren » 
erloꝛẽ hebt en wilt nıer befi —— ſi 
zijn vondẽ. Eñ wien lullẽ doch alle de beſte 
dingen va Iſrahel toebehooꝛẽ /en ſullẽ dic v 
eñ ws vaders huyſe niet toebehooꝛen? Eñ 
Saul antwoordede / ſeyde: en ben ick niet 
een ſone va Jemini vandẽ minſtẽ gellachte 
va Iſrahelreñ en is mijn familie met de al⸗ 
derlaetſte vã alle de familid vã Beniamins 
gellachte? waerom hebdy mp dã deſe redene 
* RR Aldus Samuel merhem nemende » 
aul eñ fund knecht beeft die gebracht in de 
D eerplaetfe eñ hy gaf henliedẽ eint op⸗ 
perſte pa alle dic daer genoodt waren want 
daer ward omtrẽt derrich mannd, Eñ Sa=» 
muel ſeyde tot ben cock: Gectt Dat ſtuc / welt 
ick v gegeuen hebbe / eñ beuolen dat ghy dar 
by v op den ſide leggen ſoudt. Aldũs heeft + 
Be cock ecn fchonder vg mer die ghe⸗ 
leyt voor Saul. Ende Samuelfeppde : Siet 
baer barter blenen is / legget voor v eñ etet / 
want het is bp voorſienicheyt voor v be⸗ 
waert als it t'volt genoodt hadde.Eñ Saul 
heeft mei Samuel deten opdien dach. fi: 
ſy zujn weber afgecomen vᷣã de hoochde / tot 
im de ſtadt eñ Samuel heeft met Saul ghe⸗ 
fproken open ſolder / eñ bp bereppde 


Dar I. bocck der Coninghen. 
daer de man Gods in was. Eñ 


De welcken 


Samuel. Saul. CAP. X. 


daer een plaetſe om te ſlapen / ende by heeft 


gheſlapen. Ende als ſy Des morgens op⸗ 
vondẽ ſy ionge dochters die wiwaerts gin 


geſtaen waren / ende dat nucaer dach woꝛ⸗ 
de ſo riep Samuel Saul op den folder, ſeg⸗ 
gende:Stact op / Dat ick v mach laten gaen. 
Ende Saul is opgheſtaen / ch ſy zun beyde 
„wtgegaen te weten hy eh Samuel. Ende 
als ſy nederwacrts ghinghen aen bat wter= 
ſte deel vander ftadt / (oo fepde Samuel tor 
Saul:Seggerden knecht / Dar by voor onS 
‚ende Door wech pallere/ maer bigtt ghy 
ter con luttel tyts ſtaende / dat ick v mach te 
kennen gheuen ber woort des Beeren. 
Hoe Samuel Saul ſalf vor eenen coninck ‚ende hy voorfey- 
de ſqu Feen, Ende hoe hy Ü'volck roepende,hen eenen 
con 4 echt, 
Dat x.Capitiel. 
. JD 2m nam Samuel een olie porkä / ende A 
——— 
emge eyt: Sier de Deere —8 
berät ouer fon erfbeel tot eene prince,en Ort 
ghy ſult ſyn volc verloſſen we fünder vyan⸗ 
den handẽ die rontſomme henliedẽ zijn. eh 
dit ſal v vooreen teeckẽ weſen / dat de Hecre 
·vtoteenen prince geſalft heeft. Als ghi he⸗ 
den van my ſult ghegaen zijn fo ſuldy twee 
mans vindẽ by Tachels graf in de wterſte 
ange acid in de zuptſijde eñ die ſul⸗ 

v ſeggen: De ezelinnen 35n geuonden / 
dacrom Dat wighegaen waert om Die 
te ſoecken Eñ vd vader( de ezelinnen nu on⸗ 
gheacht latende)is voor v beſoꝛcht / eñ ſeyt: 

Woat lal ick vã mijnen fonedoen? Eñ als 
ghy vã daer lult gegaen zijn / eñ voorts 5* 
en ende ghecomen tor de epcke Thaboy/ 
daer full v binden dꝛp mannen opwaerts 
gaende totten Becre te Bethel / waer af de 
ẽene dꝛagẽ faldıp ionge bocskens / eñ de an⸗ 
der dıp coeckẽ bioodts / ei de derde dꝛagẽde 
cen flelſche wijns / Eñ als die v ſullẽ groe⸗ 
ten / ſo ſullẽ ſpy v cwee bꝛooden geuen ah 
s file Die vã hard handẽ nemen. Daer na ſul⸗ 
by come tot Gods heuuel dacr ber pass 
nen hoede is:eñ als gbp daer in de file 
gecomẽ zijn / ſo ſal cenen hoop propheten 
ontmoerten / nederwaerts comende van Dat 
hoochſte eñ voor henliedẽ ſal gaen een pſal⸗ 
terſpel / eñ een bomme /eñ eẽ püpe, eh herpe / 
seh ſy ſullen pꝛopheteren sen den geelt des B 
Deeren ſal haeſielick in v ſpringen / ende ghi 
ſult met hen prꝛopheterẽ eh veraudert woꝛ⸗ 
‚den in eenen andere man. Hierom ſo war 
neer valle defe teeckenẽ fullen gecomẽ zijn / 
fo doet al war v hant vindẽ al,wär de Bre⸗ 
sreismervd. Eñ ghy ſult voor my neders 
waerts gaen tor Balgala ( wär it ſal ſeker⸗ 
lick daer tot v nederwaerts comen)dat ghy 
moccht ed offeräde oſferẽ ch vꝛeedtofferan⸗ 
- den doodẽ:ſeüuen dagẽ lanc ſuldy verbeydẽ / 
tot dat ick bp v come / ei vthoone wat ghy 
‚doenmoet, Aldusdoen by yıffchouderen 
omgekeert habde’dat hp van Samucl wech 
ga? ſoude /ſo heeft hẽ Goͤdt fün herte verans 
dert in eẽ andere eñ alle deſe terckenẽ zyn op 
» dien dach getomẽ. Eñ ſy zun gecomen tot⸗ 
ten vooꝛſeydẽ heuuel / ei her eenẽ hoop Bro 
pheten is hem te gemoet come, eñ den — 
es 
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Samuel. Saul. Dat I. boeck der Coninghen. 
ben Paedtäitfsiohhemgefppongen ennehe bracht. — em als oft hy dat 
—— — alle die ——— —— * 
eñ cergiũeten kende, dar hp men? rophe= Bee — 
ten wãs / eñ pꝛopheteerde —2 (p tot FR het is gefchiet bynaeſt 5 
malcanderen : wat dinc is benfone vã Cis bat Maas de Ammoniter opw 
gefchiet: Ps Saul ooc onder de Pꝛophetẽ: comen is / cñ heeft be —— 
Eñ ſyp antwooꝛden d’cen den anderẽ ſeg⸗ | Jabes Galaad.Eñ allede mannẽ vã Jabes 


Pi gende: Eñ wieisfün — 3 Der 
een gemeprfegwoort en: Is 
land. or ander de Propheten: Eñ by hielop na . 
is gecomẽ tot op de höochde. 
Sans oom fpräc tot ‚eh to Bi 
— ‚zen ent & a * 
De ezelinnẽ ſoecken 

— — 
m noom tot " 
v Samuel algbet —— “ 


wat heeft 

heeft tor fände noing —*— feppe ans dat 
de czelinnen vonden ward, Waerbädere- 
dene Des —— — en * at niet 


geſeyt / wat Sam 
de. En Samuel peeft dat ch —— 
tottẽ —— bar, — 
geſeyt —— — ieh 
rd een vã Afrahel: Ick h 
gelepyt / eñ it heb v lie⸗ 
tenatẽ / 


fün 
vã gerri‘ eh is — tot Saul Cis ſone. 
Dierom hebben Ip MEnas 
nn) Pi hẽbbẽ na defen bande » 
Derrce gevraecht oft hy daer ooc come ſou⸗ 
de. Eñ de Becre he ‚Susann : Siet hy 
is chuys geb los zijn ſy tſameũ 
nnd. per ebbe baer 
3 ven hi he * chen vandẽ vol 
‚eh hy was hooger —* 
ſchouderen opwaerts, E —E 
ſeyde tot allẽ t volc:cdioorwaer dem 
a nee Eheckt,wät daer 
niemant füns gelgcken is ander ale le, 
Eñ alle dat voſck heeft geroepen cfi 


De coninc moer —— ERS 
‚den bolcke geſeyt De wet —— 


23 


der welcker herten 
ode aber nn. 
eren 3 sdele mogben 
verloffen 2 Ende 1b bebben hem vertmaent, 


ende lx en hebben ham gheen ghiften ghe⸗ 


hebben gefept tot Maas:Bebt met ons een 
» berbont/iehwpfullövpiend, Eũ Maasde 
Ammoniter heeft henlicven gheantwoort: 
Dierdoorfal icmön Verbant — 
dat icde rechte oogẽ vã v allen wtſtekẽ lal / 
— Kellen tor een ſchande in geheel 
s 
hg aa TBeeft —— 
ptts Dat wy moghen boden wrlepnden to 
—2* palen ——& — — 
mandt en is die ous beſcherme / ſo ſullen wy 
«tot v wtromen. Dierom zin de boden ge= B 
— deſe 
woorden geſpꝛoken bat hoorde / 
nenn bene 
scehgeweent. Eñ ſiet Saul quam 
de offen vandẽ velde, fepde: wat beeft 
bat volc Datret weent?E ebben hẽ ver⸗ 
·telt de wo abes. En 


de 
bo — 
niet en völcht Saul chi Sammel / ſal 
nẽ oſſen rede, Hierom heeft de neeſe 
Des Becren dat volc beuangẽ /eũ wut=: 
» gerrocken geijck cen man. - ER L 
getelt ce 15efer'efi der kinderen van) . 


iet regueren? Leucrtdc . 
"| »tenfendordaf, —— ee — en tal 
niemandt op defen 
hedẽ h we nie —— —— 
Een Page 
en daer her coninerächnienni, — 
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CAP. XII. Famuel. Saul. 
wei in ehly hebbẽ Saul 
md. gene — net ma aan 


— Ar⸗ ehben * —— ge 
vooꝛ den Deere. Ende — is bacr 
wolic geweeit’ ende alle de mann? van IL 
rahel bouen maten ſeere. 


Hoe Samuel t'volck ftraft,ende vermaent ser duecht,eh be- 
loeft dat hy voor benlieden Didden fal. 


: Dat zij.Capittel, 
AT Mde Samuel heeft geſeyt tot alle Die vä » 
E, ie Dat gbp mp geipt bebt ende ic beb 
my 
ouer d lieden eenen coninc gefielt. Efinu: | 
gaet de coninc voor v liedẽ: maer icben out 
ende grijs fofgn myyfo- 
nen voc bp v lieden. Aldus ic heb vooꝛ d lie 
ben verkeert van ionchept aftot op 
— deſen dach toe / eñ ſiet ick ben hier tegen⸗ 
wooꝛdich / Spꝛeect van ıny voor DE Beere/ 
eñ voor fünen geſalfden / Oft ick yemants 
offe oft eſel genõmẽ hebbe / oft ick ooc yemãt 
onder ſchijn van recht / onrecht gedaẽ hebbe / 
oft ick are —— hebbe / ot ic ——— 


mants eenige 
eh ick fal die heden en v weder⸗ 
om geuen. Eñ ſp ſeyden:Ghy en hebt ons + 
— — kn and 
pe= 


totten vol — 


gemaect he — 5 — we 
dat lant van heelt / is 


hier 
— Ddaerom̃ lo nu / bat ick » 


en v dagen mach voor den 

2, Bere, wie —— berunbertichene, 

| ne en a gedaen heeft, ch mer uwẽ 

Genr.sca.,. Vaderẽ / hoe Jacob in gegaen 

is / eñ hoe v vaberen — 

ee eh Aaron 

gelonden heeft/efi une vad we Seen 

er 
eere odt eten ‚eh 

dan Silara/ 

Spann —— — 

——— vander oabiten 
Coninc /eñ —S nhen gheſtreden. 

aer daer na hebben —— Deerege= » 
roepen / eñ geſeyt: wy hebbẽ geſlondicht / Dat: 
wy ben Deere verlaten eñ gedient 
Baalim eñ Aſtaroth / Hierom Wenns 
ee En ua 
Eñ de Deere heeft nden Jero⸗ " 


—— —— — — 
N f r⸗ 
I de handt uwer bianden rontſomme / 


hebt gewoont fonder vꝛeeſe. Maer " 
fiende dar Maas de coninc va Ammorts kit 
Deren tegen v lieden gecomẽ was’ fo hebdy 
mpgelept: Geẽſins/ maer een coninc al res 
gm ouer ous hebbẽ /als nochtũs de Deere 
lieder Godt heer e ouer v hadde. 
Dierðb ſo is v coninc tegẽwoodich / "; 


— 


Dat L boeck der — 








eyſſe 


Samuel. Saul. CAP. XIII. 














mont niet en Verbittert ’ (00 ars beyde / 
ghy eñ de Coninc dic gebodt ouer v heekt / 
„den Deere uwen Godt volgen. Maer iſt 
fake —— de ſtemme Des Deeren niet en 
dat ghy fun woorden verbittert / ſo 
air bes Deerẽ hant öp v liche ende opuwe_ 
 baderszün. Maer b * nu ooc ſtacnde / eũ 
—* dit —* dinc D’welc Godt doẽ (al vooz 
vaenſchyn. En ilt heden niet ben Bere 
dochſt: Fc lal deu Deere en bpfal 
geuen Donderen eñ regend ch ghy ſult ter 
eñ —— hy v feluen cen quaet ge 
daen odꝛ des Heeren aeuſchouwen / 
e Ser v eenen conint. Ei Samuel 
beeft totten Deere geroepen.. Eñ de Beere 
hecft op 


v dienaers aen de Deere uw Godt bat wp 
nieten ſteruẽ want wy hebben tot allen om 
ſen ſonden —— bit quaet ghedaen / dat wy 
2002 ons eenen coninck cert hebben. 

*Maer Samuel heeft totten volcke geſeyt: 
En wilt nier vꝛeelen / ghy ee bit —— 

gedaen / Mochtans en wilt niet afkeerer 

—58 Deerẽ rugge/maer dient DE —* 

„temetallen vherte / w afkeeo 
"| &hbooenteveraienen niet batẽ en lullẽ/ 
eñ v verlo 


u, 
om fünen grooten nad, want De Dee⸗ 
re heelt geſwoꝛẽ dat hy van v ʒijn bolc make 
” zu. Werre moet van „2 weſen dit mil⸗ 
dat tegen den Heere / dat icloude-ophouden 
vooꝛ d te bidden / eñ ical oo leeren den 
„Kocden eñ rechten wech. Aldus Dan Dice 
ben Beere/ eh rn > indet hr 
. we uwen gheheel t de 
grootdadige Weechen ai re bie be 
„v lieden ghedaen hee Maer iſt 
ghy int qnnethept volherdet / fo — Au 
be ghp ende v Con oninck 


de Philiffiinen maecten haren legher wende de Isch- 
ten in Machmas,ende hoe Saul Godt GEAMDOREREE weſen · 
de van Godt gheltraft — 
Dar xii 


Beet — 


erẽ ch uRe.11.<Lı> 


ende 


‚ae at ander alcheefehp nn 
—— *8 


ijc in 
en die te 
ge 


eeft der —— 
Babaa 
—— hard ie meteentröp 


ſeggende: Frege 
—— — > aldus heeft 
eheel Iſrahel al erucht ghehooꝛt / 


aul heefeder ——— 


ER u } en 
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verllagen / eñ Ilrahel heeft hẽ op te⸗ — —— —22—— 
hd. pas era Daerom dat polc gelegen is bouẽ de valleye van Seboim / te⸗ 
—— — Balgala. Eñ de Phi⸗ — — gr = bei 
litönen — edles vſerſmit in alte 
Sen ent wagend/ehfesdup | Want de Philiftänthanpe dar verhoedt vat 
, enbe ander n | bp * den niet u 
Buesiht:bect, Siobrehemenchuntg ; 
ehebben alle die 
In iegder te Machmas aen de tor nr Shilı iſtnẽ om 
B —— van Bethanẽ. —ã kinz * n foude fine Mn bone 
>.» Deren van — — — — ne efi dus 
warẽ(want het volt was ſcherpten vanden 
—— a: ben feluengebor- eben gallelen ee a 
gen in ſpelon creplaetienin |. fleccköfer ir beteren. Eñ als den dach des 
De Berne in De ol nme Ten .. comen —* Be ee noch (wert „ 
ten. Maer ebreeuf n ouer neie geuonden in de ed 
- Dane ckẽ int lant er . Be nen eñ̃ Ionathas was yt= 
Eñ als Saul noch te Balgala was / fon is men Saul ende Jonathas fon fone, 
alle !’volckfeer veruaert ceft dat „ 2Bfider Bhiliftüönen hoedt is wtghetroc⸗ 
de, werd Aging sehn Yeah ken om ouer te reyſen te 9 
bei amuecl en quamte Hoe door lonachas Sauls fone het volck van Wahl dem 
—— hberbolc ishemafgenallen. — „ende Banhyrdg Ind a det die: 
Daerom heeft : Bꝛengt my ⸗ Dat aiiij. Capiuel 
BR nt le zii rande, ch hy Noe het geuiel op eenen dach dat Jona⸗ A 
offerde een brantofferande, Eñ alshy vol- " Era Sau Saulsfone Tepde totten io 
daen hadde De heel de / —— OUS ouer⸗ 
ſiet / doẽ quam Samuel:eñ Saul is herege= —— — Hi / bie ouer 
moet **8* eiẽ. EN" plaetſe is, Macc hy en heeft dar 
tot h —— ——— — — Eñ Saul lach 
maect? Saul antwoorde: dat ic im dat voterfte va Babaa onder DE gra⸗ 
bet wolc my af viel’ efi dat ghy niercome en naet om / die daer was inben acuner 
waert na de vdorts ſoo waren = — — 
C ve Philiſtnẽ v te Machmas/ doẽ o mtrent ſes hondert mannen. m. 
fepde ick: Qv de Poritgnen tot mp ‘ze e hone‘ van Achiroh Ichaboıs — —— ı 
nederwaerts trecken te Galgala /ıchicken Phinees ſone was / de weiche. comnẽ was nf · kex· · d. 
— aenficht niet vᷣerſoent: aldus Deli des Heerẽ pieſter te Silo droech den 
— ——— zinde / heb ick een Ephod. Maert voltken wiftonemitt wer· 
Eñ Samnelheefe "| « Wwaerts dar Jonathas ghegaen Eñ 
tot —— ſeyt: hy hebt pwaeteisc ghe⸗ tuuchen De opgangen. daer Nonarhas oner 
en hebt des Beeren ws Bobts gaen wilde tot der Philiftönen 
nn niet gehouden die hy v gheboden waren wrftekende ſteenrdotſeũ 
wanten y dit niet — ſou⸗ beyde de ſjden opeen manierevantan 
de de Beere v er nv berept hebben oner te clippen / herwaetts un 
—— inder cewicheyt. Maer uv en “ opgaende den eenen hict Wolfen, 
vctije geenſins voortsiheeropftaen. De | den anderẽ Sene. —— 
Deere hẽeft voor hẽ eenẽ mägelocht na fun wi noortwaerts / teghen oucr 
herte / efide Deere hecft hem beuolen dat hy den anderẽ zuytwaerts tegen oner Baba 
auerfön bolck de pince ſoude zun/ombat | + Macr Jonathas Klone tor den iongelinc V 
niet — ne a —— de find wapẽdꝛager: Comt laet ons ouertrec⸗ 
eere beuoien heeft. Aldus is Samuclop "| xen tot den heprieger vã deſe onbeſnedent / 
hg en oft de Brere bp auontmeren voor ons Deder 
Beniamin dat ander volck isnae wantr'en is den Heere niet ſwacrtt behou 
—— die hen⸗ » dẽ /het zy Door veie oft dooꝛ luttel. Eñ ſju 
beſtredẽ / comen —— te Ga⸗ beeft hẽ oet alle dat u⸗ 
—2* dẽ hucuele vã —— Eñ Saul wer hertẽ beliefe/ gaet henẽ werwacrts dat 
heeft Dar volc getelt Dat daer by hẽ vonden begeert eñ it lal met v zijn waer dar ghi 
was ontrent ſes hondert manne, Eũñ Saul Woilt. Eñ Jonathas — — 
eñ Jonathas ſone / eñ t volt dat met hẽ⸗ ouer ne! — mannẽ. Eñ als wy vã 
liedẽ geus ndẽ was dat was in Gabaa Bẽ⸗ — iſt fake Dat fp aldus tot 
iamın, u de age mögen aut daer tot bat wp by v comiẽ / 
2 Nagente — aus boo= " Dart? ons ftaen in onfe plaetfe/noch en lact 
wot der — — omte |» ons — —— Mars 
Erhoe. Den Den cenen hoop * —— ilt fake Dat omt opwacrtstot bp 
wech wa Ephana d’lant S Eñ dẽ an⸗ ons /ſo laet — 
derẽ — in onſe handẽ geleuert / dat ſal ans 


—— DE DerDE Hop pa bi gehrer and 


welen. Aldus ſo zijn —e—— 


<aAp. XIIII. 


vanden heprlegher der Philiſtijnen ende de 
PBhiliſtijnen rSiet de D he co⸗ 
‚men wi de holen daer ſy ne oꝛgẽ ward, 
Eñ de mannen vanden heyrl —— ra u 
tot Fonarhas efi torfünen chicknecht/ch ſy 

en: Comt opwaerts tot bp ons’ eñ wy 
fi v dit dinck thdonen. Ende Jonathas 
Laet ons op⸗ 
de Deere heettſe 
en, Aldus ba Be “ 

gaen ss met 
sorge nahen. 2 


= nu. Be Ar v00r Fonardan 
e ander verflö n wapendzager Die 
& dat oe volchde, Eñ dit is geweeſt den eerſtẽ · 
waer in dar Jonathãs eñ ſijn wapẽdꝛa 
veruoegẽ omtrent twintich mannen — 
* half boender er ge een paer o 


ſen op eenen dach plegẽ Eñ daer 's 
is een wonderlick werck — in de le⸗ 
le de velden: eñ alle dat volc van 


die wtgegaen ward om te 
„toone/is \ renden di zön 
— — ————— cen 
micakel war van: 


aut Die — — waren / heb⸗ 
witgelien / rũ ſiet een menichte des volcs 
jener herwaerts eñ der⸗ 

waorts vliedede. EN Saul heeft geſeyt tot⸗ 
sen volckt dat ——— eñ 


beſiet / wie datter 25 
— — —— e⸗ 
EEE gen 
niet en waren. Ende Saulfepde tor " 
"Bahia: Buengı We Up bes Dersenarche, | 
ee pe | 

met de ——— — 

en ſo is een 
— ————— eñ dat 


—— 
—— ———— 
heeft » 


en t nae v. Aldusfo 

Saul geroepenchalle het doie dat ner hem 

was, enfp — tmoh.nganiehpung 

ſrijdts / eñ ſiet ren pegelics ſweert was ge⸗ 

keert tegen ſynen nacıten / ei daer was cen 

maooꝛt groot bouen maten. Ende de De⸗ 
die metten philiſtijnen u. 
— — 


met henlieden opgetrocken in kennt 
bie par ng scheut de 


rahel zijn ſouden Die daer waren mer & 

D ef Jonachas; MDocalie die vã —— = u 
henſeluen verborgẽ badde opt geberchte vã 
Ephꝛaim (hosrende dat de ohniftgnen gr 
vloden warem)hebben hen mer baren volck 
derſaemt inden ftryht . Eñ dacr waren met 
Saul omtrent thien duyſent mannen, EN’ 
de Deere —— op dien dach verloſt / 
Maer dẽ ſtrjdt is comẽ tot Bethanen. EN“ 
de mannẽ vã Iſrahel syn mer malcanderen 
verſaemt op dien dach maer Saul heeft dar 

volc beſwoꝛen / ſeggẽde: ermalendijt moet 
- .. zin die braot rer voor dẽ auont / tot 
at 


een fal hebben vämynen 
praude. volc en at gheen bzoot / 


aren heyꝛl 


Dat]. boeck der Coninghen. 
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efiallevar gemeyn volc des landts is ge⸗ 
tomẽint woudt daer honich was op d aen⸗ 
ſchijn des ackers. Eñ dat volt is indẽ boſch 
gegaen’ch menfach daer vloedende honich / 
m̃ãer niemandt en ſtack fon hant aen fünen 
v mont/wät het volc ontſach den eedt. Maer 
Jonathas en haddet niet gehoort doen fijis 
vader het volc beſwoer / eñ by heeft wtgeſte⸗ 
ſten het wterſte Sinn die hp un ſiju 
handt hadde / eũ hy ah u en inde honich⸗ 
raten / eñ bp keerde dt wederom aen 
ſhnen mondt/cäfgn oogẽ worden 
a Docn antwoorde een vandẽ volcke cude 
ſeyde: A vader hecft mer eenen eedt Dat volc 
befworen des UVermalendijt moet de 
man zijn / die heden bıoot eet / eñ t volc was 
onmachtich gewoꝛdẽ. Eñ Jonathas ſey⸗· 1& 
dc: gun vader er dat landet beroert/ 
hy hebt ſeluer geſiẽ dar mijn oogẽ verlicht 
—— * en deſen honich een wepnich 
boe veel te mecr hadde 
"dat 2 — haerder vyanden roof/ 
bie ſy vonde hebben ? —— niet 5 
meerderen flach ntegende 
» (kinen? —— ty Be Dh NE op 
biendach va Sgachmas tot Aialon. 
Maer = -. bouen maten feer moede 
» geword peter — totten zoof 
namen ri nen caluerẽ /eñſy Roe 
gen die — 7— aerde / cñ rn at met⸗ 
u Ken bISEDE: ſy hebben Saul dit. de 
fchapt/ ſeggẽde dattet volt geſondi 
de teghen ben etende metten eh 
«ent. ——— 


zen. tot 
topt der menge onder dat 
— henliedẽ dat een y —22 
— oſſe / eñ fünen cam ef doo⸗ 
— op an ibn etet / eñ dan en ſuldy 
tegen den Deere niet ſondigen / etende met⸗ 
lien. —— —— e t'volceen pe⸗ 
met ſijnder hant gebracht tot⸗ 
ter nacht toe/ eñ ſy hebbẽ die aldaer gedoot. 
nEñ Saulbeeft de Deere eenẽ outaer ge⸗ 
maect / ende doen begonlſte Hy kerſtmael dert 
Deere eenen outaer re maken. Eñ Saul 
heeft geſeyt: Laet ons inder nacht ne Phili⸗ 
ſtijneñn oueruallen /eñ verderuen tot dat den 
bach opgaet / alſo dat wy daer niet eenẽ man 
en laten ouerblijuen. Eñ her volc ſeyde:Alle 
dat v in v oogen goet dunct dat doet.Eñ de 
pꝛieſterſepde: Laet ons herwaerts tot Go⸗ 
„De Sun. . Eñ Saul heeft Den Deere terane 
geguen ch gebraecht: Sal ic de ——** 
ja 2 fuldp die in Iſrahels handẽ le⸗ 
uerẽ? en antwoorde hem niet op Diem: 
"Dach, Saul ſeyde:Bꝛengt bier bp mp 
alle de hoeckẽ des volcs / eñ verneeme ende 
befietdoor wien dat deſe miſdaet heden F 
chietis/ So warachtelic als de Beere Al⸗ 
rahels verloſſer lecft want iſt fake dat Dit 
aen is dooꝛ Ionathas mijnen fone,fo ſal 
y daerom ſonder wederſe —— 
waer op dat niemant 


en heeit dan aue den voſtke zäh ER 
| gefepttotgeheelgfrahel:Schepät ðᷣ Oh 


CAE. XIIII. : Samuel.sanl. . Dat I. boeck 


opdeen füde/ch ic mer Jonathas mijnẽ ſo⸗ 
se dal op de anderfübe zun. Eñ t'volc ant⸗ 
woonde tot Saul : Dar v goet Dunckt in v 
oogẽ dat doet. Eñ Saul fcyde tot dẽ Deere 
Den Godt vã Iſtahel: Deere God va Iſra⸗ 
bei geeft een treckẽ / wat dinck iſt dat ghi he⸗ 
den uwen dienaer niet ort en hebt / 
—— dat in my oft in Ionathas mijnen 
ne deſe miſdaet is fo geeft eenẽ thoon / oft 
is deſt booſheyt in» vo gheeft beplic- 
: met Jonathas syn beuondẽ 
Eñ Saul ſeyde:· 
ıny eñ Idnathas mij⸗ 
nen Eh Nonarhas woꝛde gheuangen. 
Doen ſeyde Saul tot —— u 
wat guy gbenaen hebt. Eñ Jonathas heuer 
bein te kennen rer by heeft geſcyt:al 
ſmakende heb ick geſmaect met Dat wterſte 
eynde Der roedẽ die in mijn handt was een 
S Iuttel honichs / eñ ſict ich lerue? Eñ Saul · 
ſeyde:Dit moet my Godt doen / eñ Dat daer 
toe doen· want gu. fult de doot ſteruen Jo⸗ 
natha. Eñ t voſct heeft tot Saul geſeyt:Sal 
ſonathas daerom ſteruẽ / die deſe groote ſa⸗ 
— — — 
recht. Allo warachtelicalsde Heere leeft ſo 
en ſal daer bayı vã ſhnen hoofdeop de 
aerde vallen / want hp hecft heden mengode 
gewnacht. Aldus fo hectt t'volck Jonatham 
verloſt / dat hy niet ſteruen en ſoude. Eũa · 
Saul is wechgetrocken ende hy en heett de 
Phditynen nıct vervolcht.Eñ de ohaliſth⸗ 
nen ziyjn tot haerlieder —— Eñ 
als ‚fon cc ouer Iſrahel vaſt gennert 
hadde ſo ſtreedt hi rontlonuhe tegẽ alle ſn 
vyand oa cũ tegen de kinderẽ vã 
Amnon eñ Edom / eñ de coningben Soba / 
eñ egen ve Philiſt nen / eñ werwacrts bat 
hy hemikcerde,daer creech hp De ouerhant. 
Eñ vergaderende cen heprheeft hi Amas 
lec efi hy heett Airahel verloft we | 
de hande väharen verderuers. Eñ Sauls ⸗ 
Ionen waren Jonathas eh Jetſui en gel- | 
chiſua chi de namen vã ſjnen twerdochterd 
waren deſe: Den naem vand’cerite Dochtee | 
was Merob eh der ioucſter nacın was Mi⸗ 
chol,. Eñ den naem va sauls huplvrou= » 
we was AchirioamvAchimaas dochter:ende 
ben naem väfgnen ouervelthooftman was 
Abner.een fonc vä Mer Sauls ooms ſone. 
Itẽ ſo was Lis Sauls vader ch Mer Ab: „ 
ners vader was Abiels ſone. Eñ dact was . 
eenen macht igẽ ſtrudt tegen de Philiſtnen 
alle de dagen vã Saul. want fo wat ſterckẽ 
“ maneübequaemten ſtrude Saul geſiẽ had⸗ 


de / dien nam by tot hem in fon gbefelichap. 
-- Hog Samuel wt Gods mondt Saul belaft dat by Amalcch . 
Youde, Ein hoe Saul welerom onghehooriacın ıs,dacr- 
om word: hy vanden rijcke gheworpen, 


Dat zv.Capıttel. 
a EP: Samuel fepde tor Saul: De Deere : 
heeft ınp gefonde,pat ic v foude ſaluẽ tot 
eenen toninc oner fon volc vã Iſtahel /daer⸗ 
om hoort nu des Beeren femme. Ditiept » 
de Deere der rẽ: It heb ouerleyt 
ie dar Amalec Iſcahel gedacn heeſft hoe dar 
bp bem wederſant inden wech doen hy ws 


4 


ı » le den nacht gerocpẽ 


der Coninghen.. Samuel.Saul, CAp. xv. 


Egppten opwaerts quam., Daerom 
heñen nu / eñ llaet Amalec eh verderft al bat Exod.m.ch, 
hem toebehooꝛt / en ſpaert Hein niet / noch en 
begheert välynen dinghen niet. Maer ſiaet 
doodt vandẽ mans totten vꝛouwen / ende de 
cleyn kinderen metten ſuygelingẽ / offen chi 
ſchapen / kemels eñ czeis. Aldus ſoo heeft 
Saul dir den volſcke geboden / eñ hy heettſe 
eit geihck lammeten twee hondert duy⸗ 
t voetvoles / eñ thien duyſent manncn vã 
Auda. Eñals HGaul totter ſtadt vã Ama⸗ 
lec comẽ was fo ieyde hy lagen aen de beke. 
Eñ Satıllepde tor var Cinens volc:Gaet B 
wech ſcheyt vã hier / eñ maect v wech verre 
va Amalet / dat ic v by auonturẽ met hem te 
lamen niet en ouervalle: wãt ghy hebt berm 
hertichept gedaen met alle der knderẽ van 
Iſrahel als ſy wt Egppten 1 quamen, eh 
dat Lineus volcis vertrockẽ wor her middẽ 
vã Amalec. Eñ Saul heett Amalergellagt 
va Deuila aen tor datmẽ comt te. Sur, welc 
is tegẽ ouer Egypten. Eñ hy Agag 
den —— — un en/ 
maer alle dat gemepn doot ge⸗ 
lagen met dat ſche ſwaerde. æũ 
Saul mertövolche gefpaert eñ 
de befte cudden vä 


tchoon 
was.chfp en hebbẽ die niet willd verderuẽ / 
maer wat ſnoode ende was / dat 


0 


hebbẽ ſp verdoꝛuẽ. Doen is d wooꝛdt des 8 


HDeeren tor Samuel —— eo De 
betontmp dat it Saul LConincgeltelt hebbe/ 
wãt hy heeft my verlatẽ / eñ myn woodẽ cn 
heeft by metten wercken niet volbzacht Eñ 

amuel is bedadeft gewoꝛdẽ eñ hi heeft al⸗ 
see toren Deere. Eñ als 
amnel des nachts opgbeftaen was.wat 
Des morges vıocch tor Saul gaen ſoude 
ift Sarnuel | mit hoe dat Saul was geco⸗ 
men op den berch Carmelus / cñ dat hy dem 
ſeluen hadde opgericht cenen ouerwelfden 
boge der triumphen / eñ Dat hi wedetomge= 
keert zijnde Door gegaen was’ eh tot Bal- 
gala neberwacrts gecomen. Aldns fois Sa 
mueltot Saul gerome, efi Saul offerde den 
Deere brandtoffer vandẽ beiten der roouch _ 
u die hy vã Amalec gebracht hadde, Efals 
amuel by Saul comen was /ſo Saul 
ot hem geſeyt: Ghy zijt gebeucdijt de Dee= 
ure. Ic heb des BDeerẽ woort volbꝛocht. Eũ 
Samuel heeft gheſeyt: Eñ war gherocp der 
cudden is dit / d welck daer gheluyt maect im 
mijn oorꝛen ci van dat groot vee welck ick 
hoore? Eñ Saul fepde: Vã —— 
—* —— ge want het volck u - — 
eſchapen eñ runderen geſpaert 
men die den Deere uwẽ Boot ollerẽ ſoude / 
maer alle dander hebbẽ wy gedoot. Maer 

Sammel ſeyde tot Saul: Laet mp gewordẽ / 

eñ ich ſal vte kennen gheuen wat de Beere 

mp deſen nacht geſeyi hectt. Eñ hy ſeydetet 
hein: Spꝛeeckt / Eñ Samuel ſeyde:En iſt· Rat 
niet allo,doen ghi cleyn waert in uwẽ oogẽ / 

ſo zydy geworden het hooft in de geſlachten 

“yanzlcaheli eñ de Deere . mn 


[53 


CAP.XV. 


15 Des Deeren oogẽ? Eñ Saul 
muel gefept: Ick heb be ſtemme dcs 


== ſeyde: m... de ——— be⸗der:Shy ſult een calf vandẽ grootẽ vee bꝛen 
eñ niet met uwer handt / eñ ghy lult ſc :3ck 
en pin — — acmme onder= | com&om dẽ Bcere een dacho 
1Bdanich 3p 2 : woät — is beser dä  ‚booden. # gby ſult Iſai tor —— 
—— eñ geboorſaem zijn is meer | rande noodẽ cũ ic lal v thoonẽ wat ghy doẽ 
Aa⸗oã otferẽ — — want gelijck » | ¶ lult / eñ * falten DE welckẽ ic thaond 
. — dertooueriẽ is wed ziun / lIal. eit ee jur gelöc hem 
als Dat groot mildaet ber afgoderyen is/ de Deere Dessien —— 
* willen hoogen.Daeroım want ghy dat te Bethlehẽ —— t heb⸗ 
wooꝛdt des Beeren verwoꝛpẽ ben hen verwondert / hẽ te bh ihn 
ode Beere are | dat ghy gheen hebben Is v incomft oock vꝛeedtſa⸗ 
tonmck weſen en ſult. Eñ Saul hectt oe“) s mice ef un. Sy is meedtlamich 15 
Samuel ck heb geſondicht / om dat wat ic ben comẽ om dẽ Heere —— 
ick bes Beerẽ woort ouertre⸗ rande te doen / Deylicht v / eh comt met 
den hebbe ontſiende het voic / eñ haerlieder dat ic de ofſerãde doen mach. Aldus fo 
ſtemmẽ onderdanich zij — "Sgaer nubid | hpglaieifünfonen — die tot 
—— —— —— + Bat facrificie genoodt. ——— 
vwederom dat ic den Deere mach aenbidde. tomen waere! fach by Eliab — 
FE Samuel ſeyde tot Saul;Ficen alme: “| nu boorden Beerefönen gelalfden? EN 
v niet wederom even / want hebt dat — (epbesat Dammel: Sn akt nase 
woorbt bes u Be be Beere licht nietrnochde hoochept fünder lengden / 
beeft v verworpe  coninc ouer want ick heb ——— eh ick en oru⸗ 
—* —— Ir 2 an: keerde » | deelenier na der menſchẽ —— want de 
— ——————— ſoude / maer | mi£lche fier de dingẽ die va buyten ſchijnen / 
greep dat — Sa fünenmantel/ | « maerdeBeere doorſiet ebene. ig wohn 
D ee pre Eñ Samuelfepde tot »| Abinadab- eñ hy nacht dien voor & 
be: pe Beerc hecft dat conınc cvägfrahel | MEfibpfepde: Deſen enbeeft de Beere 
vã v gefcheurt op delen d heeft dat us | ‚niervercore. yacr Ilai heeft Sãma bp hẽ 
wen —— — Dieb is * ghy. bracht Vãdẽ weickẽ hi — von 
Vooꝛts ſo iger menge Ira » |» deeere ooc niet —— Aldus lo heckt J⸗ 
hel niet ſparẽ / noch bp en ſa ————— Feet amuel bꝛacht / eñ Sa 
upcht woꝛdẽ ————— geen mẽlche heeft tot Ilai t:DeDeere enbeeft 
dat hy hẽ ſoude latẽ berouwen. Zfihpfep= » | * —— Ende Samuel 
de: Ic heb geſondicht / maer bewjſt iny iu tot Iſai: Syn allen v ſonen nu 
eere voor de ouders mijns Dolce enbe Son} Ka ?Eñ Iſai antwoorde: Daeris 
G Iſrahel /eñ keert weder mer mppatickden | noch een clepn knecheken achter bleuen / eñ 
Den uwẽ Godt aenbiddẽ mach. Aldus » die vocdt de — Eñ — — 
fo is Sammel wederom gegaen / eñ is Saul Iſai: Sendt ch doet hem herwaerts bꝛen⸗ C 
— Saul heeft deñ Deete aenbedẽ / gen want wpen lullẽ ter maeltijt niet ſitten 
ei Samuel ent .. Agagden nn geuaası dat die hier geromen is. Aldus 
coninc vã Amalec.Eñ beuẽde tot heeft hy wtgeſonden ch hem gehaelt. Ei 
hẽ gebꝛacht fcer ver. EA De de: Scheyt | by was rolchachtich / ſchoon van opficwch 


Samuel.Sanl. 


——— eh gear 
on eyt: 

Dusch! Daet Boot be — vã Amalet / 

ei —— ſult tegen hen ſtrudẽ tot dar ghy die 

alle gedoot hebt. 


totten took eñ hebt quaet 


Heeren ghehooꝛt / cũ It inden 
hg de pi welcken mp be Deere oefon | 
den heeft / eñ ick heb den Coninc van 
—— =. tnacht / eñ t volt vã Amalcc 
bet volc heeft vanddrogf:: 
—— ee hr offen, de beſte van alle 


is / om bie den Deere ha⸗ 
ren —— in Galgala. Eñ Sa⸗ꝛ 


‚de bitter doot alfo? Eñ Samuelſeyde:Ge⸗ | 


lijt v ſwaert dc vꝛouwẽ beeft fonder kinde⸗ 


reẽe gemacct alſo ſalv moeder onder de vꝛou⸗ 


wen ooc ſonder kinderẽ weſen. Eñ Samnel 
beeft bein in ſtuckẽ gellagẽ vooꝛ den Beere 
in Salgalis. Doen is Sammel wech gegaẽ· 
ve Kamatha. Maer Saul is opwaerts ghe⸗ 


Dat I. boeck der Coninghen. 





wacrom en hebdy dan » 
be ſteimme des Beer? nict gehoort —— | 





- Saul omdat de Deere — hen dat hi 
Saul coninck hadde gemaect ouer Iſrah 


Noe Dauid voor Satıl een coninck gefalft wordt ‚ende ghe- 


| haelı — — 
as. 93” 


"E Roc de Deere e beat tot Sammel 

Dot läge ſuldy Saul beweenẽ / 
bat ich hem verworpẽ hebbe Dat hp ouer at 
rahel nier regnerẽ cwloude: Wult irwẽ hoꝛẽ 
met olierende comt / dat ick v ſende tot Iſai 
den Bethlehemiter / want ick heb mi verſien 


van eenen conint wi ſjnen ſonen. —* 


muel ſeyde:Doc fal ick gaen? want Saul ſal 
bit hooꝛen / eñ my dooden. fi de Deere ſey⸗ 


welclic van aenſicht. Eñ de Deere heeft ges 
feyt: Stact op ch falfı hẽ want hi it. Diers 
om ſo heeft Samucl dẽ hoorn metter olien 
genomen / eñ heeft hem ghelalft int midden 
van ſynen bꝛoeders. Ende den gheeſt Des 
Deeren is geſchict in Dauid / van dien dach 
eh vooꝛtaen.Eñ Samuel is opgheſtaen / eũ 


Samuel. Faul. CAb. XVI. 

gaen inſijn huys te Gabaa. Eũ Samuel 
cuhcelt Saul niet meer — 
doots — ———————— beweẽde & 


cArixvan> .'Daidi.. DatiIboeckderConinghen‘ Saul.Daid. carxvak. 















ner an eymdamen —— 
yand ——— —— ie hr Ben. 
ey sn he fait ghy dance ° 
seit —— eug mat‘ 
de | bene: 
mp man / eñ laet dien 
aa hoozdẽ 
orage. 22h & / ae nd — 
VienaevstlBckopheint Dh pemätbietneifpes err. Mer 
iemcam eh bregt dich bp nupı: En ern vanbe 5 was sen ſone ————— 
⸗ = "Dar wagen ine um vis) va Bethle⸗ 
beb FatBeB Iöerhichermiters fone gefilivisi |: bein Fanadie Itai ghẽenatt was / de welcke 
wei taneh is ſcrr ſtert vã mãchte/ cũ hadde acht ſone er tencude van Saul was: 
cẽ uri dii er mar / ci voorſienich wa wudz« || Tirdm sur Inmmmdie lange gelect daode on⸗ 
oe hoon man en de Seertis nict hei: der de Man, ey biyonckelon? max 
a | ren nae — — 
album» | [1 die te rotkẽ wa⸗ 
Se oma. Ale uamzikıl | | ghcbogen (one 
—— — ——— — 
— * ——— a Dudgepaiunn: 
J 
== ame aẽ / cñis 
—— — Pb an 





—— ſai ge⸗¶ delen Philiſteus mm —— — 
——38 Seen 
vonde, —— — ————— | J 
* eos Smart a a |; — Tue Basusieisde 
—2** Imarkertl er | tbienformkerscaien ſaldy dꝛaghen ror neibit, 
— * u; oot in —— — 
— — . —* n. —— ein 
—— binrhon balleyo Arcdesege:de Philifijnen. 
— a and > Aldus fo is ————— 
Sochoch ambetoien: eñ heeft bat cudde ven ſchaepherdet 
ftepalen Womnkn. BRcB lehWB: Speed gehn mad 
kinderẽ vã Iſrahel taten Mai heuolen haode. Eñ hy is ter 
— — 
ee a 
Roc op Den berch op wand nder zyoe eũ darz |. cegẽ ooe bereydt. Dietom Dauidachtetia⸗ 
ad rn nd teũde de die hy gebꝛacht hadde / onder 
daer is een wider es we een ehr meh oe 
leger väsderhr | — snennye bar ne) ren Ay 
. leẽ — pahnböoghe? eñ ernen· el en Eñ de 


we vr — enliene obere 


SE 


‘ al h | 
nichonger&; miaer den ſtoe⸗ ı Mderalle icrägiftahel als ſy dẽ man 
Ba ſij nder lantien was gelijc eenen weuers a ae ea 3 
boonvefi dat pfer van ſinder lancien hadde —— —— fan 
———— En Bee TUT —— lealıe 
—* ——— aerom den mand en 


Der waerrom ! 
‚esse See 
— tat eenẽ beſondertẽ ss ak in Alrahel: u ae 


CarXvI. Samuel... DaxIiboeckderConinpheti Saul Bid. CAELVAI. 

ımans bie bp dent Bonnd/feggfnes zontdale- als de ohiliſtun ov fach / Def. 
‚den 

mE Den man ——— IF — — Bee — 

is Doch deſe anbeſneden men ee — — dee 


vanden leuenden pre he enge Bar ghi tot 
————— —— | m mein samt? —5*5 — 
—— „vrrmalendij 


Den’) 
gegeuẽ wordẽ dae dien ber Dee te — *— 
BEL ann ans 4 „Bere bogeeelc ebenen 


_ Bogpamtegekbuuiuef (pbstaphesigerpe. | tem Bhlißras geipte iicnweturaog mot 
| — — —— 


Ir — rc 





sen 

s 1 ſtercſte vxa henlie den doot 
De Deere heeft wt dehandt — ——— 
vandẽ ireuwe⸗ worde halt ⏑⏑————— 
fal mp ooc verioffen wi dr handr dan deſem olcht, sarmar ip 
PBhiliſtun.Eñ Saul beeft tot Dauin ER 
pn eng nd ——— |: eh ſom ——— 
—— A ge en - 
hoott / eñ hp herft dẽ mer eẽ pancſter rahei dat ſy de Phrlilignd 
Ende als Danidaldug mer ſnẽ ſwaerde⸗¶ vervoicht haddẽ hebben haerlieder 
omgoꝛt was op ſin sbrgonft hy „beioope, Ende Dauid nemende her booft 
— and amehpen a —— Drei men “ Jeruſalem⸗ 
pen re mine anne ‚skel. Dp bien eos als Sag a 
—— —— — * ehe näfünd- "Shnernboprerkeiberue:gak war grlachee 


em .| isdeleniongelinck gesam& en Amerfcy> 

— hd coos Door Dr Dow wartetegiarne be: Alſo — liele leet ana 

Kernen 8 ä "Berkaghe are wine) one bar Dit kütti 

een Ringer in fon handt / eũ hy is bonzt —— 
wen — 

Daui⸗ eh —— Yo: band, Enñ —* 





CAP.xvrır. Same. Datk;boeck der Conitighen. SirDawid:. Car X var. 
feybörtochein = Van wa ' «Der des Aerrẽ Maer Saul dachte bp hem- 
— fi Dana (cy 


7 nier/maßt Hlcı nr Wpdefone artapgm 






eher Draaneh me ‚mon ine of 


—— 


— — — 


— — m 
pr en Anand eo 52** 









— 5* — | ’ 
den Bere — — e ren 


A lg ——— 


De Dasnid twarıt hp ginck Wot m Booıens 
— tat Dauid:s iet/ daer 
——— — J8 Ren 
alleentitu tð ir 
— ——— Grtbt De Arte De (on au (a 


Bode ſdade Baer 


cCap.xıx. Sal.Danid. — Samuel. CAr. xx- 


ernennen sende Jonathas Bere or Saul; Omar bimiepbesBaet 
—— te kennen ſeggẽde: Ay va⸗ a anders fal ıck v doodẽ· aer 
ee Bet vntoe is bebounbehhp sup Der 
daers bibde ick v wilt v doch ——— eñ heeft hemge= 
wachten / eñ houdt v int — — alle dat —* Saul gedat hadde eũ 
— ———— 
ick ſal van v gar han er 
wort ick fiew Krb var fabicko boot 
Aldus heeft vñ Dauid 
— —⏑— 
O Coninck en ſandicht nittae· 
mare ern era 
I n 
Eñ hy hdeett ſun zielein fon haut ge⸗· 
licher bewacht 


den 
Sen au been gen, 





ren / ſo 
£ velld acnthooft vã dien. Eñ Saul te ſittẽ. Aldus laet my nu tick 
— — Se 
€ e omme 
bachi wech —— Michol ant⸗ de / na my vaget / ſo ſuldy demana 


CAB. XA. Saul Danid. Lboeck der Coninghen. Samuel. cap. XX. 

haeſtelick ken feggerals Sietde en u voorts 
—— em wantvoor ee nr heeft 
che Dachofferannen te doen zin » Wlategaenn, „act vã d BR WERE 
—— —— ‚Zftfake dat hy· proken hebbẽ icũ eñ ghy zʒy de Heere cuuuchẽ 
E ren umenditnaec vgebe | + WER mytot Inder erwichept . us ſo is 
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wrchgkleprv Achinoam de Jezrahelitinne 
3 en Abigail wülen de hueſvrouoe va Habal 
den Carmeliter / ei Dauid is ſeer bedroeft · 
geweckt want het volck woude hem ſteenẽ: 


Dat I. boeck der Coninghen. Saul.Dauid, 


CAP. XXX, 
want elcks mansficle was bitterlöck be= 


Macr Dauid worde verſterct inden Deere 

’fönen Godt / Eñ hy fepde rorten prieſter 
Abiathar Achimelechs ſone: Bꝛengt tot my 
vooꝛts dar Ephod / Eñ Abiathar bracht den 

Ephod tot Dauid / Ei Dauid maechde raet 
vanden Deere / ſeggende: Sal ick deſe roo⸗ 
uerkẽs vernolge en Die achterhalẽ oft niet? 
Ende de Deere ſcyde tat hem: Veruolchtſe _ 
waut ghy ſultſe ſonder twijfel pangen ende 

» benlieden den roof ontuemen. Aldus fo is 
Dauid wech ghetrocken chi de les hondert 
mannen Die mer hem waten / eñ ſy zun come 
totter beken Bezoꝛ / chfonunige bie moede 

» waren bleuen daer ſtaende. Maer Dauid C 
heeftſe veruolcht / hi eñ vierhondert mannẽ / 
want daer wallertwce hondert achter ble⸗ 
uẽ ſtaẽde die vermoeyt tude viet en moch⸗ 

“ten ouer de beke Bezor gaẽ. Eñſy hebben 
ecenẽ Egpyptſchẽ man opt velt vonden / eñ ſy 
brachte hem tot Dauid eñ gauen hem bꝛooẽ 

dat hy eten ſoude / ch water te dꝛzinckẽ ef 
ooc cen bꝛocke van eencnclout vijgen / ende 
twee bondelkens vã roſhnen / Eñ ãls hi ges 
ten hadde / ſo is ſhnen geeſt wederom com̃ẽ / 
eñ hi is vermaect gewẽeſt/ wãt by een hadde 
geen bꝛoot ghesen,norh ei in 

dy dagen en day nachten / Aldus lo ſerde 
Dauid tot hem: wiens ʒijt gbyreh vã waer 
—2 waer henẽ gaet gerne weicke ſey⸗ 
De: It ben een 

Amaletiters knecht / maer mün heere heeft D 
mp achtergelaten om bar ick cergift 

“ —— lieck te worden / wãt wy ziun wtge⸗ 
dopen aen de zuptfüde vã Cerethi eñ tegen 
Juda /eñ tegen de zuprfüde vñ Caleb· u: 

 bebben Siceleg merte vpere verkyantı 
Dauid fepbe tot hen: Soudp up connẽ ges 
leyde tot acn deſen hoope By ſcyde:Swoeert 
inp by Godt / dar ghymy niet doode en ſult⸗ 
eñ dar ghy my in myns heeren handen niet 
lcuereñ ei ſult /eñ ic ſal v rot aon deſen hoon 

lepden. Ei Dauid heuet geſwoꝛẽ. Eñ als 
by hem geleyt hadde ſiet lo waren bie neder 
obeieıen bacet op alle de aerde / etende ende 
dꝛinckendt / ch als ernen grooten teeſtdach 
houdende / om alle den buẽt ende de roouen 
die fp genomen hadden wi der Philiſtjuen 

„lan ende tot dat laut van Juda / Eñ Da⸗ E 
uid lloechſe vanden auout aen tot des ande⸗ 
ren daechs auont / eñ daer en is nirmant dä 
henlieden ontgaen dan vier houdert iongt 
mans. die op Beinels gedomineu warench 

«sheuloden. Aldus fo heeft Dauid weder⸗ 
om ghenomen alle t'ghene dat de Amaleci⸗ 
ten ghenomen hadden / ch hp ontnam oock 

» bepde fin huyſwꝛouwen / eridedaer enges 
brack niemät van den minften tottẽ mecſtẽ 
fo wel vanden fonen als vanden dochteren/ 
ende van alle den roouen / Eñ allc dat fp ge= 

» rooft haddẽ heeft Danid wenerbiachv' / Rñ 
by nam alle De cudden Yan dat tleyn ver / 
ende De runderen / ch bp Dreef Bie voor fon 
aenlıcht, eñ ſy ſeyden: Dit is Dauids roof, 

“Dora quam Dauid tot de twwee hondert 


CAP.XXX. Danid. Dat I.boeck der Coninghen. Danid. CAP.XXKXL : 
manner bie van mo rgheble⸗ Gelboe. Eñ de Philiſtijnen hebben ſterck 
wen waren eh Dauid Men handen conne | —— — Sau eñ op ſun ſonen endelp 
a, eñ dien bp beuolen hadde dat fy bit ebben v erlaghen Jonathan ch Abinadab 
uenfitten ſouden acn de beke van Beſor de | ch Meilchtfua Sauls ſonen / ende de heel 


welcke zijn wtgetrockẽ Dauid te gemocte/ 
ef den volck dar mer hem was’ En Dauid 
comende tot dat volc heeftſe gegroet vede⸗ 
Flick, Eñ alle de quaetſte ch onrechtueer⸗ 
dichte vanden mannẽ die met Dad gegaẽ 
warẽ hebben geantwoort eñ geſeyt: Aenge⸗ 
lien dat ſy let ons nier gecomẽ en zijn ſo en 
ſullen wy henliedẽ niet geuen vanden root / 
Die wy ontnomẽ hebben / maer ſy ſullen ben 
laten genoegen een vegelick met fun hupf- 
wonwie ch nor ſin kinderen / ende als Ip Die 
ontfangen ſullẽ hebben ſo laetſe wech gaen 
Doen ſeyde Dauid: Ghy en ſult alle nic niet 
Doen mon ers van delen dinghen die 
ons de Deere geleuert heeft die ons ooc be 
waert heeft zen heeft de roouerkens Die te= 








nons eenẽ oploo — haddẽ / ghele⸗ 
Beta ons hand / ei niemät — 
ten in deſe wooꝛdẽ ———— —— cdeel 
hebben die ten ſtrude treckẽ eñ die bp de ba⸗ 


gagien blyuen, eñ ſy mild gelickelick deylẽ. 
Eñ dit is —— vã dien Dach eñ voot⸗ 
aen alſo dincert eñ geſtelt / ende gelhck 
een ——— tor opdeſen Dach toe. 
DB  Aldus fo is Daud getomen te Sictieg/· 


ende hy heeft gitten vanden rool gheſonden 
tot de ouderz = une fun ſeggẽ⸗ 
de; Dntfangt.de b be wt den = 


van des — —— den genen Die » 
te Bethel woonden endete Kamorhacride 

em ende die te Gether/ endediere 
er woonden / ende die in Sephamoth / 

eñdie in Eſthamo/ efi die in Machal ende » 
DE gene die daer woonden in de fleden van 
El ‚erde Die Daer woonden in De ſte⸗ 

Den van Leni ef die in Darama ende aen " 
den poel van Alan woonden ‚ende biein A⸗ 

ı efidiein Bebzon woondenzende DE " 
anderen Die daer woonden op be plaetſen 
daer Dauid derkeert hadde eñ ſijn mannen, 


MNoe Saul merfi fin fanen inden fine verflagen wort,Eh hoe 
de mannen van dabe: Galasd haerlieder lchamen begrauen, 


1. Dar axxj Capatiel. 
a Mir de Bbililignen —— 
ua. ı0.d.« tabel’ endede mannen van I 
gemtucht voo1.d’ acnfchün der bh nen / 
eülp yvielen verlaghen opt gheberchte van 


| 
— beibenfp — 
J 
| 


cracht vandẽ ſtrijde is op Saul gekeert / ende 
de ſchutters hebbẽ hem achterhãelt / eñ hy is 
ſeer ſwaerlick vanden ſchutters ghewont. 
Doen ſeyde Saul tot fyne wapendꝛager: 
Trect vſweert wer de ſcheyde chi ſlaet mi / op 
dat deſe onbeſnedene by auonturen niet en B 
comen eñ ſſaen my dooi baren ſpot mer mp 
makende. Eñ fyn wapẽdrager en wilde dat 
niet doen / want bp was mette feer grooten 
—— veruaert. re ann Ba hu 
weert — ——— is daer in geuallen / 


uns hadde / 
on weten dat augen boot was) 
in ſijn ſweert lẽ — ——— F 
uen. Aldus is Saul geſtoruen / eñ ſun did 
ſonẽ eh ſijn wapendꝛager / eñ alle ſhn mannẽ 
’tefamenopviendach. Eñ de kinderen vã C 
Aſrahel die ouer de valleye eñ ouer de —— 
— waren’ ſiende dat de mannen van Iſ⸗ 
geuloden waren. efi dat Saul met fy= 
nen Seen boot was / hebben haer ſteden 
verlaten eñ ziju —— eñ de Philiſtunen 
n —— eñ ewoont. Des 
daechs yon! Die oh comẽ dat 
dev fouden plupiteren / eüly 


: vonde hei (yn 210 . ee —* 


ooft af —— eh — hem 
eh (p hebben Dat inder hiliſtij 


lant ghefonden al rontfomme, —— * 
condıgen ſoude inder afgoden teınpel / ende 
—— de luyden. 


Wet weick als die van Jabes Galaad — 
gehooꝛt hebben / alie dat de Bhiliftund Saul 
a —* haddẽ / ſo zijn alle de man« 
nen opgeſtaen / eñ hebben * den nacht ge⸗ 
wandelt / ende hebben ghehaelt Sauls dõot 
lichaem eñ ſtjnder ſanen doode iichamẽ van 
Den muer van Bethſan / Eñ ſy zun ce 
Galaad comen / ei die hass met Deus 
u vper verkgant/ — rlieder ge⸗ 
brenten / eñ tint hoſch van Ja⸗ 
ſeuen daghen — 
Bier voleyndt dat cerſte boeck 
der Coninghen. 3 


Dat tvveede boeck van Samuel, het vvelck 


vvy noemen het tvvede boeck der RER 


i Ho Dautd dien, bode heef does dooden die kim am 
Kgghen dat hy Saulghedone hadde, ende hoe hy Saul ende ſij- 
nen'lone lonath am beweende. 

Dar cerfte Capitiel. 

F Ada Saul Door was, foo ige: : 
ſchiet var Dani 'wederom quä - 
van den ach der Amaleciters / 
ei — twee daghen te Siceleg/ 
ende op den derden Dach ı5 : 
Bner ghelien sen menſch comẽde Kos Sauls 








mr dat te kenmen ghtuen / De weicke 


heyꝛ met geſcheurde cqerberen ende met ftof 

ber actdenop ſin hooft geſpzaeyt / en als bp 

by Dauid comen was To vi neun 
sfichtnederende acıbede, / Eñ Dauid fi 

tot hem: VUã waer coemdp? Dre welcke 

de tot hen: Fick ben ghevlucht wt dat bers 
«van Ilrahel / Ende Dad fepde tor heit 

weicke is d'woort Dätter jiet is 1: 


* 


CARL. Dasid. Dat II. boeck der Coninghen. — CAPirL 
Debeleisturne che gehlinhe, eh verind: u — Jonathas ſeer min! 
voicke geftozuen/ 


ziju —— —— cyan ber Doro 
Doch aul eifynlone Jonathas verſcheydẽ / neider dã 
u an anid Ir, = mc s |»lceuwmd, O ghy dochterẽ —— 


———— hei sung weet ghi dat ouer Saul / die v cleedde mer roode 2* 
eñ ſijn ſone Jonathas doot zun? Eũ wellulſtichedẽ die guldẽ iuweelen gaf tor us 


bei (die hem Defe tudi bracht) “we cieraet; Doe zijn de machtige inde ſtryt 
fepde: Ac —— —— pie den berilas 
boe / eñ Saul die lecnde —— * gẽ. Ac ben auer ever Jia 
Dat roſvolck quũ hem na by/ ch » bouẽ maten ſeer ſchooue /eñ lieſtizc ba 
hem keerẽde eñ mp liebe, uen der vꝛouwen liefde. Gelijc een moeder 
nein baren eenigen fone bemint / allo lief had ick 
—— oelerdẽ mp: wie zijt: ie —— — bog 

Eñ hy ——— —— Hoc per os en — wort ouet alle 8 
he nr ende hoe Ifbofeıh oock Cöninck ghefälft is op Ifiähel, 

bedenv eh mön ei nat geherln. — —* 


Dat ij Capitel.. fr 4 ; 
mp Ende op hen ſtaende Aocch ick hen »  Tp@uinhesft Dan bier wa den Bezre gbe- a 
doot / wãt icwilt wel dat hy niet en mocht le I ve: 

Fri era heeger huehgeneherliunge —— en 
was / eñ dat armeieraet de tot opwaerts/ 
he ick hebt bier tot v münen;heere fepde: waer fal itk henen treckẽe Eñ hp ant⸗ 
Doẽ greep Danidfün cieederẽ en · woorde hem Te Bebrö.. Aldus io is 
ende allede die met hem — — ——* de ſtnhy 


eñ ſy hebben beclaecht eñ beweẽt ·¶ ouwen / te were de lt» 
a toe / ouer Saul ende Abigail Qabal des Larmeliters huyſ 
ſone / eñ ouer dat volck oock 


m 
— he an zeh”| Sänehupfgelinsch kp wonnneindeitenden va 
MEDE TONER PnDEencn EDEN Een “Bebzon. Zfidemannd van Juda zuu ge⸗ 
boorichap gebracht hadde:Vã waer zur gbi? comernveh hebben Dauid daer —*8 
Eñ by antiwoorde/ ick ben de ſone va eenen regneren ſoude ouer dat huys va Juda 
* weemdelinc ecns Amaletiters / Eñ Dauid “| betis Dauid te kennen gegeuen hoe dat de 
= g rdetos hem: waerom eu hebdy nierghe- | mannẽ van Jabes Balsad Saul 
© vieeß n han wre ficken dat ghy Des Dee⸗ — Daerð fo heeft Dauid bodẽ wotghe⸗ 
— — doodẽ Eñ Dauid roepẽ⸗ nen tot de maunẽ vä Jabes GBalaad / chi 
— en a en ar de; Baettoe henliedẽ geſeyt: Spender rn 
efi Haer op hem / Eñ hy heeft hem gellag ch | Den Deere zum, Die dele berm ge⸗ 
| —* ar — — — daẽ hebt met uwẽ Deere Saul, ef hebt hem 
men — ee hegtauen / 
— ende: Ic bermhertiche warachtich uẽ 
Ei Doot nn nn re u ck 8 Bancbnerick — —* 


—— t / V handẽ 
ge age — a ef kinder? der vꝛomichept: want alis 
— Deu van Auda fonde den boge Saul v heere boot nochtans beeft dat 
—— dat geſchzenen is int boeck der van Auda mp gefalft voor baren Lonin 
techrnecrdigen, ) Ef bp ſeyde:Denct Iſra | * erde gd me ac € opper= 
— veltheere va & aled. re 


0 Itrahel zijn Sauls ſone / eñ hem dooz dẽ 

op Vbergen Don; Do ’ eñ hp heelt hem coninc gemaeot 

cn a Ken kei: boot- » ‚ehouer Bellnri, ch ouer Icz⸗ 

— s niet voorts rahel / eñ ouer ** auer Beniamin / 

en der van Aſca⸗¶ * eñ ouer ee 

—— nẽ dochterẽ haerlieden was 3 ı) fone als hy begonſte 

bi auonturẽ niet en —— de dochte⸗ ouer — 

— — eden niet en ren s van Juda 
—— bergen dan —*— u heeft geuoicht / Eñ t getal der € 

— en tome op v / noch dagen dat Dauid gewoont heeft 

———— de eerſte vꝛuchten er moetẽ te Hebron ouer t huys vã Juda:is geweeſt 

op v a du a aha chilt vandäftere | = fenen iarẽ eñ ſes maendẽ EiAbner de fone 

DP merolie belt m behaegbenuerl | » aiırrtbepniegergegnfte Dahad. Tinnıte 

mer niet en c u 
- Wan Dat bloet de ech van Dat = ——— ende Dauıbs 


der verllagen 
werte Dee Gercher en quam Jonathas Knecht wigetrockẽ / eñ ſi ———————— 
om achterwaerts / ende otip 
— — gecomen. te ſamẽ gecomen warẽ / Go zum ip segen 


— — — —— 


—— reg 
noch geenen ſtrut meer aengegaen / acc» 
Abner eh (pm yon wech ẽ alle 
I me ſy zijn ouer 
de Jodane gegaen / eñ als ſy 


begheer vã v ** —— — en ya 


un nier fie, 
Sauls ochrer ghebzracht heb eher 


duyt⸗ 


CAPRI Dani. Dat II. boeck der Coninghen. Ifbofah: CaAP.lın: 
malcanderẽ oner geleten te wetene deſe op ron boorwanbelt haddẽ / ſo inden le⸗ 
deen — ——— — —— 
dãder iijde / eñ nd ee — Anni regnen —— 
De iongelingen opſtaen —— vergadert / eñ doen 

D 1ER Aoabantwoorde:ZLaerfe opftad; Aldus ·⸗ — euren ersehen Orig menden 
fo iffet —— in gbetale |» wigenomẽ Alahel — — 
—** Beniamin / vã / —— —— ben verſlaghen van Beniami 

va Dauids mannen die met Abner waren: Dıy 
Sohpenne de t’hooft van — houdert eñ tleftich mannen / de Dock 
— ftac ee » gcflomen zijn / Ende Ip <ü 
fünder ng Duszun ſy alte ſa⸗ euẽ hem in ſhns vaders graf re Beth⸗ 
men neder geuallẽ chi ——————— ichem / Eñ Joab ch de manneñ hem 
noemt den ãcker vanden te Gabaon / waren / hebben alle den nacht ende 
——————————— —— inden dagheraet ſoo quamen Ip te Hebꝛon. 
Abner metten mannẽ van Hoe Abner gram zijade fe met 
frahel is veriaecht gheweeft(ban Dauids | endenera sein wi dep eeran heise RR 
Eñ daer ware dꝛy fonen Saruie/ "* Dat ij, Capinuel. 
ee nee | Haste — 
„Par. . 
on ——— eh ” van — Den WantecnEmende ch elode 
hde Abner / eñ hy ent wogcte niet noch t a 
ter nochter bandtaflatende | ® Sesis hupys minderde alle ı 2hDas 
va Abner te veruoig®r Bierom lach Abner” | wid werben in D ch 
achter für omme ende ſeyde: en zijt ———— ——— —— 
sheniet Eñ hy antwoorꝛde: Ic bent. » de Jezrahẽlitinne / was geboꝛẽ 
- ‚Eh Abner leyde tot hem: —— —— 
oft ier niuciter handt at eñ arnueert een van | ters huyſvzouwe / cioorts was be. derde 
— ———— Ablaloııncfone bang Tholmai des 
wech, Maer en wilde nier aflatövan | + Lonincks van Beſſur do / Baer 

E he vooIes te Dahudcı uf Abner heeft vierde was Adonias iths fone/ ch de 
— —— | Wissetnalbgiimaue Unna 

mp miet auids 
en woꝛde v renopzfickk inder aerbewchbar | « Deiezün ben re Debion. 2. 
ick dan niet en ſoude min —— E Sal bups chDamd 
spbeffen tot uwẽ haoeder / De weicke ” — —— —— 
verſmade te hooren / eñ hp en wilde ter ſudẽ van Sant smacc Dep] babde cen.com 
niet afkeeren ; Aldus fo heeft hem Abnerin —— iRalpha genoemt / de dochter 
— ———— Aid. —— waerõ 

cien / eũ heett hem doorſtekẽ / ch is g hebdy v verſaẽt met mijns vaders concubi= B 
op de plaetſe / eñ alle die ide plaet nerde welcke ſeer gram weſende om Iſbo⸗ 
13 daer Afahel was eñ ſeths wooꝛdẽ / ſeyde:wat dunct vben ic hedẽ 

bleuẽ ſtaende / Eñ dewijle dat Aoab "| eens hõots hooft tegen Juda die bermhertit⸗ 
ei Abilai den i Abner veruoich⸗ heyt oner Saul ws vaðs hups / 
den / ſo is de ſonne onder ghegaen / ehfpzun | eñ oiier ſijn ————— 
weic gelegen is e De ballepe erden nP geche Ba — hedẽ 
tegen ouer eh de my c 

* —— Der voor nen van Gabaon Zfide* | ſtraffen geh wmouwoꝛ a bee Sue 
kinderen van Beniamin zijn vergadert een Baes rear ch Dauids 
Abner, eñ v tineemen ——— lijc de Deere tot hem ge 
fp op bat vã cen hoochde / Eñ Ab-* — ein cr äfge: 
ner riep tot Ioab chfcpdpe:Salt vfwaertal | noud wosen van Sauls pup,h Ba Yar 
w bc veruindẽ zorten la man toe? uids thꝛoõ fonde verheuẽ woidẽ nuer I 
En weet ghy niet bar het ım kerfor- hel eñ ouer Juda / vã Dan tot Berlabertor/ 

is? Doclange en ſuldy dẽ volcke niet Eũ JI en 4 
dat ſy ophoudẽ van hare hꝛoeders wãt hp ontſach hem. 
ns — — = warach- bodẽ aen Dauid — —— 
de Decre leeft / hadde ghy rings us 
Bachs be wech be aect vꝛiẽtſ⸗ po gas her. tal 
/ Pa ad eier veruol= — —— it ae 
bus Joab cen trompet » tot v bꝛeng eſeyt: Seer 
5 allc dat is b —— wol / Ic Sal vꝛientſchap mer oma —— Maer ie 


—* Doen ſondt Dauid bon? · —R 
geheei Betho⸗ 23 Saulslod ſeggẽde:Geeſft min 


GAP.III. Dauid. Dat Il’boeckder Coninghen. Ifbo eh. CAr.ıiik 





Michol wederom / de weicke ic —— bondende/ehi Door — 

* udn a h ——— — 8 bao een 
ie € {fon edet Abner ver 

and —— Dee at — wrgefonde »| dagen om dat by harẽ bꝛoeder vera 
eh heeftfe doẽ halen van hard man }Bhaltiel — a EN 08 ſep⸗ 
Zais ſone. Wr; —— —— ‚haeral ı Dauid tot Joabeitot al ie rvoit dat mer 

weenende tot Bahurim to de hem was: Scheurt v cleederen chomgort v 

tor hem:Gaet — ———— aM, ob engen et 
is wederom gegaen / Oock fa heeft Abner : tuatrt vã Abner Eude de coninck Dauid 
tot de ouders na Iſrahel —— — — be bare. Eñ als ſy Abnerte He⸗ 
ken / ſeggẽde: So wel gilteren als ve he ee nn 
— Daun nat ouerd —— top 
wege Ald aſo doet Bat nu «* —— —— 
de Deere heefttot Dauid geſprokẽ — „Eñ de coniuct Abner —— wee⸗ 

: Door Dauidmijns dienaers hãt ſaſic — —————— geenſins gelloniẽ 
mön va Iſrahel verloſſen wt der Phili a En te fterucm / V 

D fund hant / eñ alle haerder vpandẽ / Eñ Ab: » — —— Dooeseen f 
—— 
is in Beton Da zbe 
uiden alle dar behaecht Hanne en Eñ allt dat voick 


Icrahei eñ gehecl Beniamin / — hernemende he —— —23 
eh ee enter! twintich mas - |» wer. Eñ als alle de meni 
ne, Eñ Dauid herfehem ch fund maunẽ die —— — re 


met —* comẽ warẽ eenẽ macityt dach was / ſo he 
Eñ Abner ſeyde car Danubraicktalenfar “| De Dit moct mp —*68 nn 
om geheel Afraheltor u mijnẽ heere dẽ co⸗·coe doen / iſt —— —* ſonnen on 


ninc te vergaderẽ / eñ darickren verbõt derganck t aftyet ändersprvene; Eñ 
oder manner be ch che eng ak pe meh gunbei he geno 
ch . De alie dat de coninck ghedaen had⸗ 
had —— ndo vooz al t voitk. XMEñ alle dat ghenicyn 
eñ hy mer vꝛedẽ wech *volchaeũ gejcel Iſrahel heeft ien 
—— ——— 
e at e 
— — GEN was. Ende decoruinck ſeyde ondtrot 
was doen by ——— enimtechten 51; katze’ ghp Jienett mier 
hadde hem nu wası —— 


— 
» Den LER a 2>]m en is? ick 
dat met bein was is.achter na comẽ· Aldug * e3* 
foift Aoab te kennẽ gegeuẽ vandẽ füınmmge defe mannen de fonen van Saruia zynmp _ 
bie fepne; Abner Mersfoneishppäconine | ' feerbami Do Bcerc — — * 
gecomd en bp beefihem laten gacureübyis locn ghenen na haerlıch en quaetheet.::: 


met wede wech Eñ Noahischiuf | © :.nfer naciaendeik cchab Ifhoferh dosken , erideilin huakı 
coninc tot hem — btrügheft wacroın Aychacs lieder der dormsacne 
—— —— biv —— — —— 


ſeth Sauls fo: var a 
vd geh — *3248 — — —— 


— 
—— abe en handen fjn machte loos geworden / tũ ghe⸗ 
———— 222 » hoelAfracl woꝛde verbaeſt. Ende. Sãuls 

gant eñ inganc vernemen ſoude · eũ werẽ al fonchädbe — imerracb here re 

E wargbpäoer? Aldus Joab va Danıd witz“ | Deeeme was genoerut Baana de ander biet 

de / heeft band gefonde na Abner / isechabfontn van Remmon des Berachi⸗ 
hẽ wederõ doẽ comẽ vãder ciſternen ters / van Beniamins kinderẽ / wãt Beroch 
Dauids wetẽ. Eñ als 


Abhnerh is oock ander Beniamin ı Ende 
wederö te Debrä ẽwas / ſo heeft hem WBoroshiters waren te Gethaim / 
JAoab beſden tot bat middẽ vander En; 
poortd,om Dat —— — tijt ide Eñ Aon Sauls ſoane hadde 
Deochrefi hy ſtack hem daer in ſijn _zenenfone die cant van voten tags want 13 
eñ hy is ter wakẽ van ſns ————— 
daoeders bloet. Cũ als Dauid hoerde dat = —— ng en fu 
u er nein fan ine vᷣdeſter hem nemende vluchte / Eũ doen ſy 
ben ick eñ mijn toninckrijck nom SBobertot : | ſcer was om te blieben / fo viel das 
inder eetwichept vã Abners blocrdes wons — — orden / eñã het was 


vã NQer / eñ dat moct comẽ op Aoabshoonft/ aim Both. Aldus comende 
efi Ste ung van bay al baren — nes Meroibästäkinnerkinecheb 
E | e nemmernirer man eñ Baana in de hitte vanden see ghe⸗ 
nen 


loop des zaets liij — —— — — —7 e — 


eaPV. - Dauid. Dar Il. boeik der Coniighen. "Dauid. CAR V. 


— vage en sen As Danids ſtadt ot Dauid hadde ehe De 
terwẽ upuerende/wasontillapen. Bacheenen pıüs daet op geſtelt / —— ge 
£ ve ——— — in —* gecomẽ· | nen die De tbnlicers werlaen foude 
eñ fp ——— ben | Degoten vandendakenfoude Lernende pi ver 
in ſthn —— — * en Baana dithſuen de blinde eñ de cruepele Die —— 
fon docder ecũ ſq vlooden. Maer doen ſye | fielehactten. Daerom ſeytnien int ghemeyn 
— amamel [nach bpinfonflacpcamer | fegwoort:De blinde eñ de cruepeleñ cn 








op fun dedde enbelaendehebbenip | »inde niet comẽ. Doen woonde Da 

hem nemende wech ſun hooit / ſ¶ nid in de borch eũ hy 

zijn falle ven nacht Door dẽ wech der wios ſtadt / eñ bp heeft Diegerimmert int ron 
hebben A shooft: »Devan eilo inncwaerts, Eñ hy 


n boſech van 
— — —r — eñ hebbẽ tot ginck altijt voorts toenemende chi gronter 
— — —* is het hooft walſende /eñ een gen 
er gen an Gone utoE diät Die die: “con was mer hent, “Dprlo heeft Diram de «Pa. 
ben | Comiue aen Dauid gefon 


le ſocht / heere —— 
Coninc hedẽ Lane ander ——— den ch cederen houten / eñ conftige werclie⸗ 
ſade. ER Dauid — orböde ic-» |: De in houte eñ in ſteenen — — 


ſnen 
eh Baana ſunẽ bꝛoeder Remmon des |" eñ ſy hebben Dauids huys getimmert. 
* skınde —— o 32 Dauid heeft gekẽt dat de Deere hem tot ce⸗ 
cals de Heere leeft / die mijn J nen Coninc duer Iſrahel vaſt ._ 
vã alle benautheyt verloſt heeft / de / eñ dar bp län conineräc hadde / 
ſien dat ic dien grecp ch doodde te Si —— — us fo heeft I — — 
die my boo chlepde: is Doot/ nn Hupfviautoe — — 
nt a ren brach- en e⸗ 
te /den ick Eimer un al ct — * en 
fu hoe verl re meer nun als Dee andere fonen ef Dochteren geboren / ee 
boofe Fahrern leid pet — 
——— — n bedde / eu | —— — tr rennen 
it diens bloet b hant niet’berfoec- Mr enbe 
kenehd — * wech Ben ws —— — —— — u.a 
— wer a mare) — — — 
ou 
nern u be bie Be en a er he 
ouer De Debyon Maer eh pzäun om Dauidbre 
van Al bebben eh als Dauid bit hoorde ſo ginck bi 
0 ie buuen coaneer Site enmenbe ron bett uebergelaphen 
cen F nen n 
— — * xbilcuren· in de valiepe aphaim. Eñ Daımd vnaech⸗ 


;.4 Sal ick aerts 
4 Fi Abe alle de gheilachten van Acabel Hi! | ereckenmtorde jahli —— op nie im 
gecomen tot Danid te mün 
PALMEN. ——— —— — Dauið geleyt:Trect opwaerts/want ick ſal 
———— — * Aldus fo is Dauid te 


in’ eñ de Deere heeft ot wgelept: - | raſim / end D daer geſla· 
Er at mn beicnk ende —— — beefz lin ups 


t ven Price n ouer Alrahel’ / oot: ’ ghelöck de wate 

— —— Daerom i5 Die plagts !aiss.au- 

eñ de nn a gende be Phi⸗ 

—2* henlieden com verbont inen hebben haet geineden afgoden daer 
— ange vage har au ghelaten ve weiche Dauin ende fün man» 
coninc gelalft ouet 2eu‘ |= nenmwech gedꝛaghen hebben. Eñ de Phi 
1Rez..c,, ONFBAn Dertich are was Dautt: doen liſtijnen beftonden wederom dp te 

—— — — ende fpzönbzcedt gheſpꝛaeyt in De vallexe 

hy geregneert / Te Deinon regueerde hye |» van Raphaim. Eñ Dauid vraechde den 

oduer Aũda ſeuẽ iaren —— —— Deere:sal ick tegen de hiliſtijneu optrec⸗ 

in Jerulalẽ brpendertiöhiacen ken / ende ſuldy Die in mon handen Ieneren? 


auer geheel Nrahelta Aubar Eñ de Co⸗ | DeWwelcke antwoorde: En treckt niet op⸗ 
nint is wtgetrocken / eh allebe mannutn dieewaerts teghen — herren han 
met hen wardna 3) be Jebn achterharen rugge/ ende ghy fult 
liters des lants bewoonders. c̃ñ ſy ſcpden·· = aencamen teghen onerdepeerboomerv eũ 
tot Dauid: Ghy en ſult hier binnen niet co⸗ als ghy fult hooꝛen dat geruyſch van eenen 
wmenten zy dat ghy verdreuen ſult hebbẽ de 
blinde eñ de cru — : Dauid en — beghinnen want Dan tal De 
35 fal hierbinnenneet.comen. Aldus ſo hecft · Decre voor vatuſicht wtgaen : om de heyrt 
Danid De bogch dan Sion ingenomẽ / eñ dit ++ her zohiliſtnen te verſlacu. ar 


CAP.VI. 


a Den heett Dauio weverom 


Danıd, 
Danid ghedaen gelöck hem de Deere beuo⸗ 
len hadde / ende * de Ahiliſtynen 

gen van Gabaa tot dar ghy coẽt in —— 


Hoc Daudde ateke Godis van Abinadabs huys meynt re 
brenghen in de ſtadt Dauid, maet om dät Otainden wech Yan: 


Godt dont ghellaghen is,o lact hufean Obededoms huys,ende - 
Im 


nader hant loo haelt Kyfe mer heel Mrahelna lerufaleın. 
Dat vj.Capıttel, 
vergadert ' 
alle de wtgheleſen van Iſtahel dertich 
duyſent / chi Dauid is opgheſtaen eñ wech· 


Siru.b.,. gegaen’ eñ aller’volc dat met hẽ was vandẽ 


„Reg. za. 


mannch van Juda / var ſy bienghen ſouden 
Godts arcke / waer ouer dar den naem des’ 
Deerẽ ver heyrſcharen aengeroepẽ is ſittẽ⸗ 


de daer bonẽ tuſſchen ve Cheribinnẽ. En 


ſy hebben Gods arcke bp eenẽ nieuwẽ wa⸗ 
gen gelttit / eñ die woch geuoert wt Abina⸗ 
dabs huys die te Babaa woode. Maer Oza 
en Ahio Abinadabs ſonen menden dẽ nitu⸗ 
wen iv Eñ als ſy die gehaelt hadden · 
wt Abi (bs huys / die te Gabaa woõde/ 
bewarende Gods arcke / ſo ginc Ahio Door 
de arcke. Maer Dauid eh Beben ilvahel 
ſpeeldẽ ne op alderhäde inſtru 
menten dan houre conftelje gemaect / eñ op 
herpen / eñ lieren ei bommẽ ch met hooun⸗ 
kens / eñ met cimbalẽ· Macr doen ſy geco⸗· 


“Pad men warẽ tot den dorſchvider va Machov 


—e —— — Bobs’ 


fo ſtack Oza fün hande we acn Gods arcke / 
eñ die en J want 5 ne 
genachrer wi / de arcke doẽ be 
onweerdi gram ⸗ 
ech dem 
elcke 
Loꝛuẽ by Bodsarcke. Doen worde Da: 
B um bedroelt / om dat de Deere Dyam —2 
—— die plaetſe worde genoẽt tvet⸗ 
van Oꝛa / tot op deſen dach'toe. Eñ · 
Ze. beeft den Deere feer ontlien — 
dach ſeggende: Doe ſal des Deerẽ 
nen tot mp come? Eñ hy en heeftdes Ber ke 
ren arcke niet willen latẽ ter h 
men tor hem in re Cunıke beit. 
bie doen herbergẽ int huys 
den Bethiter. Eñ de arcke des Beeren is· 
reg, amade Obededõs des Ge⸗ 
ts huys dıp maendẽ lanc / eñ de Beere 
heett Obededom ef alle ſijn duys ghebene⸗ 
t. Eñ het is Dauid den coninck geboot⸗ » 
geben Hab com Bon Arche ef 
ed de om Gods 
efi halen de arcke 
dinge in mijn huys 


arcke wr Dbebedoms 
tot in Dauids fladt mer 
daer ward mer Dauid fenen — en / eñ een 
g, Qachofferäde väcen calf. Eñ als ſy vooꝛts » 
warẽ die des Deeren arcke dꝛoegen 
ſcheden To offerde Dauid eenen offe, ch 


wech ghehaeit 


—— efieenen ram. Eñ Dauid ſpeelde 


ogelen aen de ſchouderẽ hangende cfi · 


* (pranc mer alle ſijn macht voor dẽ Deere: | 
| » deldein eẽ tabernakel eñ 


Dauid ge — een lönen Ephod om⸗ 
Dauid eñ alle dat huys vã 


lead —— de arcke van dat verbondt 


Dat 11. boeck der Coninghen. 


ende | 


Dauid. 
des Beer? met iolijt ei met geluyt der trö= 
perten. - Ei als d'arcke des Heeren in Da⸗ 
uids ſtadt comẽ wasfo heeft@gichol Sauls 
dochter nederwaerts ſiende wi der eg 


den coninck Dauid gefien opfpringenide, eñ 
danfende voor den et 8 heeft hem in 
"ae ——— — 5— 
r die er 
elt int red tabernakels / welck 
erde r ** ante hadde / eñ Da 
nid undẽ eñ vreedtoſſte 


ve bꝛan 
a tauden gcoffert vooꝛ dẽ HZeere. Eñ ais hi 
de heel brantoffetanneehbreedrofles 
randẽ vodaen hadde doen * dp 
„we * — Deerẽ der heyꝛſcha 
heeft bepepit alle der menich 

"aaa 6 wel den nans als DE von 
eltkẽ beſonder ecridcont dꝛoots eñ ven ſtut 
ghebꝛaden allen vleeſch/ eh disc van mele 
met olie off, eñ alle dat volck ds wech 


» gegaeneen yegeigek in ſyn huys. Eñ Da D 


nid is wederom ghecomen omfün huys te 
> * —— wor: 
* de Dau eindotte 

t: Boe glozieus heeft de Coninck 
heden gheweeſt / vntdockende ſy an 
voor fünder Riiechten dienſt vꝛouwen /ende 
hp isontdeet geweeſt gheigc ofter een van⸗ 
a den ſchudden Ontdect worbe. ride Danid 
leyde vor yichol: Alſo Wärachtelück als de 
Deerelceftfalickvoor den Beere ſpelen / die 
vercoren heeft meer Dan niwen Bader efi 
dã alle ſijn huys / eñ Die mp beuolen heeft dat 
—— re buer des Heeren 


— 3288 eñ noch ver 
——— eoft Yebberefi 
ick fal ootmoedich ha eier — ** * 
met den dienſtrꝛouwen daer 
ken hebt falick gloriooſer 2* An "Biere 
fd en heeft Michol Sauls dochter 
fone gecregen tot den dach haers dodts 206, 


Hoe Dauid dachteende voor heninäm een huys re maken, 
"maer de Hetre verbieder hem ‚om dat hy.cen orloochs mat 
gheweeft hadde,maer beloeft hem, dat fnnlone dogn fal, vor 
daet 10€ noch vecl beloefien doende. . 

° Dat vij Capittel. 


Es bet is gefchiet als de Loninein fiin A 
was / eñ de Beete hem ruſte 


‚grauen hadde vilnalle hnen vpandẽ van '-Par-ır.a4; 


füden/ foo ſeyde hy tot Marhanden 
Propheet: Zn ſiet ghy niet dat ickin cen ce= 
deren hups woone/endedar de arcke Gods 
geſtelt is int midden onder de vellen? Eh 
Nathan totten Coninck geſeyt: Gaet 
henen / eñdoet alle dat ghy in ð ex ebt/ 
+ wantbe Beere ismery. Maer het gebuer 
— dien nacht / eñ ſiet het wooꝛt des Dee: 
tot Hathan geſchiet / ſeggẽde: Baet 
Denen efifegget mjnen Knecht Danid: Dit 
fept de Brere: —A dat me ſult cen 
⸗ * maken om te boonen? wäticenheb 
en hups gewoont / vã dien Dagt dat ick 
ve indere ee —— wor dat lant vã 
pre leyde tor op deſen dach toe / maeric wã⸗ 
in een tente / ouer 
alle de plaetſen daer ick door gegaẽ ben met 
alle vekinderen N aaa 
Bu be 


CAP. VI 


» 


CABN IL. Dauid. Dat J L boeck der — Dauuid. CAbvitI. 
kende geleyt tot eenighe van Ilrahels ghe⸗ 02 data van uwen volcke / 


machte den weickẽ ick beuolen hebbe dat ſy che 00907 v verloft hebt wr£gpptö, 
miju volc Iſrahel ſoudẽ hoeden ende; "bei volcen baren God’ want gbp hebt het, 





aerom en een ceber s ge⸗ voic van Iſrahel mer v vaftverbonden tot 
2* — —— —— 2 een eewich volck. Ende ghy Deere Bod zit 
Reisen. uid ſeggen: Dit ſeyt de henlieden tor cenen Bod geworden, Dier 
B von: Ick heb v wrer —** —— doen om dan Beere God her woort Dar ghy bau 
ghy de ſchapen voichdet / dat Degen — dienaer gheſpꝛoken hebt / enioner ſijn 
voꝛſt zin ouer u volck Iſcahel: eñ ick⸗ s Armeen: inder eewicheyt / ende Dort 
——e— bebr ei — — —— 

i en ot in ic⸗ 

Doot-ghellagen voor v aenſicht / chi — bepveh datınen ſegghe:De Becre der heyꝛ⸗ 
ecnengrooteu nacın gemaect/ als: is Bodt ouer Iſrahel / Eñ Dauids 
vandẽ grootẽ die opder aerdẽ mi »| wehnechts hups fal genefticht woꝛdẽ Door 
ich fal * — — een „Den Heere / wãt ghy deere der heyrſcharẽ/ 
len/ eñ ee re) ende Bon vä Iſrahel hebt ws dienaers ooꝛe opẽ 
— An nu ef. niermeer vers | gedaẽ —— fal veen huys timmeren / 

ftooyt wordẽ / eñ de kinderẽ der booſheyt en v dienaer ſijn herte vonden / dat 


hem niet meer verdzu ckẽ gelit te vorẽ / 
dach aen dat ic rechters ouer mann '' 


a Ni v met deler bedingẽ biddẽ ſoude. Nu dã 
vã dien 
—— bebbe eñ ich ſal v ruſte 


9 Deere God ar zur Bod / eñ uwe woorde 


fulten warachtich zijn wär ghi hebt tot uwẽ 

ven vã allen uwen bianden. EhdeBeccre |» Diener: „geleyt beit goede Dingen’ / daerom 

v ne dat de HScere veen huys ma egint doch’ ende ghebenediſt den dienaers 
— — um / * cp dattet inder eewicheyt mach blyuẽ 

Resc.u. re —— — une wor 10: gbio Beece Bed, bet gelpro 
——— ken / met uwe ——— ws —— 


huys geeheuedyt wo orden indercewi 
Hoe Dauid veel nacien x ıribuyt brengt ‚Ende = 
fjnen fone tot Dauid ſeynt mergifien , Ende van Dauds om 


crecc. 
t viij 
J—— dat Pauid ve pbili- A 
heeft / eñ die vernedert / eñ 


en — — Del wor Der Joh +-Par.ınan 
i h Eh Moabitẽ 
bp heeftfe mare cen coordeken ghe⸗ 
anctery makende dieeffengelüc der aerden. 
Eñ bp heeftſe mer twee coogbekens gemes 
ten bet een om dont te ad’ch bet ander om 
bet leuen te geuen / ch aldus zijn de Moabi⸗ 
gen woꝛden dienende Dauid onder tribuyt. 
+, TER Dauid heeft verſlagen Adarezer Ko⸗ 
hobs ſone den conint van Soba ais bp ge- 
teocken was om beerfchappie te crij 
«beriniere Zupbrates, Ende doen u 
van ſijnder ſtjden gheuangen hadde duyſent 
ende ſeuen hondert ruyters te peerde / ende 
twintichdupfent voetknechtẽ · io heeft hi al⸗ 
le de ingeſpannen w eerdẽ verminct / 
maer bp heefter van dien hondert 
ghelaten. Ende van Spien wt Daınalco 
zunDer ooc gecomen om ADdarezer den Lo- B 
ninc vä Soba te helpen / eñ Dauid heeft van 
bie va Syrien tiweentwintich dupfent mans 
nen verliagẽ Eh Dauid heeft cen garniſoẽ 
knechten tot Damaſcus in Syrien gbeftelt/ 
ende Syrien is worden Dauid Dienende on 
ber tribupt. Ende de Deere heeft Dauid be= 
waert in alles wertvaerts Dat bp 


sie ws — 5* — ee eh * F oe 
A Pass.b.ıe DAL falcen huys makẽ in mij⸗ " 
— a name cn gun genen 
tot inder c to “4 
Bader welen / eñ hi falmitorcenen fone zijn / 
rũ iſt fake dar bp per onrechtueerdelijc doet / 
fofal ic hem met de roedẽ Dec man⸗ 
unen eñ met de plagen vä der menſchẽ kinde 
Lrew Maer miijn barmhertichept en falick "| agen / eñ 
vã hem niet wech nemen gelijck ick Die van 
Kan aul genomẽ hebbe den welckẽ ick pä mij⸗ 
aenſicht wech gedaẽ hebbe / eñ hups * 
eñ v rijckſal g I zijn tot inder eewic⸗ 
—83* boo; vaen aenſicht / eñ uwe chroon ſal alti 
Na aile deſe wondö,chnaal di 
dit oiloen becft Hat han tor Danid 
ken. Aldus fo is de Loninc Dauıd inge= " 
zn vooꝛ den Beere / eñ ſeyde: wie 
ick doch o Deere Bodt 2 efi war is mijn 
* hun 3. er 2 bier toe hebt g cht? 
aer dit v noch luttel ged tvoor"” 
: bacnlicht o Deere Godte / tien ware dat g 
noch vã ws knechts hupfe geſpꝛokẽ hadt v 
berrenacomende dingen / wãt dit is de wer 
van Adam Deere God. Daerõ war faliDa » 
. aid hier toe meer mogen doen / om met de 
zeken / wãt ghy kent uwen knecht o Deere 
od / Om wos wooꝛts wille / eñ nad herte » 
hebdy alle deſe grootdadige Dinge gedaen / 
alſo om dat ghi die uwẽ dienaer loudt te —— 
nen geuen. Daerom zydy ooc groot 
acht õ Deere God / want daer cn is ms 


lijck / noch daer en is GBGodt bupten in mn = En —— Ta enẽ ge 
alle dat wy met onfen er gehooꝛt hebbẽ / —* ee ende 
„wit wa volciffer opder — gelijck d » — ge eher Jeruad Eñ van 
Ick Iſrahel / daer Godtom gegaen is / bat eñ van Bero —— ſteden nam 


Dauid metael bouẽ maten vᷣeel / waer af dat 
en / eñ dat by ſy ſeluen eenen naem Salomon gemaect heeft alle de metalen gt 
ſoude / eñ dat hy haerlieden groote wonder⸗ reetſchap indẽ ‚ende de metalen zer / 
löcke geonwelöcke Dingen doẽ ſoude opder »endedecolommen/ende den outaer, Maer 


Thou 


— dude verloſſen tot een volck voor * 


CAP.IX. Dauid. Dat Tl. — der Coninghen. 


Danid, GAP.X. 


Thou be Loninc vã Emath heeft ghehoo | altijt aen mijn tafel bꝛoot cten. 


C dar Dauid — —328 


hemaenbiodendc ſeyde: wie hen ic Tan 


—— Eñ Thou heeft J ſijnen · naer / dat ghy op eenen dooden hont 

— — ringe bathy s bebtnüns gelgck? —— —— — de re 
foude — —— e / eh Der bebf ninc Sıbam Sau epẽ eñ 

— m na Op bare | ———— all jur 
——————— * —— —— huvrs heb ic ws heerẽ ſone gegeuẽ. Daerõ 

— * ——— — en | vſonen end knechten bouwer bein 


ineren dan mesen. Di b’läven gbifule we 
— — —8*8 —— — 


heeren ſone den coſt in⸗ 


bp onderhouden worde. Macr 


eren ſone falaltötacn D 


licht hadde vã alle — *2— — ** —— 
ttointich kuechrz. 


verwonnẽ hadde / Sirienvende van » |" ſonen eñ 


Sn vande kinder? vã Ammon / ch vã tot den Coninck / Gelijck ghp mijn heere. de. 
dẽ Philiſtinẽ /eñ vã Amalec/ ch vã den roof Loninck uwen dienaer bẽuolẽ hebt / alſo ſal 
va Adarezer Rohobs ſone des coniucx van | dienaer doen.Ende Miphiboſeth ſal altürt 
Soba / Ooc ſo heeft Dauid hemifelud eenen „, aen mijn tafel bꝛoot eten als een vã des Co 


naẽ gemaect / ais hy weder keerdenadarhp » nincks kinderen. 


irien i — east ee | Ryan hend anal icha/ ma 
Peg r en ibadiende 


n —A let woonde te 
ger ne t vã des Conincks 


tich dupſ Eñ hy h ———————— — 
D ent/ e —2. 
leyt i dumitẽ la 





Eñ 22 we 


eñ een ſtercke hoede eafel en hp hp was eruepel abe be fün bock, 


inder 3} 
geſtelt / eñ t'geheei Idumiters lãt is gewor⸗ Hue Hauon Dawds herauten feer leclicken beſchaemd 
beDiemende Dauibond ribupuchde Deere worden frame — — iin 


- 


—— Eñ Dauid heeft geregneert ouer » FB——— ebuertna Defeunarbe Go: 9 


— —— ALTF ER 


— ne (06, Serue was on pe tt. — 
faphar Ahiluds n ichent ven mer Hanon ne/ges ı 
Aepmote 1oB ch Achimelech Abi tarbars ſoð 12 | and. — 
warẽ arias de ſcrij Maer eft. db 


12 ner. Byaer onden / troo⸗ 
de fo5Aoiade was ouer cerechi eñn de. dem door fün knechten vanfüns va⸗ 
Maer Dauids ſonẽ ware Maer ids knechtẽ inder 


Hoe Dauid ontfermher ticheyt doet mer Miphihofeıh,iona- kinderẽ vã 


warendo 
a  maveflejert, | fepne be Baıncen. Der hindere van Ammon 


tot Danon har h 


e Qeyndy ooc dat Da 


ix, ger 
u Hde Danid herfi gefe, t: Is daer doe uid deſe trooſters ac elonde heeft ter ee⸗ 
—— —— eve: ven vã uwen v — niet dat 


Dauid daerõſun kuechtẽ kn Seine 


nathas wille? Eñ daer was een knecht va: | dat hy onderſoeckẽ ende 
Sauls huys Siba ghenoemt / den weicken · ſtadt eñ die verderuẽ?: — 


ups 
als de Loninck hadde tot geroepen / fo non Danıds knechten 
— — — baert halfafgelchor 


mr baerlı an — 


— — — Endede; ren half int midde afgefnede tot 
bh laten gan. 


seniffer niemant ouer | stoe/en beeftie 


Loninck 
bleuen van Sauls Dat ick Bons berm bootichapt was acn Dauid,fo Du: wen 
i met dien boe? Eñ Siba heeft tot⸗ liedẽ te gemoete geſonden / wãt ae 


eer leelicken befchaemt. Eñ Damd 


B van in ſijn voeten. Da=., | heefthenlicden geboden; Blijſt te Fericho/ 
nid ſeyde: waer is dier Eñ Siba totten · Co⸗ tot dat uwen baert gewallen is / eñ dã cocmt 


ninck: Siet (ſeydt hy) hy is re Lodabar ine | · wederom. Eñ de 


fone. De Co⸗ de dat ſy Dauid onrecht 


e Binder? van Ammö ſien⸗ 


haddẽ heb⸗ 


gedaen 
ben wtgelonden ehomioongehuert de Sy⸗ 


ſeth de ſone van J dẽ va acha cen duyſent mannẽ / eñ 
a ee vã Iſtob twaelt dupfent mannen. D’iw 

eñ aenbeden. E als Dauid gehoort e / ſoo heeft hp Ioab 

Ende hy antwoorder met alle they ver rutbaer mãnẽ geſondẽ 

ier ben ick v dienaer. Eñ Dauidfepbe > | » Albuslosynde kinderkẽ van Ammon wit⸗ 

tor hem: En veeſt niet / want ick ſal doende — — ge⸗ 

mert v eyt doen / om Jonathas a orten. Maer be 

C ws vads wille / eñ iclalvallede ackerlanddE | Spriers van eh ARobob, eh va Aißob, 

Sauls ws vaders wederõ geuen /eñ ghi ſult ——— — — ss 
i i 


<arıı Dauid.  Datll.boeck * Coninghen. Dauid. CABAL 
Siende dan Joab datter eenẽ rät regen ende vernomen wat vꝛouwe bat 
bem ghereet was, ſoo wei van vor ale Dan was. £fihem is wederom 
00 Decke tgecalcn tue de wis | fp was Werblabee / 
efen van Frachen heeft fynNachoogden | "des Dethiters huyſouwe. Doen heeft 
geftelt fegen de acrdatander" | Dauidboben wig e 
Bel des — Abilai iynen bꝛoe⸗ balen . De weicke als fp 
ber de fefön was / io heeft hy by haer 
— ——— ne 
2 2 n 
— Galopp elpen Sa wruchto 4. en 
bat de kinderen van Ammon vremachtich | uiden geboo eñ gefept: Ack heb 
worben, fo fal ick v heipẽ. — Wed» fangen. Dam aen 7 
elaet ons firgden boor ons vo de: Scynt my Uhriamı den Berhiter Eũ 
eñ voor be ſtadt ons Sods / ch de Deere heeft Miain tot Dauid ghelonden. 
doen dar goet is in ſijn ooghen. Aldus ſo |» Eñ dias is tor Dauid gecomen /eñ 
berft I — — * heeñ ‚hoetwei dat Noab mae⸗ B 
—— cte / eñ het vo — — 


herren pie —2—— 


— 
waren / ſo zijn 
— —5 
Bee Bea erh be 
» dan 


wasDanib 


Fame 


—— — 
—— 
— na hand is, 
wärend aan; Sanbcheg Adarezers ” 
heipe getomẽ ware ebat ſy vä Iſcahel 
—— — ee 
n geulodẽ to man⸗ 
nentoe ð Dad u eh Aber mie 
hei peps eckt / ende 
— de Syriers —5 
den kinderẽ vã Ammon meer te helpẽ. 
Hoe a inet Bethfabea,ende haren man doet 
Dat xj, Capitiel. 
a it eromme was tn 
=. de ei area 
onb efi 51 knedeen er damen —— 
Iſrahel / eñ ſy hebben 
mon verdoꝛuẽ eñ — — 
—— — fo Ib gbeiciet. 
e en en / 
——— on Bott van — 


dach / eñ wandelde boueno 
—— Conincs ie een vꝛouwe 
: —— — —— 


* vouwe. Dierom hecft de Coninc De N 


en henlieden 


smetenanderenDienaers 
‚hp en is in fon huys niet at 
. is Dauid te kenne 


“Tias ding ringen 

—— uden / eñ hem 
alle — iedenillen vanben 

»ftröde/ * bi = —— beuolẽ 

de: Als ghy alle de w mager 

» ben Loninc ſult hebben / ſake dat 

— pn an Mae 


om fo na den mucr gegaen om te ſtrij⸗ 
Be Een esta lat niet / batınen van bone 


; 
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D 


Dauid. 
—— — 
doch Abimelech Icxobaals zen 
— — — 
gu — ——— 

—— comẽ / eñ MR need — 


dat Joab hem beuolen hadde. > debode > 


oe u a Pe Omen ebben regen 
— —— 
ur oplonp 
reg —— EN Dee 
Der seltenen ne 
ne op den muer/eh fomm 
—— — 


v 
tor eenen Loninc ouer AIlrahel efiic = hebrbroodt geren, De w 
Beh u wor Sanis dan —— eñ it heb v⸗ ——⏑ 


———— — —— 


—— — 
v Dienaers 


Dat II. boeck der Coninghen. 
? voieheelt * 


‘* ou 
wen 


Danid: 


wmouwẽ in — ne - 
ir ba gegeuen / 
er men here tt, noch peel meerder 


— waero —e 
d — DE. Tom ehe 
—* 


io Ei rae ne ie v5 ao 
—————— en 
—— — *2 m dat 
—— —— de 


an Uas erden u 
— wouwewelen ſcud 


Bus Dit leyt De —— Reed 


Pr verwecken wt 


een 


inch super 
naer ei Dauid leyde ' —— —— 
tot den Dit! Aoab naeſtẽ geuẽ / eñ hi fal 
dit mdet niet Ineken, pen / voorde oogẽ vä ————— 
montuere Der — — — aelic ge —— 
als nu deſen / als nu di? Dat bit moozt woibzchgen vooz 
v namen tee be ſtadt / Be —— 
a — "Bere gelaunt. 8 Gaben 
bat Wias haer man doot was / ende fp | Dauid: Deere 
Eñ als den rouwe oneries » | 4 geno en ſuit nier Gemmen, aueh 
den was / ſo heeft Dauid gelondẽ / eñ heeftle en 
a ee ne is fönhupfe den hebt porn blafphemerd/ om Dit 
mouwe geworden’ ende ſy heeft hem venen fal deſe fone Die v gebogen is De doot 
forie Ende dit woordt Dat Danid |» Eñ Mathan is menerominfüu huys 
gedaen 0003 gar Eis Beier — 
Hoc Dauid van 7 hefträft words ende hoc hy pen. —— rende en —* 
97 — Machen nen Daud· —— — con 
an ; 
D nden / de weickt als bprüt —— —— — — 
wassfo ſepde ——— » lach op der aerden. Eñde ouders vanſu · 
— ——— — nen dwingẽde hem / dat 
der arm. De rijcke man hadde ſeer dy ae vãdera bientwile 
eñ runderẽ — ——————— De Dat niet daẽenoch hi en deeſt met 
de niet met allen / dã een cleyn « geen gheten,. Aldus ſo gebeurdet op 
—— — —— en. dach dat her kint ſtert/ eũ Dar 
ent v nr mer fen Kin — — —— & 
at van / tDoot 
tor nen beker Fe ch in nen ſchoot / eñ ren che Beh 
—— Harrdoen. | aen / eñ hy en hoode onſe ſtenmne wiert / hoe 
torte rijckẽ man eenen viemben geco⸗ 
„ men was / ſo heeft hy vermijdt tenemen va |» hem feiner + Als 
“ ft ſchapen eñ rumderen om bien fyn —— velelt 
galt(die tot hem gecomen was) mael⸗ fo bi verſtaen bat doot was: 
B tür te geuẽ / maer hp heeft des achien mans efi lepve.tor ſijn rnechtẽ · Is barkint dnotz 
ee 26 antwooden hem: het is doot. 
den die tot ge re — 28: font op vãder aerdẽ / eh heett hi ge» 
— mer td nen wafichen: eñ ende als hy fon cieene 
verbol nr apa sei mar, — verandert hadde / ſd is dy indes: Heerẽ huys 
a — ——— buyps gecomen ef hp begrerdt J 
man is een es doots die * / 
Bros heeft, Dat ——— — nooðt v ſoude eñhy heeft ge⸗ 
—— —————— ten. Doẽ ſeydẽ hẽ ſjn knechtẽ:vat v 
ee ne echt. Doenfep:, | isbirsarghi hebteo m t kindekẽ 
de id: Ghi zijt die man. Die: hochleefae ) heboy ef 
fept De Deere be Bodr dä Fitabei: Acheb un altt kint Door 3ybp 
| 
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CAP. XII. Danid. Dat 11. boeckder Coninghen. Ammon. GAP.XIIL 


Deere bp anontueren mp datgeuen wilde, | dus ſo Ammon te bedde / 
4 — — 2chaet nuwant — ————— 


Door is / waerom vaſte ich? ſalit dat weder⸗· | ſieck men ra us De Gonmegecame was ur 


am ınogen roepen: Ick ſoude rer mogẽtot om hem te ſo ſeyde Ammon totten 
eg mer dar enfaltotminietwe- Coninc: Ic bidde vlaer Doch Thamar myn 
Deromcomens-- EA Dauid heeft Bechſabee + luſtercomen / dat ſy voor myn ooghen twee 


ſyn huyſwouwe en fi make-ich dat ict wor ne etc, 

—— by haer gheapen "De ei» oheeft dan Dauid aen Thamarin haer 

Matte. weicke heeftoeneinfone bvomelnacht .enbyv | geſondẽ ſeggende: Comet in Anımon . 

——— de Brere wos oceders huÿs eñ maeckt hem een pap⸗ 

»Par.ıe. au. heeft hem bhemint. Eñhy heuet gelonden » | ' Eñ T is in Ammon haers 

—— —— ers bups omen maer by lach. De 

Beeren beminde' om weitke nemende meel heeit Dat gemengelt 

——— — Eñ Joab * eñmakende dat al dunne voor IL — 
—— van Ammon/ —— den tot ſuyp 

deconincklicke ſtadt. Ei: had a ri 


Dee Den we ghefonden voran gu 
Fckhebbe geftreden tegenarab- | een — 
/ eñ de ſtadi dev wãteren [al ingenomen hals badde doen 
worden. Aldus van oo vergaderenu her · wegaen. —“ n tot Thamar: 
ander Beel des volcs / eñ belegghet de ſtadt / zen ſpijſe in de camer binnen / dat ickt 
— WER) be rm be ſtadt van van uwer handt ete men acc — 
War m victoꝛie mijnẽ naem mar Datfuppengenamen/wgel 
ill are ergaben arde.. — — hadde / ende dat by haren ty Dan baue 
a: ee ‚" Gebaacht in —— Et. 
Reh anartü berichr nie geuinune: Er», Lomtiendaecpt bee Deals 
* — Be "ein wl migr min BjogDer/ 


gockleercöftelicke | ist gean oft Au fenbed en od agie Benaok 

ae ‚ „ hepeniet doen / Eu sende peilganden 
vonf | nieteonnen bermaghen/eh 
—— —— Cm han Daten ira ga er 
© ghelaget / totten Loninc, en u 
——— ven ommegaen wa⸗ — eerb —— 

—— bp ben niet doen / maer 1 
eochenand hend ann an „nacht beck —— Heck 


gelicmen De kareelẽ doet. — 
en BB Bee wen | —— ee aaa 
deren vaun N ailla dat diẽ haet dae —— 
alle ſijn heya nF nee Ann de daer by 
Yf0e Ammon ‘Daihdronefte Et — — — ſeyde 


hoc hem hem’Abfalonk ſjs btoeda be —* 

— — — ——— 
a Diem Immen F De Anger end 
—— —— —— * Daiuds ſo⸗ 
Thamar?: cfihp was ſo feerop : 


ue / genoẽt ar hin ee pen : yeah 
daer Verlieft.nac hp fieck worde om haerder lg en 


|, mene 
gg —— 
— — — a ı hagc toe 
Docht hem ſwaer om doen / dat hipet oneer⸗ —— —— 
litx met haer ſonde bedrizuen. yaer Am⸗¶ xken habijt dꝛoegen bes Conincs bo 
mon hadde eenen vrient die noch maechden waren, Aldus 
een ſone ds baoeder / een — — (OD ERBEN ENDE DE * 
ſeer wijs man··De welckoſeyde eot hem· | » 5* ne 
zoaer aftwordp fo mager van daghete Dage nu hooft, ——— 
ſene wwacrom en geeft ghy mi lanc ——— A —— 
dat niet te kenne? Eñ Ammon heefttot t —2* haer ho ae gaende eñ roe⸗ 
heb Abſaloms mung |=-pende: Doen{epde, blaloı bacr! haer bꝛoeder 
eders Infter liet. Eñ Jonadab heeft ho tothaer: Deeft Ammon v broeder hem met 


grantwoort:Bigghet apu beddereũ vepuſt —— ——— v 
— — — boeder/no — — — 
omd te beloeckendoo — — J ne ale (09 bicef Schamar vers 
— ———— comendatiy : dwhnende in Ablaloms huys. Maer als 
mp t eten gheue / eñ Day mperupappeken | De Coninc Dauid deſe woordẽ Da eb 
make Dat ce u bar ane mach ern, al: .  Berlais hp ker bedꝛoeft geweeũ/ cud cude De en 

N 


mer ee: D 


CA P. x III. Ammem Dat LI. boeckderCöninghen. sbfalem. camxıır 


wilde Ammons ſijns ſoous nierbe= | » mereen wineinende groot geſchzepe. Eñ 
droeuen/want hy hadde hem ſiet / om dat bp Ablalom WllcBEhe IS ech organ tot Zho⸗ 
fun eerſte geboren ſone was. Eñ Abfalomı » | lomat Ammindsfone de conınc va Gedut. 
en niet geſeyt / noch goet noch Daiud die heeft dan grootẽ rouwe gemaect 





duer ſunẽ ſone ſeer veel dagẽ lãc. Macr doẽ 
Abſalom gevlodẽ was / en gecomen te Geſ⸗ 

is na den tijt vã twee iarẽ / dat⸗¶ ſur / ſo is hy daer bleuẽ dry iaren. Eñ de co⸗ 
men Abſaloms ſchapẽ ſchoer te Baalhaſoꝛ | ninec Dauið en vᷣvoichde bſalomniet meer / 
welck is by Ephrainveni Abſalom hectt alie om bat hp getronft was vã Ammons door, 


E desconincsfonen eh bp ishppen », fo; ah dobr ern wii ve 
Sonic gecumen Jen-Eicws ET — 
en / 


ſchapen ſilleũ ch 
Fckbidde Dat de Coninc mer fynen knechte "Mir Joabde one va Satnit verueede a 
—— dienaer tomen. Gñ de Co⸗· bat Des Conines herte tot Abſalom ge⸗ 
fepne tor Abiaiom: En wilt niet (mijn | » keeriwas/ beeftgelonden tot Theruareh - 
onen ode niet binden Dat wy alle fouden vã daer doen halen ven wijſe we / eñ hp 
verlaſtẽ. Maer doen hy hem ſeer ſeyde tot haer: Ghelaet vals oft ghy rouwe 
en ut gäenen wilde, lo heeft hp daoecht / eñ doet rouwe cleederen an / eũ en 
hem gebenedtjt. Eñ Abſalom ſeyde: Iſt dat ·¶  falft v niet met olien dat ghy moecht zijn ge⸗ 
ghy niet comenen wilt / ſo bidde ic vdat ten löck een vꝛouwe die langen tijt rouwe 
mine Ammon mijn bꝛoeder mer ons mach pragen heeft ouer cen&donde/, ehghy lule 
comen. Eñ de Loninck fepde tot hem: Zen binñẽ by dẽ Lonincgaen eñ tot hem ſprekẽ 
is geen noot dat hy met v gae. PYacrAb= » | alduſdanige redenẽ. Eñ goab hectt de woor 
falom dwanc hem/ eñ hy heeft ammon met den in harẽn mont geſtelt. Aldus doen de 
hem laten efi alle Des Lonincs fonen, Wouwe va Thecuã bp den Loninccomen 
Abfal was / ſo viel ſy voor hem neder ter aerdẽ chi 


·den tot umentwoorbeele. Eñ de ae 
Yan Thecua ſeyde tottẽ Lonine: Yun hee= 
rede Coniut / deſe onrecht veerdicheyt zxx op 

— —— my, von a aan en schier Ei 
a et — dage ** throon die moeten ontſchul⸗ 
dat hy Thamar ſijn ſuſtẽer vᷣtrachte. Daer⸗· », » dich zijn. —— —— 
om nu mijn heere Coninck en ſtelle dit "ge ſeyt / bꝛengt dien tot np, eũ hy en lal 
woondt niet opfün herte / ſeggenderalle des oortaen niet meer daer toe doen om bach 
tonincs ſonẽ ——— | "geraften. Eñ ſy ſeyde: De Coninc gedẽcke C 
SB mon is alleen doot. Maer Ablalom is’ ge des Beeren ſhus Bods/alfo dar. de nackten 
> Eñ de — — hiek opſjn des blocts — veel en woꝛdẽ —— 
fach toe / eñ ſiet daer quä een groot te doen / eñ dat Ip mijnen ſone 
—* Door eenen ſiwech ter ſjden vanden dooden. De weſcke ſeyde: Alſo — 
erch. Eñ Jonadab ſeyde totten Loninc: » als de Deere leelt ſo cnfal daer niet * 
— Conincs ſonen zünbierbypnaws |» pätws ſoons hooft op de aerde vallen. 
dienaers woorr/alfo iſt geſchiet. Eñ als hy dus ſo heeft de vꝛouwe geſeyt: Laet v Diet» 
op hiel vã ſpꝛeken / ſo ſat des —— waouwoe tot mijn heere DE Coninc eẽ wooꝛt 
ſo nen / eñ binnen comende fo hieuen ſy » ſprꝛeken. Eñ hi ſeyde:Speect. —E— 
meẽme op / eñ weenden:defgelöcs fo * | we fcppe : waerom debdy alfuickendinck 
Lonincehallefün dienaers doc — trghen Sods volck — al 


ma Dauids broeder antwoordende bet 
MHün becrede Lonincen late hẽ niet dunc⸗ 
rapie ander kinderen Doot ge= 


maeltüt be= | 
F —— —— WBacr » heeſt aenbedẽ eñ ſeyde: Beichermempp so 
aaa — ninc. Eñ de Coninck ſeydetot haer: war 
De: Merckt wel aen wanneer dat Ammon faken hebdyrSyantwoorde:Eylaes / ic ben 
inch hryonehie 
et hem: en ⸗ ormen/ e e 
want ick bent diet v beuele / weeſt twee ſonẽ de weicke tegẽ ——— 
—* em: a be opt beit/efi Daer en. was niemät 
dr bane magen ee een 13 

— — — m ben babe „eeft ven anderen eñ hem gedoot. 
an engen Armen Eñ ſiet nualle dat opftaendete> 
op beurlieber gaen ſittẽ / cũ "gen — Anaheim 
Eñ doen —— weh» ——— * 

den / ſo is De tijdinghe aen Dauid gecomen / oot doodẽ eg — * 

fe heeft alle des Lonincks die hy gedoot heett / eñ laet ons den erfghe= 

ſonen verllagẽ eñ daer en is niet fo veel als — — nad wach ann 
een ouerbleuen, Mr fo is de Loninc » — — —— 
—— a de dat mijnen man geenennacm ⸗ 
iel neder opdegerde / eñ alle ſjn knech⸗ melinghen meer ersehen arte 

— ED NE DE Bee EEE Be nr aertrijck. Eñ de Coninclepde totter 

Deren. Maer Jonadab de ſone vã wen: Baer henen in v huys / eñ ic lal 


CAP.XILEN Dauid. Dat BI. boeck der Coninghen. Abſalbu. cAw.xırıı. 


heeft de Ooninc dit woagt oken omte | fünsihayischem befwaerde) fo woech t’hayı 
(ondigen eñ dat hy ihuen ballımnck nietiwe- | wälgnen boofde twer bondert ficen na dar 
deromen haelt⸗ op ffernenallegadeneh » > ‘gewicht. Eñ Ablalom werde 
als wäteren vallen wp indtr aerdẽ vieniet | bon onẽ cf — — Ichamar.den 
ec.in t wederom en comẽ:eñ Godt en wilt niet datnoemt / ſchoon vã gedaente. Eñ Abſalam 
„u pefietefalverlozen:gaen’ maer hyouerleyt bleet te Jeruſalem ĩwer iaren en by enfach. 
dat denckende Dat ſũlek niet heel verlozẽ en |» des conines acẽſicht niet: HDierom hectt by’ 
gae / die verwoꝛpen is. Daerom ſo ben ick | gen Joab geſondẽ dat hy hẽ aen den couiut 
nu gecomen dat ickdittwomdrfondefprekE ſoude ſenden maer by en wilde by hem niet 
tot minen heere den Coninck in de tegen | comẽ Eñ doen hy betwerderepiegelonden: - 
wooꝛbicheyt des voles / Eñ pdienfivonwe | hadde eñ hy niet erwildercomẽ tor hemr fa: 
ſeyde: Fick al totten Coninc ſpreken oftde ſcyde hpy ſtnen uechten: Ghi weet wel Io⸗ 
Conmteenichlins het wooꝛdt vauſhuder abs acker byden minenhebbende nn eenen 
D dienſtviouwen dede. Eñ de Conincheuet · 0 Aldus gaet icrwaerts eh ver⸗ 
gehodrt dat hy fym diẽſtwjf ſoude verloſſti Inamdr bien mettẽ viereSo hebbẽ Ban Abſa 
tor de haudt van alle den ghenen die my / eã loms knechten dat coen optiandtaenghes: 
mönenfönerlamen wilden tenierboewwt °| ſtektnmectten —— knechteñco⸗ 
des Beeren erfocel; : Aldus ſo laet v diẽſt⸗· | mende met geſcheurde cieederẽ / hebben ge⸗ 
wduwe ſpreken dat mijus heeren des Co: | ſeyt:Abſalomis knechtẽ hebben cen deel vã⸗ 
nince woort worde geiijck eẽ ſacrititie Yoät den acker mettẽ viere verbrant. Eñ Ioab 5 
mijn heere de Comint is gelick eenen Eins ſtont op / eñ quam tot Abſalom in gun huys 
gei des Deeren / alſo dar hınict bewercht en eñ ſeyde: waerom hebbẽ v knechtẽ minto⸗ 
wordt noch door ghebencdijdinge oft dooꝛe » renu metten viere verbgant?: Eñ a m 
vervloeckinghe eñde daerom is de Deere | antwonrde tor Joab:Ic heb aen v gelonde, 
Bodt metv. Lfide Lonincantwomden- "| biddende dat ghy bp mp comen ſoudt eñ dat 
de ſcyde totter omwe&: En verboicht voor ick v ſeynden ſoude aen Den Conine / eñ Dar 
mp niet bet wooꝛdt dat ick v wragbe. Eñ de ghy hem ſeggẽ ſoudt: waerom ben ick van 
viouwe ſeyde tor hem:Spꝛeeckt mijn heere Belſur comenehet was mi beter daer te zij⸗ 
vec Eñ de Coninck ſeyde: Enis»| nealdus ſo bidde ick / dat ich mach des Co⸗ 
Forbes handt mer v niet in aliedeferedend? nincs aenſicht ſien:maetis hy noch gedach· 
Eñ de vꝛouwe antwoorde eñ ſeyde: By de tich mijuder boofhept.fo Rac hp mp doot. 
ſalicheyt väuwer fielen mün heerede Kor |» Alps Aoab by de Cconinc 
E ninc ren is anders niemant / noch ter rech⸗ |. heefthEpdcke alte 
tor ſijden noch ter Aincker fynen’väallede- igigero 
ſen welck min herre de Conünc — nint / eñ acbede op dacſicht Der aerden voo} 
heelt / want v dienaer Anab heeft euer my hem / eñ de Coniuck heeft Abfaloın ghecuſt 
dit beuolen/ eñ hi herft alle deſe woorben u⸗ Hoe Abfalöm vetctegen hebbendd de graeie vande volcke, 
wer dienſtvꝛduwen inden mondt gegeuen/ teghen nen vader opflaet, Ende hoc Dauıd rlächt. 
2 | e Dat xv. Capiixel. . ET 
ſoude ommekeerẽ die heeft v dienaer Aoab |: A Ldus na deſen ko. becft Ablalom vooꝛ ſy A 
my beuolen / Maer ghy mijn heere De conint Aeluen gemaect wagenen / eñ roſvolc / chi 
st wijs / gelijck een Engel Gods — vijftich mannen Die vooꝛ hem gaen ſouden. 
heelt / om ie verſtaen alle ſakẽ op der aerd Eñ Abſalom des moꝛgẽs vrocch opftad- 
Eñ de Coninc ſeyde tot oab:Siericben » | doe /ſtont bp den inganc vander poortẽ inden 
te vꝛeden geftelt/ch heb gedaen na v wooꝛt. wech / eñ lo war man 7* hadde om 
Dieromlo hend, ch roept wederom dẽ te comen tot des Co recht Bien riep 
tongelincAbfaloın, . Ei Noab opfunaen- = | Ablalom by hem eñ leyde: Aã war nadt zut 
ficht ver aerdẽ vallende acnbede, ne⸗ ** als Die antwoordẽde ſeyde: wi een 
dijde den Coninc ·eũ Ioab heeft geſeyt:he⸗ ; va Iſrahels geſlachtẽ ben ich Dienaer/ - fo 
ven hecft v dienaet verſtaẽ Dat ic gracıe von antwoorde heim Ablalom: My Dunckt dar v 
ven bebbe voor v oogen mün heere de Co⸗ redenẽ goet eh rechrbeerdich3un,maer daer 
ninc / want ghi Loninc hebt na ws dienaers en is niemant vanden Loninc geſtelt die v 
worden gedaen. Aldus fo is Joab (rer »' «bomzen mach. - Ei Abſalom ſeyde ooc; wie 
ftacn eñ is ne image Gelſlur /eñ hẽeeft mocht mp een rechter maken ouer Dlandt/ 
F Khlalomre Nerulalembracht, Eñ de co⸗ = | datfpalletor mp quamen die eenighe fake 
ninc ſeyde: Laet hem ın fün huys wederom had den / eñ dat ick die mocht recht vecrdelick 
keeren maer dat bp mijn aẽſicht niet en ſie. s mdeeden? Ooc ſo wanneer ecnich menſch 
Aldus is Abſalom wederd in ſijn huys ge⸗ by hem quam om hem te groeten ſo reyckte 
gaen / eñ hy en heeft Des Conincks aenſicht by fon handt wi / eñ — cufte hy dien. 
niergefien, Maer gelycAblaloım enwas » » Eñ hy dede dat alledie vã Iſrahel Die te 
fo tchoonen man in geheel Afrahel, eh rechte quamen om vanden Conint gehoort 
maten fcer welelic tan dat bollyn= te worden / eñ hp tractor hem de herten der 
ber voeten tot op den top vã finenboofde > mannen van Iſtahel. Maer nae veertich B 
en was aen hem gheen ſmette. Eñ als hy iaren ſo ſeyde Abfalom tot den coninck Da⸗ 
dat hayr ſijns hoofts af ſchoer ( want rens nid: Laet my gaen / ch mijn belofte betalew/ 
tſiaers werde hp geſchozen / om dat DE crans welcicden Heere te Hebꝛon gelockt hebbe. 
want 





2 


OAP.XV, Danid. 
want doen v dienaer te Geſſur in Spiien * 
waslo gelo eſde hp een ghelochterfeggenner 
. AR lake dat de Becre mp wederom 


te Jerufalcın / fo fal ick den Deere con facti- 
ficie doen. Eñ de Lonirck vn tot heim: » 
engine uni e —5 — 
a ae Torben. zen 
nden tot alle de ge= 
Fire e: Terſtont als 
ber gel — ———— lult / 
— ——————— 
— a 
eruſalem gero 
—— er hertẽ / eñ niet met al⸗ 
wetende väderfaken. Doc fo heeft Ab= " 
falom: Doen Achitophel-den Biloniter 
£ Dauids ‚ot (under Mabtvä Bilo, 
Eñ als by ſlachoſſerandẽ offerde fo iffer een 
machtich verbone by cede gemaect / cũ t volc 
Kap te hoope berineerderde met Abſa⸗ 
Brrumenntongenpe:behret arabel bolehe 
men / ſeggende: e D 
Ablalom met; elderherte, Eñ Dauid · 
tor fünen kn die mer hem te Jeruſa⸗ 
ee Stact op/lact ons vliedẽ /want 
— ontvᷣlieden zijn voor Abſa⸗ 
ſt v rd en op dat 
bp comende ons niet en ouer⸗ 
Dolbzenge oner ouer ous den val / eñ ſla 
De ſtadt Door vſcherp vandẽẽ ſwaerde. Eũ· 
des conincks knechten ———— 
v dienaers Dier⸗ « 


te voete 8007 


bolcht waren 
—— e tot Ethai 


den coninc. Eñ de Coniuc 


mietten cominc/ 
—— 
ghegaen / Bhiſteren quaemt· 
———— ee: 
tot te gaen:macr ich fal gaen detwaerts bat 
ick gaenlalı keert wederon ei leyt v haoe⸗ 
ee u € —— 


v 

want hebt gracie eh — — 
Eñ ooꝛde Den coninc / ſeggen⸗·· 
== ——. de Deere leeft/ende 


miünbeeredeconincleck/op wat plaet= 
Une ghy zijn ſlult / min heere de coninck / 
tRXan de door, oft int lenen / daer fal v die⸗ 
naer weſen. Eñũ Dauid ſeyde tor Erhai: » 
eh pen Eñ Ethai de Berhiter 
—— voots onerrefialle De mannen Die met 
waren / eñ de ander menichte. Efifp »; 
ſtemmen / 


Dat ĩ I. boeck der Coninghen. 





Dauid, cAP.XV% 
| alle dat volt gint tegen den wech des olüf- 
booms Die tegẽ ouer de woeſtijne is. Doch 
yumı daer ooc Sadot de priefter en aliede 
uitẽ met em Dragede de arcke DA Gods 
—— —* a. vã Gods ver⸗ 
böt nederg iathar is opwaerts 
gaen’tot dat alle dar volc vsoꝛby ghepaſ⸗ 
 fcert was dat wter ſtadt gegach was. Li 
deconinck fepde tot Sadoc: Bods 
arcke wederom in de ſtadt / iſt ſake Dat ick 
cie vinde m deoogen bes Beeren: fo ſal 
pımp wederom brenghen/ende bp ſalle mp 
u — en fun rabernakel /-- aer iſt dat F 
mp ſeyt: Ghy en behaecht mpnniet loben | 
it bereyt / Dy doe dat goetisvoorhem, Ei 
de A tot Sadoc dẽ pricher: O abi 
fieder/ gaer wederom met vede it de gade⸗ 
eñ Achimaas bone —— Abiathars 
a ſone v twee ſonen laet —* Bi 
fal verborgd syn in dat * der woe⸗ 
ſtijnẽ tot ha ee boo hab va v ſal comẽ / 

» mptekennd geuẽde. Aldus fo hebben Sa⸗ 
dock eñ Abiathat Bods arcke wederom in 
Jeruſalem gedꝛag ſy zijn daer bleuen 

» Baer Dauidginck op ben berch vanden 
olijfboomen spcſimmiende / eñ weenende / efl- 
met blooten voetẽ gaende / eñ mer bedecten 
—— oot dr — — 

gint opwaerts —— al wee⸗ 
nẽde. ehe er were Dat otſchapt/ 
Dat Achitophel oock en bende 
wasmerAbfalom. ſeyde: It bid⸗· S 
de v Deere / maect dwaes At raet. 
Eñ als Dauid climmẽde was 
ſte vanden 


| Bay eg oräbtlon Ginaeren 
0£0 et cuen / 
ick — — 
lal ick v een tv-foluldp den raedt van 
» Achitopheil doen, Eude ghy hebt 
—— — 
ede en p ule va 
conincks Ba acc sea ſuldỹ den priefteven Sa 
„eh werten / want met ei 
- ben Kar ionb Achaniie Sadots lone/! 
Ve wen ſone / ende mer! 
gr an ge Ref 
:) Dance oen 
Danidg bpient.in de ade quam fo is Ablas 


lomoockin Jeruſalem ghecomen. 
Hoe bauid $ıba ſchenc; alle Mmiboleilu goet. Ende boe 
Semeı Dawd vermalendijt ende vlocct, Eh hoe Ablalom open- 
baetlick füns vaders beilde ontrepnicht, " 
wv Capııe 
ERBE doen Daun e Inttel ouer rhooch⸗ a 
ſte vanden berghe gegaen was / ſo quam 
Siba Miphibofeths knecht hẽ te gemodete / 
mer twee ezels die geladen waren met twee 
ert bꝛooden / eñde hondert bondelẽ ro⸗ 
her ende hondert clonten vighen / ende 
twee leren wünfefichen, Ende de — 


Zu 





= — — —« — — 





— 


CAP.XVI. Dauid: 


de rot Siba: wat wildy bier mede Dod: > 
E mg ee —* ezelen voordbes | 


act op fitten ſou⸗ 
deivent u —e ——ã— voor v knech⸗ 
ten om te eten eñ den wijn / dat bien dꝛiuc 
ken ſoudẽ waert dattet pemant aaw worde 
K. i⸗. baa in de woeſtne. Eñ de coninc ſeyde:waer: 
is ws u —* en * —— dẽ 
coninc: O 
HDedẽ ſal bet —— va lee m mp wederom 
sheuen mijus vaders conincröck, Eñ - 4 
—— Ka Siba: Det zy aluwer 
Dat Miphiboſeth pleech ——— = 
Siba —— bidde v mijn heere de hir 
el geacie 909} v vinden mach. - Alons ı 
de coninck Dauid gecomen tot Bahu⸗ 
rim, Ende ſiet —— man wi van 


»-Rg.ı.b. 


28* mei ghenoemt / 
by quam voorts wt⸗ 
— — — eñ hy wierp ® 
ee a 
andshnechten ; enalle ber nahe 
Penn irmerdeepni sea mannen gingẽ ter r 
eñ ter eg ed ee % dr 
Dus fprac idden hi den coninc verma⸗ 
lendijde: Gaet wor, —— —— 
man / eñ ghy Beli ——— 
—e alBat biner wi £ 


my gaen / 
af ſlacu. sende coninc 
icmet vte doene ghy kinderẽ 
den / want En beeft 
beuolen/’dar hi Dauid vermalendijden 
€ oude Eñ wie — die ſoude derren 
—* dat gedaen heeft? 
—— —* Abuiaveh sot alle 
—* knechtẽ:s iet mijn ſone die wor n⸗ 
lichaem come coeci mijn ſiele / hoe veelte: 
meer deſe ſone van Jeminie Laet hem 
warden dat hy verinaiendijde na des Hee⸗ 
ren rent Oit de Deere by auontueren· 
mon ben arnlageveh nat mide Deere goet 
wederom gaue vdoꝛ deſe vermalendudinge 
op deſen dach: Aldus ſoo is Dauid vooris 
oner den wech gegaen / eñ ſju gheſellen met 
—— Sem̃ei ginc oner-de hoochde vã 
Den berge ter ſyden tegen =. vermalen⸗ 
———————— gu ph 
—** Aldus fo is DE coninc« | 
—— rvolt mer bemalmoedesch | 
an in vermacct aldacr. Maer Ablaloın ef» 
fon voic zijn te Jexuſalem binnen geco- 
men / eñ —— oock met hem. 
doen Chufaide Arachiter Dauids vrient bi 
——— was, —— tot hẽ ge⸗ 
gegroet coninchweeit ghegrdet 
coniuck. Totten welcken ſeyde 2 
Is Dit v gracie tot uwen vꝛieẽt woaerom en | 
D zu ghp met uwen vꝛient wiergegamm: En⸗ 


a 


Dat I 1.boeck der Coninghen. 


| 
| 
E 
ſeggende: —F 


Bau . 


A 


Dauid, CAP.XVIL 
Chuſai aurwoorde tot 15 
maer iclal diens zijn / den w de Der 
| „ Yerca zen beeft/en alle Dit v eh geheel I⸗ 
met bien falickbignd. Maercop 


at ic dat ooc by 
fal ic des conincs ſoñe niet dienen? Gelick 
ickuwen vader *83 be/ 
” alfo fal ick v ooc 


en tot A 

bersconcubinen bie 

huys te bewarẽ op dat 

„len eben a 
» ont@upuert hebt. 


bad 
— hel / ſo wel doen hi met Das 
Lid was 2* met Ablalom was, 
Hoe Chulaiulen racdı van Achisophel ie miexe.doet „‚waet- 
om hy hem ſeluen verhanghen hecft, Efide hoe Chußi Dauid 
fijnen raedt — 


" Aloınioioee‘ be Aciphe ot Analog 

—— Ich Da er Igen defen 

» nacht, — ne aen⸗ 
———— ick hem Aacnveh als alle 

bolcgebin eg reg 

ı ick nen berlarenen con Gñ 


eü 
ine boſch ſerr als haer ion⸗ 
gen genomẽ zʒiuu Daer toefo is v vader cen 
dꝛloõochs man eñ hy en ſal mettoᷣ volcke niet 
eat bad oftopermge — 
in —— 
— int beginſel 
— ———— 


: mach’endiefa Daer is — Zr 
= getan wol dar Aa Abfaloın wolchbe; 
Ban falcen: 


vegelick vand —— 
——— xerns leews —————— 
umachtich worden / want alle t volck van 
ſrahel meet bat v vader ſterck is ende dat C 
pallc vgolne mannen zijn Die bp_ a 


— 


cAp.xvii. Dauid. Dat II. boeck der Coninghen. Ahſaloam camxYyIıık 
BHaer Dit dunct my rechten raet te wefen; = | = begranen. Eñ Dauid is ghecomen inden ; 
Laet gheheel Iſrah —— bp — — ‚ende Ablalom is —— 
— ———— zant vander zee cken / hy ende alle de mannen vã J 
ontellick / eũ ghy ſult int —— *—  tabelmerhem. Maer Abſalom ſtelde 
den welen. Eñ wy ſullen hem ouervallen »| ¶ ſam voo Ioab ouer dat heyr „Ende Amaſa 
war piaetſen bat hp ſal geuondẽ woide ————— 
fullE hem 242 dent dass cm verlaemi heeft met Ahi G 
op De aerbe te vallen / eñ wy en —— Parc‘ De. 
veelals eenen laren nd “w Joabs moe —— sende Iſra⸗ 
— — n. ———7 hel heeft ——— 
in eenige Nadt zum fo ſullẽ alle ie |” int iandt van G Eñ al Dan in⸗ 
vã Aſrãhel om de —— * den leger gecomen was / Boch Anh: “ 
ſullen Die treckẽ in De beke / allo Darm Sobi Maas ſone vã Rabbath dev kinderen 
niet fo veelals een en van Ammon / ende Machit Amihels ſont/ 
D enſal. Doẽ ſeyde a eñ alle de man⸗ »| Yan Lodabar / ch Berzeliai een Balaapiise: 
nen vã Ilrahel: Den raedt van Chufaiden |» van Ro beddeclecderen⸗ 
Arachiter is beter dä raet. Alfo en aerde vaten / terwe cude gherite, 
is dodz bes Beeren wille den oꝛbaerli ch bai,ch boonen eude Iinfen/ ch 
raedt vũ A une ghedaen / om » titeren / ende honich / ende boter ic a 
de Beere quaet bꝛengen foude, eñ vette calueren / eũ ſy hebbent Dauid —* 
——— ; fepde 0 tot 1 Sabor Abiarhar | gheuen / ende den bolcke bar merhem was 
In -_ eñ in die maniere heeft om rreten: want ſy vermoeyden dattet volc: 
Achropbel gerad Ablalom efidenonders | Yan bangheren don md mocde was ghewoi⸗ 
ch eicheh aldus efi alfo * den in ne woeſtijne. 
— Dau Hoe Abialom teghen fijnen vader frijdende aen een nn c 
— —— —— — — nen, ‚Ende hoc hy doo 
blacke v Eder woeltänd niet, maerfonder 
— —— 0 mer’ op dat D Bde ‘ Allonsiva Dana fan —* — beeit A 
Beta Pool Barmerbem s —* ——— Deren) ei eh hp gafd 
re: 

e is onder. de 
— kennen ee van Saruie abs bacdercfber etz, 
wech gberepfk’dat ſy _ > bendceLonbgr de Ethai / die 

Snerbagen aen den comin ————— de tot den vgl. 
enmochte ——— he Bau Kkergck ſalooce met v wit en; E 
E comen. Maer cen k bet volcherft geantwodt: Shp en fuic niet; 
kenne, ———— wttrecken want al iſt dat wy vlieden fa 
gegaẽ in cens mans en lal henlie den daer niet peelaenliggben., 
— ame, Dot —— —— berina yaaapen mpant ghp 
e, Doẽ nam en niet ein / w 
Den Ayun en ouer —8— alleen wordt poor thien duplent ——s 
vandẽ is oft iy gberite a: kent / daerom ift beter Dat ghy in de 
de eñ 8 dat Eñ ot onſer bewaringe.. Totten im 
Knecht? mt I toter sun kenne Laninc leyde: war,b goct dunct / Dakı 
gnamen.fo fepben ſp: waer is mes —— Aldus-fo ſtont dc coninck by.de 
Jansthen onathan? Eñ de vꝛaouwe antwoode ‚gber volck ginch wr bp baren s 
den: Sy — * Sen Do ge s Sen bonderden — Ende vᷣe V 
— dr toninck Ioab eñ biſai eñ Ethai ſeg 
De, ef ce m ee die niert en De: rt my den ionghelinck Abſa⸗ 
bonden zun weder gecomente Jeruſalein om. Eñalle dat volc hooꝛde den coni ge 
euch waren fo defe » | biedende alle den princen voor Ab » 
wor ben puntte/ehi henẽ / eñ Aldus ſo is het volt te velde —— 
* den Loninc Sauid / ch ſeydẽ: Start ob / — eh den ſtrijdt is geſchict in de 
all ouer be riuiere / want Achi⸗ van Ephraim, Eñ dat volt vau 
„erlebe ——— raedt tegen v ẽ. is daer geſlagen van Dauids heyz / 
th alle r; voit » a daer is een gro0 nederlage geichiet 
RB ohren was eñ ip gmgen ouer de Jo; | * Dien nach — Ei 
dane tot batclaer Dach worde ‚enbedaeren | den ſurudt was verftcopt ouer daen⸗ 
bicef niet eẽ achter dic ouer de Iordaue nict —8 dat landt / eũ daer walcr * 
en ginck. Maer ophel ſiende dat lg: » vande volcke die vernielt warẽ vã de 
raedt niet Ideen en was, heeft ſhnen „Veikiagendn de gene die op dien Dach dogz 
gefadele: ‚eh wech g erſliñnt waren. Eñ t gebeurde 


— ch in fon ſtadt. Ef ale hpfon 


befchiet hadde fo ee feluen ver⸗ 
bangeude)geftozud, ch babers graf 


/ 







na rk kuechten te gemocte 

quam / ſittende op eenen muyl / ende doen 

dien muxl gegaen was onder cenen — 
n 


car.xyıı. Deid. Datll. ee I Daiid. caAr.-xviia. 


Hans sang menden gen men odogen op alleen loopen / 
doom,ehdewöledat |» SR up orpenbe dp bestem 
wien bemel en — BEE DEE Ade Loninck ſey⸗ 
murpi daer hy op fat voorts rk ber rund is Daer cen goede boot= 
£ — ch rennt ch vecıktepte lee » nẽ mont. —— — 
— Ic heb Ablalom ſien hangen aen Ar iep efinaerder qus/ fo beeft de 
ter ler oo we an va "| ternochecnen anderen man lien 
man die hem Dit geboorfichapt ver or toepende int ra ge fie — 
Dur geſiẽ / waerom cn —— eenen —— loopeve 
Dee Legen De aere,ch far W ant — — e. endede 
sten ſiluers nen hebben / chi —— Near gerri —— be 
riem. eh etor Foab:Al wactt dat» deẽ eertẽ ais DE loop va Achimaas Sabo 
ghy mp in mijn hant duyſent filueren pen= | ſone Ende de de Darin enge 


ingen met ghewichte gaeft/fo en loude ick man / eñ bp comt een goede bootichap bien= 

ins willẽ Aaenacndesco | «gende, Each binaas roepẽde tottẽ 
incs ſone. wwãt da —— — coninc: weeft gegroet coninc / Eñ acbidden⸗ 
nal de coninc v / eñ Abiſai eñ Ethai / ſeggen⸗ de den conint vooꝛ hem neder op de aerde / 
de: Bewaert mp dar kint Abſalom. Marc a ſeyde hy: Ghebenedijt zy de Scere v Godt / 
—————————⏑——— | die beuangen heekt de — —— 


den opgeheuen h 
* Ei" berg Denon. Eñ dec — 











———— fepder ·¶ Becft dat kint ãbſalom ooc rede? e 
ker als ghi mer icfalhe maas ſeyde: Ic heb u as G 
ðv. Aldus nam hy day nen min o toninc/doen Idab die⸗ 
D fack bie in A mei — Zotten 
— Fand vun tree al 

„anenbaertoe gelöopen tbien onge manner | „guet bier. Eñ als hy 
eñ llaendẽe ſy hebben · ſtont fo ſachmen reihen ran 
DoenblitgFoab mere? tran= « 48— bnenghe een goede boo o miijn 
—— — niet meer de conint want de Heere heden 
en ſoudẽ zn vluch⸗ gedaen boot v / väde hant van alle de 
de De menichee tpace, zehn» die tegen v opgeftaen waren. Doeu 
anıen Abialonn eh wm em in be ede coñinck tor sCchufi : Alt oock 
—— metten kinde ee ——— 
t ſamen op antwoorböde: TOorbE mo —— 
maten groot/ eñ —8 a 
in ſn — — efialledegene die tegẽ hem 
Be vooꝛ fp feinen een? Tel epgericht n 8 dDieron woꝛde de conincbebrorft/ 
noch leefde welt is in Des —— — S op de eetcamer vander poogteweh 
Kal en ui ben grocnehinkeweienven | tone —— 
NE ———— dien rörele mer ——— —— v ſteruen / 
ſfijmnen naem / eñ hy wordt genoẽt Abialoms abauom mun lone an 
ae — —* Doen Dale vll rare, 
Achinaas Sabors lonc:Laet mpioo= sehe rer al yon 
Ge * ge ee potkihnpt dar de 2 
bat eg Rde de Joa e 
hant fynderdyandd, Zot wien Joab ſey⸗· ren lone / 


de:Ghy en ſult hedẽ geen bode welen, maer | eñ de victorie is in kenen rouwe verkeert 
op eenen anderen Dach ſuldy de bootſchap alle den volcke op Bien dach, want het bolc " 
cen wil niet dat ghy hedẽ de bone ‚em op —— Be Dean 

wär des conincs ſone is doot. EA» | rouwich oner ſijnẽ fone ñ t voick 
oab ſeyde tot Chuſi:Gaet ref boots "Hm — 0) Bias nach Iube ſtadt te co⸗ 


den conint ‚gelöck het volc pleech beſijden te gaen 
—— ee a sans ” arg ernennen ren frödt — 
Sadots ſone ſeyde wederom tot Ioab: wat· ——— eeft ſijn hooft bedect / ende 
an Ende riep mer en: ijn font Abſa⸗ 


Ioab fepde: waerom wildp loop&mänfo=- |» —Aã— min ſone. Hierom Zoab · · xeo··v a 
ner comt — ien ſult geen goede totten coninc in hups gaende / heeft 
« bootſchap dra ewelcke antwoord= » | #Bhphebt heden b hacme deacnfichten 
Verena ee fchauen oft ich loope 2? fi allen wen dienaers / Die behouden hebbẽ v 
bp ſeyde:Loopt hend. Achimaas aldus loo⸗ ſiele / eñ de fielen v& vwen ſonen ende vwen 
ende dooz eenen corteten wech gine voor⸗dochttren / eñ de fielen van uwen 
Chuli. Ende Dauid fat tuſſichen twee·· ··wen / eñ de ſielen vã uwẽ concubineũ · Ghi 
pooꝛtẽ Eñ de wachter die opt hoochſte wä- ——— lief dic v haten eũ gbi haerfe die lief 
ber poozten was op den muer Hu | bebben,züghp hebt hedẽ getoant nn 


en u Ge — 
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Kork man 

Sehe 


t —— met v gaen vinde 
atv Fr | „mann inet hem gegacn. ei Cerethi ooc ch 
reine eñ alle de vꝛome trocken wir Jeru 


Bi hp bier one tegẽ wooꝛdich. Aldus ſo is 
ala wigetrockẽ om Juůda ge vergadereu / 
cende hy heeft gebeyt ouer den —— tt 
Ki: welcken hem de coninck geltelt hadde. 
DSoen le pot Dauid tot Abiſai: Aulalong 
"Beba de,lone.van Bochtiincetock [übe aẽ⸗ 
doen dan Ablalom ghedacnbeek, Dierom 
58* hecren kriechten cũ ber volcht hem 
dat hy b ur auduturen gecn liecckt ſteden en 
ons ontvliede. Alduszun Ioabs 


om Schaden ſone van Bochri te ver 
volgen.. Eñ als ſy — Da getan 
Seen die daer is te Babaoıı fo quam Ama⸗ 

fa ben te ghemoeit. Ei Joab was gecleedt L 
met eeneũ enghen rock vaſt gemaect nade 
mate ſius habijts/ eñ daer oñer gegoꝛt nic 
—— gende tot aen fun ſcndentn 
cheyde het welc allo gemarct was und 

Naht 23 wigaẽ eñ llaen. Aldus ſeyde 
"zo Amala: wechgegröffingt bꝛot⸗ 
rEñ hy nam ãmaam byder kumen met 
ſn rechte hät. 8 hẽ culigndc, aer Amaſa 
en wachte — aert niẽt d EYE — 
be welch m in on ſijd Beggengn 

indem opde aerde cübyen Kar £t= 
ee bArEtof mie. Macr Toaben Abi⸗ 
cher tr mn vã Bo 

ei vorcht. Bier eu tullthen als ſom⸗ D 
("Rise mannen va Joabs geſcllen ſondẽ be 
at doode lichacua va Amalı ſo ebbẽ ſy ge⸗ 


| 5 ſcyt Siet hier dic door Joab wilde Dautds 
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unmibbch vVanden wech O 
at hc alte vlet here hẽ te 
hi dede Amalai vendẽ wech op den 
— cletðtdãt nıcmät 


vooꝛbygaugets daer en ſoudẽ blijuẽ 
— u 


. Dierom docn hp wre wege gedaẽ 


ie acıh Fe it door alli, 
ẽ va Ilrahel tot Abela cũ Beth⸗ 
hard: alle de wrgecojen mann? waren .: ; 


gt in äbelach in Bethmaa⸗ 
met bolwerckẽ omrin 
— de. En clegẽ maer älle Dat volc 


c ven iurẽ 
966 * 
weradt: Boot bo a Ioab: 
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CAP. XXI. Dauid. 


verre vã my / ic en worpe niet neder / noch ic 
en verderue niet / Z'enisalloo niet / maer · 
een man wi dat geberchte vã Ephraim Se⸗ 
——— ſone vã Ber —— ſiyn 
opgeheuẽ tegẽ dẽ coninc sleuert 
dien —— ſullẽ vãder ſtadt aftreckẽ. 
Ende de vꝛouwe ſeyde tot Joab: Siet ſiju 
hooft ſal tor v ouer Den muer gewoꝛpẽ woꝛ 
den, Aldus fo is ſy binnenwaerts gegaen = 
tot alle DE volcke / eñ heeft tor heuliedẽ wijſ⸗ 
felick g de welcke hebbẽ dat afge⸗ 
flagen hooft van Seba den ſone va Bochzi 
geworpen tot Joab / Ende hp heckt —— 
rrompet geblaſen / eñ ſy zyn vander al⸗ 
getrocken / cen pegelick in fün tabernakelc. 
Eñ Joab is — E— tot Jexuſa⸗ 
„eds lem totten coninc. us fo is Joab ghe⸗ 
weeſt ouer alle dat heyꝛ vã ſrahel/ maer 15a 
naias de ſone Joiade duer de Ceretheen eñ 
Pheietheen / Maer Adurim was reẽtmee⸗ = 
fer oner de tribuytẽ Eñ Joſaphat Ahiluds 
ſone was ier / Eñ Sina was de Ichrg= » 
uer / Sadoch ende Abiachar ware pꝛieſters/ 
maer Ira de Jairiter was Dauids prielter, 
Noe dauer eenen dieten tijt opgeſtaen is in Uralıcl, om dar 
Saul de Gabaoniten ongelijck ghedaen hadde, Ende hoc dit ſy 


Sauls et verdeden, Ende van Dauids ftnı)den. 
Dat xxj.Capittel. 


9 FF Mdedaer is ernen dieren tijt opgeftaen · 
by Dauids tijde dry iarẽ achter een due⸗ 
rende, Eñ Dauid vꝛaechde raedt van des 
Beeren antwooꝛde / ei de Deere heeft ghe⸗ 
ĩept:Om Sauls wille) ch om fon huys Des 
bioerds/om dat hy de Babaoniten ghebonf 
heelt / —— de * per i 
niten eñ ſeyde tot henlic 
De Babaonıre en ware niet vandẽ kinderen 
vã vIrahei maer ſy waren ouergebleuẽ vã⸗ 
den Amorrhiten / wãt de kinders vãſrahel 
hadden henlienen gefword,ch Saul wildeſe 
verũaen ais ter liefde vandẽ kinder? vã Iſ⸗ 


bla α. 


rahti eñ Juda.) Alous ſeyde Dauid tot de 
Sabaoni 


tẽ:wat ſal ic v doen / ch waer mer 
De fal ic v verſoenen / dat ghy dat erfdeel des 
» Beeren moechtgebeneoyben? Eñ de De: + 
baoniten ſepden: wy en hebbẽ geen 
a — — 
hups:no en begeere 
deren menfch van Alrahel gedoot worde. 
Totten weickẽ de coninclepde : wat wildp 
dan dat it v doc: De welcke ſeydẽ tottẽ co⸗ 
ninc: Den man die ons vernielt ch verdauct 
heeft conrechte / moetẽ wialfo vernielẽ dat⸗ 
ter niet een vã re ouer en blijue 
B in alle de panz rahel gen geue ons « 
ſeuen mannen dä lynd kinderen Dar wy Die 
— 
ſtadt vã lwijlen de wtuercore des Bee⸗ 
ten. æũ vᷣe coninc ſeyde: Ic ſalſe ogene. 1ER : 
de coninelpaerde Bätphiboferh ven ſone vã 


Ayın.a, Zmathas Sauls fone/ompar ghelworen = 


gar des Deerẽ / d’welcke geweeſt was 
tulfche Ocuid ende Jonachan Sauls fan. 
Atnus fo hieft de coninc genomẽ de twer· 
fonen van ha der Dochter van Aia / de 
weicke ſy gebaert hadde / Armoni efi 


Eelinbibgferh,ch dyf fon? va cuchei Sanis 


. Dat Il.boeck der Coninghen. 





 Danid. CAP.XXL 


dochter / de welcke ſy gebaert hadde Hadꝛie⸗ 
jen den (one va Benzeilai ‚die Yan Molachi 
» was, eñ hy gak die den Babaoniten in han 
den: de weiche bebben Defe op den berch ge⸗ 
crupſt voor de Deere: ch deſe ſeuen zʒijn ge⸗ 
foruen t ſamen gedoot ten tijdẽ vandẽ voe 
ge oogſt / alſmẽ begonſte de gerſte te maepẽ. 
», EN K.eſpha de dochter va Aia nemẽde con 
bayıca dcedt/ * dat onder haer op do 
enrootſe vã tbeginſel des oogſts tot dat 
bet water wten hem̃el op henliedẽ Dauppte. 
Eñ ſy een heeft nice toegelatd dat de 
henliedẽ verſcheurẽ foude des daechs oft de 
beellen des nachts. Eñ het werde Dauid C 
—* alle dat Keſpha de dochter va 
„ Aia Sauls concubine gedãẽ hadde. Eũ Da 
uid is * gegaẽ en heeft Sauls ch Jona⸗ 
thas ſins foons ghebeente vaude 
mannẽ väglabes Balaad /die dele haddẽ ge⸗ 
ſtolen van de ſtrate re Bethſan/ in de weſcke 
de Philiſtinẽ die gg en hadden doen fi 
Saulte Gelboe haddẽ verlagd; eñ dihceſt 
Saul eñ Jonat ns ſoons geb } 
daer wech gedꝛagẽ / ch t lamen vergaderẽed 
de gebeenten —— gruen bie gecrupft wa⸗ 
ren’ hebben fp Diet met Sanls (fi Io 
nathas füns foons ghebeente begranen int 
landt va Beniamin ãen de füde ini graf van 
Lis Sauts vader eñ ſy hebbẽ gedaen al dat 
de toninc gebodẽ hadde / eũ Godt is DE läde 
ıs weder verſoent geweeſt na deſen. Eñ daer 
is weder een orloge. opgeſtaen vandẽ phi⸗ 
Aiftönen teghtn 3) eh Dauid is neder⸗ 
waerts getrocke eñ fon knechten met hem / 
eñ ſtteden tegẽ de Philiſtinẽ. Eñ doen D 
od vermoeyt worde/ ſo heelt Jeſbi 


die van a efachte was( van wien 
Ferge h wic 2 


lancie-het pler woech dꝛy hondert oncen 
Was omgoꝛt met een efwaert)gear= 
»» bept am Dauidte ſlaen. Fe Abıigjarfone 
:Sarıle heeft hem gehoipẽ eñ ven pohiliſtin 
Ddoot ẽ. Doen ſwoeren Dauios mau⸗ 
nen⸗ de: Ghy en ſult nu voortaen met 
ons nici meer ter orlogen wetreckẽ / dat ghy 
by anontueren het licht vã Iſrahel niet wor 
a enblacft,. De iweede orloge tegen de Phi a⸗. 
nhnen is gewerũ re Bob : docn berfipech D 
Sobachai va Duſathi / Saph va Araphas ge 
» Dachte wr de gelachte der teuſen. De der⸗ 
de aorloge was por te Gob/tegen de johili⸗ 
ſtinen / in de weiche Adeodatus de ſone vã 
Saltus een boꝛduerwercker eẽ Bethleemi⸗ 
ter verlloech Goliath dẽ Gethiter / va wies 
lancie den ſtoc was gelijck eenẽ weefboom 
» Des weuers. De vierde oorloghe was te 
Beth / in de welcke was eẽ lanc man, die ſes 
vingeren hadde aen elc vã ſynen handen / eñ 
des teenenaen elck vä fund voetẽ Dat is vie⸗ 
rentwintich eñ hi was vanden —— vã 
Arapha. Eñ hi vᷣmalendijde Iſcahel / Maer 
Jonathan de ſone vã Samaa Dauids bꝛoe⸗ 
u ber verlloech hẽ. Deſe viere ward geboren 
vã Arapha te Geth / eh pzün geſtoruẽ Door 
de handt vã Dauid eh van fynen kunechten. 
Den loflanck die Dauidfiogrom dat by van allefija vyan- 
den valoft was. : . ‚ Dat xxij.Capiitel. 
Dr) Znde 


SAP.XXT = — Dar II. boeck der Coninghen. Danid. CAP.XXIL 








4 Er Mettẽ wtuercoꝛẽ ſuldy wtuertoꝛẽ weſen / 
— — hem eñ metten verkeerdẽ ſuldy verkeert wordẽ. 
Eñ —— volck ſuldy ſalich maken / eũ 
mer — oogẽ ſuloy Be boog evernederen, 
Mar | Beeren t an icht / ende ghp 
un ea Deren fultmön —— verlichten. 
ts mijn ſtercte / in hẽ (al ichop&mtjz » * 
—— de hooꝛzu mijnder ſalicheyt / mijn mijnen Bodt ſal it ouer de mneren ſ 
mijn ioevlucht / mijn verlolſer / Bodt is de gene wies wech er ig, 
‚bäder — — mi dloſſen. de w e dẽs Deerẽ door t vier geproeft/ 
: Denloffelicken Deere falicaeneoepenich + | isc hilt alle dẽ gend die inhem hopen. 
van mänen vyanden fal ick verloſt zijn. » want wie is Bodt anders dan de Deerc? 
8 —* benauthedẽ hebbẽ mpom- s Ende wie is ſterck anders dan onſe Bodt} 
* —— — — N) enden bie mi er omgort es —— 
e mp om ° | ende die münen volmaccten 
— — —— 


ii a icden —— * efir | ar rt mijn voeten gelijck der herten / te 
tot —— Boptfäl ic —* eñ hy ſal mijn ende ſtellende my op nun hoochden. 

femme verhoorẽ välgne hepligentempel’ | w Zeerede min handẽ tot dẽ ſtrijdt / eñ voe⸗ 
efi mijn roepen faltor fünenomencomen. |, gende mün armen als eenen metalen boge, 

De acrde is beroervieh ſy heeft gebeeft/de » Ghy u dẽ ſchilt uwer eyt ge⸗ 
fundamenten vandẽ 2 zin geſchuddet / —— mön moedichept mp b⸗ 
hg en want bp is op die » menichfuldicht. Ghi ültmau gangkander 

Tenen rooc is we fünenucleop» | mpineedt makẽ / ende de knokelen minder 
En een vier wi fund mont fal verlliin- |» wocte cn fullönier beſwijcken. ade D 
—— daer af ontſtekẽ. By heeft de· —* den vervolghen chin ſtucken ſlaen / eñ 
Enedergebostht/efi is nedercomẽ / eñ en ſal niet wederom keeren door bat ick 
is onder fün bern. zNbpis" |» die al vernielt hebbe. Ic ſalſe vernielẽ / eñ in 
op de Cherubims ‚chi heeft gevlo ſtucken brekẽ / alſo dat fp niet weder op ſtaẽ 
eñ hp is wech —88 bouẽ de vederen en ſullentſy ſullẽ onder —— —— —— 


B = Er toinde. Dp beeft —— alom » | « Ghi hebt mimerwromichz 
ae ſtrijde onder rn 
rei ha ** —— na ———— 


daer colen des — de nnd 

viers ee — verderuen Sy ſullẽ rocpen /eñ daer en ſal 

donderẽ / eñ de alderhoochſte fal ſijn ſſemme niemãt zun Die — — verloſſen ſal / tatten 

D SEE endie» | Deere eñ hy en lal henliedẽ mer verhomen, 
* — 28 vernielt. Ic lſalſe wtwilſſchẽ als Dat ſtubbe der aer⸗ 
en der zee zen »den /it lalle morfelöch in ſtuckẽ bꝛekẽ als ſiijc 

ber acrden der aerden. Bhyſult my verloſſen van bat 

—— dat ſtraffen ves Deerẽ Um | wederlſeggẽ mijns volcs ghi ſult mp bewa⸗ 
—— des geeſts vã Eu rafender ren toteen hooft ber heydenẽẽ: her volck Dat 
pheeft vanden 5 « fenier en kenne fal mp diene. De vꝛemde 

fonden mp tor heim genomen eñ hy hẽeeft ¶ kinderẽ ſullẽ my wederſtaen int gehoor der 
—— wi veel waterẽ. Dy heeft my «| « ooꝛen ſullẽ ſy mp onderdanich weſen. De 

oft vã mijnẽ alder machtichſten vpaut / wmemde kinderen zin —— evloten / eñ ſy 

eñ vanden genen die my — wãt 7 wa⸗ ſullẽ benaut woꝛden anghicheden. 
ten machtiger dan ick. Dy is my voorge⸗ · De Deere ge efi gebenedüt —* 

comen op den dach mijns —2* de Hee⸗ Bodt zijn / eñ de ſtercke Godt mijnder ſa⸗ 
re is mijn baltichepr geworden. Ende hy· a licheyt ſal verheuẽ woꝛden. Godt bie mp 

en tot in be bꝛeetheyt / hp —*5* verleẽt / eñ veel volts onder mijn be⸗ 

ft my verloft/want ichem behaecht heb=- | » Diwanchnäger. Die mi leyt wt mijnẽ vyan⸗ 
De Heere ſal my loonẽ na miju recht » den /eñũ ve mp vandẽ genen die my we⸗ 
veerd — nae defupuerheptmöänder derſtaẽ: hp fe mi vᷣloſſen vandẽ onrecht⸗ 


wederom Mant » |» veerdi Daerom ſatit v loueẽ Deere —X 
ick heb des 2 wegben — hei onder de —* eh uwẽ naemloflingen, 
en heb niet ongoddelicũ tegen »  Broormaköde de ſalichedẽ ſins rad 


gedaen, want alle (on ojDee —— — voo » | en bermherticheyt doende lynen ghelalideũ 
—* ooghen / eñ ſijn *** —— Dauid / ende ſinen ſade inder eewichept, 
iet gedacn. Shi * ‚endet RT 
maect wefen/en ic (al lımp van mön boofhept | — Br —* 
C hoeden. Eñ de De mp wederom ge⸗ | ı D It zijn de laetſte woorde de welcke DE a 
nen na mijn recht veerdicheyt / eñ nae nijn⸗ nid de ſone van Iſai ghelproken heeft/ 
der handen ſuyuerheyt int aenſchouwẽ van | Dit heeft gefept cen mande welcke gheftelt 


fynenoogen, Herten hepligen ſuldy hep= » | is vanden gelalfnen Gods van Facob’ ceu 
lich zijn / ende meiten wromen volmae heerlic ſancdichter in Ilrahel: Des Ver 
g 





Damd.“ CAP.XXIIL 





CAP.xzızı. Mn Dat II. boeck der Coninighen. 
— —— — dediy aldervꝛoomſte gedaen. Abilai ooc 
5 — 
u regeerder der menſchẽ / ven vecht= ophief dipbo bert marnẽ / de welcke hi 


m ent er eeſen Godts· 


Beilijck bar licht vanden ——— dee | 


fonne opfaot)des morges: fonder wolcken 
blincker’eh ghelijck Door de reghenen — 
wier aerder ger opet / · Hoch mijn h 

15 ſo groot nier by Gode Dat hy con 

verbondt aner mi ſo ude maken in alles 24 
ehtwel bewaert / wãt dat isalmünfalicheyt ° 
ee en is niet vñ dien 


Act de ouertreders· 


»gecomen. Ei Banias 





dðdot ſioech vernaẽt ondet de dry / eñ onder 
heurlieder 


de dry alder delle eideh 

pꝛinte maer rot de etrſte diy m was hpniet 
tabs Dee vã Idiada 

des alderfterchien mans vã grooten daden 

vã Cabſeel / die verſdech Weer Bart van 

Moab cf hy is uederdedaelt eñ heeft 

leew het ẽ vñ 


—— 
ſueew tijt. Dy heeft ooccere ?gy %- 
= Sasse 





was Die con lancie mei 
‚om —— neder gegae 





—— edẽ ſo heoft 





ein ve pen Was > 








bi is geigck:cen en eich 
ken vie ache hond ort Hanne vorlagen hecft „Eee * 
B met etuẽ spioop na deſen was El ua mclickẽ raet/ Aſa — 
em - —— v * ed, bem/ „ma vi Dart 
wmomt manut Diemer Dauid ven c 
—— ‚ent — 5* Slita vã Haxodi⸗ —— 
N gi TER Actes ſone va Thecaa⸗ Abiezer van Ana⸗ 
— a ee et ee u. de 
Abo i 4 1 


——— —— — er Bei 
ſtjnuen was doen | a —** —— ann 
Bal, —— — | : NE Bacher ä 
* 
En ann ——— 
— —— Be . henen'tc ade) u. ehe —— 
Da — * = er Bord — — 5 
legen merter macht gebrokẽ tot ſaber toe/e 
C ter gruaetwte den Een — — etal na dien mach wetẽ. 
de poorte was hebbẽ dat toi Danidige Idab heet coninc rk —* 5 
ande 


bracht,unaer hpetb woilaedat B nich mecr.tdr tt 


forte Doere ailn in is / ende make dat 
en m Ar B32 ein wege | —* ———— ee 
dat it — Guunik aer Bat wilt hẽ ve ve tb⸗ 
—— re En Su ‘ —— F ** * —— —— 
| —e—— ——— sis eine incen * 


were 


CAP. XXIII. 


Dauid. 


loochſcher mannen / vã des coniucs aẽſicht 
dat ſy her volt vã Iſrahel tellẽſouden. ER ; 
doen ſy ouer de Joꝛdane ge ward zn 
ſy gecomen te Aroer ter rechter ſijdẽ vãder 
t be gelegen is in de valleye Bad: eh‘ 
dor Jaſer zijn ſy vooꝛts gertocken in Ga⸗ 
laad eñ in dat nederlandt Hadſi eñ zyn ge⸗ 
comen in de wilderniſſe van Dan. Eñ —— 
gaẽde omtrẽt Sidon · zijn ſy voorts — 
omtrent de veſten va Tyrus ch alle Dilant= 
ſchap vandẽ Deueen ch Chanancen: ch ziu 
ecomen aen be zuytſude vã Juda in Ber⸗ 
Eñ na dat ſy alle het landt dooꝛſocht 
had den fo zijn ſy wederom na negen maen⸗ 
den eñ twintich dagen tegenwoorbich ghe⸗ 
weeſt in Jerufalem, Dierom beeft Joab » 
bet getal vã dat heichꝛtjuẽ Des voics den co⸗ 
nunc ch daer zijn geuondẽ vã Iſra 
acht hondert duyſent ſtercker mannẽ die 
rt wttrecken — eñ va Juda vijt 
*—e 
hem gellagen na dat ber 
a aeg Ms Dam ſeyde tottẽ Dre: 
war feer gelondicht in Dit werck maer 
— Deere, Dat ws Dienaerg miſ⸗ 
wech nemen wilt / want ick heb wer 
—— dwaleſit gedaen. an is Das " 


5 ii Daun, Dit (ept be —— 
—— —— — ans 

ap ot Dauid gecome wag / ſo heeft 
= — gear ng ara 
— 


iedẽ bä mn. eñ 
lgen; oft ymmer ſal de * 
Ne * nr Dr lant 35 Dierom —* 
xraedt P nu / eñ beſiet war wooꝛdẽ ick hem 
— — die m —— 
den ſeyde Dauid tot : Ick worde 
ker beuanwer macr t'is beter Dat ick in des 
Deeren handẽ valle (want fun bermberties 
F veel zun)dan inder menschen handẽ· 
— beckt de Deere — 
— — van morgens totten 
Fed tot. ch daer ilfer vandẽ volcke ge 
Dan af tot Iöcrlabee toe —— 
Bo mannen. Eñ doen De Engbeldeg " 
7, Deepen fün handt wtgereyct haddẽ op Fitz | 
om die —** fo heeft de Hee⸗ 
re medeluden ghehadt ouer Bar iydei ei dy 
geleyt tor den Engel die t vole Ihech 
tt iſ gbenoech. houdt v handt nurftillesenk 
| des Becren was bp den dorfche 
bier vã Areuna dẽ Febufeiter. En Dauıd " 
feybe tor ven Hecre als hi gefien bapde nem 
Rüůgelt volc Nacnde: Ic ben Die — 
hebbe ecñ ic heh boolelır gedaẽ. Wat he 
Bele mil daen die ſchapẽ In⸗ Ic bidde v Per 
v hant tegen my geheert werden, eñ te 
mins vaders hußs. Maer Gad is tot D⸗ 
uid gecomen op dien dach, ch heeft hem ge⸗ 
ſcyt Gact opwaerts eñ delt de deereeenen 
bitzet ind ai a Areuna Deu e⸗ 


Dat I I.bbeck der Coninghen. 


thaer mannẽ. Yacr = 


E |: 
|: 
N 
| 


 «beb 


Dasid, 
| » bufeiter ._ Eñ Danid is opghrgaen nac 
Wood vã Bad welchem De Bere heuole 
hadde Eh Areung aẽſiende heeft gemertt D 
den conince eñ ſijn kucshten ouer comen tot 
»hem. Eñ wigegaen zijnde heeft hy den co⸗ 
uint aenbeden merten arlicht neder ter aer⸗ 
denen hy ſeyde: wat ſake iſt dat mijn heere 
de conint tot ſtijnẽ dienaer comt: Den iwelc- 
ken Dauid ſeyde: Om dat ic vã v ſoude c00 
pen de doꝛſchvloer / chi daer den heere ecnen 
dauraer makẽ eñ dat, de ſterfte mach ** 
a den die * ber volck verlaer. Eñ 
Areuna ſeyde tot Dasud: Qun heere De co⸗ 
muck ueme eñ offere alſoot —— usb 
hebt oſſen totten heelen byantoffer/ch 
wagen / eñ de iocken tot der oſſen hehe 
» Yande houte. Alle defe dinge 
ben coninc gegeuen / ch mag seyn totten 
1: De Hecre v Godt ontfange 
‚» dgelofte, Den welckẽ de coninc antwoo⸗ 
ins allo ghy wilt maer 


coni 
dende ſeyde:G 
ic ſalt vã v om cenẽ pꝛus coo eh icenfal 
—— 
ofſeren die om niet ghegh Dierom 
heeft Dauid gecocht —* 
— luers: eñ Da⸗ 
au eenen ou —— 
rer eh heeft daer op heel nant⸗ 
werdt den lande A 
— van Iſrahel. 
der Coninghen. 
at derde — 
den 53* — —S — 


den Deere mund Godt geen 
| hbloer/,ende 
de offen om vijftich ſiclen 
randen eude brecdt —— — 
Bier eyndet —— 
der Coninghen. 
donias ende de ander kinderen, + 





7 feppeh 
ous — onſen heere den coninc ſocckẽ ecu 
ionge wmaget / eñ Dat dic vooz dẽ coniuc ſtae⸗ 
‘ch hem onderhoude eng a en 
„ peich. verwerme onfen heere den conmck. 
s _Duerom bebbefy Eye Meahteh 
Bochterinalle de palẽ va Iſrah 


‚ben. — — 


een ionge dochter wter matẽ ſchoonc / eüfpi 


lliep bhy dẽ comuncch- ee: r 


Eee tier Adonias 
BDagsgiths ſone — eguebe: Ic hal 
** Eñ hy maecte vooꝛ Ip ſeluen wa⸗ 

enen et roſvolc/eñ vyftich mannäbic voor 

En —— Eñ ſin vader en heett 
nopt geſtraft / ſeggede: waerom hebop 
—— eh »ock ferrfchaon: 15 
ue / de zwecde gheboren nach — 
e 


— 


die tot dẽ coninc bꝛatht/ Eñ die wacc 


wu 


t 


l 


Dat;Il4-boeckderConinghetu Salomoun. 





CAR.1.: Salomon. . CABI 
eh tteRDefnekemer Meabbenionend beden nederwaerts ghegaen is / eũ beeft ten 
—— ende mer Abiathat den paieſter / De ofler gb offen eñ vet vee chlcer veel 
welcke hielpẽ de bende vã Adonias · Marz! rammen /eñ hy —— un eanincs 
Saboc de pieſter chi Banaias Noiadas [one — F dodt / cñ· do des hepzꝛs / ende 
tube Semei ende ——— —— 
birefi: be macht van Da+ en drincken voor nn mer De conint 
8 war Adoruas mitt. ꝛe ias morticuen .. by mp us 
Dierom doen Adottias ramniẽ eñ calue· | wendienger eũ Sad — eñ Ba⸗ 
e vorte boeſtẽ ten offer naia hen ſone vã Ioiada — — 
—— Sohclerhr we dienaer aiet gberiondt. : Is dit ut 
omtrent der fonteynen Rogel ſo herit mijuẽ hrere Income so? 
5* ———————— —— —ú—— te ktunen 
In: "Baer @arha nen —— 3 — duch 
n —* | 28 39 14 
pheet eñ Banaiam / ch alle de vrooſte man⸗ geantwoort ſeggẽde: Noept tot 
nen eñ ſuuen bꝛseder en heeft hy mp. Eñ als ſy vᷣooꝛ Dem couinc bdinnẽ geco⸗ 
Daerom ſepor rathan tot ··¶ men was eũ voor hem ot, —— 
Salomons morder:@ihehr: tonint ch Alftı ft 
niet gehodtt hoc das. Adoni als ne De EEE brefe 
ne geregncert becftr eñ ous heerc Damdch |» vä want getöck ick v gee⸗ 
weet di ?: Bieromconht mıncentdäct » ——— ãt⸗ 
—— — —— alomon v fone falnamıy 
— —— —— gar ar ben u — —* lai en. münchftochlittenig 
—— u —— it heden doen. Bü 
BIC hehe — Bethſabee —— aenficht tee 
j der Fear Sulaman ine scrde roh pn den. Feggenac: un 
fal ın mim? conincs heerede conint Dauid lenen inder en 
cken Ga m rare enden und Apos |» wichept. Oñ de Coninc Daiuud heeft 
Eñ de wijle dat ghy Dder noch metz « Kr Koeptmp Sadoc den pꝛieſter / Ch — 
lult / to ſal it na v comen —— eñ Banaiam den ſone vã 2 
C ci wooꝛden vooits v Dierom·v n die don? dẽ coninc binnen 
ethlaber binnen bp den conint ghes | » decomen ward ſo hceft hy tat hen geſcyt: 
gaen in de ANaepcamer: mäer de coninc was reg ern ws bier —— 
wter matẽ ſcer — geh eher DE —— Salomon mijnẽ —— 
Sunamitinne diẽde hẽ : Werhfabeeboochs = hem te —— — 
de haer neder / eñ aenbadt den Caninc en Nathan den propheet —— 
— eg ——— —— er tot cenen cominc ouer Ilrahel ch 8 
antwoo u t met een trompet 
deere ghi heb ——— n Salomon moet leuẽ. 5 ſult 
den Heere uwẽ Godt / —— vſone achtet hem opwaerts ch comen eh hy 
na my regneren / eñ hy fal in möndrhche fal op mijnen coninclicken ftoel tten eũ hp 


ſtoel ſitten / Eñ ſiet au regnerrt Adonias / a 
Bacz ge nt heere de coninck niet afen 
aan + an gellagẽ offen eñ vaudẽ ver= » 
(ker beel rãmmen / eñ hp heefrals 
des conints ſonen — ————— 
———— iteyn der 
her me —— dienaer en 
ee. Maer nochtaris » 
hei. coninc be oogen van = 
Fabel fien op vmarghi henlieden 
kennen geuen wie Dat behoort Par neun 
ninclicken ſtoelte ſitten Cape Des heert der co· 
—— Eñ het ſal geſchieden 
heere de coninc mer (une vaderen ſal oat⸗ 


ſal in mon 
bieden dat hieen van yp ouer Iſrahel ende 

»ouerFudam. Eñ Banaias De fone var 
Joiada antwoorde den coninck’ ſegghende 

o moerde Heere 

» conines * fickt. Gelijt de Becre ge⸗ 
weeſt hecfe mer mijnẽ heere Den coninc alſo 
zp hy oock met Salomon eñ hp make ſnen 
— en dan den ſtoel van 
n mijnen ben coninc Dauid. Bierom 
ſo is — — —— — ud nd 

NKathan de 


diada eñ Cerethi eñ —c eñ ſy ** 
alomon t.0p des conincks Dauids 


SE a nınpleh ſy hebben hem — * 

—— De wijle dat fpınerräieni «· » Ende Sadoc de mente he cit ernen hoorun 
is Rathanpeprophteteu | merole genomel nr oa dat iabernakel / eñ hp 
men, Eñ ly hebbẽ Den coninc geboorichapt » |: beeft & — — — 
e: — teompette eñ alle Bar mann Kr 

——— bt gecomẽ was ghelept De toninck n moet 

y hem de metien aeunſicht * ee men F 

neder ter aerden / ſo heeft Qathan eñ het —— 

—— ———— —— 

Adonias na my eegnerewendelact — along —— 

myijnenc ſtocl ſittenz· wane i· + gheroep. — 


Qiiij ende 


SArL Salomon. Dat III. böeck der Cohingheil. Salomom CAavAar 
endeatld Die van song ghy noer/ehi werwaerts dat ghikceren ſult / 
——— — ——— Rab 
doen Foab var Des! — —— die h vã my geſpnonen heeft / ſeggende: Ft 
dooꝛt ta aat bedier vu Bar ne bewarcch 00r 
—* — — wachen *| My wandelcninder w anet allẽ haer 
—— et weicktlan: | | — — 
— 





ToeAsuhingt — 
u rennen Se 
iaertvo tk bp herfenur — Kr mai ige: 
Ben area | 

—— ——— ir ande 


bp mererandaene 
cr bebbt —B —— — voet B 
mudi S a; Eee nern mo „Reınkar 
—— — ghy en fule Syn grus haea acx bei 
Te Bihou —— en ——— 
vbiuſe errñ de ft neben, dar — 
B rucht ‚ Ditistigel ſullen arn orafeberen o want (pquasmeruug 
— ebt.. .! Marrnoc ſo Irsuipmaniop · ich ———— 
con . wnchs o brosberssaöflicht. 1 Oochc 2 5 
kteecbrondimien gecomen - mei deun ſaue fo vã 
fen hrete den to —— Bahudim die ap ner: heeit 
gende: Godt wil Salomons narm bꝛeeder ſert tind edirtierdeenic ten hcxppeger 2 
makerrbouenutwönatın.chhpmakeignen | ginck cuacraengeſicu dat dy ne u. 
torsttoel danuwen ſtotl. Eirbelo - | quamimpıe —— ande 
ninck h — — eh nie giue eñ ic by den 
daer toe ooc d dingt gecyt; des Derre ſeggende: — me hr 


dic heden g berfe nen mingne toel ‘| nee bien act it ce kin Erna) 
Üirrendedaert mujtrnogen aenſien hebben, nat ach mach Bm 
Bot ſait ẽn ghtſutt ſin gris t:bines 





die Bandldntriasigenoddt | » Derechchen s ‚c Alps is Das 
warench een‘ —** men werh ghe⸗ minoneflap? mıetling Vaderen-cühegranen ,,, 
garen. aer Adonias vrrcier omat » | » in Wauids ſtadt. Eñde degen dat en 
a eoveaniefsie gbogauin ben Beerta ———— — Reg a. 
ae Aa yo herein Dchꝛon regucerde bp —A 
— var m a Jeruſalenadayendertich · —— — 
— vꝛe — vaders thꝛoon 
alomon hectt ben hoorn des on⸗ eh in coninerick is bouen maten icer vaſt 
:Deconint Salomon gewoꝛden. ESñ Adonias Baggithsfoneis 


—— —— |. mgecomen er nd OMONS MOC-+ 
ten ſwaerde niet noodenen ſal. Eñ @alo- » | Der.iDe welcke hectt tot he gefept : Is v in⸗ 
mon heeft geſeyt: Iſ Dathp. odgottinan is,’ comft ooc vꝛeedtſamelic? Diantwooꝛde: Jia 
fo eu ſal daer nietern van ſjne —— «ſy is wedtlic. Eñ hyſeyde daer toe: Icheh 


e vallẽ / Maer iſt datter cen wooꝛt aen db, fp fepde hem: Spicett: 
uondẽ wordt ſoſal hi ſteruẽ — —— erg mern 
be conint Salomon eh hem vandẽ mine wasıch Fkrabetıny dadde 


outaer doẽ halẽ / eñ binnen comende er i —— — tot eenẽ coninc. Hart 
Böroninc Salomon aenbedẽ Eũ bat conincrijck is eñ is worden 
heeſt tot hemgeicyt: Baer henen in v hups mijus bꝛocders / want is vanden Deere 
¶¶Davuid fiende dat hy Aertien moefte,hy gaf Salvınon find |" bentoegefchirt. Daerom biode ich nween 
Bone veclIaftı van —— — a Fa 


bee van nen wir mijn aẽſicht niet beſcha⸗ 

B.eapideli ie. \ 4 a En eu Eñ hy 

a Mares: ‚aencomen da u bidde v bar —— 
hp ſteruen ſaude eñ —— — feggen wüt(want by ei mach v gheen 


ſuncn Tone 2 ender It gae den · ¶ Bincwmerger&)dat hi migene ãbiſa * 
Des 1. dac. ech in van alle aertry Girriee wende ——— — 
_ weeft ern man / eã wacht v bat gup dt Ses — — 
bodẽ des Brerẽ ws Bonds dt’ dat · „hi Dierom is Bethlabee tot Salomon de 
nen —— — daät ſp hem ſprꝛeken ſoude 
no Adonias, en deconinck is opgeltaen 
I — heeftie aenbeden! eñ 
is opſunen throan Bart is eenen 
thadon 


“- | — 2 | 
car.ın ° Salem: DatIlliboeckderConihghen.- Saloon. CA PIIL 
pas per eg de verllagen fonder Dauids nuijns vaders 
mm Eñ »|, wercmwAbner den ſone bau Mecben paincg ı-" ka 
D Keen — — | van Datoıloochs volch van fcabtl ‚entre J ne * 


"Anmkanı gethers ſonede e vã Jadas 
u 2 Ber th dar blocı vñ dien Sal wederom ce 
; seRop Zoabs ho dit nei apfünsigcrshonft 





min aber in —— — delt/ cũ istot Achiste Beth gega 55 
Salomon Abtarhav verderuen / Dat y geen — —— ch bp 
Bieſter des Berren en ſonde om |" we 


des De merr zum 
dat des Deeren ont fi ner trð 
s D me ſoude vbibracht wnag — — ea —— 


den 
ontaers „Büher is Sai » won era on * 
n den Coninc boe |jvcengo 
dat Joab in dat tabernakel des genig | om eu hebdy dau dẽec herr 
den was / eũ dat hy was by Den outacr EN ee 
utone |* EfdeXoninc tar St 
Dan Foiada keaahennez Bart eñ daet pr —— en 
dodt Banaias is geconẽẽ tot des » hebt init —— 
heeft hem geſeyt: Dit hg en 
be Conint: Coemt ws decken : | + bonft Eñ de coniut — 
niet wtcomen· maer ick tat: bier ſteruen. chdentkroen —— fs} 
Banaias hecht Deu Coninck deſc wooaden son. terotot idere 
8 bceft — ed fo heckt De conint Banaia 
—— L 3 u ren ren engen 
De Coninckheokt hem gefept: Daetigheli " bauch n nbt —— 
beefoxuhr flachen doot xude ve⸗ wer. schen 
bp gefept kalt dat orın gafelbinet : Ei * —— —38 — 


3. eis: 1.0. am) 
Sanınyei van num! huplekeceren/ ı "Eonsfh is Dark eninerifch pAk.geiumes 
— Be en Aslöct iocher= » "Abenm Seiomataanı — 
rheeft twer ap verecnicht met Pharao den 


— nen ghedoor / Bicbeter | Konmcv iun voch⸗ 
“Daten om en hyheeft die nutzen ſwaer⸗ ¶ ter te wijue ———— — 
aui 


” 


CAP.IıI. Salomon. Dat Id boeck det Conirighen! Selemim Care UM 


Dauids ſtadt ghebaacht / tot dat by fan buy |, 
‚= Den Coum 


beimaect habde dat hp ammerde / eudeaes 
eeren hups ende Deimmerdnangierufaienr 

int roude. Niet te minber.volcoflerkeng: 

de hoochden wãt des Deerẽ dempel en was 


geſtichttot op tot. Ef 
Salanon —— Beer * 


decltẽ eteũ 
— ⏑ 
deole dit v volc fo groꝝãa v edit» 
wooꝛthectt vom 


ontipgon: bp bet bhetft verftacn dattet 
nen Doom was/ehals byte Jerufalem 
comen was/fo —— her —— 
des Deerẽ Verbone 


dirnaers 
N daer ghecomen cwer ghemepn · 


——— hcbben voozr 
"Yan welcke de ecu 
—— — v ıhön beeees ickendeück = 
— — harys eñ ick hebbe 


een ſlacpcamer / Diner 
Dage na da a gebacet hade,fd 
becft deſe ooc gebacrtrefiwmy ware tſancẽ ch 


N nicmautanbers en Was me huysanct aps· 


» wrghenmmen Macu·d 
— —— — — 
in Des midbernachts ſti 
ee == 
birnerfich doen eũ dicu 


be de Conint: 
— ———— — Endeð 
n / maer v ſone is 


—** = 
Min ſone 


| freen gr hab: 
a5 R 
——— ——— 


ꝛ⸗ — elft dex ander. Mäcr de vzou⸗ 
we(wiens et ne inne train 


ninck / wanthaer binnenſte waren bewercht 
aner haren ſane: Ick didde v heere / ghecft 
haer dat leuende kint / ende en wilt dãt niet 


” / — 

» jen.. ‚De Eoninek Deftgeanttunonen ge 
ſeyt: Bheeft deſer het leuende kint / ende en 
Aldus heett geheel —2* yes 
—— Bat De Toninck iſt hadde⸗ 
hebben den Comic onefien, fionde.dat 

ds wölhept in hẽ was om recht te doen. 
„tom wrfher; — —— tan (pife word; 


ar hir Cape! 
Ldus was de ——— a 
‚ Alaıs oner gebeel Arab 
rende ind Dieb —— 
des pr eh Ahia die 
Ibſa⸗ 
Banaias 


was opperveicheert / 


s Azarias Nathans ſone was ouer de ge⸗ 
ne dic bp den Coninck ſtanden / Jabud Ha⸗ 
thans ſone was Conincs vꝛiẽt / 

+ ef Ahilar was douerſte des huys / cude 
Adoniram — — 

’feronce de tribiwpten. Doc hadde Salo⸗ 
monrwarifofisiers: auer gheheel —— 


CAr.ırıt. Salomon. 


Dat -III.boeckder Coninghen. 


Salomon 


die den coninc ponande leuerden / chfünen |: eñ der zegpptenaren, en hy waswöälerda 


huyſe. wãt tot elcker macht vandẽ iate be= 
ſonder / ſo leuerdẽ ſy cick beſonder datter vã 
noode was. 
men: Benhur int gheberchte van im / 
Bendecar in — eh in Salebim eñ in⸗ 


Eñ dir waren haerlieder na⸗ 


Bethſames / eñ in Elon / eñ in Berrhanan 


Bethheſed in Arubod / ende hem behoorde 


oock toe Socho ende alle d’lant van Be u 
Benab 





alle de menſchẽ:wijſer dan Ethan de 
—* eñ Beman eñ Chalcol / eñ Dorda 
hols fonen: eñ hy was vernaemt onder alle 
» De —— int ronde/ Eñ Salomon heeft 
ooc geſpꝛokẽ day duyſent parabolen ef ſijn 
» gedichte langen waren vöfdnplene Eñ hi 
diſputeerde dã de boomẽ vandẽ cedetlboom 
die in Libano is / totter hyſopen tot die wten 


—F 


CAPV 


inadab wiens was geheel Hep 


muer ſpꝛupt / eñ ch wonfelück van 
baddcZapherh Salomds dochter x paupt’ efi hy ſprack wolelöek vanden 


vee ende vanden vogelen / eh van Dat erup⸗ 


3 een hupſpzꝛouboe Bana Ahiluds foncdie "| ; Br gedierte ende vanden vifichen. Ef 
vegeerüc Thanach ch Syageddo chi gheheel quamen wrallen volcken om Saloniong 
Bethlſan / welcis ontrẽt Sarthana beneden 4 ſheyt te hoozen / ende vanallc de Conin- 
Jezrahel va Bethſan / tot Abelmehula —— ghen des lants die fon wijſheyt hoorden. 





ouet Iecmaũ: Wengabarin Ramothgalaad 
rg Anothiairdes ſoõs väßganallcın Ba 


De Coninck Hiram fandt Saloınoni den Coninck na Bierw, 
falem conitıghe tmmerlieden,om den tempel Gods te — 


—ã hadde regimẽt ouer alle D’lantfi Dat .Coputel. 
—2** is in Balan / ouerstchic : ERBE Diram de Coninck pi heeft.tri A 
— eh bemnerde ſtedẽ / die metalẽ Noten knechten aen Salomon geſonden: want 


hy heeft gehoort dat ſy hem gheſalft hadden 
tot eenen Coninck voorſinen vader: want 
Diran altijt Danids vꝛient geweeſt hadde 
Eñ Salomon ſant tor Diram ſegghende: 
Ghy weet den wille vã mijnen vader Da 


de, Ahinadab de ſone va Addo was o⸗ 
uerſte in Manaim / Achimaas in Qephthali· 
Eñ deſe hadde oöch Baſcmath Salomons 
dochter tẽ houwelicke: WBaanadeloncBufi*| : 























in Afer eh -in Baloth: Joſaphat Pharues 
ſone in Iſachar: Seinei de ſone Ela in BE] uin ch dat himer en heeft mogen timmeten 
iamin: Baber de ſone van Tii int lant van »| Dat hups vanden naem Des Beeren ſjus 
GBalaad / int lãt vã Schon der —— Gods / om der oꝛloogẽ wille rotſomme/tot 
eñ Og des conincs van Balan datſe de Heexe onder — N: 
— Bt8 Bean —— »| ‚nen voeten gegeuen ſoude 
nu heeft my de Heere od ruft * 
—— Sonde, nen al rontſom / eñ daer ewi eenen 
L- —— was tim —— „1; re sun warı BETRIEBE +-Reg.r.b.ıs 
Zederr<.ı Hebbende alle de —— — ‚sis 
vloet des läts vandẽ ph ——— —— — ——— — 
vñã Egpyptẽ de welckt hem giltẽ bꝛũtht vader Dauid —— — 
— — alle de dagen ſhis leutus. 3. ſone den welcken ıck gheuen fat: od 
e was relckẽ dage Sclomder uwen conmeltjicken geb die ſal 
Dereich ch: bloeme väterweninelecfiles | «een hups timnieren. Biere bentelt 
ſttich choꝛẽ grof nicel —— Lei knechten dat ſy mi cederboomen 
eñ twintich geweyddeo hondert rũ⸗ van Libaiis en laet ir knethtẽ met — 
——— —R vã hetten aa | Kucchreit zn eñ ick AR wen knechten loon 
premen/en bugelen ch ghemeſte voghtlen 2 Inlcals ghy eyſſchen file; Kant 
' wWanrhpbefät allev’läntfchap dar oner DE +] weet wel datrer- geen man ondermün ol 
wioedt wäg als van Thaphſa tot Bitya toe / en is die boomen honwen —— 
— DE coningen van dien lantichappent | » —— Aldus doen Biram Sal 
hadbe vrede dan alle ſyden int rondt el act had de ſo heeft hyhen 
Inda ch Frahel woonden ſonder eeni⸗ Sebenedt ehe 


PN Woele.cen yegelüc rich Ange, * re de 50 die Dauiden cenen alder⸗ 
efi —— vochbodvan Dan tot Ber⸗ wijſten ſone ghegeuen heeft ouer dit groot 
volc. Eñ Biram heeft aen Salomon m 


laber töe/alleuc dagen dan Salomon’: Bf * 


Pa. Kur. Saldmon hadde vecrrich diryſent a deit-fögg Ick heb üchoort al —— 
wagen peerden / ch twaelf —— — my * ak moin * ur =: 
peerden / Ende de vo thediersüch | » ——— ——— 

Ton mtcks voedden deſe seh —— kunechtẽ —— —— vall 
D nincks Salomons taftle vã noode was: aen de zee: ch ick ſal Die aen een 


aerden Ip ooc met grooter neerftichept re tot viotẽ in de zee totter placrfendie gh in £ 


nen tüde,  Däcrtoc tnacheen ſy ooc — ſult ie zenncn genen eñ ick ſal v die genbren 
eñ ſtroo voo de peerdẽ eñ vooꝛ fgrsor vec gen eñ ghy ſaltſe halen:eñ —85 * 
ter — daer de Toninck was /nae dat dat my dã noode is a2 dat Ai 
ſtelt was. Ooc ſo - Boot „„tetenbebben. Eñ ald — iram * 
Ecdie 47.416 Slomen%o wijſheyt —— 2 lomon cederen rg 7 eelhoutenna , 
eco bduen maten’ eñ 4. 68 | «Allefünen wille. Maer Saloingii gafBi- 
gelijc dat ſant welc —— oruer der twintich duplent choꝛẽ — victa 
—— Salomous wijſheyt ahimck td»! fie —— hupſe / eñ twintich choren vã de 
— be wijſheyt van alle de Oouerſchenaſuyuerſte olie. Deſe diugen gaf Salomon 


Hiram 


CAP.VI. Salomon Dat IHI. boeckderConinghen. ; Salomon. cap.vn 


Selanen iaer. Dock foo heeft de Dee = sperhe, Eñ hyheeft dar huys ghetimmert 

»Reg.4.b.n ——“ an en * * — ea 
ram — — —————— bebbenbepdeeen hi hecit cen —* — bat geheelans 
verbont gemaect. Eñ de LonincSalomd" getiuunert — ubiins hooghe enhphertt 
bee werdieden gecofen —— FIraheV  " Darhups gedec 


van bertich d mannen: het woort des t8 = 
— — Libanum / tot * “-Ichier 1eas And En ee 
thicn dupfent mannẽ bp buer⸗ iR har un amönge —— — 
—— twee maenden in hacrlieder —** en —2* n beue on⸗ 


—— waren. Eñ —— was gheſtelt derhoudt / daer lal ick 
D —— defen kucke, alomon hadde tfeuen=" min wodt metð — 
bie laſten dꝛoegen / ende tor Dauid — —— ee 
it nalen ftcenhonwers int ghe⸗ |». Eñ ick ſal int midden —** — — Iſ⸗ 
erchte/ fonder de ouerfte officiers Die“ radel woonen hanin Bo a3 
—— de wercken befonder geftelt ward) |“ verlacen. Hierom fo —— — 


Dre Durpfcnt ch dap bondert ingetale,diege- |» bups. Snimmerreävg 7 ae 

bodt hadden oucr evolc eh ouer de gene Die | de muren Des huys van bi —— 
werck deden. Ende de Coninck heeft » | cederenberderen vä dat des Bus 
en a | ot dat u. Den mueren / eñ tot aen 
fheenen tot des tempels fonda- | Df eñ hy beeft Die van binnen 


ca ende Day | he —28 cedeten hout / eñ bet paui⸗ 
de —— —2—— merfers ende" ment des huys hy ouerdect met abee⸗ 
metſers effen ghemaeckt hebben. «den biancu⸗ Eñ hy beeft aen dat achterſte 
de Bwiters hebden houten ch fiee= Tdes temprls gb 
om dat huys te cimmeren. oanderb 
ne ————— aengaende Inn prin- 
serie: 


vänıbuyten ende binnen. 
nr Da: v). Capiuel, 





nF - * jr / ende twintich cubitus in De ser. in bat binnenfte deel Dat hy de arts 
bbe / cude bertich cubitus in de hooch⸗ 5 Deeren verbõt daer ſoude. 
„ni ‚Da * rato 
fon /eñ twintich cubitus in (gu brepd= 
dde/ ende het hadde Der ——— in ſyjn hoochde / eude 
bꝛeydden / voor dat aen= hy heelt dat bedect eñ beclect alder 
Ende hy heeft inden | pierſten —* — hvoec 
— ——68 —— * 
—— ee Fe OR I: cn Dal 


uune a 14:3 
ch ehe ebene |; gem̃aect mei 

yorfrhurlels Fonrfomme. | wastuerinde en 28 
Pe eDieonder wag“ | : Dect en was/ Eemmele st hp Ben ge 


duge de eũ de mid⸗ dutaer vau Das dꝛatou deckt, 'x 
je. was Wan ſes Hei DR ER Or Be pam ac As 





el > e. El pe cat arg s * —— 
i en 
— Bus, RG DAY cubitus / ch den anderẽ 
3* — Hs a —— ee ——— 
Maet doen Das huys getimmert 10}: / 
—— volmargige Genen, | ng Dan Dat Weche Yanbpı ern wiemghel 
genittl en doch men dat huys sinn 3. | ara bes ct Dis ENDE 
eu hooꝛdemẽ daet in noch hamer A — berub WAS doc van thien cubitus 
uaoch geende 86 —— en in beyde de Che⸗ 
duere vander man ſijden was inden “ru was ce * 


n werck / Dat is den ernen 

muer Des hu I — | Chern — —B—— 
* giutmen tot o de miid⸗ enbe-Defgciycs oock Dem tweeden Cherub; D 

d ch ban de middcidte totopan ... = ——— de Therubims geſtelt — 


Cap.vın.' Salomon. Dat III. boeck derConinghen. Salomon. CAP.vıl 
a Een ? ende capiteelen op de colomnen. Docheeft 
rubims ſtrecten haer vleughelen wurehden | hy ghemacckt dar za tonfiftorie 
genen vleughel raccte den eenen muer / ende baer ben rechters ſtoel was / chi hp heeft dat 
den vicugel van dentwecden Cherub racc= befchut met cederen houte van dat panimet 
te den anderen muer Ymacrde ander vleu= | !tot bat toe. Eñ het daer⸗ 

en die raecten aen maltanderen int mib= | mente lat was int mine van dat por⸗ B 
en des tempels. Eñ hp heeft de Cheru= * | taclvangelücken wercke. Docheefthpeen 
bimsoock met goude ouerdert, flallede”» | hupsgeinaect 9002 de dochter van Bharao 
muerẽ des tempels rontlomme heeft hp ge= (De weicke Salomon tot cen VIoriwe "Rep. au 
groeft met v nes zaty= genomen hadde) van fulcken w bit 
» Be wercken:eme hyheeft vaerin ghemaert | »portaelwas., Deſe waren al van toſteiijckẽ 


berubims eñ palmboomen.ch ve 
ae pr fp werden muer gran 
—— — — ef * 
au shups mer goude ouer= 
Der apstonien breibp user ep nucre wang. 
matorien epn ducre 
Sul. em hout gemacce / eh vijt cantighe 
Ende de Fiwee dueren waren var» 
Ihfboomen hout eñ hy ſneedt daer inne de 
geltickeniffe van Cherubimsichde 
ten van palmboomen/cnde cher ame u 
beeltwerck / eñ hp heeft Die mer goude ouer⸗ 
dect:eñ ſoo wel de Cherubims als de palm⸗ 
boomen / ende de ander heett hp mer goude 
Gempeis ütjlen gemacet vi olfbeome hans 
ct vã o 
viercantich / eñ twee duerẽ vã abeelen hout » 
tegen malcanderen / eñ beyde de dueren wa⸗ 
ren bobbel/ende ſy ginghen open houdende 
ach malcanderen. Ende bp ich bacr op 
herubims ende palmboomen’ chi geſnedẽ 
werck leer verre wiſtekende / ende bp heeft 
er een 
de de rije. — 
—— 


gehouw — 
ren houtẽ. In dat vierde iaet is des Bre=" 
ren hups eert in de maent Jio / eſun 
in dat eiffte iaer in de maent Bul / welck is 
— —— 

alle ſijn werck / ende in alle ſijnen hupſraet / 
eh hp heeft Dar getimmert ſeuen iaren lanc. 
Van Salomons palleys,ende van d’wouchuys,ende fin gro9« 
eoftelijckheyt. 


1) 


Braun 


u vij.Capiteel, 
best Saloman 


4 
Mn er fün bups hen 


houwen / Eñ hy berieedde alledar weiffel ı 


met cederen berderen / het welt onderhoudẽ 
woꝛde van vijfen veertith colomnen / Eñ de 
ern rije hadde viſthien colomnen teghen · 
maltanderen geſtelt ende recht teghen ouer 
malcäderen ſiede / alſo datter gelucke ruym⸗ 
te was tuſſchen decolomnen’ende op de co⸗ 
lomnen viercantige balcken in alles gelijck. 
Eñ hy heeft een poꝛtael der colomnen ge⸗· 


|" Saloon bee 





de weicke al na cen rije efi mate oo 
wel van binnen als vä bupten gelaccht was 
ren van bat fondament a tot bat hoochſte 
vandẽ mucren toe/cnde van binnen tot Dat 

» groorfte voorhof. Maer de fondamenten 
wart vantofteigcke ſteenẽ / vã ſteenẽ die chiẽ 
oſt acht cubitus groot warẽ. Eh daer boutẽ 


waren coſtelijcke ſteenẽ van er maten 
gefaecht, eñ deſgeltjcs ooc vandẽ cederhout. 
Eñ dat grootſte rout vooꝛhofwas vã dꝛy 


then van gheſneden ſteenen ch van —— 
rijen van gheſchaefden cederen houte ; alſo 
waert ooc in dar binnenſte vooꝛhof vũ 2 
in dcs huys portacl. 
wigeſonden / ch ke 
“Diram van Tprꝛo / eender weduwen ſone 
van Nephthalims ghellachte/ / wiens vader 
was een Tyrier / ernen conſtigen werrman 
= en ie rck van 
enden ia De welcke(als ns) ee 
— Salomon — 
2.5 n 


was —— cubitus hooghe: cñ een cooꝛ⸗ 
deken van twaeit cubitus ginck rontfomme: 

beyde dexoloumen. Dy maecte oock twee 
capiteelen / de weltkke men ſtellẽ ſoude op de’ 
boofden van de ccaomuen van meracl he⸗· * 
goten / das acu capiteel was vtjf cubitus how: 


er en ode pijf tubitus 


ge / eñ als op een maniere vã een nern 


te ende van ketenen aen malcanderen met’ 
' een wonderlijt werck geulochten / Beyde de 


capitcelen der colomnen waren ; 
wercksfeuen ommekeerẽ dernettekens wa⸗ 


ren aen d'een capiteel / ende ſeuen nettekens 


aen dat ander tapiteel. Ende bp heeftde 
eolommen volmaeckt / ende hp gemaect 
twee rijen van granaet appelen int ronde 
aen beyde De nectekens / dat ſy be 
bedecken ſouden die op d’ald ſte ſton 
den / ende op de ſelue maniere bp aen 
— ——— — Maer 
be capitceikens die —— de hoofden van de 
en conſtelijck 


waren / die ghe⸗ 
maect — — in Dat page 


» tael vier cubitus groot / Ende noch ander: 
capitecikens opt hoochſte van de colomnen 
dacr bouen na be mate bander co⸗ 


lomnen / tegen de nettekens:eñ daer waren 
twee hödert rien vã granaet appelẽ rontſ⸗ 


— vijftich eubitus lanc / ende dertich ne | » ommeDdat tweede capiteel, Ende un 
bitus brcedt: ende en ander portael aen Dat timee colommd geftelt int des 
vooaſte van bat meeſte poztael:eñ olomnen | sende als bp de colomnen ter rechter handt 


gheftelt 


—— en ke c0 mneJeren. eu) 


Salomon. Dat I II.boeck der Coninghen. 


SAP.VIT Salomon. CAP.VIL 
t hadde / ſo hecft hy haer nen naem Ja⸗ —— 
—— — — —— Op dele maniere heeft f 


colomne opgericht / eñ bp noemde den naem 

Ban die 150035. Eñ op der colomnẽ hoof⸗ 
—— cen werc geftelt na de maniere 
ien / eñ dat werc ber colomnen 

D — — > 
goten zee ghemaect thien cubitus wijt van 
den cenen canttot aen den anderen cant/ al 
omme ront:de hoochde van Dice was vã vüf 
cubitus / eñ cen cooꝛdeken van bertich tubi= 

ee ouer, Efionder « 
edẽ wercrontomme 
tus : de twee rijen var 


wartngekeert Qoortwaerts / eñ = 
waerts / eñ dꝛy Zuprwaertsiende dꝛy Ooſt⸗ 
waerts: ee 
Hat alle haer achterften binnewaerts — 
waren. Eñ de dicte Des ketels was » 
dap oncen / ef ſijnen wterſten cant was 
gelbe Den booı va 
2 irdwer anogb high Pr 
dry bupfent metreten, — 


berubims: 

cks oot bouen in de voechſelen:eñ 

Ser cuwen ende offen waren 
en van metale worhangend 

raders aeneick bafement/ ch metalen aſſen / 
efiaende bier — — 
ge onber tegen 

E mal ſiende. Eñ den mont van dat·: 
walſchvat van binnen was int van 
pen hoofde / ci datiẽ buyten fach was eenẽ 
cubitus groot/heel ront / eũ het hadde tſamẽ 
ooc onderhaluẽ cubitus / waer in de hoeckẽ 
Yan de colunmen ward en 
wercken efi de middel en de 
colomnen waren vo sg 

Eñ de vier raderẽ Die aen de bier hoeckẽ 
bes bafements warẽ die waren vaſt aen een 
onder dat baſement / een rat was onderhalf 

cubitus ooge/ efi het ware allulcken ra⸗ ; 
came aende wagen? tema= 


vier » 


ebene burn puma eñ palm⸗ 
boomen by na tot de geitjckenifle vã eenen 
en meuſch / allo Datter ſcheẽ Dat fp niet 


in tñ na einen. one ghelöcken gefnes 

» benbceirwere. Dy heeft ooc gemaect thien 
metalen walchvaten / veertich baten hiel een 
waſchvat / ende bet was van vier cubirus/ch 
br beeft elck waſchvat befonder op cen be⸗ 
onder bafement geſtelt te weren van bien 
„thien bafementen, Eñ hy beeft thien bafe> 
—— t / vijue ter dt won fyden van⸗ 
‚eh vijue acn de ſſincke ſhde. Maer 
hd ur = = Tem ni des 
8/ ucr den Ooſtẽ acn dar Sup= 
ketelen / 


den. Aldus heeft Diram 


gemaect 
ronde fchotelen/beckenssende heeft alle Sa 
lomon des Conines wert inden tempel des 
Deeren volmaect. Twee columnen ende 
twee coordekens vanden capitcelkös opde 
capiteelen der co eñ twee nettekens 
Dat ſy de twee coordekens bedecken ſouden / 
—— de hoofden der columnen ware, ZN 
vier hondert granaet appelẽ in de twee —* 

tekens:twer ẽ jen van granaet 

elc netteken / om de coordekẽs der — 
te bedecken / die op der columnen hoofden 
„ waren Eñ thien baſementen / eñ thien bec⸗ 

vkens op de baſementen / Ende een zee eũ G 

« twaclfoffen onder de zee / Eñ ketelen ch 
ſchotelen / eũ beckens: alle de vaten Die Birä 
vom Salomon maecte in des Deerẽ huys / 
« waren vanden fünften metael. In Dar plar 
lant der Aordanen heeftſe dc Coninc gego= 
ten in leemachtige aerde / tuſſchen Sochotch 
„ Sarthan, Eñ Salomon heeftalicde va⸗ 
ten geftelt: maer om de ſeer groote menichs 
te / ſo en was Dacr geen feker gewicht vandẽ 
metale / Doc maecte Salomon alle de ge⸗ 
reetichap in des Beeren hups/ den gulden 
outaer / eñ de guiden —— be bꝛoo 
den der —— op opleggen ſoude / ci 
de gulden cande vijue ter rechter ſjdẽ / 
eh bäue aen de ſſincke fgde / teghen ouer dar 
orie van pueren goude eñ gelijck lelien 
oemen ende lampen daer bouen guldẽ / eñ 


se persons hard eh water cruycken / ende 


crauwelkeuns / eñ fiolen ‚ ch mortierkens’ch 
wieroocvaten band? alder fijnſtẽ goude: eñ 
de herren der dueren vä dar bin 


dat heplich ver heyligẽ eñ van De des 
u —— waren van goude. Eñ zu 
volmaect alle dat werc wel Salomon 
—— des Deeren hups eñ bp heeft daer 
edꝛagen alte dat ſjn vader Dauid 
—— hadde / ſiluer ende gout ch baten) 
heeft die en gelepdt in de ſchatten 
van des Beeren 
Hoe den tempel volmaedt — alle de ouders ghecnmen 
aijn om Godsarcke daer in te diagen, Hoc Salomon i vole ge- 
benedijı,ende hos hy biddende verhoott wurde. 


Dat vu). Capıteel, 
ID 2ensön v ert allede ontfte gcho= A 
Dass Iſrahel /met de Princen Der ges ». Para. s 
Nachten / eñ De ouerſte der: familien vanden 
kinderen van Iſrahel bp den Loninc Sala 
mon in Jerulalem / Dat ſy ve arcke varı des 
Deeren verbont nagen ſouden wt Dauids 


fadtz 


ı.Para. sa 


Gap.vıın. Salomon. 


ſtadt / dat is ya Sion. efigehcel Alrahel is» ı 
bp De Loninc Salomon gecomẽ inne maẽt 
‚Bethanimiop eenen feeftvach,welc is ht ſe⸗ 


Dat I II. boeck der Coninghen. Salomon. CAP. vITL. 


v Tone die wor uwen lendenen comen ſal / die 
* lal mijnen naem een huys timmeren. DE 
Deerehecft ſyn wooꝛrt vaſt gemaect dwelck 


uenſie maent. Eñ alle deoude mannẽ van hp geſproken heelt / ende ick ben geſtaẽ Door 
Alrabel Se ieftershebben | munen vaberDanid ende gheferen op den 


eñſy hebben Dearcke des · 


conincklijcken ſtoel van Iſcahel ghelyck de 


| 
* eũ dat tabernanei des ver | Becre gelproken heeft. Eñ ic heb den nacın 
bonts/ eh. he 8 gercetichap van De. alder⸗ h bes Hceren bes Bods vã Iſtahel een huyps 
beplichtep zdieim dattabernakelwa= ghetimmert - Ende ick heb daer geftelt de 


nzen Dingen daoegen de —— 
DM Maoer de Lariinck Salomonen s 

‚allede menichte van Afrabelpic tot hem ge⸗ 

‚onen inck mer bem voor de arce / 

ende ſy oferden ſchapen ende offen ſander 
— e / ende ſonder ghetal. Eñ de⸗ 
en die arcke van des Deeren 


Berhontgewage 


in dat heylich ver bepligen. on: 
Gen vã de Cherubims / want de · 
—— Aresten haer wlogelen wt oner 
De * Der arcken / ende'lpbedecktende | 


** 


tſtaken / alſo 
terſte eynden ſach vᷣnytẽ de Heylichfte 
—— voordat o iea en ſachmen bie 


plaotſe der arcken / daer des Beeren verbont 
inne is / het welck hy vaſt gemaect heeſft met 
onſen vaderen / doen ſy wt Egppten gegaen 
waren. Ende Salomön hceft gheſtaen C 
vooꝛ des Deeren outaer / int aenſchjn Det 
vergaderinghen van Iſrahei / ende hy becft 
‚fun hauden ten hemel weghereyckt / ENDE ‚.Macı.bi. 


ut oratoꝛie ghelſcyt: Deere Bod van Flcahel daer en is 


gheen Godt ws gelycke bonen inden hemel 
rnde beneden op dc aerde / die v verbont eñ 
bermberrichept uwen dienarẽ bewaert / Die 
a vooꝛ v wandelen in allen haer herte. Die 
hantboomen —— Li uxwen dienaer Dauid mijnen vader gehou⸗ 
| ben hebt ’genedar ghy hem geleyt hadı met 
I den monde hebt ghy gbefproken’ en metten 
handen hebdy Dar voſbracht / ghelick deſen 


niet voorder van buptennewelckealdarr | »dacheheont, Dierom o Deere Godt van 


oock gheweelt sun tot op den Dach van he⸗ 
den tõs. Muaer in De atcke en masanders » } 
niet dan de twee ſteenen tafelen oc weicke 2 


" Strahel bewaert uwen Dienaer Dauid mis 
nen vader'rigene Dat ghi hem geſprokẽ hebt .Reg.n.b.1r 
‚ leggendesiDacren ra dan v geen man wech “+ 


Pebrsar nö plan in Banzeh Baer insne geieybt Habe gendmen woꝛden voor mp die fitten fal op - 


Fxo..4.d.17- 


».Pät.ea.t. — —— verboude met de kin⸗ Sen thꝛoon vã Iſrahel:alſo nochtans iſt dat 


* 


Pi) „ende bet 16° 


t dat lãt 





warem/dat:cenennenel | Iſraheluaer v wodiden gheueſt 


v ſondn haer wegen bewaren / dat ſy wande 
den vooꝛany gheſuck ghy vooz mntjn aenſicht 


en Verpneers. widechepliche |» gewandtl — En nu o Beere God van 
jet: huys, —— 


Heeren 


re dienen n des neuels woe / want des 


Ber. ende de" |” die ghi hebt tot uwen dienaer Da⸗ 
eh den Ber: A Salme hierom oot mey⸗ 


nen bat Bodt doc warachtelick op aertrijt 


Bern, eimie hadne des Diceney huys ver⸗ woont Aant t dar den hemel eñ de heme⸗ 


nö: DoDeertheeft = en der demeien v niet be 


— ————————⏑⏑— hdoe vceel te n ſal dii 
* u. immert heiſde vat niet vermogen? Face 


eftocd Net op dai ghebedt van uwen dienaer eñ op 
inder erwicheyt· Eñ de gonint Een «| “\ un —— Beereindn Bod: Bodtach 


ZTimmerendeheb ic. cen 
tot wider wog 


* * dijt * 
+ Bodt van Fraheirdie mer 
Imoken hegfe iot Daun mijnen vad 


” Benio 


Denen connen / 
vÿs d'welc i ge⸗ 


ebedt / d'iwelck v dienaer bez 


en voor wblat/ Ward onen mogen open 





2. op dit hu zen eñ dacht’ op dit huys 


errede act ghpaf'c thebr: Aijnen naem Be 
rend. —— — verhooꝛt dat gebet 
er ende welcke v dienaerk op deſe plaetſe tot v 
Dat ghy vorhooren wilt dat —— 
ickmiim.bolchan A = Binde ws dienaets eñ ws voles Ifrahel /alle 


f den volipacht heit, 
en, — fegghende: 


— heibe / ſo en er 
vᷣc caen vot allede geſtachtẽ van 
Fa ee auE Bremer. 








ſult dar una in de 


pP 


„7 bat fp wbfoden fullen m Defe pläctic, ch 


— van na 


woonfkden inden bemelichraks ghy die lulf 


worden mönsnarmtee ztin ſoude⸗ verhoort he bbon / ſo ſuldy ghenadich welen; 
maer i Dauid vertozen/ dat hy ouer | 1: FR datter ern menſch en —— 
————— —— ‚Erben; — Leg Fi 
— — ar er ed a er ind 
9 om di in v hufß 
Han JE zn de * by init das verho daen inde hemel eñ 00%»: ° - 
amd mMONEN — — . 
asus | wessen 
ren Daer u / ilt 
e / Maer nochtans » —— ⏑— \ Ana ‘ende 


* en * ime actn hurs timmeren maer·v demwederſgenen noſyn ver) — 


car.vıı Salomon. DatIll.boeckder Coninghen. Salomon. CAP. VILII. 


—— el den») in haer herten / in de plaetſe van haerd 
* Bank * uumgendenchoat(pbenbehnstbe wie A 
v ſond dat —* nen cw in 
ne th sDende omenuenbibderveh ad —* 


rt. 





er baer= |: u menge ernten bes 


om dat de bacnroept/opdat | mer | ons niet 

alle volcken der aerden uiwennacın mögen |" berlatenbe noch verwärpende. Macchy 15 
ecienvgelijc v voldk Alrahel / eñ dat ouſe herten tot hem / dat wy in 

x beuinden mogen / bat uwẽ naem ouer dit fun dat wy mo 


is het welc gen — eſn eñ ſijn ceremo 
be. a NEN; nieweh län rechte ————— 
werwaͤerts Dat ghy die ſenden ſul· | den met de ic —— gebe⸗ 
len ſy v bidden ben wech vãder ſtadt / eh handen * dt cõmen 


die ghy vercoren eñ dithupspdat: | nachtefi ienaer reiht does 
ick ũwen naem getummmert cighp «| cüfünen Dolcke DA Arabel tor allen dagen: 
nes an “- chdatallede volckd ber aerden werd mo= 


ieder ootmoedich ſi de Deere feluer Sod is / eñ bar daer 

Parcge ER doen. Eñ iſt dat ·· ander BSod enis dan hy. Eñ 
—c— ee — — a u —* ut, —— —— 
35 Fe — — ⸗ 


CAP.,IX. 


Salomon. 
offerandögeoffert v be Deere. Eñ “| 
lomon * — 


bach heeft de Coninc gehey 
van Dat —— d 
wasctnant bp bene narc- hei Huimtolierane 


er han een 


Coninck Salomon, ch helgefi hem 


fimpelhept des herten jichept 

een 

be / ende dat inſettin⸗ 
ut. ch 


erhonbt/ 
fetten 


bebbre/end 
naemgehey⸗ 


Dat 1 11.boeck der Coninghen. 


Salomen. 


aenlichte / cñ Iſrahel ſal welen tot een ghe⸗ 
meyn ſegwoort / eñ lal tot cen —— ſyn allẽ 
den volckẽ. Eñ dit hups ſal tot cen van 
eig ‚ Alle Die dacr do — nme bie 
verwonderen eñ wiſpelen / 


woorden: Dm —— —— zone: 500 

ie vaderen gheleydt 
——— —— 
eñ die aenbe⸗ 


= daerom heefs de Deere 


5 op berieben ale —— quãet gebꝛocht. “Pat.t.aa. 


nutwintich iaren boozleden waren’ na 
Salomõ gerimmert hadde de twee 5 — 
„Dat is des Deeren huys / eñ des Coruncks 
——s————— Dpr 
eederen ch abecihou- 


— get na alien bemwä naode as} 
doen heeft Salomon Hiram twintich ſtedẽ 
» gegeuen int lant dan Baldleen, gi Biram 
18 wt Tyro gecomen / dat hp de ſteden befien 
‚ fonde nis Daloman bem hem gegeuen habde: efi .... ” 
n ſy —— bei nich ende bp ſeyde: &° 
Basen Bee 
edere Eñ by.beeft die ghenoemt het 
—— oc DE Can i.-Zönbe 
bonbers ef 


—— 

—— —— * 
ur ale 

“ 2 — — * 5* 


bee De ats wen — 
wich bet Chauaueus voltk Dar 
—— woonde hecft h et ar 
eh hi heeft de ſtadt une ver noch 
‚ Dupfuzauwe tot bacr houwe —2 — ge⸗ 
genen; Dierom heeft an Bayer op⸗ 
— en neder Bethoran / endt 
eñ joaimiram⸗ inder woclhuen Janz. 
» Eñ alle de doꝛpen die hem torbehagygen/ 
eñ ſonder mueren waren heeſt hy ſter I 
macet / eñ de ſteden ber — De | 
den Des roſvolcks ’ endeal war hem bei 
— te ınaken in Jeruſalem / eñ in — * 
eh in alle her lant van —A 
AR. dat volc darter ——— 
rehiters/ ende Bethite phe⸗ 
—* Deuiters /ende Jebuſeiters / dic 
vanden kinderen van Iſrahel niet 3* 
„ delſer kinderen die int lant ouerblenẽ w 
ren / te weten / die de kinderẽ va Iſrahel —* 
en haddẽ connen verdzunẽ heeft Saloınon 
trihutariſen gemaect tot op deſen Dach toe 
u Maer van den kinderen van — end 
heeft Salomon geene indaucincke fact Er 
ſtelt macr (p ware ** mannẽ / eñ ſun 
— ——— ei capiteynẽ eñ pꝛouoo⸗ 
u ſten van in man ing er chin ame Eñ de 
minten ouer alomons werckẽ geftelt/ 
waren vij fhondert chi vtjſftich die het volck 
haerlieder bedwanck hadden / eude 


33 bien it vooꝛ 
ick verworpen van mijnen ghebodt hadden ouer — — 


CAb. IX. 


u de Deere deſen landeı de: — 
us ghedaen? Eñ ſy lullenant= 











cr 


».Pat.s.c.ı1. 


‚.Pars.an 


Matt. i..d.a » 


Lus.sn.d.tu 


x. Sulemon. 


Maet des conincs Pharaos Dochter is cp: 
ghegaen van Dauids ſtadt in haer huys het 
welt haer Salomon getim 
timmerde by Melle. Ooc ſo offerde Salo⸗· 
mö alle iarẽ u ee beel inantofferandeıcä 


Dat II I.boeck der Coninghen. 


Sulomon. 
tnacht/als be coninginme vã Saba ben Co⸗ 


ninck Salomon gaf.:(aEfi daet toe de vlote 


mert haboe,doen | 


| 


der Ichepen ven Biramı vie gout we Ophit 
bracht hceft ooc van DOpbirgetnacht chpınd 
houten bouen matcar’vele’encoßelgcke ges 


biecditenuge Nachofferande op den outaet | = eenten/ efi de Lonine herft van vienthyis 
den weickẽ hp ven Deere getimmett hadde —— — de ſtenntels in des Dres 
ontftac ooc welticckede offleräde voor ven bupsseh ih Des Conints huys cũ herpẽ 
den Seere eñ den tempei is voimaect. Ef efilierenvoor defangers.Dacr en 
Salonıon maeccte oock een vlote — m Inicken chpinen houen gebrachtot 
Afongaber’ welc is _ op ntot 0p deſen Dach toe. ) ). Paerde Lontck 
vãder rooder zee / int er ee Salomon heeft der 
Eñ Diram heeft inde vlote derſchepẽ fg gegen euẽ al dat ſy van hen betgerrde.cfi cyſch 
knechten geſouden / mannen dic ſchipueden onder be ungen. die hy ee 
waren’ eh dic henliedẽ ter 3ee wel verftond® van ſells gafı na de mamtert van coninclur⸗ 


net Salomons knechtẽ. De welcke als ip = 
gecomẽ waren te Ophir / nemende van daer 
dierhondert ende twintich talenten ei 


hebbẽ dat tor ven Coninc Salomon 
Hoc de Coninghinne van Saba ghehoort hebbende de wijl- 
heye vanSalomon ghecomen ıs om hem vr na lerulaleın, 


Eudevan (nen — 
a Mas ooc de —SeS?& Saba uhr . 
hooꝛt — vermaercheydi des 
conints & uwennaem des Heetẽ 
is comẽ om —8*— onderſoeckt a met ge⸗ 

n.- Eñ als ſy biunen ——— 
tonen is mot; gefellchap/ ef rytis 
mie ner ciendichnächtentöfteigjcke | 
ſpccerien ch ontellicke veel gouts/eñ coſte⸗ 


‚Ingcke entẽ ſo is ſp gecomen tot den co⸗ 
ninck Saldmon /cñ ya gefept alledar 
3 Baer rue: Enñ Salomon heeft ı 

alte de wodidẽ Die fp hemte vo 
um ech daer en was met een te 


denẽ die voor den coninck verborgen mocht 
bitjuẽ ch daer hp haer niet — en antwooi⸗ 
de, Alldan de toninginne va Saba fach alle · 
Salomons wijſh & ber hupsdat 
tunmert hadde/ eñ de ſpſe under 

ch ſijnder knechtẽ —— — 
die van ſinẽ dienaers eñ haer clecdetẽ / cũ de 
ſchenckers / eñ de heel brantpflerande Die 


in des Beeren hups ollerde / ſoo en hadde Ip" 


Boots gcenen gheeſt meer / eñ ſy ſcyde tot · 
ven oninc: warachtichis de ſpꝛake die ick 
in mijn lant gehooꝛt hebbe van awẽ — 
Bett’ eñ van nwer wſheyt / eñ icken 
loofdes henlieden nict Dice mp berteld vor 
= ick felne geeomen ben / eñ Dar mer ihänen“ 
on gehien fi beuonden hebbe’ Dar my De 
fer on is gebootſchapt. iwe doiſevt 

ei v werckẽ sun al meerder Dan De mate die 


» ick —— hebbe/ Salichzun vmannẽ eñ 


deſe —— die altijr voor 
Ken wol cyt hooren. De Beer > 
m sus gebenedijt / den welckẽ ghyibebager 


ke gaucn. De weicke is wederom ghenacert 
„Ehe geuicheaceguuisam dicnaeos.· 


eh —— talenten gaus. Sonder 
dat gout dat de marinebrächtö die opera: 
len der wegen geſtelt wartu / eñ 
ae re en | 

“ch vorſten Des lanty.  Dibcherft Salsnion 
gemaect 
alder paerſten ſes hondett 
ſiclen gouts —— —— ——— 


n eh d2 — 


ae tleynen ——— Conint h —— 
“a —— hups van Libanus wout. Dock 
ninc Salamon 


eenen 
eühyheckt 
boeject mer fünen enarboudmare ſeex 
"oki mas dẽw hjadde ſes thap⸗ 
pewi eñ dat vanudon ſtoel mans ach 
—* eñ truee handen waten aen 9 
eñ aen d'ander ſtijde hou —— 
eñcwee lecrcwoen en aen eick vanderi 
·dhandto Oũa waeit aen neceriref 
am de andee ſide ſtaende opde ſes 
fat tocwwtn was noyt 


ghe maect au e 

” conitergirken, © Däacrrot alle de varẽ dacoa 

de Lorum Salomon we. Rn 
eñ alte ntri yupfractacs —— 


— — ſten a aaa 
ondẽ in & u: 

lea) 
u * ara gone — 


voertedꝛp iaren —— de —— 
—— nn 
Vans need har Can Veh 
ten eñ ſrnnf eñ pauwen. Alps is 
ninc Salomon grodt gewoadẽ bouen 
coningen vanaertrut urrucdommen·cũ va 
wijſhrden. Eñ alle landen begrerden ber 


die v geſet heckt op den zytüinchdan acruſicht van Salsmon⸗ —— 


a om Dat De Deere fahrt liefgehapt 
berfeinder erwicheyt eñ heeft v —** —— 
maect dat ghy recht eñ rechtucerdichept doẽ 
ſoudt. Bieroniheeftlp pen Coninc gege⸗ 
uen hondert ch twintich talenten gouis eñ 
=. zn fecr veel cofteigche Iperersen/ 
opel vcn car Dacr enzun van 
era nopt cofteiycke ſpecerien ge⸗ 


J 


oꝛẽ · die God —— 
2 —— Yeeljatnache — u eg 


tũ Er u rn 
aim eũ oock zoßelgckwfpecenengh — 


|. Den eñ muytẽ marig ee. Snalomo nd —* 


ee —— 
eh u a 
BER ITERS SENSE : 

ude 


Deoirp 


des gouis dat Saiomon L 
iaerlijcs Rudern wasttsimmurg 


CAP.X. 


ei Ze 


ar 


CAr.XI. Salomon. Dat III.boeck der Coninghen. Salomon, CAp. xt. 


—— ——— Dauid uwen vader / it laldat wt ws ſoons K 
. ende byden Conint in Perulalen, 2Abp» —— eñ ick en ſal dar heelconincege 


beeft gemagct datter fo veel ſiluers te Icru⸗ iet alnemen / maer ic ſal uwenfonecen 
Salem was als ſteenen / eũ hy heeft ſo verlce⸗ Dachte om Dauids mijns Diener „Ren.dır 
berboomen de wilde vuchboo⸗ wille / eñ om Jeruſalem die ic vercnren heb⸗ 
men / weit in de platte landẽ wallen. Eũ tot »| “be, Doẽ verwecte de Beere Salomon eenẽ 
odẽ peerdẽ gebracht wr Viant Adad den Edomiter dan den conint⸗ 
Preweh yarı Ca: want des comineexonp= in edom was, want Dorn *** * 
Die van Coa / cũ om eenẽ geiet⸗ Danid int landt van Edom was /eũ FoRb.. 
sen ps tpachtk (pdisomer. Eñ Dacr ” Do rappkeopn o 
wagen miet vier peerdẽ wt Egypio om die daet 


A ehboen —— hadde inder — 


e manie⸗ ——— — en (want Joab 

de Lonms euere geheelAfrae 

—— ieh, vor hadde alle mans 
———————— —— * ſoonen in ESdom lant) doen vluthtede 


ſche vrouwen 
de —— ide fi Kin rijck, * hoe hy fleıf, i 
Dar 


a Maer de — Deinen: heeft bed. 


—— lantfche wouwen bemint / ende — Baden 
— *5 ————— che, / ammo⸗ Be fr gecomente Bharan'chfy heb⸗ 
—— Sinomiche, genomen mannen dan IShar® 


— 
— | 
geiepe bee: — Ihe haerhe 

— 2* verſamẽ / noch van dien volcke en 

voor —*— uondẽ / alſo a 


fal hem niemant met uwen vnouwen verſa 
men want fp fullen warachteliyck v hem tot eender u wen gak de wa 
afkeeren’ allo nat ghy haer godẽ ſoudt vol⸗ — ——— 


ohingt 
"nen, Eñ de iutter van Saphnes heeft hen D 
vᷣooits bracht eenen ſone Sennbath / ende... 


Taphnes —— noet int hups van 
Pharao / Benubath woonde harad 
met ſijnẽ ſonen. Als ———— * 


gen. Aldus is Salomon aen deſen vꝛouweẽ 


nr — — — — 
nherte verar N) en / dar ontllapen was’ eñ dat Joabde capit 
voichde d ———— —— —— 
was niet voltoinẽ —— — gaẽ / dar ie mach in min 1 * 
ijck Danids füns vaders herte — » 2i®p — VOON DEAN DEWEL TON BEBIEERE 
omon cerde AU dhinne 


v bymy / dat ghy beghecrt na vlant fe gaen? 

Maer — twodꝛt:Niet / mãer ick 
u har oarg mp wilt laten ggen. Dock - 

heeft hem Bod eenen viant verwect Razon 

—— —— nut Deere Adartzer 

“pen —— Soba ontv —— 

mannen 

mo ——— denaren woꝛden / 
er die tegẽ Jeru⸗ *8 83* —— — eñ ſy waren 
——————— der ſinderenna Damaſcus ghegamn. egaen / eñ hebbendaer ghe⸗ 
Eñ in deſer manieren heeft* Damako gefely tor eenen conincin 





Dpalien Ne fynen buptelantiche Ss —— bp was Iſrahels viũt 
ie haren goden wierooc on le de vagen van Salomon: ende ditis het 
offerandendeden. Dierom werrde Beere >» —— Dad en den haet 7 
gem op Salomon / om dat ſijn herte “ in Spien,; Dock beeft E 

Ae.x. Dres was vandẽ Beereden Bodt vä Fira- eroboam one gen ephnathiter 
na tentweeden male baert vã pin em mocder 
—— 0 bachpne=; „U * —— — ſijn hant 
Yıeerfide ————— ten en den Coninc. Eñ dit is de 
wie oudẽ gene darhem Bodt ot ne By tegen bein opgeltaẽ is / 
heeft. Aldus heeft de Beeretot Sa⸗ Salcmon opgetimmert Mello / 
—2* a :Dm dat — v hebt ge⸗ — graue graötenlepe han Da- 

net 
müungebodedie ick v beuol Tal ich I ee — 
v ronincrijt in tw —— de dat cen inc was van goeder natu·⸗· 
— ee ir Maer af ren / eñ neerſtich / fo hadde hp hem geſtelt o 

en lat ich dai — —— doen / oui bat van Top: 





CAP.xı. JIud.Roboam. Dat II L boeck der Coninghen. Ifteroboam. CAp. xII. 


Aldus ilt geſchiet in dien tijt dat Ferobo= » 
am ghinck we Jeruſalem / eñ dat hem bant - 
Ahias de Siloniter eẽ popheer opdẽ wech 


—— met cenen nicuwen ma 


de alleen opt vcu. rl an 


— nen nieuwen mantel daet 
bedect was heeit dien intwaelf 


‚ch ſy 
ode 






den / eñ hp ſeyde xot 3 Heemt ” 
tot v de thien ſluckẽ / want uDeet 
# de 5op van Abahel: Sict u faldarrür ſu⸗ 
Den uf Delaränne Daisich UL ES ug | A 
bliuẽ 08 d wille eñ 
— —— 
—— aueh er 
—* —SeS — — 
eñ M oloch der dand 
godrom bat bp niet ghewandelt eu 
—— ——— Der ale 
‚gelöe Dauid ſijn Vader, ea 


Hat cotincröcwt under hant niet 
‚mei: maer —— 
dedagen chne cucus/ om 


gen ci — 


ſoue faliccen gellachte 


cn Dienacree t 3 vooꝛ 
on tor allen Se ddadt Ferulalcın, * 
it vercoꝛen hebbe,dar mijnen naem —— 


Ben Maer v ſal ic te my nem 


—3— alle dat v ſiele Kin 


ai Tlsconincours Aral} ijn. 
dat 


— de dingen hoozt die ick 
— eũ dat ghy wandelt in Inn Des 
genchdoct dat haar mp recht is’ bewarẽde 
mihn inſettingen ch gebadenw gelyck Dauid 
mijn knecht gedacu hech,To ſadic met v zijn 

ich al v een getrou hiys timmeren — 
F ick Dauids hups ghetimmiert hebbe eũ 


ſal v Iſrahel genen; eich Tal 
— iet aendoeu hicr op maer 
niet tot allen dagen. Bicrom 


ae 


re it vertoꝛen hebbe Peg. 
esse: beeft, Maer ic 

Dat cijt vot —— hant wech nemen /cũ 

icklal b thien gellac — miaer fund ⸗ 


| 


DIR» 


Danidg » 
nochräs 


becft Salo= «|. 


mon Icroboam willen booden,de welckeis 
opgeſtaen ende wech geuloden:in Egyptẽ / 
tor Sclacden Coninck Yan Egppten ende 


bp is in Egppten ghebleuen tor. 


Dost tot. Datter mecris van Salonions » 
Wwooꝛden / eh alle dat hy ghedaen hicft, fait 
fün wijſheydt / liet dic zijn al beſchztuen 
bocec der wooꝛdẽ vã Salomons dagẽ. En ® 
de dagen de welcke Saloınon gheregnectt 
heeft in Jeruſalem ouer geheel Iſrahel wa⸗ 


ren ——— iaren. Eñ Salomon 


ynen vaderen / eũ by is 3 
ee ns vaders ſtadt oani 
fon ſone heeft door hem gheregnectt. 


Hoc Roboam der jönghen taet na an ‚ende ı'volck ver. 
toßrent, we welck hy.de thien — verbeft, * *. 


Ktobomı fen nieuwe afgoderije. — 
Dat x). Capittel 


a F Mr Roboam is gb Shane I Bien 


wPar.ıe, a. 7,“ Wwärdacr was gehecl Flcahel dc 
at an — mat, ac 


lomons 


ge= u 


eroboan 





nee» | Vogue. Eñ 









Nabaths ſane doẽ hy noch in Sgyptẽ was 
inthuys van Pharas vluchtith van des to⸗ 
nincs Salomons aenfıchtrgehonzt hebbẽde 


‚con fcer dert iock ap DUS Bee: — 
me 

waer 

pr Ba heleyt heeftrenfo ſullen 

ae v —— de tot henlieden: Gaet 

coemt danwe⸗ 


— 
u enge 


—— wech 
was/ ſo Heck de coninc Koboam ract B 


grhoudẽ mettẽ die in de * = 
dichept vä ae aner Salomon Here 
An — —* — . 
7* * ſen volcke an 

be geſept — —— 
ke onderdanich zjt / eñ ben dient / eñ haerder 


eat 


Bes Maer hy heeft der anders raet 
& dien Denn green eñ hy 


iongelingen by hein genomen die nr 
tnocht waren / ende by hem ſtand 
3 tot henlieden t: men 
ven —— — —— 
IS, dur N: 
en —* —— ms 
aren / hebben gheleyt: Aldus 
le na tot vᷣ geipiohen 
ons isch 
s dat, Aldus fuldp tor —— Ecd.47.d.sı 
1: — depnften bingeris grooter dan C 
apersrugghe. Zñ nu mijn vader 
* —— waãer iock geleyt —— 
ge.piommoch meer tocdoen . Ayyn vader 
heeft v mer geellelen gheſlagen / maer ich fal 
u ı) wet fchorpioene daen. Bierom ſo is Fie= 
vob oam eñ alle dat volck gecomen tot 140= 
boam op den derden dach elijc de Coninck 
bone hadde ſeggende: Coemt weberd 7 
ten derdẽ dagẽ. Eñ de Coninc heeit 
den bolck herde woorden geantwoot / 
latende den raet Der ouders / den welcken ſy 
“hem hadden eñ bp beeft henlie⸗ 
d tnaden rast banden io ſeg⸗ 
gbende: pe —— waert / 


—— ee —— Re. 
dde in de hant vã * 
ee Nabaths 


* Sun het Yole fiende dat de Loninck hen niet 


en wilde heeft geantiwg 
7: deel —5 Kr dann *3** 


eel hebben wy in van Alaiz 
I ————— 
Bir ki Dani, En Iſcahel er 


GAr.XIl, Iud. Roboam. Dat III. boeck det Eoningheüi. , IfIerchoam. CAP. XxII. 
tabernaksien ghegaen. Maer ouer allade ” ingbecitenmen den outaerdie hy in Be⸗ 
kinberen ——— weicht in De.GedE —— ade a ben ienſten 
van Juda woonden heeft Roboam ghere⸗ dach der achtſter matt dẽ welckẽ hy we zuu⸗ 
ge Dierom heeft Koboam gelonden "|. Der herten verſiert hadde:eũ maecte dẽ 

Die ouer de tribuyten was + eñ beren dan Ifrahel een fechte / ch by Am 
die vã Ifrahel hebbẽ hem gheſteent · eñ hp.is deno —— — 
—— ———— — 55* er; 
nd! * 55 Et leroboanıs hant v —— 
I 
deu tatop 1. FEN * daer iseen una 
is gefchept doen —53 E —— — 
exaboam weder getomẽ was, toboam apden outaer 
ip geſonden ehem. ——— heefoghero 
ende be gemeynteteñ hem Conux vuntaer in des Zeerrũ wooi eñ get 
r gheheei Iſrahel eñ daen eds te Ouaer / dutaer / di eprne Brerai Sir Re di 
nienät hups geuolcht / dã t gxcaach den hnpfewan Dauid ſal centea cone gevocẽ 
sorchYuba 2 Bar obsaser Fe "| woꝛden Aufinsigenachtv ef vietabop vo 
—— ——— — nee 
iamimbhonbert Eh sachtentich: Dupfene:wt- cchen —— 
ftrörbarigermannd Dar ſi ſtrije dien dach renceechẽ ge 
—— — — ber ceeckeu e Becreghe 
rück: See: 1 herttes tet Dei outaer fälikriogen: 
—— aet Drerẽ as » worden chi 
geſchiet to em —— ⸗ſUet warden die daer op zur. Eñ doen de 
$ der Suectct one | Coniucũ dat woort vanden man Gods geb 
a. ————— 
ch /eude tat de teghen don B hy me 
—— ang hant vauden outaer weghertyci / 
lalt nieraptrecken noch re — ansehen. Eñ kun ande 
bıochern he kinder van 3 el / —— reyct — 22 
man wederom in —— — irrw ghecreciraoe 
woon is vã Den varaeris odo eñ de after 
Deerẽ wooꝛt ge ata at na het treckẽ dat 
keertnan der Teyſen / gelijt de — ———— 
hadde. — — eeit & — ·wooĩt des Hreren. Eñ de oninck iehue 
Int —— — — tot den man Godts t Bidt daraenſicht nei 
—— —— — Hecrẽ cs Bode iũ didt Dog} mp/darmıyn "" 
Rau fr. BeBestD mach weseromghegenen wo 
Bee —— ei be peiges matdngen 
torDerB come cor Dakine Dupet LDonhus hant is wederam 
a ae een i6 wagen sheet 
ciente doẽ in des Deerẽ hups te Nermislemt ’ | * —— Sñ de Conuine heeferor 
eũ het berte. van deſen volcke ſal weder man Sods ghefept: Odemt met 5 
keert wordẽ tor hard heere „bar gdiden ocumael eer eſ ick (al 
ninck van Juda /eñ ſpſullẽ my Dootflaenueh | * geuew.: EN de man Gods hectt tot de co⸗ 
weder tot hem keerẽ Ei cenẽ raet verſin⸗·*¶ ninck geautwoorc: a yde heltt vã 

35 nende / by: twee guldẽ ca gemaect / uwen ——————— 

cñ tot heuli —— niet nochickendal — — 
na / Siet v » Bıinckescin —— 
Euod sub. Y9wr — Bär eg Berrenigebiede: 
bp heeftinar cen te Bethel/ eñ d ander — —— 
in Dan: ;eh bat wooꝛt is tot. een ſonde ge⸗ che, noch ghy en ſult nier wcderz 
“Par.nıci Woꝛdẽ / wãt her volc om bat calfſte acıı= — ae ech baerahp Ban ome it 
bindö tot in Dan by ooc tempel ' Dierom ishp Don? eeñẽ andere wech ge 
—— een ee Sa ekcert boordcn 
laetfte des volcs / die vandẽ inderen van wech waer dobꝛ hy te Be erde 
ö niet en ward. TER di Heeft — u" Maer daer wodde cenout p sc 
feeftnach in de achtſte maentınp dẽ quamen (un ſonẽ eñ ver⸗ 
den dach der maẽt / tot cengelijc⸗ teldẽ hem alle de werckẽ De mã Bods 
keniſſe Des hoochtijts / weick geuiert worde op dien Bach ce Bethel ghedaen hadde eñ de & 
in Atına. Eñ clinmiẽde op dẽ ontaechi hreft — — pro 
or eñ ſy hebben ver haren vader Vertei 


eh haer vader ſeyde —** wat we 
" is hp wechgegaen: Sünfonen toondẽ he 
den wech / door Den le 
iij 
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nn 
—— *2* mpg 
—— * 
na gereyſt 
onder 


vonden firrende 
gene Thercbintijn boom /eñ hyſeyde 


Rn — 
te 
Zur Bienen them: Coemt met » 


ir —— — De welche » 
ort: Ficken mach nietiumgber- 
Bergen: ck m mach rm 





erom gebracht De) 
Gpbe Op: Bet inc man Done Dencs 
hooſaẽ is geweeft/eüde 


= doode lichaem: Deu lerw en heeft vA ** 
ode — ——— eſel gequetſt. 


men 
abele mi „| 
erfo 





van Den man Bods genomẽ /efiopbenefel 
——— — — 
A deſtadt Des ouden pro acht/ 
»gm bat ſy hem beclagen de hy 
⏑⏑ 17 
r — ar rennen en 
= L jt 
foo ges Als ick 
Kal my in bat 
— Bor = 
alas 


Barca geſeyt hoeft in des Decden Tu 
Berrontaerime vo 


—— 
—4 
ur — — tosbenen 


—* — 


—— 


heclt de piophett Dar doedẽ licharm » |- Arcade — ——— 
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- 


Diero 
D indar incomd dan uipe oereninde fadt fal 
Dat kint ſternẽ / 


darkint hebbẽ 
€ eñ geheei⸗ —— ades: 


im gedacn ch ip 


goden efi gegoten / om Dar ghy mp ſoudt tot 
—— verwecken / marr —— — s 


ee —2* —* “ » | » aenſchijn Der kındere 


dal Gl qua en ner Jeroboams huys 

Bi Jerabos Kamel dieaen De — 
pilfen er den bellotenen / eh den wterfien in 
— ** falde — van Jero⸗ 


pleech ed € ui, Howe 
te TOR Bert o wie " 
van 3 in de ſullen 

ſullen de houdẽ eten: — —— 
—— —— 


ere heuct geſpꝛoken 
eh ——z n 


eh geheel Alrahel al dẽ be⸗ · 

— ri uch rauẽ / want deſe 
ſal vã Jeroboams ehem ups int graf ge= 

— haste er ngerrechap rapet 
beuonden vandẽ Deere den God van Flta= 
in Jeroboäs hups/ Egaerde Deere fal 
felud eenenconinc ftellen oner Iſcahel / 

— ray char enge eg wen 
——— ————— 

— — 


om bat ſy den Deere creyten ſouden. 
Eñ de Deere ſal Iſrahel leuerẽ oin Jero⸗ 
 boams ſondẽ Er. A ge en Fe 
heeft doẽ —— jez ” 


gegaen:ch is geronẽ in 
quamı rind —* —— — fois 


Beeröwoort,bet woche efpnahen heckt m 
be hant välgne dh nn Dept 
er — vã Jerobe Hot 


det, er ce m brhnuen nr Duekae 


en Dagen der Coningen 
’ „ER Debagen in be welche eo: * 


twecentwintich 
mer *8* vaderẽ:eñ 


——e— von 
Eñ Iudas heeft quaet voor den Doere = 


—— ——— 
ieder ĩ 

ben / wãt ſy hebbẽ ſeluer Sail 
hen ert outarẽ ch afgode beelden 
efi alle hooge hueueld,ch on 
ber alle de boomẽ dicke van'bladerd, Dock « 


Dat III. boeck der Coninghen. 


If-Ieroboam. 


| hebben alle de afgrijſelijcheden der heydenẽ 
gedaen / die de Brere —— heeft het 
vijfſte iaer van Roboams conincrüc is 

facde coninck Eu Egppten opger 
»s Jerufalenv eñ hy heett De fchatten van Des 
— — — 
gero ooc de gulden 
ſchilden die Salonıon hadde doen maken: 
”- 9003 de weickede conimc Roboam metalt 
heeft doen maken / eũ —— 

de een van den ouerften Der fe 

ende Der geender bie daer waecten baor be 
van bes Lonincs ‚denne nis be 
————— — — zus 


fp de fchilden 

te De die; —— 

omme tot dat wapẽ hupys der fi chi 

"na — 
ge eeft / liet die 

ſchꝛruen int boeck der woorden Lande Dax 

» gen ber coningen ban Juda. Ende het is 


oalooge gewerit tuſſchen Roboam —— 


» boam tot allödagen. sen KRoboam ic 
llapen merfgne vaderen eh mer — 
grauẽ rg epineen eng uber m epenertome 


haddıe v 0 Coniuck van lſtahel.Na he 
— 
Datzv,Capitie. 
* A laus im bat schier —— 


——— ou 
—— Dee —— 
ders une as 


| ancha AdclialomsBochter, 
AEude hy heett ge wandeit in alle tus va⸗ 


ders fondeu die by Be, mn! 


Bere a mar Godt/ gelijt Dauds —28— 
er 

im Ferulalem alloo 2— ſyncn * Degen 
verwecken na erulalem oppechte: 


s. om dat Dauid —— hadde voor 
der Heeren oogen /eũ wiet afgekcerten was 


en ſijns leuens / wtgenonien bat 
⸗— eG WUuasden Detbiter, Maer — 
was daer altijt orlo 


ẽ der 
—— * Eñ het was d 
Abiam eñ tullchen Jeroboam.2 Eñ 
—** is ontllapen mer ſijnen vadeten/ ch 
n in — — 
vooꝛ hem 
—— 
regneen in twin 
» den coninc van Iſtahel: — en vcortich 
iaren heeft hy geregucert ge ode 
mioeders nacın was AI: a 
u dochter. Ende Afa heeft recht —232 voor 


Boa ben an lab 


8 


(6 warẽ daer int lant verwijſde maus / eñ ſy des Heeren aenſchijn / gelijt D 


> 


ig 
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B 


Besen 


was Raama con rn ann 
Abiamn fü lone Heckt uno: — 
biam tegneert ouer luda enge dacı na *2 


a 


u 


IR Reg.rna.s 


oge fl " 12% —XR 
Jeroboam fo langhe als —— Maer 
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men ben Fang 


der / 
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Dat IIl:boeck der Coninghen. 


Ind,.Afa. 


der / eñ hp verdꝛeef de verwüfde mans vã >» hel heeft Doen ſondigẽ. Maer Baaſa be ſo⸗ 


Der aerdon eh hp 


(upuerde alle de vuylicht⸗ | ne Ahie ween huyſe kan Fhlachar hect hem 


den der algoden Die Int vaderen ghemaect | Tagen geleprieibceft De —— in —* 


hadden. Daer toc heeft hy de fyn » 
moeder vor wech gedaen dat fp gheen 
terſſe 
pus 
de / ch 
cũ dat 
— hi niet af 
en nier afgenomd. 
nochtans was her herte van Ala volcoımen 
han near rs alle fin d : endbebhp« 
Krane Deeren huys ged alle dat 
eplicht hadve, ch gheloeft / ſil⸗ 
uer / — — 232 Maer het was 
ogeruflihen Ala ch Baaſa den Loninck 
a! allen haerlieder Eũn 
de Coninc van Altahel is opgetrockẽ 
tot Aupamıch hy heeft Rama opgetimmert 
datter niemant en ſoude moghen wit oft in⸗ 
va Ala des Conincs van Juda wegẽ. 


£ 
n — de ſacrificien va Pna- 


Palıcaa. - genBaergöluen was me dba van 


euen was in de ſchattẽ van 
—— agent unfün 


ee Doionso- 

D’ne/coninc vã Syren Diein Damalco wod- 
de feggende: —————— 

mp, en tulich€ minen vader eñ uwẽ vader 

—— geften ghefonden filut filuecen' 
—— Toemt / eñ baeect het 

ont dat. ghy hebt mer Baaſa dẽ conunck 
» 


— — 
eñ hy is weder te Therſa. 
De Couinck van Aa heeft cenen bode wege⸗ 
Zfonden ouer ghebeel Auda De: Mit 
amantenzp wegenomen . Eñ ſy bebben ge: 
nonien de ſtecnen van Mama’ eñ dar hont 
. mare mede bi Baaſa gerummerthadderehide 
. .., soninck Gert dass agerimmen Gabaa 
Beniamin ⸗ ba, Maer dander van » 
z — ee n wo⸗ 
muicht den eñ alle dar hy ghedaen heeft eñ de 
—— N en 
ee Woornen vä 


nn coningen —— — 
2ans in yn outheyt — hy pyne in In 
% hen in nn" 

vaders ftadr.. End ———— fon ſone 
—— Ferobo 

eert int 
Juda /eñ 
ey 
rhecft gedaen dat is vooꝛ des⸗ 
—* br en gewãdelt in ſyns vaders 
— — —— hy Iſra⸗ 


—— is der philiſtünen ſadt: want 


pıms Nadab eñ J belaghen Gebbe⸗ 
Aldus * — dotgeuagẽ 


"thon, 
int er u. * sen tonincs — 
»da eñ hy heeft vooz hem geregneert. Ende 
- regneert hadde ſo bp verſla⸗ 
thups vã Icroboã:hy en heeft niet 
* als een ſiele laten leuẽ vã ſijnẽ ſade / 
tor dat hy he beet vernielde na Des Beeren 
woort Dat hy geſpꝛoken hadde door de hant 
hıc des Siloniters/ omJe⸗ B 
roboams fond£ Die bp gelonpdicht hadde / ch » 
wacrdodr — 7 un er an 
ch om de t waermede —— 
"De —— God vã ſfrah 
andere ba Hadabs woaorden/ —345* dat —* 
daen hetft / engijn deſe niet b int 
wen wo Ben bagen der conüls 
» gen van pe tis.orloge 
tufichen Afa/- ch Baala den conint va Jlra= 
» belalie ne ‚Imtderde iaer Alfa 
rag rg Inda xt de Bralade 
fone Ahie ouer gbehecl Iſrahel in Therla 
intich iatẽ. he uaet 990} 
rei eñ bp.beei ie 
in 


JAeraboams w 
mededea bp Iche hei been Born (e d 
ıle,Zambrı doot 
* par Arch * Male Be Folk wird * ‚ghedeyik, uide 


Auchtab Wort Coninekt 
a Mäe bet. woo ODILDeB 6 Desren ig gbefchiet A 
ot Ichu den es Dananitegen Baa⸗ 


| : afeggende : Om bat ick: v wr dai ſtof ver⸗ 


heuen hebbe / ende v gheſtelt tor cenen vorſt 
oner niijn volck van el maer gby.bebs 
gewandelt / eñ möndvolc - 


— 
Deio ghy mp. —* 
ten ſaut Door hen Duo her 
be achterde v ã Baala / eñ Beachrerüt —— 
‚nen plc ſal v —* beige 
Bonn vä pn De. —2 
de honden cten/ ſterit 
—— ſullen de vogelen des ber = 
Maer d’andere Der wooꝛdẽ vã B 
war hy gedaẽ heeft eñ iijn che, lenkt 
niet geſchreuẽ int boec der woorden vanden 
s page der coningen — Aldusıs = 
Bãala o arm Fangen sübegraut 
in Therla / en Ela fün sone; — 
hem. Maer doen dcs Heerẽ w rien 
—— de u. van Fichude oe Dan 
hen Baala en teghen 
Sa —* alte tiquaet dat hy 334 
hadde Yon; Den Deere o m hem tecrepten 
Door de werckẽ ſynder handen dat hi wogde T 
foude ghelück ber buys van Jeroboam/anı 
dele fake heelt hi hem gedoot / dat is Jehu dẽ 
a —* Dananı den Prowbest Wwubest, Int ſeſentwin 
tichfteiner van Ala des conincus van — 
er Sla defone 15 
Iſratſ in, Zherſa twee iarẽ Eñ ſinu kupsbs 
za hecn capiteyn vã de heltt der rueien C 
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ns: Nabaths ſoons Be OR Re.ny.g.: 
fullen 


ch al ».Tar.ıc.a. 


CAT.Xvr Baafa. 
te peerde is tegen hem opgeftacn: ende Ela 
—2* in Therlã drinckende, ch dꝛoncken int 
— van Arla des pꝛouooſt van Therſa. 

i daer im vallende hecft » 
hem gelagen eñ gedoot int ſcuen ch twin⸗ 
tichſtẽ iaer Ala des conincs vã Juda / ch hp 
— æ 


KReg · . 120 


regneerde voor hem. Eñ doen hy 
de eñ geſetẽ was op ſijnẽ rijcs — 
bp verllagen alle t ———— 
heeft daer af niet eenen gelatẽ un wandt 
piſſende ch fün maelichap ch vuend 
Zambri heeft alle het hups van — * 
verdaen nae des Beeren wooꝛrdt dat hy tot 
Baaſa own hadde Door de hant Ichu 
—— ets / om alle de ſondẽ vã Baa⸗a " 
Be ſonden Ela ſijus —* die —— 
dicht hebhen ch Iſrahel doen 
tende den Deere den —— — 0002 
D haer pvelhene. ghaer D’ander — van“ 
Ela /eñ alle dat hy heeft / en zijn deſt 
niet — * — de 
bagen Der coningẽ rahel? Int ſeuern " 
eh twintichſte ner Aſa rd 


Da t Sambri ger: dagen um 
* en hot heyn Ban eh ee ber 


ee 
hiliſtinẽſtadt. Ai hooꝛdẽ dat Zam-* 
— — 
——— ———————— 


hadde / quact ara Dem 
wandelende in Jeroboams wech’ eñ in ſijn 
—— mede nn u. Iſrahel heeft doen 


van Zambri — ——————— Du a rannicen 
—* geſchreuẽ int 
werde hẽt voit van Irahei a in twer 
Deeierispe helft des volcks volchde Thelmi 
Bincths Tone om hem toninck re makenzch 
Be helft voichde Amri. Macr het nolenas 
ner Amriwas' worde machtiger dant volc 
bat Thebni Giueths ſone voichuc- za Theb 
ut gellognen.; eñ Amri — — 
£0=° 


E 


acer Amri 
Deeren aenſicht / eũ hy boofelic gedaen 
bouen älle die door hem gheweeſt waren. ı : F 
Im So heeft gewandelt ın allc de w 
Aabarhe fone,ch in fün fons 
De oa ma abe Dabde Doen fort; 


ber anere.ber tmanpbeis | 


ick ſtae ſo sufalebiunen d 


Dat III boeck der Coninghen. 


| 






Beeren w 
in de hanpt.ban gocee aimne 


ren —— side, Elids worde ghefpijft Joot ech raue,ende hade?hane doot 
er wel en 
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digen’ cm den Brere den Bodt van Iſrael 
tot gramichap te creyten door fün ydeihedẽ. 
Macer Dander woojden van Amrich fün 
—— die hp ge dacn heelt / en zjn deſe niet. 
heuen he per Der woorden vã De da⸗ 
» gen Der coningen van Ffrahel: Eñ — 
in I ee 
amarıien:ch Ac e 
Bd egneert. Maer A de fone va 5 
mri / — ouer Aftabel gheregueert int 
achtendertichſte izer va Ala Den coming van 
Juda. Ende Achab de fone Amri’heeft ouer 
** er nee u in Samarien tween⸗ 
intich iaren. Eñ Achab de ſone Amri⸗ 
—— quaet bedꝛenen vooꝛ des Beeren aeu⸗ 
ht / bouen alle die voor hem gheweeſt was, 
„ten. Zen was hem ooc mer genocrh Dar: dat: 
hy wandelde in de fonden van gl 
Habaths ſone maer daer en bouen beeft * 
tot een huyſvꝛouwe genomẽ Iczabel Eth⸗ 
baal des conincs vanden Sidoniters — 
ter. Eñ hp is wech gegaen / eñ heckt 
»WBaalch dien aenbeden. Eñ hy hee al. 
cenen outaer gheſtelt in Baals Tempel, den; 
welckẽ F getimmert hadde in Samarien / 
eñ by plante een boſſchelken:ende Achab 
heeft daer toe meer ghedaen in —— 
den Deere den Godi van Iſcahel iot 
ſchap verweckende / meer dan alle de er 
gen vã Alrahel die voor 3 522* 
—* daghen h — 32 — 
" Jericho opgetimmert; in ale find eer⸗ 
fen geboren fone. berit hp De ade ghefuns; 
a — 
epomten van de g tu ‚dan 
wooꝛdt dat hy — hadde 
+ Ten, xande van Achab aſſet een grooie — eñ diesen 


7 


3 


os —— hy verveocte vander 


‚I Diät vi). Capıtteh; . 
Arhabı : Alfo warachtelirk als De Be 
BohrnanAfcahelieeft/ooor‘ 


ne na de WOordeR: Ir a8 
ũ dar wooıt des eeren 0? 


— —— ——— Baet vã bien, 


gact tegen Ooſtẽ weeſt verbugen 

an — Carith die tegen ouer De For 

dane is/ eñ aldaer ſuldy vñder beken dꝛiuc⸗ 

ken / ende ic heb den ranen beuolen dat ſp v 
daer voeden.Dierom is hy wech 


eñ heeft gedaẽ na des — 


hp wech gegaẽ was / ſo ————— 
‚behe Laruchdie teghen oner de Jordane iS; 
Eñ de rauen bꝛachtẽ hem bꝛoot eñ vlee 
— mörges /deſgelues doc bꝛoot en v 
rauonts eñ hy Manck van de behe,. aer 
—— — is de beke een 
ant tiem hadde op deaerde — 
— —— oc heᷣ geit hiet. Lue.a.d.rz. 
tapt op eũ gaet in Sarcpthader —R. * 
Sinonitersftadt, eh ghy fule daer blhuen / ““** 
want it heb daer vender weduwen heuolen / 
dat ſp v bocae Dr inapgeünsh wech ge⸗ 
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der / eñ hy berpzcef de verwijfde mans vã » , helheeft doen wie Maer Baaſa be ſo⸗ 
der aerdon / chi hy ſupuerde alle de vuplicht⸗ | ne Ahie ween hupfe, an Fhachar hect hem 
den der afgoden die ſyn vaderen ghemarct | lagen geleprieni heeit hem gellagen in Geb⸗ 
hadden. Daer toe heeft by Baachamiyn » — is der philiſtijnen cadt: want 
¶ moeder ooct wech gedaen dat ſy gheen prin⸗ Nadab eñ geheel Spinat belaghen Gebbe⸗ 
terſſe — —— — Pꝛia⸗ |"thon, Aldus heeit hein Baaſa Doorgeliag? 
pus ch in ſtjn boſſchelken Dat ſy — had⸗ int derde iaer van Aſa des conincs vanzlus 
de / here ſijn ipeloncke omgeworpen/ |’ a. en hy heeft voor hemgeregneert, Ende 
eñ dat alderieelächte beeit pe ende — —— *— fo heeft by verfla= 
heefe Dar verbrät indebeke Cedꝛon / maer thups vã Icroboã:hy en heeft niet 
ðr hoochdẽ en heett hi niet algenomẽ. dar veie als cen ſiele laren leuẽ vã (one ſade/ 
was het —— Ala volcomen tot dat hy hẽ heel vernielde na des Beeren 
werden: Heere alle ſihn daghen: ende bp»! woon dat hy geſproken hadde D002 de hant 
efeindes Beeren huys gedragen alle dat | »füns knechts Ahie des Siloniters / ome⸗ 
vader geheplicht —* * — roboams ſonde die by gelondicht hadde ch : 

uer / 2 endevaten. Maer het waer dodr by Iſtahei hadde doen ſondigen 

ouoogetuſſchen Aſa eñ — 5————— ch am de miſdaet waermede — 55— 

Ban Irahel allen haerlieder daghen. EA" |» de den Deorcdt God va aſrahei. cgaer ber 
Banfade Lonincvan Alcahel isopgerrockt | andere ba Hadabs woorden / challe dat by: 
tot Iudam / eñ hy heeft Rama opgetimmert edaen heeft / engijn deſe niet beſchꝛeuen ine 
datter niemant en ſoude moghen wi oft in⸗ der woordẽ vanden dagen Der conüNz 
gaen DA Aſla Des Lönincs van Juda wegẽ. — Eñ het is oꝛloge ſt 
atas aa. Hierom heckt Alfa genomen allerfluerch "| tufichenAfa-ch Baafa den conunct va Iſra⸗ 
euen was in de ſchattẽ van |" —— —— Jut derde iac - 


DrsTsceren huys / eñ inde Schatten van des nincs van Juda ra 
Tonne hupssch bp heeft dat in ſhn⸗ ine Ahıe u. een —— in 1 —— 
der kunechten handen eñ nden tot Be⸗ heeft quaet vooz 


aadad den ſone va Wabıemon Bezious ſo⸗ — —— be de gbewandelt 
Dne/conint vã Syrıen Diein D owod- in JIeraboams wegen eniufün a Ze 
* e: Zen verbontis tuſſchen veñ · mede dat by Iſrahel heeft doen end ighen 
tulſchẽ —— vader chi uwẽ vader / Faſa ſirfi. ſun ſone kla in Gju plaetle,Za 
2 —— 1— —— ——— 
ghy oemt eñ bzcect ber NR 
en Da ——— "Mir bet wonıre deB e Derreni ig abet a 


den coninck fafeggende 
— — geſondẽ in de ũüe⸗ —————— eſtelt tot genen vorſt 
—— ben gellagen Abi / ouer mijn volck van Arahtlimaer gby.bebr 
—— Plays van 9) /ende in gerabsãs wech gewa 
Cenunerot / te weten alle d'lant van van Iſrahel doẽ ———— 
— gg Se ee u — poag ben bu fiet * 
do:herft hy afgelaten vũã ama te timmerẽ / de achterite va Baaſa / eñ de achterſtt 
— —* — —— — = bh —* 
au e 4 8 ſoous huyS. »Re.uıng.ıs 
Zfonden outer gheheel Zuda ſe de:Mie⸗¶ datter vã Baalſa in de ſtadt *— ſullen * 
amantenzyp wtgenomen. Enipbebbenge: |- dehonben eten / ci wie van hem ech 
nonien de ſteeñen van Mama’ eñ dathout velt / dien ſullen de vogelen ve —* 
waer mede hi Baaſa getunmert hadde eñ dee Maer dandere ner woorpe vã Baaſa / eũ al «rarıcan 
vonincu — 7c— Baban —— — ———— 
Beniamin/eñ Maſpha. Aaer d ander van | niet geſchreuẽ me boec der waoꝛden vanden 
alle de wooꝛden van Ala ende alle ſhn vao⸗· | ° dag? der coningen — Aldusıs 
1 —— alle dat hy ghedaen ehde | Waalan ömer ſinẽ vaderẽ sibegrauf 
ſteden die hy —— ———— in Therla ch Ela —5 ne regneerde.ho0) 
int boesder woorden väden |’ hem. Maer doen des Hecrẽ ee 
Fe coningen Ye. worde in de hant van Fchu de (one Zar 


ans. mfünonthept des ts teghen Baafa eñ teghen 

voeten. Eñ hv — ————— met ſimẽ va⸗ ¶ huys /eſ teghen alie t!quact dat hy ghedaen 
32 in Dauids fing |: —* vooĩ Deu Deere / om hem tecreyten 

vaders ftadr. Ende —2— lone beeft 00? de werckẽ ſynder handen darhi werde { 


ert,. Maer Madab Aerobo » ude ghelück het pa s van Feroboam’anı 
Arahel * 


ams fonch egneert — hem gedopt,dat is Jehu DE 
ee uk. “fon —— elentwin 
ar ouer Iſrahel geregneert twee iarẽ here * a ades conincks van Fuda 


Eñ hy heeft gedaen Dar quaet is noordeg «| bh ucert Sla defone 1Baafa ayıne 
Berus bee — line —— Br |: as NS berlarioee iare, Eñ ſhnu or 
wagen Dann und waere hy Fra | Zaıbai gen capiteyn vã — der — 2 


Baafa. 
te peerdeiist hem opgeftaen: ende Ela 
wãs in —— chi dꝛoncken int 
— van Arſa Des pꝛouooſt van Therſa. 
terom Zambꝛi daer in vallende heeft » 
hem geliagen eñ gedoot ine ſcuen ch twin⸗ 
tichſtẽ iaer — * en vã Juda / eñ hy 
regneerde voor hem cer=" 
be eñ geſetẽ was op fünd rücs ee ei he 
bp verlagen aile eduys vũ Baaſa / en hy J 
heckt daer afnier eenen gelatẽ aendẽ wandt 
piſſende chi ſijn maelichap chi vaiendẽ En“ 
Zambri heeft alleher ups van Baaſa wech 
—— nac Des Beeren woordt dat hy tot 
Baala gefproken hadde Door De hant Ichu 
u om alle de ſondẽ vã Baa⸗ u 
Be ſonden Ela ſijus foons die — 
dicht hebben eñ Iſrahel doen ſond —— 
tende ben Deere den Godt vã Afrahel d002 
pbelhen®. Maer Dander woordẽ van * 
Ela /eñ alle dat hy heeft / en zijn deſe 
niet —— + * — "Sure de 
dagen der coningẽ nt fenem 
eh wintichſte iaer Afa Des conincs vã Fi= 
ur 


cAr.Xvr 


PA AT 


arape —— — 
mer hẽ opgetro ⸗ 
en —— — Maer Sam= '* 


onne woꝛ⸗ 
—** —— —— hceft ſy ſcluen 
—— — h eñ hi is ge⸗ 
ſtoꝛuen in ſijn ſonden Die befondicht ” 
hadde / quaet doende voor dem /ende 
wandelende in Jeroboams wech / eñ in ſijn 


londe waer mede dat hy Afrahel heett doen 


—— ini eher ẽ sÄtprannieren 
— ge be as a der WOORDE 
—— va Iſrahel: 
werde hẽt volt van Irahel gedeelt in ren 
deelen: de helft des voltks volchde Thebni 
— — — 
voichde Amri. Maacr het volc data 
— dant volc 
dat Thebni —— deeũ Theb 
mi is geſtoruen / eñ Amri heeft cert. 
AInt eenendertichſte — Ala des co⸗ 


E 


Marr Amri beeft 
Beeren aenficht/eh booſelic gedaen 
|| em gbeweeft waren. | : 
heeft gewandelt ın alle de wogen = 
vg Nabaths ſane / cũ in ſijn fon» 
—— DE VERDERSNEROEEENN, 





Dat III boeck der Coninghen. 










in de handt van Joſue Quns fone, 
eijdr,Elia worde ghelpijft Joot ech raue,ende nade/han doot, 
Kali glelp ech rau e naderhant 


“= 


ick ſtae ſo — * 


IYEls. CcAapxvi 


digen’ om den Brere den Godt van Iſrael 
tot gramichap te creyten door fün ydeſhedẽ. 
n acr dander woonden van Amtich ſin 
— die hrs edacn heeft / en zjn deſe niet. 
heuen 4 occ der woorden vã * da⸗ 
» gen der coningen van Iſrahel Eñ ã un 
15 mer fünen vaderen —— en eñ begra 


in Samarien:eñ Achabfün lone Sind 
» hem geregneert. Maer 34* be ſone vã G 
Amrı / heeft ouer Iſtahel int 


cheregncert 
achtendertichſte iaer vã A den coning van 
Zuda. Ende Achab de ſone Amri/ heeft ouer 
Iſrahel gheregneert in Samarien tween⸗ 
» twintichtaren. Eñ Achab de ſone Amri⸗ 
— quaet bedzeuen Door des Deerenaens; 
—— alle die voor hem gheweeſt was. 
ren. Zen was heim ooc niet genoc Yu dat: 
"bp wandeide in de fonden van Jero oem. 
Habaths ſone maer daer en bouen 
tot een huyſ ꝛouwe genomẽ en E 
baal des conincs vanden Sidoniters —* 
ter. Eñ hy is wech gegaen / eñ heckt * 
Baal eñ dien aenbeden. Eñ hy hecht Baal 
cenen outaer gheſtelt in Baals tempel / Deu, 
welckẽ hy getimmert hadde in Samarien / 
eñ hy plante een boſſchelken:ende Achab 
heeft daer toe meer ghedaen in ſijn werck / 
den Deere den Bodt van Iſrahel tot 
ſchap verweckende / meer Dan alle de € 
gen vã Iſrahel die vooꝛ — 28— zijn. 
—— — daghen bei — 
opgetimmert; —— Are 


Jericho 
ſten geboren —— 22 
deert / eñ in Segubſunen ioncſten are heit; 
** des loſu..d.a 
Ben hadde 


4 


by Depomten van de ſtadt 
Beeren woordt dat hy gbri | 
’ Ten, sıjde van Achab-waller een groose — af diesen 


verh ne 


hy verwodte vander — 
—— Auue 


dDat zvij.Capserel; 


de Theſbiter 
woeonders· —F Dalaad heett gefeyt io 
Achatı > Alſo —— als de Heere de 
Bont van gIſcahel leetft /v 
n iaren noeh: 
daw noch reghen sun. Dan na de woorden 


ae 


in⸗ * 
‚Eoche.4. 2.4. 
Kot 5, gr ie 


ming MONS; —— — ER 
‚ ietorbeın gefcbietieggende: Bart 


gaor regen Dofid/ cnde weeſt —— 
= 38 beke.Lacıth dier ouer De 
dane is/ eñ aldaer ſuldy vñder beken Drinc- 
ken / ende ic heb den —* 
daer order; Dierom is 


— * des an 


hp werh gegad was (fo is hp gefeten acn de 
‚behe Larich/die teghen oner de Jordane iS, 
Eñ de rauen bꝛachtẽ hem bꝛoot eñ vie 
—* mörges /deſgeliucs ooc bꝛoot en v 
t ſauonts eñ hy dꝛanck van de behke. gar. 
na ſammught dagen is de beke —— 
„ans ten hadde op deaerde niet ga 
Ditrõ is het wo ꝛꝛt Bods tot h chiet Lu Lue.4.d.rz. 
» Start op ch Ein Saecpt ha der DB — 
———— eh ghy ſult daer blijuen / "+ 
want it heb daer eender weduwen heuolen / 
dat ſy v vocde. Dy is opgeee cũ wech ge⸗ 


CAP. XVII. Iud.Eliss. 


gaen in Sareptha. ei als hi come was aen 
de Genua ſoo Tach —* daer 5* 
die weduwe was hout sage chann bar 
geroepen eñ tor hacr geleyt:5 mp * 
wepnich waters in eeñ vaetkẽ om te dzinc⸗ 
—* ——— — halen / 
rugge ge 

be: Ick bidde v /haelt mp oock een mout vol 
wodts in v hant. De welcke heeft * 

wooꝛt:So warachtelicals de Heere v God 

leeft / ic en heb geen bꝛoodt / dä lo vcel meels 

in een cruycke a met een handt ſoude 

mogen —* eñ con lutteſken olien in 

eenen oly 


eten 

weicke heeft Elias gbefept : en wilt niet 

tneefenmaer gaet heuen / eñ doet gelöc g 

rei ne gen nochtans maect cerftmae 
007 my ban dien feluen meciken een 

coecxken onder de —— ch 

mp dat / eñ namaels ſuldy door vefi uwen 

fone een maken’ Wwant bit nd ne “| 

de Godt vä Iſtahel: Demeelcrupcke en fal 

niet ydel woꝛdẽ —— en lal niet 

— 7 en. toc als God 


—— AT 
Br are he daen:eñ hy eten / 
— bp; dien dach aen 
en fae de meelcrupcke nier/ehi den 
—— 


Dt gehen habe pe im be Dank 
Yan eins. aerna deſen ift geſchiet Dat ” 


der vꝛouwen des huys weerdinuẽ ſone fiec 
—— — alſo 

eher rungen enbleef, Hierom 
beeft ſy tot Ehiamgefept: wat heb it met v 
te doẽ man Bods?zl nen —* inne and 
om bat mijn —— udẽh 


Dden / eñ dat 
DEñ Elias — 
—— — 
genomen / eñ gedꝛagen in De boucnfte eetca⸗ 
**36 ogeerde/ eh geleyt opſtjn bed⸗ 
heeft tot den Deere gberoe: » 
4 O Deere min Godt / hebdy 
webuwe(bp de weicke ick 


eenich= 
fins ouden woꝛde verdriet aenghe⸗ 
Br baren (one Dooden ſoudtẽ 
meten ouer dat kint Dipmac —— 
totten Deere / cũ geſeyt:o Deere mijn God 
ick bidde v / laet doch dees kints ſiele weder 
en Eñ de Beerebeeft = 
as femme verhbomt/ech des kints ſiele is. 
— — eh t'is wederom le⸗ 
uende worden, Ende SElias heeft dat kint· 
— m enomen / ende vander eettamer afghe⸗ 
t 


Al.ıo.e. 
Ru 


— ‚ende ſijnder moe⸗ 
heett tot haer ghe⸗ 
ek, ee Eñ de ⸗ 


tot Eliam geſeyt: au bebick hier 

dat ghy een man Godts zyt / 
erde dat het wodidt des rg in uwen 
mondt waerachtich is, 


Dat IH. boeck der Coninghen. 





I en errehlcomdeh 





efighe= 


henen 
ab de 








nd 
z 1} 


If. Achab. 


HoeElıas tor Ackab ghelonden wordt, dat hem regben 
ghegeuen foude worden, Ende hoe hy acht — Yıf- 
tich propheten — n. 


A de vecivagen Io 16 Des Beeren wondt a 
ghedaen acn Eliam int derbe iaer ſeg⸗ 
gende: Gaet henen ende vertoont v Achab ⸗ 
bat ic regen geucop bar aeſchun Der aerdẽ. 
hem te ver⸗ 


daer mijn 
— ——— 
—* bei 


benen chi heere E 
als ee gegaẽ zijn / ſo ren haare 
ie 
bootichap= 
iſt dat it v dũ niet en vin⸗ C 
knecht 
v mijnen heere niet te konnen 
—— doen man des Hreren 
—— 
—— byvüfs 
tich eñ vijftich — ——— 
u die met bꝛoot ch water ? Eñ 
Alſo 
ten iceft/’vo 
ick mp heden voor hem vertoonen, Hier⸗ 


om is Abdias Achab te gemoete eh 
bp henet hem re kennen gegenen : 

n is Elias — Eñ als hy 
pe Ag efeppchy: en nier de 


u — ſrahel verſtooit? Eñ 
————————— — EN 


Ki: 


CAP.XVIIL 






odutaer / 
eſchict / ch Den oſſe· 
—— —* —*22 


Sapızvır. Iud Rlu. Dat IIIiboeck der Coninghen. Achab. cat. xweir 
des Heeren ge⸗ |» lept / eñ ſeyde Tiit ich atercruychẽ met 
a ee —— 
: Gare nochtaug: — ——— wo») ve r op dãt hout / n hihectt wederom 
mpgebeel Irahel op den berch Carcius · teyt: Doet dat odt ten cwredẽ male. Eñ 
- oöche BICEbamerzrehwotuch papbeen ty —— malegedaen 
——— Dit ſeiue noch dn derdẽ img 
ty s DE Be se 
—— —— vi» de wateren —— Onfger) 
——— Rate bern Gier + | 1 
BE a rien DOMeBE >: |» wol," Eat datmen beit ’ 
bpalle Dat vdie * ndtolfer oſſeren rfoheeft Eins de 
mant op twee föden Itt de Deere Sud, ſo —— D 
voicht hẽ: maer N Baal / ia volcht dien, Bü 8 ende Iſaa ds Wont 
n⸗ doꝛoe hem niet rea woort. | EBENE ghy Iſrahets Gobt yit / ende ick 
00 MEN VE en en a): { Sat ic aue d en nae 
Erb —— — 
—— — . Byen geue ousa de Heerr de Godt zijt / d 
Tut dcteruc daet henlieden den ernen viſſe | shenherte wederom bekeert hebt“ D 
vooꝛ hen workieſen / eñ dien m = | Datbicr bes Deeren ke lei hr 
wende: Auer heul. var verllonden den heeien bin ende dat 
den anderen offener houtiefi be ſtrenen / oot niede dar gheſtubbe / 
men Doms maer geö vier datt eh dar Water, welck inden was 
ghy uwer Bode na= = — D welck als alle t dolt —* 
———— hadde —— t gheuallen / ende 
7 —— ——— heeft g — — 
— — — ——— 
200288 te Dit is en / ende en 
E vooregghiaghe. Sierom heeft Elmstot»| niet eenen van ben onfwlieden. Ende als ſy 
e Is — vdẽrenẽ die 
— ——— meer⸗ — —* as Drei tor ide peleper: 
een Ba see ee : Doenfp een en HE 
Den.ofe haddẽ / die hi hen gegeuen Dr Dat veel ed chab is op⸗ 
babbe/fo hebben fp Diewbevept, ende 1önals Romeo! sten ch tebzincketiz J— 
naem roepẽ vã ſmoꝛgens tottẽ mid⸗ Ser las is geclonmen op Dow 
“ nachede ——n— — druberch garmelus i Never gcho erben 
daer cn was noch aerden Yeti hy ſn: aeuſicht ctuſſthen fort 
ſy hebbẽ duer den outaer ge⸗ — — ‚ei gelept tot ſhyuen dienaer: 
375 ſy gemaect hadden. erst: ende ſiet wt ter s. 
halle numiddachwas fo beſpotte Elias » a en Was eñ beſien hadde / 
| ept met meerder 1: Dacren is niet met allen. 
tenme / warit ae |, BC Vorne torbem + net we: 
gen ſpreect e herbergezoft —— Matt in de ſeu 
—— —— —— nwokgken: 
ke... Dieromriepen ſy met luyder Bemme, · ———— s vort⸗ 
eũ ſy doorſnedẽ hen ſcluen met en ende — eebe eymarts ea Enz 
vliemen/ tor dar ſy heel worden: | gbet —2 Spant aen uwen wagen / ende 
Maet doen den middach ouerledẽ was/ eũ · rc ryſt nederwaerts / bat v ven niet en 
de wiledar fp Be DE tijt gecomẽ — Eñ doen —— e her⸗ 
was datmen offeren/efi waerts eñ Derwaerts / 
gehoort en mrbe/chnies an yon rer reed euros 
nd er gesni ap Ärger ende winden / ende het is eenen grooten tes 
Elias tot alledat volt ge= » worden ‚Alnus is egaen - 
—— Eñ doen dat vᷣolct· ende wech bed en rn ende.de 
by hẽ quä fo beefe hp des Beere outaer ver- erinnern iam gefchiet. EA 
maect Die gebꝛokẽ was; Eñ hiheeft twaelt· Hl Fi henen met opgbefchogte lendenen 
Bernen 2a bat ber chab / tot dat hy quam te Jezrahel. 
wderẽ / tot dẽ weickẽ des Deerẽ — — *5* 
irt is u voorts totten wordt van 
naemzön: ’eN: ng ⏑ m omes(ülsen Hall or Syrien, Ihe ou if 
a u inbenacm des Deere, uf nd then Werne ghe 
Ban poce genen wäterloop ect 
‘ 


bocdat hy allede —— mer 
ı perllagt 


n hadde. Eũ Aezabel —— 


— — — 


SAMKIN., Ind.Iofaphat. Datläil.boeckderGosinghen. Afchel. .: cArıXX. 
bone am gbeinunenisggherne: Dis. omuwen wech in donade ——— in 
moeten m —— — — — tot daer fult samen 

* 2 anf ne enge tot eeuen co⸗ 
—— ee ne vau 
aepde is ee grs uoo coernen copne x cxe 





— 

ſunt 

bp aka — ch nen. font ana — — — 

—— deEnghel Des Peerus⸗ offen)eii FIEIeheh Ten rm 

Der. comen ten tweeden mael / ende — ch miju mogder sullen:chalta ind 

bemgitarschtutbemgiep: Start open, [ —* — — — 
te gacu. —— was ſo heeft daen dat mp toebe hoorde - Maer. nur: 


AH eh —— — — — — *— 
vã dier veer⸗ genomen 
ich d veertich nachten / totten —— — 
GBods Eñ doen hp daer ⸗ 
zas ſo is hy bleuen in een ſpeluncke GSude —— — 
——— * 
em 


BE 


rude heeft hem wat maect u van gheweelt, a 
Roma. gear ehr —— — wege, * — — Kl 

lourſche liefoe heb ich ialours geweckt vooz 

Den Deere den —— — naar rn de Toninck van Syiien a 

De kinderẽ vã Ilrahel alle fün — ————— 

verlaten met autaen Beben (P gr ghe⸗ dertich coningen met ben eh peerden / eude 

ſwaerde / eũ ich ben alleen ouerbleuen ch ſy Saumariam eh bebie, ': Wñ bo⸗ 


ne gun — — 
vſeyde hem:Gaet opden herch ——— dr, eoft geſeyt: Dit 
v 1% ⏑———— —— eñ v 
—3 grooten ende ſtercken wint de hurſwao —— —— 
omkecrende,ende de deenrootien im Eñ de coninck van Iſrahel heeft gheaut⸗ 
brekẽde is vooꝛ den Beereide Dee⸗ wooꝛt:NHav — — de coninc) 
DREH ton abe Voir niet, —— " 2übe babe cdram comenh een 
auam een beruertesde Deere — Eñũ de boden wederom co 
beruerte niet / eñ na de beruerte quam ern u; — ——— 
DIeF/De derre en was int vier niet, endema | enheeftzün filuer eñ — 
Pi —— s Dat Done bet. in | —— — 
ocht. eu Zlias e / hecft Un, * terom ſalac 
aenſicht met ſijnen mantel bedect / mijn knechten ——— ſy en 
——— ne oe er bups doorſoecken eñ uwer kuechten huys / 
che. Eñ ſiet eeũ ſtẽme quamsochenv | ehallepathenlicderbeiwwienfaliultenTy im 
de:wat maect ghy hier Elia: Eũ | »baer handen nemen eñ wech prägt. : gaer 
by beeft geantwoogt: Iſc heb merialourfche - | Be coninc vanſrahel heeft geroepen alle de 


liefde ialdurs ft 0002 den Deere den ouders Des landtsrefngefept : Aenmerct cũ 15 
Bodt der are ‚om dat de kinderẽ vã pad nee ide by 
Iſrahel v verbont verlaren hebben:v outa= | aen duden om hupforoutweneh 
ren hebben ſy —— eñ v —5 ® —— om filuer —— en hebs 
entp mettenſwaerde doot SYacr alle de ouders / eñ 


b eñ ick 
ben alleen ouerbleuen / eũ ſy mijn ſie⸗ ae Be volebrt hebbö atdem gelept: eu home 
le / om vie af te nemen. Eñ de Deercheefts >» ee cm geen conſent. Dier 

— geſeyt:GSaet henen eñ keert weder⸗ ¶ om heett de cõninut Bcuadads —* 


Iud:Iofaphat.. Dat III. boeck 
auntwoort / Segt mijnen heere den coninck / 
Alle de dingen waerom dat ghi aen mp ge⸗ 
ſondẽ hebt int beginfel)fal ie doen maer dit 
dinc en mach ic nıct Doen. Eñ de baden we⸗ 
berom gaeude hebben hem Dit 

/ Se welcke heeft —— 

cyt: Dit moeten my de 

Dingen noch daer toe / iſt * het ge 
Gubhevan Samarien ghenoech lalzymioın - 
de handen te vullen Des volcs dar mp na⸗ 
voicht. Eñ de coninc van Iſrahel anrwanz « 
dẽde heeft D 


CAP. XX. 


Benadad — woort ghehoort dat hy 
en in de —— 


CH ——— eins 


ert comẽde Audab » 
———— 


ine vã 
£ Dir ſeyt Be Bean / Bh —— 
ouergroote menichte liet ie ſal 
ven in v hant —— Dat 
dat ic de Hecre ben. Eñ Ach 
Doorwienzeefi —— tot 
leyt ch abi 


de princen der Ianıfchappenvcn | beeft geuon 
den het getal varwee hondert eñ tweender· 
tich / rũ daer na er bet volck geteit / alle 
de kinderen van 3 ſeuen duyſent ch « 
ſy zön te middage wegetrocken. Maet Be⸗ 
nadad aldaoncken dranck in füntente ch * 


nariẽ come, gefeptit 

come din pays d ——— indie A oft 
fp comen om te fchden/ curnde ge 

D uangen. Aldus zijn de —— —— min· 
cen der landtſchappen wegetrocken / eñ ve 
ander hey? volchde daer nae / eñ een 


wy 
nederlanden / 


nen. Dieromdoet Dit WOor:Doer alle De“ 
wech uwen derꝛe / 


coningen wech een 





n nochleeft/fo 


der Coninghen. IfAchab. CAMXX. 

"cf ſtelt pꝛinten in hen ſtedẽ / eñ vervult het 
—— — mannen / Die van uwen 

Ic verſlagen zijn eñ peerdẽ / na —* 


den te vorꝛen —— eñ wagenen 
ea 


Hi 


knech hehe bh fi Sie * 
in ten tot hem gefept: iet 
ebben gehooꝛt dat de —* vã t huys 
van Iſrahelgoedertieren zu Hieronilaet 
ons fäcken ac ons lendenẽ doen / eñ cooꝛ⸗ 
bekens op onfe en eitlact ons wtgaen 
tot den coninc va Iſrah fal 
» bp onſe ſielen behoudẽ. Sp hebbẽ hen 

denen met ſackẽ omgegoit / cũ cooꝛdekẽs op 


en 


enaer Benadad —— 
RO urn: Sale" eyde:Aſt var bi 
ilt min baocder/ Det welck de 


tot ſijuẽ geſelle ——— — 
— ern een de 


Car.xxın Iud. Ioſaphat. Eliu. Dar I Iboeck der'Coninghen... 


Den welckö by geleyt heelt: Om dat " 
Bes Beeren femme niet cn hebt willen 
er ghy ſult vanıny wech gaẽ cñ 


— ADE heeft hem 
96 Adus is de pophert wech 

gcgan ei den Loninck van Iſcahel rc 

moere wechrende bp: 

2. verandert met be⸗ 

Eñ doen de coninc:ũ 


dat 5* — 
file zijn / oft ghy ſult daer 


voor eeutalẽt 

genen. ee 

na hair ser nd derwaerts keerde fo was 
eh ger can menge 
conincvä Iſtahel heeft tor hem te Dit 
— hebt. Eñ · 
t dat ſtubbẽ van ſijn aenſicht 

— ccm Stab —— 


een vanden 
uReg.an fs 


—— Hierom pr Em —— u 
wederom gekeert in 

verſmadende te hooren ende hy is al raſen⸗ 
de van gramſchap comen in Samarien. 


Hoe Naborh doot her weygeren van fiin® wingaetr worde 
ghafteent, Ende er van — word: £ 


x) Capine 
a —e— —— 0p Ben tijt hadde. 


beteren wijngaert 
v dat mofürelicker)ecnd 
— beein 
——— —— 
en grue. Hierem is Achab in ft hupsco « 
— 
raheliter 


* —— —— 
beefthemfelnen n gewor 
pen / rñ ſijn aenſicht —3— t 


B 


em 

— ET, — barız Ich 

Ei ezrabelirer gelppokötfihem - 
Bey: Se ——— 


— —— 


IfAthae. cXx 


ghelt: oſt belieuet v ick ſal v eenen bretren 
wihngaert daer voor genen En hp-beeft ges 
ſept:it —— v mijneũñ —— niet geutf. 


BD eft Fri fyn hupſaouwe 
—— vã grooter heerlic: C 

degeert Dat rijca van 

—— — eñ ert bꝛꝛdodt/ cũ week 

ets moets / ick v Naboths des a⸗ 

„| — wijngaert geuen. Aldus ſy 


bnieuen geſchieuen vot Achabs naem · chdıe 
gereeckent mer ſhnen riuck / eñ geſoudẽ aen 
be ouders ci befte Die in Ügn ſtadt waren · eũ 
men NQaboth woonden / Eñ dit wasden 
fin vanden briefDoer con vaſten vercondi⸗ 


—— ey endt 
getuygenis ſeggen; By heett 
BGod eñ den Loninc —— chom 
ſteent hem eñ laet hem alſo 
“pro —— fön borgers de outftevä 
itſte die mer hem in de 
abel herr bes 


titten tulſſchẽ 
des volcks. —— 
mannen des Dupuels es 
— DOER SIETEN Cegen Demıch te 
weten als duynelſche mannen — 


twer 


bat Kaboth doot 
ẽ/eñ gint nederwaerts 


bes Beeren woordt geſchiet acn Eliam den 


Th ende: Staet 
———— 


te gemoete / die in Samatien is:ſiet hi is ne⸗ 
derwaerts ‚in Haboth d 
om diente belitten / ende 


am quaet te doen ——* 


icht des D 

quaet op v bze ER ‚b 
—— Op Vena ee 

— ya seiandenen ee 


cHaxxın Ted YTofphit.Eliss Dat I IT — NY Achab. | CAPIKXIE 


—— — is / eñ ven laetſten in Fa Idlaphatſcoe: tt alſo Doch niet o 
te gelijck t'hups | » coninch: 1’ Dierom ————— 

oe Bi fone ‚ende gelijck ſynen geſlneden mannen gervepen cude rod 
a van Baala den Tone din Ahia want hemgheſeyt:⸗ —— gt herwaerts 
—— my tor grainfchapte: | » Micheanepen ſoue van Iemla. Ende de 

en / ci doen ſondi⸗ conint van Iſrhhel eñ — coninck 


num Fezabeldoc » | van Tudbafıtarearpegelik in hart tommcn 

—— ſulten gie: } Ficken ſtoct a coninclicke clacdos 
Fan wiärken van Fegraheli: FR" ten lop de placde by de dore der har 
Krahab tr De nam Aerg to ——3 de Samarien/ oñ aur vop A 
bonben eren / maer iſt dat hy opt Verllerin  " Dontoerhenaenlichesc: aDuck 2 
Knien de vogelẽdes hemelsere. Fr —— une ä 
degen was geen ander matt Intenig acha macoet pᷣfereꝛd hoorit 
die dereocht 19 geweeſt din quaet teboranmn‘ Deu ſeynh room fake 
sBVore Ara har ep Yard Br * — in deoltocht —— detg 


| Aniienepıop 
— — ——— * 8* 
BEIDE Ga aeuleve u Sanrenelend | eneraed hin kankrnanz Desarap 


weicht de Becreverutirheck vorwaine denk — — —— 

8 mn deo hinderen van Itrahel ı ie = hanidendouuren —— 
— — 
——— — — — 

nein * * —— er —— 
eneyt odſoe.cc “| —* ang ra 
eh 


WonIdeDes ein ") = he ! 

den Theſbirer ſd en — era 
atergtiten veoꝛ vetrodrmnoe dichte Necs . —* —x—— 
u = ee a Data 


itk dat er tot en geſcper ichen met ꝛciucao 
4 e —— — omio ——* 
kart LEN ha hevit hẽ utam 


age 
— — | 
—— veliet — n —— I, pr yon hr engere sangen 





rl een id ge Ian J connit tot he 
mus Ä — —— ji — Malt 
* bene tin pr f eAnaudat warachiich is 
—— ſi ho heett 
x 23 | * Bkrmbeleipefien norficopa‘ 
———— do tom Rs | gel Ücguenticheruer i 
ech ı Em Deßkınh az 


—— — | ——*8*8* gelick in ſkuachaws eoers 

— — ———— Babe — 

— unten 6 aiot —— 
en ee 

in VE var ecn "en man | —⏑— 


is vᷣtoſvoic Eũ Idſlaphat heeft totten hemels by hen ſtaende ter vccheen endo cte 
Fremden a mag — Nuntker füden⸗teñde Drort heeft a 


beden des Dierom —— . —— den coninck van Iſ 
— 1 de — nopbeten —7— dat hy optretke — — 
Pe +: az —* ſeyde alluickẽ wocden 
— ꝛt it — op DR a ca drandecraaders Maect daer is ecnen D 
ne enpeaf te ruſten? De ® siehe euren en beeft ghoftacn voor ben 
Weiche ——— opwaerts / see een: Je nl einbenige Tot; 
eüde Better de Gent in des conints hant ns ere gheſeyt: waer 
lcuereũ gaer Joſaphat heeft geleyt: zn · = ureder — — 
„ Shiergsen propheer des Bcerd/dar wy Dit uenid tigen gheeſt syn inden mondt 
mocheene dr hem vagẽ? Eñ de coninc van» van alleſn —— * Heere heett 


— Meaheldepnergt oaphat:Daer is eẽ man — ghefeprr Bd ſuit 

achter — welckẽ wy dẽ Deere · —— dort — — becft 

Bnaacı miogenaer id haet hem / want hp en — lohrnachtighen gherũ 
My geen goet / maer quaet Mi⸗ ien indenmondt van allen uwen pros 

EEE Phbrenn Die —— Beh 


CAP.XXEL Iud.Iofaphat: Eli. Darlil. hocck derCloninglien.. ze CAR.XXIL 


teghen v quaet Doen quã Se⸗ + Mdus · is Achab 
ee er en, ken —— 
en wange / ende ſeydet ‚einen — 


nee eh *— —— 
va * Eñ Micheas — Belege: * — — chab —— — — 
—— dieu dach ais ghy gaen + rahel.. ren 3 was. mw 


Te sahen * doen hy begon 
— Eñ de coninc vã Iſra⸗ tichiaren beeft —— en: 
Micheam ende laet füns moeders u wasA3 — doch 
Amon den —— eh ter. Eũ hy —— in alle de we⸗ 


va 038 Amaterbs ſone / endefeggerben: ” gen van Aka lien y ‚ende hy en is daer 
Ditiept decconinte ettet deſen man inden niet af gegaen:eñ by heeft ghedaen dat recht, 
met dat bꝛoode | + Was.pooLdrs Decren ** 
— — tot dat cans hi de hogchden niet wech he· 
Wederomſal gecomẽ zin in iedẽ ach“ daen want t vol von 
ichcas At Dar ghy met vꝛe⸗ ¶ bꝛãde noch welrieckeudẽ offer op 
den weder comt / ſoo cn heeft de DOOg | + Detit-.: de DIEDE metten co· 
my niet ————— pm een‘ vninc van Iſrahel. Datter meer is vã Jo⸗ 
—— — — de pe a 3 — ee — 
da a acamoch Baland. Doen ſeyde deto⸗·¶ fchreuen. int boeck Der woorden 8 


van de 
umds elyot Aofaphat : Neemt v | + getderconingen van Fuda? zei bp heeft 5 
——— —— —— * ud * 
nennen reden ran mannen(die ouerbleuen ware in Aſia 
Auchabipe Prranhert eñ isinnenstuijätge: | man van ' 
a — — — Ehñ daer en was doẽ geen coninc gemacct 
Sg pbat habde vioren dä fchepe gemaers in De 
— egen denconint van It | magtigoncamftenparcniet bare want.fe 
tabeh Dieram doẽ de princẽ der wa⸗ » * te Aſion Doen 
gelten handen / ſoo ver⸗ fey ED. hors Arche —— 


Joliaphat 
.varhy. be coniuck van Iſrahei münknechten met uwen knechten in 
wrmende makende een beufp »| - deithepengaen eh, baten wilde Dat 
30 niet doen. Eñ Aoſaphat is mer fünen va⸗ 
kmpbe'gberoepen / de deru 7) ieder 
hebben Peritaen Dat hp de 10: in Danids füns vaders eh Aam fin 
en was. ende ſy heb⸗ — ————— AMaer 
Rt hem. Maer een man ·¶ SDchozias — war begomft te 
geſpannẽ / terien regneren ouer J amarien int ſe⸗ 
pijl ant ontſekerẽ / cude dy gheualle hy uenthienfteiger van —* den 
ige u De van Juda / eh by ouer Iſrahel gereg⸗ 
—— In ion tot nen wage: . | neert twee iaren / eñ hy beeft quaet gedacu 
man:äkeest deant er des Beeren aenichün/ende gewandels 
re / want ickbenßnaerlick gewont, Sans » | in vaders eñ ſj ern 
ts den den trhdr gebatsı op dien dach efideco= . inden wech van Jeropoam Mabatbs 
nint van Afrahelktont in ſneẽ wagen. die Iſrahel heeft doen ondigen: eñ hy heeft 
oiurr de Syziers / eñ hy is bes auoñts oock Baal gedient / ende hem 


uau⸗ maer het nloedt van ſunder wonden re ae var Aſrahel ghesvept 
riet vanden w — „nae alle dat ſjn vader ghedaen hadde 


—— dier epnderdar berbeboeck‘ > 
belone une gu fin —— Der DOREEN: 
a geteh * A Dat vierde ARTE 
tn —— — — det Coninghen. 


gen gewalſchẽ 
chozias ficck racd izeb 
F reg ee En ewallch en m | se Elia — 3 ie ER ern 





— — —53 — 
—— — 
——— der coniughen dan —— 


——4 





shende tot hen: Gaet henen / eñ gaet te rade 
Beelzebub dẽ godt vädccaron.ott ic vã deſe 
mijnder liecten ſal mogen leuen. Maer de : 
Erigeldes Heerẽ heeft tor Eliam den Theſ 
direr geſproken / ſeggende: Staet op eñ gact 
te gem̃oete Des conıncs van Samariẽ bodẽ/ 
ei ghy ſult hen leggen: En iſſer dan geeuen 
Bodt in Iſrahel dat ghy gaet om vã Beel⸗ 
zxbub den godt van n raet te vꝛagtut 
DSaerom dit ſeyt de Beere: ẽ bedde⸗ + 
ken daer ghy o — zyt / en luldy niet af 
gaẽ maer ghy ſuſt de doot ſteruẽ.¶ 
iswechgegaen, eñ de boden Jun wederge⸗· 
keert tot Dchoziä De welckcheeft tot‘ 
RB eig pop wedercomen? BÄlp« 
ebben hem geantwoott + Ons is ten man 


B tegen-comen chihp fepde'tor ons: Gaet he⸗ 


D ben waren, Maer nu bidde ic dat 


nn / eñ keert wederom torten coninck Dieb 
gefonden heeft eñ ghy ſult hem ſeggen: Dit 
de Deere: FE daerom want daet gheen 
odt in Iſrahel en is / dat ghy lenderom 


raette Ya bed bub den godt van 
—— — — —— 
Banden beddeken daer ghy op * t/ 
maer ghy ſult de doot deren. hy eye» 
hen:dãan war gedaente ch cleedingheisde 
man Died re gemocte quam / eñ defe wooꝛdẽ 
fprar? Ende ſy anrwoorden:Bet was een» 
barich man / ende met cenen leren viem om 
fün lendenẽ gegort.Bp feyde: Det is Elias 
de Thelbiter. Eñ hy heeft tor hem gefons» 
den eenen prince oucr vöftich mannẽ ende 
vöfrich mannen Die onder bem waren / De 


C welckeistor hem opwaerts ghegaen / nde 


herft tot hem die daer op den t'iop vanden 
—* lat ‚gbelept Man Bods’be coninck’ 
tbenole Dar ghy afcomen ſoudt Ende * 
Elias antwooruende hecft geleyt den 
em oner vijftich mannẽ: Iſt dar iccett man 
Sods ben fo dale een vier vanden heur1af 
ef verllinde v eñ v vijftich mannẽ. Dierom 
is daer een vier wtẽ edaelt / eñ heckt 
bem verionden ende de vij ftich mannen die 
met hem waren. Eñ hy heeft wederom ge · 
fonden eenen ander? capiteyn ouer vijftich 
mannen / eñ vijftich met hẽ De welcke hecft 
tot hem gheſeyt: Man Gods / dit ſeyt de cos 
ninc:Hacũu vcomtaf. Elias antwooꝛdende » 
geleyt: PA dat ie cen man Gods ben’fo 
dale een vier word hemei / ef verſſinde v efi v 
vntige Hierom is daer een vier wrehemel 
gEdaeit cũ heeft hem verllonden chin vijt⸗ 
Kir. Dy heett wederom gelondẽ den der⸗ n 
den prince oner vhtt ich ende de vittich Die 
waren. Dewelcke doen hpcomen 
Was heeft ſin knyen geboocht rege Lliam/ 
ende beim gebeden / ende gefept: dan Gods 
en wilt mon fiele mer verſmaden / eñ uwer 
Beben hemefnedergennle eher 
den ergedaelt / eñ he 
Derflonden de twee cerite capitepnen ouer 
mannen / met den vij nt 
n⸗ 
der ſilen wilt ontferinen. br de ingbei » 
des Beeren heeft geſpꝛoken tot Eliam Teg⸗ 
gẽdt Baer merhem nederwaerts / en vreẽll 


niet, Dierom is hy opgeſtaẽ eñ met hem af- 
* gegaen tot dẽ coninc/ eñ heeft bem geſeyt: 
it fepede Beere:Aengeſien Dat ghy boden 
geſonden hebt cm raet te vragen van Beel⸗ 
zebib DE godt van Accarowrecht ofter geeu 
— ke he ware, wanden * = 
ghy nioechtraet vꝛagencdaerom en 
niet —— tee a. 
opgegaen zijt / maer de doot 
„wen. Eñ hy is gheſtoruen na des Beeren 


wooꝛtdat Elias geſpꝛoken heeftsch Joram - 


ſijn baoeder heeft voor hem gerognecrt ‚int 
tweede iaer vã Joꝛam Joſaphat | 
conincs van Auba want hy en hadde geenẽ 


‚2 (one; Maerr datter meer is vã de woorden 


van Drhogia die hy gedaẽ heelt / en zum dele 
niet g uen int boeck der wagrden van 
de dachen der Connighen van icaee 
"57 Yoe Ehas won opgruoert inden hemel,larende Hifo if 
wen marızel;ende ſjnen ghedft worden Hlifeo ghedolbleeri, 


capı. Iud. Ioſaphat. Elis. Dat1111.boeck der Coninghen. Elifeus.I/-Toram,  cäP. ıL 


‚- 


.. ' Dar .Capidu 5 \ 37 2 
FE Meberiageithietpoen de Deere ir 4 
am wilde opheffen indẽ l 


| hemel door ec⸗ 

- nen ſtornwint / dat Elias eñ Eliſcus ginge 
vã Galgalis / ER Elias leyde tot glizeus: 
Sir hier, want De Heere heeft my gheſon⸗ 
den tot Bethel. Eñ heeft tar hen 
gefept: Sn warachtelick als de Beete leeiſt / 
ende als v ficie leeft icen fat v niet verlatẽ. 

Eñ doen ſy afgegaen waren tot Bethel / ſo 
gas mopbheten kinderen wecomen / die te 
bei waren tor ESliſcum en hebben hem 
gefept: En weet ghy nier var de Heere hedẽ 
ũwen heere van v nemen falzByp antwoor⸗ 


de: Ic weet ooc wel / ſwijcht. Maer Elias 


heeft tot Eliſeum gheſcyt: Sit hier / want de 
Deerechceft en tot Jericho. Eñ bp 
heett geſeyt: So warachtelick als de Deere 
ieelt / eñ ads» fiele leeft ·ic en fal v niet verla 
ten. Eñ doen ſy te Jericho comen ward ſo 
zijnder popheren kinderen Die te Jericho 
waren / iot Siiſeum comen / eñ hebben hem 
geſeyt:En weet ghy niet dat de Heere hedẽ 
ũwen heere van vᷣnemen ſal? Eñ bp heeft ge 
·ſept: It weet wel / wijcht. Doẽ ſeyde Elias 


tot hein: Sichierawantde Heere heeft np 


ben totter Jordanen / De weicke ant⸗ 
woode:So warachtelic als de Deere leeft / 
eñ vliele leeft/ic en ſal v nier verlatẽ Aldus 
ı zun ſy beyde t ſamẽ gegaẽ / ch vijftich man⸗ 
nen van der pꝛopheten kinderen zijn hen ge 
uoicht / de welcke ſtonden teghen ouer van 
verre maer ſy beyde ſtonden aen de Jorda⸗ 
ıne, eh Elias heeft ſnẽ mantel genome/ 
eñ dien !lamen gewondẽ ende heeft de wa⸗ 
teren geflagen/de weicke zijn geſcheydẽ aen 
beydte de ſijdẽ eñ ſy zön bepbe dooꝛ bat dꝛoo 
’ Hy gaẽ. Eñ doen ſy dooꝛgegaen waren/ 
cyde Elias tot Eliſeum: Begcert dat ghi 
wüt, dat ickt v doe cer ick and fal 
wonden Ende SElileus ſeyde: Ick bidde / dat 
» utwen gecftin mp mach vobbei wordẽ. De 
weicke heeft gheautwoort: Shy hebt. cent 
ſwaer dinck begecrt / Maer nochtaus iſt Dat 
ee ick van v fal genomen worben/ 
v ghefchieden dat ãt degheeri hebt: 


s 


‘CAT. Ind.Iofaphat.Elis. Dat II II. boeck der Coninghen. Elifus, If-Toram. "cap. ıı. 


maer ift dar ghijt niet en fict (ooenfalenice | » A AAcr Joram Achabs fone heeft oner IL-A 
zn. Eñ doen ſy voort gingdchalgaende " rahel geregucert in Samariewint ach⸗ 


tlamen ſprakẽ / fıct eenen vietigẽ ench 


‚zMac fs pierige pectden bebbenfe beyde gefcheyde: 
ef Elias is Door eenẽ ſtormwint inden be= 
mel opgheuaten / Eñ Eliſeus acnfacht eh 


rip: YHn vader / min vader · Ifrahels wa⸗ 
gen ch fünen wageman. Zi hy. onheeft hem 
niet meet gheſien / cũ bp heeft län ddeederen 
gegrepen 7eñ bie geſcheurt in twee Kucken / 
Ki: eh Ir beefr @lias mantebopgenomen die » 
hem ontballen was: eñ doen hy wedercomẽ 
was font hy op den oeuer Vader Joꝛdanẽ⸗ 
‚ef hy heeft met Elias mantel die hem ont⸗· 
vallẽ was de wateren een Aid nn 
niet geſcheydẽ / Eñ by ſeyde:Maer 
BGod nu oocꝛœñ hy hreft de waterẽ geſſagẽ 
eñ ſy zön ghefchepden herwaerts ende der⸗ 
waerts / Eñ Eliſeus iſſer dooꝛ gegaen Ei" 
ropheren kinderen dit te Jericho was 
, tenliende tegen ouer hebben gefept: Elias 
+ geeftis gernlt op Eliſeus / ehem » 
wei dete / hebben ſy hem aenbeden neder 
upcht ter aerdẽ / eñ tot hemgeſcyt:Siet 
et uwẽ knechten zijn vijftich förcke man⸗ 
nen die mogen gaen eñ ſoeckẽ utwen heere / 
vft hem by auonener? pen geeſt nes Beeren 
eeft genomen 7 eñ gewoꝛpẽ op een vanden 
> n bergen / oft in een vande vallepen, 
Eñ Apr geſeyt: En wile niet ſendẽ. ef” 
ſy hebben hem gedwongen / tot dat hy orlof 
gat eñſeyde: Sendtſe.Eñ ſy hebben vijftich 
mannen gbelonden’ De welcke doen fp dry 
dagen ghefocht handen’ fo cn hebben ſp hem 
D niet vonden. Eũſp zün weder tot hem ch£ " 
men: eñ hy woonde te Fericho / chi heeft tot 
rot hen gelept: En heb ick v nier geſeyt en 
wälrnierlende: Eñ de manndvander ftabt » 
Hebben tor Eliſcum gefept:Siet pe woonin 
ga befer ſtadt is ſeer goet gelöcgbp heere 
uer wel ſiet maer het water is ſcer quaet / 
eñ d'lant is onvꝛuchtbaer. Eñ hy hecft ge⸗ 
ſeyt: Bꝛengt mp con nien vat / eñ doet dãer 
* —— IE ſy —— u. . * 
s hy buyten ghegaen aen de fonteyne der 
waterẽ / eñ heeft daer t’lout in geworpen / eñ 
geſeyt:Dit ſeyt de Heere:Ic heb deſe wate⸗ 
ren geneſen / eñ daer en ſal voortaen gheen 
Boot oft onvꝛuchtbaerheyt in zun. Bierom * 
be waterẽ geueſen tot opdefen dach toe / 
nna Sliſeus woordt dat hp gefproken heeft. 
Eñ hy is van daer opghetrocken te Be⸗ 
thel/eñ doen hy opquam duer den wech / ſoo 
Rjn daer cleyn kinderen wi der ſtadt comẽ / 
ende beſpotten hem / ſegghende: Coemt opr 
kaele cop / Coemt op / kaele cop. Ende 
doen hy achter omme fach / ſo hecft hp Die ge 
ſien / ende hen vermalendijt in des Hteren 
naem eñ twee beyren wt dat boſch 
comen / eñ hebben tweenveertith van de 
deren v Maer hy is van dacr ” 
ghegaen op den berch Carmelus / ende van 
daer weder ghekeert tot Samarien. 
„Hoe de tnninghien van luda, Irahel,ende Edom ftrijden de · 
„„ien den cduinck van Moab,den welcken Elifeus water gaf, 
Daril.Copinel, 


ber 
' ten 


— — 


tienſte iaer van Joſaphat den coninck van 
Juda / Eñ by heckt twaell iaren geregneert / 
eñ hy heeit quaet voor den Deere gedaen / 
maer niet gelijc fi vader en moedet / want 
by hecft Bãals beelden wech gedaen dieſijn 
vader gemaect hadde - Maer nochtãs aen 
de fonde pa Jeroboam Nabals ſouẽ dicht 
rahel heeft doen ſondigen is hi blhuen han⸗ 
gende / eñ hy en is daer niet afgegad, Maer 
Acſa de Coninck van Moab voedde veel 
vecrts eñ by betaelde den coninc van Iſra⸗ 
hel hondert duyſent lammeren / eñ hondert 
dupſcut rammen mer baren vlicſen. Eñ 
doen Achab doot was fa ouertrede hi t ver⸗ 
bondt dat hy hadde mer den coninc van | 


vrahcl. Dierom is de coninc Joꝛam op dien 


dach gegaẽ wt Samaricwen by hecft geheel 
» I — Eñ h —* gelondẽ rot 
Joſaphat den coninc va Juda de: De 
Lonmck vã Moab is van my gheſcheyden / 
nt met my tegen hein te ſicude. De welt⸗ 
ke beeft geantwooꝛt: Ick ſal optrecken die 
mijne is die is uwe:mijn volck is v volc/ ch 
myn peerden zyn v peerden. Eñ hy heeft 
1:Door welcke wech ſullẽ wy op trec⸗ 
hen⸗ Eñ hy heeft geätwoonzt: Door dc woe⸗ 

·lijne vã Idumecũ. Aldus zijn getrocken B 
be coninc va Iſrahel eh de conint vã Juda / 
eñ de coninck va Edom / eñ ſy hebben omme 
gereyſt door cenẽ wech dan ſeuen dagen ch 
Baer en was geẽ water vooꝛ dat hey. eũ de 

» die hen volchdẽ. Eñ de conincvä - 

Iſxahel heckt geleyt: wee /wee / wee / dehee⸗ 

er heeft ons drp coningen vergadert dat hp 

"gnsin Moabs hant leuerẽ ſoũude. Eñ Jo⸗ 
ſeyde: En is hier gheen pꝛopheet des 
Deeren’dat wy den Deẽete dooj hem baden? 
daer antwoorde een vanden knechten 
des conincks van Flrahel? Dier is Eliſeus 
Saphats ſone die op Elias handen water 
» ghoot ‚Bunde ae heeft geſeyt: Des 
eeren woordt is by hem. Eñ de coninc vã 
Iſrahel is tot hemafgegacn / eñ Joſaphat De 
»conincpägludarenh de coninc vã Edoin. Lfi 
Eliſeus heelt tot den coninc vã Flrahel ge⸗ 
ſeyt:wat heb ic mer v te doene Bact tot wg 
vaders eñ ws moeders pꝛopheten. En dc 
coninc van Iſrahel hecelt tor hem gheiepr: 
waerom heeft de Heere dele day coninghen 
vergadert / dat hi die leuerẽ ſoude in Mõoabs 
“banden? Eñ Sliſeus heeft tot hem geſeyt: 
So warachtelic als de Deere der heyrſcha⸗ 
ir leeft/ door wiens aenſchijn ick ſtae / en 
haemde it my niet Vooz dat aẽſchijun vã Jo 
ſaphat den coninck va Juda ick en foude v 
voorwaer niet gheacht oft aenficn hebben. 

u Maer nu mi eenẽ herpllager / Eh doẽ C 
be herpſlager ſpeelde fo is op hem de handt 
» Bods gewoꝛdẽ / eñ hy heelt geleyr: Dit fept 
de Heere:Maect indẽ gront vã deſer beken 
» grachten eñ grachtẽ wät dit ſeyt de Heere: 
söhr en ſult gcenen wint oft reghen ſien: eũ 
delen gront lal vol waters worden ch ghy 
eñ v hũpſgelinnen tude v ver lult — 
e 





CAP.ıll. Iud. Ioſaphat. Eliſeus. Dat IIII. boeck der Coninghen. Neram. CAp. iIII. 
eh dit is luttel vooꝛ Des BDeeren aẽlicht /· ʒijt ghy eñ uwe lonen / eñ giet dacr at in alle 


maer daer toe ſal hy GSoab ooc in v handẽ le deſe vatẽ / eñ als die vol zijn / ſo ſuldyſe we: 
utren. Eñ ghy ſult alle de befloten ſteden · doen. Aldus is de vꝛouwe eñ he 
Naervchalle wrgelefen ftedd,ehgbpfulealle |* haer doze geſlotẽ ouer haer eñ huer hare ſo⸗ 
vruchtbare boomen af houwen ende alle de ne /de weicke / haer de vaten ten / ch 
water fontepnen verſtoppẽ eñ ghy ſult alleſy goter in. Eñ ais de vaten pol waren. 
bie wtnemende ackers mer ſteenen dedeckẽ. | ſeyde fp tot haren ſone: Bꝛengt my noch e 
Aldus iſt moꝛgenſtout geworden allmen » | vat.Eñ hpantwoode: Ic eñ heb geen. Eñ 


pleech facrıficie te offeren/ch fier de wareren | de due font. Eñ iy is gecomench heeft Dit B 


D tegen ouer de waterendo heb 


guamen Booz ben wech vã Edom chdlant | den man Gods tekennen gegeuẽ eñ hp fep= 
18 vol waters gewoꝛdẽ. PJaer alle De 20 = | de:Gaet henẽ eñ vercoopt de olie,ch betanle 
abiters hooꝛende datde coningen opromen uwẽ ſchultheere maer ghy eh uwe ſonẽ leeft 


waren om tegen hen te ſtryden / hebben ver 
gadert alle Die mer eenen ridderlijcken gor⸗ 
del bouen at waren / ch ſtonden acn De 
—— me opgegaen en 
opg arẽ / eñ de forme as 
de oa⸗ 
biters teghen ouer gelien Dat de wateren al 
root ware gelycbloct. Eñ ſy hebbẽ geſeyt: » 
Det is bloct van den ſweerde de —— 
hebben tegen malcanderen geſtreden / en ſy 
son van malcanderen verllãgen / trect nu he 
nen Moab tot den toof. { 
tot in Dat hey: vã Alcahel. Docn ſtondẽ die 
van Iſrahel op ; ch hebben coab geſlagen / 
eñ ſy zön voor henlieden genloden.Bicrom 
zun fp comen die den ſtrijdt gewonnẽ had- 


den ei hebbẽ D’lant van Moab gedage eh» 


Eñzijn getrockẽ = 
daer biyueals by bp ons coemt, Eñ het 





vã t'gene datter onerblyft, Ende het is ge⸗ 
ſchiet op eenen dach, dar Eliſeus ginc door 
Sunam ch daer was een gtoote vouwe die 
hem gehondẽ hecft,dar hp bꝛoot eten ſoude. 
Eñ doen hy dicmael daer Door giut / fo ginc 


hy by haer ter herbergen om b2oot re eten. 
‚> Dewelckefepde tot haren man; It merc⸗ 


kc dat dit een heylich man Gods is / Die dic⸗ 


| » mael bier al onſent Door reyſt. Daerd daet 


ons voor hem een cleyn camerkẽ maken /eñ 
daer in hein een beddekẽ ſetten / ch een talel / 
en eenen ſtoel / eñ ernen candelaer / op dar hy 
is 
geſchiet op cenẽ dach dat hy quam eñ logeer 
be in dat camerken / eh Decke daer geruft/ 
” ehbpheeft geleprror Biezi fönen knecht: 
MRocpt deſe Sunamitinne. Eñ doen hp Die 


be ſteden verdoruen / eñ alle de beſte ackers epẽ hadde / eñ ſy voor hem ſtõt / fo heeft 

ouerdect / woꝛpẽde elc ſteenẽ daer tor fünen Knecht geſcyt: Segt haer:⸗Siet 
op:eñ alle De water fonteynẽ hebben ſy ver hebt ons in alle dingen neerſtelit ghe⸗ 
ſtopt / eũ alle de vauchtbare boomẽ afgehou⸗ dieni / wat wildp dar ich doe / Debdy eenige 
wen / alſo datter alleen de murẽ van baciſtee⸗ fakorcnne wildy bat ick ſpreke den Tonint / 


nen ffaende bieuen eñ de nadt isomringt | seftben prince 


van de flingertworpers’ende ten groot beel De: Nctwoone int minden van mijnẽ volcke. 
daer af . Doende Loninc van dos «| “ zefi 4 ſeyde:wat welt fp dan dat ick bacr £ 
ab Dir gefien hadde / te weten Dar be vianden doc? Eñ Bicziheeft gheſeyt en vraget niet / 
be onerhant gekregẽ hadden / ſo heeft himet want ſy en beeft geenẽ ſone / efihaer man is 
feuen hondert mannen bie ‚out. Bietom heẽtt hy benolö dar hijſe roepẽ 
eerden wttrocken / dat ſp ſouden Do ſoude ende irn erocpen was / eñ voor De 
kentorbp den Loninc van Edom/macrfyp doꝛe Kör, fo heeft hy tot haer gefepr: Tcde⸗ 
envermochtentnier. Eñ nemendelönen » ſer tijt opdefc ſelue ure (it dat ghy leuende 


eerften geboren fonc bie vooꝛ hem ſoude ge⸗ 


des heprs: Eñ ſy antwoordẽ⸗ 


zijt)ſuldy eenẽ one in uwen lichaem hebbẽ. 


—— hebbencheeft hy dien tot eenöbrät= Eñ ſy heeft geantwoort:En wilt doch(bid⸗ 
op den muer geofiert. Eñ daer iseen de ie mijn heere man Bods)en wilt doch u⸗ 
groote onweerdi onder Ffrahelgeco= H wer dicuſtvꝛouwen wet liegẽ. Eñ de vꝛou 

‚. menwende terſtont zön ſy van hem ghetroc⸗ wc heeft ontfangen ch gebaert eenen ſone / 
ten tiyde eñ ter ſi urẽ dat Eliſcus geſcyt 


ken / ende wederom in haer landt a ckeert. 


- Hoe Hıfeus de ydel vaten mer olie dede vullen ‚Ende.de 


tel dat v Dienaer Godt vaeeſende was /ch 
fier ve ſchultheere is comen om mijn twee fo 
nen te nemen tot ſijnen dienfte, Der welt⸗ 
ker Eliſcus ſeyde: wat wildy dat ick doe? 
Segt my / wat hebdy in v hups Eñſy heeft 
geantwooꝛrt: It v dienſtvꝛouwe en heb au⸗ 


u hadde. Eñ dat kint 5* geworden. Eñ 


Sünamitinnekreech ecnenfone ‚de welcke ghefloruen made | ddent eenẽ dach was eñ rkint wigaende tor 
ker ER » fünen vader gegaẽ was by de maepers / (6 
a EMe een vꝛouwe vander pꝛophetẽ huyſ· « | heuer ghefepttorfunen vader: gun hooft 

wronwen ricp tot ElilenmTe e: V doet mp wer Mijn hooft doet mp wee. ER 
dienaer min man is geſtoruen / eñ ghp weer bp tot fönen knecht: Heemt / eñ leydt 


»dat kint by fün mochte. Eñ doen hy Dar 
nomen hadde / ende by fon moeder 

hectt ſy var op haer knien ghelept tor den 

» mi toe / eñ het is — 
opwaorts ghegaen / eñ heeft dat kint op Des 
mans Gobe beddekengeleyt / eñ De doze g 


Ders niet ini mon huys / Dan een luttel olien |» Notemiehhdoen!p wragcgam was’ beeft 


Baer icmp mede faluenfal. By et ; 
Baer henen begeert van allen uw 

Bat ſy v leenẽ ydel vatẽ eñ die nier —* 
eñ gaet binnẽ eñ ſſuyt v dore / als ghi binnẽ · 





harenman geroepen cũ geſeyt: Ic bidde v 
ſendt een vanden knechten 

mer my / dat ick haeſtelick wtreyſen mach 
tot deu man nd Ta l ni 


cApisD 


een ezelinne 


> noelen:ende hy is wedercomen hem te 
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De weicke tot haer geſeyt heeft:waeromꝛ 
gaet ghy tot hem rien is toch heden gheen 
nieuwe maent oft ſabboch feefte, De welcke 
heelt ge ooꝛt: Ick ſal gaen / Eñ ſy heeft + 
de cze linne geſadelt / eñ den knecht gebodẽ: 

«Dryft vooꝛts /eñ haeſt v / en maect my geen 
vertreck int doet dat ick v gcbiede. 

Aldus is fp gercyſt / eñ comen bp den man = 
Bodsop den berch Carmelus : ch doen de 
man Bods haer tegẽ hem ouer gefien had⸗ 

de ſo heeft hp geſeÿt tor Giczi fyne Knecht: 
Siet de Sunamitiune / Dactom gaet haer = 
te ete / eñ ſegt haer:En iſt niet wel mer 
v eñ met uwen man eñ mer uwen ſoner Sp 
geantwoort:Z’isalwel, Eñ doen ſy 
den man Gods opden berch come was/ 
fo heeft ſy fyn voeten ghegrepen / ch Biczi 
quam by hacr dat hyſe daer af weren ſoude. 
Eñ de man Bodsheeft gheſeyt:Laetſe ghe⸗ 
worden want haer ſiele ı5 in bitterhede / chi 
de Deere hecft dat door mp verboꝛghen / ch 
my niet te kennen gegeuẽ. Eñ ſy heeft hem 
:Bebiceenen ſone vã mijnẽ heere be⸗ 
‚geertzen heb ic v niet geleyt / en bedꝛiecht mi 
nier? Eñ hi heeft tot Bi ———— ⸗ 
vlendenẽ chi neemt mijnẽ ſſoc in v hant chi 
gaet henẽ / Iſt dat v een menſchte gemoete 
comt en groet hem niet / Iſt Dat v vemandt 


E 


groet/ cnantwoort hem niet: iſult mij⸗ 
nen ſtock leggẽ op des kints Maer ;⁊ 
des kints mocder :So warachtelicals 
de Heere leeſt / eũ viele lceft / ic en ſal vniet 


laten Dierom is bp opgeſtaen / eñ haer ghe⸗ 
volcht. Maer Be was voor — 
oñ hy hadde ben ſtock op des kints icht 
geleyt / eñ daer en was noch ſtẽme noch ge⸗ 
c= 
ebootſchapt / ſe : 
rreſen. Dierom is » 
eñ ſiet dat kint lach 
/ eh daer binndgaöde, ; 
heeft hy de doꝛre gefloten na hem / eñ nae dat 
Fint /eñ hy heeft totten Deere gebeden Li 
hy is opgeſtaen / eũ heeft gelegẽ opt kint / ei 
une mondt geleydt op des kĩnts mondt / eũ 
ſijn odogen op des kints oogen / chi fon han⸗ 
den op des kints handen / eñ hy heeft hẽ opt 
kint geboocht ch des kints vleeſch is warm 
Pfennig Eñ hy is wederom MR 5 
eens ghewandclt int h erwaerts 
eñ derwaerts eñ hp iso eñ heelt opt 
et a weh t kint Page gerri ne 
Nnogeopen. Eñ hy riep Gie:· 
eð ſeyde cot he: Kocpt deſe Sunamitin· 
ne; Eñ doctn ſy gheroepen was ſoo is fp rot 
hein binnen comen. Doen ſepde hy Reemt 
uwen ſone wech· Sy is comen / eñ is ghe= » 
uallen voor fun voetẽ ef heeft aenbeden.op 
der nerdẽ / Eñ ſy Hecht harẽ fonegennmer.ch 
is wigegaen · Eñ Eliſcus is weder 
te Balgala, Eñ het was eenen Die int 
landt / eñ der pophetẽ kinderẽ Woondemer 
hem Eñ hy icyde tot een vã ſijnẽ dienaers: 
Stek hier eenen grooten pot / eh Ennckzen 
B pottagie vom der pꝛopheten kinderẽ· Ei» 
daer is een te vehde gegaẽ om wilde crundẽ 


wmoete / eñ heett hem 
Det kint en is niet 
sEliſeus int hups 
Doot in fon bedd 


“in 





te vergaderen / eũ hp vant ecn crupt ghelijck 
eenen wilden wijngaert / ch hp heeft daer af 
wvergadert cdiocinniden des velts / eñ bi vul⸗ 
de ſinen mantel daer mede, —— we⸗ 
Bercomen was To heeft hy Die inden pot der 
pottagien gheſcherft / want hy en wift niet 
» wat barwas;... Aldus hebben ſy die haren 
obefchlen —— bat ſy cten ſouden. Eũ 
doen (prä deſer cokernyen geſmacct haddẽ 
ſo ricpen ſy —5* + De doot is inden pot 
man Bods.Eñ ſy en mochten dat niet eten 
« Züühp ſeyde:Bꝛengt hier meic Eñ doẽ ſy 
dat bracht hadden fo heeft hy dat inden pot 
gedaen / eñ gelepr: Rechter wt der nienichte/ 
bat ſpeten. Eñ daer cn was geen bitterheyt 
«meer indẽ pot. Maer daer is een man to⸗ 
men vã Baalſaliſa /bꝛeugẽde vooꝛ den man 
BodB dꝛoodẽ vã deerſte offerandẽ / eñ twin 
tich gerſten bꝛoodẽ eñ nieuwe terwe in ſijn 
malẽ /eñ bi ſeyde:Geuet dẽ volcke dar ſi ctẽ. 
» Sende ſijn dienaer antwooꝛde:Doc veedis 
dit / datict poor hõdert maunẽ ſoude? 
GSñũ hy ſcyde wederom:Geuet de volcke dat 
zijt etẽ wãt dit ſeyt de Beere: Sp ſullẽ etẽ / 
eñ daer ſal noch ouerſchietẽ. Bierö heeft hy 
dit voor hen veh ſy hebben geten / ende 
daer is noch auerbleuẽ na des Beerẽ woort. 
Hoe Naaman door den taedt van Elifeus ſeuen mael in.de 
8 dane — ne — — melaet · 
eyt, tie we iezi, om ıften die eno- 
men Kaddc. = Dar. * * 


Aaman des conincks van Syrien belt= A 
hooktman / was een groot man bp fun 
heere / eñ ſrer geeert mant dooz heim heeft De 
Decredenlaude vã Syrien ſali 
eñ het was een ſterck eñ rück man  macr. 
was melaetſch. Eh wt Syꝛien warẽ roo⸗ 
uerkens ckẽ / eñ die haddẽ wten lande 
van Iſrahel cen u ige genangen 
„wech gelept'de w was indẽ dienſt van 
» Raamans bupfinouwe, / Deiwelcke heeft 
Bam tot hacrder vronwen: Och ofe mon 
cere geweckt hadde tot den prophrerbie in 
Samarien ı8/voorwacr hy ſoude hem van 
fon melaerfchept geneſen hebbẽ dic hi hoeft. 
Hierom is Qaaman tat onen heere ge⸗ 
gaen eñ hoeft hem Dit te kennen gegeuẽ ſcg⸗ 
gende:Aldus ch aldus heeft dat meyſkẽ vã 
s batlaudt va Iſrahel geſcyt. 
van Sprienheeft tot hem gheſeyt: Gaet / eñ 
ich ſal eenen buicfacnden Toninc van Iſta⸗ 
bei ſenden. Eñ doen hy gercyſt was chi mct 
hem genomen hadde thien talenten ſiluers / 
ef ſes duyſent guldenen / eñ thien eerucke 
s edeederen/ fo droech hy eenen brief aenden 
coninck van Iſrahel in deſe wooꝛden: Als 
ghy delen brief ſult onsfanghen bebben/fog 
weet Dat ick Naaman mijnen dienaer aen v 
schondembebbe dar ghy hen ſoudt genefen 
» van fin melaerichept, - Eiidoendergniue 
van Iahrldcen briefgelefen hadde / fo heeft 
hyfündeederen geicheurt:ch geſeyt: Benic 
een Bndt/dar ick mach dooden endedeuöne 
maktu.acngeficn Dat Defe-aeır my geſonden 
beeit- Dat ich Den menfch ſoude van gi me= 
laeticheyt ghenelen? Egeret ende ſiet dar bp 
ooꝛſaken tegen mpfaect, Doen Eliſeus de 
mau 
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man GBods Die gebe a hadde/ te weten dat. —— loopende / ſo is hy vanden waghen 
de Coninc vã Iſrahel ſujn cleederẽ geſcheurt nge hem te gemocrie / eñ heeft gelept: 
hadde / ſo heeft * beim gelonde/-feggen- |» Son alle Dingen niet recht: Eñ hy ſeyde: 
de: waerom hebdy uwe clẽederẽ gelchenrt2 Jae t is al recht. œym hecre hecft my arn vᷣ 
Laet hem tor mp come) ch weten Datiereen, | : ge ſonden / ſeggende: Daer zn nu twee ion⸗ 

£ Propbeet in Iſcahei is. — — gelingen nander propheten kinderẽ tot mp 
man comen met peerden eñ — vandẽ — zaim / geelt dien 
heeft geſtaẽ voor De DoJe va Elıfeus Buys/ een talent filners/ —— — 















eh Eliſeus heeft eenen bode aen hem ge=* |s ren, fl Ti — 
ſonden eggende:Gaet / eñ laet v ſeuenmnael — twee re ge bp 
wallchẽ ın ne Jordane / eñ v vleeſch La} voe⸗ eñ twer talensenfiluors gebon- 
der gheſont worden eäghp lult gpelupnert ..| den in twer iacuen eibabbei ciecliche eice» 
worden. NHaaman vergramt guck wech, «| deren / eñ bp heeft de twee wälgnd kne 
feggende: Fick mepnde Dat — — er 00C bemd ’ eh 
men ſoude eũ ſtaende aenroepen den naem nu Des auonts wedercomen was/ 
Des Beeren füns Gods / eñ Dat hp met ſyn⸗ — dat wt t genomẽ/ 


ber handt gheraeckt hebben ſoude de plaetſe 
der ——— eñ hen end rn " 


beriuieren v Een: nen heerc 
ker beier dan alle —— Beni ai. nn beeft t: WA waer combdy Gie⸗ 
‚Das ic daer in 3 De weicke geantWwonzt : Vdienaer 
— doen hi ——— *en is nergens gegaen. Maerhifeps 
ecrdicheben we: —* 8* "| dersn was mi daer niet tegetwoors 
re — — 
er’al hadde moete quam Dierom — 
dinck ghi aer behoo⸗ hebt 


geleyt herft: Laet v waſſchẽ / eñ ghy Nyirfup= ende oflen, ende knechten / eñ 
laser erwoorden, Doen ginc hy nederwaerts / · mouwen.: Maer melaetſcheye 
eñ wieſch hẽ in de Jordane ſeuẽwert / na des (al w eintoen lade nock aenbangben totım« 
mans Bobs eich bern fon ra menden" - —— is van gegaen 
orden; vleeſch aetſch fneeır, 
——— is geſi ert. Eñ hi isg Hog Elifeus her yfer vanden bijle REN «End 


Ben de knechten vanden coninck van Syrien vetblindi zi *8* 


wedercomẽ met fyne —— —— — dt van Ehfeo in Samarien, Ende hoe de vto 


man BoDds/cH heeft geftaen en vanhonpera ‘  Dätvj.Capuuel, 
feppe: Ic bekenne — 'E& Kaneder der propheren } nbebben tor A 
ander LBodt en is in geheel arrtı ale : Bierde plaetit daer wy 
leen in Iſrahel. Biere bidde ⏑ ⏑⏑ ⏑⏑——— —— ‚is ons te nauwe / Laet 


S benedictie vã uwẽ dienaer nemẽ wilt. Eh * 
hy antwoorde: So warachtelic als de Hee 
re leeft / voor Wwienichae/ icon fals niet ꝙ 
—— — doen hy hem — wild 

en be 


ons gaen tot aen de Jordane /eñ kaet een ye⸗ 
—— — —— —— 


— ame u era 
PRaaman H g ” omt ghi daerom ooc met 
maer ick bidde verleent mp uwen Dienaer dienaers.Dp heckt t: Ick ſal cos 
bat ick mach vã deſer aerden mer mpnemd/ | «men; En bp — 
fo vele als twee muylen dꝛagen mogẽ wär ais ſy aen de Fohdane comen ſo hieu⸗ 
v dienaer en ſal vooꝛtaen geenẽ heelẽ byädt- | + wenty hontenaf, Maer het is gheſchiet / 
oft ſlachoffer den memden goden offe- |' doen cen materie af de / 
ren /dan ben Heere / Maer Dit iſſer “| par van t'bijl int water viel. Ende hi 
——— he — — — 
Wanneer mijn heert in item dat ſelue hadde ick ontleent. 
mons falomte aenbioden/eh | + de man Gods fepde: waer it gbe B 
ons rempel ga om ac aenbinde : heeft hem de 
in tepel.als hi op de feine plaet⸗ BDierom becft bp cen hout afghehoũwen /eñ 
ſe aenhidt / Dat de Brere mp uwen d d geworpen / eñ er ſwem⸗ 
defefake wil vergheuen. Ende "| de /cende hy ſeyde: Neemt dat. De welcke 
hem: Baet henen in vꝛedẽ Aldus is hy van tgeſteken / ch dat genomk. 
op dẽ bequamẽ tijt des laudts Maer de coninc vã Syrien ſtrecdt tegen 
zen Biezi de dienaer des mãs Bodsheeft * ————— 
geleyt: in heere deſen Syrier Maas | met ſijne me 
cu heeft genomen ee loggen 
bp warachtelck alspe | heeftde man Bods gelond — 
hem na loopen / eũ wat va ðã Iſrahei /ſeggende: wacht v dat 


ſt rot de wũt daer us 
— —— De Gonin 


carve 


C mad, gü em 


om dit dino ontſteit 
Knechtäte — —— * 
om en geetdy mini —— — Bt 
—— ——— nr 
——— macı —— 
wın Aſcahti tonin 
Ei ——— —A 
se 4) u 
cyr: Gart re — 
— — Siet hy 
er teDothamen Bi derwaerts " 
erden des heyrs 
—2 ——— 
rewhebben he udt anlevxt könne Des " 
— — — — 
mede —— —— wager Er. 
benrpatgebootichape: deraved/·wer / 
D weomipm heereivat 


r. 


E ——— — 


Ind. Iofaphat. 


va Iſrahel heeft daerom geſondẽ ter plaet⸗ 
fen welck hem de man Gods geleyt hadde / 
eñ hy heeft die te voren ingenomen ende by 
heett hein aldaer bowaert ñnict cens oft tweẽ 


Dat IIILboech der-Cbringhen. Elifeus.L[-Iordm, 
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| 


—— J —— *— een vronwe 8 


Samarien: eñ de ſtadt is fo langhe omleyt / 
tot: datinen cen ezels hooft vercocht heeft 
tachterrtich ſilueren penningen / eñ een vie⸗ 
rendeel dan eenen cabıısDupuen melt / vijt 


herte — u 2⸗ nad nee Eñ Boch de cominck 


van Iſrahel srier den muet voorby ah 


my mijn heete de coninc· Eñ hp 
eeft gheſeyt: Keen de Deere helpe v / waer 


cr van tert kaechtẽ ſeydet Ten as gten⸗ mede mach id helpem: vanden dorſchvioer / 


ee u ar‘ 
hg en 
= — — a ” 
Boon Eliſtus gobeden hadde p ge⸗ 
ſeyt: Heere / doet de oo Yan deſen open / 
Bachp ſien mach.· Ende de Deere heett des 
knechts oogen open gedaen / eñ hy hteft ge⸗ 
ref ſiet dẽ boereh was vol vieriger peer⸗ 
u eñ wagen a engeren zlfeus, ER" 
— —— sen nederwaerts na hem. 
herft tot den Deere gebedẽ / 
weine nen bidde v — der valemet 
— Eñ de HDeere hecſtſe gheſla⸗ 
gen Dat ſy niet en ſagen nae Gliſeus woort. 
Ende ——— tot henlieden gelept: ” 
Dit en is den wech miet / noch dit en is de 
ſtadt niet Polcht my nae /eñ ick ſal v dẽ man 
sonuen dien dect. Aldus heeft hy die in 
t. Eñ als ſy binnen Sa⸗ 
arten comen waren ioo (tpbe Eiueus: O 
opent de oogen van veſen / dat ſy ſien 
mogen. Eũ de Deere heeft ven ———— 
eñſyuebben gh waren 


—— u 
ern —— tor sehfeum gheſeyt aoen 
icſe laen mijn va⸗ 
„Daten Sp. en fulete niet nen * ” 
ntgbpen niet geuangẽ met uwen 
(warrde eñ boge / dat ghyſe ſſaẽ oudt / Br 
pe best este rprhsand ber ha 
we — voo ———— 
Eñ hen ebnorg rege: 
veetichap van fi üfenrchfly Bde getenefi 
hy heeftſe laten * eñ ſy 
u — gegaen tothare heere, Eñ nadien 
iit enzijn De ronuers va Syrien niet meer 
gecomen in dlaudt van Iſrahel. Efinae 
deſen it ghefchier / dat Benadab de coninck 


vã Syrien Inu beel heyz heett vergadert / eñ 
is opgetrocken eñ beie gerde Samarien: en» 
F —— re nger geworden in 


——— ngeonten 


| 


" Onderopfüinlichadinede 


oft vandẽ wijnperſſen fi de Lonincheeft 


»tot haer geſeyt: wat wildy hebbẽ? Spants 


woodeDeſe vꝛouwe heeft tot my gheſeyt? 
Beeft uwen ſone dar wy dien heden e 


mijnen ſone ſullen wy morgen etẽ. Aldus 


rec na fone getooct ei gheräivefi 
ick heb des ander daechs tot hacc gheſeyt: 
Beelt nwẽ ſone dat wy dien etẽ /efily.booft 
» haren ſone geben Doen de coniue Dis 
—— ſo h eft hp füntleederen 
cn ghinck oner den —— allt het 
————— Was bapyen cierdt ghelien / daer ge F 


de toninck hecft —— doe my dit,chh 
—** iſt dãt Eliſeus Saphats ſoons 
heden dy hem ſtaeude biijgſtt. Maer 
——— Karin ſjn — ken eñ de ouders ſaten 
merhẽ. D by eenẽ man door ge⸗ 
—— —2 cer dat de bode qua fo heeft Eli⸗ 
leus tot de ouders geſeyt:En weet ghi niet 
3 ſone des —— geſondẽ 
* min hooft afſlaen ſoude Dier⸗ 
om ſiet tocals de vode coemt Aupt de dore / 
of ẽn laet hem niet binnẽ come, wãt liet ber 
getewyſch vñ fung heerẽ voetẽ is achter hem. 
enhyy nochmer henlieden ſpꝛac fo ſa⸗ 
ch bode Die tor hem quam / ende hy 
t is vandẽ Dees 

re:wat lalicmeer vandẽ Heere verwachten? 
Aee Elieos motſeyt de ouervloedicheyt van coren kᷣnde 
— vier melggchen de vluchte des yolcks van Sytien 

bo« «Hapıen; 
Dat vij Capirtel. " 

Dom fepde glifens: Dont des Berren & 
—— ſeyt de Beere:Te deſer tijdt 
moꝛgẽ ſaleen matebloemcedesmeciscenen 
ftarer gelden eñ twer maten gherſten eenen 
ltater in de poorte va Samarıcn, Eñ een 
vanden vorften/op wiens handt de comick 
ruſtede / autwooꝛdcde dẽ man Gods ſeyde: 
Al maecte de Deere ooc ſſupſen indẽ hemel 
—— dar ghy fege? 
lult Dat mer iĩ wen oo⸗ 


ſoude dit moghen 
BP beit gti 
gen ſien / Daeenietäfeten, Eñ daer was 


ren vier melaetſche mannen by —— 
vande poorterpe weltke hebben tot maſcan⸗ 
deren Den wy hier blijuẽ tot 
wpfteruen? . Tzy dat. ip in de ſtadt 
gaenwälen/fo —— vã honger ſteruẽ: 
——* wy hier blijuẽ / ſo moetẽ wy ooc ſter 
— aha mern come’ — ouervlieden 
tot den leger vanden Syriers 
ſo ſullen wy lcuen: Maer iſt dat 
ſy ons willen Done lach ſo ſullen wy nierte 
Dierom zijn ſy des auants op 
geuaen ou te come tot Der Syꝛriers 
ger, Eñdoen ſy comen —* Ce 5 
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riers beyrie= ‚. Die 
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— — an ern 

Daerniemandt geuonden, 

hadde doen —— er * 

— van de ———— eis 
canberen geleyt > Siet be 


va Iſrabel 
heefe segen ons Dethi⸗ 
ters eh Egpptenaers corũungen /eñ 


bebben van ghenomien 
filner/eh —— ER SE an wech 
hebben dat pzön 
wederom tomenaen = ander a 
" eh van baer defgelgcs eınende/hebbenmat » 
doc geboagen / engen tot pie B 


£ bit — 3 
is ———— 


Be —— 
——— 
sen groot miſdaet b —— hy ee 
laet ons gaem chin des Lonincs bofboote 


fbappen, .: Eñ p totter ſtadtpooten 
— hebben ſy Ufo hen — 
Berge 
de ponztiers gegaen/ eñ hebben dat geboot⸗ 
ſchapt binnd Des cauincs paleys. Detworlc » 
is des nachts ‚eh heeft tor it 
kunechtẽ geſeyt: Felt 
riers gedaenhebben‘ Sp wer 
bonger lödeneh daerom zün fp vor hard le⸗ 
ger; ‚ent a in de velden 
Isip.wter ſtadt ſulẽ comen 
leucnde vanghen / eñ dan 
5 comen. 
antwoorde daer een vã innen Laet 
ge die in de ſtadt ble⸗ 
uen —— n alleen is de gheheel 
van Iſrahel ouerbleuen / want de 
ander zumal verteert ) eñ welendende fullen 
—— beſpieden. Dierom hebben·· 
D — ie —— fi 
— priers / ſeg⸗ 
— De weitke zijn· 
tot aen de Joꝛdane:eũ ſiet alle 
— —— 
orpen /doen ſy 
neigen boden —— 
a en cottinc te, 

Eñ t volc is getrockẽ/eñ der « 
5 nee ande dat mudde bioemẽ 
van mele i5 gewordd gheldende eenẽ ſcater / 
eñ twee mudden —2. 
Deeren wooidt. Eñ de coniuck heeft dien 
mincecop — — — —— babde)aen 
—— bet volc ver⸗ 

———— vander poorten / eũ 


Doen 


Ar uen / alſo de man Gods geſpzo⸗ 
Be —⏑—— 

— — Eñ hei is geſchiet 
——————— 
hadde / Dg ſeyde:Twee 

mud eldẽ/ ecũ 
cen mudde van eenen fhater/op 
nen töt :magen in De poorten vau 
Samarien; RE NUEVO aa SERRE: 
cantwoort hadbesengeiept; Al e de 
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magen jenen Dat ghy fegtzsEfihp feybe: 
= ger = N ; 


— — —— 
Ipramm gen gopunsk van licahel, eude 


Me Dat viij.Ca 
' E@pszitens bock, eb ben tortend 
Ent br dde doen it= 
———— ergers Dan, 
ghy Dat vinden moecht de Deere heeft 
——— 
*7 iaren, De weiske 
Eee 
veel dagen. —— iaren 
cyndi waren / ſo is de mouwe int der joh 


fynen landt wedetrom eñ ſy soft 
— * ‚arte: 


- 
‚”» 


indẽ hemel / ſoude Dit. one; . 


eis 
na des mans Bone wagt, 
baren b * 


erianden. Eee 


‚met, Birzi Des —* Godts 
re Wertelt mp 5 
s werckem dic Sliſeus gedaen —2 
doen hyden coninck vertelde hy — 
dooden verweckt hadde / ſoo quam daer de 
leuonde 


te Damalcus 
bab de coninc a 
kennen 


hem te 
ı Deman Godts comt — Eñ de 


coninc ſepde tat Dazael: Heemt giften met 


Beh beu man Bods te gempete /cnbe 
vanden HDeere raedt Door hem / ſeg⸗ 
ick deſe mijne fierte mogen — 
·gaen? ¶ Dierom is Bazarlhemte 
bẽde met hem —— * 


goeden vã Damaſco veertich 
len laſts. Eñ doen hi vooꝛ hem ſtont fo heeft 
hp geſeyt: u ſone Benadad de a a 
BP heeft mp tot v een ba ee man en 
eh Ye = 
n 


- 
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Baer 
viere verbrꝛanden / eñ haer t 
— —— 
verſchru⸗ 
watben i vn 


Kae —— ot dinck doen 
—— — Eye IDe De Deere beeft 


—— conint vã 
z Eñ als ge 
Dewelc⸗ 


— * 
En hy antw D 


dagen is 

—— en ſoudẽ ——— 
Dee een e Be Wagene mer hen 
—— nachts o 

umeen 


————— waghenen / maer 
——— AU» 
Dis is dom cheydẽ dar un 
aha ner? —— 

Doen One 


„Paraub.t, — me va Joꝛams w —2* 
—— 

och sr rg be dagen 
coningen vã Auda? LA Icuam is met · 
— ein begrauen 


Gaet he⸗· 


| 

1 * de weghen 
‚eh bat 

— — 


— ‚Sms moeders naem was As 
ak ent ——— 
» —— 


—— — cen behaube ſone vã Achabs 


— — — 


—— ien te Ramoth 
— 


IAdꝛam ghewandt⸗· ¶ de 
is wederghecomen pm ghencken te 
in Jezrahel wãt de 


—— man year er | 
conin va Syrien. aer Ocho⸗ 


Hose kehu een conınck 1 une en 
den coninck van er ai 


von Iuda,ch ooc — * de tronden ghrten hebben. 


Mama Prophegt heeft gheroe⸗ a 
een —— — 1.Re.undıp 


: Ick heb v tor eenenco⸗ 
ninck geſaitt oncr des Beeren volt van A „Ren fa 
rahel / ana dep it Saal En 
verllaen / ende ick ſal wzeken het bloed 

dienacrs Der piopheten / cũalle des 
HDeeren dienaers bloedt van —— 
ıdew eñ ick ſal bups vã Achab ver⸗ 
deruen / eñ ick al van Achab dootũaen alle 
dat aen den wandt pilſſet ende den beflotem/ 
ende den wterſten in Iſrahel⸗ 


— 


velt van J 
die haer — 


—— ſtadt ch oOchozias ſin ſoñne heeft Ende — Rn scher de erg 
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flte iaer » | weth ghevloden. Maãer Ichu is 
5 ——— 


—— beeron k 
ch enden sangen 
—2 15: defe onAnnighe tot v gheco 
men ende hy leydt tor benlicdt; 5hp Kent 
- Ben manweense wat hy — 
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acer liener vertellet ons 
Weiche Ihe :ce Nee wong aeithp 
Dit fept ne Derier 
DODErRE Conti ouer.äfkabel .. 
©. Bierom hebben ſy henlieden sie 3 
‚een yegcindk nemende nende fund ınaut 


—— — kr ng schen 
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e dingen in Wieden? = 
uses, . 

boor ende volcht rup.. Eñ de E 

Bit 09c vercondicht de: Debode ig 

by benlieden comen’ch hp eu keert niet we⸗ 

derom, Aldus heeft bien rweeden ver ” 

met peerden —— bpistet 

liedencomen/ eñ rer — — 

Eñ —— wat — 
eñ volcht mya 
Ende de wachter heeft dir ooc verrondicht⸗ 
ſeggende: Dy is tot bp —— 


en keert niet wederomme 
——— — ———— 


—— — 5 


———— ende Ochoʒias —— 


— ——— — 
Be be —— * in Ha⸗ 
AIcʒztah EN Don» 
— u fepbe by:: 30 

ine ep: en Aezabeis oncupfcheben/ 


en 3un noch machtich. 
a — landet De u 


Maer 3 
fepd ziam: Dis verraderie O⸗ 
eh tot —— fpande ſyneu boghe· 
oram tulſchẽ 


Br pa, eube bp quetſte 3 
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— —— 


moghen 
en heeft· ch Aghu 
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ende 
debben haer vertreden. - EU Dach 
— — —— 

en ernn 
Sei 


& foren hebben Ip nick 
—— De NoeIe 
het wierſte 82 ** 
ybebbẽ bein bat geſeyt. cn Itbũ 
—— js des Beeren woort bat hy ghe⸗ 
* 
yResı.fan 


nit — Ins 
icht Der gerde 


u * 
—— alſo dat die do 
en ben arals Is dit Jezabel⸗· Borg 


32* ——————— eg. 


met lijn dienaet: 
hab bab hadde —* ſonen in Santa; 
"A rien, Dierom heeft Jehu cencn byickgee — 
—** = conden in Samarien totde 
dt / cñ tot de ouders ende tot 
N een Be arten —— Aare 
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Iud.Ios.. DatI II Iboeck der Coninghen. - 
als ghy defen brief (uleontfanghen hebben, ooc cmijn herte mer pherteis: 
ie ws hetten lonen hebt / cũ wagen | 2ü ee an BO 2 
> cA vaſte belloten ſteden su wa⸗ ¶ ſo geeſt v haut. De wärkchemfun hät gãt / 
—————— — eñ Achirhceft hem tot ſy ielnen inde wagen 
den beſt aenſtaet van w “ en, eh ſeyde tot hein: Coemt met 
teit dien op ſhus töckftoch eh: tende fier my grammedickde 9007 Deu 
sheeren Maecr ſy Deexe. Eñ ſecttende hem 
mertelöcken ſeere en: Siet twee co⸗ |: ı hp hack hemgeudert in u 
ninghen en hem niet. en alle die dact ouerbleuẽ 
Nacndebläuen? Hoc ſullen wp Dan ion van Achab (tot cen&toet 
Dis AR. mer bannen 1 do Eliam. a e Molck »-Re.ıez. 
ups, u Re. c. . 
Besmers.ch de n tot Jehu ge⸗ Berger un or Dee» ba beefs 
| wi län vDienaersialwat ic ſal hem vcel 
ſullen wy doen. Endeeemeer Dienen · Daerom roept by my alle 
pen gene — — — 
hen wat v belieft Dat6odt. :2 ale ſin niemandt achter en 
andermaelcenen blijue / want icheb Baal cen geoote Dffeuk: 
2 var gijp mine mp Be te doen / ſo wie Baer niet brẽũu is / die en fal 
f} t/ is ũcent de hooſden vanws | telenennier bijuen. Macr Jehu dene Dar 
ſonen / encoemt tor fi liſtelijtk / om Dat hy WBaäls dienaers heel te 
tor Aezrahel. Eh des Coniutz· niet ðoen ſoude. ep⸗ 
Sorten: mannen worden by de be⸗ | liicht Baal ecnen Kate ner 
ſte vander ſtadt oapgeudedt. Eñ doen den⸗ a 
bricht tomen was /ſo Mrahel eñ alle Baals —— 
Bes Coniucs ſonen genomen / eñ hebben de men / daer en bleet niet een achter Die daer 
mannẽ doot geſlagen / eh ie⸗ niet en quam. Ende ſy xijn ce 
derh mi geleyt / eh die tor hem — is vol gewoꝛdẽ van 
—— En de bode is geco⸗r· en tot bouen toe ———*— geh 
— 8 oen /eñ den die den laſt vandend habs 
—— Be hof — —— boots cdleederẽ vooꝛalle Baals 
Eñ ſy hebben henlieden cleederen 
Be —— u bracht. Ende Fehu mer Jouadab 
ee ut Eñ doent· s ſone in Baals 
— —*2** hetft tot Baals dienaers geept: Onperloert 
e heeft hp eoc — eñ beſiet dat bier bp auonturen 
——— vliedẽ en zy van des Heerẽ dienaers / maer 


ur — —— 


“hat Baals dienaers alleen zju. Aldıs 
1% Are 


eũ hem do ie heeft alle vefeges | fy binnen ghecomen om Nach 
wachen?! che batter niet * »hheel bꝛantofferandẽ te doẽ.caer Ach had⸗ 
Werde pa vunintscchagch mer spare de voor hem daer buyten berept tächtentich 
Resıgır — weie de Dcere heeft ouer mannen eñ gheſeyt: So wie van 
rhups van Achab / eñ de t deſen menſchẽ en 
Dar hy geſpꝛoken 800%  eliasiöns Bies end diens ſiele 
nit.Dacrom heeft Jehu in se bet is gefchiet doen de heel 
1 alle vie daer noch "ande voldaẽen was’ dat — heeft ſuen 
nen waren allefyn | rnpterseficapitepne beuolen: Gaet binnen D 
3 ſijn bekende / ende ſn — ——— en nn 
— ———————— wein, Je" I: — —— —— 
oppgeſtaen / eñ in Samarien gecomen. aerbde 
ñ doen was tot Dat ghewelft — — 
s der herders / inden wech / daer n —— 
ı Hp vonden Ochozie des conincs van Juda Br Baal s ſtaende * 
eñ hi he — ——— hebben dat — ef tcpukatr 
opt ei ſy antwooden: op län Oot hebbẽ ſy B 
e zijn alcomen om tegederen bes Voo; en popmelhep eſen 
nints ſonen / eñ der Coninginnen ꝛ dach toe. Aldus heeft Jehu niett 
eyde hy: Jangtle leuende. Eñ als «+ | ghedaen we Iſrahel / cq̃aer nochtans van 
fp die leuende gh hadden / ſo hebben eroboams Qabaths ſoons ſonden die FE 
fp die hund. ner ind put by Dat gewelft huys /rahel heeft doen ſondigen / en ———— 
enbeertich mannen / eñ hy enheeftdaer | fchepden / eñ hy en-heeft De —— 
- mem * —— ce oue ea — € bean Fa — 
da was aer de Deere tot Jehu gheſeyt: 
———— ——— en fone heine ® Aengelien dat gb daen hebt 
mdete comende / eñ hy hem gebene= | dat recht was Die en in mijnẽ oogt/ 
ir eh beeftsnthem —* Is v herte eñ hebt gedaen tegen Achabs bp curi⸗ —R 


capXt.: Zud.los, Dat IIILboeck der Coninghen. 7 Techn. cARxı. 


- inmtie herte was / daer om lullen vſonen — cn nicer, De\oce comentot 
totdat vierde lidt ſitten op den Conincks | - Joiadaden —— De weſcke hen heckt 
G ftoel vã Iſrahel. Maer Jehuen heeft nier "| gegeuen de ef wapenen des conincs 
gehoudẽ dat hy wandelen ſoude in des Bee —— — daer in des Heerẽ huys waren. 
ren des GBods vangirahel wet / merfguige- |" Lip ſtonden eick hebbende wapenen in 
—— want hy en is van Zerobdams — rechtelyde des tenpeis/ 
ee en men — — tot aen de ſlincke fhde des outaers ende des 
doen ſondig erg re antſomme den conunt. Eñ hp hectt 
— * ii — — —* a EEE een _ 
—* gellagen aen alle —— 2* m geftelt eh Dargherupgenisr 
rahei / Yan de Jordane af teghen.ouerde ” | -bebbershem coninckughemaect ie 
softigdesalte Diant van Balaaden Gadırdl metien handentfamen acnde Ri cbböge: 


5 


Auben / ende yanalle,-pan Aroerdieaeu de: | wfeptede comincieue..: Ef Achalia heeirges 
deke van Arnon gholegen is / chi hoont deſftemme des loopende volcks / ende 
Baſan. De ander wonzden van Fchureh » | comende by de ſcharẽ Des volts in des Det⸗ 
———— “wer emipelz heett ſp Den. Loninck ghelich 
en zöuDele niet gheſcheuen int ſtaende opfünen rechter ftocl na de geiwoä- 
Sehen —— —— 

Eñ Achuismerläne. baberen ont: » —— — tijſchap ge 

E ende 


aeg armer —— ua mer teompetten ber 

een heeftinign | -haercivederö gefcheurtz eh —— 
DE.) —— Biehir » x teriemuptece. caer 

ouer in Sama⸗ Kenne ng ih —* 

rien / zijn eg —2* iaren. dweuolen/eũ —— — sheienn 


, Vande tyrannifie van Arhalia, ef hoe (5 | en — 33 
Ba inet, Eden en ih oda y ‚| balshtbatmen bien Dontllaemerten Autor 
Daspcapieb | umich | a 


a Far de Athalia-de moeder van Dehnfiäg/ ' | awnes;Deerentempeinierboot gheflaghen 

hranbue ——————— doot was / is op ge⸗ “worden. Eñũ ſy hebben haerlicder handen 

ſtaen / eñ heeft alle dat coniuclie fact gedoot. aenhaer gellagen. ch haer vooꝛts geltooten 

22— des conincs Jorãs dochter· ¶ dooꝛ den weth van Dec prerden —— 

Ochoʒias ſuſter/nemẽde Ioas Ochoʒias ſo⸗ —— daer is ſy Door gheſlſagen· Al⸗ 

we; — hem mer fonder en | Dusherft Joiada een verbont gem̃aect tuſ⸗ 

middẽ van des conincs kind —8* Beereefi den coninck / ch tuſſchen 

— wor de ſlaepcamer / eñ ſy twolck / Dat ſy des Beeren volck zijn ſaudẽ / 

Se aenſicht van Athalıay "enbotufichen den Lonincende role. Eñ 

tier — —— Enbi> | allervolck des landts is in Baals tempei 


haer al heymelijck in des ende ſy hebben ſijnen outaer gebzo> 
Beer huys. Eñ Athalia re gehe lär, — — ae au 
N —— Dar icuißie iaer heeft Joiada wi ‘ rohen. Dockh h 
geton met hem nemende de hondertſſe 32— — — Door geflagen 106 » 
mrannen / eñ de rs / hy heeft Die sort den ontaer. Ende de pei eckt hoede ges 


ruyters/ 

t in des Deerẽ tempel / eñ hy heeft metvndtelt in des Dreren h eñ hyheeft ge⸗ 
rc werböt gemaect / eñ henliede beßneer | nomen de. handertite m Iegioes 
rende indes Heerẽ huys / by Ve hen ach Cerethi ende Wbelerhi’ch alledar vo lch 
Des coniucs fone getoont · eñ hy heefchen » — — — 

beuolẽ ſeggẽde: Dit is d'wooʒt dat ghy doẽ — —— 

moer: : Dii derdendeel vã v liedẽ ſaſop den | Doorden wech der fi —— 
job inme comech houdẽ de wane vã des Aaunt palleys/ ci hbpis gheſeten conin⸗ 
incks huys: eñ het ander derdendeel ſal Er thıopm.: — ——— —— 
——— —— sch een derdẽdeel | 
— Derichiinnenng ruſtende. Macr Athalia is metten ſweerde 
guys — pe wachte houde wadag gedoot in des conincahums.. —— 
* ud a ont man Ioas baf *— e regneren. 

ae e pp den Sabbach | 7 mer * Feen —X 

che dr —55 —5 — *. hy dosighefighen wer ** er 

une er wapenen ' [Bi fenente iaer ve ver va Fehu vegneerde Jo: a 

mm vᷣ handẽ: ch iſt datter yemant binnen des ———— heeft hy geregneert iu 


— — emt / dien ſalmẽ dontllads Ä ein füns mordersnacn was Sa⸗ 
eh fnjcbp penconinck blöuenals hy in⸗ | » 5* ——— Ende Foasıheeft ge⸗ 
BOCK, setz Bee ma baghen neben — — 
— 1 pe piieſter benolẽ hadde.Eñ elt met | Eijner nachtäa en hepfchp do hoochdẽ niet 


— —— bie p DeTbla ch enormen: want het volck dede noch 
—— metten genen Die oy den | a = 


”. 


CAP. XVI. Ind.los. 
priefters geſeyt: Alle t'gelt der —— offe 
randen dat in des Heeren tempe 

worden fal vanden genen Die — 
weick gheoflert wordt voor eencu 
ſielen / cũ dat ſy — —— vor: 


SE det 


ontfangen/ cũ 
Bienen de veruallen tummeragien 
Des tar ar. hr Kt manner na 
un BER SB Aldus tot‘ 

Dat dryentwintichſte iaer 


es conincs Ioas 
en hebben de prieſters Des — — 
B li niet vermaect. 


r na uwe maer 
dat weder — — verma⸗ 
she, Eñ het is den pꝛielers verboden· 

te d 


gen des te vermaken. 


* Ka —— —— de doren bewaerde 
word in "Ben en teinpel, EA 
etot des Deecen » 
ſaghen datter sc veel ghelts in de offerkifte 
was’ (oo quam des Lonincks 
waerts / ende op eü 
dat wr/eh relden Ügelt datter in des 
bups * — — * 
getalt ichte in de er geender 
—— —— —— 
s / De e Dat wtgauen aẽ de 
—— —— die in des 
e 5 en’ eñ de veruallingen " 
vermaecten eh acn de ſteenhouwers / eñ om 
te —— eñ ſteenen die wtgehouwen 
wordẽ / allo dat de vermakinge vñ des Dee⸗ 
ren huys ſoude volbꝛacht woꝛden ut alles 


op⸗ 
goten 


Dat LIII.boeck der Coninghen. 
op de hoochden. Ende Ioas heeft totten | a 


22 


Dan den volckt cñ de 
Enñ⸗ 


I[Ioschax, CA. XIII. 


Dierom heeft Joas de Loninc Yan Iuda D 


nd alle de gheheylichde offeranden die 
—* Auen ont eh Ford —— —— 


die —— allernt > 
fuer dat: . 
— —— ſchattẽ vã des Dee⸗ 
8 


— onen muptere mer maltanuer®, 
ſy verüoegen Jioas int Dmps dar @gello im 
u ge 2 


—— 

+] 

Annbarde ———— 282 8* 

Pi s * * De —* uni 
4 Dat xiij Capittel, 


dıpentiwintichfie iner vã Ioas Dcho- A 
+ Dein Samarien (eucnthien taten. 
die Iſrahel heeft doen 
Aſcahel/ a eis 
Maer JI heeft des Deeren 
—— Sy Baer . 


1% foncedes Lonincks van Auda / 
3633 one A 
heeft quact voor den Deere 5 
—— ſondẽ van Jero 
——— eſcheydẽ. — 
ſchap des D toornich — 
Des conincs van Sembe hant / eñ in de 

Yan Benadad Dazacls ſone tot allen 
ghebeden / eñ de Heere heeft hem oꝛt / 
want hi heett de — ar 
ſien / — [ 
ale 
wr des conincs ð vien hant. Eñ de kin⸗ 
deren vä Iſrahel heb —— 


— —— len gewoont/ e 

erckẽ. Maer nochtãs en woꝛ⸗· "| ⸗ rare bi —— — 

— uẽ gelde niet gemaect de wa⸗ | Yan Jeroboam Mabaths loons londen/nie 

ter cruycken van des Beeren —— Iſrahel hadde doen ſondi dcbbẽ 

crauweltens / cñ de wıeroöckbaten / ende de daer in gewandeit want dar is 
tro ch alle de guldẽ eñ ilmerenges | ’in®& b BSñ Joachaz dento⸗ B 

vande gelde dat tot des Ber= | niiuck en zijn vandẽ volckeniermeer oner: 

a str BEER — ters te peerde / eñ thiẽ 

pen — —— — — al geboot hi 

woꝛdẽ. Eñ men en ſtelde henlieden gheen "; die ghemaect als het puluer int Dorf; 

Eee te doen die t — ontfingewom |+® vanden dorfchhioer, D woor 

darden jeden ur te gruen | Den van Toachaz Die dacumeer zur? efi alle 

Ioone. " PeregeiruıDe berüupmenu: — 

n int wi 

—— (anaben bach pin vande daghen Der coninghen van: (ade? 

bes Beeren tempelmiet/wancherbehoopde |» Eñũ Jo ismet Bader? ontila⸗ 

re en —— —* —— 

eñ ſtreet oas voor 
— — Int —* hd : co⸗ 


aenſicht dm opraects te —— — ninck3 van Juda / heeft Joas Sonde Im 


CAP.XIII Ind. Amafıss. Agariu. Dat I I11.boeck der Coninghen. I-low.Icroboam. C aP.xıını. 


cert oner Iſrahel in Samarien fel- | ders handt mer orloochs recht :dıp 
ien ijaren efibp hecft ghedaen dat quaet » beckt hem Joas gheſlaghen ende hp hecft de 
was boo? des Beeren acnlicht, hyen isniet | ſteden van Iſrahel weder ouer ghegheuen. 
afgewekd vã alle Jeroboäs Habaths foons Van Ioas,Amafias, leroboam ende Azarias. 
fonde die Iſrahel heeft doen ſondigẽ maer Dar xiiij Capiiel er 
hi heeft daer ingewädelt. D’iander vägloas = | : I® tweede iaer van Toas Foachasfone A 
woorden datter meer is’ ef alle dat hp ghe⸗ bes conincks van Flrahel’hecft Amalias»-Parsı-aı. 
daen heeft ch ſyn vꝛomicheyt hoe dat hı ges Joas desconincs vã Judaſone geregneert. 
ſtreden hecft —* Amaliam den coninc va VNhijfentwintich iaren was hp dut doen hp 
Juda /en zijn deſe niet befchreud int boec der begonſt te regneren / eñ negenentwintich ia⸗ 
woorden van de daghen der conıngen van | reñ heeft hp geregmecet in Jeruſaien füns 
Ilrahel? Ende Foas ismerfyne vaderen»  moedersnacm Was FJondan van Jerniaiẽ / 
ontllapen ch Icroboam is op fünd coninc= |» wfihpheeft recht gedaen voor de Deeter 
ljcken ſtoel gheſeten. UoonsloisFoasm | Maer nochtãs niet geie Dauid ſijn vaber. 
Samarien — met de coningen van | HNa alle dat Idas ſijn vader gedaen hadde; 
L Iſrahel. EN Eliſeus was vã eender ſiec⸗· 4 ; s heefthp oocghedaen: dan alleen dat hy de 
ten crane daer hi oocaf geſtoꝛuẽ is:ch Foas hoochden ner wethgcuomen en heoft, wär 
de ooninck Dan Ffrahel is tot bein neder= het volc offerde noch ſſachofferandẽ / cũ ont⸗ 
waerts gecomẽ / eñ hp weende voor hem eñ ſtack rencofferande op dc hoochden. Ende 
—— HN vader /mijn vader den waghen doen hy het ric vercregen hadde / ſo hectt by 
Iſrahei / eñ ſjnẽ wagemã. Eñ Eliſeusn ſyn knechten gen. die den coninc ſhnen 
beeft hem geſeyt: Daelt ecnen boghe eñ pij⸗ | vader gedoot hadden. Maer de kinderen 
len. Eñ doen by tot hem eenen boge ei pt) = der dootſlagers en heeft hp niet gedoot / alſo 
len ghebꝛacht hadde / ſo heeft hy totten co⸗“ daer geſchrẽuen ſtaet int bocck Van@gopfes 
ninc vã Iſrahel Legt v hant op ven wergelöck De Heere beuolen hectt ſeggen⸗ 
boghe, Eñ doen hyſhn hant daer op ghelept | de: De vaders en ſinlen voor hacr kinderen »+“r« 
badde fo leyde Elleusfunhande op des cõ⸗⸗ | nierfkernennochdekimderenenfullmton 
nincs handẽ / eñ ſeyde:Doet de venſter ten | haerlicber vaderẽ niet ſteruen / maer een pe= 
ooſten open. Eñ doen hp bie B ghedaen | ’ gelöck fal voor fün ſonde ſteruẽ. Dpheeft 
hadde / ſo heeft Elifcus geſeyt: Schiot wend | MWoomgellagen inde vallepe der ſout groe⸗ 
1.2 by ſchoot. Ei Llileus heeft geſeyt: nen / thien duplens mamen chi heeft ĩnge⸗ 
renen pijl van Des Deere ſalicheyt / eñ nomen de ſterntootſe inden ſtrit eñ hi noẽe⸗ 
ecnen pijl der falichept re Spriewende | de die Iectehel tot op deſen dach soc. Doch 
ghy ſult Syrien sen in Apbec / tot dat '| fan Amaſias boden tot Ioas Jonchazſone 
die vernielt ſu — 





Ir hebben. Eñ bilepde: m Ichu des coniucs va AIlrahel lonc, eggen> 
be phlen:Eñ doen ypdiegenomenbaddefg | ’DeriGocme eñ laet ons malrander£lion:. et 
ſeyde hp wederom tot hem: Slaprdeacrne | ' Foas de coninck van Iſrahel heoft wedor- 
mereenen pöl. Ende doen by Die Dopweplen om gchonden aen Amaſias den coninckvan C 
hadde eñ ſtille ſtont/ ſo is de nan· ¶ Inda ſcggeude: Den duſtelſtruye die nie 
Bodts tegen hem gram gewoꝛden eñ heett bano isheeft ghelonden aruden cederboom 
D ghefepe: Badde gho vh twert oft fefwserfofe | die in ibano is icaneridez Scett v docrer 
werkghellaghen fo ſoude ghy Synen mönok ſont tot con yupfirsuwe. Ein ueber: 
ghellagen hebben tot De gantſche verderffes ften der doſſchagien dic daer zuu im Liane 
niſſe QDacer nu mic ghp Die dry reyſen Uaen. n daer ouer n/ eñ ſy hebbẽ den dijſtel 
Aldus is Eliſcus geſtoruen / eñ ſy hebben |” vertredeũ. Ghyhebt al ſtrudende 
hem begraucu. Maer de roouerkens van ouer Edom mache gehadt / eñ vherte hecſe u: 
Moab zijn int lant ghecomen opt ſelue iaer. opgeheuen /zijt te vieden iict v glorie ende: 
Eh ſommige die ecrnen menſch begrosuen | ſit ſfille in v huys: waetom verweckty her: 
hebben de roduerkens gheſien eñ ſÿ hebben | quact: barahp vallen font eh Andas metoe 
s bat doot lichacm geworpe in Llilcusguf |" Eñ Amaſias en heeft Daernanict willen: 
“bu. pipelcals dar gebeente van Llifeus raecte/ | hooꝛẽ Eñ Joas deconincvalfrahiisep . 
fo. is de menfch weder leuende erden? en.ch ſy hebben malcanderẽ gefien/ 
endc hy ſtont opfün vocten. dus bceft eñ Amafias de toninc vã Ida in Berhe 
Dazaelde coninc vã Spꝛiẽ Iſrahel ſeer ver⸗ " fames Deitabt dan Juda. Eñ Auda is ge⸗ 
druct alle de daghen van Ioachaʒz: ende deu ſlagen Voss Iſrahel / eñ ſy xn gevlucht ẽcen 
Deert hertt a le ouer hen ghe= |" —— tabernakelen. Taer Ama⸗ D 
hadt / eñ hy is wederd tot henliedẽ rt / iam deutoninc vã Juda den ſone vã Idas/ 
omfünderbant dat hi hadde met Abꝛaham | Die Ochoʒias ſone was / bieft Joas de: co⸗ 
ei Iſaac/ ch Jacobeñ hy en wildeſe niet al ninc van Ifrahel geuangenbihne Bethſa⸗ 
te niet bꝛengen/ noch gcheel verworpeirtot | mes eñũ hi hoeft hem gebracht te Jeruſalena: 
op deſen tut toe. Eñ Bizaelde coninc van· ¶ eñ hy heckt den muer vã Jeruſalem eeu deel 
prieris gheſtoruen ch Benddadfgu one | geſchenrt / vã de poorte vã Ephraim tot aen 
voor hem gheregneert MacrFoas» de hoecpoote vier hõdert cubitus lanc / ER 
Joachaz ſone hẽeft de ſteden ghenomen we hy nam alle t gout eñ t'liluer eñ alle de ghe⸗ 
de han vã Benadad Dazaels ſone de welc- | reetſchappẽ die geuonddzgumdes Beeren 
ke hy genommen hadde wor Joachaz ſyns va⸗ huis / eñ in des tonincs ſchattẽ eũ ———— 
ende 
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ende is wederom ghebeert in Samarien. rias Amafias des conincks van Juda lone 
Maer darteris van Joas wonden/die 5 : ERS. Dp was ſeſthien iarẽ out Doch 
gedaen heekt / eñ ſijn vꝛomicheyt hoedat | bybegonfte te regnerẽ ch twecuvyttich ia⸗ 
bp geſtreden heeft tegen Amaſiam den Co⸗ ren rẽgneerde hy in Jeruſalem / Sijns moe⸗ 
ninck van Juda /en zijn deſe niet gefchteuen ders naem was Icchelia van Jeruſalem. 
int boec der woorden van de dagen Der co⸗ ' Eñ hy heeft gedad Dar voor den Deere be= 
ningen van Ifrahel? Eñ Joasismer ign * | bacchlyc was’ Ma alle dar Amafias ſin va⸗ 


vaderen ontllapf / eñ begrauẽ in Samarıcn der gedaen hadde. Maer nochtãs en heeft -Paracca 


bp de coningen vã Ilſrahel / ch Jeroboã ſin bp de hoochdẽ niet afgebꝛokẽ want het volc 
fone beeft Door hem gheregneert. Yaer "| Dede nochlacrificie,en ontſtac noch rucckof= 
Amafias Joas ſone de Conmck van Auda | sfer opde hoochdẽ.· Eñ de Deere heeft den 
heett gelecft na dat Noas Joachaz des Co⸗ Coninc ghellagen ch bp was melaetſch tot 
nincks van Iſrahel ſone doot was’ vijfen⸗ ſinẽ ſtertdach toe ch hy woonde in een vij 
twintich iaren. Maer datter meer is ban " 


huys befyde, ch Joatham des tonincs ſone 
Amafias wooꝛdẽ /en zijn Die niet geſchzeuen 





regeerde dat palleys / cude hi dede recht den 


int boeckder woordeẽ van de dagen der co= volſcke des lants. Datter noch meeris vä _ 


ningen van Juda?- Eñ daer is cen geſwo⸗· | Azarias wooꝛdẽ challe dat hy gedaen heeft / 
ren muyterije regen hein gemaect binnẽ Je⸗ en zijn deſe niet geſchreuẽ int bocc Der W002 
ruſalem /maer by vluchtede te Lachis. En ſy den van de dagen der coniughen van Juda: 


hebbẽ hem na gefondete Lachis / ehhedarr | Zü Arerias is met fone vaderẽ ontllape, 5 


boot. Eñ ſy hebbẽ hem merpeerden ge: = | efifp hebbẽ hem mer fun onders begrauẽ in 

ht / eñ hy is begrauen te Ferufalem met Damds ſtadt / ende Joatham län fone heeft 
fone vaderen in Danids ſtadt. Zundealle = | *oozhem geregneert. Int achtendertich- 
Pbolcvan Juda beeft eAzariamlel- | ſte iaer vã Azacias Den Loninck van Juda 
thien iaren out / eñ ſy hebbẽ hem Loninc ge= al an era ———— Jeroboams for 
maect voorAmalias fund vader. Dpbeeft=| neoner in Samaricn ſes maenden/ 
Alam gerimmmert / eñ die weneromgerregd | » chbpbeeft gedaen dat quaet is boorden 


en d lant vã Juda / na dat de Coninckmet | Beereigeläcign vaderẽ gedaen hadde/hp en 


fünedaberen outſlapẽ was; Int vijfthiẽ⸗· ¶ is niet afgegaen van Jecoboams Nabaths 
fte iaer va Amaſias Joas des Lonincs van | ſoons ſondedie Iſrahel hectt doẽ londigen. 
Juda ſone / heeft Feroboam Joas des Lo- |. Ei Sellum Jabes fone heeft regen 


nincs varı Iſrahel fone in Samarien een 02€ muprerie gemacet / 
gneert eenen veertich iaren / ende bp »Jhem openbaerlijck geſlagen ei gedoot / ende 
gedaen d was voor Den Beere By |" —52 hem geregneert. Datter meer 
en is niet afgegaen vä alle de ſondẽ vã Je⸗ #3 Zachatias wooꝛden / en zijn Dee niet 
roboam ſone / die Iſrahel heeft | geſchꝛeuẽ int boec der woorden vã de dagen 
— ——— ——— £ 
mge c ren t e 
Emach / tot aen De gẽe der woeſtijnẽ na dat ſegghende: 4, ullen tot de bierbe af- Reef 


nn en use bes Gods van Frahel/ | cocmite vã v ſitten op dẽ thꝛoon vã Iſrahel. 
d weic — — heeft dooꝛ ſhnẽ dienaer··n Eñ het is alſo gefchiet: Sellum Jabes ſo⸗ 
Jonas dẽ ſone Amathi den die vã ne heeſt — int negenendertichſte 
Beth was / welck is in Opher. want de; iaer Azarie de ines va Audarch hp te⸗ 
Deere gelien Ilrahels IHdE/bone ma= | + gueerde cen maent in Samarien, Ende 
tenfeer bitter / eñ dat ſy vernieit ward totten Manahem Gadis ſone vã Therſa is — 
genen die in kerckers beſlotẽ waren / eñ tot trocken eñ gecomẽ in Samaricwei h 
de wrerfte/ eh darterniemäten wasdie A | Sellum Jabes ſone in Samarien geſlagen / 
rahel hielp. Eñ de Deerc en heeft niet ge⸗ | eñ heeft hem gedoot / ch vooꝛ hẽ geregnẽert. 
ſpꝛoken dat hy Iſrahels naem efous | BDattermeer is va Sellums woorden/ch 
be vã onder dẽ hemei / maer hiheeftleverlot | fin geſworẽ mupterge/ waer dooꝛ hy liſtige 
dooꝛ de handt van Jeroboam Joas ſone. laghen leyde / en zijn deſe nice beſchrenen ine 
Maer datter meer is vã Jeroboãs woot- = |, boec der wooꝛdẽ vã dc dagen Der Coningen 
den eñ alle dat hy gedaen heeft ch ſun vꝛo⸗ |" vã Iſrahel Doẽ ſloech Manahem Thap- 
micheyt waer mede hy DE heeft en hoe fanven alle die Daer binne waren ch ſijn pa= 
bi Damafcns wederom vrocht / ende Emath len van Therla / wãt ſy en handen hemnice 


—2 


Jude in Iſrahel / en zim deſe nniet geſchreuen willen open doen / eñ hy heeft allen haer be⸗ 


int boeck der. woozden van De daghen Der wꝛuchte vᷣꝛouwen gedoot eñ open geſneden. 
Coninghen van Hrahel? EA Aeroboam » |n Int neghenendertichite —— des 
is met ſijne vaderen den Coninghen van Conincs van Juda / heeft eqganahein Gadis 


Iſrahel outſlapen / ende Sachacias Inn fone fone geregneert ouer Iſrahel thien iaren in D 


heeft voor heni gheregneert. — Samarien. Eñ hy heeft ghedaen bat quaet 
kloe Azarias melae 2 wort,eh loadıam voor hem regneert, was 0001 de en br r niet afgekeert 
En —— — — ker en hoe Yan de fonde vä Feroboam Habaths fone/ 
Tegla kinde t erfteltii ıefl, ® 4 = : 
en die Irahei hcett doe londigen allelyn dagẽ 


a I® feuenentwintichfte iger van Ferobo=- |» En Phuldeconme dan Affprienquam ım 


am des Lonincs van Iſrahel / hecft Aaza | Therla ch Manahem gafjphul buspleur ta⸗ 
enten 


— 


cAP.Xv. Ind.Azaris. Dat IIII. boeck der Coninghen. IAchaz, 045. xVI. 


lenten füuers / om dat hp hem for een helpe 


n ſoude eñ fünche veigen. Eñ Byana= » | » Deerenbups. 


cın heeft een Ichattinge van ſiluer gbeftelt 
oner Ffrahel alle ven machtigen eñ tucken 
om dat hy ben conint vã Allyrien ſoude ge⸗ 
uen vyhftich ſiclen füners voor een —** 
ken / Eñ de coninck va Aſſyrien is wederoi 
ekeert / eñ hy en isnierlangbe in Therſa 
nen. Datter meer is van ganahems· 
woorden / eñ al dar hy ghedaen heefvienzi 
deſe niet geſchreuen int boec der w vã 
de dagen der eoninghen van Iſrahele ul» 
anahem is metſhnen vaderen o 
Phacciã ſijn ſone heeft voor hem ghere⸗ 


E gneert. Fmt vhttichũe iacr Azaric des co⸗· | 


nines van Juda heeft Phaceia cganahems 
fone geregneert oner Iſrahel in Samaricn 
twer iarẽ efihpheeft gedaẽ dar quaet was “+ 
Poor dẽ Decere:hy en is hier afgegat va Ie⸗ 
toboams Nabaths foonistonde,die Iſtahel 
heeft doen ſondigẽ. Maer Phacce defüne » 
KRomelie ſijn orlooche capiteyn heeft eẽ ge⸗ 
ſwozen mupterie tegẽ hem gemaect / eñ heeft 
hen gellagen in Samarien /in dẽ torre van 
des coninchs hups by Argob’ eh by Arieseh 
met hem vij ftich mannd vande Balaaditers 
kinderen’ch bp heeft hem ghedoot / ch voor 
hem gheregneert. Datter meer is van dee 
woomden van Phacea eñ alle dar hy gedaen 
heeft / en Fun deſe niet gefchreud int boccder 
wooꝛdẽ dA de dagẽ derẽ coningẽ va Aftahel? 
Int tweeenvnittichſte iaer Azarie des co= ” 
nincs va Zuda heeft Phacee de [one Rome⸗ 
lie gheregneert ouer Iſtahel in Samarien 
twintich iaren. Ende hy heeft gedaen dat 
quaet was voor de Beere:hi en is niet afge⸗ 
keert vã De ſondẽ van Jeroboam 
F ſone die Ffrahel heeft doen ſondigen. In” 
Phacee des conincs vãñ Iſrahel dagẽ / is Te⸗ 
glath Phalaſſarde coninc van Aſſur comen / 
eñ heeft Aion ingenomen / eñ Abelr'hups vã 
Maacha / eñ Janoe /eñ Cedes / ch Aſoꝛ / ende 
euch —— ende alle d'lant 2 
Mep i/ celtſe onergeuoert in Aſ⸗ 
zen. en Diet E lias —— et gt=* 
oren muprerie —— fi lagen ghe 
tegen jJohacte denſone Romelie, efi ’ —* 
hem gheuagen ch ghedoot / eñ hy heeit voor 
hem gheregqnieert int twintichſte iaer Joa⸗ 
than Des ſſons van Ozie. Maer Darter”" 
meer ig van Phactee woorden eñalle dat hy 
’ beeft, en —— niet geſchreuen int 
orc der wooꝛdẽ van de dagen der coningen 
ar van Iſrahele Int tweede iaer Phatecdes ? 
ſoons IRomelie des conincks van Iſrahel / 
becft Idachan Die des conincs van Juda 
fone geregueert. Wüfentwintich iarẽ was 
by our doen hy begonſte te regneren / eñ ſeſ⸗ 
thien iaren regneẽrde hp in Jernlalẽ / (öns 
moeders naẽ was 3 Sadocs dochter / 
Eñ bp heeft gedaen dat vooꝛ den Deere be· 
haechitijc was} na alle dat fun vader Ozias 
B gedaen habde, heeft hy ooc gedaen Man ' 
ñochtans en hteft bp de hoochdẽ niet -- 
genommen. Det volckdede noch offerande, 
ontſtack noch rneckoſſer 


timmerde de alderhoochſte poorte van Des 
Datter meet is van Ioa⸗ 
thans wodaden / eñ̃ alle dat hp gedaen beeft/ 
en zjn deſe niet geſchrenẽ int boec ber monz 
ben dan be dagen ber coningen van Juda⸗ 
” In dien dagen begonfte de. Deert in Iudã 
te fenden Kazin den coninc van Syrien / eũ 
Hhacec dẽ ſaue Romelie, Eñ Joathan is 
ontſlapen mer ſhhnen vaderen ende inet hen 
b inDauids ſijns vaders ſtadt / ende 
Achaz fün ſone heeft vooꝛ hem geregneert. 
Vanden hoofen Conincke Achaz, emile Erechias fijn goet’kin® 
ende van Räfin Coninck van Damafco. . 
vVaꝛt xvj. Capitiel. * 
Nt ſenenthienſte iaer Phacee Komelie ſo·, 5· 
ne/heeft geregncert Achaz Joathams Des Vat.ai.a.. 
» ottincs van Juda ſone. —— iaren 
ont was Achaʒ doẽ hy begonſtete vegnereiv 
—e—— gert 
lalem / Di en hecft niet gedaẽ dat behaechlick 
was voor daenſchijn Des Beerẽ ſyjns Gods 
gelijt Dailid (un vader: maer hy heeft 
wandelt inde per 
bei’ daer bouẽ ſo hoeft hp vor fone deu 
afgode geheplicht / treckẽde hem Door tvier/ 
na ber heydenẽ algoden / welt de Deere ver⸗ 
direuen heeft voor Iſrahel. Dy olferde vor 
Aachofferanden / ch ontſtac rueckoſſfer o 
hoochdẽ / eñ opde hueuelẽ/ ch onder alle boo , 
» men die dic vã bladerẽ ʒijn. Doẽ quam ira: "7" 
fin de conint vã Sytien opwaerts/ chi Pha⸗ 
cee Romelien ſone de coninc vã Iſtahel te⸗ 
Ferufalem om te ſtrudẽ. eh doen ſy A= 
33 omleydẽ ſo en conften ſy hem niet vers 
winnẽ. In diẽ tijt ſo heeft Raſin de coninc 
vã Syrien Alam wederög tot Sy⸗ 
rien / eñ bp heeft de Node tor Aila verdꝛeuẽ: 
efide Edumiters zijn in Aila comẽ /ecũ ſy heb 
ben daer gewodt tot op deſen Dachtoc. Eh B 
Achaz heekt boden gelondẽ tot Teglath Pha 
laſar den coninc va Aſſpꝛien / ſeggẽde: V die⸗ 
naer eñ v loneben ic’ / chemt opwaerts ende 
verloſt mp wt des conincs va Syrien hant / 
eñ van de hant des conincs van Iſrahel / de 
* welcketegen my op zün,. Eñ doen be 
vergadert hadde rfilner ef t'gout datmẽ bin 
den mocht in des Beerẽ hups, eñ indes co= 
nincs fchattd To heefe hp den coninc van Al: 
» fprien gift gelondẽ De welckefünd wille 
voldaen heeft want de coninc van Aſſyrien 
is optome in Damaſco /eñ heeft de ſtadt ver⸗ 
doꝛuen / eñ hy heeft daer inwoonders ouer⸗ 


geuoert te Syrenẽ chi Raſin heeft hp doot⸗ 
» gellagẽ. Dierd ig Achaʒ Teglarh 1) 
Böconincdä Allpꝛien te gemoete u in 


Damaſlco /Eñ doẽ hp Der outaer va Dama⸗ 
ſco geſien hadde ſo heeft de coninc Achaz dat 
beworp daer afende de gelijckeniſſe na alle 
ſijn were ghefonden tor Uxiasden pzieſter. 

" ef Uhlasdeprielter heeft eenẽ outaer op⸗ 
getimmert: na alle dat hem de coninc Achaz 
ontboden hadde van Damalcoralfo heeft de C 
efter Wias ghedaen tot Dat De coninck 
chaz quam van Damafco, Eñ doẽ de co⸗ 
ninck van Damafco ghecomen was /ſo heeft 


op de hoochden / dy bp den outaer beſien / ende — — 


ar.xurı. Ind.Ezechiss. Dat I III. bocckder Conirighen. 


— | j 
Wa efhecft anroffer& geof 


tert eñ fon lacrifieier eñ bi heeft —— 
offerädd geoffert/en bi beefe un 
Banden Vreedrfamigen offerantıen die hy op 
ben dutaer geotfert hadde. Maer ben me=" 
talen omaer ——— was heeft 
hy veruoert van voor het aenſchiyn des tem 
. gelschmatt des outaers plactie ‚ch vande 


dien gbeftelt ae de noortſude des outacrs; 
Dock beeft be Coninds Achaz VWias den " 
i ſeggende:Op den meeſten 

outact offertdcs morgeftonts heel hꝛautoſ⸗ 

—— bet ſacrificie des auontſtouts eñ 


conincs brätöfferande ch fürn 
*8 rem Inantoffecande vanalleden vol 
Kr desilants ci haer ſacrificiẽ eñ haer uarte 
offerandö,ch alle dat bloet vandẽ heelẽ bꝛãt⸗ 


men Be = 
BE — 
De zee e a 
——— die geſtelt 
op 


elcken bp inpentempelgerinumert hadde / 
Fr bes coniuts inganc van Bann beeft hp 
omgckeert indes Beeren huys / om Des co⸗ 
nincs van Ailyꝛiẽ wille: Maer datter meer » 
is vm Achas wooꝛden die hy gedaen heeft / 
en zijn deſe niet geſchꝛeuẽ int boec der wooz 
den van de dagen der Loningen van Juda? 
Eñ Achas is met ziunẽ vaderẽ ontllapen, » 
z eñ biis mer b&begraud in Danids ſtadt. Eñ 
echias zijn ſone heeftvooꝛ hẽ geregueert, 
de kindeten van ltrahel worden veruoert van Salma- 
naffır nadlanı der Meden,ende wat de pacie gefchiedde die in 
her plaeiſe —— waren. 
Dat zvij. Capitr 
a 1& tiwaelfite iact Achaz Des conines van · 
zu hecft Oſee de fore van Ela in Sa⸗ 
gl ne gueert ouer Iſrahel negen iarẽ. 
Eñ hy quaet door Den Deere gedaen/· 
maer niet gelöcde —— van Iſrahel /die 


voor hem geweelt hebben. is; 
——— se 


ER fer 16 Anramecht gbewoiben ch 
men/ e is orden 

a en Eñ doen de co + 

—— ee 


efidar - bone ee aloe ee — 







—— dat she van 
Affyzien meergenen en (onde/ 
Gehen bp — plach te doene / ſo heeft 
eñ gebonden in den —. 
by is alle d'lant door 
de na Samarien heett hut — 
Re.auu.c. id tarenianc. Eñ int negenſte iaer vä« 
re 
it ouer⸗ 
geuoert in dlant van Aſſyrien: eñ hy heeftſe 


gefteit in Bala ch in Daboꝛ by DE vioet Go⸗ 
zanin de ſſeden van den Meden. want bet’ 


‚ Ifofe. CAp.XVII.-. 


is gebeurt doeu de kinderen bä Iſrahel te⸗ 
gen den Deere Hard God — a 
dic henlie den wi Dianr van nr ‚gel — 
hande / wt de hant vã harao 
grenze Iphebben vreemde ae aen⸗ 
beden / Lily hebben gewandeit na de ma⸗ 
miere der Deydenen welc de Deere vernielt 
hadde int aenſchiju der kindeten van Iſra⸗ 
bebefi der coninghen van Iſrahel / wan 83 
haddẽ des gelic Ber Eñũ de kinderẽ 
Alrael dẽ Heere hatẽ God vertoornt / 
met ontechtt woordẽ / eñ Ip hebbẽ vooz 
ledenhoochne getimmeri in allẽ Haerlıeu 
ſtedẽ van Detogee Rec WacbrerBi t de bei 
»tenftadt toe. Eñ ſy hebbẽ voor benleluen 
gemaect afgods beelden eñ boſſchelkeus / oꝑ 
alle hooghẽ en eñ onderallcbofachte 
»geboomen’ eñ ſy ontſtaken daer ruec 
Op De outaren na de maniere der Deydenen; 
weiche Heere van haerlieden aenſicht wech 
genomen hadde:ch ſy hebben al re ſeer qua⸗ 
woorden gedaen / verweckende tot gram 
‚Den Deere’ : en ſy bebben Den oñſup⸗ 
gedient / daer * Beere bemafgbes 
bodẽ hadde / Dar ſy dat woort niet doẽ eñ ſou 
dẽ. Eñ de Deere heeft getuycht in Iſrahel 
ehin Audadoordehant Tanatiene propbe: 
ten eñ ſienders ſeggẽde:Reert wederom vä lm. . 
valderquaetſte wegen / eñ bewaert mijn ges 
boden eñ ceremouien / na alle de wer Die ick 


uwen vaderen gebodẽ hebbe / ch gelc ictor 
v geſonden hebbe dooz de * van mijnen 
dienaren welckenici ge 


den A 
poor en hebbenrmaer fy — haren neck C 
verhart/gelöchaerder vaders neckẽ die den 
Deere baren od niet en wilden onderda⸗ 
nichzön. Eñ ſy hebben ſijn wertige gebos 
den verwoꝛpen / eñ ĩ verbont dat by met ha⸗ 
ren vaderen gemaect hadde / eñ de ge 
niſſen waer —* dr beliede — hecft/ 
eñ ſy —— ij delheden geuolcht / eñ idelic 
gedaen /eñ ſy zun geuolcht de Heydenen die 
tontfomme henliẽ den ward; waer af hen de 
Beere gheboden hadde / dat ſy niet doen en 
* fouden gelt die deden. Eñ ſy hebben ver⸗ 
laten alle de gheboden Des Heeren haers 
Bods / en ſy hebbẽ voor ben ſeluen twee ge 
—— en boſſchelkens /cũ 
ben alle dat des hemels aenbeden / 
” enlphebben Baal gediẽt / ende haer ſonen 
eñ haer dochteren dooꝛ t vier licht / eh 
— en om met toonerien 
ſy hebben henſeluen daer toe 
— — 
re / rũ dat ſy hem makẽ ſouden. Ende 
Deere is op Al machtelickengram ges 
—— ch bp heeftſe wech gedaẽ wt zynen 
aẽſicht ch daer en blcef niet duer dan allcen 
» dat geflachte vã Juda. Maer nochen beeft 
Juda felue ooc de geboden desDererenzüng 
old in ——— — > 
tim Ifrae die ſy geda 
— ——— 
wech —— eñ hy bet hend 
verdrziets edaen eude hy heeitſe gele⸗ 
uert in de handen derroo —— 


— 


b.;. 


— 


CAP.XVII. 


lae.ı,b.s, 


van fünenaenlicheperworpen hadde / van = 
dien töden afdar Ifrahel van Dauids huy⸗ 
fe afgelneden is / ef dat fp voor hen ſeiuen 
maecten eenen coninc Jeroboam ths 
ſone want Jeroboam ſcheyde Iſrahel van 
ben Deere / eñ hp heeftle doen ſondigen een 

otefonde, Eñ de kinderen van Ifrahel » 

ben gewandelt in alle de fonden van Je 
roboam Die hy ghedaen hadde / eñ ſy enzyn 
daer niet akgegaen / tot dat de Beere Iſra 
hel wech Dede wiſnen aenſicht gelöck hy 
&elproke hadde / door be hät alle fünder Dies 
naers der prophetenzeh Iſrahel Isonerge: 
uoert wt fünen lande in Affprien tat op de⸗ 
fendachtoe. Eñ de coninck van Allpzien » 
heefter gebracht van Babyloniẽ / eñ van Cu 
tha / eñ van Anach / eñ van Emath / eũ väSe 
pharnaim / eñ hy heeft Die geſtelt in de ſtedẽ 
Yan Samarien / inde ſtede Der kinderẽ van 
Iſtahel de welcke hebbẽ Samarien befere, 
eñ in haer ſteden gewoont. per “ 
daer hadden begonft te woonẽ lo eu weeſ 
dẽ ſy dẽ Deereniersefide Beerebeeft 


2 op ben geſondẽ dieſe dooden. Eñ het is dẽ· 


* 


coninc van Alſyꝛien gebootſchapt en geleyt: 
Be a ert hebt/ eñ hebt 
die doen woonẽ in de va Samarien / 
die en weten De wetten van ben Godt des 
lantsnier: eñ de Deerc beeft leeuwentegen 
benlieden geſonden / eñ ſiet ſy doodenſe / om 
dat ſy den dien vã des lants Bodrnicten 


weten. Eñ de Loninc dan Alfprien heefcbe » | 


uolen fi e:Leptderwaerts een vaudẽ 
Pꝛieſters/ de welcktghp van daer hebt ge⸗ 
en bꝛocht / eñ laet dien gaen ei mer 
litdẽ woonẽ eñ dat hy hen leere de wettelic⸗ 
kemanieren vã Des lants Godt. Als danu 
een van dien prieſters Die geuangen wech 
geleyt waren van Samarien daer om comẽ 
was’ fo heeft by gewoont te Bechel / ei by 
leerde dar volt hoe iy ven Deere dienenfon 
den. Eñ elcke nacie van volcke heeft füten » 
godt gemaect eñ fp ſteldẽ Die m de tentpels 
der hoochden / welt * amaritanẽ gemaect 
hadden elcke nacie va volc befonderin haer 
ſtedẽ daer ſy inue woonden / wãt de Baby: » 
loniſche mannen macetö Sochotbenoth / en 
de cuieulſche mannen maecten Hergel eü 
de mannen van Emath hebben Alına ges 


Nebahaz eñ Tharthack / Maer Die han Se⸗ 
pharuaiın waren / verbꝛandẽ haer kinderen 
—— — 
god ep min die=» 
den fp ooc dẽ Deere. Eñ ſy hebbẽ voor hen⸗ 
lieden Pꝛieſters der hoochden ct van 
de wterſte des volcks / eñ Ty: die in de 
hooge tẽpels. Eñ de wijſe dat ſy BEBcere » 
diende fo diendẽ ſy ooc harẽ godẽ mede / nae 
de gewoonte der Heydenẽ we de welcke ſy 
ouer ghebꝛacht waren in — — 
op deſen dach toe volgen Ip noch haerlieder 
dide maniere / ſy en veeſen den Beere niet/ 
noch fp en bewareuſijn onien niet / chi 
fün wet / eñ fin gebot welcde Beerebenos 


> 4 


len hadde denkinderẽ van Zacob / den weis | iaer Dice Des ———— Ilrahel/ 


Iud.Ezechias.. Dat IIII. boeck der Coninghen. 


mare. Womtsbebbf ve Beucengemacet v 


nr 


„ken hy gaf dẽ toenaem Iſtahel: eñ hy 
de met henliedẽ een verbont cten ben 
beuolen / ſeggende:En wiltde vꝛee mde go⸗ 
den niet vreẽſen eh en aenbidt die niet / noch 
en dient Die niet / noch en doet henliedẽ geen 
of e. Maer den Deere uwen Godt 
bie. v geleyt heeft wten lande van Egppten 
met geooter fterchept eñ dooꝛ eenen wige⸗ 
ſtrecten arm / dien vreeſt / ef dien aenbiddet / 
n eñ deſen doet offerande, / Eñ bewaert de ce⸗ 


— 


"> CAP,XVIIL 
Gen... £ır. 


B 


remonien/eh de rechten / eñ de wet / eñ t'ghe⸗ 
dat dat 


bodt welck hy vgeſc y 
doet tot allen dagen / eñ Dat ghy de veemde 
goden niet en vꝛeeſt / ch t verbot dat hi met 
v gemaect heeft en wilt niet vergeten / no 
on eert de vꝛeemde goden niet / maer vree 
den Deere uwen Godt / eñ hy lal v verloffen 
+ wrde handẽ van allen uwen viandẽ / maer 
ſy en hebben niet gehooꝛt / maer Ip bedꝛeuen 
« naharrombegewoonte, Aldus waren de⸗ 
le HBeydenen ooc Godt vreeſende / maer niet 
te min waren ſy oock dienende haren afgo⸗ 
den:want hen kinderen / ende kints kinde⸗ 
ren doen noch tot op den Dach van heden 
toe gbeitjek hen vaders ghedaen hebben. .. - 
Van’t'söninerijck van Ezechias £nde fin groore godıvsuch: 
ticheyejende hoe hem Godt van alle vyanden vealouſſte. 
———5 Davxviij; Capitiel. 
IANot derde iaer van Diee Ela des conincs 
van Alrahei ſone / heeft gheregneert Eze⸗ 
chias Achas des conincks van Juda ſone/ 
» ‚hfentwintich iaren out was hp doen hp 
begonfte te regneren / eñ hp regneerdenege= 
entwintich iaren in Jerulalem. Sijns mõe⸗ 
Ders naem was Abizacharias dochter/ Eñ 
hp heeft en Dat voor Den Deere goet 
wasinaallede Dingen die Dauid fün bader 
gedaen hadde / Dÿ heett de hoochdẽ te nick 
daen / eñ de ſtaende beelden gebokẽ ch de, 
fchelkens afgehouwen;: ooc hceft hy Dat 


metaien ferpent gebꝛouen / d' welck BJopfeg Num.ai.cs. 


ecthadde: wãt tot op dien tijt toe ont⸗ 
ken de kinderen van Iſrahel daer voor 
reuckofferande:eñ hy heeft diens naeu ghe⸗ 
noemt Hoheſtan. Dybeeitgchocpt indew 
Deere de Godt vãſrahel. Aldus en wagen, 
niemaut na hem zijns gelijc vã alle de coniıg 
— Juda / noch ooc onder De ghene Die 
vooꝛ hem geweelt haddẽ. Eñ hy bleef vaſt 
aen dẽ Heẽre / eñ —— — 
ſinẽ voeiſtappen / eñ hi heeft fyn odẽ ge⸗ 
daen / welt de Deere Mopſi beuolen hadde, 
7 
in alles daer bi toegint / dꝛoech hy hem wijſ⸗ 
tele, Oot ſo ſtelde hy hem tegen den coninc 
vadg ‚en hy enheeft hem̃ niet gedient. 
° - Bylocchde pᷣhiliſtunen tot Baza tocıch 
allen haerliedẽ palen / vaden wachters torre 
s tot debellaten ſtede toe. Int vierde iaer; 
Des conints Szechie / d welck was t ſeueuſte 
iaer Dfce des ſoons Ela des conincks vau 
Iſrahel /ſo is Salmanafar de coniuc va Ally 
teen opgeromein Samarien / eñ hy hecft die 
beſtreden· eñ ingenomen· wãt na day 
ren / int ſeſte iaeræzechie / dat is int negen 


09 is 
Sama⸗ 


A 


4 


waerd dat de Deere oocmet hem was eñ 15 


‚„Rep.ır.a: 


car. — v — ar Exechias. Dat IIII.boeck der Coninghen. CAP.XVIIL. 

omen / eñ deconinck ban "| * Dit lant ende verderft dat. Maer Sliatim 

ven! her Iſrahel ouergeuoert im D’lant Helcie fone eh Sobna efi Joahe hebben tot 

— ** —— Dala Rablaces geſcyt: op bidden v / dat ghy ons 

eh te BRaboropde vloeden ann de ſte⸗ uwe dienaers wilt acnfppeken in Sp 

den vanden Medẽ / om dat 38 na de ftemme »| alen / wãt wy verſtaen De tale wel / ende en 

van den Beere haren Bodt niet en hebben fprcect ons nier aen in de Jootſche tale dat⸗ 

willen hoosen maer hebben zijn verbont |” ter wolc Rn is, Ende f 

ouertreden. Alte dat —— des Heeren heeft geãtwoo ẽde: Mepn- 

dienaer benolen hadde en hebben ſy niet ge dy dat ua heere my gelon aen uwe 


"“hoortnoch gedaẽ. Int veerthiẽſte iaer des" 
nam Ezechie is Sennacherib De coninc 
van Aflprien opgetrocke rotalle de beſloten 
“ Reden van Fuda eh by heeft die ingenomẽ. 
Doen heeft Ezechias de coninc van Fuda “ 
doden gefonden tottẽ coninck van —— 
a Lachis ſeggende: Ic heb miſdaẽ / gaet vã 
my eñ al var ghy my opleggẽ ſult Dat ſal ick 
bꝛagen. Dierd beeft de coninc dan Allynien 
Ezechie denconine va Juda een Ichattinge 
geftelt van dꝛy hondert talenten ſiluers / ch 
dertich talenten gouts / ef Ezechias heeft 
gegeuen alle filucr dat in des Zeeren hups 
 genonden was ef indes conincks 
Op dien tijt heeft Ezechias be» 
Dorehi van des Beerktempel, en degauden 
hy daer aen va m hadde / eñ 
eeft Die den coninc van gegeuen. 
Eñ deconinc van Aſſyꝛien eben — 
Tharthan / eñ Kabſaris / eñ Kabſacen van 
Lachis totten Coninck Ezechias —— 
DS machtighe hant na Jerulalem:eñ als ſy o 
getrocken waren / ſo zijn ſy tot J * 
men’ ef ſy ſtonden aenden waterganck 


den ð poel / welc is ren he 

dcs volders acker/ —— —* u 

Beckum be monne w Sliacim 
lcias ſone de pꝛouooſt des —*— Sob⸗ 


nade uer / ende Joahe Aſaphs ſone de 
ee —— 


* —5* —— tot hen — 
egget Ezechie / Dit ſeyt de groote con 
de conincder Alfprien: war betrouwẽ is Dit 
dacr ghy vo et? Byauonturen hebdy > 
raet genomẽ dat ghy v ren ſtrijde ſondt be⸗ 
reyden / waer op hebdy —— dat ghy 
b derret tegen ſtellen? hebdy hope opden " 
ghebꝛokenen rietſtock Egypten / d —— 
welcken iſt dat een menſch ruſtet / ſo 
„ur eñ in zijn handt gacn eñ die dooz 
J is Ita de coninc van Egyptẽ alien 
genen die in hem betrouwen. Maerift * 
my et: wy hebben betrouwen 
= Beere oñ —*2 is hy niet de ge⸗ 
— ne wiens hoochden eñ ontaren Exchias at 
— heeft eñ heeft beuolen Audeeh Je⸗ 
Perth deſen outaer ſuldy aenbiddẽ in 
Daerd comt ouer tot Dec» 
einge coninc van Alfyrienven ick lal v twee 
dirpſent genẽ / eñ beſiet oft ghi ſoudt 
connen hebben ſo veel ruyters daer op dim 
mẽde. Eñ hoe ſoude ghy connẽ wederſtaẽ· 
voo eenen droſſaert van mijns min⸗ 
——⏑ —⏑⏑⏑—— 
tẽ om hen wagenẽ eñ roſvolice Agepnıby dar»: 
iclſonder des Boeten wille opgecomen ben 
tot deſer plaetſen / om Diete bederuen? De 
Deere hecft my geſeyt: Trect opwaerts tot 


eere eñ aen v / dat ick deſe woordẽ ſegghen 
ude / eñ niet verl meertot de mannẽ die op 
ben muer ſitten dat ſy haren drec eten / ende 
a ak ee — — — 
ces g metlup= 
der ſtemmen / in Jootſcher talen ei 
Booꝛt de woodẽ des grooten conincs des 
»conincs va Afprienm Dit ſeyt de conint:Eun 
laet v niet v van Ezechias / wãt hi en 
fal v niet Annan acer wi mijn handt / 
Nach en laet hem v geen betrouwẽ 


op den Deereife e: De Deere ſal ons 
verloſſende v /eñ deſe ſtadt en ſal in 
besconincs vã —— geleuere wo} 
"pen, —— — hoorẽ / want Dit 
he hin pn kingoayenhyer Suchen 
profütelick is eñ coẽt wt tot my / eñ een pe> 
ee —— eten / eh vã ſijnẽ 
dijchboom / eñ waterẽ wt uwen 
» putten ’ tot dat ick comen ſal eñ v 


Orc 
wech halen in een lant / d'welc is gelijt v lãt / 
in een vꝛuchtbaer landt / eñ dat wijn voorts 
bꝛengt / een lant Des bꝛoots eñ der wüngaer 
bewcen lant der oiijfboomẽ / eñ der olieũ / eñ 
boneheb bone 
t niet niecht / 
Deere ſal ons verloſſen. Beb- G 
" bende goden der Hepdenen haerlieder lant 
verloſt or des conincs van Alfprien handt2 
“ —— 
waer is de BoD van Sepharnaim / A 
Ana? hebben ſy Samarien vor mijn —— 
n loſt? wie * doch onder alle der landen 
odẽ die haer lantſchap wt mijn hät verloſt 
at de Beere ſoude Jerufalemmogen 
» perloffen wt miijn hant ei her volc 
geſwegẽ eñ ſy cn hebbẽ hem niet met allẽ ge 
auntwoort:wãt ſy haddẽ bes conincs gebodt 
—— dat —— niet antwoordd en ſou⸗ 
» den. EÆOñ Eliacim Delcie ſone —— 
des —— * —— er 
gecomen tot Eze⸗ 
e cleederen / eñ hebben 
* —— twooIhe te kennen ghegeuen. 
Hoe de Enghel Godis op cenen nacht al Sennacheribs 
vermöörde,honden = — duyſent. 
Aziege 


nenn eenen lack aen / ende ed in 

ı Des Deeren buy —*2* Ende 
SEliacim den — bes hups — 
—— ſchꝛijuer / eh de oudcrs van 
Later lacken / tot Iſaiam 
"bmg Sm —— —— 

ept: Ditiept ias:Echen 

der trihulacien eñ Pe: der 
0085 


Fhete woodẽ ge⸗ A 


— — cleederen ge 1a 


CAP.XIXı Ind.Ezechias. 


Gods laſteringen is deſen dach:de ſouẽ zijn 

totter batingen comẽ / eñ de barende vꝛouwe 
eu heeft geeñ cracht. Oft de Deere v God; 

bp auonturẽ hooꝛe alle Rabſaces woorden / 

Din welckẽ deconinc va Aſſyzien Ton heere 

ẽ heeft / dat hy den leucudẽ Godt be= 

impen ſoude eñ dat bi dien ſoude laſteren 

met woordẽ welc de Beere v Sodt gehoort 

zen doet een gebedt poor de ouergeble⸗ 
Die gheuondenzön. Aldus zijn Ezt⸗ 


* des ae dienaers g —— tot | mecertetegen wien hehdy db 
3 Iſaiain. EN Iſaias heeft heũliedẽ geſeyt:· uen / eñ v dogẽ hooge 2 tegen ð 
Dit luldy uwẽ heere leggẽ Dit ſcyt de Dres [7 Alcahel. Doorawerdrenarẽ 
te sen wilt niet vacefcn voor D’aenfie deier * den Dcere — 
redenen die ghy gehoozt hebt daer mede dat Dan acc no ange bi © 
de knechtẽ dcs conincs van Allyrien mp ge op be hoochdẽ der eapt ap: 
ert hebbẽ Sict ick falhem cencn valibanumen ich db bange ner 
toefepnde,eh hy fal cen tidinge — d 
eh wederö in fon lant keeren / ch ich ſal hem en. ñ it tot fon weer⸗ 
metten fweerdeterncder worpe infonlant.. | fe eñ dat wout van iänen eher 
is Kabſaces wederom gecomen/ cũ | beb rein ha Eñ ic heb wecmäe 
— deu coninc vã Allyꝛien vonden be= chewehiie —— —— 
—— Lobnam:want hi hadde gehoort em einen alledebellogd mareren 
van Wachisafgherrocken wag/ / Eũ · | wegemoncht.  Ennhebdy wirt 
gchonzt habbe de gene die hem ley⸗ | ickwänembeginfel-gedaen hebbeittan den 
— Tharaca den coninc vãder Moꝛia⸗ ouden dagen heb ick dat mu h 
nen lant:Siet hy is wtgetrocken Dat hy te⸗ itt eñ de ſteden 
gen v Gruben den ſoude / eñ doen hy teghen dien | zümtorcene bvaidertlamen ſtrudẽder hue⸗ 
ginck / ſo heeft hy —— nelen. Eñ die daer in ſitten / crant 
c den /ſeggeude: Dit ſuldy J eñ pin 
ninck van Juda fcggen: En lact v niet ver⸗ Des velts / ch ais dat 
leyden van uwen Sod daer ghy —— — epẽde cruytder dakẽ · d wolc 
in hebt / noch en fe — ei rer * comöwas, WU wond- F 
de eñ uwen 


des conincs dan Aupꝛien hm 
en wantgbp bebr Keiner: # ea u 
wat de coningen van Allyrien allen d 
den gedaen hebben / Doe dat —— 
hebben. Boe * nde ghi dan alleen verloſt 
te worzden? ben der Deydenen goden " 
elc haer volc Kein de weickemön. Dancıs 
Derdormen hebben Te were Goſan eñ D4- 
ran / eñ Acſeph / eñ de kinderẽ van Eden / die 
in T x warene ¶ waer is DE conint vã " 
Emath / eñ de coninck van Arphad / eñ de co⸗ 
ninck der ſtadt dan Scpharuaim / Ana ende 
Aua? Dierõ doen — den brief ont= " 
** — — der boden handt / eñ dien 
gaen tot des Deeren 
ups / eñ —— bien buuet bicet * 200} dẽ 
Deere / neh, fün ger: 4 
D Deere Godt van Fi Bea it op 
de Therubims / ghy 35t alleen Godt väalle 
de coningen dcs aeıtchchs / ghy hebt hemel 
eñ gemaert/ Mepcht ð̃ — webee en * 
hooꝛt / doet Becre voogen open eñ ſiet / ende 
D ** allede woorden van Sennacherib / de 
—— ſondẽ heeft / om dat hy ons den le: 
— od ſoude laſterẽ. Tis waer Dee⸗ 
—— coningen van Alſyrien hebben dc hey⸗ 
enen te niet —— allen haren landen / 
De En hebbẽ haerlieden goden int vier ges " 
worpen: want ten waren geen goden / maer 
der menfche hanrwerc va gout chi ſteẽ eh ſy 
hebbẽ Die te nier geinocht, Dierd o Beere· 
one God verloſt ons nu wt ſijn hãt / op dat 
alle De coninerijckẽ des lants weten mogen 


m 


Dat II11.bgeck der Coninghen.. 
» dat ghide Deere God alleẽ zijt. CF laias 


a Ber un va 338* heb 


CAP. XIX. 


Amõos ſone geſondẽ tot Ezechiam / ſeg⸗ 

—5* Dit 8 de ae de — ——— 

het wooꝛt Dat de Deere van — 
—“ achter v 


hebt van nacherib 
ick — ee 
De mager dochter va Sion 
act en ——* DR, ;Bachter 
"Em befchimpt en wien b Bene — 


tgauc / eñ uwen 
uwen wech heb ictenogen geweteñ / ende w 
ye tegen my. bebttegen my ge⸗ 
racft, ch v hooncerdpe is m münoorennp> 
somten. Bierom falick zenen riuck in uwen 
nueſe ſtellen / en ccnö brepdel —— 
ick ſalv en u 
» gar benı ——*— 3Öt. : March 
—*— 


treckẽ zun Etet dit iaet dat 
— — iaer Dar van fclis waſſen fak 
maer vooꝛts int derde iaer io ſaeyt 
plant wijngaerts / ch eet de nucht vã dien / 
Eñ al watter ouerbleuen ſal zön vã thuys 
van Juda / dat ſal ſjn w 


12 


—— dat behoudẽ ſal word 
vãs ion.De ialoerſheit des Beerẽ der 
— ren ſal dit doen. Dieronume ſo ſeyt 
cere vandẽ coninc van A hr en 
falindefe Ber —* —— ne 
pijl in fchierennoch 
daer plactle nemen / — geen Dee 
u — Door den wech. al» 
daer hpcomen is lal bpweder Beeren chin Id 
— en ſal hy niet comẽ / ſeyt de Deere; 
Eñ ick ſal deſe ſtadt ceñ ic ſalſe 
" behondeom mönewilie, om Dauid mi: 
nen dienaer. Aldus fo ift ghebucrt op dien Tohnar. 
nacht Dat de Engel des Beeren iscomaneh 1.0"... 
beeft verflagen inden heprleger van DE AMp ı.mac- far 
rien hondert ende vöfentachtentich duyſent 
mannen, Eñ als hy des — er 








CAP.XX. or Exechis. Dat III1.boeck der Coninghen. - 


ien alle de licha⸗ 
wars gef = 


Wien der Boopt. 1ER de conint » 
vã Aſſypꝛien 


ot fun ſone heeft vooꝛ hem gheregneeit. 
——— van — (ießte is, ende Van Laias pro- 


a [Mdimo diem dagden 
n.Par.s2.E 24", 


Iüı, % . 
rip is 


 Ejechascomeranot i 
dmos(anede joe» 
ghe⸗ 


—5— 
=. up. Eñ cer: E was « 
dar mid deiſte deel vã t voorhot / io is des 
Deerẽ wooꝛt tot hen gedaẽ ſeggẽde: Kecert; 
wederom en ſegt Ezechie den pꝛinte muus 
volcs Dit ws vabers 
Sodt: Ica heb v geuedt 


ſiet ick heb v 

opclinmen indes Beerẽ tempel / 
‚EA ich tot uwen dagen noch vöfthien « 
Saucen daen Ooc ſo ſalick dv verloffen wt des 
conines van Allyrien haut / eñ deſe ſtadt. Eñ 
ick ſal deſe ſtadt beſchermẽ om mijnẽ willt/ 
eñ om Dauids mins knechts wille. 
— 

doeũ ſy dien gehaelt hadden ch ge⸗ 
| ſweere / ſis hp . Baer : 

hadde tot Iſaias :wat(alt 
teecken zun Dat mp. 


2A; 


£ inAchaz fi us thien ser 
Dune ien graben 

Mi... maerts, An dien tude heeft Werodach IBa= 
ladan Balavans fone de coninc vä lo⸗ 
nien eenen brief ei giften gelondẽ tat Eze⸗ 
chiam / wãt hy hadde ghehoort dat Ezechias 
fiec hadde geweeſt. Zi —— —— bem » 
herbigt in haerlieder coẽſte / eñ hp heeft hen⸗ 
lieden getoont her huys der fpeceryen/ ende 
— ſiluer eñ Det coftelickefpe= 
sergen IE BORRURNS en / eñ t'huys vau 


ö—— ——— — — — — —— — — 


Iud. Manaſſe.. CAP. XXI. 
ſynen gereerfi en eñ alle dat hp hebben 
8* mn ſin treſooren. Daer en was niet in 


—— * fün macht dar Ezechias 
niet eu toonde. Baer —— 
8* is tottẽ contitc Ezechias geco 
: wat ur Hs re 
troft yanwaerzön kp tot v comen? Ende 

— ſeyde tot hem: AUã —— * 
ſy tot my gecomen 

antwooide: wat hebbẽ 

> ias heckt ——— 
Den ihr — — 

— — .. — ——— 

» Bierd iam 
ee Bett woon ice De age falz 
len comöch aldat in v jr ‚eh Dat v das 
ders in de ſchattẽ opgeleyt hebbẽ tot op bes 
—*3* toe aan woꝛdẽ in Ba⸗ 
bylonien / daer en ſal ñiet ouerbluẽ / ſeyt de 
Deere’ Maer ooc ſommi 

winnẽ ſult / ſullẽ 


die wi v ——— 
ment Sn rer ſullẽ geſnedẽ ca⸗ 
— chnnts bi vã Babyloniẽ 
Ezʒechias heeſt tot Iſaiam 
ervwoout ———— 
is goet / vzꝛede eñ w I in mijnẽ dagt. 
Eñ datter meer is —— 
" ehalle fjn ——— de m. 
—— 8* —* b on no a Bere 
theelt / en 
nietg ————— 


— 


— 





der wooꝛdẽ vã de da⸗ 
—— Juda: Eñ 

on —— — 
zunTone' heefe in —— — 


— rquei rexment van — ende Amon fjn font, 


- 


Dat xxj.Capitrel. 
AT Waelfiacen Our Was analtes doen hy A 
begonftere regneten / ende vijftich taten "Pers 


regnecrbe a ee Jeruſalem: füns ınocders 
» nacın was Baphfiba, Eñ by quaet 
vo des Decrdacnficht na de aigo⸗ 

n der D welck de Deere vernielt 
heeft Yand’aenlicht der kinderẽ vã Iſrahel. 
Eñ hy is ommegekeert / eñ hetft de hooch⸗ 


den o mert / welck Ezechias ſijn pas 

— en hie ae 
cht / 

helijck Achab de coninck van ——e— ende 


ri; becft alle dat hepr dcs hemels acnbedem 
dien gedient, Eñ hi heeft outaren opge= 
richt in des Beeren hnps’daerde Deere af 
‚Kam, ei : In Jerulſalem ſalic mijnẽ naem 

len wahr heoft alle den hepre des he⸗ 


ct in de twee voorhonen 
‘dä ——— — Eñ hp heeft ſjnẽ ſo⸗ 


. Reg.z.b.rd 


ne door pr pre hp —— waer⸗ 
—— hi mertte op der vogelen ſanck / 

iheeft dur —— gemaect / 
ende de teecken bedieders wien inghewant 


heeft hp vermenichfuldicht om quãet te doẽ 

voor ben Deere / ende hem te creyten. Doc 
heeft hp den afgod des boſſchelkens ( welck 
bp gemacct hadoc)geftelt in des Heerẽ tem⸗ 
pel/watr af dar de Deere geſeyt heeft totDa } Reit. m 
nid ende totSaloınon fonen lone: Fin beim »= ri 
tempel eñ in Jeruſalem Die ic vercorẽ heb 


B 


‚Reg. 


* 


CAP. XxXI. Iud.Manaffs. Dat IIII. boeck der Coninghen. 


- — aiie ne geBacven DEE — 
nacın inder eewichept ſtellen. £ tal! 
Iſrahels voet vo —— 


bebbe / by alſo no 

Ip metten wercken onderhoudẽ alledat ick 
denliedẽ gebone hebbe, eñ alle de wet / welc 
Sopſes inijn dienaer hen beuolen heeft. 

‚Maer ſy en hebben daer na niet — 
maer zön verleyt vã cuanaſſes / dat near 
Beben meer dan de heydenen / welc de 
vernielt hadde voor Der kinder vä J 
aenficht. : e Deere geſpꝛokẽ dooꝛ · 
vehant vã cunẽ dienaers den prophetẽ / ſeg⸗ 
es deconinck · 


de Becre de Gode 

ke ana op Je⸗ 

h ‚ bat fo wie Dit 

home abnien fallen fon — tupte⸗ 
Eñ ich ſal auer Jeruſalem het 

treckẽ / ende den laſt van —— 


de grifhe dicmael ouer haer aenlicht treckẽ / 
imaer ic al mijnder —— bleuelin⸗ 
aben laten / eñ ich ſal die leneren in haerder 
vdiandẽ handen / ũ ſy ſiuiẽ weſen 
worftinge 


bioers goftort tor dar by 3] 
tottẽ mont toe ſonder für ſondẽ daer hi Fu 
dam mede hadde Dorn ſondigẽ dat Die quaet 
— sl nen Maecr datter ” 
meer {6 wä Mnnatice wompdrenallehat bp 
— ehepadırn ve gbeionp 
de fand D en — 
u de erconngen 
rer 1 Begrae m ein hof wän b 
sen: d 
in Oʒias of Amon fun one heeft 
D fede gheregneert. *— 
ont was Amon doẽ hi begonite te erẽ / 
eñ twee iarẽ th er (ns 
mords nad was was Mehl emeth Barus doch⸗ 
ter vã Jete ba⸗ Eñ hy heeft edaen » 
— — Helgn vader ga » 
pe heeft gewãdeit 


ac * — 

vocdien oriſuynerhe⸗ 

em weickẽ fun vader genient 

ein Leiraiescnbenn ehheh —8 
den Beere fgnder vaderẽ Godt verlaten / eũ 
nahen ar Firm 
ee 
Kubaps, docn De sont änotgodagein 
genagen alle de gene Die de geſwoꝛen mups 


nn. enweer 


gen 


Iud. loſias. CAP.XXIL 


tere ghemaect hadden teghen der coninck 
Amon’ ef ſy hebbẽ vooꝛ heufeluen Joſiam 
ſynen fone in fyn ſtede coninck ghemaeckt. 
» Macr Datter meer is va Amons wooꝛdẽ/ 
die hi gedaen heeſt / en zjn deſe niet ** 
uen int boec der woozden dan de Dageu Der 
*coningen m. Jun: 5 —— be⸗ 
grauen in (on grat / inden Oʒa:ende 
Joſiasſijn ſonẽ hecft in ſin ſtede geregneert. 
Vanden canincktijckeTafie, höe tee rer 
meljck dachy wändelde in.Gorlu- beuelen, 
ı Darzxij,Capirtel 
« A Chtiaren out was Jolias doen hy he⸗ A 
gonſte te regnerẽ / eñ cenendertich iaren +-Par-ır an, 
regneerde by in Jerulalem: fung moeders 
naem was er borhter Wabaig va Be 
lecath. ——— gedaen Dat Door —*2* 
re behaechli by beeft g 
dooꝛ alle Dauids ſin vaders rohen. en 
keerde daer niet after rechter oft tec Nincher 
3 ee Eñ int achthienſte iaer des conincs 
Joſias / bei! be coninck gelonden Sapban 
ben fone Sen pen ng wa fehzöuer 
van des Breräre Baet 
henẽ tot Delciaın d 


—— —— 
en genen die in 
tempel wercken om 


b Dan tcmpeintr nern). te en 
merlieden ch den —— —— 
cmaken Datmörees 


noch“ 
niet tellẽ nat 
fpoontfangen ſullen / maer laet henlieden dar 
hebben onder hare macht, efi opt ghelooue. 
Eñ Delcias de ouerſte paieſter hẽeſt — 
tot Saphan den ſehriuer: Ick heinden b 
der wet vonden in aid Deren huys / En - 
u... 


Den can er 
dien 


eũ vraecht raet —— O0) — 
Somt’volcen vooꝛ ghehetl Iunda vanu dees 
boees woorden hie daer geuonden io want 
esu grooie gramſchap uns £ 


cAr. 


D 


Parse fie a ann 


Eccle,4s.a.). 


xXXIITV. Zud.lfis. 
ons ontlteken / om dat ons vaders na de 


woorden vä deſen bocc hier en hebben ghe⸗ 
boot dat ſy doen ſoudẽ alle dat ong gelchze : 


nen is, Bicrom zijn Delcias de priehter. en * | ' 


Ahicam eñ Achoboꝛ/ende Saphan / eñ Azaia 
er tot Hoidam de —— de hupſ⸗ 
Ya Secllum / des ſoons Thecue/des 
ſoons Aaras der dderderen bewaerders die 
te Jeruſalem woohde i dat tweede deel / eũ 
ſy hebben tot haer Ende fp " 
heeft henliede geanrwont: Dit ſeyt de Dee⸗ 
* * —— van Iſrahel: 3* den man die 
eden aen my ghelonden heett Mitlept * 
——— — 
d 
erregen ie dos wets welck De coninck 
Dan Iuda gheielenheekt: : want fphebben ” 
errelneirdg in rag den ſa⸗ 
. regen erepteide my doo al acr- 
beeham Fe 
ſal in deſe —— 


wrghebl u) 
nick van Tndadte v —— 
—— Derek raet te vaghen / ſi 
it [opt DE Btert de Godt van IL 
Y m dat. ghp De woorden des boccks 
— Ende dat v hertt veruaert 
en ʒit verootnoedicht 
ar woonen geho —e— 
e / eñ haer inwoonders / te we 


Det 
0 m —— Capitt 
hebben —— 
/dat ſy geſeyt hadde De w 
enrende alle de onders van 
were on in Er 
conint 


—*8 Hand woondemer har 
vheien/ eñ alle t volck vand 
vorten meeſtõ eñ hy heeft geleſen dar uralte 
alle de woondẽ vandẽ dorcdes ver· 


— 
— — 
herwarẽ ſouden it e geheclder herten eñ met 
Beet ſiclen ch ur ſy de woordẽ Dan dit 
derbeut oudẽ verweckẽ de welcke in viert 
boet geicheuẽ wäardri'ent her nodcchlentvera 
un — — 

den vnerſten vieger ch den prieſters 
a en 


| wides OSecert tempei wrpen 
de vaten die watentea 
> —— 


‚Dar IIl lboeck der Coninghen. 


wen 
bolſt 


— 





CAP. XXAIXI.- 


edes hemels / eñ by heeft die —— Fer’ 
verbnärin de valleye Cedꝛon eñ hi 
—* Dat puluer vã dien gedragẽ in Bethel / 
Eñ hy heett de wacrleggerstenier bracht 25 
die de coningen vã Inda geſtelt hadden om 
ſacrificie te doẽ op de hoochdẽ Door de ſtedẽ 
Yan Juda ef rontlomme Jeruſalem / eñ de 
genc dic wierooc ontſtakẽ Baalıchiber Sm. 
nen eñ der Manẽ ch denıwarlfteorkend/ch 


—— len geinehupfkenebes 


—— 
** u en by heeft 
e hoochden o gemaett / daer de Bee 
fters ſactificie hen Y 


fabee.toe:. cũ hy. eeft de — 


algebroken / aen den inganck her dezen van 
Jolue den pꝛince der ſtadt weicke dore was 
ter lincker HdE nd der ſtadt Maer 
ber hooch⸗ 


nochtans en gingen 
den niet tot BDeerin ontaer 
emaer 


gemastt To⸗ 
des ſoons van Em 


tempel / heeft de —— 
— — 
——— in de beke vã Ce⸗ 
mon —— Die binnẽ Itruſalten 
wark ——— * ‚Rezunbs 
'toomiflen: he welche & De coniuck 


‚Rem. &· 
ed 


« theltwagich de hoochde Bier. Jeroboam Ma 
baths ſone — 


«bp eh verbrant: ur she 
„6 Per kant 


innen Sinner , 
—ä — 


CAP.XXITI. Iud. Ioſius. Dat IIII. boeck der Coninghen. Toachas. Ioæcim. CA P.XXIIIL 


Eñ hp heefegefonden eñ gehaelt de beende⸗ Mageddo / doen hy hem geſien hadde. Eũ 
ren wrbe grauen ch die verbꝛant op dẽ ou⸗ fon knechten hebben hemdoot —— 
taer / eñ hp heeft dien onſuyuer ghemaect na Mageddo /eñ gebracht ————— hem +Tarıcan 
des Deerẽ wooꝛt dat de man Gods gelpro= begrauen in fon graf. eh t volck des landts 
ken heekt / die deſe woorden te vozen gheſeyt heeft genomen Idachaz Joſias ſone / ende ſy 
hadde / Eñ hy ſeyde:wat titel is vardienic” | bebben diengefalft eñ coninc gemaect vooz 
fie: Eñ de boꝛgers van dier ſtadt hebbehen |" ſijnen vader. JIoachaz was dĩpentwintich 


2 geantwooꝛt: Het is t grat vãaden ma Gods⸗ iaren out doen bp begonſt te re ende 
Die ban Juda gecomeñũ is/eh te voren dıp maendẽ beeft hi Jeruſal —— 
beceft deſe woodẽ Die ghy op DE outaer van Süns mocders nad was. Amital Neremias 


Bethel ghedaenhebt. Eñ hy ſeyde: Laet 
hem liggen / niemãt en roere ſijn gebeenten / 
Eñ ſiñ gebeẽte bleef ongeroert / met dat ge= 
beente vandẽ prꝛopheet die vã Samariẽ ge⸗ 
— — — 
wech gedaen alle de t der hoo 
die in de ſtedẽ van Samarien ward, welc de 
coningen väglfrahel gemaect haddẽ om den 
Deerete creyten ch Hy heeft dien gedaen na 
alle de werckẽ die hy te Bethel gedaen had⸗ 

E pe Eñ hp heeit alle de prielters Der hooch=* 
den Die daer ward op de outaren gedoot / cũ 
hi heeft menfchen beenderẽ daer op verbrãt / 


» Dochter van Lobna / Ende bp heeft quaet 
vooꝛ den Deere gedaen / na alle dat fünvas _ 
u deren gedaen hadden. Eñ Pharao Rechau 
heeft hem gebonden te Kebiatha / weic is in 
d'lant van Emath / dat hp te Jeruſalem niet 
regneren en ſoude. Eñ hy heeft opd’lant een 
ſchattinghe geſtelt van hondert talenten ſil⸗ 
uers / eñ een talent gouts. Ende Pharao 
Mechao heeft conint gemaect Eliacim Jo⸗ 
ſias ſone / in Joſias ſhjũs vaders ſtede Ende 
hp heeft ſhnen naem verandert in Joacim. 
Maer Joachaʒ heeft hi genomẽ eñ veruoert 
n in Egypten / Eñ Joacim heeft Pharaoni 


eñ hy is wederom re Jeruſalem ghecomen / ſiluer eñ gout g doẽ bp op dlant een 
ra, Ehndy heett alle dẽ volcke beuolẽ ſeggen⸗¶ ſchattinge vooꝛ ẽlcken perſoon t 
a per acct phaſe dẽ Deere uwen Bodgelge | de datmen dat tiamen op brenge ſoude / na 

datter geſchreuen is int boec vã Dit verbör/ t'ghebot van Pharao / eñ hy heeft cen peghe⸗ 


lijcken na fün macht geſchãt fo welaen tIıl= 
uer als aen Pgout vandẽ volcke des lants/ 
om dat Pharãao Mechao te geuen, Wüfen= 
twintieh iaren out was Joacim doch by bes 
gonfte te regnerẽ eñ elfiarenheeft hp in Je⸗ 
ruſalem geregneert:ſthns moeders naẽ was 
Zebida Phadaias dochter va Ruma. Eñ 


waunt ſuick phaſe en is niet ghehouden * 
der vã der Kechters Dagen die Fftahel 
hebben: ch van allc De dagen Der co⸗ 
ningen dä Iſtahel / eñ der coningen va Ju⸗ 

da’ geläcdir haſe /d'welc in dit achthien=** 
fe iacr dcs conincs Joſie gehouden is ghe⸗ 

weeftde Deere in Jeruſalem / Eñ oot alte 


de duyueiſche waerſeggers eñ tooueraers ‘| by heeft quaet voor den Deore gedaen / ghe⸗ 
eñ de figuren der afgoden / eñ de onſupuer⸗ | Igcalle tgene dar fön vaderen gedaẽ had dẽ. 
heden eñ afgriſe lickheden die in d'iant van . De Cooiũek Nahuchodonofnr verwint loacim den Coningı 


van lucda ‚ende voert ſjnen fone tot Babel , Ende van Marha- 
Dias (ic oock Sedecias gheheeren is, 


Vai xxnij Capittel, — 

If fünen daghen ıs KHabuchodenofoi de A 
coninc van Babplonien opgecomen ende 
Joacim isthn knecht geworden Dip iaren / 
ende hp is wederom tegen hem op geſtaen. 
Ende de Hecere heeft op hem gheſonden 


Juda ghewẽeeit hadden / ch in Jerulalẽ heeft 
Joſias wech gedaen dat hy de woorden des 
wets opꝛechten ſoude die geſchreuen zijn in 
ben boec den welcken Delcias de prieſter in 
. des Beeren tempelgeuonden heeft Tiooy” | 
hem en was geen coninc ſijns gelije/ die tot 
den Deerc wederkeerde met alle fün herte / 


ende mer fün —* liele / ende mer alie fon | der Chalderuſchen roouerkens / eñde de roo 
cracht na de gheheel wet Mopyſu eñ na hem uerkens van Sprien / ende de roouerkens 
F en is gheen Iunsgelöck opgeſtaen Mars”) Yan Moab ende de roouerkens der kinderẽ 


nochtans en is de Deere niet afgekeert van 
de verbolgentheyt Töndergrdoter raſender 
gramſchappen / daer ſijn groote gramſthap 


van Ammon /eñ by heeft die in Audam ghe⸗ 
ſonden / dar ſy hem verdernen ſaudẽ na des 
Deeren wooꝛt dat hy gheſpꝛokẽ hadde dooz 


aReg.r2: hadd 


“Par. Dat Fiuıda? 


mede geſtoort was tegen Audä.oın de crey⸗ 
tinghen daer Manaſſes hem Door verweckt 


fal Audamı.noc wech doẽ we mijnẽ aenſicht / 
ijck ich Iſtahel wech gedaen hebbe / eñ ick 
deſe ſtadt Jeruſalem die ick vercorẽ heb⸗ 
be verwoꝛpen /eñ Dit huys daer ickaf geſeyt 
hebbe / Mijnen naem lal daer zim. 
meer is van Joſias woordẽ eñ al dar hp ges 
daen heeft / en zijn deſe niet gheſchreuen int 
boecder woordẽ van de dagen der con 
In dien dagen is Pharao 
chao de coninck van Egypten op getrocken 
tegen Den conint van Auyrien / tot den vloet 
Euphꝛates: cũ Joſias de coninck is hem te 
gheinoet gegaen / eñ hp is doot ghellagen te 


e.. Dierom heeft de Hecre geſeyt: Ich” 


Datter ” 


s fjn-Ddienaers de ppopheten. Ende dit is 
gefchict door des Beeren woort tegen Ju⸗ 
dam om dat hyſe van voor hem wech doen 
ſoude / om alle de ſonden van Manafles die 

«bp gedaen heeft, - eñ om dat onnoofel bloet 
d’weic hy geftort heeft / ende heeft Jeruſalem 
vervult mer der onnooſelen boct/ ende om 
defe fake en heeft de Deere nict willen.gbe= 

s paeptzun, Maer datrer meer is van Fjoa= 15 
cims wooꝛdẽ eh alle dat hp — heekt / en 
zn dele niet geſchꝛeuen int boec der woordẽ 
van de dagen der coninghen van Judar Ei 

Joacim is ontſlapen mer ſi jnen vaderen/ 

·eñ Joachin fun ſone heeft in ſin ſtede gete⸗ 

gneert. Eñ de coninc van zorme en heekt 

nier meer beftad om we fünd lande te comẽ: 
zZ utj waut 


Car.xx1111.1ud.Sedechis. Dat 111 I.boeckder Coninghen. CAP.XXY. 


want de Loninc van Babylonien hadde in⸗ is ghecomen te Jerulalem / eñ ſy hebben die 
van de riuiere van Egypten totten —— eñ fp hebben daer rontiomme bol⸗ 
loet Euphꝛaten / alle Datdeconıncvaggp | icht. Eñ de ſtadt worde bella 
ten toebehooꝛt hadde. Achthien iaren out? ten eũ heel verbolwerct tottẽ elſſtẽ iare Des 
was Foachin doẽ hpbegonftereregnereich | conincs Sedecias / tot op DE negenſtẽ dach 
Dry maenden tegneerde hy te Jeruſalem. der maent. Eñ den hanger is leer fterck ge= 
- Söns mocders nad was NQo heſtha Elna⸗ worde in de ſtadt / eñ dacren was broot 
thãs dochter väglerulale, / Eñ piheeft quaet? | + vooꝛ t volck des lants/ Eñ de ſiadt woꝛde 
vooꝛ De Deere gedaenmaallc t gene Dat fyn gebꝛokẽ / eñ alle de ſtrijtbaer mannd zyn des 
Parızı. vader gedaẽ hadde. FindientyoczgnMma=*| nachts geulodẽ door den wech der poorten 
buchodonofors des conincs valbabplonı® | Diedacr is tuſſchẽ den Dobbeld muer tot des 
Knecht? opcomẽ te Aerulalenven de ſtadt is Konincs hof aer de Lhaldeen haddẽ be⸗ 
C met bolwerckẽ omleyt. Eũ Mabuchodono " ieyt rontſomme de ſtadt) Aldus is Sedecias 
fo} De coninc vã Babylonie is tot de ſtadt ge⸗ gevloden door dẽ wech die gaet na de platte 
comen met mnẽ knechten / dat hp die beſtaz⸗⸗veidẽ der wocktuind. her heyr der Chal- B 
mẽ ſoude. Eñ Joachin de Couiuc vaFuda * deen heeft den Coninc veruolcht / ende heeft 
is totien conint vã Babylonien / hem achterhaeit int pieyn lant van Jericho: 
by eñ lgn moeder / eñ ſijn dienaers / cude lyn | eẽñ alie de ſtrutbaer mannẽ die by hem warẽ 
prince, eh ſiyn geſnedẽ camerlingẽ: eñ de co⸗ —— geworden’ eñ hebbehem ver⸗ 
ninck van Babyloniẽ heeft hemontlangen | laten. Aldus hebben ſy den conint geuan⸗ 
int achtſte iaer ſhns LConinckryes/ En hyp nf gen gebꝛacht tot den Coninck van Babplo⸗ 
heeft daer wor gehaelt alle ve Ichatt® vandes |: nien in aebiatha / de weicke heeft mer 
—deeren huys ch oe ſchatten va bes conincs 
hp heeftallc ve guloen gereetſchap⸗ 
pen in ſtucken geſneden / welck de Coninck 
vᷣã Iſrahel Salomon gemaect hadde in des 
Deeren teinpelma des Beeren wooxt. En“ 
hm beeit wech geuoert geheel Herulalemch 
je de princen / eñ alle de vꝛome des heyrs/ 
thien dupfent mannen in de gheuangenulle: 
ende allede conſtige werckliẽden / eñ alle be⸗ 
Alnpters: eñ daer en is niet bleuen wrgeno= 
men de armen van den volcke des landts. 
Ende hp heeft Joachin oocouergheunert · 
D in Babplonie / ende Des conincs mocder, eh 
des conincs dug vꝛouwen / eũ lün geſneden 
F ingen / eñ de rechters des laucs heeft 
in de gheuangeniſſe gheleyt van Jeruſa⸗ 
m tot Babploruen, Ande alle de wgome * 
mannen fenen duyſent / eñ conſtighe werck- 
lieden ende beſlußters duyſent / alle wıome 
ſtrutbaer mannen;ende de Loninc van Ba⸗ 


b ion heeftſe al geuangen in Babplonie 
letemm. sy... — Ende bp Der mathaniam [uns » 


’ recht ordeel geſpꝛoken / Eñ Sedecias 
bp voor heim ghedoot / eñ hy heeft hem 
n oogen wigeſtcken / eñ hem mer ketenen 
gebonden chin Babylonien gebracht. In 
de vijfſte maent op den ſeueuſten Dach der 
maent / welck is het neghentbienfte iaer bes 
conincks van Babylonien / fo is Qabuʒar⸗ 
dan de ouer capiteyn Des heyns Des conincs 
van Babplonien dienaer ghecomen in Je⸗ 
ruſalem. Eñ hy heeft ontſteken des Bee⸗n.·e 
ven huys / ende des conincs huys /eñ de huy⸗ 
fen vã Jeruſalem / ch alle de harte heeft hp 
metten vyer berbrant/ Ende 
Chaldeen dat meted onercapitepn Der oylos £ 
was heeft De mueren rontfommeglerus 
» falemafgcbzoken/ ende bat ander deel des 
volcks Dat Daer bicef in de ſtadt efi de ouer⸗ 
vlieders die torten coninc van Babylonien 
ouergevloden waren’ eh alledar ander ghe⸗ 
mepn bolck heeft Hebuzardan de ouercapi> — 
” teyn des heyis wechgeuoert/ EN vanden "7" 
armẽ volcke des lants heeft hy gelatẽ wüne 


.. ders broedcr in fun plaetie gheelvcnbp |» gaerders eñ ackerlieden, / Maer de metaien 
heeft hem genoẽt Sedẽcias / Eenentwin⸗· colomne Die in des Beeren tempel ward, eñ 
tich iaren out was Scdecias Doc hpbegon= | de baſementen / eñ de metaien zee / die indes 
fe te regneren ende ell iaren heeft Hp te Je⸗ Deerẽ huys was hebbẽ de Chaldeen — 
ruſaiẽ gẽregneert: ſyns moeders naem was ken ef p heben alle dat metael 
Amital,Aeremias dochter van Lobna: ei» noert in Babplonien / eñ oock de meralen 


pottenefi watervaten / eñ riecſkeus met dry 
— — nn nissen n de 
' - metalen gereetichappe daermenmede Dien= r 
s de bebbenfpwerhgenomen, 2üoock de D 
' wieroocvaten’ eñ ſiolen / eñ alle de gherter= 
—— tʒp oft die gulden waren dft ſilue⸗ 
ren heeft De ouercapiteyn wech ghenomen; 
“ teiwetendetiwec columnen · eñ be zee / ch 
de baſementen / de welcke Salomon in des 
Deerentempelghemaeckt hadde. Z’cn was 
niet om wegen het metael van alle de ghe⸗ u 
u reetichappen. De cen colummc hadoeach= Leer cm 
then cubitus in de hoochde ch op DIE WAS ..Par.s.b.1s 


bp bett quaet ghedaen vooꝛ den Heere/na 
t'genẽe Dargioachin gedaen hadde/ wär» 
de Drere was gheftoogt teghen Jeruſalem / 
ende tegen AJudam tot dat yy Die verwoꝛpẽ 
= van ſnẽ aenſicht: eñ Sedecias is ges 
bepden vanden Loninc van Babplonien. 
Na cat lerußalem beleyı ende ingbenomen was , [oo heeft- 
men Sedecias kinders voor fin oogẽ gedoot:ch fin oogen hem 
hat armer, hebbende ‚hy is met linder huyfvrouwe ende de 
zefte des volcks gheleyt na Babylonien"Godolias een votil ouer | 
de fchamel ghemeynte ghelasen,wort van Ifmael liſtelijck ver- 
anoörı,wacrom t'volck na Egypteni vlucht, Ende loacim worde 
verheuen vanden Coninck. 
. +r j Die xav. Capitiel. 
a EP Pis gefchiet ine neghenfte iaer ſtjns · 
⸗. tonincrijcks in de thienlte maent / op den een metalen capiteelken dzy rubitus hooge / 
*thiẽſtẽ dach der maẽt / dat Mabuchodonofoz eñ een netteken / ei granaet appelen waren 
De coniuc van Babplonie/hy eñ alle ſijn hexz op dat capiteelkẽ der colummen almetalen: 
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lanbı.cs 


— — 


eñ de tweede colomne hadde deſgeltics cic= 
raet. Eñ de ouercapiteyn der oꝛlogẽ heeft «= 
u Saraiam den cerften prieſter / eñ 
ophoniam Den tweeden pieſter / ende dꝛy 
doorwachters: Eñ vander ſtadt eenen ge⸗ 
ſneden camerlinck / die ouerſte gemaect was 
ouer de ſtri dtbaer mannen / en vijt mannen 
vanden genen Die door den Conine geſtacu 
haddẽ / de welcke hy in de ſtadt vondẽ heelt / 
Ende Sopher den prince des heprs bie de 
nieuwe orloochs mannẽ vaudẽ volcke des 
landts leerde eñ ſes mannen vandẽ gemey⸗ 
nen volcke die in de ſtadt geuonden waren / 
De welcke NHabuzardañ de ouercapiteyn » 
der orloochicher manuıen genomen en gbe= 
bracht heeft totten Coninc van Babplonien 
te Reblatha / Eñ de Loninc van Babylo⸗ 
nicn heeftſe geſlagen eñ gedoot re Reblatha 
int landt van Emath / en Juda is wech ge: 
uoert wor fünen lande / Ende onert’bolck » 
batter gelaten was int landt van Juda’ ber 
weick De Coninck vã Babplonien daer ges 
laten hadde hecft bi geftelt Bodoliam Abi: 
cams fone des foons Saphans. D’welck » 
als alle de hooftluyden der oorlonchicher 


»s henlieden waren te Fyalpha, Chi 


» da booft wten kercker/ 


bein in Babylonien waren / 


vꝛeeſen ven Chaldeen te dienen’ blöft in 
landt / eñ dient den Coninck —3*86— 


nien / eñ riai welmerdzön. Müherisges 


beurt in de ſeuenſte maent dar Iſmael Mas 
thanie ſone des ſoons Eliſama van des co⸗ 
nincks ſade is 
met hem / eñ ſy hebben Godoliam — 
de welcke ooc geſtoruen is ch ſy hebben oot 
verſlagen de Joden / ende Chaldeen Die ce 
er’bolc 
opftaende vanden clepnen totten grootẽ / ch 
de hooſtluyden der or —— mannẽ ziju 
in Egypten gheco men vreeſende de C 


ecomen / eñ thien mannen 


14 


ſte iaer van Joachin des conincs van Juda 
wechvoeringe in de twaclffte maent opden 
feuenentwintichfien Dach Der. maent dat 
Zuilmerodach de Loninc van Babylonien 

int iaer doen hi begonfte teregneren opges .. 
heuen heeft Aoachıms des conincs van Ju⸗ 
Ende by heelt hem 
edertierlicken aengeſpꝛoken: eñ hy hectt 
ynen coninclicken Rocl gheſtelt bouen alle 
de coninclicke ſtoelen ber coningen Die met 
Eñ bp hecft 


# mannen ghehoort hadden fpeidemannen | füncleederen verandert die hy indẽ kerckee 
die mer henlieden ward te wetendatde Lo | ghehadt had ee ehrt broodt infgrs 
ninck van Babylonien Bodoliam gheſtelt tegenwboozichept allede dagen ſjns leuẽs. 
hadde / ſo zijn ſy tot Godoliam ghecomente |» Dock heeft bp hem nahe fün pjouandg 
Maſpha / Iſmael Marhanic fone ch Joha⸗· | ſonder ophouden welck hem vandẽ Lonuw 

nan Larce ſone eñ Saraia Thanehumeths ghegenen woꝛde telcken daghe / alle de das 
ſone de Qetophatiter / ende Jezonias MMaa⸗·¶  ghenfynsleugug,. > rn 1 nn 9 
charhi ſone ſy efi haerlieder ghefellen Eh“ Elze, Sn eu 
Bodolias heeft henliedẽ ende haren mede⸗ dier volspapt het vierde boeck : 
ellen gelwozen feggyende: un wilt niet 1.05, Mer Loniugben, et 


. ne el rl en 
Dat eerfte boeck Paralipömenon , In .: 
Dauyctſche, Het boeck van de vvoordenderdaghen:daris,een > : 


Cronijcke, vvelck is een corte'Yethalinghe J 


des ouden Teftaments, 


Van tzeflachte van Adam rot Abraham,ende va — n Kephenim’ öhemuim oock mede eñ Cat B 


Unders zaeı mer de nacom lingen van Efan, ende de conıngen 
ende vorften ın Edom,cet daer ın Itrahel coninghen waren, 


Inimdaer af dat comen zijn Philithäm/ ch 
» Caphtoaim. Eũ Lhanaan heeft ghewon·⸗ 


CA P. XXV. 
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„dern. Eũ t is geſchiet int fenencndertich- DB... 






Dat eerfle Capitiel. nen Sidonemlynen eerſten gbeboren ſone 
— g Dam / Seth / Enos / Cainam / · eñ doock mede Detheum / eñ Jebuſeum / ch 
co Melaleel Jared / Benoch Ma⸗· |» Amoꝛrheum eñ Bergelemm’ Deueum po 
Gam.a.. Ethnulale / Lamech / Noe / Sem/⸗ceñ Araccum cASincum Axadium oot 
ECham / ende Japheth / De ſo⸗ + » Samarenmen Bimarheum, Sems ſonen cene.i da⸗ 
nen Japheth Bomer ende @Ja- s | waren @lamich lır’ende Arpharat ende "4 
Madai / ende Jauan / Thubal / Mo⸗ Lud / eñũ Aram / Bus’ en Dul / ende Gether 


. Woorts waren Bomers fo= + | cũ oſoch / qhaer Arphatad beeft gewon 

nen Aſcenez / ende gen ey nen Sale de welcke feiner ooc heeft Beber 
Eñ Jauans ſonen Llia ch Tharũs Ce: » |» gewonnen. Woorts fo zin Beber rwerc ſo⸗ 
thim eñ Dodanim. Chams ſonen waren » | nen ghebozen:des eens nacın was haleg/ 
bus / eh Melraim/ende hut ende Char | m dat in fynen Daghen d’landt geſchepden 
naam Maer Chus fonen Saba / eñ Der» | is: endefüns inoeders nacm was Jectan / 


uila,Sabarha, eñ Regma / eñ Sabathacha |» Eñ Jectan heeft ghewonnen Elmodad/ 
Vooits de ſonen vã Negma waren Saba’ |» mdeSaleph, ch Aſarmoth / eñ Jare / Ado⸗ 


Cube A Dadan. Marr Chus heeft gewonnen» ram oac mede eñ cizai ende Dear Bebal 
Memrod:defcbegonfte machtich te zijn int oock / ende Abimael / eñ Saba, ende dock 
ĩandt. maer Mgclraim heeft ghewonnen = Oyhir en Denila ende Jobab:alle deſe was 
Ludim / ende Anamim / ende Laabimv ende = ven Jectans ſauen / ** —— 

/ 


car.n Adam Abrabam. "Devvoorden’derdaghen. Ifaac.Iacob.  CAP.IEe 


Weber Ahaleg/ Ragau / ‚Machov 
Gea.ı.dss hart) / — ans Macr » | 


onen wären Faat ‚eh Ilmacl > 
Eñ dit zijn haerlieder afcomften:D’eerite 


Dat ij Capittel. 

EHde du ʒijn Iſrahels ſonen Kuben / Si⸗· A 
meon Leni J/uda Illachat/eñn Zabnlom <- Em 
Dan Joſeph Beniamin / Mephrhalu Bad cn. 2.. 


Gentas.b.in geboren van Iſmael Nabaioth / eñ Cedar » sende Aſer/ Judas onen Der / Onan / cude „.., 
| % eliendt Agablanı- ch yalmarh Du-» | Hela.Defenrp zun hem geboren van Sue/ 


ma Malſſa Dadad /eñ Thema’ Fachur/ Ras 
phis / Cedma / dir zijn Iſmahels ſonen. 


Maer befönen vã Cetura Abꝛahams con= » |; 


cubine die ſy vosꝛtbꝛacht hecft / warẽ Zam- 
tam JIecſan / Madan / Madiam / Felbocieh 
Bier Woorts Jecſans ſonen zijn Saba ch » 
„, Dadan ? ende Davdans lonen"waren Allu⸗ 
Gene... tim ende Latuſſim / eh Laomun / Maer » 
Madians fonen waren Epha / ende Epher / 
ende Benoth / ende Abida / ende Edaa: alle 
Cene.a ·.i Hefe zijn de ſonen van Cetura/ Eh Abnas" 


ernder Chananiterſſen dochter / Maer Ber 
Judas cerfte geboren (one was quaet 0007 
den Decresch Die heeft hem doot ed and 
Maer Thamar fon behonde dochter heeft 
hem gebaert Pharesich Zara. Aldus ware 
' salle Judas foncenvyue’ Eñ Ahares ſonẽ / 
 Dofton’ch Damul / Eñ Zares ſonẽ Zam⸗ *** 
rich Ethan eñ Eman /Chalchal oock / cude .* 


Darda /t ſamen vijue. De ſonen Charmi. 


Achat die Iſrahel verſtooꝛt heeft eñ gelon= 
dicht heeft Don ve dieuerije des verbanuẽs 


eeftgewonnd Iſaac / wiens ſonẽ wa⸗ | *goets/ Ethans ſonẽ/Azarias / Eñ Bel- 
Gene.4e.b,1. —2 An Arahel Elaus fönch waren » | ⸗ * ſonen Die hem geboiẽ zijn / Feramcel/ 


Bir Rahuel Jehus Ihelomn eñ Coꝛe / 
SEliphaz ſonen waren Theman / Omar, » 
Batham / Cenez / Thamna / Amalec / 


RKahiils ſonẽ ward Nahath / Zara Sam⸗ J 


ma / Meza / Seirs ſonen ward Lotan / So⸗ " 
bal/Sebeon Ana Diſon Eſer Diſan Zo= » 
tans’foncn waren Boꝛi DPomam. Eñ Lo⸗ 
taus fufter was PR fonen + 
ware Alian eñ Bfatiaharh, eNEbat epbi 
ende Dam: Sthebus ſonen Aia / eñ Aua / 
De ſonẽ An Dion: Dilons warẽ Dam⸗ 
ram ende Eleban ch Jethſaar en Charan: 
— —— — — Balaan eñ —— a 
acan: Dilang fonen waren Hus ch Aran. 
2 De —— erdtn int» 
landt van Edom / eer datter ein coninc was 
ouer de kinderen van Iſrahel / Bale Beors 
fone/efipen naem vã ee twag De= - 
neba _ Eñ Balt is ge 
ſone Jare van Boſrã heeft voor hem gereg⸗ 
ie erregen ooc u 
oor hem g ert Du tber 
Zhemaniten landet Bnlam is oog geftor= « 
uen / ende voor hem heeft gberegueike Abad 
Badads ſone die Madian gellagen heeft int 
 landr van Myoab ‚ei den nacım van ſtjuder 
Radt was Auith /· Endt als Adad geoꝛ⸗·v 
nen was /heeft voor hem getegneert Sem: 
Ta van Yale aer Scint rig odc ge: # 
Konervch voor hem heefegevegneereSaul 
Yan Rohoboth weick bp den viordt ghele⸗ 
en is / Eñ als Saul gheſtdruen was » 
5, beeft pooꝛ hem geregneert Balanam Acho- 
bors ſone / Maer dele is oock geſtoruen: eñ » 
vdoꝛ hem heeft geregneett Adadıwd ſtadt 
was ghenaemt Bhawende fün hupſrouwe 
was genoẽt Mgceräbel een dothter BA at 
tred eczaabs dochter Macr doen Adad "| 
foren was /ſo begonſten in Eboim voꝛ⸗ 
vooꝛ coningẽ te Zune Dc voiſt Tham⸗e 
na De vorſt Alta ’ De voriſt Jetheth De n 
vorſt Oolibama De voꝛſt Ctia De voꝛſt 
Phinom’ de vorſt Cenez de vorſt Themã » | 
De voꝛſt chabſar / De voꝛſt en. ade “| 
voꝛſt Dicam Dir ward ve voꝛſtẽ vã Edom. 
„Het gheflächte van tadis den patriatche tor Dacid· den Co- 
ninc, ende fin brgeders; ende fulters, -i - BEYER . 
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eñ Ram /eñ Calubi / aer Kam hectt ge⸗ * 
wonnen Aminadab / Ende Aminadab heeft Ruch «.d.ın 
gewonnen Nahaſſon den punce der kinde⸗ 

"ron van Juda / Eñ Maballon heeft Salma 15 

u gewonnen daer Booz af geborꝛen is; / Maer 
Booʒ heeft gewonnen Obed de welcke ooc 

sheet Iſai gewonnen EN Iſai heeft ghe⸗· Re cc. b.io 
wonnen Eliab ſlijnen eerſten geboren one, 7" 
den tweeden Aminadab / Den derden Sim⸗ 

“mad Den vierden Mathanacl den vijfſten 

Maddai/ -den feften Alan ven ſeuenſtẽ Da 

"ib/ wiens Inferen waren Saruia / ende 
Abigail De fon? Sarnic ware Abiſai/ Joab 

„ende Alael day / Eñ Abigail heeft voort⸗ 
daocht Amaſa:wiens vader was Jether de 

" Almabeliter ;-- Maer Lalcb Beftons lone 
becft cen hupfwzouwe genomen Azubages 


s nocmt daer af hy gewonnen heeft Jerioch / 
BP en Jobab be.) 


chfün fonen waren Jazer eñ Sobab / ende 
Ardon / Eñ doen Juba doot was ſo heeft C 
ACalceb tot een huyſvꝛouwe ghenomen E⸗ 
phzath / de welcke hem heeft ghebacrt Dur / 


= oorts heeft Bur ghewonnen Thiende 
WAꝛi heeft Bezeleelgewonnen’ Dier na is 


Heſron verſaemt mer de dochter van Ma⸗ 
chir Galaads Ken heeft haer geno= 
men doen hy tſeſtich iard out was de welc⸗ 
» ke hem heekt gebaert Segub / Maer Se⸗ 
b heeft ooc ghewonnen Jair /eñ hecft be⸗ 
ſeten dayentwintich ſteden int landt vã Ga 
nlaad / Eñ heeft inghenomen Geſſur / ende 
Atam de ſteden Jait ende Lanach ehde hun 
dorpkens van tr̃eſtich ſteden:alie delc ware 
a Maärhirsfonen Des vaders Galaad. Maer 
doen Deſton door was ſo is Caleb verſaẽt 
miet —— .. .. —— — 
huyſvrouwe Abia de w ie 

ss heeft Allur den vader van Thecue Ende V 
- HerameelBefrong terfte geboren ſone ziu 
vor ſonen geboꝛen Ram fyn cerfte geboꝛren 
ſone eñ Buna eh Aran ch Alom ch Achia. 
eh JIerameel hoeft noch con ander huyſ⸗ 
vꝛouwe genomen genaẽt Atara /dieOnams 
»motder was’ Dock lvo heeft Ram Jera⸗ 
meels eerſte geboren ſone ghehadt / Moos / 


„Fan Achar. Eñ Onam hadde fonen 


Somci / eñ Jada.Ende de ſonen van Scmei 
warch 


CAaP.ır. : + Zacobofe Ifrahel. 


——— eñ Abiſur. Ende Abiſtirs⸗ 
hupyſvro uwe naem was Abihau / de welcke 
gi ren heeft Ahobbam /ende Molid. 
ZEN Madabs fonen waren Saled / eñ Ap- » 
—— Saled is ſonder kinderen ge⸗ 
ims ſone was Icſi/welc· 
— —— ghewonnen Seſan / Voorts heeft 
Jada Semeits bꝛoeders waren Jether ef | 
Jonathan / Maer Iether is oock geſtoruen 
ſander kinderen. Woortsheeft Jonathan 
gewonnen Whalerhrefi Ziza Dir hebbẽ ge⸗· 
weeſt Jerameels ſonen Maer Seſan en· 
heeft geen ſonen gehadt / maer dochteren / eũ | 
cenen ze knecht genoemt Jeraa / 
Eñũ hy heckt hem ſn —— hup® 
wmonwe ghegeuen / de welcke hem ghebaert 








onnen Ohoiai / Eñ de ſonen vã⸗ | 





 I,Paralipomenon: : 
1? Me Datıid babe defe kinderẽ / die hem A 
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geboren zijn te Debron / Sijn eerſte gez · ket··· ar 
boren fone Ammon vã Achindam de Iczra⸗ 
helitinne / Den tweeden Daniel vã Abigail 
Ablalom dert 


de Carmelitinne Den derdẽ 


fone Maacha Zholmai des conints vã Bel 
furs dochter / Dẽ vierdẽ m. . 
— —— e— 
raham a ſijnder 
: Aldus zijn hem ſes ſonen ghe⸗ 
boten — daer hy gheregneert 
ſcuen inrench les macnde — — 25 
tich iaren heett hi in Herufalem geregneert. 
Woorts zum hem teTerufalen Dierfönew Reg. 
— ———— eh Sobab / eñ Nathan eũ 
alomon vã Bethſabee Ammiels dochter⸗ 
ee ende Eliſama / ch Zliphater: 


h 
—— Eñ Ethei heeft ghewwonucn ⸗ epheg / eñ Faphız/ ch Eli⸗ 
NHathan / eñ Mathan heeft gewonne Zabad/ ac eh: efi ipbeic deſe negen 
Jabad heeft ooc gewonnen Ophlal ch | ‚zunalle Daiuds ſonen / fonder der i⸗ 
Ophlal heeft gewonnẽ Obed/ Dbed heeft | en ‚ende ſy hebbeu gchadt een ſuſter 
rg ei AIehu heeft gewonnd Aza⸗ » » Thamar, Eñ Salomonsfone was RXo⸗ 
riam Azarias heeft ghewonnen Bellesich boam / wiens ſoue Abia heeft gewonnẽ Al 
Delleg heeft gewonnen Elaſa / Elaſa heeft · „ Wandelen is oock ——— Jo⸗ 
gewonnen s iſlamoi / Siſamdi hecft gewon rams vader / weick Joram heeft gewonnen 
nen Sellum / Sellum beeft ghewonnen * | n Dcho3 Bedienen wurd Eñ £ 
— camiam / eñ Acamia heeft gewonnen Eli⸗ Amaſias de ſone vã deſen herft ghewonnen 
* Ende lonen van Taleb Feramecls ·¶ „ Azarıa.Myacr ãzarias foncHoarham heckt 
doeder / Meſa fin cerfte geborẽ / hi is Jiphs gewormen Achaʒ / Ezechias vader / waer af 
vader / eñ des ſoons Mãteſa De das | „Dat geboꝛren is chanaſles / Eñ canaues 
der. Aooꝛts waren Bebiohs ſonẽ Coꝛe · · oock gewonnen Amon Fallas Vader, 
een Ban Samma. Mace + * — d terſte gebo 
Sammia heeft gewonnẽ Raham Jercaams Johanan / de tweede Joacim / de derde 
vader. Eñ Kecem m her ghewonnen Samk |“ —— vierde Scllum. Vã Ipatim Mah.ı. bus 
mai. | is geborrn Icchonias / eñ Scdecias. Jecho 
on was Bethſurs vader. Eñ Epha Ca⸗· a nias ſonen waren Alir/ Salathiel / eicht 
lebs concubine heeft ghebaert Baranıende ram / Mhadaina / Scratler / eñ Jetennia Han 
— Vooꝛts Daxratr Ge⸗ eñ Hadabia. Ware n gheborxen 
gewonne seh Fabandais Core waren» | Zrobabel j/ becft gbes 
ggg near konnen olollamı Bannaninmuch Salod 
eh Saaph.: Lalebs concubine yaa: + „ mith hacrlicder ſuſter / Daſabam osc / eude 
heeft gebacrt Saber/ eñ Tharana Ei»  Dbobefi Barachtã eñ Daladiam / Joſaheſtt 
ph hẽett DE vader Madmena / | de vijut / Eñ Damanns ſone wastahel: 
Sue dẽ vader yachbenarhdevad Gabaa / tias dc vader vã Jeſeie / wiẽs ſone was KRa 
maer Calebs dochter was Achſa. Dit wa⸗ haiareñ diẽs ſaue was Attan’wacr af ge⸗ 
ven de ſonẽ vã Caleb Durs ſone des eerſte is Obdia wiẽs ſone was Secheniãs/ 7 
geboren ſoons van Ephꝛata /Sobal die va⸗ — — — 
S der was van Cariarhrarim’ Saima was sch Bariwvel Ana: 
Bethlehems vader / Bariph was Bethga⸗ = —— in Se fesin grtale.. me 
ders vader. Eñ SobalLäriachiarims va⸗· » Tone Mdarit was ‚eh Szec 
der hadde ooc ſonen / de weickefach de helfe . = Ezricam diy. De ſonen liocuai waren 
dergernfticheden. Eñ van Lariarhiarinıg s Oduia /cũ liazub eñ Pheleia ch Acrubich 
warende Jerhicen’ ende hu⸗ | ebenen sende Delniaende@iutniitun: 7 
therrven Sematheen / eñ Syalareen / Eñ van | THE adg. wann arg pa ash 
deſen zun wecomẽ de Saraitersich bung! | ende Amalechin Werden soch ehr be tele ein: she. 
liters. De fonen dr Kurse ET, - R — a. 
ĩehem eñ Hetophathi de croon a fonen u waren bares, 
—— —— Sarai, Ende tk D ron / tñ Charmi⸗ ch Dur / ende Soboalb en nah 
. * er woond.  »- ‚martin — 3* a 
—— de oñ ge Jahath /daer af boen umai⸗ 
ende i tab elen — — ic tn — —— 
de Lineen die — er de bitte | isoocdär ghelachte van Eupen Aegraheh 
de baders van echabs ende Felema ende Jedebos / erde hacrliei 
«der ſuſters naem was Afalelphuini.« Maer 


—*** van Dad, ende der Coninpen yan tea⸗ inet j 


e dochteten. 


Darkjläfkal; | ARTE 


Yhanuielwas Godois vader ch Eſer was 


‘ Be vader van Dola/ dir zu Bursfontdes 


eerſten 


cAp.ımıı. Iacoboſt Ikahel. Devvoorden derdaghen. Zacob oft Ifrahel. cAP.ıııL 


eerften geborenen vä Ephꝛata Werhlehems |; emronftenier gelücken t’getalder kinderen 
vader. Maer Allur de vader van Thecue; ‚" van Juda —— oont in Ber⸗ 
hadde twee huyfrouwẽ Dalaa ch Qaara. |» faberren cuolada cũ ð ihal / ende in 
Eñ Maara heeft vage nd eh: = WBalaendeim Aſom / eñ in Tholad / ende in 
D eñ Themani an ' Barbhuelrende in Dorma / ende im — 
Bla — 
/ . i 
BEñ Cos heeftghewonnen Anob eñ So= | haerlieder ſteden torten coninc Dauid toe. 
boba / eñ het gellachte van Aharehel Arums » Eñ haerlieder (reden waren Etam / ende 
fone. Macr Fabes was heerlicbouen fon»  Acnch Kemmanen Thochen / eñ Alan/ vijt 
N moeder heeft fpnen nacm » ſteden. Eñ allen haerlieder doꝛpkẽs 
genoemt Jabes —e— Fchebhemmer rontſomme deſe ſteden tot Baal toe / dit is 
Daoefhept Eñ Jabes heett Bode » | baerlicder woonin —— de deylinge vandẽ 


van — — —* => aWwoonſteden / Moſobab hd none; # 
gebenedüdendeimp —— t / eñ | » Jofa —— fone, / eñ Ioel / eñ Jehu Jo⸗ 
mijn palen verbꝛept/ eñ dar v handt media au ſone / des ——— 
is / eñ dat ghy doet dat —— eh Elioenai / ch Jacoba / eñ Iſuhaia ⸗ 
niet verdzucten woꝛde. Eñ Godt heeft ge⸗ | "eh — an ef Imichende Banaia / 
geuen dat Maer Caleb· Ziza oock de lone van Sephei / des ſoons 
—* van Sua heeft gewonnen a⸗ A es ſoons Idaia / des ſoons Semti / 


— —— — . Lhtfthon » „Des ſoons Samaia. en 


waren Othonieleh Saraıa. —— ee —— — 
fonen Bat eh Mao: ften der a Bee Een nnen 


nat: Blaanahıhefigewonnen @pipa u +fouden Eñ ſy hebbẽẽ wyuche: ’ 
En Sara onnen Ioab den va⸗ barige eñ ee den bonden / ende 
na A wercklieden —— ‚een ea eriende Gberufbende vruchtbaer 
Sant Dact iaren De confhige wercklie —— ————— 
Calebs ſonen des ſoons Fepbone — Chams gellachte. Eye er 
—— — Eñ de fonen . | die wy bouen vooſchzeuẽ hebben / namelicı 
Ela C Eñ de Zaleleel/ eb * “| inde van den toninck van 
eh Zi itia / eñ Aſtaeil. Eñ de Auda / 
van Ezra waren Jether / ende ——— gellagẽ / eh deinwoonders die daer vonden 
Sypher /eñ Jalon / eñ hy heeft gewonnẽ cqa | waten /ende ſy hebben die te niet ghebꝛacht 
riam / eñ Sammai eũ en vader va toto Defen Dachtoe’ — hebbi in haerlie⸗ 
Eſthamo. Ende ſijn huyſ vꝛouwe Audaia " odut / Want ſy hebben daer 
u. Jared GBedors bader / eñ De⸗ ige weyden vonden. Ende 
ben vader vã Socho, ende Icuthiel den imeons ſonen zijn oock wech gegaen 
vader van Zarive/chi Dit waren Defond Be⸗ — Seit —* zn man 
gg bochter/de weicke Mered ge= nen / hebbende princen / Phaltiam 


heeft. Eñdeſonen der hupſaouwẽ·¶ ariam / ende — ‚ende Oziel / de en 

Odaie der ſuſterẽ Marham des vaders Le = |v.Felir ende Mpbebben g de bleue⸗ 

la / Garmi / ch Eſthamo ‚Die was van Ma⸗ — — die hadden mogen 

D er Eñ —— ee Ammon » | onigaen / ende ſy hebben daer gbewoont in 
Thilon. Eñ de haerlieder ſtede tot op deſen dach toe. 

Eeae.ia.a.m. — — hei Deu. z ‚Yergheal de kunden en Ruben 1. Cal, ** tattee 

——— —— vun de Agarenen loegen, fach: nader — doof heurlieder —* 


ae —— Die —* ——— re — en. - 
Des ecdts, Eñ die de fome heeft » + Mdede onen Hanben bes rerne geboren A \ 
eftacruen de mannen der van Jirahelc want hy was füneerfte ges Cm ı das 
—* en onefirkender die pꝛinten waren in | boꝛen: maer doen hy fung vaders bepnebe= *"* 
eñ die wedercomen zön in Lahem. ſmet hadde / ſoo zijn de vechten van Decerfte 
— ser bit zün oude — Dit zijn de n »geboarte gegeuen den ſonen vã Joſeph Iſ⸗ 
oonende in de plantingen eñ rahels fone/ eü by en is niet gherekent ghe⸗ 
„ Hp ip bencaminck mn werchen eh »weoft vom den cerſten gebore fonc,; Maer 
Geh, »». fpheblen Baer gewoont. Simeons fonen Imdas die dalder ſterckſte was onder on 
— ——— —— Jamin / Farıb, b oeders / vã ſhnen ſtamme ——— 
Saul/ Selen Bun —— ane/»s | menzmact be noordeelen Yan deerſto ghe⸗ 
Maſma ſjn ſoue Deflonen van Maſma »| booate zun Ioſeph —— Aldus was 
fon ſone Zachur ſijn fone’Semei ren de ſonen van ge⸗ 
E fun ſone. Deſonen van ei waren ſeſ⸗ | boyen (one/senorh eñ Phallw / Eſrom/ ende — 
chicn / eñ ſes dochtetẽ: madefün broedersen | +Lharıni. Focs louen waren Sauaia in ui. 
—————— DIE  sfone/Boglynfone Semeifänfone, a NuhL.as.a.» 


CAP.V. Zacob oft Ifrahel. 
— * (one nel ſijn fone: 
eerafün ſone den weicken heeft genän- « 
ppm sr 


Macriala —55 fonedes* 
Sag wien foons Joel / hi heeft ge⸗ 
ed in Arvertor acn Mebo eh Beelnie- 
on. Eñ tegen de ooffüde heeft hp ooc gez» 
woont / tot by den inganc vander woeſtinẽ / 
lei vloet Eupbratenwant ſy befard een 
probe N väarbepdende beeften-intlandt 


— 
——— eñ ſy heb 
en in all 


—* —8— is aan ouer den DO 
MBalaad, Maer Gads fonen hebbe 
henlieden ouer gewoont int landt van ri 
fantor Selcha. Joel int hoofſt / eñã Sapham " 
de tweede / macr Janai / eñ Saphat te Ba⸗ 
fan, Eñ haerlieder bꝛoeders nae baerber 3 
fen’ waren Michael / cñ Yo: 
/eñ Jorai / eñ — ** 
Einen here end, Ditzön Ci 
des foons Buri Re Zara 
foons Galaad /des ſaons Michael des ſoõs 
Jeſeſi / des ſoons Jeddo / des ſoons Bus. 
Mi uf —— Abdiels fonen / des" 
Ks bups in hard fa= " 
ont in Gal 
ann dorpkens 4— 
% ee de —— — tor ach de paltẽ 
t in Joathans Des co& " 
Mn er Bash dagen / eñ m be dagen dan 
Feroboam ben coninc Meta Iſrahel. Ruben " 
eñ Bands ſonen eh va de helft vã anaſſes 
/ oloochs mannen / ſchilden ende 


ende / eñ bogen ſpannende / eñ 
— 77 vieren vrertich dupyſent / 
— eñ vieftich / treckende ren 
Arijde. Eñ ſy hebben geuüreden teghen de » 
Maer de Itureen /eñ Qaphis / eũ 
dab —— —— ef» 
de Agarencen 


haerl den ghe= 
Icnert/ende alle die met —— ** 
hadden / — dat ſy Godt aenger 
ben doen fi en efi beeftte Werh 
om Dat am part m gheloo —— 
enalle dat ſy beſet 
per ent kernelen / ef ——— 
eñ vijftich duyſent ſchapen / eñ twee duyſent 
ezels / ende menſchẽ ſielen / hondert di 
eñ daer iſſer leer — doot bleuẽ / » 
Want het was des Deere ſtrydt / eñ ſy hebbẽ 
in haerlieder —— ghewoont tot De duer⸗ 
= Eñ de lond n 
te van Banaffes / —— 
——— de palen Baſan tot Baal / 
Dermon /eñ Sanir / ch den berch Bermon 
want ſy waren een ſeer —5— 2“ 
Dit waren De princen dä er gellath⸗ 
ten hups / E ende Jeſi ende —— ende 
Eꝛriel ende Jeremia eñ Odoia ende Jediel 


hp: ” 
Dim 


1. Paralipomenon: 


"Iacoböft Zrahel. EXP. 


feer ſlercke manuen ie mäthrich eier 
» maerde bo Weiher 
3 hebben haerder vaders eg veri 
fp hebben henliedẽ ontſupuert na de 
lande de welcke 


den des voles vandẽ 





— NE. — 






ei Cenas bi, 
5 1.Pat.as. b. 


rianu deſe is de a vier 
—5 — int hũps dat Halo 
« mert zielen 
beeft gewonnẽ Amariam Per 
" —— ——* — 
nnen Ra — 
" Sei ar 
“ ae Azariam/ 
gewonnen Satiã eñ 
n aeg —— Womts 


e 
‚Sara At ri * 
18 ce or: 
doede Deere dach 7 So ech 
verde doB} de — vã —— 
dus warẽ 


8-75 
= Exod.ı.c. 


ath eñ Merati. Eñ Dir zun de namen 
a Berſons ſonẽ / Lobni eñ L 
nen waren Amram eñ Maar eñ Denon’ er 
” Diet. De ſonẽ vã — Mooli eñ * 
„NR. Eñ dit —— —— en vã eui by haten 
B — fone kurt 
" » (hm ehe —— Io —* 
— — In lone, * 
» ſone. nen) minadah En te? 
» Lorelän one? ‚Airfönlone, Elcana ſijnſo⸗ 
unt / Abiaſaph ſijn ſone / Aſir ſjnſoue/ Tha⸗ 
bach fün ſone Uiti ſin ſone / Ozias ſijn io⸗ 
ne Saul ſijn ſone. Deſonen van Elcana/ 
Amalai / ende Achimot / ende Eltana - De 
fonen van Elcana / Sophai ſin ſone Ras 
— Eliab 
uſone / Elcana ſn ſone. Samuels ſon 
d’eerftegheboren was —S ende bie. 
„ gefidelonen MWerari, ward oholi Lob⸗ 
ni ſyn ſone / Semei ſn ſone / Oza ſn — 


F 










Ca Vr Tacob * Ir — De —— — —— Iacob öft Iſahel. CAP. XI. 
— met ſnen be 
ie Dauid hoth 56 net cnen voo 
— “ = md Beth bp ten gellachten. 5 
tor Dat ben ic oucrbicnen watch 
1;l abe v Dirupen Door datt ——* des n —— pc Haan fp ghegeuen we 
ygenis ſingende tot bat DEINER bes, helft har Manaſſ ar te,tot cen be⸗ 
zen huys —— in Jeruſalem. Eñũ |« thien ſtedẽ. aer Gerſous ſouen 
erlieder oꝛdinancie inden Du baren geflachten bebben Een 
—* dele zijn die met harenfoncn » geflachte cn van A ur 
ge konn den van Caaths kinderẽ / en une van btalis gellachte. efi van a 
Joels ſone / des foong Sehnen in Balan derthien ſtede 
ns Elcana des ſoons Je⸗ "| sı enhen (onen vä crari bp hard ınatg- F 
58 * Sliel / dcs ſoons Thou/ et —— ſy van Rubens gelachte/ 
Suph des ſoons Elcana des » gelachte ende van Zabulons 
— — des foös Amifav Des [ods « „ brdache by Tore shegeuen twaclffteden. 


Eicana /des ſoons Focl / des ſoons Azarie/ 
bes fooris Sopbhonte‘ Des ſoõs Thahath/ » 
ſoons ãlſit des fods Abinfaph.pesigös , 


3 2* 






BR des ſoons Iſaar / des ſoons Laachy 
— Bra bone Iſrahel. Ende » 
u hdie te ſtjnder rechter ſudẽ 
x önc Barachit des ſoõs Sa⸗ 
———— 
r es pons g 
— s ſoons Adaia Des + 
Eu am Des ſoous Zamma des ſoõs 
des long Jeth „des ſoons Ger⸗ v 
sons Ende arte 
4 Keen ‚ter 
defone van Chuli / des ſoons 
ons Maloch/ des ſoons Da: + 


loons Amafıc / des ſoons Belcie/ 
Desioots v des ons Boni’.dcs + 
en des ſaõs Moholi des ſoõs v 


Muſt des ſoons Pgcrari’ Des ſoons Leui. 
Eñ haerlieder bꝛoeders Leuiten die ghe= + 
incert waren tot a. den dienlt des ta⸗ 


eñ ſhn 
a: offer op ben outaer des heel bꝛant⸗ 
ers. eñ opten outaer vanden welriecken- 
Ben offerrtor allen wercke vä be alder 
plaetſe eñ om dat ſy voor I bi 
Den —— al beuolen hadde Mop⸗ 
Bons bienacr. - Maer dit zön Aarong » 
Elcazar fon ſone / Phinecs ſun ſone / 
je ſhu ſone/ Bocci ſijn lone, Dar su 
. one Satan fünfone/ / eraioth fon 
ne. Amarias —— u ſone / Achitob fon fonc,/ 
——— one Achimaas ſijn ſone. Ei u 
F He haerlicder wooningen by harẽ cley⸗ 
5 haren byligghende palen te 
—5* —e van ron weh ger 
—— want dien waren 
—— Bicrom hebben ſy henſiedẽ ge 
genen chꝛon int landt van Juda ende ſjn 
tofa.aı.b.ıe. vᷣogiſteden rontfomme,/ Maer de acker⸗ 
der ſtadt c Bu lanthupfen hebben ſy 
Ca —— negegeuen, 
hebben darons ſonen gegeuen de bröc ſte⸗ 
den om daer toe re vlieden/ Debꝛon en Lob= 
na eñ haer vooſteden / 
Ellhemo met haren boorfteden, Eudcoock . 
Delon-ch Dabirmet hard vooꝛſtedẽ: Alan » 
oock / cũ Bethſemes / ende haer voorſteden. 
BR Benianing gedachte / Gabee cälyn« 


acc ip o | ꝓ eñ Mephaath met (gnen vooiſteden. 


Jether opck;endg a: voorſteden. Eñ oock 


Eñ de ht ba Van Flrabel hebbeu den 
"Zeuisen 00€ ſteden gegend, ef hare vooꝛſte⸗ 
„den. Eñ ſy hebben metten lote gegeuen / 
wat der Banden van Judagellachte ; ch we 
den van Simeous kinderẽ / eh for 
den gelachte van Beniamins kindetẽ deſe 
 Keben die ſy genoent hebben met hard na⸗ 
“mern. — 5* henen die wt Caaths ſonen 


— eñ de lleden warẽ in haer⸗ 
ieder palen —* Ephꝛaims geſlachte. Al⸗ loſuai. 
dus hebben ſy henlieden ſteden om daer car 


ge vlieden gegeuen / Sichem met ſhuẽ vooꝛ⸗ 
fteden Kae gcherchen ba Ephraim’ ch Gazer 
er ar voorſteden Fiecmaanvoc mer 
„ren vooꝛſteden ch Bethoꝛon Deigelgcher 
en elon met ſtznen voorſteden ende 
” » Bebikcamen, ende ſelue maniere. Maer 
= dat half ghelachte van anaſſes / Aner 
eñ ſijn voorũeden / Balaam ch, ſin vooꝛſte⸗ 
—— te weten deſen die Dart noch oue 
ten vanr'g te, ber kinderen vä Ca⸗ 
n —* — Gerſons ſonen wor dar chap 
van t half Gganafles gheſlachte Baulonin 
Balan ch fün — hi Aſtharoth mit m 
»fünen voorſtedẽ.· WA Iſſachars gellachte / G 
edes cülyn voozftchen, en Dabercth mer 
nen voorſteden / Kamoth ooc sone Lu 
" Yoorkeden. eh Anem mierfünen v —— 
Maer van Aſers gedachte Malal met ſj⸗ 
nen vooꝛſteden / eñũ Abdon deſgelucs/ 
dock chi (gr voorſteden ch Roob met ſynen 
* — 8* van — 5** —— 
gauen ſy Cedes in Galilee * 
vooiſteden Bamon met ſijn vooꝛſteden / ch 
» Lariarhaim eñ ſijn voorſteden. Ende den 
lſonen van. Merari die daer ouerbleuen wa⸗ 
ren: van Zabulons ghellachte / Kemmono 
en (gun boorftede cn Shaber met fünd vooꝛ⸗ 
»ffeden; - oucr de Jordane oock tegen ouer 
Jericho‘ segen dat ooſten Der Jordancn, dä 
KRubẽs gefachte Boſoꝛ in de woeſtuue met 
ſhnen võoꝛſteden / eñ Jaſſa mer ſhnen voor⸗ 
»fedem - Cademoth doc ch fon Be 
ooc vã Gads geſlachte Ramoth in Galaad⸗ 
eh ſijn voorſteden + ch Byanatın mer ſiynen 
eiebon met fyuen 
vooꝛſteden / cũ Jeſer met lijnen Doorftcoen, 
Het te varı Kfachar, Nepht 
—— har, Beniamin,Nep — 
‚Dat xij. capuiel⸗ 


Maer 


CAP.VIl. 


au. De ſonẽ dan Bele / Eſbo eñ Ozi eñ O 


Jacob oft 1frahel. 


A Mi Fe ars fonen waren hola ’ch ' 
PAhna Jaſub eh Simerd de viere. De: 
fon van Thola / Ozi cñ Raphaia eñ Jeriel / 
en Jcemavch Icbſem / eñ Sanuel / pꝛincẽ on 
der de huyſen —— gellachten. Van dat 
gellachte van Thola zijñ ſeer ſtercke mannẽ 
Ber in Danids tüden twrentwintich duy 
ent eñ ſes hondert, De ſonẽ van —— 
hia / dact af — zön Pgichaclich Oba⸗ 
dia /eñ Noch’ eh Jeſia /de vijue /alle pꝛincen. 
Eñ mer henlieden onder haet familien efi + 
volckẽ un ten ftrhde warenfeer ftercke 
mannen fellendertich duyſent want Ip had⸗ 
den vcel Hupfinonwen en fonen. Eñ haer⸗ 
lieder bꝛoeders Door alle Iſſachars geflach- 
te ſcer oom om te ſtrijdẽ zin ſeueñ eñ ach 
B tentich — elt. Delonen van Ben⸗· 
iamin Wela chi Bethoꝛ / eñ Jadihel de dry. 
7 
eh Jerimoth / eh Ural, vijf pꝛincẽ der fami⸗ 
liẽ ch ſeer ꝛoom omte ſtrijden / eñ hen getal 
was tweẽtwintich d tief vierẽdertich / 
Maer Bechoꝛs ſonẽ / Jamira /eñ Joas /eũ · 
Eliezer / eñ Elioenai /eñ Amri/eñ Jerimoch / 
eh Abia / eñ Anathoth / ende Almath / alle deſe 
waren Bechoꝛs ſonen / Eñ warẽ gerekent⸗ 
by hare familien / prince van ten 
fcer ſterc ten ſtride / twintich duÿſent ende 
twechondert. Maer de ſonen van Jadihel· 
Balan.Eñ Balans ſonen waren Jehus /eũñ 
C Beniamin /eñ Aod / eñ Chanaana / eñ Jethã / 
eh Tharlis / Ahiſahar / Alle deſe warẽ Jadi⸗n 
hels fonen’princen van haren ange yes 
wmome mannen / ſeuẽthien duyſent / cñ twce= 
hondert ten Arijde treckende. Eñ Sepbä " 
ooc / cñ Dapham de fon? van Bir/ch Daſim 
Abers kinderen. Eñ de ſonen van Mepb= » 
thali ware Jaſiel /eñ Bnmich Jeſer eñ Sel 
Inm de fonen van Bala. Maer Manafles « 
Eſriel:eñ ſijn concubine Sira heeft ge= 
rt Machir Galaads vader. Ei Machir » 
Herft vom fon fonen h ouwẽ genomen 
Daphim efi Sapham:eñ hp hadde cen ſuſter 
genaẽt Maacha: eñ den naem vandẽ twee⸗ 
den Salphaad / eñ Salphaad ſijn dochteren 
oꝛẽ: eñ Maacha chachirs huyſpouwe· 
erft cenen ſone gebaert / eñ ſy heeft ſynen 
naẽ genoẽt Phares / Eñ füns bꝛoeders naẽ 
D was Sares: eh ſin ſonen ward Tilam ende 
ec. Eñ Vams ſone Badan. dit zn Ba='" 
laads ſonẽ des ſoons Machir / des ſoõs Ma 
naſſe. Eñ ſijn ſuſter Kegma heeft gebaert · 
eenen ſchoonẽ man chi Abiezer/eñ MJohola, 
Eñ de ſonen van Semida warẽ Ahinvchi » 
——— Lerich Aniũ aer Ephraimg » 
one ward Suthala / Barad ſijn ſone Tha⸗ 
barh ſijn ſone / Elada ſijn ſone Thahatch ſijn 
ſone / tñ de ſone van deſen Zabad/ eñ diẽs » 
fone Suthala eh diensfone Ezer eñ Elad / 
Ende de mannen van Beth ingeboren des 
E landts hebbenfedoot gellagen want ſy wa⸗ 
xen nederwaerts comen / om haerlieder be⸗ 
ſittingen mer macht in tenemen. DBicrom » 
beeft Ephraim haerlieder vaderrouwich ge 
weeſt veel dagen / ende ſijn brocders zijn ge 
tomen om hem te vertrooſten. Ende hy is s 


J. Paralipomenon. 


met ſijn hupſvpꝛouwe verſaemt /De welcke 
heeft ontfangen / eñ gebaert eenen ſone eñ hi 
heeft ſtjnen naem genaemt Beria om bat hi 
in de quaden väfynen hupſe geboren was. 
“ BHaer fündochter was Sara / de welcke 
| beeft opgerimmert hooch efi neder Betho⸗ 
ron / eñ Ozenſara. Eñ ſijn lone was Ra⸗ 
pha / eñ Rcſeph eñ Thale daer af dat gebord 
is Thaan de welcke heeft gewonnen Laa⸗ 
„dan / eñ diens ſone was Ammind / de welc- F 
‚ke heeft ghewonnen Eliſama / daer at dat 
gbeboren is Nun / die hadde eenen fonc Jo⸗ 
"ine, Eñ haer beſittinge chi w was 
Bethel met — —— 
ooſten NHoꝛan / eñ de weſtſijde vã Aazer eũ 
ſijn dochteten / Sichem ooc mer found doch⸗ 
» terenstot Aſa toe met ſjnen dochterẽ. fi 
bp Canaſſes ſonen Bethſan eñ hacr doch⸗ 
teren / The eñ haer dochterẽ / Mageddo 
eñ haer dochterẽ / Dor ei haer Dochteren / in 
en are gewoont de fonen vã Joſeph Iſ⸗ 
» (one, De ſonen vä Aſer ware 
na ch Jeſua / eñ Jeſſui/ ch Baria / eude Sara 
haerlieder ſuſtere. Eñ de ſonen vã Baria 
Deber / eñ Melchiel / hyis be vader vã Bar⸗ 
»faith,. Maer Deber heeft gewonnẽ Jeph⸗ 
lat / eñ Somer / eñ Dotham /cũ Suaa hen ſu⸗ 
»fter, Iephlats ſonẽ ward Phoſech /eñ Cha G 
| maal / eñ Aloch / dit waren Acphlars fonen, 
» Waer Somersfonen/ Ahi eñ IRoaga’ ch 
Babarch Aranı Eñ de ſonen van Delem 
fün broeder Supha eñ IJemna ende Selles/ 
eñ Amal. Delonen vã Supha / Sue/ Dar⸗ 
napher / ende Sual / ende Beri / ende Jamra / 
u. oforrende Dod / ende Samma / eñ Sa⸗ 
en 











I} 
— 
i⸗ onne eñ Ara. D= 
n * Olla waren Arce ende BDaniel / cñ 
vReſia. Alle deſe waren Alers ſonen pain 
cen der ghellachten / wtghecoren / ende dal⸗ 
ber ſterckſte vorſten der vorſten ende haer⸗ 
lieder ghetal der ouderdom die bequaem 
was ten ſtrijde / was ſeſſentwintich dupfene, 
Wederom het gellachte van heniamin, ende van Saul,ende 
fijn kinderen, Dat viıj.Capittel, 

ı BEniamin heeft onnen Bale fünen A 
eerften geboren Afbel den tweedẽ / Aha⸗ 
:radenderden’ Nohaa den vierden / eñ Ra 
pha den vijfſten. Eñ de ſonen van Bale 
«waren Addar / ei Gera / eñ Abiud / Abiſut 
s oocch Maamanch Ahoe / eñ ooc Gera /eñ 
Sephuphan ch Bram, Dit zijn Ahods 
ſonen / de pꝛincen der gellachten Die in Ga⸗ 
baa woonen /die ouergeuoert zijn in Jana 
hath. Maer Achia / ende Jera 
dic heeftſe onerghenoert/ende hy heeft ghe⸗ 
wonnen Oza / eñde Ahihud. Maer 8 

raim heeft gewonnen int landt van Moab 

na dat hi Dufim ef Bara fun huyſ wouwen 
·verlaten hadde / Ende hi wan van Dodes.. 

ſijn —— ch Sebia / cñ oſa 
»cũ Molchon / Jehus ooc / cũ Sechia / ende B 
Marma dit zijn ſijn fondprincen in haerlie⸗ 
" derfamilien. aer ehuſim heeft gewon 
» nen Abitob / chi Elphaal / Eñ de ſonen van 
ı Zlphaal waren Deber/ende a 


Iacob oft Ifrahel. CAP. vıa. 


em⸗ Con.4cb. Y. 


CAP. VIII. 


eh Arodıch Deder/ 


- 


Saul. 


Samad:defe heeft getimmert Ono efi Lod/ 
mer hacr Dochterd/ Baer Baria ch Hama " 
waren de prince der geflachten Der geender 
die woonden in Aialon / deſe hebben de in⸗ 
woonders van Geth berdreuen. Ende" 
Ahio /eñ Srfac/ ch Jerimorh/ eñ Zabadiz/ " 
MAichael oock eñ Bel: » 
pha / eñ Joha waren ſonen van Baria. Li” 


Jabadia ch Moſollam /eñ Dezeci / eñ Deber/ 
eñ Jelamari /eñ Jezlia eh Jabab ward de 


ſonen vã Elphaal. Eñ Jacim / eñ Zechꝛi/⸗ 
eh Sabdi / ef Elioenai / eñ Selethai ende = 


C zlıel, wi Adaia /eñ Baraia/ eñ Saramath/ 


a.Fata⸗ 


NRena⸗ ¶. Noeders. Maer Ner heeft gewonnẽ Cis/ 


warẽ de ſonẽ van Semei. Eñ Jeſphan eñ » 
Deber /eñ Eliel · Addon / eñ Sechꝛ ch Ba- 
nam eñ Dananai / eñ Elam / eñ Anathothia/ 
enñ Fephdaia.ch Phanuel ward Seſars ſo⸗ 
nen. Eñ Samlari eh Sohoriarch Ocho⸗⸗⸗ 
lia / eñ Jerſia / ch Elia / ende Sechri waren » 
Jerohams fonen/ Deſe waren de ouerſte · 
vaders eñ princen der geſlachtẽ die woondẽ 
in Jernfalem. Eñ in Babaon hebben ge- » 
woont Abigabaon / ef füns hupforouwen 
nacm was eñ ſijn eerſte gebogen » 
ſone Abdon eũ Sur, eñ Cis / ch Baal, ende 
Nadad / Gedoꝛ ooc/ eñ Ahio/ende Sacher; 
eñ Macelloth Ei MYacelloch heeft gewon- » 
nen en ſy hebbẽ gewoont rege ouer 
jeder bꝛoeders in Jeruſalem mer bare 


D en Cis heeft gewonnen Saul, Baer Saul 
NPAESG 00 heeft gewonne Jongıbaneh BHelchifua, ch 


umgen 
Iſoghelitẽ eñ pai 


Abinadab /eñ Eſ Eñ Jonathans fone » 
was Meribbaal/eñ Ageribbaal heeft gewon 
nen @gJichh, De ſonen van Micha waren 


Ahiton/eñ Melech, ch Tharaa ende Ahaʒ. 
SEñ Ahaʒ heeft gewonnẽ Joada ch Foa- » 
da heeft gewonnen Alamath / en Azmoth eñ 
Samri.æñũ Samri heeft gewonnen Moſa / 
en Mola heeft gewonnen Banaa / wiens » 
ſone was Kapha / daer af geboren is Elala/ 
bie gewonnen heeft Aſel. Maer Aſel had⸗ · 
de ſes ſonen aldus genaemt : Ezricam / Bo⸗ 
cu Ifmahel’Sarıa Obdia ch Banan’alle 
befe waren Aſels fonen. Ende Llecluns » 
broeders ſonẽ waren Ulam fon cerfte gebo 
ren / ch Jehus de tweede / eñ Bliphalerh de 
derde. Eñ de ſonẽ van Ulam waren ſeer » 
ſtercke mannẽ chi mer grooter macht dẽ bo⸗ 
ge ſpannẽde / cũ ſy hadden veel kinderen / eñ 
Kints kinderen tot hondert eñ vijftich duy⸗ 


fenttoe.Alledefe ward Bẽiamins kinderẽ. 
‚Wie daitet van de kınderen van lſrahel gheweeſt hebben de 

este die ghewoont he'ben in terufilem, Het officie der prie- 

Neren ende Sauls ghefkichte wordt noch cens verhaelt, 

> Darix.Capirzel, 


A A Lous is gbeheel Aifcabel getelt ende de : 


lomme van dien is gelchzeuen int boeck 
der. Loningen väglfrahelen Juda /eñ ſy zyn 
ouer gendert in Babylonien om haerlieder 
miſdãet. aer die eerſt in haerlieder woo⸗ 
eñ ſteden ghewoont hebben / waren 
ers / eñ Leuitẽ / eñ Mathis 
neen. In Jerulalem hebben gewoont va ; 
be kinderen van Juda / eñ van Bennamins 
kinderen / eñ van Ephraims / en Mauaſſes 
kıhderen/ Othei Amiuds ſone / des ſoons · 
5 


De vvoorden der daghen: 


Saul. 


Amrides ſoons Omrai / des ſoons Bonni/ 
van de ſonen vã Phares Judas fone/ eñ 
van Suoni Aſaia dieerfte gebozẽ / eñ ſijn ſo⸗ 
nen. Eñ van de ſonen van Sara Iehuel / 
eh ſijn bꝛoeders ſes hondert eh negheutich. 
Macr van Beniamins kinderen Sale 
Moſollams ſone / des ſoõs Oduia Des ſoos 
Alan, ch Jobania Jerohams ſone ende 
Ela de ſone van Ozi des ſoons Mochoꝛi/ 
eh Moſollam Ye ſone Saphatie / des ſoons 
⸗RRahuel / des ſoons Jebanie: eñ hen bꝛoe⸗ 
ders bp haren familien negen hondert ende 
feffenvüftich . Alle defe waren princen der 5 
” —— bp haerder vaderen huyſen. ER 
—— Jedaia / Idiatib eh Jachin. 

u Bf 0oc de ſone Belcie des ſoons 

Moſollam des ſoõs Sadoc/des ſoons qqa 
raioth / des ſoons Achitob / de opperſte prie⸗ 

» ſter des hupys Godts. Eñ Adaias was de 
fone Jeroham des ſoons Phaſſur /des fods 
Melſchie:ende Maahi was Adiels ſone des 
ſoons Jezra des ſoõs Moſollam / Des ſoõs 

Molſollamith/des ſoons Einmer/ eñ hen 
Inoceders waren Pꝛincen na haren familien 
dupfent feuen hondert t'ſeſtich leer ſterc van 
machte, om het werck des dienſts te doen in 

“Bodshups. Maer vanden Leuiten / Se⸗ C 
meia Daſubs ſone des ſoons Ezricam / des 

foong ia vã Meraris ſonẽ. Eñ Bat⸗ 
bacar de tunmermä ch Galal /eñ Mathania 

de ſone Micha des ſoons Sechꝛi des ſoons 

Alaph. Eñ Obdia deſone vã Semeia des 
ſoons Galal / des ſoons Joithun: ch Ba⸗ 

chiadefone van Ala’desfoons Elcana de 
welcke gewoont heeft in de voorhouẽ Bdc= 

»tophati. Eñ de boorwachters wart Sel⸗ 
um eh Accub / eñ Telmon / eñ Achiman ende 

"ben bꝛoeder Sellum de prince: tot dien tijt 
toe in Des conincs poorteten ooſten bielen 
ſy de hoede by hare bucrten vanden kinde⸗ 

v ren van Leui. Maer Sellum de ſone 
Core / des ſoous Abiaſaph / des ſoons Lo 
met ſijnen bꝛoederen ch ſns vaders huy 
bitzön de Coriters / ouer de wercken Des 
dienſts / bewaerders dä De portalen des ta= 
bernakels / eñ haerlieder familiẽ na de buer⸗ 
ten van des Beeren heyz / waren bewarẽde 

den inganc. Eñ Ahinees Eleazarus ſone D 
was haerlieder ouerſte voorden Deere. 

" SYacr Alarias de fone van Moſollamia 
was boorwachter Der pooꝛten van dat ta⸗ 

» bernakel des gerupgenis. Alle defegeco> 
ten tot doorwachters aen be poortẽ waren 
twee hondert twaelue / eñ beſchꝛeuẽ in haer⸗ 
lieder —*— dorpen:de welcke Dauid ende 

amuel de ſiender Br —* age 

»looue/ fo welhenlieden als iedet lo⸗ 
nen / in de daren vã Des Beeren huys / eñ int 

»tabernakel by haren buerten. Na de vier 
winden warenſy doorwachters / bat is/ ten 
doſten / eñ ten weſten eñ ten noorden ch ten 

ꝛt ſuyden. Maer haerlieder bꝛoederẽ woon⸗ 
den in cleyn dorpkẽs / ch ſy quamen in haer 
»fabbothen van tijde tetide. Deſen vier 
Leuiten was beuolen alle t'heel ghetal der 
boorwachters / eñ ſy waren ouer de ruſtca⸗ 
meren / 


CA r.IX 


[ 


SAP.IX. Dauid. I.Paralipomenon. Dauid. CAT. x. 
meren / ei ſchattamerẽ vã des Deerẽ hups. Uaet my doot / op dat deſe onbeſneden men⸗ 
Eñũ ſy woonden rontſomme des Beeren | ſchen by auonturen niet en comen / cñ my be B 
tempel in hare bewaringd,op dat ſycalſt tijt fporten . aer fon en Deren en wılde 
i 


foude welen ) ſeluer des ———— — dat niet doen / van re re 

—— ſouden opendoen. Van haren gef Dierom heeft Saul een 
| — — is daer in A —— — 
Des diene. want de gereet= Drager gelten hadde / te wetẽ dat Saul doot 


ſchappen (Dosen etale edzageneh | wasstoıshpfelner ooc in fünfwaert geual⸗ 
wigedꝛagen. — ——— Die tige⸗ ⸗len / eñ — Aldus is Saul geltdꝛuen / 
looue haddẽ / de gereetſchappe van dalder⸗¶ eñ ſijn dry ſonen / eñ alle fün un hen tlamen 
beplichtte plaetfete bewaren/waren ouerde | > gemallen. D’welcals de mannen van FE 
bioeme van mele/ch ouer den wijn / eñ olie / rahel geſien hebben / die op de platte landen 
eñ wierooc/eñ ſpeceryẽ. Maer derpriefters »| woonden /ſo zijn ſy gevlodẽ. doen Saul 
fonen Die maecten welrieckende confectien efi —— warf heb hd —— 
vande ſy —— Eñ Mathathias de Le⸗ verlatẽ /eñ zijn herw 
uijt des Coꝛiters eerſte geboꝛẽ ſo⸗· ſtroyt:eũñ —— — ee 
eh er Guns men dieinde | ben daer in gewodt. Enñ des anderẽ daechs & 
oft worden. Maer vansLaachs » | Die lg aftreckẽ de de roouen det ver⸗ 


haren bꝛoeders waren ſommi dẽ Saul eh fün ſonen 
‘ Heltomer de brooden Der vooꝛieggi F It ⸗ —* — 7* En doẽ ſy 
* altijt nieuwe ſouden 2* — a a 


fabborbs dach. Dit zijn de pꝛincen der eñ hem van fynen wapenen ot haddẽ / 
ſanghers na de familien * Leere j fo hebben ‚u obemupenin er lant / 
De ruftcameren woonden / om dat ſy Dach Datmentom diagen ſoude endend 
nacht altijt harẽ dienſt ſauden bedienẽ. De u |» den afgoden —— ende 


hoofdẽ der Leuiten / — ſin wapenen een heylichdom 

| en / in Jeruſalem gewoont / Maet in inden t Yan baren Bobtyen 

wPar.tc.ıs hebbẽ ——————— — —— in Dagons 
baon Jehiel / eũ länder hupforouwen naem — de mannen 3D 

& fone was»| Yan Jabes Balasdre Wetenalle bat be job 


was | —— 
Abdon / eñ Sur / eñ Cis / eñ eñ Ner / eũ Se Pan Bon BEE SE fo sun 
Nadab / Bedor oncmede’ ch Abivrefi JZa⸗ | befonder mer De mome mannem 
charias / en MYacelloth. can: eude ſy ee 
heett gewonne Saners in —— nen Doode lichamen / eñ hebben die 
ouer hen bꝛoeder emmet | in Nabesseifphebben haerlieder gheberu⸗ 
—— Eñ Ner hecft C on»| tebegrauenonder een eycke bie daer was 
„Rated. new eñ Cis heeit gewonnen & Saul „e3e eng herren mann m Aae 
beeftgewonnen Aonathan / ch Egelchilua/ Aldusis Saulgeſtoꝛuen om oje: 
eh Abinadab/ch Eſbaal. PYaer Ionathas · "ben om dat hp Des Beeren gebodt nuertees “R-ırcu. 
fone was Meribbaal /eñ @geribbaatherft ge : | den —— — ——— 
icha. Macrnefond van Micha «| niet bewaert en hecft / maer daet bouen aoc 


gewonnẽ Alamath, eũ Azmoth/ woaerd dat hy hen heeft fürs 
ende Samrı. Ende Zamri heeft gewonnen rijt ouergeſtelt tot id dẽ ſone vau Ilai. 
Mola/ — — — Dauid gefalft zijnde een conine ouet iſtahel verwint dee: 
wiens fone ceft gewonnd Ela⸗ bufcen ‚eh woont in lerufaleın, verfelfchapt zijtide niet viöme 
Ivvarr Aelafgeborenis. fiAlelhadde u mannen,wiens closcke wercken hier verhaele worden,Ende hy 


- . ilde.d' d’welch heert hadde ic drincken, 
fesfonen met beie namen: 2 cizam/180= —— —— — 


, Das). 
— rahel dan Dantd a 
Hoe Saulom menigerhande boofheyt van de Philiftiinen 8 — “ nv vleeſch eñ Reg. un 
a ‚ubloer Doc gbifter® ch — 
ul pi mer ghy die tz _ 
e ne jöhtlißgnen reden Flca- ı | rabelwech de / wũt tot v hecft Deere 
gsıaı 253 efide mannen van Iſraheſ ʒijn von | v God —55 bp ſult mijn volck Iſrahel 
be Biden — n neder — gr fult cen printe ouechenlieden 
ont op den berch Belboe. Ef» ierom ʒijn alle de outſte vau 
doẽ de Er en dencomen w —— — van Iſrahel gecomen totten 
monde ch —— ln ge eft een verbone met 


den Deere gemaect / eũ ſy heb⸗ 

dt is — 2 us tot eend coninconer Alracl 
———— nur heiß bemvon | nades Deerẽ woort dat hy geſpꝛoken beeft 

— — pm htẽ gewont, | «DoorSamuel — Eñ Bauid iswechge 


ttot ſj nen wapen⸗ gaen / eñ el J te Jeruſalem: 
—— wter fc — Seh Bere Aalen waren es lan 


CAP.XI 


uReg.ıs, ae 


Dauid. 


2b bewoonders. Eñ die re Jebus woonden s 
- bebben tot Dauid ghefept: Ghp en ſult hier 
Binnen niet comen . Maer Dauid heeft de 
— bä en cnoinẽ / weit is Dauids 

Ay :S0 wie den Je⸗⸗ 
er —S ana / die fal cen prince 
ñecn hooftmaun zijn. Dacrom is Joab de 
one vã Saruie reritmael — eñ 
hy as prince ghemaect. Dauid heeft in ; 
Boboschtge —— daerom is die genoẽt 

Eñ hy heett de ſtadt int ron⸗· 
De opgetimmert va Mello tot de heelẽ om⸗ 
Bi: toe . Mgaer Joab heeft de ander plaet⸗ 
Eñ Dauid nam; 


hr Dit zijn de ppinten » 
Deinsken ftercke mannẽ / die hem lpẽ 

hebbẽ / dat hy Coninc werde ouer Iſ⸗ 

rahel / na des Beeren woodt dat hy g ⸗ 


De vvoorden det daghen. 


naias de ſone Idiade gedaẽ 








Dauid. 
—— is nederwaerts gegaẽ / eh heeft 
eenẽ ſeew verllagẽ int middẽ vã eenẽ put in⸗ 

den ſnerutijt. Eñ hy heeft eenẽ ẽ 
man gellagẽ wiens- was vã vijtcu⸗ 
bitus eñ —* hadde son: — —— 
weuners boom. —* tot hem 
met een roede cf ——3 eher — 
die hy an han betr en hp berti hem ge⸗ 

“ Boot met (üns ſeifs ſpieſſe. Dit hecft Ba⸗ £ 

die onder de Dip 

2: Moe D’alder vernacmfte was, deerite 
onder bertich : macrnochtäs en was hy tot 
- Dedrpnier ger heeft bem aen 

fun doꝛe ©. Meer dalder ſterckſte 
mannen mt —8 warẽ aahei Joabs broe- 
der / eñ Elchanan ſijns oomsfone va Beth⸗ 
va dehem / Sammoth de Aroriter Belles de 

Phaloniter - Ira Acces ſoncede Thetuiter/ 

Abiezer iter / Sobbochai de 


CAP.XL 


de Anachorh 
Ken beeft tor. Iſrahel. — dera |» BDufzrbiter Fiatde Ahohiter / Maharai de 
machtigen vã Dauid: Jeſbaam de ſone van Metopharhiter / Deled De ſone Baana con 
Dacham̃oni een prince omderbertich/defe |» Metopharbirer, Ethai de ſone vã Ribai . 
heett ſiju lancie Gehen — —— ge⸗ vã er werte 
opeen feleazar = |» naia de Pharatoniter / rai ande 
—— Athen iter/ welck onder |» Gaas / Abiel de Arbathiter / de 
— rn Fer deſe was met Dauid » |» Bauramiter / Eliaba de errang De 
in oen de Philiſtinen te dier fond vã Aſſem Getonitet / Nonarhan eẽ ſone 
vergadert w —— eñ dẽ ac⸗· | vã — ce 
samen nn erfteivende |» nede Arariter, Urs ſone / Hepher 
— — jt der P de Aecherathiter bejdheloniter, 
liſtijnen. int “ro de Carmiliter/ be ſone vã 
Des: bien befchermt: ehdod |" Joel Marhanstn Mtbahar de ſone 
de Phil hadden / ſo ung de » vñ Agarai / Selecde Ammoniter / Kaharai 
eere een füne de Berothiter / va Jonb des 
geuen. van de —————— zun » ·ſoons Sa) Zu 


j gemaect be 
D intdal amıd was indes « —— — ieh 
landrs dertte en den der Philiftijnen |+ eh Joſa be yathaniters/ Ozia de a⸗ 
was te Bethlehem. dus Danid » ſtarothuer / Sammaeñ Iehiel Hotans ſonẽ 
':Imft eñ gefept: Och oft mp yemärwa |« i Je diel de ine va Samri ende 
— welcin | Foba ſijn daoe Ehel de 
—— is, Dierom zijn deſe apmannd «| ‚ch Jeribai·eñ Ioſaia de ſonen 
rer — ABhiliſtijuẽ heyꝛ⸗ van Elnaem / eude 


—*—** geſchept wor de put vã 
F— weite de ———— 
tot Dauid gebracht / dat td 
—— dãt niet en heeft ghewilt / 
maer bp heett dat ecr den Deere gheoffert 
tot een vo ‚offerande/ / ſegghende: 
NAerre zydat vã np / dat ic mjns Godts ac⸗ 
— sch deſer mannen bloedt 
vertjckel vã haren üelen 


z I: u'watergehaelt. Züom deſe a= 
ate om 
heefthpnat nier willen duncken Dit 
hedyp ronmdir gedaen. Eñ Abilai » 
206 Joabs ce vã de 


eũ 

vernaemſte / eñ onder de dꝛp / de·. 
werde hegulick/ eñ haer prince: maer noch⸗ 
fang en was hitonne dry eerſte nietcomen, 
„Abanatas. con lnue Natsde des alder 


⸗ hatia realer, Eita 
ſe mans die veel werckẽ be ee | ‚uwehäichweh Azareel / eñ Joczer /eñ Nelbaä 
—* vALarchim: Joclaooc cũcg 


beic best neo Me | 


» * 


Icchma de Goabiters / 

u geliehen Dbed, eñ Jaſtel van Maſobia. 
"an de mannen die Pad volchden ‚ashy va} cw · 
vw, 2 van die wtalle de gbellachien quamen gm, * 
ninck te maken iu Hebror. — 
— — Dane 


doen * a iu *8 
Cis fotie/ve welcke waren —— et Aa 
wtnemende vechters / 


— 


met a. handen ſteenẽ met rc riet ger Woge 


pende / eñ met ſchichten vecht ſchiettade 
Sauls bꝛoeders wt Beniamin / De punct 
Thirzer / eñ Ioas de ſonẽ vã — — * 
gegen oths lumdr 
«ı en Batacha / eñ Jehu iters He 
Samaias de Babaonitevide fterckfte u 
— —— —— 
beziel: an / ne derothi> 
ters/ —— eñ Jerimuth / eñ Baalia eũ 


Samaria cũ 


ſonen 


eAP.X IT Daud. J.Paralipomenon. Dauid, Cap. xıı 


3 ſontn van Bebov Eñ ooc vã GBaddi ʒzjn | efi ſijns vaders huys tweentwintich er 
tör Danid ouergeloopẽ doen hy verborgen | "*cen. Ei va Beniamms one Sanis 
lach in de woeſtijne / ſeer brome mannen: eh - Ders dꝛy duyſent: wär ech groot deel vã DE 
ſcergoede er ts houdẽde fchiltefifpief-- | * volchbenoch Sauls huysẽ Macrtan@: - 
ſe:hãcrtie der aflicht —* als D’aenficht van | „Bommere er er twintich duyſent ch atbr » - 
tenen leew eñ vafch als de reebocken op de onderrfeer fterck van machte/vernaenide" . 
bergen: zer de prince/Dbdiasderwee= > * mannen in bacrliever gellachten. Eñ wi 
de Zliab de derde Maſmana de pierde, " dat halt gellachte va Eyanalles zunder geco 
ſeremias de v SEthi de fehe,lielde * men achẽhiẽ duyſent / alle bdeſondere bihactz 
— J0 riet inch - — DAB 
\eremias de thiẽſte ga u ts ſonen zyn gecom 
—— —— aren va Gads kınde- — — [ [ — 
ren prineen Des —— laetſte was hooft- -.| te gebieden war Iſrahetdoen mocite / twer 
man onerhondert oꝛloochs mannen / ci de prevent dundere van dat ge⸗ 
meefte ouer duyſent / Deſe zijnt Die dom * |; ® Nachte volthdẽ harẽ raet | Byacr vã Sabu⸗ 
be Jordane gegaen xijn in d'eerſte maẽt /alzlon die ten ride wetrockẽ cũ ſtondẽ in de 
die Bu * brot bouẽ fün oeuers: Dachoord&des heyas / gewapẽt met orꝛiooch | 
en alle Veriaecht Die‘ daer in de Tche wapenẽ zin terheipe —— vijñtith 





—— de doſtſude eñ weſtſ⸗ a: — niermereen 
£ de. Eñ daer ler ooc comẽ vã Beniamin = " n conẽ d Pe pin. 
endevwä Fuda/tbtde flerckte daer Dauıd in | ee An mer ben — mier fchilde er gt= 
woonde. Eñ Dauid is henlie den te ghe- "| " Er ſenenendertich dayſent. =. 
morte ghegaen gelept: In dat ghy -oocbereerrenittüde anpfent 
Dıted ic tot keomıE Kto om Bar Ken | ſes hödert. Eh vã Aletr en ; veer 


"kende’ efhin be dachos⁊ den bero 

” tich dupſent — — — Dane van 
v —* Dale lo — sonen nes 
boo in mijn handen en be moet achtet at 601: 
onfer —— Bodt dar aenſien ch ordeelẽ. ooehiche — bö intich Dr 

Maer den geeft heeft edaen Amaſaiu⸗ Alle deſe oorloochs mannẽ / beveptte 
den prince onder de dertich eñ hy heeft· * den zijn gecomẽ mer een volcomen hertein 
ſeyt: wy ʒin irwe o Dauid / eñ met v o ſone Debiondar au Tonpärtongicmäken 
va Fr vꝛede — eñ vrede wu n=' | ouergheberl Iſtahel. caaer oock nit de alle 

‚eh 


my h en foridr: —— mijn herte met v 
no EgJarritvdar ghy mp liſtige lagen 
009} möntyande een dar ic gcen’ 





wen helpers / wãt tv, Diecom d’andere vã Iſrahel warẽ vã cender hetien 
heeftſe Sauid ontfan e geffele tor | » dar Dauid Coninc wordẽ ſonde. Eñ ſy wa 
princen der ſcharẽ. Maer vã canaſſe sun” | ren daer by Dauid dry dagẽ eteude eũ drinc 
- —— —— doẽ hp merde Shi. | | köe, wät bacrlicder-broeders haddẽt hen⸗ 

liedẽ bereyt / Eñ ooc mede die ontröt henlie | 





ee ya Sa omtefiröpen:en | 
edẽ wãt de pꝛin dẽ warẽ tot Iſachar / eñ Zabmloır —— 
A u b· cen der bed mer e raet genomen | thali bꝛochtẽ broodemet cztls eñ 


ſonden hein wederom agent one, murplen eñ oſſen om te ecẽ:miele vingẽ / roſij⸗ 
hoofden perijckelſal hi wederom eo Einen ne wijn olie /runderẽ / ramen in zu 
beere Saul kecren. Als —— dã Site⸗ = nichtẽ /want daer was bljſchap im’ 
leg wederom gramm ns was fo n tot ham ie Van Carischiarim wordt de arcke ‚der Ieereht y we UHR. 
put lucht ‚eh Joʒa⸗ "dab4 hays wederom gehaelt, gheheel Ifahel endt Dauld worse 


+ 34 nde Yan-Go % 
Bit genbel nehmt emweng — — 


zabad ehren ai alathi incẽ der or⸗ wien ode van doen bẽenedude. r 
oochs mannen in — a —— * —— —— —— — 

—— —* er becft raet gehonden met de x 

pw Berchemannd chip. eñ ſy ſte eñ duyſentſtẽ manniewermpe 

maect princẽ int heyꝛ. aer Fin . * 5 ch heeft geſcyt tor alle ve 
mender ſomm en Lern am bene ie einge vã Iſrahel: It dat v liche be- 


pen / tot dat een groote men eñ var vandẽ Deere onſen Godt dat 
als. een heyꝛ Boos. —— — u —— —— 
eben s Die tot Danid quamẽ doen tot onfeander bꝛdebers in me a 
on was’omdat fp Saiuls conint⸗ | Yen vñ Irahel / eñ rot de Nieſters cũ 


—*3. diem de vooiſtedẽ vã den ſtedẽ woouẽ dt 
ver Bere : ——— he ron "oa 
ware ſes t enatht * et ederom 
—8* —— ber *wypen hebbe die met verſdcht in Sauls var 


vom anne wa ac nee Eñ de gehecleinenichte heeft geant⸗ 
Pr ehe 3 Uã de kin 5 allg thieden ſoude ran 
| iti —— ———— oiaba vock·· ¶ Wodidt hadde alle den volcke wei bedatchti 
an —— —— —ã— —— Sibor ———— 8. Zu 
d dad“ ; u 
Br n vd toenemenven goebennere com m mach dat · hy zu 


CARXITI. Dauid, 


De vvoorden-det daghen. 


Daxid. CAp. XIIIAI. 


van Lariathiarim bꝛeugen. Eñ Dauid en + · ghellagen / eñ geſeyt: Godt heeft 


- alle de mannen van Iſrahel zun opghegaen 

ar beuuche Bau Cariathiariui / welck in 
- Fußa is,dar.ly van daer fonden halẽ de arc⸗ 
* des Heeren his — op de 





eenen 2. 
eñ Oma en ſun —— den den wagen / 

CwMaer Dauid eñ —— — den; 
voo BGodt —— ma — — 
Kens eñ uscherpenien eñ bommẽ / 

eñ timhalen eñ —— ge= » 
: come en bene ter da na Chidon / 
Go reyete Oza un handi wi om de arcke te 
dhouden / want de va weelden phulick 


zunde hadden die een luttel neder geneycht. 
Dierqem is de Heeregram gewodẽ icgen = 
Dyameühy beei.bemgefagen.omdarhp 
| DE are ee Go pısDarrgbes 
D ftom Deere... EhDaud is be- 
ei — nd ara ai ul 
enge eu hadde / eñ — de plactfe 
"Senden De: —— inge yan Oza tot op- 
— * eAũñ hy heeit Bodt " 
—— nde: Boe mach 
ISods ihiengen? Pr om" 


Num.4. bar 


k matt 
——— n int huys vau 
—2 —— Hierouuis Gods 
rarche bleuẽ in Obededons huys Dip maen⸗ 
Afneende De En fürn hupsg bene= 
-‚apriendealledarhy habe, : 
fi * Vꝛuid Bnfmghende van Hiram; —— — 
feluen een huys,ende hy uout noch andeı baylvzouwen, 
de welcke hy noch kinderen verereet rende raet nemende 
Ro hy flaer de Phuhfliänen twee msel, ' 
Dat zii, Capirrel, 
Mde Dirdin de coninc van Tyrus heeft 
dot boden geſondengen Dauid / en cede= 
rbanteneh muer meilers — 
Ren dat ſy hem een huys makẽ ſaudã. Eñ : 
‚Band heeft gekẽt / dar erde be Heere geue⸗ 
nicht hadde tot eenẽ conint ouer Iſtahel ch 
Tun recht is verheuẽ bone des Beeren volc 
-ban Anne Eñ Dauid heeft oock ander ; 
— — ir Jeruſalem / eñ 
— dochteren — 
AB vit zun vn namen Die bem in J 
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Den —— 0002 nenn lebe u 
waterẽn geichepden worden s eh daeroni is 
ben nacm van die placıle genocmt Baalpha 
»salim, Eñ ſy Die cbbẽ alvacr hacrlieder go= 
Den achterghelaten / dc welcke Dauid hẽeſt 
doen verbiandẽ· Opeen ẽ repie heb⸗ 
ben de —— genen oploop geniãect / 
eh Ip hebben henlieden breedt wigeſpraeyt 
“inde balleyc. Eñ Dauid heefe wederom 
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van Leni hebben Gods arcke ge ge⸗ offerende al voldaen hadde /ſoo 
—— nd ——— ren ——“ —— — 
schouberen met hantvoomeẽ. „abe deelde hen allen eicken beipnder 
Dauid hecft der Leuiten prnucenge= = ge cen.geipzon- 
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Dauid. "L’Paralipomenon. Dand. _ CAP.XIX: 
eümen were, ——— Be engen 
Bodt van Firaheleh Dauids ſijns kriechts Dauid bewacrt inalles daer bp henen 
hups/biöuede voor ben, ** sure Deere:s | “ — de. an —** ghertgutert 
mön God hebt geopet de eve ale a ende 
dat ghy bein een hups en: 1 * ch Idab 
hitrom heeft v — Keane ag 
omtebidad in ——— — Au: * — ur hee Fumien mehn 24 Maer Sa 
— ———————— odt / eñ ghy debi tot dor Achitobs ſone eñ Ahunelech Abiatchars 

oe ſo groore weldadẽ/ Eng en pꝛieſterẽ eũ sula was de frränery 
—— to benedöde dat huys ” eñ Bauaias Joiadas long was ouer de 
van uwen d dat ecwelick Tonde voor — ——— vã Cerdthi eũ Dauids .. 
vw wantals ghy Deere dat gebenedijt / fonen waren d'eerſte arn des conincs hant. 
foo ſalt ghebencotjt inder eewichept. De Corinck van Hanou Amınon die Dauids diöhäers Ve⸗- 
De oorloghen van Dauid, ende tollen eñ chijnfen den hey: fi —— dos, — —— 23 
denen door hem opgheleyt, ende van (in dienaers. — de Syriers die Hanon {fiitider hulpe gh gichuerhadd, 
Dat xix; Capıuel, 
2 tis ghefchier hier nac Dat Dauid de · de ris geſchiet Dar Praassı ber kinderen a 
ya E83 Me Betr bir bat hp die —— Eee coninctert/ch Dar ſim ſont ket · i.. 
re Berhefihaer Dochteren/wt | » infün ſtede regneerde 
Ber hiliſtijnẽ hãt / eñ dat hi Moab ſſoech » | ſeyt: Ic ſal bermbertichept doẽ mer Banuion 
— ———— Pi or wann erben ga 
p den fchr ‚ aen aui 0 
beeft Dauid ooc Adarezer den Co⸗ Im te trooſten van fhris baders Doot/2# 
nint van Soba des lantichaps va Bematb/ doen Die ie ne int landt der km⸗ 
by hy rn vetbney= | deren ya Ammon om te trooſtẽ Hanon / fo 
den tot aenden vloedt Aldus + | hebben de priuten Der kinderen va Ammon 
eft Dauid —— — gefept tot Banon: G — 
genen met vier peerden / ende nr Dat Dauid ter eeren — si 
pcerbe volcks / ende twintich fonde heeft die u trooſtẽ ſoudẽ / eñghi en 
volcs / eñũ hi hecft vermin — a —— ph 
peerben / wtgenomẽ een —— mag te deſpie den eñ te ondervragen / ch te benz 
mer vier peerden / de welcke bi voor — ſoecken v lant. *33 hẽeeft Hanon Da 
5 —— Eñ Syꝛus vã Damaſco is s | uids xnechiẽ cal e gemakcr — 
TE dat bi Adareſer don heeft haerlieder ——— 
conine vã & en an —— 
conincs bolck id tweentwintich Eñ als ſy Ne Bean bit Da- B 
— mannen. Eñ hy heeftrupters ge⸗ aba he Adde; fobee — — 
in Damaſco dat hem Syꝛien ooc te gemoete —— m nee haddẽ eẽ groo⸗ 
Eñ de Dcere hecitſtevð herft geboden 
hem in alles bat ſp diuuen —— ericho tot Dat haten 
was. Daun beeft tgenome baert gewallen ware/enbe bat fp dan weder 
—— die — gern are .quamen. Maer de kinderen van —— 
t hadden / eñ hp heeft die gchnacht in AIe⸗ ſiende ad Dauiden ongteljck — ghenasız 
ruſalem / rn haddẽ ſo wel Banonals nn: Sun: i 
eben waer beng talenten fıl 
— ——— zee ghemaect heeft /ſy voor hen ſeluen n ſouden * me: 
C chde colomnẽ eñũ ne merald ware, Diwelc» | ſopotamien / eñũ van Sprien Maacha / eñ 
als Thon de coninck van Emath ghehomt ¶Soba wagenen eñ rof volc· — 
hadde / te weten dat Dauid gh gehuerttweendertich wagenen / eũ 
alle t heyꝛ vã Adarezer Des toninis va So⸗ den coninc van MYaarha metfynen valcke 
ba faheeft he Adoram fi ep st — haren 
—— Dauid /dat hi van eger gemaect tegen aacr c ‚IE 
new — e rin an Aminen bergadert ie has 
con ſtedẽ 
—— Ban Pi — — aller don peu —— — 
aer u) den et er 
metalen beeft Dauid |» sfipekinderen ma weromebde) L 
de Contnekden Deere gb icht/ met bat bebben harrlicher Nachaoıden gheſtelt by de 
gont efifilmer / D’inelchp de van pooꝛte vander ftadt. Ayacr be 
alle de hepdenen’ (bo wel wor den lande van tot helpe nen warẽ konden 
eñ er vane· ter ſidẽ alleen int veit. Bierom Joab ver⸗· 
Ammomwals vanden hiliſtijnẽ ch Amalec. ſtaende dat den ſtrijdt teghen hem efiachted 
Daer Abilai de ſoue Saruicheeft Edom = | rugghe woꝛde /heeft dalder dꝛoomite mans 
in de valleye det ſout groeuẽ / ach⸗ ——— —— hi is getrot⸗ 
i mannen / eñ by in sn |" —— Spriers / Ende Diander deel 
dom een lants geweer / Dat ber Idu⸗ des vᷣ beeft — anber AOnE 


CAP. XX. Bauid. a. derdäghen. Dauid, CAPXXL 


ſins dꝛoeders hant / ende ſy zijn ghett —— Adto datus Saltus ſo⸗ 
= kindere: a au iter ghellagen Deu bꝛocder 
dat de Syriers mp vertwinnddo ſ —— den BSD eö ſpieſſe had⸗ 
en ut was gelyck ernen weuers 


ak eelicoratuee ar — —— —— D> 
Bebt womẽ moet /eũ laet A|, deren ſtrdt gheſchiet te Geth / daet in een 
manlick doen voor ons volck / eñ —— ceer lanc man was hehbende ſes vingeren / 
Bobs uedẽ De HDcere ſal doẽ dat in ſin aẽ⸗ dat is te ſamen vierentwintich / de weicke 
———— Dierõ is Joab ch t voltdat — mede . en wr dar geflachte va 
was gereyſt tegen de en: lafphemeerde Iſrahel / eñ 
———— ——— — Eñ de kin el Busse 
—— — eier bunscchp dc Syriers ge⸗ der heeft hem ghellaghen. Dit zyn de kinde⸗ 
hbẽ ooc de vlucht geusinen ren van Rapha in Sech / Die gheuallen son 
ven At fünd broeder/endelpyzyninde | Door Dauids handt ende lynder knechten. 
en: eñ Joab is ooc wedetom Om dat Dauid Godt verioornt hadde mer her vrilck te vel- 
sch in Jerufalem. Maer de —— ſi . lene. oo wordt hy ın fiin volek mer peſtileneie gheilaghen (oo 


"Dat 5** —— — —— —— — van Onpan de ihn — 
Sehgacht de —— * ERpeSachanısı opgeftadtegen Ilrahei / A 
venzchi — —* o iteyn Der orlo⸗ chi hp heeft Bauid dppgeruct —** Flraz Reg. 
gen’oä Adare zer der veltheere. hel telien ſoude / Eñ Dauid heefttorAioab 

Eñ als Dit Dan eier hrapnchen " / efitot de princendes volcks: Baet 


herichp geheei Afcahel — ‚ch is ouer enen.ch reit Itrahel vã Berſabee tor Dan 
atc Aoꝛdane getrockẽ/eñ by heeftſe oucernals toe /eñ bꝛengt my tgetal dat ict were. : Eñ 
invenbp heẽft recht tegẽ henliedẽ ouer fon Joab heeft geãtwooort: Dr Deere vermeer⸗ 
Bachoogden t / daer ſp teghen ſtreden. | Derefün volc / hondertmaei meer dã ſy zijn / 
Maer de Sprierssztin voor Iſrahel ghe⸗ "| Maer mijn heere de coninc /en zijnt niet alle 
vloden ch Band heett boot gellagevanden | uwe knechtẽ waerom begheert myaheere 
Hyꝛiers ſeuen duyſent wagenẽ / eñ veertich dit / het welcke Iſrahel tot cen ſonde gerekẽt 
dupſent voetvolcs/ cũ rennen deu hooft⸗· ſalwoꝛdẽe Macrdes conincs won heeft 
man des heyrs. Ende Ädarczers knechten | meer verwonnen: — — 
ſende dat ſp vã Iſrahel ᷣwonnen warẽ ʒjn heeſtt gehrel Afrahelomme gegaeũ eh hy is 
ouergebloden tot Dauid / ef fphebbenbem | s weder gekeert in Nerulalemw / Eñ hy heefe 
abenfun: eñ Syria en wilde boogtaenniet | Daniben rgetal gegeuen vanden —— 
——* doen den kinderẽ va Ammon. by omme gegaen hadde / eh allerg 
neue nei mung | abet bcunuden Buplkntc) Dupieneh 
die der er ne — * | bondert dupfent mannen Die ſweerden wt= 
Dir xK.Capitel' trocken / Maer van Juda waren vier hon⸗ 
ER "Mbe risgebeurtnac rerloop vã eenen dert eñt leuentich dupſent vechtẽder man⸗ 
„Reg.ıob7 Niare te dien tude als de coningenplegen | nem want Leni ch Beniamin en heeſt 
‚mas en ſtrij de wt te treckẽ / dat Joab heeft verga niet getelt / om Dat Joab noode des conuucs 
—— eh de macht der ſtrjtbaer man⸗· gebodt volbꝛachte. Ende het miſhacchde 
nen / eũ hi bedoꝛuen d’landt —— Bode datter geboden was’ —— Iſra 
ren vã open eh hy is vooꝛts gh ·hel ghellaghen. Eñ Dauid —— - Hot. 
heeft aabba beleyt / Maert Dauid bleefte ge gefept: Fcheb bomen matenfecr gefi 
ruſalem doẽ Joab Rabba verfioech eñ ver⸗ dat ic Dit doen fonde; ic bidde v —2 de 
doꝛf. Eñ Dauid heeft genomẽ SYeichoms: | boofhept ws knechts / want ichcb onwijſ⸗ 
croone van ſijnen bon = heeft daer in | >rlickgedaen. Eñ de Beerc heeft geſpꝛokẽ 15 
Bonden tghewicht varı gouts/ch |» tot Gãd Danidg ſiender · ſi de:. Gaet 
——— che by heeft vooꝛr fp ſel⸗ henen / eñ ſpꝛeect tot Dauid / crũſegt hem: Die 
uen daer af gemaectt een coninclicke croone: ſeyt de Beere: ã dꝛyẽ ich Suefe:Akıett 
———— —— roofs vander ffade | een datghy wilt / eñ ich falt v doen. Eñ als 
eñ t volc dat Daerbinnen was: | Bad tot Dauid gecomẽ was / ſo heett hy hẽ 
* Se —— beeft ouer henliedẽ emp ſeyt de Heere:Kieſt dat ghi wilt / 
ſchw eñ ſſedden / eñ ktr⸗ |» iaren peſtilentie: oft Dat: ghy dxy 
ren metſcherpen vſeren bellaghen / alloo Dat — v dẽ eñ haer ſweert 
> fp vanecen — eñ in ſtucken gerneuẽ niet te mogẽ ontgaẽ:oft day dagẽ het ſweert 
hen‘ 00 heeft Dauid ghedaen alle den des Beeren/ch de doot verkeeren int landt / 
ſteden der kinder? vã Ammon:eñ hy is we eñũ dat den Enghel Des Beeren dootſlae in 
derom gekeert met alle ſynen volcke in Je alle de palen van Arabel / Bierom ſiet nu 
C eufalem, Na deſen i re ſtrijdt opghe⸗· · Wwarichem antwoonden laldie my dẽ 
uReandıs rien ec —— * inden —— heeft. Eñ Dauid hecſt tot Ban geſcyt: Aã 
a = beBufarhitergela allen zuden pꝛamẽ my de bangiched&/ maer 
er vã Kaphaims gheflachter enhp | vismp beter dar ic valle in Des Heerẽ han⸗ 
eeftle — —— Eñ daet is noch eeuca· ¶ DE/wät ſun bermhertichedẽ veel zin Dan arg 
anderen — ae tegen de Phllilynd | de handen der menſchen. Bierom u 
eere 


CAB.XXL? Dauid. . I,Paralipömenoti; Dani, CAP.XXIL. 
Deere de peſtilencie in Ffrahelgelondewieh | Borfchbloer vã Oꝛnan den Jebuleiter / heeft 
daer iſſer vã Iſrahel geuallen iceuẽtich duy (> daer lachoſſerandẽ gedoot töoffer, Eñ het 
ſent mannẽ: Eñ hy heeft dẽ Engel ooc ge⸗n tabernakel des Dcẽren das Moyſes in De Exodaca ». 
londen in Jerialem dar hy die ſſaen ſoudet | woeſtjne gemaect hadde / eñ den outaer der 
ch als Die gellagen worde, fo heuer Do Dee⸗ brätofferande waste Dier tijt op de hoochde 
te gheſien / eñ beeft bermherticheyt ghehadt |? toriBabad, EfiDaniden macht niei gaẽ tot 
ouer de grootheyt des quaets/ ende hy heeft dẽ dutaer / dat hidaer God ſoube bidde, wãt 
gebodẽ den Engel die daer ſioech: Tis ge⸗ bimer winemẽde grootẽ grouwel veruaert 
noech / laet nu v hant ophouden. Eñ de En⸗ ¶ was ſiende tſweert van des Beerẽ engel. 
ehr) Bes Beeren font by den dorſchvider —— 
van nan des Febufeiters/ Ende Damd | "Ye neeiflchnckdiene, veumancndene peincen das han bye 
opheffende fin oogen heeft gefien den Enz | Aandıchziin. * Dat anij.Capittel, . 
gel des Deere ftacnde tuſſthẽ hemel eñ aer⸗ ER: Danid heeft ghefept Ditis Phuys A 
dt / eñ cen bloot fwaertin ſijn hant / ende ge | Bodts /eñ deſen ouracr is tot den braut⸗ 
ergreifen ſy ziun nederghe⸗ »offer van Iſrahel / Eñ hyp beefe gheboden 
uallen / ſo wel hy als de ouders ghecieer mer | datmen vergaberen fohdeallede bekterde 
hayren cicederen / merten aenlıcht platter | Bevdbenetsttet Jootſcher wet / vandẽ lan⸗ 
aetden. EA Dauid heeft tor Godt gheſeyt: · de van Iſrahel / eñ by herft van dien gemaect 
En ben ict niet die gheboden hebbe datmen |; fecnbonwers om ſteenen te houwen ende 
t vole teilen ſoude? Ick bent die geſondicht efien te makẽ om t'huys Gods te timmerẽ. 
hebbe / ick bent diet quaet gedaen hebbe:watOoc heelt Dauid ſeer veel ijſers bereyt tor 
quaer hecft Dit cudde ſchapẽ verdientDBecre | denagbelenderdoren’chtot de herren ende 
mijn Godt / Ick bidde v / laet v handt opmp vocchielen / eh van metael een ontellick ge⸗ 
gekeert worden / eñ op ijns vaders hups’ wicht / Eñ de cederen houten en mochtnẽ 
maer v volck en laet niet gelagen worden. niet ſchattẽ / welcde Sidoniters / eñ die van 
Eñ de Engel des Beeren hectt Bad ghe⸗ * | Tyꝛo gebracht hadden tot Dauid. Eñ Da⸗ 
boden dar by Dauid ſeggẽ fonde/datbpop= uid hecft geſeyt: Salomon miijn ſone iscen 
iſoude / eñ timmeren eenen outacrden | dAcpnkindeken eñ trer: ende t huys dat ick 
eere den GBod inden dorſchvloer van Oꝛ⸗ | den Beeretimmeren wille moet we⸗ 
nan den Jebuſciter. Dierom is Dauid op » ſen / dat in allen landen vernaemt worde, 
gegaen na Gads woort dat hy hem geſppo⸗ Dierom ſal ick hem te voren den dat 
ken hadde wt ven naem des Beeren. Eñ | darrtöchootelöck is / Eñ om deſe ſake heeft 
doen Drnan opgeſien hadde / eñ gbefien den | «bp voor ſiyn doot alle de coſten bereyt / Eñ B 





Engel /eñ ſijn vier ſonen mer hem ſo hebben heeft Salo mon ſijnen ſone gherocpen⸗ 
ſy henlieden geborgen’ want op dien tijt ſo dem gebodert Dat vr een huys tintineren 
va Iſrahel/ 1ER 


D dorfchte berszwe opdendorfchvioer. Al- = | »fondedenBWeere den 
dus doen Dauid tot Dinan quam / ſoo fach Dauid hoeft tot Salomon geſeyt:Mijnſone 
hem Ornan / eñ is hem te gemoete gecomtn het was ntjnen wille / dat ick lſoude timme⸗ 
vanden dorſchvloer / eñ heeft hem acrnghebe⸗ ron ten huys Den naem vandẽ Heere mund 
ben plat neder gebupchtteraerden, Ende Godt/·Macrd'woort des Heeren is tot: 
Dauid heeft tot hem tt Bhecft my de- mp gedaen / ſeggende: Ghy hebt veel bloets 
plaetſe vã uwen doꝛſchvloer / dat ick dacr in gelſtoꝛt eñ ſrer veel ſtrijdens gheſtrede 
genen ontaer den Decre machtunmerdralfe: | enfult mijnen naem geen huys mogen tim⸗ 
dat ghy fo veel ſiluers neẽt als hyweert i/meren / ſo vele bloets geſtort bebbeude voor 
eñ dat de plage mach ophoudẽ vanden vol⸗ my. De ſone die v geboren ſal worden/fal' 
ke, Eñ Ornã heeft tot Dauid geſeytr Neẽt » | eenferrgeruft man weſen: want ick ſal hem 
dien eñ mijn Deere de conmedocaldarhein | doen ruũen van allen fünen vpandẽ int ron 
belieft / maer ooc gene ick offen totten byant= | Dezehi om deſe ſake ſal hy veedtſamich ghe⸗ 
offer / eñ de doꝛſchinſtrumentẽ tot hout /ende noemt wonden / eñ wꝛede enderufte ſal ick in aegb 
terwe tor ſacrificie / Ick ſalt al geerne geuẽ. Iſrahel geuen alle (yn ts Dp lal een Hebruas. 
Eñ de conincheeft tor hem geſcyt: Ten ſal·¶ huys mund naem timmerẽ ch by ſal my ror *Rsb-+ 
geenfins alſo geſchieden / maer ick lal ſiluer eenẽ ſone ʒjn / eñ ick fal hein tot cenen vader 
—— fo veel als dien weert is / want icken- | zijn: eñ ick lal den ſtoel van ſyjn conmcruck 
ehooꝛe v dat niet af te neme/challo Gode vaſt maken ouer Iſtahel inder erwichepdt 
te oflerẽ bꝛantofferandẽ ſonder co. BHierõ | Dierom numijn ſone de Heere zy met weh: 
heeft Dauid gegeuenOꝛnan vooꝛ de plaetſe weeſt voorſpoedich / ende timmert een huys 
ſes hondert ſiclen gouts van ſeer rechtẽ ge⸗ den Deere u wen God’ gelijc hy vã v geſpz·⸗ 
wichte / Eñ hy heeft daer den Deere cenen «= u ken heeft / Eñ de Deere geue v ooc wijſheyt " 
outatr getimmiert / eñ hy heelt geoffert brät- | eñ verſtant / dat ghy Iſcael moecht regeren /⸗· 
offerandert eñ vꝛeedtofferanden / eñ hp heeft ch bewaren de wet des Deeren WE Bods/ 
den Beere aengeroepẽ / eñ die heeft hem ver wantr dan ſuildy mogẽ vooꝛſpoedich zijn iſt 
hooꝛt door t vier vandẽ hemel opdẽ outaer | dat ghy bewaert de geboden eñ de ordeelen 
des hantoſffers / Eñ de Heere heeft dẽ En⸗ die de Heere gebodẽ heeft Yopi dat hy die 
el ghebodeu ch hy heen ijn fwaert inde - | foudeicer& Arabel: wert od eñ doei mã⸗ 
€ : Dierd Dauid terſtõt ſien⸗a lijck / en vꝛeeſt niet / noch ch veruaert v niet. 
de dat dẽ Deere hem verhoozt hadde Inder Siet ic heb in mijn —— ” vor berept 


i 


% 
. 


CAP.XXIIL Danid.-  Devvoorden der daghen. Danid. CAP.XXIIL 


de coſten vã des BDeeren hups / hondert duyv⸗ ı wendwan Moyſes Gerſom ende liczer, 
ſent talenten gouts / eñ dupſentith duylent ——— ſoncu Subuel decerſte Ende 
talenten ſiluers. Maer des metaelsen des SEliezers ſonen waren Rohobia deeerſte / eũ 
hlers en is geen gewicht, wãt de grootheyt en hadde geen ander ſonẽ. Maer de 
— grtat. Steenen eh houten be kinderẽ van Mohobia zun bouen maten ſcer 
bereyt tot alle de behoeften des werchs. |" vermenichbuldicht, — — C 
D — —— ooc ſeer veel conſtighe werche= » |» Salgmichd’cerfte. De ſonẽ van D 
nhouwers eñ metſers / eñ conſtighe Jeriau deerſte / Amozias de twerde, 
timmerlieden ni bahay en vanallen con= | = De derde / Jecmaan de vierde. De 
ſtigen ambacheö fecr verftandich/omd’werc | °' Dyicl/icha d'eerſte Aelia detweede. De 
te make / van gout eũ ſiluer / eñ meraelch «| ¶ ſonẽ van Bherari Moolich Ayuli. De ſonẽ 
ijſer des welcs geen getal en is. Dierõ act |" van Mooli/Eleaʒzat eñ Cis. Maer Elea⸗ 
bp Deere falmet vziun. Li” | zar ig geſtoruen / ch hy en hadde geen ſonen / 
Dauid heeft ooc beuolen alleden piincẽ van | maer dochterd eh de ſonen vãCis hacrlieder 


ſrahel dat ſy Salomon fünen fone heipen | broceders hebbenfe ghenomen / De fonen 
une fg BD: Ghy ſiet er ” — vaã Muſi/Moholi/ P Eder / ende Jerimoth 
od met 


ieden is / eñ Dat — “4 Div. m zönde kinder? ‚van Leui in ei 
nen heeft al om int ronde/ a by hten eñ familien ——** 
vpanden geleuert heeft in uwen handen’ efi = “ v’getalder hoofden 9 elck 
dat d lant onderworpen is voor Den Deere der de welcke deden de 2 des dienfs 
eh vooꝛ fünvolc, Bierom fo geeft vherten | vädesBcerö 22 twintich iarẽ * daer 
ende v fielen dat ghy den Deere uwen Bodt |»: bouen. wãt Dauid h fünf vokae fe ge 
ſoecket / eñ ſtaet op/ ch timmert een beplighe od va Iſrahel — ch, e — 
wooninge God den Scere / dat de arcke van geuen / eñ de wooninghen vã eruſalem tot 
des Deere verbör —* wonde / eñ de va⸗inder eewichept. Enten bi der Leuiten 
ten die den Deere gbeheplicht zum’ int hups * niet toebehooꝛen / datt kan meer 
n ghe⸗ 


dat den naem de us seven getinumert v0 wort. Fahne Anstrerrinngpe alie abe 

Dad out zujnde, Salonıon eenen conınck geſlelt hebbende, | 2; — chappẽ om te dienen nina de laet 
= beichigt Bein *8 —8 Ende —— wot · ebodẽ van Dauid falme rekenẽ rgeral der 
Das yxiif. Capintel, | — twintich iaren eñ daer 


2 TyAuip an aut zunde ef hol hannagben · »bonen. Zülpfulle zun onder de hanı van D 
beeft Salomon onen fone coninck ghe= | - Aarons Tone, er vänes Deerẽ huys . 
ſtelt ouer —* Eñ heeft vergaderi alle» | in de potalen en camerẽ eñ in de plaetle der 


un rahel / eñ de priefters ende u neringen / eñ inde beplige plaetfe ende in 
Eñ de gran zijn ghetelt van » be werckẽ Des * van des Deeren *X 
— eh daer bouen / ende daer zijn —* Maer de pꝛieſters ſulle ʒz¶un our © FÜ. 
de —* bꝛooden / eñ tot dat ſacritiie ” = 
wtgecoꝛẽ en wegefchep= + | derblocme van mele / eñ tor de platte coe·⸗ 
den ar pi me kensch ongheheefde bzooden / eñ totter 


pan⸗ 
gg en der ouerſten ch rechters es duy nen / eñ omterooftö,ch ouer alle de gewich⸗ 
Eñ vooits vier duyſent Doorwach- 5 |» tenendematen, Maer de Leuiten dat ſy 
eñ ſo veel ſangers den Deere ſingende —*— vꝛoech ſtaen ſoudẽ om te belijdeũ 
— See die ſy badv&omte | eÄtelingen Den Deere / deſgelijcs ooc aende 
— Tagen. Ende Danıd bedeptt bp de * | » auont/ (oo weldat int o van de heel 
‚buerten w kinder? van Leuire weren van | brantofferand® des Deeren / als in de fabbo= 
Derlon ch Kaarh en Myerarv Defond van? | then encerfte dagẽ dcr maendẽ ch moe an⸗ 
Berſon nd emev Defonenvan! | der hoochtijdẽ na r getal eñ ceremonien var 
ALeedan / de —* eñ an Dal an eñ Joel. |» eickkningeraltät voor den Heere. Eñ dat 
Dip. De alomithende> | ſy bewaren fouden de bewarin vandat 
| —ãe—— dayr: —————— tabernakel des verbonts chi de behogrigcke 
B familien van Leedau. Maer de ſonẽ van | maniere der hepligber plaetſen / eude de bes 
Semei Leheth en Zija / ch Jaus / en Baria | waringhe van Aarons ſonen haerder bꝛoe⸗ 
as / a twe / ans ce rien —A en van Elcazar gar, ten 
en IBaraen en handen niet veelfone (onew.chdarc | Te Sad, worden varı Dauıd befchid, Ende de buerten 

e8 een familie eh in een hups ger Dat xxiuj.Capitiel. 

— * en Ffaarı " Mer de ſonen van Aaron hadden deſe A 
es, - Debian en Dyiel’diere. Amrams fonen " deplingen:Aarons ſonen Madab-ende tevic ax.· = 
Hehe. .b zn —— Zi Aaron is wegefchep : Abincn Zleazarıen Hthamar. Maer Qa⸗ 

dat hp Biene foude in de alderbeplichfte dab eh Abiu Zun voor baren vader geſtoruẽ 
en a ach inder cewic * ſonder kinderẽ ei her paieſterſchap hebben 

Dat hp den welrieckenden offer * | » bedient —— en Ithamar. Eñ Dauid 

ontſtekẽ ſoude na ſijn behoorte / eñ 33 heeftſe gedeyit / dat is Sadoc van Sleazars 

ſoude gebenedudẽ inder eewicheyt. Ende“ Toncw eh Alimelcch va Ithamars Ionen na 
Rrod.u.d... Moyſes des mans Godts fonen zu oock | »baerliever buerten ch dient. Eñ daer ion 
na. mede geteis ine gehaner van Leui. De ſo⸗a gheuomden weel meer ſonen van Eleazar 
Prinz 





CAP.XXIIII. Dad. 


wrincelijcke manrien van Ithamars ſonen. 
Enñ bp heeft gedeylt henliedẽ (dat is dẽ kin⸗ 
deren —— printẽ na de familien ſeſ⸗ 
van Ithamar by hard fa⸗ 
eñ huyſen achte. VNooꝛts io —— 

de familien ouder malcanderẽ 
tẽ / w warẽ 


—— Bodts pꝛur 
zars ſonẽ / als va Ithamars ſouẽ. 
2 meias Tonede ſchuuner een le⸗ 
uijt heeſtſe beſchieuẽ poor den conine / eñ de 
printen / eñ vooꝛ Sadoc de prieſter ch Achi⸗ 
melech Abiathars ſone eñvooꝛ de pꝛincẽ der 
iettechäckeren Leuitelijcker familien cen 
Imstock bouẽ dander was, vooꝛ Eleazar / 
eñ een ander bat Wander onder haer 
hadde voor ar Eñ dreerſte lot quam⸗ 
“ we poor Joiarib det tweede Itdei tderde · 
Darim t vierde Seoꝛim/ t vijtſte Melchia > 
siehe Maiman / teuenſte Accos / het achte » 
Abi negẽlle Jeſua het rhiẽſte Sechenia/ 
het eltſte QCliacib hee 
we Doppha /het veerthre ſte Abaadı 
vijttiẽte Belga — — tJe⸗ 
uenthienſte ng hend Apbfes/ ; 


* —— intithit Jachin / het ne. n 
twintichtte Bamul’ het dayentwintichſte » 


nd Hast min een Yaaziau, Dit» 


Y na haet d warte 
Deerẽ huys ſoudẽ / eñ onen bone 
ander de —— 
Deere de. God van Iahel beuoten 
Macr ber kinderd vd Leni dit nach ouet⸗ 
biend ward va Anıräs Subaclen: 
vã Swaels ſonẽ Jehedeia VaMOhBeEt |" 
bias (ne age iaseaarl- 
ende 


— cerſte / Arnntias⸗ 
be twerde be derde / Jecmaã de vierv 


* melcch 
cñ de De ꝛieſterlijctke end ' 
| 
———————— nah ia 
per erne en —— 


A Aue —— 
Deren var = ———— 
— na Gen nern apa —* 


diente — wenn 
Alaphs lonen Zacchurren Zolepiy ende Ma: 


% Pt FR * 


I. Paralipomenon. Bauid. 





thania / eh Alarela Aſaphẽ ſonen: onder A⸗ 
ſaphs hant pꝛopheterende by den -conindk: 

» Baer Foıchun, de ſonen en! 05 
dolias / Sori Jeſeias —— 
thathias de fefte-ondtr haers vaders Idi⸗ 
thums handt / die op de ep erde 
ouer de gene die dẽ Bean loefden/ 


‘+ Beinanopede ſonen vADemanBoctian’ B 


Mathaniau Oʒiei Stıbuel keiner 
‚Bananias liacha 5 


Bananv’t de er 
Komenthiczer / ende Tefbacatar £ * 

Othir/Mahazioth. Alle deſe ward Bea 
fonen des conincks ſienders in de wooꝛden 
Bods /dat hy den hoorn vert tffen ſoude: eñ 
Bod heeft Beman eerthien fond 
— e Ar bochteten: warealie aber or! 
* aers vabers hät bedeylt omte ſingẽ de 

— eerẽ tempel op timbalẽ / eñ pſaltecien / 


erpẽ / ten dienſte vã des Deere hiiys bp 


nen re weren Aſaph eier 
HDeman. Eñ haerlicder gctal was —** 
ren bꝛoederẽ die des dc 
alte famdiceraers twee hoder ya? 
tentich ——— na haee⸗ 
lieder buerteri geljekeitie / ſo wet de mieelie: 
als de minlte / geleert beyde ende — ** 

Eñ deeerlte ſot is wigegaen voo 2 

Die vã Alaph was. Dat tw cede —2* 

ehnnefshen’ehfünentnoeteren Die waren 


; 
thatrie Tunienlonon eh hiätatten v2: 
" —— onen eñ bꝛoedeten 
—— 


twaenue Exena⸗ 
— 


‚ Mäachane — 
Beten eig TORERWHEN eirbror2? 


— — xD Koma 
rain ehytR Ayahrayı nbrocde⸗ 
"ver Fakten ct — sdne tn Hei 


ker hen onen euBeinrdete twachte, ? 
7 enhiagien Ansmann. nei 


—A— ce 
we rien Pahenag füllen - = 


'Mie er Dit asnten de! veyllughen —*—* 
aerders vanden Coriten Acſeleina 
ve ſone van Coꝛe / van Alaphs kirivertii/:! 
De ſonen van eſclemias —— 
d'cerſte 


GA.XXV. 


CAT.XXVI Daud. _ Devvoordenderdaghen. Danid. , CAP.XXVIE 


deerſte geboren / Jadihel de tweede / Jaba⸗ eg tee geheylicht haddẽ tot 
—— — de vierde / Elam: erg Apr rent vau = Deeren tem⸗ um 
—— ſeſte / Elioenai de ſe⸗ — Dingen ect Sammel D%; 


fonen vã Obededom / Zeme=* gehepliche, efi * * eu 
—— — de tweede / Joa abe ne dan Rev de long; 
—* Sachat de vierde Nathanael de ruie:eñ alle die haddẽ pen nt 
Hefte ed fefte,Fachar deleuen=* ſicht dooz be hät Selemichs eñ (under b 
— de achtſte / wãt de D eg pet »deren. Maer ouer de Ilaaritẽ was — 
hem gebenedijt. Maer Semeie ſnẽ ſone nenias / eñ fün ſonen warẽ tot de werckẽ m. 
u. 00c fone ouerſte van hard fami „Dupten ouer Iſrahel om die te leeren ende ie 
wãt ſy warẽ leer ſtercke mannen. Al=’ |» vonnifien, Maer van dẽ Debꝛoni ten Dar 


dus waren de ſonẽ van SemeiassDthnien "bis eh fun bꝛoeders ſeer ſtercke 
eñObed / Elzabad eñ ſijn brocders | duplſent eñ ſeuenhondert warẽ ouer Iſta 
ercke mannẽ / Eliu doc eñ Samachias / ouer de Jordane teghen den weſten / it 

alle defc va Obededoms ſonen / ſy eñ den? ¶ dewerckendes Deeren / eñ tot des conincs 
ſonen / eñ brocders ſeer fterck om te dienen / | " Dienft: Maer de pzince van nen Bebꝛonitẽ 
tweeentſeltich van Obededom. Maer de⸗ was Jeria / na ieder familien ende ge⸗ 
fonen van Bgclelemie eñ hare bꝛoeders ſeet llachten. Int veertichſte iaer van Dauds 
35 ſtereke mannẽ achthien. Eñ vã Doſa date coninckrijck zijn ſy getelt / eñ zun geuonden 
is / van de ſonen vãcerari / Semri de prince ſeer ſtercke mannen / in Jazer G eñ 
(want hp en hadde geenen eerſte ghebozen / ſijn bꝛoeders van ſtercket —— —— 





derde 3 i 
ederẽ van Dola warẽ derthien Dei") Yan Manalſſes beilachte / tot allen Bodesa 
zn ghedeylt in doorwachters / dat ip altuts ende des di 
prince Der bewaringen / gelgchen bꝛoc⸗ ‚.. Hier worde verhaelı twäelf princen die ick by — 


dienen fouden indes Beeren dupß⸗ — — —— —— ch ood wörden 
—— „| gerelt.de pri aten de: —— ler ſch ch des coriack⸗ 
Deu den groate ien / "spe hieren va Afrabel na hacrlic⸗ a 
tor elcke page. Aldus is dlot Dan den" der getal Ener familiẽ / hooft⸗ 
Selemie Baer Zacharie ſij⸗ ouer ehouer honderrenne 
nen fone den fer wüfeneh oueritẽ die den coninc diendẽ 
I gemlen — noogeiipe.. Ende | Schaue ingaöde eh wrgaende tot elcker mat 
Obededom mer tyuẽ ionervaenrlupden in, | belüner intiserzek pegelic was ouerſte ouer 
che deel des huys was den raet der ou⸗ vierentwintich mannen. Der eer⸗ 
ders. 8 — Den weiber fer ſcharẽ in d maent was de auerſte 
de pooꝛte die ———— Jeſboam Sabdiels ſone / ende onder hent: 
ten dewaringe re AHaer”| ’ dierentwiũtich dupſent. Wat Phares ſa ·⸗ 
aen den ooſten zeñ uoode „Men ermpaince vä alle den princk ine in 
maent; Der tweeden maent 


—— — es in dẽ 


aend vier indẽ wech / twee inelcke, | Rechts heyns vandẽ vierentwintich 
e camerkens, ‚it gun beneplingäner” — Eñ de hooftman vãder 

KL — 

7 li ; * ne — 

dat huvs des Deerẽ / eh ouer — duyſent. Wi —— 


n ad Le 
Be ln Gerſonni: vädenan:mare |; ee Taler ee 
ie Aedan eñ Gerſon 5. — 


7, Befonen nan gr Sardn ve 5 —— ———— 
ei zaheiä0r 
Inocders in ſijn ſchare vierrutw 


— — ————— — De vijfſtt — 
—— 


—R *2 —— — De ſeuenſte in de leuenſte maent / Belles 
vam’eh dees forte was docũ dr ha ionuer vñ pinaims iinvere cadt 


rer 
fone Selemith mu. pt infun'chare . : D Bar 
brocdets ware — — a " achrieen ——— —* 


ı ben welt de con geherlicht iter vãt gellachte vñ Sarahi / cude in fg: 
eñ de prince Det lamũuen /ende.Be au + —8 Dierencuäinrich ; DE un 
— de hondertſte mannẽ enderapie- | in de negenfte madın 


De deri⸗ Yanpeorlogemenrdouenn thiterian dc kınderen Ik — 


I. Paralipomenon. Dauid. CAP.XXVIIG 
Dauid bereydt hebbende al dat vorg'maeckiel denternpehs 


e was, hy vermaent Salomon ende de.ander priuce 
tot d’onderhouden der gheboden Go, beſchijuentie cen rg 


CA. xXVII. Dauid. 
ſchare vierentwintich duyſent. De thien⸗ · 
fie in de thienſte maent / Marai / eñ hy was 
cen Het ophatit er van t gellachte Sarahi / eñ Niere van Ainmmeren des tempels. - 
in ſjn hellachte vierentwintich dupſent. Dat xxviij. Capireel. RL 
 Deelffte indeelfite maent / Banaias de «| * D Auid heeft dan tfamen geroepen allede A 
Pharatboniter van Ephraimskinderench | princen van J ſrahel / De booftlicden der 

in fon ſchare vierentwiutich duyſent. De s | gefachten’ch de ouerũuen ver ſcharen / die de 
rwarlfite in de rwaelflte maent / Doldai de toninck Dienderv de Dupfent mannen / eñ de 
Netophathiter van Gothoniels ghelachte / hondert mannen eñ die ouer den rijcdom eũ 
ende in ſijn ſchare vierentwintich duyſent beſittinge des conincs waren / chfyn ſonen 

. Maer ouer de gellachten in Iſrahel warẽ ¶ metten gelneden camerlingen ch de mach⸗ 

deſt / Ouer de Kubeniten was de hooftmau tighe eñ alle de ſtercſte des heyꝛs in Jeruſa⸗ 
Slie zer de ſone van Sechꝛi. Ouer de Sime⸗lemn. Eñ als de coninck opgeſtaen was eũ 
ontten was De hooftman Saphatias De ſo⸗ ſtõt ſo heeft hy geſeyt: Hooat my mijn baoe⸗ 
he Maacha, Ouer de Leuiten Bafabias » ders eñ mijn voſc: Ic heb gedacht dat ic tim⸗ 
Camuels ſone. Ouer de Aaroniten Sadoc. moerẽ ſoude een huys daer de arcke van des 

Ouer Inda /Eliu Dauids bꝛoeder. Duer «| Deerẽ verbõt rufe ſoude / ef een voetbãcke 








⸗ 


. Duerde Mephtbaliten / Jerimoth de ſone 
Duct de kindereh van it= » 


Iſlachat ’ Amri Ggichaelsfone, Ducrde » 


Zabulonitẽ Jeſmaias De ſone van Abdias. 
van Oxriel. 
—* Dieedefone Ozaziu. Ouer de helft 


buer de helft van Manaſſes ghefachte in 
Galaad Jaddo de fond Sacharie. aer otıer 


Manaſſes/ Idel de fone Hhadaie, : ER» 


Bentamin Jaſiel de fone van Abner, fi» 


duer Dan was Exʒriel Jerohams one. Dit 
waren de princender kinderen van AfeacH 


ſtort h 


vã ons Gods vortẽ /eñ ic hebt al bereyt om 


 tetimmeren,. Maer God heeft mp gheſeyt: *" 
BGhy en ſult minẽ nacn geẽ huys tunmerd "> 


ieen oꝛloochs mã zt cf bloet ge⸗ 
t. Maer de Beere Bod vã Iſrahei 
heeft my gecorẽ vã t'gehecl huys mung Das 
ders / dat it ſoude weſen een conint ouet If⸗ 
rahel inder eewicheyt:wãt va Juda heett hi 


om dat 


de pꝛincẽ gecoren / Woorts vã Judas huys / 


mans vaders huys / cũ vã mijns vaders ſo⸗ 


e mine ne heeft hem belickt —— kielen foude „, 
Ende Danid en heeftſe nier willen tellen »:) 's een® coninc ouer geheel Iſrael. Eñ ooc vã 
Yan rwinrich iaren nederwaerts / want de miyjnen ſonẽ(wãt de Deerchceft mp veelſo⸗ 
Deere hadde ghefept dat hy Iſrahel verme= nen gegend) heeft bp Salomon mynd fone 
nichuuldigen ſoude geltjc de herren des he⸗ ecore dat by litten ſoude op dẽ ftocl vã des 


Heerẽ conincrijt ouer Iſtael ef hi heeft mi 
geſeyt:Salomon d fone falmün huys tim⸗ 
meren eñ mijn boorhoud: wantıck heb 
vooꝛmy tot eenẽſone getoꝛẽ/ ch icſal hẽ tot 
eenẽ vader weſen / eñc ſal ſyn rije veſtigen 
tor inder eewichepdt / iſt Dat hy volherdet red 
doẽ mijn gebodẽ eñ rechtörgelge ooc heden. 
Dilierom nu voor de geheel vergaderinge 
dã Iſracl / daert onſe Deere hooꝛt « bewaert 
ef ſoect neerſtelcalle degebodẽ des Deere 
ons Gods dat ghy dar gocde lãt beſittet eñ 
bar ghy die achterlatet nwoe kinderẽ na Dior, 
's inder cewicheyt. Maer ghi Salomon mjuu 


mels Idab de ſone Saruie hadſe begonft » 
te tellen/ eñ hy en heuet niet voldaen / want 
daerom was de granſchap op Iſrahel ghe⸗ 
uallẽ / eñ̃ daerom en is tgetalder geẽder die 
getelt waren niet onergeftelt m de iacrlgc= 
D ke cronijckẽ des conincs Dauid, Eñ oner⸗ 
des conincks treſooꝛen was Aſmoth Adiels 
ſone.Maer oner de ſchatten die in de ſteden 
waren / eñ in de dorpen / eñ in de tozꝛren bag 
Jonathan de ſone Oſie. Eñ ouer dat lant⸗ 
werc eñ de ackerlicdẽ die d lant bonde was 
ouerſte Ezri de ſone Chelnb Eh ouer de 
ngaerdeniers was Senieias de Roma⸗ 







ither / eñ oiter De wij ẽwas Sabdiaslſone kent den Godtws vaders eñ diẽt herz 
be Aphoniter / Eñ ouer de olhf⸗ en“) met een voltomẽ herte / ef met ceucn wilti 
vijchgaerden welcinde platte vᷣeidẽ vuarere ghen motde. want de Deore onderſoect ale pau.,.c.ıo; 


erten / eñ alle de gedachten der verſtauden 
verſtaet ae dat gr hem ſoeckt / ghy ſult 
hem vindẽ Maet it dat ghy hem verlact / i 
«lal hy v wechworpẽ inder tewicheyt. Bier 
om nn aenghelien dat de Heere v vercoꝛen 
Adli / Mart ouer de kem ubrne r|' bar ht timinere ſoudt t huys det heyli 
—— — ouer de ezelen was Jad ger booͤnngẽ ſo wertverſterct / eñ volꝛegt 
iter / Eñ ouer de ſc Fazit m Dat, Eñ DAnid heeft Salomon ſynen ſoñe g 
een Agarenus man. Alle dele waren penc® | gegeuen t'beworp des portaels / eñ des tem⸗ 
ouer de conints Danidsröcdon, Moatta veſs eñ der ſchattameren / ende der eedtras 
— Danids oom was raetſiman ech | meren/ eñ det llacpcamerẽ / int heymelheſte / 
doꝛſienich man efigeleert / hy ende Jahiex | wende van Fhupsder verſpeningent; ‚erde 
onis ſone waren met des conintkßß ootk mede vanallen die · hy —— hadde 
ſonen / Ende Achitophel was oot des co⸗ vooꝛhoiuen wijde cameten int ronde tot de 
nincs raetſmã. Eñ Chuſaide Arachiter was ſchatitu van des Decten huys / ende tot Dei 
Des conincs wien? Ma Achitophel wag alo ſchatten der heyliger dingen / eſi der prie⸗ 
Foiada de ſone Banaie eñ Abiarhar) Maeẽ Kerläcker ende Lentteltjcker deylingen / tot 


de pzince van des conineshepr was Joab⸗ allendes Beeren wercken / ende - — 


was Balanam de Gederner / Maer ouer de 
dlie kelders was Joas. Eñ oner dat grob⸗ 
te ver / de welcke eydden te Saron⸗ was 
oduerſte saronirer. Endeonerde 


% 


CAR. 


— 
>“ 


Dauid. 
Den des dienfts van des Deere 
anpd. Bout mer gewichte naalle de ge= “+ 
reetichappen des Dicufts befonder . Ef doc 
gewicht vã ſuuer made verſcheydẽ maniere 
ber gereetſchappẽ eñ der werckẽ. Eñ oock « 
tot de guldẽ candelarẽ eñ tot hacr luchters / 
gout na de mate vã elckẽ candelaer en luch⸗ 
ter. Deſgelics oot tot de ſiluerẽ candelarẽ / 
eñ tor bare luchters / na dar onderſcheet der 
maten hteft hy t'gewicht des ſiluers ghege⸗ 


XXV.TII. 


De vvoorden der daghen. 


»Danid. 


ſiluer om te vergulden.de mueren Des. teme 
pels / Eñ lo waer t'gout ya noode 18/ van 
qude / ch ſoo waer Dat ſiſuer van noode is 
ullen de, werckẽ van liluer gemacct wordẽ 
d00 be handẽ der conftelgcker. werdieden. 
Eñ iſt dar yemant vꝛijwillichlijck offert.die 
vulic ya hant hedẽ eñ oſffere var bi wilt den 
Deere. ‚Biscombebben gelgeft de prince 
derfamilien en booftlieoen br ghellacht en 
vã Ilrahel / cn de hooſtmannẽ dũer duyſent 


GAP.X-XIX. 


uen.. Döc heeft hp gout gegeuen tot de täs = |“. mannen / eñ de bondertie mannen, cnde de 


felen der nonlegginge / nade verſcheyden⸗ 
heyt nerrafelendefgeiyes oock ſiluer tot de 
ander filueren talelen. Eñ tot de crauwel= " 
kens eñ fiolen / eñ wieroocvatẽ vandẽ puer= 
ſten goude / eñ tot de gulden leewkens na de 
maniere der maten heeft hi ’gewicht wege⸗ 
deylt tot elcken ſirenken. Deigelöcs ooc tor 


incen Der pꝛintẽ van des conincs beſittin⸗ 


punc 
er Eñ ſy hebbẽ gegeuen totten wercken 
bes Hceren hups vijſ duyſent taltu 
s / eh thien Dupfent ſlueren penning: 
ẽñ thien duyſent talcutẽ ſiluers/ ch achthiei 
duyſent talentẽ metaels ch oochondert du 
! fen talentẽ plers. Eñ by wien dat geſteen 


_ ilneren leeuwẽ heeft hi verſcheydẽ gewicht tengeuonden waren‘ dic hebbenſe gegeuen 

D van ſiluer wtgeſtheydẽ. Eñ tot dẽ outaer⸗ Inder ẽ van des Beeren huys dõoꝛ De 
daermen den weirieckendẽ ofler op offert | hanı van Hahıcl de Gerſoniter. Eũ t volck C 
beefchp d'alderpuerſte gout ghegeuen Datz , | beeft bem verbiyor als ſp de heloeſten vrij⸗ 
men daerafımakt ſoude geigckenige väcc- |.. willichigr geioct den want met gbeheeibeh 
nen wagen der Chreubims bare vleugelen | herten offerden fp Die ven Deere. Ei Dauid 


wereprkende, ch bedeckẽde de arcke vã des 
Deeren verbont. Alle deſe dingẽ(ſeyt bp) » 
zjn tot my gecomen geichteud met des Dee 
.. ten hant bar ick verliaen fonde alle de wert 
ken vã dat beworp. Eñ Dauid heeftoock » 
Salomon ſijnẽ once geſeyt: Debt vmanlijc⸗ 
en werk vꝛoom eñ makerzen vreeſt nier, ch 
en veruaert ame wär de Dee mijn Bod 
fal mer v zijn en ſal v niet afgaẽ noch 
verlaten / tot dat ghy volbꝛacht hebt alle de 4.727112 
wercken des diens van des Deereu hups. | Dommen chumeisweglogie/cnde ghy hebt 
Sitt De deylingen Der jBrielters enbeder | heerſchappye ouet al in v handt is cracht ch 
Leuiten tot allen dienſten van Des Beeren -; magenthcptsin v hant is be groothept ende 
—— v by / ende ſy fun berestiende loan | "sghebos van allen dinghen. . Mu dan hier D 
be puincen als t ghemeyn volck weren |; bei beludẽ wy v onle Bod’chloufuwen 


conint heefi heim ooc verblijt mer grooter 
— en, Eñ hy heeft den Decrt gehe⸗ 
nedijt voor de geheel menichte ch hp ſcybe; 
Bebenedijt zydy Deere Godt van Iſrahe 
duſe vader vander erwicheydi tot inder £t= 
"wichept,_ wãt uwe iso Heere de grootda⸗ 
dicheyt / eñ machticheit cn glorie eñ victoꝛie/ 
en v zy lol want alſe dat iñdẽ hemel is eñ 
der aerdẽ is uwe:uwe is Deerc her rick/ cũ 
ghy zijt bouẽ alle puucen / uwe zijn de rij 


- 4 * 







oock welte doen allen v gheboden. + |“ becelgckinagın, wie ben ic eñ wat is mün 
2 "Pier worden verhäeltäfle decoften. die Daud bereychetff olc, dat — ſoudẽ mogen alle defe Dinge 
towet,timmeringe der vernpels,E de prinech ender'volegeuen gelouen; Alle Dingenzuu uwe eũt gr dat 

en dat 


daer uuch giften te, Dauid Godı benedijdende bie voor Sa- an uwe handen ontlangenheb 
mon edde voortvolck. Ende Sala rert anderwerf en: ö and: 2XX = * 
Ge 00— — — wat wy zun wt= 
ud payık. „ Davxeig Gapitel,j" 37. 0. — Tandberg vooꝛ ð eñ vırgmidelingen’gelöc, 
a EM: Dauid de comit —— — onle vaders. Dufe dagt zijn gelüc echt fchaz Sap...b., 
tot allede vergaderinge: Salomqn mij⸗ 


duwe op De acrde cũdaer en 15 gren gedue⸗ 
Aus cichepe O Hecteonlſe Bodaalle etc 00 
ke menichvuldichepg die wy herept bebben 
—— —— ne worden cen huys 
Pen —— wer 
" hantie alsangen Icweet wel E 
dt Dar ghy de herten auderlgeeen 
—— 


elbegt bemiut Daero: 
alle 


* —— 
die noch cen kant eñ teerkens is. waut het 
Were is groot / aengeſien dar de waoninghe 
gheenen menſch / maer Bode berept wordt; 
 Macr ick heb met alſe myn crachtoᷣ bereyt· 
de coſten van mijns Gods huys/ Gout tot 

—— Auer tot flo 

ven gerertichappen./en metacl tot metalav. 


pt meta eyt mijus herten blydc 
rtot vſerẽ hout tar houten / eñ onichinus 


deie dingen eñ b Yalc dat hiet ge 


7 





nen / eñ gelge ſtibinus ſteenen en vã ver is heb it neẽ grooter bii clien v git⸗ 
ſcheyden verwen / eu alderhande xoſtelijc ea 73° — 
ſteruen eñ marmerſteenen van variti Li Far en Iſcahel ouſet vaderen beipagrt 
oueruoedelijtũ · Bü bonẽ deſeũ die ick ge⸗ inder eewichcyt delch wůle van hacciſcbet 
alfert hebbe nur bhuys mone Saas bau mon | Beate: aid NRTIDE Niger eer&d * 
nen eygenen goede gheue ick gout ch ſiluer |",umgebigud. Salonou mijuen ſone ge 

tot mijus Gods ce wigenomen De din — 


gen die ic bereyt bebbe tot dãt heplich huys. 
BDꝛp duyſent talenten gouts van * 


26. hoden / v getupgenillen ch v ccremonien eñ 
4 
gouit / ch ſeuen duplent ta —S——— 


dai hy dele al doe cnde dat hy timmere dat 
—S RR hecepar eb. e 
— Zube 


CAP.XXIX. David. 


Eñ Dänid beefe der geheelver vergaberin » 
gen gebodent — Deere onſen 


Bod.Eñ alle de 


dijt ven Deere haerder nat Bod/ende ſy 


I1. Paralipomenon. .: Salomon. aka 


—* henlieden nedergebuycht / eñ hebben 
den / ende daer na den coninc. 


* 


ten offer gedsot / eñ ſy hebben heel m 
feranben geoffert des ander daechs / duyſent 


des Deerẽ verböt was’ het welcke Moyſes 
des Deetẽ Knecht gemaecct hadde in de woe⸗ 
+ ine, Maer de arcke des Hcerẽ hadde Da 


uild bracht vñ Cariathiarim ————— —* 


—* ——— hadde / eñ —— 
wtgeſpannẽ hrsg 


3* hebben den Deere Nachofferanden :: | > et ie den metalẽ outaer ben welckäge 


maeckt hadde Bezeleel de fone van Tide 2 an. 


' 068 Butvwas daer vooꝛ Dartäabernakeldes 


Bieren / duyſent rammen / duyſent lammeren Deeren:het weicke Salomon oock verſocht 
mer baren vdoch offeranden /efimer | cheeftehiallenevergaberinge, Eũ Salomb 
allen de behoonten ſeer ouernulocbelöc in ge⸗ 


heel Afrabel, Eñ ſy hebben geten ende ge: = 


Droncken bobr den Deere 
vote blijſchap ende 


diendach met 
ſy heb 


ben Salomon 


is opgegaE rn metal ontact arm aatza- 

berhakel vã des Deere verbont eühphecht 

| »Parcopgrofierraupfe pfent dachofferäne. sen 
nacht cm 150 

Tiet indẽ ſeluẽ nacht heeft hem God: 


heran ge SER ſphebbẽ baevt ſeggẽde: Begcert dat ghy wut / dat iet 
eſalft ven Deere tor eenen priuuce / cũ 


n heeft geletẽ op des Heeren ryrhtoch 
tot eenen Coninck in Dauids ſjus vaders 


heeft eenen pe 


gelyc wel behaecht: 


plaerferei 
En gheheel Iſrahel heckt hem onderdanıch 
geweeh: Eñ oock alle de princen ch mache = 
rigen / ende alle De ſonen des conincks Das 
ud hebben de hant ghegeuen / eũ zijn onder⸗ 


hem 2 ue. En Seo ——— 
Hz Dar De ke an Eñ Sa⸗n 


met Dauid mund vader groore bermn⸗ 

ahead, gedaẽ / eñ ghy hebrmp coninege⸗ 

» macct voor hem. Ru dã hierõ Deere God / 
laet volbꝛocht woꝛdẽ v woort d welc ghi 

loeft hebt Dauid mind vader / wãt ghpbcht - 

miconinc gemaect ouer v groot volc d welc 

ſo ontellick is als dat ſtotf der aerdẽ Secit 


ı.b. 


mp wijſheyt ch verftandichept/ dat ic ingag’ s; Sap. en. 
eh wrgac voor v volc. aut wie mach dit v 


Danıch gheweeſt Salomon den Coninck. 
volcd’welc ſo ontellick is’ weerbeihickebe- 


Aldus heefe de Deere Saloınon — ge= » 







- maect ouer gheheel Iſrahel / eñ hy heeftbein | = rechten? Eñ God heeft tor Salomö gefeye: 
de glorie Desconineröts — ——— Om dat dit uwer hertẽ mect behaecht heeft / 
als noyt coninck dan Iſrahel vooꝛ hem ge⸗ ch dat ghp niet en hebt begeert rijcdonuuen 


g dr en badde. alias un fone 
van Iſai geregneert oner gheheel Ifrahel / 
Eñ De dageñ welck hy gheregncert heeſft· 
ouer Iſt waron veertich iaren. In Bes 
Don beeft hy gheregneert ſeuen iaren / eñ in 
Jeruſalem dapendertich iaven. Ende hp ig * 
geſtoriten in goeder ouderdom vol van da⸗ 
eñ rucdommen eñ glorieren Salomon 
on (ot fone ne —— ge . Marr» 
Danidsdes 


ende Arie eh glope/ noch noch de ſielen der 
gtender die v haten » noch ooc niet verl da⸗ 
Fendes denens / Maerbebt wirfhept 
ch weröthept:dar ghi mju vole four. mogen 

———— 
5 o 
—— — 
* gel noch napen lgeerhjan 

t noch naven ſalgewee 
is HSalomon 


ied "wegelöc, 
— ac zone int boec vũ Samuel chöe vä Babaon in vdor bat — —X 
de niender eñinden boeck Mathan bes pro⸗ ———— 
pheets / ende int boeck Gads des ſienders: |“ Eñ hy heckt vooꝛ ſy ſeucẽ 
—— — — ——* = eigens fe 
den Die onder eden; encnetñ 
— — —— rTwaell rupters te peerde / eñ herftſe 


Dier epndt dat eerfte boeck 


... 2m. 0 | reonincingerufale, Ende ennincheeft 
ERABER ca nase ‚ef fäner gegeue in Perufalögelje (echerefi 
:ceöerbboms als — 
Dat evvecde boec — See plaste hand Waflcet in granser mtarıch 
"  menon! ee aten Eñ hom worden gehzacht prerden Vt· · ke.i..das 
Als Salomon GinoBerand ——— —— * a ern 
See nodhgon ehe ——eñen“ — a Da wor peecden.orn DER mau 





7 — —R— *— — — of ech poker 
RR... a0: Lousis Salomon Daunidsione‘: | om hondert eñ vijfticht defgelörs worden 
a Derfteret in fin rick eñ de Beste Socken — ‚der Lerhernconints 
34 it tom dens ıe 
NS aloınd heeft: Geheriaitahei ber — * Ehirayı, cm enen. — 
oduẽr duyſent / eñ den varm caenu. 
/ oñ dẽ vorſtẽ / eñ den rechters <E.gB ‚Salombnamnali voer bemterimg a· 
vᷣã geheel Iifrach chi de vã de familiẽ moren cen huys des Seerẽ naem xñ een 
Eñ hi is met de menichte ge paueps vbo bein teine Eſñ hp heeft getelt 
de hoochde i Datrabernabel tfeuentigh:onpfent mannen merten Ichonde 


ren 


Sam In. 


MHeere 


. 


Dauid. De vvoorden der daghen. ‚Dauid. CAP. 
ren dꝛagende / eũ tachtẽtich dupſent die ftee= | - hemelblau ʒijde / eñ in edel lijuwaet eñ roo⸗ 
nen houwen fanden in de geberchrewende | de zyde / eñ die ooc wel cau groeuẽ alder han 


haerlieder ouerſten day duÿlent / eñ ſes hon⸗ 


.32. vert. Eũ hy heeft ooc geſonden tot Hiram 


Den coninc van Tiro ſeggende: Geiic ghy 


de maniere van geſneden wert / eñ voorſien⸗ 
lick vindẽ al wat in een wert van noode is 
met uwen wercklicden eñ metten werclie⸗ 


111 


hebt met Dauid münen wader,ende . |» den mijus heerẽ Dauids ws vaders. Dier⸗ D 


them geſondẽ cederen houten / bat by ſy 
— hups timmerẽ ſoude / daer hy ooc 


om de terwe eñ gherſte ch olie ch wijn die 
ghy beloeft hebt mijn heere ſent uwẽᷣ knech⸗ 


in gewoont heelft / allo doet ooc met mi dat + | ten. EN wy ſullen houtẽ van Libano hou⸗ 


ic mach timmeren een huys den name van⸗ 
Den Deete mijnẽẽ Bodt Dat ic dat mach hey⸗ 


ligben om w ende offeranden te ont= 


ſteken voor hem / ende om fpecerpen te doen 
roocken / eñ een erwighe woorlegginge Der 
dooden / ende tot heel brantofferanden Des 
moꝛgẽs eñ 
—— op de nieuwe maenden / eh un 
de vanden Becreonfen Godt inder 
eew de welcke Iſrahel beuolenzyn, 


waunt her huys dat ick begeere te timme⸗ 


renis groot / aengeſien Dat ons Godtgroot 
Bis bonens alle gode, Dactom wie lal mach: « 
tich xijn dat hp hẽ een weer 
‚wich hups fal maken?iltdar den hemel eñ de 
en der hemelen hem niet en connenbe 
grijpen: hoe groot ben ick dat ichem ſpude 
mogben cen huys timmeren? Maer alleen 
baer toc dat De welrieckäde brantoffer voor 
hem foude oncfteken worden. Dierd ſendt 
mpeenen geleerden mandie werckencan in 
gout / eñ ſiſuer / metael / eñ pfer/ in purpur eñ 
roode zude / ende hemelb yde / eñ die 
ooc can de conſte van Inden 
wercken met den couſtigen en die 
ick met mp hebbe int Jootſche laut / eũ in Je⸗ 
ruſalem de welcke Dauid mijnẽ vader te vo 


knechten 
reyt woꝛdẽ. wãt t cbegeer tt tim⸗ 
meren is ſeer groot eh heerlic. en bo⸗·· 
uen ſal ic den wercliedẽ die de houtẽ houwẽ 
ſullen / uwen knechten geuen tot fptjferwin 
tich d chazen maten terwen / eñ oock 
aiſo vele choꝛen maten gerſten / eñ twintich 
es an e Diram 2* 147 
: 002 eenen brief dic 
bp Salomon, londen hadde: Din dat de 
ſn voſc heeft bemint / daerom beeft 
hpv doen regneren ouer henlieden. Ende » 
daer ctoe ſpuac hy noch ſeggende: Gebenedijt 
Ip de Deere de Bodt dan Iſrahel die hemel 
e gemaect heeft / die Dauid den coninc 
gegeuen heeft eenen wijſen eñ geleerden eñ 
veritandigen ci voozlienighenione, dat hy 
timmeren ſoude Den Deert een huys / eñ een 
Des voor ſy ſeluẽ. Dierom heb ic v ge= u 
onden cenen voorlienigen en ſcer conſtigen 
man Diram mijnẽ vader / eender vrouwẽ « 
.. one van Dans dothterẽ wiens vader was 
een man dan Tprien me welcke ſal weten te 
wercken in gout eũ ſiluer metael / eñ yſer / eũ 
marmoꝛſteenen eñ houten / in purpur ooc eñ 


— —— hondert ende 
ı ıien 





| 


wen / fo verl als v van noode fullen welch 
eñ wy ſullen die bꝛenghen mer vloten door 
de zee Joppe / Maer uwenlaf-fal fyu die te 
” nperen in Jeruſalem. Dierom heeft Salo 
mon gheteit alle de mannen vanden Bep- 
denen bekeert ter 9100 die in D’landr 


des auonts / eñ op de Sabborhs | Yan Ilrahel waren nadetellinge welc gu 


id ghetelt hadde: ende daer iſſer 


—— dup⸗ 
nt / ende ſeshondert. hy heefter van 
wien — tſeuentich duyſent die met 
den ſchouderen laften dꝛaghen ſouden / ende 
tachtentich duyſent die ſteenẽ wten geberch 
ten houwen fouden : maer dry duyſent ch 
fes hondert ouerſten van des volcs werck, 


Den tempel wordt ghemaect ımer een portael,een zeyl,ende 

met iwee c voor de doren desuempels, 
: Eve Salomon heeft begontt bes Becre 
hups te tunmeren in Jerulalem’ op deu 


berch Moꝛia / die Dauidlgnd vader 
was / ter plaetſen Die bp dien huyſe 


vader Dau 


Dat iij.Capiteel. 


badde indendozfchvioer van Dinan dẽ jje " 
er er man de 3] 


2 heeft begonnen te tim⸗ 
meren inderweede maẽt int vierde iaer vã 
ſynen rijcke. Eñ dit zijn de fondamentẽ dit 
alomon geleyt heeft om te timmeren dat 
Gods / In d'eerſte mate der lengden 
van tſeſtich cubitus / eñ der bꝛeydden van 
twintich tubitus. Maer het, poztacl vooꝛ 
de vooſte ſude de welcke wt was in 
de lengde na de mate van des hups brepbe/ 
was van twintich cubitns : vorrts was De 
hoochde van hondert eñ twintich cubitus: 
eñ hi heeft dat vergult van binnen met d’al- 
der puerſte gout. Eñ het meeſte huys heeft 
bp geſchut mer hoauten berderen van abeel⸗ 
booinen / eñ platen van fijnẽ goude heeft bp 
daer acn vaſt ghellaghen ouer vr 
dacr in gefnepen palmboonen’ eñ gelöc ke⸗ 
stenkens malcanderen —— Dr 
er ooc t pauimẽt Des tempels beleyt mer 
er toſteljcke marmorfkeenen/metgrooter 
? —— — — — —* 
an welcs platẽ bp her huys beleyt hecft 
fon balcken ch de edlen’ ch mueren ende de 
doꝛen / ende hy heeft Cherubims gheineden 
inde w Eñ hy heeft oock ghemaect 
tihups van dalder heylichſte woonirige der 
heplighen / de lengde was na be bꝛeydde Des 
chups / van twintich cubitus / ende De bꝛeyde 
des tks van twintich cubitus:ende bp 
hedfi par nor gulden platen ouerdect/ vũã on⸗ 
»trent ſes hondert talenten. Ende hy heeſt 
doc gulden nagelen gemaect / allo dat eicken 


a 


——— 
ereydt· Ren⸗ d. 


Par.aı.d ui 
Gin 


5 


J 
*2 


nageẽi heſonder vijftich ſiclen woech:ende dc C 


eettameren heeft hy oockmet goude hedect. 
Ende 


CAP. IIII. Salomon. 11. Paralipomenon. Salomon. CAb. IIII. 


Ende bp heeft ooc int huys van theylich = Iden candelaren gemaect na de ghedaente 
der heyligen gemaect twee Therubims / na 00 hy die hadde doen maken / ende hy heeft · 
beeltſnijders werc / eñ hp heeft Die met gou⸗ die inden tempel geftelt/ vijk rer rechter ſij⸗ 
de ouerdect. De vleugelen der Cherubims n den / eñ vijfter ſlincker. EA ooc thiẽ tafelen / 
ware twintich cubitus lanc wrgeftrect‘ alla | ' efihp heeit Die inden tenipel gb /vijue 
bat den eenen vleugel hadde vijt cubitus / eñ ter rechter ſjden / ch vijue ter ſliucker ſdẽ 
raeckte Den want Des huys / enden anderen - | » ef ooc hondert gouden ſchalen. — heett 
bebbende oot vijfcubitus / raectedeviengel | ooc gemaect dat vooꝛhot der ꝛi eñ 
vanden anderen Cherub. Deſgelijcs desn ceen groote ghemeyn voorplaetſe / eñ doren 
anderẽ Cherubs v ẽ hadde vijtf cubitus acn de groote gemeynvoorplaetfe/idewelc- . 
eñ raecte den want / eñ ſynen anderẽ vleugelake hy mer metãle onerdect heeft. chaer de C 
van vijt cubitus raecte den vleughel vanden | zechcefthy geſteit op de rechteſjde te 
anderen Cherub. Aldus de vleuge= » |» often acn denzupde. 2A Diram ge⸗ 
len van beyde de Cherubims wegeſtrect ef maect metalẽ potten eñ vleeſch crauwelen / 
waren tor twinticheubirusven. | enchalen eñ hy heeft alle desconince wert 
fp ftonden met opgerechte voeten / eñ haer⸗ |. Yolmaect int huys Gods. Dat is twee co⸗ 
lieder aenlichtceh waren gekeert tot dat bup: lumnen eñ de capiteelkens / ende de hoofdẽ / 
— tenſte huys. Eũ hy heeftooceenboorhanc- « eñ gelijck eenderhande nettekens / welck be 
vo" ſel gemaect van hemels blauſude eñĩ purpur· bo bedecken ſouden op de capiteelen. 
eñ roode füde / ende van wit edel ihnwaet / eooc vier hondert granaet appelen / 
ende hy heeft daer in gewꝛocht Cherubims. eñ nettekens / allo dãt de twee che der 
d Ende oock vooꝛde Doozen des tempels »; — appelen aen elc netteken beſonder 
tee, ee columnẽ / de welcke hadden vyfender- ouden geidecht worden weicht capiteelen 
tich cubitus in de hoochde / eñ haer hoofden ouerdecten / ende De hoofden ber columnen. 
waren vanvöfmbirus,. Eñ ooc mede ge⸗· |u Dy heeſft oock baſementen ende becſkens 
ldc ketenkens in dat oratoꝛrie / eñ hi heeft Die emaett / welck hy op de bafementen geſtelt 
geltelt op de hoofden dercolumnen / eñ nock | » heeft/ een zer/ch twaelf offen ondet De zee / 
hondert granactappelen/de welckt hy heeft |“ ende porten efivicefch crauwels eũ ſchalẽ. 
tufichen be kerenkens gheftelt. Ende den Milede € heeft voor Salomom .- 
colummen heeft by gheftelt in dat portael hemacct Diram zyn vader/in bes Heeren 
destempels /deeeneterrechterfgdevende | hups van den alder puerften goude. In D 
D’ander ter llincker:de ghene die ter vechter De Ionbouwe der Aordanen heẽft de coninc 
fgoen was noemde hy Jachin / ende Dieter | Delegegoren in clep aerde / tufichen Sochot 
Uincker (open was Booz. It. * eh Saredatha. de menichte der J— 
D’'maecfel van de meralen ee en outaet. Vas de thien becf.. fchappe was ontellic / alfo Dat !gew des 


— errang each ol wen ,cade ander dato |, metacis ombeiicnt was, Ende Salomon 
Dat iiij. Capittel. 


a E Rveby heeft oock gemaect ben metalen · | Bods cv eñ den gulden outaer / eñ de 
AMdutaer vã twintich cubitus in de lengde/taſelẽ/eñ daer op de bꝛoõdẽ der voo in⸗ 
eh twintich cubitus van bꝛeydden/ ende thiẽ · gẽ. We candelaers ooc met ·harẽ luchters 
cubitus vã hoochden. Eñ dot een gegoten: | dat ſy lichten ſouden voor Dat oꝛatoꝛie na de 
zce väthie ubirns vande ernt boorttotd& |» behaotte,vandepuerti goude: eñ ſo mmige 
anderẽ al omme ront / het hadde vHf cubitus bloeinwercken.efilichters/ ef gulden ſcheer 
van hoochden / ende ecnfeeiken van dertich | kens / alle defeztin vanden fünften gerne 
cubitus ginck alomme fon ronthept, ZEN |» gemaect/ Ende ooc vaten Des coft 
cen gelijckeniſſe van offen was daer onder/ | ruecweres / eñ wieroock vaten / eñ lchalen / eñ 
endẽ eenderhande wrcomende gheſneden ** vanden fünften gonde, Eñ hy 
wercken van thien cubitus / als mer twee —— de doren ghelneden vanden binnen⸗ 
keeren gingen om den —— Maet tempel / dat is int heylich ver h 

de oſſen waren gegotẽ / eñ de zee was bouẽ· ende de Doren des tompeis waren 
optwaelt oſſen t / waer ak de plagen | bupten gulden. Ende alſo is volmaceckt alle 
nomdtwaertsich de ander dꝛy weſtwaerts/ D’werck dar Salomon ghemaeckt heeft is 
— ———— twaerts / eñ de Des Deeren huys. 

/ 


ander dıp ooſtwaerts bende De zee op Veel gilten groflert zijnde,fo is de arcke Gods inden tetnpel 
henlieden geftelt / ende de achterfte vanden ghebrocht,ende de glörie-Gods vervulde den tempel. 
offen warcn binnenwaerts onder De zee / Dat v.Capikeel. 


ende fündicte hadde de mate van een pal= s | « A Adusheeft Salomon ingebracht alle de -- 
een boot was gelijck den bon | Patch die Dauid fon vader gelaoft had: Kg 
van eenen kelc oft vancen onrplokenlelie, | Ddergout/fülice ende alle de ghe * 
25 eñ hy hielt dꝛy duyſent metreten. — |. by gelept in de fcharten van bes Dte= 
oot thien beckſkẽs ect eñ ht ren huÿs. waer na heelt by v ert de 
De vüfgeftelt rer rechter ſyden / eñ vijue ter ouders van Iſrahel / eñ alle de pꝛincen der 
Uincker ſyden / Dat ſy daer in walſchen ſau⸗ llachten / eñ hooſden Der familien vanden 
den alle dat ſy ſouden offeven tot eenen hee inderen van Afrahelin Jeruſalem / dar ſy 
len . acc in de zee woꝛden de alen ſouden dc arcke van bes Heeren ver· 
Prchers gewaltche, En hy heeft ooc thien | bonde wt Dauids ſtadt welckis * 


eAP. V. Salomon. De vvoorden der daghen. Salomon. CAPR.YL 


Dierom zijn tot den coninc gecomen alle > | » ende ick hebbe eenhups getim ⸗· 
——— feeft- mert fünen name, bat hp Dacr woonen ſou⸗ 
dach der ſeuenſter maent. Eñ alsalle De + | de inder eewichept. Ende de coninc heeft 
a un nenn. che 3 Bemenchte an — —— — 
ben die ingehnacht / eñ ãlle dẽ alit de ſchate ont neerftelick toehoorende) 


ger 
Des taberñakels Maer De gereetichappen ende hy heelt enedijt is de 
van de ſauctuarie * int tabernakel waren as 2 —— met den 
hebberfgediagen de prieſters mettẽ Leuitẽ. wercken volbꝛacht heeft t ——————— 
BEndẽ de toninc Salomon eñ alle de ver⸗⸗ uid mijnen vader oken 


geſpꝛ 
el/ ende alle die v Wan den dach dat ick bolck dt 
en A — — — einer 


rammenchrunderöfonder — — en De ghellachten 
groot was de menichte der —* van Iſrahẽl dat daer in ghetinũnert ſoude 
„Ente be Bnieiers bes Becren behben be —— cen huys mijneũ — ick 
des Beeren berbont ge in gecoren 
— lauerene lea — 
der heyligen tot onder de ick heb Jerulalem vercorẽ dat mij⸗ 
— alſo dat de Cherubims ha⸗ — — — 
re vleugelẽ wiſpꝛeyden onerdeplactledaerr | Dauid dar ic hem ſtellen oudeonuer 
Dearcke t was / endedatfpbearcke | mijn voick Altahel. Eñ doent B 


bebecten met haren hantboomen. Maer⸗ hadde Dauids mijns vaders wille / dat hy 

— hantboomen daer de arcke | timmeren fonde cen hups den naem Des 

mede gedragen worde / om bat bie eenwep= |» Deerendes Bods van el fo heeft de 

nich langer waren ſachmen vooz Dat orato= | Deere tot hem gefept: want bit uwen wüte 

rie. SYacr als pemãt cen lutteiken bupten- | geweeftis dat ghy timmere ſoudt een hups 

was /ſoo en mocht hy Die niet lien. münennacmdat hebd — eigen 

Alpus heelt de arcke daer gheweeſt tot 0p | > Dacnfuickenwillere hebben macr ghy en 

£ den regheuwoordighen dach roe. Ende» | fulcdarhups nier timmeren / macr nochtãs 
daer en was — — dande | ſone die wt uwen lendenen eomen fal,die : 

ctwre talelẽ die Moyſes Daer in gelept had⸗ — Dier⸗ 
Bere Dozteb / doen de Deere den kinderen om heeft de Deere ſijn woort volbaacht dat 
van Iſlrahel de wer gat / doẽ ſy wt nf by geſpzꝛoken hadde / eñ ichen —— 


—— —— be ſanctua⸗·¶ Dauid mijnẽ vader /eñ icheb x 
tie waren (rant De Pricfhers, tbyaon Yan Scale ‚gelöc de Deere * 


diemen daer vinden Far ger zn seheplhe ken heeftref icheb cen huys getimmert dert 
eh indien tij den en waren harebeu nacm des Beeren des Godis van Iſcahel / 
rijden / ende de ordinancie der dien: —— Enude ick heb daer in geſtelt de arcke daer * 


—————————— t)fomaecten | dat verbont des Beeren in is / d'welt 
— ——— = „Bierom br gend 108 
de dat is doc die onder - jun Bierom 00 cerem 
ar ern pe —— *— 
e= | hy beeft fon erden wrgereper, 
t mer edelen witten fünen cleederen |» — t'is waer bat Saloınon hadde ge⸗ 
met cimbalen eñ joſalterien ch herpenttad= | macct een metalen —— dde dat 
de aen de ooſtſude des outaers / eñ mer hen⸗ —— int midden van den tempel / heb⸗ 
lieden de Pꝛieſters hondert eñ twintich ſin⸗ ec ne eñ vijt cubi⸗ 
D gende mer trompetien. Aldus doen ſy aln | in de hooch⸗ 
te ſamen met tro eñ ſtemmen / ende de — ——— 
cimbalen eude / eñ mer verſcheyden al mung ae rate gar geheel me⸗ 
inſtrumenten der mufikers t’lamen ſongen / *** van Iſrahel / ende mer ſijn handen 
haer ſtemmen int hooge hieuen / fo woz⸗ |„ten hemel —* gheſeyt: Deere C 
de rgeluyt verre —— — dat ſo wan⸗ ———— daer eniswsgeljcgeen +-=a.a.b.m 
neer Ip begonften den Deerete lonenchte | Bod indẽ hemel eñ in de aerde / die bewaert 
ſeggen: Belgdt den Deere wär hy is goet | rverbondt ende de bermbertichepdt / met 
want inder cewichept is fün bermbertic= uwen dienaren / Die Door v wanbelen met 
fo werde dat huys Bods vervult mer |»allen haerlieder berte. Wie 
een wolcke / Dat de Prieſterẽ niet en moch- «+ | hebt uwen Dienaer Danid ingnen vãder als 
ten ſtaen ende dienen om de dupfterhept | lie datghy hem gelproken hadt/ende dat ghy 
wille. —— — des Deeren hadde dat | metten monde geloeft hadt / dat hebdy met= 
ten werckẽ volbꝛacht / gelijc den tegenwoon 
a —— 
Godtaenhooren foude willen 5 —* — cre Sodt van Iſcahel voibꝛengt uwen Dies 
anom fepbe BT F — mern cher En DEE BEE 
De Heere e:Daer en td geenen 
preg.ub.ıa Des ſoude woonen in Debups | man —— voor mi die ſitte — 


CAT.vI.. Salomon. II. Paralipomenon. Salomon. 4 p. v I. 


van Aſrahel / alſo nochtãs iſt dat v ſonẽ mijn lijcken wederom na fün w de wekke 
wegen bewaren / eñ dat ſy zn shr kent dat hy heeft in fon herte:want gbp 
werghelöck ebt voormp. , alleen kent de herten vande kinveren Der 
ende nu Deere Godt van Iſrahel laet | * inenfchen. Op dat ſy v vaeeſen / eñ wandelẽ F 
wooꝛt vaſt gemaect worden, dat ghy geſpꝛo ——— le de daghen die ſp leuen opt 
ken hebt uwẽ dienaer Dauid. Iſt daerom *| aenficht des lants / d weick ghy onſen vade⸗ 
ooc ghelooſflick dat Godt met den menſchen |» ren lang hebt. Eñ den wrlander, Die 
woonẽ ſoude op deraerden? Iſt Dat nen. he⸗ van niwen volcke Iſrahel niet en is / iſt fake 
mel ende de heinelen ber hemelen vniet en bat hp coemt van verren lande om uwen 
begrüpen : hoe veeite meer dit huys / d welc grodiẽ naem / eñ om v machtige hant / eñu⸗ 
ick ghetimmert hebde Maer daer toeift » ———— — aenbidt in 
allcenidc gemaect —— we die⸗ |» Defeplaerfer dien (mic dien van 
naers ————— ootmoedige be | den hemel uwe alderna —— ende 
» 0 Deere mön Bod / ch dar ghỹ ver⸗ ſullet al doen daer om Dat v acntoepe fal be 
foubt de gebeden Die v dienãact ermbdelincoop dat alle de volckẽ des lants 
ſtort hecft voorv: dat ghy v 00 t:| mogen kennen uwen naem / eñ v vreeſen ge 
el doen op dit huys bi Dagen eñ nachten / lick v volc van Iſrahel eñ dat ſy mo⸗ 
—— —— — beloeft hebt dat u⸗ „hupsatıc gbeum aengeroepen is / op d 


— rennen ‚eh · ————— a non Iſt dar 
—— t'ghebet d welck v dienaer zjn ter 
bace ih biddet / eñ dat ghy verhoorẽ ſoudt de hc Den Bau em ch ba 
18 dienaers / eñ ws vols vägfra- lieden in ſult gheſonden hebben / fo ſy 
Soo wie biddet in deſe plaetſe / verhoozt v aenbidden tegen den wech daer deſe ſtadt 
Dat vã uwe woonſtede / datis vandeheme- in is / de weicke ghi vercoren hebt / eñ 
— jr Iſt datter pemant = | » bat ich ert hebbe uwen nacnv 
t lal hebbẽ fonennachench | fnit —— 
dat hi en is berret tegen hem te ſwee⸗ | beden / eũ haer oo 
ren / eñ dat mer een maledictie |» wrake, Maer iſt dat een, 
— — — Rd — hen ſult — 585 
en / t op We ende 
gacenuen nem? Dcn ülanargben | Braga cm ame 
00 eder loont ech opfün epg 
hoolt / eñ dat ghy den —— in 
8 eyt. EL » eenlantdatbyis/ / Eñ dat ſy bekeert ziju⸗ 
a ven, 
Digben ) ei vaz fp bekzert yhnbe/ penitencie — — 


doen / eñ — — — niſſen / ſegghende: wy hebben n 

bat fp gebeden fullen hebben in deſe plaetfe: jck gedaen / eñde onrecht⸗ 

fo fuldy dat verhooren vandẽ heinel / ch »s| » ueerdeltick geleeft / Eñ dat ſy tot v bekeert 

weeſt — derſonden ws volcks Iſra⸗ woꝛden met alien hen herte / eñ in allen hen 
liele / int landt van haerder 

© den —— In dat⸗¶ daer ſy in ghelepdt —— (p aenbid⸗ 


Ahnen den te 
* ombe fonden bes —— — haren — ende der ſſadt 
bid m Wer bie ghy v eñ des dat ick 


bekrert zun ghy — ————— hebbe uwen name: ſult ver 
ana ann = mer mad fo vers » pen van den hemel / dat is van d vaſte 
boozt vandẽ hemei Beere eñ vergecft defon | wooninghe haerlieder ghebeden ende doet 
— her innen ge Teig he sr adeen henlicden recht ordeel / were genen 
—— den goeden —* daer ſydoor |» bolcke/hoewel dattet ſondich is. wãt ghy 
en lande / het zijt mijn Bodt / laet v pogen(bid ick v) geo⸗ 
Del abe ungen cge enbebromer be opent worden / eñ laet v ooꝛen toelupfteren> 
‚Par.se.bs. ſitten. — ſal de zijn tot den gebede dat in deſe plãetſe ge⸗ 
ne ae vdaen wort. Bierõ nu ſtaet op Deere Godt Püalıı. ec... 
ende verdꝛoochtheyt Des corens / eñde — een Hehe uwer ftercs 

eñ cruptwormen, eñ Dat de vp⸗ heyt. Ti piefteren o Beere God laet gecleet 

zn de enge lei verdomen bebbende der worden met lalicheyt / ende laet v heylighen 

ep omlepdt fullen zen dat |* hen verblijden inde goeden. Becre Bob 

— I alderhande plaghe eñ = en wiltniet verſmaden her aenlicht van u⸗ 
wen ſal / Iſt ſake dar —— ¶ wen ghelallden / weeſt gedachtich der berm⸗ 


volck van Afrahel biddẽ ſal bekennende in berticheden ws Dienacrs Dauid, 
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en ſiecte eñ dar hi ſjn handẽ wireyct De mogentheyt Gods veruult den iempel, ende de wiidınge 

in dit huys: ohpf ſult dat verhooren vande » a * Is were —— — Ianck, ‚ende - acht- 
n.de vi inghe. E od 

bemel te weten väuwer hooger woonfke» | Pan aufheben arme har 


de / eũ weeſt genadich/ eñ geeft ecnen pegbes hooti was, Dat vi). Capiel. 
x ij Ende 


CAP: YIL. Dauid. De vvoorden der daghen. Salomon. C.AP.YIIl. 


de doen Salomon ophiel han bidden : ) ctrlalgenadich Krfenbarenfonde: eh 
— ed een vier vandẽ —* comen / vñ | »feirhäcriiever tant. Bñ mijn en len 
„. Bar heeft verſlint de brätofferamde enllach- | -Botopenziw Ärıhwonzen 
R offerander eñ demaicheprdes-Teeren heeft | “34 geberdie in.defe bi Deal. or 
‘Bar hups vervult. Eñ de pꝛieſters en moch· „ Aw heb vercoen tft: heplicht deſe plaetſe / 
ten in bes Beeren tempel niet gaen om datom dat intijnẽ nacı weſen ſoudre inder 
de maieſteyt —— veruiũt hadde den erwichept / eñ bar mionoogen ehmigirherte 
tempeldes Hcerk. Maer dor Alle de kinde ; ” bäschigutn ſonden totalſen dagen. Ende D 
ren vᷣaun Iſrahel ſagen dar vier nedervalen / ooc iſt Dar ghy door mp wandeit gelc 
enñ de gloriedes Deerẽ op dat huys/eñ tiſa · eilt heeft Baꝛud v vader / eũ dat ghy 
men nederuallẽde ter aerden opt paui⸗ doet na alle dat ick v gheboden hebbe / tũ Dat 
ment met ſteenẽ beleyt / ſy hebbeu aengebedẽ —* gerechticheden eñ ordeelen onder⸗ 
eñ geloeft DE rasen goet isiparinder | houses "fo ſal ickverwecken den — 
—— ſijn bermbertichepr biijgſt. Eũ de · ¶ conincrijcks / golijc ick geloeft hebbe Da 
alie t volc offerden Nachofferande uwen vader ———— 
I ee Dee Aldus heeft verominc Sa s | geũuachte gheen man gebicken Diecompzince 
lomð gedoot —— —— ⸗ pour el. Eee 


oſſen / hondert eñ twintich pe: | woꝛt / eũ dat ghy mijn rechtucrrbic- 
* rammen:eñ de coninc eñ allet volc he beh eden verlaet / cñ man geboden Die ich Door 
"ben darhups Gods gewijt. aer de prie= « | geieyt hebbe / eñ var ghy dient den 
ſteren ſtonden in bare officiervefi de — vbꝛermdengoden / ende henſieden aenbiddet: 





met de inſtrumentẽ van des Deeren loffan= | * ſo ſal ick wtrotyẽ we mijn lant / het welc 

e weicke Danid ve conintk ghemaett ick v en hebbẽe / eñ dit huys dat ick ge⸗ 

eft om den Deere te louen / wãt ĩnder ee⸗ heyl be möncn naem al ic vannin 

35 Wichet is ſijn bermherticheyt / ſpelende Da⸗ aenſicht worpen / eñ ic ſal dat leueren tot cen 

uids 16 ————— haren handen. PYacrde | parabele /cndetoteen exempel alle den volc⸗ 
—— ſpẽeeldẽ met tromperten waor heri= | > kom, Eude dit huys ſal welentorcen —— 

leden / eñ gehel Iſrahel ſtont. Ea Salo⸗¶ mexn ſeggen alle den voorbygaenden eñ fp 

mon heeft dock gheheplicht hetmidden des ſullen ſcggen ſeer verwõdert — waer⸗ 


Loonrhonfts/noordes Deereutempel want omtxcctt de Deere deſen lande eñ deſen hup⸗ 
by hadde daer geoffert de heel ge »fealdusgedacn? Ende ſy * antwoor⸗ 
den / eñ de vetien des inghewants van der Den: Dim dat ip verlaten hebben den Deere 
wmeed en. want den metalẽ outaer haerder vaderen God / die henlieden dt 


tofferand 
die hy hadde en mocht niet verdza⸗¶ heelt wi d'landt van Egypten / ende hebben 
fferandd, eñ de facrificien eñ de wꝛeemde goden aengenomen / ende die aen⸗ 
etten des ingewants. Dierom heeft Sa⸗¶ gebeden / ende gedient / daerom zijn alle deſe 
Jomon gemaect een feeſte in dien tijdẽ ſeuen anade dinghen ouer denueden gbecomen. 


dagen lãnck / eñ geheel Iſrahel mer benvcen Als Salomon veel ſteden betimmert heeft, dat ouerblijf de 
(ce groore —5 vanben ug —— — —— — t brocht Ende Bel Sn ofbcen 
"Yan Eınarh tot aen De beke van E —— ei = —* Se — ann we — — 
Eñ hy heeft ophenachtflendach * Dat viij.Capiuel, 
gen bergaderinge des voics / om Dat * E de doen berloopen waren twintich ia⸗ a 
outaer gewür hadde ſeuen dagẽ lan, ten na dat Salomon des Beerenhupg Regb.ıe 
unsäiehurnerde nie Te * — eñ ſijn huys: ſoo heft hy 
den dꝛijentwintichſten d vander opgbetimmert de ſteden / welck Biram Sa⸗ 
(m er macnt —— dat volt laten gaen lomon gegeuen hadde / eñ hp heeft daer doen 
hare tabernakelen / biöfchap wooneñ de kinderen van Iſrahel. hy 
— — dat goet — —— „(sooc en aa uni Fear heeft die 
— ar lnch 06 a: fund ereregen. Eñ hy heeft ghetimmert Pal⸗ 
—— . zii Salomon heeft dat —— - 2 —— in de woeſtjne / eñ eo —— 
Beeren volmaect/ehi des conincks h ’ ke ſtedẽ heeft hp getimmert ın Emath. 
al = bp — — ir fin ber bp heeft gerimmert hooch Bethhoron / — 


dat hy doen ſoude in des Beeren hups / eũ in neder Bethhoron / bemuerde ſtedẽ / hebbende 
ſijn hirps / eñ hy is voorſpoedich gheweeſt. pooꝛzten / grendelen / eñ loten: Balaath ooc 
Eñ de Deere heeft hem gheopenbaert des = | eñ alle de ſtercſte ſteden die Salomons wa⸗ 
nachts / eñ gefept: Ick heb v *3* ren / eñ alle de ſteden der w en / eñ de ſte⸗ 
eñ ick heb deſe plaetſe Vercoren poor my den Der ruyters te peerde. Alle dat Salomõ 
een hups der ſacrificien. Iſt dat *8 — becft ghewilt ende voorghenomen / heeft hp 
upte /tñ datter gheenen regenen vloept / eñ — ingerulalem’en in Libano eñ im 
batick beuele — chiede den ſpꝛinchanẽ dat le d'lant välynder heerlicheyt. Alte t volc B 
d lant verſſlindẽ / ende dat ick de peſtilencie datter oncrbleuen was van den Detheen / 
nde in mijn volt / Eñ dat mijn volck be⸗· ei Amoꝛrheen / ende —— eñ Deueen / 
keert zijnde oner de welcke mönd naemaen ende Icbuleen / die van els gheſlachte 
—— is)mpbidderehi verſoect mijn aen⸗ | 'niet en waren Wan — nd ch van 
icht / eñ doet penitencie van baren fecr qua= ‚ den nacomelinghen / de welcke de kinderen 
den an ſo ſal ict verhoogen vande hemel ° van Iſrahel niet ghedoot cn hadden — heet⸗e 


cAp. ver Salomon. 11. Paralipomenon. Salomon. cap. 1ıK. 


Salomon rönder bracht dat fp tribnyt ga⸗ | der tafelen / eñ de woonfteden fünderknech- 
uen tot op deſen dach toe. Maer vandẽ ain⸗  temch de officien —* ſiunen dienaers / ende 
deren van Iſrahelen heeft —— — —— en eñ de fchenckers ooc / eñ 
dat ſy in Des conincs w eñ de Nachofferanden Die hy 
wär ſy waren vechtende mannẽ / —— — bes Deeren huys / ſo en 





do oftmannẽ eñ auge een — —— grooter verwo —— 
ruyters te peerde princen van » | s boozts geenen meer, . tot 
des coninchs Salomons hepz waren twee⸗ coninc gefept: Wer woozt d’welic ick ge= 


C hondert pYftichdier'dolck leerden. zum " 
5 t 


Pharans dochter heeft bp ouergheuoert 
Dauids ſtadt / int huys Dar hp haer gemaect 
hadde. wãt De conint ⁊ Wijn huyſwou⸗ 
ween ſal niet woonen in Dauids bes to⸗ 
nincs van Iſrahel huys / om dar Die ghehey⸗ 
licht is / want de arckt des Heerẽ isparrım 
Fran Doen oflerde Salomon brantof: = 

macuDen — des Deeren outaer / 


— 288 Ick enge 
looſdes niet den genen Diet verteldẽ tot Dat 
ich feine ghecomen ben, chi Dat mijn ooghen 
—— ben / eñ beuonden dat mp nauwe⸗ 
cks de helft van uwer wijſheyt vertelt en 
Wab:ghy bebt de fame te bouen gegaen met 
uwen deuchden. Salich zijn v mãannen eñ 
lalich zijn v knechten deſe Die by v ſtaen tot 
: allen tide / cſi hooren v wijſheyt / De Deert 
v Godp gebenedöürt, Die v heeft willen ſettẽ 
op ſijnen tot eenenconinck van den 
Deere uw God. Om dat Godt Iſrahel lief 
ee une v cew 


vaders ordinancie der priehters enna eh twintich talenten gonts, eh 
baren dienften’ ende de ten in haer 025 che feer veel bouen maten / 
dinancie / om dat ſy louen ſouden eñ eñ ſeer —35* Daer en ward 
oo: de prieſteren / na de gewoo = coftelöcke niet 2 
hoorte vã elcken dage befonder/chidedom=- | lc deferwelc de coninginne van Saba Sa⸗ 
wachters in bare deplingen na poozten efi |"lomon den coninck gegeuen heeft: Maer 
poorten. wãt alſo hadde Dauid Ddemenfche | ooc ——— met knech⸗ 
D Bods beuolen. æſñ ſy en hebbẽ niet ouer⸗ ten /hebben gout van — — 
treden van des conincks geboden To wel de houten / eñſeer co geſtern⸗ 


"ten. waer afdat De conint gemaect heelt / te 
es in 
eh 0 Eher vote! be Gange, 

odc 
Noypt en waren int lant van Juda alſulckẽ 
—— geſien. Maerdeconinc Salomon 


piiefters als de Leuiten dan alle dat hp be⸗ 
uolen hadde / eñ in de bewaringen der ſchat⸗ 
ten. Alle de coſten hadde Salomon berepr "+ 


gaber eñ te Aũath aendẽ oeuer vander roo⸗ Bay ie en van Haba g —— 

der zee / welc is in dlant van Edom. Ende wilde: pt Fender 

Diram int hem dooꝛ fünderkuechten han⸗ * zacht hadde: be ua 
— a no an wech gerepfinahaer 


den —— eñ —— henlieden der 

nn verſtonden /eñ Ip zün wech genaren met 

zu ons —— m. heb⸗ 
van daer ghenomen vier 

vijftich talenten gouts / ende —e 

bꝛocht tot ven coninck Salomo 


» lant mer haren Bnechten. Endergewicht D 
des gonts dat tot Br.- worbe 
tallen iaren / was ſes hondett ch fes en tſe⸗ 

a talenten gouts / wtgenomẽ de fomme 


Van de conunglunne van Saba ende ron era, de cooplieden ede 

Van Salomons gout, (char ‚ende rüjckdom „ende boe Arabien, ch de d2offaten Der 

schurlmende ernen (one ghenseme Robaam. landen / die gout eñ fülner Salomon 

A Eꝑdede coninginne va Saba doenſy de Dierom de Salomõ gemaect 
Regen Diane geboont Baude ban Salomd/is ge⸗ ar man —— 


comen om dat ſy hem/pzocuen fonde met 
Donckeren raetſeſen / in Jeruſalẽ met groote 
rijckdommen eñ kemelẽ / die ——— 


en / eñ ſeer veel gouts dꝛoegen ⸗ Bert guide mede e de 

jche gefteenten. Eñ als ſy tot Salomon ._ morbe. Eñ de coninckheeft die geſtelt 

comen was/fo heeft — * —A in ſijn wapen — ————————— 
was met een b / Eñ de 


herte was Salomon 
—— — der ſy voor geleyt hadde / De 
daer en was niet / dat hi haer niet en verrlaer 

—* Eñ na dat ſy hadde / te wetẽ Sa⸗⸗ 
nons wijſheyt / eñ t'huys dat etim⸗ 

wer handen: daer soc ooc de zijn⸗· 


oot gemaect e oten vpuoozen chꝛoon / 
eñ hp heeft dien —2 met den alder puer⸗ 
"ten goude / Eñ ſes waer mede men 
opgut tot den thꝛoon / eñ een gulden voet⸗ 
banñcſkẽ / eñ twee armkens de de ſudẽ E 


<A P. 1 X. 


uReg.n. a EM? iRoboam is 


Roboam. 


tegen malcanderen/chtiwee leeuwẽ ftaende 
byde armkẽs. Eñ noch ander riwaelficen=" 
kens ſtaende op de ſes graden van beyde de 
füden:daer en was ſulcũẽ chroou niet in alle 
de conintrucken. Eñ alle de vaten vADes 
conines macleye waren gulden / ch de vaten 
des huys van Libanus wout ward vanden 
puerfien goube want t'lilner werde in bien 
tuden voo niet gtacht / want des conincs 
ſchepen reyſden vor Tharſis mer Drams 
Rutcchten.censtc dry iaren / eñ ſo baachtẽ var 
dacð gout eñ ſuuer chpnoor cſimen / eh 
pauwen. Dierom is Salomon groot ges” 
wozden bouen alle coningen Des aertricks 
F wanch eñ gloꝛien. Ende alle de 
cduingen ber landen begeerden te ſien Salo 
monsacnlicht / om te hooren de wijſheydt / 
weic de Deere hadde in ſun herte. 
Eñ ſp brachten hem giften / gulden eh fil= “4 
ueren vaten / eñ clerderen / eñ wapenen / eude 
ſpeccryen peerden ch muylen / t'eicken iare. 
Eñ Salomon hadnde oock veerth = 
ſent pecrden in ſtallen en w en / eñ roſ⸗ 
volc rwaelfdupfene eñ hy die geſtelt in 
de ſteden der /eñ daer de coninck 
was in Jeruſalem. Eñ bp heeft ooc macht 
gebruyct ouer alle de coningen vãden vioet 
DB Buphrates tot der Phuiſtinen landt / eñ tor 
aen de palen van Egypten. Eñ hy heeft fo ” 
grodten menichte van ſi leuert in Je⸗ 
rulalem als oft ſteenẽ geweeſt hadden: ende 
ber cederboomen fo grootẽ menichte gelyc 
der wilder vijchbooniẽ die in de veltachtige 
landen waſſen. Eñ hem worden peerden” 
gebracht wt Egpptẽ / eñ van allenlantlc 
pen, Maerde ander wercken van Salomd⸗ 
d’cerfte ende de zijn geſchꝛeuen in de 
wooꝛdẽ van n dẽ propheet/endein de 
boeckẽ van Ahia de Siloniter / eñ ooc in dat 
viſioen van Addo den ſiender tegẽ Jeroboã 
Nabaths ra - ne, eft u. ” 
gneertin Terufald ouer rael veer= 
tich iarẽ Li hi is o it ran 
—* hebbẽ —— in Dauids ſtadt:eñ 
oA ſin ſone heeft voor hem. 
Roboam verlatende den taet der ouderen,aenneemt den raeı 
der iongbers, Ende itijcke wort in twee ghefneden, want leıo- 


boam wort coninck gecroont op de thien gheflachten, 
Dat x. Capittel, 


finae Sichem: 
wart dacr was gheheel Ai t ſamen 
tomen / dat ſy hem ſouden coninck maken. 
D'welcals Jeroboam Mabaths ſone ge⸗ 
hoort hadde / die in Egypten was ( want hp ° 
was derwaerts geuloden van Salomon)fo 
ishprerftont wederom comẽ. Eñ ſp hebbẽ 
— ẽ eñ hy is comen met geheel Il⸗ 
XEñ ip hebben tot Roboam geſpzokẽ 
ſeggende: A vaderheeft ons mer een ſeer· 
fwacriock berdzuet/ gebiet ghy lichter din⸗ 
gen dã v vader / die otis eenen ſwaren dienſt 
8 heerit / ei verlicht een weynichſken 
De dat wy v mogẽ diene, Dewelcss 
— ——— —— weder 
om tot mp. Sũdoen t volck wech ghegaen 
was / fo beefchpraet gehouden metten ou⸗· 
„ders Die gheſtaen hadden vooz fünen vader 


* 
wen 


De vvoorden der daghen. 


Roboam. CA 


Salomon / doen by noch leefde / ſegghende: 
wat raet geefdy / dat it den volcke autwoor= 
der De welcke hebben hem geleyt: IA dar 
— volcke belielt / eñ Dat ghy henliedẽ 
1er met goedertieren woorden, fo ſullẽ ſy 

v dienen tot allen thde. Aaer by heeft deũ 
raet Der ouderen verlaten / ch heeft hegonſt 
metten iongers te handelen die mer hein op 
geuoedt waren eh waren in ſijn geſelſchap. 


» igck dat v vader ons opgeleyt heeft? en 
hebbẽ geantwonnt alsıon Sonia ui. 1 
opgeunet in weelden / eñ hebben cn 
dus ſuldy fegghen den bolcke Dat v t 
heeft: a vader heeft ons ioc beſwaert / maect 
ghy dat lichter / eñ aldus ſuldy hen anıtwoor= 
den: ijnen cleynſten vinger is dicker dam 

mijns vaders lendenen. Aijn vader heeft 
v een ſwaer iock opgheleyt / ick ſal daer noch 
meerder laſt toe doẽ / ijn vader heeft v ge⸗ 
fagenmet aaer ick ſal v Qaen met 

» fchorpioene, Dierom is Jeroboam eh alle 
t volc gecomen tot Roboam op den derden 

" Bach’ gelüc hy benlieden beuole hadde. Eñ 
de coninc heeft herbe woorben geantwoont/ 

“ de den ract der ouders / ende hy 
beeftgelproken na beriongers wille: yon 
Vader hecft v een ſwaer ioc opgelept, d welc 
ick noch ſwaerder maken lal’ Yun vader 
beeft o mer geeſſelen gheſlagen / maer ick fal 

»v mer fchorpioenen ſſaen. Eñ hy en heeft 
niet gehooꝛt na des volcks beden: want het 
was Bodts wille / om dat fin wooꝛt ſoude 
volbꝛacht worden, dat hy gheſpꝛoken hadde 
Door de haut vã Ahias de Siloniter tot Je⸗ 

»roboam Nabaths ſone. Maer alle t voick 
(doen de conincte herde wooꝛdẽ ſpzacheeft 

alſo geſeyt tor hem: Ons en is gheen deel in 

Dauid / noch gheen erfdom inden ſone van 

Mai. Rcert wederom in v takernakelen Iſ⸗ 

rahel / maer — Dauid voedt v huys. Ende 

Iſrahel is wer qegan in fon tabernakelẽ / 
Maer onerde kınderen van Iſrahel die 


‚7 


P.X, 


15 


5 


* 


s.Re.tı.fap 


daer woondeninde chen van Juda / heeft 


Roboam Eñ de coninck Ro⸗ 
boam heeft gheſonden Aduram Die ouer de 
tribuyten wãs / ende de kinderen van Iſra⸗ 
hel hebben hem geſteent / ende hy is geftor= 
uen. =. de —— —— F— —— 
op eenen wagen ghegaen / eude is geuloden 

ir glernfalenv ch Iſrahel is van Dauids 
hups gbefchepden tot op deſen dach toe. 


ueelt dar Roboam en Ifrahel niet vechten en 
ſdunde Ende als Roboanı veel fteden gheflicht heeft,de Leuiten 
vlüchteh tot hem, veriaecht zünde van leroboam , Mact Ro⸗ 
boam troude veel huyfvrouwen ende concubinen. 


i Dat xj. Capittel, 
: Fe Koboam is gecomen in Jeruſalem / 
endeheeft t ſamen 
van gudaeñ Beniamim/hondert eñ tachten⸗ 
tich duyſent wegelefen eñ vechtender matı= 
nen / dat hy teghen Iſrahel ſtrijden ſoude / eñ 
:fnrücktorhemkeeren, Eñ d woort des 
Deeren is tot Semeiam den menſch 
GBods /ſegghende: APImeechL cat Khan 


a 


epen allet'huys s-Reın.c.: 


CAP.xı. Robosm. 


Salomonsfone den coninck van Inda / eñ 
tot geheel Iſtahel dic in Juda is ch Benia⸗ 
min / Dit ſeyt de Deete: Ghy en ſult niet * 
opgaen noch vechtẽ tegen v bꝛoederẽ / Een 
vegelijck keere wederom in fon huys / want 
Dir is Door mijnẽ wille gelchiet. De welcke 
B als fp gehoort hadden dwoot des Deeren / 
zun wederd gekreert / eñ ſi en ziyjn niet voorts 
chen iegen Jeroboanı, Li Roboam⸗ 
gewoont ın Jeruſalem / eñ hy heeft be= 
muerde ſteden getimmert in Juda, Eñ hy « 
heeft opgerimmert Bethlehem eh Etam ec 
Thecue/ Bethſur ooc eñ Socho’ch Dool- ’ 
lam / eñ oockınede Geth / ch Marcza ende ® 
Ziph / efi ooc Aduram ch Lachis /eñ Azeca/⸗ 
araa ooc chi Aialon/eñ Debꝛon / Die gele= » 
en warẽ in Juda eñ Beniamin / ſeer valtbe 
orenftede. Eñ als hp die met muerẽ beſſo· 
tẽ hadde / ſo heeft hy daer princẽ ingeſtelt / eñ 
ſchueren van —— is / vã olie eñ wijn. 
Eñ ooc in alle de ſteden beſonder heeft br " 
zw hüpfen der wapenẽ / der ſchilden 
eñ hy heeftfe ſtert gemaect met ſeer 
groote neerſticheyt / eñ hi heeft heerſchapppe 
gehadt ouer Juda eñ Beuiamin. Maer de " 
efi Leuiten dic in gheheel Iſrahel 
warẽ zijn tot hem comẽ vã allen hard woõ⸗ 
ſteden⸗ verlatende de voorſtedẽ eñ hare be⸗ 
fi ‚eh ouercomende tor Judam ende 
Jerulalẽ om dar Jeroboam eñ fon nacoıme 
lingẽ henliedẽ verwoꝛpẽ haddẽ dar ſy tpie⸗ 
ſterſchap des Beerẽ niet bedienẽ en ſouden. 
De weicke heeft voor he ſeluẽ geſtelt prie= * 
fees der hoochdẽ eñ der dupueld’chder cal! 
uerẽ die ect hadde. Maer doc dan ”* 
alle de gellachten va Iſrahel fo wie haerlie= 
der herte daer toe gegeuẽ haddẽ dat ſy ſoeckẽ 
ſouden den Beereien God vã zpu 
te Ferulalem getomẽ om bare darhofferan= 
den tẽ offer te doodẽ door dẽ Deere haerder 
vaderẽ God. Eñũ ſy hebbẽ tionincrijt dan ” 
JAuda verſterct / eñ Noboam Salomõös Tone 
geueſticht Dip iaren lanc / want ſy hebbẽ ge⸗ 
wandelt in Dauids eñ Salomons wegen / 
alleen dry iaren. Eñ Koboam heeftrorch * 
huyſyrouwe genommen Mahalath Dedochter 
Ban Ferimorh Dauids ſone. Eñ Abihail voc 
De dochter van Eliab des ſoons Fa, De” 
weickẽ hein heeft ſonen gebaert Jeus ende 
Hari eh Zoom.Eñ na deſe heeft hp * 
Höcghe Maacha Ablaloms Dochter/ 
bie ee De Abia’ eñ erhaich Sie 
zwen Salomich/ Eñ Roboam hecft ganz * 
cha Abfaloms dochtet gemint bouẽ alle für 
er ca * kat (hend 
aͤchthien huyſvrouwen ghetrout [4 
—— efi 


’ hy heeft geworinen achten 
„.töttinith fo mehr 2 
* int hooft 


y 
ich vochterd.: Maer 
port geh Abiakıpenforne uz 
may yeenen ptihce bonen allefyn droe⸗ 
anr hy vachte bein conincre maken’ 
Want hy was wijſer eñ mächtiger bouen =; 
alte ih ſonbn / ch mallede palen van Juda 
eñ Beniamin ende in alle de bemuerde ſte⸗ 
et heefe benlitden geleuert feet veel 
Sppfen, eñ hp begbecrde veel hupfinoutwen; 


£ 


IL Paralipomenon. 


Roboam. CAP. XII. 
Om de fonden,van Roboam ende des volcs , fo heeft Codt 
henlieden ouerghegheuen wide,handen vanden sonınck van 
ypien „die letuſalem berooft’hecht ‚daer wi nemiende den 
f x des termpels ende des coniucks, ' 
. Darxij.Capingel. mt 9. 
' F Prealsiroboams conineröck verftert 42V 
was’ eñ machtich gheworven fo hedft hp » Rr-ı+ 5: 
de wet des Beeren verlaren chi gheheel IL 
rahel met hem. Eñ in t vijſſte iaer van Io 
boams röc/fo is Seſac de coninc van Egp⸗ 
pten opcomẽ ın Jeruſalẽ (want u Ara De 
Deere gefondicht) met duyſent eñ twcehõ⸗ 
dert wagenen / ch tſeſtich duyſent ruyters re 
peerde / eñ des gemeynen voſcs en was geen 
getal dat mer henlieden comẽ was wt F 
pten / te weten Libianen ch Trogloditen 
Morianen. æEñ hy heeft ingenõmen de als 
dervafte ſteden in Inda / eũ hy is gecromẽ tot 
sgJernlalem, Eñ Semeias de pꝛopheet is 
tot Roboam ingegaen / eñ tot de princẽ van 
Juda die vergadert waren in Jecuſalẽ vlie⸗ 


dende van Selac / eñ hy heeft tot henlieden x 
gefept:Die leye de Beerestöbi pebtinp ber= » 
aten / eñ ick heb v verlaren in de t van 
·Seſac. Ede pimen van Iſcahel / eñ de 
coninck verllagen weſende hebben gheſeyt: 
De Deere is techrucerdich, Ende doẽ de 
Deere lach dar ſy verootmoedicht waten /ſo 
is d'wooꝛt des Heeren gedaẽ tot Semeiam 
egghende: Om dat ſy verootmoedicht zyn / 
fo cn ſalickſe niet heil verderuen / eh ich ſal 
henlieden een lutteſken hulpen genen’ ende 
mijn ralendegrantfchag ch ſal nice dacrwppen 
opJerulalẽẽ door Seſats hant / atx visch⸗ 
tans:ſullen ſy hem dienen / op dat ſy weten 
mogen donderſcheyt van mijnẽ dientt en 
» des dienfts vã t'conincrijt der aerdẽ· Hier⸗ 
om is Stlac dt eotfint Yan Egypten atghe⸗ 
trocken dan Jerulalem / hebbende wech ge⸗ 
nomen de treſooren van des Beeren bnpsr 
cñ des conincs huys cũ ha henet al mer hem 
ghedragen / eif de gulden ſchilden die Salo?ẽ 
» mon gemaect hadde · waer voor De coninut C 
hemett heelt meialen ſchilden / eñ by heeft 
—— den — vanden ſchiltman⸗ 
die vpoitacdt des palleps bewaerden. 
Eñ als de conincgitic in des Deerẽ huys 
To quamen de fchilemanne, eh namen dio ecũ 
dioegen die wedtrom in hacrlieder waptu⸗ 
a hups Maer nochtans om dat ſy veroot⸗ 
moedicht zijn / fo is vã henlieden gekeert de 
————— ze nier hect 
te niet ghedan / want in Juda warcu noch 
goede wercken gheuonden.⸗ Albus ſo isde 
coninck Uoboam verfterer inPerufilenich D 
hy heeft geregiieert Eñ eenen veertich iaren 
was bp dut doen dibegonſte te regneren eñ 
ſeuenthitn iartn herelt — in Je⸗ 
ruſalem de ſtadt / welck de Deere vercoren 
heeft dat hy ſynen naeni dder veſtigẽ foude/ 
van alle de gheſlathten van Ilrahcl: eñ ſyns 
moeders naem was Haama een Ammani⸗ 
“tere, Eñ hy heckt quaet — eñ hy en 
htekt ſijn herte niet bereyt dat hy den Seere 
is loecken ſoude. Maer de wercken vã Ro⸗ 
boam deeerſte eñ Delete zyn geſchreuẽ in de 
boecken van Senitias den Pꝛtopheet / ende 
xX iiij Addo 


‚xird Abid, 
Addo den fiender / eñ neerllelijc wegheleyt / 


Ende Roboam ende Jeroboam hebben te= 
gen malcanderen georloocht rallen dagen. 


EN Roboam is met ſijnẽ vaderen ontſla⸗ 


en eñ b in de ſtadt van Dauid, Eñ 
ia ſijn ſone heeft in ſjn ſtede gheregncert. 
Abia vechtende tegen leroboam, hy ontiaet ſijn vyanden te 
vechtene ‚feggende dat hy Gudt voor eetien leyuman heeft tie 
ſy veriaecht hebbeh:eh hi neemt veel fteden in,ef is vidotseus, - 
Dat xirj Capittel, 
[rsgeaebient: iaer des conincks Jerobo⸗ 
aın heeft gh —— Abia ouer Juda. 
Dip iaren heeſt hy — in Jeruſa⸗· 
lem: ch ſjns moeders naem was Michaia 


—— bien van Gabaa:eñ t'was orloge 
t 


Abiam eñ Jeroboam. Eñ als Abıa ı | 


den ffrüt begöſte / eñ hadde veertich duyſent 
ſeer ſtrtbaer 


eñ wtgheleſender mannen / ſo 
heeft Jeroboam daẽr tegẽ ſijn hepr geſchict 
van tachtentich duyſent mannen die ooc wt 
gecorꝛen waren ef ter oꝛloogen ſcer vꝛoom. 
Dierom heeft Abia gheſtãaen op den berch + 
Semeron die in Ephꝛaim was / chi bp heeft 
gie Book Bergbau en geheel irahel: 
et ghy niet dat de Deere De Godt⸗ 
bayfrabel Dauid gegeuen hecft Dat coninc= 
the ouer Iſrahel inder ecwicheyt / hem ch ſij⸗ 
—— —— tot cen —— des 
boam NKabaths ſone 
* m hr tbä — Dauids ſone / eñ hy 
hecft hem opgericht tegen ſhuẽ Beere En? 
tot dem zijn vergadert leer ijdei mannen ch 
chalg kinderen / ende ſy hebben de oncr- 
ht ghecregen tegen Robdam Salomons 
long, Ende Roboãm was ongeoeffent ende 
Bis herten / ende hy en conde henlie⸗ 
Den niet wederlaen.) dDiertom ſegdy nu 
dat ghy —— 3 te iwenerftaen de 24 
des ap a en bp beſit dooz —A 
—* en teen groote menichte 
 bolche enbe be den Die Je⸗ 
— ft Door goden. ZEN’ 
Ai hebt wech geiascht des Deere wirßere 
tous ——— de Leu —— hebt 
boor v lieden Pichere löck all 
* vol — nden. 0 ner dat coemte 
fon handen heylicht mer eenen ſtiere vandẽ 
randeren / ende metſcuen rammen Die * 
een ed ee * 
od den eich " 


ne 
J priefters dienen 
Ben De 825 * lonen A de Leuiten 
ordinancie/ offeren deit " 
yantofferande tot a dage / linoz⸗ 
x tſauonts ende ruc — 
eeren ghebot ghemaect / 
ben bovzgeftelt, op Dealer —— ti 
Eñ bp ons {5 den gulden candelãer / eñ ſij 
lichters dat die erwelgck ſouden A 


tegen den auont:want wy bewaren 
begeben Karat nn Bere Bon de ‚den welt 


ken ghp.verları ierom is. God de = 
capitepn in ons 2. ende fun paieſters Die „ 
met trompetten feivch maken geluyt te⸗ 


gen vlieder. Kinderen van Afrahel en wilt _ 


niet ſtruden tegen den Dette uwer vaderẽ 


God / want daten j vniet orbooriyi, Des" 


De vvoorden der daglien. 


AT. 


wijle dat 7 dele dingen ſppack / ſo leyde Je⸗ 
toboam liſtige lagen van achter. Ende doen 
Fudastegenfon vyanden ſiont / io heeft hy 
Judam niet wetende merfyn heyn omrin⸗ 
»gelt, Eh Judas ommeſiende heeft gheſien 
dat den ſtrjt aenquam van en orer/ ch 
van achter rugge, ch hp heeft tot den Deere 
geroepeu / ch de pꝛieſters begonften mer de 
ertengedancktemaken, Eñ alle de 
van Ziuda hebben gheroepen: eñ ſiet 
— riepen / fo hecft de Heere Jeroboam 
veruaert gemaect /eñ gebecl Iſrahel Die tes 
gen ouer Abia cñ Juda ſtondẽ. Eñ de kin⸗ 
deren van Ifrahel zijn voor Juda gtulodẽ / 
ch God heeftfe m benliche handẽ gelenert. 


“ — 


» Dierom heeftſe Abia eñ ſijn voic gelagen » 
ra⸗ 


met een groote plage / eñ daer üler wor 7} 
hel gewont neder geuallen vijftich duylent 
uwꝛomer mannen. Eñ de kinderen vã gIſra⸗ 
bei zön vernedert op dien tür: eñ de kinder 
va Zuda zyn feercrachtelic verſtertt / om dat 
„m“ ſy gehoept hadden inden Deere haerder 
God. Eñ Abia heeft Jeroboã vlie⸗ 
* veruolcht / eñ bp heeft ſjn ede inge- 
nomen / Bethel eñ hare dachteren ch Jeſana 
met haren dochteren / Ephꝛon ooc ende harg 
»Dochteren,. Eñ Jeroboam en mocht niet 
meer wederftaen in De dagen van Abia: den 
welcken be Deere ge heelt / eñ is ghe⸗ 
a ffoꝛuen. Aldus heeft doen ſijn rick 
— ——ni huyſvzouwen ge⸗ 
— — ge⸗ 
= wonnen rn dochterẽ. 
meer is van De woozdẽ aan Abia / eñ vã ſijn 
wegen eh werckẽ / die zijn ſceer neerſtelijt ge⸗ 


ſchieuen int boeck van Addo den Pꝛopheet. 

Na Abia volcht Ala, die peys door God hehbende,hect ver- 
nielt den dıtn@ der afgoden, ch ghefticht. de fleden van tod, 
—— — a tee vechieiid 


FMBe&bia is ontapen me er lijnẽ vadert⸗ A 
bemi uen in Dambg 
ſiju ſoneh vooꝛ 


ein ——— ——— Dat goet 





behaechlijck was in ſjns Bods Ey = 
3 —— omgewe — 
vꝛeemdengods dienſts/ eñ de —— — 
hp heeft de facnde beelden DEREN 
- ee eye Eñh 
van Juda beuolen’ darf; 
Beerc haerder badcren —8* enDe dae 3 
wet doen ſouden / ende alle u, 
“bp heeft wech. ghenomen eden 
war Auba de. FE SR PERND x 
den / cñ hy heckt en — 
hp heckt dock be ven eben ghetimmert in 
Be, EEE 
cn 
dat de Weere vaede eher 35 
uda: ons deit den optunim 
Die met murre behrpteu, ea mer ton Dog 
— eh nee pooten Frei dewyle 





—— in Ban an en 
Ar 
en ——— 


“= u 


CAP.XI11I 


CAT.XV. AR Il. Paralipomenon. Al: Iofaphat. CAP. NV. 


baer en was geen letſel inteimmeren, Eñ: is hy verſterct / eñ hy heelt de afgoden wech 
Ala hadde in ſijn heyr die ſchilden chi ſpieſſen genomen vã alle d iandt van Iinda ch Ben⸗ 
dꝛocgen vã Juda Dip hondert dupfent/ch da iamin ende van de ſteden die hygewonuen 
Bemamin ſchil ‚eh boochlchutters | hadde des geberchten va Ephraim / ende hp 

twee hondert efi tachtẽtich duyſent / alledes | heeft gewidt den outaer des Heerẽ die daet 

C ſe waren fcer fercke mannen. Eñ teghen⸗·⸗was vᷣooꝛ bar pooꝛtael des Beeren. Eñ hy C 

henlicdẽ is wtcromen Zara de PJoriacn met | heeft vergadert gheheel Judam ch Benia⸗ 
fon heyz / thienmael hondert dupfent/ch Dip min. ende wtlanders met hein vã Ephꝛaim 
hondert wagenen en hi is gecome tot ga | eñ van analie ch van Simcon : wär daer 
refa. Maer Ala ishem regen gerrocköch«  wafler veel tat hem ghevloden vã Ilrahel / 

‚hp heefe fun heyn in oorden gheftelt inrdal | fiendedar de Heere Ihn Bode mer he was. 
dr Sephara welckıs by Mareſã. Eñ bp heeft · ¶Eñals ſy te Jernſalem comen ward in de 
ben Deere Bodt aengheroepen / eñ gheſeyt: berde maent / int vufthiẽſte iaet des coninc⸗ 
Deere bp en is gheen onderſcheyt/ tʒy oft | + rijcks van Ala / fo hebben ſy ven Deert ge⸗ 
by dooi luttel voicks helpt oft door vele: offert op dien dach vanden bucten ch roouẽ 
ons Deere onſe Sodt / wũt in v eñ in welc ſy mede gebracht haddẽ / ſeuen hondert 
irwen naem betrouwen hebbende comẽ wy = offench ſeuen duyſent rammen. Eñ hi is 
teghen deſe ren gene gbp zur ons | —— — gewoonte om t'verbondt te 


GBodt / enlaet geenẽ chtegebdeouers verſtt den Heere haerder vade⸗ 
hant hebbẽ. —— heeft a Deo =; ren Bode ſoeckẽ ſoudẽ mer hare geheel her⸗ 
veruaert gemacct voor Aſa eñ Juda "tech met hare geheel ſiele / Maer iſt dat⸗ 


rianen 
D cehde oꝛianen jn ghevioden. Eũ Ala ter yemanic(ſeyde hy)niet en ſoect den Bce= 
heeftſe veruolcht / eñ dat met hẽ was te den Godt van Iſrahel / die ſterue vanden 
tot Getara toe / eñ de Morianenzun geual⸗ minſlen totten meeſten / vanden man totter 
len totten laetſten man toe / wätipzunver- vꝛouwẽ. Eñ ſy hebben den Decre geſwo⸗ 
nielt Dogg den Seere dieſe verſſoech ch doo⸗ ren mer luyder met iolijt / eñ met 
titrijden — bepr . Dierom hebbẽ ſy —— ber trompetten / eñ —— der 
veel roofs gedzagen / Eñ ſy n“| sbafoenen, alle die in Juda waren mercen D 
alle de ſteden geſlagen tontlomme Berara, | verbloeckinghe, want met allen haerlieder 
want eenen grooten grouwel hadde henlie herte hebben ſy —— met allẽ haren 
den allen omũangen. Añ ſy hebbẽ en wille hebben ſp hem ghefocht/eh geuonden / 
berooft/efi arme root wech Sort ben. eñ de Heere heeft henlieden rufte ghegeuen 


Eñ odock epſ⸗v »alrontlomme,. Eñ ooc Maacham de moe 
koyen / ende hebben een ontellicke men ber vã Ala den coninc heeft hy vã de groote 
van ſchapen ende kemels ghenomen / ch fi heerſchappie al gheſet / want Ip int boſch de 
zijn weder gheeomen in Jeruſalem. maect hadde con beelt va Pꝛiapus / d welck 


Azariäs de propheet comende Alte ghemdei⸗e hy voercyr· hy al gebzoken heeft eñ in ſtucken bröfeläde 
dauer eenen ujdt zijn Gl, inden — — heeft hy dat verbrandt aen De beke Cedron. 
‚noch re or Gods zijn fal:wı welch. AR .im BHacr de hoochden zijn in Iſrahel bleuẽ / 
a na Oünürucheys degafgsten, | gaer eherte van Alawas volmaccralic für 
Dar av. Capittel.; «daghen, Eñ de dinghen dic ſijn vader be; 
a ER: Azarias de lone vã Obed (doen de: | looft hadde heeft hp vock ghedzagen in des 
aReız.cn. geell Gods in hem tomẽ was) is wt⸗ Deeren huys /ſiluer /eñ gout/chberichepden 
Ala te gemoete / ei by heeft hem ge⸗⸗hupſraet va vatẽ. Macẽ ren was geen ooꝛ⸗ 
Ernest my Ala eñ Juda eñ Ben loge tot dat dertichſte iaet des conıncs Ala, 
dam 3BDE Dobere Ü IN W/OENDAEGHBUNER | „anna dr amd Knall ne ch Kanne 
j + JE Dat ghy ech opheei ———— — — Eh 
nidp bern Yindd. acc ha | er 
falhy v veriaten. Byaer daeriulld» | « A A Aer int ſeſſendertichſte iaer füns röcks/ A 
veeldagen in Iſrahel ouerlöden fonder ven 018 Baafa de coninck van Iſrahel op= · ke· ii.d.i⸗ 
—— Bodt / eñ ſonder Aꝛieſter lee⸗ comen in Judam eñ hy omleyde Rama met 
raer / eñ fonder wet, . Efalstpin henliedd + | ecnen muer / datter niemandt en ſonde wıgs 
dbenautheden ſullen wederom comẽ zijn tot | Tick magen wrgaen oft ingaen tot dat rock 
—— ——— hem an A ‚Haer Ala heeft vooꝛts ghehaelt 
) füllen, lo fullen fp hem vinde, Ins ſiluer eñ goudt we be treſooꝛen vã dat buy 
Bien tijde en ſalt grenen vzede weſen Deine | Des Deeren ch van des conincs ſchatten 
gaende eñ Den wtgacndemaer veruaerthe⸗¶ by heuctgelondf tot Benadad den coninck 
den van alle zijdeñ / in alle de beivoonders Yan Syrien Dic te Damaſcus woonde ſeg⸗ 
Berlanden, ; yoant d’een. volck regben« gende: Dacris cen berbont tullchen v cA 
dander voick ſtriden / eñ ſtadt teghen ſiadt. miy / Ooc ſo hebben mijn vader ende v vader 
35 wam de Heerce lalſe verbaeſt make met al⸗ eendrachtichept ghehadt. Daerom beb ick d 
berbenantheden, Hierom verſterckt v / eñ | filuerch gout gheionden ‚dat ghy bickende 
en laet v handen niet Aap ew/wantd- | ‚tverbont dat ghp hebt met Bãala den Co⸗ 
werck ſal ioon hebben D’welcals Ala ges: · hinc vã Iſrahel /hẽ doet va mp — Als B 
boot hadde / te weten de woodẽ ch pꝛophe⸗ Benadad dit beuonden hadde / lo heeft bp De 


Cie va AzariasDbedsloneden Pꝛopheet / ſo Ainten van fynen heypen — — 


CAP.XVL Iofaphtt. De vvoorden derdaghen. Icfapkat. CAP.XVIL 
35 fteden van Iſrahel / de welcke hebben oefla- ı gheheel Juda heeft Joſaphat ghiften gege⸗ 
en Ahion enDan’en Abeimaim / eñ alle de | uensen hp heeft onteliickt groote ryckdom- 
emuerde ſteden vã Mepbthali, D'welck s men ghehadt / cñ veelglorie. Eñ doen ſijn B 
als Baaſa gehooꝛt heeft/ ſo heeft hy algelateẽ herte cloecheyt genomẽ hadde om des Hce⸗ 
ban e immere Rama eñ hy heeftign were | renwegen ſo heett hp oock de hoochden cũ 


laten ſtaen. Maecr Ala de coninc heeft tot · boſſchen van Juda wech genomen / Maer 


x 


bemgenomen gheheel Judam / rñ ſy hebben 
gehaelt de ſteenen van Rama chi de houten / 
weick Baafa berept hadde tottertimmerin= 
ghen eñ hp heeft daer mede getimmert Ga⸗ 
eh alpha. 
Danani cen Propheer tor Aladen coninck 
van Auda ch hem geſeyt:Om bat ghy 
betrouwen hebt gebadt Inden coninck dan 
Sprien / eñ niet mden Deere uwen Bodt/ 


In dien tydeis gecomen 


\ 
| 
| 


int derde iaer ſyns rijcks beeft hi van ſynen 


pꝛincen gheſonden Benhaul / ch Obdiam ch 


Sachariam / ende Marhanaerl ch ichzam / 
leeren ſouden in de ſteden van Juda: 


dat 2 
’ met henlieden de Leuiten / Semeiam / 


eñ Qathaniam / ende Zabadiam / Azael oock 
ef Semiramoth / ende Jonathan / Adoniam 
oock eñ Thobiam / eñ Thobadoniam Leui⸗ 





ten / eñ mer hen Eliſama ende Joꝛam a 
sfters. Eñ ſy leerden t volck in Juda / heb⸗ 

bende den boeck van Des Deeren wer, ch ſy 
| gen omtot alle de ſteden van Iuda ende 
‚»leerben t'volck. Dierom is De viccle des 
Deeren gecomd op alle de röckenderlaup®/ 
| Die rontlomme Auda ward, ch fp en dorſten 


daerom ist’hepr Des conincs vã Syrien wt 
„.Par.14. 6. uwer hant ontgacn. En waren De BJo= : 
„Mach. >. 2. gianen eñ Libiãnen niet veelmeerder in ge= 
tale, in wagend eñ roſvolt / eñ in feer groote 
menichre bouen maten de weicke(doen 
inden Bcere geloofoer)hi in handen ghe⸗ 


Icnert hecft? yoant de oogen des Beeren, "tegen Joſaphat niet ſtrijydẽ· Maer de phi C 
acnichouwen geheel aertrick ei ſy gheuen liſtijnen brachten 3 oock ghiften / eñ 
Iohan, 7.2.35 ſtercheyt den genẽ die mer volmaecterher= | eenen tol van lilner. Ef de Arabiſchẽ bꝛach⸗ 
ren in hem geloond. Daerom hebdy dwael- teu ver van rammẽ ſeuen d eñ ſruen 
ſelick gedaeñ / eñ hierom fullen vädelenröet |= hondert/efi alſoo veel bocken. Hierom is 
vooꝛtãen tegen v orlogen opſtaen. Ende» Jolaphat gewalſſen/eñ hp is groot s 
Ala gramm welende teghen ven fienderheeft  Dentorgrooter boocheriehüph in Ju⸗ 
beim doen ferten in de banden want hy was | Dagetrimmerthupfen ghelijck torren ei be= 


Daerom feer verbolghen / eñ hp heefter leer +; muerde fteden: - fi by heeft groote werckẽ 


veel vanden volcke op dien tijt oodt. | Kemacstindeftcden van Andascndefirjdr= 
Maer de wercken vã Ala D’eerlteende de » : maermannen efi mannen waren in 
laetſte / zijn geſchꝛeuen int boeck der Lonin |“ Herulalem/ waer afdir getal ishy een pe> 
—— Juda eh Iſrahel. Eñ Ala heeft · gelicks hupſen eh familid/ In Inda was de 
tech gheweeſt ine neghenendertichſte iaer Prince des heyꝛs Ethans de hooftman / efi 
ſins ccts door ſeer grõote püne der voeten / met hem fcer vnome mannen dry hondert 
eñ oock in fon hecheptenheefthpden Deere |" . Efinadefen was Johannamem D 2 
niet gelocht maer bp heeftmeerberrouwen ꝛince /eñ met hem twee hodert eñ tachten ·· 


gehadt inder medechnen conſte. Eñ hp is » | “tichdupfent. Ma dien ooc Amaſias de ſone 
ontſlapen met ſinen vaderen efi geſtoruen | Zechriden Deere geheplicht / ende met hem 
int ernenveertichſte iaer ſhns röes. Eñ ſp · ·v twee hõödert wie Rercker mannd. Des 
bebben hem begrauẽ in ſtjn graf dat hy vooꝛ | Tentvolchde de ſeer vꝛome ten ſtrjdẽ Elia⸗ 
ſy ſeluen ghegrauen hadde in Dauids ſtadt da / eñ met hem twee hondert duyſent man⸗ 
Eñ ſy hebben hẽ geleydt op fonbedpe vol » |" nen / die boghen eñ fchilven Droegen. Nae 
fi en eh olicn der gemepnder vꝛouwẽ | Defen was dock Jozabad / eñ met hemihons 
de weicke waren ghemaecena de confte der dert eñ tachtentich duyſent lichter orloochs 
apotekers / ende (p bebben die op hem ver⸗ |» mannen, Deſe waren al tot Des conincks 
bꝛandt metgrooter eerlichept. hant / wtgenomen de andere: dic hy elt 


lofaphaı ſijn vadeı nauolgende,feer machtich zünde,hy fene : | : j bemuerde: 
leeraeıs des wets ouerheelludam ‚Ende ſijn prinsen worden . ———— — 
verhaclt. ER — af * ei * Fed. —2 de vier —— vl» 
. ” ai c piophcien wen henlieden vi C 
Bene ERDE Jolaphat ihn fone Hecft voorhem « | ee ee 
„Fett A gheregntert eñ hy is machtich gbewor= | ' Atvus was Joſaphat feer rück efi ver⸗ A 

den tegben Iſrahel. Eñ hy heeft gberalen = maert ch hy is by ſwagh veree⸗·Ketz · · 
der ooꝛloochs mannen geſtelt in alſe de ſte⸗nicht met Achab. Eñ hy is nae ſommighe 


Den van Juda die mer mueren omleyt wa⸗ iaren tot bein neder ghegaen in Samarien / 


ren. Eñ hy beſchicte garniſoen int landt va torwiens comſte heeft Achab gellagen Teer 
Juda / eh inaliede ſteden van Ephꝛaim die vcrelrammen eñ runderen / vodꝛ he u 
Ala fon vader inghenomen hadde, ZLide : | Yoor tboldk dar mer hemcomen was tAhp 


Deere hecft mer JIoſaphat geweeſt / om dat bꝛacht hem daer toe met woorden dat hi d⸗ 

—— vaders | strecken ſoude —— ———— = 

eerite wegen Efihyenheeft wierghehoopt | Achab de coninck van Iſrahel heeft gheſeyt 
in Baalim / maer in ons vaders Godt / eũ ; ror Joſaphat den cominck van Inda: Comt 
by beeft voort gegaen in fon gebodẽ / eñ niet met my in Ramoth Galaad Den weickẽ hi 

nae de ſonden van Iſrahel. Eñ de Deeres  heeft geantwoort: Belick ick / alfo *9 vr 
heelt Dat rijck verfteuct in ſijn handen ende geijijcũ v voick ſo is myn voic / eñ wp 
met 


CAP. xVIII. Tofaphät. II. Paralipomenon. bofäphat, CaP.xviik 


met v welen inden ſtrijdt. Eñ Joſaphat · | hemels by hem ſtaende ter rechter ende ter 

ſeyde tot ven coninc vã Iſrahel: Meemenn |» fliucker zyuden. Eñ de Deere heeft geſeyt: E 

raet(dat bidde ic vyaen dat woort bes Dee⸗ wie ſal bedꝛiegẽ Achab den conint va Iſra⸗ 
Beren. Dicrom heeft de coninc van Afrahel s | hel dat hy op trecke en valle in Kamoth Ba 


vergadert vier hondert mannen vandẽ Bro 


laad2 Eñ doen de een ſeyde met deſer manie 


pheten /eñ hy heeft tor hen gheſeyt: Moeten | * rensen een andermet een ander / fo is daer 
wy in Kamoth Galaad gacn om te oꝛlogen eenen geeſt voorts comen /eñ heeſft gheſtaen 
oft ruſten? Eñ ſy ſeyden:Aeyſt opwaerts eũ 200, den Deere eñ geſeyt: Ic ſal hem bedzie 
Bode falle indes conines hant leutrẽ. EN · | gen Tot welckẽ feyde de Becre: waer me⸗ 
J t heeft gheſeyt: En is hier niet een |" Deileychp)iulop hein beduiegen? Ende hy 
propheet des Deeren / dat wijt van hem ooc antwoorde: Fick ſal wrgaen eh weſen ceneũ 
‚ möochrenvragd? Eñ deconinc vã Iſrahel⸗· logenachtigen geeſt indẽ mont van alle ſyn 
ſcyde tot I Daer is een man vand Propheten, Eñ de Deere heeft geiept : Ghy 
welckẽ wy des Beeröwille vꝛagen mogen / ſult hem bedriegen / eñ de oucerhant erügeiv 
Maer ick hate hem / want hy en popheicert * —— alſo. Dierom ſiet deHecere 
mp geen goet / maer quaet tot allẽ cijydẽ· Eñ heeft nuden geelt der logenen gegenẽ indẽ 
tis Byicheas de ſone va Jemla. Ende Joſa⸗ mout väallen uwen Pꝛophetẽ ch de Decce 
ar heefr gefept: Coninck ‚en fpreect in ai - | ’shecft vã v quade dingengefpioken,, Lude 
vorgenniet. Bierom heeftde lo: : Sedecias de ſone va Chanaana ginc toe ch 


ninc van Alrahel geroepen een vanden ge⸗ Mocch, Micheamacn ſyn wangen: eh ſeyde: 
medẽ camerlingẽ / eñ tot —— Dooꝛ welcken wech is den gheeſt Gods vã 

£ baeftelic@gicheam den ſone va Jemia. En⸗* my duergaẽ om v te fpreken win Miche- F 
de coninc vã Iſrahel / eñ Joſaphat de coninc | as heeft gelcpt: Ghi ſult dat ſeluc ſien op Die 
vã Juda fardbepde in haer coninclicke ftoe-. | Dach als ghy fult gegaẽ zyn va d'een camer 


len gecleedt met coninclick cieraet / eũ ſy ſateẽ | "sind’ander oın verborgen te wordd,;, Maer 

—* plaetſe by de pooꝛte vã Samarien ch de coninck van Flrahel heeft gheboden ſeg⸗ 
be Brophetenpropheteerden voor hens . ende: Recmt Pdicheam en leydt hem tot 

lieden, tince vander ſtadt / cñ tot JIoas 


aer Sedecias de ſone van Cha⸗ · ¶ Amon den NETT 
naana maectefp ſeluẽ pferd hoonen /eñ feys | * Amalcchs fone. Eñ ghplult ſeggen: Die 
De:Dit ſeyt de Drei: Dier mede fuldp Sys fept de. Loninck 3 Doct defen inden kercker 
rien pr een ghyſe verdoꝛuẽ hebt; geeft hemm ed weynich bzoots / eñ een lut⸗ 
Eñ alle de pꝛopheten prophereerden def= "| tel waters / tot dat ic weder come met vrꝛedẽ. 
gelöcksrenfepden: Trect opwaerts in Ra⸗· ¶ Ende Micheas ———— dat ghy 
morh Galaad eñ ghi ſult voorſpoedich zijn / weder comt net vredẽ / lo en heeft de Becre 
ende Deere fal Dis in des Conincs hant le⸗ dooz mp nick gelproken, Eñ by hecft gelept: 
ueren, Ende de bode bie wasom » ð Dooꝛt alleghy volcken.. Aldus fo ʒijn op⸗ 
WHicheamteroepö,heefttor he geſeyt: Siet getrockẽ de coninc vã Iſrahel en Joſaphat 
de woogden vã alle de Propheten verrondi deconinck van Juda tot Kamoth Galaad. 
genden Lonincmet eenen mont goede din Eñ de coninck van Iſrahel heeft tot Jo⸗ 
» ge.Bierombindeicd/dard wooꝛt niet ver⸗ laphat gheſceyt: Ick ſal mijn habijt verande- 
ben en zy van henlieden / eũ dat ghi oot ren / eñ ãlſo ſal ich ten ſtrijde gaen. Maer ghi 
dat ich is. Totten welcken doet v cleederen acn Eñ als De coninck van 
i geantwooꝛrt: Sowarach- » Iſrahel fin habijt verandert hadde / ſo is hp 
telick als de Deere leeft / al wat min Godt inden ſtrydt ghecomen. Maer de coninck 








my ſeggen ſai dat ſal ick ſppeken. Aldusis « van Syrꝛien hadde den capiteynen vã ſyjnen 
— oblengrr wahren mh | ——— —** Bee ** 
coninc ſeyde:cichea / m gaen in Ra gen den minſten olt tegen den meeſten dan 

zart Bol omarGrüben ol, |. ——— dep —— —** D 
sTBact op⸗ | * Bieromdocndeprincendes roſvolcs ge⸗ 
waertswantrfalal vooꝛſpoedelit gefchte- ſien hadden Joſaphat / fo hebben — gheſept: 

Den / eñ de in v handen ghe⸗ Dit is de coninc van Iſrahel. Eñ ſy hebben 
leuert worden, æũ de coninut eyt / —— te, Maer by ricp tot= 
nnochzen werkieh anderwert b ic v/ ten Beere,ch hy heelt hem gheholpen, ca hp 
Bat niet en ſegghet ‚anders dan dat . |» heeft die van hem gekẽeert. want doen de 
ich is inden naem des Heerẽ. Li“ —— — —0 de coniuc 
Hpfepde:Fc deb gehen 1 Afrahetvers |  banZrahel nicten was loo hebben ſy hem 
ſtroyt opdebergen / gh ſchapen Sonder |" gelaten. Maer t'gebeurde dattet een van⸗ 
Herder. Eñ de Beere ſeyde: Deſe enhebbeg | den volcke ecnen ÿijl fchoot int onſeker / ch 
enheeren. Een ich gac wederom in raecte den coninc va Iſrahel tuſſchen ſynen 

in hups mer neden. Ende coninck van » ; dals eñ ſchouderen / endehpfepderorfünen _ 

fepde zen heh ict v niet | wagemansikecrt v hant oinme / eñ voert mi 
Teſeyt / dat ydeſe niet goets en ſoude pꝛoͤ⸗ * wien heyrze want ick ben gewont. Eñden 
— che dat is? Ende" ſtrijdt nameynde op dien dach.Maer de co⸗ 
Micheas ſeyde: boozt de fiemme | ninck van Ilrahel ſtont in ſjnen wagen te⸗ 
ven Deere ſien ſittẽ in ghen de Spriers totten auonttoe (ch hy is 





ſnen beerlichenshgoon / cũ alle herzen mheiorti ais de louneonnerghiik... 


Car.xıx. Iofaphat. 
lofaphat wordt van lchugeftraft dat hy den ongoddelicken 
hulpe dede,Macr hy vermaende de Rechters, dat {y goet recht 
doen ſouden Ende de Leunen daile haerlieder officien wel be- 
A 335 ofaphar de Coninck dan Juda is 
— ————— gekeert in ſyn hups vredelick 
in Terufalem. Den welcken is te gemoet 
gecomen Fehu de ſone Danani een ſiender / 
eñ heeft tor hem geſeyt: Den ongoddelickẽ 
doet ghy hulpe eude mer ven genen die ven 
Deere harten maect gbi brientfchaprefidaer= 
om daddy den room des Deren verdient. 
Maer daer zijn goede wertken ind ghe⸗: 
uonden / om dat ghp de bofichen wtenlande 
van Juda wech genomen hebt, ende hebt v 
herte bercpdt/ dat ghy Den Deere uüwet va⸗ 
B deren Godt as — Kr ‘ 
ſaphat gewoont in Fern / is 
derom wi tottẽ voltke vã Berſabee 
aen totten geberchte dan Ephꝛaim / ende by 
heeftſe wederom geroepẽ tottẽ Beere haer⸗ 
der vaderen Bodt. Eñ bp eilt: 
ARechters des landts in alle de befloten ſte⸗ 
den van Juda door alle plaetſen befonder/ 
efige eden ters’heeft hy ge⸗ 
ſeyt:Sict war ghy doet / wär ghy en bedient 
geen officie des menſchẽ maer des Beeren: 
eä lo wat un dat fal wederom op v 
C comen, vꝛeele des Beeren laet mer p’ 
Deu.re. dr Iin ende doctalle Dingen mer neerfichept/ 


Rom.s. can, 


Gala...b,,. vwant by onfen Deere Boot enisgeen boof 


Ephe.«.b ». heyt / noch wtnemen der perfoond, noch be⸗ 
— — rlickheyt der ghiften. In Jeruſalem 
heeſt Joſaphat vor Leuiten eg seen 
ftelt/eh princen der familien we Iſrahel 
fp des Beeren recht eñ fake ordeelenfouden 
den bewoonders van die / eñ hy heeft hen? 
beuolẽ ſeggẽde: Alſo ſuldy doen it de vreeſe 


des Deeren getrouwelic / eñ mer volmaecter 
herten: Alle laken van uwen bꝛoeders die” 
=> —— die — ffeden 
onen en 
fo waer dat rwift is vander Aachen weg 
banden ceremonien / eñ handen rerhrbeer= 
dichmakingbenthoont henlieden dat / dat ſy 
D tegen ven Heere niet en oͤndigen ende dat 
de gräfchap niet en come op’ eñ op v bꝛoe⸗ 
—— alſo ara en An niet —— 
gen. marias b prie biſſchop fal " 
d onerſte welen in de Di die Godt aen⸗ 
—— Sabadias Iſmaels ſone die een 
hooftman is int huys van Juda / die ſal op 
be wercken jun die tor Des conincks bien 
beYooren, gby hebt tot meeſters de Leui⸗ 
ten in v teghenwoordicheyt. Werfterckt v / 
ende doet ñeerſtelick ende de Heere ſal mer 
v lieden weſen int goede. 
De Amoniten, Mbabiren, ende de Sytiers zijn gecomen om 
en lofaphat te vechten. Ende lofapharheeft Godt pebed 
* 9 ru d'een d’ander at ımaeı by — er 


tiſpi om de gh van Ochozias, 
Dat xx. Capitrel. 
A N Aedefen zin vergadert de kinder? van 


Moab /eũ de kinderen van Ammon, efi 
met henlieden vanden Ammoniten tot Jo⸗ 
fapbat, om teghen heme ie: 


odenztn gecomen iehbengstetare ; 
! [7 
kennen gegeuen ſeggẽde: gen gröotemes | maer 


De vvoorden der daghen. Iofaphat. 


CAP. xXXı 


nichte.comt tegen v vä de plaetſen dic ouer 
de zer zijn / eñ van Sprien / ende ſiet ſy zijn im 
Alalonthamar / welck is Engaddi. Ende 
Joſaphat vã vꝛeeſen verſchuct zijnde heeft 
hem geuen om den Deere te bidden / 
efi hi heeft cen vaſten doen wtroepen ın ge⸗ 
heci Juda. Eũ Judas is v ert om dẽ 
eere te binden. Doc quamen Iy alle wi ha⸗ 
seen ſteden om den Deere te verbinden. LA 
was int middẽ der 
vergaderinghen i Jeruſalem 
in des Deren huys voor bat nieuwe vooi⸗ 
hot / —— vaderẽ 
Bodt / t — — 
hebt pe ouer alle de Co 
der Beydenen / in uwe handt is 
eñ niemant en mach v weder, 
ſtaen. En hebt ghy onſe Godt niet doot 
gellagen alle de beiwponbers vũ deſen lan⸗ 
de voon v volck Iſcahel / eũ die ghegheuen 
Abꝛahams ws vꝛiẽts zade inder eewichept? 
®.. Efp hebben daet in bebben 
daer in getimmert cen 


wooninge 
oueruallen ‚eyp her "Prttt 
Drütöcerehben bone 
ger / ſo fallen wy ſtaen bon} v aẽſchijn voor 
dit huys / daer in Dat uwen naem aengeroe⸗ 
is eñ wy ſullen tot v roepen in oñſe 
bulacien / eñ ghy lullet verhooren / chi 
»maken. Dierom nu ſiet de kinderen van 
" Ammon eh Moab / efi !gheberchte vã Seir 
(Door de welcke nieren hebt toegelaren 
a, bben pet Egypnen ** 


dat Iſcahel gaẽ 
quamen / maer hebben 
weken / eñ en hebben henliedk niet doot ge⸗ 

nagen) Die dorunucontrarie / eude ſy ð 
beÿden om ons te verdzijuen wor 

» tingen bie ghy ons bebt.. - nie 
GBGodt en fult ghy henlieden daerom niet. or⸗ 
— ib aba indian punto mo 
ſterckheyt niet / dat wy Defer menichten 

den wederſtaen die ons ouernalt, 
Hauer als wy nier en weren wat wy doen 
moeten / dan en hebbẽ wy anders niet meer 

a hen wobei toner 


» geh eel Juda (ont den Deere / 
— —— 


£ 


AP. xx. Iofaphat. IL, el — — CAP.XXL 


ſult des Beeren hulpe pten a RaBR eh dat de de a de vyan⸗ 
ee ven ei wert * den vã Trab en — —— 


nict veruaert/ morgẽ nudy tegen | beeft beeft geruft ch de corc Becht 

witreckẽ / eñ de Deere fal met vlieden we⸗ de gegeuẽ alrontſoan a Eu 
fen. BDierom zön Jolapharen Juda en alle · | tgheregneert ouer Andanuen dp Was: 

de bewoonders va Jerulalöinedergenallen fendertich iaren out doen Hprbegänftere 


heuer vyfentvuutich aren hecft he 
geregneert in Jerulalem ch cyns moedec 
arbs —* J de —— ———— cbbẽ — —— * . — —— 
den Deere den Godt van Iſrahel g yheekt in Ala ſjus vaders 

—* grooter ftenıme hooch opwaerts fi» j wandelte hy en is —— — 


—— vooꝛ ben Deere ende hebben 
ebebẽ Maer de Leuiten vã Ca⸗⸗ 





ſyÿ des morgens opgeftad waren / ſo ziun Doender’gene dat behacchelic was voor den 
(ebene door de woeftöne Thecua:eũ |» Deere. Macrnochräsen Hide 
vooꝛts gercyſt waten / ſo heeft Joſa⸗ den niet wech genomen eñ ber volcon Habe: 
, pie int mibden henliedẽ ſtaende geſeyt: de noch fon herte niet ict rot d 
dort mp ghp mannen va Fuda/enallede |» hactder vaderẽ Bode Maer datter nerr: G 
mwoonders vã Jeruſalem —— inden is vã Joſaphats werche vadcerite ende de 
Deere 2* Bodt / eñ ghy ſult vꝛi ſonder laetſte dat ĩs gefchtenen in De woorden vã 
vreeſe weſen / geloofeſhnen pꝛopheten ende Jehu des foons ern 12 
alle dingen full len voorſpoedelick verggen. | feichecftin de boecken der toningẽ WEIL 





— —— ehrt" Dar Jude De gensehun oo 
veven 8 uda vꝛiẽtſc 
—— —— — —— | den coninc van Ilrahel wiens werchefeer 


dat ſy Door theyr ſoudẽ / eñ met gelij⸗ |» = bdelick waren. —— — 
E ker mat Beide —— — 


chtich gewreſt dat ku —— 
inder eewicheyt ĩs ſijn dermhertichept. Ei» —— varẽ ſoudẽ / eñ ſy he — 
doen ſy begonſten de louen te finghow»foo |» Ichepen gemaect in Aſiongaber. Eñ Elie⸗ 
beeft de Deere hare lagen tegen hen ſeluen zer Dodans fonc van Ayartla heeft gepꝛo⸗ 
gekeertite weten der kinderen da Ammon / — —**— —— 
eh Moab / eñ van gheberchte var Seit / de een verbondt ghehadt hebt mer © 
welcke wtghegaen waren / dat ſy tegen Iu⸗ dacrom heeft de Deere uwe wercken g 
Dam ſtrijden ſouden eh ſy zunegellãgen ge⸗ ghen / ende deſchepen sun: — ende ty 
werlt. want de kinderch Dan Amm̃on eh » En mochten niet varen tot Tharſis. 
Beben hier her yet i a —*—e—— nme inch bean, * 
rs gheberchtce dat ſy die dooden 1 Boochy yeı veng 
niet doen fonde: ch doen ſy dat mettẽ were= —— BE 
ken volbaacht haddẽ ·/ ſo zün ſyooc tegẽ mal⸗ da xx. epai 
canderen gekeert / ende zjn van malcanders  EMdegofaphar is Onmlapeh inet chzuẽ va⸗ a 
wondeu genallen, Maer doen Juda co⸗. deren eñ hy is begrauen mer henlitdẽ in: ·Ke·. 65: 
men was aen de ſpeluncke / weltk ter woe⸗Dauids ftadt ’ Eh Idzã ſin ſone hecft vooz 
ſtijnen waerts lſiei / heeft hy gefienväverre | hem geregneert· De welcke becft 
alle dat lantſchap bꝛeet ouer/voldoode licha brorders Joſaphats ſonen Azariam 
men / eñ datter niemant ouer bleuen en was hiel eñ Zachariam / eñ Azatiam ecñ 
Die de doot hadde mogen ontgaen. Dier⸗· ef Saphatiam / alle e waren Fo 
om is Joſaphat eñ alſe eholck merhemco: |’ Des conints vã Juda ſonen. ed 
men / om der Dooden cast ak te trecken / eñ ſy der heeft henlieden gegeuen veel gauẽ van 
ebben onder de doode lichamẽ vondẽ ver⸗ gout eñ ſiluer / eñ renten / met ſeer valte ſte⸗ 
DE hupſraet decderenooccä ſeer coſte⸗ den in Iuda / maer het rück heeft hy Joram 
„liche vaten eh ſy hebbẽt gerooft / alfo Dat zijt ouer ghegeuẽ / om dat hy d —* —— 
al niet dꝛagen en mochten, noch ooc binnen | + wası- ER Ioꝛam is opge 
Dry dagen den roof wech dꝛagẽ / eñ —* ders — 8 1 nen van 
F —* roofs. Maer op Den vierð »gemaect hadde / ſo heeft n bꝛoeders 
zn ſy vergadert in de valleye der benedic⸗ gedoot mettẽ ſweerde —— — 
tien / Wãt om bat ſy daer den Deeregebene= | s princen van Iſtahel. Tweendertich iaben +.Reg.r.c.ıe 
dijt hadden / ſo hebbẽ ſy die plaetſe genaemt / dudt was Joram doen hy begonſte te regne 
—— beneacen tot op dẽ tegen⸗ ee hyin —— 
—— Eñ de mannen vangin= » | s regneert ghewandelt — 
—— pin weheram geheet ich Achabs huye Ben va et 
00? hen / ztzjn wederom s huys ghedaen want 
Ieruſalem mer —— blijſch Den, = ———— in huyſpꝛrouwe / ende bi 
Der, de Deere henlieden m. heeft quaet genden in Des Decren aölthön, 
geuen van baren vyandẽ. Eñ ſp zun a air —* Deere en hectt her huys vã Dauid 15 
ruſalem ghegaen met —— — niet willen te niete doen / om het verbondt 
efitrompetten in des Beeren h Li» Darbp met hem ghemaect hadde / eñ om dat 
den grouwel Des Deeren vielo le De co⸗ | hp — babe, dat hy bean cen licht ghe⸗ 


nincröckeder landẽ Doen Ip gehoort haddẽ uen ſoude / eñ fünen fonen tot allen 
m 





CABXXI Ochozis, Deo vvoorden der däghen. los. CA-P_X 
In dien 1 hebbẽ die van Edom wes⸗ | : Ti fNde de inwoonders vã Jeruſalem heb⸗ 
Rei.i.ſ.n⸗· — ——— bar ſy onder Fudamı | EB Drhoziaın ſijnen ioncſten fone bo 
nierzön,.en E/ehfp hebben benfchuem hem Coniue gemaect:want alle de outfte d 
eeucht geinaect, Eñ doen Foramı > | gbebaszten Die voor heim waren hadden de 
met fünen pincen o ocken wasıch | tonuers. der Arabilcher door ghellagen Die 
meralleiguenrolvole vetmerhem was’ fa | benbepalegeroucruielen. ER Dchozias Ja 
is:hp des nachts opgeſtaẽ / ch heeft de Edo⸗ rams des conincs vã Juda fone heeft ghe⸗ 


mijten m bie hem omringt hadden en 
eh jeden vã harẽ roſvolc. Macr » 

shebbE De Edumiten wederlpan- 

nich geweeſt dat ſy onder Fuda niet zgnen 

ſouden / tot op deſen Dach toe. In dien den 
—— oc agelsheyben datlponderfün | 
niet zijn en ſoudẽ. want hy hadde ver ⸗ 
enden Deere ſjus vaders Godt / Daer“ 
toe heeft hp oock hoochden getimmert in de 
ſteden van Juda / eñ heeft die vã Jeruſalem 
doen oncupichept bedziuẽ efi Judam doen 
C ouertreden. Maer hem werde eenẽ bꝛieta 

ghebzacht van Delias den propheet / daer in 

geſchzeuen was: Dit ſeyt de Deere Dauids 
wo vaders Godt: Om dat ghy niet gewan | 
deit en hebt in Joſaphats ws vaders wege, 
eñ in de wegen van Ala den coninc va Ju⸗ 
Dar; » maer ghewandelt hebt door den wech » 
der coninghen van Iſrahel en hebt FJudam 


doen oucupſcheyt bedrijuen / eñ de inwoon⸗ 
ders vã — de de oncuyſcheyt 
des huys van Achab en’ daer bouen hebdy 


vdaoeders / ws vaders huys bie beter wa⸗ 
ren dan ghy / ghedoot. Siet de Deere ſal v· 
met een groote plage ſſaen met uwẽ volcke 
ei mer u wen ſouen eñ bh uwẽ / eñ alle 
uwe ſubſtancie / eñ ghy ſult mer een de al⸗n 
der quaetſte ſiecte ws buycs ſiec zijn / tot Dat 
v ingewant allinſkens wr comen ſal telckẽ 
dage. Dierom heeft de Deere tegẽ Joꝛam·· 
verwect Deu gheeſt der Philiſtijnen / eñ der 
Arabiſchen / Die by de Moꝛianen woonen: 


— — 
at onen / 1 gbe= 
Kooft alle De ubftande die ih Eines 


bups geuonden is / chi daer bouen oock fün 


eh ſijn hupfozouwen chi een * 


anders gheenen ſone Ban 3} 

D per — Eger a 
ghen ade Heere g met een 
ongheneſelicke ſiecte des bupcks. Eñ als 
de dagen D’ren na d ander quamẽ / eñ der tij⸗ 
den verloo un fo is volbꝛacht den 
omloop va twee iarẽ / eũ aldus dooz een ları 
ge verrottinge verteert / allo dat hp ooc für 
ingewant va onder wtwierp / is hy berooft 

t lamen väderliecten eñ van d Eñhy 
is geſtoruẽ vñ cen ſeer quade ſiecte / eñ t volt 

—38* hem geen wtvaert gedaẽ na de mas 

niere des verbꝛandens / 

ders gedaen hadden. 
oudt was hp doen hy begonſt te regnerẽ / eñ 
acht iarẽ heeft hy in Jeruſalem 

Eñ bp heeft gewandelt niet 

hebbẽ hem begraud in Dauids 

nochtäs niet inder Coningen begraueniſſe. 
VanOchozia , hos hy met A fone tens werdt, ende 
vermoordt werd: van Ichu, Ende van Achalia die des ennines 

Mcı doodd 


e, 
Dat zii, Capinel, 


ck ſy ſhnen ou⸗ 


cp 
t.Macr 








| 
w 


eendertich iaren » · 


regneert. Tweenveertich iaren out was 


XII. 


a 
«Reg h Er 


Ocho ias doen hp begouftere regneren / eh 


een iaer heeft hi geregneert in Icculalem / eũ 
füns moeders naem was Athalia de doch⸗ 

ter vã Amri. Eñ hy is ooc ingegaen dooz 
de wegen vã Achabs hups / want ſun moe⸗ 
der ficrde hem dat hy ongoddelic doẽ fou- 

«de. Dierom heeft hy quaet gedacn int aen⸗ 
ficht des —— Achabs huys: want 
ſy hebbẽ ſijn raetſſiedẽ geweckt ha ſtjns 


ı s Ders Dootte fünder verderffeniſſen. Eüby . 
ghewandelt. Eñ hy is 


heeft na haren raden 
gereyſt mer Zorꝛam Achabs Des conines vñ 
Iſraheſs ſone ten ſtrude tegen Azael den co 


ninck van Sprien te Namoth 


| ) ende 
‚ + be Spriers hebben Joram ghewont, De 


welcke is wederom gekeert om geueſen te 
worden in Iczrahel /want bp hãdde veel 
wonden ontfauge inden vooꝛſeyden frübr, 
Dacvom is Ochosias be fone van Jaꝛam de 
toumt van Juda afcomen / om te beſoecken 
Aoꝛam Achabs tous in Jezrael fieck zunde 
wanut het was Gods wille tegen Ocho⸗ 
ns as hy tot Joram comen ſoude: ehals 

come was,ch wigaẽ ſoude met hem tegẽ 
- Sichu.den ſone van Namſi den welcken De 


B 


C 


Deeregelalft hadde om dat bp Achabs huys 


stenicte doen ſoude. Dierom doen Fi 
Achabs huys omwierp-fo heeft bp de prince 
van Ada genonden’ eñ de ſonen vã Ocho⸗ 
zias brocderg/ dic hem dienden / eñ bp heett 
Die —* Eñ den ſeluen Ocho⸗ 
de/ heeft hy gheuangen gebor⸗ 
welcnde in Samarien / Endẽ als hp tot 
ı racht'was fo heeft hp hem geboot / cfi 
y hebben hem b en? om bat hp Joſa⸗ 
phats fone was/dte den Deere gefocht had⸗ 
de wi allefüuherte. Eñ daer en was voozts 
geen hope meer datter yemät vã Ochoʒias 
* Ben regnerenloude. want Athalia 
Topgeßarıych peeit ale Metconincliikgee 
is o e dat coninclick ge⸗ 
e van Joꝛams huys gedoot. Maer 
Jolabeth bes conincks Do —** 
men Joas Ochozias fone / ei ſy heeft hem 
(on Doen {p geboot — 
nẽ doen ſy gedoot wor 
gheborghen met fünder voeſter in De camer 
ber beddekens. EN Joſabeth die hem ghe⸗ 
hadde / was Jorams bes conincks 
| namtoe/de faller van sochoylas:ch Darnaım 
| u ozias: m 
» en heeft Athalia niet gedoot. Aldus 
bp mer henlieden verb geweeſt 
in des Heeren huys les iaren / ĩn de welcke 
Athalia ouer dlandt gheregneert heeft. 
loiada maect loas coninck ‚ende beueelt datmen Athalia 
dooden foude, erule boe bet volck bedeifi den tempel , ch.de 


afgeden van Baal, 
. Dat xxiij. Capirtel, 


| 
| 
| 
| 


\ 
’ 


Maer 


D 
+Rag.ırd 
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CAP. XXI loss: 11. Paralipomenoni: Ioas. CAP.XXIIE 
Aer int ſeuenſte iaer Joiada berfterckt » | ninc ſtaende op den graet inden inganc / cũ 
„Mae: eft ghenomen de hondertite De Princen/eh - ve ch all 
mannente hun zariam Jerohams fone/ t volc beslants/blöfchap makẽde / ende met 
ende Iſmahel Johanans ſone / Azaxiam oot a En ne un: 
Dbeds ſone / en BJaaflam Adaias fone / ch menten van verſcheyden manieren tſamen 
Sliſaphat den ſone van Zechri ende hy vn | fpelende,chde de —— gheender die 


+. Regın.ay. 





mer henlieden een perbondt gentater: io y haer eren 
welcke gaende al —— Juda hebben |“ eũ gheſeyt: jerraberye. 1ER 
de Leiten wrallede ſteden van Ioiada —— — wtgegaen tot 
Juða / eñ de plincender fra de hond incen aBs:heyas/ 
tr geconten in Jeruſalem. Bierdm | Sergio tſe won Dat be 
heeft alle de uanck des tempeils/cä en metten 


De menicht cen ——— 
im den huyſe Gods metten Loninck. fenbe | fweerbegedont wordẽ. Eũ de pieſter hceft 
Joiada heeft tot henlieden ok Siet des geboden datmenfe niet Dooden en fonde in 
— ſone fal regneerẽ geſtjc de — des Beeren huys. Eñ ſy hebben hacrlie⸗ 
aoken heeft —— fonen, Daer der handen aen haren hals egal Endt 
—— Dat ghy doẽ ſult:Dat der= doen ſy comen was in de ꝑ er pectdẽ 
de deel van v lieden die ter ſabbothleeſten van des conincs huys /ſo b Kto — 
coemt / vanden Auieſteren / ende Leuiten / «gedoot. Eñ Joiada heefteen vetrbant geee· 
ende doorwachters / lal inde pooꝛte weſen | maect tuſſchen hem ende t geheel volc / ende 
eñ het derdẽ deel aen des Conines duys/den Coninck / dat ſy fouden weich Des Dee⸗· 
Ende dat derde deel ach de poorte/welcge- ren volc. Bieromisallerpolc gegacn in D 
nodt wort des fondamẽts. Maer alle dãan | Waalshups/ch ſy hebben Dat verdoruenvch. 
der gemeyn volclact weſen in de voorbond | funontaren eh ſtaende beelden hebbẽ ſy t’la>. 
Ders ckinsegn Hi Tab heeeriu ugs ann. | DEIBELE Dacheahrhanhen mas Br Dia 
en laet es Heeren huys / p doodt 10? DE outa⸗ 
de Prichters/efidie daer — vandenZe juren. Eñ Joiada heeft ouerſten t in 





uiten / die laet alleen ingaẽ / —— des Deeren hups onder der Pꝛi eñ 
— — — Leuiten handen / de welcke Dauid bedeylt 
B beiwaren des rende heeft in des Beeren huys / dar ſy den Berre 
aiten inet den rer nd UEDen BRENNEN eren / gelück 
eichaerlieder wapenen (ende GB oaiter ve ver bat geſchꝛeuen is in Moyſes wet / mer biij⸗ 


mandt anders in De tempelcoemtiaer dien -| fchap eh liedekens na Dauids oꝛdinaneie. 
Dooden)ende laet hen zijn metten Loninck |» zZfhy 00€ doorwaerders geftelt im 
als hp ingaen ende wrgacnfl, — de pooꝛten van des Beeren huys / dat daer 
hcbben de Leuiten eñ geheel Auda niemãt incomẽ en ſoude die onlupuer waer 
na alle dat henliedẽ Ioiada de ou Eis » doo cenich Dick; Ende hp heeft de hen« 
Ster gebopen hadde Ende ſy hebben eitges | Dertite mannen/ch de alder vzoomſte mans 
nomende mannen die onder heniteuen wa⸗ nen met hem omen ende be Brincen - ° 
ren efi Tr ana quamen by de mDinancie vanden ve volcs / eñ alle t gemeyn volc des landis / 
Gbborhmettögenddicvenfabboth voldaen | efifphebbenden cõoninc doen afcomen van 
hadden / eñ wtgegaen waren / want Joiada | des Deere hups, en gacn Door d'middẽ vau 
De —— en hadde de ſcharen niet der ouerſter pooꝛten ĩn des Lonincs huys / 
—— de welcke d'een na d'ander plegen en Dekan bon. geftelt indẽ conindläck 
"0 ER Holana de paichte heefe Denhandert, | — ——— 
oiada en ‚| de ede eru 
maunen be ſpiellen gegenewendedegroote | Athalia is merten ſweerde hen. 
ſchilden / eñ targien des —— Dauid /de loas wis feergoddelick, fo länghe alsloiada lecfde,maer iz 
welcke hy geheplicht hadd es Beeren fijn doot, fo dede hy dooden Sachariam loiadas fone,lerufalem, ” 
buys. ende b becft * er Det » — ———— van de Syriers ‚ AMde Idäs worat 
geender die ſteecſweerden hielẽ aen de reth⸗ 
se lbenes tempeis ‚tot aen de Ninckefüde Euen iaren out WaB 5 Jos doẽ hy begon A 
Des tempels vooꝛ DE outaer eñ den — fle te regneeren / eñ veertich iaren hecft hp · k&c · ia. 4 
rontſonme den Coninc. — heb gheregneert in Jerulalem / füns moeders 
Des Lonincs fone — hebbẽ ern naem was Sebia van Berſabee. Ende 
san dei —— eñ dat ge⸗ heeftgedacn dat goet was door Den Beere 
turgenillſe / eñ iy hebben infünhant gegend alle dẽ dagen van Foiada den pueſter. En 
ne wer te houden / eũ ſy —— — nehm a ww 


. ende * Be ouerfte ee hat hy gewonnen hectt ſonen eñ dochterẽ. 

ch fün ſonen / eñ ſy heb «. Bier nafp heuer Joas belieft datmen des 

£ t/ende —— s Beeren huys ſoude dermaken. —— 
iene. Dwelcke als Athaliagchongt »| heett vergadert de Wpielteren en Leuiten 

te weten de ftemmeder gheenderdie | tot henlicden gefcyt : eingehen gen 


sefi loefden den Coninck / fo isfptot= | Yan Juda / —— van gheheel 
ghegaen inbentempeides Der: raheĩ ghelt torde vervallinghen van Pen 


zen volcke 
Sch, Ende doen fp gefien hadde den Kos »; Sods tempei te Werahen Gallen iaren· 


Ios. 


—— 
79a 


— 


CAP.XXIIII. 





t verciert. Dierom beeftde — 
beudlen / eñ ſy hebben —— — | henuheb 
pa en hend am —— J— * 
enbaer verrondicht in Ju⸗ 

dach ee te 2 ge andren 

Band ın.b.ın prös bꝛengen ſoude / den welcken CYop 

— — 

ec.” Eñ alle de· 


Bar: — —— enalle 
inte 


(in Dial weder, Zndealft — 





— — ————— | 
handen (want Ip ſa⸗ 

— bed gu —— ig 

ner im ei dien d 

de eñ ſp Motte bet ——— 

was / Macr de weder op 

haer e. Ei onen andage = 

Dage / eñ 


g 
ken van des Deeren huys waren. Ende Die 
un mede ſteenhouwers / efi confti- 
van allen wercken / bat 
* des Deeren nr year 
ooc —— ende metael / op —— 

ond Ben € gemebatbegont 

Suchen daer wrachtewhebben » 


» 


Loninck ende Ioiada 
deel des gelts datter oucrde/ Dacr afdat ge= 
maect zijñ Destempelsgereetichappen ten 
—— heel brantofferanden / ſchalen 
ooc — pen meh vaten / 
eñ daer worden geoffert heci bꝛantofferan⸗ 
den in des Beeren hups / eewelit in allen de 
Sven bolBage yenBe eh Bi is out ge » 
bagen / is geftozuen 
——— eñ dertich iaren out was: 
—— hem ae —— 
be coningẽ / om gt 
De mer Strahl ei merfänenhupfe, Zfina» 
bat Joiada was / fo zin de priucen 
van Juda iñgegaen / e hebben ven coninck 
aengebedẽ De welcke verſmeectzijude door 


* 


eurer ade uolcht. at heb='= | —— 
heeit icgghende: De vaders eu fallen von: —* 


vandẽ Deere hatte 


De vvoorden der daghen. 


ben Deere 
eftelt hadde ouer 





Ioas. CAP. XXIIII- 
Der vaderen Godt / eñ hebben den boſſchen 
eñ geſneden beeldẽ — de gramſchap 
tegen FZudam ch Jeruſalem om 
” —— Eñ by ſandt tot henlicdẽ pzo⸗ 
pheten dat ſy totten Oecre wederkeerẽ ſou⸗ 
Den / de welcke henliedẽ ———— ſy niet 
» en wilden hooren. Dierom ſo heeft 
aengedaen —— Ioiadas (one 
Den priefter / ende hp long int aenfchyn des 
-poicks eh ſeyde tot henlieden. Dit ſeytde 
Deere Bodt + waer om ouertreedt ghy des F 
Deeren gebodt /d welc v niet baten en falsch, 
bebt den Heere verlaten dat hy v verlaten 
u ſoude: —— ers zunde tegen 
ſteenẽ geworpf na des conincs 
eg int —— des Heerẽ hups. EN 
am. comuut en heeft niet gedacht ich ge= 
der bermherticheyt Die Joiada 8* 
— mer hem gedaẽ hadde / maer hy hceit ſc⸗ 
nen ſone gedoodt. De welcke doen hy ſterſ) 
——— wart anf ien ch * Mar.ı,.d.u, 
Eñ alſt con iaer verloopen was fois 
" gben hem opgeromen dat heyn van a 
ch t'is comen in JIudam en Jeruſalen ende 
heeft doot an pen de princen des volcs / 
ende alle nen roof hebben ſy ven Coninc ge 
x fonden in er Fr certepn doen - 
ecn cleyn ghetai Pers common wa 
heeftde Brere in bare handen gelencrt con 
ontctlicke menichte / oam Dat kp Serlare bad- a 
ben ben Beevebacrder vaderen Godt ch in 
Joas Be fp ooc verſmadelicke aadeelen 


— en hem —— 
— des pri A N 
zus doodt - —— 

— *** ch ſy he hem begrauen 
in auids ftadt’ macr wir in Pad 


——— 


emariths Der Moabijt⸗ 
mouwen ſone. Maer ſijn ſouen eñ 
de ſomme ·des gelts die endcr hem verga⸗ 
dert was / ende Dat vermaken van ben hup= 
ſe Gods / zijn neerſtelut geſchreuen int bocc 
ber coniugen: ende Amalias * ſone heeft 
vooꝛ hein gheregneert 
Amaſias ſijnen vader — int mei doodt ſũm va- 
‚ ders dootlligers, by is victotious iegẽ Edom,maer Godi laten- 
de, du wordt geflagen vanden Conınck van Ifrahel ende in La- 


27 


hy wordt verſlagen. 
Datsxv.Capittel, ;, 
"73 Fifentwintich iaren out was Amafias A 
doen hy begonfte te ’enbent- 


iaren heeft by geregneert in | 
———— ons uni nam was Jo⸗ +Rez-ı 
: jaban vã Jeruſalẽ. Eñ hy heeft goet gedaẽ 
in des Deccen aenſicht / maer nochtans niet 


van PYopieg wet naer be Deere gh 


CAr.xıv.. Tom ‚Il.Paralipomenon.  Amafın. CAP. XXV. 


5 
Age Berucn, 5* tat Jons den fon han Joacheg 
— a der to —— 


filuers Die ic den oꝛloochs 
—— 


mannen van Iſrahel gegeueu 

man 5008 ent m geamtwoort: De Dee 
Fr Deefe wel ats meer ni bee 
geuen mach. Dierö heeft — — 


oꝛt / zjn wederom in 
Maer Amafias mer betr 
wen fün Bolck wegeleyt / eñ is wech getroc- 
ken tot de valleye der eñ 
deren dan Seir thien duy⸗ 


de goden van miet t hadde / fo 
— —— ge | 


des 
DER v niet endboode. Eñ de Pꝛopheet 


weet welcleyt hy) Dat Godt = 


— —— v doodt teflaen / om dat — 14 


—* 


hebt / ende daer bouen 
niet willen Dgen nae mijnen raedt. 


keeren. — — — tordes | 
C man 500g: Wat fal van gefthichen vanden 
berttalenten 


4 


Li} 


bp ſandt LH 
wilde Diftel Die in Libano is / heeft tat den 
cederboom 


* 

Maer Amaliam Dem coccac 
" Yan —— — fone/ 
ge m Er 
—— —— 
—— — 

babbe im (abs hurps, — 

ers in ar en 
derom in Samarien, —— 
Joas ſone de conick wa Juda heeft 


Van dat rijck Orte, ende hoe hy lazarich wordtals hy hend 
—— — webehoorde, 


FE Böeatte ol ba mbapeet ut come A 


beeft den 
md va ea ver⸗ 
grad EIER, 


@AP.XXVI. -Oxiss. 


CAP.XXVII. 


II. Paralipomenon. Toatham. 
Ben Deere ſocht / ſo voꝛderde hphemmmalle |» mn de welrieckẽde offerande,. Eñ doen 
———— ——— —— — ———— 
ent e 

Berge zokẽ dẽ mucr vñ Geth / eñ dẽ muer ———————— eñ ſy hebbẽ 
abnie / eñ den muer van Azoten / cñũ phy —— hy ooc vers 
u mert in Azoten / eñ in Phi hen bee ner vor A ‚om 

—— de Beere — hem er ’ —* hy —— ns = Be Pingbe DEE — 

en diliſthnen / eh tegen “ Deeren iecom coninck ’ 
ebene in ee peräe tegen yo tot Ole Berfaachtoeeh 


= ee = * —— brachte * 
| giften e / nen naem is 
ak he van Egypten toe / 
— — victouen. WER 
gerimmert op 
| en re ci ee 
Ber poozten in de ſelue ſude Bes muers / ch 
— By heeft 
e ghetimmert / eñ hy he 
Ser veel ciſtern — ——— 
———— ———— 
inde grootheyt der woeſtijnen. pp heeft oor 
iers gehadt in 


leeraers / eũ onder ve hant van Bananie 
bie dan des Lontrichs hooftmannen was, 
Eñ allerigeralderpnincen 
Bien der Arecker miannen van twee duyſent 
eñ ſes hondert / eñ Onner beniichE tgcheel »s | 
—— —— —— gr ende 


— den —— 
ben, Eñ ee 


——— — 
— hp Gebe ſoudẽ ſchie 
ven pijlẽ / ch — Eñ ihnẽ naem is 
—— t om dat hẽ de Heere hielp / 

—* —— 
—— 


Deeren gegaen,efi 
reucwert op den outaer van be welrieckẽde 

. nofferande, Eñ terſtout na hem incomende » 
tachtentich 
prieſters des Deeren / ſeer ſtercke mannen/ 

ebben Den coninc wederltaen / eñ hebben « 
x :Ten is v office nıer Dyia/dar ghi dẽ 

eere vencwere ontſteken ſoudt / Maet bat 
ger toe den prielteren Aarons ſonẽ die tot 
ulcken dienft gheheylicht zijn / Baer tot de 
D beplige plaetſẽe eu —— dat niet / want 
ven ſal v tot geen gloꝛie gherekent worden 

vanden Beere God. Eh Ozias gram wer » 
Dede / eh houdẽde — — 
vat om dat reucwerck te ontſteken / heeft de 
—— gedreycht / Eñ terſtont is daer me⸗ 
aetſcheyt gecomen in ſijn woorbonft / vooz 


de prielters indes Hteren huy⸗ I Otte 


— | 


baren fami= «| 


bp heeft gewoont in een ſcheydẽ huys / 
vol — — hi geſtooten 
Wwas wor bes Heerẽ huys. Maer IJonatham 
| fonfone regeerde des conincks hups / cn hy 
» Ndeelde t'volck des landts. Matter meer 
| is dan ib dan Oyas wooꝛden der eerfter ende der 


Iſaias Amos fone 

‚de —— Oʒias is — met 
fünen —— y hebben hemibegra= 
uen inden acker ——— grand’ om 


dat (as; ende — fon 
——— was’ ce 30 


Mr —— rijck,wat —* ghetimmert eh u hy ghereg- 
Dat xxvij. Capitıel, 


| #\y Fofenetoinsich iaren out was Joatham A 
boen bi begonfte te — ſeſthien +Eı 6 
iarẽ heeft hy geregneert * erulalẽ / Sijus 
macbers naem was Jeruſa / Sadocs doch⸗ 
ters Eñ hy heeft gedaẽ Dat recht was vooꝛ 
ben Deere na alle t'gene dat Ozias fun va⸗ 
der gedaen hadd weh grad in des 
| Berrent en ig, en ber bolc 
smildedeno —* getimmert de hoo⸗ B 
— vä des Hrerẽ huys en iundẽ muer 
—* eft hp veel getimmert. Ooc heelt 


etimmert op t’geberchte va Juda / 

I ——— calleelen eñ toꝛren. Dy 

geſtreden tegen den coninck der kiu⸗ 

— * bi heeftſe verwonnen / 

ende be kinderen van Ammon hebben hen 

gegeuen in dien tijden hondert talenten ſil⸗ 

ners / ende thien duyſent chorus maten ter⸗ 

we / eñ alſo veel chorus maten gherſten. Dit & 

gauen hem de kinderen van Ammon int 

x tweeſte ende derde iaer. End 
verſtertt / om dat hy ſijn wegẽ recht gem 

| »hadde vooyden Beere fünen Godt.· * 


dat ander dan Joathanis woorden eñ alle 
ſjn ſtrijden ende werckewis gefchzeuen int 
boeck der er van Iſrahel eñ Juda. 
Vijtentwintich iaren out was hy doen 
‚begonfte te regneeren / eñ ſeſthien iarẽ 
| » hy im Bierufaleın ger eert / Eũ pe 
| mer (hnen baderen /chfi pbeb- 
henbem uẽ in Dauids ſtadt / eñ Achaz 
fünfone gheregneert in (gu ſtede. 
goddelooſen Coninck Achar, ende wat onder 
| — — 25* * 
‚ "Trpointich i iaren oudt was Achaz doen hy A 
begonſte te regneeren / en lefthien iaten =1ego« 
4 heeft hy geregneertin Jerulalem / hi en heckt 
— mi een dat recht was in des Dreren 
elöck Dauid fün vader / Maer 
eh inde weghen der Co⸗ 
ninghen van Iſrahel / Daer bonen beeft bp 
Baalım oock ſtaende beelden neun 
Dr is de ghenc die reucwerck gh * 


7 


D 








I; 


CAT.XXVAIIM. . Achax 


heeft inde Benennoun ende hy heeft 


—IHI. Paralipomenon. A 


CAP.xxviis 
ten eñ cranck van lichacm warervhebben ſy 


Ezechiss 5 


valleye 
fon fonen ghebeplicht door tvier na de ma= op laſtdꝛagende beeſten geſet / ch hebben Die 


niere der Deybenen/ Eñ bp Dede oock ſa⸗· 
erificie/ eñ ontftack de welrieckẽde offeran⸗ 
de in de hoochden ch opde heuuclen ch ons 
ber alle boomen die Dich gheblabert waren’ 
ende de Deere fun Godt heeft hem gele= ; 
uert in de handen Des conines van Syricw/ 
de welcke hem geſlagẽ heeft / enbectt eenen 
grootẽ roof genomen vä fun beerlicheyren. 
Bien gebracht in Damalco / ooca is hy gele= 
uert bes Conincs van — — 
geflagen met een groote plage. +6 
cee De fone Lromelie be er dan Juda doot 


manne’ om bat ſy 
Vader? God verlard had⸗ 


eñ ſy hebben dien ghebracht ın Samarien. 
235 op dien tydr was daer cen propheet Des » 

Decren genarmt Obed / be weicke tegẽ ge= 
zunde dẽ heyre comẽde tor Samariem 
gheſeyt: Siet de Beere uwer vaderen 
gram 3önDe teghen Zudam hecft die 
in v handen geieuert eh ghy hebric wrcede- 


lick 

mei toe raeckte 
kinder? va Juda ch Jerufalem onder v be= 
dwanc tor knechten ch diẽſt vꝛou⸗ 
wend’welr fing vã noode cn is te doẽ⸗ 
want ghy hebt bier Door teghen den Deere 


x 


l 
| 
| 


acht te Jericho / Bet palımen ſtadt / tot 
con bꝛoeders ch ſy zun wederom gekeert 


in Samarien. In dien tijt fo herft de Co⸗ 


ninc Achaz gefoudẽ aenden totun va Ally⸗ 
rien vbegeerende hulpe / Eũ de Edomuers 
zjn gecomẽ eñ hebbẽder vele va Juda ver⸗ 
llagen / cñ ſy bebbẽ eruẽ grooten toof geno⸗ 


wmen. En En ne 
| eh ande 2 


| 
| 
| 
| 


| 


| 
! 
| 
| 
| 


* 


n randen / 


ſpꝛeyt dooꝛ de effen 
Den vã Juda eñ ſy bebbi mgrnomen ⸗ 


fames ch Aralom. —— DOC 
ch Thamuan ch Bamzo mer funddorpkes/ 

» eh ſy hebben daer inne gewoout / want de 
Becre hadde Fudam veruedert om Achaz 
ben coninc vã Juda / om nat hy hem 
hadde väbreipe ch dar hi dẽ Deere verhnaet 

hadde / Eũ by herit teghen hem ahelnacht D 
Thelgathphalnaſar den Coninck van Aſſp⸗ 
rien de weicke hem dock verdruckt heeft ci 

:: ſonder yemants wederſtaẽ bedogud’ Bier: 
om Achaz hebbẽde beronft des Serrẽ huys 

en der conmghen huys eh Der princen heeft 

den coniuck dan Affprien 


Daer en bouen ſoo bceeft hy ten ide van 
ſijnder benautheyt de verſmaetheyt ver⸗ 
meerdert tegen ben Deere. De ſelue coninc 
Achaz heeft door ſy ſeluen gedoot ſſachoffe⸗ 

ef reden godta vã Damal- 


.._ bem —— ——— 
oben Ber conıngen van en 
den / de weicke ich verformen fat ımes 
Bachofferamben ri ſy ſullẽ met mp zuun daer 
die nochtang hem hadden ten vaile geweteſt 
ende gheheel Ifrahel. Bierom ais Achax 
alle de vaten vã Godts hups geroaft hadoaẽ 


1 


uwen Sodt mil daen / Maer hooꝛtt mynen·· ¶ eñ ghebꝛoken fo hectt hy tndedaua din 
raet eñ leyt de en wederom / die vã Bods tenpeicũ hy dectt voor bem ou· 
vänwen bı berwaerss gebracht taren gemasct in aftc ve hoorkeni van Jern⸗ 
ebt / want een grootegräfchapdes Beeren » falen/’ æũ agc in alle be chen van Inaa 
ispnakende, Dieroin hebben geſtaen de » ceft bp autaren ghemaect om wieroock te 
mannen vanden printen der kinderen van den / eñũ hy becft tot gramſchan verwect 
Ephraim Azartas de ſone van Johannan | den Deere ſunder vadcıenBodbt, "Macr 
Barachias de ſone van Molollamorh / Eze het ander van ſunen woorden cnüc van alle 
chias Selluns fone ch Amafıas de ſone van fonen wercken Der eerſter ende der laetſter 
Dapalı henkeden die wtẽ firydt qua⸗ un gbeichztuen int baeck derroniugen van 
mew (y hebben heutieden gelept: hp » Juda ende Iſrahel. Ende is mer 
en fult de ne hier niet in bꝛengẽ dat foncn paderen ontſlapen / eñ ſy hem 
den Deere mer en ſondighen / waerom in de ſtadt Jeruſalem / want fpen 
wildp meer toe legghen tor onſe fonden ch | en hem niet ontfange in de grauen Der 
onke ande mifbancn vermeerdere? wärs coninghen van Fiicabel ende s23cchias ſju 
poorwarreen te fonde / eñ dẽ toorn vã ſone hecft vooꝛ hem gheregneert. 
des Derren r nde gramſchap is nakende Vmden Godtrreefenden coninck Ezechias, hoc hy ghereg# 
op Afrahel’ Linde orloochs mannen heb⸗ ·· neerı ende war hy gberlach heeft. 
- bendenrooflarengacwen alle dariygeno=s | Dat nux.Capıucl, 
men hadden oo} de pjincen ch voor dege- 1: Ef 2&scchias hetit begonſt te regneren A 


£ heel menichte / Eñ de mannen daer wyten 
voꝛen af vermaent hebben ſtondẽ ende nes 
mende De geuangenen challe die naect wa⸗ 
ren / hebheñn fp geclect vandẽ roonen / eñ als 
fp die gecleedt cũ geſchoeyt hadden / ch ver⸗ 
maett met ſpijſe en dꝛant / eñ ſy Die oock ge⸗ 
ſalft hadden om den arbeyt / eñ henliedẽ be⸗ 


doen hi vijfentwintich taren out was / cũ +Ros ak 
— Fein ie berft bp geregneete 
m ’ Süns mocbers nam was 
» Abia een dochrer Zacharıc, Lfihpbeeftges 
daen dar behaechlick 10a8 voor des Beeren 
aenſicht nacaiie b.., Dauid fon vader ghe⸗ 
daen hadde / Op rſelue iaer ch opdeerſte 


ſozcht haddẽ / Alle Die niet wandelẽ en moch⸗ maentſius coniucxics ve vw open — 
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Dedoren van des Beeren hups / eñ hy heeft |, Ichappew eñ alle ven huylraedt des tem= 
die hermaect / Eñ hy heeft pꝛieſters cñ Le⸗ els / den welcken de coninck Achas beſmet 
uiten gebracht / eñ die vergadert inde ooft= | de in fün rock. na dat hp ouerghetreden 
fFrate, Eñ hy heeft tor henlieden gheſeyt: was / eñ ſiet alle deſe Dingen zijn wotgheleyt 
Dooꝛt mp ghy Leuitẽ / eñ werdt geheplicht/ |» vooꝛ des Deeren outaer. Eñ Ezʒechias de 
reynicht dat huys des Beeren uwer vaderẽ coninc des morgens vꝛoech o de heeft 
Bodt /eñ doet wech alle onfupuerheden van vergadert alle de princen der ſtadt / eñ hy is 
de hepkige wöon Dnsvaders hebbẽ « |» indes Beeren —— ch fp heb⸗ 
shefondicht/ch fp hebben quaet gedaen int | ben ’lamen gheotfert ſcuen nieren efi ſeuen 
ãenſchijn vanden Deere onfen Godt / rammen / fenen lammeren ch ſeuen bocken 
ſtende / ſp hebben haer acnfich vooꝛ de ſonde vooꝛ t'coninckrück / door de 
keert van des Heeren tabernakel / eñ ſy heb⸗ | beplige plaetſe / voor Juda. Eñ hy heett ge⸗ 
ſept den pꝛieſteren Aarons ſonen / dar ſy Die € 
ven gelloten Die imtpoortaelwaren/endelp_ | temoffer dooden fouden op des Beeren ou⸗ 
hebben de luchters wrgebluft/efi venckoffeer »taer. Dierom hebben ſy de ſtieren gedoot / 
eu ——— bꝛant⸗ eñ t'bloedt hebben de prieſters ontfanghen / 
offeranden en hebben ſy niet gheoffert in de | eh ſy hebben Dat op den outaer geftort/eh fp 
beyligt plaetſe Bode van Alrahel. Dier⸗ oocde rammenten offer ghedoot / eñ 
dm is de rafende gräfchap des Deeren ver= t'blocdt van dien hebben fp ooc op den on= 
wert op Audam eñ Terulalenvefi hy heefte , tacrgeftortienlp hebben de lammeren ghe⸗ 
enert tor cen beroeringe, eñ tot Verderf- doot eñ t'bloedt op den outaer geftort efi 
eñ tot een wilpelinge/getc ghy felue fp hebben de bocken voor defonde gebrocht 
fier mer uwen ooghewv / Sitt one vaders » Boorden coninven de geheel menichterefp 
zijn gheuallen mettenfweerdbiwonfe fonen = hebbeu bare handen op die ghelepdt. Eñ 
en onfe dochteren eñ huyſpꝛouwen zu ge⸗ de prieſters hebbenſe ten offer gedoot / ende 
uangen wech geleydt om deſe groote booſ⸗hebben bacrliederbloedt geſpꝛãeyt voorden 
’: Wierom foo belieuer mpnun/Datwp »  omtace bomde fupneringe dan geheel Iſra 
fullen een verbondt maken mer ben Brert heine vor geheel Iſtahel hadde de co- 
den Bodt van Iſrahel / ende hy lal van ons ninc beuolen dafmen heel brandtoffer doen 24 
kreren de ralcnde gräfchap van ſtjnẽ tooꝛn. = fondereh voor de ſonde. Eũ hi heeft de Le⸗ 5 
- Bun kinderen en wilt nier onachtlacm «  titen vock a indes Beeren bupsmer - 
nA —— dat ghi voꝛ | cimbalewen pfalcerien eñ na de in⸗ 
hhem lren ſoudt / eñ hem dienẽ / eñ hem cter⸗/ | fettinge vã Dauid den co eñ Bad den 
be Leuten üabarh « _wsas Des Mrrrf gröorböunländrr Diophrte 7 
Aldus 3un op een a n es Be ot Doorlünder prop 
fone van —— Joel Azarias one, hant. Eñ de Leuitẽ ſtondẽ houdende Da⸗ 
£ Caaths ſonen / Maer vã Bderari onen nids orgeld/ch de pi trompettẽ 12fi 
äF Cis de ſone va Abdi / eñ Azarias Jalaleels Ezʒechias heeft gebodẽ dat ſy de brätofferan- 
8 neeh van Berons fon& Foah de (one va den offer fond op den outaer;chalfmen de 
m Zemmavch Eden de ſone vã Joah Mhacr „ bnantofferande offerde/ fo begonſtẽ ſy de lo⸗ 
van Elizaphans lonen Samriende Jahiel | uen te ſingẽ den Deere / eñ geclanc te maken 
Doc mede van Aſaphs ſonen Sachariasch metten trompettẽ / eñ mer vᷣerſchepdẽ * 
Mathanias / Eñ ooc van Demans ſonen „ : leu(de welcke Dauid de Coninec te vor 
Jahiel eñ Semei / Eñ ooc vã Idithuns ſonẽ a repdehande)rlamen geluyt te maken. Eñ 
Semetias /eñ Oziel / Eñ ſy hebben verga⸗ · doen alle de ſchare aẽbadt / fo waren de ſan⸗ 
dert hare bꝛoeders / eñ ſy zijn gbeheplicht ei ghers eñ die de trompetten hielen in haren 
ingegaen na dcs conincs beuel eht’gebodt | dienſt /tot dat den heelẽ bꝛantoffer volbꝛacht 
desiäceren / dat ſy Gods huys ſoudẽ = »was’ Eñ doen de offerande voleynt was’ 
ren / De pꝛieſters oock inden des w dd is de coninck nederghebuycht / eñ alle die 
Decren gaende om dien te —— met hem waren / eñ ſy hebben aenghebeden. 
wtgedragẽ alle de onreynichedẽ die ſy von⸗Eñ Ezʒechias eñ de pꝛincen hebben ghe⸗ 
den hadden int poortael vã des Heerẽ huys | boden den Leuiten / dar ſy den Deere louen 
de welcke de Leuiten gehaelt hebben / ende ſouden met Dauids ch Alaphs des ſienders 
wech gedragen buytẽ ouer de beke Cedꝛon | woorden de welcke hebben hem gelseft met 
Eñ ſy begonſten op den eerſten Dach der » —— biöfchap / ch mer geboochdẽ knyen 
eerfter maeũt te —*— op den achtſten , v hebben ſy aenbeden. Maer Ezechias heeft S 
dach der ſeluer zijn ſy gegaẽ int pooꝛ ⸗ ooc deſe wooꝛden daer toe geſct:iShy hebt 
tael van des Deeren tempelieh hebben den v handen den Heere gevult / Gaet toe / ende 
uert acht dagen / eñ op den ſeſ·⸗olfert deſſachofferandẽ eñ louen in des Dee 
der ſeluer maent hebbẽ ſy vol⸗ ren huys. Dierom heeft de —— menichte 
D daen dat ſp begonſt hadde, Eñ ſp 8 ooca ffertſlachofferanden ch ſouen ende heel 
tot Ezechiam den coninse / cñ bꝛantofferandẽ mer deuoter herten / Maer 
geſeyt:wy hebben gheheplicht t —* der brantofferande welc de menichte 
bups bes Decten / eñ den outaer des bꝛant⸗ offerde was dit:T ſeuentich verrẽ hondert 
eñ ſun gereetſchappen /eñ oock de tas ¶ rammẽ twee hondert lammerẽ Eñcy —— 
fel ver voorꝛleẽgingen mer alle hacr gereet⸗ benden Decre geheplicht ſes hondert 
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11. Paralipomenon. Ezechis. CAb. XXX. 
Bodt /eñ hy en fallen aenſicht van v lieden 
niet afkeeren, iſt ſake Dat ghy weder keert 

»dtot hem. Hierom repfoen de loopers raſf⸗ 
ſchelick vã ſieden te ſteden Door dlandt van 

ten haerlieder bzoeders geholpen hebberror | Ephaim in Manafle tor Zabulon toe / de 

bat d werck voſtnacht was /eñ dat de ouer⸗ |" welcke hen beſpottẽ eñ beſchinptẽ. Maet 

ſte prieſters geheylicht waren. want de Le⸗ | nochtans ſommige mannen vã Aller eh ca 

uiten worde met lichter maniere geheplicht naũe ef Zabulon volgende ven ractzunge 

dan de priefters. Aldus hebbeñ daer leer 5 = comente Jeruſalem. Maer in Judas de 

verl branttofferande geweeſt /De vetten des hant des Dceren gewoꝛdẽ / dat hy henliede 


CAP.XXX. Exechiss. 


eñ Dip dupfent fthapen. Maer de prieiters » 

waren Inttel’ch Ip en mochteit niet genocch 

zon dat ſy der brantofferanden vellen aftrec⸗ 
en ſouden / waerom dat henliedẽ de Leui⸗ 


ingewants / der werdtofferẽ chi de natte of⸗ 
feranden der heel bꝛandtoſſeranden / en den 
dienft vã des Beeren huys is volbꝛacht ge⸗ 


weerſt / Eñ Eʒechias is bide ghewrel chi » 
alle het volt / omm dar des Beeren dienſt vol⸗ dat hoochtijt der o 
“twecde maent. Eñ opſtaende ſy hebben 


bracht was / want feer onuerſienlick haddet 
belieft dar bit gheſchieden ſoude. 


Ezechias rocpt dar volck weder ıorten Heete, ende hy doet 





ven herte genen fonde’ dat ſy doen foude(na 
t'gebot des conincks ch fonder princen)ber 


u wooꝛdt des Heeren. Eñ in Terufalemzon 


veel volcken vergadert / dat ſy ſoudẽ houden 
checkder broodẽ / in de 


verdonende ontaren bie in Jernlalem wa 
ren / eñ alle daermen den afgode reucwerck 


al af dai töghen den Heete opghericht is, op ontſtack om worpenderhebben ſy gewor C 
bebben het 





Dät xxt.Capieel, pen in be beke Lemon, Eñ ſy 
a Ex Ezʒechias breft ooc telondetotge- « | phafeten odt op den veerthienfien 
MDheel dach der w maẽt. Eñ de pꝛieſters ooc 


ſrahel eñ Judam / ch dr? heeft bie= i 
nen gheſchꝛeuen tot Ephraim en Ayanallen eñ de Leuirziiten tactften geheplicht sönde 
Datlp comen ſoudẽ tot bes Beeren huys in hebbẽ brantofferande geoffert in des Deerẽ 
Jeruſalem eñ dat ſy her Phaſe houdẽ ſoude — Ende ſy hebben in bare ordinancie 
den Heere den Bodt vã Iſrahel. Dierom: ta de odinancie efi wer Moplides 
als ben raedt des conincs eñ der prinom eh | mans Bods.Mlacr de priefters ontfinghen 
alle der pergaderingen vã Zetuſe n tbloet datmen ſtorten loude vãder Leuiten 
‚üoten dat ſy het |” handen’ om datter een groote ſchare niet 
geheylicht en was / eñ dacrom doodẽ de Le⸗ 
niten Phaſe dengenedienierrerödecomen 





houden was /ſo hebbẽ ſy 
Phaſe houden fonden in de tweede maent/ / 
want ſy en waren lamen niet come dat > 
te maken te fünd töde, want De priefterg die 
2 möchtenzönen waren niet gehep= 
icht enr'polck en was noch niet vergadert 
in Jernfalem. Eñ dat wooꝛt behacchde dẽ · 
Lonincwelehalle der menichten, / Eñ ſy⸗ 
hebben gelsıen bat fp boden fenden fonden 
in gehecl Iſrahel vã Berſabee tot Dan toe/ 
Dat ſy comenfonden eñ honden Phale/den |" 


en waren omden Deere geheplicht te wos 
“den, Eñ ooc cen groot deei des bolcs ba. 7 
Ephꝛaim /cũ Manaſſe cñ Iſſachar/eñ Zabu⸗ 
lon dat niet gheheylicht en was / hecft het 
Phafe geten niet na datter geſthꝛeuen is, eñ 
Ezechias heeft voor henlieden gebeden / feg 
gende:De goede Heere ſal genadich weſeũ 

alle den ghenen die met geheelder herten 


Heere den Godt van Iſrahel in Jeruſalem / 
want vele en haddens niet ghedaen gelijck 
dat in de wet beſchꝛeuen was. 
pers zijn gereyft met de bꝛieuen wt des Lo 
nincs gebodt chi fünder princen in gheheel 
E | eñ Juda /na t'gene dat de coninc be= 
nolen hadde open ick ſegghende: Kin⸗ 
deren van Iſrahel keert wederom tot den 
Deere den Bodt van Abꝛaham /eñ Flaacıch 
Iſrahel / eñ hy ſal wederkeeren tot de bleue⸗ 
lingen die des conincks vã Alfprien handen 
oncvloden zijn. 
Itjc v vaders / eñ v bꝛoeders Die afgegaẽ zijn 
B vandẽ Beere haerder vaderen Godt 
vn ter verderffeniffen geltjt ghi 
ne fict. 
geitick v vaderẽ Weck v handẽ den Decre/ 
eh come tot fin heplighe woonſtede / die hp 
geheylicht heeft inder eewicheyt / Dient ben 
Deere uwer vaderen God / eñ den — 
fünder raſender ſchap ſal vã v g t 
wozben. —— ! 
tot den Deere’ fofulld v brocders ch kinde⸗ 
ren bermbertichept hebben voor hacrlieder 
. heeren Dicle geuangẽ wech gelepdt hebben/ 
en ſy ſullen weder keeren in Dir ſandt / wãt 
goedertieren ende ghenadich is de Deere v 


Eñ de loo⸗ 


En wilt niet worden ge⸗ 


En wilt v neckkẽ niet verherden: 


ake dat ghy weder ⸗ 


verſoeckẽ den Beere haerder vaderẽ Bodr/ 
eñ hy en lalt henlieden niet wijten ter ſon⸗ 


* den dat ſy niet geheylicht en zyn. Dẽ welc⸗ 


ken heeft de Deere verhoozt / eñ hy is mettẽ 


volcke te vꝛeden geweeſt. Eñ de kinderẽ 


pa Iſrahel die te Jeruſalem genondẽ ward, 
hebben gehoudẽ dat hoochtyt vandẽ onge= 
heefden bꝛoodẽ ſenen dagen lanc met groo= 
ter blijſchappẽ / louende den Deere tot allen 
dage. Eñ de Leuiten eñ de prieſters metten 
mulgc inſtrumentẽ die tot 


dar herte vã alle Den Leuitẽ Die gocde ver⸗ 
ftandichept hadden vandẽ Deere’ eh ſy heb⸗ 
ben geten de ſeuẽ dagẽ des hoochtijts doo⸗ 
dẽde ten offer de ſlachofferandẽ der vreedt⸗ 
offeren /efilouende den Deere haerder va⸗ 


deren Bodt. Eñ het — der gheheeldet D 


ten belieft dat fp noch ſcuen ander 


ghem 


da ieren ſouden / dweilt ſy onck gedaen 
1 — een 


met grooter bitjfchappe. EN Eze⸗ 
chias de Loninck van Juda hadde der me= 
nichten ghegeuen duyſent verren / ch ſeuen 
dupyſent ſchãpen / er princen hadden den 
volckegegeuẽ duyſeñt vereewenthien dup⸗ 
ſent ſchapen. Dierom iſſer een groote me= 


‚»s nichte derpꝛieſteren geheylicht. Eñ alle de 
V iin ſchart 


⁊ 


rlieder officie 
»dienden. Eñ Eztechias heeft geſpꝛokẽ tor 


CAP. XXXI. Exetchias. 


fchare van Juda / fo wel der prieſterẽ eñ der 
Leuiten’ als vergeheeider grooter menich- 
ten die van Iſrahel comen was / eñ ooc der 
wvemdelingẽ wien lande va Iſrahel / eñ der 
geender bie in Iuda woonden is heel ouer⸗ 


goten geweeft mer molichept. Eñ daer is⸗ 


cen biyde hoochtut ghewecttin Ieruſalem / 
ſulck als van Salonıons Dauios ſoons tij⸗ 


De vvoorden der daghen. 


Fæechias. CAP.XXXL 


Secdert dat de eerſte gauen hebben begonſt 

coffert te woꝛden in des Beeren hups /ſo 

| ebben wy gheten ende zijn berlact/eh daer 

is ſeer veel guerblenen / om dat de Beerefün 

volck gebencdüt heekt / eũ dit is de duer vloe 
dichtyt vanden bleuelinghen Die ghy ſiet. 

rn Dierombecht Ezechias gheboden dat ſy 


ſchueren ſonden bereyden in des Deeren 


weelten was in de ſſtadt. Eñ deꝛ d = hups.D’welck als ſy ghedaen hadden / ſo C 


dẽ eu 
Pꝛieſters en Leuitẽ zyn opgeſtaen / gebene⸗ 
dudende ’volcen haerlie der Gemme wordt 
verhooꝛt eñ haerlieder ghebedt Is gecomen 
tot inde heylighe woonſtede des hemels. 

Hoe dat volck alle de outaten eñ de heelden der boſſchen 
breeät,ch in flucken doet, eñ hoc ty den Lemten gheuen haer- 
lieder beliootte. 

Dat xxx), Capitiel. 


A Pde als defe Dingen behoozlickögedaen · | 


waren / lo is geheel Iſrahel wtgegaen die 
euonden was in de ſteden van Juda / eñ ſy 
bebben derafgoden beelden gebroken ich de 
ofchkens afgchouwen de hoochdẽ omge= 
woꝛpen / ch de outaren verdoꝛuen / niet al= 
leen van geheelJuda ende Beniamin maer 
ooc va Ephraim ch Manalſe tot dar ʒijt ge⸗ 
heelom hadden gewoꝛpẽ. Eñ alle de kinde⸗ 
ven va Iſrahel zin wederom gekeert in ha⸗ 
re beſittingẽ ch ſteden. Eñ Ezechias heeft· 
eftelt de pꝛieſterlicke eñ Leuitelicke ſcharẽ 
haerlieder deplingẽ / een yegclit in fgnen 
cygenen dienſt / ie weten fo wel der prieſte⸗ 
ren als ber Leuiten tot bꝛautofſeranden eñ 
vꝛeedtſamige offeranden. Dat fp Bienen fou= 
den ch belnden / eñ fingen in De poozten van 
des Beeren beprfcharen, Eñ des conincs 
deel was, Dat van ſijn · eygẽ ſubſtancie ſou⸗ 
be gheofſert worden be bꝛantofferande des 
moꝛgens altijt ch des auonts / op de ſabba⸗ 
then ooct eñ nieuwe maenden / ende dander 
hoochtiden ghelick daer gbefchzeuen is in 
B Moples wer. Dy heeft dock beuolen den * 
volcke Dat te Jeruſaiem woonde dat ſy dee⸗ 
len geuen ſouden den prieſteren en Leuiten / 
op dat ſy henlieden ſoudẽ mogen verlegen 
tot de wet des Deeren. Diwelckaiftinde 
ooꝛen Der menichten ouer al gheſeyt worde 
fo hebben de kinderẽ van Iſrahel ſeer veel 
ecrite gauen gegeuen / van coren wijn ende 
olie van honich ooc.ch van alle de dinghen 
weickde acrde voortbzengt / hebbẽ ſy thieu⸗ 
den geoffert. Eñ dacr toe de kinderen van‘ 
Iſrahel eh Juda die in de ſteden van Juda 
woonden / hebbẽ geolfert thienden va olſen 
eh ſchapen / eñ thieũde der heyligher dingen / 
die fp geloeft hadden Den Bcere harẽ Godt / 
eñ alle deſe dingen bꝛengende ſy hebben ge⸗ 
maect ſcer veelhoopen. In de derde maöt? 
begonften fpde fondamenten vanden hoo⸗ 
—* te leggen / eñ in de ſeuenſte maent hebbẽ 
die volmaett. Eñ doen Ezechias ende 
yn princen binnen gegacn waren To hebbẽ 
Ip de hoopen gefien ch Ip hebben den Deere 
gebencagr eñ den volcke vã Iſtahel. Eũ 
Ezechias heeft den Prieſteren ch Lcuitẽ ge⸗ 
vraecht waetom dat de hoopen allolagen, 
Ei Aʒarias d'eerſte prieſter van Sadocs * 


F 





hebben ſy daer in ghedzaghen fo wei De eer⸗ 
ſte gauen als de thiendeũ / eñ alle Dat ſy be⸗ 
hadden ghetrouwelick. EN de ouerſte 
vã deſen was Chonenias de Leuiit ei Se⸗ 
» meiſyn twerde bꝛoeder naeden welcken 
was Jabiel cn Azarias/eñ Hahath /eñ Aza⸗ 
el / cñ Jerimoth / Iozabad ooc eñ Elieliende 
Jeſmachias en Mahath / ende Banaias de 
ouerſten ouder Chonenias handt / eñ Se⸗ 
meias füns bꝛocders / wt dẽ beuele Ezechie 
des conincs /cñ Azarie des ouerſte prieſters 
vanden huyſe Godts / tot den welcken alle 
dinghen behoorden. Maer Coꝛe de ſone 
van JIeinna de Leuyit / ch doorwaerder der 
ooſterſcher poorten was ouerſte vã de din⸗ 
ghen die vꝛijwüllichlick Den Deere geoffert 
worden eh vandẽ eerſten gauen / ch vanden 
gheheplichden int heylich Der heylighen. 
Eñ onder ſijn beſoꝛghen waren Eden eñ 
Beniamin / Jeſuc cd Semeias / Amarias ooc 
| eh Scchenias in de ſteden Der pꝛieſterẽ Dat 
'. Ipagesrouwelic haren bꝛoederen deelen dey⸗ 
len ſouden den minſten ende Den meeften/ 
|“. wrgenomen be mans perfoonen van Dip 
| .darench daer bouen / allen den genen Die ın 
‚ bes Beeren tempel ghingen / en al wat van 
dage te dage dienende was inden dienſt eñ 
» bewaringenma bare deylingen / Den prie⸗ 
ſteren by hacrlieder familien’ ch dẽ Leniten 
van twuntichlte iger / ceñ daet bonen by bare 
onrdinancien eh ſcharen chi der geheeider D 
menichten / ſo wel den huyſpꝛouwẽ als ha⸗ 
ten kinderen / meylkens ende knechtkens / 
worden getrouwelicſpyſen gegeuen van de 
» Dingen die geheplichtwaren, Eñ ooc van 
Aarons kinderen ward mannd geftelt Door 
de ackeren en vooiſtedẽ van alle den ſteden 
beſonder dic de deelen ſoudẽ bedeylen / alle 
den mans perlonẽ vanden Pꝛieſterẽ ch Le⸗ 
»niten. Aldus heeft ee gedaẽ alle de= 
fe dinge die wi geleyt hebbẽ in geheel Juda / 
eñ hi heeft gedaẽ dat goet eñ recht eñ warach 
" tich was voor de Decrefünd Bode’ inalle 
be eerbewijlinge des diẽſts van des Beeren 
ups / nade wet eñ ceremoniẽ willende ver⸗ 
decke ſijnen Deere met alle fgıt bertesch bp 
heuer ghedaen / eñ is vogfbocdich geweeſt. 


Sennacherib beleydt Terufalenm, RMVcchis: ſſerckẽ dar volck, 
Sennacherib dreycht e'volck door fin boden, de Heere verlolt 
ludam,Ezechiäs wordt fieck ende wederaunghifont, . 

Dat xxxij.Capitel. 


. N? defer eñ der gelöcker waerhept isge A 
u —— —— * ni RE. >. 
paienzch in Judaghecomen zijnde / gs 
be beſloten ftcden onlepe / A: neh die in⸗ Iü.ac.a.n. 
nemen. D’welckals Ezechias geſien had⸗ 
de / te weten dat Sennacherib come was / eñ 








geſlachtẽ heeft hem geantwooꝛt/ ſeggende: dat alle t gewelt der ariogen gekeert woꝛde 


tegen 


CAT.XXX11. — 


Jercaleme heeft hp met den pꝛincen; 
eh vꝛooniſten mannen racdt men, dat 
fp ſouden verſtoppen de hoofden Der foutey 
nen bie ender ſtadt waren s cl als bat 
mercen orbinancie van ben allen befloten 
was). ſo heett hp vergadert cenfror groote « 
menichte / eñ fp hebben verſtopt alie de fon⸗ 
teynẽ / eũ de riuiere die daer vloedde int mid 
ben dest 2 Op dat de coningen 
vã niet en comen/ ch vinden ouer 
vloedicheyt der watetẽ. Eñ hy hecft oock⸗ 
opghetimmert doende cloeckelick ) alle den 
muer bie veruallẽ was / eñ hy hecft daer tor= 
ren op gemnaect / eũ vã buyten nochtend an⸗ 
deren muer / ende hy heeft Mello weder 
vermacckt 


in Dauids ſtadt / ende hp heeft 
———— vã alderhãde 
mei en hy heeft teapitepnen « 
Der vechtender manınd nt —— 
— —— an 
poortew/ tot bare herte 
3 be:. Doer ————— 22 
nier moch en ontfiet den coninc van 
Auyꝛiẽ niert alle de menichte Die mer hem 


is:want daer zijnder veel meer met ous dan 
methem. waut mer hemis eenẽ vleeiſche⸗ 
licken arm / ende met ous is de Beere onſe 
Baodt / die onſe helper is / eñ ſtrijdt voor ons. 
Eñ t volt is vᷣſterct met alduſ danigt wooꝛ⸗ 
den Ezechie des conincs vã Juda Alsdele 
ſo heeftt Sennacherib 
De coõnint vã ſijn knechten geſondẽ 
in mer alle t'heyn omleyde 
bp is)tot Ezechiam den coninc vã Iu 
Baehtor alle dẽ volcke dat in de ſtadt was / 


zien: yoaec op betrouwen hebbende 

fie ghy lieben belegen in Jeruſalem⸗ Be⸗ 
Driecht v Ezechias / om dat bp vleuerẽ ſou⸗ 
de ter doot met hongher eñ dorſt voorwaer 
e dat de Beere v Bodt v verloſ⸗ 


£ ſen ſal wot Des conincs vã Aſſyrien hät: En" 
is dit niet —— —* —* — —— 
—— er / u 
da eñ Jeruſ c: Voo tes 
nen outaer ſuldy —— op dien ſuldy 
denreuckoffer —— En weet ghya 
niet wat ic gedaẽ eñ muin vaderẽ alle 


den voickẽ der aerden? Bebben de godẽ der 
—— eñ alle der landen haer lantſchap 
——— we mijn hant? voieiller 4 
dẽ de weicke mon va 
heran —— ẽ / die ſijn volc heeft mo 
ghen verioiſen we mijn haut / dat v Sodt v 
00 ſoude mogen verloſſen van deſer hant? 
DDaerom en 5 niet Dat v Ezechias· 


bedriege / noch en laet v mer ydelẽ onderw 
fen niei beduegẽ noch en gelooft as 
want en heeft 


* Godt vã allen dẽ Bey- 
denen chlantfchappen fon volc niet connen 
verloſſen vã minder handtıefi van münder ' 
vaderen bant/fo en fal boots v Godt vlie⸗ 
den niet mo verloſſen van mijn haudt. 

en no 


ten geſpꝛokẽ tegẽ DE Deere God / 


—— dienaer: oochecfchp » 


meer ander u bebben « 


ı L —— 


| 


! 


| 
| 
| 
| 
| 





— 
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Ezechis. "CAPXXXII 
briend geſcreuẽ vol blafphemie tegẽ deBee= 
re dẽ Godt vã Iſrahel / ch by heeſt tegẽ hem 
geſpꝛokẽ: Belyck de goden va de ander hey 
denen haer volc niet on hebben mogen ver⸗ 
loſſen van mijn handt / alfa en ſal Ezechias 
Bodt ſijn volc ooc niet mo 

n deſe hant. Daer en bouen hecft bp ooc mer 
ed groot geroep in Jootſcher talẽ tẽgẽ t volc 
Dat op dc muerẽ vã Jeruſalem fat al om ge⸗ 
roepen / om dat hy henliedẽ veruaren fonde/ 

eñ de ſtadt inneniẽ· Eũñ —— tegeuden E 
Bodt vã Iſrahel geſpꝛokẽ als tegen de godẽ 
vä de volickẽ der ãerdẽ / werckẽ vũder men⸗ 

» fchen handẽ. Dierom hebbẽ Ezechias de co 


ninc eñ Iſaias Amos ſone dc Bꝛopheet ge= 
beden tegen deſe blaſphemie / eñ ſy hebbẽ ge⸗ 
xocpen tottẽ hemel toe. Eñ de Decre beeft 


eenen Engel geſondẽ de welcke heeft ver⸗ 
lagen alle de vꝛome ch ſtrijdbaer mannen / 
Th De pꝛincẽ des conincs va Aſſyꝛien heyn eñ 
bp is met ſchanden wederomgekeert in fon 
landt. Eñ als hp in füns Gods hups 

was. fo hebben hem fun (onen die wrignen 
lichamen comen warẽ Doot metten 

» fwacrde, Eñ de Beere heeft Ezechiam be= 
houden eñ de mwoonders Yan Femnlalcın 
van Sen Des conines van Affprien 
- Yant eñ vã de hant väallen anderen. eh 

herft hem ruſte re alrantfomme; 
vele brachten ooc Dachofferanden eũ ſacrifi⸗ 
cien ben Beere in Ieruſalenn ch Eze⸗ 
chie den Coninc van Auda / de weſche na de⸗ 

“fen verheuen is voor alle de hepdencn. In F 
dien daghen was Ezechias ſiec tottec boot Agua 
toe / endẽ hy hectt den Decregebeden, chi die “ira 

heeft hem verhoort eh hy heẽft hem cen tee⸗ 
kengegeuen. Baer by cin heeft niet weder 
egenen u na Ihe weldaden die hp ontfangen 
berte is verheuen geweckt, : 
Eñ de gra tegen hem gewordẽ chi 

* tegen np ef A Eñ namaels is 
bp veroormoecdicht om dat ſijn herte verhe⸗ 
uch geweeſt hadde / ſo welbpalsde inwoon 
ders van Jeruſalẽ / eñ daerom en is op hen⸗ 
lieden de era des Deerẽ niet comen / 

in de dagẽ dv — Eñ Ezʒecthias ee 

eweeſt rijt/ eñ ſeer vermaert / ende 
voorfpfeine vcel ſchattẽ vergadert v 
eñ ſiluer en coſtelicke geftceute, ae 
van alten manierẽ eñ vatẽ vã — 

uten prüfe’ eñ ſchathuyſen van toꝛẽ wijn cũ 
olie efi cribben van aiderhande laſtd 

beeſten / eñ ſtallingen van cieyn vee / eñ ſes 

—* ne hy voor —— — ——————— 

ddevan ſchapen e ragender bee⸗ 
ſten ont ellicke cuddẽ om dar hem de Deert 
bouen maten ſcer veel ſubſtancien gegeuen 

hadde. Dy is Ezechias die verſtopt heeft S 

de ouerſte fontepn der wateren Gihon / ch 

by heeft Die algekeert benedẽ ten weſtẽ van 

Danuids ftadv Fin alle fon wercken heeft 

vooꝛſpoedelick gedaen dat hy gewilt heett. 

Maer nochtans in de ambaſſadure der 
piincen vã Babilonien Die tor hem geſondẽ 
waren / om dat ſy maghen ſouden van dat 
wonderlick teecken Dat op dc aerde geſchiet 
iiij was / 


dde —— 
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CAP.XXX11L. Manaſſes. Devvoordenderdaghen. _ Iofıas. 
beat interniert rd ein naut was)heeft ghebeden. den Deere fünen 
ude zʒijn / eũ dat albekent foude wor Godt eñ hy heeft penitencie groo⸗ 
Den at in (on was. »! u schick boo2fynDer baberengd ende 
—— meer is vã Ezechias wooꝛden ge heeft heim fecr ootmoedelick en Take 
van fönder bermbertichede / dat is geſchꝛe⸗neerſtelicken begpecit chi Die — 2 
uen int vilioen Iſaie Amos fone des pro= bet verhoont ende hem w 
ge derLoningen vã Fuda | in Ternfalen infyn cha Hanafles herft 
F —* — erde wenden u en 
nen seen begrauen in befen Den muer getimmert 
de grauen dä —— eh geheel Juda Danids ſtadt / ten weiten van Gihon ın de 
eñ ãlle de inwoonders van Iexuſalem heb⸗ am vanden inganc Der viſſchen poorte 
benſijn wrvaert cerlick gehouden / ch Ma⸗ ntſomme tot toe / eñ hy —— 
naſſes ſn tone bett voorbem gbe —— une Se pe 
Vanden rijcke des Goddelnofen conincs Manaile , ende de cen des Sense tin alle de beflot? ſteden 


Fig Gods ouer —* ende van ſijn penitencie ende beterin- 
he, ende vanıden boofen Amon. 
Dar xxxiij. Capittel. 


waelt iaren oudt was yanafles doen 
onfte te tegneerẽ eũ v Gem 
bp geregneert in Feru En 
quact gedaen poor beuBcere, ma dr 


tder Beydenẽ / welcke de Dee⸗ 
nn 


Iſrahel te niet gedaẽ 
Dee. 


N marine ae 
- e hoõochden w 

— 
— — ck kan aenbebentalle — 

reh 

Deshemeissendien eere bewelen. : Lübp ' 
indesDerren 
eyt hadde: In 
ichept, 


Benennom hy hadde 
ãenmert op dꝛoomẽ / efi volgde De waerſeg⸗ 
gerye wter vogelen ſanc / eñ hy behielp hein 
met ber tooueraers conſten / hp hadde 
hem tooueraers // eũ beſweerders:ende v 
gedaẽ voorde Dece⸗ 
B —— — oude. Eñ hpbeefe 
neben efigegoten beeiden g 
eeren huys daer afdat de Deere ghe⸗ 


gaẽ Door tvier int 


———— auid eñ tot Salomoũñ ij⸗ 


nen ſone / ſeggende: Fin Dit huys ch in geru⸗ 
falem die ick vercoren hebbe vot alle de 
Nachren van Fabel fal ic mijnẽ naem * 
len inder erwichept. Eñ ick cn ſal Iſra⸗ 
hels voeten niet laten roeren vandẽ lande/ 
het welck ick n vaderen gegeuẽ hebbe 
By alſo no it dat ſy ont —— 
3 dat ick henlieden — 
be wet / eh ceremomien eñ rechten Boos 
de handt van Yoyles. Aldus heeft * 
naſſes Judam veriept / eñ de inwoonders vã 
Jeruſalem dat ſy quaet doen ſoudẽ / meer dä 
alle de heydenẽ / welck de Deere verdoruen 
daẽſchin Der kinderẽ vã Iſrahel. 
Eñ de Deere heeft geſpꝛoken tot hemeñ · 
—— —— volcke / eñ ſyen hebbens niet wil⸗ 
Daerom beeft by op hen= " 
—— — de princen ban dat hepr Des 
— dan Alſpꝛien ende ſy hebben Ma⸗ 
nalſen gheuanghen / ende hem met ketenen 
cude veteren gebonden hebben ſy gebracht | 
% in Babplonicn, De welcke( na dãt hy be= ® 


van Juda. Li bpheckt de mendegeben 
——— 





Heeren huys /eñ De outaren doc die 
maect hadde op" berch Dan bes rem 
“der ffadrgewo Woorts fo heefr hy we⸗ 
op ceren outaer / ende hy 


op gti Nachofferanden ende 
pr Garmin offeranden — 
ude ghebaden en Deere 
"ben Bobt vã Iſrahel dienẽ ſouden. aer 
nochtaus dede tvolck nach ae Bann 
„Op de boochden ven Deere baren Godt. 
Maer datter meer is va PYanafles werc⸗· 
ken eñ ihn ghebei tot ſhnen Godt / ende be 
wooꝛden aoc Der ſienders Die tot hem ſpꝛa⸗ 
ken inden naem — ——— 
A⸗re ꝛvn ee oben der co 
van Iſtahtel. Eũ — re 
E berbonzinghe,ch alle ſonden en= 
— verſmaetheyt / de — oock daer hy 
——— ende bofchkens 
ftaendebeeiden eer hp penitöcie 
Ro m dein en 
* Manaſſes ontllapen mer 
———— hebben Tau en 
huys:eñ ſijn ſone Amon hecft voor hem ge⸗ 
regneert, Twoentwintich iaren put was 
Amon do bp begonfte re regneere. —— 
= jar&hceft hy in Jeruſalem geregucert eh 
nact gedaen ind’aenfıcht des Der⸗ 


2 


bp heeftq 
ren / geli Manaſſes fün Bader gebacn habs 
de / endealleden den Die Manaſſes ge⸗ 
macet hadde / heeft hy offeranden chin 
De Eñ hy en heeft Des Beeren aen⸗ 
t nict ontſien gelijc Manaſſes fon vader 
————— eñ hy heeft veel meerderdin 


«Sen mh, en — —— 
n bein cen gheſwoꝛen muyterie ghe⸗ 
macct haddẽ / fo hcbbẽ fp hem gedoot in fin 
hups. Macrdbceanderm t Des volcs 


» Berflagen hebbende de gene die — 


gellagen hadden heeft g oſiamſinẽ ſonc co⸗ 
inck ghemaect voor hem. 
Nandnicke ende vrome feyten Infıe des Comintes van luila. 
Dar xxxiuj Capittel, 
Afbi iaren ont was Joſias doen hp be> A 


Agmute te regnterẽ / ch eenendertich iarẽ + c· · a 


geregneert in Jerulalem / Eñ hi heeft 

| —— dat recht was in daenſchijn des 
Beeren / ende heeft ghewandelt in Sauids 
ſuns vaders wege Dyenifer niet > 


CAP.XXXıbıl. 
ghegaen ter rechter oft ter Aincker handt. 
. Baer int achrite iaer van ſijnen röcke doẽ· 
binoch eẽ kint was / heeft hi begonſt sc ſoec⸗ 
ken ben Bode füns vaders Dauid. Eñ int 
twaelfſte iaer na dat hy begonſt hadde / ſoo 
heeft hp Judam ch Jeruſalem gefupuert vã 
de hoochden cũ boſchkens / eñ afgoden ende 
geſneden beelden. Eñ ſy hebben vooꝛ hem 
afgebꝛokẽ de outaren van Baalim/ eh De af- 
goden Die daer op gheſtelt waren, hebben ſy 
in ſtucken er ch de bofchkens I 
ineben beeiden heeft by alghehouwen ch in 
ſtucken gehnoken / ch op de graue Dex geen⸗ 
ber bie daer achofferanden plegen te ofic= 
ren / heeft hy de Qucken verſtropt. Zude : 
t hy de beenderen der pꝛic⸗ 
ſters verbꝛaut op der afgodẽ outarcu/ chi bp 
B heeft Zudam eñ n rer ‘ 
oock in de ſeden van Manafle ch Ephraim 
ch Simeon ot Mepbrbalitac hecft hp dic al 
am gewoapen. Eñ doen hy be outaten afz ’ 
‚hadde: ch de bo ch = 
Den beelden al in ſtuchen ghebroken / en alle 


ber en tempels o worpen hadde 
— va alrahel 0 is hy wederom 
comẽ te Aerulalsın, : Bierom int achthien⸗ 
fte iaer van ſynen rijcke alſt lant nu — 
nert was ch des Deeren tempel ſoo heeft hp 
n Saphan den fonc £iclie/ch caa⸗ 
iam den prinee vander ftadt/ ch Joha Ioa⸗ 
chaz ſone den griffier / Dat ſy ſouden berinas 
ken des Deere füns Gods hups, De welc-’ 
ke zijn gecomẽ tot Delciam den grootẽ prie 
ſter:eñ van hem genomen hebbende t ghelt 
datter ghebracht was indes Deetẽ hups.ch 
dat de iten eñ doorwaerders vergadert 
hadden van Manafle eh Ephrainvefi väalle 
de ouerbleuene van Iſrahel / eñ ooc dan ge= 
beei Auda ch Beniamin’ch betvoonders vã 
£ Jeruſalem: Ip hebben dar in de handen “ 
geleuert der geender dic ouer de werclieden 
waren in desDeeren hups dar ſp dẽ tempel 
vermaken ſouden / ch vaſt toe make alle dat 
cranck was. Eñ die hebben dar gelt gege⸗ 
nen den wercklieden cfi pen merfers / Dat ſy 
fteenen coopen fonden van de ſteengroeuẽ 
eh houten tor de ghebintlelen der timmcera= 
gien / eñ tot de ouerſpanſels der hupfen welc 
be Saga van Juda gheinoken hadden, 
De calle dingen — Dede," 
Eñ de oucrfte der wercklicden waren Ja⸗ 
bach’ efi Abdias dan den kinderen Merari⸗ 
Zacharias ch Moſollam vã Cahats hinde⸗ 
ren / die d'werck voorts flicrden.al te ſamen 
Leuiten connende ſpelen op inſtrumenten 
Dan muſijcke. Maer ouer de ghene dic tot » 
den oꝛbaer laſten Drocgen warẽ de 
ſchꝛijuers chi meeſters pan den Teuitẽ dooꝛ⸗ 
waerders. Eñ doen ſy t'gelt wt haeldẽ dat· 
in des Deeren tempel gebracht was / ſo heeft 
Delchias de pꝛieſter geuonden den boet vã 
des Deeren wet door de hant dan oples / | 


| 


Eñ hy heckt geſeyt tor Saphanden fchrö= # | 


uer: Den bocc ber wet bebick geuonden in | 
des Beeren hups:ch bp beeft bein dien ghe= | 
3D genen, Eñ die heeftden boct binnen bpden »; 


Iofın. 11. Paralipomenon. 


— 


loſiu. —CcAp. XxXIAIi. 
coninck eñ beim gebootichapt, feg=- 
gende:Alle de Dinge die ghy in uwer knech⸗ 


en hant gegeuen hebt, ſiet Die worden vol⸗ 
"bracht, Zllncer dat in des Deeren hups 
geuonden is/hebben ſy te hoope geſmolten/ 
——— den ouerſten vanden werc⸗ 
lieden / eñ der 8** bie verlcheydẽ werc⸗ 
“ken maken. Daer toe lo heeftimp Delcias 
de Priefter vor deſen boeck gbelcuert . Den 
5 hi von: den conuucgelefen had⸗ 
de / ende hy de woorden der wet gehe 
hadde · ioo heeft hy ſin cleederen — 47 
* eñ heeft beuolen Delcie ende A A 
phans fone, ch Abvon Den font van * 
: ende Saphan ooc den fchyöner / ch Alae des 
coninces knecht / ſegghende: Gaet henen /eñ 
bidt Den Deere voor my ende vooj de ouer⸗ 
bleuene van Iſrahel ende Juda / van alle de E 
wooꝛden van deſen boeck Die gelionden is, 
want een groote verbolgentheyt des Hee⸗ 
ren herft op ons gedꝛopen / om Dat ons va⸗ 
bers des Beeren woorden niet bewaert en 
bben / dat ip doen fouden al dat in deſen 
»bocckghefchicuenis, Dierom is Belcias 
wech gegacn ch die t'ſamen vanden toninck 
gelonden ward tot Oldaın de propheterſſe / 
de huyſvꝛouwe van Scllum des loons van - -- 
—* des ſoons Daſra des bewaerders 
vanden cicederen / de welcke woonde binnẽ 
Jeruſalem int tweede deel ch ſp hebbẽ haer 
er be wooꝛdẽ die wy bouch vertelt heb⸗ 
u ben. Eñ ſy beeft hen geantwoort: Dit ſeyt 
de Deere de God vaiı Iſrahel: Segt DE man 
“Died geſondẽ heckt aẽ mp: Dit leptde Bee⸗ 
re: Sĩet ick ſal quaden op deſe plaetſe bien 
gen. ch op haer bewoonders / eñ alle de ver⸗ 
maledijdingen dic in deſen boeck geſchteuen 
zijn den welcken ſy geleſen hebben vodr den 
conincban Juda Want ſy hebben my ver⸗ 
laren ch hebbenfaccifitiegedach den vꝛeem⸗ 
den goden’om dat N inp tot ee ſou⸗ 
den verwecken in alle de wercken vã hartu 
handen dacrom ſal mijn tafende — 
dauppen op deſe plactſe ch die cn lalnier vor 
“ geb uf worden, Maer orten conitck van 
uda dic v gefonden heelt om den Decrete 
verbiddẽ fpzccct aldus:Dit ſeyt dc Deete de 
Bodt vã Iſcahel: Om dat —V ort hebt 
” de woorden van ben bocck/ erte ver⸗ F 
moꝛwet is /ende ghy verootwocdicht zijt int 
achlicht des Deẽten van deſen dinghen bie 
gefcpt zijn tegen deſe plactfe ef tigen de bes 
Woonders van Ferufalen sende wahr ghy 
ontfiende mon acnlicht hebt v cleederen = 
ſcheurt / eñ hebt gheweent voor mp: fo hebbe 
ick boock verhdort / [opt de Deere, , want 
ick fal v nu verfamen tor uwen vaderen / eñ 
ghy fult in vgral gedzagen worden in vꝛe⸗ 
den ch v *5 en ſullen alletiquaer niet 
lien / dat ick bzengen ſal op deſe plaetſt / tũ op 
haer bewoonders. Dierom hebbẽ ſy Den co= Reg an 
» ninc vertelt alle dat ſy gelept hadde. Eñ hy 
tlamen gheroepen hebbende alle de duderẽ 
vã Judã eñ Jeruſalem / is opgegaen in des 
Deeren hups.ch efamenoor alle De mannen 
van Juda ch bewoonders * — 


ir 


je 


CABRAXXKV. 


loſiu. 


de en eñ Leuiten / eñ alle t' volt van⸗ 


B Ben minlfẽ totten meeltẽ / Den welcken daer 


+Re.uıy.car, 
,.Eid.ı.a.ı. 


füralle hoorden heeft De.coninckgeleftnalle 
de vechteriinel des boecs / Eñ ſtaendet in one 
bp heeft een verbont ghemaect 
van den den — J—— wandelen ſoude na 
—* bat ed 


ie ende 


landet —* —8 na erde 
— genommd alle be Hochebene 

15 w ede ] 
. va alledelan — der kinderen vã Iſ⸗ 
"rahebefiheeftfealledie in Jeruſalẽ ouerble= 
= lin bon diene in no —* race 

en fun dagen en zijn ſy niet ey⸗ 
den vanden Deẽre haerder vaderen Godt. 

ioſus houdi de feefte'van Vaefichen ‚hy befchiät de Ptie 
fhera ende Leuiteh in haerlieder officıen, de welckeonderwijfen 
connen vvolck inde Wei des Heeren. Ende als hy seghen den 
eoninck van ng) pien gact, hy wert ghewont,ende ſte 
Die tiv, Cäpitel, 

"ie Joſias heeft in Jerulalem ghehou⸗ 
k& tPhaſe den Deere d'weick ten offer 
ghedoot was op den beerthienften dach der 
eerfter maent. Ende hp heeft de prielteren ® 

tin haerlieder officien / eñ vermaẽt dar 
dienen ſouden in —— — en s 
herl Afcabel Den Deere gbeheplicht monde) 
den Heere tworde 
ai bpgefept; Stelt de —* de heylich⸗ 
tie des tempels / welt Salomon Da⸗ 
* de coninc van Iſrahel get immert 
—— want gu en ſult Die geenſins vooꝛt⸗ 
— maer nu dient den Heere 
55 — ne volcke Iſrahel. Eñ be⸗ 
I * —* cken 3 - 
d engen enen pegeli onder/ 
ebenolen Juri Daub de coninc va Iſ⸗ 
—— 
tin de heylige plaetſe by de fami⸗ 
lien eñ Icharen der an eheplicht ° 
zunde Door ten offer ber — Beh ooc 
uwen bzocders dat ip moghen doen na de 
wooꝛden weicke ne Heere ghefprökenhect 
dooz de hant vã Mopfes; Eñ Joſias heeft 
daer bouen alle den volcke d'welc daer ghe⸗ 
uondẽ was in Dat hoochtijt van Phaſe ghe⸗ 
gheuen lammeren ch ionge bocſkens wt de 
tudden / eh van anderen clepnen ver dertic 
duyſent eñ dꝛy pupfent — deſe war 


al * des conincs ſubſtancie. Eñ ſijn voꝛ⸗ 


houden cieyn bee onder een 


—— ooc vꝛiwillichlijc geoffert dar ſy 
haddẽ ſo welden —— den prie 
az en Leuiten, Maer Delcias eh Zacha= 
rias ch Jahiel de prince van des Deecẽ huys 
bebben den 
emengt twee 
duyſent ſes hondert / ende dıp hondert oſſen. 
Maer Chonenias eñ Seineias oock ende >» 
Nathanael ſun — oock Halſabias/ 
eh Ichiel eñ Joſabad der Leuiten 


hebben den anderẽ — gegeuen om dat 


De vvoorden der daghen. 


prieſterẽ gegeuen om tohaſe te 


NMoſi 145. 
Phafe feeſtelijc ce houden vijt duylent cleyn 
* ver eñ vijt hondert oſſen. Eñ den dienſt is 
berept/efide Pꝛieſters hebbẽ geſtaen in haer 
otfficie / Eñ de Lenitẽ oocin een 
Eñ — is 


en dat fp Den Heere ſou⸗ 
woiden'alfo Dacr geſchreuen is 
int boec bag — van den diſſen heb⸗ 
J —— deſg daen / Eñ ſy hebben 
ſe opt —— —— Dat in De wer 
ꝛenẽ is. Maer de breedto heb⸗ 
Pa pottẽ —— —— dat bedeylt 
euch. mepriövolcke, Maer voor —— 
lieden eñ den Briefteren hebben ſy namaels 
bereyt. want in dat vfferẽ der bꝛantoſferan⸗ 
den eñ der vetten des ingewants hebbẽ de 
Bieſters Arash. ac m 
toe. waerom bat pe Leuiten voor ’ 
eñ vooꝛ de Prichters — ſonen ten al⸗ 


nderleſten b ben, aet de = 
—— — * 


3* u In Atapbo-ende 
Dt’ 
Demans ch Idithuns Degconi 
ten. Ogaer de dooiwaerders wacht&denele- 7 
ke pooꝛte beſonder / allo Dat — 2 
blicken gingen vanden dienlt. waerom 
—*— broederspe Leuitẽ henlieden 
— bereyt hebben. Dierom ſoo is alle 
den 2** A des Deeren bebhooplüc vol 
daen op dien dach’ dat ſy tPhaſe ſoudẽ hou⸗ 
den / eñ offeren bꝛantofferandẽ op des Beerẽ 
voutaer na t’ghebot des conines Joſie. Ei 
de kinderen dan Iſrahel Die daer geuonden 
waren hebbẽ phaſe ghehouden op dien töt/ 
eñ dat hoochtijt —— ongehecfd® bꝛooden 
*feuendagen, Alſulc Phaſe en heetier niet 
 geweeft ĩn Iſrahel / van Samuels des 
phects —* Maer ooc niemant vã alle dẽ 
toningen dã Iſrahel en hecft —— ge⸗ 
houdẽ gelijc Joſias den Prieſteren eñ Leui⸗ 
ten’ch geheel Juda ch Iſrahel Die geuondẽ 
„ wassende den inwoonders va 3} 


den 


+ Antachthienfte iaerdes conincksFofte is Renıkug 


* ie Phale feefteljc gehouden. Na dat Jo⸗ 
fias dẽ tempel vermaect hadde / ſo is Qechao 
de coniuc van ep optomẽ om te orloo> 
gen in Charchamis by de vloet ug —* 

"en Jofias is hen tegen getrocken, 
hy heeft tot hem boden gefonden A 

wat heb ick ınet pre doen cominc 
Sch en come heden teghen rer 
. orlooge tegen een ander hups tor dat welcke 
any Bodt haeſtelic heeft gheboden te gaen. 
Doudt op regen Godt te doen / die met mp 

ꝛi is / dat hy v niet en doode. Joſias en wilde ZI 
niet wederkteren / maer hp heeſt tegen hem 


cenen ſtrijt bereyt / cñ hy en wilde niet hoozẽ 


nade wooiden van Hechao we den mont 


Gods /Macer hi is vooꝛts gerepft om te (ch Zach.en.b.. 


‚dh den int veit vaͤn Mageddo. Eude aldaer 
ghewont 


CAP. XXXV. 


MED — ee. ee 5 


CAP. XXXVI. Ioachaz,Ioachim. 11. Paralipomenon. Ioachin.Sedechis. CAP.XxXx Vi. 


ont zünde van dẽ ſchutters heefebp ges | = Eñ hy heeft quaet gedaen indeoogen des 
eyt ignenkmechten: Lept np we den fg’ / Beeren funs Boödts/noch byen hreft hem lerem.ıca. 
want ic ben feergewont. De welcke heb⸗* mer gheſchaemt voort aenfchyn van Jere⸗ 
ben hem genomen vanden eenen wagen op mias ben pꝛopheet die tot hen fprac wor dcs 


+Rrufe. 


Mair. vVoor hem coninck 


2 


eenen anderẽ wagendiehem volchde opder | » Beeren mont. Wanden coninc Mabucho= 
coningen maniere/ eñ hebben hem wech ge= donoſoꝛ is hy ooc geſcheydẽ: ve welcke hem 
uoert in Jeruſalem / eñ by ıs geſtornẽ eñ be- beſworen hadde by Bode eñ hy heeft ſynen 


rauen in ſijnder vaderen graf' ende geheel 
Fuda ei Jeruſalem hebben ben beiweent/ 


necke verhert ch ſijn herte / dar hp ner we⸗ 
derkeeren cn fonde tot den Deere ben God 


Jeremias aldermeeſt / wiens langhers chi «: | van Iſrahel. Eñ oock alle de princen der 


der tot op dẽ dach van he⸗ 
chtige fangen ouer Foliä/ 


faugerfien 
- Den verhalẽ de 
orden in Iſrahelt 


eñ her is als een wer 


Siet men ſeyt dat gefchteuen is in de ciach 


tige fange. Maer d’ander vã Joſias wooꝛ « 
den efi va länder bermberticheden Die door 


des Deere wet gebodenzön/ eñ ſjn eerſte 


eñ laetſte wercken zijn geſchꝛeuen int boeck 
ber Coninghen van Jũda ende Iſrahel. 
Na loſus volcht ſijn fone loachaz die regneert dry maenden, 
na hem loachum,ende na hem Ioachin fiin one, ef na hem Se- 
dechsas,die seghen die van Affytien opſtaende verheft fin rıjck, 
fin lant,Ijn volık,en fin lewen,ch Ierufalem wort verwoell. 
Dat xxxvj. Capittel, ° 


a H Jerom heuer t’volck Des lants genome : 
Joachaz den fone vanglofiassende heeft 
hem coninck ghemaert voor fünen vader in 
Jeruſalem. Dryentwintich iaren ont was : 
Joachaz doen hy begonfte re regneren / ende 
dry maenden regncerde bp in Jeruſalem. 
Maer de coninck van Egypten heeft hem; 
akgeſet doen hp in Jeruſalem quam / ende hy 
zu. lant gheſchat op hondert talenten 
luers / eñ een-talent gouts, Ende hy heeft + 
emaect Eliacim fönen 
bꝛocder ouer Judam eñ Jeruſalem / ende hp 
heeft ſijnen nad verandert in Foacim. Maer 
den ſeluen Joachaz heeft hy mer bein geno⸗ 
men / eñ wech geleyt in Egypten. Tijfen⸗ 
twintich iaren out was Idacim doen hp be⸗ 
gonſte te regneren / eñ elfiarenregncerde hy 
m Jeruſalem /cũ hy heeft quaet gedaen poor 
den Deere fünen Bodt. Teghen deſen is * 
opgerelommen MRabuchodonofor de coninck 
der Chaldeenven hi heeft hem gebonden met 
kerenen wech gbengert in Babplonien / 
werwaerts dar hp ooc be vaten des Bee ’ 


ren onergenoert heelt / eñ die geſtelt in fünen 
uns woorden: 


tempel. Dander van 
en van ſinen ——— de welcke hy 


gedaen heekt / eñ die in hem gheuonden zijn / 
die zijn ei int boec der coningen van 
Juda eh 3 ‚sen Foachin fun foncheeft 


voor hem geregneert, Acht iaren out was > 
Joachim doen hi begonfte te regneren ende 
day maenden eñ thien d heett hy gere⸗ 
gneert in Jeruſalem / eñ hp heeft quaet ghe⸗ 
daen int aenfchün des Beeren. Eñ doen » 
Dat iaer omme gheloopen was / ſo heeft Qa⸗ 
buchodonofor de coninc ſommige geſonden 
Die hem ooc hebben gebrocht in lonie/ 
Dragende mede de aldercoftelächte vaten vã 
des Deeren huys. Eñ bp maccte coninc Se⸗ 
dechiamſijns vaders bꝛoeder ouer Judam 
eñ Jeruſalem / Eenentwintich iaren out " 
was Scevechias doen bp begonftete e= 
renschelfiaren vegucerde hy in Fi 


pꝛieſteren efi t volchebben booſelit ouertre⸗ 
ben na alle de afgriſelicheyt der Beydenen / 


ende ſy hebben Hhuys des Deeren 


d’weichp voor hem geheplicht hadde in Ie⸗ 


'«enfalem. Ende de Deere haerder vaderen 


Bodt ſandt tor henlicden Door de hant van 
ſhnen boden des nachts opſtaende eñ dage⸗ 
lijcs verinanende / om dat by fon voick ende 


| «fünder woonſteden ſpaerde. Maect fpbe= 


Potten Bodts boden’ ch ſy achten iuttel op 
fon wooꝛden ei ſy begecten ve Propheten, 
tor Bat de raſende des Deere op 


ſhyn volck quam / eh datter geengenchen aen 


"tn was. want hy heeft op henlieden 
Wacht den coninck ver Chaldeen / ende heeft 
bare iongelingen mertenfweerbe verllagen 
int huys van iunderhepligher woonſteden / 
bp en heeft geen bermbertichept met 
den iongelingen eñ maechden / eñ oride mãs / 
14. ooct niet metten genen bie van ouderdom 
teom gingen / maer by heeftſe al in ſjn han⸗ 

"pen geleuert / Eñ alle de ghereeiſchappen 
van des Beeren huys foo weide meeſte als 
de minſte / eñ de treſooren des tempels / ende 
des conincs /eñ de princen heeft by ouerghe⸗ 

»uoert in Babylonien. De vyandẽ hebben 
t huys Gods verbzant / eñ den muer vã Je⸗ 
ruſalem ghebroken / alle de torren hebben ſy 
verbꝛanteñ al wat coftelyck was hebben ſy 

»verdoꝛuen / Soo wie dat ſweert ontgaen 
was / die werde in Babplonien geleyt / ende 
heeft Den coninc gedient eñ fguen ſonen / tot 

dat de coninck van Perſen regncerde Dim 
dar volbzarbt ſoude worden des Beeren 
wooꝛt tot Den monde van Jeremias / eh Dat 
ber lant fun fabbarhen ſoude houden / want 
alle de dagen der verwoeft ecft Dat 
den labbath ghehouden rotdar vervuit wa⸗ 

rentſeuentich iaren. Maer ine cerfte iaer 
van Lprus den coninck van Perlen’ om te 
voldoen des Beeren wooꝛzt dat hy gheſpro⸗ 


ken hadde dooz den mondt van Jeremias / .xcc..a.i. 
heeft de Becre verwect Cyrus Des conincs ++ 


van Perſen geeſt / de welcke heeft doen opẽ⸗ 
bacr wtroepen in alle fün rück / oock door 
ſchriften eggende: Mit ſeyt Cyrus de co⸗ 
ninck van Perſen: Alle de rijcken van der 
„aerden heett my ghegheuen de Deere De 
Godt des hemels / ende hy heeft mp ghebo⸗ 
den datick bein een huys timmeren ſoude 
in Jeruſalem d’welck is het Iootſche lant. 
wie iffer van v lieden onder alle ſijn volcke 
De Heere ſin Godt moet mer hem zijn / en⸗ 
de hy treck opwaerts. 
Dier — het tweede boeck 
pomenon. 
Z’ghebet 


T’gheber van Manafles den 











«oninck van Iuda,doen hy gheuangen was 
ghehouden in Babylonien. 
IE Eere alımachtige Sod onfer va⸗ 
ODE deren Anrahamı en Aiaar ei 3a- 
FT: f cob, ei van hare rechteerpigen 
AV fanernieghemaeer hebt bemei ch 
ET aerde met allen haren eierate / die 
de zee ghebonden hebt merten woorde Dan 
uwen gebode Die den afgront heſloten hebt / 
eñ hebt dien toe 
uaeriucken en loffelucken naem / den 
‚alle dingen ontſien eñ benen van d’aenfiche 
uwer cracht’ want onuerdꝛagheluck is be 
grootdadichept uwer glorien / en onlünelör 
uwer dreyghiughen 


is de p op de 
ſondaers. Maer ongemeten eũ — * 
nd erg mc e / wũt 
—* — —* 
ne bermberrichrende 
— me on gene 
na 

et beldeft penitẽcie eh fe: 
—— sehen 


—* nn —— t de ſon⸗ 
p tie t 

—— Dierom̃ en hebt ghy Hee⸗ 
te Godt ber rechtueerdiger geen penitencie 
gheſtelt Don rechtuterdigen Abrahamende 


dicht en hebben. Maer ghy hebt de peiuten⸗ 
cie geſtelt om my ſondaer want ick heb ges 
fondicht bouen rigeral van bat zaut Der zer, 
Vermenichunldicht syn mon booſheden o 
Deere /vermenichunldicht zön mijn booſhe⸗ 
ben/chick en ben niet wecrdichtebefchous 
wen endeteaenlien de hoocheptdeshemels 
om de menichumldichept mijnder booſhedẽ. 
Ick ben ned cht mer veel pferd banz 
den / ſoo bat ick niet en mach mijn booft op= 
heffen / eñ ick en heb geen verblafinge mijns 
adems / want ick heb verwect v gramichap/ 
eñ quaet voor v ghedaen. Ick en heb uwen 
wille = eg > gheboden en heb ick 
niet gehouden. geſtelt ſeliche⸗ 
den /eñ vermenichnuldicht de —e— 
nu buyge ick de knien münder herten / bid⸗ 
dende van v goetheyt. Ick heb gheſondicht 
Deere / it heb geſondicht ch mijn booſheden 
bekenne ick / waerom ſoo begbrer ich v bid⸗ 
dende: Tiergeuce my Deere verghtuet my / 
eh en wilt niy t ſamen niet verdoen met mij⸗ 
nen booſheden / noch oot eu wilt niet inder 


eewichept ( weltnde) het quaet my na 
houden / noch en verdoemt my niet inde ons 
derſte ber aerden / waut ghy zijt 


Bodt/cen Bod(feg ick) der geender Die pe⸗ 

nitencie doen / eñ in my ſuldyalle og 

toonen / want ghy fult mpontveerbich ſalich 

nıaken na v groote bermherticheydt / eñ ich 

ſal valtijt Intıen alte dr dagen mijus leuẽs. 
want v louen alle de crachten der heme⸗ 

len / ende v isglorie mberce> 
witheyt. Amen. 


etceckent met awen ver⸗ 





Dat eerſte boeck 
Eſdre. 

Cytus coninck der Perfen gheeft otlof den loden (huyf- 
wae tt ve treckene, ende den tempel wederom ve ummeren. 
Dat eerfle Capittel. 
* Nt eerſte iaer Cyri des conincks 

, van Perſen ( om Dat volbꝛacht 
x [oude worden d'woozt des Hee⸗ 

7, ven wi Den mont da Feremias) 

"= (00 beeft de Deere verwect den 

gheeſt van Cyrus den coninck van Derſen / 
eñ hp heeft openbaeriuck doen weroepẽ cen 
ſtemme ouer alle ſijn rijck voc dooz ſchriftu⸗ 


re⸗ : Dit ſeyt Cyrus de coninc vã 
— heihirneon the heeft 
my gegenen de Beere de GBodt des hemels / 
eñ hı heeft mp geboden dat ich hem een huys 
timmeren foude in Jeruſalem welck is in 






n volc? Sijn Godt zy mer hem hy riimme 

op na Jernlalem / welt is int Jodtſche lant / 
eñ tummere dar huys des Heerẽ des Godts 
van Zifrabel By is de Sod dieteJ m 
“is, Ende alic de ander in allen en-al 
waer dat ſy woond benlieden fullen beipen 
De mannen van haerder plaetſen mer. gout 
eh ſuer / eñ ſubſtancie eñ depn bee’ wrgber 
nomen t'gene dat ſy vruwillichlijck oſſeren 


daer zun opgheſtaen De princen der vaderen 
xan Fuda en Beniamın efide priefteren chi 
Leuiten’ eñ alle de gene wiens geeſt de Dee 
re verwect hadde dat hp optreckẽ ſoude om 
‚te timmeren den tempeldes Heeren / die re 
° Jerulalem was, Eñ alle de pet die rontſ⸗ 
omme waren hebben ghebolpen Door bare 
handen mer filneren ende gulden baren. met 
ſubſtancie eñ laſtdꝛagende beeſtẽ mer huyſ⸗ 
raet wtgenomen de dinghen die ſy viwil⸗ 
: lichtöck gheoffert hadden. Eñ de coninck 


ſchappen van des Beeren tempel die Qa⸗ 
buchodonofor gebracht hadde van Jeruſa⸗ 
lem’ eñ die tin füns Godts tempel, 


Eñ Cpꝛus de coninck dan jBrı 
hör ug da a n * —— Ba⸗ 
zabars ſone 14 etale geleuert 

» Saflabafar den prince van Auda. Edit is 
hare BGulden ſchalen dertich / eñ dup⸗ 
ſent n ſchalen negeuenttwintich meſ⸗ 

"few dertich gulden erdelen · de tweede ſil⸗ 
ueren croeſen vierhodert eñ thiene / duyſent 

"ander ‚ Allede vaten gul⸗ 
den ch ſilneren waren vijl duyſent eñ vier⸗ 
bonbert. Alle deſe heeft 
met De gene Die optrocken van de oueruoe⸗ 
ringhe van nicn ce Itrulalem. 

Hier worden fy befchrenen die van Babylonien te leruſalern 
Opttocken, Dar h. Capiieel. 

E — nie ae y kant 
opgegaen zün vander 

fen welch nbuehnbonoior be 


za 


Babplonien in Babpionien ouergbeuoerr” 


hadde / eñ zijn wedergekeertingieruleten eũ 
— Judam / 


cAPp.i. 


lete.ag- &.ıw 


“9.C.10, 
ı.Par.ıedu 


, Eidran. 
6.0.1 


ı — wie iller dan v lieden dnder alle B 


den tempel Gods die te Jeruſalem is. Eñ C 
Ilſaat eñ Jacob den genen die v niet geſau⸗ 


Cyꝛus hẽeft oock voorts bracht de ghereet⸗ 


petien nacht D 


Eid.>.b. 
‚Efd.s.a. 2 


7» 


CAP.IL.  Cyras. De verloßinghe Dat I. boeck Eidre. 


Audanveenpegelück in fün ſtadt. Die ges 
comẽ zijn mer Zorobabel Jeſua / Rehemia / 
— hammer ing ebd re gro 
r⸗ ,LRehum / Baana:Tgetal van 
ben mannẽ des volts vã Iſrahel De kin⸗ 
derẽ Pharos twee duyſent hondert tween⸗ 
tſeuẽtich. De kinderẽ vã Scphatia dry bb: + 
dert tweentſeuẽtich. De kinderẽ vä Arca 
ſeuenhondert vijfentſeuentich. De kinderẽ· 
Yan Phahatmoab / der kinderen van Joſue 
Joab / twee duyſent achthondert twatlue. 
De kinderẽ vã Elam / duyſent twechotidett > 


vierenvijftith. De kinderẽ va Serhuames® | 





van Babylonien. 


kinderen va Bagab / de kinderẽ Semlai / de 
„kinder? Danan de kinderẽ van Baddel / de 
kinderẽ van Gaher / de kinderẽ va Kahaia / 
de kinderẽ van Kaſin / de kinderẽ van Ne⸗ 
vroda / de kinderen van Bazam / de kinderen 
va Aza / de kinderẽ van Phaſea / de kinderen 
van Belee / de kinderen vã Aſena / de kinde⸗ 
ren vã unim / de kinderen vã Mephufinv 
de kinderen van Bachuc / de kinderen van 
» Dacupharde kinderẽ van Darhut / de kin⸗ 
deren vã Belluch / de kinderẽ van Mahida 
s be kinderen va Harla / de kinderẽ vã Ber: 
cos / de kinder? van Siſata de kinderen van 


genhõodert vijfenveertich. De ſonẽ vã Za⸗⸗ Themia / de kinderẽ van Nalia de kinderen 


chav ſcuenhõdert tleſtich. De kinderen vä «| 
Bani ſes hondert tweenveertich. De kin⸗ 


deren vã Bebai / ſes hondert dꝛpentwintich. 
De kinderẽ van Azgad’ duyſent tweehon⸗ " 
dert tweentwintich.· De kinderẽ vã Ado⸗ 
nicam / ſes hödert ſeſentſeſtich. De kinderẽ· 
va Beguai / tweedupfent felenvöftich. De " 
kinder? va Adin / vierhõdert vierenvüftich, 
De kinder? vä Ather, die wt Ezechias wa " 
—— De ae " 
laloıphödett rpenrwintich. Dekinderen * 
ee De kinderen van » 


nen 
deren vã Bethlehẽ / hondert —— 
De mannen van envijttich. 
De mann? van Anathoth / hondert achten⸗ 
twintich. De kinder? va Azmaneth / twee⸗ 
enveertich. De ſonẽ van Cariathiarim Le= » 
phira eñ Berotch / ſeuẽchondert dzyẽveertich. 
De kinderẽ van Rama ch Gaba ſeſhõdert ·· 
eenentwintich. De mannẽ va Machmas/ 
hondert tweentwintich. De mannen van = 
Bethel ch Bai / tweehõdert dꝛyentwintich. 
De kinderen va Hebo / tween vijftich. De 
kinderẽ van Megbis hondert ſeſenvijftich. 
De kinderẽ vanden anderẽ Elam / duyſent 
tweehondert vierenvijſticth. De kinderen » 
pa Darim dꝛyhõdert twintich. Wekindere » 
van Lodhadidefi Ono / ſeuenhondert vöfen= 
twinrich. De kinderẽ van Jericho / dꝛy hö- » 
dert vijfenveertich. De kinderẽ vã Scuaa » 
day duyſent ſes hondert dertich. Prieſters / » 
De kinder? vã Jlabaia int huys vã Jeſue / ne⸗ 
genhondert pryentleuentich. De kinderen » 
vã Emmer / dupſent tween vijftich. Dekin-« 
deren vã pheſhur / dupfent tweehondert ſe⸗ 
uenenveertich. De kinder? vã arim dup= » 
fent feuenthien. Leuiten de kinderen van · 
Jeſue eh Ledmiel’der kinder? vãOdonias / 
bierentfeuentich. Sangers/Alaphs ſonen « 
bondert achtentwintich; De kinderen ber + 
Doorwaerders/de kinderen van Sellum de 
kinderẽ van Ater/de kinderen pa Telmon / 
de kinberen vä Accub de kinderen vã Dati⸗ 
tarde kinder? van Sobai alte famen hödert 
negenenbertich. De Hathiuei / de kinderen· 
vañ Siha / de kinderẽ van Daſupha de kin: 


ð 


deren va Thabbaoth / De kinderen vã cc: «| 


ros / de kinderen van Siaa / de kinderen van 
Ahadon / de kinderẽ van 








var Datipha/ de kinderẽ van Salomons 
dienaers / de kinderen van Sotai / de ſonen 
» van Sophereth / de ſonẽ van Pharuda de 
ſonen van Jala / de kinderen van Dercon / de 
» kinderen van Geddel / de kindertu vã Sa⸗ 
phatia / de kinderen van Hatil / de kinderen 
van Phocſereth / die van Aſebaim waren / de 
» kinderen van Ami’ alle de Hathinei / ende 
ſonen vanSalomons dienaers / dꝛy hondert 
»tweentnegentich. Eñ de ghene die opge⸗ 
trocken waren van Thelmela / The 
Cherub / eñ Adon / eñ Emetr / eh ſy en conſten 
niet bewijſen haerder vaderen huys / ch hen 
olaet / oft ſy wt Iſrahel waren. De kinderen 
van Dalaia / de kinderen va Thobia / de kin⸗ 
deren vã Necoda / ſes hõdert tweenvijftich. 
Eñ van der pꝛieſters kindertn. De kin⸗ D 
deren van Dobia / de kinderen van Actos / de 
kinderen dan Berlellai Die ghenomen heeft 
dã Berſellai des Balaaditers dochters cen 
hupfinouwe/ ende hy is ghenoemt met den 
„nacm van henlieden. Deſe hebben geſo 
de ſchꝛiftuere van haerder afcoemſteñ / ch 
en hebben die niet geuonden / eñ ſy zijn ver⸗ 
qVWoꝛpen van dat priefterichap; Ather⸗ 
ſata heeft henlieden gheſeyt / Dat ſy niet eten 
en ſouden van dar hẽylich der heylighen tor 
datter cen Prieſter op ſtont gheleert en vol⸗ 
maect. Alle de menichte — cen menſch 
waren tweenbeerrich duyſent / dꝛy hondert 
eñ tſeſtich / wtghenomen harcknechten eñ 
dienſtvꝛouwen / De welcke waren ſcuẽ duy⸗ 
ſent day hondert ſeuenendertich / ende onder 
deſe warẽ twechondert ſangers rfifangerf= 


‚„fen. Bacrlieder peerden warẽſes hondert 


leſendertich / haerlieder muylen tweehödert 
vijfenveertich. Daerlieder kemelen ward 
vierhondert vijfendertich. Baerlieder efclen - 
# ſes duyſent feuenhondert twintich, Ende 
fommige van de Princen der vaderen / doen 
fp inden tempel des Beeren ghingen / Die te 
SFJerufalem is / hebbẽ vꝛijwillichluck geoffert 
in des Heeren hups.om bat opte timmeren 
sin fun plaetſe. Ma bacrlicder vermoghen 
bebben fp ghegeuen de coſten dcs wercs ec⸗ 
nenveertich bupfent gulden pennigen’ ende 
vöfdupfent ponden ſiluers / eñ hondert pꝛie⸗ 
ſterlijcke cleederen. Aldus hebbẽ gewoont 
de Pꝛieſters ende Leuiten ende ſo mmighe 
vanden voicke / ende De ſangers / eñ de door⸗ 


Lebana / de kinde | waerders / eñ de Mathineen in hare ſteden / 
ten va Dagaba de kinderen vau Accub, de + ende ghehcel Iſrahel in haerlieder ſicden. 


Du 


cCAt.ık 


CAP.ITT. Darius. Destempelstim- Dat l.boeck Efdre. meringhe. Artaxerxes. CAPIIII. 


>. Dat volck vergadert ve lerufalem,de Prielers fichuen eren | den te voꝛen doen die gefondeert was / ende 


fy houden de feeften der loouer ende Iy ımak 
le 2* * u mag — —— in — weenden met 


Dat uj· Capittel. met blij⸗ 
de Se sad — — ME 
Eſd..e. de kinderen van Iſtahel waren in bare | daer eu conſte —— onderkenne de ſtem⸗ 


fteden, Bierom is t'volck gelück —— der gheender die blijſchap 
een man in Jeruſalem. ee yes Joſe⸗ maeccton eñ De femme van des volchs wee⸗ 
decs ſone is opgheſtaen / ch ſn bꝛoeders de nen. wãt t'volc riep al onder een mer groot 

zieſters / eh Zorobabel Salathiels ſone/ ch geluyt / eñ dc femme worde verre gehoort. 


Inocders/ chf bebben sherimmert den De Heydenen willen oock met henlieden tımmeren, en als 
outacrdes Bods —— — (pdaerop en rn belcuen 
offeren fonden nandtofferanden’gelück dat Dat ii}. Gapinel 
gbeichgenen, in in be wver BB besmans | '\jAerde bianden van Fuda ef Benia⸗ A 
Mods. ſy hebbẽ den ontaer Bods ge- ; min hebben ghehoort / dat De kinderen »t%- 15 «- 


der genangeniffen cenentempelopeimmer- 

» pen den Decre den Godt van Iſrahel. Eñ 

comende tot Zorobabel’ eñ tat de Wrincen 

Der vaderen’hebben ſy tot henliedẽ geſeyt: 
Laet ons met v lieden timmeren / want wy 

ſoecken den Heere uwen Godt oock seite 


ftelt op — ementen / doen henlieden be 
volcken des lants rontſomme daerom ver⸗ 
naerniſſen aendeden / ende ſy hebben daer op 
geoffert bꝛantoſffer ven Deere des morgens 
eh auonts. Ende ſy en ghehouden bat + 
hoochröt der tabernakelẽ gelgc dat —— 


uen is’ eñ heel nantofferande rot el ar. Siet / wy hebben Nachafferanden geofs 
vernolgens na 'gebot/elcs daechs —* op ert van dedagen van Aſoꝛhaddau Des cos 
3 fünen dach. seh na delen den dageigcichen · nincs van Alfur/nie ons hiergebzachtheeft. 
heelen brantoffer/fo wel in de nieniwe mad |» fi Sorobabel ch Tofuc/ch De ander priu> 
den / als in alle de hoochtuden des Beeren cen der vaderen van Iſrahel hebben heulie⸗ 


ben gelept:Z’en betaemt v ei ons niet’ hat 
wp ben Deereonfen Bod een hups timme- 
ven fouden / maer wy ſullen Dar telue alleen 
timmeren den HDeere onfen Bohr ons 


Be En Ba Ben e gauẽ den Bee- 
re oſſerde. Wanden dach der ſeuẽ⸗· 
ſter maent bebben fp begonnente offerẽ de 


heel nantofferäde den Beere. —— £ de coninc van Werfen 
pel Bodtg en was noch — Dierom if gefchiet datter holc des lauts 


gegenen’eh den me — — —— enlieden int tunmeren. Alp 


dꝛanc / cñ olie den Sidoniters / eñ die vã Ty⸗ Lu ebenen raetſlicden / 
rien / dat ſp cederen houten bꝛenghen louden — ee een 
van Libano op de 3ce tot Joppen / Allo hen⸗ gen van Cyrus neu coninck dan Perſfen / eũ 


tordat rijc dan Darius den coninc vũ Per⸗ 


lieden dat beuolen hadde Cyrus de coninck 
sfen. Maer int conincröc van Alfuerus int :»-Eil.ı.d.ıs, 


dan Berfen, Maer int tweede iaer haerder : 

—— totten je Gods —— 
de tweede maent begonft Soro 

bei Salathiels fone eh Joſue Joſedecs ſo⸗ 


ne / eñ de ander van harẽ bꝛoeders priefters | Atrtaxerxes heeft gheſchꝛeuen Beſelam Mi- 
eñ Leuiten / eñ alle Die werde gheuangeniflen | thrinares eh Zabeẽel / eh de ander Die in hard 
gecomen waren te Aerufalem’ ch ſy hebben raet waren tot Artagerpem ben coninck van, 
C gehteit de Leniten van twintich iaren ende | perien eñ denbricf der clacht® was : 


daer bouen dat ſy d werck des Beerẽ ſouden 
voortdꝛijuen. Eñ Joſue ch ſn fonen ende » 


ſijn bgoedets Cedmihel eh fon ſonen / eñ de eh Samſai de ſchꝛiuer / hebben gheſchꝛeuen 
fonen van Juda ſtonden gelyt een man / dat cenen bꝛief van Jeruſalem Artarergi ben co⸗ 
—— doen fouden o degbenedie | ⸗ ninck al ich: Reum Beeurem ende 
a u re ods. Defond amlai de fchröuer ende auder bare ⸗ 
enadad eñ hare kinderẽ ch hare bꝛoe⸗ iedẽ Dyneen / ch Aphat erpha⸗ 
— ten. Als dan vandẽ metſers des· leen / Ap en eñ Erchucen / 
— a — ienieen / eñ Elamiten 
pꝛieſters in haet cieraer mer eh de andere vaudẽ nacıen Dic auerbracht heefc 
de Leuiten Aſaphs fonen met en / dat de groote eñ gloꝛioſe Aſeuaphar / chi heeftſe 
y Godt louen ſouden door de wen väDa= Doch woonen in De fteden Yan Samarien’ 


efi in de andere lautſchappen ouer den lact 
„m vreden / (Dit is bet wtichift Des daiefs 
dien ſy tot hem ſondẽ Artagerpi nen cominne/ 
v dienaers / manuẽ dir ouer Deu vloct woa⸗· 
" — en groereniſft. Kentijck zy new 
conin 
we a men in 


uid den coninc van Iſrahel. Eñſy fongen 
t lamen met lofſangen eñ mer belijdinge De 
Deete / want hy gott is’ / want inder eewic⸗ 
h —* bermberticheppt is ouer Iſrahel. 
D Enalle tvoic riep mer grooten geroep 
Heere te louen / oin dar den tempeldes Dres 
ren ghelondeert was. Dock veel vandeun 
pꝛuieſteren ch Brincenber vade⸗ quade ſtadt / —— 
ren eh De ouders Die den tempel geſien had⸗ er timmeren inneren nern bacr mnerenrfde 
wanben 


Maer ſy hebben r' — u. handen des vache aan Juda / ch 


SS ⏑⏑⏑—— 


„er 
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Warideu vermakende, Bierom nu kenlick » 
* Baar benmr Bra 
mueren en 
ſy get tribupt / noch tol / noch iaerlicſche reu⸗ 
sen geuẽ / eñ dele ſchade ſal tot de Loningen 
—— eh its one" 
bebhoorlick Dunct Des conincs fchade te ſien / 
Dacrom hebben wy ghefonden eh gheboot⸗ 
Schapt dẽ coninc/ dat 
— — uwer vaberen —— 
befchꝛeuẽ vinden in de regi⸗ 
he geſchiedeniſſen / eñ ghi ſult wetẽ Dat 
De ſtadt een Ani isch ſcha 


ende orlogen zijn in haer 
daghen. Om weicke ſake de ſtadt 

ooc bedoꝛuen ĩs. wy bootſchappen Dit den = 

Konine/ —— by alſo dat be 


maect / ſo enüisldy geen 
ben ouer den videt. Dit wooit heeft de co⸗ · 
ninck gheſonden tot Reum Beelteem ende 
dẽſchꝛuer / eñ tor de ander bie in ha 
ren raet waren inwoonders van Samarien 
* eñ —— — den been ng 
lichept ede: clachte die ghy aen " 
ons geſonden hebt is openbaerlick geleſen 
voornmby / eñ tis van mp benolen/ch ſy heb⸗ » 
ben dat onderſocht ch geuonden dat de ſtadt 
Ban ouden dagen tegen Deconi oplſtaet / 
eñ dat daer in verwect 3 eñ oꝛ⸗ 
want daer hebben ſeer vꝛome co= » 
urn en eeſt in Jerulalẽ / de weicke heb⸗ 
ben heerſchappie gehadt oueralled’lärichap 
datter ouer den vioer is. Eh lyontfingentri 
buprch tolgelt/ch iacrliciche renten. Dier- » 
om mu boort dat nonnifle-Qierbiet de mans 
nen wat de ftadt niet opgerunmert en woꝛ⸗ 
De / tot dat by auonturen van my gheboden 
woꝛde. Siet toe dat ghy dir niet dnachtſa⸗ 
melick en volkaẽgt / eñ dat het quaet tegen de 
gg dr s niet meerder en wor⸗ 
de, Aldusfo is D’wrichtift van Artaxerxes 
Des conincs gebot gelelen voor Ncum Beel 
tecm eñ Samlaiden ſchaijuer / eñ hard raetſ⸗ 
lieden / eñ ſy zn haeſtelijick wech tot 
Jeruſalem aen de Joden / en ſy hebben hen 
verboden metten arm ende merter macht, 
Doen is lt geweell het werck dan = 
Des Beeren hups in Nerufalenv ef ten wor 
De niet gedaen tot het tweede iaer van Da⸗ 


— 
t etcert rıas R 
‚ende de a he nr men bezonft, hoe wehdur de 
Princen ouer de riuiere dar te vergheefs beletten. 
Dar v. Capıttel, 


a ede Aggrus de pophert eñ Zacharias ı 
. Ehe ne hebben — — 
de tot de Joden die in Judeen chi 
eruſalem warẽ / indẽ naem Des Gods van 
Feen Doen ſtondenop Zorobabel Sa- : 
iels fonerehi Joſue Holeders fone / eñ ſy 
begonftenterimmeren den Bodsin 
Ferufalem,eh mer henlieden Gods prophe 
heipende. Op dien ſeluen tijt; 


ghi ſoudt onderſoeckẽn 


was ouer den vloet / eñ Stharbuſanai / ende 
bare raetllieden / eñ aldus ſeyden ſy henliedẽ: 
wie heeft v lieden raet ge dat ghy dit 
van toi gem foudt/ eh fün mueren 
5 » wacr ophebben wy heuliedẽ ge» 
anrwoort/weick de namen ber mann was 
ten Die der timmeragien gebieders waren. 
Eñ de ooge haers Bods is ghecomen op 
de ouders der Joden / eñ ſy en conften hen⸗ B 
lieden niet verbieden. Eñ ber heeft henliedẽ 
belieft dat deſe ſake ſoude ouerghedraghen 
worden aen Darium ch dan ſouden ſp ghe⸗ 
noech doẽ tegen declachte. Dits d iuhsut 
des bꝛiefs den welckẽ gelonden heeft Tha⸗ 
thanai de ouerſte des ſandtſchaps ouer ders 
vioet:eñ Stharbuſanai eñ ſijn racticnen de 
Arphaſacheen die ouer den vloet waren / aen 
Darium den coninck. De woorden die ſy 
hem geſonden hadden waren aldus geſchre⸗ 
uen / Dario den coninck zy alle rede, Ken⸗ 
löck gen —— gegaen zijn ghe⸗ 
weeſßt in bat Zootſche lãtſchap tot des roo 
ten Gods hupyle / dat welc ghetimmert wort 
Yan ongehouwen ſteenen ẽũ de houtẽ woꝛ⸗ 
ben in de mueren geleyt / eñ bat werck wort 
ucerſtelijc getimmert / eñ het waſt in haerlie⸗ 
»dechanden. Dierom hebbẽ wy De ouders 
ht / eñ aldus hebbe wy henlieden ge⸗ 
wie heeft v orlof ghegeuen dat ghy dis 
hups ſoudt timmeren / ch deſe muerẽ weder 
“opmaken? Eñũ wp hebben ooc haeriieder C 
namen vã henlieden gevraecht Dat wi v dat 
ſouden boocſchappen. EN wy hebbẽ geſthꝛe⸗ 
nen de namen van dien mannen Die onder 
henliedẽ er zijn. Eñ alduſdanighe 
wooꝛden hebb£ ſy ohs **ꝛ8*— en⸗ 
De: wy zijn dienaers des Godts —* 
eñ aerde / eñ vy timmerẽ den tempel die ge⸗ 
timmert was duer deſe veel iaren eh die de 
groote coninc van Iſrahel getimmert ch op 
a gericht hadde. Maer nadat ons vaderẽ tot 
gramichap verwect haddẽ den God des he⸗ 
mels, fo heeft hy Die gheleuert in de handen 
van donolor den coniric van Bas 
—* den chaldeecuſchẽ en dit huys heeft 
ooe gebꝛoken / eñ fün volck heeft hy ouer⸗ 
oert in Babylonien. Maer int eerſte 
iaer vã Lyrus den coninc dan Babylonien / 
fo heeft Cprus de coninckcen gebot opẽbaer 
geltelt / dat het huys Gods ſoude getimmert 
u wozden. want doc de gouden ch ſilueren 
vaten van Sods —— — D 
for wot den te It hadde / die te Je⸗ 
ruſalem was, ch hadde die wech ghedzagen 
inden tempel van Babylonien / heeft Lyzus 
de coninck wt den tempel van Babylonien 
aelt / eñ ſy zizjn ghegeuen eenen genoemt 
allabafarı den weicken hy ooc prince ghe⸗ 
ıs maect heeft/ eñ bein geſeyt: Heemt deſe va⸗ 
ten wech / eñ gaet henẽ / eñ ſtelt die indẽ tẽpel 
die in J em is, —— Gods 
getimmert woꝛden op fon plaetſe. Dierom - 
Edi Sallabalır gecomen / eñ heeft gheleyt 
de fondamentẽ vandẽ tempel Gods in Je⸗ 
rulalem / Eñ van diẽ tijt tor nu toe wort Die 


45101 heuliedẽ come Thatanai Die een voꝛſi geXimmert/eh noch en is die niet balmnacct, 


CAP.vr. Darius. Destempelstim- Dät1.boeckEfdre. wmieringhe; Antaxerxer. ns 77 
dũ duncket dẽconint goet / ſo doe hidatꝰ dat in Jeruſalẽ is. Ic Darius heb dit 
A——— weit i beein a 


nien is / oft o0r van Cyrus ven conincgeboe | " Dier6 Icharhanai de —— 
Den is geweeſt / dattet huys Gods in Jeruſa ſchappe ouer Den vloet / eñ ulanai ch 
para rang fon raerdie 
— — — —— — — —— 
coninck vernieut: dat ti yeah ouders timmerdẽ haddeẽ 02: 
ee, Ende hoe Ty ehem; fpoct na de prophecie van Aggeus pio⸗ 
ern —— 
en dt ns ö o 
en "Des im Bann pghlpne E Waren’ EN —— 
en / die onien rus / rtaxecxes den coningen 
Eñ daer in Echatanis (dwelc· —— Ende fphebben dit huys bes 
— — — ——— Deerẽ volmaect/totop den derden Dach Det 
nen boeck / eh daer in was een ſulcke gedẽc⸗ maent Adar / welt is ee ee 
euen t cerfte iaer Cpri’ | Darij. Eñ de kinderen 
des coniucs / lo heeft Cyrus be coninck ghe⸗ ſters / eñ Leuitẽ / eñde andere van dẽ 
boden / dattet hus Gods ſoude ghetimmert ber oueruo 
worden/d FJerufalem ter dinge banı vat huys Bode mer biöfchappe. 
fen daer fp de Nachofferanden offeren ſoudẽ / Eñ ſy hebben geoffert in de wij dinge van 
efidat legghen "Dat hups BoDs — bon 
Dragende de hoochde vantfchticheubitusreh | : insg tunen nme twaelt 
tleſtich cubitus / ꝛy veruol⸗· en gheyten voorde ſonde van 
rijen dan ongehouwen ſternen / ende „gehe 3ta Sitayeb mar gealvan ve gelacht „ 
inancien oock van nieuwen frahel, Ende lphebbende 


md Pichters D 

honten eh de coftenfullen van Des couints gelte Ein baerlieber 0 olnanrien  ehpe Ken 

gegeuẽ worden, Maer ooc de niten in ——— outt Gods werc⸗ 
van den tempel Godts en — ken in Jerulalem / gelijc daer geſchꝛeuen is 

» intboec —— Eñ de —— 


die Nabuchodonoſo z 
—2 —— weder —* * anne E opden Dec a hiett Bach Br 
bank Jeruta » — — wãt de Brichters ch 
35 lem Be welt gor inden * —— gelgeeen menlch / 


— 
un Bee; 
— aeg 

—— — 


timmeren 0p 
* 8 dock geboden / wat van den 


—— moet gedaen worben henlieden | ſy hebbẽ dat hoochtijt vã de de bꝛoo 
et huys — den gehouden ſeuen dagen in 

tm Daten Dan des Lonincks is / ———— henlieden hadde / 

die woꝛden van eñ bekeert t herte des Conincs vä Allur tot 


—— a Sn edt necrftelicde co⸗ 
then gene dien mannen / op bat D’werck niet 
beletenworne. Eñ waert nock vänoode, ’ 
To falmen henlieden geuen 


enlieden/om handẽ te int werc 
—— — des one bi Iſrahel. 


Aſdras wott van Attaxetves te letuſalern geſonden mer cen 





caluerẽ / eñ lam⸗ beuel aen de vorſten rer en 
eh ionge bocken totten heelẽ bꝛant⸗ 
offer Bode banden hemel terwe Egæꝝ nadefe g gehen int comitte- a 
— ——— — ing vã Perlen „ei eaı 
— — 8 ——— 
— —— te en zÿ· fi" — —— des ſoons Sellum / 
aetſe offerande di —— es ſoons Sador/des (von Achitob, dcs 
— yoopD IminurS Huhn cks ehländer |: foons Amãrie / des ſoons Azariedes ſoons 
kinderen. — hehe hend nnd so Maraioch / Des ſoous Zarahie, Dos ſoons 
ſtelt / dat ſo war mẽſch Dit gebodt verandert /·Odi / des ſoons Botci / bes Mons Abilue / 
datmen vã diens hu ps falcen hout nemẽ / chi des ſoons Phiners/d Eleazar / des 
dat opꝛichten eñ hem daer aen vaft nagelen des [anche tbeghinkel. 
— —— daer ——— bp — — 
ie ſhnen naem̃ ——— 
et verderuen alle de conincrijckẽ / eñ oyſes wet / drvoricke be —— 
dat —— welck ſtjn handt wtreyct om te Iſrahei. are a 


wederkad/ch te verderuen dat huys Gods / 
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u — — 


Artaxerxes. 
— — Eñ daer zijn op⸗ 
inderen van A 
—— —— — | 
Leuitẽ kinderen / eñ vanden ſangers / eñ vä- 
ben doorwaerders / eñ van de Mathineen in 


vijfſter maent 
35 de goede Da fa Bods 

Dras heeft east Aa hide Wetbes 
Deeren e/eh dat bp doẽ 


leeren — in 36 dat gebodt / ende dat 
recht oꝛdeel. Eñ dit is het inhout des buels · 
vant gebodt dat Artaxerxes de coninck 
geuen heeft Eſdre den Prieſter den gheleer⸗ 
den —53 in De woorden eñ geboden des 
—— ende in ſijn ceremonien in 
Artaxerxes een coninc der coningen Eſdre = 
den pielter/ven aldergeleerften ſchrhuer vã 
= wet Bods deshemeis/falupt. Van myꝛ 
ey dat fo wien vor ven polckte van 
gabe inmön rüc belieferch nah on 
eñ Leuiten/te gaen in Fernfalem dat 
— want van — — 
der ſeuen raet 
bet Jootſche lant — — 
* en ſoudt in De wet ws Bods / Die ind 
hant is / ef dar ghy dꝛagen ſoudt t gout efi “ 
vfiluer dat de conint eñ ſijn ren vnij⸗ 
woillichlgc geoffert hebben Bode vã Iſrael 
wiens tabernakel in Jeruſalem is. Eñ alle « 
t ſiluer eñ t'gout Dat ghy vinden fult/ — 
dat lantſchap van — — t volc 
lal willẽ ofieren /cñ vandẽ pꝛieſters Die vij⸗ 
willichlijc olferẽ ſullen = * van haren 


Bod / welc is in Jerulalẽ / ontfanct vaijlijc ® | 


eñ coopt neerftelge met deſen gelde caluerẽ / 
lammeren / endebe cien / ende 
——— ſactifi 


outaer ıpel 
EL falcım is. Ooerr abc Ba wer en or a 
ders per belieft te doen vandẽ andere 
eh filuer / doet dar na den wille ws 
Eñ de gereetichappen Die v —— 
den ten dienſte van ws Godts leuert 
bie in Gods aenſicht in Jeruſalem. Eh 00C* 
De ander Dingen Die vã noode zijn ſullen in 
ee ses pen ect 
—— ſuldy gend vanden 
—— —— an * — des conincks / 
ck Artarerres coninc heb — 
pp — ——— ee 
e outer den vloet 
* — alle dat vand. 
de ſchꝛijuer der 
—— des — tot bondertta- » 
lenten fi ‚ef tor hondert c maten 
cerwe / eũ tot hondert baten wijns / ende tot 
baten oliẽ / maer ſout ſonder mate. 
Er des rede 
behoort/ dat neeftelge gene in 
(Sons Banden pe, Dat Dana 


_Dat I. boeck Efdre. 
rijck des coninchs eñ fünder 


ꝛ; —3 na de —— ws 


a rulalem is / gl 


» twee hondert achthien 
Rinder? & 


Artaxerses; 
turen riiet gram en worde bei vol confinc- 
makentop dv a. van alle de piefteren 
ei Leuiten / eñ ſanghers / ei vomwaerdets/ 
Nathineen / eñ dienaers des —* va deſen 

— — macht en hebt tolgelt oft 


Icke dat ouer den vloet is/te weten deſen 
Die ws Gods wet weten / cñ de on 


—— dat ſy recht doen moghen alle den 


ongeleerde 
ileert vꝛulijck. æñ alle die ws Gods wer 


niet neerſtelijt un Doct/efi des conincs / van 
dien fal con vonniſſe weſen t zy ter dont: vr 
ter wtbanninghen / PER int verdoemen van 

fönder fubltancie/oft vnnners tottẽ kercker;· 


DBBcebeuedyht moct zn de Hetre anfer vade 


ren Bod / die dat in Des conincs heete gege⸗ 

uen pe des rt one, — 

— berhihereuhept genrpcht Wanz he coz 

c04 

ninc eñ ſijn —— ——— des co⸗ 

nincs machtige prince, Eñ ic verſterct er 

de door de —— des Beeren mims Sodes 

die in my was / heb 

Be Brincen bie met mp optrecken ſonden:. 
— worden fornmighe ghenoerat die met Efflids wocken 

Dät vi). Capittel. 


Dgtstnnannepunen Der tamuien Ende a | 


Der afcoemfte Die met my 
— — 
van Babylonicn, Uan Phintes kinderen 
" Berlom, Jan Ithamars fond Daniel: tian 
 Dauids kinder Hattus. Van 
kinderen / eh van — per 
rias / eñ her hem zijn —— eñ vijf⸗ 


tich mannen, Tanden kinderen 
moab Elionai de ſone van / eñ met 
— — 
s met 
dert Adaus kinderẽ Abed Jo⸗ 


tachtentich mannẽ. 
kinderen Obedia Jahiels fone/ ch met hem 
mannẽ. Eñ vanden 
elomith Joſphie ſone —— 


n me t£eftich mannen. 


Aandẽ 
Bebai — —————— eñ met heim 


ben 2. Ichiel / eñ Samas 
aias / eñ mer ben tichich mannẽ. Wä den kin 
Deren Begui / Uthai / eñ Zachur / eñ mer hen 
tſeuẽtich maunẽ. Eñ ichebfe vergadert aen 
den vloet die nederwaerts loopt tot Ahaua / C 
DB Nee DER NIE ME HEISSE Eñ it heb ge⸗ 
ſocht onder t volc efi onder De prieſters Der 
kinderẽ vã Leui / eñ it en hebſe daer niet ge⸗ 
„uondẽ. Dierom heb ick men 
PEN Jarib / 


2 


ende 
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car.yım. Artaxerxes. 
ende den anderen 
ZJachariam eñ eñ Jo⸗ 


Moſollam de princen, 
as — de wijſe. Eñ ick heb die » 
geſondẽ totœddo die d’cerfte is in de piaetſe 
Ban —— ng ade 
geftch de woorden die fp fpreken Tonden to 
2... fon ——— inde plaet⸗ 
fe Kafphie dat ſy tot ons bꝛengẽ ſouden die⸗ 
naers van ons Bods huys. LA 


Dat I. boeck FHare. Artaxerxes. CAP.IXe 


Eñ wy ʒijn ghecomen te Jeruſalem / ende 
— — Eũ op de 
vierden dach is ghewegen t gout eh tſiluer / 
ef —— 

prieſters / 








vä Bgeremoth den ſone Wric dcs 

eñ mer hem was 2leazar Bhinces ſone / chi 
mer henlieden Jozabed dc ſone van Joſue 

eh Qoadaia de ſone van Bennoi den Leuijt/ 
bebben „| » na tghetaleñ ghewichte van allen dien:eñ S 


ons bzocht door de gaede hät ons Gods op alle t — — — tijt. Eñ 
onseenen fcer gelecrden man van dẽ kiude⸗ ooc de kinderen der bie van⸗ 
Der: Moholi des wong Leui / des ſoons Aſ⸗ der —— eu. bebben 
rahel / eñ — fun kinderẽ / eñ — heel tofferanden geoffert Bode vã Iſ⸗ 
Ders achtien . eñ Dalabiam’ ende met rahel /twaelf calueren vᷣooz alle t’volc vã Iſ⸗ 
Iſaiam vandẽ kinderẽ Merari /eũ ſtjn bꝛoe⸗ rahel / lelentnegentich rammen / feuenent = 
D ders.ch fürn fonenrtointich. Efivande Ma- | » nenrich lamıneren, Twatlfbocken vo 

thineen Die Dauid eñ de. princen gb vie ſonde / alle ven Beere tot heel brantofli 

haddẽ tot der Leuiten dienſten ödert Eñũ ſy hebbẽ gegeuen des conincs — 
ef twintich Qathineen. Alle dee woꝛdẽ met den drolſaten / die van des conincks aenſicht 
baren namen ghenaemt. Eñ ick bebdacr «| Waren’ eñ den vorſten ouer den vloet / eñ ſy 


vercondicht een vaſten bp den vloet Ahauz/ 
bat wy nicht fonden worden voor den 
Penn - —— br huge ir 
ren lond eu w 00? ons ende 
— alle onnfe fubflancie. woant = 
Dandenconincte 

= (are mp Dan onsbefchermen Kaas 
viandẽ op Den wech / om Dat wp den 

haddẽ: De bant ons Gods is 
Beben die hem ſoeckẽ in — 
rijck / eũ ſhn macht —*5 

Ar die hem verlatẽ. Eũ 


hebben dat volc eñ t'huys Gods verheuen. 
*2* 


Maerna dat Defe Dingben volbꝛacht wa- A 
ren foo zijn de princen acn my comen / „Ede. 
feggende: Dat volc van Iſrahel eñ de Pꝛie⸗ 
fters efiLeuiten en zijn nier geſcheyden van 
be volcken der landen’ ende van 
felickhedenite weten derchanancen chi 
—— Pherexzeen / eñ — ende 


n cleederen fcheurt, ende befchreyt de fonden 
fy iger u. ghestout hadden. 


der Ammoniten ende Moabiten / eñ Egyp⸗ 
eñ gebeden onſen God —— — ren ende Amorrheen / want ſy var 
been u voorfpoedelöck ghecomen — tot huyſpꝛouwen genome 


Eñ ic hebber van de pꝛincẽ der 
wacit — — E— 
diam / eñ met henlieden van haren bꝛoeders 

thiene. Eñ ick heb henlieden bp ghewichte » 
— efilner eñ raout/ eñ de gebepiichde 
van ons —— hups / welt de coninck 


2. ſaet ghemenghet mer 
den, EOñ der ptincen ei 

— —————— Hast was in defe outertredins 
I 4 ’cerfte. Ende doen ick dit woort ghe⸗ 
ort hadde / ſo beb ick geſcheurt mijn ouer⸗ 
dleet eñ ondercleet / eñ ick heb wtghetrocken 
t'hayꝛ van mijnen hoofde ende bãerde / ende 
er ka 1 rien al truerende. Ende ſy zijn 
ch tar die d'woort bes Godts 

—5* el vꝛecſden / voor de ouertredinge 


handen 
Sa flneren varenı 


hondert talentẽ gouis / efitwintich fuer» | ver he nina Die vander geuangeniflen ges 
coppen / die woegen >. ‚enbe comen zijn / ende ick fat al dꝛoeuich tot bat 
twee Dee ae vaten vandẽ beſten metale blin⸗· | ‚anont ie toe. Ende in des auonts 
gout. Eñ ic heb tot henlicden = ben ick van mijnder be⸗ 

** ra tjt des Beeren be igen’ eñ de Druckthept/ ende hebbende —— 
——— oock dar ſiluer eñ gout/ ouercleet eñ onderroc/ fo heb ick mijn knien 


d’weick vrijwillichlijc genffert is den Deere 

onfer vaderẽ God / Waket / eñ bewaret / tot » 

„dat — by — ouerieuert vo u 
en der Leuiten / 

can der met ya in Fee 


gheboocht/ende mijn handen wtgerepettot 
s den Beere mijnen Bod/ eñ ick heb geleyt: 
Mijn Bod / ich ſchame ende onthiemy mijn 
aenſlicht op te heffen tot v / wãt ons ——* 
den zijn vermenichonidicht op ons hooft/ 


rulalein in pen chat van des BDeeten huys. ende onfe mildaden zijn ghewaſſen tot dert 

Eñ de Brickters ch Leuiten hebbẽ ontfan= » | »hemeltoe/ Yan onfer vaderẽ d Maer 
gen dat ghewicht des ſiluers eñ des gouts / —— gelondicht ck / 
eh der vaten / om dat te dꝛagen te I tot op deſen dach / eñ in onſe booſheden zijn 


int hups ons Bods. Aldus zin wy opge⸗· 


wy ſeluer gheleuert / ende onſe coninck ende 
trocken vanden vloet Ahaua op den twelf⸗ 


:onfe Pꝛieſſeren in de hant van de coni 





fen dach der cerſter maent / omterepfen na 
Jeruſalem ch ons Gods hant was op ons / 
en ſy heckt ons verloſt van de hant der viã⸗ 
den / ende der laghen legghers inden wech, 


der aerden / ende ten ſweerde / ende ter 
nanghenilſen / ende ten rooue / ende ter ben 
ſchaemtheyt des aenfichts/gbelöck oock o 
i beten Dach, Znde nu isals een —* | 


CAß.1X. ‚Artaxerxes. Datl.boeckEfdre. ° _Artaxerxes. CAP. Xi 


O ende eenen oogenblick ons ghebedt gebaen | s metbzünwerdt verſterct / eñ doetet. Hier⸗ 
vooden Deere onſen Godt / dat ons ſoudẽ om is Eſdras opgeſtaen / eñ heeft beſwoꝛen 
gelaten worden ſommige bleuelingẽ eñ Dat de princen der Prieſteren / eñ Leuiten / eñ ge⸗ 


ons ſtnen vꝛede foude gegeuen worden in Iſrahei / dat ſy doẽ ſouden na ditwoot / 
fin heylige plaetſe / efi var onle Godt ſoude· chfphebbent geſwoꝛẽ. Eñ Eſdꝛas is op⸗⸗:id..i. 
verlichtẽ ons oogen / eñ geuen ons cen tort 0003 dat huys Bods / ch by is wech 


leuen in onfen dienſt: want wpföndienfi- » gegaẽ tot be Nacpcamer van Johanan Eli⸗ 
znechten / ende in onfen dient en heeft onfe a3 — Suchen u ir wo 
Bod ong niet verlaten / eñ heeftde bermber= en heeft hy eñ geen water cn heeft hy 
tichept ouer ons geboocht Door den Conint ghedroncken / want hp beiweendede ouer⸗ 
van Berfen dat hy ons dleuen geuen fou= tredinge Der geender die Bander geuange⸗ 
de eñ verbeffen thups vanonfen Bodt/ eh | : niflenghecomen waren. _ Endedaer isee- B 
timmeräfgn verwoeſtheden / om Dat by ons nen wtroep ghedaen in Juda eñ in Jeruſa⸗ 
—— in Juda eh inFgerulale, En» | lem allen den kinderen dee ouerreyſingen / 
nu onſe Bodt wat ſullẽ wy ſeggẽ nadelen? dat ſy vergaderẽ ſouden in Jeruſalem. ef 
want wy hebben v geboden verlaten / Die alle die niet comen en ſouden binnẽ Dip da⸗ 
ghy geboͤden hebt Door de hant uwerdiena gen na den raet der Pꝛincen eñ der ouders / 
ven der Pꝛopheten / ſegghende: D'lant daer diens lubſtancie ſal heel ghenomẽ worden / 
Dritz.z4. henen gaet om dat te beſittẽ / iscen on= eñ hy fal veruarpen worden tat de verga⸗ 
upuer lant / na de onfupuerhept verander | s Deringe der ouerrepfingbet. Bierom a 
landen/’doo de afgrtjfelicheden Der geender alle de mannen van Auda ch Beniamin tla⸗ 
die dat vervult hebben van den monttorten | men gecomen in Jerulalem dry dagen lanc / 
montinhaerlieder behnertingen. Mudär| Dat isdencgenfte maent / op den twintich⸗ 
daer omen geeft v dochterẽ haren ſonẽ nier/ ften dach ver maent / eñ alle t volck fat inde 
ef are dochteren en neemt niet voor uwe | ſtrate vanden hupfe Gods / beuende om der 
fonennoch en foect baren vꝛede eñ haerlie⸗ | ſondẽ wille eñ vande regenen. Eñ Efptas 
der voorſpoet niet / iot inder cewichept/op | De Priefter is opgeſtaẽ ei heeft tot henlie= 
D dat ghp moecht verfterer wodẽ / enictendat | dẽ geſept: G omergetredd, ef getrom 
goet der aerdẽ eñ dat ghy erkgenamẽ hebbdE | wet neemde huyſvrouwẽ / dat ghy yermeer 
mocht v kinderen tot inder eewicheyt. ER :i | " derẽ ſoudt de miſdaet van Iſrahel. Eñ nu 
na alle dat ouer ons comẽ is in onſe ſeer qua belidt DE Beere uwer vaderẽ Godt / eñ doet 
de wercken / eñ in ons groot miſdaet / want Tünbehagewen ſcheydt v van de volckẽ des 
bp one Godt hebt ons verloſt van onſe lants eñ van de vꝛeemde auwẽ. Eñ C 
oſheyt / eñ hebt ons gegeuẽ ſalicheyt gelizt de geheel menichte heeft geantwoorꝛt / eñ ge 
dat hedẽ is / dat wy niet oanme keerẽ en ſou⸗ * met lupder ſtẽmen: Ha v wooꝛt tot oñs 
den / eñ bꝛekẽ v geboden / eñ dat wp ooc geen |" moet geſthieden / Maer nochtans aẽ⸗ 
houwelicken makẽ en ſoudẽ met de voltken geſiẽ dattet voit veel is / eñ re htich we 
vã delenafgrüfelichede . Zydy op ons gram der / eñ wy en mogen niet lijdẽ bupte te fad/ 
geweeſt tot gãtſcher verderffeniflen toe / dat eñ want dit geen werc en is van eenẽ dage / 
dir onsgern blenelingen en ſoudt laten ter sft van tween( want wy hebben ſeer ſwaẽt⸗ 
lichept? Heere Godt van Iſrael / ghy zijt ¶ lic geſondicht in dit woort) fo laet Prꝛincen 
ei cher; zön diterbleũen / die inde gheheel menichte / eñ dat alle die 
ſouden behoudẽ woꝛdẽ / gelijc dat is op de⸗ in onfe ſteden vꝛeemde huyſpꝛouwen —* 
ſen dach. Siet wy fün vooꝛ vinonsmildaet | men hebbẽ coniẽ ten geſetten tiden / ch mer 
want daerom en machmen vooꝛ v niet ſtaẽ. henlieden de ouders van ſteden te ſtedẽ / eũ 
Sy maken een verbont, dat fy de vrouwen vetlaten willen, hare rechters / tot dat de chap ons Gods 


Ende welcke defe gheweeſt fıjn worden hier ghenoemt, vã ons gekeert worde e deſer ſondẽ. 
Dat x.Capittel. s BDieromfo hebbẽ Jonat Azahels ſone eñ 

a A%s dan Eſdꝛas aldus badt / eñ Jaalſlia de ſone va Thecue hier ouer geſtaẽ / 2 
Mrz, * tBodeehi weende / eñ lach vooꝛ Gods tẽ⸗ eñ Moſollam /eñ Sebethai de Leuitẽ hebbẽ 


pelfdis tor hem vergadert van Afrahelcen |" henliedẽ geholpẽ. Eñ de kinderẽ der ouer 
vergaderinge ſeer groot bouen maten van reylingen hebben alfo ghedaen. Ei Eſdrꝛas 
mans ch vꝛouwẽ eñ kinderẽ / eñ t’volc weẽ⸗ be Briefter eñ de mannẽ pꝛincẽ der familien 
de met een groot geſctey. Eñ Secheniasde: in haerder vaderen huyſen / eñ ſy alle by harẽ 
fone van Iehiel van Elams kinderen beeft namen fün gegaen / eñ ſijn gefeten opdẽ eer⸗ 
ooꝛt / eũ gefept tot Eſdꝛas: wy heb⸗ ften Dach der thienſter maent / dat ſy dit dinc 
ouertreden tegenonfen Bodt/ehi hebbeẽ ¶ ir onderfoecken ouden, Eñ ſy zijn ten eynde 
vꝛeemde vꝛouwẽ getrout ban de volcke des comen van alle de mans die vꝛeemde huyſ⸗ 
lants. Eñ nu iſſer eenige penitentie in Iſta⸗ vwꝛouwen getrout haddẽ totten eerſten dach 
hel hiet at - ſo laet ous een verbont maken + |* vãder eerſſfer maent. Eñ daer son geuondẽ 
mettẽ Deere onſen Bod / Dat wy verwoꝛpẽ vãdẽ pꝛieſters kinderẽ die vꝛemde hupforon 
alle de huyſouwen / eñ Die van deſe gebo⸗ wen getrout hadden. Uan dekinderen Jo⸗ 
ren ſijn na des Deeren wille / eñ der grender ſue dẽs ſoõs Joſedec eñ fünbrocders aa 
Die des Deeren ons Gods ot vꝛeeſen |» fiarefi Eliezer/ eñ Jarib / eñã Bodolia: Eñ 
laet dat doen nade wet / Stact op het be⸗ | fphebbenhaerlieder handen ghegeucn / dat 
boozt vtoe te onderſcheyden / eh wop fullen |. 6 bare weinen ſouden — * E 
* 


cAP. % 





Artaxerxes. 


penofferen.. Ende van Emmers kinderen » 
Dananich Sebedia, EN van Darims kin ’ 
dere Baaliarch Beliach Semeia /eũ Jehiel / 
eñ Ozias. Ende van heſhurs kinderen/ » 
Eliocnai Maaſia / Iſmaei / Nathanaei / Jo⸗ 
zabed/eñ Elaſa. Eñ vander Leuiten kiu⸗ 
derẽ / Jozabed/eñ Semei ende Celaia / die is 
Calita /Phataia Juda eh Elicʒer. Ei dan ’ 
de ſanghers Eliazib. Eñ van de dooꝛwaer⸗ 
ders / Sellum eñ Telem / eñ Uri, Ende van 
Iſrahel van Pharos kinderen Remeia / eñ 
Iczia / ch Helchia/ ch Miamin / en Eliezer/ 
eñ Melchia /eñ Banea. Eñ vã Elams kin⸗ 
Deren &9 ’ Sacharias / eñ Fchiel’ ch 
Abdi / eñ Jerimoth / eñ Elia. Eñ vandẽ kın ” 
deren Ietua / Elioenai / Eliazib/ Mathania/ 
B eñ Jerimuth / eñ Zabadıch Aziza. Lfivan ” 
De kinder? Bebai Johanan / Hanania Jab⸗ 
hai / Athalai. Ende vanden kinder? Bani/ 
790 eh Melluch / eñ Adaia / Jaſub / eñ 
Saal en Ramoth. Eñ van den kinderen * 
Dhahath / Moab / Edna / eñ Jalal / Bananias 
en Manaſſe. Ende van Derems kinderen ’' 
Elieʒer / Jeſue / Melchias / Semeias / Sime⸗ 
on / Beniamin / Maloch Samarias. Eh” 
kan Daſoms kindeten / Mathanai Matha⸗· 
= Zabad / Llipheler / Jermai / Manailſe / 
emei. Wan be kinderen Bani / Maaddi / 
Amräch Gel, Baneas eh Badaias / Che⸗· 
law / ania / Marimuth / eũ Eliazib / Cja⸗⸗ 
thanias / Mathanai /eñ Jaſi ch Wanvende 
Bennui /Semei / eñ Salmias /eñ Qathã eñ " 
Adaias / echnedebai /Silai/Sarai/ Ez⸗v 
reel / eñ Selemian / Semeria Sellum’Ama « 
ria / Joſeph. Van de kinderẽ Qedo / Ichiel + 
Mathathias / Zabadı Zabina / Jeddu / ende + 
Joal/eñ Banaĩa. Alle deſe haddẽ genomen· 
vꝛeemde huyſvrouwen / eñ onder deſe wa⸗ 
sen vꝛouwen Die kinderen gebaert hadden. 


Dier eyndet deerſte boeck Line, 


Dat boec Nehemie, 


datmen noemt, dat tvveede 
boeck Efdre, 


Nehemias des Conincks fchencker is droeuich,en 
ende beclacchı de gheuanghenifle des volcks, — 
Dat cerfte Capitiel. 

 E woorden Hehemie des loons ı 
Delchie. Ende t'is gefchiet in de 
h macnt £ ‚Neu / int twintichſte 
D iaer /eñ ich was int cafteel Sulis, 

R ZEN daer is comen-Dananı een: 
van mijnen bzoeders hy ch de mannen van 
Auda eñ ick heb henlie den gebzaecht vandẽ 
Joden Die ouergebleud, ch noch leuẽde wa⸗ 
ven dan de geuangenilſe / eñ van Jeruſalem. 

Eñ ly hebben mp geleyt: Die daer gebleuẽ; 
ghelaten zijn vañder gheuangenũſen int 
antichap zijn in groot verdziet ẽnde in ver⸗ 
maetheden ch den muer vã Jeruſalẽ is ge⸗ 
bꝛoken / eñ haer poorten zijn mettẽ vier ver⸗ 





Dat II: boeck Efdre. 
haerlieder mifdaer ecnenram vanden fcha= | bꝛanut. Eñ doen ick alduſdanighe woorden : 


ias / Mathanias Bezeleel Bennui - 


Mtaxerxes. 


gehooꝛt hadde / ſo heb ick geſeten / eñ geweẽt / 
eñ ick heb rouwe gehadt veel daghen / ch ick 
vaſte / eñ badt poor d'aenſchijn Gods vandẽ 


hemel. Eñ ick heb geſeyt: Ic bidde v Hee⸗ B 


re GBod vandẽ hemeſe / ſterck groot ch vꝛec⸗ 
ſelick / Die — ————— 4 —— 
ticheyt metten genen die en ende 
v geboden bewaren / Laet Doch v oorẽ toe 
luỹyſterende worden / eñ v ooghen open’ Dat 
ghy hooꝛt ws dienaers gebet/d'welc ick he⸗ 
beit bidde vooꝛ v /nacht efi Dach poor de kin⸗ 
Deren van Iſrahel uwe dienaers. Eñ ic be⸗ 
lijde voor de ſonden der kinderen van Iſra⸗ 
hel / met de welcke ſy v ghelondicht hebben. 
Ende ick / eñã müns vaders huys hebben ge⸗ 
ſondicht / Door ijdelheydt zijn wy verlept / 
eñ wy en hebben v gebot niet gehouden / eñ 
vceremonien eh ordeelen die ghy beuolen 
hebt coyſi uwen dienaer. weeſlt gedach⸗ 
tich des wooꝛts dar ghy Moyſi uwen die⸗ 
naer beuolẽ —55 — e:Als ghy ſult ouer⸗ 
treden hebben / ſo lal ick v 
»de nacien. Eñ iſt dat ghy wederkeert tot 
my / ende bewaert mijn gheboden / ende Die 
doet / al waerdy oock wech gheuoert tot den 
cexynde des hemiels / van daer ſal ick v —— 
deren / ende wederom brengben ter pl 


Die ick vercoren hebbe / dat mijnẽ naem daer 


»woonẽ ſoude. Det zijn ymmer v Dienacrs 
ch v volck / de weicke ghy verloſt hebt in v 
groote ſtercheyt / eñ door v machtighe hant. 

" Fieckbidde v Deere / laet v oore weſen toe⸗ 
hoorende tot ws dienaers gebedt / eñ totten 
gebede van uwen dienaers die uwen naem 
will vꝛcelen / eñ beſchict uwẽ dienaer hedẽ / 
eñ verleent hem bermherticheyt voor deſen 
man:want ick was des conincks ſchencker. 

Nehemias verwerft orlof vanden Coninc om tia Icru@lem 

te trecken, Dat 1). Capiutel, 
"Re risgef Ä 
twintichfte iaer Des conincs Artaxerxes / 
eñ daer was wün vooꝛ hem / ch ich heb den 
won Opgebenen, eñ den coninck shegeuen. 
Ende ick was als fieck vooꝛ fyn acnichön, 
Eñ de coninck heeft tot mp geleptiwaer= 


om is v acnlicht droeue / daer ick vnochtans 


niet ſieck en lie? dat en is londer ſake niet / 
maer daer is eenich quact (ick en weet niet 


wat) in v herte. Eñ ick heb fcer ende bouen 


maten gevꝛeeſt / ende geſeyt totten conint: 
Coninck / leuen moet ghy inder eewichept / 
waerom en ſoude miyn aẽſicht niet truerich 
zijn / aengeſien dat de ſtadt welc is het huys 


n myiynder vaderen begrauinghen / ver⸗ 


woeſt is / eñ haer pooꝛten zijn metten 
verbzant? Eñ de coninck heeft mp geſeyt: 
Om wat dinck bidt ghy? Zi ick heb Bode 


vanden hemel gebeden / eñ totten coninck 


geſeyt: Iſt dat ben coninck goet dunct / ende 
Dat v dienaer behaghet voor v aenſicht / Dat 
Ha Bauen rgraunghe Faloiap 
müns s begrauinghe / eñ ick fal dic op 
stimmeren, Eñ de coninck li 
de coninghinne die by hem ſat: Tot hoe 
langen tijt lal v reyſe dueren / ende —— 
14 


biet in de maent Nilan int A 


CAP.Il 


verftropen onder D 


u 


emp/ende 15 


— ——— 


CAP. II. Mtaxerxes. De timme- Dat II. boeck Eſdre. ringhe van Ieruſalem. CAb. III. 


ſuldy wederkeeren? heeft voor bes lieden:Godt des hemels die heipr ons/ende 
conincs aenſi —e beeft mp ghe⸗ et eg hend ar ehe een 
londen / eñ ick heb hem eenärärgelelt. Ei? | timmeren : macr ghy en hebt geen deel ende 
ick heb den coninc gefept: Duncket den cos recht/ ende ghedenckenife ın Jerufalem, 












nint goet’fo ehyimpbrieuen aen de voꝛ⸗ Hoe de ſtadt ghetimmert wordt, 

gen * — — pi ent —* ſy my Datiij,Capirtel, ri a 
oner leyden tor dat ick int Footfche lant co· ı P Nde Miasib de groote Prieller is 

me/ cenen brief aen Alapl) den bewaer= * Ep: Am Inckbersie Puꝛieſters /eñ ſ 


hebben — — Der tudden / ſ̃ 
hebben die geheplicht en hacr den —* 
enñ totten toꝛre van hondert cubitus hebben 
fp dien geheplicht tot aendẽ toꝛre Dananeel, 
Ende neffens hem hebben ghetimmert de 
mannen van Jericho / eñ neffens hem heeft 


der van des conincks boſſchagie / dat hy my 
hout gheue / Dat ick mach decken de poorten 
des tem etorten bes huys / eñ de mue⸗ 
ren der ſtadt / eũ t hups daer ich in comẽ ſal. 
Eñ de coninck heuer mp gegeuennade goe⸗ 
debant müns Bodsmetmp, Eñ ick ben⸗ 


comen tot de vorften des landtichaps oner | » gherimmert Zacchur Amris fone, Eñũ de 
den vloet / eñ ick hebhenliedeng des ** hebbẽ opgetimmert de kinderẽ 
tonincks brieuen. Eñ de coninck hadde met vä Alnaa ſy hebben die gedect efi haer doren 
my gelonden hooftmannẽ der ceöchlnech= ⸗ « —— oten / ch grendelen. Eñ by die 
ten eñ peerde volck. Ende Sanaballat de ghetimmert C̃arimuch / de fone Trier 


desfoons Accus. Eñ by hem heeft ghetim⸗ 
mert oſoilam de ſone Barachie / des fods B 
Meſezebel / eñ by hem heeft getimmert Sa⸗ 
dotc de ſone van Baana / eñ bp hen hebben 
ghetimmert de Thecuenen / maer haerlieder 
rijcſte liedẽ en hebben hen halfen niet onder 
geſtelt in haers Beeren wert. Eñ de oude 
poorte hal per Foiada de fone 
Phaſea ch Moldllam de (one va Beſodia 
hebben die gedect / eñ haer doren gheftele, 
lloten / eñ grendelen. Eñ neffens hen heb⸗ 
ben gethnmert chelchias de Gabaoniter / eũ 
Jadon de cgeronathiter / mannen van Bas 
baon eñ aſpha / Door den Brincedie was 
‚+ mtlantichap oner den vloet. Ende by hem 


Boroniter/ch Tobias de knecht de Ammo⸗ 
nitet hebben gehoort / eñ ſy zijn dꝛoeue ghe⸗ 
weeſt met grooten rouwe / datter een men⸗ 
ſche comen was / die der kinderen van Iſra⸗ 
Chel vooꝛſpoet ſocht. Eñ ick ben gecoinen te " 
ernfalenv ef was daer dꝛy dagẽn / eñ ick 
ont op bes nachts / it eñ een lnttel mannen 
met my eh ick en heb niemant re kennẽ ge⸗ 
genen wat Bodtimmihn herte gegenẽ hadde 
Dat ick doen ſonde in Jeruſalem / eñ daer en 
was gheen laſtdzagende beeſte met my / dan 
alleeñ de beeſte dãet ick opfar, Ende ick 
ghnck wt door de dalpoorte des nachts’ eñ 
007 de drzaecs fonteyne / ch tor aen de meſt⸗ 


poorte/ch ick bemercte den gebꝛokenẽ mner | 
Yan Nerufatenvefi hacepsoteen merten vier | heeft ghetimmert Zyiel de fone Azaria / con C 
verbrant. Eñ ich ginck boots door totde | gontfinie. Eñ bp hein heeft gerimmert Ana⸗ 


er game ende tor des conincs wartt- 
—— /eñ daer en was gheen plaetſe voor de 
daer ic op ſat / õ door te gaen. ii" 
itk clam op oner de beke des nachts / cũ be⸗ 
fach ven muer / eñ wederom gekeert zunde / 
ben ick ghecomen tot de dalpoorte / en fo ben 
ick wedẽrom comen. Maerde werhonders “ 
en wiften niet waer ben dat ic gegaẽ was/ 
oft war ick dede. Maer vock den Joden / ch 
den Mꝛieſterẽ / eñ den eetlicſten / eñ wethou⸗ 
Deren, eñ den anderen diet wert maecten en 
hadde ic tot op dien tijt niet te kennen ghe⸗ 
D genen. æeñ ic heb tot henliedẽ geleyt: hp” 
weet bet verdꝛiet daer wy in ziñ / aengeſien 
dar Jeruſalem verwoeſt is / eñ haer pooꝛten 
zönmerte viere vernielt: Coemt eñ laet ons 


nias des Apothecaris ſone / eñ ſy hebbẽ Je⸗ 
rulalem gelaten tot aendenmer vãder bꝛee⸗ 
·der ſtraten. Eñ by hem heeft ghetimmert 
Raphaia Durs ſone / de ouerſtẽ des wijcks 
vã Jernſalem. Eñ bp hem heeft getimmert 
Jedain de ſone van Daromaph teghen fon 
any ben he etimmert Battus 
"de ſone Dafebonte. Dehelft vanden wücke 
beeft —— MHelchias Derems ſone /cũ 
Dalub / Phahath Moabs ſone / eñ den toꝛre 
a der ourns. Eñ by hem heefe ghetimmert 
Sellim de ſone vã Alohes de prince van de 
helft des wijcs vã Jeruſalẽ hy eñ ſijn doch⸗ 
„teren. Eñ de dalpoorte hecft ghetimmert 
Danun eñ de bewoonders va Jauoe iy heb D 
ben mie getimmert eñ haer doren t / eñ 


erẽ de mueren van Jerulalẽ dat wy lloten eñ grendelen / eñ duyſent cubitus indẽ 

vooıts niet meer enzijn tot eẽ verſmaetheit. | mier tot ãen demeſtpoorte. Ende de meſt⸗ 

Eñ ick heb henlieden te kennẽ gegeuen be " * heeft getimmert cgelchias Rechabs 
hant mijris Gods dat die gott mẽt ay was | fonc/be prince des wijcks Bethacharam 
eñ des conincks woorden die dy my gheſeyt | beeftdie getimmert ch geſtelt haer doren 


»otörchgrödele. Eñ de fonteynpooꝛte heeft 

Bine Os Dip 
8 

mmert * ct eñ geſtelt haer doꝛen eff 


mn. —— opſtaen —— 

meren. arẽ hand et gewoꝛ⸗ 

ben mt goede. Eñ Sanaballat de Boroni: » 
ter cũ Zobiasde Knecht de Ammnoniter / chi ect. 2 
Solem dearaber hebbergehoort/ehi lpheb- | dotẽ eñ grendelen / eñ de muerẽ vandet viſ⸗ 
be ons beſpot / eñ verſmaẽt / eñ hebbẽ geſeyt: fcherven Siloe tot in des conincs hof eũ tot 
wat dinc is Dit dat ghi doet? wildy tegen de aen de trappẽ Die nederwaerts gaen vã Da 
coninc wede opftaen? Eñ ick heb = | · nids ade. Achter hẽ heeft getimmert He⸗ 
henlicdẽ weder geãtwoot / eñ geſeyt tot hen seen var te —* 


GAP,III. 


wücks van Bethlur / tot tegen 
grafehi tot de viſſcherye die met een groot 
werc getimmert is / ch tot der vnomẽ huys. 
Achter hem hebben de Leuiten getimmert » 
,Rehum de ſone va Benni. Ra hem heeftge 
timmert Bafcbias de prince Der helft vãden 
"wöctLeiain fönen wyv / Eñ na hem hebbe = 
| immert ben brocders Bauai Drnadabs 
one de prince der helft van Ceila / Eñ by » 
hem heeft getimmert Azer de fone vä Joſue 
de prince va Maſpha de tweede mate tegen 
den opganck vanden alderſterckſten hoeck. 


ouer Dauids 


Naeſt heim op den berch heeft ghetimmert 


Baruch de ſone van Zachai de tweede mate 
vandẽ hoec tot aẽ de ppooꝛte des huys Elia 
F Rb des grooiẽ pꝛieſters. na hem heeftges » 
timmert erunnth de ſone UMie Daccus fo 
ne de tweede nade / van De poorte des hups 
va Eliazib / verre als t huys van Eliaʒib 
hem ſtrecte. Eñ na hem hebben getimmert » 
de pꝛieſters /mannẽ vã dat plat lät der Joꝛ⸗ 
danẽ. hem heeft getimmert Beniamin / » 
eh Daſub tegen fyn huys. Ei na hem heeft 
—— Azarias de ſone Mahaſie des 
ons Ananictegben fünhups. Ma hem. 
heeft gerimmert Bennui de ſone vanDena= 
Bad de tweede mate van Azarias huys tot 
acnde keer eñ tot aenden hoeck. Eh na hem 
heeft getimmert Phalel de ſone vã Ozite⸗ 
en DE keer / eñ den torre die wt des coniucs 
5 bouẽ hooch wiſtaet / dat is int voorhof 
vanden kercker. Ha hem Phadaia Pharos 
ſone. Maer de Nathineen woondẽ in D= « 
el tot tegẽ ouer de waterpooꝛte aendẽ oo⸗ 
en / eñ dẽ toꝛre die hooch wr ſtöͤt. Mabem » 
hebbẽ de Thecuenen getimmert de tweetſte 
mate tegẽ ouer vande grootẽ hooch wiſtaẽ⸗ 


ri 


2 


dẽ tozre tot aendẽ muer des tẽpels. Maer 


opwaerts aen der peerdẽ pooꝛte hebben ge⸗ 
timmert de —** een pegelüc tegen iyn 
-hups. Mahebeeft getimmert Sadoc Eim- » 
mers fone tegen fün huys. Eñ na hem heeft 
getimmert Semaia de ſone Sechenie / de be 
waerder vãder ooſtpoortẽ. Eñũ nahẽ heeft » 
getimmert Banania de ſone Selemie / eũ Da 
nun Selephs lone de ſeſte de tweede mate. 
Ma hem heeft getimmert 89 ofollam de ſone 
Barachie tegẽ duer ſin ſchatitamer. Nahẽ · 
heeft ghetimmert Melchias / con goutſmiis 
fone/tor aen der Hathineen huys / ende der 
gheender die ſchilden vercochten teghen de 
rechters pooꝛrte / eñ tot aen de eettamer des 
hoecs. Eñ tuſſchen de eetcamer Des hoecs » 
in de pooꝛte der cudden hebben ghetimmert 
de ambachts lieden ende de coopplieden. 
— — ——— 
u na ae — 
Dat iuij. Capittel. 
der vis geſchiet doen Sanaballat ghe⸗ 
—— hadde dat wy Den muer optim= 
merden fo is hy leer gram geworden / eñ bo⸗ 
ven matẽ ſeer beroert zijnde / heeft bp ve Jo⸗ 
den beſpot / eñ gheſeyt voor ſijn bꝛoeders /· 
EN vooꝛ ed grootẽ vergaderinge der Sama⸗ 
ritanen:wat maken de on 
Sullen de Deydenẽ heulieden Dat roclaten? 


A 


Nehemias. 











tigeJloden? | 


CAP,IIIL 


Sullen fp ſacrificie doen / ende voldoen al op 
eenen dach? Sullẽ ſy mogen ſteenen metſen 


van de hoopen des geftubs Die verbꝛãt zön? 


Eñ Tobias de Ammaniter ſijn naeſte heeft 
ooc geſeyt:Laetſe timmeren /iſt datter ccnen 
vos opclimt / die fal ouer haren ſteenẽ muet 

pringen. Boort onſe Godt / waut wy 3un 


gewoden tot een verſmaetheyt / kKeert haer 


verwut op haerlieder hooft / Eũ gheeltle rer 

verſmaetheden int lant der geuñangenilſen / 
En wilt haerlieder booſhedẽ niet bedeckẽ / 

eñ haerlicder ſonden en laet vooꝛ v acnlicht 

niet wtgeuaecht wordẽ wãt antike j 
«dietimmerendezön. Aldus hebbẽ wy Den B 


h 


muer opgetiminert / eñ wi hebbẽ dien geheel 


aen een ghebracht tot de helft toe.Ende Des 


volcs herte is verwect om te wercken. Lfi 
t'is geſchiet doen Sanaballar ef Tobias eñ 


de Arabers / eñ de Ammanitẽ / ch Aſotiten ge 
hooꝛt hadden dat deſchoere des muers var 


Jeruſalem oucrtogen was /eñ dat de ſchaer⸗ 
ben begonſtẽ gelioten te woꝛdẽ / ſo 3un Ip bo 
s mern maren fecr gram gewoꝛdẽ / Eñ zijn al 
te ſamen vergadert dat ſy comen ſouden / eñ 
firgden tegeñ Jeruſalem eñ dat Ip lagẽ leg⸗ 
gen ſoudeñ. Eñ wy hebben onſen Bod ge= 
eden / eñ wy hebben wachters geſtelt op De 
mueren dach eñ nacht tegen henlieden. EA 
Judas heeft geſeyt:De macht der dꝛaghers 
is crant geworben, eñ der aerdẽ is ſeer vele / 
eñ wy en ſullen den muer niet mogẽ opma⸗ 


"ken. Eñ onſe vianden hebben 


gbeicn En 
laet henlieden niet weren noch kennille heb⸗ 
ben 0007 Dat wy int middẽ van henliedẽ cos 
men efhenlichen dootſlaen mogen ch doch 
» bat wert ophouden. Maer tis geſchiet / doẽ C 
de Jodẽ gecomẽ zijn die by henſiedẽ woon⸗ 
den / eñ onste kennen gauen tot thien reyſen 
van allen de plaetſen / Door de welcke ſy tot 
nons comen waren / bat ic heb geſtelt op een 
plaetſe achter den muer / al routſomme volc 
in ordinancie mer harẽ ſweerden ch lancien 


«efibogen. Eñ ic hebt ouerſien eñ ben opge⸗ 


ſtaen / eñ ic ſepde tot detreffelijcſte manneeh 
wethouders eñ tot dat ander deel des ghe⸗ 
meynẽ volcs:En wilt niet vꝛecſen vã haer⸗ 
lieden acnficht/yoceft gedachtich des grootẽ 
eh veruaerlijcken Deevd eh ſtrijt vosꝛ uwe 
bꝛoeders / uwe ſonẽ eñ uwe dochterẽ eñ uwe 
„huyſvrouwen / eñĩ uwe huyſen. Eñ tis ge⸗ 
‚hier dat doẽ onſe vianden hooꝛdẽ / dat ons 
gebootſchapt was /ſo heeft God harẽ raet te 
nuiet gedaen. EA wy zijn alle weder gekeert 
aen de mueren / een yegelijck tot fün werck. 
“Eñ t'is geſchiet van bien dage vooꝛts dat 

de helft van haren ionghelinghen deden het 
werc eñ de helft was bereyt ten ſtrijde ende 
lancien / eñ ſchilden / eñ bogen eñ panſierẽ / eñ 
de princen waren achter henliedẽ / in alle de 

n —* van Juda der gheender die daer De 

timmerdẽ aendẽ muer / eñ die laſten dꝛoegẽ / 
eh dieſe opleyden: met ſijn ech hant dede hp 
d'werck / eñ metter ander hielt by t'ſweert / 
» ypät een yegelijc vandẽ timmerlicden was 
met cenen ſwaerde gegozt aen ſijn lendenẽ / 
SEñ ſy timmerdẽ ch biaeſdẽ mer — 
nelleus 


Barı ons gel omelesnen inDes nk 
too 1 com — 


CAP. V. Anaxerxer. Detimme- Dat 11. boeck Eſdre. ringhe van Ierufalem. 


———— w 
deel 


mijn mijn 
Ders die achter my waren deden ons cleede 
— cwode alleenlic 


te 
— hagrt- un nn rend dieren tijt,ende 


u armen hy felue mildelie 


fine bedee 
Daiv,C 


2 Fr Ant daet is wonBencen —— 


des m Karin er —— 
haerlieder daer 
render die ſeppen: Onſe ſonẽ eũ ouſe doch⸗ 
teren ſijn bouen maten veie / lart —— 
haren terwe / dat wp eten / eñ le⸗ 

uenmogen. Eñ daer wareueer die ſeydẽ: 

Laet ons onſe ackerlandẽ ef — 
— —— e ſtellẽ / eh teriwe ne⸗ 
men indẽ dieren Eñ De ander ſeyden: + 


—— 
— —2 ooc:liet wy ſtellen 
ande fonen ch ee 
—————— —— 


weten —— bande Deydenẽ —— 
anden? Eñ ick / efi mijn bioeders eñ mijn » 
knechten ſeer veel eh terwe 
leent / en laet ons re famen dit niet wedersm 
epſchen / t gheitdatmen ons ſchuldich is / laet 
ous noch GBeett henliedẽ wederd = 
— acherlanaen ch ———— 


eñ haerlieder olijſgaerden eh hart 
— dat meer is / dar hondertite & 
Yan e / eñ terwe / eñ —— olie die 


beydẽ / allo moet hp wt —— 
—— Eñ de ghi',. Amenichte 

heeft geſept:.a men. SEñ ſy "ber Bode ges 
loeft. Dierom heuet vole geuaen geltzck bat 
—* ef — 


lijcſche coſtrenit / diemen den Bi 
Di are m ren u 


eh Ben en engmenin 
eh mwch — — —5— 
— — 


BET 
de/naalle dat ick deſen volcke gedaẽ 


Em : dar doen Sanaballat 4 
ehr char” Bolſem de 
er / eñ de andere nn 
mueren opgericht hadde / gheen 
Se == 
en 
op rer zen 


ick 
boden tot henliedẽ geſonden / ſeggende: Ick 
— — 


s comẽ / dat by auonturẽ het werck 

niet — en woꝛde als ick comẽ ſoude / 
eñ tot v lieden nederwaerts reyſen. Eũ ſy 
derdens aen my eaccxen ** ae a 


CAD. Yu 


tar vi. 


Artaxerxes.. Detim- 
vier reyſen / eñ ick heb henliedẽ geanttwongt 
B nadat cerftewoort, Eñ Sanaballar heeft · 


Nehemias. mermghe van Ieruſalem. CAP VIE, 


"M fer na dar ven muier opghemaert was A 


= up ſondẽ na dat cerfte woordeDyf- | dooꝛwaerders /eñ de fangersicä 
tepieig 


ine knecht / eñ hy hadde eenen brief 
in ſijn haut / zeuen in deſer manieren: ® 
Z’is onderde Heydenẽ gehooꝛrt / eñ Boffen 


heeft geſeyt / dat ghy chi de Joden denct we⸗ 
derſpãnnich te worden, chi dat ghy daerom 
De mueren optimmett / eñ dat ghp v ſeluen 
wilt verheffen ouer henliedẽ tot eenẽ conine / 
om welcke fake ghy ſoudt propherdgefteit > 
—— bie van vopenbaer ſpꝛekẽ in Jeru⸗ 
alẽ ſeggende: Daer is een coninc int Joot⸗ 
Schelant. De coninc ſal deſe wooꝛdẽ hooꝛen / 
daerom coemt nu / dat wy t'ſamen moghen 
raet nemen, Eñ ick heb tot henliedẽ geſon· 
den /ſegghende: T’enis niet gheſchiet na de 
wooꝛdẽ Die ghy ſpꝛeect / wãt vot v herte ver⸗ 
lierde ghy deſe Dingen: want alle deſe ver⸗ 
L uacrde ons / deuckende dat onfe handẽ ſoudẽ 
ophouden vanden wercke / chi dat top ruſten 
ſoudẽ. waerom dat ick te meer mijn handen 
Derfterer hebbe / eñ ben gegaen int huys va » 
emaia den ſone Delaie / des ſoons Meta⸗ 
bedectelijc. De welcke heeft geſeyt: Laet 
ons onder ons tlamen ſpreken ın var hups 
Bods /int middẽ des els / eñ ſluyten de 
doꝛen des hups / want ſy ſullen comen om v 
te dooden / eñ te nacht fullen ſy comen om v 
doot te ſſaen. Eñ ick heb geſeyt: Deeft ye= " 
mant mijns gelijck geuloden? chi wie mijns 
gelijt ſal inden tempᷣel gaen ei te leuen big= 
men Ic en ſal daer niet ĩn gaen. Eñ ick heb = 
verſtaen / dat hem God niet geſondẽ en had⸗ 
de / maer dat hp tot mp ſprac/ als oft bp ghe⸗ 
ꝛopheteert hadde / eñ dar Tobias ch Sãna⸗ 
lat hem gehuert hadden / wãt hy hadden 
loon daer op ontfange,dat ict veruaert zun= 
De doen ſoude / eñ ſondighen / eñ dat ſy eenich 
quaet hebbẽ ſouden / dwelc ſy mi mochtẽ ver 
3D witen. yoceftmünder gedachtich Beere/ 
om Tobias eh Sanabatlar na lulcken baren 
wercken ch oock Hoadie des Pꝛopheets ch 
der ander Propheten die my veruaerden. 
Eñ den muer is voldaen op den vijſen⸗ 
twintichſten Dach der maent Elul / binnen- 
tweenvijftich dagen. Dierom iſt iet / * 
Dat doen alle onfe vianden gehoort hadden / 
dat alle de Heydenen vrꝛeeſden Die rontlom⸗ 
me ons waren / ef bat henliedẽ Den moet in 
henſeluen ontviel / eñ dat ſy wel wiſten dat 
bit werc van Godt ghedaen was, Maer inn 
dien dagẽ worden veel brieuẽ vandẽ beſten 
eñ treffelijcſtẽ der Joden geſonden aen To⸗ 
bias / eñ van Tobia quamen ſy tot henliedẽ: 
Wwant daer waller vele in Judeen die hem » 
gelworen hadden / want hy was een behou⸗ 
de ſone van Sechenia des foons van Area / 
eñ Johauan fünfone hadde getrout De doch⸗ 
ter va cqoſollam Des ſoons Barachie / DOC» 
fo pꝛeſen ſy hem vooꝛ my / ch myn woorden 
ootſchappen ſy hem ouer, Bü Tobias ſant 
bꝛieuen dat hy my veruaren ſoude. 
Na dat de ſtadt ghetimmicrt was, fo en worden de pootten 
Diet Open gedaen voor dat de fonne opginck:Hıer worden ooc 


xhenoemi dıc yan Babylonien die te leıufaleım ghetoghen zijn, 
Dat vij.Capittel, ; 


‚| mp hondert tweentwintic 


ar 
ich De 


eñ ick de doren hadde eũ de 
zen geſtelt ehem 


+ So beb ick beuoten Bananı munen 
der ch Bananie dẽ prince des huys van lee 
ruſalem (want —33 welen gelijc een 


warachtich ei BoD vꝛeeſende man meer dã 


spiandere) Eñ ick heb henlieden gelegen 
laet de pooꝛten van Itru niet dpẽ ge⸗ 
daen worden tot de wermte vander ſounen. 
Gñ doen ſy noch daer by ſtonden / fo zijn de 
pooꝛten geflotenehi vaſt toe gemaect. Ende 
ick heb bewaerders t vãn deu inwdon 
ders van Jeruſalem elcken beſonder by zun 
buerte / eh cenen pegeigck? tegen ſyjn huys 
Maer de ſtadt waste ſcer bꝛcet ch groot / 
eñ t'volck was luttel int midden van haer / 
eñ de huyſen en waren niet opghetimmert. 
Maer GBod heeft in mijn herte ghegeuen / 
Eñ ick heb vergadert De edelſte lieden / ende 
rechters / eñ t ghemeyn volck / dat ickle ouer⸗ 
tellen ſoude / ch ick heb geuonden ven boeck 
van de tellinghe der gheenderdie eerſtmael 
opcomen waren, ch daer is in gheuonden 


Es 


* gefchreuen aidus: Dit zijn de kindere der B 


lantſchappen die opghetrorken ztjn van bat 
geuangeniffe der ouergeuoerder/ de welcke 
‚Mabuchodonolor de coninck van Babylo⸗ 
nien ouergheuoert hadde/chzun wederghe= 
keert in Jerulalem / ef in Audeam / een yes - 
"gelöck in ſijn ſtadt / Die mer Zorobabel cos 
men zijn / waren Joſue / HRehemias / Azarias / 
Raamias / Mahamanı/ Mardocheus / Bel⸗ 
ſan / Meſpharach / Begoai / Nahum / Baana. 
Tigetal Der mannen Des volcs van Iſrahel/ 
De kinderen van jdharaos twee —— 
» bonderttwecntleuentich/ De kinderẽ Sa⸗ 
» phativ/dıp hondert tweentſeuentich / De 
kinderen Area ſes hondert tweeuvijftich / 
" De kinderẽ Phahat Moab der kinderen 
van Joſue eñ Joab twee duyſent achthon⸗ 
» pertachtbiery De kinderẽ van Elam duy⸗ 
» ſent achthondert vieren vijftich / De kinde⸗ 
“ren Zethua achthödert vijfenveertich De 
-kinderen Zachai ſeuen hondert tſeſtich De 
kinderẽ Bennui les hödert achtenveertich / 
De kinderẽ Sebai ſes hondert achentwin⸗ C 
» ticy De kinderẽ van — twee dupſent 
/De kinderen 
» Adonıcam ſes hondert ſeuenentſeſtich De 
kinderẽ Begnai twerduyſent ſcuenẽtſeſtich / 
De kinderẽ Adin les hoͤdert vijlen vjttich / 
De kinderẽ Ater / Dekinderen va Dezecia 
neghenhondert eñ achte / De kinderen van 
» Dalchtorp hondert achtentwintich De 
kinder Belai dry hondert bierentwintich/ 
De kinderẽ Darephhondert twaelue / De 
kinderẽ van Gabaon vijſentnegentich De 
»kinderen vã Bethlehem ch Methupha hon⸗ 
dert achtentachtentich / De mannen vã A⸗ 
nathoth hondert achtentwintich / De man 
nen vã Bethazmoth tweẽveertich / De man 
nen van Cariathiarim Cephira eñ Beroch 
» fenenhondert dayenveertich De mannen 
van Kama ch Geba les hondert eenentwin 
mannen van Pyachınas ee 


# dꝛy hondert tweentneghentich / 


—— 


cAp. VII. Mraxecrxes. De tim- Dat II. boeck Eſdte. meringhe van Ieruſalem. CAb. v IIL. 


D tweentwintich / De mannen vã Bethel ch ⸗ 
Dai / hondert dꝛyentwintich / De mannen·t 
vanden anderen Hebo tweenvijftich Des 

mannen Des anders Elams duyſent twee 

hondert vierenvijftich De kinderen Da: 
ram dry hondert iwintich / De kinderẽ vã « 

Jericho dry hondert vijfenveertich Den 

kinder? va Lobhadid eñ Ono ſeuẽ hondert 

———— ne 7 dip »t 

Dupfent negen hondert dertich. ePꝛie⸗ 

ſters / De kinderẽ Idaia int h t 

negẽ hondert dꝛyentſeuẽtich De kinderen « 

vãñ Emmer tweenvijftich / De kin · 

derẽ Phafyur duyſent twee hõdert ſcuenen 

un De kinder? Arem dupfent ſeuen⸗ « 
en, 

Cedmiel vandẽ kinderẽ Oduie vierẽtſeuen⸗ 

tich. De langers / de kinderẽ vã Alaph hon + 

dert achtövcerrich. De doorwaerders / De · 
kinderẽ Sellum / de kinderẽ Ater / de kinde⸗ 
ren Telmon /de kinderen Accub / de kinderẽ 

Datita de kinderẽ Sobai hondert achtẽder⸗ 

S tich. De NKathineen de kinderẽ vã Soha⸗x 

de kinderẽ Daſupha / de kinderen Thebba⸗ 

oth / de kinderẽ Ceros de kinderẽ Siaa / de » 
kinderen Phadon / de kinderẽ Lebana/de « 
kinderen Dagaba de kinderen Selmai / de» 
kinderen Hanan / de kinderen Geddel / de 

kinderen Babel de kinderẽ Kaaia de kin » 

Deren Kaſin / de kinderen Hecoda / de kin⸗· 

deren Geſem / de kinderẽ Aza / de kinderen 

halea / de kinderẽ Beſqi / de kinderẽ u⸗ 

nim / De kinderẽ Qephuſſim/ de kinderen s; 

Bacbuc / de kinderen Dacupha / de kinderen 

Darur/ . dekinderen Belloch /de kinderen « 

Mahida /de kinderen Darſa / de kinderen » 

Bercos / de kinderẽ Siſara / de kinderẽ ches 

ma’ de kinderen Halia / de kinderen Das « 

tipha / de kinderẽ vã Salomons Dicnacrg/ » 
be kinderẽ Sothai de kinderen Sophareth 

de kinderen harida / de kinderẽ Jahala / s 

be kinderen Darcon / de kinderen Jeddel / 

de kinderẽ Saphatia / de kinderẽ Datilde » 
kinderẽ Phocereth / die gefroten was van 

Sabaim Amons ſone. Alle de Hathineen· 

eñ de kinderẽ wa Salomous knechtẽ warẽ 

Maer de « 

die rocken waren va Thelmela / 
elharſa / Cherub Addon ch Emmer / eñ en 
tonſten niet getoonen haerder vaderẽ bups 
eñ ben laet / oft (y wor Iſrahel ware zijn Deiez 
De kinderẽ Dalaia de kinderẽ Tobia de * 
kinderẽ NQecoda ſes hõdert tweenveertich / 
Eñ vandẽ pꝛieſters de kinderẽ Dabia de 
kinderẽ Accos de kinderẽ Berzellai die ge⸗ 
nomen hadde van Berzellai des Qlaadi⸗ 
ters dochteren con huyſvꝛouwe / en is ghe⸗ 
naemt met bacrlicder name: 
haer beichröuinge gefocht indẽ regifter Der 
tellingen / eñ ſy en hebbens nier vonden / eñ 
un verworpen van tpꝛieſterſchap Eis 
ha heeft hen geſcyt Dat ſy niet en ſou 
den eten van t'heylich der heyligen tot dat⸗ 
ter opftonde een geleert eñ wel onderweſen 


pie Alle de menichte gelöck een man « 
veertich duxſeñt / (es hondert 


waren tween 


s van Jeſua 


De Leuiten / Dekinderen Joſue eñ v 


deſe hebben «| 


„eñ tleſtich / ſonder hen knechten eñ dichtt= 
Monwörde welcke ware ſeuen duyſent Dry 


dert ſeuenendertich / eñ onder die waren IB 


langhers ch fangberfientwechendert böf- 

aenveertich, / Deu peerden ward ſein hon 

Bert ſeſſendertich Ben muylen waren tiwce 

‚»hondert vijfenveertich Ben keinels va; 

zen vier hödert vijfendertich / Den ezels wa 

ten ſes dupfent fenen hondert ch twintich, 
(Tot hier toe is verhaele dat ınde regifter der tellinge 


BE was, ch nu vootis wort de Juflotie.vä Nehenua vervolcht.) " 


» - Maerfommige vä de prince der familien 
bebben gegeuen totten wercke / Acherlarha 
heeft gegeuen inden ſchat dupfent Dragmen 
gouts’ vijftich Schalen / vijt hondert en der⸗ 
»tich priefterlicke rocken’ / Eñ yanden prin 
cen der familien bebbender ſoinmige geges 
ken totten ſchat Des wercks twintich duy⸗ 
| fen magmen gouts / eh twee duyſent pon= 
den ſiluers / eñ twee hondert: eñ D’änder 
volck heeft ghegheuen twintich deg 
gouts / eñ dupfent pont ſiluers / twee en tie: 
nũẽtich prieterhicke rockẽ · Eñ de prieſters / 
eñ Leuiten / eñ doorwaerders / eh ſaughers / 
; eübatander gemern volt / eñ de Hathineen / 
eñ gheheel Iſrahel woonden in hare ſteden. 
Als !volckin de feeſte der loouertetiten verkällert ni, does 
las Eideas de wer yan Moyfes in de ooren van al dat'volek, 
Dat vin.Capintel. ° 


| i E@e de fenenfte maent was comen enbe 4 


de kinderen yäglrahel waren in haerli 
der ſieden Eñ alle !volcıs — — 
ten man aen de ſtrate die daer is aen De wa⸗ 
terpoozte cũ ſy hebben Eſdꝛas den ſchꝛijueü 
gheleyt / dat hy halen ſoude den boeck van 
— 5* — wet / welcke de Deere Iſrahel ge⸗ 
i bode hadde. Hierom hectte dewi 
gbebnacht vdoꝛ de menichte dex manuen ci 
zouwen / eñ vooꝛ alle Diet verftasn mochtẽ 
ob den eerſten Dach der ſeuẽſt ua, 2 
bp heeft daer in ghelefen openbarrlick in de, 
ftrate Die by de watetpooꝛte was ba ſſnoꝛ⸗ 
gens 108 Ben. middach toe / voor d'aenſchiju 
Der mannen en vꝛouwen / eñ der wijſen ei 
de ooꝛen van alle ’volck waren opgerec 
totten boec / Eñ ſdꝛas de ſchꝛhier ſfont 
op cenen houten graet / den welcken ghe⸗ 
maect hadde om te ſprekẽ ci by hen ſtondẽ 
Mathathias /eñ Seincia / cn Ania’ ch Vꝛia / 
en Delcia / eñ Maalſia / te ſijnder rechter ſh⸗ 
den eñ ter ſlincker ſyden Phadaia / Miſael 
eh elchia eñ Haſum / eñ Haſbadana/ Ja⸗ 
| s chariascn Moſollam/ Eñ Eſdꝛas heeft den 
boeck open ghedaen booralle tvolck / want 
hy ont hosge bouẽ alle t volc / Eñdoen 
dien open gedaen hadde / ſo heeft alle twolc 
nm, ERñEſdꝛas heeft den Deere BoD 
gebenedijt met lupder ſtẽmen / Eñ alle tvolt 
eelt geanwoort: Amen Amen opheffende 
bare handen sch ſy hebbẽ henliedẽ nederges 
bupcht eñ Bode acnghebeden plat neder ter 
»aerden. Maer Joſue ch Bani ende Sere⸗ 
bia Jamin Accub / Sebthai / Odia / Gaaſia / 


— 
un 


& 


2 


Celita/ Azatias / Jozabed / Danan / Phalaia _ 


de Leuiten hebben ſtillicheyt gemaect onder 
t'volc om de werte —— ſtont 
in 


CAP.YITI | — CART 
Ieber beit ehopencichom. allen wemden ku em] 
* hebbent verſtaen doement leden hen ſonden / eñ haerder vaderewoooſ 
Doen IM ig Ather= » | ıhevemw wefly: opghevefsttreng 
— — ieſter eh eñ de te ſtaen / eñ ſy — een 
Leuiten diet den — e De⸗ wet des Heeren haets Gods / viervoert ves 


fen dach is geheylicht dẽ Deere onfen BoD, 


tlamen gecomen met baften / eñ metfacken 
gecleedtceũ gerde op henlieden / Eñ tzaet · 


daechs / eñ vieriwerf belcden eñ arabadeu, 
haren 


en wilt niet dꝛoeuich zijn / noch en wilt niet | + den Deere Godt // Ende op ben: 
w tallerbolc weende doen ſp de ver hebben geſtaen Fofueı 
—— der wet hooꝛdẽ / Eñ hy heeft tot | ende gedmiel Sabania / Bonui Sarebias/ 
—— — ———— ſpij⸗ Bani / eñ Chanani / eñ hebben 
en / eñ dit dranc / eñ ſendt deelẽ den —— — den Heere 
die voor henſeluen niet bereydt en Eñ de Leuiten hebben Re 
—* t'is eenen heyl —* "ende Lepmiel om —— 
Deeren / eñ en wilt niet u. Odaia / Sebn —————⏑⏑ ⏑ 
Den ass Bye fi" Denedhrbenpeercutuen Babe, Banbtnste 
—— — rang onderalle evoic wichept tot inder erwichept / eñ gebeuerijdẽ 
—— ——— vis heden cenen moeten fp den hooghen naem uwer glonien 
nn niet rouwich zijn. ·met alle edijd inge eñ lot / Ghy ſelue B 
dat ſy eten |) Deere ghy hebt den cCeaec. 
efi dꝛincken —— Re deelen enden efi ven hemei der eñ alle hen hepr= 
ſouden / eñ maken geoote bi ——— ſchare de aerde eñ alle dat daer in is/ —— 
hadden —— ie hy henlie⸗ | eñ al dat daer in is / eñ ghi maect deſe alle 
en geleert hadde. Eñ op den tweedẽ dach » | uende / eñ ehepr des hemels aẽbidt vꝛ ghy 
alle de Puincen der familien t ſeluer de Deere Godt / Die dercozon hebt 
‚alle den volcke / de eh Leu hebt hem geleydt wi Dat bier ver 
dẽ ſchꝛijuct dat hy henliedẽ be⸗ | Chaldeen / eñ ſijnen naem Abraham 
D bieden — — Enñ ſy· ¶ · Ef ghyhebt fun herte getrouwe vonden C· 
—— € beſchꝛeuẽ in de wet / dat de u ghy hebt met ha ten verbondt 
—— Baden Me gerne er —** —— gemaẽct / dat 733 geuẽ ſoudt plant 
de kinderen tabernakelẽ fo ——— — — 
den wo ed en fecach me urn ———— — zu. 
maent/ uden bercon “ eiters/ende —— 
wi een ſtemme inallebare, | ſoudt ſijnen —— 
Aeden eñ m upon per :Baetwt wonden volbzocht / want ghy zyt rechtveer 
28* eñ haelt olijtboomen | · dich / Eñ ghpy hebt gefien dar verdriet one krod. 
vanden alderſchoonſten boomen / for vaderẽ in ’ehhaergeroep 
tacken dan mprtus boomen / efitacken dan - |» dp } —— Eñ ghp hebt 
eñ tacken vã beoınen Die beol efongewooni — 
vã bladerẽ datmen tabernakelẽ op Bharao ecñ alleſcjn knechten / 
mach! dat —— En t voilck · voic van dien lande / want ghy w 
isw ef: ı er bene bayern une 
heb 02 henlied en gen heu / ende ghy hebt v ernen naem 
Ten pegeikin fin huys eñ infün voorhon® |“ gelijck dat is op deſen dach / Eñ 
eh in de voorhouen va Gods huys /eñ in de app bebene ze gelchepden 6007 
der waterpoozterv eñ in De ſtrate dan en Dun genen door D’midden der zer int 
——— — — 

e der gheender die wter in eenen in 
geniſſen En comen — Y je crat wateren’ LEfiincencolommeder 
eñ hebbẽ in de — —— t/want | w dy haerlieder leydtinan geweeit 
van de dagen vã Joſue Muns ſone / en had⸗ Inden dach/’tÄDomeen colomne des viers 
den de kinderen van Iſrahel alſo niet ghe⸗ des nachts / dat ſy Den wech ſien ſoudẽ daer 
—— dach toe / Eñ daer was ten nn gev Eñ op den berch van C 

vor —— Eñ hy heeft u Be —— —— 
eſen inden boeck der wet Gods tot allen ieden — — 
vanden eerſten daghe totten laetſten —2* 
DC toe / eñ ſy hebben dat hoochtijt gehou⸗ ceremonien / eñ goede ghebo⸗ 
den ſeuen dagen / eñ opten achtſten dach. een Ach En uwengebeplichben fabbot 
dergaderinge Des volcks na de coflupıne, hebdy henlieden getoont / ei de geboden 
kenn. ynheraemnsn —— 
het volck, ende ſy malen en verbondı men Heere. *— a de handt —— 
Dat ix.Capıtıel. „ vandẽ hemel 
Mdeop ven dierentwinti fen dach pä: in haren honger / eñ water wt Ders 
»-Edr,sa. a EB: maent / zijn de einge Ki henl > 


hebdy henlieven doen loopendoenfp 
doꝛſt hadden:eñ ghy hebt henlieden gheſeyt 
* ſy ſo —— —— — 


CAP. IX. Dat HI. boeck Eſdre. CAP. IX. 
ouer dat ghi v hant hebt opgehenẽ dat ghijt eñ na v menichfuldige bermhertichedẽ heb⸗ 
ne gehn ſoudt / Maerſy en one *"| dp henlieden gegeuen an ——— 


D 


E 


baderen hebbẽ hooueerdelic gedaẽ / eñ heb⸗ 
ben hare necken verhart ei en hebben na v 
gheboden niet ghehoort / Eñ — en hebben ” 
niet willen boozen/ chfy en hebben niet ge= 
bachtich geweeſt uwer wonderlicheden’die 
ghy henlieden gedaen hadt Eñ ſy hebbẽ ha= 
re neckẽ verhart / eñ haer hooft daer toe ge⸗ 
geuen dat ſy wedergekeert fonden worden 
tot hare ſſauernije als door een ſpujtichept / 
Maer ghy Godt genadich / goedertieren / eñ 
bermhertich lancmoedıch, ef van veel ont⸗ 
fermens en hebt henliedẽ niet verlaten / eñ 
hoe wel dat ſy voor henſeluen een ghegoten 
calf gemaect haddẽ ch gelept:Dit is v Bod / 
Die v wr ten gheleydt heeft: eñ deden 
gtroote blaſphemien / Maer nochtans ghy 
0003 v menichtuldighe bermherticheden en 
hebt henlieden niet gelaten in de woeſtine / 
de tolomne der wolcken en is van henliedẽ 
niet gegaen des daechs / om henliedẽ te ley⸗ 
Den mde wech / eñ de colomne Des viers des 
nachts / om henlieden den wechte toonen 
daer Door ſy gaen ſouden / Eñ uwẽ goeden 
geeſt hebdy gegeuen die hen leeren ſoude / ñ 
v anna en hebdy van haren mondt niet 
wech genomen en warec henlieden ghege⸗ 
uen inden dorſt Weertich iaren lancheb> » 
dp henliedẽ geuoedt ın de woeſtijne / eñ hen⸗ 
lieden en heẽft niet gebꝛoken / hare cleederen 
en zijn niet veroudert / eñ hare voetẽ en zijn 
nict verlieten/ / Eñ ghy hebt henlieden co⸗ 
ninctijcken eñ volcken — eñ hebt 
bare loten gedeylt / en ſy hebben beſeten het 
landt vã Schon, eñ d'lant des conincs He⸗ 
ſebon / eñ D’lant vã Og dẽ conincva Balan. 
Eñ a hebt haer kinderẽ vermenichkul= » 
dicht ghelijck De ſterren des hemels / eñ ghy 
bebtfe gebꝛacht int landt daer ghy harẽ va⸗ 
Deren afgefept hadt / dat Ip daer in gaen ſou 
den eñ dat beſitten fi de kinderezun ge- * 
comen’ch hebben D’landt beſetẽ / eñ ghy hebt 
vernedert voor henlieden de inwoonders 
des lants De Chanancen / ch ghy hebt die in 
bare handen — eñ hen coningen / eñ 
Dat volc des ‚dat ſy dien ſouden doen 
gelijc hen beliefde. Aldus hebben ſy inge= * 
nomen beſloten ſteden eñ vette landouWwẽ / 
eñ ſy hebben beſeten huyſen vol van alder⸗ 
hande goet / waterputten van ander luyden 
gemaect/wüngaerben/ch olyfgaerden’cnde 
veel vꝛuchtdꝛagende boomen / eñ fp hebben 
— eñ zijn verlaet eñ ver woꝛden / eñ heb⸗ 
en o oedighe welluſticheden ghehadt 
dooꝛ v groote goetheyt / Maer ſy hebbẽ v =» 
verwect tot gramlchap eñ zijn vã v geſchey 
Den / eñ ſy hebbẽ v wer wech gew achter 
bare v mopheten hebben ſy ghe⸗ 
doot / diẽ henliedẽ vermaendẽ Dat ſy weder 
Biafohemiengehad; ER gbp behtfegege: 
men g egege⸗ 
uen in de hant vã haren vyandẽ /eñ ſy hebbẽ 
henlieden verdriet aengedaen / Eñ ten tijde 
vã harẽ grooten lijden / hebben fp tor v ghe⸗ 


* 


roepen / ẽũ ghy hebtſe vandẽ hemel gehoozt / 





loſſen ſondẽ wor de hant van haren vpanden. 


Eñ als ſy geruſt haddẽ ſo zijn ſy wederom 
zeert dat ipquact doẽ ſoudẽ Door v aen⸗ 
chijn / ende ghy hebtſe verlaten in — 
vyanden handen eñ die hebbenſe beſetẽ / Eñ 
ſy zijn wederom bekeert eñ hebbẽ geroepen 
tot vieh ghy hebtſe vandẽ hemel verhooꝛt / 
ef verloũ Door vbermherticheden te veel 
vtijden. Eñ ghy hebtie berupcht dat ſy we⸗ F 
derkeeren ſonden tot v wet / Maer ſy hebbẽ 


hooueerdelick gedaen / eñ en hebben v gebo⸗ 
den niet ghehodꝛt / eñ in v rechten hebben fi 
ghelondicht / de welcke een menſch doen 
eñ daer in lcuen / eñ ſy hebben haer ſchoude⸗ 


algekeert / eñ haren neck verhert / ende ſ 


ren 
'» enhebben niet gehoozt. Eñ ghy hebt v 


iaren ouer henlieden vertrocken / ende ghy 


hcbtle betuycht mer uweᷣ geeſt dooz de haut 
van uwen Propheten / eũde ſy en hebben 


niet gehoort / ende ghy hebtſe geleuert in de 
haudt van de wolcken der landtſchappen / 
„Maer in v groote bermherticheden eu 
hebdy hen niet ghebꝛacht tor vernielinghe / 
noch ghy en hebtſe niet verlaten / want een 
Godt der bermherticheden eñ goedertieren 
» zijt ghy / Dierom nu onſe God groot / ſterc / 
en vervaerlick / bewarende t'verbont en de 
bermherticheyt / en wilt van uwen aenlicht 
niet kreren alle den arbeyt Die ons geuon⸗ 
den heekt / onſe coningen / eñ onfe princen/ch 
onfe pꝛieſteren / eñ oũſe mopheten / eñ onſe 
vaderen ecñ allen uwẽ volcke van de dagen 
des conincs va Aſſur / tot op deſen Dach toe/ 


u Eñ ghp zörrechtbeerdich in allede dinge 15 


Die oner ons comenzün/ want ghy hebt de 
warachtichept gedaẽ / maer wy hebbe booſ⸗ 
nlick gedaen / Onſe coningẽ / onſe princen/ 
onſe prieſteren / ch onfe vaderen en hebben 
v wet niet gedaen / eñ ſy en hebbẽ geen acht 
gellagen op v nn getupgeniflen die 
u onder henlieden a ya ebt / Eñ in 
goede conincrijcken eñ in v menichful= 
dighe goetheyt die ghy henlieden ghegeuen 
hadt / eñ in dit ſcer bꝛeet eñ vet landt dat gie 
— hadt / voor hen aẽſicht / ſo en heb 
p vniet gediẽt / noch zu niet weder 
om gekeẽtt van harẽ alderquaetſten opfet= 
»ten. Siet wy ſeluer zin noch heden eygen 
knechten / ende d’landt bat ghy onſen vade⸗ 
ren gegeuen hebt / dat ſy t bꝛoot eñ t'goet vã 
Bien eten ſouden / eñ wy zijn ſeluer daer in 
» epgenflauen. Eñ de vauchte vã dien lan⸗ 
de worden ouervloedelick vergadert vooz 
de coninghen / de welcke ghy ouer ons ei 
ftelt hebt om onfer fonden wille / eñ ſy heb⸗ 
ben beerfi e ouer onſer lichamen / ende 
ouer onſe laſidzagende beeſten / na harẽ wil⸗ 
»lerch wy zijn in grooter quellingen. Dier⸗ 
om ouer alle deſe Dingen, / ſo maken wy ſel⸗ 
ner een verbondt / eñ ſchꝛijuent / eñ one pꝛin 
cen / Leuiten / ende pꝛieſttren beſeghelent. 
Sy maken een verbondt dat fy de vrouwen laten ſallen eñ 
defe gheweefi zijn, worden hier ghenoemt, 
Dat x, Capittel, » 
e 





CAP. x. Nchemias. CAp.xXI. 
a Is beſegelaers warẽ Nehemias / Arher-* , allen boomen van iart te iaer / indes Deerẽ 
'D farha ve (one Bachelatende Sedechias / — — geboꝛen onſer ſonen / ch vã 
Saraias /Azarias / Iremias / heſhur / | onie vee / gelijc dãt gelcharuen is in de wet / 
/ Melchias / Dattus / Sebenia ’ » cfidi geboren van ouſen runderen / D 


Dyrllucy / Harem / erimuth / Obdias / * 
Daniel / Genthon Baruch / Molſollam/· 
Abin Miamin / Maaxʒia / Belgai / Semeia /· 
dele prieſters / Qaer De Leuiten / Joſue de ’ 
ſone Ananie / Bennui vandẽ kinderẽ Bena⸗ 
dad / Cedmiel efihen bꝛoeders / Sebenia » 
Odaia / Celita / Phalaia / Hanan MYiche * 
Rohob /Daſebia / Zachut / Serebia / Saba⸗ 
nia / Odaia / Bani/ Baninu / De hoofden · 
des volts /Pharos / Phahath / Moab / Elam / 
—— Bonni Azgad/ Bebai / A⸗* 
nia / Begoai / Adin / Ater / Bczecia Azur / " 
Odaia / Haſum / Beſai / Hareph / Ana⸗⸗ 
thoth / Hebai / Cephias/ Moſollam / Ba- " 
"zur / Wilſizabel / Sadoc / Jeddua / Pheltia/t 
Hanan / Anaia / Olſeer / Hanania / Halub / » 
Alohes / Phalea / Sobec / Rehum Maa⸗ 
fir Schalsa / Hanan / Anam / Melluch/ » 
HDaram /WBaana / ch d’ander vandẽ volt⸗ꝛ 
Re pꝛieſters / Leuitẽ / dooꝛwaerders / eñ lan-= » 
rs / Hathineen / eñ alle die henlieden ge⸗* 
ven hebben van de boicken des lants » 
B tot de wet Bods / hare huy =“ 
lieber fonen en bare Dochteren alle die wijs » 
er waren om te verſtaen voorhare " 
ꝛoceders we 
mannen / eñ de ghene Die quamen om tc ge= 
laouen eñ te fwecren dat ſy in de wet Gods 
ſounden wandelen / die by shegenen hadde in 
De handt van Pgoyfes Gods Dienacr, Dat ſy 
boen ei bewarenlouden alle be gebodẽ Des 
Deeren ons Bodts eñſijn oꝛd eñ lyn 
teremonien: eñ dat wy onſe dochterẽ niet· 
en fonden gheuen ven volcke Des landts / eñ 
hare dochteren niet en ſouden nemen Door 
en en nee des —— * ze 
di ten 
op den Tabborh Dach/om te vercoo⸗ 
at w sg pa rechne 
op den eñ op den geheylichden 
C bach, Ende wy lullen vin lateñ het ſeuenſte 
iaer eñ de beſwaringe vã allen handẽ EN » 
wy ſullen op ons oꝛdineren dat wy 
En ten t'derden deel vã cenen fie alle 
tot Dat werck des Beeren ons Godts / 
tot de dꝛooden Der vo eh tot » 
Bat eewich facrificie rende tot ben eewighen 
brampdtoffer in de ſabbathen / in de nieirwe 
maenden / in ve hoochthden / eñ in de gehey⸗ 
lichde vobꝛ de ſonde dattẽr ghe⸗ 
beden worden voor Iſrahel eñ tor alle 
banden huyſe ons Bods. Bitt- u 
om —— gewoꝛpen ouer de of⸗ 
feranden des houts tufichen De prieſters eũ 
Leuiten eñ t'volck Barmen dar halen ſoude 
int huys ons Goos / nae de hupfen van on 
fen feker tijden / van de tijdẽ Des 
iaers tot Dat ander iaer / dat die bernen ſou⸗ 
——————— des Beeren ons — 
geſchzꝛeuen is in de wet Mobpſi / 
en dat wy bꝛengen ſouden deerſte = 
ten van onen lande / eñ deerſte vzuchte van 


de haerlieder machtichſte » 


efi onſer ſchapen / dat Die geollert woꝛdẽ int 
huys ons Godts den priefteren Die dienen 
n int huys ons Godts. Eñ dat wy d'eerſte 
wꝛuchten vã onfe ſpylen / eñ dꝛancken / eude 
vanden vauchten vã allen boomen / eñ dä De 
vergaderinge Des wijns eñ Der olien ſoudẽ 
— den prieſters / tor de offerkifte ons 
ods / eñ thiende van onfen landẽ den Le⸗ 
niten / De Leuiten ſullen ontfangẽ de thien⸗ 
den van onſen wercken wt alle de ſteden. 
» Ende de pꝛieſter Aarons ſone ſal metten 
Leuitenzän inder Leuiten thienden / Eñ de 
Leuiten ſullen offeren het thiende deel van 
baren thienden it ons Bodts huys aen be 
» offer kiſte in des fchatshupss want tot de 
offer kiſte fullen De kinderen van frahel ef 
de kinderen Leni nagen de cerfte vauchten 
van coren / wjn / eñ oñe efi daer fulten ghe⸗ 
heylichde vaten zijn / eñ prieſters / ende lau⸗ 
ghers / eñ doorwaerders / ef Dienaers/ ende 
op en ſullẽ t'huys ons Gods niet verlaten. 
Hier worden ghetelt de inwoonders vander ſtadt van letu- 
falem, ende der anderen fleden nie de hermakınghe. 
Dat xj.Capiktel. 
: E,Pre in Jeruſalem hebben ghewoont de A 
Printen Des volcks / maer bat ander ge= 
meyn volchecft var lot geworpen / die ſy ne⸗ 
men ſouden een deel vande thien dcelen / die 
woonen ſouden in Jeruſalem de heplighe 
ſtadt / ende de en beeien in de ſteden / 
2Eñ t volck gbebenenude alle de mannen 
Die henſeluen vıywillichlick geoffert haddẽ 
»omin Terufalem te woonen’ Aldus zin 
bit de ppincen des lautfchaps Die binnẽ Je⸗ 
ruſalem gewoont hebben / eñ in de ſteden va 
En beeft gewoont in ſijn 
befittinge in fgn Reden Ban Iſrahel / de prie= 
ſters / de de Hathineen / eñ de kin⸗ 
deren van Salomons knechtẽ / Eñ in Je⸗ 
ruſalem hebben ghewoont Yan de kinderen 
Juda / eñ vanden kinderen dan Beniamin / 
ef vanden Kinderen van Juda Athaias / de 
ſone Aziam / des ſoons Zacharie / des fbons 
Amarie / des ſoons Saphatie / des ſoõs Pga 
laleel / vandẽ kinderen joharez / Maaliade 
ſone Barucs /de ſone Cholhoza / de ſone Ba⸗ 
zia / de ſone Adaid / de ſone Joiarib / De ſone B 
⸗ rie de ſone Des Silouiters / alle de⸗ 
waren Phares ſonẽ die m Jeruſalem ge⸗ 
woont hebben / vier hondert eh negenentie- 
ſtich ſtercker mannẽ / Maer dit zyu de kin 
beren van Beniamin / Sellum de font Mo⸗ 
ſollam de ſone Joed/de ſone Phadaia / de ſo⸗ 
ne Colaia / de ſone Maaſia / De forte Etheri / 
de ſone Iſaia / eñ na beim Bebbavsellai/ 
» negen hondert achentwintith / eñ Joel de 
fone Sechri haerlieder ouetſte ch Indas de 


ſone Sennna once de ſtadt detweede eh 


vanden priefters Idaia de ſone Ioiarih / Aa 
chin / Satala de ſone Heitie / de ſone b⸗ 
ſollam / de ſone Sadot / de ſone —— 


„ (one Achitob de punce des huys a 


CAP. XI. 


C ni / 


hare bꝛoeders makende de werckẽ des tem⸗ 
———— tweentwintich / Eñ Adaia 
ſone Jeroham / de ſone Phelelia / de ſone 
—*8* ſone Zacharie/ne ſone Pheſhur / de 
fone —— ende haerlieder bꝛoeders be '; 
princen der vaderen tiwee hondert tiween- 
veertich / Eñ Amaflai de one van Azreel / de 
ſone ag / de fone Moſollamoth / de fone 
Emmer / eñ hare 
————— achtentwintich / eñ hen ouer⸗ 
— — —— der machtigẽ / EN“ 
Semeia / Baſubs tone/ be 
—* — Dalabia,defone Bo⸗ 
Sabathai / eñ Jozabed / ouer alle de 
wercken die van bupten waren in dat huys 
Bods /vã de ouerſte der Leuiten / Eñ Maꝰ 
thania de ſone Pgicha / de ſone Zebedei / De 
ſone Alaph de ouerſte om te louen eñ te be⸗ 
lijden int gebet / eñ Becbeſia De tweede van 
ſijnen bꝛoẽderen / eñũ Abda de ſone va Sam⸗ 
mua /deſone Balal,de ſone Idithun. Alle 
De Leuiten in de heylighe ſtadt waren twee 
hondert vierentachtentich / Eñ de doorz⸗⸗ 
waerders Accub Telmon / eñ ben bꝛoeders / 
De welcke bewaerdẽ de dozẽ / hõdert tween⸗ 
tſceuentich / Eñ d'ander vagftahel priefters ” 
eñ Leuiten / in allen de ſtedẽ wägluda cen pe= 
gelick in fon beſittinge / eñ de Hathincen 
die in Ophel woonden eñ in Siaha eñ Gaſ 
—e Hathincen. Eñ de biſſchop der” 
in Jeruſalem was Azzi de ſone Ba 
ni / de ſone Hazabie / de ſone athanie / dc ſo⸗ 
ne Miche / Aũ Aſaphs kinderen de fangers 
indẽ dienſt vã de huyſen Gods / Wãt des 
conincks gebodt was op henlieden / eñ een 
inancie onder de ſanghers tot elcken Das 
= eh Phathaia de fone eſezebel van⸗* 
den kinder? Zara des foons Juda was acn 
Des conincs handtmacalle de woorden des 


D volcks / endeinde huyſen doorallen bare»; 


en / VMWan be kinderẽ Juda hebben 
ghewoont in Cariatharbe eñ in fon dochte⸗ 
ren eñ in — en 2 —— — eñ i . 
Lapfeebef infündo / in Jeſue / eũ ® 
in Molada / chin Bethphalet / eñ in das” 
ſerſual / eñũ in Berſabee / eñ in ſijn dochteren / 
eñ in Siceleg / ch in Mochona ch in ſin⸗ 
dochterẽ / chin Remmon eñ in Saararch » 
in Jerimuth Zanoa / Odollam / en in hacr » 
doꝛpẽ / Lachis eh in fün lantſchappen Azeca 
eñ in ſijn dochterẽ / Eñ ſy woondẽ te Berſa⸗ 
beetot de valleye Ennon/ Maer de kinder 
ren Beniamin vã Geba Mechmas /eñ Dai⸗ 
eñ Bethel / ende ſin dochteren / oth/ » 
Nob /Anania / Aſoꝛ/ Rama Berhaun Da» 
did / Seboim / eñ —— eh Ono de val⸗· 
leye der werdiup fommige wanden » 
5 —. uda ch Beniamin. 


De namen ende om̃cien der prielters ende Leuicen die mer 
Sorobabel ın lerufaleın u vander wijdinge der 
zmuerenlerufalemn, : 


& T)3tztinde pichers eh Leuite die 
trocken zijn met Zorobabel Zalarhırls 
Lone, eh Joſue ee Jeremias / Eſ dꝛas/· 
Amaria / Melſuch / Hattus / HSebenias/ 
— ————— ——— one’ en pon Ahle: 


Anath 
opge= ' 
| 


Dat 11. boeck Eſdre. 


{ 


Miamin / Madia Belga / Semeia /ende 
gJoiarib/ Idaia Sellum / Amoc / Helcias/ 
—*— waren de princen Der prieſterẽ / 
eñ hare bꝛoederen in de bagben van Joſue / 
2Maer de Leuiten waren Jeſua / Bennui / 
Cedmiel / Sarebia Iuda / Mathanias / ouer 
de lofſangen ſy eñ haerlieder bꝛoeders EN 
Becbeſia eñ Banuni / ende bare bꝛoeders een 


broeders machtich bouen * |» pegelick in ſijn officie. Eñ Joſue heeft ge⸗ 


wonnen Joacim / eñ Joacim heeft on⸗ 
nen Sliaſib / ende Eliaſib heeft ghewonnen 
" Idiada / ende 5 heeft hewonnen 
Jonathan / ende as heeft gewonnen 
» Jeddoa, Fin de dagen van Jioacim waren 
pꝛieſters ch princen der familien’ van Sa⸗ 
rala was Maraia / van Jeremia / ia / 
van Eſdꝛa /Moſollam van Amaria / Jo⸗ 
nan / Yan Milicho Jonathan / vã Se⸗ 
» benia/ Joſeph / van Daram Edua / vã Ya 
»raioth / Deici Yan Adaia / Zacharia / van 
» Benthon / Moſollam / van Abia / Zechris 
a van Miamin eñ dan Moadia Pheiti Yan 
Belga / Sammua / van Semaia / Jonathan / 
» Yan Joiarib/Marthanai/ va Jodaia —** 
» Yan sSellai / Celai/ van Amot /Deber / 
Delcia Haſebia / vã Idaia Nathanaei. —* vB 
» Leuiten in de daghen Sliaſib/ en Ioiada / eñ 
Johannan / ch Jeddoa waren gheſchzeuen 
pꝛincen der familien / ende prieſters int co⸗ 
nincrijck Dart van Perſen / De kinderen 
van Leni princen der familien gheichreuen 
int boeck dan de woorden Der dãgen / eñ tot 
be daghen Jonathas des ſoons Lliafib,. 
Eñ de princen der Leuiten / Daſebia Se= 
rebia/ eñ Jeſue de ſone Cedmiel / ende bare 
brocbers bp haren buerten / dat ſy louẽ ſou⸗ 
den eñ belijdẽ / na t gebot Dauids des mans 
** dat ſy fouden de wachte houden 
ckelick verbolgens/ / Mathania ende 
ecbeſia / Obedia / coſollam / Telmon /Ac⸗ 
cub de bewaerders der pooztẽ ch Der pooꝛ⸗ 
» talen voor de poorten / Deſe waren in de 
daghen Foacim des ſoons Joſue des ſoous 
Joſedec / eñ inde NKehemie des prin⸗ 
cen / eñ Eſdꝛe des priefters ende ſchriuers / 
Maer in de wi ing es muers van jie 
ruſalem / hebben uiten gheſocht van 
allen harẽ —— dar ſy die brenge ſouden 
in Jeruſalem / eñ dat ſy de wijdinge eñ blij⸗ 
ſchap maken ſouden met dancbaecheden / eh 
met eh mer cimbalen / pſalterien / ende 
»berpen. Eñ de kinderen der ſangers zijn 
vergadert vã de platte veltlandouwẽ / om⸗ 
trent Jeruſalem/ eñ * dorpen Netu⸗ 
— eñ wten huyſe Galgal ende van de 
tſchappen va Geba / eñã Aʒmaneth: want 
de ſangers hebben voor henlieden — 
» fen ghemaect rontſomme Jeruſalem. — 
de prieſters eñ Leuiten zi upuert/ age 
en geſupuert bet v be poorten 4 
„pe mueren / Maer ick Dede de 
Juda diiimen op den muer / eñ ick heb ghe⸗ 
ftelt ._ groote chooren väloffangers/ eñ 
ſp zijn gegãẽ ter rechter ſijden op ben muer 
» tot de oorte / Eñ nae hen is ghegaen 
rn ende de helft Der princen wa anna, 
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” 


CAP. xıih 


incen vã C 


CAP, 


XII. 


en Azatias/Eſdꝛas / eh Moſollam / Juda » 
eh Beniamin / eñ Semeias ende Jeremias / 


Eñ vandẽ kinderẽ der pꝛieſters met trõ⸗* 


petten Zacharias de ſone Jonathan / de ſone 
Semeiẽ de ſone Mathanie / de od ſichaie/ 
be ſone Zechur de ſone Alaph / eñ gun bꝛoe· 
ders / Seineia / eñ Azareel / Malalai / Galalai / 
Maai / Mathanacl eñ Audarch Danani met 
de inſtrumentẽ der lang? Dauids des mans 
Bods / Eñ Eſdꝛas de Ichhöuer vooꝛ henlie= 
den / in de font ooꝛte.Eñ tegen henlie 
Den ouer zijn eſtaen op de trappen van 
Dauids ftadt indẽ o Cdanden muerop 
t'huys van Dauid / eñ tor de wateren poorte 
ten doſten Ei den tweedẽ choor Der danc= 
fangers ginc tegen ouer/ende icachter heu / 
efi dc heift vanden bolcke was opdeninuer 
efi op der ouens torre/ eh tottẽ alderbꝛeedt⸗ 
Sen muer / eñ op de pooꝛte vã Ephꝛaim/ eũ 
op De oude pooꝛte / eñ op de viſchpooꝛrte / eñ 
Den torre Dananeel / eñ den torre Emath ei 
tot de poorte Der cudden / eh Ip ſtonden inde 
pooꝛte der bewaringhen / eñ daer ſtonden 
twee chooren Der ghers in dat huys 
Bods / ef it eñ de helft vanden wethouderẽ 
met my / Eñ de prieſters Eliacim / Maalſia / » 
Miamin / Michea / Elioenai/Sacharia⸗ = 

naia / met trompetten/ eñ Maalia’ efi Se⸗ 


| 


maeia / ende Zleazar/ ende Azzi / ende Joha⸗ 


nan / ende Melchia / ende Elam / ende 
Ende de ſangers ſongen cdlacrlic/ende Jez⸗ 
raia de ouerſſe / ende ſy hebben op diẽ dach + 
Pe geoote dachofferandd,ende fp heb⸗ 
blijde geweeſt / want Godt hadfc ver⸗ 
blijt met grooter blijſchappẽ Ei hupyſ⸗ 
wmouwen ende haerlieder kinderen hebben 
oock blöde gheweelt / ende de blijſchap van 
Jeruſalem ĩs verre gehoort Ende ſy heb⸗ · 
ben oock getelt op dien dach mannen ouer 
be ſchattameren des treſooꝛs tot de vochti⸗ 
offeranden / eñ tot de offeranden Der cer= 
wvꝛuchten ende tot de thienden / Dat be 
princen der ſtadt Boos hen inbꝛengen ſoudẽ / 
mer cerlichept van danclegginger de prie= 
fters ende Leuiten / want Juda is blöde ge= 
ieſterẽ eñ Leuiten dãer 
bp ſtaende / Eñ ſy hebben bewaert de be= « 
waringen haers Gods / eñ de bewaringhen 
der fupueringhen / ende de ſanghers / ende 
doorwaerders / na Dauids gebodt / eñ Salo 
mons ſijns ſoons / want in de dagen van· 
Dauid / endo Alaph / waren —— 
pen gheſtelt der ſanghers / mer ſiede⸗ 
ens Bodt louende ende belijdende Ende « 
alle Iſrahel in de daghen van Zoꝛobabel 
ende in de daghen Kehemie gauen deelen 
den ſanghers / ch doorwaerders / tot elcken 
Dage / eñ ſp heylichden de Leuiten / ende de 
Zeuiten heylichden de kinderen vã Aaron. 
Hier ſcheyden ſy alle de vremdelinghen vet · na de wer van 


woꝛden / door de 


. Moyles, ſy gheuen den læuiten deelen, de ouerteeders van den 


A 


Deu.uıs.a4.- 


fabbotlı worden gheitraft, ende Nebennias besifpt de loden dıe 
vremde huyfviouwen gherrout hadden. 


oO Dat xn} Capıstel: 


P dien dach is gheleſen inden bocc var : 
Mopſi daer t'voick hoorde / eñ daer is in 
genonden beſchꝛeuen dar de Amoniters eh 


Nehemias. 





Moabiters niet en mogen camen in Gods 
vergaderinge tot inder cewichept/. om bat 
ſy den — ———— —— 
teen quamen met water eñ bꝛoodt / eñ bar ſy 
tegen henlieden huerden Balaam om hen⸗ 
lieden te vermalendiuden / eñ onſe God heeft 
36 
ge / vis iet ıt 
Ofen bar alle Detpempeituncn bebhtı: 


2 


‘ Dewt ER Dagr auer 
SZliaſib de pri die ouerſte geweeſt had⸗ 
de vã der ſchatcamerẽ des hups ons Gods/ 

ende de naeſte van Tobias, Diertom heeft 
hy voor fp feinen een Icharcamer ghemaect / 
ende ſy waren daer poor hemacht etwaerts 
leggende de gauen ch wierooceñ de vaten / 

de thiende van terwe / wjn / eñ olie de Dee 
len ihres gerne: einer Doorwaer- 

s ders eñ d eerſte vꝛuchtẽ der pieſterẽ. Maer 
in alle deſe Dingen en was ick in Jerulalem 
niet want in bat tweendertichfte iaer Artax 
erxis des Conincs van Babplonien quam 
ic tot den coninc/ eñ ten eynde van dien da⸗ 

gen heb ic den coninc gebeden / Eñ ic quam 
te Jeruſalem / eñ ick vẽrſtont alle t quaet dat B 
Eliaſib Tobie gedaen hadde in dien dat hy 
vooꝛ hem een ſt er maecte inde porta 

Nen des huys Gods / Ende her docht mp 
ſeer quaet / Eñ ick heb de wiegen bo 
Tobias huys —— orꝛpẽ we de ſchat⸗ 

» tamer, Ende ick hebt gheboden / ende ſy 
re de fcharcamer —— ende * 

eb daer weder in geragen De gereerfc 
vanden hupfe Godõ / ch bat lacrıficie ch dar 

»wieroock / Eude ick heb vernomen dat de 
deelen der Leuiten niet gegeuen en waren / 
eñ dat een yegelit gevloden was in zijn lãt⸗ 
ſchap vanden Leuiten / eñ lan ende van 

u de ghene die dienden / eñ ick hebeen clach⸗ 
te ghedaen teghen de wethouders / ende heb 
geleyt: waerom hebbẽ wp Dar huys Gods 
verlaten? Ende ick hebſe vergadert / eñ doen 

ltaen in hare plaetſen Ende geheel Ju⸗ 
da bracht thiende van terwe / wijn / eñ olie in 

u de ſchueren / Ende wy hebben geftelt ouer 
de ſchuerẽ Selemiam den priefter eh Sadoc 
den ſchrijuer / eñ Phadaiain vanden Leuitẽ / 
Ende neffens henlieden Danan / Zachurs 
ſone / den ſone Byathanie/want ſy waren ge 
trouwe geuonden / eñ henlieden werden be⸗ 

trout dedeelen van haren bꝛoederen / Ge⸗ 
denct mijnder mijn Godt hierom / ende en 
wilt niet we vagẽ mijn bermbertichededie 
ick gedaen hebbe in dat hups mijns Gods / C 

ende in ſijn ceremonien / In dien daghen 

heb ick ghelien in Juda ſommige die waren 

erlſen tredende op ven Sabboth / daagẽde 

eh ladẽde op ezels wijn / ch dꝛuyuẽ / 

eñ vijgen / eñ alderhande laſten / eñ bꝛengẽde 
die in Jeruſalem op den ſabboth / Eñ ic hebſe 
betuycht dat y opeenen Dach datmd vercoo 

«peinächfoude vercoopẽ / Eñ ſommige va; 
—— — binnẽ bꝛengẽde daer in 

vilſchẽ eñ alderhande ware, eh ſÿ vertochtẽt 
op de fabboth dagen den kinderen van Ju⸗ 

n da eñ Ferufalew eñ ick heb de — > 

u 


CAP.XIII 


a 


» 


efi gefepttot henlieden: war 
bie —— ———— den 
= — ben deſe dinge onfe ı* 
—— — Bodt heett alle 
ern — op ons ghebacht / eñ op deſe ſtadt? 
Eñ ghy vermeerdert de —* 
rahelbzekende den ſabbo Eñ tis ghe⸗ꝛ⸗ 
ſchiet doen de pooꝛten vã I ru 
den op den ſabboth / dat ict en 
bebben! de doꝛen ghellotew eh ick heb be⸗ 
ſy die niet — en ſouden / 
tot na den mijnen knechten 
.. ick ouer de poorten beten datrer nie= 
mant laſt inbzengen en ſoude op dẽ ſabboth / 
Eñ de coopinpden eñ —— . 


3 
eñ twermael / Eñ ic hebſe 
henlieden gheſeyt: waerom blij 
ouer den muerein iare dat hi dit ten twee⸗ 
denmael doet /ſo (al ick De aen v lieden 
Uaen. — ————— 
niet gecomen op den ſabbothdach / 
heb den Leuiten ooc geſeyt datfy geſupuert 
ſouden worden / efi comen om de poorten te 
bewarewende omte — den ſabboths 
dach / eñ Daerom op Dit ſtuck wilt myns ge⸗ 
dachtich weſen mijn Godt / eñ fpaert my na 
de menichkuldichept uwer bermhertichedẽ / 
Maer in dien dagen heb ick oock ghelien » 
Footfche ——— trouwende tot Disks: 
wen Azotinnen / eñ Amonitinnemwen Moa⸗ 
ee —— —— — 
—— e fp en conſtẽ niet Iootſc 
a A nae de tale vñ d'ren 
ceñd share Eñ ichebfe bekeuen ® 
eh vervloect / eñ icheb onımige mannen vã 
benlieden efihaerliederhooft calu 
ick hebſe beſworen hy God / dat 
hare dochteren den ſonen vã dien niet ge⸗ 
nen en ſouden / eñ dat ſy van dier Dochteren 
niernemden ſoudẽ / vooꝛ hare ſonen eñ Door 
benfeluenti der En heeft dooꝛ alfnlc » 
van Saplzehumepambelvolhenen |. 
2eficertepn in olcken en 
—— cen coninck füns ghelijck chi hy was 
vau (onen Godt bemint/ ch God hem 


Ber heben heramerr nd ——— 
ot londe g 

sootlantiche ouwen / Sullen 

onghehoorſaem welende alle dit groot 


wpDdanooc » 
quaet doen / dat wy onertreden fullen tegen 
onfen Bode eñ trouwen twrlandtfche hupſ⸗ 


Be ae 
DONE es 8 
Sanabatlat De Dmonker, 


j Bes ** * ee wilt ⸗⸗ 
gedachtich weſen Beere mijn Sodt teghen 
De gene dene yipehmt, smrigugg Tone 

bat priefterlickefi Leuitelick recht, » 

heb ick cht van alle de vʒemde wt⸗ 

—— geſtelt de ordenẽ Der prie= 


Dat III. boeck Efdre. . 





‚| » beren van tn, 


Dat derde' bocck 


Efdre. 


HoeTofias de Conine een groote paefchfeefte g 
eh daer wordt beſchteuẽ wie datter,na lofias int Nee 
is,en van de deftruäie van lerufalem eh vanginge des volcks, 


———— 
= —— Deeren /eñ —— — auzen 
— —— 

—F de — —— BD —— — 

en es De t huys 

dat Danids Salomon de Loninck ges 
timmert heeft. Bhy en lult die niet moetẽ 
— —— dꝛagen. Eñnu dient uwen 
en dꝛaecht forge voor fün volck Iſra⸗ 

ad een deel / nã uwe dorpẽ eñ geſlach⸗ 
— nade Dauids des Lonincs 

frahelefi na de grootdadichept Salo= 
—— En ED | 
pe rigen, sun 


ie ſtaen int 
——— nid, ride Ilras 
oottenoffer varBaefchlanveniberept: 
—— —5 — Eũñ B 
ter 
—— —— 
ea dupfent caluerẽ. 
—— van de conin 


goedẽ gege⸗ 
" nen na de beinfte dẽ volcke / ch den prieſters 
ten Paeſſchẽ in getale tee d 
eñ hondert calueren. fi Jechonias end 
Semeias /eñ NHathanael gebtorders, ch, + 
Be — vijt —— 
"Eh Ben Boenbe pt eerlichens 


en ghemepnen bo 
bebken fp bereydt —_ henſeluen / eñ Bm 
“„Dbepiellers. want de 
de vettẽ des ingewantstot dat de ure * 
leden was / eñ de Leuiten hebben voor hen⸗ 
ſeluen Dreh poor hare bꝛoederen kin⸗ C 
ghers Alaphs kin aha —— 

s kinderen / dordene 
nnac het ghebodt van Dauid / eũ Aſaph / ende 
Jacharias / ende Jeddimus die vanden co⸗ 

ninck gheſtelt was, ODE doorweerd⸗ 


CAP.L 


cAr.T Dat 111. boeck Efdre. CAP. I. 
aen elcke d — ——— of hekben de Confuegemasct a9 
Bene engine, want enbio eders hebben dis ſijnen vader / doen hy dipenbertich tar 
vooꝛ benipäfe berept. _ Eñ t'is volbꝛacht » | s oudt was, in ae ng pur, un 
Fep9 nien ach yehheu Ip ⏑ Zgypren besten — —— 

ien — in 
Er} Nachofferand€ op des Bteren. | »falem niet en ſoude: heeft 
mar des conincs Joſie Ei”) bervolc op hondert talentẽ / 
De kinderen dan Iſrahel die op Dientüt ges | vchieen — Eñ de Loninck van 
nonden bet Dhaſe u J fünen bꝛoeder 
den feeſtdach vandẽ bꝛood » Belt coninc vã Juda ch J 
ſeuen lanc / eñ daer en isfulc —8 bant de wethouders Joacim efi = 
niet sheweeft in Aeahel banıne nen broeder/eh opnemende hp heeft die ge 
enger er mr eh alle de |» moert in Egypten / Joacim was vb 
—— vñ J en hebbẽ ſulc paeſſchẽ ich iaren out / doen hi begonſte te reg⸗ 
a mer Klaren — — eft / eñ veeren int landt van Juda eñ v eruſalem / cñ 
en / eñ ghe⸗ beeft quaet or in des Deerẽ adlicht/ 
Bed Afraneloie see indewoo- |» Zfnadelen je — —— De deco⸗ 
ninge te Jeruſalem. Op dat iaer = vanlBabplonien binden= 
— — — feeſtelick de hem mer cenenm bp bem 
gh Eñ Joſias wercken zijn wel · un nien / eñ de bepligbe 
in ſhns Beeren —— te des Beerẽ heeft Habuchodonoſoz ge⸗ 
Den bi mer con volcomẽ vieel= | nomen / eñ wech / icht in 
de: ef Bat omtrent hem gheſchiet | + ünen in Babplonien, want van 
was / is in de voorleden cjt ſynder onſuyuerheyt eñ ongoddelichept / is 
de ghene Die gheſondicht hebben / eñ die on⸗ int boeck van de tijden der co⸗ 
2 tegen den Bere |» —— Eñ Joactim ſijn ſone —— 
allen volckẽ eñ die des Beer? woor⸗ Eñ doen hy 
den niet gheſocht er hebben ouer Iſrahel / Kon (a tens bp acheien ce amer, 
„Pure ¶ Eñ na alle deſe dact van Joſias is has" |« efihp heeft 
rao de Loninck van Egypten opgetrocken thien Dagen in Beruialenve hp heeft quaet 
tomende inChartamis vandẽ wech opden rien rin 
vloet Euphꝛates / ch Joſias is hem te ghe⸗ heeft Mabuchodonofor geſondẽ 
mocte — de — —— erg — —— rlamen * 
ten tor Joſiam geſon vmet den heyſigen baten des Heeren. Eñ 
wat heb ick mes v te doen oc op eminck van heeft Scdetiamgemaect coninc vã aba 
Juda? Ick enben vanden Deere nierge: Jeruſalem / doen by eenentwintich tar 
fonden dat ick tegen v ae Lak oudt was / eñ by hecft —— 
auer Euphaaten is mijn orloge/ Keert hae⸗· Eñ hy heeft quaet in des Heerẽ aenſicht 
— — Eũ 3 ie Fler 
Wedergekeert —— ar⸗ oor ie t Jeremias !et-ıa.. 
beyde om hem Lechtende te niet — hen prophert torben mont Des Beeren: eh 
achtẽde d'wooꝛt bes p2 beets tor Den Demon beſwoꝛren zijnde war — Baby⸗ 
Bes Decrew von elde tegen hem ee⸗⸗¶ lonien / hy is mepneedich — ———————— 
nen ſtrdt int beit —— Ende de fünen neck eñ ſijn herte verhart / hy 
pn pe nederwaerts getrocken totten heeft ouertreden de wettelicke den des 
Toninc Joſiam ER de conincheeft gelept » |» Beeren des —— Ende de 
tot ſtjuen knechten: — —————— wein ouerſten van des Beeren vo bebben veei 
Brüde, want inkben feer cranc ghew Dingen boofelick beptene, eñ hebbẽ ongod= 
Eñ terſtont hebben — fon Ach 22* delick gedaen bouen alle de onſi den 
omden eñ hy is op | der Deydenen / eñ ſy hebbẽ des Beeren teim 
ſynen twee comende tot in Je⸗ upuert die heylich was in Jerulalẽ. 
ruſalem is daer eñ b in ⸗Eñ haerder vaderen Godt heeft le 
Tuner vaderen grafı Eñ in t landt »| den dooz eenen Enghel om benlieden we⸗ 
Yan ———— de —— per che sc hu bat —— 
onerfte met haren uwen hebbẽ hem fp beſpottẽ G 
beclaecht tot op den Dach vã heden toe. Eñ — — 
vis *— datmen — er doen foude heeft/fo waren ſy fün propheten 
ina — gpersasinge Maer defe » de / ——— tot gramſchap 
Dingen zön te anschaue Pie nehenn  Merwect opfün voickrom bare on elit⸗ 
heyt wille eñ bp heeft beuolen den co 
gelchiedeniſſen van Joſias wercken/eh n vanden Chaldern Dat 
gloꝛie / ende verſtant in des Beeren wet/ehi | hebben gedoot haerlieder iongelingẽ met⸗ 
METER bie van ham gedaen zijn efi die | tenfweerde rontlomme haven —— 
—— en zijn mit boeck der conin= pel/ eñ ſy en hebbẽ niet gefpaert be 
RUE. gen Yan Iſcahel eñ Juda. EfiDiewe den“) eñ de ouders / eñ de macchdenchde ioughes 
“ol Iche waren nemẽde Jechoniamdenlone |» Lingen; marc be rhu alle geleuetznnbarr- 


lieder 


cAr.it. 
lieder handen, eñ alle de heylighe vaten des 
—— de —— —— 
—— ie gedragen in 
lonien/ p hebben ——* des Heerẽ⸗ 
——— de mueren van Jeru⸗ 
eñ haer toꝛren hebben ſy metten viere 
verbꝛant / eñ ſy hebben verdoꝛuẽ allen ha⸗« 


— 
* 


re eerlichedẽ / eũ te niet gebꝛacht / eñ die daer 


ouerbleuen waren vanden ſweerde heb⸗ 
ben ſy geleyt in Babylonien. Eñ ſy ware » 
ſjn knechten tot dat de Perſen regneerden 
int vervullẽ vã des Deere woort door Den 
mont vã Jeremias / tot dat herlantgoeder= se 
tierlick fün ruſtdagen hielt / alle den tür van 
fünder verwoeſthẽpyt heeft dat lant de ruſt⸗ 
dagen gehoudẽ / tot in de volbꝛinginge van 
ſeuen eñde tſeuentich iaren. 

Cyrus de coninc geeft den ĩodẽ oorlof dat ſy wederom kee· 
ren füllen in lerufalem ‚en als ſy begonften den tempel te her- 
makd, het wordt benlieden verbode vä Artaxerxe doot t'quaet 
ingheuen vancenighe. , Datij. Capitrel 
A%s Cyrus de Loninck van Berfen reg= ı 

neerde tot volbgengen van Des Deeren 
wooꝛdt dooꝛ den mont van Jeremias / fo: 
heeft de Deere verwect dẽ geeſt Cyri des co 
nincs va Perlen / ende hy heckt vercondicht 
ouet alle ſin rijt / tlamen metſchriften / ſeg; 
og fept Cyrus de Loninc vã Perſen: 
e Deere vã Iſrahelde hooge Becre beeft 
mp Loninc gemaect op aertrijt / eñ hy heeft + 
mp tekennen gegeuen dat ic hem cenhups 
timmerẽ ſoude in Jeruſalẽ / welc is d'Joot⸗ 
fche lant. Iſſer yemant wt uwen geſlach⸗ 
te / ſijn Beere gae mer hem op te Jeruſalem. 


leren.c. ic. 


».=i@. 


a 
» Pıryad.aa 
Ed..a. ı. 
dr 


Dierom laet alle Die omtrent de plaerfe + 


woonen henlieden helpen dic op de feine 
plaetſe zijn / met gout eñ ſiluer / mergiften, ; 
met peerden / eñ behelpſaem becſten en met⸗ 
ten anderen diughen / welck na de beloften 
voor geſtelt woꝛdẽ in des Becren huys Dat 
te Jeruſalem is. Eñ de Pꝛincen der ghe⸗ 
llachten / dorpen / eñ des lants Juda / wt dẽ 
gheſlachte va Beniamin / ende de Prieſters 
eñ Leuiten / welc de Deere verweckt hadde 
on te gaen / eñ te timmerẽ des Deere huys / 
bat te Jeruſalem is / eñ die rontſomme hen⸗ 
lieden waren ſtaende / hebbẽ geholpen met » 
allen haerlieder gout / eñ ſiluet / eñ beeſtẽ / eñ 
met ſeer veelbeloefde gauen / vecl van hen⸗ 
B liedẽ / der welcker ſin verwect was, EñCy 
rus de conincheeft voorts bꝛocht de heylige 
vaten des Deerẽ / de welcke Mabuchodono 
ſoꝛ de coninc van Babylonien ouergeuoert 
hadde van Jeruſalem / eñ die geheyſicht ſij⸗ 
nenafgodt: eñ Cyrus de conme van Per⸗ 
fen die voorts bꝛengende / heeftle gheleuert 
ythrydato /die ouer ſijn ſchattẽ was. Eñ 
dooꝛr deſen zijn Die geleuert geweeſt Salma 
naſar den pꝛeſident van dat Jootſche lant. 


Eñ defer vaten was dit ghetal / Silueren 


drancoffer ſchalẽ twee duÿſent vierhödert/ 
filueren beckens dertich / goudẽ ſchalẽ der⸗ 
tich : item ſilueren ſchalen twee dupyſent 
vierhondert / eñ duyſent ander gereetſchap⸗ 


pen: eñ alle die gulden / eñ ſi vaten·· 


waren vijk duyſent acht hondert tſeſtich. 


Eñ ſy zin ghetelt Salmanaſaro t'ſamen· 


Dat III. boeck Eſdre. 


Ckb:ik 


metten genen die wter —— 
lem. Maer 
ten tijden van Artaxerxis bes conincs van 
Perlen hebben hem geſchꝛeuẽ ſommige van 
Den genen die woondẽ int Jootſche lãnt / eñ 
in Jeruſalem / Balſamus / en uythꝛi 
en Sabellius / ch Kathimus / Balthemus / 
Samelius de ſchꝛijuer ch de ander woonẽ⸗ 
de in Samarien / eñ anderen plaetſen / deſen 
nauolgenden brief Den Coninck Artaxerxi: 
» Deere v knechten Kathimus ſecretaris 
der gheſchiedeniſſen / eñ Sabellius deſchztj⸗ S 
uer / eñ de andere rechters ws hofs in Ce⸗ 
|» jeffpzienen Phenicen, Eñ nu y kenlicden 
Deere denconinchor dat De JIoden die vã v 
opcomen zün tot ons comẽde in Fterufalem 
be afvallige/ch fcer quade ſtade / haer ouens 
optimmerẽ /eñ rechten oppe mueren / eñ ma⸗ 
Kken op dẽ tempel. Dus iſt / ſo dat deſe ſtadt / 
ei haer mueren volmaect worden · ſo en ſul⸗ 
len ſy niet alleen wepgertn tribupt te 
maer ſy ſullen den coningẽ ooc wed 
Eñ want dit gheſchiet aen ben tempel / fd 
heuet ons goet gedachtdie niet re verachtẽ / 
maer onſen Deere Ben conint dat te ken⸗ 
nen te genen:op datmen (by alſo v coniuck 
Dit goet dunctſoecken mach in uwer vade⸗ 
ren boecken / eñ ghy ſult vindẽ ande gedẽec⸗ 
kenilſſen geſchꝛeuẽ van deſen / cũ ghy fule we 
ten Dat deſe ſtadt afvallich is ch de coningf 
eñ ſteden beuechtende / eñ De Ioden afva 
| lich / eñ in haer oorlogende van de nuberär- 
den / om welcke faken deſe ſtadt verdoruẽ is 
—— Nu hierom geuen wy ec kenuẽ 
eer Conine / dat(by alio deſe ſtadt aphe⸗ 
timmert wordt / ende haer mueren opghe> 
richt worden) ſo en ſult abe gene —— 
hebben int lant van Celelſyrien ch Wheni- 
‚ss con, Doen ſchicef de Coninc Rathimo bie D 
de gheſchiedenilſen deſchreet/ eñ Balthemo / 
eñ Sabellio den ſchrner eñ ven ander? ge⸗ 
ſteiden / eñã woonende in Syrien / ci Pheni⸗ 
cẽ /t'gene dat hier na volcht: Ic heb geleſen 
den brief die ghy mp geſonden hebt / Hierom 
heb ic doen onderſoeckẽ / eñ vis geuondẽ dat 
de ſtadt vander eewicheyt is den coningen 
»„wederſtaende / eñ de menſchẽ afvallich eñ 
orlogen daer in voerẽde / eh dat ſeer ſtercke 
coniñgẽ waren in ——————— 
hebbende / eñ tribupt eyſſchende dan Celeſ⸗ 
uſyrien / eñĩ Phenicen. Hierom hebicnuge- 
boden datmen dien menſchen verbieden ſal 
de ſtadt te timmeren / ende verbieden datter 
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„ vooꝛts niet meer gemaect en worde/ ende 


oc dat [p niet velc voorts en gaẽ / waer wt 
quacthede comen / allo Dat den coningẽ quel 
' » Iingeaengebrochtfonde worden. As dan 
' bit gelefen was Dat van den Loninc Artax⸗ 
erxes geſchꝛeuen was fo zun Rathimus / eñ 
Sabellius de ſchꝛijuer/eñ die mer hen geſtelt 
warent vergadert / eñ haeſtelic geco⸗ 
mien in Jerulalem met peerde volck e cen 
» ſchare eñ eenen hoop volcs / eñ begonſten 
detimmerende lieden te verbiedẽ cn ſy hie⸗ 
len op van de timmeragie Des tempels in 
Jeruſalem totten EHER van Da⸗ 
a rius 





- 


eat.ııı Dat III.boeck Eſdre. CAP. IIIE 
rius den Loninck van »  efialle inwendige ghedachten des herren 
Hoe de Coninck Daritss ſijn vorften een groot auontmael maect hy cerlicich hy en denct niet op dẽ co⸗ 


fticht ine welc de dry Cconincs bewaerders vrag elck een vra- 


ghe,ende van de — — is — des wıjns. 
i at ilj. Capiuel. 
4 D* Coninck Darius hecft cen groota=' 
hehouden alle (onen dienſt⸗ 


knechten / ende allede regeerders van Me 


| 


‚» daer nancmen ſy ſwaerden 


Denen Perſen / eñ allen die purpuren clee· 


deren dꝛo ef den rechteren ch raetſhee 


ren / eñ dz onder hem / van Indiẽ aen 
tot Ethiophien toe hondert eñ ſeuenentwin 
tich Eñ doen ſy geten eñ geñ 


dꝛoncken hadden / eñ verſaet wederom gin⸗ 
— is Darius de Coninck opgegaen 
ft ng ah 523 
Doen de Drp iongelin + 
lichaẽs bewaerders die des conincs 
bewaerden geſeyt d'een totten an⸗ 
deren: Laet elt van ons, ſeggen een wtne⸗· 
mende —* woort/ch ſoo wieus wooꝛt dat 
blijcken ſal wijſer te weſen Dan Des anders/ 
bien ſal Darius de Coninc gen? groote ga⸗ 
nen / als te mogẽ mer purpur gecleedt zjn / + 
eñ wt gout te nincketvieh op gout te ſſapen / 
ehterhden op eenen en met eenen gou 
Den toom / eheenen icken witte lijnen 
hoet / eñ eenen halfbant om fünd hals re dza 
BB a6, efiopderwecde viaetie al hp firrönaeft » 
om finder wijſheyt wille / eñ bp fal 
"Darius mage geheeten worden. Doẽ heb⸗: 
ben ſy elt 
Yan | 


1eber woozt geichreuen ende 
Darius denconinc’ ef fphebben ge⸗ 


ghelept ouderdat oorcuſſen 


ſeyt:Als de Loninc opftaen ſal / ſo fullen wp 
dem ons gefchriften ende fo wat de 
Loninc vonnifich fal vanden dꝛijen ende de 
— —— 
is e vittoꝛie eu woꝛ⸗ 
den alſo Bar is, De eene heeft » 
Den wijn is ſtert. De ander « 


£ un 
was’ ben fp hare ——— 
ende hem die gegẽuen / eñ hp heeftle geleſen. 
Ende ſendende hy hecft geroepen alle de « 
regeerders —* — ende die van Me⸗ 
den / endt die purpuren cleederẽ dꝛoegen / eñ 
be rechteren / ende dꝛoſſaten / eñ ſy zijn in⸗ u 
den raet geleten ef Be ſchꝛiftueren zijn voor 
henliedẽ geleſen / & hy ſeyde: Koept de ion « 
ghelingen / eñ ſy lullen haerlieder woorden 
wotleggen. Ende ſy zyn geroepen eñ binnen 
Van ghene Dater —————— 
ons g ter is; 
deerftc heckt begonft die ghefept hadde van 
de des wjns / enbphceft gu 
O ghy! mannen hoc mächtich is den won 
ouerallede menschen dis dien dꝛincken By 
— tverſtãt in dolinge / Item hy macct » 
des Konincs eñ des wecken gedachte ydel / 
D Item der imechtẽ ende der geeuder Die vıp 
n / der armen / endeder rijcken efi 
herte bekeert hy tot vrijheyt ende blij 


Eñ doen de Conint opgeltach » 





— —— — —— — — — — — — — — — — — — — — — 
= 


nincoft wethouderen / ende bet doet alle din 
—— ſpꝛeken / Eñ ſy en dencken 
niet(als ſy ghedioncken hebben) op vꝛient⸗ 
fchap oft op broederfchap/ Maer niet lange 


eñ als ſy van 
‚ben wijn ontcomen zijn ende en fo 
en zijn ſy niet gedachtich van tghene dat ſy 
»ghedaen hebben / O ghy mannen en gact 
den wijn niet te bouẽ: wie Döct alſo te doẽ? 
Eñ dit geſeyt hebbende hy heeft geſwegen. 
— wordt beioocht de —— —— nee 
— ep lm öitapnurer van Zorobabel de heylige 
vaten,ende Darius fchrijft damen den loden geuen foude gele 
om den tempelop — a 
Dat ii). Capıtıe 
' E free nanolgende begonfte te ſeggen A 
"pie gefcpt hadde vande des Lo 
nincs: SD ghy mannen / en gaen de men⸗ 
ſchen niet te bouen / de welcke de aerde / ende 
de zee belſitten / eñ alle dat daer in iz? Eñ 
de Toninc gaet die altebond / ende hy heeft 
beerfchappde ouer alle menſchẽ eñ al barbp 
ı benlieden fept Dat doen fp / Eñ ill dar bi 
ſendt tot de mloochs mannẽ /ſo gaen ſy der= 
waerts / ch ſy woꝛpen te neder ende 
s mueren eñ tonen Sy woꝛdẽ doot gellage/ 
eñ ſlaen 00c Doot/ch Des conmcks woort en 
laten fp niet/want iſt dat ſy verwinndfo brd 
gen fp ben conincalle dat Ip gerooft hebbẽ. 
‘ —8 ooc alled ãdere eñ alle die niet 
en firüdenmoch en vechten / maer bouwen 
de aerbe/als fp weder maeyen / fo bꝛengẽ ſy 
den Toninc tribupten / er een 
ift Dat —— doot / ſo ſlaen ſy doot / ſept 
vergheeftfo vergeuen ſy / ſeyt hp llaet / 
llaen Ip ſeyt hy verdzijft lo verdzguen ſy / 
» fept hy timmert / ſoo timmeren ſy / hy 
houwet at / ſoo houwen ſy at / ſeyt hy p 
» fg planten ſy / ende alle t'volck / ende De 
machtighe zijn hem onderdanich / ende daer 
en boucn foo fit by ter tafelen / eñ dꝛiuckt / cũ 
ſddaept. Maer deſe bewaren hem rontſom⸗ 
me / ende ſy en mogen niet eñ doen 
hare w maer mete ſegghen ziju 
» fpbem onderdanich. Ghy mannen hoe en B 
gaet de Loninc niet te bouen / Die alſoo ver⸗ 
maert toordt? Eñ hp heeft geſwegen. De 
derde dic geſeyt hadde van de DLouwen / eñ 
Yan de wãerheyt / (deſe is Sorababel)heeft 
u begonſt te ſpꝛcken: Ghp mannen de Co⸗ 
ninck cn is niet groot / ende veel menſchen / 
noch den wijn en gaet niet te bouen / wie iſt 
sdandic heerfchappije ouer deſe heeft· En 
hebben de vrouwen niet den coninck ghe⸗ 
baert / ende alle t'volc / dath eeft 
ouer bezce/ende ouer d'aerde ende ʒijn 
vor De vꝛouwen gheboren ende ſy hebbenſe 
opgeuoedt die de wijugaerdẽ geplant heb⸗ 
» ben daer den wijn wt gemaect wordt? ZEN 
ſy maken de cierlijcke cleederen van aller 
menſchen / eñ fp maken den menſchen glorie 
ende de menſchen en moghen van De vꝛou⸗ 
wen niet gheſcheyden worden, Iſt dat ſy 


eñ hy en dẽct op geen dꝛoeſheyt noch ſchuit | vergadert hebben gout ende ſuuer ende alie 


ſchoone 


CAP.IIII. 


ſchoone dinghen / ch dat ſy ſien een vꝛouwe 
van goeder erg ef — gedaen⸗ 
ten / fo verlaten ſy alle deſe dinghen / ende · 
mercken op haer / eñ met nden monde 
acnlien ſy haer / eñ ſy lockenle mcer aendan 


gout eñ ſiluer eñ alle coſtelicke dingẽ. Een | 


man verlaet ſiznen vader die heim opgeuoet 
beeft/ch ſijn landtſ 
C mer de vꝛouwe. 
maect hy ſjn ſiele / eñ hy en gedenct ſyns va⸗ 
ders noch moeders noch lantſchaps. 
jer we moet ghi were, dat de vꝛouwẽ heer⸗ 
ppqt ouer v hebben. En rouwet v niet? 
Eñ de menſche neemt iihn ſweert / ende hiu 
et op den wech om diefte te doẽ eñ doot⸗ 
en / eũ te varen ouer de zee / eñ vloeden / 
en hy ſiet eenen leew / eñ hÿ gaet in de dup * 
ſterniſiien. Eñ als hy diefte gẽdaen heeſt en 
bedzoch / eñ roouen / fo bzengt hy dat fyndee 
beminder vꝛouwen. Eñ noch ſoo bemine " 
een man fyn hupforouwe meer dan ſhnen 


vader oft moeder. Eñ veel iller ontlinnich * * de dicdaer wederom ſenden. 


geworden om harer hupfwzouwen wille eñ 


Dit IIL boeck Efdre. 








eñ hy verfacnıc hen | 
Eñ merter vꝛouwẽ ver⸗n # 1gDc waerheptiehfy verwint. 
ı bede Loninctor hen: Begheert ıft dar ghy 
zÄ”| yermcerwiltdan de Dingen die gefchzeuen 





bat cechrbeerdich is/ven onrechtbeerdigen 
ooc en den booſen / eñ ſy crijgen alle goeder= 
rierlick behaghen in haer wercken. Eñ in 
haer vonnillẽ cn is niet onrecht veerdichs / 
maer ſterckheyt / eñ regnacie / eñ macht / ende 
maieſteyt van allen typen. Bebencdytz3p de 


Bodt der waerheyt. Ende hp hiel op van 
ſpꝛekẽ.Eñ alle t'volck riep eñ ſeyde:Groot 
Doen ſey⸗ 


zyjn / eñ ick ſalt v geuen / na dat ghy beuondẽ 
391 wyiſct dä v naelte / eñ ghy ſũlt aldernaeſt 
iny ſitten / eñ mijn mage genoemt worden, 


u Doen heelt hy den omnck geſeyt: Bhe⸗ 
denckt uwer beloften die ghy deloeft hebt / 


Ferulalem ec timmeren / op Den Dach doen 


ghy Datconmergck ontfingt: eñ alle de va⸗ 


ton die genomen zijn wi Jeruſalem / wederõ 
te ſenden / de welckt Cyrus wigheſcheyden 
heeft / doen hp Babyloniẽ verudech / eñ wil⸗ 
Eñ ghi hebt 
beloett den tempel te timmeren ven weickẽ 


rin fanen gheworden om haren wille ch”; de Idumeen verbrant hebben doen Judeen 
daer iller veel verdoꝛuen / eñ den hals alge⸗ * vande Chaldeen verdorzuen worde. Ende 


ſteken / chi hebbẽ gelondicht om de vꝛouwẽ. 
Eñ nu gelooft my / de coninck is groot in 
ſijn machucheyt / want alle de lantſchappen 


ontlien hem aen te taſten. Hochtans lach” | 


nıl Bit is t'gene dat ic eyſſche heere / eũ dat ic 
begheere / dat is v maieſteyt dat ic vã v ver⸗ 
ſoecke / dat ghi doet de belofte die ghi beloeft 
hebt den Coninc des hemels wer ũwẽ mon⸗ F 


ick Apemen Bezacis dochter Des wonder= vde. Doen font deconin: Darinsop ende 


licke Lonincs concubine / ũttẽde bp ven Los | 


ninck acn ſijn rechte fyde/_ eñ nemende de » 
eroone vã dcs conincs hooft / eñ Relicnde die 
— met haer palmen vander 
D nincker hant loechfpdenconinck, Ende" 
Daer cn bouen fo aenlach hy haer met opend 
mont/eh iſt dat ſy op bem lacht. ſoo lacht hy / 
waut ilt var fp op be verboilgen is /ſo ſmeect 
bp haer / tot dat hy weder verſoent wort ter 
O mannen / wae rom en zun de » 
wꝛouwen niet ſterckere? Groot is be acrde/ 
cũ hooge is venhemelyoie maect deſe? ER» 
doen ſagen de coninc eñ Die met purpur ge⸗ 
cleedt waren op malcanderen ende hy heeft 
begouſt te ſpꝛeken vã de waerheyt. Dgbin 
mannen / en zijn de vꝛouwen niet ſtert De 
aerde is groot ch den hemel is hooge / cũ dẽ 
ſnellen loop der ſonnẽ keertrontlommeden 
hemeltot inſun piaetſe op eenen dach / Eun 
is hy niet grootdadichy Die deſe dinge doet? 
ch en is bc waerheyt niet groot / eñ Hercker 
bouen al⸗ Alle aertric acnroept dewaer= » 
hept / eñ den hemel gebenedür Die ooc / eã alle 
de wercken worden beroert / ei beuen vooꝛ 
De waerheyt / eñ merhaer en is niet ourecht⸗ 
veerdich. Den won is onrechtvrerdich » 
onrechrneerdich is desLoninc/onrechtbcer= 
Bich zijn de vꝛouwen / onrechtvcerdich 3gn 
alle de kinderen der menſchen / eñ onrecht= 
veerdich zijn alle hacrliever wercken / eñ in 
henlieden en is de waerheyt niet / eñ in ha⸗ 


rer onrechtv dt ſullen ſy vergaen / 
E eñde waerheyt blijtt eñ werdt ſtertker en » 


leeft / eñ duert inde cewen der eewen. By» 
haer en is gheen wtnemen der perſoonen/ 


noch ondetſcheydt / maer ſy doet een pegelit 


cuſtt hem / eñ hy heeft brieuen gelchzeuen tor 
allen den Rentmeeſters / eñ Dioſſaten eñ die 
met purpur gecleedt waren. dat ip hem ſou⸗ 
den geleyden eñ die mer hem waren alle die 
opwaerts —7 omFerufalemte timme⸗ 
ren, Eñ alle den ouerſtẽ diem Syrien / eñ 
Phenicensch in Libano warẽ/heeft hi bꝛieuẽ 
geſchrꝛeuen dat ſy Cederen houtẽ ſoudẽ doen 
trecken vã Libanus boſch tot in Jerulſalem / 
op dat ſy de ſtadt daer mede timmerẽ ſoudẽ. 
»Eñ hy heetlt geſchꝛeuẽ alle deu Joden die 
wi ſijn conmerycoptrocke int JIootſche lant 

- om Wühept/dat gheen machtige / noch wet⸗ 
houderen noch dzoſſaten aen hãerlieder do⸗ 
"ren comen en ſouden / eñ dat alle d'landt⸗ 
ſchap dat ſy beſeten hadden / ſoude tribupt 
vꝛij ijn / Eñ dat de Idumeeun ſonden verlas 
ten de caftcelen der Joden die ſy ingenomẽ 
hebben / eñ datmen totter timmeringhen 
des tempels ſoude geuen alle iaren twiñtich 
talenten / op dat die voltimmert fonde zijn / 

» efidatmenopden heyligen outacr foude 
Inantoficrande verbꝛandẽ dagelijcs / alſo ſy 
r’gebodt hebbẽ / datmẽ noch ander thien ta⸗ 

n jentenofferen ſoude alle iare / eñ allen den 
re die va Babyloniẽ gaen om de ſtadt te 
hten dat ſy ſoudẽ vꝛijheyt hebbẽ fo wei 


ſy als hare kinderẽ / ch alle de priefteren die 
en. Eñ hp heeft ooc geſcheuen de G 


voorga 
grootheyt / eñ dat heylich cleet heeft hy doen 
ss daer fp mede dienenlouden/ eñ hy 
—* geſchꝛeuen datmen den Leuiten geuen 
ſoude datter geboden is / tot op den dach dat 
bet huys ſal volmaect zin / en Icruſalem op 
—— eñ alle den genen die de ſtadt 


rden / ſchꝛeet hy datmen gheuen ſonde 
Ja deelen 


CAP.IIII. 


a 


CA D. Vv. 


A 
Ella. Man an (yo 


..Ffd. ua: 
1.Eid.z.b.e. 


deelemefifoudpe, Eñ hy heeft allcde vard » | 
die Cyrus worgelcheppen hadde/ laten gaen: 
en alle dat Cyrus geſeyt hadde / hecft hp ooc 
beuolen datmen Doen londe,ch ſendẽ in Je⸗ 
ruſalem. Eñ doen de ionghelinck voorts 
ereyſt was / ſo heeft by opheſffende ſijn aen⸗ 
icht na Jeruſalem / gebenedijt den Coninck 
des hemels / eñ geſeyt: Aã vis de verwin⸗ 
ninge eñ van d is de wufheyt eñ claerheyt. 
Eñ ick hen v knecht / Gcbenedijt zydy Die ® 
mp wijſheyt gegeuen hebt eñ v ſal ick belij⸗ 
den / O Deere Godt onſer vaderen. Eñ hy ⸗ 
heeft de bꝛieuen ghenomen / ch is * in 
Babplonien / eñ bp is comẽ ch heuer alle ſij⸗ 
nen brocders ghebootfchapt Die in Babylo⸗ 
nien waren: eñ fp hebbẽ hacrder vaderen 
Bodt ghebenedijt / om Dat hy henlieden ge= 
sheuen heeft verloſſinghe ch vermakinghe/ 
dat ſy opwaerts repien ſoudẽ eñ timme⸗ v 
ren Jeruſalem eh den t /waer indat 
ſynen naem ghenoemt is / eñ ſy hebben hen⸗ 
lieden hooghelick verblijdt mer muſickſpe⸗ 
len ende vꝛeuchden feuen daghen lanck. 


Her worden ſy verhaelt die van Babylon na lerulalem rrec- 
m —— henlieden her werck des tempels cenighen tiple 
wordt. 








Dat v.Capitrel. 
Aer bier na zün gecoren de Princen der · 
aen fouden by bare 
hupfen ch familien eñ hen huyſvꝛouwen / eũ 
haerlieder ſonen en dochteren eñ haerlieder 
knechten eñ dienſtvrouwen eñ haer beeſtẽ. 
Eñ Darius de Coninck heeft t'iſamẽ met;. 
henlieden — dupyſent ruyters te peer⸗ 
de / tot datſe die gheleydt hadden in Jeruſa⸗ 
lem met vrede / ende mer muſickſpelen ende 
tamboeren / eñ fluyten / eñ alle haerlieder; 
bꝛoeders waren ſpelende / eñ bp heeftſe doen 
opgaen te ſamen mer henlieden. Eñ dit + 
zun de namen der mannen Die — 
zijn by haren dorpen in de heenehtots 
ten deele van haerder heerichapppen. De; 
Pꝛieſterẽ / De ſonẽ vapphinces Aarons ſo⸗ 
ne Ieſus Joſedecs ſone / Joacim de ſone 50 
robabel / des ſoõs Salatiel va Danids hups / 
wi Phares gellachte werden ſtam va Juda / 
‚bie gefproken heeft onder Dario den co= « 
ninck va Perlen wonderlicke woorden / int 
tweede iaer vã fünen conincrijck / in d'eerſte 
maent Niſan. Eñ dit zijn ſy die opgegaen· 
zijn vandẽ Jootſchen lande wrde gheuan- 
rei ouerboeringhen/de welcke Mas 
uchodonofor de coninck van Babylonien 
onerghevoert hadde in Babplonien eñ zijn 
wedergekeert in Jerulalem’ eñſy heben 
verlocht cen deel des Jootſchẽ lants /elc ſtjn 
ſtadt die gecomẽ warẽ met Sorobabel ch Ie 
ſu / KRehemnias / Areores / Elimeo / Emmanicd / 
Mardocheo / Beelſuro / Mechpſatochoz / O⸗ 
lioꝛro Emmonia eẽ vã harẽ Pꝛincẽ. Eñ eg ⸗ 
tal va harẽ geſlachtẽ wt hard hooft mannẽ: 
Dekinderen Phares twee duyſent hondert 


B tweentleuẽtich / De kinder? Ares dꝛy dup⸗ » 


ſent / hödert fenenenvüftich. De kinderen « 
Phemo hödert tweẽveertich / Onder de kin 
deren Feluch Joabes duyſent dꝛy hondert 
twee / De kinderẽ Demu / twee duyſent bier » | 


« 


Dat III.boeck Efdre. 


— —— — — — —— — — — — — 


hõdert tleuẽtich De kinderẽ Choraba twee 
hondert vijt / De kinderen Banica /hondert 
» achtentiefticy / De kinderen Bebech / vier 
hondert dry. De kinderen van Archab / vier 
hondert ſeuenentwintich / De kinderen 
Chan /ſeuenendertich / De kinderẽ Soroai / 
twee duyſent ſeuenentſeſtich De kinderen 
n Adin / vier hondert eenentſeſtich / De kin⸗ 
deren Aderectis / hondert achte / De kinderẽ 
Ciaſo chi Zelas’hondert ſeuen / De kinderẽ 
“Azorocdier hondert negen cübertich De 
kındere Jedarbone  hondert twocendertich / 
De kinderen Ananie / hondert dertich/ De 
» kinderen Aſoni neghentich De kinderen 
Marſar /vierhõdert tweentwintich / De kin 
deren Zabarus / vij kennegentich De kinde⸗ 
ren Depolemon / hondert —— 
De kinderen Hepopas / vijſenvijftich / De 
kinderen Hechanathus / hondert achtenugf= 
vijftich De kinderen Cebethanus / hondert 
„tweendertich / De kindtren van Crearpa⸗ 
tros / die Enocadies eh Modic waren vier⸗ 
hondert dꝛpentwintich Die wt Gramas ef 
»Gabea waren hondert cenentwintich/ Die 
wt Belſelon eñ Ceagge / warẽ vijfentſeſtich / 
Die wt Baſtaro ware hondert rwcentwin= 
»tich / Die wt Bechenobes vijte vijftich De 
kinderen van Liptis / hondert vijfenvnftich / 
De kinderen Labonni / prphondert ſeuenen⸗ 
»vijftich / De kinderen Sichem / dꝛyhondert 
tſeuẽtich / De kinderẽ Suadon eñ Cliomus / 
» day hondert achtentſeuentich / De kinderẽ 
Sricus/tweeduyſent hodert vijfen veertich / 
De kinderẽ Anaas / dꝛy hondert tſeuentich. 
“ Pꝛieſteren / De kinderen van Jeddus / De 
kinderen Euther / De kinderen Sliaſib / dꝛy 
hondert tweentſeuentich / De Dein 


n tus / tweehondert tweenvüftich/ 
deren Bhaluri,drphondert ſeuenen viſttich / 
De kinderen Carce / twechondert = 

»twintich. De Leuiten / De kinderen Jeſu 
in Caduhel ch Bamis / eh Setebias ch E⸗ 
bias, vierentſeuentich / alle t'ghetal van dat 
twaelfſte iaer / was dertich duyſent vierhon 

v dert tweentſeſtich. Alle de tellinge der ſo⸗ 
nen eh dochteren ende huyſoꝛouwen was 
veertich duyſent tweehondert iween vrer⸗ 

ı tich / De kinderen der Prieſteren die inden 
tempelſongen / De kinderen Aſaph / hondert 

»„achtentwintich.. Maer de doorwaerders / 
de kinderen Eſmenni / De kinderen Azer / 
De kinderen Amon / De kinderen Accu 
Topa / De kinderen Tobi alle hondert ne⸗ 

»genendertich. De Briefters inden tempel 
dienende / De kinderen Sel / De kinderen 
Balpha De kinderẽ Tobloch / De kinderen 
Carie / De kinderen Su / De kinderen Del⸗ 
lu / De kinderen Labana / De kinderen Ar⸗ 
matha / De kinderen Accub / De kinderen 
Utha / De kinderen Cetha / De kinderen 
Aggab / De kinderen Obat / De kinderen 
Anani/De kinderen Canna / De kinderen 

u Beddv De kinderen Au/!De kinderen 

‚ BRabin’De kinderen Deſanon / De kinde⸗ 
ren Hachoba / De kinderen Calſeba / De 
kinderen Gaze / De kinderen wen > 

indes 


CAP.V. 


C 


SAr.v. 


=34.,2. 


D ren Phalalon, 


kinder? Halten / de kinder? Aliana / De kin= 
keren Manei / De kinderẽ Malillim’De kin 
deren Accuſu / De kinderen Agiſta De kin⸗ 
deren Azui / De kinderen Fauon / de kinde⸗ 
De kinderen Meedda / Den 
kinderẽ phulſa / De kinder? Caree / De kin⸗ 
deren Barcus / De kinderẽ Saree / De kin⸗ 
Deren Coeſi / De kinderẽ Naſith / De kinder? 
Agiſti / De kinderẽ Pedon / Salomon ſijnũ 
kinderẽ / De kinderẽ Aſophot / De kinderen 
Phazida / Dekinderẽ Celi / De kinderẽ De⸗ 
don / De kinderen Gaddahel / De kinderen 
Sephegi / De kinderen Aggia De kindere » 
Sachareth / De kinderẽ Sabbathen / De kin 
Deren Caroneth / De kinderen Malſith / De 
kinder? Ame / De kinderen Salus / De kin⸗ 
Deren Addus / De kinder? Suba / De kinde⸗ 
ren Eura / De kinderẽ Rahotis De kinderẽ 
De kinderẽ Myalmon: alleden » 
geheplichven dienende’ efi Salomons Die= 
SD Rinberen De opgegaen zun va * 
n de kinderen die opgegaen zijn vã 
mela / Thelharſa: hen Brincen waren Car⸗ 
mellan en Lareth: eñ ſy en conften benz » 
lieden ſteden niet genoenen efi hare gellach 
ten / hoe Dat ſy wt Iſrahel zun / Dekinderen 
Dalari /De kinderẽ Tubal / De kinderẽ Me . 
chodaici/ wi den Brielters dic t’priefter= * 
ſchap bedienden’ eh nier gheuonden en u 
de kinder? Obia / De kinderen Achilos, 
kinderen Addin/die cen hupfuzouwe — 
men heeft wor de dochteren Bhargelen/ ef» 
ſy zön na ſijnen nacm genoemt / eñ de ſchrif⸗ 
tuere van deſer gellachte is geſocht indẽ re⸗ 
giſter / eñ en is niet geuondeũ / eñ t'is henlie⸗ 
Den verboden her pꝛieſterſchap te bedienen, 
Eñ Mebemias eñ Altharas bebben ben= + 
lieden geſeyt / dat ſy vã dat heplige niet mede 
deelen en ſoudẽ / tot datter een geleert ouer= 
ſte Pꝛieſter opftae ter vertooninghen eñ ter 
waerheyt. Zialledic van Fra —* 
—— de knechten ch dienſt vꝛouwẽ)watẽ 
eenveertich duylent / dꝛy hödert veertich / 
Date — efi — pe Tem /feuen » 
dupſent / day hondert / ſeuen ei dertich Sans, 
ch ſangherſſen twee hondert vyfen=' 


ghers 
E tſeſtich. De kemelen waren bier hondert » 


vijfendertich. De peerdẽ ſeuen duyſent ſeſ⸗ 
fenderrich.. De mu twee hondert duy⸗ 
ſent vijfenveertich. 
duplſent / vijnfentwintich. = har? ouer= · 
fen Door de dorpen dsen ſy inden tempel 
Bods quamen Die in 3) Dale 
beloeftte re eñ opterechtenden 
tempel op bare macht: ende « 
m. — — ſchat der werckẽ 
” — ur 15 ehbor ch vijt 
mpient pondẽ ſiluers/ —— 

licke cleederẽ. Eñ de pꝛie —— 
Die vanden volcke wt * ac woon- 
den in Jerufalem en intlant,ch dk 
—— — — 

tſchappẽ. EN als nakende wasde v 
de maent/efidoen de kinderẽ vñ Iſra⸗ 
bel elcke in hare Dinge waren / ſo zijn ſy een» 


Dat II Lboeck Eſdre. 
kinderen Sinone / De kinderen Attre/De 


ſtdꝛagende eſelen vij¶ 


Drachtelick tſamen — dat 
“Daer was voorde Oolldoꝛe. Ende Jeſus 
— 5— ſone / eñ ſijn — pꝛieſteren/ 
eñ Zoꝛobabel Salatiels ſone —* * 
vders ſtaende hebbẽ den outaer 
fp daer op ſoudẽ offer? heel bꝛanto he 
: a tighene dat int boeck van ec des 
Bods gh Eñ daer 
jjnder ooc v vã — 
ts / eñ alle de liedẽ des landts hebben de 
rie op t in ſijn plaerfe/ —— 
‚ferden flacho den eñ b pe en 
sı den Deere des morgenflonts. Ei lyh 
t'hoochtijt der loouertentẽ / eñ den Fahr Kae 
gelijck Dat geboden is in De wet / chi alle da= 
» gefacrificiengelöcdat van noode was: .efi k 
na deſen / de ette offerande/ ch de Nach» 
Hfferanden der Sabbathen eñ Der nieuwer 
„maendervenalle der geheplichder fecfidage, 
Eñ allo vele alſſer de Deere geloefte de⸗ 
"den van de micuwe mane ber. ſeuẽſter maẽt 
vom begonft Bode Nachofferanden te of⸗ 
en den töpeldes Beeren en was noch 
nieropgerimmert, Eñ ſy hebbẽ —— 
houders eñ den timmerlieden geit gel aegeuds 
sch —* eñ ſpijſe merbiöfchap. . Eñ ſy heb= 
ben kerren ge dien van Sydonien eñ 
ien / dat Ip henliedẽ ouervoerẽ ſoudẽ vã 
— Cederẽ baickẽ / eñ dat ſy vlotẽ ſoudẽ 
makẽ tot tr —— vã ee, 
henliedẽ geſc ã Cyaus den 
coninc vã ad : ‚geh int tweede iaerco⸗ 


miende indẽ tempei * in J 

de tweede maent heeft be A 

Salathiels ſone / eh Joſue —2 oledec⸗ 

en hen bꝛoeders / eñ de Pꝛieſters ci 

eñ alle die comen waren van de gi 
 niffe tot in Nerufalenv eũ ſy hebben 


fondeert den tempel Bodts in De nieuwe 

mane van De tweede maent Des tweeden 

iaers / nac Dat (p int Jootſche lant eñ Jetuſa 
n lem gecomen waren, Eñ ſy hebbẽ de Le⸗ 

niten vã twintich iaren geftelt op de werc⸗ 

ken des Deerẽ. ũ Jeſus / eñ fün ſoue / eñ al⸗ 

le fürn bꝛoeders de Teuiten ſtondẽ met cen⸗ 
dꝛachticheyt / ende de volbꝛengers der wet / 
Doende de wercken in Dat —— Deerẽ. 
ſtoudẽ 


laphs ſonen / hebbende cimbald/ en 
— den Deere louende / eñ ghebenedij⸗ 
dende / na de wijſe van Dauid den Loninck 


nen ioflanck) want fün ſoẽtit teheereis 
a inder ee wicheyt ouer alle Iſt Eñ alle 
dat volck blies met tromperten eñ riep met 
luyder ſtemmẽ / t ſamen louende den Deere 
s int verweckẽ vã dat huys Gods. æEñ daer 
iſſer comẽ wot de Pꝛieſterẽ eh Leuitẽ / chi vã⸗ 
„ben ouerſtẽ ouders na de doꝛpẽ / Die t'voor⸗ 
«leden hups gefien hadde tor des h 
meringe / mẽt een geroep efi groot —— 
eñ veeſ met tronpettẽ / eñ grooterh ijſchap⸗ 
ez ai alfo dat t vᷣolc De trompetten nier cır 
oorde om dat gefchrey des volcs. want de 
Ichare was met — — —— 
’ ai 


cA P. v1 


«ifo dattet verre 


vpandẽ 
hebbent gehoort / eñ gun gecor 
ten wat gelupt der trompettẽ Dat dit was, 
Eñũ ſy hebben bekent Dat Die vander ge= * 
nangeniffen optimmerden den tempel den 
Deere den Bodt van Ffrahel: Eñ ſy co⸗ 


da ch Beniamin 
ome om te we⸗ 


mende by Zorobabel ende Jeſum de ouerſte 
der vorpen/hebben tor henlieden geſeyt: wy 
hıillen ven met v lieben timmerẽ woät® 


wy hebbẽ opc Defgelgcks uwen Deere ghe⸗ 
hodit / eñ wy wandelen tſamen vã de dagen 
Albazareths des Lonincs dan Allpꝛien /die 
ons hier ouer gebꝛocht heeft. Eñ Zoroba= ” 
bei efi Jeſus / eñ de Princen der familiẽ heb⸗ 
ben tot henliedẽ gelept: Z’en behoozt niet” 
Dar ghy eñ wy t hips ons Gods timmeren 
ſouden / want wy ſullen alleen timmerẽ den 
Seere van Flrahel na t'geue dat ons gebo⸗ 
DE heeft Cyrus De coninc vã n. Baer” 
de Depdenen des landts ouervallende De 
ghene die int Jootſche landet waren,ch op⸗ 
ichtende D'werc ber timmeringen / eñ lagen 
en volc Baer toe bꝛengende / hebben henliedẽ 
verboden te timmeren / doende oploo⸗* 
hebben ſy belet dattet werck niet vol⸗ 
Tracht ein ſoude woꝛdẽ alle den tijt des leuẽs 
van Cyrus den Loninc van Perſen / ende ſy 
de timmeringhe vertrocken twee 
lanck / tot dat cock van Darius, 


De loden timmeren den tempel Gods door het confent van 
ius Dat vj. Capitrel, 


Darius, 
aA Fer int rweede iaer Des conincrijcs vã· 
9 TER 


Darius’fo heeft eteert Agge⸗ 
us / eñ Zacharias de One pe aboın de prO= 
pheren in Judeen eh Jeruſalem indẽ naem 
Des Gods van Iſrahel op henliedd, Doch’ 
— Zoꝛobabel Salathiels ſone en Jeſus 
oſedecs ſonen ſtaende begonſt te timmerẽ 
bat huys Des Beeren welc te Jeruſalem is: 
doen de pꝛophetẽ Des Beeren bp henlie⸗ 
den waren ende henlieden Eaer in 


timmert ghy Die hups.ch Dit back / ende vol⸗ 
maect alle deſe andere dingẽ / eñ wie zijn de⸗ 
fetimmermeefters? Eñ de ouders der Jo⸗ 
den die wter geuangeniſſe comẽ warẽ had⸗ 
den gracie vandẽ Beere,als dar verſoec ge⸗ 
daen was’ eñ ſy en zin niet beletgeweceft + 
te timmeren / tot dat Dario van allen deſen 
dingen kenniſſe gedaen was / eñ dat de ant⸗ 
wodꝛde ontlanghen woꝛde. Dat inhoudt > 
des bricfs welck ſp Dario ſondẽ: Siſennes 
de onderconinc van Syrien ch Phenicen eñ 
Satrabuzanes / eñ fon medegefellen ouerſte 
An Spꝛien eñ Bhenicen’ Dario den coninck 
falichept: Alle omgen moeten kenlick 3yn ' 
onfen heere den conint / Dat als wp ghegaen 
zijn in dar Iootſche lantſchap chi wp comen 
waren in Icrufalem / ſo hebben wpgeuon- 
den ſommige die daer tunmerden dat groot 
B hups Godis / eñ den tempel dan ghehou⸗ 
wen eñ groote ſteenen / eñ vã coſtelicke ma⸗ 


Dat III. boeck Eſdre. 
endede “ |» teric in de mueren / eñ dat de werckẽ neer⸗ 


ſtelit gedaen worden / eñ voortganc eñ vooꝛ⸗ 
ſpoet haddẽ in hare handẽ / chi dar met alder 
gloꝛien ſeer neerſtelic voldoen woꝛt. Doẽ 
vꝛaechdẽ wy de ouders ſeggẽde:Oooꝛ wiẽs 
— timmert ghy Dat hupsich fundeert 
» ghp deſe wercken? Eñ daerom wpacchden 
wor henlieden / dat wy v ſouden laten we⸗ 
ten de mannen ch de ouerſten eñ wy eyſch⸗ 
ten van henlieden de namen der ouerſten in 
»gefchufte; Eñ ſy antwoordẽ ons / ſeggẽde: 
wyzijn des Deeren knechten die hemel eñ 
acrde gemaect heeft / eñ dit huys worde ge 
timmert voor veel deſer iaren van ecnen 
grooten eñ ſeer ſtercken coninc van Iſrael / 
eñ is volbꝛacht. Eñ om dat ons vaderen 
waren verſtoorende eũ gheſondicht hadden 
tegẽ Godt van Alrahelito heeft hp die gele⸗ 
nert in de handẽ Mabuchodonolors vã Ba 
bylonien Des conincs vandẽ Chaldeen / ei 
dit hups bꝛekẽde hebbẽ ſy verbꝛant / eñ roolc 
hebben ſy — geleyt in Babylonien. 
» BMacr mt eerſte iaer als Cyrus de conine 
van Babilonien regncerde / fo hecft Cyrus 
de coninc gefchreuen datmen dit huys tim⸗ 
ameren ſoude / efideheplighe vaten goudẽ 
eñ ſiluerẽ welc Mabuchodonolor gedꝛagen 
hadde we den huyſe Dat te Jeruſalem is ch 
hadde die geheplicht ın ſynen tempel / heeft 
wederom wigehaelt Cyrus de Coninc wre 
den tempel die in Babiloniẽ was /eñ Ip zuu 
geleuert Zorobabel ch Salmanafaro dẽ on⸗ 
» berconine’ efibenlicden is geboden Dat ſy 
defc vaten ſouden offeren chi wenerom ſtel⸗ 
len inden tempeldiete Jeruſalem was’ eñ 
dat ſy dien tempel Bods optimmerẽ ſoudẽ C 
» op ſijn plaetſe. Doẽ leyde Saimanalarus 
be fundamenten van des Deerẽ hups/ welc 
in Feruflald is / eñ van doen tor un toe wort 
Dit getimmert / eñ ten is noch niet volbꝛocht 
» Au hierom Duncker v goct o coninc ſo laet 
onderloecken inde coninclicke libzarie Cyri 
» Des conincs die in Babyloniẽ ſijn / eñ iſt dar 
beuonden woꝛt / dat by rade van Cyrus Deu 
Coninc begonft is de tumneringe des 
Beeren hups dar te Jeruſalem is / eñ dattet 
väonfenheereden coninggeordeelt woꝛrt / ſ 
ſchriue bp ons hier af. Doen heeft Darius 
de coninc doen ſoeckeu in de librarien / ende 
daer is vonden in de ſtadt Echathanis / de 
welcke is int midden des lants / een plaetſe / 
daer dele dingen in geſchꝛeuen waren, Int 
eerſte iaer als Cyrus regneerde / fo heeft de 
Loninc Cyrus beuolen datmẽ ſoude optim 
meren bet huys Des Deeren / d welc in Jeru 
lalem is / daer ſy met een eewich vier kacrifi> 
tie deden / welcs huys hoochde Al weſen 
van thien cubitus / eñ de wjdde van tſeſtich 
cubitus / viercantich met Dip rijen vã ‚schon 
wen ſteenen / eñ met een ouergheweift werc 
vã des lãts hout / eñ mer een nieuwe wtgaẽ⸗ 
de timmeringe / eñ datmẽ De coſtenſoude 
uen vã Cyꝛus bes conincs huys / efide hey 
lige vatẽ vã des Beerẽ huys / ſo wel de gul⸗ 
dẽ als de ſiluerẽ de welcke Mabuchodnnofor 
ghehaelt heelt wt des Heeren huys — 


CAP. VI. 


CAP. VII. Dat IIl.boeck Eſdre. CAP.VIIL 


Jeruſalem is daer ſy getelt waren / dat die ghellachten / ouer alle de wercken des Bee⸗ 
D daer weder geſtelt ſouden worden, Eñ hi 7; ren des Bods vã Iſrahel / na Moylſes boet / 
heeft Siſennen den ondercouinc va Sprien eñ de dooꝛwaerders aen elcke doꝛe. Ende 
eh Phenicen ch Satrabuzanẽ /eñ ſinẽ geſel⸗ de kinderen van Iſrahel hebben dat Phaſe 
len die ouerſte gheſtelt waren in — gehouden metten ghenen die wter gheuan⸗ 
Phenicen / geboden dat ſy belorgen louden / geniſſen an veerthienfte mane Der 
eñ henlieden onthoudẽ vander ſeluer plaet⸗ eerfter maent / als be jBrielters eñ Leuiten 
fen. Eñ ick heb beudlen datment gheheel * " gheheylicht waren. Alle de kinderen der 
ſoude timmeren / eñ ick heb voorſieñ dat ſy euangeniffen en waren niet tiſamen ghe⸗ 
benlieden heipen louden Die yan De geuan⸗ heylicht / want de Leuiten worden t’lamen 
gheniſſe der Hoden zijn tor dar den tempel |» gehepliche. Eñ alle de kinderen derghes D 
van des Deeren huys heel volmaect ware. nangenilfen hebben het Phaſe ten offer ge> 
Eñ datmen vã de Ichattinge der tribuytẽ » | Door baren brocders den Prichteren / ende 
vã Celeſſyrien en Phenicen neerſtelick ghe⸗ |» voor hen ſeluen. Zfidekinderen van Iſ⸗ 
nen ſoude een ſomme dien menſchẽ tot des rahel die wter gheuangeniſſen waren / heb⸗ 
Deeren ſacrificie / te wetẽ Zorobabel Den o⸗ bent gheten alle Die ouerghebleuen waren 
uerſten hooftman / tot ſtieren ehrammen ch van alle de verſmadelicheden der eydenen 
lammeren / delgelicks ooc terwe / eñſout / » | u den Deere ſoeckende / eñ ſy hebben keeſte⸗ 
eñ wijn eñ olie geſtadelick / allen iaren ghe⸗ lick gehouden den feeftdach der ongheheef⸗ 
lick dat de Prieſterẽ die in Jeruſalem zijn / derbrooden ſeuen dagen lanck blöde mael⸗ 
ſegghen ſulien datter verdaen wordt ſonder töden houdende int ãenſchijn des Heeren / 

. eennich vertreck / op dat de ſpiſofferanden " |» omdar hy den raedt des Conincks van 
mogen geoffert worden den hoochſtẽ Godt Allyꝛien tor henlieden ghekeert hadde / om 
vooꝛ den conincken fyn kinderen / eñ dat ſy te verſtercken haerlieder handẽ tot de werc⸗ 
bidden mogẽ voor haerlieder leuẽ / eũ dat⸗ ken des Deeren des Gods van Iſrahel. 
men laet vercondigẽ fo wie pet oduertreden Attaxerxes ghecft Efdre den Priefter eenen brief, inboud&de 
vã t'gene dat hier gefchreuenis oft verſma⸗ de gracıen den ioden ghedaen „die van Babylorien tor lerufa- 
den datmẽ lal nemẽ een hout väfyn&epgen | 1m wederom toghen. Den Priefteren wordt her gour eh üluer 
houtẽ eñ hem daeraen hang, ehdegocden | Furren Hecie verwickende het volck tor penitencie, 
= = —— coninc toeſchꝛiuuẽ. an de » = en ne, a a 

eere( wiẽs name daer aengeroepẽ is)ver⸗· de na deſen / als re e Artaxerxes 
dꝛijue ooc alle Coningen eñ volckẽ / die hare Ba Coniuck vä Perlen / fo is comen 2E +Edır an. 
haut wtreyckẽ om te verbieden/oft quaette dras de ſone Azarie / des ſoons Delcie / des 
doẽ die hupſe Des Deerẽ / dwelc in Jeruſalẽ | ſoons Solome / Des ſoõs Sadoc / des ſoõs 
is. Ic Darius de coninc hebbe beuolẽ dat⸗ Achitob des foons Ameri / des ſoons Aza- 
ter na deen fcer nerrtelick: ; wogde, —— —— —— Abilue / — 
oe dat den iempel Godsg t ziinde ghewtjdt wordt, ons inees / des ns leazarus / es 
ende hoe datmen daet inne houdi de feeſle der ongheheefder bons Aaron des cerfte pueũers. Deie 


ar Dat vij.Capitıel, Eſdꝛas is opcomen van Babylonien / doen 
A D Den waren Silennes deonderconinck* | bpwas fchrüner ei verftandich in de wet 
een. I yan Celeflprien’ eñ Phenicench Satra van Moyſes de welckehem iS vã⸗ 


buzanes eñ fun medeghefclien gehoozlaem | den Bcereden Godt vã Iſrahel om voorts 
— dingen die — he —— bes |, —— efitenoen, Eñ = coninck heeft 
uolen warem eñ beſchictẽ de heplige werc= : orie om dat hp graciegenon 
Renfcer neerftelick medewerckende metde | ben padde/malie weerdicheden eñ begeerte 
ouders der Joden / de Brincen van Syrien / vooꝛ ſin aenſicht. Eñ daer iſſet t ſamẽ met 
eñ de heplige wercken hebben voo2lpoet » | heim opgegaen vanden kinderẽ vã Iſrahel⸗ 
gehadt / doen daer pzopheteerde Aggeus eñ eñ vanden jorieſters eñ Leuiten / en vanden 
Zacharias de Pꝛopheiẽ. Eñ ſy hebbent al | heyligen ſangers des teinpels / ende vanden 

volmaect door t'gebot des Heerẽ des Gods Doorwaerders eñ dienaers Des tempels in 

B vã Iſrahel /eñ wi dẽ raet vã ERDE Jeruſalem. Int ſeuenſte iaer doen Arta- 
eñ Artaxerxes des conincs vã Perſen. ER: xerxes —— vöffte maent / welck 
ons huys is volmaect geweeſt —— was dat iaer ſijns rijcs / zijn fp(we 
—— dach der maent Adarintiche | Babylonien gaẽde opde nieuwe mane der 
iaer Darij des conints / eñ de kinderen vã + | ‚büflter maent) gecomen in Jeruſalem / na 
Iſraheb eñ de Pꝛieſters / eñ Leuiten / ende de ſijn dt / na den vooꝛſpoet bes weechs / 
andere, Die wter genangeniſſen warem’ die | «die hen van harẽ Heere gegeuẽ was. wũt 
Daer toe geftelt zönhebben gedaen na t’ge= in deſe Dingen was z£loras ſeer geleert/ dat 
ne datter geſchreuẽ is int bocc vã Mopſes. hy niet en ſoude achterlaten yet van be din⸗ 
Eñ ſy hebben gheoffert tot de wjdinghe⸗gen die vander wet des Heeren / eñ vanden 
Yan des Deerẽ tempel / hondert varrẽ / twee oden waren / eñ leerende geheel Alrahel 
hondert rammen / vier hondert ‚alle rechtveerdicheyt eñ recht pdecl, Eñ 
ende tweelf bocken voor de ſonden van? | comende erg fan conincs ſchꝛif⸗ 
gheheel Iſrahel / nae het ghetalder geſlach⸗ turen ſchꝛeuen / h euert een gefchzift/ 
L tenväfrahel, Eñ de Prielterender Les» dwelck camẽ was vã Artaxerxes DE coninc 
niten ſtonden met pzieſterlicke cleederenbp | am Eſdzam den — — de er 
J ii 


cır,vrit. 


des Deeren / welcks inhoudt bier na 


Dat III. boeck Efdre. 


herte / om ſtjn huys vermaert te makẽ dat in 


iR De Loninc Artarerges Eſdꝛe dẽ Pꝛie⸗ |" Ferufalem is/ eñũ die my beeft cerlich 


eñ lefer van des Beeren wet / lalicheyt: 
Ick beleefdelick ordeelende in weldaden/ 
beb beuolen den genen / die wt dat Jootſche 
volck eñ vanden jorieſteren eñ Leuiten be⸗ 
gheeren vrijwillichlick met vte gaen in Je⸗ 
35 rufalem. Bierom fo wie begeeren met vte 
gaen / die laet comen te ſamen / eñ reyſen alſo 
mp Dat belicft heeft/ ei mijuen ſeuen vꝛien⸗ 
den den raetſheeren / bat fp befoecken mo 
gen t'gene datter gedaẽ wordt omtrent Dat 
300 lant eh Jerufalenvonderhonden= 
de gelöck ghy hebt in des Beeren wer, eñ 
dat ſy de ghiften dꝛagẽ Den Beere den Godt 
van Iſrãhel / die ich geloeft hebbe eñ mijne 
vꝛienden in Jeruſalem̃ en alie t gout eñ lil⸗ 
uer dat geuonden ſal worden int lantſchap 
vã Babplonien Den Deere in Jeruſalẽ Daer 
mede / het welc gegeuẽ is voor tvolc indẽ " 
tempel van baren GErere die in Jeruſalẽ is/ 
dar Dit gout eh filuer mach bergadert woꝛ⸗ 
den tot varren / eñ rammen / eñ laanmeren /eũ 
ionge bocskens / eñ Der dingen die daer toe 
behoozen’ dat ſy Nachofleranden offeren 
den Deere op den outaer van baren Deere 
bie in Ferulalemis, Eñal dat ghy met u= 
wen bꝛoeders ſult willen doen vã dat gout 
ende ſiluer / voldoet dat na uwen wille/ nae 
t'gebot des Beerẽ ws Bods/ eñ de gehey⸗ 
lichde vaten Die v gegeuen zijn tot De werc⸗ 
ken van dat huys Des Deeten ws Godts / 
welck in Jerulalem is / eñ alle dandere Dat 
v voorcomẽ faltot De werckẽ va ws Gods 
tempel / ſuldy geuẽ vandẽ coninclickẽ ſchat / 
als ghy met uwen bꝛoederẽ ſult pet willen 
doen mer Den goude eñ ſiluere / voldoet dat 
na des HBeerẽ woille. Eñ ic coninc Artaxer⸗ 
xes * voorwaer beuolen den bewaerders 
der ẽ va Syrien eñ Phenicen / dat alle 
bat Eſdꝛas de prielter eñ leſer vã des Heerẽ 
wet ſchꝛijuẽ ſal / hem neerſtelic ge wor⸗ 
de tot hondert talentẽ ſiluers / deſgeltjcs ooc 
vã goude/ eñ tot hondert mudden terwẽ / = 

eñ tot hondert cruycken wijus / eñ ander Din 

ghen die ouervloedich zijn ſonder taxe oft 
mate. Latet al gedaen worden na de wet » 
den alderhoochſten Godt / datter millchien 
geen gramſchap op en ſtae int rijck des Co⸗ 
niucks / eñ ſns ſoons / eñ ſhns ſoons fonen, 
Eñ v lieden wordt geſeyt / dat ghy allẽ den 
Pꝛieſteren / eñ Leniten / eñ den hepligen ſan⸗ 
efi dienaers va deſen tempel / ende den 


* 


is vã deſen tempel geen tribupt oft =. 


eenige ander ſchattinge en tele / efiniemane 
en heb macht henlieden per aen te tijghen / 
Maer ghy Eſdra nade wijſheyt Gods fleit « 
Lechters eñ paeyſmakers / in geheel Syrien 
C efi Phenicẽ / eñ lcertalle die ws GBods wet 
nieten weten / op dat alle de ghene die de· 
wet lullen ouertreden / neerſtelick ghecaſtijt 
woꝛden / tʒy metter doot / t zy met phninge/ 
t'ʒy doc dooꝛ ſchattinge van ghelde oft Door 
wtbanninge. Eñ E dẽ ſchꝛijuer heeft » 
gelept: Gebenedijt zy onſer vaderen Godt / 


he⸗ 

maett vooꝛ dat aẽſicht des Lonincs —3— 
der Kaetſheeren eh vrꝛiendẽ / ef der fün? Die 
»purpur dꝛagen: eñ ick ben ſtant vaſtich vã 
— ewoꝛden / na De hulpe des Beeren 
ns 

dert fommige mannen Dat ſy fing der = 

» fouden. ẽñ dit zijn de onerfte na hare ta⸗ 
milien / eñ nae hare bedeylde gheſlachten Der 
der die met my —— zijn vã Ba⸗ 
bpylonien int rijck van Artarerges/ eñ van 
Bhares kinderẽ Gerſomus / van de kinderẽ 
Siemarith / Amenus:van Dauids kinderen 

» Acchus de ſone Secilie / van Phares kin⸗ 
deren Zacharias / eñĩ mer hem zin wederco⸗ 
men hondert en vijftich mannen / vanden 
kinderen des leydtſmans Moabilionis des 
Zaraei /eñ mer hem twee hondert eh vöftich 
mannen’ van de kinder? Zachues Jecho⸗ 
nias Zechoeli / eñ mer hem twee hondert eñ 

» vuſtich mannen’ , van be kinderen Sala 
Maalias Gotholie/eñ mer hem tſeuentich 
mannen / van be kinderẽ Saphacie Jarias 
Micheli /ende mer hem tachtentich mannen / 
van Jobs kinderen Abdias Jeheli / ende 
met hem twee hondert ch twaelf mannen / 
van de kinderẽ Banie Salimoth deſone 
Jolaphie / eñ mer bein hondert ende tſeſtich 
vmannen / vandẽ kinderẽ Beer Zacharias 
Bebei / eñ met hem twee hondert ende acht 
vmannen / vandẽ kinderẽ Ezead Joannes 
Eccetan / eñ met hem hondert eh thien man⸗ 
nen’ vanden kinderen Adonicam vanden 
aetſten / eñ dit zijn haerlieder name; Elipha 
lam de ſone van Gebel / eñ Semeias / eñ mer 

s hem tleuentich mannẽ. Eñ ic hebſe verga 
dert aen dẽ vloet die genoemt wordt Thia / 
eñ wy hebben daer oñſen ieghet dae 
dagen / eñ ic hebſe ouertelt. Ef vãder Pꝛie⸗ 
fteren ch Leuiten kinderen en heb ich daer 


s niet geuondẽ. 
leasarumveh Eccelon / eñã Yalınan / eñ MYa= 
loban / eñ Enaathan / eñ Samea ch Aoribi/ 
rang ren Zachariam ’ eñ Moſol⸗ 

+ lamum ſelue leytſmanncn / eñ geleert. Eñ 
ick heb henliedẽ geſeyt / dat Ip comen ſouden 
tot Loddeum die daer was by de plaetſe der 

o ſchattamere / eñ ick beual henlieden / dat ſy 
Loddeo ſeggen ſouden ch ſijnen brocderen/ 
eñ den genen die in de ſchattamer warẽ Dat 
fp ons de gene fenden fouden Die t'prickter= 
Schap bedienen fonden in des Beeren ons 

Bods huys. æñ ſy hebbẽ ons bracht dooꝛ 
de wachtige hant Des Beerẽ ons Gods ge⸗ 
leerde mannen vandẽ kinder? EYoholides 
foons Leuiwes ſoons Iſrahel / Sebcbian eñ 

e ſijn ſouẽ eñ bꝛoederẽ die warẽ achthiẽ Aſ⸗ 

bian eñ Amin vandẽ kinderen der kinderen 

Chananei / eñ haer kinderẽ twintichmannẽ. 
Eñ vandẽ genẽ die den tempel diendẽ / de 

weicke Dauid gegeuẽ heeft / eñ fp waren de 

ouerſte tottẽ w 

dienẽde / rwee hõdert twintich. Alle denainẽ 

n zijn beteeckent in de ſchriftueren. Eñ ichch 


bie deſen wille heeft gegeuẽ indes Lonincs daer een vaſten geloeft voor de — 


CAP,VIII 


008, ch ick heb we Zfrahel verga= 


uEd,s.a.:. 


Eñ icheb geſonden tot E⸗ D 


e / dẽ Leuitẽ indẽ tempel 


cA P.vIilI 


gen haddẽ / eñ de princen eũ gehcel 
E ht 0 


nEidsaı. 


in dar aenficht Bods / Dat ick van hem voor 
ons een goede reyſe vercrijgẽ ſoude / eñ poor 
be gene Die met ons waren’ eñ haren kinde 
ren eñ beeſten / om de liftighelagen. want » 
ick fchacmde my vanden conincteb 

voetvolc efi peertvolc in ons gefelfchap tot 
een beſchermẽ tegen onſe vpanden. want 
wp haddẽ DE conınc geſeyt / dat de macht des 
Decren met ben zijn fal dic heim ſoeckẽ met 
alder begeerten. Eñ wphebben wederom „ 
den Deere onfen God gebedẽ om Defe fake, 
ben welckẽ wy ooch genadich gehadt/ 
enhebben onfen wenſch gchadt Door onfen 
Bob, Eñ ic heb wr de ouerſte des wolcs/eh 
vot de prieſters des tẽpels geſcheydẽ twaelf 
mannen / eñ Scdebiam / eñ Alamiam ch met 
ben vor haren bꝛoederẽ thien mannẽ / eh ich « 
heb ben gewegẽ tgout eñ tliluer / eñ de prie⸗ 
ſterlicke ghereetſchappen van dat huys ons 
Gods welcde coninc ef ſijn raetſheerẽ ge⸗ 
ra⸗ 

1, Eñ als ick dat gewegen hadde / ſo heb » 
ick geleuert hondert eñ vöftich talenten ſil⸗ 
uers / eñ ſilueren vaten van hondert talentẽ / 
en hondert talenten gouts / eñ ſcuenmaela 
twintich goudẽ vateũ / eñ metalen vatẽ van 
goedẽ merael blinckende twaelue / geuende 
r̃ichinſcl vangoude/ eñ ic heb henſiedẽ ge= » 
ſeyt: Ei ghy zijt heylich den Deere/ehide va 
te zyn heplich eñ t gout eñ tſiluer is beloeft 
den Beere onſer vaderen Godt. waect eñ « 
bewaertſe toedat ghy Die geleuert hebt den 
genen Die vande ouerſten des volcs zijn / eñ 
Den priefteren eñ Leuiten / eñ den pꝛincẽ der 
ſteden va Iſrahel in Jeruſalem in de camer 
Des prieſters van ons Gods huys. Eñ de « 
pꝛieſters eñ Leuiten die t gout eh tſiluer / eñ 
De vaten ontfaughen hebben / hebbeuſe ghe⸗ 
bracht in Icruſalem in des Dceren — 

Eñ wy ziyn wech gereyſt vãdẽ vloet Thia/ 
op den twaelfſten dach der eerſter maẽt / tot 
dat wy quamen in Jeruſalem. Eñ doen dẽ « 
derden dach comẽ was; fo is opden vierden 
dach gewegen tigout eñ t'ſiluer / eñ geleuert 
int huys des Deeren ons Gods Maãrimoth 
den ſone Joꝛidẽ priefter/ efi mer hem was « 
Sleazar Phinces ſone / eñ met henlicde wa⸗ 
ren Joſadus de ſone Jeſu/ cũ Medias / ende 
Bannis lone Leuiten / alte male bp ghetale 
efigewichte. Eñ t'gewichte pädıen is ge⸗⸗ 
ſchieuẽ op de ſelue uce. Eñ die wter geuan « 
geniſſen comen ward hebben tot een facrifis 
cie geoffert den Deere den God va Iſrahel / 
twaclf varren vooꝛ alle die van Iſrahel / lel⸗. 
entachtentich rammen / tweentlſeuentich · 
lammerẽ /twaelfbocken voor deſonde / ende 
vooꝛ de ſalicheyt twaelf coeyen / alle tot des 
Beerẽ ſacrificit. Eñ ſy hebbẽ des conincs ⸗ 
geboden herleſen den rentmeeſteren Des co 
nincs / eñ den depnd onderconingen va Ce⸗ 
leſſyꝛien eñ Phenicẽ / eñ ſy hebbẽ den volcke 
eerebewelen ch den tempeldes Deere. Li o 
als defe Dingen volbꝛacht waren’ fo zijn rot 
mp geromendeonerlteleggende: ‘Datge: » 
Slachte van Iſrahel eñ de prncen chi prieltes - 
ren eñ Leniten’ ende de wrlanders vanden 


Dat I11.boeckEfdre. 


Deppenen/ende de ingeborene des lants / en 
hebben hare onſuyuerheden niet geſcheyden 
vanden Chananeen / eñ Detheen eñ phere⸗ 
ſeen / eñ Jebuſeen / eñ Moabiters /eñ — 

tenaren / eñ Idumeiters / want son er⸗ F 
ſaemt mer haerlieder dochteren / ſy ſelue ch | 
hen ſonen / eñ theylich ſaet is gemenget met 
be vꝛcemde Beydenen des landts. Ende de 
ouerſte en werhouders war? deferboofyept 

» Deelachtich vant beginfeldesrücs. Eñ ter= 
ſtont als ic dit gehoort hadde / ſo heb icmön 
cleederen geſcheurt / eñ dat heylichcleet / ende 


wettreckende t'hayz van mijnen hoofde ende 


baert / heb ick gheſeten rouwich eñ truerich. 
„Eñ daer zijn tſamen comẽ alle die beroert 
waren door d'woort des Decren Gods van 
Iſcahel / by ny weenẽde ouer defe booſheyt / 
eñ ick far dꝛoeuich tot des auonts ſacrifitie. 
SEnde opſtaende van de vaſtene de 
mijn cleederẽ geſchturt / eñ dat heylich cleet / 
nederknielende / en mijn handẽ wtreyckẽde 
» totden Heere / ſeyde ick: Deere ick ben be⸗ 
» fchaemt,eh vꝛeeſe voor dv aenficht/ wär onfe 
ſondẽ zijn vermenichvuldicht op onfe hoof⸗ 
den / eñ onſe booſheden zijn verheuen totten 
n hemeltoc, want van de tijden onſet vade⸗ 
rẽ zijn wy in groote ſonde tot op deſen dach / 
Eñ om onſe eñ ouſer vaderen ſonden zijn 
wi geleuert mer onſen bꝛoeders / eñ met on⸗ 
fen prieſters den coninghen der aerden ten 
ſweerde / eñ ter nn ter beroo⸗ 
ningen met Bee eden tot op den dach 
„van heden toe. Eñ nu hoe groot is dit /dat 
ons bermherticheyt geſchiet is van v Deere 
Bodt / eñ laet ons eeñ woꝛtel eñ eenen naem 
» inde plaetſe uwer heylichmakingen / om te 
ontdecken onfen lichter int hups van den 
‚ Deere onfen Godt / om onste gheuen ſpſe 
«: Fallen töden van onfer lauernyen, Ende 
doen wy dienden / ſo en waren wy niet ver⸗ 
laten van ven Beere onſen Godt / maer hy 
heeft ons in de gracie gheſtelt / ſtellende ons 
de coninghen van Perſen om ons ſpijſe te 
geuen / eñ te eeren den tempel vanden Dee 
* —— te timmeren de vertwoelte 
plaetſen van Sion’ om ons te geuen gheſta 

» Dichept in Audeen eñ Ferufalem. Ende nn DB 
—— in Deerehebbende deſe dingen? 
ben uwe geboden ouergetre⸗ 
ghi gegen? hebt door de han⸗ 
den van uwen dienaers der Propheten ſeg⸗ 
„gende; Betlant daer ghy in comen zijt om 
dat te beſittẽ tot een erfdom / is eẽ beſmet lũt 
van de onſuynerheden der vꝛeemdelinghen 
des lants / eñ hen onſupuerheden hebben dat 
heel vervult mer hen vuplicheyt. Eñ nu 
daerom en ſuldy v dochters met haerlieder 
ſonen niet verſamen / eñ hen dochterẽ en ſul⸗ 
» dp niet nemen voor uwe ſonen / eñ ghy en 
fuleniet verſoecken vꝛede met henlieden te 
hebben tot allen tijden / op dat ghy machtich 
woꝛdende moecht eten dat beſte des landts / 

eñ dat ghy de erffelickhept mocht wtdeylen 
» uwenkıinberd tot inder eewichept/ dat 
- ons ghefchier/ dat wort al ghedaen om onfe 

quade wercken, ende onfe groose fonden, 

Ja v Eude 


CABb.VIII. 


CAP 


‚1X, 


Ende gby hebt ons alfulcken woꝛtel ge- " 
geuen / eñ wy zijn wedergekeertom te ouer⸗ 
treden v wettelycke oden Dat wy ons 


vermenghen ſouden metde onſupuerheden 


van de vieemde Deydenen van deſen lãde. 


zen ſuldy daerom tegẽ ons niet gram we⸗v 
ſen om ons te verderuẽ / tot dat oũſe woztel 


eñ onſen naem niet athter gelatẽẽ en worde? 


Deere Godt vã Iſrahel t warach⸗ 
tich / want ons is een ——————— tot 


op deſen dach toe. Siet wy zijn nu ind ade s 


. Ad.io.a.i. 


2.Ef.ı.2.,, 


Schön im onfe booſhedẽ / waut wy en behooꝛ⸗ 
den niet al noch te ſtaen voor ð aenſicht in 
deſe miſdaden. Eñ doen Eſdꝛas aenbiddẽ⸗· 
de ch weenende beleet/ligghende ter aerden 
vooꝛ den tepel / ſo zijn tot yem vã Jexuſalem 
vergadert een ſeer groote ſchare mannen eñ 
vꝛoũwen / iongelingen eñ ionghe dochters. 
wãt daer was een groot gheſchꝛey onder be 
menichte. Eñ doen Jechonias Jeheli wat »: 
den kinderẽ van Iſrahel geroepen hadde / ſo 
beeft hy geleyt tor Eſdꝛas: wy hebbẽ tegen 
DE Deere gelondicht / dat wy ten houweluc⸗ 
ke genomẽ hebben vreemde vꝛouwen / vã De 
Deydenen des lants. Eñ nu ghp 3gtouer » 
ghchee Iſrahel / Lact dan hieraf eenen cedt 
efen vãdẽ Beere om te verdruẽ alle onfe 
huyſprouwen Die van den pıcempelinghen 
zijn met hard kinderen. Gelhijt v beuolẽ is » 
vã den ouders / na de wet des Deerẽ ſtaen⸗ 
de op / ſo verclaret / wãt de ſake gaet vaen » 
ende ” zin mer v / doet manldc. Eñ El⸗ 
dꝛas opſlaende hecft beſwozen De princẽ der 
zieſteren / eñ de Leuiten / eñ —— 
ier na te doen / ende ſy hebbent gheſworen. 
Van de aficheydinghe der vreemder vreuwen , Eldras leeft 
op een houten fchauot de Wet des Heeren, daerna (huys ghe- 
gaen zıjade,(y eten dar vette. 
Dat ix.Capittel. 


A FI Mde Eſdias opfiacndehä vooꝛ de baoz= · 


piaetfe des tẽpels / is gegaenin de ſlaep⸗ 
camer Des Priefters Jonãthe des ſoſõs Qa⸗ 
ſabi / eñ daer herbergende en heeft hp geen· 
broot geten / noch gheẽn water ghedzoncken 
ouer de booſheyt der menichten, Eñ daer; 
is cenen wtroep gedaẽ ouer geheel Judeen 
eñ in Fierulalem tot allen den genen Die wt 


der genangeniffen in Ferufaleın vergadert 


B 


arẽ / Dat ſo wie niet en quame te gemoete + 
nnen twee oft Dry dagen nat vonniſſt der 
byſittender ouderen / diens ſoudẽ ge 
nomen woꝛden / eñ hp ſoude geoꝛdeelt woꝛ⸗ 
ben als vꝛeemt van de menichte der geuan⸗ 
— Eñ ſy ʒijn alle vergadert die van 
uda eh Beniamins geſlachtẽ waren / biunẽ 
dry dagen in Ferulalem Dit was de negẽſte 
maent ch den twintichſten Dach Der maent. 
—— le de menichte ſat int Besen des « 
s / beuende om den tegenwoordigen 
winter. Eñ Eſdꝛas opſtaende —— pen 
geleyt: Ghy hebt boofelje gedaen / nemende 
ooꝛ den houwelijcke weemde vrouwen / 
dat ghy vermeerderen foudt de ſonden van 
Iſrahel. Eñ nu geeft belijdinge eñ groo= + 
ten lof ven Deere onfer vaderen BoDdt/ ’ 
poldoet fünen wille / eñ fchept dä de Heyde⸗ 
nendes lauts / eũ van de vʒecmde huxſviou⸗ 
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“wen, Eñ alle de groote menichte heeft ge= 
roepen’ cü fp hebben gelept met lupder cm 
men: Ghelijck —A hebt / ſo iwy 

u doen. Maer acnghelien Dat de menichte 
groot is / efi het winter tijt is/ eh wy niet en 
connefonder hulpe geftaen / eñ Dit voor ons 
geen werten is van eenen —— 
en want wy hebben in delen veel gelon 

» dicht / fo laerde ouerfte Der menichte ttacıv 
eñ alle de gene die met ons woonen / ch alle 
bie vzcemde hupfinouwen bp ben hebben / 

» ef lact de Briekteren chi rechters van allen 
plactfen daer ouer ſtaen ten bequamẽ tyde / 
tot dat ſy ontbinden des Deerẽ gramſchap / 

u van deſer ſaken. Ende Jonathas de ſone 
Ezeli eñ Ozias Thecam hebbent aengeno⸗ 
men na ec n or — ches 
uis / ch theus hebben mede ghearbeyt 

»metben. alle die wter —— 
waren / hebben geſtaen na alſe deſe dinghen. 

Eñ Eſdꝛas de Prieker heeft vooꝛ hem wt C 
gecoren mannen welende‘ groote Brincen 
van haren vaderen na hen namen / eñ ſy zn 
gheſeten in de nieuwe mane der thiender 

maent / om te onderſoecken deſe ſake. EN 
vis — vanden mannen Die vꝛcemde 
buplizouwe haddẽ tot de nieuwe mane Der 

*ccrfter maent/ Eñ daer iffer geuondẽ van 
ben Pꝛieſters onder een / Die breeinde —* 

v vꝛouwẽ hadden. wi de kinderẽ Jeſu JIoſe⸗ 
decs ſone / eñ vanfünen bꝛoederen / Maſeas 

» eñ Eliozerus eñ Joꝛibus/eñ Joadeus/ ci 
15 —— 

ied en wi ſtoo 
om te offeren eenen ram ter verbiddin⸗ 

u ghen voor ben onwetentbept. Eñ wt den 

inderen Semmer / Maleas / ch Eſſes / ende 

u — en Eñ wt de kinderẽ — 
re / Limo iſmaenis / eñ Qathanee/ 

» ſio / Reddus / eñ Talſas. 


— 


lumus / eñ Tolbanes. Eñ wt Iſrahel van 
ven kinder? Foro/DyVen Remias /eñ Ged⸗ 
dias / eñ Melchias/en Michelus / Eleazʒarus 
eñ Jammebias / eñ Bannas. Eñ wi de kin 
deren van Jolamanı Chamas /eñ Zacharis 
‚eh Joddius / eh Erimoth / 
Eñ wi de kinderen Zathoim / 
Sliadas / eñ Liafumus/Zothias/ende Lari⸗ 
»moth / eñ Zabdis/ch Tebedias. Eñ wt de 
kinderẽ Zebes / Johannes / eh Amanias / eh 

» Zabdias’ eñ Emeus. Eñ wi de kinderen 
Bãni /Olamus /eñ Maluchus /eñ Jeddeus / 

" eñ Jalub / eñ Azabus / eñ Jexrimoth. Eñ wt 
de kinderen Addim’ Maachus/ch Mooſias / 
eñ Caleus / eñ Kaanas / Maaſeas / Matha⸗ 
thias / eñ Beſeel / eñ Bonnus / ch Manaſſes. 
aEñ wt de kinderen Huae / NKoneas / ende 
Akeas / eñ Melchiasich Sameas / eñũſsimon / 
» Beniamineh Malchus / eh BYarras. Ei 
we de kinderen Alom’ Cariancus/ Mat ha⸗ 
thias/eh Bannus /eñ Lliphalach’ende a⸗ 
nnalſes / ende Semei. Ende wi de —— 
anni / 
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Banni: Jeremias / eñũ Moabias / ende Alna- 
— eñ Baneas / en Pelias/ ende 
eh arimoth / ende Eliaſib /eñ Ma⸗ 
re Slialis / eñ Drizas / ch Dielns/ 
ende Senedius / ende Zambꝛis / ende Joſe⸗ 
Bus. Eñ wor de kinderen MRobeiIdelus/ » 
eh athathias / ende Sabadus / eñ Zecheda / 
Sedmi / eñ Jeſſei / Baneas. Alle deſe had⸗ 
den ten houwelic genomen vꝛeemde vꝛou⸗ 
wen / eñ ſy hebbenſe verlaten met haren kin 
dere, Eñ de ꝛieſters ende Leuiten / eñ die » 
—— — warẽ / hebben gewoöt in Jeruſa⸗ 
lem / eñ in een zen landrfchap/op de nieu= 
we mane der fcucnfer maent. Eñ de kinde- 
ren van Iſrahel waren in hen wooningen, 
fi alle de menichte is !lamen vergabert « 
op de voorplaetſe / welck is acn de ooftfyde 
. derhepligerpoorten. Eñ ſy hebben geleyt » 
Eſdꝛe den ouerſten Briefter / ende leler, = 
bp halen fonde de wet Moplſi /die abegeı 
18 vanden Deere den Bodt van Ft 
Eñ Eſdꝛas de onerfte priefter heeft * wet· 
gebrocht vooꝛ alle de menichte van benlie= 
den’ banden mans totten vꝛouwen / eñ allen 
den jBriefteren/ om te hooren de wet / in de 
nieuwe mane der ſeuenſter maent. Eñ hy « 
las in de voorplactfe Die daer is vooꝛ de h 
lige pooꝛte des tempels / vã ſinoꝛgẽs v 
totten auont toe Door de mannen ch vꝛou⸗ 
wen. Ende ſy hebben al hen verſtant totter 
wet gegeuen. Ende Eſdras de Prichteren + 
leſer der wet / ſtont op eenen houten rechter⸗ 
ſtoel / die daer toe geinaect was. Eñ by hem » 
ſtonden Mathathias / eũ Samus / eñ Anani⸗ 
as / Azarias / Mias / Ezechias eh Balſamus 
aen de rechte de, · eñaen de ſlincke lüde/ · 
Phaldeus / Miſael / Malachias / Abuſtias / 
Sabus / Habadias / ch Zacharias, LÜLE » 
dras heeft Den boec genomẽ voor alle de me 
nichte / want hp ſat ten hoochſten mer eeren 
in d'aenſicht van hen allen. Eñ doen hpde · 
wer al wtgheleſen hadde (oo ſtonden ſy alle 
opgerecht / Eñ Eſdras heeft gebenedüt den 
Deere den alderhoochſtẽ Godt / den almach 
tichſten Godt / der heypꝛſcharen. Ende alle v 
t volc heeft geanrwort: Amen. Ende met o 
geheuen handen opwaerts tenhemel a 
op de aerde gheuallen / eñĩ hebben den Beere 
aenbeden / Jeſus ch Banaeus / eñ Sara» 
bias / ende Jaddimus eñ Accubus / en Sabav 
— Calithes / eñ Azarias eñ Joꝛadus / 
en Ananias / eñ Philias Leuitẽ / Die bewerte | 
—— Deeren voozts leerden / eñ onder de me 
nichte laſen de wet des Beeren, eñ ſteldẽ elc 
bie vore / die de leſſe verſtonden. Eñ Arha= · 
rathes ſeyde Eſdꝛe den ouerſten Pꝛleſter / eñ 
leſer / eñ den Leuiten / die de menichte leerdẽ / 
ſeggende: Deſen dach is den Deere gehey 
licht. Zi ſy weenden — doen N de wer ge 
ort hadden, beeft gefept: » 
—— als ghy —— ‚fo eet de 
vetſte dingẽ eñ ir dat alderſuet⸗ 
* ſeyndt giften Ben genen diet niet en 
ebhen / want deſen Dach Des Deeren iss 
ich / ende en wilt niet dꝛoeuich zijn / wũt 
de Hecre ſal v verclaren. Ende De Leui⸗ 
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ten vercondichdent hen Allen int openbaer 
ende: Deſen dach is heplich / en wilt 
niet dꝛoeuich weſen. Ende Dh nal wech 
gegaen eten / ende drinckewiende blöde chie⸗ 
re maken / ende ghiften gheuen den ghenen 
diet niet en hadden Dat Ip goede chiere ma⸗ 
ken fouden. watıt ſy waren grootelick ver⸗ 
heucht vanden woorden /waer mede fp on= 
derweſen waren. Eñ ſi am zijn alle vergadert 
in Jerulalem om feeſt blöfchap te hou⸗ 
den na dat teſtament Des Gods van Iſrahel. 


Dier eyndt Dat derde boeck Eſdze. 


Dat vierde boeck 


Eſdre. 


Godt verwijt den volcke ſyn cbae 
den mont * er —— men. door 
En tweeden boeck Eldꝛe des A 
——— ſoons Sarei des 
ons Azarei des ſoons Delcie / 
des ſoons Sadanie / des ſoous 
S8adoch / des ſoons Achitob / bes 
foons Achie/ des ſoons Phinees / des foons 
Delides ſoons Amerie / des foons Aſiei/ des 
foons Marimoth / des ſoõs Arna / des ſoõs 
Ozie / des ſoons Borith / des foons Abiſei/ 
des ſoons Phintes / des ſoõs E / des 
foons Aaron wort den gellachte van Leui die 
geuangen was int lantfchap vandẽ Pgedd/ 
int conincröc Artarergis/ Des coninc vã Per 
«fen. Eñhet woortdes Beeren is tor. mp 
gedaen / ſeggende: Baethenewen vercon⸗ 
dicht mijnen volcke hare groote —— 
eñ haren kinderen de booſhedẽ / die fi 
mp bedzeuen hebbẽ / dat ſijt vercondi a 
‘per kints kinderẽ / want defonden van ba 
ren ouders zn in henliedẽ groot gewalſen / 
want ſy hebbẽ mijns vergeten Ip hebbẽ ſacri 





ficie gedaẽ den vꝛcemdẽ goden. en —* = Exod.ik 


niet wi dat lan van E 
huys der lauerniene Eñ ſy h 
s crept/eh miju radẽ verſmaet / — — 
tor Dat hayi ws hoofts/ch worpt alle t quãet 
oph ſy enbebbe mijnder wer 
nıet gehoorlad geweckt, Maer het is een on⸗ 
⸗bewongẽ volc / Boe lauge faliche — 
den welcken ic ſo grooten weldadẽ gege 
» hebbe? Ticel Eoninge bebic om baren Pen il. 18 
Br haraonem met fünen kucch 
le — heyr heb ic verllagẽ. Alle de 
* — heb ic van voor hen aenſicht ver 
ven in ooſtẽ heb icr’volck dan twee lät> 
{ch en Sprien eh Sidonien verſtroyt /eñ 
» alle —— edoot. Maer ſpꝛeect 
ghi tot henlied — ſeyt de Deerer 
Vooꝛwaer ic he Bus / r 
voor v vã t begin beſſotẽ gemaect / eñ 
eenẽ leytſman gegeuẽ Mopſen en — 
“PBnielter, Ick heb v liche door de colum= 
ne des viers gegeuẽ / eñ groote —— 
dingẽ heb it iñ v liedẽ gedaẽ maer gb ahp beb 
s bag on / fept = Auen. Dit ſeyt de 


Deere ãlmachtich: De quackelen 8 


doorz be 


11 


SAP I. Dat IIIL boeckEfdre. CAPıL. 


v tot een teecken / de heyrlegers heb ich tot |» e. en hebbẽ de Prꝛopheten niet ge⸗ 
een beſchermen eñ daer hebdy ghe⸗ ien / chip — haer booſheden —* 
murmureert / eñ ghy en hebt niet getriom= = |» Ficnemete getuyge des toecomendẽ volcs 
pheert in mijnẽ naem vã uwer vpanden ber gracie / wiens cleyn kinderẽ hen verheugen 
derllenille / maer tor nu toe hebdy noch ghe⸗ met bliſchappẽ / mp niet ſiẽde mer vleeſche⸗ 
—— waer zijn de weldadẽ die ick liucken o ‚maer inden gheeſt gheloouen 
v gedaen hebbe? En hebdy inde woeſtiyjne |» dat ick geſeyt hebbe. Eñ nu bꝛoeder aenſiet 
doen ghy honger hadt / tot my hier gerorpẽ/ wat gloꝛie:eñ Ner een volt comende vanden 

ſeggẽde:waẽr toe hebdy ons in deſe woe⸗ ¶ ooſten / den welcken ick geuen ſal een ge= 
ſtyũe gebracht om ons te Dooden? Det was lepde van Abꝛaham / Iſaac / ch Jacob / ende 
ons beter te dienẽ den Egyptenaren / dan te Dfee/ ende Amos, ende Micheas / ch Joel 
fteruen in deſe woeſtijue. Ic hadde medelij » | + cnde Abdias / ende Jonas’ ende Naum / 


den op v ſuchten / eñ heb v ghegeuen manna ende Babacuc, ende Sophonias / ende Ag⸗ 
„ tot Bit, Der Engelen boot hebdy geten. us / Jacharias / ende Malachias / de 
CEn — niet (d > She —— de »| Keoockde Enghel GBods ghenoemt is. 

fleenro en open gebacn / n — De Si e itel v er . 

ter& tor geuloretor verfaethederOmdebits | pentorenkerun name mocder wortgeros 


te heb ic v merdcbladeren der boomen be= |: D3t fept de Deere : Ick beb dir volck we 
bect. Icheb v liedẽ gedeylt vette landẽ. De de ſlauernye geleydt / den weickẽ ick heb 
Chananeen / eñ Pherẽzeen eñ ohiliſteen heb gheboden ghegeuen Door mijn knechten de 
— a wen zopheten / be weicke ſy nier en hebbẽ wil- 
noch no&fept be Deere Dit fept de almach » hooꝛen / maer hebben te niet gedad mijn 
Deere:In de woeſtijne doen ghpdor= | »raden. De ——— 
waert aen be Amoꝛreytſche wãterẽ / eñ tot hen:Gaet henẽ k / want ic ben een 
blaſphemerẽde mijnẽ naem / ſo en heb ic » | s weduwe / eñ verlaten. Acheb v opgeuoedt 
erben blafphemid gegeuen / maer met hlijſchap / eñ icheb v eg met wee⸗ 
orpende een hout int waterheb ic DE vloet nen ch dꝛo en / wãt ghy ndicht 
ſoet ge Wat ſal ic v doẽ Jacob?B5hy «| vooꝛ den Beere uwen God / eñ hebt gedaen 
en niet willen onderdanich zijn Juda. | vooꝛ hem dat quaet is. Maer nu warfalic 
t ial ouer treckẽ tot andere volckẽ / eñ ichal | wooen? Ick ben een weduwe ch verlaten / 
iedẽ mijnen naem geuẽ / dat ſy mijn wet= er henẽ kinderen / eñ begeert vandẽ Deere 
telijchedẽ bewaren. wãt ENT bern | s bermberrichept, Ende ıck aentoep v vader 
hebt / ſo falic v liedẽ ooc ve 39 vä tot eenen gerupge ouer de moeder der kins 
mp ———— lick Deren bie mijn teftament nier en hebbẽ wil⸗ 
niet ontiermẽ. by mp aenroepeu ſult » | · len houdẽ / Dat ghy hen geelt beſchaẽtheyt / 
fo en lal ic v nier verhodꝛen / want ghy hebt | eñ hen moeder tot cenen root / dat hen ghe⸗ 
v € beſmet met blocde/eh ppoetenzün | »boortenier en geſchiede. Zaerhen namen 
om dootſlagẽ te doẽ. Niet als oft ghp » | verſtroyt worde onder de Deydenen / laetſe 
mp verlaten hadt maer ghy hebt v ſeluẽ ver w t woꝛdẽ vander aerden / want ſy 
Jaten / ſeyt de Heere. D dealmachtige = hebbẽ mijn verholentheyt verſmaet. wee 
Deere:æn heb ic vniet gebeden als een vã⸗ v Allur / de welcke verborcht de booſe by v. 
der ſin ſonen / eñ als cen moeder haer doch⸗ Quaet volc gedẽct wat ic gedaen hebbeSo⸗ 
teren / eũ ghelijck con voeſter haer cleyn kin⸗dome eñ Gomoꝛzrhe / wiens lant leyt in de 
derkẽs/ bat ghymp tot cen volc zijn ſoudt / » ae Am Der aerden / eñ inde hoopen 

der 


& 


eñ ic v lieden tot cenen Bod / ch Dat ghy my en allo ſal ickſe leueren Die my niet 
ſoudt welen tot kinderen / eñ ick v tot eenen gehooꝛt en hebbẽ / ſeyt de almachtige Beere. 
D vader? Ick heb v alſo ceen⸗.Dit ſeyt de Deere tot Eſdꝛam:Bootichapt 


hinne haer kiecſkẽs onder vſeugelen. mijnẽ volcke / dat ick — het rijck 
Maer nu wat ſal ic Doen? It ſal v verwoꝛ van Ferufalenv d'weic ick Iſrahel gegeuen 
van mijn aenſicht. Als ghy mp een of- # | „fondehebben. Eñ ick faltempwaerts ne⸗ 
ande bꝛengen lſult / ſo lal ick mijn aenſicht men ben glorie / eñ ic lal hen de eewighe ta⸗ 
vã vkeeren. wãt v en / eñ v nieuwe | bernakelen geuen / de welcke ick hen bereyt 
manen / eñ v beſnijdeniſſen heb ic verwoꝛpẽ. |. hadde, Zenhout des lenens lſalt diẽ zijn tor 
Ic heb mijn knechtẽ de propheten aẽ v ge⸗· ·¶ ecenen rueck Der coftelöckerfaluen / eñ ſy en 
londẽ / de welcke ghy ontfangende hebt ge⸗ ſullen niet arbeyden / noch moede worden. 
doot / eñ ghy hebt hare li verſcheurt |» Baer eñ ghy ſullet onttangen. Bidt vooꝛ v B 
der welcker bloet ick verſoecken ſal / ſeyt de een luttel dagen / datſe vercort mogẽ woꝛdẽ. 
Deere, Dit ſeyt de almachtighe Deere: Un | u wãt bet rijt ĩs v nu bereyt / waect/ Heemt 
huys is verwoeſt. Ic ſal v wech —* hemei eñaerde te getuyge / wãt icheb t quaet 
lijc den wint dar ſtroo / eñ de ſonẽ en ſulſen «| vernielt / eñ t'goet gelchapen / want ick 
geen afcoemſte crugẽ / om dat ſy müngebodt ſeyt de Deere. Moeder omheiſt v kinderẽ / 
veracht hebben / rtã hebben voor mygedaen voedt die op mer blöfchappen. Gelijck een 
Dat quaet is. Ic ſal v huyſen leuerẽ denco= » duyue verſterct hen voeten / wãt v heb ic ver 
mendẽ volche die mp niet hoozende/ geloo=- ¶· coꝛen /ſeyt de Deere. Eñ ic ſal de doode ver 
uen: den welckẽ ick gren teekenen en hebbe wecken van haren plaetſen / eñ wten grauẽ 
getoont / die ſullen doẽ tgene dat ic geboden lal ick die bzengen / want ic van“ est 


CAP. II. 


morder der kinderen / want db heb ic verto⸗ 
ren / leyt de Beere / Ic lal v enden torcen 
helpe my dienaers Iſaiam eñ Jetemiam / 
na welcker raet ic v geheylicht hebbereñ be⸗ 
reyt twaelf boomen geladen met verſchey⸗ 
den vruchtẽ / eñ ſo veel fonteynen vloeyẽ⸗⸗ 
de van melc eñ honich / en ſeuen ongemeten 
bergen / hebbẽde rooſen eñ lelien / waer mede 
ic fal mer blöfchappen dv kinderen vervullẽ. 
Der weduwen Doet recht/eh vonniſt den » 
wecſen / den behocuigen geeft/ de vaderlooſe 
beſchermt / den naectencieedt / den gebꝛoke⸗* 
nen / eñcranken genceelt / den creupelẽ en wilt 
niet beghecken / beſchermt ven mancken / eũ 
den blinden laet comen tot t'gheſicht van 
munder claerheyt Den ouden eñ iongen » 
bewzert binnen uwen mueren / De doo⸗* 
den (waer ghy Diebint)reeckenende beueelt 
De graue / en ic ſal v d'cerfte ſitplaetſe geuen 
in mijn verrijſeniſſe/ Vertoeft eñruſt myn » 
voic want v ruſte ſal comen. GSocde voe⸗* 
ſtere voeſtert v kinderen / verſterct ben voe 
ten. De knechten Die ick v gegenen hebbe » 
nıemant van hen cn fal ſteruen want ick fal 
C die verfoecken vanıntwen getale, En wilt 
niet moede worden; want als de dagen der 
verdꝛuckingen / eñ der benautheyt come ful 
len / ſo ſullen de andere wecnen eñ droeuich 
zijn maer ghy ſult vꝛolic ende oueruloedich 
woelen. De Depdenen ſullen benijden / eñ 
ſy en ſullen tegen v niet vermoghen ſeyt de 
eere. Myn handẽ ſullen v decken / dat v⸗ 
kinderẽ de heile niet ſiẽ en ſullẽ verbauccht » 
v moeder met v kinderen / want ic ſal v ver 
loſſen / ſeyt de Deere. Ghedenct uwer ſla⸗* 
idekinderen want ick ſalſe leyden wt de 
hden vander aerdẽ eñ ic ſal bermherticheyt 
met hen doen want ic ben bermhertich / ſeyt 
de almmachtige Deere. Omhelſt v kindere » 
tot dar ich come / ende hen bermherticheydt 
gene. want mijn fontepud zijn ouerulocdich 
ẽñ mijn gracie en falniet vergad. Ic Eſdꝛas " 
beb cen gebodt ontfangen vanden Deere in 
dẽ berch Oꝛeb / dat ic tot Iſrahel gaẽ ſoude: 
tot de weicke doen ic quam / ſo hebben ſy mp 
veracht / eñ hebben verſmaet des Heeren ge 
bodt. Daerom ſegge ich Deydenẽ die daer· 
hooꝛt / verftaet: erwacht uwen Derder / 
de ruſte der eewicheyt ſal hy v geuen want 
hy is ſeer by Die ten eynde vander werelt co 
men ſal. Zit bereyt tot de loonẽ des röcs/ » 
want dat cewichlicht ſal v lichten door de 
eewichept des tijts. Vliet de ſchaduwe vä « 
deſer werelt / ontfanct de blijſchap van uwer 
re . Acnecm opebaer te getupge mund 
D Salichmaker. De geprelen gaue ontfanct/ » 
en verblöt v / danckende hem Die v tor de he 
melfche rücken geroepen heeft. Dett vop 
eñ ſtaet / eñ ſiet Dat geral der gereeckender in 
den maeltöt des Deeren / die hen felud van »- 
des werelts ſchaduwe af getrocken hebbẽ / 
die blinckẽde rocken van den Deere ontfan 
hebben. Sion ontfancr v ghetal ende + 
upt d blinckende wit zen des 
Deeren wet volbzacht hc 


Dat IIII. boeck Efdre. 
bekent in Ifrahel. En wit nier vareſen ; Kkinderen die 


begeerdet / is vol. Bidt de 
heerlicheyt des Heerẽ / dat v volc geheylicht 
——— is vandenũ beginſel. 
* Fick Eſdꝛas heb op den berch Sion geſien 
eengroote ſchare / de weicke ic nier enconfte 
gerellen / eñ mer loffangen loefden ſy te ſa⸗ 
menalleden Deere. Ende int midden van 
hen was cen iongelinck hooch van ſtatue⸗ 
ren’ hoogber dan alle eñ op elcken van hen 
befonder hoofden ſtelde hp croonen / ende hy 
woꝛde noch meer verhoocht. Eñ ick worde 
vvã wonder beuangẽ. Doẽ heb ic den En⸗ 
gelgetnaecht ei geſeyt: wie zijn dit Deere? 
* De welckeanfwoordende heeft pe 
fept: Dit m de gene Dice den elicke roc 
af gelept hebben ende eenen onfterffelicken 
aenghenomen / endefphebben beleden den 
naem Godts. Muworden ſy ghecroont / 
“ende —— de Palmen. Ende ick heb 
totten Engel geſeyt: Deſe iongbelinck wie 
is hy Die hen de croonen opftelt/cnde de Pal 
vmeninde handen gheeft? Ende hy ant= 
woordende heeft mp gheleyt: Dele is de ſo⸗ 
ne Bods den welckẽ ſy inde werelt beleden 
hebben. Maer ick begonfte Die grootelijck 
te louen / die nomelöck voor den naem des 
* Beeren gheſtaen hadden. Doen fcpde mp 
de Enghel: Baer henen / ende vercondicht 
mönen volck boedanighe ende hoc groote 
wonderlöckheden des Beeren SBodts dat 
ghy ghelien hebt, . 
In alle Adams faet ende meeftdeelin de ongeloowighe Hey- 
denen is de booſ heyt oueruloedich, 
Dat iij.Capitiel, * 
Nt dertichſte iaer vander ſtadt vernallin= x 
gen / was ick in Babplonien / ende ick ben 
verſchꝛict geworden ruſtende op mijn bed⸗ 
de / eñ mijn gedachtẽ clommẽ tor op mijn her 
»te / om dat ic gelien hadde de verwoeſtheyt 
van Sion eñ de oueruloedichept ber geen⸗ 
der die in Babylonien woondẽ: eñ mijnen 
geeſt is ſeer verſtroyt geweeſt / eñ ic heb be⸗ 
gonft te ſpꝛeken tot den alderhoochſten be⸗ 
vꝛreeſde woorden / eñ ic heb sg heer 
—— hebbende Heere / ghÿ hebt ghefept 
vande beginne doẽ ghy de ãerde plaũtet / ef 
dat alled,ch hebt gebodẽ dẽ volcke / eñ hebt 
Adägegenen een doot lichaem Ei dat 
was cen ſchepſele van uwen handẽ / eñ ghy 
hebt in hem geblaſen den geeft des leuens/ 
eñ hy isienende geworden voor v/ eñ 
hebt hem gelept int paradijs / d'welc v rechte 
hant hadde geplãt / cer de acrde voorts quã. 
Eñ delen hebdy beuolẽ dar hy uwẽ wech 
ſoude lief hebbẽ eñ hi is dien voorby gegaẽ / 
eñ terſtont hebdy in hem geftelt de doot eh 
eñ in fund alcoemſten / efi daer ſijn zen 
verſcheydẽ lieden / eñ gellachten / en volckẽ / 
eñ maechſchappẽ Der welcker geen getal en 
is / Eñ elck volc heeft gewandelt in ſynen 
wille / eñ wonderläcke dingen deden ſy vooz 
·v/ ende ſy verſmadẽ uwe 
om hebdy op eenen tijt ghebracht den ouer⸗ 
vloet der wateren op de bewoonders der 
werelt / eñ ghy hebtſe verdaen. Ende ee⸗ 


bẽ / t getal uwer «| nenxegelicken van hen is gheichier(arlück 
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Adam het fkernen)allo was deſen den ouer⸗ oft wat —— hebben uüwen getuyghe⸗ 
vloet ber waterẽ. Eñ ghy hebt ecnen van "| » nillen gelooft geiijck Jacobꝛ Der weicker 
deſen Noe met ſijñen huyſe ende van loon nĩet en is ghecomen voor oogen / noch 
bemallede re ige, Eñ tis geſchiet "| haren arbeyt en heeft geen vꝛucht ghedaen. 
doen ſy begonftente vermenichvuldigẽ die want it heb dooꝛgaende dooꝛ de Heydenen 
opter aerden woonen / eñ dat ſy hadden ver gegaen / eũ ick heb die geſien ouervlocpẽde⸗ 
menichvuldicht kinderen / eh volcken ende | "cfiniet denckende op uwegeboden. Ku dã 
veel verſcheydẽ lieden / eñ ſy hebbẽ vänıcus | bier omvfoweecht in de wage onfe boofhe= 
begonft meerder booſheytte doen dã de eer⸗ | Demiehder geender die in de werelt woonẽ / 
fe, Eñ t'is geſchiet doen ſy booſheyt dedẽ · ¶ efiuwennacm en falnier genonden worden 
voor v /ſo hebdy v eenen man wtgecoſen va veliders dan in Itrahei. Dft wanncer cn 
deſen / wieus naem was Abꝛaham. zu or hebbẽ ſy niergelondicht in v acnficht die op 
hebt hen liel gehadt eñ ghy hebt hemalleen | D’aerde woone 2 oft war volc heeft alfo uwe 
umen willegetoont/ ẽñ ghy hebt hemtoe s |» gebode onderhouden? Deſe voorwaer ful= 
gefchier eẽ ee wich teſtamẽt / en abp bebr er by bp namen vindẽ die v geboden gehouden 
gefept'dat ghi nemmermeer fgn fact en font hebbẽ / maer veBepdend cn fuldi nıet vindẽ. 
verlaten. 2A ghy hebt hem gegeuen Ilaac⸗ De cutieuſ heyt van eenen te ſeer neeiſtighen onderfoecker 
eñ Nfaachcebop Jacob gegeue en eldu. Ei) worthier geltraft . Dat inj.Capittel. j 
ap bebt voor vd wrgeichepde Jacob. Bgarr |» E Me de Enghel die tot my fonden is/ A 
Elan hebdy van v geichepden. Ei Aacobis | -wiensnacm was Tnielheeft rot mp ge= 
wordentoteen grooremenichte, Eñ rIS "| santwoonr, eñ my geſeyt: Tiherte heeft hem 
geſchiet doen ghÿ fon fact we Egypten ley⸗ te ſeer ontgaen in deſe werelt / eñ ghy denct 
det / dat ghy dar gebracht hebt tot opte berch te begripen den wech des alderhoochſten. 
Sina. Eñ ghp hebt de hemelen gebuycht "| » ick ſeyde: Allo iſt mijn Deere. Ende hp 
chi de aerde vaſi gheſteit / eñ beroerr den om⸗ | heeftrormp geantwooꝛt eñ geſcyt: Ickben 
ganc der werelr/ eh ghy hebt de afgrondige | geſonden om vte toonen dzÿ wegen / eñ dp 
diepten doen beuen /eñ de werelt verſtoort /gelijckeniſſen te ſtellẽ vooꝛ v. Vandẽ welc 

v gloꝛie is gegaen Door de vier poogten » Ken iſt dat ghy mp een weder vercondicht/fo 
Des viers / eñ Deacrbeuingen’ ch des wints / fal ick v ooc toonẽ den wech die ghy begeert 
eñ des vorlis’ Dat ghy Jacobs ſade budede | te ſien / eñ ſal v leeren waer vã Dar cen quaet 
wet geuen / eñ dengellachte vã Iſrael neer⸗ hert is. zii ick heb gheſeyt: Spꝛcect min 

C ftichept. Eñ ghy en hebr van hen niet ge⸗ | Deere, Eñ hy fepde: Baer henen eñ weecht 
nomen dat quaet herie / dat v wet in hen my tghewichte des viers / oft metet mp De 
mocht vꝛucht doen. wãt den eerſtẽ Adamu dlaſiũge des wints / oft haelt wederom ben 
dꝛagẽde een — herte / heeft ouertredẽ ch | * Dach die voorledenis. Eñ ick heb gheant⸗ 
is verwonn® chi oot mede alle Die van hem wooꝛt / eñ gefept: roie yanden geboren? fou= 
geborẽ zijn. Eñ het is gewoꝛdẽ een bljud== | de dat mogen doen / dat ghy my hier at vꝛa⸗ 
be crancheyt / eñ de wet met des volcs hertee get? zen bp hech tot mp gefept: waert dat 
met de quaetheyt ver wortelen, ehriswech | ick b vraghende waer ſegũhende: Boc veel 

dar goet was / eñ blcuẽ Dat quaet was. wooningen zijn int hertc ander — hoe 

ñ de tjden zijn voorleden / eñ de iarẽ zun v veel aderen zijn int beginfel vande afgront/ 
voleynt ende ghy hebt v eenen dicnaet ver⸗oſt hoe veel aderẽ zun bouen dat fitmamẽt / 
wect genoemt Dauid / ende ghy hebt hem · | "oft welc zijn de wegangendesparabüs/ fo 
gheſept / dat hy timmeren ſoude de ſtadt ws ſoude ghy mefichien ſeggen: Ic en ben in DE 
nñaems / eñ daer inwreofferen wieroockeh | afgront — noch in de belle 
offeranden. Eñ dat is geſchiet verl iaren » | ooc / noch icken beb noyt inden hemel ghe⸗ 
en ſy hebbẽ miſdaen dic indeftadt woonde | »clommen maernu en heb ick v niet gbe= 
in alles doende gelyc Adam gedacn hadde «= |  naecht dan vandẽ viere / eñãanden wint / eñ 
eñ alle ſijn — * want fp ghebꝛuycten vanden dach daer ghy Door gb zht / 
oock cen quaet herte. Eñ ghy hebt vſtadt | efi daer ghy niet at en muecht geicheydẽ zu 
gheleuert in de handen van uwen vianden. efi gby en hebt my van dien niet geatwoort. 
Doen ſy vocberer ding dic in Babplonien » |» æñũ hy heeft my gheſeyt: Ghy encont nier 
woonẽ? Eñ ſal die daer om onerSion heers bekennen dat uwe is / eñ met v opgewalien/ 

D ſchappye debbẽ⸗ Myaecher is geichierboen » |" efihoefouded vat mogen 5 den 
ick bier ghecomen was / eñ gheſen hadde de wech des Alderhoochſten/eñ nu (als De we⸗ 
boofhedenverwelckergeewghetalenissien reit van buyten bedoꝛuen is) verſtaen be be 
veel miſdoende / ſo heeft mijn ſiele geſien op derffeniffe Die in mijn aenſicht openbaer is? 
bit dertichſte iaer ende mijn herte begafmy |» gef ich heb heingefept: Det was berer Dat 

want ick heb ae] hoc var ghy hen ſondi⸗ | wy niet en waren dan dat wp nochleuenin 
ende verdꝛaecht / eñ hebt gefpacrt Dieboo@ | ongodlöcheden eh luden / eh nieren verſtaẽ 
he dedẽ eñ ghy hebt verdãen v volc / eñ be⸗ |» päwardinge. Eñ hy antwoorde tot myseh 
honden uwe vianden / eñ ghy en hebbes niet de: Keyſende ben ic gereyſt tot dat boſch 

te kennẽ gegeuẽ. Ic en heb niet gedacht hoe | Vvã de boomen Des velts eñ die bebben een B 
bat deſen wech moet verlatẽ zun. Doet Ba⸗ —— gedacht / eñ hebben geſeyt: Coemt / 
bplon ooc beter dingẽ van Sion! Dftheeft n | Tnerons gaẽ ei make cen orloge aen de zer/ 
ecnich ander volck vgekentfonder Aftahel? - Dat die voor ons wech garenoc dat wy 0002 
ons 
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ons mogen anderboffchenmakd. , Zfidel- » 
gelöcs De vldeden der a hebben ooc ſelue 
sen gedachte gedacht gel » Loemt laet 
ons opgaẽde beuechte de bofich® Des velts/ 
dat m. 0003 ons mogen veruullen cent 
ander lantithap. Eñ t'gẽepeys vanden bof » 
fche is ppel geworden / want daer is een vier 
gecomen eñ heeft dat bofch verflonde, Def” 
gelücs ooc t'gepeps van de vloedender wu 
want dat fant heeft geſtaẽ / eñ heuet hen ber 
boden. Maer wacrt dat ten rechter * 
waert van defen den welcken loude ghy be 
ginnen gelöc te geuẽ / oft wie te verdoeme? 
Ende icheb geantwooꝛt / efi gefept Doo2= ' 
waer fp hebben cen poel ghepeys ghedacht / 
want De acrde is den bofiche gegend, eñ dee 
zee een plaetle om fün vloeden te Dragben, 
ar heeft tot mp geantwoort/ eñ gelept: = 
GBhy hebt wel gemdeelt/ch waerom en heb⸗ 
bp niert geordeẽlt voor dv feluen?, wãt gelüc =: 
DE acrde den boffche gegend is / eñ de zee ſij⸗ 
nen vloedẽ / alſo ooc Die Hp be aerde woonen 
connenallcen verſtaen dingẽ die opder aer⸗ 
den zijn en die bouen de hemelen zijn ver⸗ 
ftaendingen die bouen de hoocheyt der he⸗ 
— —— = heb geantwooꝛt — Bde » 
t: e v Deere / dat mp gegeuẽ wor 
de verſtant om te verſtaen want ic en heb· 
niet willen ragen dan uwen ouerften din⸗ 
and macr van de Dingen die dooz ons dage 
ijcs paſſerẽ / waerom dat Iſrahel is gegen? 
tor cen verſmadeniſſe der Deydenen; t!'wolc 
‚bat ghy bemint hebt is den ongoddelicken 
geflachten gegeuen / eñ onfer vaderen wer is 
te —* eñ de ———— 
en zijn nergers. Eñ wy zijn wech gegaen = 
vander werelt gelgcfprinchanewen ons le⸗ 
uen is een v eh neruacrnifle, eñ 
wy en zijn ooe niet weerdichbermhertichept 
te vercrjgen. Maer wat ſal hy fünen nad 
doen / die op ons aengeroepẽ is?Eñ van de⸗ 
ſen dingen heb ic geuraecht. Eñ hp heeft tot » 
mp geantwooꝛt / eñ ghekept: Iſt dat ghy fecr 
veerſſult onderſocckẽ / ſo ſuldy v Dicmael ver 
wonder?/ want haeſtende hack haer de we 
C relt Door tegad, ch ſy en can niet begrüöpen » 
om te agent'gene dar inden toecomenden 
tijden den rechtueerdigẽ beloeft is / wãt deſe 
werelt is vol ontechtũeerdicheden eñ crãc⸗ 
— — daer ghy af wzaecht dat —* vg 
gen/want het quact is gefaept / maer ſijn be 
Derffeniffecn nu come, Dierofift » 
fake Dat nict omgekecrr en wordt Datter ge 
faept is / eñ bat De plaetfe niet wech en gaet 
daer rquact geſaept is / ſo en falt ner comen 
daer Dat goet gelaept is / wãt dat gracn des » 
€ facts is int herte va Adã van 
inſel / eñ hoe veel groote booſhedẽ heeft 
Dat vᷣoort bꝛocht tot nu toe ch bꝛengt noch 
vooꝛts tot dat DE Dorfchtüöt come ſal. MYacr » 
ſchat ghi by Dfeluörgraen vã dat quaet faer 


groot der booſhedẽ dat bo 
— — — ” 
Ein Der ae en is : hoe grootẽ 


vloer ſul eginnẽ fin 
— emerwoseh gefept:idoe, ef wan⸗ 
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neer inlien defedingen zön? waerd zijn onſe 
“are luttel eñ quaet⸗ Eñ hy heeft tot my ge 
autwooꝛt / eñ mp geſeyt:En wilt v ghy niet 
haeſten bouen den alderhoochſten / waut 
haeſt prev om bouẽ hemtezijne / W 
sp ouermetenheyt is velex Enh | 
af nier genraecht De fielen der re ige 
inhen heymelijcke ruft plaetſen / ender 
Doe lange hope ic aldus / eh wanneer ſal de 
vꝛucht comen vanden doꝛſchtijt ans loons? 
Eñ daer opheeft — Jeremiel de 
archãgel / eñ heeft geſeyt: Als verunlt fal 351g 
t'getal der ſaden in v lieden want in een wa 
» geheeft hy de werelt gewegen / efi met een 
mate heeft bp de tuden gemereit en metcen 
getal heeft hy de tuden geteilt ci hy en heeft 
die niecberoert oft verwect / tot Bat veruult 
» fal worden de voozfepde mare; „ Eñ ic heb 
geätwoort/ch gef ——— 
„ch wy zijn alle oot vol ongoddelichedẽ· Eũ 
dat by auõturẽ om onſen wille niet veruult 
en worden de dorfichueren Der rechtueerdi⸗ 
gẽ om de ſonden Dergeender Die 
«De woond. Eñ bp heeft tor mp geãtwooꝛt / D 
eñ geſeyt:Gact henẽ / eñ maecht cenbe 
te vᷣꝛouwe fo wãncer ſy volbzacht heeft 
negen maenden / oft haer moeder ooc can be 
vdꝛãcht behoudẽ in haer ſeluẽ? Eñ ic heb ge⸗ 
ſeyt: Sy en vermachts niet Deere. Ende 
beeft tot mp geſeyt: In de helle zijn de ru 
p en der held gelgc der mocder, wät ge 
ijc ſy haer haeſt die daer baert / om te ontgad 
den noot des barẽs / aiſo haeſtẽ hen de plaet= 
fen ooc om wedertegenen alle de die 
s hen beuolen fyn,. landen ſelſal ges 
toont worden van befen Dingen die ghy be 
“geerttefioen, Eñ it heb geantwanzt/en ge= 
(opt: Iſt dat ick gracie vonden hebbe voo v 
oogen / eñ tft mogelijck / eñ ben ice beguaems 
s.fotoont mp ofier meer te comen is dã daer 
vooꝛleden is / oft datter meer voorleden is 
dan daer toecomendeis; watter voorleden 
iS Dat weet ick / maer watter toecomende is / 
ven weet ic niet. Eñ hp heeft tor mp geſeyt: 
Staet op de rechte ſijde / eñ ich ſal v coonen 
a de bedie denilſe der ghelijckeniſſen. ei ick 
ſtont eñ fach / ci ſiet eenen berrenden ouen 
ginck voor mp doꝛe / eñ tis we doen de 
vlamme voor or ginck / dat ick fachvende fick 
vden roock ginck tebouen, Daer na 
voor mp een wolcke pol waterssch fp 
eenen grootẽ regen tot met cenen form. 
doen dẽ form dcs regens Don gegaẽ was / 
ſo hebben daer inte bouen gegaen de dzup⸗ 
pelen bes reghens. ende hy fepde tot myt 
oeyſt by vſeluen / gelöc de vegen waſt meer 
dan de dzuppelen / eh t vier dã den rooc/ alſo 
is de mate meerder Die voorleden is. Maer 
de dauppelen / eũ den roock waren m J 
len / eũ d ck w meerder 
» eñ ic heb gebeden / eñ gefept: Meyndy dat 
ick oock leuen fal tot in dien E 
- kl — * oft wat 
» ſal in dien dag Dy tot my ge= 
—— erg *5* daer 
i my al vraẽcht / mach ick een g 
— uwen leuen en ben ick niet * 
londen de ſegghen / maer icken weets Fa 
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Veeldiuerfche teekenierl worden Efdre door den Engel ver“ | » ict gefept hebbe,ch by is dan mp gegad, eũ 
ts sie an ar ic beb geuaft feucn Dagew/ ei wee⸗ 
Dat v.Capirtel. nende gelijc mp beuolen hadde Tiriel de En 
a M der vanden teckenen fiet dedagen Iul- |» gel, æñ t'is gefchier na De feuen dagen / eũ 
len comen / inde welcke fullen oınuan= mün ghedachten bebben my weberom feet 
ghen worden alle die opde acıde woonnen |» quellicgeweeft/ ch mijn ſiele creech weder= 
met beel rijcdommen / ende wech ber waer⸗ om den gheeft des verftants/en ic uſte 
heyt ſal verborgen woꝛden / eñ d'iant ſalon⸗· | wederom̃ re ſpꝛeken poor den alderhooch⸗ 
vꝛuchtbaer welen vanden gelooue ef De: |» ſten wooeden / eñ ic ſeyde: Deerſchappende 
onrechtueerdicheyt ſal wermenichfildicht | Deere / wt allen de boſſchen der aerden / eñ 
worden bouen dele die ghy ſeluer ſiet / ch bo wi alle haer boomen hebdy eenẽ wüngaert 
nen deſe die ghy m voortudẽ gehoort hebt / alleen vercoꝛẽ / ch wti alle de aerde Der we⸗ 
- efiden voetltap ſal een ferringe hebbẽ int; reit hebdy voor v vercoren een grachte chi 
dar ghy nu ſiet regneren / eñ ſy ſul⸗ wralledeblocmen der wereit hebdy boor v 
len dat verwoeſt ſien. Maer iſt dat de al= + |: vercoꝛen een lelie / eñ wor alle de afgronden 
deropperſte v verleentteleuenfolulopfien | Derzcchebt ghy v cen riuier vervult / eñ wor 
na de derde trompet / ende de ſonne ſal on⸗ alle de getimmerde ſteden hebdy voor v ſel⸗ 
uerhoets —* des —— er ah wei nen eplicht Sion’ * * alle iu geſcha⸗ 
mane daymael inden dach / oute s pen vliegende dieren hebdy voor v genoemt 
ſal bloet eñ den ſteen ſal ſijn ſtem⸗ cen dupue/ eñ wi alle de beeſten 
me geuen / eñ de hedẽ Mullöbervert woꝛden / hebdy v voorlſien een ſchaep / en wt alle de 
hy lal vegneerẽ / den welcken ſy niet en · vermenichkuldichde volcken hebdy voor v 
n die op de aerde woondchde vogelen cen volc vercregen eñ de wet van allen mẽ⸗ 
een ouertredinge maken. Ende de⸗ſchen gepꝛelen / hebt —*8 volcke gege⸗ 
Sodomjtſche zee Tal viſſchen wtwoꝛpẽ / ef uen / dãt —— . Zfinwo Beere⸗/ 
tlal des nachts een gelupt geuende welcke | wacrom hebdy dat een volc fo vele voicken 
veel niet en verftonden , aerſy fullenalle euert.? ei hebtop Deeen wortel deander 
haer ſtemme hooꝛen / eñ te veel plaerfen ful » ereyt / eñ ghy hebt uwen eenigen verſtroyt 
len groote diepten w eñ t vier ial daer |» onder vele / ei ſy hebben hem vertredẽ die 
Dicmacl wederõ onden worden’ ehbe tegen uwe beloften ſpraken / eñ die uwen ge 
wilde beeſten ſullen ouertreckẽ / ch de maẽ⸗ |» — nietengbeloofden: eñ waert 
ſuchtige vꝛouwen ſullen baren wonderlicke | allo dat ghp v volc hatet / dat behooꝛrt van u⸗ 
zochten / eñ in de ſoete wateren fullen > | »: wen handen gecaftütte worden. Eñ t'is ge 
dute —— worden eñ alle vniẽ⸗ ſchiet / doen icde wooꝛrdẽ gefproken hadde / 
den ſullen malcander? beſtoꝛmẽ / eñ den ſin datter eenen Engei tot my gefonden is / Die 
Sal dan verborgen worden / eñ t verſtant fal | teboren tot mpcomen was den vooꝛleden 
grübernen worden infin verborgenthede’ | » nacht, eñ hy heett tot mp gef :Doott ınyv. 
eh tlal van vele gelocht woꝛdẽ maer niet · efiichalp onderwüfen uplerenam ‚ef 
geuondẽ / eñ de ongerechtichept falverme= it lal noch meer ſeggẽ voor v. Eñ ic heb ge 
nichfuldicht worden / eñ de oncuyſcheyt op⸗ fept:Sprecer mijn Deere. Eñ hi heeft tot mi 
der aerden / Eñd een lãtſchap ſal dat naeſte »| geſeyt: Shy ſult v ſeere ontgaen int gepeys 
wvꝛagen / eñ ſeggen: As Door v de rechtueer⸗ uwer hertẽ —n hebde ahpen 
„. bicheptgegacn vechtonende 2 Ende dat alt | Tieiler/ dan de ghene dic heim gemacgtheeft2 
loochenen. Eñ t'lal zin in dien tide / eñ de·Eñũ ic heb tot hem geſeyt: Heen it Beere / 
menfchen fullen bopen/eni niet verweruẽ /ſy maer ic heb rouwich geſpꝛoken want ınöız 
füllen arbepden ‚eh bare wegen enfulld * nieren doen mp pijne aen tot allẽ uren / ſoec 
nen vooꝛſpoet hebbẽ.· WDelereckenendre»| kende te —— den wech des alderhooch 
ſeggen is iny toegelaten: eniftfakedarghby | ſttẽ / eñ te onderſoeckẽ een deel ſijns oadeels. 
wederom biddet chi weẽt gelijc ghy nu doet / Eñ hy heeft tot —— en vermo 
eñ dat ghy vafterfemendagenlanc/fo fulop | ges niet.æñ ic heb *— — waerom Deerc2 
wederhomen meerder dingẽ dan deſe. Eñ « waer toe wasicg ch waerom en Woz 
f 


* 


ic ontwaecte / eñ mijn lichaem verſchricte hẽ de mijns moeders lichaẽ my niet een grad 
ſeere eñ mijn ſiele arbeyde ſo dat ſy Han wor dat ic niet en hadde te ſien den arbeyt va Ja 
de/ Eñ den Engel die comen was heeftmp »  cobvefide vermoetheyt des gellachts vã Iſ⸗ 
gaehouden Die in my ſpꝛack / ende hphecfttmp | wrahel? Eñ hy heeft tor my geleyt: Telt my 
erſterct / eñ op mijn voeten geſtelt. Ende | de dingen die noch niet comen en zijn / eñ ver 

tis geſchiet inden tweeden ñacht / eñ Sala⸗ | gadertmp De verſtroy ‚eh maect 
thielde ouerſte des volts is tot mp comẽ /eñ mp w groyẽde de verdꝛoochde bloe 
heeft tot mp geſeyt: waer waerdy eñ waerõ | men’ If doet mp de beſloten binnẽſte 

is vaenſicht dꝛoeue? En weet ghy niet dat | verborgentheden / eñ brengt my voorts wir 
Iſrahel v beuolẽ is in d'lant van hen ouer⸗ den dic daer in verborgen sum / eñ toont mp 
uneringe? Dacrom ſtaet op / eñ eet bꝛoodt »| ¶dat beelt der ſtemmen / eñ dan ſal ic vtoo nen 
noch en verlaet ons niet / gheltjc een herder | » den arbeyt die ghy begeert te lien. Eñ ick 
ſijn cudde inde handen der quader woluen. heb gheſeyt: Beerſchapper Deere / wie iſſer 

Eñ ic ſeyde hem: Baer wech vã my / eñ en » | Diedit weten mach / dan die mettẽ menſchen 
coemt by mp niet. Eñ bp heuet gehoortals  gheen wooninghe en heeft? aer — ben 
onwus/ 
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CAP, VIEI. Dat III. cAp.vik 


a vis gefchiet doen ick bolepnehabde ı | geftelt ed gedachte der ijdel⸗ 
ER wood? te ſpꝛeken / dat de Engel tot ee bebbeuo ————— 
my geſonden is / die tot my geſondẽ was in —— mifbaden, eñ ſy —— — 
de en’ Eñ bp ſeÿde tot my:staet· 23 chſten ouergeleyt ee, ijnm / eñ ſijn we⸗ 
op Eſdra ch hooat de redenẽ die ic ben comẽ ran fp pe ar en fon wet 
201 te Eñ ich fepbe: Spzcert mijn; verſmaẽt / eñ ſjn beloftẽ hebbẽ ſy 
od ·Eñ hy heetft tor mp : De zee is Fer — — 
tincen p ‚omdat Died ooue gehade ea kön wer 
— ouigemetẽ zijn ſoude / Kap lal ee a * be re voldaẽ Daccom Eſdꝛa 
er incenen eſtelt Dat .| . pDe — delen / eñ de — 
zijnden v ir > twie ifler + “ben d Eñ ſiet dẽ tut ſal comen 


Di eng en willen gaẽ in de 3ce/ch di a als De —5* — ſullẽ die ch Baden 
eſien oft daer heerfi e oner hebbẽ: i —— —— ſal geſien worden cn 
dat hy de enge plaetien niet gegaen cn de PA getoont wodẽ —* 
is, boe fal hy tot de breethept conne ee j = — wort, eñ alle die verloſt is 
Item eẽ andet / Etn ſtadt ——— vooꝛſeyde quaden Die ſal mijn woun che 
geſtelt in cenblackt plaetſe / eñ (pis volvan "Dingen lien; want münfone Jeſus Tal 
——— haren —— enge eñ in ee⸗ — — ne die met hi —* 
ſet / alſo dattet ver fp ſullen hen verblijdẽ die it 
vechter ger fone oder — weich terlinckerö |» Die nbert lard; tfalzyu na deſe arẽ / 
h allẽen is tuſ⸗ | ceñ mihn ſone — a — or: 






Den diep warer/ 
ſtelt / dat is ehe dar bier ende » menichen die 
Dem Beeren — 
pen en e ck in ei a 
Fact if Dat de Bade DE Mtcieh fal egeutn⸗ — — — a 


worden tot een erffenifle/hoe ſal hy ihn er = zin na de —— 
niſſe onttangẽ ·iſt dat hy dat vooꝛ geffelt * verwect worden Die ai a “ 
en silberne Zeh N — it heb⸗ «|» dat han ag was — * eñ de aerde 
is alſo Deerc. En hy tot my wederoin Pen it in —— Das 
gelept: a is het deel van Iſrahel / amt u re - ah " 
Dm hem heb ick de werelegemaect / eñ doen —— far} * 
Adam inyu — onertrede hadderfa | fielen wedergeut Die 2 Be £ü 
it ghevenniltnarter ghedacn was; Ende» |. Dealdtrhoochkelal geopenbar hartes hr Yon 
eh vã deſer werelc zün werde enge, den ſtoei des dadtels / tñ Be allendlchedẽ 
sup) ‚eh arbeydelick / inacriurecl ende „u — gaen / ende de MR 
quaeticü el perikelen / Ed leer met ber dert worden, Maer bat: 
befet. Maer Der mecrder werelts in Ex alleen blyuen / de —5 
ghen zijn rupm ende ſonder perikel / ma re ıs eghelooue fal tocnenyen/ . ch — erck fa 
— der onßerffclichept. , Dierom iſt dat «| dãet na volgen / eñ den loon — etoont por 
—— niet in enu gaẽ deſe en⸗ den / eñ de rechtucerdicheden ſuile 
. dingen / ſo en mogen y nict ont⸗ „a De *8* tuccrdichedeen ne a 
gene daerbewaert wort; Aldus waere ⸗ Wxp Eñitc heb an 
sm worde ghy nu bertoort / daer ghy ber- heckt bo de Sodomiten 
elic Bar: eñ waers werdeghp beroert / ch Aopſes voor de vaberen die iu De DC, 
ap der rũelijc zute Eñ warrden heb⸗ # |» ſtine geſondicht hebben / eñ die na bean og 
dy ind niet ontfangen Dat toecomeDe ten boor Iſrahel in de dagen van Ach 
is maer bat in delenzüt is? Eñ ic heb geät= » |" Samuel ende Dauid böor de ontwe —ã 
wooꝛt / eñ geſeyt: Deerſchapper Beere: Siet ſinge eñ Salomon vooꝛ De ghene Dietot De 
ghy hebt v wet belelt / dat de recht⸗ |" Wüdinge quamen / eñ BASE voor De. gene 
ucerbige deſe diughen fullen voor eenerfic- | Dieden regen ontfangen hadden ende. poop 
niſſe hebben ; ey ongoddelgcke füllen |+ Den dooden dar hy leũen foude/. ende Eze⸗ 
Dergaen: efi de rechtucerdige fullende enge "| chias voor !'volck in dc Dagen van Sennas 
—— — berupmedins |+ cherib.en veel andere vooꝛ vdele. Dus iſt dat 
3* egedach hebbẽ / eñ nulalsdebederffelichepe vermeerdert is / eñ 
beheben, die en ſullen de de onrechtbeerdichepdt vermenichvuldicht 
35 ruymten rl en, zZühpbeckttorinpge= »| is)chderechtucerdige hebben gcbeden voor 
feyt: Daer enis gheen rechter bouen Bode, | De ongoddeljckewaerom cn ſalt nu ooc al⸗ 
geen verftant hebbende bauen den ale + fonierzun? Eñ by beckt tot any geätwgont, 
hiten / want veeltegenwoordighe » | eñ geſeyt:Deſe tegen wooꝛdige werelt en is 
om dat niet —— en wortde wer | betepnde niet de glozie biyit daer dickmael 
50085 Die von} is, Want gebieden: » | ih,dacrom bebben ſy voor de: onmachtighe 
De Bongebodenden comendẽ doen ghebeden / want den dach des oadeels ſal 
—— ſy * —— d eynde — wer tut zöru cht ch t'he —— 
wat onderhoudẽde ſy niet nicht en (ou den tijt der toetomender onſterſielickheyt / 
Den E PHacr defen nit nictwösge- »| waer in dat de bedcrffelickbept is vergaen / 


rag hebhẽ regen hem gelert / ende lg |“ . eh de onghetenwpertheyt —— 






cAP.vık Dat IIII.boeckEfdre. CAP. VIII. 


—————— eſneden / maer de recht⸗ zijn / eñ die toeromende zijn. want en ver⸗ 
neerdichept i ewallen / eñ de waer menichfuloichde hi ſtyjn bermhertichedẽ niet / 
opgheſtaen want dan en ſal niemant hem v ſo en ſoude de werelt niet leuendich woꝛdẽ 
mogen helpen dic verioren ghegaen is oftmetten genẽ die daer in geerft waren. Eñ 
hem verdrꝛuckẽ die verwonnẽ hẽeft. Eñ ic· 8 vergheekt / want en vergaue hp niet van 
omt/ehgefepr:Ditismüncer- | fundergoethept/opdatfy verlicht ſonden 
ch lactfte woort/darberer geweelthadde | wonꝛden die En ag —— hebben 
Adam de aerde niet te genen / oft als hy hem dan haren boo! ‚fo en fonde her thien= 
Die gegenẽ hadde dat hy hem hadde bedwd- | "werfroupfentichkte deel der menſchen niet 
Fen dat hy niet gefondicht enhadde, wãt 7! » mogen leuende worden. Eñ de richter if 
war batetden menſchẽ in defen tegenwoor= dat hy niet cn vergeeft den genẽ die met ſtj⸗ 
digen tijt te leuẽ in dꝛocfheyt· eñ dar de doo⸗ nen woorde ghenẽſen zijn / ende niet wt en 
den ſouden hopẽ de phninge? O ghy Adam « | » pacchtde meñichte der kyuagiẽ / fo en ſou⸗ 
wat hebdy — 2 wantalhebdp ghefon= | den by auonturen daer niet gelaten worberr 


dicht, Le valenis ber v * niet gefchier/ dan ‚fcer Etwepnich in beont liche menichte, 

macr t'is ooc den onen die van ghecomen Efdras bide Godt voor Wvolck , dät hy ıneer aenfien wi 

im. Want war batet ons alit dat ons be= „| Pit hyembertichert; ende vrootmicheys van weynigen „dan de 
eft is den rewigen tijt macr dat wy beb= | Dit Yiij.Capitel. 


ben doorlücke werckẽ gedaen? Eñ darons » | : TI MRde hy heeft tot my geantwoort efi ge⸗ I 
te boren geiezt is de eewige hope / eñ bat wi | Exp wereldt heeft de alderhoochſtt 
daldermraetſte zijn ydel gewordẽ Mfidats | ghemaect om vele mernſchen / maer de tocco= 
Door onsbewaert woꝛdẽẽ woonſtedẽ der ge⸗· m̃ende werelt om luttel. Eñ ick ſal vooꝛ v 
ſfontheyt / eñ der ſekerheyt / maer dat wi qua⸗ een gelijckeniſſe ſeggẽ Eſdꝛa: Gelijc oftahp 
lick gewãdelt hebben / Eñ dat de gloriedes » | de aerde ſult vragen / eñ dat fp v feggen 
| hſten bewaert wort omtebefcher= | hoe dat ſy veel meer acrden gheeft daermen 
men de gene die lancmoedichlic gelteft heb⸗ aerden vaten af maken mach / eñ luttel ſtubs 
ben; mãer dat wy de alder e weghen daer tgout akghemaeckt wordt/alfo zjn de 
——— hebben. Eñ dat het Paradds wercken van deſe tegenwooꝛdighe werelt. 
vertoont wordẽ / wiens vrucht blijft on⸗ |’ wãt veel iſſer geſchapen / maer luttel ſalder 
Bedoruen / daer vrijheydt eñ medecän inis: | » falich worden. ii ichebbe geantwooꝛt / eũ 
maer bat wp daer nict in gad en fullensom s gb eyt: Dacromfiele fuppt den fin heel op/ 
bat wy in ongentechlicke plaetfen gewan= | s ef verflintt/gene dat ſmaect / want ghy zjt 
D deit hebbẽ. Eñ dat bouẽ de ſterrẽ henaen- »| comenom te geuẽ gehooꝛ/ eñ willende pio⸗ 
en blincken ſullen / die ſoberheyt gehadt pheteren / wañt ven is geen rupmte ghege⸗ 
ben maer dat onfe aenfichtözön fwarter | iien dan allten te leiiẽ / O Deere iſt dat ghy 
dupſterniſſen: wãt wy leuẽde en peyſ⸗ «| uwen dienaer niet toe laten en ſult / dat wy 
den niet als wy booſhedẽ deden dar wy na vooꝛ v bidden mogen / eñ dat ghy ons greft 
de door ſullẽ begiunẽ te lijden. Eñ hy heeft · het laet ter herten eñ den verſtãde oeffeuin⸗ 
geantwooꝛt eñ geſeyt: Dat is het ey ge datrbruchtafcomen mocht/vacr afleuen 
des ſtrijts dar ſtrijden ſal de menfche die op mocht alle die bedoruen is / wie faldes men⸗ 
der aerden geborẽ is / op dar hy(by alſo bp = | » fchen plaetfe daagen? want ghy zijt alleen / 
verwonneñ wort) ſal lijden t'gheue dat eñ —— in van ũwen handeit/ 
SERIE VERE/WBE iſt Dat Di Wernau, fofalbp | gelijck ghy n Der, eh gelöck nu in 
- ontfangen a ditisp’ie= »| Demoeder het lichaem gemaect ĩs / ende gbp 
nen dD’welc Mopyſes ſeyde / doen hy leefde tot gheekt de leden / eñ v fchepfel wert behouden 
den volcke ſegghende: Kieſt voor v dleuen int vier eñ water / ei v ſchepſel lijdt neghen 
Dat ghy leuen moecht / Maer ſy en hebben «| maendeu v creature die in haer gheſchãapen 
hent niet gelooft noch ooc na hem den pꝛo⸗ is / efitighene datter bewaert/ende dat 
heten / noch ooc my niet / die tot hen gefpro waert wort / ſullen beyde bewaert worden: 
en hebbe / want daer en ſoude geen dzoef⸗· =! efide moeder gheeft cens wederom datter 
heyt in hen verderlleniſſe zijn / ghelöck daer | » bewaert is / eñ im haer gewaſſen. want ghy 
een blijſthap ſal op hen weſen / den welcken hebt gheboden wi de leden dat is wt den 
de ſalicheyt wijs gemaect is. Eñ ic heb ge=®| boꝛſtẽn te geuen melck den bucht der bor⸗ 
antwooꝛt eñ een: Ic weet welBeeredat |. ften/ op dat geuoedt worde datter geſcha⸗ 
de alderhoochſte daer door is bermhertich penis tot eenẽen tijt lanc / eñ dar — * 
ghenoemt,om dat hp dier ontfermt dienoch inaels moecht beſchicken uwer bermhertic⸗ 
in de werelt niet comen en zijn / eñ dat hy «= heyt. Bhy hebt hem opgenoedt door uwe 
onttermt der geender die tleuẽ makẽ in fon: rechtueerdicheyt / ende hem gheleert in uwe 
et: eñ hy is lancmoedich / want hp toont « |»; wet / eñ beriſpt door v verſtãnt / eñ ehr ſult 
lanckmoedicheyt den een hem dooden als v creature / ch ghy ſult hem 


‘ 





hebbẽ als mer haren werckẽ: eñ hp is mit’ «| 4 lenende maken als v werc. Daerom ft dat 
aengelien dat hy voorwaer gend wilt na de phem doot die mer fo grooten arbept ge= 
bebocfelöchedd; eñ hpis van veelbermber ⸗ ſchapen is’ fo ıM Dicht D0og v beuel geondi⸗ 
ticheden want bp vermenichuuldicht meer neert te woꝛden / dat Dit oock Dude 


fün bermberticheden den genen die tegen⸗ is worden datter ghemaect worde, Ende nu 
woordich ziju ef den ghenen die voorleden Deere falick agden War 53 · 
ns - . 4 weer u 


— ⏑— u Be 


CAP.VIIL | Dat 1111.boeck Efdre. CAP. VIII. 


25 weet ghy Meerimaer van uwen bolcke daer maeclel der rechtueerdiger / eñ ic ſal ooc 
om Dat ick droeuich ben ef van uwercri- «| dachtich welen der pelgrimagien / eũ der 
feniſſen daer ick om ſchreye / eñã om Iſrahel lichinakingẽ / eñ des loons dero 
daer ick om truerich ben / eñ van Facobdaer |» Daeromalfo ic gelproken hebbe, alfo ıft, 
icrouwe om make. Daeromfalicheginnd = + yoant geljc ecnackermä op De aerde fae- 
te biddẽ vooꝛ vom my /eñ om hem want ick | per veel laden / eñ hp plant menichte vã plä- 
fie onſe vailẽ die op aertrijc woonẽ. Maer = tinghen maer die gelaept zijn en worden in 
ick heb zus fnelhept des rechters die "den tür niet alle bewaert. Hoch ooc en fulld 
comen ſal. Daerom hoort myun femmerch »| alle die daer geplant zijn / geen wortelöfchie 
verſtaet mijn woordẽ /eñ ic ſal voor v ſpꝛekẽ | ten / Allo ooc die in de werelt gefaept zijn / en 
t'beginſelder wooꝛdẽ Eſdꝛe eer bp opgeno= ſullẽ alle niet ſalich woꝛdẽ. fi icheb geãt⸗ 
men was / eñ ic heb geſeyt / Deere / die in de ⸗· wooꝛt ch geſeyt: Hebick gracie gheuonden 
werelt woont / wiens oogen opgeheudzgn |»Tolalichpicken. Ghelijcũ tlaet bes acker⸗ 
in de opperſte /eñ locht / eñ wiens thzod on »| mans /iſt dar niet op en gaet / oftuwäregen 
ſchattelit is / eñ gloꝛie onbegrijpelit: wie dat | niet en ontfanckt ten tijde / oft dat bedoꝛũen 
byſtaen de hepre der Engelen mer beuinge/ | + wortdoor de —— des regens / ſo gaet 
woelcker behoudinghe ın den wint / eñ vier »| dat alſo verloren: Defgeities nock de menfch 
vkeert wort/wiens woort warachtich is / eñ die mer uwẽ handẽgemaect is / eñ ghy wort 
wiens ſprakẽ geduerich 35 mw wiensgebodt »| hem een beeldt ghenoemt / om dar ghy füns 
fterc is / eñ beſchicken veruaerlijt / wiens aẽ⸗ ghelijt zijt / om den welcken ghijt al geſcha⸗ 
ſien de afgronden verdroocht / eñ wiens on⸗ en hebt / ende hebt hem gemaect ghẽltjc dat 
weerdichept de bergẽ doet verdwändehde |« laerdesackermans, En woꝛdt niet gram 
waerheyt betuycht / Werhoort ws dienaers:. Dpons/maer ſpaert uwen volcke / endẽ ont⸗ 
ebet / eñ mer den ooren vaet dat ootmoedich fermt uwer iffen / maer gbp zijt berm⸗ 
idden ws maecſels. want ſo langcals ick » v hertich wwerceearneren, 2 Dr heeft ge= 
lene al ıchncköch ſo lange ir verſtãt hebbe antwoort tot my eñ geſeyt: De tegẽwoodi 
fal ic antwoordẽ. Moch en aenſiet nier ws «| ge dingen behooꝛẽ den tegenwooĩdigẽ toe / 
volcks miſdaden / maer de ghene die v inder eh detoccomende Dingen den toecomnendẽ. 
waerhept dienen. Hoch en wiltnieraen-» |» ywoantv gebꝛeect noch veel / dat ghy mn 
mercken de ongoddeigcke neerſtichedẽ der creatuere ſoudt mogen lieuer hebben dan ict 
Depdend macr die v getuygeniſſen ınet pij⸗ maer ic heb ſelue dicmael ooc v bp gecomẽ/ 
nen onderhoudẽ hebbẽ. Koch en dẽct niet maer by de onrechtueerdige nemmermeer / 
wie in v aenſicht vallche ic gewandelt heb⸗ | WYarrdacr inzidy ooc wonderlick voor 
ber / maer weeſt gedachtich ver geender die |» Denalderhoochlten/ om dat ghy v veroot⸗ 
wi uwẽ wille de vıcefchckörhebbe. Moch»| moedicht hebt / gelijck v dat betaemt eñ dat 
en wilt niet vernielẽ die der beeſtẽ manierẽ ghy v niet en hebt gheordeelt weerdich / dat 
Inn hebbẽ / maer aenſiet de gene Die v wet ghy onder derechtucerdige fondt ſcer geeert 
aerigegeicerthebben. Noch en wilt nict » | FIijn. waerom dat veelallendicheden ei cas 
verboigen zyn op de genc Die arger dä bee= tinicheden fullen hen ghefchieden die inde 
ften geõrdeelt zijn / mactbemintde genedie | werelt woonen fullen in de leſte tjden om 
altijt in v rechrucerdichept efi glozie vetron | Darfpin vcel hoouerdien gewãdelt hebben. 
wen. want wy eñ oule vaderen zjn met· MHaerghy verſtaet von: d ſeluẽ / eñ ſoect 
ſulckẽ ſiecten ſiec maer ghiſult om ons fon= |» glorie va ws gelijc. want vooꝛ v ist'para= 
daers bermhertich gendẽt woꝛrdẽ. want iſt Düso oꝛ vis geplant den boõ des le⸗ 
dar ghy begeert onſer te ontfermẽ / dã ſuldy uens t den toecomenden tijt / bereyt de 
bermhertich genoemt wordẽ befonder ons | oueruloedicheit / de ſtadt getimmert / de ruſte 
bie de wercken Der rechtuectdicheyt niet en is en nenn, mia is volmaeckt / efi 
bebben, wãt derechtneerdige ven welchen », » de wijſheyt is volmaeckt / De wortel des 
vtel werckẽ bewaert zönfullen wt harẽ in quaets is van v lieden geteekent/ De cranc= 
gen werckenloonontfangen, wãt watis «| hept/cfide motte is van v liedẽ verboꝛgẽ de 
een menfch dat ghi op hem fondt —— bederffeniffe is geuloden in de helle tot een 
oft war is Datbederffelic geſlachte dat ghı fo | + bergere. De pönlichede zun vooꝛby 
bitter zijt van hem? want inder wacchept »| efidenfchar der onfterffelicheit isind’cpnde 
daer eñ is niemät vãdẽ geboꝛenẽ die niet on |» beweſen: Daerom en wiltnier mcer daer 
ongoddeiijt gedaẽ en heeft/ch vanden belij⸗ toe (ragen Ede van de menichte der geẽ⸗ 
£ dendẽ die nier milbaen en heeft. wãt daer # ⸗ der die verlore gaen want ſy ontfangende 
Door ſal uwe rechtueerdichz vercõdichtwor de vri heyt hebben den alderhoochſten vers 
ſmaet / eñ ſijn wer hebben ſy veracht / eñ für 








dẽ / eñ v goetheyt Deere als ghi hẽſult berm 
hertich I —— — wegẽ hebbẽ ſy verlaten / Eñ noch ſo hebben 
en hebbẽ. Eñ hy heelt tot mỹẽ geantwoort » " ſyſijn rechtueerdige vertredẽ / eh ſy hebben 


tokemwennanwe woordefofaltoocges |» eñ dat wel wẽtende dat ſy ſſferuen. want ge 
chieden/ want ickenfal inder waerheyt ljjc v beuangẽ ſullen dingẽ die voorleyt zim̃/ 
alfo ſal hen deuangẽ den dorſt ende de phn⸗ 
licheden Die berept zijn / wãt by en heeft niet 
gewilt dar de menfche verloren gaen fonde/ 
Bb maer 


—— hebt ſommige dinge te recht in hen herte geſeyt datter geen Bodten is / 


niet denckẽ op ben maecſel die voor De doot 
geſdudicht hebbẽ voor d ordeel / voor de ver 
doemeniile/ macv ic ſal blijde weſen op dat » 
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maer fp vie gefchapen zijn hebben oot ſij⸗·* nu doen ick was den genen die 

nenne beit Die Dane, nu zijn / eer de werelt ghemaect ne daer ſy 

Sp zun ondancbacr geweeſt hem die hen tle⸗ in woonẽ ſouden / ef nicmät en ſeyde tegen 
ne thabde. wacrom fo is mijn ordeel * | » my / wãt doen was elc / eñ ooc nu gefchap 

nu bp comende / Die weicke iceenẽ yegelic⸗· · indele de werelt ende o ijc⸗ 

ken mier getoont en hebbe / dan v eñ cen lut⸗ ken oogſt / eñ in de onbegrijpelijcke wer zijn 

tel ws gelijc.Eñ ic heb geãtwooꝛt egelept: |» hen manierẽ bedoꝛuen. Eñ ic heb de werelt 

Siet nu Deere hebdy mp ghetoont de me⸗a | acnfien / chi ſiet dacr was cen perikel om de 

nichte der trekenen de w ghy ſult begin gedachtẽ die Dacr toecomẽ ward, chichebt 

nen te doene in de wterfte tijden / maer ghy jen en heb haer ſeer gheſpaert / en ick heb 

en hebt mp niet ghetoont wat tijde. 002 —— befiken vande druyf bewaert / 

Gelijck vooralleandere wercken Gods fo füllen oockvoo, |” eñ een plante vã groote afcomſte. Dierom 

fijö ordeelen teeckenen vootcomen, vergaẽ moet de menichte die fonder ſake ge 

Dat ix.Capittel. boꝛen is / eñ laet mijn befiken bewaert wor- 

a E de by hectt mp —2 3den eñ mijn plante / wãt ichebt mer veel ar⸗ 

Betende meter den tijt in ſy ſeluẽ eñt u beyts volbꝛacht. Maer iſt dar ghy v noch 

son als ghy ſult geſien hebbẽ / wanneer daer ſeuẽ ander 


een Deelder teeckenẽ die voorſeyt fun voor⸗ 
by ſullen gegaen zijn / dan ſuldy verſtaen dat : 
dan den tyt is inden welcken de alderhooch 
ſte fal beginnen te ozdecelẽ de werelt / die van 
hem gemaect is: eñ als in de werelt ſal ge⸗ 
fien worden de beroerte Der plaetſen / eñ ver 
ftooringe des volcs / dãſuldy verſtaẽ dat de · 
alderhoochſte van deſen geſpꝛokẽ hadde / vã 
ben dagen Die door v gheweeſt hebben van 


den beginſel. want gelycalle dat in de we⸗ 


relt gemaect is / een beginſel heeft eñ ooc me 
be een voleynden / eñ dat voleyndẽ is open⸗ 
baer: alſo hebbẽ de tijdẽ des alderhoochſtẽ + 
—— beginfelen nn tee= 
kenen efi miraculervende de bo abe 
metten wercke,eh met de a rüal > 
zijn dat alle Die behouden ſal zijn / eñ Die fal 
ontblieden Door fün wercken eñ ge 
oue daer ghy ingelooft hebt/ die ſal oner * 
gi worden van de vooꝛſeydepericulẽ/hy 
mön falichept fien in mön lũt eñ inmön 
eynden / want ick heb my ragen des 
wereits beginne, EN dan ſullẽ ſy allendich » 
un Die numän wegẽ miſbzuyct hebbẽ / eñ dũ 
lẽ in toꝛmentẽ woonẽ degene die deſe ver 
woꝛpen hebbẽ met verſmaechedẽ. wãt bie 
mi niet beköt cn hebbẽ / die hebbẽ doẽ ſy leef⸗ 
DE weldadẽ ontfange: eñ die mijn wet verd " 
waert hebbẽ doẽ ſy noch vꝛij heyt haddẽ / eh» 
doen hen de plaetſe der penitenciẽ noch o 
was / en hebbẽ dat niet verſtaen / maer heb 
verſmaet / deſe moetẽ na de doot in pijnẽ be⸗ 
kennẽ. Daerõ en wilt ghy niet meer nieuf= " 
gierich zijn / hoe dat de ongoddelicke fulld ge 
pijnt wordẽ maer onderſoect hoc dat de rech 
ueerdighe ſullen ſalich gemaect worden’ eñ 
wie dat de werelt toebchoort / ch wacrd Dat 


B de werclt is eñ wanneer. ii icheb geant= « 


wooꝛt eñ gefept: In vooꝛtijdẽ heb ic 
ken / eñ nu legge ict / eñ namaels falict 
datter meerzjn die verloꝛẽ gaen dan die la= 
a —— ccen bare meerder · 
is dan een d heeft tot my geant 
wooꝛt eñ gefepr; Doedanich den acker is / » 
ſulc zijn de faden / eñ hoedanich de blocınen 
wſulck zijn De verwen / efihoedanich de 
ercman ſult is ooc het ſcheplel ch hoeda⸗ 
nich de ackerman / ſoodanich is de bouwin⸗ 
ghe / want het was den tijt der werelt. Eũ 


dagẽ onderwindet / maer — 
ſult in Die nier vaſtẽ ghy ſult gaẽ in de bloe 
men beit daer geen huys getimmert en is / 
eh ghy ſult alleen eten dan de blocmen Des 
veitsich geen vleeſch en ſuldy eten / eũ green? 
win dꝛincken / maer alleen bloemen. Bidt 
ben alderopperſtẽ ſonder ophouden eñ ic ſal 
·comen eñ ſpꝛeken tot v. Eñ ic ben ge 
alſo hy my — hadde int velt Dar ghenaẽt 
is Ardath / eñ ick heb daer geſeten in de bloc 
men / en van de cruydẽ des ackers heb ic ge⸗ 
ten / eñ hen ſpijſe is np gewoꝛdẽ tot verſaet⸗ 
»hept, Eñ t'is geſchiet na fcuen dagen eh ick 
op bat gras ende min herte worde ber» 
„foort gelijt te voꝛren. Eñ mijnen mont is 
pent/ehick 1 te ſeggen voor den 
»alderhoochften’en ick heb geicpt: O Deere 
v feluen ons vertoonende zijt ghy onfen va 
deren vertoont in de woeſtijne welcnierbe 
treden en wort’ eñ onvrucht baer is / doen ſy 
gaende wardwt —* ch ſeggẽde hebdy 
ee Bhp Alcahel hooꝛt mpch Jacobs 
„laet Inpftert na mijn woordẽ / want lict ick 
ſaeye in vliedẽ mön wet / eñ fi ſal in wzucht 
doen / ch ghy ſult daer door gheglozificeert 
n woꝛdẽ inder eewicheyt / wãt onle vaders 
ontfangẽde de wet en hebbẽ die niet gehou 
den / eñ mijn wettige inſettingen en heb 
ſy niet bewaert / eñ de vꝛucht der wet en is 
niet te voorſchijn gecomẽ:want t'en mochts 
ooc niet / wãt Die Uwe was / wãt dieſe ont⸗ 
fangen hebbẽ zijn verloꝛẽ gegaẽ / niet bewa 
arende dat daer in geſaeyt was. Eñ lſiet tis 
een gewoonte dat lo wanneer de aerde ſaet 
———— de zee een ſchip oft eenich var 
ſpijſe oft dꝛãc / als berdorueist'gene daert in 
n geſaeyt is oft in gedaen is / fo woꝛden ooc 
klamen datter gẽſaeyt is oft ingedaẽ / oft de 
Dingen Die daer in ontfangen zum. mede ver 
doꝛũen / eñ de Dingen dic ontfangben zijn en 
blijuen nubp ons niet:maer ons en is alſoo 
„niet gedaẽ Yoätwp die de wet voorwaer 
ontfange hebbẽ / zijn ſondigende vergaẽ / eñ 
» onfe hertc dat die ontfaenhadde: maer de 
weten is niet vergaẽ / maer ſy is blcuẽ in ha 
»renarbept. Eñ doen ick dele dinge ſprac in D 
min berte/fo heb ict mer mijn oogẽ gelie/ch 
icheb een vꝛouwe gelid aende rechte (ode chi 
ſiet deſe maecte roũwe / ende fp ſchꝛeyde met 
grooter ẽmẽ ecñ metter hertẽ leetſy ſmerte 
ende. 
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eh haer deederen ward gefche 


warcn op haer hooft. a een 


—RR ic in — —— 

haer gekcerteh heb haer geſcpt: waeram 

weendyreũ waerom por kung euich vã more. 

der Eñ ſy heeft tot my er 

heere / dat icmpseinen beween? mach / eñ dat 
want ick 


dagẽ / dach eh nacht. 
vis gheſchiet na dertich iaten Dat BoD ver⸗ 
hooit heeft mp Dienerfle/ch mijn ootmoedic⸗ 
Ile ep Det —— 
latie / eñ hp heeft my eenen ſone 
ic hen van dien ſcer verblijt gewet 


geh ic heb hem opgeuoer mer « 


den feerken. 
grooten arbeyt / Eñ tis geſchiet doen 
was) cñ was comen omeen huy 


— eenen dach van | 


ernen bigoen maeltgt bereydt. 
Door de weenende vrouwe eir weılerom — wordi 
a FÜ gRBeris gheeie nor mi fone in + 
flaepramer ghegaen wäs / dat hy vielch 
fer: an hama en badr ar polen 
eh allemyn borgers zün opgeſtaẽ ommp te 
trooſtẽ/ cũ it hev | —— TH 
tot inbernacht, —— 
ruſten van — — 
erlegen eſtaen ten — 
——————— in Die velt / eñ ick « 
bencke kerren ia de flabt/ 
em hans are nn her eher 
ken  macr fonber ante: 


laten de woorden daer ic ——— 2 
geantwoort met gramichap rot haer, 

hp fottinne bonen alle ꝛouwẽ en + 
Be eier — — — 


‚hot bat Sion ous —— 
eñ met eẽ 


heyt is 
uedert / ehfp weoent ſeer telit. 
acugeſiẽ dat wy alle weenẽ eñ d 
— — 
— —— 

ẽ / want uldich is 
—— 
—— 

eboen / eũ ander comeũ eñ 


—— N lchasms — —* it met 
—— hebbe / eñ met phnẽ voorts 


ghebracht/ maer de aerde doet na de mas » 
nicre der aerden ende de tegheuwooꝛdighe 


— — IILboeck Efdre. 


u dieie gemaect 
Laet my mn « 


»is / eñ onſen 


“Den der 


maken / ten 


“wat bat was? 


u ſtemmen / 


menichte is in haer wech —— alſoo die 


“wtoomen was: ch ick ſegge v/ ck ghy 


— hebt / alſo yo 
yeah reg inſel / hem 
ne 
ne erdꝛaecht vrome⸗ 


iöcde miſvallen Bien Beeren. wät if 


dar ghy Dat epnde 15008 9003 
ooc fönen ract indẽ tijt ont⸗ 


233 langen / eñ in ſulckẽ Dingen gepreſen wordẽ. 
2zArun 
Eñ liy 
% noch icen 


gaet in de ſtadt tot uwen man, 
e tot my: Fick en ſals niet doen / 
in de ſtadt niet gaẽ / maer ichal 
“bier ſteruen. Eñ ic heb noch meer tot haer 
nen : En wilt Dit wooꝛt 
hehe maet bolcht hem Die v ract .Doe 
3 Ihrem. va Sion! Laet v —* 

om den roũwe vã Jeruſalem. w 
* fiet Boch, hoc dat ons —*2*2 
verwoeſt is / eñ onſen dutaer om orpen 
tempel verdoruen is/ ef ons 
—— vernedert is / eh onſen loflanck 
ijgende isch ons verheugen onmachtich 

geworden isch D’licht ons candelaers wt= B 
fen is / ci Dat de arcke ons teſtaments 
gervooft is’ eñ ouſe heplige plaetlen ontlup= 
nert —— naem die op ons aengeroe⸗ 
is by na heylicht / eñ onſe kinderen 
be verſmaet = —— eñ onſe pꝛieſte 
ren zijn verbꝛant / chi = — — 


geniſſe w onſe maechden 

sun ontſuyuert / oe ʒijn ver⸗ 
eh onſe rechturerdige zijn gerookt / eũ 
— ——— 
„sun onmãchtich geworden ende het alder 


meeſte dat —* Sion is vã ſijn glo⸗ 

rie ontlloten / waut het is geleuert den hau⸗ 

er die ons hard. Daerom abi 

u. groote droefheyt / eũ doet vã v de 

hie der ſmertẽ dat De ſtercke ws mach 

nn we de alderhoochtte ſal v rufte 

ruſte vanden arbeyden. Eñ t * 

— doen ic tot haer ſprac dat haer ae 

onuerſienlitk —— 

t worde claer —— dat 

— verfchrict worde van haer / eñ dachte 

Eñ ſiet haeſtelijc lier fp wr= 
as Fk van een ſtemme / vol 

eſen / hast arte beefde van t' 


„der wouwen. Eñ ick heb efiem’ efilierde 


vꝛouwe en verthoonde haer my niet meer / 
maer eẽ ſtadt word ———— plaet⸗ 
fe worde — oten fundamẽten / 
eñ ick heb met luyder 
a: waeris Wielde En= ¶ 
el/die dan eẽerſt tot my gecomen was / wãt 
* heeft mp doen comen in de menichtein 


Defen wtganc 5 hertẽ ei mijn eynde is 
' gheworden —— eñ mijn 


— lachter. Eñ — —————— 
de 


— fo quam by tot my / eñde 


her ick was gheſtelt 


ech et Fee mijn verſtant was ver⸗ 
wꝛeemt / eñ hy heeft mijn rechtt hant gehou⸗ 
den / eñ mp ai eh pri * mp * mijn 
octen 
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is v eh wacrom is v verſtant berllagen / eñ 


Dat IIII.boeck Efdre. 
voeten gbeftele eñ hy beeft my gelept: wat » | weelen noch v herte en verſchꝛicke hẽ niet / C 


maer gact daer binnẽ eñ befrer de blinckẽde 


den ſin ws herten / eñã waerom woꝛdy vere | claerheyt eh groothept der 


ſtoort? Eñ ick heb geſcyt: Om dat ghy mp » 
verlatẽ hebt: Ic heb inder waerheyt gedaen 
na uwen wooden / eñ ick ben wtgegãen opt 
velt / eñ ſiet ick heb geſien ende ick ſie Dat ick 
niet wegeſprekẽ en can. Eñ hy heefttormp » 
geſeyt: Staet als een man eñ ick ſal v bewe⸗ 
gen. Ende it heb geſeyt: Spꝛeect ghy min· 
Brere in my en wilt my niet verlaten dat ic 
niet te bergeefs en ſterue / want ic heb ge⸗ " 
fien dinghen die iek niet en wılte / ende ick 
hoo: dat ick niet en were, Oft wortmuinen » 


fin bedꝛogẽ ch dꝛoomt mönzielee Daerom m | 


bid ıc v nũ Dat ghy uwen Dienaer wılt too⸗ 
nen van dien oue Eñ hy beeft tot mp 
geantwooꝛt eñ geſeyt: Doom my / eñ dat it w 
ðv mach leeren /eũ is ſal v ſeggen daer ghy af 
wꝛeeſt:wãt de alderhoochſie heeft v vcelver 
bergen dingen geopenbaert / Dy heeftge » 
ſien uwen rechten wech / om dat ghy ſonder 


m. dꝛoeuich waert vooꝛ v volck / eñ 


p weende fcer om Sion. Dit is dan⸗ 
tverſtant dan dat viſioen dat v —— 
heett een luttel hier voor: Die ghy hebt ſien· 


weenende hebdy begonſt tetrooſten / maer « 


nu en liedy de gedaẽte der vꝛouwẽ niet / maer 
v heeft geopẽbaert een ſtadt Die getimmert 
wort’ eñ want ſy v vertelde vanden val· 


D haers ſoons ſo is dit de wtlegginge: Dele « 


wꝛouwe die ghy geſien hebt die is Sion’ ch 
want ſy v gheleyt heeft de welcke ghy nu 
aenſiẽ ſult aas een ſtadt getimmert. Eñ wat « 
ſy v gheleyt heeft datſy onuruchtbaer was 
dertich iaren / om dat dertich iaren geleden 
was / dat in haer noch geen offerhäde geof⸗ 
fert en was / Eñ t is geſchiet nad iarẽ + 
dat Salomon heeft ghetimmert de ſtadt / eñ 
bp heeft oſferanden geoffert:dat was doẽ de 
onvꝛuchtbarighe eenen ſone baerde. Zi 
dat ip vgeſeyt heeft dat ſy dien opgheuoedt 
hadde met arbeyde / dat was de bewoninge 
in Jeruſalem. Eñ wãt ſy v geſeyt heeft dan « 
haer ſone in fon Aacpcamer geſtoruen is ch 
dar hem eenẽ val gebuerde / Dat was Den val 
die in Jeruſalem geſchiet is. Ende fierghp © 
hebt haer ghelickẽeniſſe gefien / eñ om dar r us 
haren ſone beweende fo hebdy haerbegon 
te trooſten / eñ van deſe dinghen die geſchiet 
jn die waren vte verclatẽ. Eñ nu ſiet de 
lderhoochſte / dat ghy wter herten bedꝛoeſft 
zijt gheweeſt eñ dat ghy wrganfcher herten 
vooꝛ haer lijden hebt / dus heeft hy v vertoõt 
de claerheyt vã haerder gloꝛiẽ eñ de ſchoon⸗ 


van haerder fraphept, want daccamı » 


cd geſeyt dat ghy int velt blhuẽ ſondt / 
daer geen huys getimmert en is / wantick » 
wiſt wel dar de alderhoochſte nu begonſt 
deſe dingẽ te toonẽ / daerom beb ic v geſepta 
dat ghy inden acker comen ſondt / daer geen 
fundament van timmeringen nis, Want 
ber werc van eens menfches timmeragit en 


‚mochte niet ſtaende gehouden worben in de 


plaetfc daer des alderhoochſtẽ ſtadt begölte 


timmeringen / io 
verre als tgeſicht van oogen begrijpẽ mach 
om te ſien / eñ daer na ſuldy baoren fo veel 
als t'gehooꝛ uwer ooren pẽ mach om 
»tehonren, want ghy zijt ſalich bonen vele 
eñ zut geroepen by den alderhoocuſtẽ geiijc 
a luttel / aer op den nacht Die morgen co⸗ 
vmen ſalſuldy hierbiguen. eñ dealderhooch 
ftee lal v toonen de viſioenen der opperſtet 
dingẽ/welc dealderhoochſte doẽ ſal dẽ genẽ 
bie op daerde woonen / vande wterfte da⸗ 
“geht. Ende ick heb Sy ar dien nacht ef 
den anderemwallohympghelcyrhadne.  ° 
Eidre wordt gheopenhaert in eenen vifioen eenen atent die 
prince wordı ouer al. Dat xy. Capıteel. 4 
« H Mocic heb gefien eeuen dꝛoom ende fiet a 
daer guam op vander 3ce cendarent die 
twaell vleugelen van vederen hadde / eñ dry 
»hoofden. Eñ ic heb geſien / eñ ſiet hy reycte 
zun vleugelen wi tet allen landen / eñ alle de 
winden des hemels blaeſden op dien en ſy 
woꝛden vergadert. Eñ it heb geſien / eñ var 
fonen vederen worbentegenbederen gebo⸗ 
ven ch ſy worden ooc tot cicyn cũ battel ve⸗ 
derkens / want on hooſdẽ ward ruftöde,ch 
fyn middelſte half hooft was meerder da de 
s ander hoofdẽ / maer het ruſte merhen. ER . 
ic heb gelien / eñ lict de aern vlooch mer fünd 
vederen / eñ bp hecft geregneert op be aecde 
‘ef ouer de geue die daer op woonen. Eñ 
ic heb gefien,dar hacral onderworpen was 
dat onder ven hemel is / eũ niemant en ſeyde 
tegen haer noch ooc geen vanden creatuten 
diẽ op d'aerde zijn. Eñick heb geſien / eñ ſiet 
be aern is opgeftaen op fiju clauwen / en by 
beeft een ftemme met ſijnẽ vede⸗ 
ırenleggenve: En wilt alte ſamen niet was 
ken llaept een yegelick in fin plaetſe / eñ bp 
·tijde waket⸗ maer de hoofden laet torten 
laetſten beiwaert woꝛden. Eñ ic heb en 
eñ lier daer en ginc geen flomme van fynen 
: bo abat middelftc fyngs lichaẽs 
Ende ick heb fun tegenvederen getelt / eũ 
« fierfy warenachte. Eñ icheb gelien ende 
fier vã de rechte een vedẽer 
ende die heeft geregncert ouer allede aerbe; 
Ende t'is geſchiet doẽ die regncerde Dat 
haer varepnde quam / ende haer plaetſe en 


woꝛde niet vende be nauolghende is 
o hand, tert’ Defchielt 


J tijts. Ende t'is geſchiet doen ſy reg⸗ 
necrde / eñ haer eynde quam / alſo dat ſy nict 
geſien en worde gelijck deerſte / Eude ſict 
cen ſtemme is wrgelacenfcggende: Dont B 
ghy die fo langen tür —— hebt 
Dit bercondige ick v eer datghy begint niet 
» ghefien te/worden.: Mi na ver [al 
nwen tijt houdẽ / noch oot de heift van dien. 


u Endeo de derde heeft haer opgheheuen / cũ 


fp heeft de heerlicheyt ghehouwen gheluck 
be eerſte cũ ſy enis — — gheſien. 


» Ende alſos gheſchiedet alle den anderen 


elcken befonder dat ſy heerſchappie hadden 


vertoont te woꝛdẽ. Daerõ en wiltghy niet | ende Dan wederom mieuwaerts ghelien en 


wvᷣorden. 


CAb.XI. 


cAP.xXL Dat III. boeck Efdre. CAP.xXtU 


worden. eEñ ic heb gelien / eñ ſiet inden tijt ·  moedigerendegequerit de ruſtende / ende be 
worden de navolgende vederen opghericht mint de logenachtige / ende ghy hebt bedor⸗ 
van derechte ſqde dar ſy oock ſouden heer⸗ wen hen wooningtũ Die vrutht deden / ende 
ſchappie houden / ende van deſen walſſer diet vernedert henmueren die v geen hinder ge 
hielden maer nochtans terſtont en weiden daen en hebben. Eñ v verſmaden is 
ſy niet gefien want de ſommige van dien = gaen totten alderhoochkten, eñ v hdouercdie 
werden opgericht / maer ſy en hielden geen | törten ſtercken. Ende de alderhoochſte 
— 7 Eñ ic heb geſien na defen.efi = · heett aenſien de hoouerdige tijden / ende het 
et de twaͤelf vederenen worden nerghensſhy zijn gheeynt / ende haer groote ſonden zijn 
gelien eñ zwee vederkens / eñ daer en was» + volbꝛocht. Dacrom en wordt niet meer ge 
‚ niet onerbleuen in dies arens lichaem / dan firn ghy arent · ende v vreellelicke vleughe⸗ 
twee ruſtende hoofdẽ / ende ſes vederkeus. len /ende valderquaerfte vederkens / ende v 
Eñ it heb gehe eñ liet van ſes vederkens in boofchoofäsnende valderquaetſte clauwẽ 
zijnder twer algelchexden eñzijn gebleuen | « endeallen v.pdellichacnv op dat vercoeit 
onder t’hooft D’weickisacn dereihre fädei ¶ mach worden alledacrträck /ende wederz 
want de viere bleuen in hen plaetſe. Eiio» keere verloſt van uwen ghewelt/ efi dar Die 
ſach eñ ſiet de vederẽ oud de dleugelẽ dach⸗ | hope dat vecht ordcel ende berinhertichept' 
ten henfeinen opte richte ch de heerichap> | van hem die haer ghemacct heeft. 
£ pyente houdẽ Eñ it heb gehenen liet de» | " Te bedingke van Fiss, fo wordt hem ghegeuen verflanr 
eenc is opgeticht / maer terſſont en WOrDel® | vindaevifisenendeghehchte, - - : 
niet gefien’ ende derwecde fnellickeedan» | +» - + ,.- 42- Dacaij.Capirel. 
d’eeriteen worde ooc niet nieer gelten. Eh, : E Mode t'is geſchiet doẽ de leew deſe woor⸗ A 
ic heb geſien / eñ fie de twee Die onerblenen | den ſprack totten aern eñ ick heb geſien / 
waren / dachten bp hen ſeluen dat ſy ooc ſloxl cndcliecherhooft datier ouerbltuẽ was / 
beregnerie; cñ doeu ſy daer opdachröfter» ¶ eñ de vier vieughelen en zyu niet te voor⸗ 
een vanden enftenden hoofdẽ d'welc d'mid⸗ fchyne gecomen Die tot hem ouergetrocken 
delſte was ·worde wacker / want dat was waren’ eñ ſp zun opgericht omte regueerẽ / 
d'meeſte vanden twer hoofden / Eñ ic heb eñ hen riuc was cleyñe eñ vol beroertẽ. Eũ 
geliẽ dat de twee hoofden met hem vervult ic heb gelien ef ſiet fp en opeubaerden ner= 
waren / eñ ſiet dat hooft is omgekeertmer" || gers / ende alle d lichaem vanden aern wor⸗ 
deſen die met hem warerdcen het heeft getende ontſteken ende be aerde worde ſeer ver⸗ 
be twee vederẽ onder de vleugelẽ / die dach⸗ || ſchꝛuict / ende ic van Den geruchte / ende van⸗ 
ten te regneerẽ. Eñ dit hooft buaerde alle» | den ouergant mijns herten / ende van groo 
de aerde-cfiher haddt heeric eindeaeo | terwickienworde wacker / ende ic heb geſcyt 
de ouer alle die daer op woondẽ er gtootẽ « tot mijnengeeſt: Siet ghy hebt mp dat ge⸗ 
arbeyt / eh het heelt de macht gehoudẽen van geuen / daer dooꝛr dat ghỹ onderfoect de we⸗ 
D’aererije itit ronde oner alle de vleugelẽ die | + gendesatverhoochkten, Siet ick ben noch 
geweell haoden Eichen gehen nãdeſen · | vermoeyt van mocde.efiin mund geeſt bes 
ei ſiet dat middelſte hooft er woꝛde haeſtelie ic ſeer onmachtich / eñ daer en is niet een hit⸗ 
niet meer geſien eh dat gelhe de vleugelen·tel machts in my van grooter vreeſen / daer 
Doen ware daer noch twee hoofdẽ ouer⸗ ·⸗ dooꝛ ic verſchrict ben in defen nacht, Daer⸗ 
bleuẽ / de welcke dock deigelöcs geregneert aom lal ic nu den alderhoochſten bidden / dat 
hebbẽ op De aerde / eñ opdegencdiedaeerm |» bp —— tortöepnde. Eñ ic hebge⸗ 
i Woonen.. ei irhebgelien ch ſiet herhooft » | fepr: Beerfchapper Deere /heb ie gracie ge⸗ 
dat aen de rechte ſyde was heeft verllonden uvondẽ voor v dogẽ / eñ ben ic by vcechtveer 
ber gene dat aen de ſtincke ſijde was. Eñ ic⸗dich gemaect bonen vele / ende dat ſckerlick 
heb ven ſtennne ghehoort ſeggende tor ımyr | mijn gebedtopgeclommẽ is vooꝛ vaenſicht / 
Siet tegen v ouer / eñ aemnerct dat gr liet. verſterct my eñ thoont my uwen dienaer 
Eñ it heb gelſien / eñ ſiet geliyc eenẽ Ten) » de bediedeniſſe ende dat onderſcheyden van 
opgtwect we den boſſche buiefichendereh ie | dit vreeſelit viſioen / om dat ghy ſcẽr volto⸗ 
heb gefien dat hy welier ceiis menſchẽs es | » melichmöän ſiele trooſtet. want ghy hebt 
D me tot dien aern eñ hy heeft geſeyt ur | mp weerdichgbeacht dat ghy any thoonen 
Bponeahreh icfaltot v ſpreken / en de ale » ‚ fondevewterfte tyden. Eñ hpheeft cor my 
derhoochũe ſal vſeggen: Einzörghpniet»| » Ber be bedicdinge van deſen vi⸗ 
Die te bonen gegacn zht wanden bier dieren | „ foen? Den arent Die ghy geliẽ hebt opclim 
die it hadde doen regneerẽ in mijn ie | mende vanderzee / dat is het chrdargelien ig 













eñ op dat dooꝛ die foudo comen D’epnde vã |» in een viſidẽ va Daniel uwẽ bꝛoedet / maer 
haren tij den? Eñ dat vierde comende heeft·· ten is hẽᷣ niet bediet daerõ bediede ict v nu. 
alle de dieren verwonnen die vooꝛby ghe⸗ |» "Sictdedagen comen / eñ daer falcen chck 
gaen zijn ende metter macht heuet de we⸗ oplſtaen opder aerdẽ / eñ het ſal een ſcherper 
reit gehouden met grooter beuingen / eñ anlt vieeſe welen dan alle der ruckẽ die voor dat 

den omganck der aerden mer eenen alvee |" geweeft hebben. Eñ daer ſullen twaelt co⸗ B 
aetſten arbepdt / ende herheeft bewoont | ningenin regneerẽ d'een na andere, wãt 
en omganck der aerden met bedꝛoch. Eñ derweede lalbeghümente vegneeren.ch hp 
ghy hebt de acrde gheordeelt niet metter |» falmcer tijts houdẽ dã de twaelue. Dir 
waerhept/ wãt ghy hebe gequeltde faecht= «| de bediedenille van De ——— * 

g 





* 


CAP. XII. 


gbygefien hebt. Eñ vand 
gby gchangt hebt / die apelmoben heeft / niet 
gaende wt fund hoofdẽ / maer wor het middẽ 
van fonen lichaem / Dit ig de bediedinghe, " 
Dar na ben tijt vñ dien rücke (ullen opftae 
twiſten nier ceynne efir'lal in perikel comen 
vallẽ eñt en ſal dan niet vallen / maer 


om te 
fon begin⸗ 


v’lal wederom geſtelt warden 
fel. Eñ want ũubi gefien hebt acht onderve⸗ 
deren hangẽde aeıı ſijn vleugelen / daer at · 
ia Dit de bediedinge: Daer ſullen acht conin 
erh pam ea ee licht 
zjn / eñ melle iaren / eñ de twee vooz⸗ 
waer van nienfullen vergaen. 1* u 
den middelften tijt acncomen ſal / ſo ſullen de 
tiere bewaert wozdẽ in den tijt / als fund tijt 
lalbegiunẽte uakẽ dat volcynt worde:maer 
be twer ſullen totten eynde gebouden wꝛ⸗ 
den, Eñ want gbpedip hoolden hebtlien = 
ruſten / Ditis De bediedinge: In ſijn wter⸗ » 
ftc ſal de alderhoochſte verweckẽ dꝛp rijckẽ / 
cũ hyfal uaer in veel wederom roepen / eñ 
lullen heerſchappie hebbẽ auer de acıde, chi = 
Die daer in woonen / met grooten arbept bo . 
ne alle de genedic von deſe geweeſt hebbẽ 
eñ daerom zjn ſy ghenoemt de hoofden des 
arents. want dit ĩullẽ die zn / bie Tan ans »; 
goddelicheden fullen verhalẽ ecñ die fun w⸗ 
terfte ſullen vollzengen. Eh want gbyge « 
fien hebt het meefte hooftnier openbarende, 
bit is de bediedeniſſe vã dien. want een van 
dien ſal op zyn bedde ſteruen / cñũ nochtans 
mer tormeuten. want de twee die volher⸗ 
den ſuliẽ ſal het ſwaert eten / wãt tſwaert · 
vandẽ eeunẽ ſal dien etẽ die met hem is:no 
tãs ſal deſe ten wterſtẽ metten ſwaerde val⸗ 
C c. Eñ wãtghp geſiẽ hebt de twee onderve 
derkẽs gaẽdẽ ouer tor opt be· ft / dat ter rech 


ser fynen is / dits de bedier .niffe:iDie zu » | 


de gene Die Dal hoochfte bewaert beeft rue 

eynde / dans herfinalie rucke eñ vol ver⸗ 
ſtooꝛiuge. Sclack 
—— 

wi eende br e⸗ 
koudesortenasenz/efi dien ſtraffende ch 
ongerechtichenendoor alten ſun redenen / ge 
Iücgby gebseu 


hebt, its den wine. Dem » | 
bocft ic heb gelien / eñ liet de mentch woꝛde mach⸗ 


—* 


bp ver! 
ie behotdẽ zi mijun pailẽ / eũ hy alle 
bene pe ya rn per 
bes mdschoDarnich bebbe van 
tbeginſel. Dit is den Draomnie ghy gefien » 
beht/efi Dit zijn de bediedeniſſen. Alduszüt » 
gbn alle weerdichgeiveeft deſt alderbooch 
ꝛgentheyt te weten. Dacrõ ſchrift· 
| et pe "ohchasi plane 
IE 
mo 
grijpen eh bewarẽ defe ſecreten 2 
——A 


Dat 1111. boeck Efdre. 
er ſtemmen die » |. berbept bi 









ooc gelien.hebt Dem »: | 





eñ werwaerts bar be ft 
ſujnen monde / ſo bzꝛandẽ ſy alle die (ya ſtem⸗ 


cenen | 
ehe 


CAP.XI1, 


jernoch ſeuen ander dagen / op Dat 
v getoont worde al Dat den ee 
* goet Duncken fal v ce vertoonen. Eñ hy is 
vã my wech getrockẽ. Eñ vis gelchier Doch 
alle t volc gehoogt hadde dat be ſeuen dagen 
vonleden waren’ eh dat ic niet en was we= 
bergekeert in de ſtadt / eñ ſy hebben hen alle 
vergadert vandẽ minſten totten meeſten / cũ 
n tot mp come, eh hebben my geſproken / 
vſeggende: wat hebben wp v miſdaen oft D 
war hebben wy tegen v onrechtveerdelick 
gedaẽ / dat ghy dus verlatende geſeten hebt 
*.0p deſe plaetie? want ghy zyt ons alleen 
ouerhleucn vã allen den volcke,gelgc ceuen 
Dzupf vandẽ wyjngaert / ch gelut eẽ lichtvat 
4 ech Donckerplactle eñ gelyck con hauene 
“ch een chip behoudẽ vandẽ tempeeſt. Oft 
en zijn ons niet genoech De quade diugẽ die 


“ons gheſchiedeu⸗ Dacrom iſt ſake dãt ghy 


ons verlaet hoe veel beter hadde ons ghe⸗ 
Week Dat wy ooc verbꝛandt waren mer den 

v hꝛandt van Syon?- want wy enzynniet 
zn Dan de gene Diedaer geſtozuẽ zyn. Eñ 
y hebbẽ met iuyder femme geweent / eñ ıck 
—— tot ben gheantwooꝛt eh geſeyt: Debt 
etrouwen Iſrahel/ eñ en wıle niet bedzoeft 
zijn ghy Zacobs huys / wãt v gedẽckenilſe 
is voo de alderhoochſtẽ / ende oe ſtercke en 


vheelt v niet vergetẽ in de becoꝛinge. Eñ ic 


en heb v niet hlard,noch ic en ben niet wech 
gegaẽ vã v licae,maer ic ben opdcfe plaetſe 
ecomẽ dat ic biddeẽ ſoude voo: be ᷣwoeit⸗ 
vã Spon /eñ dat ic bet ichept ſoec 

€ ſoude vooꝛ de vernedetinge vã uwe hey⸗ 

v lichmakinge,. Bünugactedyegelicwederd 
in ſun huxps /eñ icſal tot v comẽ ña deſe dagẽ. 

» zen vole is gereylt allo ic hen gelept hẽb⸗ 
«beinde ſtadt. Eñ ic heb inc velt geletẽ ſeuẽ 
gelyck hy nıp geboden hadde:eũ icat 

n vã de bloemẽ des ackers / vandẽ crup 

den is mijn ſphſe gewoꝛrden in dien dagen. 
Noch een ander vißoea word: Efdre verthoont met ſijn ver- 


j Dat xiij. Capıteel, 
F E Moers ghefchier na ſeuen dagen ch ick A 


beb eenen dzoom gedroomt Des nachts/ 
ceñ ſiet vander zee ſtont eenen wint op / oin 
dat hp verſtooꝛẽ ioudealle ſyn vlaedẽ· Eñ 


tich met De duyſenden des hemels / eñ daer 


A fin aenficht toc keerde oin re acnmerckö/ 


beefoe alle Dar onder hem gheſien worde / 
femme wiginc wt 


pelt. Eñ ick heb na delen gruͤen / 

eũ her Dapr wogde een menichte van men⸗ 
fehen vergadert / der welcker shrengetal en 
was van De vier wınden ner yemels, Dat ip 
heuechtenlouden Den uw nich Die vãder zee 
gpgeſtaen was, Eñ ick heb gelien / eülıct 
br —— * feinen u — 
grooten berch,en daer op gevlogẽ. 
Eñ ick ſochte amte — Tabea 
oft plaetſe van daer dien berch utgeſneden 
was / eñ ick encoſte dat net doen. Eñ nae 
deſen heb ich gheſien / eñ ſiet alle Die * hem 
erga⸗ 


me hooden gelyck de aerde ruſtet als ſy het 
viergev 


CAP.XITI. 


vergadert waren / om dat ſy hem vechtende 
verwinnẽ ſouden vreelende ſeer / nochtans 
dorſten ſy vechtẽ. Eñ ſiet / als hy geſiẽ —— 
Fand der comender menichten / fo en 


hpfyu hant niet opgeheuẽ / noch hyen 


Dat IIII. 


boeck Efdte. 


DebC Bon DOCDREN OEE ODER qUSE/Bnt nr 
den en dat hy geeniweert en hielt / 


noch orloochs geweer/ want fün gedzupfch 
bedozf de menichte,die comen was om hem 
ſtrij dende te verwinnẽ / dit is de hediedeniſ⸗ 


hielt gren fweert / noch geenorloochle was ;» fe. Siet de dagen comẽ als de alderhooch- C 
pew dan alleen (als it geſien hebbeydat hyee | ftelalbeginnen te verloſſen Die op ber aer⸗ 


tor ſijnen monde liet gaen als een blaſinge 
des viers eñ we ſyneñ lippẽ den windt Der 
vlammenefi van länder tongẽ ſende hpwt 
voncken viers / eñ tempeeſten / eñ Diezön als 
teſamen gemenget. Deſe blaſinge des viers 
en dẽ wint Der vlammẽ / eh de menichte des 
tempeeſts / zijn tiſamen genallen op de me= " 
nichte mer ce gedruyſch / die bereyt was om 
te vechtẽ / eñ heeft die alle verbꝛant / alſo dat⸗ 
mẽ haeſtelic niet meer en fach vãde ontallic⸗ 
ke menichte / dan alleen ſtubbe eñ reuck des 
B roocs eñ ic heb geſien / eñ ſeer gevꝛeeſt. Eñ 
na deſen heb ic dien ſeluen man geſiẽ neder⸗ 


i# 


» den zijn / eñ hy lalcomen in cen opnemin= 
ge des gheefts op hen Die d'aerde bewoond, 
Zi d’cen fullen D’ander denckẽ te beſtri⸗ 
den / d'een ſtadt D’ander ſtadt / eñ de eẽ plaet» 
fe de andere ‚ch d'een volc tegen d'ander / eñ 
dreen rck tegen Dander rück, Eñ het lal 
zon als defe Dingen gefchieden fullen, eñ dã 
ullen gheſchieden de teeckenen Die ich v re 


voꝛen getoont hebbe/ende dan ſal mijn fone 
vertoont woꝛden / den welckẽ ghi geſiẽ hebt 
nals eenẽ opclimmẽde man, zijn als 


alle de heydenẽ ſullẽ ſjn ſtẽme gehooꝛt heb⸗ 
ben / eñ * yegelick fal in ſijn ne fün orlo= 


dalen vandẽ berge, eñ roepẽde tor heniſeluẽ ge verlaten die ſy tegen malcanderẽ hebbẽ / 


een ander vꝛeedtſamighe menichte / eñ tot " |“ 


hem quam daẽſicht van veel menſchen / der 
ſommiger biIgde zinde / ende der ſommiger 
dꝛoeue zijnde / eñ de ſommige waren gebon⸗ 
den / ende de ſommige bꝛengẽde tot hem van 
den genen die geoffert worden, Eñ ic mor= 
be fiec van de grootheyt der vreeſen / eñ ick 


ben wacker geworden / eñ heb geſeyt: Ghy "|" 


hebt van t'beginſel uwen dienaer gethoont 
deſe wonderiücke dinghen / eñ ghy hebt mp 
weerdich ghehadt dar ghy ſoudt ontſangen 

mijn gebet / eñ nu toont mp noch de bedie= » 


ende een ontellicke menichte ſal ouer een 
vergadert woꝛdẽ / gelück willende comẽ / eũ 
s hbem ſtrjdende verwinnen. Maer ei fal 
nn. opperfte Des berchs van Sion. 
"„ 2 — comen / - lal allẽ m. 
getoont word —— getimmert gelij 
gelien hebt den berch geſneden worden 
uder handen. Eñ de ſelue mijn ſone ſal 
ftraffen t ghene dar de heydenen geuonden 
hebben / hen ongoddelichedẽ die by den tem 
peeſte naecten / õm hen Name — 
Die pijnigen / waer mede ſy fuliä b ſt ge⸗ 


deuiſſe van deſen dꝛoom. want gelijck ick « | » phnicht te worden / de welcke geſeken zu 


meyne in mijnẽ ſin / wee den genen die ach⸗ 
—— zijn geweelt in dien dagẽ / eñ noch 
veel meer wee den genẽ die niet achtergela⸗ 


ber vlammẽ /eñ hy ſalſe verderuẽ ſonder ars 
beyt door de wet / die by den viere gelekẽ is. 
» Eñ want ghy hem gheſien hebt vergade⸗ 


ten en woꝛden. Want die niet verlaten en » | rende eẽ ander vꝛeedtlamige menichte/ Dit 


fonswaren droeuich. Ic verſtae nu de din · 
gen die achterwaerts gehouden worden in 
De wterſte —— die ſullen hen ontmoe⸗ 
ten / maer oock den genen die achtergelaten 
zijn. want daerom zijn ſy comen in groote » 
periculen / eñ in veel noodẽ / gelijc deſe dꝛoo⸗ 
men thoonen. Maer nochtans iſt lichtelic⸗:· 
ker dat een die in perikel is’ comẽ ſoude tot 
deſen / Dandoorte gaẽ gelijc een wolcke vã⸗ 
der werelt / ende nu te lien die gheſchieden 
int laerfte. Eñ hy heeft tot np geãtwooꝛt efi 
t: Eñ de bediedeniſſe Des viſioens fal 
it v ‚eh daer ghy at geſpꝛoken hebt ſal 
ic vopen doen / om dat 


van de ghene· 
gefept hebt die —— m Dit is de be 

diedeniſſe: Dietperikelwechneemtin dien » 
de die heeft ſy ſeluen bewaert / Die int pe= 
genallen zijn / deſe zijn de ghene die De 
wercken hebben efi igelooue tot den alder= 

ſtercſtẽ. Daerom weet dat ſy meer falich ge * 


maect zijn die o leuẽ zijn / dan de gene 
die geſtoruẽ zijn. Dit zijn de bediedeniſſen » 
Des viſioens:wãt ghy gefien hebt eenẽ man 


o de wi dat herte vander zee / by ſel⸗ 
ne int den welcken de alderhoochſte bewaert 
veerl tijdẽ / Die door —— fal ſincreature 
verloũen / eñ by falle beſchickẽ die daer ouer 


gebleuen zijn. Eñ dar ghp wt ſhnen mont · ¶ gelſchiedẽ als 





zijn de thien geAachtẽ / Die geuangẽ zijn ge⸗ 
worden vã baren lande / ten tuden van Dice 
den conince / dẽ welckẽ heeft geuangẽ geleyt 
alınanalar de coninck der —— eñ 
eelt Die wech geuoert ouer den vloet / ch Ip. 
u 1 nern nee __ 
uẽ deſen raet ghegeuen 
verlatẽ ſoudẽ de menichte der heydenen / 
ſouden reyſen in een vooꝛder lãtſchap / daer 
d'mẽeẽᷣſchelit gellachte noyt en heelt / 
Sft ymmeẽ daer te onderhoudẽ ſtjn werte: D 
—— die ſy niet onderhoudẽ en hadden 
lätfchap. Maer dooz de enge iugan⸗ 
gen des vloets Lupbrates zin ſy incomen / 
wãt doẽ heeft hen de alderhoochſte tecke 
ne — hi heeft de aderẽ des vloets doẽ 
file ſtaẽ tor dat ſy dooꝛgingẽ. want Door 
dat lũtſchap was eenẽ za wech 
vã onderhaluẽ iare/ wät dar lan heet 
«rerh. Doen hebbẽ ſy Daer in gewoont tottẽ 
laeiſtẽ tijde / eñ nu wederom als ſy begonſtẽ 
vte comẽ · ſo ſal de alderhoochſte wederom 
doen ſtaẽ de aderẽ des vloets /tot dat ſy ſou⸗ 
den mogẽ dooꝛgaen. Dierom hebdy de me⸗ 
anichte geſiẽ mer wuede. Maer bie vã uwen 
volcke duerbleuẽ zijn / deſe zjn de ghene die 


geuonde wordebinne mne paie en t ui 


hy ſal beginnẽ te verderuẽ de 
menichte 


CAP.XIIL 


CAP.XIIII, 


CAPXIIII. Dat IIII. boeck Efdre. 
merichte vandẽ heydenẽ die vergadert zijn / eranckenature/ch ſtelt op ten ſijde de ghe⸗ 
fo fal hy beſchermẽ die t' volc verwonnẽ heb⸗¶ dachtẽ die v leer — eñ haeſt v wech 


R 


ick heb hem gel 


N 


B ſy vẽrouderẽ ſal. wãt de werckisintwaelf » 
deelen 


ben’ eñ dan ſalhy hen choonẽ ſeer veclwon * | 
derlicke teekenen. Eñ ic heb geſeyt: Beer= '' 
ſchappende Beere thoont my dat / waerom 


dat ic geſien hebbe den man opgaende van | 


rherce der zce. Eñ hp beeft my Ge⸗ ® 
Krabe niet en cont deſe dinge onderioecke/ 
oft woetẽ die in de diepte Der zee zijn / allo en 
falniemant op der aerden mijnen ſone ſien / 
oft de ghene Die mer hem zum Dan inden tijt 
vanden dage. Dit is de bediedinge vanden· 
Boom Die. ahy ghefien hebt / eñ waerom Dat 
ehr bier alleen verlicht zijt want ghy hebt » 
erlaten uwe wet / ende v met 
de mijne / eñ ghy hebtſe geſocht. want’ 
leuen hebdy beſchitt in wſhedẽ / ende uwen 
fin hebdy moeder geheetẽ / eñ datrõ heb ic· 
v den loon ont by den alderhoochſten / 
want bet ſal zijn na De ander dꝛy dagen / bat 
ictot vanderdingenfpicken ſal eñ ick ſalv 
wileggen ſware ch wonderigcke dinghen. 
Eñ ic ben gerepſt eñ dooꝛge int velt/ » 
feer glorificerende eñ louẽde de alderhooch- 
ſten / van de wonderlicke dinghen Die by ur 
Der tür dede/ ende dat hy dien regeert / en o 
alle dat in ve tijden ghebeurt is’ ende icheb 
Daer gheſeten dꝛy daghen. 
Godt dıe openbaert Efdre in eenen 
hem eenige ıoecomenile faken, 
Dat xüij.Capirtel, 
Nde riss geſchiet op Den derden Dach / eũ · 
ick ſat onder de ey Eñ ſiet een ſtem⸗ 
me ghinck wor tegen my wt den doornboom 
eñ ſeppe:Eſdꝛa Eſdra. Eñ ic ſeyde:siet ick 
Deere. Ende ichen opgeſtaen op mun voe⸗ 
ten / ende hy becfttor mp gbefept: Wertoo= + 
nendeben ic vertoont op de Dpommboom. cf 
heb Mopfi acngefproken / doen mijn bolck 
diende in Egypten / eñ it heb hem gelonden + 
eñ ick heb nyn voltwi pten gelept, eñ 
b he op den berch van Syna / 
ende ic hiel hem bp my veel dagen / enbeic s 
heb heim verteit veel wonderlicheden / eñ ick 
heb hem verthoontde verborgheuntheyt der 
tuden ende Bat eynde / ende ick heb hem ge⸗ 
boden ſeggende: Deſe woorden ſuldy opẽe⸗· 
baer maken’ende deſe ſuldy verbergẽ. EN: 
nu ſegge ic v / detreckenen die it gethoont· 
hebbẽ / ende de dꝛoomen die ghy geuen hebt / 
eh de beduydeniſſen die ghy gelien hebt / leg 
ger die. op in v herte — 
worden vanallen en ghy ſult be 
worden ouergebleuen met mijnẽ ra⸗ 
de eũ mer ws.gehjckertor bat de tij den ſullẽ 
voleynt worden: wär de werelt haer 
ionge inecht verioren / eñ de tijdẽ naeckẽ dat 


eglentier ‚ende verelaert 


gedtelt eñ haer thiende derl / ende de 

heitt van een thiende deel zum ouerleden / 
eñ daer ſchiet noth ouer vã haer dat nade = | 

heltt des thiẽde decis is. Daerõ nu beſchict » 

v huys /eñ ſtraft v volc/eñ trooſt haer verne 
Man eg ent 

n icke g worpt vã 
v de menſchelicke laftenv ei doet v un wide 


s te treckẽ wt deſen tijdẽ / want ſy lullẽ we⸗ 
derom noch quader Dinge doen / dan de din⸗ 
ghen die ghy ghelien hebt dat gheſchiet zyn, 
want hoede werelt on tiger word? 
fal vã ouderdom /ſo veel fullen de quade Din 
ge ouer de inwoonders vermenichkuldicht 
" worde. want de warachtichept hecft haer 
verder vertrocken / eñ de loghene is by ghe⸗ 
naect. want Dat viſioen d welc ghy ghelien 
a hebt / haeſt hem nu te comen. Eñ ick heb 
gheantwooꝛt / eñ heb gheſeyt voor v Deert / 
want litt ick ſal wech gaen gelijc ghymy 
hebt eñ icſal Dit fegẽwooꝛdich volt 
Maer die daer namaels geboꝛẽ ſul⸗ 
» len woꝛdẽ / wie ſal die ? Bieromis 
be wereit geftelt in duyſterniſſen / eñ Die daer 
in woonẽ ſonder licht. wãt v wet is ont⸗ 
ſtekẽ / waerom niemãt en weert wat vã v ge⸗ 
maect is / oft wat werckẽ dat daer na begöft 
» full woꝛdẽ. wãt heb icin v gracie geuon⸗ 
den lo ſeynt in mp den heyligen gheelt / eñ ic 
Sal ſchꝛijuẽn alle dar in de werelt geſchiet is 
vã t'beginſel die in v wet geſchreuẽ waren / 
op dat de menſchẽ mogẽ den wech vinden / 
ende Die willen leuen mt laetſte dat ſy leuẽ. 
Eñ hy heeft tot mygeãtwooꝛt / eh geſcyt: C 
Gaet henen eñ vergadert Dat volck / eũg 
ſult hen ſeggẽ / dat ip v niet en ſoeckẽ bi 
“ pecrtich dagen: maerbereydt voor v veel 
ſchꝛij vã bulboomẽ hout / eñ neemt 
met v Saream / Dabriam / Salemiam / Echa 
num / eñAliel / deſe vhue die bereyt zun omte 
a ſchaijuẽ raſſchelic / eñ comt hier / eñ ic ſal in 
vherte ontſteken een licht des verſtãts / dat 
welcke niet en ſal wtgedaen wozden tot dat 
voleynt ſullen weſen de dingen die ghy ſult 
beginnẽ te ſchꝛuuẽ. Eñ dan ſuldy den vol⸗ 
macctenlommige dingen baer maken / 
fommige ſuldy den wijſen heymelic leeren / 
want morgen te deſer uren ſuldy beginnen 
»tefchräude. Eñ ick ben gereyſt allo hy mp 
beuolen hadde / ch ick heb alle t' volc verga⸗ 
dert / eñ geſeyt: Hooꝛt Iſrahel deſe woo⸗ 
vun Bern he get zyn van .. vyemde= 
geweeft in Egypten / eñ ſy zun daer 
un Here a ſy hebben ontfan= 
ghen de wẽt des leuẽs de welcke fp niet bes 
waert en hebbẽ / de welcke ghy ooc na hen⸗ 
lieden ouertreden hebt. Eñ het landt is v 
a — Er / — Army re — * 
rs / t booſheyt gedaẽ / eñ ghy en 
hebt de wegen niet enbechoupenmeiche de 
» alnechoochite v heuolẽ hadde / eñ waunt hy 
een recht veerdich rechter is / ſo heeft bp van 
lieden wech genomen inder tijdt dat hy ge⸗ 


» 


20 


n geuẽ hadde. Eñ nu zijt ghy hier / eñ v bꝛoe⸗ 


ders zn int middẽ ouder v. Daerom iſt 
Dat ghy uwen fin bevwingeveh v herte on⸗ 
derwüjſt / ſo ſuldy leuende behouden woꝛdẽ / 
eñ na de bermhertichept crygen. 
s ‚wät d'doꝛdeel ſal nade doot comẽ wänecr 
dat wy wederom ſallẽ leuẽde worde/en Dan 
lullen de namen der recht veerdiger blycke/ 
ende de wercken Der ongoddelücker ſullen 


— 


ghe⸗ 


GAT.XV: Dat IIII. boeck Efdie. CAP.XV. 


gethoont word?’ bacrom niemanteneo- *| gaen gelijck te voren / eñ ick ſal alle ſtjn landt 
me nu tot my / noch en verfoecmp tot veer⸗ | = bederuen.‘ Egypten lalrouwich zijn / ende 
tich dagen toe / eñ ick heb vöfmannchge= "| fünfondamenten —— lage gen / eũ 
nomen gelöck hy my gheboden heett eñ wy | met de cauinge welc od ouer haer bıcn 
zin gegãen int velt / eñ zun daer blend. en * 4 gen fal, De acuerlupydẽ die Dlant veffene/ 
ickben — totten morgen’ eñ ſiet een en weenẽ / wanthen ſaden ſullẽ vergaen 
ſtemme heeft mp geroepen / ſeggende:Eſdꝛa vandẽ dorren wint/ch vanden hagel / eñ van 
doet uwen mont open’eh Deiner t ghene dat | + ven dꝛreeſclicke ſterre. wee der wetelt / eñ 
D ick v te dꝛincken geuen ſal. Eñ it heb nij⸗ | den genen die daer in woonẽ. wãt tſweert 
nen mont open gedaen / eñ fiereenen vollen | ef haer vernichinge is bp gecomen / eñ dieen 
keltk worde my gegeuen / dien was volals volic lal tegẽ dander vole ten ſtryde opſtaẽ / 
water’ maer ſijn verwe was ghelijck vier,‘ | * eñ een ſweert in hen handẽ want de men 
Eñ ick hebben genomen ch gedꝛoncken / ſchẽ ſullẽ ongeſtadich weſen / ehd'cenbouen 
eñ doen ick daer wt ghedꝛoncken hadde / ſoo den auderẽ ie machtich wordẽde / en ſullẽ na 
worde mijn herte gephnicht mer verſtande⸗ | baren conincnier vꝛagen / cñ De princen ſullẽ 
niffe / eñ in nnjn borſt groepde de wulhepr/ de weghen dä haren wercken in hen mach 
want mindgeeh worde onderhouden dog? |” tichept houde, wãt cen mefch fal begeeren B 
dememorie/ Eñ mijnẽ mont is open ge⸗ inde ſtadt te gaen / eñ hy en ſal niet mogen, 
daen / eñ en is niet meerghelloten; Deal-* " want om ben hoouerdie ſullen de ſteden 
derhoochſte heeft verhtant gegtuen den vijf verſtoot woꝛdẽ / de huyſen ſulleu omgewor 
mannen / eñ ſy ſchꝛeuẽ dattẽt gelept worde . pen woꝛden / de menſchẽ ſullẽ vꝛeeſen / een 
de opgangẽ des nachts Die fp niet en wiſtẽ. menfch en fal fynen nackt nier outfermen / 
Eñ des nachts atẽ ſy broodt,maer ichprm " ombenhupfente verderuẽ mettẽ ſweerde / 
indẽ dach / eñ des nachts en ſweech ick niet. om te roouẽ hen goedẽ om ben honger des 
Eñ daer zijn binnen veertich dagen ghe= * ¶ bꝛoots /eñ veel lijdens. Siet ıcrocptelas 
ſchꝛeuen twer hondert eñ vierbooeke. En“ men(fept Bod)alle de coningen der werelt 
t'is geſchiet doen ſy die veertich dagẽ ouer⸗ om my re ontfien/die vanden ooſten zijn / eñ 
t hadden / ſo heeft de alderhoochſte ge⸗ vandẽ ſuydẽ / vandẽ noorden ci vandẽ we⸗ 
ſpꝛoken / ſeggẽde: De eerſte die ghy geſchie⸗ ſten om bie te bekeeren tot hem / eñ om we⸗ 
nen hebt int openbaer/ ch lacr dielefen | Beromtegeudr'gencdat fp hen gegeuẽ heb⸗ 
be — ————— macrdetie= # dben / ch ſy doen tot heden toe minen 
uentich laerſte boecken fuldp bewarẽ / op dat | wtuercoꝛrenẽ / alſo ſal ic doen ch hen weder 
ghy dic gheeft den wuſen van uwen volcke/ om geuen in hard ſchoot. Dit ſeyt de Deere 
want in delſe is de adere bes verſtants eh » | » Bode: Min rechte haut en ſal niet ſpare 
defontepnderwäßjept ende den vioerder | nuerde ſondaers / noch dat ſweert en ſalniet 
wetenheyt. Eñ ick heb alſoo ghedaen. ophouæwẽ ouer de gene die onnopfel bloedt 
Daer wordE veel deerlichede die toecbmäde eewe vporfeyt. | ” ſtorten op der aerden. Z’vier is we ſunder 
j Dat xv.Capiuel. 4.0 N 5 graãlſchappẽ gegaẽ eñ dat heeft de fondamen⸗ 
A E Nde liet/Cpreect in de ooꝛen müng bolcs : | temderaerde verſlſondẽ/eñ de ſondaers als 
De wooꝛdẽ der mophecien die it in uwen | = ontſtekẽ ſtroo. wee Ben gend die ſondigẽ / 
mont gene falfeptde Beere/; eñ maect dat: ¶ eñ mijn gebodẽ niet en houdeẽ /ſeyt dedcere/ 
in ernen bꝛiet gefchyeuen wordẽ / ug ‚s Icenlalhennier ſparen / Gaet wech kin⸗ 
n ghe e c̃ warachtich. Zn welt: | Deren vã de machtichept. En wit mijn hep= 
niet da De gedachten regen v moch en laet | »lichmakingenier beſmettẽ want de Deere 
niet verſtodꝛen vä de ongelonnicheden dee | kenricalle Die tegen hem mildoen / Dacrom 
geender die ſeggen Toätalleongeloouis+ heett hy nie gheleusrt ter doot / eñ inde doo⸗ 
falinfönongrloonichept ſteruen. Siet⸗ dinge. yoät uu zijn de quade dingen op ber 
bꝛenge(ſeyt de Heere) opden omgant der aerðẽ comẽ eñ ghy ſult daer in bijuẽ want 
aerden quadt dingen / dat ſweert eñ den hon | Bod en lal v niet vloſſen / om dat ghy tegen 
er’ ch de doot / eñnde de ſterfte/ om dat de⸗ hẽ geſondicht hebt. Siet een wonderlic vi⸗ 
oſheyt alled’lantomerdect heeft ende dat ··ſioen / eñ ſin aẽſicht vandeooftd, eñ de ge⸗ 
ben ſchadelicke wercken volbzacht zun. llachtẽ vande Arabiſche dꝛakẽ ſullẽ wecome 
Daeromditfeptpe Deere: . Nuen ſal ic⸗· ¶ met veel wagenẽ / eñ gelyck eenẽ wint driſft 
niet ſwijgẽ vã haerlieð ongoddelichedẽ / die: hen menichtẽ ouer de aerde / alſoo dat ſy nu 
ſy ongoddelick doen / nochic enfalnier ver= * vieclſen en beuen alle dieſe hoorẽ ſullen / te 
> tgene dat fp onrechtbeerdelic doen / wetẽ / die vñ Carmoniẽ taſende in gräfchap/ 
ſiet het onnooſel ende rechtveerdich bloedt eñ ſy ſullẽ wtromẽ gelijt de wilde beerews 
tocpt tot my / eñ de ſielen der rechtverrdigẽde boſſchẽ eñ ſullẽaẽcomẽ in grooter cracht / 
roepen tot my volherdelic / wꝛekẽde ſaſic⸗ ¶ eñ ſy ſullẽ t'iſamen ſtaen ten rijde mer die/ 
Die weeken fept de Deere / eñ ic ſal alle d'on⸗ eñ ſullen bederuen een deel vander Aſſyrien 
nooſel bloedt wr henlieden tot my nemen.  »iandt, Eñ daer naſullẽ de diakẽ verſterc⸗ 
Siet mijn volt wort als eencudde totter · ¶ Renu / haerder geboorten gedachtichzunde,ch 
dood geleydt. Acen ſal nu niet ludẽ dat ſy ſullen hen omme keeren / rramen verbont 
—* ın D Zgyptenwoondfal, maer« mabkende mer con = macht om die te 
Salt welepden mer een machtige hantıen  * —— Dele dullẽ verſtooꝛt woꝛdẽ eñ 
eenen opgeheuẽ arm / eñ ic ſalt metter plage lullen ſougẽ in de macht vã die eñ ip * 
en 








CA pP. XxV. 


hen voeten ter vlncht omme keeren / eñ den 
—*— vã de zu der Alſyrien falle 


hen coningẽ. 
ördese aachen —— —— 
totten ſuyden / acnficht ſeer grouwe⸗ 
lic / vol gramſchappẽ eñ onweders /eñ ſy ſul⸗ 
len tegen maicanderẽ ſtooten / eñ ſy ſullen » 
veel ſterren ſtorten op der aerden / ende de 
groote ſterre vä diẽ / eñ tbloet vandẽ ſweer⸗ 
de ſal weſen totten buyctoe cfimenfchen * 
Dreck tot dat ſtroyſel der kemelẽ / eñ daer ſal 


— er bon inge welen op be aer⸗ 
e / eñ hen ſal 35* Be” 
—— euinge om 

en na deſen ſullen ſeer veel dicke re = 


tighe wolcken dzijuen Yanden fupden ch * = wederom quade Dingen ontfange/ 


Dat IIII. boeck Eſdre. 


ghy haddet min wtuercoꝛenen ghedoot tot 
allen tidẽ / verheffende dar ſſaen der handẽ 
eñ ſeggende op ben doot als ghy droncken 
“wactt: TVerciert de gedaentẽ WS aẽſichts 
s .@enioon vã uwer boereringẽ is in une 
ſchoot / daerom fuldy betalinghe on 
. Bbelöck ghy münen wtuercorenen dom 
fule(feptde No fal v Godt doen cũ 
lal v tot quaet leueren. Eñ v kinderẽſu 
vã hoger ſteruẽ / eñ ghy ſult door Dat ſweert 
vallen eñ v ſteden ſũullen in ſtuckẽ gebzepfelt 
woꝛden / eñ alle de uwe ſullen int velt mettẽ 
*fweerdedallen’ Eñ die op de ber a 
ſullen vã be vergaen / eh ſullẽ En 
vleeſch eten.ch bloet dꝛincken vanden hon⸗ 
ger des bꝛoots / eñ doꝛſt des waters. On⸗ 
ich fult ghy 8002 De zee comen / eñ soil 


® 


nõoꝛden / chi een ander deel yanden weiten’ | Doorganc fullenfypde verllagẽ ſtadt te ſamen 


eñ de winden vandẽ ooften ſullẽ de ouer⸗ 
hant crijgen / ch fp ſullen Die beſtupten / eñ de 

wolcke die hy in gramſchap verweckt heelt / 

eñ de ſterre om vervaertheyt te maken aen 
den ooſten wint / eh den weltenfal geſchont 


ku po eñ daer ſullẽ verheuẽ worde groo= * ⸗ vᷣ cen vier 
machtige wo —323 


te Icken/vol chappen / 
ef een ſterre om te vervaren alle aeririck 
efi die daer in woonen /eñ ſy ſullen ghietẽ op 
alle hooge ende bouen wrfk: — 
die icke ſterre / vier eñ hagel / eũ vlie· 
ghende ſweerden / eñ veel wateren / allo dat 
doc alle de velden ſullen vervult woꝛdẽ / eñ 
alle de riuieren met de volheyt vã veel wa⸗ 
teren / eñ ſy ſullen bederuen ſteden ef mii⸗ * 
ren / eñ b eñ heuuelen / eñ houten der 
bolſchen / eñ gras der bemoen / eñ haer coꝛẽ 
Eñ ſy ſulſen volſtandelitk doorgaen tot » 
toe / eñũ ſy ſullen die bederuen: 


) 
\ ullen tot die comervenbe bie · 
ſy fullende terre ch alle dia : 
——— ſtoꝛtẽ / eñ dat ftubberch ven 
roock fal Dan onder apgaẽ tottẽ hemel toe / 
eñ alle Die int ronde tjñ ſullen haer bewee⸗ 
nen’ efidie onder haer ſullen oner bleuen · 
zyn / ſullen dienen den genen Die hen verdor 
uen hebben. Eñ abp Alia eendiachtich op + 
be hope van Baby / eh de gloric varı 
baren perloone/ wie v ig 
ghy gelijcke zijt gheweeſt / ende hebt v 
Doc verciert ter acuyſcheyt / om te be⸗ 
D hagen eñ te gloꝛieren in v minnaers / die al- 
tijt hebben begeert met pre hoererẽ. Ghp « 
tt de hatelicke naeghe volcht in allen haer 
ercken / eñ in allen haer vonden / daerom 
t Godtt FIicklal v quade dinghen toe · 
ſeynden / weduweſchap / armoede ende hon⸗ 
gher / eñ ſwaert / eñ peſtilencie omte verder⸗ 
uen uwe huplſen / door en ende 
doot. Eñ de glozie uwer cracht 
cen bloeme verdroogen / als de hitte opſtaen 
ſal / die op v wtgeſonden is / ghp fultcranc » 
woꝛden ghelick een arm brouken gequerft | 
eñ ghelaghen vanden vꝛouwen / allodarde | 
machtige ch minnaers v niet enſullẽ connẽ 
u, 


he / om dat # 


en. Sal ick v allo wantrouwelita 
pt De Deere? - Z’emwacrdat s| 


footenseh verderuen een deel vã uwẽ lan⸗ 
de / eñ een drel vã uwer glorien ſullẽ ſy ver⸗ 
drijuẽ / wederom keerende tat de omgewoi⸗ 
mnlBabylenien, Eñ als ghy verdoruen 
zijt ſo ſuldy hen weſen voor ũtoo eñũ ſy ſullẽ 
ier weſen / eñ ſy ſullẽ v — 
v ſteden / v laut / eñ v bergen / alld v bolſch 
eh muchtpgagede houten ſuliẽ ſy mettẽ vie⸗ 
vre verbꝛanden. V ſonen ſullẽ ſy geuangen 
leyden / eñ uwẽ chijns tot eenẽ roof hebhen / 
de glozie ws aenſichts ſullẽ ſy vernielen. 
Eenafgrijfelicke Ver inge : die heel der t int 
a —— 
Ve nee 
— vw omgoit 
ren cleederen eñ beincent v kinderen / ende 
maect rouwe / wãt v vernielinge is genaect / 
; ‚Det ſweert is onder v lieden geſondẽ eh 
« wieiffer Die dat afkeeren lal2_ Daet is een 
Bier onder v lieden eñ wie ilſer Dirt 
witblulſchen lal ⸗ ¶ Quade Dingen zun op 
geſondẽ / eñ wie ifler dieſe afkeerẽ fal? ⸗ 
pemant mogeneenen hongerigen leew int 
wout beriaghen2oft fall hp mogen weblaſen 
een bier inde ftoppelen terũ ont alft decft 
»begonitteberren? Sal pemandt connen 
afdiucn ten geſchut vã eenẽ ſterckẽ ſchut⸗ 
ter gefchoten? ¶ SDe ſtercke Deere fent gus 
de dinge toe / ci wie iffer Diefe al verdzuẽ 
Daẽt is biertot fünder gramicheppf es 
» ‚eh wie iffer Die dat fal worbiufiche: | 
blixemẽ / eñ wie en fal niet gt 
« ponderöch wieenfalnierbene: DreDtete 
fal dieygẽ eñ wie enfalniergromdelick = 
» ielt worden banfünd aenficht? 
heeft gebeeft ende haer fondamenten/de FE 
wort vIoed&op wor de dicpte cũ haer v 
den ſullẽ bꝛeet verſtooꝛt wordẽ 
ſchen vã des Derr&aklicht,en van .g 


[7 


gelöck »| »fünnermarht/ wär fevc is fun rechte 


Die den boge fpant,Sön fchichte zur fcherp/ 
anime 
D 1 n 

„ WmaghE torbesprihd Bet Birne Bier pe nuaz 


| Dedimgen worad gefonne,erfy en MulERNT 


wederom keerdcor batip comen ſullẽ OP 
saerde, Det bier (al ontfieken wogbäen 


CAP,XVL 


a — — — 


——— —— —— — — 





cCAv,xvı Dat IITI. boeckfdre. CAp. xvE 


wigeblulcht / tot dat verttere de kondamen⸗ | tocd ofthıp uren te voꝛen / l omvangen de 
ten der aerden. Belijck eenen pil niet we⸗⸗ pijnẽ eb ‚eh als dat kint torden bupt 
‘Der en keert / die van cenen wgomen fchutter | ne en fulle bed nee cn 
‚geichoten is /alfo enfullendequadedingen | bertoeuen/ alſo ee | 
niet wederkeeren / die gefonde ſullen *. niet bertdenen om te comen op de aerde 
op der ach? wee my / wee essen ¶ de werelt lal ſuchten Pirna 
verloſſen in dich daghen? T infel det * « Diealomheuden: Boort dat wonrt mün 
Gers’ch va der Deinielinge S’begimielber — —— 
gers i d gelick d 
———— —— Tbe⸗ * Die vercoopt zy este 
— 22 ſy ſullẽ alle vervaert v efidiecodptsp als bie verlichen Gl. 
it delen Due als die quade Din »  comenfchapdoer / zy Die — 
Ben tr Siet honger eñ plage ch rribu » ; fangtieh ——8 J — 
eñ benauthede / zin den geeſſelen 4 8 en ſal. Die ghelijck Die 
ter bdeterniſſen. Eñ in aſſe deſe dinghen en =» | niet maeyen en ſfal. Alſo nl Sk wijn⸗ 
Aullenfp ben niet bekeeren väharenboole= rt ſnoeyt / zy as een dit den wijn niet afs 
Denmoch fpenfullen det gheeſſelẽ alege riet 4 Icfenenfal, Bir trauweij / alſen ʒijn als 
:gedachtich weſen. Siet den lyfcoſt ſal goe⸗ » | bit geen kunderẽ cn falle winnen / eñ die niet 
den coopwelen opder aerdẽ alfo dat ſy mey en trouwen ſullen zun gelhck weduwers, 
nen fullen dat den vaede bon toegefchieris/ |": Dacrom bie arbeyde die arbeydẽ ſonder 
‚ch dan fullen de quade dinghen opdeactue "Take, want hen vruchten fullen wiendeltit 
dat ſweert / den hongher/ eñ grodte | en macyen in hen guet füllen ſy roouẽ / eh 
B wWant vanden honger ſal⸗ * fen oniwerpen / eñ 
en die — e aerde woonen / vergaen / gen Want in De geuangeniſe eñ hon⸗ 
de Andere vernielẽ / die vã⸗ —— Ip haer kinderẽ. Zñ die comen⸗ 
den ————— ſullẽ zijn / eñ de doo⸗ % doen mden roof ſo langhe als ſy 
den ſullen als meſt wech geworpen woꝛdẽ⸗ Ba vercieten / eñ hacr hiyſen eñ haer bes 
eñ daer en ſaĩ niemant zijn Dicke vertrooſte. |* firtinge/en haer perſo Bor fo veti te meer 
want het lantfal verwoeſt gelaten word, | Talick tor hen min fteaffende liefve toonen 
eh fon Reden fnllönedergeworpen worden. |" op hen ſouden ſeyt de Deere. Seltijcheen 
Daer en lalniemant geldren —— dien —2* —— 
dlaut —— —— beſaey >. ı bequame eñ ſeer goede vronwe / allo lal de 
* —— mager —— 29 ‚en wie ſal⸗· rechtveerdicheyt de boofhept wantrouwẽ⸗ 



















—— | debenüijden / als dic haer verciert / eñ beſchul 
——— — —— dichtle in haer ste Arm valsh —— 
— — want deen ſalad die verantwooorden ſal ed 2 
anderẽ menſch —— a foechen#t is alle ei #: aerdẽ. Daer⸗ 
te hoozẽ. wãt daer ſalder vãder fladt » ————— ijck worden / noch 

ien achter gelaten ————————— lijnẽ werckẽ wät —— 

————— hebbẽ in ept ſal vãder werelt genomen 
de dicke b eñ in de ſpletẽ der ſfeen⸗·eñ de rechtveerdicheyt Mal v tegneerẽ. 
ai —— in de olijſgatrd Du ic ce 6 Far tons 
ken boom wondẽ twee oft dry ‚| dicht en heeft want hilal vierige colen vers 
————— diens Bee — 
gefnede is / gelatẽ wordt wijndꝛ gone t vooꝛ dẽ Deere Bod / eñ vooiſijn 


—ã— den den neerftelic ons 
eckẽ / —— —— oft * 


—— ne eh genen die ben steh bene — 
he fiber »| macaect worde —8 

eher en en — — he —— 

ſullẽ verouderẽ / eñ haer wegẽ /eñ allenhaer maect: eñ dooꝛ zijn de ſterrẽ ge⸗ 


— — — ẽ / om dat de 
menſchẽ daer niet ae. De 


ouergaen de af: DE 2 ei bare Schatten. Die D 
maechden ſullẽ weenen/ bzupdegoms * 


de zet heekt / eñ haer be Die de 
* grijp. 


hebbende De wrontnE fi weenen geen ten heeft ine middẽ der 
mans hebbẽde Den d ſullen wecnen te acrde bouen are —— 
—22—— Ben bꝛuydegos fullE |» merfünd wooꝛde. Die de hei — 
in De orloge dernielt worden/cühenmans | neuhecht als eẽ gewelfte,op de waterẽ heeft 
ſullẽ vã ee en. Baer hooꝛt defe » | hÿ dien — Die in de woeſtune 
din des Deeren kunechtẽ. t heeft waterfon eñ * de toppẽ 
iet Des Beeren wooꝛt / ontfangt Daten » ndẽ bergẽ groote poelẽ / om tie 
ben godẽ niet / vaden welckẽ de Bee | Haröväde hooge w ss e / om 
= —— erg Dingennakichip» « —— * — rn mensch she: 
c een beinuchtewzou= » macet / incm 
we als ſy in de maent baert haren — — onden eenen 


loue / als dene dan hast baringe aencomt / ¶· geeũ / icuẽ eñ verltant / ef —— 


almach⸗ 


| RARXYI. "Dat. botek Tobie CA 
aumschrig ʒode / diet algemaert breftch — ——— 


gerden. | de — ſtelt / eu heeft hy dẽ 
——— m nach rg —— * — 







ine 
11113 oende xũ v Day be ach age fm 
Bett; - — . gangen broederen dic dau — 2* 
Bean alle uwe Wwaren deyide. —e— * 
maken⸗ — “| jonche was vã allen in geäach 
—— wi Kr} ⸗ tali lo en heeft by nochtaũs — 
Ga au ne Dar Ga le | | bei prince —— 
wat ſuldy doene oft 3— roboam gemaect hadde de conuick van — 
—— 5*2— —— year —— tabelekealleen bleder acıyan 
— ROTE — ende Seh hu und rare 
= naen/ e dh eeren tempe 
—— te doen inder ee⸗ re dẽ Bod va Alrahel / alle ſin vꝛuch⸗ 


ee Bon fald rennt sen eñ ſyn shienden getrouwelic offerende/ 
fen van tribulatien - want ſiet ouer * |: - alfa dat hy ten derdẽ iare den nieuwelinu⸗ 
viso de hitte ghy ouervloedighe Den eh tnambrlinge diende alle de thiendin⸗ 
Icharensen kp ſullen de fomunige vã v lieden | ge. Delſe eñ diet geliucke dingẽ onderhiel 
—— 4 — ina Bods wet noch een cleyñ kint zunde. 

was / 











totren vom’ »|» get An eworden 
lullen hen tot eenen ſpot d hecũ by eeu hupſvrouweẽ ex 
—— eh tot een vertre⸗ ichte / eñ by becft van haer ge⸗ 
5 wonuẽ cenen ſone / hem geuẽde fünf naem / 
ee Genenlalcenen |» ven hy 2* funder kintſheyt heeft 
— ———— dẽ Dee⸗ geleert God en hem onthoudẽ van 
ge vecien· - Spy lullözön gelgck ontlinni- = |" allen tondẽ Aldus doen hy dodz de gcuan⸗ 
warcnde⸗ om te beroouen eñ te — — was met fun huyſvꝛourwe eñ 
made dit noch * wꝛce⸗ nen ſone — ** met alle für 
ỹ Sullen verderuen en beroo⸗ "* » +. eben aten —— 
——— — ſul⸗ ber Bepdenen; ober ie dee ſijn ſiele 
*— Dan ſal daer blijckẽ |.. —— 8 — 
Dan mijnen w ge⸗ nharelpufen.: Eñ om dat — Dierenge- C 
**8 oeft wordt vandẽ vietc. dachtich Sansa sit re Dneto nt kam 
Door mon e ſeyt de Deerc;Siet * | BoD grarie gegen? voor D’aenlicht Salma⸗ 
de daghen der zin teghenwoor⸗ u —— — van Alſprien / eñ bpbeefe 
—— Enhem de macht gegeuen te gaen waer Dat by 
want Godt is v ã die un Ban er Seo aen oa! war die 
7 am, rom 
beuelingen ch ch iſſe eñ gaf henlicden 


en oudt He in de waren / 

De Deere Godt / en laet vſonden v niet ver⸗ ———— Eñ doen hy 
weghen / op dat uwe gr nu ad tomen was te Kages een ſtadt Der genden’ 
yoce Den genen Die dan baren "| eñ onder gene daer hy vandẽ conincmede 
en ghebonden worden, ende bedect vã —— thien talentẽ ſiluers: eñ 
— gel eenen acker benaut hp onder een groote ſchare van fünen 
—— — als eenẽ win * —— Bab Due Ra guck) ehem 

te jnen gellach N ſo heeft 

——— — ge onder een hantteerken Dat voorſeyde 


viers, waicht ſiluers Pac na beeituts 
Dier epnber Dar hierde enbe laerue | - als Salmanalar be coninck door was doen 
eck 2fore. Sennacherib fon fone regneerde infon ſte⸗ 
Dat Bee area 
at DOEC vn. | ET per * 
— —————— i vermo 
Tobias. van ſnen goede / de ho voed⸗ D 


Van vgheſlachie ende goet leuen Tobie, Eade hochp Ginen de hy / ende den naeckten gãt hp tederem/ 

Sp fie hanıchriftoenommeyanfäuer, nt. | ‚en beboode/ehwerlaghene Dede hp neerites. 

Dareerfle Capittel, » elöcren graue. Daer na doen de coninuck 

Ban Dbigs we dat ghellachte ei ſtadt · Sennacherib wederägeenmen was vã Au- 

* is deen / vliedende de p —— 
Badit —— —— —— ieven bi —— Pe 

gram sun Verl DERDE kin van Iſrahel Ede 
wech die weüwaerts ieyt / aende Boorfnerh begroef Tobias benlichamd, — 
⏑—— doen * '» — —cc „Mac. aa 
c 








a 17.) 


CAP.II: . Darboeck Tobie. capiik 
heeft hy geboden datmen bein dooden ſou⸗ jn kinderen der heylighen / eñ verwachten 
—23 — nam alle iyn goet. Maer Tobias s; —* leuen d'welck Bod geuen ſal ben genen 
met ſuuẽ lone en mer iynhupfbzouwe vlie- | Die haer lieder ghelooue nemmermect van 
DeuDe is naect — gheweeſt want | „hemenveranderd; FYacr Anna ſijn huyſ⸗ D 
vele hadden hem lief, q̃aer nac vöfen: «| vꝛouwe gincdagelics tor dat weetwerck / eñ 
veertich daghen hebben den coninck füns vanden arbeyt haerder handẽ bzacht ſy den 

leils ſonen doot ghellagen ende Tobias » | »coftbielb crugen macht. waer weilige- 

is wederom comen in ſyn huys / endealle | ſchiet dat ip cen bockshem bannen gheyten 
dat hy hadde is hem weder ghegheuen,  ontfangende t'huys gebracht hadde wiis 
Se Eng Ne ee — bletẽde ſtemme als haer man 2. had⸗ 
— — — — de ſo heeft hy geſeyt: Beſiet oft bp auonturẽ 

Dat ij.Capittel. niet zn. is / geuet fund heeren weder, 

a M Aerna deie dingen alft ecnen feeſtdach | wären is Ons niergeozloft / Dar wy yet etẽ 
arg. MAhdes Deerẽ was efi eenen goedẽ noen⸗ ſouden van gheſtolen goet / oft ghenaken. 
“une maeltut ghehouden was in Tobias huys |» waer op ynhupfwonwe grani zunde ge⸗ 

fo heckt hy Innen ſone geſeyt: Gaet henen » | antwoordr heeft: Openbaetiick is v hope 

eñ herwaerts ernige van onſen ge= vydel ghewoꝛden / eñ v aelmiſſen zun nu ghe⸗ 

Bachte viecſende dar fp mer onsmoge ee ert. sende mer beien ende andet bier 

biöde chieremaken, Eñ doen hp wech ge⸗ | elijcke woogden heeft ſy hem befehimpt; 
was /ſoo keerde hy wederom / eñ heelt Het gheber van Tobias rot Godt: datt hy bexfcert ie fler- · 





geboorſchapt / datter een vanden kin⸗ | ven, endeock med nbedı van Sara de do.bues van Ra 
uckende heyde ver ‚orden: ghelRä- 
—— ice! gekecit 1 one er — word — —— Hi 
fen daer er an den noenmacltit is DOmbhecett Tobias verſueht / ehbegendt A 
Mte booden mertranen ſtagroe: Mecht- 


ai nuchteren gecomen tot dat lichaem / eñ· 
dat opiiemende heeft hut ghedragen tot lyn vcerdich zydy Bere. en allc uwe wenden 
hupsbebecteliv.op bat bur(alsde fonneon- | gun recht ncerbich ch allemine weghen 301 
der ware)behoedelic ſoude begranen. Eis | vmbertichtept eh warachtichepi / eirröcht 


bp bꝛdodt gerenmer tomwe eñ angfk, ghess dachtich / ci en necnut geen wiahe yaın 
fonden noch. cn wecktmiet 


als hy dat.lichaem hadde geborgen, foheelt | vonnis. Eũ nu Brere aa ee 
nde DES woous bat DE * gedachtichnugnz 
De 8903 Amos DE prephret: Ui fceltnage ber beriavimenifien oft munDer ancus 


«  Wanttop en hebben uüwen gebondenniet : 
gehoorfe —— 7 —— Deut.it.c.a⸗ 
tot ern herooninge cũ geuangene 
ter doot / eñ tot centabnte / eñ ecn 
ge allen den nacienAvaer ouder dar ghy ons 
verſtroyt hebt. Eñ nun Deere groot zin v 
ordeelen want wy en hebbẽ niet gedaen na 
uwe geboden ch wyen hebben niet oprech⸗ 
telick voorv. Ehmi Hcere na 


Kmoss,c.ıe. fallen vernrert worden in berlaghingbe en 

25 dockheyt. Maer Dorn De lonne onder ge= r 

was fo is hy wech gegaẽ ein heett heam 
rautn, Eñ alle ſijn nackten berifpien » 
hẽ ſeggẽde: Det was nu coats gebodẽ dat⸗ 
men vᷣ doodẽ ont deſe fake eh nauwe⸗ 
licks cu zydy vgebodt der Doot/ 
eñ begtarfdp weder De boode? Maer To: ı 
bias meer treefende Bodt dan den comine/ 
nam de lichamen der verllagenen wech / ch uwen wrlie doer mer my / ch geiner Dat ıhtte =>. :' 
verberchdefe in fin huys / ende ten midder⸗ nen geeft in vꝛede ontfangẽ Werde wär is 
achten fo begroef hp wie. Eñ hergefchies » > mporbaerticker te ſteruẽ dan te lcduen? Sit: B 
de dat hyopeenen dach vermoeyt vã de be⸗ | diis ilt gheſchiet op den ſeluẽ dach dat Sara 
graninge comende in ſyn huys / hem gewor de dochter va Naguel in Aages der Heben 
pen hadde aenden wandt / eñ ontſlapẽ was /ſitadt / oock ſelut hoorde een verwijt van een 
ende dat wten neſt der ſwaluwen werme + + hacrs vaders dienſtvꝛeuwẽ / dat ſy gegeut 
diecken vielen opfon oogendoenhilliepeh | wos ſeuẽ mans / eñ eenen dupue Aſmodeus 
dat hy blint worde. Eñde deſe becoꝛiughe · ¶ gengemt / hadde die gheroot / ierſtont als Die 
beeft de Becredarrom laten op hemcomen/ | » torbyhaerume gegaẽ ward; Dierom doen 
Dat Deu nacomelingen fonde gegeuen wor= | ſy de ionge dochter voor haer ſchult Araite/ 
da. den een exempel ſynder verduldicheyt / ghe⸗¶ ſoo hecft dic haer gheantwooꝛt ſegghende: 

C ihcũ ooc is vandt heyligẽ Job, Wani hoe » Womtsachenmoeten wy geenen ſone oft 
weihy vã ſiyn kintſheyt altut God gevꝛeeſt dochter ſien op der aerdẽ ghi dootſlagheriſe 
habde / eñ fungbebopen bewaert / ſo en is hy = vã uwen mannen, wilðy my oor dooden 
niet bedꝛoeft geweeſt tegẽ Godt / dat de pla⸗· | ghelijck ghy nu ſeuen mannen gedoot hebte 

ge ver blintheyt hẽ aengecomẽ was / maer · ¶ Tot deſer ſemmen fo ginck fp in de opper⸗ 
+ gubernert is hy in De vꝛeeſe Gods gebleuẽ | feflacpramer wä haren huyſe en dip dagen 
Banckenve Godt alle de Dagenfünsienes. | efidrynachten en heeft ſy nier gheren noch, 
want gelijck de coningen den falige Job » —— maer blint noe in haer ge⸗ 
alfobefportenberleuen vã de⸗ met tranen heeft ſy den Deere gebeven/ 

pm ouder de: waer « |. dat hpy haer van deſen berwür ſoude verloſ⸗ 

is v hope / daerom bat miſſen eñ be⸗ len. Eñ tis geſchiet op den derdẽ dach als 

dedet Maãaer Zobias ſtrafteſe » Typ haer gebet voleynde gebenedijdende deu 
En wilt allo nietfpzehem/ / wũt wy » „Weere/ dat ſy heelt ———— is c 

c uwen 


— 


cir.iin 


uwen naem / Bodt onfer vaderen / de welcke 
als ghy gram zijt / ſoo ſuldy bermherticheyt | 
doen / eñ inden tijdt der tribulacien foo ver= | 
gheefdy de londen den genen die acnroc= | 
art Kot v Deere keer ic mijn adlicht/tot “| 
beffe ic min oogẽ. Ic begheer Beere dat ») 
typ vor ben bandt vã deſen verwijt ont= | 
‚oft pinmet haelt mi wech päder aerdẽ. 
nr Deere dat ic nopt manbegeert « 
en hebbe / eñ heb mijn ſiele fupner gchouden 
vã allen begeerlicheden. Hoypt en heb ick » 
mp met den ſpelẽde gemẽget / noch mer den 
Fr die in lichtveerdichede wandelen/en 
ic my niet deelachtich ghemaect / maer "* 
eenen man heb ic geconſenteert te ontfang?: 
mer uwer vreeſen niet met münder wellit= 
ftichept, Eñ oftic en was hens niet wecr= » 
Dich / oft fp en waren miſſchiens müns niet 
weerdich / om dat ghy mp bp auonturd vooꝛ 
D eenẽ anderẽ man bewaert hebt. wãt uwen » 
raet en is niet in des menſchẽ macht / maer · 
dat heeft hi vooꝛ ſcker alle dic v diẽt / dat ſijn 
leuen iſt dat in proeuingenis) ſal gecroont 
woꝛdẽ / Maer in tribulaciẽ is / ſo ſal hi 
verloſt wordẽ / Eñ iſt dat hi in caſti dinge is/ 
fo fal hp —— an tco⸗ 
men / en 5* te in 
onſe verboemeniffen. wãt na tẽpeeſt maect 





el zy gebenedijt inder eewicheyt. 
Op bien tijt zjn verhooꝛt De gebeden vãꝛ 
beyden in D’aenichän Der gloꝛieñ vandẽ al⸗ 


be ——————— eñ daer is geſondẽ den = 
De 


Bods Raphael /dat hi die bey 
np ẽenẽ cjt int aecchtn des Decrẽ verhaeit. 


de’ der welcker gebeden zijñ 
{: Hoe Tobias jnen vermaende,meynende te fteruen,ch 


hem de cracht vander aclmiflen ‚ende van de thien ra- 
filuers die hy Gabelum gheleent hadde. 


Dat iijj.Capictel, 
A: A Lous doen Tobias meynde dat fün ge- ' 
Bade.y.e.un. 4 verhooꝛt worde / dat hp foude — 


Luc.i4.0.1. 
Prou.s.b.», 
Eccle.4.21, 


14. b. 15. 


maogen fternd / fo heelt hy tor hem geroepen 
Tobiam ſijnen ſone / eñ torhem gheſeyt:· 
Dooꝛt mijn ſone de wooꝛdẽ mijn monts /eũ 
timmert die iu v herte als een fondament. 
Als Bodt mijn ſiele ſal genomẽ hebbi, fo : 
begraeft mijn lichaem / eñ ãhy ſult uwe moe 
der in eeren hebbẽ alle de dagen ws leuens/ 
want ghy moet gedachtich zun hoedani= + | 
eñ hoe groote —— — — I 
eeft om b:m harẽ lichaem. s ſy ooc⸗ | 
volepnıt hebben den tijt vã haren leuẽ / ſo | 
B begraeft hacr omtrent my. Eñ alle de da⸗⸗ 
gen ws leuens hebt Godt in v gedachte, chi 
wacht v dat ghy nemmermeertordefonde: | 
tonlent en ghecft/ noch achter en laet de ge= 
boden des Beeren ons Bods. Van uwẽ⸗ 
gocde doet aelmiſſe eñ en wilt v adficht niet | 
afkceren vã eenigen armen mẽſche alſo ſalt 
chieden dat oock van v niet enſal afghe⸗ 
ordẽ het aenſicht des Heeren. In* | 
mat manieren dat ghy moecht ’alfloo wech 
bermbertich, Iſt dat ghy veel hebt ſo geeft » 


Dai boeck Tobie. 


‚m 


' s teptomte 


CAB.ILII. 


want ghy vergadert v eenen goedẽ loon 
inden dach des noots / want de aelmiſie va Alu 
alle ſonde / eñ van de boot verloft/ch ſy en Gl 
niet gedoogen dat de ſiele gaen ſal in de duy 
» ffernıfe, Zen groot betrouwen ſal poor 
den hooghen Bodt zijn be aelmiſſe alleden 
genen dieledoen. wacht vmijn ſone van 
alle oncuyſcheyt / eñ behaluẽ v huyſvꝛouwe 
en lijdet nẽmermeer eenich miſdaet te we⸗ 
“ten. Hoouerdye en latet nemmermeet in 
uwẽ fin oft ind wooꝛt heerſchappie hebbẽ / 
want daer door heeft beginſel genomẽ alle 
„verderffeniſſe. Soo wıe v yet 
heelt / geeft hem terſtont onen loon en den 
loon vã uwẽ huerlinc en laet geenlinsbp v 
vblijuẽ. wat ghy noode hebt bat edander v 
doe fet dat ghi nemermeer eenẽ anderẽ dat Mahn. 
» en doet. V brdot eet met den erigen 
eñ behoeunigen / cñ met uwen cleederẽ bedect 
ade naecten. V haodt eñ uwen win ftelto 
de begrauinge va eenen rechtveerdigen / 
en wilt daer af nict eten ch dꝛincken metten 
»ſondaers. Socct altijt raet vanden wöüfe, 
»Taot allen tude enedijt Bodt/ ch be⸗ 
gheert vã hem dat bp v heſchicke / eñ 
dat alle v raden in hem mogẽ blijuẽ. Doc 
geue ic vte kennen mijn ſone / bat ick g 
uen hebbe thien talenten ſiluers / doeñ ghy 
noch een cleyn kndeken waert ’Babelo un 
es der Meden ſtadt / eñ fun hantſchriſft 
» hebichy my / eñ daerom doozſoect hoe ghy 
ſoudt mogen tor hem comen / chi ontfangert 
van hem dat voorfepde gewichte ſiluets/ eũ 
geuen hem weder ſijn handtteecken. En 
wilt niet vneeſen mijn ſone want top leuen 
een arm leuen / maer wop ſullen verl goets 
hebbẽ iſt dat wy God veeſen / ende dat wy 
allcheyden van allen ſonden / ende weldoen. 
Als Tobiaseenen medegheſelle ghefocht heeli, ſoo is hecu 
de Enghel Godis teghemoete zhecomen, eñ de vadet gheeft 


hem ſijnen (one ouer:ende als ſy wech ghegaen ziju:de inoedet 
beweent dar haer huet lone nier by en is, 


Dat v. Capit , 
: TJ Den antwoorde Tobias find vader eũ A 
+ fepde:Alledar ghy my beuolẽ hebt ſal ic 
doen vader: maerhoeick Dit gelt crijghen 
lal / en weet ic niet: de man cn kent my niet / 
eñ icenken hem niet / wattecken ſal ic hem 
gheuenr Ei oock den wech waer door men 
derwaerts — en bebbeick nopt beketit. 
Docn hecftfün vader heim gheantwoort 
eh gefept: Sijn hantſchrift heb ick pınmers 
by my / d'welck als ghy hem toonen lult / ſoo 
ſal hijt v terſtont wedergeuen. Maer ggaet 
nu wech eñ ſoect voor veenen ghetrouwen 
man die mer vgae / behouwelic ſjnen loon / 
dewyle dat ick noch leue / dat ghy dit ghelt 
moecht ontfangen, Tobias doen w 
gaen zijnde/ heeft geuondẽ ecnen blin 
den ionghelinck ſtaende geſchort / eñ als be= » 
replew / Eñ niet wetẽde dat de 
Engel Gods was / hectt hy hem gegroet / eũ 
geſcyt: Tan waer hebben wp v goede ion⸗ 
gelinck? Eñ hy heeft gheantwoort:wt de B 
inderen va Iſrahel. Ei Tobias heeft hem 


f 


Leui.ıs. ee. 
nit 


>» 


oucrbloedelick / At dãt ghy luttel hebt ſoo gelſeyt: Kende ghy den wech Die leydt int 


weelt ooc neerſtich dar lũttel mede te deylẽ / 


ber Meden: Den welckẽ 
ghe⸗ 


cap.y.i' gen | ‚OP VL 


ken dien welende alle de Fgee weis Bin gherepeh den po is 
wegen van dien lande heb ick Diomael bi is ter cerſter 
wañdeit / eñ heb ——— on⸗ — —* vloet Veh 
ſen bgoeder / Die woont m ARages ber wtgegaẽ / dat hy ſijn voetẽ wafiche foudey 
ſtadt / de welcke ghelegen is op den — feer — viſch is daer we 
— ih Tobias verkh 
ie)tot 
—— — hen; Mrüpt 
0 "ia » h > 
alle deſe d nen vader te kennen ge⸗ eñ trẽct hein tot v. WD’'welc 
geuen, in ng gegen enter ei em 
comen foude. Bierom income wag/ " — Door voeten. — —— 
ſo heeft hy hem et / eũ gelept: B Doet 
v altijt. Eh Tobias fcpbe:warbigfchap » hans een nn 
mp welen / die indupfternifien litte ende —* vooꝛ v want deſe —— nootelick tot 
C wlicht des hemels nietenfic? Tot wien » on ich, elck als hp ge= 
heeft de iongelinc geſeyt: Debt goedẽ moet / de / ſo heeft hy fün ——— 
ris leer na by / dat ghy van Godt ſult ghene⸗ ——— dat met henlied 
- fen worden... Aldus Todias tot “| omerdeit wech / dat ander bebben 
gelept: Suldy mijnen ſone mogen leydẽ tor ———————————— 
Dabelum in Magesder Menden ftabt:chals — ber Meden ſtadt. 
wedercomẽ In / dan fal ic v geuẽ uwen viaechde T den æ / eũ 
—— — — — Ic bidde —— 
—— erom brꝛengeby v. Mot- «| Der/argbpitip bat 
beeft Tobias geantiw — —— hebben ie ghy vandẽ v 
Se hebt betiölente bewaren, Eñ de 
San wargell str ghy / antwoordende heeft hem Het 
hetit g ken van ſjn herte iſt Dat kolen 
van ecuen h ge hu Adterbröft ven bäd 
felne die mer uwen fonegaen al? Van buputich/t’p van echen man 


a eenberindutot, alto Bar hy voerts niet 
en miake / ick pl örien dert Arena „meer tor heim encome,: Eñ de galic is goet 


. de ooghen te beſttcken / daer een witte 
wooꝛt:G felgen u Bleche missch 
gi ick b —— niet gram en — es SEE. 
ic . 
Eñ de engel heeft hem lal uwẽ »| » Beride, TODeriBier Is een Ian mague) 
A Tabasakrwonmeubcherhgee »| erh cin Bowie — — 
er hindern efi Bodt 3p in beeft gheenen ſone oft do 


chtet anbers nieer 
nen Engel met v inden |udä Qu beho alle Min —— 2 
we. an ſt doen al De as Dter «| moetDi tea — eins ” 
ouer wech te beeft Tobias. (0 Degeert ei wa baren aber ey if 
ar Fre n mocder te Gode beuo⸗ v tot een bupfinoutwe Doen 
len / eñ ſy mu ft. Zi» jonıe Zobis, ehlepbe: 
eeft, euen mannen eeſt / eñ 


- — ——— ſo —— 
bie geſtoruen zijn / maer ick heb dat ooc 


en ea ms Dep —— » booat/datfe de diwuel gedoot heeft / 
Bien geſonden van on ee re de dest anche 
geweeft en hadde / daerom dar ghi hem gen oock toecomen mo —— 
— — Babe 
ons 
Zobias ber hack gbefeptrsen wit mies | De @ugbelapbeniter —— 
s * n de t: Doo 
— —— my / eñ ich ſal v thoonen w — de 
—— 15 ons amd ‚ ch 00« » weiche de duy macht beh mach, wãt 
—— — — deſe die dar houwelick allo aennemen / dat 
a np er ey iedẽ chi van haerder hertẽ we⸗ 
wel bẽſchict / die by hem geſchieden / ſy henliedẽ alſo ter we ——— 
—— — Huch ein tot ons fal wes bept elück een peerseh ten 
— me — —— * aa. ren: nern het J 
“de duyuel macht aer — 
hr ng ga rules un mu ann mi | u gan 


sAr.VıIT. 


* 


gheuen met haer. ER 
— Eñ* 
sp ben tweeden nacht ... int — 


Patriart 
worden: open wiesen. arme u 
benedictie vercrogẽ / Dat we v liedẽ gefonde 
kinberen fullengbeboren worden. aer 
als den derden nacht o zeu / ſo 
fuldp de maget nemen mer de vreeſe Gods / 
— de liefde nn. meer / dau dooz 
ghetrocken zunde / op dat 
— faet De benedictie moecht 
die omtfanigıfe lick, ende t den raedı van 
Key — dochter — 2* Yoor een 


huyfvrouwe. 


a E gnementem ingegaktormaguel ehma- ehma-' : 


Ir 


Lite bie en, Dat 


Num.,ca.+. met baren gellach 


Zobianv A ae 


d Nnoutwen : Dot ck isnde 
—— — —* 


; Wan wa 
—— 


v dy io eders? Eũ ſ 
—— Kane m geflachte vä —— 
“ot begeuan Pan van Pinine, 


— — mans ſone. 
ei Annafünbupfinnonte/eh — 
—— ter hebben 

ed: 


€ 
—— — —— an 
eerſt be⸗ 


ten 


wer Als 

oort gehoort hadde / ſo werfchziete 

wetende war geichiet was dien feuen mans 

ward, eũ by begonſte 

auonturen deſen Doc deſ⸗ 
foude gefchieden. Eñ doen bi twij⸗ 

——— was ei * Harp. go 


en gafı a ot“ 
—— wilt niet vꝛeeſen ** 
nen deſen / want deſen Godt —— 
hoozt dv no. = eender hupſvꝛouwen / 


—— nn en ander haer mogben 
hebben. epbe Magnet; Jen togfel ” 
—— en ae mön gebeden ch trancn 


in zijn tegenwoozdicheyt laten comen chi“ 

ie gelooue dat hy v Daeromtor mp heeft doẽ 

comen / om dat deſe ſaude verlacmt worden 

te / na de wet vã Moples / 

— nuen wi nier twijlelen ick en falle v le⸗ 
eñ nemende de rechte haut vä —* s 

der Ber Doch heck ded — ier rech 


Im 


Dat bodck Tobie. 
—— 
ifch tal verbꝛandt we⸗ 


hanı van Tobias / ſeggende: De Godt van 

Abꝛaham / eũ de Godt vä Alaac’efi de Godt 

van Jacob *8 wen lieden / eñ bp verſame v D 
ulle ſijn benedictie in v liedẽ. 

—— ecnẽ brief hebben ſy een bhe⸗ 

" fenenen voozwaerde Des honwelicksghes . 
” "> IRAect, Eñ na deſe hebbẽ p blödechiere ges 
dijdende Sodt. Eñ Kaguel 


v mer 
—— — fi 
eñhp heeft tot haer ghelept: oe 
as main mon do er’ de Deere 
des hemeis gheue v binfchap vooꝛ her vers 
driet bat eieden 


Als Tobias metlı huyfvrouwen fi Slide; 
hy hen nae a Na des Lüge —— beyde Ri = 


Schade behoed 
Dat fo be —— 


M oerxnada eg re 
den / ſo — ben iongel 
tot re erschien Eñ Tobi 
tich zijnde detr Woorden vandẽ Engel beeft 
beeuerdehech ar grey apleue — 
er eyt op j 
heeft de Raphael de DE Dupurl 


» Doen 
gegrepen / eñ bien onden inde iin 
+ van d ouerſte van Egypten. Doen becft- 
Tobias de maget vermaent / eñ tot haet gem: 
fept:Sara ftaer op / eñ lact ons Godt binden; 
heden eñ moꝛgen / eñũ ouermoꝛgẽ / want deſe 
—* Bi machten wo woꝛdẽ wy mer Bod berlacmt/ 
als den derden nacht ſal — zin / 
—* ſullẽ wy in onſen houwelic welch’ / wãt 
nn der heyligen / eñ wp en mo⸗ 
gen alſo niet verſaemt woꝛdẽ gelit de Dep 
·denen die Godt nietenkennen. Dicrom- 
nfpe' eñ hebben gebeden 
ete ſamen / dat —* duthept 
lſoude Eñ T 


e gegeuen worben/ —— 
gefeptzißeere KBopkonlen wabereı 
gebenedtjden de hemelen / cñ de —— 
en de zee / eñ defontepnen, eñ de vloeden / cũ 
alle —— daer inzön. Ghy 
hebt Adamgemaect vanden nn = aerdẽ / 
Kur hebt hem tot een hulpe gegeuẽ Denam. 

ende nu Deere ghi —28* ic mijn 
" fafer ter faken vã oncuyſheden niet enne= 
me tot cen huyſpaꝛouwe / maer allen wtlief= 
de der nacomelingen / waer in moet — 
ar woꝛdẽ uwẽ nacm inder cewichept, Ale 
dus beeft Sara gbefept : Ontfermt v oufer 
he ande onſer / ende laet ons beyde 
„ont woꝛdẽ tſamẽ geſont. Eñ tis 
omtrent Der hand gecraey dat Kaguel heeft 
doen roepen ſijn knechtẽ ch ſy zijn mer bem 
„Fünen io ech gegaen omcengrafte 
wãt hy fepde dar hem by auo inber 
” feiner manieren niet en zy gelchiet / ghelijck 
Ben anderen ſeuen mannen / die tot haer in 
waren. Eñ als ſy dat 
is Kaguel wederom ghecomen 
„on huyſvrouwe /eñ heeft haer Ar Sent 
een vã — — — m 
doot is hẽ begraue 
u wojde. Eñſy heett eẽ vã harẽ -_ 


% 


car. vıll 


15: 


KU“ 


sun» 


garı x 
air Dad Seide inne nepcanmergugad 
— 8 — u 


— Beat son anche beat 
Deere ghe⸗ 
— ae 


eñ hebben gefept: vop gehenedij⸗ " 
A een rahel / bat niet en 
* teralfo wy meyndẽ / wärgby hebt " 
met en t ghedaen eñ hebt -, 
— ver⸗ 
ð a bebr bermm * 
wee Fr ade —* * 
v vo —**8* —* 


Gere wann m 
Dat alle de 


menichte der 
ae: ghy 23 Signs * ir 
aertrijck. Eñ terſtont heeft Kaguel ſynen » 
knechten gheboden Das Ip vullen ſauden de 
Bone Die. 2 gbemackt hadden eer dat claer 
fonder — 5 heeft : 


den / eñ hy gelogen mach foude alle dat —— 

ya ſenden auer wech vã noode wart, 
Dock beeft hy twee berte coeyen / eñ vier » 
rammen doen doodẽ / eñ — maeltijdẽ 
alle found erö eh alle (und weiende, Ei» 

Aaguel heeft Tobiam beſworẽ das hp twee 
— in been ar zen bäalledat » 

af heckt hp de heift To⸗ 

- bie can nee dir geſchaifte gemaect / 


bat de heife Die daer an u. 


doot / Tobias ecomen ſoude. 
Tohas ſendi deu f er 
ges,om dat gheltte onıfanghien 
—— el 7 brengt hem nırde ver bruylof, eh — “ 
. Dat ix.Capttiel. 


n leydſe 


Knecht’ fo en fonde ick uwer 3134 
niet weerdelit boidod, Nochtũs DIDDE IR » 
——— — beeſtẽ oft 
gaet tot Babelum —— 
——— JE — ijn hũt⸗ 
B bat bp come tor mjnder braploft / wärg — 
ters mei 
if dat ic eenẽ dach langer vertoeue ſo is fun 
ſieie bedroeft. Eñ vooꝛwaer ghy ſiet / hoe 
dar mi itaguel beſwoꝛẽ heeft os 
ringe icnier en mach nam * 
en knechtẽ / ch twee 


SEE 
A: 
1 


mö ! 

pink pe 

— 
heeft eent 

ept: Bodvägfrabel » 

zur con lone vã cenẽ 


Dat boeck Tobie, 


baerlienen ' 


* var Gübelum in ka · 
dat hy finen vader ichutdich 


. H CAPR.X 
alderbelten eñ rechtveerdigẽ ch Godtvꝛee⸗ 
ſendẽ man / eñ Die achmiflen doet / eñ de ge⸗ > 
benedüdinghe moet ghefept worden oucr v 
ı 2, Hupfiorouioe,ch ouer uwe ouders / eñ ſien 
woer — — ——— 
| wer wer kinderö,tot in De derde eñ vierde afcom 
fte/eh v ſaet 3y gebenedijt vã God vã Iſra⸗ 
eldie in de ecwichz der eswichederegneert, 
» Eñ doẽ ſy alle geleyt Fe re son 
— —— — — hieldẽ ooct de 
eltijt des bzup — Haren Bobs, 
De ouders Tobie,orn dat hy langes beyde dan ſy nieynden: 
eh maken gtooten tguwe : Maer de joughelinck oılof nemen- 


— fijns huyfvrouwen ouders:hyıredt mer er wijf nas 
huys: —— Raguelgheekt fin — — ſy hatt ce · 


der Boch Tobiee bertocfbe ter faken A 
vãder —— fo was fun vader To⸗ 
—— hung br ẽde:waerom meyndy 
dat mönlone btoeftioft waerom is hp daer 
gehoudeu Acyndy niet Dat Ga 
is eñ dat hem niemaut t ghelt 


Broenich te woden / hy ch Anun HH 








vꝛouwe met heaven ſy begonſtẽ beyde 
mente weenen / om bat ven gheletten 
haerlieder ſone niet — ** en ne got 


henliedẽ. — Det heelt —— 
weent met ontrooſtelicke ice wi 
nic he ſone / waer BE s.dıs. 
ride om in. 2— — 
onfer aogẽ / deun ſtat ouſer —— 
laes ons leueñs / de hope vã onſen 
s lingen? — 
htbbẽde / en beboorẽ wy v niet te 
vã ons. Anot wien Zobias ſeyde: — 
Kar 
‚ae man is gbetreu genoc 
————— ben. Gaerſy en 
ocht geenſ wundern 
geidee w fachiy 
am alle de wegen / dooz de — £ 
bape te un nes wed dat ſy hem 
vã verre / waert ee fen come, 


9 Maer leyde to 


—* t ſynen behouden 
ſone:Blijft hier it ſal —— vã uwer 
welvaert ſeynde tot Tobiam uwen vader. 

» Kot wien Tobias ſeyde: Fe weet wel dat 
mijn vader ch miju od nu de dagẽ tel- 
len / eñ dat baren gre gepunt 

eher veel woorden 

Tobiam ẽ geenſins bangen cn 

*89 by he Saram gheleuert / eñ de 

füne — ocdẽ / in uk 

— — in beeitö/ 


inko — — eñ ghe⸗ 
lont he ee — —— I 


—2 lie Engeil des — in 
ee chb ch —— er 
bat dingen te cechte moget 
by vouders eñ dat mijn oogẽ ſien v kinde⸗ 
a ren / ter dat ick ſterue. Ende de ouders ne⸗ 
mende haerlieder dochter / hebbẽſe gecuſt / eñ 
— vermanende haer / Dat ſy haer 
eeren ſoude / haren man lief hebbẽ / 


— — 


ci 








cäAr. 
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XL. --Dat boeck Tobic. Ä CAt.Xil. 
— —— 
daot v Capitiel. u he Zobias ende met hem ſeer verhen⸗ e 
Mde als ſy wederom quamen / fo zijn fp* | tanalle de goede dingen welke Bodtain . 
gecomẽ tot Charan weick is int midden | hem gerhoonthadde/ - cf feuen dagen late 
des wecchs tegẽ oner Ninine opdecifien | tmacityde houdẽde / ſp zijn alle gader te ſamẽ 
Eñ de Engel fepde:Tobia bꝛoeder : |" verblijdt gbeweeft niet geooter blüfchap. - 
gbp wert wel hör Dat ghp une ünbergelas |. „be va ode bonheake Brkedn Yankee 
tenhebt. Bicrom iſt dat v belieft ſos laet· er — —58* ie — wie hy was- 
ons boorgadich lact dat gefinne tſamẽ met * “Dat caputei. Keen 
uwer huyt vꝛouwẽ / eñ metten beeſtẽ na oans 'T) Den beeftTobiasfhnenfonege A 
lanciameliccomen. Eñ doen dar hem foo * efi hey ghtſeyt: wat mogen wy dein -- 
beliefde / dat ſy gaen ſoudẽ / ſo ſeyde Raphael —— man geuen / die met v gecomen is? 
tot Tobias: Neemt mer v van de galle des Tobias antwoordende tot ſijnẽ 
viſchs want die ſal nootelick weſen. Aldus | vader ——— loon ſullẽ wy hen 
ft Tobias dan dier gallen ghenomen / tñ 2 oft wat ſal mogen weerdich weſen 
zünwech ghegaen. Maer Anna far by 5 | Innen weldaden Dy heeft my geleydt / eũ 
den wech dagelics opt hoochſte vandẽ ber⸗ — —— gebꝛocht / Tgelt van Ga⸗ 
ghe / van daer ſy ſien mocht van verre. EN‘ belus heeft bp ſclũer on hen een huyſ⸗ 
doen ſy vander ſeluer plaetſen ſach nae fyn | vrouwe heeft hy my doen hebbẽ / eñ den duy 
comſte / fo heeft ſy van verre gheſien eñ ter⸗ uel heeft hy van haet bedwonghen / Haren 
font heeft ix gekent haren ſoñne comẽde ch | duders heetft hy blöfchap gedaen / my leluen 
loopende /ſy heeft dat haren man gheboot⸗ heeft hy verloſt van t verſſinden des viſchs / 
he eg Siet vfonecomt. Ende» | ende heefehp ooc doen ſien Dicht des he⸗ 
Aaphael ſeyde tot Tobiam: Als ghy ind mels / eñ met allen gocde zijn wy door hem 
hups ſult comen zijn / fo akbidt rerffontden | vervult. wat mogẽ wy hem bier voꝛe doen 
Deere uwẽ Bodt, eñ hem ge mei «bat wecrdich3yp? Maer ick bidde v mijn 
uwen vader ende cult hem / Eñ tfo ® vadet / dat ghy hem biddet / oft hp hem by 
Arijct opſin ooge vã deſer gallẽ des vilchs | auontucren ſoude willen gheweerdigen de 
die ghi en un weet dat terſtont | eenheiftväalle dedingen Die: zijn 
fun dogen ſullẽ geopent wordẽ / eñ v vader vooꝛ hem te nemen. fir pehem(te 15 
Sal lien d'licht des hemels / eñ in vaẽſien fal | weten de vader ende de ſone ſy hebben hem 
ze verblijdẽ. Doen liep de hont nore/> | terfüden genomẽ / eñ hebbẽ begouſt te bid> 
met henliedẽ op den geweeſt had ⸗·¶ den / dat hy hem geweerdigen wilde de helft 
de / eñ gelüc cenen bode aencomede, heran van alle den Dingen Die ſy gebracht hadden / 
met dat wilpelen van fün&fteerte bigfchap | · in dancke t'ontfangen. Doenfepde hy hen⸗ 
etoont, Eñ ſin blinde vader opflaende » | liedenalbepmelick:söbebencdär Godt des 
begonft al ſtruyckelende mettẽ voeten hemels / ende voor alle die leuende zn be⸗ 
te loopen / eñ e den knechtde haut / iz lijdt hem / wãt hp heeft mer vliedẽ fg berm 
hy ſijnen ſone te gemoete EN" | »hertichept ghedaen. want bes Conincks 
— man ip u Wade verholenthede te verberghen is goet / maer 
nder huy ehfpbegonftenbeppe | Bodts werckenteopen endete belij⸗ 
te weenen van blij . Zi doenfp »| "Den dat is cerlick. 8 isgoct met - 
Bodt acngebeden hadd namen fozön | alten eñ de aelmiſſe is dan ſchatten 
Sp . Doen nam Tobias väde galle »| > van goude op eieggen’ want de aclmiſſe 
des viſchs ch heeft füns vaders oogheũ be= verloft vander Doot / eñ ſy iſt Die De ſonden 
ſtreken / eñ hy verbeydde omtröt by na een· ſuyuert / eñ doet bermherticheyt vinden / cũ 
halk ure / eñ daer begonfte con witte fchelle '| » dat eewich leuen. Maer die ſonde doen cũ 
wtfünoo — gelijck het lieſken va boolſhept / die zijn haers ſelfs fielen vpandẽ 
een eye / cke Tobias grijpẽde / heeft |" BDuierom openbaer ick v de waerheyt / ch C 
dat van fon oogen getrocken / ende terftont ick en ſal voor v lieden nier verborghen Dat 
» bedect woordt. Doen ghy baedt ınct tras 


D 


heeft hy t geſicht ontfangen. Eñ lphebben « 
Bod gegloꝛificcert / te wetẽ hy eñ Sn huyſ⸗ 
wꝛouwe / eñ alle die henlieden kenden. Eñ 
Tobias ſeyde: Ick ghebenedijde v Deere 
— —— er ghy hebt my Port: 
teüg mp nt gemaect / eñ ſiet / 
ick ſie Tobiam mijnẽen ſone. Eñ na ſeuen a 
dagen is Sara füns ſoons huyſꝛouwe ooc 
ingecomen / eñ alle her huyſgeſin ch fon. bee⸗ 
fen geſont / eñ alle de kemeſs ch veel ghelts 
vander huyſvꝛouwẽ eñ ooc dar gelt / d welt 
hy onttanghen hadde van Babelo, Eñ hp v 
heeft ſinen ouders vertelt alle de weldaden 
Bodts/die hy aen hem ghedaen hadde / dooꝛ 
ben menlſch die hem de hadde. Funde» 





nen / eñ begtoelt de dooden / cñ verlict uwen 
nocn maeſtit ende berchdet De dooden in v 
bups inden dach ende des nachts begrocfde 
ghy die / ſo otlerde ick v ghebedt den HDeere. 
uEñ om dat ghy Bode aengenaem waert / 


dacrom heuct van noode gheweelt / dat de 


“ becoringhe v proenen ſoude. Eñũ nu heeft 


ip de Beerc ghelonden bat ick v ghenefen 


ſoude / eñ dat it Saram ws foons hupfinous 
pe vandẽ duyuel verloſſen ſoude / want 
ickben baelde Engel een vandẽ ſeuen / 


die voor DE Deere ſtaeũ. Eñ als ſy Dar ge⸗ 


hooꝛt hebben / ſo zijn ſy verſchrict 
eñ beuende ſy zuu gheuallen ter —— 


SAr.XII 


Dat boeck Tobie. 


CAP. xrıın. 


» er aenſ Ende de Enghel Baer verblijden in vkinderẽ / 
— ae |" „Ban Feen 


want doen i 
—— 


—— benvefifingt 
at ick met v lieden at Reihe han 
onfienlicke ſpijſe ende dꝛanck / die 
den menſchen niet en moghen gheſien 
worden. Daerom iſt tijt dat ick wederom » 
—— genen die my geſonden heekt / 
lieden Bodt / eñ ver⸗ 
—* ijn —— ef doenhy 
deſe wooꝛden geſeyt hadde / ſo ishi vä haer⸗ 
—— aenſicht wech genomen / efi voortaen 
—— — 


— Frege hebbe = 
— Bodt —8 * —— heb⸗ 
ben vertelt —— — — 


Den ouden Tobias loeft Godt den Heere,ende verwedtooe 
de andere hem te louen ende te eeren,ende hy propheiceutvän 
bet gheluck dat ouer - — noch comen ſ 


AR den onen n Tobias fünen mondt ' 
—— en doẽde heeft den Deere gebenedyt / 
— zpby Deere inder cewic⸗ 
eñ vrijck is tot allen eewen / wãt ghi⸗ 
Bee eñ maect geſont / ghy leydt rer hel⸗ 
bꝛengt wederom / tñ daer ch is nie⸗ 
mandt die vᷣhaut ontvliedẽ mach. Belijdt· 
den Deere kinderẽ van Iſrahel / eñ int aen⸗ 
ſicht der D — ſoo lockt hem / want * 
Daeromb lieden verſtroyt onder de 
Depdenen die hem niet en kennen / dat ghy 
vertellen ſoudt fon wonderlichede, efi hen⸗ 
lieden doen weten’ batter —— 85 be als 
machtich Bodt en is / ſondet 
ons gecaftüt om ouſe once —— 
eñ hi lal ons behouden om ermhertic⸗ 
heyt. —— befiet wat bp ee 62% 
daen heeft / eñ mer vꝛeeſe ch beuinge ſoo be= 
lijdt hem / eñ ven Coninc der eewen verheft 
in v wercken / eñ ick ſal in d'lant mijnder > 
geniſſen hem belij den want by heeft 
Er werd ne een fondich volck, . 
Dacrrom v ghy fondaers/efidoet * 
rechtveerdichept voor rd erg dat 
hp met non bermbertichept ðoẽ ſal / maer · 
it eñ mijn ſiele ſullẽ in hem verblijden. Ge⸗* 
— — —— 
t en der 
Jerualem ſtadt Bodts / de mn “ 
eft v dt Door de werckẽ uwer 
den, Belhdt den Heere in v goedẽ * u 
benedijt God der eewen / dat hÿ in vſtjn ta⸗ 
bernakel wederom optimmere / cñũ roept we 
derom tot v allede geuangenen / eñ dat ghy 
moecht blöde zijn eewelick eñ ermeer, 
ct een blinckende licht ſuldy blincken/ » 
efi alle de epnden Der werelt ſullen v aẽbid⸗ 
den. De nacien van verre ſullen tot v co⸗ “ 
men / eñ ghiften bꝛengẽde ſy fullen ind den 
— —— Chen v landt fullen fp rot 
—— en / want den groo⸗ " 
aenroepẽ. Werma= " 
ne v verſmadẽ / eñ ver⸗ 
welen die v laſteren / eñ ghe⸗ 
— lullẽ ſy zn Die v optinunerẽ ſũllẽ. 


£ 


sten Deere. Salich zijn ſy alle die 
lief hebben eñ die hem verbigden van us · 
» endrebe,. Münfiele gi en beBce: m 
re / want de Deere. onfe Godt heeft Jeruſaiẽ 
„On —— —— 
a at 
—— facts zijn ſullẽ / om te ſien - 


"ten len van Saptıren — 
ae 


ert woꝛden 
led 
„Fengeteenen ai e — 


—— alle bat Maren, 

— — 

worden: —— 2 Deere bie haer 
verheuen heeft/dar —— ſoude on in de 
eewicheyt der eewichedẽ ouer ‚Amen, 


ı Hoe Tobias ot een goet ouderdom 8 Fr ghebrocht 
hebbende,vermaent ſqnen fone ende fijns foons kinderen rot 
ka ‚enile ——* de e Tobias ro tot nen 
weer ‚ende die begraeft hy ende gader hant ferft hy oock. 
Dar xni).Capi 


Hde de wonrden van Tobias zijn vol: A 
eyndt.Eñ na — — —— 
fo heeft by geleeft tweenveertich iaren 
bp heeft gelien De kinderen van ſyns koons 
‚ten bolepnoehabbe (15 bp eelichegeauen 
ren vo — 
—* want ſeſſen vijftich iaren oudt 
drlicht dan ihnen —— 
groben. ho Dinanı ——— Icuens 
cre 
—* der —— —— in ore> 
42 ——— = —— —— 


— And na — nchen nene 
‘ ee hd tot henlieden: Meverderfienit vã 
Ra ————— Der . 
a näher he en 
verfirope shn vanden lande u 3 
len toe wederkteren. e haer 5 
h u — 
uys Bods dat daer in verbraut is, 
berom getimmert worden / eñ aldaer Pr 
ı weberkeeren gliede grormerknne, ei 
Bepdenen füllen haerlieder 
ten / eñ comenin Jeruſalem / daer 
in woonen / 
ken alle de Conin der aerden / aenbid⸗ 
dende den Loninck van Iſrahel. Hierom 
mijn kinderen boot uwẽ vader: Dient den 


D 
“ t’gene dat hem wel behagen 
kinderẽ gebiet / dat ſy rechtveerdicheden ch 
aelmoeſſen doen / op dat fp Gods gedachtich 
zijn / eñ hem gebenedtjden tot allen tijdẽ in⸗ 
der waerhept / eñ in allen haerlieder cracht. 
Kluderen hoort —— 
en wilt bier niet blöuen / maer —— 
dat ——— ſult begtauẽ heb | 
„ae in een graf/vädien Dach fo —— 
om vã hier wi te gaen / wãt ic ſie dat 
er ſtadt booſheyt hact een epnde gheuen 
a, Ende t'is ghefchiet —— — 2 
oot / 


Sam. > . Dar boeck Iudich. <AP.IL 


Door dat Tobias wech is we Mis «| » ._dewelcke hebbẽ mer cenen moet baer te= 
niue / metſjn huyſaouwe ehkinderen/ende gbeng ‚ende hebben deboden pdel we⸗ 
fünder kinder kindererv chi heis! —* Be. nden, ende fonder eere berinozs 





keerttotfüns wüfs ouders / n — rer werdt de Loninck Habucho⸗ 
geuonden welvarende in goedẽ ouderdom | - Donolor gheftoort teghenalle dat landet, chi 
efi ch permmnaninn pc eh by heeft haerlieder heeft ghelworen bp fynen thꝛoon / ende ſiyn 
oogen eñ alle de erffeniſſe van Ra⸗ rijcke dat hy hem verweeten ſoude van al⸗ 
zus ups heeft by —— — bp heeft —8 landtſchappen. 
Dat vijtſte gelachte geſien va ſjuder inder Holofemes wordt van Nabuchodonoſot ghefonden om 


kinberen. epnt egen= % alle landen ende conincnijcken te verwoelten : Daer wordı he+ 
** ——— ſchreuen ſijn macht ende fijn heyr,ende grooie vteeſe ouervale 
m het volck,mides de landen ende fteden dıe by conder btengt. 





100 f begrauen, { ı ittel, 
© eat fon maegiap cha hnakon ei J® Ktverthiende iaer Babuchodonofor des a 
Ste is gheblenen in een m goet leneweh in een conincks/ op den tweentwintichften Dach 
heylige wandelinge, allo dat ſy arngenaem | Dercerfter maent is het wooꝛdt ghefchier in 
waren / ſo wel Gone. als den ——— Nabuchodonoſoꝛs des conincs va Aſſyꝛien 
alle Den ghenen die int landt woonden. ne — hem ſeluen — — 
eroepen e oudtſte 
Dier eyndet dat boeck Tobie. "geboonenen —— fon capiteynen ch ſtrijdt⸗ 
en an rc rd arten 
j 3 t van 
Dat boeck van — — 
dat hÿ alle v’landt wılde bꝛengen onderſijn 
Iudith. * bappie. — — alt henlicden 
corinchk der en be t hadde / ſo NKabuchodo⸗ 
acer ** erden mol) De connch get — 
wt, maet die werden qualic ontſangẽ xaet | s mince ſijns ss em geſey 
ae nm | Zreawt vegmalle de rücken vanden we⸗ 
» 


ftenvseh londerlinge t de die mon 
de Loninc van Meden : a — * 


e veel naciẽ onder ſijn heer⸗ "Niet fparen — ⏑⏑— ————— eñ alle bruoten ſte⸗ 
ext gb t / ende hy heett den my — mabent Dorn 
heeft Bolofernes gero uni rag 
hooftlieden vande cracht Der et 
beeft mannd getelt totter heyrvaert / gelij 
bem de Loninck beuolen hadde / hondert ch 
twintichdupfent ſtrjdtbaer voetvolcks / eũ 





5 
Sg 
| 
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batanis. an biercantighe eh gehonisen : 
Stecnen beeft de mueren dä die gemacct/ 
a ea tſeuentich cubitus / eñ 





in de van dertich cubitus/endehaer | » twaelfpupfent ſchutiers te prerde. Ende 
toꝛrens —— hoochden van hon⸗ vooꝛalle ijn heyꝛvaert dede hy gaẽ ten me⸗ 
B dert cubitus. int viercant van dien | nichte vã ontellicke kemelen met bie dinge 
—— de — tot —— die den heynen genoech ſoudẽ weſen ouet⸗ 
bear cheat Be boochbeer togre —— ee — ——— — 
o er toaren. he “| ven der geen en 
e als cen machtighe in de machti⸗Terwe dede bp wi — —— C 


ſjns heyzs / ende inde — —* » der reyſen berepden. Maer gout eñſiluer 

enen. Aldus int twaelfſte iaervans  beefthp van des conincs huys mede geno= 

rijcke fo heeft Mabuchodonofor de co⸗ . men veel bouen maten. æñ hy is gereyſt / 

* Allpꝛien(die te Qiniue indegroo- | efaller'hepr met de wagenẽ en pecrcde volc / 

— — ———— | bet ouerfteder 

£ zanrch hem verwonnen in Datgroots . = aerden Beben are ijt ſpꝛinchauen. —— 

veldt / welck ghenoemt wozdt Ragawom=- hy de palen vã Allyrien dooꝛ 

trent de vloeden —— Zigris/ |: ishpgecomen tot - tote an am 


ende Jadalonint veit Erioch / des conıncs | dewelcke —— aen De Äincke füde van 
Slicoꝛum. Doen woꝛde dat coninckrück » ; ciemichh alle bare caftceld nn 
Des comincs Mabuchodonofor verheuen/ch | mencha — ercke plaetſen ingecregẽ. 
fin berte is opghebeueivende by beeft ghe⸗ — Eñ hi heeft verdoꝛuen de alder vermaer⸗ 
ſonden tot alle Die woonden in Tilicieñ ch») ſtadt gelothireni heeft berooft alle de kin 


‚ende Libano, eñ tot de volcken: | ehem ahe bi de Kinderen dan 
bie zijn in Larmelo,ch Cedar / ehdie woone | machdie daex waren tegen ouer het aẽſi 
ben in Balılcen int groot veldt Eſdꝛelon | Derwoeftünd, ch ren ſuÿden des lants C 
D cftotalle de gbene bie in Samarien was » . “Ion. Eñ by is ouer den — getrot⸗ D 
ren / eñ ouer den vloedt Der Joꝛdanẽ / tot Ie⸗ ken / eñ is gecomen in Meſopotamienũ / eñ bp 
toe / eñalle t'landt van Jeſſe / tot dat⸗ heckt alle de —— ficden gebꝛoken die daer 
men comt tot de erg der Horianenlant,. | warẽ vã de beke —— datmen comt 
ot alle wi — ———— de» saendezee, eñ hy heelt ingeno⸗ 
Koninck van oden gh en / men van Cilicien / tot ch MR 


j Dar boeckludith. CAP.ıIM x 
die ten zuydẽ zijn. Eñ hy beeft u —— linnen benangeimetbes 
—— — uinge eũ —— 5 Jeruſalem / eñ den 
—— — temnipel des Deeren dat ſeſue doen ſoude / dat 

by doot ‚mertenfcherpe | hy den anderen ſteden gedaen hadde / eñ has 
= Eñ na delen is hp nederghe= ” | » ren tempelen, te 
* — —— — ſy hebben eerſt belegen bet ber bene 
00 
brant, efi alle deboomen ende eñ met —— 


wijngaerden 
heeft bi doen afhouwen / ende fun veecſe viel 
op alle die opder acrden woonende waren, " 
Vveeic ‚Princen ende landen gheuen henlieden op 
wivreefen ende worden hem onderdanich. 
ij. ittel. 


wien, 
eñ — * weicke comende tot Dolofer⸗ 
nem hebbẽ Laet v verbolgentheyt· 
—3* tegen ons/wanttis beter dat wy 
leuende dienen Nabuchodonoſoꝛ ben groo⸗ 
ten coninck / eñ v onderdanich ban bat 
wp re onfer verd 
B uede nn diẽſts u. —— 
rare 


en en Maar 
der eu’ ew en 

— —— eñ ghelin⸗ 
nen zijn voor v 


alle dat onfe is lact « 
zunonder v wer, wy ooc eñ onfe kinderen ; 
nbdienaers/ Coemt ons een wiedelick + 
Bereich gebzupct onfen diẽſt alloot v belie⸗ 
uen ſal. Doen ginck bp neder vanden ber⸗ 
metten roſvoick / met grooter macht / eũ 
Sp heen inghenomealle de tedeweh alle Die 
C int lant woonden, Eñ van alle de eben : 
—*** hi tot ie een manndter 
ecoren ter Ende lo » 
— ——— de lust ouerual⸗ 
/ bat dan allen ſteden de inwoonders / de 
eh eerlicke mannen —— 
volcke hem te e gingen 
als men ch lie ontfangende hem met cron= ” 
—— — ——————— 
No befe Dingen bocnde/ " 
2 en de wacerhept füng herten niet 
vermorwern, want haerlieder ſte⸗ » 
en beeft hp ose ng ran rd 
» bach wät Rabuchodonofor de co= 
minc hadde hem beuold/dat hy alle de goden 
Der aerden — ſoude / te weten om bat 
by alleen God vemt worbew van 
dien nacien die — olofernis macht ſou⸗ 
DEN ———— Eñ trec⸗ 
‚ende Dom Sprien’ Sobal, 
geheel tamien/bp i 
— beeftbeer 
daer ge 
— merci udn dr eeft doen 
—— vgeherlheps wa fünner macht. 


de voor de ftadı 
MR he ende ſy —— henbie- 
—— — 


den ven ſicijde om te e Godt om hulpe. 
2 Den DiDen De kintberen vã Iſ⸗· 
ei t Yan Juda woonden/ 
nn 7 (ser ghevceſt van lynen 


Er bei ae gerne zuidamne 
omme belept/ 

tot bereytlel des ſtrijts. Dock loo heeft de 
Prichter Eliachim geſchꝛeuen tot alle Diete= 
gen Eſdꝛelon waren/welc isteg&d’acnfiche 
Dan Dat gran Weit. ie Dochait, eh sacalie 


De gene 8002 de weicke con 
s Des weechs welen ——— 
ſoudẽ de o der dooz de weile 
ke eenigẽ wech zijn mocht totI eñ v 
dat zijt daer b ſoud d 
enger — bone porkrh. un Eñ de 
kinderen van Ilrahel hebbẽ nabar 
henliedẽ geſtelt hadde De des BDeerẽ 
Eliachim. Eñ alle t volt geroepẽ tot 
den Deere met grooter ende fp ' 


grooter neerftichept/ 
hebbẽ haer fielen perooemoedicht met v 
eñ ghebeden ſy eñ hare hupfzouwen; Ef 
ve Dꝛieſters bebben benlieden eer met 
er elcederen / eñ de ionghe kinderkens 
bẽ ſy —— ept tegen bat aenſicht vau 
dent eeren / efi den outacr des 
Beeren ee be — een hayꝛẽ cleet 


Eñ ſy hebben totten Deere den | 


Bodt —— — er —— — / dat hare 
ionge kinderkens niet en ſouden ghegeuen 
worden tot eenen / 


aengelpr 
" De Deere verhumgen 2 
a en er been valten re 
» beden voor des Deerẽ aenſicht. weeſt ge⸗ 
oyfi Bes Deerẽ knechts / de welt Ero.17.dıs 


ae 
de De Dimmden va at. 
Tuch. biöft in 
" ea de nd t. Dierö dooz 
—— — biddende / 
bleuen vaſt poor des Dee $ aenficht, al 
Dat ooc de 
sanden offerde: 
den Deere fü 
u alſthen op —— hooft. Eñ wt allen 
haerlieder herte hebben ſy alle God ghebe⸗ 
den / dat hy beſoeckẽ ſoude in volcH] frabel. 
Holofernes verneemt dat de kinderen van lſtahe 
wen firı)de wer ‚wı welck hy heel toottuch —— Achiot 
wort “m. 
Dat v. Capittel. 
E eris Bolofernine nie desrupter $ 
van Aldyyın gebo a nnd 


SAR.V Dat boeck Iudith. CAP.YL 
kinderen om die dir volc verwinnẽ aitt £ 
ee ee 
bedoten * eñ mer groote rafernöe: |= maer ſo als ſy behaluen de⸗ 
bp ontſteken / mer een groote gramſchap. — God / tenen anderen gebient 
sende dr gberoepen alde princen van : „Beute zu fg gelruere gewmeeß tom conuiere 
— ———— me ee | eng menichmael dat — * 
volt bat Dit is /diet ee bat fp geſcheyden ware baers 
ke / eñ hoedani hoe veel dat ieder Bods ſo heeft henlieden ————— 
geden zijn welcooc hate macht issoft welch |» mache gegeuen te wederſtaen. Vooꝛts fa 


haer menichte is / oft wie de coninc is vã ha⸗ 
eñ waerom dat deſe ( bo⸗· 
de die int Ooſten woone)ons 
en / eñ niet en zijn wt gecomẽ 
ons te gemoete / Dat ſy ons met vꝛede ſoudẽ 
— —* —— de hooftman ; 
El; ah — er 
he ghew 
boot mijn — ————————— it de waerheyt ſeggẽ 
Door v aenſicht / vä ⸗ 


re 
nen a 


deſen volcke dat int 
Kahn wenntrehe has u hi gen 


latende haerder badere ceremonid/de welc- 
ke waren in menichte der goden / en 
genen I50D des ghẽ dient / de w 
Se eh w ms Dan ar 
—— 
——— ouer vallen 


— 


en mo — Be ae. 
—— — 


Laod.. 


— u 


hadd ieden / eñ dep 

— — eñ ſy weber —— 
— ———— tot haren 

der roepen / doen —— Dete 
————————— 

Dat aen beydeſijden de watereñ als mueren 
—— —— — Broochs voets den 
gront ber zee ou Ede doorgingen. 
O plaetſe als henliedẽ een ontel- » 
lick der Egyptenaren —— 
woꝛde bat alſoa van de wateren ouerd 
—— en onen best ie 


4. 


daer noyt ben 

ze magen in en) oft fone Des men⸗ 
Bua.ındas. ſchen ru Daerzün nd hei: » 

lieden fuer worden * te dꝛincken / chi veer⸗ 

tich iaren lanc hebbẽ ſy voetſel wten hemel 
Eins Al waer ſy incomen zin ſonder = 

e oft pijl / eñ ſonder ſchilt eñ ſweert:heeft 

hare God vooꝛ henliedẽ gheftrederuch ver⸗ 
wonnen. Eñ daer en is niemant geweeſt · 


cLxod... 


hebben ſy den coninck der Chananeen ende 
JIebuſeen / eñ phereſeen / eñ Berheench De⸗ Nuca·· cx⸗ 
De Amoꝛrheen / efralle de in in 
efebonter neder en / eñ 
»eñ hare ſteden ——— eñ alſo lan⸗ 
—— ſy niet en ſondichden int aenficht van 
dt / ſo waren met henlieden goede 
— want haerlicder Godt haet de on= 


» gerechticheyt. —— deſe iaren / 
doen ſy afghegaen waren vanden wech / den 
weicken BoD erde ap 
fp daer in wandelen ſoudẽ / ſo zijn ſy verdꝛe⸗ 
—— son genangen werpges 

cel van ngenangen ge⸗ 
a rat — haar maer onlancs als D 


ze gekcert warẽ tot den Deere baren :-Ede.ı.a 
: Ehe foo 2m res 
002 


men/wät leuerendefalfe al 
ſullẽ onder d bedwanc van 
heyt weſen. Maer en iſſer * 
v —— — 
lieden niet mogen wederſtaen / want 
— ze lien tot 
“con allenlanden. fi 
ris gefchiet/docn Achiıop biel van te ſpꝛe 
ken deſe woorden / dat allede groote heeren 
Dolofernis —— son zn efi dachten 
hem te doo deen tegẽ d'andere / 
» ypieisdele die ſeyt Dat de kinder? van IL 
rabel —— — den coninck 
Mab nen heyren / ongewa 
pende menfcheweh ſonder cracht / eñ ſonder 
wetentheyt vä de conſte des —— Daer 
om op dat bekenne — —* 
—— laet ons o — *—* 
als hare —— * len geuangen —— 
ſal hy m ſweerde doorſlagẽ 
u) opera alte t'volc were Dat Qabu⸗ 
chodonoforcen God van aerträc is / eñ dat⸗ 


foude g 
hem * den ar —— biddende om ſijn h 


tig iet als ieldẽ te 
Egeerisgce ale pe : A 


de efept heeft tor A mwant ous 
3 ———— chioꝛ: gbyaus 


Betherme ot Dan ba ah 
op dat ic v toonen mach Datter anders geen 
gods 


1 


— 


* 


CAP, Yu . Dat boeck Audich. : CABWIh 
ht enigdan Mabtichödenofor/ alstop » | * toone dar ghy niet en verlaet de gene die 
allen verllagẽ hebben geläiceenen Pen — acer 
. menfche,dan fuldy ſelũe oock met henlieden berronwen op henſeluen / eñ van haer 
door der ſweert ſteruẽ eñ geheel IE — ben beroeimen/nerontmocbicht: Al: ID 
rabel [al met v door De boot ver engbp + | dus doẽ her weenen gedaen was / eñ bat 
fult beuindẽ dar Mabuchononoiorcengodt bedt des volces alle dẽ Dach voleynt /ſd 
is vã geheelaerträe ei dan fake Twecrt van | "Ip Achior getranft, ſeggẽ de: Muſer vaderen 
mijnder orlogen door v ſidẽ gaen / eũ dooꝛ⸗ VSaod / wiens macht ghÿ vercõdicht hebt / die 
ficken ſuldy vallen onderde gewonde van lal v deſe veranderinge geuen / dat ghy mrer 
Iſrahel / en ghy en ſult vooꝛtaen mwe adcın |"henlicpendoorfienfult. Eñ als onuſe God 
niet meer v /tot dat ghy met henliedẽ deſe vꝛijcheyt ſinen dienaers ſal gheg 2 
fult geboot woꝛdẽ. Maer iſt dat ghimepnt + hebbẽ ſo zy Godt met d int minden vã ons / 
dat uweprophecic warachtich is ſo en lact v op dat ghy(gelic v dar belicuen fal)fultmos 
aenlicht niet veruallen / eñ De bleecheyt dic v nalfo met allen de uwev met ons. 
aenlicht gecregẽ heeft / die verga van.ıldat |» Doen heeft Ozias / na bat den ratt voĩeynt 
ghp mepmt dar deſe müne woorden nieten | was /Hhem ontfange in fün huys / eñ hem een 
B ſoudẽ aren gi volbzacht woꝛdẽ. chaer op dat |» groor anontinael ghe —— 
kenne moccht dat abr te ſamẽ met de —— — yna 
ieden Dit beuindẽ ſult / fict ghy fult wä defer - | dat de vaſten voleynt was / 1 te ſa⸗ 
uren voorts met dien volc verſmaet woidẽ :: men mer eten vermaect. Maer daer na is 
op dat ghp(fo wanneer ſy de verdiedepyne alle t volc vergadert / ch alle den nacht lanck 
mijns ſweerts ontfangen fullen)oock mede hebben ſy in dc vergaderi gebeden / bes 
Der wraken mocht onherwoꝛpẽ ziun. Doen’ | gheerende helpe van Godt van Iſfrahel. 


heckt Bolofernes gebodẽ fönen knechtẽ / dat 
fp Achioꝛ ſoudẽ vangen ch hem bꝛengen tot 
Bechulien / eñ hem leueren in de handen der 
kinderẽ van Iſrahel. Eñ de knechtẽ Bolos ' 
fernis hem nrmẽde zijn gereyſt Door de plat 
te velt ande. Maer doen ſy genaecten aende 
bergen / ſo zun tegen henliedẽ wt ghecomen 
dein worpers/ maer fp beiydegaende ’ 
aen de füde vandẽ berch / hebben Achior ge⸗ 
bonden aen eenẽ boom met hauden ch voe⸗ 
ten / eñ alſo hebben fp hem met zeelen gebon⸗ 
den gelaten / eñ zun wederom ghocomen tot 
harcũ heere / maer de kinderen vã Iſrahel · 
afcomende van Bethuuien sun tot hein ge⸗ 
comenden welcke ontbindende hebbẽ ſy in 
Bethulien gebracht, efi bein int midden Des 
Kolcs firllende hebben fp gevꝛaecht wat din 
goen Dat ware. daerom dat hem de Aſſyrien 
C hadden gebonden gelaten. In dien dagen " 
ſo waren daer De princẽ Ozias de ſoue Mi⸗ 
cha van Simeons gelſlachte /efi Charmidie 
oock hier Borhoniel. Dierom lo hecft A= * 
chioz int midden Der ouders en intacnichön 
Yan hen allen alle De woorden dic hy 
geſeyt hadde / doen hy van Bolofernes ghe⸗ 
wnaecht was / eñ hoc dattet volck van Bolos 
fernes bein hadde (om Dat woort)willd doot 
ac, eñ hoe dat Bolofernes gram zinde / » 
felue geboden hadde datmen hem den Iſca⸗ 
beliten om defe fake ſaude ouerleueren / op 
dar hp wanneer bp de kinderen van Iſrahel 
—* ——— hebben / dan —* hem As 
ib} door den pijnen ſoude doen 
ſteruẽ / om bat mh hadde / God des he⸗ 
— Mengen vergeiertbanbe, weine 
Dingen wrge e / ſo vi 
t voic op haer aenſicht / aenbiddende DE Dee 
re / eñ met een gemeyn beſchꝛeyinge / eñ wee⸗ 
nenfo Damen 8 bang bare gebedẽ 
wtgeftort voor cere / Deere 
Boot van hemel cf aerde / aenſiet hare hoo⸗ 
uerdye / eũ lict op onſe ootmoedicheyt / ende 
aennierct het acnlicht uwer heylighen / ende 


ſien had 
ſy 
megi 


Nolofernes belegt le ftadı van Berhülien , vaerom de kin 
deren van Ifrahel verwaert zijnde bidklen Godtom heipaı 

beneemt henlieden dat water, fo dat ſy ınde fladı grooı FR 
ledeh,5y worden onlijdtfaem,maer Ozias de prielter ftercktie,; 


Dat vij Capitiel. 6 _. 
Ay Aerdes anderen daechs fo heeft Bolo- A 
ferncs bruolen ſijnẽ heyricharen, dat ſy 
opgaen ſouden tegen Bethulien. Ende dẽ 
ſtrijdtbaer voetknechten waren hondert chi 
twintich dupſent eñ rwerntiointich duy 
peerde volcs / ſouder Deberepde van 
de gene die genangen hadden 
die wech gheleydt waren / van alledat ionck 
volc der nenfteden, Alle te ſa⸗ 
men bebbentp henlieden bereyt ten ſtrude 
tegen de kinderen van Iſfrahel / eñ ſy zun ges 
comen Door Dat wterſte des berchs tot Dat 
opperſte weicher tegen oucr Dothaim vau 
her plaeticn bie gbei wozt Belma/ totı 
mon Diedaer istegen oner Eſdztlon. 
Eñ de kinderen van Fifrahel(na bat ſy ge 
den hacrlieder menichte)hebbe hen⸗ 
ſeluen neder geworpäter aerden worpende 
alſchẽ op harẽ hoofdẽ eenmoedelic biddẽde / 
bat Godt van Iſrahel ſijn bermherticheydt 
ſoude toonẽ opfün volc. Eñ nemende hare 
orloochiche wapenẽ / hebbẽẽ ſy geſeten ap de 
plaetſen de welcke leydẽ tot den ganck van 
ben engen wech t de efi 
beiwacrden die den heelen Dach eñ nacht. 
wmaer Dolofernesdoen bp int ronde om= B 
inc / heeft beuonde dat de fontepne die in 
haren waterloop vloeyde dan de zuydtſude 
buytẽ de ſtadt / haren rechtẽ loop hadde eñ hi 


heeft geboden datmen harẽ waterloop * 
bh 


» benemen’ Maer daer waren niet verre 
den muer konteynen / wt de welcke men 
henliedẽ bedectelgc water ſcheppẽ meer oın 

waat te lauẽ dã om te dꝛiucken. Maer de kin 
dere vã Anumõ en Moab zin tot Dolofernẽ 


£ 


4 


|. gecomen feggende: De kinderen vã Iſrahel 


enbebben bare betrouwẽ niet inlancien oft 
yjlen maer de bergen befchermenfe/endede 
—8 ſeer Gepch gelegen — ge 


ar 


CAPiVIL. ‚Dat boeck ai “ CARrVIIL 


a 


Bl... 





„Paerom op nae gie (anaer betnopaes Bo ade 
Erötsanmsıbe run 6 Gel wach 5 —— Bi u acer 
ber fontephen. dat — a." Dat vii 
— — —— —— Eꝓ ꝛe tis geicbiet ——— — 
den /oſt frfwiien DEE | ee ee 
de weicke(om datſe o * — 

— ———— — en 
end —— wende — 2 ohren 


ch 000 kunechtẽ eñ hi heeft on / des ——e—— — drs 
ee rt mannẽ aen eicke | des ſoons eichie des Dans Enan / Des 





routſ t hode 

C fonteyne, — — *—* ons Nathanie /des ſoons Salathiel / des 
gen gedaen wasılo begauẽ de —— — —— Simeon / des ſoons Ruben. Ende 
Abe € der wateren alle dẽ ge⸗ haer man was Manaiſes /die geſtoruen is iu 
uen Biete woonden/allodattec | dbe De Bogen Inne — want bp 
binnöne habt nict en was daer meDefp ooc font neerftelickouer De ghene bie 
ME EN Een N een a bonden int belt, ende de bitte quam.op 

ben polchagelücs het water hooft / eũ hpis 

ee ven zijn —2 —— * „| ſtadt / eñ fünen vaderen. 


menden ee —— — deyn — 


er ge reg te ſamen mer cender nu die iaren / ch les macnben, Eñ int op⸗ 
— — —— 1 — * hupſe heeft ſy Door —— 
anche tegen uengemaect een ick camerken / daer 
—— —* met hare i d 
beeft ons Bodt ·woonde / 1) lendenen 





eg ende oın haer 

DE erahnen een hapzencleet / ſp vaſte alle de nagen haers 
— leuens ——— eh fechen 
wand ————— ber nieniwer maenden / eñ de htijdẽ des 


ben voa ’enbemer hups van Iſrahel. Eñ ſy was bouẽ maten 
Eñ nu DEREN" „| feer ſchoõ int aenſchouwẽ / ver weicker haer 
Bat up ons en möwillichlick man hadde gelaten veel rijcdommen / eñ een 
= man acn D — N un rende eng 
ga |! 7 F in 
rennen Te pi w’alder v fi be 


| Hee⸗ 

—— ve ftere/ —— 

— een quaet wegogt ſpꝛac. Dierom doen deſe 
— den ten 


den God onſer als ven vijfſten dach door by ware de 
die ons — nen Bono ſtadt ſoude leuerẽ /ſo heeft ſp geſonden totde 

au de ftadt lenerr in De häcder = oubers Chabrieh Charmi, Eñ diezöntor B 
vñ Dolofernes / dat ons eynde mach | ee ee ne 


zijn ſept:m at wooꝛt is dit daer Ozias in 
langer wort in de dozrichept vanden ——— ——— 
doazu doen ſy deſe woordẽ sa| rien ee le 
ee en eräfichen |" den geen helpe encoemt? Eñ wie zjt ghy 
van hen allen / a die den Deere tempteert? —————— 
— Spaten msn das sen reden die bermbertichept verweruen fo od 
en gen ſeggende: wopheb:») maer meer gramſchap verwecken / ende 
ben geſonditht mer onſeñ daderen / wy heb⸗ |» raſenden toren ſoude outſteken. hp hebt 
ben onrechtueerdelick gheleeft chi booſheyt des Deeren bermherti eenen tijt ghe⸗ 
—— ———⏑ —— ſtelt / ende tor uwen wille hem eencn 
v onſer / oft doet wꝛake ouer „Dach zeichnen hyadn meinen 
) eyirsteehne an gechieleich en wilt ons | is / ſo laet ons —— gt 
“ Died belijden / niet leueren ven volcke dat v 


niert en kent / dat ſy niet en feggben onder = |» begbecren, Bott niet dꝛcpgen 
vB esta — od? Lin ceen men —— — 


doen ſy van deſen roepen vermoepyt waren / „Pen —— als cens 


goten gefept: weeſt goets moets baoeders / — ————— — —— 
ende laet ons deſe —— daghen —— I" de alweenende Deere/nat 
heyt yanden Deere verwachten: want by | nafınen wilic alle ooe — 
auonturen ſal hy fun verbolgentheyt afkee⸗ m chen pi hans wp ooc mo een 
ren / eñ geuen fonen naem. Dun vieren van oul⸗ eier pa 
— — ee u | {op cn Demi gDenokh fr wa 

coemt / ſoo wy pooiden wy en 
don die ghylieden gheſpnoken hebt. * —————— eñ g 





cA P, IX. 





Dat boeck' Iudich. 
vꝛcemde bẽ aengebedẽ omwelc», tot een beſchermen tegen de vꝛermdelingẽ / 
groot miſdaet / ——— zijn ten ſwaerde die re geweckt hebben in — 


eh ten rooue / ch tot cen beſchaemtheyt hard 
vianden / maer wy cn kenne anders geenen 
Bod dan hem. ons ootmoedich.ber= ” 
bepden fünd trooſt / eh hy fal ons bloet ver⸗ 
foecken van de verdiuckinge onfer viandẽ / 
eñ de Deere onfe Bob falalle volckẽ verne⸗ 
Deren fo wie regen ons opſtaen / eñ die make 


fupnerheden,ch hebben de dgye der maghet enird. 


’ ontdect ter ſchandẽ / cũ ghy hebt hen vou⸗ 
wengegenen tot eenentooE eñ hen dochte⸗ 
teren ter geuangenifien, ch allen haren rnof 
ter deplingen uwen Dienare Die uwen toren 
vierichlick gewꝛokẽ hebben / coemt te 

bid ich Deẽre mijn Sod mi weduwe/ 


CA?P.IX, 


fouder cere. Eñ nu brocders want ghi ou⸗ ar hebt de eerſte dingen gedaen / ende hebt. 
Ders zijt onder Gods volc /eñ wãt vã v liede deſe na die gedacht / eh vis gheſchiet dat ghy 
bare fiele hanget lo richt haerliederhertöop | + feiner debt acwut waut alle uwe weghen v 
dooꝛr v ſprake / dat fp mogen gedachtich zijn / ijn berept ch v vonniſſen hebdy in v —— 
dar onſe vaderen ghetemtcert zijn gheweect | «Lienicheptgeftelt; Aenſiet de heyriegers den“ 
um dat — — oftfpwa :; Allyꝛien nũ gelijc ghy v doen gheweerdiche: 
rachtelick haren Godt dienden. Spmots=| hebt de heyrſegers Der Egypienarẽ re aen⸗ 
. gẽ gedachtich zijn / hoe dar onſe vader Abꝛa⸗lien / doen fpna uwe dienaren ghew 
ham getemtecrt is geweeſt / eñ door veellg= | liepen betrouwen hebbende in hen waghe⸗ 
——— indẽ / Sods vrient —— nen / eũ in hen roſvole / eñ in de menichtẽ der 
is. Alſo ooc Iſaac / alſo Jacob/alſo Byopfes / | ſtrutbaer mannen / maer ghy hebt · op hare 
eñ alle die Bode behaecht hebben / zun doorꝛr hepꝛlegers geſiẽ / cũ De Dypßernigenhehbete; 
veellädens getrouwe doorgegaen. Myacc“ | moede gemãaect. Dẽ afgront hreft bare voe 
de gene die dẽ —— niet en hebbẽ ont⸗ ten gehoudẽ / eñ de wateren hrbbeuft oners- 
langen metter vꝛerſe Bodssefihare onlgdr= |» Dect. Alſo moetẽ deſe one woꝛdẽ De die g 
ſaemcheyt/ eñ —* —— Bent ——— in hare — — Panda bene Li in hate \ner 
. muractit tegen benBecere vo bꝛacht genen eñ in haerlieder Ipielen/ ende in haer 
—— — ſchichten / eñ in haerlieder 


—2 verunielt gheweeſt vanden vernielder / 
den ſerpenten vergaen. Dactomen’ |" lancien gierieren / chi niet eu weten dat ghp 

laet ons dot oᷣns ſeluẽ niet wꝛeken om deſe | felnerons BGodt zijt / die de oꝛloghe te met 
dinghen bie wy lijden wmacrachtenbedefe” doet vaudẽ beginſel / eñ Deere isumengem.i 
felue phnen des Beeren gheeſſelen minder | Richtopnwen arm gelijc yan tvbeginſe⸗ 
Da onfe ſondẽ met de weſcke wy als knech⸗ | ende worprter neder haerlieder gre 1 
ten geſtraft wordenvlact ons gheloouen dat | uwer cracht. Laer haerlieder rachtoallemg! 
defe geſchiet zin tot beternilſen / cfiniettot | vgramſchap dje geloouen dat ſp v heyi 
onfer verdertleniſſen. Eh Dzias eñ de on=”" | den lullen oneinpueree 
Ders hebbẽ hacr geſeyt: Alle de woorden Die 


‚fi heimetten Dat far 

ghi gefprok£hebtzän warachtich,eh nnwe | pen — —* erleiden 
sein n warachticheh innwe weerden den hi 
0020 Feige ae 


en is geen berifpinge. Dacromnu” |" uwen 


. 1173 
bidt vooꝛ ons. wär teen heylige non —— n hoouerdye: mach at 
— ————— —— „wen worde. ———— 
henlieden gefept: Seiijt ghy bekent dar van ua Gait Runner ooge in amps ghrfulr 
— u Eu tee alfo * |» llaẽ met de lippẽ van mänder lieiaer Scett d 
— ——— | nme re 
Daft make, Shp fult aẽ de ponxte ftad pefen * |» mach. ‚ ——a— ghede 


a gen ghedenche⸗ 
nie ws naems / als de ba, a deren 
«wen hem fal —* beste ‚wätın o 
de menichte enis v cracht niet Heere / noch 
inder peerden macht en is uwen wille niet - 


nacht / eñ ick fal wtgaẽ mermün ionge diẽſt⸗ 
wꝛouwe / eñ bidt dar de Deere (gelije ghy ge⸗ 
ſeyt hebt) binnẽ deſe vijf dagẽ ãẽſie fon vole 
van Iſrahel. Maer ick en wil niet dat ghy 


mijn daet onderſoecket / eñ tot dat icweder- | vwoch de hooueerdige en hebbẽ v vã t begin⸗ 
om v bootſchappe / ſo en laet anders niet ge | felnier behaccht / maer der ootimo⸗ er eñ 
ſchieden / dan bibden voor my totten Deere | ſachtmoediger gebet heeft valtijts 


cht. 

» od der hemelẽ / ſchep er der. wateten ta 
Deere va alle de cxeatutẽ Werhonztinp als, 
lendige biddẽde / eñ va uwer bermberticheic: 

a vaſt betrouwẽ hebbẽde. weeſt gedachtich 
Deere wog icſaments / chi gheuet d woorin 


anien God. EN Oʒias De prince van Auda * 
heceft tot haer gelept: Gaet in vrede / ende de 
Deere zy mer witer wꝛakẽ vã onfen viandẽ. 
Ende weberkeerende fp sun wech gegaen. 


‚Judich gaet in haer hevmelicke eamer, chi God aen RS 
Pd ghebedt,dat hy fin volck er en | mund mörch in mijn herte vᷣſterct dẽ raet⸗ 
Datix Capidel. ° - dat v huys in d beplichmakinge blöue,.- en: 
a As die opwaerts ghinghen / ſo is Judith | dat alle de Heydenẽ bekennen dat ghy God 
gegaen in haer bederamerken/endeaen= Iijt ende datter gheen ander en is ſonder v. 
boendecen daxren cleet/ fp becftallchennp | „,.:eaferomnennerhaes ende wach acht poäten we" 
haer hooft en / ef ftreckenne haer plat Inden Iegher tan diolofernel L Bes —— 


neder Door de Becre/ ſy heeft geroepẽ torte 
Deeerfe ie: Deere mäns vaders Si⸗· 
meons die hem riweert gegenen hebt 


DVDat x. Capittel. FL ya 
» Fr Mder'is geichiet doen fp ophichteroepen A 
608 DEWIDRORDAR KR IE ODgaRartı Wannce * 
plaetſen 


“ 


car.‘ 
plaetfen daer 0 elegẽ hadde geffrece tot 
Et Ebert IonaheIcHBN» 
ba puma nV yarhunerinpetund. and 
had Fine —— 
pi uch um —** 
wei eat eñ heett haer; 


mer de beſte 
mpitusolie/ 


een dat hayꝛ haers 
nn —9* ce er cieraet op haer 
ana Dr ned 


ger met de 
— pantoffeicn acn bacr bocte daen, en becft 
aengenomẽ cierlicke bꝛaſeſettẽ ande rech- 
sen arm / eñ lelien eh oorringen eh vinger⸗ 
ringen eñ met allen hard ciecatẽ hecftie haer 
vertiert. Der welcker de Deere ooc claer⸗· 
eft want alle Dit cierlick pal⸗ 
niet wor de welluftichept/maer 
foter beruht / ef Dnerom hecft be Deere defe 
Schoonbept in a a a 
mes een (oonheptbiener wgbeächenen | | 
sher een ſcho u en 
en: 

= —— 


— 


VDatl boeck:Indich. 








eñ ſy heeft | 


ECAM XM 


ſulcken raet geuondẽ hebt‘ Dat 
»dercomen ſoudt tot onfen Deere, 


Rn 
om die reden t 
ieden.iet en (md Rzno6} Aldus 
" ——————— eñ nee 
.. ut — 
efi coftelicke = 


«doen pin on entre Geh — 35* art Fe 
aengbebeden ftreckende haer neder ter aer⸗ 
ben. — — — hebbẽ 
alſt haerlieder Deere beual, 


jolofernes vraecbde Iudıch wt wat ootlake iy ghecomen 
was wı Bethulien,ende ash ſijt hem versocken beckt, fo bewiels 


hem f£er wel. 
DSen ſeyde —* Bolofernes: Zt tel a 
gemoet / eñ en wilt niet vervaert 


— ————— man ge⸗ 
daen / die dienẽ wilde opt man Khadege- 

» Loninc, Eñ en hadde v Dolc mp niet ver⸗ 
ſmaet / ſo 


hebben maten ſeer verwon enfoune & min tancie nuerhenlizs 
vert van haer bhaer » | ‚venniergeheuöhebbe. Waeromiegger mp 
shiet WRAgende / haer nu om wat ſake zydy vã henlieden wech ge⸗ 
—— Oulſet vaderẽ Bodt gene v gra⸗ eñ v belieft var ghy torons cos 
by verftercke alle den en ‚menlondt: Eñ Judith tot hem ge⸗ 

nber cracht / dat — —————— ſeyt:Ontfangt de wonrden vã uwer dienſt⸗ 
—————— al der hey⸗ uwen / want iſt dat ghy volcht be woor⸗ 
= —————— alle Die Baer » | Den van uwer dienſtvꝛou de Decte 
Waren hebben gefept met met eenber s eenbolmaect dinck mer v doen. want lo 
Bat geſchiede / dãt — ———— Eñ Audichbid » ——— Nabuchodonoſoꝛ de coninc 
—— —— der aerdẽ iecũ —— cracht leeft / die in vis 
gu Seen uwe. Eñ is ge⸗tot ſtraſffinge väalle doiche fielenfo en dies 
Achiet doẽ ſy vandẽ nederwaerts nen hem niet alleen De menſchẽ dooz v / maer 
oritrent den nn ooc de becften des velts on | hem onderdas 

quamendebefpieders vanden Affp= ; nich / want De clocchept ws — — 


gemoet quam 
ren / cñ ſy hebben —— —— 
Wan waer combp oft waer 4 
een doch⸗ = 
ter vanden Bebreeuffchen /baerom ben ick 
gebloden van baten aenlicht / want ick heb 
———— datter toecomende was / Dat Fa v 
icden ſullen gegeuen woꝛdẽ tot een beroo⸗ 
uinge / om bat lÿ v lieden verſmadende niet 
en hebben willen van felfs henlieden — 
—— ſy hadden mogen bermh 
den voo v lieder 
—** mp Jon gender. ee : Ic 
gaen totten aenlicht vanden prince Bo= 
—— dat it hem te kennẽ gene bare ver⸗ 
holentheden / eñ hem toone / doon wat wech 
dat hyſe mocht crijgẽ / alſo — niet eenen 
man en valle van ſjnenh 
mannen ghehoort Dadden bat woordenfo. 
aenmercien ſy haer aenſicht / eñ in haerlieder 
oogen wag cin verdaeſtheyt / want vã haer 
ſchõonhepi —— — (peniteden bo⸗ 


» men maten ſeere. Ende Ip hebben tot hack » 


‚1 gbp geboden hebt hem te ge 


icht. seien om 


. Zfidoen de "|" 
in den bare en drincken hen bio 


vercondicht alle den volcken / eñ riskenlick 
ice alicen 
efi machrich allefyn rijc ron 
‚eptwon — * chappen 

ren is ooc niet verborgen, Dat Achioꝛ 
BEEOBEDEETUNN ER ne een 


„ Fisfekerdat onfe God alſo vertoornt is om 
' De fonden /dar hp outboden —— 
en tottẽ volcke / dat hyſe lcueten al 
ſonden / Eñ om dat de kinderẽ vã 
Ilrahel weten var (y haren Godt —— 


op 
Daer bouen lo heeft henliedẽ den —— 
oc ‚besangeueh vã de doꝛheyt des waters _ 
'foo worden ſy onder de dooden —— 
—— — ſy / dat ip —— han 


offerande Des Beeten haers 


eAar. xt . Dat boeck Iudich. 1 CAR RES 
dat fp merten handẽ niet en ſoude behomen dat hy haren wech foude befchicken tot der 
te genaken. Dierom wät ſy dele dingẽ doen | » berloffinge vã ſijnen volcke, Eñ incomen⸗ 
foo iſt ſeker Dat ſy ſullen ter verderffeniffen de bleet ſÿ ſuyuer in dar ig bat - 
gegeuen woꝛdẽ. Bet welcick vdiẽſt vꝛou⸗ Hi = fp haer fpüfe nam des auonts. Eũ tis ges B 
we bekennende, ben vã henliedẽ geulader bier op Den vierden Dach dat Boloferues 
eñ de Deere heeft mi geſondẽ deſe lelne din= | beeft gehouden ecn anontmacl fund knech⸗ 
v te bootſchappen / wantickddienft= «| ten’ eñ hy hecft gefept rot Uagao fünten ge= 
uwe biene Bode ooc nu ter tijt bi v eñ v neden camerlinck/ Baet henẽn / eñ raet der 
dienſtvꝛouwe fal wtgaẽ eñ it ſal Bodbivad, DSedꝛeeuſcher vꝛouwen /dat ſy willichlit ton 
eñ hy ſal mp feggenwanneer hp henlieden is |“ fenzere met mp te woonẽ / want vis ſchãde 
bare onde falberalen’efiiccomedefalwdat. | byden Adyzid if dat con bpouwe cend marl 
t alſo dat ich v leyden ſal dooꝛ beſpot / makende dat ſy ongeſchent van hem 
d middẽ vã Jeruſalem / eñ ult alle t'volt |» wech ga. Doẽ is TIagao tot Judith binnen 
San Afrahel gelöc ſchapen die gegaen / eñ ſeyde:De goede —— 
D herder en ende daer en ſal niet ſo verl ontſie haer niet zegacn binnen bi mijnẽ hee⸗ 
als een hont teghen v baſſen. want Defe «| re dat ſy geeert mach worden von: fun aen⸗ 
Dinge zijn mygeẽſcyt doorde voorfienichept | ſicht / dar fp ner hem ete / efinincke wijn in 
Bobs, Eñ om dat Bod op henliedẽ grain· | » molicheden, Den welcken heefrAudich ges 
| 





is / daerom ben ick gefonden deſe felne din⸗ antwooꝛt:wie ben it/varic foude mogẽ wes 
gen v re bootſchappen. Eñ alle deſe woor⸗ 4 | = Derfeggen miyjnen heere Alledat voor für 
denhebbenb ick geweeſt voor Dolo⸗ oogen goet eñ t beſte is/ dat ſal ic doen ch al 
ternes / eñ vooꝛ ſijn knechten / eñ ſy verwon⸗ | war hem̃ behagen lal / dat ſal my t'beſte we⸗ 
derden henliedẽ van haer wijſhept / eñ ſeydẽ |» (eniallededagen mijns leuẽs. Eñ ſy is op D 
d’een totten anderen: Daer en is fulcke » | Geftaen eñ heeft haer verciert mer harẽ clce⸗ 
mouwe niet op Der aerden dan aenſien / in deren ch ingecomen zijnde / ſy hecft geſtaen 
ſcho ‚eh im verſtandichept van waoꝛ⸗s vooꝛ fun aenicht. bat herte va Bolofer 
den. DBolofernes hecft tot haer gefept: » | nes is heel verſiagẽ gewoꝛden / wũt hy was 
God heuet wel gedaen die v gelondenheeft berrende in de begecrlichept van haer· Eñ 
vooꝛ tvolt / dar ghy dat leuerẽ ſoudt in onſe Dolofernes heeft tot haer geſeyt:Dinctuu 
unden / —— er eu | eñ ſit ter maeltijt mer brol t / want ghy 
fake dat v Godt mp Dir boer "fo fal bp ooc | hebt gratie denen voosrmp; Eh Audi 
mon Godt zun / ende ghy ſult int hups van - | fepder Iclal dainckẽ heere/ wär mijn fieleis 
Nabuchodonoſoꝛ groot zun efiuwen naem heden groot gemaect bond alle min dagen. 
fal oemt worden ouerallendeaerte, vEñũ ſp heeft genomen / eñ geten ch gebronc 
fernes ghebier daumen ludith in grooter eereri houden ken voor henvt gene Dat bacc dieltwonf Yoor 


foude den gheheejen legheı dore,ende hy gheetihaer vrijcheyt . 
om — ie — haerder — „dach ende » hacr berept hadde. Eñ Bolofernes is vꝛo⸗ 


"mache. Dar xi). Capierel, lick geworden tot haer / eñ hy heeft wijn ges 
A Tr Den beeft bi oden dat zn : | Moncken bonen maten veel’ (oo vele als hy 
de daer fün Schatten geleyt 


— opbpt gedroncken hadde binnen ſinen leuen 
geboot dat fp daer biyuen ſoude chi hy be | Hoe Iudich Holofernemifin hodſt afllöech,. 2 


geſtelt warmen haer geuen ſoude van ſiju⸗ Dat xih.capiele. 
Ber maeitudt. Den welcken Judith heeft : | : P Nde alſt ſpade geworden was / ſo hebben A 
geantwooꝛt eñ geſeyt: Ick en mach nu niet fon knechten gehaeſt tot haerlieden her⸗ 
ẽten van deſe dingen dic ghy bencelt datmẽ ete gaen. Eñ Vagao heeft De doren vñ⸗ 


mp geue / op bat de gramſchap op mi niet en der camer gefloten / eñ bp is wech ghe⸗ 
come, maer van rgene Dat ic voor my medee gaen / chfp waren alle mat vanden wijne / 
bꝛacht hebbe ſal ic cten. Tot de weicke fep= > | » endeFudich was alleene in de ſlaepcamer / 
de Dolofernes: Iſt dar v deſe dingengebie- |+ maerBolofernes lach int bedde vã te ſeer 
ken die ghy mer v gebracht hebt / wat fullen | s groote dꝛouckenheyt outſlapẽ. Eñ Audich 
wy v dan doen? Eñ Judith ſeyde:Bp dat + het ven ioncwuue gbefept dat ſp buprem 
leuẽ wwer fielen mijn heere / Dieuftfprouiwe ude Door de ſſaepcamer / eñ hoede ra 
en lal alle deſe Dingen niet verterẽ totter tijt —* En Judith heett voor t'bedde geſtaen / 
dat Bodt doen ſal door mijn hant deſe din⸗· ¶ biddende met tranen ch mer rueren der lip⸗ 
die ick gedacht hebbe. Ei ſyn kuechten | pen in ſtillicheyt/ ſeggende: daerſterckt mp 
haer geleytinttabernakel Dat by be⸗ eere God vagfrahclefi aenfier in defe ure 
uolen hadde. ſy de doen ſy daer⸗·¶ tot de werckẽ va mijnen handen / op dat ghi 
B in ginc / datmen haer ſoude orlot geuen des gelyt ghy geloeft hebt) Jetulalẽ v ſtadt op 
nachts / ch voor den dach wor te gaen bupten richt eñ Dat ick volbꝛengen mach t'gene dat 
ter bedingen / ende om den Deerete bidden. | gedacht hebbe / geloouende dat dit Door v 
Eñ bp heeft ſjnen camerlingen gheboden / « + foude mogẽ gedaen wordẽ. Eñ doẽ ſy deſe 
dat ſy(gelijt dat haer beliefde) foude mogen | Wwoogden gheicpr hadde / ſo is fp ghegaen tot 
wtgaeñ ch intomẽ om baren God teadind:. | Decolomne die aent hooft van ſijneũ bedde= 
den drp Dagen lanc. ad. lei han kecn was / eñ iy heeft het ſweert dat daet aen 
in de valleÿe vã Bethulien fg wicht hace | sgebonden hincrontbonden; Eñ doen ſy dat 
inde waterfontepne, Eñ als ſy op . | wrerfchepben ghetrocken hadde / fo heeft ſy 
‚eo bansfyp den Heere Den Sodt van Alrahel dat haxi ſijns hoofts ghegrepen/ — 


ca P.x 1114 


Aerſteret mp Deere God in delt nre/ ar ” 
heeft Ach in fünen neck 
E hooft afgeboumwen,. Eñ ſy beeft on 
eddt bebanclelatgenon? van de — 
heeft fon onthoofr lichaem af gcwentelt. 
Eñ na pen luttelken tijts is Ip wt gecomen· 
eñ heeft dat hooft van Bolofernes gegeuen 
haerder nienft ioncvzouwen / eñ beuoſen dat 
ſy dar ek fonde in haer male. Ehlprisce " 
gun wtgegaẽ na hare gewoonte /als ten ge⸗ 
ede gaende ch ſy zyn de heyzlegers door ge 
gaen eñ dyaepende nm de valleÿe ſy zun ge⸗ 
B comen totter ſtadt poorte. Eñ Judich hecft· 
ept ** —— — zen 
pet de pooten open / want Godt is 
————— Iſrahel. Eñ 
t is geſchiet doen de mannẽ haer ſtemme ge 
hooit haddeẽ / ſo Beben fp geroep&deonders 
vander ftadt/ ch ſy zijn tor haer allere ge= " 
Ben oa vermor, Eben fp — 
want ſy „Erdat ſy nu niet we⸗ 
N ae an Dre 
e comen/ eh fy 
— * laetſe heeft 


ein 

€ :L00 7 

eere onfen God die niet ca ber verlaten 

Die in hem De bet Do ende Door mp fon " 
.. —— 


eher den 
—— fonen volcke in deſen nacht. 
vor brengende worer malen Dat hooft » 
van 3* dheelt ſy henliedẽ dat ghe⸗ 
toont / ſeggende:Siet dats t hooft vã Dolo⸗ 
—— — de orloochs mannen 
ber Alfprie, ER Ger (in bepbe bebanelpaer 
in dat bp lach in fon dꝛonckenſchap / daer de 
—** hem geßagen beeft door de 
bant vã eender ouwẽ — Wwararhielic » 
als de Beere ſelue lceft / ſo heeft fgnene 
my bewaert / eñ van bier 
uende / eñ van daer wederom herwaerts co⸗ 
— —— 
de — —————— 
ſonder beſmetti 
——— 










—ã— Diode Brih 
in mijnẽ outgaen / ch in uwe ver 
gader / wãt hp goet · 


u 
— haer:De Heere heeft v 
— fyn —— Door v heeft bp 
te niet bracht ouſe viandẽ. Maer Ozias de » 
prince des volcks van Iſrahel heeft rot haer 


bonge Deere Bob. out alle ou —* 


aerden. Gcbenedijt ʒy eere /die bemel + 
We aerde gi yore 
heeft tot de wonden vã dat hooft des prince 
van onſe viande, want hedẽ heeft hp uwẽ· 
nacın alla gemacct/ dat uwen lof niet 
wi den mont der 


Pül 1o5-.ar. 
Pül.ıos.a.:. 


Genel.1. 


Dat boeck Iudicth. 








CAP.X 111 


bean ws gellachts / maer hebt DE als 

5 —— 
“450 t geſeyt: Det 
vſchiede het geichiede. Wonts Achioꝛ 


be Yaalien 

delen nacht / met aa t. 

Den moecht dattet ſoo is / ſiet dat 

ua Doloferues, die int verſmaden vä 
zen 

AIR volck van Ffrabet Pferd ee 

gebiedẽ Datmen mer den ſwaerde 


|” übe Donzftche. Eñ Achior ſiende ı'hooft 


an Boloferneg/benaut van verſchꝛicthept / 

—— ſin aenſicht op d'aerde / eñ ſun ficle 

begat hem. Maer na dar hyſunẽ geeſt ber= 

haelt hadde eh vermaect was / ſo is by haet 

te voete —— haer aenbeden / cñ 

# ——— dijt van uwen Bohn 

allen tabernakelen vã Jacob / want in allen 

volckẽ die rwen naem boozen ſullẽ ſal ouer 
v groot ghemaect worden Iſrahels Godt. 
Hoe chooft van Holoferne⸗ ier mueren —— wor» 

de ende ar van Beihulien ouervallen dat ort dat henlieden 


belegt had 


ade Aupieh heckt geirpt tot au dẽ voit⸗ A 
'Egugo mp bꝛoeders/ bit booft 
op — eh tlal ziin als de ſonne 
eneme fon wape⸗ 
derer Do 


——— als cenẽ oploop 
makẽde. Dan lalt vã noode zijn dat de be⸗ 
—— vliedẽ ſullẽ om bacrlıcder prince tẽ 
·ſtrijde te verwecken. Ende als haerlieder 
hooftmannẽ fulten loopẽ tot het tabernakel 
vã Dolofernes, vindẽſull 


ielẽ 
doẽ ſiende de cracht die Iſrahels hend 
hadde / verlatende de fcoender h —* — 
— en 


heeft 
viecich vã de vooꝛhnyt fünder ma —*5* 
ch hy is verſaemt met de volcke vã Iſtahel / 
eñ alle de nacomelingen vñ ſhnen chte/ 
? — annon Eñ ſo bach 

opgegaen was fo hebben ſy o 

de mueren ghebangen Dolofernis hot 3 
—— ẽ / eñ ſy 


—— —— 

u 

i Shehupt. Bet werke De beipieners (iende 
un ** tar Boiofernis tabernakcl. 

— 
makende / om hem te wecken: fphebben loo⸗ 


ſelick gerucht e makẽ dat Dolofer⸗ 
nes niet genen dic heim wecten maer 
vanden g onef| 


enen rucht maectẽ 
2 en 
er 
ft ingaẽde open 


doẽ. Marrdaz fm c 
hooft⸗ 


CAP.XV. 


de aerde /· ſo 
D men / eñ mot wernen eñ heeft ſin cleederẽ ge 


dooftmannen / eñ duypſent mannen comẽ wa 
ren / cñ alle de meeſte van des conincx van 
Altyrien heyꝛ fo ſeyden ſy tor De camerlin⸗ 
ghen: Baer binnen en wect hem want de " 
muplen zyn wor hard holen gecomẽ ch dorrẽ 
ons beroepẽ ten ſtrude. Doch is Ulagao in » 
de Uaepcamer gegaen eh kout Door de gor⸗ 
dijne eñ heeftcen cloppinge metiguenhan= | 
Den te gaber gemaect wäc hy vermoede dat 
bp mer Audith ſſiep. Maer dadhp geẽ ver= 
roccinge van hem Die daer lach. mer ar ge= 
vuelẽ ſander ooren en vernã /ſo is hp naer⸗ 
der gecomẽ bi de gordijne eñ die opheffende 
ei ſietede het doot ichaẽ vã Doloternes fon 
ber hooft in ſijn bloet vervuplt liggende op 
beeft hy geroepẽ inet nupder ſte⸗ 


ſcheurt. Eã gaende in Judiths tabernakel », 
en hetſt hy hoer niet geuondẽ / eñ dy is wige 
ſprongẽ buytẽ torte volcke eñ heeft gei 2* 
Zen debreeufche vꝛouwe heeft cd beſchaeẽt⸗ 
heyt ghemaect uı Habuchodonoſoi Des co⸗ 
nincs huys. wane ſiet Dolofernesiept op 
d'aerde / eñ ign hooft en is aẽ hẽ niet. Dwelc » | 
als de printẽ vñ de macht der Alſyriẽ gehoort 
hebben fo hebbẽ ſy alle gader hare cicederen 
Bewer eenonuecwmagelicke vreeie eñ 

euinge heekt henlieden oueruallen / eñ hart 
moeden zijn ſeer verbaeſt geworden, Ende " 
daer is eenongeigckelic geroep opgeitaen 
int midden bar baren heyrlegher., 


Holofternes volck vloor,en !frahel — ſtrange lieke. 
Dat xv. Capıteel. 
ı Mde als allerhepr ghehoort hadde dat : 
“ Diele onthalft was / fo vloodt lin 
eh raedt van henlieden ch alleen dooꝛ augſt 
eñ vreeſe gedꝛeuen ſjnde hebbẽ ſy de vlucht 
ter helpeũ genomen / alſo Dat niemant met · 
ſynen naeffẽ en ſpꝛac maer mer geneychden 
hooidẽ / alit dingen achterlatende hebben ſy 
alle ame onsgaen de Bebꝛeeuſchen 
(die y gehoort hadden gewapent op henlie 
den comen) vliedende DooLDder beiden we 
gen / eñ der hueuelen paden. Dierom de kin: 
derẽ van Iſrahel ſiende henliedẽ plıcad/zyn 
denlieden na genoicht . Ende ſy zijn neder⸗ 
— ———— ——— De met trom 
pettewen buplende benlicven na, Eñ wär · 
De Aliyzievs nier vergadert inde plucht an⸗ 
verlienlic hiepen / eñ de Kinderen van Ifra⸗ 
bei mer ernen hoop henlieden veruolchden 
* rer * —— 
ten. zias J 
dooꝛ alle de ſteden / eñ ſanden van Iſrahel. 
—— fo hebbẽ alle de lan &ehalle « 
de ſteden wigecoren ionge mann 
na henlieden den, eñ fp hebbenſe ver⸗ 
nolcht Door tſcherp vanden ſwaerde / tot dat 
ſy quamen tor het wrerfte van haren palen. 
Ende de andere bie in Bethulien waren 
vn Shops indenleger vanden Alfpriers/ 
ende wech ghedragen den toof den 
welcken de Alpriers vliedende achtergela 


ten hadden / eñ waren feer gelade. Ayaer de * |» kinderen van Iſrahel. 


bie verwinders wederom comen sun 
telöerhulien hebben mer henliedẽ gebzocht 


Datboeck Iudich. 


gecomen in Bethulien / met all 


| tem 


— — * 


alle dat den Affyriers toebehooꝛde / alſo dat⸗ 


ter geen ghetalen was dan cleynen vee eh C 


grodt vee / chi van allen haren hauelickẽ goe 
den / alſo Dat ſy vanden minſten tottẽ mtecktö 
» alle eöck worden van haren rooue. Maer 
Joachim de ouerſte priefter van Jerulalẽ is 
eine e 
ewcicke als 

fp 


» ven dat bp Judith ſiẽ ſoude. D 


ſp tot hem wrgegaen was ſo hebben 
—* cbenedijt mer eender ſtemmen / ſeggg · 
3 


de: hp zijt de glozie vã Jernſalem / ghỹ zijt 
de biyfchap vã Iſrahel / ghy zijt de beerlicheit 

van onſen volcke want ghy hebt manlijck 
ghedaen /eñ v herte is vernterct / om Dat ghy 
de ſuynerheyt bemint hebt / eñ na uwen man 
en anderen bekendt en hebt / daerom 

pe be . ehr oock verſterckt / 
acrom ſult ghy gebenedyjt zijn inder ee⸗ 
»wichept, Eñ alie t'volck heeft 


binnen dertich dagen zijn de roouẽ der Aſ⸗ 
fpriers nauwelic ert van den volcke 
“Lan Iſrahel. Maer alle de dingẽ die beuon 
ben worden datſe Dolofernes epgen waren 
— ſy Judicth gegeuen in gout / eñ ſiluer / 
eñ cleederen / ef coltelicke gelteente ende in 
allen huyſraet / eñ die zijn hãer algegend van 
den v Eñ alle de luydẽ verbſij ddẽ hen 
lieden metten vꝛouwen / ch maechden / eñde 
ionghelinghen / met phpen /ende herpen. 
Den lotlanc van ludiih, e hoe Gadt de hooſe raft, de ge- 
loouize leyder,befchermt en onderhour,ende hoc hy haer goet 
doet,ende veel wondersom haren wille were. 


Dat xvj.Capittel. 
'D Den beeft Judith dit iedeken den Dee A 


ongeleggende: Begint ven Hee 
re met bommen / ſinghet ben Beere op cym⸗ 
balen / ſinget hem foeteliceenen nieuwen lof 
ſanc / verhuecht v / eñ aentoept ſynen naem. 
De Deere in ſtuckẽ bꝛekende de orlogen / 
5 Deere is fonenaem, Die F heyilegers 
t heeft int midden van fund volcke om 
bat by ons ſoude verloſſen wt de hant van 
s allen onfen vianden. Alſur is gecomenwot 
be berge Banden noordẽ in de menichte van 
ſiunder fterchept:wiens menichte heeft de be 
ken geſtopt / eñ hate peerden hebbẽ de valley 
·en ouerdect. By beeft geſe 
len verbꝛandẽ ſoude / ende mijn iongelingen 
dooden metten ſwaerde / mijn ionghe kin⸗ 
—— geuen ten rooue — mijn maech 
den ter geuangeniſſen. aer de almach⸗ 
tighe Deere heeft hem belet / ende heeft hein 
gheleuert in eender vꝛouwen handt / eñ hem 


: bDoorfteken, want haerlieden machtighe B 


en is niet gheuallen Door de ionghelingen / 
noch TZitans kinderen en hebben hem niet 
— en 

tegen n t: maer Judith de 
Dochrer Wan Mjerarı heeft be fon macht ge⸗ 
nomen doey de ſchoonhept haers acnlıchts/ 

» wanefp beeft haer onttleedt van haer we 
duweoelic cleedt / ende hecft haer geclcedt mer 
een tleedt der vꝛolicheyt int verhuegen der 

l Are) haer aen⸗ 

ft met toſtelicke efihaer vicch 
fp ghebonden met een coßelick 
D dooft 


CAPp.XVI. 


clept: Dat 
moet geſchieden dat moet gh —** Eñ D 


eyt dat hy mijn pa 


CAr.kvi Dat boeck Iudith. CAP.L 


booft cieraet/ ſy heeft een nientwe cleedt ge- van den heplighen daghen ontfanghem, 
nomenombemte bedziegen. Daer pan= "| embe wordt gheviert Danden Joden van 
toffeld hebben fün oogẽ bẽtooft / haer ſchoon dien tijt aen totop Den teghenwongdighen 
heyt heeft ſjn ſiele gheuangen / y heelt met dach toe. 
cen ſweert ſunẽ neck at gehouwẽ. De Per· 
ſen hebben henlieden verſchꝛict van haer ſtã Dier eyndet het boeck van Judith. 
un ea — —— 

. Doen huylden de heprlegers en» 
Alyzien, als mynootmoedige gefien wor | . Dat boe ck van 
den verborwide vandorfte, De kinderẽ der · 
—— —— —— —— — Eſthet. 

Hekinderen vued eye p Die 00 verus een tijt ſi en v < 
(pztn mde rhnt geboot van diaenfichrdes | on Kun ccm mache finen heren ende vorfen icht,hy 
Deerö muns Bods. Laet onsde Deere Ce= |  men,wi welck ſy van trjcke verflooten wordt. , 
nen loffanchingen: laet ons eenennieuwen Dat ceiſte Capitiel. 
loflanc onſen Sodt fingen, Adonai Deere «| N de dagen van Alluerus die ge A 
groot zur ghy / eñ heerlick in v cracht / eñ den regneert heckt van Indien totten 
welckẽ niemant verwinnẽ en mach’ / Alle v r as Eoꝛianen lant toe ouer hondert 
creatuere moet v dienẽ want ghy hebbet ge Ecunde ſeuenentwintich ia 
ſpꝛoken / eñ ſy woꝛde gemaect: guy hebt uwẽ pen / als hy lat inden ſtoel (uns 
geeſt geſonden / eñ ſy worde geſchapen / ende rijcs / ſo was de ſtadt Suſan t'beghinſel van 
daer cn is niemant Die uwer ſtemmen mach fonenrücke, Ende inden derden iare van 
wederſtaen. De bergen ſullen vanden fun =) fonen rijcke heett hy ghemaeckt een groote 
damenten beruert worden metten waterẽ maeltijt alien ſynen prince ch dienaren / Dem 
de ſteenrootſen ſullen ghelgck was ſmelten ſtercſten van Perſen efi den heerlicſten van 
vooꝛ vaenſicht / Maer die v vreeſen fullen »| den eden / eñ den pzeſidenten vanden lär= 
groot weſen by v in alle dingen. wee den· + fchappen vooꝛr hem / om dar hp verthoonen 
volcke welc opſtaet tegen myn volck / want fonde de röckdommen van de glorie füns 
de almachtige Deere lalt acn henlieden wze rijcs / eñ de grootheyt eñ bervemeli 
kẽ / in den nach Des ordeels ſal hi Die beſoec⸗ ſinder moghentheyt langhen tijt c weten 
kẽ. want vier ende wormen gheuen «| hondert eñ tachtentich lant· Eñ als 
in hen vlee dat ſy ghebꝛant woꝛden ende de dagen des maeithts wrahmgen, fo heeft 
gevnelen dat torinder eewicheit. Enderis a hy geñoodt alle t'voic dat Suſan geuon⸗ 
gefchier na deſen / dat alle t'volc nae de vic⸗ den is vanden meeſten toticn minſteũ / eñ bp 

- torie is comen in Jeruſalem den Deere aen becft beuolen datmen feuen dagen lancden 
hbidden:eñ alfo haeſt als (p gelupuert waren/ maeltötfoudeberepde inde ingãnc des hofs / B 
fo hebben ſy alle geofferr harcbrantofieran- efi des boſchs/het weic dooz Des conincs vef 
den / ende haere begheerten ende beloften. | + feningeefihant beplant was, Eñ daer hin⸗ 

Maer Judith alle de orloochlche wa »| genaen alle zöden geſpannẽ tapijtẽ / van he⸗ 
penẽ väDolofernes de welcke haer het vo mels blau, vã grocne eñ väroode colenren 
gegeuen hadde /eñ dat behancſel dat Ip w gehouden mer witte ljnen eñ purpurẽ cooꝛ⸗ 
geñomen hadde wt zijn camer gheoftert/tot den / die door yuooren ringen getrocken wa⸗ 
een Gods oflerũde der vergetelithept/ Zi“) ren /eñ woꝛden van marm̃oꝛẽ colummen ons 
t volck was blöde na dat aenſicht der heyli⸗· ¶ derhouden / Eñ gulden ende ſuueren bedde⸗ 
gen / eñ dꝛy maenden lancis de blijſchap van kens war? geftelt opt pauiment / dweic mer 
deſer victoꝛien feeſtelic geviert mer Judith. Smaragdius ſteenen ef marmoꝛſteenẽ ge⸗ 

Maerna die dagen is een yegelic wener- · pauept was / her welc eẽ ſchilderie van won 

D om mfynhups gegaẽ ende Audithisgroot | > berläcke verſcheyden verwẽ vercierde. Eñ 
ghewoꝛden in Bethulien / ende ſy was de alle die genoodt ward’ / dꝛonckẽ wt gouden 
vermaertſte vanalleden lande van Iſrahel. coppen chi met verfihepdäfchotelen worden 

Sp was oockmet de deucht Der reynic⸗ · De Iphleningebracht. Doc woꝛde daer won 
hepr vereenicht / alfo dat fp gheenen ıfian en (geitjc ver coninclöcker hoocheptbetaemde) 
bekendeallc de daghen haersleuene,/van | + onerbioedic eñ ſeer fonderling Eñ 
Dat Manaſſes hare man geſtoruen is. Eñ daer en was niemant die henliede bedwant 
op de feeſtdaghen fo ghinck ſy int openbaer te drincken / die niet en wilden. Maer gelüc 
mer grooter giorien. Ende ſy is gebleuen · dDe Coninc geftelt hadde / ſettẽde ouer De ta⸗ 
in haers mans huys hondert ch vijt iaren / felen eenẽ beſonderen dan fund Princẽ Dat 
eñ ſy heeft haerionghe Dienft'vzouwevaplas | »cen — nemẽ ſoude dat hy wilde, Eñ 
ten gaen / eñ ſy isgeſoruen / ende begrauẽ by Vaſthi de coninginnebeckteend maeltijt vã 
ren man in Bethulien / Endealleevolck») wounwẽ gemaect int palleps/ daer de coninc 
eeft haer beſchrꝛeydt ſeuen daghen lanck. Alluerus plachte woone. Aldus opdẽ ſeuen 
Ende binnen allen den tjt van harenſten dach als de Coninck vrolijcker was /eñ 
leuen lo en waſſer niemant die Alrahelver | nate veei diinckens vandẽ wijn verweruit 
ſtooꝛde / eñ na haer doodt tot veel iaren toe. was / fo heeft hy beuolen cgauman eñ Ba⸗ 
Ende den dach van be keeſte Defer Dicto= » | zatha / eñ Harbona / ende Bagatha / ende Ab: 
rien wordt vanden Hebzeeuſchen int getal | gatha / ende Zethar / eñũ Charchas/ — ſeuen 
geſneden 










Le 


cAP.1. Dat boeck’Efther. ' 


weelt Waltbirende wat ſy ghedaen / oft war 
diendẽ / dat fp ſouden inbꝛengẽ de ſy gheleden hadde / ende de knechten des 

Kt no mn 
» eifchoone/ endeiaer welenden diebelien 


gelneden here, ſijn aenſicht 
ne Vaſthi vooꝛ dẽ Coninc met de coninch 
ke croone op haer hooft gheſtelt / am dar by 
thoonen fondealleden volckẽ eñ pꝛincẽ haer 
———— — 
t gert / 
ſmaet te comẽ tor des conints gebot / d'welc 
hp dom de geſneden camerlingen ontboden 
hãdde. wacrombde coninc Bun 
met eenlcer groote verbolgenthept ontſte⸗ 
£ ken beeft gevraecht de wjſe Die na de co= " 
nincklicke maniere/ altör bp hem waren.ch 
dooz welckerraet hp alle dingen dede / wetẽ⸗ 
de de wetten / eñ der duderẽ (eñ het · 
waren d’eerfte eñ de naeſte Charſena / eũ Se 
thar / eñ Admatha / eñ Tharſis / eñ Maresch 
Marſana eh Mamuchamfenen vorſten ber 
en eh Meden / die des conincs aenlıcht 
ewiended’certte na hem plagen te litten) 


wat recht datmen ouer de coni s 


Vaſthi doen ſoude / die des Conincs 
cbodt(d’welchp Door fün geſneden camer= 
ingen geboden niet en hadde willen 


doen. Eñ BYamuchan heeft geantiwonzt/ * 


dat de Loninck homdesende be princen: De 
eoninginne Walthi en beeft DE Loninc niet 
alleen re cort gedaen / maer ooc alle den luy⸗ 
den / ende prince / die in allede lantſchappen 
des Lonincs Aſſueri zun. want het woort " 
vander coninginne ſal voorts we comen tot 
allen vꝛouwen dat ſy hare mans ſullen ver⸗ 
achten / ende ſeggen: De Loninck Alluerus 
heeft gheboden dar de Loninginne Vaſthi 
tot hem incomẽ ſoude / ch ſy en heeft dat niet 
willen doẽ / eñ door dit exempel ſullen alle * 
de huyſvrouwen vanden pꝛinctender Perſen 
eñ Meden cleyn achten de geboden van ha⸗ 
D ren mans . Daerom is des conincs verbol⸗ 
—— rechtueerdich. Iſt dat v belieft / 
aet een ghebodt we gaen van vaenſicht / eũ 
laet dar ſchrijuen na de wer Der perſen eũ 
Meden / de welcke men niet ouertreden en 
mach’ dat Uaſthi de coninghinne voortaen 
geenfins meer binnen en come tot den Co⸗ 
niinchmaer dat haer coninctit cen ander(die 
beter zy dan fp)ontfange, Eñ laet dat oner * 
alle eryc uwerlantichappencher weick ſeer 
wiitis)bercondigen / ende Dat alle de huyſ⸗ 
ouvoen doo welvan de miechte als dan de 
minfte haren mans eere bewijſen. Sijnen 
raet heeft ven Loninc behaecht / eñ den ppin= 
cen: efi de cominck heeft gedaen na den raet 
Yan Mamuchan / eñ bp heeft byienen ge= » 
fonden tot alle de lantfc van ſijnen 
rijcke / alſo dat elck volck hodren ende leſen 
mochte met verſcheyden talen ende letterẽ / 
Dat De mans princen ende ouerſte waren in 
ben huplenende datmen dit ſoude vercon⸗ 
dighen ouer alle nacien van volcke. 
oemen den Comne ſchoon ione vrauwen foect,eh hoe on 
der defe ooc Efther gecosen worde,ende fy behaecht tlconincs 
oogen: Mardocheus — er Cöninck van verraderis, 
At ij.Capitiel. 
A A ILs deſe dingen aldus geſchiet waren / na » 
A dat de verbolgenthept des Lonincs Al- 
ſueri vertoeldt was, ſo is hp gedachtich ge= 


moghen dooꝛ alle de 


CAPp.IL 


. 


Ichoon dochteren ende maechden / ende Dat 

fp die n tot de ſtadt Sulan / eñ die les 

neren int ꝛouwen huys / onder De hant E⸗ 
des geſnedẽ camerlincs / die douerſte eũ 

erder is van bes Conincs mouwen / 

eñ datſy nemen vꝛouwẽ cieraedt / ef andere 

+ Bingen noorelic tor haren behoet / eñ welc⸗ 


ke onder al des Lonincs oogen 
coninghinne voor Vaſth 


it 
i. Dit wodꝛt bes 


de den coninck / eñ gelijchy bp gebꝛocht 

hadde alſo geboodt hp datmen doen ſoude. 

Daer was een Joetſch mã in de ſtadt van 
Suſan genaemt Mardocheus / de ſone Jair / 
des ſoons Semei / des ſoons Cis /vandẽ ge 

+ achte van Jemini/ Die ouergeuoert was 
van Terufald ten yde doen Mabuchodong 
for de Coninck van Babplonien Jleconiam 


| Den Loninc van Juda wech gevoert hadde / 


De weicke wascen vocfterheere vã Edii· B 
fa ſijns bꝛoeders dochter Die mer eenẽ ande⸗ 
ren naem genaẽt was Eſthet / eũ hadde bey 
de haer ouders verloꝛẽ bouẽ maten ſchoon 
eh fray van aenſicht / eñ na dat haer vader eñ 


moeder geſtoruen waren’ 


ſo heeftſe Mardo⸗ 


cheus vooꝛ ſy feluen vercoꝛen tor een doch⸗ 
vermaert 


ater. Eñ doen des conincs 


was / ende datter na ſijn gebodt veel ſchoon 
maechdẽ te Suſangebꝛocht woꝛdẽ / eñ ẽ 
den camerlinc geleuert ſo is E 
ondẽr de ander ionge Dochters hem ooc ges 
leuert / dat ſy bewaert ſoude worden int ges 
» talder vꝛouwẽ. De welcke heeft hem beha⸗ 
get / eh ſy heeft gratie vonde in fyn aenſicht. 
fi hy herft den geſnedencamerlinc beuolen 
bp haeſtelic haerſoude geuen Der vꝛou⸗ 
uerẽ ſoude 


wen tieraet / eñ bat hy haer 


deelẽ / eñ ſcruẽ de ſchoonſte ionchrouwe van 
haer als 


des conincs huys / eñ dat hy ſo wel 
haer camerierẽ ſoude vercieren eñ 
lit toe makẽ. De welcke en heeft niet willen 


te kennẽ gend haer volc / eñ haer lant. want 


Mardocheus hadde haer beuolẽ Dat 
deſen dinge ternemael ſwijgen 


van 
: De 


welcke wandelde dagelijcs voor bat poztacl 
des hups Daerde vercoꝛen maechden inbes 
waert woꝛdẽ forgedrageve vooꝛ de ſalicheit 
Yan Coher / eñ begerende te wetẽ wat haer 


» gefchieven foude, Maer als den tijt comen 


was van elcker maget beſonder na De ordi⸗ 
nancie / dat ſy tot Den coninc in 


ſouden / 
als volbꝛacht was alle dat totier vꝛo 
cieraet behoozde /ſo verliept tor detw 


maẽt / alſo nochtãs dat ſy de ſes maendẽ woꝛ 


den gelalft mer olie van 


tẽ eh binne de 


fes ander maende befichde ſy fommigean- 


ender youwencieraet 


u derecoftelicke olicn ch fpecerien/ in⸗ 


Fire toten cominc/ fo ontfinge fp al wat 


gepalleert alſo henlieden dar beiielt hab- C 
de / gingen ſy van de camer ber vʒouwen tot 


Dd 


y 


des 


.CcAP.ıL 


— 


des conincs ſſacpcamer. Eñ die t lauonts· 
intomẽ was / ginc ſmorgens wi / eñ van daer 
worden ſy in bat tweede huys gheleydt / Die 
aonder de hant Suſagaʒi des geinedẽ camer⸗ 
lincx waren die ouer Des coninc 
fen was:noch ſy en hadde geenẽ orlofbiden 
coninc vooꝛts meer te come het cn was Dat 
be coninc wilde / eñ dat hp geboodt namelic 
dat die comẽ ſoude. Eñ als Den tit verloo= " 
pen was na t'veruolgen’ ſo naecte den Dach 
bat Eſther de dochter van Abihail Mardo⸗ 
cheus bꝛoeder / de welcke bp voor he tot een 
dochter vercorẽ hadde / ingaen ſoude totten 
tonint. De welcke en heeft niet begeert der 
wꝛouwẽ cieraet / maer alle dat Egeus de ge 
fneden camerlinck der maechden bewaerder 
wilde / dat heeft hy haer tot cieraet 
wãtly was ſeer ſchoon / eñ van ongelopfe= 
licker nheyt / lo ſcheen ſy voor de sog 
van allen meniche graticus/eh wunlic, Als « 
bus is ſy gheleydt tot De ſſaepcamer Des co= 
nincs Altueri in de thienſte maẽt / die genoẽt 
woꝛde Tebeth / int leuẽſte iaer ſijns coninc= 
rijcs: eñ de coninc heeft haer lief gehadt bo⸗a ” 
uen alle ander vꝛouwen / eñ Ip hadde gracie / 
eñ bermherticheyt vooꝛ hem bouẽ allc vꝛou 
wen / eñ hy heeft de croone des conincrijcks 
op hacr hodft geſtelt / eñ herft haer doen reg⸗ 
D neren in de plãctſe van Uaſthi. Eñ hy heett " 
oden datmẽ eenen ſeer heerlickẽ maeltit 
ude bereydẽ / allẽ ſhnen prince en knechtẽ / 
omt verſaien ende De bauyloft van Eſther. 
Eñ hy heeft alle ven lantſchappẽ ruſt gege⸗ 
uẽ / eñ gieten gegeuẽ / na ſjn princelicke milt⸗ 
—— Eñ alſmen ten tweedẽ male maechdẽ 
ſocht eñ vergaderde.fo woõde Mardochtus 
aen Des corũncs doze: eñ Eſther en hadde· 
noch niet te kenne gegeu£baer lant / cũ volc/ 
na fün gebodt.wãt al wat hy geboot dat en 
derhielt Eſther / eh ſy Dede alle Dinge alſo ſy 
— was op dien tijt / doen bp haer een 
epn kunt welendeopvocde. Aldus op diẽ " 
tijt doẽ Pyardocheus bp des conincs poozte 
woonde / zun gram geworden Bagathan / eñ 
Thares twec vã des Lonincs geincde die⸗ 
naers die doorwaerders waren ch aen den 
eechtiingancdes pallaps de ouerfte warẽ:eñ 
ſy wilde opflaen tegen den coninck / ef hem 
doodẽ. Bet welcke voor Byardocheus niet » 
en is verborge geweelt / eñ by heeit Dar ter⸗ 
ont gebootichapt Eſther der coninginnen 
u —— wt mer — die 
it er auergebꝛacht hadde / Det is ꝛ 
onderſocht eñ beuonden / eñ ſy zijn alle bey 
de aen de galge gehangen. Eñ het is geſt 
in de hiſtorieñ / eñ gheſchꝛeuen in de cconüc= 
keu van de iaerlicklche gheſchiedenilſen / 
voo den Loninck, 
Aman wordi verlie uen by den Coninck ‚ende haet Mardo- 


cheum on dat hy hem niet en wilde eere bewijfen , eh hy ver-- 
enjchr daer wt vanden Conine de door van alle loden. 


Dat ij. Capitiel. 
ana defegefehiedeniiie-fo hecft de Coninc : 
*- Affnerus verheuen Aman den ſone A⸗ 
madathi / die was van Agags gbeflachte / ch 


+ hyheeftfgnenprincelicken foel geftelt bo= 


Dat boeck Efther. 


| 


N 


| 





gheuen ben treforiers van uwen Ichat. 
»Dierom heeft de coninc van ſijuder hant 


———— 
es Lonincs palays chden 
bare knien / ende aenbaden Aman / waut alſo 
hadde henlieden de Coninc beuolen. Maer 
SYarbochens alleen en boochde fyn knien 
ı niet ‚noch en aenbadt hem niet. Tot den 
welchen ſeyden Des conincks knechten Die 
aen des pallays doren de ouerſte waren: 
waerom en onderhoude ghi buytẽ Dandere 
des conincs gebodt niet? Ende doen ſy dit 
dicmael ſeyden chi hy niet hooren en wi 
fohebben Ip ar Aman geboorichapt, begee 
rende te weten oft hp infünen ſin blijuẽ ſou 
de / want bp hadde henlieden gheſeyt dar hp 
seen Jode was. Det welckeals Aman ge⸗ 
hooꝛt hadde / eũ by onderlocc beuonden had⸗ 
de /dat Mardocheus hẽ — knyẽ en booch B 
de noch hem niet en aenbadt / ſo is hy bouen 
·maten ſeer gram gewordẽ / eñ hy achte vooʒ 
niet zijn handen te ſteken aen chardocheus 
alleene / want by hadde ghehoont dar hy van 
dat Noctfche volck was maer bp heeft meer 
ilt / dat hy alle der Joden natie welcin 
ſſuerus conınccöck was / vernielen foude. 
Op d'eerſte maeut / die Milan ghenoemt 
wort int twaeliſte iaer vã Alluerus coninc⸗ 
rijt ſo is d'lot gewoꝛpẽ in een crupcke/ welc 
int Bebzeeufch genoemt wort jdhnr / vooz 
Aman’op wat Dach eh in welcke mactt Dat 
der Joden volt ſoude moeren geboodt wog 
den:eñ daer is wtgecomẽ de twaelfftc made 
die wort Adar. Eñ Aman heett ge 
ſeyt tottẽ coninc Aſſuerus: Daer is een vo 
ouer allode lantſchappẽ wos rücs verſtropyt / 
eñ van ſy ſeluen onderlinge geſcheyden / ge 
Inupckenbe nieuwe wetten / eñ ceremonien / 
eñ daer banıen ooc des conincs geboden ber 
ſmadeude. Eñ ghy weet alderbeſt / Dat nict C 
pꝛofijtelit en is ũwen rijcke / dat dit volchoo 
moedich woꝛde / dooꝛ vröhept: dus iſt dat 
v belieft / ſo gebiet dat Dit gedoot worde/ch 
ic ſalthien dupfente talenten by ghewichte 


I 


genomen eenẽ rincden welckẽ by belichde/ 
efi heeften 
—— 
tot hemge 
— uwe:vandẽ volcke doet dat v 
belieft. Eñ des conincs ſchꝛijuers zin ge 
roepen ind’cerfte maent Niſan / op ben der⸗ 
thienſtẽ dach der ſeluer maent / eñ daer is ge 
ſchꝛeuẽ gelijc Aman beuolẽ hadde tot allede 
dꝛoſſateñ des coniucs / ch rechters Der lant⸗ 
ſchappẽ / eñ vã verſcheydẽ volckẽ /alſo dar elt 
volciefen mocht eñ hooꝛẽ na de verſcheydẽ· D 
heyt der talẽ wi Des conincs Alſuerus naẽ / 
» efi de bricuen met ſijnen rinc geteekẽt 351 
geſondẽ door Des conincs loopers / tot alle 
be lantſchappẽ / dat fp Dooden ſouden / eñ te 
niet doen alle de Node vandẽ kinderẽ tot de 
oude liedẽ cleyn kinderẽ eñ vꝛouwẽ opeenẽ 
dach dat is op den derthienſtẽ Dach vander 
twelfiter maent / die Adar gendemt woꝛt eũ 
“dat ſy haerlie der goet ſouden roouen. 


en Aman den ſone van A⸗ 
getlachte ver Node viãt / 
t: T'ſiluer dat ghi 


uen alle pꝛincen die hy hadde. Eñ alle des· dinhort der ent icicaaa wes di:va o 


CAP.III. 


— 


CAP.IIII 


de lantſchappẽ werd foudenvchi henliedenbe | 
reydẽ tegẽ den vooꝛſexdẽ dach. Deloopers 
die geſoũdẽ warẽ hebbẽ hen gehaeſt / om des 
conmicx gebodt te voldoẽ.Eñ rerftont heeft 
in Sulan dat gebodt hen / de wöle 
Dat de cdnincen Aman feeftelicken maeltijt 
hielden / ende als alle de Joden die ın de 


ftadt waren weenden. 
Märdocheusdie weent bitserlick eh alle de Ioden,ch Efther, 
I om darfy ongeroepen orten Conınc gaen foude, ſy vetmaenut 
dark: alle dey daghen vaſten, ende ſy doet deſ he lijcks. 
Dat irij.Capittel. 


A \7iclcke Dingen als ardocdeus ghes 
hooır haddẽe fo heeft hy fon cledeeren ge 
ſchooꝛt / ende bp heeft eenen lack acngedacn 
fpraepende aiſchen op ſijn hooft ende op de 
Grare int midden Der ſtadt heeft hy mer luy⸗ 
Der ſtemmen geroepen / toonende de bitter= 
heptfüng moẽts / ende met deſen gecriſch· 
wis hy tot de doore Des pallays gaende. 
want ien was niet georlokt dat yemãt mer 
eenẽ ſat geticedt indes conincs pallays ſou 
degaen. Eñ alle de lantſchappen / ſteden/ 
- eh plactlen tot de welcke des coniucs wꝛeet 
benel comen was’ was een leer groote 
fchrepinge onder de Joden / vaſten / gchupl 
en weennge eñ veel vanhenliendbelichden 
B (acköch allchen voor hacrliederbepde, Ei‘ 
de Joucvꝛouwẽ van eſther / eñ de geſneden 
ramerlingen zijn ingegaen ch hebben haer 
Dit gebootſchapt. Eñ doen ſy Dit ghehoort 
hadde is ſy verllagẽ geweeſt / eñ ſy heektt hem 
een cieedt geſondẽ dat hp den ſac wtgedaen 
hebbende,dat cleedt aendoẽ ſoude:het welc⸗ 
ke hy niet en heeft willen nemen. Eñ tot 
haer geroepẽ hebbẽde Athach den gelneden 
tamerkinc den welcken haer de coninck rot 
eenen dienaer gegeuen hadde / ſy heeft hem 
beuodiẽ dat hy gacn ſoude tot Mardocheum / 
ef van hem vernemen / waerom Dat hy Dit 
Dede. Eñ Athach wtgegaẽ zujnde is gegaen * 
tot ardochenum ftaende in der ftadt ſtrate / 
voor de dooie des pallayg/ de welcke hem ’ 
alte kennen —— heeft datter ghelchiet 
was:hoe dar Aman gelockt hadde / dar hp in 
des conincs Schatten foude voor Der Joden 
door filuer inbꝛengen. Eñ dat inhout van" 
rgebodt dat binnen Sulan hinck / heett hy 
bein gegeuen var hör der coninginnen thoo 
nen (oudereh haer vermanen dat fptotr&co | 
ninc ingaen ſoude eñ hem bidden voor haer 
volck, Arhach wedercomen zönDdchenet » 
Eſther algebootichapt dat Mardocheus ge 
kr hadde. De welcke heeft hẽ eine · 
eboden dat hy Mardocheo ag ſoude:· 
äte des conincs Dienaers/ehalle de lant⸗ 
fchappen die onder fun heerlichept zijn we 
ten wel / dat fo wie r’zp man oft ouwe on= 
eroepen in des conincs binnẽſte ſale comt / 
—* ecenich vertrecterſtont gedoot wort 
ten zy Dat bp auontueren de coninck de gul 
den roede tot hem wiſteect voor cen teecken 
x Dergoedertierenyeptende dat hy alfo mach 
te ienen blijuen. Daerom hoe ſal ic tottẽ co= 
ninck mogen binnen comen / Die nu binnen 
derrich dagen tor hem niet en heb.geroepen ® 
gheweel? Wer weick als Mardocheus | 


Dit boeck Efther. 


CAP.V. 


oꝛt heeft / ſo heeft hy Eſther ontboden 
gende: En meynt niet Dar ghy v ſiele al⸗ D 
leẽ verloſt / om dat ghy in Des Ccorlincs ups 
„zur/bonenallede Joden; want ilt dat ghy 
nt ſwijcht / fo ſullen de Joden Door cen an= 
ber oꝛſake verloſt worꝛden / eñ ghy en ws va⸗ 
ders huys ſult vergaẽ. Eñ wie weet/oft ghy 
daerom tot dat conuucrijt ghecomen zijt / Dat 
ghy tot ſulcken tijt ſoudt tworbe, Ef 
Eſther heeft wederd Myardocheo Dele won 
» ben ontboden: Gaet henen / eñ bergadert 
alle de Joden / die ghy in Sufanı vindẽ lult / 
eñ bidt door my. En eet niet noch en dꝛinckt 
niet / dꝛy daghen eñ Dry nachten lanc / eñ ic ſal 
met mijneũ dienſt ioncvzouwen Des gelijcs 
vaſten ch dan falicrotten coninc ingaen te⸗ 
gen de wer doende ongeroepen / eñ my ſel⸗ 
en leuerende ter boot eñ ten perikel. Als 
dus is Mardocheus gegaen / ende hy heuet 
al ghedaen dar hem Either beuolen hadde. 


Eſthet totten conine comende bidt hem dat hy mer Aman 
tot haer te galte come, Aınan beroemt bem fcer hooueerdelick 
voor fin vrienden,eh door d ingeuẽ fijader huyfvrouwe, doet 
by een galge maken om Mardocheun: aen te hanghene, 


Dat v.Capıtiel. 
! Mi opdenderden dach / ſoo cleede haer A 
Eſther met de coninclijcke cleederen / eũ 
ſtont in de voorfte ſale vã des conines huys / 
welckbinnen was tegen outer des conincs 
pallapsvefi by far op ſqnen coninclickẽ ſtoel/ 
in de conliftorie des pallaps tegen de dooꝛe 
»deshups. Eñ als hy Eſthet de coninginne 
re eſiẽ ſtaende / fo heeft ſy ſhnen oogen 
behaecht / eñ hy ſtack wor tot haer de gulden 
roede / die hy in fun handt hadde, De welcke 
bycomẽde heeft dat wterſte van ſijnder roe⸗ 
den gecuſt. Eñ de coninc heeft tot haer ge 
ſeyt: wat wildy Eſther coninginnereñ wat 
is v begeerte? Doc al begeerde ghy de helft 
van mijnen rijcke / dat ſalv gegeuen woꝛdẽ. 
2Ende ſy antwoorde: Iſt dat den coninck 
belielt ſo bidde ic hertelit dat ghy tot my he⸗ 
den comẽ wilt / eñ Amammmer vᷣ totter macl= B 
tijt de welcke ic bereyt hebbe. Eñ terſtont 
de conint:Koept(ſeyt by)haeftelic Ama Dat 
by Eſtherswille onderdanich 3zy.Aldus zyu 
de coninck / eñ Aman ter maeltijt gecomen/ 
den welckẽ de coninginne henlieden bereyt 
·hadde. Efn de coninc heeft tot haer geſeyt / 
na dat hy oueruloedelick wijn ———— 
hadde:wat begeerdy / datmen v geue? ende 
waerom bidt ghyr Doc al begeerde ghy Dat 
half deel van mijnen conincrijcke / dãt ſuldy 
vererijgẽ. Den welckẽ heeft Eſther geant⸗ 
ı woort: Myn begeerte / eñ bede is deſe: Deb 
ic voor d'aenſicht des conincs gratie geuon 
den / eñ belicuet dẽ coninc dat hp mp geue Dat 
ic bidde eñ mijn begeerte volbꝛenge:ſoo co⸗ 
me de coninck eñ Aman ter maeltjdt die ick C 
henlieden bereyt hebbe / ende morgen lal ick 
den toninc mijnẽ wille openbaren. Aldus 
is op dien Dach Aman wighegaen blöde, eh 
welgemser. Eñ als hy Mardocheũ fach ſit⸗ 
tẽde vᷣooꝛ de dore des pallays / eñ dar bp niet 
alleen voor hem niet op en ſtont / maer oock 
hem niet en roerde vander plaetſen daet hy 
lat / ſoo is hy ſeer verbolghen ghewoꝛden 
DD iij ende 


eAbd vi. 


ende verbergẽde de gramfchap eñ weder ” 
gekcert zijnde ın fün hups hy heeft te ſamen 
geroepẽ ſin vꝛiendẽ eñ Zares ſjn huyſvrou 
we, eñ hy heeft henliede wtgeleyt de groot⸗ " 
heyt van zijn ruücdommẽ / eñ de menichte fon 
der kinderẽ / ch mer wat glorien dat hem de 
conincbond alle (un prince, eñ Dienaers ver 


D heuẽ hadde. Eñ hiert na heeft hi gefeit: Doc " 


fo en beeit de coninginne Eſther niemãt an 
Ders ter maeltut geroepẽ mettẽ coninc dan 
my / by de welcke ıc morgẽ ooc mettẽ coninc 
ter noenen eten ſal. als ic alle defc din » 
gen hebbe / lo dunct my dat ic nier en hebbe / 
alfolangealsic ſie Mardocheum Den ode 
firten võoꝛ Des conıncs dooꝛe. Eñ Zarcs " 
fon hupfvzouwe en ſijn ander vziende heb⸗ 
ben hem geantwoort: Gebiedt datmen be= 
reyde eenen hoogen balc hebbẽde de lengde 
van vöftich cubitus / eñ ſegt den coninc m̃oꝛ 

en vꝛoech dat Mardocheus daer aen ghe⸗ 
bangen worde / eñ allo fuldp merten coninc 

ljdelic gaẽ ter maeltöt . Den raet behaech 
de hem wel / ende hy heeft beuolen datmen 
een hooghe galghe bereyden ſoude. 

De Comne gebiet Aman dat hy Matdocheo een groote ce- · 
re bewijfe,om te loonen de vrientichap dıe hy den coninck be» 
welen heett. 

Dat vj. Capitrel, 
A D Jen nacht heeft de Coninck fonder Qa= : 
pen ouerbracht/ch hy heeft gebodẽ dat⸗ 
men hem brengen foude de hiftogiewieni ge= 
Schriften van de geſchiedeniſſen der voole⸗ 
der tüden. Als die voor heim gelefen woꝛdẽ / 
fo ıft comen tor dier plaetfen/daertgefchte » 
ven was / Doe dat Mardocheus vercondicht 
hadde de lagen van Bagathan / eñ Shares 
Der gefneden camerlingen die den Loninck 
Alluerus begheerdente vetmoorden. Bet; 
welc als de coninc gchoort hadde ſo heeft hi 
—— eerẽ eñloon heeft Marbocheus 
ooꝛ deſe getrouwicheyt ontlanghen? Sijn 
knechten / eñ dienaers hebbẽ hem —— — 
ei 


- en heeft mer alld geenäloon ontfange, 


ont de Lonine/ wie iffer(iept hy) in de 
fale?wät Aman was inde binnöfte fale van 
des conincs huys gecomẽ /dat by dẽ Coninc 
in blaſen ſoude / dat hy Mardocheum ſoude 
doen hangenacn de galge Die voor hem be⸗ 
B reyt was. De knechtẽ hebben geantwooꝛt: 
Aman ſtaet in de ſale. Eñ de coninc heeft ge 
ſeyt:Laet hem binnen comẽ. Eñ als bp bin « 
nen gecomẽ was; fo heeft hy tot hem geſeyt: 
wat moetmen den man doẽ den welckẽ de 
coninc begeertte ceren? Eh Aman denckẽ⸗ 
de in ſn herte / eñũ meynẽde dar de coninc nie 
mant anders dan hẽ en wilde eere aendoẽ / 
heeft geantwoort:De menfchden welcken > 
be coninc wilt eeren / moet gecleet worben · 
net coninclicke cleederen’eh gheſet worden 
J een peert welc van des conincs ſadel is / 
ontfanghende coninclicke croone opſin 
hooft: ende eerlicſte van des conincs pꝛin⸗ 
cen eñ vorſten ſalſtijn peert houden / eñ doo 
C de ſtraten der ſtadt gaende fal hy roepen / 
ſeggen:Alſo lal hp geeert woꝛdẽ / den welc⸗ 
ken de coninc wilteere, Eñ de coninc heeft · · 
dem ghelept; Daell v / eñ nemende een eer⸗ 


Dat boechk Eſther. 


lick cleedt ef een peert / doet allo ghy geleyt 
bebt Mardocheo den Jode Die vooꝛ de Dore 
des pallays ſit. wacht v Dar ghy niet achter 
en lact van alle dat ghy gheſpꝛoken hebt. 
u Dicrom heeft Aman genomencen cerlic 
cleedt / eñ een peert / ei heeft MMardocheum 
gheclcedt in de ſtrate vander ſtadt / eñ als hp 
hem opt gelſtelt hadde / ſo ginc hy voze/ 
ericp: Suicher ceren is hp weerdich / den 


» welcken de conincwilteeren. Ende Bar: D 


docheus is wederom ghecomen tot de dore 
des sch Aman heeft hem gehaeſt tor 
ſijn huys te gaen rou makende / eh mer be⸗ 
decten hoofoe. Eñ hy heeft Zates fynder 
huyſvzouwen / eñ ſynen vrꝛienden vertelt al⸗ 
le dar hem geſchiet was. Den welcken heb⸗ 
ben geantwoort de wijſe mannen die hy in 
fünen raet hadde / ch ſijn hupfizonwe : Iſt 
dat Mardocheus vander Jodẽ faet is / vooz 
den welckẽ ghy hebrbegonft te vallen / ſo en 
ſuldy hẽ niet mogẽ wederſtaẽ maer ghp ſult 
avooꝛ ſijn aẽſicht vallẽ. De wijle dat iy noch 
ſpꝛaken / fo zijn des conincs geſnedẽ camer⸗ 
lingen gecomen / eñ hebbẽ hem gedwo 
haeltelicte comen ter maeltijt den wel 
de coninghinne bereydt hadde. F 
De coninxhinne Efther bidı ouet maeliijt den Conine voor 
haer ende voor haers volcs leuen, eh fy beichuldicht den viant 
der loden Aman,dıen de coninck aen de galge doet hangen, die 
hy voor Mardocheum bereydt hadde. 
Dat vij Capiuel. 


« A Tous is de Coninc ende Aman binnen a 
egaen dat ſy metter coninginnen deines 

ı uden’ Eñ de Loninchceft haer ge⸗ 
ſeyt ooc op den tweedẽ dach.na Dat hy vau⸗ 
den wijne verwermt was: Wat is v begter 
te Eſther / dat v die gegeuen worde? eh wat 
———— hebben Ooc al begeerde ghy 
de heift van mijnen rijcke / fo ſuldijt verwer 
‚nen, Totten welcken ſy geantwoozthreftz 
Deb ick gracie in v oogen geuonden o Co⸗ 
ninc / ende iſt dat v belickt/fo gheeft mp mijn 
ziele daer ick voor bidde / eñ mön volck daer 
ic vooꝛr ſmeecke. want ick ende mijn volc B 
n geleuert Dat wy ſouden woꝛdẽ vernielt / 
erm̃ooꝛt / eñ verdozuen. Eñ och oft wytot 
eyghen knechten en dienſlwijuen vercocht 
woden /ſo waert en verdꝛagelit quaet / eũ 
ick ſoude ſuchtende ſwijgen / Maer nu iſſer 
cen ons viant / wiens wiectheyt ooc op des 
conincs hooft wedervloeyet. Eñ deconinc 
Alluerus antwooꝛdende / hecft gheſeyt: wie 
ig deſe / ende van wat macht is hy / dat hp de⸗ 
sfe dinge darkdoen? Eñ Eliher heeft geſeyt: g 
Ons viant / ende ons alderquaetſte weder⸗ 
partider is deſe Aman. Det welc hy hoorẽ⸗ 
de is terſtont verbaeſt geweeſt / niet connẽ⸗ 
de verdꝛagen het aenſicht des Conincks / cũ 
der Coninghinnen. Eunde de Loninck is 
gram opgheltaen / ende van de plaetſe des 
macltöts is hy ghegaen inden hof die mer 
boomen beplaudt was. Aman is ooc opge⸗ 
ftaen / om dat hy Eſther de coninginne bid⸗ 
den ſoude voor fun ſiele / want hy verſtont 
wel dar hem vanden Coninck quãet bereyt 
was. Enbe als de Coninck wederom co⸗ 
men waswrden hof met boomẽ gr 


CAP.VIL 


CAP. VIII. 


als 

beeft 
beddeken daer Eſter op lach. chi hp. heeft 

eſeyt: By wilt ooc de Coninghinne ver⸗ 
erachten ın mijnder tegbenwoordichept in 
mön bups. Dat woort en was noch wi des 
Lonincs mont nier heel g 
ten terſtont zyn aenſicht. En Darbona een + 
vanden gefneden camerlingben / Die in Des 
Conines dienſt honden,heeit ghefept:Siet 
daer ſtaet een hout in A hips / het welt⸗ 
ke hy bereydt hadde vooꝛ cqardocheus bie 
6002 den Lonincgefproken heeft / hebbende 
in de hoochde vijftich cubitus. Tot de weic⸗ 
BE hecft de Coninc gelept : Dangt hem daer 
aen. us is Aman aen de galge gebans » 
ghen / die Hp bereyt hadde Mardocheosende 
Des Lonincs gramſchap is ghel 

Hoe.de Coninck der Conınginnd Ellher geeft Amans huys, 
ende {y badt hen dat Iıy Amans gheichrifie loude willen doesa 
wedetiocpen. 


ghecomen was inde cedeplaerfe 


Dat viij, Capittel, 


a OÖ P dien dach heeft de coninck Alluerus⸗ 


Eſtyer der coninginnen gegeuẽ t'huys 
van Amander Jodẽ viant. En Mardoche⸗ 
us is binnen gecome voor des Lonincs aẽ⸗ 
ficht. want Either heeft hem re keinen ges 
ghenen / dat hy haers vaders bꝛoeder was, 
Eñ de Coninc heeft den rint genomẽ / den » 
weickẽ hy door zun gebodt van Aman had⸗ 
dedoen weder nemen / eñũ heeft dien Mardo 
cheo gegeuen . Maer Bliher heeft Marbo- 
cheum gheſtelt oucr haer hups. Ende bier ı 
mede noch niet te predẽ zynde ſy is den Lo 
nint re voete genalien / eñ heeft geweent / eñ 

ende tot hem ſpheeft gebeden / bat 
onde gebicden datnien de boofhept van 
man den Agagiter sende fün alder quaetſte 
liftich voornemen welck —— hadde 
tegen de Joden te niete dede. Eñ hp heeſt + 
35 na de gewoonte den gulden ſceptet voorts 
en metter hant / waer door het tecken 
der gorderrierenheyt getoontworde. Eñ ſy 
opffaenbe heeft voor hem geſtaẽ / eñ geſeyt:· 
Iſt dat den Coninc belieft / eñ heb ic genade 
den in ſijn oogen / eñ dat mijn ghebet 
niet en ſchijnt tegen te welen / fo bid ic 
elick dat met nientwe bꝛienẽ mogen ver 
betert worden de nude brienen van Aman . 
der Fodenliftigen verrader efi viant / dooj 
be welcke hp inalledes conincs lantſthap⸗ 
henlicden hadde doen doodẽ. wäthoe « 
ic mogen verd de Doot efidat ver⸗ 
moorden van mönenbolcke? Eñ de Los ı 
ninc Alluerus heeft tot Eſther Deconingin 
ne ch Mardocheo den Jode t: Amans 
huys hebick Eſther gegeuen’ en hem heb ic 
oden tecrupcen’om dat by hem verſtout 
de zijn hantte ſtekẽ aen de Jodẽ. Daers! 
om fchiäft den Jodẽ gelijct v belieft wt des 
conincs naem teeke 
nen vinger rinck. want dit was de gewoon 
te dat teũhen de bꝛienen / die wt des conmcs 
naem gheſonden worden / ende met fünen 


Dar Boeck Eſther. 


u Den welcken h 


de de bꝛieuẽ met mij⸗ 


ben tut banderderder maeut die Syban ge 


lſo 
geuonden dat Aman geuallen was noemt wordt)op den dapentwintichſltẽ dach 


van die zijn de bꝛieuen geſchꝛeuen / ghelick 
Mardocheus gewilt hadde,tor de Jodẽ / chi 
tot de Pꝛincen vregeerders / eñ rechters / Die 
ouerſte waren / vañ hondert eñ ſeuenentwin 


v beſonder na hare talen efi manieren 
van ſchꝛijuen / eñ den Joden ghelijc ſy leſen 
» confteneh hooꝛen. fi de ielue brieuẽ Die 
wi des conıncg naem gelonddworde waren 
metfönen bingerinc gheſegelt / eñ gefonnen 
dooꝛ de poſtẽ / de welche loopende dooꝛ alle 
de la —— oudebzieuen met 
de nieuwe boo mogen voorcomen. 
de coninc gebodẽ / Dat 
ſy de Joden ſouden van ſteden 
tot ſteden eñ gebieden Dat ſy tlamen verga⸗ 
derden / om te ſtaen voor bare zielen / eñ dat 
fp alle haerlieder vianden mer haren huyl⸗ 
vꝛouwen eh kinderẽ /eñ alle hare huyſgeſin⸗ 
u nen ſoudẽ Doordad, ci te niet doẽ. daer 
is door alle de lantſchappẽ geſtelt eenẽ dach 
der wraken / dat is ben dertienſten vander 
utwaelfſter maent Adar. Eñ het inhout des 


CAP.VIIL 


/ eñ ſy bedec⸗ tich landtſchappen / van Judeen aen tocten 


briefs int corte was dit:Dat inallen landen D 
ſſuerus 


eñ volcken die onder des Loninc A 
foude kenliciworden / Dat 
Dan paren wianden: vaikbe poßen 

“ nden: e 

sön ſt / daagẽde ouer de bootichaps 
—* des conincs gebodt heeft gehangen 

in Suſan. Eh Mardochens vande 
eñ van des conincs adlicht wtgaẽde / blincre 
in coninclicke cleedere ‚te werd mer hemels 
blau efi geelwerwige ſijden cleederẽ / dꝛagẽ 
be een guiden croone op fun hooft / eñ bouẽ 
met eenen ſijden ch purpuren mans 
tel. En al de ſtadt is verhuecht eñ blijde ges 
s —— Maer den 3 —* ——— —— 
n op te ſtaen eere t. Im 
allen den —— — eñ lantſchappẽ / wer 
waerts dat des conincs geboden quamen / 
was een wonderlic ver ‚maeltöden eũ 
goede chiere / eñ feeſtdach / allo grootelic Datz 
ter veel menſchen van anderen volcken eũ 


fecten verſaemt worden mer haren godſ⸗ 


dienſt ende ceremonien / wani een groote 

veruaertheyt vanden Ioetſchen nacmı had⸗ 

deſe alle gader x 

—— — 

doodt,ende de Toden houden groote feefte, ” 
Dar ix,Capıttel. 


f H3em op dẽ dertienſtẽ dach der twaelf⸗ 


ſter maendt / de welcke wy nu te voꝛen A 
hebben dat Ader hiet / als allen dẽ Jo 
den t was datmenſe Dootflaen ſoude / 


eñ voen bare vianden verlangen hadden na 
haerlieder bloet te Aoxtem/foobegonften de 
Hoden ter contrarien de ouerhaut te hebbẽ / 
ende benlieden te wꝛeken van baren vian⸗ 
den. Ende ſy zijn vergadert tot allen cleyn 


rincgelegelt waren / niema vodorlefege | efigrooteftedenende pᷣlaetſen dar ſy de hät 
C gen. Alsdangeroepenw? 128 comincs» ſouden teghen haerlieder vianden 
oncca ende notariſen ( baant her was ende veruolgers. —— 

i ren 


SAP.1Xs. 


Dar boeck Efther. 


ren wederſtaen / om dat de wreele dan haer⸗ fteden eñ doꝛpẽ woondẽ / hebben den veer⸗ 


lieder grootheyt ouer alle volcken gecomen 
was. want der lantſchappen rechters ch » 
sapitepnenvofliciers en alle hooge ſtaten / die 
outer alle beionder plaetſen eh wercken ges 
ſteit waren’ verhieuen de Joden wt wrecle 
Yan Mardocheus/ Banden welcken fp ver: + 


B nomen haddẽ dar hp een prince was des pal 


lays / eñ dat hy veel vermochte/ch de fac van 
fünen naem wies dagelics / eñ vlooch dooz 
DE mont väalldmenichen, Aldus ſo heb= 5 
ben de Hoden bare vianden geſlagẽ met ee⸗ 
nen (waren Uach / eñ ſy hebben Die gedoot / be 
talende henlieden / dat Ip henliedẽ haddẽ be⸗ 
reyt te doen / alſo zeer Dat ſy oock in Sulan⸗ 
vijfhondertt mans dootſloegen / behaluen de 
thien ſonẽ van Aman des Agagiters Der Jo 
DE viant der weickername zyundelc; phar· 
ſandatha en Delphon eñ Eiphata⸗ eñ ſoho; 
rata / eñ Adalia eñ Axidatha/ en phermeſta/⸗ 
en Ariſai / eñ Atidai eũ Jezʒatha. De weiche » 
als ſy verllagen hadden fa eñ hebben ſy gee 
uen root willen nemen van haren goeden. 
Eñ terſtont is t'ghetal der geender die in· 
Sulan dootgellagen waren tot Den coninck 


C ouergebracht. Dr welche heeft totter conin » 


ginne gelepi; In de ſtadt Sulan hebben de 
Zodben geboot vyihondert manue / ch noch 
ander thien Amans lond, wat moozt meyn 
by dat ſy doen inalle de lautſichappen / wat 
begeerdy meer? ch war wıldpdaricgebiede 
te gefchieden? Den welcken ſp heeft geant⸗· 
wooꝛt: Iſt dat den coninc belieftdactd? Jo 
Den de macht gegeuẽ wordẽ Dat ſy ınorgen 
ooc doen mogen geigc ſy heden gedaẽ heb⸗ 
ben in Sufan ef de thien Amans ſonen laet 
hangen aen galgen. Eñ de Loniuchecft ge « 
boden bat allo foude gedacn worden, Ende 
terſtont werrin Sulanr’gebor op gehangẽ / 
ende Amans thien (onen zijn ghehanghen 
geweeſt. Eñ als de Joden bergancrt wa⸗· 
ren op den veerthienſtẽ dach der maẽt Adar / 
fo zijñ in Suſan dzy hondert mannẽ gedoot / 
eh haerlieder goet en is vandẽ Jodẽ niet ge 
tooft. Maer ooc ouer de per sie Die ⸗ 
onder des conincs beerlichept lage, hebben 
de Hoden geſtaẽ voor haerlieder zielẽ doot⸗ 


D ſlaẽde hare vianden eñ vervolgers alſo vele 


dat het ghetal der verſlagenen tor vijfentſe⸗ 
uentich duyſent vol quam / ch dar niemant 
en raecte per van haren goeden, Ende den » 
derthienſten dach der meut Adar was ce⸗ 
nen dach by henliedẽ alle des dootſlachs ch 
opden veerthienſten dach hielden ſy op van 
dootſſaen. Den weickẽ ſy hebbẽ geodineert 
tot eenen feeſt dach / Dat ſy op dien dach tot 
allen tijden voortaen lauten henlieden ges 
uen tot goede chiere, blyfchap en maeltidẽ. 
Maer de gene die in Sufan dẽ doorllach " 
gedaen haddẽ / hebben op dẽ derthienften 
zeerthienften Dach der ſeluer maẽt mer den 
flach becommert geweeft/ch 2 dẽ vijfthien 
ſten bach hielden Ipop van ſſaẽ. Eñ daerom 
an yden ſeluen dachgheſtelt tot cenen 
eeſtdach der goeder maeltidẽ eñ blijſchap⸗ 
pen, Maer de Joden die in onbemuerde » 


tbienften dach ver maẽt Adar gefiel: tor den 
Dach der maeitiden eñ blyfchappe.Allo dat 
fp opdien verhuegẽ / eñ ſenden malcanderen 
» peelen vande 
heeft Mardocheus alle deſe dingen = 
nen’ eh in dꝛieuẽ begrepẽ / hy heeft die gelon 
den / die in alle Des conincs pronince woon 
den / ſo wel den genendieby/alsbie verre ge 
» jegen waren dat ſy den veerthienſten ch 
ben vijſthienſten Dach Der macnt Adar 0003 
feeltdagen fonden ontfanger chi na dat ons 
mekeeren dcs iaers altijts dien fonben met 
„ een hoogelicke eere vieren om Datopde 
ſelue Dagen / de Joden henlieden gewroken 
hadden van haren viauden / ende om dat de 
weeninge eh drockheyt in een Beet ei 
blijſchap verkeert ward / eh dar deſe louden 
welen dagen derbigder maeltiden ch blg= 
ſchappẽ / ef dat ſy malcãderẽ deelẽ ſoudẽ ten 
den van ſpijſen eñ den armẽ giftkens geuẽ. 
Eñ de Joden hebben ontfanghen tor een 
iaerlijcſche maniere / alle de dingen die fpte _ 
dien tudẽ haddẽ begonſt te boden die Mat⸗ 
docheus metbꝛieuẽ hadde gebodẽ te on der 
houdẽ. want Aman de ſone van Amadathi 
van Agags geſlachte der Joden viant ende 
- wederpartyder hadde quaet rege benlieden 
gedacht / dat huſe doodẽ ſoude / eñ te niet b 
gen / eñ hy heett geworꝛpẽ phur /dat in onſet £ 
talen woꝛdt ouergeſet / ladt. Eñ daer na is 
Eſther totten coninc ingegaẽ / biddende her 
elic dat zönopfiellingen dooz des Coniucs 
dꝛienen fouden te nieie ghedaen worden ef} 
dat het quaetd’welchy tegen de Joden ges 
dacht had’ wedcrkcere foude op zijn hooſt. 
Woozts lo hebben fp hem efizyn ſonen aent 
cruys geh en van dien tijt zun deſe 
dagen ghenocint Phurim / dat is der loten / 


om dat doẽ Phur / dat is het lot in de crupc> ° 


ke — was. Eñ alle datter geſchiede 
is begrepen in den brief / Dat is / int deel van 
ndeſen ſeluuen boec/ en al datſy geleden hebbẽ 
eñ datter vooꝛts verandert is hebbẽ de Jo⸗ 
den op henlieden genomen / eñ op haer lact/ 
eñ opalle de gene bie met haer religie willẽ 
verſamẽ / dat niemandẽ georlooft en zy Defe 
tweedagen fonderhoochtüt vooꝛby te gaẽ / 
welc bat gefchzift betupcht / eñ de ander ty= 
dẽ der iarẽ wteyſſchen Die na malcanderen 
avervolgẽſullen. Dit zijn de dagẽ de welc⸗ 


ke geen — temmermeer en ſal 
wtðagen / eñ Diedonz allen gellachtenalle de 
lantichappen in de geheel werelt füllen vie⸗ 


ren / eñ daer en is geen ftadt daer de dagẽ dä 
hurinvpat is Derloten niet onderhouden 
en word? vande Joden / eñ vã haren gellach 
te dat tot deſen ceremoniẽ verbondẽ ig. Eñ 
Eſter de coninginne de dochter va Abidail / 
eh Mardocheus de ode, hebbẽ vor gelchze 
nen ben tweeden brief dat met allen neer⸗ 
ſticheyt defen hoogẽ feeftvach vaſt ſoude ge. 
» maect woꝛdẽ in toẽcomẽdetidẽ / eñ ſy heb⸗ 
—— tot alle de Joden die in hon⸗ 
dert ſeuencutwintich —— des co⸗ . 
nincs Alſuerus verkeerdẽ dat ip vrꝛede oe 


CAP.IX, 


tijdẽ chlpüfen. Bierom £ 


CAP.X. Dat boeck Elther. capıl 
ben ſouden / eũñ ontfange die waerheyt: on⸗ » Mardocheus droom. 
derhoudende de dagen der lote eñ dat ſp die Das ꝝ. cæivel. 
te ijnen tude met bigichap ſauden wierew | : [gt pierde ner sis tegneerd? Ptolomeus a 
‚eh Cleopatra / hebben gebꝛacht Doſitheus 


—* Mardocheus en either geordineert 
ben Eñſy hebben ontfangen Die t'onder 
houden te wordẽ van henliedẽ / eñ van haer⸗ 
lieder ſaet / de valtenẽ — ** der lo⸗ » 
ten dagen / eñ allẽ dat in de hiſtorie van de⸗ 
fen boẽc / die Eſther genoemt is / begrepẽ i 
Trerclaren van Mardocheus droon. 
Dat x.Capiteel 
a Märve coninc Alluerus heeft alled’lant · 
eñ alle ve eylanden der zee tributariſſen 
aeckt / wiens ſtercheyt / ende heerlic⸗· 
et / enoe weerdicheit / ende hoochept / waer 
mede hp Myardocheum vechcuen heelt zun 
befchzeuen inde boecken Der Meden ch der 
PBerien: eh hoe dar Maroocheus van Der ı 
Joden gelacyte de twecde nach den coninc 
Alluerus was / eñ groot bp de Joden / eñ ges 
naem den voicke van ſynen bzoeoeren ſoec⸗ 
B kende goet voor zijn volc eñ pekẽde ſulcke 
diugẽ oie tor DE vꝛeode zyus ſaets behoozdẽ. 
Des ouerfeuters Sinte leronimus waorden. 

(Dat int Debzcenfch is heb ıc met volcome 
trouwe weghelept / Maer deſe woozden die 
hier na volgen heb ick geuonden in de ghe⸗ 

m ouerſettinge / weſc in Griecſcher talen 
eñ letterẽ deſchzeũen zu / en daer na ſo wor 
de Dit Capittel nae deynde vanden boccge 
ſteit het weick wy na onſe gewoonte / met 
— — is met eeñen ſpet ghetee⸗ 

t hebben. 

Eñ Mardocheus heeft geſeyt: Uan Gode « 
zijn defe Dingen gedaen. Ic ben gedachrich ; 
geworden des diooms dien ic geliẽ hadde/ 
defe ſelue dingen beteekenẽde / eñ daer cn is 
C niet varıdicn vooꝛby gegaẽ: Seu cleyn fon « 
tepne Die gewallen is tot cen riuiere/ ch is iu 
Barlicht en ſonne verkcert,ch heeft tot veel 
wateren ouergevloeyt dat is Eſthet / welck 
be Lonine tot een bu furouwe geno= 
- mewefiheeft gewilt oninginne 35 
fonde. Enñde twee draken / dat den ich ch » 
Aman, Se licden Die vergadert ward zijn · 
de ghene Die arbeyden om der Joden naem 
tenierrebzengen, Eñ muijn volc dat is Al» 
rahel / het weicheeft —— totten Deere/ 
ende de Deerehecftiyn volck behouden / eñ 
D dus verioũ van allen quaden ende hp heeft 
groote teekenẽ eh wonderlicke wercken ge 
daen onder de heydenen/ eñ hy heeft gebo · 
den datter twee loten zijn ſouden / bei con 
Yan Bods volct / eñ het ander van allen ben 
Depdenen. Eñ beyde de loten ziun comẽtot· 
eenen gheſetten Dach van dien iudt voorts 
voor Godt alle den Deydenẽ. Eñ de Deere » 
heeit zns volcs gedachtich gheweeſt ende > 
.. bermbertich gheweell iyiıder erllenil⸗ 

Ende deſe vaghen fullen onderhons= » 
den worden in de mãent Adar / opben veer⸗ 

. thienften ende vöfthieniten Dach der ſeluer 
macnt metalder neerftichept ende wrolick- 

t / in een ghemepnte dan dat vergadert 
volck ‚in alle de ghellachten voozt aen des 

—— van Afrahel, 


18, 


die hem ſeyde te weſen een Prielter eh van 

te, eñ Ptolomeus 

brief phurim / den welcken ſy 

bat ouergheſtelt hadde Lpfimachus 9 

meus fone/in Jexuſalem. 

ö Singe Hieronymus woordeni. 
(Dit beginfel was oock in de 

trälarie/het welc niet en is int Debze 

noch bp geenen ouerſetter.) 

» Fintrweede iacralsregncerde Artaperres V 
de — — eerften dach der maẽt 
Kilanheeft een? dꝛoom geſiẽ Mardocheus 
de fone Jari / des ſoons Semei / des ſoous 

» Lis/va IBenianing te/ „een Fo 
menich / Die in de ftadt Sufis woonde ech 

ot man eh onder d’eerfte vã bes conimcs 

«hof. Eñ hp was vanden getale der geuan 
genen die Pabuchodonofor de Loninc van 
Babylonien ouergehaelt hadde van Jerula 
rl uas OynEmsomEiDerr opEhatrnen 

s it was om: 
ſtemmen / eñ geruchten, efi donderẽ / eñ aert⸗ 

u eñ verſtooringhen opder aerden. 
Eñ uet twer groote diaken eñ berept te⸗ C 
’ gen malcanderen ten ſtrde / tot welcker ge 

roep alle de natien vergadert zijn / om te fir 
ten tegen bat volc der —— Eh 
bien Dach was eenẽ Dach Der duy iſſen / 
en der perikelen / des lijdens / eñ der benaut⸗ 
heyt / ende grooten grouwel op der aerden. 

Eñ t voſc der rechtueerdiger is verſtooꝛt 
geweeſt / vꝛeeſende haerlieder quaet / eñ ber 

reydtter doot. Eñ ſ hebbẽ tot Sodt geroe D 
pẽ / eñ de wijle — sie fon 
tepnnegewallen tot grootẽ vloet ch 
beeft tot veel waterẽ ouer vlõedich geweeſt. 

". Datlicht eñ de ſonne is Ein be oot 
mocdige zijn verheud, eñ ſy hebbẽ de heerlig 

“ke verllondd, Der welcke als Mardo 
— hadde / eñ opgeſtaẽ was van ſijn bed⸗ 

ede ſoo Dachte hy wat Godt doẽ wilde eh 

hy hadde Dat vaſt in zun gedachte begeeren⸗ 
be te weten wat den dꝛoom heteeckende. 

Heton jer laghen t i 

N Br ee 

« E Mde bp woöde op dit tüt indes conincs A 
hof mer Bagatha eñ Thara des conincs 
Den Dienaers / die des pallaps dooz⸗ 

» waerders waren, Eñ als hy haerlieder ge B 
dachte verſtaẽ Hadde,ch bare lozchuuldiche= 
ben neerftelic doorſien hadde, fo heeft hy ver 
nomẽ bat ſy arbeyddẽ om de handẽ te 
aenden coninck Ärtaperpes / ende hy heeft 

daer afden Coninck de were ghedaen. De 
weicke (aller van beyde onderfueck 
was, ende fp dar bekent haddẽ)heeftſe doen 

«terdoodt lepden, Ende de Loninck heeft 
t datter gheſchiet was doen ſchꝛijuen 
in de Cronijcken / ende Mardocheus heeft 
ooc de gedenckeniſſe van —— beſchre 

suen, Ende de coninck heeft heim beuolen / C 

dat by in de lale des palays ſoude woonen/ 

DB vo gheutu⸗ 


— 


GCALADII. 


geuende hem giften door dat ouerbꝛengen 


Maer Aman de ſone vd Amadathi de Bue]>» 


D genswas de aldergiorioofte voo DE coninc/ 


efi 8 heeft Byardocheo willen arch doen / 

eh (onen volcke / om de twee geſneden Dies 

naers des conines / Die ghedoodt waren. 

* De woorden van Sinte lerormymur. 

(ot bier toe was de Bıologe.Datbierna 

volcht was geficit opde plaetfe daer geſchꝛe 

ven is int boec:Eñ ſy hebbẽ haerlicher.goet 
rooft oft hare ſubſtancien / hei welck wy 
licen vonden hebbẽ inde gemepn tranfla= 

cie / Maer dit was be coptje Des brief.) 


Dat xiij. Capittel. 


a D Salder grootſte Loninck Artaxerxes/ 


van Indien totten oꝛianen lant / den 
Pꝛinten eñ Voſtẽ van hondert ch ſeuenẽ⸗ 
Twintich lantſchappen / die onder fun heer⸗ 
Acheyt liggen / ſalicheyt. Als ie ouer veel· 
vVoles heerichappie hadde / eñ alle de werelt 
ouder nn heetiichept gebracht hadde · / ſoo 
en heb ich gheenlins de groorhept minder 
macht willen miſbꝛuyckẽ maer met goeder 
tierẽheyt eñ Tacchtmoedichept mijn onder= 
laten regerem’op dat ſy ſonder eenige vꝛeeſe 
haer leuen ſtillic onerbꝛengende ſoude ine 


de gebꝛuycken / welc van allen menfchen be 
geert wordt. Bf doen ic vꝛaechde dan mij⸗ 


nen Kaetſhetren / hoe dat dit ſoude mogen 
volbꝛocht worden ſo heefter een die in wöf 
bept eñ ghetrouwicheyt de andere te bouen 
gint / eñ was na dẽ Loninc de tweeſte / Amũ 


B genoemt / my te kennẽ gegenen /dat in alle· 


den omgãt des aertrijcs ein volc verſtroyt 
was / het welck gebꝛuyct nieuwe wetten / cũ 
dat tegen alle der volcken gewoonte doen⸗ 


de / verſmaedde der Loningen gheboden / eñ 


* 


J 


* 


- 


brac de ecndrachtichept van alſen volcken / 
dooz hare tweedrachticheyt Ber melcals s 
wy vernomẽ haddẽ ſiende dat dit ten volt 


wederſpannich tegen allen gheflachten der " 


menſchen verkcerde wetten gbebzupete/ chi 
Dede regen onfe geboden / eñ verſtoorde den 
Vıede ende cendrachrichept Der lantſchap⸗ 
pen bie onder ons gelegen zijn / ſo hebben « 
wy geboben. dat alle de gene die Aman (Die 
ouerſte is ouer Alle de lantſchappen / ende de 
tweede naeſt den Loninc / eh dien wy in de 
Basti von onfen vader erren)thonnen fab 

ten vernielt worden mer haet hupfozons ' 
wen eñ kinderen van baren vianden / efnie 
mant en falhaerder ontfermen op den veer 


¶thienſten dachder twaclifter maent Adarı 
L des tegẽwoooꝛdichs iaers / op dat Deboofe » 


— 


menſchen op ecnen dach ter hellen nederda 
lende / onfenrücke Wıcde mogen wederom 
gheuen den weickenfp verftoogt hadden, 
“= De woorden van Sinte Teronymus, 

Tot hier toc is de copde Bande brief, Dat 

ter na polcht heb ic geſchꝛeuẽ vondẽ na de 
plaetie daermen Iceft aldus: Ende ardo=" 
theus heett gedaen alle dat Eſther be= 
nalen hadde, Yacr ten is nochtans int Be 


bzeenfchniet no en 
wondet —— — 
E56 Gardocheus heeft den Deere gebe⸗· 


Dat Boeck Eſther. 


heſittẽ ſoudt tot een eewige e 


macheich/want onder p heerlicheyt zyn alle 
bingen — daer en is niemanr Die us 
wen wille foude mogen wederftacn/ıd dat 
ghy voor genomen hebt Iſrahel te behou⸗ 
» ben. want ghy hebt gemaecct hemei eh aer⸗ 
de / eñ aldar mden omgancdes bemeis bes 
grepen woꝛt / ghy zjt de Deere van al ch 
daer en is niemant die uwer maieſteyt we⸗ 


» derftaö mach. Ghy kent alle dingẽ / eñ ghy D 


— ehe on en —— 
‚ehe ept / dat icden 
alderhooneerdichhten Am nıctenacenbapdt; 
» -‚yoät it ſoude geerne voorde falichept van 
Iſrael bereet zyn ooc de voetſtappẽ van zij⸗ 
nen voeten te cullen / maer ic vꝛeeſdt Dat 
ie mijns Bods ecre ſoude ouerdꝛaghen tot 
cenen menſche / eñ dat it nit mant aenbidden 
enlonde-wrghenomen myjnen Godt. Ef 
nu Deere conmt / Bodt van Abraham ont⸗ 
fermt ws voics. want ons vianden willen 
ons vernielen ch uwe erfieniflere niet doẽ. 
“ESEn verſmaet v deel nier D’welc ghy voor 
nv verloſt hebt wt Egypten. Tierboortmön 
gebet / eñ zötgenadıch uwen deele ch ſeelkẽ / 
eh verktert onſeu Druck in blijſchap Dat w 
leuẽde mogen louen uwen naem Beere, 
en Aupt den mont niet der geender Die vlot 
"fingen. Ende geheel Iſrahel heeft mer ge 
Iöcker mepningen ende bedingen geroepen 
toten BBrere / om Das henlieden De doot ſe⸗ 
kerlick aenſtaende was, - 


Efihir bidt Godt ootmoedelick. 


| CAP.XIIIL 
— e alle ſtj nder wercken / 
eñ mare win Deere Loninc als 


ar xmj. Capittel. 
Eↄiher de eoningime is ooc totten Bee: A 
batter 


re gheuloden / eeſende r’perikel 
aenſtaende was. Eñals ſy de 
rleederen 
ven aengedaen Die tor weenen ch rouwe be 
quaem waren / eñ voor verſcheyden coftelic= 
ke oliẽ heeft ſy haer heoft bedect metalſchen 
ef drec /eñ haet lichaem met vaſten veroot⸗ 
mocdicht / eñ alle de plaetſen daer — 
voꝛen plach blijſchap te hanterẽ / Die he 3 
met wighetrocken bayı verbult. Ende 
‘ badt den Deere ven Bodt van Iſrahel leg⸗ 
e: Bgm Deere die ons coninczijt allecu 
t een verlaten vꝛouwe / eñ wien(fonder 
+») 
— Boat 
va ort / dat cere J 
a 
en hare edẽ ou 
* vffenitfe/ch ghy 
hebt henlieden gedaen geitie ghy 


*bebt, wy hebben geſondicht in Kai ren 3 


eh daerom hebdy ons gheleuert in de hant 
van onfendianden, want wy hebben bare 
goden gediẽt. Heere ghy zur rechtueerdich. 
·Eñ nñ en iſt henliedẽ niet genoech / Dat ſy 
ang met de ſwaerſte ſſlauernye verdrucken / 
maer de cracht handen der afgoden 
» macht toe ſchꝛtzuẽde / willen ſy v gelockten 
verandtren / ch berffentffete niet doen / eh 
lluyten de mondẽ der gheender Die — 
en 


— 
afgelepthadde fo heeftfy cieede⸗ 


ander beiper nis, Mün.perikel - 


cAPr.Xv Dat boeck Efther. CAPXYL 


eñ te niet doen de gloriedestempelsefious | * ddeederendie op de aerde neder ſleyptẽ. Eũ 
taers / om dar fp der Heydenẽ nionden ſouꝝ met een roſette verwe ouer haer acnlicht blo 
den open doen / eñ louen der afgoden ſterc⸗ ſende / ende met aengenaem ende blinckende 
heyt eñ prijſen den vleeſſchelickẽ coninc tor oogen bedertefp baren dzoeuigen eñ met te 
inder erwichepe, Enleuert Deere uwen | » ſeer groote vꝛeeſe benaudẽ moet. Aldus is 
ſcepter niet den genen die niet en zijn / dat ſy —* alle doꝛen d'een na d'ander ingegaẽ / 
C niet en lacchen · tot onſen valle. Maer kecrt ſtont tegen ouer den Coninc / daer hÿ ſat 
hacrlieder raet opᷣ hen ſeluẽ eñ den gene Die opden ftoelfüns rijcs / gecleedt met coninc⸗ 
op ons begöft heeft wꝛeet te zöne verderft. licke cleedeten / chblinckende van goude eh C 
woeeltgedachtichBeere. eñ toont vonsin"| coftelicke gheſteente eñ hy was veruacrlick 
ben tit ons lijdens / eñ geeftinp betronwen |» panaenlien, Ende alshp ſijn aenſicht op⸗ 
Deere/Lonincder gode ch van alle machti⸗ shehanen hadde / ende merberrenden oogen 
gen: geefteen welgemacet woort.inmund»| de ralende gramfchap fünsherröte kennen 
mont int aenſchijn vandẽ lecw/ eñ verkeect gegeuen hadde / ſo viel de Coninginne ne⸗ 
ſijn herte tottẽ hate van onſen viant / op dat der / eñ veranderende haer verwe in bleec⸗ 
zes mach vergaen,ch alledie mer hẽ con= hept fpheeft haer vermocpt hooft op haer 
terẽ. Maer verloſt ons door v hant/efi » » dienſtioncvrouwe nedergelept. EN Bodt 
helpt my / die geen ander helpe en hebbe / dan· | heeft des conincs geeſt in faechtmoedichept 
v Deere dic kennifle hebt va alle dingẽ ef »| berkeertiefi haeſtende eñ wrcelende ſpranck 
wel weer dat icde gloriederboofer menſchẽ bp wi fünen conincklicken ſtoel / onderhou⸗ 
hate / eñ dat bedde danden onbelnedenẽ ver dende haer mer fünen armen, tot dat ſytot 
onwaerde eñ vã allẽ vꝛcemdẽ mannẽ. Ghi dhaer ſeiuẽ quã/heeft hy haer met deſen woor D 
weet mijuẽ noot dat icverfocpedatteerken |» den fmetelicaengelpoken: wat hebdy Ec⸗ 
D van minder houerdiẽ eñ gloriẽ het welcop |. ther Ic ben v bĩoeder / en wilt niet vreeſen / 
mijn hooft is / in de dagen mynder verthoo⸗⸗ |» ghypen ſult niet ſteruen / want deſe wet en 
ningẽ / eñ hoe dat ict verſmade / gelijc dlaken is vodr v niet / mar voor alle dãdere geſtelt: 
vã cen maenſuchtige vꝛouwe en dat ict nite · Daerð comt naerder eñ raect den ſcepter. 
en dꝛage in de dagẽ mjus ſwijgens / eñ datꝰ Eñ doẽ ſy ſweech / ſo heeft hp de guldẽ roe 
it aen Amans tafel niet getẽ en hebbe / eñ dat de genomẽ / eñ dic op harẽ hals geſeyt / eñ hp 
mp ooc niet behaecht en heeft Des Lonincs heeft haer gecuſt / eñ ſeyde: waerd en ſpreect 
maeltijt eñ dat icntet gebzonckenenhebbe |= ghp my nietaen? De welcke heeft geant⸗ 
den wijn vander afgoden offerande edar "| Wooꝛt:Ic heb v geſiẽ heere als Gods engel/ 
v diẽſt vrouwe noyt verblijt en is geweeſt / eñ mijn herte worde verfchzict van de vrẽele 
van dar ick herwaerts ouer gebꝛacht ben totv uwer glorien. wãt ghy güt feer wonderlic 
deſen dach toe dan in v Betr Abrahbams |" heere eñ v aenſicht is vol gracien. Eñ de 
Bod / vfterck Godt houen al’verhoortde ”| wohle dat ſy ſpꝛac / io is ſy wederom geuallt / 
ftenume der geẽder die anders geenhope en |» efi abe baren geeft. Ede coninc was 
hebben / ei verloft ons wor ve hant verboo=- | % eñ alle föndienaerstrooften haer. 
ſer ende verloft mp van mijnder vreeſen. 


(Defe wodden heb ick doc vonden in de (De copie van des conincks Artaxetxis 
ghemeyn tranllatie.) dꝛiet den welcken hy fandt voor de Jodẽtot 
Mardocheus belaft,eh Eflher gact torten Conine, eñ werde | ‚ Alle de lantſc zung rijts / de welcke ooc 
doot füjn ghefichee verfchtiet. inden Bebrecufichen boeck niet cn is.) 
j Dat xv.Eapittel, j N 
2 F: Mde bp geboor haer(fonder ewüfel agar — 


docheus Eſtherẽ) dat ſy tot ven Coninc 

3 bidden voor haer vole / neDEoIrvoote gonine aArtarerxes van In-A 
Yonr haer lant. SKHBedenerifprachp)der das’ bienaen torte Jorianenlant / den Top 
gen uwer nederheyt hoe dat ghy opghevoet | ſſten eñ ozincen van hondert ende leuenen⸗ 
yht onder mijn hant / wätAmanderweede | twintich lantſchappen / Die onſen gheboden 
naeſt den toninc heeft tegen ons oken | * onderdanichzönfeptfalichept: Neel men⸗ 
om te doodẽ / eñ aenroept ghy de Hcere / eñ· | ſchen bebben Der princẽ goetheyt eñ eere / die 

ſpieect den Coninc vooz ons / eñ verloſt ons henliedẽ aengedaen is’ mifbzupettorhouer 

vander doot. | ' _ ch fp arbeyden om te —— niet 
(Defe woorden ooc bie hier onder ſtaen.) ———— — wien eng 
Maer opdẽ derden Dach heeft (pafgelept «| - tie die henlieden gegeuen is /i ghen 
de cleederen van baren rouwe eñ heeft haer tegen de gene die henlieden deſe gloyie ges 
B gloꝛie aengedaen / Eñ als ſy mer coninelics | + gheuenbebben, Eñ t'en is henlieden niet 
habijt ſchoon blincte /eũ aengerocpen hadde ghenoech / dat ſy niet danckbaer en zijn voor 
SBodt den regeerder eñ behouder vanal/fo | Ppeweldanen, eñ dat ſy in hen ſeluen bꝛeken 
heeft fp twee dienſtioncꝛouwẽ medegeno de rechten —— —— fp meynen 
mö:ch op de een leẽde ſy / recht oft iynäweel« | oocteonrblicde Gods ſententie diet ai ſiet. 
den eñ grooter teederheyt haer lichaem niet s  ENilp zijn tot fo geooten Dulhept comen/ 
dꝛagẽ eñ mocht: enbeanderdienftionchzon? dat ſy De ghene Die neerſtelick onderhou⸗ 
we volchde haer vꝛouwe / oppoudende haereden de dieũſten Die henlieden betrout zum 


CAb. XxVI. 





—* 


Dat boeck Eſthet. 


ende alle dinge alſo doen / dat ſp alderieplof die den Peeſen onderdanich zijn / weerdigẽ 


weerdich zijñn ſoecken mer bedecte behendi⸗ 
cheden te verderuen: als ſy de ſimpele do⸗ 
ren der princen / die wt haerlieder nature an 
der menschen achten’ mer liſtich bedꝛoch be 
B dꝛiegen / Bet welcooc wr de oude hiltoren ’ 
thonnt wordt en we De Dingen Die Dage= 
Yc8 gheichieden’hoc Dat doort quaet inge= 
uen van Den ſommigen der coningen nceer= 
ſtige opicrie verargert woꝛdẽ waerom ift® 
datmẽ ınoer noorlien torde vꝛede van allen 
lantichappen. Eñ ghy en behooꝛt nier te⸗ 
mepnen (al iſt dar wpcontrarie dingen ge⸗ 
bieden)dat dit comt wt onſer hertẽ lichtucer 
dicheyt / maer dat wy(na de gelegentheyt ef 
nootſakelicheyt der tudẽ alit protyr vander 
gemeynten wtheyſcht) vonnis geuen. Eñ 
op dat ghy openbaerlicker verſtaen moecht 
dat wy ſegge:Aman de ſone van Amadathi / 
Yan moecde en van geſlachte een Macedoni⸗ 
acn een vreemt vãder Perlen bloet / eñ onfe 
— met ſjnder wreetheyt be⸗ 
metteude / is cen wtlander van ons onttan 
gen geweeſt / eñ hecit inſy ſeluen onlegroo " 
te beſeeftheyt alſo geuonden / dat hy onſe va 
der genoemt worde/ ende worde aenbeden 
—* alle menſchẽ naeſt den Coninc de twee⸗ 
e: 
vermetelicheyt opghericht gheweent / dat hp 
gearbeyt heeft om ous te beroouẽ van onſen 
rucke cũ van onſen leuẽ. want Mardoche 
um:Doo2 wienstrontwe eñ weldaden wy le⸗ 
£ uen eñ de gheſellinne ons rucs Eſther / met 
allen hareñ volcke / heelt hp met nieuwe eh 
ongehoozde liſticheden begeert te dooden / 
denckẽde Dat hp (als hy deſe gedoodt Had= " 
de)ooc onfer verlatenhept lıftige lage leggẽ 
ſoude / eũ bet ruc der Perſen ouerſeitẽ tot de 
Macedonanen. Maer wy en hebbẽ dc Fios " 
den (die dooz Den alderquaetſtẽ ver menſchẽ 
ter doot geſchict waren)in gheen ſchult met 
allen beuondẽ / maer ter contrarien gebꝛuyc 
kende rechtueerdige wetten / eñ desalder⸗⸗ 
hoochſten / eñ grodtſten / eñ altijts leuende 
Gods kinderen’ Door wiens weldaet onſen 
vaderẽ eñ ons het conincric gegeuen is’ ch 
Ttot heden toe bewaert wort, OSaerom weet · 
Dat de drieuẽ die hy.ond onſen naem geſon 
den had / ran onweerdẽ zjn. Voorweicke · 
groote miſdaet hy Die dit opgeſtelt hreft / eñ 
alle (gu geſſachte voor de poorten van deſer 
ſtadt / weltk is Suſan hanghen aen galgen. 
Miet dat wy / maer dar Godt hem vetaelt 
D heett/na dat hy verdient habde. Maer dit» 
gebot dat wy au ſenden doet ophanghen in 
alle ſtedẽ op dat den Jodẽ geozloft zy hare 
wetten te gebꝛuycken Den welcken shp ” 
moet heipen, dat iy de ghene mogen doodẽ/ 
die henliedẽ tot haerlieder doot bereyt had⸗ 
ben op ven derthienſten dach vertwaelffter 
maẽt / die Adar genaemt is. wãt deſen dach :: 
des dzucs eh weenens beeftde almachtige 
Bod henliedẽ verkeert in blöfchap. Dacrd » 
ghy / onder de ander feeſtdaghen / hebt deſen 
bach ooc /eñ viert dien met alle bigfchap’ op’ 
bat namaris mach gewetẽ word, Datalle 


de weicke istot fo groote opgeblafen * | 


loon voor de getrouwichept ontfad macrde 
ene die baren tücke leggen / vergaen 
vooꝛ de miſdaet. Eñ —* eñ ſtadt 
die deler feeſten niet en wilt deelachtich zijn / 
vergae metten ſwaerde / eh viere eh woꝛde 
alfo re niet gedaẽ dat die niet alleẽ den men⸗ 
fchen / maeẽ oock den beeſten onbewandelt 
bljue inder eewicheit vooreenerempeldes 
verlmadens ende der onghehoorſaemheyt. 


Dier eyndet dat boeck Eſther. 


Dat boeck van 
Iob. 


. lob flecht ende recht, Godt vreefende,offert voor elck v4 fin 
fonen brantofferanden,die maeltijt gehouden badden, en door 
Gods gedoogen fo bencemt Sachan al —— „ende door ſijn 
‚kinderen, maer iob benedijt den naem Gods, ' 

Dat eeıfle Capiuel, 







DENN die Job hier eñ Diemä was Necht 
eẽñ recht / ende Godt vreefende. ch 
I afwückende van t'quaet. Ende 
hem zijn ſeuen fonen geboren ch 
dry Dochteren. Eñ zijn goedt dar hy befat 
was feuendupfent Ichapen, eñ dıp Dupfene 
kemels eñ vijfhondert paer offen / ende vijf 
hondert ezelinnen / ende bouen maten zeer 
veel hupfgefins’cä Die man was groot ou⸗ 
der alle die ooſtwaerts woonden. Ende 
fün ne gingen efi hielden maelrüden van 
bupfe te huyſe/ een —— = fünen dach. 
Ende ſy hebben gheſonden / eñ hare dzy ſu⸗ 
ſteren geroepen dat ſy eten tñ dꝛiincken ſou⸗ 
den met henlieden. Eñ doen de dagen der B 
maeltöden om gegaen waren / fo ſandt Job 
tor henlieden eñ bp heylichdele eñ Des moꝛ⸗ 
gens vrꝛoech opſtaẽde oſſerde by bꝛantoſffer⸗ 
anden voor elckẽ beſondere.want hpſeyde: 
By auontueren mochten mijn kinderen ge 
ſondicht hebbẽ eñ Bon vermalẽdijt in haer⸗ 


lieder herten. Alſo dede Job rot allen dage, - ° 


s. BHacr op eenẽ dach doen Gods kinderen 
comen warẽ om te ſtaen vooꝛ den Deere ſo 
heeft Sathan oot onder henlieden geweeſt. 

Totten welcken heeft de Heere gheſeyt: 
> —* le welcke antwoordẽde 

e eyt: Ic heb de aerde omme ge 

ch diedoorwandelt. Eñ de Deere — 
hem geſeyt: En hebdy niet gemerct mijnen 
dienaer Job datter ſyns gelyc niet en is op 
de aerde een ſlecht ei recht menſch ef Godt 

⸗vreeſende / eñ akwijckẽde van t'iquaet? Den 

weicken Sathan antwooꝛdẽde heeft :cC 
' Wreelt Job Godt ooc om nicte en hebt — . 
hem nier beheymtendezönhnpsenalleiün > 
goet int ronde: Sijnder handen werck hebt 
ghp ghebenedgtr / ende ſjn beſittinge is ge= 
" op de aerde? Maer reyckt wt een 
luttelkeicv hant / ende raect alle dat hy befir/ 
"by ſal v ine aenlicht lachteren. Hierom 
heefr DeBcere gheſeyt tot Sathan: Siet al 
dat hp heeft is in v hant / alleen en —— 


CAP. I. 


— a = "5 Zr 
x * 


‚Dat boeck Iob. 


” 
CAP.IL 3 
—— hem niet Eñ S is van daẽ⸗ 


des Heeren gegaen. Eñ als opeenen · Siet hy is in v hant / Maet nochtãs dehout 


dach fun onen eñ dochteren aten ende wijn 
—— in haers eerſte geboren bꝛoeders 
ſo 


iſſer een bode gecomen tot Job’ den 


ie fepde:De olien ackerdẽ / en de ezelin 
nen wepoden daer by / ei 
baeftclir daer in geuallen / tñſy hebbent alge 
nomen’eh de knechten hebbẽ ip mettẽ [war 
de gellagẽ / eñ ıc bent allcen ont vloden / dat 


ict d bootſchappẽ ſoude. Eñ de wijle dat Die ı« 


noch ſpꝛat io iſier een ander gecomẽ / eñ heeft 
—— t: Gods bier is vanden hemel geual⸗ 

ea the eft ve ſchapẽ eh knechten vernicht/ 
eñ it bentalleen ont vloden / dat ict v boot⸗ 


D fchappen ſoude. Eñ doen die noch ſpꝛac/ſo " 


iſler een ander gecomen / eñ heeft geſeyt: De 
Chaldeen hebben day hoopen gemaect / eñ ſy 
hebben de kemelen oueruallen’ en Die wech 
—— eñ de knechten hebben fp metten 

waerde verllagen / en ict bentallcen ontvlo 


den om dat ict vᷣð bootſchappeu ſoude. Deſe· 


fprac noch, eñ ſiet daer is ech ander incomẽ/ 
eñ heelt geſcyt: Doen v fonen en dochteren 
win Dessicken in hacr cerfte geboren bzoe⸗ 


ders hups’’ fo is onuerlienliceeuen crachti= » 


ghen wint gyecomen van Dat lantichap der 
woeftynew ch heeft te ſamen gheftooten de 
vier hoecken vandẽ hupfe, her welc valldde 
heeft v kindere verdzuct / eh ſy zijn geſtoruẽ / 
en ic bent allen ont vloden om Dat ıct v boot 


en de Sabeenzyn 


aſyin ſiele. Dierom Sathan wigegaẽ ſijnde 
vã daeᷣlicht des Heerẽ / heeft Job gellagd met 
een alderquaetſte ſweeringe / vã dat —* ſijn⸗ G 

der voeten / tot bat ouerſte ſyns hoofts / Eũ 
by ſchrabde mer eenen ſchert deichorftheye, ⸗/ 

ſattende opden meſthoop. Zi fün md J 
vꝛouwe ſeyde tot hẽ:Blyyſdi nochin v ſiecht⸗ 

» heptigebenedöt Godt / eñ ſterft. De weicke 
heelt tor haer geſeyt:als een vanden dwaſen 
vꝛouwen hebdy geſprokẽ / AA dar wy r’goet 
onttaugẽ hebbẽ van Bods hät / waerom̃ en 
ſullen wp i quaet niet onfaugẽ: Fin alle de⸗ 
fe dinghen en heeft Job niet ghefondiche 
met ſijnen lippen. 

Aldus Jobs dꝛy vrienden hoozende alle D 
t quaet Dat hem geichier was fon gecomen 
elt van ſijnder plactlen Eliphas dẽ Thema 
niter / eñ Baldad de Suhiter / eñ Sophar de 
NKaamathiter:want ſy hadden ouer een ges 
dꝛagen dat ſy Plamencomende hem ſouden 

» beſdecken / eñ trooſten / Eñ doen ſy van ber 
ve hare ooghen opgheheuen hadden / ſoo 
en hebben fy hem niet gekent Ei luyde roe 
—— ſy hebben geweent / ende ſchoezende 

rlieder cleederen ſy hebben ſtot der aerdẽ 

op haerlieder hooft gheſpzaeyt ten hemel. 
uEnde Ip hebben mer hem gheſeten op de 
aerde ſeuen daghen ende feucn nachten / eñ 
niemant en ſprack hem een woort / want ſy 


CAP. 118 
ı*  Dieromheeft de Deere geſeyt tot Sathã: 


faghen dar Delinerre crachtich was, 
job vermalendije den dach finder geboorten „ ende dit te- 
genwoordich leuen , thoonende van hoe veel quaets hy outſſe 
ghen is die dit leuen terflont derft. 
Dar n}. Capittel, ; 
« er na heelt Jobfgnen mont openge: A 
Rdaen eñ ſynen dach vermalendijt / — eñ !Tı- dw 


en ſoude. Doen is Job opgeſtaen / eũ » 
he —* clcederẽ geichooꝛt/ eh ſin hooft ge 
ſchoꝛen hebbende/ nederuallende ter aerdẽ 

Belıcıe hy heett acnbedẽ / eñ geleyt: Haect ben ic· 
mb ghecomen vot mijns mocders lichatm ende 


> nacct ſal ic weder derwaerts keerẽ. De Dee 


re heuer gegeuen / de Deere heuet wech ge⸗ 
—————— den Heere belieft heekt / alſo it 
gelchiet den naem bes Deerẽ zy gebencdüt. 
- Zn alle defe dingen en he 
fondicht met fünen lippen noch pet dwa 
ſelics teghen Godt gheſproken. 

lob wordt ooe van Sathan aen fin lichaem geraft,d’welc by 
nochtans verdraecht mer groote pauenue, 

Dar ij. Capirtel. 


a ER: t'is gefchiet alsop cend Dach de kin : 


deren Bods come warden ſtouden door 
den Deere / ch dar Sathan ooc onder henlie 
ben gecomen was / eñ ſtont in zun tegẽwooz 


- Dichept/ dat de Deere ſeyde tot Sathã: Van : 


waer comdyr De welckeantwordende heelt 


heſcyt. Ick heb de aerde ommegaen / eñ die 
—5——— Eñ de Heere heeft tot Sa= : 


thau geleyt: En hebdy niet aenmerct mnẽ 
knecht Job / eñ datter ſuns ghelijt niet en is 
op d aerde cen man ſlecht en recht, en Godt 

B vieeſende eh afwückende vãt quaet / eñ noch 
behoudende ſijn onnooſelheyt⸗· Maer ghy 
ebt mp beroert tegen hem / dat ic hem londe 


pdenaendoen ſonderſake. Den weicken + 


Sathan antwooꝛdende heeft geſeyt: Ueloam 
vel / eñ alle dat een menſch heeft / ſal hy geuẽ 


vooꝛ ſijn ſiele / maer anders ſteect wi v hät’ s 


eñ raect fon gebeente eñ vleeſch / eñ dan ſul⸗ 


dy ſien dar hy v int aenſicht ſal lachteren. 


Job niet F a 


‚heeft gelproken: Wiergaen moet den dach 
baeric in geboren ben / eñ dẽ nacht indẽ wel⸗ 
ken geleyt is: daer is een menſch ontfangẽ. 

Dien dach woꝛde verkeert in duyſtermſ⸗ 
ſen / eñ God en verſoecke dien niet van bo⸗ 
uen / eñ hy en wozde met geenẽ licht verlich 

tet. De dupſterniſſen moeten dien verdont 
keren / eñ deſchaduwe Des doots: een dounc⸗ 
kerheyt moet hem beuanghen / eñ hp woꝛde 

omwonden met bittechept . Dien nacht be 
fitteeendupßter kozmende onweder / hy en 
woꝛde niet gerekẽt onder de dagẽ des iaers 

» nochgetelt indemacnden, Diẽ nacht moet B 

alleen blijuẽ / eñ geens lofs weerdich: ver⸗ 
vloeckẽ moetẽ Ip dien die DE dach vervloec⸗ 
kẽ die berept zijn oin Leuiathã te verweckẽ 

»De ſterren moeten verduyſtert worden 
van ſiynder donckerheyt / hy verwachte het 
lichten en ſie dat niet noch den vã⸗ 

·den opgaende dagheraet. Om dathy niet 
geſlloten eu heeft de doren des buycs Die my 
gedragen heelt / noch en hecft Dat quaet van 

"mönoogen niet wech genomen. waerom 
en ben it in de mocder niet geſtoruẽ / eñ doẽ 

» ic wten lichad comen was, wacrom en ſterf 
icnict terfiont? waerom ben ic ontfangen 
op de knienrwaerom ben ick gefoocht met= 

»tenborften? want fo foude ic nu ſſapende C 

ſwijgen / eñ in mynen Nacp rufen: Yet de 
| conin= 


GAMAIIT. 


gelegene raetfheerendes lants / die von 
u berimmeren be verwoeße plact= 

‚ Dit met den princen die tgout belirte/ » 
eh Bullen hen huylen merfiluer. Dftgelüc “ 
een verborgen ontijd bt en ſoude ick 
ner weien.oft die nge funde geenlicht . 


D en hebben geſien Daer pebben de ongod= " 


belickeopgehouden van 
hebbtu gerult die vermocpt waren van fterc 
bept. Eñ die wijlen gebond& warenruften = 
datr tſamen fonder quellingen’effyen heb⸗ 
ben de ſteme des beöwingers niet gehoott. 
De groote ende de cleyne zum daer / ch de » 
Knecht vıy van fonen becre. waerom is» 
den allendigen d’licht gegeuẽ eñ d'leuen den 
—— die iñ bitterheden der ſielẽ zizjn. Die» 
e boot verwachtẽ / eh ſy en comt nier:gelgc 
bie ernen ſthat wt grauen. Eñ ſy verbiyde » 
henliedẽ ſeere als fp een grak vinden. Den » 
man wiens wech verboigẽ is’ ch dien God 
omuangen heeft mer duyſterniſſen? Eer ic · 
ete / ſo verſucht ic / eñ gelijc oucrvloedẽde wa 
teren / alſo is min gecriuſch. wãt de vreeſe· 
die it vaceſde is mp gefchier/eh dat it ontſach 
is gebuert. En heb ick niet ongemerct la= » 
ten — — ick niet geſwegen? en heb 
ick niet gheruſt ende De verbolgentheyt is 
op mp ghecomen. 
Eliphäs die ſttaft lob van onuerduldicheyt,ende dat hy om 
fija boofheyt gheilagen is,want Godt geen onnoofelen caftjjt, 
Dat ij. Capiteel. 
A ER»: Eliphas de Themaniter antiwoor- » 
dende heeft t: a0 dat wphbegin : 
nenaentefpr /ghy ſult Dat bp auontu⸗ 
ren it nemẽ:maer wie mach dat vooꝛ 
Ben woorthonden? Bier ghy hebter : 
ele geleert’ ende mocde handen hebdy ber 
ſterci/ V wooꝛdẽ hebbẽ geveſticht die wũt · 
= waren / eñ —* ee ginge 
omgemacct. Maer nu is de plage opv⸗ 
comẽ eñ ghy zijt onmachtichgewodẽ: ſy 
Dee v gerãcct / eñ ghy zut ontſtelt. waer* 
is v vrreſe / v ſterckheyt / v verduldichept / cũ 
de volmaectheyt van irwen wegen? weeſt⸗ 
gedachtich (dat bidde ic v) wie datter opt on 
noofel verloꝛen is gegaen oft wanncer dat 
de gerechtige vernielt zön? aer meecheb : 
ic geſiẽ dar Die boofheit doẽ cñ ſmertẽ ſaepen 
bie & — —— a⸗⸗ 
len / eñ dat Ni mettẽ geeſt ſynder gramfchap- 
—— t zun. Dat bꝛieſſchen vanden » 
eñ de eder leeuwinnen / eñ de 
tanden van de welpens der leeuwen zijn 
broken, Den tygris is vergaen / om dat by " 
eẽ rodfen hadde / eñ de weipens vanden 
ſeenwe zijn verſtroyt. Vooꝛts fo is tot mp » 
cen verborgen wooꝛt geſeyt / eñ als diellelic 
herft mijn ooꝛe ontfangen de aberẽ van ſn⸗ 
der lijin ——— Inden grouwel vã » 
des ts viſioen / als den ſlaep de menſchẽ 
plecch rc beuange. So heeft mp vꝛeeſe om⸗· 
Lungen en benmge / eñ alle mijn gebeenten 
chrirren, Eñ doen den geeſt in münden 
teghenwoordicheyt voorby gint / ſo rechten 
= pp de hayren mijns vleeſchs. Dacr = 
teen’ wiens acnlicht ick nier en kende 


‚ende datt 


Dat boeck Iob. 


een gelijckeniffe voor mijn angen/ ef ick heb 
gehoort een femme gheiyck dan een ſaecht 
» windeken. Sal cen menfchby Godt gele D 
ken ooc gerechtneerdicht wordenoft ſal een 
“man 
fün —— 
en oo 
» oe veelte meer ſullen fp die in leemen 
bh woonen’ Die een fundament 
hebben/verteert woꝛdẽ als vanden motte. 
“ Wanfmorgens totten auont ſullen ſy at⸗ 
— — 
WMaer die daer onerblenen fullen zyrmDie 
ſullen van hem wech gehaelt woꝛden: ſy ſul 
len ſteruen / ende niet in wijſheden. 


Wederom thoont Eliphas datiet niemant van Codt gefla- 
en en wort, dan doot ſijn fchult, ende daerom vermaent hy 
dar hy hemror Godt keere „ende belocht dat met hem al 
gheluckelick vergaen ll. 
Dat v.Capiteel. 
P ALerom roept,ofter pemant is die vant- a 
woorde / eñ krert v tot een vanden 


heyl —— —— doodet de 
eñ den cleynen e nij dic⸗ 
u Ick heb den dwaſen mer cen 


valte wortel / ende ic heb ſijn Ichoonhept ver 
malendijtterſtont. Verre ſullen fon kin⸗ 
deren worden vander ſalicheyt / ch ſy ſullen 
vernieltworden — eñ daer en ſal 
niemant zijn dieſe verloſſe. wiẽs oochſt de 
hongerige eten fal eñ de — lal hem 
toouen/ch de dorſtige ſulſẽ ſijn rtxchommen 
·dꝛincken. Miet eñ gheſchiet inder aerden 
ſonder ſake / eñ wter aerdẽ en ſal geen lijden 
opſtaen. De menſch —— tot ar⸗ 
beyt / eñ de vogel om re vliegẽ. waeromme 
fal it den Deere bidden / eñ tor mynen Bodt B 
» falicmön wtſpꝛake ſtellen. Die daer doet 
groote eñ oube icke dingen / eñ won⸗ 
derlicke —— nder ghetal. Die den 
reghen gheeft op daenſchijn Der aerden / chi 
nverv al met wateren. Die de dot⸗ 
moedige ſtelt int hooge / eñ de truerende op⸗ 
» richt mer gefonthept. Die der quader ge⸗ 
dachte ver t / dat hare handẽ niet en 
gen volbꝛengẽ dat fpbegonft hebben. 
de wijſe vangt in haerlieder ſchalcheyt / ende 
“pen ract der qquader verſtroyt. Anden Dach 
fullenfp loopen in de d iffen / ende 
als inden nacht foo fullen fp taften inden 
smiddach, Maer hp fal den bebocftigben £ 
verloffen van den de haers monts / 
ende den armen wt de handt vanden ghe⸗ 
·weldighen. Ende den allendigen ſal ho⸗ 
pe zin maer de booſheyt ſal haren mont toe 
»trecken, Salich is de man die van Godt 


geftraft woidt / darrom en veracht des Dee ur 


“tencaftönge niet, / want by wondt eñ hy 
hy Naet / eñ län handen Inllent gene 
ſen. In ſes tribulatien ſal hp v verloſſen / 
ende in de ſeuenſte en al geen quaet gena 
“Ken, Inden honger ſal hÿ v vander doot 
verloffen’ ende in de —* wi des ſweerts 
hant. Vooꝛde geeſſele der tonghen ſuldy 
— worden / ende ar en fule De 
altendichept niet vꝛeeſtnals Ip comen ” 
n 


CART. 


pucrder weſen dan fon Ichepper? — 


— * 1.Cor.ıdı 


CA P. VI 


dp lacchen / eñ de beeften der aerdẽ en ſuldy 
niet vꝛeeſen. Maer merten fteenen der lät= » 
Schappen fal 9 verbont zijn / eñ de beeſtẽ der 
gerden fullen mer v vredeliczän. Eñ sh “ 
fult weren dat v tabernakel vıcde heeft / 
v gedaente befoeckendeen ſuldy niet ſondi⸗ 
ghen. Ghyſult oock weren dat v laet lal» 
menichfridich zin / ch v gheuachte ghelijck 
Dar cruyt der aerden. Bhy ſult mer nuer=» 
vloedicheit int grak gaen / gelijc eenen ſchoot 
terwen in ghedzaghen wordt te ſhnen tujde. 
Siet ghelgck wy dat onderſocht hebben /· 
alſo iſt / het welcke gehoozt hebbende ouer⸗ 
leggbhet metter herten. 


lob bethoont dat hy al fwaerlicker geflagen worde danhy 
verdient heeft ‚beclagende dat hy van ſijn vrıenden verlaien is, 
ende hy fkrafı dete dry die vor hen gecomen zıjn, ende hy be- 
gest oock lijdtlaiue lick yhehoort te worden, 
Dat vj Capıttel, 


A FMde Job anrwoordende heeft ghefept: ı 
Och oft mijn ſonden waer DOD? ick De » 
amſchap verdient hebbe / ende de allendic⸗ 
eyt Die ick lyde gewegen waren ıncen wa 
ge: So fonde deſe fwaerder ſchijnen / gelic 
bat ſandt der zee· waerom Dat myn woordẽ 
vollidens zijn. want de fchichtedesBerc= , 
ren zyn in my / Der welcker verbolgenth 
drinct mijnen geeſt al wi / ch de vervaerniſ⸗ 
fen Bods ſtrijden tegen my. Sal den wıl= ; 
den ezel briefichen als bp cruyt heekt / oft ſal 
ben.oife — hy voor cen volle cribbe 
ſtaet? Oft ſal mogẽ geten worden Dat onge s 
fonten is / dat met geenen ſoute gelppengt en 
is2oft mach pemaũt ſmakẽ daralft geſmaect 


mar · is de doot —— — der hoñgeriger 
B fielen duncken ooc 


ner te welen Dingen Die 
bitter zijn / welc miijn ſiele te voren nier en» 
wilde aentaften,darzun nu van benauthe⸗ 
den mönfpüfen. wie mocht geuẽ dat ınyn · 
begeerte quame / eñ dat my God gaue dat ic 
verwachte? Eñ dat hy my vernielde Diet » 
begonſt heeft dat hy ſyn handt ontbinde / ch 
- bouwempaf: Eñ dat dit mijnen trooſt zpe· 
dat hy mp mer lden quellende niet en ſpare / 
ende Dat ic tegen des heyligen woozden nıet 
en ſegge. want wat is mijn ſtercheyt / dat · 
ick ſoude moghen verdzaghene oft weick is 
mijn eynde dãt ick lhdtſamelic ſoude doen⸗ 
Mijn ſtercheyt en is a ſteenen Rerc= u 
heyt noch mim vleeſch enaß gheen meralen 
vlteſch. Siet my en isghecithelpe in mp, ır 
ende mijn nootlakelicke vrienden zyn oock 
van mygheſcheyden. So wie van ſhnen· 
vꝛient de bacrahertichept neemt / die verlaet 
¶ de vꝛeſe Gods. Mijn bꝛocders Fun voorby » 
mp gegaẽ gelijt de beke die rallchelic dooz⸗ 
et in de valleyen. Die den rijm vreeſen /⸗ 
— ſal den ſuecu ouernalien. Zen” 
tijde als ſy ſullen —— iju / fo ſullen ſy 
vergaen / eh als ſy werm ſullen gheworden 
—— ſullenſy verſmeltẽ van hare plaet⸗ 
. De pad? van hard gangẽ zʒijn verweert/a 
fp fullen ce vergecfs wandcleweh vergaen. 
Aenmerce de paben van Thema / de we » 
ghen van Saba / eñ verbeyt cen luttelken. 
Sy zjn beſchaemt om dat ick ghehoept· 


Dar boeck Iob. | 
In de verwoeſtheyt eñ inden honger ful = | hebberende ſy zijn vocktor by mp comen /eñ 


zijn mer befchaemtheddouerdert. Mu zydy 
comen / ende nu ſiende mijn plagbe v2 

» Bebicgefeptiiörengt —* eñ gecft — 

van uwen goeder Dftverloftmy wi de 
Des viants eñ trect mp we de har der mach⸗ 


“tige? Leert my eñ ic ſaĩ ſwijgen: eñ heb it D 


pet by auontueren niet gheweten / ſo onder⸗ 
* wijſt my. waerom hebdy gelaſtert de woor 
ben der waerheyt / aengheſien datter van v 
lieden niemant en is die my ſoude connen 
geftraffen? Alleen omte beriſpẽ fo 
redenẽ te ſamen / en indẽ wint bꝛengdy de 
wooꝛden voorts. hp ouerualt een woeeſe / 
eñ ihr t omuwen vꝛiẽt om te woꝛpẽ. 
Maer nochtäs volbꝛengt dat ghy begonft 
» hebt, bicdt de ooꝛe / eñ befier oft icliege, Ant 
wooꝛt (dat bidde ick)fonder kijuen / eñ ſpre⸗ 
kende ordeelt dat rechtueerdich is. Eñ 
en ſult in mijn tonge geen booſheyt vind 
eh in mijn kele en falgeen dwaeſhẽept luydẽ. 
lob verhelt de catij uicheyt des menfchen leuc᷑ ende oock 
de ſine, ende hy begeert onılagen te zijn van defe tegenwoer 
dıge armoede van Godt , wiens groote voorfienicheyt op den 


menfche hy feer verwondert 
Dat vij.Capittel. 


EEnen rot isdes menfchen leuẽ op de A 


aerde / eñ gelijt de dagen eens huerlincs 
zijn ſjn dageñn. Beige cen hert de ſchadu⸗ 
we begeert / eñ gelijt een huerlinc verwacht 
dat eyñde ſtjns wercks: Allo heb ick oock 
ghehadt leghe maenden / ende arbeydelicke 

« nachtenbeb ick voor mp getelt. Iſt dat ic 
ſlapen gae / ſo lalick leggen:wanneer lal ick 
op ftaen 2 efi dan fal ick wederom na den a= 


uone wachten eh ick falmer pönen verbult B 


s worden tot de duyſterniſſen toe. Mon 
vleeſch is ghecleedt met verrothept/ eh met 
de vuylicheyt des geftubs is mijn huyt dor⸗ 
·re geworden eñ vertrompen. Mijn dagen 
ztjn raſſcher doorghegaen / dan den web 
diaet vanden wener afgheſneden woꝛdt / eñ 
ſy zijn vergaen ſonder eenigtc hope. Ghe⸗ 
denckt dat mijn leuen eenen wint is / eñ Dat 
mijn aoge niet wederkeeren en ſal om goe⸗ 
de dingen te ſien. Eñ des menfchen gelicht 
en lal my niet aenſien / v ** zijn op my / 
eñ it en lalnier geduerẽ / Gelijt een wolcke 
wordt te niet / eñ gact voorby / alſo die inder 
hellen nederwaerts gaet / en ſal niet weder 
optlimmẽ. Moch hy en lal niet meer in zijn 
bups wedercomen / noch fin plaetſe en 
„ hemnict meer kennen, Daerom en falick 
möünen mont niet ſparen / it ſal ſpꝛeken in de 
tribulacie mijns geeſts / Ic ſal ſpꝛake houdẽ 
a mer de bitterheyt mijnder ſielẽ. Ben ic dan 
De zee / oft eenen walviſch / aengeſien Dar ghy 
my omuanghen hebt met eenen kerckerẽ 
s AM dat ick ſegghe: Mijn beddeken al mp 
vertrooſten / cñ ick al verlicht worden met 
ng ſeluẽ ſpꝛekẽde in mijn ruſtplaetſe: Dan 
ſuldy mp veruaren Door dꝛoomen / eñ dooz 
vilſioenen ſuldy mp met grouwel beſtooten. 
u Daerom heeft mijn ſiele vercorẽ ghehan⸗ 
ghen te füne / ende mijn ghebeente de doot. 


7Itc heb miſhoept / ic en ſal geẽſins vooꝛts 
—— my / want mon —— 


Cap vın“ 


"Dat boeck Iob. 


cAPB,vIıIl. CAP.IX. 
en zijn niet? wat is een menlch / dat ghp met beichaemthept/ende ver ongodbelicker 
beim geöst acht 2 oft waer toe ſteldt ghy » tabernakel en fal nier ſtaende biguen, 
D herte acu hem? Ghy beſoect hem des mor "* Hier wort verthoöt vä lob de groorte vä der macht Gods, 
gens vroech / tñ onnerhenlick pzoefdp hem. die niemant wederitaen en kan „ende dat hyıden goddeloofen 
Dot larıge cn fnlop op mier ipacem/ moch | 
mp niet toclaten/dat ic mn ipeectei mocht ee Dar ia.Capinel 
fweigen?: Ic heb geſondicht / wat ſal ick = | » E de Job antwooꝛdende heett gefept: 4 
doen o bewaerder Der menichen ? waerom | ’ Wooywaer icweet weil Dat fo ı5 / eude 


hebdy my rege v gefteit/ eñ it ben mp feluen 
ſwaer gewordd? waerom en neemdy man 
fonpe nicr wech ei waerom en hacldp myn 
booſyeyt mer afzhter ic ſal nu int ſtubbe der 
aerden ende iſt dat ghy my Imorgens 
moech ſoett fo en ſal ick dan niet weſen. 
Baldad raet lob dat hy hem vor Codt ende een beter leuen 
flelle ‚hen ſtrafftnde van ſijn ongoddelicke woorden ‚ende hy 


dat cen menſch niet gherechtucerdicht en 
woꝛt bp Bode geleki, AR Dar hy mer hem 
wilt kijuen / foo en fal hp hem niet een 600% 
«dupfent moghen antwoorden. Dy is wjs 
van hertẽ en fterc vã machte, wie heeft hem 
wederſtaen / eñ vꝛede gehadt? Die de berge 
vervoert heeft ‚en ſy en hebbens niet gewe⸗ 
ten / die hy omghekeẽert heeft in ſjn raſende 


ge EB 6 gramkdap. Diede aerde vertoert vã haer⸗ 
Darvaj.Capiel. '- der plaetſen / eñ haer colomnen worbäte gas 
a FE Me Balvan ve Subiter antwoordende ' | der geſtooten. Die der ſonnẽ gebiedt/ en fp 
. —fepbe: Boelauge ——— wooden : en gñet niet op / ef Aupr de ſtertẽ als onder 
fprckerw ende hoe lange ſal den geeſt vande | cen&fegel. Die alleen dc hemeien wtbreyt / B 
fprake ws monts menichfuldich zyn? » eh gast op de barẽ der zee. Die dẽ Arcturũ 
eyridy var God het ordeel onder de voe: eñ den Driona eñ die Diaden maect ch Dat 
ten treedt 2 oft dat de almachtighe verkeert binnente van ſuydẽ. Die groote ch onbe⸗ 
datrechtueerdichis? Ooc al iſt dat v kin⸗ grypelicke dingen maect / eñ wonderlichedẽ 
deren ———— hebben eñ dat hy die m "Der welckergeen getalen is. Iſt dat hy tot 
ten beeit in de hant vd haerlieder booſheyt: mp com,fo en falıck hem niet ſien / iſt dat 


» wech gaet / dat en lalick nier verſtaen. 3 
dat hy onuerſiens / wie fal hem ant= 
woozoen;} oft wie mach fegghen : waerom 

n doet ghy alloo?: ABodt wiens gramſchap 
niet en mach wederſtaen / eñ onder wiẽ ſp ge 

vboocht worden Die de wetelt daagen. Doe 
groot ben ıc dan / dat ic hẽ antwoodẽ ſoude 

ẽñſpreken mer münen woordẽ tot hem? Al 


Mochtans ift fake Dar ghy des moꝛgens· 
wõech opftact tor Godt / en dat ghy ven al⸗ 
B machtigen bioder, FM dar ghy inyuer eh · 

recht wãdelt fo ſal hy terſtont tot v ontwa⸗ 
ken / eñ ſal de wooninge uwer recht veerdic⸗ 
heyt inevchic makẽ / Alſo ſcere dat al waere ’ 
Dat v eerſte cleyn warẽ / ſo ſullẽ v laetſte bo⸗ 
uen matẽ ſeer vermenichfuldicht worden. 


want wraecht den voorgaende hte /t waert ſo datic hadde vet rechtueerdichs / ick 
ende onderſoect neerſtelic der vaderen ae en alnieranrwoorden / maer ick fal münen 
denckeniffe. (want wy zun van ghiltes |» cechter bidden. Eñ als hy mp aenroepẽde 
ren / ende wy en weten niet Dat ons daghen verhooꝛt heett / ſo en gelooue ick niet Dat 
als cenichaduwe op de aerde.) Eũſy » |» münftemmne tbheeft. want met 
ſent vieeren / Ipfullent v feggben / eñ we ſtozmenden wint lal by mp in ſtuckẽ back®/ 
haerlieder deren de fpraken boots eñ by Sal mon wonden vermenichuuldigen 
. PYach de biefe en fonder wochtic= " | oock fonderfake. By en verleent mijnen C 
—* ’ oft dat liſch waſichen ſonder water? ges ruſte / eñ hp ver vult mp ner bitter= 
L . Alf noch intbloeyen is /chimetterhandt * |» . ZA datmen ſtercheyt loect/hpisde 
noch nier gepluct en wordt fo verdozret cer alderſterctſte ſoectmen gerechtichept Des 02 
dan alle we Alfozhn de wege vanals "| Deeis’lo en derret niemant voor mp getup= 
le de genc die Godt vergetẽ / endehopevan |” geni FR dar ic my leluen cecht= 


genis ip » 
den falvergat, Sünd eye") meerdich maken wille lo falmünd mont mp 


enfal —* tier bebagenveh gelic de fpinnen 
webbe is fun bettonwen. By falrulten op " 
fun huys / eñ ren ſal niet ſtaende bläuen by . 
fal eher — ven ee niet — 
chijnt ch te eer de ſonne 
coemt / eñ in haren opganck fal fon pupeiel 
D witomen. Op eenen boop ſteenẽ ſullẽ ſcjn ” 
woꝛtelen dic worden’ ei ende fleenen: 
ſal hy biuen. Iſt Bar hy hem verlint van 
Hader plaerſen / fo ſal by hem loochenen / eñ 
fü Ack en ken v niet. want dit isde ». 
bigichap ſcjns weechs / datter wederom we 
De aerde ander ſpiuytẽ ſouden. God en ſal·· 
Den ſimpelen niet wech worpen / noch de 
hant teycken den quaden. Tot dat uwen:: 
mont merlachen vervult woꝛde / eñ v lippen 
met iolht. Die v hatẽ / ſullẽ gecleet woꝛden;· 


verdoemẽ / eñ thaſs ic mp onnoofele.fo ſal hy 
»bewuijſen dat ic quaet ben. Oock ilt dat ick 
Hecht bẽ / dat ſelue en ſal mijn ſiele niet were/ 
eũ mijn leuen ſal my verdzieren. Een dint 
iſſer dat ic geſeyt hebbe: dat hy den onnooſe⸗ 
„len/ehden pdelicken vernielt, Iſt Dat 
hy —— them eens dootllaen /cũ hy 
en lacche niet van ud pa der onnooſelen. 
Dat lant is gegene in de hant vandẽ on⸗ 
een /hy bedect haerderrechterd aen⸗ 
icht:en is hijt niet / wie ilt dan? Mijn dagẽ 
hebbẽ ſnelder geweeſt dan een looper / ſy zijn 
wechgevloden / eñ en hebben geen goet ge⸗ 


vſien. Sy tin doorgegaen gelyc ſchẽepen Die D 
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en voeren / ghelyck cenen aern vlie⸗ 
de totten acſe. Als ick ſegge: Ick en 
alſoo niet meer ſpeeken Too nn 


CAr.X Dat boeck Iob. CAP. XI. 
ick mijn aenficht / eñ worde mer pijnen mi wt de moeder gebracht? | 
quelt. Ick verfchroomde mp re ⸗ * —— 


wercken / wetende dat ghy den miſdoenden 
niet en ſpaert. Maer iſt ſake dat ich alſoo » 
Dock ongoddelijck ben / waerom heb ick dan 
te nergecks ghearbeyt ? Iſt dat ick gewal- » 
fchen worde als mer ſneen waterẽ cnde bat 
nun handen blincken als D’alder ſuyuerſte: 
Nochtans ſuldy my in De vuplichept Dop= v 
pen / ende mijn cleederen ſullen haer van mp 
grouwelen. want ick en fal niet antwoor⸗ » 
den einen man die möns gelöck is / noch die 
met mp. int recht mocht gelöckelick 
worden. Daeren is niemandt bielebepde " 
foude connen ſtraffen / eñ fon haut leggen in 
alle beyde. Dy neme fon roede varı my/ “ 
ende ſijn wreckcen veruare mp niet. Ich » 


fal ſpꝛeken / ende hem nier vrecſen / want ict 


en mach al vꝛeeleude niet antwoorden. 
loh beweent fijn ellende, vraghende van Godtdier ootſake. 
ende hy toonıt dat met en is fin quaecheyt , noch ouck Godıs 
—— vant hy weet alle dingben: eude om de gtooue 
1 pijnen f0o beclaecht hy dat hy gheboren is, 


Dar x.Capatiel. 
INA Finderhielen verdziethaere leuens / ick : 
4 mönfpake tegen mp laten gaen / ick 


ſal ſpreken inde bitterheyt mijnder fielen. 

Fe ſal Bode ſeggen:En wilt mp niet ver= : 
doemen / geeft mp re kenn? waerom bat ghy 
mp aldus ordeelt. Duncket v goet te we⸗ 
ſen dar ghy my t'onrecht vervolcht efi ver⸗ 
dꝛuct my d werc uwer handẽ / eñ bat ghy DE 
raet der ongoddelicker helpet⸗ Debdy vice « 
ſchelicke oogen / oft ſuldy ijc een men 

B ſche ſiete Zuin v daghen oock gelijck tens; 
menſchen dagen / ch v iaren geige der meu⸗ 
ſchen tjden? Dat ahp män booſheyt ſoec⸗· 
ker’ eh mijn onrechtuccrdichept ondetſoec⸗ 
ker? Eñ dar ghy weten m 
ongoddelijcs ghedaen en hebbe / want daer 
niemandt en is die wt uwen handen ſoude 
moghen verloſſen? Wi handen hebben my⸗ 
gemaect / eñ 1 geheelgeplaeftert al ghet 

rontſomine / en worpt 


fo 
lick van bouen ——— a 
[1 ge Bar be Vor gen ©: act 
herte vaſt gemacer/ 


mp ect hebt geltjc Aym  efi tot ge⸗ 
Klee wederö biengen. En heb: » 
dp my nier als melck gemeoicken eñ my als 


eenen caſe gberonnen?: Het veleſ wierfch » | 


hebdy mp becleet / mer becnderen eñ zenuen 


— nen ae u 
e gegtuen / eñ bes 
ſo — — Bocan 
wel ghy Dir verbercht in v herte / nochtans 
weer ick weldatg — ———— 
zijt. Deb ick gheſondicht / eñ hebdy my cen · · 
ure waerom en gedo ochdy niet dat 


ick ſupiter zy van minder boolyep? Li" 
iſt dat ick ongoddelick ben, fo is mp wee cũ 
benick rechtũeerdich / ſo en Sal ich mijn hooft 
nier o verſaedt weſende mer pijnen 
eñ ellendicheden. Ende om de hoouerdye· 


ſuldy my vanghen alg een leruwinne / ende 
— pijnt ghy mp wondertic. 


kGhp vernient v ghetuygen tegen mp/endDe n |» 
vermenichvudicht v gramichap tegen mp/ n he 
D eñ depnen ſtruden teghen mp, Waerom ı GWONESERDORRIG BIETE — 


tdaricniet v | 


er ooghe 
»enlage. So ſoude ick geweelthebben 

oft ich niet en ware / van den bupck voorts 
» wech ghedꝛaghen totten graue, En ſal de 
‘ Instelhept mijnder Dagben niet coxtelick een 
epnde nemen ? daerom laet my toe Dat ich 
een Iurreitkeg mach mijn pjue beweenen. 


SEer dat ich 
tot bat t / cude bedect met de duy⸗ 
» ſterheyt des boots. Dat landt der clien= 
dicheden / eñ donckerheyt / daer de ſchaduwe 
des doots is / eñ ghten ghe t / maer de 
erwighe grouwelickheyt inwoonende is, 
S ophat verhaele veel ſorulen, om de welcke hy ſeyt, dat lob 
gechtueerdelick van Goct verflaghen ıs, wien hy, als by noch- 
sans onbegjpelick is „ verbolghen heeft : Maer wılt hem lob 
bekceren, 100 belaeft hy hem veel voorfpoens. 
Data) Capiuel. 


J E Nde 
Mdende hettt gheſeyt: Die veel ſpreect en 
lal hy oock — omg — 
verl woorden ooc gerechtueerdicht wodẽe 
— u. menichen —— A — —* 
gen / eñ als ghy ander me ot hebt / 
en ſuldy seht niemant wederlept wordẽ? 
“  wantgbp hebt gheſryt: yyn Iprake is 
bpuer / eñ ick ben [upuer-voor vaenſicht. Eñ 
och oft God mer v ſpzake / en dar hy fin lip⸗ 
⸗ —— open dede. Om vte toouen de ver⸗ 
ogentheyt der wijſheyt / ende Dat ſihn wer 
menichfout is / eñ dat ghy verſtont Dat van 
v veel min wor dan vbooſheyt 
verdient. Bpauonturk fuloy Bobs voet⸗ 
begegpew ch volmarcrelick den al- 


Sophar de Qaamathiter anrwoor= A 


>. 


—— Dy is hooger dan den B 


hemel / eñ wat fulopdoen?Dieper dan de hel⸗ 
le / en van waer ſuldijt betkennen? Sijn mas 
te is la de aerde / eñ mecder Dan be 


> Iſt dat hijt alomme oner een 
tegen 


hebt v 
efi hebt vhaudẽ tot hem 


Be’ 


« wegereper 

bant is %& v wech doei / eũ Das intt: 

's Beigeen ontet ept enbiöft, Dan 

fuloy w aenſicht moghen opbeffen fonder 

Imerreseh ghy fie zuwveh niet bree 
. de aliendichept 

| Die vooiby gegaen ʒijn : Eñ geläe 

dat blintkende licht des minnaschs fal v op⸗ 

ſtaen aenden auont: eñ ats ghy ſult meynen 

| ———— weder op 

a rijſen als de meagenſterre. Eñ ghy ſult be⸗ 

trouwen hebben Door de hope die boorge- 

leyt al warnen / eñ als ghy 


| 
In 


„ſuldy vrilick ſſapen. Zhpſu — 
daer en ſal nieinaunt zijn Die v vervaren ſa 

cende veei liedẽ De aan nd 

ontbjekenehdar onrbiiehe fat van hen ver⸗ 


Dos 


. Mt dat ghp de bo dit in v C 
Ft Dat ghy oſheyt 


2 


CAP, XII. 


"RE 


Prau.ı4.a. 


Hoe lob toont danrien wt de ereammeren Godu mache wel 
kent,op da: by de hoouserdighe iale van ſijn vrienden beicha- 


tnen iüude, - 

@ « -Datzxij.Capitıel, 

"de Job antwoordende heeft gbelept: : 
Zijdy dan allcen menſchen / ende fat de »- 
wofhept mer v lieden fernen? Ick bebbe » 
oock een herte alfo wel als ghy / noch ick en 
ben niet meerder Dan ghy liedẽ: wär wie en 

weet dele dingen niet die ghi weet? Die vã « 
ſijnen brient beſpot —— ick / die fal 

- Bod aencoepẽ /eñ by ſal hem verhooꝛẽ / wãt 
de ſimpelheyt vanden onnooſelen wort be⸗ 


ct, is con verſmaede lampebype ges s 
get, Sy —— woꝛden gelyc een menſch mer uwe bedzie= 


Dachten vanden rück, bereyt totten gefet= 
tentude, De tabernakelen vandẽ ronucrs » 
zun oueruloedich / eñ ſy verweckẽ God ſtou 
telijck als hijt al in haren handen ghegenen 
heeft. Sekerlick wagbet de beeiten.ch ly > 
ſullent v leeren / eñ vꝛaget de voghelen des - 
hemels / ende ſy ſullent v te kennen gheuen. 
Segget der acerdẽ eñ ſy ſal v antwoogben/ * 
ei de viſſchẽ der zee ſullent vertellen. role >» 
en wect niet Dat alle Defe Dinge des Deeren . 
hät gemaect heeft/ In wies hant is De ſiele » 
vã alle dar leuẽde is/ eñ den geeſt väalle des 
menfche viccich? 
niet de woordẽ / ch den mont Des eterspen 


L fmaccder ſpuſen? In de ondere is wülheit » 


Efian. fa 


Apo.ı.b,>. 


J 


eñ in veel tuts vooꝛſicnicheyt. WByphemis » 


wijſheyt eñ ſtercheyt /hy hertt den raet ende » 


veritandicheyt. Iſt dat hy verderft lo en is* 
daer niemãt diet optimmerẽ mach, Iſt dat » 
hy cenen menfch beſluyt / fo en iſſer niemant 
Diet open doẽ mach. Iſt Dat by wateren op⸗ 

houbt,fo verdꝛooget al:iſt dar hy Die wtlaet / 

fo füllen YA —* en — Denen ig" 
Berchept ch wijſheyt / t ooce den genen 
bie bedziecht / eñ den die bedꝛogẽ wort. 


Di leyt de raetſliedẽ tot een dwaes eynde, »| 


ei de rechters tot verwormeringbe. Deu· 
Bar der coningen ontbint hy / eh omgort 

lendenen mẽet ecnen zeele. By leyt de» 
ieſters ſonder eere / eñ de edelſte vertreedt 

. Weranderende dc ppe vandẽ warach⸗ 
tigen / eñ de leeringhen der ouders wechne⸗ 

mende. Bpftogt verſmaetheydt wit op de · 


pꝛintcẽ / eñ de genc Die verdꝛuct warẽ weder 


opheffende. Die de dieptẽ openbaert vã de = 
diwſterniſſen / ch bꝛengt int litht de ſchadu⸗ 
we des Boots; Die vermcnichvuldicht dat»; 
volck en vernieltſe / eñ als ſy verdoru 
fo ſtelt hy Die wederonn: inden eerſten 
Die verandert t'herte vanden princen des 
volcs der aerden /eñ bedriechtle / dat ſp te ver 
shecfs Ken boor den omwerb: .. Sy fullen 
saften als in duyſterniſſen / eh niet int licht / 
ende hy ſalſe Doch dolen als dꝛonckẽ lieden. 


lob Gjo. vrienden wtihart evgen woorflen beßröpende, toone 
. daely van Godt füllen gheftraft zijn , ende hy. beichermt fin, 
verduldicheyt endk zherechticheyt teghen fin vrienden, vra- 
ghende van Godt om wat fanden dat hy fo fwactliek gheitraft · 
Dat zii), Capittel., .1: .. '." 


a Set aue deſe din heeft mün ooghe-: 
S ien / eh mijn — — * 


hebt elckbpfonder verſtaen. Na v lieder·· 


wetentheyt weet ickt oock / noch ick en ben 
niet meerder dan ghelieden. Maer noch⸗ 


Dat boeck Iob. 


— — 






En onderſcheyt de oore 


datt. 


'!, de verijfenille 
3 *1 


tans lal ick ſpneken totten ‚eh 

a ich begeevemet God te dilputeren. Eerſt⸗ 
wmacl toonende dat ar luegen verſierders 
zut / cñ liefhebbers vã verkeerde leeringen. 
Ende och oft ghy ſweecht / datmen v vooz 
4 wölelicvenachten mochte. Daerom hoort 
mön fraffingench Dat recht oxbeel vã mij⸗ 


» nenlippenacnnercker, Beckt Sod viue⸗ 
* en Be dat gbp voor hem bedziech- 


nipzeken foudt? NKeemde ghy we lyn 
aenſicht / eñ arbeydy Door Godt sc ordcelen? 
DOdlt lalt hem behagen / voor wien niet cn 
mach verborgen worden /olt ſal hi bedꝛogen 


ghelickhẽeden? HDy lal v ſtraffen want ghy 
a neeme ſin aenſicht int heymelic. Terſtont 
als hy hem verroert ſal hebben / ſoo falbp v 
lieden verſtooren / ende fonen — lal v 
n ouer vallen. Wged lal gheleken 
woꝛden der aſſchen / ch v necken fullen tot 
„Nück verteert worden. Swüchteen wep= | 
nich / dat ick fpreken mach al dat mp mijn 
herte inghecft. waerom ſcheure ick mijn 
vleeſch met mönen tanden / cn dꝛaghe miju 
» fiele in mijn handen? Ooc al lidech hpinp L 
doot / ſo ſal ick in hem hopen / maer nochtãs 
fal ich mon wegen in ſijn aeuſchouwẽ ſtraf⸗ 
fen. Eñ hy ſaſ mijn lalichmaker zijn wäne 
in ſijn aeuſchouwen en ſal gheen hypocrijt 
» comen, Hoozt mijn redene / eñ mijn donc⸗ 
ker woorden ontfangt met uwẽ ooꝛen. Iſt 
dat ic na recht gevormniſt woꝛde / fo weet ick 
bat ick rechtucerdich ſal geuonden worden, 
„WWie ilſſer die mer mp mach geoꝛdeelt wor» 
denedie come: waerom worde ic ſwijgende 
„bernieli? Alleen twee Dingen en doet mp 
niet’ eñ Dan en falic van uwen acnlicht niet 
„ Berborgen worden. A hant doet verre vã 
mp/ ende uwen grouwel en verſchꝛicke mp 
‚niet, Koept my, eñ ick fal v antwoorden? 
: oftymmer ick ſal ſpreken / efi anrwoort 
„mp, Boegrooten boofheden ch fonde 
ickanyn groote mifdaden eñ verfupmenit- D 
fen toout mp. waerom verberchop v aen⸗ 
ſicht / eñ mepne dat ick v vianeben? Tegen 
ven bladt dar metten wint wech ghenonien 
wort toondy v machtichept/ende een dorre 
ſtoppele vernolchoy. want ghy ſchrijft te= 
gben mp bitterheden/’ ende ghy wiltimpver 
doen doo De fonden münder tonger iuecht. 
y:% hebt mönen voet inden vererfiock | 
gbheſtelt / eude ghy hebt gade gbeflaghen alle 
wijn weghen / endt de voetſtappen münder 
u voeten hebdy bemerckt / Die als verrot⸗ 
heyt verteert ſal worden / ende ghelick een 
cleet dat gheten woꝛt vanden motten. . 
ES en 
— —— 
Eæu menfch vander vꝛouwẽ geboꝛẽ / coꝛ⸗A 
ten tijt leuende / wordt verkult met veel 
» allendicheden. Die gelijceen bloeme we⸗ 
coemt ch wort in ſtucken gewzeuen.efi vliet 
wech als cen ſchaduwe ende nenunermecr 
‚ enblyft hyin eenen ſtatt. Ende vuncker v 
: weerbich op allulcken v ooghen teopenen / 
ende 


CAb. XLII. 


% 


cAP.XıVv. Dat bocck Iob. .CAP.XY. 


ende dien mer vte bꝛengẽ intordeel? wie | > anttwooren. Zit gbp deerite menſch 
— —— ge ed uneuelen — 

onfupueren fabeontfangenis? enmoechöe | = Bebdp Gods raet gehooꝛt / zön wijl 

son — Lori zyn Des s heyt minder weſen da ghp? wat weet ghi 





menichen dagen / ſiunder maenden is bat wy nieren weten? wat verftaby/datons 

by vN ghy hebt ſijn epnden gelſtelt / die nieten » onbekentis? Ouders ch ſeer dude lieden 

8 ſullen moghen voorby ghegaen worden, zun onder ons / veel ouder dan v vaderen. 
Baet een luttelken van hem / dat hy ruſte / · aNIſt groot dar v Godt vertrooſte: maer v V 





tot dat ſinen begeerdẽ Dach (als eens huer⸗ | » guade woordẽ beletten Dat, waerom ver⸗ 
Iincs)come, end boom heeft hope iſt dat⸗ h̊ ctt v herte/eh hebe(als groote Dingen pep⸗ 
by afghehowwen wort.-fo wort hp wederom | u fende)verbaefde oogen? waerom ıs uwen 
eh füntacken (pupten wt. Iſt· | gechtgeblalentegen BoD dat ghy wor uwen 
maiſijn wortel in D’eerde veroudert is ende | « mont alfnicken woordẽ v 2 wat 
dat ſijnẽ bloc int of der actdE verſtoruẽ is is cen menſch / dat bp onbeſmet ſoude zijn / eũ 
Tot dẽ ruec des waters ſal hy grocpewen » dat hy rechtueerdich ſoude ſchijuen 
ernen crans makẽ gelijc doent eerüimaelge |» van eender vrouwẽ: Siet onder fon hepli⸗ !ob+d..; 
lant was. aet een menſch als hy ghe⸗· * | genen is niemant onwandelbaer / eñ de he⸗ 
auen is / eũ gebloot eñ verteert / waer is hi meld en zön niet ſuyuer in fon aenſchouwẽ 
„doch? Sdeldck ott de wareren banderzee * | = Bor veritemeerdeafgröfelicke ende 
wech gbingenvefi Dat Den vloet ydel wozue/ |  nutte menich dieongerechtichept drinct 
eñ verdzoochde. Allo en ſal cen meufch(alg = | » water, Ic lalt v toonen / hoort mp:bat ick 
bp is) niet weder opſtaen / tot dat | gefien hebbe falıck v vertellẽ. De wüfe be 
den h verlleten is ſo en ſal hy niet ont= ſident / eñ ſy en verbergen dat vooꝛr hare va⸗ 
wanen / noch opftaen väfynendaep. wie » |» ders niet. Den weickẽ allecne de aerde gea K 
geue mp dit / Dat Br mp in de belle befcher= genen is’ en daer en is gheen vꝛeemde door 
met / eñ mp v error dat uwen ralen⸗ |» henlieden gegaen. Allefyn dagen verhao⸗ 
den toren vooꝛby chegaen zy / eñ dat ghy mp neerdicht hem de ongoddelicke / eñ t ghetal 
tijt ſteit / inden w ghy muns ghedenc⸗ der iaren van ſijn tyra is onieker, 
ker? MHcyndp oock dat een Dondt menich · · Z’geiupr der veruaerthept is altit in ſuu 
wenerom ſeuen fal? tot alle de daghen ın De ooꝛen / eñ allt peys is ſoo vermoeyt hy altijt 
welcke ick nu ftrüde/ ſo verwacht ic tot dat |» jagen, Dy en gelooft niet barbytoude mo⸗ 


mijn verãderinge come, Ghy ſult iny roe⸗·¶ gen wederkeerẽ vanded den totten 
pen / ende ick ſal v antwoorden / den wercke ichre, tot alle ſudẽ o Denarfweert, 

uwer handen ſuldy vrechtehant werepcke. |» Alshp hem roert om bꝛoot te ſoecken / ſoo 

ros..d. ein. hebt myn ee geteltimaer Ipaert «|. weer hy wel dat infün hant bereydt is den 
D mün fonden. hebt als incenfacken » |», dach der dupiterniffen, . De ie fal 


GB 
mijn verfupmenülen gheteeckent / maer ghy hem bernaren / eñ de bangicheyt fat hem om⸗ 
hebt mönboofhept geneſen. Eenẽ vallen- »| ringen / gelut eenencaninc die ten ſirude be⸗ 
den berch vervliet / en eenen ſteen wort ver⸗ | » rept woit. want bp heeft tegen Godt fün 
voert van ſijn piaetſe. De waterẽ holen de⸗ hant wegereper eñ regen ben almachtü 
fteenench met de aen vlietinge wortallind= |» is hy verſtertt. Dy heeft hem ie 
kens be acrde berteert: ch daerom ſuldy De pen mer eenen opgerichten hals’ en met ces 
menſchen defgbelöcs vernielen. Ghy hebt » | » nen vetten necke is hy gewapent, De bet= 
bem cen lutt verſterct om dat hy inder ticheyt beeftfyn aenſicht bedect / eñ vanfhn= 
ecwicheyt ſoude — fult fguaen= |. Derignenhanget t’fmecr nederwaerts. By D 
ficht veranderen, ch ghy ſuſt hem wrlaten. beeft getooont in de verwoeſte ſteden eñ in 
sy ofefün kinderen edel zijn oft onedel »| De verlaten huyſen / die tot hoopen gebracht 
dat enlal hinier verftaen. Hochtãs ſal lyn |» zum, Dy en ſal niet rijck wordennoch fon 
vleefch(fo e als hy leeft)pon lyden / ch goet en ſal niet duerẽ noch hy en ſal ſyn wor 
ſhnſieie ſal op haerſeluen bedrdeft zijn. » telin de aerde niet ſchieten. HDy en ſal van 
Eliphas die ſtraft lob van hoouerdye,onghedoochfaemheyt de dupyſterniſſe niet gaen de vlamme ſal ſn 
ende ia phene teghen Godt „ leggbende dat voor den Heere tackẽ verdꝛoogen / eñ by ſal wechghenomen 


a eh | togden door ben geeftfung ments. Byen 
Dar xv.Capittel, fal nier geloouen fonder fake Door dolinghe 


a Fe Sliphas de Themaniter antwonr- » | bebrogen zunde, dat hi mercenigen prös fal 
dende / hertt —— Sal ten wijs man· | » verloft worden. Ecrr ſijn dagẽ vervult ſul⸗ 
andtwoorden als inden wint ſprekende / eñ len zijn fo ſal hy vergaen / en ihn hand? ſul⸗ 
£al hi met bitte fon mage vullen? Bhißtraft ; |» len verdoaꝛren. Sijñen druyt ſal eudt 
hem met woorden Die we geltjck niet en is / woꝛdẽ als dẽ wijngaert in fon cerfte bloeyt⸗ 
eñ Jahr Fpreect var nier orbaerlick enis. So « | ſel / eñ gheluck cenen olyfboom fün blocpriel 
veei alft in vis / ſo hebdy de vaeeſe pdelgbe= | » afworpende. want —— 104 an 
maect / eñ ghy hebt wechgenomen de € denhppocrüt is onvꝛuchtbãer / eñ "vier fal 
9002 Bodt. want vboofhept heefeuwen s | ben rabernakelen verſlinden die geerne gif> 
mont geleert / eñ ghi volcht nade tongenva |» teno . Dp beeft dꝛoetheyt ontfan⸗ za; 8.4. 
Den blafphemeerders. Wiwenmont fald « ende boofhept ghebaert / ende fynen palz.bı. 
verdoenien / eñ niet ick, eh v lippen füllen v nd herr . 
’ y 


CAP.XVI. Dat boeck Iob. CA?.X VIIL 


ob door de vetbitrerde woorden finder vrienden beroen geſondicht / ende in bitterheden wocht niiju 
ee ende Ode onnoaihet enghe, . > DOGE. Cierloft pen fleit np newen brcude 
tuygheis. Datavj.Caputcl. wiens hant ghy wilt laet regen myſtrijden. 
a M?« Job antwoordende heeft gbefept: » + Den herte hebdy verre gedaen vande iec- 
It heb Dicmaelfulcke dingen gehoort: · ¶ xinghe eñ daerom en fullen ſyniet verhenen 
laſtighe vertrooſters zijdy alte ſanen En» worden. Denroofgeloeft hp ſyjnuen gebe 5 
fullen de wijndige woordẽ geen eynde heb⸗ len / eñ de ooghen van ſijnen kinderen 
benroft is v yet moedeiick / dat ghy ſpꝛeecte *gebieken. By heelt my gheitelt als in ech 
Ic ſoude ooc wel hebbẽ mogen ipekẽ der⸗ · gemeyn ſeggen vanden —— volcke / 
ghelijcke dingen als ghy / chi och oft v fa ı eh cencr benicvoor henliche, Wer 
tele inmünder fielen tadt ware. Ic ſoude « ; Ddupftert is min ooge dan verb hedẽ / 
v lieden ooc vertrooſten mer woorden / ende eñ mijn leden zijn bp na teniete g > 
münbooft ouer vliedẽ roeren. Aclouden» * Derechtueerdige ſullen hen daer af 
verſterckẽ met mijnen mont / eñ roeren mijn wonderen / eñ de ounooſele ſal tegen dẽ hy⸗ 
als v lieden ſparẽde. Maer wat ſal⸗·pocrijt verwect worden. Eñ de rechtucer⸗ 
ick doen? Iſt dat ic ſpꝛeke / ſo en al mijn lijdẽ dige lal ſynen wech houden / eñ tor de ſuyner 
niet ruuen: eñ ift daticu dohge id enfaltva danden falhp Kerchept doru. Dacrom be: % 
35 my niet wech gad. Maer nũ heeft mymiju⸗vrcert v ghy allegader / eñ coemt/eh ick en lal 
löden verdruct / eñ te — ‚on alle mijn ledẽ — —— niert eenen wijſen binden, 
gebracht, ijn rimpelen ſeggen getuyge⸗ » ". YünDagen zin ouerleden / mun gedach⸗ 
nis tegen my / eh daer worteenvalfchtacl- "ten zijn verſtropt / phnẽde mijn herte. Den 
der verwect tegen * aenſicht mp weder⸗ | nacht hebben ſy gekeert inden dach / eñ we⸗ 
e. Dyheeft ſijn raſende gramfchap » ¶ derom na de dupfterniffen hope ick d licht. 
—— ende np d ende =» Iſt dat ickt verbeyde / fon is de helle my 
ect hy gberrt eilt tegen mpmeriönentans | huys / ende in de d heb ick mijn 
den. Mijn viandt heeft mp met veruaerli⸗ |» beddeken gemaect. Den ettere heb ick ge⸗ D 
ken dogen aenſien. Sy hebben opmpben "| —52 zur min vader / mijn moeder cnde 
monde open gedaen / en belchunpende heb⸗ | » münfußter den wormen. Bierom waer is 
ben ſy mijn wange ghellagen / fp zijn verſact nu mijn verwachten / eh wie aenmerct mijn 
gbeweeiw mer minen pönen. Dodt heeit + |» verduidicheyt Yndediepfteheliealtalle 
——— byden booſen / ende ber ongod⸗ dar mijn is nederdalen / meyndy ooc dat mp 


handen heeft hp mp gheleuert. sen mingen daer ** Ki weſen? 
man ei J a taemheyt „ toonendede rer- 
£ Tedie bie in poorcäden röc was ben " maledijdinghe * * oddeljcken, om dat hy bewijlen ſoude 


onuerſienlick verdoruen / hy heeft mönen dat lob midıs ſijn fonden alleene ijnicht is, 
neck gehouden / hy heeft my gebroken, ende Dat Zn 
mpooor bemfeiuen geelt als eenteechen.. | « F7 MRde IBaldadde Subiter anttnoornende 4 
Dy beeft mp omringelt mer ſinen lancien / | » *heeft t: Zot wat eynde ſuldy woor 
bp heeft mijn lendenen te ſamen gewont / hy den ſtropÿen / verſtaet eerſtmael / eñ laet ons 
en heeft niet geſpaert / eñ hp heeftopdeaer= ailſo ſpꝛeken. waerom ʒijn wy geacht als 
de mijn ingewant wtgeſtort. Dy mp | beeſten / eñ zijn onreyn ghewoꝛden Don? v⸗ 
ouwen de cen wonde op d'andere / « Die vficdedoot in vrafende gramſchap / 
ft mp ouerloopen als een rueſe. Ick lal de aerde om uwen wille verlãtẽ worden/ 
heb eenen lack op mijn huyt ept / eñ ick ef ſullen de ſteenrootſen veruoert woiden / 
heb mijn vleeſch mer aſſchen bedect. Aihjn | ; Dan haerlieder plaetſe? En ſal dat licht des 
- aenficht is opgefwollen van weenen / ende ongoddelics niet wrghedaen wordenrnoch 
mon wijnbꝛaũwen zijn verduyſtert. Dit "| Dedlamme van fünen viere en fal niet ber⸗ 
beb ick geleden fonder münderhandeboof- | «ren? Dilicht fal verdupftere in fün raberna ꝰ 
D heyt / als ick tot ven Deere ſuwuer ghebeden kele / eñ dat lichtvat dat op fün hooft is / ſal 
hadde. Shy aerde en bedeckt nun bloet » | > wor gedaen worden. De gangen van ſijn⸗ 
niet / uoch en laet mijnẽ roep in v geen plact der cracht ſullen benaut worden / eñ ſhhnen 
fe vinden om verboꝛgẽ te ziune. wãt ſiet in ·raet ſal hem ter neder woꝛpen. want by 
den hemelis mijn gempge,eh mijn bekẽder —— voeten int nette in ſijñ 
in de hoochdẽ. Ticcl vã woorden zijn min ꝛa |, » finerten wandelt hi. De plante füns voets 
vriendẽ / tat God dzuypt mijn ooge. Eñ och =» | falmerten ſtrick ghehouden worden / eũ den 
oft een mäallo met Gode geordeelt worde/ | · doꝛſt ſal tegen hein verhitten. ſtrick 
gelick eens menſchen ſone geordeelt wort is in D’aerde verborgen / eh fon cli valle 
metfynenmedegefelle, want ſiet de corte » | » opdeu pat. Wan allen füden Inlien hem % 
iaren gacn Dore/ ch ic wandele Den pat door de grouwelen vernaren / ende fun voeten 
den weicken ıck nier wederkeeren en fal, » füllen hem omwinden. Süncracht moet 
„„!ob sooche dar zidus ja bepaucheyt de door hem Ger by = —— be een worden’ende den 
is,end= pr ya vti van onwıjl heyt,om dat ſy niet » hongher moet un en baren. Ende 
Sen an, in de —— verghekhnghe,macr | Yerflimde de ichoonbept vanfunder hnpt,de 
Dat zvij Capinel, eerſte gheboren doot lact verteeren fhnnars 
a Minen heeſt lal Hau worden’ mündas ı |» men. Sun betrouwen moet van fon ta> 
ghen fullen gecort worden, ende alleen bernakele afgetrorken worden ende be ver 
blöft my oner Dar graf, Fick en heb niet » dertleniſſe terde op hem als een coninck. * 


CAP.XI1X. 


Pro...d.as. 


a Em: Job antwoordende bee ab 


In ſijn tabernakel moeten Dege= » 
— —*2 ———— In 

ntabernakel befpracpr. re jo _ ‚. 

= Kin wortelen verdꝛoocht worden, / maer 


bouen fo moet ſtunẽ oogft verdoꝛuẽ worden, 


Dät boeck Iob. 


CAPXX 
mön wienden / wãt de hant Bods heeft mp 
u geraect. Waerom veruolcho gheli 


Bod / eñ woꝛt van mijnen vicelch verfaedt? 
uwie lal my verleenẽ dat mijn woorden ges 
ſchꝛeuẽ worden: wie fal mp geuch datſe gez 


gedenckenifle verga Dander aerdẽ / cũ » | u Ichreud worde ineenen bocc met een pferen D 


naem en worbe tier vermaert in de 
üraten, Dy lal hem verdzhuẽ wi Dat licht · 
in De dupſterniſſen / ei vander werelt ſal bp 
hem wech voerẽ. Stu fact en lal niet we⸗ » 
—— en afcoẽſte in et 
blenelinge mfon landẽ. DET EN Be 
— nengromneiuensushen, Sp lanen 

gro uang it zön dans: 
— tabernakelen van den booſen / ende Dit is 


van hem die Godt niet en kent. 
vetiract heel met cen em claghe fijn sammer, ende 
hy bekijft ſijn vtienden om dat fy hein nıec en trooften, maer 
meer verdrucken, acer hy trooft fy ſeluẽ imerter —— — 


Dar ax. Capıtel. 
ttı 
Doe läge pijnichdy min ficle, Hr: 
mp inet woorden? Siet ahp b mp; 
thienwerf eñ wre fchacmt v niet er per 
Druckende, beb ic onwetẽde geweckt, 
ſo fal Bu onwetẽheyt —— zijn. mer, |: s 
obpri my / met 
jr Fr „Zerdac rumersmn. | der ‘ 
od mp wt geenen 
beel gephnicht en heelt / eñ mer —25 gheel⸗ 
ſelen mp omxingt. Siet ick ſal roepeñ ghe⸗ 
weit ljdende memant cn fait hooren. Ic 
Sal luyde crijſſchen / eñ daer en is niemaut bie 
Adeelt. inen padt heeft by alomme be⸗: 
deymt / eñ ick en inch nich dem ghegaen / 
eñ in mijnen wech heeft hi duyſterniſſen ge⸗ 


B fl. Dy ——— glorie berooft/ 


eñ de croone vã mimen hoofde afgenomen. 
verdnuen aen allen ſijden / eñ·· 


Dy heett mp 
ick ver — — n 


hoom heit bp u a Hals 


Sun gramichap is teghen mp —— ch ein 
bp heeft my alfo —3* alsfynen viant. 
Stinroouers sun te ſamen gecomemefifp » 
bebben voor hen felud cenen wech oner mp 
eh mijn tabernakel rontomme be= 
—— Myin broeders heeft hy verrewä mp » 
gemaertch mönbekende zijn als de vꝛeem⸗ 
De van my gegaen. Mtnnaeftehebben mp « 
vetlaten / cnbe die mp kenden / hebben mijns 
vergeten. De huyſghenooten mijns huyps/ » 
efimün Dienfroraume hebben mp —— 
alsechen vꝛeemden / eñ als cen wilãder heb 
it in harcu oogen geweeſt. ijnen kuecht «+ 
heb ick geroepen / eñ hp en heeft niet geant⸗ 
—— mijnen eyghenen mont badt ick 
hem. Ion —— beeft inyn&adem » 


C verfoepr/ ch ic badt de kinderen mijns lich⸗ 


 benfpmp. Syhebb 


aems. De ſotten verſmaeden mp ooVende 
als ich van henlieden gesamn was / ſo lafter= 
mp vertoeyt Die wij⸗· 
len min raetſlieden waren / eñ dien ic alder⸗ 
meelt liet hadde heeft mi veracht. Aen mijn » 
—— verteerrzände)heckt my ghe⸗ 
eente gehangen eñ delippenzün s alleenlie 
a Dutfermtd x 
möns/ ontferum v mijns ten minften ghy 





„Den egen 


a« hy lalt verber 


griffie / eñ in con plate ioots oft ymmer Datz 
me die groene in eeuẽ hardẽ ſteen · wãt ick 
weet wel dar miju verloſſer leeft / eñ inden 


ss wrerftö Dach ſal ic wter aerdẽ opſtaen. Eũ 


wederom ſal ick tontlomme ouertrocken 
woꝛdẽ mer mijnẽ velle / ch in mund vleeſche 


ſal ic God ſien. Den weickẽ ic ſelue ſien ab 


eñ mijn oogẽ ſullen hem aenſien chi geen an 
der / deſe hope is —— in mijnẽ boeſem 


u Waerð ſegdy dã nie Laet ons hem der vol⸗ 


gen / eñ laet ous de wortel des wooꝛts vin⸗ 
hemt Dierom vliet vã d aenſicht 
dcs Weerts / want een wreker der boo htyt 
is t'ſweert / ende weet daiter een onderl is. 


Sophat wt lohs woorden verſtoori ztjtde , töocht war deel 
dar de ongoddelijcke voor - weg 


ge yes ——— antwooi⸗ a 
—— be epti Daerom ſo 
mijn verſcheyden ——— deen na d ãan⸗ 
der / eñ mijnen fin wort ghettocken tot ver⸗ 
— — 4 —— —— 
mp oorẽ/ 5 
(em falmp Bi wen 
vant'beginfel Yan par ve dat de — —— is 
‚Op De aerde⸗ Dat den of der —— 
' cort is eñ de biſchap van den 
als een puntt. Alitt dar fün hoonerdpe 55 
climt torten hemel / eñ dat hen ———— 
ken geratct / So ſal hy als 
ten epnnde verdaꝛuen —232 ne 
lien hadden fuklen ſeggen; waet is hp Oc⸗ 
Lück tenen wech han er noom en ſal 
In — uonden worde —— Bess gar 
iſi — des 
hadde / en ſal —— Tom 
bein voorts niet meer ſien. 
Sijn ae fallen van arınocden ver⸗ 
" Boruen woꝛden / eñ lünhaide lu ieh hemfün 
u Jöden beraten. Sun beenderẽ fulld verbult 
worden merde ontamelichede fünder ionc⸗ 
„beptieh die ſullen mer hem mit ſtubbe llapen. 
: Yoär alft quaet falfuet weſen in fon? mont / 
n —8 hp dat verbergẽ onder ſijn tonge. D 
lalt fi eñ hy en fal Dar niet verſaten / 
in ſhn kele. Sijn bꝛoot fal 
in fynen buye verkeert worden in galle der 
is aderen van binnen. De rycdommen bie 
opgeſloct heeft ſal hy wtſpouwen / eñ we iy= 
nen buyck fal Sodt die weder witrecken. 
„Thosft der lange ſal hy ſuygen / eñ de ton⸗ 
» geder aderen ſal hem dooden. Bpenmoct 
niet ſien de riuierkens vandon vloet / de be⸗ 
„ken des honichs eñ ver boteren. Br (alt al B 
met lijden betalen var hi gedaen heeft / noch⸗ 
tans en ſal hy niet heel vernieit worden: na 
de menichte van ſinen ſonden aiſo fal hy te 
N hebben. want hy heeft de arme in 
ſtucken brekende gebloot: het huys hecft hp 
berooft/eh hienheeft - niet — 
e 


€ 


lob 12.&.:, 


CAV.XXI. 


Bla. y.0. 


en is niet berlaet/ende · 
—— 1 ud hen 


fal hp dat ehr, aber . Daeren is + |" raſernyen deylen? 


niet dutrbleuẽ välguder fpölen/ch daerom 
en falder niet gheduerich blijuen vanfüncn 


. Dät boeck Iob. 


eñ hoe dicmael fal hp de Imerten van ünder. 
phullen zun als Dat caf C 
vos daenſicht des wints / eñ gelijc Dat geu⸗ 
ſterken welc den ſtoꝛmendẽ wint 


goeden. Als hy vetlaet ſal welen / lo ſalhy » |». Sodt lal diens kinderẽ bewaren de ſmer⸗ 
geimpen bp (al verhitten / ehallepönelalop | ten des vaders / eñ als hör betalen ſal / dã ſal 


tere A bp op hem wtſenden mocht 
gramichap 


be gra van ſnen rafenden toxen’ eh 
SD Hat bp op hemozloge regende. Dp fal vlie- % 

den dan de yſere wapenen / eñ hy lal ſtercke⸗ 

lick in den metalẽ boge. Det ſweert· 


a 
eñ doet 


wighetrocken / eñ gaende wi fun ſchee / cũ 
inckẽde in fon bitterheyt: de gtäuwelicke 
ſullen ouer hem gaen ende comen. Alle de:· 
duyſterniſſen zun verboꝛghen in ſn verho⸗ 
lentheden / hein lal verflinden t'vier dat niet 
en wort die ouerbleuen is in ſijn 
ernakel ſal nicht worden. De he⸗ v 
elen ſullen ſijn booſheyt openbaren / eñ de 
aerde ſal tegen hem —— Dat groept= * 
fel dan fünen hupfe fal open gedacn worde) 
tlal neber getrocken worden inden Dach vã 
Sods rafende chap. Ditisdeson-” 
godlicken menichs deel Dan Gode / ende de 
erffelichept fänder wooꝛden Yan De Deere. 
lob bidt dat hem fija vrienden hjdifatmlick fouden willen 
ten „ende vraecht waerom dat de hoöfe iotten eynde van 


plane mare zijn , rooghende datfe bewaett wör- 
den vor den dach — — 


Dat xaj· Capitiel. 
Mas Job antwoordende heeft ghefept: » 
Dooit toch(dat bidde ick)mijn vebend, » 
itencie. Verdzaechtiny / dat ick · 
voc ſpꝛeken / eñ na mijn woorde(dunce 
ket v goet)lo lacht. Is mijn diſputacie te⸗ · 
eenen meniche/dat ick te rechte niet en 
oze dꝛoeue te zine? my / eũ⸗ 
weelt verbaelt / eñ legt den —* uwen 
mont. Eñ wanneer ics gebencke, 
ick ſeere / eñ de beuinght mijn vleeſch. 
waerom leuen dan de ongoddelicke / ch » 
verſterct meträcdommen? 
rlieder fact blijft d 


nde door henlic= ı 
den / de ſchare van baren eñ kinders 
kinderen zijn in haerlieder uwen. 


er huylen zijn vey / eñ in vꝛedẽ eñ » 


Daerlied 
35 Bobs roede —* op henlieden niet. Den" 


Melan.ı .d. 


er heeft ontfangen / eñ en is niet milbaren 
calue / Baerhieber veerſe heckt gecalft, ch 
fp en isnierberooft van haerder bracht. 
Baer cleyn kinderkens ga? wrals cndd®/ » 
eñ haerlieber kinderẽ noch nict ſpꝛckẽde ver 
beugen henliedẽ met harẽ fpeld. Sy houdẽ « 
de bomme eh dc herpe / eñ ſp verbignen hen⸗ 
lieden tot bat geluyt der agelen. bnen= a 
gen haerlieder dagẽ ouer met weeldẽ / ch op 
eenen oogenblick dalen ſy neder ter hellen, 
Die Bode geſeyt hebbẽ:gaet wech wäong/ 
en de kenniſſt van uwen weghen en willen 
wpniet, wie is de almachtıge dat wp hem » 
dienen fouden ? eñ war batet ons ift dat wy 
bein biddẽ Maer nochtang wär hare goet = 
niet en is in haerlieder hauden / ſo 3p der ou⸗ 


3832 ract verre van my. Boe bicmael » 
de lampe der angodlicker wtgedaen woz wateren wiesen ſoudt verdꝛuckt Denn 


Och oft ſijnen bupcmocht ver Hi |* böt weten. Stn oogen fulld (yn Doodi 


ien / ende van de ralende gramichap des 

“machtigen Cl by diinckẽ. want wat gatet 
hem ac van fynnd huyſe na heme efi oftr’ge= 
tal fynder maenden ooc half gecort al wor= 
"den? Sal yemant Gode werenthept leeren / 
» pie de hooge vonniſtz Defc ſterft voom cũ 
—— eñ geluckich / Sijn inghewant 
vol vets / eñ met merch worden gu been⸗ 
* nn a. ao andere ſtertt 
de birterhept fönder ſielen / —— 
»rijchommen. Eñ nochtans ſullen Ip te ſa⸗ 
menint geſtubbe deraerden ſlapen endc de 

ichebt —— —— — —— 
ten w onrech⸗ 

te vonnien tegen my· want abe ſegget: D 

vanden sch waer zun 


nDen pruict 
vã de ongoddelicke? Va⸗ 
ghet wien ghy wilt vanden wandelaers / eñ 
ghy ſult bekennen dat hy deſe ſelue dinghen 
verſtaet. want tot den dach der verberffe= 
niſſen wort de quade bewaert / ch tottẽ Dach 


Der raſender ſchap fal hy gheleyt woꝛ⸗ 
"pen. wie lal voor hem ſinen —S 
eh dat bp gedaen heeit / wie ſalt hem betalen? 

» Dpfaltotde grauen woꝛden / eñ in 

»penhoop der dooden ſal hy waken. Sort 
= p den —— ale — 

/ eñ na hem menſchen 
trecken / ende voor hem ———— vele. 

" ypaerom vertrooſt ghy mp Dan te ver⸗ 
gheels / aenghemerckt dat ghetoont is dat v 
antwoorde teghen de waerhept ſtrijte? 

‚Eliphas leydt 1obop, dat hy dearmen verdru@t heeft, t00- 
— ug hy van Ken ee D glbeen goct gheuoelen 
en heeit, ar xxij.Caprete a 

EHde @liphaspe Themaniter — 

Mdende heeft gelept: Mach een meuſch 
Bode geleken woorden / oot als hi is vã vol⸗ 

wmaecter wetenheyt? wat batet Gode dat 

rechtueerdich oft war geeldy hem / 

N dat v leuen onbeſmet is? Sal hy vree⸗ 
ſende v ſtrallen / eñ ſal hy met v int recht co⸗ 

men? Eñ nict om v ſeer veel quaetheyt / eũ 

s oneyndelicke booſheden? want ghy hebt 
den van uwen bꝛoederẽ afgehaelt ſon⸗ 
der lake eñ de naecte hebdy van tleederẽ bes 

rooft. Geen water en hebdy DE vermoey⸗ 
den gegeuen / ch den hongerigẽ hebdy hꝛoot 

ontrocken. Dooꝛ de ſterckheyt WS arıns 
hebdy d’lant beſeten / eñ d'alder machtichſte 

⸗ * ghy dat inghehouden. De weduwen 

bdp ydel lateñ gaẽ eh de armẽ der weeſen 

» bebop in ſtuckẽ gebꝛoken. Daerd zijdy met 
icken omuanghen / ch den onuerſienighen 

» angft verſtoort v. Eñ ghy meyndet dat ghi B 
de duyſterniſſen niet ſien en ſondt / eñ dat ghi 
metten ghedzuyſſche van de oueruloedende 


CAP. XXIl, 


u EEE u Ve * EA — V —— — — 


CARXXIIL Dat boeck Iob, CA.P.XXIIL 


Ott peynſody dat Bod hooger dan den he= " | » als t gout dat Door t vier gaet. Mijnẽ voet 
mtel is / eñ dat hy bouen den top der ſterten 23 voetſtappen — —* wech 
verhcuẽ is? Ei gb ſegget:wat weet Goden ick bewaert / eñ ich en heb daer van niet 
ende hy ordeelt als Doozeenen neuel. De » befinden ghegaen. Van de geboden fünder 
wolckẽ ziyn ſijn ſchuplinge / noch hp en aen⸗ lippen en ben icntietafgewekervef in mijnẽ 
merct onfe dinghen niet, eñ ontrent de her⸗ Ichoot heb ick gheborgen de worden fung 
ren des hemels wandeit hy. wilde ghy dd ¶ monts, Yoant hp is alleene / eñ niemant en B 
padt van Des werelts tijden bewaren / den tan afghekeeren ign ghedachte / eñ al dat fün 

. welcken en hebbendeboofemannen/ } = ficlegewilt heeft/ dar heeft fpgedaen, LA _ 
Die wech genomen zijn voor baren tgtich "| als hp fünen wille in my fal volbꝛocht heb⸗ 

£ den vier heeft haerlieder fondament omge | ben’ fommmdernoch beelandere dingen del⸗ 

. worpen, Die Bode ſeyden: Gaet van ons "| » gelties hem teghenwooꝛdich. Eñ daerom 

° ei recht oft de almachrighe niet machtich en ick dan fönenacnficht verſtoort / eñ aen⸗ 
ware yet te doen / ſo hebdben ſy hem gheacht / merckende worde ick met vꝛeerſen gequelt. 

daer hp nochtans haerlieder huyſen met · · Bodt heeft mijn herte vermorwt ende de 
goede vervult hadde / der weicker Im zy ver almachtighe heeft mp verſtoort. 

Hude Fe van my. De rechtueerdige ſullen ſien eñũ » |" yoant ıck en ben niet vergacn om de aen⸗ 

bigde zun / eh de onnoofele falle befpotten, ſtaende duyſterniſſen / noch den Dupfteren 
. En ıs bare opgeheuenthept niet algehons= » | neuelen heeft mijn aenficht niet bedeckt. 
wen / eñ en dar vier haerlieder bleue⸗ Om dat inb verwoghen foude fin goet — * 
Iimgen niet verlonder Dacrom verecnicht · Eich ende meckenal der nentchen menschvuldige boofheyt 
pmer hem / eñ hebt vꝛede / en doogdefedinge | Da: xxinij Capinel. ’ 
ſuldy ve befte vzuchtenhebben. Dnefance | » \ Anden almachtigeen zijn de tijden niet A 
wi fynen mont de wet / eñ ſtelt ſijn woorden verborgen’maer die hem kennẽ / en we⸗ 
in v herte. Iſt fake Dar ghy wederkeert » | » ten ſijn daghen niet. De andere hebben de 
totten almachtigen fo ſuldÿ geſticht wordẽ / paien verũeit / de cudden hebben ſy geroolt / 
eñ ghy ſult de booſheyt verre van wraberna | eñ die gheuoedt. Der weelen eſel hebben ſy 
D Relenpoen. By ſai vooꝛ aerde herdelee- +) wechgedzeuen eñ voor cenen pant hebben 
nen gheuen / eñ voor veherdefteenen guloen | 4 fp genomen ber weduwen ofe. Sp 
beken. Eñ de almachrige ſal tegen vian= » | hebben verkeert pen wech van den acmen/ 
den zijn / eũ tliluer falvroegehoopt worde. | efitelamen derdzuct de facc morbighe des 
Dan ſauldy op den almachtighen van wel= * | iants. De andere gaẽ wi( als wilde ẽiels m 
Iufticheden oueruloeden / endẽ v aenſicht tot | de woeſtijne tot haerlicder were, wakende 
BoD —— Ghy ſult bidden cũ hyey na den root ſiy bereyden bꝛoot harẽ kinderẽ. 
lal v v v ſuldy betalen. · Sy maeyen afden acker die hen niet toe 
Ghy ſult een dinck boornemen’ehrfale "| en —35 den wijngaert vanden genen 
comen/ ende in v wegen fal p’ticht ſchijnen. die fe mer gewelt berdruct hebben ſnij den ſy 
uud. Wãt Die verootmocdicht is geweelttal in "| > af, laten fp De menſchen / haetrlieder 
ien zijn / eñ wie fyn oogennederflaetdte | cieederen nemende / die gen deckel en hebbẽ 
ehouden worden. De ontfchuldige fal *| ı imde couwe. De welcheden regen vanden 
bebhouden wordẽ — behoudẽ wor bergen nat maect / eñ die geen decſel hebbẽde 
den in de ſuyn van Iänenhanden, » de keenenomnangen. Bhewelt hebben Ip 
iob ootmoedelijck Godes vonnifle senrorpende bewjft de | ahenaen beroonende de weelen / eñ dar ghe⸗ 
aa ende sledruhmesharinwiledan. |» MEPAAtıH bolchebbe 7 berooft. De naec⸗ B 
at bee gheteöt: + | Wa —— 
e antwoorbende 2 Is genbebt aren ontnomen, 

* BE is mijn redene ooc in bitterheyt / e· ¶ dehoopender Bene die dorſt lijden na 
de hant van mhnder nisverfwaertop | dat ſy de perfie ghetreden / hebben ſy 
mijn fuchtingbe. wie (al my geuen dat ick ! | » haren noenruſt ghenom̃en. Van de ſteden 
hein kenne eh vinde / eñ dat ick come tot fü= hebben ſy de mans doen ſuchten / eñ de fiehe 
nienrechterfiocl, Ic ſal voor hen dar ordeel | Derghewonderheeft geroepen / eñ Bodten 
tellen’ ende mijjnen montfal ick vullen meta latct niet — —— 
— * Op dat ic weten mach dewooz 5 | hebben den ſicht wederſpannich gew 5 
den 


. Die hp my arırwoorne, ch dat ic verſtacn en hebben fon wegen niet geweten / noch 
mach wat by my ſeyt. Ic en wil niet dat hye en zijn niet wederghekeert dom ſijn wegen, 
met veel ſtercheyts met mp Dinge‘ “ en cerfti morgenftont fkaet cen moorde» 


nıy 
en verdzucke mer de van ſuder naer op / hy faet Door de behoe eñ den 
grootheyt. Laet hem de rechtuecrdicheyt · armen maer by nacht foo ſal —* cen 
tegen my voozleggewch nun ordeelfateer |» diet. De ooge des ouerfpecivers wacht na 
victoriencomen.. It dat ick na den ooften * | Dedonckerhept/feggende: Seen ooge en fal 

fo en ſietmen hem niet / ga ick na den we⸗⸗ — — — 
vfo en fat ich hem niet verſtaen. Ga ick·¶ dooꝛgractt int doncker de huyſen / gelijck ſy 
ter flincker füden wat lal ick doen?ick en lal Inden dach malcanderen tocgefept hadden/ 
hem niet gran daticmpkecreterrech- | ceñ ſy en bebben van dar licht niet geweten. 
ter füdenTo en lal ick hem niet ſen. Yaer » |» Ftdacormerlienlick ven dageraet ſchijnt / 
bp wect mijnen wech’ eñ bp [al my pꝛoeuen fo achte Ip Bi aIU Be Zune * —— 


CABXXV: 


ende allo wandelen ſy in duyſterniſſen ghe⸗ 
lijc iut licht. Dy is licht bouen d'aenſchjn 
der wateren / vermaledijt zy fün deel op de 
aerde noch hi en wandele niet Door dẽ wech 
"ver wüngaerden. Tot te ſeer groote bitte » 
moet by * gaen van de ſnecuwateren / 
eñ tot de helle ſyn ſonde. De bermberticz » 
heyt ınort füns vergetẽ / fün ſueticheyt moe 
ten wormẽ woꝛden / mus en worde niet mecr 
D gedacht. Bgacrin ſtucken moet hp gebzoken 
woꝛden als een onvꝛuchtbaer hout. want a 
hy heeft een onvꝛuchtbarige geuoedt / eñ een 
die vier en baert / ch Der weduwen en hecft 
hy niet wel gbedaen, Dy beeft de ſtercke » 
neder ghetrockenin fün ſtercheyt / eñ als hy 
ſtaen ſãl / ſo en ſal hy ſynẽ leuen niet betrou⸗ 


Apoca har wen. Sodt heett hem piaetle vã peniten⸗ 


cie gegeuen / maer hp miſ bꝛuyct die tot hoo⸗ 
ueerdyen / maer ſijn dogen zijn in [un wegẽ. 
Sp zijn een lurteiken opgeheuen / eñ ſpen 
fullen niet blönd ſtaende / eñ ſy ſnllen verne⸗ 
dert worden gelijckalle dingen / eñ wech —— 
nomen / eñ geſck de tſoppeñ der aren ſullen 
Sp in ſtucken gewꝛeuẽ worden. En iſt alſo 
niet / wie mach my ftraffen dat ick geloghen 
hebbe / ch teilen voor Bode mijn woorden? 


NAldad bewijſt dat niemant voor Godt onfchuldıch noch 
reyn zijnen mach. Dar xav.Capıteel. 


a M Her Baldad de Suhitet antwoordende · 
heeft geſeyt: De machticheyt eñ ver= » 
uaerlickheyt is by hem / Die cendzachtichept 
macckt onder ſijn hoochſte. Iſſer oock ee⸗ 
nich getal van (ünen mans van orloghe? chi 
op wien en ſal ſijn licht nier opꝛiuuſen? Mach « 
een menfch ooc gerechtueerdicht worben bp 


4 


tob 4.d.iv. Bode gheicken? oft fupuer Schönen Die ge= 


bozen 15 dan een vrouwe? Siet de mane s 
en ſchijnt oock niet / ende de ſterren en zijn 
"niet ſuyuer voor ſijn ooghen. Wocdeeltc +» 
megr de menlch Die erter istende cens men⸗ 

ſchen fonc Die eenen worm is? 


* Tobfeyt dat Godt vanden menfche gheen hulpe verwachten 
en derf, toogende Gods onbegrijpelicke macht wi ſjn werck£, 


Dat xavj.Capiteel, 
a E Hde Fob antwoordende heckt ghefept: » 
wiens heiper 35Dyp? des gheens bic on= » 

machrich is? ende onderhoude ghy ben arm 
Yan den genen die niet ſterck eu is? wien; 
hebdy ract gegenen?bp anonturen den ghe⸗ 
nen dic gheen wölhept en heeit/ ghy hebt v 
groote boozlicnichept getoont. wien heb⸗·· 
dy willen lecren? en is Dar niet de ghene die 
den adem ghemaect heeft? Siet de ruelen s 
fuchten onder d'water / eñ dic mer henlieden 
woonen. Naect isde helle voor hem / ch « 
be verderffenille en heckt gheen decklele. 

Die dat noorde welpät opt ydele / eũ hangt » 
de aerde op niet. Diede wateren bint in; 
ſijn wolcken / dat ſyte ſamen niet en ſouden 
wrberften nederwaerts. Die D’aenficht s 
van fünen rechterſtoel houdt / ch ſpraeyt fü= 
nen neuel daer ouer. 
rontſomme de wateren geftcit tot dat ghe⸗ 
epnit worden d'licht ende de duyſterniſſen. 

De columnen des hemels beuen ende zijn · 
vernaert tot ſynen wille. In ſijn ſtercheyt = 


A 


Dat boeck Iob. 


Zen pale heckt hy» 


ar 


zrijn haeltelic de zeen vergadert / eñ fün vooꝛ⸗ 
een heckt Deu hoouerdigen gheſlagen. 
uShuinen ghecſt hech de hemelcn verciert / 
eñ met de hulpe van ſjuder hant is wtghe⸗ 
arg dat cronune ſerpent. Siet dits ges 
ſcyt van een deel ſynder weghen / eñ aͤls wp 
uauwelicks een cleyn dzuppele van ſijnen 
wooꝛrdẽ gehoort en hebben / wie ſal den don⸗ 
dere van ſunder grootheyt mogen aenſien? 


lob die leert hiet, hoe dar de ongoldelckẽ wre dat cott ghe · 
luck van die teghenwnoridtich leuen gheuomen worden van 


Godt toi de eewighe pıjnen. 
meer opue⸗ 


Dat xxvij Capitiel. 
FR: bier toe nam Job uoch 

mende fyn gelyckeniffe cn hecft gheſeyt: 
50 warachteick als Godt lecft (die myn 
ordcel wech ghenomen heelt / eñ de almach⸗ 
tighe Die mijñ ſiele gebracht beckt tor bitter= 
hept) want ſo lange allfer adem in my is / 

ende den gheeſt Boos in mijn nueſgaten: 
80 cu Inilen mon Tippen geen boofhepr 
ſpꝛcken / noch myn tongc en fal geen logene 
s perliccen, Uerre zy van my / dat ich ſoude 
vooꝛ rechtueerdich ordcelen:tot dat ick ver⸗ 
gae / en ſal ic van mijnder onuooſelheyt niet 
wijcken. Mijn gerechticheyt dic ick heb be 
gonſt te houden’en ſal ic nict verlaten. wãt 
mijn herte en wzoecht mp niet in alle mon 
leuen, Mün viant zy als de ongoddelc⸗ 





4 


GAP XXV 


a 


11 


ke / ende min wederpartüder ais de booſe. B 


want welck is de hope vanden Dypocri⸗ 
ten / iſt dat hy ghierichlick rooft / eñ Dat Bodt 
» fünficle niet en verloft? Sal God ſijn roe⸗ 
pen hooꝛen / als de er bem ouerco⸗ 
«menfal? Dftlaibp in den almachtigd mo= 
gen genuechte hebben ende God acnroepen 
tot allen töden? Fick lal v lecrendoorde 
hant Gods /wat de almachtighe heelt / eñ ick 
a en ſals niet verberghen. Siet ghy wetet 
allegader / ende waccom ſpreect gbp ſonder 
„fake ydel dingen? Dit is her deel van den 
ongoddelijcken menſch bp Sode / eñ de erfle 
lichept der gheweldigher die ſy vanden al⸗ 
“ machtigben ontfangen ſullen. Iſt dat ſijn 
kindere veel woꝛdẽ fo ſullen ſy des ſweerts 
zijn / ende fünder kinder kinderen en ſullen 
niet verſaet woꝛden van bꝛoode. Die van 
hem ſullen —— zu Allen begra⸗ 
uen worden ide doot / eñ ſhn weduwen en 
«s fullen niet weenen. Al waert dat bp ’ül= 
ner !lamen ouer een vergadert gelöcaerde/ 
ende dat hy cleederen bereyde gelijck ſlijck. 
Dy ſal die warachtelick berẽyden / maer 
be rechtueerdighe ſal daet mede geclect wor 
den’ ende tfilner ſal de onnooſelẽ deylen. 


"7 


ö — — — — — — — — — — — — — — — — —— U — 


chi gelics cen wachter heeft hy cen lommer 
ım 
| foo en tal hy niet mer hem wechdragen. Bp 
» fal ſijn oogen open doen’chniet vinde, De 
arınocde ſalhem omuangengheiöck water/ 
des nachts ſal hem den tempteſt verdzuckẽ. 
Den berrenden wint ſal bein opnemen /cũñ 
wech voeren / ch gelijc eenẽ ſtozmendẽ wint 
lal hp hem wech nemen vã ſijnder plaetſen. 

» Eñ hy lal die op hem ſenden / ch niet ſpa⸗ 
xreu:vã ſunder hant lal hi vliedende vlieden. 


Dr 





C 


« Di heett als eẽ motte ſin huys getimmert / D 


hutie gemaect. Als deröcke falontllapeny Pal 4 


— = 


CAP.XXWIIL .“ Dat boeck.lob. CAP.XXIX. 


. Dpfalopbemfin handen t!famen inc: » | cenenwechdervrupfichendernlachtegenen. 
ken cñ op hem biafen/aenliende fon plartfe; Doen heekt by die gheſien ende vertelt / 
—— — 
den hems] hehe — hı met goude: { rm > 'hyfepde ben menfche: Bier de vꝛeeſt ds / em 
N Dat zwi), Capittel, dat is de wijſheyt / ende bet quaet te chou⸗ 

A H“& füuer heefefonder aderen beginfeld/ : | wen.dat is verfandichept. 

ef her gout fon biaetle daert in gefimol= - | 10b verhacht yn voorgaende gheluck, ch soochz fin goede  \ 

ten wort. Detpfer wordr wteractvenges» | Yanan,op datby dacr door fyrider guenden quade woor- 
nomen.ch den ſtren metter bitten ghefinol- Dar zäix,Capirel, 
ten wordt in merael verkeert. Bpheeft der > |: EM3ob beeftee noch toe gedaen / eñ op⸗· A 
duyſterniſſen tijdt gheſtelt / ende her. eynde nemende ſin gelijckeniſſe / hy heeft ghe⸗ 


van allen Dingen acnmerct hyrooc deu ſteen 
des neuels / eñde de ſchaduwe des Ddoots. 
De beke ſcheydt vandẽ vꝛemdẽ volcke de + 

gene die den voet vandẽ armẽ menſch ver⸗ 
— heeft / cñ de verdoolde. D’lantdaer 

3008 wi wies välynder plaetfen is metten 
vier omgeworpen. Zen plaetſe wies fice= * 

nen Saphıren zyn eñ haer cluytẽ zijn gout. 
Dien wech en beeft geen vogel geweten ’ 

noch de ooghe vanden ghier en heeft dien 
B niet gheſien. Der coopluyden kinderẽ en 

hebben dien niet betredẽ / noch de leeuwin⸗ 
ne en heeft daer ouer niet gheggen. Zot= 
ter keyen heett hy ſhu hant wigheſteken hp 
beeft vanden wortelen de berghen omghe⸗ 
worpen. In de harde ſteenen heekt hy ri⸗ 
uieren wtgchouwen / ende alle dat coſtelick 
is heeft fon ooghe gheſien. Eñ de diepten· 
der vloeden heeit hi doorſocht ende de ver⸗ 
borgben dingen heeft hy in d licht gebracht. 

Maer wacr wordt de wijſheyt geuondẽ? 
eñ welckis De plactledes verftants 2 De 
menich en wert haer weerde niet / noch ſy en 
wordt niet geuondenint landt der geender 
die ſaechte lick leuen. Den afgront ſyyt: 
Sy en is in my niet / eñ de zee ſpꝛeect: Sy en 
».b.1,-1. is met my niet. Daeren ſal geen fon gont 
eb oo} haer ghegeuen worden / much men fal 
* geen filuer wegen tot haer vermaugelinge. 

T By enfalnier gheicken wogden by de ge= 
verwede verwen Yan Indien / noch by den 
aldercoftelichhen Sardonig ſteen / oft DE Sa⸗ 
phier. Geen gout oft ghelas en ſal by haer » 

gheleken wordenmoch geen gulden iuwer⸗ 

en en fullen voor hacr vermanghelt wor= 
den. Gheen hooghe oft wenemende va⸗ 
ten en füllen gbenoeint worden in haer ge= 
lijckeniſſe maer dc wölhept wordt getroc⸗ 
ken wre verborghen dinghen. 

Bp haer en ſal mer ghelcken woruen den » 
zo vander Pgorianen landet’ nochip - 
en ſal teghen de alderfupuerfte verwe niet 
gheſtelt worden. Wlan waer comt dan de 
wüljeptiende welck is De plaetledes ver⸗ 
ftants? Spy is verborgen wt de ongen vã 
allen die leuen / eñ den vogelen Des hemels 
is ſy onbekent. De verdoemeniſſe eñ de » 
doot hebben gheſeyt:Mct onſen ooren heb⸗ 
ben wy haer fame ghehooꝛt. Godt ver⸗ 
ſtaet baren wech / ende hy kent haer plaetſe. 

want bp aenſiet de eynden Der werelt eh 
alle dat onder den is aenſchouwet bp. 

Die den winden hecft cen ghewichtgbe= 
maccktich weccht De wateren in cen mate. 

Doen he den reghenen cen wer ftelbe/ch, = 


» 
= 


fept: wie mocht mp gheuen Dar ick ware 
als in de voorleden macnben / als in De das 
ghen in de welcke Bodt mp bewaerde. 
Doen ſijn lampe ouer mijn hoott ſcheen / 
eh ic na ſijn licht wandelde in de duyſterniſ⸗ 
«fen? Belyck ic geweeſt hebbe in De dagen 
myndes ioncheyt / als Godt heymelick was 
sinmontabernakel2 Doch de almachtige 
mer mp was / eñ mon Knechten rontlomme 
sınp. Doen ic mijn voetẽ mer boter wielch/ 
en den ſteen mp weftogte riuieren van olie? 
Als ic wtginck totter ſtadtpoorte eñ men 
beteydde mp cenen ſtoel op de frarc. De B 
iongers lage my / eñ berchoen hewen De ou⸗ 
‚ders opftaende ſtonden. Depzincen hiel⸗ 
den op va ſpreken / ch icpden baren vingher 
op haren mont. De vorſten bedwonghen 
haerlieder ſtẽme / eñ haerlieder tonge cicefde 
aen haerlieder kele. De hoorẽde oore precs 
my vooꝛ ſalich /eñ de doge ſiende gat my ge⸗ 
utupgenis. Om dat ic den luyde roepende 
armen verloſt hadde / eñ de weeſe Die geenẽ 
„heiper en hadde. Degebenedydinge van⸗ 
den ghenen die vergaen ſoude hebbẽ quam 
op my / ende het herte vander weduwẽ heb 
„ick vertrooſt. Ick was ghectleedt metter 
recht vcerdicheyt ende ick heb np ghecleedt , 
mer mön rechte vonnilſſe / als mer con cleet/ 
„ehconincklickecroone. Ick heb den blin- C 
den een ooght gheweeſt / eh eenen voet ben 
«creupelen, Ick was een vader vandẽ ar⸗ 
men / ende de fake die ick niet en wiſt / ondet⸗ 
»focht ick ker neerſtclick. Ick biac in ſtuc⸗ 
ken de baectandẽ vandẽ booſen eñ wor ſijnen 
„tanden haelde ick den roof. Mick ſcyde: 
In mijn neſtken fal ick ſteruen / eñ ghelijck 


rt weg fal ick de verme⸗ 
»ni dighen. Mün worte —— 
omtrent ðde wateren / ende Den dauwe ſal blij 


» geninmünenooglt. MAijn glozie ſal al⸗ 
toos vernieut worden / ende münen boghe 
a fal in mijn handt vermaect worden, wicD - 
my hooꝛdẽ die verwachtẽ vonniſſe / chi aen= 
merckende ſy ſweghen tot mijnen raedt. 

Muijnen wooden en Dozften ſy niet aen⸗ 
hangen / eñ op haerlieden dꝛuypte mijn (pra= 

„Re, Sy beyddẽ na my als na eenen regen / 
eñ haren mont deden Ip open / alstoteenen 

en. wanncer ick tot henlieden 


* 


Hauontregh 
lachte / ſoo en gelooſden ſy dar niet, ende het 
„licht mijns aenſichts en viel op de aerde 


» niet. Als ick tot henlieden gaen wilde / ſo 
fat ick d'eerſte: ende als ich fat ghelijck een 
Eoninc / wiẽs heyꝛ rontſomme ſtaet ſo 
was ick nochtans der Drocnigher trooſter. 

Se v Job 


CAT,XXX. 
lob heissen: dar dat gidot vootſpoei hem verandert is in 
aklerngchte Legbenfport. 


er a Maet ·n beiporten mp die ionger vã tij⸗ | 


15 woꝛðẽ tot een 


geſien en woꝛden. 


dat 
j Dar xax.Capitiel. 


be zur, der welcher vaderen ick niet 
en gbewecrdichde te Bellen mer de handen 
se mijnen cudden. Der welcker hant⸗ 
cracht mp vooꝛ niet Was / ende woꝛden ge⸗ 


houden Des leuens onweerdich. 


Wan gebꝛeck eh —— onviuchtbaer / de; 
weicke knacchden in de woeſtijne / ver 


dwiyj⸗ 
nende van verdꝛiet eñ allendichept. Eñ ſy· 
aten cruyden / eñ ſchorſſen vanden boomen / 
eñ Jeniuer — —— — ſphſe. Die‘ 
wi De valleyen deſe ende / als ſy 
—— pe o liepen (p 
daer toe mer cengeroep. Die daer woon=* 
den in de woeſthũen der beken / eñ in holen 
ehe oft op dat ſteenſant. Die tuſ⸗ 
ſchen ald e dinghen henlieden ver⸗ 
biöden / eh te welen ander doornen achten 
9003 wellufti Kinderen Der bwalen ' 
ef onedelen ende die int lande met alld niet 
Nu ben ick veranbert ’ 
in haer liedeken / eñ ick ben henlieden ghe⸗ 
neyn byſprꝛake. ver= " 
—— jeden verre dan my / eñ mijn 
acnlicht en ontfien ſy niet te beſpouwen. 
want bp heeft fünen pölkoker open 


- 


Dat boeck Iob, 


“ löden metten armen, Fick berwachte het 
goet / cũ t’quaet is my toecomẽ / ic vᷣbepde ua 
d’licht/efi de duyſterniſſen 3zyn wtgeborſten. 
un binnenftc hebben van hitten ouer⸗ 
gheloopen fonder eenighe rulte  Dedaghen 
„des —— hebhen mp verraſcht. 
ck ghinck al truetende / ſonder verbol⸗ 
opſtaende riep ick in de —— 
Fick heb een bꝛoeder der drꝛaken geweellt / 
— cen gheſelle ver ſtruyſſen. 
cuijn huyt is op myſwert ghewoꝛden / eũ 
mijn beenderen zijn vᷣerdzoocht vã hitten. 
un herpe is verkeert in trucren ende 
mijn orghele in een ſtemme Der weenender. 
lob verhaelt noch van ſijn wercken,op dat hy ſijn vrienden 
foude bethaenıs maken. 
Dat xxx}. Capitecl. 
' [er heb een verbondt ghemaect mer mij⸗ A 
nen oogen dat ic nier eens peplenen ſou⸗ 
» be bancenber mager. waut wat deel ſou⸗ 
dein —— God van bouen hebben / ende war 
almachtige vanden hoochſten? 
En behooꝛt de verderlſtniſſe niet toe den 
booſen / eñ de vervꝛemtheyt den ghenen die 
gonurechtveerdicheyt daen? En aenmerckt 
by mim wegen niet / eñ en telt hy allen mon 
gangen niet? Deb ick in ydelheyt 
delt ende u. minen voet ghehaeſt int be= 
——— eghe hy mp in eengberechtige 


7 


yo 


Fl 


CAP, XXXI. 


Prou.s.dın 
lob 14.£, 1. 


daen / eñ mp gephnicht / ef cenen toom heeft Boden odt were mijn —————— 
by in mijnen monde ghedaen. Zerrech="| > ecft münen ganc vanden wech ghewe⸗ 
ter —— — mijnder opgaender allendit⸗ ken / eñ mijn ooge mijn herte geuolcht/ 
tin zun fp terftont opgellaen / mijn voeten , ende beefei in mönen en ecnighe ſmette 
n ſy omgeftooten. ef —— verdruct ceft,_ So moet ick ſaeyeñ / ende een 
met — ar menntanchn bes are By "mer — ch mijn afcomfte worde wt⸗ 
bebben mön wegen verſtroyt (phebbömp | >» 8 Is mijn herte bedꝛogen ge= B 
—B ouerhant gecregen / ende cu en beb ick acn mijns 
- Baer en was niemandt Die te heipe quam. ————— — So mijn 
Bheluijck als den muer gebroken is’ ende + —6 t moͤetẽ de 
De dore open / foo hebben —— —— worden, want dats —— 
eñ tot ——— ara Ar : gbeorloft ende de alvergrootfte booſh 
£ telt, m na Veettais = a W’iscen bier totter He toe be 

eenen ** wu. begheerte wech genomen/ | Aindende/ ende alle ſpꝛuytẽ wtwoꝛtelende. 
— — mönfalichept vooꝛ⸗ DScb ick verſmact int recht te ſtaen mer 

Maer nuſo verdwijnt min» ¶ miijnẽ knecht / eñ mer mijn Dienfiwäf/als 

As —*8 ſeluen eñ de daghen des lüdens ·teghen my twißtich waren. want wat 
beſitten mp. Des nachts wordt mijn ge⸗ » — GBGodt ſal opſtaen om te ordee⸗ 
beentemet —S— die mp eten / als hp vꝛaghen ſal / wat ſal ick hem 
enſlapen mer. Finde menichte van dien ⸗ — En heeft hp mp inden buyc 

wordt min cleedt verteert / tũ mern —— niet ghemaect / die dien ooc gemaect heeft / c 
dheelf my bie in de — socket 


lob 13.2.7. 


at als mercenen —— 
Ki bengelcken ben Aycke ch 


Deb ick den armen 


33 „ = ghefigurcert? 
gheworden den voncken ende ben — ghert dat ſy wilden, eñ heh icder weduwen 


Ick roep tot v / ende — — Dogenbaen bepben, Deb ick mönen bete 
niet / ick ſtae ende ghp en Niet op mp nier allẽen gheten / eñ en beeft de weeſe daer niet 

Ghyzijt my ert in ecnen w wieedẽ / eñ · — (want van mijnder kintſcheyt 
in de uwer bantzöt guy mptegen. | — ra bus Bir erniucheguem 

Bhp hebt mp space bewinew: moeders lichaem is dic mer mp 
Arllende hebby mperachrelic — Deb ich verſmaet den 


D Zckhweer wel dat gbp mp ter doot ienere 


die verghinck om bat hi geen clcedt en had⸗ 


ſult daer allen leuenden een huys geſtelt is. de / ende denarmen die ſonder deckſel was? 
Maer nochtans tot münder verderfſe⸗ · En hebben fon ſijden m niet gbebene= C 

—*2* x v handt niet wi / eñ iſ dat dijt en is hy van mijnder en vellẽ niet 

vallen/fo fuldpfe feiner behouden, a — — Deb ick op den wer⸗ 

Ick weende in voortijden op Den genen · mijn hant opgheheuen / oock als ick mp 

die m lyden was / eñ mon fiele hadde mede⸗ | cn De po Or anpande ehe, 


/ 


Buptenenis geen pelgrim bleuew nigu » 
Dore was boor den wandelaeropen. Beb" 
ick als een menfch mön fonde 
—— ich i in mönen boeſem mön booſheyt 

Debic vervaert geweeſt vooꝛ cen » 
ges: —— ei heeft de verſmaetheyt 
mijnen naeſten my doen veelen / eñ Dat 
ick niet meer gheſwegen en hebbe / ende wt 
de doze niet — wie mocht mp Im m 
uen eenen er dat de almachti 
begeerte mocht hoozen/ch dat hy — 
fchröäne die tlelue vonniſt / Dat it dien op⸗ 
mim ſchouder mocht dragen / eñ Dat ick dien 
om my doẽ machalleencrooher Wotelcke» 
voetſtap mijns gancs ſal ick hem vercondi⸗ 
gen / eñ als —* Prince ſal ic dien offeren. 
ie dar mön landt teghen mp rocpt/ende « 
bat haer voren met haerbeweenen? Beb» 
ick de muchten van haer 
eñ heb ick de fiele dera 
50 moeten mp voor terwepuftelen walz» 
ſen / eude voorgherſte doozuen. 


Dier ʒijn voleyndt de wooꝛden Job. 


lob word: gheftcaft vanden hooveerdighen Eliu, ende Gja 
oock,om dat ſy niette antwooırden en vonden, eüde 
— beroemt hem van ſijn —— 
Dar xxxij.Capitte 
E M?e defe d zn hebben opgehou⸗· 
Engine te antwoorden / om dat hp 
hem liet dunckẽ dat hy vechrocerdich was. 
Ende Sliu de ſone Baracheleen Buziter· 
van KRams gellachte worde gheſtoort ende 
en . Ende hp is — gheworden 
* Ioðb /om dat de dãt hy recht⸗ 
ne een odt. —— —— 
Babe ikea gerome 
en handen’ maer hadden Job alleenlick ge= 
Boemt. Dierom heeft Elin Job — 
doen hp ſprack / om Dat ſy ouder waren Die 
daer Pgiernoen hpgelien hadds;· 
Bat de dyy niet en dadden cannen autwooz⸗ 


Dat boecx Idb. 


CAPMXXXI. 

So moet mijn ſchoudere vallen van hat · den / io is hy leer gram gheworden. Ende 
voechſele / eñã mijnẽ arm moet gebꝛokẽ woꝛ⸗ Eliude ſone van Barachel de Buziter heeft 
den met ſtjnen bernderen. Want altijt heb % —— 
ick Godt gevreeſt als barẽ nmel“ oudere / bacrom —— 

eh ſijn ſwãaricheyt en hebick niet connẽ ver⸗ — ———— hoofde my 
dꝛagen. Iſt dat ict t 000? mijn macht kennen tegeucn ; ——— —— 
heb ghehouden / ende heb den fijnſten goude dat de laetſte ouderdom — em 
h hn betrouwene Bebicmp ver⸗ dat de veciheyt der iarẽ wüfgept fonde iee⸗ 
jdt op mijn vele röckdommen/ehdeom | "ten. Macro — be inde mens 
dat mijn handt vele en heefte Web] ſchen / eñ dar inblaſen des al geeft 
ick Be ſonne gefien als fp fcheen/en de mane . | * verftant, Dielange elceft be bebben en zijn 
boortgaende: Eñ heeft mijn herte niet wijs / eñ de ouders en veruaẽ dat recht 
———— heb n |"mier. Daerom lal ickt ſegghen: hoort my / 
t ghecuſt met mijnen mondt / welck"| ick lal v lieden oock mijn wijſheytthoonen. 
—— —— eñ eenberloochenen |" voant ick hebbe uwe redenen ** £ 

den alderhoochſten Bodt? Bebick»| ick heb v wijſheyt gehoozt/fo lange als ghy 
—— valle die my haette/met redenen diſputeerdet. Eude ſoo lan⸗ 
ick mp verheucht om dat hei eenich | gealsick meyndt dat g en wat leyt / ſo 
quaet handen han hadder want ick en heb⸗ mercteict aen:maer ſo iclie/ daer en ig nie⸗ 
möün kele niet ghegheuen om te ſondighen | mandt die Job ſtraffen can’ ei van v lieden 
dat ick vervloeckende ſijn ſiele begheerde. die Jobs redenenſoude mogẽ antwooden. 
D En hebbẽ de mannen münstabernakels "| Dat ghy by auonturen nıetenfegger: de 

niet gheſeyt: wie mocht gheuen dat wy van bebbende wſheyt gheuonden Bobt 
ſijneñ vleeſſche mochten verfaedt wogden? | u Dien verwoꝛpen ch niet de menſch. at en 


heeft mp niet aengeſpꝛoken / ende ick en Tal 
hem niet anrwoorben nae v lieben woordẽ. 
BSZyp hebben keer gheigceft ende nict meer >) 
vodꝛts geantwooit /ende ſy hebbẽ van Deus 
»s feinen de welpraken —— want ick 
Dan verbeydt hebbe / endet‘ —— niet 
— bebben g en heb⸗ 
niet meer geautwongt: So it mijn 
deel oock antwoorden’ende mjn wijſheydt 
uthoonen. want ick ben vol woozden eñ 
„Den gheelt müs buycs benant my. _ Diet 


lal ſpꝛeken ende een lurtel ben adem 
ih ſal mijn lippen open doen eũ 

u orden. —— — eens mans 

wtnemen / eñ God den 

niet —— — Tom ick en weer niet 
boe Bat ick dueren ſal —— 
een luttel tuts mijn ſchepper halen ſal. 
Eliu poocht te soogen vt lobs woorden daı hy nier rechta 


veerdich en is, ade hoe Godt den menfche fpresckt cım 
bem te leetene € te berifpene, ende hem dan tu to 
zijneift dat hy — 


Haan honıe ob. * — / ende A 
an alle mön woorden. Siet ick 
nen mont open ghedaen / laet mijn 
ande bimen niönen mont ſpꝛeken. 
mönfimpelberte zön mijn woorden / eñ een 
een fullen mijn tippen fi 
Den gheeſt Bods heeft mp einaecr/e 
"den ademdesalmachtigen hecft my leuen⸗ 
spe ghemaect. Iſt Dat ghy moghet fo ant⸗ 
wodit my / ende teghen mijn aenſicht blft 
«flaende, Siet God heeft mp ooc gemaect / 
gheltjck v / ende vanden ſeluen iltzm der aer⸗ 
dven ben ick oock ghemaeckt. Maer noch⸗ 
tans = wonderlichepten vervare v niet / 
ende Er welprake en zy v niet 
sfwaer. Ghy hebedan gheſpꝛoken in min 
ooꝛen / — e hd. uwer woorden heb 
sichgbebongt, Suxyuer beu ich’ ehe fonder 


CAP. XXXIL 
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onbeſmet / cũ daet en isgheenboo® | een oibdeel kitfenehlactons ſien onder ons 
hept in my. Om dat hy dachten in my ge⸗ » | s watbeteris. want Job heeft t: Ick 
uonden heeftvpasrom heeft hp gemeynt bat ben retht vterdich / eñ Godt rt mon 
B ich ſhn vpaut was. Dy heeit mon oneren " | ⸗odeel. want in my te ordeelen is logent / 
indẽ veterblat geſtelt / hy heeft ale mtju we⸗ eh mijnen ſchicht is gewe ldich ſander ceri⸗ 
. Daerom ditisrghenedact "| gefonae. wie iſſer eenallulcken man als 
dat ghy niet gebeche verrdicht en zijt. Ich | Job /die ſpotterve hrinat gelyckwaser, Die 
fal v aũutwo ı bat Godt meerder is dan gaet meriengench Die banfyept doen / ende 
de menfch, — — — mer ongaddelickt mannẽ? want 
— Bonsai che gheantwoort en ‚by beeftgbeirpe: Zen man en fal Gode niet 
* Eens ſpꝛeect Godieñ ten twerden “|” en al hep hy oot met hem. Daerom 
mael ſo en verhaelt hp dat ſelue niet. Dooz " Br Ta 
eenen drooan in Des nachts viſioen als deu Mode de boofhept / eh almachti⸗ 
Qacp de menſchen ouervalt / ch ſy int bedde⸗ ak: want Des men⸗ 
ken ſlapen: Dan opent hp de ooꝛen der * werck fal hy beim betalen / ende na een 
mannen / eñ heulieden leerende onderwijſt pegelicks wegen ſal hy henlieden wederge⸗ 
bie met leeringhe. Dat hy denmenfch " |" neũ. want voeawaer Godt enkalfonner 
e afkerrẽ van tgene dat hy gedaẽ heeit | Take niet verdoemen / noch de aimachtigt en 
hem verlofien vader hoouerdyen. Terz fal dar orbeel niet verkeeren. wien 
toffende fon ſiele van de verderfienifferende | bpanbers op de aerde teoft wien hectt 
rg Dat nn niet voorts en come tem — — die by ghemaeckt 
—38* doc Oo? pijue int bed⸗ "gest Iũ fake dat by fun herte zor dem B 
—— — bi verdwij⸗ hier total füncngerft eũ adem vor hem 
ick wordt hem in fon leuen * |» trecken. Alle vlteſth ſait lamen vergaen / 
ber ion fönderfielende ſpijſe die te vo⸗ 
ren luſtich was, Sijn vleeſch fal verdiwg= " |» 
nen / eñ de beenderen die bedect ward ſullen 
worden... Syn lieleis der verderf- * 
genaect / ch fon leuen den doodelic⸗ 
ken Iſt datter eenen Enghel u 
fal voor heim ſpꝛekende / ten wt den d 
den om te vercondigen des menfchen ghe⸗ 
techticheyt / hy fallyng ghenadich w 
eñ ſal ſeggen:Verloſt hem Dat ii 
derffenifienierneder.en Dale / ic — 


dDie der paincen perfoonen wmier wat en Diurdr 


doen hy me recht ſtreedt ———— 
want ſijnder handẽ wercken zijn ſyallega⸗ * 


vleeſch is verteẽert van De s|»der, Onuerfienkeklullenfp terucw ende Yu .. 
weberom kcerentot de daghen fünder ter mindernache fullen De vetitooꝛt Col, dın 
Dy ſal God bidden / ende diefal «| worden / eñ lx ſuleu doorgaen / eñ den gbe= 7 —* 
verfoend zun eñ hy fal fünatfichefien | welrooender fullen fp wech nemen ionder * — 
mer iolijt / eñ hi lal den mẽſch ſijn = * want ſn ooghen zun op der men: 1, .... 
D d weder BHylal de menfchen » hen weghen / eñ alle hen 22 aenmerct viou.i.cın 
aenſien eñ ſeggcu: Ick heb gelomdichtiende |= hy. Daer en zin geen duyſterniſſen eude 
/endenabaticweert daer en is ——————— des doots / Dar ſy 
was / en heb ich niet ontfangen, beeft » | daer ſoudẽ verborgen worden bie booſheyt 
fün ſiele verloſt / dat ſy in de v iſſe I» wercken. wantren isboorts niet meer 


niet Ich entn ſoude /maãer dat ſy Icuende bet in des menſchen macht / dat hy tot Godt co⸗ 
oude. deſe dinge werct » | + me mt oxde p falder verl ont en 

f Siet allc defe dinge el. Bpfalder vecl ontellick 
veghelicken / vernicldien andere ſal hy doẽ ſtaẽ voor Die, 
ss wanthpwecthen wercken / ende daerom 
ſal in den nacht ouerbꝛengen ‚ende ſy ſullen 
:# heei im ftucken gebroken wordẽ. Als on= 
goddelicke fe gheliagen in de plactfe 





—— der —— De welcke van hem gegaen 
— reihen [22 — zijn als van ouſets wille eñ alle fyn wegen 
dat g —— ſult Ichinen vecht= | eu. hebben ſy niet willen verſtaen. nn 
veerdich. Maer en hebdy niet / ſo hoort mp: » | tot hem ſouden do en comen Datgeroep vã⸗ 
RI 
th y 100 c gherec t 29 armen. W· 
eine nei Üngen Inder mogbeaihey: ¶ verieent wie fer Dirinernacmeh fal;cht van 
Dat xxxiiij. Capirtel, Dat bp fun aenſicht fat verborghen hebben / 


A ‚Atos Sliu vosꝛts wrfprekende, heeft | ¶ wie iller die hem ſal connen aeuſchouwẽ / efi 
u dit oock geſeyt: Doortg —— mün: | onerde Deydenen / eñ cuer alle de menſchẽ: 
woorꝛden / eñ ghy gheleerde nae mp. *Die ernen gheueynſden meniche doet 

ioben .b. aa. Want De odre proeft de Waorden, ende: | Teuneeremomisstnicks ſonden. 
be kele onderſcheydt de ſphſen. Laet ons |" Dacronmwant ich gheſppoken hebbe tot 


—ñ—i 
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Bodt / ſoo en ſal ickt v oock niet verbieden. ſchepper ſal ick rechtveerdich bewijſen. 
Deb ick ghedoolt / ſo leert ———— »want mijn wooꝛden zijn warachtich eñ 
ick booſheÿt gheſproken / fo en ſal ick voorzt ſonder loghene / ende de Dolmaccte wetent⸗ 
daer niet meer toe doen. Eyſcht Godt die heyt ſal voor v ghetoont worden. Bodt 
van v / om dat v die miſvoechc heeft ? want en verwoꝛpt de machtige niet / want bp ſel⸗ 
ghy hebt begonft te ſpreken / ende niet ick | “uc machtichis. PHarch behout de ons 
weettp ypet beters / ſo ſppꝛeeckt. Verſtandi⸗ | godbelicke niet / ende recht oxdcel gheeft bp 
ghe mannen mocten mp acnfprekewich een | ’denarmen. Bpenfalvanden rechtbeer> 
wis man hoore mp. Maer Job hecit "| Dighen fon ooghen nier wech nemen / ende 
dwacllelick ghefproken’ eñ flyn woorden en be coningben ftelt hy inden rechterftoel ins 
Inpden nageengeeftelichept. ijn vader⸗ der cewicheyt / ende aldaer wordenfp opge= 
laet Job gheproeft worden totten epnde,en | "richt, Eñ al waren ſy in ketenen / eñ dat ſy B 
houdt niet op vanden menſch der boofhept, gebonden waren mer De zeelen der armoe⸗ 
Die tot ſijnen fonden doet blafphemie/ ? | den: Solalbp henlieden te kermengeuen 
laet hem bp mindelen töde tuſſchen ons be⸗ harc werckewenhare groote mildaden om 
nauwet worden’ endelact hem dan met fs dat 3 mer ghewelt verdzuckende zijn 5 
nen woorden Godt ten rechte beroepen. "wech. Eñ hylal ooc hare ooꝛe openẽ om 
Eliu toocht dat niet Gode,maet den menfche profijtich is de bat hyſe Rraffen foude,ch by fal ſpreken / dat 
deucht,ende fchaedt het quaet. ſy wederom keeren ſoudẽ dan de booſh ar 
‚ _ Dat zxxy.Capiuel, " FM dat ʒut hooꝛen ch onderhoudd fo ful> 
a HAJJerom heeft Eliu deſe wooꝛdẽ wedet⸗ | len ſy hare dagen volbꝛinghen mt goede / eñ 
om ken: Dunct v dat bgepeps » » harciaren in — Maer iſt dar zijt niet 
| 








recht veerdich is / dat gbplcggenloudt : Ick en hooꝛen / ſo ſullen ſy door tlweert ‚ch 
ben recht neerdiger Dan Bodt? - want ghp » | » fullen verniele worden in dwachjene, De 
hebt gelept:Qi en behaecht nier dat recht is/ geurpnfbc ende loofe verwecken de grams 
oft wat ſalt v batẽ iſt dat ic ſondige? Dier= + chap Gods / eñ ſy en ſullen niet roepen als 
om fal ic antwooꝛden uwen woorden,ende | ſy ſullen ghebonden ziun. Bacrlieder fiele 
25 uwen vriendẽ metv. Sieropwaertspen s | fallteruenint tempeckt/ eñ haerlieder leuen 
hemel / eñ aenlierrendeaenichouwer venhe= | lal zijn onder de wfachtige mans. Byfal . 
meidarhy hooger is dan ghy. Iſt datghy ⸗· den armen verloſſen van ſijn benautheyt / 
fondiche war ſildy hem lettenrende it dat v eñ hy ſal in de tribulacie ſjn ooꝛe opẽ doch, 
booſheden vermenichfuldicht worden wat |» Dacrom lal hy v behouden leer inildelit / 
C ſuldy tegen hem doen? Woorts doc iſt dat⸗ vanden enghen mont / ende die geen fonda> 
ghy recht vcerdelick doet / wat ſuldy hem ge | ment onder hem en heeft / macr de ruſte 
uenroft wat ſal hy van uwer handt ontfaus . » wertafelen ſal volverticheptszön. Ula= C 
pe Senen menfch die ws gelück is.dien® | ke is gheoordecit als eens ongoddelickg 
uwe ongoddelichept hinderö,ch den fone menfchs’de fake ende d'oozdeel ſuldy ont⸗ 
des menfchen faluwerechtveerdichept bele | w fange, Daerom ſo enlact dan v de gram⸗ 
pen. Om de menichte der valſcher —— » | fchapnier verwinnen / dat ghipemant ſoudt 
pers ſullen ſy roepen / eñ fplulldiammerlic verdꝛucken / noch de menichte der ghiften 
weenen om dat gewelt vanden arm der ty⸗ ¶»oen buyge v niet. Legghet neder v groot⸗ 
rannen. Zihpenbeeftniergeleptiwaer » | hepyt ſoñder tribulacie eñ alle de wıome van 
is Bodt Die mp gemaect hecft / Diegegeuen |» fterchept. En verlengt den nacht niet dat 
heelt de liedekens inden nacht? Dieons «| Dedolcken vooꝛ haer opelininen moghen. 
leert meer dan de bechten der aerden endie | = macht v dat ghy niet afen wüctter booſ⸗ 
bonen de voghelen des hemels onsonder» . | hept want defc hebdy begonſt te volgen na 
wijſt. Daer ſullen ſy roepen / eñ hy en ſalſe |; » Deallendichept, Siet Bodt is hoogbe in 
D niet verhooꝛẽ om de hoouerdieder quader, | ſuin ſterckheyt / chi niemandt en is ſjns ghe⸗ 
Daerom en ſal Godt nict te vergheefs u  » lijck in de wetgeuers. wie ſal mogen ons 
hooren / ende de almachtighe ſal de ſake van derſoecken fyn weghen2oft wie ſoude hem 
een ——————— Ooc als ghit ſeg⸗ · moghen ſeggen: Bhp hebt ontecht veerdic⸗ 
ghen ſũlt / ſo en aenmerct hp dat niet wordt · heyt gedacũẽ Ghedenct dat hy ſijn werck D 
geoꝛdeelt vooz hẽ cũ verwacht hem. wärs | nietenweet/dacr de mannenafghefongen 
nu en bꝛengt hp ſijn verbolgẽtheyt niet toe | hebben. Alle de menſchen ſien hẽem een pe= 
noch hi em waeeet niet ſeer de grote miſdaet. dghelick ſiet van verre. Bict Bod is groot 
Daecrd opẽt Jobte — nemontieh = , tebonen gaende onſe wetentheyt / thetal 
Sonder wetenheyt maect hp veel wooꝛden. van ſijneũ iaren en is niet om rekenen. 
Ip tum eddee 
ee — de gheeflelen ‚ende hy vermaent ı. ende fort de Nachreghenen ghelyck ſtroo⸗ 
lob iot penitencıe, Dat xxxvj Capittel. men / Die vanden wolcken vlieten diet al 
A Pde Llindacr noch toe doede / heeft de⸗ » ouerdecken vã bouen. FMdar hy de wolc⸗ 
le wooden geſpꝛoken: Verdzaecht mp· ¶ ken wilt wiſtrecken ghelick fün tente / 
noch een Inttelken/endeicklalt v te kennen » sendebligemen met ſnen licht van bo⸗ 
gheuen / want ick hebbe noch dat ichvon uen loo ſal hy oock de herren der zee ouer⸗ 
Bodt ſpꝛeken fal. Ick ſal inijn werent= . » decken, want hier Door oꝛdeelt hy de luy⸗ 
hept verhalen van t'heghinlel ende mijnen den / ende gheeft ſpjſe veei ı en. 











In 


— 
CAP.XXXVI. Dar boeck Iob. CAP.XXXVIL 


1 a | Godt die berifpt ob ‚ vooghende dat hy wr decreatueren 
33 n Dane een bp wich ee | Eh a 
Dy vercondicht daer ae ſhnen vꝛient / dat  _ Dar xxxviij. Capiuel. 
tet ſijn beſittinghe is / eñ dat hy daer toe ſou⸗ E Hde de Deere autwoordende Job iner a 
de moghen opclimmen. Anen form heeft ghelept: wie is deſe 
Eliu toocht vt Godts vonderlicke wercken ſijn moghent- omwindende de ſentencien met ongeleerde 
heyt,wijfheyt,gberechucheyt,ende onbegnijpelick otdeci. wooden? Border v lendenentor alseen 
Dat xxxvij Capinel. ü man / ic ſal v vꝛagen eh antwoort mp: wact Er 
a H3e afis mijn herte verſchꝛrict / ende tis waerdy Doenicde fondamenten der aerden 
verſchoten wr era ran Do oꝛt leydergheeft mp Dat te kennen hebdy ver⸗ 
.. Dehoozinge in de vervaerlickhept vanfyn= | Sftant. wie heeft de maten van haer ghe⸗ 
der kemmenvch t'gheluyt wt fonenmonde  fteltift dat ghijt weetroft wie heeft op haer 
de. Onder alle de hemelen aenmerct: | *eenrecht fnoer wrgerrock? waer op zijn 
v/eñ ſijn licht is op de eynden der gerden. haer ſtuenſels vaſt ghemaecktroft wie heeft 
— rgelupr bꝛieſſchen bi fal don= + |; ? baren hoecſteen nedergelaten? Doen my 
mer de ftemmelgnder groorhept chi | Demorgenftonts fterren te ſamen looſden 
en fal nier onderlocht wordẽ / als fon ſtem⸗ ende alle Bodts kinderen iolijt maeckten? 
mefalgehoort worden, WBodfaldonderen s * yoicheeftnezec met doren befoten’ Docn 
met fön femme wonderlic, Diegronteende  diewrbozlte als wt Der moeder vooitcomẽ⸗ 
35 ongrondelicke dingẽ doet. Diedenfnecus | °de, Docnicde wolcke ſtelde tot haer clect/ 
-beueelt dar by nederdalen Toude opdeacr= | cfimer cenen donckerdnenel Die omwondt 
de / eñ den regenen des winters / eñ Dellach= | * als ınerkints doecken? Ick heb Die om⸗ 
reghen van ſijnder ſtercheyt. Die in alder⸗ ringhet met mijnen palen / eñ ic heb de gren 
menfchen handen teeckent / dat een yeghe⸗ del ende doren gheſtelt. Eñ ic heb geiept: 
lick weren loude ſijn werck. De beeſte ſal· ¶ Tot hier toe ſ pr ghy enfule niet 
in haet hol gaen / eñ in haer cot fal die woo⸗ vooꝛder gaen / eñ hier ſuldy breken v ophef⸗ 
nen. Wanden binnenften ſal tempeeſt wt⸗ | * fendebaren. Hebdy nae v gheboerte Den 
comen / ende vanden nooꝛden coude. Als« morgenftont gheboden / ende ber dagheraet 
Bodt blaeſt /ſo waſt t'ſamen Den voꝛſt / ende |" bacr plaetſe gheweſen? fi hebopriamen 
wederom worden de wateren ſeer bꝛeet ge ⸗·ſtootende gehouden de witerſte Der aerden / 


— 


2 


C ſtoꝛt. De terwe begeert wolcken / ende de» | ende de ougoddelicke daer wt ghen? 
wolcken ſtroyen haerlieder licht, Den leghel ſal wederom ghellelt worden 
De weicke doorſoeckent al rontſlommen¶ als ſuuck / ende bp ſal ſtaen als een clecdt. 
werwaerts datſe den wille vanden regeer= |» Wanden ongoddelickẽ ſal haerlieder licht 


der leydet / tot alle dat hy henlieden beuelen | ghenomen woꝛden / eñ den hooghen arm ſal 
falop d'aenſicht vanden omganc deracrd®. | = geinokenworde. Debdy in dẽ diepten der 
Z'zp in een ghellachte / gi in haer landt » | 3er gegaen chi hebdy gewãdelt in de wter⸗ 

t ʒy in wat plaerle ſynder bertichepbt | » ftevanden afgront? Zyn v gheopent de 
Daer hy gebiet datſe ſouden geuonden wor= poorten des Doots /ende hebdy de dupſter 
den. Dooꝛt toe na deſe woorden Job /ſtaet "+ | = pooꝛten ghefien? Bebdp de breerhept der 
D ef aenmerct Gods wonderlicheden. meet » | aerden acnmerctigener mp te kennen’ weet 
g0r wei wanncer dat God Den regenen v ghijt al. In welcken wech dattet licht 
oden heeft / dar ſy d'licht van lünen wolc- woont eñ welcder dupfterniffen plactfe is. 
ken fondenthoonen? Kende ghy oock De = » Opdat ehr een pegbelick mocchtiepden 
groote — der wolcken / eñ de volmaecte tot fon palen / eñ verſtaen moecht de paden 


> 


we eden? En zijn db cleederen niet ” | van ſhnen huyſe. wiſte ghy doen Dar 
werm / als d'aerde vandẽ ſuydẽ wint dooz⸗ ſoudt geboꝛen worden2eh keudet ur tgbe= 
waeptwordt? Bhy hebt bp anonturd mer "| 

hem de hemelen ghemacct’ die d'alder vaſte 

zijn / als oft ſy van metalen gegoten waren. 


» taldanuwendagen? Zijt ghy ghegaen im 
— — de ſchat⸗ 
»ten vanden hagel gefien? Die ick berepdt 
Zoont ons wat wy hem ſeggen mogen » | hebbe tot ven ijdt Des vyants / totten Dach 
want certeyn wy worden mer dupfterniffen |» des ſtridts eũ der orloghen!? Door welc- 
omuanghen. wie lal hem vertellen dat ic » | Ken wech wordt bat licht geſpraeyt / de bitte 
fpreke2oock al ſpꝛeeckt con menſch / ſo Glbp |»: bedeylt opde acrde? wie beeft den alder⸗ 
verllonden worde. Maer nu en ſien pber = | crachtichſten Rachregben loop ghegeuen / eñ 
licht niet /haeſtelick ſal de locht in wolcken | * Den wech vanden Inpdenden donder / Dat 
—22 woꝛden / eñ Den doorgaẽde wint op de aerde reghenen ſoude / ſonder menich 
lſe v ben. Wanden noorden comt = | inde woeſthue / daer niemandt der menſchẽ 
gout / eñ tot Godt angftelickenlof, yoant » |» enwoont. Om bat hy vervullen ſoude de 
wpenmogben hem ntet wecrdelic binden: plactfe dic fonder wich was ch verlaten/ch 
bp is groot dan ſterckheyt / ende van oꝛrcel/vooꝛtbꝛenghen Toude grocpende crupben? 
ende van rechtvcerdichept / endemenmach |» wie is des teghens baber 2 oft wit heeft 
bem niet wefprekende vertellen. Daerom + | » gebaert de dꝛuppelen des daws? wi wies 
fallen hem de mannen vꝛeeſen / eñ ly en lul⸗ ck is Dat comẽ? ende wie heeft den vorſt 
len niet — aenſchouwẽ alle die henlie⸗ jr vanden hemel ghebaerte In de gelücke- 
ben ſeluen laten duncken dat ſy wjs zijn. niflen van ſteenen worden De waterẽ — 
ende 





CAP.XXXIX. 


eh Dat ouerfte handen afgront wordt ver⸗ 
ftöft. Suldy te ſamen mogen voeghen de " 
bliuckẽde — ſterrẽ oft moechdy den 
onıloop vã de 


fünen tide cude doet ghp de auontſterre op 


Dat boeck Iob. 
| 


rcturus ferren verfteoven? nen ’oft ſuldy om iynen 
Bꝛeugt ghp de moighenſterre voortste ? | > 


au 


Alſt tijdt is ſo heft hy haer vleugelen om 
hooghe ſy beſpot var peert ende denrydere 


van dieu Sulop den peerde fterchept ge⸗ 
—* t'gherey ooen? 
Suldy dat opwecken als ſpy nen? 


de gloric van ſjnẽ nueſgaten is vervaerlic- 


D de kinderen ocraerdenopgad? Kende gbp " |" heÿt. Dergraeftde acrde metten clau / het D 


be ordinancie des hemels / eñ ſuldy haer ve= 


ſpringt op Rontclick/het-gaet de gewapende 


bene in de aerde fellen? Suldy inden ne⸗ ce gemoct. Z’verimaet be vrecie/ noch ven 


nei’ v ſtemme verheffen. ch ſal vatgedıupich 
Der wateren v onerdecken? Suſdy de bli= " 
Ba wi ſeuden dat ſy gaen füllen: eñ ſul⸗ 
vi fp wedrromcomende v ſeggen / wy 3un 
ver? 
de wijſheyt gheſtelt 2 oft wie heeft den haen 
verſtant ghegheuen? wie ſal verhemelen ” 
redene wiſpfeken / eñ wie ſal doen ſſapẽ den 


eendtachtigen ſanc des hemels? woanneer * * 


woꝛde t'ſtot op de aerde geſtort ch wanneer 
woꝛdẽ De cluyten t'ſamẽ geuoecht? Suldp 
der leeuwinnen haren rodf ontnemen / eñ de 
ficle van hacen iongen welpens vervullen? 
ls ſy ruſten in dc holen / eñ liſten leggẽ in 


2.146 bs. de ſpeluncken? wie bereyt derrauen haer 


aes / als haer iongen tot Godt roepen aloın 
loopende / om dat ſy gheen aes en hebben? 
Godt thoont loh ſijn wonderlicheden in veelder e- 
dierten,ende lob kene an. ** — — 
Dat xıxıx.Capittel. 
a Keny oock den tür väder bacrt der wil= + 
der gheyten / oft hebdy De barẽde binden 
maect? Debdy de macnden ghetelt van 5 
een ontkanck / eñ hebdy den tijt van haer⸗ 
der baert geweten? Sy worden geboocht ® 
tot de iongen / eñ ſy baren / eñ latẽ wrgroo= 
te ſteninghen. Daer kinderen woꝛiẽ ge⸗ 
ſcheyden ch-gacnter wepden/fpgaenwriefi 
en comẽ niet wederomtothaer, wie heett· 
den wilden ezel vrij gelatẽ chi wie heeft fyn 
25 banden ontbonden? . Dien ick in De woe= » 
ſtine con huys gegeud hebbe/ eñ ſhn taber⸗ 
nakelen in een pekelfoutlandt . Dr vers» 
ſmaet de menichte der ſtadt / den rocp vandẽ 
darijner en hooꝛt hy niet. Dy ſiet alomıne " 
de bergen van ſhhnder wepdench alderhans 
de groeyende cruydru onderſoect hy. Sal" 
den eenhozen v willen dienẽ / oft ſal hiwoo⸗ 
nenacnderibbe? Suldy den eenhorẽ bin⸗ 
den met uwen ſtrengen om teacktr&.oft ſal 
bp de cluptender ballepen backen achter v2 
Snldy oock betrouwen hebben op-fün = 
groote ſtercheyt / eñ ſuldy hem v arbeydẽ la⸗ 
sen? Suldp hem betrouwẽ dat hi v graen " 
geuen ſal / ende dat hy uwen dorſchvloer ſal 
vergaderen? De vederen vanden ftrupg " 
- 350 gelick de vederen vanden bale eñ van⸗ 
£ den hauick. Als ſy haer eyeren in d’cerde » 
latet / dan ſuldy bp auonturẽ Die verwermẽ 
int ſant? Sy vergheet Dar DE voet die ver⸗ "* 
treedt / oft dat de beeftcdes velts die in ſtuc⸗ 
kenbicker: Sy wordt verhart tot haer » 
kinderen’als oft die haer niet cn waren / ſy 
beeft ce verghecks ghewracht / doen ſy dar 
sheen breefegedtwongen en was. want» 
Bodt heeft hacr va wij ſheden berooft noch 
by en heefchaer gheen verſtant ghegheuen. 


wie heeftin des menfche binnenften * 


wit niet voopt’fweerdt. Op hem fal den 

| garage de beroert woꝛdẽ ſpieſ⸗ 

» feendeschiir. Dutich eh grimmende ver⸗ 

arm d'aerde / noch het — — —* het 
gheclanck des trompets ghelupt gheeft. 

re io fmcker Vah / eñ 





aliltt dat trompet 


hett riect den ſtrijdt van verre / het vetmaen 


| Banden capi 


——ñ — — ⸗ñ — — —ñ —ñ — — —— —— — — nen 


en / eñ t'ghehuyl des h 
Lrücht uick dodz v wijſheyt * 
pluymen wiſtreckende fyn vleughelen nae 
» t'ſuÿaẽ? Saldenarent tor uwen geboden 
— *— woꝛden / cũ ſinen neſt m hoo⸗ 
ghẽ plaetſen ſtellen Op de ſteenrootſen 
blijft hy / eñ op de ſteyge cͤppen woont hy / 
ende op de rootſen daermen niet aen come 
» encan, Wan daer aenfıc hyſin aes / ende 
» för ooghen ſien van verre. Syyn ionghen 
füllen bloet lecken / ende waer cen boot lich⸗ 
aem is daer is hy terſtont. Ende de Dee⸗ 
re heeft daer noch toe ghelept/ en heeft ghe⸗ 
sfprokentot Job. So wie mer Godt kyft/ 
(al bp ſoo lichtelick ruften? Lertepn (oo wie 
» Bode ſtraft / die mocrhemantwoozben, Eũ 
Job antwoorden jcere: ghe= 
»fept: Die lichteli ke ewat 
mach ick antwoord handt lal icko 
*mönen mondt legghen. SEen dinck h 
ick geſproken Bet weick och oft ict niet ge⸗ 
fept en hadde / ende een anderc,totten welc⸗ 


' kenick boorts nier meer doen en ſal. 
Godt ftraffende ob „als die fcheen fijn rechtveerdicheyde 
+, te begrijpeh , chvont hem fin macht ın Behemoch ende Le. 
Giachan, 


Darsl.Capinel, - = 
' EM de Deere antwoordende tot Job A 
Mdooꝛ een gedruyſſche hecft t: Bot 


toe vlendenen als een man, Ick ial v mas 
— teaser mys Suldy mijn ordeel te niet 
doen / eñ my verdoemen / op dat ghy moecht 

4 gerechtbeerdicht än? Eñ al hebdy cenen 
acım ghelück Godt / eñ al dondert ghy met 

s een ſtemme als bp doet. Omhanget v met 
none Bye verheuen ombooghe/ / 

eñ weeſt glorioog/endoerichoonecieederen 
gen. Werftroptde hooueerdige ind ver⸗ 
vbolgentheyt eñ aenſiende alle vermetelicke 
werdotmoedichtſe. Aẽſiet alle de hoouter⸗ 
dighe / eñ beſchaemtſe:eñ verniclt de ongod⸗ 
delicke in hare plaetſe. Berchtle int ſtof te 
ſamen / ende haerlieder aenſicht verdzinct in B 
de grachte. Ende ick ſal belijden dar uwe 
»rechtet hant v ſal mogen behouden. Siet 
Behemoth / den welcken ick mer vgemaect 

n ‚die ſal hoy als eenen oſſe eten. Sijn 
fterckhept is in fon lendenen / eh fon cracht 

» is inden nanelfüns duycks. Dy ſwingt 
ſihnen ſteert ghelijck eenen cederbodom / de 
zenuen ſijnder manlichedẽ zijn ge 
un 


CAÄMXXXIX. 
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CAP.XL1; Dat boeck Iob. „ CAP.XLIL 
n beenderen zijn als metalen n) anderen hangende:hy ſal teghen hem vloe⸗ 
wen mouwe is gelijc —— den — tot een ander plaeiſe en ſul⸗ 

Dy is v’berimiel vã Bods wegen / die hem lenſy niet gheuoert worden, Syn herte c 
gemacckt hceit/ Galfgn ſweert —— —— —— — ee 
Uaooꝛ deſen wagen De en cruydẽ al⸗ | - worden ghelgck eens ſm A 
le dc beeſten —* —— Als by ſal opgeheuen worDd&, fo ſullen de 


rei heisse —— * ." 
Bunde, n omeingen de wilghen ber 
beken. Sict by fal ben vloet —— u 
hein niet verwonderen / eñ hy hecft betrou⸗ 
wen dat de Jordane in fund mont vloeden 
8 —— ne ” 
cm Dangeıvende mer priemen fal hy 
fun nockgaten doorſteken. Moechdy Le= * 
warhan weirecken met cenen viſchhaec / eñ 
D ſuldy mer een zeel ſijn tonge binde? Sul== 
dy cenen in ſijn no ſtellen / oft 
mer eenen armrinck fün kake doorſteken: 
Sal . v gebeden menichfuldigenvoft ” 
lal hy v ſaechte woorden fpreken? by; 
niet veen verbondt maken ende ſuldy hem 
ontfangen als eenen eewigẽ knecht? Sul⸗* 
dp hembebrieigen als ecnen vogel / oft ſuldy 
hem binden met uwen dienſt zouwen? 
Sullen hem de vrienden in ſtucken hou⸗ · 
wen /ende ſullen hem de cooplieden deylen? 
de viſchnetten met ſijnẽ velle vul⸗ 
len /ende ern re m —* —— 
Legt ophem dt / ghedenckt Der oꝛ⸗ 
loghen ceckt voorts niet meer, 
faelgeeren, eñ daer 
van bouen neder 





zijt 
gheworpen ade 
De —— yt van Behemoch wordt gheftraft,{ijn verhart- 
heyt hoouerdicheyt, 
Dat xl Capittel, 
2 Token fei pe niet verwerken als oft ick » 
weet waer/ want wie mach mönen aen⸗ 


fiche wederftaen? wie heeft mp te voren · 
she dat icht hem weder vergheiden 
mach?alle Dat onder DE hemel is / dats mij⸗ 
ne. Icken lal hem nier ſparen / ende den ı 
a wooden / eñ gemaert om te bid⸗ 
den. Wie ſal daenſicht (ons cleedts ont⸗· 
deckene eñ wie ſal int midden ſtjus mondts 
gaeu? wie ſal open doen de poogtenfyus ; 
nenlichts ? routſomme Ihn tauden is ver⸗ 
vaertheyt. Sijn lichaem is ghelöck gego- + 
ten ſchil 
bie malcanderen dꝛzuchen. D 


t lamen gensccht metſchulpen 
. De eene wordt 
mwmetter ander gevorcht / eñ daer en 
nen adem tufichen die: Decene 


et gee⸗ 
aen be! 
cleuen / eñ malca 


ander nderen houdende en 
B ſullenſy gheenſius gheſcheyden worden, ; 
Sini nielen is het blincken des viers / eñ ⸗ 
fon oogen zun als de wnbrouwen vanden 
dageraet. wi lünen montcomen ev" 
ghelöck toortien biersberrende. wi lyud · 
niuelgaten comt rooc gelick van eenen hee⸗ 
ten en opſiedenden pot. Sijnen adem doet » 
tolen bernen ch een vlamme gaet wor yucn 
mupl. Inm ſijnen bals falfterchept woond, » 
ende voor ſijn aenſicht ſal armoede gaen. 
De leden vã ſijnen vlceſſche zunaen mals «+ 


hiter / eñ Sophar 


en vꝛeeſen / eñ vervaert zijnde ſullen 


1* 
t zu) :; 
ugbe [m —— worden. Als hem Dat ſweert 


aeñgrijpen fal-fo en ſal dat niet mogen blij⸗ 
nen ſtaẽde / noch ſpieſſe / noch boꝛſt getupch, 
want hy lal dat ijſer achten als catch het 
»metaelalg verrot hout. Een ſchuttet eu 
lal hem niet veriagen / de lleenen vander lin 
geren zijn hem verkrert in ſtroo. GBelijck 
een frontal hy cenen hamer achten / eude by 
fal befpotten den genen Die De glauie ſchiet. 
Onder hem fulicn weſen de radien Der 
fonnen ch by ſal onder hein t'gout ſpraeyen 
» alslyck/ WBplalde diepte vander zee doen D 
op wallen als eenẽ pot/ eñ die Rellen glück 
de ſaluen opſieden. Achter hem ſal den 
padt claer worden’ hy ſal den afgrondt ach⸗ 
ten als cenen Die oudt wordt. Op aert⸗ 
rock en is geen macht Die bp hem mach ges 
leken worden. Die ghemaeckt is’ om dat hp 
niemandẽ cnfoude vꝛeeſen. Alle dat hoo⸗ 
—F is ſiet hy hy is de Coninck ouer alle de 
inderen der hoouerdyen. 


Iob die hekende ſijn miſdaet,dat hy onwijelick gbefproken 
heeft,ende by wordt vandden Heere bouen fijn vrienden gepre- 
-fen,ende hy bidı vopr henlieden ontfanghende dobbel 2 hy 
verloten hadde,ch ouderdom fterfi hy. 


® Dat xlij,Capitre 
: ER Job den Deere heeft 
Ageleyt: Ick weet weldar ghy allc diuck 
vermoecht / ende Dat gheen ghedachte vooꝛ 
v verboꝛghen en is. wie is dele die den 
raedt v bt ſonder wetenheyt? Daerom 
heb ick onwyelick gheſproken / eñ dinghen 
bie bouen maten ſijn — ——— 
Be s Domtichick lallpreken : Ick ſalv 


ehrboonermp, Met dat 
der ooren heb ick v 3. er 


maer nu liet v 
smünooge. Daerom ichmp ſeluen / 
rg penitencie in voncken ende in aſ⸗ 
3 Eñ nae dat de Deere deſe wooꝛden 
zoken hadde tot Job / ſoo heeft hp ghe⸗ 
tot Eliphaz dẽ Themaniter:cijn ver⸗ 
bolghentheyt is gram op v / ende op v twee 

wꝛienden / want ghy en hebt voor my niet 
recht gheſprꝛoken ghelijck mönknecht Job. 
Daerom neemt boor v lieben ſeuen ſtie⸗ | 
ren / eñ ſeuen rammen ende gaet tot mijnen 
knecht Job / ende offert bꝛandtoſfer vooꝛ v 
lieden / en Job mijn dienaer ſal voor v lie= 
den bid aenſicht ſal ick ontlanghen / 


den / ſjn 
dat v de dwaeſheyt niet ten wol= 
en hebt tot mp geen 


«De 8 — ——— 
rechte woorden oken / ghelijck jzn 
„Knecht Job, Bieromzün wech gheggen 
Zlıphazde Themaniter/ch Baldad de Su⸗ 
be Haamathiter / eñ ſy heb⸗ 
ben ghedaen gelijck de Deert tot hen geſeyt 
zn de Deere heeft Jobs aẽſicht ont⸗ 
ngen.. Eñ de Deere is doc ommegeckeert C 
tot Jobs penitencie / doen hy badt vooz fun 
vꝛienden. Eñ de Heere heeft Job alle he bp 
ghehadt 





y 


hantın cen goct 


Ede a 


a 
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— — 


ghehadt hadde tvoee vout wederomme 
gheuen. * tot le knrut n — un" 
ers’ ehalledichen . 
te ungen —— eñ kp hebbẽ met hem bꝛoot 
re er huys / ende ſy bebben op 

ooft gheroert / cũ hem bertrooft 
— quaet dat be Deere ouer hem ghe⸗ 
bracht hadde. Eñ ſy hebben hem gheghẽuen 


ern pegbelick cen ‚ende ecũen gulden 
oorrinek, EfideDocre br rege 
— —— . Ende 
—— beerthien — ſcha⸗ 
—2* YH duplent kemels / ch duyſent paer 
oſſen ch duyſent ezelinnen. Ende hy beeft 
ghehadt ſeuen ſonen / ende dyy dochiren. 
A > 


IE 


= 


n pfalın. Beatus vir, r 
is De man die niet wech 
LIKE. —— —— — 
A geddrlickeriende mdet —— 
x wer tier en heeft — en: noch 
A X mde feel der pettilötien gefer?, 
— de wet des Decren is ſhnen wil⸗ 





übe. le / ende in ſijn wet ſal hy ouerdencken dach 
ende nacht. 
be Eñ hp lai zijn ghelijck een hout dat ghe⸗ 


lant is aen de vſoeden der waterẽ / dat fün , 
cht fal gheuen te ſynen töde, 

Ende (tin loofen fal niet af vallen / eñ al 
‚war bi doen ſal / dat re wenfpecnich welen. 

ie Alfo nierdeon —— ſo niet 
helick Dat ſtoſ ck den wint —— 
> aenſicht der aerden. 

Daerom en ſtgen de ongoddelicke niet 
op int orꝛdeel / noch de ſondaets inden racdt 
ber techt veerdigher. 

want de Heere kent den wech der recht=* 
Deerdigber/ ende den wech der ongoddelit⸗ 


ker ſal vergaen. 
Guare fremuerunt. II. 
a Vdaerom hebbẽ de Deydenen gegrimt /· 
Bacas ende be liedenouerdacht pdel dinghen? 


Z famen hebben gheftaen de Loningen » 
der aerden / eñ de Princen zijn te ſamen oucr 
u — den Deere / eñ teghen 


Laet ons van eenbreken haerlieder ban⸗ 
ben’ ei van ons worpen haerlieder gareel. 
—— woont * beghecken / + 
de Deere ſalſe mn 
2 —— hy tot he in Kin J 
eñ in ſhuder verbo nad fal hyſẽ vᷣſt 
Maer ick ben een Eoninck gheftelt van 
dhem ouce Sion fünen deruaben berch,pje= 
_ ſijn ghebodt. 
De Deere heeft tot mp un fone ı 
xijt ghy ick heb v heden ghewonnen. 
C gheuen tot uwer 


„nn. 
— 


cher vãmy / eñ ick ſal v de Heydenen; 
erlleniſſen / ende tot uwe 


— — Pülter. r 


Eñ by beeft den naem van d’een dochter D 
——— Dies / ch ben naem vande tweede 
Taſſia / ende den naem vande derde Cor⸗ 

nuftibi, - Eñ daer cn zijn gheen vꝛouwen 
gheuonden fo ſchoon * Jobs dochte⸗ 
ren in alle d’lanr, Ende haer vader gat hen⸗ 
lieden erlfeniſſe onder henbioeders.. EN - 
Job heeft nae deſe gheſchiedeniſſen 
lceft hondert ende veertich iaren / ende 
fon kinderen ghelien / ende de kinderen van 
fünen kinderen totter victrder generacien 
toe / ende hy is En oudt 7 * vol 
van daghen. 


- Bier eyndt dat boeck van Sub. : 


5% 2. 2 


befittingbe den aerden 

» Bhpiultfe ‚Spaden Der era "oede, A Apocasg.ızı 
ende gelücke cens po! ſuldyſe in t· 
ſtucken bꝛeken. 


Ende nu Conin⸗ verllaet/ 
ge me nughp Ca ungen » — * 


Dient — *2*—*— nenne ber: 
„Huch v in hem metbe 
de leoringhe / 9p dat De Heere 
% —** niet gram ei wode / ei dat g 
niet en vergaet vãndẽ * 
ee lich zijn balleuy ir —— 


Den pſalui van Dauid .als hiy — — 
foons Abfaloıns: ·Reg · c. 14 


Dömihe quid multip,,. Jı L.. 
Sere waerom le — A 
die. my quellẽe p tegen inp. 
» Weellegghen mijnder — 
ea al Ten baren ooBr. es 
aer gbp Deere zijt min I en ontfanghere 
mijn glorie,ende ve 
et mijnder A been ictotten ers lonıan , 
„Ben belapen ende wet kat mp verhoort van 


3 x 
— * vaſt ontſlapen ioba.a.d⸗· 
Ja * ben opgheſtaen / want de 
cere heeft my o en, 


» Ickenfal * vꝛeeſen de duyſenden des B 
volcs die mp. omringhen: ſtact op Heerte / cũ 
behoudt mp mijn Godt. 

Want ghy hebt ghellagen alle die my te⸗ 
ghen zijn ſonder ſake:de tanden Der ſonda⸗ 
ren hebdy al in ſtucken ghebroken, 

» Den Deere behomttoe De falicheptsende 
op v volck is d benedictie, 

4 Toten eynde,in ‚de liedekens,den Pfalm Dauid, 

‘ Cuminuocareın. IIII 
» Als ick aenriep,foo heeft mp verhonzt de , 
Hodt van mijnder recht vcerdicheyt / im 
de tribulacie hebdy mp verbꝛeydt. 
nn v mönder / eñ verhoort mijn 
ghebedt. 
F f Kinde⸗ 


Daudis Pſalter. 
Kinderen der menſchen hoe langhe ſuldy· cranck : gheneeſt mp Deere / want alle miu 
welen ſwaer vanherten? waer toe —* beenderen zijn heel ontſtelt. 
delheyt ende ſoect lueghenen? Eñ min ſiele is ſeer verſchꝛickt / ende ghy 
Ende weerdarde Deere wonderlick ge⸗ |; Beerchoelanghe? 
macct heeft fönen hepligen: ve Bcerealmp | s_ merdtomgekeert Heere / eñ verloſt mijn 
verhoozen als ick tot hem rocpen Tal. : file maect my falich om uwe bermbertichz. 
weelt gram / ende en wilt mer fondigen: ’ | «  yoätdacren is niemät in de boot die ws 
Ban bat ghp in uwe herren ſegget ende in v gedachtich is / eñ wie fal v in dehelle belijdẽẽ 
daepcamer / wordt beweccht tot rouwe. 3 Fick heb gearbeyt in mijn ſuchtinge / ic ſal 
B Dfferedarlacrificie der rechtverrdicheyt/⸗ | alle nachte mon bedde waſſchẽ mermünen 


Tphe . f.as. 


ende hoept inden Deere / vele ſegghen: wie tranen fal ick mijn ruſtplaetſe —— 

heeft ous goede dinghen [TC |); * is van de verboſghentheyt B 
5 is op ousdlichtwsadfichts/ ’° verllagen / ick ben perondertonder allemön 

o Deere / ghy hebt gegeuen blöfchap in mon vpanden. 


Tan de vꝛucht haerder terwen / wijn / rũ 


olie zönfy vermenichtudicht. nens gbehoont. — 
Indẽ vꝛede ſal icte amd dapẽ eñ ruſten. |“ De Heere herft mijn ootmorbich bidden 
want ghy Deere hebt mp ſonderlinge inꝰ vᷣhooꝛt de Heere heeft mn ontfang?, 
de hope gheſteit. — u —— —— —— 
doanutſtelt alle mun vyandẽ:lactſe bekeert wo 
er orte he den/endefcer hackelick henlicden Shane, 


Verbameaauribus. V. 


„ayas mün wodzden Beere met uwen oo⸗ 


Den phlm Hauid, die hy geſongen heeft den hleere om de 


woorden van Chufi den fone vah Gemini. 1.Con.ıs.d, 


ren / verſtaet mijnen roep. DomineDeüsmeus. VII, 
2 — yet mönsghebedts/' | » Hfe: min GBodt in v heb ick ghehoept / A 
mijn Loninck ende mijn Godt. behoudt mp wt allen die my vervoilgen/⸗ 


- want tot v lal it biddẽ o Deere / des mor⸗ | ende verloſt my. 






gens vaoech ſuldy münftenime verhooꝛen. Dat hy tot eenigen tijt niet en grüpe als 
Des moꝛgẽs vꝛdech ſal it by v ſtaẽ eñ ſien. eenen lecw min ſiele /alſſer nicmandt en is 
wär gbienzät geen od willẽde booſheyt. die verloſſen mach / oft ſalich maken. 


bp v eñ ſal niet woonendequaet=* | .Deere mijn Godt heb ick dit ghedaen / cñ 
** de onrecht veerdighe en fullen | ilſer booſhept m mijn handen, 
— ooghen niet blijuen. s Debick —— gheloont die my met 


B gehaet alle die booſheyt doen ” | quaer betaeldẽ:ſo moet ic te recht ydel af val⸗ 
ghy ſult verdden alle Die luegenen ſpꝛekeu. | Iemvanmünenbyandent _ 
: Den jerighen man endedenbe= | « : Somdetde vpant mijn fiele vervolghen 
Drieghelicken (al de Deere verachten, eñ gripen / ende vertreden in de acrde mijn 
Maer ic ſal dooꝛ de menichfuldi umer’ leuen ende mijn glorie tot ſtof bꝛenghen. 
bermherticheyt gaen in v huys / ic ſal akbid⸗⸗Staet op Heere in v gramſchap/eñ wordt 
den tot uwen heylighen tempel in v inecfe. verheuen in de palen van mijnen vpanden. 
Deere leydt my in prechrbeerbichept:om * Ende fact opBcere mijn Godt int ghe⸗ 
mijnder vpanden wille / ſo beſchict in aen= bodt dat gr beuolen hebt / ende de ver⸗ 
ſchouwen mijnen wech. gaderinghe der volcken ſalv omringhen. 


Endt om deſe comt wederom int hooge/ 
» de Deere ordeelt de lieden. 


niet / hen herte is ydel 
8l.u.b.·· Een open gut, is hen kele / met hard ton⸗ Oꝛdeelt mp Brerena mijn techtveerdic⸗· 8 
cdr 


Romsd- ghen dene fp bepziechelick/ordecitleo 5od. | hept/ende namünennoofelhept ouer mp. 
* Laetſe afvallen van haren gedachten,na |» Dearcheptder ſondarẽ ſal vernielt woꝛ⸗ 
de menichte va haren booſheden: fo driiftſe den / ende ghy fule den recht veerdighen be= 


ſchicken / ghy Godt ond 


wi / want ſy hebben v ghecreyt o DHeere. | 
ten endenieren. 


Ende laetſe blöde zyn alledie in v hopen /* 
inder ga fullen fp verheughen / ende 
ghy fult in henlieden woonen, 


eckende dc her⸗ - 


re/bic lalich maect de oprechtige vã herten. 


» act wech vã my alle die booſheyt werct / Maid“ 
want de Heere heeft de Acminemäns Wee= Luc.a,6.-, 


u Bguncechtoeerdige belpeis vandẽ Dee⸗ 


Eñ ſy ſullen in wgloricerenalledieuwen |= 
want gbp fult gebene= " 


naem lıefhebben: 
dyden den rechtveerdi — 


DSeert als metten —* vãñ uwen goeden 


wille hebdy ons ghecroont. 
Torten eynde in de Jiedekens,Dauids Pfalm,. 
voor detrachtiten dach, 
Domineneinfurore. VI. 


“ 


'ore, ‚.; nenghema | 
A TIeere en Rrafı mp niet in uwer verbol- > | » "-Sier by biögt vooꝛt onrechtbecrdic 


Pla.  Sghentheptnoch in uwer gramfchappen 


lett.io.d.i⸗. en cãſtijt my niet, 


Ontlernit v mijnder Beere/wansick ben > | = 


iu ende im dien heelt hp 


Bod is een recht veerdich rechter, fterc eñ 
lijdtſamich:ſal hi tor allẽ dagẽ gram woꝛdẽ: 
uTen zy dat bekecrt wordt / hy hecft 
ſijn ſweert opg chenen teſlaen jnenboge - 
heeft bp gheſpannen ende dien bereydt. 
bereydt gelchutten 
des doots /ſijn pylen heeft bp omte verber⸗· ic 15-24 
n eckt. * udn 
hy heeft vonwe ontfängben / ende ghebactt. 


boofhept. ne 
GSenen put heeft bp open gedaen / ch dien ’ 
ontgra⸗ 


Dauids Pülier. 


ae “a 
erom keeren ir. 


— van ſijnen ho 


| Ge Beu: d elüven na chu recht⸗ «| 
—— sd ur u 


— eynde ‚om de re 
Domine dominus noſter. Vin 
A HNE ere onſe Deere / doe wonverlick is ii⸗ 
wen naem ouer gheheel aertrijck. 
want v heerlicheyt is verheuen bouen de 


wi den monde vanden iongen kindereh ' 
the niet efi ver fupgelingen heb⸗ 
dy dlot vo ct om uwe vyandẽ / dat ghy 
verderuẽ ſoudt den vyandt ch Den tuzeker; 

want ick fal ſien uwe bemelcwde werc= + 
ken — — de mane ende ſterren 
die ghy ghefoñndeert 

wat is de ——— ghy ſijns gedachtich 

zott de lone us ‚menschen, dar ghy heim 


efoect 
hr —* nnıinber gemnaecteen Intel inttel » 
beneden de Enghelen / weg —— 
t hem ghe⸗ 


dy hem gecroont / 
res de wercken * 
hebdy — — 
* en ende oſſen / ende Daertoe ® 
be Dieren des veldts. 
zee / die Tender —— 
der bon e * 
Deere onſe Beere/hoe wonderlit is uwen » 
naem ouer gheheel aertrück? 
Totren eynde,om de verholentheden des fon, 
eenen Pfalm Dauid, 
ConfitebortibiDomine. IX: 
a Jerer lai v heiode Deere mer alle münbet= » 
en ” en * is 
c — dẽ uegen in 
ſaluwen name fingen o ghy alderhoochſte. 
Als ghy — andt achteriwaertsom= « 
mekeeren ſult / dan ſullen fp cranck worden / 
ende vergaen van uwen aenlicht. 
want ghy hebt mijn dider ende mijn ſa⸗ 
ke ghedaensghp hebt op den thzoon geſeten 
Die daer ordcelt de recht veerd 


Mit.an.b.ıs, 


Icht.a.b.7. 


keme.1.C.28, 
ser.ı.dar w 


—* — zijn vergaen t 
es ern en ?’ 
— hare ſteden —— bedoꝛuen. 


ge⸗ 

dt, efide ** in oh ! 

2 Si —— acc — 

den omganck ber aerden oꝛdee⸗ 

—A—— 

den armen / een helper in de bequame tijden 
in de tribulacie. * 


ende laetſe in v die uwen naem· 
kennen / want niet verlaten de 


ghene die v 


Singt den Deere die in Sion wooſnt / vet 
condicht onder de Deydenẽᷣ ſijn neerſtichedẽ. 
u want ſoeckende —— bloedt ishp 
des achtich gheweell / bp en heelt niet 
vergheten den A — — 
—— d mijnder Deere / ſiet mijn ver⸗ & 
van m —— 
hp die mp v be poogten ber 
ee —— Sion, 
in de poorten ber Dochter 
verheughen in ulme 


⸗ — bene Bl me Wr 
In deſen ſtrick die fi —A 


is =. voct gh zu 

" ghekent —— *—— 
— inde werckẽ ſhnder handen 
is de ſondaer u. . 


e fondaren mo Plamen ghekeert 
werden ter beilervalle —— — 


vergheten. 

„Want totten eynde en fal de arme niet 
vergheten worden, de lijdtſaemheyt Der ar⸗ 
"men en falniet vergaen totten eynde. 


*Statt op HDeere/ weg brachen niet 
verſtertt worden / laet —**8* 
deelt worden in v Bew ag 
" Steit Deere cenen a er 
laet de Deydenẽ weren dat Ip menſchẽ —* 
xwaetom ydy Deere verre wech 
gaen / ende ve ons in be bequame rj> £ De —— 
Den in de tribulacie? 
» Als de ongoddelicke heit erhoben: """ 
dicht / ſoo Wordt de arme ontftcken: ſy waz⸗ 
den im deraden die ſy PB 
Want de ſondaer woꝛdt g eu in de 
er der ſielen / eũ de werde 
de menichfwipich u she 
fal bp dat niet verſoechen } 
Daer enis gheen Godt infän | 


s wer fun wegen zijn beimet tot all& 
Worbeelen worden wech —— van v 
fünen a fun anden lalhy 


a pe bebben 

⸗ in n herter Achen 
lal niet rungen worden bau gheflachte tot 
ghellachte / ſonder quaet, 

’  wiens mont is vol maledictien / ende bit⸗ — 
terheden / ende — ſijn tonghe is Ro. b.⸗ 
arbeydt ende pijne 

ı Bplitinde agenmetten rijcken / int hey 
melic dat hp dooden ſoude den onnoofelen, 

— bechghenas een ee 
in ecuen em 
ſhũ ſpeloncke 


D — 
„e den armen als 
nnd ic ap bien beredere bp 
tal ſy ſe ee 
— en heeft ouer de arme. 
in ſijn herte gheſeyt: Godt 
— hp heeft fon aenſicht afge= 
s niet hen en fonde ten eynde. 
a ur eh — n bunt. becven 


Dauids — 


"wen woꝛden / en vergheet den armen niet. 
Dwaerom heett de ongoddelicke Godt tot n 
verweckt ? want hp heeft in fon 

bp en fals niet verfoccken, 
Ghy ſieghet / want ghy den a seht 1 
in 


— aenmorot/bat ghy die ſoudt 


A is de arme ghelaten / der weeſen ſuldy 
een helper weſen. 

-  Wrecckt in ſtucken den arm vanden ſon⸗ 
daer ende booſen /ſijn ſonde ſal geſocht wor= 
den / ende niet gheuonden. 

De Deere ſa regneeren cewelick/endein · 
De eewe der erwen ghy Depdenen ſult ver⸗ 
en van fünder aerden, 

De begbeerte der armen heeft de Deere 
—— — van baren herten 
erhoort 
Drnechte bocunım weeſen eñ den oot⸗ * 
ighen / dat de menſch daer voorts niet 
en green om fp feluch groot te ma⸗ 
ken op der aerden. 
Torten eynde Dauids pſalm. ⸗ 
In Domino confido, X: 

Moden Beerc heb ick betrouwen / hoe fegt 

Waert ouer op dẽ berch 


—— — 3* 

5* new bacrlieder Schichten 

pa nden arms had ſchieten int 
ie re herten 

— — — hadt/hebben fp ; 

—— mãer wat heeft de rechtveerdige 


ghedaen 
De Heere is in fünen ghen tempel / 
— Berner 
e arme / ſi ghſche⸗ 
len o — J kinder? ———— 
wegen 


tden i= 5 
CR Beine Dear m 


BEB.ı, 


techtbeerdi 
ne — — booſ⸗ 


— Brian phenen, 
vier en folfer/ende den wint banden onwe= 
deren is her deel van haren kelck. 
| er be ee ——— — 

dicheden i 2 adt gerechtic= 
bepthech fgnaenlicht aengb clien, j 
Torten eyade.voor den achtſien dach, Dauids Pllm, ⸗ 
A MAect —ãA—— ——— li 
my ſali eere / tde 
ME ert/want De waerheden 


Sermiken van de kinder der ———— 
delheden hebben ſy ghelproken een pe= ; 
ghelick tot fynen nacden, bedpiechlicke lıp- 

BER efi metter herten ghe⸗ 


De Deere verftropealle de bedriechelicke + 
lippewende de hoochfprekende tongbe. 
Die gheſeyt hebben : Onfe * fullen ; 
be 4 groot maken/onfe lippen zun van ons / 
wie is onſe Ocere? 
B Om de allendicheyt vanden behoenigen « 
—— —— 


de Heere 
Ich falle dellen in de ſalichext etrouwe· 
lal ick daer in Doen, 


ABB. 


"in bermperucen 


| D8: onwiſe heeft gefeytin lhn herte daer A 


* des Deerẽ ʒijn ſiwuer wte⸗ 
imaken: : — t vier onderſocht / ghe⸗ 
gefupnert vander aerdẽ ſeuẽmael. 

* ur Deere fult ons falich maken / eñ be= 
waren vã defen geflachte inder eewichept. 


In eenen oınganck wandelen de 
delicke / na v hoochept hebdy Dermenschfuls 


En de kinderen der menichen, 
» Torten eynde Dauids Pülın. 
- Vfqudquo Domine. XIL HER 
Bien lange ſuldy möns vergheten @ Deere a 
totten epnde? hoe langhe kecrdp vaen⸗ 
t vanımp? 


» Dot e lal ick raden ſtellen in mijn 
n herte Des daechs? 

mijn vyandt verheuẽ wor= 

2 — aen ende verhoort ınp 
0 

Gerlicht min oogẽ dat ictot geenẽ tijde 

s en ontfläpe indedoot/ bat myn vpant nem 

mermeer en ſegge: Ic heb hem verwonnen. 

Diemp fullen henlieden verheu⸗ 15 

ilt dat ick beroert wordes maer ic heb 


„tn ee area in ich 
makertic eere ‚die m 
eft / en ck fal — 


——— egenen be 
— gi en nacm vandẽ alderhoochſtẽ Deere. 


J Toren eynde Dauids Pfalmi. 
Dixitinfipiensincorde, XIII. HEB. 
pa Godt /ſy zün verdoꝛruen ei +:%44u 
afgryelt ghewoꝛden in hen bencerften: "+ 
Baer enis —— goet doet / daer en 
is niemandt tot eenen toẽ. 
»De Deerce heeft wegbelien vanden hemel 
op de kinderen Der meunſchen / om dat hy ſien Koc 
ſoude ofter oock pemandt is verſtaende / ch 
foeckende, 
—— zijn al ai dei —— ſy zijn 
nen onnut ghewoꝛden / daer en is nie⸗ 
mandt die goet doet / daer en is niemandt 
tot eenen toe. 
Een open graf is hacrlieder kele / met ha= PÜ- 5 
ren inpen deden ſy bedꝛiechelic / der adeten 
nis onder hare tonghe. 
weicker mont is Sol maledictien’ch Pal.» 
bitterhepts,rafch zun haerlieder voeten gun ROT ® 
bloedt wi te ſtorten. 
Aolcomen bederffeniſſe / ende onfalichepe 
15 in hare weghen / eñ den wech Des vreedts 
en hebben ſy niet ghekent: daer en is gheen !Gi. be 
: Dxeele Bods vooi haerlieder doghen. Palıaı 
En lullen zijt alle nier bekenne dic booß> 15 
heyt doen / die mün volck verſſinden als de 


ſpijſe des bꝛoots: 


Den Becreen —— fp niet aenroepen / 

. Ap bebben daer ghebeeft van vreeſen / daer 
gheen vreeſe en was; 

s wärdeBDeere is in batrechtbeerdichges 


I achte’ den raedt vanden armen hebt ghy 


befchacmt/want de Becre is fün hope. 
Wie lal wit Sion geuen deſalicheyt Iſra⸗ 
helrals de Heere afgekeert ſal hebben de ge⸗ 
ssanghenifle ſyns volcks ſoo ſal hem Jacob 
verheughen / ende wa hem — 


— — — en u. 


|}; ‚, 


Dauids Pſalter. 


Davids Palm, Fi 
Dominequishabitabit. XIIII. 
a Hey wie falin vrabernakel woond2oft 
wie ſal ruſten op uwen bepligen berch? 
Die ſonder ſmette wandelt, ende werckt · 
"Di de ee (preeckt in ſijn herte / 
ij 
bedꝛoch gedaen en heelt mer fgn > 


ch fönen nachen geen quaet en heekt 
—— noch gheen verwijt ghenomen en 
teghen fonen naeſten. 

m = quaetwillighe is %003 fün aenlicht te · 
ak ee re bie den Deere vzeeſen 
orificcerthp 

—— eñ niet en be⸗ 

die ſijn ghelt niet ghegheuen en⸗ 
heeft ten woecker ende * ghiften ouer 
den onnooſelen ontfan en beeft. 
Die deſe dinghen Doet, enfal niet beroert 
worden inder eewichept. 
De infchrijuinglie desnjtels istor De felue, 8 
n ConferuameDomine. XV. 
4 PEhoudt my Deere / want ick heb in v ge= 
Be heb ven Deere ger —— s 
— ——— mijnder gordeen 


Indẽ heyligẽ die in fönd lande w/beeft 
„3 pepigoi inne Inne ie 


Mg 

nae en ſp g 
Ick en der n 

— vanden bloeden / = icen j 

niet htich zijn haerder namen doorz 

mijn lippen. 

De Beereis bet deel mönper eruen / eñ s 
mijns kelcks / ghy zijt De gene die mijn erf⸗⸗ 
folicheyt mp wederom ghenen ſult. 

De zeclen zön mp engere hin int coſtelic⸗ ⸗ 
ke / want mijn erſfeniſſe is mp coftelick 

B PR den Beere gebenedüde die mp ver⸗ 

ſtant heeft gegeuen / daer bouen oock totten 
nacht toe hebben mp mun nieren gheſtraft: 

Ic vooꝛſach den Beere mm man aẽſchou⸗ 
wen altör want hy is mp sen rechter füden; 
bat ick nier beroert en worde. 

Dacrom is münberte vervijdt / ñ mode ’ 
tonghe hecft haer verheucht / daer toe fo ſal 
mijñ vleeſch oock ruſten in de hope. 

want ghy en ſult mün file niet iaten in » 
de belle / noch ghy eu ſult uwen heylighen 
niet en teilten de verderffeniſſe. 

Bhy hebt mp kenlick gemaect de w 
des leüens / ghy fulemp vervullen met b 3 
ſchap mer utwen aenlicht / welluſtichedẽ zijn 
in v rechte handt totten eynde. 

Het ghe bedi van Dauid. .“ 

Exaudi Domine nur eh XVI. ber ’ 
AN 7 Erhonzt Deere mön beerdic 
u act gade mün ghebedt. 


—— —* vaet mijn gebedt niet met: 
. ne ordeelt 
comen last v oogen fien de — —* > 


HEB.ı;. 


HEB.ıs. 


Maad.;. 


kdı.egı. 
2.8.35. 


1E B.ıy. 


Ghy hebt mn herte-geproeft/chdarbe ı | 
Des nachts mei Wr hebdy np on⸗ 


ſocht des 


derlocht / eñ gheen booſheyt en is in mp ge⸗ 
uonden 

Bp dat mijnen mont niet en ſpreke ber 
menichen wercken / om de woorden uwer 
lippen heb ick harde weghen bewaert. 

AJaolmaect mijn ganghen in v paden / dat B 
mijn voetſtappen nier ert en werden. 

s Fick heb geroepen / want ghy Godt hebt 
my verhoozt /nepcht v oore te mywaerts / 
ende verhooꝛt mijn woorden. 

Maeckt wonderlick v bermberticheden/ 
ghy die ſalich maect de gene die in v hopen. 

Wanden ghenen die uwer rechter handt 
 wederftaen/ bewaert mp. als den appel 
vander ooghen. 
Onder de ſchaduwe van uwen vleughe⸗ 
len bewaert my / van Dacnlicht Der on⸗ 
goddelicken die my — hephnicht hebben. 
IHN vpanden hebben mijn ſiele omrin⸗ C 
ghet: bacrlieder ver hebben ſy ghelloten / 
ren mont heeft hoouerdye gh 
u verworpende hebb£ ſy my nu omrin 
— oogen hebben ſy opgeltelt 
„m aerden te neyghen. 
Sp hebben mp ontfangen als eenen lerw 
" Herept tottẽ rooue / eñ als een welpẽ vandẽ 
leeuwe woonende in verborghen pᷣlaetſen 
uStaet op Deere ende ht —9* ‚AD 
treedt hen onder de voetẽ:verloſt mijn ſie⸗ 
le vanden ongopbelicken, v bt van de 
„renden uwer handt. 
Deere ſcheydtſe van de luttel menfchen 
" Yander acıden in haer leuen / eñ van uwen 


verboꝛghentheden is haren buyck vervult. 


Sy zn verlaedt van ** /ende ſy 
—— ben bleuelinghen ghelaten baren 
cleynen kinderen, 

s Baer ick ſal in rechtbeerdichept mp ver⸗ 
thoonen uwen aenlicht / ic lal verſaet woꝛ⸗ 
den als v gimrie haer openbaert, | 
Ten eyndeom den knecht des Heeren Dauid, die ghefpro- 
" ken heeft de woord#van die liedeken, in dien dach als hem de 
Heere verloft hadde wı de handı vanalle fin vyanden, eh van 
3 ‚endehyfprack, a.Reg.an.ar. 
nteDomine, XVIL, „+ HEBm 
Teck —* vlief hebben Beere mijn ſtercheyt: A 
de Deere is mün vaſticheyt / ende mijn 
" wetlucht/ende mijn verlofier, . 
so. Bodt is mön heiper / ende ick lal in 
m bo 
Mijn — —— ende den hoorn mijn⸗ 
der lſalicheyt / ende mijn o 

Louende ſal ick den Deere acntocpen,eh 

Yan mijnen vyanden lal ick behouden zijn. 

De pyyjnẽ des doots hebbẽ my omvangẽ/ 
eñ de beken der booſheyt hebbẽ mi vᷣſtoort. 

De pijnẽ der hellẽ hebbẽ BR DE 
mp hebben verraſcht De ſtrickẽ Des doots. 

In mun tribulacie beb ıc den Beere aen⸗ 
rocpen / ende tot mynen Godt —— 

Ende hp heeft van ſynen heyſigen teinpel 
mijn ſtemme gehoort / ende mijnen roep in 
ſun acnlicht is ghegaen in fon oozen. 

»2De aerde is derdert gheweeſt / ende heeft 
ghebeeft: de fondamenten der berghen zijn 
verſtoou ende beroert om dat hp 

op henlieden gheſtoort is. 
Ftiö Eenen 


Eenen rodck ilfer 
‚ende een vier — fün aenſicht 
ghebernt / colen zijn daer af ontſteken. 


beeft — gheboschtieh is ne= » |» 


daelt 
der ſhn voeten. 
Ende by is op de Cherubims gheclom⸗n 
men / ende heelt ghevloghen.bp heeft gevlo⸗ 
ghen bouen de vederen der winden. 

3 sende 8 heeft de duyſternillen gheſtelt 
vooꝛ ſijn ſchuylinghe / rontſom van dien is 
ſijn tabernakel / docker water is in de wolt⸗ 
ken der locht. 

Van de claerhept zijn in fun aenfchaune » 
de wolcken wech ghetrocken / ha ende 
£olen Des viers 


ende de Deere herft vanden bemel ghe- 


eenen donckeren neuclons 


22 


Bondert/enide alverhoochfte heeft fon fies |» 


— 


Dauids Pſalter. 
nängrame » | Min God onbelmet is lijnẽ wech / de wt= 


ſpꝛakẽ des Deerẽ zijn doort vier onderſocht: 

bp is eẽ beſchermer vã alle die in hem hopẽ. 
want wie is Bodt ſonder den Deere; oft 

“ wie is Godt ſonder onfen Bodt? _ 
Bodt die mp omgoꝛt heeft met crachte / eũ 

heeft mijnen wech onbevleckt gheftelt. 
Die mijn voeten volmaeckt heeft als der 

herten / ende onde hoochden mp ſtellende. 

s BDiemün handen leert ten rijde / eude 

hebt als eenen metalen boghe mijn ar⸗ 


nen gheſtelt. 
ende ghy hebt my ghegeuen de beſcher⸗ 
minghe van uwer falichtpt eñ v rechte hat 
beeft migecaltijt ten 


heelt mp ontfanghen. 
my leere, 


Eñ v onderwijſi 
Ghy hebt mijn gangen verbꝛeydt onder 


1 


” 


eynde / eñ b onderwülinge Die 


me gbe haghel enbe colen viers. my’ eñ mijn voetſtappen en zijn niercranck 
Endẽ hp heeft fon phlen wegeſchoten ch #5! gheworden. 

die t blixemen heeft hy vermenich⸗ |» Ichlalmün vyanden vervolghen / ende 

Inidicht. ende die verſtoort. dic aengröpen ende ic enſal nier ommekee= 


ende daer sun gbeopenbaert fontepneh “ 
ber wateren eñ ontbect zijn De fondamen⸗ 
ten vanden omganck der aerden. 

Wan uwer beriſpingen Deere dã dat in⸗ 
blafen Des gheefts vã uwer —— 

Dy heeft van t'hoochſte geſonden 
opghenomen /eñ hp heeft mp opghenomen 

en 


Dpy heeft mp verloſt van mijn alderſterc⸗ · 
Be vpanden ende vanden genen die my ha⸗ 
sen’ want ſy zijn verſterct bouen mp, 

Sp hebben mp verrafcht inden Dach van » 
mijnder pjninghen / ende de Deere is mijn 


Eñ hy bet um elepdt totter bꝛeedt⸗ 
mp wigeley er . 
—2— m talich ghemaeckt / want hp 
Eñ de Deere ſal mp weder loonẽ a mijn· 
recht veerdicheyt / eñ na de ptuerhept vã mij⸗ 
sen handen ſalhy mp weder betalen. 
want ic heb bewaert de wegen bes Bee= » 
sen ende ich en heb niet ongodbelicks van 
münen Godt bedienen. . 
want alle ſijn ordeelẽ zijn voor mänacn- » 
ſchijn / ende fon rechtveerdicheden en heb ic 
van my niet verftooten, 
% iEndeick falonbeimer zijn met hem / ende· 
ick ſal mp wachten van min boofhept. 
Ende deBcere fal mploonen nae mün » 
recht veerdicheyt efi nae de ſu van 
mijnen handen in d'aenſchouwen va ſijnen 


ooghen. 
etten heyligen ſuldy heplich zijn ende = 

metten onnooſeſẽ man ſuldy onnooſel zijn. 

Eñ mettẽ wtuertoꝛenẽ ſuldy wtuercoen · 
xjn / eñ mettẽ vᷣbeerden fuldy’bkeert wordẽ. 

want ghy fult dat ootmoedich volck be⸗ 
houden / ende de ooghen der hoouterdigher 
ſuldy vernederen. 

wãt ghi verlicht miijn lampe / Deere mijn 
Bodt verlicht min dupſterniſſen. 

want dooꝛ v fal ick verloſt worden van⸗ 


1 


ren tot Dat ſy te niete zijn. 
„Iſt lalſe in ſtuckẽ bꝛekẽ / eñ ſy en ſullẽ niet 
mogẽ ſtaen /ſy ſullẽ vallẽ onder mijn voetẽ. 

Ende ghy hebt my met cracht omgort ten 
ſtrijde ende ghy hebt onder mijn voeten ge⸗ 
Sn nen ek gegen 

n en hebd gegeuen 
rugge / eñ die my haten —2 vernielt. 
y hebben gẽeroepẽ / chi daer en was nie⸗ 
mandt dieſe verloſte totten Deete / ende hp 
en heeftſe niet verhontt: | 
« SEndeitk falle als ftof in (cken bꝛecken 
voor v’atichän des wints, als Nöcher ſtra⸗ 
pn Wan van ar erg 
IE t an 

ghen des Volcks/ghp ſult my ftellen tor cen 

toofder Deydenen. 

Sen volck dat ick niet ghekent en hebbe / 
heeft mp ne ing nor ber ooren he⸗ 
uet my onderdanich gheweeſt. 

De vꝛemde kinderen hebben my ghelo⸗ 
de vremde kinderen zun veroudert / eñ 
hebben manck gegaen van haren paden, 

„De Deere leckt ende ghebenedijt zy mön 
er verheuen moet welen God mijn⸗ 
er ſali A * 
BGodt — de wiake gheeft / eñ bꝛeugt 
De volcken onder my / mijn verloſſer vã mij⸗ 
nen grammoedighen vyanden. 

Ende vanden ghenen Die teghen mp op⸗ 
ſtaen ſuldy mp verhellen / vanden booſen 
man ſuldy mp verloſſen. 
Daerom fal ick v belijden in de nacien 

Deere, ende uwen naem falick een Pſalter 


uiet fü . 
s root makẽde de falichene vã läd Co⸗ 


inch berinberzisbert Boca fyne = 
den Dauid eñ ſijuen fade inder eewichept, 
nn. Torten eyndaDauids Palm. 


f"} 


E13 


4 


“ 


Colienarrant. XVIII. 
E bemelen verteilen de gioyie Bodts / 
ende De wercken ſijnder handen vercan 


de becoinge ende dooz mijnen Godt fal ich dicht dat firmament. 
3 # 


dooz Den muer 


——— 


⁊. Reg.aa z 


» 


».Resa.dn 
Rom.ır.b.s 


HER:Ss, 


A 


Dauids Pflter; 


den nacht gheeft den nacht te kennen de we⸗ 


en zijn geen fpraken noch woordẽ / der · 
—— en wogden. 
In alle dat aertrijck is haer femme wt= 
——— de eynden vanden Oman 
Deracrden haerlieder worden, 
———— ſijn tabernakel ghe⸗ 
er sn 
Lungen - — oeichrm bechenhe nis cmmen rufen 
den wech te loopen, vandẽ opperiten he⸗ 
— 
Eñ ſijnen to — 
— — — ie hem ver⸗ 
2 De wet des Heerẽ is onbelmei / bekeerẽde· 
—— on kauf, anasdepl. ner 
e/genende wij en depnen 
De rec — dẽ des — — 
claer / verlichtende 


voghen. 
—— aan ch bueröde » 
vä ern tot — ordeelẽ * Deerẽ ʒijn 


warac —— eerdicht in henſcluen. 
FR meh one 


ut efileer coftelicke ge⸗ 
honich / eñ honichraten, 
% Tome u Diennet die bewaertfe/ in Die ge = 
beiwaren is groote ve emener pi 
wie verftaet de verlupmenitie van münd " 
nur nu neben eh vanden · 
— — — 


Rom, — 
ud. 


Iſt dar * 
crijgẽ / ſo ya de zum eñ it 4 
uert worden den de alder grootſte 


Ende = —— mijns monts fullö we= » 
en omte ghen / en de aendacht mijnder 
herten is in v ãenſchouwen altijt. 
Deere mijn helper / ende mön 

Torten eynde Dauids Pflın, . 
EB. 10, Exaudiatte Dominus. XIX; 
a Domain: verhoore d fnden dach der tri⸗ . 

ulacien:den nacm dan befcher= 


„ Böfennepele Yan ne epig plane efi ı 


a er 
——————— allen uwe ſacrilicien / « 
PR. Ki Inandtoffer worde vet, 
Dp gheue v nae v herte / endc hp beftighe : 
allen uwen taedt. 
wpyfullenons verblijdẽ in uwe falichepr, « 
eñ inden nacm ._ Godts ſullen wpgroot : 


shemaeckt w 
De Deere verouileatie utne heerten: 
2 — —— nen ge⸗ 


verhoore hem van ſijnen heyli 
de machtighe is de ſalicheyt 
der rechter hant. 

Dele in waghenen’ende dele in peerden / ⸗ 
maer wy ſullen indẽ naem des Deeren ons 
Bods aentoepen. 

Sp zun verbonden eñ ge lenmaer top » ’ 
ellaen / ende 6 


he⸗ 
fyn= 


Deere behoudt den Coninck /ende vers » | » 


yoog ons fnben dech als wy v aenxoepen. 


f Be. 
Dominein virtute; HEB, a, 
IEere in uwe cracht fal — Coninck A 


verbigden / ende op uwe ſal t lal 
— — ichext lal bp 


Den wenſch —— hebd —— 
—— vanden wille ſjnder 
dy hem niet berooft. 
wancgby hebt hem vooicomen met De 
ghebeneddinghe uwer — — 
op fyn hooft gheſtelt een croone van coſte⸗ 
Ener 
Dieuenheeft hy vã v —* ende ghy 
—* hem ghegheuen / lañcheyt der dagen 
eewelick ende yinmermeer 
Broot is fon glorie inuwe falich X 
tie eñ groote Schoonhept ſuldy 
Want ghy lult hem ter ge * Din _ 
en eewelick eñ ymmermnieer / ghy ſult 
rbluden in vꝛuechdẽ met uwen aenſi 
Wwant de coninck inden Deere hoept / e· 
in de bermherticheyt Des aiderhoochſien e 
fal hy nict verroert worden. 
Laet v handt geuonden wozdenalleu us ..ı 
wen vpanden / v rechter handt moct vinden 
alle die v haten. 
Bhhy lultlſe ſtellẽ als. eenẽ enen be bir 
ten tijde van uwenaenlichte/ de ee 
in ie era gramfchap verltooꝛen / 
alſe verſlin 
— vander aerdẽ vernielt/ C 
—— inderen der menſchen. 
a — ſy hebben quade din op vᷣ ge⸗ 
keert he an bicfp meren a 
hebben connen 


— — uͤnd⸗ ee — 
—— aus peu Lin N 


= Touten eynde om derrtorgbt onıfanginge,Dauidı Palm, 
Deus Deusmeusreipiee. ; XXL 

a ei Ur ten 
L.ır7 

bet falichepbe gös de woorden dan en er. 


s im KBoBt ick tal aepen inden dac 
————— A 


ende niet tot mijnder on 
WMaer woont int Berti. den Iof 


van Ifrabel, 
s Fin vhebben gehoopt ons vaders ſy heb⸗ 
„ben I a eng chain verloft. | 
or whebbenfp gherdepen / ende ſy zijn 
behoben geuser in v bebbenfp geyoopt, 
ende fpien zön mies befchaemt gheweeũ 
» BMacrick ben cenen worm ende gbeen 


HEB.ı 


. un writing der en 


des volcks. 
s allen die mp ———— hebben mp befpot /G 
— lippen geſpaoken / eñ thoo —— — 
— Ian = = 
Dy heeft inden Deere ghehoept / laetten 
on verloſſen / hy — hem lſalich / want 


bp wilt hem. 
want ghy zijt de ghene Die mp wi getroc⸗ 
ken hebt wr den buyck: miyn hope van de 
f ii borften 


⸗ 


Dauids Pſalter. 


B borften mijns moeders / In v ben ick ghe⸗·· 
— wien buyck: 
Wan mijns moeders bupck zydy mijn 
Bodt / en wilt van my niet ſcheyden. 
want de tribulacie is fcer nae / want daer J 
en is niemandt die helpe. 
My hebben omringer veel calueren / vette 03 
a mp Dur ut 
en —22 my m t/ge= " 
iock teüchenpe. 


— ——— ee eſtozt / eñ * J 
le min beenderen zijn v 

Fun herte is ſmeltende 
walch int midden van winen bupck. 

EMuijn cracht is verdꝛoocht als eenen «| s 
Scherf ende mön tonge cleefde aen t’ghche= 
melte mijns monts ch totten of Des Doots 

£ hebdy my —— 


J 


4 


Mat.ır.d. on . . 

Iohiıs.d.as 

— y hebb b 

Mat.ızd.s. fien: ſy hebben mün —— benlıe= » 
den ghedepie ende op mijn cleedt hebben fp 


dlot en 
cere en vervꝛermt v hulpe » 
— tot mijnder helpẽ ſiet toe. 
Bodt verloſt mijn ſiele vandenſweetrde / 
ende wor des hynts macht mijn eenighe. 
Verloſt mp wten mondt des lerwssende » 
—* de horenen des eenhorens mijn oot⸗ 


edichept. 
ek alu uwen naem bertellen mindinoe » 
ders / int midden Der kerckẽ ſal ick Ionen, 
Shy die den Deere waeeſt loofı hem / alle = 


tlaet van ** —— 
van Iſtahel / want » 
niet — noch veronwaer- 


Meb..c.ı, 


se verho 
— Bpyv —— de groote kercke / 
mijn beloften ſal ick besalen int aenſchou⸗ 
wen vanden —— hem vreeſen. 
Dearmen eren ende verlaedt wor: ” 
den / ende Kerle ben eye bem 


leuen inder 

— eyt ende ymmermeer 
de eynden der aerden fullen ghe⸗ · 
dachtich wordẽ ende bekeert totten Deere, 
Ende alle de 


ie hebben ouer de —— 
Alle de vette der aerden hebben gheten ei » 
aenbeden vooꝛ ſinaẽſicht ſullen fy alle val⸗ 
len die ter aerden neder 
Ende mün ſiele ſal hem ienen / ende mijn un 


faet ſal hem dienen, 
acie ſal ven Deere »#| « 
fidlen |: 


Detoecomende gener 
bercondicht worden / ende de hemelen 
fün rechtveerdicheyt vercondigẽ den volc⸗ 
ke dat geboren fal ———— de Deere 
ghemaect heelt. 


Dauids Pfalm, 
Dominusregitme. XXIL hause 
‚DE Beerevegeert inprenne myen fal niet .c. 
inde plaetle der weyden I 13.47. 
dact beeft hy mp gbe Euec.sacın. 


Dp de warerender vermakinge heeft bu 
mp opgeuoer/  müniele beeft by bekeert. —— 


Dt opde paden Der 1%. 
| I hen nn ade de, 


"want al wandelde ick int mibden van de 
Ichaduwe Der doot / fo en ſal ick gheen quact 


tneelen want ghy mer mp 2— 
ie an bie hebbemmp 


m hp hebt inmge ee enger 
ee sen quellen, 

ol ee ori is dien —— 

* ——— volgen B 

na 

alle de daghen mijus leuens = * 

Ende om dat ick woonen toude int huys 
des Deeren /in de lancheyt der daghen. 

Den Pfalm van Dauid inden eerſten dach des 

108, 10.1 


Dominieftterra. XXIIL HEB.. 
D Es Beeren is de aerde ende haer vol- 4 
— DIE arden ave RS pi bus, 


nen. 
'n een, —— 
e od 
* lichmaker. 


Dit is t'gellachte der nn. 
mu die vaenichön foecke vã Nacobs Godt. 

Doet op p poozten ghy princen/ch wordt 5 
" opghebeuen Er teiwige pooꝛten / ende daer 
rien. 


de Deereſterc 
"en machtich / de Beere —2 indẽ ſtrijdt. 
cewige np mer ‚ende daer 
Pr —— e coninck Der 
— Deere 
der crathten Die is De Coninck der glorien. 
Torten eynde eenen Pälm van Dauid. 
HEBap 
ı Tor Deere heb ick mijn fiele 
uen / mijn Godt in vw heb ick 
Noch en laet min vyanden my niet he⸗ 
ſpotten: want ei v verbeydẽ en ſul⸗ 
chaemt woide alle die onrecht⸗ 
doen te —*—* 
hr. v waerheyt / eñ leert 
ickt mp in v waerheyt / 
waut ghy 3üt Bodt mijn ſalichn —— 
eh 
week 


— v pooreen ghy princen ch worur 
ie is defe Loninc der 
AdteDomineleuaui. XXIIII. 
wen / ick —— niet beſchaemt worden, 
len niet beſchaemt w 
bef: 
eerbicheden 
Thoont mp Deere v weghen / ende leere 
v bebuck verbeydt den ghehee 


weell ba 
wercken ende — 
die vanden beghin der werelt geweeſt zijn. 
B De —— 
*— — en wiltniergebenckö, 


gtenachrich om uwer goetheyt Beere 


Suet ende recht is de Deere, Daerom lal s|m 


— — — genẽ die inden wech 


5* — — —— 41 


de wegen D eeren zw 
Werachnchepe m bie fun 
enbe en ſoecken. 
£ Dmuwen — Deere ulp abe ich »: 
weien werner aan hg dd pis 
—— hy hem een senden hp 


Suijn ſiele iai in goede dingen wooterch : 
ſaet ſal de aerde eruen 
De Deere is een Yalticheyt bengenenbie « 
hem veeſen / ende fon verbondt datterhens 
lieden ſoude openbaer worden. 
* oogẽ zijn altuts totten Beer/want » 
by lal wen ſtricke min voeten trecken. 
FE er. my eñ v mijnder / want · 
ick ben eenich ende arm. 
De tribulacien mijus herten zijn verme⸗ 
nichfuldicht / vã mönen nooden verloſt mp, 
Aenſiet min vernederinghe enbearbept/ · 
ende vergheeft alle mijn miſdaden. 


Aenſiet mijn vpanden / want fp zijn ver⸗ »| * 


D 
—— — ınet cencn angerechti= 
—— mp, 
—— jele / eñ verloſt my / it en lal » 
— zijn / wãt ic in v gehocpt hebbe. 
— ————— 
mparng om dat i v Dbe, 
O Bodt verioß Iſfrahelem / wt alle fon » 
benautheden. 


Torten eynde Dauids Palm. - 
Iudicame Domine, XXV, 
A O Rdeelt my Deere / want ick hebi in mijn 
onnooſelheyt gewandeit / eñ inden Dee= 
se hopende en ſal ıck niet cranck worden. 
Deere chonderloec my / be 
mijn nieren ende mijn herte. 
want v bernbertichept i 15 000? mün 00= ; 
mn ende ick heb cen behaghen ghehadt in 


ee metten raedt ber + 
Ber ende metten ghenen Die onrechte 
ercken doen enfalick niet ingaen 
u” ck beb ghchaer de Dergaderighe Der s 
quaerwilliger / ende metten ongodbelicken 
en ſal ick niet firten 
Jecai onder de ounooſele min handẽ waf ⸗ 
ſchen / eñ ic ſal uwen outaer omgaen Heere. 
ar mach de femme Des lofs/ » 
— ae aka 
ae t de cierlickhept ws » 
— ende De plaiebe: onningden Dam 


£ zn DerDoet metten ongobdelicken 9 + 


HEBas. 


Dauids Pülter. 


Bodt mijn —— — 
ſtighe mannen zus ven, 
— en EEE 


» Finder 

hen rechte dandt is ghevuit mer 

» MWaerickbeb in min onno — 
—— my / cnde ontfermt v myn= 


d enen voet heeft gbeilaen op den rech⸗ 
———— in de kercken ſal ick v Deere ghe⸗ 


Den bPſali van Dauid cer hy gheſalft worde 


Depen ılluminatio mea. XXVL M EB.ıy. 


ı Alsde quaetdoenders bpmp comen / Dat 
fp mijn vleeſch eten ſouden: 
Die mp quellen mön vpandäfe zijutranc 
‚ghewordencnde gheuallen 


BR... datter heyren mp ſtaen / loo en 
mijn herte niet 
nn hdt regen mp epflast/ 15 
dacr ın falick hopen. 


Een dinc heb ıc vanden Deere begeert dit N. 
fal ic verſoeckẽ / dat ic mach Woonen in dcs, 
Deeren huÿs alle de daghen mijns leuens 

Op dat ick ſien mach den wille des Det, 


ren / ende —— —— 

Wwant hy —— in ſijn tã⸗ 
— der lucken heeft 
hy my deſc hermt int verborghen van ſynen 

tnakel; 
Op een ficen heeft hp mp berheuen, ch 
nn —— by mün hooft 3* bouẽ mijj 
—— omge 
tabernakel de — —ãS 


fingen, eñ den Heere een Plalter lof ſeggẽ. 
ATicrhooꝛt Heere mijn ſſemme waer mede C 
ick tot v geroepen hebhe / ontlernit v möuz 
det / ende verhoort my. 1 
Taot v heeft myn herte gheſeyt mijn aeu⸗ 
na heeft v verſocht / v aenſicht Deerelalic 
ecken 
» Zn ort aenlicht dan mp niet alkeeren / 
en wiyjckt niet wech in uwer gramfchappen 


— — dienaer. 


wech mijn helper / en wilt my niet verla⸗ 
tenmoch eu verſinaet mp niet Godt mijn 
lalichmaker. 


* want mon vader ende mijn moeder heb⸗ 
ben verlaten / maer de Heere heckt nıp 


enomen, 

tele my een wet Heere in uwen wech, D 
"endebehuchtmg inden vechten wech, om 
mijn vpanden 


n„ zn ap mie in. niet in de handẽ der geen⸗ 
—— —— ttegen mp zun op⸗ 
en booſe — de booſheyt 
ft hast feinen ghelo 
»  Zickgbeloouete — goeden des Dee⸗ 
ren / in ð landt der lenender. 
4 -Werwachfden Heere / endt doet manlick / via. v. d.rs. 
ende v herte worde verſterct / ende verbeydt 


Den Deere, 
» ftdv Zenen 


Dauids Pfalter: 


F Eenen Plalm voor deſen Dauid. 
Adte Domineclamabo. XXVII. 
roepen / mijn God en 
cd ren bat icktot eeni⸗ 
— —* —— 
een 


er ſmee⸗ m 

— —* eh error 
nden tot uwen heplighen tempel. 
Dat gbp famen en leuert met ; 


| 
| 


om 

Want (p eirbebben de wercken Des Bee- s 
Ba ee a Eye 
ver handen: a verderuen / ende niet 


hise een —— der behoudeniſſen van 


en ghelalfden. 

Deere behoudt v volck / ende ghebenedijt⸗ 
uwen erldeel / ende regeertle ende verheftfe 
tot inder ecwichept, 

" Den Pſalin —— den tabernakel 


Afferte Domino. XXVIII. 


MED, ıs. 


Kengt den Deere ghy kinderen Bodts / 
Bume den Deere der rammẽ kinderen, 
Bꝛengt den Deere glorie ende eere / bꝛengt » 
den Deere glorie ſtznen naem / aenbidt den 
Deere in fon —*8 —— 
De ſtemme des wateren ı 
Pi. der ed decit nbert/ de 


Deere op veel wateren. 


sn 


De Beere falfünen vo 
de Deere fal fün vo reed er 


Den Plalm des Liedekens int wijden des 
huys ran Dauid, 


— ————— XXIX. 

v Deere, want ghy hebt A 

mp ontfangben/noch en u 

wien neben i . 

Deere BGodt tot epen / 

ende sen hebt —— gheneſcu. — 
tmijn ſiele wtgeleyt vau⸗ 

em behouden van den 
inden put neder dalen. 


—— —— 


— 


ten’ ende tot de mo fchap, 
ı WBWaerick — ——— 
—— ick en ſalniet beroert worden inder 


„a DEE im utnen we /hebüp mijnen cie⸗ C 
— gekeert / 
— ee 


* or bbtere ala —— 
nen Bobtfalick ——— er 
— re ar 
welen in de berderffenifie 


bet kof v belijden / oft v » 
— — 

euet ende 
—— — 


" hp bei Kt —— ——— ze ver⸗ 
oa chen — met er sag 
— giorie efingen’en dat 

en fonde tot dzuc beweecht w En 
Deere mijn Godt / inder eewichepe 
v beltjden. 


Town ** — Pfalm van Dauid,voor 
verfchriätheyt. 


————— XXX. 
—J—— a 
worden in der cewichept / in b Pülzeaa 


B.ım 


B De ſtemme des Becrenis in decracht / de· — verloſt my. 


ſtemme des Deecren is in de heerlicheyt. — tot iy v 003€ / vom myte 
De ſtemme des Deeren de dece⸗ ge 

derboomen / ende de Deere ſal breken de ce⸗ — iny tot eenen Bodt eenen beſcher⸗ 

derboomen van Libanus. — — — toe vlucht / op dat 
Ende hp lal die in ſtucken bꝛeken als dat « — mer 

calfvan Libanus:ende bemiut als cenkint | « mon Gercheptendemün toe vlucht 

ber eenhorenen — om uwen nacın ſuldy my vooꝛts 
Deftemme des Deerendoorfnüdende de + ei re: den. 


vlamme des viers / deftemmedes Deerẽ· 
ſchuddende de woeſtijne / ende de Deere ſal 


in (onen chfullen fpalle feggen, » 
De — ——— N een I 


* 


ende De Heere ſal ſitten een Coninck inder 


Ghy ſult my wileyden Yan deſen ſtrick 
den weicken fp mp verbozghen hebben / wãt 


zijt min beſchermer. 
ud men ac ichmönen geeſt / ghy Lue..,.2ua 
"hebt ebt mi verloſt BeeredeBod Der waerbeit, B 
Ghy haet die op ydelheyt ach⸗ 


ehoept / it ſal ver 


Maer icheb inde Deere 
hucghen eũ biijde 
want 


r. 


Dauids Pfälter. 


hp hebt aenſiẽ mijn vernederinge / 
pet ud mönfiele behouden van de noodẽ. 
sb: en hebt mp niet beflotdin des + 
—** um op een ruym placıfe 
mön — 


Dntfermt v — Deere want ic worde · 
sehen? mijn ooge is heel ontſtelt door de 
— icle ende mijnen buyck. 
— mön! euen is vergaen in pijnen dũ * 
miijn iaren in hichtingben, 
Fön cracht is in atmoede crant gewoꝛdẽ / 
° ende münbeenderenzön verliodit. 
_ Botenalle mijn viahden ben it ghewor⸗* 
den een verwijt mündgebueren er grods 


telick / ende ecn breche mynen beenden, 

Die my laghen zun bupten wech van my 
ghevloden / ick ben vergheten als ceneh 
doode vander herten. 

% Zckben werden als cen bedoruen dat, 
want ick heb ghehoont dar verwijt pä bele * 
bie rontſomme woonen, 

Doen ſy Daertoe verſaemden n inp/ 
ee mönfieletc v en ratdt 
ge rk beb in v gehoept Deert / ick beb » 

tman Bodt zydy / 
mijn auontueren. 


Werloft mp wrde hant mijndet vyandẽ / 
ende van mijnen vervolghers 

Verlicht v aenficht op uwe knecht.ihäcet ” 
a in v bermibertich Dept. 

cere en laet mp niet beſthaeimt zijn / wũt · 
ick heb vaengheroepen. 

Beſchaemt moeten worden de ongodde⸗ 
licke / ende gheleydt in de —* ſtom moe⸗· 
ten worden be bedrieghelicke li 

inektn 


Die teghen den rechtveerdighen 
pt met hoouerdyen eñ miſf⸗ 


u“ 
Boe groot is de mchichfuldichept Hat » 
8* ſoẽticheyt —— die ie gbv verbörghen 


— ghenen die v 
hebbet voor —— volmaect die 
en / int * uwen van de kinde⸗ 
— v de verborghent⸗· 
u erbergeni in 
—— uwen aenlicht / van be verſtoorꝛin⸗ 


ghe der menſchen 

Bhy ſultſe —— in v tabernakel/ 
van dat wederlegghen der tonghen. 

Bhebenedijt is de —— ger bp heeft = 
Tun bermhertichept wonderlick ahemacckt 
von, mp in de beivaerde * 

— ick heb gheleyt inden onerganck 4 

mijns ghemoets / ick ben verworpen vã dat 

aenichoutsen uwer oͤoghen. 

Daerom hebdy verhoort d de femme var 
möünen ghebede / als ick tot v riep. 

een a den Deere alle fün h “ 
Want de Deere ſai de waerhept verloecken/ 
ende oucrblordelick beralen Den genen die 


hoouerdie bedttjuen 
al.ı6.d. 24 Doet manlic, eilt © Derte Dererckt 
woden / alle die inden Deere hopet, 
Een verflane voor Danıd ſelue ⸗ 
beati quorum remiſſæ. XXXIL. 


—8 


S Alich zun ty der welcker booſheden ver⸗ A 
— zijn ende det welcker ſonden bes Roma 


⸗ ich is de man / den welcken de Deere 

ne —— ve toe gherekent en heett / ende in 
eenbedtochenis; 

s De ee egehebbe, en —— 
dere veromdert/als ic riep pen 

Want dach ende nacht iso er 
verſwaert / schen omgekeert in mon * 
dicheyt / te —— ber rugghe been door⸗ 
„geben w woꝛrdt 

Min midaet heb ick v te kenneh ghege⸗ B 

—— mün KEEP heb ie 


niet v 

Ick —— lai tegen mp mijn du⸗ Yalıı.das 
rechtveerdicheyt den Deere belijden / eñ abi 
bebr vergeuẽ de booſheyt münder fonden, 
‘ „ehier doht 002 = = ehe bepligbe bid⸗ 

‚en 


—— nochrans mdcn siruloe vã veel 
eren / en tot n 
Bdi zijt — lasse 5 
m —— verhuegen / verloſt 
— — Mo dinringt hebben. 


in v handen zon «| * „ 3ch al’ Verfant genen, ehuck(al von- 


erwijſen in deſen wech daer door — gaen 
—— tal min ooghen opv vaſt houden. 
En wilt niet woꝛdẽ —————— 
mupl de weicke verſtant en 
Yet den binfcel * ſo bedwinghet D 
—— kinnebacken die tot bp v nieten 
com 
" Weelzinde gheeitelurs londaets maer 
hem die inden Dcere hocpt / ſal de bermher⸗ 
tichept oinvanghen. 
—— — — 
e / ende glorieertalledie 
— van herten zijt. 


Torten eynde eenen Palm van Dauid: n 
Exultate iufli. - XXXIT. . HERil 
\7iech eutht Vrechtbeerdige indẽ Deete / A 
ben rechten betaemt de ſouinghe. 
Beluijdet ven Deere inetter herpen / mettẽ 
— thien fnaren fo fü bem,. ° 
ingt hem ech nieuwe iedt / ſinghet 
* wel met luyder ſtemmen. 
, want recht is dat wooꝛt Des Heeren / eñ 
= fün wercken zijn in trouwe. 
+ By bemint de embertichept ende d’oor= 
beei: —— des Zeeren bermberticheptis de 


‘ on Des teten Wodka de hemelen B 
mi ae once bad —— gheeſt ſyns 
erlieder 
’ ——— als in = "Heftche de wa⸗ 
—— — zee / ſtellende in ſijn ſchatten de af⸗ 


— aerde veele den Deere / ende van 
im moeten beroert word£alle die op aert⸗ 
woonen. 


ch 
* — 
ewen n gheſt E — 
— —* verfropt de raden der Heyde⸗ —* 
na han de gedachten Der voic⸗ 
wederlept De Trader — | 
acr 


* 


Dauids Pfalter. 


x Maer den ract Des Beeren biö ift Inder « 
—— de ghedachten füus 5* biij⸗ 
van gheflachte tot ghellachte. - - © - 


ve 13 / dat volck d'welck by vercozen heeft 
tot een erffeniſſe voor fp feinen, 
Nan den —22* heeft de Deere neder ge⸗ 
ſien / hy heeft ghelien alle De kinderen der 
menfchen, 
: Wanfonder berepder wooninghen heeft ” 
bp neder ghefien ouer alle Die op aertrijck 
woonen. 
Die elcken beſonder haerlieder herten· 
emaeckt heeft / die alle haerlieder were 
n verſtaet. 


Deronincken wort niet behouden 2002 u 


ote cracht / ende een rueſe en ſal niet be= 
ouden worden DOoz De menichuuldichert 
van ſijnder cracht. 


D Bedrieghelick ist'peereter calicheyt ende n 


in de oueruloedicheyi van ſijnder macht cn 
Salt niert behouden worden, 

Siet de ooghen des Breren zijn ouer den 
ghenen die hem vreeſen / ende op de ghene 
bie hopen opfün 


. Dpdat 

verloiſe / eñ ieden voede inden honger. 
Onle ſiele verbeyt den Deere, want by is * 

ons helper / ende onſe b 


want in bem (al onfe berte verblödeneh ak: 


Rin ſi l ebbẽ 
— —— wy gehoept. 


chieden 


t Deere 
omer ons / gelück wy op v gehoept bebben, 
Voor Dauid,als hy fijn aenficht verandetdeyoor Achis,die“” 
hem verlier, ende hy * ı Reguaı.d.ıe, 
Benedicam Dominum inomni, XXXIII. 

a je fal den Deere ghebenenöpen tot allen» 
tijden / altijt is fünen be mönen mont. 
Inden Heere falmön fiele gheloeft waꝛ⸗ 

den / laet de faechtmocdighe hodꝛen / cũ lact⸗ 
ſe henlieden —— 
met my / ñ lart · 


ons ſinẽ naem —* cn mer Mgi lade 3 
Ick heb den Deere verfocht,ende bp heeft s 


MEB.ıe 


HL gehe ende wt alle mijn verbjucktr 


bept hecft by mp verloſt. 


Gaet tot hem / ende woꝛt verliche, chen», 


füllen vaenfichten nier-hefchaemt worden, , 


Deſe arme heeft geroepewiende de Deere ?' 
z. bem rend van alleſn tribu⸗ 


lacien heeft hy hem verloft. 

De Engeldes Deeren fal ip feluendeilen s 
rontfomme de ghene die hem vreeſen / eude 
hy lalſe verloſſen. 

Smaect ende ſiet want de Deere is — 2 ’ 
falıch isde man dic in hem hoept 

Wreelt den Deere alle fün * wärfp · 
en hebben gheen ghebzeck Die heim vzecſen. 
Luce. ° Derückchebben gebreck gehabt en hon⸗ " 
gerge geleden/ maer die den Berre ſoecken en 

llẽ niet vermindert woꝛdẽ van alle goet. 

Coemt —— boot mp/be vo edes. 
Deerenfalick v leeren. 


nn bıe 


ı.Pet b. 10. 
"g ende bemint te ſien goede daghen. 


— wingt v tonghe van auaet / ende v 


—8 


* 


— is Dat volck wiens Bod de Dee⸗ |" 
« Hirder 


y Diet van —5— 


ept. 
baerlieder fielen vander Door 


ie is de menſche die dienen begbeert/ e In 


lippen dat ſy gheen bedzoch ‚enfincken. 
yohct af van tquast/cnde doet goet: ver· A 
ect den vꝛede eude vervoicht dien. . * 
want de ooghen des Beeren zum op de 
rechtucerdighe / ende län oogen in Hebr.4.can 
der ghebeden. 
”. Maer des Deeren acnlicht is ouer be 
quaetdoenders / dat hp vander aerden haer⸗ 
ghedenckeniffe ſoude te niete docu. 
ı" Derechtucerdige hebben geroepen / ende D 
de Deere beeftle ooꝛt ’ende van allen 
baren tribulacien her bpfe verloft, . 
By is de.Decre allen den genen Die ver⸗ 
jn / ende be ootimoedigbe 
eſte ſal hy hehouden. 
zjn de are ige ber. rechtucerdiger/ 
— alle deſe falle de Heere verloſſen. 
»De Deere bewaert alle haerlieder geben 
ten / niet een vã dien en ſal gebꝛokẽ worden. 


De doot der ſondatẽ is dalderquaetſte / cũ 


die dẽ rechtucerdigen hatk / ſullen miſdoen. 

+ De Heere ſal verloſſen de fielen vãſnen 
dienaren / ende ſy en ſullen niet miſdoen alle 
die in hem hopen. 

⸗ kenet Pfalm voor defen Da 

Iudica Domine nocentes me, < XXIIII. HEBEL 
OWdeelt Deere de ghene Die mp binder 4 

doen / verwint be gene die —— 
Ncemt aen de wapenen — ſchilt / 
ende ſtaet op tot mijnder h 

» 4Xupt wi Dat ſweert / ende elupt teghen 
henlieden die mp vervolghen / ſegget mijn⸗ 
der fielen: falıchept ben ick. nd 

+ - Zaetle beſchaemt wozden ende beureeſt / 

die mijn ficle foecken, . 

Achterwaerts mocten ſy ghekeert wor⸗ 
den / eñ Veichaeme /Diemip dencken. 

Woꝛden moeten ſy als ſtof der aerdẽ vooꝛ 
d'aeuſchijn des wints / Ende de Enghel des 
‚Beeren werde hen benauwende, 

Daren. wech moct worden duylternille 
ende fibberachtich, eñ de — des Dee⸗ 
ren henlieden vervolghen 

want londer fake bebben {yon my ver 5 
2** de doodt van haren ſtricke / te ver⸗ 

hebben ſy mijn ſiele beſchimpt. 

— pen iric Die bp mitt 
en wcet/ende dat gheuangeniſſe Bat hy ver⸗ 
borghen hecktmoer hem aengryypen / eude in 
„den ſeluen ſtrick moet by vallen. 

Maer miju fele fal haer verhue * in 


| 6 Decre ende eu (al — 


„guet baren Salıch 
Alle miju füllen ceggen Bee 
J wie is ws ahelyc 
—— dene endighen wede han⸗ 
den vanden ghenen Die ſtercker zijn dan hy / 
den —— ende armen — ghe⸗ 
nen die hem beroouen. 
De boole ghetuy opſtaende bebben 
mp gbewraecht dat ick niet enwwilte, : . ı | 
n ML —— my Aug —— De on⸗ 
t tmunder ficlen 
—— doen iy np — uen deb ick 
my ghecleet mer con hayren 
It ein — er) 


Dauids Pfilter. 


une indie ghebint lal in innen ſchoot we⸗ 
derom keeren. 


Als den naeſten als — — iq 
echde ic’ gelöck een die rouwich eñ be= 
Droeft is / ſoo worde ick verootmoedicht. 


— — — — Sy ſnllen dꝛ 
de gheelſelen zijn 


—— — niet. 
we ——— ende niet tot berouwe = 
hebben mp ghetenteert/fp heb⸗ 
— —— met ẽen ſchimperunye / ſy 
— —A— met haren tanden; 
— * uldit aenlien? ſtelt we⸗ h 
ſiele van haerlieder il⸗ 


mijn 
lichept/ende vanden leeuwen mijn eenighe. 
es fal —— vergãde⸗ u 
ringhe / in een ſwaer volck — 
Zen laetſe ouer mp niet blide —— is 
Iekd.ı,.d.as hongelıc tegen zijn / die mp baten 
Ke / ende wenchen toe merten — 
— tot my fo ſpꝛaken ſy vꝛedelick / ende· 
der aerden ſprekende dach⸗ 
en 4% bedriechlickheden. 
ende fp hebben op my haren mdrit ber= = 
brepdr:fp hebben zn — aen / wel aen / 
ons rn ende gheſie 
Ghy hebbet gheſien Deere en Soüghet = 
nier Heere / en gaet van mp niet. 
DD Staet open merckt op myn ordeelimän > 
Bsdodbt / ende mijn Deere in mynfake, 
Ordeelt mp nae uwe an per en u 


Deere mon Godt / ende en laetfeouermp |; „Dperbarn den heert uwen wech ‚ende 
nier blöde zijn. —— by fait doen. 

zen laetie niet fegghen in hen hertenzwel F —— — 
agen / wel aen onſer ſielen / noch en laetſe niet “as I ’ ende v ordeel als den middach? 
ſegghen: wy fullen hem verflinden, Deere onderdanich,enbidr hem, 

beſchaẽt worde eh bevreeſt te ame, = en wile niet navolghen den ghenen Die 
die henliedẽ verblijdẽ van mijnen quaden, vooꝛſpoedich is in —— en mẽſche 
TLaectſe gecleet woꝛdẽ merbefchaemthept |’ Dieonrechrbeerdichept do ae 
ende bevzẽeſtheyt Die quade Dingen ſpzeken | » Bonbdtop bander Graunicheppeiveni vers 
laet de raſende toornicheyt / en wilt niet vol⸗ 
e verheucht worden ende blöde ziin· ghen dat ghy quaet doen ſondt. — 

Die mijn rechtveerdicheyt willen / ende laatſe want die quaetwillich zijn ſullen verdꝛe⸗ 
altijt ſegghen:groot moet de —— nen worden: maer Die den Heere verdragẽ / 


Bie den ne Yan onen knecht willen 


Ende mön in tongbe fal drechtbeerdichept = 
encken all 


e den dach utwen of, 
Totien eynde voor den dienaer des Heeren Dauid felie.  * 
u” Dixit iniuftus. XXXV. 
a De onrechtveerdighe heeft geleyt dar hy· 
Gl... miſ doen foude ın ſy ſeluen / daer en is 
gheen vreeſe Gods door: fün ooghen 
want hy heekft bedriechelic ghedaenin ſijn;· 
— fun booſheyt genonden worde 


— Women flins monts fünboofhepdt + | 


ende bedroch / hy en heeft niet willöverftaen 
bar hp wel docn ſonde. 
—— —* er bedacht in erg 
bheeft alle wegben die ni 
en waren / maer de quacthept en heett 


niet ghehaet. 
33 Boeere indẽ hemel is uwe bermbertichept/ 
—— v waerhept tot de wolcken toe. 
recht veerdicheyt is gelijck Gods ber= : 
ghen/borberien un grooie diepten, 


— — 
e 0 Godt 
fuldicht hebt uwe —2 —* 


Wwant by v is de fonteone de Vene S 
‚nn licht ſullen wy D’licht 
Keyckt ot v ch cn den ghenen 
"ie v She v —— deu 
ghenen dic oprecht van 
& En laet den voet der hoouerd en mynie 
—— En de handt des 


" zijn ſy ẽ die booſheyt doen:ſy 
zijn — * en mochten niet ſtaen. 
Eenen Plalm voor Dauid ſelue. 
Nolizmulari. XXXVI. 
— niet volghen de quaetwillighe / A 
—— wilt niet ialours op de gene 
bie 


= 


u, edck gris 2 5 fullen — 
— * n 
len fp terſto nd 


» BDoept Ferch Beet ende ddet goctheyt / 
endet woont op de aerde / ende ghy ſult ghe⸗ 
m worden inhaer rijckheden. . 

Debt genocchte inden Beete ende hy lal 
> gheuen de begheerten uüwer herten: 


defe füllen De aerde beeruen. 

Ende noch een lutteiken tüts/ efide ſon⸗ 
daer en ſal mer zijn / ei ghy ſult ſjn plaetſe B 
eh nier binden; 

acer de ſaechtmoedight 
— ende ſy ſullen genoechte hebben ig 
de menichtuldicheyt des vzeedts. 

*De ſondaer ſal gade ſſaen dẽ eerdi⸗ 
gen / eñ crijſſelen op hem ner ſijnen tanden: 

Maer de HDeere ſal hem beſpotten: want 

bp ſiet van verre dat ſjnen dach comen ſal. 
De ſondaren hebben het ſweert wter 

— —— ſy hebben gheſpannen 


aren b 

Om Dar fp beiniegen fonden den armen, 
ende den —— dat fp dooden fonden 

de oprechte dan herren 
s Den fweertgae binnd in baerlieder felfs 
—— baren bogbe werde gheinoken, 
\s ZZenwepnich is beter den recht veerdi⸗ 
- gen’bouen beel rjcdommen der fondaren, 
‚” want de armen ber ondaren - ghe⸗ 


HE B.7: H 


füllen de aerde Mauk.s.aı. 


” 


Däuids Pülter. 
—— maer de Deere verlterct De vanden HDeere / eñ ig daer lieder delcher · 
De Deere wect de daghen van de onbe⸗ gr — ben v 
“ie ede Dec beipen ende 
25 ende hacrlieder erſſeniſſe ſal inder loflen’ ende — ai nähen ber 
daers / ende hy falle behouden / want ſy heb⸗ 
inden »| ben in hem ghehoept. 





— ende in * daghen des 8 ’ ouerdenckinghe 

verſaedt Bergen. want de ” —— ne — 
Domine ne in furore. XXXVII. 

% 5 nie Deeren terſtout NAEcxe en fraft mp niet in uwer verbol⸗ 


—— asien er ghentheyt / noch in uwer 
ijck toock v 


lal ontleenen ch ——— wi; — —* —— velticht / 
maer be recht eerdige is bermhertich ende Er ra uch Ar 


con t in mijn 
Zeige die hem gebenedijdẽ ſullen de aer⸗ » nn —5 oe m mis 
re gen hem vermalendäden is gheenen bzede münen beenderen vau 


Unten bergsen: enfiche mönder ſonden. 
den Deere lal den ganc vandẽ menſch u > an mön booſheden zijn bouen mijn 
* beſchickt worden / ende ſjnen wech —— — ‚oe gi ijck cenen ſwa⸗ 
n ſy op my ort, 
sh Baltfona abi quetſt wor ’ | * ut en puplzän man wondẽ 
— —* Deere legt ſijn Dan baer onder, worden, vã d’acnficht he ante —— 


kiubır sehnmbenicontge- »| > Ickbencaräuich oꝛden ch gecromt 
waren ebene: efien dẽ recht vcer⸗ totten eynde toe —— dach ghiuck ick 


bꝛoot ſoeckẽde. dꝛocffelick henen 


— bermbertichepr/ch * | * want mon iendenen n ver vult met be 
leent / eũ fün ſaet —— sun. driechlicheden / ende ne is geen gefont= 

—— * t quaet ende doet goẽt tin mijn vleeſch. 
— —8 Ein eriwelchende ae chbengep sec en ende bernedert bouen 
eere bemint Dat oadeel / ende· —— ere/ van dat fuchten 


en fal ll pepüghen ner Beraten, inder ns 
—* — voor d is alle de —* müns 
* ——— il ep woĩdẽ / —— ende mijn ſuchten en is vooz v niet 


eñ t laet vandẽ ongoddelicken ſal vergaen. 
Maer de ige ſullẽ deaerde bes » " Mijñ herte is heel beroert / mijn cracht 
eruen / ende ophaer woonen eewelic —— verlaten / ende Pleluelicht van mij⸗ 


en is met my niet. 


ende yvmmermeer. 
— — ment vanden rerhebeerbighen fal» = " ggon pıtehnen ch ıngn naeſtẽ zijn tegen 


Malsı.az. 


ſheyt bedencken / ende ſijn tonghe ſal oz⸗· | mpacnghecomen.cude hebben gheſtaen. 
ndẽ die by mp waren ſtonden vã verre / 


End 
De wet (üng Bods is in fünberte/ende »|' efilpdeden ghewelt Die mijn ſiele Ren, 
ſtjn ganghen en fullen niet omgheſtooten Ende die mp quaet fochten hebben pd 
worden, heden ghefproken / ende bedzoch bebben * 
— en den rechtveerdigẽ »| alledendach bedacht. 
ende bp focct hem te booden, “ Macr ickals cen dooue en hoordes niet/ 


WwWaãẽr de Deere enlal hem niet verlaten » | ende als een komme ſhjnen mont niet open 
in ſijn handen noch hy en fal hem niet ver= doende. 
Doemenals bp gheodeelt ſal worden, Ende it ben gewoꝛdenals cen menlch die 

Verbepdt den Beererendebewaertfünen » | nieten hooꝛt / ende Die geen wederſprzake in 
wech ende hp lal v verheffen dat ghy erfic- ſijuen mont en 
lick * A aerde —— als de ſon⸗ Want ick in v Deere gehoept hebbe / ghy 
daers ſullen vergaen / dan ſũldijt ſien. ſult my verhooren Deere miju Godt. 

Ic heb den ongoddelicken gefien verhe= » |". want ict heb geſcyt: Yun viandẽ en moe 
uen / ende opgheudert met de cederboomen —— tot gheender tijt verblden 
van my / ende als mijn voeten wanckelen / 

Ende ick ghinck vooꝛby / ende ſiet hy en⸗ fobe hebben (pgroote Dinghen ouer my — 

was niet / ende ick heb hem geſocht / ende ſjn fmoken, 
plaetſe en is niet gheuonden. a ypantick benberecdt tot De abe 
Bewaert de onnoofelhept/ ende fietde » | mijn pjne is door mön en altijt. 
recht veerdichept / want hetzundebleuelin- |». want ick ſal mijn boo * — 
ghen den vzeedtſamighen menſche. er —— —— ner 


Maer de —B—— am ende ſy zijn 
vergaen / de — ber ongoddelicker | velhche: op der ren u es — er HH icht 
tullen vernicht word herechteli 


Maer be alichept nA De rechtbeerbige is win ae — Ka RR an 








A 


HEB.« 


4 
paleaı 


B 


£ 


HEB». 


ne — 


Dauids Pſaltet. 
äftetden mp/twant ick bolchde de goethept. | s Salich is de man wiens hope isden naem B 


* wech gae, eñ ick en ſal niet meer 
u, 
Torten eynde cenen Pfalm voor Dauid ſelue. ’ 
—— expectaut. XXXIX. 
rbeydende heb ic den Deere -__ 
63: heeft op ınp ghemerckt. 
—— beeftmön gebeden —— 
bp heeft mi geleydt tot den put der al 
heden / ende vanden ſlijm des dDrecks. 
Ende hy heckt 
lteen / ende mijn ganghen beſch 
Eñ hp heeft in mijnen mont eenen · 
nichtwen ſanck / een liedeken onlen Godt. 
Teel menfchen lullent fien ende vreeſen / 
ende hopen inden Heerce. 





Torgerreynde eenen Pfalm voor Dauid ſelue. 
- . Beatusvirquiintelligit: XL: 
8 is de man die hem verſtaet op ven 
— ende den armen: inden qua⸗ 
ben dach (al hem de Heere verloffen; 
1De Deere beware gi efi makc hem le⸗ 
uende / ende hy make hem falich opdeaerde/ 
ech en leuere hem niet inden wille van 
den. 


ch mgbekcert in fün cranchept. 

b gefept:Becre ontfermt v mänder/ 
eeſt mön fiele/want ick heb v mifdaen. 
Fan vyanden hebben my quaet er gefept, 


Heb.io.b.j. 


C 


pᷣlæ⸗a.x 


4.2.4. 
. 


Ern verlaet my niet Deere mijn Bodt / en · Des Heeren / ende die niet omgefien en heeũ 
gaet niet wech van my. |  napbelheden oft valfche rafernyen, 
Denckt nen mönder heipen Deere Bode» | * Deere mün Bod ghihebt veel uwer won⸗ 
mönder falichept: derlickheden gedaen cf uwer — en 
Totten eyride voor Idithun een liedeken van Dauid. ⸗ is Dt ws ghelijck. 
Dixi cuſtodiam. XXXVIII. ck heb vercondicht ende gb ſy 
A I beb gbefept: Ick lal mijn weghen be⸗· ‚yon — bouen t'ghetal. 
waren/op dat ick niet en miſdoe mer mon Sacrificie ch offerande en hebdy niet ge= 
tonghe. — de er 503 hebdy mp volmaect. 
ek heb mijnen mont echt hoede gheftele, Inandtoffer ende den offer voor de 
doen de ſondaer teghen mp font. s fonbee en — niet begheert / doen — 
Ick werde ſtom / ende ben vernedert/efis | ick:fietick come, 
ick heb ghefweghen van t'goeder ende mön Int hooft vanden boeckeis van 
püne is vernient: » fchreuen/ dat ick uwen wille doen ude/ 
— herte is heet orden binnẽ my / mon Bodt/ick hebt gewilt/ ende v Wet int 
— n aendachte ſalt vier feet bernen. —* van inijnder herten. 
— mi en er ... tonge: macet s ck heb v rechtbeerdichept vercondicht 
Deere — een groote kercke/fiet mün lippen en fal 
Eñ t'getal —— Dager doewanich dat⸗ icniet verbiedẽ Heere ghi hebbet geweten 
tet is/op dat ic wetẽ mach wat mp gebzeect. |“ Wirechtbeerdichept enbebicniet berbör- 
BR A zes hebt min daghen in clepn mate » = in mijn wur v waerhert eñ v lalicheyt 
mönfub —— als niet voor v. eb ick gb 
Sur nochräs altefamen pdeihept/ Ickenb — —— hier verbor 
alle leuende menſc * ghen / ende v waerheyt van veel raedts. 
MVaer nochtans fogact een mäfche voor⸗¶ = — —— 
by — — — ende vocwordthpte | heden niet verre van my / v bermherii ehept 
vergbecfs ber * warachticheyt hebbẽ mp altit ontfang 
Dy vergabert Roaien / erde en weet niet want de * dinghen hebben my om⸗ 
wien dat hp Dic vergaderen ſal. "gen ‚der ——— — ——— 
Eñ nu wat is mon berb ainge:öln (sdat :| boolheden hebben mp beuanghen ende ick 
niet de Deeretende mün ſi en hebs niet connen — 
Vanallen mijnen —— —** un, y3ön Dermensch dicht bone de Be De 
ae hebdp my den onwijſen ge= —— hoofts ende mijn herte heeft mp 
CAIck ben ſtoin gheweelt / ende ick End Fe elle —— Gertoßte- 
ar a ei Ä „ ok open ans ne ce) FR 
bebber gbedaeıy eert wanımp Ypl u wordden te amd imeelen 
an de ſtercheyt uwer handt ver⸗ die el ecke om die wech ae 
gan: in de ſtra en om de boofheden 2 achtervaerts omgekeert worden 
Veen den menfche ghecaftöt; „ee Persisch quaet willen, 
nde ghy hebt Kin irleppehterbtöinen Laetfe haeftelick hen befchaemthepfbza= . 
* een ſpinne:maer nochtans ydelic wordt — nein tr —— 
alle menſch beroert: —— nopvalle 
Werhoort mijn gebedt Deere, ende mün » ” pie un eckensenbe 1 airtt ghen / die 
fmeeckendebivden wilt met uwen oozẽ va⸗ uwe ſalicheydt beminnen: de Deere worde 
ten möntranen. grootelick gheloeft. 
En ſwycht niet / want ükberieenaeneo- | yoantiek ben cen bedelaer ende arm / de 
melinck .. biende een pelgrun ghelijck alle Deere is voor mp beſorcht. 
min bad Mijn helper en mijn beſchermer zijt ghy / 
hedoncht mp bat ic mach vercoelt wor= + mijn Sodt en wiltniet vertoeuen. 


in x B. 


A— 


—— ſtelt — Id de come —— t. 
efchicht, = | a ns —— nic he 


lohk,.ıs b.rs 
14.2.1. 
Ad.ı.c.ıe 


‚Dauids Pfalter. 


wanneer ſal by fernen /ende wanneer ſal 
lijnen nacm vergaen 
Ende al ee by om te ſien fo ſprac· 
hy ydelheden fon herte heeft booſheyt ver⸗ 
gadert vooꝛſy ſeluen. 
By ghinck buyten wi eude fpractTamen 


van dat ſelue. 
Zegen my hebben alle min vyandẽ h 
melick ſprake Shehadt. seghen mp hebben v 


mypaq 
A or woddt hebben ſy tegen my⸗ 
gheſtelt meyndy dat hy Die ſſaept daer toe 
nier doen en ſal om op te ſtaen: 
want de menſch myns vreedts daer ic in e 
gehoept hebbe die mijn bꝛoodẽ at heeft my 
grootelick onder de voeten ghetreden. 
L MBacraby Breie ontferme v münder/cä " 
verwect mp en ic "ek yorpadpteydogee 
Daeracıı heb ick bekent dat rar mp ghe= " 
wilt hebt, want min bpandt hem niet 


berblüden oucr mp 

Maer mp I. de onnooſelheyt ont " 

fangben/ende aha Vebt — valtghemaect in 

v ee 

is de — Bod van Flra= " 

IR —* tot de cewe Der ecwen / 

dat gheſchiede dat ghefchicde. 

Toten eyndet'verflandt der fonen Core. u 
uemadmodum defiderat. XLI. 
ch ven Dert begheerte heeft tot de * 

font aeg alloo heeft mon 
fiele begbeerte tot v Godt. 

/ Sohn Se 34 do ghehadt tot God de 
leuende fontepne:wanncer falick comen ch 
openbaren oo: d'aenſchijn Gods? 

Mijn tranen hebben my —* ee ‘ 
dach ende nacht/als nıp icks ghefept 
worbt:wacr is v YA m 


Deſer d —2 — 
———— man — 
want ic ſal dooꝛgaẽ to des won⸗ 
derlicks tahernãkels * huyſe Gods. 

B Inde ne Des verheughens / eh des 
beiödens,is bat geluyt des gheeng die blij⸗ 
delick etende is. 

Pülacn. wacrom Fr ig ydy dꝛoeue mijn ſiele / eñ wacr⸗ 
br om berifoor 


D de d want ick ſal hem noch be= 
— aenlichts / ende? 
mijn Bodt. 


Zot my ſeluẽis vᷣſtooat / daerom 
dal icws 5 grdac ch ja dlãt derJiorda=. 
nen. ch vand bergen Bermondm, 
— —* * "aktocpr DE anderẽ at⸗ 
gront mei de ſemme ya uwẽ waterlluyſen. 


— hodchden ende baren zijn ducx beichacmt / cude ghy 5 
"FnDE Dach besft De Teste fün berimberticz* * 


heyt beuolen / eñ inden — — 
£ win a Bone — ode mijns leuẽs / 
e t miju o 
ge — ——— 
—— ic ae mi dẽ vyant pon 
Als mön becnd 


den fo hebben m 
bie my —— 


icht. 
gebroken wor= " u 
euer Ic gemaken u | 


Als ſy my ſegghen tot elcken dage beſon⸗ 
» det:waer is v Bode? waerom zÿdy — rer ba 
uc mijn ficle,ch waerom verſtaoidy 
Docpt in Gode / want ic ſal hem au * 
lijden / be ſalicheyt mijns aenſichts ‚ch mön 
Bodt. 
Deuidi Pfalm, 
— meDeus. —— — a Ba. 
ß ARdeclt mp Deere ch on 
OÖ fake vã Da onbeyiich volt / vandẽ boo= 


fen eñ bedꝛieghelicken menſche verloſt my. 
Waut ghy zHt God mijn ſtercheyt/waer⸗ 
om hebdy sp verſtooten / ende waerom gae 
ick al dꝛoeuich als my de vpandt quelt? 
3 — wit v — eh > —** u 
gbelepdr/ chracht tot op uwen 
Pe berch / endẽ ın v rabernaktien. 


Eñũde ick lal ingacn tot Godts outaer / eũ B 


tot gr die — ioncheyt blide maeckt. 

Ick ſal v belhden metter herpen Godt 

mijn — waerom zydy dꝛocuuch mim Pülsdu 
fielezende wacrom verfioogdp mp? 

Dorcpt in Bode, want ick fal cm nöch 
belödende falichept möns aenfichts ende 
mon Godt. 

°  Totıen eynde voor de funen van Core totten 
Deus aurıbusnoftris. XLIII. HEB4 
: God wy bebben mer onfen ooren abe= A 
boo:t / ons vaders hebbent ons ver⸗ 
condicht, 

Beywerck dat ghy ghetwoacht bebt in ha⸗ 

ten neh in de oude voorleden d 
i handt heeft de Bepdenen verniclt / en 
gbp hebtſe gheplant / ghy hebt de wolckẽ ge⸗ 
nicht ende wrghedzenen, 
+ wantlpenbebb& door haerlicder ſweert 
dat landt niet beſeten ende baren arm en 
heeftſe niet behouden. 
er rechte handt ende uüwen arm ch 
dat inlichten ms aẽſichts: want gbp hebt in 
benlieden vbehaghen ghehadt. 
Bdhy zür leluer In coninck ende mijn 
Pt 1 gbebce Jobs —— 
Dooꝛ vſullen wy ons vyandẽ 
metten boomm’ende Door uwen naem 
top verfmaden vie teghen ons 
’ wantickenfalin münen bog — bo-5 
pen / eñ mijn ſweert en fal mp mer behoudẽ. 
want ghy hebt ons behouden van de ge⸗ 
ne * = pünighen,ch die ons harten heb= } 


bpb —* 
In none keiten wy geprelen word den 
"gitbeeien dach / eñ in Koch nacm füllen wp 


loſu.tat 1 


elöden inder eewicheyt. 
MMaer nu hebdy ons ——* ende 
8* en ſult niet wis 
enin ha beparrach 
ang achterwaert af na 
le Byataen une io die ons of⸗ 
* — — — —* 4 
“ ons 
om te — gell ———— 


— 
—— dolce * pnös,eh 


hy 


el 


Dauids Pſalter. 


Bhy hebt ons geftelrtot eenẽ ſchimp on= «+ |» vervꝛuecht hebben De dochteren ber co= 

ten gebueren. een begheckenende befpotten | ningeninuwer ecren. 

den —— die rontſomme ons zijn. De coninginne heeft geſtaen aen v rechte 
GBG ß hebt ons den Depvenen tot een ges ſijde in vergũlden habijt / al om behanghen 

meyn Iprake geſtelt / tot cen hooftſchuddin⸗ met menigherhande cieraet. 

ghe onder de volcken. Dodoʒt dochter /eñũ ſiet / eñ neycht neder v 
Alle ven dach is mijn ſchaempte tegẽ mpe⸗ooie eñ vergeet v volc/eñ ws vaders huys. 

ende de beſchaemtheyt mijns aenſichts heeft Eñ de coninclabbegecren v ſchoonheyt / 

mp bedect. | wanchp is de Heere v Godt / ende hem ſůl⸗ 

. Wäde ſtẽme des verwijters ehlafteraers » ien ſy aenbidden. 

van d aenſicht Des viants ende veruolgers. u Ende de dochteren van Tyꝛien ſullẽ met 
Alle dit is op ons gecomen’ nochtangen « | ghitten vaenlicht bidden / alle de rücke Des 

bebben wp v niet vergetẽ eñ wy eu hebbenvolcks. 

niet ongoddelick gedãen in v teſtament “ Alle de glozie van des conincsdochter is 
Endẽ ons herte en is nietachterwacrts » » van binuen in de gulden boordẽ / al om ge 

wech gegaẽ / ende ghy hebt ons paden doen cleedt met menigherhande verwe. 

wijcken van uwen wech. Den Conincialld maechdẽ aengebzacht D 
wãt ghy hebt ons vernedert in de plaet⸗ | worden nahaer/ haer naeſie fullen voor d 

fe der pinlichept ch ons heeft ouerdect de gebracht worden, 

ſchaduwe Des Doors, « Hp lullen gebzocht worden mer blöfchap 

D Bebben wpvergeröden nad ons Bods/* | eñã verhuegen fpluhten gebrocht worden in 
ende hebben wy ons handen wrgeftekö rot | bes conincstempel, 








ecnen vrcemden Godt? „In de ſtede van uwen vaderen ztjn vſo⸗ 
zen ſal BoD dit niet verluerken!wanthp = | nen gebozen ghy ſultſe princen ſteilen ouer 
kent de verborghentheden des herten. gheheel aertrjck. 
Romsgıe Want om v woꝛden wpgbedootalleden * Dylullenghedachtich zijn ws naems in 
Dach. wy 3yngeacht als ſiachſchapen. ı alle ghellachte ende gellachte. 
Stact op waeromflaeptp Deere: haetop» Daeromiullendevolckend belijdẽ inder 
ende en verſtoot niettotten eynde tor, erwichept/enoetor veeewedercecewen, 
waerom keerdp v acnlicht af, waerom u Eenen Plalm voor de fonen Core, voor de 
vergeet ghp onſe armoeden ende onfe tri⸗ verborghentheden, 
bularie? ' Deus nofterreiugium, XLV. HE2.AE 
want onfgficle is in dat got der aerden | » (YIRMe Sod is cen rorblucht ende cracht/ A 
vernedert / onfen bupck cleeft aen deaerde. een helper in de tribulatien Die ous bo⸗ 
Staet op Beererende heipt ons / cũ ver⸗¶ uen maten ſeer genonden hebben. 
lot om ws naems wille, ». Daeromenfulien wp nier vꝛeeſen als de 


gerde dal verſtoort worden / eũ als de bergen 
T je voor henlied? It full zi ⸗ 
de innen Core en verlande een hedcken veordem benunden, * | FÜLLEN ONergheitoert worden ünt berie van 
HE B.4r. Eructauit. XLIIII. der zee. 
a Min berseheeft wtgefnoken cengoet: | + Baerlieder wateren hebben gbelupt ge⸗ 
wooꝛt icheggemun wercke de conımc, maett / ende ſy zun beroert geweckt de berge 
HN tonge is de penne vanden ſchꝛyyuuer Fun heel beroert in ſjn ſteccheyt. 
die raiſchelick ſchrijft. s Dencrachtigen ſtroom bande vloet / ber 
Schoon zijt ghy van gedaenten bouende: | blyrde ſtadt Godts / de alderhoochſte heeft . 
kinderen der menfchen de gracie is geßoret | Tontabernakel gheheplicht, 

in vlippen / daccom heeft vBodtbemintin |° Bodtenlalint midden van haer niet be= 15 

der eewicheyt. roert worden / Godt lal haer heipen wrocch 
Bordt v ſweert aen v Dgye/gbp alver=ı inden dagheraet. 
machtichſte. »De Hexydenen ʒijn t'iamen berbach/ehide 
Met v gedaeẽᷣte eñ ſcthoöheyt nemet waer / | conincröcken zijn neder gheneycht / hp heeft 
gaet voorſpoedelic Voorts ende regueert. ſijn ſtemme gegeuen / de acrdc is beroert ge⸗ 
BoOm de waerheyteñ faechtmoedichepr:ch wech. 
rechtveerdicheyt / ende vrechte handefalo |* De DBeereder crachten is met ons, one 
- wonderlick leyden. ‚ontfanger Jacobs Godt. 

. Wu pylen ziju ſcherp / ſy ſullen vallen inde* |» Coemeende beſiet de wercken des Dee⸗ 
herten van Des conincs viandẽ De volcken ven’ wat wonderlicke teeckenen hy opde 
füllen v onderwoꝛpen worden. ' » aeche geltelt heeft/ wechnemedene orlogen 

Tebt.n.es. © Vwen ſtoel Bodrismocrcewichept der | tottchepndeder acrden, 
eewicheden den fchepter ws rgesisceenen , |.. Den bogbe ſal hy vernielen/ch de wape⸗ C 


fchepter ver gherechtichept, nen bıcken / ende de Ichilden ſal hy merten 
J by hebt bemiut de techtvrerdicheyt / eũů: Vier verbrauden, j 
gehaet de booſheyt / daerom beeft Boduwe |" weeftledich’ende befiet dat ick God ben 


Dodt v ghefalft mer de olie der blijſchappen ick (al verheuen worden inde Deydenen / eũ 
bouen v medcgefellen, verheuen op de aerde. 
Mirrha eñ aloes eñ caſſie van uwẽ clee⸗⸗· ¶ De Heere der heyꝛcrachten is met ons/ 
C derẽ van de yuooꝛen huyſen wt de welcke onſe ontfangher Jacobs Dar, — 
9 D 5 } 


—* 


s.Con,s.c, 


B Singtlofonfen Bode / ſin 


HEB.4. 


H E B.4. 


A H?*: dit alle Depdenen / vatet metten » 


A 


dy infkuckenbzeken defchepe 


B 


Dauids Pſalter. 


Torten eynde eenen Pfalıt voor 
de fonen van Core. 


Omnesgentes. XLVI. 


volcken act de handen te ſamẽ /· 


"aA 
Abnan ai Bode met cen femme Des 


verhuegens. 
want de Hetre hodge verhcuen / vreeſſe⸗ 
lic / een groot coninc ouer gheheel aertrück/ 
Dechde volcken ons onderdanich ghe⸗· 
maett / ende de Deydenẽ onder onfe vocten, 
Dy heeft ons vercoren tor fün crfdeel De s 
fchoonbept dan Jacob dic hp beinint heeft, 
Bodt is opgeclommen met iolijt/ de Dee + 
re mer con femme der baloenen 
onfen coninck,fingt lof. 
want 500 is een coninc van gehecl aer⸗· 
trijck / ſingt lof wijſelick. 
Bodt 
fit op ſinen hepligen ſtoel 
De Pꝛincen der 


gtlof; fingt lof » | 


regnerẽ once de Deydenẽ / God⸗· 
volcken zön bergadert = 


Alle Die wter aerben geboren zijt / eñ 
kinderen der menichen tlamen met een 
ende arm. 

Mynen mont lal wijſheyt ſpaeken / ende 
de aendachte mijns herten voorſienicheyt. 

Ic lſal tot de parabel mijn ooꝛc —— 

metten joſalterſpel mijn tedenen opẽ doen. 

Wwaeroin lal ic vꝛeelen op ben quadẽ dach 

de booſheyt mijnder verſenen ſal my om⸗ 


uanghen. 
Diece betrouwen hebbeu in hare cracht / eñ 
in de menichvuldicheyt van haren rycdom= 
men glorieren. 

Een btocder en berloft niet Tal een men: 
fche verloffen?hp en lal Bode niet geuẽ zijn 
verſoeninghe. 

Eñ den pᷣius van ſijnder ſielen verloſſin⸗ 
»gerende hy ſalarbeydẽ inder eewichept / eñ 

p lal noch leuen totten eynde 
u Dr en fal de Door niet ſien als hy de wij⸗ 

ſe ſalſien ſteruen: te ſamen fullende onwijſe 


mer Abꝛahams God:want de ſtercke goden ende de dwaſe vergaen. 


der aerden zijn crachtelick verheuen. 
Eenen Pſalin des liedekens voor de ſonen Core,den tweede 


MagnusDominus. XLVII. 


Boot is de Deere ei loffelick bouen ma⸗· 


| 
|, 
| 


ten / in de ſtadt ons Bods in fonen heplt 


ghenberch, 

Denberch Syon woꝛt gefundeert met ver; 
huegen van gheheelaerttick / de fgden van 
noorden/cen ſtadt des grooten conincs. 


Ende ſp ſullen den vꝛcemdẽ haer rijcdom 


a men achterlatẽ / ef hare grauen ſullẽ haer⸗ 
dach des Sabaoths. .l 


lieder huplen zijn tot inder cewichept, 

Daerlicder tabernakelen blijuen van ge⸗ 
Dachtetot geſlachten / ſy hebben harenanıcn 
genoemt in haerlieder landen. 

Enñ de menſch als hy in eeren was ſoo en 
heeft hp dat niet verſtaen / by is geleken bp 
be onuerſtandige beeſten / ende dien gelijck 

beworben 


od ſal in Dane bup en bekentzgmalshp « |“ Delen hard wech is hacrliedẽ eẽ ſtruyclel / 
al. 


haer ontfangen 

want lſiet de coningẽ der aerden zijn ver; 
gadert / ſy zjn tlamen ouer een ghecomen. 

Syd it uͤende zijn alſo verwoundert /ſy zuu⸗ 
verbaãeſt geworden eñ beroert / een beuin⸗ 
ge heeftſe beuangen. 

Daer zijn pijnen als der geender dic in ba;. 
tens noot zijn / dooꝛ eenẽ crachtigẽ wint ſul 
van Tharſis. 

Ghelijck wy gehoort hebben alfo hebben » 
wy geſiẽ in de ſtadt van de Deere der heyr⸗ 

ten / in de ſtadt ons Gods:God hecttſe 
ghefundeert inder ecwichept. — 

Bodt wy hebben ontfangẽ v berinhertic= » 
heyt int moͤden dan uwen tempel. 

. Beljenwen naem God alfo is uwen lof· 
in de epnden Der aerdẽ vrechte haut is vol 
recht veerdicheden. 

Denberch Syon verblijde hẽ eñ de doch⸗· 
teren van Juda mocten henlieden verhue⸗ 
gen om uwe ordeelen Deere. 

act vontlomme Syon / eñ ombangtfe/ » 
vertellet in haer torrens, 


efi daer na füllen ſy mer harẽ mont ey 

Belöc ſchapen zun ſy in de helle ghelielt / 
de doot falle aferen, 

Eñ de rechtveerdige füllen heerſchappie 
ouer henlieden hebben inden morgenſtout / 
eñ haerlieder helpe fal verouderẽ in de heile 

van hare glorie. 

” Macrnochtansfal God mijn ſiele verloſ 
ſen van de hant der hellẽ als die my ſal ont⸗ 
fangen hebben. 

Ern vieeſt niet als de menſch rijc gewoꝛ⸗ 

ben is / ende als de glorie ſhnus hups vtrme⸗ 

nich vuldicht is, 

want als hy lal vergaen ſo en ſal hy dat 
al niet met nemẽ / noch fyn glozie en fal met 
hem niet nederdalen, 

want fun fielelalin fün leuen gebenedijt 
worden: hy falv beiden / als ghy hem lult 
wel gedacn hebben. 

Dpÿ ſal ingaen torin de gelachten ſtjnder 
vaderen / ende tot inder eewichept eu lal hy 
d'licht niet ſien. 

De menſche doen hp in eeren was ſoo en 


Stelt v hertẽ in haer tracht / ende bedeylt· heeft hijt niet verſtaei hy is gheleken bp de 


haer hupfen / dat ghijt vertellen moecht me 
ander ghellachte. 


wañt dit is God / onſe Bodinder eewic⸗· · 


heyt / ende in de eewicheyt der eewichedẽ: hy 

fal ons regeren inder eewicheyt. 
Torten eynde eenen Pfalm voor de fonen Core. 

Auditehzcomnesgentes. XLVIII. 


oozen alle dic de werelt bewoont. 


9 tevanlünder ſchoonheyt. 


onuerſtandige beeſten / ende dien gelöc ghe= 
worden, 
Eenen Palm van Afaph. 
DeusDeorum, XLIX, 
GD% de Deereder godẽ heeft geſprokẽ 
ende bp heeft de acẽde geroepen. 

Wanden opganck der lonnen totten on: 

derganc toe / fo schön wr Spon De gedaẽ⸗ 


Bodt 


Pal,mra.ı. 
Mauır2.1ı 


B 


C 


» 


lob.a .d. ın 


HEB.m. 


a 


Davids Pfähten, 


—* 





* 
God ſal openbaerlit comen / onſe Bon ch » vgedae op p dat ghy ſoudel rdicht 
hy en ſal — worden in v wooden / erde verwinnen als 
Een vier lal in iijn aen op ———— —— | ghy ghedidrelt Wordt. 
woꝛden / ch rotlomme cen > Want giet it hen in boo hedẽ ontfangen’ B 
Dy heeft den hemel van bouen —— en in londẽ heeft mp mijn mioeder ontfangd, !od+m- 
tũ De aerde om te Seh sag nvolck. Wãt ſiet gh Er gi bei i hebt + waerheyt bemint de 
VUe * — ſijn cos s | nei — uwer wijſ 
ſtament —— ap ae har heyt Bear mp — 
Ende de hemelen pn verhrucerDies | Bhy lult my — mitt hyſſopen / eñ 
t — ing re Bob is De rechter, icfal ge ge fupuert woꝛdẽ ghy fule my walſchẽ / 
— |» Biel 
en to Bodt.⸗ jnen gehooi ſuldy biijſc —— 
It eu ſal v in v lartificie niet rafferı wär ® zer ee a beender 
v nandrofferen zijn alcyt in min äachficht, ullen verhuegen. 
Ficken fal van uwen hupfegeentalueron > | Reecert vacnlicht van —— honden / eũ 
nemen / noch backen van uwen cudden. alte mijn bᷣdsſeden wilt tot wiſſchen. 
want mijne zijn alle de wilde beeſten der |» Een luyner Hefte ſchept in my o Godt / _ 
—— bat ver op De bergen eude De rin⸗ —— eg gheeſt vernieut in mijnen 
ulte 
EN ic hebgekentallebat gbenogeltedeshes win * —— 3* vũñ uwẽ aenſicht eñ 
mels / eñ de ſchoſheyt des ackers is met ınp, en neemt van my niet; 
Falazz. Iſt dat it honger hebbe ſo en ſal itt v niet | 4 —— * webderom de blijſchap van uwẽ 
ſeggen / wani ne is benomgancberacrs | falichihakecc,‚ende metten paincipaletigech 
ven enbe haer vol verſtrett uy. 
CSal ic eten tv vanden ftierd: ot als s Aelalden bodſen v zen leeren / eñ de 
ick bloet vanden bocken driincken? boooſe ſullen tot v bekeert worden 
Dfkert den Deere dat facrificie des loſs / · · Terloſt my vanden bloeden Bodo 
ende betuelt den alderhoachſten v beloften, | minder lalichtyt / eñ mijn ronge [al hooche⸗ 
Enñaetnroept mp inden Dach des Idens /·lieck louen uwe recht vcerdichept. 
ende ick (al v —2 en ghr luit niy eere Secre ghyhutt nin Lippen open doen / eñ D 
brwijſen. mijnen mont ſal uwen lat vercoudigheü. 
Maer de ſondaer heeft God gelept / wat⸗ “ia wWãt haddy gewilt icläude eninmer 
om verteldy mijn rechtveerdicheden / ende cie gegeuẽ hebdẽ / maet ghy en ſult in de brãt 
nernit mijn teſtument in uwen mont? offeratiden gheen ghenocehte hebben 
Maer ghy hebt de —— gehatt / ¶ SEetm latt Bode dencn beein bei 
ende min wo oaden achter bgeworpen, mucten geeſt: cen heel Kchiskeh ch verdot⸗ 
—— —— —— met dem:en moedicht herte en ſuldy Sod niet Berlinane: 
metten ouerſpeel v deel. ꝛ0 Heere boet goedertierlic Syon in uwen 
—— ——— —*— goeden wille/ eñ laet getimmert worden de 
er zuare ſamen bebzicchlicheven, mueren van Ietuſalem 
2 ſpaaette sah —* —— mot⸗· =» Dã ſuldy ontfangẽ betfactifieie der recht 
Mm ernennt Gare eine — |" sseetbichept’offeramben ef Biahteffer?, Dan 
een gar dit hebdy gedaen / ende ic lullen ſp op uwen outtaer calueren legghen. 
sueio be bebrbooflic Dat ictosgeliie roiten —* ri — Dani, u Te —— 
u —— ch chapre Saul, eñ fprac auid ıs gliecomen m 
foude weſen:ic ſal — el vooꝛ vaen⸗ bey⸗ van Ablmelcch...Coma.b.s. 
ficht elen. Quid gloriaris. LI. HER 
Werftaet dir ghy die Godt A »|3 Vi —* in de quaetheyt / ghy die Al 
by nietcens wech eg — ijt in booſheyt? 
ride estate bes loſs ſal my coren / ende en — De - 
at “| gnrechrve ‚geljecen fcherpichaers 
Daer is den wech dooz den weiten ick dem — h ghedaen Bun 
thoonen fal de alicheyt Gods. Ghy hebt bemint de quaethept bouen de 


Toren eynde eenen Pfalm van Dauid ak tor hrertt quam 
— Nathan,als hy iagegaen was tot Bethſabeo. . Con⸗· 


—— —— meer dan 
— JJ 
hy hebt * alle haeſtige nederſtoo⸗ 


1 Miferere mei Deus. L. tende wooꝛden / ghy bedriechelicke tonghe. 
a Oiernu mijnder Bode na v groote | Dacrom lſal v Bodt verderuen tottẽ cyn 
bermherticheyt. de / hy ſal v witretken eñ veruderẽ we uwen 
Ende na de menichte van uwenbernher; | tabernakeic/endenwe wortcle wi dat landt 
d doet wi mun boofhept der leuender. 
walcht my noch meer vã mijn α. De recht vrerdige ſuſlent ſien eñ wrecken/ 
ticheyt eude van mijn ſoude fuyucrtmp. . | sendefullen ouer hẽem lacchen / eñ feggẽ: ſiet 
want mijn booſheyt bekenne ic / chmöns | Den —— die Bot tot ſijnen pelperniet 
fonde is altit teghen ouer my, 


oma  Wallcenheb u gelondicht / eũ quaet vooz | 


e Inne menie tc dan 
Sg äh ones 


Dauids Pülter, 


{önen rijcdommen / ende hi is ouermachtich 
geweeſt in ſjn ydelheyt. 


Maer it als eenẽ vꝛuchtbaren olöfboom * 


int huys Gods / heb gehoept in de bermher 
ticheyt Gods inder ecewicheit / eñ in de cewe 
dereewen. 


Fickfal v belijden eewelic / om dat ghijt ge " 


daen hebt / ende ic ſal uwen naem verwach⸗ 
ten / want hp is goet int aenſchijn uwer hey 
lighen. 
Totien eynde de verftandelichyt van Dauid 
voor Amalech, 
wann. Dixitinfipiens LII, 
A Typ onwifeheeftgefeptin in herte: God · 
de —— 
pzon verdoruen / ende algrijſelick ghe⸗ 
gewoꝛden in booſheden / daer en is niemant 
die goet dede. I 
odt heeft van dẽ hemel wtgeſien opde; 
kinderen der menfchen om te lien / ofter pe⸗ 
mant verſtandich is oft Godt ſoeckende. 
Sy zijn allegader afgewekẽ / teſamen zijn + 
ſy onnut geworden, dãer en is niemant Die 
goct doet daer ch is niemant toteenen toe. 
B. Enfullenzöt alle niet wetẽ die boofhept 
wercken / die mijn volck verllinden als een 
ſpijſe des bꝛoots? 

Sp en hebben Bodt niet aengeroepen / ſy· 
hebben daer gebeckt van vzeeſeñ daer geen 
vꝛeeſe en was. 

want GBod heeft de beenderen v 
van den genen die den menſchen behagẽ Ip 
zijn beſchaemt want God heeftſe verſmaet. 

wie ſal wt Syon geuen den ſalichmake⸗ 
re vã Iſrahel⸗als Godt ſal wederõ gekeert 

hebben bed (mer ern van fünen volcke / 

bäfal Jacob verhũegẽ / eñ Iſrahel blöde zijn 
Totien eynde een verſtant Dauids inde liedekens al⸗ de 
Siphei gecomen waren, eh gefeyt hadden tot Saul:En is Daund ? 
nierhy ons verborgen? :.Con.as.C.19.16.4.1. 

Deusinnominetuo. LIII 

a HEert in uwen naem maect mp ghefont, 
Aende door d cracht fo ordecit my⸗ 

Bodt verhoort min gebedt / mettẽ ooren· 
vaet de woogden mijns monts. 

want de vzeemde zijn opgeſtaen tegẽ mp ' 
eñ de ſtercke hebben mijn ſiele geſocht / ende 
ſy en hebhen God niet geſtelt voor haerlie⸗ 
der aenſchijn. 

2, want fiet Bodt helpt mp ende de Deere‘ 
is de ontfanger mijnder ſielen. 

Keert her quact van mpror mijuen vian⸗ 
den / ende door uwe waerheyt fo vernieltſe. 

Tꝛihwillichlic ſal ic v facrıficie doen / eñ ic 
ſal uwẽ name belijdẽ Deere / wãt hi goet is. 

want wi allen tribulatien hebdy nıp ver’ 
loſt / ende oucr mon vianden heeft mün 00= 
ghe verſmaet. 

Torten eynde,in.de liedekens Dauidi verſtant. . 
Exaudi Deusorationem. LIIII, 

A ¶ Odt verhoor mijn gebedt/ende en ver⸗· 
ſmaet mijn ootmoedich biddẽ niet: 

——— verhoont mp. ‚ 

Ic ben bedꝛoeft geweckt in mijn oeffenin 

e / eñ icben heel ontſtelt van de ſtemme des + 
iants / eñ van de quellinge des ſondaers. 


Rom.s.b.ıı. 


HEB.S4- 


hznn 





wantly hebbötegen mp gekeert bo 
ben Hi gramhap beine mp ac 
ce, 


s BYün berteis in mp heel ontſtelt geweeft/ 
ende ben anrt Der doot is op mp genallen. 

°* eele eñ beuinge ſijn op mp gẽcomen / eũ 
de duyſterniſſen n my ouerdect. 

Ende ic heb geſeyt:wie lalmp vederen 
uen als van eender duyuen / ende dat ick 
vlieghen ende ruften 

Siet ic hebbe mp verre gemaect al vliedẽ⸗· B 
de ende icbleef woonende inde woeſtijne. 

Ic verbeydde hem Die mp behoudẽ heeft 
van de cleynmoedicheyt des geeſts / ch van 
den tempeeſt 


*Wwoꝛptle neder Deer / eh deylt haerlieder 
tongen / wãt ic hebbe booſheyt ende weder⸗ 
ſpraũe gheſien in de ſtadt. 

De booſhept lal dach eñ nacht haer omuã⸗ 
gen op haer mueren / eh arbeyt is int middẽ 
dan haet ende onrechtveerdicheyt. 

» Ende vanbaerder ſtraten en heelt niet 
gebroken woccker ende bedroch. j 

» want haddemön viant mi vermalendijt / 
dat ſoude ick emmer verdragen hebben. 

ende hadde de gene die mp haettegroote 
Dingen ouer mi gefproken’ick fonde my bp 


anohtuteren verborgen hebben van heim. 
Maer ghy eendzachtich mẽſch / mijn leytſ C 
man ende mijn bekende. 


s Die te ſanen met my ſoete ſpijle nuttede / 
int hups Gods hebben wy gewandelt met 
eendrachtichept. 

“ Laerdedoot op henlieden comen / chlacs 
ſe in de helle nederdalen al leuende. 

want booſhedẽ zijn in haerlieder wonin 
gen int midden van henlieden. 

Maer ick heb tot Godt geroepen / ende de 
Deere ſal mp behouden / 

uTſauonts ch ſmoꝛgẽs ch Des middaec 
lal ickt vertellen ende vercondigervende 
ſlal min ſtemme verhooren. 

» Dplalmün ſiele in vꝛede verloſſen van 
den ghenen die my acncomen / want onder 
vele warenfp mer mp. 

» Bodt lalt verhooꝛen / eñ hy falle vernede: 2> 
ren / die voor der werelt tjden is. 

want ſyen hebben geen ee ER 
ſy en hebben Bodt niet gevreeſt / by 
fon hant wegerepettervergeloingen. 
» Spbhebbenfün verbont befimev_ ſy ziju 
celt van de gramſchap füns aenſichts / eũ 
in herte is ghenaket. 
Sünredenen ſijn ſachter ghewoꝛden dan 
olie / ende ſy zijn ſchichten. 

u woꝛpt opdẽ Deere uwe ſoꝛge / eñ hyſal v mar.cd..; 
opvoedẽ hy enfalinder cewichept De recht⸗ — er 
veerdigen geen wanckelbaccheprgheuen, u⸗ 

“  Hacrgbp Godt ſultſe leyden in den put 
des doots. 

De bloetſtortige mannen / ende de bedrie 
gers en ſullen hen dagen ter helft niet bꝛen 
ghen:maer ick ſal in v hopen Deere, 


Totten eynde voorcen volc dat verre vanden heyligen ge- 


. is, Davıd in de infchrijuinge des tijtels als hem de Phi- 


| hilijaen in Geth behielden.ı.Con. a1.d, 


Miferere 


“else, 


A 


B 


Dauids Pflter. 


MifereremeiDeusquoniam,. LV. 

OÖ Rtferint v mijnder Bod / want demöfch : 
heeft my vertreden den gheheelen dach 

beuechtende heeft 

FHn viandẽ hebbẽ mp vertredẽ alle den· 
dach / want daer iſſer veel ſtrjdẽde tegẽ my. 

Wan de hoocheyt des daechs ſalick vꝛec⸗· 


mp gequelt. 


ſen maer ick ſal in v hopen. 


In Bode fal ic mijn redenen louẽ / in Go⸗⸗ 
de heb ick ept / ic en ſal niet wzeefen wat 
mpr'vi doet. 

Alle ven dach hebben ſy mijn woordẽ ber + 
vloect / tegen my zijn alle ieder gedach⸗ 
ten int quade. 

Sy ſullen inwoonen eñ verbergẽ / ſy ſul⸗ 
len mijn verſene gade ſtaen. 

Gelicſy mijn ſiele gewacht hebben / om : 
niet ſuldyſe behouden in de gramſchap ſul⸗ 
dy de volcken in ſtucken bꝛeken. 

Bod ic heb mijn leuen v vercondicht /ghi » 
hebt mijn tranen in v acnfıcht geſtelt: 


£ GBelüc oot in uwer beloften’ dan ſullen » 


Pül.sır a.s. 
Heb. 13.4.6. 


HE 3.17- 


mön vianden achterwaert gekcert word, 
. Im wat Dach dat ic v aenroepe/fiet fo heb 
ick bekent dat ah mijn Bodtzüt, 

In Bode fal ic d'wooꝛt louen/inden Dce " 
re lal ick Deredene prijſen / in Bode hebic » 
ghehoept / ick enfalnıct ontfien wat nıpde 
menſch doet. 

In myzijn o God v belokten / Die ich tot » 
louinghen (al wedergheuen. 


want ghy hebt mignficle vanderdoot ber “ | * 


loft eñ mijn voeten vande valle / op dat ic be 
hagẽ nach vooꝛ Gode int licht der leuẽder. 

Totren eynde en verderft niet. Dauid in deinfehrijuing! 
desnjtels als hy vloodt voor Sauls aenfchijn in de (pelonck 
1. Con .s1.2,1.10.4.4. 

Miferere meiDeusmiferere. LVI 
formt vmunder Godt / ontfermt v· 
mijnder / want in v betrout mijn fiele, 

Eñ in de ſchaduwe van uwen vloghelen 
fal ic —— tor dat de booſheyt voorby gae. 

Ic ſal roepen totten alderhoochſtẽ Bod/· 
tot God die my wel ghedaen heeft. 

Dy heeft den vanden hemel / eñ my · 
verloſt / bp heeft tor een verwijt gheleuert 
alle die my vertreden. 

Bodt heeft ſijn berm 


eñ waer⸗ 


heyt geſondẽ / eñ hy heeft mijn ſiele verloft s- 


wi dar midden van de welpens der leeuwẽ / 
ick heb ghellapen heel verbaeſt. 

De kinderen der menſchẽ / haerlieder tan 
den fon wapenen eñ ſchichten / eñ haerlieder 
tonghe is een ſcherpſwaert. 


B wort verheuen o Godt bouen de heme⸗· 


A. 107.2.1. 


h.ı.d. 


len ende bouen alle aertrijc v glozie. 
Eenen ftric hebben ſy minen voeten be= » 


reyt / endeſp hebben mijn ſiele — 


Sy hebben von mijnaenſi 
gegrauen / ende — daer in gheuallen. 
MAuyn herte is edt o Bod / mijn herte·; 


is bereedt / it lal ſingen ende cen Plalter lof 


ſegghen. 

min gloꝛie / ſtaet op ghi pſalter⸗/ 
BE er hey ee un 
morgbens/ 


Im 


fal . —— —— de Deydenẽ. 
ant v bermherti is groot · gewoꝛ⸗ 
ben totten hemelen toe / efitorten —— 
uwe waerheyt / 
” wort verheuẽ bouen de hemelen o God / 
ende v glorie zy oucr alle D’aertrücke, 
2 Torten eynde,en verderfniet Dauihin de 
infebrijuinge des tijtels. 
Sivere vtique iuftitiam. LVII. 


* Töxpar ad7 fekertick 
heyt / ſo 
menlchen 


oꝛdeelt rechtelic ghy kinderen der 


+ want inder hertẽ werct ghy lieden booſ⸗ 


hept / eñ in de aerde bedztjuen vᷣ lieder handẽ 
onrechtveerdicheden. 

De lſondaers zijn verinecmt vander moe 
ber/fy hebben gedoclt van den bupc / ſy heb⸗ 
ben valſcheden gheſproken. 

s Baerlieder rãſernije is na de gelijckeniſſe 
van cen ſerpent gelgck der Doouer aderen / 
haer ooren toe ffoppenpde, 

Die niet en lal verhooren de ſtemme van 
ben beſweerders / eñ des toueraers Die wijſ 
ſelick beſweert. 


Bodt ſal hare tanden heel in ſtucken bye B 


ken in baren mont / de kaectanden der lecu⸗ 
wen fal de Deere bꝛeken. 
Tot niet lullen ſy comenals cen alvlie⸗ 
tende water / hy heeit ſhnuen boge geſpannen 
tot Dat ſy crauck worden. 

GBelhit ſmeltende er füllen ſy wech gt 
nomen worden: Dacris bier op geuallen, 
fp en hebben de ſonne niet 22 

GBer dat v doornen Den Kamnus verſlon 
den ghelick de leuende alſo ſal hp Die in ſijn 

chap verſlinden. 

De —— falhem verblijden als 
——— lien fal, fon handen ſal hy waſ⸗ 
ſchen int bloet der ſondaers. 

Eñ de menſche ſal ſeggen / is dẽ rechtveer 
digen ooc ſekerlic vꝛucht: ſo is ſckerlic Godt 
dieſe ordeeit opder aerden. 

"Torten eynde en verderft niet, Dauid in deinfchrijuinghe des 
—— ir ende bewartde ſijn huys om hem te doo. 
.1:Con,19.D,1. 
Eripemedeinimicis. LVIII. 
7 £rioit mp van münen vianden mün 
Bodt / ende vanden genen bie tegen my 


opſtaen verloſt my. — 
ghenen die boo 
mannẽ be 


» Werloftmp vanden 
doen’ende vandenbloerftortende 


Dt mp. 
‘ —— ſy hebben mijn ſiele geuangen 
de ſtercke zijn a gheuallen, 
s Zenismön booſhe it nier noch mijn ſon 
de o Beere/fonder booſheyt heb ic geloopen 
" — —— 
⸗ taet opmy te gemoete 
Deere BoD der — vũ Iſtael 
Aendenct omte 
nen / en würnietontfermen alle den ghenen 
bieboofyeprbedgönen, 
> Spfullenomgekeert wordenteghen den 
—— fullen honger lijdẽ als honden / 
ende de ſtadt ommegaen. 
Bi Siet 


Ic ſal v belijden in de volckẽ Deere / eñ ic 


a 


H2 2.19 


4 


ſoecken alle de heyde⸗ 18 


zeect rechtueerdic⸗ "9.10 


4— 


Dauids Pälter. 


Siet ſy ſullen mer baren montſpzeken / eñ · 
een ſwaert is in haerlieder lippen / want wie 
heuer gehoort? 
Ernde ghp Deere fultfebefpottewiende te » 
niere ſuldy brengen alle de Beydenen. 
Mijn ſterchept falictot v bewaren/want » 
ehr Bode zijt mijn ontfanger/ mijn Bobdt/ " 
un bermbertichept ſal my voorcomen. 
CBodt heekt mp verthoont ouer mijn vian 
den / en wiltlſe niet doodẽ / op dat ſy te gee⸗· 
nen tijden vergheten mijn volck. 

Verſtroytſe dooꝛ v macht /eñ ſetſe af Hee⸗ 
re mijn beſchermer. 

De mildaet haers monts /eñ de ſpꝛake dä»; 
haren lippeweitlaetle genangen worden in 
haerlieder houerdie. 

Ende van de vervloeckinghe eñ van der 
loghenen fullen ſy vercondicht worden in 
de bolepndingerinden tooın van de voleyn 

Dinge ende fp en fullen niet welen, 

Ende ſy ſullen werten dat Bodt heer⸗ 
ſchappie hebben ſal ouer Jacob / eñ ouer de 
eynden der aerden. 

D, Spfullen omgekeert worden tegen den · 
auont ende honger liden alshonden/ eñ ſy 
ſullen de ſtadrommegaen. 

Sy lullen verſtroyt worden om te eten:· 
—* iſt dat fp niet verlacten worden / ſo ful 
len Ip oock murmureren. 

Maer ick ſal ſingen v ſtercheyt ende ic ſal 
vꝛoech verheffen v bermherticheyt. 
*8 vom gr FL gen en mönontfanger/ 
En Veiper u (ae Hagen want ghpzti 
un it ſingen / ghp zijt a 
Sod mijn onttanger / mijñ Godt / mijn berm 


Arne MER henlieden die verandert füllen worden ı 
2.c00.3.2.1. de inſchrijunge voor Dauid ter leetingen, Als hy onuftack oft , 
1e,b.»..  brande Mefopotamiarn Syrie ende Sobal,ende loab hem omge 
1.Par.ıs.. 1. keert heeft, ende heeft verilagen Idumeam ınt dal der ſoutket · 
ven.ıa.duylent. 
LE TREE Deusrepuliftinos. LIX. 
a G Dot gbp hebt ons wech geflooten/ende » 
verdoruen’ ghy zijt gram geweelt / ende 
‚hebt onfer ontferint, 
BGhi hebt De aerdeberoert/ eñ die verſtoort / + 
ghenceft haer bꝛuecken / want ſy is beroert. 
Bhy hebt uwen volcke harde dingen ge⸗ 
tdooni/ghi hebt ons gelaeft metten wijn des 


uws. 
Ghy hebt den gend Die v breefen een teec· 
Ken gheghenen / dat fp vlieden ſouden van 
p’aenichun des boegs. 
Plalren nn „Dat bbemindefoude berloft worden / be⸗ 
Ban hang mp mer vrechte hant/ch verhoogt mp. 
mr Bopthecktgefprok£ in fon heplige plaet= ® 
fe/ic hal wpoliczyn, ende deylen Sichimam / 
eñ de vallepe derrabernakclen lalicmeren, 
un is Galaad / eñ mijne is Manaſſes/⸗ 
ende Ephraum is de ſtercheyt mijns hoofts. 
Judã is mijn coninc / Moab dẽ pot mün » 
der hopen. m 
In Idumeen ſal ic mijnẽ ſchoen torfttec= 
ken / my zijn de meemde onderworpẽ. 
wie ſal my leyden tot de ftabt ? wie » 
fal mp leyden tot in Adumeen? 
Lt zZulultgbp dat niet doen Godt Dicong » 


verftooten hebt / eñ enTuldy ghy Godt niet 
w in onfeheprrrachten? 

u döheeft ons hulpe inde tribulatie / eñ pdel 
is des menſchen ſalicheyt. 

In Bode ſullen wp cracht doen / ende hp 

‚alte niete bꝛenghen die ons quellen, 

s ° Torten eynde in Dauids Joffünghen. 

Exaudi Deusdeprecationem, LX. Heu, 

VVErhooꝛt Bode münfmerckende bedin⸗ A 
. * gherhebt achttot mün ghebedt. 

» Wandeepnoden der aerdeun bebic tot ge 
toepen:doen mim herte beaucxt was / ſoo 
hebdy mp op den ſteen verheuen. 

Bhy hebt mp geleydt / want ghy zijt mijn 
hope ghewoꝛden / cenen torre Der ſterchext 
van Des viants aenſicht. 

Ic ſal woonen in v tabernakele inder ee⸗ 
wichept / it lal beſchermt word onder t dec⸗ 
ſel van uwen vloghelen. 

wãt ghy min Sodt hebt mijn gebet ver B 
hoort / ghy hebt een erffeniffe ghegeuen Den 


’ Bhpluit dagen toe doen tot des coniucs 
dagen / ſijn iaren totten dach Der geboorten 
ende der ghebopnten, i J 
y blijſt inder eewicheyt in d'aenſchon⸗ 
wen Bods wie lal ſoecken ſijn bermhertic⸗ 
heyt ende waerheyt? 
Allo lal ic ernen loſſanc ſeggen uwen naẽ 
enmmermeer chi cewelic/op dat ic mijn belof 
ten betalen mach van daghe te daghe. 


Torten eynde voor Idıchum eenen Pfalm 
van Dad: 


Nonne Deo fubiedta. LXI. HEB.a. 
EH falmön fiele Bode niet onderdanich A 
3ön? want van hem is miyn 


Want hy is ſeluer mjn Godt eh mijn la⸗ 
lichmaker / mijn ontfangher / icken ſal niet 
re —— ** 
BDoe langhe ouerualdy den menſche· 
alle ghy llaet doot) als eenen gheneychden 
want/ende ernen omgheſtooten muer. 
Maer nochtans heðbẽ ſy gedacht mijnen 
pꝛijs te verſtooten / ic heb met doꝛſt geloopẽ / 
inet haren monde benedüpden ſy / ende met 
haeriieder herte fo vermalendijden ſy. 
Waer nochtans mijn ſiele weeſt Bode 
une van hem is mön verdul 
dicheyt. 
wuant hy is mijn Godt / eh mijn lalichma 
ker / mijn helper / eñ icen ſal niet verhuyſen. 
In Sode is mijn ſalicheyt eh mijn gloꝛie/ 
God miijnð helpẽ eñ mijn hope is in Bodt. B 
Doept in hẽ alle vergaderingẽ des volcs/ 
ſtoꝛt wi vooꝛ hem v herten / God is onſe hel 
"per inder eewichept. 

Maer nochtansydel zijn de kinderen der 
eier ing aan zon d s kinderen = 
menlc ——— yx bedriegen fon 
den dooryd alte . 

" En wiltnier open in de booſheyt / efide 
roouen en wilt niet begheeren;ift Dat de rijt 
dommen ouerbloedich zijn / ſo en wilt v her⸗ 
te daer aen niet ſtellen. 

uEens heeft Bodt geſprokẽ / deſe twee heb 
icgehoozt/want de macht behooꝛt God - 

en 


Dauids Pälter. 
ei v Beeredeberimbertichept/ wär ghy file | ” _ Toweneynde senen Pfalm van Dauid , D’liet van Aggrüs, 





Mancdır eenenpeghelicken ioonen na fün wercken. ber eier —————— 
—8 eh kan Kerne Te decethymus. LXIIII. e 1.0. 
KE2.0. eus Deus meus. | MNoOdt v betacmt loflanck in Syon / ende v A 
ud ———— a — betaelt worden in Jeru⸗ 
m falem 


? . . 
. Bun tiele heeft gedorlticht na w/hoemes |» Werhoor mijn gebedt / tot v ſal alle vleeſ⸗ 
nichtuldelick Dorfter na v mijn vieeſch. comen. — 
En 
/ i n gewordẽ van wy / ende onſer booſheden 
— ni oder en — ee S IckE ghy vercorẽ hebt / 
ıch ig we erco 
want beter is v bermherticheyt bouen · ¶en aengenomẽ / hy ſal woone ind voorhouẽ. 
veel leuens / mijn lippen ſullen v louen. wy ſullẽ vervult woꝛdẽ met de goedẽ ws 
Allo fal ic» ghebenedyden in myn leuen s | « hupssheplich is uwen tempei / wonderlick 
eh in uwẽ nanie lal ic myn handẽ opheffen. imde gherechtichent. 
‘, Als mer Der des ingewãts / cñ mer Imecr/ + Verhooꝛt ons Bodt onfe ſalichmaker / de B 
laet mynzieleverbuit woꝛdẽ / eñ met lippen hope van alle de eynden des aertrijcs / ende 
des verhuegens ſal mynen mont louen. verre in de zee. 
Ald heb ic ws gedachtich geweeſt op mijn⸗ Bereydẽde de bergen in v cracht / omgort 
bedde / in de morghenftonden ſal icdenchen | ® mermachtichept/ die verſtoort de diepte der 
op v want ghp debt mönheipergheiweelt. ’ zee dar ghelupt van harenbaren, 
3. gfiiddat Deciele van uwen blogelöfalic «| +“ we Bepbene füllen verbacht worden eñ 
2 veryeugen / munfiele heeft v aengehangẽ » | vꝛeelen ſullen ſy van uwen teekenen / die op 
= v rechtẽ hant heeft mpontfangen. de aerde woonen / de wtgangen vandẽ mor 
| Maer ip hebiyen te vergeefs mün fiele ge » | genſtont / ende vandenauontitont ſuldy ges 
—— gaen int nederſte der aerden / noechlick maken. 
Sy geleuert worbe in de hantdes '' |» 4Bhp hebt de aerde beſocht / eñ die heel voch 
ſweerts / der voſſen deelen ſullenſy weſen. tich ghemaect / ghy hebt vermenichvuldicht 
Maer de coninc ſal hem verblijdẽ in 50 "| baerrücktemaken. 
de / ly ſullen geloett wordenalle Die by hem Den videdt Sods is vervult met wate⸗ g 
ſweeren / want ben mont is geſtopt van al⸗ teren / ghy hebt hen ſpijſe bereydt / want alfa 
len den ghenen die booſe dinghen ſpreken. is haer be e 


Torten eynde eenen Palm van Dauid. . "I" Baerrinieren maect dꝛonckẽ vermenich 
ERBEN Exaudı Deus orationem. LXIIL vuldicht haer ſpꝛupten / in haer vegendruppe 
len ſal everbiüden. 


Srthooꝛt Bodt mijn gebedt als ick bid= » epend 
a Ve van de vreeſe des viants verloft |" hp hie gebenedväd&decroonedesiaers 
mön fiele, van uwer goedertierenheyt / eñ v veldenful,» 
BGdy hebt my beſchermt van de vergade= » | Tem vervult worden mei vꝛuchtbaerheyt. 
ringe der quactwilliger/efhi van de menich⸗ |" Wetlulien word? de ſchoone plaerien der 
te der gheender dieboofheptdoen. - ' woeſtijnen / eñ mer vrolichept fi de hue⸗ 
want ſy hebben als ſwecerden haerlieder + | unelen omvaen worden. 
tongen geſcherpt / y hebben den boge gelpä De rammen Ber Schapen ʒijn / eñ D 
nen die cen bitter dinc is / op dat ſy int hex⸗ de valleyen ſullẽ oueruloedich zjn dan ter⸗ 
melick ſchieten ſouden den onbefmetten. we / iy lullen roepen / ende certepn loflanck 
Onuerlienlic ſullẽ ſy hem ſchieten / eñ niet ſegghen. 
vreeſen / ſy hebbẽ vooꝛ hen een boos wooꝛt 


Torten eynde een liedeken des Plalms 


vaſt voorghenomen. vande verrijfemfle. 
Sy hebben vertelt Dat ſy de ſtricken lou⸗ Iubilate Deo omnisterra. LXV. MER, 
den verbergenfp hebben ghefept: yoiealfe | M 4er iotör Bode alle de aerde / legt eenẽ A 
ſien? 300 pfalterlof ſhnen naem / geeft glozie ſij⸗ 
235 Sy hebbẽ booſhedẽ onderlacht/deonder: | nenlone. j ri 
foeckers hebbẽ int onderwecken gefalgeert. |» Segget Bode:hoetncelfeliczänd werc- 


De menfch (al gaen tot een hooch herte / | Ken Beere:indemenichte van uwer crache 

ende Godt ſal verbauen worden, fullen v vianden vlieghen. 
De pijlen der clepuder kinderen zijn hen·Alle gaertrijcke aenbede v / eñ ſinge v lot / 
quetſuren woꝛden / eñ hen tongẽ zyn tegen⸗ende ſegghe lofſanck me. 


ben cranck ghewoꝛden / Coenit / ende befiet Gods wercken / ver⸗ 
Verſtooit zin ſy alle dieſe ſaghen / ende ·¶ vaerlick in ſijn raden op de kinderen ber 
alle menfch heeft ghevꝛeeſt. menfchen, Fa 


ende ſy hebben vercondichtde wercken: | « Die de 3ee in dꝛoochte verkeert/ in den 
Bods /eñ ſun maeclelen hebben fp verftaen, | wloedefullen Ip te voete gaen / daer ſullẽ wy B 


De recht veerdige ſalhem verblijdẽ inden » | blijde zijn in hem. 
Deere ende in bem hopẽ / eñ alle die opꝛecht Die dooꝛ ſin macht heerſchappie heeft in 
van herten zijn ſullen — * der eewicheyt / ſij 


fienopde denẽ / 
noogẽ Fr ade ei 


DauidsPfalter. 


die hem vergrammen en moeten niet verhe 
nen worden in hen ſeluen. 

Gebenedyht ghy heydenen onfen God / eñ 
doet hoozen de ſtemme fünslofs. 

Die muin ſiele geſtelt heeft torten leuen/ » 
eñ mijn voeten niet en heeft gegeuen ter be⸗ 
roeringhen. 
want ghy God hebt ons gepꝛoelt / mettẽ = 
vier hebdy ons onderlocht / geſlijt t'filuer on 
derlocht wordt. 

£ s5hp hebt ons geleyt inden ſtric / ghy hebt · 
tribulatiẽ op onſen rugge geleyt / ghy hebt = 
menfchen ouer onfe hodfden gheſteſt. 

op zijn gegaen Door t'vier eñ water/ende 
ghi hebt ons wrgelept tor inde vercoelinge. 

Ic lſal in v huÿs gad mer brantofferannde/ » 
ic ſal v mijn belockt& beralen/ Die mynlip= “ 
penonderichepden hebben. ra‘ 
Eñ myijnen mont heeft geſpꝛoken in man 
tribulatie. 

Bꝛantolſſeranden vol merchs falic v ofſe 
zen metten bzꝛantoffer der rammen / ick fal v 
ofien offeren mer bocken. 

Comt /hooꝛt / ende icſal vertellen ghy alle· 
die Godt vzeeſt / hoc groote dinghen dat hy 

D mijnder ſielen ghedacn heett. 

Tot hem heb ıc mer mijnẽ monde geroc= " 
pen ende ick heb verhuccht gheweeſt onder 
möntongbe, ae 
-- Beb icboofheyr gefi in mijn herte / lo en "* 
falt de Beere nıet verhooren. 

Daerom hectt Bodt verhooꝛt /eñ waerge " 
nomen de ſtemme mijns biddens. 

BGebenedijt zy Sodt die mijn gebedt niet * 

gekeert en heeft noch ſyn bermhertichert 

an mp, 
Totten eynde in de loffangen eenen Pfalm des R 
- lıedekens Dauid. 
j ‚Deusmifereatur. LXVI. 

A Godt 3 onfer bermdertich eñ bpgebene- a 
pie ons, chhp larc ſjn aenlicht ſichtẽ op 
ons/ende ontferme onfer, 

Op dat wp mogen kenn? op de aerde us ı 

wen wech / in alle de Heydenẽ uwe ſalicheyt. 

- Lact de volcken v beigden Godt / laet alle + 
volcken v beliden. 

Laer de Bipdenen verblijden eñ verhue⸗ 
gen / wãt sh orbeeit de volckẽ in rechtveer 
bicheden / en de BHeydenen beſchict ghy op⸗ 

der aerden. — 

Bderde volcken v belöven God / laet alle· 
volcken v beigden; de aerde heeft haer⸗ 
brucht ghegheuen. 
GBebenediden moet ons God one God / 
gebenediden moet ons Godt / eñ hem moe⸗ 

ten vreeſen alle de eynden deraerden. 
otten eynde eenen Pfalın des liedekens voor Dauid ſelue. 
- ExurgatDeus. LXVIL 

A Gt ſtae op/ei verſtroyt moetẽ worden ® 
— allefon vianden / ende van ſijn aenlicht 
moeten Ip vlieden die hem baten. » 

.  Belüceenenroock aet’allo moeten » 

Sp vergaẽ / gelijc waſch verſmelt vooꝛ d’aen=- 
ſchijn des diers / alſoo moeten de ſondaers 
vergaen van d'aenſchijn Gods. 


ne 8.67. 


Zhdegevechtigemoerenblüdeliceremefi+ | ¶ diepte der zer, 


verhuegen in d'aenſchijn Gods:eũ laetſe ge 
noechte maken in bigfchappe. 

Singet den —— loſſanck ſtjnen 
name / m̃aect hẽ cenẽ wech die opclimt bouen 
der ſonnen ondergane:DBeere is fünen naẽ. 

Werhuecht d in fyn genſchouwẽ / iy ſullen 

* perbach worden van ſijn aenſicht: Dieder 
werfen vader is / eñ der weduwen richter. 

»Baodt is in ſijn heylige plaetſe: Godt die 
in een huys doet woonen die van eender 
manieren zijn. 

Die de geuangenen weleyt met ſtercheyt / 
deſgelijcs dock de ghene die verbitteren / die 
daer woonen in de grauen. 

Bod doẽ ghiwtginct vooꝛ daenſicht van 
uwen volcke / als ghy doozgiuct in de woe⸗ 


Amer 

» . Doenbeefdedeacrde’en de hemelẽ Drupp 
ten van d'aenſicht Godts van Synai / van 
draenſchijn Gods van Iſrahel. 

»WEenen —— fulop torfchepden B 
Bodtuwer iſſen: eñ fp is crancgeiwor 
den maer ghy bebrfe volmaect. 

u V diereũ ſullẽ daer in woonen: God ghy 
hebt in uwe ſoeticheyt den armen berept. 

n DeDeerelal d'woort geuen den Euan⸗ 
geltfche predicanten mer grooter cracht. 

»„ econincderbepifcharen vandenlienen 
beminden / eñ van de ſchoonheyt des huys 
bet wticpden der roouen. 

“ ZFftdat ghp Naept me midden der loten fü 
fullen de vederen der duyuen verſiluert ziju 
eñ het achterſte van haren rugge in bleecke 
gout verwe. 

„ Als de hemellſche de coningẽ onderſcheyt 
op haer / ſo ſullen fp wit gemacct worden bo 

vuen dẽ ſneeu in Selmon: den berch 5008 
ig eenen vetten berch. 

Senen geronnöberch/ eenẽ vetten berch: 

n waerom ſiedy aen de gheronnen bergen? 

Den berch daer Godẽ in behaecht herft re 
woonen / want de Deere ſal daer woonen 
totten eynde. PER 

u De wagenen Bods zijn in thien duylen⸗ £ 
den menich vuldich / veel — blijſchap Eru+h* 
makende / de Deere is in henliedẽ in Synai / 
in de heylighe —* 

Fein * ge — 8 bp hebt 
gheuanghen De gyenangentie/ghy ga: 
ven — in de menſchen. 

Ende oock hebdy ontfangen de gene die 
—— en geloouen / dat de Heere God daer in 
oont. 

Bhebenedijt zy de Beere tot allen 
cen vooꝛſpoedighe reyſe ſal hy ons 
Godt die ons ſalich maect. 

" ‚Dns Bodt iseen Bodt om ſalich te mas 
ken’ efi ben wtganc der dont is bes Deeren 
des Deeren. 

» Maernochrans ſal Godt in ſtuckẽ oꝛcken 
de hoofden van fonen vianden’ den top Des 
hayıs ber geender die in haerliever miſdadẽ 
wandelen. 

» . De Deereheeft geſeyt:wt Balſan ſal ickſe 
om keeren / ick ſalſe ommekeeren tot in de 


Dat 


Dauids Pflter. 


Dat uwen voet gheverwet worde int 
bloet van de vianden: de tonghe nwer hon= 
den van tſelue. 

Sp hebben v ingangen gefien God / de in » 
ganghen mijns Bods’möns Lonincs / Die 

‚in de heylighe plactie is, \ 

De Bıincen hebbẽ door comen berfaemt » 
metten fangers int middẽ der ionger doch⸗ 
ters der trrommelllagherinnen. 

In de kercken gebenedijt Bodt den Bee · 
re / van Iſrahels fontepnen. 


DDaer is Beniamin dat ioncxken inden :ꝛ 


uzB.0. 


lom.a, 6.6. 


ouerganck (yus gheeſts. 

Dec Brincen van Juda zijn hen leytſman 
nen: De Printen van Zabulon / de Brincen 
van Nephthali. 

Bebiedt Godt uwer cracht/ macct ſtant⸗· 
vaſtich Bode t'ghene dar ghy in ons ghe⸗ 
wacht bebr. 

Wan uwentempel in Jerulalem fulld de 
coninghen v guıften offeren. 

Straft De wilde Dierk des riets / de verga⸗ v 
deringe der ſtierẽ onder De coeyen der voic- 
ken. om Dat ſy wrüupten ſoudẽ diegeproeft 
zijn door t'ſiluer. 

Verſtroyt de heydenen die orlog? willẽ: 

daer ſulſen bodẽ comen wr Egppten / dat 
Moꝛianen lantfal ſyn handẽ tor Bode vo⸗ 
ten welicken, , 

Bhp conincrücken der aerdẽ ſinget Go⸗ 
de ſinghet lofden Deere. 

Singherlof Bode Dieopdenhemeldes · 

elimt ten ooſten. 

Siet hy ſal ſynder ſtemmẽ geuen een ſtẽ⸗ 
me van crachte / gheeft Gode glorie / ouer » 
Iſtahel is zijn heerlichepe/ ch ſijn macht in 
be wolcken. 
Wwonderlic is Bodt in ſijn hepligen Alta » 
hels Godt ſal cracht geuen / ende Kerchept fü 
nen volcke:ghebenedijt zy Godt: 

Torten eynde,voor henlieden die verman- 
ghelt füllen worden, Dauid. 
SaluummefacDeus. LXVIII 
Ms mp lalich Godt / want de wateren » 
3 


“ 


— 
2 


zijn gecomen tor aen mijn ziele. 
Iccuk ben verſteken int Uhm der diepten / 
ende daer en is gheenen vaſten gront. 
Fick ben comen in de diepte der zee / eñũ den 
tempeeſt heeft my verdroncken. —* 
Fcheb gearbeÿt al roepẽde heeſch ismün « 
keele geworden: mijn oogẽ hebbeu gefael- 
geert do wijle dat ic hope in munen Bodt. 
Spzijn vermenichvnldicht bouẽ de hay= 
sen muns hoofts Die my haten ſonderſake. 
Wertterckrzyn mijn vianden Die mp ber= 
Bolcht hebbent onrechte: Dar ıc niet gerooft 
en heb beraclde ichdoen, 
Bodr ghy wert nijn onwijſheyt / eñ mijn + 
vᷣſue merũſſcu eu zijn voor v niet verborgẽ. 
En laetſe in ıny nier beichaemt zijn die v » 
verbeyden Deere o Deere oer hepzcrachtẽ. 
En lactic niet beichaemt worden van my 
die v ſoecken Heere Godt van Iſcahel. 
want om v heb ic verwijt verdꝛagen / De « 
beſchaemtheyt heeft min acnfıch ouerdect. 


B Tizeemt ben it gewozdẽ mijnen bꝛoederẽ » 


eñ een wtlander mijnder moeder kinderen. 
want de heete lielde ws huys heeftt m 
geten eñ de beſchimpernijen der geender die“ "- 
v beſchü zun op mp ghenaſien. 
Eñ ick heb int vaſten mijn ſiele bedect / eñ 
t'is mp tot een verwijt ghewoꝛden. 
Eñ ic heb vooꝛ mijn cleedt genomen een 
hapꝛen cleedt / eñ it ben henlieden geworden 
tor een parabele, 
„ Zegen mp fpraken ſy die in de poorteſa⸗ 
ten / eñ op my ſongẽ fy Die DE wijn dronckẽ. 
Maerick torte mijn ghebedt tot v Deere 
Bodt:het is dentijt des welbehagens. 
In de menichvuldicheyt uwer bermher⸗ 
* verhoozt my / in de warachtichepr u⸗ 
wer lalichept. ; 
Trect mp weten llijcke dat icker nietin ge 
nefticht en worbe/ verloft my vã de gene de 
my haten ende van be Diepte Der wateren. 
Ern laet de tempeeſt Des waters mp niet 
verdꝛincken / noch de Diepte mp verſlinden / 
noch en laet den put ſynen mont ouer inp 
nier toeſſuyten. 
» . Werhoort mp Deere / want goedertieren 
is v bermberrichept na de menichfuldichepe 
uwer bermberricheden fiet op * 
Eñ en keert v aenſicht nicrafvan uwen C 
dienaer / want ic worde gequelt wilt mi hae⸗ 
felick verhooren. 
”„ Here op mijn ſiele eñ verloſtſe ommün 
vianden fo verioft my. 
·Bhy weer mijn verwijt eñ mijn beſchaẽt⸗ 
heyt / ende min verſmaetheyt. 
u n v aenſchouwen zönfe al die my lijden 
aendoẽ / mijn herte heett verwijt verwacht/ 
endeallendichepr/ , 
Eñ ic heb yemantberwacht die hem mes 
de beinocnen ſoude / eñ daer en was niemãt: 
ende Die vertrooſten ſoude / ende icen hebs 
niet gheuonden. 
Enñde ſy hebbeninmün ſptjſe galle gege⸗ Mar «Far. 
uen / ende inmünen dorſt hcebbenip mp edick ——— 
te Drincken ghegheuen. 
» Daerlieder rafel worde vom henlieden Rom.ı..b.s. 
tot eenenftrick- ende tor vergeldinge / ende 
tot cen ſtruycſele. 
“ Werdonckert moeten haerlieder ooghen Atarfar 
"worden dat ſy niet en ſien ende haren rugge 
a» alcyt — — 
aꝛt toꝛt wt op henlieden uwe ⸗ 
pe / Ende be raſernije van uwer gramſchap 
pen beuangtle. 
Haerlieder wooninge Worde verwoeſt: At.ı.dıs. 
eñ in haerlieder tabernakelen en zy niemant 
die daer in —— Nanehebeheh- 
„ yoant ben genẽ die ghy ge 
ben ſy veruolcht: eñ bouẽ de pyue van mij⸗ 
nen wonden hebben ſy noch toe ghedaen. 
Tecgt booſhept op haccliever boofyepriefi D 
en laetſe niet ingaẽ tot uwe R——— 
Laetſe wrgevaccht woꝛdẽ wt DE boec der 
leuender / ende merten rechtveerdighen en 
laerfe nier gheſchꝛeuen worden, 
» c ben arm en in inden d falichept Godt 
heeft 7— ontfanghen. 
‚» Zelalden naem Gods louẽ met lofſlanc / 
Sg v ende 


ende ick (al heim groot maken met loue. 
hr tal den Heere behagen meerdan cen » 
iu calf hoꝛenen vooibꝛenghende ende 
auwen. 
Later de arme ſien / eñ laetſe blöde zön; » 
foect Godt / ende v ſiele ſal leuen. 
wär de Deere heeft de arme verhooꝛt / chi » 
fün gheuangenen en heeft hy nier verimaer. | 
Dem moerenlouendehemeld eh d’aerde/ s 
pende Dierendaeriune, 
want Godt (al Sion behouden / eñ de ſte⸗i 
den van Juda ſullen ghetimmert worden, 
Ende ſy lullen daer in w oonen / enDatgt 
zen erflemiſe fullen ſy die vercrygben. 
Ende tlaet van (ynen knechten fal Diebe » 
ſitten / ende die haten nacm lief hebbẽ fullen 
daer in woouen. 
Touen eynde eenen Pfalm van Dauid ver ghedenckenifken ı 
dar hem de Heete falıch ghemaret heelt. 

"237° _ Deusinadiutoriummeumintende, LXIX. 

a (G Pt hebt acht tot mönder helpẽ Deere » 
Peredas. Snack vᷣ om my te heipen, 
ala Hactle beichacmt wordeẽ ende bevreelt die 

mijn ſiele ſoecken. 

Laetſe achterwaerts af gekeert woꝛden/. 
ei henlieden ſchamen Die my quaet willen. 
aetlſe terſtont afgekeert worden al ſcha⸗ 
m mp leggben:Uirp lovwpplo. 

3 Lactſe verguccyt wordemendcbiydezän s | 
in v alle die v ſoecken / ende altut mocten ſy 
ſeggẽ( groot geacht zy De Ocexe)die uwe ſa⸗ 
ucheyt beminnen. 

Maer ick ben behocnich ende arm / Godt· 
** my. i ICH, 

ön helper ende mün verlofler zijt ghy/ 
Deere en vertoeft niet. 
Eenen Pfalm Dauid der fonen van lonadab,ende der errften 


gheuanghenen. 
InteDomine fperaui. LXX. 
Hv Deere heb ic gehoept / ic en ſal niet be 
ſchaemt worden moereewichepr / mu⸗· 
we rechtvcerdichtyt verloſt mp, ende trect 


my wt. 
Mepcht tot mi v ooze/efi maect mp ſalich. 
weeſt mp tot cenen befchermende Godt ı 
eñ tot een welbehepmoe plaetſe / dat ghy mp 
moecht behouden. 
want mijn baßicheprende mijn toevlucht 
t 


30 . 2 

hun Godt verloft my wt debärdes lot + 
daers / eñ van de hant des gen die teghen 
De wet doet/ende Des booſen. 


Hrl.rt. 


4 
Päl. 10.2... 


want ghy zijt mijn lijdtſaemheyt Deere s-| ; 


Deert mijn hope van munder ioncheyt aen. 
B In v ben ic verſterct vandẽ —— möüns « 
marders buyck zijt ghy mün beſchermer. 

In v is mijnen lancaltggs; als een won > 
derlick teeken ben icker vele gheworden / eñ 
ghy zijt een ſterck helper. 

Tervult moet mijnen mont worden met · 
lone,dat ic mach fingen v glozie / den gehte⸗ 
len dach ugrootbept, 

En verwoꝛpt mp niet in den tijt des ou⸗⸗ 
derdoms / als ınju ccacht al vergaen zijn fo 
en verlact mp niet. 


want mön vianden bebben mp gefept/eh«. » 


| 





|» MWaerichalaltüts 


Dauids Pfalter. 


die mijn liele wachten hebben eenen raet ge 
maect auer een / 

Seggende:Godt heeft hem verlaten / ver 
volcht eñ grupt hem want daer en ig nie⸗ 
mant bie hem verloſſe. 

Bodt enmacct v niet verre van my / mijn 

Bodt ſiet toe tor mijuder helpen. 

Laetle beſchaemt woꝛden / eñ vergaen die C 
mön liele laſteren / laetſe mer verimaechept 
eñ b eyt ouerdect worden / Die mp 


quaet ſoecken. 
eñ noch meer toe 
doen tot allen uwen lof. 
” Bünen mont ſal vercondigẽ uwe recht: 
beerdichept alle den dach v falıchept. 
Om dat ic t'getal niet geweten eu hebbe / 


fo ſal it gaen in des Beeren machtichept / 
Deere ic — J— 2 uwer recht⸗ 


20 


veerdicheyt. 


ın 


Bodt ghy hebt my gbeleert van münder 
a tot nu toe ſal ick we ſprꝛeken v 
ren. 

Ende tot de ouderdom ch grijſdom/ God 
en verlaet my niet. 5 

Tot dat ic vercondige uwẽ arm / alleden 
gellachte dat comen ſal. 

U machticheyt ende v rechtbeerdichept D 
Bodt tot m de hoochſte groote wercken Die 
ghy gedaen hebt, Godt wıc is we gheluck? 

Hoe groote tribulacien hebdy mp ghe⸗ 
thoont/bele eñ quade: en wederomme ghe> 
keert zijnde / hebdy my leuende gemaect / eñ 
van de afgronden der aerden hebdy my an 


berwerf wederghebracht. 
Ghy hebt vermenichfuldicht v grootda⸗ 
dicheyt / ende wederom ghekeert zijnde heb⸗ 
by mp ghetrooſt. j 

want it ſal v ooc belijdẽ op de inftrumen 
ten bes Pfalters ſanck uwe warachticheyt 
— — — ſingẽ op de herpe ghy heylich 


van Iſrahel. 
u Werbeugenfullen mijn lippẽ als ich fin 
gen ſal / ende mönfiele nie ghy verloſt hebr, 
acer ooc mijn tonge fal de geheelẽ dach 
v rechtneerdichept ouerdẽckẽ / ais ſi beſchaẽt 
eñ veruaert ſullen zijn die my quaet ſoeckẽ 


enen Pfalm.op Salornonein. 


10 


2 


24 


Deusiudicium. LXXI HEB.n. 
G Odt geelt voꝛdeel den Conine / eñ uwe A 
recht vᷣeerdicheyt des Lonincs ſone. 


Om te oꝛdeelen v vole in rechtueerdiche⸗ 
den / ende v arme in dat recht vonniſſe. 
Laet de bergen vꝛede ontfangẽ den volc⸗ 
ke / ende de huenelen de rechtveerdicheyt. 
Dy ſal oꝛderlen de arme des volcs / eũ ver 
loſſen de kinderen Der armẽ / eh vernederen 
den valſchen beclapper. 
Ende hy ſal biuuẽ metter ſonnẽ eñ door 
De mane van geflachte tot gheflachte, 
Dy ſal nederdalen als den ceghen in Dat B 
* = ghelye de dꝛuppelen dzuypende op 
eaerde. 

In ſunen dagen lal opgaen de rechtveer⸗ 
dichept / ch De ouervloedicheyt des vredes / 
tot Dat de maue ſal wechgenomen worden, 

Eñ by ſal heerſchappie hobbẽ vander zee 
totter 


4 


‘ 


7 


Dauids Pfälter. 


totter zee / eñ dan den vloet tot aen de eyn⸗ 
den van den —— Desaertrücs, 
003 hem fuilen nedervalien de Moꝛia⸗⸗ 
newen zun wianden fullen de acrde Iccken, 
De Loningen van Tharſis ende de Ep⸗ 


“u landen füllen giften offeren de Coninghen 


dan Arabien ende Saba ſullen gauen aen= 

brengben. 

£ Enñde hem fullen aenbiddẽ alle de Conin " 

ghen / alle de Heydenen fullen hem dienen. 
want hy lal verloſſen den armen vanden = 

machtighen / ende den armen den welcken 

gheen helper en was. — 

Dy ſal ſparen ven armen eñ behoeuigen / 
ende de fielen der armen ſal hy behouden. 

Van de woekerijẽ ende onrecht veerdiche· 
den ſal hy haerlieder fielen verloſſen / ende 
ecrlick ſal haren naem zin voor hem. 

Ende by lalleuen / ende hem ſal gegeuen " 
worden van t'gout van Arabien / endt ip ſul 
len daer mede acnbioden altijt / alle den dach 
ſullen ſy hem ghebenedijden. 


D Ende daer ſal een valtichept welenopde = |» 


aerde op V’opperfte vanden berghen / zijn 
vꝛucht ſal veryeuen woꝛdẽ bouen Libanus 
berch / ende ſy ſullen bloepen vander ſtadt 
ghelyck dar gras Der aerden. 

Syijnen nãem zy gebenedijt inder cewic= ” 
heyt / vooꝛ de ſonne binft ſynen naem. 

Ende in hem ſullen ghebenedijt worden 
alle de geſlachten der werelt / alle de Heyde⸗ 
nen ſuſſen hem groot maken. 


Gebenedijt zÿ de Deere de God van FL: "|. 


rahel die wonderlicke Dingen doet alleene. 

Ende gebenedtjtzyp den nacm van fünder » 
maieſteyt inder eewicheptvende van fonder 
mateftept fal vervult worden alle de aerde/ 
dat gheichiede, dat gheſchiede. 

Eenen Pfam van Afaph. 8 
Quam bonusIfrahelDeus. LXXIL 
A H?: goct is Iſrahels God / den gend die 
opzecht van herten 3ön2 

Maer mijn voeten zijn by naberroert/bp e 
na zun wtgheſtort min ganghen. 

want ic heb van grammer lielden bersert; 
gheweeſt oner de booſe / ſiende der ſondaren 
vꝛede. 

want daer en is geen aenmerc der doodt + 
op henlieden / eñ geen geduerichept in haer⸗ 
lieder ſieckte. — 

Inden arbeyt der menlchẽ en zijn ſy niet / 
ende metten menſchen en ſullen fp niet ghe⸗ 
gheeſſelt worden. 

Daerom heett henlieden gehoudẽ de hoo + 
uerdije / ſy zyn ouerdect met haerlieder booſ 

er ongoddelichept. 
B —————— vootcomen als tot dat » 
binnenfte vet / ſy zön onergegaen tot De be= 
. gheerlichept Des herren, 

Spy hebben gedacht'en ghelproken arch= ı 
heyt / anrecht veerdicheyt hebben ſy tegẽ den 
hooghen 362 ken, 

Spy hebbe harẽ mõt indẽ hemel geſtelt / eũ > 
haerſie der tonge is doorgegaẽ op De aerde. 

Daerð lal mijn volchier bekeert woꝛdẽ eñ » 
volle dagẽ ſullẽ in henliedẽ geuondẽ woꝛdẽ. 


mL 


* baelteliczön fp verdwenẽ ſy zun vergaẽ 


Ende fp hebben gheſeyt:hoe weet Bode? 
ende ofter ooc werenheptis inden hoogen? 
Sier de fondaers ende oneruloedende in 
be werelt hebben befeten de cöcdommen, 
Ende ick heb gefept : fo heb icdante ver⸗ 
geets mijn herte recht veerdich gemaect / eñ 
mijn handẽ onder de onnooſele gewaſſchen. 
Eñ heb gegeelſelt gheweeſt den geheelen 
dach / eñ myncalönge in de morgenftonde, 
Wwaert bat ichepde : Aclalt 
fiet ſo heb ic dat geflachte van uwen kinde⸗ 
ren miſpzeſen. 
Ic dachte dat ic dit kennen ſoude / vis een 
en. mp, line iylige plaette 
ot dat ic ingaen ſal inde heylige 
Bods /ende veritaen in haren wterften. 
Maer nochtans om de bedgiechelicheden 
bebdyrhenlieden gheftelt/ ghy hebtſe neder 
geworpen doen ſy opgeheuen worden, 
Doe zijn ſy geworde tot De berwoeftheit? 


14 


2 


10 
„7 


bare boofhept. 
Bhelyc eenen dꝛoom der geender die ops 
ſtaen Beeren vſtadt ſuldy penbeeit re mies 
te brengbhen. 
want mön herte is ontſtekẽ / eñ mijn nie 
urẽ zyyn verandert / eñic ben te niet gebzacht / 
ende ick en wiſtes niet. 
Is een laſtdꝛzagende beeſte ben ic gewoz D 
uden byv / ende ick ben altöts met». 
“ Ghy hebt mijn rechte hant gehoudẽ / eñ 
in — res mp boo2ts geleydt / eũ 
met glorien mp ontfanghen. 
want wat bebbe ic inden hemele ef ſon⸗ 
ber v wat heb ick gewilt opder aerden? 
Mun vleeſch en mijn herte Jun verdwe⸗ 
nen / Godt myyjns herten / eñ myn deel Godt 
inder eewicheyt. 
» want liet die hen verre van v maken ſul⸗ 
len vergaen / ghy hebt vernielt alle die on⸗ 
eupfchept bedzijuende van v ſcheyden. 
Maer mp iſt goet den Deere aen te cleuẽ / 
te ftellen inden Beere Godt mijn hope. 
Dat icmach vercondighen allen groote 
lonen in de poortẽ des Dochters van Syon. 
J Alaphs verſtandi. 


8— 


25 


ꝛt 


u 


| VequidDeus. LXXIIL 


Godt waerom hebt ghp wech geitonten 4 > 


totten eynde / eñ waerom is gram uwen 
—— tom 23 —— mn — 
ı me — uwer ve 
de welckẽ ghy beſeten hebt vandẽ beginne, 
GBhi hebt verloſt de roede vã uwer erffenif 
ſen / dẽ berch Sion daer ghy in gewodt hebt. 
Dett op vhandẽ ieder hoo veerdic 
heden totten eynde / hoe groote quaetheden 
heeft de viant gedaen in de heylige plaetſer· 
Eñ ſy hebben geglozieert die v haten / int 
midden van uwer hoogher feeſten 
Sy hebben hen ſelfls teekenen geftelt tot 
steeckenen/ eñ ſy en hebben niet bekent als 
in den 


⸗·haer doꝛẽ tſamẽ wtgehouwẽ: met een bijl 

gr‘ * —— nn h. die neder — 

met v e C bo. 
i ee 


o vertellen/ C 


—— opt hoochſte. 
Als int bofch der boomẽ hebbẽ ſy met bijlẽ 


— — — beſmet dat ta ⸗ ⸗ 


DauidsPflter. 
wantden kelc is in des Deeren hant van 


rnakel ws naems. pueten wijn vol mencſels. 

By bebkt in haerlieder herte — ⸗ Eñ hy heeften cht van deſen inden 
maefichap te ſamen:laet ons doen al⸗genen: — (nen gift en is niet 
Bods feeſtdagen vander acrden. geidelt / daer af ſi drincken alle de ſon⸗ 

Dnsteckenen en hebben wpnictgelien/ » | daers ber aerden. 
daer ewis nu geen Piopheet / ende by en ſal — Maer ic ſalt vercondigẽ inder eewicheyt / 
ons niet meer . ick lal ſi den Godt van Jacob. 

O Bodt hoe lange ſal de viant verwijtẽ » " Endeallede hozenen Der ſondaren ſal ick 


ende de tegenpartijder uwen naem creyten bꝛeken / ende de horenen vanden recht veer⸗ 


get in And ner EHANE "| ¶ Toren eyndeinde ‚scnen Pfalm van Afaph,D’le- 
widarmiddevanıwdlchootsottemepmder | deksmicdennyum. Ra van Aäpl,Dür 


Luc.g». 


Maer GBod ons Loninck Door be eewer/ " 
heeft falicheir gewracht int middẽ der aerdẽ. 


NotusinludzaDeus. LXXV. 
Nodt is bekent int Joetſche lant / in Iſra 


Ghy hebt in v macht verſterct de zee / gygye bel ſijnen grooten naem. 
hebt Plamen gebꝛokẽ de hoofoender dzaken Eñ in vꝛedẽ is ſjn plaetſe ghemaect / ende 
in de wateren. ſijn wooninghe in Syon, 

hy hebt gebꝛokẽ de hoofdẽ des dꝛaecs /·Daer heeft h oken de machticheden / 
—— hebt hem gegeuẽ tot een ſpijſe DE volc⸗ | den boghe / den ſchilt / t ſweert / eñ den Krödt, 

ber Moꝛiañeñ. BGhy verlichtẽde wonderlic van de eewi⸗ 

GBhy hebt ouermidts geſchuert de fontep " | «gebgrgen: verbackt ziyjn geworden alle de 
nen ende beken / ghy hebt gedroocht de vloe ontböle van herte. 
ben van Ethan. Sp hebben har? flaep gellapen, eñ alle de 

Uwe is de dach / eñ uwe is den nacht:.qhy | mannenderrücdommen en hebben nier ge= 
hebt gemacct den dagheraet ende de ſonne. uonden in hare handen. 


Ghy hebt alle de eynden der aer ” 
den / dẽ lomer eñ vooꝛſomer hebdigeſchapẽ. 


D weelt des gedachtich / De viant hectt den * 


REST. 


Deere befcimpt/eheen dwaes volc heeft us 
wen nacın tot gramfchappen verwect. 

En leuert den beeften niet dc fielen Die b » 
belöden:ch defieclen van uwen arınd en ver 


’ Wanuwer ftraffingd God vã Jacob heb⸗ 
ben A rei Auer oppeerdẽ clommẽ. 
2Bhy ʒzijt vuaerlic / eñ wie 
van doen is v gra 
» Wandenhemel hebdy dat oꝛdeel doẽ hoo 
ren / de aerde heeft gebeeft ende geruſt. 
»*Doen Godt o ten adeel / om bat 


gheet niet totten eynde. by behonden ſoude alle de ſaechtmoedighe 
Siet toe op v verbont / wãt ſy zön verbule | der aerden. 
mer den huÿſen der booſheyt die metter act |" ywoantdat des menſchen ſal v be= 
ben verdupſtert zun. lijden / eñ de o elingen des gepeps ſul 
En laet den ootmoedigen nietafgekeert = | lem veenen keeſtelicken dach houden. 


woꝛdẽ / als hy beſchaemt orden ĩs / de ar 
hp beſchaemt gew 


u Beloeft eñ betaelt den Deere uwẽ God / 


me ende behoeuige ſullen uwen nad alle die rontlomme hem giften aenbzengt. 
Staet op Godt / ordeelt v ſake / weeſt ghe⸗ · |» Den veruaerlicken eñ hem die Der Prin⸗ 
bachtichuwer verwijtingen der gheender | cengeeftwech neemt / den vervaerlicken by 
die vanden onwijſen ghelehieden Den ghe= de Loninghen der aerden. 
heelen dach. ! Torten eynde voor ldithun,tenen Pfalm van Aſaph. 
End nict de ſtemmen van uwen » Vocemea. LXXVI. 
viandẽ / de hoouerdije der geender die yha= | > M Et mönder ſtemmen heb ic totten Dee 
ten climt altijt. —— ya ſtemmen tot 
Toteene en bedeift nier,eenen Pfalm 2 odt / ende eett op iny J 
* liedekens Afaphs. ı Anden dach — * heb ick Godt 


Confitebimurtibi. LXXIIII. 


4 var fullen v belijden Bodt/wpfullembe » 


lij den / ende arnroepen uwennacm. 
wylullen vertellen v wonderlicke din⸗ 
gen:als ick tijt ſal genomen hebben / ſo ſal ic » 
de recht veerdicheden ordeelen. 
lten is de aerde eñ alle die daer op « 
woonen ic heb haer columnẽ vaſt ct. 
Ic heb DE booſen geſeyt:en wilt niet booſ⸗ 
lic doen / ende den mudadighen: cn wilt den 


e 


verlocht / met mijnen handen des nachts te⸗ 
gen hem: ende ick en ben niet bedꝛoghen. 
Hün liele heeft gewey ooft te 
zijn / ick heb Gods ghedachtich geweckt chi 
icheb vꝛuecht gehadt eñ ic ben gedellent / chi 
mijnen gheeſt werde Hau. 
Eyn oogẽ hebbẽ de wakẽ voorcomẽ / ic ben 
verbaeſt geweeſt / eñ ic en heb niet geſpꝛokẽ. 
Ic heb gedacht op de oude dagen / ende de 
eewige iaren heb ickin mijn ouerdencken 


horn niet verhellon. ghehãdt. 
En wilt niet int hooch verheffen uwen « |» sende ichebbedacht des nachts met mijn 
hoyven wilt tegẽ God geẽ booſheytſpꝛekẽ. | herterendeick worde geoeffent/ende vaech⸗ 
B wantnoch van Oolfẽ / noch van weſtẽ » | demünen gheeſt. 
noch vanden woeſten bergen’ want Bodt : |: Saltdont inder cewichept verwoꝛpẽ oft 
is de richter. en fal hp daer niet toe doen / dat hy noch ge⸗ 
Deſen vernedert hy / eñ deſen verheft hy: nadigher ware?” 


Olt 


H EB.I6. 


a 


dv weberuae B 


HEB.;>. 


A 


Flal.241.2.:. | 


B 


Dauids Pfältet. 


Dft fal hi tottẽ eynde fin bermbertichepts ¶ nende ende affchietende / zijn ommegekeeri 
affnäden / van gebeurten tot ghebeurten? Ä inden bach des ſtrydts. * 

Dft ſal Bodt vergeten te õntfermen? oft» = Sp enhebbennierbewaert dat teſtament 
lal hy in fon gramſchap fin bermhertichedẽ Gods / ende in fon weren hebben ſy niet 
onthouden? willen wandelen. 


Eñ ic heb geſeyt:nu heb ick begonſt / dits · = Ende ſy hebben ſijn weldaden —— 

be veranderiñge des rechter hanıs vanden | eñ de wonderlicke Dingen die hp henlicdenr 

hooghen. gcecthoont heeft. | 

€ Bckheb gedachrich geweeſt der wercken» =» Wioozhacrlieder vaderen beeft by won= 

des Beeren wantick lal gedachtichwefen | Derlicke Dingen gedaen ins lant van Zgyp 
van nlel uwer wonderlicheden, | ren me velt dan Tancos, 


Eñ ic lalımp bedenckẽ in alle uwe werc⸗ 
ken eñ in v vonden fal ic geocffent worden, 
Godt inden hepligen is uwen wech. wie * 


iller cen groot Godt geljc ons Godt / ghyu 


zit God die wonderlicke Dingen doet. 

Ghy hebt bekent gemaect in de volckẽ v 
cracht/ ghp hebt doodz uwẽ arm v volc ver “ 
loſt ve kinderen van Jacob ende Joſeph. 

od de wateren hebben dv gefien/de wa= " 
teren hebben v geſien ende ghevreeſt / eh de 

—— zijn verſchrict ceft 
een ſtemme hebben de wolcken gegeuen. 
want v ſchichtẽ gaen voorby / de feinınc 
van uwen Dondere is int radt, 


U blixemen hebben gelicht opd&omganc 
Der aerden de aerde is beroert gheweeſt ch 
heeft ghebeeft. 


In de zee is uwen wech’ ende bpaden in = 
veel wateren / ende v voetſtappen en Fallen 
niet bekent worden. 

Beo.n.d.ı. Ghy hebt gelcſchapen v volt gheleydt " 
door de hant van Kopfes ende Aaxon. 
Alıphs verftant, 
Attendite populemeus. LXXVII 
Zret neerſtelic mijn volcop mun wer/ 
nepcht v 002€ tot de woorden mijns 
monts. 
Iclal in geljckenifen mijnẽ mont open » 
doẽ ic ſal vooꝛredenẽ vanr'beginfel. 
Doc grootedingen hebben wy gehoort /· 
ende die gekent / ende ouſe vaderen hebbent 
ous vertelt. 
Sy en zijn niet verborgen voor hare kin· 
Deren in dat ander gheſlachte. 
Vertellende de lduen des Deeren / eñ ſijn 
crachten ‚ende fon wonderlicke dingen Die 
by gbedaen heeft. . j 
Eñ hy heeft een getupgenifle derwect in s 
FJacob,chee wer heeft hp geftelt in Iſrahel. 
Bote groote Dingen hecft hy beuolen on= 
fen vadẽren om die te kennen tegeuten hard . 
kinderen / ap dat bet ander gellachte dat « 


bekennen foude. 

De kinderen bie geboren fullen woꝛden / 
eñ opſtaẽ / eñ die ſulſẽt vertellẽ harẽ kinderẽ. 

Op dat Ip in Bode hate hope mogen ficl » 
len eñ niet en v en de wercken Bods / 
ende Dat ſy zün geboden onderſoecken. 

Dat ſy niet eũ word? gelic haetlicder ba s 
deren een quaet gelacht ende vertorende. 

Een gellachte dat ſin herte nict geſchict 
en heeft/ ende welcs gheeſlt met God niet en 
is getrouwe gheweeſt 

De kinderen 


‘ 
REB.7l. 


A 


Malss.ar. 
Mar.ay.e.31- 


De menichte dan t'gelupt Der wateren / 


van Erhem denbogefpan » 


Dy beeft de zee int midden gefchuert / eñ Erde.u et 
hen daet Doo> ghelept / en hp heeft De wate= "44 
ren geſtelt als in een fleſſche. 

“.Eñ hy heeftſe geleyt mer een wolcke Des pal i · d. a 
daechs / ch den geheelen nacht met verlich⸗ Bo.i,. ba. 
ten des viers. 

—— gheſchuert de ſteenrootſe in de 

| woeftüneren hy hecktle gewatert als in ee= 
, nengrooten afgront, 

|“ bp beeft water word fteen gebracht, eñ 

heefter wateren gelgc rinierẽ wegelept. 

Eñ ſy hebben daer nochtoc gedaẽ om te⸗ 
gen hẽ te ſondigẽ/ſy hebbẽ tot gräfchap ver 
Wweect dẽ hoochlen im de plaetſe ſonð water, 

(= gflphebben God getenteert ın —— Num.ii.a 
ten dat ſy begeerden — vooꝛ hen ſielẽ. 

Eñ ſy hebben qualic geſpꝛoken van Go⸗ 

* hebben geſeyt: ſal Sod ooc mogen een 

tafel bereyden in de woeſtine: 

want bp heeft de ſteenrootſe ge ch C 
de waterẽ vloedden. cn De beken liepe ouer, N. · b. . 

al byoock mogen broot gheuen / oft cen 
tafrlberepden fynen volcker 

Daerom heuer de Deere gehoozt / eh wt⸗ Num.ii .a.i. 
geſtelt eude t'vier is ontſteken in Jacob / eñ 
be gramſchap is opgeclommen in Iſrahel. 

u Din dat ſy niet en hebhẽ gelooft in God / 
noch gehoept in ſijn falıchept, 

zen by heeft geboden den wolckẽ van bo 
uen / eñ de Dorendes hemels open ghedaen. 

Ende by heeft haerlieden geregent man⸗ 
na om t’eten,eh hemelsbroot heẽtt hy hen⸗ Ero- «+ b+ 
licden gegeuen, — —— 

Der ẽ bꝛoot heeft de menfch geten / lo« 11. 
he benlieden ſpijſe gheſonden in duer⸗ 1.Cor.ıe.2; 

cd 


v ’ 
“„ Dp — den ſupden wint wech genomen No.ua. >" 

vandẽ hemel / eñ mer ſjnder macht den weſ⸗ 

Me Rweedl op bentispt ileckh geregent 
7 op 
—— —— gelijc dat ſant der zee gevederde 

oghelen. 

uU ZEnñ ſyp zijn geuallen ine middẽ van baren 
| legeren’ontrent haerlieder tabernakelen, 
„REñ ſy hebbẽ geten / eñ zun verlaer gewoz 
den wter maten ſcere / eñ haerlieder begeerte 
* heckt hy henliedẽ aengebracht / ſy en zijn niet D 
berooft van haren luſte. 

Noch warẽ hen ſpiſen in harẽ mont / ch Nu. 1.535: 
de gramſchap Gods is ouer hen gecomen. 
Eñũ hp heeft hacrlieder verte doot geflage/ 
en F wtgecozẽ van en —— hy — 
J— e dingen hebben ſy uo n 
dich ende enhebben niet — in ſijn won 
derlicheden. 

Ende 


23 


15 
i 


I» 
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pi 


Dauids Pülter. 


Ende bare n dergaen mydelhe⸗ »| ss an heeft Yan haren genſicht de Wepde Deur-.a..; 
—— haerlieder re sense met haeftichept. —* eg ieh mettẽ lote Pos Den — 
Als h —— fh fochre ſy hem / ende fy ” ei: .. = bekender depl u 
ederom / ch bes morgens vıocch ven tabernakelch 
quamen Pr —— onen de gehn van Iſrahel. 
Ende fd ziun gedathtith worden ’dat I50D "| * ſy hebben getenteert / ch vetbittert 
en —* is / eñ dat de hooghe Godt —* hy point seh od’ 3 ghetuygenilſſen en 
oſſer is 
Endeſpy hebben hem lief gehadt in harten to bebbe beit enieden / eñ niet 
mont’ende met haerlieder touge hebben ſy gehduden t'verbont / gelijt haerlleder vade⸗ 
hem —F = ren zijn ſy *8 tot cenẽ quadẽ boge. 
Hart eder herte en wasniet recht ?, + MWorgram (jap beide ſy hem verweci / in 
met m (> en zün niet — ghetrou⸗ et bucuelen ch in * geſneden beelden 
we gs ebben ſy hem tot tornicheyt verwett. 
et hp is bermhertich / en fal genadich ”„iw Bonbenet —— verlmaet / ende 
we ———— en ſalſe niet heel „” hebft ehe err renniet gebracht. 
bern Eñ by heeft verſtboten trabernakelva © — 
ee eHpis feet nifle gewerlt/ bat an atom —— daer hy gewoont hecft 
ar — — eñ hypenh onder de menſchen 
chap nier ontlicken, Eñ hy hteft haeriieder macht geleuert der 1. con... 


"ho Fhdchp is ghedachtich ghewectt / datly » 
vleeſch zizn / eenen geelt gaende ch niet we⸗ 
dercomende. 

Doe dicmael hebben ſy hem gecreyt inne - 
woeſthne iñ tot veiwert in Dat 
lätlonder water? Eñ ſy zin omghekeert/* 
ende hebben Bod getemtcert, ende den hey 
lighen van Fabel hebben fp verbittert. 

Sy en fin niet gedachtich gewerſt ſynder # 
hant / des daechs doen hyſe verloſte wor de 
hant des verdzuckers. 

Gelu hy sun teeckenen in Egypten gu: ® 
ſtelt heeft / ch fün wonderlicke wercken ut 
velt van Taucos. 
abe beeft hact vloedẽ in bloet verkecrr/ * 

— dat ſy niet —— en fonde, 


ae ern vi 
ch Be eben ‚ch voruthen ende bie 


en HE DeeiEhaer Wucht ne berfengthept + 
ER yo Nee met en Dagel Date wöngaer« 
ven — hare moerboomẽ don; Den 


rijme 
jeder bereſtẽ den 
Kö bp Doc wire befire er 


Dyber beeft ee nach clonden Be et 
verb = 
Kap um erboigerhep: 


eh lgdensun vallen door 


a — 
ee Das Den padt » 
mn by en beeft vãder doot 
A = —— 
by 


£ 


Exb.y.d. ır. 


won „eh 


 Eso.10.d. 1. 


Exod.n.e.: + 


Lxo.ↄ a.c 3. 


wie — behel 


heeſt gellagen allt d — J 
* in erh Yan Exrppte, D’cerfte vꝛuchtẽ 
vã allẽ harẽ atbeyt in Chams tabernakelẽ. 
xxo.ii. =, Ende h y heeft un vole wech genome ge* 
Fi tech he die geleytals vencudbe in de 


*3 e 
ſy eu hebben niet geureeſt / ende de zee heeft 
haerlieder vianden ouerdect. 
Ende hy heeftſe geleydt inden berch dan * 
berch den 


ſijnder /opderi 
wen ie, er hant vercregen ra 


— [77 


genangeniſſen / ende haer Ichoonhept inder 
vianden handen. 

WEnñ hy heeft ſyn volc int ſweert beſſoten / 
ende ſjñn erſſeniſle heeft hy vetſmaedt. 

DZactlire der iongtlingen heuet t'viet ge⸗ 
ten’ ende haerlieder maechden en worden 
hier betlaecht. 

“. Bacrlieder pꝛieſters zijn door t!weertge 
nallen. ende derlieder weduwen en werdẽ 
ulet beween 

“ nt De Deere  ontwoaetkt als cen die 
Nacpt, — als — — die dꝛoncken 
— 


abernakel 
Yan Joleph / eñt —— en 
heeft by niet vercoſen 
Maer — gen 
dẽ ——— Spon de welckẽ hi bemint heeft 
hy heeft getimmert als ber cenh 
nen —R plaetfe ind’lantdachy 
beert hecft in de cewichept. 
»  gefibp heeft vercoꝛen Dauid ſijnẽ᷑ knecht / ..con er 
ende heeft hem opgenomen van be cudden 
” —— —— — ag re beuruchte Icha= 


* te hl fünenknecht/ende 
Iſra n erfieniffe, 

Eñ hy heeftfe genoedt is de —————— 
ſijns herten ende door de verſtandicheden 
‚Männer handen heeft hyle gheleyt. 

Eeneh Pfalm van Alaph. 
Deus veneruntgentes. LXXVIII. 
Gort /eꝑ —* n in v erffenilſe 
GER * ehe er — — 
em t 
—— —— —— 
Sx hebben de doodt hichamen —— ——— 


naers den vogelen des hemels 
scher ri bepligen den eeften 


HEB.y». 


eh bebben erliederbloet wtgeſtort ge 
lijt water vo —⸗ datt 
en was niemant dieſe begrocf, 


x Bon mdñ gewopbEgen werimäcrhept onfen v 
she 


U 


TE 


Dauids Pflter, “ 
gebneren/cenTchimpernpe eñ befpottinghe - | ch wacronm ſnijden ſy ſijnen wijn af alle die 
beu genen Die rontſom ons zün. vooꝛ bp den wech gaen? 


.. Doeelangefulop Beere gram welen orte s Dat wilt ſwijn wten bofch heeft dien v 
eynde / hoe lange ſal v gramme liefde ontſte dozuen ende een ſonderlinge wilt dier he 
ken worden als cen vier? dien afgheren, 

Stort wt v gramfchapopde Depdenddie* |" Bodräcr hepzerachtenkeert v aumme,fiet 
v niet gekent cn hebbẽ / eñ opdeconincröe> | nederwacıts vanden hemelende befier/ efi 
kẽ die uw naem niet aengerocpẽ en hebbẽ. · beſoect deſen wängaert. 

want ſy hebbẽ Jacob geten / eñ ſijn plaet⸗ |" Ende volmaectdien den welckẽ vrechte 
fe woeſt gemacet, ; hant geplant heeft / ende ouer des menſchen 

CEn weeſtt niet gedachtich onferouderbool* | »fone dien ghy v geue ſticht hebt. 

“os heden laet v bermherticheben ons hackche |”  Warter verbrant is mettẽ vier eñ onder⸗ D 
vooꝛ comen /want wp ziju wter matenfece . | -granendatial van de ſtraffinghe ws aen⸗ 
arm gheworden. ER N ichts vergaen. 2 ET, 

DBeipt ons Bodt onlc ſalichmaker / eũ on |" Zactuwe haut zijn opden man van uwer 
be gloꝛic WS naems Deere verloſt ons/ch | xechterhant/ ende op den ſone van des men 
weeff verfoenliconfen fonden om uwenas, ſchẽ den welche ghp voor v genefticht hebt. 

Dat ſy by auontuerẽ niet en logge onder * |” Ende wy enſcheyden van v niet:ghy ſult 
de Deydenen / waer is haer Godtecũ dattet ons leuende maken / ch uwen naem ſullen 
kenlic worde onder de Beydenen voor onſe wpacurpepen. 
doghen. . 1° Deere God ver heyꝛcrachten bekeert ong 

De wiake des bloets van uwẽ dienaren ende verthoont v aenlicht / ende wy fullen 
datter wegeflort is; laet vooz v aẽſchijn co“ lſalich weſen. 


krundız. 





men tluchten der geender die gebetertzun, Totten eviüle,voot de wiinperflen cen® Pülm voor Alaplı, "" 
2 made groothept ws arms befit de Küz | ' felue,deu vıfiten des haochs, u 
deren der ghedoodder. j ExultateDeo. LXXX. — 
Eñ betaclt onſen gebueren ſeuẽboudt in ® ILSelt mer verhuegen Bod onſen helpere A 
harẽ ſchoot / haerlieder vetwijt dat ſy Dee Uinget vrolick den Godt van Jacob . 
re verweten hebben. RNecemt den lofſanck en geuet de bomme / 


Maer wy v volc ende ſchapen vanuwer ” | Dat genirechlicplalter ſpel metter herpen. 
weyden ſullen v beljden inder eewichept. | Slaet in de menwe maẽt mettẽ tr tte / 
Uarı gellachte tor geſlachte ulld wp uwẽ op dẽ vermaerdẽ Dach va uwer hoochteeſtẽ. 
lof vercondigen. wiñt t'is een gebodt in Iſrahel / ende een 
Torten eynde vooz henlicden die verandert fullen worden, recht den Bod van Jacob. 


een getuygenifle Alaphs, eenen Pfahn. 
\ED.i. QuiregisIfrahel. LXXIX. ſeph geſtelt als hy vor ginc wien lande van⸗ 


I D Fe Iſrahelregeert / merct aen: die Io⸗ · Egpypten /de tale dic hy niet en kende heeft. 
u ſeph lept alscenfchacp. ‚ bpgeboot. 
re, Shy die littet op ve Chetubims/ wordt |” By heelt ſjnen ruggeafgekeert bannen y, 
verthoont vooꝛ Ephraim WBeniannimende’ laſten fun handen hebben indencorfgediet. 
Manaſſe. Im de tribulacie hebdy my aenroepen / eñ 
Uerwecav macht / ende comt dat ghi ons icheb v verloſt / ic hebv verhoort in bc ver⸗ 
falich maket. | -borgenthede Des tẽpeeſts ic heb v gepzocrtt Fr-r-b-«. 
Bodt bekeert ons ende verthoont v aẽ⸗⸗·¶ byd water des wederleggens. er 
ſicht / ende wp fullen falich zijn. Ir Dont mon volc/ende ic ſalv ghen: ode 


Deere Godt der heyzcrachten/ hoc lange » |" Iſcahel iſt at ghy mp hoort / fo enſal on⸗ 
3 (alop gramwelenopt’gebedt ws Dienacrs? der v gheen nieuwe Bodt zijn noch ghy en 
Ghy lult ons fpüfen merten broode der» | fulegheenen vrꝛemden Godt aenbidden. © 
tranen ende dranclulop onsgenenmertra |" wanticbende Deere uvoe Godt / die v ge 
nen by mate. ieypt hebbe wten lande van Egpptẽ / Doetu= 
GShy hebt ons geltelt tot een wed =," wemontwör open’ ef ic ſal dien vervullẽ. 
en onſen gebucren ende onſe viandẽ heb⸗ Eñ mijn vole en heeft mijn ſtẽme niet ge 
nons beſchimpt. hooꝛt en Iſrahel en heeft op miniet gemertt 
4 Bodt der hepecrachten bekeert ons / ch: |» Eñ ic hebſe gelatẽ na haers hertẽ 
vrecerthoont vaẽëlicht eñ wy lullen ſalich zun. | ten’ fpimllen gaen in haerlieder vonden. geıu 
Ecenẽ wijngaert hebdy wt Egpptäouce=> |» Baddemiün volc mp gehooꝛt / hadde Fra Bxr.,.b.1« 
gebrꝛacht: ghy hebt de Heydenen wt gewor= hel in myjn wegen gewandelt. 
den ende dien geplant. „So lſoude it miſſchien om niet haerlieder D 
De leptiman des weechs hebdy geweelt·vianden vernedert hebben / eñ ouer De gene 
vooꝛ fön aenſchouwẽ eñ ghy hebt ſijn woz⸗ die henlieden verdzucken ſaude ic mijn 
telẽ geplant / ende hp heett de aerde vervult. gheſonden hebben. on 
L Sunfchadume heefedebergen ouerdect / ·¶ De vianden des Beeren hebben hem ge= 
ende fön ſpruyten Decederboomen Bods. ‚| logen /eñ haren tüt ſal inder eewicheptzun..: 
Dpbeeft fünrancken wraheliceet totter | m" Endebp becktie geſpiſt van de blocme Der 
zee ende tot den vloet zijn ſchueteu. terwen / ende wten heett hijſe mer ho⸗ 
wacrom hebdy dan ſjnẽ thuyn gebzokẽ u.) nich verſaet. 
“ Ecnen 


⸗ 
Fe) 


*  Bpbecktdar tot deu gernpgeniffe in Jo⸗ gr" 





DauidsPfälter. 
Fetieg Pfahm van Afaph, » | = Torten eynde voor de wijnperflen,eend Pfalm der fon& Core. 
EIN Deus ftetitin Sinagoga. LXXXI ——— tabernacula. LXXXIIL rı2u 
— gheſtaen in de Sinagoge ver ‘H bemint zön v tabernakelẽ Deere der A 
— maer int midden * by oe beprerachte/ mijn ſiele begeert ch flaudt 
nade es bes Beeren. 
oe lange ordeelt she onrecht / efi neemt ’ Mijn herte ende mijn vleeſch hebbẽ hen⸗ 
wi de ee deriondaren? lieden verhuecht inden leuenden BoD. 
Seelt recht ordeel den behoenighentnde* | + wantdemufiche heeft voor haer ſeluẽ een 
DE weeſe / eñ doet rechtveerdichept den oot⸗ vn genonden’ ende de tortelduyue eenen 
— ende den armen. dãer ſy haer iongen leggen mach. 
—B— oft den arınen / ende verloſt den be⸗· Wontaren Heere der bepzerachten mijn 
— wi des ſondaers hant. „Loninck ende Godt. 


2 en hebben niet gewere noch berftad/ ; 
in here wandelen fy/ alle de kunda⸗ 


menten deraerden fullen beroert worden. 
Ich, 1a £.34. 


ren des hoochſten 
Maer ghy ſult als hi = n ferußreh ge? | 
Iöck cen Banden Pꝛincen fulop vallen. 


Staet op Godt ordeelt de ** ao? . 
lult alle de Bepvdenen tot erlleniſſe hebben. 
Diücdeken des Llalms van Alaph. s 
Deus quis ſimilis erit. LXXXII. 
A (zo wie al ws ghelijck zijne en ſwijcht » 
niet Godt noch en laedt v nier bedwin⸗ 


ben 
en want lietv viandẽ hebbẽ geluyt gemaect / 
ende die v haten hebbent —* opgeheuen. 


Op v voic hebbẽ ſy eenẽ quad? raet geſſo· 


eñ ——— gedacht tegen v heyligen. 
ben geſeyt: Coemt eñ laet ons die; 

u. wten volcke/ende en laet geen ge 
— meer welen vã Iſtahels naem. 

B want —— eendꝛachtelick gepepit/ · 
tlamen ſy teghen veen verbont ge= 
maect / De tabernakelen der Idumiten eũde 
de Iſmaheliten / 


Moab eh de Agarenen / Gebal / ende Am· 


mon ende Amalet:de vꝛeemdelingẽ merten 
ghenen Die in Zpıo woonen. 
want Alſur is ooc met henliedẽ com&,Ty » 
.  zön geworden ter heipen Lots kinderen, 
. Doger henlieden gelte Pyadian ende Si⸗ 
sg, faresgelöck Jabinin de beke Cilſon. 
Be zun vergaen in Endor/ gewordt un "' 
sale ben Dreck Der gerden. 
"Ste bare cc Dub ende Zeb/ " 
ade Zeber ende 
ale need dr die geſcyt heb⸗ 
ben taet en tot erffenifte beſittẽ Gods hey 


Recht. 5 
Rechts.d *ter 


Iıghe 
:egun Bodreltdieals cent radt / ende ges «| 


lörfiroo Door dD’aenficht Des wints. 


— —— —— —— verbrant/ 


de bergen verbernẽde. 
ap benlieden veruolgen in uwen « 
in uwe gramfchap ſuldyſe ver⸗ 


..» —— 
— 5c5 el 


ai baerlieder aenlicht met ſchandẽ v1 


chi dan [ullen ſy uwen naem ſoeckẽ Beere, 
Laetlc henlieden fchamen ei verbaeft we « 
fen in De cenwe ber eenwen / ende lactle be= 
ſchaemt worden ende vergaen. 
Ende laetle kennen dat uwen nacm isde » 
Deert /dat ghy alleenzöt dalder hoochlte o⸗ 
uer u de aerde. 





Ick heb gelſeyt: ghy zu —— kinde⸗ 94 


Salich zijn ſy die ind — woonen / in B 
ve ceuwe a an fullenfp v louen. 

on! is de man wiens helpe van vis / 
—* heeft opclimmingẽ in fun herte geſchict / 
Pe dalder tranen in de plactie bichy ge= 

t heeft 

“ want de werghener (al bentpihgen ghe⸗ C 
em ſy ſullen gaen van Duechde ter duech 
den / de — der Goden ſal geſien worden 


in Syo 
’ "Dede BoD der heyrcrachtẽ verhoont mijn 
gebeot / vaet ınetten ooren God va Jacob. 
» - Dnfebefchermer Godt aenfier ende ſiet 
int aenficht van uwen ghelalfden. 
Want beter is eenen dach in uwe vooꝛho 
uen bouen duyſenden. 
Ic heb vercoꝛẽ verwoꝛpẽte zijn in mijns D 
Bods huys / meer dan te woonẽ in be taber 
nakelen der ſondaren. 


wãt ee eñ warachtichept be 
0 


mint Bod.gracie ci glorie falde Deere geuẽ 
Dienfal vanddgotde nier beroouẽ de geue 
die in onnooſelhz wandeld: Beerederhepr - 
„ wachten falich is de menfch die in v hoept. 
- Torten eynde der fonen Core,cenen P@lm, 
BenedixifiDomine. LXXXIIIL 


HE B.1y 


ir obppeht v landt ghebenedüt Deererghe 


afgekrert Jacobs geuangeniffe 


BGhy hebt vergend de booſheyt ws voics / 


ghy hebt bedectt allen haer ſonden. 
‘ * hebt ſacht gemaect allẽ v gramſchap⸗ 
hebt v — van de gramſchap 
—— verbolgentheyt. 

Bekcert ons Bodtonfe (alichmakere/ eñ 
‚keerth grammnfchappe van ofıs. 

Suldy —— oponsgram zn: B 
pr, ſuldy v gramfchappe wrftrecken dan ge 
Nachtetot gheachte: 

BGod ghÿ Iultomgekeert zijnde ons leuẽ⸗ 
de maken / ende v volt ſal hẽ in v verblijdẽ. 
VUerthoont ons Beereuwe bermhertic⸗ 

** ende v ſalicheyt gheeft ons, 
ck ſal hoozen war de Heere Godt in 
"mp pie want by al vzcde ſpreken in fon 


— —Aã —— opde gene die C 


Fe not — * Se gene die hem vꝛee⸗ 
ſen is ſijn ſalicheyt / op dat de — wone in 
„one lant. 

De bermherticheyt eñ waerheyt hebben 
" malcanberenonnmocut/perechrbeerdiche > 
endeden vrede hebben — gt 
“ De waerhept is wter aerden gh — 


RIbı 


koel..e.ı % 
1004.24, 


Dauids Pflkter. 


ende de recht veerdicheyt heeft vanden he⸗ 


want de Deere (al goedertierenhept ge⸗ 
nen / ende onfe aerde ſaĩ haer vzucht gheuen. 

De rechtveerdicheyt ſal voor hein wan⸗ 
deien / ende inden wech fyn gangen ſtellen 

Een ghebedt voor Paud elue. 

Inclina Domine aurem tuam. LXXXV. 
Exycht Deere v odae ch derhoort my / 
want ick ben ghebzeckelick ende arm. 

 Bewaerrimunheie want ick ben hepuch / » 
maect ghelont uwen knecht mijn Godt / Die 
in v hopende is, 

Diiiterint v mijnder Deere / want ick beb · 
tor » gheroepen ben dach; ver⸗· 
biybt ve Diele ws eier hear ukbheb rot 
v Beere ınyn helg opgheheue 

want ghy Heere zit er —— 
dich / ende verl van bermherticheden allen 


B den ghenen Die v aenroepen. 


etten ooxen vaet Heere mijn ghebedt /· 
endt aenınercrde ſſemme van myn aotinoe 
dighe beghterte. 

Anden dach mijns lijdens heb ick tot > 
gherdepen / want ghy hebt mp verhoort. 

Daer en is Ws geigt in de 2* niet Hee⸗ 
re / eñ daer en is nicmat gelijcũ uwẽ werckẽ. 

Alie de Depdenen Die —328 gemaect hebt » 
fullen comen, ende aenbidd v — 
ende uwen naem ————— 


alleen. 


£ want ghy zht Ei bone dotude wonder⸗· 
t 


gi —— 
——— u — u 
ind wacr laet mönberte 
—2 u dat uwẽ ahnen. 
ck ial vd deu Deere mijn Bodt met = 
—— — ende ich ſal uwen natin 
—— —— —* touer 
w tti Ih) mp, y 
ende gbp hebt mijn fiele Ik wi de on⸗ 


erſte helle. 
p Bodt de booſe egenn opgheſtaen / « 


EB, m. . 
a Hr fondamenten zijn op be begiigbe . 


————————— ghe der 
ſi —* ———— 


niet De gheitelt in haer aenſicht 


Ende ghy Deere Bodt — — “| 


hertich Ayorlamich/ende an vele bermher⸗ 
ticheden / ende warachtich. 
Siet op my / eñ ontfetint v mijnder / 


v ghebodt uwen dienaer / ende maect ſalich 
den ſone uwer dienſtucuwen. 

Doet met my een terckẽ int opdat n 
zijt lien moghen die mp hat eſchaemt 
woꝛden: want ghy Bcere hebt my —** 
pen / ende my Seen, 

Der fonen Cote denen Pfalm des liedeken. ® ' # 


Fundamenraeius. LXXXVI, 


berghen / de Deere bemindt de 
van Sionbouen alte de tab en en 


2 Bionote dinghen ztjn van v ghefept/ghy » 
Ickſai ghedachtich weſen Maabrefi Ba= « 


tonıen,die mp kennen 
et de — — ch Tyrus / eñ t'volc 


Rn 


—— hebben daer gheweeſt 
— een —— — 
alderhoorhte heeiftſe ſciue ghefondeert? 
s Debeere ſal vertellen in de —— 


der —— ber Punten / die in 

haer gheweeſt 
elöck Die a * ſo is de woo⸗ 

ninghe van haerlieder a | 


Een liedeken des Kfalms der kinderen — eynde,om 


8.22 etanıwoorde® voor Maheleth, v'verflan: vä Eınan Eztahıte. — 1 
E 1173 - 


DomineDeusfalutis. LXXXVII. 
E— God ent lalicheyt / inden Dach 
ick gecoepen eh Des nachts voor v. 
; ya voor d acnichön ingaen 


A 


mön 8 
upon par DpHRE rot ** — beine n. 


vwani mijn ũrie is mer quade vervuĩt efi 
——— In ienen is nae bp der hellen —— — 

ck ben geacht geweeũ metten genen Die 

yahe neberdaie / ic ben gewoyüf als een 


"ik 
s menfch ſonder heiper onder De doodẽ vꝛij. 


lijck De — — 
he ghy niet mcer ghedachtich 


* t/ van uwer haut verſtooten. 
* been np —* inden onderſten 


— n / ende in de ſcha⸗ 


2* my is v verboꝛgentheyt gheuellticht / 
hal nd vioeden heboy ouer mıp geleydt. 


»  Werre hebpp mün bekenden van my ge⸗ 


maeckt/fp bebben iny gheftelt heulieden tot 


cen ſelicheyt. 
PR ben gheleuert/ ende ick en ginck niet 
tt 


ldy den 
3 ſullenſe de ee 9 bet- 
—— —— —— 


u al int v berm 
— —— 

u —— —— v wonderlic⸗ 

ent worden / eñ v vechtweerdiches 


"ae Armben ichrende in arbepden 


nun Dogen worden cranck banghes 


bertenchtyt afsınacz bereuen ben Ich Ders 


D Em sony step boorghe= · 
* ——— u 
ervãerlickheden hebben my 


rund 
tlamẽ. 
—2 
— yet ra nbekende vä> 
der allendichept. - 

u +" Merverflantrah Bıhan den Eziahiter, 
+ - MifericordiasDomini. LXXXVIIL 


HEB.». 


'D& bermberticheden Gods lal ick inder A 


— u waszhep 


ö * Dauids Pflkter. 
ant ghy hebt gheſeyt: Inder eewicheyt » = . sende ich lal in de zee fin handt llellen / cũ 
en EEE nn, 
ereydt woaꝛden. '” min / 
ne Aa gene seinen en =ı | min Godt / ende de ontfangher mijnd = 
nen wtuercorenen / ick heb Dauid munen }- li 


E 
— — tot inder eewichept lal⸗ a, 


ick v ſaet 
Ende ick ſ 09 chen van geachtet 
ghellachtesuwen ftocl, 

. - Debemelcn fullen v wonderlicheden be= ® 
lijden Heere / eñ ooc vooygwaer v warachtic- 
heyt in de vergaderinghe der heylighen. 

want wie ſãl in de wolckẽ den Deere ge⸗ 
lijck worden? wie lal Gods gelijck zijn on⸗ 

Der De kinderen Bobs? 

zu Godt die geglonificeert wordt indẽ raedt 
er heplighen/ groot ende verbaerlic bonen 
alle die rontlom hem zijn. 

Deere Bodt der hepicrachten wie is ws ® 

eiijckemachtich zydy Beere/ ende v waer⸗ 

and is rontlomme ontrent v. 

Shy hebt heerfchapppe ouer De mächt Der » 
zee / maer ghy ſtilt de beroerte vã haer bare. 

Ghy hebt vernedert als eenen ghewons " 
ben den hooveerdighen / inden arm uwer 
cracht hebdy v vyanden verſtroyt. 

Uwe is den hemel / ende uwe is be aerbe/ 
den omganck Der aerden / ende haer volheyt 
ar era 
zee hebby 2 q 

Zhabor ci 


Gene.i.a.i. 


bat noogben eide > 


Dermon fullen in uwẽ naem 


verheugen / uwe is den arm metter mach= " 
tichept, 


heuẽ werde v rechte hant/ re 
ef — het en Ed Bad. 
vaenſicht gaen Tfalichis 


maken can 
Deere inslicht vã uwen aenſici fullentp 
wandelẽ / eñ in uwẽ naem ſullẽ ſy hen vers.” 
a. den id —8 recht⸗ 
verheuen worden, 
— ee as bee ae 
gb ende im b welbehaghen al falonfen hoon 


& 


woꝛdẽ uwe hant eñ per⸗ 
chroeerdic 


dar iolit “iu 





ic lal hem elle tot eenẽ eerſten gebo⸗ 


rene / verheuen bouẽ de coningẽ der aetden. 


Inder ece wichept ſal ic hen bewarẽ mön 
bermherticheyt / ende mijn verbont ſal voor 
hem ghetrouwe zijn. 

—— ic lal inder eewicheyt derecwiche- € 

en ſijn ſaet ſtellen / ende —— thꝛoon ghe⸗ 
* de daghen des hemels 

Maer iũ dat ſijn kinderdmön wet verlas 
„wu dat fp in mijn oxdeeld nieren wandelẽ. 

Iſt dat ſy mijn techt veerdichedẽ onthey⸗ 

u ben eñ mijn gheboden niet en houden. 
ofal ic mettet roede —— booſhedẽ 
verſoeckẽ eñ mer ſſagen er ſonden. 

Maer mijn bermherticheyt en ſalick van 

em niet verſtroyẽ / noch ick en ſal hem niet 
— in mijn waerheyt. 

Hoch ick en ſal mijn verbondt niet ont⸗ 
" pepligbenvenne dat van mijnen lippen wt= 
gaet en fal ck nier van onweerden maken. 
» sBensbeb —— in mijnen hey⸗ 
» ligben / ick en ſal Dauid niet lieghen / ſijn 

fact fal inder eewicheyt blijuen. 
Ende ſijnen thꝛoon on fl ghelöck de fonne 
» Door mön aenficht zum, ende ahelöck de 
volle mane inder ecwichept /ende cen ghe⸗ 
trouwe eher is inden hemel. 

Maer guy hebt verfiooten eñ verſmaedt / 
sr! bebt wrgheftelt umenghefalfden 
hp hebt afghekeert Dat verbondt ws 


knechts, Lotheplicht op ber aerden 


1Boohebe alle lyr n tbapuan Verbenakiahe 
* In Dafhıchept to tot angſt gheſtelt. 

Dem hebbẽ berooft alle diẽ ouer de wech 
" ghimgben bp is sheworden een verwijt ſij⸗ 


"hp he hebt Ferhenen be rechte handt van⸗ 

Bela bie hem verdzucken / ghy hebt 
at alle fgn vpanden 

Ghy hebt oc helpe van fonen fweerde af- 


4 


s.Con+cu 
lohä.ıse.i 


(2 
. 


* 


a 


—— den erren iBOnSOpIK: ninge / eñ ⸗ — gbekeert/ende ghy en hebt hem niet gehol⸗ 
des heylichs van Iſrahel ons conincks, pen inden ſtrijdt. 
Doen hebdp geſ in een vilioen tot = | hp hebt hem verdoruen vã ſijn ſuyue⸗ 
wende — ghy ve gheſept: —A— ſtoel hebdy ter aerden in 
geſtelt in eenẽ macht open. 
Adı.n.da. maria — cencu wenercogen wt |“ Bi eh orhagefüng tijts vermindert, 
„Consedt men vᷣ sbpb t hem ouergotẽ mer beſchaem 
— — — * en Dauid mijjnen knecht / ¶ Doe lange Deere ſuldy tottẽ —— vaf- 
met — lighe eolie .. ick hem gbefalft, keeten / hoẽ langhe fal v gramfchapals een 
an nijn handt ſal dem helpen eſ mij⸗ | zn. ontficken worden? 
nen arm! hem verftercken, eſt ghedarhtich wat mün ſubſtancie i 
De vyandt enfal gheen vooꝛſpoet tegefi » "ale Back delick allc de Kinderen der | 


hem hebbẽ / ende defone der booſheyt en ſal 
daer niet toe doen onı hemte —— 
Ende ick ſal te ſamen — * 
acnlicht fun vpandẽ / ende Die hem haten ſal 
ick ter vlucht keeren. 
Ende mijn waerheyt mijn bermber » 
tichept fallen merhem zijn / ende in mijnen 
nacm fallynen — verheuen worden, 


menſchen gheſtelt? 
wie is de menfche die leuen ſal / ende de 

boot niet ſien / die ſijn ſiele ſal verloſſen van 
de handt der hellen? 
wWwaer zin v onde bermherticheden Dee 

"tegbeluc ghy Dauid gheſworen hebbe in 

waerbepr? 

se „pe gedachtich Deere Des verwijts nd 


Dauids Pülter. 


uwen weinen sei ghehouden heb 
in mönen fchoot)van Beydenen. 
Dat v vpanden verweten hebben Deere/ » 
dat ſy verweten hebben de veranderinghe 
van uwen gl 
Bebenedüt zy de Deere inder cewichept/ 5; 
Dat moet geſchieden / dat moer geichieden, 
Thhebedt van Moyſes des mans Gods. a 
Dominerefugium. LXXXIX. 
HEere ghp zijt ons een toevlucht gewor⸗ 
Aden / van gheboozte rot gheboorte. 
Ser de berghen ghemaeckt waren / oft de ® 
En geichap * —* * —— van eewie⸗ 
ttote t zijt ghy Godt. 
En keert den menſch niet after vernede⸗ 
ringhen / eñ ghy hebt gheſeyt: bekeert v kin⸗ 
deren der — chen. — 
want duplent iaren zijn voor v ooghen + 
als den dach vã ghiſteren Die voorleden is, / 
Eñ als de wachte inder nacht: die voon⸗ 
niet gehouden worden, fo ſullen haerlieder 
iaren weſen 


B Wesmorgbens vꝛoech laet hem vooibp 
n als crupt'des moꝛgẽs vꝛoech laet hem 
eyen eh voorby gaẽ des auonts laet hem 
nedervallen / hart worden / ende verdort. 
want wp zijn crachteloos worden in d ’ 
gramfchappe/ ende in uwen rafenbentoogn 


zön wp verbaeſt. 
GBGhy hebt ons booſhedẽ — vaẽſicht ge= * 
ſtelt / oᷣns leuẽs tät in verlichtẽ ws aẽſichts. 
want alle onſe daghen zun vergaen,ch in » 
gramſchappen zn wy verdwenen. 
Dufe iaren ſullen bedacht woꝛden als een ” 
else. 28. ſpinne / de dagen onſer iaren zijn in haer fel- 
uent' ſeuentich iaren. 

C MWaer ft in ſtercke complexien / ſo woꝛdent 
tachtentich iaren / ende dat daer ouer is / dats 
arbeydt ende phhne. 

want de ſaecht moedicheyt is ouergheco⸗ 
men ende wy ſlullen beriſlpt worden. 

wie kent de macht vã uwer gramfchap= 

‚eh wie mach om uwer v vgram⸗ 
e tellen ⸗ 

Urechte hant maect allo bekent / ende de 
gheleerde van herten in wſheden. 

Deere keert v omme och hoc lange?ende = 
werit verbiddelick ouer uwe dienaers. 

D wy zijn woech vervult mer uwebermber · 
tichept / eh wy hebben ons verheucht / ende 
ghenocchte ghehadt in alle onſe daghen. 

wy ziyn verbigdt gheweeſt om de dagen / » 
in de weicke ghi ons verootmoedicht hebt, 
oin de iaren iñ de welcke wy quabe Dingen 
gheſien hebben. 

Siet toe op v knechten / ende op v wert⸗ 
Ken / ende beſthickt hen kinderen. 

zen laet het ſchnſcl des Beerẽ ons Bode " 

op ons weſen / ende de werckẽ onfer handen 
beſchickt quer ons eñ Dat werck ouſer han⸗ 
ben 


BE B., 
a 


j Herlof des liedekens Dauid. 
13. ». Quihabitar. XC. 
a Dias woont in de heipe des alder= : 
oochlten / die ſal woonen int beſcher⸗ 
‚men van Sodt des hemels, 











.Iy lal den Beerefeggben : ghy süt mijn 
— — ——— * Bo 
in hem lal Sfr 


Wwant hy heeft my 
bes iaghers / eude van Dat ſcherp wongt. 

— —— fon —— ——— 

qqet eenen ſchut (al v ig waechept om- v 
rar. ’gby en ſult nier vꝛecſen 


zeefe, v . ! * ‚> . s 
s Wandenpültliegende indenpach/vande 
becommeringhe Doorwandelegfepr in duy⸗ 
ſterniſſen / vanden aenloop: eh vanden mid⸗ 
daechſchen duyuel. 
Daer lalder van uwer ſijden dupfent val- 
len / eñ thien duyſent van uwer rechter [= 
den / maer tot aen v en ſal nietghenaken. 
Macr nochtãs ſuldijt met uvoẽ oogẽ aen⸗ 
merckẽ / eñ den loon Der ſondaren fuldpftent. 
» want abi Heere zijt mijn hope / int alder⸗ 
hoochſte hebdy v toevlucht gheſtelt. 
Tot aen v en lal geen quaet comẽ / eñ geen 
gheelſele en ſal uwen tabernakel 
v beuolẽ / 
wegen. 


io 


u want find Engelẽ hecft by 
bat ſy v bewarẽ ſoudẽ in allen uwẽ 
In haerlieder handen ſullen ſy v dragen / 
bat ghy bp auontueren uwen voet acnben 
ſteen niet en ſtoot. 
Op de adere chi den baſiliſtus ſuldy wan⸗ D 
delen endeghe fule vertreden ben ieeuwe 
ende den dꝛãeck. 
Om bat hp in mp A. m A un heeft fal ick 
hem verloſſen / ick fal hem om 
dat hy mijnen naem gbekent heeft. 
By heelt tor my geroepen / ch ick lal bem 
verhooꝛen merhem ben ick in de tribulacit / 
ick fal hem berloffen ende . a 


Matt.⸗.a.a. 
Luc.b.i⸗. 


2 
% 
24 
15 


Met lancheyt der daghen ſal iche 
vullen / eñ hein verthoonen mijn 
J Den Elaim des liedekens inden @borlı dach. 
Bonum elt confiteri. XCL „ HEBm. 
j 'T3s goer ven Bcere te beignen  ehlofte A 
fingen uwen naemo gby alberhoochfte, 
Om des morghens wroech v bermbertics 
ei /ende v warachtichept 
es nachts. 
AIn plalter ſpel van thien ſnaren / metten 
lofſanck opde herpe. ar 
Wwñt ghp hebt my verineucht Weere door 
handen 


v maeclele / ende in De werckẽ uwer 
ſal ick verheughen. 
Doe grootdadich ʒijn v werckẽ gewoꝛdẽ B 
Deere / ie veel diep zyn v ne worden, Pülrs.an 
» Zenonwüsmenich en lſalſe niet kennen / 
ende een dwaes en lal deſe niet verſtaen. 
Als de ſondaers ſullen opgeſtaen zijn ge⸗ 
lijck gras / eñ dar hen —— ſullẽ alle die 
boofhept doen / op dat Ip vergacn fonde in⸗ 
» Der en derecwicheden, (maergbp « 
alderhoochfichäcere biäft inder etwichept.) 
want ſiet v vpanden Deere / want ſiet v 
vpanden ſullen vergaen ende ſy ſullen alle 
verſtroyt worden Dieboofheyt doen. 
Ende mijnen hooꝛn ſal verheuen woꝛden 
als des cenhoꝛens / ende mijn ouderdom in 
een vꝛuchtbarighe nt 


- 


"Ende 


Dauids Pälter. 


j —— vogpe eilt win Wpanben dere = | 
fmactich en quaerwilligen die teghen @ 
mg para nee Yen. Im 
tal — 
boom en / ghelijck den cederboom van — 
vermenichfuldicht worden. J 
Die geplant —— —— 
— — ons Bods hu s De 


Alnoch ſullen fi — — n 
den in eenen tbaren ouderdom / ende 
wel gedaen worden / dat zijt * |” 
ſouden. 
want recht is be Deere onſe Godt / ende 
em. ongberechtichept in hem. 
des liedekens voor Dauid, in dien dach voor den ſa· 
—— ghefondeert is. 
Dominus —— XCII. 
a DE Deere bett gheregneert / hp is met · 
choonbeprgerieet De — Bere bet er 
DSULERUDIFROHRLENBENE heeft 


Datıt bp-heeft den 0 der acıden 
vaſt gemaect, Die niet en fal beroert woꝛdẽ. 
Meer —— a 

zijt 


HIBs. 


i opgeheuen Beere/de ; 
euẽ bacrlieder ſtemme. 


wonderlick zijn de opheffinghen der zee / 
wonderlick is de ptere un de baochben. 
IonncgewonBe J 
gewoꝛdẽ / ctaemt * 
lichept Beere im de lancheyt der daghen 
Eenen P@lm voor Dauid felue, inden vierden — 


Deus vltionum. XCIII. 
4 G2% de Deere ee u ber wza⸗· 
ken heeft wrölick 
wordt verheuen Die ein aerde omeclt / geckt 
eden hooveerdighen. 
oe lange ſullen de ſondaers Deere / hoe; 
nn fullen de ſondaers gloꝛieren? 
Doe lange ſullen ſy w — 
bie oncecht= 


ken booſheyt / ende —28* 
— 
hebben ſy vernedert / ende⸗ 


2 


MEB.4. 
3 


4 


ai ER 


A voick Deere 
v eruemue hebben Ip 
B 
A — 
o0t 
Ba sen EgE : De Deere en fals » 
niet ſien / noch Jaco od en ſals niet ver⸗ 
erlſtaet ghy onwijſe onder t'volck / ende· 
Sr dwaſe wordt eenich tijt wüs. 
Die De oozc gbeplant heeft, enfalhp niet » | 
2 oft Die D’ooge gemaect heeft/ en ſiet 


niet? 

Die de Heydenen fkraft/ en fal die niet be= » | » 
riſpen / die den menſch werentbept Icert? 

De ———— de ghedachten der mens " 
ſchen / want ſy yde 

Salich is de ** he welckẽ ghy Dee= » 
ve onderwijſt / eñã hem van uwer voet icert. 

Op dat ghr hein ſoudt verſoeten van De » 


7 


quabe Dagen tor nat pen ſondare ech gracht 


ghegrauen worde 
Wärdei Deere en fal fün volc nier vᷣſtoo⸗ 
-. fon ——— un niet verlaten, 
ot Dat de recht veerdicheyt gekeert wog 
we im feche orten: ende die by haer zijn alle 
bt van herten zijm. 

"ok fal voor my ſtaen tegen De quaetwil⸗ 
lige/oft wie fal mer my ſtaen tegẽ De quaete 
doenders? 

Ten ware dat de Deere my gheholpen 
hadde / ſoo hadde ſeer bp nae miju ſiele in de 
„belle ghewoont. 

Sepde ic:cijnẽ voet is beroert / ſo hielp D 
„mp Beercuwe bermberticheyt. 

Mac be menichfuldichepr münder dꝛoef⸗ 


feniſſen in mijn herte / fo —— v vertroo⸗ 
mijn ſiele v 
CEleeft aen v niet den Mori ber boofhepr/ 
„Be arbeydt verſiert te welenint gebor? 
p fullen raet bonden tegen De ſiele vã⸗ 
den rechtveerdighen. ch dar onnoofel bloct 
fullen ſy verdoemen. 
Ende de Deere is my gbewworden tot con 
—— ende mijn BoD in de helpe miju⸗ 
Eñ hy ap fl henliedẽ verghelden barc bool= 
heyt / eñ in haerlieder quacthept lal hyſe were 
niclen’de Beere one Bodt falle vernielen, 

Herlof des liedekens voor Dauid felue, 

Venite exultemus. XCIIII HER» 
 CoOmt/lact ons inden Deere verheugen A 
* —— —— met iolijt ſinghen Gode ouſen 

chmaker 
Lactonefün aenlicht te voꝛen comẽ met 
belijdinghe / ende mer lofla lact ons 
em tnolickinbileren. 
want Godt is een groot Deere / ende een 
groot Loninck bouen alle de goden. 
want in ſijn hant zun alle de epnden der 
—— ende de hoochden Der berghen zu 
00 
— — ee / eñ hi heeft die ct / 
eñ — fyn handen gecbapen, 
— ons aenbidden ch nedervalld/ 
efi weenen poor den Deere Die ons gemaect 
heeft want bp is de Bere onle Godt. 
ende wy zün bet volck vanfynder wey⸗ B 
den ende ſchapen under handt. 
FR dar ghi heden fun femme hoozt/To en Hs 
wilt v herten niet verherden. 
Ghelijckt was in de creytinghe ten dage 
ber - in de woeſtijne. 
Daer mp v vaders getentecrt hebben / eñ 
— — — ch gheſien mijn wercken, 
—— eb ick Beikteh — 
en te, ende ick heb ghelepts 
* —— metter hert 
eſe en hebben mijn wege niet geket⸗ 
3 ick german bebbe in mijn 
ziſt dat Ip gaen ſullen in mon 


Een liedeken voor Dauid felue, als 'huys geummert wor- 
de nac de gheuanghenifk. +. Par, ur. 

Cantate Domino canticum. X CV. a Bi 
Ingt den Deere con nieuwe liedt / ſingt 
Sn Deere alle d'aertrijck. —RX 

Singt 


Dauids Pülter. 


ingt den Deere, ende geben 
ac Vercondieht van daghe S—— 


lalicheyt. 

. Wercondieht onder de Heydenẽ un 

rie in allen —— in wonderlick ande 

want groot is de Heere / ende lofkc 

uen maten / vervaerlick bouen alle — 
wãt alle godẽ der mern bupueld/ s 

-maer de Deece heeft de hemelen 
—— cä ———— is iñ ſijn aen. » 

fchyn peplicyepr eñ heerl Vern fan hey⸗ 


‚rginakıngpe. 
BBꝛengt ãen dẽ Beereghylanne ber Dey⸗ 
deuen / hzengt aen den Heere glozie eñ cere/ 
dꝛengt aen den Seere glorie fynen name. 
NKecint laathofleranden ende gaet in 
voohouen / aenbidt den Deere in imen » 
beghanen voorbof, 
eroert moet dan ſijn aenlicht worden 
allc her aettruck: feggeronder De Bepde⸗· 
nen / dat de Deere gheregneert heeft. 
want voorwact hi heeft gebetert DE om⸗ 
gancder wereit / die niet bervert en fal wor= 
be. hp ſalde voickẽ ordeelẽ in gerechticheyt. 


Lact bigde zijn de hemelen / ende de aerde " 


verheugen laet de zee beroeet worden ende 
haer voheyt: 
ende alle datter in is 

Dan lullen verhengealle de —— der 
bouchẽ 
tomt / want hp comt Dat aertrick ordeelen. 

Dy ſal den oinganck der aerden ordeelen 
in gherechrichept / ende de volcken in ſyn 
wacrthexyt. 


Voor delen Dauid, ala hem ſijn laddt wederom ghegeuen is, 


ſquen· tu 


u Cantate Domino cantitum.  . 










de velden ſullen biyde zyu / 


väpd’aenlıchr des Beerẽ / want hyu 


Een licht is den eecheireerbigben 
— oprechten vã herten biö ‚. 
. un — rechtbeerdige meets 
eerende tin egebcnckenide van 
: berbeplichmakingben. 
' Eeneh Pfalm voor Dauid ſelue. 
Kevik«- HEB. si. 
Spie den Deereeen nieuwe hier, want A 
wonberlickbeben gbebaen. 


hem re 


wa — heyl 
t / ende fhnen 
De Heere erre heeft ſijn — — * 18.6, 16 
. maccv, int aenſchijn Der Dep — 
—— recht vcerdicheyt. 

is ghedachtich woadeuſnder berm⸗ 

‚ende fjnber waerheyt den huxſe 

Ban abe den des aertrhcks debben ge⸗ Ylsc.ıe, 
ende licher ons Bobs. . 


Maect iolgr! ben Ben —— acttrück, 
t.ende verheucht v ende fingt lofſanck. 
ingtiof den Deere op — * — B 
"ype ende merter kcmmen Des 
‘ mer wrabellagben sromperten Ende mei 
ter — van een hooꝛuen trompet. 
"Bacckt iolör ine D’aenichön van DES co⸗ 
nincs nes Deerẽ: laet dezeeberocertwor- 
den ende haet —— omgaunc deraet⸗ 
den ende die daer in woon 
De vloeden ſullen —— handẽ t iamen 
Nachde winecht maken:de bergen ſulen hen 
„rlamen verheugẽ / vã daeuſchijn des Det⸗ 
— * — dat —— is 


—* x enden —— 


EBs> ° Dominusregnauitexyltet. XCVI. 
a D: Beere heeft gheregneert / laet hacr dc · Baren Pilen sone Dinid Mas 
— — ende laet peel Eylan⸗ mente, Kevin ; HEB.ss. 
verbinden, ' Depeche getegneert / laet he vole- A 
a et zum orelom » nl a u a POL in 
zn recht bcecdichept eñ ik som de va⸗ daet Dat aertrijck 
t van ſhuen ſtoel. De Brtte 5 in Dion graot ende derhe⸗ 
"> vier al voor dem gaen / eñ ontficken : | ‚nenbonenallen volcken. 
routlomme fyu vpanden. ‚  Laerfebelyden uwen grooten naem / wãt 
. * Stnbliremenhebbengelichtopdenom= + | , hp is vervaerlick ende hẽylich: eñ de eere 
rauch der aerden:de derde heuet ghehten ef des Lonincks bemint ordeel. 
15 beroert gheweeſt. hy hebt —— de ke 
De bergeti zön verſmolten gelijck wafch ; —** ende recht veerdicheyt in 
voor d'aeũſthou des Deecen / van daenſicht 
des Becren gheheele aerttijck. —* den Deere onſen Godt / eñ acııs 
De hemelen —— fon recht veerdicheyt· bid de poerbanck vã fünen voeten / want ſy 
nn de.volcken hebben ghe⸗ ——— 
fu gionie ende Aaron zijn onder Syn pic: B 
B ur beichaemt wowen alle die gelne⸗ "ers ende Samuei onder De ghen⸗ 
77 den atgods beelden aenbiodẽ / ende m. nen naem acnrocpen. 
rieren in hare atgoden. Sp riepen ben Deere aen / ende hy ver⸗ 
db, Aenbine hem alle (gr enghelen & ’ * * — colomne der wolcken 
beuct gbehoont ende herfrbigde An, 
Ende de Dochteren van Audahebben ben —— ende 
verheucht / om uwe oxdeclen Deere, gh —— heeft. 
want ghy alverhoochtte Beere zijt bouen » Deere — eſe / Bodt 
alle daericick / wter maten ſerre zyde ver⸗ * ———— / ende wae⸗ 
heuen bouen alle de goden. de ouer alle hare vonden. 
mo.,.dı, Wie den Deere bemint hatet quaet:de =) » Werhefeden Deere onlen Bodt / eñ aen⸗ 
m.2.b.. Deere bewaert de fielen vã ſijnen heyligen / hidt in ſhnen Air en berch/want heplich 
van des ſondaers hant fal hyſe verloffen, is de Deere onfe Godt. 


Zenen 


.; Dauids Pfalker. 


nt 5m Kthen Pfr ia de belijdinghe, 
Heu. 0 IubilareDeo, XCIX. 
A Eier den Deere gheheel gertrijck / 
Avicnt den Deere in bſijſchap. 
Baet in ſijn aenſchouwẽ mer verheugen. 
weet dar de Deere ſelue God is/hy 
onẽ ghemacci ende niet wy ons ſeluen. 
Bhy fun volck ende ſchapen fonder wey⸗ 
den: gaet in ſtjn poozten met belijdinghe/· 
iniijn vooꝛhouen mer loflanck belijdt hem. 
B oett ſinẽ naem/ wãt de Beere is ſoete/⸗ 
Inder eewichept is ſijn bermherticheyt / ende 


van gellachte tot gellachte is fon waerhept. |: 


. Eenen Plalm voor Dauid felue, 
HEB.isn. < 77 - . "Miferi£ordiam & iudicium. C. ur 
AT £rmbertichept ende oꝛdeel ſal ick b fin= | 


ghen Becre. ER 
Aſtxulal lot ſinghen / ende verftacn inden ® 
onbelmetten wech, wanneer ghy tot mpg co⸗ 
anen ſult 
AIcxh dooꝛwandelde in de onnooſelheydt 
- ‚möns herten int middẽ van mijnen hupſe. 
Ick en ſtelde voor mijn oogen gheen on= ' 
: rechrbeerdige ſake / die ouertredingen deden 
deb ick ghehaet. 
cyy en heett gheen arch herte aengehan⸗ 
ghen / den quãetwilligen van my afwijc⸗· 
m been kende ick niet, ’ e 
Die onen naeſten heymelic laſterde / de⸗ 
"fen verbolchde ick. | 
3 Birboovrervichban oogẽ eñ onuerſade⸗ 
lic van herten was, mer dien en at ick niet. 
FUN oogẽ zun tot de getronwe Der aer= * 
den / dat fp mer mp firten en / Die inden 
anbeimertö mech wandelde / deſe Diede mp, 


Dy en fal int middẽ möns hups niet wooe 


nen die hooveerdichept doert:die booſheden 
. —— beeftgheen voorſpoet gehadt int 
duwen mijnder ooghen. 

Fin de morgenttont doode ickalle de ſon⸗ 
daten der aerden / om dat ick vernielen fou= 
de vã des Deeren ſtadt allc die quact doen. 

Hei ghebedi vanden arme als liy benauwet is , ende Nöte 
Bit ghebedı wı voor den Heere. : ⸗ 

HEB.ıen. Doimineexaudiorationem, CL | 
A Jjerre vermag mijn ghebedt / ende mij⸗ 
Anen roep laet tot vcomen. 

Ba Na van — — 
dach dat ick ghequelt worde / foo neycht tot 
mp v ooꝛe. 
In wat dach dat ic vacnrocpen fal/ ver⸗ 

hooꝛt mp haeſtelick. 

want mijn dagen zijn vergaen als eenen· 
roock / eñũ mijn beenderẽ zijn als eenen ver⸗ 
bꝛanden rooſt verdorret. = 
Icxk ben gbeflagen als hoy / eñ mön herte; 
is Dorre gcᷣordeñ / om dat ic vergeten heb⸗ 
be myn bꝛoodt te eten. 

Wan de femme mijns fuchtens / is mün » 
ghebeente aen mijn vicelch ghecleckt, 

Ick ben ghelick geworden den pellicacn · 
der woeſthñen / ic hen worden als een nacht⸗ 
raue int huys. 

Ick 
een mulſche alleen woonende int back, 


B 


Den gebecien dachbefchimpten mp münts | + 


vranden / ende biemsp pꝛeſen ſwoeren tegen 


» om datickaffchenals bꝛoodt at, ei mij⸗ 
nen Dranck met weenen mengDe. 

»  Wand’aenlicht der verbolgyenthept van 
uwer gramſchappen / want opheffende heb⸗ 
dp mpgbeflooten, -—  — 

» HN dagen zijn als cen ſchaduwe gewe⸗ 
ken ende ick ben als hop doꝛre ghewoꝛden. 

a Maer ghy Deere biyft indercewicheptcit 
v gedenckeuife van gelachre tot geſlachte. 

Bhy Beere ſult opſtaende Sons ontfer 
men / want tis tut haers te outtermen want 
den tijt is ghetomen. R 

s Mantuwen diemacrs hebben haer ſter⸗C 

nen behaecht / endt haerder aerden fullen fp 


ontfermen. | 

„ ende Depbenen füllen uwẽ naem brce= 
fen Heere ende alle de coninghen van aert⸗ 
rijcke v glorie 


| zie. 
Wwaãt ðe Heere heeft Sion opgetimmert / 


ende hp lal gheſien worden in ſjñ gloꝛie. 


Hy heckft gheſlien totten ghebedt Der oot⸗ 


moedigher / ende hy en hectt haerliedet ge⸗ 
bedt niet verſmaedt. 

» Laer deſe dinghen ſchꝛijuen tot be ander 

. gbheboozte / ende t volck Dar ghefchapen ſal 
worden fal den Deere louen, 

„ . want hy heeft nedergelien van ſijn hoo⸗ 

be heplighe plaetſe / de Deere heeft vanden 
hemel op de acrde ghefien, 

Om dat by hoozen ſoude dat fuchten der 
geuangenen’bat hy ontbinden foude de kin 
Deren vandenghedoodden, 

Omdat ly vercondigẽ ſoudẽ in Sionden D 
naem des Beerẽ eñ ſiũen lof in Icruſalem. 

u Qlsde volcken verlacmden in een / ende 
de coninghen om den Becre te dienen / 

“ Becfchy hem gheantwooꝛdt inden wech 
fünder cracht de cortheyt mijnder dagẽ vers 
condicht my. 

En croept mp nict wederom in de helft 
munder daͤgen / van gellachte tot ghellachte 


zu viaren. 

Tã cerſt hebdy Deere de aerde gefondeert / Ger. 
eh nwer handen wercken zutde hemelen. Hr 

"7 —— vergaen / maer ghe blöft althht / 
en ly ſullen alle gelijt een clecdt verouderẽ. 

Eñ ghelijck een decſel cleedt ſuldyſe ver⸗ 

anderen / ende ſy ſullen verandert worden / 

umaer ghi zijt de ſelue / ende v iaren en ſul⸗ 
len niet vergaen. 

„ Dekinderen uwer knechten lullẽ woo⸗ 
nen / ende haerlieder fact ſal beclijuen inder 
ecwichept, 

ı Voor Dauid ſelue. 


; Benedicanimamea. CII. Hekım, 

GzPebenedöt mijn ſiele ven Deere / eñ alle 
dat binnen mp is ſhnen heyligen name, 
BSGhebenedijt mynfiele ven Beere ende en 
wilt niet vergheten alle fün wederloonen. 


Die ghenadich is allen uwen booſheden / 


die ghenceft alle uwe ſieckheden. 


heb gewaert ende ben gewordenals : | « Die vãder doot d leuẽ verloſt / die v ctroont - 


met bermherticheyt ende ghenadicheden. 
Die met gocden v beghterten vervult / v 
ionchept 


V 


Dauids Pülter. 


falbernient word&alsdes arenıs. |: nehermwacttster plaerien die ghy henlichen 
Fe eere bermbertichept Doende/ eñ 02= * een; eert hebt. 
— pen | "an af = Ka 
opſi ſijn t — en ‚noch fp en niet weder 
ben kinderen van Iſrahel fünbelicften. comen om De acrde te ouerdecken. 

Nuucın De Deere is ghenadıch er Die de lonteynẽ wt laer in | exe / int 
de lancmoebiche ende leex bermbertich. middẽ der bergen ſullẽ de w eren. 

Dy en ſal inder eewi niet gram zijn / |" Allede beeſtẽ des velts ſullẽ dzuucken / de 

noch tot allen tijden dꝛeyghen wilde ezelen full verbeyden in baren doꝛſt. 


- Ma onle fondenen heeit hp ons niet ge= » 
daen / noch ons na onſe boofheden geloont, 
want rege des hemels bo= 
uen de aerdeis ‚lo beeft by fon bermbertic= 
bept verfterct ouer De die hem vrceſen. 
So verre als dat ooftö is vandẽ weſtẽ ſo ” 
verre heeft bp ons booſhedẽ vã ons gedaẽ. 
* Belöck De vader ontfermtſijn kinderẽ ſo "| 
heeft de * ontferint Der geender Die he 
—— ons maetfel a 
Dy is —— dat w 
n: eens menſch rg (er — ge⸗ 
dc cen binemedes hei ſal hy wtbloepÿẽ. 


— ceſt ſal in hem doorgaen eñ · 
hy en huen ſtaende / ende hp en ſal 


Maer de bermherticheyt des Beeren is ” 
vander eewichept tot inder a. 
De Shin verhrbeerbichent op de 
berkinderen, Den genen bie —— 


onderhouden. 
DEñ die ghedachtich zijn lunder geboden / 
om die te doen 
— heeft inden bemel ne fünen ftoel » 


di / eñ heine ouer alle heerſchap⸗ 
2** —— den Deere alle fün engelen/ » 
1. van crachte doende ſijn woot / om 
te —— be ſtemme ſinder redenen. 
enedijt DE Deere alle Er 


ten fon dienaers die fönen wille doet. 
Bhebenedüt den Heere alle fon werckd, » 
in alle plaetfen van fünder en 
ghebenedit mij den Heere. 
Vobt Dauid ſelue. 
—R Benedicanimamea. CIII. 
a GPebenenöt mön fiele ven Deere / Deere 
— ghy zit machtelicken groot 
orden 
—— eñ ſchoonheyt hebdy aẽgedaen / 
ombangben met licht als met cen cicedt, 
orlpannende ven hemelalseen vel Die; 
met wateren fün ouerfte dect. 

Die de wolcken maect uwen opganc / Die 
wandelt boucen de vederen der winden. 

Die de gheeſten uwe enghelen maect / eh · 
dar bꝛandende vier uwe dienaers. 

Die de aer —— hebt op haer va= ; 
—— * niet genepcht worden in⸗ 
* cewich 

men afı —— is ghelijck een cleedt ſijn · 
—— ouen de berghen ſullen de wa⸗ 


— uwer berilpingen fullen fp vlieden / 
' Lande ws donders fullen ſy vzcefen, 
De berghen gaen opwattte / eũ de veden 


bu. 









nn 


Op benlieden fullen de vogelch des he⸗ 
mels woonen / wt dat middẽ der ſteentoot⸗ 


fen ſullen ſy ſſeimmen gheuen 
» Werberlichede de be va fünen hooch⸗ 
den / van de vꝛucht uwer werckẽ fal de aer⸗ 
be verſaet worden. 
“ Woortsbrengende *** vooꝛr de — 
ende crupyt totten dienũt der meuſchen. 
Om dat ghy bꝛoot wrer aerdẽ ſout renge/ 


s. ef Dat de won besmenfchen berte bblyde, 
Om dat hy ſijn aẽſicht met olie foude blij⸗ 
de maken / eude dat ber bzoot des menſchen 
herte verſtercken ſoude. 
De boomẽ des veits ſullẽ verſaedt woꝛ⸗ 
dewende de cedetrboomen van Libano die 
7 be gepien lant heeft / aldaer fullen de muſſchen 


Des valcs huys is haerlieder leydſman / 
de hooghe bergen vooꝛ de herten: de ſteen⸗ C 
rootſe is een toevlucht den enghelen. 
Deb heeft de mane gemaert tot feker tijdẽ / 
c heeft baren onderganc —** 
Ghy * dupſterniſſen gheſtelt ef riss 
nacht gewoꝛrden /daer in ſulleñ ouergaen al⸗ 
le de breſten der 
De welpens der ieeuwen b jeſſchẽde om 
en e vo vã GBode 


De ſonne is opgbegaem ende ſy —— dan —* 
gadert / ende in bare ruft 
— worden. 
De — ſal wtgaen tot ſijn werck / — 
to ſijn ghe totten auont toe. 
Dot beerlickztin v wercken gheworden 
Deerc2ghp hebber al in wiſheyt — 
be aerdeis vervult mer uwer beſittinghen. 
Deſe ʒee is groot eñ wijt vã armẽ daer zijn 
„ — ne wece geẽ getal en is: 
fe bieren metten grootemw daer ſul⸗ 
len de en Door varen. 
—* diaec den weickẽ ghy gemaect hebt D 
» ombem te beſpottẽ: Ip verbeydẽ alle van 
v / dat ghy hen ſpijſe ghenen ſoudt ten tude. 
Als ghy henlieden geeft/fo fullen zijt ver⸗ 
deren/als ghy v hant open doet / ſo ſullen 
alle me met goetheden vervult worden, 
Maer alẽ ghy v acnficht afkeert / ſo ſullẽ 
ſy —— worden : ghy fult haren gheeſt 
wech nemen —— nn fullen —— ende in 


bp —— Co Wienden ende ſy 
woꝛden / ende ghy ſult ver⸗ 
— daenſicht Der aerden, BE 
„ Degiszebes Deefe zy inder ecwichept/ - 
de Deere 


is 


ID 
de fonn 


2 


24 


Ss 


verbiynen ın ſijn wercken: 
‚» Die d'aerde aenliet / ende doetſe beuen / die 
de berghen raect ende doetſe roocken. 


Dh üiij Ick 


Dauids Pflter. 


Muan Glnerı Heere in mijn leuẽ / ic ſal » — ———— 
ber hen u! —— — ass s 
gene sets: bat — ſouden / eñ dat ſy be⸗ 


Laer de ſondaers vander aerden vergaẽ » * Pop bee Egoplen ſunen dienaergheion- Frdı.ca 


——— darfpnierenzön:zomgn | den Aaron den weicken hy wercogen — 
fiele ghebenedt den Deere. | »  Bpbhecft in henlieden De woorben vã ly= kuod zn 
Halleluya,dat is, louer Godt. nenteeckenen gheſtelt cnde Der wonderlics 
— Confitemini Domino,& inuoc. CIIII. ker wercken int landt van Cham. 
a Beige den Deere’ eñaẽroept ſjuẽ naem » | = Dy heett duyſterniſſen nden / eñ he⸗ Exod.u.fa 
zu ‚on. A percondicht onder de Bepdenen fun | werdonckerghemaccktiendehyenbeeit gu 
wercken. ' woorben niet bitter ghemaeckt. 
Bes ingt hem / ende ingt hem lot / verteit al- » ‚» By beett haerlieder waterẽ in bloet vex⸗ Exod,cu, 
le iyn wonderlcheden. keertiende bare viſſchen heeft hy ghedoot. 


woꝛdt louende in ſijnen heyligen naem:: » Baer lant heeft vorfichen ——— Enod.nb.. 
un moet bat herte ber gheender Die | 2 — binnenſte van haerder coninghen 
eere ſoecken. 
Sdect den Deere / ende wordt verſterckt / + —i—— ende —— —X 
eckt fun aenſicht altit. * ghecomen / ende mueſien in allen 
weeſt fonder wonberlicker s | 


wercken die hy gedaen heeft Ton wonder⸗ » kan regen to el geſtelt Exod..c.ı, 
Acke teeckenen. eh de orbeelen (gns monts. een verbgandende vier in br cder landt. 
Ghy ſaet va Abraham ſijus Diemnaerskin« v. Ende hp heeft hare wüngaerden ghella⸗ 


Deren’ Jacobs [uns wtuercoꝛens. Eu ende hare vijüchboomen / cude herftges 
Dy is de Bette one Bodt,in alle de act=.» oken de boomen van baren palen. 
de Den fün ordeelen. ”  Bpbeuergbefept ende daer zyn ſprinck⸗ D 
- heeft ghedachtich gheweeſt inder ee⸗· — a krad ec 
—— verbonts/ Des wooꝛts dat hp „ geen ghera 
benolenhccft in pupfentich ghellachten ame 
anna. Dat hy ghemaect heett tot S ende » n = J — van * lande gheten. 
fung cedts tor aac. —— geborene ın haer⸗ Erodındu 
Eñ hy beeft dat Jacob gefelt tot eengez =. "her lanbeget d'cecſte vꝛuchten van 
hbodt / eñ Afraheltor cen eewich teſltament. nen X 
—— vlal ic = v’lant vã Cha⸗· ” Ende hy hee sg race ef Kxo...c1: 


uwer erffenlien. gout/ende daer en was in 
B u (depnvangbeale wart. ehleer » | niemandt ſieck. 


luttel des landıs inwõonders/ Egppten werdt verblijdt in — 
Zinſy doorgegaen van volcke te volcke / | vertrecken / want haerlieder vreele was op 
eude van d’cen rijcke tot cen ander voick. beni euallen, 





Dy en heeft gheenen menfch henlitdẽ la⸗ ul» Dp beefücen wolcke wtgbefprept tot has Frod.u.d. 


ten binderemende bp heeft om baren wille ren befchermen, ende een vier om dat heu⸗ —— 

toninghen gheſtraft. . des —— ſonde lichten. — 
uPat.ee en wilt nin gelallde niet rakẽ / eñ in mijn· hebben begheert ende daer zijn quac⸗ Erod.ı.en 
— map pberen en wiit geen eenquaerhept bedzyne, | ucen geromen ende met hemeis bnsor bee heeit dr. 

hp heelt den honger ap Deaerde ghe⸗· „Drie verfar 
* J X alle het onderitant des bꝛoodts HDy —* ſteenrootſe geſcheurt / eñ daer Exod N 
bp vernielt. iun wateren wt gheyloteũ de vloeden zijn Ne“ 
vn beeft voor henlieden eemen man ge= = daooghe door sheloopen. 

Om.ı7.£ıs fondentoreenen Knecht is Joſcph verracht want hy heeft gbedachrich geweckt (ons Gene ı7.. 
Bi gheweeſt. heplichs wooꝛts/d welck hy geſprokẽ heeft 
cca ·i⸗·d.. Sy hebben mer veteren ſijn voeten ghe⸗· | tor Alnaham ſijnen dienaer. 

dwonghen / jſer is dooz ſjn ſiele ghegaen |» sende hy heeft ſyin volck wtgheleydt mer 1ofu.ı.d. 

tot dar fin woort quam. »verheughen  ehfyn wtuercorene mer big= 

De wiſpꝛake des heeren herft hem ont= | 

G.. ba ficken De Loninck —— —— EEn h heett henlieden ghegeuen de lant⸗ a 

bem outbonden de prince des voicus / eude ſchappen ver Deydenen / cũ der volcken ar⸗ 

heeft hem wor laten gaen. | bepdenhebben ſy beleten. 
anne Top heefthem Ir ent peince fine " s  Dmpatlp bewarẽ fouden ſijn recht veer⸗ 

hups eñ een onerfte vã alle aeg ap dicheden / ende fon wer verſoecken. 

Dat byfon incẽ onderw ſoude aſs ſ y. . Hallelaya,dat is,louer Codt. 

feld ch ſynẽ ouders —— leeren. | ConfiteminiDomino. CV. HEB 16 


£ Ende Ffcahel is in @gpptenghegarmch = | Slijdt den Deere wanr hy is goet want 7 
Gmn.46.44. a hu is cen vꝛemdelinck geweelt int landt Dir cewichepris fyu bermhertichept. tudie..« 
Beod..a,. van wie lal welpesen de machticheden des Erd 
—2 Ende hpherft bet voick crathtelick ver: » ‚Beeren/wielaldocn hooze alle — 

N 


Dauids Pflter. 


Salich zn ſy Die Dat oꝛdeel bewaren / ch : 
rechtueerdichept doen tot allen tijden. 
weeft onfer gedachtich Beere 
ghen ws bol’s’befoect ons met v blalichepr. 
Dmtebefi.ninde goethept uwer wruers 5 
— on biijde te zijn in de biöfchap ws 
han Im ghy — — woꝛden 


— en dicht met onfen bade- + 
ren / wp hebben o ick ghedaen / 


en hebben v⸗ 
— ———— niet en en 
gheweelt der menichten 
van uwer berinherticheden. 


3 sendelphebben v ghecrept opclimmende 
im be zee / in De roode ce, 


| 
1 
= 


* 





bp heeftſe verloſt om ſijnen naem ® | 


— ſijn macht ſoude kenlick maken. 


——— 
Er 


—XR 


e gheworden eh bp heeftſe inde 
eydt ghelück in de woeſtijne. 


heeft deroode zee geſtraft ende» 


heeftſe behouden wor de hant der = | 


—* —5 haetten / ende verloſt 
de hant bes viants. 
Bank sende het water heeft ouerdect de ghene · 
die henlieden —— daer en is niet 


Ne.a. 10 


Neogar 
ut 


een van Dien onerbi 
Ende ſi —— —2* wooden gelooft/ = 
ende ſy h ghelouet. 

— Ben Pr gedaen / fün werc= " 

fp vergheten, ende ſy en hebben 
8* gheh 
...Ende fp hebben wellufte 
AA woelſtine / ende ſy — Bodt ghetemp⸗ 
teert in de dorre 

Dy heeft —— daer be begeerte gbege: " 
— errang in bare fi eſonden. 

— ben Mopſen inden legher ghe= * 
on des en sheheplichden, 

“De acrde is open ghedaen / ende ſy beeft " 
verllonden Dathan / ende (p ouerbecte op de 
v be van Abiron. 

Ende daer is ecn vier ontficken in haer⸗* 
lieder —— / de vlamme beeft de 
ſondaers verbran 

min Ende ſy bebben cen calf — in Do: ” 
rebsende een gheſneden beeir aenbeden. 
Eñ ſy hebben hacrlicd®® glorie verandert/ * 
incen Pati ijckeniſſe van cen boy etende calf, 
ben Bodt vergeren Die henlieden * 
— ge groote dingen in Egypten 
ceft/ —— in dlant va Tham / = 
— — hen in de —— 
— Eñ hp heeft — hole bern en fous 
D de’ en hadde BYo ples fün —— te⸗ 
gen ben hueck = geftaen in fü 
von dat by fün gramfchap afkeeren ſou⸗ 
De. dat hyſe nier verniclen en rg ende ·* 
— vooꝛ niet ghehadt dat begheer⸗ 
Sp en hebben ſijnen woorde niet geloolt / 
ende Ip hebben urmureert in bare » 
sabernakelen / ſy en hebben Des Beeren 
ſtemme niet verboott. 
sende by echt Iyu handt spghehenen op = 


tal. tn. 


er bpie nederllaen ſoude in De 


e. 
int welbeha + » „SEHDE Da 9 are (et onber be nacenber 


benen end 
— nseir pa —— ae 


—— hebben de —— —* 
phego — — 
— * dooden 

Ende ſy Be en gbe t in bare € 

ieden ver ⸗· 


vonden / ende —— bh 
menichvuldic 
*2 Nem.u.be 
niuge gedaen ch De paghe is opgehouden. 
Ende t'is hem gherckent ter techt veer⸗ 


dichept / var ghellachte tot gellachte / tot in⸗ 
ber eewichept toe. 


— 


u Ende ſy hebben bemahecreptaen de wa: Num.sohb se 


teren Des wederfegghens / ende Mopfes 
» was om baren wille gbeqmeit, want ip 
verbitterden fi u gheeſt. 
Ende onderfcheppen met. fünen 
‚ * lippew ''fp en hebben De Beydenen niet 
vernick van de welcke henlieden be Deere 
gheleyt hadde 
Ende (pztn ic ouder * De» 
ae 4 e hebben ghedieut Taten 
ende ges 
eden —— beelden / ende t is henlieden 


hew een verarghern 
n ah) ſy ———— ende daer * 
lieder dochteren den dnpmelen gheoffert. 
Eñ ſy pebbend’onnoofel bloer gheſtort / 
Eine —— 
ren / die c r 
beelden + an Chanaan. 


— 
—2* aerde is befimer getweeft in haer⸗ 
» lieder bloet / ende ontſuyuert in hacrlie⸗ 
ber wertken / ende ſy hebben onſtpuerheyt 

ghedaen in hare quade vonden. 
Ende 23 mer een raſende de gram⸗ 
we geftoort geweeſt opfun voic / ende bp 
"= aeg e van fin —— t. 
nde bp hẽeftſe ghelcuert in de 

en / eñ fp hebben air henlieden 
e gehadt dic henlieden haetten. 
Ende der vianden hebben henlie⸗ 
“pen lijden aenghedaen / ende fp zijn verue⸗ 
dert —— haerlieder handen / dickmael 


WMaer hen verbittert in haren 
raet / ende zijn vernedert in hen booſheden. 
5 ——— —— 
e ieder t 
" BE a ae gebachtich 
gheweeſt ende vis hem leer gheweeſt na de ẽ 
— — bermherticheyt. 
Ende hy be euen tot de betm⸗ 
— f J —— van allen den 
enen dieſe gheuan 
Maect ons ſalich Beere * Bodt/ ende 
" Yergadert ons van de nacien 
Dat wy mogben beliden uwen bepligen > 
naem ende glorieren in uwen lof, 
Gebenedit zy de Deere de Godt van Iſ⸗ 
rahel van eewichept tot eewicheden / eñ alle 
t volc ſal ſeggẽ: Bat u a —— 


Li} 


“ 


4 


fi 


Halleluya,dat is,Louet Godt. 
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Dauids Pfälter. 


onweders is opgheſtaen / ende bare baren 
worden opgbebeuen. 


Indie.u.ca A Beigeden Deere want hp is goet want» |“. Sp dimmen op totten hemel / ende dalen 


inder — is ſijn bermbertichept. 
die verloft zön pande Dres» 
re / die ri ft heeft wt Des viants handt/ 
dic hp vanden —— beeft. 
Wanben opganc ber ſounen ch vandẽ on⸗: 
ag vanden noorden ende vander zce. 
ebben gedoolt inde woeſthne inde + 
_plärtlen fonder water’ ſy en hebben geenen 
wech van cen bewoonde ſtadt gheuonden. 
; eg ar ei ende borftich, bare fiele ver⸗ 
eu * — — totten Heett · 
e 
doen ſy in —— ende van baren be⸗ 
nauthed hyſe verloft. 


ende ep geleyt tot in eenen rech= 
er ——————— 


Laet den Heere belijden ſijn bermhertic⸗ 
heden / ende —— wonder wercken den kin⸗ 
Deren der menſt 

want bp heeft de — liele verſaet / ende de· 
hongerige —— bp mer goedẽ verſaet. 


—— dupſterniſſen ende in de fcha= ” 


Dutoe des boots’ gebonben in ellendicheyt 
— 
-. want hebben Bobs woodẽ verfmact, " 
* ‚enbe den raede vandenalderhoochſten heb⸗ 
bar be 
(ne baerlieder ber (8 Vernebert imar- 
bepbendp zun cranck orben/ende daer 


a bebben gb —— totten D 
eroepen eere 5 
* —— — — 


een 
— De duyſter⸗· 
—— — 
banden heeft hp in ſtucken ken. 
Belijden moetẽ den Deere fün bermber= s 
ticheden / ende fün wonberlicheden den kin⸗ 
deren der menſchen. 
want by heeft de metalen poorten ber= » 
nielt / ende De pferen grendelen ghebroken, 
» beeftfe ontfangen banden wech bacr= " 
oſheden / want om bare onrechtuecer= 
‚hichenen —— vernebert, 
efpyfe heeft haer fiele getwalger, 
— tot De pooꝛten Des doots. 
Ende ſy hebben totten Deere 8* w 
Fee segeln — —— haren 
D ———— —— ende hem 
p 1») en / ende * 
—— erloſt van haren 


enge — den Deere ſijn bermber= 
ticheden / ende ſyn wonderwercken den kin 
deren der menſcheu. 
= —— — den offer des lofs / ende = 
ercondigen fin wercken met verhuegen, 
£ Dieter zeenederdalen met ſchepẽ / boen= * 
be bare wercken in vrel wateren. 
Die hebben des Deeren wercken gelien/ # 
ende fön wonberen in de diepte. 
— heeft gheſpꝛoken ende den wint des ⸗ 


Maett.a.b.· PR 
Luc.z.b.ıo. 





' 








neder totten afgront / hacrlicder fiele vers 
dwujnde in de quaden. 

». Sp zün verback / cnde beroert gheweell 
als een yo menfch / ende alle bare 
wijſheyt is verllonden, 

u Ende ſy hebben totten Deere gheroepen 
als ſy verdzuct waren / ende van haren noo⸗ 
ne * hyſe verloſt. 

e locht / gewer 

» Ende ly hebben hen Verbipht Dt om dat bie 
— zijn gheweeſt / ende bel zu ghe⸗ 

tot de hauene van haren wille 

Belijden moceten den Deere fon berm⸗ 
herticheden ende ſihjn woorden Den kinde⸗ 
ren der menſchen. 

» Ende verhellen moeten fp hem in de ver⸗ 
„Sen ueber bes gheloonighen volcks / ch in 

der ouberen mocten ſy hem lomen. 
—— heelt vloeden geſtelt in de woeſtjne / D 
"Aue opender wateren inden dozſt. 

» at vꝛuchtbarich landt in cen four pekel 

lant / van De quasthept der geender die daer 

in woonden. 

Dy heeft de woeſtijne gheftelt tot ſtaende 
wateren / ende d lant fonder water tot loo⸗ 
pen der wat 


ende ſy Daer een woonftadt 
”» Ende 
ga 


1) ackerẽ b ende wijn⸗ 
erden — eñ — wmuch⸗ 
aEnde hy heeftſe ghebenedör/ ende fp zijn 
wter maten vermenichvuldicht / ende 
haer vee en heeft hp niet indert. 
»Ende ſy zijn luttel orden ende ghe⸗ 
quelt van bat verdꝛucken ber quader din⸗ 
ghen ende van punen. J 
Daer is eenen twiſt wtgheſtort ouer de 
—— eh hp.hecktfe doen dolen in de on⸗ 
ewanbelde ‚endeniet inben wech. 
Ende bp heeft den armen gebolpen van⸗ 
—* —— ende br heeft de familien ge⸗ 
“« De optechte fullent lien ende henlieden !b+*“ 
verblijden / ch alle booſheyt lal baren mont 


toppen. 
Wie ilſer wijs / eñ lal deſe dingen bew aren / 
ch verſtaẽ de bermherticheden des Beeren? 
— Een liedeken des Plalms voor Dauid ſelue. 
Paratumcor meum. CVII. 


ie — 


HERE 
: N Zrept is mijn berte Godt / bereyt is mijn a 
"Biene, ich ſal inghen ende lof (pelen in valvbA 


mijn glozic 

ı Staet op Bflalter fpel endc herpe / ick ſal 
opftacn inden daghcraet. 

Ick Cal v beigden in de volcken Bceres 
ende v loffingben in de natien. 

s wätgroot is bond de hemelẽ v bermher⸗ 
tichepr/ch totten wolcken v warachtichept. 

‘ wor verheucn Godt bouen de hemelen / 


'; sendeboucn alle D’aerscyck v gloꝛie: Dat doa.sir 


beminde verloft moghen worden, 


Dauids Pfältet. 


BWMaect lalich mer v rechte hant/endc ver- > | nier gbetilt, ehfpfalperre dan beim gaen. 
Pülynbis. hodrt mp ode heett ghefpzoken md: ' nm bp an —— — 
nen een cleet/ch als water in für 
Ick lal vrolrck zijn chi deplen Sichimam | binnenfte. Eh heit olie in — beenderen. 
eñ de valleye der tabernakelẽ ſaĩ ic at metẽ. lLaetſe hem worden als cen cleet daer bp 
Myjyne is Galaad /eñ mijne is Manaſſes⸗· mede woꝛt / ende als cenen riem daet 
ef is dar ontfangen müns boofs. nn altijt mede omgoꝛt wort. 
Auda mijn ec Moab den mera-” |» ats haerlieder werc die mplaßer? bi de 
len pot münder hoper Deere / eñ nie quaer ſpꝛeken tege mön fiele, 
ot in Idumeen al ick mönen fchoen | sEndeghp Beere / Deere doet met om 
wiſtrecken / de vꝛeemdelingen zun my vꝛien | uwen nacım/want foet is pbermbertichept; 
ben worden, „ Werlofti my / wãt ic bẽ behoeuich eñ arm / 
wie lal my leyden tor in de valle ſtadte eñ mijn —⸗ heel verbaeſt —— mp. 
wie (al mp leyden tot in Iumeen: Bhelijck een —— als ſy nederdaelt 


Suldijt niet doen o God die ons verlidot· 
ten hebt / ende ghy Godt en fl ghp niet wt 


foo ben ick wech Peg nen 
gheſtooten als De ——— 


gaen mer onfe h * un knienzäncranc geworden bant’bas 
SBeeft ons hulpe van de —— want. n eh mijn vleeſch is verädert om De olie, 
ydel is defalichept des menfchen. u — ick ben den verſmaetheyt ge⸗ 
In Bodt ſullen wy cracht doen / ende hr “| worden’ ſy bebben mp gheſien / ende bare 
ſal te niere Dben onſe vianden „poofoen gheſchudt. 
Torten eynde cenen Pſalm van Dauid, FR Delptinp Beere mijn Godt / maeckt mp 
1ER. 2 Deus laudem meam. CVIII. — ——— 
Aa (zen verſwucht minen iot niet wär» |”. ndelaerhenlieden weten dat dit v hant 
dẽ mont des ſondaers / eh den mont des is ende dat ghy Deere die ghedaen hebt. 
bedrieghers is ouer mp ae) un » Spfullen Geemaiehäpene en ghpfulc bene⸗ 
Sy hebben tegen eſpioken mercen - duden / laetſe beſchaemt wo 9 Die —— mi 
beige icke a ‚met hatigen won: » | opftaeıv macr v Diener —*— 
bebben ſy er uk mp.be= : |” aengedaen ————— 
ſtreden ſonder hedẽ die my lãſterẽ / eñ laetſe mer ſchau 


- Woor t'gene dat ſy my bemint hebbẽ ſou⸗· 
den ſo hebben ſy mp gelaſtert / maer it badt. 
Eñ ſy hebben mp geſtelt quade din⸗⸗ 
gen vooꝛi goederende haet poor miijn liefde. 
Stelt ouer hem den ſondaer / eude be dup⸗· 
ucl ſtae te ſjnder rechter haut. 


de ouerdect worddals mer cen dobbel cleet. 
Ick ſal den BDeere wter maten ſeer belij⸗ 
ben Door mijnen mont / ende int middẽ van 
verl menſchen ſal ick hem louen. 
want hy gheſtaen heelt ter rechter ſijden 
vanden armen / dat hp vanden vervolghers 


Als hp gheordeelr wort fo laet hem ver⸗ zn fiele verloffen ſoude. 
doemt wt eig ‚ende fun ghebedt worde tot Eenen Pfalm van Dauid. 
fonde gheacht DixitDominusDomino. CIX. HEB.re, 
an-ı7.b.. Zuttel mocten fin daghen worden, ende ’ DE Deere heeft gefept tot — Deere: 2 f 
&.ı.d... ſijn biſdom moet een ander ontfangben. Sit aen mijn rechte — 
B act (gn kinberen wecien worden, ende » wor Dar ich 9 bpanden elle tot een Ihe Ha dm 
fün hupfozouwe weduwe, belle uwer boeten, 200.13. 


De roede dan umer cracht ſal de Deere tt 
wiſenden wt Sion’ hebt heerfchappye int. 


Sn kinderd moetẽ ongeftadich wech ge- · 
voert worden / eñ bꝛoot bidden’ch ſy mocten 


— euen worden vähare wooninghen. - | midden van uwen vianden. 

act den wocckeraer alle fün goet Door= "| » Mer isrbeginfel inden Dach van uwer 

foccken ’ ende de wrecmde moeten alle fy= cracht / in Dat blinckende ſchijnſel der heyli⸗ 

nen arbept beroonen, en / wten bupck heb ick v voortghebzacht 

Dem en zygeẽ helper / noch daer en zy nie⸗· ı de morghenſterre. 

mãt die (gnder werienbermbertichept oe. |+ WeBeere heuer geſwoꝛen / eñ ten lal hem He. 4 be 
Laet fon kinderen te niet rich ineen »| niet berouwẽ / ghi zt een pe inder ee⸗ an anese 

ghebooꝛte ſo laet ſhnen naem de: | wicheptinade — nancie .15 
Ter gederickeniffe laet comen —2 De Heere aen v rechte —— * co⸗ 


niugben al heel — inden bach fün= 
der gramfchapp 
s De Beerc tal — onder de nacien / eñ 
vervullen de vervallinghen: by ſal de hoof⸗ 
den tfamen ſtootẽ int lant van veel lieden. 
Wander beken ſal by inden — dꝛinc⸗ 


Deren boofhept in d'aenſchouwen bes Dee⸗ 
— fonder moeder ſonden en laetniet 
vaecht worden, 
e altijt zijn teghen den Brerer.ende » 
laet vander aerden hare gedenckeniſſe ver⸗ 
gaen / om dat hp niet em is ghedachtich = 


’ 


gheweeft bermbertichept te doeñe. ken / daerom fal bp t'hooft verheffen 
Ende hp heefkt vervolcht cenen armen Halleluya,dat is, Lower Godt, 
menſcch / ende eenen bedelaer / ende den be= ConfitebortibiDomine. CX. HEB.nı, 
Dzucten van herten om te dooden. es fal v beiöden Deere in mijn gheheel a 
Eñ bp heeft de vermaledijnge bemint / eñ herte / inden raet ende vergaderinghe Der 
ſy ſal hem comẽ /eũ bien de benedijuge rechtveerdigher. 


Broot 


Dauids Pfalter. 


Aalleluya,dat is,louet Godt,der wedercoemite van 
Agpeus ende Zachausıs. 


Beatus vir qui timet. CXL 
a SAlichis de. man oie ven Deere vreelt / in 
fon en fal Hp wrer matẽ fcer willen. 
ber aerden falfyn fact we » 
— dat — * der gherechtigher ſal ge⸗ 
denedijt worden, 
GBlozie endergedommen zijn in ſijn hiwps ı 
sche rechtueerdicheppe biyft inder ce= 
wien der cewicheden. 
Een licht is in de duyſterniſſen opgbes + 
ſtaen den oprechten / de bermbertighc ende 
ghenadighẽ ende rethtueerdighe. 
Blyde is de man die ontfermt eũ leent / hy s 
lal ſijn woordẽ — ordeel wät in + 
der etwichepr en lat hi niet beroert worden, 
Ii de eewi —— — 
be we van t'quaet ghehooz en r 
Sal hy nier vreeſen. 
Bereet is ſyn herte inden —— 
"fün herte is g lal niet be i 
. . wert woꝛdẽ tot dat hy fyn — verachie. 
heuet weghedeylt / den — ge s 
nien / ſjn ——— biyft 
Der eoiwen / fünen hoorn — 
den in glorie. 
De ſondaer lalt ſien ei gram woꝛden / met » 
"fönen tanden falbi cröfelen cũ verdwijnen / 
de begheerte der ſondaten fal vergaen, 
Halleloya dat u louet Codt. J 
MEB.om. Laudäre pueri. CXIL 
a [Oft gby Kindern den Deere /Ioeft den 
naem des Decren. 
Dennacm des Deeren 3p gebencbjt/ban : 
nu aen tot inder ecwichept, 
Wander fonnen totten onder⸗ 
ganck is loffelick den naem bes Beeren. 
Dooghe is de Deere bouen.alle Deyde⸗· 
nen ende bouen de is ſijn glorie. 
wie is ghelöck de Heere One Bodt/ Die s 


u” 


Dan.ı.c.ıo. 
Mala. u.c. 11. 


„  DiebenDcere vreelen 


en woont / ende de dotmoedi⸗ 


Palsı.b.s. —— wertken des Deeren / wta· | · in de hooc 
ghelſocht tot alle (un begheetten. ghe aenfiekinden hemel ende op de aerde. 
Belidinghe eñ ichept is fün werck/ ı Werweckäde vander aerdẽ den ellendigẽ 
ende fon rechtbeerdicheppe biöjft inber ee⸗ „ende vanden deck opheffende den armen. 
wi ber eewicheden, Om hem te ftellen met De princen / met de 
gedentkenilſe (onder wonder werc- ‘ —— volcks. 
ken beett hp ghemacckt d —25 eh |». Die de onvꝛuchtbare doet woonen int 
ghenadighe Deore, Tpüleheckt by geghe= |" Yupsseen molicke moeder ber kinderen, 
—* den ghenen die hem 9 Halleluya,dat ia louet Godt. 
Kal, gedashtich welen inder eetwichept In exitu Iſrael de Ae . CXIII. HEBm 
PR am de macht fönder wert= + : [ Atabdis —— — 
ken fal hp vercondighen fonen volcke. bups van Faco! wor dat volick Der Bat⸗ Bus 
Bai. ‚B Om dat hy. henlicden genen fonde de erf⸗ "Seen: 
rö feniffeder Heydenen be wercken ſjnder⸗ 50 —— voick ghewoꝛden fün 
— 
erron zijn alle ſin en / e er eis 
miacet Ind eewichept der hen ghe⸗ ———— help 
‚ maect in be waechept ende ben op 2* 
Verloſim gar by (onen we lijck ramm̃en / ende de hucuelen gen —* 
ſonden / hy heeft inder cewicheyt gu teſta |  mercender ſchapen. 
ment beuolen, ‚ wat is v 3ce Dat abp ghevloden zijt / endt 
— “Beplich ende dernatrlick is ſhnen naem / ghy Joꝛdane / dat ghp achterwaerts omme 
7cbbeginſel der wyſheyt is de meeſe Gods. ‚Ps cert 3Ut2 
Ecck.ı.b.0e Tverſtant is-goet alle den die Daer 15 ben dat ghy opgheiamghen 
loban.d.s. na doẽ / ſynẽ lof biüft in Deeeiwe Der eewen. " bebe rammen/ ende gby bh 


als —— det ſchapen? 
ı' Wan d’aenficht des Beeren is de aerde be⸗ 
roert / van daenſicht des Gods van Jacob. 
.Die den ſteen verkeert heeft in ſtaende 
wateren / ende de ſtecnrootſe tot fontepnen 
der wateren. 
ı "RIET ons Perreniet ons / maer uwen HER. 


naen —— 
—— S chi tonerhegt 
— —— 


en ſegghen: waer is hart Bodt? 
ere 


by ghewilt heett dat heeft 
* — — der en u finer un 
f en van 
* hebben eenen —— (pen fallen sap.u. in 
ſy bebben ooghen / eude ſy en 
bebbe on ‚eh ſy en ſullẽ niet hoorẽ/ 
ooren en niet 
* nueſen / eñ fp en ſullen niet ricckẽ. 
ad — fp en lullen nier £ 
ſy hebben voeten / eñ ſy en ſullen niet 
wandeln en / ſy en fulien niet roepen met ha⸗ 
ren 


’ Benlieden gelöc moeten ſy worden diele 
maken / eñ alle die in —“ betrouwen. 


— ghehoept / hy is hare h ende — be⸗ 


” e— Deere beeft onfer —— ghe⸗ 
wecft’ende heeft ons —— 
Dpy beeft — bups van Aa ze 
it alle de ghene die * D 

8. En ben cleynẽ met den grooten, 

„De Heere doe noch meecop v lieden / op 
vende op v lieder kinderen. 

Ghebe⸗ 


Dauids Pfalter. 


zijdy Banden Beere/die ghe= » | 


rl on ur hemel ende aerde. 
ei der hemelen behoõit den Dce= « | 
nn aerde heeft hp ghegeuen den 


De doode en fullen v niet Ionen Deere » | 
noch alle die nederdalen in dc belle, 
Maer wy die lenen ghebenchüden den “ 
Deere / van nu aen tot inder eewichept. 
EEE eu ‚dat is,Louet Godt. 
ER. oniam exaudier. CXIIII. 

a [exe beb ‚want de Deere falvkt-: 
bovzen de ſtemme müns ghebedts. 
want by heeft fyn oore namp ghenepeht, » 

ende in mijn daghen fal ick achrocpen. 
De der doot 


udn 


hebben mp omuan-= » 


gben ende.de } perikcien derhellenhebben | b 
np 


——— eñ pijne heb ick geuonden / 
m. naem bes Beerẽ heb it aengeroepẽ.· 
O Deere verloſt mon ſiele⸗ beember: 


—— 

— ——— cieyne / it ben ver « 
geweeft ch hi heeft mi verloſt. 

Keert wederom miju ſiele in v ruſte wãt· 


ch onſe Godt 


mijn 
——— 
22* — pe engen int lantichap » 


— 
a Magen — hr a 
£ gheioe /daerom geſpꝛo⸗. 
—— bouen maten ſeer ver⸗ 


Ick oc in mönen onerganck gefept: alle 
menich is leughenachtich. 


ee ick * mans — ————— u 
or alle dar bp mp ghegheuen 2 
Den kelck der falichept lalick nemen/ ch » 
Den nacm des ebenen 
Mijn beloften fal ick den cerebetalen « 
vooꝛ alle fon volck / coftelyck is ın des» 
Deeren aenlicht de doot van ſunẽ h 
O Deere want ick ben v knecht / itk ben v⸗ 
‚ende uwer uwen ſone. 
— —— ſtucken gebꝛoken mün ban⸗ 
lal ick offer? bet facrificie Des locks/ » 
eu — —— teren aeuroepen. 
Auijn beloeften ſal ick betalen den Deere » 
—* daenſicht van allen ſunen volcke ın» 
De voorhouen van des Heeren huxs / int 
midden van v Jeruſalem. 
Halleluya,dat is,Louer Godt. 
Laudate Dominum omnesgentes. CXVI. 


ırupen de- 

T fake um 
suwerflem 
m.;.2.4. 
"Org. 


B. "a 


1r.£.33., 


Halleluva,datis,Louet Godt. 


Bir Confitemini Domino, CXVII. 
"a Deu Bere want hp isgoet/ want: | = 
ber erwichept is ſijn ertichept. 








a Lew den Deere alle Beydenen / loeft: |» voo 
le voicken. | 


— — icht ſijn bermber=» | 
un ag ahepe ende De wäcrbeptbes Ieeremlı | 


» Haect Iſrahel nu bp is / 
dat inder cewichept — — 
Laet nuh —— — 
inder eewicheyt fyn bermhertichepi 
Laetſe nu —— die de Deere 2 Veen 
"Dar fon bermbertichept inder cewichept 
s Wandeverdzuchthept bebick den Deere lon.ı.23. 


aenroepen ’ chde DE Deere heeft mp ın de 


— verbosn. 
Deere is mön ick en cal niet nebt.ij.a· . 
vꝛeeſen wat mp een menſch doet. 


DTis beter betrouwen te hebben 
Heere / dan te betrouwen inden 

» Zisbeterte hopen inden Deere/ dante 

in De ptincen, 

» lle de Bepdenen bebben mp omringelt / 
ende t'is inden naem des Deeren / dat ick 
mponer —— ghewroken hebbe. 

u Omringelende hebben ſy mp omringelt / 
ende t'is inden nasın des 


wi. 


enðe ſy zijn ontficken gheiöck een Diet inde 
dooꝛuen / ende vis inden nacmdes Deeren/ 
—— — — ——— 
n oten ende owen 
RE — — — 


page wre 
is ınp ter lalıchept gheworben 
s —— — —— — 


rechtueerdiger 
e rechte handt Des Deeren heeft cracht 
—— de rechte hant des Beeren heeft 
erheuen de rechte handt des Beeren 
cracht ghedaen. 
» Fckenfalnier Kernen’ maer leuen / ende 
ick fal vertellen de wercken Des Deeren. 
uCaſtydende heeft mp de Dcere ghecaſtijt / 
ende hy en heeft my der boot niet geleuert, 
s  Doctmp open de poorten Der rechtueer⸗ 
erben ick daer in gegaen ben / ſal ic dem 
Deere beljden: dits depoorte des Deere, 
de recht veerdighe ſullen daer in 
mp ghe⸗ 


"; On. chgby Zt mp gewann (alichept. 
ooꝛt / tm orbe ter 
—— 
en / deſen is en as 
ecnen hooftftcen des hoecks —— 
Vanden Heere is dit ahedacn / ende ris yo ur — 
a ann 
— Dit isdem bach Den w EEE 
—— laet ons verhuegen ende blijde 


a Oberen macckt mp lalich o Beere doet 
— * zu: 15 hp Die coemt 


in ben naem des D 
wp bebben v ebebenenit vanden hupfe 
» DES —— ae ee EEE 


bhecft ons 
Steht = —— feeſtdach in de dicktt 
der looueren tot aen de hoorn Des outaers. 
a zijt mijn Godt / eñ ick (al v beliden / 
mijn BGodt zijdy / ende ich ſal v verheffen. 


HEB.1ıs, 


Dauids Pflter. 


Fick ſal v belijden / want ghy hebt mp ber= || 
hooꝛt ende ʒit mp — rer falıchept. 

Belijt den —— I be ri is goet / — 
inder ecewichept is ſijn b 

¶ Deſen Pfalm is ghedeylt in xxij ghelijcke dee- 
len, de vvelckeint Hebreeufch beghinnen elck van 
een befonder letter na den Hebreepigher a b. 

Halleluya,dat Touet Godt, 

Mich sim H. Beatiimmaculat. CXVIII. 
Salich fp die onbeſmet zün in den‘ ;: 

wech, Die Dee mei in de wet des Deerẽ. 

Salich zijn ſy die ſijn ghetuypgheniſſe on⸗ 
—— die met gheheelder herten hem 


kenen / eñ it en ſal v woorden niet vergeten. 
GIMEL. KRetribue. 
Vers Ergheldet uwen knecht / maeckt mp Ic= » 
uende / ende ick (al od woorden bewaren. 
Ontdect mijn ooghen / eñ ick falacnmerc= « 
ken de wonderlicheden van uwer wet. 
Zen aencomelinck ben ick op de aerde/en » 
wilt van my niet verbergen uwe geboden, 
— fiele heeft luſt gehabt omtebegeere » | 
One rechtmeerbichmainge tot allen tijden. | 
Ghy hebt de hooucerdighe geftraft/ / ver⸗· | 
malen t zijn ſy die afwöcken van uwen ge= 


Neemt van mp het verwijt ende de ber= = 
(maerhepe want ıck heb v ghetuyghenillen 
on 

want de princen hebben geleten / eñ ſpꝛa⸗ | 
ken teghen iny / maer v dienaer worde ghe⸗ 
oeffent in uwe vechtueerdichmakingheñ. | 

want oock v ghetuygheniſſen zyn mün u 
——— uwe techturerdichma⸗ | 

kinghen ziñ mönen raet. 





DALETH. Adhæſit. 
8 "Mit fiele heeft gecleeft aent pauiment / 
macct my leuende na v wooꝛt. 
Mijn weghen heb ick ken / ende 
shpb —— —— — leert mp uwe recht⸗ 


n De wech —— uwer techtucerdichmas» 
kinghen leert my / ende ick fal gheoeffent 
worden in utwe wonderlicheden. ; 

= Münficlc heeft gelluymert van berdziet/ 
veſticht mp Door v woorden. 
Den wech der booſheydt doet wech van 
mp/ende vã uwer wer ontfermt v münder. 


24 


» en wech Der waerheyt hebick gecoren / 
want de gene die boofhept voewen heb= : | bordcelen en heb ick niet 
ben in fon weghen nier ghewand " ick heb uwe ghetupgenifien aengbeban- 

Ghy hebt — v gheboden te onder- + gen Deere / en wilt mp nier befchamen. 
houden / wter maten ſeere. » Denwocch van uwen — heb ick 

Och oft mijn wegen gefchict woꝛden / om⸗· gheloopen als ghp mijn herte verbzeyde. 
te onderhouden v rechtueerdichmakingen. E. Legempone, 

Dan en lal ick niet befchaemt muB “in H*« Aeit mp boor cen werden wech vä 
ick wel doorlien falalle uwe uwer rechtveerdichmakingen / enbe ick 

Ick ſal v belgden in de b — lal dien ſoecken tot allen tijden. 
herten / om dat end sense “  Shecktmp verſtandt / ende ick ſal v wet 
m van uwer techtu Doogbecken’enbe ich fal Die beioar£ in mün 

kinghen bewa⸗· gheheel herte. 
— wilt my niet verlaten teenenmalt, »  Zepbt mp boorts inden pabt van uwen 
: BETH. Inquocorrigit, Den bie heb ick ghewilt. 
V Ware in al een iongelinck fünen wech Heycht mijn herte tot uwege 
beteren? intebewaren uwe w se nier ot de gierichept. 

In alle mijn berte heb ick v en / ‚en |». FIkeertmünodghen dat ſy gheen pbeibept 
wilt mp niet verftooten dan uwe gebod en ſien / in uwen wech maect mp lenende. 

In miijn hertt heb ick v wtſpraken —— un — —— 
ghen / op dat ick v niet ſondighen en ſoude » Kcert af mijn verwijt dat ick vermoedt 

DE IDEEUEREN vecht= n an en zön genuechelick. ' 

neerdichmakinghen, *  Sierick heb uwẽ gheboden / im 

Met mijn lippen heb ick weghefpgoken » | we rechtueerdichept maect my leuende. 
alle de vonniflen ws monts. VAV, ° Etveniat, 

Anden wech van uwen gb —* u ERdeiac mycomen v bermherticheyt 
beb ick ghenoechte ghehadi / gelijck in | Heere / v falichepe na uwe wurfprake. 
töckdommen ‚» ZEnbeickfalcenwoort antwoorden ben 

In uwe De ghcboden lal ick geoeffent t0o3= » | ghenendic mp befchimpenwant ick heb in 
den / ende bemercken v weghen uwe woorden ghehoept. 

In d rechtueerdichmanagẽ lal ic my oef⸗ ·· Ende en neemt van mijnen mondt niet 


wech dat woort Der waerheydt alte maie 
want in v ordcelenhebick fcer ghehoept. 

Eñ ick ſal v wer altijt bewaren / emmer⸗ 
meer ende inde eewicheyt der eewicheden. 

Ende ick heb gewandelt in de eethert⸗ 
want ick heb v gheboden onderſocht. 

Ende ick van uwen ghetupgenit- 
fen in D’aenfchün Der coningen / ende ick en 
worde niet beichacmt. 

ende ick oeffende mijn —— in uwe 
gheboden die ick bemint 
vGEnde ick heb mijn — heuen tot 
uwen geboden die ick bemint hebbe / eñ ic ſal 
— * rechtueerdichmakingen. 
Memor efto. 


*4 
9 


EL 


Er 


mpo 


“ ect gen —8 ws wooꝛits tot behoet 
c 


uwen Knechte/ daer in Dat ghp mp hope 
ghegheueun hebt. 

SBSecſe heeft mp gherrooftin mijn ootmoe⸗ 
dicheyt want v wtſpꝛake heeft my leuende 
ghemaeckt. 

Delſc hoouerdige dedẽ — — 


van uwer wet en ben ick niet afgeiwcken. 
Ick heb gedachtich —*— uwerordee= # 
len vau t'be der werelt Deere/ende ick 
ben vertrooft ghewoꝛden 
Ken beſwim̃elinghe heelt mp beuangen / 
om de ſondaers die v wet verlaten. 
Siugelicke liedekens waren mp v recht⸗ * 
we re in de — van mijn⸗ 


der pelgrimagien. 
Fick heb des nachts gedachtich geweeſt o 
Deete WS naems /eñ ic 8* v oe bewaert; 
Deſe is müne gheworden / om dat ick v ⸗ 
techtueerd —— verſocht hebbe. 
Portio mea. 
Fee ichbeb ghefeptst’is mündeel/dat » 
ick v wet beware, 


Fick heb v aenfıcht ghebeden in alle mijn “ 


ontiermt v mönder na v wiſpꝛake. 
Ick heb ghedacht opmijn —— ende » 
ick bebbe mon —2 omme ghekeert in 


uwe ——— henilſen. 
erert ende niet verltoort / om v 
ce te onderhouden. 
De banden der fondaren hebben mp om= * 
vangen / eñ v wet en heb ich niet vergeten. 
er middernacht ſtont ick op om db te * 
beiyden van de ogbeelen uwer rechtueer⸗ 
dichmakinghe. 
benick alle der —— die 
v vreeſen ende die v gheboden bewaren. 
- Wäuwerbermbertichept Deere is be aer⸗· 4 
de vol /v — nn leere mp, 
ETH. Bonıtatem. 
Gb hebdy mer uwen knecht ghe= « 
Bactep eh eenge en Beteeptes 
0 t eñ leeringe / eñ weten cert « 
unp/ — ick heb uwen geboden ghelooft. 
Eer ick verootmoedicht worde 
niſdaẽ daerom heb ick WOO De bewaert. 
Goet zudy / ende * t leert my v ® 


techtueerdich 
Qermenichbuldicht is op de boofhept » 
ver hooucrdigher/maeri —— ghe⸗ 
heel hette onderſoecken v gheb 

Daerlieder herte is geronnen * is sche > 
macrick heb v wet ouerpepft. 

is my goet —— my verootmoe⸗ · 
dicht hebt / Dat ick leeren vrechtucer⸗ 
dichmakinghen 


Beter ismp de wet ws monts / bouen » 
— — gout ende ſiluer. 
OD. Manus. 
VXe Bd bebben mp ghemaect/ende » 
% ee mean 
oden leere 
Die v wꝛeelen lullen my ſien / es blöde zijn / » 
ac ic ind — fer gchocpt hebbe. 
Ick heb bekent Heere Dat D ogoeclen ge= * 
rechtichept zijn / eñ in uwe waerheyt hebby , 
np verootmnoedicht. 
Laet v bermherticheydt gheſchieden bat » 
ſymp vertrooſte / na v woozt uwẽ dienaet. 
v tot mp comen / n 
erde ich falteuen / want v wet is mijn die⸗ 


—— de e beicharmat worden, * 


4— 


heb ick or: 


Dauids Pfälter. 


‘ want fp hebben t’onrechtetegen booLs 
heyt ———— ick fal regen me? wors 


den in uwe gheboden. 
» ZLaerfe tot ınp worden bie v vꝛee⸗ 
„en ende Die v ghetupgbeniffen kennen, 
u mijn hette ombeimer worden in % 


/dat ick niet be= 


% — Mar in pen hatt 
in wooztheb ick leere gheboept. 
uijn ooghen zin befiweken in v woort/ 
——— ——— my bertrooften? 
u yoant ick ben ghewoꝛden als cen leren 
acuche inden rönv / v rechtueerdichmakin⸗ 
„en en heb ick niet v 
Doe veei som de d ws dienaers / 
u fuldy van den ghenen Die mp ver 
„an — doen? 
ofe hebben my dappernpen vers 


“ Alleuwegeboben zijn warachticheyt / de 
booſt —* — helpt mp. 
» Secrbpnah Ada Rei verfonden opde 
aerde / maer en heb v gebodẽ niet gelaten. 
" a uwebermbertichept macckt my le⸗ 
uende / ende ick ſal bewaren de ghetuyghe⸗ 
niſſen ws monts. 
LAMED.' Inzternum Domine. 


i ft 
Bd Tode chept Deere blijſt v wooꝛt is 


” N —— an 
a ae 
fp binfeairgr. 


nn v ordinancie duert den dach / want 
e 
Ten waer berg v wet mijn diepe aen⸗ 
dachte ware / ſo ware ick by auonturen ver⸗ 
in mijn ootmoedic 
Inder eewi et en falick niet verghe⸗ 
"ah rechtueerbichmakin hen, want in de 
: felune hebdy np lenende ghemaect. 
» Wwebenickmaecct mp ſalich want utwe 
«An eben plane beb ick verſocht. 
—— de ſondaers verbeyt / om dat 
317 — — — ghetuygeniſſen 
i 
* — alle voitomenheyt heb ick een eyn⸗ 
de gheſien / v ghebot is bzeet bouen maten. 


MEM., 
” 2: En heb ick 8* * — Deerer 
de geheelen dach is fp mijn aendachte. 


„Bouen min bianden hebdy mp wüs ges 
maäerkt met v — het is inder 


eewichept mijue 
»Bouen alle bie: —— Ben heb ick —— 
om dat v getuygeniſſen mijnaẽdachte 

Bhouen be ouders De verftant 
hadt / om dat ick v geboden * 

„ an allen quaben w beb gend 
voeten bedwongen / om bat ick v — 
bewaren ſoude. 

“= Wanumenozdecien en heb ick niet al⸗ 
weken want ghy hebt my een wet geftelt, 


= eg —— 


Dauids Pfalter. 


' aa uwen ebenen eb ick verſtandt “| PHE. ‘ Mirabilia, 
daeroĩu beb ick gehaet alle De we⸗ "v Wonderlick * nghetupgen 
‚enberbealuept, : Vermacese a ra 


Lucerna. ”» De —— von uwen woorben bers 
Fi.ER miwoac sogar Dorn 1 wooge »i)  Jiche/ eh geeft verſtãt den cleynẽ kinderen, 
erme von licht ” MHünenmont heb ick open gedacn ende 
FR hebt ahelworen ende ern vaſt opſet = unten Ingbejack, ont uwe den be⸗ 
ghemaeckt te bewaren de orbeelen uwer gheerde ick. 
rechtueerdicheyt. Siet my aen ende ontfermt v mijnder / 
ben inallen füden verootmoedicht "| na dat ordẽel der gheender dic uwen naem 
—— en en sans nn alle befchict na v w de 
n8 na v woot / en 
——— ordeclen eniaer geen 


keert ecnighe onrechtueerdic 
lieh iind bannen altöt/ende ı» | '“ rot mp dauer — 
v wet en heb ick niet vergheten. air ge ick hg regal onderhonde. 
— ir nen ſtrick ge⸗ = | 'W uwen Knecht 
ſteit / eude van uwen gheboden en heb ıck — — — hen. 
—— MMMijn ooghen hebben water vloeden 
m —— 00m Bas {p 7008 Der Dee 
ri a eiischherdrere waert en hebben 
zur mins herten ver SADE. Juftuses. 
IR. man Kara — om te doen = | +» R Schtveerdich zijdy Deere / ende recht is 
— in Der cewic- vo 
En Bhhy hebt beuolcn de rechtbeerdichepdt 
ae ee 
ende | maten 1 
D ick bemint. „ Mn ialourfüepebeeft mp doen verdwij⸗ 


helper uu nen / om dat min vianden uwe wooꝛden 
—— etperenbe ofangbe vergberen bebb en 
wijct van mp afgbp —— — u: | u —— nd vierich / ende vunccht 


— de geboden mims God 
en —— — us En 
—— emt mp niet van mönen ngben en beb ick niet 


el ‚endeickfal welen / ende ın —— eẽ recht vcerdicheyt 
u — — — 


— — — vonden / v un —— 


Dei want ourecht⸗ Stexechtichey 
is ——— * inder pers nen eh are denen 1m ende 
En | ichfalleuen, 
« der aerden / Dactom bebick COPH. Clamaui. 
bemint, „ck ; heb gerdepen in al mijn gheheel her⸗ 


Door — ee we: 2 terverhonnt mp Deere / v techtvrerdich⸗ 
eh ade ghe⸗ makinghen lal ick ſoecken. 
| Sick tot v geroepen maect mp lalich / 
dat ick gheboden. 


AIN.  Feciiudicium. bewaren mach irwe 
heb doc side rechtveerdicheyt ges m: | Ick heb den —— morgenfiont vooꝛ⸗ 
daen /en leuert ey niet den geuen Die mp ghecomen / end ——— want in 
nwe woorDen bebick er 3* 
——3 lact = Min oogen zjn tot v denn inden 
bed e rny niet beli — ‚baric — — 
befwekitinrutoe fa= nı 10 min femme na uwwebermbertits 
lichepdr/ ee in d wooꝛt van uwer recht⸗ „om mehren maect milenẽde. 
"Bor Die my vervol hebben gheuaeckt 
en dienaer na ecke bang ar) " Der booldepe /maer /maet van uwer wet zynip 


vechrbocrdichmakınge Icert 





Senat en —— ug | gg a t ende allen v we⸗ 

ik werten mach ghetupgheniſſen. gben zijn ——— 

Ds rtijt dat ra u = Rianven heb ick gheweten dan 

b wertenier | soon ‚bat ghp bie inder 
Daerom 3 Siebodentemimcin: = vewichept hebt. 


RES, Videhusmilitatem, 
17 SIe mijn vernederinge eude verloftmp/ 
want v wet eu heb EEE. 
2d 


uen — 
Daerom worde ick tot anen udoe geboden · 
geſchict / alle quade wegen heb ich ghehaet. 





— 


L !emin bedmae — 


als ap mp 


B,rıe, 


huds. 


En 


Dauids Pfalter. 


Oꝛdeelt mijn ordeeliende verloſt mpiom "+ | 
uwe wongden maect mp leuende 


Werreis vanden fondaers be lali um 
ak ukcaee er 
niet 
Tu bermdertitpehen tn veie Betreina v ı„ % 

ordcel fo ——— 

Veel iſſer die ende quel= · 
len: van uwen —— en ben ick 
uiet 


eken. 
Fick heb De onertreders gheſien/ ende ick ©" 
verdwijnde / vm dat ſy v woorden wier de⸗ 
warrt en hebben. 


beb 
dat ick v den uden beb '» 
——— +1 ee ghebom beb | 


maeckt np it 


En eginfel van uwen an errang Ana |; 
+inder i 


nalle de 
—— — 
SIN. Principes. 
DE piinceu hebben mp vervoicht londer · 
— ka mon 
erte 


macg v wet 


van be adeelen uwer 
Ucel vatedts is den 
mimenende ſy en 


Fick verwachte v talichept Bart eune v au⸗ 
gheboden deb ick 
beeft v gherupgbentien bee m 


—8 —— — 
e 
OR ZUR 


Kin 


ficht Derre / nae d wtſpꝛakt shreft np | 


Lacımiinbegbeerte comen vooz v aen⸗ 
ee a * 7 
N ann en ſullen toflanck 1 
it nn 


—— 


rn ent — Slomentende % »ı 
fulten mp 


deelen 
En 


en dienaer / want 
—A —— 


Een liedeken der trappen oft der graden, 2 
AdDomimum cim tribularer. CXIX. 
—7 Otten Deere heb ick gheroepen als ick 
verdꝛuckt worde/ende hy heeftinp ver⸗ 


* Becre verloſt mijn ſiele väde boofelip- : ı 
pen / ende van de bedriechlicke tonghe. 






Wwat mochtmen v gheuen / eñ war mocht⸗ 
men v toeleggen / tot de bedgiechelicke ton⸗ 


—* 2 als —*w* — — machti⸗ 


ie —— B 


wee my / gr mijn Be Ban 
iS : ick onders 


— — 
⸗ —* 


eft mijn ſiele cen 
— — 
etten — Die v de haetten 
—— ick tot —3 ſpꝛack / lo 
‚ beitrenen fp mp fo ndetlake, , 
Een liedeken det trappen. 
Leuaui oculos meos, CXX. HEB, sn. 
totde A 
comen lal. ».Far.ıe.c.ıy 
hemel 


ghtmaect 

———— voet niet tot Nippes 

pen Uape niet. die bbewaert. 

enfal nier Aupineren noch ſlapen / 
die Iſrahel bewaert. 

AXxeDeee bewaert v / de Deete is uwe B 

e op v rechte handt. 

Des daeths en fal v de ſonne niet bꝛan⸗ 


Een liedeken cet ar 
Lætatus ſum. CXXI. HEB.n:. 
Pet egbenene bat mp gefegt A: 


—— —— — In or Garn; 


eg 
’ Eulen — inet als 
von Kadbt/wicns mtbedepiimge is gemspne 
alle tamen. 


« _ want nerwaentstiju be a. op⸗ 

MER De des Heeren / dat 

ghetuyghenis van Iſrahel / om it belijden 
des Bereren. 


— 
"im —— — ouer het hups van ® 


Dani 
ls TBiDt Dat totsen ede Dient van Heckfa- 
Iemsende onerwioedich 


den die . 
‚lit ert zx den geuen die 


— worden in v cracht / eñ ouer⸗ 
min eh 
er ons Gods / heb 


"vg goede dinghen ghelo 
⸗ nn 


—— CXXII. He 
Ban 
„| geinseyem De oogben Bet kehren 
Br nt nn 

op 
de handen van haerder ouwo 
* — ——— 


1 —— onſer Deere / ontlermt vonler / 
Ai want 


HEB.tı4. » 


- Dauids Pälter. 


want wy zijn leer vervult met verlmaet⸗ ._ Eenliedekender trappea. 
heden. = Dominus zdifcauerit. CXXVL HEku 
want onfe ficle is ſeer vervult met ber= + ——— de Deere het huys timmere / A 
wör ber ouer vloedigher rücken ende met fo hebben fp sc vergheels ghearbepr die 
De verſmaetheyt der haoveerdigher. dat timmeren. 
Een liedeken der uoppen ‘ Z’enzp dar de Deere de ſtadt beware/ te 
Niſi QuiaDominus . CXXIIL >». vergheetg waect bp Diele bewaert. 


4 ER hadðde de Decrein ons niet gheweeſt | » - Z’is de vergbeefs voor den Dach op te 


* 


laei nu Iſrahcel ſegghen en hadde de: | ſtaen: ſtaet op nãe dat ghy gheſeten —324 
Deere in ons niet gheweeſt. bzoot der pynencter, 


BDoen de men teghen ons op ftou= Als hy lgnen wenercorcnen Nacp fal ghe⸗ 


den’ ſoo ſouden fpbp ananturen ons ic= > | sgbeuen reiben, fiet de erſft niſſe Des Bee⸗ 

uende verflint bebben, = cup de BEE TR SED 
Doch bare rafende gramſchap vergramt 

was op ons / ſoo foube bp anontnren Dat 4 | « nel u de fchichten in de handt vanden 


water onsopgheillondenhebben, machtighen / alſoo zyn de kinderen vanden 
BeOnlce ſiele is dooꝛ cen beke ghegaen / by: —— udden. 
auonturen ſoude onſe ſiele ghegaen hebben alich ig de man die ſjn begeerten ber, 
dooz cen Onuerdzachelick water, but bee van deſen: hi en fal 


HEB. sy. 


BShebenedijt 3p De Hecre / Die ons niet « worden’ als hyfyu Dpanden enfprhen 
ghegheuen en hectt tot cenen vanck baren in.de pooite, 
tanden. Een hedeken der trappen, 


Onle fiele isgeltjck cen mufiche verloft, » Beatiomnesquitiment. CXXVIL #Ebu 
wi den ſtrick der iaghers. Salıch zön ſy alle die den Deere vreeſen / A 
Den fricis gebroken ch wy zijn verloſt. die Wandeien in fon weghen. 
Onſle helpe is indẽ naem ni Heeren / die: » wantghpdearbepden —* handen ſult 
den hemel ende daerde ghemaeckt heeft. eten:ſalich zydy / ende v fal wel zijn. 
Een liedeken der drappen. |; Whupiorouwe fal welen als cenen wel 
Quiconfidunt. CXXIIII. geladen wijnltock / in de wanden ws hu 5 


q Dæ inden Heere betrouwenalspeberh | u a ſullẽ —— als nieuwe plan 


HE B.ııe. : 


Sion, en Tal nier beroert worden in⸗ nen derglöfb ——— tafcle. 
Dereewichept/die daer woont in Zlerulas: | Siet alfo‘ ld de — gh⸗ dijt woz⸗ 
lem. ben Die Den Deere vze 

Bergen zijn rontlomme haerichde Due- |» Deieere ehe N) we Sion / eñ ſien 
re is contlomme ſijn volick / van nu aen tor |: moct ghyde goeden van I alle de 
inder eewicheyt. daghen ws lcuens. 

want de heere en ſal de roede der ſonda⸗ | + Eñ ſaen moet Sr de kinderen uwer kin⸗ 
‘ren niet laten opd'lot der rechtveerdigher / deren /veta ouer Iſtahel. 


op Dat de rechtveerd 38 haer handen niet = Eenlıedeken der ırappen. 
witlttenen enfouden tot doolheyt. expugnauerunt. CXXVIIIL HEdw 
Doet wel Heert den goeden eh opꝛech⸗. Dad 1, bebben 2 beſtreden van A 
ten van herten. Dame ioncheyt at lact Iſrahel dat nu 
Maer die Wihckt tot quade verbindin⸗ hen 
—— de Heere brenghen mer De gheue Die —2 hebben ſy my beſtreden van 
booſheryt doen/baede zy ouer Ilxahel. " mönder ionchept al / maer —— geen 
ken liedeken det trappen. . er —— mp ghecre 
In conuertendo. CXXV. mijnen rugghe ebben be fondacrs 
A A% de Deere wederom keerde De geuan gie pt / ſy hebbeñ lack ghemaeckt bare 
ghenille van Sion / ſo sun wy geworben Aepr. 

als ghorvooft, « DerechtveerdigeDeert falder ſondaren 
Soen worde met biöfchap vervult onſen » | stecken afhouwen, laeticbefchacıne Wor= » 

mont / ende onfetongbe met verheughen. den / ende wederom ghekeert achterwaerts 


Dan lullen ſy ſegaͤhen onder de Bepbe- alle Die Sion haten. 
nen de Beere heeft geoote Dingen mer hen⸗ « Yooden moeten ſy als 'hop der daken / B 
lieden ghedaen. d welc wort verdort eert wtgetrockẽ wort. 
DeBeere heeft groote Dinghen met ons: | »  waerafdat by fon handen niet vulſen eu | 


ghedaen wy zun biydegbewoden. ‚ fal die daer marpt,ch ſqucuſchoot die Ichoo= 


Keert wederom Beere onſe gheuanghe= « | uen vergadert. 


| ———— indenzupden wint, « {Ende die boopbyghingen en hebben niet 


in tranen aepenr-Inliö ın vechengen.s | . gefeptide benedictie Des Beeren 3p op dlie> 
maryen Den’ wy hebben v ghebenedijt inden naem 
Aa gacnde gingben fp eh weenden / woꝛ⸗· mmelbeicen, Ä 


- pende haerlieder zaben Een liedekender trappen. 
WMaercomendẽe fallen fp comen met ver⸗ De profundis. CXXIX. HEB 

heughen bꝛenghende haer — Vt —** heb ick gheroepen tot v A 
„ı]? Deere, 


cere verhoozt mijn ſtemme. 
Laet 


Dauids ee 
Laet une ooꝛen luyſterende weſen nade gr n rufte inder eeiwicheppt Der ce= 





mijns biddens. — lal ick woonen want ick 
2 dat shr he enden gade ſlaet Dee⸗· — — be⸗ 
te/Beere wie ſalt ve | weduwe fali cn e 
want bp is verfocningbe ‚eh omuwe* | — arme Be Det 
wet heb ick v Deere verdraghen. - bꝛooden. 
ijn ſiele heeft verdꝛageñ in (gu woozt | = Baer pꝛieſters ſal ick cleeden met ſalic⸗ 
mijn ſiele heeft ghehoept inden Deere. hept / ende v peplighen fullen mer cen ber= 
ande norgben hocdetorten nacht 0%. | heughen henliedeñ verheugben, 
— — inden — hopen —— "ie —— ne fal ick — — Ma > 
en Beerc is bermbe | auid/ic hebeen lichtwat berept 
bp ber bem is fecr ouerwlocdigbe verloflinghe.: | mü — efalfden ’ 8 
fal Afrahel verioffen ‚vanallcign ' « u anden al ic cleeden merbefchadt= 
—* en. r ee rn Si Meran ben> 
Een liedeken der trappen, 27 lichmakinghe. 
il 1 Domine non eſt exaltatum. CXXX. Een liedeken der trappen. 1 
a HH tere mön herte en is niet verbeuẽ noch Eccequambonum. CXXXIL . "HEBon 
heb niet gewandelt in groo= brocders te woonen met malcanberen te 


—* och in wonderlickt dingen bo⸗ 


tr dat ick niet ootmoedelick en genoel=*® | 
de / maer heb ich mijn berte opgheheũen. 

ick cen ſuyghelinck Dat gheſpeent 

—— op fon moeder is /alſo zy den loon in 


ſamen. 
Bhelijt de calue opt — de welcke tes 
derdaeit tot inde baert/den —— / 
Die nederdaeldt tot de eiserde lijſte Ju ang 
cleedts / ghelick den Dan 


nederdaelt op den ber 
a ern Een! 


— ooghen en zun niet opghehtuen. | Set hoe goet ende hoe genuechlick it / de A 
| 











ft Scabel bopen inden Deere, vannu : benedäBinghe, ende het * tot inder ẽe⸗ 
aen ende tot inder eewichept. wichept, 
Een liedeken der ıra 24 Een liedeken —— 
* Memento Domine, CK XXI. Ecce nunc benedicite: : CXXXI N L.. Ben 
a Aalen sze ehenenhe nu Den Deere, alle gbp A 
Kea.r.b.us Beeren, 
45h 838 dien heekt den Deere: *8** ftaet Narbe Bob Drerö ide voon 
ende een bel (eher Jacobs Godt. | „bauen van t'huvs ons 
FR dat icgae int tabernakel möns huys / | In de vachten "hektop ge 
if dat ic clinume opt bedde vã mijnder ruft» | ‚Ugde enne *** 
placrfen ı  Bebenedüben moer ode iDeere wt Sim 
FR dat ick mijnen ooghen Aaep Sn: ‚bie ghemaect heeft a EnDeaerbe, * 
minen wijnbꝛauwen Aupmeringb Hällelaya,dat ig,louer Gdde. 2 
BEnde ruſte den laep mörs ——* tot; Laudatenomen Domini. CXXXI mE „ HEkii. 
dat ick vmden fal cen plaetſe voor dẽ Deere / Le den naem des Deetẽ loelt se Bits a 
eentabernakel voor den Godt naers den Deere. aa. 
* een haer — —5 Die int bupsdes Deere, fact in de vodz⸗ A nz 
ta / wy hebben haer gheuonden ın —* des huys ons Gods. 
des wouts Loeft den Beere/want be Be erringen ‚ae.d.ı LıD 
wy nie gaen in ſijn tabernakel / wy ſul⸗ —— name / want 
len aenbidden in de plaetſt daer ſyn vorten + want > eere — * 8 ve. au 
gheſtaen hebben. und rahel ttinghen. 
mu Stast op Deere in brufte/ ghpefidearce: ick hebt bekent dag de Deere geoot 


— her eig ter | " issenne der onfe ot is bouen.alle g 
laet aẽgedaẽ — — — Deck bir B 
hehe beiten lact verhuegen. : 63 
& Om Dani uwenknechten heertnittäf » inde zerrende in alie de afgronden. 
daenficht van uwen ghefalfden, » : Woorts Inengbende de wolcken vãd w * io · b. in· 
— — — terfte der agerdẽ / Debligemen heelt hp tot re⸗¶ ——— 


*6 green —* —— Sie de wind: vooꝛtbꝛen wiſynk ver⸗ Iohan.s. b. 
en slichacms fali te de winden an.s. b.e. 
uwen * — — —— — Exod u.dıs 





WE Da Wir hiueren bewaren mijn te= ‚ Ste ghebmene van Egypten vanden men⸗ 
e deſe müne ghetuygenillen / die | tot den beeften, 
—— leeren a. 57Dy hecft worgefonden teeckenen eñ won⸗· 
Eñ haerlieder kinderen tot inder eewic⸗ | ber Der wercken int midden van p Egppten /op 
hept / ſullen ſitten op uwen ſtoel. Pharao endeopallefun knechten. If ma. 


» want de Deere ef Sion —— y = „oe en vol verlag bet eg Nun BR 
heeftſe Dercoren tot een woonin Dr ot. ſtercke 
! Sschon den ae a Paluncır 
n 


Dauids Pfalter. 


zu Dgden eoninck bar Balan / ende alle 
tonincröcken bau Lhanaan, 


Ieia.ı.27. * hi heeft lant tot een erffeniſſe 
gheuen / een iſſe Iſrahel ſinen vol 
Deere uwẽ naem is inder eewi Dez n 


red ghedenckeniffe is dan gheflachte tot 


hte. 
want de Seere ſal ſijnen volcke recht or= “ 
deel —— ende ouer ſijn knechttẽ ſal hy hem 


aten 
Palun.b4. De algods beelden der Deydenẽ zönfil= » 
uer erg gout / wercken vander menſchen 


Eon! mont hebben ſy / ende ſy enfullen = 
niet ——— hebben ooghen / ende ſy en 


Sp hebben ooren/ ende ſy en ſullen niet » 
—— en is gheenen adem in 


Da es ghelfckemoeten ſy —— “ 
alle die inhenlieden betrouwen, 


= SBhphups he para ebenedüt De Dee= » 


Be. rd.s, 


te,gbpb Aaron ötdeBDecre, 

bp huys vä Leni gebenedöt DE Heere / 
N Bhebeneufit ben Det ce Sion Die 
Jeruſalem woont. 


Halleluya,.dat is,louet Codt. 
MEB.ır. ConfiteminiDomino. CXXXV. 
a Belt: den Deere want bp is goct want s 
indet cewichept is fün bermbertichept. 
Beluijydt den — der 
ichept duert ſijn berm 
Belijdt den Deere der Deeren / won ins ı 
Ber eewicheyt duert fün beembertich 
Die groote wonderlicke dinghen — 
—— irider eewicheyt duert ſijn berm⸗ 


an. Die Dt bemeien gemaect heeft dodi ber 
—— — — — 


hdertichept. 
—* ——— De wa⸗· 
— 
Ganbac Die aect heeft de groote lichtẽ / want· 
— enden be bemnenhee 
35 MWelonnetotter macht des Daechs/want * 
inder cewi m Hager 
De mane Üerren tor De macht bes » 


EEE duert fun be vm 


Bandın - Dice elagh eft 
— wann inter — — 


(OR berinberziz ichept. 
——— we geleydt heeft wt dat mid⸗· 
den van henlieden want EIER. 


Bs.u.0.7. 


t / efi eenen we⸗ = 
inder eewichept duert 
— — 


Die gnebepitheeftne roode zee in deelen / » 
want inder erwicheyt duert fyn n bermher⸗ 


ae beeft Iſtahel wtgheleydt Door bet n 
midden dan baer / want PR ecwichepüut 
duert ſijn bermdertichert. F 


Ds.ı.6s1. 


s - ZEnde beeft ned 


n| 








orpen efikaugu. 
fün macht in de roode zee want et⸗ 
wichept duert ſijn bermhertichept 

“Die ſijn volck geleydt heeft do de woe⸗ 
—— inder cewichept duert ſihn berm 


” — coninghen verllaghen beeft/ 
want ındereewichept duert fon bermmbers 


2 
” gende becft ghedoot ſtercke —— 84 
— inder eewicheyt duert 
t 
⸗ Sehon den coninck banden Amorrheen / Falısu 
want inder eewichept duert fon bermber- 
tichept. 
» Ende Dg den coninck van Baſan / want nuuızı. 
inder cewwichept duert ſyn bermbertichept. 
„Eñ heeft hacrlieder landt —— tot loſuia⸗ 
= erffenifle want inder cewichepdr duert 
bermbertichept. 
» Zen —ã voor Iſrahel ſijnẽ dienaer / 
want inder eewichept duert ſijn bermher⸗ 


tichept. 

»Want in onfe ootmocdichepdt heeft hy D 
onfer ghedachtich eeſt / want inder ee⸗ 
wichept duert ſijn bermherticheyt. 

Ende bp heeft ons verloſt van onſen vp⸗ 
—— inder eewichept Duert ſyn berm 


Belydt den Deere der Beeren / want in⸗ 
ber eewicheyt duert fyn bermhertichext. 
Eenen Pfalm van Dauid, otn leteraiam. 
Superflümina.. CXXXVI. WER 
Obenwpgnen va Babploniendaer beb- g 
ende gheweent/ais wy 
—— op 


bew int midden van 
— —— 


want daer hebben ſy ous ghevraecht d 
ons gheuanghen wech — gheleydt / 
woorden vandben fan 
Ende bie ons wech gb ch gbeiepbr bebbe; Sin : Sin 


get seen — 
«_ Doc ſullen wp finghen den loflanck Des 
Deeren in cen DR 


. mo warden mijn rechte handt. 
« un tonghe moct cdieuen acn un 
. kemift dat ıck wog niet en ghedencke 
PR nd — — 
mijnder 
2wvxcelſt ghedachtich Deere Der kinderẽ dan 
Edom / inden dach van Jecuſalem. 
Die daer ſeggen:Maect vdel / maect ydel / 
tot a — —* Babploni 
3 ige Dochter van ieh 
lalich is hy die vᷣ — ſal uwen loou / 
ar welcken ghy ons gheloont hebt. 
Salich is hp dic houden fal eh Nacn hatr u... 
* depn kinderen teghen den ſteen. 


& 


Du A u u U u 






ee daer en is gheen ſprake in mön 
* 


Siet Deere/ghy hebt gekent alle de lact= 
per bingben’ ebt my ghemaert/ 
ende op mp bebop v handt gheleydt. 


wonderlick is v wetentheyt gheworden · 
wi mp-fp is groot gheworden / chick en lal 
baer toe niet connen gheraken. 

3  waerbenenfalicgaenvanuwen gheeft: 
—— werwactts fal ick van uwen genſicht 
ieden 
Ilt — ic inden hemel climme / daer 
iſt dat ick nederdale ter hellen. / daer zydy —* 
ghenwoondich. 
FH dar ick mijn vederen neme des nio 
renden wroecheh gae woonen aen bat wir 


Amos ».2. 4. 


2u nochtans v handt my derwaerts · 


leyden / ende v rechte haut ſal my houden. 

Ende ick h nd an 
up de beipllerunien ertreden eñ den nacht 
mijn verlichten in mijn welluſten. 


a de duyſterniſſen en fullen van d » » 


nniet verdupftert worde, eñ den nacht lal als 
ven Dach verlicht —— fündup- 
ſterniſſen / alloo ſal oock ſijũ licht zön, - 


by auonturen fullen « 








‚Daüids Pfalter. 
ot Dauid ſelue. “u wnierenbeften/ghp C 
cn or. CXXXVIL Hehe mp Spabemasmen van mon mache 
[au den Deere in alle mijn herte / 
Te —— 8 
— der Engelen lſal ie v lot * —— mijn ſielt ſalſe wter 
— — * Bier un — air ne 
Wanuwer bermbertichept eh waerhept/ 100? —— * 
want —— ouer al groot gemaect uwen Br —— cie in dat o 
er 13 En 
D ar Dach at ich aenro en fal ver⸗ “ Bon onbolmaerh hebben-nooghen 
bosıtmp/e fuldp in mijn ſiele * cracht ver⸗ —— ee I uwen — al —— — 
en en: de zz 
WUumoeten beiüden Deere alle deconin-* ¶wonden ende niem 
ghen ber aerden, want ſy hebbenghehoort er Free zun. my —— 
» —— — monts. orden o — 
de laetſe indes Deeren we⸗⸗ ——— icheyt 
ot is de glorie des Oteren·. | * Ick ſalſe telien / ende fp futtenbonen dat 
—— | ee 
|» AtvargbpsBodrnefondarch dDont/(oo D 
Jũ dat ic wandele int midden der tribu= | gaet ghy bloedighe 
lacien / ſoo ſuldy my leuende maken:eñ oner '= ——— — 
de gramfchap van mijnen vpanden — v |, im eihenen bare neden 
© mpilhgh ne — 
„De Beer leiten A: „ Der valomen ar pen ten E 
—— uwen handen en wilt niet verſma⸗ | „ vyanb er unge —— — * r 
132. Torten eynde eenen Pfalm van Dauid. | wꝛaecht my / ende bekent mi 
"a — robaſti. CXXXVIII. »BEnde beliet oft den werhn der *2 
Hex shphebt mpg gbeproeft eh us efi mp * u my is ende — — ee 
Torten Daui m, 
Bhp hebt mn gbedachren ghekent van Vene — — 
n ghedachten ghekent dan ı | * eere van 
— — padt ende miju ſe en hebdy |; V Bamnennoot an Verlommp. y ine 54 . 
D en 3 
— alle mön weghen hebdy te voren + * nn dendach a 


Sy hebben bare tonghe abefcherpt t Als Pül. „ar. 
"feremen, venijn der abe 16 Diet hate 


. my Heere van de haudt des 
—— 


fimp. 
Die gedacht bebben mijn omme 
‘te ſtorten de hooveerdig e hebben mp 
ftrick verborghen. 
Ende ſy "bpb zeclen 
| nen ftrick : bp den wech beb —— 
ltruycklel gheſtelt 5 
Ict heb den Deere gheſeyt: min Godt 
| 


ER / ra Decre de femme möns 


J 8 Deere Beerede cracht minder falichept/ / B 
ghi hebt mer con ſchaduwe mijn hooft onets 
deckt inden dach Des ſtrydts. 
»En leuert mp niet Bene tegen mijn be⸗ 
gheerte den fondacr Ip hebbeñ * mp. 
| Ohedacht ‚en verlact my niet’ op Dat ſp dy 
auonturen nier verhenen en worden, 
Det booft dan baren omm c/den ar⸗ 
— ieh van baren hppen falhenlieden ouer⸗ 


m "Eolenfen op een an tr 


iij ſuldyſe 


Dauids Pflter. 





uldyfe nederwowpen / in de allendicheneen | g 
. fallen ſy niet ſtaende biäuen, — —— * 
Een man van veel woozden en ſal niet | > Be 
Bergen man lebe queinge be ick ben — ch, —————— —F 
— —— Werloft mp van de ghene die my vervol⸗ 


— gbekent Dat m. bet recht » Kur — — — 


— doen fal/ch 


ee fullen de recht veerd 


. [4 
uwen naem beigdd, ende De oprechte 
woonen met — — 


Dauids Pfalm, 
Hikur. Domineclamaui. CXL. 


2 ereick heb tot v / verhooꝛ 
—— has fnng: pm 


er gheſtiert wor 
tijck eenen reuckoffer in v :bat op⸗ 
handen laeı als cen 


— Docde mifnen manbe/cH » 
een uen li 


worden ghe- 


doen:eñ 


uden met 
tmercorenen. 
De rechrücernige fall Graffenin berm- s 
8 smaer de olie 
— en fal mijn booft niet vet 


5 "Dan zoant mn gebe 5 och in barr wel 
| URL ——— 


—— oorden hooren / want fp 
—— geltjck De vetticheyt der aer⸗ 
ben wi gheborſten is opder aerden / 
Alloo zijn onſe beenderen v om⸗ 
bei an 
xijn mijn oo /in v heb ick ghehoept / en 
neemt mijn ũele niet wech. 
—— vanden ſtricke den welcken⸗ 
as gelepdt hebben / ch van be ſtruyclelen 
— oen. 
ſtjn nette ſullen de ſondaers vallen / * 
MB. end — — 
erg ra Ya „oftin hal was, een 
t. a. Con.a4. 
HEB,. 14, Vocemea, CXLI. 


Et mijnder hemmen hebick geroepen/ 
Falyca. .M — ——— Debich vr be tot deu 
eere 


Fick forte voor 00: ne * cht mijn gebebt 
iotrende mijn tribulacic ſpꝛeeck ic voor hem 


Als mijnen gheeſt De verllaut / eñ ghy · 
ehr min paben 
MR. deſen wech daer kin wanbelde heb⸗ 
dc ecnen ſtrick gheboꝛghen. 
—— tot acnde rechte zide ende ick ⸗ 
eñ daer en was niemant die my kende. 
B „Be vluchten is vanınp vergaen / eñ daer 
is niemandt die mijn ſiele ſocckt. 
— heb tot v — Deere / ick heb · 


De wꝛake uwen naem te belijden: de rech 


tbeerdighe 
verbepden mp/ tot bat ghy mp weberloon 
gheeft, 


In 
— — CXLII. HEBu. 
Sere verhoort mön „mer uwen ã 
—— mijn helick bden in 
uch ooꝛt mpin v rechtveer⸗ 
L 
edenger 


niet —— mer umenbies — 
ae ware m Yet = lal geen leuende 


icht w 
eh ge un fiele verbolcht/ 
dy bee, inde acrde mijn ſiele vernedert. 
y mp gheftelt ine Doncher gelijck 
de dooden derwerelt’/ ende mijuen gheeft 
is bean — opmy / mjn hertẽ is in 


— 
— gheweeſlt der ouder B 
onerdacht allen v wercken / 
— ho uwer handẽ oelfende ic miju 


Fick heb mijn handen wighereyckt tot v / 
mijn ſiele is voor v als aerde ſander water, 
— my haeſtelic / mijuẽ geeſt 


En keert v aenlicht van my niet / ende ick 
eg zhu benghenen Die nederdalen 
en 


— kg erden boozen uwe bermher⸗ 
t / want in v gheho 

——— kenlick — ick in 
— —— — 


opghcheuen. 
⸗ Elan mp ban münen bpanden Beere/ £ 
“tot v ben ick gevloden / leert my uwẽ wils 
le doen want ghy zijt mijn Godt. 
uwen —— gheeſt ſal my leyden inden 
urechten wẽch / om uwen naem Heere fuldp 
my leuende 2* in v gherechti 
Bhy ſult mijn ſiele van de tribulacie wt= 


; "Tan wpanden beelo 


ernielen 
Eñ ghp ſult —— alle die mün fiele 
verdzucken / wantick ben v Dienaer, 
Den Pſalm van Dauid ch Goliath. 
Benediätus DomimusDeus, CXLIIL HEIL“ 
(zPebenedtt 3 zn be ipeese mijn Godt die u 
GRa handen lcert ten ſtrijde ende mijn 


vingheren ter 
E6hijn bermh errichept eñ mijn toevlucht / 
—— ontfangber ende verloſſer. 
Auijn beſt / ende in hem heb ick 
| gbeboepe, bie mön volck mp onDerdanich 


s Beere watis de menfche dat g ein 
——— | bes menschen 


De 


De cworden / + 
————— in Aber 
ee — —— 

waerts —— raeckt de berghen ende ſy ſul 


iremt ende ghi ſultſe verſtroyen / ſendt + 
Mn nina ſultſe verftoogen, 

eo :  Senbt wor v handen vandẽ hoogen’ trect ? 
wi / eñ verloft mp van veel wateren / vã 


beeft vdeiheyt gefpro- * 
hart wg rechte handt is een rechte haut 


— nernen nieuwen fanck fin= » 
. op een pfalterfpel van thien naren fal 
—— — dt gheeft / die · 


Dauid uwen verloſt· 
mp vanden — 

Ende verloſt my lee —— der vꝛeem⸗ 
Der kinderen / der weltker mont hecft ydel⸗ 


/ende bare rechte handt is 
— Eageae biste 


D Der ——— 


ecnen tempel. 
Bars keibere zOn Dolouerbloepebe Da y 
x ——— wuchtbaet / ouervloedich 
—— ereignet war 
zn on noch gberoep in hare 


ginn Tee nen 
is olt / wiens 
Bodt is, 


Een löflegghinghe voer Dauid ſelue. 
IE B.ss. Exaltabo te Deus. CXLIIIT. 
a — fl berbeien Be cnufach, 
ende ick fal uwen naem ghebeneböüden in 
° — — — 
Wan daghe te enedij⸗ 
den / eñ uiwen naem Se 
—— — 


GBtoot is de D 
—— gen 


— geboorte —— werc⸗* 


ſullen ſy ver⸗ 
ee 


de glorie uwer hey⸗ 
—— — —— 


Deghedenckenifie van De 
Te 


ende bermbertich is de . 
eig ner feer bermhertich. eig 
En bermberticheden zu u Bas alle — — 


Dauids Pſalter. 


Aue nwe wertkẽ moetẽ bbeiänen Deere / Panic 
eh uweheplighen moeten v — 
" - ge —* ken 


„ —— — ‚mogben — 
—* 


" Weückiseen vück van allen erwen / ende 
v beerfchapppe inalle gheßachte ende ghe⸗ 


te. 
Betronwe is de Deere in allefün Won 
den / ende beplich in alle ſyn wercken. 
Be Deere ar op ni - vallen / efi 
recht ie neder gheſtooten zn, 
allen > 2 ghe 


gherft 
ıs hy open 
„ esierte met benedictic. 

De Decre is rechtveerdich in alle fün we D 
„ gheienbe —— alle fön wercken. 

Dr Deere is byalle den ghenen die hem 
—* alle den genen die hem aenroe⸗ 
pen inder waerheyt 

— — — hr —— 
lal hy — 
— x ve * all hem = 
» eere bewaert alle die 
—— de fondaren ſal hy heelte wies 


u ER des Deeren 


lof 
— mpeg moet alle ae ieh anes 


bi te —— 
— Hallelays,dat is,louer Godt,Aggei ende Zacharie, 
Laudaanima meaDominum,. CXLY. 
s Mn ficle louct den Heere / icklalden A 
Beerelonen in mijn ieuen ‚ick fal na Palın.dys 
—— lot ſingen ſo lange als ick wefen fal, 
En woilt v niet betrouwen op de piucen / 
um — der menſchen ee 


„lich 
—— gceft lal wigaen / ende (al weder⸗ 
— in on landt/in bien Dach (ulien alle 


„dat ghedachten vergaen. 
Salıch is hy wiens beiper is de Sod vã 
—— b / wiens hopt is inden Deere ſijnen 
Sodt / die ghemaect heeft hemel ende aer⸗ — 
de / de zee ende alle datter in is. 
Die de waerdeyt bewaert inder cetwic- — * 
hept / die den genẽ die onrecht lijden recht 
doet / die den hongherighen ſpijſe gheeft. 
De Heere ontbindt De gheveterde DE 
Deere verlicht de blinde 
De Heere richt op die nedergheſtooten 
‚ne Deere bemindt derechtbeernighe. _ 
De Heere bewaert de — de 
"week ende weduwe lſal hy ontia ende . 
de weghen der fondaren fal by vernielen,- 
» De Decerelalregnceeren inder eewicheyt 
vBodi Sion / van gheſlachte tor gellachte. 
Halleluya dar is,louer Godt. ‘ 
Laudate Dominum,. CXLVI HEB.up. 
[ Pretden Deere / waut goet is denlof- A 
fanck ouſen Bot: laet wen lol blijde ende 
— welen, 
De Deere Jeruſalem —— ſalde 
EI verſtroyt⸗ 


‚ HEB, m. 


J 


Dauids Pflter. 





verltroytheden van Ffcahel deren. | > Zoeftdenbeere ghy —— ‚aerden 
Die gheneeft de ghene Die heel gebꝛoken· | zijt / dꝛaken ende alle af 
van herten zijn / eñ verbint hen quẽtſlueren. ⸗Tuer / haghel ſneen —— deren» 
„dcs Die de menichte der fterren trit / ende die · peeftcn/die Syn wongtboen. 
« ‚alle * namen normendeis. Berghen ende alle penueien/Ayuchebari- 5 
Broot is onfe Deere endegront islün s | eig alle cederboomen, 
. mache ende (under wülhepdt nis gheen -| =  Iceftenende alderhande Dee -ferpenten 
ende — voghelen. 
Dee is ontfangende de (nechtmoe= « |» . Coningen ber aeıden’ ende alle volcken / 
dighe / maer vernederende de fondaers tot⸗ | princen/ende alle rechters der aerden. 
ter aerden toe. » Fonghelingen ende maechden / oude lie⸗ 
B Singt den Deere vooꝛ in belijdinge / ſin⸗den merten laet den naem des 
she — lot op de herpe. Heeren louen / want ſinen naem allcenis 
ben hemel bedect met wolcken / ende· verheuen. 
————— reghen Syn beli dinghe is bouen hemei ef aer⸗ 
Die gras vootdꝛengt op de bergen / ende de/ eu hy heeft verheuẽ den hoorn ſus 
crupt ten Dienft der meuſchen. volck 
Die den beeften bare ſpyſe geeft / ende der · Loffanck 7 alle ſijnen hepligen / den kin 
rauen i Die hem acnroepen, deren van Ilrahel / ben volcke var hem ge» 
Dy en — —————————— naket. 
nen luſt hebben noch in eensmansbeenen |: Halleluya,dat is,louet Godk. 
en ſal hy gheen b n hebben. Cantate Domino canticum nouum. CXLIX. 
De Deere heeit be opde die «| CAngher den Heere eenẽ nieuwen ioffanc, 4 
been ren le pen op —— de vergaderinghe der hey⸗ 


Hellelaya,dac is,louet Godt 
Lauda lerufalem Dominum. C XLVII 


am L Ouret Ieruſalem ven Heere / louet uwen » 
heine tue 
en de Nord vã uwen· 
—— 


Die v en me u 
de bloeme vander terwen v verſaedt. 
— —— tot der aerden / ral· 
t ſyn t. 
Die den re ck wolle, Die « 


Der wo . erıftalign gheiäck betem/ » 
n n 
—— * —2* vooꝛ daen⸗ 
dc vn (ne cu ochyuteneäbiehieh » 
—— tal biafen blaſen /ende de wateren 


. et wooꝛt vercondicht Jacob / ſjn· 
icheden ende ordeelen Iſrahel. 
ir en heeft allo nier ghebaenallenacıen/ » 
ende fon oaadeelen sr. henuieden niet 
gheopenbaert. a 
Halleluya,dat is, — Godt. 
Laudate Dominumdecaelis. CX LV III. 
4 Pr den Deere ghp Die vande hemelen 
tloeft hem in dc hoochden. 
—— eft hem alle ſyn Snghelen / loelt hem : 
Dan. arte füm crachten 
Pal.s.d.,. - Lockthem fonne efi mane / loeft hem alle ; 
fterren ende d'licht. 

Aoeft hem ghi hemelen der bemelen,ende ‘ 
de wateren dic bone De hemelen zijn / laet 
(anche Due Sig ie pn 

enet ’ende 
—— gheboden / EnBt ſy wor- 


u Dh die eva geſtelt in de eewichept/ 
eñ in de cewichept der cewicheden / cen ge⸗ 
bot u by geltelt / ch ren lal niet vergaen. 


Din Pfale 
— 

—— 
werfen gbs- 
vanht, 


Dan.;.e. 12. 


Gene..a, . 
FPlal.r.. 
Zudis. wa DD 


ighen 

s Laet Ifrahel blöde zön in hem Die bem 
‚gbef en heeft/efi de bochteren van Sion 
et henlieden verblüden in baren coninck, 

Laetſe fünen naem louẽ in de —— 
IOE MRLIINDENERNE INENE beim of 
"Tot De Derse et in fu voic/ 
ad heeft De — — 


„Sehen en Ben erheben in 
ne fp — — sön den verbengben im 


meren. 

De wolitkheden Gods Kenia bare hele, 
— ndende in 
haerlieder han 

Dm wıake re Doen inde nacien ‚iraflin- 
— — 

Om haerlieder coninghen te binden mer 
peteren ende harrlieder edelen met hſeren 
— — 

Dar fp mbentieden mogen dorndat be⸗ 
———— hep« 
lighen / Alelupa. 
Halleluya,dat is louer Codt. 
Aaudate Trier mbergben, a 
Ouet den Beere nfünb en / loeit 
Lucie firmament van cracht. 


nae ——*— geoothept. 
’  Hocft — Der trommerten/ / 
Ioeft hem merren 


>» 


en. 

. —— —— 

loeft hem mer de ſnaten cude eaaghelen. 
Loeſft hem met de 

* met de cimbalen des iolijes / te 

i tous um Brere Alcaicya. 


Dier tyndt Dauios jökzicer, 


CAF. I. 





— üü⏑ 


ghelijckeniſſen, int Hebreeufch ghenaemt Miſſe, 


int Latijn Prouerbia. 


De goddelijcke vijſheyt vermaent ons door den 
non: van Salomon,ende waerlchouwer ons voor de fondacks, 
der welcket woorden ‚ manierc ende fträffiughe hier verhaele 


Dat eerfle Capitiei. 
Salo= 


a mon Danids ſone / den Loninck 
a van Iſrahel / omte werd wijſ⸗· 
hert ende onderwijſinghe / om te 
— "eh omee onfangen De ober: 
/ omtco de onder>; 
wijlinge der leeringhe / rechtpeerdichept efi 
——— * op dat den cleynẽ · 
mach cloecheyt gegeuẽ wordẽ / den iongelinc 
wetentheyt eñ verſtant. De wijſe hoorẽde; 
— — 
gimenten beſitten. Dy ſal de parabele be⸗· 
mercken/ch de bediedeniſſe dc woorden der 
wijſen / ende haerlieder doncker redenen. 


Gmb, De vreeſe des Heeren is het beghinlel der » 
tde.i.b.ic. wijſhe t. 


8 


—R 


De dwale verachtẽ de wijſheyt eñ leeringe. 
Dooꝛt mijn ſone de leeringe ws vaders/. 
eñ en verlaet de wet ws moeders niet / Op, 
datter gracie tor uwen hoofde gedaen woꝛ⸗ 
de / eñ eenen halſhant aen uwẽ hals. gun. 
ſone ift dar v de ſondaers vertrepffelen ven 
conſenteert henlieden niet / Iſt dat ſy ſeg⸗ 
gen: Coemt met ons/lact ons opd’bloct la= 
gen leggen / laet ons bevdectelic leggen 
teghen den onnoofelen fonder lact » 
ons Dien berfiinden gelöc de helle / al leueu⸗ 


de / efi gheheel als nederdalende inden put, ' 


a de coftelick fullen wy win= 
den’ wy fullen ons hupfen vullen met roo= 
nen’ oorpet d'lot mer ons Taet onferalle« 
cen borfe weſen. Aijn fone en wandelt; 


met henlieden niet / weeret uwen voet van 


haren paden / want hare voeten loopen « 
tot dat quaet / eh ſy zijn haeſtich om bloet te 

Maer te vergeefs wordet een net» 

ept Door ber bieren die ve⸗ 
deren hebben. ——— ent 
—— Bateehe engen 
i tegen ieder eygen lie⸗ 
an Ai gen 

/ 


t nde paden van allen gi ” 
£ —— m. de fielennerabeenben 


sıbur, 
4 

Er.ctys 

Lıy. 


De wijſheyt prebıct buy⸗· 
ten / op de ſtratẽ geeft ſy haer heinme: aent = 
— rail 


Scharen roept ip, inde Dogen dans 


ber ſtadt poorten bꝛen 
boots de: Dot — 22 
nede kintſheyt beminnenzen hoelange 
len de dwale henfelnen Cchadelicke Din 
en? eñ de onwijſe ve werenthept ha⸗ 
ten? Keert b omme tot münder berifpin= » 
gem ſiet ick fal v mijnen geeft voorts bten= 
ghen / ende ick fal v mijn woorden toonen/ 
want ick heb geroepen / eñ ghy hebbet ghe= = 
weygert / ick heb mijn hant wotgheſteken / eñ 
daer en was niemant Die daer op fach, 


fp haer wonden 


Bdhy hebt aller münen raet verſmaet / eñ 
Mmijn ſtrallingẽ en hebdy niet geacht. Dus 
lal ick oock in v verderffeniſſe lacchen / eñ v 
beſpotten / als vt'ghene dat ghy vreeſdet ſal 
ouercomen zijn: Als v ouercomen ſal zun 
een onuerſienige catiuui ‚eh dat de ver⸗ 
derfenifle v ouervallk ſal als con Normen= 
den wint / als ouer » lieden comen falde ver 
28 daucthe yt eh benaut 
——— 
gens ullẽ po eñ mp nier vin 
„den: om dat fp de leeringe gehaet hebben ; 
ch de vꝛeeſe Des Beeren nict en hebben ont» 
» fangen’ noch met geuoicht en hebbẽ mij⸗ 
nen raet / eñ gelaſtert hebbeun alle mijn ſtrat⸗ 
» fingen. Dierom ſullen fp de wuchtẽ haers 
weechs eten / eh van haren raden ſullen ſy 
» vetſaet worden. Dat afkeeren der 
fal henlieden dooden / ende dem voor 
der dwaſer ſalſe bedernen. Maer die mp 
hooꝛt ſal ſonder veruaerthept Drug ende 


ghebzupcheiw als De 
der quaden fal wech ghenomen zijn. — 
War goeıs dat gheeft de vijſheyt, ende oe yeel 


ausw 
datfe af keert, meter welcker Gods ghilien comen „ ends fon- 


der de welcke men alomme doolt, 
Dat ij. Capitral, 


fanger’ eñ min by v verboicht / 
op dat bone wij hooie: ſo neycht v 
herte om re bekennen de verttandicheyt. 
» want ifkdat ghy aenroept de wijſheyt eũ 
4 herte booget tot de ‚ iR dat 
die ſoett deinek gelt / eñ dat ghy bie als 
ſchatten wrgraeft: Dan ſuldy verſtaen de 
vrꝛeeſe Godes / ende Gods kennille binden: 
s want de Heert heeft wij wor ſinẽ 
mont comen verſtandichtyt ch wetentheyt. 
y lal bewaren de ſalicheyt vanden op⸗ 
rechten’ eñ beſchermẽ de gene Die limpelick 
wandelen / onderhondende de paden Der 
"recht veerdicheyt en der heypligen wegenbe 
» warende. Dan ſuldy verſtaen De recht 
peerdichept / eñ dat ordeel / efi gerechtichept / 
» efiallegoede paden. Iſt dat be wij ſheyt in 
v herte gaet ’ eñ darde kenniſſe uwer ficien 
" et’ ſo ſal den raet v bewaren /eñ de 
a vonũchticheyt v behoudẽ / dat ghi ſult ver 
loſt wordẽ van den quadẽ wech / en van den 
menſche die verkeerde dingen ſprꝛerct/ die C 
daer verlatẽ de rechte bane eh wandelẽ dooz 
dupſter wegen’ die henliedẽ verblydẽ als 
fp qualick gedaen hebbẽ / eh verbnegen hen 
im de quaeiſte dingen: ver welcker wegen 
verkeert zun ch hare gangen van qnade ta⸗ 
»me. Op dat ghpnmecht verloſt woꝛdẽ vã 
der vꝛeẽder mouwe,ch die vã buyten is die 
» hact wooꝛdẽ ſaechte maect/ ef verlaet den 
eytſman dan haerder iongher inecht/ eñ die 


Mn ſone / iſt ———— —* 


S 


a t'verböt haers Gods vergeräheeft: want 


EIER act 


cap. II 


Dat boeck ——— parabelen oft 


Dan lullen ſy mp > 


CAP.III. 


—— alle die tot haer 


en de 


nd ı8.d.ıy. 


Dat ij}. Capirtel. » fimpelen is fün (prake. Armocde van den 
4 Mir Tote en vergheet mijn wet niet/eh » | Decre is int huys van den ongoddelicken / 
—— v herte beware mijn geboden yoant » | maerde wooningen Der vechtucerdigen fl 
— inchept der ch iaren des lenensieh n len gebenedijt worden: bpfal de ſpotters 
wmede ſullen ſy ð aenbꝛengen. Bermher⸗beſpotten / eñ den ſaechtmoedigen falbi gras 
ticheyt ch en nioetẽ v niet vetla⸗ ñcie geuen. Bloꝛie de wüle beſitten: 
ten / doet die rondtſom v kele / efi beichröftfe dat verhueghen der dwaſen is ſchande. 
——⏑—⏑. ph dar en Bngend, ch 
ede ngen 002 boe damen es s voor ’quaet behoeden il. 
einen. Bebt betrouwe inden Deere waile ; ee 
uwer herten / eñ en wilt niet flaenopvepge |: Hr kinder? de onderwülinge ws va⸗ A 
eloechept. In allen uwen wegenfo peyſt + ders / eũ merckt aen / dat ghy võorſichtit⸗ 
op hem eñ hy ſal A me chen, Zn > |: heptmoechtweren. Een gocde gaue ſal ic 
Rent. djt niet wijs binfelue; vꝛeeſt Bodch wuct ı © — verlaet myn wet niet/ wãt ick 
tquaei: wãt dat ſal vooꝛwaer geſont⸗·· heb ooc mijns vaders lone geweeſt / tecder⸗ 
heyt weſen uwẽ nauele / eñ een kens / eñ een eenige geboꝛẽ voor mijn moe⸗ 
Tebr.br. ge van uwen gebeenten. Bert den Decre⸗··der: eñ ſy leerde my,ch ſeyde: d herte ont= 
Lenin. Bäumen goede / eñ van Dee alle fange mijn wooꝛdẽ / bewaert ** — 
uwer vꝛuchtẽ: eñ v ſchuerẽ ſullen verbult » | s efighp ſult leuẽ. Beſit wujſheyt veſit vooz⸗ 
Yaebr...d,,, WORDEN mer verſaethedẽ eñ vperilen fullen | fichtichepuien verghect niet’ noch en wückt 
Arcc.d.,,. van wijn onerbloedich zün. yn kinten "| « niet ak vã de wonzden möns monts. En 
verworpt de caltünge Des Deerẽ niet / no verlaetfe nier / eñ ſy fal d bewaren: bemint 
„. mwiltnierdepnmoebich word? als ghp haer eñ cy ſal vonderhouden. WD’beginfel 
—— —— weichen de »| Derwölhept/befiit wölhept/ehinalle v delit⸗ 
eere lief heelt / dien ‚engelöck een | tinge crijcht voorſichticheyt: neemt Die tot- 
vader in fon kint / ſoo behaecht hp Ip ſeluen. v / eñ ſy ſal v verheflen:ghy ſult van haer ge⸗ B 
Salich is de menfche Die wijſheyt vint /eñũ », ein woꝛdẽ / als ghp haer ſult omhelſt 
die onervioedich is vã voozlichticheptz bes = hebben / fo ally uwen hoofde vermeerbes 
ter is t vertrijgenvã Die/dan de comenfchap ———— 
—— ſuer / haer wuchten zijn d’eer= |» liche croone lal ſy vouerdecke. Boort mün 
ſte ei alderſuyuerſte: ſy is bererdanalle » | fonesefi ontlangt mijn wooꝛdẽ / Dat de iaren 
rijcdommẽ / eñ alle darmenbegeert en mach des leuens vniogẽ vermenichvuldicht voz 
by haer niet gelekẽ worden. Lancheyt der « |u den. Den wech der wijſheyt ſal ic v toonẽ / 
en is in haer rechte hant / eñ in haer fine ick ſal v leyden door be paden der gherech⸗ 
Be haut röcdommd eh gioꝛic. Daer wegen m | ri de welcke als ghy ſult inghegaen 
n ſchod wegẽ /eñ alle haer pade zundzeete . 31* en ſullẽ v gangẽ niet benaut woꝛdẽ / 
ish. Sy i een hout des leuẽs den genẽ · loopende euſuldy geen ſtruyclel hebben. 
dieſe aenvcerden / eñ dieſe behout is ſalich. Dout de onderwülinge, en verlaetſe niet / 
Such, De Deere heeft dooꝛ wijſheyt de aerde ge⸗· · bewaertſe / want ſy is vieuen. En hebt geẽ 
fondeert / eñ de hemelen vaſt g atmet genoechte inde ———— ongoddelicker/ 
1 , Doorfün wijſheyt zön we »| nochenlactd niet behaghen den wech der 
vr de afgrondẽ / eñ de wolcktrinmöte |. quader. Viliedt daer at noch en gaet daer £ 
nen mettẽ dauwe. Münlone en laet Dit » |. mict doze / wijct ak eñ verlaet dien want‘ 
van v ooghen niet ontblieren. Bewaertbe | . en dapen niet / ſy en hebbẽ zn gedaen / 
wet eñ den raet / eñ t'ſal uwer ſielẽ leuẽ we · ¶ Denflacp en wort van haerlieden niet 
ſen / eñ gracie uwẽ monde: dan ſuldy getrou » | men /t'en zy dat ſy pemant verdrzuct hebbeu: 


ter hellen 


ingae »: 
Die en fullen niet wederkeerẽ / noch en Iul | 
len de padẽ des leuens niet aenneme, Dp - 
dat ghi moecht wandelẽ ind& goeden wech, | 
paden der rechtveerdigher bewaren, 
wät Die opꝛecht zun full op De aerbe woo * 
nen / eñ de ſimpele ſullẽ daer op bignuenwoo | 
nende. Maet de ongoddelicke ſullẽ vander » 
aerden vernielt werben / ende bie booflück 
doen ſullen daer af gheuomen worben. 
Hy vermaent ons totter vieeſen Gads, ende tot lijdiſaetn · 
beyt, ende hier wort verhaelt een lof der vijſheyt, ende ver- 
macũt ons oock de lelue aen te hanghen. 


baer is ter doot 





— ee ——— uwẽ Bi 
en lal niet ſtruyckelen: it dar llaept / ſo + 
—— nier vꝛeeſen / ghi ſult hen uwen 
Aaep ſal ſuet zijn allo dar ghy uieren fult » 
Seelen vã onuerſienlicke veruaertheyt / eñ 
Ber ongoddelicker machtẽ v ouervallende: 
want de Deere ſal aen vſij de weſen / ende · 


Prouerbia Salomonis. 








uwen voet bewark dat ghy niet 
»en wozt. En wilt hem niet v wel d 

te doẽ diet vermach / iſt dat ghy moecht / doet 
ꝛaſelue ooc wel. Mochenfegt uwẽ vꝛiẽt niet: 

Gaet henen eñ coemt weder / ch morgen ſal 

ict v geuen / als ghijt terſtont ſoudt mogen 
»geuen / noch en beftaet gheen quaet 

uwẽ vꝛiẽt / als hy ſijn betrouwẽ op v 


»heeft. En kijft tegen niemant ſonder fake, Massa. 


» alshivgee quact gedaẽ en hectt. Endolcht * 
niet na de onrechtucerdigẽ menſch / noch en 
» bolcht fun wegen niet / want alle 
is den Deere een algrijſelickheyt eh merten 


n fperör'broorder ddelichept / eñ dzinc⸗ 
a ken den wijn der booſheyt. Maer dẽ padt 
der rechtucerdigher als een blinckende licht 
gaet vooꝛts / ch waſt tot eenẽ voicoinẽ dach. 
Den wech ber ongoddelicker is dupſter 
» en weten niet waer 7 vallen ſullen. ijũñ 
fone vaet mön redenẽe / eñũ tot mijn — 
niexcht 


— 
or 


CAb.III 


-CARY. 


nepcht voore / t 
niet eint midden ws herten: 
woant ſy zijn d'lenen den genen dieſe vin⸗ u 
D den eñ allen vleeſche geſontheyt. Met al: » 
der hoeden bewaert vᷣherte / want daer wt 
coemt dat leuen. Doet vã v den verkeerdẽ · 


mont / reg Pre lippen lact ver⸗ 
ve vã v zijn. v oogẽ lien dat recht is / » 
eñ v wijnbꝛauwen laet voor v gangẽ 
Schict eenen padt uwen bocten’ ch allen » 
v weghen ſullen ghevefticht worden. En» 
otjer niet after rechter noch ter Rincker ſtj⸗ 
den / keert uwen voet vant quaedt / want de 
weghen Die ter techter füden zijn / kent de 
Deere: maer verkeert ziuſe die ter Aincker 
ſuden zijn. Maer hp ſal v loopenrecht ma⸗ 


ken / eñ v wegen bpin vrede veriengen, 
Hy vermaent de hoeretite uwene, ende dat de daghen 
ende ıasen niet verloren en worden : datmen fin eyghen huyf- 
vrouwe bemiune,ende fchouwe een vreemde, 
Dat v.Capiutel. 


AN A Fin lonchoort toc na mijn wijſheyt / eñ · 
möän voorlichtichept neycht v dore / 
op dat ghy bewarẽ moecht de gedachten / · 
eh dar v lippen moghen De onderwiſiughe 
dewaren want drꝛuvypende honichraten; 
— ———— lippen / eñ blinckender dã olie 
haer kele: maer haer wierſte zijn bitter «+ 
ck alſem / ende ſcherp als een fweert op 
ſijden ſnijdende. Daer voeten gaen; 
nederwaerts ter Doot/efi totter hellen gaen 
Daergangendore. Door den padt des Ic-« 
uens en wandelen die niet / ongeſtadich zön 
B haer n / eñ onvindelick. Dascomnu 
min lone hoort my / eñ en ſcheyt niet van De 
wooꝛden mung monts. Maect berre van ! 
id eñ en genaect de boren va 
huyſe niet. En gecft den vꝛcemden⸗ 
veere niet / ch v iaren den wꝛeeden / dat · 
bp auontueren de vreemde niet vervult en 
worden van uwen vermoghen chi dat v ar⸗ 
beyden niet en zijn in een vꝛeemt huys / eñ 
dat **—— et in de wterſte dagen / als 
gr v vleeſch en lichaem verteert fult heb⸗ 
enñ ſeggen:waerom heb ick de onder⸗ » 
C ihſinge be mact 2 eñ waerd en heeft mijn 
herte den ftraffingen geen gehoor gegeuen; 
noch en heb niet ghehoort de femme Der «+ 
— ———— ——— —— 
ooꝛe niet genepcht? Byna heb· 
—— malle rquaet A —— —— 
ende Synagogen. t water wit s 
uwe ciſterne ende De vloeben dan uwẽ put, 
Laet v to bupten vlieten / eude op « 
ne ſtraten deyit v wateren. Hebt die al⸗ 
leene / noch en laet de vꝛeemde met v niet 
deylen. — 14 gemnigoe verblöt bw 
metter vrouwen dan uwer iongher inecht. 
D Seerliclick is de hinde / eñ Dat 
ber laet haer borften v 
maken t'allen tidẽ / in haer liefde hebt uwe 
welluftaltoos, waerom woꝛdy verleydt » 
(mijn fone) van cen vꝛeemde / ch wort ver⸗ 
wermt inden fchoot van cenandere? De 
Deere aenſiet des menichen wegbhen.challe 
fon gangen aenmercr by. Stun eygẽ boof- = 
heden vanghen ben ongoddelicken / eñ mer 


thee d'al⸗· 
dioncken 


Prouerbia Salomonis. 
en laetſe van uwehoogen » ¶ de zeelen ſijnder ſonden 


| 


Wort bp gebonden. 
By fal ſteruen / om dat hy geen onderwijs 
en heeft ghehadt ende im de menichte füne 
der dwaẽeſheyt ſal hy bedꝛoghen worden, 
Hy waerfchout voor borghe te worden,ende vermaent de 
eraghe tor arleyr, Ende toontde felle die Godt haet, Hy ver- 
macht tot de onderhoudipghe des Wers, Ende daumen de 
fchonheyt der vrouwen niet en begheere, Ef fchouwe (ghefel- 
fchap der ouerfpeelderen, Dat vj.Capitrel. 


® M}$ fone,it dar ghy boꝛghe 
, dooruwen vꝛieũt fon hebdy v hant bp 
eenen vıemden verbonden / ghi zijt geſtrict 
met de wooꝛden WS monts / eh geuanghen 
’met veyghen redenen. Daerom doet dat 
ick vrade mijn ſone eñ verloſt vſelnen / wũt 
—— uallen in ws naeſten hant / Loopt 
rallen ſiden / haeſt v / wect nwen vrient / eu 
35 uwen oogen geenen llaep / noch en laet 
sy wijnbꝛauwẽ niet Unymerẽ. Trect v daer 
wtais een daſken wrer hant / eñ gelyc ernen 
vogel wi des vogelaers haut. Baet tot de 
miere o ghy tragẽ en aenmerct haer wegen⸗ 
eñ leert woiiſſheyt: de welcke( daer ſy ghee⸗ 
nen leytſman noch gebieder noch prince en 
*beeft) bercyt inden ſomer ſpſe Does haer 
ſelnen / en vergadert inden oogfi dat ſy ete. 

» Doelange ſult ghy ig Napen?w 

»ſuldy opftacn han uwen 

fulo —— weynich ſlupmeren / eñ een 
luttelkẽ v handẽ t'iſamen leggẽ omte flapẽ: 
"  cfide gebꝛeckelicheyt ſal v comen als con 
wandelaer / efide armoede als een ghewa⸗ 
pen man.Maer ift dar ghy rafch ziji ſoo fal 
als cen fontepne uwen vogft comen / eñ de 
a armocdefal verre van v vſieden. Een al⸗ 
vallende menſch / cen onnut man gaet met 
ueenen verkeerden mont / hy wenct metten 
oogen / hy wſt metten voeten / mettẽ vin⸗ 
—— ſpreeckt hy / eñ met een verkeert herte 
egt hp opt quaet toe / eñ tot allen tijdẽ ſaeyt 
shpkimagien: deſen fal haeſtelick ſijn vers 
derffeniſſe ouercomen / eh onuerſienlick lal 
hy vernitit worden’ noch hp en fal voorts 
geenniederäne hebben. Ses Dingen zijn⸗ 
ber die de Deere hatet / eñ t'ſeuẽſte verhinact 
»fönficler: Opgeheuẽ oogen ren leugenach⸗ 


tighe tonghe / handen ſtõrtende onſchuldich £ 


“bloet/ een herte dat arbept omte volbꝛen⸗ 
gen leer quade gedachte, voetẽ Die raſch zijn 
»ometeloopen int quact’ een voorebrengere 
der leugenen / een valſch getuyge / eñ die tuſ⸗ 
» fchen brocders twiſt faept. Bewaert mijn 
fonede gheboden ws vaders / chen verlaet 
“WEMOCDerS wet niet / bint die ind herte 
ꝛ altijdt / en doetſe om uwen hals. Alsghp 
wandelt / ſo laetſe mer v gaen:als ghi Qacpı/ 
fo laetſe v bewaren / ch outſpꝛingẽde ſpreect 
met die: want t'ghebodt is een licht vat / eñ 
de wet een licht / eñ eenẽ wech des leuens is 
“De ſtraffinge der onderwijſingen: op dat ſy 
v bewaren vã de quade uouwe / eñ van de 


unſmeekẽde tonge der vꝛeemder. A herteen 


begheere haer ſchoonheyt niet / dat ghy niet 

gheuanghen en wordt mer haren wencken / 

wãt dẽ weerde vã een oneerbaer vꝛouwe 

en is nauwelics dan eenen bꝛoode maer de 

vꝛouwe rooft eens mans coſtelicke = * 
a 


wonden zijt A 


CA P. vn 


cer Rerb.as.d.' 
ep? Zen Iurtel Pod. 


CAP.vIL 


D Mach een menfch vier in ſijnẽ ſchoot ber= » 
alfo dat fün cleederẽ niet en bꝛandẽ: 
oſt wandelen op vierige colen’allo Dar De = 
planten fünder vocten miet verbꝛãt en wor 
den? allo ooc/wie dat ingaet tot löns nac= » 
——— —— en ſal — ſuyuer zijn als 
genaect Ten is geen 2* 
te miſdaet als pemãt geſtolen hecft want bi 


verſladen / eñ als hy beuonde woꝛdt / ſo ſal 
hör ſeuẽ dobbel weder geuen / ch alle t goet 
Ban ſijnen huyſe ſal hy ouerleueren: Qaer· 
die een ouerſpeelder is / ſal om ſijus herten 
zeckelichept ſijn ſiele verlieſen:  Icelic= » 
ten ſchande vergadert by voor ſy ſeluẽ 
eh ſijn verwijt en fal nier wtgedaẽ worden, 
want de ialoerſheyt ende ralende — 
ſchap es mans en lal niet ſparen indẽ dach 
der wraken/ noch bp en ſal niemants bid= » 
den verhooren’ noch hy en ſal Door de ver⸗ 
loſſinghe niet ontfangben fcer vecl gauen. 


Hy vermaent eenen ionghelinck totrer aenveerdinghe des 
wijfheyts,eh het onderhouden des wets.ehi dat hy de fmeckın- 
ghe der oneerbaren vrouwen , dıe hier breet verhaelt worden, 
verfmade. Dat vij Capittel. 

a M Fin ſone bewaert mön woorden’ ende · 
FAN mijn geboden verbercht voor v. Sone 
eert ben Becre,ceh ghy fult wel varen / maer 


Sonder hem en vꝛceſt gheenen breemoen 


Bewaert mijn geboden eñ gbp fult ienem » | « 


eh mijn werals den ap uwer oogen. 
Binrfe in v vingerẽ Ichröftle in de tafcien » 
ws here, Segt der wijſheyt:Ghi zijt myn + 
futter / eh de voorfichtichept noemt v vꝛien⸗ 
binne/ dat ſy v beware vã de bupten vꝛou⸗⸗ 
weich van de vꝛeẽde vꝛouwe die haer wooꝛ 
ben ſuet maect. want vã de venſter mung + 
* dooꝛ de tralien heb ic wtwaerts gehe, 
ick fie de cleyne it mercke cend Dwalen > 
iongelinc / Die voorbpy gaet ouer de flraten » 
bp den hoecke, eñ gact neffens den wech vã 
haren hupſe / int Doncker als den Dach ten » 
auont wacrts ginck in de duyſterniſſen bes 
nachts ’ch int doncker. Eñ ſiet hem coemt = 
re ghemoete een vꝛouwe met eender lichter 
vꝛouwen cieraet/ t om fielen re bedꝛie 
gen fmaterachtich eh ongeſtadich onghe= " 
: Durich der ruften chi niet connende inchups 
vblijuen ſtaende mer hard voetew nubny= » 
ten / nu op de ſtraten nun neflens de hoecken 
lagenleggende, Eñden i inck e⸗n 
pen hebbẽde cuſt Ip hem eñ mer een onſcha⸗ 
mel acnlockende aenſicht ſmeect ſy zu. 
de: Ic heb Aachofferande voor mijn ſalic⸗ 
C bept gelseft / heden heb ick mijn beloften be⸗ 
taelt/ daerom ben ick wtgegaen db te ghe⸗ 
moete / begeerende d te ſiene ch ic heb v von 
ben, Ic heb mer cooꝛrdekens mijn beddt⸗ 
ken tſamen geuoecht / ick hebt ouerdect met 
gebcelde taputẽ wt Egppten: möndacp= 
tamer heb ic beſpꝛaeyt mer myrrhẽ / eñ aloe, 
eñ caneel. Coemt laet ons dꝛonckẽ woz⸗ 
ben van de borſtẽ ch gebꝛuyckẽ de begeerde 
omhelſingen tor das den dach claer opgaet: 
wanr de manen is ın Son hups niet / hy is » 
wech ghegaen ecnen ſeer verre wech: cen » 
bozle gelts heckt hi met hem gedzagẽ / inden 


= 


* 


= 


Prouerbia Salomonis. 


“ » pe banden getrockẽ wordt / tot dat 
* fteelt om Dat bp fon hougerighe ſiele ſoude 


| 


| 


dach der volder manen fal hy wedercome m 
" fonbhups. Spbeeft hem beftrict met veel 
redenen / eñ met de ſmeekingẽ van har lip- 


» pen heeft ſy hem vooꝛts getrocken. Tar-D 


uont ſoo volcht hp haer als eenen oſſe ten 
dachhupſe gelepr/ch gelüc gen weeldich lam 
meken / eñ de dwaes en weet niet — 


tot 
| pyi 
fün leuere dooꝛſchiet: gelijc oft eenen vogel 
hem haeſte tot dẽ ſtricke / eñ hy en weet net 
dat Ditt'perikelfünder ſielẽ acugaet. Daer 
om nu nun ſone hoort my / ei merct aen de 
wooꝛdẽ mijns monts. En laetd herte niet 
afghetrocken worden in haer weghen / noch 
en laet v niet —— inet haren paden: 
want ſy heefter vele ghewonde ter neder 
—— eñ veel vanden ſtercſten zijn van 
gedoot. De wegen der hellẽ zun haer 
huys doorgaende tot d'binnenſte der doot. 
De wijfheyt roept yegelijcken tor haer,ende fy vertelt haer 
goeden ende haer miacht,ende hoe ſy voor de eewicheden 
ordineert is,met Godı alle dınzhen makende, wiele fog& wort 
falıch,wiele veracht ‚fal catijuich ende Inoode worden. 
Dat voj.Capittel. 


DR» 
Xhepyt gheeftle haer femme niet? In de 
opperſte en hooghe toppen op den wech mt 
middẽ der pade de/ by der ſtadt poor⸗ 
tenim de ſelfſte doren ſpreect ſy / ſi 2 
O ghy mannẽ tor v liedẽ rocpic/ ch min 
ltenuñe is tor de kinderẽ demeniche. Ver⸗ 
ſtaet ghy cleyn kinderen de cloecheyt / eũ ghi 
onwijſe aeumercket / Dooꝛrt want ic ſal van 
grdote dingen ſpreken / eh mijn lippẽ ſullen 
open gedaen woꝛdẽ om dat recht te vercon⸗ 
digen. Münkelcfalde waerheyt bedenc⸗ 
ken eñ mijn lippẽ ſullen verfoepen den ons» 
goddelicken. Kechtveerdich zijn alle mjnu 
wooꝛden / daer en is niet onrechts oft ver⸗ 
» kcerts in: ſy zin opzecht den gbenen dieſe 
verſtaen / cũ wort den genen bie wetent⸗ 
heyt vindẽ· Ontfangt min onderwujſin⸗ 
ge. ef niet gelt / verkich de lecringe meer dä 
" gout/ “Want beter is de wſheyt dan alle 
d aldercoſtelicſte rijcdommen /eñ alle dat be⸗ 
geerlick is en mach bp haer niet gelekẽ wor 
» den, Ic wijſheyt woone in den raet / eñ ick 
s ben in De gheleerde gedachten. De vrreſe 
B0ds hatet quaet / vermetelickheyt / eũ boo=- 
uerdye / eñ eenen quadẽ wech / cñ cenẽ mout 
mer iwee tongẽ verkocye it. Mijne is den 
raet chi de gherechticheyt / mijne is De vooꝛ⸗ 
 fichticheptmüne is De ſtercheyt Door mp 
regnerẽ de coningen / ch de wetftelders ordi 


nerendat rechtis’ Door mp gebi be 
princen’ en de machtighe on Den de 
rn techrucerdichept. Ic beminne die mp be⸗ 


minnen / eñ die vꝛoech tot my waken 


*25 


ept de wijhept nietzch De boorfienie- A 


* 


ump vindẽ / Met my züncäcdommenende ' 


gloꝛie ouertretlelicke ruckdonune ch recht⸗ 
„ũecrdicheyt / wãt beter ismän biucht Dan 
gout eñ coſtelicke geſteente ch mon ſpurycẽ 
»zun berer dau gekuert filner, In de wegen 
ber rechtueerdicheyt wandele it / int midden 
van de paden Des ordeels: opbarick rück 
makẽ ſoude die mp beminnẽ eñ hare ſchattẽ 

» vexvullen. De Heere heefiimpbefere van 
t'beginſel 


£ 


Sap,.b [2 


CAP. IX. Prouerbia Salomonis. CAP.X. 


tbeginfel finder weghen / eer hp pet maecte lockingen / eñ niet merallen wetende / heeft 
vandẽ Vander eewicheyt ben ick »| geſeten in de doren haers huys —— ſe⸗ 
geordincert eh vandẽ ouden tijt eer de axr⸗ |" tel in een hooghe plaetſe vander dadt / om 
be worde. Deafgrondden waren ·¶ dat fproepen loude die oucr wech voorby 
niet / eñ ıck was nu ontfangen de fon= | gingen / eñ repfende hacrlieder wech wie D 
| 


en waren noch niet wigheborlten / fer con cleyn kint Die wückete mpwaerts/ 
bergen en ſtonden noch niet mer hare = | Ende totten onuerſtandigen heeft pgeiept: 
ſware groothept, voor de hucuelẽ begonlte De geſtolen wateren zgn ſocter eñt ver⸗ 
icgebaert te worden: bp en hadde noch de ®* »* bozgen baoot is ſmakelicker om t'eten ER 
aerdenier gemaect / ende vlocden chbeher= | en heefrnier gewetẽ dat daer rueſen zijn / 
ren vanden omganc der aerden. Als bp de ” in de diepte der hellen zijn haer tafeĩ ga⸗ 


hemelẽ bereyddẽ fo was ic daer by / als hy de ſten / want Die met hacr verſaemt wordt, al 
afgronde mer cenfckee wet eñ met eenẽ ron nederbalen ter hellen waert / want bie van 
DD penrimcom leppe: als hidelochtboud valt =; har wech gaenfaldie (al behoude worden, 
maerte, efi woech be iontepnen Der waterẽ: — R 
doen by der zer rontlonune ſtelde haer pa= ” De parabelen van Salomon. 
— — — * — RES — 
eynd niet gaen en dudẽ:a y de fon ier y ouer ander woorden,nu vanden wijien ſone. 
damenten der aa che a 
met bem alle Dingen makende: ef ick hadde van haet, Dat z,Capıued. ’ > 
wellnfte dagelics fpelende voorbemerotal- | ' F En wölefone verbinde den vader maer A 
ientüden: fpelende indẽ omganc der aer⸗ ” eenen ſotten ſone is fyns moeders dzoef 
den / eñ mijn welluſticheydt is ie sun mer De heyt. 
kinderẽ der menſchẽ. Daerõ kinderẽ hoorzt De ſchatten der ongoddelicheyt en ſullen 
Salich zyn ſy Die mijn wegen beward/ niet helpen / maer de rechtuccrdicheppt ſal 
odrt de onderwijſinge eh weeſt wijs / eñ vander boot verloſſen. 
en wiltle niet verwoꝛpẽ. Salich ispe man » |» De Deere en lai de ficle vã eenẽ rechtueer⸗ 
die mp hooꝛt / Die ach mijn dozen dagelicks digen met honger niet pinigen / ende bc las 
waect / ch wacht aen de ſtijlen van mijndet ghen der ongoddelicken ſal hy omworpen. 
dozen / Die my vint ſal d'leuen vinden / cñ···Sen llappe haut heeft armoede gemãett / 
bp ſal ſalicheydt ſcheppen van den Deere / maer de hant vanden ſtercken berẽpt rjck⸗ 
maer Die in mp ſondicht / ſal ſin ſiele quet⸗ “ ¶ dommen. Die hem verlaetopien e 
fer Alle die mp baren hebben de doot liet. deſe voet de winden eñ de feine volcht oock 
De wijf heyt haetſeluẽ een keys getimmert bebbende, roept be vlieghende voghelen. ü 
aa enge chondmeimhenons | * „DIE MBEn oogltbergabert Datseentwüs 7 
Sss de Ama ale zer de suheammeligkarancha de we, lone:maer Die inden fomer vaſt ſlaept / dats 
Dat ix.Capiriel. cen kint der ſchanden. 
A Dæ wöüßgeptheeft voor daer eẽ huys ge⸗ : | « ¶ De benedictt dcs Beeren is opt hooft vã 
timmert/ ch wtgehouwen feuecolom- | Denrechtucerdigen’maer den mont Der üns 
nen’ Sp heett haer Nachoflerandd sen of- » | goddelicker bedect de boofepf. . 
fer gbedoot wün ghemenghetehbaertafel |? De gbedenckeniflfe vanden rechtucerd = B 
boot — Sy heeft haer dienſtvꝛouwẽ; ben is met loffelickheden / ende den naen 
korghelonden Dat ſy roepen ſouden totter ongoddelicker ſal verrotten. 
borcht/chtorde veſten der ſtadt. Soo wie |: Die wüs van herten is ſal de gheboden 
— — — — totteu ontfanghen / een dwaes wordt met den lip⸗ 
onwijſen heeft ſy gelippoken: Coemt eñeet; | pengbellagben. 
mijn vᷣꝛooi / eũ diiũct den wijn die ick v ghe⸗ Die ſimpelick wandelt ‚die wandelt be⸗ 
35 menget hebbe / Ticrlact de kintfcheptiende « | tronwelick : maer dic ſhn weghen verkeert 
iceft ch wandelt Door de weghen ber boor= |- falopenbact worden, 
wand Die eenen fpotter onderwijſt » |» Die merter oogben wenct fal ſmerte ghe⸗ Eedean.c.ar 
Die doet ſy feluen onrecht : chi Die ernen on= uen / ende con Dwacg fal metten lippen ghe⸗ 
elicken ſtraft / die wine ſy ſelutn cen la worden. Eu 
Ern wilt den ſpotter nidt ſtrafſen / | « en mont vanden rechtueerdigen is een 
er der bp v niet en bare: Straft den wijſen / adere des leucnsende den mont berboofen 
hy lal v liet hebben. Aöhbeeftdenwülens | bedectdeboolhept. 
een norlake,ch hem ſal wuſheyt toeghedaen |» Daet verwect kijuagien / ende alle de mil⸗ —— 
—— —— den — 2 fal daden ouerdect de liefde. — 


——— om te ontfangen. »|ss In de lippen van den wijſen wordt wöl- 

%£ ber wülhept is de vꝛeeſe des Deeren eh de heyt gbenonden / ende een roede op funen 
kennifle der bepligen is de voozſich ih gen ghebreck van herten Iydr. 

want door mp fullen v dagen vermenich- = = Dewüle verborgen de wetentheyt / maer 

Yuldicht worden / ende v fullen iaren vesie- | Den mondt vanden dwalen is Der ichandes 

nenstocgelept worden. FMDdargbywüs»| licheyt na pp. 
En —— feinen zijn:maer zudy een be⸗ 3Eens rijcs mans goct / is de ſtadt länder 
o Inipy alleen i quaet diagen. Des 


Bercheptsde vꝛeeſe der armẽ is harc armoc= 
dwaſe en rocpachtighe Vrouwechvolaens . |» de, Det werck van den s—————— 


— — 





CAP X. Prouerbia Salomonis; CAP.XL 
C totten leuen / maer de taucht vandẽ ongod- goddelickheyt ſal de ongoddelicke vallen. 
delicken totter ſonden. De rechtueerdicheyt der opꝛechter fl heu⸗ 


Eenen wech des leuens is den genen Die ” 
Be onderwijſinghe bewaert:maer wie ſtraf⸗ 
ee — verbergend 

ippen en" 
bact wie inge voorbrengt diẽ is on= 
wijs. In veel ſpiekens en al geenfonde » 
ghebꝛeken / maer die fün lippen regeert/ is 
d’alder vooꝛſienichſte. 
Ghekuert filuer is de tonghe van eenen » 
maer t'herte vanden on⸗ 
goddelicken is boot niet, 

De lippen vanden rechtueerdigen leeren = * 
ber ſeer vele; maer Die ongelcert zijn ſullen 
in ghebꝛeckelicheyt des herten ſtetuen. 

e benedictie des Beeren macckt röcke/ · 
ende met beulieden cn fal gheen pönlichept 
ghenoecht worden. | 

Als 000, mn ad cen Diwaes '; 
ot maer be wijſheyt is eenen man 

—— — 

ween / dat ſal hem ouercomen / den recht⸗ 

ueerdighen ſal haerlieder begheerte ghege⸗ 

nen worden, 
D Söhelück een ouerbarende onweder/foo * 
en falde ongoddelicke niertwelen: maer de 
falzyn als een cewich fon= | 


GBhelijck edick is Den tanden/enderoock * 
den ooghen / alloo is een traech menfch den 
— nden hebben. 

De wecle des Beeren verlengt de dagen / n 
ende de iaren Der ongoddelicket ſullen ghe⸗ 


wat de ongodbelicke * | 


lieden verloſſen / ende ın Hare laghen fallen 
de boofe gheuanghen worden, 

2Als de ongodbdelicke menſche doot is / fo 
en ſal daer voorts geen hope welench t ver 
a; Sei vanden ſoꝛchvuldigen fal pergaen. 

. e rechtueerdige is vander benauchept 
verloſt / ende de ongoddelicke (al voor hein 
ghelcuert worden. 

» De gheueynſde bedꝛiecht merten monde B 

fünen vrient / maer de vechtueerdighe ſullen 

door De wetentheyt verloſt worden, 

a de goeben ber rechtucerdigen fal een 
ftadt berheuen worben/ende in dat 
van de ongoddelicke fal lofwefen, 

Door de benedüdinghe der rechtueerdi⸗ 
gher fal een ſtadt verheuen worden / ende 
Door den monde Der ongodbelicker fal Die 
omgheworpen worden. 

Die ſijnen vrient verſmaet / die is arm vã 
herten / maer een verſtãdich man ſal ſwijgẽ. 
Die bedꝛiechelic wandelt / ontdect de hep⸗ 

melicke ai suche bie getrouwe is hout 
verholẽ dar hem vä fünen vriẽt betrout is, 
‚= waergeenregecrder en is / daer ſalt volt 
\ ballenzmaerfalichept is daer vcel radẽ zyn. 
Dy lal met quade ghequelt worden Die 
vooꝛ ecnen vꝛeemden boge blijft:maer wie 
hem voor ſtricken wacht die ſal vꝛp zyju. 
“Sen gracieuſe vꝛouwe ſal eere vinden / 
ende de vꝛonie ſullen rjckdommen hebben. 

Sen bermhertich man doet ſijnder ſielen K 

wel / maer die wiert is verwoꝛpt oock ſijn 
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cogt worden. Bar verbepden der reche- "| naeſte maghen. 
neerdigher is biöfchap / maer de hope der |" De ongodoelicke doet een ongbeltadich 
ongodbelicker fal vergaen. - | werck: maer de ghene die rechtucerdichept 
De fterckbept vanden fimpelen is den »| flacpt lal ghetrouwen loon hebben, 
wech des Beeren’ ende wrecheden ghenen |” De goedertierenhepr bercpt dar leuench 
Die quaet doen. : het navolghen vanden quaden de doot. 
De igheenfalindercetwichept "| » Afgröfelick is den Decre con quaer herte/ 
niet beroert worden maer de ongoddelicke ende lgnen willeis in de gene die füunpelick 
en füllen op d'aerde niet woonen, 


Den mont vanden rechtucerdighen fal " 
hm baren, de tonghe vanden verkeer= 


ergaen. 
Delippen vanden rechtueerdi aen⸗ » 
elicke dingen / eñ den mont 
der ongoddelicker verkeerde dinghen. 
Hier worden verhaclt de profijten des gherechucheyts,ende 
ander duechden,ende de fchade van de unduechden, 
ö , Dat xj.Capiceel. . 
a Efr bedriegelicke waghe iscen afgrüfe: 
lichept by Bode / ende een rechtmecrdich 
ghewicht is fynen wille, 
80 waer hoouerdichept is’ daer fal oock : 
zijn: maer waer ootinoedichepdt is/ 
daer is dock wijſheyt. 
De ſimpelheyt der rechtueerdigber ſalſe; 
wel leyden / ende de vertredinghẽe Der ver⸗ 
ic, keerder lal henlieden rer neder bꝛenghen. 
De rickdommen en ſullen niet baren in + 
den dach der wꝛaken / maer de rechtueerdic⸗ 
nn. vander doot verloffen. 
Ap.ı.bır. ercchtucerdichept vanden fimpelen fal » 
fünen wech befchicken / ende dooz fun ou⸗ 


wandelen; . 

" Alisd’cen hant in dD’ander hant / fo en fal 

nochtans be quade niet onnoofelzön: maer 
faet derrechtucerdiger ſal behoudẽ woꝛdẽ. 
Lenen gulden rinck inden nuele vander 

loch / is eeũ ſchoon vꝛouwe ende dwaes. 
De begheerte der rechtucerdigher is alle 
et / twerbeyden der ongoddelicker is ras 

“fernpe. De andere deyſen haerlicder ep⸗ 
gen goet / ende ſy worden cucker: De andere 
roouen dat henlicden niet toc en behooꝛt / 
endezön altijt in armocoen, 

s enfiele die ghebenedijt / ſal vet worden: D 
—— bie dꝛoncken maect ſalſelue ooc dꝛonc⸗ 


worben. 

” Die t coꝛẽ verborcht ſal vermaledijt woꝛ⸗ 
den onder de liedẽ maer de gebenedij dinge 
ſal weſen opt hooft dergeẽẽdet bierbconpen, 

» weiftaer hy ſmoꝛgẽs vꝛoech op Die goede 
Dingen ſoect:maer Die een onderlocckerder 
quaber ding? is / ſal daer ak verdꝛuct woꝛdẽ. 

wie ſijn betrouwen ſtelt op ſhn ruücedom⸗ 
men / die ſal vallen: maer de rechtucerdight 
ſullen als een groeu blat groeyven. 


2 


Die 


CAP, Kır. ' 


Die fün hupg verſtoort ſal winden befit= » 
ten:ende die for is / ſal den wijſe Bienen. 


De vꝛucht Des rechtuuerdigẽ is t'gout deg » » 


Prouerbia Salomonisä 


ca P-Xlln 
" kenalsmer eenẽ ſweetde derco 


Zen lippe der warathtichept ſal vaſt 


Icuens,ch wie de field onuttangt / Die is **. eewculick / maer die een haeſtich 


er⸗daa. Iſſt dat een rechtueerdich op De aerde 
loont woꝛt / hoe veelte meet de ongoddeli 
keendefondaer: i.:- 


+ Hyfpreei ouer ander ln di bein 
önderwijiinge,ende van den den: Yanden —2 
ende en vanden wiyfen — — 
ende. quade tonghen, 
Dat xij.Cap pittel. „A 
a ale onderwüfinge bemint / die bemint · 
wetentheyt: maet wie Wealiigen haet/ 
— onwijs. J ER 
ie goet is gtache feheppen andern » 

Deere / maerdichem betront opfän gde: 
dachten⸗ doet ongoddelick. 

Been meunſlch en ſal geſterct worden van ‚ 
ongoddelichepdt/ ende de wortel der recht: 
uecrdigber en falnier beroeetworden, 

Sen neerſtige vꝛonwe is een croone ha= + 
ren manzendecrter in ſijn e is een 
Bone die dingen boct Die der beichasmt- 


heyt weerdich zu. 

Dt ahedachten der rechtuerrdigher son > 
oꝛdeelen / ende de raden Der 6ngodbelicker 
> z9n bedsiechlick. 

De wodiden der ongodoelicker legabhen * 
laghen den bloede den mont der rechtueer⸗ 
Di \iaherfälfe verloſen. 


ecrt omme de ongoddelicke / ende ip en?’ 
fuiten niet Zön: maer Thups dee rethtucer⸗ 
bigher ſal altijt bijuen. 

Dooꝛ ſiju leeringe worteen man ‚bekent: 
—— ydel eñ ontſinnich is / fal verimact 
worden 
Beter is een arm mendch endeboor hem⸗ 
feinen ghenoech hebbende / dan eeuglorieus 
ende bꝛodots ghebzeck hdende. 

‚De rechtncerdighe kent de ſielen van fif- ” 


nen behelpigen beeften,macr de binnenſten 


der ongoddelicken zyn waeet 
Die fon lant bouwer/fal met  inooden ver⸗* 

ſaet worden: maer wie ledicheyt voicht / bie 
is d'alder ſotſte. 

Die ſoet is in de maticheden vã wine / in 
ſijn vaſte plaetſen ſal hi lachter achter laten. 

De begheerte des ongoddelics is een ger " 
dẽckeniſſe Der alderquaetſtet / maer de wor⸗ 
tel der —— ſal toe nemen. 


dis,d.ze. 


COm de ſonden derlippennaker een? val 
den quade: —** uerrdighe ontvliet 
vander benauthey 

Wan de vꝛucht — monts lal een yege⸗· 


lick met goeden verſaet worden / ende na De 
wercken ſjnder handen lal hem wederom 
ghegheuen worden 
Sen wech van Den ori eche im (ynoo- " 
ghen / maer die wijs ort de raden. 
Een dwacs toont terſtont fon gräfchap: » 
macr die hem gelact als oftmen hem gheen 
onrecht en dede / die is ſchalck. 
I: a u bat bp weet: die is cemrichter · 
— bie is een 
— 


e ahe won gefier « 


is voecht te ſamen een leughen ——*5 

» Bednoch is int herte ber geender die quaet . 
bencken : maer den ghenen Die raden Des 
Inecets aennemen / volchrdiyfchap, 

* MWenfalden igen niet bedgor= D 
nen al wat hem iet / mãcr de ongodde⸗ 

licke ſullen vervult worden met —— 
zen afgchfeli ‚it 9002 


leugenachtighe Lppehzmaer — 
lick doen / beha 

Een ſchalck meufche verbercht de wetent ⸗ 
a — therte der EN verwect de 

cp. > 

" Debhant nee tercker ini he e heb⸗ 
„pennnaer bichap is ſalden tribupt Deren 

- Zruericheptin ecns mans berte falbem 
—— he ende Kar een goede rede⸗ 
„netal byverbigt 

—— Rhane m * en acht om ſijnen 
—— —— — maer den wech 
ddelicker ſal hen bedzieghen. 

n ve cn fal gheen w 

vinden / ende den tijcdom van eenẽ mentch 
lal zijun de weerde van — 

Inden padt der rechtuterdicheyt is dle⸗ 
uen maer ben dwaelwech leydt rer door, 

vijſen fone,van de bewasinifle der tonghen,hoe 
— dinghen by tade doen mot , met wijfe wandelen 
moer, Vah eenen dıe de rocde fpaerr, efi die onnerladelick is v& 
F cie. wg Mr * r. 

En wis is vaders leeringhe: 
3, mie Di ee oe iven Dage ia 

3 Tearıde Dpacht ins montsfalde menfch 
verlaet worden mer goeden: maer de um 
der duertreders is erechti 

Die ſijnen mont bewacrt;Dıe bewaett (gu 
fiele: maer die onbedacht is vanfpreken 
quaet gheuoelen, 

.ı 2m Feier menich wilt ende hp en wie 
niet / maer de lieleder geender Die wercken 
fal ver woꝛden. 

 s De echtueraige fal een lengenachtich 

‘ woort berfoepen/maer De ongoddelicke be= 
u een fal befchaemt worden, 

De rechtueerdicheydt nina ansehe 
vanden onfchuld 
er ne m aha emo 

’ acr is een / ieno 
tans niet en pecftsendedaer is een als arııy 


a 


Dicht der —— verblijt / maer 
dat lichtvat Der — ſal — 
daen worden; 


Prou.ı0.d. 


CAP. XVI. 


Bewicht ei wage zijn des Deerẽ oordeelẽ / 
eh ſijn werckẽ zijn alle de ſteenẽ der werelt. 

Algryſelick zijn ſy den Coninck die on⸗ n 

ddelick doen: want door de rechtueerdic⸗ 
* wordt den rechterſtoel gheveſticht. 

‚Den wille der Coningen zijn rechtucer= » 
digbe lippen : die opzechte dinghen ſpreeckt 
fal te recht befchict worden, 

Des Lonines verbolgenthept zün boden « 
Der Doot / ende een wijs man fal Die re we⸗ 

den ſtellen. In de vrolichept van des Co⸗ 
nincs aenücht is dat leuen ende ſtjn gena⸗ 
dicheyt ghelick cenen anontregen, 
CL Behe —— / is Mi is beter ey ” 
-gout: ende crijcht vooꝛſichtichexedt want Ip. 
eoftelicker is dan filuer. j 

Den pat vanden rechtueerdi 
af van t'quaet / een bewacrder 
bewaert fonen wech. 

Woor de verniclinghe gact hoouerdpe/ " 
ende vooꝛ den val wort ben geeſt verheuen. 

Z’is beter verootmoedicht te worden » 
merten ſaechtmoedigen / dan roouen te dey⸗ 
len metten hooueerdighen. 

Een die gheleert is int woort / ſal gocde » 
dinghen vinden: eñ wie inden Deere hoept / 
bie is ſalich. 

Die wijs van herten is / ſal boozlienich » 
—— woden:ende die loet van wiſpꝛa⸗ 

is / ſal noch meerder dinghen binden, 

Een fontepn des leuens is de gheleert⸗ » 
hept des beſitters / de leeringhe der ſotten is 
dwacſheyt. Bet herte vanden wijſen fal » 
ſinen mondt Iceren/ ende ſynen lippen falt 

D gracie toc geuen. Bonichtaten 351 wel» 
gheſchicte woozden / de foetichept der fielen 
15 de gheſontheyt der beenderen, 


en wückt " 
nder ſielen 


Yıo.tabu. . Daer is eenẽ wech Die den menfche ſchijnt » 


recht te zijne / eñ ſijn wterſte leyden ter doot. 

De ſiele vanden genen Die arbeyt / arbept = 
vooꝛ haer feluen / want ſhnen mondt heeft 
bem ghedwonghen. 

Zen ongodbelick man grackt Dat quact/ » 
eh in fon ippen wort een Dier ontftcken. 

Zen verkcert menfch verwect kijuagien / a 
ende een menfch van veel woorden ſcheydt 
be Pꝛincen. Zen boos man be t» 
fünen vrient / ende leyt hem Dooz eend wech 
die niet goet en is. 

‚Die met verbaeſden ooghen berkeerde » 
Dingen pepſt bytende fün Iıppen volbzengt 
bpriquaet. Een croone der weerdichepdt · 
i5 De ouderdom’ Die inde wegen der recht⸗ 
neerdichept fal ghevonden worden. 

Berer is een verduldighe Dan cen erck » 
man: ende bie ſijns moets heere is / dan con 
verwinner der ſteden. 

De loten worden inden fchoot geworpen / » 
maer vanden Deere worden ſy wiegedeylt. 


Van cenen bete met blijfchappen:Eenen veijſen knecht:Godt 
fi de herren:Den armen verim: e: De <roone der ou. 
ren: Sıjt ſonden bedeckende : Den dwalen ı5 t'rıjckdom On. 
prohjuch:Eenen ghefladighen viient. e 
Dat avi). Capittel, 


q Bew is eenẽ dꝛoogen bete mer blöfchaps + 
pen / dan een huys vol gheflagender bee⸗ 
ſten mer kijuagien. 


Prouerbia Salomonis. 


CAPb. XVII 


Een wijs knecht lal heerſchappye hebben 
a forte kinderen / ende tuſſchen de broc= 

ers lal hy de erfſelicheyt beplen, 

Belijck door t'vier tſiluer —— wont / 
ende t'gout Door tfoincys / alioo prockt de 
Deerede herten. 

De quade is onderdanich der booſer ton⸗ 
ghen / ende de bedꝛieghelicke is gehoorſaem 
ben lieg henden lippen. 

Die eẽnen armen verſmaet / Die beſchimpt Po. 
fünen ſchepper:eñ die hem van eens anders 
valle verbiijt en ſal niet onghecaſtut weſen. 

Der ouders croonefyn der kinder kinderẽ / 
en de glozie der kinderen zijn hen vaderen. 

Den dwalen enberamen ghren wel ghe⸗ B 
ſchicte wooꝛden / noch eenen Prince cen lo⸗ 
ghenachtighe lippe. 

Een aldẽr genaemſte peerle is t verwach⸗ 
ten des verbeyders / werwaerts bat by hem 
keert verſtaet hijt wſclick. 

Wwie de mildaet verboꝛcht die ſoett vrꝛient⸗ 
ſchappen:die mer een ander wooꝛrt verhaelt / 
bie ſcheyt de vereenichde. 2 

“" Hcer voordert dat berifpen acn cenẽ ver⸗ 
ſtandigen / dan hondert Aagen aen eenen ſot. 

" Altyrfoect de quade khuagien / maer Den 
wiecdẽ engel ſal tegen hem geſondẽ wozdẽ. 

» is beter eẽder vbepꝛinnẽ ie ontmoetẽ als 
haer iongen gerooft zijn / dan eenen dwaſe 
die hemſeluen betrout op fyn dwaeſheyt. 

Wwie quade Dinge voor goede weder geekt / g 
vã diens huyſe cu ſal t quaet niet affchepde. Roi 

“  Died'water wi laet / ıscen hooft der k⸗· 
nagien:ende eer hy ſchande lijdt / ſoo verlaet 
hprvechtogdeel. 

u wie den ongoddelickẽ rechtuecrbich fept ui.,c.. 
te welen / eñ die den rechtueerdigẽ verdo 
die zijn beyde afgryfelick door den Deere. 

“ yoat bater den for rijcdommẽ te hebben / 
als hp de wälhept niet coopen en * 

wie ſijn huys hooch macct Die ſoect DE val / 
ef die ſchouwet te lcerenfal in quaet vallen. 

» ot allen tijdẽ heett hi lief Die — 
cen bꝛoeder wort inde benauthedẽ geproett. 

aEen lot menſch lal metten handen t ſamen 
llaen / als hi boꝛge bleuẽ is vooꝛ ſijnẽ vꝛient. 

» wierweedzacht verlint / die benunt kyua⸗ 
gienr:ende die ſhnen mont verhelt / die ſoect 
neder te vallen. a 

SEen die verkeert van herten is’en ſal geen D 
goet vinden ende die ſijn tonghe keert fal 
in t'quaet vallen. 

Een lot is ap tot ſijnder ſchanden / 
ende de vader en ſal hem ooc in Den ſot nict 
verblijden. 

SEenen blijden moet maect een bloeyende frori Nu 
iuecht / eenen dzoeuen gheeſt verdrzoocht Dat 

bebeente, 

u Deongoddelicke neemt gand wten ſchoot 
om dat hi’dkecre ſoude de pade bes ordeeis, 

 Fmt achfiche van cenen voorſichtightn tecla ci⸗ 
fchyut claer de wöfhept/ de oogen der Dwas +“ 
ſen zijn in de eynden Der aerden. 

sen Diwaes kint is bes vaders gram⸗ 
ſchap ende eenen rouwe Des morders bi 
heim ghebaert hecft. 


zu 


CAR.XVIIT. 


meb.uc, 1 


Zen is niet goet Schade Doen eend recht= « 
netrdighen noch oock ſlaen Den prince Die 
secht orbeel doet. 

wie ſijn worden manierlick beleyt / Die is » 
ghelcert ende voorlichtich, ende een geleert 
man is van coftelicken Be. 

0 dat een Die oock lot is ſwijcht / ſoo fal » 
bp voor ws gheacht worden. ende verſtan 
dichift Dat hy Iyn lippen bedwingt. 

Van hem die van (jnen vrıent [cheyt:Datmen van de waer. 
heyt niert verdolen en moet : Vanden mont van eenen dwaes: 
Benen rechtucerdighen fy feluen befchuldigende: Eenen broe- 
der den anderen heipende : Een goede ende quade vrouwe: De 
fprake van eenen rijcken ende van eenen armen man, 

Dat zrüj.Capiwel. 


al \Drlaken ſoect bp die van ſijnen vrient · 
Om wilt / tot allen tijden (al hy 
verſmadẽeẽlick zin. 
Een ſot en ontfangt de woorden der wijſ⸗ 
—* niet / t'en zy Dat ghy ſegghet t'ghene dar 
n herte verkeert. 


De ongoddelicke menfchals bp in diepte; 
der fonden comen is, lo verfinaet bp / maer 
bem volghen den laßter ende verwijt. 

Diep warer ʒijn de —— cens mäs + 
mont/ ende de fontepne der wülheptis een 
ouervloedende beke. 

Den perfoon vandẽ ongodbelicken tot te ; 
nemẽ int ordcel en is nier goet/dat ghy font 
af wijcken van de wacrhept des ordeeis, 
en vanden for menghen hen met « 
twilſen / eñ ſhhnen mont verwert kijuagien. 

3 Den mont vanden dwaſen is fün verdert⸗ 
kenilſſe / eñ ſijn lippẽ zijn dẽ val ſunder fielen, 

De woorden van eenẽ die met twee ton⸗ 

fpneect zijn als oft Ip ſſecht waren ende 
comen tot dat binnenfte Des bupcks. 

De vꝛeeſe worpt den traghen neder,maer 
de fielen Der verwäfder mannẽ fullen hon⸗ 


gber löden. 
— —— ellap is in —* — 
een no es gheens die lün epghen 
wercken bedect. ie 
SEenen alderſtercſten torre is inden nacm » 
= —— ri bien —— * rechtueerdi⸗ 
ende erheuen woꝛden. 
Dat goet vanden rijcken is De ſtadt ſijn⸗· 
ber macht eñ als cenen ſtercken muer heim 


— 
Det herte van eenen menſch wort verhe⸗ = 
nen cert wort’ ende cer dat gegloris 
ficeert wort lo wordet vernedert. 
2. Die antwoort cer bi gehonztheeft/dietoßt » 
C dat hp dwaes is’ eñ weert beſchaẽt te züne, 
SEens mans geeft onderhont fgn cranck- “ 
heydt / macr den gheeſt die lichtelick gram 
woꝛt / wie fal dien connen verdꝛaghen⸗ 
Sen wüs herte ſal de wetenthẽpyt beſittẽ / » 
ende de oorcder wijſen ſoect leeringhe. 
Des: fte maect ſijnẽ wech haeet / " 
ende Door de princen makct hen *— 
Zen rechtueerdich menſch beichuldicht » 
eeritmael ſy ſeluen:ſin wyient coemt / eũ Di 
lal hem onderſoecken. — 
Det lot legt de twiſten neder / eñ tuffchen "* 
— onderſcheydet oock. 


bz0cDer Die van ſhnen bzoeder ghes · 


Prouerbia Salomonis. 


ET) 


holpen wort/is gelijck een bafte ſtadt / ende 
de ordecien als grendelen der ſteden. 

Wan des mans mont bzuchten ſal fünen D 
huyck ghebult worden‘ eñ de prupten vau 
fünen ſippen fullen hem verfaden. _ 

De doot ende d'leuen zijn in de van, 
der tongen /die haer lief hebben ſullen hart 
vꝛuchten eten. BAER 
» pie een gocde vꝛouwe bintdie bint goct/- 
ende die ſal vꝛuecht ſcheppẽ vanden Deere. 

Diecen goede vꝛouwe wech iaecht / Die. 
verdꝛijſt daĩ goet:maer die cen ouerſpeelſter 
houdt die is dwaes ende onwijs. 

Yet ſmeekendẽ gebede ſpreect een arme / 
ende :enrücke ſal ſtraffelick wor ſpreben. 

SEen vꝛiiendelick man totten gelelichappes, 


ſal meerder vꝛient weſen dan een bꝛoeder. - 


Van eenen armen wandelende in Gmpelheyt „Eenen val 
fchen ghetuyghe: dat den forten geen wellufticheden en bera- 
men:Van den torn,eh vrolicheyt des Conıncks,endemenizbe 
fchoone iiſti ucue. Dat xia.Caputel. 


"MD £ter is een arme die in Ion limpelheydt A 


wandelt / dan een rijck man fon lippen ...... 


wringhende ende onwijs. Ss 
» Daer gheen werenthepbt der ſielen en is; 
daer nisgheen goct / ende die hacflichis 
merten voeten ſalhem flooten, * 
SEens menſchen ſotheyt ſal ſijn ganghen 
omwoꝛpen / ende teghen Bodt wort hp bite 
tich met ſhuen moede. — 
De rijckdommen bꝛengen veel vꝛienden 
aen / maer vanden armen worden geſcheyp⸗ 
ben oock die hy hadde. 


Een vallch gerupch en fal niet onghepijnt Da. 5» 


— Rie — ſpꝛeect en ſal niet one 

ce en, j ’ “ 

‘  Weleceren den perfoon band? 
eñ zun brienden Des geens bie gıften geeft. 

? De bgoeders van cenen arınen- men 
baten hem / daer toe oock fün vꝛienden 
verre van hem gheſcheyden. 


CAP. XIX. 


* 


I 


Die alleen de woorden volcht / en falniet B 


hebben / maer wie con befitter des vetſtants 
is / die bemint ſijn ſiele eñ de bewaerder Der 
en ii fal gocde diughen binden; ;; 
Eẽ valſch getupge en ſal niet oungepuniert 
zyn chi Die leugenen fpreect die ſal vergaen. 
Den dwalen en betamen geen welſuſtic⸗ 
heden / noch eenen Knecht heerſchappye te 
hebben ouer princen. f 
Deleeringbe eens mans wort Door vers 
duldichept bekent / ende fun glozie is boofs 
beden boozbp te gaen. 
GBhelijck dat briefichen des leeus / alfo ig 
de gramichap des conincks/ eh gbelöck Den 
dauwe op tccuyt / alſo is fun vꝛolicheyt. 
Zen Dwacs kint is Des vaders rouwe / 
ende daken altijdt Doorbzuppende / is ech 
kijfachtighe vꝛouwe. 
“ Hurs ende rijcdommen worden vanden 
ouders 
derlinghe een verſtandighe huyſvꝛouwe. 
Trãecheyt bꝛengt lapen 
ſiele ſal hongher igden. 
Diet'g 
fiele / maer die fünen wech veronachlaemt 
fal ghedoot 


Kk ij Dy 


maer vanden Decrelons ” 
uveheenlappe 
t bewaert/diebewaert fün 


SAPr.XX. 


doet den armen, endc hy ſal hem fünen we= 
. berloon verghelden. WER 
Onderwuſt uwen ſone / en wilt niet mil= » 
—— maer om hem te dooden en ſtelt v 
niet. 

Die onlijdtſaem is fallchadeläden’ ende » 
als bp gherooft heeft / ſoo ſal pp daer con an⸗ 
ber toe legghen. 

Dooꝛt rãet eñ ontfangt caſtijende lecrin⸗. 
ge/op dat ghi wis muccht zijn in v wterſtẽ. 
.. Wele gedachten zön in cens mans herte »: 
maer den wille des Heerẽ ſal altijt blhuen. 

Een menich die ghebreck lijdet is berm= » 
bertich/ende beteris een arme dan een loe⸗ 


—e— 
D vꝛeeſe des Beeren dient totten leuen: » 
eñ in de volheyt ſal die — — 


De e verb ſyn handt onder fün « 


Prouerbia Salomonis. 
Dy woekert den Seere die bermherticheyt » | = 


CAP.XXI. 


Een hooꝛende ome/ende een ſiende ooge / 
be Deere heeftſe beyde ghemaect. 
uEn wilt den llaep niet lief hebben / dat v 
De armoede niet en verdꝛucke / doet v oogen 
open ende wort vervult met bꝛooden. 
“ 'is quaet /tis quact/ ſeyt alle coopervch 
als hi wechgegaẽ is / dã Al hp bein beroeme. 
Daer isgout ende menichte van coftelic- C 
ſteenen / maer cen coftelick vat zijn De lip= 
den der —— ei 
" gMReemt wech t'leet des geens die ge 
weeſt is voor DE vꝛeemden / eh vooꝛ nr 
ten lieden neemt den Per wech van hem. 
rn Sott is den menfch her root der loegenẽ / 
en namaels al fünen mont verbult worden - 
» met gruyſe. De gedachten fullen met.ras 
den gheſterct worden / ende met cegimenten 
behooren de orlogen gehanteert te worden. 
»- Het den ghenendie v raden 
ontdect / efi bedriechelick wandelt / ende fon 


oxrlele / eñ hy en bꝛengtſeaenſijnẽ mont niet. Iippen wijde open doet en mengbet v nicr, 
fraas,bın ¶ Als de boofe ghegheellecht wort/fo faleen »)» ie fünen paderendemoeder vervloect / 
dwaes wüfersön:maerift dat ghi eenẽ wij⸗ |: Diens lampe falwrgeblafen wordẽ int mid= yacc.ı,.au 
Sen berifpt / fo fal hy de caftynghe verſtaen. |» Dender dupfternidien. Een erffeniffe waer Pro.ı.c 
Wwit fünd vader lijdẽ aendoer, eñ vliet fön «| toe gbehae wordt int beghinfel / die fal iut 


morder die ſal Ichädelic welen eñ onfalich, de ghebenedijdinghe deruen. u. Tellyau 


»-Par.s.g.16. 
Bel. z.csı, 


’ Sone en houdt niet op van leeringhe te » | = 


dooꝛẽ / noch en zijt niet onwetende be woo⸗ 
den der wetentheyt. 
Een onrechtucerdich ghetuyghe begbect » 
bat ordeel / ende den mondt der ongoddelic⸗ 
ker verflint de booſhept. 
De mdeelen zijn den befpottersberepdt/ » 
ende Aacnde hameren der forten lichamen, 
Dat den wijn vol oncuyfheyt is : Hoe darmen twıft ſchou· 
wen fal : Datmen den flaep niet en beminne: Datmen gheen 
guart met quacı yergbelden fl, ende veel ander leetinghen. 


t xx.Capittel, 


4 ID) Er wönis cen dinck bol oncuplhepts/ » 
‚ende 


Don is cen oproerich 
dinck: (00 wie daer in — — — 
en lal niet wijs weſen. 

--Bhelöck dat bricfichen van eenen lccw » 
ſoo iS de vernaerlichept des Lonincks / die 
diefondicht tes 


- His den menfche cere die hem Ichept van ; 
——— en / maer alle dwaſen woꝛ⸗ 
den g et met ſchimpernyen 
Om de coude en heeft de 
len aerom ſal hp Des baoot 
bidden / ende men en ſals hem niet gheuen. 
GBhelijck een diep water alſo is den raedt⸗ 
in eens mans herte / maer een wijs menſch 
faldien vor —— 
Veel menſchẽ woꝛdẽ bermhertich genoẽt/. 
maer wie ſal eenen uwen man binde? 
Een rechtucerd 
wãdelt / al ſalige kiũderen achter hem laten. 
BEBEen coninck die op den ſtoel des oxdeels » 
ſit / verſtroyt alle t quãet met ſijnen aenſiene. 


4.u.. Wie mach ſegghen / mijn herte is ſuyner/ 
„Con... puer ben ick van ſonder a 
Bewichte eñ ghewichte/mate endemate/ » 


beyde iſt verepfinghe by Gode. 
wtſinẽ beneerſtin 23 een kint ver⸗ 
Karmoftfön woerche Iuguer eh opꝛecht zum, 


enietwil- « & 


e die infünfimpelhept > |’ 


En ſegt nierick fal quaet weder gheuen 9 

berbept den Deere’ ch hy fal v verlolfen. 

» SBewichtefi ghewicht is een afgrüfelick- 
heyt voor den Deere’ cen valſche waghe en 

“isniergoet, WandenDBeere worden cens 
mans ganghenbefchict/want wie iſſer van . 
ben menfchen dic ſhnen wech verftacn can? 

s W’isdenmenfche cenen val den heyligen 
belouen’ eü nade beloften wederroepen. 

" Een wös Loninc verſtroyt de ongoddes 
licke, eñ bupcht oner hen eenen ghewellden 

boghe eigene gen Des Beeren licht 
Dat is des menſchẽ adem / de welcke onder= 
foeckt alle de verborghenthept des bupcks, 

»  Debermbersichept eh wacrhept bewaren 
den Loninc/efi Door gocdertierenbept wort 

» fönenthroongheue Dat verhuegen 
der ionghelinghen is hen ſtercheyt / endẽ de 
weerdicheydt der ouderen is grüfhept des 

»bapıs. Deblauwichepdt der wonden fal 
quade —— alvaghen / ende quetſucren 

int ickſte des buycks. 


Therie des Coninca is in de handen des Heeren: Wien oock 
meer win er bermherticheyt ende ordeel, dan llachofferam«- 
den : Van die haerliederooren ftoppen totren roep «det arımenz 
Hoe darter gheen fchalcheyt teghen Godten ıs. . 

Dat xxj,Capıttel. 


. G Delijck de deplinghen der wateren / alfo A 
18 eens Conincks herte in Des Deeten 
hant / werwaerts bat hp wilt fal hy dat ney⸗ 
a go: Alle weghen cens mans dimcken 
' oprecht te 3zune/maer de Beerewegh 
de —5* Bermherticheyt ende order 
doen behaecht den Deere meer dä flachoffes 
randen. Dat berheffen der ooghen is etu 
verbꝛeyden des herten / dat lichtvar der ou⸗ 
goddelicker is ſonde. De ghedachten bau 
bey women zijn altidt in ouernloedichtyt⸗ 
« maer alle traghe isaltörinarmocde,. Wie 
Schatten vergadert met een loeghen toughe 
die is pdel ende onverſtandich / ende hy ſal 
gheſtoo⸗ 
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gheftooten worden tot de ſtricken der doot. » goedegraric. De rijcke ende de arme zijn 
De roouen Der ongoddelicker ſullen hen | malcanderen te ghemocte comen / de ſchep⸗ 
aftrecken’om dat ſy gheen ordeel en hebben per van hen beyden is de Deere. 

B willendoen. Eens mans verkgerde wech i |» w2enliftichmenfch ſiet dat quaet ende bp 
is vꝛeeint maer wie ſuyuer ispiens werck | verbercht hem:de onnoofele is dooꝛgegaen 

noandaa ig oprecht, is beter te firten in cenen, | ende wert ghequelt met ſchaden. 
hoeck vanden hupfe/dan mer een kijſachti⸗ + Det eynde vander fedichept is De vꝛeeſe 
she vrouwe ende in een ghemepn huys. des Deerẽ / rijcdommen /eũ glorie eñ leuen. 
De ficle vanden ongoddelicken begheert » |s. mapenenende fweerden zön inden wech 
quaet /ſy en fal haers naeſtẽ niet ontfermen. des verkeerdẽ maer de beborderfünder fie= 
ew. v.da..  Alsde booſe menfch gheftraft woꝛrt / ſo lal «| «len gact verre vã hen. Detiscen gemepn 
tcicyn kint wijſer zön: eniftdar cenen wij⸗ ſegwoort / cen ionghelinck by fünen wech / 
fen volcht / ſo ſalt —— crügben. oock als hy out geworden is’ en ſal hy daer 
Derechrucerdighe berfiert van Des on » | > afnier gaen. De rijcke gebiedt Den armen? 
goddelicken huys op Dat hy de ongoddelic⸗ ende wie ontleent / die is een Dienaer Des 
ke van t'quaet ſoude moghen trecken. ·gheens die leent. Die booſheden faept/ B 
wie ſin ooꝛe ſtopt tocten roep vandẽ ar⸗ lal quade dinghen maepen / eñ mer de roede 
men’ Die ſal oock roepen / eñ en lal niet ver⸗ van fonder gramfchappen ſalhy voleyndt 
hoort worden. Zen bverborghen ghifte «| » worden. Die genepcht istot bermhertic⸗ Fed... ar. 
biufcht de gramfchappen / ende De gaue ın= hept / ſal gebencogt worden’ want van fund 
den fchoot de fcer groote verbolghenthept. brooden hectt bp den armen ghegheuen. 

C Zen bigfchapiftden rechtueerdigen recht: «| Wictorie eficerefalbi —— die gauen 
ueerdich ordcel te doen / chcenen grouwel gecft want hi neemt wech de ſiele det geen⸗ 
den ghenen Die boofyept ooen. Zenman «| „ der diele ontfangen. Drüft we den ſpotter 
die doolt vanden wech der leeringen / die Gl eh mer hem lalde —8* wigaen / ende de 
in de vergaderinghe der rueſen woonen. rwıftige ſaken ei ſputich verwijt ſullen op⸗ 

wie lecker ſpijſen bemint Die alin armoc= » honden. vote des hertẽ ſuyuerheyt bemint 

de weſen:ende wie wijn ende vette ſpyſe lief die ſal om de gracie ſiunder lippen den Co⸗ 

heeft die en ſal niet rüt woꝛden. Vooꝛ eenẽ a ninck te vniende hebben. De ooghen Des 

rechtuerdigen ſal de ongoddelicke — Decren bewaren de kenniſſe / eñ de woorden 
worden ende voor de oprechte/cen boſe. vanden booſen worden —— 

ac · Tis beter te woonen in con verlaten lant „|, De tragefept daer is eenẽ leeu indẽ wech / 

dan met een kijlachtighe en grammoedighe int midden der ſtraten ſal it gedoot worden, 

vꝛouwe. Eenen begeerlicken ichatveh olie »| u. Ben diepe grachte is den mont van een 

is in de wooninge vãn den rechturerdigen: vꝛeemde vrouwe / op den welcken de Becre 

ende een onwijs menfch fal dar verfiroyen, gram is die faldacc in vallen. 
wie rechtucerdicheyt eñ bermherticheyt » | De ſotheyt is gehondẽ in eeng kints her- C 





volcht dic fal vindẽ d'lenẽ / rechtueerdicheyt te / ende de roede Der caltynghen ſal Die wt⸗ m 
eñ glorie, Deſtadt van de ſtercke heeft een | drijuen. wie eenenarmen bedrieghelick 
wüle beclommen ende hy heeft bedoruen de onrecht doet om län ruücdommẽ te bermeer 
ſterckte van haer betrouwen. wie ſjnena Deremdie ſalt ſelne ooc eenen rückeren ghe⸗ 
mont bewaert eñ ſijn tõge die bewaert fün | nen efigebreck hebben. iju ſone/ neycht 
D ſiele van benautheden. De hoouerdighen vooꝛeeñ hoort dewoorden der wijſen:ende 
cũ vermetelicke wort ongeleert gheheeten / a ſtelt v herte tot min leeringe / die v ſchoon 
die in gramſchap hoouerdye bedrhft. zön ſal als ghy die ſult gehonden hebben ins 
De begeerten dooden dentraghen want» | uwen buyck / eñ als die ouerulocdenfal ind 
ſijn handen en hebben niet willen wercken. lippen / Op dat in den Deere v betrouwen 
Den gheheelen dach wenſcht eñ begheert =; zÿ daerom heb icle v hedẽ getoont. Siet ic 
hy:maeẽ die rechtucerdich is ſal geuen / ende — —* day manierenb in de 
.d,. niet ophouden. De offerhanden der on= "|. dachten / eñ wetentheyt / om dat ick vſou⸗ 
goddelicker zijn akgrijſelick / die gheoffert | de toonen de valticheyt / eñ de wtſpꝛaken der 
worden van ſeer quade wercken. waerhept / dat ghy loudt wor deſe antwoozdẽ 
Een leugenachtich getuyghe lal vergaen / · Dengbenen die v gheſonden hebben. 
een onderdanich mantal victorie fpreken. Eñ doet gheen gewelt ven armen om bat D 
cn ongoddelick man veſticht ſyn aen⸗ hy arm ismochen verdzuct den en 
ficht ſpijtelick / maer Die opzecht is Diebetert |, in de poorte niet. want de Decrefallän 
fünen wech: Daer en isgheen wijſheyt »| fakeordecien. ch hy falle Doorttcken dic gu 
Daer en isgheen vooꝛſichticheyt / daer enis |. fiele Doorfteken hebben, En wilt gheen 
gbeenenraettegenden Deere. Datpeert»| vꝛient zijn van cenen grammocdigen man / 
wort berept — dẽ dach des ſtrijts / maer nochen wãdelt niet mer eenẽ ralende man: 
De Deere gheeñ de ſalicheyt. „ bat ar bp auonturen fün paden niet en 
Den lof van eenen geilen name : Een ionck man by finen | jeertien uwer fielen verargeringhe neemt, 
ae ara En woile niet zn met de ghene Die bare 
BUS Dat ırıj.Capirtel. den veſtigen / ende die henlieden feluen 
a PEter is eenen goeden naem dan veel rijc⸗ + |» ſtellen tot borgen vooz fchulden: want #Ht 
a. oommenbouenfilner endegondtiscen au u ad ag 43 


re — — 
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. talen moccht / wat nootlake iftdar hp en = Münlonegeeftmp b herte / eñ laet v oo⸗ 
deckfelneme wotuwerlaeprameren? Zu“ » genmänwegenbewarem/ want een diepe 
gaet niet oner de oude palẽ die uwe vaders grachte is een ghemeyn vꝛouwe / eh eenen 
geftelt hebben. Debdÿ eenen man gheſien »> = engen put is eeũ vꝛeende vꝛouwe: ſy leyt 
raſch in un werc2onelal Door conmge ſtaen / | lagen op ben wech gelijck een moordenaer/ 
ende hy en ſal voor deonevelemuerzyn. |. ein wielponuerhocis ſiet / die ſalſy Dooden, 
—* — un : — * —— ‚m u. .. we: en . —— — * D 

= er hp era enger pen | twiehecft kpuagien? wiens zijn be gzachte: 

a ee | WIENBFUNDE WOnDElonder take: wıc heeft 

A A ghp fir omte eten mer ecneprince,fo * , » Dedonckerheptder vogen? en zijn die niet 
admerct neeritelic war daer voor vaen= | der gheender die inden won woonen / ende 

ficht ghetelt ist en ſtelt een mes in v kele/ * | neerſticheyt doen omıcroelen we te driucke: 
iſt nochtans alſoo dat ghy vſiele in v macht Enaenuͤet den wyjn niet als hy gheelach⸗ 
hebt / en begeert välynen fpölenmier,paer > tich fierrals igu verwe int gelas bliucket / hy 

_ Pbioor der ſeugenẽ in is. En wilt niet ar⸗ gaet ſoetelick in / maer ten cynde ſal hp by= 

dbepden om rijt te woꝛdẽ maer ſteit uwẽ ver | temalscendange/ ch ghelick een baſiſiſcus 
ſtande een mate: en heft voogenieroptor ñ ſal hy ſyn venyn wor ſtorten. Voogen ſul⸗ 
de rijcdomnnẽ die ghi niet hebbẽ en muccht | len vꝛeemde viouwẽ lien / chi v hertẽ ſal ver 
want ſyſullen door henleluẽ vleugelen ma⸗ ktcterde dingen ſppyeken. Ende ghyſult zijn 
ken geiick des arents / eñ ſullen vſieghen in | alsllapende int midden van der zee / ende 
denbemel; En eer niet mer eenennyoigen · als ten ontſlapen ſtierman Diet roet verlo⸗ 
menich / eñ en begeert vã ſtjnen ſpyuſen niet. * ren heeft, ende ghy ſult ſegghen; Sp heb⸗ 
wät op de mañiere cens waerieggers ch ı ben mp ghellaghẽen / ende ven heelt mp niet 
gupchelaers odeelt hp Dar hy nie en weet. | wee ghedaen / ſy hebben my getrocken ende 
Eet ende drinct ſai hy v ſeaghen ende ſju icken hebs niet ghevoelt. Wanneer falick 
herte en is met v niet De wᷣihſen die ghy ® ontwaken / ende wederom wijn binden? 
| ee bon 
choon woorDden tuldp verlicien. ⸗ leygen en mach:Hoemen met de aldet boolle geen ghefchil ne- 
In de ooren der onwijſer enfpreect niet, / | menenäl, Dat zxirij.Capintel. 
want fp fulien deleeringhen van uwer wr= | ' E dolce niet De quade mannen / noch en 
B —— verſmaden. Eu raect de palen der | » "—“begeert merhenmierte zone; want hen raus 
cleynder kinderen niet ende in De acker ber herte denct op roouen / ende hen lippen ſpre 
weelen en gaet niet: want hen naeſte ıs "| ken bedrieghelicheden. 
ſterck / ende hi ialtegen v ordeeleu hen ſake. Gget wijſheyt ſal een huys opgetimmert 
Lact v herte tot de leeringe ingaen enve » | wWorden en door voorſichticheyt verfterckt/ 
v ooꝛen tot de woorden der wetentheyt. Dooꝛ gelcerihept ſullen de kelders gevult 
Pronm.das Zen wilt den aimde de caſtunge mer ontrec » | ¶ worde müet alderhande cofclicken eñ ĩchoo⸗ 
ar Ken / wãt iſt dat ghy hem metter roedẽ llaet | neun ryucdom. Een wüsman is ſterc/ cude 
bp en lal niet fernen: ar ſult hem merter + | cen gheleert man is vꝛoom ende tıch, 
roeden lſiaen / eñ ſun ſiele ſulvyvander peilen | + ¶ want mer gheichicehept wort een orloghe 
verloſſen. yjn fone it var uwen moer »| acngenome; en lalicheptfal welen daer veel 
wuß is, (oo ſal ınynn herte bigde zn mer v | » radezun. Dendwaleıs de wjſheyt hoo⸗ 
eh mijn nieren ſullen hen verhuegenalsv » | gherm de pooꝛte en fal bp ſhnen monde niet 
dippen fullen opzechtedingen geſprokẽ heb⸗ | » opendocn, Die denct quacı te doen ſaleen 
ben, En laet v herte de fondacrs niet vol= » | » forgenoemt worden. Z gepeps vancenen 
gen’ maer weeft inde prcele Des Heerẽ alle for ĩs fonde,ch een achterniapper is Der mẽ⸗ 
ben dach: want gbp ſult hope hebben ine » | » fchen afgrüfelichept. AA Dar ghy miſhoept 
wierſte eñ v verwachte en fal niet wech ge⸗ als ghi geuallen zjt inden Dach ber benant= Pälu.i+ 
nomen worden, Dooꝛt mijn ſone / ende zijt »| bept, fo lal v Kerckhept gemindert worden. B 
C wüsschfchier v herte inden wech. En wilt »|» Wierloft de ghene die ier doot gelept wor⸗ 
niet zijn inde maelijdẽ der dpöckacrts.noch den / ende die ter verderffenifien ghetrocken 
in de bꝛaſſeryen der geender die vleeſch om worden / en wilt niet ophouden te verloſſen. 
t'eten tiſamẽ bꝛengen: want die henlieden » |» Iſt dat ghy ſegget / de macht en heb ic niet / 
tot drinckẽ ſtellen eh gelagen te voren ghe⸗ bie de herten binnen ſiet hi verſtaet dit / ende 
uen ſullen te niet ende de ſlapernye ſal den behouder uwer ſielen en is gheen dinck 
mer verſcheurde cleederen ghecieet worden, onbekenvienbpfalden menſch loone nafyın 
Dooꝛt uwen vadere die vᷣ gewonneheeft/ »|» wercken. Ert mijn ſone honich / want het 
ende en verſmacrdt v moeder niet als ſy out is goet / eñ honichraten leer ſoet uwer kelen: 
gheworden is. Coopt de waerheyt / ende a 74  alloisoocde leeringe der wölgeptuwer 
en wilt geen wij ſheyt vercoopen / ende lee⸗· | ſielen / de welcke als ghy ſult geuonden heb⸗ 
ringhe ende verſtandeniſſe. ben / lo ſuldy in de wrerfte hope hebben / eu⸗ 
De vader vandẽ rechtueerdigẽ verhuecht· de v hopeen lal niet vergaen. 
hem met blyſchappen / die cenen wuſen ge⸗· En wiltgheen lagheñ iegghen / noch en 
wonnen heelt / ſai in hem verbigt worden; ſoeckt gheeñ ongodoelichept ĩut huys van⸗ 
Taet uwen vader bide zun en v moeder/ » | Denrechtucerdighem noch cn verwoeũ fyu 
ende laetſe vrzolick zu die d ghebaert heeft, ruſte niet, 
R | mant 
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want fenenmael ſal een vechtucerbighe "| « En vertoont v niet gloꝛieus vooꝛ de Co⸗ 
— ———— maer de ongod⸗ ninck / eñ in de plaetſe der grooter en ſtaet 
delicke ſullen vallen niet: want tis beter dat v woꝛde: 
ee ee fo en verbljen "| <Climr berwaerts baraby Er 
niet / eñ in fünen val en laet v herte niet ver woꝛdet Door den prince. Dat v oogen gefi 
buegen: bat de Deere bit by anonture niet = | hebben / en wilt dat niet lichtelick ine 23 
en ſie ei dat hem miſnoeghe / eñ dat by fon vo op dat ghijt namaels niet en 
C hap van hem neme. En wilt niet» fondeconnen s ghy uwen vrient 
— alderquaetſte noch en wilt | » onteertloude hebbẽ. Wi fake tracteert met 
gene enhehbengen ongoddelicke want de ¶ uwẽ vꝛient / eñ v — ————— 
hope ber toecomeder |» = dẽ niet, dat hi by auonturẽv niet 
— cha der ongodbdelicker tte als hör ad gg ge niet op 
Theelt den Deere "| en bonde v te —— ende 
— — er he —— berloflen, de de weicke beiwarrt 
sen dniet, want ou⸗ — — — — 
ſal hen zn opſtaen / len in ſilueren bedden / ic 
ende wie weet den val van hen beyden. "re ment (preect re fünen öde. - 
(Defewoordenzijnoocktottenwijfen.) == Alseen guiden oozcieraetende een bline- 
Dat bekennen van perfoonen int ordeel kende peerle / is hp Die — wüfen berilpt Pr 
— —* Die den ongodbelicken + | ende een onderd 


Deut.1.6.17- 
26.c.12. 
Bee... 


ich, Die fullen de 
—— ende de gellachten 
füllen die baten: Die hem /fullen ® 
gb worden/’ende op hen faldebene- 
Dictie comen. De lippen fal hy cuflen die“ 
rechte woorden antwoort 
Bercpt bupten v ern * un. 7 
ftelick uwen acker/ ende daer 


D —— „Jen züegbeen ghezupch —— a 


Boo.10,&,a2, 


„ pelbeb ich 


naelten /noch eu vertrepffelt 


En hr Lone beeft/fo » 
Kal Kae — doen ick fal eenen yegelit⸗ 
ken loonen na ſijn werck. 

— den acker van eenen tragen menſch⸗ 
heb ick ghegaen / eñ Door den wijngaert van 
eenen flotten man: ende ſiet de netelẽ had⸗· 
dent al vervult / ende de dooruẽ hadden fon 
ouerſte ouerdect / eñ den er cten muer 
van ſteenen was verd 


Det weicke als ick abehen hadde /foheb » |: 


en 
onderwüfi eleert. 

ne op bannen er om 

ige nahen en — 
ken ſuldy ſſuymeren / luttelken v han 
den te ſamen leggen om te ruſten efiuwe u 
armoede ſal v comen als een looper / ende 
be bedelaerſchap als een ghewapent man, 


Gods ende der Coninghen glorie,En verheft v niet,En ver- 
ME — meer ander lceringen, 


Dt zn ooc»e parabeen van Salomon 
bebben de mannen 
San rechian nun Zn nau ee. 

Tis de glorie Godts het wongt te vers» 
— —— — 
redene te onderſoecken. 

Den hemei bonen ende Deaerde benedem / 
————— — 

Neemt den van tſiluer / ende daer « 
—— — — neemt; 
—— 

‚ende fünen on 02 de 
neerdichert gheveſticht 


worden, 


anighe onze, 
— — fneeu in den dach 
des oogſts / alſo is een ghetrouwe bode hem 
dien wigeſondẽ heeft-fyn ſiele doet hyruſtẽ. 
Als wolcken gung —— 
nen daer na vo 
man / ende ſijn ——— niet volbzenghende. 


"3 
14 


15 


faecht worden, ende een e lal 
oꝛd echte tong 


„ Pardichept in bıeken. 
Debdy honich vonden fo etes dat v 
4 zy dat ghi bp auonturen verlaet 
n de dat niet wrenbraker, : Trect uwen vᷣoet 
afvan ws naeſten nahe bat 
turen verſaet weſende / v 


„dis — ——— — 
nen ſcherpen —— 


ſijnen naeſten valſch gherup 
Als eenen verrorten 
voet / is hy die hem verlaer op — 
» trouwen in den dach Der bensutheden) 
verlieft deu mantel in den Dach ni: 


ı8 


i9 


Door verduldicheyt ſaleen —— tz rar 
* 


———— 


Als edick in weede alſchen is hy die lie⸗ 


— boofen herte. 
GBelijck de motte den —— den worm 
den —— let eens maus —— 
u herten. Iſt dat v viant h — ſoo Rom.ꝛa d.⸗ 
ER fo geeft hem 
„ water tedrincken: want ghy fult vi 


colen vergaderen op fun hooft, eñ de Beere 


lalt v weder loonen, Dennooden wint D 


verdrijft de regenen / ende een dꝛoeuich aen⸗ 
—— een achterclappende tonghe. 

is beter te litten inden hoeck van den 

" Jupferan u een köfachtige vꝛouwe / ende 


emeyn hups. 
Lout water eender dorſtigher ſielen / eude 
een goede dede van verren lande. 
Als een fontepn mierten voete ert / 
ende een vervuplde adere is de techtueerdi⸗ 
ghe vallende voor eenen ddelicken. 


be 
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„» SBelück hem die veel honic ——— Eccle.n.c.as. 


goet — a rar dead ehren . 
Der mai er dꝛuct * 
u Den. el an Ba efi fonder om- 
Forcentinengee me — 
Bk uüitj Wan 


x 


CAP. 


XXVI. 


Van eens fots glorie, Van fns ſocheyte caſtijnghe: Van een 
-bedrieghelicke tongbe ‚ende andere leeringhen, 


Prouerbia Salomonis, 





CAP.XXVIL 


wie den haet bedꝛieghelick bedect / diens 
quaetheyt ſal ontdect worden inden ract. 


26 


Br .  Dasamyi,Capinel,  ;, - Die eenen cuyl graett [al daer in valen: 
a IDelick den meeu inden ſomer / ende de · ¶ eñ die eenen ftecn wenteit/ tor hem fal dien “+ 
Nxegenen inden oogit: alſo onberamelick »rwederkeeren. Een bedꝛieghelicke tonghe 
is den for de glozie, 2.008 : en bemint de waerheyt niet / endeeenätlib- 
; WBelgckeenen vogel om hooghetliegen- : : berachtighen montdner val nr 
de / ende een muflche gacnde werwaerts Dat En beroemt vniet,noch en prijft v nier:Openhafe berifpi- 
haeriuft, allo fal eenen vicerkte vergheels Ehs;hocgost darfeis: Vancen küfschuighe vrouwe, ende anger 
seghen yemant gheſprꝛoken wech varen. Dat ivij.Capitkel, int 
12:2en geeflehden peerde eñ eenöbzepdeldd: : ER wit v nier beroemen vanden mor- a 
eſeie / eñ con roede opdE rugge Der ouwuſer. gen niet wetende warden toecomenden 
sie antwont den fornier na ſin ſotheyt / Dach voorthenghen ſai. — 
Bat ghyſns ghelick niet cn wort. 2Laet een ander v prijſen / ende niet uiwen Erlsubun 
... Andtwoortdenlornafynforhept/dachp s  montemen vreemden / eñ niet uwe lippen. 
hemſeluẽ niet en laet dunckẽ dat by wjs is. a DSteen is ſwaer /eũ ſant is laftich: marc. de 
— a pre nen ea ar x — — — 
e / is hp Die woorden oor dan d e. De gramſchap en be 
35 .lortenbode. GBeliuck te vergeefs een ctue⸗ · gheen — — 
pele ſchoone beenen hecft, alla o raletuyc:eñ wie falmögen v den 
is in der ſotten mont een parabele. oploop van cenen geeſt tor ver⸗ 
Belöc die cenen ſteen woꝛpt op den hoopꝛ wectẽ Beter is een openbaer berifpnge/ 
Yan ercurius / alſo doet hy die eenẽ onwij dancen verborghen liefde. Er.) 
fen eere aendoet. Ghelick oftcenendoorm> ¶ · Beter zun dẽ wonden van eenen die lick 
wttpuuytte in de hant van eenen daoncken | heeft/dan bedriechelicke cuflinge des geeus 
meunilch / alſo is de parabele inden montber die haet. Een verſaedde ſiele lal honichra- 3* * 
dwalen. Dat vonniſſe beflichede fabench.” ten vertreden / ende ern hongerighe liele fal 
Die den dwaſen doet ſwijghen verfaccht de | oocx bittere dinghen voor fuer innemen. 
aPeta.dın. fchappen. Belyckeenen bont die tot "| ® HBelyck cenen vogel ouervlieghende van 
wrbzakinge wederkeert / allo isdeon=- | ‚fünennehte, alloois een man die yu plaetfe 
woſe die ſijn diwackyeyt wenerom bedzöft. s verlact, ander laluen ende 
devbydp gelien cenen menfch die heimlaet = | ruecken verheuger rherte: eñ door goede ra- 
uuchen dat hp wüsiszeen pwarsfalmeer | Den eeus bricnts wort de fiele Derfoet. 
e hebben dan die. De traghe ſeyt: De » |» Tuiwen vꝛient ch ws vaders vꝛient en per 
is inden wech / ende deleeuwänne in De laet niet / ende in ws bꝛoeders huys cn gaet 
wegen. ck een dore ———— “| nietopdendach wsigdens. Beter iscen 
kecrt wordt / aiſoo wentelt de traghe in (gu shebuer by / dan cen brocder verre. 
‚bendeken, De trage verbercht fyn handen = | « . Bheeft bneerftelickter wijſheyt mijnſo⸗ 
onderfün occſelen eñ het is hem atbepdt it | nesenne verblötmün herte / dat ick den ver⸗ 
Ddat hp Die weder totſhnen mont keert. wijtenden mach een reden autwoorden. 
£.. De traghe laet hem duncken dat hy wijſer «|» De liltighe het quaet ſiende is verborg 
ere.i⸗ · d... is Dan ferien mannen Die wijſe redenẽ ſpꝛe⸗ gheweeſt / de cleyne kinderen voorby gaen⸗ 
ken, Söheitick Die egnen hont metterongen "| de hebben ſchade ghelcden. 
s is hp die oͤnltjtſaem vooꝛrby gaet |»  Meemtlun deetdie borgebleuen is yooz Fra-“* 
ende onderwint hen eens anders kijuagit. eenen bnpten man, cnde voor Deizecmide C 
Bheltick hy Ichadelick is die ſchichten eñ · | neemebemcenenpantaf.  ..._ 
Spielen fchiet ter Door: alloisceninandie »|« Die fünen gbebencdüt mer een 
bedpiegelick ſnen vrient hinder boet, ende geonte üemme des nachts opſtaende / fal 
als hp beuonden woꝛdt fofepe hy: Ackhebe | ghelijck weſen eenen die vermaledjt. 
" ;alfpelende ghedaen. ss. Doordruypende Daken in den Dach Der 
Aulller hout ghebꝛeect / ſo gaet dar bier wt: » | couden / eñ een köfachtige vꝛouwe worden 
ende als de hepmelicke twiftmaker wech“ | = bpeen geleken: die hacc houdt / is gelick 
ghedaen wordt’ ſo houden op de kunagıen. Die den wint hondt / eñ olie van fünder rech⸗ 
Eelsb.. _ ABrlück de colen tot berrende colen / ende |,» ter handt ſal hyſe noemen. Pier wortnit 


Dat hout totten viere/alloo verweckt cen 
edich meniche köuagien, 


De woorden vanden oorblafer zin oft fy = | 


ſimpel waren.ch ſy comen tor dat binnenfte 
bes bupcs. Geluijck oft ghy mer vuylen fıl= » 
ner wilder vercieren eenen aerden pot / alſo 
sun de opfwillende lippen met een alder⸗ 
quactfte herte verlacınt. By fon 4 
woꝛt ten viaut verſtaen / als by in Con 

— pro mare als hy fon ften » 
me —— linckẽ en gelooft hem 
niet / want ſeuen atcheden ziju in (gr hecte. 


dig ect’ ende een menſch maect 
— aenfıcht van ſjnen vꝛient. 
Die eenen vijchboon bewactt / lal fün 
vwuchten eten: ende Die ſjns Deerẽ bewaet⸗ 
ber is, ſal ghegloꝛifiteert worden. 
Bheltjck int water clacrlick fchjnen de „Cor 
acnfichten der gheender die Daer in ſien / alſo 
zn ber men herren openbaer den 
voorfichtighen. — a 
» De helle eñ de verderffeniſſe en worden ned. br 
nemmermeer vervult / deſghelicks Jun des 
a —————— 


CAP.XXVXII. 
Belöck t ſiluer eft wort indẽ ſmilt⸗ = 
D ouen / ende gout int ioꝛneys: allo wordt een 


menſch gepioeft 0007 dẽ mont des piyfers, 
Det herte vanden booſen ſoect quade din 
een recht herte ſoect wetentheyt 


Al waert dat ghy eenen ſot ſtiet indẽ moz = |" 


tier gelöck vochtige gherſte / met eenẽ ſtam⸗ 
ach op —*z7 ſoo en ſal ſijn ſotheyt 
niet ghenomen worden, 
Bat ai er acnlicht va uwen » | 
eh aenımerct vcudden: wantgbp “+ 
en ſult eetwelick de macht niet hebben / maer 
de croone ſal gegeuen worden van gellachte 
„tot gellachte., De beemden zun opewende » 
a — cruydt wordt verthoont / eñ | 





15 vergadert van de berghen 


‚Tin,c.b, 
ge Denken te totten ps vandenacker. 


Prouerbia Salomonis. 


‚» Een ghetrou man-faldecr 


eren zun omd te cleeden,eh De · ja 


— 


CAP. XXVIII. 
gerigöbepy / is een Pꝛince ouer ed arm volc. 
Zen Voꝛſt die gebꝛeck va vooꝛſichti 
beeft ‚wie ſalder veel verdꝛuckẽ Door valſc 
verlieringe:maer wie ghiericheyt haet⸗ 
d fullen langhe worden. 
en menfche die balfchelick vervolcht 
eender ſielen bloedt / al iſt dat bp vliedt tot⸗ 
ten poebtoe / niemandt en wederhout hem. 


uDSDie ſimpelick wandelt ſal falich worden / 


bie verkrerde weghen wandelt ſal eens te 


» hoope ballen. wie gu lant bouwet die lal 


ınet vᷣlaet wordẽ:maer wie le 
volcht / die fal mer armoede verbult 


t Ptou.i 3.b.ax 
F 20.C.21, 
21.4. 4· 


gepreſen 
den / maer wie hem haeſt om rück te welen / 
die en ſal niet onnooſel weſen. 
wie int oꝛdeel yemandts perſoon kent/ 2» 
die en doet niet wel ;defe verlaet oock am 


oechwelen der ghepten meick 7  » een bete bꝛoots de wacrhept. De mandig 
tot uwer ſphſen / ende tot Den nootdauft WS bem haeſt om rück te wordẽ / ende de ande⸗ 
hupssende u. uwer dienſtvꝛouwen coft, re benüdt / die en weet niet dar hem — 
Vande vlucht des ongoddelicks „ende ſtantvaſtieheyt des moede ouercomen ſal. us 
techtveerdichs,Om de fonden des landıs zijnder veel Puncen, fi Die eenen man ſtraft / ſal naemaels — 
EEE ET I 5 e bp bem binden Das:De gene Die bang 
Dat xuvıij. Capitrel, ge der tongben bepziecht..: 
a DE ongodde licke viiedt als hem niemãt · Die vei deymelit ontucemt ine da 
en vervolcht: maer de rechtveerdige ſal fünder moeder / eñ ſeyt dat dat geẽ ſonde en 
als eenen eg berronwende fonder wer- is / die iscen mede eens bDootflagens. 
vaertheyt zun. Om des lants ſonden ſul⸗⸗ |s wie ſp ſeluen beroemt ende — — 
lender vcei Printen int landt zön:ende om die verwect maer die — 
Des menſchen wüßjepdt ende kenniſſe van hoept ſal gheneſeñ worden, 


t ghene datmen ſeyt / ſal het leuen vanden 
Worft veriengt worden. 
Zenarmman bemtegelic onrecht doen⸗ 
de den armen / is gheigck eenen crachtighen 
waer dooꝛ den dieren tijt comt. 
Die ne wer verlaten / pꝛuſen den ongod⸗ + 
delicken: dieſe bewarruwordẽ ontſtekente· 
ghen hem. Quade mannen en denckẽ apt⸗ 
ordeel niet:maer die den Deere ſoeckẽ / aen⸗ 
mercken alle dinghen. Beter is eenar⸗· 
* * me wandelende in ſijn ſumpelheyt / dan een 
25 rücke in verkeer de weghen. oo WIE DE 7 
ver bewaert is cen wüs ſone maer wie 
‚Inafleerders voet die beſchaemt fond vader. 
wie rijcdommen bergadert mer woecke: ® 
rien eñ Door onerfertinghe/ Die vergadertſe 
tot ber armen mofüte, Die fün oozen af: » 
keert Dat bp de wet niet en hoore / diens ge⸗ 


ber ſal afgrijſclick weſen. 


wie derecht veerdighe bedriecht in eenen · 
lal ẽ volck 


quadẽ wech / die ſal in ijn verderfienifie val⸗ 
len / ende de ullen fon goeden be⸗ 


SEen rijck man laet hem duncken Be“ 
wüs — — — mẽſch 
—— digheri ——— ——— 

t is bee ien / —— 
god delicke regneeren · ſo valid de menichen, 

wie ſij n groote miſdaden ——— n 
en ſal niet vooꝛſpoedich 

Maer Diele belijdt / ende Int tal berinber- 
ben. Salichis de man die | 
is / maer Die hert väherten is 


ien, 
— PRERUSSOEN, 


£ 
alt 
Sal gheheel iur 
Zenenb 


| 
' 
ı 6 


=: wiebem op fun bersehetrout Die isdor, 


maet —— wandelt / Die (al serien 


fen 
— gheckt eu lal aber Eher 


breck hebben / wie pen biddenden verbnaet 
die ſalarmoede Igden, a 


|  Alsde ongopdelicke opftaen fullen + 
— —8 


en: ais die 
ſullen zun dan ſullen de rechtvetrr ⸗⸗⸗ 
—* e vermenichtfuld icht worden. * a 
Van cenen verſinadete, Van aenen.rechtveerdigen Cc 
Eench geueynfdch ende fmeeckenden vrient, Van nichicl 
det öngoddelicken. 
Dat xxix. Capitiel. 


| 0 Finnen instead! & 


| 
Baer 
| 


den gene die hem ſtraft / dien fal een hae⸗ 
—— verderffeniſſe ouercomen / eñ de abe⸗ 
theyt en fal hem niet volghen. 

Int vermenichfuldigen der rechtbecrdis 

: ger Salt n volc hem verblijdẽ / als de 

pↄngoddelicke de heerſchappye aennemẽ / dã 
ſuchten. Zen man die wijſheyt bue.ai.c.ai· 

bemint verblijdt fünd vader / maer Die hoe⸗ 


| + ren voet fal fon goet verquiſttẽ Een recht⸗ 


veerdich Loninchal d'laut oprichtẽ / een git⸗ 
s rich eich ng {al dat berderud. Zen mölchdie 
ſine eckẽde eh geuepnlde woorDde ſynen 
ir aẽſperect / die pꝛacyt eencrlynenoere, 
ddelickẽ man ſonde doende ſal 

* ri 


omvangen’ ende de techtbeers 
falt louen ende blöde zijn. 


R; * rechtveerdige kent de fake der arine 


de ongoddelicke en kent de wetẽtheyt nier; 


'*  Muaetboende menſchẽ verderuẽ de ſtadt 15 
gramſchap 


maer de wijſe keeren de raſlende 
af, 
Kk v 


s 1 
zen 


CAP.XXIX. 
Een wis man if 


Bene 8 / cp 
ac hie pe 


Stinengebeelen gbeeit ſtozt een for tore/ ” 
maer een .. man ſtelt dien wt / ende be⸗ 
8 Inegbentalen ae beefralle i 
/ 
icnaers elick. 


nd 
een armen lim fchuicheere hebbẽ mal= ” 
canderẽ ontmoet / a 
—— Een Loninc die inder waer= " 
—— recht ordeel doet / Dies chꝛoon 
er eewicheyt gheueſticht worben, 
gb a ni geeft wiſheyt: " 
maer een kint datmen fünen wille laet gbe= 
emtfün moeder. 
nt vdermenichfuldighen der on wre ” 
Hcker full de boofheden bermenich! 
worden’ ende de rechtvrerdighe fi 
fien. Onderwijſt uwen ” 
lone / ende hy fal v vermaken / ende uüwer ſie⸗ 
len wreuchden 


t volc ver ” 


wood 
Ber ern man gen bastichom = 


Banfün beterniffe. wie ſijnen knecht van " 
„) Macs weneipam —— (lem nae 


grammoedich man 

® gende —— is tot ſtooꝛniſſe / 
comtefonbi 

Iebındırn  Menhonbeerdi 


— ———— 
— weeſt Ti — — ya » 
len, Die inden Deere hoept ſal opgheheuen 


worden. 

Vele foecken des Brincen acnficht/ ende * 
Banden Deere comt F ordeel van een pe= 
gelickenbefonder. De rechtveerdige ver⸗ 
epſen Den ongoddelicken man / ende de on⸗ 
—58 de gene Die indẽ rech⸗ 


sen wech zün. 

— fone Die d'woort bewaert ſal buyten 

de verderffeniſſe zijn. 

Een menfch Godı —— acht hemnfeluen F Gods 
boofe gheflachten, Tweedes — —— —— aan 
5 * —28 xxx.Capittel. 

A NDIt zijn de wooꝛdẽ des Vergaeders / des 
D —— zakers ſone. Det viſioen d'welt ge⸗ 
fmoken heeft de man metten weickẽ Godt 
is / eñ Die verſterct zijnde (als Bod mer hem 

woonde) gheſeyt : Ick ben dalder⸗ 

lotſte Der mannen / cũ de wijſheyt Der meu⸗ 


— Salomonis. 


| 
CAP.XIX. 


ı fchen enismermp niet. Icken heb gen 
—334 geleert / endeick kenne de weient⸗ 
— heylighen. 
iſſer op mmen ten hemel / ende 
daer ah t ? wie heeftden wine in fün 
—— ehouden? wie heeft De wateren tla 
onden als in een deebt 2. wieheeft 
ange allede hoecken der aerdenzwelck 
is ſhnen nacm ende weick is (dus (bous | 
naem ift dat ghijt weet? 
Eick vierich woort Gods is eenen fchilt Pal 
« den ghenen die inhem hopen / emDocter „an 
niet toe tot fünen woorden / dat ghy niet ge= 
ſtraft en wordt/eh luegenachtich geuonden. 
Twece dingen heb ick v gebeden / eu wey⸗ 
ghert my die niet eer ick ſterue. 
° FÜR ter ende Ineghentalen maect verre 


mp 
— ae gbeeft mp nie B 
 maer alleen mund nootdzuft / bat 
ick by auontueren verſaedt zijnde niet 
trocken en worde om te loochenẽ / ende 
fonde: wie is de Deere 2 oft dat ick 
nghebzeckelichept niet ghedwonghen em 
worde om te ftcden — den naem mijns 
— te verſweere 
—* den kueche niet bp ſijnẽ 
— bp auonturẽ v niet en verma⸗ 
—— dat ghy neder valt. 
" Daeris een ghellachte dat fünen vader 
verwalendijt / ende [ynder moeder niet en 


ijt. 
Daer is cen te dat hem ſeluen laet 
duncken dattet ſuyuer is ende nochtaus eu 
ill niet ghewaſſchen van fün 
y gene een doge 
zn, Be fan. Dat 18 ern get —— 


een ghellachte dat 
en 003 tandẽ / ende het knou⸗ 
wet met ſijnen — — 
de de gehzeck lijdende vander aerden / ende 
de arme wi de lieden 
“ ie Gerede ————— 
Dry dingen zijn rn ef tviet⸗ % 
de Dat nemmermeer en 
„ BDebelleende Dee Senken büupch/ ade 
D’aerde Die nier verſaet en nn 
maer !'bieren feptn ris genoech. 
n gEenoogbe dic den vader a nun 
ſtjus moeders —— be verſmaet / die moe⸗ 
— — cken wt picken / ch be 
des arents moeten Die eten, 


* 


|» „,Diybingben son mp Anaer ende t vierde 


allen niet, 

des arents inden hemel / ber 
langen wech op De aerde / eens fchips wech 
int midden Der zee / ende cens mans wech in 

ſijn ionckheyt. Sulck is Dleuen van een 
vꝛouwe Die een ou fter is, Die etet / eh 
baren en eyt: Icken heb gheen 


quaet 
»Dodꝛꝛ dꝛy dingen wordt een lant beroert/ 
ender’bierde en cant niet ver 
» Don eenenknechtals hp regneert Dont 
2 eenen lot als hy van Ipüle vᷣcrũet is / — 


Den we 





CAP.XXX. 


een harelicke vꝛonwe Als die te hduwelick 
ghenomen.is/ ende dodrz cen dienſtvrouwe / 
als ſy haerder mecetterllen erlghenaine is 
gheworben. 

D dier dinghen zin de minfte der aerden / 
ende de feine zijn wijſer dan de wuſet De 
mieren een amachtich volck’ Die haer ſeluen 
inden oogſt ſpiſe bereyde: Een haeſ ken 
een onſterck volck / die in de ſteenrootſe fyn 
ruſtplaetſe maect: De ſpinckhanẽ en heb- 
ben gheenen Coninck / ende ſy gaen alle 

der bp ben ſcharen: Zen ſpinne behelpt 
haer metten LER woont * 
Coninghen hupfen 

Dry dinghen er die wel gaen / eñ bet » 
bierde dat gact geluckelic: Deñ leew / dal⸗ 
derſterckſte derbechen cn ſal hem van nie⸗ 
mants ontmoeten vervaren: genen haen 
met opgheſchozte lendenen: eñ eenen ram / 
ende daer en is geen Loninck bie hem we= 
derſtaen mach, 

Ende dic for gheſchenen heeft / nae dat bp » 
om hooge verhẽuen is: wãt hadde hijt ver⸗ 
—— fo —— by ſjn handt op ſhnen most 

hebben. 

Bone wie de borſlien ferckelick dꝛuct om 
melck daer wi te trecken / Die dꝛuct daer bo⸗ 
ter we ende wie ſeer crachtelic wor ſnuyt / die 
trect bloedt wi / ende die gramſchappen ver⸗ 
‚wert, die bꝛengt twiſten voorts. 


(Dit zijn de woorden Lamuels des Conincs, 
‘dar vifioen, waer door hem ſijn moeder ghe- ' 
let heeft. 

Hy vermaent ‚dar ghy den vroumen uwen fchat niet en 
gheeft,noch den Conımghen wijn, maer dendtöeuighen, Doet 
uwen mont den ſtoumen opent.Den lof eñ eere van een fterc- 
ke vtouwe:Dat ſchoonheyt cen bediieghelicke gracie is. 

Dat xxaj.Capitrel. 
4 V Aꝛt itimönbemine:warid doch mijns 
lichaems beminderwat iſt ghy beminde 
mijnder rten? 

En gheeft den vrꝛouwen b gosden niet / 

erg rijycdommen om De Loninge te ver⸗ 


en, 

En wilt den Lonin (vo Lamnel)en 
wilt den Coninghen en wijn geuen / 
want daer en blijft geen ſecrect — —* 
kenfchap vegneert: dat ſy bp auontueren 
niet en —— ende ei beten De ordee= 
deelen ende veranderen delake van de kin= 
beren bes armen. 

Gheett ſtercken dꝛanck den dzoeuighen / « 
ende wijn den ghenen die bitter dan herten 
zijm / laetſe dꝛincken cnde vergheten haer⸗ 
der gebꝛeckelicheyt / ende Dat ſy dzucs 
niet meer enghedencken. 

Doet uwen mont openden ſtomme / endee 
den ſaken van allen den kinderen Die voor⸗ 

35 bygaen; Doetuwen monde open/ onder= » 
dt dat rechrveerdich is/ende doet recht 
den ns denärmen, 
leph. 


> .. - 


— — —— — — — — ———— ———— Fan aan nen 


een ftercke vꝛouwe binden 2 van » 
— witerlten palen is haren 
s. 


Prouerbia arg 
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CÄP.XXXKL 


Daers mans herte heeft dp haer betrou⸗ Beth. 
—— ſy en ſal gheen roouen bebochen, 

Sy lal hem wedergheuen goet / ende geen Gimol. 
quiaet alle ve (uns Icuens. 

Sp heeft ghelocht wolle ende vlas / ende Dalech. 
ſy be ghewsacht dooz den racdt van ha⸗ 


Spis gheworden gelijck eens eoopmans He. 
ſchip / vañ verre dzenãhende haer bꝛoot. 
Ende des nachts is ſy opghtſtaen / ende Vau. 
heeft den roof haren huyſghenooten ghege⸗ 
—— ſphſe haren dieñnſt vꝛouwen. 
Sy heeft eenen acker gemertt / ende dien Zain. 
|" gpeache van be wrucht baerder handẽ heeft C 
enen wijngaert gbeplant, 
Sp heeft mer vgomichept haer lendenen Heth. 
ghegozt, ende harenarm heclt ſy ſterck ghe⸗ 
macct 


Sp hceft ghefmacer ende gbefien dat haer Theth, 
Dauteeringe goet is: haer licht vat eu ſal des 
„nachts niet wtghedaen woroen, 

Sp heeft haer handen wegheftcken tot Iod, 

ſtercue dinghen ende haet *4 hebben 
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de ſpille acũveert. 
» Zaæcr handt heeft ſy gheopent den allen⸗ Caph. 
bigben, ende haer palmen wigheſteken tot= 





en armen. 
Sy en ſal vooꝛ haer huys niet vꝛeeſen vã Lamed. 
DE couwe des ſneeus / want allen haer huyſ⸗ 
u zun ghecleedt mer dobbel ciees 


en gbeffrüpt cleedt heeft fp booz haet Mem, 
(elten Cr Km unit Iynwaect en pur⸗ 
pur is habijt. 

Edei is haer man in de pooꝛten / als hyſit Nun. 
mer be raetſheeren des landts. 

Lonwaerbheeft ſ ————— eñ vercocht / Samech, 
— ſy den Chananeus 


terckhept eñ ſchoonheyt is haer cleedt / Ain. 
— de ſy ſal —R inden wierſten daghe. 
ig Sehe beeft ſy ver wſheydt open Lhe. 
ghedaen ende de wet ver gocdertierenhept 

15 in haer tongbe. 

Sp heeft aenmerct de paben haers hups / Sade. 
eñ ſy en heeft haet bꝛoot —* ledich gheten. 

Baer kinderen zön opgeſtaen eh hebben Coph. 
haer vooꝛ dD’alder falichte gepzeſen / eñ haer 

man —— oock gheloeft. 

Veel dochteren hebben röedommen ver⸗ Res. 
gadert / maer ghy hebtle al te bouen — 

» Bedꝛiccheſick is De liellickheyt / eñndẽ pdel Sin, 
is de —— cen —— die Godt 
u: die fal gb) worden, 

in {on haer van de bucht haerder han⸗ Thau. 
— bare wercken inde poozten haer 


ı2 


*3 


*7 


ier green alomonsparas 
Dr — 2 iſſen: int Latijn 
—— —— 


Dier 


ca P. I. 


Hier beghint dat boeck Eccleſiaſtes, int 


Hebreeufch Coheleth,int Duytfch den Predicänt. 


CAP. II. 


Hoe n, t de onderfoeckinge van 
alle — kurang  reghen ydele ern ar vei- 
Ialunghe des gheells. 

Hr . Dat eerfte Capittel. 
A » Ftzun de wooꝛdẽ Eccleſiaſtes/ 
m des ſoons Danid, Des coniucks | 
NM van Jerulalem. Yoelbeyrder : 
pdelheden heett geſeyt Erclelia- 
— lites / ydelheydt der ydelheden ch 
het is al Pdelheyt. wat heeit de meniche > 
meer van alle ſynen arbeydt daer hy mede 
atbeydt onder dpelonne? Dat een geſlachte · 
gaet vooꝛby / ende d'ander gheſlachte comt 
aen / maer de aerde ſtaet inder eewichepdt. 
De ſonne ſtaet op, ende gaet onder ende· 
ſy keert wederom tot haer plactlereh aldaer . 
weder op comende / draept ſy doort ſuydẽ / 
B ende woꝛdt ghekeert nae den noorden. De 
wint al dooꝛioopende gactrontlomme’ ch 
comt wederom in ſijn omkeeringen. Alle? 
vloeden gaen in de zee / eñ de zee en vloeyt 
niet oucr. Tot de plaetſe daer de vloedẽ wt⸗ 
comen / keeren ſy wederom / dat ſy wederom 
vloeyen ſouden. Alle dinghen zönfwaery * 
de menſch cm cam Die nier wtlegghen met 
—— De ooghe en wordt niet verſaedt 
van ſien / noch de ooꝛe en wort niet vervult 
van hooꝛen. wat ilſer dat gbeweeltheeft? » 
dat ſelue var weſen ſal. wat ilt datter ghe⸗ 
maecct is? dat ſelue datter ghemaect ſal wor= 
ben, Daer en is net nieus onder de lon= » 
ng, noch nicmanot en can ghelegghen: Siet 
C dat is nicuwe:want her hẽeft nu alte voꝛen 
ech ın de tiden die voor ons geweckt 
‚ bebben, Daer en ıs ghten ghedenckenifle » 
ber voorleder dingen: noch ooc der dinghen 
die namaelszünfuiien en ſal geen gedenc⸗ 
kenilſe weſen by de ghene Die weſen ſullen 
int laetſte. Ic Eccleſialtes heb een coninc « 
van Iſrahel gheweeſt in Jeruſalem / ende 
ick heb in miſnen ſin door genomen te ſoec⸗ 
ken ende te ondervꝛaghen wijſſelick vã al⸗ 
len dinghen die onder de ſonne geſchieden. 

Deſe alderquaetſte becommermgbe heeft 

Bodt denkinderen der menfchen — 
dat ſy henlieden daer in becommoren ſondẽ. 

- Fick heb gheſien alle de Dingen Die onder « 

de ſonne geſchieden / ende fiet het is al ydel⸗ 
D hepyt / eñ pynlickt;eptdes gheeſis. De ber » 
keerde zyn quact omte bekeerẽ / eñ der ſot⸗ 
ten getal is londer eynde. Ick heb in mon » 
herte gheſprꝛoken / ſegghende: Siet ick ben 
groot geworden ende ick heb alle menſchen 
te bo nen gbcgach in wölhept / die voor mp 
ghewereſf hevben in Jeruſalem ende mijñ 
verſtant heeft veel dinghen wijſſelick ghe⸗ 
merckt / ende ick heb die geleert. Ende ick » 
heb mynberte daer toe gegeuen dat ick we⸗ 
ten ſonde voozüchtichepr ende leeringhe / eñ 
oock de dolinghen enbe de fothept.ende ick 
hed bekent dar hier in oock arbept was / eñ 





ponlickbeyt des gheeſts: om darin veel = 


wüfjeden veel verbolghentheden is ende 
wie wetentheyt vermeerdert / die vermeer⸗ 
dert aock den arbeydt. — 

in ouervloedicheyt yan rıjcdommen;van gheſtichien, ende 
dier ghelijcken is ydelheyt,ende laft desgheeits:en bouen deſen 
noch meerder ydelheyr ıfler ın goet te vergaderen voor ten 
tortömendeoyr die zıjn fal, men weei hoe. 

Dat ij Capittel, 


⸗ H?em beb ick geleyt iu mijn herte: Ick a 
ſal gaen ende ouerplocdelick hanteeren 
de wellufticheden’ enne gebzuycken De goe⸗ 
de dinghen. Eñ ick heb gheſien dat Dit oock 
ı poelheptwas. Bat lacchen heb ıck geacht 
2002 de dwalinghe / ende totter biyichappen 
eb ick tz: waerom woꝛdy bedzoghen 
londer ſake? Ick heb gedacht in mjn her⸗ 
te / mijn vleeſch afte trecken van wijne / bat 
ick mon herte ſaude onergheuen ter wijl⸗ 
heyt / ende ſchouwen Dwaciyept / tot dat ick 
ſien ſaude war den kinderen der menlchen 
nut ware / het welck henlicden nootelick ge⸗ 
daen ware onder de fonne in alle t'getal da 
de dagen haers leues. Ic heb myn were 
ken groot ghemaect. Fick heb voor my hup⸗ 
fen ghetummert ch wuijngaerden gheplant. 
Iſck heb houen ende booıngacstoen ghe⸗ 
macckt/ eñ die beplant m vanal- 
derlepnature, Eñ wat euen heb ick 
vooꝛ mp ghemaect / dat ic ver verſſcheu ſou⸗ 

de de —— ber wallender boomen. 
Ic heb beicten knechten eñ dienſtvꝛonu⸗ 15 


woen / ende ick heb groote familie ghehadt / 


runderen oock / eñ roote cudden van ſcha⸗ 
pen bouen alle Die voor mp hedben gewecſt 
in Jeruſalem. Ick heb vooꝛ mp met hoo⸗ 
—— vergaderrfiluer ch gout ci ciyxchonmẽ 
an conıngen ch lautſt Ick heb mp 
macctlangbers en ſan ‚ch wellu⸗ 
cheden van de kinderẽ Der menfche/ nap⸗ 
pen eh ſchenckpotten inden dienſt om wij⸗ 
·nen te ſchencken. Eñ ick heb in rucdom⸗ 
men te bouen ghegaen alle die voor my ge⸗ 
weeſt hebben ın Zerufalem/ de wulhept ıs 
» Vockbpmpgeftadich bleuen. Eñ alle dar 
mijn oogen degheerden / dat cn heb ick hen⸗ 
lieden nıct gewepgert noch ich en heb miju 
herte niet verbodeute gebꝛuycken alle wel⸗ 


lluiſticheyt / eñ dat hem foudc vermakẽ in alle 


tghene dat ick berexdt hadde / eñ dit hebick 
vooꝛ mijn deel geacht waert fake Dat ic ge⸗ 

„bꝛuytte mjnen ãrbeydt. Eñ doen ick iny 
ghekeert hadde tot alle de wercken die myn 
handen gemaect hadden / eh tot dearbeyden 
in de weickc ick te vergheefs ghefweet had⸗ 
de / ſo heb ick in alles gheſien yÿdelheyt ende 
Pönlickbept des herten / ende datter niet cu 

„ biyfe onder de ſonne. Ick ben onergbe& 
gaen om te aenſchoutdoen oc wſheydtende 
de dolingen ende de dwaeſhept (wat is ſey⸗ 
de ick cen meulch dat hy ſoude mogen vol⸗ 

„genden Coninck ſhjnen ſchepperz)/ Endt 
ick heb gheſien dat de wylhepdt te * 

ghi 


cA P. LI. 


kle.ra.r. 
W, id. 


ick bat dit oock pdcihept was. 


D 


ebben 
a Air 


inck de dwaeſheyt / ſo ſeer als Vlicht ver⸗ 
chepden is van de donckerheyt. De oogẽ * 
vanden wijſen zijn in ſijn hooft / een dwaẽs 
wandelt in duyſterniſſen. Eñ ick heb geleert 
Dat haerlieder beyden een ſteruẽ was. Eñ 
ick heb gheſeyt in mijn herte: Iſt dar de ſot 
eñ ick eenen onderganck hebben / wat batet 
mp dan dat ic meerder neerſticheyt heb ge⸗ 
daen om de wijſheyt te crghen? Eñ als ıck 
okẽ hadde mer miju herte / fo bemercte 
want daer 
en ſal gheen ghedenckeniſſe weſen vanden 
wijlen ghelijck noch vanden dwaſen inder 
eetwicheptzeni de toecomende tüden ſullẽ al⸗ 
le dinghen t'iſamen Door de verghetelicheyt 
bedecken. De gelcerde fterft gelyc de onge= 
leerde. Eñ daerom heeft mp münslenes " 
verdroten / ſiende dat alle Dingen quaet zijn 
onder de ſonne / en Dat al ydelheydt ch pyn⸗ 
lickheyt des gheeſts is. wederom heb ick e 
alle mijn neerſticheyt verſmaet / waer door 
dat ick onder de ſonne alderneerſtelicſte ge⸗ 
arbeyt hebbe/die cenen erfghenacm nae my 
hebben ſal / vanden welckẽ icnieren wect » 
oft hi wijs oft ſot zijn ſal eñ hiſal heerſchap⸗ 
e hebben in mijn arbeyden / in de welcke 
ick geſweet eñ ſozchfuldich gheweeſt hebbe. 
Iſſer ooc vet ſo ppel Daerom heb ic op- » 
Anhebung mijn herte heeft v 
ooꝛts meer te arbeyden onder de ſonne. 
want als een ander arbeyt in wijſheyt eñ ” 
Jeeringhe ch ſorchfuldicheyt / ſo laet hy ernen 
Par er menfche t'ghene Dat —— 
Eñ dat is oock ydelheyt eñ een groot 
quaet. want wat lalt cenen mẽſche baten » 
Ban alle ſijnen arbeydt eñ quellinghe (ons 
gheeſts / daer hy onder de ſonne mede ghe⸗ 
pönicht heeftgeweeht? Alle fon dagen sun » 
ol phnen eñ allendichedẽ:noch des nachts 
en ruft hp nier mer ſijn ghedachte ende enis 
ditnietpdelheppt? Zn iſt Dan nıerberer » 
een eh dꝛincken ende thoond fünderfichen 
goet van fünen arbepden ? ende dit is van⸗ 
ver hant Godts. wie lal alſo bꝛaſſen ende » 
fo ouervloedelick de welluften gebrupcken 


als ick? Eenen goeden möfche heeft BoD = | 


in fün acnficht ghegenen wij ſheyt ende we⸗ 


ende wrolickheptimaerdenfondaer 


Hecke Bodt ghegheuen pünlichept/ende on= 
nutte ſorchfũldicheyt / dat hp d'een rotten an 
Deren doen foude ende vergaderen / ende le⸗ 
ueren dat den ghenen bie Bode behaecht 
eeftzmaer dats noc ydelheyt / ende con pdel 
—— des herten. 
Dat alle dinghen comen ende vergach eijnen tijde, dar in 
defe ver licheyt niet en is der hert£ rufte:ende cen is. der 
smenfchen ende der beeften doot. ' 
Dat iij.Capiuel, FR — 

eenen tijt / ende dooz ' 
ten gaen alle dingen voorby on⸗ 

der den hemel. Daer is eenen türgeboren * 
te worden/ende eenen tijt te ſteruen. Eenen 
tijt te planten / ende eenen tür wort te trecken 

datter geplant is, Eenen tijt doot te ſſaen » 
ende ecnen tijt te geneſen. Eenen tijt te ver⸗ 

Dderuen / eñ cenen törretimmeren. Ecnen « 
gt te wernen / ende eenen tijt omtelacchen, 


Dat boeck Eceleſiaſtes. 


EV Ve 


Senen töt.om te beclaghen / ende eenen tijt 
om te danſen. Eenen tijt om ſteenen te 
verſtroyen / ende eenentüt om te vergade⸗ 
ren. Eenen tijt om te ombelfen / ende eenen 
tijt om verre te zijn van omhelſinghen. 
Eenen tijt te vertrughen / ende kenen tijt 
te verliefen, Eenen tijt te bewaren / ende ee⸗ 
nen tijt wech teworpen, Ecnen tijt om 
van een te ſnjden ende eenẽ tit om aen een 
te naeyen. Eenen tijt te ſwijgen / ende cenen 
tijt te ſpꝛcken. Ecnen tijt der lieſden / ende 
eenen tijt des haets. Eenen tijt der oꝛlogẽ / 
» ende eenen tijt des vꝛeedts. wat heeft een 
» menfche meer van ſijnen arbeyte Ick heb 
heſien de pijnlickheyt die Godt ghegeuen 
heeft den kinderen ber menſchen / dat lp daer 
"imfeer becommert ſouden worden. Alle 
dinghen heeft hp goet gemaect teſtyjnen tij⸗ 
de / eñ de werelc heeft hy gheleuert tor haer⸗ 
der onderſoeckingẽ / op dat de menfche niet 
en foude binden D’'werck Dat Bod gewpacht 
a heeft vant'beginfel tottenepnderoe, EN 
ick heb gbekent datter niet beters ch is dan 
» biödezunsefi weldocninfünicuen, want % 
alle menfch die cer eñ dunckt / ende fiet gott 
4 Yan fünen arbeydt / dat is Gods gaue. Ick 
heb gheleert dat alle de werckeudie Godt 
ghemaect heeft / gheſtadich blijuen inder ces 
wicheydt: wy en moghen daer toe niet doen 
noch afnemen / de e Godt aeckt 
heeft om dat hy ontſien foude weſen. Dat 
ghemacckt is dat ſelue blijft altijt de dingen 
die namaels zijn ſullen / hebben nute voren 
gheweeſt / ende Godt hermaeckt het gheue 
ıs Dat wech ghegaen is. Ick heb onder de 
fonne gheſien ın de plaetſe des ordeels on⸗ 
gopdelickhept/ende im de plaetſe der recht⸗ 
veerdicheyt ongherechtichept , Ende ick 
heb in mon herte ghefcpt : den rechtveer⸗ 
dighen ende ongodoclicken fal Godt 0% 
deelen / ende den tur van alle Dick‘ Tal dan 
„zÜon, Fick heb geleyt in mijn berte van de D 
kinderen dev menfchen datle Bodt pröemen 
ſoude nderhoonen dat ſy ghelick zyn den 
„beeſten. Dacrom iffer cen ſteruen des 
menſchẽ / ende der beeſten / ende haer beyder 
condicie is ghelijck. Ghelijck de menfche 
ſterft / alloo fteruen Die oock / ſy trecken alle 
inſgelijcks adem: ende een menſche en heeft 
niet meer dan een beeſte. Alle dinghen zijn 
„ Der pdelhept onderiwworpen’ ende Ip gaen 
allegader nac een plaetſe: van aerde zyn ſy 
ghemaect/ende ſy kecten weder te ach in 
is Deaerde, : wie weet oftden gheeſt van de 
kinderen van Adam opwaerts trect / chi oft 
den geeft vande beefte nederwaerts daelte· 
a Ende ichebbeuonden Datter niet beters 
en is / dan dat cen menlche hem verbigdt in 
fün werck / ende dat dit ſijn deel is.wãt wie 
lal hem daer toe bꝛenghen dat hy kenne de 
dinghen die nae hem comen ſullen? 
Ouerlegghinghe van merughetley dingen : nem dafter bier 
fo hooch en is,ift dat fin office veracht wordt, hy worde vodk 
veracht. — 
t iiij.Capitiel. 
Cxk heb mp gekeert tor ander dinghen / efi 
ick heb * de onrechte — — 
me 


CAP. III. 


Car; vıın Dat boeck Ecclefiaftes. CAr.ıX. 


- ontallicken verl vaaghen ghemenger heeft. ; Tondesende verltaen de verltropende becom 
wie isfulck als de wiferende wicheeftdat | meringe Die op D’acrde gelchiet: Dacr is een 
ontbintfel Des wooꝛts bekent? | menfche die noch Dach noch nacht lacp en 

Van ghehoorfaemheyt diemeri Gode ende de ouerfle fehul- neemt MER fünen oogen. Eñ ick heb ver⸗ 
rer is:daumen de lancmoedicheytGods mes veracheen en al: | fhaen Dat de menſch van allen Gods werc- 
u we ,_ Kendie onder de Tonne gbeichieden / gheen 

" Dir viij.Capinel, redene gheuinden en can: ende hoc hp mecr 
A DE wijſheyt des menfchen ſchijnt in fun : | arbepdt omtefocckenfo hi min binden fal: 
net AS genfıcht/ ci vealder" machtichite falfyn | vockal fept de wijte dat ht weet / ſoo en fal 
7 aenficht veranderen: Ick neme des Co⸗ | bhätnier mogben binden. 
nincs mont waer / eñ de geboden vã Gods rt bot rss en haare are 
cedt. En haeſt v niet wechte gaen vã ſyn· wenhzusteade her — Bed ie bouen garı. 
adfichtnoch cn blöft niet in eenquaet were; ; —— — 
want alle dat hp wilt Dat fal hpdoen eh | A Lee dele dingen beb ick ouerleyt inmön a 
fin woort is vol machts:noch hem en mach herte daticticer neerſtelick verſtaẽ ſou⸗ 
niemant feggen: wacrom doedy alſo Die: | de. Daer zijn rechtvrerdige ch wyſe / eñ hart 
tgebodt bewaert en ſal niet onder⸗ wercken zijn in de handeñ Godts / eñ noch⸗ 
vinden. Dat herte vandẽ wijſen verſtaet dẽ tans en weet de mẽſch niet oft hy des haets 
tijt eñ de antwooꝛde. Alle ſaken hebben * | » oftderlicfoog weerdich is: maert alle din⸗ 
baren tijt / eñ bequaemhept / ende veel is des gen worden tot den toecomenden tät onſe⸗ 
menſchen pönlickhept: om dat bpnieten? Ker ghchouden / om dat alle Dingen ghelyc⸗ 
weet De voorleden dingen / eñ dat hp De toe⸗ kelick geſchieden den rechtveerd ende 
comende Dingen Door gheenen bode gewe⸗ den ongoddelicken / den u denqua= 
B tenencan. en is indes menfchö macht * | den den fupneren en onfupner&/ den genen 
niet den geeft te verbiedennoch hp en heeft die Nachofferanden offert / ch Die De ſactiſi⸗ 
geen macht ind& Dach der doot / noch hem en cien verfmaer: gelijck De goede fo vaert ooc 
wordt niet toegelaten te ruften als De oꝛlo⸗ de ſondaer / gelijck De mepnecdige allo vaert 
ghe aenſtaet / noch de — — oock die ſwẽert dar warachtich is. Dat is 
den ongoddelicken niet behouden. Alle de⸗ dalder quaetſte onderalle Dinge de welcke 
fe Dingen heb ic aenmerct / eñ heb mijn herte onder de ſonne gheſchieden / want de ſelut 
——— alle de wercken die onder de | Dingen allen menfchen geſchieden: waerom 
onne geſchieden / ſomtijts beeft Dieen men⸗ dat de herten van de kinderen der menſchen 
ſche ouer den anderen ——— vervnlt woꝛdẽ mer quaetheyt eñ verſmaet⸗ 
tot ſijn ſchade. Ick heb ongoddelicke be= * | bept in haerlieder leuen / eñ daer na ſullen ſy 
grauen ghelien / de welcke als ſy noch leet⸗ | + terhellenwaerts gheleydt worden. Daer B 
den / waren in de heylige plaetſe / eñ ſy woꝛ⸗ en is niemandt Die eewelick leuet / ende die 
ben gepefen in de ftadt als van recht veer⸗ des Dinckg betrouwẽ heeft. Beter is eencu 
dighe wercken / maer dats oock ydelheyt. s leuenden hont / dã eenen doodẽ lecw. want 
want boorwaer om dat het vonnifle niet de leuende weten dat ſy ſteruen ſullẽ: maer 
terſtont en wort wt geſpꝛoken tegen de on⸗ be doode cn weten voorts niet meer / noch 
eng ne bedrguen de kinder? der men fp en hebben voortaen gheenen loon want 
chen fonder cenige vꝛeeſe quade wercken. « bare gedenckenifle is vergeten. De liekde 
Maer nochtãs in dien dat de fondacr bon oock ende den hate efi de nüdıcheden zun te 
dertmael quaet bedrijft / eñ Door de lijdſaem⸗ ſamen vergaen / noch ſy en hebben geen deel 
heyt verdragen woꝛdt / ſo heb ich bekent dat | in deſe werelt / ende int werck dat onder De 
gort zönfalden genen die Bod wacefen’ die | » fonnegbedacn wordt. Daerom gaet he= 
ynacnlicht ontſien. En lacı den ongod= nen ende cet mer biöfchap v bꝛoot / en dꝛiuct 
delicken gheen goct weſen / noch. en laet fün met vꝛolicheyt uwen wijn / want v wercken 
daghen niet verlingt worden. Maer gelück ·behagen Gode. Tot allen tyde laet v dee= 
een ſchaduwe laetſe voorzby bie D’acn= deren wit zijn / ende en laet de olie va uwen 
ficht des Beeren niet en ecten. Daer is “| » hoofdeniet ghebꝛeken. Shebꝛuyct het le⸗ C 
noch een ander ydelheydt die op der aerden nen mer uwer huylvrouwẽ die ghp bemint / 
—— zijn recht veerdige / den welc⸗ alle de daghen van dat leuen uwer = 
quade Dingen gheſchieden / als oft ſy der Dichept/ Die v ghegenen zün onder de lonne 
ongoddelicker wercken gedaen hadden : efi alle den tüt van uwer pdelhepv want dit is 
Baer zijn ongoddelicke die fo vzij zun ſonder ydel im vleuen ende in uwen arbeydt Mer 
forge als oft ſy der vechtbeerdiger wercken |» gbhyp medearbepdt onder de lonne, Alledag 
—— dat acht ick oocd’alder pdel- | vð handt doen mach Dat doet 
D tie. Daerom heb ickgepzefen de blijſchap = - want daer en fal noch werck / noch reden / 
dat den menfche niet goet en was onder de noch wölhepdt noch wetentheyt zijn in De 
fonne/dan dat hy ate ende droncke,ch blöde belle, derwaerts dat ghy haeſtelick vaect. 
ware / ende dat hp dit alleene met hem dꝛde⸗ |" Fickhebmp gekeert tor een ander dinck / 
ghe van ſinen arbeydt in de dagen [ons le⸗ ende ick heb ghefien onder de ſonne dat den 
uens / de welcke hem Godt ghegeuen heeft loop niet toe cn behooꝛde den raſſchen nach 
onderde fonne. Ende ick heb mün berte =) Den ſtrijdt den vꝛoomẽ / noch den wijſen 


daer toe gegeuen Dat ich De wijſheyt weren ' Inoodt/noch den lecracrs de — 


- 
- 


& 





4 


cAP,X. 


noch den conftenacrs de benallichept: mace 
dar den tijt ef de auontuere inalle Dingben 
zijn. De menich en weet zijn eynde niet / ® 
maer ghelijt de viſſchen geuangen worden 
met den angel / eñ de voghelen metten ſtrick 
beuangen worden’alfo worden de menſchẽ 
ooc geuangen inden quaden tijt als henlie⸗ 
den dien oñuerhoets ouereomt. Ooc hebeu 
ic deſe wijſheyt geſien onder de fonncende 
D die gehouden voor d’alder meeſte: Dacrıs “ 
geweeft een cleyn ſtadt / ende luttelmannen 
waren daer inne:een groot coninc is tegen 
deſe comen / eñ heeftſe belegert / eñ heeft daer 
rontsomme bolwercken gemaect / eñ Dar be 
leg is volbꝛaeht geweeſt / Eñ daer binnen · 
is geuonden een arm man ende wiys / ende 
by heeft de ſtadt verloft Door fun wuſhert / 
enniemant en heeft voortaen gedachtich ge 
wech nes armen menichs. Eñũ ic ſeyde Das 
de wij ſheit beter was dan ſterckheyt:hoe is 
Dan Des armen mans whlhept verimaet ge 
week / eñ hoc en zyn fun woorden nier ge= 
— Der wijſen woorden worden ge⸗an 
ooꝛt in ſtillicheyt / meer Dan egeroep vã ee⸗ 
nen prince onder de ſotten. 


heyt Dan oꝛloogſche wapenẽ:ende die incen 
fake ſondicht fal veel goets verlieſen. 

Dat ondertſeheytſele des wıjfens ende fo, van eenen ſot eũ 
flaue verheuen,ende van cenen rijcken,c een prince vernederc 
zijnde:van een conine die een kint isende ſijn princd) Hoe dat· 
men noch achter conine noch tijcke en mach afgunitelic pre- 


ken, Dat x.Capitıel, * 
A TE geruende plieghen bederuen de ſoe⸗· 
tichept der ſaluen. Coſtelicker is de wijſ 
bept ende glorie dan cen clepn forhept wat 
tijis duerende. Det herte vanden wijſen 15 » 
in fon rechte haut / eñ t'herte vandẽ ſot is in 
fon Ainckehant, Maer oock een for inden » 
wech wandelede/want hy onwiys is / ſo acht 
by alle menſchen voor ſotten. Iſt dat den + 
geeſt van een die macht heeft opclimt bone 
vᷣ / ſo en verlaet v plaerfe niet: want ſachtic⸗ 
heyt doet ophouden de aldermeeſte ſonden 
Daer is con quaet dat ic geſien hebbe on= ; 
der de ſonne / als by dwalinghe wtcomende 
Yan desprincen aenſicht: dãt eenen dwaes⸗ 
geſtelt is in hoogher weerdicheyt / ende dat 
B de rijcke benedeñ litten’ / Ick heb ghefien » 
knechtẽ te peerde rijden / ende prince gaen⸗ 
De op d’aerbeals knechtẽ. wie eengrachte * 
die faldaer inne vallensende wıc cc= 
nen thupn ontvlecht / dien fal cenllange bö 
ten. wie ſteenẽ verdraecht/die fal dacr me⸗⸗ 
De moeyte hebbenzen die hout clieft / ſal daer 
af gequeſt worden. Iſt dat een plere wapẽ 
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Datboeck Ecclefiaftes, 
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Beter is wyl= "| ® 


CAb.XI. 


niet wat vooꝛ hẽgeweeſt is: eñ wat nahen 
zyn ſal /wie lal hem dar mogẽ te kẽnẽ geuẽ? 
Der dwaſen arbeyt lal henlieden pynige/ 
die niet en weten in be Badtte gaen. wer 
vghy lant / diens Coninck cen kint is’ ende 
" Diens princen ſmorgẽs vꝛoech eten. Salich D 
is d'lant / welcs coninck edel is / ende welts 
pꝛincẽ te haren tijde eten / om geuoet te zyne 
“niertor ouerdaet. Door luyheden ſal de 
ſolderinge der kepers neder ſinckẽ ch dooz 
de ſſapheyt der handen ſal tihuys Door dzup 
» pen, Tot lacchen makẽ ſi bıaor eh dẽ wu 
an dat ſy Drinckende biijde maeltuden hou 
den ſauden / eñ den gelde zin alle Dingen ou‘... 
»derdanich. In v gedachte en laſtert den Co 
ninc niet / eñ int ſecreet van uwer llaepcame 
ren en vermalendijt ven rucken niet want 
ooc de vogelen des hemels ſullen v ſteimme 
diagen / ende dic vleugelten heeſlt ſal de mey⸗ 
ninghe bootſchappen. ee ——— 
Hy yermaent hoe dat wy ons goet den anderen bedeylen 
fullen,boe damen alujt weldoen moct,hoe damme her ioeco· 
mende ordeelgedachuch zijn moet, hoe datınen quaeiheyt eũ 


gramichap weren moet van t herre 
Dat xı.Capittel. 


Y uopt v boot op de vonrby gaende wa A 
teren’ want na veel tyden ſuldy Dat vin 
»pen, Beeft con deel den ſeuenen ende gock 
den achtẽ / want ghy en weet nicr wat quact 
datter comen falop de acrde, Iſt dar de 
wolcken veruult ſullen weſen / fo fullen ſy 
regen op de aerde wiſtortẽ. Fi dat con hout 
vait ten ſuyden oft ten noordẽ / in war plact= 
ſe dat valt / daer ſalt zun. wie de winden B 
ger act / die en lacpt niet:eñ wie de wolc 
n aenmerct / die en ſal nẽmermeer maeyẽ. 
Allo ghy niet en weet weic den wech des 
wints is / eñ in wat manieren de beenderen 
tlamen genoecht worden inden buyck var 
eender bevꝛuchter mouwen: alſoo cn weet 
ghy tier de wercken Sods / die een maker 
is van alle dingen. Des morgens vıocch 
ſaeyt v laet / ende t'ſauonts en lacı v handt 
niet ophouden: want ghy en weet niet wat 
meeſt voortcomẽ ſal /dĩit oft dat: ende iſt dat 
beyde rlarnen voorttomt / ſo ſalt beter zijn. 
:° Dlicht isfoetrende genoechlic iſt inetten S 
: pogendefönnetefien. Iſt dat een menſch 
vecliaren leefe / eñ dar hy in alle deſe blijde 
is / ſo moet hy gedachtich weſen des doncke⸗ 
ren tijts / eñ dan vele daghen: de welcke als 
ſy comen ſullen zijn / ſo ſullen de voorleden 
» Dinge van ydelhedẽ geſtraft worden. Dier⸗ 
omſo verblijdt v iõgelinc in v ionge ieucht / 
eñ laet v herte int goet welen in de daghen 


bot geworden is / eñ Dar niet en is als te vo uwoer ioncheyt / eñã wandelt in dewegen ws 


ren / maer darplomp is gewoꝛrdẽ / ſo ſalt met 
vcelarbepts geſcherpt worden / ende na bes 
Hendige neerihth lal —5 volghen. 
Iſt dat een bijtet in ſtillicheyt niet « 
minenbeeft hi die heymelicachterclap doet. 
De wooꝛden van eenen wijſen mont zijna 
—— de lippen vanden onwijſen ſul⸗ 
en hem neder woꝛpen. Z’begbinfel van » 
ſnen woorDde is wijſhept / eñ d'ſaetſte ſyns 
montsiscenfcer quade dolinghe. Een ſot· 
macct veel woozden. Zen menſche en weet 


herten / ende in dat aenſchouwen nwer oogẽ / 
eñ weet dat vooralle deſe dingẽ God v bꝛẽ⸗ 
falten ordeele, Doet de gramſchap D 
ech van uwer herren ende Doet de quaet⸗ 
heyt van uwen vleeſche. wantdeionckhept  - 
ende wellufticheptzun pdel. — 


Nebi Codt voor ongen in v ionge dagen,cer aencomen dat 
laſtich oudetdom ende de door : ondethout Gods gheboden, 
want vangl; moei ghy bewijsdoen. 


Dat nj.Capittel. 


I" 


Bedendt ws ſcheppers in de dagẽ uwer A 
ionckhept/ cer den tijt u. — 
e 


CAP.1. Dat boeck Cantica Cinticorum. CAM, 


ende cer de iaren genaken vanden welcken ) in zijn aerde daert al was / ende dat den geelt 
ghy ſult ſegghen Ip en behaghen my niet: weder gae tot Bode dien ghegeuen hadde. £ 
ecr de lonne —— ende d'licht ·· ydeſhept der ydelheyt Eccleſiaſtes 


ende de mane / ende de ſterren / ende cerde | » geleptiende alle dincispdelhept. Eñ doen 
wolcken weder comẽ na den als de⸗ de Eccleliaſtes was d'alder wijſte ſoo heeft 
bewaerders des huys beuen ſulſen / ende de tvolce geleert / ende vertelt tigene dat y 
alderfterchte mannen wanckelen / eh alsde edaen hadde / ende onder ſoeckende be 

molenarinnen ſullen ledich zyn in cleynen | » bp veel gelickeniſſen ghemaect. By beeft 


etale / eñ als verduyſtert fi wordende nutte woorden gelocht / ende befchrend feer 
ienders Doorde gaten: eñ (ullen de Doren + \ + opzechte redenen/ende vol waerhedẽ. De 
Aupre inde ſtrate mereen neder ftemme der | woorden der wijſen zijn als ſteeckyſers / chi 
molenarinnen’ eñ ſullen opftaen tortenge= | gelöcnagelen Diep in gelagen’die Door Der 
Inprvaricenen vogel ’alsalle ve dochteren | mecfters raet gheghcuen zijn van eenend 
B des ſancs fullen Doof worden, Eñ als de |" herder., Meer van defe min foneen wilt 
Höychden oot fullen vꝛceſen ende ontlien in | nierloecken. Wanvelcboccken te maken cn 
Den wech,als ven amandelboom fal bloeyẽ / is gheen eynde / ende vele onerdenckeng is 
eñ de ſpri fal ver worden’ eñ de „Des vicefchs quellinge. D’cpnde van (pre 
ven fullen verdoruẽ woꝛdẽ — ken laet ons al telamen hooꝛen. ureeft Go⸗ 
Tal gaẽ int hups van finder eewichept: de /ende onderhoudt fün gheboden : want 
fp fullen de rate ommegaen dagelicwee= | Datisalle menfch. - Ende alle dinghen die 
nende. er dartfilueren leciken gebnoken * | ghedaen worden. fal Godt int ordecl bren- 
worde/ehicerdatdeguldenhupuewederom | ghen vooꝛ alle verdoeltheyt / t'ʒy oft goet is 
loope / eñ de cruycke gebꝛoken worde opde oft quaet. 
fontepne, ende Dat rar gebꝛoken woꝛde op Dier epndt dar boeck Eccleſiaſtes / 
den piit / endecerdather hofwederketre dat is des Pꝛedicants. 


Hier beghint dat boeck van Salomons 


ſanghen, d’vvelcmen int Latijn noemt 
Cantica Canticorum. 


Defe medeſprake oft defen boeck der fanghen isheelghre. [= gheleken mijn vꝛiendinne. Schoonzönd 
Relick, feer vol onbegrüjpelicker lietden Chnıttı ot fün bruye, . wangen als ecnder tortclonpucnu bals 
€ NN uyes tot ru nftum, > ’ L 
a a isgeiyckbals cieraten. Gulden gewnons 
a Iculie my mer dat cuffen füns | gen kerökens fullen wy v make geichakiert 
monts:want v bozften zun beree |" metfilner. Doẽ de coninec in ſijn kuſte was/ 
dan wijn / welrieckende na de’ | fo heeftmönen Mardus baren rucc gegend, 
alderbeftelaluen/vworgeftogte olie |» Lenbondelkenmprrben is mön ſief my / D 
is uwen naem daerom hebben dv |“ tuflchen mijn bozften ſal hy woonen. Ee⸗ 
De ionge dochterkens lief gehadt. Treckt | nenDzupfvan Cypꝛes is mijn lief mp/ inde 
my / wỹ ſullen nad loopen inden reuck van |" wüngaerden van Engaddi. Sictgbp zit 
uwe ſaluen. De coninc heeft mp binnen ges fchoone mijn vriẽdinne / ſiet ghy ziji ſchoo⸗ 


leyt infun kelderen wpfullen ons verheu⸗ |“me/do zunals der duÿyÿuen. Sitt 
eñ verblijden in v/gedachtich uwer bor pꝓzijt ſchoone mijn lief ende cierlick. Ons 
Deu benen denwün:peopzechte bebben d |" beddeken is bloemich: de k van on⸗ 


B lief, It ben ſwart / maer ſchoon van gedaẽ⸗ſen huylſen zijn dan Cedren / de haenbalcken 
te ghy dochteren van Jeruſalem gelijc de ta van C en. 
bernakel6 van Cedar / als Salomons vellẽ. Dat ij.Capiitel. 
en wiltmpnieracenmerckendatichzupn * | ' | Ch ben cen bloeme Des veldts / ende con a 
ben / want de Sonne heeft mp ontverwet. Alelie der dellingen. Gelyijt een lelie onder 
uijns moeders kinderen hebben tegẽ de doornen / alſoõ is min vꝛiendinne onder 
gheſtreden / ſy hebben my een beiwaerderfle | de dochteren. SBelöc eenẽ appelboom on⸗ 
der wijngaerden gheftelt / ick en heb mönen der de boomen Der boſſchagien / alſo is myu 
wüngaert niet bewaert. Geeft my te kennẽꝰ | liefonder de ſonen. Onder be ſchaduwe va⸗ 
ghy den welcken mijn ſiele bemindt / waer den genen dic ic begeert hadde heb ic gelctẽ⸗ 
« ghy wepder/ waer ghy ruſtet indẽ middach: | * ende ſijn vꝛucht is ſuet mijuder kelen. ni 
op dat ick niet en begbinne herwaertsende | beeft mp gelept iuden won keldere / h 
derwaerts woeſtelicũu te loopen / na de cud⸗ de liefde in mp gheſchickt. Onderſet my B 
C den uwer ghelellen. Ilt dat ghy v ſeluen? met bloemen dmlet my met appelen / want 
niet en kent oalder ſchoonſte onder de vrou |; ick quele van liefden. Sijn Uincke haudt Gm 
wen lo gaet wi ende volcht achter de vort⸗ 6 onder miyu hoolt / endelünrechre bandt 
ffappen der cudden ende weyt v bockenbp | ’falımp omheilſen. Fick beſweere v gb? —— 
de tabernakelen der herderen. Bpmönder? dochteren van Jeruſalem by de capzetteutn· 
rijdingen in Pharaos waghenenhebick® | herten der velden Dar ghy niet en wect un 


CAP. III. Dat boeck Cantica Canticorum. 


en doet ontwaken mijn liek / tot darfpfelue |» 
wilt. Deſtemme van mijnen beminden/: 


CAP.IIII. 


Baet wor ende beliet ghy dochteren van 
Syon den coninc Salomon in zun croone⸗ 


fiet deſe comt ſpꝛingende op de bergẽ ouer⸗ 
ſpringende de hueuelen. Mijn beminde is 
gelyc een Capiet / eñ een Bindeken der her 
ten’ ſiet hy act achter onſen wandt ſiende 


ment wacemede hem ſjn moeder gecroont 
hecft op den Dach van ſijnder bzuploft/ ende 
inden bach van uns herten biyichap. 

Dat nij.Capittel, 


dooꝛr Fe veniterem eh van verte ſiende dooz 
£ de rralien, En miyjn beminde [preeckt mp» 
toe:staet op/ haeit v mijn vꝛiendinne mijn 


NHLe ſchoone zyoy mn vuiendinne / hoe a 
ſchoone 3zyDy? v oogen zyn Der duyuen: 
ſonder dat vacr binnen verborghen is. u Artist 


D» cocmt. 


Dupue/ myn ſchoone / en comt wantden 
wintere ıs nu voorby geleden den regen is 
wech gegaen ef ouericoen. Debloeme une 
gheſien ın ons lant /derytdes ſnoeyens is 
acngecomen, De ſtemme Der tozteldupudıs 
gchoozt monslant: Den viuchboom heeft » 
zyn vꝛoege vijghen voortſgebzacht / de bloe⸗ 
vende wijngaerden hebben rueck gegeuen. 
Staet op mon vziendinne miyn ſchoone eñ 
Hyn duyue in de gaten der ficen= = 
roetſen in dar hol vanden muer / thoont mp 
v aenſichte / iaet v Femme luyden in ınyn 
goren watt v ſtemme is ſoete / ende vaen⸗ 
ſicht ſchoone. Vangt ons dbeciepne vol-« 
kens / die De wijngaerden verderuen / want 
onſen wijngaert is gebloeyt. Mijn bemin· 
De is mijn / ende ic ben fyn: Die weicke ghe⸗ 
voedt wort rufichen de lelien/ tot dar den” 
dach op comer ende de Ichaduwen nederda 
len, Keert wederom / Miyn beminde weeft 
gelijt dar Capzet ch dat Dindeken Der hertẽ 
op de berghen van Bethel. 
Vat iij.Capittel. Rs 
A I® miünbeddeken in de nachten hebic ge=: 
lochs dien mynficle bemindt / Ic heb hem 

geſocht ende niet geuondẽ. Iclal opſtaen/· 
ende omgaen De ſffadt Door de ſtraetkens eñ 
ſtraten ſal it hem ſoecken dien mijn ſiele be= 
mint. Ick heb hem gheſocht ende niet ghe⸗ 
uonden. De wakers hebben mp gheuon⸗ 
den die de ſtadt bewarẽ. En hebdy hem niet 
B ** dien mijn ſiele bemint? Een lut⸗ 

telken na dat itck hen voorby ghegaen was / 
heb it vonden den ghenen Die myn ſiele be= 
mindt/ Ick heb hem ghehouden / ende ic en 
ſals niet laten gaen / tot dat ick hem binnen 
brenghe in mijus mocders huys / ende in 
De Dacpramer Der gheenre die mp ghebaert 
heeft. Ich beſwere v ghy Dochteren van; 
Ferufalem bp de Lapreticn en Berten der 
velden dar ghy niet en weckt’ noch en doet 
ontwaken m̃ijn liet tot dat ſy ſclue wılt, 


C wie is defe die opclimt dooꝛ de worftäne s 


gehe een roedeken des roocs wt de coſtelic⸗ 
£ [pecerpen van myꝛrhen / ende wieroock/ 
ende ban alderlep poeder des apotckers? _ 
Siet rontſom Salomonsbedocken gacn » 
tleſtich ſtercke van de alderfterchte van IE 
rabel alle hondende ſweerden / ende ter or: 
logenfcer gheleert / censpegelics fweert is 


Sop ſijn dgve om de nacht vꝛeeſen. Deco» 


ninc Salomon heeft een roſbaet voor hem 
ſelueũ gemaect van Libanushout / decoium · 
nen van dien heeft bp ſilueren gemaect / Dat 
Icenfcl gulden / den opganck van purpuren / 
Dar middelfte heeft hy met liefden ghepla⸗ 
ueyt om de dochteren van Jeruſalem. 


hayr is als de cudden Der geyten dic opghe⸗ 
clonmen zijn vanden berch Galaad. U 
tanden zijn als cudden van geichoren ſcha⸗ 
pen die opgeclommen zijn vander wallches 
rien allegader zun ſy tweelingen voortbren - 
gẽde / en onder hen en is geẽ on vꝛuchtbaer. 

»  Höhelycecnen purpuren hayzbant zijn v 
lippen ende v wriprake is ſoete. Belyc een 
afgebroken Buck van eenen granaet appel/ 
allo zyn v wangen fonder t'gene datter bin 
‚nen in verborgen is. Belijc Dauids tor= 
re is uwẽ hals die getimmert is met vooꝛ⸗ 
tantecien duyſent ſchilden hangen daer wi / 
alderhande wapenẽ der ſtercken. V twee 
boꝛſten zun als twee ionge hindekens eens 
taprers tweelingen / die geudedt worden in 
sbelelien/ tor dat den Dach) op comet / ende 
dat de ſchaduwen nederdalen , Ick ſal gaen 
tot den berch der myrrhen ende tot den hue 
uele des wicroocks, Shchecl ichoonzp= 
dy mijn briendirme / ende gheen fmetre en 
is in v. Coemt van Libañus min bꝛuyt / C 
cocmt van Libanus: coemt ghy ſult ghe⸗ 
croont wordẽ vanden opperſtẽ Amanadan 
den top van Samir ende Bermon / van de 
laepholen der leeuwen / van de bergen dee 
» Lupaerden, Ghy hebt miyjn herte gewont 
mijn ſuſter / mon bzuyt ghy hebt mijn herte 
ghewondt met een van a wen ooghen / ende 
»mettenhapr van uwen halle. Hoe ſchoon 
zin v borften mijn ſuſter / mijn bauyt ſchoon 
derzin v borſten dan wijn / ende den rueck 
van uwen welriekendelaluen / is bouen al⸗ 
«le coſtelicke ſpererpyen. Druypende honich 
raten zijn v lippen mijn bꝛuyt / honich ende 
melc zijn onder v tonge / ende den cucc van 
uwen cleederen is geſc den rueck des wie⸗ 

» roocks. Senen befotenen hof zydy mijn D 
luſter mijn bꝛuyt / eenen bellotenen hof’ een 

„ toegefegelde fontepnit. Wa lpinprkens zijn 
cen patadijs van granact-appelboomen/ 
metdt vꝛuchtẽ der appeld, Cpperẽ met Qar 
diis / Hardus ende Sofferacn’ Calſſiatiſte⸗ 
le ende Cancel met alle de boomen van Li 
banus / Myzrrha ende Aloe met alle die beſte 
nſaluen. Een fontepti der houen / eenen put 
der lenender wateren / die met een ghe⸗ 
“drnpfch vlieren van Lpbano,. Staet op 
noomtwintendecomt ſuytwint / ende dooꝛ⸗ 
wacpt mijnen hok / ende laet zijn welriecz 
kende ſpecerien vloexyen. - ee 

u „.Patv.Capitel. ' ° J 
Mitnbeminde come in ſijnen hof op dat A 
ete de venche fünder appelboomen, 

Lomt in mijnẽ hot / min ſuſter mijn bauprz 
ick heb mijn myrrhe ghemaeyet met mß⸗ 


nencoſtel N! > here bo 


chra⸗ 


CAP. V. 


nichraten met mijnen honich / ic heb münen 
win ghedzoncken mer münen melcke / eet 
— — drinct / ende wert dꝛoncken 
alderliefſte. Ic ſlape eh mijn herte waect » 
De ſtemme mijns beminde cloppẽde / Doet 
my open mijn kuſter mijn vriendinne / mijn 
ee onbeſmette / want mijn hooft is 
vol dauws / ende mijn hayrvlechtẽ voldzup 
pelen der nachten. Ic heb my ontelcedt vã: 
mijnen roc / hoe ſal ic daer mede gecleet wor 
den? Ick heb mijn voeten ghewalſchen / hoe 
lal ic die vuyl maken? Qijn beminde heeft + 
ſijn hant gheſteken Door t'gat / ende mijnen 
B bupc verſchꝛicte van fgnenaentaften, Ick s 
ben op dat icmönenbeminden open 
doen foudesmyn handen Druppten myrche / 
ende mijn vingheren waren bol van de al⸗ 
der befte mpsche, Degrendele väınynder « 
dueren heb ick münen beminden geopent: 
macr by was geweken / eñ ee aen. 
kick 


par 7 gun ſiele is gheſmolten doen hy 


beb —— ende en heb hem niet vonden: 
ich — hp en heeft mp niet ghe⸗ 
antwoort. De bewaerders hebben my von 
den die de ſtadt ommegaen / ſy hebben my 
ghellaghen ende my ghewont: de wachters 
der mueren hebben mp mijnen mantel ge⸗ 
£ nomen, Ick befwere v ghy dochteren varı * 
Jeruſlalem / iſt dat abr mijnen beminden 
vindt / Dat ghy hem bootfchapr dat ick van 
liefden quele, Docdanich is v beminde wt 
den benindẽ / alderichoonfte der vꝛouwẽ? 
Doedanich iso beminde wr Den beminden/ 
bat ghy ons alfo beſwoꝛen hebt? Yun be= » 
minde is wit ende rootuerwich / wtgecoren 
wi duyſentich. Sijn hooft is d'aldet fijnſte " 
gout. Sijn hayrvlechten zijn —* opgehe⸗ 
nen tacken der palmboomen /ſwert ghelöck 
een raue. Sijn ooghen zijn als de duyuen » 
opde riuierkens der wateren / die mer melc⸗ 
ke ghewalſchen zijn / ende ruſten neder by 
de alder volſte vloeden. Sijn wanghen " 
zijn ghelijck hok beddekens ber coftelicker/ 
D cruyden befaept van den Apotekers. Sijn 
open zünlelien dzuypẽde de befte myiche. 

-. Sün handen zijn rondt — gul= “ 
den / vol Byacinthen. Sijnen bupck is v⸗ 
uooꝛen / onderſcheyden mer Saphiren. 

Siyn beenen zijn marmozen colummen ' 
die ghefundeert zijn * Iden baſemen⸗ 
ten. Sijn ghedaente is als ie wtge= 

corcn als Lederboomen. Sün kele isd’al * 
der ſuetſte ende geheellieflick:fulck is mijn 
beminde,ch bp is mijn vrient / dochterẽ van 
Ferufalen, waer henen ig v beminde ” 
wech gegaen / alderichoonfteder vꝛouwẽ 
werwaerts is dliefaf gheweken / eude wy 


ſullen hem met vſoecken: 
Dat vj. Capittel. 
a MIn beminde is nede elt in ſijnen · 
Ahot tot dat hofken der coſtelicker ſpece⸗ 
rien / dat uoedt ſoude worden in de ho 
nervende lichen dergaderen. Miju beinin· 


de is mijne / ende ick ben zijne / die gheuoedt 
woꝛt tulſchen de lelien Schoonzpy mijn. 


Dat boeck Cantica Canticorum. 





ruſalem / veruaerlick alscen wel geſchickte 

llachoꝛden der heprlegheren, Kcert v oo⸗ 

gr van —* want ni —* mp —— wech 
iegen. Ti hapıen zijn gelijc een cudde gey⸗ 

stepn bie hen openbaerdẽ van Galaad. UBS 
tandenzön als cen cudde fchapen Die opge= - 
clommenzün vander walſcherien / alle mer 
tweelingen / ende daer en isgeen onbzucht= 

sbaeronder hen. Ghelijc de ſchorſſe vanden 
granaet appel alſo zijn v wanghen ſouder v 

verborgentheden. T'leſtich zun der Co⸗ 
ninginnen / ende tachtentich coucubinen / eñ 
der iongher dochteren en is gheen getal. 

: Zeneis mijn duyue / mijn vᷣolmaecte:een C 
is haerder moeder wtvercoren der gheenre 
bie haer gebaert heeft. De dochteren hebbẽ⸗ 
fe gelien’ ende als d'alderſalichſte gepzefen: 
deconinghinnen ende concubinen / endeſy 

„hebbenfegheloeft. wie is deſe Die vooit 
coemt als eenen opgaende dageraet / ſchoon 
als De Mane / wtgecoꝛen als de Sonne / ver⸗ 
vaerlic als een Nachordender heyrlegheren 

»welgelchicr? Ick ben nedergedaclt inden D 
hof der noten / dat ick ſien ſoude de appelen 
der dellingẽ ende dat ic beſien ſoude oft den 
wijngaert geblocpt ware / ende oft de gra⸗ 

„ naet appelen wtgeſpꝛoten waren. Iſt en 
hebs niet geweten / Mijn ſiele heeft mp ver 
baeſt gemacct om de wagenc. dan Amina⸗ 

„dab. Keert weder / keert weder ghy Suna 
mitinne/keerdt weder / keert weder / dat wy 
vaenſien moghen. 


Dat vij.Capiuel. 
NX 7 Wat ſuldy ſien inde Sunamitinne an⸗A 
ders dan reyen der heyrlegheren ? Doe 
ſchoon zijn v ganghen in de ſchoenen / ghy 
dochter des pꝛincen? De voechſelen van u⸗ 
wen dgyen zijn gelijck hallbanden die ghe⸗ 
maect zijn Door de hant des conſtenaers. 

Awen nauel is eenen ghedꝛaydẽ nap den 
welcken nemmermeer dianck en gebieect/ 
Awen buyck isgbelöc eenen hoop tarwen 

omſet met lelien. WI twee boꝛſten zijn gelgc 
twee hindekens twerlingẽ van een Lapret, 

« Wwenbalsisgelöcecnen puooren torre, B 
Woogen zijn ghelöche vyuers in Belchom 
bie in de pooxte zijn van de dochter der me= 
nichten. Uwen nacleisalsden torre van 
Libanus die te tegen ouer D liet. 

s Wbooftisals Carmelus /eñ dẽ crans ws 

ee isalsdes conincs purpure gebonden 

ploeyen. Doe ſchoon zydy eñ hoe cierlic 

alderliefſte in wellufticheden? Vhoochde C 

is gelijc woꝛdẽ den palmboom’ eh v —— 

den wijndꝛuyuen. Ic heb geleyt / Icſal op⸗ 
den palmboom climmen ende ſin vꝛuchten 
aengrijpen:ende v boꝛſten ſullen weſen als 
de dĩuyuen Des wijngaerts / ende den reuck 

» ws monts als der appelen. Akele is ge⸗ 
lijc den beſten wijn weerdich mijnen bemin 
ben omte dzrinckẽ / eñ ſijnẽ lippen eñ tanden 

omte herknauwen. Ick hoodz mijnen lictk D 

toe / ende tot my is ſijn toekeeringe / Comt 

mijn beminde / chi laet ons worgaen int velt / 
laet ons woonen in de lanthuyſen. Laet 


* 
7 


wviendinne / ſuet ende cierlick ghelijck Je⸗ | ons wyoech opſtaen tot de a a > 


CAP.VI 





CAP. I. 


laet ons beſien oft den wijngaert gebloepet 
is / ch oft de bloemẽ vꝛuchtẽ vooꝛisbꝛengẽ/ 
oft de granaet appelẽ gebloepet hebben Daer 


lal ic vmijn boꝛſten geuen. De Cgandra⸗· 


gozen hebben euer gegenen, In ouſe pooꝛ 
tenalie de appelen nieuwe ende oube inijn 
deninde heb ick voor v bewaerr, 


Dat viij.Capitiel. 


a VAie mochte my ghenen v mijnen boe= ' 


\ 


Sup.1.b.«. 


sup...b.7. 
rb.2.19C- 


der ſupghende müns mocders borften 
bat ıck v bupren vonde / ende Dat ic v mocht 


Dat boeck dei vvijſheyt. 


vlammẽ. Teel wateren en füllen de liefde 
nict mogen webinfich 
en fulien die oueruallen. Iſt dat een 
eft alle t'goet füns hups vooꝛ de liefde/ ſo 
al hy dat als voor niet verſmaden. Oule 
ſultet is cleyne / ende ſy en heeft geen borltds 
wat ſullen wy onferfulter doen opden Dach 
als ſy arngeipzokenfalworden? Is ſy ee⸗ 
nen muer lo lactonsdaer op timmeren ſil⸗ 
nerven boorcanteelen is ſy cen duere fo laet 
dus die te famen voegen mer Lebrenberbe 


cuſſen / ende dat mp nu niemant em Berfmas |»ren. Fchen eenen muer / ende mijn borſten 


der 


Itc ſal v grypen ende leyden in myuns· 


gehje cenen torre / na dat ick geworden ben 


mocders huys. Daer fulopmp leerewiende |" Woorbemals vrede vindende. Eenẽ wijn⸗ 


daet ſal ic v cenen dꝛanc geuen van den ge⸗ 
maecten wijn ende DE moſt van mijnen gra 
naet appelen. Sun llincke hant is onder; 
myn hoott /ende ſijn rechte hant falmpom= 
helfen. Ic beſwere v ghy dochterẽ van Fic + 
ruſalem / dat ghy niet en wect/ noch en doet 


gaert hadde de vꝛeedtſamige in de plaetſe die 
voic hecftt:hy heeft dien geleuertde bewaer- 
ders een man bꝛengt vooz de vzucht van 
a dien dupſent ſilueren peuningen. Mijnen 
wijngaert is voor mp. UI dupfent vꝛeedtſa⸗ 
mige / ende tweehondert den genen die ſijn 


2 ontwakenmynlichrordarfp wilt. Yocick s |» Wwuchtenbewaren. Die daer woont in de 


is deſe Die opclimt vander woeſtinen van 
welluſticheden oueruloeypende / leuende o 
baren bemiudẽ? Onder den appelboom be 
ick v gewect daer is v moeder onteert / daer 
is ſy geſcheynt Die v gebaert heeft. Stelt⸗ 
mp ats een teecken op v herte als cen teekẽ 
op uwen arm want De liekde is ſtert als de 
Door de ialourkbept is hart als Dehelle/haer - 
lampen sön als lampen Des viers ende der 


houen / de vꝛienden Iupfteren ’doct my v ſtẽ⸗ 
“me hodren. Tilter miyjn beminde / ende 
wort gelit den Laprer ende den hynde der 
herten op de berghen der fpecerpen, 
| Dier eyndet dat bocck van Salomons 
| a Int latin Lantica 
nticoꝛum genoemt. 


Hier beghint dat boeck der wiiſ heyt, 


datmen int Latijn noemt Sapientia. 


Die de rechterstechrveerdich zijn, Godt wort runden ſom· 
djes mer cen limpel herte ende berrowswen: maet hy vlist van 
de fondaersende van de ydel cren, . 

Dat cerfte Capitiel. 


Emint de rechtucerdichept abp : 
Az die daerde opdeelt, Gcuoelt dan 
den Becrein pad eñ in lim 
Apelheydt des herten focckt hem: 
— want hy wor geuonden van: 
den genen diehem niet ententerẽ / ende hy 
openbaert den genen diein hem geloouen: 
want verkeerde ghedachten verſcheyden 
van Bodr:macrde gepoeſde duecht beriſpt 
de onwijſe: want in ten quaetwillige fies + 
le en ſal de wijſheyt niet comen / noch ſy en 
ſal niert woonen in een lichaem dat den ſon⸗ 





B den onderdanichis. want dẽ hepligẽ geeſt 


ler. 4.8. 


der onderwülingen fal vanden geucepnlden 


vlieden / endchplallpfeluenaftrecken van 


ker.17.b.10. 


de ghedachten die fonder verſtant zijn / eñ by 
fal geſtraft worden van de ouercomende on 
gerechtichept. want goedertieren isden * 
echt der wſheyt ende hp en lal den verma 
dijden niet verloſſen van ſquen lippen: 
want Bobt is ſijnder nieren —5 ende 
ſunder herten een warachtich Doorloecker/ 
ende een hooyder fünder tonghen. want’ 
den gheeſft des Deeren heeft verbule den 
Dnganc der aerden / ende !’gene dat alle Din 
gheũ onthout heeft de wetenheyt der ſtein⸗ 


ı men. Daerom wie echtichene ſpreect 
bicen mach nıct vecholen blijuen / noch hem 
en lalnier vooꝛby gaẽ dat Graffende oꝛdeel: 


» want indegedachten vanden ongoddelic- C 


ken ſal de onderinagingbe weſen: maer dat 
gehooꝛ van fgnen woorden fal tot God co⸗ 
» men ter caflinge ynder boofyeden. wãt 
de oo2e der ialourßyept hooꝛet al / ende dat 
rucht Der murmuratien en falnier ver⸗ 

" boygen worden, Daerom wacht v van de 


murmuratie dic niet en batet / ende välaftes : 


ringe ſpaert v tonge / want een doncker ſpra 
ke en ſal niet te vergeels gaen / maer eenen 
» mont die liecht / doot de ſiele. En wilt de 
boot niet neerſtelic begeeren in de dolinghe 
ws leuens / noch en vercrijcht de v ⸗ 


nilſe in de wercken uwer handẽ niet. wär D 


Boot en heeft de doot niergemaeetmoch 
> —— —* — er —— 8 
leuender wart alle dingen geſcha 
pen om dat ſy weſen ſouden / eũ hy hẽeft de 
ee ee 
e in hen en is ne 

‚ ber verderfieniffen noch —— * 


daetde. want be recht verdicheit is erw 
eñ ouſterflelit / maer de ongoddelicke heb⸗ 


ben de verderfleniſſe mer handen ende met 
woorden tor hen geroepen cude mepnende 
Dat ſy hen vꝛiendinne — ſy veruloten 

Ll iij ende 


> 


en'nochgeen vloeden ” 


CA P. 1. 


cap. II. 


ende fy hebben beloften tot haer geltelt / wũt 
ſy zijn weerdich dat ſy van haerder partijen 
founen welen. —— 

lle da i icker menſchẽ 
un die —— suite op de welluften , ende 
daetom en mogen fy gesmen techtveerdighben verdraghen die 
heal:eden contratie is,maer ſy veruolgen bem totıer doot. 


Dat ij.Capittel, 2 
A Y aut —— gefcpt denckẽde by hen » 
lieden ſeluen nier vechtelick / —* eñ 
met verdriet is den tijt ons leuens / en daer 
en is geen Dercorlinge in des meuſchen eyn 
de / ende daer en is niemant bekent Die we⸗ 
der gecomen is vander hellen; want wp : 
zijn van niet gebozeiw ende hier na full wy 
zijn als oft wp niet geweckt en hadden: wär 
Ecnen cooc DES adems is onfe nueſgaten / eñ 
een fprake der genfteren om ons herte tebe 


Dat boeck der vvijfheyt. 


| » want hare quaerhept heeftſe 


CAP.IIL 
fien oft ſijn wooꝛden warachtich zijn / eñ laet 
ons onderſoecken de dingen die hem toeco 
men ſullen / ende wy ſullen weten hoedanich 
uſijn wterſte zijn ſullen. Want is hy De war Nt·⸗4. 
achtige ſone Gods / ſo ſal hy hem ontfangen 
eñ hem verloſſen wt de handen (yndcr we⸗ 
» derpartiders. Laet ons hẽ met verſmaet⸗ 
hede ende pijne ondervragẽ / dat wy weten 
mogen ſin eerweerdicheyt / eh procuen ziju 
» lijdrſaemheyt. Laet ons hem mer de alder⸗ 
ſchandelicſte doot verdoemen / want hy ſal 
"acnfien worden na ſijn woorden. Deſe din 
gen hebben ſy gedacht / eñ hebben ghedoelt / 
verblint. ZA 
ſp en hebben niet geweten Gods verholẽt⸗ 
heden / noch ſy cn hebben gheenen loon der 
rechtbcerdichept gehoept’ noch ſy en hebbẽ 


tuerens want wrgeblufichen affche fal ons » niet geacht De ecre der bepliger ficien. wär md. 


lichaem zijn / ende den gheeſt ſal verſtroyet 
worden gelöc een ſaechte locht / eñ ons leuẽ 
fal vooꝛby gaen als de ſpuere der wolcken / 
ende t'lal vergaen gelijc eenen neuel die ver 
dzeuen is van de ſfralen Der ſonnen / en van 
haerder bitten met cracht verwonnen; eñ + 
onlen naem ſal vergeten wordE metter tijt / 
ende niemant en lal ghedenckeniſſe hebben 
B van onlen wercken. Want eenẽ doorganc ; 
„Par..d: der ſchaduwen is onſen tijt / ende daer en is 
geen wederkecren van onſen eynde / want 
dat is toegeſegelt ende niemant en comt we 
derom. Dacromcoemt ende laet onsmet + 
gbenoechten ghebzupcken de gocden Die nu 
pn ende lact ons De creatuere ghebzupcken 
ellic / als inder ionchept. Laet ons met co » 
gelicken won ende welriekende ſaluẽ ons 
ſeluẽ vervullẽ / eñ en laerde blocme des tijts 
ons niet vooꝛby gaen. Laet ons ons ſeluẽ⸗ 
met rooſen croonen / eerfp verluperen : en 
er en beemt zijn daer onſe onerdaerder 
Welluſticheyt niet door en gge. Niemant⸗ 
van ven zy wtgellotẽ van onſer ouerdadi⸗ 
gher — onstot alle plaetſen 
be teeckenen onſer blijſchappẽ achter laten / 
wãt dits ons deel eñ onſe auontuere. Laet » 
ons verbzucken Den arme recht veerdigen / 
ende De weduwe niet fpaten/noch den oudẽ 
manznoch enlact ons geẽ eere bewijſen den 
C grüfen hoofven van vẽel tijdẽ· Maer onfe " 
Ä chept zp con wer der onrecht verdicheyt / 
want wat cranc is Dat wort onnut geuon⸗ 
den, Daerom laet ons den rechtveerdigẽ · 
—— want bp is ons onnut / eñ contta 
rie onſen wercken / eñ hy verwijt ons de ſon 
den der wet / ende hy beruchtettegẽ ons de 
ſonden ——— —— hem au 
dat bp De kenniſſe Gods heeft, efi bp noemt 
fp feluen dẽ ſone Bods. Dpisonsgewor 
den tot een voortbgengen ban onfengedach 
ten. Dy is ons onlydelic oock omte fie » 
want fon leuen is den anderen ongelijck / eñ 
ſijn wegen zijn verandert / Als ſogenaers· 
woꝛden wy van hem geacht / ende hy wacht 
hem van onfen wegen als van onrepniche= 


Ia.ıı.b.ın 
s0.d.u. 


Pro.y.b.rı. 


Mät.17.6.43. 


den / ende hy hout beter d eder recht⸗ 
veerdigher / ende hy glorieert dat hy Godt 
D rot cenen vader heeft. Daerom laet ons be | 


o 


2. Ce feiiet 


God heeft den menſch geſchapẽ onuerganes Ecie..,.... 

kelivende na bat beeitzönder gelöckentflen Gen... 
“ beeft hp Dien gemaect. Maer door de nij⸗ 

dichept Des Dupuelsis de Door come op den 
somgancderaerden’/ ende ſy volghen hem 


na die vanſijnder partyen zijn. 

Van de geluckicheyt der rechiwerdigen die in dit leuen van 
de boofen verfmaet zijnde van Godt door becoringen geprocft 
worden. Vandc ongeluskicheyt der hoofen:eh vanden loon der 
goeder wercken, Dat uj Capitiel. 


Miet der rechtvecrdigher ficken zijn in A 
Bods hant/ende de püne des Doors en Pu 

: faldienierraken. Sp ſchinden den oogen 
vanden onwijſen te ſteruen / ende haren wt⸗ 

ai is geacht te welen een phninge. Eñ 

anden rechrucerdigen wech zün Ip gegaen 
in de doot / ende ind wechder Doot die van 

+ ons is / maer ſy zijn in reden. Eñũ al heb⸗ 
ben ſy voor de menſchen tormenten geledẽ / 
haerlieder hope is vol onſterffelicheyts. 

In luttel dingen — zijnde ſullen ſy 
in veel Br gan wei beichict worden wart 
Bodt he Fine geuonden —* 

* weerdich. Het rigont int forneps 
hijſe geprockt,ch gelöcecn Nachofferäde des 
brantoffers hecfthpfe ontfangen ende mder 

tijt ſullen ——— worden. De rechtveer B 
dige fullenblincken: ch geihegentterẽ fullen Mo“ 

:fp mtrierbofch ouer altoopen. Sy fullen 
de nacien — ende heerſchappie hebben 

ouer de volcken / ende hare Deere ſal regue 

»reninder eewicheyt. Die in hem betrou⸗ 
wen lullen de waerheyt verſtaẽ ende die ge 
trouwe zijn in de liefde / ſullen hem gehooꝛ⸗ 
ſaem zijn:want ſijn wtuercorene hebben De 

gaue eñ den vꝛede. Maer de ongoddelicke 
na dat ſy gedacht hebben /ſullen ſy —— 
ebben die ven rechtveerdigẽ veracht heb⸗ 

ben / eñ vanden Deereafgegacnzön, wãt c 
fo wie de wjſheyt ende oönderwijſinge ver⸗ 
woꝛpt / die is onſalich / eñ hare hope is pdel 
ende hare arbeyden zijn londer vzuchten/ch 
n hare wercken onnutte. Dare vꝛouwenzin 
onuerſtandich / eñ haer kinderen zun dalder 
u archſte / Daer geſlachte is vexmalẽdijt want 
lalich is de ondꝛuchtbare / en de onbeſmette 
die geen bedde bekent en heeft in miſdaet ty 
ſal ucht hebben int aeuſchouwen der heyli 


ager lielen / ende een geſneden man die Door 


four 


CAb. IIII. 


zijn handẽ geen booſheyt gewzacht en hecft 
noch gedacht en heeft tegen Godt dalder⸗ 
boofte dingen:want hem fal gegeuen woꝛ⸗ 
den de vercoren gauc des geloots/ ch D’al- 
der ghenaemfiedeel inden tempel Gods. 
wär de vrucht der goederarbepdäisglo= 
D riocs / ende de wortelder wijſheyt die er | 
en veruallet, Maer de kinderen der ouer= "| 
ſpeelders fullen in de verderffenifle welch 
ende dat ſaet vancen onrecht bedde (al wt= 
geropt worden. Eñ al iſt dat ſy lange le= " 
nen ſullẽ / ſo (ullen fp nochtans voor nıetge 
rekent worden’ eñ ſonder cere falhenlact= 
fte ouderdom welen. Eñ iſt dat ſy wroeger " 
ſteruen / fo en lullẽ ſy geen hope hebbẽ noch 
—— indẽ dach der kenniſſen: wärde » 
boofe naciefull eẽ geonwelic epndehebbe, | 
Dat fuyuer geflacht is feet diuerfch van dat ouer/pelich. Vä_ | 
de vercoelinghe des gherechtighens die van de doot verratt ıs, 


Hoe de 1echtveerdige diemael weer werelt ghetrocken worden 
om dat ſy van de boofen mer en fouden verleydızijn, 


Datuij.Capittel, 
A O Tb boe fchoone is ern fupuer genera= ' 
cıe met clacchept/ want haer gedencke⸗ 
kenille is onfterffelic wär ſy ıs bp Bode be 
kent endebpdemenfchen. Als ſy tegen⸗ 
wooDichısio volgen ſy haer na’ ende ıp be 
geeren haerals ſy haer ſeluẽ ontrockẽ heett / 
ende ſptriumpheert zen Inder ecwic= 
heyt winnende den loon der ombelmerter 
ftrydd/ Maerde veelderhande geboren me ’ 
nichte en ſal niet nut zn ende be baftacrde 
fpruptiels en ſullen gheen diepe wortelen 
ſchieten noch en ſullen gheen geſtadige va⸗ 
ſticheyt loggen. Eñ iſt dat ſy tot tacke met= + 
ter rät gropen fo ſullen Ip cranckelic geſtelt 
vanden wint beroert woꝛde / eñ van ie ſeer 
groote winden wrgewortelt worden: wãt⸗ 
die onvolmaecte tackẽ ſullẽ gebꝛokẽ woꝛrdẽ / 
ef haer vꝛuchten ſullẽ onnut weſen / eñ 
om teten / eñ nergens toe bequaem. want⸗ 
alle de kinderen die vanden booſen geboren 
worden die fin getuygẽ der boofhepttegen 
de ouders ft onderwragen van henlieden / 
Maer de recht veerdighe ift dar hy bander ? 
Door vertafcht wort ‚fo ſal hy in vercoeim= 
ge welen. want de ouderdom is ecrlicniet ® 
dieläge geduert heeft noch ooc die gerekent 
wort metten getalederiaren: maerdelin= » 
nen des menfchen zijn grös’ ende een onbe 
ulect leuen / is DE töt des auderdoms. Mefc ” 
Bode behagende is bemint geworden / ende 
leuende onder de ſondaers is hy ouerghe⸗ 
voert / hp is wech ghenomen Dat De quaet= " 
‚hept fün verſtant mier en ſaude veranderen 
oft dat de geueynſtheyt Syn ſiele niet en fou | 
£ de bepziegen, want de betooueringe Der = 
| verdonckert gocde Dinge, 
ende de ongheftadichept der quaetiußichept 
verkeert den ſin fonder archept, Intor " 
‚ten ——— beeft hp veel tjts vervult: 
wantlſijn liele was Bode behagelic daer= " 
om heeft hy hem haeſtelic wtgheleyt wi Dat 
midden Der.ongerechticheden/ maer deiup 's 
den Dit fiende / en verſtaen noch en nemen 
fulcke dinghen niet ter herten / dat de gracie 
Bods ende de bermhertichept is tor. fon 





Datboeckder vvijfheyr. 
| bepligemveh ſijn aenſc 


CAP.V. 


ouwen opzün wtuer 
"corene, Macer een geltoruen rechtveerdich 
menſch verdoẽt de leuede ongoddelicke / cũ 
fyn ioncheyt haeſtelicker voleynt / verdoemt 
het lanck leuen vanden onrechrbeerdigen/ 
want ſy ſullen deswijſen eynde ſien / ẽnde D 
en ſullen niet verſtaen wat Godt van hem 
gedacht heelt / eude waeromdarhemde Dee - 
»rebehepmehecft, want ſy ſullent ſien / eñ 
hem verſmaden / maer de Heere falle beſpot 
»ten: ſy ſullen na deſen afvallende zönfon= 
der eere / ch in verſmaetheyt onder de doo⸗ 
ben inder eewicheyt: want hy falle van een 
fchoer& die opgeblafen zun fonder ſtemme / 
ende hp falle beroeren vanden fundamen- 
ten / ende Ip fullen totten opperften toe ver⸗ 
woeſt woꝛdẽ / ende ſy ſullen ſuchtende zijn / 
» ende hen ghedenckenifle ſal verggen. Sy 
fullen bevzeeft comen in gedenckenfe var 
baren fonden ende ben booſheden fullen 
waoeghen teghen henſeluen. 

De ongoddelicke verwonderende de glotie der rechtveerdi 
gen die Iy hıer vertmaedden, beweenen haer telts katulicheyt: 
ende hoe Godt fo by hem als by ſijn eteatuten hemieluen wa- 
pen oın de booien te otdeelen, 


Dat v. Capitrel. 
ı D An fullende rechtncerdige ſtaen in groo A 
te volſtandicheyt tegen de genc die hen= 
lieden benaut hebben / ci die hace arbeyden 
»wechgenomenbebben, Dit ſiende fullen 
ſy verbaeſt worden met con grouwelicke 
veruaertheyt / ende ſy ſullen henlieden ver⸗ 
wonderen vande onuerſienlicke vertoonin 
ge der onuerwachter falichept/ ſeggẽde by 
henſeluen berou hebbende,ende van benaut 
heyt haers gheeſts ſuchtende: Dit ſijnſe die 
wy fomtörs in ſpot hebben ghehadt / ende in 
gelijckeniſſe ver lachteringe. wy orwerſtã 
dige achteden haerlieder leuen te weſen ra⸗ 
lernije / eñ haerlieder eynde ſonder eere: ſiet 
hoe ſy gherekent zijn onder De kinderen 
Bods / eñ onder de heylighen is haerlieder 
spcel. Daerom hebben woy gedoelt vanden 
wech der waerheyt / eñdlicht der recht vrer 
heyten heeft ons niet geſchenen / eñ de Son 
ne der verſtandicheyt en is ons niet opge⸗ 
gaen. wy zijn moede geworden indẽ wech 
der booſheden / ende der verderffenifien / eñ B 
wy hebben ſwaer wegen ghewandelt maer 
den wech des Heeren en hebben wy niet ge 
*weten. at heeft ons de hoouerdije . 
ter 20ft war heeft ons de berocmingbe der 
sth dommengegeuen? QAllede Dingen zin 
vooꝛby ghegaen als eenfchaduwe, eñ als 
een voorloopende bode / en als een (chip dat 
gaet dooreẽ vlopedewarer/des welcsipuer 
(alt re eig niet te vinden en i / 
noch den wech van fünen bodem in de vloe 
den: oft geljc cenen vogel die doorde locht 
vliecht / Yan welcs wech men geen teekẽen 
vint / maer aileẽ dat geluppder vogelẽ ſſaen⸗ 
de den lichtẽ wint / eñ ſnijdende de locht dooz 
De cracht Des doorgancks / is dien mettẽ voe 
rende vlogelen door gevlogẽ / eñ daer nach 
“ vintmen geen teeken van ſijnen wech: oft 
geljc eenen pijl wtgeſchotẽ ter gedoochder C 
pᷣlaetſen / de ghedepioe locht is terftont in 
Zi ü haer 


[7] 


* 


CAP. V. 


Pr6.12.a.7. 


boren zunde hebben terftont opghehouden 
van te zijne / ende vander buccht en hebben 
wy geen teeken connen getoonen / maer in 
ons quactheyt zijn wy vernielt, Sulcke « 
dinghen hebben ghefepr in de helle deſe Die 
gelondicht hebben / want de hope banden » 
ongodbelicken is gelge cen licht wolleken 
dat vanden wint wech geboert wort/eh ge 
Ic een dunne ſchuym Die panden waterb: 
ren verfteopt wort/ende als eenen rooc bit 
vanden winde verftropt wort/ende geltjck 


° De gedenckenilfe eens voorby gacnde gafts 


van eenendage. Maer de rechtbeerdige w 
fullen inder ecwichept leuen / eñ by pen Dre 
reis harenloon’ eñ haerlieder — 
ſe is by den alder hoochſten. Daerom ful » 
len ſy ontfangen her rc der ſchoonheyt / cũ 
de croone der cierlickheyt van Des Deeren 
hant / want met zijn rechte dant fal hy henlie 
den bedecken’ ende met ſijnen heplighen 


D arımfal hy die beſchermen. Lfifyngram « 


a peter is wijſheyt 


Rom.i .a.i. tien: 


me lickde ſal wapeninge nemen ende dy ſal 
De creatuere wapenen ter wꝛakẽ ſijnder vi⸗ 
auden. Dy falacndoen vooꝛ dat borſt ge= »; 
tupghe rechtbeerdichept/ende hp ſal nemen 
voor eenen heim ſcker oꝛdecl. Dy ſal ne⸗· 
men den onuerwinnelickẽ ſchilt de gerech⸗ 
ticheyt / eñ hy ſal ſyn grouwelicke grãſchap· 
ſcherpen tot een lanciẽ ch met hemſal vech⸗ 
ten den omganc deraerden tegen be onuet= » 
ſtandige. De wrworpinghen der blixemen 
fullen recht wtgaen / eñ alsvan eenẽ wel ge⸗ 
cromdẽ * der wolckẽ ſullẽſy wtgedacuẽ 
worden’ en ſy lullen tot in een leker plaetſe 
fpingen. Eñ van de ſteenachtige u 
füllen veel hagel fteenen geworpen woꝛdẽ: 
Dat water der zee falop hen vergramt woꝛ 
den’ eñ de vloeden fullen fraffelic ce ſamen 
loopen. Tegen henlicden fal ſtaẽ den wint >, 
der cracht / en gelgreenen ftorın des wints 
falhp die ſcheydẽ / ende hy falalle D’lant van 
haerder booſheyt tot een verwoeltinge bꝛẽ⸗ 
ghen / ende de quaetwillicheyt fal omwor= 
pen de ſetelen der machtigher. 

Hy vermaent coningen ende rechtets tor wijfheyt,roogen- 
de hoe (waren laft dat de onrechtveerdige rechters dragen Sul. 
let; Itemı hoe profijuch dat de ee “ 

Dat vj. Capittel, 

n cracht / eñ een wijs 
man dan een ſtere man. Daerom hoort; 
ghy coningen ende verltaet / leert ghy rech⸗ 
ters van de eynden der aerdeu. Bheeft v 
ooen ghp die de menichten in v beowanck 
hebt / eñ v leluen behaecht in de ſcharẽ der na 
want vanden Deere is de macht vlie; 
Den ghegeuen / ende de cracht vanden alder⸗ 
hoochſten / de welcke ondervraghen fal v 
wercken eñ v gedachten onderſoeckẽ: wät ; 
doen ghy dienaers waert van ſjnen rücke 


ſo en hebt ghy niet rechtelic geoꝛdeelt noch 


bewaert de wet ber recht veerdicheyt / noch 
ghy en hebt na Gods wille niet gewandelt. 
 Werbaerlic eñ haeſtelic ſal hp hem v liedẽ⸗ 
vertoonẽ / wär d'alder hartſte dadeel ſal ge⸗ 


Dat boeck der vvijſheyt. 


haer ſeluen weder geſloten / allo datmen fü= | 
nen dorgancnierenkent: alſo ooc wy ge⸗· 


den cleynen wort bermherticheyt verleent / 
maer de machtige fullen machtelic pijnen id 


| den, want Godt en ſal niemants perſoon 
winemen / noch hy en ſal niemants groot⸗ B 


CAP.VI, 


hept ontſien / want den clepnen ch den groo Deu.dın 


ten heeft hy gemaect / eñ hy heeft gelückelic 


. 


⸗ſoꝛge van allegader: Maer den flercken 15 Eedl.y..b..s 
» acnltaende ftercker ptjninge. Dierom tot v —8 
ghy coningen zun deſe mjn WOOTDE, op dat 


ghy wijſheyt ſout leeren / ende dat ghy daer 


Col.ı.d.ır. 


nier wort en valtı wãt wie de recht veerdicheit AR.ıeeı- 
bewaren Die füllen recht 'ocerdelic geordeckt =“ | 


woꝛdenꝛ:eñ wierechtbeerdige Dinge geleert 
füllen hebben die fullen vinden wat ſy anı= 
» woorden mogen, Daerom begheert mijn 
woorden hebrdiclief eñ ghy fult onderwij⸗ 
»finge hebben. De wyjſhept is claer eñ ſy en 
verdwijnt nemmermeer / eñ ſy wort lichtelic 
gelien dan De gene die haer be minnen’eh ſy 
wort geuondẽ vandẽ genen die hacrſoeckẽ. 
“Sp vooꝛcoemt henſiedẽ die haers begee 
ren’ om dic haer ſcluen eerſt mael te verthoo 


nen’ wie va ſmorgẽs vꝛoech tot haer wacct C 


die en ſal niet atbeyden / want hy falie voor 
fun dore vinden ſitten. Dacrom van die te 
dencken dats eenen bolcomen ſin:eñ die om 
baren wille waket die fal haeſtelic verſckert 
"zum / want ſp gaet omme ſoeckende ſulcke 
die haers weerdich zijn ende in de weghen 
ſal ſy haer ſeluen dien blijdelic verthoonen/ 
eñ in alle vooꝛſienicheyt ſal ſy Die te gemoe⸗ 
ate loopen: want haer beginfel is de alder⸗ 
warachtichſte begeerte der onderwijſingẽ. 

» Daerom de neerſticheyt der onderwiſin 
is liefde / eñ de liefde is cen bewatinghe 

rder wettẽ / eñ de bewaringe der wetten 
iscen — der onbederllelicheyt / 

ceñ de onbederffelicheyt doet Gode alder⸗ 
"nachzön. Aldus fo brengtde begeerte der 


n wijſheyt totten eewigen rijcke. Dacromift D 


fake dar ghy genoechtehebt in des rijcs loc 
len eñ fc —— o ghy coningen Des volcs / 
fo hebrliefde wij ſheyt / dat ghy inder cewic 
» hept moecht —— Bemint het licht der 
—— ghy allegader Die ouerſte zijt van 
veie volcs / maer wat de wijſheyt is ende 
hoe ſy gemaect is Dat ſal ic verhalen / eñ ic en 
ſal vooꝛ v lieden niert verborgen Gods ver 
holenthedẽ maer van dat beginſel haerder 
ebooꝛten ſal icſe onderſoecken eñã ſtellẽ int 
icht haer kenniſſe / eh icken ſal de waerdeyt 
niet voorby gaen / noch ic en ſal mer de ver 
dwijnende n dicheyt ouer wech niet gaen / 
wãt fulc möfche en lal der wſheyt niet deel 
achtich ſhjn. Maer die menichte der wijſen 
is de gelonthept vanden omganc der aerdẽ / 
eñ een wis Loninckis een vaſticheyt Des 
volcs. Daerom ontfanct onderwülinghe 


dooz mijn wooꝛden ende t'ſal v baren, 

Mis dai alle menſehen eenen inganc ınt leuen ende widie- 
uen hebben,daerom is bouen al de vijſheyt te beminnene,die 
al dat goet ıs mer haer brengt. 

Dat vıj.Capiteel. 


1 I ben vock cen ferffelick menfch allen A 


menfchen gelgck/ ende wten aertſchen ge 
Dachte Des ghenes Die eerſt ghemaect was / 


Schieden ouerde gene die onerftezän, Mät: | ende in mijñs mocders lichacın tot vleeſch 


gheli⸗ 





CAP.VII. 


geligureert / ende binnen den tür vanthıen >» 
maenden ben ic geronnen geweelt int vioet 

van eens menfcgen lade / ende dooz bequa= 

mendufrdeslacps. Eñ it geboꝛen zynDe ; 
heb ontfangen de ghemepn locht / enoe ıck 
viel oock neder op de geigckeliche gemacc- 
te aerde / ende d'eerſte kemune Hebic wige⸗ 
laten weenende geiyc ſy alle, enden wen= 
deldoecken ben ic opgeuoedt / ende ın groo⸗ 
ter ſorgen / want niemant vande coningen 
en hectt ander beghinſel van geboozten ge⸗ 
hadt. Aldus ſo hebben alle menichen eenen· 
inganck totten leuen / ende eenen gelycaen 

wigant. Daccom heb ict begeert ende my > 
is verſtant gegeuen ende it heb aengeroe⸗ 
pen / ende in ınpıscomen den geeſt der wyf 
hept / eñ ic heb Die geacht meer van coninc⸗ 
ricken eh coninclicke ſtoelen / ende de ryc= 
dommẽ heb ic geacht niet te weſen in haren 
geliycken. Icxa en heb ooc by haerıuerge » 
ſeken eenighen coſtelicken tteen: waut alte 

tgout bp haer gelekẽ en is maer cen luttel= 

ken ſants / ende als üyck ſal tſiluer gheacht 


lob.un.c.ıp 


Dat boeck det vrijfheyt. 





| 


\ 


CAP.VIII 


verſfãts / heylich / eenich / menigerande / ſub⸗ 
tijl welſprekende / ruerlick / onbeſmet / ſeker / 
ſuet / ti goet liekhebbende / ſcherp / die niet en 
» verbiet welte doen / vriendelic / goedertie⸗ 
ren / gyeſtadich / ſeker / onbeiorcht / alle deucht 
hebbende alle dingen voorlıenoc, ch die alle 
geeſten begrijpt / verſtandelic / ſuyuer / ſubtil. 


» wantboucnalleberuerlicke vıngen is De D 





wijſheyt d'alder beruerlichte, ende ıyp reyckt 


s 1: duer al om haer fupuergept wilie/ Yoär het 


18 eenendomp der cracht Gods / eñ ſy is een 
fonderlinge repne wrvloedınge van de claer 
heyt des almogenden 15005, eñ daerom en 

:s come in hacr niet dat beſmet is: want ſy 18 Heb.ia.i. 
cen bliuckende Ichynfel des ewigen lichts / 
en cenen (pıeghel londer viecke van Gods 


2maãielteyt / envecen beelot (gnder goetheyt: 


'» sende midts dat ip een is / vermach Ip alle 


| 
| 


| 


B worden ın hacr acnicyouwen. Boucnde»® 


geſontheyt ende ichoonheyt heb ick die uei 
ãehadt ende heb voor mp ghenomen die re 
hebben voor cen licht / want haer licht en is 
HR er wtblulſchelic / 
comenrlamen met haer / ende ontelucke eer 


ſaemheyt door haer handẽ: ende ic heb oly » | 


de geweeſt in alle dingen / wãt deſe wylhept 
giuic vooꝛmy / ende ic en wilt niet dat ip van 
alte deie dinghen een moeder was, 
welcke it ſonder geueynſtheyt geleert heb⸗ 
be ende die ic ſonder ongonſticheyt geneyn 
make’ ende haer eerlicheyt en verberge ick 
niet / wantſy is eenen oneyndelicken ſchat 
den menſchen. wie dien ſchadt gebrupet heb 
ben/diezynder vrientſchappen Gods beei= 
achtich worden / om de gauen der onderwij 
ſinghen ghepreſen 3ynde, Maer my heert; 
Bodt ghegeuen wylelick te ſpreken / ende te 
derren dinghen Die weerdich zyn des ghe⸗ 
nens dat mp gegeuen wort:want hp is een 
leytſman der wyfhept/ende Der wyler men 
fchen verbeteraer: want in fon hanızyn "* 
wp ooc ende onfe woorden eñ alle wyihept/ 
eh de onderwijſinghe van de kenniue der 
wercken / want hp heeftmp gegeuen van ” 
deſe Dinge die zyn /warachtige kennifle: Dat 
ic were de gbeitelchept vanden omganc Der 
L acrdeneh de crachten der elemente/ hetbe « 
ginlel / eũ het epndeende Dar nuddele der ty 
Den de veranacringen van Deachreruolgin 
gen / eñ de volepndıngen Der tgden/ DE DEr » 
anderinge vädc manierẽ /eñ Dedeplinge Der 
tijden / den loop des iaers / eh der ſterren ge 
ſchictheyt / de natueren Der dieren / ende de » 
der beeſtẽ de cracht der windẽ 
ef de gedachten der menſchẽ / de verſcheydẽ⸗ 
heyt der ende de cracht der worte= 
len, enpealle de dingben die verborghen » 
—— ende te voren niet gemerct / heb ich ge⸗ 
eert:want de whſheyt be weicke is een con 
ighe makeriſe van alle dinghen heuer mp 


* 


Ende alle goet is my » 


| 


dingen en ın haerſeluen bigaende vernieu⸗ 
wet ıp alle dingen / ende door de ghellachten 
draecht ſy haer ſeluen ouer in oe heylige ſie⸗ 
len’de vrrenden Gods en oc Propheie ſtelt 
»[p, Want niemanden en bemint Wod / dan 
den ghenen die metter wiylheyt inwoont / 
” want deie is ichoonder Dan de ſonne / eh 
bouen alle de geichictheyt der ſterren / dy den 
lichte gheleken worot ıy veter bevonuen. 
want ven lichte volcht ven nacht / maer de 
quacchept en verwint de wijſheyt niet, 


Want metiet wıjlheye al clat begbeeilick u, gacı. dacrom 
is (y feet ie foecken ende van Godt ve begheeren , van wien al. 
leene fuyuerheyt ghegheuen wort. 

Dat virj.Capittel. 


Deni. HZExom ſtrect de wijſheyt vanden eynde J 


+rorten epnde ſterckelic / ende beichitt alle 
dingen ſoetelit. Delcheb ic liefgehadt cũ 
haet heb it geſocht van ınyn ioncheyt / ende 
ick heb verlocht haer my tor eender vauyt 16 
nemẽ / ch ic ben een minnaer geworden van 
haerder ſchoonheyt. Baer edelheyt van ge 
boorten glorificcerr hy die Boos geſelſchap 
heeft:daer en bonenheeftfe deDeere van als 
sledingen ooc lief gehadt: warit ſy is ceniee 
reflfe van Gods onderwofingerende cen ver - 
skiefterezönder wercken. Ende ilſt dat de 
ricdommen begeert worden int leuen / wat 
is Doch rijcker dan de wyſheit diet al werct? 
* Baer ift dat den fin werct / wie iſſer meer= 
der conſtenaer det Dingen Die welen hebbẽ 15 
dan ſyr Eñ iſt dat y recht veerdicheit 
lief heeft/ fo hebben We arbeyden van deſer 
roote Duechden; want foberheyt eñ voozꝛ⸗ 
enichept leert ſy / eñ recht veerhicheyt / ende 
ſterchept / ende geen dinc en is dẽ menſchen 
nutter int leuen dan deſe. Eñ iſt dat pemãt 
ſoect de menichfuldichept der wetentheyt: 
ſy weer Die voorleden dinghen / ende van de 
Dingen vooꝛſiet ſy:ſy weet deſchalchedẽ der 
woordem ende de ontbindingen der bewij⸗ 
Telicke redenẽ / de teekenen ende wonderen 
weet ſy eer datle gheſchieden / eñ de geſchie⸗ 
» benifien der tijden eñ dercewen. Baerom 
heb ic voorgenomẽ deſe tor mp te brengen / 
om daer mede te leuen / wetẽde Dat fp mpıne 
de depien fal vanden goedẽ /eñ dat fp fal zu 
een aenfprekinge münder ghedachten ende 


eert, want in haer is den gheeſt des = |» müns verdziets. Fick 5 om baren wille C 


v claer 


CAR. 


A GO münder vaderen/ende Deere der: 


B Yan dat ordeel/ende der werte. Eñ iu dat: « 


1.Par.ı9.2.4. 


* Par.ı,b’s. 


1x. Dat boeckder vvijfheyt. CAP.X. 


claerhept hebben onder t'volce / eñ ic een ien⸗gelijckenſſſe vã v heylich tabernakel / d'welc 

gelinc ſaleere hebben by de ouders: efiichal « | » ghp bereyt hebt van t'beghinſel: ende met 
fcherpfinnich geuonden worden int ordeel⸗ b was v wyſheydt Died wercken kent / De Tour 
ende int aenſchouwen der machtigen fal ick welcke oock doen teghenwoordich was als ;... 
wonderliczön’ende de acnlichten der prin= ab den en. Yan d’aerrrick maecte/ eñ 

cen füllen hen van my verwonderen. Sy» | fpwiltiwar behagelick was in v gheboden. 

fullen mp verbeydẽ als ichwüge, endemp |» Sepntdie van v heplige hemelen’ en van 
fmekendefullen ſy aenmercken / ende alsick den ſtoel uwer grootheyt / dat die met my zy 

veel redenen ſeggen ſal / ſo lullen ſy de han⸗ ende met mp arbepde / dat ick weten mach g 

den op haren mont leggẽ. Daer en bouen | » wat aenghenaem is by v: want ſy weet 

fo ſal icdooꝛ deſe ooc onſterffelicheyt hebbẽ / ende verftaetalle dinghen / ende ſy ſal my ley 

ef een eewige gedenckeniffe ſal ic achter la⸗ den in min wercken matelick / ende my be⸗ 

ten den ghenen die na my weſen ſullen. Ic# |» waren in haer machtichept. a 

Tal de lupden beſchicken / eñ de nacienfullen- | wercken fullen acngenaem zijn / ende ick fal 
mponderdanichzön, De vreeſelicke conin⸗¶ v volck rechtveerdelick befchicken ende ick 

ghen hoozende fullen mp wreelen in de me⸗ | fal weerdich sönder ſtoelen mijns vaders. 

nichte Tal icgoet ſchijnen / ende in veozloge '; Want wie banden menfchen mach weten ıa...c.n. 
fterc. Bacnde in mijn huys lal ic met haer · BSods raet⸗oft wie mach dencken wat Sod Red 
ruſten:wãt haer byweſen en heeftgeenbit= |" wilt?_ want de ghedachten der ſterllelicker *“**“" 
terheyt / noch haer by leuẽ geẽ verdnet / maer menfchen zijn vol vreeſen / ch onfe voorſie⸗ 
biöfchap eh vꝛolicheyt. Deſe dinghen by | » nicheden zijn onſecker. want ber lichaem 

mp felue peyſende / eñ ouerdẽckende inmön Dar verdoruen wort beſwaert de ſiele / ende 
derte / hoe dat int gepeyns der wjſheyt on⸗ de aertſche inwooninge druct nederwaerts 
ſterffelicheyt is en in haer vꝛientſchap cen "" | » Dat verſtant d'welck veel peyſende is. Eñ D 
goede genuchte / eñ in de werckẽ haerder hä ſwaerlie connen wy begrijpẽ De Dingen Die 

den eerlicheyt ſonder ontbreken/endeinden ..| op daerde zijn:eñ die voor ons geſichte zjn / 
—— haer ſppake wijſheyt / efifcergroo | Die binden wymet arbeyt. Maẽr De Dingen 

te claerheyt in de gemeynſchap van harẽ re die inden hemel zijn wie ſal die onderſdec⸗ 


denen:lo ginc ic alomme ſoeckẽde dat icdie |» ken? Ende wie ſal uwen ſin weten / tien zy 
tor my ſoũde nemen. Zfiicwascenkint» dat er wöfhept geeft/ ende dat ghy ſeut 
uwen 





vol natuerlijcs verſtants /eñ ichadde vercre epligen gheeſt vanden alderhooch⸗ 
gencen goede ſiele: eñ doen it noch beter· | "fen: eñ ten zy dat de padẽ der gener Die op 
was / ben ickcomen tot een onbeſmet lichaẽ. 

Eh doenic wiſt dat ic mp anders niet en" 
mocht onthouden/tenware dat Godt gaue 
ende datlelue was wijſheyt / te weten wies 
gaue dat Dit was / ſoo heb ick totten Deere 
gegaen ende hem ghebeden / ende geſeyt vor 
alle t binnenſte mijnder herten. 

T'gebedt vanden wijſen man om te vercrijgen vijtheyt, die 
hoe wel fy alle menfchen nootelie is,meeflendcel is ſy van noo 
de den regeerders, 


ber acrden zijn gebetert zijn en Dat de men 
fchen geleert hebben de dingẽ die v : 
» Yoant Door de wijſheyt zün fp genelen / alle 
die v behaecht hebbẽ Bcere vandẽ beginne, 
De wijſheyt wort gheprefen , om dat fy bewaert heeft A- 
dam ,Nor,Abraham,Loth,lacob,lofeph, Moyfen,door d&welc- 
ken hy de kinderen van Ifrahel door de toode zce geleyı heeft, 
verdrinckende de Egyptenaren, 
‘ Dat x,Capittel. ‚ 
ı Tyle wöfhepr heeft bewaert Die d’cerfte A 
"Yan Godt gemacctwaseen vader van Ga, 
den omganc der aerden / doen hy allcen ge= '*" 
: fchapen was’ ende ſy leydde hem we zujn⸗ 
der miſdaet / efi gafhem macht om alle din⸗ 
» gen onderdanich te houdene. Doen De on= 
rechtbeerdige van deſen wech ginck in fon 
infchap/ fo iS Door de gräftap Des DoDt- ... ‚5. 
4 5 de broederlüchept vergad, Daerom⸗ can. «... 
me doen d'water de aerde verdork / ſo heeft⸗ — ai 
fe de wijſheyt wederom gheneſen / regeren⸗ “"*" 
be Door een verſmadelijck hout den recht= 
s peerdigben. Dele oock in de eendrachtic= 
bept der hooueerdien doen de natien hem 
verheuen hadden / heeft ghekendt den recht⸗ 
veerdighen / ende dien Bode bewaert ſonu⸗ 
der clachte / ende in de kinderen heeft ſy een 
ſtercke bermherticheyt bewaert. Deſe heeft B 
den rechtveerdigẽ verloſt vliedende van de C=-“" 
vergaende ongoddelicke / doen t'vier neder 
viel opde vijt ſtedẽ DE weickdtorcengerup 
genifle der booſheyt biijft ſtaẽde eẽ roockẽ⸗ 
de woeſt lant / eñ boomẽ die ten ouſekerẽ tij⸗ 


Dat ĩa.Capittel. 


bermherticheyt / die alle dingen gemaect 
hebt door v woort/ ende door v wijſheyt · 
hebdy den menſche geſtelt dat hy ſoude heer 
ſchappie hebben ouer de creatute Die van v 
gemaect is: dat hy den omganck Der aer= ; 
den ſoude beſchicken in gherechticheyt ende 
recht veerdichept / ende Dar hp met opzechtic 
heyt ſijns hertẽ ſoude recht ordeel ordeelen: 
geetft mp de byſtaẽſtere uwer ſtoelẽ de wijſ · 
hept / eñ en wilt my niet verwoꝛpẽ van uwẽ 
kinderen / want ic ben v knecht/eh een fo= s 
ne uwer dieuſt vrꝛouwẽ een cranc menſch / eñ 
Yan coꝛter tijt / ende te ionc totten verſtande 


teryemant fal weſen volmaect onder de kin 
deren der menſchen / iſt datuwe wijſheyt bp 
hem niet en is ſo ſalhy voor nier gherekent 
worden. Bhy hebt my tot eenen coninck⸗ 
ghecoren uwen voicke / ende eenen richter 
uwer ſonen ende uwer dochteren: eñ ghy : 
hebt my geleyt dar ic ſoude timmeren e den vnuchtẽ hebbẽ / eñ een gedäckeniffe vä de 
tempel op uwen hepligen berch / ende in de | ongeloouigeficle een ſtaẽde ſoutſteẽs beelt. 
ſtadt vanuwer wooniũgẽ eenẽ outaer een =: Yoät die de wülhept verlatẽ en — —— 
alleen 


CAP. X. 


MS, 
hit, 


alleen daer in gedwaelt Dat ſy de goede din⸗ 
gen niet en wiſten:maer ſy hebbẽ van haer⸗ 
der onwijſheyt den menſchen oock cen ge⸗ 
denckenilſe gelaten / alfo bat ſy in de dingen 
dacr ſy doorgeſondicht haddẽ nieten moch 
ten verborgen biyuen:; Maer dewijſheyt · 
heeltſe van ver phnen verloſt Die haet waer 


Dar boeck der vvijſheyt 


ſeer hooge ſteenrootſe / ende een boete des 
doꝛſts we cenen harden ſteen / want Door de 
Dingen daer hare vianden piyne afgheleden 
hebben / van gebꝛec haers dzarucs zijn de kin 
Deren van Zirael verblijdt als ſy des ouer⸗ 

·vlocdelit hadden / Door deſe Bingen(doen 
ſy dien gebraken) fo iſt wel met henliedẽ ge 


namen, Delc heeft oocDenrechtvecrdige = »lchiet: want vooꝛ de fontepug des eewi⸗ 


vooꝛ fynsbrocders vlıcdende ge 
leyt Doogrechte wege,ch heett hein geroone 
d’acrtryc Gods / en hem gegeuẽde kennille 


der hepligen / ſy heett hem cerlick gemaect un 


de arbeyden / ende zyn arbepden volbzacht. 


£ Zt bedzoch der geenec dic hem bedꝛogẽ/· 


enx.ſ.a c. 


D wige ciaerhept. 


b. sr. 
...j · 
Ir 


10.1.6. 24. 


Nalyz.b.ig, 


2, 1.2.1 
0,7 21. 


heeft Ip hem by geſtãen / eñ heeit hem ecclich 
gemaect. Syheeft hem bewaert vã de Di= « 
ande, cn van De verleyders heett ip hein be⸗ 
ſchermt / eh eenen Bercken ſtrjdt hreki Ip hẽ 
gegeuen bat hy verwinuen ſoude / en weren 
dat de wylhepr bouen ai d'alder machticpite 


gẽ niet verlatẽ / maer vandẽ londarc heefi (y 
bien verloſt eñ ſy is mer hem nedergedaeit 
inden cuple / ende in de banden en heeic ip · 
bein niet verlaten / tor dat ſy tochem bꝛocht 
den ſchepter Des rijts / eñ machticheyt regen. 
be gene die gem verdructen / ch hy geettiela 
genachtich getoont Die hem leeliclit beſchul 
dicht haddẽ / cñ ſy heckt hem gegeuen con ee⸗ 
Deſe heeft dar recht veet⸗· " 
dich volc ende her onberifpelick ſaet verloſt 
van de nacien die dat verdzucten. 
ecomen int herte van Gods dienaer ende 

eft geſtaen voor veruaerlicke Coningen / 
dooz wonder wercken eñ teckenen, En ſyxe 
—— den recht veerdigen weder gegeuẽ den 

on van harenarbept ch die geſeyt in cenẽ 
wonderlichen wech ende ſy heeft dien ghe⸗ 
weeſt tot cen bedecklel des daechs / ende tot 
een licht der ſterrẽ des nachts / eñ ſy heelt⸗ a 
fe ouergebꝛacht Door de roode zee cnde ghe⸗ 
uocrt door cen ſeer groot water / maer hen;⸗ 
vianden hceft ſy in De zee verdꝛoncken / ch 
wi De diepte der hellen heeft ſy henliedẽ wi 
geleyt. Dacrom hebben de techtveerdige » 
wech genomen de roouen ber ougoddelic⸗ 
ker / eñ ſp hebben gelongen Heere uwen hey 
ligennaenvende v victorieuie hant locfdeũ 
fprefamen; want de wijſheyt hadde opẽ⸗ 
gedaen der ſtommen mont / ende De tongen 
der geenre die niet ſprꝛeken en couden heeit 
ſy weiiprekende ghemaect. 

De wijfheyt leydde de kinder € van lſrahel door de woeftıj- 


ne,verwinnende haerlieder viande,ende geuer.de wı den flecn 
water, ende door gheeſſelen de Heydenen ftrafiende,daer God 


‚ Bochtanslancklamelic de ſondaets vetdtaechi als byfe mochte 


39.16.2.:. 
. 7.5. dk 


ind. hen ſy henlieden ſeluen ghewroken. 


en hy wilde tetſtont verdetuen. 
Dat 2j.Capittel, ’ - 

S? beeft hate werchen gefpoet in de hans : 

den vandeheplige ppopbent, . Sy hebbẽ : 
gerepft Door de woeſtuẽ Die niet bewoont 
en waren, ende in verlaten plaetſen hebben 
fp hutten geſtelt. Sp hebben geftaen tegeu 
de bianden / ende van haren vianden Ye 

v 4 
bebben Dorft ghehadt ende v aen 


ende henlieden is water gbegeuch vanecın. | 








gen vVlocrshebdp den onrechrveerdigäbloet 
spermenichengegeusn, De welche als ſy 
gemindert woꝛbe doozt ouer leuerẽ van de 
gedoodde kinderen fo hebdy henliedẽ ouer⸗ 
vlocedich water gegeuen onuerhoets: too⸗ 
nede dooz den dorſt die doẽ was / hoe dat ghy 
de uwe verhickt ende hare wederpartöden 
»Dondet: want doen ſy geproelt waren, en B 
ip voor bermbernichept onttanghen hadden 
de caſtudinge ſo hebben ſy geweten hoe dat 

de ongoddeucke dooz be geamichappe ghe⸗ 


doemt tormenten lcocu. Deſe hebdopaldus 
is. Deſe en heeft ven dercachte rechiverd:= 


gelyccen vader vermanende geproett: maer 


die heboy als een ſtratf coninc ondervragẽde 
a verdoemit / want die niet tegewoodich cur 


waren’ eñ bie tegẽ wooꝛdich waren worden 


»gelyckeiuc gepynichy want heulieden had⸗ 


‚be twecderhaude verdriet beuanghen ende 
ſuchtinge mer ghedenckeniſſe Der voorzleder 
“Dinghen, want doen ip hoorden dat door 
bare tormenten wel mer henlieden gine / fa 
hebbenſy des Deeren gedachtich geweeſt / 
Derwonderenoe henliedẽ totten eynde des 


Sp 18: 9 | s wrgancs/ Want den genen dienſy door de 


quade wtlegginge verworpen zyude / begect 
hadden / hebben iy ten eynde dandergeichie 
deniſſe wonderlick gepzelen ; deſgelits niet 
«doende den recht veerdigen: maer vooꝛr ha⸗ C 
re onwijſe ghedachten waren hare booſhe⸗ 
den / dat de ſouunighe dolende Dienden den 
ſtommen ſerpenten ch onnutte beelten; ſoo 
hebdy op henlieden geionden een menichte 
der ſtommer beeſtẽ ter wzaken / dat ſy we⸗ 
ten ſouden dat door De Dingen daer vemant 
mede ſondiceht / door tiſie lue hy oosgephniche 
"wos, want valmachtige haut Die geſcha 
ie heeft Den omgancacr aerden wt cen on 
jenlicke materie / en was niet ommachtich _ 
onder henlieden te ſeynden cen menichte 
van bepzen / oit ſtaute leeuwen / oft beeſten 
van vꝛeemder aert / vol gramſchappen / aft 
onbekende beeſten / oſt die eenen vierighen 
adem wi blaeſden oft eenen ruec Des roocs 
vooꝛtbꝛengẽde / oft grouwelicke vonckẽ we 
hareun oogen worpende / der welcker quet⸗ 
ſinge heulicden niet alleen en hadde mogen 
verderuen / maer het aenſien haddeſe DOOR 
u peckeoock moghen dooden. Maer oock 
ſonder deſe handen ſy met eenen wint mo⸗ 
ben ghedoot worden, verbolginge geleden 
hebbende van haren wercken / ende ver⸗ DD 
ſtroeyt zunde door den gheeſt uwer cracht / 
maer ghy hebbetal in getale / ende gewichte / 

» ende mate geſchict / want altijt biyft v al⸗ 
leene welte vermogen / ch wye ſoude mo⸗ 
„gen wederſtaen Der cracht WS arms? wãt 
ghelyck dat minfte der waghen; alſo is 0002 
v den omganck Der aerden:; ende sheineh 

sc 


CAP. XI. 


CAPXIL 


Teen duwppel daws inden morahenfkont/ die 


Dat boeck der wvijfheyt. 


en moet geptjnicht zijn / dat houdt ghy vreẽt 


op daerde — is, Maer ghyontfermt = |" van uwer macht. want vrracht in cen be C 
ald t 


er menſchẽ / want ghy bermoger alle din 
gen ende ghp gelact v der mentchen fonden 
tier tefien/om ber 


ghy bemint alle de Dinge die zijn / eñ ghy en 


Haet niet van alle dat ghy gheſchapen hebt | 
* oft ge ar enkennen biengtgbp int openbacr. 
1 act 


want hatende en hebt gbp nıet 

maect, Doe ſoude permogben bliuen en“ 
hadde ghy dat niet gewilt2oft hoclouderige 
ne dat v nier genoeme en ware / behou⸗ 


den worden? Maerghy fpaert alle dingẽ / ·¶ moghen als 
want ſy uwe zijn / Deere ——— | ei 


Hoe ndiſamelic God: de fondaren gheftrafiheeft die int 
heylich lane woonden,als hy nochtans niet die alleene,maer al 


* Je narien daer ine mochte vernielen ‚hier door fjn vercorenen ı 


een betrouwen van liynder goeıheyt geuende „ende henlieden, 
van haerlieder fonden treckende. 
Dat xij.Capit 


tel. 
A OBe goet ende ſoet is Deere iwen geeft ' 


- weerdichlant 


inalle Dingen? Ende daerom flracfop *- 


de gene die buptende palen dolen / ende ghy 
vermaentſe vant'gene daer ſy in ſondigen 
de ghy ſpreecktſe aen / op dat ſy Die quaet⸗ 
heyt latende /ſouden in v gheloouen Deere. 
want die oude inwoonders ws heylichs 
lants / die ghy peromweerdicht hebt / want + 
ſy deden wercken bie van vgehaet zijn door 
toouerpyen / eñ onrechtneerdighe ſacrificien/⸗ 
ende haerder kinderen dooders fonder 
ichept/ch etcrs vander menfchew 
ingewant/ende bloer ſuypers / van d'middel 
uwer verholentheyt / eñ ouders voortbꝛen · 
gers der fielen die ſonder hutpe zyn / hebdy 
willen verderuen door de macht van onſen. 
ouders / op dat Ip ontfanghen louden dat : 
dev pelgrimagien van Bods “ 
kinderẽ / welt lant v dalder weerfte is bouẽ 
alle landen. Maer deſe als menſchen heb⸗ 
dy oot ech hebt geſonden als vooꝛ⸗ 


gelpaer Is 
15 toopers wos heyrs weſpen / dat ſy die allenſ⸗ 


».Per.z.b.r. 


kens fouden verdzhuen. Niet dat ghy on⸗ 
machtich waert in de oꝛloge De ongoddelic⸗ 
ke onder de recht veerdighe te worpen oft 
dooꝛ wꝛeede beeſten / oft door cen hart woort 


die tſamen te verderuen: maer bp deeldog » |‘ 
deelende gaefdy henliedẽtijt om penitencie 


te daẽ wel wetende Dat hare nacie boos i97 
eñ haerlieder quaetheyt natuerlick / ende Dat 
haerlieder gedachte niet en mocht verandert 
worden inder eewicheyt / wäthet was een· 
vermalendijt ſaet vanden beghinſel / eñ nie⸗ 
mant vreeſende / aldus gaeft ghy genade ha⸗ 
ren ſonden. want wie fal vᷣ ſegghen / wat * 
hebdy gedaen?oft wie ſal tegẽ v dadeel lad? 
oft wie ſal vooꝛ v acnlıcht comẽ wꝛeker der 
booſer menſchenroft wie ſalt v wijten / iſt dat 
be nacien vergaen die ghy gemnaect hebt? 
want daer en is anders geen Bodt dan 
ghy de welcke ſorge hebt van. alle dingheu⸗ 
on dat ghy thoonen ſoudt Dar ghy niet ons 
rechtveerdelic dat ordeel en vormuft.  Moch :; 
Lonincnoch Tyranen falin v aenſchin ee⸗ 
nich onderloec Doen van De gene Die ghiver 
dornen hebt. Daerom want ghy J 
dich zijt / ſo alle dinge recht veerde⸗ 
lic:eñ dock te verdoemen den genen die niet 


4 


penitentiẽ wille/ want» * lirden allc ſparen. Eñ 


ginfelder rechtveerditheyt / ei om dar ghy 
alder Dinge Deere zijt / daerom doedy v hen⸗ 
thoont v cracht 
die niet en wort gelooft volcomen re zne in 
crachte ende de fFourichept der geenre dic v 


erghp heerfchäpperder macht’ordeelt 
mer ſtillicheyt / eñ mer grooter eerweerdic⸗ 
heyt beſchicty ons:want bet is in vte ver⸗ 
wilt. Eñ ghy hebt v volt 
gelcert door ſulcke wercken / datmẽ behoort 
recht veer dich te fyne/ ende goedertieren:eũ 
ghy hebt v kinderen gemaect van goeder ho 
penwantordeelende gheefdy in de ſonden 
*plaetſe der penitentieñ / wantift dat son 
uwer dienarẽ wianden/ch Die Der boot fch 
dich warẽ mer ſulcke marelichept gephnicht 
hebt ende verloft geuende ryt ende plactfe/ 
' Door de welcke ſy mochten verandert wor⸗ 
den van harc quaethepyt met wat grooter 
necrftichept hebdy dan v kinderẽ geordeelt / 
der welcker ouders ghy hebt gegeuẽ eeden 
eñ verbonden van goede belotten? Dacr-D 
om als ghy ons eeũ caſtidinghe gheeft / ſoo 
geelſelt ghy onſe vianden in veel manieren / 
dat wy v goetheypt dencken ſouden ordeelẽ⸗ 
de / ende dat wycals van ons rechtghedaen 
woꝛtſouden hopẽ vbermherticheypt. Daer 
om den genen die im haerlieder Ionen onver 
ſtandelit eñ onrechteerdelic;geleeft hebbẽ / 
boot? de dingen die ſy ghedient hebben hebt 
ghy henlieden gegcuen de meeſte torment?, 
want voorwarr ſy hebben indẽ wech der 
do lingen te lange gedoolt / houdende ſulcke 
Door goden die onder de dierẽ onnutte zijn / 
reinen eig te 
deren. Dacrombebdp * ieden gelick 
kinderen ſonder verſtant her oꝛdeel ter be⸗ 
»ſpottingen — Maer Die Door geen 
beſportingẽ cn ſtraffingen zum: en zn / 
hebbẽ Gods weerdich orderi geproeft / wãt 
in deſe dinghen die ip leden verdzoegen zyt 
noode.Doorde welcke Ip lijdẽde henlieden 
vervolchden Door de Dinge Die ſy den 
goden tezöne,fiende in deſelue doen ſy ver⸗ 
doꝛuen woꝛden den genen dien ſy voortuts 
loochendẽ te kennẽ hebbẽſy bekent warach 
tich Godt te zjne:waerõ dat her eynde van 
hare vervoemeniſſe op benliede comen fal. 


Hoe wel ſy ydel zijn die Gods matcſele kennende,die voor 
Godt aenbeden hebben „nochtans fijn (y d’wafere,die dwerck 
des conftenaeıs God heeien ende van een onuerllandich beeit, 
de toecomende dingen ondervragen. 

Dat.xuj.Capıttel, 


! 
. Mir ydel zijn alle de menfche/in de welc A 
ke de kenniſſe Godts niet en is / eñ die 


van de ſienlicken goedẽ niet ern hebben con Rem «="" 


nen verſtaen den gend die ismoch de werc= 
ken aenmerckende niet en hebben ghekent 
wie de conflenacr was’ maer hebben 
meynt Dat her bier oft den wint / oft de be= 
ruerde locht oft den omloop der ſterren oft 
dat ſeer groot water / oft de Sonne chi mane =" 
dere ersder landen/goden waren. 
J bat ſy genoechte hebbẽde in deſer din 
gen 


CAb.XII. 


CAP.X IIT, 


B 


kom.i.e.sı. 


alır.b, 
24.5... 
12.46.d.6 
Lied. 


£ 


gen ſchoonheyt gemeynt hebben dat bie go 
den waren:lo moereip wetẽ hoe veel ſchoon 
der dat de Deere van deſen is:want de ma⸗ 
ker Der ſchoonheyt heeft deſe Dingen al ge⸗ 
gemaect. Oft heobe ſy henlieden verwon⸗· 
dert van haerder cracht eñ haer wercken / ſo 
moeten ſy van Die verſtaen Dat de ghene bie 
deſe gemaect heeit ſtercker is dan deſe: wãt· 
wi de grootheyt der ſchoonheyt / eñ der cre⸗ 
atuereũ / mach kenlicde ſchepper van deſe ge 
ſien worden: maer nochtaus is in deſe mın s 
der clachte / want deſe dolen bp auontueren 
ooc / Mod ſoeckende ende willende hein vin 
den. want voorwaer als ſy in [un werc= > 
ken verkeeren / ſo onderloecken ſy / ende hou 
Den Dat voorwaer / dattet goede Dingen zijn 
diemẽ liet. Maer wederom lo en moermöt ® 
deſen ooc niet vergeuen want hebben ſy⸗ 
fo veclmogen weten / dat ſy de werelt moch 
ten verltacn:hoe en hebbẽ ſy den Deere van 
deſer werelt niet lichtelicker gheuonden? 
Maer ſy zijn onſalich ende onder bc Doo= ” 

den is hacrlıcver hope/die der menfchen hä= 
den wercken goden genoemt bebben / gout 
enot filner/pindinge der confle’ende gelöc= 
kenilfe van dieren oft cenen onnutten ſteẽ / 
een werc vancenoude handt. Dit waert « 
Dat ecnich conftich tunmerman tot DE bofch 
een recht hour afgchouwen hadde/en dat hy 
conftelicalle deſchoꝛiſe vä deſen at ſchaefde / 
ende neerſtelick 35n conſte ghebzupckende 
maccte daer afccn vat oxbaerlick totten ge= 
bıupcke des leuens / ende dat hy de fpaen= m 
Deren van dien wercke verdoe tot bereytſel 
der ſpijſen: eñ dat hy dander datter ouett 
Yan deſen dat tot gheenen ghebzupcke en 
Dient/een ccom hour vol weeren / neerſtelick 
wigroeue door zijn mocpterende Door de we 
tenhept fjnderconftäfigurere/ ende maect 4 
Dat gelöck den beelde van eenen menſch / oft 
Dat hijt cenige vanden dieren gelöck make/ 
beftröckende Datmetrogde verwe / makẽde 
ſijn verwe roorachtich mer dar beitröckfel/ 
ende ouerſtrijckẽde alle de vlecken die daer 


D inzin: ende dar hp dien make cen weerdi ı 


a 


ge woonftede/ende ftellende dat in dẽ muer / 
ende dat vaſt makende mer plere/dien vooi⸗ 
fiende Dat bp auontueren niet en vallewel w 
wetende dat Ip feluen nicchelpen cn mach / 
wät her is een beeldt / ende hem is helpe van 
noode / Eñ van zijn goet / eh van ſijn kinden 
ren / eñ van bzuploften vꝛaecht hör dien ge⸗ 
lofte doende. Dy enſchaemt hem niet te ſpꝛe 
ken met dien / die ſonder ſiele iz: eñ om ge 
ſontheyt bidt hp ven crancken eñ om d’leud - 
bidt hyden dooden / eñ ter helpẽ acnroepthy 
genen onnuttẽ: eñ om de reyſe bidt hy van 
hem die niet wandelen en can: ende van te 
crighen ende van te wercken / ende van als 
D Dingen gefchiedeniffe vꝛaecht hp van 
hem diem alledinghen onnut is. 

Hoe profijuch de fchepen zijn, wer door cens d'menfchelie 


glheflachte behouden is:van r'beghin der afgoderien ‚endevan | 


T’quaet datiet wıcoemt. 
Dat xiiij.Capittel. 


VAederom een ander denckẽde te ſchepe · 


Dar boeckdervvijfheyr. 


ginnende re reyſen / acnroept een bꝛooſſcher 

—* mn is * * — — 
arheeft de begeerl t van ver: 

ſiert / ende — — heeft dat dooz fün 


wrcheyt ghetimmert. Maer v vooſienic⸗ Erd.ıdis 


heyt vader regeert dat / want ghy hebt in de 
zee eenen wech verleent / ende tuſſchen De 
baren eenen ſeer va? wech / thoonẽde dat 
ghy machtich zijt door alle dingen te behou 
den / al waert ooc dat yemãt ſonder ſchip ter 


zee ghinge. Mlaer om dat be werckẽ uwer 
wülhept niet ydel zijn en ſouden / daerom ſoꝰ 


betrouwen de menſchen eenen cleynen hou 
te hare ſiclen: eñ varende dooꝛ de zee zijn ſy 
*berloft door eenfchip. Eñooc doen eerſt⸗ 
mael de hooucerdige rueſen verghingen / fo 
heeft de hope vanden omganc ber aerdẽ tot> 
ten fchepe vliedende / der wereltachter gela 
ten ſaet Der geboorten wel fchip dooꝛ v hät 
’geregeert was. wantgebenedüt is t'hout 
daer Doo? Dat recht veerdicheptgeda® wort. 
Maer een atgods beeit dat mettẽ handen 
gemaect woꝛt 18 ſelue vermalendijt / eñ 
be gene diet ghemaect heeft:want Die 
vooꝛwaer ghewꝛacht / maer dit alſt bꝛooſch 
was / is God genoemt geweeſt. Eñ gelijc⸗ 
kelick zijn fp ın Gods hate Die ongoddelic⸗ 
ke ende fün ongoddelickheyt. u 
want het ghenedat ghemaeckt is met= B 
ten genen dier gemaect heeft ſullen toꝛmen⸗ 
"tenigden, Daerom en lſal in de afgode der 
nacien geen aenſien zijn / om dat Gods crea⸗ 
tuerẽ tẽ hate gemaect zijn / eñ tot een becoꝛiu 
— fielen van de menlſchen / ef tot eenen 
van de voetẽ der onwülen. wantt'be 
gin: der oncupfhept is het verlieren Der afs. 
den / eñ haer vindinge is een verderffenif 
ſe des leuens: want y en waren vandẽ be 
ginne niet / noch ſy en ſullẽ inder eewicheyt 
“nierblöuen. want de ydelheyt der men⸗ 
ſchen heeftle geuonden op den omganc der 
aerdẽ eñ daerom is haerlieder eynde coꝛt ge 
uuondẽ / want be vader dooz bitterẽ rouwe 
rouwich zijnde / heeft haeſtelick gemaect een 
beelt van ſtjnẽ ſone die hem haeſtelicontno⸗ 
men was: ende den genen die doen als een 
menſche ud was / heeft hp nu beginnen 
te ceren als eenen Bod / eñ hceft onder zun 
knechten geftelt heplige dienſten eñ facrifis 
cien, Daer naals dẽ tijt hier binnẽ verliep/ 
eñ de booſe gewoonte ſtercker worde / ſo is 
deſe dolinge als ed wet onderhoude/chdooF 
t’gebot der tyꝛannẽ woꝛdẽde gemaccte beels 
de gerert, Eñde gene welcde menfche ine 
openbaernier en mochte eerd/om dat ſy ver 
ve ward, hebbẽde dä verre defer 
bꝛocht / ſo hebben ſy een gheltjc b 
nincs den ẽ ſy ceren wilden‘ 
dat ſy hẽ die daer niet tegewonzbich en was 
eerẽ ſoudẽ als tegenwoorbich Door haerlie= 
“per neerſticheyt. Dock fo heeft de wtne⸗ 
mende neerltichept des conſtenaers hen» 
lieden Diet nieren wiſtẽ gebrocht torte diẽſt 
»derafgoden’ want hp willende behaghen 
den genen die hem aengenomen hadde: ar⸗ 


ge 
des co» 


te varen / ende dooz de wzeede barenbe= | bepdde fonderlinge door ſijn ar — 
te * 


CAP.XIIIL 


CAP.XITın Dat boeck der vvijfheyt. CAP.XY. 


ghelöckeniffe op dalder befte foude figure⸗ | der quaetheden zijn weerdich des doots / die 
Crẽ / Eñ de menichten der menſchen verlept · hope hebben in Inicke,ch Diele maken / ende 
Door de ſchoonheyt des wercs / hebbẽ den ge | 7 Diele liethebben / eñ dieſe dicuetn. DocmesRomsdu 
nen die voortijts als een menſche aheeget de cen potbacker Druckende morweaerde/ B 
was / nu als cenen Godt gheacht. EMbit "| macct arbepdelic tot onicn oꝛbarẽ alderhan 
heeft des menſchelits leuens bedrieginghe _| de vaten / eh vanderſtluer potaerden maect 
geweeſt:want de menſchen dienende haren hp vaten die ſuyner zijn ten gebzuycke / ende 
welluften oft den coningen hebben den ſtee delghelicks oock dic deſen contrarie zin / 
nen eñ houten ghegeuen den naem die nie⸗ ende wat het —— is van deſen vaten 
mant gemeyn en is. Eñ t'en was hen niet daer is de potbacker een rechter af. Eñ hy 
enocch dat ſy gedoolt hadden in de kenniſ — met ydelen arbeyt eenen Godt van⸗ 
e Gods / maer õoccin fo grooten ſtridt der feluer ſlhmigher aerden / bp bie te voren 
onwetenheyt leuende)noemen ſy fo vele eñ vander aerden ghemaect was: ende na cen 
fo groote quaetheydẽ vꝛede. want ſy haer ») luttelken hem wederom derwaerts keert 
kinderen olferende ‚oft Donckerfacrificien | Daechy afgenomen is/als van hem geeyſcht 
doende / oft hebbeude wakingẽ vol raſerniẽ / wort de ſchult Der ſielẽ dic hi ſchuldich was. 
en bewaren nu noch Inpucrieuen /noch », » Eñ hy is beſoꝛcht / niet om dar hy arbeydẽ 
ſuyuer houwelicken / maer d'een fact den an moet / noch ooc niet om datſin lenen cortis/ 
dere door nijdicheyt doot / oft hi bepzoeft hẽ maerhp ſtrydt teghen de goutfmeden ende 
D ouerfpeldoende/ ende alle quaeshedenzun»  filuerfmeden ch volcht oocna De meracl gie 
daer mede gemenget / bloet / dootſſach / diefte | ters ende heeft doeglorie om dat hp onnutte 
eñ geuepnũheyt / bederffeniſſe eh ongetrou⸗ ? Dingen verſiert. Syn herte is allchen / ei 
wicheyt / tweedracht / ende valfchenecdt’deer | onnutte acrdc is zijn —* / ende ſnooder 
gocder verſtooringe / Gods vergetẽtheyt / = " dan Atyınige aerde is zijn leuen / wãt hy en C 
der fielen — der geboorten veran heekt nier gekent den genen Die hem geſcha⸗ 
deringe / der houweſicken ongbheftadichept/ en heeft / ende die hem ingheblaſen heeft de 
des ouerfpeels ch onſuynerheyts ongeſchict Nele Die werct / eh die hem Den leuendẽ geeſt 
heyt: Want dien dienſt van de verſmade⸗ ingeblaſen heeft. Maer ſy hebbẽ ooc oñs le 
licke afgoden / is de fake ende e’begbinfchien uen ghemeynt te zue con ſpel / ende Dat de 
dar eynde van alle quaet: want ſy raſen als conuerſacie des leuens gheinaect is ter win 
Sphenlieden verblyden / oft leker ſy prophe ningen / eñ datmen moet allelins ende oock 
teren valſche dinghen / oft ſy leuen onrecht⸗ |" van t’quact winninge doẽ / wãt deſe weet 
veerdelic / oft ſy ſwᷣcerẽ lichtelic valſche eedẽ. dat hy bouen al miſooet Die wtde materie 
want als ſy betrouwẽ hebben indeafgo »| der aerden bzooſſche vaten / ende ghelne⸗ 
den die ſonder ſiele zijn / al ſweeren Ip ic |*denbeelden maect. Maer de hoouerdige 
ſy en verwachtẽ niet dat henliedẽ hinder ge | vianden ws volcs ende gebot ouer henlie⸗ 
ſchiedẽ ſal. Bierõ geſchiedẽ henliedẽ recht: » | den hebbende / zijn alle ouwijle ende bouen 
veerdelic beyde de om datfpquaetge |" maten onſalighe ſielẽ / want ſy hebben alle Falı-+ 
voelen van Bod gehadt hebben / hen feluen de afgoden der nacien voor goden gheacht / » * 
geuende tot de afgoden, Ende want ſy on⸗ be welcke noch geſicht deroogen en hebben 
recht veerdelick gheſworen hebben merbes | om te ſien / noch nueſgaten om adem te trec⸗ 
dꝛoch de rechtveẽrdicheyt verſmadende / ken / noch oorẽ om te hooren noch vingeren 
want daer gheen macht en is inde ghene "| der handen om te taſten / eñ hen voeten zijn 
daer ſy bp ſwẽeren / maer de wꝛake der ſan⸗ |“ noctracchomtewanveld: want een menſch 
daren doorwandelt altoos om der onrecht⸗ heeftfe gemaect / ende Die den geeſt ontleent 
veerdigher ouertredinghe. heelt / die heeftſe verſiert: want geen menſch 
Hera demme der geloouigen God prfende mid fe berm | enmach cenen Sodt maken zung gheltck. 
Hlebewarctajnende vn de verimadinge derafgodenbnide |” „Want acngheficn dat hy Rcrffclick is/foo 
makers. Dat av. Capital. fchept hp eenen Dooden met boofe handen / 
A Mir gbp onfe Godt zijt ſuet ende war=' | want hy is beter dan deſe dic hp diene want 
achtich lijdſamich en mer berimberric- | hy heeft emmer geleeft al was hy fterffehic/ 
heyt alle Dinge beſchickẽde wät vonwaer » |" maer defe en leefden nopt, Doclodiene ſy 
iſt Dat wy fondigen wy zijn uwe: wetende de alderkatinichſte dierẽ: wär onuerſtandi 
v grootheyt / ende iſt dat wy niet en ſondi⸗ ge bp deſe geleken zijn noch argher dan die. 
gen / ſo weten wy Dat wpbp v gerekent zyun |” Ende oõc niemant en canmetten gefichte 
want v te kennen is een voſcomen recht⸗cenige van deſen dieren vooꝛr goet gheſien: 
veerdicheyt / eñte weten v rechtveerdichept | wantſy zijn den lok Gods ende ſynder bene 
eñ v macht dat is een woꝛtel der onſterffeli⸗dictien ontgaen. 
heyt / want ons en heeft in dolinge niet ge ·Doe Egyptenaers midıs afgodetije veel totmenten hjden. 
bracht de verfierde quade confte Ddermens |. a * Hebreen ſpijſe van Godt onfanzhen, maer ty werden 
ee 
bept fonder profür / ven gheljckeniffe ghe⸗ Daravj. Cap, 
ſneden Door verichepden verwen welcs s | : 0% defe ende diergelöcke dinghenheb- A 
aenlien gheeft dẽ onnerftandigen begeerte / ben ſy na harc verdienſte pijne geleden: 
ende bp bemint de ghelijckeniſſe van een ende zijn door de menichte der beeften ver⸗ 
doodt beelt ſonder ſſele. De liefhebbers | : Dzcnen, Vooz weicke tormenten hebdy v 
vo 





cap, xvt. 


volc wel beſchict den welcken gh gegeuen 

Yang 31. hebt de begeerte van hacrder welluftichept/ 
benlteden cenen nieuwen fmaec bereydende 
torcenfpöfe van quackelen, Dp Dat vooꝛ⸗ 


- Dat boeck der vvijſheyt. 


CAp.XVII. 


hy v volck metter Engelen ſpijſe geuoedt 
ebt / ende hebt hen tnoot vanden hemel be⸗ bꝛou⸗. e. — 
rcyt ghegheuen ſonder arbeyt / alle welluſtic 


heyt in fy ſeluen hebbende / ende ſueticheyt ien 


waer be gene Die de ſphle begerende ward van alle ſmake. want ghy thoonde v rüc= 


(om de Dingen die henlieden gethoont ende | 
toegefonden waren)oocloude vanden noo | 
telicken Int afgekeert wordẽ. Macrdelein 
coꝛter tijt arm geword® zinde hebbẽ nieu⸗ 
we ſphyſe geſmãect / want het moeſte weſen | 
bat henlieden ſonder ontſchuldinge de ver⸗ 
derffeniſſe ouer come ſoude die tpzanne be 
dꝛeuẽ maer deſen moeft dic alleen gethoont 
woꝛden / hoe dat haerlicder viandẽ vernielt 
worden / want doen deſen ouer quam des 
wꝛeede gramſchap der beeſten / ſo worden ſy 
door De beten Der quader ſſangen vernielt/ 
Maer v gramichap en duerde niet inder® 
eewichept/rmacr tor cen caftüngezünfy eend 
torrentgt verſtoort geweeft / hebbende cen 


dum.sı.b.s 


teeckẽ der ſalicheit tot een gepäckeniffe van |» 


dar gebot uwer wet. wãt die bekeert was⸗ 
en worde niet gheneſen Door t'ghene dat 38 
lach / maer dooꝛ v den gefontinaker van all | 
, Bingen; ende daer in hebdy onlen vianden; 
1 Fargerhoont dar ghijt zur die dan alle qua⸗ 
a * Veverioft. want die hebben de beten der» 
P.d7. Tprinchanenende vliegen gedoot / eñ daer cn 
is geen geſontheyt haerder fielen gheuon⸗ 
den / want ſy waren weerdich vañ ſulcken 
dieren vernielt te worden, Maer de tan⸗ v 
ben der venyniger dꝛakẽ en hebbẽ uwe kin 
deren niet verwonnen:want v bermhertic⸗ 
heyt tot henlieden comẽde / genas die. wär" 





an de gedenckeniſſe van uwen woordẽ * 
ſy onderſocht / ch haeſtelic woꝛden ſy x ont 
gemacct/op dat ſy in een diepe vergerechept 
vallende / niet en ouden mogen gebrupcken 
nf » uwerhelpen. want noch crupt noch plaes " 
a tere en genas henliedẽ / maer v woort Dee 


redat al gefont maect. wãt ghy Deere züt " 
De gene Die des Icuens ch doots macht hebt / 
eñ Die tot De poorten Des doots leyt / eñ we⸗ 
derom leydt. Demeniche doodt zijn ſielẽ 
Door quaetcheyt / ende als den gheeſt wechge 
gaen is / ſo en ſal hy niet wederkeeren / noch 
hy en ſal de ſiele niet wederom roepen Die 
C Ontfangen is: maer uwe hant te ont vlie⸗⸗ 
20... DEN Darts onmogelick. want de ongodbe= " 
liche lochenẽde ð te kennd/zän door de fterc 
hept we arms gegeeſſelt:met nieuwen wa⸗ 
en / ende regenen heb⸗ 
ben ſy veruolghinghe gheleden / ende doort 
vier zIjn ſy vernieſt. want(dat ſeer won= ” 
derlick was) int water d'welck alle dinck 
binfcht/hadde tvier meerder cracht: want de 
wereit iscen wzeker Der recht vcerdiger. 
want op eenentütlo werde dat bier ghe " 
ftütdatde dieren niet en fouden werbrant 
worden die torten ongoddelicken gheſon⸗ 
Den waren:maer omdat ſy Dit fiende weten 
fonden dat ſy door Gods dadeel de veruol⸗ 
leden. Ende op eenen tijt ſo bꝛande 
ẽ vier bouen maten ſterckelit int water van 
alle ſijden / om dat vernielen ſoude de nacie 
des quaden landts. Doog welcke dingen · 


teren / ende mer ba 





peghelick wilde, 


a7 


» je der ſonnen verwermt wordt, 


dom ende vſueticheyt Die ghy tor v kinde= 
renhebr: ende dit broot cen pegelicks wille 
dienende worde verkrert / waer toe dat een 

Ende den ſneeu ende bat Ero.s.can 
js verdꝛoeghen de cracht des viers / ende ſy D 

en berfmolten niet / om dat ſy weten ſouden 

bat het vier bernende in ven hagel eh blix⸗ 
emende inden reghen de vzuchten der vian 


„den verderf. Ende dat vier heeft weder- 


om ſijn cracht ooc vergeten / om dat de recht 


» vrerdighe ſouden gheuoedt worden. want 


de crearuere dienende v haren ſchepper / 

wort ontſteken tor pijnen tegen De anrecht= 

veerdighe / ende her wordt lachter om wel 

te Doen vooꝛ de ghene die ind wen, 
Daerom doen oock dv creatueren in alle 

dinghen ghetranſfigureert zijnde / dienden 

nwergracien Der voedtſteren van alle men⸗ 

fchen’ ten wille der gheenre Die var v be⸗ 

Dr un: om dat uwe kinderen Die ghy Deuc.s.a.; 
eere bemint hebt / weten fouden dat DE 

vruchtender gheboorten de menfchen niet 

en voeden: maer dat v wooꝛt onderhout be 

genedieindgheloouen. want Dat van⸗ Matih.«a. 4- 

den viere niet en mocht vernielt worden/ 

verdwündeterftontals van een clepn ſtra⸗ 

Om dat 

eenen peghelicken kenlic foude weſen dat= 

men moerde fonne Voortcomen omdbtege 

benedijdẽ /eñ vten opgant deslichtsteaens 


» bivden’ want t'gelooue vanden ondanc⸗ 


baren ſal ghelijck winterſch js verſmelten / 


ende ſal vergaen als onnut water. 

Hoe de Egyptenaren dry daghen duyſternuſſe leden met 
onfprekelicken grouwelende vreefe ‚ daer dander deel des we- 
telts mei lichte verclaert was, 

Dat xvij.Capitiel. 


V Aant groot zün v oꝛdeelen Heere / ende a 
onfprekelick zn v woorden / daerom 
hebben de onwetende ſielen ghedoelt. 

» wantals de boolt meynen dat fp ſullen Bro Fan 
mogen dat beplich ghellachte verheeren / fü 
woĩden ſy gevetert merde banden Det duy⸗ 
ſterniſſen ende der langer nacht / ende beſſoõ⸗ 
ten onder de daken hebben ſy gheleghen 
vluchtich van vwer eewigher voorſienic⸗ 

heyt. Ende als ſy —— verborghen re 
zine inhacre Dohcker ſonden doort duyſter 
decſel der verghetentheyt / ſo worden ſy ver⸗ 
ſtroeyt grouwelijck veruaert zijnde / ende 
dooz wtermaten groot verwonderen ver⸗ 

+ back, want de ſpeluncke dieſe omuangen 
hadde enbewaerdefe niert fonder vrcele / 
want cennederdalende ghelupt maecktefe 
verbaeft / ende dꝛoeuighe perfonagien hen⸗ 
lieven openbaerende macctenfe veruaert. 

Ende geen macht des viers en mocht hen 15 
liedenlicht geuen/ noch de blinckende vlam 

' mender ftercen en mochten niet verlichten 
biengronwelgcken nacht, Ende henlie⸗ 
den openbaerde een vier onuerhoets (D= ..6,, 

* mende vol wgerlen ; ende als ſy — 

en 


Dar boeck der vvijfheyt. CAP. xvIII 


om dat ſy ooc door de ſelue Dingen niet ge⸗ 
leden en hadden / ſo maccten fp v groot: ch 
die te voꝛen gequetſt > haddẽ / danc⸗ 
‚ten dat ſy niet gequetſt en worden:ende om 


CAb. XVII. 


ward met vꝛeeſen des aenlichts / d'welc men 
niet en ſach / ſo meynden ſy dat de Dinghen 
noch quader waren Die geſien woꝛden. Ei 
de gecks marẽ Der touerpen waren daer toe 


hedacw eñ de gloricder wijſheyt was een | datter een onderſcheyt welen fonde, Dobe- 
a en t perlmacthept. wãt de ges ® | » geerden fpeengaue. waerom dat Ip ghe⸗ 3 
ne dic belocfocn dat ſy louden verdrijuen De habt hebben cen coiumne des viers tot ce⸗ 


D wantt 


5 —* MIexuwen heyligen was een ou 


vꝛeelen en verbaeftheden van de quclende 
ficle Die queelden felue met befpottinge vol 

zeeien. wantalwaert bachenliedengeen » 
vandien monftrenen verbaeſde / nochtans 
D00r deu doozganc der dieren ñ dat blafen 
der ſerpenten beruert zöuDde ſtoruen fp albe 
ucuderende ſy loochendẽ dat ſy de locht fa= 
gen die niemant ih geẽder maniere en mach 
£ dutvlieden. want Dicmaelcomen te vozen 
de alderquaetſte dinghen / als de conftiencie 
waoccht/ | 
achrich is To geeft ſy een getuygenis der der 
docmeniffen; want een verbaeſde confcien= 
tiebeducht haer altijt van wecede ſtratfin⸗ 
ge, want be vecle en is anders niet dan * 
een helpe des. quaden vermoedens / eñ een 
verthoonen van de gedachte der hulpen. 
Eãñ als de hope vanbinnen minder is / ſo 
acht ſy de kennille der ſaken meerder daer 
de pijne af coemt. Maex de gene die door· 
den warachtelic onmachtigen ende vanden 
onderſten ende vanden diepſten der hellen 
ouercomenden nacht eenen ſlaep ſlapende 
waren / worden ſomtijts gequelt Door deen 
vreeſe der monſtren / eñ ſomtijts beſwjmdẽ 
ſy doort duergeuen dan haren gheeſt: want 
henlieden was cen haeſtige ch onuerwachte 
dreefe ouercomen, Woorts waert batterpe " 
mant van dien afgenallen was / Die worde 
bewaert inden kercker fonder pfer befloren, 
oft pemant cen lantman.ofteen · 
herder ercmã van des velts arbeyden 
haeſtelic beuangen was:die gedoochde eenẽ 
noot die hy niet ontvlieden en mocht: wãt " 
met een ketene der duyſterniſſen waren ſy 
alle tſamen gebondẽ. Tzy oft eenẽ blaſen⸗ 
den wint was / oft tuſſchẽ de dicke tackẽ der 
boomen fuct geluyt der vogelen / oft cracht 
des waters te ſeer nederwãerts loopende / 

oft groot geluyt van neder geworpe ftee » 

nen / oft eenen — loop der ſpelen⸗ 
der dieren / oft een ftercke ſtẽme der loepen⸗ 
der beelten / oft den ak Sea weder⸗ 
galm van de hoochſte bergẽ / dedenſt beſwij 
men van vꝛeeſen. 
der aerden worde met eenclaer blinckende 
licht verlicht / cfi mer ombeletten wercken 
onthouden/ Maer henliedẽ alleen was ee⸗ 
nen ſwaren nacht ——— con gelickeniſ⸗ 
fc ver duyſterniſſen dic henliedẽ onercomen 
foude . Dacrom waren Ip henfeluen ſwaer⸗ 
der,dan de duyſterniſſen. 


Hoe Godt de eeıfte geborenen der Egyptenaren doot, ende 
de Hebrei verwecken Gods gramfchap ın de beroerte van Co- 
re:maer als Aaron voor henlieden badt , ende een facrificie of- 
ferde,fo werden ſy vanden brande verloft, 

Dat ıviij. Capitiel. 
N oot 
licht / ende de fteinmen van deſe hoor⸗ 


den ſy / maer ſy en lagen hen liguert niet. Erũ thoonde om wat 


want alle den omgancn 


nen leyder des onbekenden wechs / eh ghy 
verleender henlieden de ſonne ſonder hiu⸗ 
+ dere der goeder herbergen. Spyware vooꝛ⸗ 
waer wecrdich te deruen dat licht / eñ te lü= 
den den kercker der duyſlerniſſen / die v kin 
deren beſloten hielden Door de welcke dat 
onbedoruen licht des wers begonfte der 


s werelt gegeuen te woꝛdẽ. Doen Ip dachten Ext. 


der rechrverdiger cleyne kinder? re doodẽ/·⸗⸗ 
ende doender cen kint te vondelinge an 
th3/ lo 


want om dat de boofhept vıeel "| was / eñ verloſt tot haerder beichaem — 
hebdy een menichte van hard kinderẽ wech 


geuoinen / eñ ghy hebtſe al te ſamen verdaen 
in ecn erg dpa want dien nacht 
is te voꝛen bekent geweckt van onſen vade 
ren / op dat ſy warachtelicwerede hoedanigẽ 
eeden ſy gelockt hadden / beter ce moede ſou 
den zyn. Li vã uwen volcke is voorwaer B 
aen de gelonthept der recht verrdighet 
eñ der onrecht veerdiger verderfienilſſe. 
: wantgelgcgbionie tegenpartiders ge⸗ 
quetſt hebt / alloo hebdy ons verweckende 
⸗ es ghemacct/ want de recht veerdighe 
inderender gocder deden bedectelic ſacti⸗ 
cie / eñ ſy beſchicten die we der rechtveerdic⸗ 
heyt ter eendzachticheyt / ſngende louen den 
vader van alle dat de rechtucerdighe goede 
eh quade Dingen gelöckelicontfangen ſullẽ. 
" z2züde onbequame femme der vianden 
gi groot wedergelupt/ ei daer worde ghe⸗ 
oort een iammerlick geccöfch der weenen⸗ 
" per kinderen, 
de Knecht mer den Deere ghepynicht / eñ cen 
gemepn menfch heeft gelgcke Dingen geles 
a den als de coninck. Dierom fo hadden ſy 
ghelijckelick allegader in eenen naem des 
doots ontellicke veel dooden / want de le⸗ 
uende en waren niet ghenoech om de doo⸗ 
den te begrauen: waut op cenen oogenblic 
fo ishen alderedeifte ghellachte vernuelt. 
s  wantboenfp van allen dien dingẽ nicten 
geloofden om de weldaden / doen 
De doodinge der eerſter gheborenen was lo 
beloefden ſy hen ſeluen Sods volc tezyne, 
want doen de gerufte ſtillichept alledin- C 
en beuangen hadde, ch den nacht in fünen 
„loop ven haluẽ wech hadde / fois v almach 
tich wooꝛt ſpꝛingende van den hemel we de 
coninclicke ſtoelẽ cen hart beſtrider vooꝛt⸗ 
gefprongen int midden van de acrde der der 
» derffenillen’ brengende con fcherpfweert 
vongeuepftgebodr/ch ftacnde heuet almet= 
ter Doot verdiut cñ tighenaccte tar hemel 
» ffacnde opdeaerde, Doen hebben henlic 
den terftont de viſioenen Der quaderd}00= 
men verbackt ghemacct / ende onuerwachtt 


a vieelſen zijn henlieden ounercomen, Ende 


eworpen half leuende ⸗ 


de andere elders 
c der door dar bp fierf. 
want 


Eñ mer gelycker pynd was Pr“ 


CAb. XIX. 
want de viſioenen die henliedẽ verſtoor⸗⸗ 


ben vermaenden henlieden te voren vã de⸗ 


fc dingen / dat fp niet en ſouden vergaen / niet 
wetende waerom dat ſy deſe quade dingen 
leden. Ende doen raccte de becoringe des * 
boots de rechtveerdige oock en inder woe⸗ 
fiyne is een beroerte der menichten ghe⸗ 
ſchiet / maer niet —— en bleef v gramſchap. 
wantcenonberüpelick menſch haeſtelick· 
loopende om te binden vooꝛ t'voick / voort⸗ 
brengende denſchilt ſyns dienſts het gebet / 
ende door ven welrieckende afferande des 
D bivdens hp. inengende heeft wederſtaen Der 
gramſchappen / ende der noot een eynde ge⸗ 
melt / thoonende dattet v dꝛenaer is. Ende = 
bp heeit de verſtooringhen verwonnen / niet 
doo vꝛomicheydt Des lichacms / noch doorz 
—— ber macht / maer metten woorde 
heeft hy hem t'onderbracht die hem quelde/ 
in ghedenckeniſſe verhalende de eeden der 
vaderen ’endedat verbondt. want doen 
ſy nu by hoopen d'cen op d'ander doot ghe⸗ 
nallen waren To heett hy cuſſchen beyde ge⸗ 
ſtaen eude den oploop af ghehouwen / ende 
heeft den wech atgheſcheyÿden die tot de le⸗ 
odau.a.«.uende lepde. want in dar cleedt tottẽ voe⸗ 
ten dat hy hadde was den geheelen omganc 
der aerdẽ ende de groote daden der ouders 
waren daer in vier cuen ingehouwen / ende 
v heerlicheyt was in var cıeraet [yns hoofts 
gheſthꝛeuen. Ende deie Dinghen wuckte » 
De vernielder / ende deſe ontlach hy want 
be procue Der gramichappen was aliten ges 


nocch. . N - 
De Ezyptenaren de Hehrreuflche vervolghende, zijn ın de 


um. 6.8. 


* 


ace verimnort,de elementen dienen Gode unde henauiheyt det ö 


gliaden eude onderflant der deuchden. 
Dacsix, Capiteeli . io - - 


a M?e:ven ongodoelicken: quam fonber » 
genade de gramſchap oner tottẽ wter⸗ 
ſten toe. want hy wiſt te voꝛen wei haerlie⸗ 
der toecomẽde dingen: want doen fp toe⸗· 
gan hadden dat ſy hemfeluen foudE wr= 
epdench doen ſy Die met grooter fozchful= 
Dichepdt te voren wtgheſoũden handen ſoo 
Yolchden henliedẽ wercke des berons nae. 
want doen ſy nochden ronwe onder hau » 
den hadden / ende weenende waren aen De 
en der dooden ſoo hebben ſy voor hen⸗ 
ieden ghenomen een ander ghebachte der 
onwetentheyt:ende dic ſy biddende weghe⸗ 
woꝛpen hadden die hebben ſy als vluchtige 
ver vᷣoicht waritde noot Die fp wel weer⸗ + 
dich waren / bachtie rot deſen eynde / ende ſy 
verloren de ghedenckeniſſe der dinghen die 
—— warcn / op dar de pjninght ſoube 
olbzen Ugene dat den toımentennoch 
#/ ende om Dar voorwaer v boick s 
wonderlick foude Doorgaen maer dat ſy een 
nieuwe doot vinden fonden.. want alle + 
creatuere worde tot fun naruere Dan cerſt 
wederom ghefigureert Dienende uwen ge⸗ 
boden / op dat v kinderen onghequetſt ſou⸗ 
B den bewaert worden. wañt een woche » 
ouerlommerde hare legeren / ch wor Dat wa⸗ 


Dat boeck der vvijſheyt. 


aa ſichte. 





CAP. XIX. 


ter datter te voꝛen was / is dꝛooge aerde ge⸗ 
ſien ende in be toode zee eenen wech ſonder 
letſel / ende een groepende velt van De ouer⸗ 

gtoote diepte: waerdooz alle dar geſlach⸗ 
te ghinck Dat mer uwer handt bedeckt wor⸗ 
de ſiende v mirakelen eñ wonderlicke teec> 

»kenen, want ghelick peerden ef tern ſy 
deſpyſe af ende gheiuck lammeren hebben 
Ip henlieden verheucht / v grootmakende 

Deere /dicſe verloſt hebt. waut ſy waren 
noch ghedachtich der dinghen die in hare 
pelgrimagie geſchiet waren hoc dat de act» 
be voor ben aert der beeften vliegen wt 
bracht heeft : ende hoe Dat ven vloedt 0003 
viſſchen opwierp een menichte vã voꝛſſchẽ. 

„Ende ten laetſten hebben ſy ghefien een 
nieuwe ſchepſel van voghelen doen Ip dooz 
de quaetluſticheyt daer toe ghebracht warẽ / 
dat ſy ſpuſe begheerden der welluſtiger braf 

a ſeryen. wanrin de aenſprake ver begeer= C 
ten zijn henlieden vander zee quackelen op .ſt⸗ 
ghecomen / ende quellinghen zyn den ſonda⸗ 
ten ouiercomen’ niet ſonder de verthoonin⸗ 
ghen die re voren gheſchiedt waren door de 
cracht der vloeden / want ſy leden te rechte 

„» nae hare booſheden. want ſy ſtelden op 
een miſpꝛijſelicke onvꝛij heyt der gaſtẽ want 
de ſommighe en ontfıngen geen onbekende 


wemdelu n / de ander dwonghen goede 
“ zen pe. Ende niet alleen de⸗ 
e dinghen / maer ſy hadden noch gen ander 


aenſien wãt fp De wtlanders noode ontſin⸗ 
sgbhen: maerbe die deſe mer bigfchap> 
pen ontfanghen hadden’ die ghebzuyct hab» 
den de ſelue rechten / hebben ſy met de alder⸗ 
wꝛeetſte ſmerten gepnicht. Maer ſy zuu 
ghellaghen met blintheyt / ghelijck De ander 


ãen de doꝛen vanden rechtðeerdighen / doen 


met haeſtighe blintheydt bedeckt waren / 
do ſocht een veghelick den inganck ſynder 
doren. wantalsde elementen in henſel⸗ 
uen verkeert worden’ghelöck in een orgele 
de maniere Des gheluyts verandert woꝛdt / 
ende die alle acc geluyt behouden: waer af 
datment ſckerlick mach ordeelen wt den ge 
want de dieren des veldts werben 
verkeert in Dierendes waters ende alle Die 
ſwemmende dieren waren/’gbingen boorts 
v op de aerde. Det vier hadde mache int wa⸗ 
ter bouen ſijn cracht / ende het water vergat 
» de natuere van wtbluſſchen. Contrarie be 
vianuuen en hebben niet gequelt het vleeſch 
der bederuelicker beeſten die mer heulieden 
wandelden / noch ſy en ſmoiten niet de goes 
de ſpijſe Die lichtelick gheſmolten wort ghe⸗ 
lijck berg; want malle dingen hebdy db 
volck groot ghemaeckt Bere ende eerlic ⸗ 
ende ghien hebtſe niet verſmaet in allen tij⸗ 
den / eñde tot allen plaetſen henlicdẽ 
dich zijnde. .. . 
sn. u ver u Tr ern nr. 
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Hier beghint de boeck Ecclefiafticus Iefu 


- CAP. 


des foons Syrach, ende eerftmael de Prologhe des 


ouerfetters vvten Hebreeuffchen int Griecs. 


5 An vele ende groote dinghen is 
ons dooꝛ de wet eñ pꝛopheten / 
AWAS efi ander die henlieden gevolcht 
Vhebben wſheyt ghetoontein De 
weicke men Iſrahel moet prü= 
fen terfaken van wijſheyt ende geleertheyt. 
want niet alleen en moetẽ ſy ſpnekẽ Die 
leere zijn / maer oock mogen de vremde lce= 
rendẽ / eñ ſchrijuende feer geleert woꝛdẽ. Li 
mijn grootvader Jeſus doen hp hem langẽ 
tit gegeuen hadde tor de neerſticheyt van te 
leſen de wer ef de pꝛopheten ende De ander 
boccken die ons van onfen oudersg 
zyjn / ſo heeft hy ooc per willen Ichhäuen van 
defen Dingen die ter leeringhen eñ wijſheyt 
behooren / op dat de ghene Die begheeren te 
Iceten’eh kenniſſe van Die tecrijgen / ſauden 
meer eñ meer metter herten daer op merc⸗ 
ken / eñ verſtertt woꝛdẽ tot een wettelick le⸗ 
uen. Aldus vermaen ic v lieden te comẽ met 
——— eñ met meerder neerſticheyt 
it te leſon / eñ ooc ons te vergeuen in De din 
ur daer wy volgende de gheigckenifle Der 
ohlheprichänen te ontbzcken in de verſa⸗ 
minge ber woorderv / want de Bebreeufiche 
woðiĩdẽ verliefen haer gracie als ſy ouerge⸗ 
ſet zijn in een ander tale. Eñ nier alleen deſe 
dinghen / maer de wet eh de Pꝛopheten / cñ 
de ander ſchꝛiftueren van dander boeckẽ en 
cleyn onderſcheet als ſy in haer 
feluen geſeyt worden , want int = 
tichſte taer ten tijden vñ Btolomeus Euer⸗ 
getis des conincs / na dat ic in Egypten ge⸗ 
tomen was / eñ doen ick daer langen tijt ge: 
weeſt m sat pie ic daer geuondẽ achter= 
leuen boeckẽ vã geen cleyne oft verima= 
elicke letringen. Hierom fo heuer my goet 





— 


eñ nootelic gedocht / dat ick ooc eenige neer⸗ 


Nicheyt endẽ arbeyt daer toe doen foude om - 


deſen boec ouer te ſetten:eñ met veel wakẽs 
heb ic neerſticheyt daer toe gedaẽ in be fpa= 
tiedäechen tijt tot de Dingen die ten eynde 
bꝛiengen / om deſen boeck wt te geuen: oock 
Sinne 


edie haerlieder herte daer toe ftel - 


Dimd 
len willen / eñ leeren hoe dat ſy De manieren 
van leuen behooren in te ſetten die nae des 
Besen wet hebben opghefteit te leuen. 
Eccleſiaſticus 
Meraffbeytin van Gock; encle ſy heeft haet beghin vam 
Hem pie eewich is, ende yan de vteeſe Godıs die alle dtuchden 
re de beengt. " eds ——— 4 J 
Dat eerſte Capittel. eig Tun 
era Lie wülhepdt is vanden Becre 
elle, —— heelt met hem altijt 
Bu ER geweclt en is vooꝛ allen tiden. 
YEAR Tie heeft dat landt der zee eñ 
—de dꝛuppelen Des reghens / eñ de 
daghen der werelt ghetelt z ie heeft de 








— 





hoocheyt des hemels / ende de bꝛeetheyt der 
aerden / eñ be diepte Des afgronts gemeten?: 
Wwie heeft de wijſheyt Gods die vooꝛ alle 
dingen gaet / doorſocht: Deeerſte vooz alle 
dinghen is de wijſheyt geſchapen / eñ 
ſtant der vooꝛſienicheydt van t'beghin Des 
tijts. De fo ber wijſheyt is d'woozt 
Bodts int hooghe / ende haren ingauck zijn 
spe eewighe gheboden. wien is be wogtel 
der wijſheydt ontdeckt / ende wie heeft haer 
’ — — — de onderwij⸗ 
inghe der wijſheyt ontdeckt ende geopen⸗ 
daert / eñ wie heeft de —5 
* Yan haren inganghen verſtaen? Een is de B 
hoochſte ſchepᷣper almachtich / eñ een mach⸗ 
tich Coninc ende bouen maten ſeer onſien⸗ 
lick ſittende op ſijnen throon ende een heer⸗ 
·ſchappende Godt. Dy heeft de wuſheydt 
eo chapen inden hepli gheeſt / ende hp 
eeftle ghefien’ ende ghetelt / eñ ghemeten. 
Eñ hy heeft die gheſtoꝛt op alle ſn werc⸗ 
ken / ende ouer alle vleeſch nae fon gaue / eñ 
bp heeft die ghegheuen den die bein 
»beminmen, De vꝛeeſe bes Beeren is glo⸗ 
rie / ende —— —— ende 
wreucht / e croone bes ughens. 
u De vꝛeeſe des Beeren falrherte 
te aendoen / ende ſy ſal geuen blijſchap ende 
u vzeucht in de lanckheyt der daghen. Deu 
ghenen Die den Deere vꝛeeſt fat wel zijn ine 
 weerftereh inden bach ſijns fteruens fal hp 
ghebenedijt worden, De liefde Godts is 
„een eerlicke · wijſheyt / ende den welcken 
ſy openbaert int gefichte Die beminnen haer 
dooꝛ dar ghefichte rende in De kenniſſe van 
bare geootdadicheden. Z’beghinfel der L 
—— de vꝛeeſe Godts / eñ mer de ghe⸗· ⸗ 
loduighe is ſy indes moeders lichaem me= zii...» 
de gheſchapen / ende met de vercoꝛen vꝛou⸗ 
wen wandelt ſy / ende met de gheloouighe 
» ende recht veerdige is ſy bekent. De vice⸗ 
le des BDeeren is een Godt vrꝛuchticheyt Der 
kenniffen, De Godtvruchticheydt ſal het 
rg 
” e vꝛeucht ſal ſy gheuen. Den 
Bodt vieeſende ſalt wel zun/ ch in de dagen 
” füng eyndes fal hp gebenedijt worden. De 
volcomenheydt der wijſheyt is Godt vree⸗ 
ſewoende de volheyt is van, haer wuchten. 
»Sy lal vervullen alle ſyn huys van 
llachtfen / ende de ontfanck plaeiſen van 


|» senicharten. De vreeſe des Heeren is con 


croone derwijſheyt verbullende den vꝛede 
„ende de vaucht der ſalicheyt / eñ hy beeft= 
ſe ghelien ende gheteit / eude beyde zint 
Gods ganen. De weientheyt eh t verſtaut 
der voorfienichept falde wijſheyt land we 
deylen / ende de glorie der gheenre die haer 


ja houdẽ verheit ſy. De Wwortelder wijſheyt 
15 
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is den Heere vzeeſen want hacr tackenzön | dach der tribulacien ve londen vergheuen / 
lange lcuende. In de ſchaitẽ der wölhept « ¶ eñ hy is een beſchermer alle den ghenen die 
is t verſtãt / eñ de Godvꝛuchticheyt Der we= v hem ſoecken inder waerbeyt. Weedẽ ge⸗ 
tenheyt / maer den ſondaers is de wuſheydt uen die dobbel van herten zn / eñ den boofe 
D een vervioeckinge. De vꝛceſe des Beerẽ · | van lippen eñ den quaetdoende mettẽ han⸗ 
verdrijft de fonde/ want die ſonder vꝛteſe * ¶den / eñ den ſondaer bie op deerde gaet met 
isen mach niet rechtverrdich wozde ; want = twee wegen. wee den ghenen bie onghe⸗ 
de —— vã ſinder moedicheyt is ſen bonden vã herten zijn / Die Gode niet en ge⸗ 
verderffenifie. Tot cenen tyt ſal de lijdt⸗ loouen /eñ daerom en ſullen ſy van hem niet 
famige verdꝛagẽ / chi namaels lalt ceenẽ we⸗¶⸗ ven worden. wee ben ghenen bie 





derloon der vrolickheyt zun. Den eu»  teßuldichept verloꝛen hebben / ch die ver⸗ 
fin fat cor cen tijt län a. verborgenen | 1 ebben de rechte wegen eñ zjn bezij⸗ 
del van vele menfche fullen fgnen fin |” den aigbetacken in berhserne * Eũ D 
v In de ſchattẽ der wijſheyt is een watfullen ſy doen alſt de Deere ſal beginne 
deteeckenẽ der onderwijſingẽ / eñ dẽ ſon⸗ » "tcaenlien? Wieden Deere weeeſen en ſul⸗ 
daer is een verſmaetheyt ven Dienft Bods. len ſijnen woorden niet ongeloouelick zijn / 
Sone begeerende wijſheyt onderhout deu eñ die hem lietf hebben ſullen ouderhouden 
recht veerdicheyt / eñ Godt ſal v die gheuen. ſinen wech. Die den Deere vꝛeeſen / ſullẽ 
want wülyept eñ geleertheyt Is De vꝛeeſe⸗ onderſoecken de Dingen Die hem wel beha⸗ 
des Deerd/ cn dar hẽ wel behacchtis rge= ® lick zijn ch die hem lief hebben ſullen mer 
looue eñ de ſaechtmoedicheyt / eñ hy ſal dices  * fun wer verbultworden. Die den Deere 
ſchattẽ bvullẽ. En weeſt niet ongeloouich vꝛieeſen ſullẽ hare herten a ehinfün 
Der vreeſen des Deerẽ /noch en comıt tot hẽ aenſchouwẽ ſullẽ fp bare field heplich makẽ. 
niet mer eẽ dobbel herte. En wechgeöges » = Die den Becre vꝛeeſen onderhonden ſiju 
veynſt mẽſch in daẽſchin der menfcheinoch geboden / eñ ſy ſullẽ paciencie hebbẽ tot füne 
en woꝛt niet vbargert in vlippẽ. Merct dacr * = ãenſien / ſeggende: Iſt dat wy geen peni⸗ 
op dar ghi bi auonturẽ niet en valt.enuwer | tencieendoen / ſoo fullen wy vallen indes 
Te ehdat» Beerenhanden ende niet inbe handen der 
Bod dv verholenthedd openbare / eñ pneber |» menfchen, wantnaefün groothept/allo is 
Srboofelartomen Biere Blegarn enbeD | Bari, hehe vd armer mi 
tbo torten Deere ghegaen / en en oe de kinderen y f u 
erte is vol bedrochs en bedrieghelichepts. | 2 hoe de meniche ſaeclimoedich ende ooimoedueh 
ken on ijünghe des wilfheyrs tot hjdtfaemheyt ende Dat ij.Capittel, 
viecfe ngh Du Y f DE kinder der wwülhept zijn een verga- a 
4 Son gaende torten dienſt Gods / ſo ftaet : Deringe der rechrveerdiger/ch hen nacie 
in rechrveerdichept eñ in vꝛeeſen / eñ be⸗ + is omderdanichept efiliefpe, Des vaders 
reyt vfiele tor tentatien. Dauct v herte ne⸗⸗ ordeelboont ah kinderẽ eñ doet alloop dat 
der eñ verdraecht neycht v oore / eñ ontlangt ghy moecht lalich weſen. want God heeft 
De wooꝛdẽ des verſtants / chi en haeſt v nict Den vader gecert in de kinderẽ eñ des moe⸗ 
inden tür des oploops. Lidt dat Bodt : | Dersmdcc terfocckende, heeft hp vaſt ghe⸗ 
telöpen gheeft, wert mer Bode vereenicht | + maerrin de kinderẽ. Wie Bodt lick heelt / 
eh vervraecht/ op dat v leuẽ int weerftewaf | Dicfal poor de fonden bidden / eñ by fal hem 
fenmach. Alle dat v toegeſchict wozt ont⸗ · ¶ daer at onthonden / ch int gebedt Der dagen 
langt / eñ iniden verdraccht / eñ in v verne⸗ hlal hy verhooꝛt worden, Eñ gelijck cen die 
25 veringe hebt verduldicheyt. yoätintbiers ſchatten vergadert / ſoo doet hy die ſhhn moe⸗ 
wordt gepꝛoeft t gout eñ 'liluer / eñ de aen | +Dercereacndoet. Die ſinẽ vader cert ſal 
gename menſchẽ ĩndẽ ouen der vernederin ⸗¶ verblydt worden in ſijn kinderen / ch inden 
gen. Ghelooft Bode eñ hy ſal v vermakẽ « dach ſyns gebedts ſal bp verhoort worden. 
eñ ſchict te rechte uwen wechrende bdept in + _ Dielänen vader cert ſal leuẽ een ſeer lanc 
hem. Bewaertſin vreeſe eñ veroudert daer ; ſeuen /eñ die ſhnen vader onderdanich is / ſal 
in. GBhy Die den Deere ontſiet ontbeyt fön » ſijn moeder vermaken. Die ben Heere 
bermberrichepr’ eñ en keert v daer niet af vꝛeeſt die cert fon ouders / eñ hy ſal als ſynẽ 
op dat ghy niet en valt. Ghy die den BHeere Beeren dienenden ghenen Die hem voort⸗ 
vieeſt geidoft hem / eñ uwen loon en ſai niet +» gebrachthebben. Ber wercken ch woor⸗ B 
Den wozden. Ghy die den ecre» Denefimer alle verduldicheyt ecet uwẽ ba= Exo-.- —* 
3) zus hemreñ tot cen ghenoedblic- : » der, op dat v de gebrnephdinghe ouerto= man 
hept ſal v de bermberticheptcomen. Die». mevan Gode / eñ dat ſyn ghebenedijdinghe Marc.,.b.ıs. 
den Deere meeft hebt hem lief / eñ v herten inden weerfien blhuẽ mach. Debencog= cvhe.c. a 
ſullen verlitht woꝛden. Kinderen acnfiet · dingẽ des vaders veſticht de huyſen der kin 
de nacien der menſchen ch weet dattet nie⸗ deren / maer be vermalendhdinge Der moe⸗ 
mandt inden Deere gehoept en heeſft / eñ dat = Derrocpt wt de fundamentẽ. Englozicert 
Leer hp beſchaemt isworde, want wie heeft in» niet in de verſmaetheyt ws vaders / wãt ven 
C fyn geboden ghebieuen eñ is verlaten ghe⸗ = is v gheen giorie maer een ſchande: want 
weeũrott wie heeft hem aeugeroepen / ende eens menſchens gloꝛie is wt de eere ſjus 
Dat by dien verſmaet heeft? want Bodtis » vaders / ende des kints ſchande is de vader 
goebertierd ch bermhertich / eñ hp falınden = ſonder cere. er a ws —— 
m ouder⸗ 


CAT.IIT. Dat boeck Ecelefiafticus. CAP. IIII. 
ouderdom / eñ en bedroeft hẽ niet in fün.le= den behoeftighen en keert v ooghen niet al 
uen / eñ iſt dat bp gebzeckelick wordt van »| om de ende en wilt geen oorſakt 


linne / vergeelt dat / eñ en verſmaet hem niet 
in v vꝛoomicheyt. want be aelmiſſe Des va⸗ 
ders en ſal niet vergheten woꝛden: want " 


laten den genen die v ſoecken ãchter rugge 


°s te vermalendidẽ. wantt'gebet des 
die v vermalenpöt in de bi t Eonber 


%007 des moeders ſonde ſal v goet weder fielen fal verhoozt worden / hy lal hem ver⸗ 
eloont woꝛden / eñ inderechrbeerdichept | ; hooren die hem ghemaect hecft· Maett v 
gheſpꝛaecſaem der vergaderinghen vanden 


10002 ME ira ya errang ende inden ” 
dach der tribulaciẽ ſal hi ws gedachtich we= 
ſen / eñ gelyc her Hs int fchoon weder fo ſul⸗ 


armeu:ch dẽ prieftere veroormocbicht v ſie⸗ 
ı je,efi den onerften nepcht v hooft. Neycht 


£ len v ſouden verfmelten. Wähoe quaber " 
famen is hy dic ſynen vader verlaet / eñ ver⸗ 
malendijt is bp van Gode die fyn moeder 
vergramt. Kint met ſaechtmoedichtyt vol⸗v 
v wercken / eñ bouen der menſchen 


den armen ſonder drꝛoetheyt v oore / eñ be⸗ 
taelt v ſchult / ende antwoozt hem vꝛedelick 

met ſaechtmoedicheydt. Werioft hem die B 
onrecht lijdt wt De handt vanden hooveer⸗ 
dighen / eñ en nemes niet ſuerlick in v ficle 


glozie ſuldy bemint woꝛdẽ. Doe ghi meer⸗ * |» Fine oxdeelen weeſt den werfen bermher⸗ 
der zijt / verootmoedicht v in alles ende ghy tich als con vader eñ vooꝛ cenen man haer⸗ 
ſult voor Gode gracie vindẽ wätde machtda Der moeder / eñ ghy ſult zijn als een ſone 
Bodos alleen is groot/ch vande ootmoedigẽ bes alderhoochſteñ onderdanich / ende hy ſal 

Froasıd.or woꝛt ſy gecert. Dingen die hooger zön dã uwerbermbertich zijn meer dan een moe⸗ 
ghy en wilt nier ſoecken / eñ die ſtercker zyn |» der. De wyiy hhept blaeſt haren kinderẽ het 
dan ghy en wilt niet onderſoeckẽ. Maer het leuen in / eñ ſyp ontfangt de ghene 


ie date 
loecken / eñ ſy Tat poor gaen inden wech Der 
» rechtveerdichept: ende dic haer bemint’die 

bemint bet leuen / ende die tot hacr waken / 


gene dat v Godt beuol£ heeft/ dat denct als 
cijt eñ in celfgnder werckẽ en wilt niet cu 
rioeszön: want t'en is v niet nootelicde > 


verboꝛgẽ dinghen mer uwen o te ſien. ſullen haer ghenoechlickheyt omvanghen. 

In duertaſdige dinghen en wiſt niet me= + |4 Die bacr houden Die ſulſen dleueñ beer⸗ 
sichfuldelic onderfoecken.ch in veel fynder uen:eñ waer ſy ingacn ſal / daer ſal Godt ges 
werckenen fult ghy niet curioes zzn. wãt »s |» benedhden, Die haer dienen’ fullen ghe⸗ 
veel Dingen bouẽ der menſchẽ verktant un hoorlaem welen den heplighen:ch de ghene 
v ghetoont / want hen vermoedenheefter » |» die haer lief hebben / die beinint God. Die 
vele neder gewoꝛpen / eñ hen ſinnen in ydel⸗ haer hoort fal de Heydenen oxdeelew, ch die 

D ir — Een hert herte ſalt quaet | bacr acnfchouwerfal betrouwende blizuen. 

bbẽ int wterſte / ende die her perückelbee Iſt dat hy haer geloett / ſo ſal hi haet beer⸗ 
mint ſal daer in verggen. Zen hert twee = | mench haer creaturen ſullen in beueſtinghe 
w ingaende enlal geen voortganghen |" zn: Want in de becoringe wandelt fp mer C 
2 —— —— — a * —— alfo —— —* — 

or vera orden, art 29 an oeui em gẽ / 
Sal verlaſt worden mer pijnen / ch een ſon⸗ eñ ſy ern ee quelliuge vä 


* — toe — — ſond 

er eringen vandẽ hooueetdigen · 
en lal 2 gefonthept welen/wät bat fprupt= 

‚Kelderlonde falin die wtgewoꝛtelt worde/ 
eñ t'en ſal niet verſtaen worden, Wherte » 
vandẽ wijſen wort verſtaẽ in de wij ſhept / eñ 
eẽ gocde ooꝛe ſal de wijſheyt hooꝛẽ met al⸗ 


haer leeringhe / tot dat ſy hem in ſijn 
dachten /eñ gelooue ſijnder fielen. Ef 
hem vaſt maken / eñ den rechten wech 
ſy tot hem bꝛengen / eñ ſy ſal hem verbluden / 
u  efihaer verborgen dingen hem ontdeckẽ / 
eñ op hem als ſchatten vergaderen wetent⸗ 
heyt / ende t'verſtant Der recht verrdicheydt. 


der begeerlichept. Een wijs herte eñ ver= r |» Maer iſt dat hp verdoolt foo ſal ſy hem 
ftandich falhem wachten vã ſondẽ / eñ in De verlaten / eñ ſal hem leueren in de hant fung 
werckẽ der recht veerdichedẽ falt voogtgan= |» vpyants. Sone bewaert den tijt / eñ vliedt 





Daai. u... gẽ hebbẽ. Dat bernẽde vier bluſcht het wa⸗ » | = van t'quaet. Vooꝛ v ſiele en ſchaemt v niet 

ser wit / eñ de aelmiſſe wederſtaet ven ſondẽ |. te ſegghen dat waer is. want daer is een 

eñ God is haer adliender die de gracie ver= "| fchacmte ſonde aenbꝛengẽde / ch daer is cen 

gbei.Dp ghedenckes namaels / eñ ten ryde ſchaemte aenbꝛengende glorie / ende gracit. 

—2 — val ca hy een, bafıc ept binden, . & — rigen ten —— t - tegen v * 

{| x e eruch ende #lıck zijn regen ” 4 tno te en v ie cen lu e 

—— at loon fy henlieden gheeft, diele ſoecken ende het wilt uwen nactten in fund val niet ontfien/ 

noch en wederhout Dat wooꝛt nier inden 

tijt der ſalicheyt. En verberghet v wijſheyt 
niet in haer ſchoonheyt. wãt dooꝛ deton- > 

ge wort de wij ſheyt bekent / eñ tverſtant / tũ 

de wetenheyt / eñ geleertheyt int woort vã⸗ 

ben verſtandighen / ende De vaſticheyt in de 

» wercke der rechtveerdichept. En ſegt niet 

tegen d'woort der waerhept in eeniger mas 

nieren / ende von de lueghene uwer ongbe- 

u leerthept wordt befchacmt, — 


Dat iiij.Capittel. * 
a S one en beneemt De aelmiſſe des armen · 
Tobabz. Nniet / eñ v ooghen en keert niet af vanden 
armen. SEen hongerige liele en verſmaet » 
niet / eñ en verſtoort den armen niet in fon 
armoede. Bet herte vanden behocftighen; 
en wilt niet quellen eñ en vertreckt den be⸗ 
nauden de gaue niet, Dat bidden vanden « 
verdꝛucten en verworpt niet / ende en keert 
vaenſicht niet af vanden behoefttigẽ. Uan⸗ 


— 


cAr.v. Dat boeck Ecelefialticus. CAP.VI. 


niet te belijden v ſonden / eñ en worpt v | Ecn vermaningbe van rechte ende valſche vrientfchap,ende 
vonder allen mẽſche eg ed a | hosen de wijſ heyt hooten ſal. 
niert wederftacn teghen Dacnficht vanden Dat vj.Capitiel. 


machtigen / eñ en ardeyt nier tegẽ de ftroom | : TI M wilt geen vyant voor brient worden 
Des vloets. Om de recht veerdicheyt ſtrijdt » — —— ende ver⸗ 
vooꝛ vſiele / en totter doot toe vecht vooꝛ de ſmaetheyt ſal de quade beeruen / ch alle ſon⸗ 
recht veerdicheyt / eñ Godt lal vooj v ſtriydẽ⸗⸗ | » daer is nijdich eñ dobbel van e. En 
De verwinnẽ v vyandẽ. En wilt niet hae= "| werheft v niet in dat gedachtews als 
Stich weſen in v tonghe / eñ onnut eñ ſlap in eenen ſtier / dat by auontueren v macht niet 
uwe wercken. En wilt niet zijn als eenen | » omgeftoote en woꝛde door dwaeſheyi / eñ 
lcew in v huys / omwoꝛpende v hupfgenoo= Dat Die v bladeren ete / eñ v verder⸗ 
ten / eĩ vᷣdꝛuckende be gene die ouder v zijn. ue / en dat ghy verlaten wordt gelijck eenen 
V handt en zy niet votgeſtrect om te dnt⸗· | + —— in de woelitine/ Wwäteenboo- 
fanghen-ende oın re gheuen toe ghefloten. fe ſiele fal heim verderuen dieſe heeft / eñ ſy le 
— 3 (jnder byandem/ 
re Ze eñ (y alhem leyden int deei der o i 
00 Datv.Capiel, 3 sker, Een ſuet woort maect veeſwiendẽ / 
a FR wilt niet ſtaen na de ongherechtighe · | eñ vermoꝛwet de byanden eñ een gtäcienfe 
beſittingẽ / eñ en ſegget nier: Ick ſai noch tonge is in eenen goedẽ menſch oũervloe⸗ 
lange genoech ieuen / wãt Dit en lal niet ba⸗ sdich. HDebt veel vꝛcedtſamighe vnienden / 
ten indẽ tijt der wzakẽ en Des oploops. En » | eñ hebt van duyſent eenen raetſman. At 
volcht in uwer macht niet de ichedẽ Dat ghy eenen brient hebt / ſo hebt dien in De 
wos herten / eñ en ſegt niet: Boemachtich » becoꝛinge / eñ en — hem niet lichtelick. 
heb it geweeſt? oft wie ſal my t'onder bꝛen | Want daer is een vꝛient na ſhnen tür eñ 
en om mijn werckẽ? want Sodt ſalt wꝛe⸗ by en ſal niet gheduerich blijuen inden Dach 
ende wzeiren. En fegt niet / it heb gefon= + | »desiüdens. Eñ daer is cen vriet die heni B 
dicht / eñ wat ongenoechte is my iet? - | Keerttot vyandtſchap / eñ daer is een 
wat de alderhoochſte is een Igdtiamich be⸗ die haet ende geküf eñ lachter ontdeckẽ fal, 
15 taclver, Wande vergheuen ſande en wit s Eñ daer is cen vꝛient een rafel geſelle / eñ 
Ga. niet zuun ſonder vneeſe/ noch en doet de een die en ſal niet blijnen inden dach des noots. 
ſonde opp’äder niet. Eñ enſegt niet:dege⸗·Sen vuꝛient ilt dat hp valt blijſt / ſo ſal hp v 
nadicheyt des Deerẽ is — der menich⸗ welen alseen —— eñ in v huyſgenooten 
fuldichept mijnder ſondẽ ſal hy bermhertich | » lal hy ghetrouwelick doen; Ft dat hy hem 
.ic.b.ia Welten. wãt de bermherticheyt —— verootmoedicht tegen v / eñ dat hp hem dan 
naken haeltelic vã hẽ / eñ op de ſondaers vaenſicht verbercht / ſo ſuldy eendꝛachtighe 
ſiet ſyjn gramſchappe. En vertrect niet * | ' goede vnꝛientſchap hebbẽ.· Tan uwẽ vpan⸗ 
tot den Heere te bekeerẽ / eñ en ſtelt dat niet den ſcheyt v / eñ vã uwen vꝛienden v. 
„. we van dage te dage: want onuerliens ſal |“ Zen gerrou vꝛient is een ſtercke beſcher⸗ 
ſjn —5*2* com̃en / eñ inden tijt der wꝛa menilſe eñ die dien vint die vint eenẽ ſchat. 
£ ken lal hy v vernielẽ. En wilt niet bange » | " eenen getrouwen vrient en is niet te 
wa. ziju in onrecht veerdige rijcdommẽ / wät Die geltij eñ geen gewicht vä gout eñ ſiluer 
*run lullẽ v niet baten indẽ Dach Des oploops en is te weerdeereñ tegen de goethept ſhu⸗ 
eñ der wzaken. En waept niermet allen = |» Dertrouwen, Een e vriẽt is een 
windẽ / eñ en gaet in allen wegen niet / want medechne des leuẽs / eñ der onſterffelicheyt / 
alſo wort eic ſondaer eft in een dobbel eñ die den Deere vreeſen fullen dien vindẽ. 
tonge, weeſt vaſt indẽ wech des Deeren / = Die Godt vꝛeelſt / ſal deſgelijts ooc goede 
eñ iñ de waerheyt ws verſtants eñ weten⸗ vꝛientſchap hebben / want gelijck bis, fo al 
heyts / eũ v voicht het wooꝛt des vꝛeedts eũ «= fin vꝛient weſen. Kint vãuwer 
de rechtvecrdichept. woecltfae —— " nur gern a eñ tot dat grijs hapı ſul⸗ 
om te hoorꝛẽ d'wooꝛt Gods /dat ghy ve „dp wijſheyt vinden. Belijck een die ackert C 
moecht / eñ met wijſheyt wiſpꝛekẽ een wa⸗ die ſaepet / alſo gaet tor haer efi verwacht 
D rachtighe antwooꝛde. Webdp verſtant / ſõ · | » haer goede wauchten: want in haer werck 
antwoort uwen naeſtẽ:maer anders fo laet un hast arbeydẽ / eñ vꝛoech fuldp 
v hant op uwẽ mont zijn / dat ghy niet ghe⸗van haren vꝛuchten eten. Doe beelteleer 
uangẽ en wordt in cen ongelcert woort/ch fcherp is de wijſheyt den ongeleerden men⸗ 
befchaemt. SEere eñ glorie is inderedene | fchensch de onuerſtandige eñ ſal inhaer niet 


> 


S 


van eenen verftand Maer det » biöuen. elück de cracht van eenẽ 

vanden onuerlienigen is [un bederffcnitle, faldat deck in die welcweh ſy en ſul⸗ 2 
En wort niet geñoẽt cen oorblafer/chen » | » len niet vertoeuẽ die te verworpe, want 

wordt nıct gheuangen mer uwer tongen eñ de wijſheyt der ge t isım hard naẽ / 

befchacmt. want öuer cenen Dief isbe= "| efifpenisnier veelmenfche 


openbaer/maer 
ſchaemtheyt ef berou / eñ een —— ben welckẽ ſy bekent is / dien biijftſy bytot 
een is ouer eenendiedobbelvä |. Bodsaenfchouwen. Hooꝛt fone/eh onts 
tongen is. Jacr Den ooxblafer is haet ende fangt den raedr des verſtants / ende en ver⸗ 
vyantichapch verſmaetheyt. Doet recht * | » worpt mijnẽ raet niet / woꝛpt uwẽ voet im 
den cleynen / eñ den grooten ghelijckelick. — rag 
m c 


eAr. vıi. 


35 mhn 


bupcht vſchoudere daer onder eñ draechtſe / 
ende en hebt geen verdriet in haer banden. 


Dat boeck Eccleſiaſticus. 
n vrient en doet def 


ijts niet. En wilt niet 


liegen alle luegenẽ / wãt de gewoonte va Die 


ct allẽ v herte gaet tot haer eñ met als » |» en ĩs niet goet. En wilt nier veel vã wooꝛ 


te uwe macht 
inecfdie eñ ſy ſal v geopenbaert woꝛden / eñ 
als ghyſe vercregeũ hebt, fo en verlaet haer 
niet: want teraetſten ſuldy ruſte in haer » 
Wvinden / eñ ſy fal v verkeert worden tot ghe⸗ 
Dnoechte, æEñ haer veteren ſullen v zyn tat » 
eẽ ſtercke beicherminge, eh crachtige ſtuen⸗ 
fels/ch haer halſbanden tot cen cierlic cleedt 
der glorien. want dat cieract Des leueng » 
sin haer / eñ hacr bandẽ zijn cen falich ver⸗ 
biudtiel. Tot een cierlick deedt der glo= » 
sien fnipp haer aendoen / ende tot eencroone 
Des uicde verblijdens ſuldyſe op v ftellen, 
- akut iſt dar ghy na my hooꝛt / ſo (uldpiee= » 
xen eñ in dat ghy v herte daer aen legget / 
ſuldy wijs zuũñ. Iſt dat ghy v ooꝛe neder⸗· 
buycht fo ſuldy leetinge onttangen, ende iſt 
dat ghy gheerne hoori ſoo ſuldy wijs un, 
Staet in de menichte Der wijſer ouders/ 
eñ voecht v wter herten mer haerlieder wijſ 
heyt / dat ghy alle Sods vertellinge moecht 
hoozen:eñ dat de byfpraken Des lofs v niet 
enontgaen. Eñ iſt dat ghy cenen verktan 
digen ſiet / ſo ontwaect tor hemmen uwẽᷣ voet 
verſlijte de trappen ſyjnder dueren. ges” 
dachte hebt in de gheboden Gods / ef in iyn 
beuelen weeſt aldermeeſt becommert: en by 
ſal v cen herte geuen / ende de beghcerte der. 
— fal v ghegheuen worden, 


erley Schoone vermaningen tegen hooveetdicheyt, 
tleynmoedicheyt,lueghenen, ende prıjs van veel duechdelicke 
vefteninghen ‘ 


Dat vij.Capictel. : 
a Er wilt gheen quade Dingen doen / eñ die ' 
en ſullen v niet beuangen, Scheptvä= : 


den booſen / eñ de quade dĩnghen fullen var . | 


. FRint en lacprgeen quade Din= > 
inde ackerboren ber onrechtveerbicz . 
ch fo en ſult ghy die niert ſeuenvoudich 
marpen. En wũt bangheenen menich be + 
sheeren heerſchappye / oft vanden Loninck 
ben ſtoel der eeren. En maect v niet recht⸗ 
veerdich voor Godt / want hp is de bekẽder 
des herten: en byden Coninck en begheert 
niet wijs geacht te worden, En witt nict⸗ 
verloeckeñ om rechter te welen / ven zy Dar 
—— ijt oim metter macht de booſ⸗ 
eden te doerbꝛeken / Dat ghy by auonturen 
niet en ontſiet daenſicht vanden — 
eñ een ſtruycſele ſtelt in v raſchtyt. En ſon⸗ 
dicht niet teghen de menichte der ſtadt / noch 
enftecet v niet int volc / nochenbintgeen * 
dobbel ſonden te ſamen / want ghi en ſult in 
Dde ceue niet ouſchuldich weſen. En wilt⸗ 
niet cleynmoedich zijn in uwen moet. 


2» 


Werbiddenenaelmillendoen en wiltniet * » delt. En iaet d niet berdzieren Den fiechẽ Maras-dıe 


verachten, En ſegt niet’ Godt falde me= " 
nichtemünder gauen acnlien / ende als ick 
alderhoochiten Bode offere / ſoo fal h 
enontfangen. En beſpot geenẽ " 
menſche in bitterheÿdt fönder ſielen / Want 
daer is een die vernedert eñ verheft Godt 
diet alomme ſiet. En wilt gheen luegenen 
beminnẽ tegẽ uwẽ bꝛoedere / noch aen üwẽ 


bewacrt haer wege. Onder⸗ 
haelt gecn woogt in v gebedt. En 


DE zijn in de menichte der ouders / eñ — 
t 
arbeydelicke wercken nier eñ de landtwin⸗ 
ninge Die vandẽ alderhoochſtẽ geſchapẽ is. 
En verlaẽt dv niet met de menichte Der on 
geleerder. Gedeuct der graniſchap / wãt 
» enfalnier vertoeuẽ. Verõotmoedicht feere 
uwẽ geeft/wär De w bes vleeſch vandẽ 
ongoddelickẽ fal weſen t vier en den woꝛm. 
»*En wilt niet ouertredẽ tegẽ DE brient Die 
tgelt achterwaerts hout / noch uwẽ liefſten 
* broeder en vᷣſmaet om geen gout. En wit 
niet ſcheydẽ vã zu. efi goede vnou⸗ 
we / de welcke ghy ten beele hebt gecreg im 
de vzeeſe des Beerẽ / wãt de gracie vähaer= 
» derichamelheprisbouengont, En quetſt 
dẽ knecht niet Die inder waerhept werckẽde 
» is / noch DE huerlinc die fun ſiele geeft. Een C 
verſtãdich knecht zy v bemint gelöc v ſiele / 
en berooft hem niet vãder mühept / noch en 
“ berlaer hem nietarm. Bebdp beeiten:loo 
dꝛaecht daer gras op.chift dat ſy —— 
» liczön fo laeiſe by vblijuẽ. Debdy ſonẽeſo 
»leertſe / eñ boochtſe vã hare ioncheyt. Deb⸗ 
dy dochterẽ:bewaert hare lichamẽ / ende cur 
toont v aenſicht niet vꝛolickte haerwaerts. 
Beltlaet v dochter / eñ ghi hebt dã eẽ groot 
werc gedaẽ / eñ geeft die cenen verſtandigen 
“man. Iſt dat ghy een vꝛouwe hebt nae v 
ſiele / ſo en —— die niet / eñ der hatelic⸗ 
ker en betrout v feluen niet in alle v herte. 


»¶ SEdett uwẽ vader / eñ de ſuchtingẽ ws moe b 
Bedect dat ghy met oa· 


ders en vergeet niet. 
en waert/en waerdy Door henliedẽ niet ge 
borensefi doet henliedẽ wederom /alſoo Iy v 
» gockgedaenhebben. Met v gheheel ſiele D 
vꝛeeſt den Deere / eñ heylicht fün pꝛieſters. 
» Metallen v macht bemint hem Die v ge⸗ 
maect heeft / eñ ſijn dienaers en verlaet mer 
u Edgrt God wtallen v ſiele /eñ doet cere dẽ 
pꝛieſters / eñ ſupuert v te voꝛẽ mettẽ 


armen. 
„Beelt henliedẽ een deel (gelijt v beuolen Nuica; a. 


is)der eerſtẽ vꝛuchtẽ eñ der eringen / eñ 
vã uwer verſ uſſen ſuyuert v met lut⸗ 
stelen. De ghifte vã uwen arm? eñ dat ſa⸗ 
erificie der heplichmakinge ſuldy den Deere 
offeren / eñ d'eerſte gauẽ der heyliger Dinge: 
eeñ den armẽ reyct wi v hät/opDat v ver⸗ 
foeninghe ende ghebenedijdinge mach vol⸗ 
» bracht worden, De gracie der gauen is 
vooꝛ d'aenſchijn van alſen leuenden / eñ van 
eenen doodẽ en verbiet de gracie niet. En 
wilt den genen die weenen niet latẽ te troo⸗ 
ſten / eñ metten genen Die rouwe makẽ wan 


te beſoecken / want van deſen dinghen ſuldy 
» in de liefde gheueſticht worden. In allen 
uwen wercken ghedenct uwer wterſter eñ 
inder eewicheyt en ſult ghy niet ſondighen. 
Hoe datmen niet kijuenen {al mer cenen machtighen, rijc · 
ken,ongheleerden,oft clapachtighen menſche: hoemen om Ijj- 
nen dvoden vyandt niet en behoott te verblijdene: hoemen de 
ouders te hoorene ch de fondaers te behoort,en noch 
andere ſchoone lesringhen, Dat. viij.Capittel, ; 
zen 


CAP.VII. 


CAP. VIII. 
AT R küfenier met eenen machtigẽ menfch, : 
I ghy bp auonturen niet en valt in ſijn 
handen. En ſtrydt niet tegen eenen ruckẽ 
man / dat hy by auonturen tegen v geen ge⸗ 
dinge en make: wãt t'gout eñ rfiluer heef= > 
ter veel verdozuen / eñ tis tot dat herte der 
coningen witgheltrect / eñ t heeft dat anghe⸗ 
keert. En köftnier met eenen menich die + 
lanc van tonge is, eñ en ſtooct geen hout in 
fün vier. En hebt geen nichap mer 
eenen rden meiche/ Dat hy niet qua= 
lick van uwẽ gellachte en fpreke. Ender= * 
fimaet den menich niet die hem afkeert vã de 
ſonde / noch eu verwjtet hem niet / ghedenct 
bat wy allegader in beriſpinghe zön. En > 
verſmaet den menſch niet in ſjn ouderdom/ 
„35 want wr ons worben ſy oudt. En wilt v 
niet verblijden ouer uwen Dooden vpandt / 
wetende dat wy alle ſteruen / eñ in bljſchap 
willen wy tomẽ. En verſmaet nierde re= 5 
denen dev wujſer ouderẽ / ch in hare byſpꝛa⸗ 
ken verkeert: want van henlieden fuldy » 
twoöfhept leeren / eñ Deleeringe Des verftätg/ 
eñ dienen den grootẽ vã ftare ſonder clach⸗ 
se. En vergheet de vertellinge Der oude= u 
ren niet / want ſy hebben geleert van haren 
vaderen want van henlieden ſuldy vers » 
ſtant leeren / ende inden tijt des noots ſuldy 
antwoorde gheuen. En outſteect de colen » 
der ſondareũ niet / henliedẽ ftraffende,eh en 
wordt niet ontſteken van de blanıme viers 
C van baren fonden. En ſtaet niet teghen « 
D’arnficht van eenen ſchimpighen laſteraer; 
dat hy niet en ſitte als cen liſtich lage leg 
nwen monde, En wiütnieticenen » 
eenen menſch dic ftercker is dan ghy / ch iſt 
bat ghy hem gheleent hebt’ fo houdt dat als 
verloren. Zn geloeft nier bone v machr/ = 
eñ iſt dat ghijt gelocfthebt/fo dencket als oft 
ghijt betalen nideſt. En ordeeit niet tegen » 
Den rechter, want hy ordeelt nae dat recht⸗ 
veerdich is, Met den ſtoutẽ en gactouer « 
wech niet / op dat hp bp anonturen (un qua= 
De Dingen op v niet en beſware:wãt hp ee 
na ſijnen wille / eñ ghy fule te ſamẽ mei 
Der dwaeſheyt vergaen. PYercenögram- » 
moecdigen en wilt geen köuagie maken / eñ 
met cend ſtoutẽ en gaet inde woeſtijne niet; 
want als nieris voor hem d'bloedt / eñ daer 
geen helpe en is / daerſal hy vneder ſtooten. 
En hebt geenen raet metten dwaſen / wãt·· 
ſy en mogen nietliefhebben Dan Dingen Die 
ben behagen. Wooreenen vremdẽ en wilt » 
geenen raet houden want ghy en weet niet 
wat bp vooꝛts bꝛenghen ſal. En ve u 
‚ berte alle menfch niet / op dat hy v millchien 
geen valſche gracic en doe / eñ v beichimpe. 
Hoe voorſienich dat hy zijn moet die met vrouwen fptake | 
heeft oft ghemeyufchap,ende hoe forghelick dat haet lieder 5 
en 


meynichap den mans ıs: hoe cenen ouden vrient tebehou 
is:hoe damen met wijfe verkeeten, eñ Godt voor oogen heb · 


D 





Dat boeckEEcclefiafticus. 


Navrxen niet en valt in haer ſtricken. 








ſchaemt wordt. - En aenfiet niet ec vꝛou⸗ 
we die van beel wils is dat gbp by auontus 
Ser cen 
danfferfe en wilt nier veel gemepnichaphon 
dennoch en hooꝛt Die niet/ Dat he 
turen niet verdoꝛuẽ en wort door ach 
s tige 
niert aenlien/op dat ghy by auontucren niet 
verarghert en wordt Door haer Ichoonhepr, 
Ern geelt den omeerbacen vrꝛouwẽ v fiele 
niet in cenich dinc / op dat ghy v ſeluen niet 
’ en verderkt / eñ v erllenilſẽ. En wilt niet 
alomme fien in de ſtraten der ſtadt / noch en 
gaet niet dolende in haer wijckẽ. Leert v 
ãeſicht af vã een gecierde vꝛouwe / en en ſiet 
niet alomme na de ſchoonheyt vã een vꝛem⸗ 
de vꝛouwe / Om de ſchoonheyt der vꝛouw 
Mer. Meise 
” ecrlichept als. cen vier . ' 
die oncupfch is / iſai gelöck Dreck inden wech 
“ berteeden worde. dicel meniche verwon 
dert zunde vã de gebacnte eender vzemder 
vꝛouwẽ/ zijn berworpen geworde/ —— 
a aenfprake ontſteect geljck een vier. ILL £C 
eens anders wüfen — noch en ligt 
met haer niet op den eſſenboghe: noch en 
ſtrijdt met haer niet inden wijn / op dat by 
auonturen v herte niet en neyghet tot haer⸗ 
eñ dat ghy mer uwẽ bloede niet cn valt in de 
“vperberffenifle. Eun verlaet den oudẽ wiẽt 
niet / want den nieuwen en lal dies ghelhck 
nierzön, Nieuwẽ wijn is ed nieuwe 
hy lal oudt woꝛdk / eũ sr fuls dien met loc; 
 tichept dꝛincken. En benüpdt niet de glo⸗ 
rie / eñ de rjckdommen des ſondaers / Want 
ghy en weet niet welc bat fün verde 
» welenfal, Eu laet v niet behagen dat ons 
recht Der onrechtveerdiger / wetende dat de 
ongoddelicke totter helſẽ niet behagẽ en 
weelt verre vandẽ mẽſch Die macht he 
tedooden ci ghy en ſult gheen vermoeden 
hebbẽ vä de vacele der doot: ceñ iſt dat 3 
by hemcomt.fo en wilt niet mildoen Dar h 
by auonturen v leuẽ niet en neme. Weet 
dc gemeynſchap Der doot / want int midden 
der ſtrickẽ ſuldÿ gaen / eñ op De wapenẽ der 
rouwigher ſuldy wandelen. Na v macht 
wacht ð vã uwen naeſten / eñ handelt mettẽ 
» wifenefi voorfienigen. Kechtveerdighe 
mannen laet v tafel gaften welen / eñ inder 
vꝛeeſen Gods laet v gloriacie weſen / eñ in 
uwen ſin laet welen Bods gedachtenis / ch 
allen v vertellinge in de geboden des alder⸗ 
hoochſten. Inder conſtiger wercklupden 
hant ſullen de wercken gepzefen worden/ch 
de Prince des volcks in de wijſheyt fyuder 
woorbe,maer int verftant der ouderẽ is bet 
woort, Vervaerlic is in fün ſtadt ed mẽſch 
die lanck van tongen is / ende die vermete⸗ 
lick is / ſal in fon woorden harelick welen, 


Vancenen wijlen rechıer: hoe dat al ın de handı Gods is: 


u 


a 


ben moet. Dat ix.Capırrel. n aan aaer le varku tal, 
qf E# weeft niet ialours ouet de wouwe —— — — ie —— —— 
ws ſchoots / op datſy op vier en thoone fondaer niet ie prijfen en ıs. _ Datx.Capiteel, 
de quaethz vã een booſe leeringe. Engeeft » | : EEn wüs rechter fal fünen boicke recht & 
der ouwen de macht uwer fielen niet’ op doen / ende de heerlichept Dan cenen ver= 
dat ſy in v macht niet engae/ eũ dat ghy be⸗· —— * 
i rechter 


—— — Een maghet en wilt B 


CAPIX, 


darx. 


Dat boeck Ecclefiafticus. 


rechterdes bolchs to Jun oocfün Dienaers: | 'rechtersehi machtich is hp in eerẽ / maer daer 


efihordanich dat be regeerder ber ſtadt is / 

Soodanich zün fp oock Die daer in woonen. 
Een onwüs Lonincfal fon volc verder⸗ 

uen / eñ de ſteden ſullẽ bewoont woꝛdẽ Don} 


tverſtant der vooꝛſieniger. In GBods hät + 


“ iS de macht der aerden /ẽcũ ſelick is alle 
boofyept ber wa een Eñ cenen orbaer- 
licken regeerder ſal hi op hacr ren tijde ver⸗ 


& 


» 


wecken. In Godts hant is des menſchs⸗ 
macht/ende op des ſchꝛijuers acnlicht fal 5 
ſjn eereftellen, En wilt nierghedachtich « 
welen ernich onrechts ws / ende eu 
doet ind wercken niet onrechtelick. De? 
hoouerdye is hatelick voor God eñ voor de 
menſchen / eũ alle booſheyt der Deydenẽ is 
jſelick. Een rück wordt vandẽ eenen· 
volcke totten —— —— ouer geftelt = 
De onrechtvrerdicheden / chi o ten’ en 
derſmaetheden / eñ om verſcheydẽ bedꝛoch. 
MMaer niet en is argher dan een ghierich » 
menfch, wat verhooueerdicht hem De aerde 
eñ afſchen ? Niet en is booſer 1 lief » 
se hebbẽ:want defe heeft ooc län fiele te coo⸗ 
— Alle ouerdepe is ans van 
. e ou coꝛt dan 
—— — lange fiecte beſwaert DE me⸗ 
berün, Een core ſiecteſnijt de medechn afı · 
alfo is een coninck heden / eñ fal hp 
fternd, want als een menfch fal teruenfo » 
Sal bp ferpenten ch woꝛmẽ eñ beeſtẽ beeruẽ. 
el vä des menſchẽs hooueerdye· 
Is affcheppen van Godt / want vande genen 
die hem gemaect heeft is fün herte wech ges 
s want t beginſel vanalle londeisde » 
ooneerdichept/fo wie die houdt Die fal ver⸗ 
worden mer maledicriew eñ ſy ſal hem 
ommorpen ten epude. Daerom heeft de · 
Deere ontcert de eringe Der quader / 
En tortöepnderoe, Der 
Roclen der hoo veerdiger en heeft God 
verdoꝛuen / ende hp heeft de tinoedighe 
vooꝛ henlieden doen ſitten. De en" 
wer beoneeroi r HDeydenẽ heeft Godt ver⸗ 
droocht / eñ hp heeft de ootmoedige men 
wor de Bepdenen, De landen ber Heyde⸗· 
sıcn hecft de Deere omgheworpen / ende hp 
— torten gronde toe. bp» 
fommige vä rg sed menge 
heel vernielt ch hy heeft haerlieder gedenc- 
keniſſe doen vergaen vanderacrden. De. 
gedenckeniffe der hooveerdiger heeft Godt 
te niet gebracht, eñ hp heeft gelaten de ghe⸗ 
denckeniffe der ootmocdiger vã ſinne. De» 
boouerdpe en is dẽ mẽſchẽ niet in gefchape/ 
noch de grãſchap den bte Der vꝛouwẽ. 
Dit faer ver menfche fal gecert woꝛdẽ dat » 
Bodt vꝛeeſt / maer dar fact falonteert woꝛ⸗ 
den / dat de geboden des Deeren ouertredet. 
Int miwdeder bꝛoederẽ is harẽ re er 
ft ceren ch die den Deere vreelen / ſũllen in 
ſyn ooghen zön. Degloriederrücker,der » 
eerlicker / eñ der armer menfche is de vrcefe 
Mods: niet te berimaden ecenẽ recht veer⸗·· 
bigen arme menfch eñ nier groot te maken 
ecnen ſondigẽ rücken man, root iscen» 


en is nicmant grooter dan De ic 1500 
n echt fallen Pc 


"eek, Eenen verſtandigen 
vꝛy menſchen dienen / ch con voorſienich eh 
wel onderwelen man en lal niet murmurt⸗ 
ren als hy geftraft wordt / eñ de onweteude 
»enlalnict gecert worden. En wilt v niet 
verheffen ın v werck ve Doewehen wilt niet 


» toeuen inden tijt der benautbept. Beteris ptou.ia.ba 


bp die werct / eñ is ouervloedich in alles / dã 
» Die glorieert cf broots gebꝛeck heeft. Sone 
in facchrinocdichepe bewaert v ſiele / eñ gceft 
»haereerenae haer verdienſte. wie ſal hem 
rechtbeerdich maken die tegen fon ſicie fon 
dicht2ch wie ſal hem eerẽ / die fung Telfs ſiele 
»onteert? Een arm menſch glorieert dooz 
fun caſtiudinghe ende vrecſe /cũ daer is con 
menſch die gecert wort om ſijn goet. Maer 
bie gloriertt in armoede / hoe veelte meer 
ſoude by glorieeren in rijckdomeeñ bie glo⸗ 
rieert in ruckdom / die ontſie De arınocde, 
Hoe niemandt terflont te otdeelen en is om ſijn gedaente, 
ee 
lick user * mer te Iordıne * pr sehen 
wachten moet van de laghen des bodnieghelicheyıs. 
Daı xj. Capitiel 


D S wößeyt vanden veroormocdichden A 
fal ſin hooft 
grooter van ſtate ſal hp hem doen ſittẽ. en 
ft geenen man om fun ſchoonheyt/ noch 
en verſmaet geenẽ menich om (on gedaßte, 
Eeõn bye iscdepn onder de blie Dies 
ten / eũ haer vꝛucht beeft het beginſel der ſoe⸗ 
‚tichept, Iindeclcedinge en glorieert nem⸗ 
mermeer noch inden Dach van uwer ceren 
en verheft vniet / want wonderlick zun de 
wercken des alderhoochſten alleen / eñ glos 
rioos eh verdoꝛghen ende ongeſien zyn (dr 
swercken. Wicel eprannen hebben inden 
thnoon geſeten / eñ een daer gern vermoeden 
«af en wãs / heeft de croone — — Vieel 
u zöngeweldelick verbzuct/iendede 
gloriofe zijn geltuert inder vꝛemder handẽ. 
Eer ghy vraecht / fo cn miſpꝛijſt niemant / 
au t ghevꝛaecht hebt fo ſtraft recht⸗ 
‘ 
gheen wontch int midden Der ouderen / ſo 
en ſtelt v niet te ſpꝛeken. Wan een dinck 


dD’weick v niet aen —— wilt niet ſtrj⸗ 
den / eñ int ordeel der fondaren en ſtaet niet 


·mede. Sone en laet v werckẽ niet in vele B 


dinghen welen /eñ iſt dat ghp rück zt ſo ent 
fuldp niet vꝛij zijn van milbser: want ift dat 
Be MESSEN en ſuldjs niet begrijpen / 

en fulles niet ont vliedẽ al iſt dar 

voor loopt. Daeris een milch arbeydẽde 
efi haeſtende / ende een ongoddelicke 
liydẽde / eñ fo veel te meer en ſal hi niet ouer⸗ 

vloeden. Daer is cen dorre menſch behoe⸗ 
uende vermakinge / meer ghebrckende van 

„ cracht/ende ouervioedich van armoede: cf 
de ooge Godts heett hem acnfien int gocder 
ende hp beefe hem opgberecht van fon oor= 
mocdicheptiende fun hooft verheuẽ eñ vele 
hebben in hem verwondert / ende fp hebbeu 

u Godt gheeert. GBocde dingen —* re 

in 


effen ch int middeu der han» “u 


ick. Ser ghp boort fo en antwooze POmmeu 


cATt.XL- | 


<A». 


xI. 


birighew, v’leuen eũ de doot / de armoede eh 
de eerlichept zön va God. Dewüfbheprefi » 
onderwüfende caltydinge, eñ be wer 
Der wer zijn by Bode, Deliefde eñ de wege 
—— zönbphem. De dolinge eñ de « 
d rniſſen zijn met de ſondarẽ 
maer bie hen verheugen in quade Dinghen/ 
Die veronderen int quact, De gaue Bods " 
/eñ haer profjt 


blöfe den rechtueerdigen bp | 
Tal voortganghen bebben inder cewichept. 
L  Daer is een die röc wort Ipaerlic leuende/ "= 


Lac.i . e i⸗. 


eñ Dit is her deel ſijns loons / in diẽ dat hy » 
leyt / AIt heb ruſte voor mp vonden / eñ nu 
ic van mijnen goede allcen eten / cũ hpen· 


weet niet dat den tijt voorby gaet / cũ dat de 


—RR 


boot naket / eñ dat hijt alden anderẽ laet / eh 
bp ſal ſteruen. Staet in v teſtament / ende » 
fpreect mede daer in / eñ int werck van uwen 
gheboden ſo wort out. En blijft niet in de 
werck der londaren / maer hebt betrouwen 
in GBode eñ blijft in v plaetſe / wãt t'is licht » 
om doen indes Deeren oogen haeſtelick ce= 
nen armen eerlic te maken. De benedictie = 
Bods haeſt haer rot den loon vandẽ recht⸗ 
neerdighen ende in ſnelle eere maect Ip fon 
Boortgangen vꝛuchtbarich. En ſegt nier/ » 
wat iſt mp van noode 2 ef war goeden ſul⸗ 
len mp biernazün? En legt niet / it heb ge= » 
noech Door mich wat fal ick hier na quaets 
Iödeu: Inden Dach der goeder Dingen en » 
t niet onghedachtich der quader/ch inden 
der quader en zijt niet onghedachtich 
Der gocder Dingen: wantrislicht Doenlick · 
900? Bod indẽ fterfvach cenen yegelickẽ te 
loonen na ſijn wegen. De quaetheyt van » 
gender uren macct vergeteutheyt vã groo⸗ 
ze ouerdadige wellußench int tynde vandẽ 
menfche is de openbaringe vã ſhnen werc⸗ 
ken. Woordedoot en piijſt geenemenfch, » 
want infün kinderen wort een man beket. 
zen leyt alle menfch in v hups niet’ want " 
veel zn be laghen vanden bedzieghelicken. 
wãt gelöc de * ber mer 
fchen op worpew eñ gelüc een velthoen ge⸗ 
lept wort in De kenie/ eñ gelöc een capzet in 
Den ſtrit / alloo is t herte vanden hooueerdi⸗ 
eñ gelijc een voorſliender / liende dẽ val 
— naeften. want bp goede dinghen in » 
quade verkeerende lept eñ in De wt⸗ 
nercorenelal hp een fmerre tel want 
Yan een boncke wordt een bier vermeer⸗ 
dert / eũ van eenen bedzieger wozt het bloet 
vermeerdert / mare cen fondich ınenfch 
lagen ven bloede. wacht v vandẽ quaet= » 
boender/ want hy ſmeet quade dinghen / op 
bat hy by auonturen op v niet en bꝛenghe 
Yerfmaethept inder eewichept. Laet eenen » 
treempelinck tot v tomen / ende hp ſal v om 
—— dooz eenen ſtormenden wint / ende 
Hy lal v vervꝛeemden van v cpgen weghen. 
Hoe datmen eenen rechtueerdigen duecht behoort te doen, 
maer de ongoddelicke eñ fondaers en zıjn niet te on t 
T’is quaet de vrienden voor vianden te kennen , den welcken 
men niet berrouwenen läl,hoe leer ſy vtientſchap bewijfen. 


Dat xy. Capıttel, 
I St dat ghy wei 
doet / 


doet / ſo weet wid gbp dat · 
{oo ſal daer veel gracien zun in v 


Dat boecł Eccleſiaſticus 


 ken2Alfo ooc Die hem verſel 


goeden. Doet wel den rechtueerdigen eñ 
ghy fult eenen grooten wederloon vnden / 
eñ al en iſt niet van hem ymmer vandẽ Bee 
‚te. want hem en is niet wei die geſtadich 
biöft in quaetheden / eñ die geen aelmiſſen en 
gheelt / want de alderhoochſte haet de ſon⸗ 
daers / eñ hy heeft bermhertich geweckt den 


bie penitensiedoen. Bheelt den 
ehen —— den ſondaer 
niet / eñ deñ ongoddelicken eñ den ſondaren 


ſal hy de wrake verghelden / bewarende die 
s totten bach der wꝛakẽ. Geeft den goeden / B 
- en —— den Ba ne Doet wel 
ootmoedigen / eñ en gheeft den ongod= 
delicken niet. Verbiedt datmen hem gheen 
bꝛoodẽ en geue / dat hy daer Door niet 
riger en zy dan ghy / want ghy ſult dobbel 
quade vinden in alle de goedendie ghy 
boen ſult.wãt De alderhoochſte haet de ſon⸗ 
baren odck / eñ den ongoddelicken fal hy de 
 weake verghelden. Een vꝛient en ſal niet 
bekent worden in voorſpoeden / noch een 
viant en falnier verborge bliuen in tegen⸗ 
»fpoeden, In eens mans voorſpoeden zör 
fün vianden in Droefheyr, eñ in ſyn teghen⸗ 
« fpoet is de vꝛient bekör geworden. Lu bes L 
trout uwen biant nietinder cewichept / wãt 
„ gelöck coper fo verroeſt fön archeyi / eñ ill 
dat bp verootmoedicht crom gact / ſtelt v 
„» berte daer toe ende wacht v van hem. En 
in * er —— —— hem nietfit» 
en aẽ v rechte ſijde / dat hy omgekeert zun« 
de niet en ſta in v plaetſe / Dat — 
ren omgbekcert zijnde in v plaetſe niet en 
foecke ũwen ende bat ghy ten weer⸗ 
fen mon woogden bekent / ch mer myuen 
» woorde gefteken wort. wie ſal des tooue⸗ 
raers onttermẽ die van cenferpent gelagen 
is / eñ alle den genen Die den beeften ran | 
met * 
booſen manch beuangen is in ſijn ſonden. 
Zen ure fal hy mer v blijuen / maer iſt dat 


4 


ghp atwict / loo en fal hör niet verdꝛaghen 


„ Imfyn ——— cen viant / eñ in fun D 
herte leyt hp liſtighe laghen / Dar bp v ſoude 
omwoꝛpen in de gracht. Met ſhnen oogen 
weent een viant / ende iſt dat hy tut vint / ſo 
en fal hp niet verſaedt worden van bloeder 
» gende if bat v quade auonturen oncrioos 
pen foo ſuldy hem daer ten eerſten binden, 
" Merlündoogen laleen viant weenen / eñ 
als helpende ſaſhy v planten ondergrauen, 
Stnbooft fal hp roeren / en metrer hant 
der blöfchap maken / en veel heyme⸗ 
ich ſprekẽde / lal hy ſjn aenſicht veranderẽ. 
Sorghelick is de ghemeynfchap metien hoouerdighen, mer 
eenen machtighen oft eenen rıjcken: bemint Godt ende uwen 
naelten.hoe dar cen rijcke ende arme niet wel te fanıen en vor- 
ghen, want daer deen verfteken wort,daer isd’ander gheeert. 
Dat xiij.Capiuel. 


: SD wie t peck racckt / die fal daer afbefiner 4 
worden / eñ die ghemeyuſchap houdt mer 
eenen hooneerdigen / ſal hoouerdicheyt ac 
doen / Eenen lat ſal bp op hem nemen / 
die ghemeynſchap houdt met eenen Die eer⸗ 
licker van ſtate we riet geen 

gheielle van genen die rücker is dan ghp. 
md wat 


CAP. XIII 


CAP. XIII. 


nen ns he falden ketel metten » 
t want als ſy regen malcanderen 
dien / ſo ſal deſen gebroken worden, De + 
rijcke heeft onrechtũterdelick gedaen / eñ hp 


— 


aeuuemen / ch in dar ghy met en hebt / fo fal 
hy v verlaten. Iſt ð 
- hp met vieuen / eñlal v wor teren / eñ hy en lal 
medelidẽ met v hebben. Iſt dat 
nootelick 3tjt/foo ſal hy v vertreden / 
eh gehe nie Egger 
e v goede Dingen. wat i 
v van noobe Efibpfald Bent an 
ſpijſen tot dar hy D ydel make tweemael eñ 
dıpmael / eñ ten laetſten ſal hp v beſpotten / 
efi namaels ſiende ſal hp v verlaten / ch ſyn 
hooft tot v ſchudden. Verootmoedicht v 
B Wode eñ ſijn handen. Siet toe dat 
ghy Door Dwaelhept verleyt zijnde / niet ver 
nedert en wort, En wilt niet ootiuoedich 
sun in v wijſheydt / op dat ghy verootmoe⸗ 
dicht zunde in oðwaeſheydt niet verleydt en 
wort. Als ghy geroepen zijt van eenẽ die 
machtigher is fo gaet wech / want daer dooz 
ial hy Vte meer tõt hem roepen. NHoch en 
wilt niet onſchamel zijn op dat ghy niet ver 
—— an: eñ en weelt ooc niet — 
hem / dat niet vergetẽ en woit; n 
houit v niet om gelückelick met hemte ſpre⸗ 
ken / nochen niet veel fünen woor⸗ 
den:want door veel fprckens ſal hy v poc= 
uen / eñ een luttel lacchende fal hy v vꝛaghen 
van uwe verborgenthede. Sijnẽ wꝛerden 
moet ſal v woorden outhouden / eñ hy en lal 
vũ eñ bandẽ niet — 
v / eñ ſiet neerſtelick toe voor v gehoor / 
ghy wandelt mer v verderffeniſſe. Maer 
die hooꝛende / ſo ſietſe als in dꝛoomẽ/ 
C chi ghy nie waken. Alle wienen lanck ſoo 
bemint 1 nee * in —* * 
ichept, e ierte ns e 
Eular.b.1e. Jet alfo oocalle menich ſhnen . Alle 
vleeſchſal by ſijns gelijc verſaemt worden 
eñ alle chlal hem met ins grueh ver⸗ 
f ymmer⸗ 


pen. 
nſchap hebben met een lam / 
ndaer metten rechtueerdigen ge⸗ 
meyn hebbẽ. wat nſchãp heeft 
een heylich menſch mer eenen hout oft wat 
deel heeft de arme metten cöcke? Be iacht 
vandẽ leeuwe is ven wilden eſel in de woe⸗ 
ſtijne alſo oocde weyde ber rickẽ zijn de ar⸗ 
me. Eñ gelijck de dotmoedicheyt DE hoo⸗ 
neerdigben verſmadelick is / alſo is be arme 
sen veruloeckinge vandẽ rücken. Als de 
rijcke beroert is fo wort hp vã ſtjnen vꝛien⸗ 
dẽ —— maer als De ootmoedige valt / 
fo ſal hp wech geſtooten woꝛdẽ ooc van ſij⸗ 
D nenbekenden, Als de rijcke bezogen is /⸗ 
fo zijnder vele die de ſchade verhalẽ:hi heeft 
hoduerdige Dingen geſproken / eñ ſy hebben 
recht gh De ootmoedighe is · 
hedꝛogen / eñ daer toe wort hp oock geitraft/ 
hy heett verſtandelick geſprꝛoken / ende hem 
en is gheen plaetſe ghegheuen. De riycke · 
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ghy ver hebr,fofal + 
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heeſt gheſproken / eũ ſy bebbenalle gheſwe⸗ 
| — — tot aen de wolc⸗ 
‚= ken verheffen: de arme heeit gheſproken / 
| ende ſy ſegghen: wıcisnefe: endc it dat hp 
' rupckelt, (00 fullen ſy hem omworpen, 
‚=. Denröckbomisgoerdengenen biegeen 
| Sonde in fon confciencie en heelt / ende De ara 
moede is d'alder archfte in den mondt bau 
"Den ongoddelicken. Therte vandẽ mens 
ſche verandert fün aenſicht /oft tot goede 
» dingben ofttot quade, Dat [pueren van 
een goet herte ende een goet aenlicht en ful= 
dy net lichtelick vinden / ende met arbept. 
Salich ıs hy die metten woorden niet en fondicht : benen 


ghienghen oft hatighen menfche is t'goet fchadelick: Hoemen 
: u e doot deucht doen fäl,ende van de crancheyıder mued- 
en, . 


. Dat, zii}, Capittel, 23 
' Sälich is de man die niet gheuallen en is a 
Ndoo d wooit wefinen monde / eñ die niet 
gheſteken en ig mer de Drockhept des mil⸗ 
» pacts, Salich is hy Die ſns moers dꝛoct⸗ 
heyt nier ghehadt en heeft / eñ van ſyn ch 
niet gbeuallen enis. zen gierich ch 
- bomdende man heuet t'igoet veDene/ 
efi wart toe dient het gout eenen npdighen 
| smenfche: Die wt fhnen moet vergadert 
onrechtueerdelick/ Die vergadert ben ande= 
| ten / ch in fyn goet fal een ander ouerdadi⸗ 
ge welluſticheyt hebben. Die ſy ſcluen arch 
is wien anderẽ ſal bp goet zuue en there 
hem niet verbinde in ijn goeden. Die ſy 
feluen denyt geen dinc en is arger dã hyven B 
ꝰdits dẽ loon va ſunder quaetheyt / eũ iſt dat 
‚hy wel doet dat doet hy onwetende / eñ niet 
willens eñ ten laetſten toont hy fon quaet⸗ 
*hept. De ooge van den nydighen is arch / 
eh ſijn aenſicht afkeerende, eñ fon ſiele vers 
» Gnadende, Deooge vandẽ gierigen is on= "** 
| -uerfadelicint deel der ongerẽchticheyt / hi en 
lal niet verſaedt worden tot dat hp verdorꝛ⸗ 
rende ſin ſiele vertere. Een quade ooge is 
tot quade dinghen / eñ hy en ſal niet dt 
woꝛdẽ bꝛoots gebrec lüdende,efi met daoef⸗ 
—* lal by ouer fön talel zijn. Sone iſt dar 
it hebt ſo doet wel met v ſeluen / eñ offert 
Bode weerdige offerande, weeſt gedach⸗ 
tich hoe dat de doot niet en vertoeft / en dat 
teſtament der hellen want v dar getonnt is: 
want het teſtament van deſer wereldt ſal de 
doot ſteruen. Vooꝛ v doot doet wel uwẽ . 
wiient / eñ na v macht wtreyckende geeft de *. 
"armen. En laet vnietbedzoghen worden L 
vanden goedẽ dage, en her Deciken van een 
de gaue en lact v niet voorby a En 
bp den anderen niet achter latẽ v arbey= 
| benende pünen tot een deylinghe Des lotg? 
* Berk enontfangt’ ef maect v ſiele recht⸗ 
* „erregen de u fo werct abe 
want ın De en is geenipüfete .. 
a Yinde. Alle bicefch tl gelöck hop veron- rn. 
derẽ / eñ gelijck cen blat mucht vooits bren- red 
| »gendeincene groenenboom. De andere 
worDde vooꝛts ghebꝛocht / eñ Deandere 
woꝛpenꝛ:allſo is oot de generacit vã t vleeſch 
eñ bloct,dat ander wort voleynt / eñ d ander 
* woꝛt geboꝛẽ. Alle beverffchick wert ſal ten 
epnde vergaẽ eñ die dat werct ſaldaer mede 
gaen. 





| 
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gaen. Eñ alle wtvertoꝛen werclalrecht= = 
ucerdich ghemacct worden / eñ Die Dat werct 
D (al daer doorgecert worden. Salich is de » 
man die in wijſheyt bluen fal ende die ſtyjn 
rechtneerdichept ouerdencken fal ende inet 
verſtant fal pepfen Gods woozlienichepdt. 
Die fin weghen verdenct in fon hette eñ °ı 
in ſijn verholentheden verſtandich 15 / gaẽ⸗ 
dena haer als een onderloecker / eñ in haer 
wegen ftil ftaende: Die fier Door haer ven⸗·* 
ſteren eñ hoozende in haerdoren: Die nef= » 
fens haer hups ruft’ ende in haer muerẽ ces 
ren ſtaeck vaſt makende fyn hutteken ftel= 
len fal tot haer handen. ende in fon huttekẽ 
füllen goede Dingen ruften inder eewichtit: 
bp lalfyn Kinderen ftellen onder haer dac / = 
ende onder haer tacken falhp woonen: bp » 
fal befchermt worden onder haer decſel van 
de hitte ende in haer glozie fal hy rulten, 
. Van de vruchten chi profijt der vreefen Gods, ende de wijf- 
« heyt.de welcke de boofe ende fchalcke niet aen en nemen, 
} Dat xv.Capittel, 
A D Fe Godt vreeft ſal goede dinghen doen / 
eñ die de gerechticheyt onderhout ſal die 
verctrijghen / eñ ſy ſal hem ontmoeten als : 
een eerſicke moeder / eñ als eern vouwe van 
ee macchdom fal ſy hem ontfange, & 
bein fpöfen merten boode des leuens 
des verſtauts / eñ mecten warer der faligher 
wihſheydt lal ſy hem drencken / eñ fal in Hcan 
geveſticht worden / eñ niet gheboocht wor⸗ 
den / eñ ſy ſal hem onthouden / eñ hy en ſal « 
niet beſchaemt woꝛden ende ſy ſal hem ver⸗ 
hellen bp ſyn naeſten / ende int middel der ; 
Bergarcringen lal ſy ſjnen mont open doẽ / 
ende ſy ſal hem vervullen metten geelt der 
wiy iheyt ch des verſtandts / eñ metten clee⸗ 
B de der glorꝛien lalſy hem cleedẽ. Wrolichept 
eñ verhuegen ſal ſy hem tor eenen ſchat ver 
aderen / eñ mer eenen eewigen naem ſal 
em beeruen. Dedwalemenfchen en ſul⸗ 
len die niet begrijpen / eñ verſtandige men⸗ 
ſchen ſullen haer ontmoeten / ſotte menſchen 
en ſullen haer niet ſien. wãt ſy is verre ge⸗ 
ſcheyden van hoouerdye ef bedzoch/ leu⸗· 
shenachtighe mannen en füllen haers niet 
ghedachtich weſen eude warachtighe man= 
nen ſullen in haer gheuonden wordewende 
Sy Inilen voorſpoet hebben tot Godts aen⸗ 
fchonwen. Denlofen is nier ſchoon inde » 
mont des ſondaers: want van Gode is de· 
wirfhept comen / want Gods loffalder wijſ 
Yept byſtaen / eñ inden geloouigen mont fal 
fy duervioeden eñ de hẽerſchappien ſal hem 
die geuen. en ſegt niet: Dooꝛ Bob comer « 
dat Ip hier niet en is / maer dat hi haet Dat en 
doet niet. En ſegt niet / hy heeft mp in do⸗ · 
linge gebracht / waut de ongoddelicke men⸗ 
ſchen en zin ein niet nootelick. Alle ver⸗ 
ſmaetheyt der dolingen haet de Deere / ende 
die en lal niet lichick Jun den genen die hem 
wecken. Bod heeft vanden beghinne den u 
menſlch gheſtelt efi hem ghelaten ın de hant 
fünsracts, Dp beeft daer toe gedacnfgi » 
Yrıscz beuelingen ch geboden/ iſt dat ghy debe= « 
nelingen wüt bewaren / eh inder,cewichept 





behaghelick ghelooue houden / ſo ſullen ſy v 
 bebouden, Bpbeeft voor v twater 

eñ vier waertoe dat ghy wilt Teect v hant 
*t wt. Woorden menſch is d'leuen ende de ten.ar.c.s, 

doot / goet ende quaet / wat hem behaecht dat 
» falhem ghegeuen worden: want de wijſ⸗ 

heyt Gods 18 groot efi ſterck van machtic⸗ 

ept / ſiende alle —— — ophouden. 

”- + Meoogen des Deeren zijn tor den genen Füln.c. ı« 

dic heim vꝛeeſen /ende hp Kent alledeg men= Hr-+«ı 
ſchen neetſticheyt. By en heeft niemande " 

beuolen ongoddelick te doen ef niemanden 

en hecf: bp rt ghegbenen om te ſondigen: 
»Wwant hy enbegcert niet de menichte der 

ongheloonigher ende onnutter kinderen. 

De menichte der boöfe kinderen en is niet gdet ani de ge- 

nade Gods en isop de boofe nier, maet fiyn gramichap:de loon 

des ontfermhersitheyes 15 groot : Niemandı en can | 

Gods urdeel ontrecken,wiens wercken ougrondelick zijn, 

Dat xvj.Capittel, 


' E,% verbiöt v niet in ongoddelicke kinde A 
ren / iſt dat ſy vermenichvnldicht woꝛdẽ / 
noch en hebt op die gheen genuechte / iſt dat 
de wrcefe Bodts in henlieden nierem is, - 
° gen hebt geen betrouwen op hen leuen / eñ 
enaenſiet hen arbeyden niet, want beteris 
een Bodpzeciende dä dupfent ongoddelic⸗ 
ke kindeten. Eñ t'is nutter te ſteruẽ ſon⸗ 
ber kinderen / dan booſe kinderen achter te 
laten. Van eenen verſtandigen lal d lant 
bewoont worden’ eñ van dꝛy ongoddelickt 
lalt verwoeſt worden. Vcel ſuſcker din 
heeft mijn ooge geſien / efi noch ſtercker dẽ 
deſe heeft mijn oore ghehooꝛt. In de ver⸗ 
gaderinge der ſondaren lal bier ontſteken / 
eñ in een ongheloouich volck fal de gram⸗ 
! fchap ontſteken. De dude rueſen en heb⸗ 
ben voor hare fonden niet gebeden / die ver⸗ 
·doꝛuen zijn betronwẽde haerder macht: eñ 
bp en heeft haerder pelgrimagien niet ghe⸗ 
ſpaert / eñ hp heettle vvloect om de hoouer⸗ 
vdicheyt haers woorts. Dy en heeft haer⸗ 
der niet onttermt dat heel volck derniclen= B 
ude ende dat hem verhiefin ſihjn ſonden. Eñ 
ijck ſes hondert duyſent voetvolcks Die 
vergadert ward in de hartheyt haerderber= 
tenẽeñ hadder een hertneckich gheweeft,la 
hadt wonder geweeſt / hadde bp ongheptint 
geweeſt: want de bermherticheyt ende de 
Baar, is met hem. Machtich is dat ver 
 bidden/ende de gramfchap wtltortende in 
ſijn bermherticheyt: alſo ordeelt ſijn ſtraffin 
ge den menſch na ſjn werckẽ. De ſondaer 
en ſal na den roof niet ontvlieden / eñ t ver⸗ 
beyden des ghenes die bermherti doet 
en ſal niet vertoeuẽ. Alle bermberrichept 
fat plaetſe maken eenẽ pegelicken na de ver 
dienſte ſyjnder wercken / eñ na t'verſtant vã 
ſijuder pelgrimagien, En legt niet / ick fal 
von Bodt verborgen woꝛden / ende wie ſal 
mijns vanden hoochſten welen? 
" Zineen groot bolck en lal ich niet bekent 
worden, want wat is mijn fiele in fo onge⸗ 
meten creature? —— hemele / ende de C 
hemelen der hemelen / den afgront / ende dat 
de aertrijc / eñ dedingen Die daer in zijn - 
lien 0003 ſiju aenſicht beroert Bun 
e 


Capr,xvıt. 


Dat boeck Ecclefialticus; CAP.XVIL 

de berghen tſamen eñ de hueuelen / cide heden / om dat ſy de grootheden van fünen 
fondamenten —— eñ als Bodtdie | »werckenlouden vertellen. Dy heeft heu⸗ 
aenliet / ia ſullen *—— men ge⸗ lieden daer toe — — 
ſchut werden: dingẽ is dat· eñmet de wet des leuẽs heeft hy Die geerft. 
——— herte wort van |» SEen eewich — — met heu⸗ 
hem verſtaen / cñ wie verſtaet ou wegen, * lieden ghemaect / eñ län — — eñ 
eñ den ſtaamendẽ wint / den welckẽ Des u oꝛbdeelen heeft hy henlieden ghetoont. Eñ 
ſchen aoge ooc niet lienen ſal want ſeer =) de heerlicheden fünder eeren heeft hacrlie= 
veel wä werckẽ zijn in en der —— gelien / eñ de heerlicheden va ſijn⸗ 
Deu : maer wie ſal de wercken fünder der Beinmehebben ieder aoꝛẽ gehooꝛt. 
dichept wor oft wie ſalſe verdaghene· Eñ hp eg ——— tb van 
want bet teitamẽt is verre dä De ſommige / allen —5 — —— — 
cũdat vꝛageu der meuſchen is ten eynde co= |" cen vegelicker 


men. Dee vermindert wort vã hertẽ Denct » 


—— wegẽ zijn 8* hem — y J * 
ge „0 


vdei dingen / eñ een onuerlicnich eh dolende | « niet gen van ſhnen oogen. In eich Roma. 
— etz Bingen, Dooꝛt münfone/ “| Bolchpfonder heeft hy eenen regeerder ge⸗ 
eh leere de onderwiſſinghe des verftants/eh |1 ſtelt / ende Iſrahel Gods deel is openbacr 


D merct toe op min wooĩdẽ in vherte / eñ ic· 
fal in —— de onderwijſinghe leg⸗ de ſonne int aenſchijn Bodts, ende ſijn 
ecken omte vertelien. | oogen a —— — ſiende —— Be; 
De wölyeyt :cenmercr toe op man woorden | wegen, teen en zön niet 1 
—— ick ſegghe in de gherec gen dooꝛ F Boote en — 
des geells de crachien De weſcke Godt ge⸗ |“ Den zijn in d'aeuſchijn Gods. 
ſteit heeft in fün wercken van t heghin bes mans is alscen boꝛſe met tn ende be 
inder waerhept vercondige ick ſyn wetent⸗ „ gescie up dena by als den appel —* 


888 Eh alle hare wercken zijn ges 


— 


hept. Aut oideel Gods zun fon wercken = — eñ namaels ſal hy op 
vandẽ beginne / eñ van haerlieder i eñ — loon betalen eenen pegelic- 
jest bi deelen onderſcheyden / eũ haet⸗ ken op ſijn hoolt / eñ hi ſalſe tſamẽ keecen in 
ieder begiuſelen in haerlieder volckẽ. By f · de binnenfte deelen der aerden. Maer den 
‚ beeft inder eewichepdt vercierthaerlieder | genen Die penitencie doen / heeft hy gegeuen 
— 2 noch houger ghe⸗ | den wech der —I———— 
noch —*— ſy en hebbeñ niet op De ontbzekende verſterct om 
an baren wercken. — #| efibhp heeft henliedẽ — bare der 
— — — u waerheydt. Beneert btotten Deere ende 
dt En züt let ongelacnich » — v ſonden .: bidt Door des Deeren 
ſinen na heeft Godt opde · ¶ aenſchijn / ende miudert de verarghecniſſen. 
aerde hu et beeft Die vervult metlg= |» wederom totten Deere ch keert v 
nen goede. De liele vanalle dat leuende is »| aft van v onrechtueerdi /eñ haet bouen 
Salt vercondigen —2— —— rien ee maten feere de algrijſelickheyt / eñ kent de 
daer i is webceromdat väbien. icheden ende orderlen Gods / chi 
Meine or —— — — ſtaet int lot der voorſettingen eñ des 
ech ander —— =  bandenalderhoochiten Gods. Gaẽt in de 


deelen der bepliger werelt mettẽ leuenden/ 
ꝛ eñ die Gode beſhdingen geuen. Enu toeft D 


16 Odt decl deu menich wäDer aerden ge- ' 
Sn dar.  fchapenrä na fon beelt heeft hp dien ge⸗ niet in De Dolingen der booſer / voor be doot 
— ai Eñ hy ſal dien wederom in > |» belöt. lan eenen dooden vergaet de beiö- 
— ——— ſeluen heeft hp dien met |» Dinge als niet. by fulcbelöden leuende / 
becleet. ——— cat» enger art sera bp beitipen *—* 
bp hem gegeucn⸗ GBod ult gloꝛieren in ſijn bermher⸗ | 
gheuen de ider d die op d' —— ⸗ 3 ve groot is debermbertichept ) 
Dr van hem gheſtelt « | Des Heeren / eñ fun verfoenlichept DE genen 
oↄbp alie viecichreni bp Heckt peges |» bie — tot hem bekeeren? wañt alle 
onet de hende dieren. dingen en mogen in de menschen niet zijn / 
Gen.a.d.aꝛ. Vpyheeft wt hem geſc —— s| want een kint des menſchen en is niet an⸗ 
ige / cñ doghen —— eñ in de ydeiheydt der quaetheyt 
eñ een herte heeft di henliedẽ gegeuenomte | » hebben ſy behaghen gehadt. — 
verdenckẽ eü met de leeringe Des v ber Dande ſonne? ende dcle ſal j 
byfe verbult, Dy heeſt heuliedẽ ge⸗ |» Dit wat heeft dat nlecich ende ——— 
de wetentheyt des met ver⸗ gber verdacht ? ende Dat ſal gheſtraft worꝛ⸗ 
ſtant hectt bp haerlieder herte vervult ende | Den. De cracht van de hoocheydt des he⸗ 
goede di eñ — hy henlieden mels aenliet hi / ende alle me zijn aer⸗ 
getoont. By hectt haerlieder doge deo ende alſchen. | 
op haerlieder herten / oin heuliedẽ te toonen Hoe Godıs grootdadicheden den menſch —— 
de fünder wercken/ opbatip: zijn: hoemen dere naellen ontfermen moet : hoemen ba 
35 den naem der heplichmakingenfondent’fas | masschls or ordeelen ucımercken ende — 
men louen / eñ glorieren in ae wonderlicks Dat zviıj.Capiteel, 


Die 


w 


CAP. xVIII. 
a 


Bene 1.a, 2. 


ν. 


gerechtueerdicht worden ende hy blft een 

onverwonnen Coninck inder cewichept. 
wie fal machtich ghenbech son oni ſin· 

wercken te vertellẽ Dft wie lallyn groot⸗ 


Dadicheden onderfoecken? Eñ wie falde + »Ien. Ma uwebegecrlicheden en 


cracht vã ſijnder grosthept wiſpꝛeken? Oft 
wie ſal daer toe doen om te verclaren fon 
cheyt? Daer en is geen minderẽ 
oft meerderẽ aen / noch De grootdadicheden 
Des Deerenenzönniette vinden. Alspe‘ 
menich voldad ſal hebbẽ / dan fal hi beginne, 
eh als hp geruft fal hebbẽ dan fal hi werckẽ. 
wat is een menfch’ch wat is fon gracieich ’ 
wat is fun goet oft fin quace? M’getal van * 
ber meniche sun ten meeſten hondert 
iarẽ als dꝛuppelẽ van dat water der zee zyn 
fp geacht / eñ geltzc een ſteenkẽ des ſants / alſo 
zun de luttel iarẽ inden dach Der cewicheyt. 


35 "Waerom is Bodt iuttamich duer heniebẽ·· 


Denn A, 
Tell.,.d.ız 


!«l.y.b, 9. 


eñ hp ort op henlieden fyn berinbertichept 
wort. Dy heeft de vermetelichept haers her= " 
ae quaet isch hy hecft gekent 
ieder berkeeringe datfe arch is Daer= " 
eeft hy fun verloenlichept op henliede 
en heeft henliedẽ getoont den wech 
berrechtueerdichept.. De ept » 
Des menichen is tot fünen naeften’ macr de 
bermbertichept Gods is opalle vleeſch. 
wie bermbeetichept heelt die leert eñ on= » 
ft als een herder ſijn cudde. Diont- « 
£erme ontfangende de leeringe der ontferm 
derticheyt eñ die hem haeſt in fon ordeelen. 
Kint in de goede din en maect gheen· 
dachte, eñ in alle giftẽ lo en geeft geen dꝛoet 
heyt van een quact wooꝛt. Enlalden dau= « 
we de hitte niet vercoelẽ: Allo is een wooꝛt 
beter dä de gifte. Siet en is cenwoontniet ” 
bouen cen goede gauer maer deſe zyn bepde 
mer eenen menfche die gerechrucerdicht is. 
Zen dwaes fallpytelic verwijtẽ eñ de gifs 
te van eenenongemanierden doet de oogen 
verdwijnẽ. Vooꝛt oꝛdeel fo berept v ſeluen·⸗ 
rechtucerdichept/ch eer ghy ſpreect fo leert: 
voor de doeter medecönetoe/ch voor· 
Dar ordeel traecht v ſeluẽ / eñ in dar acſchou⸗ 
we Gods ſuldy verſoeninge vindẽ· Vooʒ 
de ſiecte ſo verdotmoedicht v / eñ in den tijt 
der ſiecten fo toont v wãdelinge. En wozt n 
niet belet erwelick te bidden / ende en wort 
niet belet om rechtueerdich te wordẽ totter 
doot toe / want Godts loon blijft inder ce= 
wicheyt. Vooꝛ rgebet fo berept v ſiele/cũ » 
en wilt niet zijn als een menſch die Godt 
tenteert. edenct der gramſchappen Die «4 
in den dach des voleyndens welen lal / ende 
den tijt des vergheldens int omkeeren des 


D aenlichts. Ghedenct der armoeden inden * 


dach der ouervloedicheydt / ef den noot der 
armoedẽ inden Dach derröcdomme, Wan · 


ſmoꝛgens totten auont ſal den tijt veradert 
|» miſdaẽ en heeft mer fynder tongen? Straft 


wordewefi deſe Dingen zun al haeſtich wech 
e voor Gods dogen. Een wijs man » 

wᷣꝛeeſt in alle dingen / eh in de ey mil⸗ 

daden ſal hy hem wachten van ledicheydt. 


| Dat boeck Ecclefiafticus. 
e inder —* dt leeft heeft alle Din= » |» 
— gheſchapen / God ſal alleen 


Alle die cloec is / bekent — 228* ende 
den ghenen die haer vint al ſy loĩ gheuen. 
»Die verſtãdich zijn in wooꝛdẽ die hebben 
ſelue ooc wijſelic gedaen / eñ ſy hebben ver⸗ 
ſtaen de waerheyt eñ — ——————— ende 
hebben aengeroepen de byſprꝛaken — 
tn 
en keert bafvanuwenoille. Iſt det 
uwer fielen hare begeerlicheden geeft/ fo 
ſy v maken tor een biijſchap uwen vianden. 
En hebt geen genuechte in de gelciſc 
» pen / eñ in de onmatelicke welluſtẽ / dat ghi 
niet arm en wordt van veel ontleenens op 
woeket / eñ dar ghy niet en hout in de borle / 
want fo ſondy een benijder ws leuens 3ötr, 
Vanden wijn,oncuyf heyt,cenen die haeſt gelooft,eenen «lie 
hem op boof heyı verblijt,oft dıe de berifpinghe verfmaet:van 
gheueynfde voormoedicheyt,ende d’lof van hem die fwijcht; ’ 
Dat xix,Cäpictel. er 


CAbP. 


XxIX. 


: E En werckman die cen dꝛonckaeri is / en A 


lal niet rijck worden / eñ die cleyn dingen 
verſmaet / ſal allincſkens vervallen. Deu 
wijn eñ de vꝛouwen doen de wijſe vã Bodt 
afkeeren / eñ ſy ſullen de verſtandighe ſtra⸗ 
zuen: Eñ die ſy ſelnẽ voecht mer oncerbaer 
uwen / lal een auch boeue welen ; etter 
woꝛmẽ ſullen hem beeruen / eñ by fal ver⸗ 
euen worden tot een meerder exempel / ẽ 
un ſiele ſal vanden ghetale we men 
«worden. wie haelt gelooft die is licht van 
herten / eñ hy fal vermindert worden: en Die 
tegen fün ſiele miſdoet / faldacr en bouẽ ge⸗ 
houden woꝛdẽ. Die hem verblijt in booſ⸗ 
heden tal erct worden:ch wie beriſpin⸗ 
ge haet/fal vermindert worden van dleuen: 
ch wie clappernpe haet / die hluſcht de quact= 


·heyt. Dietegen fun fiche miſdoet / ſal beron B 


hebben / eñ die hem verblijt in quaetheyt / lal 
gemerct worden. En wilt geen quaet ende: 
art wooꝛt verhalen / eñ ghy en ſult niet ver 
mindert worden. Den vricut ch den viant 
en wilt uwen fin niet vertellen / ende hebdy 
eenige mildact en wilt Dat niet ontdecken / 
wuãt hy lal v hooꝛen / ef v gade lſlaen / eñ als 
de ſonde befchermendefal hp v haten / eñ al⸗ 
» ſo ſal hy v altit by zin. Bonn ... 
teghen uwen nackten gbeboort?lactbat in 
ſteruen / betrouwende Dat v niet fchenren en 
"fal. Van d'aeuſchin eds wooits Igrcen ſot 
des barens püne gelijc het ſuchten vã cens 
» kints baringe. Zenen pyl gefchoten in de 
dape deg vleeſchs / allo is D’'woozt int herte 
u van cenen ſot. Straft uwen vꝛient / op Dat 
hör bi auonturẽ niet verſtaẽ en hebbe / ecñ ſeg 
ghe ich en hebs niet gedaẽ / oft heeft hijt ge⸗ 
Daen/dar ht niet wederom en doe. Straft 
uwen naeſten opdat hut by auonturen niet 
eſeyt en hebbe ch heeft hijt gheſeyt / dat hit 
aiionturen niet wederomendoe, Be⸗ 
riſpt DE vꝛient / wãt de miſdoenunge gefchiet 
ꝛ· ditmael. Eñ en gelooft alle wooꝛden niet/ 
daer is een Die metter tongẽ valt maer niet 
‚ter meyninghen. want wie iller Die niet 


. 


den nachtöcer ghy dꝛeycht: Eñ geeft plact= 
ſe der vꝛeeſen —* alderhoochſten: war alle 
wijlheydt is De vzteſe Godts / ende Bu — 

odt 


Leui.s. b.ı7, 
Mac.ıs b.ı» 
Luc.iꝑ · a. · 
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CAP. XX. Dat boeck Eccleſiaſticus. CAP. XXL 
Bodt te vreelen / ende in alle wößyeptisde « Degifte van eenen onwijſen en lal v niet 
ge der wet. Eñ de leexinge der · ¶ nutzijñ want fon oogen zijn ſeuenvoudich: 
archeyt en is gheen —— gepeps CEileyn dingẽ lal hy geuch eh veel verwij⸗ 
der ſondarẽ eñ is geen v —— Tiis * ten / eñ dat openẽ ſijns monts is een aenſte⸗ 
een efi daer in is eẽ verv 


eñ t is cen onwijſe Die vermindert wort vã 
wiy ſheydt. Beter is een menſch Die ver⸗* 
mindert wort in wijſheyt / eh ghebꝛeckelick 
wort vä verftande in De vꝛeeſe / dan die veci 
verktants heeft / eñ ouertreet be wet des al⸗ 
derhoochſten. Daer is een ſeker ſchalck⸗ a 
heyt / eñ die is onrechtueerdich. Eñ daer is 
D een die con ſeker wooꝛt tot laet vertellende 
de waerheyt. Daer is een die hem fchalke= »ı 
lick verootmocdicht / chi fun binnenſte zijn 
vol bedꝛochs. Eñ daer is een i⸗* 
ghe die hem te ſeer vernedert van veel oot⸗ 
moedicheyts / ei daer is een rechtueerdighe 
die ſijn aeuſicht neycht / eñ veyuſt hem niet 
te lien t'gene dat on tis / eñ iſt dat hp 
dooꝛ de crancheyt fünder macht ghehindert 
woꝛt te loudigẽ / iſt Dat hp tijt vint om quaet 
te doen / ſo ſal hp quaet doen. wten gelich- = 
te wort een man gekent / eñ wt Dat ontımoe= 
ten des aenſichts De verſtandige. Datha- » 
t des lichaems eñ dat lacchen Der tanden / 
ben ganc des menfchs vercondigen van 
fi * een ſpijtighen: eñ | 
gram cenen sch daer is 
een ordeel / d' welck ghetoont wort niet goet 
nn ende dacr is cen ſwijghende / ende 
— bla mer 
t ontecht u » - 
a fpreken fal. — 7 


Dar xx.Capitrel, 
Oe veel beter iſt te (trafen dan gramte : 
jn? efi den belödende int gebedt niet te 
belettẽ. De begeerlichept vã cend gefnede= ı 
nen man lal eenionc meyſkẽ dẽ macchdom 
benemen / alſo oock die Door gewelt cen on= 
recht —— Doe goet iſt den genen · 
die geſtraft is dat hi berou toone /want alſo 
* ghy rap de —— ſonde. 
aer is een ſwijgende die wijs 
wordt / eñ daer is cen hatelick ad ee 
ſtout is om te ſpꝛeken. Maer daer is oock · 
eenſwijgende dic t'verſtant van ſpꝛckẽ niet 
en heeft / eñ daer is een ſwijgende / wetende 
dẽ tijt des bequamätäts. Een wijs möfch > 
er tot cenen tijt / maer cenongebon 
den encen onwijs enfullen geend tür hou⸗ 
B de. Die veel woorde gebzuper ſal ſijn fiele » 
quetlen / ch Die de macht voor 
rechtueerdelick aenneemt / fal ghehaet wor⸗ 


ı den. Dacriseenen boortganc in quacthe= + 


denden eerden man’ ende daer is een 
vindinge der ſchadẽ. Daer is een gaue bie » 
niet orbaerlick en is / ende daer is cen gane 
welcks wederloon tweeuout is. Daer is " 
een berminderinge om de glorie eñ weder⸗ 
om iller eẽ Die vã der ootmoedichept t'hooft 
opheffen ſal. Daer is een die veel verloſt « 
om eenen cleynẽ paijs / ch die wederom ge⸗ 
uendetotfcnendobbeltoe. Die wijs is in » 
woorden/macct ſy ſelnen lieffelick maer de 
gratien der ſotten ſullen wtgeſtort worden. 


ſeluen on⸗ 


ken der vlanımd, HDeden ſal hp pemät lce- £ 
nen /eñ moꝛgẽ ſal hijt eyſſchen / ch ſulc mẽſch 

" is hatelick. Zen ſot en ſal gheenen brient 

hebbẽ eñ fün en ſal geen gracie hebben: 
want die ſijn bꝛoot eten / dat zijn valſche 

tongen . Doe dickmael eñ hoe vele ſullen ſ⸗ 

beſpottẽ want het gene dat te he 
was / en heekt hp mer geenen welgeſchicten 
fin bedeplt / eñ deſgelics ooc datmẽ niet en be 

» hoeldete hebben. Den val van cen valfche 
tonge is gelijck een Die opt pauiment valt / 
alfo fal den valder quader ooc haeftelickeo= - ' 

» men, Een ongracelick menfch is geigc een 
er labele / eñ inder onghemanierder mont 

* ſal die altooszün. wi den mont van den 
dwacs falde parabele miſpꝛeſen woꝛdẽ wãt 

» hpen ſeyt niet tefgnentäde, Dacriseen 
die belet wort te fondigen dan armoede/ eñ 

“in fon ruſte falbp gequelt worde. Daer is D 
een die ſijn ſiele verliefen fal mits ſchaemte / 
eh van eenẽ onwijſen perſoon ſal hy die ver 


lieſen maer door dat verkieſen des perfoös 





» ſal hy ſy ſeluẽ verderuen. Daer is cen die 


eberifpinge inde » | välchacmten belockt ſinẽ vꝛient ch hp heeſt 


hem ghewonnen tot ccnen viandt om niet, 
Dr Icugbene is ecnarch verwijt in eenen 
menfche/ch inden mont vandẽ ongeleerden 
» fal die altijts welen. Beter is een dief dan 
een man die veel vã liegen is / maer ſy ſullen 


| » beyde de bederffeniſſe beeruen. De ſedẽ der 


rede menſchẽ zijn londer tere’ efi 
ben beſchaẽtheyt is met hen ſonder ophon⸗ 
»den. De wijſe ſal met woorden ſy ſeluen 
voꝛderen / ende cen voorſienich man ſal den 
” grooten van ſtate behagheu. Die ſijn lanı "9" 
werct / die falden hoop der verhoo 
ben’ eñ die rechtueerdicheyt werct Aal ver⸗ 
en worden / maer bie den grooten van 
ftate behaecht / ſal de onrechtueerdighe ont⸗ 
vlieden. Bantgiften eñ gauen verblinden 
de oogen der rechters ende ghelick eemdie zu ..ca 
ftom is inden mont keert hy ben ſtraffinge 
»af, Uerboꝛgen wijſheyt / eñ eenen fchar Die 
niet gefien en wort, wat profüt is in bepde? 
u Berer is hp dic fon onwijſheyt bedect dan 
een menfch die ſijn wijſheyt verbercht. 
Van alle ſonden ſal hem een menfch wachten : Van d’on- 
derfcheyt der wıjlen ende der dwalen, i 
hebdy ghefonbteht: fo nier A 
: cDne hebdy gheſondicht? fo en Doeter 
Sieber tde maer bidt doc poor de voorie⸗ Eiı-br 
den ſonden datle vd vergenen moge worde, «.' 
Als van daenſicht van cender fo 
vliet de ſondẽ eñ iſt dar ghpror Die coemt / ſo 
+ fallen ſy v ontfangen. Der leeuwẽ tanden 
n haer tandẽ doodende de ſielen der men⸗ 
‚ichen. Als een ſweert op beyde ſydẽ ſcherp 
is alle booſheyt haer quetſute en —— 
Besen. De brkijumghe ch - 
en t'goet te niet bꝛengen: eñ cen huys Dat 
veel te rück is. ſal re niet comen door boo⸗ 
uerdyer:alſo ſal t'goet vanden ar 
w = 


CAP.XX1. 


wtgewoztelt worden. Dat bivden banden « 
armen fal vanden mont te füncen ooren co⸗ 
men / eñ her ordeel ſal hem haeſtelick aenco⸗ 
men. Die de beriſpinghe haet / die is ecnen 
voetſtap des fondacrs: ef die Bode vreeſt / 
B ſal bekeert worden tot ſijn herte. Eude die 
machtich is / die is vã verre bekent dooz een 
ſtoute tonge / eñ een verſtãdich menſch wert 
bat hy valt van fp ſeluen. Die ſijn huys⸗ 
timmert mer ander lieden coſtẽ / Die is gelgc 
cenen die fün ſteenẽ vergadert indẽ winter, 
Biot vlas adert is de vergaderinghe 
der ſondaren / eñ haerlieder voleyndẽ is cen 
vlamme viers. Den wech der ſondaren is 
al beſet met ſteenen eñ ten eynde vã die zijn 
De heile: eñ dupfterniffen / eñ phjnen. wie 
de rechtueerdicheydt bewaert Die ſal haren 
fin behouden. De volcomenheyt der vꝛee⸗ 
fen Godts is wijſheyt eñ verſtant. Dy en 
Tal niet onderweſen wordẽ Die niet wus en 
is int goede, Maer dacr is cen onwüljept 
die oucrbloet int quaet / eñ daer en is geenen 
ſin daer bitterheyt is. De wetentheyt van 
den wijſen al als eenẽ ouervloet ouervloe⸗ 
den / eñ ſijnen raet bhijft als een fontepne des 
leuens. Det herte van eenen lot is als een 
ebroken var eñ tien lal gheen wölhept be⸗ 
suden. Een verſtandich menſch ſal pꝛij⸗ 
fen fo wat woort hy van de wijſen hooꝛt / eñ 
£ bp ſalt vermeerderen. Een ouerdadich wel= 
luftich menſch heuer gehoont/ ende vlalhem 
mißyagewen hy ſal dãt worpen achter ſunen 
rugge, Dar vertellen cens ſots is geigck » 
ten pack ouer den wech / maer indelippen 
vanden verſtandigen fal gracıe ghe vonden 
worden. Denmont vancenen voorfieni- » 
* woꝛt in de vergaderinghe gheſocht / eũ 
in woorden lullen ſy dencken in haerlieder 


— 


kılısaz. 


herren. selöck cen verdozuen hupsvallo 
is den Dwalendewülhept:efi de wetentheyt 
Gnde. Keert v af van dien / eñ ghy ſult ru⸗ 


van eenen onverſtandigen ſijn onleggelicke 
woorden. Delceringbe is den fotten als " 
veteren aen de voeten eñ gelijckbanden der 
handen acn de rechte hanf. Een ſot ſal int » 
lacchẽ ſijn ſtemme verheffen’ maer cen wijs 
D man falnauwelics al ſtillick lacchen. Een ·* 
guldẽ cieraet is den voorſienigen be leerins 
ge / eñ als een cieraet der armeñ indẽ rechten 
arm. Des ſots voet is licht in füns naeſtẽ· 
huys / eñ een geleert man —— 
den vã eenẽ machtigẽ perſoon. Zen forfal = 
fien Dooz de vẽſter int huys / maer ed geleert 
man lal buyten ſtaen. Z’is een dwaeſheyt » 
des menſchen / luyſterende Door de doze eh 
be vooꝛſienige ſal ert woꝛden met la⸗ 
ſteringe. De lippen der onwuſer ſullẽ forte » 
dingen vertellẽ maer de wooidẽ Der voor⸗ 
ſichtiger lullen met een wage gewegẽ wor= 
den. Andenmont der dwalen is haerlieder » 
herte /eñ ine herte der wjſen is haren mont. 
Als de ongoddelicke de duypuclen verma⸗· 
ledijt / ſo vermaledijt hy ſtjn ſiele. Een oor⸗ 
blaſer fal fön ſiele beſinetten / eñ malte din⸗ 
38 ſal hy ghehaet worden: ende diet bluft 
ghehaet worben:cenfwügbende en ver⸗ 
ſtandich menſch Ial gheeert wozden· 


Dar boeck Eccleſiaſticus. 
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CAP,XXIL 
De forten en laten henlieden noch firaffch noch onderwij- 
ſen:behoudi trouwe uwen naelten ende uwen vrient. 
ı Dar z2ij. Capittel, 
Et cenen Nückachtigen ſteen isde tra= A 
geſteent / eñ ſy fullen alle ſpꝛekẽ van 

: fönder verſmadelickheyt. Eger offen meſt 
is de traghe gheſteent:eñ alle die hem raect / 

lal de handeñ afſchudden. De beſchaemt⸗ 
heyt Des vaders is dan eenen ongheleerden 
fone: maer een dochter ſal tot een vermin⸗ 

deringhe welen. Een wiſe dochter is een 
erffelicheprharen man:maer die fi 
leeft / wort tot een verſmaetheyt haers va⸗ 
ders. Waren vader ende baren man be> 
fchaemt een ſtoute Dochter / cñ ſy en falniet 
vermindert worden van de ongoddelicke / 

* maer van beyde fal ſy onteert woꝛrdẽ· Qu⸗ 
fückfpel in den rouwe / is cen vertellinghe 
nier te ſiuen tijde gelproken: geeffelen ende _ 

leeringhe zijn in alle töden wijſheyt. Die B 


eenen dwaes leert / is ghelick een Die een 


» aerbenteplerfamenigmt. Die een woozt 
vertelt ven ghenen Die niet en hoozt/ Die is 
löck Die eenen lapende weckt wt cenen 
·ſwaren ſlacp. Dy Iprceckt mer eenen la= 
pende / Die eenen lot wijſheyt verteilt’ eñ ten 
eynde vander vertellinghe ſo ſeyt hy / wie is 

» Defe? weent ouer eenen dooden / want ſijn tecl.za.b.it. 
licht is vergaen:eñ weent ouer eenen dwa⸗ 
ſen / want hem ghebreect verſtant. weent 
luttel ouer den dooden / wanthp is gheruſt: 
“ het archſte leucn vanden archſten / is 
u bouen De doodt vanden ſot. Den rouwe 
vanden doodẽ duert ſeuen dagen / maer den 
rouwe van den ſot eñ van dẽ ongoddelickẽ 

dueren alle de daghen haers leucss. Met rrou..,.b.s. 
eenen lot en ſpꝛerckt niet vele / cñ mer eenen 
onverftandigen en gaet niet wech. wacht 
v voordien op Dar ghy geẽ verdriet en hebt / 
ende fo en fuldp niet woꝛdẽ van ſijn 


ſte vinden / ende ghy en. ſult niet 
"worden in ſijn dwaeſheyt. wat ſal ſwaer⸗ 
der zijn dan loot / ef war naem heeft hp an⸗ 
"dersdanfor? Z’islichter te dꝛaghen fant Prou. a. 
oft ſout / oft cenen clomp yſers / dan eenẽ on⸗ 
wijſen dwalen ch ongoddelicken menſche. 
Een beginſel van houte t'iamen ghehou⸗ 
Den met dat fondament der timmerãgien / en 
falnier ontbondẽ worden: alſo ooc een her⸗ 
te Dar geveſticht is ine ghedachte Des raets. 
Dat ghepeys van cenen verftandigen en 
falin geender tijt noch oock D003 vꝛeẽſe ver 
» keert worden, Belöccafinde hoochden / eñ 
gm van ſteenen fonder calck moztel ghe⸗ 
ttegend’aenfchön des wints nier blyue 
» enfullen: alfo enfaloock het beizeeft het= C 
te im des ſots gedachte tegen DE oploop der 
u breriennict wederſtaen. Beltjc dat beuuen⸗ 
de herte in des ſots —— tot allen töden 
niet wreefen.en ſal / allo ooc die in Gods ges 
bodẽ altoos blüft. Die de oogẽ nijpt bꝛ 
tranen wtseh Die t'hette noopt / brengt dec⸗ 
» flätwr, Die eenẽ ſteẽ woꝛpt onder de v 
letaldie nedctrwoꝛpẽ:alſo doc dic ſijnẽ 
ſchande ſpeect / ſal de vꝛitutſchap —— 


„ 


CAPp.xXXııi. 


Al hebdy op eenen brient cen ſweert gbe= 
trocken To en wilt niet miſhopẽ want daer 
is cen wederkeeren tot eenen vꝛient. I” 
dat hy een? dꝛoeuẽ mont opẽ doet / cu wzecft 
niet, want daer is noch een peyſmakinghe / 
wigenomen de laſteringe / eñ t'verwijt / ende 
hoouerdpe/ eh openbaringe der ſecteten eh 
de bedriegelicke wonde, In alle deſe ſal een 
D vꝛient veriaecht worden. Doudt trouwe· 
mer uwen byient in ſijn armoede / op dat ghi 
Doc in ſijn goedẽ v muecht verbihdden. Iin» 
den tijt ſijns Ignens bilyft hem ghetrouwe | 
opdat so? doc in ihn erut muecht medecrt- | 
tn. oo? dat vier Des forneys » 
ben Domp eñ den roock des viers hooge 





shen en ſchandſpraken ch drepgementen op 
gaen, En wilt v nier Ichame uwen Drient » 
ie groetẽ:van ſijn aenſicht en ſal ick my nict 
verbergen / eñ iſt dat —— dingen ghe⸗ | 
fchieden dooz hem / ick ſal verdzagen eich » 
diet hoozt / ſai hem van dien wachten. wien. 
ſal mijnen mont een bewaringhe gheuen / 
eñ op iijn lippen eenen ſekeren ſeghel / Dat 
ick door die nicten valle / ende Dar my tons 


ghe my niet en bederuc, 

Een ic gebedt tegen hoouerdye,gulficheyt eñ oncuyl- 
heyt Hoe dagmen niet fweeren en mach: Van fchadelicke cla 
pinge: Van de leclicheyt des ouertpels,eh lof der vreeien G 

Dat xxiij. Capıuel, 
A Hf£ee vader ende berrichappermüns le: » 
uens / en wilt my niet verlaten ın baren 

raet / noch en laet ınp niet vallen ın Dar ver⸗ 
wijt. wie mocht de geeficienn myn gbe= > 
dachten oplegghen / en in mijn herte de iee⸗ 
ringe der wijſheyt / dat ſy mp nier en ſparen 
in haer onwerentheden / eñ bar hare mıfba= 
den niet openbaer en worden eh. dat mon ; 
onwetenthede niet vermeerdert cn wordẽ 
eñ mijn miſdaden vermenich vuldicht ende 
mijn ſondẽ ouerulocdich/eñ dat ick valle int 
aenſchouwen mijnder vianden / ch dat hem 
mim viant verbijde? HDeere Vader ende « 
Godt mijns leuens / en verlaet my in haer⸗ 
lieder gedachte niet. En gheeft my niet de s 
opgehẽuenheyt mijnder ooghen / eñ alle be⸗ 
ghẽerlicheyt Keert vanınp. Heemt my af⸗ 
ve begeerlichept des bupycs / eñ en laet de be⸗ 
geerlichept des byſlapens mp niet beuangẽ/ 
eh en leuert mypnict: eender onbe weeſder 
eñ onſchamelder ſieien. Linderẽ hoortde· 
leeringhe des monts ch ſo wie die bewaert 
en lal niet vergaen door ſijn lippen / noch hy 
enfatniet verarghert worden in be alder⸗ 
quaetſte werckeũ. In fün ydelheyt wort » 
een ſondaer beuangen / eñ cen hooucerdige / 

eñ een quaetſpꝛeket ſullen daer dooz verar⸗ 

B gert woꝛden. Eu at uwen mont niet⸗ 
tot ſweeren / want daer zün veel vallen m 
ghelegen. Maer dat ndemen Gods en zv· 
niet geſtadelick veel in uwen mont ende cn 
menget v niet met de namen der heylighen / 
wãt ghp en ſult daer akniet onſchuldich we⸗ 
fen. want geljccen knecht Die dagelicks· 
merllagen geeramincert wozt/miet bermin - 

‚ kalızb,,. dert en wort van ſtramen / allo en fal ghoen 
ſwrerder eñ noemeude gheheelick vañ fon 


Pül.ı0. a.i. 
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opgaen /alſo ooc voor t/bloet fullen vloeckın |- 


CAP.XXIL 


» den ghefupuert worden, Een mars die beel 
fweert fal vervult woꝛdẽ mer booſheden eũ 


de plaghe en ſal van ſijnen hupfe niet wech 
ugaen. Züiftdarhyp miſdoei / ſo lal ſcjn miſ⸗ 
daet op hem zijn: en it dat hp dat niet aeu⸗ 


mercken en wilt / ſo miſdoet hi twee voude⸗ 
«lick: eñ ilt dat hy pdelick ſweert ſoo enſal 
by — — worden, want ſin 
hups fal vervult worden mer vergeldinge. 
Daer is noch'cen ander ſprake contrarie 
ber doot / enlaer die nier geuonden worden 
"indeerffenifie van Jacob, want van den 
bermbertigen fullen alle defe af ghenomen 
worden’ eñ in de miſdaden en fulien ſy niet 
entelt woꝛden. Tot onghemanierde 
ake ſo en gewenne hem uwẽ mont niet / 


‚a Want daer in is een woort der ſonden. Ge⸗ 


denct wg vaders ef mocders/wär ghy ſtaet 
» int midden Der grooter van ſtate: dat by 
auonturen Bodi ws niet en vergete in heu 
aenlicht / eñ dat ghy Door cen gewoonte ber 
dwaeſt 3önde verwijt ludt eñ lieuer haddet 
niet geboren te zijne eh vermaledijdet den 
dach uwer geboorten. Een menſch die ge. c¶ 
went is tor ſmadelicke woordd; Die en ſal in «Rau, 
alle fön daghen nier onderwelen worden, 
Twee acıdenzün ouervloedich van ſou⸗ 
den / eñ den derdẽ bꝛengt gramfchap aen / eh 
verdoemeniſſe. Een hẽeete ſiele gelyc een 
bernende vier en ſal niet wtgebluſcht wor 
u den / voor datſe wat verſint heeft: ende ecn 
arch menſche en ſal niet op houden metten 
mont ſins vleeſchs tot dat hp t'vier ontſte⸗ 
n ken heeft. Eenen oncuyſchen menfcheis 
alle baoot ſoete / hy en ſal niet vermoeyt wor 
»s den ouertredende totten eynde toe. Alle 
man bie fon bedde ouertteet / verſmadende 
en * liele eñ ſegghende: wie liet Li 
» e erniffen omuangen mp, en 
wanden bebecke my / eñ niemant van rontl- 
ommıe enbefier mp: wien ontlieic mündet 
mildaden enfal de alderhoochſte niet ghe⸗ 
» Dachtıch weſen. Eñ hy en verſtaet nier Dat 
ſun ooge alle dingen ſiet / want fulcke vreeſe 
des menſchen verdꝛijft van hem de vieeſe 
SBods eñ de oogen Der menſchen hem vꝛee⸗ 
ſende / ẽñ hy en heeft niet bekẽt / hoe dat de 
oogen des Beeren claerder un dan de ſon⸗ | 
ne alomme finde. alleder menſchẽ wegen / | 
eñ de diepte des afgronts / eñ der menfchen | 
herten Doorliende. im de verborghen deelen. 
want den Beere Bodzünalle —— 
ſy geſchapen warẽ)bekent geweeſt aſſo ooc 
na dat die volmaect zijn ſoo ſiet hy alle Din= 
Dele ſal in de n Dee ſtadtgewꝛo⸗ D 
n woꝛdẽ / cũ als cens peerts penlen ſal hp 
geiaecht wozden / ch daer hp niet vermoeyt 
„ enhadde,dacr fal angen wordt. Eñ 
by al voo; alle menſchẽ ter Schande welen / 
om Dat hi niet verſtaẽ en heeft de vꝛteſe des 
» Beeren. Alfo is oocalle vꝛouwe hard man 
verlarende, eñ ſtellende cend erfgenaem wor 
" Bono becf fyongbelaouic gbewerf de 
ongbeloouich in De 
wet des alderhoochkten.ehi ten tweedäheeft 
fp haren man verlaten/ten derden Ber 1 
on 


2 
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—n nen / ende van er⸗ | eendahozenboom ben ick verheuẽ bp d wa⸗ 
nen anderen tot haren behoef »terinde ſtraten. Gelyck caneel ch ballıme- 
irn voorrgebracht. Deſe ſal in de ver⸗ · welcieckende heb ick rucck gegenen gelijck 
gchracht worden en in haer kin⸗ wtghecoren mprrbe heb ick Toetichepardes 
B———— gedaen worden. Daer |" ruecsgegenen: eñ als ſtorax ch galbaunns / 
Kindern en ſullen gheen woztelen ſchieten / eh ungularch gutta eñ gelgc den or.geincd® 
efi haer tacken en füllen ch —— pre —— wooninge bewaſemt / 
fp ſal tot een vermaledij haer gedenc⸗ we cugde balfeme is mincu 
kenilſe achter —— haet — — u a ar als een cherebintognbocm C 
niet vergaen. Eñ die daer ouerghebleuen ”| müntacke wigeſtrect/ eñ man tackẽ zun der 
zijn / ſullẽ bekennẽ datter niet beter enispä. | ceren eñ der gracien. Ic heb als cene win⸗ 
de vꝛeeſe Gods eñ niet ſoeter Dätclieninde: | firupck vꝛucht vooꝛts bꝛacht / ſoetichcyt des 
geboden des Deerẽ. Tiis een grootegio=* ruecs eñ män blocmen zin vauchtẽ ber ce⸗ 
rie den BDeere volgen: want de lancheyt Der | “renehdercerlichept. Ick ben gen mocber 
dagen fal van hem aenghenomen worden, derſchoonder liefden / cũ ner mechenen ver 
„Dt pie how Inne en anfpreeic hoc lofdes wie. | kennflenseh Derhepliger bopen. In my is 
Dar aaum Capittel alle gracit Des Icuens ei ber warrhept / In 
af)e wijſheyt falhaer fielelouen / ende in » | mpısallehope des ienens ende der Deuche. 
Bode fal ip ghecert worden eñ int mid⸗ Locme dooztormpalle die mp begcert ch: 
den haers volcks fal Ip gioxieren.. In de» woꝛt vervult va möndgeachte, wär mi⸗ 
bergaderingen des. aldechoochſtẽ fal ipha- |" negceft is bouẽ horuch iaete ch mun erſte⸗ 
ren mont open Doen’ ende int acnlchonwen |» is bouẽ honith cñ honichtaten. Bahn: 
van ſinder macht ſal ſy glorieren/ ende int; gedenckeniſſe is int gellachte Der cew 
midden haers voits fal Ip verbeuk worden |» tynen. Die mp cten fullönoch honger hebe 1w-«4. 
ende in Deheplighe volhept fallp vetwon⸗ | bemchdiemp vrinckenfullen noch — 
dert worden / ei in de menichte der wtuer⸗ · zijn. Die mp hooꝛt sen ſal niet beſtharmt 
coꝛenen ſal ſy lof hebben / eñ onder de gebe⸗ woꝛden / eñ die in my werckẽ / en ſulen niet 
nedyyde ſalſy gebenedit wordẽ feggende: s |" ſondigen. Die mp vercdarenfullen dat cc⸗ 
Ick ben wt Den mondt des alderhoochlten | wich —— Alle deſe Woorden zum - 
vooꝛts comen / D’eerfte gheboꝛene voor alle | dẽ boec des s / eh dat teſtament des als 
greaturen. Ick heb gemaect in de hemelen « | derhoochſten / chi de kennifle der —— 
datter opgaen een onuerganckelick De wet heeft — —— 
licht / eñũ ghelijck eenenneucle heb ick alle de den der rechtucerdichedẽ / cñ de * die 
aerdebedert. Ick heb indealderhoochkte> |» hupfe vã Nacobchi.de belofre Alracis &; " 
gewoont, ef mijnen thzoon 18 in de colom⸗ hecft Dauid (onen Rnccht gefet te verw 
neder wolcken, Den omganck Des bes+ | wrhem eenen alderfterchen conincks ch m 
mels heb ick allcen omgegaen, eñ de diepte | Den thloon der cerẽ ſittẽde mber 
des afgronts heb ick Doorghegaen, chinde 's ic verbultals Philon de wülheptendeice..bn, 
baren Der zce heb ichgbewandelt, ehopalie | geiijt Zigris in de dagẽ en 
betaertrücgeftaen. Eñ in allen volckeefi» |“ ten. Dice t verſtant ijt Euphua⸗ 
— heb ick heerſchappype ghehadt: tes die vermenichvuldicht wo als De Fate, —R 
eũ alle ver hooger eñ leeger herten heb ick daue / ten tude vanden je dander⸗ 
metter macht vertreden: ende in alle deſe |. wijlinghe als cewlitht:efi byſtaende 
beb.ick rufte gheſocht / cñ in de erfſeniſſe des als Bebon inden dachbertuinfnpouigen, ; 
B —— ſal ick woonen. Doen heeft mp» |» WDicd’cerlte volbꝛeugt haer te kenne · eũ 
len eñ geſeyt de fi tvan alle Din= |» cencranckexen ſalſe niet — — 
5 mp geſchapen heeft / die heeft ge⸗¶ vaãder zee lal ſtjn gepeys duerviocdẽ chfg=! - 
rull in mijn tabernakele / eñ heeft iny ge⸗ » vnen raet indẽ grooten Acwijſhept 
woont in Jacob’efiin Iſrahel ncemed. u heb vtoedẽ wigeſtou: io geide gen wige 
iſſe eñ in min tomercorene ſchiet woꝛ dde vore des oninetelickẽ waters vandẽ⸗ 
seien. Vanden beginne eñ voor de —* vlſoet:ick ben als ben vloet Dorix rũ geiuuck/ 
—* chapen/ ehtot de toecomẽde we⸗·¶ cenen waterlonp bewicgegaen —— 
ick ſal 





ick niet aus eñ in de hepli⸗· dijs.· : Fick har — gbefept auctichorer 

= oninghe he ringe hem ghedient. mine b eñ ick ſal daonckẽ 

hallo ben ick in 9 eveſticht / eñ ins ta, —— — out. Axlſict 
de ſtadt Deore deſghelijcs gheruſt / de watervort is mp ouerbtordich ghewera, -: 

eñ in — *2* Lhickben“ | den / eñ mijn viuiere genaccte tarterzteitarzs 

ortelt in dat eerlick voick / ch in de der⸗ vwantack make eirken mi tlaer· 


en mijns Bods is de erfleniſſe van dien eñ —— et / eñũ irkoſal Die vert 

nr be aha bepligen is mijn onthos= + berre toe ſal doorgaen allc de vuber· 

Dinge, Als cenen — ben ick dy⸗n ſte deelen der acrden / eñ ie ſal aenſien allpde 
fe ger 8* een — em — ————————— —* die ndem: 

n ion: ceen om "| «+ Bterchopen: e 

ben ick verheuen in Cãdes / eñ eisernen "| Ic cen mophecie wiſtozten / eñ ich ——— 
tinge der rooſen in Jericho. Belyck cenen » - —— wölhept ſoecken / cũ iccu 
ſebodnen olutboom in De velden / cũ gheluck ſal ist ophauden in ——— — 5 


CAP.XXY. 


Bub ne n. tot in de heyltge eewicheyt. Siet dat ic voorz » 


Blunı, 


Bi 


» 
Bal.ıca.ı. Berborflenifie fonder bianden, 


» Ben dd 


mp allcen nier ghearbept en hebbe / maer als 
len den ghenen Die be waerbept luechen. 
— —— — — 


VDaꝛti xxv. Capitiel. 


baer vıouwe, 


9 T 9 dıy vingen becte mönen gee bebagen * 


gehabt, Die fen 35 voor Godt ende 
vooꝛ de menſchẽ: De ecndzachtichept der · 
dꝛoederen / eñ de liefde dernaeſten / ende man 
eñ rouwe mer malcanderen wel ouerdꝛa⸗ 
a Dry befonder di heeft myn > 

e gehaet / eñ ic worde ſeer beſwaert hacr= 
der ſiele: Ernen hoouerdighen armen / ch * 
eenen! igen ricken eñ eenẽ dwa⸗ 
fen chonderftandigen ouden menſch. Dat 
—J in v ioncheyt nict vergadert en hebt / hoe 

dp Dat in v outheyt vinden? Doe ſchoon· 
ſtaet ber oꝛdeel den grijſen hayre / eñ den ou⸗ 
deren te kennẽ den raet? Doe ſchoon ftaet ? 
den ſeer ouden de wiſhept / ch hoe gloricus 
is Dat verſtaut eñ den raet? Decroone ber’ 
ouderẽ is veel wijſheyts/ eñ haerlieder glo⸗ 
rie is de vꝛceſe Gods. Negen onuermoe⸗· 
delicke diugẽ des hertẽ heb ic groot geacht / 
eũ het thiendefal ic metter tongen ben men 
Khentwelpzeken. Een menich Diehem ber= " 
in ſujn kinderen leutude / ende fiende be 
Salich is [I 

Die met con verftandige mouwe woont/ 

N die 007 ſijn tonge nier genallen cn is/ch 
bie nier gedient en. ben genen dic jus 
racheigen vıldnt guenbmben heeft ehbiehe 

gen t en chi diede 
rechrucerbichept verteilt der hoorẽder oorẽ. 
08 groot is hp Die wijſheyt eh wetẽtht yt 
daer en is niemant bouen 
baerfelne bouenalic b * en gefiel, Salich n 
ven alledingen geftelt/ ich» 
isde meuſch / den weicken ghegbeuen is te 
hebben de vꝛecſe Bodts ; Se Defchecft / by 

wien fal ekẽ woadẽ· De vreeſe Bods * 

is t beginſeĩ van fünder i:cfncn maer het be 

ginfel des gheloofs moet daer aen gheclecft 
worden, Des herten dioefheyt is alle pla= » 


Eñ hy lalallc plaghe vooz niet acn- " 
egen de plaghe Es herten / ende alle » 
archeyt vooꝛ nietẽ tegẽ de acchept Dev mou⸗ 


——⏑ archeyt is alle quaet⸗ 
lien / t 


wen / challeneidiurkingen voor niet / te⸗ » 

gende verdzuckingte der hãtender / eñ alle · 
imakerboornict,t De wnakeber vian⸗ 

ben,  Dacr en is gheeu argber hooft’ dan = 
——— Ense da eng 

uen er mou⸗ 

Ban. Cır. Wen. Te wonnen met eendlcen.oftecnen 


ID op heer vallen. 


dꝛaeck fal meer belienen Dan tc waonẽẽ met 
————— De ber vꝛouwẽ 
verãdert haeraenſiche / ch ſy ſalhaer aenficht - 
verblinden als oeneubepr/ eñ gelick eenen 
ſack ſul ſy dat todnen int midden van barcn 
Hi Or 
t / dat hoorende heeft cen weyn 
verfucht. Aue quacıheptis depn tegen der. = 
vrouwẽ quaethept dat lot der ſondarcẽ moet 
rise ernen ſandigen op: 


Dat boeck Eccleſiaſticus. 


| 


man, En ſiet niet aender ꝛouw 


ganck den voeten van tener onden man / ſo 
iscen clapachtighe mouwe eenen —— 
n⸗ 
hept / noch en begeert geen vrouwe om baer 
»choonbept. Sender vꝛouwengrauiſchap 
en t / eh beſchaemtheyt is groot, 
Een vꝛouwe ift dat ly heerichapppe heeft/ 
"is haren man tegen. Een ootmoedich her⸗ 
tt eñ een dꝛoct aenſicht / ende een plaghe der 

» Dont is een arghe vꝛouwe. Cranucke hans 
ben eh Dappe Knien is cn vꝛouwe die hard 


"man niet cn pröft. Wlan de vaouwe is re⸗ Che 


— der ſonden ghecomen / eude Dom die 
wy allegader. Eun geelt uwen wa⸗ 
ter geenen wrganck/oocnier weynich:noch 
eender argher vrꝛouwen orlof int openbaer 
tecomen, Iſt dat ſy na v hant niet en wan⸗ 
delt, ſoo fal ſy v beſchamen vooꝛ d'aenſchiju 
»nwer vianden. Snörle af van uwen vlet⸗ 
ſche / dat ſy v altijts niet en miſbꝛuycke. 
Van v'prijs ende lof ee oeder vrouwen,ende hoe fchan-- 
delick = * iseen 26 


Dat xxvj ·Capittel. 
D Er. gorder mouwẽ man is ſalich / want a 


t'ghetal haerder iaren is dobbel. Een zelar.kuu 


ſtercke vꝛouwe verluſticht haren man eude, 
be iaren (uns leuens (al ſy mer vzede ver⸗ 
vullen. Een goerdeelis cen goede vꝛou⸗ 
we / in een > deel der gheente die Godt 
fal fp ernen man ghegeuen worden 

„Door goede wercken. Maer de rucke cude 
de atme hebben ecu goet here, tot allen tij⸗ 
den is haerlieder aenficht vaolick. Wänıp 
dingẽ heeft mijn herte gevreeſt / ch int vier⸗ 

+ De vergronwelt hemmyn acnficht. De ver 
raderye van cender ſtadt / eñ den oploop des 
volces / eñ valſche beſchuldinge / dele zijn al 
: fmaerder dan de doot. Een ialoerſe aou⸗ B 
» we is wee des herten eñ bedzoekthept. Im, 
cen ialoerſe vꝛouwe is een gheeſſel der ton⸗ 
gen / met allen menſchen geineynſchap hou⸗ 

dende. Ghelijck een iock der offen dat 

roert wort, alſo is eẽ arge vꝛcuwe:wie 
houdt die is gbelöck een die een fchorpioen 
"aengröpt. Een vꝛouwe die een dꝛonckerlſe 
— grande grãſchap eũ ept / 
eh haer leclicheyt en ſal nierbedeet woꝛden. 
Mer wꝛouwen oncuyſcheydt lal in datop⸗ 
helfen haerder vogen eñ in haet wijnbꝛaiu⸗ 
wen ghekent worden. Op ren dochter Die, 
haer ñiet afen krert / ſtelt vaſle inge/ 
op dat ſy oozlake windende haerſtluen niet 
“enmifbzupcke. Vã alle onſchamelheyt der 
oogen wacht v eh en berimondert v niet iſt 
's Dat ſy v niet en achtet: want gelijt een doꝛ⸗ C 
Rich wandelaerfal ſy totter fon - 
mont open doen / eñ yan alle wateren 
incken / eñ teghen alle ſtaken ſitten / eñ te⸗ 

alle puleũ (al ſy baren plcoker open 

doen tot dat ſy ontbzeke. De gracie vñ cen 
neerſtige vꝛouwe fal baren. man verluſtigẽ/ 
eñ haer gelcertheyt ſal yngebeente vet mae: 


Be. Een gaut Gods is ecn v ef: 





“ (miügede vzouwe / ch daer en is Mel; 
»getegöcen gelcerde ſielc. ea bone: 
gracie is een heplige ende: Aehampl vrowüne.) 


CAP.XXYVL, 


4 


CAP.XXVII. CAP. XXVXIIEI. 


Eñ geen gewichte cn is te weerderẽ tegen » " ooren,. Int ghekijt der hoouerdigher is C 
ern cupficheficle, Beiick De ſonne der we= | biocrlortinge, eñ hen vervioecken is inner 
relt opgaẽde in Bods alderhoochſte / ala ı5 | ombooren. Die des vꝛients berholenthe= 
eender goeder vꝛouwen Ichoonhepttoteen | Den ontdect’ verlieſt fon ghelooue / eñ hy en 
cieraet haers huys. Een lichtende läpc op = | * falgeenen vrient vindänafonen fin, Be⸗ 
den heplige candelaer eñ de ſchoonheyt des | mine uwen nackten’ ende verecnicht v dooz 
acnlichts open ftantachtigen ouderbom: |” ———— met hem: want ilſt dat ghy 

D BSuidẽ colönen op niuerẽ valementẽ eñ vã Ännferrerc laken ontdect / ſoo en volcht niet 

ſte voeten op de planten van een ſtantaftige |” meernabem. want gelöck een m die 
vꝛouwe. Eewige fondamenröop eeneva= +: ſijnen vꝛient verlieh allo is hy ooc die ſijus 
ſten ſteen / eñ de geboden Gods int hertevä |" nackten vrientſchap verlich. Eñ gelijck Die 
——— Anrweerdingeismün»| eenen voghel wiſijn hant later vliegen / allo 
herte bepzoeft / ende in t'derde is mpgroote | hebdy uwen naeſten verlaten / eñ ghy en ſult 
gramſchap onercomen. Een oꝛloochs man * | hem niet vangen: cn volcht hem niet, want 

hy is verre wech wär hi is v ontvloden als 
een capzet wten ſtricke want ſijn ſiele is geo⸗ 

»wont: vooꝛts en ſulde hem niet connen 
tſamen binden: ende van een quaet woozt 

machmen peys maken / maer te ontdecken 
bes vꝛients verboꝛgentheden dats een miſ⸗ 

* hopen der onfalıgher fielen. wie metter prou b.u. 
oogen wenct die bedenct quabe dinghen / eñ 

“ niemant en ſal hem verwoꝛpẽ: voor daen⸗ 
ſchijn uwer ooghen ſal hy ſynen mont ſoet D 
maken / eñ van uwe redenen ſal hy hem ver⸗ 
wonderen / Maer ten leſten ſal hiſtjnẽ mont 


Dat boeck Eccleſiaſticus. 





vergaende dan armoede:eñ een verſtandich 
man die verſmaet wort: eñ die ouertrect va” | 
de rechtucerdichept totter ſondẽ / God heeit 
dienberepi tottẽ ſweerde. Twee manieren ” 
ſwaer eñ ſorgelick geſchenen: Een 
die comẽſchap doet / en wert nauwelict vꝛy vã 
eniſſe:eñ een tauernier en ſal niet ge 
rechtuecrdicht wordẽ vã de ſondẽ der lippẽ. 
Menighe ſchoone fptaken ende finnen van de vreefe Geds, 
van becornghe, van gherechücheyt,ende diet ghehijcke. 
Dat xxvij. Capiuel. 


a 09 der arınoeden wille hebben veel. 


6.17.62. 


B des menfchen proeuingbe. 


menichen mildaen:ch fd wie ſoect rück 
te woꝛdẽ / die keert fün ooge at Ghelick· 
ine midden van een !lamen boeginghe der 
ſteenen eenen ſthl valt ghemaect wort / allo 
Sal die int midden van coopen efi vercoopen 
met fonden benaut worden. De miſdaei al ı 
te famen metten mildadigen vernielt wor= 
ben. FHdar ghy v inder vzeeſen des Beerẽ + 
nier neerſtelick en hout / ſo ſal v hups haeſte⸗ 
lick om gewoꝛpẽ worden. Gelijt int ſchud⸗ 
den van eenen teemſt ber ſtof ſal blhuen al⸗ 
fo blöft ooc de onſuyuerheyt des menſchen 
in fün gedachte, Det fomeps prockt de va: + 
ten Des potbackers’ch de becoringe der tri⸗ 
bulacıen procft de rechtueerdige menſchen. 
Belgck de oeffeninge van cenen boom fon > 
Yrucht toont / alſo doet een woozt wt Dat ge 
eys van eens menlchen herte. Woor de * 
zake fo en prüft geenen man want dat is 
Iſt Dat ghy de » 
rechtueerdichept ſoect Too ſuldy die acngry= 
pen / eñ ghy ſuliſe aendocn als cen lanc clect 
ber eeren / eh gbp Inlt met hast inwoonen / 
eñ ſy ſal v befcherinen inder eewicheyt / eñ in 
den dach der kenniſſen ſuldy vaſticheyt vin⸗ 


verkeeren / eh in v woorden ſal hy een ver⸗ 

— Een bene ns een 
odꝛt / eñ ick en te ſijns gelijt niet 

” kent/ ch de Deere ſal dien Baden. Die con? 

ftcen om hooghe worpt/nie fal op fün hooft 

vallen:eñ cenen bedniegbelicken Nach eens 


v bedziegers fal de wondenfchepden. Ende Prod. 
wie ecnen cupl graeft / die fal daer inne val⸗ 4b 


len / eñ wie fönen naeſtẽ eenen ſteen ſtelt / die 
fal hem daer tegen ſtooten / eñ wie cenen an⸗ 
deren eenen ſtrick leyt die fal Daer Door ver⸗ 
»gaen. So wie eenen ſeer raet doet / 
- opdienfal dien wederkeerẽ eñ hi en ſal niet 
"werten vã waer hem dat comẽ ſal. Beſpot⸗ 
tinghe eh verwut behoort den — — 
toe / eñ de wrakı ſal hem als denen leeu la⸗ 
» genleggen, Met den ſtricke ſullen ſy ver⸗ 
gacn / Die ghenoechte hebben in den val det 
techtueerdigher/ eñ de fmerte falle verteren 
eer ſy ſteruen fullen. Gramſchap eñ raſen⸗ 
oc pl erg zijn beyde grouwelick / 
ende een ſondich man ſalſe aen hem hebben. 
— — — — 
men den monı Aion breydel A doen moet. 7 
Dat xxvuj.Capittel. 


wlLu.cın Den, De voghelen vergaderen tot haers » 
gelijcke eñ de waerhept fal wederkeerentot 
be ghene dieſe wercken. Eenen leenlept « 
altijt lagen ter lacht’ allo Doen oockde fon= 


* TJ Fe gheiwzoken worte zun fal wrake bins a 


Deut 
ben vanden Deere / ende de ſonden van Yes 


dien ſal bp houdende houden. Wergheeft yar....car. 


den den ghenen die boofhept Ddoen. Zen» 
beplich menfch biöft in de wijſheydt als de 
fonne, want een ſot wort berandert gelijck 


de mane. Int midden der onuerftandiger " 


bewaert bet woont tot fünder röt: maer mt 

midden der verftandiger wilt Dagelicszön, 
De vertellinge Der fondaren is hatelick eh “ 

bacrlicder inde miſdadẽ der ſonden. 


KL... Keen veel ſweerende fprake fal oprechtingẽ · 


des bapıs vanden hoofde maken eñ de on- 
gedzeelihept van dien is een ſtoppinge ber 


uwen nackten die v hinder doet / efi dan ſul⸗ ro.u.d.s. 


len v(als ghy bidt) de ſonden ooc vergeuen 
woden. Een menfch houdt teghen den 
anderen gramſchap eh ſoect by vandẽ Dres 
reremedie? Op ecnen menich fons ghe⸗ 
lijck en heeft hp gheen bermberrichept ende 
bidt hy Door fünfonden? HBy die vleeſch is 
houdt gramſchap / ef begheert hp vergbiffes 
niſſe van Bodt? wie ſal vooꝛ fun miſdaden 
bidden? SBhedence der wierlſen / ch laet af 
van viantſchap te dꝛagen / want verdwij⸗ 
ninge eñ de Door zijn aenftaende in [un ge⸗ 
Rudy boden, 


.. boden. Ghedenct der vꝛeeſen Gods / eñ en⸗ 


B wacht v van kijuagien / eñ fo ſuldy de ſon⸗ » naeũen wederom te [ynen tyde, 


Pre.ıs.can 


£ den heeft ſy ond 


weeſt niet gram op uwẽ naeſten. ABedenct » 
des verbonts vanden alderhoochſten ‚ende 
en acht de onw t ws naeſten niet, 


ben minderö: wät cengrämoedich menfch « 
verwect kijuagie efi cenfondich menfch fa 
vriende verſtooren ’ eh int middẽ der gener 
Die vꝛede hebbẽ fal by viantſchap inbꝛengẽ. 
want na de houten des boſchs allo ontfte= » 
ker vier’ efina eens menfchen cracht foo ſal 
n gramfchap weſen / eñ na fünen röcdom 
hp fünen toonn verheffen, Eenẽ bhackı= 
ghen ſtrijt onftecckt dat vier / eñ een haeſtich 
geküf ſtort dat bloet / eñ een getuygende ton 
geil de doot aenbꝛengẽ. Iũ dat ghi blaeſt / · 
fal Die als een Hier bernen / eñ ıft Dat ghy 
Daer op ſpouwet / fo falle wrgeblufcht wor= 


den beyde defe come wtenmont. Een ooꝛ⸗· 


blaſer / eñ wie dobbel vã tongẽ is / die is ver⸗ 
maledijt: want hy heefter veel verſtoort die 
vꝛede haddẽ. De derde tõoge heefter vele be⸗ 
roert / eñ heeftſe verſtroyt vã volcke te volc 


ke; iy heeft bemuerde neden der rücker be= » | 
‚= Dergeuen. Teel menſchẽ en hebbẽ niet ges 
. Sp beeftder volc » | = g 
— —————— ken / eñ ſtercke 
e 


doruen / eñ huyſen van gro ote machtige lie= 


nacien vä liede heeft f 


opt. Deber- ” 
be tonge heeft manli 


vꝛouwẽ veriaecht / 


eñ berooft vã harẽ arbeydẽ᷑: fo wie » 


haer aenliet / die en fal gheen rufte hebben/ 
noch hp en ſal geenẽ vꝛĩent hebbẽ daer hi in 
ruſte. Denfachder gheeſſelen maeckt cen *' 
Gramermaer den ſſach der tongẽ ſal de been⸗ 
deren in ſtuckẽ bꝛeken. iſſer genallen 
metten ſcherpen des ſweerts / maer ſo veel 
niet als De ghenalien zin Door hen tonghe. 
‚Salich is hp die befchermt is väcen quade » 
tonge, Die in hacı niet ouer ghe⸗ 
en is / eñ die aen haer iock niet getroc⸗ 
en heeft / ende met haren banden niet en 
heeft gebonden geweckt: want haer iocis » 
eenp iock/ eñ baren bant is eenen me⸗ 
talẽ bät, Daer doot is dalderarchſte doot /· 


D efbeteris de helle dan ſy. Daer volher⸗* 


Dichept en ſal niet blijuen / maer ſy ſal vercrij 
m wegen der onrechtueerdiger / eñ met 
der vlãammẽ en lal ſy de rechtueerdighe 
niet verbꝛanden. So wie Godt verlaten / » 
die ſullen in haer vallen / eñ ſy ſal daer in ſeer 
bernen / eñ niet wtghebluſcht worden, ende 
ſy ſal in die gbelonden worden als eenen 
leen / ende gbelgck cenen luypaert ſalſe ben 
quetſen. Beheymt v onen met doornen / x 
ende en wilt niet hooren een arghe tonghe / 
ende maect uwen monde doren ende ſſoten 
uwen ooren. A gout ende liluer lmilt / ch » 
maect uwen wooꝛdẽ con waghe / ende rech⸗ 
te toomen uwen monde: Ende wacht dat » 
ghy bp auonturen niet en valt Door v ton⸗ 
—— dat ghy nict en valt voor daen⸗ 
chijn der vianden die v lagen leggen ende 
uwen val ongheneſelick zy totter doot. 


Hoemen ſijneunaellen met leenen onderſtant doen fal,en- 
de al iſt datier veel bedrochs ghehuert, datmen nochtans van 
aelmirlen niet ophouden en mach, 

Dat xxix.Capirtel, 


Dat boeck Ecclefiafticus. 


nen naeſten / eñ die machtich in de hant i 
onderhout de gebodẽ. Leent uwen naeſten 
ten tude van ſhnen noode / ch gheuet uwen 
Mahet 
dD’woort vaſt ch doet getrouwelic mer hem / 
eñ tor allen tidẽ ſuldÿ vinden dat v vã noo⸗ 
de is. Tieel iſſer die dar ghelcent goet heb⸗ 
ben geacht als eenen vont / cũſy hebben hen 
moepte aengedaen die hen geholpẽ hadden. 
Taot dat ſit onttangẽ /ſo cullen ſy de hant 
vandẽ geuere / eñ met geloften verotnoe⸗ 
* digen ſpy hen ſtemme: eñ inden tit Des we⸗ 
dergeuens ſal hy tür begeeren / ch ſal wooꝛ⸗ 
den dcs verdriets ch der murmuracien ſpre 
Ken / hy ſal oner den tijt clagen: maet iſt dat 


hijt cã betalẽ fo ſal hijt weÿgerẽ nauwelics B 


en lal hp de helft vanden pꝛincipalen weder 
genen’ eñ hp Sal dar rekenen als eenẽ vont / 
ı Dftandersfalbp hem bedziegen van ſy⸗ 
nen gelde / eñ hy ſal hem tor cenẽ viant heb⸗ 
» benonverdient/ eñ ſchimpige woorden ch 
vloccke fal hp hem wedergeuen-ch vooz ee⸗ 
re eñ weldaet fal bp hem verſmaetheyt we⸗ 


leent (niet tot archeyt) maer want ſy vꝛccſ⸗ 
den te vergeefs bedzogen te woꝛdẽ· Pace 
nochtans ouer eenen dotmoedighen wech 
ſtercker van moede / eñ om cen aelmiſſe cn 
» vertrect hem niet. Om t'gebot fo neemt De 
armen tot v ende om ſijn armocde ſo en lact 


a hem niet ydel wech gaen. Werlicht v ghelt 


om uwõẽ bꝛoeder eh vꝛient / eh en bercht dat 


« niet dnder eenẽ ftecn tot werliele. Steit ue p 
wen ſchat in de gebodẽ des alderhoochſten / c 


ueñ t'ſal v meer bãten dan gout. WBellupt de 
aclınife int herte vandẽ armen eñ defc lal v 


» perbidden vã alle quaet. De aclnuffe cens sap.ı7. eu. 


mans isgelgck cen borfe met henv ch ſy ſal 
de gracie des menſchẽ als Den appel der 00= 

» genbewaren’ eñ namaels fally weder op 
aen ch henliedecenenloon wedergeuẽ / ee⸗ 
nen pegelick vä Defen op hacrlieder hooft, 

” Meer dan eenen ſchilt van cene tige, 
eñ meer dan cen lancie fal Die teghen uwen 
viant ſtrijden. Zen goet man fal borge biy 
nen vooꝛſunen nackten, eñ die fyn Ichacmte 
»verlieſt / ſal hem verlaten. De gracie vandẽ 
borge en vergeet niet / want hp heeft voor v 

ꝛa lijn ſiele — Een ſondaer ch een on⸗ 
» ſuyuer vſiet ſynẽ boꝛge. Det goet vanden 
boꝛge ſchꝛlt de ſondaer ſy ſeluen toe / eñ die 
ondancbaer van ſinne is / verlaet ven genen 

» die hen verloſt. Een man belooft voor füs 
nen naeſtẽ eñ als die fon ſchaemte verlozen 


u heeftfo fal hy vä hem verlatẽ worden. De D 


alderquaetſte borchtot heefter verl verdoꝛ⸗ 
uen die voorſpoedich waren / ch herftſe be⸗ 

“ roert als de baren Der zee. —— man⸗ 
nen heeft ſy ommekerrẽde doen verhuplen/ 
eh fp hebben gedoolt onder vꝛeemde lieden. 

” dEenlondacr ouertredende t'ghebodt Des 
Deeren.lal vallẽ in eenquade borchrocht cä 
bie hem onderwint vecl te doẽ ſaĩ int recht 

» Yallen. Delptuwen nackten na v macht 
maer wacht v dar ghi in geen ſchult en = 
et 


J 


QCAbD. XXxIX. 
50 wie bermherticheyt doet / die leent ſj⸗ A 


#6 


CAP.XXx. . Dat boeck Ecclefiafticus. .CAPXXXI 
Bedan.cn Wet el van eens menfchenieuch is » | Dom van des lichaems ghefpneheptrefi daet 
water efi bꝛoot / eũ —— een huys en is geen meerder ghenoechte dan de biu⸗ 
bedeckende deicel Beterisceeng %» |» ſchap des herten. Beter is de doot dã een 
arms menſchs coft onder Eee var berde bitter enewichde een eewige ruſte dan een 
»duerende ſiecte. Goede dingen verborgen 


ren / dan heerlicke ſpyjſen bupten ſlants ſon⸗ 
der hips. Lact het mmite v behagen voor » 
een rat hd, en ſult t verwijt vander 
lenẽ te herb —— huplſe / eũ waer 
fal zum / daer en ſal hy niet 
ick leuẽ / noch fyn& mont opẽ doẽ· Dy» 
ſal geherbercht woꝛdẽ / eñ —* eñ dꝛant ge⸗ 
nen den ondancharẽ / eñ daer toe ſal bp noch 
bitter woordẽ hooren. Gaet Door ghy gaſt » 
en berept verafelsch Dar ghy in v hant hebt 
ſpijſt daer mede de andere. Gaer wie varn · 
—— eerẽ van mijnẽ vꝛiendẽ:mits 
mon er erbergencamE. "Dei dingenzon 
er ingen zun ® 
mötcbente die verftär heett: beriſ⸗ 
—** —e t verwijt vandäfcuicheere, 
die ſĩn kinderen hef heett die ondervijſt. ſttafele ende 
*aftijele:ende war we — — is 


- ten van ſpyſe gheſtelt 
verhoore. Tis eẽ quaet " |» . wat de pofbfieranne 
. Aemspunächien Is kierssme or rieckent ai 


2 TJFe lin kin tief f beeft vDie gberfiele dem · 
Pro.n.d.s4. —— fon epnde hem 
verblijden mach / ende dat bp niet en tafte de 
——— Die ſijn kint leert / ſal· 
in gepꝛeſen wordeneh int middtu der 
Ber in bon len, Die ı 
kint leert doet fünen viant 
ne an vꝛienden fa bo 


»+.b.1. 


gelaten. Inh 

eñ in hem blijde abeweeft: in Hndooten ig ' 

bp niet —— eweelt / noch hy en is miet 

—— n viandẽ: wanchy heeft · 
em beichermer füns et car ei ana 

— —— 

Der geuende. —— — 

fün wondẽ verbinden / eñ bouẽ alle ſtemme 


Ben —— 
n Is 
sie eben wonzentenlerdewranDen | 
nier ficen en worden. En geefehem gheen " 
gen ei 

en niet. chr ſhnen necke in de » 
en lach ſiden te wjle dat a: 


—— — 


ER FT 


chvay 
wer des hetten zy. Leert uwen ſone eñ ar⸗· 
bepr Daer inne, Dat oneerlik- 
beyr nier en Aruyckẽeit. Beteris een arm· 
gheſont menſch eñ vꝛoom van trachten / dan 
———— 
quaetheyt·De ſalicheyt der is in de * 
DE be an tmeerdichept/efidie is de 
ger dan ——— 
meines hen uf a 


£ 








in eenen gellotentumo 
e een grafi 


— ee 


008 die veriaecht wort vanben Heere / ende 
Dragende de loonen der 


icheben 
Actten oogen fiende efi verfi enderis D 


zu Een omb —— 


a —— En gheeft u wer 
—— —— en — ſeluen 2 
niet d 


uwen ract. De wolickheyt des 
errn Dat De mentehen — 
char ver heplichepr ſond 
ef t verhuegen cens mans is cemtauck: 
“nen. Ontfermt uwer fielen Bode. beha⸗ 
ende’ eñ onthoudt ch v v herte in 
er hepli verre van v be 


onberüntn 
aenbꝛenghen den tijdt. Een heerlich 
herte is goet in vaolicke maeltij den / waut 
Sun ſpuſen worden ueerſtelick bereypt 
Hoe onſalich «tn enſch a die na rijkdommien ocſen 
hoernen ouertafel hem hebben lal, ende voor een ſehalcke oo 
— boeden fal: van mucheyi der fpijfen * dranck,ch war 
jade dat inbeengt —— ie te drinckeni a 


Capitiel. 

—— 

men 
ı Berreme den dacp, — der voa⸗ 
wetenheyt keert den een ſwaer fies 
acte maket de ſiele fober, De rijcke heeft 
arbeyt in en bes goets / chin 
tulſte lal hy vo een ab 
«nen goeden. 

gen 


en woꝛt hy —— "Dis * 
4 yotithefheeft en i 


worden’ eñ die de — vo lcht / al 
⸗ — —————— woiden. Weeliffck inons xecl.a. . 
t/ch in de ichoon⸗ 


—— dien here gewoꝛ⸗ 
hout is dat gout Dec 


pe nn e doẽ. weebengend bie 

‚Bar wolgenenatle onwpfe ſal daer Don: ver 
worden... ich is zen un Luc.c.dıy 

"one is londet fmeree’endienar 

an nn is / noch niet * 

‚ch in ſchatten. wie is doſt eñ 

—— lower? waut hy heett wonder⸗ 

dingẽ gedaen in fyrdend.. Wie as daer B 
Door! volinaerr gevonden / ende 
hem ſal ren ecwigbe 


je wefen 3 dic heett 
mogen duertreden | 


niet en heeft ouerge⸗ 
trebenreñ quaor dven / eñ tn heues uied ghe⸗ 
ee niyn mes area 
» lighen fat fon achmfiett verteilen» > i 
oner een groote talel geferen 2 (p en,d 
u kele omer Die niet En legt niet 
Ruh ucle 


SAP.XXXT. Dat boeckEcclefaftictis. CAP.XXXIL 


vele dinghen zijn die daer opzün. Deuct “| * TIbbenfpbtoteenen regeerder gekelt? A 
Bat een ãtch Deck is cen quade ooge. wat "| H enwilt pnier bechefien:werft onder ben 
is doch arger gefchapen dan De ooge? daer⸗ gelijt een van heulieden: Debt ſorge voor 
om faldie van alle ihnen aenſien weendals | jeden / eñ allo aenmerct / eñ als allcume 
hijt geſicu ſal hebben. En ſteect v hant niet ·ſoꝛge voleynt is. fo fir ter ruſtẽ/ op dat ghy 
eerfimarlwte,opdargbp dooꝛr nudicheyt be· vmñoecht verblide om haerlieder willen. cũ 
finer zijnde niet beſchaeint en wordt: En ¶ dat ghy tot een tieraet der gracien een croo⸗ 
wilt niet gedꝛongen warden inde maeltut. - ne moecht ontfangen /eñ crhgen de geweer⸗ 
Werftact war nwoen nackten toebehoort wor "| « dinghe der vergaberinghen. Spiecect ghy 
v ſeluen. GBebꝛuyct als een ſober menkh, » ; ouber van geboorten / want het vetaemt vᷣ 
t'ghene Dat v voor geſtelt wort’ opdatgbp het eerſte woort ben genẽ die de wetencheyt 
niet gehaet en wort als ghy veel etet: Taet ⸗bemint eñ en verbiet ben ſanck niet. Daer 
eerſt at om de belceftheydt wille ehenwie | geen gehoor en is / daer en wut geen redene 
wiet oumatich zyn dat ghpbpauonturd met |: wefoxtenehcnwilt vniet outodelek ver⸗ 
Cen miſnoecht. Lil dar ghy int midden = | » beffen in v wijſhept. Een carbðckel teen; B 
van vele lieden gheſeten zijt/ ſoo en ſteecrtx¶ ken int citraet van goude / eñ dat accoort des 
handt niet eerſt dot / noch en eyſcht niet eeritgelanets mdes wjns maeltit. Belgemern 
tedzincken. Doc veei genoech is eend mas » | Cierlick maeclel Des gouts dar teekrn vande 
tigen menfch een luttel wijus / ch int ſapen | fmaragdus is /alſo is dat accoozt der ſangers 
eñ ſuldy geen ſwaricheyt daer aflünen.cnde | in bliden eñ matigen wun.. BDoort al ſwue 
geen phue gheuoclen. woakinge eñ choles · ghende / eñ voor heceehaerhept.fal v goedt 
ta / ende crunpſel heeft eenen onbefchepden = gracietoecome, Jongelinc ſpieect in ð ſake 
man: Den ſiaep — is in ernen ·nauwelics: iſt dat ghy tweemael gevraecht 
matigen man’ by fal ũapen tot ſmoꝛgheus/ woꝛt / ſo laet v antwooꝛde cenbegmbebben. 
eh ſijũ fiele ſal mer hem welluſtich zuyn. Eñ s In veel din weeftals onwetende cũ 
iſt dat ghy gherwonghen wordt om veelte hooꝛt alſwighende t’famench vraghende. 
eren To ſtaet wien midden op eñ wer | Fntmibden van groote perfonagıen cn 
eñ het ſal v vercoelen / eũ ghy en ſul uwen |: wecft nier vermetelick:eñ daer onders zijn 
lichaem geenfiecteacnbrengen. Boot my = = enwilrnier veel ſpꝛeken. Vooꝛ den hagbel 
kint / eh en verſmaet my niet / eñ ten laetſten | lal den blixem gaen / eh voor de ſchamelheyt 
ſuldy mijn woorden vinden. Iinalleuwe» | faldegreacic gaen ende voor de eerſaemheyt 
wercken weeft inel/ch ven ſal gheen fiecre |» (al v goede gracit aentomen. Eñũ terurcu C 
Meder duer comẽ. Dieheerlucken milt is in bꝛoo⸗ «| Vvã opie ftanc io en craut v niet / maer loopt 
den / dien — — ⏑——— voꝛe eerſt in v huys / eñ werſt daer betom⸗ 
Sven, eñ t is van ſijnder wae “mertehfpeelt daer / eñ doet v vooꝛrnemen 
er isgberronwe, Ouer leer quaet broot »| efinier in mildaden noch in cen honuerdich 
be habt murmureren / eñ batgerupgenis |» wonzt. Eñ boucnalle deſe Dingen ghebe⸗ 
vãñ ſijnder archepr is warachtich. Die neer= » | nedütden Deere die v gemaect heeft / eñ die 
ſtich inden wijn zum en wilt niet verweckd/ a pnerfadende is vanalle füne goeden. Die 











want den wijn heefter vele verdorue. Bet»; den Deere week ſal ſn leeri onttan⸗ 
vier proeft dar hart vſer / alſo ſal den wijn tot· ghen / eñ die tot hem waken / ſuſlſen de bene⸗ 
Dronckenfchap ghedioncken de bertender |» Dictie vinden. Die de wer ſoect / ial väbhaer 
2 ho ighertoonen, Den wijn mer fo- »| berpult woꝛden eñ dit verradeiick doet / lai 


berheyt gedroncken is Den menſche een |» daer afwerargert worden. Die den Deere 
tempert ĩeuen / ilt dat ghy dien matelicke 
drintt / ſo ſuldy ſober weſen. wat leuen iſt w 











torbinichappen ghemaect / eñ niet tot drgue= - ¶ hy een griuckeniſſe binden. den man bes 
Kenfchap vandeñ beginne. Den wijn ma⸗· raeis en ſal de wetentheyt niet verworpen⸗ 
telick gedꝛontken is een verhuegen der ſie⸗¶ een mermbercä hoouerdighe en ſal de vieeſe 
len eũdes herten: Den marelichen manck » | » nietongliene ooc na dat hy daer mede 
is geſonthept van ſiele ende liehaem, Den » | daen breit Sonder raedt / ende met ſuns deifts 
wijn veel g cken mascrereptingbe ch |» ſtraffingen ſal bp geltraft woaden. Kint en 
chap-ch veetvallen, Wirterheptner » | bortiiet ſonder raet· cũ ten cai v na dat ge⸗ 
teleh is den win voch chen.» Der daen is niet beronwen, Inden wechDdes 


moedichept Dec dꝛonc is een ſtruyc⸗ | vals en gaet niet / eñ ghp en luit v niet Noo⸗ 
fel vanden onuerſienighen / minderende de ten de ſtecnen / noch cn betront v ruct 
tij * ſo — para — see: ne —— 
t des wijns ſo en fämer: |. geen‘ e en ſtelt. Eñ van nwen 
noch en verſmaet hem niet in ſijn biijichap. | kkinderen wacht v / eh van nwenrhupfgenon 
En fegt hem geen verwjtelicke woorden / + |» tenfiertoe, Ju alle v werck ſo gelogft we >- 
2 dwingt —— — in Dageloone —* Em BE is dt be⸗ 
As office van eenen gerdenitpgestrler bovyed Iwighen! | 2 waringe van de geboden. Die Gode 
T5 a en, | looftmeemt be —— — diean 
131937 Dasamij Eapinel.i ft u 1021 4» betroueact en si 7 
- er 08 


ar . 
ion +7] Yu, 


CAP. XXXIII 


Hoe datmen Godt vreefen ende fin gebodeu onderhouden 
fal:van onderfcheyt der daghen ende der menfchen:1n de han- 
den Gods is de menfche re aa 

Dar xzziij. Capii 


a T) En genen diene Were vꝛeelt en lullen · | 


geen quade Dingen'ontmoeten/maer in 
de —— ſal hem Godt beiwaren eñ ver 
— — De wijle en haet de 


— weh unNye | mem 


ben formenden wint. Een bverftandich 
menich gelooft Der wet Gods / eũ de wet is 


getrouwe. Diede Ebenen bebn D) 
Be den:eñ en heb⸗ 
bende ſai hy 002 erde De onder= 


wijſighe onderbonden / eñ dan fal bp ant= 
woorden. Debinnenfte väcens ſots Zn 
te zijn als Dat rat vander wet eg Hasen 
een Draepenbe afle is ſijn gedachte, Als een⸗ 
heet befpzingende peert is/ onder elcken Die 
op hem ſit bpieffchet/alfo is een beipottende 

.  maerom gaet den cenen bach den » 
anderen te bouen/ eñ wederom d’een licht 
er eeniaer dat ander iaer 


—e—— 
n a onne ct / 
ehr) teen enbe was. Ende hy⸗ 


ft De tunen verandert / eñ haerlieder fee= 
dagen / eh in Die hebben fp feeidage 

gebiert by eenen cortentöt. Wan did heeft = 
Bodt de ſommige verheuen — * groot ghe⸗ 
nn | 

 Stelt in t'getal der daghen / eñ allem 

vander aerden / as acrden daer 

af is. In de menichbul- « 
dicheyt van des Deeren wijſheyt heeft hpſe 
den / eñ haerlieder wegen verandert. 

u dien heeft hp Defommige gebenedijt · 
verheuen / eñ van dien heeft hp de ſommi 
— icht eñ tot hem genomen / eñ van 
dien de ſommige —— ende 
— omme —— — 


ae > ee tegeneen. Zü« 
de alderlaerfte ontwaect / eñ als een 
erapfnüder nade wijnſnijders. In de be⸗ · 
— Bodts heb ick ghehoept / eñ als een 
Die wijn ſnijt heb ic De petſſe vervult. Aen⸗ « 
Sier dar ick voor my ſeluen alleene niet 
arbept en hebbe / maer alle den genen die 
einge foecken. Boort my gbp groote per= » 
ſonãgien efi alle lieden / ei ghy regeerders 
Der vergaderinghen vater metten oogen. 
— — —* ende = 
wient / en geeft macht ouer v inuwen 
lenen / chen eenen anderẽ d erue niet / 
Dat v bp auontmeren niet en berouwe / ende 


hiddet Daerom, Dewüle dat ghe noch leeft · · · Ick heb veel 


Dat boeck Eccleſiaſticus. 





ende adem trect / ſo en ſal v geen vlecſch ver⸗ 
anderen / want t'is beter dar vkinderen v 
bidden / dan dat ghy ſiet op uwer kinderen 
» handen. In alle uwe wercken weeſt ouer⸗ 
ſtrellelick. En geelt geen ſinette in v glos 
rie. Anden Dach dan t voleynden der dagen 
handen —— —* van uwen verſchey⸗ 
ie v erffelickhept. Woeder eh D 
einen laft behooꝛt den efeltoe; baoot/ 
caſtijnge ef werck den Knecht. By werct 
in de cãſtijughe / eñ ſoect te ruſten / —— 
» hem ſijn handen / eñ hy ſoect vꝛijheyt. 
iock eñ cenen toom booghen eenen Vo 
neck / eñ den knecht boogen geftadige wercs 
“ken. Den quaetwilligen knecht dienẽ pij⸗ 
ningbe efi veteren / ſendt hem te wercke Dat 
bpmnierledichenzp: wãt veel quaets heeft 
» Deledichept gheleert: ſtelt hem te wercke / 
wãt allo beraemt hem. Maer iſt dat hy niet 
onderdanich en is / fo boocht hem met vete⸗ 
rẽ / maer en weeſt niet veel te laſtich op alle 
vleeſch:maer —— —— 
„ niet ſwaers. = .g 
fo v ch nals v liele als uwẽ bꝛo 
der fo hädelt hem want in uwer fielen b * 
» hebt Au = 
recht quet 


. JG dar ghi hem ons 
(al by hem ter viuc —— 
u ehil dan bat *2* verhellende weh 
en weet ghy nier wien ghy foccken fult / 3 
in war wech dat ghy hem ſoecken muecht. 
De ydelheyt der droomen der waerfegghinghen ende leu- 
ghenen, de falicheyı vande Godtvreefende:van cenen * —* 
tencie dort,ende hem van fonden nie: en wacht, 
Dat xxxiiij.Capittel. 


Dei ende I zijn Den onuer⸗ A 
ſtandighen ei de dꝛoomen verbeffen de 
:onwiül. Bhelijck cen bie een ehabustwe 


aengrypt / ef ben — — is bp 
bie waer neemt de ghedꝛoomde leughenen, 
» Bet bilioender Dzoomen is dit ghelijck / 
bat voor ſmenſchen aenficht is de gelöckes 
« nifle van eenen —*— ne at ſal 
ghelupnert worden van eenen onfupuerenz 
— fal warachtich gheſeyt worden van 
en leugenaer? De waerfeggberpe der 
" Dolingenvehde * paophecie we 
der vogelen ſanc en de dꝛoomen der 
·doendẽrs zijn al ydelheyt. Eñ gelij 
der barender vꝛouwen / alſo F ———— 
taſien / tien zy dar vanden — 
een befoeckinge gelonden worde, En 
v herte daer oe niet/_ want Le dzoomen 
hebbẽder vele doen dolen / ch zijn bedzo 
geweelt Die daer in hoepten. Sonder 
ghene Al d'woort Des wets volbꝛacht wor» 
den / d'woort eñ de wijſhept ſal inden mont 
van eenen getrouwen effen gbemaece woz- 
oeft en is war wett 
* man Die in veel Di 
fal veel Dingen peynſen 
heeft / ſal t'verſtant —— Die niet 
onderſocht en is, die kent luttel dinghen / 
maer Die in veel dingen gheoellent is / ral de 
u quaetheyt vermenich vuldigen / Dien niet 
gepꝛoeft en is / hoedanighe Dingen weet bp? 
die on. fal verl fchalchepts hebbẽ. 
geſien vertellende/ende veel 
Pu ih gbes 


25 


CAP.XxXXIIIL 


eenẽ Knecht rl Ecel.n.c.on, 


CAP.XXXV. 


Keunı.d.y. DIeuen/ch de benedgdinge, 


C Zotw 


gewoonten vã wooıden, " Somtüts 
totter Doot toe in perikel geweeſt ter ſaken 
van deſen / eñ ic ben verloft geweeſt door de 
gracie Godts. Den gheeſt der ghecure die 
Bod —— woꝛt geſocht / eñ int aenlien vã 
dien ſa 
pc vã die is henliedẽ ter ſalicheyt / eñ Godts 
doghen zijn op de gene Die hem beminnen. 
- Die den Beere veeſt en ſal niet beuen / eñ ⸗ 
en ſal niet veruaert zijn / wãt bi is zun hope, 
Salichjs de ſiele des genes Di God vrecſt. » 


De oogen des Beeren 3ön op de ghent die 
hem vreeſen / der mogẽtichepts beſchermer / 
ef een vaſticheyt der cracht / een decſel tegen 
de hitte / eñ een lommerbutte indẽ middãch / 

een verbidden des miſdaets / eñ een bulpe » 
eghen den val / verheffende de ſiele / eñ ver⸗ 
lichtende de oogen / geuende gheſontheyt ci 
De oflerande »: 
Des geens die van onrechtucerdich goct of⸗ 
fertıg beſmet:ende de befpottingender on: 
rechtucerdigher en zijn nier aenghenaem. 
De Deerẽ is allten by den genen die hem » 
verwachten inden wech der wacrhept ende 


Brer.ı.b.,. Der techtueerdicheyt. De giften der onge= » 


a a en prüft de alderhoochlſte niet / 
noch hp en fiet op de oflerande der boofer 
niet / noch in de menichvuldicheydt haerder 
facrificien en ſal 2» ſondẽ niet vergeuen. 
Die lacriſficie offert van t'goct Der armen = 
bie is ghelöck con Die t'kint doot voor füns 


D vaders acnfchouwen, Throot ber behoe⸗ 


uiget is D’lcuen Der armen / diet hem met be= 
dadoch ontneemt / is een bloetſtortende men⸗ 
ſche. wie t'bꝛoot wech neemt int ſweet / die: ⸗ 
is gelbe een die ſijnẽ naeſtẽ door. Die bioet » 
wriltort/ ef die eenen ghehnerden arbepder 
bedriecht / zyn gebgocbers. Een timmeren= » 
de / eũ cen bꝛekende wat winnẽᷣ ſp meer dan 
arbeyt? Een biddende ende cen vervloec⸗ 
kende / wiens ſtemme ſal God hooreẽ? Die » 
ghe walſchen wort om dat bp eenen dooden 
ct heeft, ch wederom bien geraect / wat 
et hem ſtyn wallchen? o oock cen » 
menſch Die vaſt om fon ſonden / ende de ſel⸗ 
ne weder doet / wat batet ſhn verootmoedi⸗ 
ghenewie ſal ſin ghebedt verhooꝛen: 
Van een watachuch ende Godt genanıe Acrificie: en coemt 
voor hem niet ydel: de ghifien zijn blijdelick te gbeuen: wien 
Godtal verhoost ende vertrooft, yeghelick ioon gheuende na 


fijn wetcken, Dat axzv.Capiteel, 


a 52 wie de wet onderhout / die vermenich⸗ 


vuldicht t'ghebet. Zis een ſalich ſactiti⸗· 
tie de geboden waernemen / eñ ſcheyden van 
alle de booſheyt: eñ verſoeninge doen met· 
Sacrificien oner de ourechtueerdicheden / eñ 


rverbidden voor de ſonden is ſcheyden van 


ongerechticheden. Dy ſal gracie weder ge= + 
uen / die bloeme vã mele oftert/ch Die berim= 
bertichept doet die offert ſacrificie: Det is⸗ 
ben Deere wel behaechlickte ſcheyden van⸗ 
der booſheyt / eñ vander onrechtueerdichept 


e ge fchepen is bidden voor de fonden, Bir « 


24.38, 


Deu...d..s en ſult Door d'aenſchijn des Deerẽ niet yd 


geſien worden: want alle Dingen worden » 
om GBods ghebot ghedaen, De offerande : 


Dat boeck Ecclefiafticus. 
ic»; 


fier hy / eñ wie is fon fterckhept2 » | 


CAP. XXXVIo 


vanden rechtueerbighen maeckt den ontser 
vet eñ ſy is cenen rucck der foetichept voor 


daenſchijn des alderhoochlien, Darlacrı: B 


firie vanden rechtucerdigen is aengenaem / 
eh lyn gedenckenifleen fal de Deere niet ver 


by gebenedijt worden, wär dcho- „ |" geten. Mer eenen gocden moet geeft Go⸗ 


de glorie/ ch en vermindert de cerfic gauen 
"Yanuwen handen niet, Maect v acnlıcht ıCar.sb, 
biöde / ende mer verhueghen foo maccht v 
thiendẽ heylich. Beett den alderhoochſten Ted ++ 
na ſijn gifte / eñ met een goede ooghe fo doet 
„De vindinghe uwer handen: . want de Dee⸗ 
re is vergheldende/ende ſeuenmael ſo vele 
lal hy v wedergeuen. En wilt geen qua⸗· 5 
de gauen olleren / wãt hy en lal die niet out⸗y 
„fangen, Ende en wilt niet aenlien cen ou⸗ 
rechtnecrbich facrificie, want be Deere is de ... 
richter /eñ bp hem en is geen glozte van per· 
„foon. De Deere en fal geenen perloon wt= 105 ,..0.,. 
nemen teghen den armen / ende t'ghebedt Sap-«b.«- 
vanden ghequeiſten falbp verhoogen. Bp far)“ 
en fal niet verfinaden der werfen bidden gphe.. o.. 
noch de weduwe / ift dat ſy wrftort con fpra= Colalı.du 
„ke des fuchtens. En vallen de tranen van⸗ 
der weduwen nier tot opde wange ende en" 
15 haer weroepen niet teghen den ghenen 
„Diele verweckt? want vander wangben 
climmen fp op totten hemel / ende de Beere 
de verhooꝛder ſal daer genoechte in hebben. 
» Die Godt aenbidt / die ſal metter genocch⸗ 
ten ontfangen worden / ende ſijn v den 
»‚faltot de woicken ghenaken. T 
Des genes dic hem verootmoedicht,lal door 
de wolcken gaen / ende tot dat bp cocmt/foo 
en ſalt niet vertrooſt worden’ ende renfal 
niet wech gaẽ / tot dar de alderhoochſte aca= 
u ſiet. Ende de Deere en lal hem niet verre D 
vertrecken / maer by ſal de rechtuterd 
odeelen / ende hy ſal recht doen / ende de al= 
derſterckſte en ſal in ben gheen paciencie 
hebben / op dat bp baren ruggbe in ſtucken 
„breker ende den Bepdenen fal hy de wꝛa⸗ 
kc weder gheuen / tot dat hp neme de 
volheyt der hoouerdigher / ende den ſcepter 
“der boolſer in ſtucken bꝛeke / tot dat hy den 
menfchen loon gheue na hen wercken / ende 
na de wercken van Adam / ende na ſijn ver⸗ 
metelickheyt / tot dat hy ordeele bet von⸗ 
niſſe ſjns volcks / ende hy ſal de rechtuect⸗ 
—* met ſijn bermherticheyt verheughen. 
e bermherticheyt Gods is ſchoone in⸗ 
den dach der tribulacien / als een regheun 


wolcke inden tor der dꝛoochten. 

Hy aentoept Gods bermherticheyt ouer Ifrahel ende ouer 
lerufalem ‚maer ouer de Heydenen fi hant ende vreche:op dar. 
fin macht grooi ghemiaeckt worde ‚ ende hy alleene Godt be- 
kent worde. Dat xxxvj Capitol. 


O Ettermt onfer Bodt vanallen —— a 

eube ſiet op ons / ende toont ons dlicht 
van uwe bermbertichedem’ .ende ſendt v 

vꝛeeſe wt op de Beydenẽ die v niet geſocht 

en hebben / dat Ip bekennen moghen datter 
en Godt en is dan ghy / op dat ſy mogen 

vertellen v groote daden. Deft op v hant 
op de vꝛeemde liedẽ op dat ſy v machticheyt 

«fin mogen. wãt gelyck ghy voor haerlit⸗ 
der acnlıcht geheplicht zt in ons alſo > 
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CAP. XXXVIT. 


poor ons aenſicht oock groptelick gepreſen 
worden in henlieden op dat ſy v kennen s 
mogen / gelhck wy oor gekent hebbẽ / datter 
anders gheen Godt en is ſonder v Deere. 
Wernicuwet de teeckenẽ cũ verandert de· 
wonberlickedade. Maect glorioos v hät; > 
B eñ uwen rechten arm. Werwect de hittige : 
gramſchap / eñ ſtorzt wt den tooꝛu. Voert⸗ 
wech den wederpartyder / ch verdzuckt ben 
vpant. Bꝛengt haeſtelic aen den tyt/ende » 
pop opt epnnde/ op Dat fp mogen vertel⸗ 

v wonderlicke daden / eñ mer begram= » 
ſchap der vlammen laet verflint worden DIc 
behouden biöftzeh die v volcqualicverdzuc- 
ken moeten de verderffeniffe vinden. Uer⸗ » 
nielt het hooft Der princen / Der vpanden Die 
feggen: Daer en is geen ander londer ons, 

adert alle de gellachten van Jacoby 
id —* —— —— en is En 
/0p bat ſy mogen verteilen v groote da⸗ 
Beh ghy Kalt bceeruen allt was vandẽ be= 
ghinne. Dntfermt ws volcks, wacr ouer· 
uwen naem aengeroepen is / eñ Iſrahel den 
welcken ghy geſeken bp uwen rerſten 
zen ſone. Dntferme der ſtadt uwer· 
lichmakingen Jerulalem / der ſtadt uwer 
ruſten. ult Sion mer uwen onſpze⸗· 
kelicken woorden eh v volt met uwer glo⸗ 
rien, SBeckt getupgenis want fp van tbe= » 
ghinfel umwer creaturen zijn / eñ erweckt de 
rei de welcke in uwen nacm gefprok® 
ebben de eerſte propheren. Gheett loon = 
Den ghenendie v verwachten/op Dat v pIo= 
pheten mogen getrouwe beuonde worden’ 
efiverhoort de gebeden vã uwen Dienaren, 
Bbeeftnwen volcke na de gebenedädin=» 
gen vä Aaron / eñ befchict ons te rechte.inde: 
wech der recht veerdicheyt / ende laetſe wetẽ 
alle die op aertrijc woonẽ / dat ahr 3 1508 
be aenfiender der tijdẽ. Alle ſpuſen alden » 
bupck etẽ / eñ d'een ſpiſe is beter da d’auder“ 
ſpijſe. De kele raect de ſpſe des wilts / eñ > 
een onuerſlandich herte de lueghenachtighe 
wooꝛden. Sen quaet berrefal dꝛoefhepdt » 
— een geleert menſch ſal die weder⸗ 
Sen vꝛouwe ſal alle man ontfan⸗ꝛꝛ 
gen / eñ eẽ dochter is beter dã d'ander doch⸗ 
Dter. De ſchonheyt der wouwen verheucht· 
haers mans aenſicht / eñ bouẽ alle welluſtic⸗ 
heydt des menſchs bꝛengt ſy begheerte aen. 
Iſſer een tonge der geneſingen / ſo iſſer ooc· 
eender verſachtingẽ eñ Der bermherticheyt: 
haer man en is niet gelijck den kinderẽ der 
menſchen. Die ceũ goede vꝛouwe belit/ = 
Die begint een befictinge, hp heeft een hulpe 
füns gelöckerch een columme gelgck cenrns: 

. maergbheenen tupt en is / daer ſaldev 
befittinge berooft wordentende Dacr gheen 
Broutwe en is/daer berfucht de behoeuenden 

wien betront hy Die geenen neften heeft o 
enbe ter 
als ten omahegort mo 
ghende Yan D’cen ftadt in — 

174 e van cenen je ve * 
van cenen —— „Van — u ee 
by goede ende Codtvteeſende menfchen ſoecken Gl, : 

Dat axxvij· Capiual. 12238 


£ 


um.s.d. 
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Dat boeck Ecclefiafticus. 


ruſten gaende —— wazwi 


CAP.XXX FT? 


A Le vuent lalteggen· oñ it heb de vꝛiẽt⸗ A 
ſchap verſaemt: maer daer is een ꝛient 
die alleen mettẽ naem vrient is, en is daer 
in niet dꝛoefhtydt totter Doot? Maer een 
geſelle eñ een vriẽt ſullẽ tor —— 
"Dep omncagene 
aer at ziut ghpy g en omde 
te bedecken met de quaethept / ende d 
“priegelichept vã dien? Zen gefelle ſal hem 
mede verbiijdẽ mer fünE wrient in genuech⸗ 
ten / eñ inden tijt der tribulacien ſal hy v tes: 
genzün, zen gefelle fal medelijden beb=: 
m mer oenen brient ter faken van ſhnen 
buyck / eñ tegen den vpandt ſal hyecnẽ ſchilt 
neinen. En vergheet ws vrients nietin 
uwer fielen efien weeſt ſhus nierondachs: 
tich in uwe wercken. Zn wilt geenẽ raet 
houden met uawen ſweer / cñ voor de ghene 
die v benhde ſd verbercht uwen ract. Alle 
raetſman bꝛengt den raet tor / maer daer is 
s een raetlinan in ſy ſeluẽ· Wand raetſman 
bewaert v fiele/ ch weet cerſtmael war ben _ 
nootelicistwanthp fal ooc in (ün hertedäcz: :-- 
»Ken: op dat hy by auonturen niet enficke- 
eenen ſtaeck in de aerde / ende tot 
" Auwenwechis En DUET DM ; 
» te befien wat v geichiede ſal. Met eenẽ ons 
ichö man tracteert vã heplichept/ ei: 
met cenen man van 


nen ontechrbeerdi 
veerdicheprrefi met een viouwe van de din⸗ 
gen diefp vervolcht met cenen verbaerden | 
vã oꝛlogen / meteenuẽ berconper vãder oner=.. 
ſettingen / met eenẽ cooper vã vercoopẽ / met 
" —— van te —— metten ons 
genadigen dã genadicheyt / mettẽ oneerba⸗ 
ren vãder eerbãerheyt / met ernẽ acker werc⸗ 
“man vanaldechanne werc / met eenẽ iaera⸗ 
lickẽ wercmã pa de voleyndinge Des iaers / 
met ernen tragen knecht vã veel werckens. 
En aenmerct deſe niet in allen rade: maet⸗ 
met eenen heyligẽ man weeſt gedachtich (a; 
wien ghy kent houdende de brecke Gods / 
“ wiensfelc r gelöck uiwer ficlen’ ende fo ‚, 
wie inde duyllerniſſen it / Die eu fal;; 
‚mer v geen medeluden hebben.. Ende ſtelt C 
vaſte mer» ſeluen cen herte vã goeden ra⸗ 
de / wär ghy en hebt niet bar merr weertis ; 
udan datte. De ſiele van eenen heylighen 
man vercondicht ſomtuts meer warachti⸗· 
e Dingen dan ſcuen wachters ſittende int 
„ hooge om te aenſchouwen. Eñ in alle deſe 
u go fo bindet ven alderhoochften Dat hp: 
” wechinder wacrheprbefchieke. W002 
alle wertken lo laeteen warachrich wong! ", 
003 v gaen ch vooꝛ alle werck eenẽ vaſten 
»ract. Zenaoch woortlalhecherte verande 
ren / waer at vier Deeien opftacn / goet / eñ 
quaet / deuẽ ch de doot:eñ de heerſchapperſ⸗ 
fe dã deſen is een geſtadige tonge. Een ge 


si —* foete. Die —— — 
hatelic / eñ in alle dinc ſal hy woꝛdẽ: 
Wwaunut vaudẽ Deere en is hem gracie 
gegeuẽ / wär vã alle wijſheyt is hy berooft. 
Daer is eẽ ws man Die ſinder ſielẽ wis D 
is/eh De vʒucht ſijns verſtants is lofſfelick. 
Rund Een 


errman heefter becl geleertzehi det 


GARXIXLYII. Dat boeck Ecclefiafticus. CAr. XXXVIII. 


— — vaft twee / om de opſpꝛake. want vã dꝛoet⸗ 
Beachten — — ; hept comt haeftelick de doot / ef fp ouerdett 
zen wys man lal mer beuẽdictiẽ verbult » | de cracht / ende de drockhept des hertẽ maccı "I 
worden. eñ Die hem ſien ſullen hem prüfen, |» rombennecke. In de aficepbinge blöft de 
Dileuen dan eenen man ıs int ghetalder =» | dꝛoetheyt / eñ dat goct des armen is nae fün 
de dagen Yan Iſrahel 3yu on⸗ je herte. En ghecft v herte niet tor Drock- 
roll. Gen wös man, int volcfal cere be= » | bepbt/maer Verbnöfe die van v /ende wert 
eig her leuẽde blijuẽ inder |» ghedachtich der witerſten. En wütle niet 
—* Sone in vleuen onderſoect » | Vergbeten, want van daer en is gheen we⸗ 
fieleveh dat ſy arch is / ſo en geeft haer geen derkeeren / ende en ſult deſen dooden 
raid ‚ want alle Dingen —— »niet baten / eñ v ſ ſuldy verargheren. 
ſchen niet oꝛbaerlic/eñ challen ficien »  weeltgedachtichmüns oꝛdeeis / want als 
ghen allemanieren niet. ——— »luilck ſal het uwe oocwelenmp ghiſteren / eũ 
geerich zijn in alle maeltijdẽ / noch en ſtozt |“ heden. In des dooden rulſſẽ fo doet ru⸗ 
miet vote ouer alle ſpijſe/ want in veel ſ Ber en fün gedenckeniffe, ch vertrooſt hemint 
fen lal ſiecte ghelegen zijn / eñ de beg „ wtgaen dan ſijnen geeſt. Schꝛijft de wijſ 
fal vooꝛts comen Tot de abeh iecte. bept ten —— —— 


ooꝛ de zijnder vel “| Bert wordt van w ijſheydt ont= 
imaer Die fober in —— en. langhen / waut hp fal mer wijſheydt vervult 

— * medecijne eeren Gl,Hoc hen |, worden. wie den plocchhondt / ende Die x 
Re doodt bewenen äh, | gippieert int  gefchurte dic merten eccknfer 
Dat xrxviij.Capit de offen dröft/efi verkeert in de wercke van 


a Even meDechumeefter om den noot/ » | hen eñ ihn verteilinge is vander fliere ion- 
want de alderhoochſte heeftdiengefcha- |» gen: die ſalſin bertedaertoe en’ 0m 
want van Bode is alle medecyne,ch » | de ackervoren om te wmorpen:ch fon wake 


— — ghilten o .a is in de koeyen te meſten. Alloo oock elck 
na Des —— fin » ori ende —— die —— als deu 
boo vandẽ groo⸗ ouer bꝛengt / die met teeckenen geſne⸗ 
— woꝛden. ben wercken wigroelt / eñ door ſun neerſti⸗ 


vander aerden de · 





BR — een wijs man eu ſal tot de ghelickeniſſe 
Wmdudı hembaer niet verbaren. En is Doo2een 5 ee ahınge a ıpna 
ber bitter water nier [ner gheworben? |» werck v ockcen ijſerſmit 


Totter menfchen kennifle is hen cracht « | fittende by dar aenbeeit/ch —— de det 
efide alderhoochſte heeft den menſchen de wert des ijſets. DE domp des viers ſal oun 
Kennilſe gegeuen on — —— vleeſch bꝛandẽ / eñ met de bitte vander ſmiſ⸗ 
ſin wonderlicheden. deſe fal ed —— by. Dat geluyt des ha⸗ 

—— mers v —9 


nelende dc pijne verſ tegen de see 
eos en (etchepot make al Ibchendi Dan —— —— is tun 
maken ſaluingen der geſontheyt / eñĩ fün |» Süuberte ntot dat v 
83 en ſullen niet volcomen woꝛden / des —— —38 wake falbideonvol 
want De vꝛede Gods is op —— a maectheyt Alſo een po 
gaerden. Gone in uwer ſiecten ſoo en ver⸗⸗ — —————— 
fmaetv niet / maer bidt den 2 ten ommedꝛaeyẽde / Die aitijt in ſorchfuldic⸗ 


ſal v geneſen. Keert v vã de miſdaet / ũ = geſtelt is om ſijn werck / eũ antellicken 
a en den eü van allemif- |» vele ısalle fün were, Aet ſijnẽẽ arm ſalhy 
daet maect v hertefupuer. Olfert de fie- » | Defljmachtige aerde een gedacnte —— 
ticheyt ende gedenckeniſſe dan bloeme des vooꝛr ſtjn voeten ſal hy haer macht 
mceissch maerz De offerande ver ef eeft. |» > Sn bere bp geuen om lachen: 3D 
DE medechnmecfter plaetſe: wätde Becre » adden mer ſjn wake [al hp den 
> hem gheſchapen / eñ en laet vien van | 1: ouenfupuerd, Alle deſe hebbẽ in ben 
niet gaen want fon werckẽ zijn nootelick / den gehoept eñ cen yegelick is in fon coufte 
want daer is eenen tijt Dat in bare » |» wüs, Snberallede Dingen en lal geen 
35 danben allen: Maerſy dẽ Dee⸗ "| » ſtadt opgetimmert worde. Moch ſy en ſul⸗ 
rebidden var hy haer rufte ende gelonthept ——— woone noch in wandelẽ/ cũ 


wil beſchicken om haerlieden conuerſacie. de vᷣgaderinge en full ſy nier ouetſpꝛin⸗ 
o wie miſdoet vooz ſijn aẽſicht die hem des rechters ſtoel en ſullẽ ſy niet 
8 hrekt / die (al vallen in Des mede= An ordeelsenlulläfp 


getupgenis Des 

Ichnae cönmeefters handẽ. Sone ouer eenẽ doo⸗ * niet verftaennoch fp en full nier openbace 
den fo fort tranen / eñ als cen diegrootigde | makende — — ende m 
lijdt fo begint te weenen / eũ — de parab en fp nier genonde wog 
ſo beveci fyn lichaenv en en verfmaet fon be : | » den: maer Dit maecſel der werelt ſullen ſy 
en niet, Maer om beopfprakefo ”| valt maken’ ende bacrlicder gbebept ts ma. 
itterlick fünen rouwe cencn dach / dat wercke van bare confte gheucnde haer⸗ 
— —*— de dro wille / cũñũ leder ſiele daer toe / ende onderloeckende in 

maect rauwe nae ſijn verd eeuendach de wet des alderhoochſten. 


CAB.XXXIX. Dat boeck Ecclefiafticus” CAP.XXXIX. 


Hoe Godt in alle fin wereken te benedijdene is , wien niet *aenſicht. Daer en is niet te ſeggẽ: watis - 
— ägeinen ven uelre rem er Godhmop en | Dit,oft wat is Dar: want alle Dimghcn Anlien 
goet vergaet,ende den > ine quaet. . * dee en nee. ———— Gene. z.d.u. 
txxxiv.Capiti | Ddud O 
ae, wößgeprt van aiende —— con» a ehgeichnen geheeit ouerbloer de wie ed 
s man onderfoeckenich merter pro= acrde nick gemaect 
—* falhphembecommerd. Ber ver⸗· | tim grandande Deydenẽ —— niet ge⸗ 
maerder mannẽ vertellinge ſal hy onthou⸗ |» fochten hebbẽ tor een crue beſittẽ Whe: Erod.uu.caı 
Den / eñ in de liſticheden der gelickeniſſen dal löc hy de waterẽ in dꝛoochte verkcert heeft / 
* Flanien mgaen···De verborgentheden; | eñ De aerde is Rooge geworden chfhn we⸗ 
Der byſpraken ſal hy onderſoecken / ch in de gen gon baren wegben — zijn 
er — — —————— |» — ee Kann ln * 
an bp dienen / eñ poor —— des preli- penvan t'beginſel / aiſo ooc den aldtr auch." 
Denber vpfenberunlenan il bpourzreätkt, | DiwiesBar Der menGhtn nen aorekchier asp, a 
u t er m 2.0.28 
‚want goer eñ quäet (al hi in alle Dingeiron- dats wäter vier efihfer font melckth wies 
1. —— —— bp —— tebꝛoodt eñ honich/ eñ de crappe des wijn⸗ 





» dzupfs —* olie eñ cleebeten, Alle deit ſul⸗ 
hem ————— Da — aruſicht Des len den heyligen int goer / allo oork deron⸗ 
"Bpfaliynd» | goBdslicken ch ſondãren int quact 

en doch int gebet / efiwoorfyn mul- |» werde; Daer zin en Dieter wrakens »* 
Baden biodE, want iſt dar de gtoote; zin eñ in raſende 
Deere wili ſo fal hy hem metten gheẽſt des ebbeu ſy baertieder tormenten ũerck ghe⸗ 
verftants vervullen / eñ gelij lachregenẽn maect. Finden tötdesvolcpndingheinis 
ſal hy de wtſprꝛaken fünder wijſheyt writor- — macht wotſtorten / efide raſende 


ten / eñ in fon geber fatbp den Heere beiijdẽ. ghenes Diele: gemaett heett⸗ 
—— —— mge — — — Aier /haghel⸗ xcc. b 
wei beſchickẽ eñ in ſijn ve euthedẽſal b ende doot alledele zxzijn ter wꝛaken 

m Dy ſalopenbaer maken " |» be der beeſten tanden eñ ſchor⸗ 


bp be 

De onderwijſmge van ſhuder leerin eñ ppioenen eñ ſerpenten / ende !’fweert wzaeck 

in be wet van Des Deeren verbonðe ſal hy doende ter verderllenille / ouet de ongodde⸗ 
B glozieren. Weelmenfchenütlien te ſamen = | licke Sp ſullen in ſyn geboden bignelichs 

prüfen ſin wiſheyt:eñ tot möcr eewit eten enveo apde aerde iullen Ip(atlt nodt is) 

en ſal die niet te niete gedaen Wwordẽ· „| bereydt woꝛrden eñ in baren tuden uiid 

gedenckenille en ſal niet vergaẽ ende fynen | ⸗·ſpdwooatnuiet boorby gatı: : Daeri 

riaem ſal verſocht worden van gelachteror | ick verſterce gewreſt vaũ roeginſel adoick 

"gedachte, Sijn wij —— ad mer |" hebimipberaden eñ ick hedt gẽ dacht zieh yes 

* —— kung loffal’verconsigen | » fchmenumächter gelaten "Alle des Becẽcen 

—— - Aledar » werckẽ ſn goct' calle werck ſal te ſnder 


centre 4 dat byrndiee atgher dan datre wantalie Dingen 
den baten. Hoch lat ick racrhemeiontte «| « aden. Ende nu in 
Verteilenwant als mer con caſfernye bin ic ' | " alloberten ende more loch ſaiucn x = 
vervult.  Fnderftemmäölcpehpsderhtinp ghebruedit den namedes Intcren. io 2'7 


3 = Wat n betifnmeri en nn 
en * ben; = tote tueftelick — 
Baer —— — ——— ‚bi age — ——5* 
er ſdeticheyt· B ” Dat caæiei.. On" 
—— RPœen grdore beronnneringe is allem 
eriehrionnerd tex gracien eñ ſingt ten laue geſchapen· eñ een ſwaer iock oh de 
se ſamen den lofiniorn gebenedije de Heere | kKkinvert vã avam:e vande dach des w 
inſen werke, "Bech nd narm de grode⸗ · van daers mocders iichaem / cot op dẽ dach 
dadichtyt / eñ —— mie deftöme vwer des begtauens in de moeder van a ** 
Yippeurch m en metMWDengaedathtcon / ede dꝛeeſen des 
Alan: Anidy legadinde deiguins ef ve verlieriuge Des verwachteus / enDew! 
C ger;tAtle de wertkru des —— u dadch des terues⸗ Bi nern ah 
"keultochrötten Die. vernedert 





4. * MDooꝛr fh woorrheuecw e= 1809 
— — — er wateren | yes ehe alien; Yan. —* 
monts done 
ne — — or Mille trefi»| ghet xotten genen DIemervonwen igwwart 
t Bgcen verminderẽ inſn ſalichept. ** graimnit —— 
——— voorhemz = | " end 
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® 
een rewe tor de ander eedoo Nu: — ———————— der ruſten nr —— 


Bi-Amde Dar en isınet Wanderlic Nospfyn u verandert fyr — 
in 


CAP.XI. Dar boeck Ecelefiafticus. -  CAmXLL 


33 - seen intel alsmier is bi in rulten / eũ daer + Tionbenben den duemnnlın. dee fen ke, nl imm pie 
En vreeft de doot den& op de toecomende eh 
afcomt en geüchtimpE Onep als iDEDach. | un een re 


N 44 —— door dar gelichte ſhns her⸗ hoe bem een menfch van ionden behoort te ſchamen. 
ten alle die ontgaẽ is md Dach Des ſtrudis. Dat z)j.Capittel. 
Zen in vã ſijn falichept ı5 hy opgelacıv |» Omi boe bitter i6 v gedenckeniffe den A 
efi verwonderende tot gheern vaecie. Dit! > — die ede heeft in (on goedẽ: ce⸗ 
—— vleelſche / vanden menfcheaen man / eñ diens wegen wel geluc 
de beeſten / ch op de ſondaers ſeuen vou⸗ * Stage: eñ die noch wei mach 

Esun.d.s. Dich. ot defen is de boot / ’bloevikäuas + |; (boten nemen? O doot / goet is pordgel den 
gie ch tWweert / verdzuckingen / hongher / cü menfch die gebꝛeck lydet / die van cracht ver 
vernielinge / eñ ghecheke: en de boofezun » | « mindert wort, Die van ouderdom 18 ver⸗ 
alle nefedingen gheſchapen ci om die is de gaende eñ die van alle Din:  beeft/ 

Genre. Bilumiegefchıer. woantalledingedievan- " | efiden ongheloouigen die de wi cpt ver⸗ 

Bad. Kr Deraerde zön culle wederomme m Deaerde | lieũ. Eu wileniet viecicn dat vonus Der 
keerensch alle wateren ſullen ın de zer we⸗ Boot. Kbedenct der Dinge Die Yoor v geweckt 
der kerren. Alte gbiften efi ongberechtic- * | hebiben: en die vnoch nanmercpmen ſullen. 


en 
oue fal inderserwichept ftad. töch- " | « : efiwat ſal v oucrcomẽ indat welbe 
8 det onrecht veerdigher ſullen als des alderhonchkien: pp ott thien oft 
eenen vloet verdꝛoocht woꝛden / eñ ſp (ullen || —— ı wär inde 
een geluppegenen gelück een? graoiẽ donz | + enisgeembeichnidingedes leuens, FR , 
C Derindenregen, Int opendoen vanfgue “| derenderafgetlelicheden word der ſonda⸗ 
handen fal hp blijde — ſullen de ouer⸗ ren kinderen / eh: Die verkeeren autrent de 


tceders in De voieyndinge verdwijneẽẽ De "'| » hupfen Der ongoddelicker,. Se erftenifle B 
neuen der ddelicker en fullen geen tac⸗ vander fondaren hinderẽ ſai vergaen eñ de 
ken vermenichſuldigẽ eñ de onfuyner wor⸗ agetingbe (al alryt, mer hen afrocmfe zon: 
seien x op dentſop vãder ſteen⸗ ‚auden ongoddelicken vader claghen de 
rootſen. Vp alle waterẽ is * — ——— —⏑⏑—— wille zjn ſy int 
aenden cant bes vloedts falt’boo}alle uverwut .. umge vgbp engndbrliche mannẽ / 
wtgetrocken weſen. De gracie is Des © ken ae meelant eb in Ta Bamnenal un. 


een Paradijs in de beuedictien / eñ De ſten eere. Eñ iſt dat zen woꝛt 
herticheyt blijft inder cewi Det leuẽ —28 de maledıctie gheboren waꝛden / ıft 

eens wercmans die fp felnen gennech heeft / ‚fterft/ ſoo ſal v deel in de maledictie 

"fl berioet tworböch Daerin fulopeene (chat * Alle dingen Die vander aerdẽ zijn El. bi 
Binden. Kinderẽ ef de optimmeringe vã " ——— De aerde verkeert wor- 


eenner ſtadt ſal eenen naem beuefligeniende : | Den/allo ooc de ongoddelicke vander male⸗ 
daer bouen ſal een onbeſmette vꝛouwe M Dictien ter ver iſſen. Den rouwe der 


Den wijn eñ ſe merichen i 
bouen bepde:de liefoe der wül= . | der ongodbrlicker fal vergaen,. Draccht 
bept..  Defluptench bat plalteripel maken * | : foyge voo2 eenẽẽ goeden nacin / want dat fal 
een ſoete melohpe,eh bauf beyde is eẽ ſoete Hmeec by blöuen dan dupſent coſtelicke chi 
. eyt eh ſchoonheyt (al n ” 


tangbe.. Gracieuſij gwroote Des goeden lenens is een 
ooge begeeren eñ daer bouẽ ʒjn groene ge⸗ : ghetalner dagen:macẽ eenen gaeden naem 
D feyde ——— Een wieut eh een gefchle, * | diutt mer cewichept,, „ Einderen duder⸗ 
die ondertujdẽ verſaemt zijn / maer bouẽ die houdt de onderwufinge inden vaede: wart 
berde is cen vꝛouwe met eenẽ man. Bꝛoe⸗ "| verborgben wijſhepyt ch eenen ſchat Die miet 
ders zijn tot eender indẽ tijt der tri⸗ en em wort / mat paoſfht is in beyde 
bulatien / maer bouen die falde bermbertic |" IWeter is De menſch —** 
heyt verloſſen. Bout eñ ſiluet is cen vaſte | derheccht / dan de menſch die ft 
Der voetẽ / eñ —— ı | » merbersht: . chaer nochtãs kerrt wederomn 
ẽ raet. Aucdommẽ eñ trach⸗ „sotbedtugben die, mondt garn / 
therte / ẽ bouẽẽ deſe is de vꝛet want ten is met goet in alledingenfou» 
— Inde meeſe des Deeren en | - = Dereerhirbiuge —— — en be⸗ 


is: minpertingbe/ch inbaerenisgberm: en: niet wel int 
Deerẽ 


ae vꝛeeſe des isge⸗ Pla, vader eh moeder 
vckoen p radis —— wen ———— eh. ouerhrere 


canen 
one hebben ſy hem ouerdeckt. | » ei machtighen perſaon vanxen > 
—— von Laie uns "| 3bosz eenen jdiinerf rechter dan de 

bzech / wät t'is beter ſteruẽ dan geerere daet: ——— 
den⸗ Gen man hede op eens anders safe" „ vãder boofhepts: woogten kämtent 
ditus leuẽ en is niet int gepeys Dosiemens |“ Banonteehnurerdichepe ‚enbonppeplarts 
want bp voedt fun ſiele mer ander liedẽ fh, le daer ghi in wooni vã dieften / v 
ſen. Maer cen welgemaniert eñ gheicext | » voor bex cteſtament / vã aat cẽ 
man ſal hem ſeluen bewaren. Inder mout⸗· der om bꝛootceten ende bau de ver · 
vandẽ onwuſen ſal de atmoede verſoet worꝛ ¶ donuckeringe Desiptgenenseontiaugens: 
— in fynen buyck ſal ern vierbianhen, ; |» a = 


wi 


CAB.XLIN _ Dat boeck Ecclefiafticus. CAP.XLIM 


lwighen / ende vã te -aenfien een oneerbaer | = woogdendes Zeeren. De fonne verlich⸗ 
wounwe / eñ van darafkceren desacnlichts tende heett ouer al geſien / eñ vol van de gie 
van uwen naeſten. En keert v acnlicht va = | rie des Deeren is ſjn werck. Enhecli de 
uwen naeſten niet / en van cen decl alte nune | Becrede heylighen niet doen bertellen alle 
men / eñ niet weder te gheuen. En acnſict · ſnhn wonderucheden / de welcke de almach⸗ 


a 


B1.1.C.47» 
M.24C.05 


35 quaetſteñ knecht de (ode te bebloeden. Dp « 


0.23 


gheens auders mans huyſvꝛouwe/ noch en 
acnlocct fon diẽſt zouwe niet / noch en fact 


aen 


tige Decre geuekicht heeft / om vaft ie aen 
in ſun gloꝛie? Den afgront eñ t'herte der D 
haer bedde niet. Vooz nienden van = , wmenfchen heeft hy onderlocht / ende in bare 


verwörelicke woorden / eñ als ghpyerghes |» Schalcheprheeft hp Verdacht. wãt de Hee⸗ 


gheuen hebt / en verwijt Dar niet. 


re heeft ghekent alle werenhepr, en hy hectt 


Hoemen gheen ſecteet en hehoort te ontdecken, ende van '  achlien in Dat teecködere ewithept / percon⸗ 


ER verhaelt de redene des ghehoors niet : | Dachte onbeket, eñ ge redene en verbercht 


‚veelfonden dıe hier flaente wachtene ‚hocmen fiyndochter | ; ; in’ di 
forchfuldelick bewaren fal, hoe torghelick dat is mereenvrou- | digende De Dingen bie voozledenzüun en die 


we te woonen,hoe behaghelick dat Gods wercken zıjn, 


toẽtomende zij̃ / ontbeckende de ſpuerẽ der 
Dat zlı).Capiutel. » verborghentheyt. Dem en is gheen gbe> 


14 


van de openbaringhe Der verborgender rhaer voor hem. De groote daden ſhnder 
redenẽ / eñ ghy ſult wãrachtelick weſcu ſon | wWülepdt heeft hp verciert die daer is 003 
der beſchaenutheyt / eñ ghy ſult gracie vindẽ de werelt eñ tor inder ecwicheyt / ende tot 
voor d'aeuſchun van allen menichẽ dat gyy hem en is niet toeghedaen noch afghedaen / 
vã alle deſe Bingen niet beſchaemt en woꝛt »cfibypenbebochtniemandtsract. Doe lu⸗ 
eñ dat ghy geenen perſoon wt en neemt om ſiich zijn alle ſjn wercken / cũ als cen vonc= 
> te mil doen. Jan de wet eñ van teſtament · =» kedictcaenmerckenis? Alle deſe lenöch 


des alderhoochſtẽ ch vã dar oꝛderl den oau· blijuen inder cewicheppr’ chi tor alle noote⸗ 
0.2. goddelicken rechtveerdich te maken. Wär lichept ſo ziyn alle dinge hem onderdanich. 


dat 


wooꝛt der geſellen chi wandelaren / endde Syp zijn alle twee voudich / een tegen een / 


van de ghilte der erffeniſſe van de vriendẽ / | » eñ hy en beefter niet Doengebzeken. Elcks 


van be gelüchept der wagen ch der ghe⸗· 


gocden heeft hy vaſt gemaect. Ende wic al 


wichten van t'vererygen van vele eñ Iutte= verſaet worden fiende fon gloric? 
le, van de bedꝛiegelitke verderfleniſſe der s De hoocheyt Gods vertoocht haer ın her maeckfel der he- 


melen,ende van al datter in is ‚ende vander zee ‚en niemande 


comenichap ef der cooplupden’ ch van vele ne ud . r 
caſtidinge der kinderen cfi van cenẽ alder- Ra: u 


een 
veel 
ſult Dat teilt eh weccht macralle wtgeuẽ eñ 


DAt firmamöt der hoocheyt is fün foon- A 
— vꝛouwe is cenflorgoet. Dact hept / de ghedaente des hemels int ghe⸗ 
andẽ zin Auye:chal war ghy leueren | ’ fichte ber gloaien. De Sonne int aenſien 





vercondigende inden weganc een wouder⸗ 


ontfanck befchıyft. Wandesonwyfench: +» Tick var con werck des alderhoochſtẽ. In⸗ 
dwalen leeringe, ch van de ouders dic gbe= den mıbdach verbrät ſy de aerde / eñ wie ſau 
ordeclt worden vandẽ iongers: ch ghy lult de connen verdragẽ in D’aenlien va haerder 
gelcert zün in alle dingen / eñ pryfelick ın bet hitten? Tforneys bewarende de werckẽ der 
aenlıcht vã allẽ mannẽ. Des vaders Doch- » | hitten / verbrant de ſonne de berghen / vie⸗ 
ter is een heymelicke wakinge eñ de ſorghe rige ſtralen wiblaſende eñ wederſchijnẽde / 
vã haer bentemt hẽ dẽ ſlacp dat fpby auon= fo verblint ſy mer haren ftralen de ** 
turen in haer ionge iuecht gheen ouerſpeel⸗GBroot is de Deere dieſe gemaect heeft/ ch 
derlſe en worde eñ mer eeñẽ man gewoont | infünwoordenhecft ſy hacltclick haer reyſe 
hebbende niet hatelick en woꝛde: dat ſy tot ·· ghedaen. Eñ de mane is inailen te haren 
eenigẽ tijt niet ontſuyuert en woꝛde inhaer | rde een vertoouninge des tüts, ch een teec⸗ 
maechdelicheyt / ende dat ſy in haers vaders » ken vander werelt dueringe. Vã de mane 


by auonturen met eenen man woonende 


s niet bevꝛucht geuonden en worde,dar | isherscecken vanden feeſtelicken dach / een 
licht Dar geinindertwogdt in De voleyndin⸗ 





niet en ouertrede / oft dar ſy pmmer niet on | *ge, De maent is naharen nacm wallende 


wmuchtbaer 


en woꝛde. Ouer een oncupl= "| » wonderlicktot de voltyndinge toe. Zen 


fche dochter ſtelt een vaſte hoede op dat ſpv | inftrumentdes heyrs in De hoochde int fir= 


tot eenigen tijt nier en doe comẽ tor Ichimp 


mament des hemels glogiofelicblinckende/. 


uwer vpandẽ / vandẽ achterclap in de ſtadt |» Degbedaentedes heimels is de glozie der 
cñ t verwijt des volcks / eñ dat ponieren | fterrem, de werelt verlichtede in dẽ doochde 
C beſchame in de menichte vesvolcks. En" "ishe Deere, In de heylige woordẽ füllen Gene 
wiit niet achten op alder menfchen ſchoon⸗ ſytten ordeel ſtaen / eñ ſy on ſullen niet ont⸗ 
hept / eñ int middẽ der vꝛouwen en wilt niet | » bꝛacken in bare wakingen. Aenliet den re⸗ 
woonen? want vanden cleederencomen » ; ghenboghe chi gebenedijt hein die dien ghe⸗ 
de motten / eñ vander vꝛouwẽ de ongerech⸗macckt heekt / fecr Ichoon is hy in ſin ſchn⸗ 


—* 


t des mans, want beter is de onge⸗ u uſcl. HDy heeft den hemel omringet met den 


rechticheydt Des mans dan een welboende | oniganck ſnder glorꝛien / de handen vanden 
vꝛouwe / eñ cd vꝛouwe beſchamẽde ten vetr⸗ 1N hooghen hebben dien ontploken. Met ſtij⸗ 
wijte. Daerom lal ick ghedachtich wefen nen ghebode heeft hy ven ſneen hacktelick 
der wercken des Deeren ch fyn werckẽ Die | Doen tomen / ende by haeſt hem were fepne - 


ick gheſien hebbe fal ick vercondigen met de 


den de bligemen füus ogöcdls, .- -. 
‚ i Däct- 


‚sb. 


— 
.. 





GAM.XLIII. 


PGI.. 


2244 


EAn⸗na.. lal hem ſien eñ vertellenzeh wie 


Daerom zijn de ſchatten open gedaen / eñ | 
de neuelen zun wtghevlogen als voghelen. 


— othept heeft hy de woſckẽ ge= = 
t / eñ de ſteenen Des zijn gebꝛokẽ. 
Aaoo ſin aenſicht fi 


Wworden / eñ door fünen wille heeft den ſuy⸗ 
den wint gewaeyt. De ſtemmeſijns don⸗* 
berg heeft De aerde gheſlagen / den tempeeſt 
vanden nooꝛden / ende be bergaderinge des 
wints: eñ gelijck eenẽ vogel nederdalen= » 
De om te ſitten / ſo verſtroyt hy den ſneeun / eñ 
gelijck de nederdalende ſprinckhanen / is het 
nederdalẽ vã dien. Deooge ſal de ſchoon⸗* 
heyt van ſinder blinckẽder witticheyt ver⸗ 

£ wonderen / eñ van lüncn Aachregen ſo ver⸗ 
ſchꝛickt hem het herte. Den voꝛſt ſtozt by * 
wi als ſout op de aerde / chi alſt gevroſen is / 
ſoo ſalt worden als de tſoppen ber diſtelen. 

Den couden nooꝛdẽ wint heeft gewacpt/ 
efi daer is criſtal ghevꝛoſen van D’water/op 
alle de vergaderinge der wateren ſal hy ru⸗ 
ſten / eñ als een pantſier ſal hy hem mer be 
wateren cleeden. Eñ hy lal de bergẽ ver⸗ 
Ainden eñ verbꝛanden de woeſtijne / eñ ver⸗ 
bluyſteren Dat groen gras ghelück Dat bier, 
De mederüne väal is int Des ne⸗ 
nels/efi ven dauwe ontmoctende vã de co⸗ 
mende bitten ſal dien vetnederen. Door » 
fün woort heeft den wint geſwegen / eñ met 
fin gedachte heeft hy den afgroũt ſtille ge⸗ 
maect / ende de Deere Jeſus hecft dien ghe⸗ 
plant. Die ter zee ſchepẽ Die vertellẽ haet « 
—— dit hoorende met onſen ooꝛen 
en wy ons verwonderen. Daer zün » 
feer vernaemde wercken ’efi wonderlicke: 
verſcheydẽ manieren van becften / efi vã al⸗ 
len cleyn ver / eñ ſchepſel vã groote Dieren. 
Dosꝛ hem ſo is gheueſticht dat eynde der 
reyſen / eñ doorz fün woort zijn alle Dinge 
maect. op ſullen veel ſeggen / eñ ons ſul⸗ 
len woorden gebreken / mãet het luyten vã 
de woorden is by in alle dingẽ. ZTot waer 
toe ſullen wy glorierende vermogen? want 
bpis de almachtige bouẽ alle fon wercken: 

D Uierbaerlick is de Deere ch crachtelicken· 

Ban wonderlick isfünmacht. Gloꝛi⸗ 

dẽ Decre fo veel als ghy vermorcht / 

fo ſal hy daer noch bouen vermogben’ ende 

wonberlick isfün geootdadichept. Ende 

den Beere gebencedüdende verheft hem 

als abe vermoecht / wãt hp is meer= 

ver danallelof, Dem verheffende wordt 

met crachte verbale / En wilt niet arbepd®/ 

want gbp en lult hem niet begeh ge wie 

groot 
maken gbelück by is vanden beghinne? 

Dacrzun veei meerder verborgenthede 

dan deſe want wy hebben luttel van (onen 

ghelien. Ende de Deere heekftſe 

alle et, eñ den genen dic godrvruch- 

telick leuen heeft hy wſheyt gbegheuen. 
Het lof der eerften vaders,cerft int generale ,nader handt ine 
fpeciale,te weten Epoch, Nor, Abraham, wien de beloften ge- 
zıyn,ende lſaac encle lacob- 
" Dat aliuj. Capitiel. 


9] Ast ons louen de gloziofe mannen ende · 
onſe ouders in haren gellachten, Wcel» | 


£ 
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Dat boeck Ecelefiafticus. 


CAP.XLIIIN 


glorien heeft de Deere ghemaeckt met fin 
hen Berge ebenen 
machticheden gtoot van crachte / eñ begaeft 


be bergenberoert » | mer hare poonlienichept / vercondigende m 


de Propheten de weerdichepr der Prophts 

Aten / ende nach hebbende —— = 
ghenwoordich volck ‚ende hebben Door 
cracht der vooꝛſienicheyt / den volckẽ de al- 

s derheplichfte woorden verconditht. Im 
bare confichepr ſoeckẽde De maten Der mus 
fückeneh vertellende —————— 

in de ſchꝛiften. Röcke menlchẽ dä machte V 
——— neerſtich onderfoeck der ſchoon⸗ 

hept / rede makende in haer huyſen. Alle 
dele hebben in de ghellachten haers volcks 
glorie ghecregen eh in haren daghen zin Ip 

: geprefen geweeſt. Die van henlieden ge⸗ 

oren zijn hebben den naem achtergelaten/ 

» omec vertellen haren lof: ende daer iſſer | 
waer afdar geen gedenckenifle en is / ſy zön 4 
—— als oft ſy niet gheweeſt en hadden / 
eñ ſÿ zijn geboren als oft ſy niet geberen en 

»waren / ende hen kinderenmerhen, Maer 
Die zijn mannen dee bermhertichtden / ber 
weicker goedertierenheden niet gefarlgeert 

“ .... —* —— er en rn 

» Be dingẽ / een heplige erffelicheyt zyn 
kints kinderen / eñ in de teffamenten beeft 

„ben ſaet gheſtaen: eñ hen kinderen om ba= 
ven willebiynen inder eewicheppt/hen fact 
ende hen glorie en falnier verlaten worden. 

“ Bare lichamen zijn in vꝛede begrauen ch C 
baren nacmleeft vã gefachte tot gellachte. 

s Daerlieder wölhept laet de bolcken ver⸗ 
tellen eñ haren loflact de ag re te 

« gbeloonigher vercondigen.. Benoch heeft Gr“ 
Bode behaecht’ ende bp is ouerge voert iut · . 
paradijs dat hy den voltken ſoude penitens a. 

ncit en Hoe is volmaect gheuonden / Head» 
recht veerdich / eñ ten tijde der | 

" ishp de pen geworden. Daerom 
iffer een ouerblijflel der aerden gelaten, als 

» den ouervloedt gheſchiede. De teſtamen⸗ 

ten der eewicheÿt zijn by hem geltelt dat als 
le vleeſch niet en ſoude mogen vernielt wo} 

· den dooꝛ den ouervloedt. Abꝛaham was Cr 
een grootvader van be menichte der volc⸗ 
ken ẽñ daer en is niemandt geuonden ſijns 
ghelijck in glorien / die bewaert hecft de wet 
vanden hoogen / eñ beeft int teſtament met 








“ hemgeweelt. In ſijn vleeſch heeft hp een Cr" 
er doen ftacn / eñ in de becori is —— 


u hpgetrouwe beuonden. Daerom heeft bp 
hem met cede glozie ghegheuen in fün nole/ Cm“ 
dat bp foude waffen als eenen hoop väaer- D 

n den / ende dat hy fon ſaet verheffen ſoude 
als de ſterren / ende dat hy Die ſoude beeruen 
vander zee totterzee vandẽ vloet tot de cyn 

den der aerden. Eñ in Iſaac heeft hy deſ⸗ 

gelicks gedaen om Abraham fünen vader. 
De beñedictie vñ allen volcken heeft hem 

de Deere ——— ende dat teftamentheeft 

ı hpgbenefticht op Jacods hooſt. Bpbeeft 
hem bekent in fon benedictiewende bp 
hem con erffelichept ghegheuen / eñ hem — 


car XLV. 


deel ghedeylt inden twell 


by hẽeft hem beiwaert menfchen der berm= 


Dar boeck Ecelefiafticus. 
ellachten ef” | » verſoenen voorſijn volc / eñ hp heeft dien 


CAP. XLV. 


in ſijn geboden macht ghegeuen / in de teſta⸗ 


a indeoogen van menten der ordeclen om Jacob de getu 


Het — — WATER Aaron, —* ende van de vergade- 
zinghe v. Capi intel. 


a Mon Bode / eñ ven menichen liefghe= « 

wicns gedenckenifle is in de gebe= 

—— Dp heeft hem gelijck gemaect » 

in glorieñ ber heyligẽ / eñ hp eett bem groot 

an fe der vpanden / eñ dooꝛ 

an — —— — 8 —— de wonder⸗ 
9,48, et 


— int —— An coni chb vr 
bem geboden voor fün volck / chi be 
ein KERLE etoont. Finfon — 
eye heett hy hẽ heylich —5 
— eñ * pe be and wi allẽ di 
ſche. want by beeft ed hehoort ch F 
ſtemme / eñ hy heeft hem en inder wolc= 
me. Ken. Eñ hy heeft hem cherte gegeuen tot + 
de geboden / efitorde wet des ſeuens ende 
Der onderwölinge / om Facob relceren fyn 
Au. geftamentefifgn ordeelen Iſrahel. Aaron ’ 
n. ſhnen mean beeft bp hooge gemacctiende 
.. ant'gelachte van Leui. Dy 
Et een eewich teſtament / ende 
— hẽ gegeuẽ dat Ari des volcs / 
— mOebe ben bemfalich gemactt in gloxien? 
* wet den —I 
na — * Yo beeft bat ouer⸗ 
eedt der glorien / eñ —* ghecroont metde 
e en der tracht / cieraden om ® 
n voeten / eñ neder clecderen eh een ouer⸗ 
ſchouder cleedt heeft urban bein —— by 
deett hem int * ehanghen met 
vcei geinpt ze geucen in fü: " 
nen ganck / om teDoen —— geluyt indẽ 
tempebter gedenckeniſſen Yan de kinderen 
ſuns volcks. Met dat heplich cieedt van? 
gout /eñ blamch putpur ſyde een gheweuen 
werck van eenen man / die met rechte ken⸗ 
nille eñ waerheyt begaeft was. 9 A 
Bracpde roodefüde een werck censcon 
naers / mer coftelicke efkceiten 
int bellach van goude eñ meteens ſteengra⸗ 
veerders werck geſtekẽ / ter gedenckenilſen 
na t getal der kinderen van Iſrahel. Een“ 
goud en erdone op Ihnen mijter 
mer eenen teecken der heylich 
ber eeren / eñ een werck vä erciert 
na den luſt der oogẽ. So ſchoone en zinu⸗ 
ber vooꝛ hem niet ceſt rot den beginfel, 
Bheen wvıembelinck en is Daer mede 
dleedt alleen fün fonen.chlyn 
£ neuen tor allen ryde. Sijn ſacrificien w 
"bu, Den dagelicks Imettäiitte verbꝛant. — 
ſes fon handen gewijt / eñ hem ghela 
met de heplige olie. — is hem geworde ” 
tot een eewich teftament / eh nen pe is 
de dagben des hemels / om te bedienen het 
prickterfchap,ch den lofte hebben ch om.te: 
zificeren fon volck in fonennaem, Dy” 
echte hem vercoꝛen wi alle de lenende oin 
Bode facrifirte ce offeren . Den reucoffer A. 
ven goeden reuck ter gedenckeniſſen omte 


11,24 


[PET 


01" 


wet Bibel che op Nam.uan 


niffen te leerẽ eñ door 
„ tegend, . want tegen 
de ghefaen eh vor nijdicheyt — — 
menſchen omringelt in de woeſtijne Die met 
Dathan eñ Abiron waren / eñ de vergade⸗ 
ringhe van Choꝛe inder grammocedichey dt, 
» Dit heeft gelicnde a — * ven 
beeft hem niet behaecht / eñ Ip zön verniele 
uin t'ghewelt der gramſchappen. Dy Por bee 
ben wonderlicke Dingen gedaẽ eñ hp heeft= 
ıs fe verterrt metter vlammedes viers. ER. 
hp heeft Aaron noch meer glorien daer toe 
gegeuen / eñ hi heeft hem con erffelichept hd 
geuewehdecerfte vꝛuchten / Dan de wruchr® 
ı Der aerden heeft hy hem gedeylt. Ende hy D 
heeft ten eerſten —— * ter verſadin⸗ 
gen. want be facrificien des Deeren ſullẽ ſy 
ẽten / de welcke bp hen ghegeuen heeft ch ſy⸗ 
nen ſade. Maer op de aerde en ſalhy ou⸗ 
der t volck niet beeruen / eũ hy en heeft geen 
deel onder t volck. want de Deere is hen 
„deebendcerfieniffe, phinees Defone van Nam 5— 
Eicazarus ig De derde in glorien / hem voi⸗v. 
—— in de wacefe des Beeren: eñ om te 
en in decerweerdichept des —— 
de Es eñ vꝛolicheyt zijnder fielen heeft 
ds — var 3 =. el, — 
hy teen te 
eenen prince der heylighen eñ fung volcks / 
dar hem ch ſijnen ſade lie eigen de 
weerdichept des prieſterſcaps Inder erwic- 
» bept. een teſtament Gens Dauid den 
conine / den one van Jeſſe van Fudas 5 
llachte / een erffeniſſe voor hem / eñ voor ſijn 
laet / om dar by wijſheyt genen foude in ons: 
herte / om fün volc re ordceld mer recht veer⸗ 
dicheden op dat haerlieder goede Dingenier 
en ſouden verdad / ende bare gloꝛie heeft 
eewich ghemãect in hacrlieder volck. 
Het lof van lofue, Caleb,ende Samutl. 
z u». Dar alvj. Capietel 
a ‚" SSerekinorloge was Jeſus — 
ſes naccomer; in de pꝛopheten / Die | 
» was naclynennacem. : Daldber grootlietee. =: 
falichept van de wruercorenc Godts / omte 
beftrüden de oprüfenne bpanden / op dat hy 
3 ee yaras vercrögen. welc⸗ 
eglorie ercreghen int opheffen 
van ſijnen handen’ eude in ſweerdente wor 
"Bean u de ficden. wie beefter voor 
ederftaen? want de vpanden 
hecft de Heere ſelue verllaghen. Ende ig lofnınbu. 
"Door fon gramfchap de ſonne niet beledt 
ghewech 2 ende en is eenen dach niet ghe⸗ 
«worden als twee? Dy heett ven machtıgen 
—— aengheroepen / int beftrö= 
der vyanden van allen ſyden / ende De, 
gross heylighe Godt heeft hem verhoort 
in de haghelffeenen van ſeer ſtercker cracht. 
: BDp heeft eenen oploop gedaen tegen bat 
* volck / ende int nederdalen heeft 
a hÿ de wederparthders vernielt / —— * de B 
Depbenen kennen ſouden ſijn machti * 
ut 


QCAVP. XLVI. 


want t'en is niet licht teghen den Beerete 
ſtrijden / eñ hy hecft achter rugghe de mach⸗ 
Neca 26. tige gheuoltht. Eñ in de dagen vã Mop⸗⸗ 
fes heeft hy bermherticheyt gedaen / hy ende 
Zalcb Jephones ſone / int ſtaen teghen den 
ant chi het volck te beletten van ſonden / 
te doorbreken de murmuracie Der quaet⸗ 
Nuındıs. bept. Eñ ſy twee weſende zijñ ver⸗· 
loft wt dat perückel vant'getal van ſes bon 
bert bupfent voetvolcks / dat ſy henliedẽ in 
leyden ſouden in de erfbefittingen,int landt 
lela..0... dwelck vioeyt honich eñ melck. Ende de" 
Deere heeft den ſeluen Calcb fte ver⸗ 
leent / eñ tot inden ouderdom blect 
de cracht dat hi op climmẽ ſoude op dc hoo⸗ 
ge plaetſe des lants / eñ ſijn ſaet heeſt beſetẽ 
de erfbeſittinghe: op dat alle de kinderen » 
van Iſrahel ſien ſouden dat goet is onder⸗ 
C danich te zin den heplighen Bodt. Ende 
de rechterselck by baren name / der welcker 
berte niet verarghert en is geweeſt die niet 
en hebben afgekeert geweelt vandẽ Decre/ 
op dat hare ghedenckenife in de bencdü= « 
Dinge 3p’ ef bacchiener beenderẽ grocyen » 
van haerder plaetſe / eñ sr — biöne in⸗ 
chept / de gloꝛie dier heyliger manz 
nen altijt biijuende tor de kinderen. Sa⸗⸗ 
muel de —— vande Deere ſynen Bode 
bemint’heeft dat conincröck bernienwer/ch 
beeft ge alft de princen in ſun volt. Finde” 
wet des Deere heeft bp Der vergaderingen 
recht gedaẽ / eñ hy heeft geficn Jacobs God /⸗ 
eñ door fün ghelonne is hp ghetoont te we⸗ 


ehren en rec ch eng 
N W002 e / want bp heelt ge⸗ 
fienden Bodt des tiches/ by —2. 
D almachtigen Heere ẽ int beſtrij⸗ 


ben der vpanden / die vã alle open omſtaẽ⸗ 
de waren / tot de offerande des onbeſmette 
uRng 7.0.10 —— * be Deere — — * 
ondert / eñ in cen groot gheluyt 
Im femme doen hoozen / eñ hy heeft wer= 
niele de pꝛincen ber Tyriers / eh alle de voꝛ⸗ 
"Ra. ſten der Bbililtünen, 
— ——— 
getu e vooꝛ d’a n des Beeren’ 
“Bus cfides ſden / Ghelt / eñ orten Ichoenen 
toe en bp niet van ceuigen vlceſch 
nomen / ende gheen menſch en hecit hem be⸗ 
ſchuldicht. Ande daer na is hy ontſlapen » 
„Ras. 6.17 ende hp heeft den coninck te kennen ghege⸗ 
uen / ende hem ghetoont bet eynde uns 
uens. ende hp heeft fon ſtemme opgeheuch 
wier aerdendooreen pophecie/om te.ver= 
nielen de ongopbelichept Des wolcks; >: 
Het lof van Narhan,van Dauid,ende Salomon. 
AN TAcdefen (5 opgefiaen Aaihen de Pro 
—R Nie in Danıds dagen Eñ geiijcũ dar: 
der desinghewants afgheſcheyden vanden 
viecliche, allo heeft Dauid gheweeſt van de 
Rrırd. kinderen van Iſrahel. Merten leruwen; 
heeft hy geſpeelt als mer lammeren / eñ met⸗ 
"ren bepꝛen heeft by oackdefgelücks gedaen 
als mertenlammere der ſchapẽ in fgn ionc⸗ 
ernırLo.hept, En heett hy niet Den reuie Boorge: ı 


Dat boeck Eccleſiaſticus. 





Eñ vooꝛ den tijt vãn 


CAPXLVII. 


Nagenseh wech ghenomen bat verwijt van⸗ 
spenvolcke: Int ophellen var fguberhant 

metten teen der lluigheren beeft bp omges. 

worpen de opgheheuenthept dan Goliãs. 

Daer heett hỹ arngeroepe den almachti⸗ 

hen Beere,ende hy heeft hem in fün rechte 
nt ghegeuen te verdoen Den ſtercken man 
inden ſtrijdt / eñ te verheffen den horen ſyns 
volcs. Alfo heeft by hein in chicn Duplens Rern 
den gheglozificcertch hp hecft hem gheloeft 
in de benedictien des Beeren / in hem te of⸗ 

! feren de croonc der glorienz: want hy heeft B 
de vpanden vernielt van allen ſjden / eñ bp 
becft wrgewortelt de Philiſtijnẽ de weder». 

ijders tot op den dach van heden toe / eũ 
heekt hacen horen vernielt + tot mipgr ee⸗ 

»wichept. In alle fün werck heeichpcher 

Igdinge gegeuenden gen ch ben hoo⸗ 

» gen inden Woo2Dde der glozien, wi alle ſin 
ber beeft by den Deere ghelooft / ende by 
herft Bodt ghemint die hem gemaect heelt / 
chi die heeft tegben de vpanden macht 

„ ghegbeuen: _ endehp beeft langhers doen 

teghen oner den outaer / eñ in haerlies 
der gelnpt heeft hy ſoete toonen ghemaect. 

Eñ hy heeft eere ghegheuen tot de vierte 
der eñ bp heeft de tijden verciert / 
tot dat volepnden (uns leuens op dat ſy los 
uen ſouden den bepligen naem des Deerd, Re 
eh dar ſpſmorgens ſouden grootelick lonen 

u de heylicheydt Godts. Chꝛiſtus hecft fyn 
ſonden gheſluyuert eñ hy heeft inder etrwic⸗ C 
hept Verheuen füuenhoren: eñ hy heeft heim. 
gbegeuen bat teſtament der coningen. ende 

“den ftoel der glorien in Afrabel . Aa bein 
is opgeftacn een wös ſone eñ om dien heeft 
— neder gheworpen alle de machtichept 

n der vpanden⸗ Salomon heeft geregncert 
in bedagendes Wnecdts/den welcken Godt 
beeft onderworpen alle de vpanden om dat 
bp ven hups en ſoude in hnen naenven 

| een de heplicheydt inder 

jehept: geleert is in ſijn iouc⸗ 
heyt. Eñ hy is vervult als een vloedt mer + ka· 
wyyſyheden /eñ fün ſiele heeft Dat aertrijc ont⸗ 

»dect. Eñ ghy hebt mer ghelckeniſſen de 

gheraetſels vervult. Tot de eylanden verre 
is uwen naem vermaert gewoꝛden / eñ gbp 

azijt bemint gheweelt · in nd Inn 

iedckens / eñ byſpraken endegelgckenfien/ 
ch verclaringen hebben haer de landen ver= 

* wondert / ẽñ inden naem des Beeren des 
Bods /wiens tocnaem is Godt vã Iſrahel. 

*BGhy hebt het — —— als laropın/ »-Re-« 

dp tliſuer 


eh ghelick loot vermenichtul 
ud chi gbp hebt d Dgpen. den Wouwer »-Ragı:ad 
eg ‚hp hebt macht ghehadt no. 
lichaem / Ghy bebr een ſmetie in v glorꝛie D 
gefteltsende v laet hebdy ontheplicht / õm De 
te bꝛeughen op v kinderen cũ im 
» de andere v Dwacıhepdt, datghp het tuck 
tweeſcheydich ſoudt makẽ / ch wr Ephiaun 
u»att regneeren cen berdtrück, Maer Godt 
enfal fon bermherticheyt niet verlatẽ noch 
Hi en ſal niet verderuen noch te nict daen 
ijn wercken / noch hy en ſal vandeu ſtrupck 
nee 





» ‚Rap. 


E_ 


CAM.XLVIII. 


niet vernielen de kints kinderẽ ſjns wener 
corꝛens / eñ tſaet vauden genẽ die den Deere 


hief heeft en ſal hynict verderuen. Paccby "| 


beeft Jacob eh Damd Banden felnen ftam 
ghegeuen. Eñ Salon 


——— — on »* 
een e gchadtmet fünen ren; 
Eñ bpberft na hem achter ghelaten van ” 


fonen fabe des boks dwaeſheyt / ben ver⸗ t 
minderdẽ van wuſheyt Koboã die tvolc at 
Rp 32,616 ei ge ſynẽ raet eh Neroboäden » 
nevan Mabar die Iſratl heeft doen fon= 
digen / ende heeft Ephraim den wech om te 
fondigen gegeuen. Endc hen fonde zun leer 
ouerbioedich geweeſt. Sp hebben Diefeer » 
van haren lande ghekeert. Ende by heeft >" 
geſocht alle archept / tot dat be beſcermeniſſe 
rot henlieden quam / ende die heeftſe van 
allen ſonden verlof. 
MODot᷑ van Ehas,Elifeus Ezechias,ende Iias,door wiens ghe- 
— verhootde'd# kinderen van Ifrahel. 
. Daralvii) 
af Ric glias ne Propberti is opgeſtaen ge ' 
2.7 ie een vier / eñ fon woort bernde gelyck 
een fackele. Dicouer henlieden gebracht » 
—— honger / eude die hem veruolchden 
haer nijdicheyt / zijn luttel gheworden. 
* en mochten niet verdzagen be ge⸗ 
boden des Deeren. Door des Beeren ı 
wooꝛt heeft hp den hemel toeghehouden / eñ 
bp heeft vã heim vier nedergewoorpẽ ter aer⸗ 
den, llloo is Elias —— ghewozden in · 
ſijn wonderlicke w Ende wie mach 
7. allo oꝛieren als ghy? Die cenen dooden· 
ghenomen hebt vander hellẽ / van dat 


des Bods, Die con 
pen hebt ter verderffen ende hebt lich⸗ 
relic. — — —⏑——— 
vau haren bedde. Die in Sina hoort Dat 
oidcel / ende in Bozch de vonniſſen der be⸗ 
—8R m Ghp die de coningen ſalft ter· 
penitencien / ende maett popheten v naco= 
tex.a. b. · mers na v. Die op genomen *2 ⸗ 
me des viers / in den wagen ber vieri 
Dcerden. Die ingeſchꝛeuen zijt in de 
teekenen der tijden / om te berlachten De 
gramifchap des Heeten / om te verſoenẽ Des 
vaders herte tottẽ ſone / ende om weder op 
Be dt de gheflachten van Jacob. Sa= " 
—— die v gelien hebben / eñ met uwer 
vertiert zijn geweeſt: wãt = 
dit enen maer na onle doot 


icz· n · A. nen / Be a a 4 
wonnen / ende fön doodt heine heeft 
—— In ſijnẽ leuen heeft hp mi= » 

aen / ende in ſijn Door heeft hy 
Zn di ghewꝛacht. In alle « 
deſe en heeft t' voſc geen penitencie gedaen / 
ende ſy en zijn niet gheſcheyden van haren 
fötiben / tot Dat ſy wigedꝛeuen woꝛden van 


baren lande / ende un inallenlandes trecken / eude were verderuen 


Dat boeck Eccleſiaſticus. 


CAP. x LVIII 


ende daer is teer litttel volts 


cen prince int huys van Dauid. Deſom⸗ 
mige van haerlieder hebben gedaen dat den 
Heere behaechbemmaerbeandere hebbẽ veel arg..e.dıo 


»fonden gedaen. chias heeft fü ſtadt C 
ſterck gemaect ende hy heeft int midb? van 
haer d water t / ende de ſteenrootſe 
mer yſer doorgrauen / ende h ar bp heeftbyp d'wa 1 
—— 4 dagen HE" er 
is Sen eg Deck Arabia 


cen gelonden / eñ heeft {un hant — 
ip wei eüheeft fyu han wrgefte= 
ẽ Sion ende is m Debben dar gem 

as us _ Doen 
— * 


hebben 
ten ende handen verbaeſt 
— püne geleden als 
”» 2iülp bebben den berimbertigen Beere 
aenroe pen / ende wiſtreckende hen handen / 
—— ſy die opgeheuen ten hemel/ ende be 
heylige Deere Bod heeft hackelic hare tem 
me gẽhoort. Dy en heett niet ghedachtich 
eſt haerder —— hy en er 
Ba bauen De 
up 002 de haut vanden hepli D 
„Rateen nederge HDy heeft der Aſſyriẽ hepz= «reg. ng ns 
egeven neder geworpen/ ende de engel des Todd. 
beeftfe vermelt want ** se 
ceft gedaen Dat Bode behaccht heett / ende 
hy heeft ſterckelijc gegaen in Dautd füns va 
Ders wech / den weicken hem benolen heeft 
Ilaias de groote prophete chi getrouwe iut RE 
»aenſchijn Bods’ IAnlyudagen is de ſonue u..,s. 0... 
achterwaerts wederom gegacı ei hy heeft 


|” Des conincs Icuen verlingẽt / Door ecnen 
beeider dooden bon} d'woort Des Decren . 
neber ghewor= * 


en gheeft heeft hp de wterfte dinghen 
lien ende heeft De trnerende in Syon 
vertonoft tot inder.cewichept. Dy hecft toe⸗ 
comende Dingen getoont/ ende Verbongpen 
dinghen eer Die quamen, 

D’lof van lofias,leremiss,Ezechiel, Zorobabel,lefus den fo- 
ne lofedech,Nehemias,Enoch,lofeph, Seth,ende Sem, 

Dat xlix.Capittel. 
2 | D E memoꝛie van Joſias is ghemaect / als ꝗ 
dat mencſel des ruecwerts eens apote⸗ 

»keers werck. In alle monden lal ſijn ge⸗ 
denckeniſſe als honich ſoet worden ende 
ghelijck dat mufgckfpelinden macleät des 
Dy is van Bodt 


nomen felicheden Derongobd > »tgugb.r 

a. Ende hp heeft fun herte totten Bee⸗ 
ende in de dagen der fondaren 

‚bie hy ve Godſdiẽſticheyt verfteret. Son 

der Dauid eñ Ezechiam ende Joſiam heb⸗ 
benlpallelonde gedaens wantdeconinge B 

van Auda hebb De wer des alderhoochſten 

verlaten / ende ly hebben verſmaet de vreeſe 
GBods. want Ye — ** 

anderen gegeuen / ve glorie den vꝛeem 
⸗ —— De weicke hebben de verco· 

ren ſtadt der heplic ——— de haer 

weoeghen woelt gemaect / in Jeremias hant. 
Want delen hebben —— milſhandelt / ter...b.r. 

Die dan ſijns moeders lichaem was cen ge= 

heplicht ——— om te woꝛpẽ / eñ wi te 
wederom 


DD te tim⸗ 


— —— — — — 


eat: Dat boeck Ecelefiafticus. CARL 
te timmeren / ende te vernieuwẽ. sEzechiel” = Jut opgaen vanden hepligen outaer / fo 
Brech.n.2g. "Die Vaenfchentmen ber giezien — de — —* Den Biber er be 
Parc Asked gene inden was ne 4 —— 


Want bp der vian⸗* der prieſteren / eher bpoock 

* —— gemaect heeft inden ne ” Aacase neffens den outaer. Onttent hem 

wel te doen den genen die rechte wo ge — ge der bꝛoederen / ende als een 

zoont hadden. fi de beenderẽ der a e van cederboomen opden berch 

ꝛophetẽ moeten wiſpꝛuytẽ van bare) — — hebben alſo by —— als 

Wan: been erreiche ndealic Aarans fonen in ha⸗ 
Aesr.c se hem perloft Door t’geloouedercracht. Boe "|" teglozie, Ende de offerande des Beeren 
fullen wop grootelic mogen prüfen Zoroba= was in ieder handen voor alle be ver⸗ 


bei: voaat — Biete beringe van Iſrael / | 
Zahn rechte hant. Eñ Jeſum den ſone van Joſeev· buengen opden dutaer / om ſeer pröfelick 
bee? gg bet hups hebben maken de offerande vanden — * 
.Iſd.m. b. — ende ſy hebben opgheheuen |= hyheett ſijn hant wiegeſtrect totde natte 
— gg des ne ofleraude / ende hp heeft ten offer geftogt het 
* yon — HKehemias in de ge "  ” bloet der wijndzuyuen. Dy heeſft w 
van ve die ons opghe= | fortopt fundamet des —— 
hecft de omghewoꝛpen mucten / ende delicken —**8* pꝛince. Doch, 1” 


Eccli.44. C.ı6 


— ſtaen de poozten ende ſloten / die ben de kinderen van Aaronmet de ** 

ons —— t heeft. Miemätcnis " geu trompettẽ geluyt gemaect / eñ ſy hebben 

en opt aertrijck 2* Denoch / want doen hocen een groote ſtemme der gedent 

is oock enomen vander aerden. v keniſſe vnor God. Doẽ heeft hemalle t volt 

Gen.4u.e. P. "Ende bie cen meniche gebogen is" | telamen gehackt. eh ſy zyn geuallẽ o 2. 
a. een princelünder brocderen / een vaſticheyt Ueheraenhcht op Beae Fee omte 


wi besbolcsreenregeerderderinoederen/een | ben Becre baren Sod / ende om — 
vaſt makinge des volcs / wiens beenderen "|; pnefenteren den almachtigẽ hoogen Godt: 
beſocht zijn ende na fün Door hebben diege |” k uch hebbẽ hem grootelic gheloeft fingens 


mopbetcert, Seth ende Sem hebben by ” et baren ſtemmen / ende int groot huys 

de menſchenglorie vercregen ende Adam is „18 Derucerbert con geluyt vol 

bouen alle fielen inden vorfpronck, . zen —— —* —— Bun gebe 
of rooten pri van en int t / tot dat de cere des Beeren 

—— —— —ãâ— —⏑ ———— 


Capitel. bꝛacht hadden. Doen heeft hy nedercomes 
a nonde fone van Duias degroote prie : | Defgn handen opgeheuen ouer u pren vers 
ſter / die infün lenen dat *8 gheueſticht riuge der kinderẽ ven Iſ om den 
deelt / ende in ſtjn dagen pbentempel eere De te — banfünen —* 
verſterct. Ooc ſo is de hoochept Des tein⸗ —— ende hp 
pels van hem ghefundeert / een do bbel tim⸗ de toonẽ de 
meragie / eñ de hooge wanden vanden ten⸗ ee eg FH; ende be heeft — —— D 
pel, IAnflünen dagenhebben wegeuloten , | ben den Godt ban 
de waterputten / eñ gelc een zee zijn ſy ver⸗ gedaen hecft in geherl port ous u au 
vult bouen maten. Die ſijn —— —— „ J— heeft van ons moeders 
heeft / ende dat verloſt van De ver haem / ende —— ons ghedaen na für 
Die machtich gheweeſt —* * ftadere, ꝰbermherticheyt / dat hy ons gheue vꝛolick⸗ 
timmeren die glozie vercregen heeft int ver "ie des herten / ende dat peys nach worden 
Keeren. onder tvoick / ende Den inganck des in onfe dagen in Iſrael ten eewigen dagen: 
* ende —— heeft hp verbꝛeydt. »dat dekinderen van Iſrael geloouen mo⸗ 
Is een morgenfterre int midden Des nes ghen / dat Gods bermherricheptmet ons is 
uels / ende ghelgck een volle mane in baren |” Dat hy ons verloſſe in fon Zwee 
en licht geeft/ ende De gelie een blinckö= > | - wolcken haet mün fiele / maer t derde dat 
de —— —— hpelaergeichenen inden |" ick hate en is volck: Die daer ſitten 
Gods. Shelijck den regenboghe:op den berch Scir/enne de Philiſtunen / eñ 
weder Be ar de wolcke der het d'waes bolckdatter woondt in Sichi= 
glorien / ende als een bloem der roofenin |” mis, MDelceringhe der w Dpept ende Den 
ben tut vanden vooꝛſomer / ende als lelien onderwijſinghe heeft in deſen boeck 
die aen den loop des waters zijn / ende als ſchꝛeuen Jeſũs Syrachs ſone een Jero lie 
welrieckende wicroock in de daghen des | miter/bie de wülhept vernieuwt hecft wt 
Bfomers. Shelijſck weichönende biersende, |» fünberte. Salich is hy die indelegoede 
wieroock bernende int vier. Als een licht » | dinghen verkeert / die Defe ftelt in fun her⸗ 
bat vã goude verciert met allecoftelickege |» te / hy ſai aitit wis zijn. want.ift dat hy 
ſteenteñ. Als eenen ende olijfboom̃ / | Defe binghen dort ſoo ſal hy tor allen din⸗ 


ende als eenen enboom in de hooch⸗ Gods is 
deſy ſeluen ophellende / in Ba as un —— EN 


bat coftelick gan gloꝛien / ende geckeedt Dat 
woꝛde met de volcom̃enheyt der cracht, 


CAP. LI. Dat boeck Eccleñaſticust. CAb Li. 


Dat ghebedt Teſu des ſoons om lſal ic v belijden ende lofleggen eñ ick ſal 
Sirach. eigener naem des Beeren. Als 6 

ic noch ionger was ecr ic verdoolde / ſo heb 

Dlof Gods,fjn verheffinghechde danckiägbe. :ic de wijſheÿt gefocht openbaertick in min 

— „gebedt. Vdoĩ dentijt badt ick om die / ende 


a I (al v belijden Deere Coninchrende ich « rotten laetſten fal ic haer foecken ende ſy ſal 
ſal v mijnen ſalichmakere tſamen lauen | “bloepenals ecnen vꝛoechrjpenden dꝛupf. 

Itc ſal uwẽ naem beitja&waneghp30tmp: | = ahn berre beeit bem Derbiudt in haer / 

een hulper ende een beſchermer gewogbem: |; miijnen voet heeft ghewandelt deu rechten 

ende ghp hebt myn lichaeımverlofi van» | wech? van münder iouchept hebichaer on= 

Be verderffentffe baden Nrick der quader „ Derloche, Ic heb een Aue mijn ooꝛe ghe⸗ 

tongen / eñ vanden lippender geenredieleu |» neycht / eñ hebbe die ontfangen. Weclwyf= 


nen werckẽ —————— dheyts heb it in my ſeinẽ genonden / eh it heb 
—*— daer by ſtondẽ / zur cen Helper: daer in veel toegenomen. Dicmpwülhept 
geworden. Ende ghy —* veriof. na + |“ geeft/vierrfalic glorie genen. “want icheb 
de menichte vandebermherricheprwsnads | mpberaden dat ic die Doen ſoude / ic heb Dat 
van de biteffchende/Die bevept waren om te ver —2 icen fl niet bes 
eich: : van de handen Der gheenre Die müs | » worden, Yun fiele heeft tſamen 


fiele ſochten / ende van De poozten ber tribu⸗ " merbare gewotelt / eñ in haer te doen ben it 
larien die mp omringet hebben: ende van⸗· —— n handen heb ich om hooge 


Dar verdzutken der vlammen bie mp om⸗ geheuen / eñ door —— heeft mu 
nangen heett / ende int inioden Des victs en — ehr heeftmynonwerötz 
bein ick niet verbraut eeſt.· wi de diepe | » heden — heb it tot haerge 2. 


te vanden buyck der hellen / ende van de be⸗ „ hier ende mode Senniticbeh iche genonben, 
fmerteronge/ende van del tale, vanbe Ic heb mer haör t'herte befcten vandẽ eer D 
boofenoninc’ende van Beonrechrucerdige ten baerom en fatic nier.verlaren worden; 
tonge. Münfielefalrotterdoodt tveden! |»! cqijnen buyc ig ontſtelt haer ſueckende / 
Deere louen / ende mijn leuen was nakenz» daerom lal ick een goede beſittinge beſitten. 

B deter hellen nederwaerts. Sy hebben my » | »1 Want de Deere heeftinpderonge gege⸗ - 
van allen ſijden ‚eh daer en was uen tot mijnen loon eñ daer mede ſal icden 
niemant die mp mocht helpen. Aclachnade | Deere louen. Comt bymyp gby ongeleerde 
* der menlchen / ende daer en was geen. ende veorgadert v int huys Der leerin 

Ick heb gedacdtich geweelt uwer berm⸗ · c Aaerom verbeyt Aberdeen 


ne re / ende rwermede we dier toe: aſielen dor 
— 
eer 
en rc renden hend J 
hebt opt aerde mijn wooninge ver » tiele ontfangen want Ip is 


— von De afsloedende boot heiick ————— Siet met uwen oogen 
gebtoen. Ic heb aengeroepen minẽ Der· ¶ Bat ic luttel ghearbeyt hebbe / ende heb veei 
re mijns Heceren vader dat hp mp nierber- | » zullen voogmp geusnden. Neemt aen de 
laten en ſoude inden dach ingrincr roiimias | omderwü ' 
tien —— ſondet 
helpe; It ſal uwwen uaem altijt ſouen ende · 
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cA».1. De Prophete Ifias. CABIL 


booſheyt den argölade den leer boofen kin |. minnen ganẽ efi volgen die wederloonen. 
D deren '% hebben ven-Direrc — Den weẽle en doen ſy geen recht / eñ der we mie. 

ligẽ varı Iſrael hebbẽ iy geblaſphemeert / duwẽ ſake en code niet dinnẽ tot hen. Daer 
Fun vervremt achterwaerts. area om fcpt de Beere de Godt der heyrſcharen / 

it v voorts ſlaen die noch mert —2 de ſtercke van Iſrahel. Och icfal vertrooſt 
ghe bat toe doete Alle hooft is quelende eh | worden ouer mijn vianden / eñ icſal gewꝛo⸗ 
alleberte is truerende. Van De plante des * ken woꝛden van mijn vianden. Licht 
vdets / totten top Des hoofts ſo eris in hem mijn haut omkeeren tor v / eñ ic ſal heel ſuy⸗ 
gen fonthrept.Dewonne eũ blauwe fra | uerwrbrandennwen ch m ‚ch wech nes 

de ſwillẽde quetfuere en is niet ver= _|* —— ten. * ichalwederem v rich 

Bad. bompe noch age mer medechne / noch ber Rellengetöcip ic voren waren ende 
















—— met olien, V lant is verwoeſt / vſte⸗ vom ieden geigcindensne tijden daer na 
n verbꝛant metten viere / v lantſchap genoemt werben de ſtadt van des ge⸗ 
indẽ vooꝛ v de vreemde / eñ het ſal ver⸗ |” re een ghetrouwe ſtad ion ſal 

woelt woꝛdẽ als in de viandelicke verderffe Door dadrei verioſt wordẽ eñ ſy lu enit wc 


u derom bꝛengen in de recht veerdicheyt / cũ 
hyplal de boofe quaecaoenders en de * 
ren te ſamen vernielẽ / eñ die den Deere ver 
laten hebben ſullen verdaen wozden. wãt 
ſy ſiulen befchaemt wozden vanden ne 
ven welckenfpSacrcificie gedaen hebben / eñ 
„göy fule vichamen van de 6 die 
wtuercorenbadty als ghy zyzu —— 


mie. Eñ de dochter van Sion ſal verlaten: 
woꝛden als cen lommer hupfken indẽ wijn 
gaert / eñ als een hutteken in de concommer 
— —— 

En hadde de heere der ons geen⸗ 
—— * aten fo fouden ty als Sonoma ge⸗ 
er bebbe/chnls Bombra uden wy ge 

Amos. .f. — Dooꝛt des Deere woort ghy pain * 


cender Sodomiters / vaet mettẽ ooꝛẽ de wer de eenen bonm: wiens 
— — Gods ghy volt van Gomoꝛrha. waer "| " vallen eñ als eenen bof ſondet water. 9— 
my de menichte van uwẽ ſſach⸗ v ſterckheyt ſal weſen als een vonche dan 
* — de Deere: Ic bẽs voi die heelvlas eñ v wercalscen gheynſtere viers / ch 
offeren ber rammẽ / eñ dat bet des ins vie fnlien. lamen ontfteken —5* 


eñ daer enfalniemantzuu dieſe wve 
s * 
Sion;falten wer gaen, noth Sy en lalniet meer inet orloghe 
— onlen mi 113 A Wrahel al verworpen wor 
in ——— — 


— — — 


—— van de vette beeſtẽ / eũd bioet der 
caluerẽ eñ der lammerẽ eñ der bockẽ en heb 
icnietgewilt, Als ghy vooꝛ münaenficht * 
quaenit wie hecft deſt Dinge verſocht wi u⸗ 
wr handen bat A wanbelen font in mijn 
vooꝛhouẽ? en bꝛengt boogradgcenfarrificde " 


meer te vergeefs / den reucoffer is my een af neop Audanı ende Zeruſalem / 
D-geöfelicheir.. nr ge eier enges ben 
den labboth dachren vander ſceſtdagẽ en berchvan Des. ibesuch den top ber 
it niet — — — — rich ng erheuen worden bonen 
uwe nicnwe maenden ch bee oe heinelen / cũ tot hem ſullen vlocpen alle 
——— gewar Eñ daer ſullen veel volcken 
den · it hob gearbeyt int verdꝛagen. Eñ als fi Toemt eñ laet ons opclim⸗ 
‚ghp v handen ſult wtreyckẽ / dan ſal i mun men totteñ des Heerẽ · eñ tot dat huys 


vBogen van v keeren:eñ als ghy tigebodt ber 
menichfuldicht / dan en ſalic niet verhooren / 
man want vhauden zun vol bloets. wert ge⸗ 
heta · deaa waſſchen /weeſt /ende doet wech 
quaet nwer gedachter van mijnen ooghen 
Hout op van guaette,doene. leert wel doẽ ” 
ſoect Bee recht ordeel / Comt te he Eden - 
dðer recht de weeſe = 
„EN —— 5 en} 
de Scere iũ vardlonden gewoerſt 
ben als ſchaerlaken graen To (nllen Ip Die + 
ee Gllenpieals 


Yan Jacobs God / eñ hp fal ons fun wegen 
leeren / eñ wy ſullen wandelen in ſijn paden. 
—— — den. € eñ bet 
wodat des Heeren 
ſal de Deydenẽ ordeelen / eñ el volc⸗ 
 Kendtraffeweh fp ſiulen bare nte la 
* —— tot plocch ren volck eñ hare ları= 
neu; en fat 
D —— — geen ſweert — — 
en lullen vooris niet meer 
den ten ſtryde. Ghy hups ———— 
ende laet ons wandelen u licht des Det= 


be v verworpen 
"Bitebaparb — ——— 
‚bier b isch hebben waerlegghers 

rleharge gelöc de Philiſtijnen / eũ den 


rde 
is veruult met muer eñ ende haerder 
ſchatten en is ne endte ——— 


weeftfo root als vermilion ſo ſullend 
wolle wit zijn. Iſt dat ghy wilkvtndem 
hooꝛt / ſo fuldide —— Be Paer 


—* dat her niet en wilt / eñ — tot gramſc — 


A 





— 
gewedenene vecht ve ——— — wervnlit mer: noscd ich ah ehick z 
mewodnt waernumoonen crhaar —ã— ana 
Are. a. —— u — ar 
15 geniengermet A princẽ a ae eit hareð 
— graben — a Eude de — 


CAP.IL 
hem gebupcht/ehde man is vernedert:daer 


Com eñ vergeues hen niet. Gaet inde ſteen⸗· 


rootſe / eñ verbercht v in de holen der aerdẽ 
Yan Dat aenſchin der vꝛeeſen des Deerem/ 
cende Dan deglorie fünder maieltept. De" 
opgeheuen oogen Des menfchen zijn verne⸗ 
dert eñ de hoochept ber mannen lalncderge 
boocht worden,ende de Deere ſal alleen ver 
heuen worden op Dien Dach. wãt den dach " 
bes Deerender opalle hooueer 
dige ende verheuene / eñ op alle vermetelic⸗ 
ke,ende Die ſal vernedert worden. Eñ opu 
alle de cederboomen van Libanus / die hoo 
eñ recht op gheſchoten zijn / eũ op alle de 


ge 
epcke boomen van Balanı eñ op alle hoo= "| 
b alle euuelen / 


ge op alle opgeheuen h 
Eñ op alle hooghe togren’ eiopalle vafte " 
Dmueren. Eñ DB — — 
ſis / eũ op alle var ſchoon om ſien is. Ende ” 
hoocheyt der menſchen ſal neder gheboocht 
woꝛden / eñ dehoochept ber mannen ſal ver 
nedert woꝛdẽ:eñ De Beere ſal alleen verhe⸗ 
uen woꝛden op dien dach. Enñ de afgonen “ 
vd, Allengcheel vernielt worden, Eñũ ĩy ſuu⸗v 
len gaen in de ſpeluncken Der ſteenroetſen / 
ein De diepe cuplen der aerdẽ van daẽſicht 
der vreeſen des Deeren / ende van De glozie 
ſiuder maieſteyt / als hy opgheſtaen ſal zyn 
om de aerde te ſſaen. In dien ſal de 
menſch wech woꝛpẽ de afgodẽ ſijns ſiluers 
eñ de afgodẽſijns gouts / de welcke hy voor 
nen wm ct hadde = = —— 
ermupfen. y n 
in de ſpleten Der ſtrenrootſen / eũ in hole der 
ſteenen van D’acnlicht Der vꝛeeſen des Dee 
ren / eñ van de glorie fönder mai bi 
BE DEaw Een te llaẽ. Daecrd ” 
vanden menfch / wiens adem in ſiju 
hooge geacht. 
der kinderen ende vrouwen . Hy ftraft de fonden 


ende de hooueeidicheyt der dochteren van Sion, 

A diant liet/de Beerichapper de Deere ' 
V der Hepnliparen tajvan Jerufslem ende 
van Auda wechnemen den machtigen ende 
den ſtercken / alle de ſtercte des oots /ende 
alle de ſtercte des waters / den ſtercken eh ’ 
den ſtrijdtbaren man / den richter / ende den 

ere ende den oudẽ. 

Sen pince ouer vijttich mannen / ende;: 

ben eerlicken dan aenlichte / ende den raetſ⸗ 

man ende ben wijſen vanden conſtighen 
werclurden / ende den verſtan van de 

verboꝛgen wiſpꝛake. Ende ic ſal hen kin= + 


den edelen. want een man ſal aengripen· 
fünen —— vaders huyſghenoot / 
GShy een cleedt / weeſt onſe pꝛince / ende 
deſe veruallinghe zy onder v handt. By 
ſal antwoordeñ op dien Dach ſeggẽde: Acen 
ben gheen medechn meelter / eũ in mijn huys 


De Prophete Ifaias, 


CAP.IIL 


In = is geẽ bꝛoot / noch cleedt / en wilt mp niet 


eenen prince des volcs. "want Je⸗ 
ruſalem is geuallewende Judas is heel me 
degenalien / want ben tongen eñ hen von⸗ 
den zijn tegen Den Dcere/ar fp verwecken 
ſouden de oogen fünder tept, Deken 
nilfe haers aenſichts heeft henlieden geant= 
wooꝛt / eñ haerlieder ſonde hebben Ip gelijc 
Sodoma vercondicht / noch ſy en hebbens 
niet verboꝛghen / wee haerder fielen : want 
henlie dẽ zijñ quade Ding? rege. pen 
is / wãt 


ae dẽ recht veer 
“de vrucht ſihnder vonden lal hp eren, 
den ongoddelicken ten quade want ben we 
derloon fgnder handen fal hem en, 
u Dare ſchatters hebbẽ mijn volc eñ 
de monwen hebben ouer hen 
—— Mijn voick Die v falich noemen / de C 
elue jegen v / ende den gan⸗ 
ughen — ip. DeBecre fact om te bo·i. ba 
ordeelen’ch hy ſtaet om te oxdeelen De volc⸗ 
“ken. De Beere fal ten. adeel comen mer de 
ouders [ung volcs/ch mer fin princem wät 
ghy hebrden wüngaert afgeren/ehdenroof 
 vandenarmeis in v huys. waerõ verteer 
dp mijn volc eñ maelt heel in ſtuckẽ de aen⸗ 
ſichten der armö,fept de Beere die God der 
„heprfcharen? Eñ de Deere yes. ne 
dat bebochteren van Sion zijn 
geweelt / ende hebben met eenen 
geſtrecten hals / eñ met dat wincken der 


hapa at 
In dien dach ſal de Heere wech nemẽ Dat 


cdeyn ghewꝛongen 
5 ——— ——— 
gen / ende de peerlen opt vooꝛhoo = 
„De/ ende decierlicke ouerceederen / ende 
De mantelkens cfi de lijnen Doccken / ende 
de naelden / ende de ſpiegelen / ei ve ſweet⸗ 
doecken / ende de /ende de kerſpen 
kelen. Ende daer lal zijn voor den ſueten 
rueck ſtanck / ende voor ben riem een zeel⸗ 


ken / ende vooz dat hayꝛ caluheyt / ch 
600) den een cdecht, Ende 
v alderichoonfte mans metten ſweer 


de vallen ‚ende v flercke mannen in den 
ftrijdt. Ende haer pongtenfullen trueren 
ende rouwe maken / ende ſy ſal verlaten op 
de aerde ſitten. 
Seueh vrouwen ſullen eenen man begheten,dat (et Godıs 
verheuen worden,ch 


her ouerblijf van ifrahel fal ſalich Gjn, 
Dat ilij.Capiteel. 
s E ꝛe fenen mouwen fullen eenen man I 


ren fullen top bedect wozden / alleenlick laet 
uwen naem aengheroepen worden op ong/ 
Do itj neemt 


cAP».v. 
neemt wech ons verwijt. In dien dach : 


B een vertredi 


ſal dat groeyſel des Deeren weſen in heerlic 
heyt eñ gloxiesch de vꝛucht Der aerden hoo⸗ 
8 en een verhuegẽ den genen Die behouden 
ullen zön vã Iſrahel. ZA rialzün dat alle s 
De genc die achterbleuen ſal zijn ın Sion / eñ 
ouergelaten in Jerulalem / lal heplich ghe⸗ 
noemt woꝛden / alle die geſchꝛeuen is int le⸗ 
nen in Jeruſalẽ. Iſt dat de Heere afwalcht « 
25 de vuplıcheden der Dochteren van Sionch 
par hy D’bloet van Ferulalem waſcht wrdat 
mipden van haer ind? geeft Des ordeels / eñ 
dẽ geeſt des bꝛauts. Eñ de Deere ſal ſchep⸗ 
pen ouer alle plaetſen des berchs va Sion / 
eñ daer hy aengeroepen is / een wolcke des 
daechs / ende eenen roock ende bet Ichönfel 
van cen vlammende vier Des nachts / want 
bouen alle glozie is de befcerminge, Ende + 
et tabernakel fal welen tot cen lommer⸗ 
e des daechs dan de bitte / ende tot een 
beurödingbe ende verberghinghe vanden 
form ende vanden reghen. . 
De Prophere verwije den volcke de duechden die hy haer 
voor dander volc gedaen heeft,ende daer toe haer ondar.chaer 


heyt ende ongehoorfaembeyt „ende teocht war Itraffinge dees 
verachters is, 


Dat v.Capittel. 
er.u.d.a a I Cklalmönenbeminden fingen het liede- ' 


ken vanmüns ooms fanc van fgnen wun 
gaert. ijn lief heeft cenen wijngaert ghe⸗ 
regen inden hozen den fone Der olien. Ef’ 
heeft dien betuynt / ch Daer de ſteenẽ wt⸗ 
ecoren / ende heeften wtvercoren geplant / 
ende eenen torte int midden van dien ghe⸗ 
timmert / ende een perſſe daerin getimmert / 
ende verbeyt dat hy —— vooribrengen 
ſoude / ende hy heeft wi 
t. Nu dan ghy bewoonders van gle ' 
em / ende ghy mannd van Juda orbeelt 
tuſſchen my ende mijnen wijngaert. wat · 
iſt dat ic mijnen wijngaert ich was te 
doene / eñ hem niet en hebber Alt dit 
Dat ic verwacht hebbe dat by dꝛuyuẽ voort⸗ 
wengen ſoude / ende by heeft wilde duwuen 
—— *— —* Han a. ic s 
minen wüngaert Doen t uyn 
al nemen / eñ hp fal weſen tot een beroouin⸗ 
gerit ſal ſqneẽ want omwoꝛpen / eh bp fal tot 
welen. Eñ ic ſal dien ver· 
en en lal niet geli 
den / eñ hy en 


Ted. pen eñ de 
bꝛemen eñ doꝛnẽ ſulſeder op waſſen / eñ den 
wolcken lal ic gebieden datie ouer hem gee⸗ 
nen regen en regenẽ. want den wüngaert ı 

en Deere der heyrſcharen is dat huxs 
van Iſraei / ende de mannen van Juda zijn 
fün welluftich ſpzuytſel. Eñ ic heb verwacht / 
dat hy ordecl doẽ ſoude / eñ ſiet t'is booſheyt / 
eh recht veerdicheyt / eñ ſiet tis geroep. wee · 
v die d'een huys aen d'ander tẽ ſamen voe⸗ 
get / eñ den eenen acker aendẽ anderen cop⸗ 
Cpelt tor de pale Der plaetſen. Suldy ghy al⸗ 
—————— 

ooeẽ zijn deſe dingẽ / ſeyt de Deereder 
heyꝛſcharen / Tien zy dãtter veel huyſen ver 
woeſt worden groot eñ ſchoone fonder be⸗ 


De Prophete Ifäias. 


ca 


den fullen een fleſthkẽ makẽ eñ dertich mud 
“+ de ſaetcoꝛeus ſullen dꝛy muddẽ makẽ. wec 
v die ſmorgens vroech t’lamen op ſtaet om 
be drzonckenſchap te hanterẽ / ch ce dꝛiucken 
totten auont toe/ Dat ghy vandẽ wyn ſoudt 
» beerzön. De harpe en lyre / eñ de bomme/ 
eñ pijpẽ eh den wijn zun in uwe maeltijdẽ. 
Maer des Deere werc en aẽſiedy niet / noch 
be werckẽ fonder handẽ en aenmercty nıet. 
uDaertom is mijn volc geuangen gheleyt / 
om dat geen wetenheyt en hadde / en fyn e⸗ 
dele zön vergaen van hongere / ch fon me⸗ 
“nichte is vã doꝛſte wt gedꝛdocht. Daerom 
beeft de helle haer ſiele verbꝛcyt ch heeft ha⸗ 
ren muplopen gedaen ſonder cenich eynde. 
Eñſijn ſtercke ſullen neder dalẽ en iyn volc 
n eñ glorioſe / tot haer. Eñ de menſch ſal ge⸗ 
cromt worden’ eñ de man vernedert / en de 
oogen ber hoogen ſullen ne tt wor 
"ben. Eñ de Deere der heyrſcharen ſal verbe 
nen woꝛdẽ int ordeel / eñ de heplige God fal 
geheplicht worden in derechtbeerdschept. 
Eñ de lammerenfullen weydẽ na hacrlıc 
deroxdene: eñ de aencomelinghen ſullẽ eten 
de woeſtinen in vauchtbaerheyt verkeert 
uweſende. wee v bie De ongherechtichepr 
trect met zecikens ber ppeihepv en de ſoude 
„als een renge des wages, Die ſegget By 
haeſte hem eñ fyn werccomegeringe/op Dat 
würlicn mogen; eñ den ract vanden heyli⸗ 
—— Iſrahel come ch genake / eñ wy lul⸗ 
»ſent weten. wee die t'quãet goet noemt /eñ 
t'goet quaet / ſtellende de dupſterniſſe voor 
ducht eñ d'licht vooz duyſterniſſe / die dat bit 
ter ſoet maect / eñ Dat ſoet bitter. wee db Die 
wWüszöt in v oogen / eñ bp v ſeluen vooꝛſie⸗ 
»nich. wee v die machtich zijt om wünte 
drincken / eñ ſtercke mannen om dzoncken⸗ 


7 


P. v. 


D 


E 


Pro.i.a⸗. 


Ro.a 


ufchaptemenge. Die den boofen recht veer F 


Dich maect om giften / eñ de rechtueerdicheyt 
des recht veerdigen van hem neemt. Daer 
om gelijc de töge des viers de ſtoppele ver 
llint eñ als de hitte der vlammen verbꝛant 
alſo fal hare woꝛtel als aſſchen zijn / ch hacr> 
lieder groeptſcl fal als gheſtubbe opgaen / 
want ſy hebben verwoꝛpen de wet vanden 
Deere der heyꝛſcharen / ei de wiſpꝛake des 
heylichs van Iſrael hebben ſy gheblaſphe⸗ 
umeert. Daerom is de raſende gramſchap 
des Beeren gheſtoozt op fun volck / ende hx 
heeft fyn hant wegeſtrect daer op / ende heett 
bat gheſlagen / ende de bergen ſijn verſtoort 
gheweeſt / ende haerlieder doode lichamers 
zyn den als dzeck int midden der ftca 
ten. In alledefe dingen en is mer aigekeert 
fün ralende gramſchap / maer fun hantıs 
noch w rect. Ende bp ſaleen bauie⸗ 
re opheflen verre in de nacien / ende hy ſal 
tot hen wiſpelen van de epndẽ der aerden / 
» eñ ſiet hp ſal haeſtende vafcheliecomen: Om 
der henlieden en is gheen Die moede ig oft 
arbeydende / hy en ſal niet ſluymeren noch Aa 
pen . ER den goꝛdel ſijnder lendenen en ſal 
niet ontbonde worden / noch den riem ſyn⸗ 
der ſchoenen en ſal niet gebroken worden. 


woonder / Wãt thiẽ bonderẽ der wijngaer⸗ » = Sun pyjlẽ zun Icherpren alle fyn bogẽ zyu 


gheſpan⸗ 


| 


CAb. VI. 


zyn als t'gedruyſch van cent 


geſpannen. De clauwen van ſijnen peerden — 
zijn als eenen herden ſteen / eñ ſijn raderen 
et. Syn» 
gebrieſch als des leeuws: by fal bꝛieſichen 
alsde welpens der leeuwen / eñ by ſal grim 
men / eñ houden den root / cũ by fal dien om⸗ 
uangen / ende daer en ſal niemãt weſen diet 
ontnemen ſal. Ende hy ſal op hem gelupt » 
geuen op dien bach als cen gheluyt der zec. 
wy ſulien op de aerdeſien / eñde ſiet de duy⸗ 
gerniſſen der tribulatiẽ / eñ her licht is donc 
ker gheworden in ſijn duyſterheyt. 

iſais ſiende Gods mogentheyt, hy befchuldicht hem feluen 
dat hy gefwegen hadde,maer hy wort gereymcht ende geion- 
den ie ptedıken ‚ende hy vootieyt dat de ſtedẽ füllen verwoeit 
worden maer die daer cens verlaren was {al vertrooft zıjn. 


ii .hhn aenſicht / eñ mer den tweẽ bedectẽ ſy ſyn 


voeten / eñ met den tween vlogenſy. Alp: 
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woꝛden /eñ ſy ſal ſijn tot cen toonfele ghelijc 

ben thercbinthus boom / eñ gelijc dẽ eÿcken 
boom die fon tacken weſtrect:het ſal heylich 
ſaet welen dat in haer ſtaen ſal. 

Als leruſalem van de Syriets ende lſralel beleyt was, lſa· 
ias prophercert dat ſy mei doen eu ſullen, gheuende Achas een 
teecken der verlöflinge,dat een maecht baren fal,ende hy voor 
feyt de verftroytheyt van lfrahel,ende een (ware benautheyt op 

uam. Dat vij.Capiteel, 


cAP. Vie, 


FE Mde is gefchier in De Dagen van Achaz gl 


nincs dan Juda / dat Kafın 
Syrien op gecomen is/ ende phazen de ſo⸗ 
ne Komeliede coniuc van Flrael tot Jeru⸗ 
falem om daer tegen te Erydenzende Ip en 
hebben die niet connen al vechtende verwin 


Dat vj.Capisrel. new Eñ ſy hebben ven hupfe van Dad 
a I]* iaer als de coninc Dyias gheftoruen · | gebootichapt leggende : Syria heeft geruft 
is / heb ick ghefien den Deere littenoe op op Ephraim / ende ſijn herte is beroert ge⸗ 
eenen ſeer hoogen ende opgeheuen ſtoel en weelt / ende ſijns volcks herte / gelijc de boo⸗ 
de dingen die onder hem waren vervulden men Der boſſchen beroert worden van D’ads 
den tempel. De Seraphims ftonden dacc : | slicht dcs wints. Ende de Beerc heeft ge⸗ 
op /ſes vieugelen hadde de cene/ ch fes vleu fept tot Iſaiam / Gaet wı re gemoete Achazy 
elen de andere/ mer den tween bedecten ſy ghy eñ Jaſub v ſone die acht nis / 


tot bat wterſte vandẽ waterloop Der ouer⸗ 
ſter piſcinen inden wech van des volders 


pe. riepen tot malcanderẽ / eñ ſpſcydẽ / Heylich | acker. Eñ ghy lult tot ten. art Siet 
Beplich / Deylich is de Deere de Godt der dar ghiſwijcht / en wilt niet wechewch v ber 
heyzſcharen / gheheel aertrit is vol van fon te cn ontſie niet van deſe twee ſteerten der 

B der glozien. Ende de ouerſte poſten der· roockender vier bꝛanden / inden tor? van de 


herien ſjn beroert gheween van de ſtemme 
Des genen Die riep / eñ het huys is vol roocs 
gewozoen. Ende ic heb geſeyt / wee mp dat⸗ 
ic geſwegen hebbe / want ick ben een beſmet 
man van lippen / ende ic woone int midden 
des volcs dat beſmette lippen heeft / eñ den 
coninc den Deere der heyiſcharen heb icge 


talende Malin Des conincs van 


Idathaus ſone / Des ſoons Die des —— „Regacai, 


s Sprien ende des foons Romelie: om dat B 


Spꝛien tegẽ v ract genomeheckt/ tor quaet / 
Ephꝛaim ẽeñ dẽ ſonẽ Romelie ſeggẽde Laet 
ons op climmẽ tot Iudam / eñ laet ons hem 
wecken / eñ laet ons hem aftrecken tot ons / 
eh laet ons int midden van hem tot eenen 


ſien mer mönenoogben. Zndetormpis® | » coninchellen dẽſone Tabeel. Dit ſeyt de 
logen een vanden Seraphims / ende in Deere BGodt /Ten ſal niet ſtaen / eñ dit en ſal 
fon han was eenglocpende cociken,dacthy | niet zijn. Maer v’hooft van Spricnis Da⸗ 
mer centange men hadde vanden ou⸗ | malcussch hooft van Damalco is Raſin/ 
saer. Eñ heceft mönen mont geracctende: | Efinoch vijfeutſeſtich iaten / eñ Ephꝛaim ſal 
heeft geſeyt: Siet it heb hier mede vlippen | » Ophonden con volckte zune: ch t hooft van 
geraect / ef v ongerechtichept fal v afgeno⸗ Ephraim is Samariaeñ t'hooft van Sama 


men woꝛdẽ / ende v ſonde ſal gelupuert wor 


ghen:Dooꝛt al hoozende / ende en wilt niet 
derſtaen / ende ler her viſioen / ende en wil⸗ 


» rien de ſone Romelie. Iſt dar ghijt niet 


£ ven, Endeit heb gehoozt de ſfemmme des: en ft / ſo en ſuldiniet biijuẽ. Eñ de Dee 
Deeren ſeggende / Wien fal it ſeyndenrende te noch vooꝛts tot Achas geſpꝛokẽ ſeg 
wie fal ons gaen? Ende ick heb geleyt Siet | " gende: Eyſcht v een recken vanden Deere 
* ben ick / fendemp. Ende hy e⸗ũwoen BGodt in de diepte der hellen / oft in de 
t: Baet / ende gbp ſult deſen voicke ſeg⸗ hoochde bouen. Eñ geleyt / Ick 


beeft 
enfals nier eyſſchen / eñ ick en falden Heere 
"niertemterd, Eñ hy heeft geleyt: 


Daerom £ 


* let niet Kennen, Werbline het herte van »| hoozt ghi huys wa Sanid / Itt v luttel moey 
tn deſen volcke / ende län ooren befwaert ende | licte ſim den menſchen Dat ghy — 
an.t. Auyt ſhno t by anontueren nietoocmijnẽẽ Bode? Daerõ ſalde Deere I 

»ar fr en ſie met ſijnen ooghen / ende mer ſyjnen v een trekẽ geuẽ / Siet een (al outſan⸗· 
mb. donen bone / ende merfünherteverktaeseh | gen eñ baren cenenfone eh lünennaem ſal "+" 

datttet bekeert worde, ende Dat icſe genafe. "| » genoemt worden Emanuel, Boter chi ho⸗ 

ende icheb gefept:Deere boc lange ? ER nich ſal —— hy mach weten te ver 

ot dat de ſteden verwoeſt· worpentiqua te verkiefent’goet. wãt 

worden londer bewoonder/ ende de eer tkint ſal connen !’quaet verworpen / eñ 


t’goet verkieſen / ſo fal d'lant verlatẽ woꝛdẽ 
Bar ghi verfoeyet van d aẽſicht haerdertiwee 
coningen, De Heere ſal aenbꝛengen op v / 
ende op v volck eñ opws vaders hups da⸗ 
gen / * niet — kg —* de * 
dens Ephꝛaim van Juda met den 

* O d iiij coninch 


fonder menlche / ende het lant ſal woeſt ver⸗ 
laten worden. Ende De Deere faldemen v 
ſchen verre wech doen / ende ſy ſal verme⸗ 
nichtuldicht worden die verlaten was int 
midden der aerden. Ende noch lal in haer 
weſen verthiendinghe / ende ſy ſal bekeert 


CAb. VIII. 
coninc van Aſſyꝛien. Ende t'ſal weſen in " 


dien dach dar de Deere wiſpelen fal der vlie 


De Propheet Ifaias. 








nen raet / eñ dien fal verſtroyt wordẽ / ſpreect 
een wooꝛt eñ ten ſal niet geſchieden. waut 


CAP,VIIL 


‚gen die Daer is ine wterfte der vloeden van |» mer ons is Godt. want dit ſeyt de Deere C 
Egypptẽ ch Der bien Die daer is intlant van tot my / Als in een ſtercke hant heeft hy = 
Alur: ende fp fullen comen enderufen » geleere dat icnier gaen cn (oude indẽ wor 
allegader in de beken Der valleyen / eñ in de a van deſen volcke / ſleggende / En ſegt niet / 
holen der ſteenrootſen / eñ in alle de plaetſen een geſworen muteric:wãt alle var dit vol 
der plantloenen  eninalle de garen. In” fpreect/dars een geſwoꝛen muteryesch haut 

c· i· d. nien nach falde Deere fcheeten mer een ge⸗ | Wreeleenwilt niet onclien’ noch en weel 
huert ſcheermes / aen de ghene die ouer den |“ niet verfchroomt. Dẽ Decre der heyiſcharẽ 
vloet zum Door den coninc vanden Aſſprien heplicht / Bi vn vꝛeeſe / eñ hp zy v veruaert· 
het hodit ende het hayr der voeten / eude den hept. Eñ t lal v weſen tot een heylichma⸗ 
geheelẽ baert. Eñ tial weſen op dien dach / kinge.Maer tot eenen ſteen des aeuſtootẽs/ 
en een menſch ſal cen coe vanden offen voe⸗ en tor eenen ſteen des ſtrupckſels Den twee 
den / eñ twee ſchapen / eñ van de oueruloe⸗ huplſen van Iſrahel / tot cenen ſtric eude tot 
dicheyt des meics ſal hy boter ste, want bo | cene val den bewoonders van Ferulaleın, 
ter ch honich fal hp eten alle Die achrergela- » Li vele vandien füllen henliedẽ ſtooten 
ten fal weſen int midde des lants. entlal” ef ſy ſullen vallen / eñ heel gebꝛokẽ wordẽ / 
welen in dien dach / alle daer duyſent cũ ſp ſullen gheſtrict en geuangen worden. 
wijyjngaert ſtruycken ſullen zijn omdupfene = Winde dat getuygenis /ſegeit Die wer in Haıdı. 
filuere Ne (ullentotdooneneh »mündulcipelen, Vñ ick ſal den Decte ver= 
tor byamen welen. Met puijlen eh boge ſul wachten die fon acnlıcht verborgen heeft va 
len ſy derwaerts incomen, want bꝛamen | ehups van Jacob’ eñ ic ſal hem verbeyden. 
eh dornen ſullen weſen in geheel acrrröck. Siet ic eñ mijn kiuderen die my de Beere 

En alle bergen die meiter ſpadẽ gelpape ” gegeuen heelt tor cen teecken / ende tor cen 
fnlien woꝛdẽ / tot Dacr en fal geen veruaert⸗ wonderlic tecken in Iſrael van den Becre 
bept der doornen ende der bzamen comen / der heyrſcharen Dic daer woont in dẽ berch 
ende t'ſal den oſſe weſen tot een wepde/ch Sion. Eñ als ſꝑ tot v lieden ſeggen ſullẽ/ 
tor een vertreden des cleynen veets. Waget vanden waerſeggende dupuels / eñ 
— 22 njcken van Syeiea end Irahel, pie —— die ii men in . 
ullen vergaen,cn de autheyt van ;maer Iy lu en vet- er toouerij Een alt’wolc van jmen 0D 
toofl worden,hoe wel datter veel wı tudafteruen fullen,en hy niet verloecken hetviliden vo o2Dde leuende 
et ouden fal. 
e - ı - je pande Dooden? Morde wet meer eñ tot 
A Ode de Deerebeeft tormigefeit, \Aceme' | bergerupgenidie, I dar (p niet enfeggd na 
v eenen grooten boeckehlchryftoaerin | Dit wooꝛt/ ſo en ſal henliedẽ der morgeitont 
met eens menſchen griffie, Trect hachtelick |» licht niet weſen. Eñ by ſal daer Door 
de roouen afırooft hackelick, eñ hy ſal vallen ei honger hebben / eñ a 3 
Eñ icheb tot mp genomen mer = onger hebben fal,fo (al hp gram Dun 
Miam Den priefter/ en Zachariam unen coninc vermalendijden / eñ ſijnẽ God / 
den one Batachie: efi ick beu gegaen tot * |» ende hy ſal opwaerts ſien. Eñ hy ſal ter 
De propheterſſe / ei ſy heeft ontfangen efi ge aerden ſien / eñ ſiet tribulacie ende duyſter⸗ 
baertcenen ſone. Eñ de Deere beefttormp. | nilſſe / ende onmachtichept/ch angſt / eũ ver⸗ 
geſeyt: Hoemt fünen naem / Spoet v de roo uolghende donckerheyt / ende hy en ſal niet 
uenafte trecken haeſt vteroouen, want· connen outdlieden van ſijnen angſt. 
eer tkint ſal connen noemẽ ſijnen vader ch Een prophecie,van de gebootxe Chrifli leſu ende van v ver· 
fün moeder,fo falde fterchept van Damafco —— van 2 we —— der coninghen * —— 
5 af genomen woꝛden / eñ de roouen van Sa⸗ ee he gtoote iammeren die op de rwee 
maärien vooꝛ den coninc van Allyzien. Eh’ Dat ix, Capitrel. 
he Beere heefternochtoe gedaenmer mpre | ' [era eerlten tijt is ghelichtgheweckt het A 
lant van Zabulon’ en d'landt van Neph⸗ Mar+“ 


fpreken feggende: Om dat dit — ⸗ 
Ip heeft de wareren —* Siloe / die mer fi 
pt gaen / ende heeft lieuer aengenomen 
ARalımefiden fone Komelie/ daerom ſiet ſo 
ſal dc Deere op henlieden aenbzengen vele 
en ſtercke wateren des vloets / den coninck 
van Alſyrien / ende alle ſijn glozie / eñ hy lal 
climmen ouer allen ſin tiuieren / ende hp fal 
vloeden opalle haer deuerẽ / eñ hy ſal gaen; 
door Judamoueruloedende / en doorgaen⸗ 
de ſal hp totten halſe comen. Eñ her wtreyt 
ken ſinder vluegelen / ſal zijn vervullende 
be bꝛeetheyt uwer aerden o Emmanuel. 
wert vergadert ghy volckẽ / eñ wert ver » 
wonnẽ eñ hoozt alle ghy verre landẽ. wert 
verlterct / eñ wert verwonnen, Goꝛdt vten 
ſtrijde / eñ wert verwõnẽ. Ouerdꝛaecht ces » 


thali / eñ teñ laetſten is gheweeſt 
den wech Der zee ouer de Iodane / van Bas 
lilee der Heydenen. Det volc datter wan⸗ 
delde in dupftermilfe/heeit een groot licht 

lien / den genen die intlantichap van de ſc 

duwe bes doots woounẽ is d'licht opgeſtaẽ. 
+ Bhibebr het volc vermenichtuldicht / maer 
Br en hebt de blöfchap nict groot gemaert. 


— 


yſullen henlieden von; v verblijden/ ge= 
t die henlieden verbliden inden oogft ge 
lijc hen de verwinders verhuegen als ſy dẽ 
roofgenomen hebben / als ir De roouen we 
«deplen, want hetioc van ſijnen laſt ende 
de roede fünder ichouderen/ ende den ſcep⸗ 
ter ſijns verſchatters hebdp verwonnen / mdr.kn 
als inden dach Yan Madian. aa > 
ghc⸗ 


cAP. IX. 


De Pop 
gheweldighe rooninghe is met g + 
te’ ende dat cleedt mer biocde gemengt 
weich ter derbꝛandingẽ / ende een ſpyſe des 
viers, want een cleyn kindekẽ is ons ges © 


35 boꝛen / ende een ſone is ons ghegenew eñ de 


lob.a.i. 


£ herten feggende, 


heerfchappge is geworden er ign Ichoudes 
re / ende fyuennacmlal ghenocme worden : 
wonderlit / raetſman / Godt / ſterc vader der 
toecomender wereit / Pꝛince Des vꝛeedts. 
Syn heerlickheyt ſal vermenichkfuldicht » 
woꝛden / ende des vꝛeedts en ſal geen eynde · 
welen. Dp den ſtoel van Dauid en opſyn 
rijt ſal hp ſitten / om dat te veſtigen en te ver 
ſterckẽ dooꝛt ordeel / chin recht vcerdicheyt / 
van nu vooꝛits / eñ tot indereewichepr. De 


heete licfde des heprichare ſal dat doẽ. Eeu⸗ 


wooꝛt heeft de Deere geſonden in Jacob/ eñ 
vis gheuallen in Iſrahel. Eñ alle t volck· 
van Ephꝛaim ſalt weten / eñ die te Samariö » 
woonew in hoouerdije ende groothept des 


geuallen maer wp fullen met viercante ſtee 
nentimmeren:fp hebben de wilde vichboa 
men afgehouwen / maer wy fuli& daer vooꝛ 
cederboomẽ veranderen. Eñ de Deerefal " 
de vianden van Kalin verheffen bouẽ hem : 
ende ſijn vianden fal hp in cen geruchte kee 


—— ſtrenen zun· 


heet Ifaias. 
Wee den genen die ongerechtige werten mabẽ tot verdrue 
kinge der weduwen ende weelen, Hy voorfeyr dat de coninck 
van Aſſyrien, midis fin hooueerdicheyt , verootmoedicht {al 
‘ worden ‚ende hy verttooſt Iftahel, dat hy nier beureeften zy, 
wanı ſijn ougebhyf fa) totien Heere bekcert worden. 
Dat x. Capittel. 


: X 7 Tee den genen die ongberechtige wet⸗ 
\ fe maken ende de ſchrꝛhuende hebben 
onrecht veerdichcyt ghefcheeuen: dat ſy 
int recht de arme verdꝛucken ſauden / ende 
gewelt doen der ſaken van de ootmoedige 
mijns volcks / dat de weduwen ſouden ha> 
ren roof zn / eñ dat ip de werden beroouen 
ſouden. wat ſuldy doen innen dach des 
aonderſoeckens / eñ der ellenden die van ver⸗ 
rc coenne tot wiens helpe ſuldy vlieden? eñ 
wact ſuldy v glorie laten / dat ghy niet ge⸗ 
mens en wort ander Den bantı eñ Dat 


mertögedooddenniet en valt 2 Op alle 
dingen fo en is ſijn rafende —— 
algekeert / maer noch is ſyn hant w 


wee Alſur / hy is de roede minder raſen⸗ 
ber gramſchap / eñ den ſtoc is hy / in haerlie⸗ 





CAP. x. 


A 


der hant is min verbolgenthept. Tottẽ be 8 


driegelicken volcke fal it hemſeynden / eñ te⸗ 

en !'bolc van münder raſender gramſchap 
al ic hein beuelen dar hy afneme De roouen/ 
ende Dat by Den roofrooue / ende fielle Dat 


ren’ Syrien vanden ooften’efde Philiz» | torecn vertredingeals t'ilijck der traten. 


ſtjnen vanden weiten / eñ ſy ſullen Iſrahel 
verſſinden mer geheelẽ monde. In alle Des 
fe dingẽ / ſo en is fgn vafende gramichap niet 
argekẽert / maer ſjn hät is noch wor et? 


|” @Yaer hy en faltallo nıer achten / eñ ſijn het 
te en ſalt alfonier mepn&rmaer ſijn herte fal 
welſen om heel te vernield ende tot boodin= 
ge van vele volts. want hy lal ſegghen / 


ende mijn volcenis niet wederkeerttot »| En ſijn mijn princen ooc niet te ſamẽ conin 


den ghene Die hem llaende is’ eñ ven Deere 
der heprfcharen en hebben ſy niet verlocht; 
Eñ de Deere ſal vernielẽ vã Iſrahel thooft · 


en den ſteert / dẽ nederbuyger enden bedwin 


ger op cenẽ dach. De oude van veeliardch » 
be eerlicke deſe is t'hooft /eñ de Pꝛopheet lee 
rende logenẽ deſe is den ſteert. Eñ de gene· 
Die dit volclalich makẽ henliedẽ verleydẽde 


D eeñ die vooꝛ ſalich gepꝛeſen woꝛdẽ ſullen ned 


ſtort woꝛdẽ. Daerom en ſal de Heere niet » 
ide zijn op ſijn iongelingẽ / eñ fönder wee 


fen en weduwẽ en ſalhy niet ontferme, wär 


een yegelic is cen Dypocrijt / eh ed fchalcief 
allemont —— geſpzꝛokẽ. In alle deſe 
Dinge en is ſijn raſendẽ gramfchap niet afge 
keert / maer fyn hant is al noch wegeſtrect. 
wãt de ongoddelicheit is als eẽ vier onıfte « 
kẽ ſy ſal bꝛamen eñ doornẽ verdinden,en ſy 
ſal ontſtekẽ worden in de dicte der boſſcha⸗ 
gien / ende ſal te ſamen geuonden worden in 
de hooueerdije des roocks. Fin De gram⸗·· 
ſchap vanden Hecre der charen is de 
aerde verſtoozt / eñ t volck fal weſen als een 
ſpijſe des viers: De man en ſal ſhnen bꝛoe⸗ 
der niet ſparen. Eñ hy al atwijckẽ rer vech- » 
ter hant / eũ ſal honger lijdẽ: ende hp ſal eten 
aen de Imcker hantiende niet verſaet wor⸗ 
den / Een peghelick fal t'vleeſch van fgnen 
arın verſlinden / Manaſſes Ephraim / eñ · 
Ephꝛaim Manaſſen / ſy te ſameu tegen Fu 
dam. In alle deſe dingen en is zönralende 
nſchap niet afghekeert / maer ſjn handt 
noch wtgeſtrect. 


 »s heit verhick 
| lal de heerſchappẽde Ben verageem 


‚gen? En is Calana niet alſo * Charca 
mis?ende enis Emath niet al hc Ar⸗ 

‘ pbad ? En is Samaria niet alſo gelijck Da⸗ 
» mafcus? Gelijt mijn hant genonden hecft 
be ricken des afgods / alſo zijn hare afgodts 
beelden van Jeruſalem ch van Samãrien. 
En lal ick niet / ghelick ick Samarien en⸗ 
de haren afgoden gedaen hebbe, alſoo oock 


doen Jeruſalem endc haren afgods beeldẽ? 
a Ende t'ſal ziun als de Deere lal volbzacht 
hebben alle (du werckẽ op den berch Si 


en in Jeruſalem / ſal ic beſoeckẽ op de vzucht 
Yan Dat grootdadich herte des conines Aſ⸗ 
ſur / ende op de glorie van de hoocheyt ſiju⸗ 
"per oogẽ. Want hp heelt geſeyt / In de ſterc 
- hept van minder hant heb ict gedaen / eñ in 
mijn wijſheyt heb ict verftaen/ ende ick heb 
wigenomen de palen der volckẽ / eñ haerlie⸗ 
der princen heb ic beroolt / ende it heb ter nes 
der getrocken als machtich die int hooge ſa 
„gen. Eñ mijn hant heeft als eenen neſt ge 
uonden de ſtercheyt der volcken:ende 
be eyeren vergadert worden Die 
zijn / allo heb ick alle D’/lant vergadert: ende 
daer en heeft niet een geweeſt die den vlogel 
roerde / ende den beck open dede / ende tee 
»ghencreeich. Sal een bijl glorieren te 
die * —— een ſage 
aer ophellen teg em daer ſy afgetroc⸗ 
ken worteghelijck oft een roede I ophief 
tegen hem diele opheft/ende dat eenen ſtock 
die einmer een hout is. Daerõ 


Res. 8.17 
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in ſijn bette een —** leynden / eñ on⸗ 
der ſijn glorie ontſteken fally bernẽ als een 


EM: daer ſal een roede wtgaen ban de A 
worrele vã Jeſſe/ ende een bioeme fal we ·a. 4a. 


S herninge des viers. Ende dlicht van Iſ⸗n haer wortele opgaen. Ende op hem ſal cu 


rahel ſal weſen int vier / ende ſijn heylige in 
de vlammer ende die ſal ontſteken worden/ 
cũ ſijn doornen eh dꝛamen fallen outſteken 
—— van 
‚eh van ſijnen car 
melus fal vã de —* verteert 


heyt getelt wende cen kint ſalſe ſchꝛtj 
un, s2frlal weſen op dien dach, dat het * 
aucrbiöffel van Alrahel/ eñ de die ge⸗ 
vloden ſijn van hups / vᷣoorts niet 
meer ſtuenẽ en ſullẽ op den genen die hen⸗ 
nein falteunen opde Dee 
heyligẽ ſrahel in de waerhept. 
Roms.fır. . Debienei füllen bektert worden’ de — 
bleuelingen(ſeg ic) var Jacob tot God den 
Ia..cı. fercken, Waãut iſt dat v volc Iſrahel we= ” 
u. fen fatals Dat laut vander zee (00 (ullen de 
bleuelingẽ daer af bekeert worden. Een ver 
coꝛte v inghe ſal ouervloedige recht⸗ 
veerdichept —— want een voleyndẽ 
eñ vercoztinge ſai de Deere de God der heyr 
ſcharen makẽ int middẽ van alle der aerden. 
Daerom Dit ſeyt de Deere de Godt der * 
heyrſcharẽ:En wilt nier vꝛeeſen mün volt / 
bewoonder va Syon / van Aſſur metter roe 
den ſal hy v laen / eñ fünen Kock ſal bp op v 
beffen indẽ wech van . wär noch ® 
ecn weynich / eñ een lutteiken / eñ mijn ver⸗ 
bolgencheyt / eñ mijn a fal 
Iudz£r,. VOolepnden ouer hen groot . be * 
Deere der ouer hen verwec⸗ 
kencen gb /nabe: van Madian 
„ in de ſteentootſe Oxeb / eñ fun roede op de 
ʒee / eñ hy ſal die opheffen inden wech 
G ZEgppten. Eñ tlal weſen in dien dach dar ” 
fünenlaft af genomen fal woꝛdẽ dan uwe 
ſchoudere / ende ſin iock van uwen halfe»efi 
dat iock ſal verrottẽ van daenſicht der oliẽ. 
Dy lal tomen in Aiath hy ſal doorgaen in * 
Magron /by Bgachmas lal hy ſijn Daten be 
ueiẽ. Syzijn haeſtelic do Babaa 
—— el / Kama is et gheweelt / 
abaath is geuloden. Wriefcht mer » 
uwer ſtemmen gbp Dochter van Gallim / 
Aenmerct Zaila’ ghi arme Anathoth. Yes " 
bemena is verhupft : ghy bewoonders van 
Babim wort vᷣſterct. Z’is nochdach Darm? » 
in Hobe ſtaen mach / Hy lallyn haut roeren 
op den berch der dochter van Sion / oppen 
heuncle van Jeruſalem. &ict De heerichap n 
er de Deere der deyꝛſcharẽ ſal dat ſleſchken 
—** mer veruaertheden / eude dlanc ge⸗ 
wallſchen hour der hoochden ſal afgehouden 
wonden / eh de hooge ſullen vernedert wor⸗ 
den, Ende dedicte der boſſchagien ſullen· 
algehouwen worden metten yſet / ende Li⸗ 
banus fal met de hoochden vallen. 
Een prophecie van Chriftus gebvorte,ordeel,verheffinge,be: 
Beesinpe det Hleyaam ende io glone —— * 
Dat xj Capittel. 


ftenden geeft des Decren den geeſt der wijſ 
hept ende des verſtants / den geeftder racts/ 
ende der —— den geeſt der weten heyt / 
sei Der goedertierenhept,. Ende heim lal 
vervullen den geeſt van De ipecle des Dee= 
ren. Dy en ſal ña dat gheſichte der ooghen 
niet oideelen / noch nã t' ghehooꝛ Der ooren 
Nen lal hy niet ſtraffen· Maer hy ſal iude 
rechtveerdicheyt de arme ordeelen / ende by 
fal in de gerechticheit ſtralfen voor de ſaecht 
mocdige der aerden: chi by ſal d'aerde ſſaen · · Tec·.ca 
met de roede ſijns monts / ende met den a⸗ 
dem ſijnder lippen ſal hy pen ongoddelicken 
dooden. Ende rechtveerdicheyt ſal den gor 
dei ſijnder lendenẽ welen / eñ rgeloone eenẽ 
riem fänder nierẽ. De woltlal metten lam >, ,, 
me woonẽ ende den iupaert metten iongenre 
bocxkens ruſten. Bet calf eude den lecuw 
ende t'ſcaep ſullen tſamen woonen / ende een 
cleyn kindeken falle dꝛizuen. Ber calfende 
den bepze ſullen weyden / haerlieder iongen 
ſullen !lamen ruſten / ende den leeuw fal als 
eenen offetafeten, Eñ cen ſpꝛakeloos kiut 
vande boꝛſte ſal genuecht hebbẽ opt kot van 
een fläge eñ int hol vandẽ Baliliſtus ſaleen 
geſperũt kint fon hant ſteken. Sp enful 
en geen hinder doen oft dooden op münen 
hẽelen heylighen berch / want de aerde is 
er vult mer de kenniſſe des Beeren’ als de 

»waterẽ der zee ouerdeckende, In Die m 
de woꝛtel van Felle, Die daer ftact een —— 

der volcken / deſt ſullen de Heydenen biddẽ 

* eñ ſin grat ſai glorioos weſen. ii rlal C 
welen op diẽ dach / dat de Heere falten tiwee 
den ſijn handt daer toe doen / om te beſitten 
dat ouerblijfſel ſijns volcs / dat achter gelatẽ 

lal worden vandẽ Aſſyriers en van Egpp⸗ 
ten / eñ van Phethꝛos eñ vander Moꝛianen 
lant / eñ van Elam / en van Sennaar / chi van 

Emath / ende van de eylanden der zeer. Eñ 
bp faleen teeken o in de natien / ende 
hi ſal vergaderẽ de vooꝛvluchtige dä Iſrael. 
Ende die verſtroydde van Juda ſal hp 
gaderen van de vier hoecken der aerden. 

u Eñ de nijdicheyt van Ephraim falafgeno 
men worden / eñ de vianden van Judã ſul⸗ 
len vergaen. Ephraim en fal Audam nictbe D 

— hlyfallen wliegen opDe 

m. egen op de ſchou 
deren van BE door de zee / ſy fullen 
tlamenberoouende kinder? vandẽ ooſten. 
Idumeen eñ > ſullẽ gebodt van haer⸗ 
ber handt zijn efi de kinderen van Ammon 

fullenonderdanichzön, Eñ de Deere fal 
verwoeſten de tonge der 3ce dan Egppten/ 
len * hant opbeffen op dẽ vloet in de 
ſtercheyt ſijns gheells / eñ hy ſal dien deylen 
in ſeuen riuieren / allo Dat de gheſchocpdde 
daer dooꝛ ſullen gaen. Eñ daer ſal cenen 
wech zijn mijneñ ouergebleuen volcke / dat 
achter gelaten ſal worden vandẽ Aſſpriers: 
gelöck alft Iſrael geweeſt heeft op den dach 

als hp wten lande van Egppten — —R 
en 


| 


—. 


CAP. XII. 


Den loffanck ende dhedeben van Nalat voor de weldaden 
Chriſti leſu. Dat xij.Capittel. 


A PHNde ghy ſult ſeggen op dien dach’ Fchal ı 
FE beiyden Deere’ want ghp hebt op ınp 
gram gheweeſt / uwe raſende gramichap is 
gekeert ende ghy hebt mp verttroof. 
.Siet Bod is mön ſalichmaxkere ic ſal ge⸗ » 
** trouwelic doẽ /eñ it en ſal niet vꝛeeſen:wãnt 
mön ſtercheyt ende mijnen lofis de Deere/ 
ende hp is mp ghewoꝛden terfalichept. 
Ghy lult wãteren ſcheppẽ in blijſchappe / 
wor des ſalichmakers fonteynen. 

BEñ ghy lult ſeggen op dien dach: Belijdt + 
den Deere / eh aentoept fünd naẽ / maect ken 
licin de nacien fyn vondẽ / weeſt gedachtich 
dat ſynen naem verheuen is. 

Singet den Deere / want hyheeft groot⸗⸗ 
dadelick gedaen / vercondicht dat in gheheel 

aertrijck. 

Verhuecht vende loeft ghy wooninghe * 
van Syon / want de hexlige van Iſrahel is 
groot int midden vand, 

De groote eh wreede vernielinge van de Babyloniters,door 
de Meden. Dat xiij. Capittel. 

A D En laſt van Babplomen den welcken ' 
gelien heekt Iſaias Amos ſone. Op⸗⸗ 
den neuelachtigen hberch heft op dat tecken / 
verheit ve ſtemme / heft op de hant / ende laet 
de Voꝛſten in de poorten gacn. Fick heb: 
mönen gcheplichden beuoſen / ende ick heb 
mijn ſtercke geroepẽ in mijn gramlchappe/ 
henlieden verheugende in mijn glorie. De * 
ſtemme der menichten is op De bergen / als 
van veel volcs / een ſtemme der conıngen ch 
der vergaerder heydenẽ. De Deere der heyr 
ſcharen heeft beuolen der truyterſchap ver 
orlogen’ comende van verren lande van’ 
de wrechte des hemels. De Deere eñ de var? 
Yan ſijn ralende gramſchap / om te verderuẽ 
alle D’lant, Dupſt / want DE dach des Heerẽ 
is na by/als een verwoeſti 
BB Heerecomen. Daerom fullen alie hanod ’ 
lam worden / ende alle menſchen herte fal 
verowijnen / chin ſtucken gewzeud wurde," 
Steecten ende pönen ſullen henliedẽ beuan 
en / als een barende vꝛouwe ſnllen fp phue 
Yden / een yegelichal tot ſynen naeſten ver⸗ 
baeſt zijn / verbꝛande aenſichten ſullen hare 
aenſichten zijn. Siet den dach des Beeren’ 
ſal comen wꝛeet ende vol van: verboꝛgeut⸗ 
heden / ende gramſc ende raſende to⸗ 
ren / om de aẽtde te ſteillen in verwoeſthedẽ/ 
ende om haer ſondaers te verniclen van 
haer. Want de ſterren des hemels eñ haet 
ſchinſel en ſullen hen liche niet wiſpꝛaeyen / 
1.3.6. 34. DE Sonne is verduyſtert in haren opgandı 
"2 endede mane cn (al niet blincken in hace : 
licht. - Ende it lal verfoeckdoen op de qua " 
den der werelt / ende tegen de ongoddelicke 
bare booſheydt / eudt ick ſal doen tuſten de 
hooueerdije der ongheloouighet / ende de 
vermetelicheyt Der ſtercker ſal ick vernede⸗ 
ren. Loftelickerialcen man zijn dan gout / 
ende een menſch dan fün gheſuyuert gout. 

CDaer ouer ſal ick den hemel verſtodzen / 

ende de aerde ſal beroert worden van hart 


\ 


c.2.b.7. 
lets. 
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hy vande 


CAP. XLII. 


plaetſe / om de verbolghentheyt des Beeren 
der —— om den dach van begram 
‚“fchap fyns raſende toꝛens. Eñ tlal we⸗ 
ſen als een vliedende Dafken / eñ ghelijt een 
ſcaep / ende daer en fal niemant zin dic ver⸗ 
gaderc/cen pegelic ſal hem tot ſin volc kee⸗ 
ten / ende J len elck tot bacrliederlandt 
‚» plieden: Alle Die geuonde wort falgedoot 
woꝛden / ende alle die ouercoemt fal Door - 
tweert valld, Daerlieder depn kinderen Pülıcmıe. 
fullen doot geſtootẽ worden voor bare oo⸗ 
gen bacch ullen berooft worden’ ei 
„ baerlieder huyſvꝛouwen fullen gheſchent 
» worden, Siet ic ſal op henliedẽ verwecken 
de Medẽ / die geen ſiluer en ſullẽ ſoeckẽ / noch 
agout en ſullen willẽ: maer mer puijlẽ ſullẽ ſy 
de cleyn kinderẽ dooden / eñ den ſupgenden 
kinderen vanden bupcen ſullen fp niet ont 
fermen’chop de kinderen en ſal haerlieder 
vooge niet ſparen. Eñ Babylon de glogioofe D 
onder De conincröcken beerlicin de hoouer 
dije der Chalden ſal weſen / ghelijt de Heere 
omghewoꝛpen hecft Sodomam ch Gomor⸗ 
rham. Sp en lal niet bewoont woꝛdðẽ /tot⸗ 
ten eynde toe / ende ſy en ſal niet gefundeert cen.ıs.c, 14. 
wondẽ van v’gellachte tot gellachte/ noch de 
Arabier en fal daer ſijn tẽte niet ſtellẽ / noch 
» de herders en ſullẽ daer niet ruſten. Maer 
daer ſullen beeſten ruſten / eñ haerlieder 
ſen lullen vol dꝛaken worden / ende daer ſi 
len woondcnde de ghehaerde wil⸗ 
‚= bemans ſullen daer fpringen/ ende de w⸗ 
len lullẽ malcanderen tegen roepen in haer 
hupſen / ende de mereminnen in de tempelẽ 
der welluſticheden. 

Een hecie vanden trooſt der loden, wt dat geuangenifg 
van Babylon,ende van de hoowerdije van Babylon ende haee 
wreciheyt,ende de ſtraffinge der nacien die om lfrahels dauck 
verblijt hebben ghewesft, 

Dat xiilj.Capittel, 

. H“‘s dr dat ſynen tue come / ende ſijun da A 
gen en lullen niet lange wtgheſlelt wor 
ben. want de Deere fal Nacobs ontfer> 
men’ ende by lalder noch verkieſen van Iſ⸗ 
rahel / eñ hp ſalſe doen ruſten op bare aerde / 
de vreemdelinck ſal tot henlieden verſaemt 

woꝛdðẽ / eñ hy ſal den huyſe van Jacob aencle 
uen. Eñ de volcken ſullenſe houden / eũ ſy 
ſullenſe aenbꝛengen tot in hare plaetſe / ende 
t'huys van I ſalſe beſitten op de aerde 
des Heeren rot knechtẽ eñ dienſtvꝛouwen / 
eñ ſy ſullen weſen vangende de gene die hẽ⸗ 
lieden gheuangen hadden / ch ſp ſullen hare 

‚berfchatters tõÿnderbꝛengen. Eũ tſai we V 
fen in dien dach als de Beere v lal ruſt ge⸗ 
nen hebben vanuwen arbeyt / eñ vã uwer 
-fooztien / eñ vanden harden dienſt / waer me 
de ghyte voꝛen gedient hebt: dat ghy ſult 
opũemen deſe parabele tegẽ den coninc vau 
Babplonien / ende ſeggen: Doe heeft de ver⸗ 
forte opgbehounen? hoc heeft den tribuyt 
—— Beercheeft heel in ſtucken ghe⸗ 
zoken den ſtot ver ongoddelicker / de roche 
·van de be de volcken ſlaende 
mer onweerdicheden / meteen ongheneſclic⸗ 

ke wonde, ve Heydenen t'ond 


| vein ralender gramfchappen / wierdeuer 


CAP. XIII. 


— — e / Alle aertrijt h —— 
—— heeft blijde gh 
eucht / — — en. ooc ohne a 


— ne geflapen merken en idee 
die ons afhouden ſou⸗ 
beneben is verſto ort 


ten outmoete van uwen toeroem beeft 


£ > aaa: EEE NEE 


* 


van haren ſtoelen alle de 
— — nacien. Ehe full allegader ant = 
ſegghen / Ghy zu ooc ge= 
a en gelgespp a age 
n " 
— — — neder gheuallen / 
under v ſal dc motte gheftrocpt are 
» decſel fullen wormen ziju. Hoe zydy van " 
ben hemel Lucfer / die Imorgens 
wmoech op giuct: hoe 3ydp neder g ẽter 
aerden die de Bey 
herte ſcyt: Inden hemel ſal icop Annmen/ 
bouen Bods ſterren ſal ic mijnen ſtoel ver- 
helfen / ick lal ſitten op den derch Des —* 
ments/indenoort ſijden. Ic ſal climmen·. 
bouen de hoocheyt der wolcken / ic ſal gelijc 
woeſen den alderhoochſten. Maer nochtans » 
ſo ſuldy ter hellen neder getrocken worden 


D in de diepte des poels. Died ſien fullen/ » 


die ſullen henlieden tot vneygen ch v van 
verre aenſiẽ. En is Dit niet De mã Die d'aert 
rijt —— heelt / die den conincrijcken ge 
welt gedaen heeft / die be werelt verwoeſt » 
heeft / eñ haer ſteden verdoruen / ende 
geuangenen en heeft hy den kercker 
—— Be m. —— u 


eenvegeic man an m an buy Ay Marc —* ”„ 
van uwẽ graue/als cen onnutte 

— ‚ch omwonden metten ghe⸗ 

zijn mettẽ ſweerde / ende die 


— 
t zijn / tot de fundamenten des 


eg als cen berrotte doode hy »|' 
en (nie geenge r a 
eewicheyt cn emt 


vervullen. Eñ ic ſal ouer henliedẽ op= » 
ſtaen / ſeyt de Deere der hepꝛſcharen / end ee 


ide Gt Doc Den na an —* 


eh ne bleuclinghen / eude / ende 
eflachtc/fept de Bosse. 


np mön: vertreden / ende 
ſijn iock ſal van henlieden afghenomen tor 
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ech» | 


denen wonder? die in >| 


den / ende fünenlaft ſal van ben Ichondere 
»ghenomen worden’ ats ben ract dien 
it —— hebbe ouer alle d'lant / eñ Dit is de 
wigheſtreckte hant ouer alle de Deydenen. 


| »  ypantbe Heere der hepafcharen heuet ge 


ordineert/ ende wie alt ımoge van onwecer= 
den maken ? ende fün haut 15 wtgheſteken 
ende wie iai die afkcertn? Ant iacr Doende 


eoninc Acha is / ſo is deſen laſt ge 
* ſchiet. ——— v nict ghy gheheel 
lant van johiliſtijm / want De roede un u⸗ G 


wen is in cleyn ſtucken gebꝛok 

vander — faleenen —— 

wicomen / ende fun ſaet verſlindende den 
* voghel. Ende de eerſte geborene der ar⸗ 


men —— oedt worden / ende De arme 
. rouwe ruften / ende ıck fal 
we v woꝛtel doen vergaen / eũ 


uv bleuelingen ſal ick dooden. Huylt ghy 
—— rocpt ghy ſtadt / gheheel philiſteen 
nedergeworpen. want vanden 1003 
ben fal den rooccomen/ eñ dacr en is gheen 
» Die fgn Schare ontvlieden fal. Eñ wat ſal⸗ 
menanrwoorden den boden des volcs? Dat 
de Deere Sion gefundeert / ende daer 
in ſullen de arme ſijns volcx hopen. 


De ruine,ende val van Moah, 
Dar xv.Capittel, 


es dan Moab / want Des nachts a 


Armoab verwoeft is / ſoo heeft ſy ghe⸗ 
ſweghen / want des nachts / Den muer van 
Moãb verdoꝛuen is /ſo heeft ſy gheſwegen. 
lommẽ ch Dibon tot de 
doochden om te weenẽ ouer Qabo / ef ouet 
a nen alle ſijn boof- 

lal caluhept 


de alle paert fal ge eur. 


ſchoꝛen worden. Im baerdıpiebepbigetoe 75° 
haer dakẽ 


— neder ghe⸗ 
—— weeninge. 
roepen / tot toe is haerli 
gehoodit / daer ouer ſullẽ De bereydeten ſtrij⸗ 
de van Myoab huylen / haer ſie le fal tochacr 
vſeluen Tujn herte ſal tot Moab 
zoep 


Anith ſaſſe weenende opgãaen / eñ indẽ wech 
—— ſullen — der mocfienif 


daoocht / dat geocprfel is vergaen, 
»nichept is verſtoꝛuẽ. 
wercsis decken / tot de 


beke Der wügen fullen Ip henlieden leyden 
° - ypät bar geroep fal om de pale van 
Moab /tot Ballumnſal ſijn gehuyl zum’ ende 
— — wautde 
wateren van Dibon (ya mer bloct vervult / 


de toeeoemite Chrifli lefü,vand£ fteen der wor 


Hy begeert 
"flat, er Moab fäl verogtmoedichrzijn om fin Dyoveerdic- 


heyt. Dar xvj.Capitiel. 
 Sent Ent wt Deere het lam den heerfchapper 


ber aerden / handen ſteen Der wocftynen 
toren 


CAP.XV, 


er hantboomẽ tot Segoy de veer C 
| fe dan dp iaren:want dooꝛ Denopganc var 


Ra —— * D 


m Mn 


CAP.X v1. 


tottẽ berch vetdachterban Sion. Eñhy : 
(al sinn als ernen vliedende vogel’chalsion 
Be vogelkens wren neft wech vliegẽde / alſo 
llen de dochteren van Moab welen inden 
doorgauck van Arnon. Aengaet den raet / 
verſaemt den raet / ſtelt als ınden nacht v 
ſchaduwe inden middach / bercht de vliedẽ⸗ 
de / eñ de dwalẽde en meldet niet. By vſul⸗· 
ien mijn vluchtighe woonen / Moab weckt 
B henlieden verberginghe Door des verder⸗ 
uers aenſicht / want ber geſtubbe is voleynt / 
deellendige is ten eynde gebracht / by is ont 
bokẽ die daerde betreedde. Eñ derichters s 
ſtoel ſal in de bermherticheyt bereyt wordẽ / 
eñ hy ſal daec op ſitten in de waerheyt in Da 
nids tabernakel ordeelende eh ſoeckẽde het 
orheeben haeſtelic geuende dat recht is. wi· 
hebben gehoort de hooueerdie van Moab / 
hy is ſeer hooverdich / ſyn hooveerdie eñ ſjn 
vermete licheyt / eñ fun verbolghentheyt is 
meerder dan ſijn ſterckheyt. Daerom ſal⸗ 
Moab huvlẽ/tot Moab/hy ſal altemael huy 
len / den genen die hen verblijdẽ / opdẽ muer 
vanden gebacken ſteenẽ ſpreect fynplage/ / 
want dẽ voorſteden van Deſcbon zyn ver· 
woelt / eñ dẽ wijngaert van Sabama hebben 
C De hecrẽ dereydenẽ afgehouwẽ / haer rancſ 
kens zun tot Jazer gecomen / ſy anne ge: 
doolt in de woeuineẽ / Iyn ranckẽ ziju verla 
gemeeft/fy zijn gegaen ouer de zee Daer » 
ar ic en in de weeninge Hager den 


r.d.1s- 
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CAB.XVIM 


nelingen van Syrien full als de glorie der 
kınderen van Ilrael welen / ſeyt de Decve 
der heyrſcharen. Eñ tlalzijn indien dach / 
Daten vie van Jacob Sal vermindert wor 
den. ende betti ſuns viceſchs fal ner= 
dwijnen. Eñ bylal weſen als vergaderen⸗ 
be inden oogſt datter onerbiendis.chlynen B 
arm ſal aren vergaderen / eñ bp Inl syn als 
een die is aren ſoeckende ih de vallcye vau 
Raphaim. Eñ in hem ſal achterghelaten 
worden als eenen wijndzuyt ch gheihc een 
afllaen Des olöfbooms wan twee oft dp olij 
uen indopperfte vandẽ tac oft van piece aft 
„yüne in haee ep fo zun hacr wuchten / 
han —— nn Invi —— 
men eneycht worden tot ſhnen 
makere / eñ fun oogen fallen tortenhepligen 
vũ Iſrael —— eñ hy enlal niet geneycht 
worden tot de outaren die ſyn handen ghe⸗ 
maect hebben / eñ dat ſthn vingeten gcwꝛacht 
hebben / en lal hp niet aenlieũ de befchkens 
‚ehdeafgodstempels. In dien dach füllen C 
de ſteden van ſynder —— verlaten zzju 
geltjck ploegen / cine coꝛen laden die achter 
— waren van dnenſicht der kinderen 
us a: verwoeſt weien/ 
Bodiuwenfalich® 
et en —8* ercke helpers / en hebdy niet 


Fi TODE planning pa cm 
"faet Anden dach· vau uwer plans 


zu. — ſal v dzonckẽ makẽ HAGER ——— —— —— 

eſebon eñ @lealerwät |: Mwehdes moꝛges vꝛoech ſalw ſaet bloeyẽ / 

* — ——————— eñ ouer uboẽ oogft pa de wech inden dach per 

ẽRAis de ſtemme der treders —— Ede » ‚ch by lallwarrlickbeuroehzun; 
bltjfchap en dat verheughen Tal aſgenom a. “ . Wreder meuithtẽ vg vet voldilials con D 

worden vandẽ Larmelus/en inne vꝙ “| menichte —— Aupt geuende / eñ gerucht 

den en ſal hy niet verheugen * tolı up me Ib —— Yan vcelwaterẽ. De 

ken den wijn en ſal hy indepe | — — makẽ / als t'gelupt van 

den / die dien plach te treden / de ſemmo ne eñ hy ſal em ſtraffert 


greders heb ic wech genomen. Dust —* u 


eh hy ſal verre vlieden / eñ hy ſal wech geno 


ſal mijnen buyck tot —— cenberpege |: men worden alsdat (of der bergẽ van Dat- 
iupt maben/endemöüningbewandesoren | Tchindes wints / eñ ais een onwedet voor 


vanden gebacken ftesnen,. Endetſal «' a —— Inden tyijt des auonts / eñ ſiet 

—** ab gear her ring brennen — hyen fal 

heeft opfünhoochd ingacn | nierbiguf ftaddemirist’orel der gcente die 
dur eplichde ur binden | ons verdoruen bebbenrehwlorder.gdscnze 
end? en Alten nie bermoghen. Dat 1 "| Wieomsberoonen,. ;' ) 

port : beeft J ffingev e nh oen 
—— naen.. Ban) Hu beeft de. — — war —* vr Ya Zecke ea —* 

raa: Ddat viij. Capiitel. 1?’ 
taren van eenen hue —— ieı Pe  \y Werveniande dan Decuinbale rind 
Moab wech genomen woyde ouer alle dat gelen / dat daer is oner de vloeden vant 
tn — BR sein ren dat in de zec boden ſendt / 
J laft Tee Dyesanı ende hoe ſy ghedeftruepge zijn —— —— 2* w 

333 7 en totten we⸗ 
— Abel, om dar ſy ior Godsmtscabebbt | gherecie eñ gefchoniben bolcke’rotten ders 
—— — —— ——— 


zn, Ü *5.Cäpi 
A Ten lat Yan Damaia. Sier Damak: ı | '' enigrtdttennwachtendr 
tal — — ko wiens vioeden haer länt berooft hebbẽ 


efi vertreden volc⸗ 


—— — ao Alleghy vbewoouders Der! werelt die on B 
ta Ars Sb — vontgift teecken opgehenenfai 
— Apderschesiepude ne = a er fioweh t gcclanc 
eñ daer euſal niemant zi nern — nnd by hoorẽ want dirfeprde 
uare. Eñ dieſe helpe/ ſalophauden van: Deere cot my Jo ſalaſten ende ickfatacns 
— miercnẽ in ijc dat middacchs 


licht 


CAP.XIX. 


tichr clger is / cñ als een walcke des dans in 
de dagen Des oogſts⸗wat voor den oogft s 


£ is hy geheel we gebloept / eñ de u er. 


comenbeptfal wiſpꝛuyten / en ſijn tac 
ſullen af gheſneden worden met ſickelen / en 
ehtergelaten en / ſullen 


die a word 
. echt ‚worden, Ende ſy ſullen⸗ 
t'lamen aten worden ben v der 
‚chden beeſten der aerden / eñ dooz 
ecuen eewi ſomer ſullen op hem de vo⸗ 
/ende alle de beeſten der aer⸗ 


ghelen 
> de fen ap em winteren. In dien tijt · 


A Den laft van 


25 worben/eh verdroogen: 
len vergaẽ de riuitren der dijcken ſullẽ ver⸗ 


- 


—— \rgerracken ende ges 
rem’ Danden wtgetrocken ende ge⸗ 
en volcke t wanden veruaerlicken 


vant verwacht 
poiche welos vloedẽ haer lant berooft bebs 
ben / totter plactien vanden naem des 
sch der heyiſcharen ven berch van Sion. 
„ar befchrijft breedet de Irafinghe van Egypted, * *— 


Dat xix Capiutl. 
Siet de Brerc 
climmen op een ſichte wolcke / 

comen in ng weder ben 
van Egypien fullen t'lamen beroert word? 
vanfün aenficht/eh t’herte van Egypten 
in ni Eñ ic ſal· 
de Egyptenaers 


teghen De Egyptenaers te 
gader dden loopen / eñ een han Arydötes _ 


DERTUDER DpnOnee LER pen ar tegen füncn · 
vᷣrieni / eñ d’conftadtrege D’ander ſtadt / deen 


rjc tegen ð'ander rjc. Eñ den gheeſt van: 


E en ein fonbinnen: 
Den eñ ſijnẽ raet ſal ic ter neben wor 
bare algods acelden/· 
s cñ die wa 


od derheprfcharen. Eñ d 
daoogen vander zee / cũ den vloet ſal verlatẽ 


mindertworden ch verdꝛoocht. Datricten 
de bieſen fillen verdwijnẽ / Den gront ban ’ 
de riniere (al gebloot worden een 
One. eh alle bocht: t des gelacptfaets 
verdꝛoocht woꝛdẽᷣ / t lal verdoten / eñ tem 


— as niet mx sEN de biffchers fallen trueren 


alle dꝛoefheyt makẽ die dẽ hifth: » 
ihr tiuiere worpen / cũ ie het net wit 
ſpaaeyen ouerd ** der wateren / ſullen 
verdwijuẽ. beſchaemt wordẽ bie > 
int vlas —— weuende 


fnbtijte wercken. t waterachtighe · 
plaetſen ſullen —— — die put⸗ 
ien maecten om viſſchen Owaes n 

Din Van — ber 


Amen 
De 
— — toningẽ: 
—— um v wule / laetſe v verrandigen v⸗ 

v te kennen watde Deere der heyz⸗ 


—— ouer Egyptẽ. Dwaes 
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Eñ de vlordähık * |" 





zijn geworden de pꝛintẽ van Taphneos / de 
* vã NHemphis zijn verdwijnt / ſy heb⸗ 
en en! — hoec van ſinen 
cere heeft int midden van 
——— geeſt der ſwijme⸗ 
y hebben Egyptẽ doen dolen in 
alle —— ge een dꝛoncken eñ 
de menſch doo — en ſal 
—— vwelck een hooft nase 
en ſteert ned —— 
u "An diẽ dach fal —— als v 
eñ ſy ſulẽ verbaeſt zijn / eñ vꝛeeſen * = 
ficht der beroerten vander hant des Deeren 
der ren / die bp rocren falop baer. : 
” — ut vñ er? —— 
—AA ad ten de 
ı Voeiemvoit ihrem verikhenomened d arſicht 
— ht he Fi : De J — 
acht heeft ouer haer. In 
dach * vijt ſtedẽ weten int iant vã D 
| mie pten / ſprekende de tale van Chanaan/ 
en ſwerende by den — ten, 
De ſtadt der ſonnẽ worden. 
„Im dien dach ſal daer hear u dutaer des Det 
rẽ zijn ine middẽ des lants vã —*— 
»*titti des Hcerẽ bi haer pale / eñ 
tor cen teeckẽ eñ een gett Acad nie. 
ver heyrſcharẽ mt lanc vã Eappre, want ſy 
fullörocpe tottẽ — — des ge⸗ 
nens Diele quelt / eñ hy ſalhenliedẽ leudẽ ee⸗ 
nẽ lalithmaker / eñ voorvechter dieſe vᷣloſſe. 
Eñ de Deere ſal gekẽr wiruen vã Egyptẽ / 
dñ de Sgyptenaren ſullẽ den Deere kennen 
ende —— hem Boddelitke 
eere bewijſen met dachofferanden eñ giſten / 
efi yxcauen den Heert gheloften zu... 


lu beraten, Ende de D —— 
ein plagellacnich Dr 


aer gen vente 

lich wederkeeren Deere a: 
me£henlieben vernoecht Wojdenveh fe 
tiefen. In dien dach faldacr eenẽ wech 
— en tot de Affpriers / eñ de 
Auyꝛier ſal in Egppten comen chde Egyp 
—— in de Allpriets / eh de Egyptenacen 
fullen Alſur dienetr, ARE hamburg Yan 


" yabeine Verve Egyptenaer eñ den 
0 8fQ* er int midden der 
vᷣ —— — 


— t ercminder 
u * ii erde hen 


— ende m ie ‚ waer ‚we betsetkäne 

j NNICTITT Haken; 
‚ [gRttaerals isinane: 4 

tem voen hem dde 
toninck vanden Fi endi 
ben hadde teghen Azotcıv ende Die ingeno= 
ae an 
e: Baetendeonthint den ſaca 

vart vrooen leudenen / tude 

— c Eudẽe hy heceſt alſo 


Men 
f — heeft ghelept: —— 
knecht Iſaias ghewannelt hesft naect 


CAP. XX. 


CAP. XXI. 


— lalder een teecken ende een 
wonder werc welen Dan Dry iaren ouer E⸗ 
B gypten / eñ ouer dat Sgorianen lant: allofal + 
de Coninck van Aſſpꝛiien nootts daziuen de 
gheuangeniſſe van Zgppten’ende de ouer⸗ 
uoeringe vander Adoriandlant/deniongen 
ende den ouden / den naecten ende Dei onge 
ſchoeydden / met ontdeckten billen tot ver⸗ 
———— Eñ ſy ſullẽ vꝛee; 
ſen ende beſchaemt weſen Yan dat Moꝛia⸗ 
nen lant haerlieder hope / ende van Egyp⸗ 
ten hare * Ende de bewoonder van· 
dit eplanı ſal ſegghen in dien Dach} Bier Dit 
wasonichope / iot de pi. 
hebben ter —— fp ons verioffen ſou⸗ 
ben van D’aenlicht Des. conincs van Allyzie, 
ende hoe ſallent wy mogben ontvlieden? 
—— EEE TE 
van Aı 


a lad van de workune der zee / ‚Seit : 

Ce ne ſtoꝛmen comen wi Den fi 
fo cormehy vande woeſtijne / van dat —* 
uaerli Een hardt vilioen is my ge· 
Wie ongeloduich is Die doet on= 


ne vervult / zen b 

—— Bchangich — — * 
ww. ren ne ug lem doen ict 

B3 de Ac ben heel ontſtẽlt geweeſt doẽ u 


Bun de bupiie 
u Bbenun — 5* 





vn. 


u einer its eñ hyhe 
Extuw — 7 


—55 mijn wachte ben ic ſtaẽde —— i 


Siet hier chemt een rijdende man, | 


.Eı, 
ı+b,s, 


E Ban twee pee Ders/ch 
— 
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| ceng 
n dar ſal wech genomen worden. æñ de bie⸗ 





da 


dẽ den vliedende tegen: want ban 
cht ver ſweerdẽ zijn ſy geuloden’ van 
d — bes aencomẽde ſweerts / vã d aẽ⸗ 
ſicht des nen boochs / van d’aenficht 
‚Des (waren rüts: want dit ſeyt dc Deere 
tot my / Al noch binnen cene iarcals binnen 
husim 


n Dan 


iare eñ alle de gloꝛiẽ van Ce 


uelingẽ van t’geral ver ſtercker fchutters vã 
Lebats kinderen fullen geniindert wordd/ 
wãt de Heere Iſraels BoD heuet kk. 
Een woort tegen lerufalem ‚wiens hedetffeni re 
beweent,ende datfe haet reedt matct de Allyrien 
Ne,ende worden geftraft 8* fy — —— als y behoo 
: Ten te weeneh } 
'D Zn laft van de Vallepe d dis ühefichts. A 
wat is v voedat ghy opgeclomme zijt / 
\ eägh alle op dedaken! Volgeroeps / ghp 
—* verh ee gen ſtadt / gebood 
de en zun gheen gedoodde metten ſwWeerde / 


noch gheſtoꝛuen in de — Alle uwe 
incen zyn te ſamen en! ende ſy zijn 
rdelit ———— c Die daer gheuonden 


zin die zjn se ſamen gebonden / ſ̃ zun verre 
wech geuloden. Daerd heb ic geſept: Baer 
wech van my / ic ſal bitterlit weẽnen / en wilt 
daer nietnaltaen dat ghy mp ſoudt bertroo ' 
ſtẽ vã de verwoeſtheyt dcs dochters mijns 
voles. want den dach der doodingen ende ] 
ber vertrcdingen ende der weeniũgen den 
Deere den Godt der heyrſcharen in de Vals 
leye des gelichts onderloeckende — muer 
sendt — op ven berch. Elam 
heeft den phlcoker genomen — des 
— eis die een rupter.te beerde is eñũ den 
ſchilt he Men mi gen — wt= 
zen en lu met 
Bier ier peerdẽ un ch Dat —— — nen 
—— de *3 Eñ het ouerdet⸗ 
van Auda ſal ontdect worden / ende gr 
ſult ſien op dien. dach de wapencamer Yaıt 
» bat hups des wouts, Eñ de ſcheuren van 
fuloy ficn/wantlpneelgewor, 
y hebt verg 


5* getelt / eñ ghy hebt dehup. 
verdbrꝛuen dm den muer ſtercte 
Eñ ghpbebt cenen poelgemaecttuffchen 
wo mucren’eh d’water dan de * 


en hebt EEE BER DE 
— de 2138 hadde / ch hat 
n ſter en hebdy van ner tn ner gehen, (ehde 


> lon / de gelneden beel ass ao dien — rde⸗ 
den van haran goden zij en tot inge/c een ro 
rde. ie in · —— din 
Be en 
ge el Di Din. nee — — PIBE san.n.. 
YanmDana, Magrroepscentotmy vã Seir⸗ Deincker) morgen fulten —— dan 
woachter mas —— na Ei “ zenin ——* bean Pi 
D ward van den nacht? De w * ——— —— 
— —— — bear Dit 
u h) ten, 
sıuzomt :MDenlaft ın Arab ide pa leydt de — Godt der heyricharen:. 
des anonts ſuldy lapen / in de Men —* binnen tot hem die 
Ban Dedanim / Ontmoete * —** ouer⸗ 
water /die woont int —— awpels / eñ ghy ſtot Dem feggen: 


CAP.XXIS: 


CA». 
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wat doedy hierzoft als wie zijdy hier? dat· 
ghy v ſeluen hier een begrauinge wrgehon 
wen hebt / ghy hebt in de hoochde cen gedẽc⸗ 
keniſſe neerſtelit wtgehouwen / inden ſteen 
e 


De Deere der hepꝛſcharen heeft dar ghe⸗ 
dacht / dat hp nedertrecken ſoude de hoodeer 
dije van allegloꝛie / eh dar hyter verſmaet⸗ 
heyt bꝛengen ſoude alle de heetlicke der aer 





eyt 
en tabernakel voor v. Siet de Deerelal |» den. Gãet dooz v landt als eenen vloet £ 


v doen wech dꝛa He cenenhaenderhin dochter verzcerghi en hebt boots mıcer 

nen we Ernie tencleedtfo |" —— goꝛdel. Sy bee bare han — 
ſal hy v doeu opheffen. Croonendefal uhr vn —— estate beeft.de conmerüucken ber. 
erponen met tribulacien / als venenbalfalbi : | Root. DeDeere gebonemwtegen Cha; 
v woꝛpẽ in een breet eñ ruym lant/ daer ful |» naan dat hp fün Beccke ſoude verũueiẽ en: 
dp ſteruen ch daerfalden wagen uwer glo⸗ — —— ——— 
rien zijn / ghy ſchandelicheyt van ws heẽren glorie rẽ ſaudt valſthe 
huys. Eñ ic ſal v wtoꝛijuen van uwer la » 33 ladede ghy maget dochter na; 
tien ende dan awen dienlt lal ic v afferten, Sidon: in en —— ern 


Eñ tlal zun in dien dage dat iclal roepen = |» nme sg her Sir. 

F mynen knecht Sliacim den fone Delcie/ ch · —— —— voic aict 

ick fal hem clteden met uwen rocke ’efimet —— cett Haevgefundetrtanbe ge; 
uwen gordel ſal it hem berftercken’ ende v nägenuffe bebbe ‚pw vꝛome ouergeuoert / 


Apo.2.b.r. 
ıoh,n. d. 4. 


Bu lic in ſizn hant genen eñ hy ſal we⸗ En hebben un hupien ondergraudffp hebben· 

fen alscen vader den genen Die in Jerulas ! = * ſtelt tot —— Ben: 

jem woonen’ch den hupfe van Juda. = n pi mus ab witercheis 

ictal ven lotel des huys van Dauid 1 we ralweſen in dien dach / eñ 

opfin ſchoudere / eñ = fal open doẽ —* ſult vergeten ſijn tſtuẽtich iaer — 2* 
en ſal nic mant sin die ſiuyte eñ hy ſal duyrẽ | dagen cens coniges aer na t ſeucutich ia⸗ 

eñ daer en ſal niemant we * open doe.reñ ſal Zyro weſenals ern liedekẽ van cen 
Ende ick ſal heim vaſt makentor eenen » |» — a hg near 

ftacc in eẽ getrouwe plactferch hy falwelen 





—— 
tor eenẽ ſtoel der gloꝛiẽ ſijns vaders huyſe. ————— — —— 
6 np ſullen op hem hangen alle —— —R iarẽ dat ac 


a 


J 


van ſijñs vaders huys / verſtheyden ınarte —— —— 
ren van vaten alle cleyn vaetkens / van de | derom bꝛengen tot hack toopgoet/ eũ 
vatẽ der bekers tot de vatẽ det muſickers. hõceterẽ met alle de ruckẽ Der aer 


In bien bach Ede De Wperve de (base den vn daen — werden, eñ haer hante 


ren’ fal den fact wechgenomen worden Die ch haer enden Heetege 


valt gemaect was inde ghetrouwe plaetſe / een Ip Nullen ner opgedote. 
eh ehr lghenhen —3 — eñ vallen / ende hi noch ing Yin 
erlotn gaen dattet aen gehangebad: voor de Deere wooñe / fal hacıne= 

de wang de Bere heuer gbelpro —5 U rinde In dat Die mogo etẽ tot verlaechept / 
rn Ar hosted art, waer nadefhanı (al ſy we-' h eltern iv 
az: Ban — 


derom op gbemeeei werfen. 2: Hay. 
nlafvan Typus. Duplt ghyſchepben. 
Orc eb Ihr :c% — 
— ne Gr e= ‘y "hi — de hy ſal 
8* Hrn de 





Dat axxũj.Capittel. 


heñliedẽ geopebaert. Swtt 7 ewobders ’ 
Deka eplant woont diede comehap an |: Enherialzöngli | i 
Soon zit de geneDieonerdezee vardheb | tere geltich — dock —5* 
ben v veryult In vrel waterẽ if lacr van ı | ter wouwe alſo oock haer 
Klug’ deh oogũ des videis is foncoren- | mieeetũe ——— BOLBDie * 
wuchte ehlpis Dede comenfchapder | Bertpapt / gheftiek de w dock 


alſo 
Ar v Sydon wãt de zer · De ontiernder’ —88 ſthuit Wederd ' 
Eee ee ‚eo fo ooc die ſchulbich is. Her 
un bat — — —— tn inghe ſalde Ar erſtroeyt worden⸗ ende 
ie] chaert / ende ick en heb 8633* erodili It eroi woipenmand 
op gheuotdt / noch ick heb Seen, * —— befpraken, :. ei 
= echdentot pällen waſdom ghebrac e 15 verinotea ccũ 
gchooztfal zin in Egppreirfofukleit s | Kit root wetelt is vernile 
— — ijt hoꝛen inllen van — ewo den de hoocheyt van 


—— zee hipit ghy die int ·dat vol Der aerdene Eñbe denierurtsbe D 


nt woont. En is die niet de uwwe die» | met: gheworden van haren bewsunbers: — 
—— tu in harr wantſy hebben de wetten ouertrrora· cy 
dutheytr haer voeten ge erreicpder "| Hebber veecht verandert 
Sm bupeen ſlauts te ga dic heeft dat» | s dat eewich verbont⸗ Daerom fatae vers 
gedacht — ie bie d Haste . HerlehBinge de aerbe 
troont was:wiens coo en be a woonders fullen en: eude daersni 
ren eñ haer cramers de be nſien hact woondethr eñ daer ſuen 


CAP. XXIIII. 


litttel menſchen gelaten woꝛdẽ· De wüns= » 
ſnijdinge heeft rouwich geweeſt / den wün= 
is cranc gewoꝛden / ſy hebbẽ alle ge⸗ 
fucht dic blöde van herte waren / De bi⸗ 
ſchap der trommelen heeft opgehouden dat 
gelupt der geenre bie biyde waren is neder 
gheleghen.de foetichept der herpen heeft Mil 
geſwegen. Sp en fullen merte liedekẽ den⸗ 
wün nıet drinckẽ / bitter fal Den daanc weſen 
den genen die hem dzuucken. De ſtadt der » 
— eyt is ontſtucken gebrokö,allede huy⸗ 
zun gheſloten niemandt daer in gaende. 
Den rocpfalop dẽ wijn weſen ın de ſtra⸗ 
ten / alle blijſchap is verlatẽ de bigfchap der 
C aerden — woeſtheyt isınde » 
Stadt gelaten / ch dat iammer falde poorten 
verdꝛucken / want deſe Dingen full& wefen » 
int middẽ Der aerdẽ / int mıdden der volckẽ / 
gelijck oft cen luttel oliuen Die ouerbleuen 
waren / afgeſlagẽ woꝛdẽ vanden olijfboom / 
eñ de crapdınpud als de wijnſnidinge vol⸗ 
— is. Deſe ſullẽ haer ſfemme opᷣheffen « 
louen:als de Beere falgeglorificeert we= . 
ſen / dan fullen ſy iolöt maken vander zce. 
Daerom nn den Beere in — u 
gen / in d zee den naem des Hee⸗ 
ten Des Bods vã Iſtahel. 
der aerdẽ hebbẽ wy louen gehooꝛt / de glorie 
vanden rechtveerdigen. Eñ ick heb geſeyt: 
yin ſecreet mprmün ſecreet my / wẽe my / 
de ouertreders hebbẽ ouertreden / eñ met de 
ouertredinghe des ouertreders hebben ſy 
*4.1.2 · ouertrede, Were eñ grachte ch ſtric ouer » 
v die een bewoonder der aerdẽ zujt. Eñ tſal· 
zijn dat fo wie vliet vã de ſtẽme Der vreeſen / 
Die ſal in de —— — — — 
geholpen ter gracht / die ſal gehoud 
D Woꝛdẽ vandẽ ſtricke / wWant de water Aupfen 
vã de hoochden zijn open gedaen / eñ de 
damenten der aerdẽ ſullẽ cſamen geſtooten 
woꝛdẽ. et een bꝛekiuge ſal d'aerde gbe= » 
bꝛoken woꝛdẽ met ontwiuinge ſal de aer⸗ 
de ontwee gewzeuen wordẽ / met een be= » 
roeringe ſalde aerde beroert wordẽ / met een 
ſchuddinge ſal de aerde geſchut woꝛdẽ als eẽ 
drꝛonckẽ mẽſch / eñ ſy ſal wechgenomen woꝛ⸗ 
den als een tabernakel van eender nacht / eũ 
baer booſheyt ſal haer beſwarẽ / eñ ſy ſal val 
len / eñ en ſal niet daer toe doẽ om op te ſtaẽ. 
Eñ t ſal zijn in dien Dach dat de Deerefäl 
verſoec doen ouer dat heya des hemels in de 
hoochde / eñ ouer de coningen Der aerdẽ / die 
op daerde ziju. Eñ ſy ſulſẽ dv 
Den in de vergaderinge vã eenẽẽ bondel in⸗ 
— ſy ſullẽ dacr ren wordt indẽ 
seh na veel dagẽ ſullẽ —— wor ' 
Den, Eñ de mane fal haer ichame,ende de » 
Tonne fal beichaemt woidẽ als de Deere der 
hevꝛſcharẽ regncerk fal op den berch Sion, 
ed in Jeruſalem / ende als by ind’acnficht vä 
ſynen onderen fal gbegion iceert zijn. 
Deprophete danct Godi van ſijn vondeilicle wercken eh 
van fin weldaden die ſijnen volcke iaden berch van Sıon fül» 


len ghegheuen woden. 
Dat xxv.Capittel. 


Sere ghy zijt mon Godt / it ſal v verhef⸗ 


A 
ch uwen naem belijdẽ: wär ghy hebt 


De Prophete Ißias. 


Wan d’epnden «| ® 


Dert wor= = | 


cAT.XxvV, 
wonderlicke Dingen gedaen / oude ghetrou⸗ 
we gedachten / Amen. want gbp hebt de 
ſtadt geſtelt tor eenen hoop / ende de ſtercke 
ſtadt tot een vervalli tot eenhups der 
wꝛemder / allo dat geen Tadt en zy eh dar die 
inder eewichepe nıet mert en wer⸗ 


Daer oner fal v loũẽ dat fterc volck / de 


De, 
fadt der machtigher luyden fal v vereſen / 
ı want zijt geworben ben ſterc⸗ 


hept / ſterchept den behoeftigen in fon tribu⸗ 
lacie / ern hope vandẽ ſtoꝛn/ cen lommet ma 
kende deciel van de hitte: wär den geelt der B 
machtiger is als eenen ſtoꝛmendẽ wint den 
wantbeftootende. SBelyckde bitte inden 
dorft/alfo ſuldy de oproeringe der member 
vernederen / ch als met een bitte ondereen 
dꝛoogende wolcke.fo fuldpbatgehachte Der 
·ſtercken doen verdwijnen. Eñ de Deere 
ber heyzfcharen fal alle den volckẽ makẽ op 
defen berch eenen maeltijt Der vetter / eenen 
maeliijt van de wijnſnijdinge / eenẽ maeltijt 
der veiten die vol merchs Du ber gedlaer= £ 
‚ber wijnſndingen. Eñ hy ſal nederwor⸗ 
pen op deſen berch het aenſicht vanden t’fa= 
men ghebonden bant / op alle de volcken / eũ 
de wẽbbe die hi begonſt heeft op alle nacien. 
pfalde doot ter nederwoꝛpen in de ce= 
wi eh de Deere God ſal de tranẽ af ne⸗ Apoe⸗ · dax · 
men van allen aenlicht / eñ t verwijt vã une a 
dolcke ſal hy wech nemen värgebeel 
» rück want de Beere benetgefpioken. 2 
fal feggeh in dien daghe: Sict Dit is onſe 
odt / wỹ hebben hem verwacht/ende hpfal | 
ons — Dit is de Deere:wy heb⸗ D 
ben hem verbeyt / wy ſullen ons verheugen 
» ende verblijden in ſijne ſalicheyt / Want de 
hant des Bcerenfal ruſten op deſen berch / eũ 
Moab ſal ghedoꝛſſchen worden daer onder 
ghelijck dat ſtroo ghewreuen wordt metten 
u dorſwagẽ. Eñ hy ſal ſijn handẽ onder hem 
wiſtrecken gelijt een ſwemmer die wiſttect 
om te ſwemmen /eñ bp lalfyn glorie verne⸗ 
deren mertlamen ſlaen van Innen handen, 
a Ende de valticheden van nwen boogben 
mueren ſullen neder vallen / cũ ſy ſullen ver⸗ 
nedert worden / ende ſullen nedergetrocken 
worden ter aerden totten gheſtubbe. 
„ „Dat liedeken des dancbaerheyis omyt'verhefien.der gerech. 
tighen ende ıvernederen der ongheischugen,ende van.de ver- 
sftenafe der dooden. — 
Dat xavj Capittel. 
 ] 9 dien dachtal Die liedeken gelongẽ wor- A 
ben in dat landt van AudarDe ſtadt onfer 
fterckhepdt Sionde falichmaker fal in hacr 
geftelt worden tor eenen mner/ende tot een 
» poorborrht. Dortopendeponten.ch laet 
incomen dat rechrbeerdich volc bewarende 
de warrheyt. De oude dolinge is wech ge= 
gaen / ghy lult den vrede houden Den vrede / 
WwWant wy hebben in v gehoept. Ghy hebt 
gehoept indẽ Becre, in De erwige tudẽ: in⸗ 
den Deere den ftercken Godt Inder cewic⸗ 
shept. want bp falle nevercrommẽ die daer 
woͤonen in de hoochde / de hodge ſtadt ſal hÿ 
vernederen / hi ſalſe vernederẽ totter aerdeũ 
toe / hy lalſe ter neder treckẽ totten geſtubbe 
.toe, Den voet falle vertreden ve voeten 
»p vanden 


CAP.XXVI. De Prophete Ifias. CAP.XXYIL 

vanden armen/ De gangen der allendigher. teghen hem niet en berfoecke, nacht eñ dach 
B Den pabt vandẽ rechtbeerbigenisreche/ / | + beiwareichbem. My en is gheen verbol⸗ 
recht is bentoepadt wand? tbeerdigen genthept . wie lalmp geuẽ tot een bꝛame chi 
om te wandelen. Eñ indẽ padt uwer or⸗ Doorne indẽ ſtrijdt / Dat ick ouct hem ginck / 

deelẽ Heere hebbẽ wiv verbept:uwẽ naem | 5 ick ial hem t ſamen verbꝛandenẽ Dft ſalhy B 
eñ v gedenckenifle in de begeerte der ſielen. lieuer mijn ſtercheyt houdẽ / ſal hy my vrede 
Euijn ſiele heeft v begeert Desnachtszmacr » ⸗mabken / vꝛede ſal hp mpmaken? Die met 
ooc in mijnen geeſt in mijn binnendte ſal ick een weeldich ghedzuyſch ingaen tot Jacob / 


des ge tot v wakẽ / als ghy v oxdeelen 
ſult hebbẽ gedaen op d'aerde / fo ſullẽ de be⸗ 
woonders Det acrderechtbeerbichept leerẽ. 
ons weſen den d⸗ 
delicken / eñ hy en ſal geen —— 
leeren / int landt der heyligen heeft hy booſe 
dinghen ghedaen / eñ hp en ſal de glorie des 
Deeren niet ſien. Deere laet v handt ver⸗ 
wonꝛden / eñ dar zijt niet en ſien: laetſe 
ien eñ laetſe beichaemt worden de benedij⸗ 


% dende volcken / eñ laet het vier uwe vpandẽ 


verſlinden. Heere ghy ſult ons vꝛede ge⸗ 
nen / want alle onſe wercken hebdy ons ge⸗ 
wꝛacht. Heere ouſe God / ons hebbẽ Hee⸗ 
ren beſeten ſonder v / alleenlick laet ons ind 
gedachtich weſen ws naems, De ſteruẽde 
en laet niet leuen / de reuſen en laet niet ver⸗ 
rijſen: daerom hebdyſe befocht eñ vernielt/ 
eñ hebt te niet — haerlieder gedẽc⸗ 


keniſſe. G t den volcke toe gegenen 
Deere / ghy h —— dy 
001 2gbp hebt gtalle de 


epnde der aerden. Becrein de beñautheyt 

debbẽ ſy v gefocht/ in de tribulacie der mur= 

muracien is henliedẽ uweleeringe, Belüc 

een die —— —— is byder ba⸗ 
n 


— 
— 


* 


Ss 


- 
— 


cingẽ / ſo ro dende in haer pijnẽ / 
—— ————— Auf 

D —— eng eñ als barenbe ge= * 
eñ wp hebbẽ ert den geeſt / wy en 


duecb. .a.j. 


hebben geen ſalicheden gedaen op d'aerde / 
aan. 3 zijn * se aerben 

en, dooden leuẽ / mijn 
— — ſullẽ verrijſen:ontwaect / eñ loeft 
ghp Die int geſtubbe woont / wãt den dauwe 
Des lichts is uwẽẽ dauwe / eñ d’lant der rue⸗ 
—— ei ee nn 

nbolc/gaet in 
v dorẽ op vibbercht v een wepnich tot een? 
oogenblic/tot dar min bbolgenthept voor⸗ 
bygae, want ſiet de Deere lal wtgaen we · 
fon plaetſe / dat bp befoccke de — 
heyt vãden bewoonder der aerdẽ tegẽ hem / 
ef d aerde ſal haer bloedt ontdecken ende ſy 
en ſal niet meer haer verſlaghene bedecken. 
De ſtra e van Leuiathan ,De vaderlicke berifpi 
Gods op de kinderen van Ifrahel, een ghemuerde ſladt {al ver- 
woelt worden , ende de kinderen van iſtahel thuys comende , 
van Allytien fallen Godt aenbıdden in lerußlem, 
* axvij.Capittel. 


A [er dach fal de Deere beſoeckẽ met ſij⸗· 


nen harden eñ grooten eñ ſterckẽ ſweerde 
ouer Leuiathan dat ſerpent / lanck als eenen 
odom / eñ ouer Leuiathan Dat cromme 
ent / eñ hy ſal dooden den walviſch die in 
de zee is. In dien Dach ſal Den wijngaert· 
vanden pueren wijn hem ſingen / Ick ben; 
de Deere die dien beware / haeſtelick fal ick 
bem ſchincken: op datmen bp auontneren 


Iſrahel fal bloepen eñ groepen / ch ſy ſullen 
betaenlicht der werelt verbullen met fade. 
’ — hem gellagen na de wonde des 
es Die hem Aoech2oft is hp gedoot gelöc 
ı hp fün gedoodbe doot ang heeft? In 
de matẽ tegẽ de mate fuldp hacr(als Ip vers 
worpen is)ordeelen. Sp heuer ouerbacht in 
baren herden geeft poor den Dach ber bitten, 
»s Dacrom fal hier ouer vergeuen woꝛdẽ de C 
ongerechtichept ven hupfe va Jlacob:ch Dits 
alle de vꝛucht / dat fun ſonde afgenomẽ woꝛ⸗ 
de / als hy alle de ſteenen des outaers ſal ge⸗ 
ſtelt he als geſtooten aſſchen ſteenẽ / de 
boffchelkens eñ de afgoden reinpelen en ſul 
»len niet ſtaen / wani de vaſte ſtadt ſal ver⸗ 
woelt zijn / de ſchoone fal ouerblöud eh ver⸗ 
laten worden als de woeſtijne / daer ſal dat 
calf weyden / eñ daer ſalt ruſten / eñ verteren 
«fin opperſte racckös. In de dꝛoochde ſul⸗ 
len hare oogſten heel verdoꝛuen worbendo 
De vꝛouwen comen / eñ henliedẽ leeren: wär 
t'en is gheen wijs voick / daerom en (al hy D 
ſijns niet ontfermen Die hem gemaect heeft/ 
en diet gefchapen heeft en ſal hem niet (park, 
„ s2firlalwelen in dien dach / dat de Deere 
—— vandẽ bare —— de beke 
ten / i ſult vergadert woꝛden 
ueen En ghy kinderen van Iſrahel. Eñ 
bet lal zijn inden dach datmen blafen fal mer 
een groot trompet / ende ſy fullen comen Die 
ve waren van d'landt der Aſſirianen / 
ende Die verdꝛeuen waren weten lande van 
Egppten / ende ſy fullen ven Beercaenbid= 
den inden heylighen berch in Jeruſalem. 
Godt die dreycht de houeerdighe dronckaerts vi Ephraim 
die Gods dreyghinghe verfmaden : Vanden hoeckfteen die im 
de fondamenten Sion gheftelt zijn foude,vä de pijne der fpor- 
ters ende trooft van weynighe goede. 
Dat xxviij. Capitiel 


V ee der croonen Der hoouerdyen / den A 
dꝛonckenen van Ephꝛraim / eñ der afval- 
lender bloemen der glorien va hard verheu⸗ 
ghen / die daer waren op den tlop der alder 
Derfter valleyen dwalende vanden wijnc. 
Siet de machtigech ſterckt Deere/ gelijck 
dat gedrupſch des haghels / eenen bzekenden 
— ——————— ber gewelt van veel wa⸗ 
teren ouervloedende eñ wtgelaten ouer een 
wüijdt landt. Metten voeten ſal vertreden 
worden de croone der hoouerdyen dan de 
dꝛonckene vã Ephrꝛaim. Eñ de bloeme vã 
degioriefüns verheugẽs ſal afvallẽde 30 
bie daer is op den [op van de vette valleye / 
als de vꝛoechtijdighe vꝛucht Door de rijpic⸗ 
dert des herfts:d welck als deſiender adlıcın 
foo ſal hy var verſſinden terſtont als hör B 
s merter hant houdẽ ſal. In dien dach alde 
Deere der heprfchare weſen een croone ber 
glozien / ende eenen crans des v 
en 


CAD.XXYLIL. —— 


ben. ouerblijfſel vã ſhuen volcke: eñ eenen « 
gheeſt des ordeels den genen die ſit op den 
lefi een ſtercheyt den ghenen Die 
wederkeeren vander oꝛiogen Let poorten. 

Maer deſe eu bebbens.oor = Des wong ı 





SE — enc vã de borſtẽ 

erbiet / ghebiet —— 

eyt / ontbeyt —— luttel daer / 

— —— want net] —A 

—— ae aekẽ tot 
beien volcke / d ie ren en * 
Dit is mijn ruſt —— —— 
eh bat ig mijn vercoelinge:eñ ſy en bebbeng , 

D nierwillen hoogen. Enb’woort des Diez 
tenfalbenlieden weſen / Gebiet / herbiet / ge⸗ 
biedt herbiedt / ontbeyt herontbeyt / ontbept 
deroutbeyt / een Intecl daet / een däer / 
op dat ſy chi vallen achterwaerts /ende 





Dat — gebroken worden eñ gheſtrict / cũ — 
> —— ——— eo" —— belepghende is — * 
De fpottendc ma ie heer⸗ * Br 
ouer min bolck dat in JIeru⸗ Sande dooerbijfvan Iitob * — 


F — bebt gelept:vop bei ee Arie „A riel nelkane die v ver⸗ a 
———— Dot "Vi ‚dat —— 
metter hellen hebben wp.cen voorwaetde nalen Den zijn geheel vondicacn, 
gemaect.De oucrvloedendeghechicle wanz | = - Ich riel vontlomung met walleı 
neer ſy doorgaẽ ſal ſo cn ſal dic op ans niet belegge ——— IE, 
comen:twant wy hebbe de Iucgeue onfebo= | » eh rlalmpatin als Ariei. Eñ ick kalt om⸗ 
cghettelt / eñ metter Iueghenen zün wy be= rings als ecnen Fonden ringk- in 
rıntgewech. Dacrom dit fept de Dee= «| ganckch ick lal teghen bceusmt 
— RBERE IE EEE IN de fundamenten dä Fi faittercke bolwerchenieggrn om-b ie 
4 


E Sion eenen ſtren legghen cenen ghepꝛoef⸗ egheren,. Ghy lult v— crt worden⸗ 
—* — —— — — nt ge⸗ va + Kalk ſpreken chi% EN. 
Br ern. | Beben ware nr 
v*ta.a.c. l DD nn ER "7 * 
wg. ——— den Da —— al banbergerächepe 

alomioo nd deri — —— Eh de menichte der B 
— e ouervlo * derwacpe ai sön als bunneg 
den, vn. En — — Keen ar oe ah 


gronen woꝛdẽ eñ v vooꝛwaerde merter be —— —— 
en en fal niet ſaende blijuen / als de |, * ni. — Kur 
vloedende gheeſſele doorgaen lſal / ſoo ſudde er 
dien tot cen vereredinge weich, So wan⸗ — — 
neer —* de gheeffel dorrgegae tal welen/ fo 5 eh hau een pack vun *8* 
lal fp v wech nemen / want Des morghens teinperũs 
inden dageraet (al (p Dooıgarmindd e des —— diers.. —— * 
inden nacht/challeenlic de Kr vädcs nachts vilioen Gj —— i — 


—* Allcenben schont — ghenen gende vB denen Die — 
# wWoant dat bebde is benauwet / allo dat de » are ben alle die ẽden be 
1242 gene alvallen / efi den corteninantel.en, hebben / eñ tegen hacr d'ouethant ge⸗ 


re mac De —— wãt de Dcere· gen hebben. Eñ geltck een — 
3892 der deylingen: daoomt dat hp ẽet / maer a 

35 — die in oñ is / ſpꝛongen is /ſo is ſtjn Nele ydelzcũg Ted 

Eimer om dat byfün werckmaken. | —— dat hp driuct / cñ als hy ont⸗ 

Wn Bere wewt: opdat byfün | Ipzongeis.fo bee DR Am rwnde wach ana 


CABR.XXIX. 
ende Min fielc is dei: alfeo {sl de menichte 
—— — vertuehn 





eude 
gem letteren, Eñ be Beere heeft ge= " 
—— bu; : Dim dat bit volck bp naket met ſynen 
r mde ch merfünen ip —— 
z ſijn bertei Pie ent —2* hch⸗ 
mp 


el 8 odt / 
gent ** ae — 

irn LE verwonderinge deſen 
re —— —— nahen on: 
> 141⸗ en 


n ſal 


t oft be potaerde tegen den pᷣotbat⸗ 
erchhdarcen werck ſeyde eot ſhynen 
— hebt mıp niet demaett / ende 
— nen makere: 

ns u | 
—5* eenen eignen 5* ver 
—— Ve ner ——— 


dien 
— ——— 


eh van 
— ber irren 
— — — toe doen 


Men en ſullẽ in= 
*8 sin — Be — 


—* / be be 


FERNE, —— DE 
— * /eñ ſy Run te bergberfs er 


den gerechten, D 
Deere totten bupfe va Faro —— 
ham verloſt heert: Qu en ſal Jacob niet be⸗ 
ſchaemt woidẽ / eñ nu en ſal ſijn aenficht niet 
toot van ſchaemten worden: maer als hy· 
ſjn kindeten ſien ſal / de wercken münder 
handen / int midden vñ hen ſhnen naem hep 
lichmakende eñ ſy ſullen —— maken ben 
- ii ee —5 ſrahels Godt 
(pvercondighen’ endede ghent die | 
—— geeſt dolen ſullen t'verſffañt weren/ 
ende de oogblafers fullen de wet leeren. 


ob _. 


ee Hans. 





CAP.xXXX 
dreygbighe teghen de loden —— 


E er den 2*8* — — 
erbatftich » 


5* —— — hoe 55 .Gpdt a ul — 


ich: — Kuh en | 





— 


betrouwen 
dt 
A— weſen * 


van 
En jene ber Sehebn. 
ten tot een ſchande 
v — 2 — —— in Tani eo boden nat 
s — toe getomen. Sÿ zün alle beſch 
eeſt ouer dat volt⸗ enlicben niet 
en mochteifp en hebben ter helpẽ niet 
‚pa tot ecnigen orboor/macrtoteen B 
haemtheprreiitoteen verwüt. Denlaft , 

"päde — bteſtẽ der ſuyden ſants. 
In d lũt d — ch Der baugicheyt / 
de lecuwinne eñ den A wir henkicheri de 

—* ei den vliegende da —— — 

ſthouderen der laſtdzagender b 
jeder rijckdommen ch op den bult der 
nelen bare ſchattẽ / tottẽ volcke Dat hen» 

3 ae niet en ſal connen gehelpen / want 
Egyptus lal te vergheefs er yvdelic Deinen, 
—— it geroepen ouer dir: Det isals 

s * hoouer in ndan — 

de ſchzthft een dutboom 
Faden bock beſchꝛft dit nrerftelic: cũ 
— * inden —— daghe un tot ech 
ernpgheniffe tot inder cewichepr/ 
et is cen wolc tor ge mfchap — 
eũñl ekinderen / kinderen die 

—— — len de wet Gods. Die C 
ben ſienders ſeggen:En wilt niet ſien cnde 
den acnlienders; En wilt vom ons gbeen: 

din aeuſien diere zijn⸗ 

—— dinghen/ iet onſe er 

Meet ban mp dem wech keert van mp 
ben par‘ Aaet ven hepligen van Ilradel op⸗ 

n  bötden vã ons genlicht. Daerom dit ſeyt 
5: lige vã Iſrahel. Om dat tghi dit woozt 

teten hebt: eñ hebt geho — 
est heitputbinge,ch op de oploop’ efi hebr 
erop geftuent: daerom ſal v treden deſe 

8 trzn geiöck een vallẽde geſcheurt⸗ 

— cenen hoogẽ muer/ want 

ica nieren ——— ver⸗ 
berlleniſſe comen. Eñ hy lal he 

* woꝛden / geſhe cens potbarkers 

be beelgebr — mct een mach⸗ 

“tige brekinge / cfi daet en lal vã be 


er 


ebꝛo⸗ 
ken ſtucken niet een fcherf gheironde * 
luttel *8 mede 


ven / daet tg 
—— ei rande-bft Hatrınen 
— — ——————— 


I en en / want dit h ar Heere de Godt 
Iſcahel / Ai var: rult / D 


———— 


D ſuldy falich weſen / int ſtille ſwijghen eñ in 
be hope lalv ie re Eñ gby en heb⸗ 
bes ariet gewilt efi Weenſins/ 
macer wop ſullen tot de peerdẽ vlieden:daer⸗ 
om fuldp vlieden. Ende wy ſullen ap fnelle 


beeſten climmẽ / dacrom ſullẽ ſy ſnelder — 
bie v vorvolgen ſullẽ. 
vooꝛ De vervaertbeyt vã —— 


daenſicht der vervaertheyt van vijue fuldp 
vlieden /tot dat ghy fult verlaten woꝛdẽ als 


renen maſtboom̃ des ſ op den top vä 
den beerge / eñ als een op ben heuuele. 
verbepbt de Deere dat bp uiwer " 


=Daecom 

bermbertich loude weien / efi daerom ſal by 
verheuen worden v lieden fparende : want 
Bodt is.een Heere des ordeels / ſalich zuu ſy 
alle die hem verwachten / want her volck ” 
Yan Sion ſal in Jeruſalem woonen : wee⸗ 
nendecn ſuldy geenſins weenẽ / ontiermẽde 
ſalhp wso tot de ſſemme ws roe ° 
pẽs ſ terlſtõt als hör hooꝛt / ſal hy v antwoor⸗ 
den:; Eñ de Deere ſal ons geuẽ een benaut = 
bꝛoot eũcoꝛt water cũ hp en ſaluwẽ leeraer 
TOOLS niet meer doen vã v wech vliegẽ cũ 
v oogen fallen fiende uwen leerince⸗ 

: fter. Eñ v ooꝛen ſullen hooꝛẽ d'wooꝛt des " | ® 
vermachuersachterden rugghe. Dit is den 
wech. waudelt daer in ende en keert niet afı 
Sol Brünn br — Eñ 

Het clecdr vandẽ ges 

— ws gott, eh ghy ſult die ver⸗ 


— — — 

— ——— —— 
gen; Eñ uwen lade ſal BUBEN: reden 
—— laepet int ð — * 

beslanis ldal ouervloedich eñ ver zin: 
hr zu... in dien Dach in v beſit⸗ 
fcer rupmelicı eh v ſtieren ch de dur: " 

en Ber ezelendie d'lant bouwen ſullẽ gher⸗ 
ſte metten caf ghemengt eten alloot inden 


bergen eũ op alle verheuen —— hellen 
riuicren vã loopende wateren weſen inden 
dach der dooduigen van vele als de tagreu 
valien ſullẽ. Ef dlicht der manen lal son = 
als Dlicht berfonnen ‚eh d licht verfonnieu | 


UashVloer get inener Eñ opallehonge ] 


D: Prophete Walası 


J 
———— 
— 7———— 


van lijnen arm al toonen in dat 
ber rafender gramſchap / ende in de v 
—— — 
oten inden ſtormwint n 
"een. want van des Derren ftemme (al 
Alſur verſchꝛict zijn / met een toede gellagen 
» wefenbe,. Eñ den doorgaue der roeden ſal 
gelondeert zjm de welche ſal de Deere doen 
rufen op hem / in bommen ende herpen / eũ 
in de ſonderlinghe — * die ver⸗ 
u winnen. want Tophet is van 
berepdt: vanden connic berepdt / diepe 
verbꝛeydt. Sijn voetſelen zun bier — 
— — blafen des Heetẽ is als een beke 


ntitekenbe, 
Hy —— dat detoden die Godı Le tof — 
licke dm vlıeden met haerlieder hülpe vergat full£, maer die 
tor Godt keeren,fullen door de wrachtrGods verloft wotden. 


Dai zxxj. Capirtel . 
Weeden Bie nederdald in Egpp- A 
ten ter heipen in de peerden hopende eũ 
betrouwen be e 0p de waghenen / om 


datter vele is:ende op be ruyters te peerde / 
om darfp bouen maten ſeer machtich zun: 
—* er oem betrouwen 


—— eñ deñ Deere 
—— niet verſocht. I rain 
— hs eine m. 

Be ge — 
—— der 
€ ve 


Bad ne — 
toorb£, 


Be Breretor — 
* — — ⸗ 


rẽ nederdalen om ce ſte 
—8 Sion / eñ opfünd —— 


1 alfı 
——— voghelen / —— 


MSeert wer F 
moen beſchermende efiwerloffende,idn +7 


fat fenenvonbichzunials D’licht Der ſcuẽ da spe ne rd Bekeert v wedrẽom 


dach. indẽ weickẽ de Deere bier: 


—— — 
ger 
fen hebben. Tier den naem des ven ® | 


coms dä ralende gräfchap is hec 





| balsıom ve Depdenen te nierte eh 
— —— — 


Dr Beam ie neh 


i 
J n de diepte 


al ccnmnan wech Dospen deaftgodts D 
EEE 
tot ſandẽß BA 


waert/ 
in bien 


maett fur ſab va⸗ 
„In Op ſweert niet des mans/ e t lweert 
— erraten m. 


re ſullen *8* —— 
Lesen naeh 
HER ſin priuten vliedende ren 


wiens bitris 


CAÄR.XXXL 


»: 


LALZIXN. 


RC Terde et de eöninc ſal in recht verrdicheyt 
neren sende: de princen fullen int orde 


De Prophetẽ᷑ laias, 


CAP. XXXIlL 


Vee v die rooſt/ en ſuldi ooc niet berooft A 
wordenzcnde die verſmaet / en ſuldy ooc 


douerſte iger Eñ de manfal weſen als dic! ——— als ghy de beroduiu 
verhorgen wort vanden wint / ende die hem hebt / dan ſuldy ed worde 
verbbitht van var onweder/geliede.rinies |- als: —* ermoeydt fünde ophouden ſult 
Xcn dor wateren inden doꝛrlſt / ende de ſchadu van derſmaden / dan ſuldy verſmaedt wor⸗ 
vo van een wiſtekẽde ſteenrootſe in¶deu. Hecre onttermt d onler / want vheb⸗ 


tenwoeſt laut. De dogen der fiendersen > 
Sul niet verduyſteren / eñ De oorẽ ber hooꝛ⸗ 
ders ſullen neerſtelit tochoorẽ.· Eñtherte + 
der dwaler ſal de wetenheyt verltaen / eñ de 
tonde der ſtaemelaers ſal caſſchelick ei be⸗ 
Bifchtpnctiofpreken: De genediconwüsis s 
en ſat voortaen niet meer prince ghenoemt 
wordenochdebedn eenfalniermeer 
ouerſte heeiẽ yoät de d wale ſal ſotternyẽ «+ 
ſprekẽ eñ ſijn hette ſal booſheyt doẽ / op dat 
hy volbꝛengen mach de geueynſtheyt / ende 
ſpiexke tot den Deere bedriegelick / eñ dat 
vdoel make De ſiele vanden hongherigen / € 
dat by ven Dranck Den dorſtighen outrecke. 
De geveetichappen vanben —— 
u bc alderquaetſte / wãt hy heeft gedachte 
een geraemt om De — — te ver 
deruen boor be logẽtale / als De arme oꝛdeel 
ſprac. MYaerde prince fal dencken fulcke* 
dinghen die un un betameweh by fal 
guer de vorftenftaen: Bhyrücke vrouwen » 
ſtaet op/ eñ hooꝛt man ſtemme / ghy betrou⸗ 
‚wende dochteren vaet metten ooyen mijn 
wtſprake/ want nade dagen ende dat iaer · 
ſuldy ghp betrouwende heei ouſtelt wordẽt 
want be Dinge is volbzache/ de ver⸗ 
‘gadetirige en ſal voataen niet meer come. 
————— ricke ouwen /wert 
benennen nenn 
‚ende war nd chaemt / omgort: plendenen. 
: Duer bebogftenindert —— in» 
Sich lantſchap/ ouer den muchtharen wijn⸗ 
a he möns volcs aerde ſiulen daornẽ 


nichte der fancis:gelaten. Dispernullen ch 
altingen fühdergtwspthd ouer de ſpelonc⸗ 
ct inder cewi chihfchapder wilder 
His de weydt der tuddẽ / tot dat opons " 
'ge worde dengheeſt wien hoogemende 
—— nefat vorfeninstharmelrenchar 
R el al vooreen: oout gerekent werden. . 
Mark» amdeherogdech al inne wocktünnW@OH- " 
Atn / ende de dechtveerdicheyt fal in Char 
mekfittein Ss Endcd’werobonigchrnervdie- ” 


—— — var Der 
—— — mdtie ſwa ghen db 


aotinder eewichcyt. ein: volc Aue 2 
Au deſchoonbeyi des varets inderaberna 
Kelen Beshetroumens: eh in xicucke 
zufte: acr den Daghekins neder vallen » 
DES wouts · ende mic cen verned 

Be ftadt veruedert worden. 

daer ſaeyt opalie wateren / daer in BED 
ben voet vanden oſſe ende vanden elele. 
nden val van gemmacnetib ende verloflingiee der loden 
Pteeet hiet de prophets,Ehhy toocht —— 
"en, die meter Heere woonen willenin de hoochde. 

—* — "7 Tapittel. 


ben wy verwacht weeſt onſen arm des mor 
geus ende oule eyt inden tijt der tri⸗ 
bulacien. Wan de ſtemme Desengelszön 


be volcken gevloden / ceñũ van v verheffiuge 
—* de Heydenen verſtroeyt. Eñ v roouen 
ullen vergadert worden geltic de ccuytwoz 
men vergãdert woꝛden gelycals De grach⸗ 
ten daer at vol zuu. De Deere is groot ge 
woꝛde want hy bee gewoout in de hooch 
de / hy heeit Sion vervnlt met oꝛdeel ch mer 
s rechtveerdichepe; - Eñ tghelooue fal ind 
tij den weſen / de rijckdommen Der falichept/ 
de wijſheyt ende wetenheyt / de vaeeſe Des 
’ Beeren Die is Tönen ſchadt. Siet de ſiende 
lullẽ bupten voepew be en des vꝛctts 
ſullen bitter lick wernen· De weghen zijn B 
verſtroeyt de waudelaer ouer Den: wech 
heeft gheruſt / t'verbont is van omweerben 
ghemaeet/ bp heeft dc Reden verworpen / de 
» menichen en | Heefe —— geacht. De aer⸗ 
de hy aan seit ende is 
gewceft, ende is 
——— Saron ig geiwor> 
—— — — — ——— ame 
» —* inte ſamen — Nu lal ick op⸗ 
den / nu ſal ic reed nit 
u 1} 0 en, ns ber 
» u. ontfangen ende ſtroo baren uw ger 
alscen vier verllinden. Eñ de 
kenfnlien zönals affchen vanden brande 
de vergaderde doornen fullen metten tiere 
vperbiant worden. Doortgbiliedendie ver 4 
insbe wei £ 
u ghy n ept on: 
" Bacrs züun in Sion veruaert geweeld de be⸗ 
ninge hecfrde hppocriten b wir van 
vlieden ſal mogen women met dat verſtiu 
dende vierrwie van v lieden ſal daer woo⸗ 
nen met decewigehitten?. ¶ Die daer wan Fl 
dolt in rechtveerdicheden / endo ſpieeckt de 
die de.gierichept wech worpt tot 
vaiſche beſchuldinge comctde eñ ſhnhanden 
votichudt van allẽ giften / die fjn ooren ſtopt 
dat hp geeubloet eñ hosꝛe / cũ gu oogẽ Aupt 
“Bat hy gheen quaet erſie. Deſe fal in de 
booihdewound de beheymde plaetſen der 
accirootſen zijn ſn boocheye bꝛoot as hẽ 


gegenen ſijn wateren zijn getrouwe SH 
lien den conine in ſijn cieracthien? 
"z d'aerde van verte lien, herte "@""""* 
vrceeſe bedeucken: waer t5 De gheleerde? 
wacb isoe weger vande woorden Der wette 
waer ais de iecrraer der cleynder kinderen? 
„ID onwijs volct en ſiuldy niet ſiẽ her volt 
van hoogh Dar ghy niet cu ſult 
— —— —— 
er! t in en is 
Aoenliet Sion de fadtvaun ouſer 
——— — 


——A— 


Woo- 


CAP.XX XIII 


wooninge,het tabernakel dat gheenfins en 
Tal ınogen vervoert worden nochfünnages 
len en ſullen niet wech genomen wordd ĩn⸗ 
ber cewichept/ eñ alle ſjn cooꝛdekẽs en ful- 
len niergebzoken worden: want aldacr is " 
allcen heerlick onſe Deere: als con plaetſe 
der vloeden / de alder bꝛcetſte eñ opẽbaer ri= 
uiere / door haer en ſal geen bargie der roerẽ 
doorvaren / noch gheen groote galeye en ſal 
daer ouer varen. 

rechter / de Heere is onſe wetgeuer de Dee⸗ 


re is onſe coninc/hy ſal ons ſalich makẽ. U 


ſeelkens zijn ontſpannen / maer ip cn ſullen 
niet ſterc genoech weſen / uwẽ maliboom fal 
alſo welen / dat ghy v teeckẽ niet en ſult mo⸗ 
gen verbeydẽ. Dan ſullẽ de bucten vã veel 
roouen — woꝛden / de creupelen ſullen 
den root wec 
ſal niet ſeggen: Ick ben onmachtich gewor⸗ 
den / des volcs dat daer in woontſal iyn on⸗ 
gerechticheyt van hem ghenomen worden, 
Een bitter wrake Gods ouet allen de Heydenen, ende daer 
wordt oock vuotieyi de verwoefiheyt van Idumea. 
Dat xxxiij Capitiel. 
A [ont acn ghy Depdenem eñ hoort / ende : 
ghy volcsen aenmerckt: latet de aerde 
hoozen eñ haer volheyt dat aertrijck eñ alle 
haer ſpruytſel. want be verbolghenthept · 
Des Seeren is ouer alle de Heydenen / ende 
fon rafende gramfchap op alle haer heyn :bp 
heeftſe gedoor.eni hi heefiſe geleuert der doo 
dinge, HBacthkeder gedoode ſullẽ verwoꝛ⸗ 
pen worden eñ van haren dooden lichamen 
Inl cenen fanc opgaen / de veraben ſullẽ ver⸗ 
rotten vã baren bloede. Eñ alle de hepz= « 
ſchade der hemelen ſal verdwijnen / ende de 
hencelen ſullẽ t'ſamen geuouden woꝛdẽ als 


cenen boec eñ alle hare heyrſchare ſalafval⸗ 


len/gelöck het loofaf valt vandẽ wijngaert 
eñ vanden vijgeboom / want mijn fwcett s 
is inden hemeſ dꝛoncken geworden :ficehet 
ſal op Edom neder dalen eñ opt volck van 
B mijnder doodingen ten oꝛdeele. Tiſweert⸗· 
des HDeerten is vervult met bloede / t'is ver 
gheworden vanden vette Des inghewants / 
vanden bloede der lanimeren eh der bockẽ / 
vanden blocde der ghemerchder rammen: 
wät de ſlachofferande des Deerẽ is in Boſ⸗ 
ra / eũ eenen grooten dootſlach int landt van 
Edom. Eñ de Eenhoꝛzens ſullẽẽ nederda⸗ 
len met henlieden / eñ de ſtieren mettẽ mach⸗ 
tigen / haerlieder lant ſal heel dꝛonckẽ wor= 
den vanden bloede / eñ haerlieder aerde vau 
dat ruet der vetten: waãt dits den Dach vã; 
des Beeren wꝛake het iaer van de verghel⸗ 
Dingen des ordeels van Sion. Ende haer >» 
beken ſullen verkeert worden in peck / ende 
haer aerde in folffer / eh haerlieder landt ſal 
weſen tot berrende peck. Macht ei dach » 
en ſalt niet wtgebluſcht worde,inder ceiwic= 
yerrin baren rooc opgaen / vä geachte tor 
£ gelachte ſalt verwoeſt worden / in de cewe 
der eewen en ſalder nicmant door haer gaẽ⸗ 
de weſen. Eñ haer lullen beſittẽ den ezel= " 
ſchreyer / ende den egele / eh den ıbissendede 
rauen ſullen daer in woonẽ: ende ouer haer 


vd. 


De Prophete Iſaias. 


want de Deere is onfe » 


voone. Noch de gebuer en * 








CAT.XXXV. 


fal een mate getrocken worden datſe te niet 
gheinacht worde / eñ cen meetcoordeken der. 
verwoeſtingen / Baer edele en ſullen daer 
niet zijn den coninc ſullen fp meeracnroe= 
pen.ch alle haer princen fullen te niere zijn. 
„Eñ in haer huÿſen fullen wecome doornẽ 
eñ netelen ch ſtekeldoornen in haer veſten / 
eñ rlalwelen tot een ruſtplaetſe der drakẽ 
eñ een weyde der firupfen, Eñ de duyuelẽ 
ſullen daer te ghemoete comen,den ezelſtier D 
ende den wilden ghehaerden man ſal daer 
roepen d'een tegen den anderen: daer heeft 
de nacht vꝛouwe oock gheleghen / ende heeft 
poor haer ruſte geuonden. Daer heeft den 
eghel ecn hol vonden ch hecft daer fun ion= 
shenopghebcedt: eñ heeft daer rontlomme: 
gegranen ende gebroedt in haer ichaduwer 
daer zun de wouwenbergadert D’cen totten 
anderen. Onderſoecket neerſtelick indem 
bocck des Beeren’ ende leeſt: daer en heeft 
niet een dan dien ghebꝛoken d’cen en heeft 
ben anderen niet gelocht: want bat wt mij⸗ 
nen montcomt dat heeit yy beuolen, ei ſij⸗ 
"nen gheeft vie heeftſe vergadert / Ende bp 
eett hen DIor geworpen’ch ſin hant heeft⸗ 
henlieden gedeylt by maten / tot inder ee⸗ 
wichept ſullen ſy Die beſitten van gheſlachte 
tor gheſlachte ſullen ſy in haer woonen, 
Van de ioecomende blijſt hap.tiooſt, ende ruftedes ghenen . 
die in Chriftum gheloouen füllen, s 
Dat xxxv Capittel. 


DE verlaren wilDerniffe efi ſonder wech A 
lal haer verblijden ende de woeſtijne ſal 
haer verheugen eh ſal bloepen als een lelie. 


Broepende ſal ſy groeyẽ eñ haer verjvue⸗ 
ben vol blüfchap en louende:de glorꝛie van 
ibanus is haer en de ſchoonheyt 


van Carmelus ende van Saron:ſy ſullẽ de 
glorie des Heerẽ ſien / eũ de ſchoonheyt ons B 

Bods. Werfterckt de ſlappe handen’ ende 

decrancke knien maect oom. Segt den 
clepumoedighen / wert verſterct / eñ en wilt 
niet vꝛeeſen ſiet v Godt ſal ———— de 
wꝛake der vergheldinge / Godt lue cos 

men / eñ hy lal d lieden ſalich maken. Dan Matıcae, 
ſullen gheopent worden de oogen der blin⸗ 
den / eñ de ooren der doouen ſullẽ open zin. 

s Danfaldecrenpellpringen als eenẽ hert / 
eñ de tonge der ſtommen lat nr 
wät in de woeltäne zijn de wa ey⸗ 

den / ende de beken in de verlaten 

Ende dlandt Dat dꝛooghe was ſal weſen C 
tot een ſtaẽde water / eñ ber Dorftich laut tot 
fonteynen der wateren. In de ruſtplaetſen 
daer te voren dꝛaken woonden / daer ſal op⸗ 
gaen de groenheydt des riets eñ der bieſen / 

Eñ daer ſal eenen padt weſen ende eenen 
wech / eñ het ſal ven hepligen wech genaemt 
worden:geen beſmettẽ en ſal daer —— 
eñ dit ſal v liedẽ weſen eenen rechten eftene 
wech / alſoo Dat de dwaſen daer door niet en 

’ fullen dolen. Daer en lal geenen leew we⸗ D 
ſen / eñ gheen quade beeſte eu lal aldaer niet 
opclimmen / noch ſy en ſal daer niet geuon⸗ 
den wordenzende ſy ſullen wandelẽ die ver⸗ 

of ſullen weſen. Eñ die verloſt zijn van⸗ 

D p iiij den 
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“Para nacherib de coninck van Aupzien op alle De 


CAL.XXXVL 

den Beerc/tullen bekcert worden eñ ſy ſul⸗ 
jen in Sion comen met loflanck / eñ eewige 
binfchap op hacrlieder boofven:biyfchap eh 
vꝛolicheydt ſullen ſy vercrughen / ende pyne 
ende ſuchtinghe ſullen wech vlieden. 

Hoe Sennacherib inghenomen hebbende de ſtercke fleden 
van luda ſendt Rablacen om Hıerufalem ınne ve nemen, dıe 
veel [pots op Ezechiam weıpende ‚ende veel blafphemien op 
Godt,hy vermacnt v'volck dat Iy henlieden op gheuen fouden. 

Dat xıxvj.Capittel. 


a E Moe eis gefchier ine peerthiẽſte iaer des » 
conincs &zechie/ Dat opgecomẽ 18 Sen⸗ 


vaſte fteden van Juda / eñ heett Die Ingeno= 
men. Ende de coninck van Alſyricn hectt· 
Rabſacen van Lachis gheſonden tot Jeru⸗ 
mlem aendẽ conmct Ezechiam met edliwacr 
hant / eñ hy pceft gheftacn inden waterloop 
vander auerſten pıichnen indẽ wech vã des 
voldersatker. Eñ iot hem is weghegaen » 
Sliacim de fone Belcie / die hoormeefter 
was'ch Sobna de Ichiyuer,ch Joahe De ſo⸗ 
ne Afaphde griffier. Eñ Lablaces heeft + 
tot henlieden geſeyt: Segt Ezechie: Dit ſcyt 
De groote conuc de connıc va Aſſyren: wat 
betrouwen is dir daer ghy v op betrouwet? 
By war raet oft ſtercheyt ſchicte ghy v om⸗; 
vwecderſlpannich te zun 3 op wien hebdy be⸗ 
trouwen / dat ghy van mp gheſcheyden zute 
BBSiectghp beixouwet v op defen gebꝛoke⸗· 
neũ rictuock / op Egypten:opden weicke iſt 
dat een menſch ſtuent fo ſalt in ſyn han gaẽ / 
eñ die dasoaſteken:alſo is pharao de conınck 
van Egyptẽ alle den genen Die op hem be⸗ 
trouwen. Maer iſt dat ghy mp antwoozt / 
Indẽ Deere onſen Godt hebbe wy betrou⸗ 
wen / en is hy niet De gene wıes hoochdẽ chi 
outaren Ezcchias afgeworpe heeft eñ heeft 
tot Juda ch Jeruſalem ghefcyts Uooz deſen 


De Prophete Iſalas. 


w 


chias v nict berleppen want hy en ſal v lie- 

u den niet connen verloffen. Eñ Ezechias 
en geue v geen betrouwẽ op den Deere / ſeg 
ende: Werloflende ſal ons De Deere verloſ 

ſen / deſe ſtadt en fal niet gegenen worden in 
pe hant des conincs vã Aſſirien. En wilt 
echiam niet hooꝛẽ / wãt Dit ſeyt de conint 
Allirien:Doet met mp een gebenedijdin 


gbeveh comt wi tot my / eñ ete cenpegbelick D 


huen wijngaert / chi een pegelick ſjnen vij⸗ 
m / eñ dꝛincke cen pegelic d'water van 
ſonen put / tot dat ic come eñ v lieden hale 
tot cen lant / d'welc is gelijt v landt / een tar⸗ 
we lant ch wijn lant / een landt Des broots / 
eñ der wijngaerdẽ / noch Ezechias cn ver⸗ 
ſtooꝛe v lieden niet / ſeggende: De Deert ſal 
verloſſen. Debben Der Heydenen godẽ een 
vegelic hen lant verloſt wor de hant des co⸗ 
vniũcs vã Aſſirien wacris de Godt van 
Emach eñ Arphadꝛwaer is de godt vã Se⸗ 
pharuaim 2 hebben ſy Samarien verloſt wt 
» mijn hant? wie ilſer van alle deſet landen 
oden die fon landt verloſt heeft wt mijn 
dt / dat de Deere Jeruſalem ſoude mogẽ 
verloſſen wt mijn han? Eñ ſy hebbẽ ge⸗ 
ſwegen / eñ ſy en hebbẽ hem niet een woozt 
twooꝛt:want de coniuc hadde beuolen / 
u” — antwoozt hem niet. Ende 
E de ſone Delcie dic hoſmeeſter was / 
is inghegaen / ende Sobna de ſchꝛijuer / ende 
Joahe Alapbs ſone De griffier / tot Ezechi⸗ 
am ner gheſcheurde cleẽderen / ende ly heb⸗ 
ben hem vercondicht Kabſacis woozben, 
Hoe Exechiasom de hoochmoedighe woorden van Rabfa- 
ces beroert zijnde, fendt rot Ifaia dat hy den Heere verbidde, 
die hem verflerckende beloeft de helpe Gods:ende den Enghel 


Gods doot des conincks Sennacheribs heyren , ende hy worde 
t'huys comende van fijn fonen vermoort, } 


CAP.XXXYIL 


Dat xxavij. Capirtel. 
outãer ſuldy acrnbiddẽ ¶ Eñ nu geett vſel⸗ | ı TI Mderis ievvooen ias deco- I 
ner ouer mijnẽ heere dẽ coninc va aſſirien / ER — er herzen bifyn decderöges «Rus 


eñ ic ſal v geuen twee Dupfent peerden / ende 
ghy en lult wor v de opſitters va die niet con 
nengeleueren, Eñ hoe ſuldy connen ver⸗ 
dꝛaghen d'aenſicht Des richters van ecudet 
plaẽtſen / van mijns heerẽ munfte dienaers? 
Maer iſt dat ghy v betrout op Egypten /op 
De wagenẽ eñ int roſvolc: eñ nũ ben it ſon · 
Ber den Deereopgecomd tot Dit lant Dat ict 
verderuen ſouder De Deere heeft tot mp ge= 
fept:Zrect opwaerts opbit lant / eũ verderft 
Dart. Eñ æliacim bh heſeyt / eñ Sobna / u 
eñ Aoabe tor Rabſacen: Spꝛeeckt tot uwen 
dienaers in Syzierfche tale; wär wy verſtae 
Diesen fpreect tot ong niet in Nooricher tale 


ſcheurt heeft eñ bp is omwonden gheweelt ""*"* 
met eenen lack / eñ bp is gegacn in Des Bee⸗ 
» renhups. Eñ hy heeft geſonden Eliacim 
dic hofmeeſter was / ei Sobnam den ſchꝛi⸗ 
uer / ende de ouders vanden pꝛieſterẽ bedect 
met ſacken tor Iſaiam Amos ſone deu pro= 
eet/ ende ſp hebben tot hem gefept: Dit 
ept Szechias: Eenen dach des berdgiets chi 
‚ber ftraffingen eñ der blalphemien is deſen 
dach:want de kinderen zön gecomen tot ba⸗ 
rens toe/ende daer en is geen macht om te 
«baren, Oftde Berre uwe Godt in ceni= 
gher manieren hooybe IXablacis — 
ben welcken de coninc va Aſſirien ſijn heere 


in De oozen Des voicks Dat op ben mucr is. geſonden heeft/ om te blafphemeren den le⸗ 

Enñ Lablates heeft or hemgefcytsidecht » | _ menden Bodt/ende om te beſchimpẽ metten 

C min aa mp geſonden tot uwen heere eh Woordemde welcke de Deere v Bont ghe⸗ 

tot v lieden / dat it alle deſe wooꝛdẽ ſpꝛeken boozt beeft;dacrom heft op cen gebebt vooz 
fonde : enier veel meer tor de mannen Die de bienelingheu Die daer gheuonden zUn . | 


opden muer ſitten / dat fp baren bzecketen | s 
fonden. chi de piſſe haerder voeten dzincken 

met v lieden? Eñ Mablaces heeft geſtaen / » 
eh geroepen met luyder ftemunen in Joot⸗ 
fchertalen, eh gefept: Dooꝛt de wooꝛdẽ des 
grooten conints Desconincs van Allyzien, 

Dit heelt de coninck geſext: Eu laet Eze⸗· 


Ende des conincs Ezechie dienaecs zijn B 
·gecomẽ tor Iſaiam / ende Iſaias hecft tot 
enlieden geleyt: Dit ſuldy uwen heere ſeg⸗ 
ghen. Dit ſeyt de Deere: En vreeſt niet van 
d aenſicht der wooidẽ Die —DD bebty | 
met De welcke des conincs vã Alirie knech 
ten mp geblafphemcert hebbẽ. Diet’ ee | 


XXXVII. 


hem NE 
hoozen/ wederkeeren na fon lande/ 
Michal — neder vallẽ metten 
de in ſijn lant. Maer Kablaces is —* 
zekeert ch hy heeft den coninck vã Alſyrien 
rhevonden ſtrjdende tegen Lobnam/want 
yp hadde gehoort dat hp vertrockẽ was van 
Lachis/ eñ hy heefter gehoort vã Tharaca⸗ 
sen coninck vander SJorianen lant / die ſep⸗ 
en: Dy is wigetrocken om tegen v te ſtrij⸗ 
ven. D’welcals hi gehoort hadde / ſo heeft by 
odẽ geſonden tot Ezechiäleggende: Dit » 
uldy feggen Ezechie den coninck van Juda 
prekende: V Godt en bedziege v niet / daer 
shi v in betrouwet / ſeggende: Jeruſalem en 
al niet gegeuen worden in de hant des co⸗ 
uncs van Allyꝛien. Di wahr hebt 2— 
ille Dat de —— vã Allprien gedaẽ heb 
en alle den landen die ſy —— 
en / eñ ſuldy Fyy moghen verloſt w worden: 
Debben de goden der Bepdenenbenlieden ' 
etloſt / die mün vaderen om gewoꝛpẽ heb⸗ 
en Gozam eñ Daran /eñ h / eñ de kin⸗ 
eren van Eden die in Thalallar waren? 
waer is de coninc van Emath eñ van Ar= " 
had / eñ de coninck der ſtadt Sepharuaim / 


2 


Ana cñ Aua? Eñ Ezʒechias hecft de brie= "+ 
ien genomen vander hope hant / eñ hy heelt 
ic gheleſen ch is opgegaen indes Beeren 
ups’ ch Ezechias h I wöüropen —* 
ei — —— Eñ Ezʒechias hecft " 
de: Beere Ber ı. 


Deere 
er? —— —— God / die bouen Che⸗ 
im ſit / ghy zujt alleen Godt van alle de 
"ücken des aertrits / ghy hebt ghemaect den 
emel * de aerde / Neycht Deere v ooren ” 
ñ ho ent Beere v oogen eñ ſiet / ende 
ooꝛt alle le Senuscheribs woonꝛdẽ Die hi ge⸗ 
onden heeft om te blaſphemerẽ den leuen⸗ 
en Bod / Want warachtelick Deert / de co⸗ n 
ungen van Alſyrien hebben de nun woeft 
seınaect ch bare lan beb= » 
sen bare goden den biere — ven 
»aren —* goden / maer wercken vander 
nenfche — — hebben 
ie in Eñ nu — 
mie Bodt behout ons yo fünder hant efi 
aet alle de rijcken der aerden bekennen / dat 
hi alleen de Heere zijt. Eñ Iſaias delone » 
van Amos heeft gheſonden tor Ezechiam / 
eggende: Dit Deere Iſraels Godt: 
Daer ghi mp omgebeden hebt van Senna⸗ 
herib den coninck van Alſſyrien Dit is. 
wooꝛt Dat de Deere oken heeft ouer 
yem : Wheeft verfaemt cn v heeft befpot de 
ee de dochter van Sion /achter v heeft 
ooft geſchudt de dochter van Jeruſa⸗ 
. wien hebt ghy beſchimpt / eñ * hebt » 
geblafphemeert / ende —— hebdy v 
eñ de hoocheyt uwer 00= 
cuen? Tot den bepigenban IE 
oorde hant van uwen knechten « 
jebop den Deert beſchimpt / eñ ghy hebt ge= 
nis In de menichte van mijnen wagenen 
ben ick op geclommen de hoochept der ber= 


gem de hoochden van Libamas FA ichfalaf bp —— hem —— 


De Prophete Iſaias 
en / eñ hi ſal een bootſchap houwen de hoochde ſijnder cederboomen / 


eh fun wtghecoren abeelboomen / eñ ickfal 
op de hoochepr van fünen —— 
—— ſynenCcarmelus. 3 


ih 
NB boets wtge⸗ 
»dꝛoocht alle de rinteren Der dijcken. En 
hebdy niert —288 wat icin voꝛtidẽ hem 
gedaen heb A sie oude dagẽ heb ic dat 
nu heb ict aengebracht / eñ tis 
oꝛden tor cen wtwoꝛtelinge Der t fand 
dender hucuelen / eñ der beflotens 
der ſteden. Baer bewoonders hebbende 
ecozt hebben gebeelt / ende zijn be⸗ 
— eñ ſy sun —— 
bes velts / eñ gras der —52— 
daken / d'welc verdroocht is — 
* —— eñ uwen seat 
inganck heb ick gekent/chi —————— tegen 
„mp. Als ghy raeſdet regen my / ſo is v hoo⸗ 
uerdye mmen in mon doꝛẽ: daerom 
fal ick cenenrinck in v en ſtellen / efi 
cencn bꝛeydel in v lippen ick al v weber 
„omieyden ._ wech’ waer bocı ah? come 
t. Par vial dit een teecken welen:£et 
ai iaert'gene batter van elf waſſet ef in 
—— puen plant —— ee 
t eñ maeyt / nt w —— eet 
s hen wuchten. datter behouden 
-falwelen vã Ina uda efi datter ouer 
cen woꝛtel fchieren —— 


nf 


van € inne 

De behoneniffe vandẽ berchSt=- 

n’de ialourſie vande Deere der hepıfchare 

n fal bit doẽ. Daerom ſeyt dit de Deere van⸗ 

de com ehbienfaldac en lal in —* ſtadt 

niet —— nn. — —* 
ten in 

en lal in harẽ omganc en wal 

u an ndẽ wech waer ger noo} p come is / 

„en Op nit Omen gebe —— 


= dien dagbenis.t — een A 


geweelt 
—— doot tor, u tot bein is in ghe⸗ —— > 
zopheet/ende"""* 


—— sehn 
es 


be Deere: 
Belchict 


cÄP. xxXvik 


CAT.XXXVIM. 


% 


Beſchict v yups want ghy ſult ſteruen / ende | 
niet leuen: Eñ Ezechias heeft fün aenficht ® 
ommegekeert tegen den wandt eñ hecft ge⸗ 
beden totten Deere / cf — Ick bid dv» 
hertelick Decre/ weeſt doch gedachtich hoe 
dat ic vooꝛ v gewandelt hebbe inder waer⸗ 
hept / eñ in een volcomen herte / ende dat ick 
tgene dat in v oogen goet is / gedaen hebbe. 
Eñ 2zechias heeft geweent met een groote 
weeninge. Eñ d'wooꝛt des Beeren is 
ſchiet tor Iſaiam / ſeggende: Gaet eñ ſegt⸗ 
Ezechic:Dit ſeyt de Deere Dauids ws vã⸗ 
ders Godt: Ick heb v ghebedt gehoort ch v | 
tranen gheſien / Siet ick ſal tot uwen Dagen 
toeleggen vijſthien iaren / eñ van de hant + 
‚bes conıncs van Aſſyrien falick v verloſſen / 
eude deſe ſtadt ende ick fal v beſchermen. 
Maer dit ſal v con teecken weſen van den ? 
HDecre / dat de Decre bit wooꝛt doẽ lal dar hi 
——— heeft/ Sict ick laldoen wedcrom ! 
erẽ de ſchaduwe Der Linien / wagr doo: (p 
nedergedaelt was in Achaz wrwölfer in de 
forneachterwaerts thien liniẽ. Eñ defonne 
is wederomme ghekeert thien linien Door 
be graden waer Door ſy neder gedaelt was. 


Hai gheſchrift Ezechie des conincks van luda doen hy fieck ? 
hachle gewecft, eh ghelont was gheworden van ſijndet hedten. 
Ick heb geſeyt In de helfe münder dagen » 
ſal ick gacn tot dc pomten der hellen / icheb 
gheloche her onerblüffel dan mijnen iaren. 
Fick heb geleyt: Ick en fal deu Deere mij⸗· 
nen Bodt niet lien ine lant der leuender / ick 
en ſal geenen menfch voorts meer ſien / ende 


£ geenen inwoonder derrußten. Büngene= » 


‘ 


racie is wech genomẽ / efhopgewonden van 
mp als een butee der herders mijn leuen is 
afgtſueden als van cenen Dic weckt’ doen ic 
noch begonfte heeft hy mp afgheſneden / van 
den morgenftont tottẽ auont ſuldy my vol⸗ 
nden,. Ick hoepte totten morghenltont/ n 
alsernenlecu fo heeft hp alle myn gebeen⸗ 
en in. ſtucken gebzoken / van den morghen⸗ 
Kent totten auont fuldp my voleynden. 
Als eender ſwaluwen ionck fo fal icroep&/ 
ick ſal bedencken als een duyne:mijn oogen 


. zijn gecrenct opwaerts ſiende na de hooch⸗ 


Den / Deere ick ljde ghewelt antwoort voor 


mp. wat lal ick feggben,oft wat (al hy mp " 
antwooꝛdẽ / als hijt felue gedacn heeft2 ic fa 


emin iaren ouerdenckenin de bitterheyt 


D mijnder fielen, Deere ift datmen alſo leete/ * 


Ionen fingen alle 


Rism alfulcke pingen dleuẽ mijns geeſts / 
ſo ſuldy my Graffen / ef mp leuende maken. 
Siet inden vrede is mijn — t Dial " 
der bitterſte / maer ghy bebt mijn liele ver⸗ 
loſt / dat fp niet vergaen en ſoude / ghy hebt 
achter uwen rugge geworpen alle mijn ſon 


den, wãt de belle eu ſal vniet belydẽ noch · 


de doot en ſal v niet louẽ ſy en ſullẽ v waer⸗ 
heyt niet verwachtẽ die indẽ poel uederda⸗ 
len, De leuende de lenende die (al pbelg- » 
den als ick heden oock doe / De vader ſal den 
kinderen te kenuen gheuen uwe waerheyt. 
Deere behout mp/en wy ſullẽ onſe plalter » 
age ons leuens in Des 
Deerenhuys, Eñ Alalas heeftgheboden | 


os 


De Prophete Iaias. 


EAP.XXXIX,. 


Beste wiemen ſouden eenen clont vügen, ch 
bat ſy dien Duden placherenop dc wonde/. 


‚> eñ dat die gheneſen ſoude worden. Ende 


Eꝛjechias heett gheſeyt: wat lal het trecken 
zyn dat ick opgaen ſal in des Beeren huys? 
Hoe Ezechias de boden vanden Coninck van Babylonien 
finen ſchat toont,cnde daet af ghefttaft wurt. 
Dat zxix.Capiutel.- 


. I Mdien rüt heeft@gerodach Baladan Ba: , 


ladans fonede coninck van Babplonien +Reu c 


gheſonden bzieueneh giftentor Ezechiam. 
want hy hadde ghehoozt Dat hy licck hadde 
»gewechengenelenwas. Eñ Ezechias is 
baer af berbiyr geweeſt ch hy heeft hem ge⸗ 
toont de apoteken Der coſtelicker Ipecerpen, 
en des ſiluers ef gonts. ch der welrieckeder 
cruyden eñ de alderbelte ſaluen / ende allede , 
ſchatcameren van fünen hupfrade, ende alle 
datter genonden is in für ſchatten. Daeren 
was gheen dinck Dat Ezechias ben niet en 
toonde in ſijn huys / ende in alle fon macht. 
WMaer Iſaias de Pꝛopheet is ingegaen tot B 
Ezʒechiam dẽ coninc eñ bp heeft heim geſeyt: 
wat hebben deſe mannen gelept/ ende dan 
waer zijn die tot v gecomen? Ei Ezechias 
heeft geſeÿt: Uan verren lande zijn ſy geco⸗ 
«men tot my / van —— Eñ hy heeft 
gheſeyt: wat hebben Ip in v huys ghelicn? 
Eñ Eʒechias heeft gheſeyt: Alle dar in mijn 
huys is hebben ſy ghelieñ / daer en is gheen 
dinck geweelt in mn teeloogen dat ick hen C 
slieden niet ghetoont enhebbe. Eñ Flaias 
ceft tor Ezechiam geleyt: Boot Dat wooꝛt 
sdes Breerenderhepricharen. Siet de da⸗ 
in fullen comen / ende alle dinghen bie ind 
ups zijn fullen wech genomen worden in 
Babplonien / ende Dat v vaders tot ſchatten 
—— hebbẽ tot op deſen dach toe / daer 
en lal —— woꝛden ſeyt de Deere. 
Eñ van uwen fonendic van v comen ful- D 
len / die ghy up ch eig bebben fullen p 
wech nemen / en die fullen sn camerlin 
eu zijn in des conincs van Babplonid pal= 
! Icys, Eñ Ezʒechias heeft geſeyt tor Iuaın: 
D wooꝛt des Beerkis goct dat bp geſpꝛokẽ 
beeft. Eñ by heeft gefept: Lact alleen rede 
eñ warachtichept worden in münen dagen. 
Den trooft ende fahcheydr die door lefam comen fl : de 
predicacie van lan den doopere : de cranckheyt des menfchen 
ende d’eewicheydt des wuorts Godts : de toecoemſte Iefa, Min 
glorie,macht,ende vergheldinghe is openbaerlick te vercondt- 
ghen. tcghen de aſgoden aenbidders , Ende dat iy häcrlieder 
iterckheyt veranderen füllen die inden Heere hopen. 
Dat xl, Capittel. 
' Vor getrooft/ wort getrooft mijn bolc A 
ı ! leyt v Bode: Spiecct tot Fierulalcıng 
teren roepſe aen: want haer quaetheyt is 
—** booſheyt is vergeuen:ſy beeft 
van des Deeren hant dobbel Ontfange bo 
‚allen haer fonden. Daer is een fenme va Mr-+t; 
den roepende in de woeftüne: Bereydt den 
wech des Deeren/macct recht in de woeſtij⸗ oanı.e-r 
«ne ons Gods paden. Alle vallepe fat ver: 
heuen worden / eñ alle becch eñ hueuele (al 
vernedert worden’ eñ de cromme — 
fullen recht weſen / eñ de ſcherpe plaetſen rot 
ellen weghen. Ende de glogiedes ar“ 


cAP. XL. 


Tal gheopeubaert worden’ eñ alle vleelch ſal 
t hamen ſien Dar bes Deere mont gefproken, 
heeft. — ſtemme van hem die rn — 
— ñ ick heb seit: wat 
ichrec.u. penr Alle vleeſch is hoy eñ alle fon —8 is 
es —— = velts, ‚Ber bop is — 
—— dꝛoocht / eñ de bloeme is geinn want den 
adem des Deeren heeft daer op gheblaſen. 
watachtrlick her voltk is hoy / het hop is ® 
verdꝛoocht⸗ eñ de bloeme is gevallen: Inder 
d'woozt ons Beeren biyftinder cew 
Op den hoogẽ berch climt/ ghp Die Den ⸗ 
ceen blijde bootichap vercõdicht / verheft mer 
ſtercheyt v ſtemme die Jeruſalem een blyde 
bootichap vercödicht-verbeftfe en wilt met 
vꝛeeſen. Segt den ſteden dan Juda: Het’ 
licdet Bode. Siet de Deere de Godtlal 
met ſtercheyt comen effimen arm ſal hert⸗ 
ſchappye hebbẽ / liet ſtjnen loon is mer benv 
m.e.b., HH werck voor hem, Als een pe “ 
* £. Hp fon cudde voeden / in fünen arm tal hy de 
lamıneren vergaderen / chin Fund fchootfal 
byfe ophelffen / de bevruchte ſal hy ſelue drza⸗ 
n. wie heeft de wateren met een handt * 
reisen wie heeft den hemel met de pal⸗ 
me gewegen? wie heefter met dꝛy vingeren 
Bewegen de groote ſwaetheyt deraerde, eij 
wicheefe merren gewichte de ei gewe⸗ 
hen? eñ de heuuelen in een wa 
cefd den —* des Deereng beein 
wie hecft ſyn raedtſman ghewe 
hem ———z * wien beefe h —* * 
— eñ wie heeft hem on en cũ 
ecft hẽ geleert dm adt der ker > 
dicheyt eñ heim —* * 
hteft hem getoont den we B53 
heyt? Sict / de Zeydenẽ zijn geacht is * 
dꝛũppel eens eemers/ eñ als dãt m 
en:her de eylanden zun als F, 
Eñ Libanus en ſal niet genoech w 
te ditſteken ton en ſüllẽ niet g 
— den brãtofftr: di 
0.17. eb denẽ ais ott ſy niet en warẽ alſo zum Er 
hem / en as niet er de zIjn * 
In?" 


'gbömäcrkisoft wat —2 
Bee oe beeſtſnhder dat gheſneden beelt » 
gemat ete vft heeft de goutlnnt mer gout Dat 
— eñ van fincren platen de ſihier⸗ 


d. 14. 
Cor.ı.d.ae 
u 


ra 


“ 


mies Sen bercke eñ ortuerröttelick horit « 
hetfe de wiſe conſtenaergheſocht —8 
— * * tellcn ba 


a Rad —* a iſt v —— 
ont? % 22? niet l 
Sauren tech ek en hehdy niet verſtaen de fern 
. Bienen der En te op den ortgancsı 
der aceden ſit / cñ oondets — 
hät nen die de Iemelen Wptrecte 
ende (partie vt als den enter om daer inte 
wodncn. Die der ſetreten onderfoecketg » 
ad als oft fpnier en de rechtet 
xXaerdẽ heeft hi als een ydel — 
harenttonc noch 
——— ewoꝛtelt en is Ei wi 
ãerde Io hecft hp orinerlienlicop henlie 
ohedlalen eñ r zijn verdzooeht / eñ den 
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einitr 
„mende Wirt lalle alg ei en bech u voerẽ. 
Eñ en debdy my gheleken 


wi 

— —— fept de bet the, an ont 
= enwe oogen / eñ befiet wie dele Dingen 
ſchapẽ heeft / die in er rei heyr⸗ 

eh hate weicepdt/efi roeptſo alie by namen: vã 
be menichte ſtyjnder ſtercheyt ende machrit⸗ 
hept / ende fütider cracht / A en iſſev uier eek 
»duer ghebleuen. — Yan 
ende ĩpꝛeect ghy o Iſtahel ech is 
verboꝛghen vodꝛr den Dcereich van mimen 

En weri me 













500 15 her oꝛdeel wech gegaene 
gr niet / oft on hebdijt nude 
cewighe Seere die gb — de 
nden der aerden / en fal niet crachtelsos 
orden noch arbeyd 
„Pnatefoctiiingbe van finder: währt — 
—* den vermoceyden 
—— niet — I 


Verrnieriichkuldichk ;' 
* aut indede worden ende arbey he sende 
be ionghelinghen Fullon: in ahabepr us 
"len, Maer vie inden Heete 


Hopaftion 
baerlichet erckheydr beramderensly fi (raten 
bederen aen nemen als des atents ſy ſul⸗ 
Ienlobpen eñ niet arbeyden / ſy fallen won 
Bglem enpe niet — NOREBER: 

Gede die fprert Ka rue de —* Yet afiyod x —* 
* — der sed Kant oh Seen En, 
einepe 7° 
:[ de de eylanden tot ot mp 
de Beydenen veranderen / de tt Era u: 
lactfeaencomenvehi dan ſpreken / Tate rn 
ſamen ten ordeel —— wie het born 


ehem vanden — — 
olgẽ ſo 


m - 


* 


rent —— Bäche! bein 
fal in ſiñ aenſicht de hr 

Eon en lal hy t'onder — 

— ijnen ſweerde De gefjeh 

u. Bon er 

— 

Do Door gäkn Debian onder 
—— — woꝛden eb 
de ae ee 
Ghelinthren vdanden be inner 24 

s Bere d — Iaerbeben 

en t —— 8 ’ 
Br —— m Ya oe — 
comen. 
* eder | AIht Hoc. 
t topetſmit der 

— —25 ————— 

it etie Fed Pech hm va pen 

i ger n 

her elen / da —— 

— ende mijn 


cob die ic verroren hebbe/A 
— —— — e' 
gerpenbebbe Wen par tot erfte ber aerden ef 
dar een BT 
i 


beb 

ren, ———— — Eine 

| Aföheken wene eben Bode. & 
— Each onen Ben 


CAP.XLI. 


ende de rechte hant van mijnẽ rechtueerdi⸗ 
nee ir Fee fullen bes» 
aemt woꝛdẽ / en füllen hellen fchame - 
alle Die tragen v Ber ſp ſullẽ zum alsoftfp ı 
yet en wãren / eñ de mannen fullen vergaen 
hi foggen. Ghy ſultſe oe 
niet vinden / wedertpannige manne-Sy ul | 
Kahn als of andern waren / eñ gelöc de 
inge des nenſchen bie tegen v ſtry⸗ 
ae zoant ichen de Heere uweHBoDg "| 


nende v eñ tot v ſeggende: Eu 
Ar —— eh olpe. sen zn wilt niet R 
—— Jacbuiennnrgm | 
eA eboip 
y Be yon De —5 — u 
pr * 1. 
ve en Gem —— er 
* 2 
uldy als geſtubbe fick | 
—— ninint/endg » 
—5— Ife wech voeren cn den ormẽ⸗ 


den wint Galle veeſtropen:eñ ghy fult v ver⸗ 
Burgen inden Deere / in den hepligen va Iſ⸗ 
rahẽi ſuldy blade zju. De eilendige eh ara ” 
unfacchen wareren / eñ daer enzünghceng 
haerljeder idnge is vã dorſte verbozuet. Ick 
de — — Iſrac 
laiſe niet vetlatẽ. Ic lal in de hoot fte heu= " 
nelen vldeden open doen / eñ int midden der 
Beinen fontepne ‚Iekal Ren teilen 
ftaende wateren bnder 
z sat — —32 It ſal iu de — 
—* den cederboom / cũ den do 
8 nprtus boom / ende —— —* 
mi int ya p eu. 
s —— 








Mi ighe van Tirahel dat 
BEE — feprnchdehtr. Ins: 


odts iſt dar auontueren 
er Fasstche 
eñ ons ——— 
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—XR a 


—— * 


we⸗ 
— Er —— 


i 






He 
Air ch 6 vo 
— — vana 
on — al —A— 
— een ANDERS 8* bꝛcugkẽ als 
ar — er be aer⸗ 
utt 
weten mqgen/ eh van⸗ 
würfeggens d 
ha heran eh 
—— — 
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CAP.XLIL 


iet ickben biertegentooor= 
cm lal ick ecnen 


* feggen: 
| fal ick Euangeliſt 
a * Ende ick heb gelien / ende daer en 


ep ge. nicmant van die / die raet hielde / 
echt zunde ecn —— 


ne ein e * y zijn allegader onrechtueerd 


‚ende pdel zun hen werckd/ wint ende ydel⸗ 
heyt zin haerlieder afgods beciden. 


de Vader heeft behagen in ſſuen ſone Chriſto viena werc- 


ken ende duechden die hy wecken fal ‚de Fropheie vercon- 
dicht, vermanende alle nacien tor danckbäerheyt t ,fegghende 






ehr de dienaers der —— ſwaerlick ſullen meh aft worden, 
Beta vande — een Ne 
® et; mijn knecht * Deickfal hem ontfan= A 
en mon wtuercozen / in hem heeft mijn Mao 
rſeluen behaecht. Ick heb mijncu 
ſt ghegeuen op hem / hy ſal d'ordeei den 
bencnwefpichen. Dy en lal niet roe⸗ 
nochg et perfoon wtnemen / noch 
in femme bupten niet gehoort woꝛ⸗ 
3 » den. ‚Hat, geroert riet en lal hy niet heel in 
mutken bꝛchen ch Dat rookende vias cn fai 
niet —— inder waerheyt ſal hy 
Ai derl wibꝛen Pen niet dꝛoeue 
ch et — —— 
‚a * geririjc ſtelſe/ u wet ſu ende cy⸗ 
dẽ verwachten. Dit t de Beere Bod 
1 ende de hemelen / eñ die wereckende/ 
makẽde De gerde / eñ t'gene dat wt haer 
tgeuende adem de voicke dat op hacr 
—* den geeſt den genen die haer betteden. 
8 78 beb — —— ei 
| * ** eh ichbebpt er 
Ale: geuen tot Ian 
cen erb t des voles tot —* ber Bey⸗ 
denen: Dat ghy apen doen ſoudt de ongen 
“pe inden / Br ap wtlepden fondt we.» 
ten ne eden Dan. 
s kerchers Die daer fitten iu 


** J ———————— 
* — lofden —— sans 
edingen.die D’eerfte ghewecſt 
"eher fer zun gecomẽ: nicuwe Dingen 
1 — ect ſy opſtaen ſulleñ ſo 

« falıck d Die agenho oꝛen den Deere 
een nieuwe ler nen is van d’wrerfte 
— eder daelt in de zee / eñ 
en eñ haer bewoou 


der aerden 


haer yo 


a Ders — meiden —*— 


ne) hart — in huyſen woo⸗ 
nen: loeft ghy —55 — der —— 
van den ‚top ber berät en ſu 

n ‚open den Beeic gloꝛie —— Sin 

llen ſy inde — verco 
Re Deere lalals cẽ ſtercke wtgat a £ 

orloochs man [al bp de —— t verwec 
te —— u op —* 


—— 
« Broyen —— men, Icſal woeſt 
mahen be berghen ch de hucuelen / ende alle 
haerlieder gras lal ick verdioogen ch ick lal 
be vloedẽ ſſcllen for cxlanden ch de taende 
watertn 
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toten Click nerpäpoghen, Ende ich fal · mötrfonentant: teiende min. doc 

de leyden Vu en Deep —— ı? Yan d’wrerite D — en ende 

kennẽ ende in die paden bie Al ee | ——ã— Kane ) neo sept bien | 

ten en hebben falicie poen et —5 — hapen / icheb bı 

fat. de duygern Sa Kar : 

ee licht ende be fr A —— theeftihet doot 

te:del Dear — 3 de vol 

cök | , Spam achtet " | — — achten. 

wartts het orden int: wie ondet vᷣ —— 

—— br —— ——— — 

een gheſi beeit ughen die tie 

fegahen Shi ht orte goden, Shy doduer | —* de en 

boodzee 26 oͤm te ſien. wie » me Es ac Da ende fegghem/ 

(dert (uch t2 ende witi ». arachtel nur ‚hr — 
forte tot |" pri f 


—— erh, — 


2... 
ic hebbe: op * 
Sꝛeñ wi hndr dan des Deere | — 535 | 
Knecht} Di ee bie | in Bpeloiemgchkch — * 
laẽ dy rt heit het hebt cu ildingbuore} en“ | Sode mfeh falbergeen — 
ceft GEW — — € |" ch ben deHectt / eñ dact en is 


ei Kr, Ielue note is bero le chpe tehonde, ic hebt Doc hoore; chi pri, 5 

—— J— c * Me e gbeivrehh,, 5 ji 
——— ie ers hupfenzun eher Iht inijn — —— 
—— —— rdof /eñ daer en is Bodt. 


She dat bpne poer grögr.äachte fpude eh | "Der — It hebt verco 


niemät is dieſe bloffe/ror re beroouingeei | ue / ende —— —A— — 
daer en is niemãt dr teoce: : Greft wed om. hãt — — neue 

wie iffer onder v lichen die dar hooze/acn= » | * eren? —35 
mercke / ende —— toecomende din⸗ lige vã Ifrael,soin na A 


ahen? wie heeft Jacob ghegheuen tor gen + · Wablldnieghefon 


beroguinghe, ende Iſtaeſ den verderners; delen er Ltd —* We 


En is dar miet de Becrefelne: gb, “ —— ienen, zieren. Fckben de 

'snpicht hebbẽ æñſy ın hebbe un wege Decereuwe bepligd ericeppende Ffracluwe " 

npetwillen —— eũ fi en * * — Dit lepr dpe Beere / dye in de ztz 
pet ghehoo: dar tghe 5) ghegeucn — — * An ya ein * 

Be ale game ie ” 4 ne un wo 


olgh; t/ endecen — 28 oo7lo dr ib de 
ei } hech beim verbrant int belt fd Ei eh — | 
% tt en ende by eh Malle — beeige 


ont Kenbe di en heues nyct —— nah eblufcht, En wil a on 
dachti 


weleñ der vodueder dinghẽ chi 
Aal Beeren |" ar u op halle 
teen verh 1,dode de | "5 euwe dingẽ / ende dpc n 
Velckeihi beroocht dac hi — — 2 ** 
cg voorwaer kenne; (ck Gl. in 
is Eee 3 Be Wochüne re we fteil6;ch in Deondes 
JNde nv dir ſept de ——— pi» Kane de plaerfe rinicre, De beeftc des 
— Farob.cnpe makende DIT wilt * ſal mp gloꝛificerẽ de dꝛaeckẽ eñ ſtxuy 
iet vꝛecſen want ick heb v verloſt eude ſen —I it in de woeſttjne waterẽ — 
cb H gberoepen met uwen naemn gb ah h ne hebbe, chi tinierenim Die placcfe ſonder 
—— Als bp Dooy De wateren ga »wech / om Dat ic Sonde te dzincken ebene 


Wick mer v de vloeden en ſullen |” —— — Dit volt m 
per ouerd en:uib hp ine vier fur wan⸗ —A er. ber fal mine iot ver - 
Ballon arte —— A = teilen bp.en’hebt mp niet aögero CR 
mmeen 


= ter bebt in ed F 

eDetre eBanche beige 8 Baal a ai Up ehe u 5 DE rn 

bebouder hebbe torp bege äuwen biätofler,ch 

mz euer Bonanentan) & been bebupm a — pen 

Sg om dar ghi eerlick zijt ‘ Yhiet Doe Biene! d rn ——— 
——— diidos/ heb v gheenẽ a int: —— 






—— venbe icklal de menſchen |” pt en hebt my mer.gelpegren? calamus 
euern vooi v ende De volcken vosav zie⸗ gccotht eſ mettẽ veiie wen Rachdfferäs 
En wilt nyet pzeefen want ickbenmer ' | böchbeboi im — — gemaett.aer 
Be ooften fal ick vſaet aen dꝛen Sr be in doen dienen in vſon⸗ 

lan: welter falickv_berga anderen. by hebt my er heghtuen in y 

en noorden rg —— be « |» — Fk berir/ ickdent felne, dyt 
eden en wiler mger biegt aen |’ bboofyeden —* hit mönene —* 











CAP. XLIIII. De tophetz Iſaias. CAY.XLINL 
BRRE wer fonben en. lal ick nict gedachtich cederboomen douwen / dihetft eeuen 
; An Spas band A “ — centn eycken 
Se — — 83 | Be dich ee Air 
1 
—— ——9 — n dien it 
endet —7 —— 
‚ben — egheump. ickbhebde, | Biene 
—— Ic heb Aarob geät« | 
opdinge’ch Airae — — | . Bocasngel Br 
x gedı mvolck,ds — N deedeen D] 
top .d une ⸗ 
— lem en — Ad a — ai 
— dienssen det —3 lick — “oe ga 
ee ———— 

a Adern) ENäcab mijn er / ende : | YWicelch | 
*2* den feicken ick bebbe. | eh | 
Busw. ° Wirleprde Biere v e zı) eh Wel aen ich ben werm 

vandẽ v helper:en wilt niet Kr gewoꝛden / ick be Maer 
aao ſeu mijn knech db ch ghy alde ne onerblöffel, v beeft h rue 
Oftoateremt ————— * ———— —— yo 
D 
vloeden op He dzooge: ich ſal mijnen —** at eude —— — Aer⸗ 
* et eñ mjn gebenedudin joſt iny / want ghy zt mön. Sy en 


u.a. 


"rue —— — 
ozick to e 

in Jatobs nacmn / eñ deſe ſal met ſijnder hant 

———— 


t de ede⸗ 
ſin v —— 


—— —— het vervol 
bet oude volc geſtelt hebbe: — 
each vercomd De toecomende 


— Bingbench nie weint im. En wult niet· 


weẽeſen / noch en woꝛt niet verlaghen / van 
En = —5 oꝛen / eñ —— 
mijn ghetnygen 
— eñ een ————— — 
ick niet en kenne: De mak oil ha Di 
— — al⸗ 
— en Iulien hentiedẽ niet batẽ:ſy 
* van dien dat ſy niet en lien o 
erſtaen / dat ſy befchaeine moeten woꝛden. 
wite heeft eenen Godt ghemaectt/eh keinen. . 
gelnedẽ beelt gegoten ner toen 
— worden mpärberz6 ä bien [u 
emt woꝛden / wärberzün wercmeeſters 
wi de menfchen / ſy le alle * 
lullen ſtaen eñ benen fullen . 
te ſamen befchacmmt worden. Dr vier fmit = 
bener merter vhlen getwzacht in de colen ei . 
—— hameren heeft hy dat gefigureert / cũ 
Ay Een metten arm ſijuder ſterc⸗ 
hongher hebben efilan woꝛden / 
cken / eñ hi ſal moe⸗ 
de worden. De conſtenaer des bon — n 
beeft ne richtcoorde wigeſtrect / hp be 
ghetigureert mer ech —* p heelt dat hen 
maect mer winckeihaken.c nr ten pa 
fer beeft —* dat ront ei en ho hectt eens 
mans beeit gbemacckt als genen ſchoonen 
nah wooncude in sen 


* Igeen water dzt 


Ehe: ” 


vs. Brbeift= ten cti v vi dedeu lal ic dꝛooue maken / 





ebbent vergeten Dat haerlieder do 
Al ien en ande, eñ dat zut met haer 
„niet verſtaẽ en ſouden. Sy en herdenckeus 
in hacrlieder rg niet’ nach en beken⸗ 
nens — en ghevoclens niet bat 
ghen ſouden:De helft daer afheb Ich 
den viere verbrant / en ick heb op it 
bꝛooden gebacken! ick heb vletſch ghechoct 
eh gheten / ch lal ck van dattet ouert cenen 
afgod maken al ick voor den block van ec» 
» nen houte nebervallen?. Bunt a ftuck is 
allchen: een onw 


s herte engebe⸗ 
den / eũ bien in ſiele niet —2 noch 


—* niet geweten uoch Verka, ie 


by en lal niet 2B ech 
u —— rechte t. . wmeeft det D 
in ghedachtich Fach ei geahehwart 
„ec zijt — — > v een 
rahel / en vergeẽt 
— ten wolcke v — —* 
"ee eh als eenen neuel dv fonde, Krert 


“ons tot — Perg n. —— 

u n / want de Heere 

—— cpt gedaen:maect iolijt ghy ie 
terfte an actirnc:gbpbergen gee ce 

t des lofs. de boſſchagie /eñ alle 

. booftien’ wär de Deere deeft gJacob verio 

orieren, —— Deerk 

erloffer,eh v maker wren bupt: Ick ben 
de Becrealledingendornde.de 
ſpannende alleen vaſt ——— 





wtsie achterwaerts oume / eudt der 
Wijſhe makende € 
d wodit ſyons Inechts ettbe den raet [under 


bo Yolbiengende Die tot Jerufafern leg⸗ 
—5 — — intern 
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CARXLY. De Prophete Ifaias. CAP.XLVE 

cyo legge / Ghi zijt mijn herder / ende alle Sabaim de hooge mannen ſullen tot v 0> 
—— volbꝛẽgen. Die tot Jeru ne comen/ende Ip ſullen uwezön. Ha v ſul 
lalem ſegge:ghi ſult opgetimmert worden let ip wandelen / gebonden met hant boeyẽ 
endedetcmpel:ghifnit gefondeert woꝛdẽ. ſullen ſi ende ſy ſullen v aenbidden / 


De prophetie van Cyro eh van de vidtoriẽ dit hem vä God 
gegeuen füllen worden, imet ech berifpinghe dat hi hier inne 
Godkniet gekent en heeft,daer hi nochtansalle£ Godt is Heere 
anal den welcken niemät fegge en can, De geboorıe 
Chnfli wordt vootſeyt eñ de propheer fpıeect te ſamẽ va de 
verlofsingeder loden door Cytum,eñ vader ſalicheyt die door 

idecotnen fal,eh dat de heere alleen Codt is techtuket- 
dich eh lich makende elı de beloeften volbrengende. 


Dat. h. Capiiiel. 
a DXcextde Deere mijnen gelalfden Cy⸗ 
ro / wiens rechte handt ıck ghegrepen 
hebbe/vat ick vooz ſijn aenſicht de Deydenẽ 
onderdanich ſoude maken / ende der Conin 
gen tuggben keeren ende ick fal de Doren 
oz hẽ open doen / ende de pooꝛten en ſul 
len niet ghefloten worden, Ick ſal voor v 
gaen / ende ic lal de gloꝛioſe Der aerden ver⸗ 
nederd/ de metalẽ pooꝛten fal ic heel in ſtuc 
- Bebreken’ ende de üferen grendelen fal ick 
bieken, Eñ ick ſal v de verborghen ſchattẽ 
euẽ / eñ de verboꝛghen dingen der verho 
Op dat ghi weten moecht dat ick 
de Deere bẽ die uwẽ naem noe \e_ Iſraels 
Bodt. Om mijnẽ kuecht Jacob eñ om IE « 
rael mijnen wtuercorenen / eñ icheb v ghe⸗ 
uoemt met uwen naem / ic heb v vergelijckt / 
eũghi en hebt mi niet gekent, Fick ben de s 
Deere / eñ daer en is geen meer / buytẽ my en 
iſſer gheen Godt / ic heb v ghegort / eñ ghi en 
hebt mp niet ghekent. Dim dar fi were fou= + 
den die van den omgant der ſonnen zijn / ci 
bie vanden onderganck zijn / dattet gheen 
Sonder mienis. Ick ben de Deere, en daer » 
en is gheen ander’ makẽde dDlicht/efi ſchep 
ende de Dupfternilfersmakende brede/ ende 
cheppende tquact. Ick ben de Deere alle 
dele dinghen Doende, Dauwt ghy hemeli + 
Yan bouen / ende de wolcken laet vegend den 
rechtucerdighen / laet De aerdegeopent wor 
den / ende laetſe voortſbꝛenghen Den ſalich⸗ 
maker/endede rechtuerdichepdt te te 
„„ famen, Ick de Deere heb hem gheichapen, 


i 


23 


vs Dee den ghenendie tegen fünen fi 
Sept, een fcherf vander aerdẽ des lants vä 
Samo. Sal de potaerde hard porbatker feg 
— — bi? eñ v werck iſt ſonder 
en? wee hẽ die den vader fepdt/wat » 
gencreerdyreñ der vꝛouwen wat baerdp: : 
Dit fept de Deere de heylige van Alraelzün " 
Icheppere: Toecomẽde Dingen vraecht ınp/ 
ouer min kinderen/ende * werc mijnder 
handen beueelt my. Ick heb d'aerde ghe= = 
maeckt / ende ick heb den menfch op haer Je 
ſe en / mijn handen hebben de hemeleı 
wot nen, ende alle haren heyre heb it 
beuolen. Fick heb hem verwect ter recht⸗ u 
ueerdicheyt / ende alle * hen lal ick te 
rechte beſchickẽ. Dy ſal min ſtadt optimme 
ren / ende mijn gheuanghenilſſe ſal by laten 
—— dooz pᷣꝛijs oftDoor gauẽ/ſeydt De 
cere de God der heyrſcharen. Dit ſeyt = 
De Deere, Den arbeyt van Egppten/ ende 
DE comenichap van d Mozianen lant / ende 


efi v fmeekende bivpen, Allcenlück in! is 


Godt / eñ ſonder v en iſſer geẽ Godt. Vooꝛ⸗ 


waer ghi für een verboꝛghen Godt. Iſrael⸗ 


Bopdtdefalichmaker. De ſtichters der do 


linghen fün beſchaemt / eñ fi hebben hen al⸗ 
le chaemt / ſi zijn te ſamẽ wech ge⸗ 


ter beſchaemtheyt. Iſtael is behoudẽ 


den Deere mer con eewighe 5 
en ſult niet beſchaẽt woꝛden / eñ ghi en ſult v 


uniet ſchamen tot indie eewe der ewẽ. yoät 


dit ſeyt de Beerefcheppende de hemelen / be 


felne Deere figureretide de aerde eñ Die ma> 
kende / hy is hacr fceppere:hy en niet 
te vergeefs gef som dat fibewoontlon 


de worden heef hidie ghemaect. Ick ben be 
» Deere / ende daer en is geenander, Ick en 
heb int —— niet g oken / in een 
ſter plaetſe der aerden, Ickenbeb Ja⸗ 
cobs ſade niet gefept:Soett mite vᷣgeefs. It 
bẽ de Becre ſprekẽde rechtueerdicheyt / ver 
condigẽde —* wert vergadert eñ 
coemt / ende naket te ſamen Die behoudẽ zijt 
wten Deydenen:ſien hebben niet ghewetẽ 
Die t'hout van harẽ ſnijtſele op heſfen / eñ ſy 
biddẽ de Godt die niet ſalich en maect. Ver 
condiget ende comet chi houdt raet te ſamẽ / 
wie hecft Bat doen hooren vanden beginner 
wie heeft dar van doen tebozen gefept? En 
ben ick niet be Deere / eñ daer en is voorts 
gbeen Godt ſonder mp? Daer en is gheen 
rechtneerdich eñ behoudende Godt fonder .. 
» mp, Wekcert brot my / eñ ghi lult falich We 
fewalle ghi eyndẽ Der aerdẽ twät ic bẽ Godt 
eñ daer enisgeen ander. In miij ſeluẽ heb 
it geſworẽ / wi mijnẽ mõde ſal gaẽ het wooꝛt 
der rechtueerdicheyt / eñ ven ſal niet weder⸗ 0.44 
krerẽ. want my ſullẽ alle kniẽ gebupcht OR ph..b.u 
den / eñ alle ronghen ſweerẽ. Aldus in den 
Deerecſal hi fegge)sän de rechtueerdichedẽ 
mijne eñ de machtichept:tor hẽ fullen ſi alle 
comen efibefchaemt worden Die hẽ weder⸗ 


chepper » | ttaen. Indẽ Beerefalgberechtucerdicht cfi 


n worden alle tlaer van Iſrael. 
Hier wordt wederoin beroocht de proote ydelheyt der afgo 
de en haerlieder verdeiffgnifle ‚de loden worde tot Godi 
om geroepd ch vermadt dat ſy comẽ foude tor he diet al wett 
ende kent, hönlieden beloende falicheyt door fünen fone, 


r ‚„Dat.xiv).Cäpiuel . wa 
:B o is al in Ancken A 


21 is ghebioken / Mabo is 
ghewzeuerubhare beeiden sun ghewordẽ 
pen beeſten ende den ver, vlaſten zijn van 
lwaren ghewichte tot ea ging Sr 
n heel verdwenen ende al te ſamen in 
ucken ghebzoken / (pen bebben niet mo- 
falıchmaken den genen Diele dzoech / 
de bare Ziele lalin De gheuangeniſſe ga, 
Dooꝛt miy ghy Facobs hups / ende alle 
dat ouerbigfiel des huys van Iſrael /die ge 
Draghen wort van münen buyck / die ghe⸗ 
dꝛaghen wort van mün moederſtede Tot B 
Den ouderdom ben ic de ſelue / eñ rot de grijſ 
hept fal ic dꝛagen: ic hebt gemaect / eñ ick lait 
bragens ic ſalt dzaghen / ende ſalich — 
it 


CAF.XLVII. 


Baru. c.a17. 
£ 


D 


a D4d neder / ſit int ſtubbe 


Ws 


25 rtcken, 


wien hebdy mp verghelijckt / ch ghelück 5 
geacht / eñ gelekẽ ch wıcn hebdy mp gelück 
cmaccı? Die t'gout te hoope bꝛengt wre + 
pdelch Uhluer mereen wage weecht: hue 
rende cenẽ goutfmit / dat bp eenen God ma 
ken ſondercũ ſy vallen neder / eñ aenbidden. 
Sy * dien op bare ſchouderen dꝛa⸗ 
ende ch ſiellende dien in fon placıle cn bp. 
ſtaen chi van fünderplaetfen niet beroert 
woꝛden. Maer oock als ſy tor hem roepen 
fullen.foo en fal hör niet hooꝛen / van be tri= 
bulacie en ſalhyſe niet verloſſen. weeſt de⸗· 
ſes gedachtich ende werdt beſchaemt / Reert 
wederom ghy onertreders ter herten. 
weeſt ghedachtich der voorleder tewen /⸗ 
van ick ben Bodt / ende daer en is voorts 
meer geen Bodt / noch daer en is niemandt 
mijns geltzcke Wercondigende van tbe⸗· 
ghinſel den laetſten / eñ värbeghinfel datter 
noch niet gedaẽ en is / ſeggende Yünd raet 
lal ſtaen / eñ alle minen wille ſal —— 
Rocpende vandẽ ooften den vogel / eñ vũ « 
verre lande den man van mijnen wille: chi 
ick heb —— cñ ick ſal dat aenbzengẽ / 
ick hebt gheſchapen ende ick ſal dai doeũ. 
Dooꝛi mp ghpy die herdt vã herten zijt / die 
verre 35t vander recht vcerdicheyt / Icheb » 
mön rechtveerdichept bp ghemaect / ende ſy 
en ſal niet berlingt worden / ende mijn ſalic⸗ 
—— lal niet toeuen. Ich . in 2. ſa⸗ 
nen’ ende in e 
De er aber ghe van —— ann gli * 


der hooveerdicheyt, ende wreetheyt,ouer de geuangen loden, 
ende om datie ın 1ooueraers haer vo. gheftelt heeſi. 


Dat xlvij.Capirte 
ghy maghet. 
dochter van WBabplonien,fit op d'aerde: 
ef daer en is gheeuen ſtoel voor de dochter 
der Chaldeen / want ghi en fult voortaẽ niet 
meer ghenoemt worden wecck ende treder. 
Mecımt de muelen ch maelt meel / macckt » 
bloot v leclichept/ontdect v ſchoudert / ont⸗ 
dect v beend/gact door de vloedẽ. VU ſchan⸗ 
delicheyt ſal ontdeckt worden’ eh v verſma⸗ 
—— fal geſien worden: ic al wꝛake ne⸗ 
men / ch mp enfalgeen menſch wederſtaen. 
Onle verloffer de Beere der heyrſcharẽ is.· 
fünen naem,de heylighe van 3 its 
ſwijgende / eñ gactin de dupflernifledochter 
ver Thaldeen. want ghy en ſult voorts niet 
ghenoemt worden de viouwe der coninck⸗ 
Ick —— opmün volck / Ick⸗ 
heb mijn erlleniſſe belmet / eñ ick heble ghe⸗ 
in v hant: ghy en hebt henliedẽ geen 
icheden ge — den oudẽ hebdy 
Inder eewicheyt ſal ick vaoirwe welen/ 
en hebt deſe dingen op v herte niet gheleyt / 
noch ghy en hebt ws wterſte niet ghedach⸗ 
| — Eñ nu hooꝛt dir ghp weeidi- : 
vrijelic woonende / die ſegt in v herte: 


Apea.ıs.b.r. ebenen bebaluen mp en is daer nicmant 


Biss. dach / orvucht 


meer / ick en ſal gbeen weduwe litten, eñ ick 
en ſal po ontzuchtbaerhept weten. Deſe⸗ 
twee fullen v onuerficnlick comen ın cenen 
dt’ eh weduweſchap. 


Allegaderzunfp op v gecomen om de mes 


De Prophete Ifaias. - 


* —— uwer toouttacts. 


CAP.XLVIL 


nichte uwer toonergen/ch oin de crachtighe 
Eñ ghy bebtc 
etrouwen gehadt in v quaetheyt / inde ghy 
hebt geſcyt: Daer en is nicmant Die myſiet. 
U wofhept eh deſe uwe wetenheyt hreſt v 
beppogben. ER obp hebt gheſcyt im v herte: 
Ick bent/ende fondermpen is geenandere, 

u Det quaet lalouer v comen / ende ghy en 
ſult ſhnin oorfpronck niet weten sch be al⸗ 
Iendichept falop v vallẽ / de welcke * 
en ſult connen Inpueren, U falonnertunlic 
karhuichept ouer comendie ghy niet weren 

»enfult, Staet met uwen toduetaers / ende 
met de menichteuwer toouerijẽ / in de welt⸗ 
ke gh — hebt van uwer ionchept 
a to by auonturen per helpen mochte/ 

„oft dat gr mocht fterckerworden. 35 
bebt gefaelgeert in de menichte uwer tadẽ 
lact de waerfi des hemeis ſtaen ende 
v behouden,die de ſterren aenſchoudẽ ende 
telden De maenden / Dat ſy daet wt v ſouden 
vercondigẽ de Dingen Die v toecomẽde zijn. 

“ Bier ſÿ zun ghewoꝛden als ſtroo / het bier 

ñt ſy en ſullen haer ſielen niet 
verloſſen va de hant der vlammen / ven zijn 
geen gloeyẽde colen daer ſy at werin moch⸗ 
ten woꝛden / noch ten is geenen heert bat ſy 

dacracn ſitten ſouden. Alſo zijn v Die ges 
woꝛden / in alle de dingen daer ghy in 
beydt hadt Vcoopluydẽ vä uwer ioncheyt / 
een yeghelick heeft van ſhynder ioncheyt ge⸗ 
dooſt / daer en is niemandt Die v behoude. 


D 


De ftraffinge die hy int xl.capitiel begonnen heeft, die be · 
fluyı by hier als in een fommıie ‚hy verwijt haer hate auertie- 
dinghe ende onurouwe. 


Dat xiviij.Capinel, : 

. H?* dit ghy hups kan Jacob / die gbe- 
noemt wort merten name van Iſrahel. 
ef die wten wateren van Juda gecomẽ 35r/ 
gbedachtich sit Siräbels Mobr/ mieten de 
achti t3 s Godt / niet in de 
waerheyt noch in de rechtveerdicheyt. wãt 

van de Er ſtadt * fpgeroepenchop : 
den Bod dä Iſcahel R n ſy geuefticht Dec= 
seederheprfcharen is ſhnen naem. De eer⸗ 
ſte dingen heb ick van doen vercondicht / eũ 
wi mijuen mont zijn ſy wigegaen / ende ick 
hebſe doen hoozen / onnerfienlick heb ict ge⸗ 
waacht / eñ ſp zungeromen. want ick wiſt 
wel darghphart 3Hr/ ch dat uwen necke cu 
ijſeren zennwe is ende v vooꝛhooft metalẽ. 
s. Fckhebt vte voꝛen gheſeyt / van doen: ect 


" p quamẽ fo heb ict v ce kennen gegeuen / op 


Dat ghy bp auonturen niet ſeggen en ſondt: 
BHünafgoden hebbẽ deſe Dingen gedaen’ ch B 
möngelneden eñ gegoten beeſdẽ hebbẽ deſe 
ee beuolen. Dat sr oorr hebt bes 
—— al:maer bebt ghy lieden dat vercon⸗ 
dicht? Ick heb v nieuwe dingen doen hoo⸗ 
ren van doen / eñ ſy zijn bewaert geweeſt bie 
ghy niet en weet: nu zijn Die geſchapen / cũ 
niet van bier tijt eñ vooꝛ den Dach ende ghy 
en hebtſe niet ghehooꝛt / dat ghy by auontns 
ren niet en 6 ick hebſe gheweten. 
BGy en hebtſe noch gehoort noch gekent / 
noch v ooꝛe en is vã Docn niet geopent ge⸗ 
week, want ick weet Dat ghy ouertredende 
ouertres 


CAP.XLIX, „De Prophete Ifaias. CAP.XLIX. 


ouertreden ſult / efi cenen onertreder vande : s tevei man were mer mijnen Bodt.” find 
buycheb ick vgenodt. Dmmünen nacm» | feptde Heere / fccppende mp wt den duyck 
falick mönrafende gramfchap verre wech hem tot ecnen Knecht,dat ic Jacob weder B 
doen / eũ mer mynen loffal ich v bgepdelew | ombrengenfoude tor hem en Iſraei en ſal 
op dar ghinicren v t. Sierickhebd »  nier vergadert worden’ eñ ick ben geglozi⸗ 1&--b.e- 
gheproeft/maer nierals ſiluer ick heb d ver | ficeert geweeft in des Deerd oogenich myn 4% 5” 
C coren inden ouen der armoeden. Dmmü= "| + Bodtis münfterchept ghewoꝛden / Eñ hy 
nen wille om mönen t'wille fal ich Yooen/ heeft ghefept: Betis Intel var ghi mi ſoudt 
dat ick niet gheblafpheincert en worde : eñ een knechtzönom te vertwecken de gellach⸗ 
>. mön glorieen fal ick gheenenanderen ghe⸗ ten van Jacob’ efi om den ghiſt van Iſrael 
nen Booꝛt mi Jacob eñ Iſtrael den welc® | tebekceren. Sict it heb v ghegenen tor een 
ken ick roepe / Ic ſelue / ick ben d'eerſte en De licht der Deydenen / dat abı mön falichept 
laetfie. Eñ mijn hant heeft de aerde gefun » | zijn ſoudt tot dat wterfteder acrden. Dit 
deertiefi mijn rechte handt heeft de hemelen yt de Deere de verloffer van Iſtael / fün 
ghemeten. Ick ſlaiſe roepen ch ſy ſullen tſa⸗ ¶ heplighe / tot een verfmadclücke ziele / tot ce 
men ſtaen. wert vergadert ghi allegader / verfocpt volck / tot den knecht der Heeren: 
eñ hooꝛt. wie van dien heett deſe dinghen De coningen fullen ſien eñ de pꝛincen ſullẽ 
vercondicht? De Deere heeft hem bemiut / hi te ſamen opſtaen / eñ ſi ſullen aenbidden om 
ſal zunen wille doen in Babplonien /eñ zij⸗ den Heere / want hi ghetrouwe is / ende 
nẽ arm in de Chaldeẽ. It ic heb geſpꝛokẽ/ den heyligen van Iſtaẽel die v vertoꝛẽ heckft. 


* 


eñ heb hem gerdepẽ ic heb hem aẽgebracht | * — de Deere / Inden aenghenamen +.Consa.. 
eñ zijnen wech is voorſpoedich geworden. t heba verhoort / ende in den Dach der C 
Coemt tor mi endt hoort dat. Ick en heb ſalich heb ic v gheholpenreñ ic heb v be 
van t'beghinſel int verborghen nier geſpro⸗ waert / ende it heb v gegeuen tot cen verböt 
ken:ban ben tijt eer dattet geſchiede / ſo was des volcs dat ghi daerde verwecken ſoudt / 
ic daer / eñ ud heeft mi de Heerre Godt gelon | * eibefitten de verſtroyde erffeniſſen bat 
denen ſjnen gheeſt. Dir ſeyt de Heere ” | ghiſeggẽſoudt den — die ge zun? 
verloſſer / de heplighe van Iſrahel. Ick ben Baet wot eñ dẽ gend die in duyſterniue zijn: 
de Deere uwe Bodt lecrẽde v oorbaerlücke 
dinghen / regerẽde v inden wech daer ghi in 
D wandelt. Och oft ghi min gebodẽ waer⸗ 
omẽ hadt / ſo foudeuwen wredc als cen? 
loet ghemaect hebbẽ geweeſt/ eñ uwe recht 
ueerdicheydt als de goſuẽ der zee / eh dv ſaet⸗ 
ſoude als ſandtgheweeſt hebben / eñ dat ge 
Nachte ws bupts als haer ſtecnkẽs / von ſou len tot eenen wech / eñ mijn paben fi 
de niet verftoruenhebben/chzönennacmen |" heuen worden. Siet deſe ſullen van ver⸗· 
fonde niet vergacn zön van mynen acnfich | tecomenehliet die vanden noordenefi va: D 
2.2 Le. Gaet wi Babilonid. lieder vade Chal- » der zee / eñ deſe van zuydẽ lant. Zoecft abi 
— deen / in de ſſemme des verhuegens vercon | hemelen ch verhuecht vghi aerde eude ghi 
dighet / doet datmen dit hooꝛe / eñ dzaecht dat berghen ſingt den loff met iolijt: want de 
we tor aen d'wterſte der acrden. Segt / De, Deere heeft zu volc vertrooſt / eñ nderar 





wert gefien. Op de wegen ſullẽ fi weyden 

eh in allen eſien plaerlen zijn hate weyden. Arcerd.ıs 
» Sien fullen noch hongernoch dort heb⸗ 
ben eñ de hitte eñ de lonne en falle niet lad, 
want baerlieder ontfermer falle regeren ch 
aen de fontepnender waterẽ ſal hyſe te dzinc 
Kken geuen / Eñ ick ſal alle mon a —* 
er 


Deere heeft (onen knecht Jacob verloſt. men lſal hi ontſermen. Eñ Sion heeft ge⸗ 
— be Spy en hebben gheenen Dozft ghehadt in de « | . fept:De Deere heeft mp verlaremichde Bee | 
la Wockttne doenhöfe wtleydde hibeeft ben | " eeheeftmüng vergeten. Iſt mogelijt Dat 
water wten fteen voort genacht'eh by beeft een vꝛouwe ſoude haer fprakcloos kint ver 
de ſteenrootſe gheclouen / eñ de water geten / dat li niet en ſoude outfermen den ſo⸗ 
ben geuloeydt. De ongoddelijcke en hebz ·¶ ñe haers buycs:ende al waert dat zijt verga 
ben s gberuen ederleprde Bere. te/ ick en falnochtans ws niet vergheten. 
Onder de peı foon des propheten fo wordt de toecoemfle eũ “ Sierinmün handen heb ick v belt jeuen. 
” Umuerenzön in injn oogẽ altut. Vtim 
merlieden zin ——— verderuende / eñ 
= verſtroyende fullen fi van v wtgaẽ. Deft 
ghi volcken van verre. De Deere heeft op v ooghe int roude ende ſiet/ alle deſe 
mp vanden buyck gheroepen / van müns zin vergadert / ſp zn v gecomen. Ick le⸗ 
moͤeders buyck heeft hy mins naems ghe⸗ ue ſeyt de Beere/ dar ghĩ met alle delc ſult 
sı.c.,a. dachtich gheweeſt Ende hy heeft mijnen⸗ als met een cieraet ghecleedt worben / ende 
mont gheftelt als eenſcherpſweert / in de ſca ghi ſultle v ſeluen omhangen als een bꝛuyt. 
duwe van zinder hanthecfthi mi befcermt/ |» want b woeſtynen / ende v verlatẽ plaet⸗ 
eñ hy heeft mi gheſtelt als eenen wigheco ſen / ende d'lant van awer veruallinghe / ſul 
pijl / in (onen pijlkoker heeft hi mi geborgẽ. len nv enge zün vande bewoonders / eñ ſy 
Eñ hi heeft mı geſeyt: gun Knecht zud IT» | Mulid verrẽ ter vlucht gedꝛeuẽ —— die v 
rahel / want in v ſal it gloꝛieren. Eñ ic —— 44 verllonde. Mochfulle ve kinderẽ vã uwer 
t: Te vergeefs heb ic ghearbeydt / ſon onvzuchtbaerhept in v ooren ſegghen: De 
der fakceni pvelöcheb ick min ferckbeynt Br mp enghe/ macct mp upmte hat „. 
verdad:daccom is mijn doꝛdeel mettẽ Dee⸗ |" Ich woonen * Ende gu ſult teggben 


q in v 
— 


d oficie Chriſti befchreuen, ende ingebrocht dat de falicheydt 
niei allcene den loden maer ooc den heydenen gegeu£ wordt, 
Dat xlix. Capitrel . 


a H?* toe ghi eylanden / ende lupftert toe 


las PEWR 





CAP. L. 


in v herte: wie heelt mp dele voorts ghe⸗ 
bracht Ick ben onvzruchtbarich ende niet 
barende,ouergeuoert eñ gheuangen.ch wie 
heeft defe opgeugedt ? Ick bencen verlates 
ne ch cenigbe / ende wacr waren defe hier? 


De Prophete Ifaias. 


Dit fept de Beere de Bod:Siet ickfältot = 


de Heydenen mijn hant opheffen / eh tot de 
polcken fal ick mün teecken verheffen . ER 
ſy fullen v ſonen bꝛengen in de armen’ ch v 
dochteren fullen ji op de ſchouderẽ dꝛagen. 
Eñ de coningen 
eñ de coningiñnẽ v voeſteren: met geneych⸗ 
den hooſdeñ ter aerdẽ ſullen Ip v genbiddẽ / 
eñ het Da uwer boeten fullen fp lec⸗ 
ken. Eñ ghp ſult werd dar ick de Deere bew/ 
waer op dat fp nier en ſullẽ beſchaemt wor= 


3 den die hem verachten. Sal den roofvä 


den ftercken genomen worden? oft dat ghe⸗ 
vangen is van den vromen / ſal dat moghen 
behouden weſen? want dit ſeyt de Deere / 
warachtelick dat gheuanghen is ſal vanden 
ſtercken genomen worden en dat wech ge⸗ 
nomen is vanden vaomen / ſal behoudẽ w 
den.Maer de Ar die v geondeeit hebbẽ 
ich ordeelen / ch v kinderen fal ic behouden. 
Ende ick ald vianden 
vleeſche / ch als mer mofte ſullen ſy mer ha⸗ 
ren bloede dꝛoncken woꝛrden / eñ alle vleeſch 
lal weten dat ick de Deere ben v behouden⸗ 
De/ ende v verloffer de ſtercke van Jacob. 
De Synagoge hadde haer beclaccht voten ‚date van Gode 
verlaten was:nu fo toont hy dat fijn ſchult mei en is,maer hate 


ondanckbaerheyt,want ſy hem verbolghen heeft metien vuy- 
Jen dienft de afgoden. 


Dae 1. Capittel. 
a TyFtfeytdeBerre: welck is defen Ichep= » 
brief han uwer mocder,twaer mede ickſe 
Yerlaren hebbe 2 oft wie is mijn fchulthecre 
Den welcken ick v vercocht hebbe ? fiet in v 
boofheden zijdy vercocht / eh in groote miſ⸗ 


Daden heb ick w moeder berlaten, want» | 


ick ben gecomen chi Dder en was geen man 
2 ick heb gheroepen eñ daer cn was niemant 
Mia Diet boorde. Is mijn handt vereozt eñ clepn 


worden dat ick niet en fonde connen ver 
en? oft enis inmp —— te be⸗ 
Wüden?Sier in mijn al ick de zer 
verwoeũ maken / ick lal de bloeden tot cen 
dꝛooge — ſtellen / de viſſchen lullen ver 
rotten ſonder water / eh ſy ſullen ſteruen vã 
dorſte: Ick ſal de hemelen ouertreckẽ met: 
dupſternilſen / eñ eenen ſack ſal ic haerlieder 
onerdecſel Reilen. De Deere heeft mp cen « 
welgelcerde tonghe gegeuen / dat ick weten 
ſoude te onderhouden den ghenen die ver⸗ 
moept is mettẽ wooꝛde / hi richt op Des moꝛ 
gbens/des morgens richt bp mp de oore op / 
C Dat icken hooꝛẽ ſoude als den meeſter. De s 
Deere God heefe mp De ooꝛe geopent / eñ ick 
en ſeggher niet teghen / ick en ben niet ach⸗ 
teriwacrts ghegaen. Mijn lichaem beb ick « 
Maas 2.6 gegeuen den laendensch mijn wangen ben 
wort treckendensmön acnlicht en heb ıck niet 
algekeert vande beriſpende en —— 
de. De Heere de God is mijn hulper daer· 
om en ben icmict beſchaemt / daerom heb ick 
mijn aenſicht gheſtelt als eenen alderhart⸗ 


ullen v voeſterheerẽ zijn = 


fen met haren * 


| 


‚= ceten,. wie ilſer va v lieden den Deere ver⸗ 


| 





| 
| 


ghy afgheincden zur. 
| 








— — 


ghe ende de ſtenme des lofs . 


CAP.LL 
fen ſteen / eñ ick weet dat ich niet en ſal be⸗ 


ı *fchacmı wordẽ. Dy is na by die my recht⸗ 


ucerdich meoket / wie ſal teghen mp fpreken? 
laet ons te ſamen ſſaen:wie is myn teghen= 


» partöder?bpeometormp. Siet de Deere d 


dc Godt is mijn heiper, wie iller die mp ver 
doemen mach ? Siet fp füllen allegader als 
een clcedt verlieren worden / de motte ſalſe 


fende / hoorende de (femme füns knechts/ 
die in dedupfternifien ghewanbelt heeit / ch 
dien gheen licht en is? Dy hope inden nacm 
des Deeren / ende ſteune op (onen Godt. 


" Siect ghy zijt allegader tvier ontſtekende / 


omgoꝛt met vlammen / wandelt int licht ws 
viers / ende in De vlammen bie ghy ont ſte⸗ 
ken hebt / van mjnder hant is v Dit geſchiet / 
in pijnen ſuldy ſiapen. 

Hyve i e door bfaham, 
wien — werde at Auer —— — —— 
daiſe dien beloefden trouſt verweruen fal : dan fpreeät.hy veel 
vatı de ialıcheyt der kercken ‚die door Chriftum ghefchieden 
fal,ende van de — * — yianden, 

at Capit 
H?®*:! mp bie daer volcht dat rechtveer⸗· 4 
bich is / ende die den Decrefoeckt : acıı= 
merckt op den ſteen / waer wt Dat ghy ghe⸗ 
houwen z5t/ ende op bat hol des puts Dacr 
Perct — Abꝛaham 
mwen vader / eñ op Saram die v lieden ghe⸗ 
baert heeft / want ick heb bein een gheroe⸗ 
pe ende ich heb hem ghebenedyht / ende ick 
heb hen vermenichbuldicht. Dierom fal 
groofien allın hart berbailimghen sende dp 
trooften a en: ende 
fal haer verwoefthept ftellenals welluſtic⸗ 
heden / ende haer verlatentheyt als den hof 
des Dceren . Biijſchapende vzolickheyt ſal 
daer ın ghevonden worden’ dancklegghin⸗ 
Merct am B 
na mp mijn volck / ende mijn geſſachte hooꝛt 
—— een wet lal van mp wigaen / ende 
n ordeel ſal int licht Der volcken ruſten. 
Mun rechtuecrdighe is nae by / mijn ſa⸗ 
lichmaker is wt ghegaen / ende mijn armen 
ſullen de volcken oꝛdeelen: mp fullen de cy⸗ 
landen verwachten / ende mjnen arm ſullen 
⸗ſy verbepden. Beft opwaerts ten hemel 
v ooghen / ende beſiet onder de aerde neder⸗ 
waerts / want de hemelen ſullen als eeuen 
roock ſmilten ende de aerde ſal als cen cleet 
verlleten worden / ende haer bewoonders 
ſullen als deſe ſteruen. Maer mijn ſalichcyt C 
ſal inder ** welen ende mön-recht= vol da 
» ueerdichept en ſalniet ghebꝛeken. Boore“” 
mp ghy die den rechtucerdighen kent/imyn 
volck / mijn wet isin haerlıeder herten / en 
wilt niet ontlien ber verwjt der menſchen 
ende haerlieder blalpheinien en wilt niet 
ı pıeelen, want gelyckcen clccdt alſo falle 
ben worm eten / ende als wolle fo fal ben de 
motte verlinden.. Maer mijn ſalicheydt fal 
inder eewicheydt weſen / en min rechtucer= 
dichepdt tor de gheflachten der gheſſachten. 
»  Bractop fact op doet ficrckbepdr acıo 
ghy atm des Decren / flact op als ın de ou⸗ 
De daghen / in de gheßächten der eeuwen D 
en 


—. 


ca», 
Bs.14.car. 


z 


Ka.2a. 


L4r.b,s- 


5 


per de Deere / eũ v Bodt’die gheſtrede berft 
nomen den keick des Bacps/ den gront van 


woech bett Domshpgaeuärrs. N 10% 

+ _Hiverweä Sion,daris de kercke, zor trooft om zijn, verlof; 

finghe,hy vermaent van den inganc van Ifrahel ın RE cũ 
wer 


.. 


Er; De Prophete Iſaias :ıgAPp-LIE 


en hebt ghy niet den hoonerdighen gbefla- , de ombeſnedene cñ onfupnereen 
ghenzden Dracck gtwont? En hebdp niet» nice meer daer toe doen om dooz v ttz gafüan. 
be 3ce verdꝛoocht/ her water van de crach⸗ | Schudt v wien gefubbe,ftast-opuht pe - > ©- 
tighe Diepte: Die de diepte der zee eene wech | ſalem: ontbindt Debanden van uwen halle ; 
t hebt dat de verlofte Doorgadlonden? | ’ ghigheuangene Dochter van Sidu. wanr 
Eñ nd die verloft zoön vanden Deere fuls "| dit ſeyt de Heere / om niet zijdi vercocht / cũ 
len wederoin comẽ / eñ ſy · ſullen in Sion to= ſonder ghelt ſuldy geloſt wordẽ / wahtdit. x..r- 
men louẽde eñ eewige biyfcap op hen hoof | ſeyt Beben Bodt:InE en is miiju Gen. u 
den, Blöfchap eñ vꝛolicheyt ſullen ſy hau⸗ | voick nederghedaelt scrfimacl om Dat Dat 
den,püne ende ſucht inghe Nullen vlieden. een wendelnczön ſoude / en Alluchechtlon 
Ick / ic ſelue ſal v vertrooſten wie zo dat = der ecuige ſake hem geweldich onrecht ges· 
ghi vꝛeeſẽ ſoudt vã eenẽ ſterffeltzckeẽ mẽſch | daen. Eñ nu war is my hier ſeyt Be 
eh dan des mẽſchen fone/de welche als boy | re,dat mim bolck om niet wech gelepde ied 
verdoꝛren falz Eñ ghy hebt vergherenden » ¶ Dare heerſchappers doen ongherecheelich, _ 
Deere uwenmakerc.Die de hemeſen geſpan | fept de Decere / eñ altoos den ghehrelen Dach 185°  " 
ne beeft/eh De aerde gefundeert: eh ghibhebt | · woꝛdt mijnẽ naem geblaſphemeert. Daex⸗ Romit.d;c 
heureeſt altijt den geheelen dach van d’aen | omme falmün volc nıunen naem weien un Bde ce 
zönderrafender gramſchap / die v quel⸗ Diendath, want ſiet ick felue Die Baer pack , 
de / eñ berepdr hadde omte werdernen, waor  >bentegenwoondich, Hoe Ichnonzun pe Rom-ıuc.ıs 
is nv den ralenden torẽ desquelders? Da: | "bergen de voetẽ vandẽ genen. die den vieda Nah dur. 
ſtelijt ſal hi comen gaende om open te doen | Wercondicht chi pꝛeect Diet. gast vercõdic 
eñ hi en ſal niet voorlaen totter gäfcher ner die de ſalicheyt pecct (cggeude tot Sion: 
inghen noch zön boot eırfalmiergebze | Bode fal regnceren 2. DE ſtemmne vwer 
kẽ. Maer ic bẽ de Deere v Bodt/vie de 3ce » | wachters / ſy hebbäcen frame * u. 
‚eh haer beffen-op, Beereder | "Spfullent en louen want ſy ſullẽt opge L 










- 
7 


FH 





en is münennacın. Achbebmun » aen doge ſien / als de Deere Sion — 
wösjdeh gheftekt in uwen mont ende in dee dom ghckeert hebben. — eñ loef 
ſchaduwe inunder hant heb ic v beſchermt | tefamen — nen vã Zeru :zwär 
dat ghi de heinelen planten ſondt / eñ de axr⸗ | De Deere heeft ſyn volck dertrooſt · hy bectt 
De funderen / ende tat Sion ſegghen: ijn Jeruſalem verloſt. De HDeerch 
volc zijt ghi / wert verheuẽ / wert verheuẽ » | hepligen arm bereydt in de ooghen vãẽ 
Staet op Ieruſalem / die gedꝛoncken hebt wit Des Bepdenen / eh alle de hoecken Der ner 
De hant des Beeren aenkelck söndergram |" fullen-fien.de falicheydt ons Bode. Ba — 
fchapstotten gront vanden keltk des ſſaepgs wech / gaet wech / gast daer wi / het beſmett «Pör.c.d.ı, 
bebdp gedroncken / eñ ghi hebbet gemouck® | en wiſt niet aentalten / gaet wort dat middẽ ba; 
totten giſte. Daer eu is nyemant dieſe onz ·¶ haer / werdt gheſuyuert die Des Deexeu va⸗ 
derhonde van allẽ den kinderẽ die ſpy voort⸗ |" tembaaeche; waut ghy en ſult net ED 
— — is nyemant Die gheruchte wegaen noch ghy en ſult ſracen 
er a ptwt alle de kinderen die | vluchte haeſte lick loopen: want De 
ſy opgeuoedt heeft. Twee dingen zuuder· | vooz v lieden gaen / ende ode Yan J 
Died teghen gbecamen zuu:wie (al benzoeft |» hekfal v vergaderen. Siet mijn knech 
woꝛden ouer vrverwoeſtheyt / ende vernie⸗ | falt verſtaen / hy ſal verhenen wo en — 
linghe / eude den houger eñ iſweert / wiefal | opgbennert ende hy ſal ſeer bdooghe welt; 
9 vertrooften: Wkinderenzön vtrwonẽe ··· Sheiycker vele duer v ben verwondert 


hebben / alſoo fal fun aenſien onder de man⸗ 
nen ſonder glorie weſen chfän ghedaenten 
onder de kinderen ber menſchen. Defelal pr 
veel Heydenen beſpꝛacyen ouer hen lull 
de carungen haren mont toe houden / wang, 
den welchen van hem niet vertelt en WASL; «2.002 
die hebbent gheſien: ende Diet niet, ghohggnzf,Ram.sdiss 
cn hadden hẽebbent aeughemnerckt. . - +3... 
0: ie vande paflı ren lelu,van.dj 
d rs — Si wage hy un bereich verfmaet si 
weell is,vahı Gjm glorie erde verheffiighe, cfı va de nremeh 
der gheloduendden. - «+ in Tal 5 No 
"1,7757 Baplül.Gapietel; ° » -- . 23 
’ V ie bett onen gchogre ghelgofti ende. A 
wienis Denarm des Deer geopebaet·c; 
Ende bp ſal opgaen als ecn fpruprken ooga, 
hem eñ ghelijck een woꝛtel vᷣan de doꝛgig 
* — mer 
an Alfur;inı prijfi de Euangelifche ICHDONDEYFENDE wy nhem ge en 
a ap daer en was gheen aenfchonwen., ende wp ENEFFFS: 
SKaet op/ fact op doet aen v ſterckheyt · ¶·hchben hem begbeert. Verſmaet ende den nee s.b..- 
> Sion / doet aen de cleederen uwer glo⸗⸗¶ laetſten ber mannẽ eenen man der ſmerten⸗ 
zien Jeruſaiem ũadt des hexiighen. waut eñ de senmcheptheunguDn chalähecbaigen; 


rhebben ghellapen in t'hooft van allen we 
ghewals den Dipr met eenen ſtꝛic gheuan⸗ 
zijn ſi vol van des Breren verbal: 

ept / van de ſtraffinghe ws Godts. 
Daerom hoordt dit ghi grm vꝛouken / endee· 
dꝛonckẽ niet van wijñe. Dit ſeit v —— u 


vooꝛ ſijn volc.Sier ic heh van uwer hant ge 


den keick mnder verbolghentheyt / ghi en 
Inic dien voorts niet meer Drincken, Eñ ic» 
lal dien ſtellen in ben hant Die v vernedert 
hebbẽ / eñ uwer zielen hebbẽ:Buycht 
v dat wy doer mõghẽ ende ghibebt v 
lichaem gheſteſt als aerde / ende als cenen 





Amnen 


Ap. ITII. 


wvas ſyn genticht ende verſmaedt / watrom 
ae ehe oock niet en hebben. 
2 —— ar ghedragen: ende 
wp hebben hem geacht äls cenen melaetſchẽ 
RER Yan Bode’ ende bern dert 
O2 Anacır hy is ghewont gheween om onfe : 
booſheden / eñ ————* om onſe groote mil 
dadentdecaſtijdinghe ons vꝛedes was op 
hem / ende met ſijnen ſtramen zijn wy 8* 
neſen. wi allegader hebben als ſcha⸗ 
hedoolt / een yẽghelijck heeft in ſhnen 
ech alkgeweken / endt de Zeere heit op he 
— —— booſheyt van ons allen. Di is 
Aq̃heoſffert gheweeſt/ om dar hör gewilcheeft/ 
Aa⸗ En ende bien heeft zünen mont niet open ghe⸗ 
X daen:ais cen fchacpfalhi ter doodingen ge⸗ 
leydt woiden / eñ als een lam vooꝛ den genẽ 
diet ſcheert / ſal hi om welen /eñ hi en fal ſj⸗ 
nen mont niet opẽ doen. Van de bangic⸗ 
heyt ende vanden ooydcel is hi wech gheno 
men:wie lal zijn generacie torfpreken? wãt 
hi is afgheſneden vander aerden der leuen⸗ 
der:om de groote miſdaet mijns volcs heb 
ick hem ghellagen. Ende hi ſal de ongod⸗ 
delijcke arg 90 de begrauinge / eñ den 
aPer.ı.d.u FÜchE vooꝛ ſijn doot:om dat hi gheen booſ⸗ 
1. lob. . —* ghedaen ch heeft 'nochgheen bedrzoch 
in zijnẽ mont geweeſt en . EfideBee” 
ar — yon worllen heel in ſtuckẽ bꝛeken in 
Becrächept: ill dat hi vooꝛ de ſonde län zie⸗ 
le Nelt hi lange gheduerich laet lien ef 
Ben wille des Beeren ſal in fün hant wei be 
- D eehit worden, Om dat fünziele ghearbepde " 
heelt / fal'hi lich efi verſaedt worden: in fon 
wete falder müntechtmeerdich knecht 
“-eie vele rechtueerdich maken eñ hen boof 
hedẽ ſal hi diagen. Daeröfal icker Hein feer ” 
j —— be N —— ſtercker — hy 
en / om dat bi ter doot zijn ziele gelenert 
en. —— imetten miſdadigen gerekent 
Lara, is geweeſt / eñ hi heeft de ſonden van vele ge 


Diagen / eñ voor de onertreders ghebeden. 
Hi verwedt de kerike tor blijſchap, he roeerder 
in gherale fal zijn dan de Synagoge,ende darfe, door Godiz be- 
Scherminghe {al in eewighe Godes bewaernulle leuen. 
Dar la. Capitiel. ” Ei 


AT Heft abi onwmuchrbarighe die miet en ⸗ 
Let» je 5 


* ghet loff ende bꝛieſcht / die niet 

en baerde. want meer kinderen heekt de 

Lens. das perlaten wmouwe / dan de ghene die eenen 
aldi heetlt / reyt de Deere?‘ Werbiepor de: 

gun van uwer tenten / eñ vet wt de vellẽ 

uwen tabernakelẽ / en ſpaert niet / maect 

v ſeelkens lanck ende maect v fi em 
vaſt. want torde rechte hant ende de Nine > 

‚ke ſuldy Doorgacnvende vſaet fal dc Bepde= 

nen beeruen / ende ıTal de verlaten ſteden be 
woonen. 

on ſult niet ter ſchanden worden / noch ghi 
en fult v niet ſchaemẽ:want ghi en ſult van. 
ſchaemten niet rdot worden; want — 

de beſchaemtheden uwer ioncheyt vẽtgetẽ⸗ 

ine». eñ t' verwijt van uwer weduſchap entuldi 
Bvooꝛtaẽ niet meer ghedencken. want hi⸗ 

ſal heerſcapphe ouer v hebbẽ die v geinaect 

deelt / De Deere der heyiſcharẽ is ſimet naẽ: 


De Prophete Haias: 


En wilt niet vꝛeeſen / want ghi | 


CAPıLV, 


ende v verlofferde heylighe van Ilſrael fal 
de Bodt van gheheel gertrijck ghenoẽt woz 


gheacht 
der hi heeft onfequalen gheleden + | «Den. woantalscenverlaten vrouwe ende 


trnerich van gheefte heeft v de Deere ghe⸗ 
noemt / ende een bupforoutoe vander idnc⸗ 


|  hepr verworpen heeſft v Godt gheſeyt:Tot 


cenen oogenblick ende een luttelken it 
v verlaten / eh in groote bermherticheden 
ſal ick v vergaderen. In cenen oogenblic 
der verbolgentheyt/ heb ie mijn aenlicht een 
— van v verborghen ch in een ctwi⸗ 
ghe bermherticheit heb c ws ontfermtzbeeft 

» gefept v verlofler de Deere. Dit is mp als 
indedagen van Noe / den welcken ick ge⸗ 
fworen Debbe dat ickbe wateren van Moe C 
vooꝛts nier meer in en ſoude op de mh 
aerdetalſoo heb ich g zen dat ick op v 
—— un en ſonde / ende dar ick v niet 

“ ftraffen en ſoude. want de berghen ſullen 
beweecht worden / ende de hemelen ſullen 
beuen / maer mon bermherticheyt en (al van 
v niet —— het verbont van mijnẽ 
vꝛede en ſal niet verroett woꝛden / heeft ghe 

uſeyt v ontkermer de Deere: Bhiarmenict: 
ten onweder geſlagen ſonder ceni of, 
Siet ichlpeenen vetuolghens % 

" efiich Tal v fondeeren mer Saphire’Trefi ic 
fal ſtellen van Jaſpis (teen v vooꝛgheweer / 
eñ v poorten va geſnedẽ ſteenẽ / eñ alle v pa 

» Ten met luftige teene, Auẽ v kinderẽ ge-D 
Icerr vãden Heere / eñ veelheyt Des wıccörg °*** 

uwẽ kinderen. Eñ in de rechtueerdicheit 
fuldp gefondcert worden, Gact verre vã de 

che beſculbinge / wãt ghien ſult niet ware 
ſen / eñ van de verſchrictheyt / want Die eur ſal 

n v niet genaken. Siet de eẽde bywoen⸗ 
der ſalcomen Die met my niet en was: 
wylen v vꝛeemdelint was/lal met v ve 

“worden, Siet ick heb den ſmidt geſchapen 
blaſende int vier de colen’ch voortbꝛengen⸗ 
de een inſtrumẽt tot ſynen wercke / eñ icheb 
ben dootſlaẽder geſchapen om te vernielẽ. 

Alle inſtrumẽt dat verſiert is tegẽ v en ſal 
niet voorſpoedich welen / eñ alle tonge vie 
v wederſtaet int oordeel / ſult ghi oordeelen. 
Dit is de ertſeniſſe van Des Deerẽ dicnaers < 
eñ hen rechtucerdicheit.bi mi (öpt de Deert. 

Ecn yrghehjek wordt ghenotpen törrigeloau ‚de 
wo van haer fanden achiergeroepen wanı. 
Bettich js,ende wat ac htich Mi iin Koöften, F 

222 VBPat lo Capitiel. „00 na 
= Atlesbi dorftighe coemt tot De wateren / A 

Ende die ghen-gheren hebt toemir baz tet" 
Relhr/icoopt ehde vret / cociat chopt lomper "”" 
— ſonder deuighe wiſſcinghe og 

ende melck. wactrom woechdyp v xñ 
niet aen bꝛooden / ende uwen arbept / rude 
niet in verſaetheyt? Doort np hoorenðe cũ 
etet goet endev Jielefal in de vertichept ver 
uſticht worden, Keptht v ooren/ cũ toẽt 
tot my:hooꝛt / endt v gcie ſal leuen / eudeick 
fal mer v lieden cen etwich verdont maken’ 1 
Dauids ghetrouwe beruhertichedẽ. Sict aa. 
ick heb heim ghegheuen tot ecnen ghetuyge 
den voltcken tor cenen vorſt ende rart 
den Heydenẽ. Siethet voit datghi nict en 
kedetſuldy roepen: eñ oc Deydenen de vx 
nitt 


di. beiaie 


35 ecnen 


rende Den fabaoth) / dar by dien niet en ont⸗ 
ſupuere / bewarende fon handen dar hy alle 
quaet niet en doe. Eñ de lorıe des vꝛeẽde⸗· 
lints bie den —2* aencleelt en ſpꝛeko niet/⸗ 
: Met een verſcheydinghe ſal oe 
Deere my fchepden van funen vol 
de gefnedenman cn fegge niet:Sirtick;ben 
boom. wpätbiticpt de Dees * 
eineden mannen : 800 wiemön 
en dewaren / eñ verkiefen Dar ick 
ebbe / ende bouden mijn verbont: 
1 ſal ick in mijn huys eñ binnen mön 5 
plaetſe eude eenen beteren 
nmaem dan der ſ — —————— 
miet vergaen en en —8 
nnd ** ern 


re den 
dene 


| zu 
* 


lender beken is vdeel dit is d löt, — 


— ——— —* 


BE 
ı Nachofferande pt ae 
— ei — den dooꝛũuh „an 


bebaronsneı end 
— nen Ebbe han 
1 Beeren: 
ebt phlancketfelö vermenich vnldi 
gbp — Verze — 
* — — —— —— ID IE a 


nuchte awer w Dean) 
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cAP. LVI. De Prophete Ißias.- „FARLYIL 
niet gekent en debben / Allen tot v laopen / efi hen flachofferauden füllen 
am den Deere uwen Sodt eñ den hepligen op — 28— outaer. Want mijn CE Marncnb.n 
dan Ilrahel want by v geglopificeert heeft. — des biddens Hit WO} elle DER iu. gen 
Soect den Beere als hp mach geuonden * cken. : Sept de Hecere de Bodr. die 7 
worden ’roeptbemaen als hy bpis. De > " rabels verftropde vergadert: Mochli 
ongoddelicke verlaet fgnen wech.cheenon »tarhem — une vergaderde. 
gherechtich man fon gedachten, eñ laet hem gbpbeeften Des velts * om te berli 
—— — eere ende hy lal ſyns den alle ghy becktenderbofichagien, . Bin 
entoronfen Godt / want hy is wachterszun alle hlint / ſy allegader en heb · 
veerl om te 322* want mijn gedach⸗ | bentniergeweren / Nomme bonden die niet 
ten en zin v gedachten niet noch vweghen | ——A—ã D 
en zijn mijn weghen niet / ſeyt de Deere. | © efidgoomen liefhebhenoc de — ke ca. 
want gelöc de hemelen verheuen worden * | (amt honden en.bebben van gen dis. 
banderacrdenallozun mon wegenberhes | eyt geweten do herders epbe 
wen! vanumewegenenmüngedachtenvau | De —— niet gheweten Ip zůn al⸗ 
chten. Sñ ghelick den vegenen " er in haten wech af ghetwekerugen 
ven ech nederdaelt van den hemel / chen | Pe tot fun gierichept; gig 
C keertbacr Doo2t nies wederommaecmaect | = totten laetlten. ‚Cormelagt ons Sapı.hn 
De aerde dzoncuen eñ vegiet die / eñ beetdie | men/ende lart One —8 
—— eft laet dẽ ſacyere / eñ oot | Dronckenfchap ende gheſet heden 
—— 
e ten 0 I »  Gode'die yerwijt de bopfe haetliäcer afgodenie 
wederkeerẽ / maer t ſal doẽ aldat ick gewilt 2* fegghende datke * rar —— anne. 
bebbe,ehr'tal —8 welen in de din⸗ — —A——— 
—— —— an — Er Erechtue echighe.verg ghe verg efidaer wa 
p wigaen / eñ in uldy geiey ergnet! en 
— — eh heuuelenfullen voo Dee ouerdencketin ſijn berter 
v lieden loffinghen / ch alle de boomen Des ige mannen’/mazben verga⸗ 
a 
03 Corte dooꝛnen fullen 00 aenficht. per quacttheydt 
ve. voor netelen falm myıtus wallen : » rechtu he v AJaet den vꝛede 
De Deere (al vermaent weſen tot een Pr comen get in.fön "darpcamer/ 
. seeken dat niet enfalafgbenomen wogden, |: Dieghewäandelt ar an —— 
NHoe Gods kuys cen huys derbedinghen is } ‚ eüdehör * 8 toemt herwaerts aen ghy ki 
" Strafı worden de onnurtighe herders van iſtaktl.· 5. —— ghp ſaet des Ani 
Dat Ivj.Capittel, ancuyſcher vgonwen.. Ouer wirn 
A DD?! ſeyt de Becre: Duperbontdat oꝛdeei ie gheipeckt: opwien hebdy den Sa 
Bas eñ doet rechrueerdichept. want mijn ſa⸗ de toughte w Enke 
lichept is naby om re comen / ch mıyn rechte —5 kinderen senieugbenachurb.:- ' 
neerdichepdr om. gheopenbaert te worden, 2 Die vertrooft woꝛt in de gohen onder 
Salich is de man die Dat Dort / ende des· ale ——— ‚en offer doodende 
menichen ſone die dat aengrijpen ſal:bewa⸗ kinderkens in de beken / —— 
⸗ * wiſtekẽde ſteenro ** 
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caArıvıın. CAP. LIX. 
a ne 63 7 dat het vaſten dat een menſch 
%& F ebenen ais mier ende, —* cromme al eenen recp/ eh ceuen 
hebt m Ich aluwe * fackehiaffchen oyderiegge: fuldy Dit valtcız 
oichent —— eñ v werr⸗ | noemewende cenen dach den Heert aeuge⸗ 
kenen füllen v nietbaten, Als ghy roepen » «nacm2 En is dit niet meer ber vaſten bat 


“te af varwen wegherneemt De 
" —— — wech van mijns volcks wech. 

Dit ſeyt de hooge eñ verheuene / woo⸗⸗ 
nenbeinde heyt:ende —— heyligen 
—— 
eh oo , —— hiſd ude leuende 
maken den 
—— —— — — | 


laet wine vergaderde v verloffen, eũ 

den wint ſal den allegader wech voeren / De 

lacht ſalſe wech d Maet bie op my be⸗ 

5 
itten mijnen en * 

—— —— geeft plaetſe om 


wanit ich en Tal in der erwichept nier kö= = | 








ick vertoren bebbe? Onthint de bndinghes 
der ongoddelichept / Scheyt van cen Bene= 
ee gene bondelkens /laetle vıü gaen 
ci ghebroken zijn / ch ſcheurt vau ecız 
’ alle er — —— ———— 
ende de arme ende ende leyt in v huys: 
als ghy cenen naecten fier/lo dect hem ende ·MAu 
s en verſmaet v vleeſch niet. —— 
als eenen morgenſtont weberſten / cũ v 
ſontheyt lal — op gaen / ende v 
ueerdicheyt ſal voor v acnlicht gaen / eude de 
— des Deeren fatv vergaderen. D 
—— de Heere ſalt verhooie / 
ende by fal —— 
bier: ih dat. ift dat ghy van t'mio den van v be 
ketene wech neemt/ eñ dat ee j 


nuien / noch icken lal totten epnde nier gram uwen vinger vor te ſteken / cũ te 
eſen: want dengheeft ſal van mijnen aen⸗ ⸗niet orbacrlick en is. Als ghy den honge⸗ 
chte wtgaen ‚ch de ademen falickmaken, | righen d fiele vorgbeftone b t / ende dat 
2» SODmoe zus —* ben » | De gbepünichde ſiele vervult hebt / dan ſal vᷣ 
Ik gram / eñ itk heb hem ck heb | Hichtin de Dupficrniffen opgaen / ch v duy⸗ 
dau v —— Be 55 den er * n —— — — —5 
ert eir hy is a eere tijt ruſte genen 
ae | Meer 
/ gene: en / eenten cıv 
Gen/efihem wederom gebracht, ehick bebde ° | fulezin als cenen gewaterden hof’ ende als 
vertrooſtingen wederom ghegeuen / hom oh een foneepu Der wateren / wicus wateren 
Syuen dꝛoemũghen. Ickheb gheichaper de »| » niet en ſullen. Eñ in v ſullen op-D 
wꝛucht ver ben mede / wıede hem die: worden de verlaren plaetſen ber 
verre is / eñ die bp is / heeft de Beore gelept —— : de fondamenten der generarien 
eh ic heb hem ſen. Maer be oangodde⸗· · eracien — — she 
—— ghelijck een ſiedende zee die niet Da enoemt woꝛden een 
en camefihaer barenloopendier |" wegen af de An darghp 
Kaland.s. ger vertredingen / eñ tot llücke, Deomgob: » | uwen voet van den Sabboth afkcert/om 
enis wede Deere, uwen wille te doen in mijnen heyligẽ dach / 
uy beriſpt der löden hypocnifie, toonende dat Haeılleder ende dat ghy hem noemt den wellu 
yalten Godı —— — — 2* ber gl cas eplch Des eco 
Zün,inde wat Ion booa (y heben dien alto veıen. at ghy hem̃ glorificeertals ghy uwe 


a — une 


—* 


— —— ke bare 
den huple van Fac 


— ragen mp van wei 

ende p ſy 8 —— ar or 
meta ‚obs ir braten ba 
ma de vonniſſen der r 
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gruen: —— auch ws vaſtens woꝛ 
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raten wone, 

Er alfa —**8 dar ick bercoien = ’ 
dat een menlch den dach dozo fun ſiele 





— doeẽ / ende dat uwen wille 


end niet ghevonden en: —— om —— te 


ſpreken. Dan fuldy op den Deere ghe⸗ 

noechte hebben / ende ich ſalv verheffen op 

de hoodtheden der aerden / ende ick fal v ſpij⸗ 

ſen met Jacobs ws vaders erffeniſſe: want 

ben mont des Beeren heuer en. : 

‚Dosltirwelmachtich de Toden falich ve maken, maet haers 
lierlen boofheden belerten datſe uiet falich en worden:wan den 
tafenden woin Gods‘ Node um quade, — op degocde. 
1 hc 
Sa de bant des Brerenen is niet afghes a 
t ait ———— Name 

ken / noc Ihn vore eg beſwaert par! = 

J het en loude verho Maer v 


een ſch | genecat 
Wende ten 

HER Derhan dien —* vn 
Dat D c t. liai.i.d.i 
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CAM. LIX. De Prophete 


noch Die warachtelick oꝛdeelt: maer ſy be⸗ 
trouwen henliedẽ op niet / eñ ſy ſpꝛekẽ pDel= | 
heden,fyp hebben arbeydẽ ontfangewen on⸗ 
techricheden gebaert. Deraderkeyeren s | 
ng 2 gefcheurt/ eñ der ſpinnẽ gewebbe 
en ſy ghewenen; fo wie van haerlieder 
eyerẽ etet / die (al ſteruen ch datter gebꝛoedt 
is / ſal tot eenen Baſiliſcus open beiten, 
‚Baer webbẽ en ſullen tor geen cleet welen « 
noch (pen fullen niet gedect welen met ha⸗· 
ren wercken. want haerlieder wercken zun | 
onnutte wercken / eñ D’wercder booſheyt is 
hare handen, Daerlieder voeten loopen | 
quaet / eh haeſten henliedẽ dat ſy onnoo⸗ 
el bloet wtſtorzten ſoudẽ / haer gedachte zyn 
onnutte gedachtẽ / verwoeſtheyt en veruie⸗ 
lingezön in bare wegen. Sy eu hebbẽ ven ı 
wech Des vreets niet ghekent / eñ daer en is 
een ordeel in hen gangen / hare wegen zun 
lieden crom ghewoꝛden / alle Die daer in 
tredet / en kent den vꝛede niet. Daeromis⸗ 
bet ordeel verre van v gheworden / ende De 
recht veerdicheyt en lal v lieden niet omuan 
wy bebben D’licht verwacht / eñ ſiet het 
un —— hetſchijnlel / eñ wy hebbẽ 
upſterniſſen gewandelt. wy hebben · 
als blinde Den wandt geraft, eñ als een ſon⸗ 
ber oogen lo hebben wy gberaft: wy hebben 
ons geftooren ten middaghe als in de duy⸗ 
gterniiſe in döcker plaetfen als doode. my « 
ſullen allc brieffchen als bepren / eh abelöck 
uen fullen wp ouerpeplende ſuchtẽ. wy 
bbent ordeel verwacht / ch t'en is niet / de 
falicheyt en [p is verre van ons geworden. 
want onle boofheden zijn vermienichunuls » 
dicht voor weh onfe fondenhebbenongge= | 
antwooꝛt. want onfe groote mifundenzun 
mer ons / eñ onfeongherechticheden hebben | 
wpgekent fondigen eñ liegen tegen den " 
Deere: ende wy zin ak gekeert dat wy niet 
gaen en ſouden nae den rugghe van onſen 
Bodt op dat wy ſpꝛeken ſouden valſche be= 
ſchuldinge ef ouertredinge: wy hebbẽ ont⸗ 
fangen ch hebben gelproken vander herten 
woorden der leugenen. Eñ het oꝛdeel is· 
achterwaerts omme gekeert ende be recht⸗ 
ucerdichepdt heeft verre gheſtaen. want de 
waerheyt is in de ſtrate geuallen eñ de ghe⸗ 
rechticheyt en heeft niet mogen binnen co⸗ 
men. Eñ de waerheyt is geworden tot een » 
vergetelicheyt / eñ die vanrquaet wech ghe⸗ 
aen is / was Den rooue — uert. Ende de 
eere heuer gheſien / eñ her heeft quaet ghe⸗ 
ſchenen in fun oogen / want daer en is geen 
orbeei: ——— elien datter geen man «| 
ern is / eñ hy is bedꝛoeft gheweeſt datter nie= 
anant en was die daer tegen quam / eñ ſijnen 
arm hecekt bp voor ſy ſeluen behouden / ende 
Lin rechtueerdichept Die heeft hem ſelue ver 
ftrect. Dy heeft de vechtueerdichepr acn= » | 
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edaen als een panſier / ch den helmn der ſa⸗ 
schcept op ſin hooft / hy heeft aenghedaen de 
eleederen der wraken’ ef bp is ouerdect als 
riet cenen mantel der grammer liefden. 
Als totter wꝛaken / gelijck tot een vergel- 
Birge der verbolghentheet fünen vianden / 


ren is ouer Do 


gheſien worden. 
chijnſel van uwen opganck. DB 





Iſaias. CAPLX 


eñ tot ————— ſtznen vianden: 
ven eylanden fal pbergbeldingbe gheucm. 
Ende die werden rocken zijn / ſullen ben 
nacın Des Decvemkarefen, ende dic bandep 
opgauck der ſonnen ſyn glozie/ als bp ſal co 
men als eenẽ geweldigen ftroom,den welt» 
ken des Deeren geeſt dwingt: ei 
de verloſſer lalcomıen, eñ den genen die k 
Der angcrechtichept weder kerten in Jacoby 
fept de Bere: Dit is mün verbondt met 
henlieden ſeyt de Deere. Sgunen gheeſt die 
in v is’ ende. möu woorden Die ick in uwen 
‚mont geftelt hebbe / die en ſullen van ¶ wen 
mont niet ſcheyden / eñ van ws facts mont / 
ch van ws facts facts mont cleyt de Hecre) 
van ny vooꝛts aen tot inder cewichtpt. 
De kercke wort verweä vor blijichap ‚wanrin haer ‚Godıs 


. glotie lichwende is: vor de welcke verl nacien gomenfi 


die nieten comen ullen verloren gaen: im harrial Godıspeys, 
rechtueerdicheyt ende lof —— zn. 10 


Dat lx.C 1 742232 
Taet op chi wort verlicht Jeruſalem:wãt A 
v licht is ghecomen / eñ de glorie Des Act⸗ 


egaen. Want ſiet de 
dupfierniffen ſullen D’aerde onerdeckem eũ 
cen douckerheydt de volcken ; maer ouer 
fal ve Becre opgaen ende fün glopie fal in v 
aden. Eñ de Dep ſullen 
wandelen in v licht / eñ de coninghen in dat 


gen tontfommechher:alledele zin verga⸗ 
dert / ſy zuun v gecomen / uwe ſonen ſulleẽ har 
verre comen /ch v dochterenfuller 
sfüdenopflacn. Dan ſuldy ſien ende. gner» 
vloedich weſen eñ v herte fal hem verwon⸗ 
Deren efi verbꝛeyt wordew als rot v ſal be⸗ 
kcert zijn De menichte der 3ee/ de ſerckheyt 
s der Deydenen v comẽ ſal un. Ouervloe⸗ 
dichept van kemelen fal v ouerdecken / dzo⸗ 
medariſen van Madian / ende Epha / alle Die 
van Saba ſullen comen / goutende wierooc 
— eñ lof den Beere vercondigẽde. 
Alle cleyn vee van Cedar ſal v vergadert B 
woꝛden / de rammen van Nabaioth ſũllen v 
dienen / ſy ſullen geoffert worden op mijuen 
welbehagenden dutarr / eñ t huys va mijn⸗ 
ı der maieſteyt ſal ick gloxiens maken. wie 
zijn deſe dic als wolcken vlieghen ende als 
„ Dupsen acn ben venfteren: want de eylan⸗ 
ben verwachten v2 eh de ſchepen der zee 
int beabinfel dat ick v kinderen ſoude aen⸗ 
bꝛengen van verre haerlieder filuer ch hare 
gout is mer henliedẽ den name des Beeren 
ws Gods / ch den heyligen van Iſtael die v 
» gbeglonficeert hecft. Bñ de kınderen Der 
—— ſullen v mueren op tinmeren / 
eñ haerlieder coningen ſullen v dienen wãt 
in mijn —— cyt heb ick vghellagen / 
eh in mijn verſoeninghe heb ick uwer ont⸗ 
« fermt, Ende v pooꝛiten ſullen altij 
pent worden / dach ende nacht en fu 
niet gelloten worden.’ op Dat tot v gebracht 
worde de ſtercheyt der Heydenen / ende dat £ 
baerlieder coningben acngebracht worden. 
want het volck ende het rock Dat v niet 
dienen endal dat ſal vergacn. Endede Dep⸗ 
denen ſullen mer verwockinghe verdoꝛuen 
Qu iiij worden, 


re) 


in Sion Ro.ıı.d.s® 


v0 Ia.49.c. 18 
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CAP.LIXTL | De Prophete Iſaias. CAB.LXIN 
woꝛden. De gloꝛie vandẽ Libanus'faltor I, temeh fpfillen wederom vermaken de vers 
vcomen / den abtelboom efi den buſboom / woeſte ſteden ‚ende be verſtroyde tor ghe⸗ 


eh den pijnboom te ſamen / om te vertieren ·dachte ende gheſlachte. Ende de vꝛeemde 


de plaetſen mijnder hoci ingen / eñ de ſullen ſtaen / ende ſy ſullen v cleyn vee wey⸗ 
* minder voeten alick glorieus mas. | Dem’ ende de kinderen der vacemdelinghen 
7 Eñ tot vſullen cromcomen alle de +) lullen v ackerliede ende wüngacrders we⸗ 


Bindere der geenre die v vernedert hebben |* fen, Maer ghy fult des Deeren Brießersc 
eñ ſy ſullen aenbidden de voetſtappen van genoemt worden: Dns Bods dienaets lal- 
awenvoerew/alledic v laſterdẽ / ſullen men vſeggẽ / de ſtercheyt der Oeydenẽ ſuldy 
v noemen de ſtadt des Deeren / Sion des eten / ende in bare gloꝛie ſuldy v verheffen. 
heyligen van Iſrahel. Om dat ghy verla⸗ · Aaooꝛ v dobbel ſchande —— 
ten hebt gheweelt eñ ghehaet / eñ datter nie⸗ | fullenfp haerlieder deel pöfen:daerom ſul⸗ 
man en was Die Door v paſſeerde / ſo ſal ick len ſy in haer lant dobbele beſitten / eewight 
v ſtellen tot cen hoocheyi der eewichedẽ / tot | bdlqiſchap ſullen ſy debben. want ick ben 
een bliſchap rot geſſachte eñ geſſachte. ER“| de HDecre beminnende dar ordech eñ haten⸗ 
ghy ſult ungen dat melck der Hepdeneweh | Dedenroof inde naitofferande ch ick ſal 
mer de borften der coningen fuldp geloocht | henlieden werck gheuen in de waerhept / ch 
worden / chi ghy fult werendarichde Beete | een eewich verbondt falickmet henlieden 
ben.d lalich makẽde / cñ v verlofferdefterce ¶⸗ maken. Eñ men al in de Depdenen haer⸗ 
D ke vã Jacob. Woormeracifalicgourbzen= | lieder ſaet weten / eñ haerlieder ſpꝛaytlel inc D 
— vooꝛ pfer fal ick ſiluer b en .| midden der volcken / alle die henlieden ſien/ 
vooꝛ hourmerach eñ vooꝛ ſtecnẽ yvſec:eñ ich | fullenfe kenne. want dele ʒin tlaet dẽ welc 
"Sal v beſoeckinghe ftellen vaede / eñ vonerte |” kende Deere gebenedit heeft. UVUerblidẽde 
rechtueerdicheÿt. Daer en ſal voorts gecn ldal ick my verbigden inden Deere / eñ mijn 
ongerechtichept 1 gehoont woꝛden in v ſant | fiele falhaer vechnegen in mund Godt.wãt 
verwoeſtheyt ch vernielinghen in uwe pas | hy heeft mp gecleet met De dcederen der ſa⸗ 
den / ende de lalichept fal v mmeren befitten+ | lichepev eñ met de cleedinghe der rechtucers 
eñ v poorten de louinghe. Ghy enfulene | Dichepat heeft hp my al om behanghen / als 
— Sonne niet meer hebben omte lichten inden | eenen bauydegom verciert mer een croone / 
/ noch der manen fchunfel en ſal niet | ende als cen bꝛuyt verciert mer baren halſ⸗ 
! de Deere fal v weſen tot ech |" cieraten. want gelüc de aerde haer ſp 
ecwich licht / eñ v Bod in v gloꝛie. Wlonne =! ſel vooits brengt / ende ghelick eenen hof 
en lſal niet meer ondergaẽ / ch v mane en ſal fünlaer wor doet groeyen / alſoo ſal de Deere 
niet gemindert worden. want de Deere ſal De Bodt de rechtueerdichepdt ende den lof 
v zijñ tot een eewichlicht,ch de dagen uwer | Doch groeyen wong alle Beydenen. 
beweeninge ſullen voleynt worben, Macr De Prophete en laet um de boofe niet Chriftum re vereon- 
d tolck techtucerdighe fullen mder ce= nee van dat Euangtlie,dat ouet al de wereh 
wichept de aerde beeruen, het ſpꝛuytſel van Dat Ixij. Capittel. 
mönber plantingerv her were mnder han |» OÖ 29 Sion enfalick niet ſwijghen efi om A 
den omglorieuste maken, De minfte fal » Jeruſalem en fal ick niet ruſten tot dat 
tot d t welen / ch con cleyn kindekẽ tot haer rechrueerdighe wr come als cen daer 
cen alderſterckſte volck / Ick de Deerchalin | ſchijnſei / ende dat haer Salichmaker als con 
ſijnen tijt dit onuerſienlick doen. lampe ontſteken woꝛde. Eñ de Beydenen 
— — —— * bier — ende | ſullen uwen ann - —— eñ — co⸗ 
vor fin diensers de Fi, enen tor g ningen uwen edelen / e genoemt woꝛ 
Men onen nd ware gg: vadn oder den eenen nieuwen nacm’ den welcken des 
Dat Ixj.Capıtrel, » Beeren mont genoemt heeft. Eñ ghy ſult 
Ay) En gheeſt Godts is op1... / omdat de · n een croone Der glorien in des Beeren 
Lac.ac.ia . HDeere my ghelalft heeft: om den fascht- ant / eñ een conindiyc cieract des rijts / in De 
mocdighen te vercondigen heeft bp my ge⸗··hant ws Gods. Bhy en ſult voortaen niet 
ſonden dat ick gheneſen ſoude de bedꝛucũute meer genoemt woꝛdẽ de verlatene / eñ v laut B 
van end ende dat ick ven gheuangbenen | enlalnicrmcer verwoeſt geheeten worden?‘ 
prediken foude vergiffeniflerendeden bello- | maer ghifnit genocmt worden. Bündwil- 
tenen opendoeninghe. Dat ick prediken » | le in haer: ende vlant fal bewoont woꝛden / 
ſoude het verſoenlick iaer ven Berrerch den | want de Heere heeft behagen ghebadt in v / 
Dach der wꝛaken onſen Godt: dat ick troo⸗ | sch v lant ſal bewoont worden, want be 
ſten ſoude alle rouwige. Dat ick den wee⸗ iongelinck fal met der maget woonew Ab 
nende van Sion ſtellſen ſoude / ende henlie⸗¶ kinderen ſullen in v woonen. Eñ de bꝛuy⸗ 
den — croone voo aſſchen / olieder degom ſal hem verblijden ouer de bzuyt / ei 
—F vooꝛ weeninghe / den mantel des·v Boot fal hem ouer v verblüden: Opv 
lofs voor den gheeſt des truerens: ende in mueren Jeruſalem heb ic wachters geftelt/ 
haer ſullen gendemt worden de ſtetcke dev | Den geheelen dach eh den geheelen nacht en 
35 rechtncerdichept/de plantinghe desDeeren | lullen ſy indereewichept nietlwägben. Die C 
om te glorificeren. Endelp lullentimmes+ | Des Deere gedachtich zijt / en wilt niet ſwu⸗ 
ven de verlaten plaetſen vander eewichtyt | rghen’ noch en gheeſt hem gheen ſtilte tot 
ende de oude vervallingenfullen fpopruch- | dat hijt vaſt makẽ / eñ tot dar — 


san. ixım. 


fielletor cen Tofu dlahır, . De HDeere heeft ® 
en fünrechte hät /eh ındd arm zijn⸗ 

E ferckbept. Iſt dat ich v tatwe boottach 
mecr gheuct tor ſphſe rwer vxyenden ch dat 
de vacemde kinderen uwen mon dainckẽ in⸗ 

D ben welcken ghy gearbeyt hebt. wär Dıct® 

vergaderöndlö,dge ſulltut cien ch di Deere 
louenschDdic dat se bocpe brenaben. dıe ſul⸗ 
Int dzincken in mon heynght voorhouen. 
Batt door: gart teor be poozten berepdt” 
den volcke den wech macci ve bsnechen ch 
-Tacpt we de Gcenen eñ beeti een rceckın tot 
de volckẽ. Siet de Becte heucet doenhoo⸗ 
ren inde wterßeter acerdẽ. Segt ber doch⸗ 
»teren van Sion: Siet v faiulmaker ıcmt/ 
-fiet ſtjnen loon is mer hem / chien wetck ıs 
infon teghehwoogdichept. zn ſy ſullinſe 
noemen ech beplich volt / verrorꝛen vanden 

"Deere, Macr ghy ſult ghencemu worden be 

ghefochte ſtadt / ende niet de verlarene. 


Miıt.sı a fs 
Asch.y.b.s. 


De.Herre kyt dachy mer blocde beiptaeytis,alslıyalkene · 


de vyanden verwonne heeft: de prophere acnıcegt E ods beim, 
herticheyt op t'volck, d’welck hy beclaeıbr dar van Godt ver. 
klaren is: Dat lanj.Copitiel. 


Wie is defe Die daet ccnıt ra Edom met’ 
gheverwede dlecderen van Boſta befe 
fchoone in fun lenc cicedt / gaende mde int⸗ 
nichfuldicheyt ep Berchept? Ick ben Die 
techtveerdicheydt ſpreke / cnde ick ben con 
Æoc.iac · vooꝛvechter oin te behoudẽ. waerem is 
dũ v eleedt root / eñ v clecderẽ als der geente 
Die in de wijnperſſe treden? De wonpeiſte 
heb ick allten ghetteden / eñ vanden volcken 
en is gheen man met myrit hebſe ghetreden 
in mijn ralende gramſchap / eñ ic hebſe ver⸗ 
treden in mijnen toren ch hacrlicder blocdt 
is ghefptengt op mon clcedt / eñ ick heb alle 
mijn cleederen beſinet / Want den dach der· 
wraken is in mijn herte bet iaer mns ver⸗ 
ad densiscomen. Ick bebalomme ge⸗ 
‚eh daer en was green helper: ıchcb ghe⸗ 
ſocht / efi dacr en was niemant dic hieſp ch 
mijnen arın heeft mp falichept gedaen / ende 
min verbolgẽtheyt die heeft mp geholpen. 
B zefiichcbde volcke in — 2 
vertreden / eñ ic hebſe daonckẽ gemaett 
im miijn verbolgentheyt / eñ icheb bare cracht 
ger aerden neder getrocken. Des Beeren’ 
bermherticheden ſal ick ghedencken / den lof 
des Deeren ouer alle dat ons de Deere ver⸗ 
—— heeft ch op de menichte der goeden 
en huyſe van Iſrahel / die bp henlieden ghe⸗ 
gheuen heekt nae fon genadicheyt ch nae de 
menichte fünder bermherticheden. Eñ hy 
heeft gheſeyt: act nochtans bet is myn 
volck kinderen niet miſſakende / ende hp is 
henlieden geworden een falichmaker. In? 
alle bare trıbulacie en is hi niet ulcert 
eeft-ch de Engel füns aenfıchts heeftſe 
udẽ in ſin liefde eñ mign dicheyt 
beeft hyſe ſclue verloſt ende bp heeftſe ghe⸗ 
dꝛaghen ende —— alle de dagen der 
Lerwen. Maer ſy hebbẽ tor gramſchap ver⸗· 
wect / eñ hebben ghequelt den gheeſt van ſij⸗ 
nen he ylighe / ende hy is henlieden verkeert 
tor ecnen vyandt / ende hp heeftſe beſtreden. 
ugs Enndehr heett ghedachtich gheweeft Der " 


A 


De Prophere Ilaias. 


uch, CAb. LxIIIM. 
van Moples eewe / ende van ſtjnen 
voſt.waer is by dieſe wor geleydt heett weer 

e met de herders van fon ubde 2 waer is 
p bie ine midden hä henlieden gellelt be 

uden gheeſt van fünen heplige? Dieainde - 
rechte hant Moyſen wigbelcydt b et= 
ten arm ran under maichtept die de waterẽ 
gebeple hceft vooꝛ henlicde / cm dat hp hem 

Iucn maken foude cenen ecwighen naem. 

, Die henlieden ghelcydt hecft Door de af⸗ 

—— alscen pcert inde woeſſlijne niet 
tnpckelende, Als een beeße int velt ne⸗ 

der waerts gaẽde den gecft dee Deere heeft 

fon leydiſman gheweeũ:alſo hebdy v bolck 
acngebrecht;opdar ghi v ſcluẽ maken ſoudt 

's eenennacm der glorten. Merct aen vandẽ D 

bemebeh ſiet van nwer heyligher woonde= Deut 
de. ch uwerglozien;wacr is vᷣ gramme liefs t 
de ch v erchept,de menichte van uwer bis 
nenſtei bertelichepe ch uwer e⸗ 
den /ouer mp hebben Die hemſeluen onthon 
den / want ghy zijt onſe vader / ende Abza⸗ 
ham en heelt ons niet gekent / ende Iſt 
en heeft ons niet gheweten / ghy Deere zijt 
onſe vader / onſe verieſſer/ van de et wichtyt 
is uwẽ naem. wacrom hebdy ans Deere 
doen dolen van uwen weghenecñ hebt onſe 
berte verhert dat wy v niet vaceſen cn ſou⸗ 

den? Keert v wederom om uwe dienarẽ/het 

gheſlachte van uüwe eifſeniſſe. Als voorꝛ 

niet hebben ſy v heylich volck beſeten / onſe 

vpanden hebbẽ vheylichmakuge vertredẽ. 
wy zijn gewoꝛdẽ als int begmſel / als g 
ouer ons gheen heerſchappye en hadt / no 


uwẽ nad ouer ons niet acngerocpẽ en was, 
Hy bidt dat Godt fiyn macht ſqnen vyanden vᷣeriooghe, etde 
hy beweent fiins volcks fonden, onfuyuerheden ende vyands- 


fchap,biddende om verlofinghe. 
©..." Dar Ixinj.Capittel. ; 
O Eb oftghp de hemelen fcheurder/efine= a 
derdacldet / van v acnlicht ſoudẽ de ber⸗ 
gen akvloepen. Als een verbꝛaudinge des 
vbiers ſouden ſy verdwijnẽ de wateren ſou⸗ 
den metten viere bernen / op dat uwẽ naem 
ſoude bekent worden uwen vyandẽ. Van v 
acnſicht ſoudẽ de Deydenẽ verbaeſt wordẽ. 
Als ghy wonderlickt Dingen doen luit / ſo 
en ſullent wy nier verdꝛagen gun zur neder - 
gedaelt / eñ van vaenlicht zun Debergen af- 
geolaeye. Wantbeginder wereleenhbeb-B 4 
zut niet gehoort noch merten ooren ges +Cor+-b 
vaet geen ooge Deere en beeft geſiẽ fonder 
v / dat ghy berept hebt den genen Die v ver⸗ 
wachten. Ghy zijt te gemoete gecomẽ den 
wꝛolicken ch den genen die rechtveerdicheyt 
doet in v wegen ſullen ſy ws gedenckẽ: ſiet 
zut gram eñ wy hebben geſondicht / wy 
ben altyts daer ingewecit: ende wp ſul⸗ 
·len falichgbemacckt worden, Zndewp 
allegader zijn. ghewoꝛden als een onſuyue⸗ 
re / ende als her laken der maenſuchtigher 
vꝛouwen zijn alle onfe rechrvcerdichedeng C 
ende wy zijn allegader geualldals cen loof⸗ 
ende onfe booſheden hebben ons als cenen 





| 
| 





| 
4 





#.d. u 
d.s, 


’ wint wech genomen, Daer enisniemant 
die uwẽ naẽm aẽroepe / die opftac.ch v hou⸗ 
dan ons verborgem 


| berghp hebt v acnli 
| 2q.v ende 


CAP. LXV. | 
hebt ons oten indehant on= | 
fer dr dt. Lu — ——————— 2 


den 
Fülzuba. Deere niet te ſcer gram 


ende 


vader / wi zijn voorwaer ſiijm der aer⸗ 
den / eñ onſe ſchepper zijt ghy / chi uwer han⸗ 
zyjn wy allegader. En wile » 
un / ende en wilt 
vooꝛts niet meer —4 weſen onſer 
booſheyt:ſiet / aenmerct / v volck zijn wy alle 
gader. De ſtadt vã uwen heylige is woeſt · 
—— Sion is woeſt geworden. Jeru⸗ 
em is verlaten, Det huys onfer heplich= " 
makingen eñ onfer glorien / Daer v onſe va⸗ 
deren gheloeft hebben is geworden tot een 
verbetringe des viers / eñ alle onle liftiche= 
den zünverkeert rot v gen, ” 
d hier ouer onthouden Beere/ ſuldy ſwij 
de ons ſcer crachtelick quellen? 
De bekeeringhe der Heydenen, ende de verworpinghe van 
de Baerlseder a i (heyt,cen verwijt 
— die Godı Wer verworgen hebbeh unde di dinaes 
Gods worden alle — — Bhebootichapt. 
er t lxx. Capi 
my gelocht die te voren niet en· 
bra bben mp — Die 
mp niet gclot en heben. Jh heb gheſcyt: 
Siet ick / niet ick tot den volcke Dat mijnen 
naem niet aen enricp. heb mijn han⸗ 
ben wrgeftrect ven geheelen Dach tot dẽ on⸗ 
ouigen volcke dat wãdelt in ceuẽ wech 
ie niet goet en is / na ſijn gedachten, 
volc dat mp tot gramfchap verwect / is vooꝛ 
min aenſicht altijt / die Nachofleräde doen in 
de houen / eñ ſacrificie doen op de 
ſteenen / die in de grauen woonen / ende in + 
be tempels der afgoden ſlapen Die vercken 


vaten. Die ſegghen:Gaet van mp enges 5 
naect mp niet/want hp 36 onlupuer : defe 
fullen —— ae . = . —— 
gramſchap / een berrende vier alle den dach. 
Siet het is voor mp geſchꝛeuen / ick en fal * 
niet ſwijghen / maer iclal hacrlieder booL= > 
.. wederom geuen ende verghelden in 
Ichoot/ende uwer vaderen booſhedẽ 
te ſamen / ſeyt de Deere, Die lacrificie gedaen 
bebben op De bergen efi op de heuueſen mp 
beichimpt hebben / ci ic fal haer cerfte werc 
wederom meten in bacrlicder fchoot. Dit ® 
fept de Deere: Ghelijck oftereen beſikẽ ge⸗ 
nonden woꝛde inden Daupf, eh datmen ſcp⸗ 
de / en berderft dat niet’ want het is een be> 
nedictie / allo fal ick doen om mijn knechtẽ / 
dat ict niet geheel en verderue. Eñ ick ſal 
van Jacob laet wtbꝛengen / eñ pan Judace⸗ 
nen Die mijn berghen beſitten ſal / ende mijn 
kutuercozene ſullen dien beeruen / ende mijn 
dienaers ſullen daer in woonen. Ende de 
veltachtige landen ſullen weſen tot koepen 
der cudden / eñ de valleye Achortot cen ruſt⸗ 


De Prophete Iſaias. 
gheantwooꝛt: ick heb gb ‚ende 


lijden: 


Det. 
\w.eenbinfchap. en ick lalmp verheugen in 


be ghy 
ebbes nıet ghehooꝛrt / dedet 
* end. ga a she ch 


| inmö 
u hebbe dat hebt ghy vercoꝛen. Darromdit C 


—* Beerede GSodt: Siet miyn knechten 
ſullen eten / eñ ghy ſult honger lide:ſiet mijn 
knechten ſulleñ daincken ende abp fuit doiſt 
Siet mijn kuechren 1 blijde 
zijn cñ by fulr beichacme word&: Ser man 
Knechten ſullen louen onermidts v 
des herten / eũ ghy ſult roepen van rouwe 
des herten / eñ varı bedꝛuttheyt Des ghecſts 
» fuldp huylen. Eñ ghi ſult uwen naem rot 
eenen eedt laten minen wtuercozenen EN: 
de Deere de God ſal v doodẽ / eh ſun knech⸗ 
ten lal bp met eenen anderen naem noeme, 
« Finden welcken / ſo wie ghebenedijt is op 
der aerden / die ſal in Gode gebenedit wor⸗ 
den Amen: eñ die by de aerde ſweert / ſal by 
den Beerefweeren Amen; want de voole⸗ 
den benautheden zijn vergeten / eñ want Die 
verboꝛgen zijn van onfen o 
Diet ick ſcheppe nieuwe hemelen eñ nieuwe 
aerde / eñ de voorledene en ſullen in de ghe⸗ 
denckeniſſe niet zun / eñ Ip en ſullẽ opt herte 
aniet clinmew acc gby ſult blude zyu eñ 
v verheugẽ tor inder eewicheptan deſe din⸗ 
gen die icicheppe:want fier ick ſcheppe Ie⸗ 
ruſalem tor cen verhengen ch bacr volc tot 


cruſalem / eñ blude zijn in mijn volck / eñ in 
haer en ſal voorts niet meer ghehoozt wer- 
den de ſtemme des weenens / eñ de n 
» Desrocpens. Dacr enfal onmondich D 
kint Der Dagen nıcer zijn / eñ geen oudt man 
bie ſijn dagen nıer en vervulſe: wãt een kint 
van hondert iaren fal ſtetuẽ / eñ con ſondaer 
a van hondert iaren fal vermaledijt zun. fi 
——— hupyſen timmeren / ch bewoonẽ: ch 
y ſullen wijngaerden planten’ chi de vꝛu⸗h⸗ 
» ten van dien cten. Spy en ſullen niet tim⸗ 
meren / cñ dar een ander daer in woonen fal: 
ſy en ſullen niet planten / ende bat een ander 
eten ſal:want gelijck de dagen eens booms 
ſullen mijns volcks dagen zijn / chi de wert⸗ 
u kon van baren handen ſullen mijn weuer= 
coꝛene veroudẽ Sp en ſullẽ niet te vergeeſs 
arbeyden noch ſy en ſullen niet generẽrẽ in 
verſtooringe want risrlact van be ghebe⸗ 
nedijde des Deeren : ende bacrlieder kints 
u kinderen mer henlieden. 
fp roepen ſullen / dat icſe verhooren ſal/ ende 
ıs als 
en d’lam ſullẽ re ſamen wepden.ch den ice 
efi den 08 fullen cat eten / chden ſerpente fal 
—— ſijn bꝛoot welen: Sp eu ſullen geen 
er doen / noch dooden op mijucugt 
len heylighen berch / ſeyt de Deere. 


De Heere der hemelenende der aerden, en aenſiet niet nae 


‚cArLXY 


want Apcuiy 


Eñ t'ſal zijm eer ralınha 
noch ſpꝛeken ſal ict hoorẽ. De wolfiziuss 


vleeſch eten / eũ oñreyn vleeſchſop is in hard 
| 


’ 
plaetfedes grootẽ verchs münd volcke Die 

gefocht hebben, Ei gby Die de Deere 
- gelaten hebt, die münen hepligẽ berch ver⸗ 
gheten hebt,die der fortupn con tafel tele, 

pron.n <ı+ coflert daer op vochtigen offer. Ick ſal · 
eb, v lieden tellen mettön fweerde, eñ gbp fule 


ae allegader inden dootſlach neder vallen: om | 
dat ick gheroepen hebbe / eñ ghy en hebt niet 


den tempel,dıen ſy hem als een plaetſe der rulte ſlehien wilde, 
maer nac eenen oormoedıghen gheeft: Vin veel prophecich des 
nieus teflaments, ende den loon der goeden ende wederghel- 
dinghe der quaden, Dat lxy Capitiel. 
It ſeyt de Deere: Den hemel is mijnen a 
ſtoel/ eh de acrde dar bancsken miynder Ad. 
voeten. wat huys ı5 dit Dar ghi my tunımes 
rẽ ſultreñ welc ıs deſe plactſe mynder — 





d. 


CAP.LXVI. DeProphete Ifias, CAb. LXVI. 
Alle dele dingen heelt min hant gemaect / | eñ met ſijn ſweert vor all ieeich/ehde ghes 
efi alle Defe dinge — ſcyt de Bee= | DoodHe vanden Deere fnllenvermenichtule' 
re:maer tot wien fien dan totten ar⸗ |" Dicht worden / Die geheylicht waren / eude 
men / eñ ben heel gebꝛokenen van gheeſte / ñ henlieden felnen woor —— in de 
die dan mönen woorden beeft? Die een: houen achter de dore van binnew Die verc⸗ 


rundet offert / is als de ghene Die eenen man 
Doot ſiaet / die een cleyn bee ten offer ſſlaet / is 
gelijck die cenen —— de herllenen willaet / 
die een offerande offert ofen den genen 
die D’blorde der foohnen ert/die des wie⸗ 
roocks gedencket bie is gelöck den 
B * in afgobt gebeneoyt. Alle defe dinge 
ſy vercogen in — 
re sata icheden haerlieder ſiele 
—— Daeromfal ick oot * 
Heden be ottinghen verkielen / ende dat ſy 
ic nee aenbzengen: want 
* geroepen / eñ daer en was niemandt 
Die antwooꝛzde / it heb —— ſy en heb⸗ 
dens niet ghehooꝛt / eñ ſy hebben quaet ghe⸗ 
daen in mon oogen / eñ dat ick niet ghewilt 
en hebbe dar hebben ſy vertoꝛen. dort⸗ 
des Deeren woort ghp die beeft van ſynen 
wooꝛde. Vbꝛoeders die v harten — ——— 
om ner naem / die hebben gheſeyt: de 
orificeertiehi wpfu * in 
—ã— Maer ſy ſullen beſchaemt woꝛ⸗ 
Cden. De ſtemme * volcs vãder 
ſtemme vandẽ tempel / de ſtemme des Hee⸗ 
zen geuende ſijnen vpanden de id hg 
ge er 2 inbarens arbepde was heeft 
ghebaert:ch eer haer baren m. .. 
cen manlickkint ghebacrt. wie eefe opt \ 
fulcks —— wie ——— — efien? 
Sal de aerde baren opcend dachroft al een 
—* ebaert wordente Fre om dat Sion 
ts noode geweeft is / eñ haer kinde= 
Ä ebaert heeft? En lal ick dic d’andere » 
Do ren / oot felue nier baren.fept de Bee= 
re2falick Die den anderen wyuchtbaerheppt 
geue onvauchtbaer weſen / ſeyt de Deere u⸗ 
we Den. Verblijdt v mer Jierufalenvch » 
inbaer alle die haer lick hebt / 
Hei re v met sn 3 —— duer 
dꝛoeuich 
eñ verſaet mar ig de de Bozen 
trooſtinghen / dat 
—— vã weelden —— haer ange nnd 
yoant Dit fept de Beere: Siet it läl » 
ER ne als eẽ vloet des vꝛeedts / 
— — rd der‘ 


0R1.6.24. 
ur.n1 
kinb.aa, 


Bar —ãæ— 
= ſhyn ghe in een 
———— —— 


Bere 


er ber 


j stückes En 


kens vleeſch aten / eh heyt ende de 
muys:die ſullen te Fe Zen worden/‘ 


* feptde Deere’ / Maer ic come om te v 


deren hare wercken / eñ hare gedachten mtt 
allen Heydenen eñ talen / eñ fp ſullen comen 
* eñ miju gloꝛieſſien ER ick ſal in henlieden 
een eñ it ſalder we henlienen: 
fenden die behoudẽ ſullẽ weſen tot de 
denẽ in de zee in Aphrikẽ / ei Lydien 
ten houdende / in Italien / ende in —* 
landt tot de exlanden verre tot den gheutu 
— Angie kr — — gen beide — 
glozie niet gefienen h ſullẽ ing 
" ginzie den Bepdenen ce. en en ſy 


a 


— 


ullen alle v bꝛoeders herwaerts ———— 
van allede Heydenẽ tot een gaue voo def _ 
Deere / op peerden en op waghenen / ende in· 
—— op mupien / eñ mer kerrentot 
mijnen h ep * Jerulalem ‚De de’ 
oft de kinderen van Iſrahel 
e brachten in een lupner vat indes 
u ne Ende ick fal van henlieden* 
aennemen tot prieſters eñ Leuiten / leptde 
a Deere: want gheltjck de nieuwe hemelen 
efi nieuwe aerde / Die ick doe ſtaen voor myp⸗ 
ſeyt de Deerc:alſoo ſal v ſaet ſtaen / eñũ uwen· 
snacm, Ende de een maent ſal wt D’ander 
maent welen / eñ den eenen ſabboth wt den 
anderen / alle vleeſch ſal comen om te albide. _ 
“den voor mün acnlicht/fept de 
fp ſullen wtgaen / eñ lien de doode ichamen. 
der mannen bie ou den hebben 
mp:haren wormen niet feruen/ch hang Matr4 
lieder vier en lal niet wtgeblulſchet "01087: 
Ghefichts allen error ie wa des 


—i—f 


3234 


Dier tendt De iobhere Sins, EL 


24 


— begint de Pro ro: 


phote leromias 


Den tijt inden welcken leretnia⸗ Pe ende, 
hoc hy —— —* lichaerm Den cht —— —2 heru 
onder dei } 
2 


De ER 
. 2*4 Dir eeifle Capindl. il er, 43 
woernen Jetemie des ſoous A 
BEN Delete, vanden bie 





pa 
= Deeren dat tot Ah fchieris in" 
de Daghei nah Jofias Amons lone des to⸗ 
nincs vã Auda/mt derthienfe iaer vã (onen 
het is de dagen van 
Iodacim den ſone vã Joſias ven coniut var 


— 


tot de ouerv 
vijlſte macht, 


SarL. De: Propheteleremias. "CARL 
tot mp | der Eer ic v maecte⸗volchdet inde woellijne int lant dat nierbes 
inden buyck fo heb ick v gekentscheregbp, | »lacpren wort. Depylich is Iſrahel dẽ Dre» 


wit ber moeder quaent / ſoõ heb ick v ghehey⸗ 
B licht, ende ick hed v tor ecnen prophẽet in de 
Depdenen gbegeuen. Eñ ick heb geſeyt:· 
AaaBDeere God /ſiet ick en can niet / 
— — een —— eu de —— 
tor my geſeyt:En wilt niet leggen: 
cen ——e— tot alle dat ick v ſenden fal 
luldy gaen / eñ alle dar ick v gebieden lal ſul⸗ 
"dp En viꝛeeſt niet van ben aen⸗ 
ficht, want ick ben mer v om d te verloffen, 
ſeyt de Deere. Eñ de Deere heeft fon hant » 
wigeſteken efi mynen mont gheraect / en De 
Deere heeft tor mp geſeyt: Siet ic heb mon 
moorden gegeuen in uwen mont: 


mer. hei v heden geftelt ouer de Deydenen / tude 
auer Derconincrücken dat oudt wet trec 
eñ verderuen eñ vernieldch verſtroyẽ / 


timmeren eh planten. Eñ het woordt " | 


des Beeren is tot mp gheſchiet / ſe Dei 
% wpatlier Geremm 2 Ei ick heb ghefcyt: 
sten wacker röcde fienick, Eñ de Deere» 
hesft tor mp geſeyt: Ghy hebbet wel gelien: 
want ick ſal waken ouer mijn woozt / dat ic 


Dat doe SEA D’wonozüt des Weeren isten » 


Bee Denen 
| in pot Gen idee aenlichte vandẽ acıı= 


fiet ick ss 





re ð eerſte dan fünen biuchten: alle die hem 
verllinden die mifdoch quade Di [le 
ten oüer henlieden comen,fcpt peBcere, 


s Door des Beeren wooꝛt ghy hups van 
Jacob’ ende alledegellächten bes hups van 
Iſcahel dur fept be Deere: war ongerech⸗ 


tichept hebben v vaders in mp gheuonden / 
om bat Ip van mp vervrꝛemt zun, eñ hebben 
gewandelt na de ydelheyt en zijn ydel ghe⸗ 
‚worden? Eñ ly en hebbẽ niet geleyt: waer 
is de Heere die ons heeft doen opelimmen 
wten lande van Egppten / Die ong dt 
hecett dooꝛ de woeſthne dooꝛ ber onbewoon 
lick eñ onbewandelt lant / dooz bet laut des B 
| doꝛſt/ ende dooz de ghelijckeniſſe Des Doots/ 
dooꝛ dlandt daer gheen man doorghewan⸗ 
delt en heelt noch geen menfch ingewoont? 
Efñitctk heb v geleydt in dlaut vandẽ Lar 
melus / dat ghy ſjn vꝛuchtẽ eñ fünalderbefte 
ctten ſoudt:eñ als ghy daer inghecomen zijt / 
ſoo hebdy mijn landt beſmet / ch mijn ertfe⸗ 


mniie hebop gheftele tot een afgehifelickhept, 


u | 


. De prichters en hebben niet geſeyt: roäer 

is de Deere: ch dic de wer hielden en hebbẽ 
mp nier gekent / ch de herders hebben ouct 

'  getreden tegen mp, eñ de ao erg 

gepropberecrt dooz Baai / eñ ip hebbẽ de af⸗ 

‚go 

| 

| 


* fichte vant noozden. Ende de Hecre heeft « en gevolcht, Dacerom lal ick noch met 
ot my ghelſeyt: Van dat nooꝛdeu ſal t quaet rechte teghen vſtriden / ſeyt de Decre: cude 
verthoont wordenoneralledeinwoonders | = mer uwen kinderen twiſtich weſen. act 
Der aerden / want ſiet ick lalte lamen roc= » | ‚Dogrde eylauden van Lerhim ende beſiet / 
pen alle de maeſſchappen van De rücken vã⸗ eñ ſeut tot in Cedar / eñ aenmertt fcer neer⸗ 
D Denno ſeyt de Zeere:ende ſy ſullẽ co⸗· ¶ Lelick / eñ beſiet oft deſgelucks gheſchiet iss 
men / eñ yegelick ſal ſijnen 5 len in⸗ Ott eenich volc ſijn gõdẽ veranderi heeklt / 
Den inganck der pooꝛten van Jeruſalem / eũ eñ die en zijn nochtans voorwaer geen go⸗ 
op allen haerlieder mueren rontlomme/ch | den:maer mijn volck heeft ſijn glozie ver⸗ C 
oier alle de ſteden van Juda. Eude ic ſal⸗ · keertincenenafgobt. Ghy heinclen ver⸗ 
oo ordeelen ſpreken mer henlieden oucr wondert v ſeere ge —* pooꝛteu 
de quaetheyt der gecure die mp verlatẽ woꝛdt crachtelick verwoeſt ſeyt be Bcere. 
hebben eñ hebben den vꝛemden godẽ voch⸗ Want twee quaden heeft mijn volck ghe⸗ 
cighe offeranden gheollert / ch hebben aen⸗ daen: Sy hebben mp verlaten be fonteput 
beden her werck haerder handen, Datrom des leuende waters ch ſy hebben poor heu⸗ 
tv lendenen / eñ ſtaet op / ende ſpreect lieden zſten putten ghegrauẽ dic 
——— datick v vede.2eEnvzeelt | “ water houden en connen. - 38 — 
niet van hacrlieder aenſicht / want ick en lal epgen knecht oft vancenen eyghen knecht 
% bacrlieder aenfieht, niet doen weeſen. des hupfgeling gebogen? waerom ishp dan 
Wwant ick heb v beden ghegheuen tot con m * —— tot een rooſ· Op hem hebben de 
Yale ſtadt ende cat een iſeren colomme / chi. — — cü have ſtemmen gege⸗ 
tot eenen metalen muer ouer alle daertrijc/ warte bẽ fyn lant tot cen verlatẽ plact= 
den coninghen van Juda / haren princen ei fe gefickt / ſhu ſteden zön verbꝛant eude daer 
i eh den volcke des landts. Eñ eniĩs niemant die dacrin woont. De kin⸗ 
ſullen teghen vſtriden / ende ſy en ſulld ‚Deren van Memphis ch vã Taphnis / heb⸗ 
niet verwinnen: want ich ben met v / ſeyt De ben v ontlupucrt totten toppe wg hooits. 
Deere / om v te vexloſſen. En is v dit niet — biet om dat ghy den 
Swadilick berifpk Gods die vanAfrahel ende tuda,orincipa. ¶ Deere uwen Gadt verlaten hebt in dien tot 
lick de herden n * de —— der —— n doen bp v lepdde door Den wech?,, Zube nu 
a verwen en dene 0 | WALtMIDP Binden wech han 3 gppteu.nın D 
7 Da;Capınel. - nt ted turbel waterzende wat bebäp ce 
A P be d wooitdes Beeren istormpgbe- « | . Bonmmerten toech Dan Alfyzicn-Dat Gbp.bet 
ſchiet ſeggende: Gaet henen ehrocpt» | » water yanden riniere Drincken (ondt? , GE 
in de ooren. dan glernfalem feggbendc;Dit |: quaetbeptial v berilpen cu val 


fept ne Deere: Ick heb ws gedachtich gbe=- 
weeft ontfermende uwer ione ende Der: 
lielden ws ondertrouwens / alsıgby my 


üraffen,meet,eh liet dat v — 


Bas ghy Den Heere uwen Godt verlaicn 
dat mijn vaeeſe bp, v miesen is. u 


CAP. II. 


era 


or 


- 


de Beere de Bodt derhepifcharen. Win » 
t begin der werelt hebdy mijn iock gebꝛokẽ / 
eñ miijn banden in ducken getrockẽ eñ ghy 
ebt geſeyt: Ick en ſal niet dienen. want op 
alle ei heuuelen / ch onder alle dirke- 
loouerde boomen worde ghy hoere ned 
geſtrect. Maer ic heb v geplant tot eo: 
votuercozen wij alle warachtich ſaet: 
hoc zydy mp vᷣkxeert tot dei Pede reine 
be wüngaert?2 Iſt dat ghy v mot » 
niter / en dat gbp 200, v vermenichfuldicht 
ber * Boꝛith / fo zydy beſmet in v booſ⸗ 
£ bept boor mprlept de Beere Bod. Hoe ſegt ’ 
AIck enben niet beimet / ick en heb nae 
aalim niet gewandelt2befict v weghen in 
de vallepe/weer war ghy gbedaen hebr reen 
hr looperfün wegen ouerloopede, cn 
ilden ezel gewent in de woeftunerheeft ın 
de begheerte zönder fielen den wint ſhnder 
liefden nae hem getrocken: niemandt en fal 
daer afkecren, alle die hacc ſoecken / en ſullẽ 
niet moede ae, in haer maenſtonden 
ſullen ſy haer vinden. Verbiedt uwẽ uoer » 
va — * v kele vanden dorſt. Ende 
ghp hebt geleyt / ick heb miſhoept / ick en lalt 
geenflins doen:want ick heb de vꝛemde lief 
t / eñ nae die ſal ich wandelen. Ghe⸗ 
ck een diet befchaemt wordt als hy beuon 
den wondt / allo zijn die van —— ht 
beſchaẽt / ſy eñ bare coningẽ / hacttie 
cen eñ prieſteren / ch hare ——— 
——* den houte: Ghy zijt mijn — * 
en ſteene / ghi hebt my gewonnẽ Sp hebbe 


ten ten öde hãers lijdens / ſullen ſy ſeg⸗ 


mE 8 mp den rugge gheeert / ch miet het aen⸗ 


us, 


gen:Stact op efi verloft ons: wacrzun » 
— ah vooꝛ v gemaecct hebt 3lact die 
verloſſen inden tijt we Ignds: 
» an ra t'getal uwer ſteden waren v goden 
o Juda. war wildy ine vecht met 
den’gby hebt mp allegader verlat tDe 
Deere. Te ve heb ic v kinderen ge⸗⸗ 
naghen / ſy en hebben gen üf 
ontfangen / vſweert heckt v propheten ver= 
londen / als ernen verderuenden leew ish 
hte. Beſiet het woort des Berten, » 
ic in Iſtrahel cen woeſtijne getworbänft 
een — lant? waerom heeft dã mijn vole 
— —— 
—— meer tot v Saleen » 
nu hen er cieraet vergheten / oft een bꝛuyt 
dt van haer doſt cieraet· maer mıytt - 
volc on vergeren — ————— 
gen. at arbepdpp om uwen werh ten 
umher liefde te ſoeckẽ Dicdarr bonen 
eert hebt uwe 


vquaectheden ghel 
—* eh ind —* is geuondẽ —— 


—— — —— 
de tenn 
allededin die ic te voꝛen verhaelt hebb 

a ern —— un n 
efi onnooſei / eñ daerom laet v ᷣbolgenth 
vã my afgekeert worden. Siet it ſal mtre 
met v ſtridẽ / om dar ghy geleyt hebt / ick m 
heb niet ghefondicht . 


matenzpbp Geworbe/n wege hernemende} 


uigbe 


De a. leremiss. 


pten fuloy beſchaemt worbe, 
| w lie hy "AB be Ca 


|. 


Ati „|: 


Doc inoode bouen «| " inder cewicheppe. » Maer nbchtanshenr® 
ugerechticheyt / w 


aẽt zijt va Aſſut / wãt vã deſe 

ſul ver. ia handẽ fulld vp v booft 

welem wãrde Deere beefc v betrouwẽ ver= 

nielt/ en ghien ſult niet vooꝛſpoedichs bebte. 

Gsdı ddor res bertmherticheyt,toept ſijn vole 

‚van helonenide dachyfe iot din kındeten onıf« ngen 

Jal,end berders gheuen dat iy Godt in- * dunent 
M an = ARE glorie van ieruſalem. 

Dat üij = ittel. 


ick: 30 Dat einvrian a 
ME = zone verlaten heeft / cñ dat 
die van hem gaende eenen anderẽ man ge⸗ 
trout heeft/fal die man wederom rot haer co 
mẽ en ſal die vꝛouwe niet onutſupuert ende 
beſlmet zune maer ghy hebt ontuÿgſcheyt be⸗ 
dꝛenen het vele doelen / nochtãs kebrt we⸗ 
detom tot my / ſeyt de Heere. Beftop voo⸗ 
gen recht wor vodꝛ v / eñ beſiet waer ghi niet: 
ñeder geſtrect en zit / ghy ſaet in de wegen / 
henlieden verwachtẽde als eermoordenaer 
in De woeſtijne / eh ghy hebbet landt belmet 
mer uwen oncuyſcheden eñ met v quacthe⸗ 
den. Daerom zijn opghchouden de * B 
pelen —— daer en is grenen 


den reghen geweeſt: — 
capficher ouwẽ — ———— 
ghy en hebt v niet willẽ ſchamen 


Dm ten minſtẽ noemt gr m 
— Be egarinan ya — 
gram ziju tor inder 
—— blijuẽ totten 
eyndersiet ghy beb —— 
‚quade — ubp 


machte 
‚it: sen de Bcercherft socmp N mac 


Folic des conincs Beboeeniet ge⸗ 
lien wat ee 1 53 
ſy is by —— hos⸗ 
ae: bt —— 
t bedreuen. 


en is niet wederomgeromẽ Eñ de oucr⸗· C 
⸗ —— er ſuſter Aurva hener ee 
ick De verfmaderfie Arahel: am dat fy: on 
Fe Grscuen Hope Dec —— 

r egen 6: 
eñ de ouertrederſſe I ———— 
ner geneß ae — 


» felue ooc 0 —— 


dicheydt — ———— — 
gedaen met ſteen eñ hout: rn 


Dingen on is De ouertrederſſe haer ſuſter Aus 
bacorınp mier wedetom shckeert.in 
eheel erte maer merzeninegeng/fopt de 
ecre: Ende de Deert hteft tot mp 
" fept:de verfmaberfie Alſrahel beeft baechiele 
txeerdicht / byr'geigcken vñ de ouer⸗ 
a trederfie Juda. Sact henen ch 5 dele 
—— tegen den nodden ch Dr ult Its 
E- Keert weder ghi verimaderũe Hlraheln 
de Deere / ende ick en ſalanjn aenſicht 
van v niet kerren want ick ben heplich ſeyt 
de Heere ende ic en ſal niergram weſtn tor 


D 


abs ghy hebt tegben don 
Deere 


8 


GAP.ilI 





CAP.III. 


me en hebdy niet ghehoort fcpr 


Fgeſchieden. 


Deere uwen Bodt —— dende ghy 
hebt b wegen tden memden onder 
alle dicke gebladerde boomẽ —— ſtem⸗ 
de Deere; 


‚De Prophere leremias. 


Depydenen ſullen hem gebenedijden / eñ hem 
Aouen / “want Dit feprde Heere den man vã 


— eh van Jeruſalem: Vernieuwet vooz O% iu 


mieuwen acker / ende en wilt op de 


Bekeert v wederom ghy Binderen:ine= " |; rhoognenmier lacpen: werde befncden den 


dercomẽde / ſeyt de Beere:wät ic hen v man/ 


eñ ich ſal v aennemen / eenen wier ſtadt eñ 
twee wtẽ chte / eñ ic ſal v lepdẽ in Sion / 

Eñ ick ſal v herders geuen na mijn herite/· 
eñ ſpſullen v voeden met wetenheyt cñ lee⸗ 
einge. Eñ als ghy ſult vermenichtuldicht * 
—— int lant in Die dagẽ ſeyt de 
en fullen ſy voorts niet meer ſeg⸗ 


—9 


3* :.De arcue van des Deeren — 


noch ten ſal opt herte niet clummen / noch br 


en lullen Dies niet gedencken’ noeh ſy en 


niet befocht worden, noch ten ſal niet meer 


noemen ben conincicke ftoel des Bee⸗ 
ren / eũ tot haer fullen vergadert woꝛdẽ alle 
de Deydeden / indẽ naem des Heeren in Ie⸗ 
rulalemn / eñ ſy en ſullen niet wandelen na de 


— Audie | 
dagen fal t huys vã tten hupſe 
——— Käkte Innen remen San J 


Be namen an ne totten lande Dat ick uwen 
hebbe, Gaer ick heb ge⸗· 


—— — ick v ftellen tot Binderem.ende 


geuen v dat hıfkich lartt / Die fcer vermaerde 
per van de heprfcharen ber Deyde⸗ 
nen? Eñ ick heb gheieyt: Ghy ſult my vader 


noemen eñ ghy en ſult niet ophoud a | In 


— Maer geigck oft ern wouwoe ha 
er verſmacdde / alſod my —5 
3 verſmaedt / ſeyt de Heere. Em“ 
Kemme iſſer in de wegen gehoort "een gbe= 
en —— —— 
en s / 
— — > —— vergeten. 


derom ghykinderẽ weder⸗ = 


Fe — —— Zuß afkce gbenefen, 
Siet wy comen tot v / want ghi zit de Dec- 
xr̃e onſe Boodt. warachtelick de heuuelen 
warẽ er be menichte der ber⸗ 

indẽ ..— anfen Sodt is 
—— van Iſfrahel. 


2— onfer nalen gbeten * 


hacerliederccudden van 


ioncheyt 
—— ne ben fonen ende en 
—— ahnen nen? want de 


dochteren· 

hept napen / ende onſ 
ducerdecken en Deere onſen Godt 
hebben wy gheſondicht / ende onſe vaderen 


vdan onſe ioñnckheyt af tot op deſen dach toe / 


ende wy en hebben niet ghehoozt de femme 

- Banden Heere onfen Boot. 

Godt beloeft. quijefcheldinghe.en verghiffenäfl , w‘ * 

henliedembekeeren ende oritet herten beinijden ; «leeyghende 

henlieden veel guages blumen, Iyin ‚fondah Axtom de prophret 

fchreyt, fiehde dat landt dam verwoeft tal worden. s 
Dar iiij.Capitteli : 


a St där ad weDerom Beecräcae feed de>'» 
Deere ’ (oo. bekeert v tot my / iſt dat ghy v 


in erniffen wech doet van mijn acnfichte fo 
— niet berocrt wogben, Eñ ghy ſult · 
ſweeren De Beerelerft inder ven 


In dien röt fullen ſy Jeruſa⸗ v 
' ‚eh een groote verderninge. 
| opgeclõmmẽ wı fon rußtplaetfe/ch der Bep 


Seere / eñ neemt at de onbeſnedenheyt uwer 
herten / ghy mannen van Juda / eñ bewoon⸗ 
Ders van Jeruſalem / op dat by auontueren 
mijn verbolgentheyt niet vor en gae als con 
vier / eñ ontſuſeken woꝛde / eñ datter niemant 


en ʒy diet wibluſſche / om de quaetheyt uwer 


ghedachten. Vercondighet in Juda ende B 
maect dat gehooꝛt worde m Jeruſalẽ fpreeit _ 


ende roept met een trompet int lant : roept 
| luyde / eñ 


fegget: wert vergadert / eñ laet ous 
gaen in de vãſte ſtedẽ / heft een teecken op 


| m Sion’ wert verfterctien wilt niet ſtaen Imıcı 


want ick bzenge cen quaet handen noozDde, 
Den leew is 


Denen roouer heeft heim opgheheuen / hy is 
wtghegaen wt fün plaetſe/ op dar bp v lant 
ſoude ſtellẽ in een verwoeſtinge: uwe ſtedẽ 
ſullen verwoeſt worden / blhuende ſonder 
·bewoonder. Bierom ſo omgozt v met hay⸗ 
ten cleederẽ / cruſcht ehupke-wät.de — 
ſchap van des Beeren verbolgentheyt en is 
niet afghekeert van vlieden; Eñt Be 
in dien dach / fept de Deere / dat vergaen al 
des conincus herte / ñ eherte der princewen C 
de pꝛieſters ſullen verbaeſt worden, ende de 
ꝛopheten hcel verllaghen. ẽEñ ic heb ge⸗ 
ept:Ach ach ach Bcere Godt / Debdy da dit 
voick eñ Ferufalembevrogen feggede: Bet 
«gRcomen mer v welen: en liet her Wweert is 
comentotter fielentoe? Indien ryden 
rasen defen volcke ch Jeruſalem feggen: 
ira bercenden wint is inde weghen die 
—— me zijn des weechs vã de doch⸗ 
volcs / niet om te wannen endete 
u Green, SEenen vollen geeſt ſal iny van 
comeun / eñ nu fal ick mun —2* met 


su —— — Siet hy ſal als een wolc⸗ 


‚ende als een tempeeſt is ſy⸗ 
en wagẽ / ihn peerdẽ zün Mnelder dä arẽts / 


=4 | 4 WELDNS want wy zijn verdoꝛuen. Jeru⸗ D 


falem waſcht v herte van de quaethepdt / dat 
moecht behouden worden.: hoe langhe 
de quade — in v herte woo⸗ 
mme des booiſchappers 
is van Dan /eñ die den afgodt ken lick maect 
vanden berch Ephraum. TUerwect de Hey⸗ 
denen. Siet het is gehooꝛt ingIexuſalem dat 
de wachters comen we verren lande ch gm 
baerlieder ſtemme te genen op defteden vã 

v Fuda. Als wäachters der ackers zin ſy 
— gl me ref aenick hu bet 
„messe erweckt / 0 c 

uwegen eñ v tẽ —X 

ghedaen / deſe uwe quacthept wantip E 
is wãt ſy v herte geraect heeft. qi⸗ 
ne mijnen buyc doet mp wee / de ſin⸗ 
nen mijns herten zun in mp ontſteit / ick car 
fal tier ſwijgen / wãt mun liele heeft de ſtem 
me des trompets gehooꝛt / een oꝛioochs * 


waerhey 
ine opdselichin re | * toep. Verderuinghe ob a 


gherage 


cAT.LIlL, 


wDrie din= er =." 


111. 


heroepen / eñ alle d landt is verwoeſt hae= 
telick zijn mijn tabernakelen verwoeſt / on⸗ 
ıerfienlick mijn vellen. Doe lange ſal ick » 
en vliedẽde ſien de femme des trompets 
ooꝛen? want. min dwaes bolck en heeft » 
np niet bekent/ het zön onwijſe kinderẽ eñ 
nuerſtãdige / ſy zun wijs om quaet te doen / 
naer weldden en connen ſy niet. Ic heb » 
e aerde aenſien / eñ ſiet ſy was ydel ende te 
nete: eñ de hemelen / eñ daer en was 
icht inne. Ick heb de bergen geſien ende = 
iet fp werden berdert / cñ alle heuuelen zijn 
erſtooꝛt. Ick hebt aenſchouwet / eñ daer · 
n was gheen mencch / ef alle t ghevoghelte 
es hemels was wech ghegaen,. Ick heb⸗ 
pgeſien ende ſiet den Larmelus was ver⸗ 
ooelt / eñ alle ſijn ſteden zun verbozuen van 
re — eñ een der 
an fünder ve enthepdt / 

wãt dit ſeyt de Heere:Alle d’lant ſal ver= » 
aten zijn / maer nochtans en lal ict niet heel 
eniete bꝛenghen. De aerde ſal rouwich » 
ijn / eñ de hemelen ſullen tenerich zyn van 
ouen om Dat ict gheſpꝛoken hebbe / ick hebt 
zedacht / eñ ven heeft mp niet berouwẽ / noch 
c en ben daer niet geweelt. Warı » 
sc Femme dcs roſvoicks / en des ſchutters 
s de geheel ſtadt ghevloden / ſy zijn gegaen 
p de hooge plaetſen / ch ſy zijn geclommen 
p de ſteenrootſen / alle de Reden zijn verla⸗ 
en / ende daer en woont geen menſch inne, 

Maer ghy verwoeſte wat ſuldy Docnzals » 
IP v ſult ghecleedt bebben mer roode fyde 
leederen / als ghi v ſult verciert hebben mer 
en gulden hals cieraet / ende Dat ghy v oo⸗ 
zheñ ſult gheſchildert hebben mer ſtybius / 
00 ſuldy ce —— ghepalleert worden, 
A minnaers hebben v verſmaet /ſy ſullen v 
iele ſoecken. Ick heb een femme gehoort " 
ls van eender vꝛouwẽ die in barens noo⸗ 
yeis/benautheden als van cen die baert. 
De ſtemme der dochter dan Sion is tul- 
chen de gene die ſteruen / ende bare handen 
vtſteken:wee my / want mijn fiele heeft mp 
segheuen om de ghedoodde. 

Godt die foect inlerufalem eenen rechtveerdigen man om 
jas ie ontferm&,maer fo wel !'volc als de vorſtẽ zıyn in haerlie- 
er booſ heyt verhardı,daerom dreycht hy henliedẽ verderffe- 


üffe vä vreiut volck,om dat Sy blint en doof gheworden zijn, 
Dat v.Capitıel, 


(det alomme de we 

acnlierrehi merct/en loect in haer ſtraten 
fe ghi eenen man viut Die ordeel doet / ende 
gelooue loect / eñ ick lal ſyns genadich zijn / 

Maer al iſt oock dat ſp fc 
euet / dat —* ſy —— u ri 
oogen aenſien t'gelooue / g gella⸗ 
en / eñ ſy en hebben gheen wee gehadt / ghy 
ebtſe verdꝛuct / eñ —— hebben geen onder⸗ 
vijſinge willen ontfangen’ ſy hebben haer⸗ 
ieder aenfichten harder gemaect dan eenen 
teewefifp en hebben niet willen wederkee⸗ 


en, Maer ic heb gefept:Spzön bp auon= + 


urenarm oft dwaes / niet werende DE wech 


es Deeren / haers Gods ordeel. Daerom s | 
alick torhaerlieder edel mannen gaen / ede 


ot henlieden ſpreken / want ſy hebben des 


De Prophete Teremias. 


‚ betrouwẽ hebt/meträfweerde, 29 F 
tans in die dagen / ſeyt de Deere / en ſal ick v lete cc. bie · 
»niet gehecl vernielẽ. Maer ilſt —— 


va Jeruſalem / eſ· 


en: De Deere : | Bi 
eerẽ. Becre » | gedientin vlant / allo fuldp den vꝛemde die⸗ 
‚= nen incenlant bat awe niet en is. Verton 

dicht dat den hupfe van Jacob / eñ maect dat 
* gehoort worde in Juda / ſeggende: Doozt 





efifier deſe hebben noch meer het iock te ſa⸗ 
men gebzoken / de banden in ſtucken getroc⸗ 
·ken / Daerom heektſe den leew wten bofch 
ghellaghen / den wolt heeftſe aenden auont 
verwoeſt / de lupaert wakende op haerlie⸗ 
ber ſteden:alle die daer we come, ſal geuan⸗ 
gen worden / want haerlieder ouertredingẽ 
zijn vermenichfuldicht / haer afkeeringẽ zijn 
verſterct geweeſt. waer ouer ſal ick umer 
mogen genabich weſen? U kinderen hebbẽ 
my verlaten / ch ſy ſweeren bp de ghene Die 
cen goden en zijn / ick heble dt / ende 


pP hebben oncnpfchept bedreuen / ende inder 
ı hoeren huys deden ſy oncupſcheyt. Ditti⸗ bee⸗⸗. b. ii 


‚_cAr.v. 
Deeren wech ghekent / haers Bobs ordeel / B 


he ehbelpringende peerden ziu fp gewoz- 2°" 


den / een pegeſick —— tot füns nackte 
⸗huyſvprꝛouwe. - Enfalicouer —— geẽ 
beſoeck doen / ſeyt de Heere?ende en ſa mijn 
» fiele in ſulck polc geen wꝛake doen? Climt 
op fün muerẽ eñ verderftſe / maer en wiltſe 
niet heel te niet nengben / neemt fün ranc⸗ 
Ken akl / want ſy enbehooren den Beercniet 
uatoe: want met ouertredinge heeft het huys 
van Iſrahel / eñ her hups van Juda t 
a mp o t be Heere. et be 
den Deere gelooc ent / eñ gheſeyt: Dy en iſt 
niet / noch t'quaet en ſal ouer ons niet comẽ / 


tſweert ende den honger en ſullen wy niet. 


u ſien. De pzopheten hebbẽ inden wint ge⸗ 
ſproken / ende daer en heeft geen antwoor⸗ 
de in henlieden geweeſt / daerom lullen Defe 

“Dingen henlieden ouerromen. Dit leyt 
Deere de God der heprfcharen; Om dat ghy 
dit wooꝛt geſpꝛoken hebt, liet ick geue mijj 
wonden in uwen mont tot een vier / ei Dit 


s volck tot hout / eñ het ſalſe verllinden. Siet 


ick ſal ouer v lieden ghy huys van Iſrahel / 
een volc sr ki van verre / ſeyt de Heere / 
ten ſterck volc / een oudt volc / ern volt wies 
tale ghy niet kennen en luit / noch ghi en ſult 
niet vetſtaen wat ſy ſpꝛcken. Sun 
ker is als een open graf ſy syn alle ſterck. 
Eñ het lal v coren eten /eñ v bꝛoot / het ſal 
v ſonen eñ v dochteren verllinden / v cleyn 
vee / ende v runderen falt eten / het ſal uwen 
wijngaert / eñ uwen vijchboom afkeeren/ch 
ſal v vafte ſteden vernielen / waer in ghy v 


waerom heeft ons onſe Godalle d 2 
gedaẽeſo ſuldy tot henliedẽ ſeggen: Alſo ghy 
mp verlatẽ hebt / chi hebt den vꝛemdẽ goden 


ghy dwaes bolc die gheen herte en hebt / die 
dogẽ hebbende niet en ſiet / ef ooꝛen hebt ch 


a niet en hoort. en ſuldy my hierom niet vꝛet 


ſen / ſeyt de Beereschenfuldp vã mijn aẽſicht 

nẽ rouwe hebbẽ? Die t'ſant tot eẽ pale ge 

It hebbe der zee,cen eewich gebot dar niet 
vooꝛby gaẽ enſal: eñ haer bare ſullẽ beroert 

woꝛzdẽ / eñ ſy eu ſullens niet OR ef ir 
nica. 


de D 


aer noch⸗ E 


CAP.VI. 


BG 


—X 
Zach. 7.600. Dior 


a 


B haer. 


ſullen opſwillẽ / eñ ſy en ſullẽ daer ouer niet 
: maer deſen voicke is een ongeloo⸗ 
auch ch een verbitterende herte geworden 


den / eñ wech gegãen / eñ ſy « = 


fp zun afgefchey 
en hebben in haerlieder herte nier gheſeyt: 
Laer ons de Beerc onfen Godt vreeſen / Die 
ons gheeft den tijdighen en [paben regen te 
fonen röde:die ons aert de volheyt vã⸗ 
den iaerlickchen oogſt. Vbooſhedẽ hebben 
deſe di alghekeert / eh v ſonden hebben 
t goet vã v beſet / want in mijn volc zijn 
ongoddelicke geuonden / lagen leggende als 
vogelaers / ſtricken eñ voetitroppen leggẽ⸗ 
—— mannen te v helijt eenen 
—— vol vogelen / alſo zun hen huyſen 
bedrochs / daerom ziyn ſy groot ch rück 
—— Spy zijn dick gheworden ende 
—— hebben mijn woorben ouertreden 
Era ick, Der weduwen fake en hebben 
fp niet ghevonnilt / der weeſen fake en heb⸗ 
ben fp niet nac recht beflicht/ende het oꝛdeel 
der armen en hebben fp niet geordeelt. Eu 
fal ick ouer deſe dinghen gheen recht doen / 
ſeyt ve Beerc 2 oft en ſal ouer alſulck volck 
mijn ſiele haer niet wncken? Verwonde⸗ 
ringhe eñ wonderlicke — zun op de 
aerde gbeichiet/ De pro pbet —— 
den luegenen / ch De prieſters pꝛeſen Dat met 
haren handen te famen —— ende mijn 
voick heeft fulcke Di EEE 
m. dan gheſchieden in ſijn us 
de deſtructie van lerußlem EFT EN 
— Gods Wet verfmaedt hebben „noch mei en hebbea 
willen booren de berifpinge, principalick "deedelen ‚propheten, 
ende de ptiefters op gluericheyt fiuenende ‚ende daerom ver- 
wor God haıde (ulien, ende dio done pn 
Dat vj.Capitt 
Van verſterct ghy kinder? van Benia⸗ 
min / int midden van Jeruſalem / ende in 
Thecua macct geluyt metten trompette / eñ 
ouer Bethacarem richt op de baniere: want 
daer is quaet gelien vanden noorden efi cen 
ote Ren > 
ion za cen Ichoone eñ weeldighe 
ot haer ſullen de berders com ; 
—— cudden / ſy hebbẽ in haer de tenten 
gellagen al rontlomme/cen yeghelick ſal die 
weyden Die onder fon hant zijn. ——* 
ouer haer eenen ſtrijdt / ſtaet te ſamen op: eñ 
lact ons opclimmen inden middach. wee 
onus / want den dach is afgeweken / want de 
Schaduwen zijn langer geworden tſauonts. 
Staet opeñ laet ons opelimmen inden + 
nacht / ende laet ons haer huylen verderuen / 
want dit ſeyt de Deere de God der hepr= « 
ſcharen:Bouwet haer boomen at /eñ maeckt 
omtrent haer eenen wal / Dit is de ſtadt ber 
befi ‚alle onrecht is int middẽ van 
Ghelijck eenen put fon water cout » 
maect / alſo heeft Sp haer quaechept cout Eee un ge: 
maectzongerechtichept/ en verberffenifle 
in haer ghebonzt worden’ voor my is ee 
ſiecte eiplage. werdt onderweſen geru= ® 
falem dat by auontucren mon ſiele vä v niet 
en gae / dat ich by auonturen niet verwoeſt 
en make / ern onbewoonlick lant. Dit ſeyt⸗ 
be Heere der heyzfchaven, Spy ſullen de ble⸗ 


re 
- 


* 


* 


De Prophete Ieremias. 


| 


af | ontfar 


I 








van Sion. wpbhebben 


CAP.VI 


van Alrahel Vergaderentoteenen 
toc/fo men ind wüngaert doet / keert 


uelin 
Du 


v hant omme als een wij re corf, 


em ick aenfpıeken 2 chi 
tupgben dat but hoo2e2 Get Aueh 
den / ende ſy en mogen nict hoozen, 
Sier bes Beeren woordt is henlieden ghe⸗ 
worden tot eenen fpor/ eh Ip enfullens niet 
ıgen. Daeromben ick vol van des 
Deeren verbolgentheden / ick heb grarbert 
berdiagenderfortet wt opt cleyn kint buÿ⸗C 
ten / eñ op de eringe der iongelingen 
Vlamen:want de vꝛouwe ſal mettẽ man 
en woꝛden / de oude man metten 
» nen die vol van daghen is. Eñ bacrlieder 
fen ſullen ouergaen tot andere, haerlie= 
ber ackers ei hupfprouwen te ſamen / want 
ick fal min hant wrftrecken op de bewoons _ 


» berg des lants.fept de Deere. wãt boor-=!# 
waer vanden minften torte fo zijn 
ſy alle neerſtelick —— met ghieric⸗ 
hept / eñ vanden mophet a rtoe / 
“Doch ſy er nen benach, Eñ ſy genafen 
mijns bolcs quetſure mer v 


gende:Tirede vꝛede / cñ t'en was gren we 
“ bebb DE lichep Tagen? * 
en elichept Ja waerlic- 

ker Ip en zijn niet beſchaẽt gheweeſt mer be= 
ſchaemthede / eñ fp en hebben henlieden niet 
tonnen geſchamen. Dacrom ſullen ſy vallẽ 
—— de ghene die vallen: inden — 
bare verſoeckinghe füllen ſy vallen 

Dit ſeyt de Heere:ſtaet op de we 
gen eñ beſiet / ch vꝛaecht na de oude 
welck den goeden wech is / ende wa 
dien / ende ghy ſult vercoelinge binden ode Mirı.du 
uwe fielen. Eñ ſy hebben : wy en lul⸗ 

» lender niet in wandelen. Ende ick hebbe 
ouer v lieden gheſtelt — ae br 


„en fallende ers miet bo Ge —— — 


Deydenen / eñ es bp bergaberinge/ 
boe greote Dinghen Dat 3 en bocnfal, 

Door ghy aerde / Siet icklal quade din⸗ 
gen brengen op dit volck / de vzucht van fü= 
nen gedachten: Om Dat ſy mijn wooꝛdẽ niet 

oort en hebben / ch mijn —* verwoꝛpẽ 
ebben. waer toe bꝛengt wierdot Meran 
"San Saba’ eñ den welricckede > mus dä 
verren lande / v bgantofferenen 3un niet ge⸗ 
naem / eh v Nachofferande en hebbẽ my miet 
behaecht. Daerom dit ſeyt de Beere:Siet 
ick fal in dit volc vallingen geuen / eñ onder 
benlieden ſullen vallen de vaders eñ de kin 
deren t'ſamen / de naghebuer eñ naeſte chfp 
u ſullen vergaen. Dit ſeyt de Deere: Siet 
Baer comt een volck vant noorden Jandv ei 
een groot volck ſal t’lamen o vande 
den deraerden, Den ſchicht eñ ſchilt 
aennemen: bet is weet / ch ten ſalniet £ 
fparen:fon ſtemme fal als de zee geluyt ge= 
uen / eñ ſy ſullen op peerden climmen berept 
als een man ten ſtrude — ghy dochter 
nu gherucht ghe⸗ 
hoorꝛt / onfe handen zijn Onmachtich gewor⸗ 
den / tribulacie heeft ons beuaughen / ei 


CAP,VIL 


De Prophete Ieremiäs. 


CAP. 


als eender barender brouiwd, En wilt niet s » won: Hol ic beien burpfe Doc ars in 


wigaen tot de velden / eñ en wandelt inden 
wech niet / want het des viants is 
G dẽ grouwel int ronde. Mijns voles doch⸗ 
ter omgort v met cen hayren cleedt ende be: 
ſpꝛayt v met aſſchen / den rouwe van cenen 
eenigẽ ſone maect vooꝛr v eẽ bitter geſchrey / 
want haeſtelic ſal de verderuer op ons co⸗ 
men. Ic heb v een vꝛoom proeuer onder ” 
muijn voic ghemaect / ende ghy ſult weten ch 
moeuen baren wech. Alle deſe pꝛincen zijn · 
afwijckende / ongetrouwelit — —* 
metael / eñ yſer zijn heel verdoꝛuẽ / Den blacl » 


balc taelgeerde d’loot isint vier heel ver⸗ 
teert/ de tere heeftle te ve gelmol 
ten / want baerlieder quaethedẽ en zijn niet 


verttert gewerſt Hoemtſe verwoꝛpen fil » 
uer / want de Deere heeftſe verworpen. 

Darfe ie vergeefa inden tempel betrrouwen quade dınghen 
bednijnende,ende de Propheten niet hootende,daerom * hy 
dat den tenıpel verworpen zijn (al,ende dat de aerde var Iuda 
—— a. fal,ende dat fiyn ghebedt voor henlieden niet hel 

Dat vi). Capitıel. 
aT D: — dat gbeicbiet is tot Jeremiam · 
vanden Deere ſegghende: Staet inde : 
poozte van des Beeren hups chi preect daer 
Dit woort eh legt:Boort des Beeren wooꝛt 
gheheei Juda / Die Door defe poozten ingaet 


2a0d.n. din den Heere te aenbioden. Dit fipt de s 


Deere der — — ng 
Maect v wegen eñ v neerſticheden goet / eñ 
it ſal bp v lieden woonẽ in deſe plaetſe En 
wilt niet betrouwẽ inde woorden der leuge 
nen er Deerdtempel’des Deere 
tepel de —— want ift dat u sbr s 
v wege tDeibeichier ef neerſtichedẽ / iſt 
ghyrecht er hinh Dem man ende * 
nackten’ ch dat ghy den aencomelinc eñ de⸗; 
weele ende Der weduwen geen bedriegelick 
onrecht en doet / ende dat - ons 
-.. —— —— deſe dat ghi 
oden en — ten qua 
Dass — fal ic met v lieden woo 
nen in defe plaetſe / int lant dat it uwen —* 
deren ghegeuen h —— er be cewichept 
P 102 im be — ier gbp bebt d io: 
trouwen u se v nıer baten 
en fullew / ennncakentiud doen,val- » 
Schelic ſweeren Baalım bochtige —— 
doen / eñ gaen na vꝛeemde godẽ Die 
en kent. Ende ghy zut gecomẽ us ie 
ſtaẽ voor mp in dit huys / ĩnt weicke mönen 
naem aengeroepen is’ende ghy hebt ein 


bebben, Is dan dit hups " 
— der moordenaren gewoꝛden / 
daer mijnen naem aengeroepen is, in d lie⸗ 
Der dogen? It ick bent / ic hebt geſien / ſeyt de 
Deere, Gaet tot mijn in daer = 
mijnen naem gewoont van tb 
ende beſiet wat icdier gedaen hebbe omde 
quaetheyt müns volcs Aftahel, Ende nun 
want gby alle deſe dingen gedaen hebt / ſeyt 
de Deere / eh ic tot v oken hebbe ſmoꝛ⸗ 
s opſtaende / ende ſprekende endeghyen 
3* niet ghehooꝛt / ende ick heb v lichen 
gheroepen ende ghe en hebt niet gheant⸗ 


ijn Derloß —* eh rei 
Lats * 328* 


—— naem aengheroepen is / eñ daer 
betrouwen in hebt eñ ver plaetſen die i 

—— hebbe / eñ uwen —— ghelijt ick 

» Stlogedaenhebbe, Eñ icſalv verwoꝛpen 
vã mijn aenſicht / gelijt ic alle uwe brocders 1. 
verworpen bebbe / alle ————— E⸗ 
"Den Daerom en wilt ghy nier bidden 
02 dit volck / noch en neemt voor henlie⸗ 


niet / wãt ic en ſal v niet verhoo 


VII. 


Pro.i.c.a⸗. 
iü.s,.b. ih 
— 4 


= 11.644 
146,18 


Den genen lofende gebedt aen / ende en we D 


uns En ſiet ghy nier wat deſe —— 
ſteden van Juda eñ in de ſtraten van J 


"falem? De kinderen vergaderen —e— let. nd. 


beflaen het ver des ingewants / om vlayẽ re. 
maken der — des hemels / eñ Dat 
ſy ſouden vochtigẽ offer mg strand gerne 


godẽ / eñ my tot gramſc 
wecken ſy my tor gra — *— dr Bet 
te’ En doẽ ſy bit benfelue niet tot 


*heyt haers aenfichts? Daerom Bike 
Deere Godt:Siet mün rafende 
eñ mön ac enden wort t gega 


ten op defe plactfe/op de mannen /ende op 
2 vee eñ op De boomen des lants / eñ opde 
ber aerden chr’lal ontſteken wors 


u —** ten ſal niet euren worde, Dit Die & 


ſeyt de —— charen de Godt van 
1: Doet fferanden tot uwen 
u mer cet Dieefch: want ick en 
heb niet geſpꝛoken mer uwen vaderen / eñ ic 
en heb henlieden niet benolen in den dach 
doen ice leydde wten lande van Egypten / 
van d'wooꝛt der bꝛantofſeranden hot 
feranden: maer dit wooꝛt heb ic henlieden 
benolen ſeggende:Boozt mijn ſtemme efiic 
ſal v lieden cen en zijn / ende ghy ſult mp 
een volt zijn / eñ wandelt in alle DE wech / die 
ick v lieden bheuolen hebbe / op dar v welzy. 
Eñ ſy en hebbens niet gehooꝛt / noch ſyen 
erg ben ooꝛẽ niet gen cht / maer ſy zijn 
in hen welluſticheden / ende in 
_ ept van hen quaet herte / ch ſy zijn 
gecome ach — eñ niet voorwaerts / 
van den dach dat hen vaders wt gegaen 
zijn wten landt van Egppten / tot 
dach toe. Eñ ick heb tot v lieden gb 
alle mün dienaers de prophetd des a: 
des ſmorghens vroech opftaende’ ende ſen⸗ 
dende. ndelyen zn. niet gebooı/ 
noch en hebben hare ooxen niet 
maer ſy —— „= neck rn. 


eu bare vaderen. E 

tot —* —eã Minen 
hin ver mier hoozen / eñ ghy 
ſubſe eoepen ef fp en tullen v niet antwooz 

"pen. Ende ghy ſult tot henlie 


D 
Bods niet 
— ——— 
ue is vergaen / ende tis wechgenomeñ van 
— bet hayı ws 


gi: re wech’ efi neẽt int vecht 
int 
want de Beere 


een clagbrlicke vo 
verw 1) De geflac 
heeft verworpen € * mo 


defen 
den f 


= _ les, and 


cAP.yıll. De Prophete Ieremias. .  CAPB.VII, 
Yan fünder rafender Ichappen ’ want | » Beerenogdeelniet gekent. Boelegt ghy 
de kinder vay Juda hebben quaet gedaen wy ſijn wijs / eñ des Beeren wet is by ons? 
in mijn oo de Heere. Sÿ hebben haer vooꝛwaer de luegenachtige greffie desichtö 


uers heeft cen leugene gewracht, De wi: D 
ſe zijn befchaemt/ Ip zijñ veruaert ende geuä 
gen / want des Beeren wooꝛt hebben ſy ver 
woꝛpen / eñ daer en is geen wijſheyt in hen⸗ 

lieden. Daerom ſal ic hare vꝛouwen ghe⸗ 
uen den vreemdelinghen / hare ackeren den 

enamen / want vanden minſten totten 


verargenitlen geſtelt int huys / daer mijnen 
naem ãengeroẽepen is /om dat ſy dat beſmet 
BD renlouden, enfphebben opgetimmert de ⸗ 
hoochden van Tophet / welc is in de valleye 
des ſoons Yan Ennomvom dat ſy verbꝛan⸗ 
den ſouden hare ſonen eñ hare dochterẽ met⸗ 
ten viere / Dat ic niet geboden en hebbe noch erfgh nr 
gedacht in mijn herte. Daerom ſiet de da meeũten volgen ſp aile degie da 
gen comẽ ſeyt de Deere / ende daer en ſal niet pꝛopheet totten prichter maken ſy alle lue⸗ ·v 


Lxec.ac.c.ii. at iage. 


meer gheſeyt woiden Tophet / eñ de valleye 
Des ſoons Ennon / maer de valleye Der doo 
dinghen / eñ ſy ſullen begrauen in Topheth 


om datter geen plaetſe en is. Eñ de dooden 


lichamen dees volcks ſullen weſen tot een 
ſpijſe den vogelẽ des hemels / eñ den beeſten 
der aerdẽ / eh daer en ſal niemãt weſen dieſe 
Eñ ic ſal doen ruſten van de ſtedẽ 
van Juda / eñ van de ſtraten van Jeruſalem 
de ſtemme der blijſchappen / ende de ſtemme 
der vrolicheyt / de femme Des bꝛuydegoms / 
ende de ftemme der bꝛuyt / want dlant ſal in 
een verwoeſtinghe welch, 

Om dat ſo wel de edelen,propheren,endc priefters, Codt ach 
terlatende haetlieder giericheyt gkeuolchr zıjn ‚ende hebben 
afgodetije gedaen,endeen hebben niet willen henlieden bete- 
sten „daerom fullenfe van de alderlioofle vianden benaut wor- 

Dat viij. Capiteel. 


de 
a [exe tijde / ſeyt ve Deere /fullen ſy wt⸗ 
w 


De gebeentẽ des conincs van Au 
da / eñ de ghebeenten van ſijnen princen ch 
de gebeenten der prieſteren / ende de gebeen 
ten der pꝛopheten / ende de ghebeenten der 
geenre die in Jerulalem ghewoont hebben 


vor haren grauen, Eñ ſy ſullen die wtſpꝛey 


den ter ſonnen ende ter manen / eñ tot alſe 
dat heyr des hemels welc ſy bemint hebben 
Ende den welckẽ ſy gedient hebben / ende na 
de welcke ſy gewandelt hebben / ende die ſy 
cht hebben / ende aengebeden / ſy en ful= 
niet vergadert worden / ende ſy enfullen 


nierb en ce enen meſthoo 
*— worden’ tote — 


B ſullen ſp op daenſchijn Der aerdẽ zijn. 
ſy ſullen de doot meer dan t'leuen verkieſen / 
alle die ouergebleuen ſullen zijn van dit al⸗ 
derquaetſte gheſlachte / in alle de plaetſen die 
verlaten zin tot de welcke icſe wtgedꝛeuen 


hebbe / fept de Deere der heyꝛſcharen. Eñ 


Dr ſult tot henlieden ſegghen. Dit ſeyt de 
eere:En lal hy die valt niet opſtaen? ende 
die afgekeert is en ſal hy niet wederkeeren? 
waerom is dan dit volck in Jeruſalem; 
afghekcert mer een crijghele afkecringhe? 
Sy hebben de Inegene acnghenomen’ ende 
Ip en hebben niet willen wederkceren, Ic⸗ 
heb toeghehoott ende ghelupftert/ nicmant 
en ſpꝛeeckter dat goet ĩs / daer cn is niemãt 
‚bie penitẽcie Doe van ſijn booſheyt feggen= 
£ De : wat heb ich ghedaen 2 Sy zijn allẽe ghe⸗ 
keert tor haren loop / als een peert mer ee= 
nen ghedrupfiche gaende ten rijve. De: 
kiekendiet heeft inden hemel ſjuen tijt ghe⸗ 
Kent’ be tortelduyne / ende de ſwalue / ende 
ben opuacr hebben den tijt van hen aenco= 
men bewarrt;maer mijn volck en heeft des 


" gentalen. Ende fpgenafen de querfi 
ande dochter mijns volcs ter Ichand&leg 
gbende: Wede / vıede alt gheenen rede en 
» was. Sy zijn beſchaemt / want fphebben 
afgrüfelichept gedaen / Ja dat meer is / fp en 
m niet beichaemt met befchaemthede/ende 
ven hebben henlieden niet connen ſchamẽ. 
Daerom fullen fp vallen onderde gene die 
tfamen vallen fullen / inden tijt der verſoe⸗ 
kingen fullen ſy !’lamen vallewfept de Dee⸗ 
re: Ic ſalſe vergaderende 
de Deere. Daer en is gheenen Drupfaende 
wünftrupckemdaer en zijn geen bogen ins 
den vijchboð / dat loof is afgeualld/ en icheb 
henlieden gegeuendatter ouer is, 
“ waerom litten wp2coemt te ende 
laet ons in een vaſte ſtadt gaen / eñ laet ons 
daer ſtille zijn / wãt de Deere onſe God heeft 
ons doenſwijgen / eñ hp heeft ons te dꝛinc⸗ 
ken ghegheneñ water —— 
 hebben den Heere geſondicht. wy 
ben byede gewach 


’ * van ſijnen peer 
den gehooꝛt / van de femme des crijſſchens 
—2 ei be is geheel ek beroet 
geweeft eñ ſy zijn gecomen eñ hebbẽ d’lanet 
verllint / eñ ſijn voſheyt / de ſtadt eh haer be⸗ 
woonders. want liet ic ſal or wlieden fen 
denbafilifcus ſerpenten waer teghen geen 
betooueringe en is / ende Die ſulleũ v biſten / 
nſeyt de Becte / minen rouwe is bouen rou 
we / mijn herte is in my truerich. Siet de G 
ſtemme Der roepender dochter mijus volcs 
dan een verre lant / En is de Deere in Sion 
niet/oft en is haer conincinbaer niet? waer⸗ 
om bebben fp mpdan tot chappe ver= 
wert in harc gelneden beeldẽ / eñ in he bee 
» nepdelhenen? Den oogſt is voorby 
den ſomer is volepnt/en wy en zijn niet ver 
loſt / op de verd iſſe Der dochters mijns 
volcs ben ick rouwich geweeft eñ bedroeft⸗ 
» verbaeſtheyt heeft my beuäge. En iſſer geẽ 
gomme in Balaad oft enis daer geen me= 
becön? wacrd en is dä het litteekẽ vã mijus 
volcks dochter niet toegheheylt? 

De ptopheet beweent henlieden die gedoot zijn ſullen, hy 
toocht daimẽ op niemant betrouwen en fal, ende hoe darmen 
in Godt en fin kennilfe behoort te glorieren, die fo wel deHey 
denen als loden die onbefneden zijn van herten ftraffen ſal. 

- Datix. Capittel, 


' Vi fal münen hoofoe water geuen / eũ A 
möünen oogben cen fontepne Der wate⸗ 

ren / enbeick fal beweenen dach ende nacht 
be ghedoodde van müng bolcs & 


was 


bebben Erde 


IK. De Prophiete Ieremias. 


wie ſal my genen in de woeſtijne een her » 
ıerge der wandelaren ende Dat icmün bolc, 
yerlate, ende van heulieden Ichepde 2 want 
‚er zyn alle ouerſpeelders / een vergaderin= 
se der ouertreders. Eñ ſy hebben bare ton 
sc worgefpannen alscenen boge der leuge⸗ 
wende nier der waerheit: ſy zijn verſterct 
ıp d'aerde / want ſy 3un van D’cen quaet tot 
en anderen wegegaen’ en my en hebhen ſy 
vier gekent / ſeyt de Heere. Een peghelick + 
vachte hem ſeluen van unten ende 
y en hebbe geen bettouwen in elckẽ ſjnen 
2oeder : want elck bꝛoeder ſal vertredende 
ertreden ch elcwient ſal bedriegelicwan= 
eien, - Efrcen man fallgnen brocder be= 
potten / eñ ſy en fullen de waerheyt niet ſpre 
en⸗want ſy hebbẽ hate tange geleert leuge 
en ſpreken / om onrechteictedoen hebben 
— A wooninge is int midden· 
es bedzochs/ int bedꝛoch en hebben ſy my 
iet willen de Heere. Dacrom: 
it ſeyt De Deete der heyrſcharẽ. Sierte ſalſe 
nelten / eñ it falle poeuen / want war ſal ick 
nders doẽ vand’adficht der dochter aijus 
olcs? Eernen wondẽde pülis hare tonge/ 
yheett bedꝛoch ghelproken in haren mont 
orecct ſy vrede met haren vrient / eñ heyme 
ic ſtelt h hein lagen. Eu lal ic ouer deſe din· 
ven niet verſoecken / ſeyt de Deereroſften ſal 


ck PiY%X« 
fe oogen tranen voorts bꝛengẽ / en lact öns 
» nogfcheld vã wateren nederuloeden want 


cen femme des clachtich beiwcenens is ge⸗ 
hoort van Sion, Doe feerztin wp verborud 
ende beſchaemt? om Dat wp Dilant verlaten 
hebben / want onfe tabernakclen fon ⸗ 

» worpen, Daerom hooꝛt ghy vꝛouwẽ het F 
wooꝛt des Deeren / en laet v ooꝛe vaten de 
fprake ſijns monts / ef leert v Dochteren de 

beclaginge ende een pegelit haer 

a ne de clachtige beweeninge: want de doot 
is opgeclommen dooꝛ onſe venſteren / ſy is 
ghegaen in onſe h om te vernielende 
ciepn kinderen van buyten / de iongelingen 

u van de ſtraten. Spreccvibitleprpe Deere ... 
Ende bat doode lichaem eens menſchs ſal 

vallen als dꝛeck op d'aenſchijn des lan 
als hoy achter des maeyers rugghe / eñ daer 

» en is niemant diet vergadere. Dit ſeyt de 
Beere 1 De wöfe en betrouwe hem niet in 3 

fun wyy lheyt / eñ de ſtercke en glorierein fün 5 © 
fterchepr niet / ende De rijcke en gloriere in 

“fon rijcdommen niet: maer die glorieert fal 
daer m glozieren / dat hy my weet/ende kent 
bat ic de Deere ben die hermherticheyt doe / 
ende recht / ende rechtvrerdicheyt op De act 
de / want deſe dinghen behaghen my / ſeyt de 

» Deere, Br de —— ſullen comen / ſeyt de 
Deere /eñ ic ſal verloec doen op alle de gene 


n fulc vole nijn ſiele haer niet wꝛekẽ? Dp " | * Die cen onbeſnedẽ voorhuyt heeft. Opᷣ E⸗ 


ve bergẽ ſal ie een weerninge ch een claginge 
unnemöch sp deſchoonẽ plaetſen ver wos 
köneweon iammerliegerlach / want Ip ver= 
nant zijn / om datter geẽ man en is die daer 
worgaetzen ſy en he de ſtemme des be 
itters niet gehoort/ vanden Loves he3 
els tot dat cleyn vee toe zöndy al ouerge⸗ 
aren ende Eñ ic lal Jeruſa v 
em geuen tot hoopen des ſants / eũ tot ne⸗ 
ten der daken / enoͤe De ſteden van Zuda ſal 
geuen ter verwoeſtinge / om datter gheen 
ewoonder en is. wie iſler ern wijs man" 
ie dat verſtae / eñ tot wien mocht d' woort 
an den mont des Heeren geſchiedẽ / dath 
ic verebdige / waetom dat de aerde 43 
seh verbꝛandt als de woeſtijne / om Datter 
re REIT DE DEE Mai wer 
;cere Om dat Ip mijn wet ver 
er hebben die ichenliedengegeud hebbe/ 
2 Deborata u. —— niet sn 
en daer in niet gewandelt: - efifp " 
uw n na de booſheyt haers her= 
ende na Baalim d weic ſy geleert hebbẽ 


an haren vaderen: Daerom̃ dit ſeydt de" 
ee ic Bod datt Iſrael / 
bier « ſal dit vo met alſen v ende ie 


hente et cuen warer van galle) 
GEndðe ic ſalſe v enonderde Beyde " 
en die ſy nier ghekenten hebben noch hare 
aders / ende iclal na henlieden !iweret fen 
ẽ tot dat ſy vernielt ſullẽ weſen. "Witlept " 
eAeete der heyithar en Aenſchouwer eñ 
oept ðe beclagerſſen dat ip comen / eñ ſendt 
ot De vꝛouwen die wijs zijn eñ dat ſy hneſte 
ick comen / ende hetrlieden haeſten / endon 
nier ous een bdetlaginge aennemẽ / laet onu⸗ 


Endeden— 


gypten / ende op Judam / ende op Edom / chi 
op de kinderen van Ammon eñ Moab /ende 
op alle die gheſchoꝛen hayr hebben/woond- 
de in de wilderniſſe: want alle Depdenen 
fün onbeſneden maer alle ai huys van 
Iſrahel is onbeſneden van herten. f 
‚  Datmen niet vreefen en moet de ydele hemelſche gefterten, 
— ——— — 
des ange * ——S—— — — — 
— Pat x.Capiirel. ar 
MOooꝛt het wooꝛt dat De Beere geſpꝛoken A 
+ Sheefr ouer v lieden ghi huys van Afraeb . 
» Dit fept DeBiere: Ma de weghen der 
Deydenen en wilt niet leeren’ eñ van deree 
kenen des hemels en wilt niet vreeſen / die 
» De Depdenen ineelen; : wantbe wetten der 
volcken zijn ydel / want her hantwerck Des 
werc mans heeft den boom Des wouts alge 
honwen met een bijl. Sger ſiluer ende goũt Sap-ı.c. 
heeft hy dat verciert / met nagelen ende has '+>* 
weten beeft Dat te Inch ei, dat niet 
s pan een fchepden en —* e:- An deghelöc- 
keniffe van eenen palmbod Fon fp gẽmaect / 
eñ ſy en füllen nier ſprꝛeken / fp ſullen al dꝛa⸗ 
gende wechghenomen worden want ly en Arab. 
connen niet gaen / daerom tn wilt die ni 
vieeſen / want ſy en mogein tioch qualicnoc 
wel doen. wo ghelijẽ en is niemant 





4.2..2 


wer grogt/endegeoor isumwenaem 4... 
in ſterckheyt. wie en tal vniet vꝛeelen o 
hy coninck der volcken? want de citrlick⸗ 
eptisutpe onder aiſe de wſe der Bepde> 
nen / eüde in alle hare rijchen en iſſer nie⸗ 
mandt tos gheihzck We famen fultende 15 
wijſe ende de oriwijſe —— hnorben/dg 
leeringhe —— * m. F 


CA BrXen 


* 
* 


is tea leuende BGodt ch een cewich couint / 


Cen. i a.t. 


.r. 
let.ju.b.ij. 


— 
hr macet de blixemen tote 


Fa.14 br 


Omwonden filter wort yan Tharfis ge » 
bracht, ender'gout van Ophaz / des uhr 
naers werck eh de hant des metaelgieters/ 
fachinrus ch putpure is hare clcedinge.Aile 
deſe fan der conſtigher werclupden werck / 
acer de Deere is cen warachtich God / hp » 


van ſin verbolgent fal D’arruc berocet wo} 
Deuchde Deydenen en inlien [gun Drepginz 
ge niet verdzagen. — —— 
Den aldus ſeggen:De goden die de hemelen 
ende d’agrde niet gemaect en hebben / moe⸗ 
ten vergaen vander accdenende van i gene 
dat onder den hemel is. Die d'aerde maect a 
in ſyn ſterchept / die de werelt bereyt in ſju 
—* ch ꝛu ſun vooꝛſicnicheyt de heme⸗ 
den wtipant. Tot ſijn ſtemme geeft hy cc u 
menichie der waterẽ inden hemel / eñ hp ber 
heit ne neuelen van de wierſte Der aerden / 
0 ven, ende hy 
h ven wine wi ihn, Icharten. Alle 
" menich is Dwacs geworden van De weten⸗ 
heptalle wercman is beſchaemt geweeft in 
Dat geſnedẽ afgodg beelt, want het is vaiſch 
dat hy ghegoren heelt / eñ in her nen is 
geenengeelt, ‚Berfyn —— eñ ern· 
werck weerdich ons te belacchen inden tür 
daerder verſoe ſullẽ ſy vtrgaen. Dels w 
Hrlücs en is Jacobs deel niet / want bie alle 
dingẽ gemaect heelt / hy iſt ſelue ende Iſtael 
is de rocde vã ſuder erfieniſſen· Dc Ocere 
Ber heyrſcharen is ſynen narm.· Vergadert m 
vander aerden v beſchaẽtheyt die int bele 
woont / want dit ſeyt de Seere: Sict ic lalu 
De bewoonders van deſen iande verre woz 
pen te deſer reyſe / ende ick ſalſe que ſlen / alſo 
dat ſy niet en iullen geuoudẽ worden / Wet » 
mp va mijnder quetlinge miun plage is v’al 
Derquaerlte, Maer ick heb gelepr: warriick 


bit is mon cranchept,endeick ſalſe dꝛzaghen / 
pr Potmrabernakal is verdoꝛuẽ eñ alle myn » 


Ton fun wrgegaen dan mp / eñ ſy cn zijn niet 
mecer ende daer eu is niemant Die voortaen 


zeelkichg zjn van aba: 
mijnij tente woripamuc/chmän vellẽ opichte/ 


D want de herders hebben dwalelic gedaẽ » 


ud.» 


WIRT Wh 


endeden Heere en hebben ſyniet ghelocht / 
daerom eñ hebben zjt niet verſtaen / eñ gile 
hacrlieder cudde is verſtroyt. Siet de fiem » 


me des gch0028 ig gecoimnẽ ende cen groote 


beroerte panden yaozde lande / dat,by oc ſte 
den van Juda ſtelle in verwoeſtheyt eñ tot 
gen woguſede der dꝛaken. Ick weet wel» 
Deere Dar eeng menſchen vechin ſ mache 
nicet en is noche ci isin des mãas mmacht nice 
hy wand te rechte. —— zum 
Degen, SUR IMp IDLEIE / maer NOchtAngS = 
— — raſende gramlehap⸗ 
— 
8 el top be» 
ict gekenten hebben / ende 
u die uwẽ naem niet aen· 








geroc ‚bebben zwang ſy hebbeu acob 
— chen il euer Mm ben , 
; cb⸗ 


anne ſin cieti 


—RR — — 


De Prophete Ieremias. 


, Hy vermaent henlieden dat verbont,ende vercondicht haet 
her sammiet dat benlieden nacckt , ende veritect henlieden de 
vtientſehap ende weldaden Gods. 

‘ Dat. xj. Capitiel. 

‚ HEtwont dat gefchier is vanden Deere A 
‚4 Arge Jeremiam ſegghende. Doort De 
woorben dan deſen verbonde / ende ſpreect 
tot de mannen Dan Juda ‚ende tot De be⸗ 
woonders van Jeruſlalem / ch ghy fult rot 
—— * Dit ſeyt de Deerede God van 
Iſtaeſ: ciermaledyt zy de man die De woor⸗ 
den dan Dit verbontnier en hoort / d'weicic 
gheboden hebbe uwen vaderen / inden dach 
atsirie wrleppde wten lande va Egppten / 
wien vſeren koꝛneyſe / ſeggende: Dooyt mijn 
ſteinme ende doet alle diugen bie ic v gebie⸗ 
de ende ghy ſult mp or een volc zijn / ende it 
lal vtot cenen God zzun. Dat ic verwecke 
den eedt den welcken ick ghe n hebbe 
uwoen vaderen / dat ic heulicdẽ geuen fonde 
een lant vloeydende van melcendehonich‘ 
alſoot deſen Dachis, Ende ichebgeantwoort 
«ende gefept- Amen Deere, Sude de Deere 
heeft tot mp ghefept : KRoept Inpde.alle deſe 
worden in de Reden van Juda / enbe bup- 

‚ten Jeruſalem ſeggẽde: Doozt de woorden 

’ Yan defen Verbandes omdedoet die / want v 
whch uwe baders betupgendebetuycht / in 
den dach als itſe gheleyt hebbe wteu lande 
van Egypten tot Deich dach toe / Bes moꝛ⸗ 
Fr vrocch opſtaende beb icſe betupcht/ ch 

* heb gefept: Door mynftenme ende ſy en 
hebben niet gehoort / noch Ip en hebben hate 
odien niet geneycht / maer Ip zijn wech ghe⸗ 
gi cen pegelic in de booſheyt vã fün quaet 

erte / ende ic heb ouer henlieden 
alle de woozden van dit verbont / dwelc ick 
geboden hebbe dat (gt doen ſouden / ende ſy 
en hebbens niet gegdaen. Ende de Deere 
hectt tot my geſcyt daer is een geſwaẽ mur 
terije geuonden onder de mannen van Aus 
Ande onder de bewoonders van Jerula⸗ 
lem.  Spz3tn weder ghekeert tot de eerlte 
booſheden haerder vaderẽ / die mieten heb⸗ 
ben willen hooꝛen mun woorden / en hierom 
hebben Die ooc wech gegaen na de preemDe 
—— ſy henlieden dienen ſouden Wat _ 
ups, van Iſrael enbeber.hups vau Juda 
hebbẽ miyn verbont van omas! a 
dð welc ic vaſt gemeect hanze: merbard vade 

"en engl Bar 

enlicden quade dinghen 
niet en ſullen connen wieromen ende ſy bakr 
len tot my roepen ende ach ver 

»bogzen, : Ei de geden an Iudachdr: 
woonders van Ferufaleın fu * — 
roepen tot henlieden den w n 


on x 

van Ferulalem hebar De onzaxen dex 
—— — aalim 
ofterande te doen. Dacrom cu wilt gbp 
thidde voor Dit balc.ch en neemt geenen 


ter, 


‚ofen gebedt gen voo benlienen: man ic eu 
lalt hiet verhpogen sen thde van bank; taw 


CAP. XI. 


FAT 
let.i ab. 


Ki. De Prophete Iercmias. 


teimx / in den tijt van haren lijden. woar « 
t dat mijn beminde in mijn 5 vodel Lie 
: mifdaden ghedaen heeft 2 faldar bey 
Icefch v quaetheden band afnemen , * = 
elcke g — gegioeert hebt? Eenen weel⸗⸗ 
ighen õolijfboom / ſchoone / vꝛucht barich/ eñ 
el gedaẽ heeft de Beere uwẽ naem genoẽt/ 
It de ſtemme van een groote [make heef⸗ 
r een vier in haer ontliekö geweckt Eñ al⸗ 
Tän ſpzuytſels zijn verbꝛant gewteſt. Ef» 
e Deere der heyeſcharẽ die v geplant heelt / 
eelt op v quaet ghelproken’onm de quaden 
05 huys van Afeahel ef des huvs dan Aus 
a / de welche fp henleluen ghedaen hebben 
mmptetergen’offerende natte facrificien 
;aalim, - Maer ghy Beere hebber m ge " 
oont / eñ ic hebt gekent’gbp! hebt ınp 
eder meerflicheden beiwe Eñ ic was.» 
Is een faechtmoedich lam Dat gedꝛagẽ woꝛt 
se Nachoffer/ eñ icon hebt niet geweten bat 
»radenopmp gedacht hadden fegghender 
aet ons hout infonbroot doen / eñ ſaet ong 
em welcrabben van v’lant der leuender / eñ 
n laet ſijnen naem niet meer vermaẽt wor 
en / Maer ghy Deere Sabbaoth die ne 1. 
xcerdelick ordeelt/ch procft de nieren eñ de 
zerten / laet my v wꝛake lien van henliedẽ. 
wãt v at icmtn fakegeopebaert. Daer- 
ym Dit fept de Becre tot de mannen van A⸗ 
— die v ſiele ſoecken eñ ſeggen: Sir 
: ſult niet propheteren ind? naem des 
en / ende ghi en lult nier Lernen in onfe hä 
en, Dãerom dit ſeyt de Heete ver dene u 
charen: S iet ick ſal verſoec bdoen op be 
en / de ionghelingen ſullen ſteruen metten 
weerde / hen fonen ende hare dochteren ſul 
en van ho ſteruen / ende daer en ſul⸗ 
en geen bleuelingen welen van henlieden / 
want ick lal een bꝛenghen ouer de 
nannen van Anat othiheri iaer van haerlie 
er verloeckinghe. 
r t verwon« em Yv voorfpoedicheyt der 
—— ee his tier u 


aflejs Basen Hisere wedetfhaiukhhf bewseit „ hoe dc herders 
* 2 wıgeroeyt Ban hoeGoddien nochtans 


Dir. sij.Capittel, 

Br —— deere / in dati icmet : 
G —— re ic recht= 
eerdig tot n. waerom 
voꝛt der —— werd vdorſpoedich/ 
vaerom is welallen ben genen Die —. 
en eñ —— 8 Dane 
Eu wortelen — 

——— 


Kenn by / ende 
hy Deere kent niy — een 
— ——— 
jertſe als een cudde ter rannte Ten 
plc inen dachder doodingen. Boo· 
anghe fal de aerde dꝛoeue weſen zende hoe 
ange lal t'eruyt van t'geheel lantſchap ver⸗ 
—* quaeth Eh der: —— 


Ken ei Fuer 
bolckelgopende gearderth —E—— 


mogen te ſtrijde loop 
alsghy int lant Des vꝛeedts vꝛy ſonder ſor⸗ 
eweeſt hebt / wat ſuldy doen in de hoo⸗ 
dije der Jordanen? want v bꝛoeders / 
"eh ws vaders huys / die hebben oocfelue ge 

ſtreden — v ende ſy hebben na v 
pen met volder ſtemmen / en —— bene 
den —* als ſy v goede di * Ic 
—* mijn —* verlaten / it heb mijn erffeniſ 
e gelaten / it heb mijn —— ſiele an 

s — de hant a baren bianden, 

———— als eenen leeuw 
—— — tegen my cen ſtemme ges 


geuen / daerom heb icſe Is m 
erffenille mp cenen vogel van Yan bicdihepben. 
colenren? oft iſt eenen Dot ouer al geuer⸗ 


—— wert vergãdert alle —⸗ 
—* ser —— v — Dee hr F* 
herders hebben miijnen wijngaert 


— phe ebbẽ min deei —— 
— —** — en Fo end 
en et wo 
die gbeftele tot een — 
ouer my geweent / met een —* 
alle de aerde verwoeſt/ want daer en is Kies 
" mant Diet metter hertẽ ouetdentt. Op alle 
de wegender woeſtijnenzijn de verderuers 
—— des Deerẽ weert ſal verllin 
en vã dat wterſte der aerdẽ rot haer wter⸗ 
** =: gecenen * er vleeſſche. 
pbe tarwe gefaept efi Dornen ge⸗ 
—— x hebben een erffenitle onefan ‚eh 
—— ———— — b 
woren van uwẽ vꝛuchtẽ / om de ira * 
uv —— —— ———— 
eere tegen alle 
bueren / die de erffeniſſe aentaſten BE —3 
ick bedeylt hebbe mijnen voſtke Afraclı 
ic ſalle wtroeyẽ vor haren lande / eũ het Ei 
van Juda fal ic wttreckẽ —— 
n henlieden / Eñ als ick 
trocken hebben / io ſal ic hr 
eñ fal ame ie Gnife toedere 
omlepden den man —— 5— eñ den 
vman in ſijn landt. Eñ tlal weſen / iſt ſake 
2* ſy geleert zijnde leeren de — ie 
volcks dat ſy Tom münen 


Deere leeftgel —* 
a en: 


fwerenin — 2 — 4 fullen 
" Den int midden Ming volcs Auaer iſt 

dat ſy niet en hooꝛẽ ſo ſal it bat volt wtrot⸗ 

yen met een wtro ge ende met cent tert 

bertfeniite/tept de 







odtidistroncheden — om 3 
vanden 5 ch Be, id TE een J 4 
gt Te de Deere tor 
HEN: veen — 
ih beruhen 


’ 8 ult d Fe — 

Den een‘ — 
ende ick heb dat 

—— Ende er vie ceren 


ee farhe j 


" —— een! 
Ar iij ende 





CAP. XII. 
en metten peerden? eñ A 


CAP 


B ſJeggende / Dit ſeyt de Deere: 


m 


-- niet bat 


—* 


Thre...aa. 


* 


.XIII. 


ende opſtaende gaet henen tot —— 
ch hercht dat aldaer / in een gat van de ſteen⸗ 
rdotſe. Eñũ ic ben wechgẽgaen / eñ heb dat 
gebergẽ in Euphratc/gelgemp de Deere be 
uũolen bdadde. Eñ tlis geſchiet ua verl da⸗· 
gen dat de Heere geſeyt heeft tot myr Staet 
op ende gaet tot Euphraten / eñ neemt van 
daer dat nedercleedt dat ic v beuolen hebbe 
dat ghy dat daer berghen ſaudt. Eichen 
wech ghegaen rot Euüphnaten / ende ick heb 
ne beb genome dat nedercletdt 
wer plaetfen Daer ict gheborgen hadde / 
en ſiet dat nedercleedt was heel verrot / alſo 
alter tot —— — bequaem chin 
Eñd wõooꝛt des Deerẽ is tot mp geichiet » 
d Allos lal ick⸗ 
* rotten de hoouecrdie van Juda/ eñ de 
ter groote hoouerdye van Jeruſalem. Dit » 
ſeer quaec volcdie mun wooꝛdẽ niet hooꝛen 
en willen / eñ wandelen in be archeyt haers 
herten / ch zijn wech gegaen na de vꝛeemde 
oden / dat ſy henlieden dienen ſouden / eude 
nlicden aenbidden / eñ ſyp ſullen weſen ge⸗ 
lijc Dit nedercleedt / dat tot geen gebruyt be⸗ 
quaem en is. want gelijt een nederclecdt· 
valt hangt aen des maus lendenẽ / allo had⸗ 
de ic aen mp vaſt gemaect t'geheel huys van 
Iſraei / cñ t'gheheel huys van Juda ſeyt de 
Deere / dat ſy mp ſouden weſen tot een volt 
ende tot eencu naeinũ / eñ tor eenen lof eñ tot 
con gloꝛie / ende ſyen hebbent niet gehooꝛt. 
Bierom ſuldy tot henlieden feggben Die = 
wooꝛt: Dit fept de Beerede Bodt van Iſ⸗ 
rael Alle fleſſche fal mer wijne gebult woz⸗ 
den / Eñ Ks tot v feggen: Zu were wp 
le fleſſche mer wijn gevult al woz 
den? Eñ ghy lult tot henliedenſeggen / Ditu 
ſceyt de Deere: Siet ick ſal vervulſenalle de 
bewoonders van deſen lande eh de conin⸗ 
die van Dauids ſtamme ſitten op found 


on / eñ de pꝛicſters ef pꝛopheten / challe 
—— Beruf }/ met DIONC= 
kenheyt: cfick lalle verſtropẽ elcken man "+ 


De 
Dan fünen bıgeder ende de vaders ende de 
Binderen te lamen ſeyt de Hectt. Ick en lal 
niet ſparen noch ice ſal niet toegeuẽ / noch 
icen lal niet antfermen dat. icdenict cn ſou⸗ 
be vernielen. Dooꝛt ende vaet actten 0o= " 
ven. Eu win bauer vecheflen, want De Hee⸗ 
zeheuer geſpꝛokẽ. Geeft den Deere uwen “ 
Rd glogic, cer’rdoncker beginne se werde, 
oe lalehen regal —— 
rgen: ghy ſült het li rwachten / eũ bp, 
lal dat —— —— des doots/ 
mieen duyflerheyt. Iſt dat ghy dat tieren'" 
hoozt ol mön fiele int Hepmeliche weene 
Yaenliche der boobeerhüen / wernende 
"al h Beenen / ende min goghe lal trancu 
ten om dat bes Deeren cudde geuan⸗ 
en is. ar rent ende ber conin=, * 
usmpert Verhebert, fit want de croo⸗ 
-ulpet glorien 18 van uten hoofbeneber 
gedaelt. Deftchin ban ſupdẽ ſijn geflord, » 
eu daer ewig nie mant diele open doer geheel 
Fra is duetgeuoert mer cd voltoniẽ ouer 
uderingt, Delt vdogen op / ende beſiet Die, 


Per 


De Prophete Ieremias. 


ꝛ v gegenen 


vanden noorden coemt: waer is titudde dat D 
is vedel veer wat ſuldyſeggen 
als hy vᷣ heſoecken ſal / want ghy hebtſc ghe⸗ 
leeri teghen v / ende ghy bebtle onderwelen 
tegen vhoolt / En fullen de pynen v niet bes 
uangen als een vꝛouwe / die in barens noo⸗ 
de is: Iſt dat sr 
zin mp defe Dinge gecomen? Om bemenich 
teuwer ongeechechept zyn v Ichameliche= 
den ontdect/de planten uwer bocten zu be 
fmer, Iſt Ddarcen oziaen mach ſyn huyt 
veranderen / oft eenẽ Lupaert ſun geſpickelt 
hept / ſo ſult ghy lieden ooc mogen weidoen / 
als ghy quaẽt geleert hebt. Eh iclalſt ver 
fteocpen.als ſio ppelẽ die vande wint wech⸗ 
genomen worden in de woeſtyne. Dits v 
ot eñ her deel uwer maten van my / (op De 
Deere,want ghy hebt mijns vergeten / ende 
ghy hebt betrouwen gehadt in De leugene. 
u R Br * ondect tegẽ v * 
n t ichept is geopenbaert / 
ouerſpelen / eude v wꝛenſchen / De miſdaet u⸗ 
wer oncuyſheyt: op de hucuelen inden ac⸗ 
ker heb ich v afgrijſelicheden geſien. wee v 
Jeruſalem / ghi en ſult na my miet geſuyuert 
worden. Doe langhe ſalt noch zijne 
Een gronte droochie int lanı luda om.de fonden des volcs, 
‚ ende de prophete wordt verboden voor haerder verloflinge ve 
biddene,ende de valfche Pfophere die henlieden rufte vooıleg 
nk —— 
ghenade. Dar xiij.Capitıel: E 


Et wooꝛt des Wecren bar gefchiet is tor a 
Jeremiam / van be ſpꝛakẽ der dꝛoochtyt. 
Dat Joetſche lant heeft gheweent / ende 
ſijn pooten zijn veruallen / ende ſy zun ver⸗ 
bupitert in de aerde / eñ Den roep van Jeru⸗ 
lalem is opgeclommen. Demeelic hebhen 
bare minſie vn teu watert / ſy zijn gecg 
men om te putten / ſy en hebben geen water 
geuonden Ip hebben hare vatẽ ydcl weder⸗ 
oın ghedragen / ſy zijn beſchaemt geweeſt chi 
gepynicht / ende ſy hebben haerlieder hoof⸗ 
den bedect / Om de verwoelſtinge der aerdẽ / 
want daer en is geenen regen op d'acrde ge 
comen / de ackerluyden zijn befc t ghe⸗ 
weelt / ſy —— —— are bedect / 
‚ma de e opt velt / ende 
heuet achtergelaten / om datier geen tru 
was / Eude de wilde ezelen hebben ge 
in de ſteenrootſen/ ſy hebben den wint ghe⸗ 
trocken gelijt de draken / hare — ben 
benlieden begheuen om datter gheen crupt 
en was. Iſt dat onſe booſhedẽ oñs antwooi 
ven er u uwen * wani 
e afkeeringẽ kun vele pp: en vogc⸗ 
mh De verwarhtinge dan ide 25 
lichnaker inden tijt Act ——5 waer 
ont 338 ech mermdelinck weſen op de 
‚gerde/ en als een wande laer afwickẽde om 
» te herhergen: waeromn ſuldy welen alseen 
—— adich man / als cen ſtercke dicniet ver 
loſſen eñ can? maer ghy Heere zijt in ons tũ 
uwen naem is aeughergepen ouer ons/ cu 
„1 ons niet, Dit lept de Brere delen 
volcke / d welc bemint heckt lyu voetẽ te coe 


term ende Dat niet en heeft / ende den 
en niet gherull en be bon 


' 
Li 


CAP.XIIIL 


ſegt in v herte:waerom rss 


. IIII. 
Heere niet behaecht en heeft. Hu ſalhy ge⸗ 
dachtich weſen haerder booſheden / eñ hate 
fonden verſoecken. Eñ de Heere heeft tot u 
iy geſeyt. En wilt vooꝛ dit volc niet bidden 
int goede. Als ſp vaſten fo en fatichacr ge » 
beden niet verhooren / eñ iſt dar ſy brantolle⸗ | 
randen en Aachofferanden offeren / ſo en fal 
ic Die niet ontfangen / want ich falle metten 
ſweerde eñ —— eñ peftilencie verniclen. 
Eñ ic heb gheſeyt: Ay ay ap Deere Godten 
de ppopheten ſeggen henlieden: Ghy en ſult 
gheen ſweert ſien eñ daer en ſal geenen die⸗ 
rcen tit onder v liedẽ weſen / maer warach⸗ 
tigen vrede ſal hy v gene in deſe placrfe. Ei" 
de Heere heeft tot mp geſeyt: De propheten 
pꝛopheteren valſehelit m mijnen naem ic en 
heble niet gheſonden ende ick en hebs hen⸗ 
lieden niet geboden / noch ic en heb tot hen⸗ 
lieden niet —— luegenachtich vi⸗ 
ſioen / ende de bedriegelicke prophecie / ende 
de verleydinge haers herten ppopheterenſp 
vlieden. Dierom ſeyt de Heere vandẽ pro⸗n 
pheten die in mijnẽ naem propheterädte ig 
niet gelondẽ en hebbe ſeggẽde: Tſweert ch 
den dieren tijt en lal in dit landt niet ſijn / 
Metten ſweerde ende metten honger ſullen 
de — vernielt worden, Ende de. 
voicken den welcken ſy propheteren / fallen 
geworpen zijn in de wegen van Jeruſalem 
van hongeren vantlweertiende daer en fal 
niemant zijn dieſe begraue / ſy efi hare huyſ⸗ 
vꝛouwen /haerlieder ſonen ende hare do 
teren / eñ ichalop henlieden wiſtoꝛtẽ haerli 
der eygen quaet. Ende ghy ſult tot henlie » 
den ſeggen dit woort: Laẽet mijn oogen tra⸗ 
nen vooztbzengen nacht ende dach / ende en 
laesſe niet ſwijgen / want de mager de doch⸗ 
ter mijns bolcs is met een groote verderffe 
niſſe verdoruen / met een ſeer winemende 
quade quetſuere. Iſt dat ick wtgae tot de 
velden ‚ ſiet daer ſijn de verllaghene metten 
ſweerde / eñ iſt dat ick in de ſtadt gae / ſiet ſo 
zijn ſy daer die wtgemercht ſijn vã honger / 
want de pꝛopheteñũ ende prieſters fün wech 


gaen int lant dat ſy niet en kenden. Per 
Dp verwoꝛpẽde Jiudam verwoꝛpẽ: oft heeft 
v ſiele Sion veronweerdicht? waerom heb 
dy ons Dan geflagemwalfo datter geen gefont 
bepten is?yop hebben wrede verwacht / ende 
Daer en is gheen goet / eñ den tijt der gene= 
fing: etdaer is verſtooꝛinge. Deere » 
top hebben onfe ongoddelickheden bekent/ 
onfer vaderen booſheden / want wy hebben 
tegen v gheſondicht. En gheeft ons niet· 
ten verwijte om uwen naem noch en maect 
ons niet een des ſtoels uwer 
giorienweeft gedachtich dat ghy v verbont 
met ons niet crachteloos en macct, zn 
Der ooc onder de geſneden afgoden ber Bey 
venendiereghenen? oft moghen De hemels 
Slachreghenen ghenen ? En zijt ghy niet de 
Deere onle God / den welcken wy gewacht 
hebbẽrwant ghy hebt alle deſe Dinge gedaẽ. 


b 
De Hette feyı dat lıy noch door Moyfen noch Samuels bıd- 
dinjgen en fäl gebuycht word, eh hy ilaet hem fin ge bet af,dar 
hy voor {vol geltors h atıwoort heim op ſijn slage, 
Dar zy.Capitiel, 


De Prophete Ieremias. 


CAP.XVr 


EHde de Deere heeft tot my gheſeyt: A 
waert dat Moples ch Samuel Door my 
ſtonden / ſoo en is mön fiele tot deſen volcke 


niet / dꝛijftſe wt dan münen aenfichte ende 


laetſe —— Iſt dat ſy tot v ſeggẽ:waer 
henen fullen wy wtgaen? So ſuldy tor hen⸗ 
lieden ſeggẽ: Dit leyt de Beere: Die ter doot ab». 
—— is ter doot / ende Die ten ſweerde ge 
chictis / ten ſweerde / ende die ten honghẽr 
geſchict is’ten honger / ende Die ter genan⸗ 
’genilfen geſchict is ter geuangeniſſen. Eñ 
iclaloner henlieden verſoecken vier manie 
ren ſeyt de Deere / Teſweert der doodingẽ / 
eñ de endet om re verſchueren / eñ de voge 
len des hemels eñ de beeſten der aerden om 
te verſli nden / eñ te verſtroeyen / eñ ic lalſe arega.b.r 
gheuen tor een bitte alle den conincrijcken 
Der aerdẽ /om Manaſſes wille Eʒechias ſo⸗ 
ne des conincx va Juda / ouer alle dat hy ge 
daen heeft in Jeruſalem. want wie ſal ws 
ontfernien Jerufalemzoft wie ſal voor v be 
dꝛoeft ſhn roft wie fal gaen om te biddẽ voor 
uwen vꝛede? Ghy hebt mp verlatẽ ſeyt de B 
HDeetre:ghy zijt achterwaerts ——— ic fal 
mijn hant wiſtrecken opv / eñ ic ſal v doodẽ / 
ic heb gearbeyt biddende. Eñ ickſalſe ver⸗ 
ſtroeyen / met eenen wanne in de poortẽ van 
gertrijc. Ic heb min bolc gedoot ende ver⸗ 
ſtroeyt / en nochtans en zijn Ip van hard we 
gen niet wedergekeert. Sijn weduwẽ zijn 
—— der zee. Ic 
heb henlieden ouergebracht ouer des ionge 
lines moeder eenen verdernere inden mid⸗ 
dach / ic heb op de ſteden onuerſienlick ver⸗ 
naertheytgeſondẽ. Sp is crant geworden 
die daex leiten kinderen gebaert hadde / haer 
ficle is Hat gewoꝛden / de ſonne is haer on= Amon cs 
dergegacwalftnochdach was / ſp is beſchaẽt 
geweeften ſy heeft haer gheſchaemt / eñ haet 
duergebleuene ſal ic ten ſweerde geuẽ vooꝛ 
aenſicht vã haren vianden / feprde Decre. 
wee mp mijn moeder / waerom hebt ghy 
mp gebaert eenẽ man des gekijls / eenẽ man 
des twilts in alle d'lãt? Ic en heb ten woec⸗ C 
ker niet geleent / noch niemant en heeft mp 
gewoeckert / fp vermaledijdẽ mp allegader. 
u De Heere fopr: It dat v —— niet 
en ſullen wefen ten goede / Iſt dat ick v niet 
ontmoet en hebbe inden tüt des lidẽs / eñ in 
“a den tür der quellingẽ tegen den viant. Sal 
et pfer metten pler vanden noorden ver⸗ 
acmt worden Door cen verbont / eñ her co= 
„per? UArijcdommen eñ v fchatten falicge 
uen ten rooue om niet in alle uwe ſonden / 
eñ in alle uwe palen. Eñ ic ſal uwe vian⸗ 
den aenbꝛengen vanden lande dat ghy niet 
en kent, wantdaeris een vier ontſteken in 
mijnen raſendẽ toꝛn / op v lieden falt bernd, 
u Ghy wetet Heere / weeſt mijns gedachtich / 
eñ verſoect my / eñ beſchermt mp van be ge⸗ 
ne die my veruolgẽ / en wilt mp in v verdul 
dicheyt niet ontfanghen. weet dat ic voor v 
verwijt geleden hebbe. Aredenen zin ge⸗ 
uondẽ / eñ ic hebſe geten Eñ v wooꝛt is mp 
ghewoꝛden tot eeñ blöfchap mijns herten / 
want uwen naem is op my aengheroepen / 
Re im Deere/ 


€ 


Deutr.ga.c.ug 
Ro.io.d.i⸗. 


o 


tAp.xvi. De Prophete Ieremias. CAP.XYI. 
eere / Godt derheprfchare. Icon hebnict » | me des byupdegoms ende de ſtemme der 
D — — den raet der ſpeelders / ende ic heb im baupt. ae nd defen volcke alle de: 


geglozieert van d’acnficht uwer hant / it ſadt 
ãllẽen / om dat ghi my vervult hadt met dꝛey 
ginge, wactcom is mijnen rouwe cewich " 


ſe woorden ſult vercondicht hebben / ende ſy 
vſegghen: waerom heeftde Deere op ons Il 
alle dit groot quaet geſpꝛoken: welc is onſe 





Vx. .c.ij. 


A EHde dwooꝛt des Beeren is tot my ghe⸗ 


eworden / ende waerom heeft mijn wonde 
onder hope van genelen gewepgert gene⸗ | 
en te worden 2 fpismpgeworbenals een 
genc Der ongetrouwer wateren. Bicr=” 
om bit ſeyt de Beere: Iſt dar ghy v bekeert/ 
fo ſal ic v bekerren / eñ ghy ſult voor mijn aẽ⸗ 
ficht ſtaen / eñ iſt Dar ghy coftelic ſcheydt van 
den ſnooden / ſo ſuldy als mijnen mont we⸗ 
ſen / ſp ſullen ſelue tot v bekeert wordẽ / ende 
ghy en ſult tor henliedẽ niet bekeert woꝛdẽ. 
Eñ ic ſal v deſen volcke Da tot cenen = 
meralen Rercken muer / eñ ip ſullen ſtrijden 


teghen v / ch ſy en ſullen v niet verwinnen. | 


want icben mer v om db te behouden / eñ om 
pre verloſſen ſeyt ve Deere. Ende ic ſal v 
verloſſen wr de hant vã de alderquaetſte / ch 
ick ſal v verloſſen van de hant der ſtercker. 

De Heere verbiedt den prophete dat hy geen huyfvrouwe en 
neme,ver de dat de loden met fulc een plage füllen gella 
gen zijn,dat de doode van de leuende niet en füllen connen be 
weent ziin,om de afgoderije, ende de vetlatinghe des wers des 
Heeten,ende van de roepinghe der Heydenen, 

Dat xvj Capittel. 





ſchiet feggende: Ghy en fult geen huyſ⸗· 
ba wech. engbyenfulegeenfonen | 


nochdochteren hebbeũ in deſe plaetſe want |» 


boofyept/ende welc ĩs onſe ſonde die wyge 
ſondicht hebben den Deere onſen Godt? 
» Sofuldp tor henlieden fe Om dat v 


vaders my ghelaten hebben / ſeyt de Deere / C 


ende wech ghegaen zijn na vꝛeemde godem/ 
ci hebben dien gedient-ende gg 
ende hebben mp verlaten ende en hebben 
mijn wet niet beiwaert, 
oock hebt noch qualicker gedaen daun v va⸗ 
deren / want ſiet cenpegelick wandelt nade 
archeyt van fon quaet herte / dat bp my niet 


dbooꝛen enfoude/ Ende ic ſal v we iaghen ierai b⸗ 


wor dit lant / in d lant dat ghy noch v vaderen 
niet en kent / eñ aldaer fulop Den vꝛeemden 
goden dienen dach eñ nacht / die v liedẽ geen 
“ruftegeuen en ſullen. Daerom ſiet de da⸗ 
en ſullen comen ſeyt de Deere / ende menen 
Inier meer feggen: De Deere leekt / die de 
kinderen van Zlrahel wrgelept beeft wren 

» landevanz£gppten. Maãer de Deere leeft 
die de kinderen van Iſrahel wrgelept beeft 
vant noorden lanten van alle de landen / tot 
de welcke ick henlienen wtgedreuen habde/ 
ende ic falle wederom leyden tot hacrlieder 
lant / d'welc ic haren vaderen gegeuẽ 
Siet ic ſal veel viſſchers ſeynden / 


dit ſeyt de Deere / op de ſonen ende dochte⸗¶ Deere /eñ die ſullenſe viſſchen / eñ daer naer 


ren die ghewonnen worden in dele plaetſe / 
eñ ouer hen moeders dieſe gebaert hebben / 
eñ ouer haerlieder vaders van welcker ge⸗ 
Dachte ſy geboꝛen zijn in dit lant. Yet de‘ 
dooden der ſiecheden ſullen ſy erucn, 2 
lullen niet beweent worden’ ef ſy en ſullen 
niet begrauen worden’ tot eenen meſthoop 
ſullen ſy weſen op d'aenſicht der aerdẽ / ende 
metten ſweerde / eñ vanden honger ſullen ſy 
vernielt worden / eñ haten dooden lichamen 
fullen welentor aes den gheuoghelte des 
s / eñ den beeſten der aerden. want⸗ 
Dit ſeyt de Deere en wilt niet gaen int huys 
bes maeltijts / noch en gaet niet om tebe⸗ 
woonen / noch en trooſtſe niet want ick heb 
mijnen vrꝛede afgenomen van deſen volcke / 
ſeyt de Heere de bermberticheptich bermber 
tige wercken. Eñ de groote eñ de cleyne· 


35 fullen ſteruen in dit lani ſy en ſullen niet be 


gem woꝛdẽ noch beweent/noch fy en lul 
en henlieden niet ſnjden / noch daer enfal 
geen caluheytg emaect wordẽ om henliedẽ. 
Eñ ſy en ſullen onder henlieden den be= » 
weenẽde geen boot bꝛekẽ / om vte vertroo 
ſten ouer den dooden / eñ ſyen ſullẽ hen den 
Dranc Des kelcs niet geuen / om te vertroo⸗ 
ſten ouer haerlieden vader ende mocder. 
Ende int huys bes macltüts en wilt niet 
gaen om mer henliedenfitten ende t'eten ef 
te dꝛiincken. want dit ſeydt de Deere der» 
heyꝛſcharen / die Godt van Iſrahel:Siet ick 
lal van deſer plaetſen in uwen ooghen ende 
in uwe dagẽ wech nemen de ſtemm̃e der bij 
ſchappen / ũ de ſtẽme der vꝛolicheit. De ſtem 


lal ick henlieden veel —— ſeynden / eñ die 
ſullenle iaghen van alle bergen, eñ van alle 
heuuelen / eñ van de holen Der ſteentootſen. 
» want mijn —— zijn op alle hare wege, 
ſy en * niet verborge va mijnẽ aenſicht/eñ 
haer booſheyt en is niet verborgen geweeft 
"Vanmöüncnoogen. Eñ ick ſaſ ten cerften 
vergelden bare tweeuoudige boofheden ch 
fonden want ſy hebben mijn landet beſmet 
met dedoode pünen van baren afgodeneh 
met baren Afgröfelickheden hebben ſy mijn 
» erffeniffe verbult, Heere mijn ſtercheyt ch 
mijn cracht/ende mijn toe vlucht inden Dach 
der tribulacien tot v ſullen de Heydenen co 
men van D’wterfte der aerden / ende ſy ſullen 
ſeggen: Noorwaer onfe vaderen hebben de 
lenugene beſeten ydelheyt die henlieden niet 
ghebaert en heeft. Sal een menfch ſy ſel⸗ 
uen goden maken die gheen goden en zijne 
Dacrom liet it lal hem thodnen tot deſen 
mael. Ick ſal henlieden thoonen mijn hant / 
ende mijn cracht / ende ſy ſullen weten dat 
mijnen naem is de DHertre. 

Hoe by vermalendijt wort die iaden menfche betrout,ende 
hy — die ioden Heere betrour. Godt ondet ſoect allee- 
ne de herren ende hy geeft yegheljcke naet ſijn wegen.De pro 
phete hegeert verloft te wordene ‚ende dat fijn vianden beichadt 
worden,ende hy ghebiet den ſabhoih te onderhoudene. 

Dat xvij.Capittel. 


' DE fonde van Juda is gheſchꝛeuen mer A 


een plerengreflic in eenen Diamantna= 

el, wtghegraucert op de bꝛeetheyt hacıs 
erten/ ende opdchoornen vanbharen on= 
:taren, Als haerlieder kinderen fullen ge= 
dachtich weſen hacrder ontaren — 
offchel- 


— 


Maer ghpuieden kuncn | 


a 


olſcheſkens eñ der gheloonerden boomen 
De booge bergen’ ſacrifitie Doende int 
fo ſal ĩck v ſercheyt eñ allen vſchatten 
* cenenroofgeuenv hoochden om de ſon 
nmallennwepalen. Eñ ghy fult alleen « 
erlaten worden dan v erffenille die ic v ge 
euen hebbe / eñ ic ſal v doen dienen uwẽ vi⸗ 
nden ine d'lant Dat ghy niet en kent / want 
hp hebt een vier ontiſteken in miyn raſende 
ramſchap /het ſal tot inder eewicheit bernd. 
Dit ſeyt de Heere: Vermalendijt is de 
ienſch dic hem betrouwet op eenẽ menfch/ 
n ſtelt het vleeſch tot ſyjnen arm / eñ wiens 
erte vanden Deere ſcheydt. want hr fal ® 
oeſen als de hepde in de wilderniffe / eñ hy 
n lalt niet fien als goet comen ſal. Maer hy 
U in de drꝛoochte woonen / in de wildenilſe / 
nt ſout lant / eñ dat onbewoonlit is, Gebe 
‚edötr is de man die inden Beere betrouwen 
eeft / ende de Deere ſal zn betrouwen zijn. 
Eñ hy ſal weſen als een hout dar verplãt 
s by de waterẽ / dat ſyjn wortelẽ ſchiet na de 
ochticheyt / eñ tẽ ſal niet vꝛceſen als de hit⸗ 
e comt.Eñ fünloof ſal groen weſen / eñ in⸗ 
sen tijt der dzoochten en ſalt niet beſorcht 
veſen noch ren ſal tor geenen tijden ophou 
en van vꝛuchtẽ vooꝛt te bꝛengen. Dat her⸗ 
e des meuſchen is arch ende ongrondelick/ 
vie ſal datkennen? Achben de Bcere v’herte " 
mderlockende ch de nierẽ procuede, die ee⸗ 
sen pegelicken geue nafynen wech / ende na 
ye vꝛucht ſyjnder vonden. Det belchoen " 
yeeft gebrocdt eigene bat niet gelepten heeft 
yet heeft rucdommen gemaect / ende niet int 
ndeelint midden fonder dagen falt Die ver 
atẽ eñ in ſijn laetſte ſaltonwijs welen, Dẽ · 
toel van de gloꝛie der hocheyt vã t'beginſel 
s de plaetſen vã onſer heylichmakinge. © 
Deere ghy zijt Iſraels verwachten / alle die 
verlaten ſullẽ beſchaemt woꝛdẽ. Die van 
oſcheyden / ſullen in d'aerde geſchꝛeuẽ wor= 
en / want ſy hebben verlaten de adere der le 
iender wateren den Heere. Ghenceſt mp " 
deere / eñ ic ſal — worden behout mp/ 
ñ icfalbehonde welen/want ghy zur mund 
of, Siet (p feggen tot v: waerıs des Dee " 
en woorr2latercomen, Eñ ic en ben niet » 
erbaeſt geweckt v volgende Die De herder 
ijt eñ desmenfchen ach en heb ick niet be= 
eert / ghy werer dat we mönenlippen ghe⸗ 
aen is / Dat heeft opzecht gheweeſt Door v 
enficht, En wilcmp niet weſen tor een ” 
eruaerniſſe / ghy mijn hope inden dach Des 
jpens. Zaerlebeichaemt worden die mp " 
eruoigẽ chi en laet mp nier befchaemt wor 
endaet henliedẽ vꝛeeſen eñ en lact mp niet 
neeſen / bꝛengt ouer benlicden den Dach des 
jdeng eñ verderftie mercendobbel verderf 
eniſſe. Dit ſeyt de Bere tot mp: Gaet be= » 
jen / eñ ſtaet in de pooꝛte van de kinderẽ des 
olcs / waer von Dat de coningen van Juda 
ngaen eñ wtgaẽ eñ in alle de poorten vã Ie 
ulalem’ eñ ghy ſult tot henlieden feggen: » 
3oort des BDeerẽ woort ghy coningẽ vã Ju 
a eh geheel Juda / eñ alle ghp bewoonders 
an Jẽruſalem / die dooj deſe pooꝛtẽ ingaet. 





De Prophete Ietemias. 





CAP.xvii: 


“ Dit ſeyt de Beere/bewaertd ſielẽ / en wilt 
geen laſten dꝛagẽ op den ſabboth dach noch 
enbrengt die niet in Door de pooiten van 

» Jerufalem, Eñ en wilt geen worpen 
wt uwẽ huylen opben Sabboth dach / eñ al⸗ 
lc werc en ſuldy niet doẽ. Deylicht ven Sab 
both dach, alfo ic uwen vaderen gebodẽ heb 

„be, Eñ ſy en hebbẽs niet a noch ſy 
en hebben hare ooren niet gheneycht / maer 
fp hebbẽ haren neck verhart / dat ſy mp niet DI 
boozen en ſouden / eñ dat fyp geen onderwi= 

“finge ontfangen en fouden, Eñ t'ſalzijn / 
ift dat ghy mp hoozt / fept de Deere / dat ghy 
geen laften in en Draecht Door de pooꝛtẽ van 
befer ek * —— * + dat 

d ot bepliche/ dat ghy daer 

“ had eo endoet. Sofullen Daer cos 
ninghen ende pzincen Dooy de poozten van 
defer ade incomen / ſittende op Dauids 
throon /enderüdende op wagenen eñ peers 
den / ſy ende bare princen’de mannd van Ju 
da ende debewoonders van Jerulalem/ eũ 
defe ſtadt fal bewoont worden inder eewit⸗ 

ꝛheyt. Eñ ſy fullencomen van de ſtedẽ van 
Juda / eñ vanrontlom Jeruſalem / ende van 
d'landt Beniamin / ende van de platte velt 
landen / eñ vanden — an dẽ ſuy 
den brengende beel bꝛantolfer / eñ ſlachoffer / 
ende ſpyſoller / ende wierooc / ende ſy ſullent 
brenghen tot een offerande in Des Beeren 

»huys. Macrift datghy np ‚niet en hooꝛt / 
dat ghy den Sabborh dach out heylighen / 
ende gheenenlaft en draget / eñ dar ghy niet 
m en bꝛenget Doo? de poozten van Jeruſa⸗ 
lem’op den Sabboth dach / ſo fal ic con vier 
ontfteken in haer poorten / ende dat falde 
—— van m verllinden / endeten 

niet wtghebluſcht woꝛden. 


God ſent den propheet in des potbackers huys,daer ıhoone 
hy hem fijn voornemen ende opfedt, wıen welck& de propheet 
onderwefen, vermaent dat volc tot beieringe met een openba+ 
rınghe der ftraffınglien Gods. 

Dat xvıij Capittel. 


: DD; woont var gedaen is tot Jeremiam van a 
Mden Deere ſeggẽde: Staet op ende gaet 
nederwaerts in potbackers huys eñ daer 
’f mijn woorden hooren. Ende ick 
ginck neder in des potbackers huys / eñ ſiet 
hy maecte cenwercopde wiele / eñ het vat 
F dat hy maeckte rede fon 
den / —— nde y daer 
een ander var afghemaeckt/alfloor hein ghe⸗ Rom.⸗.d.ao⸗ 
noechde infün oogen dat hör makenfoude, E · ·. b⸗· 
Eñ des Beeren wooꝛt is tot my gefchiet 
*feggende: En lal ic vlieden nierconndge 
doen ghelöck deſe potbacker / ſeyt de Deere. 
ier gelöck de potaerde in des potbackers 
t is / alſo zijdy in mün han ghp hups vã 
AIſrael. Onuerſienlit ſal ic ſpeken tegen 
een volc ef tegẽ een coniucrijt dat ic dat ſal 
wtroyen eh verderuen / ende vernielen. FE ter...b.10, 
dat dit volck penitencie doet van ſijn —— B 
dat ic tegen hem gefpioken hebbe / ſo lal ick 
ooc rouwe hebbeñ van tquaet dat ic gedacht 
»hebdientedoen. Ende ick ſal onuerfien- 
lick fpreken van een volck ende rijck / dat 
"ick optimmeren ſal ende plantẽ / Iſt datet 
Br quact 


CAP. XVIll. 


Haarar. 
311.C.1% 
lol .2.c.9, 


ler. ı1».c.1» 


4.C.1}. 
‚30.C.1J. 


D tegenpartüders. 


quaet doet in mijn oogẽ / allo dattet mün ſtẽ 
me niet en hooꝛt /ſo ſal ic rouwe hebben van 
t'goet Dat ichgefproken hebbe ben te doen. 
Datrom nu legt den mannen van Juda / 
efi den bewoonders van Jerufalem ſeggẽ⸗ 
de:Dit fept de Deere:siet it verdẽcke quaet 


tegen v lieden / eñ it peyſe tegen v lieden een 


gepeys / een pegelickecre wederom vã ſiynẽ 
quuaden wech / eñ maect recht v weghen / eñ v 


neerſticheden. De welcke hebben gefept: = 


wy hebbẽ miſhoept / want wy ſullẽ ra onfe 
un gaench een pegeliclalde archept 
län quaet herte doen. Dacrom Dit ſeyt " 
de Deere) vraghet de Deydenen. wie heeft 
Titeke geonwelicke Dingen gehoort / welc de 
maget van Iſrael te vele gedaen heeft? Sal" 
den ſneew van Libanus vergaen dan den 
Keen des ackers? oft machmen wtroeyẽ het 
wtberſtende cout water / ende nederwaerts 
vloepende⸗ want mijn volck heeft mins ' 
vergeten te vergheefs vochtighe offerande 
doeũde / ende henlieden ſtootẽde in hare we 
gen / in de paden der werelt / om dat ſy daer 
8007 wandelen ſouden inden ongebaenden 
wech / op dat ben lant woꝛdẽ ſoude tor cen « 
verwoeſtinge eñ tot een eewige beſpottin⸗ 
ge / alle die Door haer ——*— ſal hẽ ſeer 
verwonderen / eñ ſijn hooft ſchudden. Als 
eenẽ bꝛãdendẽ wint lal icſe verſtroepẽ vooꝛ 
den viant / ic ſal hen den rugge ende niet het 
aenlicht thoonen inden Dach van haerlieder 
verderffeniſſe. Eñ ſy hebben geſeyt: Comt u 
eñ laet ons tegen Jeremiam gedachten dẽc⸗ 
ken / waut de wet en ſal niet vergaen van dẽ 
prieſter / noch den raet vanden wijſen noch 
dD’woort vanden Pꝛopheet. Comt ende laet 
ons hem ſlaen metter tongen eh en leer ons 
niet hooꝛen na alle fon redenen / aenmerket » 
Deere op my / eũ hooꝛt de ſfemme van mijne 
t 5. Betaeltmen 002 goet/ » 
quaet/dat ſy mijnder ſielẽ cen grachte gegra 
nen hebbẽ? weeſt gedachtich dat ic in v aen= 
ſchijn geſtaen hebbe / om vooꝛ henlied® »- 
telprekewende om v verbolghenthept dan 
benlieden te keeren,. Daerom gheeft bare « 
kinderen ten honger / eñ geleytſe in ve hant 
bes ſweerts / laet hare hupfozouwen welen 
fonder kinderen / eñ weduwẽ eñ laet haerlie 
der mans verflaghen worden metter doot / 
laet bare iongelingen metten ſweerde doorz⸗ 
ſteken worden inden ſtrijt. Laet den roep » 
—— worden van haren huyſen / wãt ghy 
ult ouer henliedẽ ven moordenaer haeſtelic 
diengen / want fp hebben con —— 
uen / Dat ſy my vangen louden/ch ſph 
ſtricken verborgen mijnen voeten. Maera 
ghy Heere weet alle haren raet tegen my ter 
dodt / en wilt haerder booſheden niet ghe⸗ 
nadich weſen / ende en laet hare ſonde van v 
aenſicht niet wt ghewiſcht worden / laetſe 
vlamen vallen vooꝛ v aenlicht / in den tür 
van uwer raſender gramſchap ſoo miſ⸗ 
bꝛuyctſe. 
De ptopheet wort onderveſen in een ander maniere,hoe dat 
vule merten hanger ende fweerde verloren gaen falin «belech 


daert de vaders hacrlıeder fonen eten füllen om de verfmaedt- 
heyt des woorzs Gods, Dat xix. 


De Prophete Ieremias. 


len ouer alle haer plaghe. Eñ ic falle ſpij⸗ 


—3* ID3 eve de Deere: Gaet cemt eens A 

potbackers aerden fefchkenYan den“ 

| ders Des bolcs’ en vanden onder bit # 
» fleren. ° Ende gaet wor tor de vallepe wa "” 
Ennoms fone / die daer is bp den m 
ganck der porbackers poorte / ende ghr ſul 
daer pꝛeken de woorden Die ictot vſal ſpe⸗ 

ken. Eñ ghp ſult ſeggen / hoort de woorden 
des Beeren ghy — van Juda eñũ be⸗ 
woonders van Jerulalem / dit ſeyt de Deere 
der heyꝛſcharen Ilrahels Godt: Sict ick ſal 
een löden brengen ouer deſe plaetſe / allo dat 
hem fün oozen ſullen tupten wie dat hooren 

«fa, omdat fp my verlaten hebben / eñ heb⸗ 
ben deſe plaetſe vꝛxeemt ghehoud heb⸗ 
ben daer in vochtige oſferande ghedaen den 
wꝛeemden goden / de welcke ſy niet ghekent 
en hebben eñ hare vaders eñ de coninghen B 

van Juda  efilp hebben de plaetſe veruult 

metten blocde der onnooſelen. Eñ ſy heb⸗ 
bende hoochdẽ van Baalim opgetunmert / 
om hare kinderen metten viere te verbzau 
den tor cenen brantoffer Baalim / dat icniet 
geboden enhebbernoch geſproken / noch ten 

s 15 in mön herte niet opgecomen,. Daerom 
fier vedagenfullen comen ſeyt de Deere, ch 
defe plaetſe en falniet mecr genoemt wor= 
den Topheth / eñ de valleye der kinder? van 
Ennom inaer de vallepe der Doodingben, 

Efñ ic lal den raet van Juda eñ Terulalem 
verſtroeyen in deſe plaetſe / eñ ic ſalſe metten 
ſweerde ter neder worpẽ in daenſchijn van 
haren vianden / eñ in de hant der geenre die 
bare ũcie foecken’ ch ic fal hare Doode licha= £ 


‚den beeften deracrden. Ende ick faldele 
ſtadt ſtellen tot een verwonderinghe / eñ tot 
een beſpottinghe / alle die daer voorby gaet 
ſal henlieden ſeer verwonderen ende wiſpe 


fen metten vleeſche van haren ſonen / ende 
metten vleeſche van haren dochteren ende 
een yegelic ſal ſijns wrients vleeſch eten / int 
belech ende in de benautheyt / waer in dat 
bare vianden / ende Die haerſieder fiele ſoec⸗ 
„ken henlieden —— ſullen. Ende ghy 
ſult dat aerden fleſchken bꝛeken in de oogen 
der mannen Die mer gaen ſullen. Ende 
Dr ſult tot henlieden fegghen : Dit ſeyt de 
cere der heyꝛſcharen: Alfo fal ick Dit volck 
ende defe ftadt al in ſtucken bꝛeken / als eens 
potbackers pot ghebroken wort datmẽ niet D 
meer beel maken entan / ende in Tophech 
ſullen ſy —— een 
„ ander plaeiſe en is om te begrauen. Allo 
falick deſer plaetſen doen / ſeyt de Beere / 
ende haren bewoonders / ende ick lal defe 
„ ftadt ſtellen gelijck Topheth. Eñ de huy⸗ 
fen van Jeruſalem / ende de hupfen der 
coninghen dan Juda fullen welen als de 
> van Topheth onfnpuer. alle de huy⸗ 
enopder welcker daken ſy facrificie ghe⸗ 
daen hebben / alle ven hepre des hemels eñ 
drancofferen geoffert den vꝛeemden goden. 
Maer Jereẽmias is comen van Zopberb/ 
waer henen dat hem de Decre ghe ee 
d 


CAP.XIRX 


ler.ır.c.ık 


nen geuenden voghelen des hemels / ende .c.. 


.XX. 


hdde / om te pzopheteren / ende hy heelt ge⸗ 
ſtacn tar vooꝛrhof van des Deeren bups ’bp 


heeft geleyt rot alle t volc: Dit ſeyt de Dec" 


ve der heyrſcharen Iſraels God:Siet ick ſal 
bꝛengen op dele ltadt / eũ op alle hare ſteden 
alle ve quaden die ic tegen haer gheſprꝛoken 
hebbeswant ſy hebbẽ hate nec verhart / dat 
ſy min woorden niet hooren enfonden, - 
Hhaſſut de ouetſte prieſtet lae leremiam, ende Igghı bein 
den vererltock,doen vᷣootleyt hem de propheie wat lltafſinge 
dat hetu aenftaende is van Godt,ende van jeremias bechach. 


Dar ıt. Capittel. 


Nde Phaſſur Emmers ſone de Prieſter 
biecen Pen geſtelt was indes Berton 
huys / heeft Heremiam gchoont deſe woor⸗ 
den propheterende. En Phalſut heeft gie · 
remmaniden prophete ghellagen / eñ hy heeft 
hem inden veterſtot geſteken Diedact was 
in Bentannus ouerſe pootte / in des Deere 
huys. Ende alſt moꝛghenſtont geworden ı 
was /ſo heeft Phaſſur Jiererhiä wir gebꝛat 
wien veterſtock / eñ Jeremias heelt tor hem 
ge De Deere en beeft uwen nacm niet 
ghenoemt Phaſſur / macr beruacethept van 
alle fgdöii, want dit ſeyt de Deere: Siet « 
ic fat v tot een veruaerniſſe genen’ v eñ alle 
uwe vrienden / ende fly fullen vallen metten 
ſweerde van haren vianden ende v ooghen 
ſnllent ſien / eñ geheel Juda lalickgeucht in 
Des conincks van lonien handt eñ by 
falfe orferuderen in Babylonien / eñ hy fal 
metten ſcwoeerdeſſaen / Eñ alle dat goet van s 
deſer ſtadt / ende allen haren arbeydt / eñ alle 
haer coſtelickheyt / eude alle de ſchatten der 


co ninghen Dan Juda Tal ic geuen in de han 
den haetder vianden vnde Allenſe beroo 
uen eude wech dzagen / ende gen in Ba 


bylonien · Maer Hy phallur endeallch « 
hupfaghenooten ſult in de gheuangheniſſe 
gaen ende in Babpylonien ſũuldy comen / eñ 
aldaer ſuldy ſteruen / ende aldaer ſuldy be⸗ 
granen worden’ghp eñ alle v vꝛienden / den 
weicken ghy iogentn ghepropheteert hebt. 
Ghy hebt mp we t Heere / ende ick⸗ 
ben verleydt geweeſt / ghy hebt ſtercker ge⸗ 
weelt dan ic / eñ ghy hebt mp verwonnem̃ ic 
ben ghewoꝛden tot eenen ſpot alle den dach / 
ſy beiportenmp allegader. want ick (pre: * 
ke nu van langhete vᷣdzen / luyde roepende 
booſheyt/ cade verwoeſtheyt roep ick / ende 
bes Beeren wodet is my geworden tot ecn 
verwijt / ende tot een beſpottinghe alle den 
dach, Ende ick heb Ic en ſaſins⸗ 
niet gedathtich weſen noch ic en ſal voor 
niet meer ſpreken in ſguen naem Eude tig 
in mijnherte ghewozven als den blakende 
vier / ende befloten in mijn gebeont&ende ic 
woꝛde ameo / niet condende we 2 
WwWoant ich heb ſchimpernijen van vele ge⸗· 


m 


hoorcende een veruaertheyt al routfoinmen | 
Ueruol 


chten ende laet erh uhren 

en / van allen de maunen vreedt⸗ 
ende mijn ſyude bewarende 

oft Hy eenichlins mocht bedꝛogen woꝛdeu⸗ 
ende dat wy mochten ma worden ie⸗ 
gen hem / ende dat wy wꝛake van hem tru⸗ 


gen mothten, aer de Hoereis mes np. le decuen: end 


De Propheteleremias. 


als een ſterck vechter: daerom ſullen fp val⸗ 
len die mp vernolgen / ende cranc welen: ſy 
lullen erachtelickbeſchaemt worden / om dat 
ſy het eewich verwijt nice verſtaen cn heb⸗ 
bewd’welc nemmermeer en fahwrgewifcht 
‚an worden, Eñ gby Deere der hepiſcharen 
pꝛoeuer vanden recht veerdigen / die de nieẽ 
ten ende t'herte ſiet / Laet myÿ (dat bidde ick 
vy de wꝛake ſien van henlieden:want icheb 
v mijn ſake gropeubaert. Singt den ck 
re loeft den Deere / wãt hp heelt de ſiele van 
den armen verloſt wor der quader hant. 
VUermalendyijt zy den dach daer ic in gebo 
ven ben / den dach inden welcken münmoes 
der my ghebaert heeft en zy niet gebenedijt. 

„ Wermalendit-3p De man die münen va⸗ 


| 








| 
| 
2 
| 


een manlickint geboren / ende heeft hem als 


ijcde ſteden welcde Deere omgeworpeit 
ceft / ende ten is hem niet berouwen Naet 
em den roep des moighens hoozen / ende 
» Pgchtipl inden tyt dcs mindacchs/ die my 
nicet ghedoodt en heeft — — moeders 
lichaem / alloo Bat mijn moeder my con graf 
hadde gewordew ende haer lichaem een ces 
wighe onttangheniſſe. waerom ben ick 
“ wter moeder lichaem gecoin dat ic arbeyt 
eñ ſmerte ſien ſoude / eñ dat mijn daghen in 
beſchaẽtheyt ſouden oucegebrocht worden 
leremias veragtwoort de var sedechias dat lodas 
met peſtilencie honger ende Iwecıden ſal gerafeert worden, eũ 
dar die alfeenlic leuen füllen die tot de Chialdes vlıedenfullen, 
Dar xıj Capitel 


am banden Deere als de Loninck Sc= 
dechias tot hem gheſonden heeft Phaſſur 
Melchias ſone / ende Sophoniam den fone 
WMaaſit dẽ Pꝛieſter ſeggẽde: Vꝛaecht 
ons den Deere / want Nabuchodonoſor de 
conint van Babplonien ſtrijt tegen ons /oſt 
de Deere by anontueren met ons dede nae 
alle ſyn wonderlicheden / eñ dar hy van ots 
s trocke, Eñ Jeremias heeft tor henliedẽ ge 
de Deere de God van Afeahel’ Siet it lald 
oꝛloochſe ghereetſchappen ommekeeren die 
in v lieder handẽ zijn eũ met de welckeg 
ſtridt tegen den cõninc van Babylonien 
teghen de Chaldeen / die v beligghen rontſ⸗ 
oninte de mueren / ende ick ſaldie vergade⸗ 


ſal v beſtrijden mer ecn wigeſtrette hant ch! 
met ernen flerckenarnvende in cen ralende 
anifchapiende met verbolgentheyt / ende 


de beeſten ſullen van De groote peſtilencie 
rderuen!. Eñ daer na /ſeyt de Deett ſal ick 
gheuen Sedechiam den Koninck var Aus 
‚ Daehde fänknechten‘ ende fun bolck die in 

Dee Nabt ouerghebleuen Jun vander peſti⸗ 
lenelen / ende vanden ſwweerde / ende ben hon 


| gern Qabuchodonoſoꝛ Des Conincs van 


ı Baplährien):endcinhäerdet bianden han⸗ 
ı' Dunende in de hant der geentt die hare ſie⸗ 
ſalſe aen metten ſcherpe 

vanden 


CAP. 


XXI. 


D 


lob. .a.· 


der gebootſchapt heeft ſegghende: Wisceen 
mereen biöfchap verblijdt. Demenfch3p . 


. H* wooꝛt datter geichiet is tot Jeremi⸗ A 


h 


ſeyt: Aldus ſuldy — * J 


sten int midden van deſer adt. Ende ick B 


ih eenen grootẽ torn. Eñ icſal de bewoon en 
ders dan deler ſtadt llaen / de menfchen eñ 


C 


— 


CAP.XXIT. De Prophete Ieremias. CAP.XXIL 


vanden ſweerde / eñ by enfal niet ghebupcht Donpgaem DOog Beie ſtadt / cũ cenpegelick ſal 
woꝛden / nochhp en lal niet ſparẽ noch ont⸗ ot ſimen naeſten ſeggen: waerom hecft de C 

fernen, EAñ tot dit volc ſuldy ſeggen: Dit ⸗·⸗ Bere alfo deſet groorer ſtadt gedaen? Eñ 

ſeyt de Deere: Siet ic geue 9002 vᷣ edẽ Den ſp ſullen antwooĩden: Din dar ſy t'verbont 

wech des leuens / ende Den wechder doot. des Deeren haers Godts verlaten hebben / 

Jet.iu.a.a. So wie in deſe ſtadt woont / die alfterud » | ende hebben vꝛeemde goden aenbeden / ende 

don elweert eñ den honger / eh de peſtilen⸗ |” benlieden ghedieut. Eu wilt den Dooden 

« gremaer wie wtgaet ende oueruliedt tot de niet beweenen noch en macct geen rouwich 

—— vleden beleggen die ſal leuẽ / miſdaer op hem mer een gefchrep / Beclaecht 

eñ zijn liele ſal hẽ weſen als ẽenẽ roof. wär »| Den genen die wt gaet / wãt hp en mie 

ic heb min aenſicht geſtelt op deſe ſtadt rot ach niet wederkecten / noch hy en fal Dlant 
quaet enbe nier zor goer’ fepr de Drere. An 

D de hant vanden Coninck ban IBabplonıcn . 










" fünder geboortẽ niet ſien / want dit ſeytde 
Deere / ĩot Sellum den Sone Folie Ip (05 


fal bie ghegenen worden’ eñ hp falle ımerten | nınck van Juda / die geregneert 004 
viere verbganden. Eñ den hupſe des Co⸗ " me find vader / die wrgeggen ig Hau end 
Me Senn: : Dooꝛt des Deeren wooꝛt etſen / Dy en ſalhier niet Se er 


u —* maer in de plaetſe tot de 
ouergeuoert hebbe / daer ſal hy —— 
dlant en ſal hy niet meer en, 3 wee — D 
die 4 huys tünmert 


heyt / eñ ſt cerplacıfen mietint ozdeel / ſhnen 
n 
vꝛient fal hp fonder fake — 


let. n.a. ghphups van Dauid. Dit ſeyt de Deere / » 
Oi deeit Yard ber orbeel, ve den ge: 
nen Die mer gewelt verdzuct istor de hũt vã 
ben onrecht Doender / Dat bp auontueren 
mün verbolgent heyt niet wi en gae / als een 
vier / eñ outſtekẽ eu worde tñ —— niemãt 


en zy die wtbluſſche = de quaethept van - | „ncnloonenfalbp hem niet geuẽ 

uwe beneerftingen, - Siet 5* tot peu) lſept / Ic ſal my cen wijt huys timmeren / eh 

dl haben vaßter ch veltachtiger ruyme eetcamerẽ die ſi feinen venſterẽ 
epen / ſeyt de Deere die daer ſegget: Wie doet / eñ maeet de balcken ber 

ſal ons Agen2ch wie ſal in onſe hupſen gaẽ?? | Ban cederd ch ſchildert die met tooden 


her. Suldy regneren om bat ghy v gelijct 
by dencederboom? —** by niet 
geten ende ged —*— daẽ orderlcu⸗ 
„de Fecbrbeeratcbest/noenal bem wel was? 

“ Tpheeft de fake bandenarınench behoefti E 
gen geozdeelt hem te goede / en was bat niet 
daerom / want hy my ghekent heeft / ſeyt de 

v Deere? Marc v — —— 
richey nooſel bloet eñ 


uc ic ſal ouer v verſoecken na de Buche · 
bencerſtingen / fept de Heere ende ick 
fal vier onrfteken in ſju boſch ende var ſalt 
al verflinden rontlomme hem. 
leremias vermaent den coninc ende fijn volck, dat fy ghe- 
rechucheyt doẽ full€,op daı henliedenalle dingen gelackelıck 
Zeug dat sel um den Sove van loacuu des foons lo- 
ie in lerufalem nıer wederom keeren en fal, ende teghen loa⸗ 
eım lofias fone,ende dat lechonias meı fa moeder ın Babylon 


gbeleydt.al worden ende dact fteruen, uch omp’on foren 
4 Darzuj.Capuiel, tor onrecht ch tenloop vanden —— 
Dæ ſeyt de Deere: Daet nederwaerts in· | “ke, Daetom dit ſeyt de Deeve tot Ioacim de 
des conincs van Juda huys / ende gby | fone Folie den Loninc van Juda: Sy enſui 


ſult * ſpꝛeken Dit woort ende ſegghen: · 
Dooꝛt des Becren woort ghy conuick van 
Juda die opden ſtoel van Dauid fir. ghy cũ 
NE ER... dienaers / ende v volc die ingact 0003 Defe 
rn sogen, - Dit ſeyt de Deere / Doet rechten ! 
vechevcerdichept, eñ verloft den ghenen die 
met gewelt verbzuct is ban be hant des ou 
recht doenders / eñ den wgeempdelinck’ eñ de 
weele / eñ de weduwe en wilt niet bedzocue/ 


len hem niet beſchzeyen. yore bꝛoeder / ende 
wer luſter ſy en ſullen hem te ſamen niet roe 
vpen:wee Deere ———— Ott eens 


ezels b c —— 
en de poo 

* shi ng ‚Lin I gtenBe oz ar 

eh in Baſan geeft v rede eh roept tot de 


— nde want alle d b 
ort gr Ic hech tot v ns 


oft en verdꝛuctſe nier törccht, / eñ bet onnoo —— — — cen ſals 
eh en wilt niet weftorten in deſe plact= niet hoozen / dits ———— uwer ionc⸗ 
want iſt dat ghy doende Dit wooꝛt doet + | hept aen want ghi en hebt min ſtenuue niet 
* R illen 0003 deſe poorten Loningeingaen |. Allẽ uwe herders falhen wint voe 
hf — nen —— an — een ſullen en 
e 0p waghenen / chi prerden / ſy en / cũ dan wo - 
Den. — dienaers ch haeriieder voic. AA dat⸗ —— ichemen ban alle uw 


"Resbt ghp nefe woorden niet enhoort/-fohebichp- |. Bhp dieop den Libanofit/ch [\; 
np ſeluen gheſwoꝛen ſeyt ** dat dit | De Cedervaomẽ doe hebapt 
hups fal tot een verwoeſtheyt weſen. wär,‘ ng wre nt oe 
Dig ſeyt de Deere —5 bes Lonincks, pimen der barcuder mponwen? Fir ide 
* an Juda / Galaad ghp 35 hervpäe \ Beddeere · want al waer Jechonuas de 
ihanus / iſt dat — Hs-toreem: | Sand btacanings han Aunacenc mei 
verwoeſtheyt toronbewoonlickefteden. -: | munrochte falichem daer wirec⸗ 
Eñ ic ſal duer v heyligẽ den man diedoot= | ke: Er regel: — — 
laet / eñ ſijn eũ ſy ſullen v wtgeco ee Take 
——— Ka ie ncder int acnficht ghy ontliet / — 
gm veellicden· | Toy des: conincs van Babpiomen bantıe 





XXIEE. 


n de hant der Chaldeen. Ende ick fal v » 
nde v moeder die v gebaert heeft ſeyndẽ in 
en vreemt lant / daer ghy niet in geboren en 
yt / ende daer ſuldy ſteruen / ende int lant » 
oaer toe ſy hare ſiele opheffen dat ſy der⸗ 
daerts wederkteren — en ſullen fp' 
iet wederkeeren. Is deſe man nr a 
as een aerdẽ gebackẽ eñ gebꝛoken dar: is 
p cenvat ſonder alle welluftichepezwaerd ' 
gurhye fon ſaet verwoꝛpẽ / eñ verre wech! 
eworpeim eẽ lãt / dat ſi niet gekẽt on hebbẽ 
aerde aerde / aerde hooit des Deere wonıt.” 
Dit ſeyt de Heere: Scrijft deſen mäanon= ” 
auchtbaer / eenẽ man Die in ſjn dagen niet 


De Prophete Teremias. 








cCAr.xxiif 


ende piieſter zijn belmet gheweelt / ende in 
mijn huys heb ic haerlieder quaet geuondẽ / 


ſeyt de Deere. Daerom lal haerlieder wech‘ 


n als een gibberinge in dırpfterniffe/ / wãt 
ſutlen gekootẽ worden/ch daer in vallen / 
ee icfatop haerlicder —— Dingen bꝛen 

vheriacr van haze verloeckinghe / ſeyt de 


Heere. Eñ in de Pꝛophetẽ van — 


heb ick dwae 


gelien / eñ ſy ppopheteer⸗ 
den 5 aan Go 


benogemündolc Fifrael, 


Eñ in de propberen van Jernfalem heb ebitc 


gen de gelgckeniffeder gheenre die ouer⸗ 
el doen eñ den wech der uegenenzende fp D 


bebben de handen der alderquaerfter vera 


doiſpoedich welenen ſal. wãt wriyndlade — dat een yegelick niet en ſoude bekeert 


n ſal geẽ mã weſen / die op Dauids ſtoel ſit⸗ 


eh Die vooꝛts meer macht hebbe in 5 
De —— — de —— dıs — —— ‚eb h 
porleyr d& valiche propheien Ihande;diet'vole be 
ıcgen,beg —— dauer Gods —* ende * 
gen Gods wılle. Dat ax, Capittch. 


V Wet pen herver? bier cudde — mijnder 
werden vernielen eñ verleheuren fept 
eDeere. Daerom dit ſeyt de Deere Iſ⸗ 
ahels Bodt/tot de herders die mijn volck 
oecydẽ Ghy hebt mihn tudde verſtroyt / eñ 
ebt die wtgewoꝛp ei ef op eben hebt die niet 
elotht. Siet ic v ſieden — 
uaetheit uwer be ent nge: ſeyt de 
ñ ic ſal de hleuelin miijn tud * 
ecen van alle landẽ / tot welcken ick die ſal 
oatgedreuen hebben / endeiofalle wederom 
eeren tot hare velden / ende ſy ſallen waſſen 
nde vermenichfuldicht worden. Ende ic « 
ıtomer-henlieden herders verwecken ende 
ie ſullenſe voeden / eñ ſy en ſullen Hoozrarn 
iet meer vreelſen / eñ ſy en ſullẽ niet —— 
yn / eũ daer en ſal niemant wten getale ges 
Icht Wappen. Erd fept de Diem. Siet de =] 
en. come’fept de Deercien ic ſal Dauid cen. 
e —— — verwecken / eñ de co 
inc ſal regnerẽ en ſab wijs zijn / — ehrt 
dcht enderecht veerdichryᷣt doen opd sl, 
An dien Dagen Cat Aue Behonden w 
en ende Iſrãei ſal getroirweiick woonen: 
A dat as den naem den welcken ſy hem noe 
—— 
n d pi 
en en ſal vo ataen niet meer fegghen! De 
ʒeere Jeeft / die de kinderen van 3] — 
* ft wten lande van Egyptẽ. 
* — diert laerdes huÿs — —— 
w en rasen herft van 
aa anderen ee AfOEDE: 
— hadde / eũ ſy —2 
—— MAdxðe hoph eier ’ 
is heel gebaꝛoken int —— my / 
——— ee eefräic 
—œ888 die 
a —— 
en t t 
— |. 
ders de aerde 
it vñ d'aenſicht der vermaledijdinge⸗ 
—— ——— oge 
en / haren * ar geworden eñ hare 
erckhert o 







want de propheet " arte 


een * ſin —— 1 zun mp alle 
als Sopomarcfihaerbewoonderg 
„ I Gamma, Dierom ſeyt de Deereder 
ſrharcutot de pnopheten: Siet ick falle Turd.u. 
mer alfen/ ende ic falfedzencken met 
Bu want vande Propheten van Bieru⸗ 
—— gecomen aue de 
—* Dit ſeyt de Beere der hepzicharen 
Ben le wodden niet —F re 
Die pllep poPheteren v bedziegen: * 
iſiden haers hertẽ / niet wt de 
———— Spy ſeggen den genẽ die my 
"Bat phemeren: —— , — — 
—* ſal v lieden zijn / eñ tot eenen pe 
Ken die in ſijns hertẽ archeyt wandelt. —* 
ben ſy gefepr: Op v lieden en fal geen quaet 
* eat wie at lines - 
in Des Beeren raet / ende heeft er 
neh gbehoozt zin redene: wich Y 
a er ee hr DE the 
t 
‚Fenderen wtberſtende tem la oo 
„® hoofden der ongoddelicker — 
Den raſenden kaum bes Deereental titet tiet 
" orberkeeren tot dat hijt doe cude tot dat hy 
—2* FE DOT ae te fäusherten:mde 
—63 en fuldy ſynen raet verſtaen. 
‚Seen — — ner enbe — 
——— en fi piack tor henlieden niet/ ende Ip 
» 0 — waert dat ſly geltgen had⸗ 
de rm Vacen hadden mön volc 
Be te kennen gegenen mn moorb 30 
de ic voorwaer henlieden afgektert heb 
van haren quaden wech / ende van ar 


derquaeſte gedachten, Meyndy dat iccen 
Godt ben dan 4 tde Deere: efiniet een 
SGodt van verre — verbozgen 
ordnen de dat ick J 
lien er ſal⸗ —— vervulle ic wiet 
30* been — haben 
dr eten 
nen‘ heter Deren 
feggende 


—— 

erteñ 

a are mom let mans 
a > 
—— vertelt / 


berges = 
J ——— "Een pop 





Fhende: Dacromlictic ſpꝛeke tot ben j220, ” 


„. bielnegenen 
ſe vertẽlt hebben / eñ hebben mijn vol 


re / Daeromii 


cenen Doom heeft/ die vertelle dien dzoom: 
ende Die mijn wooꝛt heeft ‚die zekt mün, 
wooꝛt warachtelic. wat ist'cafte achten te; . 


gen de tatwe leyt de Heere? En zijn min⸗ 


wooꝛden niet als vier ſcyt de Deere) ch a 
eenen hamer den ftcen bee] in Bucken bꝛe⸗ 


— fept de Deere, die mijn woorden ſte 
ıcen pegelic van ſijnen naeſten. 

feg torten Bropherä, ſeyt de Beere die haet 
lieder tongen aennemen ende fegghen ;De » 
Deere ſeyt. 
daoomen /ſeyt de Deere/ di oa 

t mer hare lenghene / ende in hare * 

takelen / ale ickle niet ghefonden eu — 
noch heulieden beuoleũ en hadde / die mü= 
uch volcke niet gebaet en hebbẽ / leyt de Dee 


zopheet / oft pꝛieſter waecht / ſegghende. 
ar des Beeren laft2lo ſuldy or penlies 
den ſeggen: waer togdient vocnhlaffz want 
ic ſal wech worpen’ 


de Pꝛopheet ende de prielter eñ t’Volck dat⸗ 


“= 


«+ tet [ept;Des Decren 
verſoeckẽ / ende opfounhups, Dit A n 


:op bien man 
gen een yegelic tot ſhjnen naelten en tot ſij⸗ 


neẽe broeder/ Wat heeft deheere geantwoortz 


Eñ wat heefe de Beere gelproken? 


e beyricharen ons Bode, 


den laſt des Beeren 
denckẽ. want eenen 

echten af weich: ch che 
—— des leucnde 


en * meer ge 


bp — — 
oðds des 
Dit ſu —2. 


loiten Propheet; wat heckt v De cete ge⸗ 


ier.lo... 


B — 


Sarg air war heeft de Bcere FH 10F 
Maet iſt dat ghy des Becrälalt 

— dit ſeyt de —— ð 

ost geleyt hebt: Des * eren laft/ ende ic. 

eb tot vᷣ lieden * gende En wilt 

niet rd eeren lã 

ic ſal v Ueden dꝛagende wech halen / eude ick 

—* verlaten / ende de ſtadt die it v eñ uwen 

n hebbe van caijn aenſicht. 


Aaa lieden geuẽ tot cen eewich vet r 
rd ende tot een cewige Schande 


—— eu ſal door berobeilchhegt we 
—— diben, 


Doot cen —— van twee coruen s Vüigfeh, ‚den eenen 


feet-goct,ende den änderen * er re) de — 
—— 


war ion loden oi 


a De» — Er ende liet ı 


eſet voor des 
sten —— ugodonolgr 
Loninck Yan 2Babplon ien duergheuoert 
dde Aechoniam ims ſoue den co⸗ 
ren ende son pl incen/. ende De 
ters van 





eanfhı 
—* 


cd Dem 3 
£ECHEN CO} 
Dee —— en) t / mn. 


biboe — 
moecht om bat — waren, 


Die ghy Ieremaiendeich gelert/ Go 


De Prophete Ieremias. 


+z0u, 


iet ich 


Siet ick ſeg tot de Propheten » 


dat v Dit volck / oft eenich » 


t de Deere. Ende» 


ZEnde ”*| „tor de 


rom ſiet » 


e Deerẽ ——2* aus or. s 


de vijghen leer goet/ ende quade feer quaet / 
diemen. niet etenen mach om bat ſy quaet 
Ende zn des Heeren is tor mp 
(chietfeggende / Dit ſeyt de Deere Iſta⸗ 
—— cdeſe vijgen Die goet zijn / alſo 
‚ic bekennen de oueruoeringe van Juda / 
de welcke ick w onden hebbe we Defer 
plaetlen / inder Chaldeen lant int goede. 


sende ic ſal mijn oogen op hen ſtellen om 
te berfoenenveniick 


dit lant,ch ick falle tummeren ende niet ber= 
— it ſalſe planten eñ niet wtrocyen. 
nr ic lal henlicden cen herte geuen bat 
ennen / Dat icde Deere ben. eh fp ſullen 
mp tot. den volck welen / eñ ic ſal hen tot ee⸗ 
nen Bodt weſen / want ſy ſullen wederom 
tot mp keeren in allen hen herte. Eñ ge⸗ 
lücde alderquaetſte vijgen diemen niet eren 
en mach ‚om dat ſy quaet zijn / Dit ſeyt de 
Deere / alſo ſal ic Sedeciam den Loninc van 
Juda geuen ende ſjn pzinren. ende d ander 
van —— die ouergebleuen zijn indes 
fe ſtadt / ende die int lant dan Egyppiẽ woo⸗ 
» ner’ Ende it ſalle geuen tot een quellinghe 
ende puningbe alle Den rocken vander act» 
den / ende toteen vertmaethept enbetoteen 
gelijckenilſe / eñ totcen gemein ſegwooꝛt tũ 
tot een · vermalẽdijdinge / in alle de . 
welcke icle votgeworpen heb 
ic ſal —5 henlieden ——— 
gher / ende de encie / tot dat ſy 
ſullen weſen vandẽ lande, dat 
ick hen ende haren vaderen gegeuen hebbe. 
fy niet en hebben willen hooren leremiam noch d’sa 
der. prop — vermanende tot penijencie ſo wordt henlieden 
voorfeyi ıle verderuinge van lerofalem, ende,de — 
der mvoonders die dueren al Yagentich ifen iafen,daer na (al „> 
—— —— dar hy den — lu· 
da ende dch anderen —— der aerden ſchencken ſoude 
den belck der verbalghenthieyt des Heeren, ende daerom does 
— ab Propune de od rule ouetſte huylen, 


Haram — Juda int vierde iaer 
Joacims des ſoons Joſie des Coniucs vau 


Jeremias de Pzopheet geſproken heeſt tot 
alte tvoick van Ada’ ende tot aile ale 
Wwoonders van Terulalenvleggende Ban 
: Bat derthienſte iger Aofie Amos fone Des 
Conines vä Fuda **2* dach toe Dit 
is het daijentwinti r / ſoo *8* 


alle fun dienaren ges 
woechnpftaende «fi e / en en 
hebbes niet gehooꝛt nach gbp cu hebt voo· 


— ame hooren als 
rates *2* erom band 

eh van uwe alderquaetſte ge⸗ 

—8 re wonnen Dat de, 
De£ere. v ende uwen vaderen 


je wederom leyden in C 


uel 
is cot Jeremema 


cuen. a 
Beeks/ban Pe.scineende.tot In BeFFWICheffir. 
.. ‚Ende en wilt niet gaen na de —— 
go 


CAP.XXIIL: 


= 


RW, De Prophete Ieremias. CAP.XXV; 


den / om die te dienẽ eñ hen te aenbidden / alle den coningẽ van Sydon / ende den Co⸗ 
schen verwect mp rer gramſchappen niet ninghen des lants der eylanden die ouer de 


‚de wercken uwer handen / ende ıccnfald 7. 3ön. Ende Dedanende Thema’ ende E 
7 


iet phnigen. Eñ en hebt my niet ende alle de gene die t'hapz af geſcho⸗ 
— Bra — “tenbebben; Ende alle den 2 


hap verweckẽ ſout in de werckẽ uwer han Arabien / eñ alle ven coningen vant’welten/ . 


en tot uwen quade. Daerom dit ſeyt der die in de woeſtijne wooneñ. Ende alle den 
ycere der heyaſcharen: Om dat u tr in eoningen dan —— den coningen 
oorden niet gehoozt en hebt / iet it ſal⸗ van Slam / ende alle den coninghen van 
vnden eñ opnemenalle de natien vander ·decheden / ende oock alle den cõninghen 
oordẽ lande / ſeyt de Beere/ ch Mabuchodo | vanden nooꝛdẽ / van by ef van verre / eenen 
ofor den coninck van Babylonien mijnen veghelicken tegen ſijnen bꝛoeder / ende alle 
necht / ende ic lal die bꝛengẽ tot op Dit lant / ben rijcken der aerden Die 2* aenkchün 
ade op de gene Die Bar bewoonen, efioner | zijn / ende de coninc Seſach ſal na henlieden 
daiincken. i2fighy ſult tor henlieden feg= 
gen: Dit ſeyt de Deere der heprfcharen FII> 
taels Godt:Drinct ende wort dꝛoncken efi 
braker wr eh valt / ende en ſtaet niet op, var 
d’aenficht des ſweerts / d'welt iconder v lie 
den ſeyndẽ ſal. Eñ als ſi dẽ kelc niet en wil : 
len nemen van v hant om te drincken / ſo ſul 
dy tor hen ſeggẽ: Dit ſeyt de Deere der heyz 
ſcharen:Ghy luller dꝛzinckende dzincken. 


lle de nacien Die daer rontſomme zijn / ende 
k ſaiſe dooden ende Die ſtellen tot een ver⸗ 
Jonderinge ende cen beſpottinge / ende tot 
ewige wilderniffen, Eñ ic ſal we bhenlie= * 
en te nierboende femme der blijſchappen / 
ñ de ſtemme der vrolicheyt / de femme des 
zupdegoms ende de ſtemme der bruyt / De 
temme vander molen / ende d’licht vanden 
ichtuate, Ende alle dit lant fal weſen tot « 
en woeſtijne eñ een groote verwonderin⸗ 
je, ende alle deſe volckẽ fullen Mabuchode 
ioſoꝛ Den coninck van Babylonien / dienen 
ſeuentich iaren. Eñ alsdericuentich iard » 
oervult fullen welen / dan fal ic verfoecken 
ner den coninc van Babplonien chi op dat 
solckfept de Deere / haerlie der booſhept / eñ 
p der Chaldeen lant / eñ it ſal die ſtellen tot 
ewige woeſtijnẽ. Eñ ic ſal tot op dat lant » 
nengen alle mijn woozden, Die ic daer tegẽ 
ken hebbe / alle datter gefchzeud is ın 
ıefen boec / aldat Jeremias gepgopbeteert 
yeeft teghen alle de Heydenen. Want & 4 
yebben dien ghedient alsde Depbenen® 
varen / ende groote coningen’ ch iclal hen⸗ 
ieden v den na hare wercken / ende na 
e maecſeſen van haren handen. want al⸗· 
ms fept de Heere der heyrſcharen / de Bodt 
san Alracl: Reemt den kelc van deſen won 
1er cafender gramſchappẽ van mijnder hãt / 
ñ ghy ſult van dien ſchencken alle den Bey 
enen / tot de welcke ic v ſenden al, Eñſp⸗ 
ullen drꝛincken ende verbaeſt worden / tñ fi verſlaghene des Beeren in dien dage ſullen 
ẽ rafen van D’aenfchün des (weerts’D’weilc | weſen van d’cen epnde der acrden tot haer 
sonder henlieden fal, zficheb » | andere eynde / ſy en ſullẽ nier beſchieyt wor 
en keicghenomenwtdes Beeren hanviefi | den eñ ſy en fullen nier opgenomen woꝛdẽ / 
ck heb dien geſchonckẽ alleden Beydenen / noch begrauen woꝛden tot eenen meſthoop 
ot de welcke de Beere mp geſonden heeft / |" ſullẽ ſy op daenſicht der aerdẽ liggẽ. Bupt 
Jeruſalem ende den fteden van Juda / eñ «| ghpherners eñ roept eñ beſtroÿt v mer al 
aren coningẽ eñ haren pzincen / om bat ick en ghy edelſte dercudden: want v dagen 
sie gheuen ſoude tot een woeſtijne ende tot zijn ver vult / dat ghy ſult — worden/ 
‚en grogte verwonderinge/ende tot eenbe | efid verſtroyngẽ / eñ ghy lũlt vallen als co= 
pottinge/ende tot een vermalendhdingesge |" Kelickevard/ Eñ de vlucht fal vergaen van 
Hedefendach is Pharaoni den coninc van »| de herders / eñ debehoudenifle vä de edelſte 
Egpprewseh lgnen knechten eñ ſhnen prin: |"Dercudden, De ſtemme vander herderen 
en ende alle fünen volcke: endeallete las» | geroepieh t'gehuyl väde edelſte der cuddẽ / 
men int gemeyne / alle den Loninghendes | om bat de Deere hen wepben verdoruen 
lanıs Anfitidisrende alle den Coningẽ des |"”heeft. Ende de beemden des vreets 
lants van Philiſtijm / ende va Aſcalon ende | bentlamen til geſwegen vand'aenficht Der 


aengeroepen is. fal ick beginn? te pönigen: 
ende ſuldÿ ghylieden als —2 * 
gaen2gby en ſult niet vꝛy gaen / want ic ro 
tfweert oucrallede bewoonders der aerd 


tot henlieden ſegghen: De Deere fal van De 
hoochde bꝛieſſchen ‚ende van fün heplighe 
wooninge ſal by fün ſtemme gheuen / hy ſal 
brieſſchende bꝛieſſchẽ ouer fün cieraet / daer 
fal eenen blijden fanc gelongen woꝛden als 
der wijntreders tegen alle de bewoonders 
"peraerden. ’geluptis gecomen tot Dat 
. ioterfte der aerdẽ. yoantde Beerc heeft een 
ordeel met de Deydenen / hy wort geordeelt 
met alle vicefchz de ongoddelicke heb ic den 

” fiweerde geleuert / ſeyt de Heere. Dit fept 
de Deere derheyrſcharen: Siet daer ſal een 
pijninge wegaen van d'cen volctot in d'an⸗ 
dere / ende cencengronten florm ſalder wt= 


— — m— — — — — — — — — — —— — — 


Perg duipi 


” want fier inde fladt waer in mijnẽ naem ff, 


» feptde Deere der hepzfcharen, Zfighp ſult lobel 1.d. «#, 
tot hen propheteren alle deſe wooꝛden / ende Amt1a 


gaen van de werte deraerden, Ende de G 


van Gaza / ende van Accaron / eñ den ouer⸗ gramlt n van des Deeren ralenden 


bleuelingen van Azoren, ende Idumeen / « "toyn. Dpbeeftals eenẽ leeuw fün huttekẽ 
ende Moabende der kinderen Ammon. . | berlaten, want hen lant is gewordd tor een 
Ende alle den coningen van Tyzien ende = | berwachinge/ vand’nenficht ber gramlchep 


CAP. 


A 


XXVI. 


van de duyue / ende van D’acnlicht der gram 
ſchap vau des Decren raſenden torn. 
lereinias wordt van de priefters ende propheten geuangen, 
om dat hy ı'verderuen —— Aa erh, m — 
vander doot befchermt doot de oudeıs , mudıs de eaempelen 
van Micheas ende Vriasde propheten. 
Dat xxvj.Capittel, 


I# beginfel des rücs van Joacim Joſias 
fone des Conincs vau Juda / is Dir woort 
geſchiet vanden Deere ei per Dit fept® 
de Deere: Staet int voorhof van des Beer? 
huys / ei ghy ſult ſpꝛeken tot alle de ſteden 
van Juda / dan de welcke ſy comen om te 
aenbidden des Beeren hupys / alle de redenen 
die ick v beuolen hebbe / dat ghy die tot hen 
ſpꝛeken ſoudt. En wilt her woort niet ach⸗ 
terwaerts houden / oft ſy bp auontueren ’ 
hoorden / ende bekeert worden een veghe⸗ 
lick van ſynen quaden wech ende dat mp be 


» toude vã tquaet / dat ick Dencke hen te doe⸗ 


B naers de Pr 


2. 44.2. 
bis 


ne om de quaetheyt baerder neerfticheden, 
Ende ſult tot hen ſeggen / Ditfeprde * 
Deere: AH dat ghy np niet en hooꝛt /dat ghi 
wandelt in mon wet / die ic v gegend hebbe / 
alſoo dat ghy de woorden Yan mijn die⸗ 
etẽ hooꝛt/ Die ic tot v lieden 
onden hebbe des nachts opſtaende / ende 
eſchickẽde endeghy en hebtſe niet gehoort. 
o ſal ick die Hups geuen als Sũo / ende 
deſe ſtadt ſal ic geuen tor cen vermalendij⸗ 
dinghe alle den nacien der aerden. Eñ de⸗ 
i ende pꝛopheten ende alle t volck 
—— eremiam ghehooꝛit deſe woorden 
de in des Beeren huys. Eñ doen 
Jeremias ſprekende voleynt hadde / alle dat 
hem de Deere beuolẽ hadde / dat hy fpı 
ſoude / tot alle den volcke / ſo hebben hem de 
pꝛieſters ende Pꝛopheten / ende alle tvolck 
gen genomen ſeggende: Laet hem de 
oot ſteruen / waerom heeft bp in des Bee’ 
ren naem geprophercert fegaende ? Gelijck 
ilo fal dit huys weſen / ende delc ſtadt ſal 
erwoeſt worden’ om datter geenbewoon 


C deren fal sin? Ende alle t volc is vergadert 


tegen Jeremiam in des Deeren huys. fi” 


de —— van Juda hebben deſe woorden 
geho 


lex. .au. 


ort eñ ſpy zijn opgeclommen van des co 
nincs huys in des Heerẽ huys / eũſy hebben 
geſeten inden inganck van der poorten Des 


nieuwe huys des Beeren, Ende de pie: " 
ftersende propheten hebben gefpzaken tot 
de princen ende tot alle t'volc e:Dele 


man is het oxdeel der doot fchwidich want 
hy heeft gepropbetcert tegen defe ſtadt / alſo 
* geboozt hebt met uwen ooren. Ende” 
eremias heeft geſeyt tot alle de princen ei 
tot alle t'volc ſeggende: De Deere heeft mp 
—— bat ick pꝛopheteren ſoude tot Dit 
ups / ende tot deſe ſtadt alle de woorden Die 
ghp ghehoort hebt. Daerom maecktnub " 
weghen / ende v neerllicheden goet / ende 
hooꝛt de ſfemme des Deeren ws Gods / eñ 


D efi de Heere ſal derouw hebben van t'quaet 


t'ghene dat dat hy geſpꝛoken heeft tegen v. 


Maer ſiet ic ben m uwe handen / doet mpype 


bat goet ende recht is in vlieder ooghen. 
| Maer nochtang weer ende bekent-Dat 


De Prophete Ieremias. 


ghucitt dat ghy mp doodt) ounooſel bloet 
ult leueren tegen vſeluen / ende tegen dele 
—— — — 
re my inder t tot en / 
bat ic in v doꝛen ſpꝛekẽ ſoude alle deſe woo 
"Den. Ende de princen ende alle t'volck 
hebben t tot de pꝛieſters ende propbe= 
ten:Deſe man enis her oorbeel Des doots 
niet ſchuldich / want inden nacm bes Det⸗ 
ren ons Godts heeft hy tot onsgelproken. 
” Dierom zijn daer mannıcn vandẽ ouders 
des lants opgeftaen’ende hebben gefept tot 
alle de vergaderinge des volcs Iprekende, 
”" Hicheas van Morakhi heeft cen pro- 


pheet geweckt in ded Ezechie Des co⸗ 
nincs * —53 —** t volt 
van Juda ſegghende:Dit ſeyt de Beere der 


heyrſcharen: Siontal als eenen acker 
kert worden / eñ Jerufald fal tot eenẽ hoop 
ſteenen weſen / ende den berch des huys tot 
»hoochdẽ der boſſchagiẽ. Heeft hem Lzechi 
as den conint van Juda eñ geheel Juda ter 
doot verweilen En hebbẽ ſiniet de Deere ge 
— des Beeren aenſicht ghebeden / ch 
echt DE Deere berouwẽ van t'quaer dat hy 
tegen henlieden gefproken hadder Daerom 
wp doen een groot quaet tegen onſeſielen. 
Ende daer was oock een man pꝛophete⸗ f 
rende indennacm bes Deeren / Mias de ſo⸗ 
ne Semei vã ——————— 
heteert tegen defe ſtadt / eñ tegen Dit 
u gelijc alle de woorden van Jeremias / Eñ 
be Loninck Ioacim heuet ooꝛt / eñ alle 
zijn machtige,ch princen alle deſe wooꝛden. 
Eñ de Loninck ſocht hem te dooden. Ende 
Wias heuer gehoort ei heeft geipeeft, ende 
bp is gevloden ende ghegaen in Egppten, 
Ende de Loninck Noacim heeft maunen 
nden in Egypten Zinarhan Achobors 
ne ende mannen mer hem in Egypten. 
sende ſy hebben Miam wr win 5 
leyt / eñ bem gebzacht tot DE coninc Aoacim / 
endehp heeft hen merten ſweerde gelagen/ 
ende bp heckt fun Door lichaem 
in de grauen vanden onebelen gb 
“polcke, Hierom heeft de hant van 
Saphansfone mer Feremiä geweckt dat hp 
niet geleucert en foude worden in des volcs 
hant ende dat ſy hem dooden 
leremias fendende hantlen ende kerenen tot veelconingen, 
hy onibiedt henlicden ‚willen fy Nabuchodoniofor dienen, 
dat fy wel varen füllensanders metten fweerde,hönger ende pe 
fulencie fullen fy vergaen:ende van de gewajde varen die in Ba- 
bylon fullen gheuoert worden, 


Is 


2% 


Dat xxvij.Capittel. : 
] Rt beghintei vanden rijcke Joatims Jo⸗· I 
ſias ſone des conincks van Juda / is dit 
wooꝛt geſchiet ot Jeremiam vandẽ Deere 
ſeggẽde: Wirfeptde Deere tor my / Matct 
2002 v banden eñ ketenen / eude ghy ſult die 
Aleggen in uwen hals / Ende ghy lait dieſcyn 
den totten coninc van Edonv eñ totten co⸗ 
ninc dan Moab / ende totten eoniuc der kin 
deren van Ammon / ende tot den ctonint van 
Tyrien / eñ totten coninck van — ya 
2* der boden die te Jerulalẽ gecomen 
zijn tor Hederian Den coninck ar 


CAP.XXVvI 


XXVvIl 


ende ghy ſult hen gebieden dat ſy tot hen + 
heeren ſpreken: Dit lept de Deere der heyn⸗ 
‚charen Iſraels Bode: Dit ildp feggen tot 
uwen heeren. Ick heb daerde gemaertich ’ 
de menſchen eñ de beeften’ die op D’aenficht 
ver aerdẽ ztjn in mijn groote ſtercheyt / eñ in 
ngnen wigeſttecten arm / eñ ick heb die ge⸗ 
heuen ben genen die my in mijnen ooghen 
zemoecht heeft. Eñ nu daerom heb ich alle * 
zeſe landen en in Nabuchodonoſoj 
205 conincs van Babyloniẽ mijns knechts 
zant / daer toe heb ick hem 008 de beeſtẽ des 
velts ghegeuen datſe hem dienen. Eñ alle⸗ 
ie —— fullen hem dienen chi fyne ſo⸗ 
1e/eh ſijns ſoons fonertor dat ſyns lants ei 
ynen tijt come / eñ vecl volckẽ eñ grooteco⸗ 
ungen ullenhem dienen. Macr bet volch 
ni het rtjc dar Rabuchodonofor den touine 
san Babpilonien nier en Diene/ch lo wie ſij⸗ 
en hals nier en bupcht onder des conincks 
van Babplonien iock / op dar volc falicr ver 
oecken metten ſweerde eñ metten honger/ 
‚fi metter peſtilencien / leyt de Deere / tot dat 
cſe verniele in fyn hant. Dacromgbp lie⸗· 
ven en wilt niet hooren v pꝛopheten / ende v 
vaerſegghers ch de dꝛdomers / eñ De bedie⸗ 
ers wier vogelen ſanck / eñ de tooueraers 
vie v lieden ſeggen: Ghy en ſult den conme 
san Wabplonıen niet dienen / want ſy v 
engenen prophereren dat ſy v verre ſouden 
naken van uwẽ lande / eñ dat ſy v wtdꝛhuen 
ouden / eñ dat ghy vergaen ſoudt. Maer 
volck dar ſijnen necke onderworpt onder 
es conincks van Babplonien iock / eñ hem 
ient / dat ſal ick laten gaen in ſijn lant / ſeyt 
e Deere, eñ het ſal dat lant bouwen eñ daet 
nwoonen. Eñ tot Sedeciam den coninck· 
an Iuda heb ic geſpꝛokẽ na alle deſe wooꝛ 
on ſeggẽde: Bupget uwe halfen onder des 
onincs van Babplonien iot / eñ dient hem 
ñ ſinẽ volcke / eñ air fule lenen. yoaerom » 
ult ghy eñ v volc ſteruẽ metten ſweerde eh 
netten honger / eñ mer de peſtilentie gelijck 
e Deere geſproken heeft totten volcke dat 
ıier dienen en wilt den coninck van Babp⸗ 
onien? En wilt niet hooꝛen de woorden 
er pꝛopheten Die tot v ſeggen: Ghy en ſult · 

en coninck van Babplonien niet dienen / 
oant ſy ſpneken v leug . wanticken' 
ebfe niet gefonden fept de Beere/chfp pro= 
heteren in mönennaem balfchelick dat Ip 
widꝛijuẽ ſouden eñ dar ghy vergaß fondr/ 
IWw p liedẽ als de propbeten Died pꝛo⸗ 
— ea ” —* pi — — “ 
ic gelproken eggende:Dit eDet= 
e: En wit —— * wooꝛden van u⸗ 
sen propheten / Die en propheterew 
— des Beeren — we- 
erkeeren vã Babploniennuterftont. wãt 
»propheteren veen leugene. Daeromen " 
oiltle niet hooren / maer dient den coninck 
an Babplonien/ op dat ghy lcuen moccht. 
varromme wort deſe ſtadt tor een verwoe 
tinge gegeuen? Eñ ill dar Ip pꝛophetẽ zum, 


ñ dat des BDeeren wooꝛt inhen is/folactfe | de 
e gemoete gaen den Seere der heyrſcharen / *Ende Hananias de vr Ya * 


De Prophete Ieremias. 





ö— r —— —ñ — Do ¶ —ñ nn — — 


„ 


+ bat de vaten die gelaten waren in des Dee= 
ten hups/ eh in bes conints vã Juda Be 
eh in Jeruſalem / niet en comen in Babylo⸗ 


»Nien, waut dit ſeyt de Deere der heyiſcha⸗· ·ke.i «an, 


ren tot de colomnen / eñtot de 2 ‚ehtorde 
baſementen / eñ tot de andere ghereetſchap⸗ 

ie gebleuen zijn in deſt ſtadt / Die Ma= 

noſor de coninc van Babylonien niet 
wechgenomien en heelt / doen hy Jethonias 
Joacuns ſone den coninck van Inda ouer⸗ 
voerde van Jeruſalẽ im lonieweh alle 


pe edelſte van Inda eñ ————— want 


dit ſeyt de Deere der heyrſcharen Iſrahels 


God/ tot — pen Dice gebleuẽ zijn 
"in des Deeren huys / eñ in des coniucs van 


» Audahuys) ef in Jeruſalem / in Babylo⸗ 


nien ſullen ſy ouergeuoert worden / ch daer 
ſullen ſy 3yn totten dach van hen beſoeckiu⸗ 
ge / leyt d re. eã icſal Die doen bꝛengen / 
ende wederom ſtellen in defoplaetle, - ©: 
Hananıas de Proplhete voorleyr dar Gokds gewwijde vaten met: 
Jen genungen :opsack binnenitwee iaren füllen wedeiom zhe- 
brocht worden, maet God belaft ierenne conırane te voorleg- 
"gen, camer ccnen diens propherens door vor dir gevolcht is. 
ae Dar axvnj. Capitrel. ö . 


ß Et ris gheſchiet in Dat iaerint begin= A 
feldestuchs van Sedecias den conımck 
vã Auda’ int vierde iaer in de vijfſte maent / 
bat tor my geſeyt heeit Bananias Azurs ſo⸗ 
ne de Prophete van Gabaon indes Hceren 
huys vooꝛ de Pꝛieſters / ei aller’volck-feg= 
gende: Dit leyt de Becre der heyrſcharen 
de Godt van Filrael: Fick heb des conıncks 
van Babplonien ioc heel gebzoken. NHoch 
twee iaren Der daghen / eñ ick ſal wederom 
bꝛenghen tot deſe plaetſe alle de vaten van 
bes Beeren hupys / Die Rabuchodonolor de 
conint va Wabplonıen wechgedragen heelt 
van deler plaetſen / efihecft die ouckgeuoert 
“in Babplomen. Eñ Jechoniam Idacims 
ſone den coninck dan Juda / eñ alle de ouer⸗ 
uoeringhe van Inda die in Babylonien ges 
gaen zijn / ſal ick wederom keeten tot deſe 
plaetſe/ſeyt de Heere: want ick ſal des co⸗ 
nincs van Babplonien iock heel in ſuucken B 
brꝛeken. Eñ Jeremias de pꝛopheet heeft 
gheſeyt tot Hananiam den jBrophete in de 
oogen der Brieftersiende in de oogben van 
alle Poolck darter ont in des Deẽrẽ hups / 
eñ Teremias de ꝛophete heeft gheſeyt / 
Amen. Allo moet de Deere docn. De Becre 
wil v woorden verwecken die ghp gbepro= 
pheteert hebt / dar de vaten wederom ınde 
gen gebracht worden in des Beeren hups / 
ende alle de oueruocringbe van Babyloni⸗ 
en tot deſe plactler mãer nochtans hooit 
Dit wooꝛdt dat ick [preke in voozen ende in 
salle des volcks ooren. De propheten die 
door mp ende boor v ghewecht hebben van 
ben beginlele / eñ Die gepropheteert hebben 
‚op veellanden / ende duer grooterücken. 
Van orloghe ende van verdzuckinghe ende 
»van hongher. Een Pꝛophete diẽ peys te C 
voꝛen geicpt heeft/alsfgn woort coemt dan 
fahmen kennen den Pzopheet / den weicken 
ere ghefonden heeft inder waerhept. 
t de 
etent 


CAP. XXVIIi. 


CAPXXIX. De Prophete Ieremias. CAP.XXIX 
ketene genomen van Jeremias halsı eAby verleyden van uwen propheten. Die ine mid C 
echt die ghebzoken, Eñ Dananias heett = Deu van v lieden zijn / ende v wae leitet 


ſeyt ın d aenſchijn van alle !volsfeggen=, 
De:Dit ſeyt de Beere:Alſo falich Mabucho= 
donolor Dcs Conincs vã Babplonien iock 
bꝛeken / na twer jaren der daghen / van alder 


volcken halſe. En Jeremiãs de Propbeet n 


is fönen wech henen gegaen. Eñ des Hee⸗ 
ren wooꝛt is geſchiet tot Jeremiam / na dat 
Dananias de vdazophete de keteue gebroken 
hadde va Jercmnias des propheets halſe / ſeg 
ghende: Gaet henen / eñ 
eggen / Dit ſeyt de Heere:hy hebt de hou⸗ 
ten ketenen gebroken / eñ ghy ſult daer voorz 


D 


yjſeren keteñen maken. Want Ditfeptde » 


Deere der heyꝛſchaten Iſrahels Godt: Ack 
heb een jſeren iock geleyt op Den hals van 
alle deſen volcken bat IpDicnen foud? Qa⸗ 
buchodonofoz Den oninc wan Babylonien / 
eñ lplullen hem dienen / eñ daer bouen hebic 
hen de beeſten der aerden ghegeuen. 
Jeremias de pꝛopheet heeit geſeyt tot Ba⸗ 
naniam Den pꝛopheet Dooꝛt Hauania / De 
Deere en heckt vnict gelonden / eñ ghy hebt 
dit volck doen betrouwWen incen Inegbene. 


Daerom dit ſeyt de Deere: Siet ick ſal v·· 


ſeynden va d'aenſicht der aerden / in Dit iaer 
ſuldy ſteruẽ wär ghy hebt tegen ven Decre 


Eñ 


XR 
17. 


ende en hebt gheen achte op v dꝛoonen die 
eghy droomt. want ip pꝛopheteren v val⸗ 
| Ichelick in münen naem / en ıck en bebfe niet 
gheſonden / ſeyt de Deere, want dit feptde 
Deere; Als in Babplonien ſullẽ beghinnen 
vervult te worden t’cuentich iarcın Dan [al ler... 

- ick vbeſoecken / eñ ick fal op v bertwecken '* 


.Pa6 


mijn goet woozrt / om lichen WEDeromte ..ci.. 


de ——— die ick dencke op v lieden / ſeyt 

de Deere / ghedachten des vzcedts ende nict 

des lijdens / dat ick v gheue Diepnde en ver⸗ 

duldicheyt. Ende gar an my aenrocpen / 

ende gaen ende ghilult np bidden / ende ick 

lal v ſieden verhoozen, sahr fit mp ſoec⸗ 

| ken.ch vinden / als ghy mp fult geforht beb- 

'« beninallc v herte. Eñ ick [al dan v licden 9 

a worden’ ſeyt de Deere’ emdeich 
v gheuangheniſſe wederom leyden / ende 

ick (al v vergaderen van alle de Deydenen / 

ende van alle de. plattſen / tot de weicke ick 

v wighcdꝛeuen hebbe / leyt de Deere / ende 

ick fal v doen wederom keeren vãder plaet⸗ 

ſen / tot de welcke ick v heb doen ouervoe⸗ 
» xen. Om dat ghy gheſeyt hebt: De Deere 
lal ons pꝛopheten derwecken in B 





gheſpꝛoken. Eñ Hananias de Propheet is» wien, wanit Dit ſeyt de Decre totten Co⸗ 


geſtoꝛuen in dat iaer in de ſcuenſte macht, 
leremias propheteeri dat de loden lax.iaten ın Babylon ſul · 

len blijuen teggende:dat die te lerulalem blijuen, meiiẽ ſweet · 

di füllen vermeltovorden. ende daet nae prophettert hy texen 


de valiche propheten, 
i Darxxix. Capittel. 


A TE Mdedit zn de woorden des boecks / die · 
E Feremias de Baopheet gefonden hecft vã 
Jerulſalem tot de bleuelinghen van De ou⸗ 
Ders/ber ouerbocringen.’ch tot De pꝛieſters 
eh Propheten / eñ tot alle t'volc dat Qabu⸗ 
chodonofor ouergevoert hadde van Jern⸗ 
falem in Babylonien. Ra Dat Icconias de· 
Koninck wigegaen was eh de Coninghin⸗ 
ne/ch de gefneden camerlingen / ch de prin⸗ 

. con van Juda en Terufalenv ende de conſti⸗ 
ghe wercklieden / eh de beAupters van It⸗ 
rulalenv doordchant va Elaſa Sapbans ı 
fone-ch Bamariag Deichias fone / de welc⸗ 
ke Sedecias de coninck van Juda gheſon⸗ 
den heeft tot Habuchodonoſoz den Loninc 
Yan Babplonıen.in Babylonien / ſeggende: 


3 Dit lſept de Deere der heyrſcharẽ dc God + | 


Yan Iſrahel alle der onerwocringen dic ıck 
ouergheuoert hebbe van Jeruſalein in Ba⸗ 
byloñien / Tunmert hnpfewende woont / 
ende plant houen ende etet De Wuchten van 
die. Neemt hupſvrouwen eñ 
ei dochteren / ende gheeft uwen ſonen hupſ⸗ 
wꝛouwen / ende v dochteren gheeft mannen / 
ende laetſe ſonen ende dochterẽ baren ende 
werdt daer vermenichluldicht / ende en wilt 
nict luttel van ghetale welen / ende focckt · 
Den vꝛede vãder ſtadt / tat de welckt ic v heb 
doen duervoeren / ende bidt vooꝛ Die tot ben 
Deere. want in hartẽ vꝛede fal v lieden bze= 
Dezön. want dit ſeyt de Deert ber bepz= * 
Kharen de Godt van Iſrahel:En laet v niet 


mtlonen® 


ninckdie op Dauids ſtoel ſit / ende totalle tee.<. 
bet volck Dar deſe ſtadt bewoont / tot uwe 
bzoeders die mer v lieden niet en zijn ghe⸗ 
gaen in de ouervoeringe. Dit ſeyt de Hee⸗ 
re der heyꝛſcharen: Siet ick ſal op henlie⸗ iec· · ¶a 
den ſeynden het ſweert / ende den — 
ende de peſtilencie / ende ick ſalſe ſtelleñ als 
quade vijghen die niet en moghen gheten 
wooꝛden / om datſe ſeer quaet zun. Ende 
ick lalſe vervolgen metten ſweerde efi met⸗ 
ten hongher / ende metter peſtilencien / ende 
ick ſalle gheuen tot een quellinghe alle den 
rücken des lants / tot een v edidinge / 
ende tot een verwonderinghe / ende tot cen 
beſpottinghe / ende tot een verſmaetheyt al⸗ 
len den Beydenen /tot De welcke icle wtge⸗ 
v ſtooten hebbe. Om dat ſy mijn woorden 
niiet ghehooꝛt en hebben / ſeyt de Deere / dic 
| ick tor henlieden geſonden hebbe Door mijn 
knechten bc Biophete des nachts opſtaen⸗ 
be ende — ende ghy en hebbes niet 
ghehooꝛt /ſeyt de Deere: Daerom gbplie- £ 
den hooꝛt des Beeren wooꝛdt / alle de ouer⸗ 
voeringhe die ick wtgheſonden hephe van 
n — en A N. —— 
e epnle aren Iſrahels Godt tot 
Achab Lolias lone / cũ tot Scdeciam Maa⸗ 
ſias ſone Die v lieden pꝛopheteren in minen 
naem valſchelic: Diet ich falle leuetẽ in Ha⸗ 
buchodonoloꝛs Des conincks van Babplo⸗ 
» nien hant / eñ —83* llaen in v oogen. Ei 
‚ borhenlieden lal een vermalendydinge op⸗ 
| Fuda eu Bahr alle Ber ouer voeringe va 
' Im 
g 


da die in Babplonicn is / der gheente Die 
gen: De Deere Belle v geluck Sedcciam⸗ 
ende ghelijck Achab / De welcke de coninck 
„bau Babplonien gerooft heelt ine vier / 0 


| = jeppem tot defer plaetſen. Wwant ick weet Daasın 
v ſult Dananıe » 


EXX De Prophete Ieremias. ' CAP.Xxx 
at fp dwaeſheyt gedaẽ hadden inAfraebeh: in dien dach fept de Deete der heyꝛſcharen 
at ſy ouerſpel gedacn hadden mer behupi, —— er eken van u⸗ 
ꝛouwen van haren vꝛienden / ceñ ſy hebben | wen halle / ende fynbanden fal ick van ceit. - 


wooꝛt geſpꝛokẽ in mun&nacm valfchelic- |" fcheuren/ch de breemde en füllen niet hiekt , 


at ick hen niet benolen en hadde. Ick ben ; » ouer hem heerſchappie hebbẽ / ‚mact Ip ſul⸗ 

ichter eñ ghetuyghe fept de Deere, Eñ totꝛ ¶ len den Deere haten Bod dienen / eñũ Dauid 

oemeiam den Mchelamiter fuldp fegaben,. haren conincu den weicken ick hen verwec⸗ 
Dacrom en weeſt niet ghy mijn li 4.2.. 


Dit fepr de Deere der bepsicharen de Bodtıs "Ken fal. 
an Iſtael. Om dat ghp boecken gelonden Knuecht Jacob/ſeyt de Becre,noch en ven= Fur, .. 
eben uwen naem / tot alle t'volc dat inges, ſchꝛict vniet Alracl. wãt fiet ic lal v verloſ⸗ 
uſalem is / eñ tot Sophoniam Maaſias ſo⸗ fon van den verre lande / eñ v fact van dlant 

e den PBꝛieſter / eñ toi alle de Pꝛieſters ſeg⸗ haerder geuangeniſſen eñ Jacob ſal weder⸗ 

ende: De Deere heeft v gegeuen tot ecñẽ:·  comen in tuſten / ch oucet vloeden van allen 
Rieſter/ vooꝛoida den Pieũer dat ghy de goeden /eñ daer en ſalniemant welch Die hy 

uerſte ſondt zijn in des Deeren huys once deeſen ſoude. want ick ben met b ſeyt de 

len man die vanden waerſeggenden geerſt Deere om v te behduden. want ick lal een 

erDert woꝛt / ende die pꝛophetecrt / datgbp | voleyndinghe maken met allede Heydeuen 

em ſoudt ſtellen ——————— inden daer onder ick v verſtroyt hebbe/ maer icen 

ercker. Ehinuwaeromen hehoy Jerez» lal v niet maken tot cen volcyndinge / maer 

niam den Anathothier niet gheſtratt dich ick ſal v caſtudẽ int ordeel / op dat ghy v niet 

jeeden prophetrette want daer bouẽ heeſtar en laet duncken dat ghy onſchuldich zut. 
‚pgelondenin Babylonien tot ons ſeggen⸗ yät dir ſeyt de Heete uiwe quetſure is on⸗ 

37 is noch langhe,timmert huyſen ende |" geneſelick / d.wonde is fcerquaet. Daecr.ch.. 

voont daer / eñ plant bouen tñ ert de vrꝛxuch⸗ | 1sniemär die v vonuiffe orbeelen mach om. 

en van die. Bierom heefi Sophoniasde»| te verbinden / v en is geen bate van ghenrn ⸗)·¶ 
Briefter deſen boet geleſen in de oorẽ Fere= |"finge, Alle v lieſhcbbers hebbẽ v ber ger A 
nie des Propbeeis. EN d'wooꝛt des Dee=» eñ ſyy en ſullen b niet foccken, want ick beb 


ın 
| 


en is gheſchiet tor Jeremiam feggbende: 
Sent tot alle de ouervoeringhe feggende: » 


v ghellagen mer eens viants quetfure, net. 
ce wıcede caſtidinge / om de menichte uwer 


Dit fept de Deere tot Scineiam den Mebes |" boofhept zun v ſonden hart woꝛden / waer lere.ı,.d.is. 


amiter. Om dat v Scmeias gepropbetcert 
jceft/ch ick hem niet gelonden en hebbe / eñ 
‚eeft v doen betrouwen in leughentale. 
Dacrom Dit ſeyt de Beere:ict ick ſal ver= » 
decke oner Scmeiam den NKehelamiter ch 
p fun ſaet / eñ hem en fal gheen man welen 
ittende int midden van deſen volcke / ende 
pen lſal tgoet niet ſien dat ick münd volc⸗ 
it doen ſal ſſeyt de Deere, want hy heeft cen 
uertredinghe gelprokentegen den Deere, 


Hy prophetcert den kınderen van Mrahel ven wedercoem- 
€ we dat fwaer gbevangeniffe, ın d’welck ſy mits hare fonden 
hehouden zijn, eh hoe !y Gode dienen fullen eh in wat voor- 
. Dat xır.Capiteel. 


II is d wooꝛ dar ghefchict is tot Fieres 
miam banden Deere feggbende: Dit: 
ept de Deere Iſrahels Bodt / ſegghender 
Schröft v alle de woorden die ick tot v ge= 
broken hebbe in cenenboce. want ſiet de: 
agen comen ſeyt de Deere eñ ich fal weder 
ımkteren de wederkeeringe mins vol 
ſrael eñ Juda / ſeyt de Deere, ende ick falie 
vederom Keeren tottenlande dar ick haren 
aderen gegenen hebbe / eñ ſy fulien dat be⸗ 
tten. Ende bitzun de woorden welck de « 
3eere geiproke heeft tot Iſcael eñ tot Au= 
am. want dit ſeyt de Deere: voy bebben ; 
en ſtemme Der veruaertheyt gehoort / vꝛee⸗ 


vehrienisgeenen vꝛede. echt eñ be⸗· 
iet oft een man genereert. wacrom heb ick 
van gefien dat alle mans hant is op fun len 


enen als cender barender vꝛouwen /eñ alle 
‚eacnlıchten zun verkeert inder gheelſucht 
seriwe. Dec wär bien dach is groot/noch » 
aer en is gheenen fons gelgck / eñ t'is den 
öeder tribulacien van Nacob/ ende vor haer 


om rocpty om uwe quetlingheauwe ſmerte 
is ongeneſelick om de menichte uwer booſ⸗ 
heyt / tũ om v harde ſonden heb ic v deſe Din 
“ gen edacn. Daerom alle die v eten fullen 
erſſonden woꝛden / eñ alle uwe viandẽ ſul⸗ 
len int gruangeniſſe geleyt worden / eñ die d 
verderũẽ ſullen verdoaꝛuen worden, eñ alle 
v xoouers ſal ie tot eenen roof geuen. wãt 
ick (al v ñramen beplen,eh vanutmen on- 
den fal ick v genelſen / ſeyt de Heere / want Ip 
hebben v Sion wtgewoapen genoemt. Dit 
"15 ſy die geenen verſoecker en hadde / Dit 
ſcyt de Deere: Siet ick ſal wederkeeren de 
wederkreringe van Jacobs tabernakelen/ 
eñ under daken ſal ick 


gniefermen’ eñde de 
ſtadt ſal getimmert — bare bosch: 


de / enden tempel ſal na ſijn ordinancie ge⸗ 
fondcert worden. Eñ wet henfallofcome/ 
eh een ſtemme der ſpelender / eñ ick falle ver 
menichfuldige, ch Ip enfullen nier vermin⸗ 
dert worden / eñ ick falle glorificeren / eñ ſy 
en ſullen niet verfmact worden. Eñ haet 
kinderen ſullen weſen als vandẽ beghinne / 
eñ haer vergaderinghe ſal voor iny blhuen / 
eñ ick ſalt verſoecken tegen alle de gene dic 


hem quellen, Eñũ ſijn voꝛſt ſal wt hem we⸗ 


ſen eñ een prince (al wt dat midden va hem 
vooꝛt gebꝛacht —— /ehick fal heim aen⸗ 
bꝛengen ende bp faltor bp np comen. want 
wie 18 dele dic in berte daer aen legghe dat 
u mp naken fonde fcptde Deere? EN 
ghy luſt mp tot een volc weſen / ende ich (al 
u v iot eenen Bode weſen. Sict den ſtoꝛm 
des Deeren dc wrgaende raſende grãſchap 
eenen vallenden ũachreghen fal õpt hooft 


D 


J 


ılhp behouden worden. Ende het ſal ziun· van de ongoddelicke Rn * DBcere Bit „Ds 


CAP.XXXIL 


De Prophete Ieremias. CAP.RKX. 
falde der verbolghentheyt niet Deere: Daer is cen emme des heclaghens Hat 
afkeeremtot dat bp doe ende volbzenge dat gehoozt in de hoochdẽ des rous cñ Des wee⸗ 
ghedachte füns herten / in d'upterſte der Das nens Kachels beweenende bare ſonen / ch 
hen ſuldy deſe dinghen kennen, niet willende getrooſt zijn ouer die / want Ip 


De Heere ſeyt dat hy de kinderen van Ifrahel wi de geuan- 
iflen in owervloedicheyt Vhuys hakın ſal Aus ıroofthy Ra 
<hel, ende van dat nie u verbondt dat hy met lisahel maken fal 
dat hijt nenımermeer meer en fal veiwespen. 
Dät xxx), Capiteel. 


a I® dien tütfeprde Heere / ſal ich con Godt 
welen alle den gellachten dan Iſtahel / eñ 
fp fulllen mp tor een volc welen. Dit ſeyt 
— * volc dat vandẽ ſweerde ouer⸗ 
gebleuen was hreft gracie gheuonden in de 
woeſtine / Ileahel ſal tot fon ruſte gaẽ. De; 
Deere heeft mp van verre geopenbaert. Eñ 
mer een eewige liefde heb ick d lief gehadt / 
daetom heb ick vaengehaelt ontfermende. 
Eñ it ſal v wederom optimmeren / eñ ghi + 
ſult opgetimmert worden ghy maghet var 
AIſrahei /ghy ſult noch verciert worden met ' 
wen tamboeren / eñ abe ſult wtgaen inden 
daniſſe der geenre dielpelen. Ghy ſult noch⸗ 
wijngaerden planten op de bergen vã Sa⸗ 
marien /ſy fullen plantende planten / eñ tor 
, Barden tijt comt en fullen Typ den wijn niet 
Inden. want tlalcenen dach weſen / indẽ + 
welckẽ de wachters ẽ ſullẽ op dẽ berch 
E . Stact op ef laet ons optlimmen 
in Sion totten Deere onfen Bodt. want ’’ 
Dit fept de Deere, Verheucht v mer blijſchap 
Jacob /eñ wꝛenſcht tegẽ t'hooft der Bepde= 
nen / ouer al geluỹt / eh ſingt / ende ſegt. 
Deere v vᷣole de bleuelingen vä Iſ⸗ 
rahel. Bier ick ſalſe aenbꝛenghen van dat· 
noordẽ lant / eñ it falle vergaderen vã d'uy⸗ 
tertte Der aerdẽ / onder de welckẽ ſullen we⸗ 
35 fen blinde eñ creupele / eñ de be vꝛuchte / ende 
barende te ſamen / een groote vergaderinge 
wederkeerende / met een —* ’ 
fullen ſy comen / eñ in bermberrichept 
ſal ickſe wederom leyden / eñ ic fa = 


uGot.xi.d. 


le aẽbꝛen⸗ 
gen door De beken der wateren indẽ rechten 
Wech / eñ ſy en ſullen hen daer tegẽ niet ſtoo⸗ 
ten. want icben Iſrahel cen vader gewoꝛ⸗ 
den / eñ Ephraim is mijn eerſte gebord ſone. 
Dooꝛt des Beeren wooꝛt ghy Bepdenem » 
eñ dercondiget in de eplande bie verre tn, 
ende fegt: Die Iſrahel ——— die ſal 
hem weder vergaderen / eñ hy ſal hem bewa 
ren als een herder fün cudde. ante" 
Deere heeft Jacob verloſt / ch by ſal hẽ ver⸗ 
loſſen wt de handt Des genes Die machtiger 
was. eEſA ſp ſullen com̃en ch louen opben ” 
berch Sion’ eñ ſy ſullen t'ſamen comen tot 
Des Deeren goeden / op de terwe ende wijn 
eñ olie/efi de vꝛucht van t'tleyn ende groot 
— al yün als eenen verfchen 
hot / eñ >= fullen poortaen nier meer hon⸗ 
gerhebben. Dan ſal de mager haer verbiö- " 
den indẽ reyedans / de iongers / eñẽ ouders te 
ſlamen / eñ ick lal hen droefheydt in bljſchap 
verkeeren / eh ick ſalſe trooſten / ende blöde 
maxken vã haren rouwe. Zfiic ſal de ſiele “ 
ber prieſteren dꝛaoncken maken met bettic= 
yet /eñ mijn volc fal vã mijnen goedẽ ver⸗ 


£ koogden / ſeyt de Heere. Dit feptde " 


»niet en zijn. Dit ſeyt de Deere. LZaet v ſtẽ⸗ 
"me rulten vã ſchreyen / eh v oogen van tra⸗ 
nen. waut daer iS loon vooꝛ v wert / ſeyt dc 
Heere / eñ ſy ſullen wederom comen va des 

» ypantsiande. Eñ uwen wierſlẽ is hope 
ſeyt de Deere / eñ de kinderen fullen weder⸗ 
xKeeren tot benpalen. Dooꝛende heb ick 
a Tg ouer varen. Ghy hebt mp 
getaftöt/en ick ben onderweſen / als een on= 
— ione ſtierkẽ bekeert my / eñ ict ſal be⸗ 
eert worden, want ghy zijt de Beere miju 
„Godt. want na dat ghy mp bekeert hebt / 
fo heb ick penitencie gedaen / eñ na dat ghijt 


my gethoont hebt / ſo heb icmön hope geſla⸗ 
Senken befchacmt gheweeſt 4 » 
gheſchaemt / want ick heb t verwijt mönder 


»ionckheyt gheleden. Is Ephraim mp een 
ecrlick fone/ift cen teer kint / want vũ dat ic 
tot hem geſpꝛoken hebbe / ſo ſal ic ſjns noch 
gedachtich weſen. Daerom zijn de binuẽſte 
mung hertẽ ontſtelt geweeſt ouer hem. Out 
fermẽde ſal ic ſynder ontfermẽ fepr de Dee⸗ 

»re, Stelt v cen hooghe wachtplaetſe. Set 
vooꝛ v bitterhedẽ. Schitt v herte indẽ rechtẽ 
wech daer ghy in gewãdelt hebt / keert we⸗ 
deromghy dochter vñ Iſrael / keert weder⸗ 

„ om tot deſe uwe ſteden. Hoe lange wordp 
met weeldicheden onghebonden / ghy wilde 
dochter / wãt de Deere heeft cd nieuwe dinck 

ẽ opderaerdẽ. Een vꝛouwe fai eenẽ 

„man omvangẽ / Dit ſeyt de Deert der heyn⸗ 
ſcharẽ Iſraeſs God.si ſullẽ nach dit wooꝛt 
ſeggẽ int lant vã Juda eñ in ſijn ſtedẽ als ick 
hen ————— ſal omgekeert hebben. 
De Beere gebenedijde v ghy ſchodhept der 2 

rechtueerdicheyt / hepyligen berch/ eñ in hem 
ſullen woonen Indas / ci alle ſijn ſteden re 
lamẽ / de ackerlieden eñ de dꝛtuers der cud⸗ 

den, wãt ick heb de vermoeyde ſiele dzonc 
ken gemaect / eñ alle hongerighe field hebbe 

»aick verſaedt. Daerom ben ick als we cenen 
Daep ghewect/ ch ick hebt gelien ch mijnen 

» flacp was my ſoete. Siet de Dagen comen 
ar de Deerẽe / eñ ick fal t'huys van Iſrahel / 

trhuys van Juda beſaeyen mer menfchen 
laet / eñ metten lade der beheipigherbeeften. 

u Eñ gelgc ick op hem gewacct heb om hem 
wite trecken / eñ aftce bĩckẽ / eñ rc verftcopen 
eh te vernielen / eñ te pijnigen alſo falick op 

en waken / om te planren efi te timmeren / 

„ de Deere, Indie paghen en fullen ſy rs 
vooꝛtaen nier meer le :De vaderẽ heb⸗ 
ben eenen ſueren dzuyt geten / eñ Der kinde⸗ 

ren tandẽ zyn verboomt geworden / maet 
een yegelick ſal in ſjn booſheyt ſteruen / alle 
meulch die eenẽ ſueren drupfetet / diens tan 

den ſullen boomich woꝛdẽ. Siet de dagen £ 
tomen / ſeyt de Heere / eñ ic fal den huyſe van Hr: > 
Aſrahel / ende den huyſe van Juda een nieu 

» verbont makẽ / niet gelijt t'verbont dat ick 
met uwen vaderẽ gemacct hebbe indẽ dach 
als ick hen hant ghenomen hebbe / dat ickſt 

wien 


xxx De Prophete Ieremias, CAP.XXXIL 
wren lande vñ ten leydẽ fonde/t'ver= | wmiasheeft gelept: Des Beerd wooꝛt is tot 
bone Dat fp gebzoſten hebben / eñ ic heb heer= | 7 mp geichierfeggevde: Siet Banamicel Sel- 


chappye ouer hen ghehadt / ſeyt de Deere. 
Maecr dit falederbont zijn dar ichmaken » 
al merten hupfe van Iſrahel nac Die dagen / 
eyt de Deere: Ic ſal min wet geue ın bare 
sinnenfte/ ch in hacrlieder herren lal ick die 
chryuen:ch ick fal hen tor eenen Godt we= 
en / eñ ſy ſullen mp tot cen volc welen, Zi u 
en man enfal vooztaen fynen nackten niet 
ncer leeren / eñ een man fynen brocder-feg= 
zhende: Kent ben Deere. want ſy fullen mp 
ille Kennen vã hard mınften tottẽ mechten/ 
epr de Heere:want ick al haerder booſheyt 
scnadich welen eñ haerder fonden en ſal ick 
riet mcergedencke, Dit ſeyt de BDeere die 
x Sonne geeft tot eẽ licht des daechs / d'or⸗ 
inancie Der Manen eñ Der ſterren / tot des 
aachts licht / die de zee vᷣſtoort / en haer baren 
scnen geluyt. De Deere der hepzſcharen is 
ynennacm. Iſt Dar defe werten vergaen » 
2002 my / ſeyt de Decre: dã lal Iſrahels ſaet 
oc vergaen / ſeyt de Deere dattet geen volc 
in zy voor my tot allendagben. Ditiept » 
e Deere: Iſt datmẽ de hemelẽ bouẽ meten 
nach eñ onderſocht mogen worden De fon⸗ 
amenten der aerden beneden / lo ſal ick ooc 
vech worpen alle rlact van Iſrahel om al⸗ 

e dat ſy gedaen hebbẽ ſeyt de Heere. Sıct » 
e dagen come / ſeyt de Deere ch den Beere 
alcen ſtadt getimmert worden vandẽ torre 
Dananecl tot aen de pooꝛte des hoecs. Ei » 
se meetcoorde ſal voozts ouer wtgaẽ in fyn 
enſchouwẽ op den heuuele Gareb / ch rial 
imgaen GBoatha / Eñ alle de valleye der » 
ooder lichamẽ /eñ de aſſchen / eñ alle ar con= 
reye der doot totter beken van Cedron / eñ 
ot den hoeck van de ooftpoozte Der peer⸗ 
zen / en ſal des Heeren heylichdom niet wt⸗ 
zetrocken worden: ende ten ſal voorts niet 


zerdoruen worden inder eewicheyt. 

Daer en binnen dat Nahuchodonofor voor leruſalem lach. ſo 
ocht leremias eenen acker van finns ooms fonein Anathorh, 
loor beuel des heetẽ eſa noch eens vä d'nıeu verhont dat God 
ner de loden maken fal. Dar xxsij,Capittel. 


Et woon dat ghefchier is tot Jeremiam· 
vanden Deere int thienſte iaer Sedecie 
xes conincs van Juda dit is bet achtienſte 
aer va Rabuchodonofog. Doenomlcpde » 
Rabuchodonofors hepy Jeculalem / eñ Je⸗ 
emias de pꝛophete was geſloten int vooꝛ⸗ 
yofdes kerckers / die indes conincs vã Ju⸗ 
za huys was’ want Sebeciasde coninck; 


adde hem beſloten ſeggẽde: waerom pꝛo⸗ 
— — t de Deere, Hier 
ck ſal deſe ſtadt geuẽ in des conincs ba Ba 


plonien handt / eñ hy ſal die innemen? Eñ · 
Zedechias de coninc va Juda en falwt Der 
Chaldcenhant niet ontvlieden mact by fal 
selenert worden in des conincs vã Baby⸗ 
onien hande / eñ ſijnen mont fal ſprekẽ met 
Jes conincs mont eñ ſin ooghen ſullen Des 
onincs oogenfien. Eñ hy ſal Sedeciam⸗ 
in Babplonien leyden / eñ hi ſal daer zun tot 
bat it hem beſdeckẽ ſal / ſeyt de Heere / Maer 
iſt dat —A de Chaldeen ſtriydt / fo en 
luldy gheenẽ voozfpoet hebben. Eñ Jere⸗· 


luns ws ooms ſone ſal comẽ tot v/ſeggẽde: 
Coopt voor v mijnẽ acker die in Anarhorh 
is int lant va Beniamin / want hy behooꝛt d 
toe vã naderſchap dat ghy dien coopt. Eñ 
Danamecl mijns ooms [one is tor my geco 
menmae des Deeren wooꝛt tot dat poytael 
Des kerckers / eñ hy heeft tot u geſeyt: Be⸗ 3 
‚fit mönd acker bie in Anathoth ıs int landt 
vã Beniamin / want de erffenifle behoort v 
toe / eñ ghy zijt de naemage om te beſittẽ. eh 
icheb verſtaẽ dattet des Heerẽ wodrt was, 
Eñ ick heb den acker ghecocht van möns 
ooms fone die in Anathoth is /eñ ic heb hem 
gewegen ſeuen ſtateren liluers / eñ thien ſil⸗ 
»ueren penningẽ. Eñ ic hebt in eenen boec 
geſchreuen eh geteeckẽt / en ick heb daer ge⸗ 
tupgen toe geñomen / eñ icheb t'ſiluer in cen 
„wage gewegen. Eñ ic heb ontfangen den 
boec der befittingen geteeckent/eh De voor⸗ 
waerdẽ des coops eñ de beloften / eñ de wa⸗ 
» rantfchapef de ſeghelen van bupten. Eñ 
ic heb den boec der beſittingen gegeuẽ Ba⸗ 
ruch / den ſone Heri des foons Maaſie/ voor 
de oogẽ Danameel mijns odoms ſone / eh in 
de oogen der getuygen die inden boeck des 
coops gefchreuen warẽ / in de oogen vã alle 
de Joden die int portael des kerckers ſaten. 
uEñ ic heb Baruch voor hen geboden / ſeg⸗ 
4 reed Dit fepr de Deere der heyrſcharen 
frabels Godt:Neemt deſe boecken / deſen 
geſeghelden boeck des coops / eñ deſen boec 
Die open isch legt Die in eenen aerden ghe⸗ 
backen pot dat [p blöud mogen veel dagen / 
s  mant dit ſeyt be Heere der heyrſcharẽ Iſ⸗ 
rahels Godt: Noch fullö in dit landt beferen 
worden hupfen eh ackers eñ wijngaerden. 
Edñ ick heb torten Heere ghebeden na dat £ 
ick den boeck der beſittinghen Baruch den 
fone van Neri ghegheuen hadde ſeggende: 
» Apapap Deere Sodt / ſiet ghy hebt hemel 
eñ aerde geſchapen in v groote ſtercheyt / e 
in uwen wigeſftrecten arıngheen woort en 


a ſal v ſwaer om doen zijn / Zie bermhertic⸗ Exo. 1.27. 


heyt doet in duyſenden / eñ verghelt ber va⸗ 
deren booſheydt in haerder kinderen ſchoot 
nac hen. Alderfterchte/ groot / eh machtighe / 
» Deere der heyꝛſcharẽ is uwẽ naem. Broot 
van rade / eñ onbegripelick van ghedachte / 
wiens oogen open zijn ouer alle de wegen 
Yan Adamskinderen/om dat ghy cenen ye⸗ 
ghelicken foudt beralen nae fü weghen / eñ 
» nac de wrucht van ſijnẽ vonden. Zie teec⸗ 
kenen efi wonderlicke wercken geftelt hebt 
int lant van Egppten tot opbefen Dach toe/ 


eñ in Iſtahel / eñ in de menſchen / eñ ghi hebt 
ergehen yi —— 
dach is / Eñ ghy hebt v volt Iſrahel wi⸗ 


geleyt wten lande vãẽ ooꝛ teeckenẽ 
ch wonder wercken / eñ dooꝛr v ftercke hant / 
eñ mer eenẽ wtgeſtrecten arm/ch met groo⸗ 
u ter vervaertheÿyt. Ende ghy hebt hen Dit D 
lant gegeuen / d welck ghy haren vaderẽ ge⸗ 


ſworen hebt dat ghy hen bat ſoudt: 
een landt vloexende van melck eñ honich. 
Sri Ende 


DeProphete Ieremias. 


CAPXXXIL , CAP.XXXIIL 
Eñ ſp zijn daer innegegaewch hebbe dat >» bolgenthept / eñ iclalle Wederom bꝛengẽ tot 
ch fpenzön en nieron= deſer plaetſen / eñ ick lalle Doen getrouwelic 


berdanich geweckt, ch fp en hebbẽ in v wer 
nier gewäbdelt/alic dat ghy hen gebodẽ hebt 
Dat fp doen ſoudẽ / dat en hebbẽ ip nier gbe= 
daen / eñ alle deſe quade dinghen zijn op hen 
gecomen. Siet de bolwercken zijn opge⸗ 
richt tegen de ſtadt / datſe ſoude ingenomen 
woꝛden / eñ de ſtadt is inder Chaldeen han⸗ 
den geleuert / die tegẽ haer ſtrijdẽ vã d'aen⸗ 
licht des ſweerts / des hongers / eñ ber peſti⸗ 
lencien / eñ al wat ghy gelproken hebt Dat is 
hen —— ghy ſelue ſiet. Eñ ghy 
Deere Godt ſegt mp. Loopt den acker om 
füner/ehncemt daer ghetuyghen toe / als de 
ſtadt gegeuen is in de hand der Chaldeen? 
Eñ des Heeren wooꝛt is geſchiet tot Ic⸗ 
remiam / ſeggende: Siet ick ben de Dcere » 
God vã allen vleeſſche fal mp cenich woort 
fwacr vallen?_ Daerom dir frpt de Deere; » 
S Sict ick fal defe Kadt leuerd inder Chaldeen 
hant / eñ in des conincs va Babploniẽ hant / 
eñ ſy ſullẽ die innemẽ. Eñ de Chaldeen ful= » 
len comen / rödende teghen deſe ſtadt / eñ ſy 
ſullen Die metten viere ontſtekẽ ef die ver⸗ 
bꝛanden / eñ de huylen op der welcker daken 
„Ip ſacrifitie deden Baal / eñ offerdẽ ven vꝛemn 
den godẽ dꝛancofferandẽ om mp te cteyten / 
want de kinderẽ vã Iſrahei ch de kınde= » 
ren van Juda waren alcht quactdoende in 
mön oogen vä hen ionchept aen / de kinder? 
van Alrabel die tot nu toe mp crepten in de 
werckẽ haerder handefeptde Deere, wät » 
in mön ralende gramfchap / eñ in mijn ver⸗ 
bolgenthept is mp deſe ſtadt gewordẽ / van⸗ 
den dach dat ſy die getimmert hebbẽ tot op 
deſen dach toe / indẽ welckẽ Ip falwechgeno 
men woꝛdẽ van mijnen aenſchijn / om de » 
quaethept der kinderen vã Iſrahel / ende der 
kinderen van Juda / die ſy gedaen hebbẽ my 
tot gramſchap verweckende / ſp eñ ben co= 


keren.fan ningen / eñ hen princen / eñ hen priefieren’ cf 


hen mopheten / de mannen van Juda eñ de 
F bewdonders van Jeruſalem. Eñ ip heb= » 
ben tot mp de rugghen ghekeert / eñ niet de 
aenlichten / doen ickle inden dageraet leerde 
eh onderwees / cũ ſy niet hooreũ cn wilden / 


„Regenas Hat ſy onderwijs ontfanghenfonden. iin 


ſy hebben harcafgoden int hups gheſtelt / 
waer in mijnen naem aengheroepen is / om 


dat ſy Dat ontlupueren ſouden. Eñ ſy heb⸗· 5 


ben de hoochden vã Baal getimmert / die in 
be valleye des ſoons Eunom zijn / op dat ſy 
hen ſonen ch dochteren fouden wüden 290 
loch / dat ichen nier geboden en hebbe / noch 
ten is in mijn herte niet — dat ſy 
deſe afgrijſelicheyt doen ſouden / eñ dat pin 
dam tot ſonde bꝛengen ſouden. Eũ nu om⸗ 
deſe dingen / dit ſeyt de Deere Iſraels GBodt 
tot deſet ſtadt / van de welcke — ſegt dat 
ſy in de hant Des conincs vã Babyloniẽ ge⸗ 
leuert wordt Doozt ſweert / eñ Door den hon⸗ 
ger / eñ dooz de peſtilencie. Siet ic ſalſe ber » 
gaderen vã alle de landẽ /tot de welcke ickfe 
wtgedꝛeuẽ hebbe in mijn raſende grãſchap / 
eñ in mijnen too / eñ in mijn grõote ders 


woonen. Eñ ſy ſullen mp tot een volc we 


» fen,ch iclal hen tor eenẽ Godt weſen. Eũ — 
ick ſal henlieden een herte gheuen ch eenen* 


wech / dat ſy my vꝛeeſen tot allen daghen / tũ 
dat hen wel zy / en haren kinderen nae ben, 
Eñ ick ſal mer henlieden een eewich ver⸗ 
bont maken / eñ it en ſal niet —— van G 
ben welte doen / eñ mijn vreceſt lal ic im ben 
herte geuen / dat ſy vã mp nict wech en gaẽ. 
Eñ ick ſal ouer henliedẽ blijde weſen als 
ick hen ſal wei gedaen hebben / eñ ick falle in 
bit lant planten inder waerheyt in alle myu 
« berte/ch in alle mijn ſiele want dit feprde 
Deere: Belöc ic ouer Dit volc alle Dit groot 
quact —— hebbe / alſoo ſal ick ouer hen⸗ 
lieden bꝛengen alle igoct bat ick tor henlie⸗ 
u den ſpꝛeke. Eñ de ackeren ſullen beſeten 
worden in Dit lant / waer af dat ghy ſegt dat⸗ 
tet verwoeſt is / om datter geen mẽſch noch 
beeſte gebleuen en is / eñ dãt het ghegheuen 
ais inder Chaldeen hant. De ackerenfullen 
mer gelde gecocht worde / eh ſy ſullẽ in eenẽ 
bocck geſchꝛeuen worden/ ende daer ſal den 
zegheſopgedꝛuct worden, ch daer ſal getuy 
ghe toe genomen worden / int lant vã Beu⸗ 
iamin / en rontſomme Jeruſalem / in de ſte⸗ 
den van Juda / eh in de ſteden der —— 
—— in de veltſteden/ = a * edẽ bie 
aen het ſuyden zijn / want i en geuan⸗ 
gheniſſe wede ſeyt de Deere, 
De Heere beloeft dat hy de fonden des volcks fal verghe- 
uen,ende henlieden noch veel weldaden doen ‚ende van fja 


vaft verbont met lacob ende Dauid. 
Dat xxxiij Capittel. 


EP D’woozt des Deeren is gefchiettot A 
Jeremiam ten tweedẽ Doen hy noch sr 
ſlotẽ was int voorburcht Des kerckers / ſeg⸗ 
gende: Dit ſeyt de Deere die dat make 
eñ ſcheppẽ / eñ berepde, Deere is ſijuẽ naem: 
Reaoept tot my / eñ ic lal v verhooꝛen / ende 
ick ſal v groote dingen vercondighen ende 
vaſte dinghen die ghy niet en weet want 
dit ſeyt de Deere Iſtahels Godt tot De huy⸗ 
fen van deler ſtadt / eñ tor de hupfen Des Lo 
| nincs vã Judadic verdozuen zijn / eñ tot de 
ſtercten / eñ tot dat ſweert Der gbeenre die 
comen dat ſy ftröden ſouden mẽtten Chal⸗ 
deen / eñ vervullen die met doode lichamen 
ber menſchen die ick gellagen hebbe in min 
raſende gra eñ in mijn verbolgent⸗ 
heyt / verbergẽde mijn aenlicht vã deler Radt 
om allen hen pe Siet ic ſal henlie⸗ 
den litteeckenẽ eñ gelontheyt ouertreckẽ eũ 
ic ſalſe geneſen / eñ ıc lal openbaren dat ver⸗ 
bidden Des vreedts eñ der waerheyt. Lie 
i wederom bekcere de ige vã zu⸗ 
dao /eñ de bekeeringe vã Jeruſalem eũ ic ſalſe 
optimmerẽ als vanden beginue / ch ic ſalſe 
ſuyuerẽ vã allẽ hen booſhept /in de welckefi 
mp geſondicht hebbẽ / eñ ic ſal allẽ hatẽ bo 
hedẽ genadich weſen / inde welcke ſy mi bla⸗ 
» ten hebbẽ / eñ mi vᷣimaet. LE tfalmp weſen 
tot eenẽ naem / eñ tot een blijſcap/ eñ tot ecnẽ 
lof/ende tot een verheugen alle den Deyde⸗ 
| nen deraerdd,die gehoozt fullen Deaen le 


ou 


4 





DeProöphete Ieremiat. CAB. XXXIIII. 
ſchen den dach eñ den nacht / ende de wetten 


XXXII. 
ʒe goede dingen die ichen doen lal: ende ſy 


ulle vervacrtzön,chverbacktinalledegoe | emele eñ der acrde niet geftelt cn hebber 
ver / eñ in alle den wzede die ichen doenlal. | fat ick bosgoner Slaca ende Bauids 
Dit ſeyt de Beere: Rochfal in deſe plaet⸗ | müns knechts lart nor verwoꝛpen / alſo Bat 
e(de weicke ghy fegt hat verwockis/om | ick van fünd ade niet nemen ch Tal prince 
atter gheen menich noch beefte enisande | Yan Abꝛaham /Iſaac /eñ Harobs lade; want -- : 
teden va Audwvende bupten Ferufalenvdie | ickfal hen bekeeringhe wederom brengen/ 
ame 

1 voo t dat in. conınc an 
boonder/ eatonder Dee) ghebooz: worden Babylonıen hand nie —e— leruͤſalem die hy * 


de ftöme der ditchappẽ eñ de fterime der· 


branden fa}, om dat iy de Hebtee uſſche knechten "hier vrij ch 


nolickhept/ de Bemme des bꝛuydegoms ch bebbenlatengaen..  . .; Darxxzih.@apittel.”" 2, 
ıer baupt/de femme Dergeenre Die feggen: | » F TiEtwonzt dat ghebacn is tot Jere miam A 
Selydr den Becre derh ren. want De vanden Deere:als Mabuchodonolor de 
decre is goet / want inder ecwicheptisfän | coninc vã Wabplonieivch alle fun hey eh 
ermbertichept:efi der gheente Die belocfoe alle de rijcken des lants Die onder.de macht 
auen Dragen in des Beeren huys: want ic vã ſijnder hant waren’ eñ alle t volc ſtreden 
al wederom de omkerringhe des tegen Jeruſalem / eñ tegen allen haer ſteden / 
ants / geluct vanr'beginfel was ſeyt deDdeee e: Dit ſeyt dẽ Deere De Godt dan 
e. Dit ſcyt de Beereder heyaſcharẽ: Qoch · | Iſxahel:Gaet henen ende ſpreect tot 

al in defe verlaten piaette ſonder mẽiche en | riam ven coninck van Juda / en ghy ſult tot 
onder behelpige berſte / eñ in alle haer ſtede hemleggẽ.Dit ſeyt de Deere:Sier ic lal deſe 
veſen cen wooninge ber herders vã de ru⸗ ſtadt leneren in des conincs va Babylonien 


tende cudden. Fin de berchſteden / eũ inden 


hflt handt / eũ hp fal Die metten viere ontficken, 
eltſteden / eñ in de ſteden die ten zuydẽ zun/ 


Eñ ghy enfulefünen handẽ niet ontvlic⸗ 


ñ int landt van Beniamin / eñ rontſom Je⸗ den/maer ghi ſult mer een a ges 
uſalem / eñ inde ſteden vä Juda ſullẽ noch uangen wordö,ch ghy ſult in ſjn handẽ ges 
udden gaen dooꝛ de hant des ghenes dieſe leuert woꝛdẽ / eñ poogenfullen des conincs 
ellen lal / leyt de Deere. Siet de dagẽ ſul⸗vã Babyionien oogeũ ſien / eñ fünd mount ſal 

en comẽ / ſeyt de Deere / eñ ichal goet woozt met uwen mont ſpieken / eñ ghy ſult in Ba⸗ 
erweckẽ dat ic hebbe tottenhuple | + bplonicngaen. Nochtans hoozt Des Dec 


san Alraheliefi torte huple var Auda. In» 
ie dagen eitin dien tür falick Danid Doch 
htveerdich 


roeyen een der recht ept / 
fi dat fal ordeel eñ rechtvcerdicheyt doẽ int 
In dien daghen ſal Juda behouden « 
voden / eñ Jeruſaſein ſal vꝛtjlic woonẽ / eh 
ats den naem dien ſy hem noemen ſullen: 


— 
e Deere; Wan Dauid en man 
neken Die fitte op den throon Des huys vã 
Nabel. Eñ vanden pꝛi efi banden « 
Leniten en lal geen 


re ae 
llen dagen. Eñ d'wooꝛt des Deerẽ is ges » 
hiet tot J | de: ' Ditfeptde » 
deere: Ih dat mijn ont mach van on⸗ 
oeerdẽ gemaect worde mettẽ dach / eñ mijn 
erbont metten nacht / alſo Dat geenen bach 
ñ nacht en ſoude weſen te ſtjneñ tijde: Bon » 


onweerden 
oeſen mer Dauid — wit hem 
in fen 


emeten / 
ip mijns knechts laet / 
ienaers. Eñ d'wooꝛt des Heeren is ges ꝛ 
chiet tot Jeremiam / ſe e: Enhebdy* 
ter ghefien wat dit wolck geſproken heett / 
eggende : De twee gellachten Die de Beere 
yercoren hadde zijn verworpen / ende mön 
solck hebben ſy verſmaet / om dar voortaen 
seen bolc meer enis voor henlieden. Dit · 
eptde Deere; AR dat ick mün verbont tul= 


eñ de 


——— — — — —— — — — — — — —— — — — — —— —— — — 





» eñ dienſtvꝛouwẽ. ur por bes Hecerẽ is 


ten wooito Sedecia coninck vã Juda. Dit 
ſeyt deHeere tot vꝛhi en ſult mettẽ ſweer⸗ 
de niet ſteruen / maer gbp lult in vredẽ ſter 
uench na be verbꝛandinghe uwer vaderen 
der vooꝛledender coningen Die voor v ghe⸗ 
weelt hebben / alſo ſullẽ ip v verbꝛauden / eñ 
beclag ® 
ch 
ninc va Audara 
Eñ des conincs DA Babyloniẽ hepr 
tegen Jerulalem / eñ tegen alle de ſteden van 
Jũda Die daer ouerbleuen waren’ tegen Aa 
chis / eñ regen ãzecha wär dele waren Daet 
noch ouexbleuẽ vã de ſteden vã Juda / vaſte 
helloten ſteden. Dwognt datter gheſchiet 
is tot Jeremiam vandẽ Deere / na Dat be cd 
ninc Sederias t' verbõt gemaect hadde met 
» allede volcke in Hernfalcm prekende,, . dat 
een —5 ein knecht 
n 
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fünen epg pr/el 

en diẽſt idudoe / Die Bebꝛecuſ⸗ 
mans oft Bebꝛeeulſche 

fouden vij laten / eñ dat ſy 
den becrichapppe ouer hen hebbẽ / dat is in⸗ 
den Jode ch in ſijnẽ bꝛoedere. Aldus heb⸗ 
bent alle de princen ehalle t volc gehoort die 
rverbont aengeriom? haddẽ / Dat cen Sir 
lic ſynẽ knecht/ eñ een yegelic fon ienftwüf 
ſoudẽ vꝛij laten / eñ dat ſy vooꝛts geen heer⸗ 
—— ouer hen hebben en ſouden: aldus 
b tgchomt/chfp hebbffe vrh gelaten. 
u Eñ ſy zijn daet na weberom gekeerrt ch ip C 
hebbẽ hen knechtẽ eñ dienſtwuuẽ wederom 
Bear die ſy wat) gelaten hadden eñ heb⸗ 
Ele onder hen bedwãt gebracht tot knechtẽ 


(ww ghe⸗ 
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gheſthiet rot Jeremiam vanden Deeterfe lult henlieden wijn te princken genen. Eũ 
ende: —— — de Sodt vã git⸗ n ick heb tot my genomen Iczouiam de fone 
— bont —— Jeremie des ſoons Dabſanie / ei fon bꝛoe⸗ 
vadeten indenrndach dat edge as ders/ tñ alle fun fonen ch alle t'geheel huys 
hebbe wien lande vã Egypten / w dẽ hiwſe der Rechabiten. Eñ ick hecbſe indes Bre= 


| 
Erod.ar. a4. Her lauernyen ſeggẽde Als de ſcuen ia⸗· « | ren huys ghticyt tor de fcharcamerder kins 
Pro ver ver vuii allen In ſo veriatt een page: | —— — ſoous Jegedelie des mans 
lic ſijnẽ bꝛoeder den Bebꝛeeuſſchen dichem |" Sodts / die by de ſchattamer der painteu 
vercocht is / cũ hy ſal v ſes iaren dienen ch | was ouet den Ichanggaahe Sellunis ſoue / 
— fult hem van vᷣ vꝛij laten / eñ v vaderẽen | + Diedeiewaerder des portacis was: eñ ic 
‚ hebbenmpnierghehooztnoch ſy en hebbeu heb voor de kinderen vander Aechabiters 
den doꝛe ——— Eñ ghp zutheden » biuystchalen vol wius geſtelt eñ kelckẽ ch 
— hebt gedaendatrechtwasın | ic heb tot henliedẽ geſcyt· Diutt wun. De B 
mijñ oogẽ dat ghy vꝛijheyt ſoudt vercondi⸗ ¶ welcke hebbẽ geautwoort:wy en ſullẽ gee⸗ 
gen een vegelit totſunen vrient / eñ ghphebt | nen win driucuẽ want Jonadab Rechabs 
een verbondt gemarckt in mijn sine ſone onle vader heeft ons gebodẽ ſeggẽde: 
huys waer in dat mynen naem aengeroepẽ Ghy en ſult gheenen won dꝛincken noch v 
is ouer haer / eñ ghpy zijt wederom gektert « > kinderentot inder eewicheyt. Eñ ghy en 
pa 
teen nen 1 | gen wi nten noc ’ 
eh een yegelick fon —— hygela⸗ maer ghy lſult in tabernakelen woonrnalie 
ten hadt om vꝛi te zijue / eñ hen ſeſfs nach⸗ ¶ uwe ð op dat ghy veel daghen leuen 
tich / eñ ghy hebtſe onder bedwanc gebꝛacht/ moecht op daenſicht Der aerden Inde welc⸗ 
Dat ſy ſouden welen v lieder knechten ende = 38 pelgrims zijt. Bierom hebben wy 
D d uen. %aeromditfeptde Beere: » . onderdanich geweeſt der ſtemmẽ va Jona⸗ 
Shy en hebt mp nier gehoont dar gbypmy= dab des ſoons Rechab onfen vadere, m alte 
hept preken foudt een yegelic ſunẽ brocber/ | dat hp ons beuolen heeft / allo Dat wyp ghec; 
eñ cen pegelickünd wientfier ic verchndige nen wären fouden duncken tot allen onſe 
green viHhept / ſeyt de Deere / ten ſweerde Dagen wy cf onſe huyſwnouwen onfefonen 
ter peſtilencien / eñ ten hon eñ ick ſalv ; » endochterd: efidarwp geen bupfen en ſou 
geucntoteenbeweginge alledenruckeder | Dentimmerdomrte bewoonẽ:eñ wungaert/ 
arrden, Eñ ic ſal de mannen Die mönder- «» cfiackerlantchlaer en bebben wy nier ghe= 
bont ouertreden hebbẽ / cfiner gehoubd en ; » hadt: maer wp hebbengewoont ın sale: 
hebbende wooWwen des berbondts/.totden | nakelem chi wy hebbẽ onderdanich geweeſt 
welcken Ip confent gegend haddẽ —— na alle de dingen die ous Jonadab ouſe va⸗ 
het calt dat y gehouwen hebben in |» der beuolen hadde. Maer doen Habucho 
twee ſtucken / eñ zun ee tuliche (gun donolſoꝛ de coninc vã Babylonien opgeco> 
deelen. De princen vä Juda eñ de painten menwastot ons lant / io hebben wy geſeyt: 
dan Jerulalem / de gheſneden ingen / Comt ende laet ons in Jeruſalem gacn van 
ef do prieſters /eñ alle t' volck des landts Die d'aẽſicht des heyꝛs der Chaldeen / cũ vã des 
—— tulſchẽ de deelen des calfs. heynꝛs vã Spꝛien aenſicht ch wy zun in Jeru 
Eñ ick Tal in de handen van ha⸗· =» faleın gebleuen. Eñ d wooꝛt Des Beeren & 
ren vyanden / eñ in de handen der geenre die is iet tot Jeremiam ſeggende: Dit 
hen ſielen loecken / eñ hen doot lichaemfal ſeyt de Beere der heyꝛſcharẽ AIirahels God: 
weſen tor een ſpiſe deun vogelẽ des hemels / Baet heuen / eñ ſegt den mannen va Zuda 
eñ den beeſten der aerden. Eñ Scbeciamu eñ den bewoonders väglerufalen: En ſuldy 
den coninck van Juda eñ ſijn princen · ſalie geen onderwijfinge ontfanghcu / ommmne 
eg in haerber vpanden hant /endeinde |“ woorbögehonzlat tezundept de Deere: Io 
t der gheenre dic hen ſiele ſoecken chin | napdabincchabs foons woordE die hy ſunen 
de han van De heyren bes conincs van Ba |: kinneröbenold heeft dat ſy geenẽ wijn drinc 
bplonicn bie vã v wech gegaen zuu. Sur» Kkenen ſoudẽ / hebbẽ machtich geweeſt / enlp 
ich geb'eotfepr de Deerẽ ende ich falle we⸗ en hebbẽ geenen wün gedꝛouckẽ tot op de⸗ 
derom brengen tn defe fade/ch ſy ſullẽ daer fen dach tõe / om dat fp haers vaders 
tegen ſtryden ch Die innemen / ende met den onderdanich geweeſt hebbẽ / maer ic heb tot 
viere verbꝛanden / ende De ſteden van Indav liedẽ geſpꝛokẽ / vã ſmoꝛgẽs vꝛoech opſtaẽ⸗ 
lal ick tot een verwoeſthede ſtellen / om dat⸗ de eñ ſpiekende / eñ ghy eñ hebt my niet o ⸗· 
zer gheen bewoonder welen en ſal.  perdanich geweeſt. Eñũ ic heb tot vlieden 
— ———— 
oock un harde (akrt, darrdın fal deten goet * hieden, eñ den moꝛgẽs wꝛoech op ſtaẽde / eñ ſendẽde / eñ ſeg⸗ 
anderen quaet. Dat. xvxxv Capiuel, gede:Bekeert pcen yegelic van fund alder= 
A H* woott dat gheſchiet is tor Feremiam » ¶ quaetſtẽ wech ch macct v uterſtichedẽ gact/ 
vandẽ Deere in de dagen JIoacim Ioſieas eñen wilt de vꝛemde godẽ niet volgẽ / noch 
fone des conincs vã Juda/ſeggẽde: Gaet· | en dient die niet eñ ghi lult woonẽ int lant / 
—* totter Rechabiten huys eñ ſpꝛerct tot dat ic vlieden ch uwen vaderẽ gegeuẽ heb⸗· D 
enliedẽ eñ ghy fuirle leyden in des Heeren be eñ ghi en hebt v oore niet genepchemoch 
hups in een vanden Ichatcamerewiende gbp : » ghy eñn hebt my niet gehoozt. Aldus Do 
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e kinderẽ· vã Jonadab Rechabs ſoue haers remias wooꝛden in des Beeren hups in de 
aders gebot dat hy hen gebodẽ hadde vaſt ſyatcamer vã Samarias Saphans ione DE 
emaect / maer bit boic enheeftmpnietons ſchꝛyiuer in dat omerfte poꝛtael indẽ inganck 
erdanich Daerð dit ſeyt de Dee" · vander nieuwer pooꝛtẽ vä des Deerẽ huys 


der heyuchare Iſcaeis Bod: Siet ichfal |" — alie t volt hodꝛade. Eh doen Micheas 
p Judam eñ op ouer alle de bewoonders de ſone Gamarie des ſoõs Saphan gehoort 
pe acntnengen.alle dir igd dat. hadde alle des Heerẽ woordẽ wten boccker 
k geſpꝛokẽ hebbe regen hen / om batıcktot |“ fo ishpntdergedacitimrdes conncs hupst 


miieden geſpꝛokẽ hebber eñ fly en hebbens | tor de ſchattamẽt des fchryuers chfiet Daen 
iet gehoort.ic hebſe geroepen en ly en heb⸗ faten älle de printen / Eliſama de ſchrꝛtuer · eũ 
en mp niet geantwodit / Maec den huyſee· ¶ Dalaias de lone Semei eh Elnathã Acho⸗ 
‚einechabitersheeft Jereimasgefept: Dit | bo1s fone/ehiSantarias Sapbans (ont: ef 
pt de Deere der — Bob; Sedecias Hananias foneren alle de prince. 
m dat ghp onderdanich geweeſt hebt JZ⸗ sei Micheas heeft hen de 
adabs ws vaders gebode/ eh hebt alle ſcyn de ————— 
eue linghen bewaert ende bebrgedacnalle · de hooꝛenleſen in ac oorẽ des volcs. Biena 
gene dãt hy vlieden deuolẽ hadoe. Daer⸗ om hebben aile de — — 
m dit ſeyt de Heere der heyricharen Iſra⸗ ruch / Judi de lonc or mac head Sta 
eis B0d:Dacr enfal mangbhrebgeken | icmic/des ſoons Chuſi / ſeggeude:Den voec 
an Jonadabs Rechabs ſoons gheflachre |. daer ghywi geleſen hebte dã ert volt hoorde⸗ 
aende voor ınyn — tot allen dagen. neemt in v hant/ch coameı Alını 
—— voor arte en Gl —— 
Ba > le, wtwelc hemeen —— pto· * dꝛagen / eñ is tot heuliedẽ goecomen "Bnbe 
a wort. BVat xaxv Capittel + ſy hebben tot hem „Ferien 
7 Mderis ——— int vierde iaer vanJo⸗ —— inonleooren: —— 
ꝰacim Joſias ſone DE coninc vã Juda / dat⸗ en in ben ooxen. Rero 
it wooꝛt gedaen is geweeſt tot Jeremiam ooꝛt haddẽ alle — jn ſp ver⸗ 
‚ande Deere feggende: Neemt eenẽ ſcht· Dart eeſt een pegelic tot fönennacitee 
oeck / ende ghy lule daer in ſchr.uen alle de eñ ſy — einer Faro, 
000288 Die ic v geſpꝛokẽ hebbe regen Iſrael — deſe woorden boo 
A Judam / eñ tegen alle de Hepdend/mande |». = hebben hem egghenoe: 
ach dat ick tot v geſpꝛokẽ hebbe /vã Joſias wen ous te kennen / hoe —— 
agen tot op defen dach toe. Oft bp auon⸗ wooꝛden gefchteuen hebriut fümen 
urẽ het huÿs vã Juda hooꝛẽde aller'quaer |“ Nr et — 
at icdenckehen re doene / wilde wederkee⸗ fünen monde als leſende sort 
ene .r. vã fünd alderquaetſtẽ wech/ woondẽ / eñ ich apa pam Sara 
fick fal haer booſheyt genadich weſen eh |» zefideprincen hebben * de 3 E 
aerder ſonde. Hierom heeft Jeremias ge= + | Bact henen eñ verb 
oepen Baruch Kerias ſone / ende —*— * mias / eñ niemãt —— YA jt. Eñ 
‚weft wt Jeremias mont geſchreuẽ alle bes doihof 


ſy zijn —— toniuck in dar 2 
deerõ woordẽ / die hi tot hem geſpꝛokẽ heeft maer den boec hebbẽ ſyte 
neendfchröfboer. Eñ Jerenas heeft Ba⸗ in de ſchatcamer Eliſame d —X& 
ſy hebbẽ alle 
I 





uch ———————— It ben gellotẽ / eñ ick de wooden vercondicht daert 
n mach in des Dcerẽ hups niet gad, Daer « | deconmchonde,. Ef de couine heeftIadi 

m gaet ghp daer in / eñ leeſt wteñ boeck diea gheſonden dat hy den boeck halen foudc-ne 
shi gefchteudhebt wt mijnẽ mõde de wooꝛ⸗ welcke nemende dien wt be ſchattamer Eli⸗ 
en des Deeren daert bet volc hoore in Des 


ſame des ſchꝛijuers heeften geleſen daert de 
Jeerähnps indẽ dach des vaſtens / daer 


coninc hooꝛde eñ alle de princen.dig ontrent 


en odt dattet gehecl Iuda hooꝛe Die vã —* „ den conint ſtonden. Eñ de coninck ſat int 
en ſtedẽ comẽ ghy ſullet hen leſen. Dftbp » | wintechups in de neghenſte maent / eñ daer 
uontutt hen gebet vallẽ mocht %0015008 |. was een heerdekẽ vos hem geſtelt vol vie⸗ 


enſicht / eñ dat een yegelic wederom keerde 
fund quaetſtẽ wech wär de raſende grä= 
chap eñ de verbolgenthept is groot Diebe 
Deere ken beefttegen dit volc. EN 
de fone.Merie heckt ghedaen na alle 
'gene Dat hem Jere mias De Brophete gebo 
en hadde lefende wten boscke Des Beeren 
noorden indes Becren huys. Eñ tis ges » 
chiet int vuffte iaer va Joacim Joſias fone 
xes conincs vã Juda indenegenfte maent/ 
yat ſy een vaſtẽ hebbẽ —— voordaẽ⸗ 
chijn des Deerẽ allẽ den volcke in Jeruſalẽ / 


colen. Eñ als Judi dꝛpᷣ bladerkẽs oft 
vier geleſen hadde / fo ſneet by den boet met 
des ſchꝛhuers ſchꝛabmelken / eñ hi wierp dat 
int bier datter op Dar heerdekẽ was /tot dat 
alle ven boer. verdaf was metten viere Dat 

„int heerdekẽ was, Eñ de cominc halle (ün F 
knechten Die alle deſe redenen gehoort heb⸗ 
bewen —— niet gewneeſt / noch hen cleede⸗ 
u reng urt. Maer nochtans Linarhan 
ef Dalaias / eñ Samarias hebben tegen den 
coninc kẽ / dat hy dẽ boec niet verbꝛau 
den cn Toude / eñ br en —2 — niet gehoort. 
ñ alle der menichtẽ die daer te ſamen gecro⸗ = de conincheeft beuolẽ Jeremiei dẽ fone 
nen wasrwot de ſtedẽ va Juda in Jeruſalẽ. malech / eñ Saraie Ezriels ſone / eñ Sele⸗ 
Eñ Baruch heeft geleſen wor Den boec Zen =, mie Abdeels ſone / dat — “— 
duden 
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fouden vangen eñ Jeremiam den pꝛophete: 
maer De Deere haddeſe geborgen. Eñ des > 
Deerẽ wooꝛt is gefchiettor Jeremiam den 


Mophete/ J dat de coninck dat boeck ver⸗ 
——— de woozdẽ Die Baruch ghe⸗ 
hadde wet Jeremias mout / ſeggen⸗ 

de: Neemt wederom eenen anderen boec / 
eñ ſchꝛijft daer inne alle de eerſte wooꝛdẽ die 
inden eerrſtẽ boec warẽ / den welckẽ Joacim 
De coninc van Juda verbꝛant Eñ tot 
Floacim den coninc van Juda en: 
Dit ſeyt de Deere: Ghy hebt dien boec ver⸗ 
e:waerom hebdy daer in ge= 
ercondigende / De coninc vã Ba⸗ 

comen / ende by ſal dit 

menge fal wor haer doẽ ophou⸗ 
den de meuſchẽ eñ beeſtẽ: Daerom dit ſeyt 
de Heere Joacim den conihc van Ju⸗ 
da: Daer en ſal van hem niemant zijn Die op 
Dauids thꝛoon ſitte / eũ ſijn lichaem 


2 


>» 


ken tegen hem⸗ eghen 
für knechten haerlieder booſheden / efi ıclal 
en ouer hen / eñ oner de bewoonders 
outer de mannen van Iu⸗ 
—— — tot hen gheſpꝛoken 
—— niet gehoort. Eñ 
——— boeck ghe⸗ 

eh — ling dere 


Bear 
eins foneDen Ichräner be welche be 


benen toegebaen Dan daer te boren waren, 
Sedecias vol „bidt den Prophete dat wi Gode 
: ende hoc Leremias int gheuahı- 


—— — 


a * de Conk k Sederins Joſias fone : 
vooꝛ Fecontas Ioacims 
— 


re oDdonofor de Co⸗ 
aueh Bier une 
enlmundprg Ian rung Eñ 


—— 
Bmiechten eñ tvolck Des lants en 
wooꝛdẽ niet onderdanich — 
.. a 
- Eñ de coninc Scoerias ı 
— Em Auchal Selemias fone/ch So 
hete ſeggende:Bidt voor 
ons den Deere * Bodt. Eñ Jeremias. 
wandelde vrijelic ine middẽ des volcs / wãt 
ſy en hadden hem in de iſſe des 
kerckers niet gheſteken Aldus is Pharaos 
heyr getrockẽ vot Egypten / eñ de Chaldeen 
die Jeruſalem belcpden hoorende alſulcke 
tijdinghe / zun van Jeruſalem afgetrocken. 
B Eñ des Beeren wooꝛt is tot Jeremiã den ; 
Pꝛophete gheſchiet /ſ e: Dit ſept de⸗ 
Deere de Bodt van Iſcael:aldus ſuldy den 
coninc van Juda ſeggen Die v geſondẽ heeft 
= mp te wagben : Siet Pharcaos hepr bat 
—— is tot uwer heilpen / ſal weder⸗ 
om infonlantinz&gypten. Eñ de⸗ 
Chaldeen ſullen wederom come eñ ſtruden 


De Prophete Ieremias. 


ortier 
rias de ſone & 
heelt 


tegen defe ſtadt / ei ſy fullen die innemen / cũ 
diẽ metten viere verbꝛanden. Dit ſeyt de 
Deere: en wili vſielen niet bedriegen ſeg⸗ 
ghende: De Chaldeen ſullen gaende wech⸗ 
Pa eñ de Chaldten ſullen van ons gacıv 

» wät fp enfullöwierwechgaen. Eñ al waert 
oock dat ghy alle t heya Der Chaldeen ver⸗ 


ggecht Die tegen v ſtrijden / ende datter van 
dien achter 


m 


worden cenige ne 
de / die ſullen elck wor ben tenten op 
fp fullen deſe ſtadt merten biere Ontfichen. 


. Dierom doen der Chaldeen heyr wech gt= 


„gacn wa s van em om Aharos heyꝛ: 
fo is Jeremias van Jeruſalem wit gegaen 
bat hp gaen ſoude int landt van Benianun / 
eñ dat hy daer de beſittinge —— *. 
» Der borgers aeuſchouwen. 
comen was tot 
daer po 


pooꝛrte / * — 
beurten een mt Je⸗ 
ie / des ſoons Dananie / 
Jeremiã Den Pꝛophete aenueert / 
leggende: Ghy vliet tot de —— Eñ 
heett gheantwoort: Tis leugen / 
ick en vliede tor de Chaldeen niet. Eñ hy en 
heeft hem niet ghehoort: maer Jerias h 
Jeremiam ghegrepen / eñ hem gebracht tot 
de princen. waerom de puncen gheſtoort 
zinde tegen Jeremiam hebbẽ hem gellagen 
doen ſteken in den kercker die in Jonathan 
bes Ichröuers huys was / want bp was de 


u ouerſte vandẽ kercker. Aldus is Jeremias 


en int huys vanden poel / eñ in de ghe⸗ 

e / eh —— eelt daer geſeten 

veel dagen. Maer Sedecias de coninc ſeu⸗ 
dende heeft hem doen halen / eñ hi 2. —— 
in ſijn huys int heymelick geuraecht chi ghe⸗ 
ſeyt:Mepndy ooc datter cenich woort is vã 
nenn gelept: Fact. 


den: De coninc va Babplonien en fal.op 

ieden niet comen/ch op dir lan? Daer⸗ 
"zenboog nu (bid ick) mijn heere de coninck 
laet min gebedt van weerdẽ zijn in vaeu⸗ 
ficht, eñ eñ fent mp niert wederom in Fonas 
thas des Ichrüuers huys dat ick daer niet en 
»ſterue. Dierõ heeft de coninc Sedecias ge⸗ 
boden dat Jeremias ſoude geleuert woĩdẽ 
in Dat voorbuccht Des kerckers / eñ Darmen 
hem eenẽ wꝛonc bꝛoots geuffoude alle da⸗ 
ge ſonder De toeſpyſe / tot Dar alle de bꝛoodẽ 
vãder ſtadt ſoudẽ verteert zun:eñ Jeremias 


is gebleuen in De voorburcht des kerckers. 

leremias wort van de ptincen eh oudets inılen flijckachugen 

poel gheworpen, eñ door Abdemelech vanden conınc daet we 

errang zunde, hy vermaent den coninck dat hy vluchte iot 
Dar axavuj.Capittel. 


Mder hatias Mathans ſone / eñ Ge⸗· { 
ae Bhalırsfone, eh Auchal Scit⸗ 
mias ſone / eh Phaſſut Melchias ſone heb⸗ 
ben gehoozt de redenen dic Jeremias (prac 
tot alle t volc/ſeggende: Dur ſept de > Iete at, 
d 
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So wie dat in deſe ſtadt blijſt die ſal ſteruen 
mettẽ ſweerde / eñ door den honger / eñ dooz 
peſtilencie / maer fo wie Dat wt vliede tor De 


De Prophete Ieremias; CAP.XXXVIIr | 
v nierdoodenmoch leuerẽ in de handen van 


» deſe manuẽ Die v ſiele ſoeckẽ. Eñ Jeremias 
heeft tot Sedeciã gheſeyt:Dit ſeyt de Deere 


Chaldeen / die ſal leuẽ / eñ fon ſiele ſal geſont ber heyrſcharẽ Iſtaels Bod: FH dat ghireg E 
zan eñ leuende. Dit ſeyt de DeererLeue- » | fendewrgaet tot des conincs dä Babploni 
rende fal deſe ſtadt gheleuert worden inde pꝛincen / ſo ſal v ſiele leuẽ / eũ defe ſtadt en fal 


mettẽ viere nict verbzãt woꝛdẽ / eñ ghy ſult 
behoudẽ woꝛdẽ eñ v huys. Maer iſt bar abi 

niet wit en gact tot Des Conincs vã Babplo⸗ 

nien prince, fo ſal defe ſtadt gelenert worDE 
yp ber Ärgdender mannen handeonmach- | inder Chaldcen handẽ / eñ ſy ſullẽ nie merten 
ich / die in defe ſtadt gebleuẽ zijn eñ alle des viere verbzande, eñ ghp en fulchen hät niet 
oolcs handen /ſprꝛekende tor hen deſe woor⸗·ontvliedẽ. Eñ de coninc Sedecias heeft ge 
er / wãt voorwaer deſe man en ſoect deſen ſeyt tor Jeremiã: Ic ben beſoꝛcht om de Io⸗ 
oolcke geenen vrede / maer quaet. Ende de ben Die ouergetrockẽ zijn tot de Cchaldeen / 


hant vä des conincs van Babplonien hepr/ 
en hplaldicinnem?. Eñ de princen hebb£ * 
sen conincgefept: wy bidden Darmen deſen 
nan doode / wãt door een liffich opſet maect 


a 
| 
| 


oninc Sedccias heeft gheſeyt:sSiet hp is in dat ic by auenturẽ mocht gelenert woꝛdẽ in 
ıwe handen want ten is nier behoozlic dat ben hauden / eñ dat ſy my —* ſouden. 
‚e coninc vliedẽ yerloude wepgere. Dier‘ = Macr Jeremias heeft geantwooꝛt:sSꝑ/ eu 
m hebben fp Jeremiam genomen eñ heb⸗ fullen v nier leneren. Doozt or ap cer® 
ren hemgeworpen indẽ put van Melchias ftemme die ic tot vſpzeke / ch d fal wel zijn / 


*eñ pficle ſal leuen: maer ift dat ghy niet en 
wilt wtgaen.foo is Dit het woort Dat mp de 
» Deere getoont heeft. Siet allcde vrouwe F 

bie ouergebleuen zijn indes conincks van 

Juda hups fullen wtgheleyt worden tot de 

—— bes conincs van Babploniew en ſy 

ullen fe : WU preetlamige mannen heb⸗ 
ben v veriept/ en te machtich geweeſt te 

v / ſy hebben v voeten int ſlijck eñ in de ſũb⸗ 

berachtige aerde geſoncken / eñ ſp zijn van v 


Amelechs ſone / die in dat vooꝛburcht des 
zerckers was / eñ ſy hebben Jeremiam ne⸗ 
zergelaten mer zeelen in den put daer geen 
vater in en was.maer ſlijck / aldus is Jere⸗ 
nias nedergedaelt int ſijck. ER Abdeme⸗ 
ech de Mouaen een geſneden camerlinc Die 
n des conincs huys was / heeft gehoort Dar 
y —— inden pur geworpen hadden. 
Vder de coninck fat in Beniamins pooꝛzte. 
Eñ Abdeinelech is wtgegaen van des to⸗ 


nncs huys / eñ hy heeft totten coninc gefpro 
zen ſeggende: Aijn heere de coninck deſe 
naunen hebbẽ qualick gedaen al wat ſy ge⸗ 
aen hebben tegen Jeremiam den prophete 
vorpende hem inden put / dat hp daer van 
onger fteruen ſoude / wãt daer en zijn geen 
noodẽ meer in de ſtadt. Aldus heeft de co⸗ 
unck Abdemelech den oriaen gheboden 
eggende: Neẽt met v van hier dertich man 
en eñ heft Jeremiam wten put / eer dat bp 
terue. Dierom Abdemelech met hem ne⸗ 
nende dertich mannẽ / is gegaen in des co⸗ 
uncs —— datter was onder de botteltye / 
ñ hy heeft wa daer genomẽ oude lakenẽ eũ 
ude dinghen die verrot waren / eh hp heeft 
ie neder ghelaten tot Jeremiam inden put 
ner feeikens, En Abdemelech ve@fYoriaen 
eeft gheſeyt tot Jeremiam / legt deſe oude 


wech gegaen. Eñ alle v hupfiouwen ch v 
kinderẽ ſullen wtgeleyt word&torde Chal- 
den / eñ ghy en ſult haren handen niet ont⸗ 
vlieden / maer ghy ſult ooc door des conincs 
van Babylonien hant gheuangen woꝛden / 
en deſe ſtadt ſullen ſy metten viere verbꝛan⸗ 

“pen. Dierom heeft Sedecias gbeicpt tot 
Jeremiam : En laet niemantdele wo 

werewenghpy en ſult niet ſteruen / maer if 
bat de princen hoozen dat ick tot v gb 

ken e/eh dat ſy tot vcomen ende v 

ghen:Geeft ons te kennen wat ghy metten 

coninck gelproken hebt, en willet Door ons 
niet verbergen en wy en fullen v niet doo⸗ 
den / eñ wat de coninc met v geſpꝛokẽ hecft, 

So ſuldy tot henlieden ſegghen: Ick heb 
mijn gebedẽ neder geſtort Door den coninc/ 
dat hy mp niet wederom en ſoude doen ley⸗ 


14 


akenẽ eñ defe gefcheurde ei verrotte Dinge ben in Jonathans huys / eñ dat ick Daer ſter 
nder de ellebogen van uwen handẽ / chop |"menfonde. Dierom zijn allede princentot 
e zeelen / eh Jẽremias heeft allo ghedaen, |‘ Acremiam gecomewen ſy hebben hem ghe⸗ 
Eñ ſy hebbẽ Jeremiã mer zeelen wegerroc "| waecht / eñ hi heett he tnaalle de wooz 
en / eñ ghebrocht wten put/ch Jeremias is den / die hein de coninck ghefept hadde / eñ fp 
hebleuen in dat voorburcht Des kerckers. lieten af van hem / want daer en was niet 

Eñ de coninc Sedecias heeft gelonden eh "|" ghehoort. Maer Jeremias bleefint por⸗ 
„ehem genomen Jeremiam den prophere | tacldes kerckers / tot ben Dach Dat Jeruſa⸗ 
It in de derde dore die daer was indesDcee | leminghenomen wassende isghebeurt Dat 
en huys / eñ de coninc heeft tot Jeremiã ge Jeruſalem inghenomen worbe, 


pt: It vꝛage v ed wooꝛt / en verberget nier 


— 
- 


oor mp. Paer Jeremias heeft tot Sede⸗ - 

iam befept: 31 fake dat ict prekennögeue | Yen ae ae 

n fuldp mp dan nier Booden2chift bat ick v * hy los gheſtelt wort van v'gheuanghenis, 

act geue,fo en ſuldy my niet hoorẽ. Dierö "| — .. .  Darzmir.Capictel, ; 

eelt Sedeciasgleremiealhepmelicgelwo= | ' I% negheufte iaer van Sedecias ben co⸗ 

en feggende: So warachtelicals de Deere ninck dan Juda in de thienfte maent / is neur.a.. 


Hoe ferufakem ingenomen zijnde Sedecias vlucht ende 
uanghen vott met ſijn princen ende fin kinders ende 


8 


seft Die ons deſe fiele gemaect heeft,icenfal, | gecomen Mabuchodonofoz de — ke lere.5.2. 


[2 


vB 


£ 


D 


Babylonien / eñ alleſijn her tot Jerulalem / 
eñ ſy belaghen die, Eñ int eitſte iaer van : 
Sedecias ın de vierde maent / op DE vijfſten 
bach der maent is de ſtadt open ghedaen. 
Eñ alle des conincs va Babylonien prin= ı 
cen zin daer binnẽ gegaen en hebben geſe⸗ 
tẽ in de middelſte poorte: Meregeb Hercler/ 
Semegarnabu + Sarſachim / Rablſares / 
NReregel / Screſer Kebmag / eñ alle de ander 
princen des conincs van Babylonien. Eñ « 
Doen Sedecias de coninc ban Juda ch alle 
de ſtrijtbare mannd hen gefien hadden / zyn 
8 gevloden / eñ ſy zijn des nachts wtgegaen 
Wi der ſtadt / door den wech va des conıncs 
hof eñ dooz de pooꝛte die tuſſchẽ twee mue⸗ 
Ten was eñ ſy zijn wtgegaen Door DE wech 
der woelijnen. Eñ het heyr der Chaldeen ; 
Hecktle vervolcht / eñ ſy hebbẽ Sedeciam ge⸗ 
wangen int velt der woeſtijnen vã Jericho / 
eñ hebben hem geuangen gebracht tot Ha⸗ 
buchodonoſoz den coninc va Babyloniẽ 1 
Reblatha welcis int lant van Emath / eñ hi 
heeft tot hem orbeeien ghelproken, Eñ de· 
conme va Babyloniẽ heeft Sedetias ſonen 
gedoot in Keblatha voor fun oogen / eñalle 
de cdele van Juda heeft de coninc va Baby⸗ 
lonien gedoot. Doc heefthy Sedecias 00= ? 
gen wi geſteken ch hp heefthem met veterẽ 
nden’dat hp in Babplonienfoude ghe= 
ept worden. Eñ des conincs huys / eñ het: 
hups van t'gemeyn volc hebbẽ de Chaldeen 
metten viere verbrant / enden muer da Je⸗ 
ruſalem hebbẽ ſy omgewoꝛpen. æñ de ble⸗ 
uelingen des volcs die in de ſtadt gebleuen 
waren’ eñ de ouer ghevlodene bie tot hem 
oduergetrocken ware /eñ de ouertallige van 
rd. nie tolcke die daer oucr ghe⸗ 
bleuẽ waren / heeft Mabuzardande capiteyn 
der ruyters in Babplonien ouergheuoert. 
ef van t'gemeyn arm volc die niet met al⸗ 
len en era Mabuzardan de capitepn 
des rofvolcs int lant van Juda gelaten’ ch 
by beeft ben wjngaerden en putten ghege= 
uenopdien dach. EA Mabuchodonofor de « 
coninc van Babylonien haddegeboden van 
Jeremias Mabuzardan ven capıtepyn ber 
ruyters / ſeggende: Mecmt hem / eñ ſtelt » 
oogen op hein / en en doet hem geen quaet / 
macr ſo hy wilt alſo doet hem. Aldusheeft · 
Nabuzardan de capiteyn der ruyters ghe⸗ 
ſonden / ch Mabnfezbaz/ eñ Kabſares / ende 
Heregel / eñ Sereſer /eñ Kebmag / ch alle De 
edelſtẽ desconincs va Babylonien / hebbẽ· 
gheſonden eñ ghenomen Jeremiam wi dat 
pᷣoꝛtael des kerckers / eñ hebbẽ hem geleuert 
Bodolie / den ſone Ahicam des ſoons Sa⸗ 
phan / dat hy in zon huys gaẽ ſoude eñ woo⸗ 
nen onder tvolc. Maer tot Jeremias was » 
des Deeren woort —— doen hy gheſſo⸗ 
ten was int poꝛtaeſ des kerckers ſeggende: 
Gaet henen eñ ſegt Abdemelech den Mo⸗·« 
riaen ſeggende: Dit ſeyt de Heere der heyr⸗ 
ſcharẽ Jiraels God: Siet ick ſal mijn wooz 
den brengen op deſe ſtadt / ten quade eñ niet 
ten goedẽ ende ſy füllen door v aenlicht zijn 
op dien dach. Eñ ick ſal v verloſſen indien » 


De Prophete Ieremias. 


dach / ſeyt de Heere / eñũ ghy en lult niet gele= 
uert woͤꝛdẽ in de handẽ Der mannen Die ghy 
uontſiet / maer verloſſende falic d verloſſen⸗ 
eh ghi en ſult mettẽ ſweerde niet vallẽ /maer 
v ſiele ſal v rer ſalichept weſen / om dat ghy 
in mp hebt betrouwẽ gehadt / ſeyt de Deect. 


leremie wort ioeghelatem te woonen daenı hem belieft,die 
met d'ouerblijf der [oden coemt tor Fodoliam „die niet hoo- 
ren en wilt lohanan, hem wacıchouwende van de laglıen van 
Ifmabel. Dat xl. Capirtel 


’ H#: wooꝛt dat gefchict is tot Jeremiam A 
dan den Beere/nacdat hy wıy gbelaten 
was van Mabuzardan den Lapitepn des 
heyꝛs van Kama /als hp hem ghehaelt heeft 
mer ketcnen gebonden int middẽ van allen 
de gene die oũer reyſden van Jeruſalem ch 
Juda ende geleydt worden in nien, 

° Bierom de prince Des heprs nemede Jere 
miã heeft tor hem gelept:De Deere v Godt 

> heeft Dit quaet gelpro 
de Deere heeft Dat ooc aengebracht eñ ghe⸗ 
daen gelück hy abeippoben beeft: want ghp 
—— den Deere ghelondicht / eñ ghy en hebt 

un ſtemme nietghehoort / ef Dit woott is v 

+ lieven geſchiet. Daerom ſiet nu ick hebv 
heden ontbond? van den ketenen Die aend 
handen zijn / iſt dar v belicht dar ghy mer m 
coemt in Babplonien fo coemt / ende ick 
mönoogenop v ſtellen / maer ift Dat v mil: 
haecht met mp te comen in Babylonien / fo B 
blijft hier / ſiet alle dir lant is voor vaẽſchijn: 
war ghy verkicht / efi werwaerts dat v be= 

s Tiefe te gaen / derwaerts reyſt. Eñ en wilt 

met mp niet comen / maer woont bp Godo⸗ 
liam den ſone va Ahicam den ſone Saphan / 
den welcken de coninck van Babylonien 
ouer de ſteden van Juda gheſtelt heeft / daer 
om woont mer hem int midden Des bolcs/ 
oft waer dat v belieft te gaen / daer gaet. Eh 
de —— des heyrs heeft hem oock ſpijſe 
en gifrkens gegend, eñ heeft hem latẽ gaen. 

Eñ Jeremias is gecomen tot Godoliam 
Ahicams ſone in Maãſphath / eñ bp heeft met 
hem gewoont int midden des volcs / datter 

» gelaten was int lant. Eñ doen alle de pꝛin 
cen Des heyrs Die verſtroyt hadden geweeſt 
dooꝛ de lantſchappen / ſy eñ hen gefellen ge⸗ 
hoozt hadden dat de coninc va Babylonien 
Bodoliam Ahicams ſone geftelt hadde ouet 
d lant / eñ dat hy hem De mannen eñ vꝛouwẽ 
eñ cleyn kinderen eñ van des lants armen 
beuolen hadde die in Babylonien niet ouer 

geuoert en waren’ fo zun ſy ghecomen tot £ 
Bodoliam in Maſphach / en Iſmahel Ma- 
thanias ſone eñ Johanan / eñ Jonathan de 
fonen väLarce, N Sarcas Thahenumerhs 
ſone / eũ de kinder van Ophi / Die van Me= 
tophathi waren / eñ Jezonias de one Maa⸗ 

stharifyp eh hen manneñ. Eñ Godolias de 
ſone Ahicam des ſoons Sa 
eñ hare medegeſellen gheſworen ſeggende: 
En wilt niet vꝛceſen den Chaldcen te die⸗ 
nen / woont int lant / efi dient den conint vã 
»Babpylonien / ende v ſal wel zijn. Siet ick 
woone in Maſphath dat ick machantwoor 
ben der Chaldeen gebode die tot ons gelon 
ben worden ; maer vergadert gbplieden de 
wiju⸗ 


CAP.XL 


phan heeft bem gac«t 


XLI. 


vijnſnijdinge / eĩ den ooglt / eñ de olie ende 
Inpt dat op in v lieder vaten / ei blijft in v 
teden / die ghy houdt. Maer oock alle de" 
ſoden die dacr waren in Moab / eñ onder 
e kinderen van Ammon / eñ in Idumeen / 
ñ in alle de lantſchappen gehoott hebbẽde 
at de coninc van Babylonien bltuelingen 
zhelaten hadde int Footfche lant / eñ var hp 
mer ben geſtelt hadde Bodoliam den fone 
Ihicam des foons Saphan / ſo zyn(ſeg ick) * 
Ne de Node wedergekeert vã 
en daer ſy benen gevlodẽ waren’ ch ſy zyn 
ecomen in d'lant van Juda tot Bodoliam 
n Maſphath / eñ ſy hebben den wun verga= 
ert / eñ wter maten grooten oogſt. Mack" 
Nohanan Carce ſonẽ eñ alle dc princen des 
eyas Die een hadden gheweeſt inde 
antſchappen / zun ghetomen tot Godoliam 
n Maſphath / ſy hebben hem gheſeyt: 
veet dat Baalis de coninck van dẽ kinde⸗ 
en van Ammon heekt en Iſmael 
Zathanias ſone om v ſiele re ſſaen· Ende 
Bodolias Ahitams fone cn heeft ben niet 
relooft. Maer Aohanan Larce fonc heeft " 
jefepr tot Bodoliam befüden in Maſphath 
— Ick ſal gaen / eñ verſlaen Almael 
thanias ſone ſonder yemants were, dat 
—*— niet en verlla / eñ dat alle de Joden 
worden die tot dv —— w 
—* en alle de —— uda 
ser ende Bodolias Ahitams lone ” 
) oort tot Fohanan Caree ſo⸗ 
ie: En wilt Dit wooꝛt niet doen / want ghy 
pıecckt valfchelick van Iſmael. 
an dat moordadelick fluck van !fmael,hoe hy verradelick 
—— menich menich vermoott, ende hoe bet ouer- 
'ljf des volcks vleden wılt na Egypten, 


Dar xlj C Sapımel 

H,Rde vis efchier in de (enenfte maent/ ' 

dat Almael de ſone Marbanit ves ſoons 
Zlifama vant'conintlick fact is gecomen / eñ 
re edellte des conines / ei thien mannẽ mer 
yem tot Bodoliam Abicams fone in Maſ⸗ 
hath / eñ ſy hebbẽ daer te ſamẽ bꝛoodẽ geten 
u Maſphach. un —— nn 
one is opgheftacn, efi 
net bein waren. Eñ * hebben —— 
en ſone Ahitam rare fone ghellaghen 
netten ſweerde / eñ ſy hebbẽ hem verllagen/ 
ıen weicken de coninck van Babpylonien 
ner d'lant geſtelt hadde. Eñ alle de Jo⸗ 
en die met Godolia waren in Maſphath / 
ñ de Chaldeen dic daer ghevonden waren / 
fi de oꝛloochſche mannen heeft Iſmael ver 
lagen. Maer op den tweeden = na — 4 
y Bodoliamdoorgellagen hadde / alſt 
nemant en wilte / ſo zijn daer — ge⸗ 
omen van Sichem / eñ van Silo / ende van 
damarien tachtentich mannen met alghe⸗ 
:hozen baerden eh geſcheurde cleederen / efi 
niſmaect van aenficht/ch fp hadden ghi — 
fi wieroock in hen handt Dat ſy Die o 
duden in des Deerẽ huys. Dieromis 3 ⸗ 
nael Qathanias ſone wtgegaen hem tege= 
noete van hath gaende / eñ wecnende 
inck —* ben te gemoete gecomen 
vas /ſo by tor hem gheſeyt: Coemt tot 


De Prophete Ieremias. 





edeplaets > 


CAPXLI 
ge: ° 
. 


’ Bodoliam Ahicams ſone. En do 
comen waren tot bat mibden vander 
fo heeftſe Iſmael Mathanias fone 
ontrent de midben vanden pocle / 

! manner Die mer hem waren. —— 
zijn cthien manndonder henuedẽ gevond 
die tot Iſmael geſeyt hebben: En wich * 
me hebbẽ ſchatten in ee⸗ 

en acker van terwe eh eñ olie / eude 
bach, Eñ hy hecft op —— 

ceftfe niet gedoot met Innederateü: 
* poel dacr Iſmael dr en —5 — 
der mannen ingew 
gen hadde om B lee * 
nen die Ala de coninck —— heeft am 
Baaſa den conunck van Iſrael / deten hreſt 
Iſmael Nathanias ſont met den 
deble⸗ £ 


» pen ghebuir, Eñ Iſmaet bee 
ueli des volcs gevangen geleyt die in 
2% waren, Des coriincs Dochtersreft‘ 
Be Anaren Beate a Pepper 

n de capit es 
noien babdt Bodolie — * onen 
mael re fa Bes hefte geuangen ges... 
nomen’ is ouer⸗· 
„ rehen one ton —— 


eñ alle de princen d 
—8* bem arm Be 


» Mathanias fone gb 
shenomen heben le Be mans 


N fp hebben —* 
vonden by veel waterẽ / dit in Gabaon zön, 
Eñ alsallervolck dat met Iſmael was/ 
Johanan Caret ſone hadden / r̃ alle 
de princen der orlooch cher mannen Dieimet 
“ hem waren foztin fp verblijt Eñ 
alle t'volc dat Iimael in gafphath gevan⸗ 
—— is ——— — 
* zönderft 

cCareelone, aer J en 
is ghebloden meracht mannıen van zur 
nansaenficht/ ende is wech ghegaen tot de 
kinderen van. Ammon, Alps heeft Jo= 
hanan Laree ſone / ch alle de —— 
loochſcher manuen Die mer hem waren ge⸗ 
nomen alle de bleuelingen des ned 
volcs / die ſy wederdöm gelnacht hadden van 
Iſmael Marhanias ſone van 9) tbna 

bat by Bodoliam Ahicams —— 

hadde / ſtercke mans —— wouwen 
ef kinderen / eñ gheſneden camerliugen die 
. hp wederom gebracht hadde van Babaon, 
„Eñ ſy zün wech ghegaen / eñ zun neder⸗ 
gbena wıeemprlingben in Chamaan / 
welck ıs bp — ’ bat ſy voorts rey⸗ 





“fen ſouden ende in Egppten· vander 
—— aenlicht / want Ip hen hen⸗ 
om dat Iſmael NQathanias fone Sodoliam 


Abicams ſone doodt gheſſaghen hadde / ver 
welcken de coninck —* Babylonien ouer⸗ 
ſte ghemaect hadde int lant van Juda. 
Hoe Bun ouerbljf des volcks verantwoort, ift dar 
fy in ludea blıjuen dat fy leuen fallen , maer ıft dat ſy trecken 
na Fgypten dat fy fteruen füllen menten (werde „peftilencie a 
honger, xlij.Capittel. 

Ende 


CAP.XLIT. 


a Eæe alle de Pꝛiucen der ſtrijdtbaerder · 


mannen. Ei Johanan Caree ſone / ende 
metten ſweerde ch honger ende peſtilencie / 


Jeſonias Ozias fone/ch het ander gemeyn 


voic vanden depnen torten geontonzuniy | 
tot Jerenuam ® — 
dat ick op ben aenbꝛengen lal / wãt Dit fcyt 


gecomen / eñ hebben 
pen Pꝛophete:Lact ons gebedt vallen 

v aenſicht / eñ bidt Door ons den Deere uw 
Gode woo alle deſe bi want wy 
luttezijn ouergebleuen van dcer vele / geluc 
voogen ons aenſien. Eñ de Deere Godt· 
vercondige ous eenen wech Door ven welc⸗ 
ken wy teyſen moghen / eñ d'woort dat wyp - 
bormmogben. ven ccemias de Brophete + 
hertt tot henueden geſcye: It hebi gehoot. 
Sict ick bhidde toruwch Deere uwen Godt 
na ue woordẽ alle dwoort Dat hi my ant⸗ 


vwoowð (al dat lalick v lieden te kennẽ ge⸗ 


B goet 


£ 


% 


'uenzch ick en fal 0002 vlieden mier verbor⸗ 


gen. Eñ lphebben ghefept tor Jecemiann: | 


De Deere zy tuſſchen ons een ngerupgbeder 
waerbept ch des gelnofs,iftlake dat wialle 
EWwoort’ waermede dat de Deere v Godt v 
ſendẽ ſal tor ons / allo nict en doẽ. Azy oft ® 
‚oft quaet / wy ſullen der ſtemmẽ nes 
ons Gods totten welckẽ wy v ſendẽ 
onderdauich weſen / op dat ons wel zy als 
wyde ſtemme des Decren ons Gods ghe⸗ 
hoereſullen hebbdẽ· Eñ doender thien da⸗· 
gen vuerledẽ waren / ſo is des Deere woort 
gelchiet tot Jeremiam. Eñ —— 
u rn Larcefone,ch alle de princen 
ber orloochicher mannẽ Die met bem ware, 
eñ t geheel volc vanden minſtẽ toten mee= 
ften, Eñ hp heeft tot hen geſeyt:Dit ſept de 
Deere Iſraels Godt totten welickẽ gby mp 
gelonden hebt, Dat ick v lieder gebeden ne⸗ 
ſoude in fun aenſicht. Iſt dat ghp 
ruſtende biöft in dir lant / fo ſal ick v lichen 
ſtichten / eñ nier verderuen / ick fal v planten 
eñ niet wtroeyen / want ick ben nu te vꝛedẽ 
—— van t'quaet dat ick v lieden ghedaen 
En wilt niet pzeelen van des co= " 
nincs van Babplonien acnlicht/ven welckẽ 
ghi veruaertzände ontſiet / en wilchem niet 
outlien / ſeyt de Deere ı want ick ben met v 
lieden om vᷣ te behouden chi te verloſſen wet 
fon haut / eñũ ick ſal v liedẽ bermbertichept · 
eh ick fal v lichen ontfermen / eñ ick 
v doen woonen in v lant: Macriftdar 
ghy lieden ſegt: wy en ſullen in dit lant niet 
woondnoch wy cu ſullen des Decron ons 
Gods femme nierhoorörfeggäde: . been: “ 
fins/ macr wp fullen totten lande vã Egp⸗ 
- reyſen / daer en ſullen wy geen orloge 
‚nochtigeclanc vã dat trompet hoozen / 
eñ geenen honger lijden efi daer ſullen wy 
woonen. Daerom hoort nu des Beeren " 
wooꝛt ghy bleuelingen van Inda. Dit ſeyt 
de Hoere ber heyrſcharen Iſraels Bod: Iſt 
dat shpd aenſicht ſtelt om te gacn in Egp⸗ 
pten / eñ dat ghi daer ingaet om daer te woo 
nen’ ſo lal ber ſweert dar ghy onſiet v die⸗ v 
en daer beuangen int lant van Sgypten/ 
eñ den bongher daer ghy voor ſorchinildich 
jur lal v lie den aencleuẽ in Egypten eñ ghp 


ult daer ſteruen/ eñ alle de mannedichen "| 


De Prophete leremias. 








CAP. XLIII. 


acnficht ſtellen dat ſy in Egypten gaen ſou⸗ 
den om daer te woonen / die ſullen ſternen 


daer en ſal niemant bau henlicdẽ ouet big= 
nennoch ontvliedẽ vã d'aẽſicht des quaets 


de Heere der heyꝛſcharẽ Iſraels God: Ge⸗ 
lock —— raſenden weg eh Ben —* 
genthept tſamen gegoten is op de inwoon 
ders dan Jeruſalem / alloo fal myn verbol> 
genthept tſamen gegoten worden op v lie⸗ 
den als gby fult in Egppten gegaen zijn ch 
ghy ſult weſen tot ecnen eet cr tot verwon 
deringe ch tot permalebödinge’ch tor ver⸗ 
wörendeghp en ſult voort acn deſe plaetſe 


geẽſlins mẽet ſien. D’woozt des Deerẽ 


ð liedẽ ghy bleuelingen van Juda. En w 
in Egppten nict gaen Ghy ſullet wetende 
weten dat ick vlieden hedẽ betuycht hebbe / 
dar ghy v fielen bedꝛogen hebt / want ghy 
hebt mp gelonden rotten Deere onſtn BoD 
ſeggende: Bidt vooꝛ ons torte Heere onfen 
Godt / ch na alle Dat de Deere onle Bodt v 
fal ſeggen allo vercondicht ons / ch wy ſul⸗ 
lent doen. Eñ ick hebt v hedẽ vercondicht / 
eñ ghy en hebt de ſtemme des Deeren ws 
Bodg nietgehopzt ouer alle De Dinge. waer 
om dat hp mp aen v lieden geſonden hecft.- 
» „Daerom fuldp nu werende wetẽ / dat 
merten ſweerde honger / eñ peftilencie ſier⸗ 
uen ſult in de plaetſe daer henen ghy hebt 
willen daer woonen ſoudt. 
Hoe dat dar ouerblijf des voles God niet hoorende trecken 
na Egypten mer jeremiam en Baruch „daet Ieremias voorfeyt 
dat de coninck van er verwoelten ial. 
' E Fe vis gefchiet doẽ Jeremias voldaen A 
hadde [preköde tot Dat volcallede woor 
den bes Beeren baerlieder Bodom de welc 
ke hem de Deere hacrlieder God tot hen oe 
: fonden hadde / alle deſe woorden/ fo heckt 
gheſeyt Azarias Joſias (one ende Johanan 
Laree ſone / eñ alle de boouerdighe mannen 
feggbende tor Jeremiam: Ghy ckt een 
Bu God en heeft v nier 
nden ſeggende: En gaet niet in 
om daer te woonẽ / Maer Baruch Qerias 
ſone verwect v teghen ons / om dat bp ons 
leueren ſoude inder Chaldeen handt dat hy 
ons doodẽ ſoude / eñ doen ouervoerẽ in Ba⸗ 
bylonien. Eh Johanan Caree ſone cũ alle B 
De princem der orloochſcher mannen eñ alle 
rbolcenhebbendes Dcerẽᷣ ſtenune niet ges 
hooꝛt bat ſy bliuẽ ſouden int lant vã Juda / 
Maer Iohanan Caree ſone eñ alle de pain 
cen der oꝛloochs manuẽ nemẽde alle die vã 
de bleuelingen vã Juda waren die weder⸗ 
gekeert waren van alle de Beydenen / tot de 
welcke ſy te voren verſtroyt hadde geweelt / 
dat ſy int landt van Juda woonen ſouden / 
de mannen eñ vꝛouwen eñ cleyn kinderẽ 
a conincs dochters /eñ allede fielen die 
! uzardan De capitepn Des heyrs gelatẽ 
hadde met Bodolıa den fone Ahicams des 
foons Sapban’chFeremiam den —* 
eñ Baruch Nerias ſone. Ende ſy zijn int C 
lant van Egyptẽ gegaen / want ſy en —* 
5 


2. 


\ 
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5 Deeren ſtemme niet onderdanich ghe⸗ ı % lieden vergaen ſoude mai ende vnouwe / 
sechs eñ ſy zyn gecomen tot Taphnis ioe / de cleyn kindeten / eñ deſuygelingen / wt das 
en d'wooꝛt Des Heeren is geſchiet tot Je= * | ı midden dan Juda / ende dat v lieden gheen 
miamın Taphnis / ſegghendr; Meemt» | omerblöfielachtergelarenen —* Crey⸗ 
roote ſteenẽ in v hausen ghy ſultſe bergen tende mp Door be woerckẽ van v lieder han⸗ 
iden crocht die daer is onder Den muer dä ben, facrificie doende den vꝛeemden goden / 
cbacken ſteenen gemaect in de poozte van int lant van Egppten / daer gbiinne gegaen 
haraos huys in Taphnis / daert de Jodt⸗ zu om daer te woonen / endẽ daer heẽel vers 
he mannen ſien. Ende ghy ſult tot heu⸗ · nielt te woꝛden / ch dat ghy weſen ſoudt tot 
eden ſegghen: Dit leyt de Heere der heyz⸗ een vermaledij dinge / eũ tot cen sk 
baren Firacls Bode: Siet ick fallenden, | » ghealleden Deydenendrracrden: De 
1tor mp nemen Mabuchodonofor Den co⸗ Vergeten uwer vaderen quaetheden / en. der 
inck van Babylonien nıynen knecht / ende coninghen van Audw ende tqnace bau fon 
k lal fguenchroon ſtellen op deſe Rcenen | bupfaonwen ende v quaden / ende uwer 
je ick geborgen hebbe ch hp lal ſhnen ric⸗ bupfzoumen quact die fp ghedaen bebbeit 
oel daer op ſetten. Eude hy lalcomende "| ind’lanar van Juda / ende im be 
lant van æÆgypten ſlaen / die ter doot ghe⸗· |» van Ferulaleın? Sy en ziju niet gelnpuert 
hict —— doot / ende Die ter geuangeniſ⸗ gheweeſt tot op deſen dach toe / cude ſy e; 
n ge chiet 35m ter genangenilicn.ende die hebben niet gevreeſt / en fy en hebben in des 
u ſweerde gheichierzömtenfweerde. ER "| Beeren wer niet gewandelt en in mijn ge⸗ 
pfale'pier ontſteken ın de tempelen der af⸗ boden die ick ghegeuen hebbe von: v lirden 
oden van Egypten ende hy ſalſe verbrꝛan⸗ | "ef vooꝛ v lieder vaderen. Daerom dır ſeyt 
en / eñ hy falle gheuangen ieyden / eñ d’lant de Deere der heprichare Iſraels Bod: Siet per⸗.a⸗. 
an Egypten fal ouerdect worden’gbelöck ich (al mon acnlıche tegben weden Bellen * 
men herder ouerdect wort met fyne man⸗ int gquaet / eñ ick fal geheci Juda verderuen 
lende bp ſal daer wtgaen mer vꝛede. Eñu |" eñ ick ſal de bleuclingen van Iuda nemẽ 
v falder afgoden beeiden brcken van der die hen acnlichten gheitelt heben Bar fp ing 
nnen hups ie in dlant van Egppten zijn / landt van Egypten gaen ſouden / ende daer 
ide de tempels der ben van Egppten woonen / eñ ſy ſullen alle vernich wordẽ int 
Ihp metten viere ve den. —— —* — ſy ee * boort 
sah —— ert/en Door den honger en ſy ſullen ver⸗ 
ee ah daen worden vanden minften tottcn met 
xele hy antwoort daiſe metten fweerde, eh peſtilencie, ende ſten / doort ſweert ende Door den hongher 
mars ··· lullen Sy ſteruen / ende Sy ſullen welen tot 
Dar ʒliij.capiuuel. eenen eẽdt / ende tor een mirakele ch tot een 
1&: wooꝛt datter gedacn is tor Jeremiã » | Vermalerypmgherehtorecn verhnacthept. 
t alle de Jodẽ die int lant van zayv- | Eñ ick faldes lauts van Egyptẽ bewoou⸗ 
n woonden / woonende in Magdalo en in ders beſoecken gelöcick verlocht hebbe op 
Aphnis / eñ in Memphis / ende int lant van Jeruſalem metten ſweerde / hongher / eñ pe⸗ 
hatutes /ſ de: Dit ſeyt de Becreder : ſtilencie. Ende daer en ſal niemaut weſen 
peicharen Iſtaels God:Ghy hebt alle dit Diet outvliede eñ ouer biyue vander Joden 
iaet geſien / dat ick operuſalein gebꝛocht blenelingen Die gaen oın vꝛeemdelinghen re 
vᷣbe / eñ op alle de ſteden van Juda / eñ hier >> int landt van Egppten ende weder te 
zunheden verwoch en in hen en is geen eerẽ int lant van Fudator ar welc ſy ben 
woondet / om be quaechept diefp gedaen » | fielen opheffen / dat ſy wederkeeren fouden 
bben / dat ſy mp tot gramfchappen ver- eñ aldaer woonen, Spy en ſullen niet wener 
ecken ſouden ch fouden gaen eñ lacrificie |» comendan de gene die viieden. Eñ alie de D 
zen / ende dienen Den vreenden goden / De mannen hebben Jeremie gheantwooꝛt we⸗ 
elcke noch ghy noch vlieder vaderen niet tende dar hen hupfiogomwen den vreemden 
ıkenben. ick beb tot v lieden gefon= « | den diendẽ / eñ alle de vrouwender welc- 


n alle mijn knechten de popheten Des tech groote menichte Daer ftont / challe 
ıchts opftaende ende ſendende eñ ſeggen⸗ t volc der geenre die daer woonden int lant 
:En wilt her wooꝛt vanalduſdanighe af- |" van Egypten in Phatures ſeggende: Der 
ij ſelicheyt niet doen / die ich gehaet hebbe. wooꝛt Dat ghy tot ons geſpꝛokẽ hebt in des 
zifpenhebben niet gehooꝛt/eñ ſy enheb- ; | Beeren nacm en fullen wy van v niet hoo⸗ 
n ben ooꝛe niet genepcht dat fphbenbekee |" ven’ maer wifullddoende doẽ alle d'woort 
nlonden van ben quaetheden / ende dat ſy dat wor onfen mont comen fal op Dat wy ſa⸗ 
n necmden goben niet en ſoudẽ ſacrificie crificie mogben doen Der roningbinnen des 
en. Eñ mijn verbolgentheyt cñ mijuen « | hemels / en dat wy haer inogen mancoffer= 
(enden toꝛn isrlamengeltogt / eñ isont- hande olſerẽ /gelijc wy en onſe vaderen/ouſe 
ken in de ſteden van Juda / eñ in de ſtra⸗ coningen / ch onſe pꝛincen gedaen hebbeu in 
n van Jeruſalem ef ſy zijn tot een woe⸗ de ſteden van Juda / ende in de ſtraten van 
ine verkeert ch cen verderfleniffegelöck | Jerulalem / ende wy zün verſaedt gheweeſt 
ſen dach is. Eñ nu dit fepede Decte der » met bꝛooden / ende ons was wel / ende wy 
viſcharen Iſraheis Godt: warromdort |" euhebben geen quaet ghelien. Mact van 
ꝑ dat groot quaet tegen v ſielen / dat dan dien tyde dat wp hebben opahehouden der 

conin⸗ 
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coninghinnen des hemels ſacrilicie te doen | feptde Beere: Siet ic ſal Pharao Ephıec de 

eñ haet drancofferanden te offeren / ſo ldden | conincvan Egypten leueren in fynder vy⸗ 

wy ghtbieck van alles / ch wy züun vermielt anden hant / eñ in de hant Der geenre die ſiyn 
gewesen wetten ſweerde / eñ metten honger. ſiele ſoeckẽ / gelijt ick Sedeciam Den coninck 

E Maẽst iſt dat wy Der coninginnen des he: » Yan Juda geleuert hebbe in de hant va Na⸗ 
lere.⸗.d.an. mels ſacriticie doen / eñ haer dꝛancofferandeẽ | buchodonolor den coninc van Babplonien 
x bflerem / hebben wy haer ſonder onſt mans : ſynen viant / eñ die ſijn ficle ſoeckende was, 


vlaðen gemaect om haer te dienen chi dꝛanc den usoſt van Baruch. Pat xlv.Capitiel. 
dffetandch ce offerent?: En Jeremias » |.» T Teetwoort bat Jeremias de prophete ge: A 
tor ale t volck regen de mannetweh zoken heeft tor Waruch Merias fone 


en — alle dat gemeyn doen hy deſe wooꝛden gheſchꝛeuen hadde in 
vole / vie hem Dit wooꝛt geantwooit hapbe, eenen boeck wt Jerenuas mont / int vierde 
Be: En iſt niet de offerande Die gbp = itaer Joacim Joſias ſone des conincks van 
coffesehebt in de Kcuen dan Audarchinde |: Juda ſeggende: Dit ſeyt de Deere Iſraels 
von van Jeruſalem / ghy eñ v vaderen / | Bodtor dv Baruch. Ghy hebt zwer 
coningen / eñ v pꝛincen / eñ t volck Des lants/ mp ellendige / want de Deere heeft noch py⸗ 
is ve Hecre deſer ghedachtich gewoꝛden / eñ ne tot müne pyne gedaen / ick heb gearbeyt 
in op ſn herte getlommen? Eñ de Deere =» | in miyn ſuchten en icken heb geen rufte ge: 
en mocht voorts niet meer dꝛaghen / omde | vonden. Dit ſeyt de Bere: hp ſult al: 5 
—— uwer beneetſtingen / eñ om de af- dus tot hem ſeggen: Siet Die ich getimmert 
jſelicheden die ghy gedaen hebt / eñ v lant hebbe die verdẽerue ick / eñ Die ich lant 
geworden tot een verwoeſtinghe cfitot | hebbe / die trecke ick werefialle dit ſaut. Eñ 
een Verwonderinge, ch tor een vermalcdij⸗ ſoect ghy vooꝛv ſeluen groote dinghenẽ en 
dinge om datter geen inwoonder en is /ge⸗ wiltſe niet ſoecken / wãt ſiet ick ſal cen quaet 
Tnck deſen dach is. Om Dar ghp den afgo= » | oucralle vleeſch bꝛengen / fept de Deere / eũ 
F Den lacrificie gedaen hebt eñ den Deere ge⸗ ick ſal uwe ſiele gheuen ter lalicheyt in alle 
londicht hebt eñ des Deerẽ ſtemme niet ge⸗ plaetſen tot ve welcke ghy reyſen ſult. 


hooꝛt en hebt / eñ dat in ſijn wet ende m . —— voorlye rn — Leer —* Fr 
Gi geboBenseh iu in germvgenikundet ——— 
de Dingen gefchiet:gelgc defen dach is Yag.| naher —— 

FJeremuas Deeft gelepttotalledenvolckerch |: H“' wooꝛt des Beeren datter gefchieris A 


tot alle de mouwẽ:Hooꝛt des Deere woort tor Jeremiam den Pꝛophete teghen de 
geheel Juda die int lant van Egypten zut. : Bepdenen tor Egypten / teghen B 8. 
Dit fprecet ve Deere derhepr IE | Mechao des conincs dan Egypptenbep: bat 
raels Bodtleggende; Ghy eñ v huyſvꝛou⸗ bp ven vloet Euphꝛates was in Chatcha⸗ 
wen hebber mer uwen monde geſproken / eñ mis/den welcken Mabuchodonofor de to⸗ 
meruwen handen volbracht fi desLaet ninck van Babplonien gheflagen heeft, int 
ons onle beloftẽ doen Die wy belocft hebbẽ / vierde iaet vã Joacim Jolias ſone den co⸗ 
Dat wy facrificie doen ſouden der —— ninck van Juda. Berept den ſchilt eñ den 
nen des hemels / eñ laet ons haer dꝛancoſfer⸗·¶ · beukelaer / eñ gaet wr ten ſtrijde. Spant te 
handen — hebt uwe beloften vol⸗ famen de peerden / eñ ghiräders fit Dacr op 
bꝛacht / eñ ghy hebt Die merren wercken vol⸗ ſtaet in de helmen / mãectt ſchoon ve lancien / 
daen. Daerom hoort des Deerẽ woort ge= = | doet v panſieren aen. waerom dateic heble 
beei Juda Die int lant vã Egppteu wooũt. veruaert ghefien eñ den r keerende / 
Siet ick hebbe geſworen bp mund grooten ben ftercke verſllagen Ip zijn hacktelick ghe⸗ 
naem /ſeyt de Beere/darmöndnaem boots | vloden / eñ fpen hebben niet omme 
niet meer en ſal gendemt woꝛdẽ wtenmont | acnallefüden is vernaertheyt / feptde Dee: B 
van een peghelick Jootſch man. ſegghende: | re, Werafiche en vliede nietinoch de ſiert⸗ 
De Heere Bodt leeft in alle D’lanr vanz= | keenmepne nier dat hp mach behoudẽ wor 
Bgppten. Sietick falop hem wacker welen » | Dewacnt Moorden by Den vier Euphrates 
ten quade eñ niet ten goede ch alle deman⸗zijn ſy verwonnen eñ gevallen, wie is be- 
nen van Juda die int lant van Egpptẽ zijn / e die als cenen vloet op climt / eñ als der ri⸗ 
- fallen vernielt worden metten fwcerde eh | "uierenfo ſwillen ſijn barenop? Egypten 
metten honger / tot dat ſy heei te niet woꝛdẽ. climt opals eenen vloet / efi als vloeden oo 
Eñ ſo wie ſweert vlieden / die ſullẽ weder "| worden haer baren beroert / ch hp ſalſeggẽ: 
om keeren van dD’lant van Egypten int lant Ick ſal opclimmende d'aerde ouerdecken / 
van Juda een luttel mannen eñ alle de ble⸗ ick lal de ſtadt eñ haer bewoonders verder⸗ 
uelingen van Juda van De gene dic intlant | ounen. Climt op de peerden eñ verhuecht v 
van —— gaen / om daer te woonen ſul⸗ inde wagenen /eñ laet de vnome vooꝛtcomẽ. 
len were wiens wooꝛt dat volbꝛacht ſal wor Die van dat Moꝛianen landt / eñ de Libya⸗ 
den / het mijne oft het hare. Eñ dits v een¶ nen / den ſchüt houdende / ende de Advanen 
teeken / leyt de Heere / dat ich befoecke op od | » fchicheen nemende eñ worpende, Eñ dien 
lied? in defe plaetſe op dat ghy were moecht dachdes Beeren der heyiſcharẽ ſal eenẽ dach 
bat mijn woorden warachtelick füllen vol- | der wꝛaken zijn / dat hy fonde wrake nemen C 
bracht woꝛdẽ tegen v liedẽ int quade, Dit »| van ſinen vianden. Weert —— 
en 


XLVI. 


mde verlaet woꝛden / eñ tal dꝛonckẽ wordẽ 
va haten bloede / wät daer is een Nachoffer= 
yandedes Beeren Bodts der heyrſcharẽ int 
100 lant by den vloet Euphꝛates. Climt ® 
p in / ende neemt termentin / ghy 
naecht ghy dochter van Egppten / te ver⸗ 
jeefs vermenichuuldicht ghp de medichnẽ / 
Dr en ſult gheen —— hebben. De» 
eydenẽ hebben dv ſchandelicheyt gehoort/ 
ñ v gehupl heeft de aerde Sera want De 
tercke heeft gheftooten regen den ftercken/ 
ñ zijn bepde tſamen gheuallen. D’woozt 
sat de Deere gefproken heeft tot Jeremiam 
en Pꝛopheet / van bien dat Mabuchodong= 
orde coninc van Babylonien comenfoude/ 
fi ſlaen d'lant vã Egypten. Vercondicht + 
Egppten/ ende doetet hooren in Magdalo / 
aet Dat geluyt comen in Memphis / ende in 
Taphnis / legt: Staet ch bereyt v / want het 
weert lal verſlinden t'ghene dat rontſom v 
s. waerom is v ſtercke verrot geworde? '' 
p en heeft niet geſtaen want de Brere heeft 
em om geſtooten. HDy heeft oc vallende * 
ermenichuuldicht / eñ de man is gheuallen 
ot ſtjnen naeſten / eñ ſp ſullen ſeggen: Staet 
J eñ laet ons weder keeren tot ong volck / 
totten lande van onſer ghebooꝛten van 
raenficht des ſweerts vander duyuen. 
Mocmt Pharaos des conıncs va E 
ıaem gherucht/ den tijdt heuet acnbracht. 
Ick lene(lept veconinc)de Beere der hepr= " 
charen is ſjnennaem / want gelijt Thabor 
mder de bergen / eñ gelljck Carmelus in de 
ee / ſo ſal hy comẽ. Shy inwoonerſſe doch⸗ 
er van Egypten maect vooꝛ v geteetſchap⸗ 
en der veruderinghen / want Memphis 
en woeſtijne weſen / eñ verlaten woꝛden / eũ· 
mbewoont, Egyptus is een welghedaen · · 
ñ ſchoon veerscalt/ haer ſal een dꝛijuer co⸗ 
nen wten Hoorden. Eñ hger huerlingen· 
vie int midden vã hact verkeerden / zijn ge⸗ 
tert als gemefte calueren / eñ ſp zun iſlamẽ 
zevloden efi en hebben niet connẽ 
bant ben Dach van haren Doorflach is come 
ıp hen / den tijt vã haer beſoeckinge: Baer i 
temme fal als des copers —— 
vant ſy ſullen met een heyr haeſtelick comẽ / 
fi mer bölen ſullen ſy hem comen / als hout 
fhouwende. Sp hebben ſijn boſſchagit af · 


ur 


selenert in des volcks van Moorden hant, 
De Deere der heyꝛſcharen Iſraels Bobdt is 
weft Siet ick ſal verſoeck Doen ouer 
yat van Alexandꝛien efi ouer Jaha- 
ao / eñ ouer Egppten/ eñ ouer haer goden / 
nde ouer haer coninghen / eñ ouer Pharao/ 
—— de — — 
e geuen in de hant ber geenre en 
tele ſoecken / eñ in Pabuchodonofoz Des co= 
aincs van lonien hant / ende infünder 
znechten hant / eñ na deſe ſalſe bewoont wor 
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Jacob / ende en weell niet veruaert Iſrahel / G 
want ick ſal v verloſſen van verre / ch v 

van d'lant uwer geuangeniſſen / ende Jacob 
lal wederom keeren / eñ cuſten / eñ voorſpoe⸗ 
dich weſen / ende daer en ſal niemant weſen 


u die hem veruaren ſal. Ende en wilt 
niet vꝛeeſen mijn knecht Facoblept de Dee 
re / want ickben met v / want ick lal alle de 


Deydenen vernielen / tot de welche ick b wt 
ghedꝛeuen hebbe / maer v en lal ick niet ver⸗ 
nielen / maer ick fal v callyden int ordeel 
ick en fal v nier als den onnoofelen ſparen. 
De verwocftinghe der Paleftinen, Tyri, Sidonis, Gaze,ende 
Afcalonis. Dat xlvij.Capıuel. . 
' D*s Deeren wooꝛt dat gefchiet is tot Je⸗ A 
remiam den Pꝛopheet teghen De Pale⸗ 
ſtijnen eer dar Pharao Gazam verllocch, 
Dit ſeyt de Deere:s iet daer comen wate· 
ren op vanden Nooꝛden / eñ ſy ſullen weſen 
als cen ouervloedende beke / ch ſy ſullen de 
aerde ouerdecken / eñ haer volheyt De ſtadt 
ende haer bewoonders: de menſchen ſulien B 
—— — —* gel - —— ſul 
sien t gerup er pompe= 
tpen van fün wapenen eñ oꝛloochſche mans 
nen van ſijnder wagenenberverten/ch var 
de menichte fünder raberen ; De vaders ent 
bebben hen eren niet acngbefien / met 
„lamine handen / voor de tortoemfte Des .. 
daeths’ in den welcken alle de Philiſthnen £ 
ſullẽ verdomen woꝛdẽ ch Tpꝛus ch Sıdon 
met allẽ harẽ anderẽ helpẽ /·ſullen verdoꝛuen 
woꝛdẽ: want de Deere heeft de Paleſtnen 
verwoelt / de bleuclinghen bes eplauts van 
s Lapabocien. Daeriscen eto⸗ 
men ouer Bazam / Aſcalon h ghe⸗ 
ſweghen / ende de bleuelingen van ben val⸗ 
lepe. Boe lange ſuldy in ſtũucken gehouwen 
‚worden? Sghp ſweert Des Wreven hoc D 
langhe en fulop niet cuften? gaet in vſchey⸗ 
de / wert vercoelg eh ſwijcht. Doe faltru= 
ſten / als de Heert hem geboden heeft tegen 
Alcalon / ende teghen hãer contreyen bp de 
zee / eñ den al dacr beuel ghegheuen heeft: 
Daft van Moab,ende van alle fijn fteden,maer hoe dat ten 
läeıfteh dagen haerlieder gheuanghenifk gheitacd zıjn ial. 
Di MYoab . Dir kepr ne Deerederhepi- A 
i t ‚Dit ſeyt de Deere der heyr⸗ 
Tan Iſraels Bodt:wee her ie 
want fp is verboryen ende beichaemt / Ca⸗ 
riathaim is inghenomen / de ſtercke is be= 
ſchaemt / ende fp heeft ghebeeft, WMoab en 
beeft —— hen erhueghen meer te= 
ghen Belebon ‚fp hebben quaedt ghedacht: 
—— genen 
olcke / daerom e e⸗ 
len / eñ Olweert ſal v volgen. Een ſtemme 
des gheroeps van Oꝛonain verwoeſtheyt 
„eh grdote vernielinge, Moab is in ſtucken 
gebꝛoken / bootſchapt ſhnen cleynen kinde⸗ 
ren dat gheroep . want Door den opganck 
van Luĩth ſal hp ſchꝛepeude opgaen in ghe⸗ 
weene/want indẽ neberganc van Oronaim 
hebben de vianden t'ghehuyl der vernielin⸗ 


CÄP,XLViE 


— —— — — — — — — — — — — —— — — nm nn nn — — — — — 


sen als in De voorleden dagen / ſeyt De Pee⸗ 
re, Ende ghy en vꝛeeſlt niet o min knecht·“ ghy en als De heyde in de woeſtijne / iae 


«oben gehoozt. Vliedt / behoudt v fielen ei 1. ...;. 
2** eier 
om 


tAP.XLVITI 


- om ud gu here rt ghehadt ind > 
ſtercten / eñ in vſchatten/eñ ghp lult ooc ım= 


De Prophete Ietemias. 


CAT.XLYVII, 


ꝛ ghen geleyt worden. . Werlaet de ſteden / cũ 
| woont in de ftcenrootfe ghy bewoonders 


genomẽ worden chi Chamos ſal in de ouer⸗ van Moab /c weeſt als de dupue neſtelende 


ũoeringhe gaen / fün prieſters / eñ princenal 
3 telamen. Eñ de rooduer ſal tot alle ſteden· 
comen / eñ gheen ſtadt en ſal behouden woꝛ⸗ 
den / eñ de dalleyen ſullen vergaen ende be 
platte veltlanden ſullen verſtroyt worden/ 
want de Deere heuet geſeyt. Geeft coab 
de bloeme want by ſal al bloeyende wigaẽ / 
eñ ſijn ſteden ſullen verwoeſt ziu eh onbe⸗ 
woonlick. Vermaledijt is hp die des Dec= » 
ren werck bedziegelick doet / eñ vermaledijt 
is bp Die fun (weerr verbiedt van bloede. 
Moab heeft muchtbaer geweeſt van fün 
ionchept / eñ hp heeft in fynen gheeſt geruft/ 
eñ hp en is niet vergoten vand'cen vat in 
d’ander vat / eñ hy en is in De veruoeringhe 
nier wech gegaen dacrom is ſhnen ſmaeck 
in hem ghebleuen / eñ (onen rucck en is niet 
verandẽrt. Daerom ſiet de dagen comen/ " 
ſeyt de Deere / eñ ick ſal ben ſenden oꝛdineer 
ders chi nederſetters der fleſſchelkens / eñ Ip 
fullen heim nederlegghen eh ſhn vaten wt= 
—— eñ hen eikens ſullen fp rege 
+Ren.dıscenftooten. Eñ Moab al beichacmt woꝛ⸗ 
rs, Den van Chamos:gelgck t hups van Iſtael 
beſchaemt is vä Bethel / wacrin hy betrou⸗ 
wen hadde. Doeſegdy:wy züniterckech 
wmome mannẽ om te ſtridẽ? Moab is ver⸗ 
woell / eñ ſijn ſſeden hebben ſy verbꝛaudt / ch 
zin wiegecdꝛen iongelingen 3yn nederghe⸗ 
gaen ter doodingen ſeyt de coninc / de Deere 
Der heyꝛſcharẽ is (gnennacm. De verdert⸗·· 
feniffe vã cAoab is na bp om re comen / ende 
fün quaet ſal bouen maten ſeer haeſtelic toe 
loopen. Trooſt hem alle ghy Die alomıme » 
ontrent hem zijt / eũ ghy alle die ſynen naem 
Kent fegt:Doe is de tercke roede gebzoken: 
den glorieufenftock? Daelt neder bander a 
glozien / eñ fit inden Dorf ghi wooninge der 
dochter van Dibon want De verderuer van 
Moab fal tor v opclimmen eñ by lal v ſterc⸗ 
ke plaetſen in ſtucken bꝛeken. Staet inden » 
wech ch ſiet van verre ghy wooninghe van 
Aroer. Wraccht den vliedende eh den genen 
die ontgaen is legt : wat iſſer gheſchiet? 
Moab is befchacmt. wär hpis verwonnẽ.ꝛ 
Dubplt / eñ roept / vercondighet in Arnon dat 
Moab verwoeſt is. Eñ het oꝛdeclis ghe⸗ 
comẽ tot dat plat veltachtich lant op Delon 
D chopFalarch op Mephaath ef opDibon, 
efi op Nabo / eñ opt hups Deblachaim‘ eis 
op Lariarhaim. en op Bethgamul ende op 
Bethmaon / efiop Larıorb / eñ op Bofta’ « 
ende op alle de ſteden van Moabs lant / die 
verre eñ die by zijn / Moabs hooꝛn is af⸗ 
wen (onen arm is in ſtucken gebꝛo⸗ 
en / ſeyt de Heere. Maect hem droncken / » 
want hi is regen den Deere opgeheuen / ER 
29 0ab fal ſijn hant ſtooten in iyn webꝛakin⸗ 
ghe eñ by ſal ſelue ooc tot eenen ſpot welen: 
want bp beeft vtot eenen [por ghewech »- 
Iſcael als oft ghy hem onder de dieuen ge= 
vonden hadt / daerom ſuldy om v woorden 
die ghey tegen hei gelpzoken hebt gbeuans 


» inden opperſten mont vanden gate. wy 
hebbẽ PYoabs hoouerdye gehoot /hy is ſect 
booueerdich / [un hoochcyt eñ fyn vermete⸗ 
licheyt ch ſyn hoouerdpe, ende ſins herren 

» hoocheyt. Ick kenne ſeyt de Deere) ou ẽ 
beroemelichept / ch dat fyn macht dies ghe⸗ 
ljck niet en is / cũ Dat hy hem(niet na dat 

mocht) gephnt beefttedocne, Daerom 

ick op Moab huplen / eñ tot gheheel BYoab 

fal ick roepen / tot de clagende mannen van⸗ 

ben muer van gebacken ſteenen ghemaect. 
Wan Jazers beweeninghe falıck v wee⸗ 

nen ghy wjngaert Sabama / v rancken zjn 

ouer de zee ghegaen / eñ tot de zee van Jazer 

zijn ſy doorgecomen / op uwen oogſt ende v 

»wöünfngdingbe is De rooner geuallen. De 
bigfchap ende t'verhueghen is wech geno- ra 
men van Carınclus ende van d'landt van 
Moab / ch den won heb ick van De perfien 
afghenomen / de drupucn treder en ſal dat 

woonlick verweckende liedekẽ ng 

„fingen, . Wanden gerocp van BD not 
Elcale eñ Jaſa hebben ſy hen ſtemme gege: 
uen / eñ va Segoꝛ tot Oꝛonaim toe dat dap⸗ 
iarich calt / eñ De wateren van Qemrim fu 

» ien d'alderquaetſte weſen. Eñ ick ſal van 
Moab wech nemen(ſeyt de Deere)den ghe⸗ 
nen Die op de hoochden offert / ch ſynen go⸗ 

»benfacrificie doet. Daerom ſal mijn herte 
tot Moab als een fluyte wedergelupt geuẽ / 
eñ mijn herte ſal tot de mannen des mucrs 
van gebacken ſteenen een gheluyt van fluy⸗ 
ten geuen:om dat hy meer gedaen heeft dan 

» hp vermocht Daccom ziju —— wãt 
elck hooft ſal caluheyt hebben / ende elcken 1x... 
baert ſal gheſchoren weſen / in alle handen 
t ſamen bindinghe / eñ op elcken rugghe con 

» hapꝛen cleet / alle de daken van Moab 
eh in ſijn ſtraten ſal alderhande geween zijn / 
want ick heb MJoab ghebroken als een on⸗ 

„nut vat / ſeyt de Heere. Docis hp verwon⸗ 
nen / ende hoc hebben ſp gehuplt Doe heeft 
Moab ſinen necke nedergheſoncken / ende 
is beſchaemt geweeſt? EN Moab lal tot een 
beſpottinghe welen’ eñ tor een exempel alle 

e den ghenen die rontſom ben zujn. Dit ſeyt 
de Heere: Siet hy ſal als eenen arent vlie⸗ 
ghen eñ by ſal fun vlcughelen wtrecken tot 5 

Moab / Larioth is ingenomen / eñ de ſterc⸗ 
ke vaſte plaetſen zun ghewonnen /eñ t'herte 
der ſtercker mannen van Moab (al op dien 
dach weſen als therte vã cen vꝛouwe Die in 

abarẽs noode is. Eñ Moab ſal ophoudẽ cen 
volcte zyne / om dar hp tegen Den Deere ge⸗ 

a glorieert heeft. Angſt eñ grachte ch ſtrick 

ijn op v o ghi bewoonder va Moab /leyt de 

ere. So wie dar vliet vã d'aenſicht des Iäi..uc« 
angſts die ſal indt gracht valid ch wie wrer 
grãchtẽ opclimt / die lal met den ſtrick geuan 

gen woꝛdẽ: want ic ſal ouer Moab bꝛeugen 

d iaer van hen verloeckinge fepr de Deere, 

s m de Ichaduwe van Deſebon hebðẽ ſyp ge⸗ 
ſtaen Die vandẽ ſtric vlodẽ:want Daeris Mi 

ict 


n 


a 
XLIX. 


vier gegaen tot Befebon ende een vlamme 
we dat midden van Schon / ende dar heeft 
verdlint cen deel van Moab / eñ den tlop vã 


De Prophete Ieremias. " 


CAP.X 


LıX. 


mpfeluen heb ick ghelworen / leyt de Heere / 


bat Boſra tot een wildernilſſe / 
wijt / eñ tot een woeſtijne / eñ tot een verma⸗ 


tot cen ver 


de kinderen des gheruchts. wee v'ghpeledydinge ſal weſen / challe haer ſteden ſul⸗ 


Moab / ghp zt vergaen o ghy volck dan 
Chamos / want v ſonen ch vdochteren zijn 
benanghen in de gheuangheniſſe. Enden 
ick Sal wederom keeren de gheuanghenilſſe 
ban Moab / in de wierſte daghen / ſeyt de 
HDeere · Tot hier ioe zijnt Moabs ordeelen. 
De verwoeftinghe van Amon, Idumea, Damafcıs, Cedar, 
der conınckrıycken Afor ende Aclam. 
Dat xlix.Capittel. 
"T Dt Ammnons kinderenvdit fept de Dres : 
re: En heeft Iſtael gheen kinderen? oft 
en ſal ıbp geenen erfgenaem hebben? waer⸗ 
om heeit Myelchom dan Gad beferen / ende 
waerom heeft ſijn volc in de ſteden vã hen⸗ 
lieden gewoont? Daerom lſiet de daghen⸗ 
somenfept de Heere / eñ ich ſal doen hooren 
mer Kabbath der kinderen va Ammon het 
zernpfch des ſtrijts / eñ t'lal in t'gerucht dee 
troyt zum en haer dochteren fullen metten 
vier verbꝛant worden’ eñ Iſrael fal fyn be= 
itters belitten / ſeyt de Heere: Duylt Defe: ’ 
on / wãt Day is verwoeſt:Koept ghi doch⸗ 
eren van Rabath omgort met haren cleede 
ren / weent en gaet al om neuen de tuynen / 
want Melchom ſal rer oneruoeringen ghe⸗ 
eyt worden ſijn pꝛieſters eh ſijn princen te 
amen. wat —— in dc vallepen? Ui! 
oalleye isveruloten ghp teere Dochter / Die 
nv harten betrouwen haddet eñ fepder? 
wie ſal tot my comẽ? Siet ick ſal op v ver⸗ 
rt ——— de Deere de Godt 
rer heyrſcharẽ / van alle den gend die rontſ⸗ 
m v zijn:eñ ghy ſult verſtroyt worden ech 
eghelick / eñ daer en ſal niemant zum Die de 
oliedende vergadere van uwen aenſichte. 
Eñ na deſen ſal ick de geuangene der kin= + 
eren van Ammon doeñ wedercomen / ſeyt 
se Deere tor Idumeen. Dit ſeyt de Beere ’ 
ser heyꝛſcharẽ:En iffer vooꝛts geẽ wijſheyt 
meer in Theman? Den raet is vergaen van 
2e kinderẽ / hen wijſheyt is onnut geworde, 
Aliet eñ keert de ruggen / daelt neder in de ® 
iepe holen Der aerden ghy bewoonders vã 
Dedan ; want ick heb Sſaus verderffeniſſe 
ıp hem gebracht, dẽ tijt va ſhnderbeſoeckin 
zen. Wwaert dat dewijnſnijders op v geco⸗⸗ 
nen waren / ſy en ſouden daer niet cen crap⸗ 
cken gelaten hebben / hadden de dieuen des 
— gecomen / ſy ſouden gerooft hebben 
yat 
yeb Elau ontdect/ ick heb fin verholenthe= 
en —— hy en falnier moghen 
erho jjuen: ſijn ſaet is verwoeſt/ende 
ön bzoeders / eñ ſijn ghebueren / ende rien ſal 
viet weſen. act v weefenvick falle doẽ " 
euen / ende v weduwen fullen in my hopen. 
want Dit ſeyt de Heere:Siet die niet ver⸗ » 
ndeelt en waren dat ſy den kelck drincken 
duden / ſullen dien drinckende drincken / eñ 
uldy ghy als onnooſele achter gelaten wor⸗ 
sen? ghy en ſult niet onnooſel weſen / maer 
zhp ſuit dien dzinckende dzinckẽ want by " 


genoech hadde geweell. Maerick "|. 
⸗der blij 


„len weſen tot eewige woeltjnen. Ick heb 
een gehoor gehoort vandẽ Heere / eñ daer is 
een ſegaet aen de Heydenen geſonden. Uer= 
ert v eñ coemt tegen haer / eñ laet ons te 
men opſtaen ten ſtrüde. want lſiet it heb 
v ſeer cleyn geſtelt onder de Bepbenen ver⸗ 
» (madelick onder de menſchen. U bermetes 
lichept heeft v bedrogen / eñ ws herten hoo⸗ 
—— —— ee in de holen der 
eenrootſen a tom te aengrij⸗ 
pen dehoochept des heuuels / als ghÿ als 
genen arent uwen neft ſult hooge ghemaect 
hebben / van daer falick v al trecken / ſeyt de 
Deere. Eñ Idumea fal verwoeſt weſen: 
alle die daer Door gaẽ ſal dic al hẽ verwon⸗ 
deren eñ wiſpelen ouer allen haer plaghen. 
aBetlijck Sodoma omgeworpen is eñ 505 


moꝛrha /eñ haer gebuerinnen / ſeyt de Bcere: 


daer en ſal gheeñ man woonen / eh gheens 
v menſchen ſone en faldiebewoonen, Siet 
by falals eenen Iccw opclimmẽ van dehoo⸗ 
ueerdicheydt der Joꝛdauen tot de vꝛome 
ſchoonheyt. want ick ſal onuerſienlick hem 
tot haer doen loopen: eñ wie ſal de wtuer⸗ 
coꝛene weſen die bouen hem ſtellen falz wãt 
wie is mijns geljck? ci wie ſal my verdra⸗ 
hen / eñ wie is deſe herder die mijnen aen⸗ 
» ſicht ſal mogen wederſtaẽ? Daerom hoort 
des Beeren caet die hy ghefloren heeft van 
Edom /eñ de gedachten Die hp gedacht heeſt 
van de beweonders van Theinan , FÜ Dat 
hen de clepne Der cudden niet neder en wor 
pen ven zy dar fp mer ben haerlieder woo⸗ 
ninghe verſtropen. Wan dat gh van 
haetlieder val is de aerde beroert 


Abdi.ı.d.ı; 


Cete.iꝰ.e.ꝛ⸗ 


Iob, 12.415 


In de roode zee ist’gerocp van haer flem= . 


»megbehoort, Sieralscen arent ſal hy op= 
chimmd ch wech vliegen / eñ hy lal ſjn vleu⸗ 
.. wtrecken op Bolram / ch t herte der 

teker van Idumeen fal welen in dien 
dach / als t'herte van.cen barcude vꝛouwe. 

Tot Damafcus/ Emath is beſchaemt / eñ 
Arphad / want ſy hebben een d'alderquaetſte 


ghehoor ghehomt/fp zijn verbaeſt in de zee / 


vanforchunldichept en hebbẽ ſy niet connen 
»geruſtẽ. Damaſcus is onmachtich gewoꝛ⸗ 
dẽ / ſy is ter vlucht gekeert / angſt heeft haer 
benangen / beuautheyt eñ pijnen hebbẽ haer 
u beuangen als der barender vꝛouwen. Doe 
hebbẽ ſy de loffelicke ſtadt verlaten / de ſtadt 
* Daerom Nullen haer ionge⸗ 

linghen vallen in hare ſtraten / eñ alle de or⸗ 
loochſche mannen ſullen ſtil ſwijgen in dien 
dach / ſeyt de Heere ver heprfcharen, Eñ ick 
lal een vier ontſteken inden muer van Da⸗ 
mafco/ eñ dat ſal Benadabs veſten verſlin⸗ 


pen. Tot Cedar eñ tot de rijcken vã Aſoꝛ F 


de welcke Mabuchodonofor de coninck van 
Babplonien geflagen heeft/dit feptde Bee= 
re:Staet op ei treckt opwaerts tot Cedar / 
ende berderft de kinderen banden ooften. 
» Hen tabernakcelen efi hen cudden ſullen ſy 
Zt nemen / 


C AP. L. 
nemen / hen vellen / eñ alld hen gereetſchap⸗ 
pen / eñ hen kemelen ſullen fp voor hen ſel⸗ 
sen wechnemen / ch ſy ſullen de vzeeſe roe⸗ 
pẽ ouer hen rõtſlomme. Vliedt / gaet crach= » 
telick wech / fit in de diepten der aer den die 
in Afor woont/fepr de Beere. want Habu⸗ 
shodonofor Deconinc van Babplonien hir .t 
tegen v lieden renen ract ghehouden / eñ hy 
heeft teghen v lieden ghedachten ghedacht. 

Stact te ſamen op / eñ trect opwaerts tot " 
bat geruft volt en dat betrouwelic woont/ 
ſeyt de Deere, fp en bebben noch bogen noch 
Ben woonenalleene. Ende ben » 

elen fullen weſen ten rooue / ch de me= 
nichte van de re beeften tot eenen 
bucte: ende ick falle verſtroyen in alle de 
winden die heel ghefchoren Zyn van hapze/ 
ende in alle hen palen vontlomme fal ick de 
verderffeniſſe op — — be Hec⸗ 
re. Ende Aſoꝛ ſal weſen tor een wooninge » 
der draken / verwoch tot inder eewicheydt / 
daer cn ſal gheen man blijuen / ende gecn ſo⸗ 
B ne des menichen enfalle bewoonen. Bet · 
wooꝛt des Deeren dat geſchiet is tor Jete⸗ 
miam denjBropheet tegen Elam int begin⸗ 
ſel van Sedecias Des tonincs van Juda co⸗ 
nincrijck / ſeggende: Dit ſeyt de Seere der " 
heyrſcharen: Siet ich ſal Elams boghe bꝛe⸗ 
ken’ ei hen ſterckheyt nemen ende ich fal " 
ouer Elam brengen de vier winden van De 
vier hoecken des hemels / ende ich falle ver⸗ 
ſtroyen in alle deſe winden / ende daer en lal 
geen volck zijn tor de welcke de vluchtighe 
dan Elam niet comen en ſullen. Eñ ickfal » 
Elam doen vꝛeeſen voor haer viandẽ in her 
aenſchijn der geenre die hen ſiele ſoecken / eñ 
ich ſal t quaet op hen bꝛengen de gramfi 
dan mönenrafenden torn ſeyt de Deere, 
ich ial t ſweert achter hen (enden tot Dat icſe 
verniele. Eñ ick ſal mijnen ſtoel tellenin # 
Slam / eñ ick ſal daer wt verderuen De co⸗ 
ninghen ch princen / ſeyt de Heere. Maer⸗ 
in de laerfte daghen ſal ick Elams gheuan⸗ 
ghene doen wederkeeren / ſeyt de Decre, 
Hoe Babylon van de Coninghen der Noorden ſal ghede. 
ftrueert zijn,als Irael in peyfe woonen (al ın ſijn lant. 
Dat I. Capiteel, 
a H wooꝛt dat de Deere gelproken beeft · 
van Babplonien ende vander Chaldeen 
landt / in Jeremias des Pꝛopheets handt. 
Vertondiget onder de Deydenẽ / cũ macct » 
datment hooꝛe / heft op een teecken —5* eñ 
en willet niet verberghen / legt / Babylon is 
gewonnen / Bel is t/ Qerodach is 
verwonnen / ſijn gheſneden afgods beelden 
zun beſchaemt / hen afgoden zijn vcrwonnẽ. 
want tegen haer is cen volck opgecloms ı 
men vant Moorden vie haer lant lal tot een 
woeſtine maken, ende daer en ſal niemant 
zijn dic daer in woone / vanden menſche tot 
de beeſten toe / eh ſy zijn beroert geweelt / cũ 
zyn wech — In die dagen eñ in dien « 
tydt / ſcyt de Deere / ſullen de kinderen van 

Iſrahel comen / ſy ende de kinderen van Ju⸗ 

da te ſamen wandelende eñ weenende ſullẽ 

Ip hen haelten / eñ ſy ſullen den Decre haren 


De Prophete Ieremias. 
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CAP.L. 


BGod loecken. In Sion lullen ſy den wech v 
wꝛaghen / hen aenſichten zyn herwaerts / ſy 
fullen comen / eñ tottẽ Becte ver woꝛ⸗ 
den met cen eewich verbondt D’welck dooz 
geen vergetelickheyt en falwrgedaen wor⸗ 

‘den. Zen verloren cudde is mün volck 
ghewoꝛden / hen herders hebbenfe verleyt / 
eh ſp hebbenſe doen dwalen op.de berghen / 
vanden herch zin ſy op den heuuel voorts 
g hebben hen ruſplaetſe eten. 

MMie dicke gheuonden hebben / die hebbenfe 

gheten / eñ hen vianden hebben gheſeet: wy 
en hebben niet gelondicht / om dat ſy geſon⸗ 
dicht hebben den Deere / de ſchoonheydt der. 
rechtueerdicheyt ende haerder vaderen ver⸗ 
wachtinge wen Beere. Gaet wech vor dat 
midden van Babplonien / ende gaet wt der 
Chaldeenlant/ ch weeft als ionge bocſkens 
vooꝛ tcudde. want ſiet ick verwecke / eñ lal 

bzengen in Babylonien een vergaderinghe 
van groote volcken vant Moorden lantı eñ 
die fullen berept worden regen bacr, chi Daer 
affallp verwonnen worden. Sijnen pülis 
als den pyl van cenẽ ſtercken man die boot 
» flacthy en falnierpdelwederkeeren. Eñ 
Chaldeen lant fal tor eenen roof weſen / alle 
dic haer derderuen die fullen vervult wor> 
dẽ ſeyt de Deere, Om dat ghy v verhuecht 
eñ groote dinghen Ipzecct/beroonende min 
iſſe / om dat ghy wigeſtoꝛt zijt als cen 
calf opt cruyt / eũ hebt gebault als cenẽ ſtiex. 

V moeder is wrermaten ſeer u£ 

orden bie 


fi 
eñ fp is den geſtubbe gelück 
vlicden — beck ſiet ſy ſal d wterſte 
weſen onder de volcken / verwoeſt / ſouder 
„ wechiende dꝛooge. Wan bes Becrengram 
—* en lal ſy niet bewoont worden, maer 
ſy fal gheheel tot een wilderniſſe 
woꝛden.Alie die dooꝛ Babylonicũ 
die ſal hem ſeer verwonderen ende ſpotten 
vuer allen v 
bplonien al rontſoame ghy 
boghe ſpant /beſtrijtſe / eñ ſpaert 
Waãut ſp heeft de cr gehn t, KRoept 
tegen haer / ſy heeft allelıns de hant gbege= 
uen / haer fondamenten zijn gheualleñ / hãer 
mueren zijn berdoruch. want het is des 
Heeren wꝛake / neemt wrake van haer / ghe⸗ 
lijck ſp ghedaen heelt / allo doet haer. Wer= 
derft den ſaepere van Babplonien / ch Diede 
lickele houdt in dẽ tijt des oogſts / vã d aen⸗ 
licht des ſweerts vander duyũen ſal een pe⸗ 
gelick wederom tot fun volt ghekeert wor» 
den / eñ een yegelick ſal tot fünlant vlieden. 
Iſrael is cen v be cudde/beleeuwen 
hebben hem verdzeuen. Eerſt heeft hem ge= 
ten de coninc van Allyzien, Dele alderlaerite 
buchodonofor de coninc vã Babplonien 
eeft hemfün gebeente wrgedaen. Daer⸗ 
om dit fept De Heere der hepzfcharen Fra: D 
bels Bodt: Siet ick fal den coninc van Ba⸗ 
bylonien befoecken/ ch fün lant / ghelijck ick 
» befocht bebbe den coninck van Allur / ende 
ick ſal Iſrael wederom leyden tot fon woo⸗ 


ninghe / ende Carmelus fal af Deus 
van 
Ephꝛaim 


pijlen. 


J a 





woꝛden / ende Balan / ende opden 


— De Prophete Ieremias. canıh 
—— nd falfünfiele verlaede :» u’fweert coemt tor hen peerden / eñ tot hen 

* — nn bientötiepe =: wagenen / eñ tot ** volck dat int 

de Heere —— booſheyt gefocht woꝛ⸗ mid den van haer is, en zijn geiöck 

den / eñ niet zijn / * de ſonde van — ———— die 

Juda / eñ men en falle niet vinden want ick | » rö0ft ſullen worden: Wroochept ſal op * 

fal hen gheuadich weſen den bie ick wateren welen ende Ip lullen mer bene 

Baer Il acbreogelare hebbẽ. Llimt optiant = | wär heris een lant Der geinebender be 

ber geender dieheerft b ebe=- |» efifpglorieren in mon 


ſoect op haer bewoõders / verſtroyt / eñ Naet 
doot / dat achter henlieden is / ſeyt te Deere / 
eñ doet na alle de Dingen Die ick v geboden 
— Daer is een ſtemme der orlogen int 
ant / eñ een groote vernielinge. Doe is de’ 
hamer dan gettrüc kenchbeeil «+ 
bertitelt2B0e is B onder de Depde- 
nen in een —— —* —* “| 
beſtrict / eñ ine a 

zhp en willes niet. Bhy 3Öt —* — 

ze hebt den Seere gecrept, 

e —— A fchat open gedaen / 
fi de vaten fünder gramfchappen vooꝛtge⸗ 
bracht, want dit is des Beeren des Gods 

ver ren werck inder Chaldeen lant. 

Coenmt tot haer vã de wrerfte palen docr 
zpen / dat ſy ng Sn wigaen die hacr vertre⸗ 
den / neemt de ſeenen wech vanden wech/ 
Mi bꝛengtſe tor hoopen / efi ſſaetſe doot/ noch 
emlact daer niet ouer bljuen. Verſtropt 
Ale haer ſtercke / laetſe neder dalen tet doo⸗ 
dingen / wee henliedẽ / want haerlieder dach 


Er Sodomam eh Bo 


len de dianen woonen. met de Dwalem mooꝛ⸗ 8 
ders / ende de ſtruyſen ſullen Daer in woo⸗ 
nen / eñ ſy en fal voortaen niet meer be 

— ** tot inder —— noch ſy enfal 
niet opgetimmert worden van 

te. Belückde Deere —— 


Gen.17.C.1% 
lece.a⸗.. d.iai. 


iggende ſteden / ſeyt ——— en ſal 
een man woonen / eñ geen ſone des mens 
chen en lalſe bewoonẽ. Bier daer coemt 
“een volck vanden Hoorden / ende een groot 
volt / eñ veelconıngen ſullender opſtaen vũ 
de iwterltederaerden. Sp ſullen bogen eñ 
ſchildẽ grijpen / ſy zun worcer eh ongenad 
ben femme ſal als de zee geluyt geuen / eũ 
ſullen op —— —— als een mamten 
 ftrhde berept tegẽ v dochter — De 
coninc van Babylonien heeft hen fame ges 
vor / ten je ih dap gheworden, 
enanthept hreft beuangen / püne als 
eender barender ——— Siet het ſal als 
eenen leen opclimmẽ van de hoouerdye der 


is gecomen den tür van hen beſoeckinghe. ———— de mathtige fchoondept 

De femme der vliedender / eñ der gheenre ” fal hem haeſtelick doen loopen tot * 
ie ontgaen waren wten lande van Babp⸗ hi wie fal de wtuercorẽ zijn Die ick ouer 
onien / bat fp in Sion fonden bertondigen ftellen (al? wär wie is mijns geljck? ehmie 
de wiake des Beeren ons Gods / de wzake falınp —— en?efiwieis defe herder ie 
ynsrepels. Wercondichtfeer vele in Ba- ”.| mijnen acnli te woederffaen ’ lob 4.2.1. 
plonienalle den genen die den boge ſpan⸗ hoort des Deeren —— lere.40.d.ım 
ıen. Staet regen haer al rontlomme’en en — heeft tegen Babylonien / ende ſijn 
aetter niemant ontvlieden / vergelt haer na — ————— 
yacr werckma alle dat ſy gedaen heeft / doet en landt. FE dat de cleyne der cudden bein 
Jacr/want ſy istegen en —— opgericht / niet af en trecken / teen zy dat hen woonin⸗ 

— den heplighen van Iſrae aerom *ghe met henlieden niet verdozuen en woꝛ⸗ 
h Den baer iongelin —* in haer ſtra⸗ ·Dde. an t'geluyt der Babyloniſcher ghe⸗ 

aAllen bare oꝛſoochſche mannẽ ſullen nangeniffen is De aerde beroert / ende t'ghe⸗ 


Hilf ge in dien dach / ſeyt de Deere. Sier » 
rk fpreke tor v ghy hoonerdige,feprde Dec 
‘cde Bodder hẽepiſcharen want utwen — 
5 gecomen / den tijt vã uwer beſoecki 

Eñ de hooueerdige ſal vallen / eñ heeſn 
er vallen / ende dacr en ſal niemant tut en 
em opꝛechte / eñ ick faleen vier ontſteken in 
aer ſffeden ch un ER al verflinden et 
mme baer, Eee Deere ber heyr⸗ 
charen: De —5 an Iſrael / eñ de —— 
eren dan Juda te ſamen lhden valſche be⸗ 
chuldinge / alle d —— arena hebbẽ die 
yonditc.Tp en willöfe nierlarögaen.  Bacr= » 
ieder fterc verloffer wiens naem is’ Heere 
er heyrſcharen / die fal int ordeel hen ſake be 
chermendat hy de acrde vernare eñ beroe⸗ 
‘cde bewoonders van Babyelonien. Det » 
weert coemt tot de Chaldeẽ / ſeyt de BDeere 
ñ tot de *2 u WBabplonien’ ch 


— tot ben! ercke ie ———— 


Be: mer miſdaet vanden h 
VUliet wi dat —— —— — 


roep is onder de Deydenen ghehoogt. 
Hier wort t quaet vooekeyt dat —— die vandẽ Mede. 


Dcide — (alvertuecken a 
op Babylonien eñ haer bewoonders die 
t'herte opwaerts zn hebben te 
: my als ernen peftilentialen wint: 
falin Babplonien wanners fepnden / eñ 8 
ſullenſe Wannen’ eñ ſy ſullen haer lant vers 
dernen / want (p zun op haer ghecomen van 
alle ſijden indẽ Dach van haer verdriet 
en ſpanne niet die ſijnen boghe ſpant / 
cen panfier aen heeft Die encl Bon nier op⸗ 
waerts: ein wilt haer ion gennier 
ren / llaet doot alle haer che —— En 
de verllagene fullen vallen inder Chaldeen 
lant/ch de ghewonde in haer lantſ 
s mät en efi anna en 2 —* verlattẽ 
eeſt vã haren den Deere er Denn 
maerhen Nahe .. —* 
eplighen van Ilrael. 


Dt ii regelick 


u 


cAP.LL DeProphete Ieremias. CALL, 


—— behoude ſijn fiele: en wilt niet ende ick lal in v te lamen ſtooten den acker⸗ 
ijgen van haer booſheyt / wãt t'is den tijt man ende ſijn ackerbeeſten / ende ich ſal in v 
der wꝛaken vanden HDeerte. Dy ſalhaer we⸗¶ tefamen ſtooten de voꝛften ende wethoude⸗ 
d haer vergeldinghe. WBabylonis> |» ren. Eñ ick ſal Babylonien ende alle deu 
eſt eenen gulden kelck indes Beeren | bewoonders van Chaldeen vergelden alle 
t Droncken makende geheelaertröc: DA tauaet dat ſy ghedaen hebben in Sion ind 
ten win hebben de Heÿdenen ghedzonc- ooghen /ſeyt de Deere. Siet / icn tot v ghy 
ken / ende daerom zijn ſy ert gheweeſt. —— berch / leyt de Deere / dic gehetl 
ine Daeſtelick is Babylon gheuallen / eñ hecl· ¶ acrtrhck verderlt / ende ick ſal mijn hant op 
ap. bs. einoken Hupit op haet-ncemtsermentygn | %torrepckeneh ick lal v at wentelen van de 
tot fmertevoft br auonturen geneſen ſteenrootſen / ende ich ſal v gheuen tot cenen 
woꝛde. wy hebbẽ onien gemeeſtert / · * herch der verberringhen. Ende ſy en lul⸗ 
eh ſy en is niet genelen / laetle ons verlaten / len van v gheenen ſteen nemen tor cenen 
efi laet ons gaen eenpegbelick in ſyn lant / hoeck ende eenen ſteen in de kondamenten / 
want haer ordeel is totten hemel gecomen / maer gby ſult verdozuen zijn Inder eewic⸗ 
35 eñ het is tot de wolcken. De Dee » |» heyt / ſeyt ds Deere, Heſt op het teecken op 
re heeft onfe vechtneerdicheden wooztgbe= De aerde/ macct gheclanck metter bafocnen 
bracht coemt ef lact ons in Sion vertellen onder de Deydeñen. Beplicht de Deydenen 
des Heerẽ ons Gods were, Scherptdepy= "| ouer haet / vercondicht teghen bacı Den co> 
len, vult de pölcokers : de Bere ben nın van Arararı Menni ende Aſcenez. 
geeft der coningen van cueden verwect / ef Zelt teghen haer Zapbhlar / bꝛeugt peerden 
tegen Babylonien is ſijn mepninge / Dat acn als —— bie eenen angel heb⸗ 
die verderuen ſoude. want het is bes Det “ben, Deplicht teghen haer de Heÿdencen / 
‚inrake/ de wrake fünstempels. Belt cen «| Deconingen van Meden hen voꝛrſten / ende 
teccken op de mneren van Babploniẽ / ver⸗ alle hen raetſheeren / ende allc d'landt van 
meerdert de hoede / ſtelt hoeders int hooge |» ſijnder macht / Eñ dlandt ſal beroert woꝛ⸗ D 
bereyt de laghen. want de Deere heuet ghe⸗ bewefi ontſtelt: want des Decren ghedath⸗ 
dacht eñ gedaen alle dat hy geſp hãdde te ſalwacker woꝛden teghen IB, nien / 
en de inwoonders van Babylonien. bar by d'landt van Babplonien ſoude ver⸗ 
— — 
e is gecomen e vo an Babplonien en opghehouden 
lullen afgeſneden worden. WDeBeereder „| vanden ſtrijt ſy hebben in valle plaetſen ge⸗ 
Ama. a8. Perolthare beeft gefwozen by fun ſiele / wãt woont / hen macht is berfline / ende Ip zn 
v vervullen met menfchen als met geworben als vꝛouwen / haer tabernä 
cruytwormen / eñ den wüntreders lanck fal n ontſteken / haer greudelen —— 
vgelougen worden. Die daerde ges «|: broken. De looper ſal den loopenden te 
maect heeft in fun eh heeft de aerde mocte comen /ende De bode ſal den boot⸗ 
dereyt in ſijn wijſheyt / ch mer zijn voorſie⸗ chappende ontmoeten / om den conmc van 
nichept heeft de hemelen wegerect. Alsbp «| Wabplonıen te vercondighen / Dat ſijn ſtadt 
sen fkeınme,geeft/ ſo worden de water? ver⸗ gewonnen is van D’wterite torten wierltt / 
menichbuldicht in ven hemeisdie de wolckE |»  cfidac be hanenen Der wateren ingheno⸗ 
van d wierſte der aerden / de men zijn / ende dat de broecken metten biere 
blicxemen tot regenen ghemaect / N) zijm / ende de oꝛloo mannen 
teen Den wint ghebꝛacht wĩſijn ſchatten. Alle a verbaeſt zijn. want dit ſeyt de Deere der 
menlch is dwaes ghewozden van wetent⸗ heyazſcharen Iſracls Bodt:De dochtet van 
bept/alle metaelgieter is beſchaemt gewoꝛ⸗ Babplonien is als eenen doꝛſchvloer den 
ben in Dar geinebenaf ds beelt: want in | ‚ör dan haer wanninge/noch ce luttelken / 
‚maerlel is valſch / eñ dãer en is geenen geeſt ende ben tijdt van haten oogſt falcomen. 
inne. Trijn ydel wercken eñ weerdich om = | « _ JAabuchodonofor de coninck van Baby⸗ 
‚te beſpotten / inden tijt van haerder beioec- lonien heelt mp geten / hy heelt my verllint / 
kinge ſullen ſy vergaen. Jacobs deel en is · hy heeft my ghemaeckt als con ydel vat / py· 
niet gelick deſe. want Diet al gemaect heelt heckt my opgbefopen als eenen draeck by 
bie ih ſelue / eñ Iſtael is den fcepter vã ſijn⸗ heeft ſtznen buyck vervult mer mijn tertic⸗ 
Salır.d5. Der exffeniſſe. Se Heere der bepricharen is heyt / ende hp heeft np worgheiworpen. De 
fünennacm. Ghy ſtoot my telamen de oz⸗ ¶ booſheyt is teghen my / ende injn vleelch is 
loochſche inſtrumenten / cũ ick ſal dedeyde⸗ | ouer Babplom̃en/ ſeyt de wooninghe van 
nen in vte Samen ſtooten / ch ick ſal in v de Sion ende mijn bloct is op de bewo onders 
rücken verderuen. Eñ ick ſal in v te famen » |“ van Chaldeen / ſeyt J lem. Daerom 
ſtooten bet peert eñ ſynen berijder / eñ ick ſal Dit ſeyt be Deere: Sitt ick (al v fake ogbee> 
in v te famen ſtooten den wagen eñ ven be= lewiende v wıake wacken/ ende ick fal haer 
climmer van dien. Ei ick lalin bregben » EN adere 
een ſtooten Den man en deigonwerendeick |» beriagogben, Ende Babplotı fal tat hoo⸗ & 
Tal in v Tamen ſtooten den ouden man ch ee wooninghec der dzaken / cen 
tKint / ende ick fal in v !lamen ſtooten den erwonderinghe / ende een beſpottinght / 
jonghelinck ende de maghet. Ende ick lal | a om dattet geeũ bewoonder enis. Spluls 
in vt lamen ſtootẽ den herder ch ſyn cudde /lien te ſlamen ghelijck iccuwen iin 


- 
- 


LE De Prophete Ieremiäs: CAP.LIL 
y ſullen hen hayr verſchudden / als der leu⸗ ¶ ghecomen / ende haer fterckezän geuangen / 
wen welpẽs. Iſc ſal hen dꝛantkẽ in de hitte » ende haren boghe een geworben. 
elle / eñ it ſalle daoncken makẽ dat ſy ont= want be ſtercke wecker de Beere ſal vergel 
lapen ſullen / eñ lapen den erwighen llaep / n dende verghelden. Ende ick fal daoncken 
eñ dat ſy niet en ſullen / ſept de Dee⸗ maken haer princen / ende haer wijſe / eñ haer 
re, Ick ſalſe gheleyden als lammeren ten «+ vodꝛſten / eude haer wethouderen / ende haer 
lachoffer / als metten bocken. Doe " ſtercke mannen / ch ſy ſullen ecnen eewigen 


is Seſach gewonnen’ ei hoe is ingenomen 
ʒe heerlicke ade der ganticher acrden?! doc 

s Babylon gheworden tot een verwondes 
—— be Deydenen? Dezeeisop * 
B g men / met de menichte van 
aren baren is ſy ouerdeckt. Ware fteden * 
ijn tot een verbaeſtheyt ghewoꝛden / haer 
ant onbewoonlick / ende verwoeſt / een lant 
aer niemant in en woone / noch gheen ſone 


| Naep ſiapen / ende: fp enfullen niet ontwa⸗ 
‚ kensfept de Coninc / de Bcere der heyrſcharẽ 
a is fünen naem; Dit ſeyt de Deere der heyr⸗ 
ſcharen: Den alderbacetſten muer van Ba⸗ 
byplonien fal mer cen ond ⸗ 
—————— ende haer hooghe poorten 
len metten viere verbrꝛant worden’ ende 

der volcken arbeyden ende der Heydenen 


mien te met metten viere wefen / ende heel 


‚es menſchen dooz en gae. Eñ ick ſal ver * v te niet gaen. Dwoozt dat Jeremias ds 
deck doen op in Babplonien / ende ict ZWBrophgte gheboden hectt Saraie den fone 
al wtw t'ghene dat hy op gheſopen | Neerie des foons bp met Sede⸗ 
yabde wort mont:ende de Drpdenenen ciaden coninck reyſde in nien / i 


ullen tor hem niet meer vergaderen. want 
ven muer van Babplonien ſal voorwaer 
»ocneberballen. Gaet wt bat midden van · 
zaer min volck / op dat een yegelic fun ſiele 
sehoude van de gramſchap der verbolgent⸗ 
yopt Des Beeren, Ende opdanbyanon= * 
uren v lieder herte nier en vermorwe / ende 
at ghy ontſien ſoudt het ghehoor bar int 
ant ehooꝛt woꝛden:ende in D’cen iaer 
al dat ghehoor comen / ende na bit iaer een 
oovende een booſheyt int lant / ende con 
ce r ben t 
Daerom ſiet de daghen comen / ch ick ſalt » 
serfoecken op de gheſneden afgoden van 
5 ien’ eñ alle haer lant falbeichaemt 
voꝛden /eñ alle haer verllaghene ſullen val⸗ 
en int midden van haer. Ende ouer Ba⸗ + 
yylonien ſullen Ionen den hemel ende de 
ierde / ende alle dat in hen is.want dan den 
Nooden ſullen haer de roouers comẽ ſeyt 


e Deere. Ende gelück longedaen » 
eeft dat de verdagene in Iſrael valſen ſou⸗ 
en / alſo de e van Babylo⸗ 
aien vallen opalle de aerde, Die tſweert » 


zheuloden hebt / coemt en wilt niet ſtaen / 
weckt van verre des Deeren h / eh 
aet Jeruſalem op v herte dimmen, Tops 
sun beſchaemt / want wy hebben t verwijt 
zhehooꝛt / de beſthaemtheyt heeft onſe aeu⸗ 
ichten bedect want de vꝛeemde zijn gheco⸗ 
men op de heylichmakinge van des Deeren 
ups. Dacrom fier de daghen comen / ſeyt » 
be Deere ende ick fal verloecken op haer 
gefneden afgoden /ende in alle haer lanrfal 
be gewonde huplen, Iſt dat Babylon in sı 
den hemel clime / ende .n 
haer machtichept vefticht / fo ſullen van mp 
haer verderuers comẽ ſeyt de Deere, Een · 
femme dcs gheroeps is dan Babplonien / 
ende een groote verniclinghe vander Chal⸗ 
been lant. want de Dectc beeft 
nien verwoeſlt / ende bp heeft wor haer con 
roote femmie verdornen / ende hen baren 
ullen gheluyt geuen als vele wateren / hen 
femme heeft gelupt ghegeuen. want op « 
bası, Dat is op Babpionıen / is een roouer 


in deboochde |‘ 


10= ss}: 


r int 
vierde iaer van ſijnen rijcke:Ende Saraias 
was De prince der prophecien. Ende AIe⸗ 

remias geſchie uen alle tquact dat co⸗ 
men ſoude op WBabpionien in eenen boeck / 

alle deſe wooden die 
·aBabylonien. Ende 
ſeyt tot Saraiam: 





zp Diefe bewoone/ 
van den menfche totten vee toe / cfi dat daer 
zn ſoude een ni, ie woeftüne. |: Ende 
als ghy deſen bocck hult alheei geleftmheb=- 
ben/fo ſuldy aen dien eenen ſteeũ binden / eñ 
dien wor int midden van Suphrates / 
ende ghy ſult ſegghen⁊ Alſo lal Babplon 
berfoncken worden ende ſy en ſal niet we⸗ 
der opſtaen van daenſitht Des verdriets / 
dat ick op haer bzenghe / ende ſy ſal van een 
ſceydẽ. Zot biertoe Zune Ieremias Won? 
Een verhalinghe van dater voten ſtaei, te 


“4 


De. 
werten, her rafe- 
ten van lerulalem, ende hoe Sedetias gheuangheh wort ‚ende 
imeer ander dinghen,ende van ldacimẽ verhetfinghe, 

Dat li).-Capittel. 


: E,£ufone van wi tich iaren was A 1 
Sedecias / doen hp begonftereregneren, · 


ende elfiaren heeft bp gheregneert i Jeru⸗ 
lalem / ende uns moeders naem was Ami⸗ 
: tal Jeremias dochter van Lobna, Ende 
bp heeft gi ghedaen in des Deeren oo⸗ 
gen naalle t'gene Dat Joacim gedaen had⸗ 
‚de, Want des Decren ralende gramfchap 
was ing} ende in Juda tot dat hp 
die verwicrp van funenacnlichtetende Se⸗ 
Decias is a den van den couinck van 
Babplonieñ. Eñ t'is gheſchiet int negen⸗ tere.ı....ı. 
ſte iaer van ſtijnẽ rijcke / de chienſte mãent / · ke.144.. 
op den thienſten dach Der maent Dat Nabu⸗ 
-chodonofor de coninck van Babplonienge= _ 
comen is/hy ende alle fun hepr tegen Jetu⸗ 
falenv ende fp hebben die omiepr.-ch ſp heb⸗ 
- ben tegben haer bolwercken opghericht al 
 rontlomme,. Ende de ſtadt heeft al om be⸗ 
—* gheweeſt tot des Conincks Sedecias 
s elite iaer. Maer in de vierde marnt opden 


Zt iitj neghen ⸗ 


cCAPRLIT. De Prophete Ieremias. @AP.LIL 


negenften dach ver maent / ſo heeft den hon =» Twec colomnen eñ een zee / twaelt meta· 
de ſtadt beuangen / ende dat volck des len calueren / Die onder de was 

2 en hadde gbheen voedtlel. Ende de;  vemdiedeconinck Salomon gemaect had⸗ 
ftadt is gebroken gheweeſt / ende alle haer de in des Deeren hups : daer en was gheen 
orloochs mannen zyn ghevloden / endezön ; ghetal des ghewichts van alle deſe vaten. 
egaen vander ftabt des nachts ‚Door Maer van de colomnen waren achthien 

den weẽch der pooztemwpdicdaeristuffchende | cubirus lengden in een colomne / ende een 
twee muerem ende leyt rot des conincs hof | feciken vä rwaclf cubitus ginck daer rontl- 
jledarde C en de ſtadt rontſom omme /vooꝛts was De dictẽ daer af van vier 


me belepden) ende fp ziun wech Bor » vingeren / eñ binnen waren ſy hol. Eñ op 
den wech Die daer leyt in de woeſthue / cf: | bepde waren metalen capitceid. De hooch⸗ 
der Chaloten bepr heeft den coninck ver⸗ | de van bar een capitcelken was van vijt cu⸗ 
volcht / eñ fp hebben Sedeciam ge in bitus/ chi daer waren oock nettekens ende 
de wo die daer is by J ‚ende | len op Be croone int rondevalle 
alle fün chap is van heim ben. | er van metale· Delghelicks waert oock 
ende doen ſy den coninck en s | de tweede colomme ende de granactaps 
den / fy torden ;"pelen, Eñ daer waren fesentneghentich 


ctoninck van Babplonien/in Reblatha / welc | granaetappelen nederwaerts hangende / cũ 
is int lant vã Emath / ende hy heeft tot hem aille de hondert granaetappelen worden met 
eelen ken, Eñ de coninck van » = nettekens omringhet. EæRñ de opper velt⸗ 
Babpylonien heeft Sedecias —— 
voor fün ooghen / ende hp heeft oock alle de = 
princen van Juda ghedoodt in Meblarha, ” ſter / ch day beiwaerders Des portacls, Zu 
Ende hp heeft Seberias ooghen turgbe= " | weerftadt heeft hy genomẽ cenen —— 
leken / ende hem met veteren gebonden / ci man die was ouer de oal man⸗ 
de coninck van Babylonien heeft hem ghe⸗ nen / eñ ſeuen mannen van de ghene die des 
in Babylonien / eñ hy heeft hem ghe⸗ conincs aenſicht ſaghen / die in de ſtadt ghe⸗ 
ſet in des ketckers huys totten dach van uonden zijn / eñ ben ichꝛijuer den paince Der 
nder doot. Maer in de vijſſte maeut / op· | cryijſchknechtẽ die de nieuwe ruyters poet⸗ 
nen thienden Dach der maent / bat is Mabu= de / ende tſeſtich mannen vanden bolcke des 
chodonoſois des conincs van Babylonien lants / die gevonden zijn int middẽ der ſtadt. 
neghenthienfte aer / ioo is Mabuzardande |: Eñ Nabuzardan de opper veitheert heeft=- F 
sehen ergehen Den coninc van fe genomen, eñ gheleyt torten coninck van 
lonien ont/ghecomen inFierufalem, |» Babplonien in Reblatha. Eñ de coninck 
£ ne dp besfz DeS Toceren Sups arughes „| van ien heeftle gelagen ende ghe⸗ 
teken / ende des conincks huys / ende alſe de boot in Reblatha int lant van Emath / ende 
———— eñ alle groote huy⸗ |» Juda is wech geuoert wefündlande, Dit 
heeft hy metten viere verbꝛant. Ende“ | AS t volck d'welck Mabuchonofor ouer ghe⸗ 
den gheheelen muer van Jeruſalem rontſ⸗ uoert heelt / int ſeuenſte iaer / dꝛy Dupfent ch 
omme heeft Dat hepr der Chaldeen Dat mer |» daꝛyentwintichoden. Int ienfte iaer 
nen tapitepn Der orlögen was / verdoruen. van Qabuchodonoſoz van J em acht= 
uaer van de arme Des bolcks/ ende van » | » hondert efi twecendertich fielen. mir 





dato Icuen ghemepn bolck dat in de ent wintichſte iaer van 

ſtadt ghebleuen was / ende van de vluchti⸗ heeft Rabuzardan de prince der orlogk ouer 
ghe die ouer ghevloden waren toten to⸗ uoert fcuenhondert ende vöfendecrtich 
aut eñ tor be andere van oden fielen aldus waren alle de field vier 


van B 
be menichte / heeft Mabnzardä de prince dee | » duyſent ſes hondert. Ende ris gheſchiet 
oalo ert. Pacrbandearme «| int ſeuenendertichſte iaer des oucrnoerens 
des de prince Der van Foachin den coninck dan Juda / in de 
‚orlogen gelaten tot wijngaerders ch acker⸗ twaellſte maent / op den vijfentwintichſt 
heben. Ende de metaien colomnen dieim | dac der maeut / dat Euũmerodach de co- D 
des Deeren huys waren / eñ de balementen | niuck dan Babpionien int felfde iaer ſins 
Ende de meralen zee die in Des Deeren huys rocks / opghebeucen berft Joachin des co⸗ 
was / hebben de Chaldeen gebroken / ende ſy nincs van Juda hooft / ch hp heeft hem 
hebben alle dar metael Dan dien gedzaghen |» leyt we des kerckers huys. Ende by beeft 
in lBabplonien, Ende de meralen potten «| - mer hem goet gheſpzoken / ende hy fy- 
ende de vlecſch cranwels / efide plalterfpe: | nenthroon gheftelt bouen de throonen der 
len / eñ de ſchalen / ende de inogtierkensiende |;  coningen diẽ by hem waren in Babylonien. 
alle de metalen —— — die in den |» Ende bp heeft ſijns kerckers cleederen 
dienſt gheweeſt hadden / hebbhen (p wechge⸗ beranbert / ende hp at altijt broot voor hem 
D nomen / ende de water truycken / ende de »| “alle de daghen ſjns leuens, ende in 
vaten tot de rueckofferande.ch de ſchencbe⸗ ſpijſen waren ecwighe ſphſen die hem 
kers / ende de beckens / eñ de candelaers / eñ gheuen werden van den coninck van Ba⸗ 
moꝛtieren / ende de croeſen / alle die gulden —* gheſtelt tot elcken daghe byſon⸗ 
waren guldẽ / eñ die ſilueren waren hiiueren | -Deritotten daghe ſijnder doot alle de dagen 
heelt de capiteyn des heyis ghenomen. ſyns leuens. 
u iet 


leremias beclaghinghe. 


ier beghinnen Threni, dat is de be- 
claghingen vä Ieremias,die int Hebreeufch 
ghenoemt worden Cinoth. 


Mde bet is gefchier nac dat Iſrahel in de 
Eauenen gebracht was / eñ Jeru⸗ 
alem verwoeſt was /dat Jeremias de Pꝛo⸗ 
heet heeft gheleten al weenende / ende heeft 
sheweent mer dit clagelick gheween in Je⸗ 
ufalenveh met eenen bitteren moede ſuch⸗ 
ende ende Ichrepenbe ghelept: 
Dat eetſle Capittel. 
Oe ſit de had vol polcs alleen : 
boe is de vʒouwe der Deydenen 
it gheworden als cen weduwerde 
: Brincerffe der landtſchappen is 
are orden onder tribupt, 
weenende heeft ſy gheweent bes nachts’ · 
ñ haer tranen zun op haer wanghen: daer 
nis niemandt Diele trooſte wi allen haer 
———————— wvꝛiendẽ hebben haer ver⸗ 
maet / eñ fp zijn haet vpanden ghewoꝛden. 
Judas is verhupft om de quellinge ende > 
nenichteder ſlauernyen / hy heeft gewoont 
ider be Deydenen / ch hy en heeft geen ru⸗ 
te geuonden / alle ſijn vervolghers hebben 
yemachterhaelt tuſſchen de benautheden. 
De weghen van Sion treuren / om datter «+ 
—* enzon rer come, Al- 
orten zijn verdozuẽ / hare pꝛieſters 
um — eier —— miſmaect / eñ 


— —— — 
act vyanden zijn rij orden / want de 
Deere Seit on Date abe — De me⸗ 
uchte van haren he fonden —— — 
en zijn in De ghenanghen geltpdt / vooz 

——* des vervoſghers. 

Ende van de dochter van Sion is allen⸗ 
yacr Schoonbept wech gegaen, haer printen 
ijn gheworden als raminen Die geen wey⸗ 
c en vinden / ende vor *32* gaen ſon⸗ 
Jet —** cpdt Door he des nae⸗ 


»0 
—— is — gheweeſt der > 
en haers lüdeng, ende ———— 
* e haerder luſtiger dingen Die 
jadt hadde van de oude daghen / alst ar 
viel inder vpanden handt, ende datter geen 
yelperen wäs:de vpanden hebben bacı ge⸗ 
ien / ende —— haer Sabbothen befpot. 
Jeruſalem beeft on ſonde gheſondicht: 
— — — ng wg 
er⸗ 
— ost hebben haer nn 
zhelien / maer Ip 15 fuchtende gheweeſt ende, 
gg regnen ommegbhekeert. 





— int hoolt / 


dplicheden zon act haer voeitn » | 


—— ſy en heeft haers —— niet Be 


nen —— Bere tg ——— 
want de vpandt is ran 

De vyandt heeft ſjn handt 
allen bar Inftighe dinghen. want ſy ve 
shefien Dat de — * gegaen waren 


yact heplichte 


gtlondentot » 


Lu 


CAapl 
—* An best Bar dat fp in v vergaderinghe niet 
“ ie haer 35 is ſuchtende / ende bꝛoodt Caph. 


ſoeckende / ſy hebben alderhande coſteliche⸗ 
den gbegbeuen om ſpijſe / om de fiele te ver⸗ 
maken, fiet Deere — aenmerckt / dat ick 
ſnoode gheworden b 
» Dobpallegader die *. gaet ouer den Lamed. 
wech aeumerẽt / ende beliet ofter eenige pij⸗ 
ne is ghelijck mijn pijne / want by heeft my 
als den wijngactt afgheſneden / ſo de Beere 
—— * beeft inden dach van fon raſen⸗ 
be gram 
»„ Wande Ware heeft hy vier in min ge⸗ Mem, 
beente gheſonden / ende hy heeft mp gelcert/ E 
ende bp heeft een nette nijnen bocten wt= 
aept / hy —— mp achter waerts omge⸗ 
ert / hy heeft my ten ghemarckt / den 
— dach et — becommert. 
Det iock van mijn booſheden heeft ghe⸗ Nun. 
" ware ſy zijn in ſtjn haut re gader ghewon⸗ 
den / eñ ah heleydt op münen hals any cracht 
is cranck geworden: de Deere heeft mp ge⸗ 
— handt / waer tot dat ick niet em 
con 
s :-e rg alle mijn heerlicke w Samech, 
—— wi bat midden in Du e 
en tijt tegen mp geroepen n wt⸗ 
uercoꝛene ſoud —E— de Deere heeft de 
— der maget des einen 


“ Dairom ben ick wernende / eñ mijn 00: Aia· 
ghe wateren voor —— : want de f 
troofter mönfielebeke verre vã my 
geworden / mijn kinderen zijn verloꝛen ge⸗ 
—— de vpandt heeft de onechant 
„g ecreg 

Sion heeft hacr handen  uepelichen bärt 
"m is niemandt die haer Verrroofte/ne 
re heeft tegen Jacob beuolen / rontſom 
zijn haer vpanden: Jetuſalem is grwoꝛd 8* 
als beſmet merter macnluchtiger vaouwen 
‚onrepnichept onderbenlicben, 
u m De —— is ee —— Sadh 
nen mont tot gramſt erwect. Boort 
(Boch)alle volckẽ / eñ beſiet min phne:min 
maechden ende mijn iongheli n zijn in 
De gheuangheniſſe wech ghegaen. 

ck heb min vꝛienden geroepen / ſy heb= Coph. 
ben mp bedꝛoghen:mijn prielters endemün GBG 
ouders ze in De ſtabt vernielt wät ſy 
_ —— — ben gelocht / dat ſy hen —* 


ſouden 
* ve det dar ick equele wordermtnen Res. 
" yupcki is heel ontſteſt / mijn herte is omghe⸗ 
keert in my ſeluen / want ick ben vol bitter⸗ 
heptstbupten verllaet hei ſweert / ch t huys 
is Defi —* tjcks De doot 


»  Spbebben ghehooꝛrt dat ick berfuchterefi Sin - 


daer en is niemandt Die mp vertroofte, ne 
Ben Bine meer — 
nve t eeſt / om Dar gbür ghe⸗ 
—*88 ihebt dẽ dach Des trooſts * 
„ae weh fullen mijns gelöck word 
ben quaet incomen voor v/ * Thaw, 


plactfe,wasr afdar ghy 3* —E a —X ghy my —— — 


@AP.11. 


om alle mim dooſhedẽ: wart mün fuchtin= 
gen zun vele, ende mijn herte is truerende. 
Dat 1), Capittel. 
A H®: heeft de Deere mer cen donckerhept ı 
Aleph. in fon rafende gramfchap de dochter vã 
Siononerdeckt/hoe heeft hp vanden hemel 
ter aerden geworpen de edele vaouwe dan 
Fleahelende en heeft niet ghedachtich ghe= 
. wech des bancskens fünder voeten / Inden 
Dach van fünder rafender gramichap? 
De Beercheeft ter neder geworpen / ende· 
niet geſpaert alle de ſchoonheden va Jacob’ 
3 heelt in ſhnen raſenden toorn verdozuen 
ede vaſte plaetſen der mager van Juda / 
eñ hy heeftſe ter aerden geworpen / hy heeft 
haer rück beſmet / ende hare princen, 


Guimel Dy heeft in de gramichap vanden raſen⸗ 


den toom gebꝛoken alle den hoorn van Iſra 
hel / hi heeftſjn rechte Hant achterwaerts af⸗ 
ekeert van des vyants aenlicht / ende bp 
ceft in Jacob o en als cen vier ber 
vlammen al rontſomme verſlindende. 

Dy heeft ſhhnen boghe nen als cen · 
vpandt / hy heeft fün rechte handt vaſt ghe⸗ 
B maect als cen tegenpartüder,efi by heeft ge⸗ 

boodt alle dar fihoon om fien was in des 

dochters van Sion tabernakele / hi heeft als 
een dier fon ————— wigheſtort. 

De Heere is gewoꝛden als cen vpant / hy 

Iſrahel neder gewoppen / hy heeft 
veſten neder ghewoꝛpen / by heeft haer 
vaſte verdorued, ende hp heeft in de 
dochter van Juda vervult den verootmoe⸗ 
dichdẽ mar ei de ᷣootmoedichde vꝛouwe. 
Eñ hy or ſtjn tente als ecnen hof ver: * 

Arope/hp heeft fon tabernakel verboruen de 

Deere beeft in Sionden Sabborh ende den 

fecftvach vergheten / eñ tor verwijt / ende tot 

verbolgenthẽept van fünder raſender gram⸗ 
ſchap ven coninck ende ben prieſter. 
De Beerc heeft ſhnen outaer verſtooten/ 
N heeft fünder beplichmakinge vermalen= 
dijt / hy heeft in des vpandts han ghelcuert 
de mueren van baren togren / ſy con 

Lemme gbegbeuen in Des Beeren huys als 

inden hoogben feeftdach. 

De Beere heeft gedachtte verderuen ben * 

muer der Dochter vã Siombibeeft fyn ſeel⸗ 
ken wegefpannen / ch hy en heeft fün handt 
niet afghekeert van be verderffeniſſe ch Dar 
vooꝛ gheweer des muers heeft getreurt / eñ 
— den muer is te ſamen oock ghebzoken. 


Daleth. 


Van, 


Zain, 


Heth. 


Baer pooꝛten zijn in de acrde geſoncken /· 
bp heeft haer greudelen verdoꝛuen chi ver⸗ 
nielt haren coninc ende haer princen onder 
be Deydenen / daer en is gheen wet / eñ haer 

ropheren en hebben gheen viſigen vanden 

108 cere gheuonden, 

derdochter van Sion hebben tlamen ghe= 
Sorgen: ip hebben mer alſchen ben hootven 
befpraepr/fpzun met hayren cleederen om= 
Dt / de mäacchden van Jeruſalem bebben 

BER thoofnen ter acrden neber gheflagben, 
D mön binnẽũe ziju hcei onehelt/ mijn leuere 


Ieremias beclaghinghe. 





Sp bebben opv’aerde geſeten / de ouders * 





FEHn oogen faelgeerden Door de traneny " 


CAP.IL 


is wtgeftort op de aerde ouer de vernielin⸗ 
be van de dochter müns bolcks als dat 

n kint / eñ her upghelinck verghinck in 

ten Der ſtadt. : 

» Sp fepden tot hen — waer is be Lamei. 

terwe eñ den win ? als ſy —— 
ewonde in de ſtraten der ſtadt / als ſy ben 
iclen wrgauen in haerder moeders ſchoot. 

Byy wien lal ick v ghelijcken? oft wien fal Men. 

ick v ghelijck maken ghy dochter van Jetu 
falem?wien fal ick v verghelicken eñ troo⸗ 
ſten ghy maghet dochter van Sion? want v 
— ie groot ghelijck de zee / wie lal 

“ WU Propheten hebben v valſche eñ dwaſe Nun, 
en ghefien’ noch fp en ontdecten uwe E 
booſheydt niet’ dat fp v tot penitencie ber= 
—— ng — nr 

che opnem ende umgben. 

“ Alle die voozbp gaen ouer den wech / heb⸗ Samech, 
ben ouer v de handen tlamen —— ſy 
hebben gheſpot ende hen hooft gheſchut 
ouer de dochter van Jeruſalem ſeggende / is 
Dir de ſtadt van voltomender fchoonhepdr/ 
de blijſchap van gheheel aertrück? 

»Alie v vyanden hebben haren mont open bbe. 

daen op v / ſy hebben gheſpot / ende mer 
ten tanden ghecrijſſelt ende gheſeyt: op 
lenſe verllinden / ſiet dits den Dach den 
welcken wy verwachten wy hebbenden ges 
uonden / wy hebbenden gheſien. 

» De Deere heeft ghedaen dar bp ghedacht Aia 
heeft / hy heeft ſjn woort volbracht dat hy be F 
uolen hadde dan De oude daghen bp heeft v 
verdoꝛiuen / eñ hy en heeft v niet ert / 
ende hy heeft uwen vpant oner v verblydt / 
ende bp heeft den hoorn uwer vianden ver⸗ 


euen. 
Den herte heeft totten Decre gheroepen 
op de mueren der dochter vã Sion, Biengt 
tranen voorts als een beke des daechs ende 
des nachts’ en geeft vſeluẽ geen ruſte / noch 
en daet den appel awer oogen niet ſwijgen. Coph 
Staet op/lockt inden nacht ine begbinfel 
der waken / fort v herte wt ghelijck water 
voor des Deeren aenſchijn / heft v handẽ op 
tot hem vooꝛ de ſiele uwer cleynder kinde⸗ 
ren die inden hongher geſtoruen zijm / in het 
hooft van allen ſcheyweghen. Res, 
Siet Deere’ ch acnmerct wien ghy alloo 5 
afgefneden hebt fillen dan de wrouwen ben 
Brucht een decdepne kmideren vander mg= 
ten cender palme⸗ woꝛdt de prieſter cũ prO= 
pheet dootgheſlaghen in de heylighe plaecſe 
‚bes Beeren? : 


De 


Det kint ende de onde man hebben * Sin, 


d’aerde bupten ghelegen mün maechden 
mön ionghelinghen zyn gheuallen metten, 
ſweerde ghy hediſe gedoot opden dach van 
uwer raſender gramſchap / ghy hebtſe ghe⸗ 
Nagben ende niet ontfſernt. 


uBdhy hebtle geroepen als tot eenen hoo⸗ Tas 


ghelicken leeſtdach Die mp vervaren ſonden 
van rontſomme eñ daer en heeft niemandt 
weelt inden dach van Des Beeren gram⸗ 
chap Diet ontvlieden mocht — 


111. 


aten woꝛde / die ick opgheboedt hebbe ende 
ıpgebracht, deſe u. mön byant vernielt. 
apitiel. 
[ Ckbeneen wen Tienne mön armocde in ' 
de die —— verbolghenthept. 


heeft mp ghedzeuen ende gebjacht in > | » 


— ende niet int licht. 


Dry heeft teghen mp aflecnlick gekeert / cñ : | » 


pn handt omgbhekeert alle Den bach. 
zhemaect myn gebcenten hecft hy heel ge= 
— 


beeft in mijnẽ omganc getimmert / ch s 
yv u n N ombangen mer pe eñ arbept. 




















Ieremias beclaghinghe. 








CAr.ıli 


» Bplalint gheftubbe ſijnen mont ftellen, od, 
— auontueren eenighe hope ware. D 


den —72 die hem ſlaet de wati= Iod. 
by ſal mer verſmaetheden ver⸗ 
dt worden, 
——⸗ fal inder eewichepdt Caph. 


want heeft hp verwoꝛpen / fo fal 432* Caph; 


| ontfermen / nae de menichktuldichep 
Dy heeft mon huyt ende myn vlecſch out | bermberticheden 
8 By bp en beeft wi fx herte niet ver⸗ Caph. 


> eg bert cũ verwoꝛpen be kinderen ber mens 
chen, 
„ Dmdar hi onder fün voetẽ ſoude in tut⸗ Lamedi 

















Dy beeft np in pupfter pſactſen gheßelt ‘| ken treden alle de genan der aerden, 
ls de eewigbhe dooden. . | Dma dar bp des mans ordecl ſoude afwijc⸗· Lamed. 
1 beeft tegben my tontfomme betim=? | ken vooꝛ het aenfchouwen ban bes älder= ar 
—— —— E ber Dans —— alone amd 
aeralsi ebbe; ⸗ in ſjno / eere cn beues n 
en / ſo hecft hp in ghebedt —ãS weten. er 
Dy beeft myn wegen befloren met vier-> |» wieis defe Die geleyt heelt datment daen Mem. 
antighe ſteenen / hy heckt mjn vecghen om ſoude / alſt de Deere niet en beuale 
VE Le mp getonsbch ern£bepz lagen! — een 
is mp geworben eenẽ bey lagenleg= = € quade 
— een erw in verborgben plaetſen. - wat be leuende gemurmu⸗ Men. 
” ererenie man voor fün 


Dy heeft A ckeert / eñ bp“ 
ee mp ber — —— 


——— teghen — eig " 
zaer nae te fchicten, 


Dy heeft mon nieren — de doch⸗ » 
eren van ihnen pd 

Fick bentot cenen (por q ordẽ alle mij⸗· 
aen volcke / haerlieder ſantk alle den dath. 

Dp heeft mp mer bitterheden verbulchp J 
xeft mp mer alſſen dꝛaoncken ghemacckt. 

Endẽ hy heeft mijn tanden by getale abe: “ 
noken By hecft my mer affchen gheſpyſt 

Ende mijn ſiele is verſtooten —* n 
ck de goede * —— ergheten. 

nAe ick beb ev mon ——— is ver⸗ ñ 

— —* nen * den Deere. 

weeſt ghedachtich mijnder armoeden / ch» 
mijnder puertredinghen / des alllens/ ch der 


yallen, 
Pet een gedenckenille falick gedencken.= 
mde mön ſiele Gl in mp verdwijnen. 


Dir berdbenckende in mijn hette Daerom = 


Laet ons onfe weghen — ——— — 
v ons € [+] 
et os (echt, en oe Detrt weder: 


“ Are ots oule herten opheffen mertähan Nun. 
den torten Beere nac de heme 
* yopbebben boofelick — ——— Nun. 
Lerweckt / dacrom ydye onuer⸗ 


.#® Ede ons im n£ vafeıne granlihaß Samech 
= egbelaghenendch t gedoot / 


ende 
ttegen v een woickt / om Samech. 


"su cr beber niet Door gäcn en ſoude. 

J bp bedr mp geftelt tor een wtroepiuge Samech, 
Pr — int midden der vo 

« Qllede — hebbẽ opons hard mont Phe. 


open ghedaen 5 
—— tie is ons gewoꝛden cen vꝛerſe Phe. 
ET un 
« n oo en & 
teren boots — Gebe 
van de Dochter müns bolcks, 
v MWünooge is ghepijnicht efi en hetit niet Ain, 


al ick hopen ghelweghen om datter ruſte en was, 
Des Beeren bermhertichedẽ un wp»i» Worbarbeidcere ende van de he Ain, 

uet heel verdaen en zin / wantſjn bermher fach, 

icheden en hebben niet ahelaeigeert. ” an ooge heeft mijn ſiele berooft / in alle Ain. 
Ick wert vꝛoech inden dagheraet dat v 2 N mijuder ſtadt. 

zheloone veel is, etter iacht hebben mijn —* anden mp Sadi. 
Mijn deel is A mijn liele ge⸗v ghenanghen hen als eenen voghel londer fake. 

cpr/dacrom fal —— is inden pur gheuallen / ende Sadi. 
De Deere isgoit — —— die in hem· pe eenen ftcen op mp gbelepr. 

yopen,ber fislen Die De wateren hebben Our? min Hooft ge⸗ Sadi, 
Det tn met llichept te verwachten »« " olarpe/ ach heb gheleyt / ick ben verdozuen. 

Sods Ick heb uwen nacın aengerocpen Decre Coph. 


ne usa goet als hy des Beereti» 


k heẽft van fon ioncheyt. 
——— — 


ſwijghen / — n 


er ſelnen bauen Ip Teluen ghebenen, 


"alten wecrltenpoel, 

“* hp hebt mijn femme gehooꝛt / en keert Copk. 
v aenlicht niet af van injnen verfuchten.ch 
Dan mijnen roepen. PR 


cAr. IIII. Ieremias beclaghinghe. CAP-ıllı 


Coph. ein hebt nae by inden vachals » ; bolgbenthept ontſteken / eñ hp heeft een bier 
—— aen — ’ ghp hebt geſeyt: | geftor un Son ende dat heeft haer funda⸗ 
; mentenberfint, 
Res. weh. defake vämünderfieln®| = Deconingenderaerden’ ende alle de bes Lancd. 
35 — —— van mijnder ſielen. woonders Der wereit en hebbẽ niet gelooft 
Res. ** ge ge=»! Datdetegenpartäder eride bpandt incomen 


A —ãA ſoude dodꝛ de poortendan Jeruſalem. 
Res. — ede sr burn amihepgbe-« n Dnidefonden van baren propherem ch Men. 





fien’ * ent mp. om de boofyeden Yan har pꝛieſters / die int C 
Sin. . — alle hen —* gehooꝛt / “| midden van haerder recht deerdigher bloet 
allt hen —2 en my. wtgheſtoꝛit hebben. 
Sin. De lippen der —— die — —* u vor hebbenblint andeltinde Braten Nun, 
Bun Een 3 edachten teghen mp all met bloede The te 
, möchten —— —— hen eat 
Sin. „Sie en fi Bhe ef ben ueber opflacn = s Baer wech ette/ fptothen Samech. 
ick ben baren er fanck geroep uch —— van hier en wilt 
Thau. Deere den bergpelbinge genen“ niet Chen: want fphebben voo —— 
nae de w haerder handen, keuen / ende zijvberoert ghewee fi hebben 
Thau. ae fulchen geuen den ſchilt des herten / | onderde ae — en ſal voot⸗ 
hole. aen — niet om meer te woonen 
Thau. ſul — — raſende gram 
— F—— vernielen vanonder |» Des 5 Deeren aenficht heeftfe gbedepit/hp Phe. 
en ſalder niet toedoen Dat hyſe aenlie / 0003 


Dat üij,Capi ı ber pielteren aenfichten en hebben ſy 
h. De is t gout — de beſte · | niet geſchaemt / noch der ouderen en h 
AL Iperiwe verandert —*—* ezöndefteenen der „sie ontferimt. 
— — pla oret inthooft' Als wy noch heel ſtaende waren / lo heb⸗ Aia 


hen onſe dogen ons begeuen tot onfe ydele 
Beth. —— Kiideren van Sion’ eñ hepeals or neerftelick aenmerttentotten 
dt ımerten beiten goude / bo —— 9 ſy gr * cke / dat niet beholiden en mocht. 
voor aerden vaten het “ ie voetſtappen hebben geflippert in- Sad. 
j ach nam ara den wech van one ſtraten / ons eynde is nae D 
Guimel. "ggaer de Lamien hebbẽ de boꝛſt gebiobt/ by comen / onſe — zün volepndr, want 
fp hebben hen ioncskens geloocht/ wie 
ter möns bolcks is wꝛeet als eenen ſt 


ons eisghecomen, - 
” 3* won gbers bebbet rafher es Coph. 
Daleth. De tonge vanden loogenden Binde beefes 
— —A inden borft/de 
ing en — 








weelt dan de Bee des hemels / op de 
gen hebben 2* a — ge“ de woeltü> 
ne hebbenfp 0 
“me * monts a de Deere Res; 
is gheuan 


en was niemant bier ob in onſe ſonden / den weicken 
He. u 2% fe welluftelick aten u gbeftoruen ins | wpgbefept en: In —* Ai fuls 
be weghen / die in gheelfüden cleederen len vop leuen onder de Bey 


op⸗ 
—— hebben dꝛeck ombelft. au 
Vau. Eñ de booſheyt van mijns volcks doch>* 

ter is mperder orden dandefondeder tot v faldenkelckooc * le dꝛonc⸗ 
ner —* omghewozpen isincenem | ken gemaect worden. eñ bt worden, 

onghegblick’ efi aen enheeftmengen |» ——— is —— dochter van That 
— Sion / hy voots daer niet meer toe 
Zain. Da er Mazareen zijn witter geworden dä? | boenomd tederboerd’hy heeft v booſheyt 
35 Mmecw blincköderdanondepnoopfchoonder | befochtdochter van Edom /bphceft v forte 


Werbiüdt d efi weeft —** ——— Yan Sin. 
Edom die daer woont int landt dan Bus / 


Het. ' ms ren is (werter ghewoꝛden dan nen 
€ en . } 
coien / ende ie en zün nier bekent geweeſt in Ieremiasghebedt. 
—— fo 15 BeED}ODChE ende —* GBedenct — * s gelchiet a 
is verdio e on iet is / aen⸗ 
als een nn — — eñ ſiet onſe verſmaet nie 


O 
Teth. Beier waert Den verllagenẽ mettẽ ſweer⸗¶erlfenilfe is gekeerttot de viemdt / onfe hup 
de dan Die ghedoot waren metten honger: | »fentot vebuptenTüpden, wy zijn weeſeũ 
want deſe zijn verdwijnt / bertcertiwelende orden ſonder vãder / onſe mocders ghe⸗ 
van de onvꝛuchtbaerheyt der ige Inch weduwen. Ons water hebbẽ wpom 
lod. De handen der bermhertigher mouwen » tghedꝛoncken ons hout hebben wy om 
hebben ben felfs kinderen —— fpzön | sprüsgecocht, Met onſen necken worden 
haer ſpijſe geworden in de bederflenffe van | top ghedzeuen / den vermoeyden en werde 
be dochter mijns volcks, ·gheen ruſte ghegeuen. wyhebben Egyp⸗ 5 
Caph. De Deere hecft fon raſende gramſchap· tende hant ghegheuen’en den Alfpriers dat 
bolbzocht ‚hp heeft Den toorn van fün ver⸗ | wpfouden met bzooden —— 


De Prophete Baruch. Ap.i. 


Onle vaders hebben gelondicht / eñ ſy en ⸗pꝛieſter / eñ tor de pꝛieſters /eñ tot alle t volck 
jn niet / eñ wy hebben hen booſheden ghe⸗ dat met hem geuonden was in Jernſalem / 
naghen. De knechten hebben ouerons ® | ® alshpde vaten van des Deeren tempel 
ıerichapppe ghehadt daer cn is niemandt ' ontfinck/die wech gedtagen waren vanden 
sheweeft die wr hen handt verloffen foude; tempel / om Die wederom te bꝛengẽ int lant 
In onfe fielen haelden wy brooden voo} » | dan Auda/ opden thienften dach der maent 
ins / van daenlicht des ſweerts in dewoe⸗ | Siban de ſiluere warten Die ghemacct hadde . 
tune. - De hupt is als eenen ouen vers » Sedecias Jolias ſone / de coninc dan Fuday 
nant van daenſicht der onwederädeshon | > nac dat Mabnuchodonofor de coninc van 
ihers. Spy bhebben de vrouwen vernedert * | WBabplonien Jechoniam/ eñ de Puincen ges 
n Sion / eñ de macchden in de ſtedẽ vã Ju⸗ uangen hadde eñ de —— de mach⸗ 
a, De pꝛincen zijn metter handt ghehan= " —* eh her volck des lants van Jeruſalem/ 
en / eñ De aenfichten der ouderen'en bebben | * et by hecftle gelept in Babylonien. Eñ ſy 
pniergeeert, Deiongelingenhebben fp »| bebben gefept: Siet wy hebben tot v liedeũ 
mfupuerlick miſbruyct / eũ de Kinderen zyñ elt gelonden waer mede coopt heel bzaãt⸗ 
ort hout geuallen. De ouders zijn ver- "| offerandenchwicrooo eñ maect mann ci 
aen in de poozten / eñ de ionghelingẽ van⸗ offert Door de ſonde aen dẽ outaer des Dee⸗ 
en danſſe der ſangers. De blijſchap ons | « ten ons Gods. Eñ bidt vooꝛ dleuen van 
erten is vergaen onſen dans is in geween Nabuthodonoſoz den coninc van Babylo⸗ 
erkeert. Decrooneons hoofts isgenal: * nien /eñ voor Baltaſar füns ſoons leuẽ das 
en. wee ons / want wy geſondicht hebben, hen dagen mogen weſen als de daghen des 
Daerom is onſe herte truerich geworꝛdẽ "| » hemels op De aerde/ / eñ dat de Becre ons 
aerom zijn onſe oogen verduyſtekt. Dm "| cracht geue / eñ onſe oogen verlichte / dat wy 
en berch van Sion want hy heel verdoꝛuẽ leuen mogen onder de Ichabuwe vã Qabu⸗ 
s / de voſſen hebben op hem ghewandelt. chodonofor den coninc van Babplonien / eñ 
Maer atploeree ſult inder eewichept bi » onder Balthaſar insfoons ſchaduwe ende 
en / uwen ſtoel vangelachte tot gellachte. dat wy hen dienen moghen veel daghen / di 
waerom vergheet ghy ons inder eewic⸗ dat wy gracie mogen vinden in hen aẽſicht. 
eyteſuldy ons verlaten in delancheptder |» Bidt doc vooꝛ ons ſeluẽ totten Deere on: 
—7* Bekeert ous Deere tor vichwp "| fen God want wy hebben den Brerconfen , 
ilſen bekeert wordẽ / vernieuwet onfe da⸗ Bodt gelondicht / ef ſyn raſende gramſcha 
ben als van t beghinſel. Maer ghy hebt | en is van ons niet afghekeert/ tot op deſen 
ns wech worpende verſtooten ghy zijt te⸗ = Dachtoe: Eñ leeſt deſen boeck / den welckẽ 
hen ons ſcere verſtoort. i top tot v — hebbẽ — m — te — 
ier epnden Jcremias claghen. en / in des Beeren tempel op den hooghen 
ec a h. — — ñ rn op ya — —* * ende 
ult ſeggen: Den Deere onſen Gode zy Baruc.ı.b.e, 
D c prop Ccie van ————— maer ons zy beſchaẽtheyt 
Baruch oris aenſichts/ gelijck deſen Dach is/ alle den 
| Bolcke van Juda / eñ den genen dic in Jeru 
—— — —222 —— ——— eñ — 
——— ne \ Pincd eh onſen pꝛieſterẽ / ch onfen pꝛophe⸗ 
? —— belijden haecheder —— — ken / eñ onſen vaderen. wy hebben geſon⸗ Dan.s.a.,, 


l 








Dat eerſte Capiiel. A | Bicht voor den Deere onfen Godt / eñ wy en 
MNee dit zijn de wooꝛdẽ desboefs/ ı hebben niet ghelsoft / milhopende in hem / D 
die gefchreud heeft Baruch de fone | * ‘ efiwp en hebben hem niet onderdanich 
Herie / des ſoons Maafierdeslods | Kewechchwp en hebben de ſtẽme des Dee⸗ 
Sedecie / des ſoõs Sedei / des fods ten ons Gods niet gehooꝛt / daawy wande⸗ 
Delcie / in Babylonien int vijfſte · len ſouden in ſijn geboden / die hy ons ghe⸗ 
iaer / inden ſeuenſtẽ dach der maẽt: geuen hecft. Wandendach dat hy onſe va⸗ 
den tijt als de Chaldeen Jeruſalem innas | Deren wigeleyt heeft wten lande va Egyp⸗ 
en / eñ metten viere verbꝛanden. Eñ Ba: ten / tot op deſen dach waren wy ongheloo= 
ıch heeft de wooꝛden vã deſen boet gelefen uich tot den Beere onfen God / eñ verſtroyt 
m de ooꝛen vã Jechonias Joachims ſone | welende zijn wy wech ghegaen / dar wy fün 
 coninc vã Juda / eñ tot de ooꝛen väalle | = femme niet hooꝛen enfouden, Eñ veel Deun.b.:: 
oolt dat tot den boet quam / eñ tot de oo⸗· quadedinghen ef vermalendijdinghen zin 
n der machtiger kinderẽ der coningen / eñ ons aenghecleett / die de Beere gbeftelt had⸗ 
t de oozen der prieſteren / eñ tot de ooren de Moyſi fünen dienaer / die onſe vaderen 
s volcs vandẽ minſtẽ totten meeſten van geleydt heeft wten lande van Egypten / om 
n allegader Die in Babylonien woondẽ / ons te geuen een lant / vloepende vã melck 
nden v̈loet Sodi. De welcke hoorende ;s ende honich / alſt op den dach van heden is, 
eenden / eñ vaueden eñ baden voor d aen⸗ = ' Ende wy en hebben De (femme des Bee- 
ht des Deeren. Eñ ſy hebben ghelt ver⸗ ren ons Godts niet ghehooꝛt / nae alle der 
dert / na dat elcks hant vermocht / eñ ſy | propheten wooꝛrden die hp tot ons gheſon⸗ 
bben dat in Nerufalem en. tor 10a | = den heett / ende tor onlerichters: ende wy 
n / den ſone Helcie / des ſoons Salomden | zum wech ghegaen een peghelick Inden in 





CAP. II. De Prophete Baruch. CAB.IL 


van ong quacdt boofe herte / den vꝛeemden | —— 7 rom ch cranck / eñ wiens 
goden te dienen quade Dingen doende vooz oogen ge e zu en de hongerige licle 


De ooghen des Beeren ons Gods. gectt den Deere glorie eñ vechtucerdichma> 
: De laden die in Babylonien zıjo, beliyden dat midıs haer; „ kınge, want nıernaonfer vaderen recht⸗ 
lieder fonden vquaet dat de Hette gedteycht hadde ouer ben, ueerdicheden en fkorten wy ghebeden / noch 
a —— is: ae in om onıfermherticheyr, en beacere wp de berinbertichept niet boo} 
b Moyfen be id " G 
ET Dana. Capirech = ———— 


a JDicen heeft de Beere onſe Bodt fün » | .. ghy v gramſchap eñ uwen rafenden ton op 
wooꝛt —— bat hy gheſproken ons gelonden hebt / gelijt ghy geſprokẽ hebt 
heeft tot ons / eñ tot onſe rechters die Afrael |» inuwer knechtẽ der Pꝛopheten hant / ſeg⸗ 
geordeelt hebben / eñ tot onſe co een gede:Aldus ſeyt de Deere: Neycht v fchons Terods 
t0e onfe princewentot geheel 1a aclen Aus |. Derefi uwen neck nederwaerts / eñ macerde >’ 
da / om dat de Bcereopons ſoude gengen ? | wercken Des conincks van Babplonien’ch 
groote quaden, Die niet gefchiet en 3un on⸗ ghy fultintlant ſitten D’welck ick uwen va⸗ 
der ven hemel/ gelijck eſchiet zijn in Je⸗ |” deten gegeuen hebbe. Maer ift Dat ghy de 

alem. Ha dat Die ge bene min @Yop=: |. femme des Deerẽ ws Gods niet en hooꝛt / 
Dean fs (eg wet/ 1% yn ns vlecich : | omtewercken vooꝛ den coninc van Baby⸗ 
ten foude, en ſijns dochters vleeſch. Eñ | lonien/folalicuwe afuallinge make van de 
heeftfe ghegemen onder de hant van alle ſteden van Juda / eñ van buyten Jerulalem / 
ben coninãheũ Die vontlomme ons zöntot |» eiiickfal van v nemen de femme der blij⸗ 
een verwiſt eñ tor cen verwoeſtheyt eñ on= fchap eñ de ſtemme der waolickhept/ ende de 
der alle de volcken in de weickeons de Bee femme der u. de ſtemme des bruyde⸗ 
ze verſtroyt heeft. Eñ wy zijn —— oms / eũ alle d'lant ſal weſen fonder voet⸗ 
tonder eñ niet te bouen / want wy hebbẽ ge⸗· | * Dappe vanden genen diet bewoonen. Eñ € 
ſondicht ven Deere onſen God / niet onder⸗ ſy en hebben v ftemme niet ghehoort / dat ſy 
danich zijnde ſjnder ſtemmen. Deu DHcere⸗vooꝛ den coninc vã WBabplonien ſoudẽ wert 
jete.i.ec.a.. ganſen Bodt zy rechtueerdicheyt / maer ons ken’ ch ghy hebt v wooꝛden vaſt ghemaect 
en onſen vaderen beſchaemtheydt Des aen⸗ die ghy gheſproken hebt / in de handen van 
lichts / gelijc deſen dach is, want de Bere? | uwen knechten den Propheten’ Dat De ghe⸗ 
heeft ouer ons gefpzok alle defequade Ding | » beentenonfer coningen’ eñ de gebeentẽ on= 
B a die opons gecomẽ zijn / eñ wy en heb⸗ | fer vaderen fouden geuoert worden vã ben 
en des Heerẽ ons Godis aenſicht niet ge⸗ | » plaetlſe / eñ ſiet ſy zijn geworpen in de hitte 
beden / dat wy wederkeeren ſouden een pez der ſonnen / eñ inden voꝛſt des nachts / ch ſy 
gelick vã ons van onſe alderquaetſte weg zijn geſtoruen in ſeer quade pijnen / in hon⸗ 
Eñ de Deere heeft gewaect in de quadẽ / eff | ger / eñ doozt ſweert / eñ Door De wtſeyndin⸗ 
hy heeft die op ons gebracht. poant de Dee |» gbe. Eñ ghy hebt den tempel geltelt / inden 
ve is rechtueerdich in alle ſijn werckẽ / die hy welckẽ uwen naem aengerdepen is / gelijck 
ons gheboden heelt / eñ wy en hebben ſijů » | Defen dach / om de angerechtichept des hups 
Kemme niet gehooꝛt / dat wpgaenloudenin |» van Iſrael eñ des hups van JIuda. Ende f 
des Deeren gbeboben die hp gegeuen heeft, ghy hebt in ons ghedaen Deere onfe Sod / 
Dan.a.d.ız. Vonronsacnlicht, Eñ nu Deere sBod vam» | naalleuwe goethopt / ende na alle die uwe 
Ffrael die v volck worgelept hebt weenlans | De ontfermbertichept/ gelück ghy ge: 
de dan Egppten in een machtigbe hant / eũ proken hebt in de hant wg Kuechts c oyſi 
Dooz teeckenen efi wonder wercken / eñ dooꝛ in den dach als ghy hem gheboden hebt de 
v groote cracht / eñ in eenen verheucnarum, |. u te ſchꝛijuen voor de kinderẽ van ae 
bp hebt v eenen naem ghemaect gelöck «| » feggede: At dar ghy mon me niet 
deſen dach is / wy hebben ghefondicht'wp » | gahoozt/fo lal deſe geoote menichte vᷣkeert 
hebben ongoddelick gedaen / wy hebbẽ on⸗ woꝛden in de aldercſeynſte onder de Deyde⸗ 
rechtelick ãheleelt / Heere onſe Godt /in alle nen / waer henen Dat ickfe verſtroyen lal. 
uwe rechtũeerdicheden. Laet vgramfchap "| » Want ick weet dat het vole mp niet hooren 
van ons gekeert worden / want woy zjn lut=- en ſal / want het is een hertneckich volc / Eh 
tel — onder de Deydenẽ / daer ghy ons bet fal tot ſijn herte bekeert worden int lant 
C veritropthebt. Werhoort Deere onfe acnz " | » van ſijnder geuangeniſſen: en ſy ſulien we⸗ 
roepen /eñ onſe gebedew eh lept ons wt om ten dat ick de Decre ben God ben / eñ ick ſal 
v ſeluen / eñ geelt ons gracie te binden vooꝛ hen een herte gheuen / en ſy ſullen verſtaen / 
ben aclicht vie ons wechgeleyt hebbẽ. Op | » cp fullen hoozew eñ ſy fullenmp iouen © 
dat alle dD’aerde werte dat ghy de Deere onſe in d'lant van münder hr pe and 
f Bodt —— bat uwennaemaengheroepen | ſullen mijus naems gẽdachtich weſen. 
u 15 op Itrael/ en op ſijn geſlachte. Aenlier «| Spulen henleluen alneeren van haren har⸗ 
..c Deere van uwen hepligen huyſe op ous / eñ den rugge / ende van hen quaetwillicheden / 
Püalsnı.ds buycht v ooze/ehverhoogtons. Opent "| want ſy lullen haerder vaderẽ wech gedenc 
oogen eñ ſiet / Dat de doodẽ die in der hellennaken / die in my gheſondicht hebben. RſàA ick 
— welcker geeſt genomenis vã haren lalſe wederõ roepen in d'lant dat ick —3 
innenſte niet eñ ſullen den Deere eere ch ren hebbe harẽ vaderen Abraham, Iſaac eñ 
rechtucerdichmakinge genen: maer de ſie⸗ | Jacob / eñ ſy ſullen daer heerſ ouer 
le die dzoeuich is ouer de grootherdt des hebbẽ: eñ ich falle vermenichunldrgench ſy 
en 
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n ſullen niet vermindert woꝛden / chick »| kinderen en hebben die nier ontfangen’vanı 
alhen tellen cen ander ecwich teſſament | » hen acnfichtis ſy verre ghewoꝛden/ fpen .- 
at ick hen zy tot eenen Godt / eñ ſy ſullẽ mp is niergehognt int landt van Chanaan / noch 
vefen tor con volck / eñ ick en falmün volck - | » gefien in Theman. Eñ noc mit de de kiu⸗ 
ıe kinderen van Iſrahel niet meer verrgpe⸗¶ deren van Agar die de wiiheyt verſoecken 
en van d'landt dat ick ben gegeuen hebbe. bie vander aerden is’ Deconplupde der aer⸗ 
Noch belijden fy haerlieder ſonden.bidde de Godt din ont. ben eh Theman / eñ der sende be ou⸗ 
rmherucheyt. Dat in Capisrel derſoeckers der voorſichticheyt ch der iunfs 
7 Mode nu almachtige Deere Godt vã Fl= * | - hept. maer den wech der wjſheyt en hebben 
—rahel,de fiele in benaucheden,ch den be; fp niet gheweten / noch fpen hebben haerder 
ngftengbeeft roepttorw. Boot Deere : Wwoegen niet gedachtich gewerct Iira⸗ 
fi hebt ontfermen want ghy zyt eern berm⸗hel hoe groot is Godts hups / eñ hoe groot 
ertich Bodt / eñ ontferme v duſer want wy is de plactfe van ſijn beſittingee Brõotas D 
jebben voor v gheſondicht. want ghyſit·hy / eñ hy en heeft geen eynde / hooge is hy eñ 
nder rg eñ wy fullen verga@inder | „onghemieren. Daerbebbende vermaerde 
ewichept. Almachtige Deere Godt van ı | reuſen geweeft’ Die van vbegbinne geweeſt 
Ilrahel / hoort nu —— ber dooden van hebben / van grooter lengden / de oꝛloge we⸗ 2 
Iſrahel / eñ haerder kinderẽ die voor v ghe⸗ tende. Deſe en heeft dc Deere niet vercas 
ondicht hebben / ci de ſtemme des Deeren ren / noch fp en hebben den werh des ondera 
aers Gods niet ghehoort en hebben eñ de wuug niet geuonden / datrom zijn ſy vergaẽ / 
madenzönons acngeclecft. Eu wilt niet · ceñ om dat ſy gheen wijſheyt en haddeñ / ſo 
jedencken onfer vaderen booſhheden: maer zijn ſy vergaen om hen pnwühhept. . wie 
veeſt gedachtich uwer handt / eñ ws nacnıs —* inden hemel getlommẽ ch heeftſe ont⸗ 
n deſen tijt / want gby aut de Deerc onſe fangen / eñ wie e neder afgebracht nam 
Bodt / ch wy ſullen vloucnBetre: want⸗ |» Dewolckeu? wic heeft ouer be zee gereyſt 
aerom hebdy v vreeſe gegend in onſc her⸗ eñ hteft die gheuonden / eñ heeftſe ghebracht 
en / dat wy uwen nacmionden aenrocpen |» bouen wegbecoren gour: _ Dact cn is nie⸗ 
nd louen ın ouſe gheuangeniſſe. want wy mandt die wegen ſoude mogẽ weten / 
voden bekcert van onſer vaderen boofhye= | » noch Die haer paden verſoecke / mãer dieal« 
sen’Die voor v gelondicht hebben. Ende: | ledingen wect die kentſe / eñ hy hecftle ger ¶ 
tet wp zijn hedẽ in one geuangeniſſe waer uonben door fon voozfienichept’Die d 
nede ghp ons vᷣſtroyt hebt or con verwär/ - | berepbrbeeft inden ecwiahen rür,ch be 
ñ tot con vervloeckinghe ei tor een ſonde / ver vult met vee ch mer vier voetige dieren 
zae alle onſer vaderen boofpcdendievand |» . Diedlicht wiſendt ch t'gaet / enbp heuer 
zefchepden zijn Deere onle Bodt. Boot’ | gherocpen. chris hein onderdanich mer hei 
Afrahel ve geboden des leuens paetſe met⸗· | » uingbe,. . Ende de ſterren bebben benlicht: 
en ooren / op dat — vooꝛſicnicheyt weten ghegheucn in ben bewaringen’ ende ſy zu: 
noccht. wat iũ Ffrahel dat ghy inc landet » . » bigde gheweeſt / ſy ziju ——— beb«; 
er vpanden zijt? ghyzärverondert iucen "| ben t/ wy zin bier’ enDeky bebben bean: 
nemt landt / ghi zut beimer met Be dooden / ya mer. bigfchappen Dicke. gemaect“ 
yby zur gerckent metrengenedieindebelle | w beeft.: Dit is onfe Sodt / ende daer en ſal 
jalen. Bhy hebt defontepneder wälhept » | gheemander gbeicken worden teghen hem. 
verlaten, want haddy in Des Deerẽ werb » » „ Defcheeft gheuondenalie den. wechüng: 
zewandelt ſo ſoudy voorwaer indenkrcde | onberwälmgben / ende heeft dien Ben rt 
zewoont hebbẽ op daerde. Leert waer de · Batob ſinen knecht ende Iſrahel ſhnen bes 
voorftenichepdt is / waer De Deucht is-wact | » minden.. : Dier na is hpop d’acrde geſien / 
yet verſtant ıs / op dar ghy re ſamen weten ende heeft mer de menſchen gbewandelt, 
noecht / waer de lauckheyt Des ieueus is / eñ * —— —— ** ger verworfnge ab vermaend; 
38 Icnens onderhonbtnge,waer d’chtdet | km makimderionden geftalzun Toral ande waren 
1088 isch den vꝛede. wie beeftfyn plactle 5 _ wyanden fiaffen. Dataif Capittel  - .. 
scuondenzch wie herft in Üdnfcharten gbie= : | } D It is den boeck van Bodts gheboden / A 
Jzaen? wacerzhn de puincen bet Bepbend « ende De wet dic inder ecwicheptissalle 
ñ die heerſchappye hebben ouer de beeflen | Diehaerhouben: Inlien torten ienen comen / 
neopb’aerdesun? Dieinde vogelen des maecr dieſe verlaren ſullen comen ter doot. 
xmels ſpelen / die t'ſiluer tor ſchatiẽ verga ; » Kcert v wederom Jacob ch aengryyptſt / 
zeren / eñ t gout daer de menſchen in betrsu⸗ | wandelt dooꝛ dẽ wech rot haer ſchnſelte⸗ 
ven / eñ der welcker vertryginge geen epn= gen haer licht. En getkt gheenen anderen 
ve en is? die ſiluerſmeden ch ſorchvuldich v glorie eñ v weerdicheyt den vemdẽ vole⸗ 
ijn / eũ daer en is geen vindinge van haer⸗ ke. wy zun ſalich Iſrahel / want t'gene bar: 
ieder wercken? Sp zijn verdoruen eñ ter » BGode behaecht / is ons openbacr ; . wecft 
ellen nederghedarit eñ daer 3unanderein _ goets moets Bods volc/ ghy Iſracl weer⸗ 
yenftedeopgheftaen, De iongelingẽ heb⸗· + Dich om gedenckẽ / ghy 3Hr vᷣtocht dẽ Dey⸗ 
ben D’licht geſien / ende ſy hebben op daerde Denenmict rot verdetffeniſſe maer daerom / 
gewoont / maer den wech der onderwiyſin⸗· | wärgbiin Gods gräfchap dẽ Brere gecreyt 
genen hebben ſy niet gheweten nochiy = hebt’ ghy zut den tegenparryders geleuert / 
i n hebben ſijn paden niet geweten / nach hen⸗want gby hebt hem verbittert dic v — 
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ghemaect heeft den eeiwigen Bodt / olleran | » — gbeleybr beeft. want ghelück 
B be boende den duyuelẽ en nier Gode / zn. —— is bat ghy van Gode do⸗ 
— ſins vergheten die v lieden 3 ſuldy thienmael ſo vele weder⸗ 
ne e here » nn 14 —— —— 

e want ſy de quade dingen ou t ie ſal 
—— v ooc aenbꝛ — 
Dooꝛt ghy byliggende palen vã Sion / wãt ee wech gocts macts 5 
Bodt mp eenen grootẽ rouwe aenge⸗ Jeruſalem / want bp vermaeni v Die v ghe⸗ 

wantic — pen noemt heeft. De miſdadige ſulliẽ v 

volcks geſien / mönDer ſonen eh dochteren / die v gequelt hebben / ende Die hen verbigdt . 

de w de ighe ouerg hebben in uwen val / ſullen nicht worz⸗ 


ben de erwigh hebꝛacht 
want ic hebſe opgevoedt mer blij⸗ 
it laten gãen / 


heble met weenen 

eñ rouwich beclagen. — en zy blö= * 

de ——— weduwe eñ verlatene / van vele 

ick verlaten / om de ſonden van mijnen 
C en want ſy hebben afgheweken van 

Mods wer. Maer fün ———— * 
en a. fp niet gewetẽ / noch (pen hebben 
niet gewandelt Door de en van Bods 
gheboden / noch ſy en zur dooz be paden ber 

waerheyt mer —— in * 

gaen. — iggen en 
comen, eñ laetſe gedencken de 35 

van mijn ſonen en dochteren — hen 


be ecwige heeft. 
heeft ouer henlieden gebracht — han 
berre landen / een quaet volc / eũ van een an⸗ 
der tale / die den ouden man niet ontlien * 
D enhebbennoch der kinderen ontfermt / ei 
fp hebben wech geleydt de beminde der we= 
duwen / eñ de eenige hebbẽ ſy van kinderen 
berooft. rg wat mach ich —— 
want die de quade dingen — 
bracht heeft / die ſal v ſelue bloſſen wt uwer 
vyanden handen, wandelt kinderẽ wan 
delt / want ick ben alleen beb » 
— vä bat eerlic cleedt Des vreedts / 
ick heb mp gecleet met eenen lack Des 
berhinens ch i —F — 
roepen in d w ts moets 
kinderen / roept toctẽ Heere / eũ hy ſal v ver⸗ 
loffen vor de hant vã De princen ber vpandẽ. 
uc — yeah. vlieber fa- = 
—— gehoept / eñ mp is 
— en ouer.de bermherticheyt 
—* v * comen ſal van onſen cewighen 
ſalichmaker. want ic heb v lieden wtge⸗ 
ſonden met drioeuicheyt chi geween maer de 
Deere fal v my wederom biengen met blij⸗ 
Schap efi vꝛolicheyt inder cewicheps, want * 
—— liggende palen van Sion v ge⸗ 
den Deere geſien hebbẽ / van 
Bode, ns fullen ſy ooc met haeſtichede v 
—— fien van Gode / die v lieden ouerto⸗ 
met grooter eeren / ef eewige claer⸗ 
Kinderen verdzaecht berdnidichlic * 
gramichap die v ouerghecomen is. want 
v * heeft v vervolcht maet gbp ſult hae⸗ 
ſtelick ſijn verderffeniſſe ſien / eñ op fon nec⸗ 
ken —— Mijn welluſtige recde= * 
re hebbẽ ſcherpe wegen gewandelt want fp 
zungelepdt als cen cudde Dat vanden vrax 
Den gberooft is. weeſt goets moets kin⸗ 
deren / eñ roept luyde totten Deere / want v 
lieder gedenckenille ſal zun vanden gheuen 
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| 
| 


— na Gods ghebodt / 


mden. De ſteden den welckẽ v kinderẽ ge⸗ 
dient hebben / ſullen ghepijnicht werben =. 
» de gene die vſonen genomen berft: 


Ik fp baer verbiäbt heefe im unsen dal 
en haer verheucht heeft in —— nr 
nnilſen / eñ dat verheugen vã haer —* 
ſal afgeſneden worden / eñ haer blijſchap fal 
een vier ouercome vander cewichept in lan 
ghe duerende daghen ende ſy ſal bewoont 
»tijts. Siet rontlomme Jeruſalem doſt⸗ Fri’ 
waerts / eñ ſiet de blijſchap v van Godt co⸗ 
verſtroyet hebt / ſy comen vergadert 
vandẽ 42 tottẽ — toe in des beylichs 
letruſalem wordt hier minnelick vertrooſt. 
Dat v.Capitiel. 
— eñ uwer quellinghe / eñ cleedt v 
met de — eñ eere die v van Bodt 
Omhanget v met 
dobbel clẽet der rechtvcerdicheyt vã Gode / 
ende ſtelt op v hooft * mijter der —— 
toonen Die onder den hemel is / 
ſal v genoemt worden van Bode m: 
s hept ‚efideecre der goedertierehept. Staet 
* Jeruſalem / eñ ſtãet in de —— 
kinderen dan De opgaende ſonne tocten on= 
berganc indes heylichs woort verbigt zun= 
van d weghegaen te vocte ghelepdt vanden 
vypandẽ / maer de Deere fal die tot v aenbzen 
» want Godt heeft v men te ver⸗ 
nederen alle hooghe berghen / eñ de eewighe 
effenbepdr der aerden / op dat Iſrahel mach 
neerſtelick wandelen ter eeren Godts. 
ſoeticheyt hebben ouer Iſtahel een lommet 
want God 
vã — maielteptsmetter berm 
ende recht veerdicheyt die wt hem is. 


fo ſal ſy bedꝛoeft worden in haer verderff 
n tot een beweeninghe welen/ want haer lal 
worden van de duyuels in de menichte des 
»mende: want fiet v kinder? come Die ghy 
woozthen verblijdende ter ceren Bobs, 
Zrufalem ontcleedt v van Dat cleedt des A 
* een eewige gloris is bat 
eeren / yoant Godt lal ſjn claech — 
der eewi Den vꝛede ber recht verrdic⸗ 
rontſomme ooſtwaerts / ef ———— 
·de van Bods gedenckeniffe, Yoantlyzun C 
gen / gedꝛagẽ ter eeren als kinderẽ Des tijcs / 
ſteenrootſen / eñ de vallepen te vullẽ tot een D 
aer de boſſchen ende alle boomen der 
ſrahel bꝛen met — 
leremias propheieer dat de loden die in Babylon zija, de 


feuenfte generacıe füllen come na haerlıeder laut, yermanende 
dat fygheen afgoderije en doen, — dai de afgoden zheca 
cracht en hebben, 


Dat Wefchrift bes beiche, den elckẽ Je⸗ 
remias gheſon den heeft totten — 


vI 


ie wech fouden gheleyt worden in Babp⸗ 
onen / vanden coninck dan Babplonien / 
at hp henlieden vercondigen ſoude nae dat 
em beuolen was van GBode. 
—J— de ſonden die ghy gheſondicht hebt · 
vooꝛ Godt / fo fuldyp in Babylonien ge⸗ 
iangen geleyt worden van Mabuchoppno= 
oꝛ den coninc vã Babylonien. Aldus war 
ıcer ghy ſult in Babplonien gecomenzyn/ 
o ſuldy daer zun veel iaren / en lange chden 
ot ſeuen afcomſten toe / maer daer ña ſal ick 
daer welepben met vrede / gaer nu ſul⸗ 
fiendatmen in Babylonien gulden ende 
ilneren ende ſteenẽ / eñ houten goden ſal 
e ſchouderen dꝛaghen / toonende con v 
en Heydenen / Daerom ſiet toe dat ghp⸗· 
ieden oock niet gelöck en wordet DE wıcm= 
en wercken / allo dat ghy vreeſt / eñ dat v de 
neele beuanghe in deſe. Aldus wanneer ; 
hy de ſchare ſult gefien hebben van achter / 
ñ van vore aenbiodende / ſo ſegget in vher⸗ 
en: Deere v moetmen aenbidden want « 
niyn Engel is met v lieden / eñ it ſelue ſal v 
ielen verioecken’ / want houten zijn van⸗ 
en conſtigen wercman eſſen gemaect/ maer 
y ſelue vergult en verſiluert sun valſch / eũ 
n connen miet ſpreken. Eñ gelgck eender· 
ninnegder maghet de cieraden alſo hebben 
y die gheſmeedt vandẽ goude datſe genomẽ 
ſebben / Denafgoden hebben voorwaer⸗ 
zulden croonen op hen hoofod, waeraf dat 
se priefters van hen gout eñ lilner nemen, 
fi gebrupcken dat door henfeluen, - Ehlp» 
zeuen daer af oocden gemepnen vnouwen / 
ñ ſy vercieren de hoeren Daer mede / ch we 
yeromalsly Dat vandẽ hoeren ge 
xbbẽ ſo vercieren fp hen afgod®. defe 
nm worden niet vet Dandenroel eñ vanden 
notten. Eñ als ſy die gecleedt hebbẽ mer = 
en purpuren cieedt / (o vagen ſy hen atlich- 
en af om r’geftubbe des huys / d welck on- 
ser henfeervele is, Eñ hi heeft cenelcep=» 
er als een menlch / als eenrichter des lant⸗ 
chaps / die den genen die tegen hem ſondicht 
uet doot en ſſaẽt Bpbheeft ooc in ſtjn hät“ 
‚en ſweert eñ een bijl / maer ſy feluen en ver 
oft hp niet vander orlogen oft vã De mooꝛ⸗ 
enaers:waer afdat v Kenlic zy dattet geen 
oden en zun. Daerom en eertſe niet. wãt· 
eltjck eens ẽ gebꝛoken g 
mut woꝛdt / allulck zIn oock hen goden. 
Als ſy int huys geſtelt zijn / ſo Jun hen 00= = 
en vol ge vãnden voeten der gecute 
ie daer gaen. Eñ gelijc De doꝛen n 
lom beflotd zijn dẽ genẽ die den coninc miſ 
aen heeft/oft als eeuẽ doodẽ ten graue ge⸗ 
nacht zunde:alſo bewarẽ de prieftersde doꝛẽ 
net loten eñ grendelen / dat ſy vandẽ roo⸗ 
jers niet berooft en ſouden worden. Sp" 
meftcken ben lampen eñ dier oock vele / van 
je weicke fp gheen ſien en moghen / maer ſy 


yen cleederen / ende ſy en gheloouens niet, 
Den aenſichtẽ wodẽ wert vandẽ roocke · · 
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cap.vi. 


a die ine huys gemaect wordt’ / Op bacrlies 
der lichamen eñ ophaer hoofden vliegen de C 
nachtwiewiehide ſwaluwen / eñ de voghelen 

| deſghelijcks / eñ oock de catten Yoacr aen 

weet dat ſy geen goden en zjn. Daerom en: 
vaeeſtſe niet. Ooc het gout dat ſy hebbẽ en 
is maer tot een cieraet: den zy bat yemandt 
den roeſt af vage / lo en ſullen ſy niet blinckẽ / 
want oot doen ſy gegoten woꝛdẽ / fo en ge⸗ 
voelden ſy dat niet. Om alderhandegeltr 


zijn ne in de weicke 
el) Sonder beten 

dere t 

men 





gberft G.46.b.6 8.4 

(ip —E 
oonende onedeihept den 
ooc beſchaemt worden Die: 
»hen eeren. Waerd ilſt dat ſy op de aerde val⸗ 
len / ſo en ſtaen ſy van henſeluẽ niet op / noch 
als panande dien recht op ftele / fo en ſal hp· 
Ba Den gan vo enge 
oden gauen voor deng 4 

» worden. Ben Nachoflerannen en 


- 


e DON = 
wen. Daerom wetende bier turdarle gherit. .. 
godẽ en zijn / en wit hen niet wãt 
waer wi worden ſy goden ghenoemt ? Dim 
Dat de vꝛouwen den ſil chi guiden ende 
» honten goden ganen toe legen: ende dat D 
be prieſters in ben 5 itten hebbende 
neden rocken / eñ gheſchoren hoofden eñ 
daerden / der welcker hoofdẽ bloot zuu. Zi’ 
fpbrieffchen vo tegen hen goden als 
» inden auontmael van eenen booden, De 
rieftees nemen hen cleederen abyefi cleeden 
en bupfnoumen eñ kinderen daer mede, 
» SEN typ oft lp per quaets lijden dä veman 
den oft per goets ſy en mogen bat niet ver⸗ 
helden / noch fp en mogen geene cominc el 
„lennoch wech nemen,  Delgeljes en cons 
nen ſy doc geen racdomme geuen oft quaet 
vergelden. Iſt dat pemandr hen cen beiofte 
beloeft eñ niet en betaelt / dat en verloecken 
„fpoockniet, Sp en verloffen den menſch 
vander doot niet / noch ſy en ontrecken den 
crancken niet vanden genen die machtiger 
Senen blinden eninengen ſy niet we⸗ 
derom totten geſichte / vanden noot en ſullẽ 
„fpdenmenfchnict verlollen. Der wedu⸗ 
wen en ſullen ſy niet ontfermen / noch den 
aweelen en fallen ſy niet weldoen. Dare 
houten / eñ ſteenen / eñ gulden / eñ ſiluerẽ go⸗ 
den / zijn gelijck den ſteenen vanden berghe. 
Eñ die deſe eeren / ſullẽ beſchaemt worden. 
Doe is dat te mepnen oft a eleise 
»godenzün? want doen de Chaldeen felne 
Die alnoch nier en eerden / de weicke als ſy 
hooren dat de oınme niet preken en cam 
fo offeren ſy dien tot Bei / begheerenne van 
hem bet ſpreken / recht oft fp fouden mogẽ 
geuoelen die geen beroerte en hebben ende E 
als zit verltaen lullen hebben / ſo ſullẽ ſy die 
ten / wũt deſe ieder goden en heb⸗ 
„ ben gheen geuoelen.· Eñ de vꝛouwen met 
coo den omgoꝛt / ſitren ra ẽ — — 
en 


Ds um 


CAP. VI. 


dende de 
daer een vã hen vã vemandẽ vooby gaẽde 
aẽgetrockẽ zunde mer hẽ ſlaept / ſo verwijt ſy 
dat haerder naeſten / dat ſy niet weerdich en 
is ghehouden geweeft geiick ſy / eñ dat haer 
niet gebroken en isgeweelt. falle « 
dat hen gefchiet is / dats valſch. Doe ift dã te 
meynen oft tefeggen dat ſy 1* zön: Eñ v 
fp zun vandẽ timmerliedẽ en goutſmedẽ ge 
maect.Sp en ſullẽ anders niet weſen dä dat 
de priefters willẽ dat ſy ziun. Doc degout- + 
ſmedẽ dieſe makẽ / en zijn niet wä veeltijts / 
Mogen dan de gene bie van hen ghemaect 
zijm / goden weſen? maer ſy Eden ge= 7 
nen die nae weſen fullen / —* eñ 
achtergelaten/ want als hen 
orloge oft quade Dingen ouercomẽ · ſo denc⸗ 
ken de achter ben’ waer dat ſy hen 
ſoudenien dan Esser a 
ä mepnen goden 
zijn / die ——— vander —— niet 
en verlofiennoch van de quaden henſeluen 
wrentrecken? . — — hou⸗* 
ten zijn eñ vergult ch verfiluert’ ſoo 
naemaels weten bat ſy valſch zijn van alle 
F voicken eñ coninghen / de welcke openbaer 
* dattet geen goden en zijn / maer werckẽ 
er menfche ef geen wer Gods 
en is met die. waer wi iũ dan kenlick Dat s' 
‚Ip geen goden en zijn / maer wercken vander 
menſchen handen / ende datter gheen Gods 
werck inhenenis? Syen verwecken den ® 
lantſchap geenẽ coninc/ noch Ip en ſullẽ ven 
menfi geenen regen geuen. Det orbeel " 
en fullen ip ooc niet onderfchepden’ noch ſy 
en lullẽ de landtſchappen niet verloſſen van 


van de houten eñ ſilueren eñ gulden go 

fo ſullen hen pꝛieſters vooꝛwãet vlieden / eñ 
verloſt worde/maer dic ſullẽ als balcken int 
midden verbzant worden. Eñ den coninc 
eñ der orlogen en ſullen ſy niet wederſtaen. 
Doe iſt Dan te meynen oft te gheloouen dat 
ſy goden zön? Debontenen ſteenen / ende * 
vergulde / efi verfiluerde goden en ſullẽ hen 
feinen niet verloflen van de dieuen / noch vã 
be moordenaers/want be booſe zijn ſtercker 
dan ſy. Det gout eñ tliluer eñ t'deer daer v 


ende wech gaen / noch ſy en ſullen henſeluen 
geen hulpe doen. Dierom iſt beter te zijn 5* 
gen on ” —————— * 
orbacrlick bat int huys / waer in dat hy glos 
rieren ſal Die dat beſit / oft de doꝛe int hips 
gene datter in vꝛeden is / dan 
Woorwaer de ſonne eñ » 
( want fp claer blinc» 
eh wtgelonben tot o ickhe⸗ 
ijcks ooc * 
gefi ſeer doo 
— — oot den wint 
G allelantichappen, Eñ de wolckẽ ais hen “ 
van Bode geboden woꝛdt bat ſy ſoudẽ alle 
be werelt ouer wandelen / volzenghen dat 


De Prophete Baruch. 
eren der olöfboome. Eñ als hen geboden is. Det vier ooc van bouen 


neder geſonden om te verſlinden be bergen 
efi bofichen, doet t'gene Dat hen beuolen is / 
maer defe enzün noch vã ſchoonhedẽ / noch 
van crachten cenighen van deſen ghelijck. 
s  ywpaeromdat vocniceten is te mepnen oft 
te ſeggẽ dat ſy goden zijn / als ſy nier en mo- 
en noch ordeel oꝛdeelen / oft pet den men: 
“ chen doen. Daerom wetende Dat ſy geen 
godenen zün / en wiltſe dan nier ontſien / 
“, want ſy en ſullen den coningen noch ge⸗ 
·dvbenedij den / noch vermalendijden. Spen 
toonen oock den Deydenen geen teeckenen 
inden hemel / noch ſy en ſullen niet lichtẽ als 
de ſonne moch ſy en ſullen niet verlichtẽ als 
„de mane. De beeſten zijn beter dan die / die 
onder t dack vlieden moghen / eñ henſeluen 
u helpen. Aldus en iſt ons in er ma⸗ 
nieren openbaer dat ſy goden zijn / dacrom 
en ontſiet die niet. want gelijck indẽ con⸗ 
commer hot /cen u pe ter werfen gemaect 
nier en bewaert/allo zijn hen houten eh ſil⸗ 
» uereneh vergulden goden. Deſghelticks 
ooc als inden hofis den witten doorn waer 
op dat alle vogel ruſt:Deſghelijcks zijn hen 
houten eñ verſiluerde eñ vergulde — 
geltjck een doode Die in de dupÿſterniſit ghe⸗ 
Wwoꝛpẽ is. Ooc van dat purpur foden la⸗ 
— — 
n / ſuldy voorwaer weten Dat ſy go⸗ 
den en zijn. Eñ ſy worden ten lãetſten oock 
ſullen welen tor een verſmaetheyt 
» intiant, Beter is een recht veerdich mölch 
die gbeen afgods beelden en heeft / want hp 
fal verre weſen van de laſteringhen. 


Bier epnder de ppophecie van Baruch 
mer Jieremias bzief, 


Hier begint de pro- 
phecie van Ezechicl. 
Den tijt inden welcken Ezechiel begonfle ve propheutrene, 
Cods viloenen te fiene, — 
Dat eetſte Capitiel. 
Nde ris geſchiet int dertichſte iaet / A 
in de vierde maent / inden vöflten 
4 Dach der maent / als ic was int nud 
ben der geuangenen by den vlocdt 
Chobar / dat de hemelen gheopent 
zön/eh ick heb Gods vilioenen ge⸗ 
» fien, In de vöffte macnt, bit is her vote 
iaet vã des conincs Aoachims ouexvoexiu⸗ 
ıge/ is het woczt des Beeren ghedaen tot 
2zechiel den fone Bulſi / den priefter inder 
Chaldeen lantneflens DE vloct Chobarsch 
be hans Des Beeren is aldaer op hem 
+ chiet. Ende ick heb ghelien / ende ſiet datt 
quam eenen ſtoꝛmende wint vanden noo}- 
dẽ eñ een groote wolcke / eh een inwoelẽde 
vier / eñ een claerſchijnſel rontſomme vã dit: 
eh van ſijn midden was als cen ghebacnte 5 
van claerblinckende metacl / Dat is wi dat 
midden des viers: eñ wiſhn mibden was 
een ghelickeniſſe van bier dieren: ende dit 
was de ghedaente van die / De — 


CAP. VI. 


1 De Prophete Ezechiel. 


des s was in hem. Eñ elck hadde· 
vier ten eñ elck bier bleugelen? Ei >» 
en voetẽ waren rechte voeten / eñ de plante 
san haren voeten was als de plante vã eẽs 
alfs voet / eũ gheynſteren als de ghedaente 
van gloeyendẽ inetael. Eũñ menſchẽ hand? 
varen onder hen aen de vier ſij⸗ 
zen / eũ ſy hadden aenſichten efi vleugelẽ aen 
dier füpden, Eñ hen vleugelẽ waren te fa= » 
nen geuoecht des eens tottenanderd / ſy en 
scerden niet wederom als ſy voorts ghin⸗ 
jen/maer een pegelic ginc voor ſijn aẽſicht. 
Eñ de gelückeniffen vã baren aenlichten * 
vas eens menfchenacnlicht/eh eens leews 
enficht aen de rechte füde van hen vieren / 
naer eens offen aenficht was aen de Aincke 
öde van hen vieren / efi des arents aenlicht 
»as bouen ben vieren. Eñ hen aenſich⸗ 
en / eñ hen vleugelen waren bouen wtghe⸗ 
trect / de twee v en van elck dier wor⸗ 
ven t'ſamen eñ de twee bedeckten 
en lichameũ / eñ een yegelic vã hen wan⸗ 
elde poor fün aenſicht / waer dat het dꝛhuen 
)e8 gheeſts was / derwaerts Lupe ſy / eñ 
penkeerden niet wederom / ais fp wandel⸗ 
zen. Eñ de gelijckeniſſe der dieren ch ben » 
zhedaente was als van berrende colen Des 
diers / eñ als De ghedaente van lampen, Dit 
»as het alom loopende gefichte int middẽ 
Jer Dieren een claechept Des viers / ch wten 
diere eenen bligem wtcomende, Ende de « 
ieren ghingen efi keerden wederom in De 
zelgckenifle van eenen ſchiyjnenden blixem. 
Eñ doen ic de dieren fach, fo openbaerde 
daer eẽ rat op d'aerde neffens de dierẽ / heb⸗ 
bende vier aenſichten. Eñ de gedaente der « 
raderen / eñ hen wert was als con gedaente 
zer zee / ch de ghelijckeniſſe van hen vieren 
vas een / eñ hen gedaente eñ werckẽ waren 
ls oft D’een radt ware int midden va Dian= 
yerradt, Achben vierfüdengingen fpal 
zaende,ch ſy en keerden niet wederom als 
pwanbelven, Eñ in de raderen was ooc “ 
— eẽ hoochde eñ een veruaerlic⸗ 
se gedãẽte / eñ het heel lichaem was vol oo⸗ 
en inden omganc vã hen vieren. Eñ als » 
e dieren wandeldẽ fo wandelden de rade= 
en ooc te ſamẽ neffens die / eñ als de dieren 
ander aerden geheuen worden / fo worden 
e raderen oocũ te ſamen opgeheuen. 980» 
vaer henen den geeft ginck / als den ghceſt 
erwaerts ginc/lo worden De raderen oock 
e ſamen opgeheuẽ hem volgende / wär den 
heeſt Bes ; was — —— — 
en gaenden ghingen ſy / eñ metten en 
enden fp ef meitẽ verheucnen vãder aer= 
en worden de raderen te famen ooc opgt= 
euen volgende die / want den geeft des le⸗ 
ıens was in de raderen. Eñ opde hoofdẽ 
er dieren was cen gelijckeniſſe vã Dat fir⸗ 
nament / als be gedaente vã een veruaerlic 
riſtal / eñ vorgeftcect op hen hoofden vã bo⸗ 
en, Maer ondert' ment waren hen * 
echte vleugelen des eens aen d'andere / een 
eghelick bẽdeckte met twee vleugelen ſyjn 
ichaem / eñ het ander wozde deſgelijcks be⸗ 


— 
- 


— 
* 


den / want fp zin creyters. Maer gh 


CARIL 


a dect. Eñ ick hoorde.t'gelupt der vleugelen 


als t'geluyt van vecl wateren / als t gheluyt 
vanden hoogen Godt als ſy wandelden / het 
was als een ii van cen menichterals 
tgelupt van heyꝛlegeren / eñ als ſy ſtondẽ ſo 
worden hen vleughelen nederwaerts gela⸗ 
ten: want als de ſtemme ghedaen worde G 
opt firmament/d’welc op hen hooft was, fo 
ſtonden ſy eñ licten hen vleughelen neder⸗ 
» waerts ſincken. Ende opt firmament bat 
bouẽ was op hen hoofdẽ / was gelijck de ge⸗ 
daente vandẽ Saphier ſteen de gelickeniſ⸗ 
fe vandẽ thꝛoon / eñ op de geliuckeniſſe van⸗ 
den thꝛoonwas de ghelijckeniſſe als de ghe⸗ 
daente dan eenen menſch van bouen. Eñ 
icheb gefien als de gedaente des blinckẽde 
fün metacls als de gedacnte Des viers van 
binnnen dat al rontſomme / va fun lendenẽ 
eñ vã Daer opwaerts / eh vã ſijn lendenẽ tot 
beneden toe / heb ick gelien als cen gedaente 
„ eens blinckende viers int ronde. Belijc de 
** vandẽ regenboge als hy inde wolc⸗ 
is indẽ dach des /dit was de ghe⸗ 
daẽtt der blinckẽder daerbept al rotſonime. 
De Prophete wordt verſterct om de ighe kin. 
deren van Ifrahel te ftraffene,ende hen wordt bewolen te erene 
den boeck die buyten ende binnen treuen wat, itnd& welc- 


ken waren bec hen, een hedeken,ende wer. 
— Dat ij. Capiitel. 


" TI It was bet ghelichte van de glorie des A 
Deeren / eñ ick hebt gelien / eñ hen geual⸗ 
len op mijn aenficht, eñ ich heb ghehonzt be 
femme van eenen Dierormp (par Ende bp 
bheeft tot mp —— Des menſchẽ Caet 
op v voeten /eñ ick ſal met vipzcken. Eñ 
den gheeſt is in my — Bar ya coe 
mp geſpꝛokẽ hadde eh hy heeft mp op mitjn 
voeren geftelt’ehi ich heb eenen g ttot 
ı mp prekende/ eñ feggede:Sone Des men- B 
fchen ick fende v tor De hinderen van Iſra⸗ 
beitot de affchepdige lupden / Die vã my ge⸗ 
ſchepden zijn. Den vaderen hebbẽ mijn ver⸗ 
bont ouertreden tor opdelen dach toe. Eñ 
bet zijn kinderen vä harden aenlicht eñ ou⸗ 
temmielic vã herten / tot de welcke ic v ſende / 
eñ ghi ſult tor ben ſeggen:Dit ſeyt de Heere 
s Bodt. Odtt ſijt by auontueren hooiden / eñ 
oft ſy by auontueren ruſteden / want het is 
een creytende hups ch Ip ſullẽ weten datter 
een pꝛopheet geweeſt is / int middẽ dan hen⸗ 


lieden. Daeẽrom ghy ſone des menſchẽ en C 


vꝛeeſt hen niet / noch en ontſiet hen wooꝛdẽ 
niet wät de ongeloouige eñ vᷣbeerders zun 
met wende ghy woont met ſcoꝛpioenen / en 
wꝛeeſt hen wooꝛdẽ niet / noch en ontlier hen 

aenlichtẽ niet / wãt bet is een creytẽde huys. 

Daerom ſuldy mijn wooꝛdẽ rot hen 
kenvoft ſy by auontueren hoorden eh 2 s 

plone 

bes menfchen home alle Dat ic tot v ſpzeke / 
ende en wilt niet creprende zijn / gelück Dat 
creytende hups is: Doet uwẽ mont open/ eñ D 

etet al dat ick v geur. Eñ ick heb gheſien / 
ende ſiet daer was een hant tat my geſondẽ 
in de welcke was eenẽ ongevouwen boeck / 


eñ hp heeften vooꝛ mp open ghedaen : De 
gheſchꝛeuen 


binnen eñ buyten Arc. 
ur; 


welcke was 
ende 


GAT.ITT. De Prophete Ezechiel. CAR.liL 
ende daer in waren gheſchreuen beclaghin⸗ fegge/Bhy fult De doot ſteruen:dat ghi hem 
ghen / ende een liedt / ende wee. —— noch ooc —— 


Als de prophete den hoeck geten heeft,fo ctijcht hy een aen· 
Gicht alseenen diamant, om te firaffen fonder vıcefe de fonden, 
ende hoc hy gheitelt wordt als een wachter op dat huys van 
Ifrahel, Dat iij. Capitrel 


a FE hp heeft tor mp ghefept : Sone Des ' 
bo 


ket / dat hy hem afkeere vã ſhnen ongodde⸗ 
licken wech / eñ leue:lo ſal de felue ongodde⸗ 
licke in ſijn booſheyt ſteruen / maer fyn bloet 
»falick van v handt verſoecken. Maer it 
dat ghy den ongoddelicken vercondicht / cũ 
bat hy niet bekeert en wort van ſijn ongod 
delicheyt / eñ van fünen ongoddelickẽ wech 
fo ſal hp voorwaer in fün booſheyt ſteruen / 


menſlchen etet al dat ghy vint / etet deſen 

eck / ch gaende ſpreect tot de kinderẽ van 
Irahel. Eñ ich hebbe mijnen mont open 
gedaẽ eñ hy heeft mp geſpijſt met dien boec. 


Eñ dp heeft tot nn gefept:Sone des men= » * maer ghy hebt v ſiele verloſt. Maer oock £ 
ſchen / uwẽ bupckfal erem/ ch v binnẽſte ſul⸗ iſt dat de rechtveerdige afgekeert zijnde vã 
len vervult woꝛrdẽ mer defen boec / dẽ welt⸗ fünder rechtveerdichept en. o ichept 

Aroc.⸗. d.ꝛ· Ken ick v gene. Eñ ick hebben gheten / eñ bp doet / ſo ſal ick cen irupclel voor hem 
is in mijnen mont gewerdẽ foctals honich. hy ſal ſteruen / om dat ghijt hem niet 

Eñ hy heeft tot my gefept:Sone Des men= + | waerlchout en hebt / hy lal in ſjn ſonde ſier⸗ 
ſchen gaet totten hupfe van Iſtahel / eñ ghy uen / eñ fönrechtveerdicheden die hy gedaen 
ſult mijn woorden ſpreken tor hen: want⸗· heelt en ſullen in gedenckeniſſe welen / 
ghy en wordt niet geſonden tot een volc va maer fün bloet falic van v hant vercyſſchẽ / 
dieperredenen efi vanonbekendertalö/tot |» Macriftdargbp den recht veerdigẽ vers 

B ven bups van Iſrahel: noch tot velevolc- « | condicht / dat de Pecbrieerbige niet en ſondi⸗ 


ken van dieper redene eh van onbekender 
tale / der weicker vedenen ghy nier en ſoudt 
tonnen ghehoozen / eñ al waert alſo dar ghy 


ge / eñ iſt dat hy niet en ſondicht / ſo ſal by le⸗ 
unende leuen / om dat ghijt hem vercondicht 
= hebt eñ ghy hebt v ſiele verloſt. Ende de 


tot die gelonden woꝛdet / ſy ſoudẽ v hooren/ hant bes Deeren is op mp geworden ende 
Maeẽ !'hups vã Iſrahel en wilt v niet hoo > | by heeft tot my ghefepr:Opftaende gact wt 
ren / want * willdömp niet hooꝛren / Want int velt / ende daer ſal ic met v ſpꝛekeũ. Eñ 
alle uns Iſrael is va onfchamele vooꝛ⸗ ick opftaende ben wtghe opt velt / ende 
hoofde eñ hart vã herten. Siet ic heb vaẽ⸗ ſiet de gloꝛie des Deeren font daer / gelöck 6 
gemaect machtiger dä hen aenlicht / eñ de glorie die ick gheſien hebbe by Den vloet Bchaa⸗ 
v vooꝛhooft harder dã hen vooꝛhooft. Als ⸗Chobar ende ick heb geuallen op mijn aen⸗ 
eenen adamant eñ als een keye hebick v a⸗ | licht, Ende den gheeſt is in my ghegaen / 
Be EEE Base Beau un eitelt op mün voeten ch 
weel nıet vervaert vã hen aenlicht / wãt het rh ‚mp gbeiproken ende gelept tot my / 
is een creptende huys. Eñ hy heeft tor mp = aet binnen ende befupt v int midden ws 
KigefeptSone des menſchẽ ’allemönwon= | bups. Ende ghy ſone des liet 
, ben bieick tot v ſpꝛeke / neemt aen in v her⸗ v zun ghegheuen banden ende ſy ſullen v 


D roerte. Eũ den 


te / eñũ hooꝛtſe mer uwen oorꝛen / ende gaet 
ven gaet binnen tot de ouervoeringhe 
tot de kinderẽ ws volces / eñ ghy ſult tor hen 


ſpekẽ / eñ hen ſeggẽ:Ditſeyt de Deere God | 


oft ſp bp auontueren hoorden eñ ruſteden. 


Eñ den geeſt heeft my o men / eñ ick ® 
heb achter mp ghehoort een e van een 

oote beroerte / Gebenedit zy de glorie des 

eeren van haer plaetſe / eñ een fhömeder » 


vleugelen vã de dieren llaende deen teghen 


dandere / eñ de temme der raderen voſgẽde 
de dieren / eñ de ſfemme van cen groote be⸗ 
eft heeft my opgeheuen / 
eñ opgenomen / eñ ic ben wech gegãẽ ai bit⸗ 
ter in de verbolgentheyt mijns gẽeſts / wät 
des Deeren hant was met my / verſterckẽde 
mp. Eñ ick ben gecomen tot de ouervoe⸗ 


* 


- 


ringe / totten hoop der nieuwer coꝛẽ vꝛuch⸗ 


" ten/tor de gene die woonden by den vloedt 


Izec.i. br 


Chobar eñ ick heb geſeten daer die ſaten / eñ 


ick heb daer gebleuen ſeuen dagen / treurẽde 


int midden van benlieve, Eñals de ſeuen 
daghen ouerleden waren / ſoo is d'woordt 
des Heeren tot my gheſchiedt / ſegghende: 
Sone des menlchen ick heb vtot eenen 
wachter gegeuen den hupyſe dan Iſrahel ch 
ghy ſult Yan minen mont d'wooꝛrt hoozen/ 
en ghy fulc henliedẽ dar vercondigẽ wi inp. 


u 


Iſt bp alſo dat ic tor den ongopdelicken »* | 


daer medc binden / ende ghp en ſult niet wts 
nintmibden vanhen. Ende v tonghe 
ick Doen cleuen aen v ghehemelte / eñ gbp 
ſult ſtom zijn / ende niet als een berifpende 
man / want bet is cen creptende huys. 
Maer als ick v fal toe gelproken hebben / 
foo fal ick uwen mont open doen / — 
ſult tot hen ſeggen: Dit ſeyt de Deere Bod/ 
wie hodꝛt / die hooꝛe / ende wie enft,dierufte/ 
want het is een creytende huys. 


Den ptophete wordt beuolen te verrooghen d helech van 
Terußalem,ende te ſlapen op ſijn flıncke (de dry hondert ende 
nezhentich dagen,ende op de rechte xl. ende fy feluen willich- 
Jick fpijfe te bereydene, door d'welc hy beteeckent de deerlick- 
heyt des belechs Dat iii} Capittel. 


. EHde ghy ſone des menſchẽ neemt veenẽ 4 
gebacken ſteen / ende ghy ſult dien ſtellen 
vooꝛ v /ende ghy ſult daer r beſchatjuen de 
ſtadt Jeruſalem. Eñ ghy lult teghen haer 
ordineren een beleggbinge,ch ghy ſult bol- 
wercken oprichten / ende eenen walte hoope 
dꝛagen / ende ghy lult tegen haer —— 
ren maken / eñ ghy ſult tegen haer de 
menten ſtellen int ronde / om De mueren te 
bꝛeken. Eñ Fa neemt v een jſerẽ rooſt⸗ 
panne / eñ ghy ſult die ſtellẽ tor ernen ijſeren 
muer tufichen v eñtuſſchen de ſtadt / eh ghy 
ſult v aenſicht vaſt ſtellen teghen haer / ende 
ſp fal weſen tor cen belegghinghe / ende 
er ſultſe omringhen / dit is een _ - 
. up 


3 


IIII. 

mpfe van Iſrahel. Eñ ghy ſult ſſapen op + 
lincke ſyde / eñ —— ooſheden des 

ups va Iſrahel ſtellen op Dat getal der das, 


zen / in de welcke ghy Baer op ſiapen fult eñ 
zhy lult hen ongherechticheydt aen nemen. 
Eñ ick heb v de iaren van haer ongerech⸗ 
ichept gegeuen int getal der dagen dzy hon 
ıert eh negentich dagen ch ghy ſult de on= 
jerechticheyt des hups van Iſrael dꝛagen. 
Eñ als ghy deſe Dinge ſult volbꝛacht heb⸗ 
en / ſo ſuldy Aapẽ op vrechte [yde,ten twoce⸗ 
enmale / eñ ghy ſult aennemẽ de ongerech⸗ 
icheyt des huys van Juda veertich dagen / 
enen Dach vooꝛ een iaer / eenen dach( ſeg ic) 
ooꝛ een iaer heb ic v gegeuẽ. Eñ ghy ſult⸗ 
aenſicht keeren tot de belegginge van Je 
uſalem / eh uwẽ arm ſal wtgeſtrect woꝛdẽ / 
ñ ghy fule mopheteren tegen haer. Sict 
cheb v omvanghen mer banden / eñ ghy en 
ult vniet ommekeeren van d'een fyde op 
— fode,tor dar ghy ee De da⸗ 
en dan uwer belegaınge. Eñ ghy neemt 
3003 v teriwe eñ erheich boonen /linſen eñ 
nilien ſaet / eñ vitſen eñ ghy ſult die worpen 
n eenen pot / eñ ghy ſult vooꝛ v bꝛoodẽ ma⸗ 
ven nae tgetal der daghen / in de welcke ghy 
en gi fult op v füde dry hondert eñ negen= 
ich daghen ſuldy Dateten. Eñ v ſpijſe die 
zhy eten ſult / ſal weſen in ghewichte twin⸗ 
ich ſtateren des daechs / vanden cenen tijdt 
or den anderen tür ſuldy Darcten, Ende 
"water ſuldy bp een marc drincken het ſeſte 
eel van een hin mate / vandẽ eenen tijt tot⸗ 
en anderen tijt ſuldy Dit duincken, Ende ® 
sby fult dat eten als een gberften bꝛoot on= 
ıer d'aſſchen gebackẽ en merten drec Die wt 
en menfche gact fuldp dar ouerdeckẽ door 
enoogen, SEN dc Beercheeft gefepr/ allo » 
ullen De kinder? vã Iſrahel hen bzoot eten / 
ıchmer onder de Beydenẽ tot de welcke iche 
vt dꝛiuen ſal. Eñ ick heb geſeyt: Ay apap 
Yeere God ſiet mijn ſiele eñ is niet befinet/ 
ñ ic en heb geen doode pzije van ſelfs geltor 
jen oft vandẽ beeſten verſcheurt geten van 
nijn cheyt or nu toe / eñ gheen onreyn 
leeſch en is in mijnen mont ge £ 
ıpheeft tot mp ghefept: Siet ick heb v oflen 
neſt en voo menſchelicken Deck, ch 
shp ſũlt v bzoot daer inmaken. Ende hy · 
veeft tot mi geſeyt: Sone des menſchẽ / Siet 
ck fal den ſtaf des boots backen in Jeruſa⸗ 
em / eñ ſy fullent bꝛdot bicken by gewichte/ 
fin ſorchvuldichede / eh d water ſullẽ ſy by 
en mate / chin benauthedẽ dꝛzincken. Op» 
at(wanneer d'bꝛoodt eñ d'water faelgeren 
aheen vegelick valle teghen fgnen bꝛoeder / 
nde dat ſſ verdwijnen in hen booſheden. 

Hoc hy betoocht by een ander figuere fijns hayrs,dat de Io- 
en metten fweerde,peftilencie ende honger vergaen iullen, eh 
at fy dfpot der — air — 
¶ Mbegby lone des menſchẽ neemt veen; 

ſcherp ſweert / fcherende: eñ ſult dat 
oen gaen ouer v hobft eñ ouer uwen baert / 
ñ ghp ſult tot v nemen een weechſchale / eñ 
zbp ſultſe deylẽ. Det derde dcel ſuldy mer= · 
er viere 


u 
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nae dat volbꝛenghen van de daghen der bt⸗ 
legghinghen / ende ſult het derdenbdeel 
tot v nemen / eñ ghy init Dar metten ſweer⸗ 
de in ſtucken houwen rontſomme de ſtadt: 
maer het ander derdẽdeel ſuldẽ inden wint 
verſtroyen / eñ ic ſal elweert daer nae bloot 
» maken, Ende ghy ſult daer ak nemen een 
cleyn ghetal / ende ghy ſult die binden int 
witerſte van uwen mantel. Eñ van dien 
ſuldy wederom nemẽ / eñ ghy ſultle woꝛpen 
int midden des viers / eñ ghy ſultſe metten 
viere verbꝛanden / eñ daer wort ſal een vier co 
s men int geheel huys van Iſrahel. Dit ſeyt 
de Heere Godt / Dit is Jeruſalem int mid⸗ 
den der Heydenen heb iche geſtelt / eñ rontf⸗ 
om haer de 
len verſmaet / dat ſy noch ongoddelicker zijn 
ſoude dan de Beydenen / ch min gheboden 
heeltſe verſlmaedt meer dan de landen Die 
rontſom haer zyn want Ip hebben mijn or= 
deelen verworpen / ein min gbeboden en 
hebben ſy nict ghewandelt, Daerom dit 
leyt oe Deere Bodt/ want ghi de Beydenen 
te bonen ya hebt / die rontlomme v lies 
den zijn / eñ want ghy in mijn gheboden niet 
ghewandelt en hebt / ende mijn rechtenniet 
ghedaen en hebt / eñ na De oꝛdeelen der Dey 
denen die rontſomme v lieden zijn / niet ge⸗ 
daen en hebt: Daerom dit ſeyt de Becre 
Godt / Siet ick tot v /ende ic ſal ordee⸗ 
len doen ine midden van vin de oogen bet 
» Depdenen’ Eñ ick lal in v doen dat ic niet 
ghedaen enhebbe/ende der welcker gelijcke 
ick voortaen niet meer doen en ſal / omalle 
·uwe algryſelicheden. Daerom ſullẽ de va⸗ 
deren hen kinderen eten int midden dan v / 
ch de kinderen ſullen hen vaderen eten eũ 
ick ſal in v oꝛdeelen doen ch ick ſal alle uwe 
bleuelinghen inden windt wannen in alle 
u > m. Daerom ei leue — de Deere 
od’ Alleen om dat ghy mijn heplic 
fchent hebt m alle uwe ade 
le uwe afgrijſclicheden fo fal ick ooc heel in 
ſtucken bĩeken / eñ mijn ooge en lalniet ſpa⸗ 
ren /eñ ick en lalniet ontfermẽ. Det derde 
deel van d lieden fal vander peſtilencien ſter 
uen / eñ tlal vandẽ honger verteert worden 
int middẽ vã v eñ het derde deel vã v lieden 
ſal mettẽ ſweerde vallen rontſom v / maer v 
derde deei ſal ic in allẽ windẽ verſtroyen ch 
ic ſal t'iweert wter ſcheydẽ trecken nae ben, 
u Eñ ic ſal mijnen raſenden tooin volbꝛen⸗ 
—— ichal mijn —— doen ru⸗ 
in henlieden / eñ ic fal vertrooſt wordẽ / 
eñ ſy fullen were dat icde Deere dit geſpꝛo⸗ D 
ken hebbe in mijn tooznige liefde / als ic nijn 
verbolgentheyt ſal volbiacht hebbẽ in hen⸗ 
lieden. Eñ icklal v geuen tot cen woeſti⸗ 
ne eñ een verſmaetheydt den Bepdenen die 
rontſom v zijn / voor d aenſchijn van alle de 
ıs ghene die daer voorby gaen. Eñ ghy lult 
welen een verſmaetheÿt eñ blaiphemie/cen 
exempel eñ een bwonderinge onder de De 
denen / die rontſom v zijn als ic in vliedẽ fa 
gedaen hebben de oꝛdeelen / inmyn raſende 


riſpin⸗ 


en int midden Der ſtadt / gramſchap —— — eñ in de be⸗ 
iij 


cap % 


de, Eñ ſp heeft mon ordee⸗ B 


CAP.VI. 
riſpingen des tooꝛns. Fcde Deere hebt ge⸗ 
fmoken, Als ick de alder 
ongers in hen ſal geſchotẽ hebbẽ de welc⸗ 
fullen dootelic zijn / eñ Die ich ſchieten ſal 
om be verderuen / eñ ick ſal den honger op 
v lieden vergaderen / en in v lieden vernie⸗ 


len den tafdes bꝛoots. Eñ ick ſal onder ” 


lieden ſenden den honger / eñ de alderquaet⸗ 
ſte beeſten tot vernielinghe vanden laetſten 
manende de peftilencie ende d’blocdt ſullen 
Door d gaen / ende ick faleTweert op v lieden 
brengben. Ick de Beere hebt gheſproken. 
Midtsde ouervloedighe afgoderye der kınderen van Ifrahel 
fo wordt voorfeyt,dat haerlieder fteden gerafeert füllen zıjn,ch 
die Ülweert eñ de peftilencie ontgaen, fallen verflooys worden 
onder de Heydenen. Dat vj Capirtel. 
A FMedesBeert wooꝛt is tor mp gefchier, * 
—— Sone des menfi | 
aenfıcht tegen de b van Ffrahel/ ende 
—— PRO ‚ ee 
Essen. Bhp bergen van Alrahel’hoort des Beeren 
5085 wooꝛdt.Dit ſeyt de Deere Bodt den 
hen / eñ den heuuelen den ſteenrootſen / 
efiden valleyen. Siet ick ſal op v het ſweert 
brengensen ick ſal v hoochden heel verder⸗ 


35 ven’ eñ voutaren afbıekem / eñ v afgodts * 


beelden ſullen ghebꝛzoken worden / eñ ıck ſal 
v ghedoodde nederworpen poor vafgoden. 
Ende ick ſal de doode lichamen der kin⸗ 
deren van Iſfrahel gheuen voor dD’aenficht 
San uwenafgods beeiden ende ick fal v ge= 
beenten rontfom v outaren/ in® 
allen wooninge. De fteden ſullẽ verwoeft 
welen / eñ de hoochven fullen afgelnöken eñ 
v t worden’ eñ v outaren ſullen ver⸗ 
— gebroken worden’ eñ v afgon? ſul⸗ 
ophouden / eñ uwer afgodentempelen 
ſullen vernielt wordẽ / ende v wercken ſul⸗ 
len te niet ghebꝛacht worden. Eñ de ver⸗· 
vallen int midden vã v lieden / 
C eñũ ghy ſult weten dat ick de Heere ben. Eh: 
onder v lieden laten die het ſweert 
ontvloden ſullen weſen onder de Heydenẽ 
als ick v in de landen verſtropt ſal en, 
Eñ v verlofte ſullen münsgedencke on= » 
der de Heydenẽ / tot De welcke ſy genangen 
geleydt / want ick heb heel ın Buche ge⸗ 
ꝛeuen hen herte dat —— bedꝛijuẽ⸗ 
De is / eñ wechgaende van my / eñ hen oo 
oncuyſcheyt doende nae hen afgoden / eñ ſy 
ſullen miſhagen van de quade din 
gm die ſy gedaen hadden in alle hen afgrij⸗ 
Derrenict te ergbeefs — 
eere niet te vergheefs en en heb⸗ 
SD be / dat ick hen dit quaet doen ſoude. Dit" 
ſeyt de Deere Bodt:Slaet v handt / eñ ſtoot 
uwen voet ef ſegt wee ouer alle de afgrijſe⸗ 
licheden der quaden des huys van Filrahel, 
want ſy ſullẽ Door t'ſweert / eñ door den bon 


er ef door de peſtilencie vallẽ. Die verre » | 


fal vande peftilencie teruen/ maer Die bp 


is ſal metten ſweerde vallen / ende die achter 


gelaten eñ belegen ſal welen / die ſal van hon 
ſteruen ch ıck ſal mijn verbolghentheyt 
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‚fteleo® | 


hen / 
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| van uwen outaren / op alle de hooge heuut⸗ 
len / eñ op alle de opperſte tſoppen der ber⸗ 
ghen / eñ onder alle loouerachtighe boomen / 
cende onder alle epcke Dick van bladeren / de 
piaetie daer (p welrieckende wicronck ont⸗ 
aſteken hebben allẽ haren algoden. Eñick 
| fal mijn hant ouer hen wiſſekẽ / ende ick fal 

plant verwoeſt maken / efi verlaten van de 
woeftöne Deblarba in alld hen woonftede, 


ende fp fullen weten dat ick de Deere ben, 
De Prophete bewijft dat om de menichfuldighe fanden 
Iuda heel haerlieder aerde een onfchouwelicke verwoeltinghe 


ljden fl, 
nn Dat. vij.Capittel, 
Ede des Beeren woondt is tot mp ghe⸗ 3 
*MAſtchiet / ſeggende: Eñ ghy lone Des men⸗ 
ſchen Dit ſeÿt de Deere de Godt vã Iſraels 
lant: Bet eynde comt / het eynde comt op de 
vier hoeckẽ vã aertrijck. Nu iſt eynde op 
v eñ ick fal mijn raſende in bier 
den’ch ick [al v ordeelen nae uwe wegen/ch 
| ickfaltegen vſtellen alle uwe afgröfeliches 
‘den, Eñ mijn ooge en lal ouer d niet ſpa⸗ 
ren /eñ ich en ſal niet ontfermen / maer v we⸗ 
gen fal ick op v leggen / eñ v afgröfelicheden 
lullen ine midden van v welen / eñ ghy ſult 
| * weten bat ick De Deere ben: Ditfeptde 
Deere Godt / Een pijninghe / ſiet Baer comt 
een pijninghe / het eynde comt / het cynde 
comt / het is tegen v wacker ghewoꝛden /liet 
het comt. De vernielinge comt ouer v die 
op daerde woont / den tijttomt / dẽ dach der 
boodingen is na by / eñ niet vã de glorie der 
bergen. Nu lal ic terltont mijn gramlchap 
wiſfforten op v / eñ ichal mijn rafende gram⸗ 
ſchap in v volbꝛengen / eñ ick ſal v oꝛdeelen 
nae v weghen: ef ick ſal v oplegghen alle v 
⸗ —— miſdaden. Eñ mijn ooge en lal niet 
— 
e wegen lal ick v op le ⸗ 
ſelicheden fullen int midden vã v weſenñ / cũ 


4 





iet den dach / ſiet hp comt: De vernielin⸗ 
eis wtgegaen / de roede is ghebloepet / de 
ouerdpe is gegroeyet. Be booſheyt is L 
opgeftaen in de roede der ongodbdelickhept/ 
niet we henlieden / eñ niet ween volcke noch 
wor baren gheluyt eñ dacr en fal gheen ruſte 
» inhenliedenzön. Den tijt is gecomẽ den 
Dach is naby ghecomen / wie coopt / die en 3P 
niet blijde / eñ wie bᷣcoopt die enſp niet daoe⸗ 
nich want de gramfchap comt ouer alle fün 


| werten daticde ſtaende Deere ben, 
| 


im 





fullen weten datick de» |» bolc/ want die bercoopt/en lal tort'ghene 


Dat hp vercocht hecft nict wederkeerẽ / chal 
noch is in de leuende hen leuen / wãt Dat vi⸗ 
ſioẽ en fal tot alld haer menichte niet weder 
keerẽ / efideman cn falın de booſheyt füns 
leuẽs niet gefterct worde, Slact ber trom⸗· D 
pette / laetſe alle berept woꝛdẽ / eñ daer en is 
niemãt Die ten ſtrijde gacı wãt mijn 
is ouer alle fon volc. T ſweert buytẽ eñ de 
ein eñ dẽ honger binnen, Die int velt 
s dit fal merten ſweerde ſteruẽ ch die in de 
ſtedẽ zijn ſullẽ vã de peſtilẽcie ch vandẽ hon⸗ 


2a ben bolluengen. Eñ ghp ſult werd dar » » gerverfionde worde, Eñ ſy ſullẽ behouden 


ic de Deere ben’als v gedoonde ſuliẽ weſen 
ine midden van uwen afgoden rontlomme 


Wworden die van ben vlieden ſullẽ / eñ ſullen 
op de hbergẽ zijn als de Dupucn der valleyen 


II. 


legader beruaert cen pegclic in fün booſ⸗ 
eyt. Alle handen fullen onmachtich wor " 
en / eñ alle kupen ſullen vã water vlocpe. | 
Eñ ſy ſullẽ hen mer hayzen cleederẽ on⸗ 
orden / eñ de vzeele ſalle ouerdecken / ch in 
ıite aenlichten ſal beſchaemtheydt weſen / eñ 
u allen hen hoofden caluheyt. Daerlieder 
iluer ſal buptengheworpen woꝛden / eñ ben 
sout ſal tot eenen meſhoop zyn. Ben ſiluer 
ñ hen gouten ſal hen niet mogen verloſſen 
nDden dach van des Heeren ralende gram⸗ 
chap.Sy en ſullen hen fielen niet verladen/ | 


— — — 


ñ hen bupcken en ſullen niet vervult wor= 
en / waut t'is ben tor een ſtruycſele van hen 
ooſheyt ghewoꝛden. Eñ dat cieract van 
aren ballbanden hebbẽ ſy er hoouerdyen 
zeſtelt / eñ de beelden van ben afgrhlcliche= 
zen / eñ de algods beelden hebbeũ ſy daer af 
gzemaect / daerom heb ick henlieden Dit ghe⸗ 
zheuen tot een onrepnichept/ eñ ic ſaſ dat 
zeuen inder vꝛemder hant om te roouen / eñ 
sen ongoddeucken Des lants tot cenẽ root / 
ñ ſy ſuilen dar beſmetten / eñ ick lal mijn =. 
enlicht van henlicden keeren / ch fp ſullen 
nijn verborgentheyt ſchenden / eñ de beſpie⸗ 
vers ſullen daer ingaen / eñ ſy ſullen dat bes 
metten. Maect cen beſſuytinge / want Dat 
zertryck is vol van d'ordeel des bloedts 
»e ſtadt is vol booſheyts. Eñ ic ſal de al⸗ 
erquaetſte van de Heydenen aenbzengen / 
A die ſullen hen hupyſen beſitten / ende ick ſal 
oen ruſten de hoouerdie der machtigher / 
nde ſy ſullen hen heylige plaetſen beſitten. 
Als de benautheyt onercomt / fo ſullen ſy 
orede verſoecken / ende daer en ſal gheenen 
syn. Daer ſal ve dt op verbaeſt⸗ 
yept comen / eñ d'een ghehooꝛ op D’ander ge= 
ooꝛ / ende ſy ſullen cen viliden vꝛagẽ van⸗ 
sen a propbeie, eñ de wet ſal vergaen vandẽ 
mielter/ eh den raedt van de ouderen. De 
oninck ſal weenen / ende de prince ſal met 
noekheyt gecleedt worden, ende de handen 
san het voick Der aerden ſullen heel ontftelt 
vorden. Mae hen weghen fal ick henlieden 
oen / ende na hen ordeclen fal iche ordeelen / 


unde fp fallen weten dat ick de Heere ben. 
Hoe de prophete aenfiet de alderboofte afgoderijen der 1o- | 


21 


24 


25 


16 


len, onder her deckfel van veel figueren ‚om d'welck Godt 
Ireycht dar hy — —— al verhooren en fäl, 

t viij Capittel. 
EHder is gefchier int lette iaer in de fefte 
maent / indẽ vöfften Dach der maent / dat 
ck fat in mijn huys / eũ de ouders van Juda 
atẽ vooꝛ my / eñ dacr viel des Heerẽ Bods 
yant op “. Eñ ick heb geſien /eñ ſiet cen 
gelijckeniſſe als een aenſieñ des viers van 
e ghedaente fünder lendenen / ch beneden 
waft vier + eñ van fünen lendenen ende op⸗ | 
waerts / waert als een ghedaente Der claer⸗ 
chijnlels / eñ als de gedãẽte vã fijn blinckẽ⸗ 
de metael. Eñ een wotgeſondẽ gelijckeniſſe· 
van eender hant heefemy gegrepen metten 
— mijns hooftsiende den gheeſt 
den 








mp opgeheuen tuſſchen be acrde ende 
hemel / eñ hy heeft my gebzacht in geru⸗ 
Ialem door Godts viſioen by de binnenſte 
doze / die ten naoodenwaerts lach / daer den 


De Prophete Eeechiel. 
atfgodt der ialourſheyt geſtelt was’ om den 


r-berfonnen, 


# haren nueſe. Dacrom 


— —— Po 


CAP. YIL 


todan te verwecken. zei fiet de glorie des 
. Deeren vä Iſrahel was daer /na dat vilioen 
dat ick ghefien hadde opt velt. Eñ heckt 
tot mp geleyt:Sone Des menſchẽ heft v oo⸗ 
gen optotten wech vã nooꝛden / eñ ick heb⸗ 
vde mijn oogen opgeheuen totten wech van 
nooꝛden / eñſiet vandenoorden vã de poorte C 
Des dutaers was den afgodt der ialourſhoyt 
sindeningane, Eñ hy heeft tot my pt? 
Sone des menſchẽ meyndy ooc Dat iet 
woat deſc doen / de groote afgriſelichedẽ / Die 
thuys van J hier doet / dat ick verre 
gaen ſoude vã mijn heylige plactſe:Eñ om⸗ 
—— ſuldy noch meerder afgrijſe⸗ 
Aicheden ſien. by heeft mp binnen ge⸗ 
leydt tot de doꝛe Des voorhofs, eñ icheb ge⸗ 
ſien / eñ ſiet daer was een gat inden wandt / 
Eñ hy heeft tot my geſeÿt:Sone des men 
ſchen dooꝛgraeft den wandt / eñ als ick Den 
wandt domgrand hadde / ſo is daer een dore 
gelien. Eñ hp heckt tor mp gheityt: Saet D 
binnen eñ beſiet de alderquaetſte atgrijſelic⸗ 

» heden die deſe hier doen. Eñ binnen geco⸗ 
inen zyude heb ick gelſien / eñ ſiet alderhande 
gelijckeniſle van ide dieren / ende de 
ãfgrijſelicheyt der beeſten / eñalle deatgoden 
des huys van Iſrahel waren geſchildert op 

"den wandt Contiomme sucral. Erle 

« nentich mannen vã de ouders Des huys va E 
Iſrahel / eñ Nezonias Saphans fonc font 
int midden vä henlieden der geenre die daer 

ſtondẽ voor deichilderyen / eñ een veghelick 
hadde een wieroocbat in ſijn hant / eñ cenen 
domp des neuels ginc op van Dat wierooc. 

Eñ hy heeft tot mp gelept:tuoorwaer ſone 
des menſchen / ghy ſiet wat de ouders des 
hups vaal doen i de duyſterniſſe / een 
vegelic ine heymelick vä ſijnder ſlaepcamer / 
want ſy ſeggen: De Heere en ſiet ons niet/ 

» de Deere beuerlant verlaten, Eñ hp heeft 

tot my gefept: Moch omgekeertzünde ſuldy 

meerdet afgrijſelicheden ſien Die deſe doen. 
en bp heet mp binnen gheieydt Door de F 

doze van des Heerẽ has / Die noortwaerts 

ſach / Eñ daer ſaten de vꝛouwẽ beſchꝛepende 

» Adonidem, Ende hpheeft tot my Dee 
Woozwaer gbhp fone des menfchen hebbet 

efienmaer oingekeert zijnde ſuldy afgry= 

s felicheden fiennoch meerder dannele, Eñ 
by heeft mp binnen geleydt in dat voorhof 
van des Deren huys binnen. Eñ fiet in de 
doꝛe van des Beeren tempel tuſſchẽ dat por 
tacl ende den outaer / waren als vöfentwin 
tich mannen hebbende de ruggen tegen Des 
Deeren tempel / eñ hacrlieder Acnfichten ten 
Ooſſen / ende ſy aenbaden tegen den opganc 

Ende hy heckt tot mp geleyt: G 

Woorwacr ghy ſone Des menfchen hebbet 
heſien:is dat den hupfe van Juda licht / dat 

deſe afgrijſelicheyt doen ſouden / die ſy hier 
ghedaen hebben / dat ſy de aerde met booſhe 
den vervullende omghekeert ziun om mp te 
erepten? ende ſiet ſy bꝛengen eenen track tot 

ict oock doen in 


de ralende hap / mijn ooge en [al niet 
en Av ug 


ſparen / 


CAP.IX.' | . De PropheteEzechiel. CA » x. 


n / noch ick en ſal niet outfermen / ende EM: ick. heb gelien / eñ ſiet int firmament A 
als ſy roepẽ tor mijn ooꝛen met luyder ſtem datter was opt hooft vanddCherubins 


men / ſlo en al ichle nıet verhonzen. — als eenen Saphier ſteen / als de gedaente vã 
mannen openbarende ern chen te " 4. beefi 
he de in lerufalem zijn, die Se dat — Tau niet ghe · de re en ERS t —* bo⸗ 
teeckent en zijn,d'welck ghebeurt midts haerleder fonden. uen ghelien gb 
Dat ix,Capitıel. totten man Die met lijnwaet gbecdeet was, 


A.E Rochr beeft geroepen in münooremet: | ende ſeyde: Baer binnen int midden van de 
- ech gropte Remmefeggende; De beſoec⸗ wielen Die ander de Cherubims zijn / ende 
en ber ſtadt zijn nae bp gecomensch een | vult v hant merde colen dcs viers Die tuſ⸗ 
pegbelick heeft (gu inftrument der Doodin= fchen de Cherubims zijn / eñ (fort Die wor op 
geñ in ſhn hant. Eñ ſiet daer quamen cs: | deftadt. Eñhy is daer ingegaen voor mön 
mannen vandẽ wech der ouerſter pooꝛten | aenſchouwen / eñ de cherũbims ſtonden 
bie nooꝛtwaerts ſiet / eñ een yegelick inſtru⸗· | aen de rechte ſijde des huys als de man daer 
ment der dood was in ſijn hant: oock inginck ende een wolcke heeft d binnenſte 
waller ine middẽ vähenliedd een manımet, | vodꝛhot vervult. Ei de gloꝛie des Deeren 
Iönwaet t / eñ censfchyöuers inctpot: | isopgeheuen bouen den Cherub aendẽ dor 
wasaen ſi —— zijn binnen * pel des huys / eñ her is vervult geweeſt met 
gaen / eñ hebbẽ geſtaen n den metalen de wolcke / eñ dat vooꝛhof is vervult ghe⸗ 
dutaer. Eñ de gloꝛie des Deeren van Fl: | weeltmerdeclacchept van des Beeren glo⸗ 
rahelısopgenomen vanden Cherub,die op | srie. Eñ t'geluyt vande vleugelen der Che _ 
hem was acn den dorpel bes huys / ende hy rubims worde ghehooꝛt tot Dat fe 
beeft den man gerocpen bie merlönwaden voorhof/gbelück De ftemme Gods = 
deederen gedleet was / eñ hadde cens ſchatjz⸗ | erichiprekende. eEñ als hy geboden hadde B 
uers inckippot aen ſyjn lendenen. Ende de | den man die met lijnwaet gecleet was/ ig: 
Deere heeft tor hẽ geſeyt: Gaet voorts 0005 | gendergReemt bier wor Dat middẽ Der wieleẽ / 
d’midden derftadt int minden van Jerufas | die tuſſchen de Cherubims zijn / ſo is hpdaer 
Bsod br jew chtecckent Than op de vonzhonfden | ingegacneni heeft geftaen bp bat wicl. Ein 
796 7. Der mannen die fuchtö ch rouwichzgnoner | eenen cherub heeft fün hantwrgeftckt wt 
alle de felickheden Die int midden van | dat midden der Cherubims tottẽ viere dat⸗ 
haer zei ieden. Eñ hy heeft dien gelepr‘s | terwas rufichen de Cherubims / eñ by heuer 
Dat ickt hoorde: Gaet voorts Doozde fadt | genomen / eñ heuer in de hant ghegenen des 
» ben volgede eñ llaet / en laet v oogenier pa | genes dic mer lönen cleederẽ gecleedt was/ 
ren / noch en hebt geöbermbertichept. Dens | *De welcke dat nemendeis wigegaen. Fü 
ouden manden iongelinck/ eh demager/ve | inde Cherubims openbaerdc de ghelijcke- 
cleyn kinderkens / eñ de ouwẽ ſlaet doot / | niflewan cens menfchen hande onder hen 
totten laetſten menſch toe / maer alle de gene. | » vlcugelen: eñ it heb gefien eñ daer waren 
C op den weicken ghy Than ſiet / en act niet | tier wielen/by de Cherubims, het een wiel 
ddot / eñ beghint vau mijn heylighe plactle. | was by den eenen Cherub / ch D’ander wiel 
Dierom hebbenſy begonſt vanden ouderen | bp den anderen Cherub / eñ de gedaente der 
Die voo un Ins aenlicht waren. Ende: | wielen was als r'gefichte vanden sChrpfolis 
bybecft tot ieden ghefept : Beſmet het⸗tus ſteen / eñ het aenſien van dien wascen 
Hupsende viilt de voohouen met de verla | gelijckeniffe van de viere / als ofter een wiel 
e / Baet wt. Ende ſy zijn wtghegaen / cũ |" ware int midden van een ander wiel. LAT 
p loeghen de ghene Die in de ſtadt waren. als ſy wandelden / ſo ginghen fp aen bier fü= 
Enðe als den ſlach voldaen was / fooben: den / eñ ſy en keerden niet wederom als Ip 
ick ouerghebleuen / eñ ick heb opmünacn- | wandelden / maer tot Der plaetſen waer toe 
ficht gheuallen / ende al roepende ſegge ick: | bp wücte om te gaen die dieerſte was / der⸗ 
wee / wee wer Heert Bod.Suldp dan ver⸗ waerts volchden oock de andere / ende ſy en 
deruen aile ve blenclingen van Iirahei / wt⸗⸗nreerden niet wederom. Eñ alle haerli⸗ Er*“" 
flortende v raſende gran op Jeruſa⸗·¶ der lichamen ch halfen eñ handen / eñ vleu⸗ 
Diem: Eñ hy heeft tot my geleyt: Sc booſ⸗gelen / eñ omringhen waren voi oogen int 
heyt des — van Iſrahel / ch Juda is bo= | rondeder vier wielen. Ende dele wielen 
uen maten ſeer groot / cñ Deacrde is verbult | heetft hp genoemt omrollende / daer ict hoor⸗ 
mer bloeden / eñde de ſtadt is volgeworden · de / Maer dat eene hadde vier aenſichten / 
van alkeeringe / want ſp hebben gefept De | beteenacnficht was een Cherubs aencht / 
HDeere heeft Diane verlaten / eñ de Deere en | eñ het tweede aenſicht was eens menſchen 
fierniet. Daerom en ſal min ooghe niet· ¶ aenſicht / eñ int derde was eens Icews aen⸗ 
ſparen / noch ick en fal niet ontfermen /iclal | ſicht / ende int vierde eens arents aenſicht. 
baren wech op haerlicder hoofdenkecren. Eñ de Cherubims zijn opgcheuẽ. Bet is 
Eñ ſiet de man die met lijnwaet ghedleedt »| tlelue dier dat ick gelicu hadde by den vloet 
was / die den inctpot hadde op fünen ’ |“SChobar: Eñ alsde Cherubinis wandel- 
heeft een woort ghelproken/ e:Ick | Den fo ghingen de wiclen ooc tefamen net⸗ 
heb ghedaen oghp mp gheboden hadt. fens die:ch als de Cherubims bare vlcugt⸗ 
Hoe den man dıe met liinwaet ghecleetwas,belalt word se | len ophieuen / Dat ſy vander aerden fonden 
Bin njnende opdelladtieunenemderandecherunnen | OPGbEbENEN Wworben’foocn rufen de radt- 
ende rier wielen, Dat x.Capittel. ren niet / maer ſy waren Dat nach ueites, 


— 


De Prophete Ezechiel. Cap. XII. 


Als die ſtonden / fo ſtonden ſy / efimetten »| nice ghewandelt / eñ mijn ordeclen en hebdy 
erheuenen woꝛden ſy verhenen / want den niet gedaẽ / maer na de rechten der Heydenẽ 
ceft des leuens was indie. Eñ de glorie » | »Dierontfomme v zijn / hebdy ghedaen. Eñ 
c5 Deeren is wtge vandẽ doꝛpel des | risgelchierdoen icpropheteerde,dat Phel⸗ 
inpels / eñ heeft geſtaen op de Cherubims.. | tias Banaias ſone geſtoꝛuen is / eũ ic hebop 

Eñ de Cherubims haer vleugelen ophef⸗ mijn aenſicht gevalſen roepende merinpder' 
nde zijn verheuen geweeſt vander aerden ſtemmen / eñ ick heb gheſeyt: wee / wee / wee / C 


XI. 


ooꝛ my. Ende als Die wtgingen / ſo zijn de 
sielen docna gevolcht / eñ her heeft geltaen 
ıden inganck van de poorte van des Dee⸗ 
en Hups Die ooſtwaerts was / eñ de glorie 
es Bods van Iſrael was daer ouer Haer, 


Dit is rfelue dier dat ick gelien bebbe on= =»; woonders van Jerufalem 


er den God van Iſrael bp ven vloet Cho> 
ar / eñ ick heb verktaen dattet Cherubims 
aren. Tier aenlichten hadde her eene / eñ = 
ier vleugelen her eene / eñ de ghelijckeniſſe 
an eens menſchen handt was onder haer⸗ 
eder vleu : eñ de ghelijckeniſſe van = 
aren acnlıchten was als De felte aenlich⸗ 
n die ick gheſien hadde bp den vloet Cho⸗ 
arrende het gelichte ende ghedzupfch van 
ck befonder ‘was vooꝛ fün aenficht gaen, 
Hoe de Propheet fpree&t van iezoniam ende Pheltiam, ende‘ 

»e lezomias Ende Godt belocft dat hy dat ouetbbjf van 
ael wederom tor haerlieder acide brenghen (al,ende ghe uen 


n vleefchelick herre. 
benen’ en ı 


“ Dat xj.Capittel. 

7 Mde den geelt heit my opgbe 
“beeft mp m̃ ghebꝛacht tot de ooſterſche 
oorte van des Beeren huys / die tegen Dec 
mnenopganck ſiet: ch ſiet / inden inganck 
et poorten waren vijfentwintich mannen / 

ã ick heb gefien int midden van hen Iezo⸗ 
iam Azurs ſone / ende Pheltiam Banaias 
ae des volcs. Eñ hp heeft tor : 
w 

vannendie booſheyt dencken ch tracteren 
men alderqu raet in deſe ſtadt / ſeg⸗ 
ende: En zijn de huyſen niet hier voortuts 
etimmert?ditsden metalen pot / eñ n 
vleeſch. Daerom propheteert van hen= + 


edenprophercert ghy Tone des menfchen, 
—— eſt des —— — 
w tot t: / 

—— hnps 


e Deere: Alfo hebdp g 
at Iſrael / eñ ich kenne de ghedachten van 
tieder berten, by hebter fcer veel ghe⸗⸗ 
Jot im Defe ſtadt / eñ ghy — 
et v vervult. Daerom dit ſeyt » 
: Deere Godt: verſlaghene Die ghy ins 
idden van haer gheſtelt hebt / Die 9 het 
eeſch / eñ dit is den metalen pot.Eñ ick fal 
lieden leydẽ wt dar middẽ vähaer, Ghy · 
bbet ſweert ende ich lal t ſweert 
zero bꝛen de Deere God. Eñ ick⸗ 
Iplieden wedzönen wt Dat midden van 
jer / eñ ick fal v leueren inder vianden han⸗ 
m’ ende ick lal in v lieden ordeelen doen. 
chjetten ſweerde ſuldy vallen inde palen » 
Nſcael ſal ic v lieden ozdeelen / eñ ghy ſult 
eten dat ick de Beereben, Deſe enſal v 
eden niet welen tor eenen metalen pot / cñ 
hp en ſult in midden van haer niet welen 
t vleeſche / in de palen van Afrael ſal ick v 
deelen. Ende ghy fult weten dat ickde » 
tere ben wär ghy eu hebt in mijn gebodẽ 


heeit tot· ecn Sodtʒꝰ 
t: Sone des menſchen / dit zjn de 


» hooft ſtellen / ſi 
Cherubims hebben hare vlengelen opghe⸗ 


wech ghenomen. 


Deere Bodt / matcte ghy een voleyndinghe 
“per bleuelingen vä Alrael? Eñ des Beeren‘ 
woortistormp gefchier-feggende:; Sone 


bes menfche v ers v mannd eñ 
alle Phuys dä Filracl/alle den welckẽ de bes 

| t hebben: 
Baet verre vandẽ Deere / d ſat is ons 


“nen tot con beſittinge. Daerom bit fepr de’ 
Beere God: Om dat ice verre gedaẽ hebbe 
onder de Deydenen / eñ want icklſe v 
hebbe in de lãndẽ / fofal ick henlieden weſen 
tor een cleyn heylichmakinge in de landen / 

» tot de welcke ſy ghecomen zijn. Daerom' 
ſpꝛeect / Dit ſeyt de Deere Godt: Ic ſal v lie⸗ 
den vergaderẽ van de volcken / eñ verſamen 
van de landẽ in de welcke ghi verſtropt zijt / 
ehiclal v lieden geuen De acrde van Iſrael. 

vEñ ſy lullen daer in gaen eñ ſy ſullẽ alle de 

argernillſen / eñ alle de afgrijſelicheden wech 


»nemen vã haer. Eñ ic ſal henliedẽ een herte lrerı.£i. 
uen / eñ ernen nieuwẽ — lal ic in hacr- FF. 


lieder binnenſte geuen / cñ ick lal dar ſteenen / 
herte van haerlieden vleeſche wech nemen / 
eñ ick fal hen een vleclachtich herte gheuen / 
dat ſy in mijn gebodẽ wandelẽ /eñ mijn 


38 
orbecien waren ch Die doen / eñ dat ſy my 


zijn mogen tot een volc / eñ ick henlieden tot 
. Der welcker herte wandelt 
nade verargerniffen eñ na haerlieder afgrif- 
felickheden / deſer wech fal ick ophacrlicder 
de Deere Bodt, Ede 


heuen / eñ de wielen mer henlieden / ende de 
glorie van Iſrahels Bodt was bouen die. 


Eñ de gloxie des Becren is opgetlommen 


van t'midden der ftadt/ eñ heeft gheftacn op 
den berch die aen De ooftigde vander ſtadt 


“is, Eñ den geeſt hecft my opgheheuen / eñ 


cht in d’lant va Chaldeen tot de ouer⸗ 
ocringe/in con difioen in Gods geeſt / ende 
bet pifioen dar ick ghefien hadde 18 van my 
} Eñ ick heb rot de ouer⸗ 
pocringe geſpꝛoken allc des Beeren wooꝛ⸗ 
den die hy my ghetoont hadde. 
Ezechiel bewijft met ſijn wercken dat vanghen van letuſa. 
lein,ende dat het woort der Propheten volbracht Al worden, 
Dat xij.Capittel. Re 
' E be des Deerẽ wooꝛt is tot mp gefchiet 
i e: Sone des menfche/ght woont 
int nũdden ban bat creytende huys:die oo⸗ 
ghen hebben om te ſien / eñ niet en ſien / ende 
omenom te hooen / eñ en hooꝛen niet / want 


het is een creytende huys. Dacrd ghy ſone 
= menfchen macct poor v geretchappen 
der ouervoeringhen / eñ ultſe ouervoe⸗ 


ren inden dach voor hemieden / eñ ghy fule 
verhuyſen vñ vplaetſe toteen ander plaetſe / 
vooꝛ hen aenſchouwẽ /oft für bp anonturen 


wars her iscen creytende huys. 
aenlaghen want het u — 


CAP.XIL 


4 


Dragemals den hupfraet van cenen Die ver⸗ 


- ende ghy fult uwen huplraet bupten tot + 


trect inden Dach vooꝛ hen aenſchouwẽ:maer 


B 


daer Door gaen. 


—E 


Lxec.iy.f.ao. 


Aa.. 


» 


E 


shp Kult des auonts wigaen voor henlieden 
gelij 


ck een die verhupſt wtgaet. Vooꝛ hen⸗ 
dogen Doprbzeect v den wãndt / eñ ar ult 
In hen aenſchouwẽ ſuldy· 
op de Ichouderen ghedꝛaghen worden’ in de 
Donckerhept ſuldꝰ wtgedzagen wozdẽ / ghy 
lult v aenfıcht bedecken, ende ghy en lult de 
aerde niet ſien / want ick heb v tot een won⸗ 
Derlick trecken ghegeuen deu —* van Iſ⸗ 
rael. Dierom Bebick gedaenallo hi mp ge= ? 
boden hadde, Ick heb min ghereetichappe 
wigebꝛacht als de gereetichappen van gene | 
Die vertrect by Daghe,ch Des auonts heb ick | 
| 





200, mp den wandt dooꝛbꝛokẽ metter hãt / 

eh in de duyſterheyt ben ich wtgegasn/ende 

00 fchouderen ghedzagen voor hen aen⸗ 
t 


De Prophete Ezechicl. 


lage 


van Ffraelder geenre die ſeggen: De dagen 
fullen noch lange wrgeftelt worden’ enalle 
» pilioen fal vergaen.  Dacrom ſegt tor heu⸗ 


lieden: Dit fept de Deere Bodt: Ick lal dit 


ghemepn woort docn ruften / noch men lalt 
vooꝛtaen nier meer ghemepnlick ſegghenin 
Iſrael: eñ ſpꝛeect tot henliedẽ Dat De dagen 
aengecome zijn ef d'wooꝛt vã alle viſioen. 


'# ywpätalle vilioen cn ſal voortaen niet meer G 


pdel zijn / noch de pꝛophecye twijfelachtich 
ne midden der kinderen van Iſrael want 
ic de Heere ſal ſpacken / ch fo war woort dat 
ick ſpꝛeken ſal / dat ſal ooc gheſchieden eñ het 
enlalnier meer läge wigẽſielt wordẽ / matt 
in uwe dagen gh —— huys ſal ick een 
wooꝛt ſpꝛcken eñ ick ſal dat doẽ fcpt de Dee⸗ 
odt. Eñ d'wooꝛzt des Deeren is tot 


ouwen, Eñ des Heetẽ woort is tot my* |» mnp geſchiet / Teggender Sonc des menfche: 
£ gelchierdes morgens eggende; Gone des’ | Set gende: 9 


menfchen en heeñ Dat huys van Iſrahel dat 
creptende huys niet gheſeyt: wat maccktyp? 
Segt tor hew Dit ſeyt de Deere Godt: Op ” 
den Wozft Die in Ferufalcm is / is defen laſt / 
eñ op alle t'huys van Iſrael dar inemidden 
van henliedẽ is. Segt: Fick ben v bapztec= " 
ken / Allo ick gedaeun hebbe lo fal v geſchiedẽ / 
ſy ſullen ter vervoeringen eh gheuangeniſſe 
Ende de princedicintmiddendban " 
a is fal op de ſchouderen gedꝛagen 
ordewindedupfterhepe ſal hy wigaen ſy 
ullen den wandt doo — om hein wt te 
leyden / ſijn aenſicht fal bedeckt worden Dat 
— aerde metten ooghen niet eu ſie. ER» 
ick ſal mijn ner ouer hen wtſpꝛaeyen / eñ hp 
falgbe worden in mijn net eñ ick 
hem ——— in Babpylonien inder Chaldeen 
laut, en dat en ſal bp niet ſien eñ daer ſal hy 


Geruen,. Eñ alle die ontrent hem zöwefgn + | ; Iilr 


helpe / eñ alle ſijn heyren fal ick verſtropen 
inalle winden / en tlweert fal ick achter hen 
wier ſcheyden trecken. Eñ ſy ſullen were » 
dat ick de Deere ben / als ic die lal verſtroyt 
hebben onder de Deydenen /eñ dat icſe ſal al 
om ghelaeyt hebben in de landen. Eñ ick 
ſaldẽr vã henlicden con luttel mannẽ achter 
laten van t'ſweert / eñ vanden honger / eñ vã 
de peftilencie/ op dat ſy alle hen groote miſ⸗ 
daden vertellen mogen onder de Deydenen 
tor De welcke fp ingacn ſullen / ende ſy fullen 
weten dat ick de Beereben. Eñ des Deerẽ ” 
wooꝛt is tot my — ſeggende: Bone " 
des menſchẽ ect v broot in v verſtoorthept / 


eñ v water dꝛinct met haeſticheyt en truerin 


ge. Eñ ghy ſult ſeggen totten volcke des » 
:Dit ſeyt de Deere Godt tot hen die in 


Jeruſalem woonẽ int lant van Ilrael:DBen - 


b200t fullenfp met forchbuldichept eten / eñ 
hen water full& ſy inde verlatentheyt dꝛinc⸗ 
ken / op dat her lant verlaten worde van ſijn 
menichte / om de booſheyt van alle de ghene 
bie daer in woonen. Eſñ de ſteden Dienu » 
bewoont worden ſullen verwoeſt weſen / eñ 


F d lant verlaten / ch ghy ſult weten Dat ick de 


Deere ben. Eñ des Beeren woortistot » 


; pPopheterew eñ ghy 


Siet her huys vã Iſrael der geente die ſeg⸗ 
gen: Det viſioẽ dat deſe ſiet / is tot veel dagẽ: 
a ef tot langhen tijt prophetcert deſe. Dãer 
omlegttot henliedẽ. Dit ſeyt deDcere God: 
Alle myn wooꝛt en ſal wooztacn niet meer 
lange vertreckẽ: d'woozt Dat ic geſprokẽ ſal 
hebbẽ dat ſal volbꝛacht woꝛdẽ ſept de Deere. 
ı ” Gadidie dreycht de valſt he „die wehaen ſelũ 
— propbeieien ende * Porn we 
WM Dat xıij.Capıttel. 
‚ Fre d'wooꝛt des Heeren is tot my ghe⸗A 
MHſchiet ſeggẽde: Sone des menfche pꝛo⸗ 
pheteett tot de Propheten van Iſrahel dic 
t henlieden ſegghen 
die wt haerlieder eygen herte nun 
» Doont des Deerẽ wooꝛt. Dit 


te Bod: wee den dwalen baopheten bie! br — 


Xten gheeſt volgen / eñ niet cn 
fen in de woeſtijne [oo waren v Propheten 
ael / Ghyen hebt niet tegen opgeclom⸗ 
men / noch ghy en hebt geenen mueẽteghen 
geſtelt vooĩ t'hups van het udẽ 
AUruijdt ſtaen ſoudt inden dach des Deren, 
⸗Sy lien pdeldingenchlp pꝛopheterẽ ldue⸗ 
gene ſeggende: De Deere ſeyt / daer de Dee⸗ 
te henlieden niet geſonden en heeft: ende ſy 
hebben geftadich gebleuen het wooꝛt te bes 
ltigen. En hebdp niet cen ydel viſioen ge⸗ 
lien / eñ een luegenachtige pꝛophecye geſpo 
konzeh ghyſegt: De Deere ſept / dãer ic nitt 
gheſpꝛoken eñ hebbe. Daerom dit fept de 
cert Godt:om dat ghi ydel dingen g 
ken hebt / eñ luegenen ng Daeroin 
ick come tot vlieden / lept de Decte Godt. 
» zZfimünbant me op de pꝛopheten dit v/ 
ydel dingen ſien / eh luegenen pꝛopheteren 
in mijus bolcs raet en ſullen ſy niet welen: 
eñ int gefchzifte des huys van Iſrael en faul 
len ſy ñiet geſchꝛeuẽ worden, noch ſy en ſul⸗ 
len mt lant vã Iſrael niet comen / eñ ghy ſult 


| weten dat ick de Deere Bodben. Dindat 


fp mijn volck bedꝛogen hebben, 8 
Ürede/ ch rien is gheenen vꝛede: eñ hy heeft 
ben wandt opghericht / eñ ſy beplacten dien 

« metleemfonder caf. Segt tot henliedẽ die 
fonder beach plackẽ Dat Den wandt win 


lereua·n 
eyt be Dtes 


CAP.XIIL 
» inp gefchiet, nde: Sone des menfche 
wat geme ggen is Dit v lieden int lant 


u 


XIIL 


zen welen eñ ick ſal ouergroote ſteenẽ ghe= 
cn van bouẽ daer op vallende / eñ den ver⸗ 
troyenden ſtorm wint / wãt voorwaer ſiet = 
den wandt is nn elept 
voden / waer ıs de plackerpe en 
sheplackt hebt? Daerom dit ſeyt de Deere » 
Bodt / Eñ ick faldoen worberften den gheeſt 
er tempeeſten in min verbolghenchevt / eñ 
enen ouervloeyenden plaſregen ſal in myn 
alſende gramſchap weſen / eñ groote ſteenen 
n mijnen toꝛnter vernielingen. Eñ ick ſal· 
ven wandt bꝛeken deu welcken ghy geplact 
yebt ſonder beflach, eñ ic ſal dien Der acrden 
‚ffen gelijc makẽ:eñ fün fondament fal ont= 
ect woꝛdẽ / eñ 4 fal vallẽ/eñ hy fal vernieit 
voꝛdẽ int midde van haer / eñ ghp ſult wetẽ 
yat ick de Deere ben. Eñ it ſalmijn verbol 
zenthept volbꝛengen inden wandt / eñ in De 
jene die hem plackö ſonder beflach / ch ic fal 
ot v lieden en:Den wandt en is niet / 
fi ſpen zijn niet die dien placken. De pro= * 
oheten va Ffraeldierot Jeruſalem pꝛophe⸗ 
eren / eñ haer ſien het viſioen Des vreets / cñ 
enis geenẽ vrede / ſeyt de Heere God. Li” 
zhp ſone des menſchen ſtelt v aenſicht tegen 
Je dochterẽ ws volcs Die wt haerlieder her⸗ 
e pꝛopheterẽ ei pꝛopheteert ouer die eh" 
egt: Dit leyt De Deere God: werden genẽ 
ie cuſſenẽ te ſamẽ nacyen / onder alle ellebo 
ze vander hant:eñ ooꝛcuſſenẽ maken onder 
je hoofdẽ vã alle ouderdom om ſielẽ te van 
se de fielen müns volcs vingen / 
d maectẽ ſy ieder ſielẽ leuende. En ſy 
ntheylichdẽ mp rot mijnen volcke / om een 
antvo eñ een ſtuck bꝛoots / om Dat 
ydoodẽ loude de ſielen die niet en ſteruen / 
ᷣ leuende —* —* die niet en leuen / 
iegende mijnẽ volcke dat den leugenen ge⸗ 
ooft. Daerð dit ſeyt de — —— » 
ck tot b tuſſenẽ / met de welcke ghy de vlie⸗ 
ende field vanger, ef ic fal die verſcheuren 
san uwẽ armen / eũ ic lal de field vꝛy latẽ / die 
shplieden vanget / de fielen om te vlieghen. 
Eñ ick lal v lieder ooꝛcuſſenẽ verſcheuren / 
A ick ſal mijn volc verloſſen wt v hãt / noch 
pen ſullen vooꝛrts niet meer in v handẽ we 
en om te roouen / eñ ghy ſult weten dat ick 
e Deere ben. Om dat ghit herte des recht = 
ieerdigen hebt doen trueren elic’ ven 
»elcken ick niet bedroeft en hebbe / eñ hebt 
2e handen vanden ongobdlicken verſterckt / 
ere en ſoude van fünen 
maden wege, efileuen. Daerom en ſuldy » 
een pdel dingen ſien cfigby en ſult voozts 
sheen PIapsereen meer propheteren / eñ ick 
al mijn volck verloſſen wi v lieder handt / 
de gbp fult weten dat ick de Deere ben. 
Noch vande valfche Propheten,ende hoe Noe,Danıel,ende 
ob maer hserlieder eygen tielen verloflen en füllen, ende niet 
ler boofen. Van deplagben die Codt ouer de londaers enden 
al,ende eenen ıroolt voor d’ouerhlijf van lſtael. 
Dat xinij. Capitrel. 
FMde tot my zijn gecomen de manndder ' 
ouderen van Ifrael’ende fp hebben voor 
npgeleten. Eñ d'wooꝛt des Heerẽ is tot: 


np geſchiet / ſeggende: Sone des meuſchen· 


De Prophete Ezechiel. 
altwant daerfaleenen onerblocdenden res | deſe maunen hebbẽ harep 


nſuyuerheden ge- 
ftelt in haerlicder beten, ch Be argbermie 
van bare booſheyt hebben Ip geſteſt teghen 
haerlieder aenſicht / lal ick gevzaecht zijnde / 
henliedẽ autwooꝛdẽ: Daerom ſpreect heu 
lieden eñ ghy ſult tot hen ſeggen: Dit leyt pe 
Deere Gõd:De mendch / de menſch väglfra= 
hels die ſijn onreynicheden 


— —— — vã ſtju | 


boofhept geſtelt heeft regen ſijn aenſicht ei 
coemt torten J3ropbect vraghende my Dong 
hem / Ic de Deere fal hem antwoozbe na dei 
smenichte fünder onfupuerheden / op dat 
bet huys van Iſrael gheuangen worde mer: 


ben herte / waer mede ſy van mp geſcheyden 
stm allen hen afgoden: Daerom legt tot B 


den huyle van Iſrahel / Dit ſeyt De Deere; 
Bodt:ikcert wederom ende gaet weth van 
uwen afgoden’ eñ van alle uwe beſmettin⸗ 
’ gen keert v acnfichten ae! wär de menfchr 


de menfch van Iſraels huys:eñ vanden bes 


keerden Depdenen’fo wie een aencomelinc 
is in SE ee verweemt 
wort / eñ dat hy fynafgoden ſtelt in ſun her⸗ 
te / eñ dat bp De arghernilſe fonder booſheyt 
ſtelt teghen fon aenſicht / eñ dat by coemt tot 
eenen Bropheet/om te vꝛaghen Door hem. 
Ic de Deere ſal hem antwoorbeh Door mp. 
» gende ickfal mijn aenlicht ftellen op dien 


menfch, eñ ick fal hem maken tot cen erem= C 


el eñ tor een ghemepn ſegwooꝛt / eñ ick fal 
vernielen wr dat mi.den mijus volcs : 
» efi ghy ſult weren dat ick de Heere ben. Eñ 


als de Prophet gebodit heeft/efi een wodit Fr uai. 


geſproken heeft. Ic de Decre heb dien jBro= 


pᷣheet bedrogen / cñ ick ſal mijn hant opbem - 


wiſteken / eñ hem te niete doen van mijnen 
»volcke Iſrael. Eñ ſy ſullen hen boodſhept 
dragen· na de booſheyt des wragbers, fo ſal 
"de boofhept vanden Pzophete weſen? op. 
dat her huys va Iſrael van mp niet meer en 
dole nach beſmet en worde in alle ben ouer 
—— dat ſy my weſen mogen tot 
een voick / eñ dat ick henlieden zun ſoude tot 
eenen Godt ſeyt de Deere der beyrichare 


n. 
Eñ des Beeren wooꝛt is tot my — D 
nt 


»feggende: Sone des menſchẽ / als cen 
my 


dicht / aiſo dattet ouertredende ouer⸗ Er. · dae 
teedet/ fo fal ick mön handt daer op wrrepe= "%““ 


ken / eñ ick fal de roede füns bzoots vernie> 
len / eñ ick fal daer in fenden den honger / eñ 
ick ſal van haer dooden den menfch eñ Dat 
behelpich ver. Eñ ift dat deſe dꝛzy mannen 
int midden van haer zijn Hoe / Daniel / ende 
Job /deſe ſullen door hen rechtueerdicheydt 
* fielen verloſſen / fept dt Deere der heyn⸗ 
sfchare, Iſt dat ic de quaetſte beeſten bꝛenge 
op d lãt / dat ict verderuẽ ſoude / eñ dattet on⸗ 
wandelbaer gewordẽ zy / om datter niemant 
900, en gaet om der beeſten wille / Iſt dat 


deſe — daer ins fa warachtelick E 


als ick t de Deere Sodt / ſy en ſullen 
noch ſonẽ noch dochteren verloſſen maer ſy 
ſullẽ alleen verloſt woꝛdẽ / maer d'lũt ſal ver 
woelt woꝛdẽ. Ott ilt dat icrfwtert op dat 
lant hzenge / eh Dat ick den ſweerde legghe 


CAT.XLI I. 


. 
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Bart vooꝛts door dlant/efidatick van dien | > FE Pe des Deere wong —— a 
laude verilae ven menſch eñ Dar nee. Eñ Dat | Mſlegghende: Sone des menfchen ma 
deſe dꝛzy mannen int midden van dar landt £ | kenlıck allen haer — 
zijn. Alſo waerlick als ich leue / ſept de Hee⸗ = s Den, eñ ghy ſult feggen: Dit ſeyt de Deete 
re Bodt ſy en ſullen noch ſonen noch doch⸗· | 8 Bodt van Ferufalem: U wor Be: 
teren verlolſen / maer ſy ſullẽ alleen verloſt Stachte is van Diant van Chanaan. U vader 

F woꝛdẽ. Maer ilſt dat ickde peftilenciefen- » | iseen Amozcheus / eñ v mıoederiseen Ce⸗ 
‚be op dat lant/efi var ick mun verbolghent= | chea / eñdoen ghy gheboren waert / op den 
heyt op haer wtſtoꝛte dooꝛt bloet / dat ick vã dach uwer gheboozten / fo en is uwen naucl 
die wechnemen ſoude den menſche ende dat | niet algeſneden geweeſt / eh ghy en zjt niet 
Dee, Eñ dat Moe/Danicieh Job intmıdz * | merten water gewallchen geweeft ter ghe⸗ 
Den van bat lant zijn. Alfo warachtelick als fontheptinoch met foute gheſonten / noch in 
‚ick leue / ſeyt de Beere God fpenfullennoch | s wendelooecken gewonden. De vogbe en 
fone noch dochter verloſſen / maer ſy fullen | heeft ouer v niet geſpaert / dat Dieb perdoen 











in ben rechtueerdicheyt hen field verloſſen foude van deſen dinghen / ws E 
want Dit fept de Deere Bodt: Iſt oocdat * maer ghy ut —— opt aenfırht 
ick mijn vier quaetſie ordeelen / het ſweert | der aerden in de —— uwer ſielen / 
eñ den Lan rd quade beeſten endede. |: indendachals gby g eg mo. 
ende op Jeruſalem / ompdarıck | neffens v voorby 


— — — / ———————— an —— 
35 vee: Nochtãs lal in haer gelaten woꝛdẽ een· is abe Me inet aaa: ee 
behoudeniſſe ver re Die fonen ch doch= | =: eſeyt: In v bloet leeft. Ick beb 
—— vor den / ſiet deſe fullen tot v lieden fuldich gemaect als nk et * 
ghy Kult baer ieder wech lien’ ch Det, cũñgh zo vermenichkuldicht en groot 
Prien I yer vertrooſt wordE oucr geworden eñ ghp zut voorts — 
tquaet dat ick gebracht hebbe m Jeruſalem / omen tot der vꝛouwen cierſit —— 
in alle t'ghene dat ick inghebracht hebbe op zen opgeſwollẽ / eñ v hapı is 
—* — ala gb ha» a2 —— —— 
ieder wech ſult geſien hebben / eñ hen von⸗ ck heb ontrent v voorby 
den / eñ ghy ſult bekennen dat ick niet te ver⸗ —* beb v ghefien/ eh lier uwen kr + 
gedaen en hebbc. alle t ghene dat ick in tor der geenre die vrhen / ende ick heb mijn 


ghedatn hebbe ſeyt de Zeere Godt. te as eñ ick — 3222 
lei udn veham | hept ber. chhehb grübanenehich 

ı, 500 fu en om erbant eb een verbont met een de 
REN ED la — Bone’ ende ghp zUr mön getwagben. 


a Ede des Deere wooıt is totmpgedaen : |» Lfickbebi met water ——— 
ſeggende: Sone des menſchen wat ſal⸗ · | ickheb v bioer gefupuert van v / eñ — 
men maken van bes wijnſtruyes houte we |» merolie gefalft, Eñ ick heb v ghecleet mer B 
alle de houten der boſſchẽ die onder de hou- | clecderenvan berfchepden verwen, eñ ick 
ten der boffchagienzön? Salmen daeraf , | beb v mer Dyacinthen gheſchoeyt / ende ick 
een hour nemeñ / datmen een werckhdaeraf : bebv me him wit linwaet / ende ick 
make.oft ſalmen daer afcenen haec maken/ «hbebvg met dumme cleeveren. Eñ ick 
Dattereenige gerectichap aenhange?: Bier , | heb v verriert mer een cieraet eñ ick heb rin 
het is dendiere n tot een — de gen in v handen ge eñ eenẽ haiſbant 
fon ſyden heuet dier verteervichlgn is a om uwen hals / heb eenen oortinck 
tot afichen gebracht, ſalt oock Se zun uwen mont ch ringen uwen 00 
tot cenich were? Docdoentgehcelwaslo ; | eñũ eenrierlicke croone op v hooft / Eñ ghy 
en wacrt nıet bequaem tot cenıch were / hoe + cher gain out eñ filner,ende 
35 veel te meer’ als bet vier Dar Lerliint eñ ver gb zit gecleet * met fönignwaer cũ 
brandt heeft en falmen werck Daeraf rbnerwerc, eñ van veeiderhande ver 
maken? Daeromditlept de Deere Bodt: + hide mon van terwen / eñ honich / eñ olie 
Gheluijck bet hout Des wijngaerts onder de bebdp geten / eñ ghy zijt wter matẽ ſeer cier> 
houtẽ der boſſchagien is / d'welt ick DE viere lick geworden, ch ghy zut geuordert tot cen 
hebbe omre verſlinden / alſo ſal ick· conincröe, Efiuwen naem is weghegaen 
De bewoonders van Jeruſalẽ leueren. EA; | torde Deydenen / om uwer ſchoonheyt wil- 
ick ſal mijn aenſicht —— hen ſtellen / ſy ſul⸗ le want ghy waert volmaect dooꝛ mijn cie= 
len wren viere gaen / eñ t vier ſalſe vernield/ raet dat ick opv hadde / ſeyt de Deere 
eñ ghy ſult weren dat icde Beereben. Als: |s Bopdt. Eũ etrouwen bebbeude ind 
ick mijn aenſicht al pie ben reihe fchoonhede / hebt un bedzenen in 
ben / eñ dat ick d baer ghe⸗ uwen naem ch ghy hebt v oncuyſcheyt ghe⸗ 
maect hebben eñ verwoeſt / om —— ſp ouer⸗ boden eenen peghelicken Die voorby —** 
treders gheweeſt zijn / ſeyt de Heere Godt. |» dat ghy ſyne worden ſondt. Eñ nemende 
Om dat ietuſalem foondancbaer geweeft is, eh Sodomam | van uwen cieederen hebdy v hoochden ghe⸗ 
a ee han | MMAEIE batı hier ch acc aftfamen 
| he ! eñ ghy hebt daer op onfupuerhept ghe dacn 
ba a a) a 





Pas xy). Capitiel. 
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al, Bñ ghy hebt de gereetſchap van v cie⸗· · ¶hoereringe weſen: want in dien dat ghi loo⸗ A 
act genomen van mijnen goude ende van | nen hebt / ch geen loonen ontfane 
nijnen filnere, Die ick v ghegeuen hebbe / eũ | gheñ en hebt ſod is in v contrarie iet. 
shp hebt v gemaect manlicke beelden ende Daers ghy hoere hooꝛt des Heetẽ wooꝛt. 
—— — oncnpichept bedꝛcuen. Dit ſeyt de Deere Bodt : Din dat v gheit 
ghr hebt b.cleederen van vericheyden = | torgefkogt is, eh vichandeüchept onedert is 
eh in uwe oncupfcheden ouer v boeleerders / 

t cexop de algoden van uwe afgrülelichedew/ 
ıp voor henlieden geſtelt. Liimönb2oot » in uwer kinderen bioet die ghy hen ghege⸗ 
‚at ick v hebbe / de terwen bloeme/ / uen hebt: Sier ick falalle uwe boelcerders 
ã olie rede dat ick v opge⸗ vergaderen mer den welcken gbp hebt ver⸗ 
oedt hebbe: Die hebdy in hen aenichun ge⸗ faeınt geweeft/ endealle die ghy lick gehadt 
telt tot eenen reut der ſoeticheyt / eñ t is ge⸗ hebt / met alle de ghene die ghy haette, ch ick 
chiet / ſeyt de Deere Sod. Ende ghy hebt » faldieouer v vergaderen van alle ſiden / eũ 
znomẽ v ſonen ei vᷣ dochteren Die ghy mp ick ſal v ſchandelickheydt voor hen ontdec⸗ 
jebaert hebt / ende ghy hebtfe dien ten offer | ken / ende fp fullen alle v leelickhept ſien. 
jedoot om verflonden te worden. Is von⸗ |" zfiickfald oaꝛdeelen mer de ordeclen der E 
upfehept cepne2 Ghy hebt mijn kınderen ſteren / ende die bloet wtſtorten / eũ ka ıı.be 
en offer ghedoot / eñ ghy hebt de wijdende  ickfal v gheuen totten bloede der rafender &°* 
yenlieden .Eñ na alle uwe afgru⸗ = v gramfchap ende der grammer licfven, Lä 
elickheden en oncupfcheden, fo en zudy met ick (al v in hen handt gheuen / ende ſy füllen 
sedachtich geweeft der dagen va uwer iou⸗ v boꝛdeel bederuen / eñ v hoeren cot af 
jher inecht/ als ghy naett waert / eñ vol be⸗ ken ende fplullen v biooten van uwen dee 
cl en / vertreden in v bloet. Ende »| deren / ende ſy ſullen wechnemen de gereet⸗ 
is gelchiet na alle v quaetheyt( wee wee v/ ſchappen van uwe cierlichept / ende ð naect 

de Deert God) eñ ghy hebt v een boz= '+ |* jaten ende vol verſmaetheyt. Eñ ſy ſullen 
——————⏑⏑ —— op v cen menichte brzenghen / ende Ip lullen 
en cõt ghemaect iñ alle ſtraten. Tot alle v met ſteenen ſteenighen / ende met haren 
wecken der weghen een teecken van | + fweerden Dogtllacn. Endeſy ſullen v hup- «Rasa 
reg ‚eh ghy hebt v cier= fen merten viere verbꝛanden ende fullen in 
ichept afgriy gbemacct/cfigbpbebtv | voꝛideeien doen indeoogen van beei vꝛou⸗ 
peter ontploken alle Den vooꝛby gacnde/ wen sende ghy fult ophouden van oncupl- 
ñ ghy hebt v hoereringhen vermenichunl- | hept te bedꝛuen / eñ ghy en lult voorts geen 
sicht. Eñ ghy hebt oncupfchept bedzeuen = |» loonen meer geuen. Eñ mijn verbolgent> 
net defonen van Egpptenuwegebueren’ / hept lal ruſten in v ende mijn gramme lief- 
sie groot van vleeſche zun / ende ghy hebt v de fal van v wech ghenomen worden ende 
joereringhe vermenichuuldicht om mp te ick fal ruſten / ende ich en ſal niet meer gram 
verweckentor gramſchap. Siet ic lal mijn » | weſen / om Dat ghy niet en hebt tich 
yant wtreycken ouer v / eñ ic ſal v rechtueer⸗ che der dagen ban uwer ionchept / cũ 
ichmakinge wechnemen / eñ ick ſalv geuen bt mp vergramt in alle deſe dingen / daer⸗ 
n de fielen dergeenre die v haten / det Phi⸗· ombebich oot op v hooſt gegeuen / 
iſtijnen Dochterö,dichen ſchamẽ van nwen ſcyt de Deere God / eñ ic en heb nietgedaen 
eer miſdadighen wech. Eũ ghy hebt ghe⸗¶ na v booſe miſdaden in allentweafgröfelic- 
yoercert mer de ſonen van Affprien / om dat heden. Siet alle die een gemeyn ſegwoort 
zhe noch niet verſaedt en waert/en nac dat ſeyt / Die fal dar op v aeunemen / ſeggheude: 
hp ghehoereert hadt / foo en zudy alſo noch elick de moeder / alſo is haer dochter ooc. 
iict verſaedt geweeſt. Eñ ghy hebt von: »|s 4B5hp ʒzijt ws moeders dochter / die haren 
uyſcheyt vermenichuuldicht int landt van man verworpen heeft/ ch haer kinderen / eh 
Chanaan metten Chaldeen eñ noch alſo en ghp zijt een fufter uwer ſuſteren / die heu 
HOPnier verſaedt gheweeſt / waer mede · manscfi hen kinderen verwoꝛpen hebben. 
al ick v herte ſuyneren fept de Deere God⸗ | u morder was een Letheilche, ch v vader 
ls ghy alle deſe wercken van con gemeyn. * wascenAmozreus. Eñ voutſte ſuſſer is 
ñ onfchamel vꝛouwe doet? wãt ghi hebt v Samaria ſy ende haer dochteren die aen v F 
ıordeel getimmert int beginſel van alle we⸗ fliincke ſyde woonen / ch v ſuſter die ionger 
he / ende v hoochde hebop ghemacct in alle is dan ghp / Die aen v rechte ſijde woont⸗ is 
trate / eñ ghy en zijt niet ghewoꝛden als een | Sodoma eñ haer dochteren. Maer ghy en 
oere die met verdꝛiet haren loon vermeer= | hᷣcebt ooc in haerlieder wech niet gewãdelt / 
ert / maer als een ouerſpeelſtere / die bouẽ noch ghy en hedt na hen booſe miſdadẽ niet 
aren man noch vꝛeemde mannẽ in bꝛengt. gedaen een luttelken min / maer ghy hebt by 
Alle ven ghemeynen vꝛouwen gheeftmen » | nia booſer miſdaden ghedaen dan ſy in allen 
don / maer ghy hebt uwen boeleerdersloo- |" umewegben. Alldo warachtelick als ick 
jen ghegeuien / eñ ghy gaeft bengiftendarfp | leue / ſeyt de Deere Godt / lo en hebben v ſu⸗ 
ot vᷣvañ allen ſqden mcomen ſouden om | ter Sodoma ende haer dochteren ſelue niet 
net v oncnpfhepdt re benjuen. Eñ in "| ghedaen / ghelijck ghy ghedaen hebt ende 
5 gheſchiet regen de ghewoonte Der aou⸗ vnxwe dochteren. Siet Dit was de booſ⸗ cea u. f. 
ven in v hoereringhen / eñ na v en ſalgheen | bept van Sodoma uwer lufter/ hoouerdpe/ 
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van bꝛoode / eñ oueruloedichept / 
eñ haer eñ haerder dochteren ledicheyt / ende 
fpen reycten den armen eñ behoeftighen de 
hantniet, fi 
eñ ſy hebben jſelicheden voor mp ghe⸗ 
daen / eñ ick heble wech ghenomen al 5 
ien hebt. Eñ Samaria en heeft de hei 
an uwen ſonden nier geſondicht / maer ghy 
hebtſe te bouen ghegaen met uwen grooten 
miſdaden / eñ ghy hebt v ſuſteren gherecht⸗ 
veerdicht / in alle uwe afgrijſelickheden Die 
ghy —— hebt. Daerom draecht ghy ooc:* 
ũwe beſchaemtheyt / die v ſuſteren te bouen 
ghegaen zijt mer uwen ſonden / boofelicker 
Doende dan ſy / wät Ip zijn gerechtuecrdicht 
van v / daerom wert ghy oock befchaemt/ch 
dꝛaecht v ſchandelicheyt / die v fufteren ghe⸗ 
rechtueerdicht hebt. Eñ ick falle bekeeren / 
die wederom ſtellende met de bekeeringhe 
der Sodomiten met haren dochteren / ende 
met de bekeeringhe van Samarien eñ haer 
dochteren / eñ ick ſal v wederkeeringe bekee 
ren int midden van haerlieden / op dat ” 
v fchandelichept —* eñ dat ghy beſcha 
moecht worden in alle de dingen die ah ge 
B vaen hebt, die vertrooftende, Eñ vᷣſuſter 
Sodoma eñ haer dochterẽ fullen wederom 
tot haren ouden ſtaet: ci Samaria 
eñ haer dochteren ſullen wederom comẽ tot 
baren ouden ſtaet: efi ghy efi v dochterẽ ſult 
webderd keeren tot uwen oudẽ ſtaet. Maer: 
Sodoma v ſuſter en is niet gehoort geweeſt 
in uwen —— inden —* van — — 
ueerdpen / eer uwe quaetheyt ontdect woꝛ⸗ 
de / ghelijck in deſen tijt / tot een verwijt der 
dochteren van&prien’efialle der dochteren 


van de paleſtijnen rontſomme v / die v om⸗ 
ringen int ronde. WU groote miſdaet eñ s 
ſchandelicheyt hebt ghy ghedraghen / ſeyt De 


Beere Godt. Yoät dit ſeyt de Beere God: » 
Eñ ick fal v doen gelücghiden eet verfmaer 
hebt / dat ghy t verbont ſoudt / ende⸗ 
ic ſal gedachtich weſen mijns verbonts met 
vin de daghen uwer ionckheyt / eñ ick ſal v 
een eewich verbont verwecken. — gie “ 
fult uwer wegen gedachtich zijn efi ſult be= 
Tchaemt worden’ als ghy ontfanghen fult v 
ſuſteren die ouder zün dan ghy / mer den ge⸗ 
nen die iongber zijn / eñ ick falle v geuen tot 
dochteren / maer niet wt uwen verbonde. 
Eñ ick ſal mijn verbont met v verweckẽ/ 
ende gbp fult weten dat ick de Deere ben / 
op dat ghy ghedencken moecht / ende be⸗ · 
ſchaemt worden / ende dat ghy niet meer en 
hebt om den mont opente doen van uwer 
—— ick —* verſoent zijn in 
Dingen van luda, dat Sedecias vernedert ſal wotdenenñ gedoor, 
maer loacim — 2* een ghelijckeniffe, 
ar xvi) Capittel. 
a Eve des Beer? woott istot my gefchiet · 
fegghende: Sone des menfchen biengt » 
een gheraetſel voort / eh verteilt cen parabel 
totten huyſe van Iſrael / eñ gbp ſult ſeggẽ: 
Dit ſeyt de Deere Godt: Eenen grooten 
arent met groote vleughelen met een lanck 
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s. | slieden heeft hy die geſtelt. Eñ 


CAP.XYIL 
getreck vanlcden vol —— 
ben verwen is totten Lihanus gecomẽ 
heeft ghenomen dar merch vanden Ceder⸗ 


n verheuen gheweeſt / | ·boom/ den t'ſop van ſijnen bladeren heeft 


hy algetrocken / eñ heeft dien ouer gebaagen 
int lant van Chanaan / in de ſtadt Der coop⸗ 
heeft van 
des lants ſaet ghenomen / eñ hy dat in 
deaerde gheleyt won? fact / dat fun worttie 
vaſt maken ſoude op veel wateren / . 
perſte des lants heeft hy var gelet. Eñ aiſt B 
gegroeyt was, fo iſt gewaflen in cenäbgee- 
deren wüngaert van ddepnder lingden: fün 
rancken lagen tot hemwaerts / eñ fün woꝛ⸗ 
teilen waren onder hem / aldus iſt Dan eenen 
wijn ghewoꝛden / eñ hp heeft vancken 
vooꝛtſgebꝛacht /eñ heeft nieuwe ranckẽ wt= 
geſchoten. Eñ daer is eenen anderẽ groo⸗ 
ten arent gewoꝛden / met groote vleugelen / 
eñ veel pluymẽ / eñ ſiet deſen wijngaert was 
als fin woꝛtelen wiſchietende tot dien’ hp 
hecft ſijn ſtruycken tot bein dat 
fe veruerſchen foude van De grorfkens 
: füns grocpfels. In gocde aerde op veel 
waterẽ is hp geplant / dat hi loouerẽ vooꝛts 
bꝛenghen ſoude eñ vrucht —— jp tot 
» eenen grootẽ —— zjn ſoude. v£ 
Dit lept de Deere Bodt: Sal deſen daerom 
voorfpoet hebbenzen fal hi fon wortelẽ niet 
wi trecken / eñ ſijn brauchten ‚ende 
verprongenalle de ranckẽ dan füne groeyt⸗ 
lele ch verdozren / eñ niet met eenen grootẽ 
arm / noch met veel voicks / dat bp die ſoude 
totten wortelen toe wetrecken? Sict hy is 
geplant / ſal hi daerom vooꝛſpoedich welen? 
chen ſal bp niet ( alshem eenen berrenden 
wint raect) verdzoogen / eñ in de ens 
u ſijnder fpr verdoꝛren? bes Dee⸗ 
ven wooꝛt is tot mp gheſchiet / ſegghende: 
a Segttotbar de hups: Eu weettp 
niet wat defe d beteeckenen ? Segt: 
Siet / de coninck van Babploniencoemt m D 
Jerulſalem / eñ hy fal ven coninc ch fun prin= 
cen mer hem nemen / eñ hy falle en tot 
+ hemfeluen in Babplonien. Eñ hy lalvanı 
den fade des coninckröcks nemen / eñ hy fal 
met bemeen verbont maken / eñ ſal van hem 
eenen cedt ontfanghen / maer bp ſal oock de 
4 ftercke des lants wechnemen. Op bat een 
vernedert rüc zijn fonde, efi dat niet verhe⸗ 
uen en worde/maer dat ſijn verbont bewa⸗ 
teren datonderhoude. De vã hem 
ſcheydende heeft boden geſonden tot Egy⸗ 
pten / dat hy hem peerden eñ veel voles it 
Oirlaichest Bernufgen, Die betr bim 
ept vertrygen / Die deſe Dingen g 
daen heeft} ende diet verbont bꝛeect / Tal hijt 
ontblieden? Alſo warachtelick als ic lene/ 
fept de Heere /ſoo fal hp in De plaerle des co⸗ 
nincs Die hem conincgemaect heeft wiens 
eedt hy geinokenhecft eñ her verbont ghe⸗ 
brꝛokẽ heeft dat hy mer hem hadde / ine mid⸗ 
» den van Babylonien ſteruen. Eñ Pharao E 
en ſal teghen hem geenen ſtrijt maken met 
eengroot heyn / ott met veel voles / int leggẽ 
des dijcks / eh int oprichten der ——— 


xvıım 


at hp weel fielen Doodenfonde, wanthp.r 
adde den ect verſmaet / om dat hy t verbont 
oude breken / chi ſiet * heeft ſjn hant gege⸗ 
ien / eñ als hy alle deſe dingen gedaen deelft / 
o en ſalt hör niet ontvlieden. Daeroin dit 
eyt de Deere God:So warachtelick als ick 
euer’ ſoo ſal ick den eedt Die hy verſmaedt 
eeft / eñ t'verbont dat hy ouertreden heelt / 
p fun hooft fetten, J ick ſal mijn nerte = 
uer heim tor fpraepen/ fal in mijn ner 

jeuangen worden, Ehe ick (al heim bꝛengen 
ot Dein !Babylonien’enne daer ſal ick hem o2= 
yecien in de ouertredinge / waermede hp mp 
oerſmaet heeft/ eñ allelün vluchtighe met 
lie ſtjnen hepre fullen door t’lweert vallen / 
naer die daer duerblijuẽ / ſullen inalle wine ' 
sen verſtroyt wo —— —— ghi ſult weten dat 
ckt de Deere g bebbe, Dit ſcyt » 
ꝛxe Deere ee ick falnemen van dat 
oa bee hoogen cederbooms / ci van ven 
Top lünder tacken ſal ick dat teer isafbre» 

sen / eñ ick falt — op den hooghen eñ 
pr 


enden berch. Op den hoogen berch 
van Iſcaei fal ick dat —— bertal wt= 
—— tor een ſpruÿtſel / ende tiſal vꝛucht 
ts bꝛenghen / ende t'lal weſen tot cenen 
— ei weh onder hem fullen 
noonen allede —— ende alle t gevo⸗ 
zhelte ſal onder de ſchaduwe van ſijneñ bla⸗ 
zeren neſtelen. Ende alle de boomen des 
andtſchaps ſullen weten dat ick de Deere 
en hoo boom vernedert hebbe / eñ den 
iederen boom verheuẽ hebbe / chi den groe⸗ 
ien boom verdzoocht hebbe / ende den dor⸗ 
‚en boom doen groeyen hebbe. Ick de Dee⸗ 
‚ehebt gheſpꝛoſen ende ghedaen. 
Hoe de fone füns vaders ſonde niet dragen en fl: een boos 
neniche fal behouden worden door fin penitencıe, ende een ’ 
echtueerdich menfche ‚ laet hy de duecht, fal verloren lacca 


aen:daetom fo ag Godt vor penitencie, 
ij. Capiteel. 


—— e des — E—— is tot my ‘| 
—— wat if dat — onder 
keert / in dit — 

— t lant van Iſrahel / — 
aderen hebben eenen ſueren dt 
ni * kinderen tanden worden — 

ck leue / ſeyt de Deere Bodt/iftdatdlie: 1 
= * — — gern 
nepn vort in iet alle 
ijn mijñe ck des vaders liele / allo 6 
es Dons e mijne / de —* die ſondicht / 
—e Eñ iſt dat — 
—* is / eñ dat hp oꝛdeel eñ 

doet / ———— bergen niet 
one, mil je heft tot Seen 
es huys ban Iſrael / eñ Dar hy ſijus naeſten 


—— en —— to Rn 


—55* — 
en see /dat hy 
= ‚niet en rooft / dat hy fun bꝛoodt 
geeft/efi dar hp den naecten 

teen — bedect / Op woecker nieten · 


niet meer en ontfangt/bat 
—* Eee van 
varachtich 03D 


14 


oſheyt afkeert / * dat ur 
eel doet tuſſchẽ man eñ 
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* Ben 


» Iſt mijnen wi 


cAP.xviil 
Wat hy in mijn geboden wandelt / eñ —— 
ordeeld bewaert / op Dear Fr 
befe ig rechtneerbich/bp ſal d'leuẽ Teneniepe 
ie de Deere Bodt, Maer iltdar hpgenercert 
eenẽ ſone Die cen bloetſtoꝛttẽde moordenaer 
is ende dat hy cen van deſen dinghen doet / 
u efidachp vooꝛwaer alle Die Dingen niet en 
—— op de berghen etende / eñ ſjus 
» naeſten huyſvrouwe ontlupuerende/ / den 
behocftigen ende den armen bedroeuende / 
roouen rdouende / den pant niet weder ge⸗ 
uende / eñ ſijn oogen opheffende tot de afı 
u goden / algrijſelicheyt doende / ten wo 
ende / eñ meer —— dat 
er leuen Anne ur = fal nier leuen / 
ghedaen 
n bloedt ſal in hem 
dat die cenen ſone gene⸗ 
* de weicke —* alle ſhns vaders ſon 
den Die hp gedaen heekt / vaeeſt / eñ dat hidel> 
gelöesnierendoet/ dat hy op de b 
— en det / ende ſtjn ooghen niet en bett op 
de afgoden des huys van Afrahel / ende Dat 


en man cnbedzoeft / den pant 
ee an ende gheenen coofen roͤoft D 

—* —* den hongerighen gheeft/endeden 

” naecten bedect mer eenen clecde / ſjn hant 

afkeert van dat onrecht Des armen / dat hp 
geenen woecker eñ ouerichot en ontkan 

bat hy mijn ordeelen doet / ch in mijn gebo⸗ 

den wãdelt / deſe en ſal in füns vaders booſ⸗ 

* niet ſteruen / maer ſal herleuen leuen. 

n vader want hy —— beſchuldicht 
oe —— ſhnen bꝛoeder / ende 
Kar int —— ions volcs/ 

„ ſiet bie is nr en infünboofhept. Eñ 
ghyp legt : waerom en falde fone lüns va⸗ 
Ders boofhept niet dꝛagẽ ? Dats daerõ / wät 
” —* heeft ordeel ch rechtueerdicheyt ge⸗ 
n / alle mijn geboden heeft hyx bewaert / eñ 
2. = 4 bie gedaẽ / hy lal d leuẽ leuen. Zen & 
liele die londicht / die Tal felne geruẽ/ de Lone rn; 
en fallhns vaders boofhept niet dꝛagen / eñ —* — 
De vader en ſal ſijns fods bdooſheyt nier dꝛa 
„Mon de recheuecrdichept Des rechtucerdige 
ka be ongoddelichept van DE 
ickẽ ſal op hem zun. Maãer ift dat 
—— penitencie doet vã alle fon 
—8 die hy gedaen heeft / eñ dat — —— 
geboden ph boet 
— t / ſloo ſal hy dleuen Fr wat 
le ————— die hy gedaen 

ick ee gedencken / in fon recht= 
Heerdichept bie hy gedaen —— leuen. 
de doot vanden ongod= Pfal.ıs.2.4. 


—— — de Deere Godt / eñ niet dar bp 


—* de —— afkcert välgn 
en boofbept doet / nacalig 
de ——— bie een ongedbelicke 
eg hi end 
— die hy gedaen hadde en falınd 
edencken / in De ouertre e waer 
— ouertreden heeft / ende in ſjn ſonde 
ghedaen heelt / daer in lalhy — Ezoc.yy.d.te 

c 


—— 


* — —— Maer * 


CAP. 


X 1 X. [3 
—— ——— 

eerdich. Doort dan ghy 
bups va afrael:enis mündwech nier recht 


ich / eñ en zijn nier meer v wege auact· 
— —— alneert van 


G fünrechtneerdichepr/eh — doet / ſo a 


Matt. 1.2. 


hy daer in —— in be ourech 
die by gedaen heeft fal hp feruen. Eñ 
— ——— da —— ons 
ie edaen 1 
ordeel eñ rechtueerdicheydt — eelt hy 
ſijn ſiele eg meer Mae aen⸗ ꝛ 
BE | 
die daen dat 
leuen leuen / eñ niet frruen. Eñ de kinderẽ » 
van Iſraei ſegghen: Den wech des Beeren 
en is niet rechtuterdich. En zijumijn weg? 
niet vechtueerdich ghy hups van Iſrael / eũ 
en zijn niet meer uwe wegen quaet? Daer= » 
om fal ick cenen pegelicken na fün weghen 
—— ghehus Yangfrachieprt de Beere 
veñ doet penitencie van alle 
uwe booſyheden / ende de booſheyt en ſal v 
ten valle niet weſen. woꝛpt van dlieden » 
alle uwe onertredinghen’i in de weicke ghy 


ouertteden hebt, ende maeckt v een 


Erec,yj.c.ıı. 


herte ende eenen nieuwen gheeſt / waerom 
ſuldy ſteruen / ghy huys ban Ilrael2 want » 
ick en wil de doot des ſteruenden niet / ſeyt 
de Deere GBodt wederom / ende leuet. 

Godt vertoont door den Prophete doot een ghelijckenifle 
dat loachaz ende loacim gheuanghes fullen worden, ende be- 
fchrijft dgheluck ende —— dat lerulalem eens zhehadt 
heeft,ende i verdriet —— nu ke er fal, 


AL Mde nermtsen ouer de· 
Fi Spegoyneen Ilrael / eñ Em geipen ame s 
waerom heeft v moeder de inne on⸗ 


der de leeuwẽ en / int middẽ der leeu⸗ 


/waerom iongh 
—— ent — — 27— 


ukens zacht / het is cen leew ghe⸗ 
—— het heeft gheleert den roof coo⸗ 
eñ menſchen eten. Eñ de Deydenm « 
heben van hem gehoozt / eñ ſy hebben hem / 
niet ſonder hen wonden / geuangen: ende ſy 
FE een gg Shaun. an t ind’lant 
— De welcke als ſy geſien heeft dat ; 
cranck gheworden was / ende dat haer 


van haren leeukens genomen / ſy heeft hem 
tot eenen leew De welcke wan= s 
— — cm eñ hy is —— 
elt geleert Den roof roo⸗ 
Even verllinden, Dy heeftge: 
—— makench hen ſteden tot ver⸗ 
u d’landt is verwoeſt 
‚ende ept van de femme 


— eat etc sono be , 


— banal en 


en une —— 

a Tee is hp gen. 
Eñ ſp — —— * 

— * Shinker Babplonien.d fpheb 
coninck van / s 

ben hem inden kercker Daunen 

für Femme voogtaen niet meer ass 


De Prophete Ezechiel. 


‚ gea 
» midden van Dlandt van Egypten. 


- CAB,XX, 


Den wech des Dee⸗ », » ſoude op be bergen van Iſrael. V moeder 


is gelöc eenen wijn in v bloet opt wa> 
— * —— —* haet 
_— zn —— wi vecl wateren / 


® pemenichte van haren raucken. Eñ ſp is 
—— in de gramſchap / ch 2* Ole pda 
op d’aerde, ef ven berreuden wınt 
2 haer bzuchten verdroocht / ſy zijn vers 
Deren deroeden vã · haer macht 3un ver⸗ 
iet heeftle gheten. Eñ nu is ſy 
thing inde woeftüne, int onbewan= 
deit eũ dorſtich lant. Eñ daer is een bier 
we ghegaen wi de roeden haerder rancken / 
d'weick haer vuucht gheten heeft / eñ in haer 
en was gheen ſterckẽe roede den ſcepter der 


ender. Det is een beweeninghe / 
ende tot een beweeninghe zijn. 


Noe Codt dat volck van lſtael dreycht om haet heder booſ· 
heden baten teile ah haste en dal in haetledet 
at xx.Capittel, 
s het is gheſchiet int feuenfte iaer / in a 
de vijſſte mãent / in den thiendẽ Dach der 
maent / Datde mannen banden ouders van 
Bd, een omDden Deeretchtias 
(pzön door mp ghefcten.. EA Des 
"Beeren woort istot mp geſchiet feggende: 
Sonedes menlchen Ipzeect totde onders 
En Alraclch ghy ſult tor hen ſegghen / Dit 
fept a Deere B00:3D —— ommy 
te byagen? So warachtelick als ick leue / ick 
enfald — — God: 
Iſt dat ghyſe ozdeelt / i orbecit 
fone des menfchen? thoont * er va⸗ 
deren licheden. Ende ghy ſult tot 
henliedeũ + Dit ſeyt de Deere Godt / 
2 den dach a ick Alrabel vercoren hebbe/ 
mijn hant —— be voor t ghe⸗ 
Dachte des huys van Jacob / ende henlieden 
gheopenbaert hebhe int lant van Egypten / 
eh mijn handt opgheheuen hebbe om haren 
wille ſeggende: Ick ben de Heere v Sodt / 
In dien dage heb ick mijn hant voor hen⸗ 
lieden opgeheuen / dat ickle leyden ſoude wt 
den lande van Egypten / int laut Dat ichen- 
lieden boozlien hãdde / vloepende van melck 
eñ honich / welck is wrnemende bouenalle 
landen, Eñ ick heb tor hen geſeyt: Een es 
gelijck worp wech de argherniflen Lan ſi⸗ 
nen ooghew eñ en wile met befnıct maopden 
indeafgoden van sEgppten, ick bey — 
re v lieder God. Ende ſy hebben my 
* tot gramſchap / ende ſy en —X * 
willen hooren/ —— en ya be 
afgcöfelickbepit ——— 
ghewoꝛpen / noch ſy —* Erbe De algoden 
van Egypten nier gelaten:ende ich beb ges 
ſeyt / dat ick mön verbolghentheyt op hen⸗ 
lieden weftogten ſoude / ende dat ick mijn 
in hen volbꝛenghen — 
€ 
—— om mijneñ naem / bat diem 
hendt en ſoude worden, zo I 
eyde⸗ 


En 


— 


XX. De Prophete Ezechiel. CAP. XX. 


Hepdenen in der welcker midden ſy lieden ¶then gebꝛoken hadden / ende dat hen oogen 
varen / eñ onder de welcke ic henlieden geo⸗ na haerder vaderen afgoden gheweeſt had⸗ 
—— ben’dat icſe foudetorleppen wten |» ben, Daerom heb ir iedE 00 geboden 
nde van Egyptẽ. Daerom heb iche wige » die nier goet en waren / eñ ordeelen 
Ireuen wten lande van Lappte/chicheble | * Dacr Ipnier in leuen en ullen. Eñ icheble 
vtgeleyt inde woeſtijne. Enichebhömtün «| beſmet in hen offeranden / als ſy offeroenalle 
zebo den gegend’ ch mijn oꝛdeclen —— dat de moeder open doet / om hen miſdaden / 
eee de weicke een menſch doen ende ſy ſullen weten dat ick de ey ben, 
aer in leuen ſal. Daer en bouen —33 a)» BMDactomlpzeect totten van Alrarl 
non en / dat die een tre⸗ — ———⏑—— lult tot hen 
ven ſouden weſen tuſſchen np ende hen / eñ ggen:Dit ſeyt de Deere Bod: Noch heb⸗ 
ae Eure — ben v vaderen mp oot daer mede he 


— U WK— 








en heyl meert / doen ſy my verſmaet hehe 
jebben mp ae rind har inde * udendt / eñ dat ickſe gel —— 
nein ———— niet ge waer vp —— Em Gegmmen Dee 
— mön erien hebben —* itt hen genen —— — ae Bange be 


ben end} name ha melen lien enaite 
ıen nl ee ende =. Sabbathẽ hebbẽ ſy crach ———— —————— dach —— 
elicken ſeer ontſuyuert. Bierom heb ie gr⸗olſett ende ſy hebbẽ daer decrepringhe van 
eyt datic mijn raſende wiſtoatẽ hen ee Daer 


oude op hen in de woeſijue / eñ Dat icſe ver ben reuck dan ben loetichept geitelt / ende ſy 
vielen ſoude. Eñ ic hebt gedaen om mijns « ,bebren ben vochtige ofteranden gheollert. 
aems wille / op dat dien niet geſcheynt en — it * tot oh gefept: wat is de =. E 
oude woꝛden voo de Beydenẽ wi de welc⸗ gaet? Eñ = erde gehn 

che wtgedzeuẽ hadde in hen aenſchouwen. — hend gar tot dp d 


Daerom heb ic mijn hant ophenlicdenge Daerom ſegt totten hurple vũã J 8* 
euen in de woeſtijne / dat iche niet en ſoude — ——— Bodt:Woorwäaer ghy wort in 
nengen int lant datichen ghegenenhadde | wiwer baderenwechbefmet/enve na hen ar 
Jloepende dan melcefihomich/her befte van „geenfüien bedrijſde ghy lieden 5* 
llen landẽ / om dat ſy mijn orbeelẽ verwoꝛ· Eñ in de offerande van uwẽ als — 
en ee " alnndermn t vier — ** 
elt en hebbẽ / eñ mijn Sabbathẽ ontſuyuert ſmet in alle v afgoden tot heden toe / eñ ſal ic 
ebben / want hen herte na de atgoden. v lieden antwodaden huys van Aral? So 

Ende min doge heeft ouer henlieden ge⸗¶woarachtelic als it leue fopt de Heere God⸗ 
paert dat icſe niet dooden en ſoude / noch ie |» icen ſalv lieden niet antaoorden. Efirge 
— 

tot hare geſeyt in den Der re n als 

vilderniſſe: In uwer vaderen geboden en ee de geflachtent ber gerden / 
vilt niet er meh men. ee er „ Dat veerentallen —— ende ſteenen. 
jeclen niet / noch en wert met harẽ So warachtelic als ick leue en 
riee ontſuyuert. Ic ben de Beere v det „ " Bonekctalmereen fterche hant eñ met ce? 
d / wandelt in müngcbodem efi bewaert recten arm / ende met een 1te 
nijn ordeelen eñ doet die, Eũ heylicht mit » ende gramſchap ouer vlieden regneren. 
Sabbarhen op dat die een teekẽ zn mogen |" Ende ick Alb lieden wtleyden van de 
endev lieden / ende datmen we⸗ volcken / ende v lieden vergaderen van 

e dat ide Bere Dlleer Baht ben, Ende «| landen, onder de welcke gby verſtroyt 

e kınderenhebben mp totgramfchap vers meteen ſtercke hant / eñ metecnen wot * 

* —— 3 nierge | tem ammwefimer een wtgeſtone raſerde gr 
en hebben ſy wier erde regneren ——— 

ewaert dat ſy die doen — —* welcke den in de wilderniſſe der volcken / 
is een menſch doet / ſo ſal hp daer in leuen; ende ic lad daer mer v lieden woꝛ⸗ 
nde min Sabbathen hebben ſy gebzoken / den aenſicht regen aenſicht / Gelijt ic met cen 
nde ick hed ge ich mijn vafende | oꝛdeel geſtreden hebbe v vaders in de 

op eden ſtorten ſoude / ende woeſtiſne des lants van ie 
rat icmtjn gramfchap ophenliedenvolbrew |» b ordeelö/fept De Deere, it ſal v onder A 
jen ſoude / ĩn de woeſttjne. Maer ichbheb » | wmünen ſtepier dzengen / eñ ich (alt de u m 
nijn haut algekeert chi ick hebt om | in de landen des verbonts/ 
nönen naem̃ dat bien nier cn ſoude ghe⸗ wlieden De onertreders / eñ Fee 

Eur der masen. 0, be Beydenen / wtde kielen / eñ ic lalſe leydẽ wten lande van hen 
velcke ick hen wegedrenẽ hebbe in haerlie e / ende int lant van Iſrael en ſul 
er dogen. wederom heb it mijn hant op⸗ niet comten: ende Ende gb et bs van 

tegen 


cfe foude verſtroyen onderde nacien’ ende 
wannen imde landen: om dat ſy minor «| yegelicha adeihepn ern han 
eelen niergebaen en hadden ende mijn ge ee ilt dar daer inmp oock niet een 
boden verwoꝛpen hadden ei min Sabba · | hooztmdsdas — heplighen —— 

— 


| 
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vooꝛtaen beſmet mer uwen giften / ende met ſullen ſeggen:waerom fuchte ghy 2 ſo ſuldy 
uwenafgoden op mijnen deyligen berch «| feggenzD@mr’gehoor want het coemt / ende 
op den hoogẽ berch van Flrachfept de ce . alle herte ſal verdwijnen / eñ alle handen lul 
re God / daer my alle chups van Zifraeldies |. len ommachtich worden / ende alle geelt lal 
ne ſal:alle(ſeg ic)int lãt ine welcke Ip mpbe cranc woꝛden eñ ouer alle knyen ſullẽ ware 
hagen ſullen / eñ daer falicweerfie gaudloec |. rendlocpenhierhetcoeme ch tlal geſchicdẽ 
ken eñ het beghinſel van uwen thienden / ineſeyt de Deere God. Eñ des Dectẽ wooit 
alle uwe beplichmakingen, Tot eenẽ ruec «| + istormp geſchiet ſeggende: Sone des mes 
derfoetichept ſal ic v liedẽ ontfangen alsıc | ſchẽ pꝛopheteert /eñ ghp ſult ae: Dit ſeyt 
v wtgelcyt ſal hebbẽ wi de volcken / ende v de Beere Godt:Spieeckt / Det weert / hit 
vergãdert van de landen / waer ghy in ver⸗ hxweert isicherpgemacet ende geſlepẽ. Om 
ſtropt zürich ic ſal in vliedẽ geheyplicht wor Bachofferanden re dooden it ſcherp gemaect | 
Den in De oogen der nacien. Ende ab fult # | . endeom dar blincken foude fo alt ghepolh⸗ 


werten dat ic de Deere bewals ick vlalghe= | ftervighpdiemunsoonsfceptersoert/hebt . 
bracht hebben totten ande van Iſrael / int | " alleboomen afgehouwen / Eñ ic hebt ges 
lant / waer door dat ic mijn hant opgeheuen uen om te ſchauen / datment metter haut 
hebbe / dat ict uwen vaderen gheueñ ſoude. uden mach: dit is her gheſcherpt ſwrert / 


GBEñdhy ſult dger gedachtich weſen uwer ende dit is gepolijſtert / om dat ſoude weſen 
weghen / ende alle nawer grooter miſdaden |» inde hãt des dootſlaẽders. Koept eñ hupylt C 
waẽr mede ghy belmet zijt gheweeſt / eñ ghy ghy fone Des menſchen / want Dit ſweert is 
ſult v ſeluen miſhagen in v aeuſchouweũ un ecomen in mijn volck / dit is in alle de voꝛ⸗ 
alle uwe quaetheden / die ghy ghedacn hebt. Len van Iſrael die geuloden waren / ſy zun 

Eñ ghÿ ſult wetẽ dat icde Deere ben / als «| den ſweerde gheleuert met mijnen boickes 
ic v ſalwelgedaen hebben om minẽ naenv | » daerom Naet metter hant opv Dape/ want 
eñ niet na vᷣquade wegen / noch na v alder⸗ bet is geproelt / eñ dat alſt den ſcẽ pter omge 
quaetſte miſdadẽ ghy huys van Altach fept worpen hcekft eñ ten ſal nierzöndeprde Bee . 
De Deere Godt. Ende d'woozt des Dee: s | „te Sod. Daerom ghy ſonc des menſchen 
ren is tot up gefchigr feggende: Sone Des + — daet hant tegen hant / eñ laet 
menfchen ſtelt v aenſicht iegen dẽ wech van t lweert twee dobbel worden / eñ laet day⸗ 
rſuyden / ende dzuppt totten ſuyden wint / none worden het ſweert der verſlagenen dit 
ende pꝛopheteeri chiten woude vanden (up is t'ſweert des grootẽ Dootlachs datſe doet 
denſchen acker / Eñ ghy lult den boſſche van » | » verbaeſt worden / eñ metter herten ver⸗ 
fuppen ſeggen / hoort des Becten Wwoozt: Dit dwyij nen / eñ het vermenichfuldicht de vallin 
ſeyt de Beer Godtz Siet ic ſal in veen vier gen. In alle hen en heb ich ghegeuen 
genſteken / ende ick fal in v verbranden alle de verftoozinge Des ſcherpen Fiweerts/ ende 
r groen hout / eñ alle t'dꝛooch houbtende de dat gellepen is om te blincken / gecleedt ten 
vſamme der ontſtekinge cn falniet wrgbes “Üage, wertfcherp / gaet ter rechter zöpen 
binfcht worden/ende alle de gedaente ſal in oft ter lincker werwaerts dat den luft ws 
bacr verbrant worden vanden Supdentotz | » aenſichts is. Ende ic ſal oock hantgellach D 
ten MRoorden. . Zfalle vleeſch ſal ſien dat maken met d'een hät tegen Wander, en ic 
ich de Bere dat ontſteken hebbe / ende ten won verbolgentheyt volbꝛengẽ Arde Dee 
Cal nier wrgebiufeht worden, Eñic heb ge „ | „vebhebtgefproken. Eñ des Beeren wooit 
ſeyt / Ap/ aÿ Ap Brere Godt ſy leggen van |„istorm * ſeggende: Eũ ghy ſone 
my. En ſpeect deſe niet mer parabclendes men den elt 0001 v twer wegen, Dat 
kur rn 
Dinc van Babylon ren sen ujden in ſijn lomt vergaen fal. merwi eenen lande lullẽ 14 bepbe come ei 
Daraaj.Capiwel. · 5 metter hant ſal by daer na ger Fu begin 

A Ef d'wooꝛt des Breren is tot mpgbes : | feldes weechs vᷣander fabrflalhür gerade, 

“schier ſeggende: Sone des menfchöltelt » |» HBhplultden wech ſtellen dat hei ſweert 
vaenſicht idt Jeruſaiem ende diuppt totde come tor Radbath der kinderen van Am⸗ 
heplige plaetſen / eh pꝛopheteert teghen De mon / ende tot Iudam in de alderuaſte Fcru 
aerde van Iſcael / Ende ghy ſult den lande ; |» ſalem. wãt de conuc van Babyloniẽ heeft 
dan Iſrael ſeggen:Dit ſeyt De Heere Godt: geſtaen inden tweeſcheydigẽ wech iur hooft 
Siet ick tor v eñ ick ſal min ſweert vorlyn Yan twee wegen’ ſoeckende waerſeggeryije / 
> fehepdeworpen/chichalım v doorlacnden ‚| menghende de pulenhecit hy de afgoden ge 
recht veerdighen ende den ongoddelicken, | „wacchtien werds ingewanden racıgelocht, 
Ende om dat ickonder v gbedoot hebbe + |n Jen ſyn rechte haut is de warrlegaberye. © 
den rechtveerdigen ende den ongoddelickẽ | gefchiedt ouer Jerulalem / dat hp de inftru= 
daeromfalmyniweert wrfünfcheppegaen | menten omücmmeren te bicken: * ſou⸗ 
tot alle vleeſch vanden Suyden tottẽ Moor de / dat hp ſynen ment open —*8 in 
den toe / Opdat alle vlceſch mach weten/den dooilſlach / dat hy fon ſtenme ſoude op⸗ 
Dat ick de Deere mijn onwederroepelick heffen int gehuyl ‚Dat hy de gereotſchappen 
ſweert wi ſin * getrocköbhebbe. Eñ · om de muẽren ie bꝛeken ſtelſen ſounde tegen 
fone des menſchen fuchtmesganlchege |. De pomten dat hy den dijc te hoop dꝛagẽ ĩou 
kentheyt der lendenen / eñ merbitteche= a de dat hy bolwerckẽ opnakẽ ſoude. Zühp 
I heden verlucht voor henlicde, Eñ als ſy » al welen ais te vergeetscen autwaorde der 
Dee j aer⸗ 


— 
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waerfeggerte foecködein hen oogen / eñ der | · hebben fp by v bentoeft. Mijn heyligbhe 


Sabbarhen ledichept nabolgende/ macr h 
lal ver boofyept gedenckẽ om te verwinnẽ. 
Daerom dit ſeÿyt de Deere Godt:Om bat“ 

gbp gedachtich hebt geweeſt uwer booſheit 
en v onerrredinge ontdect hebt / eñ v ſonden 
jun openbaer geworden in alle uwe gedach 
ren / Om Dat gbp (feg ic) dier gedachtich zijt 
geweeſlt / lo fulop merter hant geuangẽ wor⸗ 


be, Maer ghy onrepn eh ongoddelick bozfl * |" nedert ind, 


van Flracl wiens dach comt inden vooꝛge 
icieten Dach der booyept/ Dit fepr de Deere * 
God:HNeeẽt afden mytere / doet wech de croo 
ue / en iſt deſe niet die den nederen verheuen 


heelt / eñ den hoogen vernedert? Zorboof”i»9%. Sp hebben 
deyt / booſheyt / booſheyt ſal ic die ſtellen ch | bloct wt te ſtorteñ. wo 


bat en is niet gedaen tot Dar bp quam / wien 
her oxdeel toeuehonnt. ei ic ſal hem ouerleue 


plaetfen hebdy verſmaet / eñ mijn Sab 

s then hebdy beimer. Achterclappende man⸗ 
nen hebben in v geweeſt / om bloet wi te flog 
ten / eñ op de bergen hebben ſy binnen v ge 
geten’groote m hebben ſy ghedaen int 


» midden van v. De fchamelicheden des va⸗ Tun ı.27 


ders hebbẽ fp ontdect in v / de onſupuerheyt 
der maenſuc *7* wouwen hebben * 
een yegelick heeft in 
naeſten huyſpzouwe afgrijſelicheyt bedze⸗· * 
uen / ende Die ſweer heeft ſijn behoude doch⸗ 
ter oabchooꝛlic beſmet in v / de bꝛoeder heeft 
ſijn ſuſter ſyns vaders dochter vercracht in 
ghiften bp v ontfangen om 
hebdy ontf: ‚eh ee hebt - keriche 
dy ontfan v na dy 
lick onrecht —— ghy — — 
iet 


sen. Eh u des mẽſchẽ pꝛopheteett / n gheten/fept de Beere Bodt. 5 


eñ lege: Dur 
beren van Ammonen tot hen verwijt / ende 
ghy lult ſeggẽ: Sweert (weert trect v wter 
cheydẽ om ie doodẽ / ſſijpt v Dar ghy moecht 
booraen ch bliucken. Aifmen vydel din » 
gen lach. en leugenen eteerde/bat ghy 
dudt gegeuen werden op de halfen Der ges 
wonder ongodelicker Der welcker dach coẽt 
ind? vooꝛgẽſchictẽ tut der boo —— Reert » 
weder om tot vſcheyde in de plaetſe daer ghi 
in geſchapen zijt / int lant van uwer geboor= 
en ſal ic v oꝛderlen / eñ ic ſal opv weſtor⸗· 
ten mijn verbolgentheyt:int bier van mijn 
der der gramſchap ſal ic op v blaſen/eũ 
ick lal v gheuen in de handen der onwijſer 
menſcheñ / eñ — bie verderffeniffe 
maken, Ghy fulreen ſphſe des viers zijn » 
bbloct falıne midden Des läts zijn / ghy ſult 
* eten wozden / want ick de Decte hebt 
g 

Hier worden veel fonden verhaelt die tot leruſalern bedre- 
aen zijn,om de welcke Gods torn ouer t'volck comen fl. 


Dat xxij. Capittel. 

E Hde d woort des Deeren is totmp ghe⸗ 

ſchiet ſeggende: Eñ ghy ſone des men· 
chen en aꝛdeeldy niet / en oꝛd niet de 
ladt des bloets;efi gui ſult hẽ alle hen afgri 
elichedẽ toonẽ / chleggen: Dit ſeyt de Dee : 
:e Bod: en ſtadt bloerftortende int middẽ 
sarı acc ſeluen / op dat baren tät comen fou 
)c: eñ die afgoden ct heeftregen haer 
eluen op dat ſy heſmet foude worden. In + 
» bloer dat vã d wrgeftort is hebdy miſdaẽ / 
ñ in.aweafgodendie ghi gemaect hebt / zij⸗ 
y beſmet / eñ ghy hebt v dagen doen gena⸗ 
zen /eñ ghy hebt ven tijt van uwẽ iaren aen 
zebꝛacht. Saerom heb ic vtot een verſmaet 
eyt den —** gegeuen / eñ tot een be⸗ 
poͤttinge alle venlanoen die by eñdie ver ⸗ 
e van d zijn / die fullen van v triumphe⸗ 
en ghp beimette / edele / groot van verberffe 
niſſe. Siet de pꝛincen van Aftael hebben « 
lc mer haren arm in v geweeſt om bloet wt 
e ſtorten. Vader ei moeder hebben ſy ver⸗ 
maetheden aen ach in v / den vreem⸗ 
elinck hebben ſpỹ t'onrecht befchuldicht int 
nidden van v / De weeſe ende de weduwe 


tde Deere Godt tot de kin⸗ mön 


handen tlamen gefagen ouer v gierics 
heyt Die ghy gedaen * eh optbloet dat⸗ 
“ter gheftortis ine midden van v. Salt v 
herte verdragẽ oft fal v hant te bouẽ comen 
in de bie ich v doen falzIck de Deere 
“ zoken / eñ it ſalt doen / Eñ ic lal v 
verſtroepen inde nacien / eñ ic ſal v wannen 
in de landen / eñ ick ſal v —— 
»vergaen van v / eñ ic lal v beſitten in daẽ⸗ 
licht ver Beydenen / eñ ghy fult weten Dat ic 
de Heere ben. Eñ d Wooꝛt des Deeren is 
8 Ay — ende: an men 
t'bupg is m tot ee⸗ 
nenfchnpinzalle dele / meta tin / eñ pler/ 
eñ loot int middẽ vant foꝛneys / zijn ſchiwm 
» van ſiluer geworden. Daerom dit ſeyt de 
Deere Godt / om dat ghy alle verkeert zijt 
in ſchuym daerom liet ich ſal v vergaderen 
— Ieruſalem met een v 
deringe van ſiluer / eñ — — 
ef loot int midden des forneys / dat ick daer 
in vier ontſteken ſoude om te ſmelten / alſoo 


vv 

fal v ontftcken int vier van münder raſen⸗ 
dergramfchapvefi ghy up woꝛ⸗ 
“den int midden vañ dat. Gelijt tſiluer ge⸗ 
fmolten wort int midden van t’forneps/ al⸗ 
fo ar ine midden van Jerufalemzön / chi 
ghy fult weten dat ick de Beere ben alsick 
mön verbolgenthept fal wtgheſtort hebben 
„opvliedd, Eñ des Deerẽ wooꝛt is totmp 
geſchiet leggende: Sone bes menfchk ſegt 
: zur een onreyn aerde / ei niet be⸗ 
regent inden dach der raſender un 
" Zen gelworen verbont der propbeten 

int midden dan haer / gelijt eenẽ leeuw brief 

ſchende / eñ den roof roouende / fo hebben 

de fielen verſlint / ſy hebben rijcdommen 
tontfa haer weduwen ber 
ꝛmenichfuldicht int midden van haer. Daer 
ieſters hebben mijn wet verſmaedt / ende 
—— bey e — 

en ende niet heylich en hebben 
gheen onderſcheydt t / ende tufichen 
den beſmetten ende Inpneren en bebbenfy 
PLZ | niet 


* 


ns ler, eb 


CAP.XX11Il. 


niet verliaen / eñ dan mijn Sabbarhen heb⸗ 
ben ſy hen oogen afgekcert/en icwerbe be⸗ 
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CAp. xxun 


racft van onſuyuer welluſticheyt / eñ ſy heclt 
haer oncupſcheyt bouen haers ſuſters on- 


na" Amer ine midden vaun henlieden. Daer prin » | » cupfchept totdefonen der Alſprianen ont⸗ 


a cen ine midden van haer warenals woluẽ 
den roof grijpende / om bloct we. te ſtorzten / 
eñ om fyn fielen te verderuen eñ om gierich 
lic na wınnin 
ten plactenfe ſonder beſſach / ſiende ydeledin 
genen Ai — hen luegenen / ſeggẽ⸗ 

Pi de:Dit ſeyt de Deccc God / als de Deere viet 
deden onrechte beſchuldingẽ / ch ſy roofden 
geweldelicden behoeftigẽ eñ den armẽ quel 
ben ſy / ende Den acncomelinc verdructen ſy 


met onrechte beſchuldinghe ſonder oxdeel.. „|. 


Eñ ic hebbe wr henlie deu ecnen man ge⸗ 
ſocht die cenen thuyn daer tegẽ ſtellẽ ſoude / 
ende die ſtaen ſoude teghen mp voor dlant 
bat icks nict berderuen en ſoude / ende iten 
hebs niet geuonden. Eñ ic heb ophen mijn » 
verbolgentheyt wigeſtort / int vier van miju 
der gramichappe heb icſe verſlonden / haren 
wech heb ic op hen hooft wederom vergou 
den / ſeyt de Deere Godt. 


Onder de Azuere van twee geſuſters Oolle ende Oolibe fo 
toocht de prophete defonden van leruſalem eh Samaria, ende 
hoc fy daeroın fullen voor alle Heydenien fichandelicheyt lijdẽ. 

Dat xxiij. Capinel, 


a FE Re des Deere wooxt istot mp gefchiet ' 
feggende: Sone des menſchẽ Dacrheb : 
ben twce vꝛouwen geweeft cender mocder 
dochteren. Zfilpbebben oricupfchept be= > 
Dreuen in Egypten / in ben jonchept hebben 
ſy oncupſhept bedꝛeuẽ:daer werden hen bor 
ſten gedzuct / eñ de mammekẽs van hacıder 
iuecht ghebꝛoken. Eñ hare namen waren « 
Oolla de outſte /ende Ooliba haer fulter de 
ionclte / eñ ick heble gehadt / ch fy hebben my 
ſonen eñ dochteren gebaert. Udoꝛts waren - 
bare namen Samarta Dolla, eñ Jeruſalem 
Dolıba. Modus heeft Dollaboucn mp on= s 
cupſcheyt bedzeuẽ eñ Ip heeft geraeſt op haer 
boeleerders de Aſſyrzianen die haer by qua⸗ 
men/. gecleedt met blau zude / op de princẽ· 
eñ werhouderen,opalle de iongelingen der 
luſticheyt / op de tupters becſimmers der - 
peerden. Eñ ſy heeft haer oncuyſcheden ge 
geuen op henlieden alle de wtgecoren ſoũẽ 
der Aſſyrianẽ eñ in alle de gene op de welc⸗ 
ke ſy van lieldẽ raeſden / in haerlieder onfuy. 
uerheden is ſy beſmet gewceſt. Daerbouen ® 
ooc en heckt ip haer oncupſchedẽ die ſy in E⸗ 
ge ten gehadt hadde niet gelaten / wãt die 
ebben ooc met haer gellapen in haer ionc⸗ 
heyt / en dic hebben de borſten van haerder 
ioncheyt gebroken / ende ly hebben haerlie⸗ 
B der oncuÿſcheyt ophaer wtgeliort. Daerd» 
heb icle geleuert in de hatt van harẽ boeleer 
ders / in de handen der kinderen dan Alſur / 
5 quer der welcher welluſticheyt ſy gheracht 
Errsedssönceft, Sp hebben haer fchandelichept ont-, » 
decßkt / haer lonen ende dochteren bebben fp _ 
genomen / ende haer hebben ſy metten ſweer 
de dootgeſlagen / eñ het zyıı vermacrde vzou 
wen gheworden / ende ſy hebben oxdeclen in 
haer bedieuen. D’welc 
Ijba geſien hadde / ſo heeft ſy meer dan die ge 


n te ſtaen. Eñ haer propbe » | 


gePlproken en heeft. De volcken Des lants 4 


baer ſuſter Oo⸗· n⸗ 


ſchameſlic geboden den vorften eh wethou⸗ 
Deren die tot haer quamen geclerdt mer clee⸗ 
deren van verſcheyden coleuren den rupte⸗ 
ren die te peerde reden / ende den ioughtli⸗ 


gen die allegader van wtuemende ñiaeck⸗ 
uſel waren / Ende ick heb gelſien dat den ee⸗ 


nen wech vã haerlieder beydẽ beſmet was. 
Eñ ſy heeft haer oncuyſcheden vermeer⸗ 
dert. Eñ als ſy geſien hadde de geſchilderde 
mannen aen den wandt / de beciden van de 
s Chalded met verwen wigeteekent / eñ die 
met ridderlicke riemen om haerlieder len⸗ 
denen gegoꝛt / cñ geuerwede hoedẽ op hacr= 
lieder hodfden / De gedacute van alle de tor 
ſten / de gelckeniſſt der lonen dan —— 
nien / eñ des lants der Chalocen daer ſy in 
ghebozen zijn: ſo heeft ſy geraeſt oner die 
metter begeerlicheyt haerder oogen / ende ip 
beeft boden tor henlieden gelonden in Chal 
„deen. Eñ als de kınderen van Babylonien 
tot haer gecomen waren / tot ber borſtẽ bed⸗ 
de / ſo hebben ſy haer beſinct met haerlieder 
oncupſche wercken / en ſy is van henlieden 
beſmet geweeſt / eñ haer ſiele is verſaet ghe⸗C 
“wech van die. Sp heceft oock haer oncup= : 
ſchedẽ bloot gemacct, enhacr fchandelichept 
onrdect eh mijn ficle is van haer geſcheydẽ⸗ 
« gelhch mön ſiele geſcheyden was van haer 
»fußter. want fp heeft haer oncuyſchedeu 
vermenichluldicht gedenckende der dagen 
haerder töchept in de welcke ſy oncupfchept 
— heelt int lant van Egypten. Ende 
heckt geraeſt va welluftichepr op hen ver 
amingeẽ der welcker vleefch is als der cze⸗ 
len vleeſch ch alsder peerden vloet is hacr⸗ 
"lieder vloet. Eñ ghy hebt verſocht de groo 
te miſdaet van uwer ioncheyt / als v boꝛſten 
in Egpptẽ gedzuct zun / eñ De mammeuwer 
n jeucht gebꝛoken. Daerom Ooliba dit ſeyt 
de Deere God/siet ick ſal uwe liefhebbers 
verwecken tegen v / wacr afdat v ſiele ver⸗ 
ſaet is geweeſt / eñ ic ſal die tegen v vergade 
» ren al rontſomime / de ſonẽ van Babplouiẽ / 
ende alle de Chaldeeuſſcheedele / ende tyran⸗ 
new eñ pincen alle deionen der Alpnıancn 
iongelingeu van wtnemenden maetlel / vor 
ſten/ ende alle wethouderen / de princen der 
pꝛincen / eñ de vermaerde beriders Der peer 
„den. Eñ ſyſullen onuer vcomen bereyt met D 
wagenen eñ raderen een menichtt Dan volc⸗ 
ken: met panſieren / ch chilaen’ en behnch 
fullen ſy tegen v 5— werden van al⸗ 
le zijden eude ic hal voor henlieden ordeelge 
nen / ende ſy ſullen v oꝛdeelen nahen ordee⸗ 
„ien. Eñ ic ſal mijn gramme lietde in d fer= 
ten / die ſy met v hauterẽ in de raſcn de gram 
ſchap / uwen naſe ende v oozen Kalle ip atin 
den / ende datter ouerblijft dar ſullẽ Ip met⸗ 
ten ſweerde al in ſtucken houwen: ſo tuuẽ v 
lſonen ende v dochteren vangen eube we 
terſte Sal metten viere berlin worden. 
Eñ ſꝑ lullen v blooten van uwẽ ecleederẽ / 
ende Ip ſullẽ de vaten uwer glonen nemen. 
Ende 


XXIII. 


De Prophete Ezechicl. 


CAP.XXIIIL 


Ende ic ſal v grootemifdaet doen ophoue | Diegefleten was inde onerfpeld: Qu ſal deſe 
in haer oncupfchept oock oucupſcheyt bedrij 
“nen. Eñ ſy zijn tot haer ingaen als tot een 
gbemeyn oncerbaer vrouwẽ / alſo gin gingen 
men zu Dollam ende Dlibam de e 


den van wende v oncupfhept vanden lande 


van Egppten,ch ghy en ſult v oo —* 
niet opheffen tot ieden / eñ 
Egypten niet meer gedencken. Sant en 


fept de Deere Bodt: Siet it fal v leueren in 

de hant — eenre die ghy haet / in de handẽ 

* ande welſcke v fiele verſaet 8. 
— ocn in bare, ende 

fullen alle v arbepden wech nemen / eñ a 

len v nacct latemch vol ſchandelic eur 

de fchandelickhept van uwer oncup 

Gl ontdeckt worden» groote ——— v 

hoereringen. Sy hebben v deſe dingen e 

onen be 


na de Bepdend/onder de welche ghy beſmet 
zijt in haerlieder afgoden. In ws en u 
wech hebdy gewandelt / eñ ic Tal haren kelck 
in v hant geuen. Dit ſeyt de Deere GBod/an 
ws fulters kelck ſuldy drincken diep ende 
bꝛeedt / ghy ſult tor beſpotten ende tot 
ken weſen die d ae meeſt houdende zijt. 
Met dꝛonckenheyt rd ſuldy Der= » 
bulr worden / met Ben kelck bes truerens / 
en der Droefhept / metten kelck van v fulter 
Samaria. Ende ghp ſult — incken/s 
ch we drincken tor ben gift toe / eh ſijn bꝛoc⸗ 
kelingen ſuldy verlinden / v borſtẽ Br - 
— — ichebtg 
re5od, Daerom Dit ſeyt de Beere Bohlen 
want ghy mijns ve hebt / eñ hebt mp 
zewoꝛpen achter bi ooc 
u miſoaet / eñ v —— be Dee» 
:eheeft tot mp gef ver Bone des 
nenſchẽ / En ordeel p niet dock Odllam / eñ 
Oolibam / ende en dercondichdy 
yen groote mildade? want Ip hebbẽ ouer⸗· 
pel gedaen / ende daet is bloet in bacrl 
Janden/ende met hare afgoden hebbẽ Abe yon on 
upfchept bedreuen daer bouen — ſy 
aer ſonen Die ſy mp —— heb — 
ieden geoffert om te verllinden. Maer ſy 
ebben ar dit 00c gedaen. Sphebben 24 
epylige plaetſe on — op dien dach / eñ 
nijn — — hebbẽ ſy ontheplicht. Eñ » 
en. > kinderen baren afgoden offer 
fp gingen in mün ber ige gend 
m 0 bien 1 ‚om bat fp die ontfupueren fo 
en / ſo hebben ſy u Dingen not gedaẽ ine 
nidden van mönen hupfe. Syhebben 5 o 
onden tot de mannen Die ban berre 
ot de welcke fp eenen bode geſondẽ —— 
Udus liet ſy zijn gecomẽ / om̃ de welcke 
gew ‚eh hebt v oogen alombe 
treken mer ſtybius / eñ ghp zit verciert ges 
vreſt mer alderhande vouwen cieraet. 
Ghy hebt gheſeten in een alderichoonfte « 
ode ch ur is cen tafel verciert geweeſt 
1002 v / mijn reucwercefi mijn falue hebdy 
‚acc op geitele, Ende ach de tafel was cent · 
temme van een verheugende menichte / eñ 
n de mannen die van de menichte der men 
chen aengebracht werden / eñ quamen van 
e —— — die hebben armringẽ in haren 
anden ghedaen / ende ſchoone troonen op 


vꝛo 


Daerom zijn de mannen recht= 


— vBeie fullenfe ordeelen na bet or⸗ 


deel der o 


uertpeelftere,endena d'ordeel dee 


geenre die bloet wor Torten’ want ſp zijn o⸗ 
uertpeellteren eñ d'bloet is in hen handen, 
“« watt bit he be Deere God:Bꝛengt tot 


bem demeni 
«te eñ tot eenen toof, 


te / eñ leuertſe tot een gernch 
Ende laetſe gẽeſteent 


worden met de ſteenen der volcken / eñ laet⸗ 
fe mer hare weerden doorſteken worden 


ſonen eñ dochteren ſallen ſp doo 
eñ haerlieder h fullen ſy —— 
biere verbianden, e it ſal de gro 


—— van der aerdẽ afdoẽ /eñ alle de Ess 


wen fallen 


leerẽ dat fp niet endoen na haer 


„licder geoote miſdaet. Eñ ſy ſullen v groo 
te miſdaet op v lieden gheueñ / eñ de fonden 


van uwen afgoden fuldp d 


ende ghy 


ſult weten dat ick de Ds odt ben. 


Godt betoocht dat Ifrahel ſal verloren gaen, eñ dat fin fo- 
nen merren fweerde fulleh gedoor worden nier beweent. 


Dat zxitij.Capirrel, 


'Eie des Beeren woordt is tot my gbe: A 


er ine neghenfte iaer / in de thienſte 


— den ——** dach der maent ſeg⸗ 


Sone des menlſchẽ ſchꝛijft v den 


* van deſen dage / inden welcken De co⸗ 


nc van Babplonien verſterct is tegen Ne 
al Dawn: Eñ ghy ſult End 
—— 


Hit ept de Deere 


or at epttneDups 
egwooit tot 5 
est henüpnekn 


ſtelt eenen Sarnen 


ee ende 


eenen(feg ich)ende doet daer watet in, 


u 


n ſtucken in dien / alle goede 


—— vol beenderẽ de ach⸗ 
terſten bout 


fchoubere, Neemt tot v B 


e 
een d’alder Dee verde ſchaep / legt ooc hoopẽ vä 
beenderen onder dẽ Re zijñcokernije heeſt 


ſeer heet geſoden / eñ 


beenderen zin van 


«con geſoden int midden van dien. Daerom 
dit ſeyt de Heere Godt: wee der ſtadt des 
bloets / den pot wiens roeſt in hem is / eñ ſij⸗ 
nen roeſt en is vã hem niet vergaẽ / by deelẽ / 


eñ by ſijn deelen worpt hem wiĩ / d’Iot 
op hem niet 
middẽ van 

hy Bien Wegen 


fort op D’aerde/dat 
ı worden mettẽ geſtub 


enig 
en / want fon bloet is int 
opeenẽ alder —5 heeft 
en heeft hẽ niet wtge⸗ 
ſoude mogẽ ouerdect 
/ om dat it mijn ver 


bolgentheyt daer ouer Den ſoude / cñ oo 


een wꝛake wieken fo 
uen op tenen glarften 


nbioet 
n / om dat niet 


dect en ſoude worden. Daerom dit ſeyt be £ 


Bere 


od: vote der ſtadt des bloets / wiẽs Nahu.ı.a.ı. 


vier ic groot makenlal. Vergadert de been Haba . c. us · 
* rr& vier ontfteke fa ch 


Deren die ic me 


Ut vleeſ 


lal verteert worden / eñ alle de vergaderin 


ecoct worden / eñ be beendeten — 


„fa 
wönen. Stelt oocdien pot op bierige 
" colen xdel / op dat fun metacl heet worde 


aerlieder hooſden / Eñ ick heb haer geſeyxt · ende ſinelte / ende — van hem 


gheſmol⸗ 


GCAPR.XXITIL 


en werde zön befmettinge,ende bat 
unroefiıchept verteertworde. PHerbec » 
acbepts itier gelweet/ch wier maten groote 
toeftichepi en is van hem niet wighegaen/ 
noch doozt vier, WI omlupucchept is ieer " 
felic want icheb v willen ſapueten / ende 
abe en zur nict gelupnert van b buplichede/ 
maer gyp en init DOC niet ecr gelupuert WO? 
den tot dat ic ma verbolgenryeptlal Doch 
rußeninv, Ic de Deerchebr geiproken, · 
Det fal comenven ic ſalt doen / ick en lal niet 
D vᷣooꝛbp gaen noch ſpaten /noch ic eu ſal niet 
te vꝛeden geſlelt wozdẽ na v wegen tñ nad 
vonden falic v ordeelen / ſeyt de Heere. ER 
des Heeren wooꝛt is tot mp geſchiet ſeggẽ⸗ 
des Sonc des menſchẽ ſiet icneme van v⸗; 
de ur rang uwer oogen bon, een pla 
ge / eñ ghy en luirnier clagen noch) ſchꝛeyen / 
noch vᷣtranen en ſullen niet vioepen, Wer » 
fucht alſwijgẽde ghy en ſult der dooden be 
fchrepinge niet dotu v croone zy rontlomv 
gebonden en v ſchoeuen inlien aen v voeiẽ 
E zn / noch ghy en lult v aenlicht inet gheen 
cicedt bedecken / noch ghp cu lult de ipplen 
der rouwigher niet eteñ. Dierom hebick · 
tot ben voſcke geſpꝛoke Des moꝛges vroech 
ende mijn hupſforrouwe is t'ſauouts geſtor⸗ 
uen. Eñ ic heb ſinoꝛgens gedaen / aſſo hyoeny 
benolenhanoe. Eñ t'voic hectt iot my ge⸗ 
ſeyt:waerom engectop ons niet te kennen 
wat deſe dingen hetecchenen die ghy doete 
Eñ ic heb tor henlieden ngelegt: Des Dee » 
ren wooꝛdt ıstormp gb Eier fegghende: 
F_ Specct den bupfe van Ilrael Disicptde u 
Deere Bodt:Siet ic ſal mun heplige piaeiſe 
ontrepuigben,dc hooucerbic van ũwẽ tyc= 
ke / ende de begcerlichept uwer oogen ende 
wacr afdat vũele beanglt is / envc v ſonen 
ende v dochteren die ghy achter gelatẽ hebt 
Gilien mertenfweerde vallen. Eñ ghy ſult » 
doen gelijc ic gedaen hebbe: uwen mout en 
fuldp mer gheen cleedt bedecken ch ve ſpſe 
der gheenre die rouwe maken cn fuldy niet 
eten. GBhyſult croonen op v hootdẽ heb= » 
ben / ende ſchoenen aen v vorten / ghyen lult 
niet claghen noch weenen / maer ghy lult ver 
dwijnen in v booſheden / cf een yegelick ſal 


‚ tot ijnen bꝛoeder fuchten. Ende Fzechich· 


fal v lieden welen tot een wondec teckẽ der 
toecomender dingen / na alic oc cinghen Die 
Fi ghedaen hecft Inlopdoen als dit comen 

‚ende ghy fult weren dat icde Heere God 
ben. Eñ ghy ſone des menfchenfiet inden » 
dach als ick bare ſterckheyt dan henlıeden . 
nemen lal / ende deb.yichap ber weerdic⸗ 
heyt / ende de begheerlicheyt van haerlieder 
doghen / waer op dat huerlieder ſiclen ru⸗ 
ken hare ſonen ende hare dochteren. In = 
dien dach als de vliedende tor v coemt 
dar hut v vercondighen foude, In dien » 
dach (leg ick) fal uwen mont open ghedaen 
worden metienghenen die ghevloden is / 
ende ghy ſult ſpreken ende voorts nict meet 
ſwighen / enbe gbplule henlieden tor een 
wonder teeken zjn / ende ghy ſult weren Dat 
ich de Deere heu. 


De Prophete Ezechiel. 


« fullen metten 


CAP.XXV, 


De Heere dreycht de landen van Ammon , Moab ende der 
Paleftijaen,om dat fy de kinderen van lſtael verdtuct hebben, 
ende verblijt in haerliedet lijden. 

Dat xxv.Caittel. 


‘ edes Beerẽ woort is tot iet 
— ie 


gede: Sone des menſchẽ 
ſicht ieghen de kinderen van Ammon /ende 
gh ſuſt van henlieden pꝛopheteren. Eũ 
gho fult tor de kinderen van Ammon ſeg⸗ 
ghen: Boot dat wooꝛt des Beeren Bodg/ 
Ditfepr de Deere Godt:oOm dat ghy geicpt 
bebr:welaen wel aen / ouer mön heplighe 
eg om bat Die beſmet is’ eh ouer d laut 
n Iſrael om dattet verwoeſt is / en ouet 
t'huÿs van Juda om Dat ſy in De gheuange⸗ 
niffegelept 3yn: Daerom fal ic ð den kın- 
beren vande ooft& tot cen erffenifie geuen / 
ende ſy fullen hen ſchaeps fallen ın v ſtellẽ / 
ende fp fullen in v ſtellen hen tentẽ / ſy fallen 
v coꝛen vauchten eten ende ſy ſullen v melc 
daincken. Ende ic ſal Rabbath geuen tot 
een wooninge der kemeien / eñ de kinderen 5 
van Ammon tot een ruſtplaetſe Des beets/ 
‘en ghy luit weren Dat icde Deere ben. wät 
dit ſeyt de Heere Godt / Om Dat ghy metter 
hant blijde geſlach hebt gemaect / eñ metten 
voete geſmẽten ende hebt v verblijt met ge 
» heeider begcertẽ ouer D’lär vã Iſrael: daet 
om ſal mijũ hant weiicken op v / ende ick {al 
v leueren tot een beroouinge der Depbenen 
eñ ich ſal v dootſlaen van de volcken / ende 
verderuẽ van de landen / eñ vernielen / ende 
ghy lult wetẽ dat ic de Decre ben. Dit 
de God:Om dar Moab en Seirgefcpt 
ben: Siet gelöc alle de Heydenen alſo is dat 
hups van Juda / daerom ſiet ic ſal coabs 
fchoudere ontdecken van be ſteden / van ſ⸗ 
nen ſteden / ſeg ic, ende van ſijnen palen bie 
beerlicke der aetden. Bethieſimoth ch Beel 


meon eñ chariathaim⸗ Den kinderẽ van: C 


den Doften metten kinderen dan Ammon / 
eñ ick ſalſe geuen tor erfienific datter vooꝛt⸗ 
aen gheen dedenckenille der knderen van 


Ammon onder de Beydenen en 


| Men mern 
Moab fal ic oꝛdetlẽ doen / eñ ſy ſullen weten 


„Daticde Deerebẽ. Dit ſeyt de Heete God: 


Om dat Idumea vaue gedaen heclt / dat ſy 
haer wıeken ſoude van de kinder? dan Fu 
da ende heeft gefondicht miſdoende / eñ heckt 


waakt begeert van henlieden / Daerom dit 


fept de Deere Godt: Ic ſal mijn hant wiſte⸗ 
ken op Idumeen / eñ ic ſal van haer wechnes 
menden menſch eñ dat vee / eñ ic falle woell 
maken vã t'ſuyden / eñ die in Dedan zijn DIE 
eerde valid, Eñ ic lai myn 
wꝛake geuen ouer Joumcen Dog? Iſta 
möüng volcs hant / ch (pfullen in Edom doẽ > 
na mön gramſchap / eñ namünen ralenden 
toren fp ſullen myn wꝛake weten’ ſeyt de 


» Deere God. Dit ſeyt de Heere God: Om 


dat de palefttjnen wiake gedaen hebben ch 
hebben hen ſeluen gewroken met geheelder 
herten / dootſlaendẽ eh volbzengende De ou⸗ 
de viantſchappen daerom Dit ſeyt de Dcete 


»Bodt: Sicı ich lat mon hant wiſteken op 


de Paleſtijnen / ende ich (al de dootſlaghers 


dootſlaen / ende ick ſal de bicarlingben 


er 


XXVI. 


van dat lantſchapaen de zee vernielen: chic” 
lal in henlieden groote wraken doen / ſtraf⸗ 
lende in raſende gramſchap / eñ ſy ſullen we 
ten dat it de Deere ben / als it mijn wꝛake ſal 
ghegheuen hebben op heulieden. 
Godt vootſeyt de raferinge van Tyrus, om darfe verblijtis 
gheweeft op de deftructie van lerufalem. 
Dat xxvj.Capittel. , ’ 
EBHde t'isgeſchiet int elfite iaer op den er: 
fen dach Der maent / Dat het woort Des 
Deeren tor mp geſchiet isteggende: Sone. 
bes meunſchẽ nın Dat Xyzus gelept heeft va 
Jeruſalem: wel aen / de pooꝛtẽ der volcken 
sun gebꝛoken / ſy is tor mp gekeert / ic ſal ver 
uult woꝛrden / ſy is verwoen: Daerom Dit ı 
—— Deere Bodt:Siet ick tot v Tyre / eñ 
iclaltot v doen optomen veel volcken / gelijc 
Je ſtoꝛmende zee opromt. Eñũ ſy ſullen de · 
nueren van Zyꝛro baekẽ / eñ haer torens ver 
zeruẽ / eñ ic ſal haer geſtubbe van haer ſcrab 
en / eñ ic halle geuen tor eenen alderclaerkt? 
tee. Det lal een plaetſe weſen om de viſch⸗ 
ietten te dꝛoogen int midden der zee / want 
chebt geſproken / ſeyt de Heere Godt / eñ ſy 
al tot een beroouinge den Heyden? weſen. 
Eñ haer dochteren oock die int velt zün « 
ullen inetten ſweerde doot geſlagẽ woroẽ/ 
fly ſullen weten dat ic de Heere ben. wãt⸗ 
ie lepr de Deere Godt: Siet ic ſal tot Ty⸗ 
um bꝛengen Qabugodonoſoz den coninck 
san Babplonıen vanden Noorden / den co⸗ 
unc der coningen / met peerden eñ wagenẽ / 
Acofbolc/efi met een ————— 
ñ volck. V dochteren Die opt velt zijn ſal · 
yp metten ſweerde dootſlaẽ / eñ hy al v om⸗ 
eggen met werner, Armada 
e hoop Dragen int ronde / t 
ven ſchilt opheffen. Ende de inſtrumenten⸗ 
Im u —— 2 > ende te — 
en berepben tegen v mueren/ en 
orens ſal hy verderuen met fon oꝛloo 
vapenen / mer de oneruloedichept vanly= » 
ien peernen fal v haerlieder getubbe ouer= 
ecken. Want'gelupt des roſvolcs / eñ der ra 
eren / eñ der wagenen ſullen v mueren be⸗ 
odert woꝛden / als hy we v pooꝛtẽ ſal gegaen 
ijn / als dooz den inganc van een gebꝛoken 
tadt / met ſijnder peerden clauwen ſal hp 
lle v ſtraten vertreden / v volck ſal hy met⸗ 
en ſweerde ſlaen / ende v edele ſtaende beel 
ven ſallen opd’aerde vallen, Sp Iulienv » 
yjcdommen verderuen /ſy fullen v coopgoe 
ven berooduen / eñ v mutren verderuen / eñ v 
eerlicke huyſen ſullen ſy omworpen / en v 
teenen / eñ vhouten eñ dv zu fullen ſy 
nt midden der wateren . Luca» 
oen ruſten de menichte van uwen liede= 
ens / eñ t'geluyt vanuwäherpenenfalmier - 
neer gehoort worden. En ic ſal v maken· 
ot een alderblinckẽſte ſteenrootſe / hen 
ẽ plaetie welen om de nettẽ te dꝛoogẽ / noch 
zhy en ſult voorts niet meer op ert 
voꝛden / want ic hebt gelpzoken / ſeyt de Dee 
e Godt. Dit ſeyt de Deere Godt Tino: 
En ſullen van t'geluyt uwer vallingen / eñ 


De Prophete Ezechiel. 


; booüt fulien werden int midden van b / De 
»eplanden niet beroert worden? Eñ alle de 
princen der 3ce fullen van bare ftoelen nes 
derdalen / eñ Ip fullen bare mantels afleggẽ / 
ende haer lieder cleederen van verſcheyden 
verwen ſullen ſy wech woꝛpen / eñ ſy ſullen 
mer verwonderinge b w 
füllen op daerde ſitten / eñ verbaeſt zinde 
dan uwen onuerſienlicken val ſullenſy hen 
„ verwonderen. Eñ op veen 
opnemendelullen ſytot vfeggen:Boe zijdye 
vergaen die in De zee woont / ghp heerlicke 
ſtadt / die erc geweeſt hebt in De zee met u> 
wenbewoonders/de weicke alle menſchen 
"ontlagen? Nu ſullen de Ichepen verbaeſt 
dẽ ſullẽ ontſtelt woꝛdẽ in De zee / om dat⸗ 


ven verwoelte ſtadt / gelit de Heben die niet 
bewoont en woꝛden / eñ als ick Den afgront 
ouer v ſalgebꝛracht hebben / eñ Dat v vcel wa 
» teren ouerdect ſullen hebbẽ / eñ dar ic v ſal 
nedergetrocken hebben mettẽ genẽ die indẽ 
poel nederdalẽ tor Dar eewich volc / eñ Dat ic 
v geſtelt ſal hebben int wrerfte lant/gelöche 
oude woeſtinẽ met de gene die indẽ poel ge 
bracht worden / Dar ghy niet bewoõt en woꝛ 
det / voorts als ic glorie ſal gegen? hebbẽ int 
lant derleuender/ ſo ſal ic vte niete bzenge/ 
eñ ghy en lult niet zijn / eñ gheſocht zunde en 
ſuldy vooꝛts niet meer gheuonden worden 
inder eewicheyt / ſeyt de Deere Godt. 
Hoe Tyxus beelaechr wort, ende van al den ſchat eh rijek · 
dommen die daet in waren,ende tot haet plegen ghebtocht ıe 


— Dat xxvij Capittel. f 
Eded wooꝛt des Beeren is tot myge- A 
Atſchiet ſeggende: Daerom ghy [one des 

menſchẽ / neemt op Tyzum cen be ge/ 
» ehahpfule Zpro ſeggen / die inden inganc 

Ber 3ce woont / Der voſcken comenfchappe 

tor veel eplanden, Dit ſeyt de Heere Bodtt 

O Tyꝛe ghy hebt ghelept: Ic ben van vol⸗ 
maecte cierlicheyt / eñ int hert vãder zee ge 

lege. Vnagebuerẽ die v getimmert hebben 
die hebben v cierlicheyt volmaect / met as 
beel boomen van Sanir hebben fp v opge⸗ 
timmert met alle de ſolderingen der zce: ſy 
hebben den cederboom van Libanus gens 
men Dat ſy v cenen maſtboomſoudẽ makẽ. 

Spy hebbeneycken van Baſan gheſcha 
tot uwe ——— vſchipbanckẽ der 
roeyers h ſy v gemaect dan puoir wet 
Indien / eñ de roefkens van de eylanıd van 
Italien. Werfchepdencoftelicijnwaet van B 

Egypten is v geweuen tot een zeyl / dat ads 

den maſt ſoude gehangen worden, Hemelſ⸗ 

blau ſijde / eñ purpur lakẽ van de Eylanden 
Sliſa ʒijn v ouerdecſel gewoꝛden. De be⸗ 
woonders van Sidon ende die van Arad 
hebbẽ v roeypers geweeſt. ui wijſe Tyre zijn 
» p ſtiermannẽ De oudemannen 
van Giblien / eñ haer wijſe hebben fchiplie= 
lieden gehadt totten dienſt van uwen ver⸗ 
ſcheyden hupfraer/alle de ſchepen ver zee / chi 


6 


van Dat fuchten uwer gedoodder als Die ge bare Schiplupden — — 
FE 


CAP.XXVvIn. 


CARXXVIIL 


van uwe comenſchap. De Werfen ch Lidia⸗ 


nen / eñ Lihianen warẽ ind hepr v ooꝛlooch |» 


ſche mannẽ / den ſchilt eñ deu heim hebbe ſy 
in v gehangẽ om v vercieringe. De fonen " 
C van ãrad mer haren heyꝛẽ waren opv mue 
ren rontſomme. Maet Aura bie ind 
torrens ware hebbẽ ooc eber piylkoke 
tenaen v mueren gehangen routſomme / ſy 
hebben v ſchoonheyt volmaeckt. Die vau· 
Cartagien v cooplıeden hebben met de me 
nichte vã alderhande rijcdommẽ met ſiluer 
ſer / ten / eñ loot v merctẽ vervult. Grieckẽ 
ãt Tu bal eñ Moſoch / deſc hebbẽ v coopluy 
De geweeſt / auẽ / eñ metalẽ huyſraet hebben 
ſyp we voicke aẽgebꝛacht. Vãt huys cho " 
gorne hebbẽ ſp peerdd,chrhders.te peerde 
er mupylẽ gebꝛocht tot uwer merct. De kın " 
ber van Denä ware v coopluppd/ wecl er ' 
landẽ zijn de. comẽſchap vä irwer hãt / ſy he 
bẽ puooiẽ eñ Debeninẽ tandẽ verwiſſelt om 


uwẽ pꝛijs. Des irier was v coopmã om de * » v was /is geuallen. 


menichte vã uwẽ werckẽ peerlẽ / eñ p 

re / eñ gebeelt wert / ch coſtelic fun lijuwaet / 
ch fydereh Chodchod hebbẽ ſy voorts geſtelt 
D in v merct. Juda eñ d’lät v 


bẽ v coopliedẽ geweeſt in worgelefen terwe / 
ſy hebbẽ balſeme/eũ honich eñ olie / eñ termẽ 
tijn te coop geſtelt in v mertt. Die vñ Da⸗ 


mafcus is v coopmã geweeſt in de menichte 
va uwẽ werckẽ / in de menichte vã verſchey 
dẽ rijckelichedẽ / in verrt wijn /in wollẽ vã de 
heſte verwe. Dã eñ Griecke lãt / eñ Mozel 
hebbẽ in v merctẽ vooꝛtſgeſtelt conftelic ge 
maect yſer werc ch ſtacte / eñ calamus in vco 
mẽſchappẽ. Die vã Dedã warẽ coopman ” 
nein tapijtẽ om te ſittẽ. Arabien en alle de * 
* ray va Cedar /ſiwarẽ coopluydẽ vã uwer 
ut / met en / eñ rammen / ch bocken 
zon v coopluyden tot v gecomen. De ver⸗* 
coopers va Haba eh Keema / ſy zijn vcoop 
lupden geweeſt / met alle de coſtelicſte ſpece⸗ 
TE rpen / eñ coftelic geſtrente / eñ gout / d welc ſy 
vooꝛgeſtelt bebben in v merct. Daran eñ · 
Cheune ef Eden vcoopluydẽ / Saba Aſſur 
en Chelmad v vercoopers. Spiwaren db " 
coopiupde in menigeriep Dingen / met dec⸗ 
cleederẽ van hemeitolau verwe / ef van ver 
ſcheyden beeldwerc / eñ van colteliche ſcattẽ / 
die omwonden eñ gebondẽ wareu met zee⸗ 
len / Cederboomẽ hãdden ſy ooc in v coome= 
ſchappen. Die ſcepẽ Der zee ward v pꝛinci⸗ 
paelſte in v coomẽſchap/eñ ghy zijt vervult 
geweeſt eh wtermaten ſeer heerlic geweeſt 
int hert vander zee / in veel waterẽ hebbẽ * 
; toepers v gebzocht / den ſuydẽ wint heeft v 
vernielt int hert vã der zee. V tijcbdommẽ ’ 
en vſchattẽ / eñ v menigerhande inſtrumen 
ten:v ſchipliedẽ / eñ v ſtierliedẽ die uwẽhupſ 
raet hieloeen ouer v volc waren / eñ oot me 
be v oꝛloochſche mannẽ Die in v waren met 
F alle v menichte Die int middẽ vã v is / lullen 
vallẽ ine hert vander zee inden dach van u⸗* 
wen val. Van t'geluÿt des roepens van u= » 
wen ſtiermannen ſullen de ſcipyloten ver⸗ 
ſtooꝛt worden. Eñſy ſullen van harẽ ſcepen 


De Prophete Ezechiel: 
\ beich 


upden ende alle de ſtiermannen der 
fullen opt landt ſtaen. Ende fp ſul⸗ 
op v iammerlick Ra in maken met 
zen geoote ſtemme / ch ſy ſullen bitterlic roe 
pen/eñ geſtubbe > ben hoofocn worpe / ch 
” metallchen fulien — woꝛden. Eñ 
ſp ſullen op v een caluhepyt ſcherẽ / cũ ſy fullen 
— worden met hayzen cleederen chf 
fullen v bewcenen in de bitterhept der field’ 
'» metcenalverbitterfte geſchꝛey. Eũ ſy ſullẽ 
op vaennemẽ eenẽ droeuẽ ſanc / ch ſy ſullen 
v beclagẽ. welc ſtadt iſſer als Tyꝛus die ſtom G 
» geworden is int midden vander zee? Die 
Inden wtganc van uwen comenſ van 
der zee veci volcken vol gemaect hebt / in de 
menichte van uwen rijcdommen / eñ vanu⸗ 
wen volcken hebdy de coningen Der aerden 
rijc gemaect. Nu zijdy vander zee gebꝛo⸗ 
ken / v rucdommen ziyn in de diepten ber wa 
teren / eñ alle v menichte die int midden van 
Alle de bewoonders 
der eylanden hebben henliedẽ ſeer verwon 
dert van viende alle hare Coningẽ metten 
teimpeeſt geſlagẽ hebbẽ haerlieder aenſichtẽ 


ldıc heb ” » verandert. Dẽecoopluydẽ der volckẽ hebbẽ 


op v geſpot / ghy zijt tor niet gebzacht/ ende 
en ſult niet zijn tor inder eewichept, 

De verderffeniffe vanden coninck van Tytus om ſnn meefle 
hooueerdije ende tijn ander boofheyt, van de ruine van Sidon, 
ende het wederom comen der kinderen van Ifrael ın haerlic- 
der Dar xxvijj.Capitrel 


ar FL Me des Deere woogt is tor mp chiet A 


feggende: Sone des menfchen legt deu 
pꝛincẽ van TZyprus/Dit ſeyt de Deere Boot: 
Om dat v herte verheuen is / ende dat ghy ge 
ſeyt hebt: Ic ben Bod/ eñ in Gods ftoel ben 
ic geleten int herte vanderzee/ daer ghy con 
menſch zijt / eñ niet God / eñ ghy hebt v ber 
zen als Gods herte. Sir ghp zijt wij⸗ 
rdan Danichalleferreet en is vooꝛ v nict 
bverboꝛgẽ / And wijſheyt en vooꝛſienicheyt 
hebdy v ſtercheyt gemaect / eñ ghy hebt gout 
eñũ ſiluer vercregen in v fcharten, In de me 
— — van uwer wij ſheyt / ende nd 
comeunſchap hebdy v ſtercheyt vermenichtful 
dicht / ende v herte is verheuẽ in v machtic⸗ 
beyt. Dacrom dit leprde Heere Bon: Om 
bat v herte verheuen is als Gods herte/ 
daerom ſicet ic. fal vꝛeemde luydẽ op v aẽ⸗ 
brengen’d’alderfterchte ver Heydenen / eñ ſy 
fullen hare ſweerden bloot maken ouer de 
ſchoonheyt vanuwer wijſheyt / eñ ſy ſullen 
vſchoonheyt beſmetten. Sy ſullen v doot⸗ 
llaen eñ neder trecken / ende ghy ſult ſteruen 
in De verderffeniffe der gedoodder int herte 
‚derzeer Suldy dan ſeggende ſpreken: Ick 
ben od voor de gene die v dooden lullen / 
daer ghy een menſch zijt / eũ niet Bodr/in de C 
» hantder geenre die v dooden? Ghy lult de 
doot Ber onbeſnedene ſteruen in De haut der 
vꝛcemder / want ic hebt gelpzokẽ ſeyt de Dee 
"re Godt. Eñ des Beeren wooꝛt is tot 
» geſchiet ſeggende: Sone des meuſchẽ / D 
open beclaginge ouer den conint van Ty⸗ 
ruͤs / eñ ghy uie hem ſeggen: Dit leyt de Dre 
re Godt / Shy teecken der ghelickeniſſe vol 


nederdalen alle die den roexziein hielden | wülheptiende varect vanſcheaner· 


CAPp. XXVIII. 


XXVIII. Deẽ Prophete Ezechiel. ICAD.X xıx. 


In de welluftichene van Gods pavantjs » , : [ee iaer / in be thiende maeut / op⸗ 
hebdy geweeſt / alle coſtelic geſteente was v den eifſten dach vander maent is des Dee 
ouerdecſel Sardius: Topaſius eñ Jaſpis |, » ven woozt geſchiet totmy ſeggende: Sone a 
Chꝛyſolitus / ch Onix / cn Berillus / Saphi⸗ des menſchen ſtelt v acnlicht tegen Pharao 

rus / eñ Carbunculus ch Smaxtagdus tigout ben toninc van Sgypten / ende ghy ul var 
is d'weic uwer ſchoonhept / eñ v datẽ zun be hem propheteren ch van geheeſ Egy 
reyt geweeſt op dẽ dachals ghypgemacct zut. Spꝛectt ende ghy ſult ſeggen: Dit ſeyt de 

Bby waert Cherub wrgeßrert chauer>“ | Deere BGodt: Siet ic tot v Sharao coninck 
deckende / en ic heb v geſtelt inden heyligen van Egppten ghy grooten draeck / die daer 
berch Gods / mt midden van de vierige ruſt int udden van uwen vioeden en ſegt: 
nen hebdy gewandelt. Ghy waert volca⸗··¶ Den vloet is mijne / eũ icheb my ſeluen go⸗ 
meun in uwe wegen vanden Dach van uwer ·maect. Eñit lal cenen haeydel ſtellen in v 
ſcheppingẽ / tor datter baoſheyt in v geuon kinnebacken eũ it fal de viſſchen van uwen 
den was. In de menichte van uwẽcomẽ⸗ vloeden aen v ſchellen dãaẽ cleuen / eñ ib 


ſchappẽ hebbẽ v binnenſte ver vult geweckt wi trecken vot dat midden van uwẽ vlaeden 
met booſheyt / eñ ghy hebt geſondicht / eñ ick 
heb v wegeworpen van Gods berch / a ick 
heb v verdoꝛuẽ. Do ghybeſchermẽde Cherub 


wt dat midden van De vierige ficend, Enid ’ | 


berte is opgeheuẽ in uwe ſchoon heyt. Ghy 
hebt v wyſheyt Lerdoruen in uwe ſchoon⸗ 
heyt. Ic heb Din d'aer de gewonpẽ / voor der 
coningen aenſicht heb ic v gegeuen datſy v 
ſien fonden. Ju de menichte dan uwe booſ⸗ 
hedẽ eh in de booſheyt vã uwe eomenſchap⸗ 
pẽ hebdyuwe heylichmakinge beſmet / daer⸗ 
om lal ic een bier wtbrꝛengẽ vor Dat midden 
van v dat vrte / eñ ic ſal vVgeuẽ tot aſſchẽ op 
d'aerde voor d’acnichun vã alle die v ſiẽ ſul⸗ 


VvVmerter haut 


eñ alle v viſſchẽ ſullen aen v ſchellẽ hangen. 
EEñ ic ſal v woꝛnen in de worſtine / cũ ale 
de viſſchen van uwen vlort · Op d’aenficht 
der aerdẽſuldy vallẽ ghy en ſult niet verga⸗ 
dert worden noch te ſamen geb ‚Den 
beeſten deraerden / eñ den vogelen des he⸗ 
mels hehb ic vgegenen omte verſlindẽ· en V 
alle de bewoonders van Egyptẽ ſullẽ were 
dat ic de Bee ben. Om Dar ghieenẽ rietſtoc 
 gheweeit hebt den huyſe van Iſrael / als ſy 
aengrepen eñ ghy zut geb?o=:: 
Bere gie hebe alle haerliedet ichondere ge 
ſchoort eh den genen die — 
in ſtuckẽ gebroken / eũ ghy debt alle häve 


IE, Alle die v ſien ulle in de Hepdenẽ fulle » | sven dap ct. Daerom die ſeyt de Hecre 
henliedẽ iter verwonderẽ vã v / ghy zut nite Godt: Siet icial duer veen ſweert bengẽ / 
gewoꝛdẽ / eñ ghy en ſultniet weſen inder ee⸗¶ eũ ic ſal van vobodẽ den menſch eñ dat vre. 


wicheyt, Enñ d wooꝛt des Heerẽ is tot mp e 
geſchiet ſeggẽde: Sone des menſchẽ ſtelt v 
aenſicht tegen Sydon ch ghy ſult van haer 
pꝛaopheterẽ ‚ende ſeggen: Sit ſeyt de Deere = 
Bodt / Siet ic ſegge tot v Sidon eñ ic ſal ge 
—— worden int middẽ van v. Eñ ſy 
ullẽ weten dat ic de Deere ben / als icin hacr 


orꝛdeelẽ ſal gedaẽ hebbẽ / eñ dat ick in haer ſal 
cie en bloet in haer ſtraten / eñ de ver 


seberi icht zön. Eñ ichal in haer fenden de * 


ghene fullen int midden van haer vall 
metten (weerde rontſomme /eñ ſyſullẽ wet 
dat ic de Deereben, Eñ ſy en ſal den hups u 
van Iſrael niet meer welen cen ſtruycſele 
der bitterhept/efi cendoome püne inbregen 
de van allen zijden rontſomme van de gene 
die hem tegen zijn / eñſy fullen weren dãt ic 
de Deere Bod bẽ / Ditſeyt de Herre Godtuan⸗ 
Als ic t'huys van Iſrael lal vergadert heb⸗ 
ben van de volcken onder De welche dat ſy 
verſtroyt zijn / dan lal icin henliedẽ gebep- 
licht woꝛdẽ voorde Beydenẽ eñ ſyſu 


Jacob gbegbenen hebbe. 
daer in londer vꝛeeſe woonen / ende ſy ſul⸗ 
len huyſen timmeren / ende wijngaer 
planten / endefpfullen betrouwelick woo⸗ 
nen’ als ick de ordeelen ſal ghedaen hebr 
ben in alle de gene die hen tegenzön rontt 
omme /ende ſy fullen weten Dart ich De Hec⸗ 


re ben Boot ben, 

Tegen den conine van Egyptenende hoe fijn rijcke heetpe , 
deftrucert fal worden,ende hoc dat ghegeuen won den'coning 
Nabuchodonofor, 

» ‚Datxxix, Capittel, 


len in 
haerlieder lant woonẽ / dat i mijnen knecht 
Ende ſy ſullen 


den 


Eñ d'lant van Egypten lſal weſen tot een 
 woeftöneich tot een wilderniſſe en ſy ſullen 
weten datic de Heere ben / om dar ghy geſeyt 
hebt: Den vloet is mijne zen ic heb dien ge⸗ 
»maect. Dacrölier ic tot v en tot uwe vloe⸗ 
den. Eñ it ſal diant van Egppten geuen tot 
woeſtijnen mettẽ ſweerde verwoeſt / vandẽ 
toꝛre Syenes tot de palẽ van der Moꝛianẽ 
jant, Daer en ſlal geẽs menſchẽ voet dooz⸗ 
gaen / noch geenen doet der beeſtẽ en ſal daer 
gaen / eñ ten ſal niet bewoont woꝛrden veer⸗ 
"tich iaren lanc. Eñ ic ſald lant van Egyptẽ C 
uẽ verwoeſt int midden vã de verwoeſte 
landẽ / eñ haer — * — —* —— die 
omgewoꝛpen zijn / eñ ſy ſullẽ verwoeſt zön 
—* iarẽ / eñ ic ſal de Egyptenaers ver⸗ 
ſtroeyẽ in denacien / eñ ic ſaſſe waeyen in de 
landen, Want dit ſcyt de Heere God:NKa 
deynde van veertich iaren nie den 
y ver⸗ 


gaderen / van de volckẽ in de weicke 


ä warẽ. Oñ ic ſal wederom — 
iſſe van Egppteun / eũ ic ſalſe ſtellẽ 
ſt lant van hatures / int lant van hare ge 
boozte/ch ſyxſullen daer weſentot een neder⸗ 

conincrijt / onder de ander rijcken ſalt dal⸗ 
der nederſte zjn enderen ſal voortaen niet 
meer verheuen worden ouer de nacien / eñ it 

» falle verminderẽ datſe geen heerſchappie en 

lullen hebben ouer de volcken. Hoch ſy en 
ſullen dẽ huyſe va Iſrael niet meer welen tot 
een betroirwẽ / leerende booſheyt / dat ſy wlie 

den ſouden eñ henlieden volgen:eñ ſy ſullen 
weten Dat ick de Heere Godt ben. Ende 
vis gheſchiet in ar * 

i 


CAP. XXX. 
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in drerſte maẽt indẽ eerſtẽ dach vãder maẽt / 
dat her woort des Beeren tot mp is geſchiet 
Dileggende, Sone des meniche: Mabucho= = 
Bonofor de Loninck van Babpionien heeft 
fon ne. doen dienẽ met eenẽ grootẽ dienſt 
vaum: alle hooft iscaluwe gemaect / 
* Ichonbereis van hayre gebloodt / eñ 
en is geenen loon gegeuen noch ſtjnen 
den van Zyro / Door den dienſt daer mede 
Barhpınpgenier heeft tegen haer. Dacrom » 
‚Dit fept de Deere God: Bier ichal Mabucho 
Donolorden Loninc van — —— gene 
‚int lant van Egypten / eñ hy lal haer menich 
te nemen / eñ hy ſal haer bueten roouen / eñ 
pe roofroouẽ eñ t'ial voor den loon fü: 
‚nen bepzezön. Eñ Door d'wercwaer me= » 
Be hp mp gedient — hem * lãt van 
pten degeuen / om dat ſpmy 
* ſcyÿt de Deere Godt / In dien dach » 
:fal den horn des hups dan Iſrari wtſpꝛuꝑ⸗ 
ten /ende ick ſal v eenen openen mont geud 
aint midden van henlieden / eñ fyfulld weten 
Dat ick De Deere ben. 
Hoe alle de fteden van Egypten door Nabuchndonofor ful 
Wann worden. Dat xxz.Capittel. 
A Esar des Beeren wongt is tot mp abe- ’ 
et ſeggẽde: Sonedes menichenpro= » 
—— enðde ſegt: Dit ſeyt de Heere Godt / 
wee dẽ dage / want den dach is » 
na by / eñ den dach Des Heercn is nakende / 
—— wolcken / t'lal den tijt der Bep- 
a. Eñ ſweert ſal in Egypten c0= + 
een veruaertheyt zijn int Moria 
a a als de gewonde ſullẽ vallẽ in eu 
pten / efi dar haer menichte fal wech genome 
zyn / eñ haer fundamenten verdoruen. Det s 
Moꝛianen lant / eñ die van Libpen / eñ de Hi 
dianen / ende alle D’ander gemeyn volc ende 
Chub / eñ de kinderen van d'lant des ver⸗ 
bonts /ſullen mer henliedẽ doort ſweert val 
len. Dit ſeyt ve Heere Godt:Eñ ſy lullen « 
vallen Die2gppre ond — eñ de hoo⸗ 
ueerdije van haer heerſchappije fal verdor= 
uen woꝛden: vandẽ torre van Syenes = ẽ 
t de ce 
re der hepali Eñ ſy füllen verſtroyt 
worden int middẽ van de verwoeſte land 
eñ de ſteden —* ei u van dc —— 
Sicden weſen. A len weten dat icde® 
Deercbewals nl ice gegenen hebbẽ in 
Egypten / eñ dat alle haer füllen ver 
bowenzön, In dien dach fullender —8* ⸗ 
wigaẽ van —— in groote ſcepen om 
te vernielẽ dat betrouwẽ van Dat Moꝛianen 
— ——— 
weſen indẽ dach vã thp ſal 
der twijfel comen. Dit ſeyt de Deere Bob: w 
Eñ ic ſal doen —— de menichte vã E⸗ 
£ ae an Pa —— des conincs 
—*2* ef fun voic met hẽ· 
de —— ——— ſullen aen cht 
werden’om —— eng ullẽ hare 
ſweerden wt treckẽ 853 pten / eñſyſullẽ 
delãt vullẽ mergedonde, —— — n 
ber vloedẽ Drooge makẽ /eñ ic ſal plant leue 


De Prophete Ezechiel. 


Diane verderuẽ / eñ ſijn volheyt inde handen 
der vꝛeemder / Ic de Heert hebt 


u  Ditfeptde Deere Godt: Eñ it der at hun. 


goden beelden vernielẽ / eñ it ſal de akgoden 
doen ophoudẽ van Memphis /eñ daer en ſal 
voorts geen vorſt meer — van d'lant vñ 
E Eñ it ſal een veruaerniſſe geuen 
“nt Dlant van Egppten. Ziic lal DlantvaD 
Phathures verdẽruen / eñ ick ſal vier genen 
in Taphnis / eñ ick ſal oꝛdeelen doen in Alex 
andꝛien. Eñ ic ſal mijn —— wi⸗ 
ſtoꝛtẽ op Peluſium de macht van 
eñ ic ſal de menichte van nn doodẽ / 
eñ ick lal een vier geehrt ie 
tenwnouwe in barens noode 
er ijdẽ / eñ Alcrandzialal Bel en 
ch in Memphis ſullẽ dagelicſche 
»fen, Dei ingen van Beliopoli > 
van Pubatti ſullen merten fweerde vallen 
* efifp fulld geuangẽ wech gelept —— ei £ 
in Taphnis fal hen rt worbe/als 
Daer vernielt fal hebbẽ dc ſcepterẽ vã — 
—— dat in haer ſal vergaen zijn de hoo⸗ 
uerdie van haer machticheyt:een wolcke fal 
haer ouerdecken / maer hacr eher 
int geuangeniſſe gelept worden. Eñ ick ſal 
ordeclen doen in ERgypten / ef F ſullen we⸗ 
ten dat icde Deere ben / Eñ t'is geſchiet int 
elfſte iaer in d'eerſte maent / indeñ ſeuenſten 
dach der maent dar het woozt des HDeerẽ tot 
„mp gefchiet is feggende: Sonedes men- f 
ſchẽᷣ/ ick heb Pharaos Des Lonincs van E⸗ 
gepren arm gebroken / ende ſiet by em is niet 
ewondengheweett / dar hem ſijn gheſont⸗ 
heyt ſoude weder ghegeuen woꝛdeũ / dat hy 
met doecken ſoude gebonden worden / ende 
& eveeſcht mer innen doecxkens / ende dat hy 
n macht weder ghecreghen hebbende fon 
„de moghentfweerthouden. Daerom dit 
fept de Heere Bodt:Siet ic tot Pharao den 
eoninck van Egpypten / eñ ic hal funen ſterc⸗ 
a BAR / — —— eel in ſtucktu 
eñ ic ſal n hant neder 
u — eñ it ſal Egyp ken berätoepenon> 
det de Beydenen 2 icfalfe waepeninde 8 
+ landen’ Ei iclaldes conincs van 
nien armẽ verſtercken / eñ ick lal mijn ſweert 
in ſijn hant geuen / ende ick fal Pharaos ar⸗ 
men in ſtucken breken / ende de um after. 
ſullẽ mer ſuchtinge ſuchtẽ door fun a 
s gEfiiclaldes Conints van —— ar 
men verftercken/ eñ ve armen van Pharao 
fullen tſamen nedernallewen ſy ſullen we= 
ten Dat ice Deere ben / als ick mijn ſweert 
fal gegend hebben in des conincs van Bas 
bylonien hant / efi dat hy Die uw... fal 
“ u. ouer d lant van Egypteñ. Eñ ic lal 
pten verſtroeyen in de nacien ende ick 
ae ce wacpen in de landen / eñ ſy ſullẽ weten 
dat ick de Deere ben, 
De Propheet glichjet Pharaonem by Alur,ende hy voorfeyt 
haerlieder beyder verderffenufle. 
Dat xxrj.Capi 
 E,MRde risgefchiet int eiftte iaer / in de der- A 
de maent in den eerſten dach van der 


ven in De hant van de ald alderquaerfterenichal | maent / dat des Heeren — — 


CAP. XXX. 


XXXI. 


ſchiet is / ſeggende: Sone des menſchẽ / ſegt · 
Pharaoni den coniuc van Egyptẽ /eñ lünen 
volcke:wien zydy gbelgck gheworzden in v 
— Siet Allur is als eenen Ceder⸗ 
oom in Libanus ſchoon van tackẽ ch van 
bladerẽ bofchachtich / eñ verheuẽ van hooch 
den / eñ tuſſchen de Dicke looueren is ſynen 
tſopopgeheuen. De wateren hebben hem + | 
opgeuoedt ven afgront heeft hem verheuẽ 
fon vloeden bar den rontſomme lyn wur 
telen efi hp heeft ſun riuieren wtgelaten tot 
allede boamendeslantichaps. Dacromis s 
ſiun hoocheyt verheuen bouẽ allede boomen 
bes lantichaps/ ende (yn ſpauytſeis zyn wer 
menichkuldicht / eñ ſyn tacken ig hoogeo 
eſchoten om de veel watereu. Eñ als hy 
gu ſchaduwe wtgheſtrect hadde / ſo hebben 
alle vogelen des hemels in fyn tackẽ neſten 
gemaett ch onder ſijn looueren hebben alle 
be bet ſten des wouts gegenereert / eñ onder 
fyn ſchaduwe woonde een vergaderinghe 
van veel volcken, Eñ hy was leer fchoon ’ 
in ſijn groothept eñ int verbzeppen van fon 
fpaupticie, wärign wortele wasneffeng veel 
wateren. De Cederboomen en ward niet ’ 
hooger dan hp in Gods Paradijs / de abeel⸗ 
boomen en hebben ſjnder hoochden niet ge 
ige ya / eñ de platanııs boomen en wa 
ren ſijn looueren niet geltjick geenenboom 
van Bods paradijs eñ isgelcköbp hem ecñ 
by ſinſchoonheyt. want ic heb hem ſchoon· 
gemaect / eñ mer verl eñ Dicke louerẽ ch alle 
de boomen der weiluftichept Die in Godts 
paradijs waren hebben hem benijdt. Bier- » 
om ſeyt de Beere Bodt: Om dat hy verhe⸗ 
uen is im hoocheyt / ch heeit fün opperſte ge 
euen groepende ende Dicke, eñ om dat fyın 
eopgeheuen is in fyn hoochept/ ſo heb " 
sc hein geleuert in de hant vandenalderfterc 
Sten der Heydend, hy ſalt hem doende doen / 
na ſijn ougoddelichcyt heb ic hem wtgewor 
pen, Eñ de vaeemde cn de alder wieetſte ® 
ber nacien ſullen hem afhouwen / eñ ſyſullen 
beim worpen op De bergen / eñ in alle de val⸗ 
leyen fullen fgn racken vallen / ch ſijn ſppuy⸗ 
ten ſullen gebꝛoken woroen in alle dc ſteen⸗ 
rootſen der aerden / ende van ſjn lommerin 
ge ſullen alle de volcken der aerden wech⸗ 
gaenende N fullen hem verlaten. Inſij⸗ 
nen val bebbenalle de vogelen des hemeis 
—— ende in ſijn tacken hebbẽ alle de 
ceften des lantſchaps gheweeſt. Dacrom “ 
en ſullen in harchoochept niet verheuẽ wor 
ben allede boomen Der wateren / noch ſy en 
fullen hare hoochept niet ſtellen tuſſchen de 
boſachtige ende loouerachtige boomen / eñ 
alle Die metten wateren ververſcht woꝛdẽ / 
die en ſullen in bare hoocheyt niet ſtaen / 
want ſy zijn al geleuert ter doot tot den laet 
ſten lande / ine midden van de kinderen der 
menfchen’tot de gene Die nederdalen inden 
poel. Dit ſeyt de Deere Godt / Inden dachu 
als by rer helicn waerts gedaelt is / ſo heb ic 
gheween inghebracht / ick heb hein ouerdect 
netten atgront / cnde ick hebſn vloeden be 
let / ende heb veel wateren bedwonghen / 





De Prophete Ezechiel. 


‚ metten wateren. 
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Libanus is ouer hẽ bedroeft / eñ alle de boo⸗ 
men des velts zijn gheſchut geweeſt. Uan G 
t'geluyt ſyns vals heb ick de Heydenen be⸗ 
roert / als ick hem leydde rer hellen / metten 
ghenen die inden poel daelden / eñ in de ne⸗ 
derſte aerde zijn vertrooſt gheweelt alle De 
ſchoone eñ heerlicke boomen der welluſtic⸗ 
heyt in Libano / alle die veruerſcht worden 
Wwau ſy fullen ooc met 
hem nederdalen in de helle tot de verllage⸗ 
ne metten ſweerde / eñ eens pegelics acmlal 
onder ſijn lommeriuge ſittẽ int midden der · 
naciẽ. wien zijdy gelijct / o ghy heerlicke eñ 
Per * ae —— 2 
iet ghy zijt geleyt mer de boomẽ der 
fticheyr tot her wterſte lant:int middẽ vã de 
onbeſnedene ſuldy ſlapen / metten genen die 
metten ſweerde verflagen zijn / deſe is Pha⸗ 


rao eñ alle ſijn menichie / ſeyt de Deere God. 
Hoc Pharao al ishy hooge,van den conınck Nabhuchodono 
for verdoruen zijn (al, ende hoe de coninghen midts dien ver- 
wonderen füllen, 
Dar xxxij Capittel. 


Eee vis gefchier me twaelllte iaer in de A 
twaelfſte macnt in den eerften dach der 
matnt’dat het woort des Beeren tot mp ge 
: fchier is leggẽde: Sone des menſchẽ neemt 
aen een ginge op Pharao den coninck 
van Egppten ch gby lult cor hem ſegghen: 
Den leeuw der Deydenen zudy ghelycgber 
woꝛden / eñ ben dyacck dic in de zee is / ende 
ghy —— metten hoorn in v vloeden / eñ 
hy verſtoordet de wateren mer uwen voe 
ten ende ghy vertrechder haer vloeden, 
Daerõ dit ſeyt de Deere God: Ic ſal ouer 
v mijnu ner wiſtreckẽ in de menichte vã verl 
voicnen / eñ it lai vwttrecuẽ mer nun groot Fade 
viſchnet. Eñ ic ſal vopdlant woꝛpen / op yg 
d’aenficht des ackers ſal ic wech worpen / 
ende ick ſal alle de vogelen des hemels opv 
doen woonen / eñ it ſal van v verſadẽ alle de 
ßbeeſten der aerden / eñ ic ſal v vleeſch genen 
op de bergẽ / eñ ic ſal de heuuelen vervullen 
miet uwẽ ettere. Eñ icſal de aerde nat ma⸗ 
ken mettẽ ſtanc van uwen bloede op de ber 
DRAN TEE fullen —— ult —— — 
den. p geboot zijt / it de —8 
meien rn ef ic fat hacr fterr& doen >" 
(wert worden’ de ſonne ſal ic met een wolc= Mar.ıs.cas. 
ke bedecken ende de mane enlal haer licht 
niet geuen. Alle de lichten des hemels ſalic 
doen trueren ouer v / eñ ichal dupfterniffe 
such op v laut / ſeyt de Heere Bod: Eñ ic ſal C 
t'herte van veel volcken cr als it uwe 
vernielinge ſal gebꝛacht hebben in deBcp= 
denen ouer de landen die ghy niet en weet. 
Eñ ic ſal veel volcken ſeer doen verwon 
derẽ ouer v / eñ hare coningẽ ſullen met wrer 
maten ſeer grootẽ grouwel vꝛeeſen ouer v / 
als mijn ſweert ſal beginnẽ te vliegẽ ophaer 
lieder aenſichten / eũ (y fullenelchackelicver 
baeſt wozdẽ voor haerlieder ſiele in dẽ dach 
vã haren val. wãt dit ſeyt de Deere God: 
Des conincs van Babyloniẽ ſweert ſal vco 
a mẽ / met de ſweerdẽ vñ de ſtercke falich me 
nichte ter neder woꝛpẽ / alle deſe volckẽ zijn 
onuerwinnelic / eñ ſy ſullẽ de hoouerdye vã 
Egypten 


CAP,XXXII. 


per worden Zfiiclal vernielenalle " 
hare beeſten die daer ward op veel wateren / 
D ch den voet des menſchen en falle voortaen 
niet meer verſtooren noch der beeſten clau⸗ 
wen en fälfe nier meerturbelmaken, Dan * 
Sal ichaerliener waterd leer puer maken’ chi 
haer wlocden fal it als olie aenbzengen fept 
de Deere God. Als ic d'lant van Egppten " 
ſal woeſt gemaect hebben / eñ d'lant ſal ver⸗ 
wort werde vi ſin volheyt / als icalle haer⸗ 
lieder bewoonders fal hebben / eñ 
— ” 
een y ſu 
de dochteren der Deydenen ſullen hem bes 
ch ouer —— ouer ſijn menich 
sc (ullen ſy hein beſchzeyen / ſeyt de Deere 
50d. Eñ tis geſchiet int twaelfſte iaer / in= ” 
dẽ vijftiendẽ Dach der maent / Dat het woort 
des Heeren is gheſchiet tot my ſegghende: 
Sone des menlche/ Singt een dũckelicken 
clagende liedekẽ ouer de menichte vã Egpp 
ten ef trect de ſelue neder / ch de dochteren 
Der machtiger volcken totten wterſten lan 
de met de ghene die inden poel nederdalen. 
E Doe dat gby ſchoonder zijt / daelt neder / eñ » 
Aaept metten onbeſnedenen. Int midden · 
Dan den onbeſnedenen fullen ſy meitẽ ſweer 
de vallen tſweert is gegeuen / hebbẽ haer 
— —————— alle haer volckẽ. De mach · 
ichite van de vꝛome ſullen tor haer Ipzeken 
wi dat midden der hellen / die mer haren hei 
pers neder gedaelt zijn chi hebben geſlapen 
onbefneden/gedoodt mettẽ ſweerde. Daer » 
is Alſur eñ alle ſijn menichte / rontſom hem 
tn fun grauẽ / alie de verſiagene / cũ die met 
- ten ſweerde geuallẽ zijn. Der welcker gras 
uen gegeuen zijn in De wterſte poelen / ende 
ſtjn menichte is gheworden rontlommelön 
eñ merten ſwerr⸗ 


de vallende / die hier voorttjts eern veruaert⸗ 

—— hadden int lant der leuender. 
* is un fün —— 

omme zijn graf/alle deſe zijn verſlaghen / 

F metten ſwerrde vallende Die onbefneden ne 
bergedaelt zön tot de weerſte aerde / die hare 
wꝛceſe gen hebben ine lant der lenender/ 
eh ſy hebben haerlieder fchandelichept ghe⸗ 
daagen metten genen Die inden poel neder⸗ 
gedaãelt zijn. Int midden van de verllage » 
ne hebben Sp ziju ruſtplaetſe geſtelt / in allen 
ſtjn volcken / rontſom hem is ſijn grat / alle 
deſe waren onbeſneden eñ gedoodt metten 
ſweerde / want ſy hebben hen veruaerthept 

m d'lant der leuẽder / ch ſy hebben 

e ſchandelichept gedꝛagen metten genen 

die inden poel —— ijn / int midden 
van de ie y t. Darriss 

Moſoch eñ ende alleſijn menichte/ 

rontſomme bein zijn fon alle deſe 

waren onbeſneden eñ —5 eñ metten 

woerde vallende / want ſy hebben hare vree 
ſe gegeuen intlantrderleuender, Eñ ſpenn 
fullen niet llapen mer De ſtercke ende metde 

vallende ende onbeſnedene die ter hellen ne 

ber gedaelt zijn met haren wapenẽ efi heb⸗ 


De Prophete Ezechiel. 
chemie eñ haer menichte fal |: benhen fweerden geftelt onderhen hooldẽ / 


CAP.XXXIlh 


ei ben boofheden waren in hen 
want ſy * eenen grouwel van de ſtercke 
ung 030€ int lant der leuender. Dacrom ul 
ghy ooc int midden van de onbeinedene 
vernielt worden / eñ ghy ſult ſlapen metten 
vgenẽ die verllagẽ zin mettẽ ſweerde. Daett G 
is Idumea eñ haer coningen / ch allen baer 
voꝛſten die ghegheuen zun mer haren hcyre 
metten genen Dic verſlagẽ ziyn mettẽ ſweer 
de eñ die metten onbeſnedenen ontſlapẽ zuu 
eñ metten genen die nedergedaelt zijn inden 
» poel, Dacr zijn alle de princen vandẽ nooz 
den eñ alle de iaghers Die wech | ei zun 
mettẽ verſllagenen / vꝛeeſende / eñ in hen ſtert 
hept beſcaemt / Die gellapen hebben onbeſne 
Den metten genen bie verllagen fon metten 
ſweerde / eñ hebben hen beſchaemtheyt gedra 
gẽ metten genen Die inden put nederdalen / 
ur ya beeftle gehe efi hp is vertrooſt ge 
weeſt ouer alle zun menıchte die is 
mettẽ ſweerde / harao ch alle ſijn heprfcyt 
— ————— 
int laut der er / on 
* middẽ van de onbeſnedent mettẽ 
Die metten ſweerde verſſagen zijn / P 
ende alle ſijn menichte / ſeyt de Deere Godt. 
V wachtere,Hoe een rechtveeedich menfch fijn recht- 
veerdicheyt latende verloren gaen,ende de hem be- 
keerende behouden zijn fal,Hoe ooc d’lant henliediem gegeuen 
verwoeft worden fal. Dat xæxxiij Capittel 
EM: des Beer? wooꝛt is totmp gefchier A 
MAſeggende: Sontdes —— 
be kinderen van uwen volcke / eñ ghy lult 
tot henlieden ſeggẽ:Een lant als it r weert 
daer op fal gebracht hebben / eñ dat het volt 
des lants neemt ernẽ man van ſinẽẽ mind 
eñ dat ſy dien ouer henliedẽ ſtellen tot eenen 
wachtet / Eñ dat die t'lweert ſiet come opt 
lät eñ hy trompt metten teöperte/ch verton 
diget den volcke. Eñ iſt dat yemant wie dat 
bp zy / hoozende t'gheluyt vande trompette 
hem niet en wacht / eñ dat het ſweert comt / eñ 
neẽt hem wech / 4 lal ſijn bloet op —— 
n. ZT 


hp 

et eñ gheen gel gectt 
iet comen uyt en 

trompette / eh dat het voick heim ſeluen niet 

en bewaert / eñ dat her ſweert coemt / eñ neẽt 

vã hen een ſiele / die is voorwaerin ſtjn booſ 

heyt geuangen / maer ſijn bloet fal ic vã des 
wachiers hãnt verloeckẽ. eñ ghy lonedes 8 

menichẽ: It heb d tot eenen wäachter gegt⸗ rt" 

uen den huyſe van Iſrael. Daerom 

eenich woort we mijnen mont hooꝛt / ſo ſul⸗ 
dy henlieden Dat vercondigen wt my. FM 


dat ic tottẽ ongoddelickẽ ſegge: O ongod⸗ 


delicke / ghy ſũlt de doot ſtetuen / it dar 
niet en ſpreect dat hem de o | 
fünen wech hoeden fonde, fo fal de ongodde 
lickem ſijn booſhept ſteruẽ / maer zun bloet 
» falick van v hant verſoecken. Maer iſt dat 
— ongoddelickẽ vercondicht dat hi hem 
nſijn wegen bekeere / eñ dat hp hen * 


CXXIII. 


ooſyhept ſteruen / maer ghy hebt v ſicle ver 
Aſt. Daerom ghy ſone des menſchẽ legt » 
otten huyſe van Iſrael / Aldus —* ghe⸗ 
noken ſeggende: Oule booſheden eñ duſe 
ndẽ zin op ous / eñ Daccin verdwinẽ wy/ | 
oe ſullen wy dan connen gheleuen? Segt " 


De Prophete Ezechiel. 
n bekeert van ſijnen wech loo lal hy infün 15 


Daerom ſuldy tot henlieden ſeggen / Dit 
ſeyt de Heere Bodt : Die int bloet ẽtet / eñ v 
—— opheft tot v lieder onſuyuerhedẽ ei 
d'bloet ſtortet / ſuldy d'lant erffelick beſittenẽ 


»vBGhy hebt opvſweerdẽ geſtaẽ 


A hr 
a felicheden gedaen / eñ cenpeghelick heeft 
ns naeſtens huyſvrouwe befmerich fuldp . 


or henlieden: Ic lene /ſeyt de Bere Bodis + d'lant erſfelic beſitten? Dit ſuldy tor henlie 


n wil de doodt vanden ongoddelickẽ niet | 
aaer Dat de ongoddelicke heinbebcere van | 
unen wech’en leue.löckeert v van v alder | 
uaetſte weghen en waerom luldy fteruen | 
‚by bnps van frac? Daerd ghy ſone des" 
neniche legt totten kinderen ws | 


l(8:De 
echrvcerdichept dan den recht veerdigẽ cn 
ıl hem niet verloffen in war dach u 


icht / eñ de ongoddelichepe vanden ongod⸗ 
elicken en ſal hem niet lettẽ in wat dach dat | 
y bekcert wort van (un ongoddelicheve / eñ 





# nepeftilencie ſteruen. 


DE ſeggẽ: Aldus ſeyt de Deere God: Ic leue / 
wãt de gene dic in de veruallẽ plaetſen woo 
nen / ſullen merten ſweerde vallen en Die in 
benacker is ſal den bee geleuert worden 
om verſlonden te worden:maer Die in de va 
ſte plaetſen ch ſpeluncken zijn / Die ſullẽ van 
| Eñ it ſal d'lant ge⸗ 
nen tot een woeſtine / eũ wilderniſſe / eñ haer 
hooveerdige ſtercheyt fal vergaen / eñ alle de 
bergen van Iſraelſullen verwoeſt woꝛden / 


aonm datter niemant en is die ouer henlieden 


e rechtveerdige en ſal niet mogen leuen in dooꝛgaet / Eñ ſy ſullen weten dat ic de Hee G 


ya rechtveerdicheyt in wat dach dat by for 
ucht, Ooc al ſeg ıcden recht beerdigen dat ' 
y het leuen falleuen-en dat hp betronwen 
ebbende op fün rechtveerdicheyt booſheyt 
det / ſo ſullen alle ſyn rechtveerdichedẽ ver 
zeten worden / eñ in ſyn booſheyt die hp ge⸗ 
zaen heekt / daer in ſal hy ſteruen. Maer iſt· 





re ben alsıshemlätfak woeſt gemacct heb⸗ 


ben / ch verlaten om alle haer aſgryſeliche⸗ 


» den die ſygewzacht hebbẽ. Eñ ghy ſone des 


menſchen de kinderen ws volts Die vanv 
ſpꝛeken by de mueren / ende in de doren Der 
hupfen en ſegghen deen totten anderencen 
man tot ſijnen narſten fpiekende: Coemt eñ 


zat ic den ongoddelicken ſegghe / ghy ſultde laet ons hooren war dat het wooꝛt is wtgaẽ⸗ 


)00t ſteruen ch Dat hp penitenciẽ doet van 
yn londe’ en dat hy recht ende rechtneerdig 


% de vandẽ Deere. Eñ ſy comẽ tot virecht of⸗ 
ter een volc in quame eñ ſy ſittẽ vooꝛ v mijn 


yeprdoer’. eñ dat de ongoddelicke den pant "| volc/eñ ſy hooꝛe uwe woordẽ · eñ ſy en doen 


veder gheeft / ende dar hy den root weder⸗ 
m ghecke/in de gheboden Des leueus wan⸗ 
seit / ende dat hy niet onrechtveerdichs cm 
zoet / hy ſald'leuen leuen ende en lal niet ice 
ien. Alle ſijn ſondẽ die hy geſondicht heett * 
n ſullen niet gerekentworde: hp heeft recht 
mode recht veerdicheyt gedaen / hy ſal dleuen 
enuen. Ende de kinderen ws volc hebben ” 
geſeyte Den wech dcs Heerenen is van gee 
en rechtveerdigen gewichte en haerlieder 
vechis onrecht veerdich / wär, als de rechts "* 
ocerdige afgelchepden is van ſyn recht verr 
aicheyt / eñ heeft booſheden gedaen / ſo ſal hy 
yaer in ſteruen / ende als de ongoddelickt » 
vech gaet van fün ongoddelichept / en doet 
echt enrechtbeerdichept / ſo dal hy daer ing 
ten. Eñ ghy ſegt den wech des Beeren ® 
s niet recht. Eenen yegelicken van v lieden 
al ick na ſyjn wegen orcelen ghy huys van 
jſrael. Eñ tis geſchiet int cacliſte iaer⸗ 
u dethienũe maeũt / inden vijtſten dach der 
vã anfer oueruoeringẽ / dat tot mige 
om&ıs ceu Die geulodẽ was vã Nerulalen 
eggende: De ſtãdt is verwoeſt / en de hant » 
es Heerẽ was o ur runs des auonis). 
er hy quam die gheuloden was / eñ hp heeft 
nijnen mont opengedaen tot dat hy tot my 
uuã des mogẽs brocch / ch als mijnẽ mont 
zeop&t was ſo en heb ic niet meer geſwegẽ. 
Eñ des Heerẽ wooꝛt is tot my geichter ſeg 


ende; Sone nfche die iñ de vcrual. 
cup a 
e Kend am was een ch by 

peuerlant by erllenilſe beſeten / maer wy zyn 


vele / ons is d lant tot een beſittinge gegeuẽ. 






de Deere 


mijn eudde en voedde 


die niet / want ſy keeren die tor con liedeken 
haers monts / eñ ben herte volcht hen gieric 
heyt. Eñ ghy zit hen als een mupfüc liede: 
be d'wele mer ſaechtẽ ch loetẽ gelupr geſon 
ge wort / eñ ſy hooꝛẽ WporDe,ch Ip en doen 
die niet. æſñ alſt coemt datter voozſeyt is 
(want ſiet her comt) dan ſullẽ ſy wetẽ datter 
sen prophectonder henlieden geweckt: is, 

« Godt heloeft den volcke goede herders eh verloflinghe van 
de gas, eikle toocht dat ı'volk van Lfiael ſijn cudde is,ende 
hy haerlieder Gollk. . ‘ 

7°) Diemsilij Capitiel. 
EHde des Beeren wongdt is tot my ghe⸗ a 
ı Mfchierleggeude: Sone des menfche pꝛo⸗ 
pheteert van de herders van Iſrael / mophe 
ieert eh ghy ſult den herders ſeggẽ / Dit ſeyt 


Die hen ſeluen voeden en worden de cudden 
van de herders niet gheuoedt? Dermelck 
aet ghy / ende met de wollewerde ghy ghe⸗ 
cleedt / eñ dat vet was / dat doode ghy / maer 
niet. Datcranc 

was en hebdy niet verſterct / eñ dat fiec was 
en hebdy —— gebroken was en 
hebdy niet verbondẽ / eñ Dat verwoꝛpẽ was 
en hebdy niet wederom gebracht / eñ dat ver 
logen was en hebdy niet gefocht : maer met 
raffichepr haddy heerfchappie ouer henlie⸗ 
den ende mermacht, Eñ mijnſchapen zijn 
verſtroyt / om datter geen herder en was eñ 
ſy zun geworden tor verſlinden alle den bee 


fen des velts / endeſy zun verſtroyt gewoꝛ _ 


nen, Mijn cudden hebben ghewandelt op B 
alle bergen / eñ op alle hooge heuuelen / ende 
oncralle d'aenſicht der aerden zijn mijn cud 
den verſtroyt / ende daer en was —— 

dieſe 


CAP. XXXIII. 


od:wee deu herders dan Afrael'""*" 


CAP.XXXIIIT 


dieſe verſlochte / daer en was(ſeg ic)niemant 
dieſe verſochte. Daerom ghy herders hoort· 
des Deeren woort. Ic leue / ſeyt de Decre® 
Bod / wär om Dar mijn cuddẽ gewoꝛdẽ zijn 
tot cenen rooue / eñ mijn en tot verdin 
ben allen den beeften des velts / om datter 
n herder cn was (want mijn herders en 
ẽmijn cudde nice verſocht / maer de her 
ders vordden hen ſeluen / eh mijn cudden en 
C voeddẽ ſpniet). Daerõ ghy herders hoozt > 
des Deeren woott. — de Heere BoD: » 
Siet ic ſelue ouerde herders ſal mun cudde 
verſoecken van hare handẽ eñ ic ſalſe doen 
ophouden dat ſy voortaen het cudde niet 
meer voeden en lulle / eñ dat de herders hen 
ſeluen niet meer voeden en fullen ch ick ſal 
mijn cudde verloſſen wt harẽ monde / eñ ten 
lal henlieden niet meer tot een ſpijſe welen / 
wät dit ſeyt de Herre God:Siet icfalfels " 
ue mijn ſchapen verſoecken / eñ ic falle beſoe 
ken Belyceen herder ſijn cudde befoect in ® 
ben dach als bp is int midden van fgn? ver⸗ 
—— ſchapen /alſo ſal it mijn fc be 
ſdecken ch ic ſalſe verloſſen vã alle de = 
fen in de weicke ſy verftropt warẽ / inde dach 
D der wolcke ch der duyſterheyt. Eñ icſalſeu 
wileyden van de volcken.ch ic falle verga⸗ 
deren van de landen. chi ic falfe in Icpden in 
hacrlieder lant ch iclalle poeden op De ber= 
gen van Iſrael / inderinicren ch in allede 
woonftededer acrde, Inde alder oueruloe « 
dichſte wepden fal iche voeden’ch op de hoo 
e bergen van Iſrael ſullen hare weydẽ we 
daer ſullẽ ſp ruften inde grocne crupden 
eh in vette weppden fullen ſy geuocht wordẽ 
op de bergen van Iſrael. Ic ſalmijn ſchapẽ » 
voeden en ic falle doen ruſten / ſeyt de Deere 
GBod. Bat verloren was ſal ick wedecom « 
foecken’cnde Dat verworpen was fal ıc we⸗ 
derom bengen / ende dat gebroken was lal 
ic verbinden, ende Dat cranc was falic ſferc 
maken / eñ dat deren ſtert is ſal ic bewaren / 
S eñ ick falle vordenmet oꝛdeel. Marc ghy · 
mijn cudden / dit ſeyt de Heere Godt:siet ıc 
ordecle tulſchẽ vee eñ vee der rammẽ ch Der 
bocken. En waert v lieden niet genoech de « 
goede weydẽ afte weydẽ daer bouen hebd 
de bleuelingen van uwer weyden vertred 
met uwen voetẽ / eñ als ghy dalder puerſte 
water dꝛonct ſo hebdi dandet met uwẽ voe 
ten turbel gemaect. Eñ mijn ſchapen weyd » 
den van igene dat mer uwen voeten vertre 
ben Was / ende Dat v voeten turbel gemaect 
hadden / dat dꝛoncken ſy / Daerom ditfcpt » 
de Deere Bodttot v lieden:siet ick ordeele 
ſelue tuſſchen vet ende mager vee / om dat u 
ghyp metten füden ende ſchouderen ſtietet / 
ende dat ghy met uwen hoornen opwierpt 
alle dat cranck bee / tot dat ſy buyten ver⸗ 
firoept werden: ſoo ſal ick mijn cuddebe·· 
houden / eñ ten ſal voorts niet meer weſen 


ase.c.., tot eenen rooue / ende ic ſal oaadeelen tuſſchen 


vee ende vee. Ende ick ſal op hen verwec⸗ » 
ken eenẽ herder dieſe voede Dauid mijnen 
knecht / hy ſalle weyden / eñ hp ſal ben weien 


De Prophete Ezechiel. 


sÄoken. Eñ ic fal met hen maken tv 


tot eenen Godt / eñ min knecht Dauid een 
prince int middẽ vã hen / icde Beerc —* ge 
ne 
‚Des vꝛeedts eh ic ſal dalderquaetſte beeſten 
doen ophouden vander aerden:eñ Die in de 
woeſtine woonen ſullen vꝛilic ſiapen in de 
»dbolſſchen. Eñ ic ſalſe ſtellen tontlomme van 
mijnen henuele tot een benedictie / eñ ick lal 
eenen regen neder brengen in ſjnen tht / het 
ſullen regenen der gebenedidingen weſen. 
Eñ thout bes vẽits ſal fon vꝛucht gene 
eñ veacrdedal haer fpzuptfel geuen / ende lp 

in haerlieder lant welen londer vreele / 
weten dat ick de Deere ben / als 






al 
* ſc e ouer henlieden ſy 
ſullẽ niet met tor eenẽ rooue weſen de Dep 
denẽ / noch debeeſten des lants em ſullẽ den 
lieden niet verlinden maer ſy ſullẽ met bes 
trouwẽ woonẽ ſonder cenige beruaerthept. 
»Efñ ic ſal henlieden verwecken dat genoẽt 
ſpruptſel / eñ ſy en ſullen voortaen nier meer 
vermindert weſen van honger op daerde 
noch ſy euſuillẽ vooꝛtaẽ nier meer tverwit 
»der Deppenemagen. Eñ ſy ſullen weten 
dat it dc Deere hen Godt met hen bensch ſy 
mön volc het huys van Iſrael ſeyt de Dee⸗ 
tte Bodt. 
mijnder wepden zt menſchen / ende ick de “'* 
Bere vlieder Godt / fept de Deere Bodt, 
De verwocflinghe der Idumeen, die gheichieden ſal om dat 
fy Gods volck benaut hebben. 


Dat xxxv Capittel. 
* FE, Mde des Beeren wooꝛt ig De a 
» “fcpierleggende: Sonedes met 
v aenfıcht iegen den berch van Seir eũ ghy 
’ flt van hem pꝛopheteren chem loggen’ 
Dit fept de BrercBodt ; Siet ick tor vghr 
berch van Seir / eñ ic ſal mijn hant weſtenen 
ouer v / eñ ic ſal v maken verlaten ende ver⸗ 
woeht / v ſteden lal ic verderuen / eh ghy fult 
verwoeſt welen eñ ghy ſult weten Dat ic De 
Deereben. Om dat ghy een eewich viãt zt 
et eñ dat ghp de kinderen van Iſcacl 
heſloten hebt in de handen Des ſweerts / in⸗ 
“den tt vã hare teibulacicindetftder wier⸗ 
·ſter booſheyt. Daerom fo warachtelic als B 
it leue / ſeyt de od / ſo ſal ic v dẽ bloe 
de leneren, erhal v veruolgẽ ch als 
gby rbloer fo al tbloet v vernolgen. 
: 2hiichaldenberchvä Seir geuẽ och 
eñ verlatẽ / eñ ic ſal van hem wech nemẽ den 
—— eh den wedertromẽden. Eñ it lal 
In bergen vervullẽ metſijnen v 







erllagenẽ / 
op v heuuelen / eñ in v valleyen / eñ in De be⸗ 


ken ſullẽ de urtbagene metten ſweerde val⸗ 
sien, Zotcewige woeſtnen ſal ic v leue⸗ 
ren’ ende vſteden en ſullen niet bewoont 


worden. eñ ghy ſult weicghatick ve Begte 
» Bodtben’ ompdarghyä Ar: ul c 
volcken / eñ twee land mij eñ ic 
lalſe ter erff "als de Heere daer 
"was, Daerom fo warachtelick als ick leut / 


tot eenẽ herder, Ehicdepecre alhewelen «| feptde Deere Boot, lolalick doen na ume 


CAP.XXXY 


y mijn tudden / de cudden Ich.nb 


XXXVI. 


gramſchap ende na v nij dicheyt Die ghy ge⸗ 
daen hebt h enlicden hatẽde / ende ic ſal dooz 
henliedẽ bekent werde als ic v ſal geordeeſt 


re alle uwe ſcimpernhen gehoort hebbe die 
ghp geſproken hebt van de bergen van IE 


DePropheteEzechiel. 


' rbeginfelgehadt hebt/ch 
"Ic —— —— 


ẽ dan ghy vã 
hilewetendar 
menſchẽ op bien 


CAPB.XXXVE 


lal v ver vullen mer menſchen eñ vee / eñ dic 
ſullen vermenichſuldicht wordẽ eñ walten) 
enñ ic ſalv doẽ woonẽ als vanrbeginfehen ic 
hebben. Eñ ghy ſult weten dat ic de Hee⸗a ſal v met meerder goedẽ b 


rael ſeggende: Spzun verlaten Ip zun onsgen miijn volc Arachehfp ſullẽ v tot cenerf 


gegeutũ om te deruinden. Eũ ghy zut op· 
t / eñ ghy hebt | 


geſtaen ouer mp metuwẽ: 
v woorden torlafteringe en teghen 
mi ic hebt gehooꝛt. Dũ ſeyt de Hecte God: 


hebt ouer de erffelicheyt des pen I 
racl om dar verboruen ig / X jr 
ghp ſult verdoruen weſen Bor berch-Ghn 
Seit ende geheel Idumcen fant / ende ſyſul 
Ion weten dat ick de Heere ben. 

Hose Godt fin beloften doet den volcke Van dat fuyuer.wa 
ser dat by Itorıen fal ouet benlieden ende lic doen wangdelen 
ın In gheboden, " 

Acc ghy (one Des meußche ‚mopbergert 
My de be van Arael:cnde ghy ſu 
ſeggen: Ghy berghen van Iſrael hooꝛt des 
Decren woott. 
Om dat de viant van v licden geleyt becker 
Ey welgedaen’de cewige hoochdẽ zyn ons 
tor een erſfeniſſe gegeuen / dacrom pꝛophe⸗ 
teert ende ſegt / Dit ſeyt de Deere Bod:Dın 
ar ghy verwoelt zyt eñ vertredẽ tontſom⸗ 
me/ende gewoꝛdẽ tor cen erffenille den au⸗ 
deren voſcken eñ zyt opgecomen op be lip⸗ 
pe der tonge/cht'verwgr des volcs: dact⸗· 
nghy bergen van Iſrael hoort des Deerẽ 
»es GBodts wooꝛt.Dit ſcyt de Heert Godt 
sen bergen eñ heuuelen / ven beken ch val⸗ 
epen’den verwoeſten eñ ven vervallẽ wau 
zen / ende den verlaten ſtedẽ die beroeft zön 
nde beſchimpt van De ander Hcyden 
-onde, Daecrom Dit ſeyt de Deere Godt:⸗ 
want ic doort tvier van mynderheeter grã 
thappen geſpꝛokẽ hebbe van De ander Bey 
zenen / eude van gheheel Idumeen lant / die 
nijn lant vooꝛ henfeluen gegeuẽ tot 
‚en erflenilſe mer bluſchappen w 
erten / eñ wter mepninghewch ſph 


— —— ouer — — 
ach den bergen / eñ heu⸗ 
— ——— Dit ſeyt de 
deete God:siet it heb in mynen 
zrammẽ torn eñ in mijn egramſchap 
e / om dar ghy de bheſchaenitheyt Der Bepde 
ien geledeñ heht. Daerom dit ſeyt de Dee » 
eBGod: Ac heb miju hant opgeheuen Dat de 
Heydenen die rontſome vᷣ zum felue hare 
ig nr ſouden: maer ghp 
ergen vau Altacdiprupt wt vtacken / ende 


neñgt v vuuchten vooris mijnẽ volcke Iſ⸗ 









p dattet come/· want ſiet » 


aclıwa 
{ tot v bekeert wordẽ / eũ 


thuys 


4 u 
Als alle diant bigdeweden ſal / ſo ſalic v rot 
ten woeſtijne maken / Gchir ghpAmberbige s a ſchen ctñ v voit verſmachtende / daerom en 

p voorts niet meer menſchen eten / ch v 
volc en ſuldy vooꝛits niet meer dooden / ſeyt 
„pe Deere Godt / 


dẽe re 





Du foptde Decre Godt:. 





gaen 
vtgewoꝛpen dat ſijſe verderuen —— 


eniſſe beſitten / eñ 


Mochick en lal in v niet 


meer laten hoozẽ de verimaetheyt der Dep= 


denẽ / eñ t vetwijt der volckẽ cn ſuldy geen= 
ſins Drageweh v volt euſuldy niet nicẽt ver 
uclen feprdc Deere God. Eñ des Deeren 
wodꝛt is tot mi geſchiet ſeggẽde: Sone des 
Het hups van Jirael heeft gewoõt 


ment 


in ſijn lant / eñ ſy hebbẽ dar befiner un yen we 


nich mer ben werckensgelgjcde onreynic⸗ 
| t der maenluchtiger vouwen is haerlie 

"der wech geworben voor my. Eñ ick heb 
mön verbolgẽtheyt wiegeſtort op henlieden 


om d’bloer dat ſy geftort hebben op daecde / 
» en in hareafgoden hebben ſy die beſmet / eñ 
ichebfe verſtroeyt onder de Hepdenen / eñ ſy 


zijn verwaeyt in de landen na hare wegen/ 


» cfina hare vonden heb icſe geordeelt. ER 
ſy zun iughegaen tot de Beydenen tot De 
welcke ſy ingegaen zijn / eñ ſp hebbẽ mijnen 
hepligen narn belniet / als vau henlieden ge 
ſeyt worde / Dit is Des Derren volck / ende 

wt ſinen laude zijn ſy gegaen / Endeic heb 
mönen heyligẽ naem geſppaert / den welcken 
rhups vã Aracibelmer hadde ouder de Bey 
denen / totten weicken ſy in gegaen waren. 

”. Dacrom fulop dẽ huyſe van Iſrael ſeggẽ/ 
Dit ſeyt de Desce Bod: Acen ſals om nwoẽt 
wille nier ooen ups van Iſrael / maer ons 
mijnen bepligennaembicnch, ueur.ci yebt 
ander de Beydenen / tot de weiche ghy Inge 

jt. Ende ick fal mynen greooten 

naem heplighen die onderde Btepdenen be⸗ 
finet is / dien ghy beſmet hebt ine middẽ van 
haer / op dat de Depdenen mogen weten Dat 
icdbe Deere berſcyt de Beere der heyrſcha⸗ 
ren / als ick icht ſal weſen in v lieder 
voohenlieden want ick lſal v nemen van 
de Depdenem + ende ick ſal v vergaderen 
van alle de landen / ende ick (nl v leyden in 

u vlandt. Endẽe ick ſal op v wiſtoꝛten ſuy⸗ 
uer water / ende ghy ſult geſipuert worden 
van allen uwe bẽeſmettinghen / en van allen 


y ſult tot cen erffenilfe 
welen / ch ghy en ſint vooꝛts niet meer daer 
toe doen dat ghy ſonder henliedẽ fourzäm. 
Dit ſeyt de Bcere God / om dat ſy vñ vlie 
ggẽ:Ghy zht een verllinſtere der men⸗ 


D 


Ia.sa.b.r. 
Rom.b.d.ı4- 


E 


nuwe afgoden ſalick v ſuyneren. Ende ick Ecrec. in. c i⸗ 


ſal v cen nieuwe herte 
nieuwen geeſt ſal ick ſtellen int midden van 


lal ic int 
midden van v lieden ſtellen / eñ it al maken 
dar ghy in miju gheboden ſult wandelen ch 


ullen weder opgetimmert wozden, Eñ it· dat ahy a a 


euen / ende cenen F 


v lieeden / endo ick lal dat verſteent herte van 
zdẽ / eñfult ſaet ontfan⸗ uwen vleeſche nemen / eñ genen veen vleeſ⸗ 
emenichtul- » achtich herte. Ende myũen 

tal / eñ de ſteden 
uſiẽ bewoõt wodẽ eñ de vexuallẽ plaetſen 


CAP.XXXVI. 


Eñũ ghy —— - lant daticuwen = 
baderen gegeu hyſult mp we= 
is ——— * v ſieden tot eenen 


.. 
* oben eh icfal de tarwe roe⸗ 
—55* ic di e vermenichkuldighen / eñ ic 
en tal h Eñ ick 


v grenen honger opleggen 

al de — ——— digen 
eñ dat groeytſel des velts / op dat ghy tver⸗ 
wijdt des bongerg niet meer en t on⸗ 
der de Heydenen. Eñ ghy ſult diche 
— utner alber qua t weghen / eñ Der 
wercken di —— ——— 
—— miſdaden ſullen v miſha 

en. 


bekent. 


a 


A 


veruallingen fal weder heb⸗ en: Siet ic hal v grauen open doen 
ben’ ende dat her verwoeũ lant geockfent +) ende v leyden wt uwe granen mijn volc/ tũ 
En an deoo |"ickfald leyden intlant van Iſrael. Ende 
ri A Je Wit banten Dat 5 be parat wa 
‚Dat | grauen fal gedaen hebben ch v fal 
ecnen ——— —— — wi uwe mön vol’ 
eñ v omgegrauen ſtedẽ hebben· rn — 5 
Eñ de al») hebben / eñ dat ghy leueu —** v 
le / de achter gebleuen ſullen zontloms | tuftenop v aerde / ende ghy ſult weten dat i 
me v / ſullen weten dat ick de Deere die ver⸗ | de Deere geſpꝛoken hebbe ende gedaen ·/ ſeyt 
— —— de Deere od. Eñ des Beeren woon ıs D 
geneffende en beplant/dat icde Deere geſchiet de: Eñ ghy ſone des 
— hehe wege Dit ſeyt de » ————— — — 
eere Godt:NKoch ſal dat huys van daer op Jude ende der kinderen van 
mye daer in binden dat ict hen doẽ ſal. Ic ſalſe — ——————— 
v en als een cudde der men- | ende fchräft ——— 
ſchẽ / als res ich cudde/ als Jernlalems »| Ephraim ende alle des huys van m 
cudde in fün hooch feeiten : Aifoo fulten die | ” finder Eñ voecht Diete * 
verlatẽ ſtedẽ weſen vol cuddẽ der menfche, | ceen aen d andere voor v tot cemen house, ch 
| nn ER RE INNE de Deereben. | fpfullentorern —— 
beenderen dieleuendichwer |" - Maer als tot v füllen t 2 
Te —— gehpons 
— eure fen ur ei ee onder eenen coninck ’ niet te kenuẽ wat vbier mede wi : fo 
Danid Gods gheboden fullenonderhouden, tot henliedeũ feyt de Der 
Dat xxavij.Capiteel. odt:⸗Siet ict fal tot myrnemenn Fofephs 
DEws bes Deeren is op my ' — shautissende De 
eñ heeft indegeefides Dee — — 
ren. Eñ hy 23* mp gelaten int midden Des ey Pa re ee euen meitẽ haute 
velts / d welck was vol beenderen. Eñ hp· mer tot eenen hou 
heeft mp doerom geleydt int vonbe/chbaecr |” lösen weſen in ſjn hant. Eñ de 
walſer —— des velts ch | houten — op geſchnenen hebt / 
———— — — 
ren leuẽ ſullẽ Eñ ic hebt geſeit:heere God Bodt : Siet ick falde Kine ha Arad 
ghy weter. Eñ hy heeft totmy Pꝛo tot mp nemen tor bat mioden ber vacica 
vädefen ben | - paerfp toe wech gegaen zija cũ it ſal henkes 


wert gg 
gen ghy —— Dit 
FE DREH RER ick v 

bebben van allen um /eñ dat 
Ic de eben fai Dorn bemonnen ; en bat iche 


v me: 
De Dee: » 
wert 


— a |. 


De Prophete Ezechicl. 


Ich en fale om uwent wille mier 


ſchiet / de wijle dat ic pꝛopheteerde / ende ſiet 
daer geſchiede — * de —— 
deren ech 


ren gingen aen beend 
v verloſſen van alle » + fynlede/ "ehicbehgetibenfer nernieyn 


zenuen gen, pc abe gie 
een hupt gefpzeyt eh ly cn 
geeft. Ende hpberfttocmp ghelept:/Srop 
teert totten Pꝛop N ne 
Scheren ghp torten gecil(eggen:iD itſcyt 
de Deecre Sodt: Van de vier wiudencoemt 
eñ black in op deſe verſſagene / eñ laet⸗ 
a ce Eee 
0 7) 
daer im ui —— — geilen man 


Kae: Des nennen 
—— de onſe hope is vergaen / ende 
sr jn afgheſneden. Daerom propheterrt 
ſult tot henlieden tagen Dit ſcyt de 









— A 
» Inengben:tot aerde ende 
- maken tot con voick / int de berghen 










* —* 

oꝛts geen 

len niet meer in twee ciiche. _° 
Moch pen — — *F 


——— — bg 


CAP.XXXYIL 


CAB.X XXVIII. 


algrijlel 
ſalſe behouden van allen hen plaetſen 


nec... aa. 
Iohel 18.444 
 abın 
 Ku.aa.6.tı. 

‚ lit 24.2.3. 

‚ Dası.z.5.2% 
- aD 






en 


!loan.18.2:34 
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——— Deerẽ woort is tot my gefchiet ® 


v /eñ alle v menichte die tor v gehoopt is / eñ 


ſoudt ouerdeckẽ / ghy chi allenwe 


icheden / eh alle booſheden / ende = ' 
inde | 
welcke (p gefondicht hebben en icialfe (up- 
ueren / eñ ſy ſullen mp weſen een volc / eñ ick 
fal henlieden cen Godt weſen. Ende miju 
knecht Dauid ſal een conint ouer henlieden 
zyn / eñ een herder vã hen allen. In mijn oꝛ⸗ 
deelen ſullen ſy wandelen / eñ || 
lullen fp bewarewehi die doen. p full» 
op d laut woonendätick ınynödicnderga- 
cob gegenen hebbe / uwe vaderẽ in ge⸗ 
en / eñ ſy fill 
deren’ ch 
Ä J— Ber eewicheyt:en eng 
Talbare prince zijn inder eewichept. 
— 










vaſt makẽ dat verbontdes ” 
vꝛeedts / ven cewich verbont ſal hen welen / 
ende ick ſalſe fonderen ef vermenichvuldi⸗ 
she en ich Sal mijn heplichmakinge geuen 
mt midden van hen inder ecwichept. EN” 
mijn tabernakel fal in henlicden weſen / eñ 
ick fal harc Godt weſen / ende ſy füllen mön 
volckztun. Eñ de Deydenen ſullen weten ’' 
Dat ich de Deere de heylichmaker van Iſracĩ 
ben / als mijn heylichmakinghe zijn lal int 
midden van henlieden inder eewichept, 
HoeGodt in de laeıfte daghen ouer de kınderen van Urabel 
mer een groote menichte volcks fenden fal, ende hoe dar 


Gode ven eyode mer veel plaghen veiruelen lal. 
Dat xxzviij Capitiel. 


Ede: Sone des menſchẽ ftelt v aen- » 
u. gen 508 eñ plant van Magog / ben 
piincedeshoofts van Moſoch eñ Thubal/ 
ch prophetecrt vã hen / eñ ghy ſult tot hen· 
feggen:Dit ſeyt de Deere Bod: Bier ic ſeg⸗ 

ev Gog den prince des hoofts van Mo⸗ 

och eh Thubal eñ ickſal v om dꝛaeyen ch · 
ic ſal ernen bzepdel ſtellen in v kinnebackẽ / 
eñ ick ſal v wtleyden efialle v heyn / de peer⸗ 
den eñruyters te peerde —— met pan 
ſieren een groote menichte ſpieſſen eh ſchil⸗ 
den / eñ ſweerden aengrijpende / de en’: 
Moꝛianen /eñ Lybianen mer hen allegeiwa 
pent mer ſchilden eñ helmen Bomerch* 
alle ſijn hoopen / t'huys van Thogorma de 
fiden vanden noorden / ch alle hacr macht, 
eh verl volcken met v. Bereyt eñ beſchict 


weelt henlieden toreengebot. Ma veel da⸗· 
gen ſuldy verſocht worden / int wterſte der 
ĩaren ſuldy totten lande comẽ / dat wederge⸗ 
keert is vandẽ ſweerde / chi vergadert is vã 
veel volcken / tot de berghen van Iſrael die 
cenpaetlick verwoekt hebben gheweelt. Dit 
lant is vanden volckẽ wigebꝛocht /eñ ſy ſul⸗ 
Icn allegader daer betromiprlick in woonẽ. 
Eñ gðy ſult opclimmende als een tẽpeeſt » 
comen eh alscen wolcke / bat ghrbe actde 
hard, ef 
veri polckemerd. Dit ſeyt de Deere Bod: »' 
Indien dach fullen de woorden op vhett 
comen / eñ sh 
Dencken’ eñ ghy ſult ſegghen: Ick ſal op⸗ " 
climmen totteñ tande ſoñoct mer / ic ſal co - 
men tot de ruſtende / cũ ſouder vꝛecſe WONG: | 


geupe , Deſe woonẽ alle ſonder mucr / ſy en 
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hebben geen —2 oftpooꝛten / om dat 
ghy de buetẽ ſoudt roouen / eñ den roof aen⸗ 


grypen / om dat ghy v handẽ bꝛengen ſoudt 


op de gene bie verwoeſt waren geweeſt / eh 
namaels tot baren eerſtẽ act weder gas: D 
efi oucr ’bolck bar vergadert is wt dẽ Dey⸗ 
denen / dat hecft begonñẽ te befitten ende te 
welen / ven bewodder van dẽ nauel der aer⸗ 
den’ Saba eh Dedan / eñ de cooplieden van 
Tharlis / ch allen ben lecuwen ſullen d ſeg⸗ 
gen: Comde ghy om De roouẽ te nemeneſiet 
om den roofteroond heboy v menichte ver 
gadert / Dat ghy nemen ſoudt ſiluer eñ gout / 
en wechdzagen hupyſraet ch ryvckdom en dat 


sghy ontallicke roouen ſoudt roouẽ. Daer 


om prophercert ſone des meuſchen / ch ghy 
ſult ſeggẽ tot Gog / Dit ſeyt de Beere God: 
En luldijt niet weten op dien dach als mijn 
volck Iſraelbetrouwelick woonen fal2 cf 
ghy ſult van v plactle come vande (dd van E 
den nooꝛden / ghy eñ verl bolcken ıner v al: 
ader beclimmers der pecrden / gen groote 
“ bergaberinge eñ ed crachtıch hept, ñ ghy 
ſult op mijn volc Iſrael climmẽ als eẽ wolc 
ke / dat ghy d’landt ouerdecken ſoudt. In be 
wierſte dagen ſuldy zijn ch ic ſal v bꝛengen 
op mijn lant. op datde Beydenẽ mp kennen 
mogen’ als ick in v fal geheplicht wordẽ in 
" baren ooghen o Bog. Dit ſcyt de Decte 
BGod:Zijdy dan de gene dan wıenic o⸗ 
ken hebbe in de oude dagen / in de han 
mijnen knechten de Propheten van Iſcael / 
die gepꝛopheteert hebben in de daghen van 
dien tjden / dp dat ick v op hen brengen ſou⸗ 
“per Eñ t'lal weſen in dien dach ndeh dach F 
van Bogs aencoemſte opd’lant van Iſracl 
ſcyt de Beere God / dar mün verbolgẽtheyt 
opclimmen fal in mun Eu ————— 
Eñ in mien heeten toorn / eñ int viet vã 
en heb ict gheſproken / 


» 
möünder gramfch 


wärindıeu dach fal een groote beroerteiwe= Mater 


Lugsa.c.a5 


» fen op d'lant vã Iſrael / ci van mijn ach- 
ſicht fullen beroert WorDE de viſſchẽ der z 
eñ de pogelen Des hemels / eñ de beeften des 

velts / eñ alle ceuppendegghedierte.datopde 
aerde beroert wort / eñ alle de menſchen die 

op daenſicht der aerden zijn / eñ de berghen 
fullen omgeworpen woꝛden / eñ de thuÿnen 
lullen vallen / ende alle muer ſal neder val⸗ 

r len op daerde. Eñ ick ſal tegen bein te ſa⸗ 


G 


mien roepen op alle mijn bergen dat ſweert 


* be Deere Bodt / eens yegelicks ſweert / 
»lal in jnen bꝛoeder gheftiert worden, Eñ 
"ick lal hem ordeelen metter peſtilencie ende 
met blocde / eñ mer eenen crachtighen ſlach⸗ 
regen / ende met onmetelicke hagelfteenen 
vier ende ſolpher ſal ick reghenen opbem 
ende opfün heyr / ende op ðeel volcken dic 
met hem ziyn. Ende ick falgroor gemaect 
ende geheplicht worden’ endt ick ſal bekent 
woꝛden in de dogen dan veel Deydenen cñ 


tuit d alder quactſte gedachte Sp ſullen weten Dat ick de Dcerc ben. 


Hoe Godt opbrenghen fal Gog ieghen Mrähel,ende na der 
Rant hem wer alle ſijn tacht verderuenfäl: Go 4 die heeft 
‚de kinderen van Lrael om haerlıeder fonden laten vanghen,na 
{al hyfe verloflen. ° 

Dar aix.Capitiel. 


yr 


Syns wacnns glorie 


Harz 


CAT.XXXVıll, 


CAP.XXXIX. 


AA Ger ghy ſone des menfche pro i 
M; re Eñ ghy le legahen; Dit 
Apocaso.ca. ſeyt de Heere Bodt: Siei ick leg tot v Bog 
den prince des hoofts van Moſoch eñ Thu⸗ 
bal / eñ ick ſal v omdzacpem ende ick ſal v⸗ 
verleyden / ende ick ſal v doen opcomen van 
de nodrtſijden / ende ick ſal v biengen op de 
‚bergen van Iltael. Eñ ich ſal uwen boge· 
Nacn in v ſlincke hant / ch v pyjlen lalic wt v 
rechte hant nederworpen, Op de berghen + 
van Iſrael ſuldy vallen ghy eh alle v heyren 
en v volcken Die mer v zijn:den wilden die⸗ 
ren / den vogelen chall — den 
beetten der aerden heb ich vgẽgeuente ver⸗ 
Ninden, Op daenſicht der ãerden ſuldy⸗ 
vallen / want ick hebt geſpꝛoken / ſeyt de Be 
Bere God. Eñ ic ſal het viet ſendẽ in agog / · 
eñ in de ghene die betrouwelick woonen ın 
de eylanden / ende ſy ſullen weten dat ick de 
Deere den. Efimünen heylighen naem fal 
ick bekent maken int midden mijns volcks 
AIſrael / eñ ic en ſal mijnẽ heyligen naem niet 
‚meer beſmetten ch de Heydenẽ ſullen were 
dat ick de Beerede hepligbe van Iſcael ben, 
Siet het coemt eñ r’is gedaen ſeyt de Bee⸗ 
re Godt. Dits dẽ dach waer af dat it geſpꝛo⸗ 
ken hebbe. Eñ de bewoonders ſulſen wt= » 
gaen wi De ſteden van Iſrael / ende ſy ſullen 
ontſteken ende verbꝛanden de wapenen / De 
ſchilden / eñ de lancien / den boghe / eh de pij⸗ 
len / eñ de hantſtocken / eñ de ſpieſſen / tñ ſy ſul 
len die metten viere v nden ſeuẽ iaren / 
Ceũ ſy en ſullen — houten brengen van » 
de landen / noch afhonwen van De boffchen/ 
want fp fullen de I metten biere ber 
bꝛanden / eñ ſy fullen beroouen de genedien 
ſy ten rooue geweeſt hadden / ende ſy ſullen 
hare verderuers beroouen / ſeyt de Deere 
Bod. Ende t'lal weſen in dien dach dat ick 
Bog lal gheuen een vermaerde plaetſe tot 
een grak in Iſrael / de valleye der wãdelaers 
aen de ooſtſide der zee / d welck laldoen ver. 
wonderen de voorby an 
Bog dacr begrauen en alle ſijn menichte / eñ 
Plal ghenoemt worden de valleye der me⸗ 
nichts van Gog / Ende t'huys ban Flracl » 


Salfe begrauen, bat fp d'ſant fouden fupuerd | 


D ſeuen maenden, Eñ alle t'volc der aerden » 


ſal hem begrauen / ende t'ial hen eenen ver⸗ 


maerden dach welen / inden welcken ick ge⸗ 

—— ben ſeyt de Heere God. Eñſy 
ullen altijt mannen ſtellen die d lant door⸗ 

ſoeckende dic begrauen ſullen / eñ verſoeckẽ 


be gene die daer gebleuen waren op daaen⸗ 
licht der aerden oın die re ſuypneren / ende na 


ſeuceu maenden ſullen ſy beghinnen te ſoec⸗ 
ken, Eñ ſyſullen ommegãẽ her lant dooꝛ⸗s 


wandelende / ende als ſy eens menſchen ge⸗ 


beente ſien ſullen / ſoo (ullen ſy dat ſtellen 3— 

eenẽ titel tot dat de begrauers dat begrant 

fullen inde valleye van Bogs menichte, 
Maer den nacın vander ſtadt is Among " 


en ſy ſullen d'lant füpueren.  Däcrom gbp ” | 


lone des menfchen Die fept de Deere Book 


allen gheuogelte / challedenvogelen | 


2 eh allen den becht des veits: Wergadert v / 


DeProphete Ezechicl, 


ers / eñ ſy ſullen 


aenſi 


In Bods viſiden heeft hy uiy 
int lant van Ffraclschdechtinpgelatnop 


CAP.XL 


haeſt v / loopt te ſamen van allen ſyden / tot 
mijn ſlachofferande die ick d ren offer doode 
een grooie Nachofferande op be bergen van 
Iſrãel / dat ghy moecht vleeich eten eñ bloet 
 Diincken, Der ſtercker vlecſch eten / 
eñ d'bloedt van de pꝛincen der aerden fuldy 
drincken / Der rammẽ / der lammeren / eñ der 
bocken / eñ der ſlieren ch der gemeſte beeltẽ / 
»» enalderhäde vette dieren. Ef ghy ſult her 
vet des in nts eten tot verſaetheyt / en 
ghy ſult d'bloedt dzincken tot dꝛonckenheyt 
van de Nachofferande die ic v liedẽ ten offer 
» dooden lſal / eñ ghyſult verſaedt worben op 
möntafel vanden eñ vanden ſterckẽ 
ruyter te peerde / ch vã alle de —— man 
au nẽ / ſeyt de Hecre God / Eñ ic ſal mijn glori 
ſtellen in de Beydenen / eñ alle de Deydenen F 
ſullen mijn oꝛdeel ſien dat icſal gedaen heb⸗ 
ben / eñ mijn handt die ick opben ſal gheleyt 
» hebben. Eñ t huys van Iſrael ſal were dar 
ick de Heere hen Bod ben / van dien Dach cu 
» Yoortaen, Eñ de Deydenẽ ſullen wetẽ dar 
het huys van Iſrael in ſtjn —5 geuan 
gen is / om bat Ip mp verlaten hebbẽ ‚chi dat 
ĩt mijn aenſicht van hen geborgen hebbe eñ 
dat icſe geleuert hebbe in de handẽ der vian⸗ 
den / eñ dat ſy allegader metten ſweerde ge⸗ 
+ pallenzön, Mae hen onſuyuerheyt / eũ na 
hen groote miſdaet heb ichengedaench ick 


heb mün aenſicht vã hen geborgen. Daer⸗ 


om Dit ſeyt de Heere Bod: Nu lal ick dege- G 
uangenifle van Jacob wederom leyden eh 
icfalontferm& des geheels huys va Altach 
eñ ic ſal mijn gramme liefde acn neme vooꝛ 
mijnen heyligen naem. Eñ ſy fullen hen be 
ſchaemtheyt dzagen / eñ alle de ouertredinge 
waer mede 9 ouertreden hebbentegen my / 
als ſy in hen lant ſullen gewoont hebbẽ be⸗ 
trouwelick niemant vꝛeẽeſende. Eñ dat icſ 
ſal wederom geleyt hebben van de volcken / 
eñ vergadert van haerder vianden landen / 
eñ dat ick ſal geheylicht zijn in henlieden in 
u de doghen van veel Beydenen. Eñ ſyſul⸗ tere 
len weten dat ick de Beere hen Godt ben / 
om dat icſe ſal ouergeuoert hebben onder de 
nacien / eñ dat ickfe ſal vergadert hebben op 
hen lant / eñ dat ic niemanden van henlicde 
daer ghelaten en hebbe. Eñ ick en ſal mijn 
—* niet meer vã hen verbergẽ / om dat 
ick mijnẽ geeſt ſal —— hebben op t ge⸗ 
heel huys van Ilrael ſeyt dc Deere Godt. 
Den Propheie wort vertoont dat vernieuwen vandet fladı 
t alle hare maten. . Dat xl.Capiiel. 
I% vijfentwintichſte iaer dan onfer ouer⸗ A 
Auo n.int beghinlel des iaers / op den 
‚thienften dach der maent int vcerthituſte 
iaer na bar De ſtadt gheſlaghen was; in deſen 
feluen Däachis op mp ghewoꝛden de handt 
des Deeren / ende hy hecht my daer —— 
tbtacht 





tenen wier — leer hoogen berchy wart 
op was ghelijck cen gheſtichte van eender 
» ade ſtreckende zupdrwacres,. Ende by 
heekt mp daer in gheleyt. Ende ſiet een man 
wiens gedaeute was / als de ghedaeute dis 
— sr mitaels / 


— De Prophete Ezechiel. 


netaels / eñ een lijnen coordeken was in ſijn 
ant / eñ con meetriet was in fon hant/cnde 
v font indepoozte, Eñ deſelue manheeft + 
or my ghefproken: Sone Des menſchen ſiet 


cAP.,Xi. 
wierltẽ noorhofs ſach / heeft hy ooc gemeten 

»ſoo wel indelengdcals in de bꝛepdde. Ei 
haer Nacpcamers dry acn deſe ſude ende dry 
acn d'anderſijde / ende baren boorbozft ende D 


net uwen oogen ch hoort met uwen ooren - 


Ti ſtelt v herte tot allede dinghen Die ick v 
oonen fal'want om datment vð toonen ſou⸗ 
3e,DaeromzHDdp hier ghebracht / vercondicht 


ul Dat ghphierden huple van iraei. Eñ et⸗ 


daer was eenen muer van buyten rontſom⸗ 
me ber huys van alle ſjden / eñ in des mans 
hant was cenmeetrier van ſes cnbitus ende 
een palme / eñ hy heeft De ineerhept van dat 
gh te gemeten met een riet / eñ de hooc⸗ 
heyt ooc met een riet. Eñ hy is gecomen * 
tot De poozte die tegen ouer den ooitẽ wech 
ſach / eñ hy is opgheclommen op haer trap⸗ 
pen / eñ heeft den dorpel vander poorten ge= 
meten mer een riet in de breydde / dat is den 
eenẽ doꝛpel met een riet inde bꝛeydde 2ER’ 
De ſlaepcamer met een riet in de lengde / ch 
ren riet in de bꝛeydde / eñ tuſſchen de Haepca= 
merẽ vijt cubitus / eñ den doꝛpel der pooꝛ⸗ 
ten bp Dat poartael vander poorten van biu⸗ 
nen/mercenrier. Eñ by heett dat poztael· 
Der poorten ghemeten van acht cubitus / ch 
ſynen voorvorſt tor twee cubitus / maer bet 


poꝛtael Der poorten was binnen. Vooꝛts " | 


waren de ſlaepcameren vander poorten aen 
den ooſtwech dry aen deſe ſyde / ch Dyp aen 
d'ander ſide / de Drphadden cen mate / eñ de 
vooꝛvoꝛſten van buyten hadden een mate 
aen beyde deſijden. Eñ hp heeft gemetẽ den 
bꝛeechcyt van den dorpel der poozten / van 
thien cubitus / eñ de lengde der pooꝛten der⸗ 
thien cubitus. Eñ den wterſten cant vooꝛa 
de ſlaepcameren van eenẽ cubitus / eñ eenen 
cubitus wasd’epnde van beyde de ſiden / 
maer de llaepcamerẽ waren van ſes cubitus 
aen deſe ſijde eh aen dander fgde, Eñ hp » 
heeft de poorte gemeten van t'dac der ſſaep⸗ 
cameren tot hacr Dactoe/de breedde vã vijt⸗ 
C entwintich cubitus/ Doretegen doze. ZEN 
bp heeft de voorvoꝛſten gemaect tot tſeſtich 
cubitus / eñ aenden vooĩvoꝛſt Dat vooꝛhot 
der pooꝛtẽ vã alleſijden int ronde. Eñvooꝛ· 
daenſicht der pooꝛtẽ die ſtrecte tot daeſicht 
des poꝛtaels van de binuenſte poozte / vijf⸗ 
tich cubitus. Eñ de cromme venſterẽ in de. 
llaepcameren eñ in hen vooꝛvorſten die bin⸗ 
nen de pooꝛte waren van alle föden tontſ⸗ 
omme/befgeitics waren oock in de portalen 
venfteren int ronde van binnen / en Door be 
voowoꝛſten was cen fchülderpe van palm= 
boomen. Eñ hy heeft mp wtgelcpt tot Dat » 
buptenfte voorhot / eñ ſiet daer waren ſchat⸗ 
cameren eñ het pauiment beleyt mer ſteenẽ 
int voorhofrontfomme dertich ſchatcamerẽ 
rontſomme dan dat pauiment. Eñ het pa⸗ » 
uiment iuden voorvoꝛſt Der ponzten nae De 
der poorten was beneden. Eñ hy 
de bꝛeydde 
onderften pooaten tot dẽ voorvoꝛſt des bin⸗ 
nenſten voorhofs / van buyten hondert cu⸗ 
bitus ooſtwaerts eñ noortwaerts. Eñ de· 
poote Die nae Deu wech van noorden des 





haer poꝛtael na de mare Der eerſter poozten / 
haer lengde vã vijftich cubitus / eñ de wijdde 
“ Yan vij intich. cubitus. Maer haer 
venſterẽ ch Dar portael/ch de geſnedẽ werc⸗ 
ken waren na de mare Der poozten Die ooſt⸗ 
waerts ſach / eñ baren opganc was va ſeuen 
*trappen⸗ eñ een poꝛtael vooꝛ haer. Eñ de 
| pooꝛte van dat binnenfte voorhoftegende 


N — vant —— vanden wer en 
y heeft gemeten vã poozte tot pooꝛte hon⸗ 
dert cubitus. Eñ hy heeft my wotgeleyt tot 
den zuyden wech, eñ liet de pooꝛte bie zuyt⸗ 
waerts fach ef hy heeft haren voorvorft eñ 
haer portael nae de voorſepde ma⸗ 
‚en, Eñ haer venſteren / eñ haer poꝛtalen 
rontſomme gelijck de ander venſteren van 
vutich cubitũs in de lengde / eñ in de bꝛeyd⸗ 
»de van vijfentwintich cubitus. Ende met 
ſeuen trappen climdemen tor haer / ende her 
poꝛtael was voor haer Dore / eñ daer waren 
wrgelneden palmboomen een aen d'een [ü= 
de / ch een aen dander ſyde / in haren voor⸗ 
vorſt. Ende De poorte van dat binnenſte 
vooꝛhot inden zuyden wech / eñ hp heelt ge⸗ 
meten van pooꝛte tot poorte in den zuyden 

» wech’hondert cubitus. Eñ hy heeft mp in⸗ 
geleyt tot Dar. binnẽſte vooꝛhof aen de zuyt⸗ 
pooꝛte /eñ hy heeft de pooꝛte gemeten nae de 

ꝛ vooꝛſeyde maten. Haer llacpramer ch ha⸗ 
ven voorvoꝛſt / eñ haer poꝛtael met de ſelue 
maten / ende haer venſteren / ci haer poꝛtael 
int ronde vöftich cubitus van lengdewende 
» püfentwintich cubitus van bꝛeydden. Eñ E 
een poꝛtael int ronde was in de lengde van 
vijfentwintich cubitus / eh van bꝛeyddẽ vijt 
cubitus. Eñ ſijn poꝛtael aen dat buytenſte 
—— ef ſihjn palmboomen inden voorꝛ⸗ 
— /ende daer waren acht trappen Door De 

» welcke men opelam door haer, æñ hy heeft 
mp gelept in dat binnẽſte voorhof Doo2 deu 
ooſtwech / efi hp heeft de poosten ghemeten 
na de voorfepde maten, od Dacpcame= 
ren efi baren vooꝛvoꝛſt ef haer portael als 
bouen / eñ haer venſteren en haer portalen 
int ronde / in de lengde van vijftich cubitus/ 
eñ in de bꝛeydde dan vijfentwintich cubi⸗ 
„tms. Eñ haer poꝛtael dat is van Dat buy⸗ 
tenſte voorhoof/ende de wtgeſneden palm⸗ 
boomen waren in harẽ vooꝛvoꝛſt aen deen 
eh aen d'ander fode / ende met acht trappen 

» washarenopganck, Eñ hy heeft my gbe- 
lept tot de poozte die ten noorden ſiet / ende 
hp heeft ghemeten na De voorleden maten, 

» Baer amer efi baren boorborft ende 
haer portael’ ende haer venfteren intronde/ 
waren in de lengde van vijftich cubitus / eñ 

in de bꝛeydde van püfentwintich cubitus. 

» Ei hace portacl lach totten buptenften 
vooꝛhot / eñ wrgheneden werck van palın= 
boomen was in baren voorvorft aen deen 





en acn d'ander füde/ eñ mer acht ẽ was 
»barenopganck, Eñ tot elcke mer 
yyy was 


c A P. X Lo» 
F wasecndore in de voorvoꝛſten Der pooꝛten 


daer wieſſchen Ip ve nantofferanden,. Eñ » 
int portael ander pooꝛten waren twee ta⸗ 
felen aen deen fype ende tweerafelenaen 
Dander ſiyde / dat daer op ſoude geoffert wor 
Den den brantoffer/ende voor de ſonde / ende 
vooꝛ de verſupmeniſſe. Ende aen De buy⸗ » 
tenſte ſijde Die opclimt tot de doꝛe der pooꝝ 
ten Die ten nooꝛden gaet waren twee tafe⸗ 
ien / ende aen d'andet fgde vooꝛ tpoꝛtael va 
Der pooꝛzten waren twee tafelen/ vier ta⸗· · 
felen aen d’cen ſjde / eñ vier tafelen aen d an 
der ſyde / aen de ſyden Der poorten waten 
acht tafelen / waer op dat ſy den ſlachoſfier 
Doodden. Maer de vier tatelen tottẽ bꝛant⸗ # 
offer waren van viercautighe ſteenen ghe⸗ 
macct / in de lengde van anderhaluencubt= 
tus / eñ in de bꝛeÿᷣdde va anderhaluen cubi⸗ 
tus / eñ in de hoochde van eenen cubitus / 
waer op dat ſy de vatẽ ſtellen ſullen in welt 
ke dc brantofferande ende de ſſachofſerande 
tenoffergedoot worde. Eñ hen igften wa= + 
ren van cen palın wederom ghecromt van 
binnen’ int ronde/ maer op de tafelen was 





35 vleeſch ver offeranden. Eñ buprende bın= * | 


nenfte poozte waren Der ſanghers Ichatca= 
meren in dat binnenfte boo2yof, Dat Daer 
was in de ſijde Der poorten noorrwaerts 
fiende, ef hen acnlicht was tegen Den zuyt⸗ 
wech/de eene aen be ſijde vande ooftpoozte/ 
die ſach tegen den noortwech. Eñ hyp heeft « 
tot my ghẽſeyt: Dit is be fchatcamer Die ſiet 
tegen den zuytwech bie fal dẽ Prieſters toe 
behooꝛen / Die wake houden in de bewarin= 
gen des tempels: maer be ſchatcamer Die « 
ten nooꝛtwech fiet/ lal den jBrielterg toebe⸗ 
hooren Die wake houden tor den dienſt Des 
outaers : dit ſijn Sadocs kinderen Die van 
Leuis kinderen torten Deere comen, Dat ſy 
hem dienen ſouden. Eñ hy heeft Dat Door: " 
hof ghemeten in de lengde van hondert cu= 
bitus / eñ in de bꝛeydde van hondert cubitus 
m viercant / eñ — — voor —— x 
es tempels. mp binnen ge= 
leydt in Dat portael des tempels / eñ hy heeft 
dat poꝛtael ghemeten vijt cubitus aen dD’een 
ſide / eñ dot cubitus aen D’ander fyde/ ei de 
bzeydde ber poorten dry cubirus aen D’cen 
ſijde / ende dꝛy cubitus acn D’ander (ydc, 
Eñ de lengde van dat poztael van rwin= © 
sich cubitus,/ ch de bꝛeydde van elf cubitus/ 
ende met acht en gincmen daerop. Eñ 
daer ward colomne in De voorbozlten,d'cen 
aen d’een ſijde / eñ d'ander aen D’ander (öde, 
* De ghelegentheyt vanden nicuwen tcmpel na alle ſijn dee- 


N Dat xlj.Capıttel, 
A E Me bp 

“bp heeft De voor vorſten gemeten ſes cu= 
bitus van bꝛeydden aen d'een ſijde / endeles 
cubitus dan bꝛeydde aen d'ander ſide / de 
baeydde van dat tabernakel. Eñ de bꝛeyd⸗· 
de der poorten was van thien cubitus / ende 
de ſjden vande poozte waren van vijt cubi⸗ 
—— —* dry kr —* — aen d'an⸗ 

tigde / eñ hp be er lengde ghemeten 

dan beertich cubitus/ ende Debzepdde van 
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’ twintich eubitus, Eñ dacr binnen gegaen 
zunDe heefe hp inden voorvoꝛſt derpoozten 
gemeten twee cubitus / ch De poozte van ſes 
cubitus / eh de bꝛeydde Der poozten vã feuen 

cubitus. Eñ by heeft haer lengde gheme⸗ 
ten van twintich cubitus eñ de bꝛeydde van 
—— — vooꝛ —— dcs oe 

8 ecft or my gefept:Dit is t hey⸗ 

s er berhepligen. Eñ hp hecft Den wandt 
bes huys gemeten van ſes cubitus / ende de 
brepdde vander ſijden van vier cubitus aen 

* alle ſhden rontſomme dat huys. Eñ de ſij⸗ 
den deen füde ach d'ander / waren tweemael 
dryendertich / eude ſy waren weſtekende die 
ingingen Door den want des huys /in de fü= 
ben rontſom / dat ſy beſiuytẽ ſouden eh niet 

raken Den wandt dcs tempels / Eñ dacı 5 
was cen ſtrate int ronde / opwaerts clim⸗ 
mende door eenen wendelgraet / eñ bie lepd= 

. betot be eetcamere Des tempels int ronde / 
baerom was den tempel wüDer int opper= 
ſte / cñ allo gincmen opwaerts van beneden 

* tor dat bouenfte Door d'inidden. Eñ icheb 
int hups geſien de hoochde rontſomme / ge⸗ 
fondeerde zijden tot De mate Des riets / vau 

’ fes cubitus cupmte/ eñ de bꝛeydde lancks 
ben wandt ber ſijden van bupten van vijf 
cubitus / eñ het binnenſte huys was indeſi⸗ 

den des huys. Eñ tuſſchen de ſchattamertn 
de bꝛeydde vã twintich cubitus rontſomme 
" herhups van allenfüden, Eñ de doꝛe der 
den ten gebede / Die cen Dore aendẽ noort⸗ 
wech / eñ de cen Dore aenden zuytwech / eñ be 
—— plaetſen totten gebede / was vã 
» viht cubitus int ronde. Eñ dat geſtichte dat 
algeſcheydẽ was eñ gekeert tot dẽ wech die 
ter zee waerts ſiet / was van de bꝛeydde van 
tſeuentich cubitus / maer den wandt des ge⸗ 
ſtichts was vijt cubitus in de bzepdderontf 
—— In na —— i — 
eeft Des huys t 

hondert cubitus, eñ Dat ghefticht Dat afghe⸗ 
Ichepden was / eñ fün wanden hondert cubi= 
tus lengde / maer de brepdde voor daeẽſicht C 
des hups / eñ Des genes datter 
was tegen dẽ ooſten / was hondert cubitus. 

Eñ hy heeft gemeten de lancheyt Des ge⸗ 
ſtichts tegen ſijn aenſicht dat afghefcheppen 
was aen dat achterſte / de ſchattameren van 
beyde de füden van hondert cubitus / eñ de 
binneſten tempel / ch De portalen Des voo⸗ 
»dhols. De doꝛpels ch de cromme venſterẽ 

eh de ſchatcameren int ronde aen dry deelen / 
tegen eics doꝛpel / eñ ouertrocken met houtt 
al om int ronde / maer De aerde was tot de 
venſteren / eñ de venſteren waren gheſloten 


5 


heeft mp geleptinden tempebieh : |» opdedozen. Zftor dar binnenfte 


—— 
van buyten / ouer alle den wandt ro = 
me dan binnen eñ vanbupten torter maten. 
ZEN daer waren Cherubims ende palm= 
boomen conftelick ghemacckt / ende ecnen 
palmboom was tußchenscherubenne Che⸗ 
rub / ende cenen Cherub hadderwee acnlich» 
„ten. Eens menichen aenfıcht by ven palm⸗ 
boom ban dele fyde / ende ecns lccws aen⸗ 
ficht neffens dẽ palmboom vã dander = 
wtabt= 


CAP.XıL 


2. X LI 


wtgeſnedẽ ouer alle t'huys int ronde / Wär” 


» Der aerdentot dat opperſte der pooꝛrtẽ wa⸗ |" cameren, 


ren Cherubims ch palmboomẽ wtgegroeft 
in ben wandt bestempels. Den viercan⸗ 
zen Dorpebef d'aenſicht vä de heplige plact= 
fe was aenlicht tegen acnlicht. De bhoochde * 
vandẽ houten outaer was van dry cubitus / 
eñ fin lengde was van twee cubitus /eñ ſin 
hoeckẽ eh lün lengde ch (ün wanden waren 
van boute, Ef hi heeft tor mi geſpꝛokẽ:dits 
ve tafele voor den Deere. Eñ iwee doren 
waren inden tempel eh in de alderheplich- 
fte plaetſe. Eñ in de twee doꝛen van beypde * 
De ſjden ward twee doozkens Die tegẽ mal⸗ 
canderen gevouwen werden / wãt daer was 
ren twee dozen aen beyde de füden van De 
dozen. Eñ in de doꝛen des tempels waren ” 
geinede Cherubims / chi een gelneden werc 
Yan palmboomen / alſo Die ooc in de wanden 
wigeſneden waren / waerom dat de houten 
oock grooter waren in Dat bopzfte deel des 
poꝛtaels van buyten / waer op bat waren ' 
De cromme venſteren / ende de ghelickeniſſe 
Der palmboomen /aen d’een eñ D’ander füde/ 
aen De Ichouderkens des portaels na de ſy⸗ 
pen des hups/ch De bzepdde der wanden. 
Van de gheltblocken ende i uaem wa. 
— 


Dat xlij Capittel. 
4 E52 2e by beeft mp we ept tot dat buy⸗ 
tẽſte voorhofdon, DE wech nooꝛrtwaerts 
leydende / eñ bi heeft my gebracht in deſchat⸗ 
camer die daer was tegen dat afgeſcheydde 
zen tegben dat huys noortwaerts 
eckende. IinDd’acnlıcht derlengdẽ hon⸗: 
dert cubitus vande nooꝛtdoze / cñ der bꝛeyd⸗ 
den vijftich cubitus/ tegen de twintich cu⸗ 
bitus Des binnenſtẽ voorhofs ei tegent'pa 
uiment mer ſteenẽ gepaucyt vã dat buyten⸗ 
ſte vooꝛhof daer het portael was geuoecht 
aen dat dꝛpvoudich poꝛtael. Ende vooꝛ de « 
ſchatcamerẽ een wandelplaetſe vã thien cu⸗ 
bitus der bzeydden / tot de binnenſte des 
weechs ſiende / van eenen cubitus. Eñ hare 
doꝛen waren ten noorden / daer be fchatca= s 
meren int opperſte neder waren / wãt ſy on 
derhielden de portalen Die wt dien wieſtakẽ 
van d'onderſte eñ van D’middelfte Des ghe⸗ 
B ſtichts / wãt het waren dꝛy folderingen’ehi « 
ſy en hadden geen colomnen / ghelijck de co⸗ 
lomnen vã de vooꝛplaetſen waren / daerom 
ſtaken ſy wor van De onderſte ch van de mid⸗ 
delſte vander aerden vijftich cubitus. Eñ⸗ 
den omgaenden buptenften muer achter De 
ſchatcamerẽ die daer waren ind? wech van 
dar buptenfte voorhof voor de ſchattamerẽ/ 
fünlengde was van vijftich cubitus / wãt⸗ 
de lengde van de ſchattameren des bupten⸗ 
ſten voorhofs was vijftich cubitus / ende de: 
lengde vooꝛ d’aenficht des tempels / hõdert 
cubitus. Eñ onder deſe Ichatcameren was » 
eenen cder geenre die daer ingingen 
banden ooften van dat buptenfte vooıhof, 
In de bꝛeetheyt vanden 
des vooꝛhoofs die daer was vw. den ooften 
werhin her aenficht van Dat 
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en muer » | 


gheicheppen | 


CAT.XL1JJ; 

geſtichte/eñ boor dat geltichte warẽ de ſchat 

Eñ eenen wech voor hen aen⸗ 
fichresnae de geigckenifie der Ichatcameren/ 
die indennoozden wech ward, nahen leug⸗ 
de alſo was oock hen brepdde: cHallcharen 
inganck ende ghelijckeniſſen / eñ hen dozen £ 

” warennacdedozen der Ichatcameren Die 
inden wech waren fiende zupdtwaerts: een 
bore int hooft vanden wech, welcken wech 
was voor het afgelchepden poꝛtael den ge= 
nen die door den ooften wech inghinghen, 

uEñ hy heeft tot mp fen hattame⸗ 
ren vanden noorden / eñ de ſchattamerẽ van 
ben zuyden / die voor dat afgeſcheyden ghe⸗ 
ſtichte zijn / dit zijn de heylighe lchatcamẽten 
in de welcke de Brichters cten die tottẽ Dee 
re comen int heplich ber hepligen / daer ſul⸗ 
len ſy t'heylich der hepligen leggen / ende de 
offerande vooꝛ be ſonde eñ boo} de verſup⸗ 

menilſe / waut de plaetſe is heylich / Mact 
als de Pꝛieſters ſullen ingecomen zijn / ſo en 
ſullen ſy niet wtgaen wi de heylige plaetſen 
tot in DE buytenſtẽ vooꝛhot / eñ daer ſullen 
ſy hen cleederen te bewaren leggen daer ſy 
in dienen / want ſy heylich zün / chi ſy ſullen 
metten anderẽ cleederen gecleet worzden / 4J 

s alfo fuilen fp voorts gacn torte wolcke, Eh D 
als hy De mare van dar binnenfte hups vol- 
bracht hadde fo heeft hy mp wegheleyt Don 
ben wech Der pooꝛtẽ dic daer ſach tottẽ 00 
wech / eñ hy heeft dien gemetẽ aen alle ſijden 

rontſomme. En hy heuet ghemeten tegen 
ben ooſten wint metten meẽtriete / vijthan⸗ 
dert rieten / metten meetriete rontſomme. 

„Eñ hy heeft gemetẽ F den nooadẽ wint - 
vijſhondert rieten mettẽ meetriete rontſom 

“me. Eñ tegẽ den zuydẽ wintheefthp vijt⸗ 
hondert rieten gemetẽ mettẽ meeeriete rõtſ 

omme. Eñ tegen den weſten wintheeft bp 
vufhondert rieten gemetẽ / meitẽ meetriete. 

Na de bier windẽ heeft hy haren muer ge⸗ 
meten aen alle fyden routſomme / de lengde 
vijſhondert cubitus / en de bꝛeydde vijthon⸗ 
dert cubitus / onderſcheydẽde tuſſchẽ —3 
lige fe, eh des gemepns volcs plaetſe. 

Als Gods gigtie.gpenbaesule,doen hoorde de Prophate dat 


de kinderen van lHraliel nier meet Codes naem onıfuyuefehl en 
fouden,ehde van de maren des obıraers, J— 
Dat tij Capirtel 
ERBHde hy beeft np gbelept ter pooꝛten die a 
Etottẽ ooſtẽ wech lach, : Eñ lierde glanie : 
Gods vã Alrael ginc binnẽ door den ooſten 
wech / eñ hy hadde een ſtẽme als eẽ ſtẽme vã 
veel wateren / eñ de aerde blinckte van fun= 
der maieſteyt: Eñ ick heb cen viſioen gbE= Ezec.s. 10.11 
ſien na de ghedaente / die ick gheſien hadde / 
als hy quam dat hy de ſtadt verderuen ſou⸗ 
de / eñ de ghedaente was na bat gheſichte dat 
ick geſien hadde by den vloet Chobar / ende Exech.ı.ä. 1. 
ick heb gevallen op mijn aenſicht. Eñ des 
Deeren maieſteyt is in den tenppel gegaen / 
bomden wech der poorten die ooſt waerts 
lach. Eñ de gheeſt heeft mp opgheheuen ; 
eñ heeft my g t in dar binneuſte vooz⸗ 
hof ende ſiet / dat huys was vervult met des 
·Deeren gloꝛie. Ende ick heb gehoort ce: 
nen tot miy ſprzekẽde vanden hupfe, ch daer 
Yp ij ſtont 
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Konz eeu man by my / Eñ hy heeft tot mye ren een calt van de runderen vooꝛ de fonde. 
t: Sone des menſchen Dit is de plaetle ‚= sende nemende tor v van ſjnen blorde 
mijnen ſtoel / efide plaetſe vanmynder | fulrgbp dat doen op ſin bier —— 
B voeten voe ẽ / daer ick woone int mid⸗ de vier hoecken vanden opperſten ſteen 
den der kinderẽ vã Iſrael inder eewicheyt | op de croone routſomme /ende ghp lult dat 
eñ het hups vã Iſrael en ſal vooꝛtaen mijnẽ fupuerenende verſoenen. Ende ghy lult 
bepligen naem niet beſmetten ſy eñ haerlie⸗ | dat calf nemen dat voor de ſonde gheoffert 
der coningen’in haer oncupfcheden/ende in is’ende ghy lult dat verbꝛanden in cen ver⸗ 
haerder coningen vallen / eñ in de hoochden. | fchepden des huys bupten de hepli⸗ 
Die baren dorpel gemaect hebben by mij⸗· | = abe plaetſe. Ende op den tiwecben bach 
nen dorpel, eñ acc itülen neffens mijn fiy= uldp cenen onbefmerten bock der ghepten 
len / eñ daer was eenen muer tuſſchen my en offeren Door deſonde / ende ſy fullen den ou⸗ 
henlieden. Ende ſy hebben mijnen heyligen taer —— — dien geſupuert heb⸗ 
naem beſmet in de afgrijſelickheden die fp |» ben met den caiue. Ende als ghy voldaen G 
= hebben’ waerom Dat ickle vernicit fult hebben dien te ſupueren / ſoo fuldpcen 





bein mön geamfchap, Mu dan lactie > | onbeſmet calf vanden runderen nemcen / ch 
are oncupfc verre wech ſtooten ende | genen onbeimerten ram vande cudde. Eũ 
erconinghen vallen van my / eñ ick lalghy luit die offeren in Des Beeren acnlicht/ 
int midden van henlieden wooncn altödt. | 
Maer ahp fone des menfchemtoont Den "| ende fp fullendic offeren tor cenen hecſen 
£ hupfe van Iſrael den tempel / ende laetſe be= bꝛantofler den Heere. Seuen d lanck 
t worden van hare booſheden ‚ende ſuldy eenen bock offeren voor de londe alle 
laetſe dat geſtichte meten ef laerfchenlie- daghe / ende een calf van Dat groot vee / ende 
den ſchamen van alle de dingen Diefpgedad | ecnen ram vant'ciepn vee nien ſy onbe⸗ 
hebben. De ſigure des hups efifgndertim= |» fmerofferen, Seuen daghen ſuilen ſy den 
. meragieningangben ende wrgangenvende outaer verſoenen / ende dien ſupueren / ende 
alle fon befchtöungbe/ehalle ſijn gebodew + ſy ſullen ſun hant vullen. Ende als de da⸗ 
ende alle ſijn ordinancie/ ende alle ayn wet⸗ ghen voldꝛacht fullen zin / op den achtiten 
zen toont henlicden / ch ghyſultſe ſchꝛthuen | dach efi daer ouer / fullen de Prielters op de 

t 


ende de Pꝛieſters ſullen daer ſout op leggẽ 





in hare oogen dat ſy allen ſijn beſchiuiuge outaer uwe brantofferanden doen ende die 
bewaren / ende fün geboden / ende dat ſy die poor den viede offeren/ ende ick ſal v lie⸗ 
—— Dits = * u. ” = —— *den verlſoent welenfcprde Heere Godt. 
es berchs eiynpa c intron Vande khefloten ponrte der heyliger plaetfen, Ende wie dat 
eplich Der bepligen. Dit is Dan De WELDES | door.dehölghe plenierien ende riet umenlah 
D — ende dit zum De maten Des outaers " Dat aliij.Capiteel. 
inden warachtichften cubitus / die ecneneu= |: E Ndoe hp heeft mp omgekeert tottenwech A 
bitusendeeen palme hadde / in fünen gront van de buptenite poorte der hepligber 
was eenen cubitus / ende cenen cubirusin | —— die ooſtwaerts ſiet / eñ die was ge⸗ 
de —— ende ſijn begrijp wastorfünen |.»Moren. Ede Heere heett tot mp gbefeyt: 
tant / rontſom een palme / dit was Delſe pooꝛte falghefloten zijn / ſy en ſal nict 
Dock de groeue des outaers. Eñ van den «+. geopent worden’ eñ gheen man en ſal dooꝛ 
gront der aerdẽ tot de laetſte hoochde twee ingaen / want de Deere Iſraels Godt 
cubitus / ende de bꝛeydde was päcenen cu⸗ is Door haer in ende ſy ſal voor den 
bitus / eñ dan de minſte hoochde tot de mer⸗ pꝛince gbeflotenzön. De prince lal ſelne in 
ſte hoochde waren vier cubitus / ende de firtenom bꝛoot te eten vooꝛ dẽ Dtere: 
hepydde was van eenen cubitus. Maer dat· | Doorden wech van Dat poꝛtael Der poozten 
opperfte deel des ontacrs was Dan vier cu⸗ ſal hy incomen / ende door haren wech ſal hp 
bitus/ende van dat opperſte Des outaerstot | + wegaen. Eñ hp heckt mp gebracht voor den 
bouentoe waren wierhoornen. Endebat «| wech vã de nooꝛtſche poorre/uoor d'aẽſchin 
E opperfic was vä twaelf cubitus in De leng⸗ | des huys / eñ ick heb gheſien / eñ ſiet de gloꝛit 5 
7 


” 








De tot twaelfcubitus inde byepäde/biercan- des Becrenbeeft des Beeren hups vervu 
sich mer ghelicke (open. Ende Dat op= | s eñ ick heb op mün aenſicht geuallẽ. Eñ de 
Des outaers dan veerthien cubitus in Deere heeft tot my gbelept:Sonc des men> 
de lengde / dooz veerthiẽ cubitus inde bıcpd= —* ſtelt v herte eñ ſiet met uwen ooghen / 
de in ſijn vier hoecken / eñ een croone rontl- boozt met uwẽ ooꝛen alle Dat ic ſpꝛeketot 
om van die van eenen haluen cubims / eñ v vã alle deceremouien vã des Decrẽ huys / 
fünen gront was van eenẽ cubitus int ron= efi van alle [yne werten / eñ gbp ſult v herte 
de / maer füntrappen waren gekeert ten 00= ftellen in de wegen des temptls dooralle de 
Ken. Eñ hy heett tot my gelept:Soncdes * | «wrgangen van De beplige plaetſe. Eñ ghy 
menſchen / dit ſeyt deHeere God:Dit zin de ſult ſeggen totten huyſe van Iſrael dat my 
manieren Des dutaers op war dach Dar hp ereptende is Dit ſept de Deere Bod:Lactd 
gemaect ſal weſen / dat daer op de brantoffe= gehen uwe booſe miſdadẽ huys 
— —— ch het bloet wtgeſtoꝛt. | van Zlracı om dat ghy precmde kinderen 
Eñ ghy fuller geuen den prielteren eh den »  inbrengt dic onbeineden van herren zijn / eũ 
F Leuitendie va Sadocs lade zuu Die tormp | ‚onbefncde van viecſche / dat ip m nyn beplis 
comen / ſeyt de Heere Godt / dat ſy my offe⸗ ghe plactie zijn ſouden / eñ dar ſy ur. zu 
inet 


»"XLIIIT. 


Relt in in mijn heplige plaetfe vooꝛ v ſel 
Dit ſeyt de Deere od: Alle Vrekbelinck J 
onbeſneden vã herten / eñ onbeſnedẽ vã vlee 
ſche en ſal in mijn heyli niet 
alle meemde ſone die int middẽ der kind 
ban Iſrael is. Maer oock de Leuiten d 
berre vã mi DE zijn in De dolinge der 
—— hebben vã my gedoolt 
bare afgoden / eñ hebben haerliedẽr booſ⸗ 
I —— Si ſullẽ in mijn heylige plaet " 
huys bewaerders zijn efi dooꝛwaer⸗ 
des huys / eñ dienaers des 
—— lẽ des voics Nachofferädd doot⸗ 
IE im haerlieder aenſicht ſtaen/ 
benlider te diene, Om dat ſy —— “| 
zedient hebbẽ vooꝛ d aenſchijn van har? 
Joden / eñ — den hupſe va Iſrael — 
den tot een ſtruycſele der booſheyt. Daeromn 
yeb ick mijn hant opgeheuen op henlieden / 
eyt de Deere God / ch ſy bebben bare booſ⸗ 
yept ged? eñ ſy en fulld tot my niet ge » 
aaken / dat ſy ap vooꝛ my ſouden 
— möchtp en fullen tot alle ne 
plaetfe niet comen n 
er hepligenmaer fp fulten bare beſchaemt⸗ 
yept drꝛagen / eñ ieder groote miſdaden 
neſe gedaen hebbẽ. Eñ ick ſalſe geuen tot · 
oorwaerders des uns in allen ſijnẽ diẽſt / 
ñ in alle dinghen die gedaen ſullen 
norben. Myacr de iss — — — 
onen / die de ceremonien van mijn heylighe 
aetſe bewaert hebbẽ als de kuderen van 
Aſrael van mp doolden Die ſullen tot my co 
nen om mp te dienen / ende ſy ſullen in mijn 
tenficht ſtaẽ out my bet vet des ingewants 
fi = bioet te offeren / —— Godt. 
ſullen in mijn beplige plaetſe 
tot mijn tafel dat ſy we 
dere münceremonidbeward, Eñals 
n de pooten des binnenft? voorhofs com 
ullẽ / fo ſullen fp met Ionen cleederẽ gecleet 
vorden / eñ op hen en fal niet wullens com? 
ls —— de pooꝛtẽ van Dat binnenſte 
oor daer innewaerts. Linẽ huyuẽ /n 
ullen op un —5* zum / eñ lhnen neder⸗ 
leederen - eigenen —— lendenẽ zijn / 
ñ —— wier toeghegort worden int 
Eñũ als ſy wt dar buptenfte vombof » 
ee En Laser adl ſy henlie 
tleederen daer 


ee en 
—* —— — 


n v 
ven in de vã de heplige pla 
en mer ander —— 





v0 | 


fp ſullen 
abi bern — t'volc niet heyli 

are cleederen. og —— 
ullen fp nier | 


— — 
oeden / maer cevede ful ann 3 
a all —— 
ſal geenen wiju drincken / als bp int bin⸗ 
—* voozhof gaen ſal. Eñ ecn weduwe 
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:s uert wordẽt Eñ na dat hy 
* au. falmen hem 


CAP. XLV. 


ende cen verſtooten vꝛouwe en ſullen ſy tot 
gheen huyſvꝛouwe nemen / maer maechden 
8 t'laet des huys van Iſrael:maer ooc een 
weduwe die eens pꝛieſters weduwe is / ſullẽ 
» fpnementen houwelicke. Eñ eh full? mijn 
volc leeren wat onderfcept datter is tuſſchẽ 
tgene dat lich 15 ehnat befmer ieyeh tu 
chen vepn eñ onreyn ſullen fp henliedẽ too⸗ 
8 —* Eñ alfler eenighen twerdracht is / fo 
ullen ſy in mim ordeelen ſtaen / eñ ordeelẽ / 
ſullen mijn werten eñ mijn gebodẽ malle 
mijn hooge feeſtd bewaren / ende miju 
Sabbathen ſullen ſy heyligen. Eñ tot ee⸗ 
nen doodẽ menſch en ſullen ſy niet ingaen / 
op Dat ſy niet beſmet en worden / dan tot va⸗ 
ber eñ moeder / ch ſone eñ dochter / eñ bꝛoe⸗ 
der / ende ſuſter / die haren tweeden man niet 
gehadt en heeft/in de welcke ſullẽ ſy * s 
geſupuert al we 
ben dach füns eng y = 
en in in. 

etot dat Dinnenße —* om 
dienen * de deplige plaerfe, Gl bp vom ku 
» fonde offeren’ ſeyt be Deere Godt. — eu 
fullen gheen ben bare 


Deut, 12.4. :; 
Nu.ih.c.ao. 


voor de fonde eñ voo de ſul⸗ 
„Inf eten / eũ alle beloefde gane ala 
edentoebehoozen. Ende de cerktelins — 


ben / van alle datter gheoffert 
— ſullen den pꝛieſter tochehoogen, eñ de 
ijſen —— ben Pꝛieſter 


—— dat ac fg 
uen — Alien beeſte ghenan⸗ 
ghen is / van den vogelen / ende clepñen vee / 
Dat en ſullen de Pꝛi niet eten. 

Int deylen vanden lande moet den Leuiten eh Ptiefler& een 
deel bewaert worden,der ftadt ooc eñ den Prince:Hoe damen 
00€ ghelijck houwe ın — en maien, eh fäcrıficien,&c. 

Dat xlv 
"ERde als ghi Diane fie beginnen te dey⸗ A 
lien metten lote / fofchept we d’ecrfte ga⸗ 
uen den Deere dat g van dlant 
in de lengde van vñ 


Leui.as ‚bit 


eplicht worden 

vörhondert bp väfhondert ’Aen vier (üden 

alomme / eñ vijftich cubitus in ſijn vooꝛſte⸗ 

» venrontfomme. Eñ var defe mare ſuldy 

meten De mate dan vijfentwintich duyſent / 

‚chin De bꝛeydde van thien d t / eñ daer 

in lal den — zum — 4 der hepli⸗ 
= geheplichde plaetſe des lants 

—— ben u — heylige 15 

laetſeto des Deerẽ dieuſt 

— ——— hare ug tot hupſen / 

—— een beige ..- —— 

ende 
thien ku —— en den Leuiten 

———— den we. e dienen / ſy fullen 

efitten. Ende de 

eng ion geuẽ in de brepdde 

yr in vut⸗ 


EAP.XLV. De Prophete Ezechicl. .CAP.XLYL 
ent / eñ in de lengde vijſentwintich macnt ſal v lieden dat hoochtijdt van Paeſ⸗ 
ne iin de afft hen eg ighe ſchen zijn / ſeuen dagen ſalmen on — 
plaetſe den geheelen huyſe van Iſtael. ER: |» broodeneten. Ende de dien G/ 


£ den prince ſũldy geuen aen d'een ei dander 
ſijde / tot een aficbepden ber bepligber plaet= 
ſen / ei tot cen befittinghe der ſtãdt / teghen 
d’aenficht Yan dat affchepden der heyligher 
Be en / eñ tegen dD’acnlicht vander Radrbe= 
ghe / van de ſhde der zee / tot de zer toc/ 
eñ dan de ooſtſijde totten doſten toe. Eñ de 
ena elck deel van de weſſpalt tot de 
ale, Van den lande ſal fun befittinge * 
wein in Iſrael / eñ de princen en fullen niet 
meer mijn volck beroduen / maer fp fullen 
p’lant den * van Iſrael gheneri na hare 
been. D tde Deere Bodt: Later’ 
— princen vä Iſrael /laet 
* de booſheyt eñ den root / eũ doet recht 
ef rechtueerdichept / ſc ent müs 


ephi⸗ 
——— ich en füllen gelöck ch " 
van —* welen / alſo var batus hou⸗ 
de bet thiende deel van cos mate / ch ephi 
bet thiende deel van coꝛus mate / nae De co⸗ 


rus mate lal hare v ijcken weſen. Eñ 


ſthien ſiclen maken een pont. Endedit J 
—— cerſtelin die ben nemen lult / het 
van een coꝛus mate ter⸗ 
wenve berief ce Dan eph Dan een corus 
mate gherften, Eñ De mate der olien cen “ 
batus olien is dat. thienftedcel van eenco= 
rus mate / eh thien batus maken een coꝛus 
mate:want thien batus matẽ vullen een co⸗ 
E rus mate / eñ eenen ram van een cudde van 
—— be gene die de kinderẽ vñ 
a voeden tot een lacrificie/ ende tot con 
tofferande, efi tot vꝛedeofferanden / om 
— * voor henlieden / ſcyt Godt de 
Deere. Allet volck des lants fal gehoude * 
—— deſe eerſtelinghen / Den prince in 
seh bouen den prince ſullen zun ” 
anden / eñ bet lacrificieefide voch⸗ 
offeranden in de hoo 
nieuwe maenden / eñ in de 


de behoogbe fecfidagen Des huys van Iſrael / 


ſal hy facrificie ————— 
offerande, ch vꝛedcofferanden / om te verſoe 

nen voorz t'huys van Iſtael. Mit fept de = 
Deere —— Ind An griol che cer= 


de heylige —— ueren. Eñ de priefter » 
ſal nemen de Dat voor de ſondẽ 
lal / eñ hp nie —— aen de ſthlen des 
nps/eh aen de vier hoecken van dat opper 
Des outaers / eñ aen de ſtylen der poorten 
dan dat binnenſte vooꝛrhof. EA allo ſuldy · · 


elcken Die onwetende is geweeſt / ende met 

— — bedroghen is gheweeſt / eñ ghy 

—* fupueringhe doen voor hin A Im» 
deerſte maent op den beerth 





prince 
' dach offeren voor fp feinen ‚ee bonpalle 
—— bannen Baer 
a int t en 
Brere ceninantofferande doen / ſeuen calue 
ren / eñ ſeuen rammen fonberfmette alle da⸗ 
——— ——— —— 


“nenbock der 
ephi tot — — cen —— 
ſal een hinmate olie doen 


ons 

tot elckẽ ephi. In de ſeucuſte macht op de 
en Pre el der ——— 
t ido ooꝛſept is tot bagen, 
fo wel Door de fonde als tot de brandtoffes 


rande/ende in Dat (acriticie ende in de olie. 


Van de poorte die ooftwaert fiet — gaa 
Gal „ende wat factificie de prince dan ofleren (al vande 
che offerhande. 
Dat xlvj —* 
fept de Deere Godt: Depobitevand 


DEE dat binnenfte voorhof Die ooſtwaerts 
fier/fal ghelloten worden ſes daghen / in de 
welcke men werck Doet/ maer op ben ſab⸗ 
both dach fal die open gedaen worden, maet 
oock fal fp gheopent werden in Den cerften 
n 2 berniceiiwer maenden. Eñ de prince 
fal incomen Do03 den ——— dat portael 
der pooxten van bupten eñ by lal inden in⸗ 
aeg ———— ſtaen / ende de Prie⸗ 
ers ſullen fün brandtofferande doen / ende 
ſin vꝛedeofferanden / ende hy ſal aenbidden 
op den doꝛpel vander poorzten / ende hyſal 
maer de poorte en ſal niet geſloten 
worden totten auont toe. Ende ber volck 
des lants ſal aenbidden aen de doze vã dier 
pooꝛten / inde ſabbothen / ende in d'eerſte da⸗ 
gen der maenden — den Beere. Macr 
deſen brantoffer —— 
ren in den Sabboth dach / ſes onbeſmette 
lammeren / ende eenen Onbehnettencam 
s Ende een lacrificie ephi tot elcken ram: 
maer van de lammeren bet facrificie dat ſijn 
hant ſal gheuen: ei een hin olien tot elcken 
⸗ we —— den eerſten dach vander 
falbyo — onbeſmet calf van 
— — —— 
men Die onbeſmet ſullen weſen. Ende een 
rephi tot eick calt / eñ een cphi tot elcken ram 
fal hp tot eẽ ſacrifitie Do&/ maer vandẽ lam⸗ 
meren allo fün handt vinden lal / ch een hin 
! glientotelckenephi. Eñ als de pꝛince in 
u. dat dr ingae doordẽ wech vã dat 
poꝛtael der pooꝛten/ chi dooꝛ den find wech 


vlg, Ende alft volck des lants in 
ord 


es Deerẽ aenſicht in de ae 
ſten / ſo wie dooz de noortpooꝛte in 
te aenbidden / die ga wte dooꝛden — van 
De zuytpooꝛte. Vooꝛts ſo wie incoemt 0002 
Den wech vã de zuytpoozte / die gac worte door 
den wech van de noortpoozte hy en ſal niet 

weder keeren Door Den wech der —— 
daer hp Door incomen is / maer 

» Die ouer wtgaen. Eñ de pꝛince int —— 
van henlieden fal metten ingaende i 

ende merten wtgaende wegaen. E mie 
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mertcten eñ in de hooge * lal het ſa⸗P Moc hy heeft iny oingekeert tot de Höhr- A 
crificie vãephi weſen tor elccalt’ eñ een ephi | E te des hups / eñ lier ag ingen wareren 
tot elcken ram:maer vanden latumeren lalt | wor wäonder den dorpel des hups ten oollẽ / 
Sacrificie weſen alfoo fun hant vinden falen | wantdes huys acnfıtht fach nae den ooſtẽ / 
een hin olientor elcken ephi. Maer alsde "| maer de wateren daeldẽ neder acn de rechte 
Prince een vaiwillige heel daandtofferande ſyde des ls / acn be zuytſyde Des ou⸗ 
Doet/oft vꝛi breveoffcrandede Dres | taers, def by heeft ny wegheleydt door 

> re/ ſoo falmen hem De ponzre open doen Die | : Den weich bädc neoztpongte/ En be echt my 
zen ooften siert / eñ hy lallyn bꝛautofftrande | ghekeert totten wech buyten de.buptenfte 
Doen / eñ fun vꝛede offeranden gbelück sen | Poozte/nen wech die oᷣoſtwaerts fach, eñ ſiet 
Dat plecch te boen op den Sabboth / cũ hifal | de wateren waren ouerblocdende aen de 
wtgaen /eñ de poozte ſalmen Aupsennaedat | rechte füde, Als de man weghiuck ooſt⸗ 

Hp dorghegaen is, Eñ hy ſal een onbeſmet " aerts / diet jcelken in ſjn handt hadde [od 
Jam van dat ſelue iaer den Deere alle daghe eeft hy ooc gemeten dupfent cubitus eñ hy 
Doen tot eenen byantoffer, des morgens ſal beeft iny dooz het water geleydt tor dẽ cnc⸗ 
hp dat altit doen / Ende hy ſal een ſacrificie | · kelen toe. wederom düpfent ge= 
Daer op doen des [morgens vꝛoech het ſeſte meten / eñ by heeft a I d water — 
deel van een ephi / eñ van olien ecn derden⸗ t7odot den knien toe / ende hy heeftet dipſent 
deel van een hin dattet ngt woꝛde met hemeten / eñ hp heckt np door d water ghe⸗ 
bloeme van tarwen meſe. Dit ĩs den Decre —* totten lendenen tod. Ende bp heckter 


een wertich facrificie altöt Ducrende enees | Dupfentgemerende beke nd ‚niet DOOF 
— Eñ hp ſai een lam ch cen ſacrificie · gaenen mocht/ want de waterẽ vã de diepe 
eñ olie doen des moꝛghens vꝛocch tot cen e waren opgheheuen / diemen niet DOOR. 


eewige flerander Dit ſeyt de Deere «| ·gaen en mach. def heeft tot my tt 
BoBdt: Fit dat de prince cen ghifte geeftye= | Woorwaer ghy ſone des menſchen hebbet 
mandẽ vũ ſijnẽſonẽ ſo ſal ſn erffenide ſyn⸗·¶ geſien. Eñ hĩ heeft mp er te tfigckcert 
Der kinderẽ welen, ſy full die erffelic befit= | »totten oeuer * beken. als fc inp oin. 
zen, Maer it dar hy een *——— n hadde / ſiet lo ward inden oeuet der 
erffelichept eenẽ vã ſijnẽ krnechtẽ ſo ſalt dien. beken wter maten veel boomen ächbeype 
socbehoozen tot. dẽ iare der vꝛijheyt / eũ tal |:Ddefüpen, Eñ hy heckt tot mp gefept:Dele 
wederkeertẽ totten pince / maer fünerfienif- | wateren Die wtgãen tot de hoopen des ooſt 
Sc fal fynen kinderentoebehomgen, -. Eñ de "| faueisichdalen neder tot de effen landẽ det 
Prince en (al vñ des voles erffeniſſe niet ne⸗ | woeſtijnẽ /ſullen in de zee gaen / eñ wtgaen⸗ 
me mer gewelt / eñ vã —— beſittinge / | sefide wateren ſullẽ geneſen worden. Ei 
F maer van fun belistinge lal hy een erffenũ alle Ienende fieledie ctuppt werwaerts Dat 
finen kinderẽ geuen’ op dat ıntin bolenict | Debekecoms, die lallcuenefidaer ſullẽ veel 
ten werde een vᷣegelic va fun befit= | ghenoech vilſchen zijn nae dat deſe wateren 
tinge. Eñ bp beeftiny ingelepdt dooz den »| For daer fullengecomen zijn / eñ fp ſuilen ge⸗ 
‚inganc Die Daer was aen de for der poorte | nelen woꝛden / cude ſy ſullen alle leukẽ wacc 
tot De ſchatcamerẽ wände heylige —— tot |»tocdatde beke cont. Eñ de viſſchers ſul⸗ 
de priefters.dic daer noortwaẽrts ſagen ch, | len daer op ſtaen / van Engaddi tot Engal⸗ 
daer was eenplactie ſreckẽde na dẽ weſtẽ. | lim faltcen dꝛooginge det nern zun Daer 
Eñ hy heett tot mp gefept: Dit is De plact- » | füllen vele ghedãenten van ſinen bffchen 
fc daer de pꝛieſters coken ſullẽ vooꝛ de ſon⸗ ijn / gelijck de viſſchen Der grootet zee vau 
de / eñ vooꝛ de verſuymeniſſe / daer ſy het ſa⸗ a lſter grooter menichten / chim haer deueren & 
ctificie coken ſullen / dat ſy niet word en | chinde — plaetſen en ſullen ſy 
uden in dat huytenſte booahof eñ dacher | niet geneſen worden, want ſy ſullẽ tor lout⸗ 
B voic gheheylicht werde, Eñ hy heeft mp si | — ghegheuen woꝛden. Ende op de 
tot dat buytenſte vooꝛhot /cũ hp ke ſullen acn ſijn oeuerẽ van beyde ſijden 
heeit mp rontſomme gheleydt dooz devicr | alderhande vruchtdꝛaghende boomtu op⸗ 
hoecken des voorhofs: eñ ſiet dacı was een ſchieten / daͤer en ſal gheen loofafvallcn, et 
vooꝛhofken inden hoec des voorhofs | fün —— en ſal nice faclgeeren / tot elcker 
elt voorhofken in de hoeckendes | maent ſalt eerſte vꝛuchten voorts bꝛengen / 
Yoorhofs.: In de vier hoeckẽ des boorhofs =» want ſijn wateren ſullẽ wor de heylige plact= 
waren de voozhofkens gheſtelt / vã veertich | fe gaen / ende fün vzuchtẽ ſullen tot ten ſpi⸗ 
cubitus in de leugde, en dertich in de bꝛepph⸗ | Sewelen ende ſijn bladeren tot medecne. 
de van eender maten waren de dicre, -Efin ns. Bir iept de Beere Sodt , dit is de haie 
daer was cenẽ muer gaende rontlomme de. waer in ghy d’lant befitten ſult / in de twelf 
‚ch daer warẽ keuckenengbi= |. ghellachten van Iſtahel want Joſcph hecft 
maect onder de portaldal rontlomme,. ZA % | cen dobbel coordekẽ. rd ghy lultle be⸗ ven.a.dan 
hpbeefetor mpgelept: Dits thuys der ktut | fitten eick gelickelit als thn bistder: wact 
henẽ / waer in bat Dc dienaers vã des Hecrẽ op dat ick müun handt ghehruen hebbe / Dat 
huys des volcs ſiachoſfierandẽ coken ſullen. icle uwen vaderen geuen ſoude / eñ dit landt 
— we vo. ei wir van * —*5*— des Bu « ſal v gg * ————— in 
yk ‚we : —— —* ser niet nn en D- dit is des ndts pale / a e nooꝛiſ a 
a a den De groote zce den wech Berhalany alle 
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comt na Sedada/ Emath Betotha Saba= + duvſent / eñ totten middach van lengdẽ nö: v 
rim die is tuſſchen ern entwintich d er —** 
cus ende van de byligghende palen van E⸗ des Deeren ſal int midden van haer weſen. 


math / het huys dan Zhichon / welcisbpde u Den pꝛieſters fal de heylighe plaeiſt toe 
pale van Autan. Eñ de pale ſal weſen vã⸗· behonzen ‚wan — — plane 
Der zee tot dat voorhof Enon de pale dan ceremonien bewaert hebben / ende niet 
Damafcus, ef vanden nooꝛdẽ totten nooꝛ⸗ .. ’als de kinderen van 


D den de pale vã Emath / de nooꝛtſijde. Macr 
de ooftiijde dan d'midden van Auran ende 
Yan d’midden van Damafcus’ eñ vä D’mid= 
den van Galaad / eñ van d'middẽ des landts 


d ———— ooc ghedooit 
bebben — 
ei en ihren welen het 
heplich der heyligẽ / na de —— 


van Iſrcahel is de Jlordane fcheppende an |» WMaer ooc den 
de ooftzee/gby fult oock meren de ooflfüde, ı pin der prieſters vijfen 
Maer de ſuytſijde is van Thamat tot de » an lengden / eñ van bieyden thien de 


wateren des wederſegghens van Lades/ 
ende de beke tot de grodte zee / ende dit is de 
fuptföderenfupden. Ende de zude der zee / » 
De groote zee van de byliggende pale recht 
Dore tot datinen — tot Emath / dit is de 
de vander zee. Eñ ghy ſult v lieden dit = 
t deylen / nae de ghellachten van Aftahel: 
ende ghy ſult Die v lieden tor een erffeniſ⸗ 

fe maken ende den aencomelinghen die tot 
v lieden comen fullen die kinderen winnen 
fullen int midden van v liedẽ / ende ſy fullen 
v lieden welen als ingeborene onder de kin 
. deren vanzifrahel. len met v de beſit⸗ 


Alle de ſengde was van vijfen 
“ fent/ende de —— de vã thien duyſent. 
ſy en ſullẽ daer afnier vercoopen / noch ver⸗ 
wiffelenmoch de eerſtelinghen des lauts en 
ſullen niet auergheſet worden / want = 
ben Deere gheheplicht, - Maer de 
fent die daer oueren in be — 
vijfentwintich duyſent ſullen De onghehey⸗ 
lichde plaetſen der ſtadt weſen tot een woo⸗ 
ninghẽ / eñ tot vooꝛſtedẽ / eñ de ſtadt ſal we- 
fen ine midden van haer. Eñ dit zijn haer 
maten: Aen de nooꝛtſide / vijf hondert / endt 
vier duyſent:eñ aen de luytſijde / vijt kei 


tinge rn. int —* oben der ghellachtẽ van ef vier duyſent:eñ aen de ooſtſde / vijf 
—— 3 
er is / * * hem een beſit⸗ „hondert ende vier duyſent. Eñ 


dẽ der ſtadt aen de noozefüde ie: zijn twee 
hondert eñ vijftich / eñ ten ſupden twee hon 
dert vijftich / ende ten ooſten —— — 
vijftich duyſent / ende ter zeewaerts twer 
hondert vijftich. Maer datter Due £ 
ne hair d’eerfte gauen der h 
ei en thien dere ten ooften / 
Dupfent ten weſten / ſullen weſen als d ee 
ganen der bepligher plaetfen chi 
toren vꝛuchten fullen weſen tot b200D€ deu 
„genen die de fadt dienen. Eñ die der ſtadt 
dienen / die ſullen werckẽ wtallede 5* 
»tendan Iſrahel. Alle gegen re 
vöfentwintich duyſent / s 
tich dupſent ine viercante ſullen —— 
Ben Worden tot de eerſte der heyli⸗ 
ger plaetſen / eñ tor een befittingederftadt,. * 
Maer datter ouerblijft / dat fal den prince 
—— van allede zijdẽ der cerſter 
uen van de hepligbe plaetſe / eñ tot cen belit= 
tinghe der ſtadtteghen ouer de vöfentwin- 
tich duyſent der eerſter gauẽ / tot de = 


tinghe gheuen / ſeyt de Deere Bodt. 


Het erſſcheyden van datheylich landt in xij.gheflachten in 
d'welck ziin de plaetfen der priefteren eh Lewten,de heylghe 
„ de mate des ftadts met haer voorfleden: de erue vanda 

Prinez,ch de xij.poorten vander ſtadt nae de xij.gheflachten, 
Dat xlviij Capitiel. 


A Pde dit ʒg zunde namen der htẽ van; 
de nooztpalen bp den wech ethalon / 
alſmen gaet nae Emath / dat woorhof van 
Enan be pale van Damaſcus / noortwaerts 
neffens den wech van Emath. Eñ de zee ſal 

a. welſen de ooftfüde/ Dan cene. Eñ aen : 
de pale van Dan van de ooftpale tot hen 

der zee / Aſer eene. Eñ op de pale vñ a 

van de ooſtſide tot de ſijde ei zee / be 

ehalieene. Eñ opde pale van Q i⸗ 
van de u totde füde der zee / Manaſle 

cene, Eñ op de pale van Yyanafle,bande ; 
—— de *— der zee / Ephraim eene. 

be pale van Ephꝛaim / van de ooft= « 

is tot 1 ne (hc Der zre /Muben eene, fi? 
de pale van Kuben van de ooftfüde tot 

” A der zee / Juda cen. Eñ op de pale; 


Juda / van de ooſtſide tot de Tode der le / Eñ dock aen de zee tẽgen ouer de vij 
je * de cerftclinghen zijn die ghy wt⸗¶ twintich Dupfenttot de pale Der zee / deſghe⸗ 
chepdenfult/ tot vinfentwintich du vä löcksfalt ooc in des princen deel welen ; eh 
bzepäde ch lengde —— elcke 2* beſon⸗ het ſullen der heyligher ecrite gas 
der van de ooftlüde tot Dezöbederzee/ende nen welen / eñ de heplighe placıfe des tem- 
de heylige plaetſe ſal in haer midd weien. |. peis in ſijn midden. r vander Leui⸗ 


Decerſtelinghen die ghy den Deere wt= » | 
ſcheydẽ ſult fullen wefen de lengde vã vijf⸗ 
entwintich duylent cf de bꝛeydde vã thien 
dupſent. Eñ dit ſullen de ingen zün ® 
der h — * plaetſe der pꝛieſteren / tot * 


tenb rien. ergehen gering bare 
int midden Der deeien fal den —— 
—— de pale van Juda / eñ tot de pale 
— eh bet ſal den prince toebe⸗ 
— Ende den anderen gheuachten D 
nooꝛdẽ va lengden vijfentwintich duplent / van de ooſithde tot be weſtſtjde Beniamin 
ende tot de * lengden thien duyſent. eene. Eh teghen de pale dan Beniamin 
Maer oock ten goften dan bꝛerdden tbien | van de ooftfgde tot Be iwenüjbe, Simon 


| 
edatcen · Dertefi vier dupfent: ——— 
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CAP. I. 
eene. En 8* pale vã de ooſtſij⸗ 
De tot de weſiſid 
de pale van Iſſachar van De ooftfüde tor de 


weltfüde/Zabulon eene, Eñ op de pale vã 


Zabulon vã De ooſtſide tot de 
Bad eene. Eñ op de 
zuytſjde zuytwaerts:eñ het eynde ſal weſen 
van Thamar / tot de wateren des wederſeg 
gens vã Cades / de erffeniſſe tegẽ de grootẽ 


de Der zee / 


ce. Dit is d'lant dat ghy ten ſote ſut ſtel⸗ rer 


en den gbellachten van Iſcahel / ch dit zun 
haer deplingbenfept de Beere Bode. Eñ⸗ 
Ditzön de wtgangen der ſtadt:Vã de nooꝛt⸗ 
ſyde ſuldy meten vijt hondert / ei vier duy⸗ 
ſent. Eñ der ſtadtpooꝛtẽ alle den ——— 
ten van Iſrahel / dꝛy poorten vant nooꝛden. 
Aubens pooꝛte eene. Judas pooꝛte cene. 
Leuijs poozte eenc. Ende acndeooltfüde/ » 
vijt hondert eñ vier Dupfent/ch dꝛy pooꝛten. 
Joſephs pooꝛte cene . Beniamins — 
eene.Dans poortecene, Eñ tot de zuptig- 
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De ſuldy meten vijf hondert eñ vier dupſent. 


Simeons pooꝛte eene / Iſſachars pooꝛte ee⸗ 
ne / Jabulons pooꝛte ecne. Eñ tot de welt: » 
ſijde / vif hondert eñ vier duyſent ende ben 
pooꝛtẽ dꝛy. Gads pooꝛte eene. Aſers pooꝛte 
— ——— eene. Int ronde 
achtien duyſent / en den naem der ſtadt van 
dien dach / De Deere aldaer. 


Dier eyndet de pꝛophecit 
van Ezechiel. 


Hier begint de pro- 


phete Daniel. 


* 


Daniel, Ananias, ende Miſael worden vercoren om gheleere 
t: worden,ede haerlieder namen worden verandert,ende hoe 
Sy de coninclicke fpijfe niet nutıende , van Gödt wijfheyt ver- 
enjghen. 

Dat eerfle Capittel. _. 
—*8 Mt derde iaer des rijcs da Joa⸗ 
I Pe, im den Loninck van Juda / is 
buchodonoſoꝛ de Loninc dä 

” 











17; Babplonicn gecomen in Jeru⸗ 
ie falenvefiheeftdie belegen. Zi: 
de Deere heeft infon handt gheleuert Joa⸗ 
cim Den Loninck van Juda /eñ een deel van 
De baten des huys GBodts / ende hy heeft Die 
wech ghedraghen int landt van Sennaar / in 
ſijus Bods huys / chi de vaten heeft bp ghe⸗ 
Draghen int huys van ſijus Godts Ichat. 
Ende de Coninck heeft geſeyt tot Afphes » 
nez den ouerfte dan de gheſneden camerlin=- 
gen / dat hp van de kinderen van Iſrahel fon 
De inbꝛenghen / eñ van Dat coninelick ſaet eñ 
Der prꝛincen. Kinderen in de welcke geen « 
Tmette en ware,fchoon van ghedaente / ende 
in alle wij ſhept / ſchalck door weten⸗ 
eyt / ende gheleert dooor onderwijſinghe / efi 
B bie indes Conincks palays ſouden mo 
ſtaen / dat hy henlieden leeren ſoude delct= 
teren / ende de tale der Chaldeen. Ende de; 
Coninck heeft henlieden haerlieder iaerlic⸗ 
Chen softgheftelt alle dagen van ſijn ſpijſen / 


De Prophete Daniel. 


e / Iſachar eene. Liop | 





e van Badıtotde * 





CAP. I. 


ende vanden wijn daer hpfelne af dꝛonck « 
op dat ſy dꝛy iaren opghevoedt zijnde dacr ". 
nae ſtaen ſouden voor des conincks tegen⸗ 
wooꝛdicheyt. Aldus hebbẽ onder henlie⸗ 
den gheweeſt van de kinderen van Juda / 
Daniel / Ananias / Miſael / ende Azarias. 
SEnde de ouerſte der camerlinghen heeft 
bare namen ingheftelt:Danieli, Balrhalar: 
Ananie, Sidꝛach:Miſaeli / Yilach : ch Aza⸗ 
bdenago. Maer Danici heeft in ſju 
.. een opfer ghemaeckt / dar hp nier em 
ude befinet worden dan Des Lonincs ta⸗ 
fele noch vanden wüne füns Drancks/ ende 
bp heeft den ouerſte der camerlinghen ghe⸗ 
beden dat hp niet cn foude beſmet werden: 
s Ende Godt heeft Danieli de gracie ghe⸗ 
—* ‚ende bermherticheydt voor daen⸗ 
ſchijn vanden prince der camerlinghen. Eñ 
de prince der camerlinghen heeft tot Danie⸗ C 
lem en mijnen beere den co 
ninck die * ende dꝛanck gheſtelt heeft: 
be welcke / iſt dat hy v aenſichtẽ ſiet mager⸗ 
ber bouen d’ander ionghelingen van uwen 
ouderdom /ſo ſuldy myn hooft vooz den to⸗ 
n ninck berdoemen, Eñ Daniel heeft ghe⸗ 
ſeyt tot Malaſar / ven weicken de prince der 
camerlingen geſtelt hadde ouer Danieleny 
Ananiani/ cuilaelem / eh Azariam: ꝛoetft 
ons uwe dienaers (bid ick)thien daghen / eñ 
datmen ons gheue groue po om te 
n eten / ende water om te drincken / ende aen⸗ 
ſchouwet onfe aenſichten ende der kinderen 
aenſichten Die met coninclicke ſpuſe geuoet 
woꝛden / ende alldo ghy ſien fult/ fon ſuldx 
doen metnwen dienaers. De welcke als 
ſulcke redene gehooꝛt hebben ſe ghe⸗ 
„ poeft thien daghen. Ende nae thien da⸗ 
ghen hebben hãre aenſichten beter ghelche⸗ 
newende vollhuigher bouen alle ve kinde⸗ 
ren Die met des conincs ſpuſe geuoedt wor⸗ 
is ven; Maer alaſar nam de ſpyſen / ende 
den wijn van haren dꝛanck / eñ bp gal haer⸗ 
n» lieder groue poragie. Ende deſen kinderen 
beeftde Deere wetenheyt ghegeuen ef ges 
leertheyt in alle boeck / ende ĩn alle wſhept. 
Ende Danicli heeft hp ghegheuen het ver⸗ 
is ſtant van allen viſioenen en dioomen. Als 
dus doen de daghen ouerleden waren / nae 
de weicke decaninck geſeyt hadde datmenſe 
inbꝛenghen ſoude / (oo heeftſe de ouerſte der 
gelneper camerlinghen binnen ghebzacht in 
„ D’aenlicht van Mabuchodonofor. Eñ doen 
de Loninck tor benlicden gheſproken had⸗ 
de / ſoo en zijuder alfulcke nier gheuonden 
väallegadcr/als Daniel’ Ananiãs / Milael⸗ 
ende Narias / ende ſy hebben in het acnlıcht 
» Des conincks gheltaen, Eude alle woordt 
der wijſheyt ende Des verſtants / dat de co⸗ 
ninck van henlieden ghevraecht heekt / heeft 
— —— uonden thienmael bouen 
alle de waerſegghers ende wife die in alle 
ſhjn rijck waren; „ Ende Daniel heeft ghe⸗ Dance. 
weeſt tot her eerſte iaer des Conincs Cyi. 
Hoe de wijle van de Chaldeen ter doot verwelen zıjn ‚om 
datfe des conincs dtoom niet en conften wtghelegghen,cii hoe 
dat Daniel wileyde,waer we Daniel grootelick verheu? werde, 
Dat ij. Capittel, Zur 


CAP.TL. De Prophete Daniel. CARIL 


A I tweede Jaer van Mabuchodonofors : | ghegacn was, Als dan Arioch de ſake Da- 
⸗* rijck / hecft Rabuchodonofor cenddroom  « nieltte kennen ghegeuen hadde / ſoo heeft C 


gelien / ch ſijnẽ geeſt is verſchꝛict gheweeſt / 
ende ſijnen dꝛoom is hem ontgaen. Ende; 
de coninck heeft gheboden datmen tſamen 
roepẽ ſoude de wãerſeggers / ch de wijſe / eñ 
De tooueraers / eũ de Chaldeen / dat ſy den co 
ninc ſouden ſijn dꝛoomen te kennen geuen: 
de welcke als ſy gecomen waren / ſo hebben 
ſy voor den coninck geſtaen. Eñ de coninc: 
heeft tot henlieden gheſeyt: Ick heb eenen 
Doom gheſien ende verbaeſt van herten en 
weet ich niet watick gefien hebbe. Ende + 
de Chaldeen hebben den Loninck gheant= 
wooꝛt in Sprierfiche tale: Coninck lceft in= 
der ecwichept/fegt dẽ dꝛoom uwẽ dienaers / 
eñ fun beduÿdeniſſe ſullen wy te kennen ge 
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’ 


Daniel binnen ghegaen zijnde den coninck 
ghebeden dar hy hem tijt gheuen ſoude / om 
de verclaringhe den coninck te Ehen 
Eñ hy is m ſijn hu ys ghegaen / eñ hy heelt 
Ananie / ende Miſael / ende Azaric fünen ge⸗ 


n ſellen de ſake te kennen ghegheuen / dat ſy 


»Babylonien. 


* mel gebeneduit / 
lieyt: Den nacmdes Beeren zy ghebenedge Main 


uen. Ende de coninc antwoorbende heeit s ‚ 


torten vn. gheſeyt: Bet — is er 
gaen / tien zy dat ghy my den Doom 
Bean gheeft/ 4 fün Bedupbenite fule 
ghy vergaen / ende v huyſen ſullen ghemeyn 
ghemaeckt worden, 
Doom ende ſijn beduptſel vertelt / (oo ſuldy 
loonen eñ ghiften eñ veel erren van mp ont 
fangen.Aldus fo ſegt mp den dꝛoom / eñ ſin 
bedupytſel. Sp hebben ten tweeden geaut⸗ 
wooꝛt / eñ geſeyt: De coninc dẽ dꝛoom 
ſijnen dienaers / eñ het beduytſel va dien ſul 
len wy ſeggen. 
wooꝛt / eñ gheſeyt: Uooꝛwaer ich kenne dat 
ghp den tot vertrect / wetende dat het woort 
mpontgaenis. Daerom ift bat 
den drꝛoom niet te kennen en gheeft/loo iſſer 
een vonniſſe van v lieden/ dar ghy oock een 
bedriegelick beduptfel chi vol bedzochs ver⸗ 
ſiert hebt. dat ghy mp fout moghen aenſpre⸗ 
ken tot dat den — engen rrianamer fegt 
mp Den droom / op dat ick weten mach dat 
oock ſijn warachtich beduptſelſprecckt. 
ierom hebben de Chaldeen vooz DE co= ® 
nincantwoordende geſeyt: Daer en is geen 
menſch op Der aerdẽ Die v wooꝛt(o coninc) - 
foude mogen bolbzengen . Moch oock fo en 
iffer geen banden coningen groot en mach⸗ 
tich die fulcken wooꝛt wraccht väaalld waer- 
ſegghere / eñ vroede / eñ Chaldeens. want " 
bet wooꝛdt dat ghy coninck vraecht dat is 
ſwaer / noch daer en ſal niemandt geuonden 
woꝛdẽ die Dat verclare in Des conincs aen⸗ 


vap>, 


| 
| 


| 


fichtwrghenomen de goden/der. welcker | 


wandelinghe merde menfchen niet ch is. 
Als de coninck bite 

hy in cen raſende gräfchap eh in een groote 

toornichept gheboden / Dat allc de wijſe van 

Babplonien fkeruen fouden. Ende als dat » 

Vonnis wrgegaen was’ lo worden be wyſe 


gedoot.ch Daniel eh fun gbefelten worden | 


gefocht dat ſy ſteruen ſouden. 
Daniel gevꝛaecht vã de were vñ dat von⸗ 
niſſe varı Arioch den prince vã Des conincs 
heyꝛ / die wrgegaen was Dat hp de wüfe van: 


Babplonien voodenfoude/ Ende hy heeft s » 


hem ghevraecht die vanden coninck macht 
ontfangen hadde / om wat fake dat ſo wree⸗ 
be vonniſſe van des conincks Achlicht wis 


1 
} 
N 


Maer iſt dat ghy den⸗ 


De coninck heeft gheant= 


*lal. 
| 
ick gbefien hebbe/ ende fün bedieriel? Eß 


bermberticheptfoecke fouden vã d’aenlıcht 
des Gods vandẽ hemel / op defe verholent⸗ 
t / Eñ dat Daniel en fon geſellen niet cn 
ouden ſteruen metten andere wijſen van 
Doen is Danieli de verho⸗ 
lentheydt Door een viſioen Des nachts ghe⸗ 
openbaert / eñ Daniel heeft Godt vandẽ he⸗ 
eñ ſpꝛekende heeft hy ge⸗ 


vander eewicheyt / eñ tot inder eewicheydt 
wantde wölhept eñ ſtercheyt behooꝛen hem 
toc. Eñ hy verandert de rüben en eewen · 
bp verſtelt de conincriucken / eñ hp ſteitſe: bp 
gheelt den wijſen wüfhept/ende wetenheyt 
den ghenen die de onderwijſinge verftacn. 
Dy openbaert de diepe ch verborgen din 
* en hp weet de dinghen Die in Duplicrs 
eden gheſtelt zn / ende d'licht is mer hem. 
Icxk belide v mijnder vaderen Godt / eũ 
ick loue v / want ghy hebt mp wijſheyt ende 
ſterckheyt —— ch nu hebdy mp ghe⸗ 
toont D’welcke wy v gebeden hebben, want 
ghy hebt ons bes conincks woort geopen- D 
“baert, Dier uae Daniel inghegaen zynde 
tot Arioch den weicken de coninck ghefict 
hadde / dat hp de wijſe van Babplontendoo 
den fonde/heefe hem alous tocghefproken: 
En wiltde wijſe va Bebplonien niet doo⸗ 
den leydt mp binnen Door des conincs aen⸗ 
licht / eñ ick ſal den coninck dat bedierfel ver⸗ 
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2; 


ꝛ tellen. Doen heeft Arioch haeſtelick Da⸗ 


nielem totten coninck inghelept / eñ by heeft 
hem gheleyt: Fick heb eenen man geuonden 
wi De kinderen der ouervoeringẽ van Ju⸗ 
da / die den coninc dat bedietſel vercandigen 
De coninck heeft gheantwooꝛt / ende 
gheſeyt tot Daniel / wiens nacm was Bal- 
thafar: Meyndy ooc dat ghy my warachte> 
lick moecht te kennen geuen den Doom DIE 


Dantelantwoordede voor den coninc heeft 
gheſeyt: De verholenthepodt Die Deconinck 
vꝛaecht en connen de wijſe / tooueraers eh 
waerlegghers / eñ bedieders den conint niet 


ehooit hadde / ſo heeft . = te kennengenen’/ / Maer daer is een Godt 


inden hemel de verholenthedẽ openbaren⸗ 
de / de weickehceft v conint Mabuchodono- E 
fortekennengegenen t ghene Dattoecomen 
fal in de laetſte tijden / Vwen dꝛoom eude de 
viſioenen ws hoofts in v bedde zijn alſulc⸗ 


Doenbech «| » ker Ghy coninck hebt begonſt te peynſen 


in v bedde / wat bat bier nae welen ſoude / eũ 

bic de verholentheden opẽbaert / heeft v ge⸗ 

tdont / wat dinghen datter toecomende zju. 
Oock ſoo is mp deſe verholentheyt ghe⸗ 

openbacrt niet door de wſheydt Die in my 

is meer dan alle de leuẽde / maer om dat het 

bedietſel den coninc ſoude opẽbaer * 

en 


J. De Prophete Daniel, CAP.IlE 


nde Dat ghy de gedachten ws a. t den ghebackenen ſcherk ende het ijſer nne & 
oudt. Bhy coninc ſaget / eñ ſiet s det m̃tael / eñ t'liluer ende t'gout. De groo⸗ 
ils een ſeer groote ſtaende beelt / Dat groot te Bodt heeft den coninck ghetoont Dedins 
seeit eñ hooch van lengden ſtont teghen v⸗ gen die namaels comen fulle, ch Den dꝛoom 
ñ ſin aenſchouwen was vervaerlic, Det » | Iswarachrich/ ende fün beduydinghe is ges 
Jooft van defen beeide was vandenbefen |«trouwe, Doen is de coninc Mavuchodo= 
goude,eh de boꝛſt efide armen wardvälı- | nolor gheuallen op fon acnlicht / ende heefe 
ier / maer ben buyck / eñ de dgyen waren vã Danielem aenbeden / ende hy heeft geboden 
netael / eñ de beenen ware van jſer maer » | datmen hem llachoflerandẽ eh reucofferan⸗ 
yan de voeten was het cen deel van jſer eũ | denofferen ſoude. Bierom heeft de coninc 
ander deei van gebacken aerde. Ghy ſa⸗ »| Iprekendegefept tot Danıclem: waerlick v 
set aldus/tot darter eenen con afgehbouwe licder Bodt isde Godt der Boden’ ende de 
5 vanden berch fonder handen’ en dic heeſt Deere der coninghen / ende openbarende de 
at beeiegelagen ın fon voeten die vã jſere verholencheden / om dat ghi hebt conne ont⸗ 
ñ van gebacken aerde ward eñ heeftle ge⸗ ſiuyien deſe verbozgentheyt Doen heett 
xel in muctken gebzyſelt. Doen zyn te ia⸗ » | De coninck Danielem hooge verheuen / ende 
nen ooc heei gebroken bet jſer/ dai ghebac⸗ bp heeft hem veel eñ groote ganen gheghe⸗ 
zen aerde werck het meiael / het ſiluer en her nen eñ heeft hem gheftelt ppince ouer alle de 
zout/en Ip zun verktert als geſtubbe vandẽ lantſchappen van Babylonien ende ouerſte 
omerfichen dorſchvloer / dar metten winde der wethouderen bonen alle de wijſe vã Ba 
vechgeuoert is / eñ daer enisgheenplaetfe |» bplonien. Maer Daniel heeft vanden co⸗ 
san die gheuonden: maer den ſteen Die dat ninc begeert / ende bp heeft ouet de wercken 
taende beelt geflagen hadde is eenen groo⸗ des landtſchaps Yan Babylonien gheſtelt 
en berch geworde eñ hp heeftrigeheel aert= Stidꝛach / Milach en Abdenago. Maer Da⸗ 
ijck vervult / dat is den dzoom. Eñſihn nmieil ſelue was binnen Des conincs poorten. 
edierfele ſullen wy ooc vooz v ſeggen oco⸗ neh re —— —— 
unck. Bhy zit de conincderconmgench m — Bi BE u ae ee ee er, 
se Bodt dcs hemels heeft v ghegheuen het vandeı hemele. Dat i1j.Capıuel, 
ijck / eñ de ſtercheyt eñ de hecrlichhept ende |: N Abuchodonofor de Coninck heeft cen A 
zlozie, challe de dingen Dacr de kınderen » gulden ſtaende beelt ghemaeckt tleſtich 
ser menfchen in woonen / eñ de beeftin des tubitus hooghe / ſes cubirus bꝛeet/ ende bp 
oelts / de vogelen deshemels heefthy oock | beeft dar gefickt int velt Dura bes lätfchaps 
n v haut ghegeuen / eñ onder v machtheeft van Babplonien. Aldus heeft Habucho⸗ 
’p alle Dinge geſtelt vacrd zijt ghy her gul- | Donofbr de coninck geſonden ointe verga⸗ 
ven hooft. Lfinadfaleen ander rijc op⸗ »| Deren alle delantfhecren regcerders ende 
tacn minder dan ghprende eenanderderde | rechters’hoofilupden eh vorſten eñ mach⸗ 
"ück van metaeld’welc ouer de geheel aer⸗ tige lupden ch allede princender lantſchap⸗ 
se fal heerfchapppe hebben / eher bicrde »| pen dar ſy vergaderen foude rot de wudin⸗ 
yjck fal weſen gelöck Dat ijſer / wantgeigck | ghe van dar ſtãende beelt vat Mabuchodo> 
yer jſer alle diñnghen baeect eñ temt /allofal | ñoſoꝛ de coninck opgericht hadde. Doch, 
ir ruck alle defe dingenbzeken eh vernield, | zn vergadert De landtſheeren regeerders/ 
Maer voorts want ghy gheſien hebt her «| eñ rechtẽrs de hooftluyden / ende vorſten / cũ 
sen deel der voetẽ / eñ teenen väporbackers | de edeiſte die in machte gheſtelt waren / ende 
erde — cen deel ijſeren / dat ſal een alle de princen der landeſchappen / dat ſy te 
zedepit rick weſen / d'welc nochtans vã dat ſamen comen ſouden tot de wijdinghe Des 
pauptlſel veshfers opftacn ſal dat ghy ghe⸗ | ſtaende beelts Dar Mabuchodonofoz De co⸗ 
het hſer mettẽ ſcheruẽ genengt we | ninckopgbericht hadde. Ei ſy ſtonden in de 
en utzcke. Eñ de teenen der voetẽ eenſ· · tegenwoordichept des becits dat Mabucho 
zeels dan hſere / eñ cenſdeels vangebacken donoſor de coninck gheftelt hadde / eñ een 
ierde. Eenſ deels ſal dat ruck vaſt weſen / eñ wtroeper riep ſterckelic: en ſeyt v lieden 
ꝛenſdeels verdozuen. Ei 23 ien » | ghy volcken /nacien / ende talen: In de urt 
yebt her ijſer mettẽ ſcher⸗ als ghy hoozen ſult het gheluyt Des trom⸗ 
sen van ũijcke:ſy full voorwaerghemengt pets ende der Auprd, ende herpen / ch ſchal⸗ 
»oren met menſchelicken ſade / maeripyen | mepenende plaiter ſpelen / ende der vede⸗ 
ullen malcanderen niet aen cleuen / gheſyck len / eñ van alderhande manieren van mus 
yetöfer niet en mach gemengt woꝛdẽ met⸗ſtjckſpelen / ſo aenbidt nedervallẽde het gul⸗ 
en aerden ſchert. chaer in de daghen van · den ſtaende beeldt dat abuchodonofor de 
ien conincrijcken ſal Bodtdeshemeiscen coninck gheſtelt heeft. Maer oft daer yes 
yjck verwecken dat inder eewicheyt niet en | mant waredbic dat niet en aenbidt nederge⸗ 





al verbozuen worden endefjnrückenfal | bupget zunde, Die fal op de ſelue ure gewor= 
sheenen anderen volcke ghegeuen worden, pen woꝛdẽ int fogneps Des berrende viers. 
Ende her fal verderuen / ende tenietedoen |» Aldusmabelenterftont alsalle de volckẽ 
le dele rucken / ende dat felue ſal inder ce= ghehoort hebben her gheluyt des trompets 
wichept faen, Ghelijck ghy gheſien hebt s| ef der fiupten / ende herpen / eñ Schalmeyen/ 
dat vanden berge eenen ftcen afgehouwen | ende plaſter ſpeels / ende der vedelen / ende 


is ſonder handen / ende dien heett vernielt alderhande manieren van —— oe 


ar 
Pu 
L 


CAP.IIT. _ DeProphete Daniel. CAP.IL 


hebben aue de volcken gheflachtenentalen | Den vanden fozueple bes bercende biers: 
nedervallende aengebeden dat guldẽ beelt |» Wantdes conincks ghebodt Diwancde, eñ 
dat Mabuchodonofoz de conincgeßelthad- | tłeoꝛneys was wtermaten ſeer onrftcken. 

de, Küterlontindientötde schaldeeuls » | Maerdemannen die Sidrach / Milach / ende 

Iche mannen aencomende hebben De Joden Abdenago geworpen hadde/heeft De vlam⸗ 
beichuidicht/ eñ ſy hebbẽ Mabuchodono= » » medes viers gedoot. Eñũ deſe dp mannd 

for den coninck ghelept:Loninck lceft Inder | Dat is Sıbgach/@dilach ende Abdenago,sän 
ecwichept. Bhy Lonmck hebt een gebot » | gbe len int midden vanden fornepfe des 


‚dat alle menfch dic hooren ſal het ge | bervende viersitlamen ghebonden. 
upt vanden trompetten fupren ende ber Dat hier nae volcht,en heb ick inde Hebreeuffche 
herpen / der fchalmepenweh Plalterien / ende boecken nier gheuonden. 


vedeien / eñ alderhande maniere vämulge- Ende ſy wandelden int midden Det vlam 
ſpelen hemſeluen ſoude nederworpen / ende men Bodtlouende, eñ den Heere ghebene⸗ 
aenbidben dat guiden beeidt. Ende ware » dhdende. Ende Azatias facnde hecftal- 
daer yemandt die nedervallende Dat niet en "dus ghebeden / ei open doende fynen mont 
aenbade / datmen dien werpen foude int foꝛz⸗ |. int midden des viers heeft hy geſeyt: Ge⸗ g 
neys des berrende viers. Muzönderdan » | bhᷣenedit zydr Heere Godt oulet vaderẽ ch 
Jootſche mannen die ghy geltelt hebt op de loffelick ende glorioos is uwen naem inder 
B wercken des iandtichaps van Babylonien |» cewichept; want ghy züt rechtveerdich in 
Sidach ilach eñ Abdenago. Dele man⸗ alledar ghy ons gedaen hebt / ende alle uwe 
nen hebben o coniuck v ghedodt verlmaet / wercken zyu warachtich / tñ une wegẽ zyu 
ðv goden en eeren ſy niet eñ het guldẽ ſtaen⸗ recht eñ alie uwe ordeeien zin warachtich. 
de beeit dat ghy opgericht hebt / en acnbiddE |: Want ghy hebt rechte ordeclen ghedaen _ 
fp niet, Doch hectt Pabuchoponoformet » nae alie de dingen die ghy gebracht hebt op 
talender gramfchap eñ toorn geboden’ Datz | onsseh op onler vaderen peplighe ſtadt van 
men acnbzengen foude Sidzach / Milach ch Ferulalem, wantin de waerhept eñ int or⸗ 
Abvenago,de welckezön terhontgebracht | deelhebop alle defe Dingen op ons gebzacht 
1002 des Loninckg acnlicht. Ende De co⸗ 4 |» omonferlonden wille. want wp hebben 
- ninck Mabuchodonofoz wriprekende heeft | gefondichtieni booflick gedacn van v fchep- 
yenliedeun gheleyt: FR oock waer Sidach/ |» Dendesch wy een in al mil daen / ende 
Dliach cn Abdtnago/ dar ghy müngoden | Ygcboden en hebben wp niet gehooꝛt / noch 
niet en cert/ende het ſtaendẽ beelt vã goude onderhoudennoch op en hebben niet ghe⸗ 
dat icgeftelr hebbe niet en aembıdt? Dacr=»| Daen gelöck ghy ons gebaden hadt / dat ouS 
om nu iſt Dat ghy bereet zijt tot wat ure dat |» welzunloude. Daetrom alle dat ghy op 
ghy lult hoozen Het gelupt Bande trompet= ons ghebracht hebt / eñ alle dat ghy ons gt- 
tc/Aupte/herpe,fchalmeperendepfalterie/ch | Daenhebtivat hebdy mer warachtich opbecl 
vedeie / ende alderhande maniere vã muſijc⸗ ghedãen / eñ ghy hebt ons geleuert in on- 
ſpelen / ſoo werpt v neder/ ende aenbidt het F booſer eñ — —— vᷣyandẽ handẽ 
fhaendebeeltdat ick ghemaect hebbe, Enit | e der ouertreders ch den oncechtveerdigẽ 
dat ghür niet en aendidt / ſo ſuldy op de ſelue ende aiderquaetũen Loninck ouer gheheel 
ure gewoꝛpen wordenint fogncps des der⸗ | aertröck,. Ende nu en moghen wp onlen 
rende viers / ende wie is De Godt Die v ver⸗ mondt niet open doen / wy zun een de 
loffen fal wer mönhant? Sidꝛach / cailach «| eũ verſmaetheyt gewoꝛden uwen dienaren 
eh Abdenago antwoordende hebben den co |, en den ghenen die v eeren. En wilt ous 
ninc Mabuchodonofoz ghefcpt : ten is dan (bidden wp)nierleneren inder eewicheydt 
gheenen noode dat wy da delen Dingeant- | omuwennaem/ende en bꝛeeckt v teſtament 
woorden. want lſiet oule Godt dien wynen niet / noch enneemt v bermherticheyt van 
. eeren/mach ons wi treckẽ vant forneps des ons niet om Abraham uwen beminden / eũ 
berrende viers / eñ vã uwen hande o conint om Flaac uwen dienaer / ch Iſrahel uwen 
verloſſen. Maer ilt dat hijt niet en wilt «| „ —5 den welcken ghy geſprokẽ hebt / 
doen / lo zy v coninc bekent bat wy v goden | belouende dat ghy haerlieder ſaedt vetme⸗ 
niet en eeren / ende dat wy het guldẽ ſtaeude nichfuldighen ſolidt ‚als de ſterren des he⸗ 
beeit dat ghy opgeriche hebt niet enaenbid- | meis / eñ gelijck tzant dat aenden oener Der 
den. Doch is Mabuchodonolor vervult » |, zee is. want Deere wy zijn vermindert 
mer raſende gramichap / eñ de gedaente fung | meer danalle de Heydenen / ch wy zun ver⸗ 
aenſichts is verandert ouer Sidzach / PYi= | nedert in geheelaertröchedenomonfe ſou⸗ 
fach/ende Abdenago / ende hp peeftbeuolen „ven, Ende in delen tijt en is noch prince’ 
datmen dat forneys ſeuenmael meer ontlte> | noch porftinoch pꝛopheet / noch bꝛandtoſer / 
ken loude / dan men bat plach te ontſteken. | nochTactificienoch offeräde ‚noch welricc- 
Eñ denalderkterchtenmannen vanfünen » kendenoffernoch plaetle der cerſtet vzuch⸗ 
bene heett hy geboden dat ſy Sidzach/ Mi⸗ »ten voor v/ dat wy ſouden mogen v berm 
ch eñ Abdenãgo / met gebonden voctöwer herticheyt vinden / maer laet ons in eenẽ be⸗ D 
pen ſonden int ſorncys des berrende viers. Dzucten moet / eñ inden gheeſt Der ootmoe⸗ 
En terſtout zyn de mannẽ gebondemet » | Dichept ontfangen woꝛden. Als in De brat⸗ 
haren neverclecdcre, ch hoedeñ eñ ſchoenẽ /glferande der rammen ch der ltieren eñ ge⸗ 
ende clecderen gewoꝛpen int midden van⸗iqhck in De duyſenden Der better laman⸗ 
Zi a 








Ill 


Aſo moet onfe ſacrificie worden vooꝛ v aen⸗ 
icht heden / op dat v behage want daer en is 
zheen beſchaemtheyt den genen die ind be⸗ 


rouwen. Eñ nu volghen wp v mer ghe= + | + 


jeelder herten / eñ wy vceſen v / ch ſoecken 

vaenlicht.. En wilt ons niet beſchamen / + 
naer doet met ons nae uwe ſaechtmoedic⸗ 
eis naede menichkuldichepe uwerberm 
Je 
erlicheden ende gbeeft uwen nacın glorie 
Hcere/ eñ lactie beichacmt worden alle bie 
wen kuechten quade Bingen toonen / laetſe * 
—— den in alle macht / eñ laet hare 

werden eñ laet henlie⸗v 
ven en Seen alleen de Beerc Godt zijt / 
‚ndegiorioos ouer alle daertruck. sende 
05 conincks dienaers Dicke gewoꝛpẽ had⸗ 
een hielden niet op Dat forneps te ontſte⸗ 
sen met Maptha ende grof werck, chi peck/ 
ñ rijſeren / eñ de vlamme Die is wrgela= · 
zen bouẽ dat foꝛneys tot r eh veertich 
ubitus / eñ ſy is wegeborften / ende heeft # 
serbrant Die fp vont by var foꝛneys / vanden 

Ihaldeen, Ende de Enghel des Decren » 
5 neder ghedacle met Azaria ende fün ghe⸗ 
ellen intforneps / ende by heeft de vlamme 
‚es viers wten fornepfe oben’ ende» 
ıp heeft het midden bes sg ckt 

ls eenen blaſenden wint Des daws / eñ het 
ner en heelt henlieden gheenſlins gheraect / 
ıoch bedzoeft/ oft cenich verdziet aẽgedaen. 

!Doenloefden deſe dꝛy als wt eenenmont · 
nde glorificeerden / ende ghebenedidden 
Bodt int foꝛneys/ pr: ende: 

—— — eere Godt onſer vas » 
eren / ende Im fick ei fcer hooch verheuen 
nder eewicheyt / eñĩ ghebenedüt is den naem 
wer glorien / heylich ende loffelick / eñ ſeer 
ooch verheuen in alle de eewen. 

Ghebenedijt zydy inden heylighen teitts s 
el uwer glorien / ende —— ende 
uergloꝛidos inder eewicheyt 

Gebenedijt zydy inden throon ws rijcs 
ñ —— ick / ende onerglogioos inder 
ewi 

Bbebencvüt dp bie de afgrondẽ dooꝛ⸗⸗ 
et / eñ ſit op de Ar rubinv ende loffelick / cũ 
er hooch verheuen inder eewicheyt. 
Bebenedützpdp int firmamẽt des hemels / 
—— —— eñ glorioos inder eewichcpt, 

Ghebenedijt den Deere alle de wercken » 
es Deeren ‚loeft ende verhefthem alder⸗ 
— —— 

dijt den Heere g n 
eeren lockt ende weren hem a 


Ghebenedi Deere ghy hemeik / loctt » 
iverheft hẽ alverhoochit ınder cewichept, 
Bhebencdät den Deere alle wareren Die » 
uen De hemelcn zijt / lockt eh verhelt der 
derhoochſt inner eewi 
Bhebenedötden Beerc alle crachten d 
ee ren / loeft ende verheft hem alderhooch 
a er —— 
— dE Deere lonue eñ maneloekt a 

h erde be alderhoochũ inder cewichept, | 


De Prophete Daniel. 


u Shebened 


“ en den Bere ghy gerten des 
hemels / loeft ende verheft hẽm alderhoochkt 

inder cewicheyt. 
Bhebenedütr den Heere alle teghen ende 

dauwe / ldeft ende verheft hem alderhoochlt 

inder cewichept. 

Bhebene dt den Heere alle geeft Bods, 
ri ‚ende verheft hem alderhsocht inner 


Pi — vier eñ hitte loeft 

„er verheft hẽ alderhoochſt inner ecwichepr, 

Bhebenedüt den Deete coude eñ ſomer / 

"Inch eñ verheft hem aldethoochſt indet ce= 
ichept. 

m Bhchenedijt ben Deere dauwe eñ hijſel / 

—— ende verheft hem alderdoochſt inder 


nt den Heere voꝛſt ende coude / 
— — verheft hem alderhoochſt inder 
e ept 

* Bhebenedft den Deere sch ſneeu / loeft 
* verheft hem alderhodchſt inder cewit⸗ 


Rdeenedt den Heere machten eñ da⸗ 
———— hem alderhoochtt in⸗ 
er eewi 

nBhebenedijt den Deere licht ende douc⸗ 
kerheyt / loeft ende verheft hem alderhoochlt 
inder eewicheyt. 

» % — den Deere blixem eñ wolc⸗ 
ken / loelt ende berheft hemalderhoochlt in⸗ 
der eewicheyt. 

Bhebenchi den moet den Deere de 
de / ſy loue ch verheffe hem alderhoochſt 


eyt. Eñ verloſt ons dooꝛ uwe won⸗ · 


der eewichept. N 


s MBhebenchörden Deere ghy bergen erde 
heuuelen / loeft eñ verheft hem alderhoochſt 
z3* erwicheyt. 

Sebenedht den Deere alle dat op d’äctde, 
oepende is / Toeft ende verheft heim aiber 
oochſt inder cewicheyt. 

” Bhebenedüt den Bette ghp konteynen / 
lockt — verheft heim aldẽthoochſt Inder, 
eewitc 

n —— — den Deere ghy zee ch vloc- 
. Fremd verheft hem alderhoochkt in⸗ 
der eeiwi 

». Bhebenedät den Deere walbilfchen / eñ 
alle dat hem inde wateren roert /locft ende 
verheft hem alderhoochſt inder ecwichept. 

BGhebenedijt den Deere allevogelen des 
hemels / loekt ende verheft hem alderhodchſt 
inder eewicheyt. 

» Ghebencdijt den Deere alle beeſten ende 
cleyn vee / loeft ef verheft hem alderhoochſt 
inder cewichept, 

a ir ak den Deere kindereh Der 
meuſchen / lockt ———— hem alderhoochſt 


inder cewicheyt. 
enmdet Ilſrahel den Deere / 
—** Pre 7 ya heim alderhoochkt in⸗ 


* en ——— 
ee verheft hem alderhoochki in⸗ 
der eewich 

*. —— den Deere dienaers dts 

Deecren / 


AGCAPIIE . 


t 


CAB III. De Prophete Daniel. cCAb.iliꝑ 


Deeren / ideft ende verhefthemalderhoocht |” alfo ſoude moghen verloſſen. Doen heelt 
in de eewicheyt. de coninck verheuen Sidꝛach Eilſach / ende 
Bhebenedijt den Beere gheeſten eñ ſie⸗ Abpenago,in dat lantſchap vã ien. 
len der rechtverrdiger / loeft eñ verheft em , * - Mabuchodonofor de coninck allen vole⸗ 
alderhoochft inder cewichept. . Ken nacien eñ talen die ouer t gheherl aert⸗ 
Bhebenedyt den Deere ahp beplige ende” rück woonen’Thede werde d ver⸗ 


ootmoedighe van herten / lockt ende verhett | r —— Teeckenen eñ wonder⸗ 
hem alde inder eewicheyt. licke dingen / heeft by mp ya de hooght 
Shebenedyt den Deere Ananıa, Azaria, " | *BGodt. Aldus heuet mp belieft fün teecke⸗ 
Milſael / loeft ende verheft hem alderhoochſt nen — te vercondigen / ehe 
inder eewichept : want hp heeft ons verlod | zUmenfün wonderlickhedenwant 


van de heile, ef bp heeft ons behoudenvan | ZUn.chfünrhck is cen eewich rück’ ch gu 
de = der doot / ende hp heeft * —— macht is van gheflachte * ** 
wi her midden van de berrende vlamme Hoe Daniel alleene welegghen can. den dioom vanden 

ot bet midden bes viers heelt bp ons wts | reden — —— —— —— ** 
— Deere want by is goet / want „ fchen verworpen wordt,tot dat by den Godı der hemelẽ keai. 


_ Dar ilij.Capıteel, j j 
inder ecwichept is ſyn bermbertichept. i 15* Nabuchodonoſoz was ſtille in mind 
Bhebenedütden God der godẽ alle god= ” u / ende bioepende in mön palleys / 

vzuchtige des Beeren’ loeft en belijdt hem / hebbe eenen drꝛoom geliẽ die my vervaert 


hept. de vilioenen müns hoofts hebben mp ont= 
Tor hier ioe en heeftment int Hebreeufch niet,ende daewy | ° ſtelt. Eñ door my is dit ghebedt vercon⸗ 
hier dheueli hebben, dar is ouerghefet van Theodocions tran- : Dicht datmen in mijn aenſicht inbrẽgen ſou 
Lac. de alle de wijſe van Babplonien’ende dat ip 
Doen heeft Rabuchodonofor deconinck * het verclaten des drooms my ſegghenſou⸗ 
ſeer verbaeſt gheweeſt / eñ bpishackelicope | ‘den. Doen quamen daer in de Wwaerſeg⸗ 
gheltaen / eñ heeft tot ſtnen edelſten gefept: ghers / tooueraers / Chaldeen / efibefienders 
En hebben wp niet dꝛy mannen gebonden des inghewants / eñ ick heb den droom ber> 
int midden Des viers geworpen?De welcke telt in hare tegenwoordicheyt / eñ Ip en heb⸗ 
den Loninc antwoordende hebben AR ben mpy de bediedeniffe nier te kennen ghe⸗ 
Jae wy vooꝛwaer o coninc, Ende hy heeft · 5 gheuen / tordar Danielde medegefelle bin 
gheantwoort/ende gheſeyt: Siet ick ſie bier | nenis ghecomen vooꝛ mijn acnficht/wiens 
maunen ongebonden / ende wandelende int naem was Balthaſar na mijns Godts naẽ 
S midden des viers / chi daer en is gheen ver⸗ bie ven gheeſt der heyligher goden in ſy ſc⸗ 
derffeniſſe in henlieden eñ de gedaente van⸗ uen heeft / ende ick heb den dLoom voor hem 


| 
| 
want ſijn bermberticheppt is inder eewic | beeftehi mijn gedachten inmün bedde cude 
| 
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den vierden is ghelück Den ſone Godts. gheſeyt:Balthaſar prince der waerfeggers/ 
Doenis abucäbenain, bp ghecomen * ant ick wcer Dat abe den gheeft der hepli= 
xot aende dore des forneps des brandende er goden in v hebt / eñ gbeen verborgent⸗ 


viers / ende hy ſeyde Sidrach / Miſach / ende den en is v onmogheſick / vertelt mp dar 
Abvenago Dienacrs Des hoogẽ Gods / ge: vilioen van mijnen dzoomen / die ick gelien 

wtencomt. Eñ terſtont zun Sitach / AMi⸗ hebbe eñ verteit mp haer bedierfele. Dat v* 
lach / eñ Abdenago wt ghegaen wor het mid⸗ | vilioen mijns hooſis in mijn bedde / Ic lach, 
den des viers. Ende de dꝛoſſaten eñ wet⸗ * eñ liet eenen boom was int middẽ der aer⸗ 
houderen / eñ rechteren ch machtige des co⸗⸗ den eñ ſijn hoochde was wter maten groot. 
nincks t'ſamen vergadert zünde,acnlaghen | * Der was eenen grooten boom ech ſterck 
de mannen Dat het bier geen macht en had⸗ ende ſijn hoochde gẽraecte totten bemel / cũ 
de ghehadt in henlichamen / eñ dat het bag | fun acnlien was rot de wterſte palen vã Fi 
varı haerlieder hooft nier verfengt enwas/ | ® Bea acrtröck, Sünbladeren warenfcer 
en dar hen mantels hier verandert enwas | fchoon’ cf fun vꝛnuchten waren wrer maten 
ren / eñ dat den reucdes viers door henniet ° veie / eñ het Vocdtiel van alle dieren was in 
shegaen en was. Eñ Mabuchodonofor ” ¶ hem /onder hem woonden de dieren eñ bee⸗ 
vtberſtende heeft gheleyt; Ghebenedit is | Menchin fgntacken verkeerden alle de vo⸗ 
ben Godt / te weten Sidzachs/ eñ iſachs | gelendes hemels eñ vã hem at alie vleeſch. 
en Abdenago Die ſynen Enghel gheſonden "Fick fach in mijns hoofts bifioen’op mijn 
ceft / ende Heft ſtjn dienaers verloft / dic in bedde / eñ ſiet de waker eñ heylige is vanden 
em gelooft hebben / eñ hebben des conincs hemel nedergedaeit· WBp heẽtt ſterckelick 
wooꝛt verandert / eñ ſy hebben hen lichamẽ —— alſoo gheſeyt:Souwet af den 
geleuert dat ſy gheenen Godt dienẽ en ſau , |” boom ende houwet ſijn tacken af / ſchuddet 
dennoch acnbidden / wtghenomen hacrlies | Htm bladeren af ch verſtroyt fyn vruchten. 
ber Godt. Daeromis van yo gebodt *| Zaerdebeeften vlieden die Dacr onder zijn 
geftelt/var alle volcgellachter ch tale ſo wie eñ de vogelen des hemels van fünen tackẽ. 
cenblafphemie ſpreẽtt regen den Bodt van | =" Mhaer nochranslaer dat Gruprfcl van fd: 
Sidꝛach / Miſach ende Abbentgo,diewerde || nen woꝛtelen in de acrde/ ch later gcbonden 
berdoruen. ende fon huys wordt Derwmorft’ | worden mer eenen äferen chi meralen bant / 
want daer en is gheenen anderen Bodt/die |) iudecruyden Die buyten zijn / ende laet dat 
metten 
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metten daw des hemels nat woꝛden / eñ laet dingen ztjn getomen ouer Habuchodono⸗ 
fyn deel weſen mettẽ wilden dierẽ int erupt |“ forden Toninck. Ha deynde van twaelt 
der aerdẽ. Sijn herte laet verandert woꝛ⸗ | maenden wandelde hy inde fale va Babylo 
den van een menlchelic herte / ende laechem n nien. Eñ de coninck heeft geantwooꝛt eñ 
therte van een wilde beeſte ghegeuen Wor= gefcpt: En is dit niet de groote Babylon die 
den eñ laet ſeuen öde op hem veranderen. ick getummert hebbe tot con huys des rijes / 
Int vonnifle der wakers iſt gheſloten / eñ · imde macht vã mijnder ſtercheyt / ende in de 
her is d'wooꝛrt eñ de begeerte der heyligen | *gloꝛie van mijnder cierlichept? Eñ als de 
tot dat de lenende bekennen dat de alder⸗ redene noch in Des conints mont was / ſo iſ⸗ 
hoochſte heerſchappye heeft int ryc der men ſer een ſtemme vanden hemel geuallen / ſeg⸗ 
ſchen / ende dat hy Bar geuen ſal wien dat hp gende: U wert geſcyt: Mabuchodonolor cõ⸗ 
wilt / eñ den aldernederſten menſche nei mann coninerock ſal van v wechgaen.. F 
daer ouer ſtellen. Deſen dꝛoom heb ic aa", » effpfullen v vanden menſchen wtiãgen / 
buchodonofoz de coninc geſiẽ / Daerom ghy eñ met de wilde dieren ſal v wooninge we= Dan.ı.kar 
Balthaſar vertelt haeſteſic de bediedenũie: — ſult hop als eenen olſſe eten / eñ ſeuen 
want alle de wſe va mijnen ricke en con⸗ txyden ſullen ouer v verandert werden / tot 
nen my bet bedietſel niet gheſegghen / Maer dat ghy wetet dat de hoochſte er 
ghy vermoger/wantden geeft Der Bepliger | b Det menfchen rijck · eñ dar hy dat 
Bodẽ is in v. Doenbegonft Damel(wıeg is » net wien dat hy wilt. Eñ ter feluer uren 
naem Balthaſar is)in ſyſeluen fillic re pey werde het wooꝛt volbꝛacht ouer Mabucho= 
ſen / by nae een ure / eñ fon gedachtẽ maecteũ bonofor eũ hy is vanden menſchen v 
hem verbaeſt. Eñ de conincantwoordende pen gheweceft eñ hp heeft hoy als eenen ofle 
heeft geſeyt: Balthafar dẽ dꝛoom eñ bet bes eten / eñ metten dauwe Des hemeis is ſi 
dietſel en verſlae v nier. Balthaſar hecft ge· ¶ ſichaem nat gheworden / tot dat fün hayı 
antwoordeende gheſeyt: Yun Breredelen wieſſen in de gelijckeniſſe eẽs arents vede⸗ 
Doom zy den ghenendie v haten eñ ſijn be⸗ren / eñ ſyn nagelen als der vogelen clauwẽ. 
dietſel 3p uwen vpandẽ. Denboöbie br ı = Aldus dan naedarcpnde ber daghen heb 
ghefien hebt hooge efi ſterck diens boochd ick Pabuchodonofor myn vogen opghehe⸗ 
racct torten hemel / ende fon aenfien in allen | wen tordenbemel ende mijn verftant is my 
landen / ende ſijn tacken d'alderſchoonſte = | * Weder gegend; ch ic heb den alderhoochſten 
eh fhn wruchten wter waren vele / eñ de poe | ahebencogrren den leuende inder cewichept 
ban een yegelicdaeraenchonderdiewoon |- Hebick gheloeft eñ gheglorificcert/want ſijn Dan.ı.g.rs 
den de be des veits / ende in ſijn tafken machtis con eewighe mnacht / eñ ſjn rijck is 
woonden de vogelẽ des hemels. MWarzüt »| van gellachte tor gellachee, Eñ alle de be⸗ 
ahy coninck / die groot * zijt eude woonders der aerdẽ zun by hem als niet ge 
nachtich / eñ v grootheyt is gewaſſen ende | acht / waut hy doet nae ſtynen wille / ſoo wel 
zecomen totteñ hemeltoe /eñ v macht is tot in de crachtẽ des hemels / als in de bewoon⸗ 
e palen vã geheel aertrijck. Maer dat de · ¶ ders der aerden / eñ daer en is niemandt Die 
'onine geſieñ heeft den waker chheplighen |" Tünder hãt wederſtaet / eñ hem — 
vederdalen vanden hemel / eñ ſeggẽ:hoũwet |» om hebdit ghedaen? Inden ſeluen tijt is 
yen.boom afen verſtroyt dien : maer noch⸗ mijn de wederom tot my ghekeert / eñ 
ans laet de ſpꝛuyte va fünder wortelenm | ick ben ghetomen tor de eert eñ cierlickheyt 
1e aerde / eñ latet dindẽ mer ijſere eñ metael mijns rheks / ende mijn ghebaente ds rot in 
nde crupden buytẽ / eñ latet be t wer⸗ wedergekrert ende mijn edel mannen ende 
sen metten daw des hemels / eñ merte wil⸗ wethoũderen hebbẽ ınp wederom gelocht / 
en beeſten laet fin vodetſel welen tot dat ende ich ben wederom geftelt in mon cock 
ve leuen tidẽ oner hem verandert worden, | endempischorh meerder heerlickheyt daet 
Dit is dar bedierlel vãder fentenciendeg, = - » tot _ghegeneh. ' Daeröntick HNabuchodo⸗ 
Iderhoochftö/die geromẽ is op mijnẽ heere Mo —— 5— ce rende a 
en coninck. Spfullenbveriagenvande u niticert den tonincdts hemels:want all 
nenſchen / eñ metien beeſtẽ eñ wilde dieren —— Wrach00 / ende fon wis. 
il utwe woouinghe zijn / eñ ghy Inlr hoy als ghen zur oxbtelen / ende hy Math de ghetie 
enen olle eten / eh metten dato des heinels die in hogiuerdye wandelen / vernederen. 
udy beſtort worden / Ende ſeuen toden file | _HordetöninckKalihafar in MdntMTUuften ter —52 (ie 
m ouet v veranderen / totten töbe dat [ °* tende,endewitid0 heykghd viren! drindiende Yan Godı berifpt 
seren fult /Datde hoochfte regncert opdat' | oosaheisgespndc hoc ham Dasınbiedur volchde, — 
icke der menfchen, ende wien hy wilt Dun ; 6 3° “Darv,capiue. 
beefehp dat, Maer dat hy geboden heeft 4 ' Bftthatat coninck heeft einen grooten A 
atmen het fpzuptiel van fünen wortelälas '| A papiehe van fonenals 
n londe,dat is des booms:vd röcklatublf‘ derrdeſien ch cen pegelick vanck nac ſjn 
en / nae dat ghy lult bekenrhebben Dattett > Duderddn, "A nenn zjude 
mhemelfche macht is. waetom ghy tod’ | en Dane halen (onde de guiden 
inclaet mönd raet v behagen /eũ vecloſt ¶¶ vaten die. hodonolſoꝛ fün vaderwech 
nden inet aeimilſen / eñ v vᷣooſhedẽ met be: rasch Hadde vanden tempel die in Je⸗ 
ermherticheden aen de armen: by — frutalem de coninck chi ſijn edeiſte 
Cal hp Vrmfonden vergeuen, Alice dele ı back wrdzirchelonde/ ee 
‚a 3 
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ende concubinen, Doen zijn de guldẽ va⸗· 
sen ghehaelt / die hy wech ghedragben hadde 
toten tempeldic te Jeruſalem geweelt had⸗ 
Deich de coninck eh ſijn edelſte mannen / fon 
hupſvaouwen ende concubinen bebben daer 
wt —— Sp droncken wijn / ende + 
loefden bare gulden ende ſilueren / metalen / 
leren eñ hoũuten / eñ ſfeenen goden. In de ' 
ſelue ure zijn daer geſien vinãheren als van 
eensfchriyuende menſchens hant tegen den 
tandelaer opt bouenſte vanden wandt ber 
eoninclicker ſalen / eh de conınck fach de le⸗ 
B dekens vander hant die daer fchreef, Doch *® 
werde des conincs aculicht verandert, ende 
——— maecten hem verbaeſt ende 
‚berlammgen dan ſijnen nieren ſcheyden vã 
een / eñ lyn knyen ſtieten tegen maltcanderẽ. 
Dierom heeft de coninc ſtecckelic Er 
‚warmen inbzengen ſoude de wüle ; de Chals 
Deen ch wacrleggers. Eñ de coninck we: 
ſpꝛckende heckt gefcpt tor be wule van Ba⸗ 
vbplonien:So wĩe deſe ſchꝛifiuere lecſt ende 
haer beduptſel uy openbaer maeckt / die ſal 
mer purpur geclect worden en hp ſal eenen 
gulden halfbant acn fynen hals hebben / eñ 
hylal de derdein mjn rijck zyu. Eñ doen· 
zijn alle de wjſe des coniucs binnen geco⸗ 
men / eh ſp en hebben dat gefchzift niet con⸗ 
‚nen leſen / noch de bepupamighe Den coninck 
‚get en, wacrafdar deconinc Baltha⸗⸗ 
enoech verback is gheweeſt ende fgn 
LT acnlıcht werde verandert. chaer fyn edele 
mannen werbenoork verbaeſt. Eñ de co⸗· » 
ninginne / om dit dinck dat ven coniuc ghe⸗ 
Schiet was ende ſnẽ edelen / is int ns des 
maclıyıs ghegaen / eh wiſpꝛekende ſy heeft 
deleyt: Conmmck leelt inder eewicheydt / en 
eruwe gedachten v niet ontſtellen noch v 
acnlicht en werde nict veraudert, Daer is» 
cen man in d cock Die den gheeſt der Depli= 
gher Boden in heinheckt / chin we vaders 
dagen zun de werenhept eñ wülhepr in hem 
eñonden. want de coninc Nabuchodono⸗ 
dor v vaderheefc hem ghemaect cen ouerſte 
pꝓriuce va de wijſe der tooucracts’ Der Chal 
deen / ch Der waerſegghers. A vader (leg ic) 
o coniuck. want kenen meerderen geelſt / = 
eñ vooꝛſienicheyt / eũ verftandichept/ de be⸗ 
dupdinghe der dzꝛoomen / eñ de betooninghe 
der ſecrẽter dinghen / eñ de ontbindinge Der 
belloten 57* zijn in hem geuonden dat 
D is in Daniel Deu welcken de coninck heeft 
gheltelt den nacım WBalthalar ; Dacrom lact 
nu Dauielein rocpẽ / ende hy ſal v de beduy⸗ 
dinghe vertellen. Dierom̃ is Daniel bin » 
nen gheleydt voor. den coninck. Tot wien 
de coninch voorſprekende / heeft geſept: Zijt 
ghy Daniel van de kınderen der gheuange⸗ 
nilſen van Juda die mijn vader De coninck 
hier gebracht. heeft van Judeen? Ick beb « 
van v ghehooꝛt dat ghy Den gheeſt der Go⸗ 
den hedt / cude dat de wetenhẽpt / eũ verſtau⸗ 
dicheyt / ch wijſheydt oncrvlocdclicker ind 
gheuonden zunu. Ende nu zyn voor mt» 
aenichouwen inghecomen de wüle confte= 
naers dat ſyx Defelchzkuere leſen ſouden ch 
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*8* bedierfel daer af mp te kennen ge⸗ 
uen ſouden / eñ ſy en hebben Den fin van de⸗ 
"fen wooꝛdẽ niet connẽ wrgeleggen. Maet 
ick heb vã v gehoort dat ghi moecht dupſter 
Dingen verclarẽ eh gebonden Dingen ont= 
binden. Daerom iſt fake dat ghy Dele ſchril⸗ 
tuere condt gheleſen / eñ haer bedierlel mpeg 
kennen geuen / ſo ſuldy met purpur gecleedt 
woꝛden / eñ ghy ſult eenen gouden halfbant 
om uwen hãls hebben / eñ ghp ſult De derde 
piintce inmön rijck weſen waer op heeft 
aniel antwoordende vooꝛ den corunt ge⸗ 
ſeyt: u ghiftenbehoudt vooꝛ v / en de gauen 
ws hups * emandt anders / maer de 
ſchꝛftuere lal ick d leſen o coninc / ende haet 
» bedierfelelal ick toonen,. SD coninck de 
alderhoochfte Godt hecft Mabuchodonolor 
uwen vadere ghegeuen her rück eñ de mo⸗ 
»ghenthept/glorieen eere, EN om de hecr⸗ 
ichept die hy bein ghegheuen hadde, ontſa⸗ 
gheu eh vꝛeeſden hem ãlle volcken / gellach⸗ 
ten ende talen. * bie doode hy / 
ende wie hy wilde Die loech hp, ende wic hp 
wilde die vechief hp ende wie hp wilde die 
»pernederdehp. Maer doenſin herte ver⸗ 
henen is geweeſt / eñ fünen gheeſt geuelticht 


ter hoouerdyen / ſoo is bp aigheſet van ſyns 


conincrijcks ſtoel / eñ ſijn gloit is hem alge⸗ 
a —* eñ dan De —— Be —— 
is hy verwozpeu geweelt / maer für herte 
—3* de beeſten geſtelt geweelt / ñ met⸗ ha · ·n 
sen wilden ezelen wag ſjn wooninghe. Byf 
At ooc —— — u 
des is (yu lichaem nat geweeſt / 
dat hp kende Dat de alderhoochſte macht 
heelt inder menfchen rijck / eñ dat bp daer op 
„erwecken ſal wien dat bywwilr, Eñghe 
ooc ſin fone Balchalar en hebt v herte nict 
veroormocdicht als ghy alle deſe Dinghen 
uwiſte / maerteghen den beerichapper des 
hemels zydy opgheheuen efi be baren fons 
huys zijn 009} ð ghehaelt / ende ghy ende v 
edele Bauen u. v —— ende v 
concubinen hebt daer wijn wot —— 
Ende v ſilueren ch gulden / eñ metalen / gies 
ren / eũ houten / ch ſteenen goden Die niet en 
ſien noch en hoozen / noch en geuoelen / heb⸗ 
dp gepzeſen. Maer Den God Die uwẽ adem / 
ende alle uwe weghen in fun handt heelt / 
“bien en hebby niet orificcert, : Dact= G 
om is van hem gelonde dat lidt Des hants / 
bie Dit gheſchꝛeuen heeft datter gheichzeuen 
ig, Ende dit is de ſchꝛiftuere Die daer in 
oꝛdene gheftelt is. @yane, :checel, bares. 
“Ende dit is her bedierlel der redene:Ma⸗ 


Be "Ehe Be lego 
» bat voleyndt. ecel Ohy zijt 
— waghe / cũ ghy zijt gheuanbente 
ꝛ tel hebbende. PMhares / T rück is geſchey⸗ 
den / eñ tis ghegheuen Den Meden cude deu 
Perſ ge * erh ——— coninc dat 
gebiedende)ge eelt ner pucpuren / 
ch ecne — ball dat is —* hals ge⸗ 
daen / eñ vã hem is Wwrgerocpe dat hp macht 
» foudchebben als de derde intröck. Op den 
ſeluen nacht is Walchalar de Shaldernlcde 
coni 


vi 


oninck doot gheflaghen. Ende Darius ; 
ot Meden is nae hem ghecomen int tiuck / 
heboꝛen zijnde tweeentſeſtich iaren. 
Hoe Daniel gheflelt ziinde bouen allede droſſaten, van 
enlieden befchuldicht wordt,als een ouerttedere.des conınsks 
hebors ‚wt welck hy geworpen isinden cuyl der leeuwe,maer 
y en wotde nier ghequeift, wacrom de coninck den Godt der 
emelen doet senbicden. 


Dat vj.Capitiel. i 
¶ Et Heft Dario belieftrende biheeftoner . 
her rück gheftelt hondert eude twintich 
noflaten, dat die zijn ſoudẽ in alle fon m 
Eñ ouer ben dꝛy princen / van de w 
Daniel de eene was:Dat de dꝛoſſaten beien 
ekeninghe doen ſouden / ch Dar de coninck 
zeen moeyte hebben en fonde. Aldusheeft ; 
Danielte bouen ghegaen alle de princen ch- 
noflaten/want den Gods Was meer⸗ 
zer in hem. Maer de contuck dachte hem te 
tellen ouer alle het rjck. waerom dat de· 
nincen ch daoſſaten een orlake ſochten om 
eghen Danielem te vinden van des rijcks 
vegen / eñ ſy en hebben gheen fake oft quaet 
vermoeden connen vinden / om bat hy ghe⸗ 
rouwe was / eñ datter geen ſchult eñ quaet 
bermoeden in hem te vindẽ en was. Dier: ; 
am hebbẽ de mannẽ geſept: wy en ſullẽ te⸗ 
gen deſen Daniel geen oorſake vindẽ / dã by 
montueren infüns Gods wort. Doẽ hebe⸗· 
ben de princen eñ dꝛoſſaten den coninc loo⸗· 
elici en / eñ hebbẽ aldus tor hem ge⸗ 
mokenũ: Loninc Darius lceft eewic⸗ 
hept/ alle de princen des rijcks En de wet⸗ 
houderen eñ dioſſaten / eũ raetſheeren / ende 
rechters hebben eenen raedt geſloten datter 
een coninclick gebodt wrgae / eñ ernen wt= 
roep / Dat alle de gene die eenighe bede bidt 
ban eenigen Godt ende menſche / tot dertich 
dagen toe / dan alleen van v coninc / gewor⸗ 
pen werde indẽ cuyl der leeuwen. Bierom: 
dan o coninc veſticht het vonnis / eñ ſchꝛijft 
bat ghebodt / opdatment niet en verandere / 
datter geordineert is vandẽ Pgeden eñ Ber 
fench dar niemanden gheorloft en zy Dat te .: 
ouertrede, Eñ de coninc Darius Dat » 
gebodt openbaer gheſtelt / eñ vaſt ghemaett. 
D'welcals Danıel beuondẽ hadde / dat is · 
— cen wet — —* is hy — —— 
ups gegaen:eñ de venſteren openghedaen 
hebbende in fun cettamer tegen Jeruſalem 
drymael ſdaechs buychde bp fün knyen / eñ 
bp aenbadt / eñ beleedt Door fund God / gelit 
hy te voren oock ghewoone was te doene. 
Dierom deſe mannen ſeer neerſtelic on⸗· 
derſoeckende hebbẽ Danielem beuondẽſij⸗ 
nen Godt biddende / eñ aeneoepende. ER " 
aencomende ſy hebbẽ ven coninc geſprꝛoken 
vandẽ wtroep: O coninc en hebdy niet ge⸗ 
ſtelt / dat alle menſch Die yemant badt vandẽ 
goden eh vanden menſchẽ tot dertich dag 
toe / dan v conint / geworpẽ ſoude wordẽ in⸗ 
der leeuwẽ cupl: Tot de welcke heeft de co⸗ 
ninck autwoordende geſeyt: Dats een was 
rachrich woort/ na t' vonniſſe der Meden ecũ 
der Perſen / datmẽ niet en mach ouertreden. 
Doen hebben ſy antwoordende ghefept · 
000} den coninc:Daniel vã de kindeten der 


De Prophete Daniel. 


» bept,. VDy is 


. cAr, v-L 


uangeniffen van Juda en heeft opv wet D 
nier gtacht / eñ vanden wtrocp Die ghy gbe= 
ſtelt hebt,macr tot Dep tijdẽ des Dacchsbide > - + «* 
“bhpimerlünengebede. welck woort als be 
coninck gehoort hadde / ſo is hy genoech be= 
dꝛoeft geweeſt / eñ bp heeft ſijn herte gheſtelt 
om Daniclem dat hi hem verloſſen ſoude / cũ 
totten onderganck der ſonnen arbeydde hp 
s ombem te verloſſen. Maer de mannẽ den“ 
coninck verſtaende / hebben tor hem gefept: 
yocetconinc dat Dit eẽ wet is der Meden chi 
ber Perſſen / datmen alle ghebodt Dat de co⸗ 
* ninck ſtelt / niet enmach veranderen.. Doen 
heuet de coninck geboden’ eh ſy hebben Da 
nielem a acht, ch ſy hebben hein ge⸗ 
woꝛpen inden cupl derleenwen. Eine Co⸗ 
ninck heeft tor Danielcın gheſeyt: I Godt 
” dien ghy altijt eert / die ſal v verloſſen. 
daer is eenen ſteen ghehaelt / ende 
op den mondt vanden cuyl / den welcken de 
conincktoegbefegeit heeft mer fünen rinck / 
—— —— maunnẽ / 
tter niet gedaen en ſoude worben teghen 
Danielem. Eñ de conincis —— 
huys / eñ hp is lapen gegaen ſonder auont⸗ 
mael te eten / ende daer en zijn gheen 
voorhem ghebꝛacht / eñ daer toẽ is Den Baep 
ooc van hem wech gegaen. Doen is de co 
ninck des —— vroech opſtaende hae⸗ 
» ſtelick gegaen tot dericenwen cupl / ‚ende 
nakende der leruwẽ cuyl by heeft Danielem 
‚met wecnender ſtemmen aengheroepen / eñ 
heett hem a ken, Daniel des lenende 
—— kunecht: dĩ ——— —* al⸗ 
dient / meyndy Dat by v ooc mogen 
verloſſen BAR De leeuwen? Eñ Danielden 
coninc antwoordend 
ꝛ leeft inder eewicheyt. 


E 


e / heeft geſeyt: Coninc 
Aijũ God herft ſj⸗· 
nen geſonden / eñ heeft der leeuwen: · Me⸗· ſc⸗ 
muplen gelloten / eñ ſy en hebbẽ mp niet ge⸗ 
hindert / om datter voor hem recht vtertut⸗ 


odt zun daer ghebnachene 
Per — — haddẽ ‘+; 
zijm inder leeuwen tuphgeworpen / ſy· 
en hare kiuderen / eñ heu —— * — 


heyt eñ rijck ontlien eñ vꝛeelen ſal Daniels 
Bodt wãt hy is de leuende Godt / cũ ce wich 
tot in de eewicheyt / ende ſijn rijck en ſal niet 
vblſtroyt wordẽ / eñ un macht is inder eewic⸗ 
een verlofler er >= 

D 
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doende teeckenen eñ wonderlicheden inden is totten ouden van dagen ghecomen / eñ in 
hemeleñ in de aerde / die Danielem verloſt ſijn aenſicht hebben ——— 
Dan ı.d.ı. u. der — — Ende Daniel = |“ Eñ hy heett hem ght £ 
eh cere,ch herruck,enalle de Be wolcken, gbe: —— 


ſtadi sen tot betröck van Da 
—— het rijck Cyri van werten. Nlachten ende talen fullen hein Dienen; ſuu · 
MR nern Aonagear na ruhen ker waere | macht is cen eewighe macht’ die niet emfal «;.. 
Yan Se ment —— beide eg wech genomen wozden/ehlönräckbat niet 


I» enfal Deragguen worden. Münen gheelt 
4 I eerfte iaer TBalıbalare des conines vã | ¶ vergrouweide hem’tcDanielben verbacıt 
ien heeft Daniel een? Doom ge⸗ geweeft in deſe Dingen: ch De vifioendmins 

ſien / eñ —* füns hoofts in ſijn bedde /·hoofts hebben mp verftoogt. Ick ben ge⸗ 
eñ bp ven dꝛoom Ichröucnde / bed heeft dien |: gaentot cenen vandd gene die daer by ſton⸗ 


met een corte redene cortelick —— ick vꝛaechde De waechept vã alle deſt 
dien begripende € beeft bp gefeptz re a De welcke h — cpt de beduy⸗ 
in mijn vilioen Des nachts, ende fier de bier * e ar wooꝛden / eñ ett my gelectt, 
winden des —— ſtredẽ in de groote zee. Dele vier groote en zijn vier rijckẽ / 

—— beeſtẽ clommen op wter : |» Dieopftaen vander aerden. Ende ſy 
sehe ondermalcandere, Deer⸗ + ſullen ontfangenbher rock vanden hepligen 

was als een leeuwinne / ch fp hadde vlue alderhoochften God / ende ſy fulten her rock 


ven eenen arent / ick aenlacht tot dat behouden tor de eewe / ende tot De eewe Der 
er vlueghelen wtghetrocken werben/efi |» eewen. Daer nae heb ich neerftelic willen 
is wech gheheuen vander aerden / ende ſy weten väde vierde beeſte / dit ſeer ongelick 
B opde voeten als een menſch / ende haer was alle den anderen / ende wter maten ſeer 
is eens egheuen. Endes vervacrlick / haer tanden en clauwen waren 
liet een ander beeſte gelijck eenen bey ſtont van ijſer / ſy at ende vernielde / ende de ouer⸗ 
beſyiden / eñ dꝛp rjen waren in haren mont / bleuingen vertreedde ip met haren voeten / f 
eñ in haer tanden / eñ aldus ſepden fp.haer: ende van de thien hoornen bie ſy op hact 
Staet op eñ cet ſeer verl vleeſch. Aadeſen + hooſt hadde / eude vanden anderen die dact 
aẽſlach ic / eñ ſiet daer was cen ander als cenẽ weghefproten was,’ waer Door bat De dp 
mp —* vier vluegelẽ als eenen hoomen geuallen waren / cũ vanden hooru 
——— eñ vier hoofden waren in de bie dogen hadde,ch ernen muyl groote din= 
barr is machtgegenen, Na deſen⸗gen ſpiekendte / die ooc meerder was dan de 
int viſioen Des nãchts / ende ſiet de andere. Icklach / eñ ſiet den hooꝛn maecte 
— —— wönderlick/ eñ orloge tegen de hepligẽ / eñ hy hadde d ouer⸗ 
gerck wter matẽ / iy hadde groote ijſere tau⸗ |» hant/ totdatdeonde der dagen gecomen 
Den etende / eñ vernielende/ ch D’andere mer is / eñ heeft recht gedaen den meh hepli⸗ 
haren voeten bertrebede, Maer ſy was on⸗ | gen / eñ den tijt NEN de * 
C gelöck den anderen beeſten / die ic voor haer |» Sr hebben het rijck vercregẽ. 
— ende fp hadde thien hooznen. —— — —ã— bare 
Ick aenmercte de hoornen / eñſiet daer is * rück zinop de aerde / d welc meerder falzyn 
een ander cleyn hoornnken —— ten wor bet dan allede rucken / eñ het ſal geheel aerträc 
midden van hen / eñ dꝛy vandẽ eer&en hoor⸗ verſlinden / eñ het ſal die vertrẽden ende heel 
nen Fun wtgeroeyt van foncn aeuſichte / eh vernielẽ. Maer de thien hoornen des rücs 
ſiet daer waren oogen als menfchen oogenſullen thien coningen * ende daer ſalcen 
‚in delen hoorn / eñ eenen mont groote dingẽ ander nae dic opſtaen / en 
e. Iclachtot dat ——n zijn dan d'eerſte / ende by fal de Drp coningen 


zun ..n eñ dat de onde van ꝛ vernederen. — woordentegen 
—— hecft/fyn cleedt was claer blin —— eken / eñ de heylighen * 
— — — derhoochſten lal hy vernielen / ende by ſal 
vlammen — dat hy ſoude moghen de tiden ende 


— — gheluck 
Apens.d.r. —— — —*—* SEenẽWde wetten veranderen / ende die fullen in ſiu 
D Yierigen eñ ſcer ſnellen vloet ginck wt van handen ghelenert worden tot eenen tijt / 
ſijn aenſicht / duyſentich poupfeen Birnen twee tijden / ende tot de helft van cenen tüt. 
hem / eñ ehienwerf:d we “: Ende het oxbeelfal ſittẽ / opdat de mach⸗ 
dupſenden ſtonden ne zu er bet ord tichept afghenomen ende gebroken woꝛdt / 
‚18 geferen’ eñ de boecken zijn open gedaen. |» ende bergaetottenepndetoe/ ende dat het Lu 
‚Ach aenlach. om de ſtemme der grooter · | rich ende de macht / ende De grootheyt des 
—— die dien hooyn ſpaac ch ich beb ge⸗ tücks Die onderal den hemel ĩs / ghegbeuen 
sten Bat bebeefte gedoot was/ende Dat haer worbe ben voicke Der heplighen Des alders !ü.sar 
Aichaem verdoruen was / eñ Den viere gele⸗ hoochſten / wiens rtick is een eewich rück’ 
uert om te verbꝛauden / eñ dat de macht vã » | ende alle de coningben fullen hem dienen 
de ander beeſten wech genomen was/ende |» ende onderdanich zijn. Tot hier toe is het 
"bat hare tuden des leuens geſtelt waren tot epnbe Des wootts. Ick Daniel woꝛde leer 
genen tot / eñ ernen tut. Dierom ſach ick ¶ miet mqijnen ghedachten ontſtelt / ende miuu 
int viſioen Des nachts / cñ liet metde woickẽ aenlicht is in —_— Maer ick heb 
guaın cent als cens menichẽsſoue⸗ eude hyx berwoogeinmtnherte bewaert. 
oe 





VIII. 


Hoe Daniel eenen dtoom ſiet van eenen ram die hooghe 
oornen hadde, ende van eenen anderen ram hebbende vier 
ıoornen die den eerft€ verwint: Ende cen prophecie van eenen 
ıngoddelicken coninck in — — fa] vernielt worden, 


Nt derde iaer des ** vã Baltalar den· 
conincis mp een viſioen gheopenbaert. 
Ick Daniel na !’genedat ic orten! hadde int 
beginſel / hebgelien in myn viſioen als ick 
was int cafteel Suſan / d'welck is int landt= 
chap va Elam / eñ icheb geli in een viſioen 
yatıck was op depoorte Vlai / Eñ ick heb: 
—— oogen opgeheuẽ / eñ geſien / eh ſiet daer 
kont eenenram voor dat broeck hebbende 
yooge hooꝛnen / eñ ven eenen booger dã den 
ind opwaſſende. HDier nae heb ick 
enen ram metten hoornẽ wacpende 
egen den weſten / eñ teghen nooꝛden / eñ te⸗ 
zen zuyden / eñ alle de beeſtẽ en mochtẽ hem 
siert wederftad, noch verloſt wordẽ vã ſun⸗ 
ser hant / eñ hy heeft gedaen nae ſijnẽ wille/ 
ñ hy is groot geworden, MZfiicverftonts s 
fi ſiet * — eenẽ bock der gepten vä= : 
en op d'acnficht van: tgeheel aert= 
"Hckrefi hi en raecte de aerde niet. Maer den 
rock hadde eenen wtnemenden hoorn tuſ⸗ 
chen fon oogen. Lfihpis gecomẽ tot diem 
hoornden ram / den welckẽ ick hadde fien 
vooꝛ de pooꝛte / eñ hy is tot hem geloo⸗ 

sen metten gheweide van ſynder ſtercheyt. 
Eñ als hp gheromen was by den ram fo 
s 4 op hem 
am gellagen / eñ 


n ſtucken gb 


2 


offen — Eñ den bock der ghep= 
en isbonen maten fecr groot geworden,ch 
ıoenbpo en was, ſo is ſijnẽ — 
oon ghebnoken/ eñ daer zijn vier hoo 


zeſpꝛoten onder dien’ na de vier win Ben 


zemels. Eñ wi eenen vñ dien is een cleyn⸗ 
oornken wegecomen / ef het is groot ghe⸗ 
voꝛden tegen bat —— den / eñ n dat oo⸗ 
ten / eñ tegen de ſter Eñ het is groot 


Basar totde — ndanich er —— eñ Mer 
jeeft tch va 
’e * het —8 hg Ende 
ot ben prince der ſtercheyt iſt groot gewor⸗ 
zen / eñ bet heeft van hem wech genome her 
:ewich ſacrificie / eñ het heeft nedergewoꝛpẽ 
ꝛe plaetſe van ſijnder beplichmakingben .. 

Eñ daer is macht ghegheuen teghen het » 
agelijcks ſacrificie om Der ſonden willerchi 
ve waerheyt ſal neder geworpen worden in 
ze aerde / eñ het ſalt doen / eñ tfal voorſpoe⸗ 
ich weſen. Ende ick heb ghehoorzt ernen na I 
sanden bepligen fprekende, ende den cenen 
jeplighen ech den anderen ghelept/ ick en 


Do Prophete Daniel. 





gehadt heeft ouer der Chaldeen rijck / 


uert worden, Ende het is geſchiet als ick 
"Daniel bet vilioen / ende bat berftant 


ſochte / ſiet ſo heefter poor mün aeuſchouwẽ 
„gpettacn als de gbedaente van cenen man. 


Eñ ick heb des mans ſtemme gehoont ul Dan.sfar. 


” reden Vlai / eñ bp heeft gherocpen eñ cleyt: © 
" 2* doet deſen het viſioen —— eh 
hy is ghecomen / ende heeft gheſtaen daer 
daer ick ftont. Eñ ais hp ghecomen was, 
ben ick vreeſende gheuallen op mijn aen⸗ 
—— by heeft tot ınp geſeyt: Sone bes 
menfchen t / dat indẽ tijt Des eyndes 
a dat viſioen volbꝛacht ſal worden. Eñ doen 
by tot my ſoo ben ich ter gerden u 
neder g ende by heeft my 
eñ geſteit inmünen ** haut 8* bp 
dert tot mp gefept: Ic lal vtoonẽ wat bin- 
battertorcomende zum int wierſte vã⸗ 
der Ber melde men? dentür heeft fün eyn⸗ 
De. Den tam den welcken ghy gefien hebt 
hoornen hebbẽde / dat is be coninc der AIE- 
eh der Berfen: - Maer den boc der gey⸗ 
ten dats ber Briecken conint eñ den groo⸗ 
ten hoorn die tuſſchen fün oogen was / hy is 
„Deerfte coninck. Maer batter(uac *2 


28 


gebꝛokẽ ——2c—— hem opgeſta 
daer ſullẽ vier coningẽ vã fünen er 
ſtaẽ maer niet in fon fterchept. Eñ na haer⸗ | 


lieder rijck / als de booſhedẽ fullen gewaden 
zijn / ſo ſaldet cen —— opſtaen ouſchamei 
Yan ben? verfiafder 


Ioauen mach / ſal hör al verwoeſten / eñ h 
oaꝛſpoedich weſen / eũ by ſalt doen. E De 
e dootſlaen / eũ het volck der 
⸗ oben nae füpen wille / eñ het bedzoch ſal G 
— Th Bong *— in ea —* 
nberte en by falder 
E * — — van —— —*8* ſeer 
veel ker eñ bp lal teghen den paince der 
princen opſtaen / eñ fonder handt ſal hp ver⸗ 
nielt woꝛden. Ende dat viſioen van tſa⸗ 
uonts ende ſmoꝛghens datter geſeyt is * 
is warachtich / daerom teeckent ghy Dat vi⸗ 
ſioen want het ſal nae veel daghen welen. 

EN ic Daniel heb gequeelt / eñ hebbe fieck 

eweeſt een deel daghen / ende als ic opge= 

en was / ſo Dede ic Des conincs wercken / 
ende ick verwonderde my van dat vilſioen / 
ende daer en was niemandt diet bediedde. 

Hoe Daniel bidt ende ſijn miſdaet belijdr,begeerende ont- 
fermhetticheyt,hem wordt een openharinghe ‚ vande 
tfeuentich weken, ende Chriftus doot , ende vande walghelie. 
heyt des verwoeftheyts inden tempel, 

Dat ix. Capittel. 
Nt eerſte iaer van "Darius Alſuerus fone A 
vanden fade der Meden / die heerkt 


„7 


UM ce. 
cerfte iacc föns rucs heb ic Daniel vertacn ” 


Heer niet wien de: Doc ullen in de boeckẽ het getal der dagen / waer afher 
yet viſioen eñ het cewichfacrificie,en de ſon⸗ woort des Deere gedaẽ is geweeſt tot Jere⸗ 
Je der — Ein n die ghefchiet is / eñ de miam dẽ pꝛopheet/ Dat verbult ſoudẽ wor= 
xplighe plaetſe / eh netter verireden den de —e— iarẽ der verlateniſſen van 
vorden? — * hem geleyt: Torten ·Jeruſalem. Eñ ic heb mijn aenſicht geſtelt 
mont ende nsicheulsnrtinte duyſent day totten Deere mönen che om te bidden / efi 
onderr:ende de heylighe plaetſe ſal geluys | 


te fmeecken met valten/metcenenfack ende 
33 ij met 


CAb. VIII. 


Dan.«.a.ı. 
lere,21.C,13, 


Beruc.n.c. Holc wrgelepdt hebt weenlande vã Egyp 
Bons Kr door cen ftercke hant eñ hebt v feluencenen 


CAP.IX. 


Bodt gebeden / eñ heb beleden / eñ geſeyt: Ic 
»3..d5. hidde v Heere Godt groot eñ ve 
— u us ale vlethebben can ach 
den Die n / D= 
Baruc.s. 617 Dei beiwahen. wy hebben gefondicht, wp 
B hebben boofhept gedaen / wy hebbe ongop- 
delick gheleeft ch wy zijn afgheweken van 
uwen geboden eñ oꝛdeclen. wy en hebbẽ⸗ 
niet onderdayich gheweeſt uwen dienaren 
Den pꝛopheten die geſproken hebbẽ in uwẽ 
name tot onſe coninghen / onſe princen / onfe 
vaderen / eñ alle den volcke des lauts. WU? 
Deere Hi recht veerdicheydt / maer ons be⸗ 
ſchaemtheyt des aenſichts gelijck Dar heden 
dis den mannen van Juda / eñ den bewoon⸗ 
ders van Jeruſalem / eñ geheel Iſrahel:den 
ghenen die bp zn chi den ghenen Die verre 
son in alle de landen waer toe dat ghyſe wor 
geworpe hebt om bare booſhedẽ / waer me⸗ 
. dep En v gheſondicht hebben, Deere; 
ons zy befchaemtbheppt des acnlichts/onfen 
conin onſen princen / eñ orilen vaderen 
die geſondicht hebbẽ· Maer v onſen Bee: > 
ve onſen God zy bermherticheyt / eñ genade: 
want wy zijn dan v wech gegaen / eñ wy " 
en hebben de ſtemme Des Beerẽ ons Gods 
niet gehoort / dat wy wandelen ſoudẽ in ſijn 
C wet die hy ons ghelteit heeft Door ſjn die⸗ 
naers de ppopheten. Eñ alle Iſrahel heeft » 
v wet ouertreden / en ſy zijn afgeweken Dat 
—— ch Vervloeckinge Dreftop 
ervloe e 
Deutz on gcdı| Die gefchreuch is int —— 
Mopſes Bods knecht / wart but U eg 
. gefondicht, Eñ hi hecftign woor= 
s icht die hy op ons geſprokẽ had⸗ 
de / eñ ouer onſe princen Die ons gheordeelt 
hebben / dat hy ouer ons bꝛengen ſoude een 
—— quaet / hoedanich noyt gheweeſt en is 
nder alle den hemele / ghelijcker gedaen is 
in Jeruſalem. Allſer geſchꝛeuẽ is in Mop⸗ 
ſes wet / alle Dit quaet is op ons getomen / 
eñ wy en hebben dv aẽlicht niet gebedẽ Dee⸗ 
re onſe Godt dat wy wederom keerẽ ſoudẽ 
van onſe booſheden / eñ dat wy denckẽ ſou⸗ 
den v waerhept. Eñ de Deere heeft ghe⸗ 
waect ouer de quaetheydt / eñ hp heeft die op 
ons gebracht:recht veerdich is de Deere on⸗ 
fe Bodt in alle fun wercken die hy ghedaen 
heelt / want wp en hebben fun femme nier 
D gehooꝛt. Eñ nu o Deere onfe Godt —— 
t 


naem gemacct nae deſen dach / wy hebbẽ ge= 
—— hebbẽ booſheyt gedaẽ. Deere⸗ 
in alle uwe recht veerdicheydt laet doch( bid 
ic) v gramſchap eh uwen raſenden tooꝛn at 
gekecrrt worden vã uwe ſtadt Jeruſalem eũ 
van uwen heplige berch. want om onſe fon 
ben eñ om onſer vaderẽ booſheyt zyn Jeru 
ſalem ch v volt tot een — — dẽ 
ghenen die rontſomme ons zn. Daerom ” 
verhoort nu onſe Godt ws knechts geber/ 
eñ fü ſmeeckingẽ / eñ toont v arnſicht opv 


De Prophete Daniel. 
met affchen. Eñ ick heb den Beere münen + | = ſelfs:wille 


CARIK 
Neptht Deere uwe ooie / endee 
hooꝛt:opent v ooghen ei ſiet onſe verwoe⸗ 
ſtinghe / eñ de ſtadt waer op dat uwen naem 
aengeroepẽ is:want wy en ſtoꝛten onfe ge⸗ 
beden niet in duſe techtveerdichedẽ voor db 7. 
aen ſicht / maet in uwe vele bermhertichedẽ 

» Werhoont Hecre / werdt verſoent Deere / 

Aenmertt eñ doeget en wilt niet vertoeuen 
om v ſeluen mijn Godt: wahr uwen naem 

is ẽ op de ſtadt eñ op v volc. Eñ 
doen ick. noch fpras eñ badt ren beleedt mijn 
ſonden / eñ de ſonden mijns volcs van Iſra⸗ 
hel / eñ dat it mijn gebeden ſtorte Door müns 
Bods aẽſicht voor den heyligẽ berch mijns 

„Bods/ doen ick noch fpracınt gebedt / ſicat 
de man Gabrꝛiel dien icgelien hadde int vi⸗ Daisug 
liden van eerſt / haeſtelic vliegende heeftmp 
gheraect ten tijde van Dat auonts facrificie/ 

Eñ hy heett ıny geleert ei tot.mpgelpo- F 
ken / eñ Daniel nu ben ic wtgecomen 
dat ic v leeren ſoude / ende Dat ghijt verſtaen 

„fondt, Want'beginfel van uwen gebeden 
is — — ick ben gecmẽ om 
bat ict v — kennen gheuen / want ghy 
een man der begheerten zijt / ende aen⸗ 
merckt de redeue ende —————— 

Tiſeuentich weken zjuder cort geſtelt op Mahn 
v volc eñ op v heylige ſtadt / op Dat De ouer="* "Mr 
tredinghe voleyndt werde / ende dat de ſon⸗ 
de een epnde neme / ende dat de booſheydt te 
niet ghedaen werde / eñ Dat De ss techt= 
veerdichept arnghebzocht werde, en dat het 
viſioen ende de prophecie volbꝛocht werde/ 
ende dat de heplighe derheplighen gheſalft beeul. 

s werde. Daecom weet endeacnmeret:vand 
ben torganc des wooꝛts Dat Jerulalemwe 

derom gherimmert ſoude werden / tot Chris 
ſtum den Work ſullẽ ſeuen weken / eñ twer⸗ 
entſeſtich weken weſen / eñ de ſtrate ſal we⸗ 
derom opghetimmert werden / ende de mu⸗ 
ten in de beuautheyt der tüdeu... Ende na 
de twecentſeſtich weken fal Chriſtus ghe⸗ 
doot werden / ende het en ſal ſjn volck niet 
zu dar hem loochenen fal. Ende ber volck 
de ſtadt ende De heylighe plaetſe verder⸗ 
non metten toecomede Voꝛſt / eñ haer eynde 
fal verwoeſtheyt weſen / ende nae her eynde 
vander oꝛrlogen De voorgheſchicte verwoe⸗ 
ſtinge. Ende hy hruet verboudt vaſt ghe⸗ 
macct mer vele binnẽ een weke:eñ int mid⸗ 
den vãder weken ſal de DE ver⸗ anuba 
en / ende her ſacrificie: ende inden tempel 
de afgröfelichepe der verwoeſtinge zijn / 
ende tot de voleyndinge / ende totten cynde 
fal de verwoeſtinghe vueren. 
Als Daniel ghevaſt hadde, ſoo lach hy eenenuman ghecleedt 
met Jijnen die vreefelic was, fo dat hy daer wt beefde, maer hy 
wordt verfleret. Ende van de princen der Gtiecken ende der 


Perfen, die wederflaen, ende van Michael den prince der loden 
diealleene behulpich is. Dat x. Capittel, 


» T Mt derde iaer van Cyrus den coninc van A 
Perlewis d'wooꝛt gheopenbaert Dauieli 
genoemt Balthalar / eñ het was een warach 
tich wooꝛt / ende een groote ſterckheyt / ende 
hp heeft de reden verſtaen / want het ver⸗ 
ſtant is dan noode int viſioen. In die da⸗ 


herlige plaetſe / de weicke vwoeſt is om ws | gen waas ick Danıel ronwich,de dagen van 
dp 


— px 


X De Prophete Daniel. 
y weken / gheen lullich bꝛoot en bebick » —— — — 
eñ wleeich eñ wijn en zijn in mijnen | heett my verſterct / ve Fern a 


nont nier gegaen ch ich en ben ooc niet ges en gb man Det Gi gheerten , Tiede 
alft geweeltiner olien / tor dat voleynt wa⸗ mer v / werdt —— en weeſt vnoom. € 


‚ende daghen van dzy weken. PMacrop ı doen hy nıet mp an mes * 
€ vierentwintichſtẽ J ber cerfter maẽt / — en — 

vas ick bp dengrooten weick is Ti⸗ eere / want ghy dig ** ende 
zus, Eñ ick heb mijn oogen opgheheuen ; heeft gb sen weet ghy niet waerom 


Ti gelien / eũ ſiet daet was con man met lij⸗ 
sen gecleedt / eñ ſhn lendenen ware 


dat ick tot v g ecornen ben? Ende nu fal ick 
omgoꝛt wederom 
net Dat fünfte —— eñ ſijn lichaem was + 


koeren / Bat ick ſtruden ſoude te⸗ 


ls eenen Chrplolitus ſteen / eñ ſijn aenſicht Ddotquam / ſoo openbaerde hem de Prince der 
vas als De gedaente dcs blixems / ende fyn | = Brieckencomende/ maer nochtans falick 
gen als cen berrẽde lampe, ch fönarmen | v vercond Datter openbaerlick geteec= \ 
fi de Icden die nederiwaerts zijn tottẽ vor⸗ | Kent is in de ſchꝛiftuere der waerheydt / ende 


en toe / zijn als De gedaente van blinckendt 
netael / cñũ de femme vanfüncn worden is 
ls een femme der menichten. Eñ icDas + 
cl heb alleen her vifioen ghefien —— de 


nannen die mer my waren en 
heſien / maer een wter maten groote — 
aertheyt ouerviel henlieden / nepẽk in 


en verborgen plaetſe / eñ ick alleen ver⸗· 
aten zundẽe heb Dit groot viſioen gelien / eñ 
n my en is gheen ſtercheyt ghebleüen / maer 
nun —— . in Doc verandert ges 
veeft,chickben den / eñ 
ken hadde —* * Eh ic hebbe de » 


temme banignen woorde gehoort / eñ hoo⸗ 
ende lach ick 1** op mijn aen⸗ 
— miijn aẽſicht ddecfve valtaen d’aerde, 


Eñ ſiet cen hant heeftmp en * 
1p opgericht op mijn kuyen/ ch op de vin⸗ 
eren van münen handen, Eñ hp heoft rot · 
ap gefepr: Daniel man der begeerten / ver⸗ 
hier de woozdẽ die ick tor v ſpicke / ch flact " 


a nwen graet, want icben nu gelonden tot 
.Eñ doen by mp dit woort gr e / ſo 
eb ick beuende gheſtaen. efttot » 


ıp gheſeyt: En wilt niet Mi: Daniel, 
vañt vanden eerſten Dach bar ghy v herte 
heſtelt hebt om te verſtaen / Dat ghy v pij⸗ 
igen ſoudt poor ws Bods aenſicht / ſo Fon 
ıwoorden verhoort / J ich ben gectomẽ om 
we woordẽ. ince jder= » 
en rijck heefemy —** aẽ eenentwintich 
agen / eñ ſiet @gtchael een vandẽ eerſtẽ prin 
mis — comẽ tot —— helpen ‚ch ten 
acer ghebleuen byden coninck van 
Eñ ick ec a dat it ð lceren foude · 
e dingen Die uwen volcke toecomendezun 
ide wterfte dagen want bat — — 
ochtot veel dagẽ. Eñ doen dene 
ver aldırfdanige wonpDerfo mE Km 
cht teraerden nedergewo 
vegen, Eñ ſiet als een gelöck dad s 
es menſchẽ (one heeft mön lippen Me 
Amünen mon opendoende 
en / eñ ick heb geleyt rorten genen 2*8* 
w ſtont:Muyn Heere in v gelicht zyn mu 
—— der leden ontbondẽ / eh in my cn 
geen cracht gebleuen. Zfihoclalmons ” 
—* knecht mogen u. mermönen 
eererdaer enis gcen cracht in mp gheble= 
en. Maer ooclo wort mund adem beflote. 
Dieromheeftng anderwerfgeraectcene u 


“ alle verweckente 


iongelingen / eñ die 
den. 


miet een heyr/eñ hy 


niemandt zu. —— inalle deſe din⸗ 
ghen / dan Michael v lieder prince. 
= Een prophedie tar de coningen der Perlen ende der —* 
hent Vande lagen ende drloghen wuflchen deconinghen van- 
den noorden ende vanıden zuyden : Ende vanden conınck die 
Godı mer achwoen — waet Er tegneeren Gl. 

tx). Capi 


: H Reich domvan erne iaet van Da⸗ A 
rius van Meden / dat hy verſterckt foude 
woꝛrden eñ — Ende nu lal ick v de 
verto . Hier dacr ſullẽ noch 

74 coninghen ſtaen ir Perſſen / tñ de vierde 
ck worden mer wier maten Teer veel 

— — duẽ alle, eñ als hp ſal machtich 
20€ zyn mer fon rucdommẽ /ſo ſal hyſe 

egen het rück der Grieckẽ / 

—— —— —— eh 
met crachts/ 

4 nt —— belieuen ſal. Ende 
nd Ben fat’ To ſal ſin rück vernielt wor 
t lal gedeylt w in de vier win⸗ 
—2* hemels macc niet in ſhn naecome⸗ 
———— oock niet = Sri macht / waer 
bee I here hehadt hetft / want 

An Sk ſal geſcheurt —8* ooc tot vꝛem⸗ 
‚ch wigenomen deſe. Eñ de conint vã zup⸗ 
vetſtertt wordẽ eñ vã ſynen pinten 

—* een machtich woꝛrdẽ bouẽ hem / eñ hy 


fal —* hebbẽ eg een beerlichep zu 
‘want apppe odt ʒijn. 
nae d'eynde der ia — en verbont 


vereenicht wordẽ / eñ — * conincs 
vã tzuydẽſal comẽ tottẽ conine vandẽ nooꝛ 


den oͤm vrientſchap te makẽ / eñ hy en lal de 


ſaet en ſal niet ſtaen / eñ leuert wer⸗ 
den / eñ die haer aer tacht hebben / haer 
——— ——— — 

tſpꝛuptſe er woꝛ⸗ 
"een bit — iſal comen 
comẽ int lãtſchap des 
tonincks vanden noorden / eñ hy ſalſe miſ⸗ 
shbrupckenchbyfalfeverechgen. Daer bo⸗ 
uen ——* oden eñ geſneden algoden / ch 
Dot de coſtelicke vaten Dan ſiluer ef gont ſal 
—35 ac nemen in wi Dy 

d oduerhant 


hen tegt —— van⸗ 
den noorden / de coñint ſal 
int rijck comen / eñ hp —3— tot ſun 


na ser anne niet vercögen noch fün 
ſy fal 


'» Mindt’ maerfin ſonen fullen verwect we⸗ 


dereneen menichte dä 
v = *— haeſtende ch 
ziü 


fnflen 


heyren / eñ 


ſen / eñ 


ſeer v 
ouer⸗ 


ca F.XI.- 


Uai· u⸗.c.ac . rijtdommen. E 
a.Mac.i.b.ia opſtaen tegen Den coninc vanden zuyden / eñ 


* 
ouervloedende / eñ hy lal wederkeeren / ende 
verweckt worden’ ende lal ſtrijden mer ſijn 
macht. Eñ de coninck van zuydẽ verwect · 
stunde ſal wigaen / chi hp ſal ſtryudẽ tegen ben 
coninc vã nodꝛden / eñ hy ſal een ſeer groote 
menichte bereyden / eñ de menichte ſal in de 


De Prophete Daniel. 


herr. Eñ de coninck vanden ſuyden lal ver⸗ 
wert worden ter oꝛlogen met veel en wter 
maten ſtercke helpen / ende fp en ſullen niet 
ſtaen / want fp ſullen regen heim raden hou⸗ 
“pen. Eñ die met hem bdroot eten / ſullẽ hem 
vernielen / ch fon heyz ſai verdzꝛuct worden, 


handen geleuert worden, Ende hy ſal een = | » eñ daer ſullen veel ghedoodde vallen. Zi 


menichte vangen / eñ fon hertt ſal verheuen 
worden / eñ hy lalder veel dupſenden neder 
werpen maer bp en lal douerhant niet heb⸗ 


der twee coningen derte ſal weſen om quast 
te doen / eñ aen een tafel ſullẽ ſy luegene ſpe 
ken / eñ ſy en ſullen nier vorderen / want yet 


ben, want de coninck vã nooꝛden ſal we⸗ " | a eynde is noch tot op eenen anderẽ tut. Eũ 


derom gekeert wozdẽ / eñ hi ſal een menichte 
bereyden veel meerdere dau te voren / eũ ten 
eynde der tijden ch iarẽ ſal hy come haeſten⸗ 
De met cen groot gr eh wier matẽ groote 
in Die cöden ſullẽder weile · 


odc de kindetẽ vã de onertreders ws voles 
ſullẽ verheuen woꝛdẽ om dat vilioen te vol⸗ 
C bengen / eñ ſy ſullẽ vallen. Eñ decominck » 
vanden nooꝛdẽ ſal comẽ / eñ hy fal eenẽ dick 
te hoope draghen / eñ hy ſal de alderſterckſte 
ſteden in nemen / eñ de armen van t zuyden 
en ſullens niet verdragen / eñ ſijn wiuerco⸗ 
rene ſullen opſtaen om te wederſtaen / ende 
daer en ſal gheen ſterckhept weſen. Eñ op⸗ 
hem comende (at hijt maken na ſijn beha 

eñ daer en ſal niemandt zijn die teghen ſyn 
aenſicht ſtae / ch hy fal int coſtelic lant ſtaen 
eñ tlalvertecrt worden in ſijn handt. 
by ſal ſun aenſicht ſtellẽ om te comẽ te hou⸗ 
den alle ſijn rijck / eñ hy ſal rechte dingen met 
hem doẽ / eñ hp ſal hem De dochter der vꝛou⸗ 
wen geuen / om dat hy Dat ſoude omwoꝛpẽ / 
ende ren ſal niet ſtaen / noch ven ſal ſijne niet 


Eñnn 


by ſal wederkeeren in ſijn lant met veelriyc⸗ 
dommen / ende fon herte ſal weſen tegen bet 
heplich teſtament / ch bp ſalt doen / eñ hy ſal 
„wederkeeren in ſhn landt. Ten gheletten 
tijde ſal hy wederkeeren ende ſal comen tn 
zuyden / eñ het laetſte en ſal den cerften niet 
gelijck weſen. Eñ ouer hem ſullen groote 
hepen comen / eñ de Romepnewendehplal 
gellagen worden eh hy lal wederom keerẽ 
eñ by (al verbolgen worden tegen het teſta⸗ 
ment der heyliger plaetſen / en Hy ſalt docw 
eh by (al wederkeeren eh dencken tegen de 
gene diemildacn hebbẽ regen bet teſtament 
» Der hepligher plaetien, Eñ van heim fallen 
armen ſtãen / eñ ſy ſullen de heplighe plactie 
der ſtercheyt beſmettẽ / en Ip ſullẽ Her cew 
lacrificie wech nemen / eñ [y ſullen De afgıy- 
ſelickheyt gheuen tot een verwoeſtinghe. 
Eñ de ongoddelicke ſullen int teſtament 
hedzieghelicũ veynſen / maer bet volc datſi⸗f 
nen Godt kent ſalt vercrijgen eñ doen. LA 
de — int volc ſullender velt 
eñ ſy ſullen vallen Doozt ſweert / eñ dooꝛ de 
vlamme / eñ in de gheuanghenilſe / eñ inden 


weſen. Eñ hy ſal ſijn aenſicht keeren tot * | „ roofderdagben, Eñ als ſy ſullen geuallen 


de eplanden ende bp lalder vele in nemen / 
ende bp ſal den prince füus verwijts Doch 
ophonden.ch fun verſmaetheydt fal op hein 
D weder gekecrt worden. Eñ bp ft 

ficht wederom keerẽ tot de heerlichept van 
fönen lande; chi br fal hem ftooten / ende fal 
vallen / ende en ſal niet gheuonden worden, 


Ende in ſijn plaetſe ſal ſtaen cenalder= =» » Deren tijt welen, 


ſnootſte / ende des coninclijcks cicracts on⸗ 
weerdich / eñ binnen cogte dagen ſal hy ver⸗ 
nielt woꝛden / niet in ralende gramichap, oft 


ijn / ſo ſullen ſy opgeheuen worden met een 
Dee cleyne heipe,ch daer fullender vele met 


benlieden verlacmt worden bedzieghelick. 


falfgnacns » |» gef vanden ghelcerden fullender vallen / 


—* ſp ſouden geſmolten worden, eh wt⸗ 
ghecoꝛzen / ende wir ghemaect / tot den DO0}- 
geſchicten tiyt / want daer ſal noch eenen ans 
Eñ de coninck ſal na ſi⸗ 
nen wille doen / eñ by ſal verheuen woꝛden / 
eh groot ghemaect teghen alle goden / cñ te⸗ 
gen den Sodt der goden fal by groote din⸗ 


inden ſtrjdt. Eñ in ſn placılc falcen ver⸗ · | ‚gen ſpꝛeken / eñ hp fal voorſpocdich weſen / 


ſmaedde ſtaẽ / cñ hem en ſal geen coninclicke 
eere aengedaen werden’ cü hp ſal al heyme⸗ 
lic comen / eñ hy ſal ber ruck vercrygen dooz 


bedꝛoch.· Eñ de armen vandẽ ſtrjtbarin⸗ 


righen lullen verwonnen wozden van ſin 
adlıcht ch vernielt / eñ daer toe De prince des 
verbonts. Eñ na de vꝛientſchap ſal bp met » 
hem bedzoch maken / eñ bp fal optrecken ch 


by ſal in ouervloedige chi vzuchtbarige ſte⸗ 
ben gaen / eñ by ſal doen Dat ſijn vaders niert 
—— en hebben / ende de vaderen fünder 
aderen: de bueten / ende den roof ende hen 

rijckdommen fal hp verſtroyen / ende tegen 
de aldervaſte ghedachten fal hp raet aẽgãen / 
ende dat tot cenen tür. Ende ſijn Berck- ⸗ 
heyt / ende fün herte fal verwect worden te⸗ 
gen den coninc dan t zuyden mer een groot 


'» zfbpfal maken / dat hy Maozim 


tot Dat de gramſchap berbult wozde / want 
» be wtlpzake Des oꝛdeels is volbzacht. 2A 
fünder vaderen Gobt en fal hp niet achten/ 
eh bp ſal in de begheerten Der vꝛouwen wes 
lench gheen vanden goden achten / want hi 
» falteghen alle dingheñ opſtaen / macrbeu 
godt Maozim ſal hy in ſijn plaetſe ccrew ch 


den godt den welckẽ (on vaderẽ niet gekeut 
hem verwinnen met een luttel volcks ch“ ne 


oben fal hp ecren mergont ehililuer,ch 
oftelic geſteente / eñ mer coũelicke din an 6 
vꝛhen met ecnen pacınden godt / den welckẽ 
hy —** heelt / eñ hp Tal be glogie verme⸗ 
fuldigen / eũ hy lal haerlieder macht ge⸗ 
nen in verl dinghen ende hp fal d landt dey⸗ 
elenomnier, ZEN inden voogeſchicten rot 
lal teghen hem ftröden de conmck vanden 


zZurden / eñ als eenen teinpeeſt lal tegen ben 
comen 


CAB.XL 


X1l 


De Prophete Daniel. 


comen den coninck banden Moorden/met |, wantbefewoorden zn gelloten efi torghe⸗ 


wagenen eñ met vofbolck, eñ met een groo 
te vĩote ſchepen / eñ hy ſalin de landen gaen / 
ende hp ſal vernielen / eñ dooꝛgaen/ ende» 
bp ſalint gloꝛieus lant gaen ende daer lal⸗ 
der vele vallen / maer deſe ſullen alleen be⸗ 
houden woꝛden van fin handt. Edom ende 
Moab /eñ d beginſel der kinderen van Am⸗ 
mon. Ef hy ſal ſin handen ſenden in de» 
landen / ende dlant van Egypten en lal niet 
ontvlieden. Eñ hy ſal heerſchappye heb⸗ « 
ben ouer de ſchatten Des gouts / ende des ſil⸗ 
uers / eñ in alle coſtelicheden van Egppten. 
Dot falhpdooz Lybien ende Dar Yoyiancn 
lant gaen / eñ dat geruchtelalhem vervarẽ · 
vanden Oollen / eñ vanden Qooꝛrden / ende 
by ſal in een groote menichte comen / op Das 
ber vele verniele en dooDde/ Ende hy falı 
valt maken fontabernakel Apadno tulich® 
twee zeen op Den heerlichen ende hepligen 
berch / ende hy lal comentot ion hoochoe/ 
ende niemandt en ſal hem helpen. 

Na deſe benautheyt fal behouden worden d’ouerblijf der 
loden, ende eenighe fullender vander door opftaen tot dat le, 
uen ander iot fchande,de rechtueerdighe fullen blincken. Van 
den nıan die metten lijnen gherlcet was „die den ujt wıleghr, 
ende van !'vervullen van deie prophecye, 

Dar aij. Capuiel. 

] N dien tijde ſal cichael de groote prince : 
dpſtaen / die vooꝛ WS volcs kınderen ſtaet / 
eñ daer ſal eenen tijt comen dieſgelicks niet 
ceſt en is van dien int Dat De Heydenen 
egonften te zijne tot dien tijt toe. Ende in 
dien tijt ſal v volc behoudẽ woꝛden /alle die 
geuondendal worden gefchzenen int bocck. 

Endc veel van deſe Die un Rofder aerden » 
Slapenfullenontwaken,de lommigeten ee⸗ 
wigenteuen/ehdeandereter verſmactheyt . 
darfge aitijt fien ſouden / Maet die ghelcert ; 


fullen weſen die ſulien blinckẽ als her (chön „ 


fcl des firmaments /eñ die der vele ter recht⸗ 
ueerdichept leeren / als ſterren in De eewige 
eewicheden. 
wodiden / eñ teeckent Den boec totten geſet⸗ 
ten tjde / daer ſalder vele doorgaen / eude De 
nn ge menigerhande welen. Eñ⸗ 
ick Daniel heb gelieñ / eñ her gelijc twee an⸗ 
dere ſonden daer / de eene op deſe ſijde op 
Den oeuer vanden vloet / ende De andere op 
dãder de / aendẽ andere oeuet des vloets. 
nick heb geſcyt totten man Die met ig: + 
nen gecleet was/ Die op d water des vloets 
font : Tot wat ride falt eynde welch vau 
defen wonderlicheden? Eñ ic heb den man ı 
gehonzt Die merten lönen ghecleet was’ Die 
opde wateren des vlocts ‚als hpfgn .. 
rechte en Aincke hant opgheheuen hadde in 
den hemel / ch oren hadde dooi den le⸗ 
uenden inder cewichept/battet foude welcn 
tot eenen. tutendetwee tijden / ende De heift 
eens töts. Ende als volbzacht fal welen de 
verftropi vander handt des heylichs 
volcs / dan alle defe dingen volbꝛacht 
woꝛden. Ende ick hebt gehdoꝛt / ende ick; 
en hebs niet verlaen / Eñ hebbe ghelcyt: » 
cqijn heere wat fal na deſe dingheũ weſen⸗ 


Ende hy heeft ghefept; Baer heñen Daniel / 


Maer ghy Daniel Aupt De « | 


fegeit / totten voorgelchictentöt, Wele tul- D 
lcũder wrgecozen ch wir gemaett worden, 
‚ende als vier geproett worden: ende beon= 
goddelicke fullen ongoddelick doen / eñ alle 
de ongoddelicke en ſullent niet verllaen / 
macr de ghelecrde ſullent verſtzen. Ende 
vanden iijt als her ecwich lſacrificie falafges 
daen woꝛden / ende dat De — 
ſteit ſal weſen tot een verwoeſtinghe / lullen 
welen dupfent tweehondert chi neghentich 
a daghen. Salich is hy die verbeydt / ende 
coemt tot de duyſent dax hondert eh vijfen⸗ 
» bertich dagen: Maer gaet ghitotten voor⸗ 
een gby ſult ruftenveude ghy 
ule naen in v deel iotien eynde der dagen. 
Tot hier «pe Jefen wy Danielem inden Hebreeufchen baeck. 
Datter nae volchr iolten eynde des boecks, is ouer gheftelt we 

Theodorions boeck. 

De hillotie vande Ichoobe ende eerhare Sufanna , hoe fy 
vonghehjck befchuldicht zijnde, door Danıelem verloft wort, 


ende de ode mannen gheileent, 
Dat xiij. Capittel 
EHde daer was con man woonende in A 
Babprlonien / ch [onen naem was Joa⸗ 
cim. Ende bp heeft een huyſvꝛouwe ghe⸗ 
nomen Suſanna genaemt / Helſchias doch⸗ 
ter wter maten ſchoone ch Godtvrecſende / 
want haer ouders om Dat ſy rechtueer dich 
waren / hebben haerlieder dochter gheleert 
na Mopfes wer. Ende Joacim was fcer 
rück, en bp hadde eenen boomgaert neffens 
fon yupssentor hem vergaderden de Jodẽ⸗ 
s om dat hy de eerlickſte vanallen was. Eñ 
op dat iacr ‚zunder twee oude richters gbe- 
miaect / van bewelcke De Deere ghefpro 
heeft:Dat de ongherechrichept vor Babplo= 
nien ghecomen i8 dan De oude richters / Die 


tvolẽ ſchenẽ te regeren. Deſe verkcerden 


dicamaeis in Joacims hips eñ alle die oꝛ⸗ 
deeien haddẽ die quamẽ tot henliedẽ / maer 
als het vole wederõ gekeert was ten midda 
ghe / ſo gi Suſannã / eñ wandelde in haers 
mans boonigaert. Eñ de ouders fa henſe 
—— ingãende eñ wandelẽde / eñ ſy ont⸗ 
ftaken in oñcuyſcher begeerlichept tot haer / 
eñ ſy hebbẽ haerlieder lin — 
hebbeᷣ hen oogen algewekẽ dat — hem 
niet ſien en londen noch ghedachrich welen 
» ber rechtucerdiger ordecien. Aldus waren B 
fp bepde gewont met haer lielde / ende fp en 
bebben malcanderẽ ben lijdẽ niet te kennen 
gegeuen / want ſy fchaemdens hen malcan= 
- deren hen b chept te — wil⸗ 
alende mer haẽr verſamen / ch ſy wachtẽ da⸗ 
gelics ſoꝛchuuldelick om haer te lien. Ende 
„Dieenfepdetorten anderẽ: Laet ons t huys 
gaen / want het is de ure vande noenmael. 
EN wigegaen zijnde / ly zijn van malcande⸗ 
ren geſcheyden. Eñ als y wederomcomen 
waren / ld zjn ſy weder op een plaetſe geco⸗ 
men / eñ vꝛagende van malcanderen de ſake / 
ſy hebben bare begheerlicheyt beleden / ende 
doen hebben fp int gemeyn te ſamen eenen 
tijt gheſtelt als haer ſouden — *— al⸗ 
sIcen vinden. Eñ t'is gheſchiet als Ip eenen 
bequamen dach wedeeder dat Lu op m. 
3 5 


CAD.XIIT. De Prophete Daniel. CAP.XlıL 


tijt in gegacn is gelöck —— —— |  efifpheeft de ionge dochters van 
ren / met twee ioñge dochters alleewendef 2 n gelonden / efitor haer is gecomen ecũ ion: g 
wilde gewalſchẽ zun inden boomgaert / w — die daer verborgen was / chi hy heeſt 
bet was hret / eñ daer en was niemãt lonz | n met haer verfacmt. Maer wp/Dnewy 
der De twee ouders — haer aen⸗· | waren inden hoec vandẽ boomgacrt.ficnde 
ſchouwende. Aldus heeſt ſ 8 den ionghen » de booſheyt / zijn tot henlieden geloopen. ch 
dochters gheſeyt: Haelt my olie eũ zeepe cã | » wy hebbenfegefien tſamen bocieren. Zü 
Anpt ve doren vanden een dat ic ge⸗ dien en conſten wy niet gegrypen want hy 
wallſchen worde. Ziff en ghebaen." was ſtercker dan wprefide Dozen — 
alſo fp geboden hadde / — my: de doren |» Dacn hebbende / hy is wt gelprongen’ 
vandeñ bomngaertghelloten ch ſy zyn we⸗ — wy deſe gegrepen hãdden / loõ —— 
gegaen Door de achtet doze / dat ſy halenfou=: haer gevraechi / wie de iongelint was / eũ ſy 
ben dat ſy beuolen hadde / eñ ſy en wiſte nıet en heues ons niet willente kennen gheutw⸗/ 
C Dat de ouders daer —— v —— * dees dincs zijn wy gen, De m̃enich⸗ 





Eñ doen de ionge aẽ wa⸗ »| "ccheeft henlieden gẽlooft als den ouders cũ 
ren ſo zijn de tweẽ —— * ſy rechters des volts / onde Ip hebben haer ter 
hebben tot haer Siet / = doot ghedoemt / Maer Suſanna heelt met 
De doꝛen vanden n ghelloten / een groote ſtemme luyde 


| 
eñ niemant en liet —— * hebben luſt Eewich Bod die der verholender —*— 
tuwaerts / daerom conſenteert ons / eñ ver⸗ kender zijt / die alle dingen weet cer ſy ghe⸗ 
faemt v met ong. „Zt Dar ghy niet en wilt / =» ſchie den / ghy weet dat ſy vallch getupge= 
fo ſullen wy regen v gherupgenis ſegghen | nistegen ni gegeuen hebben / eñ liet it * 
datter een iongelinc mer v gẽweeſt heẽtt / ¶ | nerhocwelic geen van Defen dingen ge 
dat shp om defe fake de ionge Dochters dan en hebbe / die deſe valſchelick verktert — 
v wigeſondẽ hebt. ulanna heeft gefucht =) tegen my. Eñ de Deere heett haer femme 
efi ge : Wanallenfädenhebicbenauthes verhoort. Eñ als ſy ter door gelept werde/ 
den:twantift dat ic dit doe / ſo iſt mp De doot / fo heeft de Deere ven heyligẽ geeſt verwect 
maer ift dat its niet en doe / ſo en ſal ich uwe eens iongen kints / wiens nat was Danicl . 
handen niet — maer tis my beter »|« efihp heeft geroepen mer luyder ſtemmen: 
ſonder wercte vallen in v zu tclon= |» chen Inpucr vã deſer bloet. Efaller'volc 
digen in des Beeren acnlicht. ER Sulan⸗ = 
na heeft mer Iupder Aush in eñ de 
ouders hebbẽ ooc luyde geroepẽ tegẽ haer. 
Eñ daer is een gheloopen tot de dozen des 
boomgaerts / en die abe gbro . Als“ 
2» - de knechten des huy Bbe- nẽde dat warachtich is, 
haddẽ indẽ —2 any cr is Sen verboemthebt? nase 
evallen Door de achter Dage "Dat plien ordeele/ want fp hebben valſch genuipgenifle 
Den wat dat ware, Maer na dat de ou⸗· »! » togen — —— Ditromıft volck 
ders gelproken hebben / ſo hebben de knech⸗ beouders 


omgekeert zijnde tet hem heeft geleyt: wat 

—* —— die 43 gheſprꝛoken hebt? De 

— was int midden van 

— — Iht ghy kinderẽ van 
rael ſo dwaes dat aaa niet —— 


weder 
ten Denlieden ecr gefchaemn, tan mapı em | ——— ——— Incanibe 
was ſulc wooꝛt geſeyt vã Suſan 3 den van ous / geuet ons te keunen want x 
Dach van morgen is comen. Ende als per bet =! +BoDtheeftbne derd des d 


uderdoms gege⸗ 
volt gecomen was tot Joacim haten man \s ud, Eñ Daniel heeft tot —— 
fo zijñ de twee ouders ooc gecomẽ vol boo |: — ———— ——— 
ſe ghedachten teghen — dat ſy haex |» —— orbeelen. Als > an vericheyden 
doodenfonden, Eñ ſy hebben geſeyt vo waren van malcanderen / ſo heeft hy den ec⸗ 
t'volc:ent tot Suſannam Heſchias —* nen Vandicn geroepe eh error hem ge 
ter Aoacimshupferonwe. Eñ ſy hebbẽ ter⸗· ¶ ſeyt: Ghy weromder 
ſtont gefonden’ eñ ſy is gecome mer haren zin v fonde gotomẽ die * te vo macht 
oubers eñ kinderen’ch merallenhartenmas |s ae rt ordeelen / de 
en. Maer Suſanna was ſeer teer ende » oofele verdzuckende / ch de miſda 
choon vä aenſien. Eñ de boolc hebbẽ ge⸗· vꝛp latende/ har Zt are Arash Erolus 
boden datmenfe ontdecken foude ( want ſy de onnoofelenefi ng 
was bedect) op dat ſy lieverenminktenalo | NQNu dan iſt dat ghy — 
ſouden verſaet worde van haer ſchoonheyt. vonñber war bo — en * 
Aldus hebben de hare geweent / eñ alles Die.» |, canderenipeken 
haer kenden. Eñ de twee onders opftadde + ss onder eenen en, Deore —* Danıei deckt 
—— —— des volcs hebbẽ haerlieder han⸗ “— gelogen togẽ vhnoit / 
geleptop op haer hooft, De weicke wee= ant fier de 005 de ſcn⸗ 
nen tenhemel opwaerts gefien / waͤt „snce va hemkal wire minde wären 
bare herte hadde betrouwen inden Deere. ⸗Eñ als diewoch ghedaen was /ſo hectt hp 
Eñ de ouders hebbẽ geſeyt: Als wy wanı= » | —— come, eñ heeft hein geſeyt: 
—— inden boomgaert alleen / (oo is deſe GBhy ſaet va Chanaan eñ niet van Juda de 
egaen met tweeionghedochters/ chfp | ſchoonhepyt heeft v bedrogen / ch dc begeer- G 
—* dozen vanden boomgaertgeloten/ licheyt heelt v herte verkrert / alfo te, den 
dochteren 





XIIII. 


ochteren vau Iſrael / eũ De dꝛeeſende ſpꝛa⸗ 
sen tot v liedẽ / maer de dochter vã Juda en - 
yecft v booſheyt niet verdzagen. Nu dan 
egt mp onder wat boom hebdyſe bevonden 
nalcanderẽ toclpıckende? De weicke heeft 
zefept: Onder eeneprinus boom. Eñ Da: » 
riel heeft bein gheſeyt:Te recht hebdy oock 
zelogen tegen dv hooft / wãt deEngel Gods 
lijft hebbende een ſweert / dat hy v int mid⸗ 
en vã een deyle / eñ v lieden doode. Aldus « 
yeeftallede v inge geroepẽ met luy⸗ 
ser ſtemmen / eñſy hebben Bod gebenedyt / 
sie behoudt de gene Die inhemhopen. Eñ · 
pzönte ſamen opgeſtaẽ tegen de twee ou⸗ 
ers (want Danieſhaddeſe verwonnen wt 
aren monde dat ſy valſch gernpgenifle ge⸗ 
eyt haddẽ) eh ſy hebben henliedẽ gedaẽ ges 
üc zen ghedaen hadden teghen harten 
iae dat ſp doen fonde na Moyſes wet / a 
ñ ſy hebbeuſe gedoot / eñ het onnoofel bloet 
s behouden geweeſt op dien dach. Maer· 
delcias ch fynn hupfuzonwe hebbẽ God ge⸗ 
oeft voor haerlieder dochter Sufanna/met 
Joacim haren man eñ allen haer magen om 
yatter geen ſchandelic Dinc aen haer geuon⸗ 
en en was. Eñ Daniel is groot gewoꝛ⸗· 
en int aenſchouwen des volcks / van dien 
yach efi vooꝛtaen. Eñ de coninc Aſtiages⸗ 
s verſaemt tot fynen vaderen / ende Cyrus 
van Perſen heeft fon rijck ontfanghen. 

Van v!'bedroch der Priefteren vanden afgodt Bel,eñ hoe dat 
Yanıel ondect heeft,ende hoc hy dẽ drake gedoot heeft, waer- 
Im er inden cuyl der leeuwen gheworpen ıs , maer niet ghe= 
[uerft,ende hoe Habacuc hem — wten lootſchen lande. 

Dat xin).Capittel, 
ENde Daniel was des conitcstafel ghe⸗ 
nooteñ gheeert bouen alleſtjn vꝛienden. 

Eñ daer was eenen afgod by Die vã Ba⸗· 
splonien Bel genoemt ei daer aen werben 
serdaen tot elcken daghe twelt vaten bloe⸗ 
nen van meel eñ veertich ſchapen / ende ſes 
xoote cruyckẽ wijns. ER de coninc diende 
oc dien / eñ hy ginc alle dage dien aenbiddẽ / 
naer Daniel aenbadt fünen Godt / eñ de co⸗ 
sincheeft tor hem geſeyt: waerõ en aenbidt 
4 Bel niet? De welcke heeft antwoordẽ⸗· 
je hem geſeyt: want ick en aenbidde de af⸗ 
Jodẽ nier die mer handẽ gemaect zijn / maer 
jen leuenden God die geſchapẽ heeft hemel 
Mi aerde / ende macht heẽft van alle vleeſche. 

Eñ de coninc heeft tot hem geſeyt:En dũct; 
oniet dat Bel een leuende godt is ? en ſiedy 
aiet hoe veel var by eet eñ dꝛinct alle daghe? 

Eñ Daniel hem toelacchendt hecft geſeyt:· 
Toninc en wilt niet dolen wät deſe is bin⸗ 
ven vã aerde / eñ buyten van metael / eñ hy en 
eeft noyt geten / eñ de coninc gram weſen⸗ 
ce heeft —* en gheroepen / eñ - ug 
ieden gbefept: TZ’en 3p Dat ghy mp ſegghet / 
vie Dat is die Defe —4 ee fteruen, 

Maer iff Dat 8 mp toõt Dat Beldeſe din: 
ben etet / ſo fal Daniel ſteruen wät br heeft 
jeblaſphemeert tegen Bel. Eñ Daniel heeft 
orten coninck gheſeyt: Bet gheſchiede nad 
vooꝛt. Eñ de piielters van Bel warẽ tſe⸗ 
ientich / ſonder de huyſvꝛouwen ef de cleyn 


De Prophete Daniel. 


Daniel gecomen in Bels tempel. Eñ Bels 
pꝛieſters hebbẽ * Siet wy gaen buytẽ 
wor’ eñ ghy coninck ſtelt de ſpſen / eñ menge 
ben wijn / eñ lluyt de dore / eñt eeckẽt Die met 

n en rinc / als — binnen am ._ 

nm morgen ven zy dar ghijt al vint 
geten Yan Beide item u De doot ſteruen / 
oft Daniel die teghen ons gheloghen heeft. 

Eñ ſy en achtẽs niet / want ſy haddẽ onder 
de e eenen heymelicken verborghen in⸗ 
ganck ghemaect / eñ dooz die gingen ſy altijt 

n inne / eñ ſy verſlindẽ die dingen. Aldus iſt C 
geſchiet na dat ſy ber an ser waren’ ei de 
conincde fpüfen gbefteirhreft poo: Bel / dat 
Daniel fönen knechten beuolen heeft / eñ ſy 
bebben alſchen gebrocht / eñ hy beeft die ge⸗ 
fife ven heelen tempel door / 9002 DE coninc/ 
eñ wtgegaen zünde ſy hebben de doren ges 
—— —— met = — 

arinck / ſp zun w gaen. e pꝛie⸗ 

ſters zijn des nachts daer in gegaen na ha⸗ 
rc ghewoonte / eñ harrlieder bupfozouwen 
eh hen kinderen / eñ ſy hebbent al gheten eh 
ghedroncken. Ende de caninck ĩs opghe⸗ 
inden eerſten dageraet / eñ Daniel mer 

sbem. Eñ de coninck heeft gheſeyt: Iijn de 

ſeghelen oock gautſch gheheel Danıcl? De 
weicke heeft gheantwoort: Sy zijn gantſch 
geheel o coniũck. Ende terſtont als bp de 
dore openghedaen heelt / fo heeft de coninck 
de tafcl aenſieude / geroepẽ met Inpder ſtem⸗ 
men: Bel ghy zijt groot / eñ by v en is gheen 

» bedzoch, Ende Daniel heeft ghelacchen / 
eñ den coninck ghehouden Dat by daer bin- 
nen niet gaen eũ ſoude / eñ hp heeft gheleyr: D 
Siet het plaueptfel/acnmerckt wiens voet⸗ 

— dat dit zijn. Eñ de coninck heeft 
geleyt / ick ſie hier voetſtappen van mannen 
ende vrouwen ende cleyne kinderen. Ende 

de coninck is gram geworden. Doen heeft 
bp De prieſters ghegrepen / ende hare hupl= 

uwen ende kinderen / ende ſp hebbẽ hem 
etoont de verborghen heymelicke door⸗ 
kens/ waer Doot dat ſy in quamen ende ver 

„teerden datter opdetafel was. Dierom 
heeftfe de coninck gedoot/ende hy heeft Bel 
in Danicls macht gelenert / de weicke beeft 
hem om gheworpen ende ſijnen tempel, 

» Ende daer was eenen grooten draeck its 
de plaetſe / ende die van Babylonien eerden 

»hem. Ende de coninck heekt tot Danielem 
gefept: Siet ghy en moecht nu niet ſeggen / 
dat dit —— leuenden godt en is / daer⸗ 

om aenbidt hem. Eñ Daniel heeft gheſeyt / 
ick aenbidde den Heere mijnen Godt / want E 

ꝛ br is een leuende Bod/ Maer ghy coninc 
gheeft mp de macht / ende ick ſal den dꝛaeck 

dooden ſonder ſweert oft Rock. Ende deco⸗ 

ꝛ ninck heeft geſeyt: Ick gheefle v. Dierom 
heeft Daniel gehaelt peck ende ſmeer / ende 
bayy ch hy heelt die tſamen gheſoden / eñ bp 

heeft daer clonten af gemaect / eñ heeftſe ge⸗ 
gheuen in des dꝛaecs mupl / eñ den draeck is 
geboꝛſten. Eñ hy heeft geleyt: Siet den ghe⸗ 
» nen die ghy eerdet. Det weick als Die dan 


zinderen ei de fonen, Eñ De coninck is mer Babplonien ghehoozt hebben / fo F ſy hu 
er - 


CAP.Xılli. 


CAP. XIIII. De Prophete Oꝛeas. CAb.ꝑ 


verbolgen — —— cheden / ende maett kinderen ber on⸗ 
gadert zijnde hebben geſeyt: De coninck is edẽ / want het lant oncuyſchelit doen⸗ 
ech Jode geworden’ By heeft Wei verdor= de / ſal oncuyſcheyt bedꝛijuen vanden Deere, 
uen eñ — gedoot / eñ de priehersver Eñ hy is wech gegaen / eñ heeft Terrain 
Nagen, Eñ ſy hebben alsfptorden= · Gomer Debelainis dochter / eñ ſy heeft ont: B 
coñinc gecomen waren? rtons Danie⸗ | fangen eñ hem eenen fone Eñ de 
lem / oft anders ſullen wy v dooden / endeyv Deere heeft tor hem gheſeyÿt: Moemt füncn 
F hups. Aidus heefede coͤninck gelien dat ſp » ¶ naem Jezrahei / want noch een iuttel tuts/ 
hemn crachtelic ouer vielen / eñĩ mitsnootbe= - | eñ ic ſal JIezrahels bloet verſoeckẽ apIchus 
dwongen zijnde hy heeft henlieden Danielẽ | bupssch ick lal het rijt des huys van Iſrael 
eleuert / De weicke hebbẽ hem gewoꝛpen »  ’ boenruften. Eñ in dien Dach falic Aſraels 
nden cupl der leeuwen / eñ hy was daer ſes boge al in ſtuckẽ bꝛekẽ in Jezraels valleye. 
dagen. Eñ inden cuyl ware ſeuen leeuwẽ » |; * EN ſy heeft noch ontfa eh een Dochter 
eüben werden Dagelics twee lichamen & gebaert / Ende de Becre heeft hem ghelept: 
geuen / eñ twee ſchapẽ en doen en —— en Moemt haren naem ſonder berinhertichept / c 
niet gegeuen / op dat ſy Daniclem indẽ wãt ic en ſal voorts daer niet meer toe doen 
louden. Eñ Habacuc was een Pꝛopheet in· omdeshups van Iſtael te ontfermẽ maer 
Judeen / eñ hy hadde cenpottagie ghecooct | met een vergetelicheyt fal ic henlieden ver⸗ 
efi hy hadde badot gebꝛoct ineen potiekẽ en | ? geten. Eñ des huys van Juda falick ont- 
ginc re veldewaerts Dar hör fönen maepers fermen en ick falle behouden in den Deere 
foude. Eñ de Engel des Deerẽ heeft ; baren God / eñ icken falle niet behoudẽ Door 
tot Dabacuc gheſeyt: Draccht de noenfpüfe ben boge eñ t ſweert / eñ Door eñ dooz 
die ghi hebt in Babyloniẽ Dauieli / die inderpeerdẽ eñ peerdeboic, Eñ ſy heeft de doch⸗ 
leeuwen cuyl is. Eñ Dabacuc heeft — “| ger die fonder bermherticheyt was. 
Deere ick en heb Babpionien niet gelien/ch zip ontfangen eñ gebaert cencn fo- 
B dencuplenkenick niet. Eñ de Eugel des | ne, Eñ hy heefegelept: Hoemt lünk nad D 
Bacd.n.a. 1. Heerẽ heeft hem gegrepẽ met den top füns t volck dat mijn niẽt en is’ want ghy enzöüt 
hoofts / eñ heeft hem gedꝛagen metten hapıe mijn volc niet / eñ ick en ſal uwe niet weſen. 
füns hoofts / eñ heeft hem in Babyloniẽ ge⸗ | 
ftelt op dẽ cupl int geweltfünsgeels. Rñ ſen als tlant der zee / dat londer mate is eh 





Eñtgetal der kinder? van Iſrael ſal we⸗ 


Babacuc heeft geroepervfeggbende: Daniel ten lal niet geteit weſen. Eñ t lal weſen dat e 
neemt de noenſphſe Died Bodt gheſonden ter plaetſen daer henlieden gheſeyt ſal woꝛ⸗ 
heeft. Ende Daniel ſeyde: Godt ghpbebt » | den: Ghy en got mijn bolcnier/hen falgbe- 
mijns gedachtich geweeft / eñ ghy en hebtſe ſeyt worden: Kinderen des leuendẽ Gods. 
niet verlatẽ die vlief hebbẽ· Eñ Danielop * | " Ende de kinderen van Juda / ende de kin⸗ 
Raendeheeft ghegeten. Maer de Engel des Deren van Iſrael fullen v ert worden 
Deerẽ heeft Babãcuc terftont wederom ge= te ſamen / ende ſy fullen benfelucn cen hoolt 
ſtelt in ſijn plaetſe. Bierom is de conincge » ſtellen / ende ſy ſullen toten lande opclim⸗ 
comen op den ſeuenſten dach / dat hy Danie⸗ men / want den dach van Jezrael is groot. 
lem beweenẽ ſoude / eñ bp is totten cupl ge: Godt die dreycht dat hy thuys van Ifrael verfteken ül,ende 
comen / eñ hi heeft binnen gefienchlier Das | Yxn,1alweeren „duer in dac hen behaechr „ende das'hy en 
niel was daer ſittende. Eñ de coninc heeft · yooromen alende sanden roepder Heydenen. 
geroepen met cen groote / 63 j Darij.Capintel, ° 
Broot zy de Deere Daniels Bodt. Lühy | ' C gt uwen bꝛdederẽ dat ſy **— a 
heeft hem wtgetrocken. Maer de Die «| Dende nwer ſuſtere dat ſy is die bermber= 
de fake van ſijnder verderffeniſſe gheweeft | » tichept vercrege heeft. Oꝛdeelt v mocder/ 


hadden / heeft hy inden cupl oꝛpen / eñ ſy ordeeltſe / want ſy en is mijn huyſvꝛouwe 

werden verflonde in cozter ſtont vooꝛ hem. =. en an haer — — laetſe bare 
ier voleynt de ete Daniel. oncuyſcheden afnemen van haer aenlicht 

* r Proph — duerſpelẽ van dat middẽ haerder bor= 

ıftem’ Dat ickle by auonturen niet naect en 


Hier begint de P [O- ontcleede eñ dat ichle ftelle gelück den Dach 


Yan haerder gheboorten / ende dat ickle ftelle 


— „phete Ozeas. — * een — eñ basr ftelle als cen * 

KUPFER —— onder wech / eñ dat ickle doode met doꝛſte. 
der uncuyfc vi . nn : 

Sin dochier yerresch'vandbekerenchrorpierHeydenen, | * SEN daerder Kindere en (al iciiet genabich 

Dat eerfle Capiuel. zijn want her zijn kinderẽ der oncupfchede 

Ar Et wooꝛt bes Beeren datghe= : | s wär haerlieder moeder heeft oncupfchept 


4 fchiet is tot Ozee den fone Beeri bedreuen / ſy is beſchaemt geweeſt diele ont⸗ 

in de daghen Dzie / Joathan / A⸗ fangen heekt / want ſy heeft geſeyt: Ick ſalna 

chas Eʒechie der coninghen van mijñ minnaers gaen die —— 
Juda / eñ in de dagen Jeroboam eñ mijn wateren / mijn wolle eñ mijn vlas 
Joas ſone des conincks van Iſrael. Det: | + mönolierch mijnen vranck, Daerom ſiet / B 
beghinfel dar de Deere — heelt in ick ſal uwen wech bethuynen mer dorenen 
Ofee / Eñ de Deere heeft gheleyt tot Ozee: eñ ick ſal dien met eenen muer beleggen / eñ | 
Gaet hend ch neemt v teñ hupfozonweder | ſy en ſai haer paden niet binden, —— | 





CAB. II. re CAT. II. 


haer boeleerders bo — — EMreve B ere heeft gheſlpꝛoken tormp: A 
. —— falle ſo ẽ/ Eu ei / hebt lief een vꝛouwe die be⸗ 
eñ ſy ſal ſeggẽ: Ic ſal gaen eñ wederkeeren mint is van cenen boeleerder eñ een ouer= 


tor mijnen cerſtẽ man, wärboen was my be fpeeiftere gelück de = bemint de kinde⸗ 
ter dant nu is. Eñ deſe en heeft niet gewe⸗ | renvan Iſcael: eñ fpfien tot vꝛcemde go⸗ 
———— egeuen hebbe tarwe wün den / ende ſy beminnen de fleſſchen —*22 
eñ olie / eñ dat ichaer fuer vermenichuni= | » wöndzupuen.. Eñ ichebfe voor my gegra= 
Dicht hebbe / ende t'gont daer af ſy Baal ghe⸗ uen —— ſilueren penningen /eñ om 
maect hebben. Daeromfalicmp ommekee» | eenchorus — — balfcho 
ven’ eñ ic ſal mijn tatwe nemẽ te föndröde/ | » rusmategerften. Eñ ick bebtor haer ge» 
eñ mijnen wijn te fonen üde,ch ick fal mijn ſeyt: Ghy ſult my u dagen verwachten / 
wolle eñ mijn vlas verloſſen / de welcke haer en t gheen oncupfchept doen / en ghy 
ſchandelicheyt bedecten. Eñ nu ſal ick haer· en ſult gheens mans zijn / maer ick ſal v ooc B 
dwaeſheyt ontdecken inbeoogen van haer | + verbeyden want de kinderen van Iſrael 
boeleerders efi gheen man cn lalhast ver⸗ füllen veel daghen ſitten fonder coninck chi 


C loffen wt mijn hãnt / eficlalaallehaerbige " | fonder prince’ ch fonder facrificie/ eñ fonder 


fchap doen ophoudẽ haren hoogẽ feeſtdach / outaer / ende ſonder Ephod / eñ ſonder The⸗ 
er keeſte vander nicuwer maent / harẽ Pe raphim / Ende hier nafullen de kinderen 

oth / eñ alle hare feeſtelicke tuden. Eich" | Yan Iſrael wederkeeren / ende ſoecken den 

lal harẽ —— eñ haren vijchboom ver Deerc haren Godt / ende Dauid baren co⸗ 
Deruen/waer afdatfp geſeyt heeft: Dit zn |  nindk’ ende ſy ſullen vreeſen totten Deere / 

mijn loonen die mijn boelcerders mp gege= ende tot ſijn goet int wterſte der daghen. 

nen hebben / eñ ic ſalſe ſtellẽ tot een wout / eñ — * * aerde van — —— an 

de beeftö des veits fullenfceren. @nicklal » | Ann aeodin aenbeden heeft „ende feys da hyie 

op —— de dagen van Baalim / in * ni.Capittel. 

de welcke ſy reucoffer oñtſtac efi werde ver HAOou des Beeren woort kinderen van A 

ciert mer hard ooꝛrint /eñ met hard halſbant Iſracto / want de Deere heeft een ordeel 


eñ ginc na haer boeleerders / eñ möns metten bewoonders Der aerden / want daer 
dent de Beere: Daerom fier/ick falle —— “I enisgeen —— ende daer en is gheen 

eñ leydenſe in de woe dermherticheyt / cn Gods kennifle en is op 
— en E ick "| » Deaerdeniet, Vermaledij dinge eñ leu * 


haer gheuen haer wijngaerders wi de ne. ch dootſlach / ch diefte efi ouerſpel 
ſelue plaetſe / eñ de valleye van Achoꝛ om de ouervloedich gheweelft / eũ d’bloer 
hope ie openen / ende ſy ſal daer ſingen na de bloet geraect. Daerom faldeaerde tru 
dagen haerder —— na de dagen van eñ al die daer op woont ſal cranck Karma 
haer opelimminge wot den lande van zEgp= met de beeſten des velts efi mer den voge⸗ 
pten, Eñ t lalzin — — de el, | den des hemelsvch ooc fullende viſſchen Der 


re / dat ſy my noemen lal —— Maer nochtaus een yeghelick 

ſal my — — ehr ordeele niet / eñ — 

ichald denamen vã Baalim wechnemen van t / want v wolck isals de ghene die den 

harẽ monde / eñ ſy en ſal haerder naẽ vooꝛt | —** wederfeggen. Eñ ghp fuicheden B 

aen —— meer gedenckẽ. Eñ ic ſal met En “| Yallensefi de —* ete ſal ooc met v vallen / 
D lieden makenin dien dach / met inder nacht heb ick v moeder doen ſwij 


‚».f.ss. 
‚..D.ı0. 


de — velts / eñ metten genogeltedes | * Min voic hecft geſwegen om dat gheen 
hemels / eñ metten cruypende ghedierte ber wetentheyt en hadde / want ghy De wetent⸗ 
aerden / eñ den boge eñt ſweert / eñ de orloge hept verſtooten hebt / ſo fal ick v ooc verſtoo 
al ick vernielen van de aerde / eñ ic lalſe dod- | ten dat ghy my her prieſterſchap niet en ſult 
Qapenbetrouwelick. Ende ick ſal v door »| bedienen eñ abi bebrt hebt de yoct ws Gods ver 
my trouwẽ inder eewichept/ ch ick (al v my „ gerewvick tal utwer kindern voc bergbeten. 
trouwen in de rechtueerdichepbt, eñ int or⸗ Na hare menichte allo hebben ſy 1 ges 
deel / eñ in bermberticheppt en ontfermenif- — giorie fal ic tot verſma — 
fen. Eñ ick ſal v ny trouwen int gelooue » | verkeeren / mijns volcks ſonden ſullen 

eñ ghy ſult weten dat ic de Heere ben. Ei“) eten /eñ tot harcboofyept ſullẽ ſy — 
bet ſal weſen in dien dach dat ic ſal verhoo⸗ | » fielen verheffen. Eñ gelück t volck alſo ſal 
—— de Heere: ick ſal de heuuelen — ooc weſen de priefter, eh ick ſal op hem ver⸗ 
hooꝛen / eñ ſy ſullen d'aerde verhooꝛen. Eñ foccken —— eñ ſijn gedachten ſal ick 
daerde * be terwe verhooren / eñ den won » hem vergbe Eñ ſy ſullen cten eñ niet 
* — len Syrah verhooiẽ verſaet worden. fp bebbs oncuy Br t beine 

* belaeyen tot een landt / eñ · wench niet opgehoiuden want ſy hebbẽ den L 

—* (ck Ders om en die gheweeft heeft | " Beere verlaren in niet te b Deons 
fonder ontfermbertichept. Eñ ick ſal ſeg⸗ ¶ cupfchepr ef ven wijn / eñ de dionckenheyt 


tot dat mijn —— — zijt min |" nement’herte wech / uyn volck heett in 
olck / eñ by ſal ſi eggen: en:Ghy sörmön: * ſin hout ghevaaecht / eude fünen ſtock am 
De _Prophere wont dat de kinderen van Iffael hem vercondicht/ wär den gee Der oncup 
füllen firten fonder facrificıe ende fonder coninck , pe darfe bed en beeft henliedenbedroghen, Pen (het —* ® 


a 4 benonempfchept gbedacn van harensBodt, 


€ A P. V. 


‚De Prophete Oꝛeas 


CAP.VI 


Op de hoolden der bergen deden ſy facti= » a na de onreynicheden. Eñ ick lal weſen als 


ficie / eñ op de heuuelen outſtaken ſy reuck⸗ 
offer onder den eyckenboom eñ den popu⸗ 
lierboom / ende terebintijnboom / om dat ſun 
ſchaduwe goet was, daerom ſullen v doch⸗ 
teren oncupſcheyt doen / eñ v bꝛuyden fullen 
ouerſpeeiſteren zijn. Ficken falop v Doch- = 
teren niet verfocck®, als fp oncupfchept ſul⸗ 
len bedzeuen hebben / efi ouer v bzuyden als 
D fp ouerſpel fullen ghedaen hebben / want ſy 
verkeerden mer de hoeren / ende met de ver⸗ 
wifde mans dedẽ ſy facrificie, chi het onuer⸗ 
ſtandich volcfalgelagen worden. IRdat »; 
ghy Flrael oncupfchept bedꝛijſt foo en mil- 
doe pınmer Fuda niet / ch en wilt nict gaen 
in Balgalarch en climt niet op in Bethauen 
noch en fweert niet De Deere leckt. want " 
ghelijck cen pülicke koe heeft Iſrael afghe= 
Bu nu ee m voedẽ = —— 
de bnecdthept. Ephraim is dee " 
der afgope/verlaet bem’ Baerlieder macl- " 
tijt is afgheſcheyden / met oncupfchept heb⸗ 
ben ſy oncupfchept bepzeuen/ haer beſcher⸗ 
mers hebben begheert ſchandelickheyt aen 
te bꝛe heeft 


n Ben wint hem gebon⸗ 
den in ſin vleugelen / eñ Ip fullen t 
worden van ben facrificien. 


Dat de menfthelicke hulpe niet en al moghen baten als 
tv, Capittel 


A de Heere vegen is. Dat v, . 
Dort dit ghp Pꝛieſters / eñ aenmerctghp · 
ups van Fl efi des conincks huys 
Inpftert toe / want v lieden is het oxdecl/wät 
ghy zijt eenen ftrick geworden der beſchou⸗ 
Wingen / eñ een w eyt net op dẽ berch 
z Eñ de offeranden hebdy af⸗ 
ghekeert in de diepte / efi ich ben een onder⸗ 
Wijler van hen allen. Ick weet Ephraim / 
ei Iſrael en is niet verboꝛgen vooꝛ mp/wät 
3 hꝛaim heeft nu on dt bedreuen / 


is ontſuyuert. — ca lien haeriie J 


der gedachten niet dat ſy wederkeerẽ 
ſouden tot haren Godt / want den gheeſt der 
oncuyſcheden is int midden van henlieden/ 
eñ ven Deere en hebben fpnniergekent. Ef 
de vermetelichept vã Iſrael ſal antwoorden 
in fon aenſicht / eñ Iſtael eñ Ephaim ſullen 
vallen in haerlieder booſheyt / en Judas lal 
doc met henlieden vallen / met hare cuddẽ + 
van cleyn vee / eñ met haerlieder groot vee 
ſullen ſy gaen om den Heere te ſoecken / ch 
fp en ſullen hem niet binden, want bp is vã 
benlieven wech genomd. Wegen den Dee⸗ 
te hebben ſy ouergherreden want fp hebben 
vꝛeemde kinderen gewonnẽ / nn ſal henlie⸗ 
den de maent berflinden mer haren deelen / 
Cmaect geclanc metter baſoenen in Babaa’ ' 
metten tromper in Rama Duplt in Betha⸗ 
uẽ achter uw rugge Beniamiv Ephraim⸗ 
lal tot cen verwocffingezön,indendachber 
, berifpingen.in de gellachten van Iſrael heb 
ick trouwe getoont. Deprincen van Auda = 
n geworden als die den pale voorder tot 
enwaerts nemẽ / it ſal op henliedẽ mijn grã 
chapals warer wtſtoꝛtten / Ephraim is ons " 
rechte beſchuldinge lijdende / gebꝛokẽ doort 
oꝛdeel want hy heeft begonf wech te gaen 


v 





ieder hertẽ dai ick alle 


een motte Ephraim / ch als verrotheyt den D 
hupfe van Juda Ende Ep beeft (gu 
—— ghelien / —— re 
Zphramm iswech ghegaen tot / 
:heeft gefonden tot den coninck den wzcker, 
eñ hy en ſal v lieden niet connen ghe 
noch hy en lal den bant vã v lieden niet con- 
“nen ontbinden. want ic ben Ephraim als 
een lecuwinne / ende als Dat welpen cens 
Be alt ac ag 
g gacn, wer en/ 
 Daer en ig niemant diefe verloſſe. Ick lal 
— oh onen anf r 
ge are user ei een {y noch door 
weldaden noch door dreyginghe der Propheten, van haerlieder 
afgoderye getrocken en zijn, als hy bermherticheyt lieuer heeft 
dan facrihcie, Dat vj.Capiteel. 
‘ [9 haertiever igne futien fp des morgens a 
vꝛoech t ſamen opftacn tot mp. Coemt ch 
—* — —— — — want 
1 ons ont mas « Cc.na 
ken / hy talons nen eñ genelen. By lalons a. 
leuende maken na twee Dagen/in den derdẽ 
dach ſal hp ons verwecken chi wy fullen le⸗ 
nen in fün aenſchijn top ſullen wetẽ eñ vol- 
oben dat wy den Heere kennen / als cenen 
vꝛoegen dageraet is lünen wtganckberept/ B 
eñ hp ſal ons comen als eenen tydigen ende 
ı fpabenregen der aerden. wat lal it v doen 
Sphꝛaimẽ wat ſal ick v doen Judarv berm⸗ 
herticheyt als des morgenftonts wolcke eũ 
als den dauwe vꝛoech vergaende. Dactom 
heb icſe geſchaeft Door depꝛopheten / ic hebſe 
gedoot mer de woorden mijns monts / eñ v 
s-opdeelen kullẽ als een licht wotcomen, wůt 
ick heb ichept gewilt/ ende niet de 
‚offeranderchi Bods kẽniſſe meer dan byant= "77 “ 
» offeren, Maer ſy hebbẽ als Adamı het ver⸗· 5. 
bont duergecreden / datt hebbẽ Ip regen mp ua- 


£ 
Eee sim 


- 


ouertreden. Balaad is ern ſtadt der geente 


die den afgod makẽ / vertreden wandebloc- 
»de. Eſ as de kiunebacken ber mannẽ det 
mooꝛdenarẽ mtde deelachtich Der oricſtetẽ 
Die indẽ wech dootſlaen de gene Die nat Si· D 
chem reyſen / wãt ip hebbẽ booſheyt bedzeuẽ 
Int huys vã Iſrael heb ick cen grouwelit 
dinck gelien daer zijn De oncuyſcheden van 
: Ephraim’ Iſrael is befimer / Eñ ghi ooc Iu⸗ 
da ſtelt vſcluẽ den oogſt als ic de ⸗ 
niſſe mijns volcs ſal wederõ gekeert h 
Als Godt Ifraelem ghenefen wilde, foo belettent haerlieder 


fonden ‚want fy allezader in afgoderye ghevallen zıin,endeden 
Becre latende fy hebben henlieden bekeert tor de hulpe van 


Egyprus,ende ten mocht niet baten. 
. Dat vi). Capiuel, 
; Do ik Iſcael wilde genefen fo is 2 4 
+ phratıns dooſheyt ontdect / eñ dc quaet⸗ 
heyt van Samarien want Ip hebbẽ Icugen- 
tael gewꝛocht / eñ De diet is binnen g 
rodouende / het roouerktẽ van buytẽ. op 
Dat ſy by anonturen niet en ſeggen in haer⸗ 
quacethcyt 
gedachtich ben geweeſt fo hebben henlieden 
nu haerlieder vondẽe omvangen / vooz mon 


—— die gedaen. In hare quaethtyt 


hebben ſy den coninck verblijt / ende in hart 
leugenen 


VIII. 


eugenen de prince, Alle de ouerſpeelders + 
syn als eenen onen ontſtekẽ vande backer / 
ze ſtadt heeft een luttelken gheruſt van dat 
nengfel des heels / tot dat heel geheeft was. 
Det is ons conincs Dach’de princen bebb£ » 
egonſt te rafen van den wyın hp heett fgn 
yant wrgelteken merten beiporters/ want + 
p hebbẽ haeclieder herte als eene ouen daer 
ven geleyt / als hp henlieden lagen leyde / alle 
en nacht heeft hy gellapen henliede coken⸗ 
ze / DES morgens is hp ontſtekẽ als her vier 
yer vlammen. Sp zynallcheer gewozden + 
ils eenenouen’enip gebben bare rechter 
eruint / alle haerlieder conmgyen zyn ghe⸗ 
allen / daer en is niemant onder henlieden 
ie tot mi roepe / Ephzaun worzoe ſelue ou⸗⸗ 
yec de voltken gemeaget / Ephraun is ghe⸗ 
voꝛden een alichen baoot / dat niet ghekeert 
wort, De dazeembe hebbe ſijn macht ge= » 
en ch hy en heues nıcr gheweten EN oock 
yn de gryjſe hayren in hein wigeltort / eñ hp 
nm heuẽs niet gheweien / eñ de hoouerdye 
yan Iſrahel ſa verootmoedicht worden in 
yn aenficht eh ſy en zun niet wederomges 
sceet tot den Deere hard God / eñ ſp en heb⸗ 
en hem niet gheſocht in alle deſe dinghen. 
EN Ephꝛam is gheworden als een ver= u 
eydde dupne gheeu herte hebbende ſy aen- 
iepen Egyppteẽn / ſy zum tor de Allyzianen 
vech gegãen / chalsiypiullengerepit zyn / ſo «4 
al ick inijn net op ben ſpraeyen / als eenen 
sogel des hemels fal ickie neder trecken / ick 
alle dacn na dat gehooꝛ vã hen vergaderin⸗ 
ze. wee hen / wãt ly sun vã my wech gegaẽ/ 
p ſullen verdoꝛuẽ worden om Dat ſy tegen 
np ouertreden hebben eh ick hebie verloſt / 
fi ſy hebben tegen mp leugenen geſproken. 
Eñ ſy en hebben tot my inet gheroepen in · 
en herte / maer ſy ſullen huylen ın hen bed⸗ 
zen / op de terwe eñ den wijn herknaude lſp / 
y zin vã my wech gegaen / Eñ it hebſe ge⸗u 
rert / eñ ick hebbe hen armen gelterct / en te⸗ 
gen my hebben ſy quaetheyt gepeynſt. Sp « 
‚on weder gekeert om Dat Ip 3yn ſoudẽ ſon⸗ 
zer ioc/ ſy zyn geworden als eenen bedziege 
icken boge / hen princen fullen doort ſweert 
allen / vãn de raſernye haetrder tonge. Dit 


s hen beſpottinghe int lant van Egypten. 
De Propheet vonicyı dat Samaria mer haie⸗i c·lus lal be. 
ortuen zıin door Nabuchodnnotor ‚eade dar de ſieden van 
uda metten viere füllen verbrant zijn. 
Dat vnj Capittel. 


[Aetin v keit een trompet welen als den· 
arent op des Heerẽ huys / om dat ſy mon 
yerbont ouertreden hebben ende myn wer 
mertreden hebben. Sp ſullen my aen roe⸗ 
yew Jun God / wy Ilrael hebbẽ vgekent/ 


Aracl heett dat goer verwoꝛpen / De viant | 


alhemvervolgen. Sp hebben geregneert + 
fi nier ot mp. ip hebben princen gewẽeelt / eñũ 
ck en hebs niet gewere haerlicder filuer eñ 
yaerlieder gont hebben ſy voor henielue tot 
ſgoden gemacet-datly vergae ſouden. V⸗ 
alfis wech gheworpen o Samariaınyneit 
alenden torn is gram geworden op henlie 
sen: hoe lange en fullenipnict moge gelups 
sers welen? yyant hp is oock wr Iſtael / de « 


De Prophete Ozeas. 


' gelondicht 


conftenacr heeft hem gemaect / ch ten is geẽ 
ed wät ber calf van Samarien fal tor der 
‚Spinnen webbe welew / wãt ſy fullenwint 
laepen / eñ de ſtoꝛmwint maeyen / Det ſtaẽde 
froo daer eu is gheen grocprfel in / tien ſal 
ge mei makeũ efi al ift dattet maket / dat 
ull& de vieemde eten. Iſtael is verſlondẽ/ 
bp is nu gewoꝛden onder de nacien als een 
oureyn vat / want ſy zün —— tot 
—— eg * ſeluen verla 
ten alleen / Ephraim beb. en giften gegeuen 
» ben liekhebbers. al bebbe ooc omloors 
de nacien gehuertinu fal iche vergaderen / eñ 

1 Ge een luttel tijts ruft? Dan Des conincs 
„ eh der pꝛincẽ laſt wär Ephraim heeft veel 
outaren gehtaect om te londigen/ be outarẽ 
n hein geworden tot mifdact, Iclal hen 


3 


C 


Tchräucen myn menigerhande werte, Die als D 


„Weemdezängheacht. Spfullen dachoffe- 


randen oflerd ty fallen biceichten offer doo⸗ 


den eñ eten / eñ de Deere en falfe niet ontfau 
dencken / 


gen / nu lal hp haerder boo 
eñ ſal hare ſonden —S en weder⸗ 
„om in Egypten heeren, fi Iſcael heeft 
ſhns makers vergheten / eñ hy heeft atgods 
tempels getimmẽri / eñ Judas heeft vcel da 
fte ſteden gemaect /eñ ic lal t'vier in fün ſtedẽ 
ſenden / erde het ſal ſijn hupfen verſſinden. 
Godt ſal onder v!'volck hongher fenden om haerlieder ſon⸗ 
den, ende haerlieder offeranden en fullen hem niet danckelick 
zijn, ende om dar fy in de miſdaedt blijuen, fy füllen eewelick 
verworpen zijn,ende onder . — verftioys 
‚Dat ix,Capıttel. 
s Er wilt v nier verbigden Iſrael en wilt 
v niet verh als de voſcken: wät ghy 
hebt oncupfchepr bedzenen van uwen God/ 
gbp hebt de loon lief gehadt bone alle doꝛſch 
vilocren vanterwen. Den doꝛſchvloer eũ 
de perffe en ſaile niet voedẽ ch den wijn lal 
» benlieden faelgeren. Sp en fullen in des 
Deerẽ lant niet woonẽ. Ephꝛaim is weder> 
gekcert in Egypten / ch in de Allyriers beeft 
«bp geten Dar onlupner is, Sr en fullen den 
Beere geenẽ wijn offeren.ch ip en lullẽ hem 
tet behagen:haerlieder facrificien ſullẽ zijn 
alst'broot der rouwiger / alle diet eten / ſullẽ 
befiner worden:want hen bꝛoodt is haerder 
liclen het en fal indes Beeren hups niet co⸗ 
smen. wat fuldp doen indẽ hoogen dach / in 
den dach van des Deerẽ feeſte? waut ſiet ſy 
sun wech ft vande —— E⸗ 
gyptus falle vergaderẽ / Memphis ſalſe bes 
grauen’ haerlieder begeerlic fuer fal de nes 
tele beeruẽ / de cleſſe fal in haerlicder taberna 
Kkelen zijn. De dagen der befoeckinge zijn 
geconien / de dagẽ Der vergeldingen zyn ges 
comen / wert Iſtael /dat ghy een dwaes pꝛo⸗ 
pheet En eenralende geefteltemä/ om de 
menichte uwer booſheyt/ efi de menichte u⸗ 
per ontſinnicheit. Dewachter vae phꝛaiu 
is mer mind Godt / de pꝛopheet is cenẽ ſtric 
des vals gewoꝛdẽ op alle ne raſer 
nye is int huys ſijns Bons. 25 ebbẽ diep 
in de dagen —— 
haerlieder boo ſhedẽ gedenckẽ / eñ hare ſondẽ 


A 


23 


L.: 
ı Reg) 


» falhp befoecken. Als dauyuẽ in de wilder= .. 


al 2 
nille hob ich Iſrael gheuonden / als han . 


CAP.X, 


Vruchten vanden vijgeboom op ſijnen tſop 
heb ick haerlieder vaderen geſien / eñ Ip zijn 
ingegaen tot Beelphegoꝛr / eñ fp zyn vervꝛcet 
ter beſchaemtheyt / en tip zun atgrgfelick ge⸗ 
worden als de Dingen die ſy bemint hebbẽ. 
Ephraim is als cenen vogel wech geulo⸗ » 
gen / hen glorie is vande baringe/ eñ vanden 
vduxc / eñ van datontfangen, æñ al iſt dat ſꝑ » 
Doc hen kinderen opvoeden / ick ſalſe ſonder 
kinderen make onder de menſchen. ch wee 
benlieden, als ic van henlieden fal wechge= | 
gaen zijn ZEpbraim(lo ick ghelicnhebbe) » 
wasals Tyrus ghefondeert im ſchoonheyt / 
D ch Ephꝛaim fal iyn kinderen totten doot⸗ 
ſlacnder wtleydeu. Geeft hem Heere. wat · 
ſuldy henlieden geuen? Beeft hentieden ces 
nen buyc ſonder kinderen / eñ dzooge vorſtẽ. 
Alle ieder archeden zyu in Galgal / » 
want dãer heb icle gehaet. Din De quaetheyt 
van haren vonden ſal icſe wt munen huyie 
woꝛpen / Ic en falle vooꝛtaen niet meer tief 
hebben / alle hare princen zijn wechgaende. 
. Ephraim is geſiagen / hate woꝛteie 18 wit « 
ghedzodcht: ſy en lulicn gheenſins vzucht 
doen. Ende ıltoock dat fp genereren / ſo lal 
ick de alderliefſte haers bupcks dooden. 
Mijn Bodt falle verworpen/ om datlp » 
ben niet gheho * en hebben / ende ip luuenũ 
ongheſtadich weſen in de nacien. 
ltäel wort der Aflyıien gheleuert, om dat ſy van God we- 
derroepen zijnde,in haerlıeder oude weghen blijuen. Ende alle 
haerlieder fterckuen füllen ghebroken worden, 


Dat x. Capitiel. 5 
a ] ck met veel bla: : 


| 


| 


Srael is eenen wijnſtruy | 
deren, ſijn vzucht is hem gelöck gemaect/ 
na de menichte ſhuder vaucht herft Hide ou⸗ 
taren vermenichvuldicht / na De vyuchtbaer= 
hept ſijnder aerd£ heeft hy oucrwioedich vã 
afgods beelden — Daerlieder herte; 
is gedeylt / ſy fullen nu vergaen / bp ſal hare 
afgodtsbeelden breken / hp fal harc ontaren 
verderuen want Ipfullen nu feggen: wg ; 
en hebben geenen coninc / want wy en vꝛce⸗ 
fen den Beere niet) ch wat ſal ons be conınc 
Boen? Spreect woorden van Des onnurten 4 
B viſioens / eh ghy ſult cen verbont maken / ch 
bet oadeel fal als bitterheydt grocpen op De 
Yoren des ackers, De beiwoonders van ; 
Samaricn hebben ne cocpen vñ Bethaucn 
gecert want lün volc heete op hem geweẽt / 
eh füntempelbewaerders hebben henlieden 
op hem verheucht in fün glorie/ want bp is 
vahem wech gegaẽ / waut hy is boorwaer; 
Hoc in Aſſur ghedzagen tot cen gifte den co⸗ 
ninc den wzeñere. De beſchaemtheyt ſal E⸗ 
phraim bevanghen ch Ilrael ſal beſchaemt 
woꝛdẽ in ſijnẽ wille. Samaria heeft fynen » 
coninck doen wech gacn als Den ſchuym op, 
d’aenlicht Des warers. Eñ de hoochdẽ des: 
afgodts ſullen verdoꝛuen worden Iſtaels 
g, (onde:de cliſſen en bꝛainẽ ſullen op hare ou⸗ 
taren dimmen / eñ Ip lullen Den bergen feg- 
Hin... ghen: Bedect ons / eñ den henuelen:Tialt op». 
Apo⸗ bi. QUS. Van de dagen vã Gabaa heeft Iſrael 
a, Elondicht daer hebben ſy geſtaen / ven ſtrijt 
ne · A en ſalſe niet bebangen in Sabaa op Dein: 
una. deren der boofheyt, Ma man begheetteläl » | 


DeProphete Ozeas. 


CAP,xL 
ickle ſtraffen / de volcken fullen op henlieden 
vergadert worden als Ip ſullen berifpe wor 


‚= den om harerwec boofheden, Zphtaimis 


con veerſcalf gheleert De dozfcherpe lief te 
— ick heb gegaen oner de ſchooheyt 
van ſyjnen halſe. It ſal climmẽ op phrainv 
JAudas ſal ackeren / Jacob ſal vooz ſy ſcluen 
= De voꝛen bꝛeken. 
rechtucerdichept/ en macpt in Den mont der 
bermherticheyt / vernieut v liedẽ eend nieu⸗ 
wen acker / wãt t'is tut om Den Heere te ver dp 
ſoecken / als hy ſal gecomen zijn die v lieden 


rechtueerdichẽept leeren ſal. Ghy hebt on⸗ 


goddelicheydt geackert / ghy hebt booſheyt 
ghemaert / ghy hebt de vucht Der leughent 
geten / want ghy hebt betrouwen gehadt in 

uwe wegen / in de menichte van uwen ſtert⸗ 

ken. Zaer lal een geruchte opſtaen onder 

v volck ‚ende alle uwe ſtercken ſullen ver⸗ 
dozuen worden’ ghelijck Salmana verdoz⸗ 

uen is gheweeſt / van t'huys des ghenes die 
Baal wzcecre inden Dach dcs firyes / als de 

mocder op de kinderen ghedoodt werdt lan 


4 


Alloo heeft v Bethel ghedaen, van daen⸗ 


ſicht der quaetheyt van uwe archeden. 
Godt toont midıs fjn weldaden dat hy t'volck van Ifrael 
beminr,maer om hen 'onden heeft hıyt geleuert den Allyrien, 


maer om fijn genade fal hyfe wederom tUhuys brengen, op dai 
fy in haers telts lant Godt dienen mogen mer de a 
Heydenen. Dat —— 

GR ck ben morgbenitont vo gaet A 


allo is De coninck dan Iſtael Doorbp ge= marıcn 

en, want Ilrael is een kint / eñ icheb 
cf gehadt. Ei wt Egppten beb ick mönen 
» ——— a benfe geroepẽ / allo 
n Ip wech gegaen ba hen aenſicht. Sp of- 
den Baalımveni der afgoden beelden Dede 

ı fpfacrifice. Ende ick was als Ephiaims 
voeſterheere / ick dꝛoechſe in mijnen armen’ 

1 ch (pen wiſten niet dat ickle genas. Met 
Adams leelkens (al icle trecken / in de bande 
der liefden / eñ iclal henlieden welen als het B 
iock verhellende op haerlicder wanghen / ch 
ick heb tot hem afgheweken op dat hp eren 

s foude, Di en ſal niet wederkeeren in d’lant 
van Egypten / eñ Aſſur ſelue (al ſjn coninck 
zijn / want pen bebben niet willen bekeert 

« worden. DSet ſweert heeft begonft in fyu 
ſteden / en t lal ſyn wornercozene verteren eũ 

» Plalhaerlievechoofden eten. Eñ mijn volc 
fal twijfelachtich hanghen nae mijn weder: 
— henlieden fal * con iock 6 
opgelept worden dat niet afgenomen 

: worden. Hoe ſal ick vouer gend ——— 
Doe lal ick v beſchermen Iſtaei Dot lal ich 

v gheuen als Adama /lal it v ſtellen als Se⸗ cau⸗ 
boum? Miju herte is in iny omgekcert / inij⸗ 
nen rouwe is te lamenberoert, Ick en ſal 
de ralende gramſchap mijus torus niet dot’ 
icen ſal niet ouigekeert Worde oac phraim 
te vernielen / waut ick ben Bod ende gheen 
menich, int midden van v heplich / chıck en 

lal in de ade niet gaen. Maden Beereful- D 
In ſy wandelen als cenen leew Tal bp bziel- 

chen:want hp Tal beielfchen. ch de Kinderen 
der zee ſullen vrceſen / ende ſy ſullen wech 
vliegen als cenen vogel wt Egypten / eñ als 
cen 


Saept 0002 % lieden in cu, 


.x De Prophete Oꝛeas. CAP. XIII. 
wi den lande dan Alypien/chick morgenftonts wolcke /ch als ben mo * B 
Alle, len in ben huyſen / fept de Deere. u een voorby gaende / als t 
Ephraim heeft —* omringt int loochenen »| be metten ſtoruenden wine wech hin 
— — Ilſrael int bedzoch: maer „me bendorfchvloer/ende als.den roock des 


—— is met Bode neder⸗ 
— heyplighen ghetrouwe. 
Iſtael betrout te vergheefa in —— Ende ſoo lſtaeli als 
ude ſal Codt doenna haetlieder wercken, nochtans biedt hy 
enlieden peys, beriſpende de Dur van Galaad. 
Dat xij. Capitrel 


—25 voedt den Wint / ende else. be: 
ittesalleden dach vermeni 
eñ — by heeft 
noech rer Aldıs 15 Des Di 3 
en ordeel mer Juda / eñ de befoeckingbe o 
Nacobına fyn weghen efina fün vonden 
y hem vergelden. Inden bupck heeft by > 
ans brocder vertreden / en in ſjn ſtercheyt 


.- de Deere Bodder hepricharen/de Bee ' 
is fün ghedenckeniſſe. Eñ ghy ſult tot‘ 
* Bod omgekeert woꝛden / bewaert de 
sermbertichept eñ het ordeel ende hoept in 
BEE naeh htm 
‚en bedziegeli e / hy heeft de onrec 
eſchuldinge bemint, EN Ephraim heeft * 
zeſcyt: Mãer nochtans ben ickrück gewor⸗ 
en / ick —* vooꝛ mp eenen afgod geuondẽ / 
ille mijn arbeyden en ſullen Door mp niet 
ande De de Be Boote Kg ick gefondicht hebbe. 
eere v5 od vanben lan» 


uns ic ſal onoch doen ſitten in 
abernahien us in de daghen des feeft- 


)00 — ————— des ackers. 
zevloden int lantſchap van Syrien / ch Iſ⸗ 
ahel heeft ghedient om een huyſvprouwe / 
mode om de huyſvzouwe heeft bp ghedient. 
Maer Door cenen ni betebeeft de Beere 
Iſrael wor 22: — — *. 
Sropbhete is Tbehonpe geweeſt. ku: 

yeeft mp tot ufchap verwect in 

erheden/ eñ ſijn bloet lal op hem comen / en 


ijn v t lal hem ſijn Deere bergbeiden. 
Hy toont de walghelickheyr van Ifrael,om de welcke 
‚edreycht wort:de Heere ſeyt dat hy alleeene God is, ande 
le —— henlieden — heeft, ef roch docn f£ 
. ir apitiel 


0 becft een En \ 
er = len / eñ heit 
aal / eñ hy is gheſtoꝛuen. Em ’ 

— daer toe gedaen omte ſondighen / 

ſy hebben poor henlieden * een 
eben beelt van haren filuer, als De ghe⸗ 
ijckeniſſe der afgodẽ / het is geheel der con⸗ 
tenaren werck. Tot deſen ſegghen ſy: Shy 
—— die de calnerd aenbidt / doet Nach 
flerande, Daerom Inlien fg zijn als een: 


+ ichoorfleens. Maer ick ben de Deere uwe 
Bodt wten lande van Egppten / eñ ghy en 


fuit geenen Sodt behaluen mp weten / eude i--b.ie. 


daet en is geen verloſſer uen my. Ic 
heb v ghekent in de woeſthne int landt der 
wilderniſſen / By hen weyden zijn ſy ver 
—— une 
euen / ns vergeten. 
ick lal ——— welen als een leeu⸗ 
we eenen lupaert indẽ wech —— 
ſyrianen. Ick ſal henlieden te 
men gelijck cen beyrinne / als harc io 
gherooft zijn / eñ icklal verfcheuren het bin= 
—— = * Te en ick = daer win 
nielen als cerien eſte Des veits 
falle van eeuſcheuten. Bei ish Verdi 
niſſe o Alcael / alleenlick is, in my v heipe/ 
Wwaer is d conincz iaet hem hu 
— — — ae 8 
ters van de welcke g 
“mpconingen ch princen, ck ſal v venen 
coninc geuen in mün ralende ne 
ick (al hem wech nemẽ in mün Nr | 
bhept, Deboofheptvan ehe eng: v 
——— ſonde is verboꝛghen. 
De er barenber 


ſullẽ hem comẽ/h — —— 
hp en niet Da m vernielen derkin 
“peren. Van de hant der boot fal icſe 


fal uwe doot weſen:ick ſal uwen b 

o helle / de vertrooſtinge is verbo mij⸗ 
vnen oogen / wãt —— be bzoeders 
deplen / eũñ —— ẽ wint 


behou⸗ 
den / van der doot ſal icſe verloſſen: —w—— * 


rmeen .Ret. 1. a.5. 


14 


14 


van de An —— xꝛec.i⸗.d.i⸗ 


ende hy ſal haer aderen verdꝛooghen / eud 
hatt fonteyne verderuẽ / ende by fal roonen 
den Schar van alle begheerlicke vater. 
Hy voorfüyt de verderffeniffe van.Ifrahel on hen Gondert,, 
nochtans fo toept hy hen pr belouende veel goces. 
Dat xiiij. 


Samarien ven 
Vol one or biechepe — 


metten ſweerde vergaen / tee 

ven laetdoot geftooten worden’ —— 

» Wuchte vꝛouwen open geſneden. Bekeert 

v Iſrael tot den Deere wen God / wãt ghy 

ʒyijt geuallen ind booſheyt / Neemt woor⸗ 

— v — bekeert v totten Deere‘ 

ſegget ben: Mecmt alle boofyeptafrcnde: 

fullem beralen de 
en fal ons niet 15 

raus wpyen er falten opgeen peert clim⸗ 

men / noch wy en ſullen voortaen niet meet. 

feggen dat onſe goden zujn de werckẽ onuſer 

handen / wãt ghy ſult ontfermen op De wee⸗ 

s fe die onder vis, Ic ſal haerlieder quetſin⸗ 

genelen / ick en Net beb= 

Wãt mijn valı de is van hen⸗ 

s liede als eenẽ daw 
um — ——— er teren £. 

fal welchieten als ——n — 


— 


vodm tai ſtiyn gloꝛie zijn ef ſijnẽ ruec als vã 
ALbanus / Die in fun ſchaduweſitten ſullen· 
nt —— leuen —* De terwe / 
ende ſy ſullen groeyen als eenen wijngaert / 
ſju gebenckenifefal zön ale Det als de wijn vũ Li⸗ 

Ephꝛaim wat leyt my vooꝛts aen⸗ 
de oden Icũ iai hem —5————— 
hem befchicken als ven? gro abeel⸗ 
boom: —— 7 —— gevonden. wie” 
iller wijs / eñ ſal d 


—— verſtaen? ende 
wie iller verſtandich / eñ lal deſe dingen we⸗ 


ten? want bes Heeren weghen zijn recht / eũ 
de rechtueerdighe ſullen daer in wandelen / 
mwmaer de ouertreders ſullen daer in vallen. 


Dier voleynt de Pꝛophete Ozee. 


Hier begint de Pro- 


phete Ioel. 


10el die vermaent alle menfchen ‚ende meeftendeel de Prie- 
— — vaſten, eade de biddunghen, beweenende de 
verwoeltheyt fjns Jants, 


Dit eerfte Capitrel 
ER 1Et woortdes Beer? datter ges: 
DH Ichietis tor Ioel phatuels fone/ 
e booytbit ghy ouders / eñ vater: 
bewoon⸗ 





gun Dronckene 
‚bie wön drintt in ſaeticheyt want hy is 
Dergaen van uwẽ monde / wãt daer is een· 
—* clommen op mijn lant / ſterc eñ ontel 
n tandẽ zijn als der leeuwẽ tanden /eñ 
— a bactandd zijn als van des lecuwen wel⸗ 


pẽs / — — — 
Bone gehen möne och oombeeft hp ne 
—— bp heett dien blootende 


mager omgoꝛt zunde mer cenen 
ben man va. haerder iouger iuecht. Det ſa⸗· 
crificie eh den dꝛancoſfer is vergaen vñ des 
—— De jBriefters des Heerẽ die⸗ 
hebben gheweeut. Det lantſchap is » 
hasse de aerde heeft geweent / wärde ters 
we is verdoruen / den wijn is beſchaemt / de 
olie is cranc den. De ackerliedẽ zn " 
beſchaemt / de wüngnerders hebbẽ gehuple 
ouer de terwe en gerite want Deu 5— des 
velts is vergaen. Den wijngaert isbe= " 
ſchaemt / eñ den vijgheboom is wt ghequo⸗ 
len / den appelboom / en den dadel⸗ 
a ——— ee nkap | 
un verdroocht / want de blij 
is beſchaemt nes De kinderẽ der 


De Prophete loel. 
Sijn tacken ſullen gaen / eñ als eenẽ olöfz > | » 


der 
de volt ſo ſullen loopen. Als t geluyt 


CAPIL 


Dmgozt v efi weent ghy priefters / 
p dienaers bes outaers gaet binnen/i 
op eenẽ lack müns Gods Dienaers’wät her 
Tacrificie eñ den Dranckoffer is bei. de 
“ 108 Gods hups, — u 
de vergaderin ergadert De ouders 
De bewoöders des lants in ws Bods huys / 
s efirocpt totten Deere: ap ap vooꝛ dien 
‚want Des uulesprae 
' falals een — machtigen 
“comen. En 2003 
uweoogen ods huys / de blijſchap 
n eñ dat verheugen? De beeften zijn verrot 
in haerlieder meft/de ſchueren zijn 
ken / de coren ſolders zijn verdo 
* terime is beſchaemt. waerom 
verlucht / waerom hebbẽ de cudden der dem 
Be Bee En RE BEE nn 
— — — nn hr 
gegaen. Tot v Deere co 
wär het vier heeft de ſchoonheden gi ren 
/efi de vlamme heeft alle 
* boomen des lantichaps ontfteken. — 
oock fo hebben de beeſten des velits als een 
dorre aerde dorſtende na den regẽ opwaerts 
pe tot v / want de fontepnen Der wates 
ven zijn verdroocht / ende het vier heeft de 
Schoonheden der woeſtijnen verfllonden. 
“ De Prophere hewijft de wreetheyt van de vianden der lo · 
+ den , taonende hoe vreefelick dien dach zijn fal , dacrom ver- 
maent hyfe tot tencie,eh den bekeerden beloeft God ar 


geluck. Eh van — nen gheeft die —— ouer alle vleeſch fenden fl. 
Dat ij. Capittel, 


— —* a a 2 a 
op münen heyligen e be⸗ 
woonders des lants verbaeſt worden wät 
» Dem Dach des Beeren coemt want ben 
bach der duyſterniſſen ch Des neuels ıs nae 
by / den dach der wolcken / eñ Des ſtozmendẽ 
wints, Alsden moꝛgẽſtont wige op 

de berghen / iſſer een vᷣoick Dat vele eñ 

is / ſins gelijck en ep niet 2 var 
e / eñ na hem enfal gheen weſen tot 

eñ generacien. 

ſijn aenſicht is een verſllindende vier / eñ nae 

hem een verberrende vlamme / als eenẽ hof 

der weeldẽ is De aerde voor hem / eñ na hem 

een woeſtijne der verlateniſſen / wãt daer en 

+ is niemãt die hem ontvliede. Als ed aenſiẽ 

er peerden alſo is ben acnlien / eñ —— 


nſpo gen op de — 
—— t'ghe ang wel con vlamme 
viers de ftoppele verllindende/ als een ſtert 
* Bolc berept ten ftrhde. Wa ln acſicht ſullẽ 5 
de volcken gepänicht werde / alle veatfich- 
ten fullen verkeert wordenals eenen ſwer⸗ 
>. ot. Sy ullen loop? als ftercke/als or» 
es [che mänd falle fp DE muer opelimme/ 
de mannen fullen in hen wegen gaen / eñ ſy 
en fullen niet afwücken van baren paden. 
° Ben yegelicen fal ſynẽ brocder niet benam 
wen tafalle elc in harẽ padt wandeld/ maer 
ſy *— ooc dooꝛ De veuſteren vallen ch Cal 
s eniullönier afbıcke, - Spfullen in de ſtadt 
den muer (ulläty opẽ ſꝑ (ullen ap 
De Dupkru climmen / dooꝛ De benfteren 58 


N 


«Il, 


ſp incomen als een dief. Van ſijn aenſicht » 
heeft de aerde ghebeeft / de hemelen zun be⸗ 
roert / de ſanne ch De mane zijn veroupftert 
geweeſt / eñ de ſtetrẽ hebbẽ haerlie der ſchjn⸗ 
ſel wederom getrocken. Eñ de Deere heeft · 
fin ſtemme gegeuen voor d'aenſicht valyn 
heyꝛ want ſijn heprlegeren Zyn wter maten 
ſeer vele / want Ip3yn Kerck / eh doende ſn 


| 
wooꝛt:want des Seeren dach is groot/ende | 


fcer veruaerlick / ch wie ſal hem Derpragen? 


De Prophete Ioel. 

ſene / mijn groote macht die ick onder v 
* —* — hebbe. ZA 
eten / eñ verſardt worden ch ghy ſult louen 
ben naem Des Derrẽ ws Gods/ die wõder⸗ 


| 


CAP. III. 


ghy fult etende 


uUcke Dingen merd lieden ghedaen heeft / eũ 


mun voſck en falinder ee wicheydt niet bes 
» fchaemt woꝛden. Eñ ghy ſult weten bat ich 
mt midden vã Iſrael hen eñ ic ben de Dee⸗ 


"ven God / eñ daer en is gheen meer / eñ mijn 
vole eñ ſal nict deſchaemt worbeninder ce; 


Daerom nu ſeyt de Deere / bekeert vtot mu , = wicheyt. Eñ t'lal zijn na deſen dat ic mund 


wtalle v herte / in vaſten / in weenen / eñ in | 
clagen, Eñ ſnijt v herren ende niet vciee » · 
deren / eñ bekeert vtotten Decre uwẽ Bow 
want bp is gocdertieren ende bermhertich » 
verduldich, efi van veel bermbertichept ch | 
milt int vergeuen ouer De quasthept, wie“ 
weet oft hy bekeert werde, en bergaue, 
liere nae hem de benedierie / facrtiicie / ende 
vochtigẽ offer voor den Bere onfen Gode 
Blaeũ mer den trompet m Siom’Deplicht " 
be vaſtẽ roept de menichte. Vergadert her * 
boic’heplicht De vergaderinge / doet te hoo⸗ 
be comen de ouders verſaemt de cleyn kin⸗ 
deren / eñ die de borſten ſupgen:laet de bꝛuy⸗ 
zom wi fon Aaepcamer gaen / ende De bruyt 
wt haer byuploftcamer, Zuliche het por= " 
ael ende den outaer ſullen de prietters des 
Deeren Dicnaerswecnenehleggeam Spacrt 
Deere, tv volck / eñ en geent dv ertteniſſe 
niet tot verſmaethept / dar de Heydenẽ ouer 
enlieden heerſchappye ſouden hebbẽ:waer 
Imfeggben ſy onder De volcken: waer is 
pnerlieder Bod? De Heere fyn lant « 
eer ſterckelick liefghehadt / eñ hp heeftfgn 
ooic geſpaert. Eñ de Heerte heett gheant= » 
vooꝛt eñ gelept Igrien volcke: Sier ich fal d 
ieden fenden terwerch wijn eñ olie / en 
uledaerdooz verlacdt wordewen ick en ſe 
ylieden niet meer gheuen tot verſmaetheyt 
nder de Heydenen. Eñ ben genen bie va» 
ven NHoorden is’ Tal ick verre maken van» 
iedẽ / eñ ic ſal hem wtdꝛiuẽ tor cen onwan= 
elbaer ch vexrwoeſt landt / Sijn aenſicht ſal 
veſen tegẽ de ooſtzee / ch lyn wterſte tot de 
vterſte zẽe / eñ [önen ſtant ſal opgaen / eñ ſij⸗ 
ien etter ſal opclimmen / want hĩ heeft hoo⸗ 
ieerdelick gedaen / En wilt niet wiceien o o 
erde / verheucht v eh weeſt biyde/want De 
deere heuet groot geacht dat hut doẽ ſoude. 
En wilt niet vacẽſen ghy dieren Des lant⸗ 
thaps want de ſchoon plaetſen der woclig 
ven hebben gegroept/want de boomẽ heb⸗ 
ven haerlieder vꝛucht voort ghebracht / den 
ij geboom / chi den wijngaett hebben haer⸗ 
ie det cracht ghegeuen. Eñ ghy kinderen· 
an Sion verheucht v / ende verblijt v ın DE 
deere uwen Bobt want hy heeft v lieden 
hegeuen den leeracr der rechtucerdichept/ 
n bp faltor v Doen nederbalen den vꝛoegen 
ñ m. reghen / als int begintfel,. Ende 
orichvloerefullen merterwe vervult woꝛ⸗ 
en / eñ de wijnperſſen fullen ouervloeden 
an wijn eñ olie / eñ ick ſal v wederom ge⸗* 
ıen De iaren die de ſpꝛinchaen gheten heẽkt / 
ñ de cruprworm eh de verſengtherdt / eñ de 
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eeſt wtſtorten ſal op alle vleeſch / eñ v 
ullen pꝛopheteren / eũv dochteren / ouders 
“ füllen dꝛoomen daioomen / en v iongeliugen 
ſullen viſioenen ſſen. Maer oock op 
knechten eñ dienſtvꝛouwẽ falıcındıe 
mijnen geeſt wtſuoztẽ. Eñ ick ſal wonder⸗ 


ende ucke teekenẽ gewen indeẽ hemeleñũ in De act⸗· 


nde / bloet / eñ vier / eñ domp des roocs. De 
ſonne ſal verkcert warde m dupſterniſſe / ch 
De mane in bloet eer Den grootẽ eũ veruaer⸗ 
licken bach des Heeren comen ſal. Eñ tlal 
n dat alle Die mönen naem aenroept / ſal 
lich on / want op ben berch van Sion ch 
in Jerulalem ſal verloiſinghe zijn alloo De 
Deere gun berft’ eñ ın ve ouergebleuene 
Die de Deere ſal gherocpen hebben 
*- Gods dieychrr de Heydenen inet een grooie benaurheyr 
‚die fizn volck verdeuckk hebben, ende dat hyje alle sur dal van 
loſaphat ordeelen tal „we des Heeren huys lal een lonteyne 
Iptuyten,ende d'Ioötfche lant falcewich bewoont worden. 
++ "Dat iy.Capıusel, u. 


. 


BB 
Aö.ccıi 
ilai.⸗ a... 


Matt.a4. e.a⸗ 
Luc.sı &.as. 
Rom. ı».c.ıı 


Van eine dagen / eñ in dien törals A 


ckeert ſal heboen de gheuangeniſſe 
— Fudach Ferulalen daũ tal ick alle de 
deren eh icſalſe leyden mt 
‚eh ic ſal daer met heulieden 
iſputeren dan mihn volc ch mon ertfenilſt 
Iſtael /die ſy verſtroyt hebẽ onderne Bey= 
denen / eñ hebben mijn lant gedeylt. Eñ op 
mijn volt hebbẽ ſy d'lot geworpe, eñ ſy heb⸗ 
ben het knechtken int bo geſtelt / eh bet 
mepſuen hebbeᷣ ſy vercocht om wijn om Dat 
«Sp drinckẽ ſoudẽ. Maer war is my eñ v ghy 
Zyusen Sidon / eñ alle ghy pale Der Pale⸗ 
fynen?Suldp my de wyake vergeldẽẽ eñ iſt 


bat ghy v weeect regen mp / fo lalicterftont B 


' Dev e ick betalen op v lie= 
s der hooft/ wãt ghy hebt mijn liluer eñ gout 
genomẽ / eñ munbegeerlicke ch alderichoö- 
bingen hebdy gedzagen in vtempelẽ der 

ſte Dingen hebd in v lẽ 
— se de Kinder? van Juda eñ Jeru 
hebdy vercocht Den kinder der GBrie⸗ 
ken / om Dat ghi die verre makẽ ſout vã uwẽ 
palen. ——— — 
waer in ghy die hebt / eñ it lal v ver 
green ri cn Eñ ic 
al vſonen eñ v dochterẽ in de han 
den der kinderẽ va Juda / eh ſpſullẽ Die ver 
toope den Sabeen dẽ verre volcke / 
—** * ıcht ger enden 

e de 
de ftercke,inerle aẽcomẽ iaetalle de orlooch- 
» che mannt optomen / vermaect v ploech⸗ 
coiterẽ tot ſweerdẽ /eñ v ſpadẽ tot lancid, de 
crãcke ſegge: Ic ben ſtert. Berſt wt⸗ 
alle BEE 
a 


ert 
verga⸗ 


coẽt g 


cApıl. 
weoganert — 


Laet de Deydenen t'iamẽ opſtaen· | 


rũen. 
eñ opclimmẽ iut dal van AJoſaphat war daer 
fal ic ſitten om alle de Peydenen te oꝛdeelen 
420.14. 4.3 ig ronde. Slaet de ſey in / want den " 
oogſt is rup ꝛdẽrcoemt eñ daelt neder / 
want de is vol / De perficn zyn ouer⸗ 
vocedich / want hen quasthept is vermenich 
vuldicht. Aolcken bolcken mit dal derons * 
tweſnijdinge / want Des Hecre Dach isbi me 
Joehsb.im dal der ontweeſuijdinge. De ſoune eñ de » 
Bee, manezün verdup uert / ende ercen hebben 
Amss a.i. hacrlıeder Ichönfel wederomghetrocken. 
Eñ de Deere falva Sionbneichewenvan * 
Jerulalem falbp fon ftemune gbeuen / cũ de 
hemelen eñ D’accac füllen beroert worden, 
eh de Deere ſal Yus volcks hope zun/en De 
D gerchept ver-kinderen van Arael, schghy ” 
lult weten dat iche Deere v licder God ven 
Wwoonunende in Sion op mijnẽ heyligẽ berch / 
ch Jerufalem fal heyſich welen: ch de vꝛeẽ⸗ 
de en ſullen Door hası nictinsergaen. Eu * 
Amos ».d. g’fal weſen in dien Dach datde beugen ſullen 
ſoeticheyt dꝛuypen / eñ De heuuelen fullen vã 
Ban meick vloeden / eñ ouer alle De riuieren 
van Juda ſullen wateren gaen / en een fon⸗ 
teyne ſal wt des Deerẽ huỹÿÿs gaen ch die ſal 
veruerſchen de beke der doornen. Egppten ® 
ſal tot eẽ verwoeſtinge weſen ch Idumeen 
tot een woeſtijne Der verderffenille / om dat 
ſy booflöc gedaen hebbẽ regen De kinderen 
van Juda / ch hebben her ounolſel bloet wt⸗ 
sheftort in hen lant. Eñ Audeen ſal inder = 
zewichept.bewaont worden. ch Jeruſalem 
tot ghellachte eñ gb te. Eñ ick lal hen· 
dloẽt fupueren / dat ich niet ghefupuert en 
hadde / ende De Deere ſal woonen in Sion, 
Dier voleyut de ꝛophete Joel, 


Hier begint dePro- 


phete Amos. 

Den tijt vander prophecye van Amos , de wrake Gods ouer 
Damafcum,de Philifteen, Tyıum,Idumeam,eh op de kınderen 
van Ammon die hy op de vier nutdaden met bekeeren en fal, 

" Dat cerfte Capiuel. 


a E woorden van Amos die ghe⸗ 
weeſt is onder De herderen van 
Thecue / die hy gehen heeft ouer 
Iſrael in de dagen Ozie Des co⸗ 
— nincs van Iuda ch in de dagen 


van Icroboam Joas ſone des 
conincs vã Iſraei / twee iaren Door de aert⸗ 
beninge. Eñ hy heeft geſeyt:De Deere ſal· 
vã Sion bꝛieſſchen / eñ van Jexulalem fal hp 
fon ſtemme geuen / en de ſchoone plaetſe der 
herderen hebben ghetruert / eñ den tlop van 
Larmelus is wt ghedrioocht. Ditfeptde : 
Deere: Dpde dzy groote miſdaden vã Da⸗ 
maſcus eñ op de viere en falic hem niet be⸗ 
B kecrö/ om dat ſy met yſeren dorichwagenen 
Galaad gedo hebben. Eñ icſaſt vier · 
ſenden in Azaels hups / eñ her ſal verſlinden 


locl.ir.c.i⸗. 


bet huys van Benadab. eEñ ick ſal de rocde⸗ 


va Damalcus bꝛeken / cñ ick ſal dẽ bewoon⸗ 
ber vernielen van Des algodts velt / eñ den 


De Prophete Amos 


f 


ghenen Die den fcepter houdt ban ben hupfe 
der wellufticheden ch t volc van Syrien fal 
auergeuoert worbE in Syzenen / ſeyt de Dre 
ste. Zr de Deere: Dp de Dry gronte 
mildaden va Gaza / eñ op de viere enial ice 
niet bekeeren / om dat Ip de volcomen ghe⸗ 
nangenifie o euoert hebben / bat Ip die 
» beflupren Duden in Idumeen. Eh icklal 
tvier fenden in Den muer van Gaza / eñ t lal 
: fün huyſen verllinden. Eñ ick ſal den be⸗ £ 
woonder vernielen oten / eñ den ge⸗ 
nen die den ſcepter houdt va Alcalon / eñ ick 
lal mijn hant omkeeren op Accaron ende de 
ouerghebleueue der Paleſtijnen ſullen ver⸗ 
·gaen ſeyt de Deere God. Dit ſeyt de Dee⸗ 
re:Op de dꝛy groote miſdaden van Tyꝛus / 
» eh op De vierẽ en ſal ick hen niet bekeeren / 
om Dat ſy de volcomen geuangenilſſe bellotẽ 
hebben in Idumeen / eñ niet ghedachtich en 
zyn gheweeſt des verbouts der broedeten. 
Eẽñ ick lal t vier ſenden in den muer van 
FTyꝛus /eñ t'lal ſin huyſen verſlinden. Dit 


ſeyt de Deere op De dꝛy groote miſdadẽ vau D 


Edom / eñ op de viere en ſal ick hem niet be⸗ 
keerẽ / om dat hp merten ſweerde fynd bꝛoe⸗ 
ber vervolcht heeft / eh ſijn bermherticheydt 
ghebzoken / eñ heeft daer bouen ſijn raſende 
gramſchap ghehouden / ei heeft ſjn verbol⸗ 
» geutheyt gehouden totten eynde toe. Ick 
een vier ſenden in Themanvende bet lal 
 perüinden de hupfen van Boſre. Dit leyt 
De Deere: Dp be dp groote miſdadẽ der kin 
Deren dan Ammon / eñ op de viere en lal ick 
hem niet bekeeren’oın dat hy open gheſne⸗ 
den heeft de bevꝛuchte vꝛouwẽ van Dalaad 
“omfünpaclte verbzeppen, Eficklalcen 
vier outſteken inden muer dan Kabba / tũ 
t'lal ſijn hupfen verbꝛanden mer een gchuyl 
in deu dach der orloghen / ein Den ſtorm in 
» den dach der beroeringhen. Ende Mgel> 
chom falin de gbeuang enifle gaen / hy ende 
fon pꝛincen te ſamen / ſeyt de Deere, 
De wrake Godts ouer Moab,ludam, ende iſtael, Hoc ſy de 
doot hebben füllen, dıe fy niet en full€ connen ontvheden,om 
dat ſy Gods weldaden ondanckhaer hebben gheweeft. 


Dat ij. Capittel. . 

' D Ft ſeyt de Drere:Op de dꝛy groote mil J 
baden van Moab ch op de viere en lal 

ick hem nier bekeeren / om dat hp verbgandt 
heeft de ghebeenten des conindks van Idu⸗ 
meen totten alſchen toe / eñ ick ſal een bier 
ſenden in Moab / ei t'ial verflinden de huy⸗ 
ſen van Carioth / ende Moab ſal int g: lupt 
ſteruen / iut gheclanck Der tromperten’ ch 
ichfalden rechter vernielen wor Dat midden 
van hem / ch alle ſijn pꝛincen fal ich met hem 
doodẽ /ſeyt de Deere, Dit ſeyt de Decte op 
be dıp groote miſdaden van Auda / eñ opde 
viere en lal ic hem niet bekeeren / om dat hy B 
Des Deeren wet verwoꝛpen heelt / ende fon 
gheboden niet bewaert en heeft / want ben 
afgoden hebben hen beozogen / waer na dat 
hen vaderen wech gegaen waren. Eñ ick 
lal een vier im Audam ſenden / eñ rlal ver⸗ 

s Ninden de huyſen van Jeruſalem. Dit 
ſeyt de Deere: Dpde Dip grootemildaden 
dan Iſrael / ende op de viere / cu ſal ick he 


CA BIL 


ci 


L cfiopde verpande cleederen hebben ſy ge= 


Ne 
P. 111. 


niet bekeerem om dat hi dert rechtueerdigen 
om gelt vercocht heeft / ende den armen om 


DeProphete Amos. 


fiet veel rafernpen int midden ban haet / ch 
valfche befchuldingbe Iödende in —*— 


ſchoenen Die der armer hoofdenopt of  »nenfte, Eñ ſy en hebbe met connen gedoen 


deraerden vernielen / eñ den wech der oot⸗ 
moedigher verkeeren / eñ De ſone eñ fun va⸗ 
der 2 tot een ionge bochter/bat Ip mij⸗ 
nen heplighen naem ontlupueren ſouden / 


fetenby alle outaren / eñ ven wün ber ber= 


doemder broncken (pinchups Bods. Li’ 


264 ick heb den Amorcheum wighedreuen van 


eat.i. .a4. 


2 


0.13. @.22. 


eut. wm 


D 


a HP bet woont dat de Deere ge 


haerlieder aenlicht . wiens lengde was als 
de lengde der cederboomen / ende hp was 


» v hupſen fullen bero 


, bat recht is/ſeyt de Beere / vergadereñde als 


Schatten de booſheyt / eñ roouen in hen huy⸗ 


"fen, Daerom du lept de Beere Sodte Det 


lant fal gequelt ende omringt worden / ende 
v ſterchẽyt ſal van val⸗ woꝛden / eñ 


worden. Dit ſeyt 


CAP. IIII. 


de BDeere:Gelijt oft de herder wt des leews dD 


mupi wi trocke twee beenen / oft het wter= 
fe der ooren / alſoo ſullen De kinderen van 
Iſrael verloſt word&die im Samarien woo⸗ 


fterck als een —— ick heb ſijn vꝛucht bo nen / in de plage des beddekens eñ int bedde 
uen vernielt / en fun wortelen onder. Ick · " van Damaſcus. Hooꝛt eñ betuyget in Ja⸗ 
bent die v heb doen op immen voten lande cobs hups,fept de Beere God ber heyrſcha⸗ 
van Egypten / eñ heb v geleptinde woeſtij⸗ |“ rem’ want inden dach als ick lal beginnen 
ne veertich iaren dat ghyp beſitten ſoudt het te beſoecken de ouertredingen vã Iſtael / ſo 


lant ver Amoꝛrheen. Eich heb van uwen 
kinderen ſommige verwect tot propheten/ 
ef van uwen iongelingen tot Hazareen / en 
iſt alſo niet ghy kinderen van Iſrael /ſeyt de 
Deere: Ende ghy Ichonckrden Mazarcen 
win / ende den Bropheten hebdy geboden/ 
ende:En pꝛopheteert niet. Siet ick 
kerren ander v lieden gelyck eenen wa⸗ 


ln hop geladenkerret. Eñ de vlucht «, 


vergaen van Den raflchen, ende de ſterc⸗ 
ke en ſal ſijn cracht nier behouden / ende De 
wome en ſal ſijn ſiele niet verloſſen ende : 
die den boghe houdt Die en lal niet ſtaen ch 
Die raſch in ſijn voeten is en fal nier behou⸗ 
den worden sende de pecrde beichzüder en 
fal ſijn fieleniet verloffen, ende de vnome 
vã herten falonder de ſtercke nacct vlieden / 


in dien dach’ ſeyt de Deere. 

De Heere ftraft fjn vercoren volck Ifrael van menige fon- 
de, ende feyt dacter luttel füllen behouden zijn wı.de benaur- 
heyt die henlieden ouercomen fl. 

Dat in). Capiteel. 


— 


ſpꝛoken 
heeft tot v lieden ahp kinderen van Iſ⸗ 
rael / op alle vat maechichap dat ick gheleydt 
hebbe wein ande van Egpptenfeggendt: 
Allcenlick heb ick v lieden gekent wt alle 
de geflachten der acıden, Daerom falick op 
v lieden verſoecken alle uwe boofheden. 
Sullenderrweerfamen wandelen / tien zy 
dat fpecndzachtichzön? Sal dẽ leew bꝛieſ⸗ 
ſchẽ int wout / t'en zy dat hy eenẽ roof heeft? 


— — 


35 Galdes leews welpẽ een ſtemme wor fon hol 


C 


heuen / tien zy dat hy wat ghegrepen heeft? 
u“ den Vogel int net op aerdẽ vallen fon ; 
ber vogelaer ? falden ftric vander aerdẽ ge⸗ 
nomen worden eer hy per geuangen beeft? 

Sal bet trompet in de ſtadt geclanc makẽ/ 
eñ dat t'volc heim niet en ſal verſchꝛickẽſal⸗ 
Der eenich quaet zijn inder ſtadt Dat de Dee= 
re niet gedaen en ſal hebben? wãt de Hee⸗ 
re God en ſal geen woort doen / hi en ſalt tot 
ſijnẽ dienaers DE —— fün ſecreet open⸗ 
baren, De leew lal bꝛielſchẽ / wie en lal niet 
vꝛeeſen? De Deere God heeft geſprokẽ / wie 
en ſal niet ppopheterẽ: Maect datgehoort 
worde in de huyſen van Azoten / ende in de 
bupfen des lants vã Egypten / eñ ſegt:wert 
vergadert op de bergeñ van Samatien / eñ 


—— 


“u 


| 





fal ick op hem verfoecken ende: omer de ou⸗ 
taren van Bethel / eñ ve homen dcs outaers 
füllen afghehouwen worden’ ende ſy ſullen 


opb’aerde vallen. Ende ick fal her winter⸗ 


bups ſiaen merten ſomerhuyſe / eñ de yuoo⸗ 
ren huyſen ſullen vergaen / ende veel huyſen 


ſullen gebꝛoken worden / ſeyt de Deere. 
Onder (deckel van vettet coeyen fo worden hier ghe 


de boofe vorflen van Samaria ‚ haerlieder afgoderye befchim» 


vn „ende vermanende dat fy henfeluen orten Heere be- 

ceren, , Dat iii). Capitrel, 

’ H?*: dit woort ghy vette coepen/ Die 

ben berch van Samarien zijt / die 

onrecht doct den beboeftigen ende de arme 
heel in ſtucken nie ũwen heeren ſegt / 

Daelt / ende wy dꝛincken. De Deere 
Bod heeft gefworen bp ſhnen heylige / want 
fiet de dagen ſullen comen op v lieden / ende 
ſy ſullen v opheffen in fpieflen / ei v bleue⸗ 

» lingen infiedende potten. Eñ ghi ſult do 
de ſpleten wtgaen d'een teghen D’andere/ 
ghy ſult gheworpen worden in Armon ſeyt 

«de Deere, Coemt tot Bethel / eñ doet ons 
goddelick tot Galgalam / eñ vermenichuul⸗ 
Dicht De ouertredinge / eñ offert des mo 
vıoech v Nachofferanden’dıp dagen l v 


thienden. Eñ doet ſacrificie van den ghe⸗ B 


heelden lof/ eñ roept de vꝛtjwillige offeran= 
den’ eñ vercondiget want alſo hebdijt ghe⸗ 
wilt ghy kinderen van Iſrael / ſeyt de Heere 
“od, waerom heb ick blieben ooc ghege⸗ 
uen verboomthept der tanden / in allen uwe 
ſteden / eñ pr der brooden in allen uwe 
plaetſen / cũ ghy en zijt nier wederghekeert 
tot my / ſeyt de Deere. Ick heb oock van v 
lieden den regen verboden / doent noch dzy 
maenden waren tottẽ ooſte / eñ ick hebt doen 
regenen op de een ſtadt / eñ op de ander ſtadt 
en heb ict niet doen regenen het een deel is 
bereghent gheweeſt / eñ het deel daer opickt 
niet en heb doen reghenen / is verdzoocht. 


Eñ daer ʒ jn twee eh day ſteden gecomen C 


tot een ſtadt / dat ſy water ſouden en 
eñ ſy en zijn nier verſaet geweeft/ — en 
zijt tot my niet wedergekẽert / ſeyt de Heere. 

» Fick heb dv lieden geũagen metten berren⸗ 
den wint / ende met de verlengthept/de me⸗ 
nichte van uwen houen ch van uwen wijn⸗ 
gaerden / uwe olijfgaerden / ende uwe vijch⸗ 
a iij gaerden 


a 


#f 
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gaerben heeft de rupſene gbeten/egbpen |» Iruckende in de poorte. Daerom fal de 
zur tot mpnier wedergekecrr/leptpedeere. | wuje in dien tijt ſwjghen / want den tijdt is 
Ic heb op de doot geſonden in den wech = quaet. Soccꝝet goẽt /eñ niet het quact / dat 
van Egppten / Ic heb uwe iongelingen met ghypleuet / ende de Heere de Sodt der hen⸗ 
den ſwẽeride gelagem / tot de gheuañgeniſſe ſcharen fal mer v licden zijn / allo ghy lieden 
van uwen peerden / eñ ick heb den ſtanc van - ;» geſeyt hebt: Daet dat quaet / eñ be mint her. £ 
uwebep doẽ opgaen tot inuwenuel ; goerch ftelt in De pooꝛte het oꝛdeel / oſt bp xomnss 
— en zyut tor my niet wederghe⸗Auonturen de Derre der hepricharen ont= "X 
D ſeyt de Beere. Ick heb vlieden om= "| ++ fermde den bleuelingen —— Dätt sin 
Cen.i⸗.c.· gewoꝛpen / gelöck God Sodomam eh Go⸗ om dit ſeyt de Heere der de heer⸗ 
m̃oꝛrham omgeworpen heelt / ende ghy zijt ſchapper: In alle ſtraten ſal geſchꝛey welen 
ghewoꝛden als eenen bꝛandt wtghetrocken eñ in alle de plaetſen die buyten zon ſalmen 
weten viere / eñ ghi en zijt niet wedergekeert feggentweerwee: eñ ſy ſullen Den ackerman 
tot my / ſeyt de Deere. Daerom ſal ĩc v de⸗ "| torter weeningen roepen / eñ tot beclaghin⸗ 
fe dinghen doen Iſrael / ende nae dat ick |: ghe de ghene Dieb en connen. Enude 
deſe dinghen ſal ghedaen hebben / fo bereydt in alle wijugaerden ſal geclach weſen / want 
vo Iſrael uwen Gode te gemoete. want " | iclal int midden vä v doorgaen /ſeyt de Dee 
liet — die de bergen maect / endeden | "re, wee den genen die den dach Des Dee⸗ 
wint ſchept / ende den menfche fün wiſpꝛake ren begeeren. waertoe begeerdy dien voo 
vercondicht / die den vꝛoeghen neuel maect / vlieden? Deſen dach des Beerẽ lal duyſter⸗ 
ende gaet op de hoochden Der aerden: De |» nilſſe weſen / eñ geen licht. Als oft een man £ 
Dem der bepafcharen iz onen ge viode vun —— leews aenlicht / * m 5* 
—— 0— eenen bepr te ghemoete quame, chi dar hy in 
aa a ee nenn | 1 UPS ginghe ei ruikede met fon bantop 
men fullen. Dat v.Capiuel, » ben wandt / eñ dar hem een flangebete. En 
a FI Done Dietoooze dat ick hette opwiieden « | isDes Beeren Dach niet aupfkernufle / ende 
welendecengbefchiep. Det huys van» | gheen licht’ efinonckerhept is daer in / ende 
Iſrael is geuallen / eñ ren ſal niet meerdaer |» geenfchünfel? Ick heb gehaet ch verwoꝛ⸗ — 
tde doen / õm op te ſtaen. De maget van It | pen uwe kfeeſtdagen / eñ ich en lal den reuck 
rael is verwoꝛpen in haer landt / daer en is van uwe vergaderingen niet ontfaughen. 
niemant dieſe wecke. want Dit ſeyt de Hee: |.» SEndeiftdatgby mp heel bꝛantolleranden 
ve Godt: De ſtadt waer tot datter duyſent offert ende v ghilten / ick en falle niet onrfan 
gingen / daer fullender hondert achterghela= ghen / endedcbeloften van uwen vettẽ vce 
sen worden eh daer der hondertwrgingen/ |» enfalick niet aenſien. Neemt yanınp bet g 
daer ſalder thien achtergelaten worden int | gberucht van uwen liedekens/ ende De ſan⸗ 
huys van Iſrael. want dit feprde Deere, | gen van uwer lyeren en falick niet hoozen. 
den hupfe van Alcael: Soect my eñ ghy ſult  AEnde het ordcel fal als water ontdeckt 
D leuen. Eñ en wilt Werhelmietfoeckeweh ; | worden ende be dechtucerdicheydt als een 
-  AnBalgalam en wilt nier ingaen’ehitorin |» ſtercke beke. Debdy my Nachofferanden 
Berſabee cn ſuldy nierdomgacn. wär Bal- , endefacrificie geoffert inde woeftyne veer⸗ 
sera gen wechgbelept worden’ ei = tich iaren / ghÿ hups van Iſraelẽ Eñ ghy Ad 
ethel ſal onnut weſen. Soect den Bceeres | hebt ghedraghen cenen tabernakel uwen 
eñ lceft/dar bp auonturen her huys vã Jo⸗ Moloch ende het beelt van uwen algoden / 
— soph niet verbꝛandt en worde als een vier / defterre ws Bodts / die ghy v ſeluen ghe⸗ 
daer en ſal niemant weſen die Berhelwt |. macckt hebt. Ende ick ſãl v doen verhuy⸗ 
bluſſche / Die her ordeel verkeert in alſen » | fen ouer Damaſcum ſeyt de Deere, De Sod 
eñ de rechtueerdicheyt in de aerde verlaet. der heyzſcharen is ſijnen naem. 
Den genen die Arcturus ſterren maect eñ⸗ ‚Godt dieytht de hooueerdighe, ende henlieden die wellu. 
Drionenefi dieden morghenltont veckeert | Nir.n. nennen voreruen mersen volcke van Kadl, 
in dupfternillensendeden Dach verandert in 


vj. Capitrel 
C den nacht:die de waterd Derzeeroept/ende | + T7Wiebpierück sptop den berch van Sis 
Amend.s. .. Die wt op D’aenlicht der aerden / Deere V u — — 














on / eñ betrouwen hebt inden berch van Ln.44+ 
ſhnen naem. Die de verwoeſtinge be= , Samarien /ghy edele hoolden Der volcken, 
mpt op den ſtercken / eñ de beroouinghe | hooueerdelick gaende ınt huys van Iſrael. 
gtopdenmachtigen. Sy hebbẽ gehaet »| Baet door inLalanne/efi beſiet/ eñ gaet vã 
den genẽ die berifpt in de pooꝛte / eñ die vol⸗ daer in Ematch de groote / eñ gaet neder in 
maectelick ſpꝛac hebbẽ ſy vereyſt. Dacrom «| Beth der Baleftönen / ende tot alle de beſte 
want ghy den armen berooldet / ch den wt⸗ rijckẽ van deſe / oft haerlieder pale bꝛeeder is 
— root van hem naemt / ſoo ſuldy huy⸗ | dan v pale. Die atgheſcheyden zijt totten 
en met viertantige ſteenen timmeren / ende quaden dach: eñ genãect den ftoel der booſ⸗ 
ghy en lult daer miet —— fulede |« end Die in puooren bedden flaept’ehi wel⸗ 
alderlickite wöngaerden planten’ engbyen | Inftichept benzöft in vruftplaerfen:die d’lam 
fult den win van Dieniet Deincken. want eet van de cudde / eñ de calucren wor het mid= 15 
ich uwe veie groote miſdadẽ bekenne:ehb | s Denderrunderen. Die ſingt na dat 
fterche ſondeñ ghy vianden vanden vechts des plſalterſpeels: gelöck Dauid hebben 
neerbigen giften nemende/ eñ de arme ver⸗ ghemernt dat ſy oock de — te 
cs 


coph.i.c.ij. 
D 
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@APp.vIl. De Prophete. Amos. CAB.VEIL. 
fanıcs haddẽ. IOalechöue Dan babın ne ba *  » Jeroboam metten fwecrde, — C 
len / eñ met de laluen gelallt / ende ſy en be pꝛieſter van B 
hadden geen medelijden o —— Jeroboam den coninc van I — 
vã Joleph. Daerom ſullẽ ſy nu is wederſpannich en tegen v 
int thooft der geenre Die ouergenoert wor: int midden des huys van Iſrael / de aerdeen 
den ſullen / eñ t Jeſelſchap der welluftiger fal ſal niet mo eſijn woorden. 
wech genomẽ woꝛdẽ. De Beere God heeft |" want dit en re 

oꝛẽ by ſijn ſie —— — ſweerde Iſrael ſal re en 
ven: Ic verſmade de hoo » huplen — reihe ng Eñ 
acob / eñ ichare fun h ic ſal de tot Amos: Ghy die ſiet / gaet — 
ueren met harẽ bewoonders. Eñ iſt dat⸗vbliedt int lant vã Juda /eñ eet daer bꝛoot /eũ 
ter ouerbleuẽ ſullen zjn thien manneineen |" daer fuldp pꝛopheteren. Eñ ghy en ſulter 
s / die ſullen oo Eñ ſijn naeſtee 


nemen /eñ bp fal bem verbꝛandẽ / dat 
de beenderen wten hupfe dꝛage / eñ bp ſal 
hem ſeg die mt binnenſte des huys is: 
Aſſer no yemant by d? gende die ſal ant⸗ 
woordE, Det is d'eynde. Eñ hy ſal dan et 
—— ——— edenct Den naem des 
want ſiet de Bcere zung = 
D edge hp fal het meeſte hups ſſaen 
veruallingen / eñ het minſte haps mer Kar 
de peerdẽ loopen opde harde " 


ren. 290 
Stenroorfen / oft machmẽ ren metrbuf- 
—— hebt het ordeel in bitterheyt 


verkeert / eñ de vꝛucht der rechtueerdicheit in 
alſen? Die v verblijdt — niet / die 
hebbẽ wy in onfe ſtercheyt ons niet dorne 
aengenomẽ? wãt ſiet it ſalop v verſoecken 

ghy vã Iſrael / ſeyt de Deere der heyſcharẽ 
een DIR ſy ſullen v vernielen vanden in= 
ganc va Emath totter bekẽ Dec woeſtijnen. 


Hoe de hete Amos van Amafiam den briefler varı Be- 
thel voor den cönınc befchuldicht wort, ende hoe dat hy hem 


En" 


feluen verontfchuldicht ende verandtwoort, ende propheteert 


te ende al a volck = Ifiael veel benaucheden. 
Dat vij. Capittel, 


Det din ingen beeft mpde 2* Godt ge⸗ 
— —— ar ſpadẽ 
int beginſel der ſpꝛuyten den pad 
efi ſiet den fpade regen na denfcheerder 
eubde, Eñ t'is gefchier doẽ hi — bad: ’ 
De te eten bet crupt des lants / dat ick geiept 
e: Deere Bod weeltdoch gen adich 
ck / wie fal Jacob verwecken / want hp * 
cleyn is? De Deere heeft daer op berm — 
ticheyt t.T'en lal niet zijn eve de 
re: Dele dinge heeft my de Deere Bod ge: ‘ 
toont / eñ ſiet de Heere Bodtriep het ordeel 
totten viere / eñ t' verſſinde de groote Diepte/ 
eñ het heeft t'ſamẽ geten een deel. Eñ icheb⸗ 
eſeyt: Beere Bodt ruſt doch / dat bid ic:wie 
Jacob verweckẽ want hy is cleyne De + 
B Deere heen daer op bermbertichg 
Maer dit en fal ooc niet weſen {opt de Dee: 
re God. Deſe dingẽ heeft my de Deere ge: > 
toont / eñ ſiet de Deere was ſtaende opeend 
muer / eñ in ſhjn hant was eens met⸗ 
ſers trouweel. Ende de Deere heeft tot mp ® 
eyt: wat ſiet ghy Amos: Eñ ick heb * 
eyt: Eens metſers rronweel. Eñ h 
gheleyt: Siet ick ſal een trouweel ſte Ion x 
midden vã mijn volck Iſrael. Tick en ſa 
niet incer toe doẽ om die ouer te leydẽ· E 
ij a. afwoꝛpẽ dc hoochden des af 
de heplichmakingen vã Iſtael ſullen ver 
wock woꝛdẽ eñ ichal opſtaen opr'hups dan 


r Eñ nu hoort des Beerẽ woort. Bhpfe 





niet meer toe doen om in Bethel a une 
teren. wãt bet is Des comincs hepli 
" gheseh het huys des rjcs. Eñ s heeft 
nn geſeyt tot Amaliam: Ick en 
gheen propheet / eñ ick en ben geen 
pheets ſone maer ic ben een vecherder 
nee Eñ de — 5 D 
mp genomen doen ick het cudde volchde / eñ 
de Deere heeft tor mp Gaet henen / 
eñ pophereere tot mijnen volcke — 
— - op Iſrael niet —— eh, 
bshups; -- 
”: Daerö — ii dan Fer foiouwehhl 
in de ſtadt ontupſcheyt bedruẽ / eñ v ſonen 
eñ v dochterẽ ſullẽ Door voeern vallẽ / eñ v 
lant ſal metten coordeken gemeten worden / 
red. Ahoi int befimerlant ſteruen. Ende 
Iſraei al genangen wech gaen vã ſijn kant, 
l Amös ptopheteert door een ghelijckeniffe van een corfken 
met appelen; dat d’eynde gecomens vanJar tucke van lümel,.t-° 


mits !verichatten der armen ‚eh voorfeyı.benlieden van haet· 
lieder feeſidoghen. > — —— des woori⸗ Go; 


ID Et: din d Imgen beeie up ve de Deere Bon ge A 
De fiet een corfk 
Eñ hy heelt —— wat Eee ghy Amos? 
Eñ ick Een corfken ne: ——— 
de Deere heeft. ne eynde is 
gecomen op mijn bolc Ir ee * ide: a 
niet meer toe doen dat ic door hem gaen fal, 
Eñ de herten des tempels ſullen kerren in 
dien dach / ſeyt de Deere Bodt : daer ſalder 
veei ſteruẽ / in alle plaetſen ſal 
woꝛrpẽ woꝛdẽ. per at ghpy die den arınd 
—— doet de be 
wãneet den oo 
y gun y Tune —— 
—— abboth / eñ or hen beterwe _ 
—— op dat wy de mate verminderẽ 
en ſikel vermeerderẽ / eñ valſche 
— — Heprelich — Opdat wy 
boorrfiluer mo 


—— fitten de bebo 
efide arme / om ſchoenẽ / eñ dar wy De crinden 


van Deteriwe bercoopen mogen? De Bee- C 


re heeft geſworen by de hoouerdye van Ja⸗ 
cob / Iſt dat ic vergete totten eynde allehare 
wercken. Br lal deaetde hier ouer niet be⸗ 
roertworden / ch en ſal alle haer bewoonder 
niet weenen? eñ by ſal opcomẽ als eenen ge⸗ 
heelen vloet / eñ hy ſal neder vloeden als de 
riuiere ban Egypten? Eñ tlal zijn op dien 


verdurſteren inden dach des lichts. Eñ ick 
a iiij ſal 


a'..,s 


dach fept de Deere / dar De ſonne fal onder=..n..H.«. 
gaen Inden middach / eñ ic lal de acrde Doen ..Mac.ı.c.aı 


— 
AF. 1x. De Prophete Abdias. cAbi. 


Sal feeſtdagen verkeeren inweenuingherehi )° teemftre ſamen hutlelt / ch daer en lal niet 
alle uwe ſanckliedekens in kermen / eñ ick |» eenfteenkenop daerde vallen. Dooz het aaı.cı 
D falopalle uwe ruggen ſacken ouertrecken ſweert ſullen ſteruen alle de ſondaers mijus 
eñ op.alle haofden caluheyt / eñ ich falle ſftel⸗volcs / die fe + Det quaet en ſal niet na⸗ 
len als ven rouwe vanden eenigen ghebo= |" ken / eñ ren ſal op ons niet comen. In dien 
reun eh ſijn wterſte als eenen bitteren Dach. | bachfal ick Dauids tabernakel verww: 

Siet de comen / ſeyt de Deere / eñ ich" | dat geuallen is / eñ ick fal wederom timme⸗ 
tal den hougher op d landi ſenden nierden | rem de ſcheuren ſnder mueren / ende datter 
honger des broots / noch den dorſt des wa⸗¶ heel gevallen was, Dat ſal ick wederom ver 
ters / maer om te hooren Dat woort des Dee maken / eñ ick ſal hem wederom timmeren 
ren. Ende ſy ſullen beroert worden van » |= als in De oude dagen / dat ſy mogen beſittẽ y 
De zee totter zee / eñ vanden noorden totten ' | Deblcuelingen van Idumeen / eñ alle de na⸗ 

o ſullen fp rontſom gaen Des Beeren cien / om Dat mijnen naem ouer ben aenghe⸗ 
wooꝛt ſoeckend —— en ſullent niet vin is / ſeyt de Deere / doende deſe Dinge, 
Den. Indien dach ſullẽ de ſchoone maech= » | » : se ee de 
den vergaen ende de iongbelinghen van ploegere fal achterhalen. ven mayere / eñ den 
Dorfte. Die bp de mildaet dan rien “|  wöntredere ben gbenen die t'laet facpt. Eũ 
ſweeren / ende feggen: U Godt leelt o Dan | dehemelenfullen foetichept dzuypen /eñ alle vel..du 
eh den wech vaun Berlabee leeft / ende ſy ſul⸗ | "+ heuuelen ſullen gebouwet worden, Eñ ick 
len vallen / eñ voortaen niet meer opftaen. ſal de gheuangeniſſe mijns volcks Iſraels 

2* a fo de boofen vraecßen der — 2 —— kceren / ar * de verlaten 
wersp zıjn en fa] om te ontvlieden,chi hoc hy n cn optimmerẽ y n daer in woo⸗ 
verwecken ſal den tahernakel van Dauid, eh ſal haerliedet ghe· 

niſſe veranderen,tot haerheder voorfpoedicheyt. nen eh wüngaerden planten / ende ſy fullen 

— De baren wün da incuen ch (p fullen houen ma 
a [ck heb ben Beere lien Baen opden ou⸗· | Ken ende de vrncht van die inilen (p eten. 
taer / eñ hp heeft ghefept: Slaerde herre,ch |. Eich falle planten op hacrlicder landr/ 
laet de onerfte porpels beroert worden wät eñ ick en lalfe niet meer wotroepen van haer⸗ 


. ‚De ghierichept is int hooft van hen allen eh lieder landt ‚het welcke ick benlieden ghe⸗ 
ben w van henlieden fal ick merten gheuen bebbe,fept de Decre uwe Godt. 
ſweerde verllaen, henliedẽ en fal geen vlie⸗ - Bier volepnt de Prophete Amos, 


‚den welen / fpfullen vlieden / eñ dacr cn fal 
niemandt van benlieden bebouden worden 


Bl, van ; , r Y- a 
| ur) Hlıcr begint de-Pro- 


dat Ip op climmen torten hemel / van Daer : 
. Satichle nederwarrtstrecken. Züilt dat fp-ı phecye van Abdias. | 
zunopdentfopvan Carmelus/ |: „ Ahdias propheieert verwocftinghe.op de Idumeen,die he- 
Yä daer fal iche onderfoeckende wech mewmE/ | jBecederbeiporhehben beerfchunpreheblen füllen. 
eñ ilt dat fp hen verbergen dan mijn oogen / | Dat eerfte Capintel 


221 viliocn van Abdias. Dit fept A 
de Deere Bodttot EDom Wy Imm m 
3 bebben con gehooꝛ gehooꝛt van⸗ 


An de Diepten der zee daer falick den ferpen |: 3 
B te gebieden / eñ her falle bijten. Eñ iſt datſp· & 
ke. or. ft gheuangeniſſe gaen voor hare vianden/ "we 
Daer fal ict den ſweerde beuelen’ eh dat ſalſe > den eere / ende hy heeft eenen 
‚Booden’ en ick fal mün oogen op hen ftellen bodetot de Heydenen geſonden. 
int quaet / eñ nict int goet. Eñ de Weerede s | Sraet oprende lact onste ſamen tegen hem 
Bodꝛ derheprfcharen Died’arrde raectiende | : en ten fröde, Siet ich heb vclcyn 
Sp fal verdwijnen / eñ alle Die op haer woo⸗ emaerkt onder de Beydenen / ghy fcer 
nen fullen trueren / eñ het lfalal opgaen als | » werfmadelick. De hoouerdye ws herren 
een rirriere, eñ het falafbloeden als de vloet becft v opgheheuen Die daer woont in De 
van Egypten. Die inden lſum op⸗ Pileten der ſteenrootſen / die uwen ſtoel der 
Ana zur imminge timmerit / ende ſijn bondelken op heft / die in v herte ſegt: wie ſal my neder⸗ 
d'aerde gefondeert heeft/Die de wareren det | + trecken ter aerden? Iſt dat ghy verheuen B 
zer roept / ch ſtoꝛt die wt op Dar aenlicht der, | worder als eenen arent / ende ũt dat ghi tuſ⸗ immo. 
aerden. De Deere is ſynen nacn. En zudye ſchen de ſterren uwen nelſt ſtelt / van daer ſal 
ghy kinderen van Iſrahel my niet als der ick v neder trecken ſeyt de Heere. wactt 
Aoianen kinderen ſeyt de Deere? En heb dat de dieuen tot v in gegaen waren’ oft de 
ick Iſrael niet doen opclimmen wten laude moordenacrs inder nacht hoe ſoudy ſtil 5 
Yan Egypten eñ de Paleſtnen vã Cappa⸗ ſweghen hebbenzen ſouden ſy niet geſtolen 
docien ende Syriers van Sprenen? Bier | bebben dar henlieden ghendech gheweell 
de oogen Des Beeren Sods zijn op dat ſon⸗ hadder Dadden de winſnijders tor v in ge= 
digende rc en icklal dar vernielen vadad- | gaen, en fouden ſy v ten minfen niet etu 
Acht, der aerden. Maer nochtans eufalick | + Dinpfken achtergelaten bebben? Doe hcb⸗ 
termelenoe niet vernielen her bups vã Ja⸗¶ ben ſy Elau doorlocht ch fyn verboꝛghent⸗ 
C cob ſeyt oc Heere yoant fier ick lalt beue=» | > heden omderfocht. orten eynde hebben 
ien eñ ick ſal in alle de Heydenen te ſamen valle de mannen we verbonts wigheſon⸗ 
Konten het huys van Iſrahel / allmen inden den / ſy hebben v beſpot / De — 











— 
CAP. I. 


—— hebben d’ouerhant — tegen v / 
—— 2 en eggen onder v / 
is geen wijiheyxt. Aenfalicnier » 
£ - — * Dach feptde —— wijſe vã —— 
meen teniet doen / eñ de voorſienicheyt vñ⸗ 
den berch Eſau⸗ Eñ v ſtercke fullen tnee= » 
fen vandẽ zuydẽ / op dat de man vergae bä= 
ke den berch Slau. Om de doodinghẽ / cũ om · 
de booſheyt tegen uwen bꝛoeder Jacob / ſal 
Bde befchaemthept ouerdecken / eñ ghy ſult 
inder eewicheyt verggen. Inden " 
tegen heim ſtont als de vꝛemde fün heyr 


Enñde ghy enfult nier verſmaden in ws n 
Inoedersdach/inden Dach plugin nd zug 
magien / eñ ghy en ſult v niert verblijd 2 * 
kinderen van Juda / inden Dach va 
Der verderllenilſſe / eñ 
niet groot maken inden dach der benauthe⸗ 
den. Be She en en u. in mijns voicks » 

niet gaen / inde ar hab mise 

chahpeen Kultoock niee den in 
baerlieder quaden inden Dach van ſijn ver⸗ 
woeſtinghe / ende ghy en fult niet wrgelon= 

— werben inden Dach van haerlieder ver⸗ 

woeſtinge. Mochgby en ſult niet ſtaen in » 

E De wiganghen der wegen / dat ghy Die ſoudt 

boot ſiaen die vliedẽ / eñ ghy en ſuſt haer ble⸗ 
nelinghen niet belupten inden Dach der tri⸗ 
bulacıen, want des Beeren dach is nabp " 
op alle de Deydenen / alfo ghy ghedaen Aal 

fo fal v geſchieden / v —— lal 

—— eg — — 

ig to nen beplig * 
ſo ſullen alle de geſtadelic 

drincken / eñ ſy ſullen dꝛincken / eñ o 

eñ ſy ſullen weſen als oft ſy niet en waren. 

FF No * —— — Sion ſal behoude⸗· 
nilſe w welen / ende het 
—— Kite ———— henlieden 

den, Eñ Jacobs huys faleen " 
vier welen / eñ Joſephs huys een vlamme / 
ende het bus van Eſau Boppele/ eñ ſy ſul⸗ 
len dooz henlieden ontftcken worden’ ef ſy 
fullenfe verſlinden / ch des hups van Eſau 
en fullen gheen ee welen, want 

de Deere heuer g Ende Ddefedie » 
ten zupden zn, In —— den berch van Slau 


tor cen erue beſitten:ende Die in de veltach⸗ 


— plaetſen zijn dan de Philiſtynen:ende 
ullen beſitten dat lantichap van Ephrꝛa⸗ 


—— dat iantſchap van Samarien:ende 


Beniamin ſal Galaad beſitten. Ende de⸗r 
uen. Snude ſy hebben tot hem geſeyt / Wat 


ouervoeringhe van dit hep2 der kinderen 


Yan Iſrahel ‚Talalle der Chanancen plaet⸗ 


Ten befitt tot Sareptam toe/ ende de ouer= 


voeri van Jerufalem die in Boſpho⸗ 
‚rem is/lalde ſteden van dm en befitten. 
Ende de falichmakers fullen opclimmen 


op benberch van Sion / om te ozbeelen den 
‚berch van Elau / ende dat röckfalden Deere 
— Bir; rg de Pꝛophete 


DeProphete Ionas. 


ker Ende hp h 


CAP. I. 


Hier begint de Pro- 


phete Ionas. 


lonas vanden Heete gheſonden om in Nihiue ie prediken, 


hy vhedt te fchepe om in Tharfis te gherakene, ende mıdıs dat 
—— wordt hy in de zee geworpen ‚ende het tenipeefl 
Dat eerfte Capittel. 
' Nde des Beeren wont is A 
tot Jonam den fone Aına i / ſeg⸗ 
gheude: Staet op ende gaet in de 
groote ftadt Hiniue / ende pꝛedickt 
in haer / wanthaer quaetheyt is 0 
gecomen voormy. Ende 2 
is opgeſtaen var hp vlieden ſoude in Thar⸗ 
fis van bes Beeren aenſlicht / ende hp is ne⸗· 
derghedaelt in Joppen / ende heelt cen ſe I” 
geuonden Dat nae Tharſis voereñ hy be 
diens fchiploon gegend / ch is daer in neBer 
gegaen’op bat hy mer henlieden ſoude 
‚tot Th vñ des Deere acnlicht. 
de Deerc heeft eenen groote _ Gone 
in de zee / eñ daer is een groot 
‚en in dezee / eñ het fchip was > pechckel J 
bꝛoken te woꝛdẽ. æÆRd de ſchipluyden 5 
"heb en ghebzeeft/efi de mannen bebben tot 
haren Bodt geroepen, eñ ſy hebbẽ de vaten 
die int ſchip waren in de 3ee ghewoꝛpen/o 
bat t'ſchip daer affoude verlicht wordẽ. 
Jonas isnederwaerts ge tot dat bin⸗ 
„nenfte des ſchips / eñ ſliep eenen ſwarẽ ſſaep. 

Eñ de ſtierman is tor heim ghecomen / i 
be /waer toe wordt ghy van — 
den ſlaep verwonnen ? Staet op ende aen⸗ 
toept uwen Bodt / oft BGodt bp —— 
van ous dachte / endt dat hg er 

engingen. Eñ deen — —————————— 
medegelſelle / Comt eñ laet ons lore/ eh = 
ten waerom dat ons dit quaet en iet. 
fp hebben loten geworpenvch bet > ; 
: yallenopglonam, Zfly —— tot C 
geſeyt / Gheeft ons te kennen / ter 
wien dat ons dit quaet Dept — is * 


——* ck is v landt2 ende. waer — 
et ghyroft van wat volck zijt = 
Dee ehr henlieden ghefept / Ick 


Bebrecufch man / ende den Beere den Bode 
des hemels wreele ick die ghemaect heeft ne: 
" 3ee/ende dat dꝛooghe landt. Ende de man⸗ 
nen hebben gevreeſt mereen groote vzeeſe / 
ende ſy hebbẽ tot hem geſeyt: waerom heb⸗ 
dy dit gedaen / want de mannen hebben ge⸗ 
kent dat hy van des Heeren aenlicht vloot / 
want hy haddet henlieden te kennen gege⸗ 


ſullen wy v doen / ende dat de zee ophoude 
van ons / want > ghinck ende hief haer D 
tot henlieden gh 
NHeemt myſende werpt mp in de zee / ende 
de —— b lieben opbonße, ic wert 
wel dat om mijnẽt wille Die groot tempceft 
 ouerdliedencomt. Eñ de mannẽ roepden 
bat ſy wederten dꝛoogen lande ſouden co⸗ 
men / eude ſy em. conden niet / want de zee 
ghinck ende verhiet — 1* Bm 
nde 


CAP.1l. 


Eñ ſy hebben totten Deere gerocpen ei » 
gelept: were Deere / dat wy nier en ver⸗ 
gaen om de ſiele van deſen man / eñ en geeft 
op ons niet het onnooſel bloedt. want ghy 
Beere hebt gedaẽ gheltjck ghy gewilt hebt. 

Eñ ſy hebben Idnam ghenom̃en / eñ inde »s 
e gheworpen / ende de zee heeft füllte ghe⸗ 
en van haren ſtoꝛm. Eñ de mannẽ heb⸗· 


ben den Heere ghevreeſt met grooter vree⸗ 
wende den Deerellachofferan= 
den gheoflert/ende beloften beloeft. 


_ Jonas warde van eenen Walvifch inne gheflockt, ende was 
daet ın dry ende dry nachten,ende bi hy wordt 
wt ghefpoghen ten dtooghen lande. 

Dat ij.Capittel. 


a E Pre de Deere beeft eenen 
bereydt dat hp Jonam opliorken fonde, 
Barnes Ende Fonas was indes viſch bupck dry Da 
gen ehdzpnachten, Eñ Jonas heeftghe⸗ 
vif 


ooten bilch » 


Luc.ı1.d.so. 

.Cor, 17... beden totten Deere fünen Godt / wt Des 

Palsıas Ickh —— tribulacie tot⸗ 

7 = gen Deere / eñ hy heett mp verhooꝛt / vor den 
der heb ick gheroepen / eñ ghy 


B —5 — hebt my — in de diepte 
4 

int hert vander zee ende de vloedt heeft mp 

omvanghen:allen v water goluen / eñ v ba⸗ 

ren zijn ouer mp Doorghegaen, 

gende ick heb geſeyt Ich ben vertoorpen s 

San uwer oogen aenſchouwen / maer noch⸗ 

sans ſal ick wederom uwen heylighen 


Bahasa. De wateren hebben mp omringet totter + 
£ ß 


Derghedaelt / de grendelen Der aerden heb⸗ 
ben —— eewicheydt / ende 
ſult lenen opheffen van de verderffe= 
nille Deere miju Bodt 
Dis mon üele in mp beanglt was / lo ben : 
Hick des Heeren ghedachtich geweeſt / op Dat 
mön up tot v come tor uwen hepligen 


tempel. 
Die de ydelheden te vergheefs bewaren, * 
die verlaten fyn bermbertichept. > 
WMaer iclal mer dc femme des lofs b of= » 
ferande Doen: allc dat ick gheloeft hebbe, fal 
ich voor münfalichept betalen den Deere. 
= Ende de Heere heelt den viffche ghefept/ " 
ende hp heeft Jonam wrghefpoghen op het 
daooghe landt. 
lonas ict den Niniuiren, en oen e peniten- 
cie ende Se ee — — 
« Datiij.Capinel. 
a Er des Beeren woott is ghefchiet tot : 
Jonam ten twecden male / ſegghende: 
Staet op eñ gaet in de groote ftadt Mini: » 
ue / eñ predietdaer De prekinghe die icktot v 
fpıcke. Ende Jonas is opũeſtaen / ende ig » 
wech ghegaen tot in Pininc nae Des Dee⸗ 
ren woordt. Ende Niniue was een groote 
ſtadt van dꝛy dachrepſen. Eñ Jonãas be⸗· 
Er 2 de ſtadt te zn ee ‚eh 
gerocpen eh gelcpt: ecrtich 
dagẽ / eũ Mininelalomghewnnrpen werden, 


92 


— — ie 


De Prophete Ionas. 


— 
CAP. 


Ende de mannen van Niniue hebben in 5 
Bodt ahelooft/ch Ip hebben ghepzedict dat⸗ au de 
men vaßenfoude/cehfp trocken lacken aen """* 

vanden meeſten totten minften. Eñ bet 
wooꝛt is gecomen totten coninc ban Qimi⸗ 

ue / eñ hy is opgeftaen van fünen conin 
ken ſto — ch fon ne em 
afgheworpen echt eenen lack aenge⸗ 

trocken / eñ hp hecft gheſeten in De affchen, 

Eñ hy heett geroepen ch gheleyt in Ri C 


' nine/wt des conincs ch fünder princẽ mont / 


feggende:De menfchen ef de beelten / eñ de 
runderen / eñ het cleyn vee en ſalmen niet las 
‚ten eten noch gevoedt werden eh Ip en ſul⸗ 

ı len gheen water Drincken. Ende lact de. 
menfchen tſamen metten beeften, met fackd 
omerdect worden / ende laetſe roepen torten 

‚Deere ſterckelick / eũ yeghelick man bekeere 
hem van ſtjnen guaden weghe / ende van de 

booſheyt die in ſyjn handen is. wie wert D 
oft hem Godt omkeerde / ende dat hie Ders Im" 
u ae as dan de ra """* 

ende hus LOOINS/ t 
"en vergbinghen? Ende Bodt En 
lieder wercken geſien / Dat ſy bekeert 


ontfermt ouer de quaetheyt Die bp ⸗ 
ken hadde henliedente doen / —* en he⸗ 
uet niet ghedaen. 
lonas ti te (teruene om dat fijn propherie niet vol- 
brocht en wordt, ende van dat eerivelt, d'welck ghegroeyt eh 
verdroocht is. j 
j Dat iii}. Capitrel. 
ne ea ne ange 
weelt / endehcefttor den Beere ghebeden 
ende ghefept : Ick bidde v Heere / en isdit 
niet mun Wwoort doen ick noch in mijn lant 
was: daerom heb ick my te voren ghehaeſt 
dat ick vlieden ſoude in Tharſis: want ick —— 
weet dat ghy Godt goedertieren eñ herm⸗ 
— eh Vergbenenne nuerbe 
ermberticheden / e ouer 
» boolyept. Eñ nu Deere neemt / dat bid ıck 
v / mijn ſiele van my / want De doot is bp be= 
ıterdan dieuen. Ende de Heere heeft ge⸗ 
ſeyt / Meyndy oock dat ghy wel te re 
s gramzöt? Ende Jonas is wter ſtadt ge⸗· B 
en / ende hy heeft gheſeten teghen bet oo⸗ 
vander ſtadt / ende hy vooꝛ 3y lel- 
uen daer cen lommerhutteken ghemaccteh 
hp heeft Daeronder ghefeten in de lommere/ 
tot bat by fien foude wat der ftadt ghefchie= 
*denfonde. Eñ de Deere Godt herft cert= 
velt bereydt / ende dat is geclommen bouen 


niet 
warm 


Jonas hooft datter een ſchaduwe fonde we 


fen op fün hooft / eñ hem bedecken / want bp 
hadde ghearbeydt / eñ Jonas heeft bigde om 
dien cert velt echt mer een groote blö= 
-fchap. Ende de Deere hecft cenen worm 
berepbdt intopgaen vanden dageraet 
Den morghew eñ dien heeft dat eert velt ge: C 
querft/ende bet is verdaoocht gheweeſt. 
2Ende als de ſonne op Wwas / fo heeft 
de Deere eenen heeten en brꝛandenden wınt 
heboden / ende de ſonne heeft op Jonas 
ooft gheſteken / ende hy leedt groote * 


— 
cABl. De Prophete Micheas. CAP.IL 
enpehp beeft fönder fielen begheertdarhy ; nen Int hups des gellubs / befpzaept v fel- 


dude / eñ heeft gelepr:Betismpberer |" uen mer gbeftubbe, Ende gaet Door voo 
te ſteruen dan te leuen. Eñ de Heere hecft » —⏑— Se, befchaeme 


geſleyt tot Jonam:Meyndy ooc dat ghp wel | metfchande,fpen isnier weg bie ins 
te rechte gramzüt op dien eertvelt ? Zi hp ben wtganck woont / Dat vander 
heeft ick ben wel te rechte gram tot⸗ ghebuerinnen hups ſal ſy dan v ontfangen 


ter doot toe. Ende de Deere heeftgelept: = | » dit vooꝛ haer ſeiuen ghe heeft. want 

D hp züt bedzoetft om dar eert velt daer oe; y is int goede cranck ghewoꝛden die in de 
niet aen gearbeydt en hebt /noch gedaen en birterheden woont want het quaet is neder 
hebt loude / d'welc binnẽ een, gedaelt vanden Deere in De poorte van Je⸗ D 
nacht opgeſpzoten is / eñ op eenẽẽ nacht ver⸗ »rulalem. Det gedzupfch vandẽ wagen der 
—— is. Eñ en lal ick Qiniue der grooter· | verbaeſtheydt ven bewoonder van is / 

It niet Spark, datter meer dan hondert eñ Dat beginicl der fonden is der dochterẽ vã 
twintich duyſent menlſchen zijn / Die niet en ion / Want in v zijn De miſdaden van Iſra⸗ 
weten wat onderlcheyt dat istuffchenhaer. |» heigbeuondew Daeromfal by de poften 
vechte ende flincke hant / ende veel beeften, gheuen op be erffenifle van Geth / de huyſen 

— der luegenen tot een bedꝛoch den coningen 

Bier volepndt de Prophete Jonas, s dan Iſrahel. Noch lal ick v eenewerfgts 

i — —— gr * in —— —2— 

| : ‚ | - 208 Doollameoelal de glozie raelco⸗ 
Hier begi nt de P TO- |» men. werdt caluwe / ende werdi geich⸗ 
ren / op de kinderen uwer welluſticheden: 
phete Micheas. mmaect vᷣ caluheyt bꝛeet /als den arcnt / want 
zin gl enanghen gheleydt wor v. 


Den tijt van Micheas prophecie,hy dreycht Samarien ende De prophete oueĩ 


ende fijos volcks ouergroote 
Ietufalem om hacılieder afgoderye ‚ch hy veryvedtle ot wee=" heyt,hy prophereert dat geuangentfle ende proote wrake hen- 
nen, * lieden nakende is: Ende dat het ouerblijl' de: volcksnoch ſal 
Dateerfte Capitiel. ar vergadert wordtem, Dat ij. Capitel, 
A ancy 125 Beeren wooꝛt dat gelchiet is | + \/ Tiee die. onnutticheyt denct / ende werct A 
A tot Micheam den Moꝛaſthiter. quaetin v bedden / int licht vanden moz 





3 üy In die dagen Joatham /Achaʒ eñ ghenſtont doen ſy dat / want haerlieder hant 
JEExzechie der coningen va Juda | =» isteghen Godt. Ende Ip hebben de acke ⸗ 
— dat hy gelien heeft op Samarien ten begheert / ende ichlic genomen / 
eh Jeruſalem. Booꝛt alle ghy volcken /eũ » | ende ſÿ hebben de huyſen gberooft, ende ſy 
ĩaet deaerdeenibaervolheptaenmercken.ch | deden durecht den man ende fünen hupfer; 
De Deere Godt zy v lieden tor eenen getup- s denman ende ſijnder erffeniſſe. Daerom 
| ghe. De Deere van funen hepligen teinpel, Dit fept De Heere / Siet ic dencke op dele 
oder want ſiet de Deere fal wigaen vanfyn » | milie quaet waer at ghy v halfen niet tre 
plaetſe /eñ hp ſal nederwaerts dalen eñ tre⸗ en ſult / eñ ghy en ſult niet hooueerdich wan⸗ 
Den opde hoochden deraerdẽ. Eñ de ber⸗ | + delen wañt den tijt is ſeer quaet. Indien B 
gen fullen onder hem te niete gaen / ende de dach ſal opv lieden cen parabel ghenomen 
valleyen ſullen gedeylt woꝛdẽ / als her was werden / ende eenen ſanck ſal gelongen wer 
vã daẽſicht des diers / als waterẽ Die ſtepch den met ſoeticheydt der gheente die en 
B nederwaertsloopen. In Facobsgroote s | fulld: Byer verwoeſtinge zin wy verwock/ 
miſdaet is dit al / eñ inde fonden bes huys Det con deel müns bolcs is verwiſſelt / Doe 
van Iſrael / welt is Jacobs groot miſdaet⸗ falt van mp ſcheyden / als hy wederkeert Die 
en is dar niet Samarien’ende welck 3Zyn de | s onfelandrichappen deylen ſoude · Daer⸗ 
hoochden vä Judae en is dat Jeruſalẽ niet? omenfalder niemant zijn die v bet zeelken 
Eñ ic ſal Samarien ftellenals eendhoop « | der lotinghen worpe in bes Beeren verga⸗ 
ſteenen inden acker/alfınd cenen wüongaere | + Deringbe. En ſpieect niet / ſ de: Ten 
plant’ ende ic ſal haer ſteenen nederwaerts fal op deſe niet dzuypen / De emtheydt 
trecken in de valleye / ende fün fundamẽten | » enfalfe niet beuangen. Seyt het huys van 
lal ick ontdecken. Ende allt ſjn geſnueden⸗ Jacob / Is des Beeren gheeſt ghecorte oft C 
beelden fullen in ſtucken ghehouwen wer= | zijn fon ghedachten alſuſcke ? En zijn mijn 
den / ende alle haer loonen ſullen mettẽ viere wooꝛden niet goet metten ghenen Die recht 
verbꝛandt worden / ende allchenafgodenfal | * wandelt? ẽEnde ter contrarien is mıyn 
ick ftellen tot verderfienifferwant ipzun vä volck rot ecnen wederpartüder * geftaen/ 
der hoerẽ loon vergadert / eñ tot der hoeren bouen den rock hebdy den mantel wech ge⸗ 
loon ſullẽ ſy wederkeeren. Daeropfalick® | nomen / ende de ghene Die ſimpelick dooz 
L kermen ende huplen / ick ſal berooft eñ naect ghinghen hebdy ter orloghen onghekeert. 
ick ſal een gecrſch maken als derya |» cCijuns volcks vꝛouwen hebdp wighe⸗ 
ende een gheween als der ſtruyſen. ſtooten wor de huyſen van hard welluſtiche⸗ 
waut haer wonde is ſonder hope van ge⸗den van haren cleynen kinderẽ hebdy mij⸗ 
neſen / want ſy is ghecomen tot Iuda/fp » nenlofafgenomd indercewichept. Staet 
heeft de poorte mijns volcs gheraect tor Je op ende gãet / want ghy en hebt bier gheen 
ruſalem toe. En willet in Geth niet ver= » | rußerom fun onfupuerhept ſal hi verdoꝛuen 
condighen, En wilt mer gheen tranen wee⸗ worden met de ——— 


— 
CAP.TIT. De Prophete Micheas. CAP.IIIL 


Och oft ic niet en ware een man den geeſt i Inden tijt der gracien (oo falder veel volcks tot Coꝛdſchenſt 
hebbendevch dat itlieneriuegentalefprake, | a ne a ee re eu late 
D Ic ſal v dꝛuypen ten wüne / ende ter dꝛonc⸗ Darıij. Capinel. 
kenheppr’ende Dit voick falwelen de ghene .| P Mode herfal welen int wterſte der dagen d- 
daermen op druypt / met een bergaderin== dat den berch des Beeren ſal bereydt zn aa 
ghe ſal ich vᷣ Jacob geheel vergaderewichl | opdentlopder bergen / eñ hooge bouen de 
ouer een t'iſamen leyden de bleuelingen van | "beunelen,ch de volcken fullen tot hem vlie⸗ 
Iſraheli / ich ſal hem te ſamen ftellen alscen: | den / eñ veel volcken ſullen ẽ hae⸗ 
cudde inden ſchaepſtal / als Dat vee int mid⸗ | ſten eñ ſeggen: Comt eñ laet ons opclimmẽ 
den der ſchaepskopen / ſy ſullen gerucht ma des Heeren berch / ende tot den huyſe des 
ken van de menichte der menſchen. want Sods van Jacob, en by lal onsleeren van 
bp fal op climmen/den wech open doende | "fünenwegen,eni wpfullein —— 
vooꝛ henlieden /ſy ſullen fchepde, ende gan. | want van Sion fal de wet wtgaen / eñ bet 
dooꝛ de pooꝛte /eñ ſy ſullẽ Door haer wigaẽ / . wooꝛt des Heeren van Jeruſalem / eñ hy 
ende hen coninck fal doorgaen voor henlie⸗ falordeelen tuffchen veel volcken / ch 4 I 
ee Den ramnloisnde” | CE Rene | 
- —* — lſiael,ſo feyı God dat hy op het | terensen —— tot (pane bet cen bolc 
Dat iij.Capiveel, en lal teghen her ander geen ſweert nemen / 
a ee Cl cal arac Ni me no 
acob orften des hups van | logen. elck man tten onder 
—* En — — Ko = Wwüngierten — —— . 
rechte weten’ Die t'goet / eñ tquaet a en ſal niemandt weſen 
benafuceme’chhenbleeich bonenafbAhas + gbeipoken. _1panralle De volchen (len 
en afneemt/ eñ hen vie ouen af vã ha | s zoken. want alle de volcken 
tenbeenderen? Die mijus volcks vleeſch; | wandelen cen yegelic in füns Gods naem / 





gheten hebben / efi hebben haerlieder wel bo maer wy fullen wandelen inden nacın des 

uenaf geftroopt ch hebben haerlieder gbe= | Deeren ons Gods inder eew sch ym= 

beenten gebroken’efi hebbenlein fiucköges | « mermeer. In dion dach ſeyt de Decre / fal 

houden als in eenen metalen ketel / ende als ic den creupel gaende vergaderẽ eñ haet die 

B vleeſch ine midden vã eenen pot. Däluls« ii verſtooten hãdde fal ick op nemen / eũ die 

len ſy totten Deere roepen ‚cndehpenfalle | ick gephnicht hadde. Eñ it ſal den crteupel C 

niet verhooꝛẽ eñ hy ſal hjn aenficht vã hen⸗ | -gaendeltcllen tor bieuelingẽ /eñ haer die e⸗· 
lieden verberghen in dien tijt / alloo ſy val⸗ arbepr hadde tot een machtich volc / ende de 

ſchelick gedaeñ hebben inhare vonde, Dits | Deere lal ouer henlieden regnceren op den 

fept de Beere op de pꝛopheten die mijn vole berch van Sion, van nu eh tor inder eewit⸗ 

verleyden die merharen tandenbütenrende | * hept. Eñ ghy tozre der cudden / ghy neuel⸗ 

vercondigen den viede / eñ iſt datter pemant achtighe Der dochter van Sion tot v faltco= 

niet wat en-gheeft in haren mont / (oo hepli= men / eñ d'eerſte macht falcomen her rücder 

fp op hem de orloghe. Daeromn ſal « | » Dochter väglerufalem. Mu waerom woꝛdy 

C lieden den nacht voor een viſioen weſen / eũ van droefhept vercrompen? en hebdy ghee⸗ 

De —— fullen v weſen voor cen nen Coninck / oft is v raetſman vergaen dat 

waerleggerye / eh de ſonne falondergaen op v de pijne beuanghen heeft als een vꝛouwe 

de prꝛopheten / ende den dach ſal op henlieden· Dieinbarens noodeis? Debt wee eñ ar⸗ 

verdupftert werde. Eñ ſy ſullẽ beſchaemt⸗ beydt ghenoech ghy dochter van Sion / als 

werden die viſioenen ſien / eñ de waerſeg⸗ een diẽ in batens noode is / want ghy lult 

hers ſullen beſchaemt werden eñ Ip ſullen nu wier ſtadt gaen / ende gbp ſult int landet: D 

erlieder acnfichten bedecken om Datter fchap woonen,ende ghy fult comen tot Ba⸗ 

geen antwoorde Bodsenis. MHaernoch- : | bplonien’daer ſuldy verloft werden. Daer 

tans ic ben vervult met de fterchept vanden fal v de Deere verloffen wt de handt uwer 

erſt des Deeren / mer ordeclehcracht,dat | » byanden. Eñ nuzijn op v veel Depdenen 

Jacob ſoude hacrlieder groot miſdaet vergadert / die feggen. Laetſe gefteent wor= 

vercondigen eñ Alrahel fon ſonde / hoort » | » den eñ laet ons ooge op Sion ſien. Maer 

dat ghy princẽ des huys vã Jacob / cũ rech⸗yen hebben des Beeren gedachten niet ges 

| 





ters des huys vã Iſrahel Die dat oꝛdeel ver⸗ dacht / ende ſy en hebben ſijnen raet niet ver⸗ 
ſmaet / eñ alle rechte dingen verkeert. Die = | ftacnwant hp heeftſe vergadert als ber hop 
Siontimmert inrbloct enNerufaldinboof- |» pandendorfchvloer. Staet op / eñ doꝛicht 
D heyt. Baer prince oꝛdeeldẽ om ghiftenveh · ¶ ghy dochter van Sion, want ıck ſal uwen 
Erec.a.fır. haer prielters leerdẽ om loon / efi haer pꝛo⸗ —* ijſeren maken / ende v clauwen lalick 
sopbo..a.. phetẽ popheteerdẽ om gelt / eñ ſy ruſtedẽ op metalen maken, ende ghy ſult veel volcken 
den Deeret / ſeggẽde:En is de Heere niet int vernielen’ende ghy ſult den Deere dooden / 
middẽ vñ ons: De quadẽ en ſullẽ op ons niet hare roouen / ende haerlieder ſterckheyt den 
tere.ae. e.is.comẽ. Daerom ſal ter ſakẽ vã v liedẽ Sion | ¶ Deere van gheheel aertrück,. 

als eenen acker geackert werde, ch Jeruſa⸗ Hier wordt bewefen de nakeode verwoeſtinghe ran leruſa· 
em (al als eenen boop deenẽ welen, ciden | > rabel alzoderne Tal ghem nden o den,enk 

berch des tẽpeis tot yoochdederboffchagie, | “ — —— 
Nu 


Ne 


cArY. DeProphere Michail CAP.Vk 
ufuldp verdoruen zone as ı | totgbelepde wten latide han Egypten ende 
—— ——— dochter / ſy hebbẽ ——— woren —* der llauen hebbe ic v verloſt / eñ 









Ant ghe gheũeit op ons / met de A E% 

llacnde wangbe des rechters van Iſraheſ. 
Ende ghy Berhleem —— 7 — zit ſeer; 

cleyn in De duyſenden va Juda / wt v ſal my 
ep bie een heerfchapper fal zu in Ara 

bel, Eñ ſtjnen wrganc is vanden beghinfel 

van de dagen der ccwichept, Daerom ſal; 

hylſe gruen tot den tijt / inden welcken die in 

barens noode is baren fal: de bleuelinghen 

van ſinen bꝛoederen ſullen bekeert worben : 

B tot de kinderen van Iſrahel. Ende hp ſal· 
ſtaen / eñ ſal voeden in de ſtercheyt des Bec⸗ 
ren in de hoo Des naems vandẽ HDecere 

ſhynen Godt / eñ ſy ſullen bekeert woꝛdẽ / wãt 
bp ſal nu groot gemaect woꝛdẽ tot de palen 


der aerden. En deſe ſal den e weſen / 
ne Allyrier comen fal in ons lande/ ende 
als hy treden ſal in onfe hupſen / cũ wy ſullẽ 


op hem verwecken ſeuen herders / ende acht 
beerlicke vorſten. Eñ ſy ſullen d'lant van « 
Allur weyden mettenfweerde, ch d'lant vã 
Nemrod mer ſijn lancienzch by ſal va Aſſur 
verloſſen / als hp in ons lant comen lſal / eude 
Cals hy treden ſal in onſe palen / eñ de ble⸗ 
uelingen van Jacob ſullen weſen int middẽ 
van veel voicken / als den daw vandẽ Dee⸗ 
re / eñ als dꝛuppelen opt cruyt Die gheenen 
man en verwacht / ende niet —— nae 
de kinderen der menſchẽ. be bleuclin⸗· 
gen van Jacob ſullẽ weſen in - —— 
int midden van veel volcken / als den leew 
onder de beeften der boſſchen / ende als een 
welpen des lerws onder de cudden Der ſcha 
pen de weicke als hy doorgaet ch vertreedt 
eh vangt / fo cn iſſer niemandt Diet verloſſe. 
U handtſal verheuen worꝛdẽ opv vpan⸗⸗ 
D den / eñ alle v vpandẽ ſullen verggen. Eñn · 
e’lal zijn in dien dach ſſeyt de Heẽre / dat ick v 
peerden fal wech halen wor het midden van 
v / eũ ick ſal v wagenen vernielen. ich » 
Sal verderuen de ſteden ws landts / ch alle 
uwe ſterckten ſal ick verderuen / eñ ick lale 
De tooueryen wech nemen vã v handt / eñ de 
marrieggberpen en ſullen in niet weſen. 
en uk ſal en afgoden doen ver= 
‚ehd u bezinen wt het middẽ vä 
‚eh gby en ſult voorts niet mecr de wercke 
uwer haͤndẽ aenbidden. Eñ ic ſal v — u 
wtroeyen wt dat middẽ vã v / eñ it ſal v 
Den vernielẽ. Eñ ic ſal met raſende Al n 
Schap cümer verbolgẽtheyt wꝛake Docnaen 
alle de IDeyben? die niet — en hebben. 


Godt fkıafı „100ghenıde wat goet is, ende , 
wat hy van lijn — — maer hacılieder boof- 
heyt,to voorfeyt hy henlieden diuerfche benautheden, 

Dat vj.Capittel. 


N Dort wat de Heere fpreeckt : Staet op/ 
kijft int recht tegen de bergen’ ende laet 
de heruelen vſtemme hoorẽ. Laet de ber⸗· 
des Deeren ordeel hoozeen / eñ de ſtercke 
umdamenten der aerden:want Des Deeren 
Oꝛdeel is met ſijnen volcke / ei mer Iſcahel 
Tal bp georderlt worden. Mijn voick wat ı 
heb ick v gedaen / oft war heb ick v quellick 
—— antwoozt np, 


want ick heb v · 


ick heb voor v acnficht gheſonden Moyſen 
eñ Aaron ch ariani. Mijn volck weeſt Nam. 

(bid ick)gedaehtich wat Balach de coniuck 

van @Yoab dachte efi ‘war hem — 

Balaam Beoꝛzs ſone / van Setim tot Galga B 

lam toe / dat ghy Godts —— 

skennenfoudt. wat lal ick 

Deere offeren / fal ick de knye — Den en ' 

‚aıgben Bodt? fal ick hem branto 

—— Doon De "Aa ebene 
ent woꝛdẽ Do 

pain in veel dupiendẽ Der verter barkö? 

fal ick mijnen eerſten —— geuen 0003 

mijn gtoot mifdaet/de vꝛucht mijns bupcs/ 
» 0003 De fonde mijnder fielen? Ick ſal v o 
menfch te kennẽ genen wat goet is / eñ war 
de Deere van v begeert. Wooywaet recht te 
doen / eñ bermbertichept te beminnen / ende 
forchfuidichtic te wandelẽ mer uwen Godt. 

Des Beeren ſtemme roepttot de ſtadt / eũ 5 
fatichept ſal welen den genen Die use naem 
vꝛecien / hooꝛt ghy gelachten / ch wie fal Dat 
"prüfen? Alnoch 1 vier int huys vanden 
ongoddelicken,de ſchatten Der booſheyt / eh 
„ cen minder. mate vol gramfchappen. Sal 

ick de onrechte wagbe rechtbeerdich ma⸗ 

ken / ende de bedzieg elicke —— des 
a lacxkens? Door De welcke rijcke liedẽ 
vervult zijn met ongberechtichept / ende * 
genedie dacr in woõnenſprakẽ luegentale / 
ef hen tonge is —— in baren mont/ 

—— — ick vbegonſt te ſlaen mer D 

rderffenifle om uwe ſonden. Ghy fule 
eten ende niet verſaedt worden / ende v ver⸗ 
nederingbe is int midden van v / ende 
fult aengröpen / ende niet behouden: eñ die 
ghp behonden fulv die fal ich ten ſwecrde 
» gheuen. Ghyſult aepen ende niet g Den. — 

-ghp lult de —*8 Aden eñ metter olien Ass 
niet gheſmcert worden : ende ghy ſult den 
- treden/ ende Den wün niet d 
de she bebt bewaert de gheboden van 
— d'werck des huys van Achab / 
eñ ghy hebt ghewandelt in hen wellu 
———— v gheuen ſoude ter verd 
nillen / eñ die daer in woonen tot eenen ſpot / 
ende mijns volcks verwijt ſuldy dꝛaghen. 
De Prophete bewijft datmen in gheenen menfche betrou · 
wen en mach, maer in — — die Sion 
onıfermen fal, ende befchamende bare vyanden , vervullen fal 
de beloften die tot haer es ur 


—— — geworden als die A 
Ve de a 
ghen vergadert / efi daer en is geenen Dzupf 
omreten/wpoechtüdighe vijghen heeft mijn 
—— De heplighe is vander aer⸗ 

——— te en is onder de 
—— niet / ſy legghen alle laghen in het 
—* de mã ir bzoeder totter — 
Det quaet van baren handen fe - Ri 
u. sune ne pin epichtiehder 


t vergelden / eñ de groote u... 
te tefgnder fielen gbefmokerven bebeger 


‚fe verloogt, Die de beſte —— enlieden 
is / 


ti 
77 


is 


—⸗ 
CAP.VII. De Prophete Nahum. CARL 
is /die is als den dooꝛnboomꝛ:eñũ die recht is/ . . 
als den Doom vanden thuyn Den Dach van | Hier be int de r TO- 
uwer beſchouwinghen / befoeckingecomt/ | 


nufalhen verwoeuinghe weſen. En wit s | phete Nahum. 
den wient nier gheloduen ‚ende nwirb |:. 
B niet betrouwen op den vorſt:van hatt Die in © Gods ialourfieteghen fin vyanden die lancſamich is ‚end 


ſtetcden groot, wiens toren niemant wederftscnen can 
Nat. 10.Car. — a sachen ‘ befkhermer J—— die ın beirouxwen. * 


das. 


verlmaethepdt aen ende de Dochter ſtaet op | Dax cetite Capiuel. 

teghen haer moeder / de behoude Dochter tes |: Et laſt van Qiniue. Denbockk 2 
ghen haer ſweerinne / ende Des meniche vp⸗ — des viſioens van Hahum ben 
audenzönign hupfghenooten,. aer ick | » Eiceſcus. Bodt is ialours cũ 
ſal totten Deere aenuen / ick ſal verwachten ecn wiekende Deere / een wꝛe⸗ 
Bode mijnen falichmakere / mjn Godt fal kende Heere / ende hebbẽde ra- 
mpbhooren’ Yun vyandinune en verblijdt: ſenden tooꝛn / een wıckedeBet- 


v niet ouer my om Dar ick geuallen ben / ick re teghen fün vpanden / nn ar 
fatopftacn als ick in de Dupftermifle ſal ghe· | op fon vpanden. De Heere is v ich 
ſetẽ zun. De Deere is mijn licht. Des Dee⸗ | . eRgroot van na ug fupuerende en fal 
ren toozrn ſal ick vragen’ want ick heb regen bp niet onnoofel u . De Beereintem: 
hem gelondichttor dar hy mn ſake ordeele peeſt eñ ſtoꝛmenden wint zijn ſijn weghen / 
endemp recht doe / bp ſal my wriepden int ehdonenelenzön t geſtubbe vã ſijnen voe⸗ 
licht / ick lal ſyn rechtvcerdicheyt ſien. Ei» | „tem: ſtraflende de zee cñ die verdroogende / 
mijn vpandiune ſait aenſien / eüde ſy ſal bes ende allen de vloeden tot de woeſtine bꝛeu⸗ 5 
dect worden met beſchaemtheyt / Die tot my gende. Balan is cranck geworden / eñ Lar- 
ſeyt: waer is de Heere uwe Godt⸗ Dun melus / eñ de bloeme van Libanus is ver⸗ 

C ooghen lullen op haer ſien / nu fallprorcen | dwenen. De bergen zijn beroert vã hem / 
vertredinghe welen / als her Uyck Der ſtratẽ. ende de heuuelen zjn verwoeſt chi be aetde 
Bet is Den Dach dat v wandenfomde ver= " heett gebeetft van Iyn aenſicht / eũ de wereit, 
maett woꝛden / ui dien dach ſal de wet verre | « eñũ allẽ die daer in woonen. wie fal voor 
werden. In dien dach ſal oock tot v Allur «| het aeulicht van ſijn verbolgentheyt ſtaen· 
tomen / ende tot de vaſte ſteden / ende van deeñ wie ſal wederſtaen in be graniſchap van 
vaſie ſteden totter vloedt / eñ tot de zee vau⸗ ſijnen raſenden toorn? Sijn vᷣerbolgentheyt 
derzee / ende totten berch vanden verch. is wtgeſtoꝛt als een vier /eñ de ſteeũrootſen 
Ende her landt ſal tot een verwoeſtinge » | zijn gheſmolten van hen. De Deere is 
weicn om haer bewoonders / ende om de ‚eh verſterckende inden Dach der trihu⸗ 
Ynucht van haren ghedachten.. Abedt v· ien / ende wetende de gene Die ophem ho: 
volck mer uwer rocden / dat cudde uwer ert⸗ |: —* ch inden Doozbp gaende ouervloedt £ 
kenilſen / die alleen woonẽ int wout / int mid bpeen m ir fon plaet> 
den vã Larmelus;löalan ende Galaad fuls fc/ ende de duyſterniuen ſullen fyn vpanden 
len ghevoedt worden nae de ondedaghen. ;| » wervolghen. wardenct ghy lieden teghen 
Ma de Dagen vanuwenwrganck wten | Den Deere My ſlal een bolepndinge mauen / 
lande van Egypten ſal ick hem wonberlic= Daer en ſal geen dobbel tribulacıe opflacn, 
D Kedingen toonen. De Depdenen fullent «|» Wwant gheiick De doornen malcanderen 
ſien ende ſy fnllen befchaen werden opal= |  omvbangen, allo is den maeltijt van hen Die 
le hen —— ſy ſullen de handt op den tſamen drincken / ſy ſullen vernielt worden 
mont legghen / hen dozen ſullen doof zijn. als de ſtoppele vol dꝛoochexts. wrvial 
Spfulienhergeftubbe lecken als een ſer⸗ · ¶ wat gaen / Die quaetheydt denckt teghen den 
ent als de cruypende dieren Der aerdẽ ſul⸗ Deere / metter herten onerleggende ouertet 
en ſy wegeftort woꝛdẽ wor haren woonſte⸗ |» dinghe. Dit ſeyt de Deere, AR dat ſy vol⸗ 
den. Den Deere onſen Bodt ſullen fp be⸗ maẽct zijn / eñ alfo velerfo fullen ſy aidus heel 
gheeren / ende ſy ſullen v vreeſen. wat Gode geſchoꝛen woꝛden / eñ by ſal Doorgaen: icheb 

2 ũer ws gelick die de booſheyt afneemt eũ ðghecaltht / eñ icken lal v vooꝛts niet meer 

mt acer vooꝛbp de ſoude der bleuclinghenvan |» caſtijden. Ende ick ſalnu fon roede bzckeu 
uwer erflemllen: Di en ſal niet meet ſijn ra⸗ van uwen rugge / ende v banden ſal ick van 
ſende gramſchap daer in ſcyndẽ / want hy is een trecken. eſÆßà de Deere ſal ouet vghe⸗ d 
willende de bermherticheydt. Dyſal we⸗ dieden / wt uwen naem eu ſal niet meer ge⸗ 
derom keeren ende onfer ontfermen.Byfal faept werden / van we Beeren huys falıck 
onfe booſheden aflegghen / endc hp fal in de het gheſneden ende ghegoten t doo⸗ 
er 2 vander zee alie onfe fonden werpen, den / ick fal v graf want gbp ʒit on⸗ 

GShy lult Jacob de waerheyt geuen / Abꝛa⸗ |» gheeert. Sict op de berghen zyu De voe· · 
ham de bermherticheyt Die ghponfenvades | ten vandeũ ghenen die biybeboorichappe ꝰ 


ven van de oude daghen gheſwozen hebt, Inengt ende Dercondicht dem wıcde Juda 
viert v keeſtdaghen / ende betaelt v beloftew 

Dier voleyndt de Pꝛophete want hy en falnicr meer daer toe doen Dat 
Micheas. — in v doozgae / by is gheheel ce niett 


Het 


CAP. Ir 


a 


waghen zijn vierich / inden 
reyd 
B 


2 


Het belech van Niniue ende haer verdetffenifle, om datfe 
hoouserdelick veghen Gods volck ghelcefi heeft, 
Dat ij.Capittel, 
is opgeclommen die vooꝛ b verſtroyẽ » 
die belegginge bewaren lſal / aẽeſchau⸗ 
wet ben wech / verſterct de lendenen / maect 


De cracht ſeer vꝛoom / want de Heere heeft· 
Jacobs hoouerdye vergoldẽ / gelijc de hoo⸗ 
uerdye van I want de verwoefters 


qhebbenſt verktopr/ ende hare rancken heb⸗ 


ben fp verdozuen. Den fchilt van fünen ; 
‚Bercken is vierich / de mannẽ des heyrs zijn 
in roode cleederen / de ghetuyghen banden 
van fon be⸗ 
inghen / eñ de drijuers zijn outſlapen, 
In de weghen zijn —— gewerf), 4 
De wagenen zijn in ſtuc oten in de 
Braten, hacrlieder acniien gelück wen: als 
bligemen allefing loopende.. By lalfyu-; 
Der ftercker gedencken / ſy lullen vallẽ in ha⸗ 
ve weghen / ſ̃ ſullen hacktelick op haerlieder 
mueren climmen ch de lommer tente ſal be 
reyt werden. De pooꝛten der vloedẽ ziju⸗ 
aen / eñ den tempel totter aerdẽ tor 
ebzoken. Eñ de ruyter is gheuanghen; 
wech * eñ haer dieuſtvꝛouwẽ wordẽ 
gedrenen / ſuchtende als duyuen / murmure⸗ 


C rende in haerlieder herte. Eñ Niniue als. 


1.7. 


een bil 


e der waterẽ zijn haer waterẽ: 
maer ſy 


gevlodẽ:ſtaet ſtaet / eñ daer en 


is niemant dic wederkeere. RKooft het ſil⸗ 


uer / rooft het gout / eñ daer en is gheen eyu⸗ 
de der rijcdommen van alle dc luſtige vaten 
diemen —— mochte. Syꝑ is gebꝛo⸗· 
Ken / eũ geſpleten / eñ verſcheurt / eũ het herte 
is verddoijuende / eñ daet is een lammiclꝰ 

ber kunpyen / eñ een ontbreken in alle de ni 

Eñ de aenlichten van hen allen zijn als de 


2» ſwartheyt vandẽ potte. waer is de WOD= « 


A Vue ghy bloedige 


e.14.b.s. 
a. en ſal Dan vd niet gaen. 


ninge der leeuwen 2 ende be wepde bander 
‚en welpens/waer toe Dat De leew ge⸗ 
is / dat hy daer binnẽ comen ſoude / Dat 
jelpen ceus sen daer en isniemanbe 
biefe vernare? : De leew heeft genoech ge⸗ » 
—— vooꝛ ſijn ionghen / eñ hy heeft vooʒ 
fu ſeeuwinnen — ende ” beeft fyn 
fpeluncken mettẽ voof vervult / eñ ſjn ruſt⸗ 
e mer buete. Siet ick tot v / ſeyt den 
eere der heyrſcharen / ende ick ſal ontſte⸗ 
ken totten rooc uwe waghenewch elwecert 
ſal v leeukens eten / eñ ic ſal uwẽ roof van⸗ 


der aerden verdzijuen / eñ de ſfemme vã uwẽ 


boden en ſal niet meer ghehoorꝛt worden. 

Hier werd: vercondicht de verwoeſtinghe van Niniue,ch 
daer en fal nıemandtzijn die haers tuedelijden ſal, olt diefe ver- 
trooften fl. 


Dat ii). Capittel, 
dt geheel vol van⸗ 
der Iueghenen ——— — — 
at gbelnpt der⸗ 
gheelſele / eũ t geluyt van ghedzupich ver ra⸗ 
— — — dee 
hittigher waghenen / eñ der ruders daer op⸗ 
climmende. Eñ der blinckender ſweerden; 


efi der blixemẽ der ſpieſſen / eñ der ẽ⸗ 


gr is geen exnde der dooder lichamen / eñ ſy 


De Prophete Nahum. 


·ſchandelicheyt / 


ſullen vallen ouer hen lichamen. Om de 
menichte van de oncuyſcheden der ſchoan⸗ 
Der ende aengenamer hoeren Die tooueryen 
becft/viede Heydenẽ vercocht heeft in haer 
oncupſcheden / ende gellachten in haer too⸗ 
ueryen / Siet ick come tot v / ſeyt 
der heyꝛſcharen eñ ic ſal v ſchamelhedẽ gut⸗ 
decken in v aenſicht / eñ ic lal den Heydenen 
v naectheyt toouen / eñ den conincrijcken v 
eñ ick ſal opv worpen 
" afgröfelicheden / eñ ick lal v verſmaethtd 
aendden / eñ ick ſal v ſtellen tot een ereiäpel. 
Eñ het lal zijn dat alle die v ſiet / ſal van v 
vlieden eñ ſeggen / Minine is verdoruẽ / wie 
lal t hooft op vᷣſchudden ? Van waer falick 
v eenen trooſter ſoeckẽ? Zijt ghy beter dan 
Alexandria der volcken / die m de vloeden 
woont ? Be wateren zijn rontſomme haer / 
wiens rijckdonmen Jun De zee de wateren 
4 haer mueren. Dat Möriahenlandtis 


aer ſtercheyt / eñ E eñ daer en is g 
eypnde. Aphnica eñ de Libianen hebben in v 
helpe gewoeeſt. Maer die is ſelue oock in 


“De ouer voeringe geleydt in de geuangeniſ⸗ 
fe, Baer cleyn kinderen zijn doot geſtooten 


ine hoofe van allen ſtraten eñ op haet edeie 


hebben ſyd lot gewoxpẽ / eñ alle haer ouerſte 
ieden zijn valt gheſtelt in veteren. Ende 
daerom ſult ghÿ ooc dꝛonckẽ gemaect wor⸗ 
den / eñ verſmaet weſen / ende ghy ſult hulpe C 
wfoecken vanden vyant. Alle uwe ſtercten 
zijn als de vtjchboomẽ met harẽ —— vij⸗ 
en’ iſt dar ip gheſchut woiden / ſo ſullen 
» Vallen inden mont des eters. Siet v vol 
"is als vꝛouwen int midden va v / de poozten 
wo lants ſullen uwen vyanden ter openin⸗ 
gen on worden, t vier ſal v gmue 
ein verumnden - Schept vooꝛ v ſeluẽ warer 
om be beleaabinge, vicht op v bolwertken _ 
——*— ii mredet / ondertredede houdt 
u bacſteen. Daer ſal vt vier eten:ghi ſult 
metten ſweerde vergaen / het lal v verlindẽ 
als ven cruyt woꝛm. werdt vergadert als D 
de oꝛmen / werdt vermenichfuldicht 
s alsde ſpꝛrintkhanen. GBhy hebt vcomen⸗ 
-fehappen meer gedaen dan be ſterren des he 
mels zijn / den cruytworm heeft hem wtge⸗ 
„ſpeyt / eñ is wech DEREN, U hoeders 
waren als Iprinchanemw en v cleyn kinderen 
als de ſpꝛinchanen der ſprinchanen / Die t'fas 
men firten in de tupnen inden Dach der tou⸗ 
den de lonne is aen —— zijn wech 
hevloghen / eñ ieder pl en is niet 
ent gheweeft wäer —— hebben. 
s. ‚Wbherders hebben gheflupmert coninck 
Yan Alſur / v Hiinceh fullE begranen woꝛdẽ / 
v volck heeft verborgen geweeſt in de ber⸗ 
ghen / ende daer en is niemant dieſe verga⸗ 
dere, WW vernielinghe en is niet duyſter / v 
wonde is d'alderquãetſte / alle die v ghehooz 
ehoort hebben / die hebben hen handt t’la= 
"men ghediuckt ouer v. waut ouer wien en 
heelt wo quaetheyt alttijt niet ghegaen 


¶Dier voiexndt de ꝛodhete 
2. A Pr NHahum. u 


CAP.IIL 


de Deere air au 


CAF.I. 


Hier begint de Pro- 


phete Habacuc. 

De Prophete verwondert hem dar de bonfe voorfpoedich 
zijn ‚ende de ouerhant ouer de ——— hebben:want de 
—— die de loden formen, legghen de victotie haer. 

— eerfte Capittel. 
un —— de 5 
1 een — —* g 
t niet verhooꝛen? hoe lan⸗ 
3 ick tot v crijſſchen ghe⸗ 
welt lijdende / ende en ſult 
niet lalich maken? waerom hebdy mp de: 
— Ale angehen gt omee ien 
SE ep tegben —* 
5 —55* —— —— — 
die —— e 
oe —— als de — 
7 en die ghee⸗ 
—— seh zu. oꝛdeel is 
—— — — — er. 
Daerom is de wet a) bet or⸗· 
del en isten epnbe niet ghetomen / want De 
ddelicke heeft de onerhant teghen den. 
eerdigen’ daerom gaet daer een ber= 
keert ordeel wt. Aenſiet onder de Bepde=; 
nen ende beliet / eñ verwondert v / eñ werdt 
verbaeſt:want daer is een werck gedaen in 
uwe dagen / d'welck niemandt — 
Salalft vᷣertelt ſal woꝛden. wantſliet ic 
de cghaldeen verwecken / ven bitter eñ nel 
volck / wandelende op De bzeetheyt der aer⸗ 
Den om dat beſitten foude de tabernakelen 
die en Det is grouwelic ei 
emfeluen ‚(allyn oxdeel ef 

& lat comen / fün peerden zijn lichter dũ lu⸗ 

paerden / ende raſſcher Dan de auontwoluẽ / 

ende haerlieder roſpolcſal verre wtgeſpreyt 


vwoꝛden. want ſijn roſvolc ſal van berreco=- 


mien / ſy ſullen vlieghen als deu arent hae⸗ 
ſtende omt'eten. Sy ſullen alle tottẽ roo⸗⸗ 
ue comen / haerlieder eh fal ——— ban⸗ 
heuangenilſ⸗ — Eñ va “ 
g geniſſe eren. ne 
De coningen triumpheren / eñ de Eiger ful 
len fün gecſmaerẽ zijn bifal op alle De ſterc⸗ 
ten lachen / eñ hy ſal eenendüc te hoop bꝛen⸗ 
gen / eñ die innemẽ. Dan nd den ee ber- u 


eſe inte isiyuns 5 Bobs. En n 
by nier van t'beghinſel Becre mijn Godt 
Dun ein hier wy en fullen niet fter- 
D nen:Beere ab? y hebt —— tot een oꝛdeel ge⸗ 
ſtelt / eñ den ftercken hebdy ghefundeert om 
dat ghy hem ſtraffen fonot. Woogen zün » 
ſupuer dat ghy geen quaet fin en foudt/ efi 
ghy enfulenier mogen fien tot de boofhept. 
waerð en ſiet ghy niet op de gene die boole 
Dingen Doen’ ende waerom fwüchdy als de 
ongoddelicke verſſint den ne bie vecht= 
Fer Eñ ghy fult de men « 
Ichenmaken als biffchen der zce, eñ als her 


andert worden ende doo 


DePropheteHabacuc. 


CARL 
end jerte Dat gheenen prince en 
sheet, * — —— 


eñ hy heuet vergad 

„ar lbp Diode sönenbe 

daerom fal hp (une 
—— fünen — * 
—— — ee 

» fe is wtuercoren. elle un 

viſchnet w —— 2* —— 
ren altijt de Heydenen doot te ſſaen 

Den Prophete wort belaft dai hy ven 
foude:En van de deftruätie van Babylon, ——* hatt groo- 
te fonden — een 


"OB mönboese falıch k nen /ende ick un 


nen ganc vaſt maken 
—— — ick ſien mach wat 
amp gefept wordt, ei wat ick antwooꝛrdẽ fal 
— —— die au berüpt. Ende de 


—— twooꝛt / ende ghelept: 
Sau het v * 
ftafelkens / op dat 


bat bꝛeedt wt op 

je auerloope die 

want het viſioen is noch verre / 

ten eynde / eñ ten ſal niet 

dattet toeft / ſo verwacht dat / wãt 
ber la comende comen / chi cn ſal niet 

Siet die on —— is / diens ſiele 

al niet vecht 35 


sec 


as 
eh rfalı 


den wijn den ghenen dien drinct be 


—* verciert worden / die fon ſielt 
belle verbꝛeydt heelt / nA 


X heeft tot hem vergabert alle de 3 
tot hem m gehoopt alle volcken. 
len alle deſe op hem niet ech 
nemen / eñ de fprake van fün 
— weer hem bie verm 
icht dat 
* tegen zy ſeiuen dick lijck? En full 
niet o lick opſtaen die v bijtẽ ſul⸗ 
len / ende en ſullen ſy niet —— 
die v verſcheuren / eñ ghy erraten 
*roof welen? ywoantghp hebt veel wolcken 
berooft,fo fullen Dalle beroouen Die datt 
onerghebleuen welen vanden volt⸗ 
ken/om des menſchen bloet / eñ om de boolſ⸗ 
heyt des landts Der ſtadt / ei alle der geente 
⸗ gu baerin woonen. ec Denghencndie 
_ ichept bergabert voor og —* 
neſt mocht int hooghe w 
Gen epnt dat hy verloſt wort wr De hant 
» Des —— hp hebt uwẽ een —— 
bept gedacht / abe hebt veel voſcken 
ſtucken ghehoũwen / eñ v ſiele h ——— 
»picht. want den eh muet roe⸗ ed 
pen / ende her hout bat onder de ghebinfelen 
» Dertimmeragien is.falantwoorben. wee 
die een ſtadt timmert in d’bloedt/efi berepdt 
„ * ſtadt —— En zijn deſe din⸗ 
en niet en Beere Der heprichacen? 
wantde volcken fullen arbepden in vecl 
viers / ende de Deydenen te ine an. ine 
ſy ſullen gebzeken. 
vult eh a pa bean no be 


4 


rer 


nind ip lelnenmaer Derechtzden.gn 
—— gbeloonelenen, Endt Cat. 


ziecht/alfo (al cen hooucerdich man zöweh ® 


tier en is:Boe läge befwaert 


eſen £ 


ren 


CAP.IITI. \ 


bes Deeren als waterẽ de zee duerdeckẽde 
wee die ſijnẽ vꝛiẽt te Drinckögeeft/doen= 
defun galle daer inne eñ dꝛonckẽ makende/ 
om dachp fon naectheyt ſien ſoude. Ghp · 
Hr verbale met ſchanden voor glorie,dzinet 
gbp ooc eñ —— kelc van des Hee 
ren rechter hant fal v omuangen / eñ de — 
bꝛakinge der ſchanden op uwe gloꝛie. wãt ” 
de booſheyt van Libanus ſal v ouerdeckẽ / 
cende de verwoeſtheyt der dieren falle verua 
ren van des menſchen bloet eh van de boof 
heyt der aerden / eude Der ſtadt / eude alleder 
geenre die daer in woonen. wat helpt bat = 
—* beelt / dat (un maker Dar 


eelt / dat ten / eñũ bedꝛiegelick beelt? Dat — verdl 
u „' ME En ne EEE un en ghemaccı ’D 


zin makere ine maecſel ghehoept hecft / Dat 


DePropheteHabacuc. 


len ſy gaen / in dat blintlel van uwer blinc⸗ 
kenderfpceren, 


‚> Bger eẽ geimminge ſuldy de acrde bertre 


den / in de rafende gramfchap fuldp de heyde 
nen verbucht maken. 


u Bhbhyzat wigegaẽ ter ara “ws voics / 


en helallden / hebt 
het hooft gh ei des —— 
hups/ Re Bee ——— gebloot tot⸗ 
ten toe. A 


“4 bp hebt * —— —— 
en Yan fonen oyloochs volck / comende 
als cn? — — wint om my te verſtroy⸗ 
en / hen ver en is gelijck van eenen die 

int int verborgben. 


bp ſtomme afgods beelden maken foude uwen peerben,int üück van 
wee diedehoute —— / Staet “in Tick bebgehoont eñ ber — 
ſwijghenden ſteen. mepudp dat hijt ontftelt * van de ſtẽme 
ſal mogen Iccren? Siet deie is onerdectimet lippen gebeeft,laet ven etter un wende 
goude ende filner / ende daer en is ven gaen / eñ latet onder mp wi loo 
geeſt in ſyn binnenſte. Maer de Deereis“ | dat it mach ruſten indẽ dach der tri 
in Dan bepligentempel laet vanfgnacns | Dat icmach opclimmen tot ons 5* 
ficht ſwijghen geheel aertrück, n — er mn —— * 
en ro en inde'w 
Habacucs ghebedt voor de. gaerden, Der were nenber olöfboom fatlie> 
ontyvetentheden. - ; > ehde veiden en fulien geen ſpyſe voort 
Dat üi}. Capitrel. nge dat clepn vee fal vanden ſcaepſtal äl- 
a H ick beb v abeboorgbehonzerende i | 1-5 eñ daer enfal geen groot 
icheb gewrecht.Bcere v werc is int mid⸗ ce welen aende cribben, 
den Der iaren, —— —— midden Maer ic ſal inden Deere blöde zijn / eñ ick 
der iaren ſuldijt bekent Ay ‘ “al mp verhuegen in Bode — Be 
—— ſuldy der ae — de Deẽre is mijn ſterch 
cken mijn voeten ſtellen als Der hertẽ an 
Bode al vanden ſuyden comen/ei — winder ſal my Iepden op mon hoochden fi 
. lige vanden berch Pharan. Alrüt. Sönglo | g mer p 
—— re bedect / ende De aerde ig Dier volepndr de joꝛophete Dabacuc. 
ol van 
Sijn han! Ki als een licht zin / bdoornẽ 
ni fin babe Dei u Berchept ber Hier begint de Pro- 
- en gaen ende s phete Sophonias. 
» "Di eeftgehäen ee DemerBe gemetemd« | „Ofen sehon pop, — —————— 
ende van een gefchepden De Bene een — — 


— ende de berghen der werelt zijn 


Sc us heuuelen ver wereltzijnneder |: Et wooꝛt des Beeren bat e⸗·A 
gerromt/ban de weghen ſijnder eewichept. ſchiet is tot Sophoniam dẽ ſo⸗ 
— — — en de tenten | - ne Chuſi / des lods Godolie des 
van der 33 ne / die vellen des lants ſoõs Aramie/des ſoõs Ezechie 
van ——— ſullen verſtooꝛt werden, inde dagẽ vã er Amons ſo⸗ 
N Diane geauicap de ng nn Be. |» ne des conincs vã Juda. Wer- 
—— 18% — —— gaderẽde ſal ict al vergaderẽ dan d'aenſicht 
ed —— N beraerdölcpt de Deere. Vergaderẽde den 
sen en mẽſch eñ t'vee / vergaderẽde Dat vogelte des 
Verweckende ſuldy uwen es —— hemels eñ de viſſchẽ der ee Adern od⸗ 
Ken / de erdẽ den en die ghy geſpꝛo⸗ delitcker ſullen vallin —— /eñ ic ſal de 
Ken hebt. Altijt / GOhy ſult de wioeden der aer menſchen vernielẽ dä D’aenficht Der aerden / 
Ben — hebben vgelen / ende ty dꝛoe —— ren ee varı 
Debergen n "| 99 / eñ op ebewoonders 
 sichgeweeliiden kroomder waterk isouer Jeruſalem /eñicſal van defer plaetfen te nie= 
£ gegacn, — nee: te doen de bleuelingen van Baal / eñ de na⸗ 
oochept heeft daer handen op ge * ber beiwaerders mettẽ priefters: 


De lonneende bemane 


in 
—— — — | 


Dat cerfle Be 


efi —— die op de daecken aenbidden B 


hemels / eñ nr ende ſwe⸗ 


"Dacheppdks 
vr — 


| venbp den Herre ende ſwerẽ 


CAP. I. 


CARL. 


Amos.s.cıı 


Eñ die hen afkeerd van achter Ben rugge + 
des Beeren eh dieden Deere nier gheſocht 
bebben / noch hem onderbpaccht en heb⸗ 

ben, Swücht van daenſchijn des Beeren 
Bods / wantbes Beeren dach is by / wãt de 
a bereyt / hy heelt 
geroepene geheylicht. 
inden dach van bes Deeren ſſlachoflerande; 
dat ic ſal verſoeckẽ din —— eñ op des 
conincs fond.ch opa ie gecleedt 
zen met vreẽde cleedinge / ——* verſoec⸗· 
op een yegelicken die vermetelic wan⸗ 
delt op den dozpel op dien Dach / die t huys 
Pr Deerenhaers Gods verpullen met on 
rechtichept eñ bedꝛoch. Eñ in Diendachy » 
— HDeere /ſal weſen een ſſemme des ge 
—— pooꝛte Der viſſchen / eñ een 
—— dt tweede / eũ een groote Por 
ge van de heuuelen. Duyſt ghy bew 
* Yan Pile / alle tvolc vã — 
wegen. Sy zijn alle vergaen Die omwon 
—8 waren mer filuer, 
dien tijt / ic ſal Jeru * onderſoecken met 
lichters /eñ ichalverfoeckenop de mannen 
die geueſticht zijn in haerlieder drecken / Die 
in haerlieder berten ſeggen: De Becre ental 
niet wel doen / eñ hy en ſal niet qualic doen / 
Eñ hare —— weſen tot een zu. n 
eñ haer huyſen tot een woeſtijne. E 
ſy ſullen hupſen timmerẽ ch die niet las 
nen / eñ ſy ſullen wöngaerden plauten eh ha 


» ten win niet Duincken, Den grooten bach “ 


ker. 10.b.7. 
loel.ı. c.ır. 


Eze.7.6.19. , 


Soph.;. bs, 


des Beerkisnabyihpisnabp/ ch wter ma 
t hu * —X vä —* —— —— 
itter / daer fal de ftercke nicht woz⸗ 
n / Dien dach is eenẽ 2 ber gramſcha⸗ 
2* bach der tribulaciẽ eñ der benaut⸗ 
ept/ den dach der verderffeniſſen ende Der 
allendichept — der duyſterniſſen ch 
der don dẽ dach des neuels eñ des 
onweders / dẽ dach des trompets eñ des ge· 
clancs op de beſſoten ſteden / eñ op de hooge 
Diem: Eñ it ſal de menfchen quellen,ch » 
ſullen wandelen als blinde / want ſy heb⸗ 
* dẽ Beere geſondicht / eñ — bloet 
fal wtgeſtort worden gelück aerde / eñ 
‚lieder lichamen alg dꝛeckẽ. Maer ooc ſo enu 
— ſiluer eñ gout henlieden niet 
verloſſen in den dach van des Hee⸗ 
ten gramſchap / met DE viere van hee⸗ 
tentorn ſal t'geheelaertrijc verſſint wo Be 
— > een voleyndinghe met ha 
le den gend die d'aerde Dean." 
—— vretmãent dar volck tot bekeeringhe cer Gods 
„hin ap ouer hen come ‚egzende:darden PhiliftcenMoabi 
—— ende —— is‘ een vet · 
Capitte 
Mor, te tanen ve iv Vergao ert v an onmin: 
dat het beuel bare als,’ 
—* hoogbpgäcnben Bach’ eer dat. , 
auer v liedẽ comede And een hen bes Dee 
tenralenden * meer opv lieden come den 
bach der verboige eptd, Deu}, Sort! 
ben Deere alle abe aechtme Quccderaerde 


‚bie fün ordecl gedaẽ hebt, foeenüe rechtveer 


dighen/fgect den Aechtmocdighen / oft g 
ecnichlins ——e— —* Innen 


De Prophete Sophonias. 


Eñ tlal-welen in «| - 


ı Dach van des Heerẽ rafenden torn Yvant 
Bazalal verdoruen weſen / ende Aſcalon tot 
een woeſtijne Azoten ſullen ſy inden mid⸗ 
dach wtwoꝛpẽ / ende Accaron ſal wigeroeyt 

s worden. wee v die bewoont her zeelkẽ der 
zee / ghy volc der verdoruene / het —— des v* 
Deeten is op vlieden Chanaan der Paleſti 

nien lant / ende it ſal v verderuen allo datter 
·geen bewoonder zijuen ſal. Eñ het zeelken 
der zer ſal een ruſte der herders weſen ende 
ſchacpſtallẽ des vcedt3/ ch ſijn zeelken den 
genẽ die gebleuẽ ſal weſen va Judas 
daer ſullen fp geuoedt wordẽ. In de 
—— fullen ſy auont u 
wanrde Deere hen Bodr falle verloeckew 
eñ hy fal hen iffe alkeerẽ. Icheb 
het — van dab gehooꝛt / eñ de blaß 
phemi kinderen van Ammon/ die ſy 
münen a: en 2 eñ ſy fe 
’ orden o palen. Daerom 
an men ic leue / ſeÿyt de Beereberben 
ſcharen Iſraels God / Moab ſal als Sobo⸗ 
ma weſen / eñ de kinderen van Ammon als 
Bomorrha dꝛoocheyt Der doꝛnẽ / eñ hooptu 
ſouts /eñ cd wilderniſſe tot inder cewichent 
de bleuelingẽ mijns volcs ſullenſe roouen/ 
eñ de ouergebleuene minderiupdenfullen= 
» fe befitten. Dit ſal hen —— om hen 
hoo veerdicheyt / om dat Ip gheblaſphemeett 
hebhen / — eonmechich gheweck —* 
uouer t'volc des Decren der heyrſchatẽ. De 
Deere is grouwelic ouer henliedẽ eh h u 
vernielen alle de goden des aertrijts / 
mannen fullenbhemacnbidde var hie 
» fesalle da eylanden der Heydenẽ / maer not 
gr Ley — met mijnen 

„ ec; Efibp fal ſijn hant worr ur D 
het nooꝛdẽ / eñ hÿ fal Auch eñ hy lal 
de ſchoong tot eẽ woeftüne ſtellẽ / eñ tot een 

ſonder wech / eñ als een wi 


dern; — 
4 fidecuddenfullen ine midden vã haet 


alle de — — den 
Onocroetalus eñ den egel ſullen binnẽ haer 
·dorpelen woonẽ / de enune datter ſingt 
—— de —— den ſten dor: 
 peliwanr bermindere, DI 
gem erden nein betronwe 
die ——— bent / endt buyten 
mpen is geen ander mẽor / hoe ist —* 
den tot een woeſtunt / cxn etic der 
beeftenaalle DieDon} haer gast I wiſpelen / 
ende fun hant roeren 
uybervpe —— * ——e * —— — 
£ om darf noch 
— noch ia Feen * ya vaa 
de nienwewer. Endep pim 
page ef medien. a 
va v ghy — ——— 
ꝛ aby duðvue Sp en heett de ſtenune met 


CABIL 





— ſy en heeft re nn DMDELZ , _ .r. 


—— betront/sot Haven Goden 


Bo ne mein ‚Baerprinrerintmede 


chende leeu⸗ 

a / ri —— waren als —— 
auonts /ſx an lieten niet aao tot ſmor 

OR. Daer nnopheten waren ontſinmnich 

onghettou⸗ 


a 


CAP. 


%& 


odeel wechgeno 


III. 


ongetrouwe mann? haer paie ſfers hebben 


bet heylich beſmedt / ſy hebben onrechtveer 
belic gedaen tegen de woet / De rechtveerdi⸗ 
ge Dẽere int imdden van haer en ſal 
ongherechticheyt doen / vꝛoech vꝛoech ſal hp 
fon ordeel ine licht gheuen / endeten ſal niet 
verborgen welen / ende be ongerechtige en 
heeft de beſchaemtheyt niet geweten. Ick· 
eb de Hepdencn vernielt en pecken 
ngebnoken,haerlicder wege heb ic woeſt 
ghem̃aeckt / midts datter niemant cn is Die 
daer dooꝛ gaet / hen ſtedẽ ſyn verwoeſt / wãt 
daer geen man bleud en is oft bewoonder. 
Ic heb gheſeyt / maer nochtans ſuldy my⸗ 
vꝛeeſen / ghy ſult caſtunge ontianghen ende 
haer wooninge en lal niet vergaen om alle 
de dingen in de welcke icſe verſocht hebbe / 
maer nochtans inden dagheraet opſtaende 
hebben ſy alle haer ghedachten quaergbe= * 
maect. Daerom verbeyt —— Dee⸗ 
re, inden dach vã mijnder verrijſeniſſen int 
toecomende/wät vis uijn ordeel Dat ic ver⸗ 


gaderen ſal de Heydenen ende verlamende 


conincriycken / eñ it ſal op henlieden wiſtor⸗ 
en mijn verbolgenthept alle de 
an mijnen raſenden tozen / want int vier 
van mijn gramme lietde fal alle daerteick 
verllint wordẽ / want dan ſal it deuwolckẽ· 
con wtvercoꝛenlippe geuen / bat ſy allega· 
Der aenroepen ſullen in den naem Des Dee 
ren / ende hem dienẽ met cender' ſchoudere. 
Ouer de vloeden van dat MJariandılant 
enden ootmoedige kinderen 
nen verſtroyden np zu gauebtens 
gen, Aa dien dach enfuldp niet beichdemt "" 
—— alle uwe —— de —* 
tegen my ouertre ‚want 
sc vũt middẽ vã v wych nemẽ de hooch ſpꝛe 
kers van uwer hoo eh ghy en ſult 
niet meer daer toe doẽ om verheuf 
te woidẽ in mijnẽ heyligẽ bercy Eñ it lal 
int midden van v latẽ een arm eñ behoruich 
volc / eũ ſy ſullen hopen indẽ naem des Pte 
ren. De bleuelingẽ van Ilraelen ſullẽ geen 
ongerschtichept doen / noch ſy en ſullẽ geen 
eken / eh in haren mont ch ſal 
geen bedriegelicke tonge geuonden werdẽ / 
want ſy ſullen weyden ende rulten / eñ daer 
en ſal nicmant weſen dieſe vernare. Loeft· 
er van Sion’maect iolye Alrahel/ 
ten verhuecht u mer allen vherte ghi 
Dochter van Ferulalem. De Beere heeit v « 
genomen/by heeft v viandkaf- 
— — nn de Heere is 
en 
An dien en tat Ie « 
—— Banden niet Bapwerne, ——— 
Dee vr 
red. Godis ine middẽ van v ſterc / bp lalbe 


hy ſal op v blid mer blijſchap 
zu —ete ehe mir 


met ioue, De ydele Die vander werge = 

it eren / wantip 
wartn tut v / dat ghy vodrtaen niet meet 
geen verwijdt vã ben erhebt. Sietitlalfe:s 
ãile dooden Die vlijden aengedaen hebheẽ in 


De Prophete Aggeus. 


‚» alle den arb 


dien tijt / eñ ick falden cruepelen behouden / 
eñ haer die wtgewoꝛpen was fal ic vergade 
ren /ende ic lalle ſtellen tot lof / eñ tot cenen 
nacnvinalle d'lant vã hare beſchaemthepyt. 


ch inden tijt dat it v vergaderen fal/want ic 
ſal v lieden genen tot cenen naem eh tot lof 
alle den volcken Der aerden / als icuweges 
uangen iſſe ſal wederom gekcert hebbẽ vooz 
uwen ooghen / ſeyt De Deere. 

Dier voleyndt de pꝛophete Sophonias. 


Hier begint de Pro- 


phete Aggeus. 


*  Aggeusberifpt de loden dat fy Gods huys latende, haetlie. 
\det.eyghen.bayfen optimmeren ‚rlaerom iexi hy dat haetlie· 
„der lantonyrachtbaer geworden is, eh hoe Zorobabel me le- 
„fus den groouen prielter beginnen Gods temipel ie ſlichien. 
Lou Dat eerfte.Capiniel. 


ar At twwecde iaer Dart) des co⸗ 


ka Li N fen dach der maent is het woort 
2 CE des Beeren gheſchiet in de hant 
Di Miopherts-tot Zoro⸗ 

babel Salachiels ſone / den prince van Ju⸗ 
da/ehror Jeſum Joſedecs ſane den grooten 
Ar ſeggẽde: Dit ſeyt de Deere der heyr 
lcharẽ leggede:Ditpolckept: Den tijt en is 
noch niet comen om des Beerẽ huys te rum 
"merk; efiher woort des Becräisgefchier in 
pe HAeDER peopbecıe Aue Ä 
dat v lieden tijt dat dut woonen m gc= 
weilde hnpfen / eñ Bar dic hups foude ver⸗ 
Woeſt zuun⸗¶ Eñ nu dit ſeyt de Deert der heyꝛ 
Achatenr Stelt op v herten op wegẽ. hp 







nincs in de ſeſte maent inden eer 


Mi 


CAP.I 


In dien tht dat ic v lieden fal aenbꝛeugẽ / D 


[E77 
Ir 


eifeggende: 38 B 


Deu.ıs.d. ıs 
ch.u.d. ır 


bt vele gelacprreni luttel inghebꝛãcht hp 


geren ei ghy en zijt niet verſaedt / a 
hebt gedroncken/ eñ ghy en zjt niet dꝛonck 
geworden, ghy hebt v ghedect / ende ghy en 
For niet werin geworden / eñ Die loonen ver 

gadert heelt / vie heeftle gheworpen in een 
vooigatc boꝛſe. Dit ſeyt de Deere der heyr 
ſcharen:stelt v herten op v wegen / climt 
op den berch / dꝛaecht houtẽ eñ timmert Dat 
hiws /en het ſal mp acngenaem zijn ch iclal 
—— worden 
d geſiẽ tor meer eñ fier het is min gewos 
den / eñ ghy hebbet int —* gebzacht eñ ick 
hebt wtgeblaſen / om war fake ſeyt de Beere 
der heyꝛſcharen 2 want mijn bups is ver⸗ 
woeſt / eñ ghy haeſt v een pegelick tot fönen 
huyſe. Daeromzün de hemelen ouer vlie⸗ 
den verboden / dat ſy geenen dauw genen en 
louden / eñ de aerde is verboden dat ſy haer 


en geuen en ſoude / efi ichebde-D 


100Chre.op D’acrde geroepen ei op de ber= 
gen / eñ * de tatwe / eñ op de wijn / eñ opde 
pliereh al dat de aerde voorts bꝛengt / ende 
opde menſchen / ende op be beeſten ende op 
t eptderhanden. Ende Zoro⸗ 
babelSalarhiels ſone / eñ Jeſus Joſedecs 
ſone degronte. nielter / eñ alle dc b 
des volts hebben gehooꝛt de ſtemme hacts 
BSods /eñ de wooꝛdẽ aan des mophects/ 
gheigckde Herte hen Br vr gelonden 


tdeBcere, Ghy C 


clinge ' 


. 


CAP. II. EEE 2 2 


heeft tot benlieden/ eh t volc heeft ghevreeſt uſmet worden. Ende Aggeus heeft geant⸗ 
van des Deerenaenlicht, LEN Aggeusdes » | wooꝛt ende geſeyt / Alſo is Dir volc ende allo 
Beeren bode van des Decren boden. heeft is dit gheflachte door mün acnlicht / ſcyt de 
den volcke geſcyt ſeggende: It ben met v lie na alfo is alle d’werc van hard han 

<. Dendept de Deere. Eñ de Deere heeft ver⸗ | den ende aile dedingen diclp daer geoflcrt 
wert ben gheelt van Zorobabel Salarhiels · hebben fullen beimer ziju. Eñ nu Acht v her 
——— inces van Juda eñ den geeſt van ten van Defen dach / ende daer te voren eer 
Jeſus Joſedecs ſone Den grooten vaieſter .| Dencenen ſteen op den anderen ſteen ghe⸗ 
‚ende den geclt der andere väalle den bolc- ieydt werde — Deeren huys. Als g 


ke: ende ſy zone binnen inghegaen / ende Ip totten hoop van twintich mudden, 
maeckten dD’werck inthups des Beeren der worden chiene: ch dat ghy an binnen 
bepzfcharen hacrs Gods. —— — ghy daer vijftich lleſſchen 


Al ait dat den tempel niet fo fch ſchijnt als den etr- wt perfiewende het worden twintich. 
ften, als nochrans Ne Me ai Me —* —55 ver | * heb as w Den bernenden AmaLıLe 


* —— hoe de Kim Ei wotden dm darfy winehme de verſengtheyt /ende metten 


De wercken uwer handen / ende 
A [ven DiecentwinricpGen dachder maent » | Barren was niemant onder v lieden Die we 
in de ſeſte maent int tweede iaer Dach) des |” beromtot mp keerde feptde Deere. Stelt D 
conincs / in de ſeuenſte maent / den eenen=: } toherten van befen dage / ende hier namaels 
twintichſten dach der maent / is — 22 vanden vierentwintichſten dach der ne⸗ 
Heeren a a Be ghenfter maent / vau deu Dach dat de fuu⸗ 
phects feggende: Spꝛeect tot 3020 el: bamtenten gheleyt fyt Banden teinpel Des 
Salarbiels lone/den prince ——— Audwsende »heeren / ſettet op v herte. Asherzaeınam 
tot Jeſum Joſedecs ſone ben grooten pꝛie⸗ de ſpꝛuyten / eñ hebben den wijngaert / ende 
ſter / ende tot de andere vanden volcke ſeg⸗ | ben vijgeboom / ef den grauaet appelboom 
gende: wie * onder v liedd ouerbleuen / · ende den vn ep alnu ee gern des 
die dit huys gelten heeft in Syn eerſte gloꝛiez |" fen dach acn fal a des Der 
ende wat fierghp dir nu? en is dit allopnier —— den rweedẽ mael tor Aggeum 


** wer en ware —— es — — —— 
nu wort verſterct Sgrobabe Des, J tot Sorobab —— 
ende weeſt —— Jeſu — Joſedec 3 — fal ven hemel tlamen 


groote priefter / ch wert verſterct alle ja — — beroeren, Eñ ick ſal den ſtoel 
der aerden / ſeyt de Deere Der —— Der conincrijckẽ omwoꝛpen / eñ ic ſal vernie 
maker (want ick ben mer v licden / leyt de len de ſtercheyt vander Heydenen rijckt / cũ 
Deere der heyꝛſcharẽ) het wooꝛt Dat ic met « cal Den wagen etwa: pess ch — 
vlieden va gemaect hebbe doen gbyiuten | mervefide peerbenfulleu nederdalen / eũ hen 
B lande van Egypten ginct / ende mönengee beclimmers / de mã ſweert. — 
Ueb. ii ⁊c. ſal int midden van v lieden weſen / en wilt · Imdien Prosa unserer a⸗ * 
niet vzeeſen want Dit ſeyt de Heere Der ri it v Ba Een DE Sala⸗ 
heyrſcharen:Det is noch eeũ luttelkẽ tijts/ ‚ — * Kncchtif et de Deerei chic 
ei fal hemel en aerde beroeren chdeze# |" fald als ernen ſege see 
Br ** ee | — Leg ang at brernhng 
nen berderen / Eñ die van allen 
geert is lalcomen.ch ic ſal dir huys met gl Bier voleyndt ve Pꝛophett Aggens, 
"ones lien enmimeisgene/fpt- Hier D de Pr 
n l / J ⸗ 
be Beerederheppfcharen. wantbe tele. | ier egint c x o 
I .. —— * al ——— phete Zacharias. 
dan des yerlſte/ ſcyt eere ber 
eh in deſe piaetle ſal ic dꝛede gheuen / leyt de ————————— *8 Ban —— 
— — Code — —— ai else ——— 
ſten dach vander neghenſter maent / int at Dat gerfig Capinel * 
* iaer Darij des conincs is het wooꝛꝛz ' 2X 


ch 


De acht ie maduuint ekoeedeiaer a 





des Beeren gefchiet tor Aagcum den % 4 va Darıns-is hetiwooz des Det 
pbeet feggende: Dit fept de Deere der 2* a tot Zi den 
— van de wei ſeg da 2 az fone Barachie Des. ſons Addo 
FR dar cenmenfchgeheplicht vleel . —22— — 7* De 
ei in de llippe van lonen cleede;ch Dar eete is Pl ren pp» 


BD 

hp mer Dat opperlic vã Dien raecte bꝛoot oft iſult tat —— — 
ijſe / oft oh oft olie/oft een Degempy Mia 
— geheylicht worden? Ende de pꝛie⸗ be Deere ver bexrſcharẽ eũ iclalaw ect 

antwoordende hebben geleyt / Neent. « v bekeert icyt de Heete der h En 

£ —— heett geſext: A dat yemant «| weeft niet geli v ‚tot De welcue de 
ie. beimct is in een ſiele / pet vã defen, xperſte pꝛop riepen ſeggende: Dit ſcyt 
t beſmet worden? Ende de ping be de Deere der heyꝛſcharen / ekrestnhand 
——— ende gheleri. D bes | quade weghen ende: van kn: —— 


I. De Prophete Zacharias. 


zedachten'ende ſy en hebbent niet gehoort / 
noch fp en hebben op mp niet gheacht / ſeyt 
de Deere, waer syn v vaders? ende De pro 
pheten füllen ſy inper ecewicheprienen? 
Maer nochtans mijn woorden ende mün « 
wettelicke gheboden die ick geboden hebbe 
nijnen knechten den propheten / en hebben 
Jie uwe vaders niet beuangẽ? Ende ſy zyn 
sekeert geweeſt / ende hebben geſeyt: Gelijc 
ꝛe Deere der heyrſcharen gedacht heeft ons 
e doen na onſe weghen eñde na onle von⸗ 
zen / ſo heeft hyons gedaen. Finden vieren⸗ 
wintichſtendach der eifſter maent Sabbath 
nt tweede iaer van Darius / is des Heeren 
vooꝛt geſchiet tor Zachariam den ſone Ba 
‚achie / bes ſoons Addo / den popheetſeg⸗ 
zjende: Ic heb gelien inder nacht ende ſiet 
en man climmende opeen roodt peert ende 
yſtont onder de myrtus ſpzupten / die in de 
nepte waren / ende na hem warten roode / 
mode bonte / ende witte peerden. Eñ itheh⸗ 
yeb geſeyt: wat zijn deſe mn Deere?: Ende 
Je Enghel die in my ſpiack heeft tor my ge 
eydt / Ick ſal v thoonen war delezön. Ei” 
Je mã antwooꝛde Die onder de —— 
en ſtont ende hp heeft geſeyt. Deſe zijnt die 
ꝛe Deere gheſonden heeft/ Dat ſy d'lant ſou⸗ 
yen doorwandelen. Ende ſy hebben ge⸗ 
intwoort den Enghel des Deeren die on⸗ 
Jer de myrtus ſpruyten ſtont / ende ſy heb⸗ 
en geſeyt:wy hebben dD’lant doorwandelt / 
mode ſiet alle d'iſant wordt bewoont / eñ ruſt. 
Ende des Heerẽ eugel heeft geantwooꝛt 
mode —— ver heyꝛſchaten hoe lan⸗ 
she en Tulop niet onttermen Jerulalem eñ 
ber ſtedẽ van Juda op De welcke ghy gram 
zijt dit is nu ber ſeuentichſte iaer? Ende « 
de Deere heeft ven Engel Die in mpfprack 
Keätwonrt goede woorderrooftelicke WooL 
den. Eñ de engel die in mp ſprack heeft tot « 
mp gheleyt / Koept fegghende : Dir fept de 
Deere verheprfcharen / Fick heb wor Tiefven 
zram geweeft op Jerulälemende Sion met 
en groote ialourzie. Endemet cen groote 
gramfchap ben ick gram op de rückehepde= 
nen want ic heb een luttel gram gheweelt / 
Eñ ſy hebbent lpen int quade. Daer⸗ « 
om dit ſeyt de Heere / Ic ſal tot Jeruſalem 
wederom keerenin bermherticheden / mijn 
zuys lal in haer getimmert werden / leyt de 
Beereder beyzfcharen ’ ende het richt coor⸗ 
Jeken fal wi — — —*— op — 
Koept noc ende / Dit eete n 
ber heyricharen: Hoch ſullen mön ſteden 
meruloeden van goeden / ende dc Deere ſal 
Sion noch trooſtẽ/eñ hy ſal Jeruſalem noch 
verkiefen,. Eñ ic heb mijn oogẽ opgeheuen· 
ñ gelien / eñ ſiet vier hooꝛnen Eñ ick heb⸗ 
eyt totten engel die in mpfprac: warzun 
eſe⸗ Ende bp heeft tor mp gheſeyt: Dit zijn 
xe hooꝛnen die Judam gheſtooten hebben / 
mde Iſrael ende Jeruſalem. Ende dehee; 
e heckt my getoont vier timmerlieden. Ef»: 
ck heb ghelept : wat comen deſe doen? De 
velcke ſprack ſegghende: Dit aan —— 
sendie Judam gheſtooten hebben 


man beſonder / ende niemant van hen en 
hceft ſijn hooft opgehenen ende deſe zijn ge 
comen om die te veruarẽ / dat ſy de hoornen 
ber Heydenen nederworpen ſoudẽ / die den 
born opgheheuen hebben op d'lant van In⸗ 

— dat ſouden verſtroyen. 
Hoe leruſalem ſeer bewoom zijn ſal ende Godt ſal haten 
muet zijn,ende veel Heydenen füllen blijdelie comea om God 
te dienene die hy ontfangen fal voor een volck. er 
Bat ij. Caplitel. 


: TI Mdeick heb mijn ooghen opgeheuen 
E it heb gelien / ende fict daet was cen man 
— in fon handt wascens meters coorde 

® en, 

et ghyreEnde hp beefe tot mp gefept/ Dim 
erutaltm te meten / ende Datich fien mach 
hoe groot dat hacr wen ende hoe groot 
dat haer lengde is. Endeſiet de engel die 
in my ſpzac gitıc tot / ende eenen andetẽ En 


— — 


tot ept:Loopt ende fpreecrtot deſen 
Knecht ſcggende:Sonder muer ſal Jeruſa⸗ 
lem bewoont woidẽ ouermidts de menich⸗ 
te der menſchen ende der becſten mie midden 
van haer. Eñ it lal haer zijn /ſcyt de Heere 
ernen vierigen muer int ronde/ende totten 
« glorie int midden van haer / O o vliedt vũt 
ñooꝛden lant / ſeyt de Deere / want in de hier 
winden des hemels heb ic v verſtroydt/ ſeyt 


de Heere. D Sion vliedt die by de dochter C 


van Babylonien woont / want dit ſeyt d 
Deere der heyrſcharen: Ka de ‚gtune beeft 
br mp gefonden tor de Brpdenen die v ie⸗ 

cn beroofthebben want wie vliedẽ race’ 

» Die racct den appel van mündet ooge / wãt 
fiet ick heſfe my handt op henliedeñ / ende 


ſy ſullen tot eenen roof zun den ghenen die · 


henlieden dienden / eñ ghy ſult weten dat de 
Deere der heyꝛſcharen ıny nden beeft, 
”" Loefecä verbigt v ghy dochter va Syon / 
wantfieric come,chickfal int midden van v 
"lichen woonen / ſeyt de Heere. Eñ daer ſul 
len veel volcken tottẽ Deere verſaẽt wogpe 
in die dach / eñ ſy ſullẽ mp ror cen volc weſen 
eñ ic ſal int middẽ van v woonẽ eñ ghy ſult 
weten dat de Deere der heyrſchatẽ mip tot v 
n nr hecft. Eñ deBecre fal Judam 
jndeelbelitten int geheplicht lant / eñ hy ſal 

» Jernfalem noch verkieſen/ Alle vleeſch 
fwüge van des Beeren acnlicht / want hp is 


opgeſtaen dan fyn heylige woonſtadt. 
füs wort gecleedt met ſchoote cleedeten die ordeelen ſal 
het huys des Heeren,ende van des Hcer& knecht den Opganc, 
ende van Jen fteen met feuen ooghen; 

Dat ij. Capture], 


\ EM: de Decreheeft my getoont Jeſum A 


ben grooten priefter ſtaeũde voor dẽ en⸗ 
gel des Dceren / ende Sathan ſtout aen ztjn 
techte zijde / dat ver regen fün ſoude. 

» gende Deere hecft tot Satan gheſeyt:De 
Deere beriſpe ind Satan / ende de Dcete be 
riſpe in v die Jeruſalem gecoren heeft: en is 
dir niet een gebzant hout witẽ viere getroc⸗ 

ken? Ende Jeſus was geclcedt mer onurey 
ne cleederẽ eñ hy ſtont voordesengels aẽ⸗ 


licht / De welcke heeft geantwoozt ende ge B 


ſeyt tot de gene die vooꝛ hem ſtondẽ / ſeggẽ⸗ 


chen der:HKeemt — cleederẽ van heim. 


iij Ende 


2 


Ende ick heb gheſeydt / waer henen 


“gel — wẽ hem te gemoete. Eñ hy heeft B 
em 


CA P. ti, 


» 





. De Prophete Zacharias. CART. 
ept:Sictichebutwe ſijnder ſlincker zöden? Eñ icheb den twee⸗ d 


CAP. IIII. 
Eñ hy heeft tor hem 


ongerechticheyt van v genomen / eñ it heb v 
keeſtelicke cleederen aengedaẽ. Eñ hp⸗ 

eft geleyt: Stelt eenen ſuyneren mijter op 

un hooft,en ſy hebben eenen ſuyuerẽ mijter 

geſtelt op ſijn hooft / eñ ſy hebben hẽ met clee 

deren gecleedt ende des Deerẽ engel ſtont. 


CEnde des Heerẽ engel betuychde Jeſum; 


ſeggende: Dit ſeyt de Deere der heprfcha= 
rev IR dat ghy in mijn wegen wandelt / eñũ 
ijn bewaringhe bewaert / fo fult ghy oock 
mönbhups ordeelen / eñ mijn voorhouen bes 
waren en ic ſal wandelaers geuen vande 


D gene die hier nu by ſtaen. Dooꝛt Jeſu groo 


Lue.1.g.7t. 


ze prieſter / ghy eñ v vꝛiendẽ Die in v tegen⸗ 
woordichept woonẽ / wãt het zijn wonder⸗ 
* De mannen / —— liet ick en 
echt den op aenbzengen: want fiet » 
den ſteen Beh 1 gegeuen bebbe 0002 Jelſu/ 
op cenen ſteen fon ſeuen oogen. Siet ick fal 
fun wtgeſneden werc wilnijdẽ / leyt de Dee 
re der heyrſcharẽ. Eñ ic ſal de booſheyt füng 
lants wechnemen in eenen dach, In dien » 
dach, fept de Deere der heyrſcharen / ſal een 
manlüncen brient roepen onder den wün= 


gaert/ ende onder den vijgheboom. 

Vanden gou lare met twee olijuen , van de feuen 
ooghen Godts ende d’bedierfel vanı defen: ende dat den tempel 
van Zorobabel begonnen ‚van hen fal voleyndt worden, 

Dat in). Capittel, 


a Ex de engel is wedergekeert Die inmp · 


25 


enñ ſijn handen fullen dat vol 


zack / ende hp heeft mp verwect als een 
man Die van fünen Daep vertwect wort. Eñ · 
bp heelt tot my geſeyt. wat ſiet ghyr Ende ie 
heb gefept:äicheb gelien / eñ fiet eenen can 
delaer geheel gulden / ch fün lampe was op 
fün opperfterende fün ſeuen lichters waren 
daer op/ eñ ſeuẽ gietpottekẽs delichters Die 
op ſijn hooft waren. Eñ twee olijfboomen; 
daer bouẽ den tenẽ aen de rechte zyde Der. 
eñ den anderen aen be lincke züDde, 
En ic heb geantwooꝛt /eñ icleg totten en= « 
gel die in mp ghende: wat zijn dele 
mijn Beere? Eñ de engel die in mp ſprack; 
deeft geantwoozt eñ tot my geſcyt: En weet 
niet wat deſe Dingen zön? Eñ ic heb ge 
t: ReenicmönDecre. Eñ hy heeft ge⸗· 
antwoozt eñ tor my geſeyt / ſeggende: Dit is 
des Beeren wooꝛt tot ʒcꝛobabelſeggende: 
Niet in eenich Dept noch in tichept/ 
maer in münd geelt/fept de Deere der heyz⸗ 
Scharen. wie srohe grooten berch 0003 » 
Sorobabel:tor effenhept / eñ by ſal den prin 
paelſten fteen wtbꝛengẽ / eñ by falde gracie 
gelijc Eñ dwooꝛt DES ı 
eſchiet ſeggende: 3020: ; 
ben Dit hups gefundeert/ 
Eñ ghi 
lult weten Dat de Deere der heyrſcharen mp 
tot v lieden ghefonden h want wie » 
ecft de clepnn daghen verſmaedtrende ſy ſul 
blijde na big fien den rennen ſteen in 
ZƷoꝛobabels hant. Defc ſeuen zijn De oo 
bes Deeren / die alomloopen duer gheheel 
aertrick. Eñ icheb geantwooꝛt / efitorhem 
geſcyt. wat zijn dele twee olöfboomen ter u 


twee 


den geantwooꝛt eñ geſeyt tot hem: wat zijn 
deſe wee aren Der olijtboomen die by de 
lden beckẽ zijn in de welcke zin de 
„» gieterkens van goude / Eñ hy heeft tor mp 
ſeyt ſeggende: En weet ghp niet wat Des 

ſe zine Eñ ic heb geſeyt: Heen ic mijn Dee= 
„re, Eñ hy heeft geſcyt / dit zyn twee ſonen 
der olie des lichts / die bp ven heerſchapper 


van el aertrück ſtaen. 
ngbe —— die vliecht inden welcken de booſe geotdeelt 
füllen worde, van de vrouwe die inde cruycke fir die de booſ. 
heyt bedier,ende hoe fy in de locht gheheuen wordt, 

Dat v.Capiteel. 


» E,Mde ich heb my omgekerer/ ci heb mijn 
Moogen ge geliewie hier eenen 
» pliegenden boec. Eñ by heeft tor mp gb: 
ſeyt: wat ſiet ghyreeñ icheb gheſeyt: Ick lie 
eenen vliegenden boeck / fün lengde is vau 
twintich cũbitus / ende ſijn bꝛeydde is van 
thiẽ cubitus. Eñ hy heeft mp gelept: Dit is 
de vermaledijdinghe Die wegaet op daeu⸗ 
ſicht dan t'gehtel acrtrüc/want alle Diet al⸗ 
fo daer afgelchreuen is/lalgeordcelt woꝛdẽ / 
efi alle dic ſweert ſal daer wt deſgelijcs ge⸗ 

dideeit worden. Iclal dien we ſeyden ſcyt B 
de Deere der ren / eñ hy ſal comẽ tot 
denhupfe des diefs ef totten huyle Des ge⸗ 
nes die Img valfchelick ſweert / 
ende vr 1 woonen int midden van fon 
— — hy ſal hem vernielen eh ſijn houtẽ / 
aan Eñ den is wtge 
in rende tot my gelept. 
Deft op — — Dit 5 dat= 

«ter MP. Eñ ic heb gefept. war iſt?Eñ C 
vr gheleyt. Dit is de wrgaende cruyc⸗ 

‚ende bp heeft gefept deſe ĩs hen oogein 

ı geheel aertrijc. Zinlier daer worde een ta⸗ 
t loots ghebꝛocht / eñ fiet con vꝛouwe ſit⸗ 
tende ine midden vander cruycken. Ende 
by heeft gefept. Deſe is de ougoddelichext. 
Ende hp heeftle gheworpen int midden 
vander crupcken /eüiheeft den looten clont 
in haren mont gheworper Ende ick heb D 
mijn oogen opgeheuen ende ghefien, ende 
fiet twee Wouwcen wrgaende ende den 
gheeſt was in hen vleughelen / ende ſy had» 
den vleughelen als eens kickendiefs vleu⸗ 
ghel / ende ſy hebben de crupcke opgheheuen 
» tufichen De aerde ende den hemel. Eude 
ic heb totten engel dic in my [prack/ 
waer henen dꝛaghen Defede crupcke? Ch 
pheeft tot my gelept.om dat haer een huys 
ude getimmert worden int lantban Sen 
naar/ende dattet geuefticht ende aldaet ge⸗ 
ftelt worde op fun baſement. 

Van de vier waghens dat de vier winden zijn die ouer aert- 
rijck gaen,vande ſcuen eroonen dıe op leſus booft fullen geflelt 
zijn,ende vanden man die Opganck heet „dıe noch heerichap- 

Dat vj.Capiteel, 
« [7 Me ichebmp omgekeert / ende hebmin 4 
“oogen opgeheuen ende gheſien ende fiet 
vier wegaende waghenen met bier pett⸗ 
den / wt her midden van twee berghen ende 
de berghen waren metalen berghen. Ju⸗ 
ben eerſten wag hen waren roode pecrden⸗ 
ende inden tweeden wagẽ ſwarte peerden⸗ 


rechter zijyden van den candelaer / endetot »  endeindenderden wagen wire pecr 
en 


VI. 


ende ind? vierden wagẽ bonte ſtercke peer 
den. Eñic heb geantwooꝛt eñ geſeyt tot⸗· 
ten engel bie in mi ſpꝛac: wat zijn deſe mijn 
Deere? Ende de enghel heeft grantwoort ; 
ende tot my geſeyt: Bit zijn de vier winden 
des — — om bat ſy ſtaen ſou⸗ 
den 0002 den heerf van geheelaert= _ 
rijck. Daer deſwerte peerdẽ in warembie « 
ginge wre na het noozden lant / ende de wit⸗ 
te zun na hen wrgegaeweh de bonte zijn wor 
gegaen na t'ĩuyden iandt / maer Dice dalder⸗ 
lterckſte waren zijn wtgegaen ende ſochten 
om te gaen / ende alom teloopen doaz alle 
aertrict. Ende bp heeft geſeyt: Gaet henen 
ende doorwandeit De aerde re de ya 
Je acrde doorwandelt. Ende by heckt my * 
zgerdepen / ende hecft tot my geſproken ſeg⸗ 
zhende: Siet Die daer wtgaen int noorden 
ant / deſe hebben mijnen gheeſt doen rufen 
nt nooyden laut. Ende des Deeren woort » 
s tot mp geſchiet ſeggende: Heemt vãder » 
dueruoeringẽ van Boldai ende van Tobia 
mDe van Idaia / ende ghy ſult comen in dien 
zach / ende ghy ſult gaen int huys Folie des 
dons Sophonie die van Babylonien geco 
nen zijn. Ende ghy ſult nemen gout eñ fil= " 
ier / ende ghy ſult eroonen makeũ / ende 

ultie Bellen opt hooft ran Jeſus Aoſedecs 
one des grooten priefters/ ende ghy fule * 
ot hem ſpreken / ſeggende: Dit ſeyt de Heere 
rec heyrlcharen ſeggende:sSiet de man Op⸗ 
janc is [ynen naem / eũ onder lalt op⸗ 
saen / ende hy ſal eenen tempei Den Deere 
immeren / Ende hy ſalden Heere den tẽ⸗* 
el opithten / ende hy ſal de glorie dragen / 
nde by lal ſitten ende heerſchappie hebbeu 
ıp fyne ſtoel ende ſal prieſter an 4 ſunen 
toel / ende De raet bes vꝛeets chen de 


weezön. Ende ſiet de cconnenfulten we “| 


en voor Delem ende Tobia ende Idaia / chi 


den den ſone Saphonie ce gedenckeniſſe· 


n des Heerẽ tempel. Ende die verre zum 
ullen comen ende ſy ſullen timmerẽ inden 

bes Deeren / ende ghy ſult weren Dat 
ıe Deereder heyr tot v lieden 
heſonden heeft / maer dit ſai weſen ift dat 
shy metten ghehooz hoort des Heeren ws 
bods ſteiame. 

Hoe dat de vaſtenen die de loden geuaſt hadden tfeuentich 
ıren Godt nieren behacchden ‚om dat fy in haerlıeder boof- 
eyı bleusn,daerom vermaent hyfe tot een verbererings, want 
————— 

p henlieden al dar quaet. 


Dar rij.Capirtel, 

D Sde ti ghefchiet int vierde iner Dart ' 

Des conincg/ bat het woort des Beeren 
gefchiet is tot Sachariam indẽ vierden dach 
er ne maent / welck is Calleu. Ei’ 
ende Rogom melech / eh de man⸗ 
ien die met hem waren / hebben gheſonden 
ot des Deeren huys / om des Deeren aen⸗ 
icht re bidden / dat ſy ſegghen ſouden den; 
nieſteren van t'huys Des Beeren ber heyn⸗ 
charen ende den mopbeten’ fprekende: 
Soet ick weenen in de vijſſte mache / oft 
moet ick my berlighen gheitick ich nu ghe⸗ 
daen hebbe verliaren? Ende d'woozt des · 
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heten niet gehoort eri hebben,daetony quam 


CA P. VII. 


Heeren ver heyrſcharen is tot my ghefchiet B 


ſeggende: Spꝛeeect tot alle t'vole der aer 


den ende tot de prieſters / ſegghende: Doch!“ ra. 
gyplieden vaſtet ende weendet in de vijfſte 
ende ſcueuſte maent Door deſe t'ſcuentich ia 
⸗ren / hebdy voor my bat vaſten gheuaſtẽ efi 
als ghy gheten hebt ende ghedzoncken / en 
hebðy Dan niet vooꝛ vſcluen geten eñ vooꝛ 
v ſeluen ghedzoncken? Zn zyn dit niet de 
WwWo ozben Die de gefproken heeft in de 
haut van ſjnen eerſten aopheten / doen Je 
tulalem noch bewoont was ende rijc was / 
ende de ſteden routſom haer / ende dat ſy 
twaerts ende tot de veltlandẽ bewoont 
werden? Ende Des Deeten wooꝛt is tot L 
Zachariam geſchiet ſ : Dit ſpyeect de 
Deere der h Oꝛdeelt war 
athtich 3 ende dort chepten 
ontfermenifiereen yegelich mer ſhuen bꝛoe⸗· . 
Ende de weduwe ende DE weeie/ cũ 
———— 
0 niet een man en 
dencke geen quägt ſunen bꝛoeder infyn her 
te, Eñſy en wildensnier acumercken / ch 
ſy hebben de ſchoudere omghekeert wech- 
gacnde/ ende hen ooren so von 
» Dat ſy niet hoozen en ſouden. Eñſy hebben m 
hen herte gheftelt als ernen adamani / dat ſy 
de wer niet hoozen en ſouden / eñ de wooꝛ⸗ 
geſonden 


n heyrſcharen t'is 


ren / ſeyĩ de Deere der heyrſcharen / ende ick 


bebfe verſtroeyt door alle de rücken dic ſy 
niet cn weten / eñ dlaut is van hen verlaren 
om datter niemant en was DO eh 
wederkeerende / ende ſy hebben ber luſtich 
kant gheſteit tot cen woeftiine. 
Gelijck Godr om de fonden des volcx Ieruf: 
heeft,ende ierufalem verwoelt heeft, (00 {al hyfe feer doen be- 
woonen,ende fal alle dingen zeluckich maken ıft by al dien dat 
fy hem dienen willen. . 
Dat viij Capittel. ⸗ 
EAHded woet des Beere der 
Hg nde: Dit ſeyt de Deere 
It hebbe bemint Sion met 
e / ende mer groote verbolgent⸗ 


a 
Zach,1,c.1e. 


ge 
b) berch. Dit fept de Beere der 
ne ge aha War aan 
ende vꝛouwen woonen in de ſtraten vã Je⸗ 
rulalem / cn de mannen in welcker hant ec⸗ 
nen ſtock weſen fal om de veeihept der da⸗ 
sghen, Ende de raten ver ſtadt ſullẽ vers 
unkt worden met clexyn onmondige kinde⸗ 
deren / ende meyſkens fpelende op haer ſtra 
teu. none panda den — 
— — Zn vogen 
ii 


CAP.vIII 


der bleuclinge vã deſen volcke in Die vage, 
ſalt in mijn oogen ooc ſwaer welen ſeyt de 
B Beere der Deyiſcharen? Dit ſeyt de Deere 
Der hepzfcharen : Siet ich ſal mijn volc ver⸗ 
loſſen vant ooſten lant / ende van dlant van 
Ber ſannen onderganc. Eñ iclalfe aenbꝛen; 
gen en / eñ ſy lullen woonẽ int midden van Je 
uſalem Eñ ſy ſullen mytot een volck zijn / 
ende ic ſal hen tor een 3 zijn / in de waer⸗ 
hept eñ in De rechtveerdic zent. Ditfeptde >» 
Diereder heprfcharen; Laet uwehanden 
verſterct worden / dic indele daghen hoozt 
deſe woorden door den mont der propheten 


inden dach in den welcken Dat het huys Des 
Deeren der heyrſcharen ghefundeert was / 
dat den ter — 


want voszwaer vooa die daghen en was" 
—— noch De garen 
er behelp eſten / 
ingaende en hadde gheenen rede in de tri⸗ 
hulacie / ende ick heballe menſchen ghelaten 
ecnen peghelicken teghen ſijnen naeſten. 
Maer nu en ſal ick na de eerſte voorleden " 
daghen den bleuelinghen van deſen volcke 
C nict doen / ſeyt de Beere der heynſcharen / 
macr het fal een fact Des vzeets weſen Den = | 
wüngaert ſal zijn vꝛuecht en euen / eñ d’aerbe 
Im baren Date genen, elen ſul⸗ 
—— dairwe ge ef ich I de bleue= 
eg pen alle deſe dingen doen 
tten. — zijn N 
vermalendijdinge onder De B 
huys ——— ende huys van — ’ allo 
lal ick v lieden verloffen eñ ghy fult de bene 
Dictie weſen:en wilt niet act v han 
den verſtrect worden/ want Dit ſeyt de Hee 
re der heyrſcharen: Alſo ick ghedacht hebbe 
bat ich lieden ſoude pijnigeñ / doen v vade⸗ 
ren mptot gramlchap verwect hapden,fept 
de Deere ende icken bebbeniet ontfermt; 
alfo heb ic wederom gekeert zijnde ghe= " 
dacht in deſe da / bat ick den hupfe van 
Juda eñ Jeruſalem weldoen ſoude:en wilt 
Epb.4.c.,. niet vceſen. Dit zijn dan de woorden die * 
tan ghp doen ſult: Spiceckt de waerheyt een 
p̃eghelijck mer fünen naeften . Oideelt de 
waerbept ende het ordeel Des vzeedts in u⸗ 
we pooiten. Ende een yegelick er dencke ” 
geen quaettegen ſtjnen brient ind 
ende en bemint gheenen valfchen eedt / wät 
alle defe Dinghen zijnt die ick hate / ſeyt de 
Deere, Ende het * Deerender " 
heyꝛſcharen is tot mp iet fi ——* 
Dit ſeyt de Deere der heyz — D-De» 
vaſten der vierder / endede —— —— 
ſter / ende de vaſten der une de 
vaſten der tienſter maent fal van - 
Juda weſen tot blijſchap = rolle efi 
tot beerlicke keeſtdaghen alleenlick bemint 
—— t ende den Bari eiangbe al) De » 
en:Boe langhe n 
— de — —————— ullen ende woo⸗ 
nen in veel ſteden / cube = be * a 
ders ſullen gaen d'een totten anderen 
gende: Laet ons gaen ende bidden Des Dre 
ren aenlicht/ ende laet ons ben Dee der 
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CAP.IX. 


7* ren — —22 Eñ daer 

—— cken eh machtige nacien co⸗ 

zu. eere der heyrſcharen te ſoec⸗ 

in Fl env ende om bes Beeren aẽ⸗ 

3 Ace 1e erben, Mit —* de —— 

ndedagenin e thien 

menſchen — ——— 

der Heydenen / ende ſy ſullen aen grij eu. 
de fippe van eenen. Fioerichen man, 

ghendc:yop fullen mer vlieden gaen: want 

wp bebben ghehoogt Dat De Zeere met v 

eben is. 
Hoe dat de coninck Chriftus comen fal in fin rijcke fiıren- 
de open veulẽ van een ezelinne,ende hy fl in groose vredein 


op 
de — —— pije hebben . Ende alle dingen ſullen God; 
volc voorſpoede —* — u regeren fal. 


D En latt van d des Beeren wooꝛdt intlär 9 
van Dadrach ende van Damafcus fün- 
der ruften / want des Beeren is Des men⸗ 

ſchens ooghe / endealleder ghelachten van 
Aſrael / Emath is oocin fün palen / ch Zy> 
rus eñ Sidon / want ſy hebben voorwaerde 
— voor hen —— — Eñũ 
Tyꝛus heeſt zijn ftercre gerimmert. cf beeft 
filuer te hoope vergadert als —— out 
a ae iet de D — —— 

* e zee 


eñ deſe ſal —— rent he — 
Alcalon lalt ſien ende brechen / ende Ga⸗ 
za / ende by lal wtermaten ſeer rouwich zijn / 
ende Accaron / want haer hope bechacm 
is’ endede coninck fal van Gaza vergaen / 
ende Alcalon en alnier ———— 
— dien ende v 
ick ſal de — hiliſtijnen 
vernielen. Eñ ich al — baren 
montnemen/ ende haer afgrüfelicheden wt 
dat midden van baren tanden / eñ hp fal ooc 
achtergbelaten worden onfen Bode, Eñ he 
fal weſen als cenen voꝛſt in Juda / Eñ Acca⸗ 
ron als Jebuſeus. Eñ ic ſalmijn huys om⸗ 
ringhen mer de ghene die vooz m eg 
ide eh wederkeerende/ eñ de 
ouer hen niet meer doorgaẽ / ehe 
nu gefien in mijnen oogen. Werhnecht v ge 
"noch shy —— van Sion / Maeckt 3 
—— ruſalem. Siet v coninc ſalo 
nen ehe ch cen ————— 
is arm eñ ecnen ezel / eñ an sen 
» Der —* ionge. 2 ick ſi —— 
met vier peerden vernielen wt Ephꝛaim / eũ 
= * pcert es ende —* > 
er oglogen woꝛden / eñ by 
—— eydenen ſpꝛeken / ch ſijn macht 
zijn vander zee —— zee / ende vanden 
u vloeden tor de eynden der aerden. Ende 
ghy hebt dock int bloet ws teſtaments vge 
„ hangbenen wi ghelaten / wt den poel daer 
—— — — —— 
ondene Der hopen / ende 
lal v heden doc vercondigende dobbele we⸗ 
»beromgenew / want ick heb Judam vooz 
mp wigerect als eenen boge / ick heb Ephra⸗ 
im verbult: ende ick ſal v (onen verwecken 
Dan Dur kinderen g —— landt / D 
lal vſtellẽ als tſweert der a 
End 


X. 


Eñ de Deere ſal op heim geſien woꝛden / « 
ende fönen ſchicht ſal als den blixem wigaẽ / 
Ende de Deere Godt ſal mer contrompet 
flaen ende by ſal gaen ine ghedruyſiche var 
tlupden, De Deere der heyꝛſcharẽ ſalſe be 
ſchermen / ende ſy fullen verfimden eude on 
derwozpen mer de ſteenen Der Slinghere: efi 
diet rincken  fullen dzoncken worben als 
van wijne / ende ſy fullen verbult worden 
als ſchalen / ende als dc hooꝛnẽ Des outaers. 

Eñ de Deere hen God falle lalich maken = 
in ei —— volcks: want 
de hepli enen ſullen op gheheuen woꝛ⸗ 
den op ſijn lant / wãt war iſ ſijn goetheit/ » 
oft wat is fun ſchoonheyt / dan de tarwe ber 
wtuercozenen / ende den wijn maechden 
booztbzenghender — 4* 

t verna. eene n van ı | 25 
ler loden ontfernende gerad Glwt —— 


aet liedet eyghen lant. 
Dar x.Oapitiel. 


Egheert vanden Deerer inden fpa ' 
> t An de —— —— makẽ / 
ende den plafreghen geuen eicken 
rupt int velt / want de —c heb⸗ 
ben —— geſpzoken / ende De waer⸗ 
eggers hebben leũgene geſien / eñ dc dꝛoo⸗ 
mers hebben eco gefpoken: ſy troo 
ten pdelic / daerom un ſy wech gheleyt als 
ten cudde:ſy ſullen verdriet töden om dat ſy 
geenẽ herder en hebben. Op de herders is 
nijnen raſenden tor vergramt / ende op De 
zocken ſal ick verſoeckẽ / want de Deere der 
eyiſcharen ſal zin cudde beſoecken / bet 
ups van Juda ende hy heeftſe gheſtelt als 
ven peert fünder glorien inden ſtrijdt / wt · 
yemis den hoeck ende wor hem den naghel / 
ot hem den orloochichen boghe / wt hem fal 
lie ſchatter Olamen wtcomeñ. Eñ ſy fullen ; 
veſen als Bercke / vertredende herühick der 
kraren inden frydt/ ende ſy ſullen ſtrden / 
vãt de Heere is met hen / eñ de beclimmers 
ser — ſullen beſchaemt worden, Eñ· 
ck ſal thuys van Juda verſtercken / ende 

Hhuys van Jolſeph ſal ick behouden / ende 
ch ſalſe bekeerẽ want ic ſal haerlieder ont⸗ 
ermen / ende ſy ſullen weſen ihnen 
oen iche niet verwoꝛpen en hadde / want ic 
sen de Deere haerlieder God / eñ ic ſalſe ver 
yooren, EN ſy ſullen zijn als deftercke dan ; 
Ep ende hen herte fal hem verblij den 
ls vanden wijne / eh hen kinderen fullent 
en / ende blijde zijn / ende hen herte ſal ver⸗ 
eugen inden Beere. Icſal nae hen 

en / ende ic ſalſe v eren: want ick heb⸗ 
everlolt / ende ick lalle vermenichtuldigen / 
helijck ſy te voꝛen vermenichfuldicht wa⸗ 
en. Enñde ick ſalſe onder de bolc=, 
ervehi dan verre fullen Ip mijns gebachtich 
oelſen / ende fp ſullen leuen mer baren kinde 
en / ende ſy ſuͤllen wederkeeren / Enude ic· 
alſe wederom leyden wten lande van E⸗ 
ppten, ende vanden Allprien ſal icſe verga 
eren / ende totten lande van Galaad ende 
Libanus lal ickſe aenbꝛenghen / ende hen en 
al plaetſe geuonden worden, Enden 
ıp laldooggaentin de enghicheyt der zee / ch 
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CAP.XI 


by lal in de zee de baren Aacn/ende allede 
biepten des vloets ſullen befchaemt woꝛdẽ / 
ende be hooucerdije van Aſſlur ſal vernedert 
worden / ende den ſcepter van Egypten ſal 
» wech gaen. Ich falle verftercken in den 
Deererende in ſjnen naem ſullen ſy wande 
len / ſeyt ve Deere. 
Godt belaftdaumien vorden foude de ſchapen die ter doot 
gebrocht waren:van de ıwee toeden die ten eynde fneden 
worden.Ende vanden quaden herder die van! Heeze verwe&t 


fal worden, 
Dat xj.Capictel. 

® D®# op Libane v poozten / ende laet bet 

M vier v tederboomen eten Duplt abeei> 
boom / want den cederboom is gheuallen / 

ı wärdebeerlickezön verdozud; Duylt ghy 
epcken boomen van Balan / want Dat be= 

heymt wout is afgehotiwd. De ſtemme van 
tgehnplderherders / want hen heerlichept 
is verdoruen:de hemmen vander lecuwen 

—— want de hooucerdie der Jorꝛdanẽ 

“i5Verdomen, Dit ſeyt de Beere mijn God: 

s Wocdt de ſſachſthapẽ de welcke dieſe befe= 

‚ en hadden dooddenle / ende fp en warẽ niet 
dꝛoeuich / ende fp vercochtenfe feggendes ße 
benedöt isde Zeere / wy sun rücgeworden/ 
ende bare herders en ſpaerden hen niet, 

s Ende ickenfalboortacn niet incer ſpa⸗ 
ren oner de bewoonders ber aerden / ſeyt de 
Beere.Sict ick fal de menſchen leueren ec= B 
nen yegelicken in ſijns naeſten hant / ende in 
füns conincs hant / eñ ſy fulten dlaut in ſtuc 
ken houwen / ende ick en ſalt niet verloſſen 

; weharenhanden, Ende ic ſal de ſſachſcha⸗ 
pen voeden / daerom o ghy arme van ticud⸗ 
be sende ick hebbe tot mp ghenomen twee 
toeden:de ecnehebicgenocemt ſchoonheyt / 

ende de andere heb ick ghenoemt t'zeelken / 

ende ick hebbe t'tudde geuoedt. Ende ick 
heb dx herders afghelneden in een maent / 
efi myn ſiele is beñauwt in hen / wãt haer⸗ 

lieder ſiele heeft verandert ghewecht in my. 

⸗Eñ ick heb gefepriick en Tal v lieden niet ie 14.4.. 
voeden. Dat ſierkt / dat ſterue ende dat afge⸗ 
bouwen woꝛt / dat woꝛde afgehonwen / eñde 
die ouergebleucne laet verſſinden cen pege 

lic ſijns ñaeſten vleeſch. Eñ ichebmönroe C 
de genomen Die genoemt was ſchoonheyt - 
endehebdie af n / op dat ick mijn ver 
bont te.niet dõẽ ſoude dat it hadde 

„ met allen volcken. Ende het is tẽ niet ge 
bracht op dien dach / ende de arme dan ticud⸗ 

de hebbent alſo diet my bewaren / 

Wwant het is des Beerentwoort. Ende ick 
bebtor henlieden ghefept: Iſt goet in v lies 
den ooghen / haelt mijnen ldoncende iſt niet / 
fo ruſt Ende ſy hebben mijnen loon gewe⸗ 

” 2> dertich fılueren ——* Ende Mat.ıyas. 
de Deere heeft tor mp gheſepỹt / werpt dat 
tot benbecitmaeckere he is den eerlicken 

- müs verstehe ben 
van henlieden. Ende ick hebbe dc dertich (il 
neren penninghen ghenomen / ende ick 

hebſe gheworpen in des Deeren — 

" aen den beeldtmaeckere. Ende ick hebbe D 
mijn tweedt roede afgheineden Die zeel⸗ 
ken hiet / om Dat ick ontbinden ſoude de 

bv bꝛoeder⸗ 


CAP.XII. 
broederli 
Eñ de Deere heeft tot my 
necmt tor v be ghereetichappen cenen 
dwalen herder / want litt it lal eenẽ herder » 
op D’aerde verwecken / die de verlatene niet 
befoecken en ſal / het verſtroyde niet ſoecken 
en ſal / eñ t'gebꝛoken niet genelen cu ſal / ende 
ende t'genẽ Dat ſtaet / en lal hyniet opvoedẽ 
eñ t'wieefch der vetten ſal hp etẽ / eñ hen clau 
wen ſal hy affchueren SD ghy herder ende » 
afgodt / Dat cudde verlatende / het ſweert 
oð ſynen armen op fün rechte ooghe huen 
arm ſal van doꝛheyt verdzoocht werden / 
ſijn rechte ooghe verdupficräde ſal verdonc⸗ 
luda ende leruſalem ſullen van veel conincrijcken veracht 
worden maer als ſy wederom xcunen ſullen, ſoo luſlen ſy alle 
dingen te bouen gaen.Efi hoe de loden fien ſulle op hem die ſy 
dooriteken hebben. . 
Dat xjj. Capitiel. Er 
a D Znlaft vandes Beeren woort oner Iſ⸗ 
rael,De Deere den hemel wetreckende . 
ende de aerde funderende/ ende ſcheppende 
des menfchen geeſt daer inne ſeyt: Set ick · 
fal Ferufalem ttellen cenen ouerdozpel der 
guihchent alle den volcken int ronde / maer 
Juda ſaloot in de bel ge weſen teghen 
Jeruſalem. Ende t ſal zyn in dien dach / dat· 
ic Jeruſalem ſal ſtellen eenen ſteen des laſts/ 
alle den volcken: alle de gene dic hem ophet 
fen ſullen / die füllen mer ontweelnijduighe 
gefchoort woꝛden / ende tegen hacr ſullẽ ver 
gadert worden alle de rijcken der aerden. 
B In dien dach ſeyt ve Deere lſal ic alle peert · 
tot verbaeſtheyt Naewch ſynen beridere tot 
ontlinnichept / eñ op t'huys van Auda lal it 


mijn o onen doen / ende alle De peerden 
der volcken ſal ic met —*** llaeũ. Zäs 
De vorſten van Juda fullen ſegghen in hen 


herte: Laet de bewoonders van Jerufalcın . 
my verſterct worden inden Heere der heyn⸗ 
ſcharẽ baren Godt. In diẽ dach ſal it de vor « 
ſtẽ va Juda ſtellen als eenen heert viers in 
t hout / ende als eenẽ bꝛant viers int hoy / eñ 
ſy ſullen verdinde ter rechter ch ter er 
pen alle volcken rontlonune / eh Jeruſa⸗ 
em ſal wederom bewoont worden in ni 
£ plaetſe in Jeruſalem. Eñ de Deere falbe, 
oudẽ de tabernakelẽ van Juda als int be= 
ginſel / op dat het huys vã Dauid nict groo⸗ 
telicen gloriere / ende de glozie der gheenre 
die in Jeruſalem woonen teghen JAudam. 
In dien dach ſal de Heere beſchermen de; 
bewoonders van Jeruſalem. En vſal ziun 
Dat fo wie wt henlieden miſdoen ſal in dien 
dach / die ſal zün als Dauid / eñ Dauids huys 
als Gods hiys / als den Enghel des Her⸗ 
ren in hen aenſicht / Ende her fal zin⸗ 
in dien dage / dat ic ſal ſoecken om te vernie⸗ 
len alle de Heydenen / die teghen Zeruſalem 


D comen / Eñ ic ſal weſtoꝛtẽ op Dauids huys. 


eh 2 de beiwoonders van Jierufalem den 
ech der gracien noendeg di sehlp 
len opfien tot my den welcken Ange . 
Ich.ın.g 19, ken hebben / ende Ip fullen hem Deichzeyen 
met een beſchrepinghe als ouer eenen eeni⸗ 
gen geborenen ſonẽ / ende ſy ſullen rouwich 


De Prophete Zacharias. 


xt tuſſchen Judam ende Afrael, | zum ouer henvallınenpleech rouwich tezün 
——— su Wehe kan ser — * 


CAP. XIII. 


Indiẽ 
dach ſal cen groot geclach zijn in Jerulalẽ 
——— Ad n int velt 


” van 0 eddon. Eñ d'lant lgeſchꝛey ma „Pat.yyda 
familie 


ken/eiche eñ familie befonder, Defa 
miliẽ nes huys van Dauid beſonder / eñ hen 
„wMouwen nder. De familien des huys 
van Nathan beſonder / eñ hen vꝛouwẽ beſon 


der / De familiẽ des huys vã Leui beſonder / 
eñ hen vꝛouwẽ beſonder / De familien Se⸗ 
mei beſonder / — ———2 men „> 


der / Alle de ander familien eicke 


fondersende haerlieder vꝛouwen befonder, 

Als de vioy fomteyne den huyfe van Lacob falgheopent 
zijn:dan fullen alle de afgods beelden geweert worden, hoc den 
herder geflagen lal zijn ende de fchapen verftroeyt füllen wors 


den. . 
' | 9. dien dage faloer een open fontepn zn N 
den hupfe van Danid / ende den bewoon⸗ 
Ders van Jeru /tot afwallchinge des RR 
. Enden" 


‚*fondaers ende ber maenfuchtigber. 


bet fal zijn in in Dien Dach’ ſeyt de Heere der 
heprſcharen / dat ick te niet. doen fal allede 
namen Der afgoden vander aerden ch men 
en faldier wa niet meer gedachtich we= 
fen ch de valſche Propheten/cnde den on⸗ 
ee ar fal ıck vãder aerden nemen. 
Eñ zijn aiſſer pemandt boozts meer 
fal gepꝛopheteert hebben / ſo ſullen hem ſeg⸗ 
ghen ſijn vader eñ ſijn moeder die heim ge⸗ 
wonnen hebben: Ghy en fule niet lencn / B 
watıt logentael ghefproken in des 
Beeren naem: ch fun vader ende fün moe⸗ 
ber die hem ghewounen hebben / ſullen hem 
·doerſteken als by propheteren ſal. sende 
rial —— bien dage dat de 8 fullen 
befi werden een yegtlijck wor fon vi⸗ 
fioewalshp (al ghepꝛophẽteert bebbemach 
fien fullen nier ouerdect worden mer genen 
— — * — 
maer r It en 
It ben con mẽſt Ten ackecmat ost Adam 
sig münepempel va mijn ioncheptaf, 2A 
hem ie gefept worde: m defe wöden 
int middẽ da uwẽ handẽr Eñ hy lal ſeggen / 


bemindẽ. 
möntn herder / eñ op dẽ man Die my aen⸗ 
be Deere ver deprichaten Siactꝰ 
den herder ende de verũtoyt 
woꝛdẽ / eñ ic lal mijn hant keerẽ tot de cleyn 
kinderẽ. Eñ ſy ſullen in alle landẽ zijn / leyt 
de Heere / de twee deelen in haer ver⸗ 


gout wert, Dy ſal m 
— 
ghen / Ghp zijt mjn volck / ende by falleg- - 
ghen / Deere mijn Godt. 


Nae dat lexuſalem dar gheuangeniffe verdtagen ſal helbbes 
vanden-Heydenen alan fal daet lewöde wäter —— leru 


Alem, ende de Heere ſal de Heydenen met een plige flaen, die 
.  teghen lerufalem geunchten hebben, 


‚. Dat xüi). Capiutel, 


Sict 


” * —a 


De Prophete Zacharias. 


GCAP.XI1II. CAB.I. 
A SIerde daghen des Heeren fullen comen : « Eñ alle die ouergebleuen ſullen zijn van 
ende v roduen ſullen 


midden vanv. Eñ ic ſal alle de Heydenen· 
vergaderen in Jeruſalem ten ſtrude / eñ de 
Stadt falingenomen woꝛrden / ende dc huyſen 
ſullen verdoruen woꝛden / ende de vꝛouwen 
ſullen gheſcheynt woꝛden / eh de helft van⸗ 
der ſtadt ſal in de geuangenilſſe gaen / eñ dat 
ouerblijfſel des volcs en ſal wi der ſtadt niet 
wech ee 8 werden. s ir ” pic s 
wtgaen den tegen de Hey € 
byabeftreden heeft inden Dach Des — 
Eñ ſijn voeten ſullen ſtaen in dien dach · 


aop den berch der olijfboomen / Die tegen Fe 


ruſalẽ is ooſtwaerts /eñ den berch der olijt⸗ 
boomen ſal geſcheurt worden / van ſijn helft 
ooſtwaerts ende weſtwaerts / met een ſeer 
groote ſcheure / eñ de helft vanden ſal 
af gelcheyden werden noortwaerts / en ſijn 
heſtt ſuydtwaerts. Eñ ghy ſult vlieden tot ’ 


B de valleye van ſijnen berghen / want de val⸗ 
leye der lal tſamen 


..Par.ıed. 


dagen 
Amos 22. · ninck van Juda. Ende de Deere mijn God 


tworde 
totten naeften toe / ende gbp ſult vlieden ge 
lijck ghy gheuloden hebt van D’aenficht Der 
aertbeninge / in De van Ozias den co 


lal comen ende alle fünheplighen mer hem. 
ende tlal weſen in dien dachten lalgeen ° 
licht zijn / maer coude eũ voꝛſt / Eñ daerfal? 
eenen dach zijn Die den Deere bekent is / gee 
nen Dach nach nacht / ende inden tijt des a⸗ 
uonts ſalt licht zn, Ende t'lal weſen in? 
dien Dach Dat daer ſullen leuende wateren 
worgaen van Jerulalem / de helft van Die tot 
de ooftzee/ende de helft van Die tot De wter⸗ 
Ste zee/ip fullen inde ſomer ende wınter we⸗ 
fen. Ende de Deere ſal een coninc welen » 
ouer alle d'aerde:in dien Dach lalt een Deere 
welen / ende fünen naem lal een welen, EA. 


van Jeruſalem / ende bp fal verheuen woꝛ⸗ 
den ende woonẽ in — ——— be poor 


5 te van Beniamin tot de plaetſe Der eerfter 


—— be pooꝛte ner hoecken / eũ van⸗ 
et eel tot des conincs perſſen. 
Pan daer in woonen / ende — 
en ſal Doozts geen verbanninge meer zijn / 
et Ara Eñũ dit lal» 
de plage zijn waer mede de Deere alle de 
Depdenen lſlaen ſal / die geſtreden hebben te 
Jexuſalem.Det vleeich eens pegbelics 
eopfün voetenſal verdwijnẽ / ch fh 
ooghen ſullen verdwijnen in ben gaten / chi 
ben tonge ſal verdwijnẽ in haerlieder mõt. 
In dien dach ſal daer een grootgherucht » 
des Heeren in henlieden zijn / ef de man fat 
naeſten pen / eñ ſijn hũt ſal 


worden op ſijns naeſten hant / 


A SHaer Audas lal ooc ſtrudẽ tegen Jeruſa· 


lalem / eñ de röcdommen van alle de Deyde⸗ 
nen ſullen vergadert woꝛdẽ mt ronde / gout 
eh ſiluer / eñ verl genoech cleederen. Eñn al⸗ 
fo ſal den val der peerden en muylen / ef ke⸗ 
melen / eñ ezelen / eñ alle der beeſten Die in de 


hexrlegeren welen ſullẽ zijn gelgcdefen val. 


deylt werden int : | allede Deydenen die ghecomen zijn teghen D 
ey —— gh zöntegh 


ſullẽ opclimmẽ van iare teiare / 
om te aenbidden den conincden Deere der 
heyꝛſcharen / eñ dat ſy vier? ſouden Datfee> 
" boochtötder tabernakclen. Eñ t lal 
welen / dat fo wie vanden tẽ des lãts 
niet op en climt tot J om te aen⸗ 
bidden den Coninc den Deere der heyıfcha 
uren / op hen en lal geenen regen welen. Eh 
iſt fo dat het gelachte van Egypten niet * 
waerts en gãet / eñ niet en come, foenlal die: 
regẽ op hen nier weſen / maer hem fal cenen 
welen waer mede de Deere Raen ſal alle 
be Deydenen die niet op en climmen / om te 
„tieren de feeſte der tabernakelen / Dit lſal 
zijn de ſonde van Egpptẽ /eñ dit ſal de ſonde 
van alle de Deydenen zijn die nier open 
climmen om te vieren de feefte Der taberna= 
» kelen.. In dien dach ſalt zijn / dat het ghene 
Dat op bes peerts toom is / dẽ Deere heylich 
fal weſen / eñ de ſiepotten in des Deerẽ huys 
ſullen weſen als ſchalen vooꝛ den outaer. 
” — eher —— == m / ch —* 
g t weſen den Deere der 
ren / ende alle die Nachofferanden — 
len camen / ende ſullen daer at nemen / eñĩy 
fullen daer in coken ende daer en ſal voozt⸗ 
aen geen coopmã meer welen int huys des 
Deerten der heyrſcharen / in dien Dach, 


Bier voleyndt de Pꝛophete Zacharias, 


Hier begint dePro- 
ppnete Malachias. 


- De Ptophete firafı Ifrael van ondanchaerheyt, eh datGode 

van hem noch geeert noclı gevreeft en is, ende dat de priefters 

Gods name veriteken,daetom oock haerlıeder —— ver- 

achrende,danckelick nenıende de fuyuer offerande dıe hem in’ 
alle plaeılen gheoffert wort, 

Dateerfte Capitiel. 

: Lalſt van des Deeren wooꝛt tot A 


Iſrael inde hant Myalachie,. Ic 
beb v lieden —— de 
Deere. Ende ghp hebt : 
waer in hebdy onsi ade? 
En was Elau Jacobs bꝛoeder 
niet / ſeyt de Heere?Eñ icheb Jacob lief 
hadt / maer Eſau heb ick gehaet / eñ heb ſcyn 
eh ſijn erffe 


— — ech 
nille tot dꝛakẽ Der wilderniſſe / Maer iſt dat 
Idumeen ſeit:wy zijn verdoruen / maer we 
—— 8 ber Deppfehe 
oruen is / de Heere der 
ren. Dele ſullen timmeren / eñ ic ſalt verder⸗ 
uen / eñ ſy ſullen gengemt woꝛdẽ de palẽ der 15 
ongoddelicheyt / eñ t'volc op D’'welcde Bee= 
ste gram is tot inder eewi eñ v oogen 
—— ſult 7 * Laet de 
eere groo ghepꝛeſeũ worden op de 
pale van Iſrahel. De ſone eertfünen va⸗ 
der / ende de knecht fünen Deere / Daer⸗ 
om iſt Dat ick vader ben / waer is mijn 
eere Endt bem ich de Deere / m. 
mij 


⸗Rom.⸗.c.ii. 


CAP.I. De Prophete Malachias. CARL 
min vreele / ſeyt de Deerederheprfcharen? |, mp gewandelt / ende by heefter vele afghe⸗ 
tot vo ghp Prielters die mind ne verimaet |? — vander en want be lippe der 


eñ hebt gelept: waer in hebbẽ wy uwen naẽ 
verſmaẽt? Bhy offert op münen outacr be > 
ſmet goodt/ch gbp fegt : waer in hebbẽ w 

v beſmedte Daer indar ghy fegt:Des Beer 
tafel is verſmaedt. FM dat ghy cen blinde: 
Nachofferande offert om te doodẽe / en iſt niet 


is dm ten offer te dooden / en iſt niet quaet? 


C quaetzefi iſt dar ghi offert Dat ecenpel eñ fiec 


Biedt dat uwen prince, ıft dat hem Erbe 
fal.oft dat hy v aenlicht ontfanghen ſal Tept 
de Deere der heprfcharen. Ende nu bidt» 
Bods acnficht/ dat hp v lieder ontferme‘ 
(want van uwer hant is Dit gefchier) oft hp 
eenichfins uwe aenfichten ontfinge, fept de 
Deere der heprfchard, wie iſſer onder die 


prießters fullen de wetenheyt bewaren’ eñ 
de wet fullen ſy wt fönenmonbe verſoeckẽ / 
wät hp is een engei des Heerẽ der heyrſcha 
ten. Maer ghplicdenzör van ben wech al⸗ 
gegaen / eñ hebter vele verargert in De wer/ 
by hebbet Pverbont van Leui ghebzoken / 

⸗ de Heere ver heyaſcharẽ. Daerðd heb it 
— ——— eg * verne⸗ 
ert alle den volcken / gelyc ghy mijn wegen 
niet bewaert en hebt / eñ hebt de aenſichten 
wighenomen in De wer. 
alle niet eenen wader.? ende h 
een Bodt gheichapen 2 waerom verſmaet 
Dan cen yegelick van 'ondieden ſtjnen bzoe= 
der brekende het verbont dan uwẽ vaderẽ 


Den Die de Doren lluyte ende mönenomtaer |“ Judas heett ouer getreden / eñ daer is at⸗· 

ontſteke om niet ? Oijnen wille en is tot v ſelicheyt geſchiet in Iſrael / eñ in Jexuſa 

niet / ſeyt de Beere der heprfchardsehicenfal | ſc:wãt Judas heett de heyliginge Des Dee⸗ 
Palın.as. geen gifte ontfangen van uwer hant/-roät "| ren behnet/vie bp bemindt heekt / eñ by heett 


Banden opganc der fonnen tottẽ onde c 
is mijnẽ naem groot onder ve Bey eh 
in alle plaetſe wordt mijnen naem lacrificie 
gedaen / ende een lupner offerande geoffert? 
want mijnẽ naem is groot onder de Heyde⸗ 


D nen /ſeyt de Beere der heyrichare. Eñ ghy » 


hebt diẽ beſmet / mits dien dat ghy ſegt: Aes 
Deerentafel is beſmet / eñ datter opgheleyt 
wort dats verſmadelick mettẽ viere Die dat 
verſlint. Eñ ghy hebt geſeyt: Siet Dits van " 


de dochter gehadt van eenen vꝛeemdẽ God. 
a De Heere ſal den man vernielen die dat 
gedaen heeft / den meeſter ende den —— 
van Jacobs tabernakelen / eñ ven gifte 
„gende den Deere der heyrſcharẽ. Eñ dit heb 
dy wederom gedaen. Ghy onerbeckter met 
trauẽ des Deerẽ outaer mer weeninge ende 
chuyl / allo dar ic vooꝛtaen niet meer en ſal 
en na hetfacrificiesnoch ick en fal niet ver⸗ 
“fochkcs nemẽ van uwer handt. Ende ghy 


den arbept / eñ ghy hebt Dat wech gheblaſen hebt geſeyt: Om wat fake? Om bat de Hee⸗ 
ſeyt de Beere der heyiſcharen / eũ ghy hebt re beiuycht heeft tuſſchen v eñ de huxſvꝛou 
van de roouen inghebrocht Dat manck ende we bäuwer ionger ie ie ghy verſmaet 


cranc was / ende hebt Dat tot een gifte inge⸗ 
bracht.Sal ick Dat ontfangen van v lieder 
hant/feptde Deere? Wermaledht is de be= " 
drieg · licke Die infün cudde cen manneken - 


hebt, ch dits v medeghelellinne eñ de huyſ⸗ 
wouwe ws verbonis. En heeltſe een niet op 

ct’ ende dattet ouert en iſt niet ſijnen 

eeſt? Eñ wat ſoect de ecneanders dã Gods 


‚eh cen beloefte doẽde offert den Heere net: Daerom bewaert uwẽ geelt / eñ de huyſ 
Dat cranc is / want ick ben een groot coninc/ wmouwe van uwer ioncheyt en wilt niet ver 
leyt de Deere der heyaſcharen / ende mönen | made, Als shpfe bacı fo laetſe gad tert de 
nacm is veruacrlick onder de Heydenen. a Iſraels Godt / eñ de booſheyt lalfın 
. Yedhdenuen pda iyhenleden beieren.tengrogee Arafinghe , | CRRULONLEDSCHE (ept De Watere Der We 
op de quade prieflers:hoemen fin huyfvrouwe beminnen ial. ven vewaert uwẽ geeſt / en en wiltẽ niet ver 
Dat ij Capitich — vſmaden 14 hebt den Deere boen arbey⸗ 
A Edenu tot ð lieden is Dit gebodt o ghy · | den in uwe redenen sn ghy hebt gbeiept: 
Lenseb. 14. priefters/ Iſt dat ghijt niethoorenen. | waer in hebben wyhẽ doe arbeydẽ: Daer in 


Deus. br; wiit / ende dat ghijt op v herte niet hellen en 


wilt / dat ghy münen naem glorie geeft/ ſeyt 


‚de Heere der heyſcharen / ſoſalic op v lieden 


armoede ſenden / eñ it ſal uwe benedictiẽ ver 
maledijden / eñ ichal die vermaledijden om 
dat ghijt op t'herte niet geleyt en hebt. Siet; 
ic (al v lieden den arm wech woꝛpẽ /eñ ic ſal 

| ben drec van uwe 


dat ghy ſegt : Alle die quaet doet Die is gott 
voor des Heerẽ aenſicht / eũ ſulcke behagen/ 
hẽ: oft emmer waet is de God des oadtels? 
Vvatiden vootloop Chrifti ende decomende ordeel, hy be- 
loeftiden hekeerden veelgoedes , hem betlaghende van de on- 
danckbaerheyt der kinderen. van ifiag} „ende dat fy in haetlie · 
derihiendeii Godt quetfen fegghiende dar hy fün ——— hier 
en ächt, waetaf fy eomtratie noch ptocuen füllen. 


ut Dat ifj.Capitrel,  - 
» Set iiende mönen Enigbel, efibp (alden 4 


n Mtaixx 
— ir 


yx ſult weten bat ic tot v liedẽ ditge· 

en hebbe / dat mijn verbout zijn 

ſoude mer Leui / ſeyt de Deere der h ⸗ 
ten. ijn verbont heeft met hem geweeſt; 
Des leuẽs chi Des vreedts / eũ ic heb hem vree 
Te gegeuen / eñ bp he eñ van 


*——— vooꝛ mijn aenſicht. Eh ter⸗ — 

ſtont ſal tot fönen heyligẽ tempel comen de 
heerſchapper diẽ ghy ſoect / eñ de Engel des ».d.r 
teſtaments dien ghy wilt. Siet hp comt /ſeyt en 

pe Deerederhepilchard: eñ wie fal mogen”“ " 
dencken den Dach van ſijnder toecoemft? eñ 


»acnlı ſtroeyen 
— —— ymerbem nemẽ. 
bot gheſond 


elt mp ghevreeſt / 
müns — — hy / De wet der⸗ 
waerheyt heeft in ſjuen mont gheweelt/ eñ 
geen boofhept en is in fün lippen geuonde, 
B mden bgedeende gevechtichept hectt hp met 


wic fal ſtaen om hem re lien? want hy isals 
fmeltende vier / ende als der volders cruyt: 
ende hy fal ſitten [meltende ende fupue= 
sende t'iilner / ende hy ſal de kinderen — 
ui 


NT: De Prophete Malachias, CAP. IIII. 


eui lupuere / eñ hylalle ſygẽ als gout / eñ alz | ke / wãt ly zijn voorwaer opgelticht ongod⸗ 
tech ſy ſullẽ zin den Seere otlerẽde ſa⸗ Delicheyt —2 eñ ſy hebben — 
rificien inrechrprerdichept. Eñ het ſacri⸗· " —— behouden geweeſt. Doẽ hebbẽ 
= van Juda efi Ferulalem falden Deere ı fpgeimene Die den Deere brechen een y 
hagen / als De dagen der eewicheyt / en als met ſijnen naeſte. Eñ de Deere —32 
oude —— — — Eñ ichat tor v liedẽ comẽ int oꝛ· merctt /ende gehooꝛt / ende den boeck der ge⸗ 
echefi ic lal een ralch geruyge tuelenddtoo s | denckenilſſeũ is gheſchꝛeuen voor hem/ De 
eraers / efi den onerfprelderseii nd mepn= | genddie de Deere en / eñ die ſhnẽ naem 
pigen’ eñ die ourecht doẽ met gewelt * n dencken. Eñ ſy ſullen my zjn / ſeyt de Dee 
en dathloon Bande huerline / DE weduwen rederheprfcharen ae dat ict doe tot 
ide weeſen / eñ die dẽ wtlander verd | hr nie goetreñ it lal hen ſparen / gelic een 
och my niet gevreeſt en hebbẽ ſeyt de Dice |, + nen ſone ſpaert Die bem dient / Eñ 
der heyrſcharẽ. wãt icben de Deere / eñ it· begehen von —— — 





awoꝛde niet verandert en ghy kinderen t datter is techtbeerbigen 
an Jacob en zijt niet vernielt/ want van ? een onsehrbeernige —— — 
wer vaderẽ dagẽ zydy wech gegaẽ vã mijn nen® die ie IBod bien bie sole dein ni nietend 


ettige 2 en hebt die niet bewaert bont heyt ——— 
ieert weder tot my, eñ it lai tot v lied& we * —— meer] —— 
erkeeren / ſeyt de Zeere der heyꝛſcharẽ. Eũ — — —— ner 
bp hebt gelept: waer in ſullen wy weder⸗ ant ſiet den dach —* comen ontftcken A 
eeren? Sal cen möfch God doorſtekẽ wãt * als een forneys / en alledie houerdige eñ 
bp mpboornagelt? Ende ghy hebrgeiepe: | allede ongoddelickheyt doen füllen weſen 
acer mede Doomagelen wy ve In de thiẽ⸗ ſtroo eñ den toecomẽden dach fal hen ontſte 
eñ in de eerſte muchtẽ. Eñ in de armoee, | kenfepsde Beereder heyrſcharen / Die hen 

—* gbp vermalẽdht / eñ alle ghi volc door niet verlaten en fal de wortel eñ het ſpuuyt⸗ 
ageltmp. Bꝛenghet alle de thiende in de · | ifel, Eñv lieden die mynen nacm vꝛeeſt fal &4cs 7% 
huere / ende laet date fpyle wochen inmün '| opgaen defonne der rechtveerdicheyt / eñ ge 
ups / eñ proeft mp hier op / ſeyt de Deere:iſt ſontheyt in ſin vederen / eñ ghy ſult wrgach 
at it v De Anpfen Des hemels niet open en efifpringen als calueren dan de rundecen. 
de / eñ v wrikogee bebenedictierot oueruloe |; wEighp fule De ongodbelicke vertredẽ eñ 
ichept toe/ ch ick ſal voo v lieden Kraffen | fpfulien weſen alfehen onder de plante van u 
ö verflindererch hi en falde wrucht ws lũts nwen voeten / inden dach dat iet doe ſcyt de 
iet verderuen / noch daer en fal geenen on= | + Beercderheprfcharen. weeſt ghedachtich C 
wuchtbaren wöngaereittt belt stm’ Tept de | Dertwet'batı MHoyles münen dicnare Die ic yancn,.. 
yecte ver vi rẽ. —* alle de Deybenẽ· heim — hebin Doꝛed tot geheel Iſtaei 








ilẽ vſali ne ab by ſult gen In= gi eboden ende drdckich. ie fgbülie b· 

ich lant zön.dept De — er. hepzichard, | Ben Tende Deliam den propheer eerbegton —— 
liederwooꝛ —— — n F —— dach des Deeremitb® Luc...b.17: 

— mpfepe be Bitere. Eñ ghy — 55 men fal:: hyr herie der vadtren tot >= 

yarhebben * g hebt | de —— — Fherte der nentot D 

ſeyt: Dy is die den Btere diẽt / eñ wat 





ben vaderen / dat ic bp auontuetẽ niet en co⸗ 


ite hebben wy dat wyſn geboden gehen mie / eñ llae de aerde niet de vermalexne ange. 





* * — * Diervoieynt de prop —— 
en ren? d nt de 
Daeröte xnu lauch de bermerelie: » BE, ** a =: ! *—e 
or“ ud wir‘ 
F 
Hier r beghint den zäh böeck ki, 
7 Ip  \ 
| van de Machabeen· rege hr α 


wie RLHTRLT 





van Aletähderis gröomen Adlöchkn die er Ki epiebguier gen en dectruth ie 
—— —— — ven menichte —— ien 
1 guede —————— — ef 2 


ef 
Mae 215 geirpierma bar Aleyander ' «EN bzw N 
en yarı Stfacebbeiten " uen / eñ erhonueerpte 
rkerlle in Griecken lant t nen de lantlı 






g2 


—— de * et 
bee we: — tebedpf 


—— ——— gheuallen / ende 
ne *5 opghelielt hectt » | » nenfoube, Ent want lau: 
Ib fercten gewon⸗ QErncH ch. Die. mer ii a Haren 

endene coningen des A ß Incheproprenbe ‘ 
* ende hy is voozẽes dooꝛghetrocken; — Denke Don hp —— 


CAP. I. 


V— 


A 
heeft geleckt twaclf iaren eñ by is geſtoruẽ. 

Eñ ſun edele knechten hebbẽ her rijt ver » 
m. cen pegelic in ſijn plaetſe / eh ſp heb= ” 
u gader ben feluen ccoonementen opt 

Bere na ſijn Door / ef hare kinderen 
—— tot veel iaren / chde —— 

den en vermenichtuldicht op daerde. 
aut ot benlienemie geſproten Be fondige 


Des conincs ——— — ugs 
tichſte i 


derſte ende eu nk um 


Briecken rijtke. In die —*2* zijnder book = 


gegaen-ende ſy hebben⸗ 
geraden’ ſcggende: Laet ons gaen 

* een verbont met de D 
Die ontrent ons Zum want van Dat wy dan 
— geſcheyden zijn hebben ons veel quade 

ingen — Ende het wogoꝛt heeft ' 
heim goẽt gedocht inharen oogen. Ende " 
ſommiige vanden bolcke hebben wrgelon- 
den / ende ſy zijn wech * totten conint 
ende hy heeft henlieden macht 
ſy der Heydenẽ recht doen en. Ende" 
Sy bebben cenichermichole — in Je 
- zulalem na der Heydenẽ wertem. eñ ſy —* “ 
ben ben feluen ouerlofkeng gemaect / ch fi 
p afghegaen van bat —— verbont / 

zin verſaemt mer de 


kinderen wi fracl 
der vele 


ſouden. Eñ het rüc is bereyt geiz 0003 

Antiothus aenlicht / eñ hy breit begonft te 
regneren int landt van Egypten / dat by op, 

KL tweeröcken vegnerenfonde, _ Endehr is 

in Egpptengecomen met een mer en waren 

se met wagenen / ende elephanten / ende 
—— mer cen ui — — * 

van ſchepen / ende bp be 22* op” 
geitelt tegen Kuna conin 
es en,ende ptolomeus is terwaertghe 


voor fün aenſicht ende is gheuloden / 
en —* veel Wen door bleuen. 
ude hp de 


ceft de valtc ſteden in rei 
int landt Yan Egypten / ch hy h 
uen des landts van Egypten ghenomen. 
ende Antiochus is wederom ghekeert / 
na bat hp Egppten gellagen haddẽ / int hon 
dertſte ende — — de hy is 
opghetrocken is 0p- ® 
waerts gerepfi tor Jeruſalẽ eh ei 
— Ende bp is in de gheheplichde " 
ige met ne / * —* 
ke er des licht. zude alle io leo gie 
appen / ende de tafel d — Hs 
Be be prOoefnappen / en 
sguiden mozrtierkens / erben vo 
‚ende de croo ee aut bar gul — 


— 256 ra 
— 


wa! 
cu modit / ban menichen · 


——— — 
höctibe — 
D5 bene —5* 


Dat J. boeck der Machabeen. 








| ne 


ghegeuen dat 


‚ende ſten muer / eñ mer valte to 
J zn vercocht gheweeſt dat Ip quaet doen ” |" lieden — tot cen Bee ef 


geſpꝛoken met grooter 


* heeft 
»hooveerdije. Ende daer is con groot 
gheſchiet in Iſrael eñ in alle hare 


den / en de pꝛincen ende De ouberen heben 


| ghefschvende.de iengelingen/ende macchs 


den zijn cranck gheworden / ende De ſchoon⸗ 
—* ghewech, 


\ —* wmouwen is verandert 


ns 


gchoudt 
wortele Antiochus de heerlicke —— —* de vꝛouwen Die ine houwelit 


man nam cen inge 


weenden / — — 


* — — ne Die daer in woonden/ 


ch r’gehrei —328* van Jacob heeft beſchaẽt⸗ 

D bepsaengedaen. Ef 

genbeeft de coninc Den prince der tribuyten 

—— in de ſteden gan eh an te Je⸗ 

met een groot hey? 
n — tot henliedẽ Ahern wooꝛ 
ner bs eñſy hebbẽ heim sind. 
» looft, a heeft de ade hackteliconernäl 

lem eübecftfe gheſlagen net ecnen groote 
llach / eñ h — — ——— van 

nrael. Eñ bp heeft de rooucn ber ſtadt geno 

— bp heeft Die metten vier ontſieken / 

haer hupſen verdoruen / eñ haet muertu 

* ——— eh ſy hebben De vrꝛouwen eũ 

kinderen geuangen wech geleyt / eñ dat vee 

» bebben ſy Feten, Eñ ſp hebben Dauids 

be getimmert met ceuen — ende va 

die is 


ae 
ben daet —— ſtelt een fondich volck —— 
la daer in machtich * 
—* —— en daer wapenen eñ victalie 
ſtelt / eñ ſp hebben de roouen Yan Jerula⸗ 
m vergadert / eñ aldacı te bewaten op ge⸗ 
lept/ ende ſy zijn totceuen grooten fricge=. 
"worden. Eſude dits geſchiet tot lagen Der 
„® lichder plactien.ch tot eenen quaden 
in Iſraci. Eñ ſy het onnoo⸗ 
fel blaerg gheſtort rontſo mme de —— 
„peu eilpbebben de ghe de piaet⸗ 
beſmet. Eñ de bewoonders bau 
falem zijn gheuloden om: hacrlieder — 
ende het is cen ed Der ben 
worden’ ende ſy is v — — 
haren ſlade / eñ haer ing — —— 
vveriatẽ. Daer —A— is verwoeſt / 
als een wildern ſceſtdagen zin ver 
Kecert tot cen beweeninge/ — zu 
terd Bu haer eer& tot . Race 
Ir ue is —7— ſchande —— 
dicht / eñ haer hoocheptis in weeninge ver⸗ 
u kerrt Eñ de coninc eeft 
uen alle ſijnen t —— een db 
fonde / ende dat I en peghel ind wet Mine 
“laten, Eñ alle de Depd ebben getou 
ſenteert te d 


* * ek el Debbar s 
ii gbch 


en ya ie 


dt in Peru eg de alte de ſteden 

Yan Jude, dat ſy De werten Des landts van F 
o be Bepdenen —— ende dat ſy 

verbiceden ſoud ilicien eñ en 


CAPRI. 


ls 
fferanden’ende focnofferanden tedocn in 


Dat I.boeckderMachabeen. ,. CAb. 110 
N die daghen eſtaen Mathathias A 


bods tempel / eñ dat ſy verbieden ſouden « 
en Sabboth te vieren / eñ de groote feeſtda 
sn’ eñ hy heeft gebodẽ datmen de hepli⸗·⸗ 
eplaetſen ontſuyũeren ſoude / ch het hey⸗ 
ich volcvan Iſrael. Eñ bp heeft geboden » 
atmen outaren opzechten ſoude / cũ tempe 
m ende atgoden / eñ offeren verckẽ vleeſch / 
nde gemeyn beeſten / eñ datmen de kinde s 
en foude onbeſneden laten / eñ datmen hen 
elen beſmetten ſoude in alle onrepniche= 
en / ende algrijſelicheden / alſo Dat * de wet 
ergeten ſouden / eñ veranderen alle Gods 
echt veerdichmakingen. Eñ dat ſy alle die » 
iet en deden na des conincks Antiochus 
oooꝛt / ſteruen ſouden. Ma alle deſe woor⸗ sı 
en heeft hy alle fünen rocke geſchrzeuen / rũ 
pheefe prinek ouer t voic geũelt / die d win 
sen ſoude datmen defedingen dede / Eñ ſy· 
ebben den ſteden van Juda gheboden / dat 

p facrıficie doen ſouden. EN daer iſſer veel s» 
anden volcke tor hen vergadert / die Des 
dceren wer verlaten hadden / ef ſy hebben 
uaetheden gedaen opt lant. Eñ ſy hebben·· 
volck van Iſtahel in verboꝛghen plaet⸗ 
en veriaecht / eñ inde hepmelicke plaerfen 
er vluchtigher. Op den böfchientte dach » 
er maent Lafleu / int hondertfte ende vij⸗ 
jen veertichſte iaer heeft Antiochng de co= 
inck opgbericht eenen afgröfclicken af 
odt der verwoeftinghen op Gods outaer/ 
ñ 0002 allede ſtedẽ van Fuda rontlomme 
ebbeip outarẽopgeticht / eñ vooꝛ de due⸗ » 
en der huyſen ende op de ſtraten ontſtaken 
o wieroock / ende deden facrificier ende» 
e boecken vander wer Godts hebben ſy 
netten viere verbꝛant / die in ſlucken ſuij⸗ 
ende: ende by wien datmen de boecken· 
an des Deeren verbont vont / ende lo wie 
es Deeren wer onderhiel / dien Noeghen ſy 
oot / na t'ghebot Des conincs. In hare · 
aacht dedẽ ſy deſe dinghen den volcke van 
ſſrael datter gheuonden worde tot elcker 
inent ende mãent / in de ſteden / Endte op⸗ 
en vijuentwintichſten dach der maent de⸗ 
en ſy ſacrificie op den outaer / die dact was 
gen den outaer. EN de vꝛouwẽ die hare· 
inderen beſneden / werden ghedoot na t ge 
odt des conincks Antiochus / une ty Dur 4 
hen de kinderen bp de halfen’ aen allen 
aerlieder huylen / ende de ghene diele beine 


en hadden die dooden ſy. veel van⸗ 
en vᷣolcke van Iſfrael hebben eluen 
aſt propooft ghemaeckt / dat ſy gheen on⸗ 


t ſy gheenon= 
ıpnerdingen eten en louden / ende ſy deb⸗ 
en lieuer ghecoꝛen te ſte dan met on⸗ 
* ſpiſten beſmette zijn ende fp tn « 

en niet willen bıeken de heylighe wer. 
5008 ende ſy zu doodt ghe ‚enden 
aer is een ſeer groote gramichap gefchiet‘ 
nerr'bolck, Eh MBH np ” 


Matharhias beweent de Verwoellheyt van fija lantendeh , 
ı wile ſconines beuel nier onderdanich zijn , en vliet ine ghe-" 
rrehte met lijn fong,ch hy wederftaei clöeckelic me iiẽ 


de fone die Simeons fone was / 
een prielter wor de kinder? van Joarum van 
Jeruſalem ende hp is gefeten opden berch 
»Modin / enbehphadde vijt fonen / Joan⸗ 
nes diemen toenaemde Gaddis. Eñ Si⸗ 
monem diemen toenaemde Thali / en Ju⸗ 
dam diemen noemde Machabcus/ ef Ele⸗ 
azarum diemen noemde Abaron / eñ Jona⸗ 
tham diemen noemde Apphus. Deſe heb⸗ 
ben gelien de quaethedẽ / die geſchieden int 
volc van Juda ende Jernlalem, Eñ Ma⸗ 
thatias heeft geſeyt: wee my. waerom ben 
ic gebozen dat ic lien ſoude de berderffenilfe 
mijns volcs / eñ de verderffeniffe der heyli⸗ 
gher ſtadt / ende daer te ſittẽ als Die gegeutu 
wort in de hant der vianden De heylige 
Dingen zijn geworden in de hant Der vꝛeem 
der ſſijnẽ tempel is als een onedel menſche. 
De vaten van haerder glorien zön geuan 
— een ouders zijn doot ge⸗ 
in de ſtraten / ende haer ionghelingen 

zn gheſtoruen door der vianden ſweert. 
weick volck en heelt ſijn rijck niet beerft/ 
ende ſijn roouen niet vertregen? Alle haer 
vercieringe is wech genomen. De gene die 
vwy was /is een dienſwijt gewoꝛden. Eñ 
ſiet onfe Verse dingen / ende onfe ſchoon⸗ 
heyt / ende one claerheyt is verwoelt / ende 
» ve Deydenen hebben die beſmedt. waer 
a toedi.ntonsdannochtelcuen: Eñ Ma⸗ 5 
thathias heeft ſtjn cleederen geſchuert eñde 
—* ſonen / ende ſy hebben hen met hapzen 
eederen ouerdect / ende ſy hebben ſcer iam 
s merlick gheſchꝛeyt. Ende ſy zijn daer ge⸗ 
comen die gheſonden waren vauden coninc 
Antiochus / dat ſijſe dwinghen ſouden die 

euloden waren in de ſta odin ſlachoſf⸗ 

anden te doch’ ende witkobhck te ontſte⸗ 
ken / ende van Gods wet teſcheyden / Eñ 
vele vanden volcke van Iſrael couſent ge⸗ 
uende zijn tot Maer —2 
thias / ende ſijn Duen hebben volherdelick 
n 8 Ende die gelonden wären var 
nticcho antwoordende hebben geleyt tot 
Mat Ghy zijt een prince eñ een die 
alder vcrnaemſte / ende groot in dele ſtadt / 
* efiverciert met lonen eñ bꝛocderen. Daer⸗ 
om gaet ghy verft daer toe ei doet ur 





g 

nincs bee ghelöck alle de volcken g 
daen hebben / ende de mannen dan Jiuda, 
die —⏑ 
v ſauen ſult Welen ouder des conincs viien 
den / ende ghy ſult rück ghemaeckt wozden 

mer gotit/ct ende berigiften, Ende 
Machathias heeft geantwooꝛt / ende geſeyt 
‚met een groote cẽme: Al iſt dat alle de Hep⸗ 
ed ni Kane erg ei Lu 
allo Dar een pegelick Icheppe Danden Ent; 

van haerder v 


äderen wet / ende conlent ge⸗ 


je uen tot ſhnen Ver ick ende mön las. 
—*26 — * ſullen on 


zijn buler vaderen wet / Gadt ſy onlerge 


aeg 
a 
© de boofen ‚Ei Pr —— — —— 
men ca teyn,ende mon vOof eenen cae oe e t = „e. . 

” Dat ij.Capittel, Be | mincs Antiochus wooꝛdẽ niet 


nadich zf (6 ons niet obaerlic de wet ft ver C 
laten $rechtbeerdicheden / wy en 
hoojen / 


<AP,II 


— ‚bir. 


booyen noch wy en ſullẽ geen ſacrificie doẽ / 
ouertredende de geboden onfer wet / dat wy 
eenen anderẽ wech gaen ſoudẽ. Eñ als hp » 
ophielt van deſe woorden te ſpreken o iffer 
een Jode aenghecomen voor de oogen van 
alten/omfacrificie te doẽ den a opden 
ontacr inde fadt Movdin'nadesconintsge 
Bode: ef —— heuct geſien / ei her » 
dede hem weer / eñ ſijn nieren beefden / eñ in 
raſende gramſchap werde ontſtekẽ / na des 
wets ordeel/ eñ op hem — heckt hy 
hem doo en op den outacr, Ende 
ooc ſoh y den man den weicken de co⸗ 
ninc Antiochus —— hadde / dieſe —— 
om ſacrificie te Do ————— 
chi ge outaer heeft h —5 V —— — 
—* eft ialours vooꝛ de wet / ge⸗ 
Phinees —— heeft Zamri den ſone 
Salomi. Mathatias heeft geroe 
* * — — ſtadt ſeggẽde: 
le die vierige liefde — tot de wet / bet, 
— vaſt makende / die gae wt na mp. 
Eñ bp is geuloden eride z pop op de“ 
derghen / ende fp hebben verlaten alle Dar fp 
adden in de ſtadt. Doen zijnder vele ne⸗ 
Derwaerts gegaen recht ende rechtbeerdic= 
-hept loeckende in de wildernifle/ ende Dact » 
zijn fp nedergeferen ende haetlieder kinde⸗ 
ten ende ben hupforouwen ende ben vee / 
wart De — wavren ouervloedelic ouer 
denlieden * Ende hetisdesconincg " 
mannen ghebootichapt/en den hepze Dar in 
Ferulalem wag Dauids ſadt / Datter ſom⸗ 
mige mannen wech Koi —— des co 
nints gebodt gebꝛoken bad 
gen plãetſen — — e 
D —— gegaen waren. fly. 
—3 — tot heñ ——— ip ei “| 
top D 
Der —— hebben tot henlieden n 
t: wederſtady F oock noch:camt wt 
ẽnde doet na des conincs Antiochus wooꝛt / 
us ſult leuen. Eñſy hebbengeft 
wy en ſullen niet wttomen / noch wÿ en ul 
len Des sonines wooꝛt niet doen ad Ar 
dach der Sabbathenſouden om: 
—— at _—_. cenen is 


Velen 
benhenniet « 
— — bbẽ niet eenöfiten 
op henlieden — yon enhebben 
—— en niet geltopt/ fegge= " 
laet ons ale hemmen m onfe fimpel=. 
eytehbemel en ende aerde Aullen euer ong. 


— enbef) en ben eenen ſitodt a 
ghemacckt op de —S daghen / ende ſy 
8* eſtorzuen / ende hare huypſpzouwen 
ende kinderen / ende bee / tot duylent men⸗ 
ſchen ſielen tge. Ende Mathathias ende'» 
ſijn Kt bjienden hebbent vernomenvefi —A 
bew ouer henlieden ven ſeer 7: geichzep 
Ense ende elc man ſeyde tot fünen nae⸗· 
FU dat wy aflenaber doen gelijck onfe 
ers gedaen hebben / ende dat wp niet 
den teghen de Heydenen booz onſe 
Pr onie — 


7 


Dat1.boeck der Machabeen. 


CABIIL 


len ſy ons nu haeltelicker vander aerdẽ ber- 
anielen / ende ſy hebben op dien dach ghe⸗ 
dacht ſegghende s alle meuſche Die tot ous 
cocint ten ſtride op dendach der Sabbathẽ / 
laet ons tegen heim Gröden ende wp en ſul⸗ 
len allegader niet ſteruen / gelückons bo: E 
* wer s zuen zijn int — ferien 
tor hen vergadert con eringeder jo 
den fterc van machte wr Iſracl /alle die wi 

« lich was in de wer, challedie vioden van 
de — die zijn tot henlieden verſaemt / 

endely zijn hen ghewoꝛden tot een vaſtit⸗ 

3 ende ſy bebben een heyz vergadert / 

no —— de ſondaers geſlagen in heu 
en ende de boofe mannen in hen 
olgenthept. = be andere zijn geulode 

«tot de nacien bat fouben, £ü 

Mathathias ende * —— zijn omme⸗ 

‚endelp hebben De outaren verdor⸗ 

um efilp bebben de onbeineden kinderen 

" Befneaen alle die ſy geuonden hebbẽ in hen 

en / eñ met ſtercheÿt. Eñ ſy hebbẽ de hoo 

erdige kinderen —— ber wercis 

vodaſpordich geworden in hen handẽ. Efi 

ſy bebben de werbebouben wot —— 
nen hant / eñ van de hant der coninghen / ch 

ſy en hebben den londaer * born niet ge⸗ 

“geud,. En Mathathias en zijn ge⸗ 
— pr: Quis 
de hooucerdichept verſlterct / en de caſtidiu⸗ 
„geh ben sort deromworpinge eñ De gram⸗ 

chap der — Daeronnuof 
kinderẽ weeſt vierige liefhebbers Der wer 
eñ geeft vlielen voor uwer vaderẽ verbont / 

J weell zen der wercken van de 
vaderen / die ſy gedaen hebben in hen — 
ten / ende ghy ſult groote state Per: 

» ef eenen eewigen nacın. —— can 
in be becoringe niet ea —— en —* 
tis hem —— —— Jo de 
ſeph heeft inden tijt van fönder benanthept © 
— ren et gi iS geworden een 
—————— —*— Phinces onſe vader nu.uss 
— on ——— Are — 
erbont des eewigẽ prie 

ss Berichaps. Ieſus doẽ hy —**8 cht/ 

ig — een pꝛince in Iſrael/ Als 
9 nn beeft in De vergaderinge / lo heeft 

pbe erffenilfeoritfangen. Daũid heelt in unge 
lau bermhertichept —A— den dlocl des 
a rijcs inderecwichept. Als Llias wet gram Rs" 
mer liefben en wet ec ke dede / is hp ont⸗ 
» fangen gew bemel. Auanias ch Daxt« 
55 ch 


——— eloonende berloft 5; —— 
— geweell wi ai in Ge 
ae denct nr hte tot. geflachte, 


at alle Die. in bembopen en worden niet B 
* van de EN wooꝛ⸗ 
niet/ wa ie is dꝛcck 
Denen worth heuen eñ 
ne en fal bp niet —ã worden. 
want hpis wederom gehe — in (önacıder. 

“ende füngbedachreis bergaen. Daerom 

(onen wert —— —* doct manlie 
in de wet / want daer in ſuldy get 


"pen 
schw 
moꝛgh 


/ 


Ill. 


Ende ſiet Simon v lieder hꝛoeder ictweet ss | fmaden. 


bat — man van rade is / Dem hooꝛt ale 
tijt / eñ hy ſal v lieden een vader weſen. Eñ⸗⸗⸗ 
Judas cachabeus ſterck van machte van 
fon ioncheyt / zy v lieden een prince ver oꝛlo⸗ 
gen / eñ hy ſal des volcs orloge voeren/ eñ· 
ghp ſult tot v lieden bꝛengenalle de doẽders 
ber wet’ ende wzeect de wꝛake ws volcks. 
Werghelr ven Hepvenen baren loon / eñ ⸗⸗ 
merct aen dat gebodt der wet / eñ hy heeftſe⸗⸗ 
ghebenedijt / eñ hy is verſaemt tot ſhnen va⸗ 
deren’ eñ hp is geſtoruẽ ine hondertſte efi'» 
ellenveertichſte iãet / eñ hpis begranen van 
hnen ſonen in ſiynder vaderen begraui 


in Nodin. ende gheheel Iſrahel heeft hein 


deſt t X 
— — 
looddefe alle die Gods Wet auertreden’ hadden: van ſim vidto+ 
ien:Ende hoe by ch lijo volck —* usa 
a aan em rear Knete: 
L em 2 
Ein ſone is voor hem opgeffaen/ eñ alle: 
ijn bꝛoeders hielpen bem’ en alte die heulie 
yen verſaemt haddẽ mer führen vader / 8 
treden Iſrahels ſtrjdt mer blijſchap. 
y heeft de glorie fünen volcke brvefi 
} heeft ſy ſeluen ghecleedt mer een panfier 
s een reufe/ch by heeft hemſeluen omgozt 
met ſtjn orloochfche wapenen in de ſtrijdẽ 
eñ hp befcherinde de heyzlegeren mer ſhnen 
\weerde, Dy is den leew ghelöck gewor⸗· 
den inſijn wercken / eñ als cens Icews wel⸗ 
pen bꝛieſſchende in de iacht. Ende hp heeft⸗ 
ze booſe vervolcht die onderſoeckẽde / ende 
ie ſijn volck verſtoorden / dic heeft hp met= 
ter vlammen verbꝛant / eñ ſtjn vpandẽ zijn « 


derdzeuen van ſtjnder vreeſen / eñde alle de 


verckers der booſheyt zijn verſtoort ghe⸗ 


veeſt / ende de falichepr is voorſpoedich ge⸗ 


veeſt in ſtjn handt. Ende hy creytte veel? 
oninghen / ende bp verblijde Jacob inet fü= 
ven werckẽ ende inder eewichept biöfe ſijn 
zedenckeniſſe in ghebenedijdinghe. Ende: 
ıp doorwandelde de ſteden van Juda / ende 
— de ongoddelicke daer wor vernielt 
by heeft de gramſchap van Iſrahel afge⸗ 
eert. Eñ hyis vernaemt tot dat’ 
oterſte der aerden / eñ hp heeft vergadert de 
‚henedic verloren ghinghen. Eñ Apollo: » 
Ms heeft de Depdenen vergadert / eñ van 
>amarien een veel eñ ae macht / om te 
rijden teghen Iſraheſ. Eñ Judas heuet " 
ernomen / eñ hy is hem te gemoete getroc⸗ 
en ten ſtrijde / eñ hy heeft hem gheſlagen eñ 
hedoot / eñ daer zijn veel ghewonde neder⸗ 
eſſagen / ende de andere zijn gevloden efi® 
y hertt hen roouen ghenomen / ch Apollo⸗ 
ns ſweert heeft Iindas genomen / ende by 
erft daer mede gheſtreden tot allen ker en 
Ende Seronde prince des hepıs vã Bi=' 
en beeft ghehoort dat Iudas cen vergade⸗ 
inge ver ghelooniger vergaberde’ ende Dat 
p de vergaderinge mer hem hadde / ende · 
p heeft gelepe] fal myfeluen eenẽ naem 
taken / eñ i Sa worden int rück’ch 
k al Judam betryden / ende de ghene die 
ver hem zijn / die des conintks woozt ver⸗ 


Dat I. boeck der Machabeen. 


Ende hp heelt ſy ſeluen bereydt / 
efi mer hem zijn de heyren Der ongoddelit⸗ 
ker opghetrocken ſtercke helpers / om dat 
wꝛake doen ſouden aen De kinderen vã Ik 

—— ie zön — tot Berhorom : 
toe/ende Judas is ben te gemoet ahegam 

”merinttelvoicks. Maer doen en 

laghen ben te ghemoet comende / io hebben 

ſy tot Judani gheſeyt: Doctniten wy luttel 
——— ch tegen lo groote menichte cũ 
ſoo ſtercke daer wy doch heden vant vaſten 

⸗ tin? EN Jinas herft gheleyt: C 


Det is licht om doen / datter Belefoudetvbes | 


Noten werden in de handt van luttele / ende 
daer en is — onderſcheyt voor het aen⸗ 
(chim Sods vandẽ hemel te verloſſen dooz 
»vele eñ doon hattele. walit in de menichter 
des heyns en is de victorie ogenniet 


maer vandẽ hemel is deſte Apco⸗d 


men tor ons in een verſmadẽde dñ hocucera 
bigt menichte / dat ſy ons verderuen onuem. 
donſe huyſvrouwen / eñ onſe kinderen/ eh! 

om dat ſy ons ſouden beroouen/ no 
fnilen vechten voor onfeteldr: 4W voor ! 
uwetten / chdeBeere felueTaife vermierw! 
vooꝛ ons atlicht /maer ghy en wrlchemchter 
wecſen; Eger doen iel vã ſpiccc⸗ 
fo heeft uerſienli zongen / ewde 
Serou werde vernieit / eñ fin heyĩ voor ſijn 
“aenficht’ — ————— indẽ nes⸗ 
d ck kan Berhoron tot int velt / dan. 
iedẽ zjnder genalle acht hondert man⸗ 

nen / maet ve ahdere zyn geuloden int landt 


dan Are . ’ udas 
eñ ſiynder bioeders / eñ ſjn verwaerchepeis: _ 
— euiEN de Heydenen rontlömitiei - 
van henlieden / ende ſhnen naem is totten 
coninck gecomen / eñ van Iudas ſtrijdẽ Tine 
» kenallede Heydenen. Als dan de coniut 
Antiothus ———— deſe woorden / 
is m dan moede gheworden / ende hy 
bh enden eñ vergadert een hepr van 
u 5* — — —— ne 
heeft iſte open gedãen / ende hy 
heefe ven fold at 34 


t en tot cendiare 
toe / eñũ by — 2 — gheb * 


en-bat ſy beteedt 
» zijn ſouden tot alles. ——————— 
Dat her gelt dan ne ſchatten faeigeerde ende” 
dat de tribuxrten des Iandtfchaps luttel wa⸗ 
ren / om den tweedzacht / ende om de ſchade 
die hp gedaen hadde opt lant / dat hy de wet⸗ 
ten wechnemen ſoude die van d'eerſte dagẽ 
ee ende hp heeft gewzeekt dar | 
niet genoech en ſoude hebben eenwerf ch 
anderwerftot de coſten ende ghiften die hy 
te voren gegeuen hadde met milder handt/ 
ende was oueruloedich gheweeſt bouen de 
coninghen die vooꝛ hen gheweeſt hadden. 
" gEndehp was ſeer miſmoedich / eñ hi heeft 
ghedacht in Berfiden te reyſen / en te nemen 
de tribupten der lantſchappen / eñ te verga⸗ 
deren veel ſiluers. Ende hy heeft Lyſiam 
eenen edelen man van conincs geflachte ge⸗ 
latẽ oner de ſakẽ des rijcs / vãden vloet Zu= 
n phrates tor ven vloedt van Egypten/ efi 
bat hp Antiochum ſijnẽ ſone ſoũde women 
c 


CAP.1IL 


CAF. III. 


tot dat hy wederom quame. Eñ hp heeft 
euert de helft vanden heyre / ende de 
ten / eñ hp heeft hem beuolen van 
alle de dingen die hy wilde / ei van de gene 
bie in Judeen ch in Jeruſalem woonden: 
TE .efidar hpeorhencen heyn ſenden foude » 
om tc vernielen ende we te roeyen de cracht, 
Yan Iſrahel / eñ de bienelingen van Jeruſa⸗ 
lem / eñ om ben ghedenckeniſſe wech te ne⸗ 
men vander plãetſen / eñ dat hy daer be⸗ 
Jain ben ⏑ — 
dat hi metten lote hen 
landt ſoude wtdeylen. Eñ de conincheeft ” 
genomen het deel dan dat heyꝛ dat daer ble⸗ 
nen was / eñ hp is wtgegaen va Antiochien / 
ſijns rijcks ſtadt / int hondertfte eñ · ſcuencu⸗ 
veertichlſte iaer / eñ hy is ouer den vloet Eu 
ouergbeuaren,ch hp door wandede 
nenfte lantſchappẽ. Eñ Lpftas heeft * 
getoꝛen jBtolomenm DE ſone Dorpminv ch 
icanorem eñ 15 machtige mannen 


R orgiam | 
Ban Des conincg vyiendemw en hy heeft mer » | 
verrtich 


geſonden duyſent mannen / ch 


en dupſent ruyters te peerde / dat ſy comẽ 
—— — (p nat fon= 


getro 
gecomenveh neder gb 
—— int plat veltachtich 


coopluyden der landen hebben 


n 3 geuen 
De quaden vermenichfuldicht ware ende de 
quamen aen tot hen palen / eñ ſy heb⸗ 
vernomen des conincs wooꝛden die bi 
den e geboden hadde te doen tot ver⸗ 
D | vernielinge: eñ ſy hebbẽ ge= » 
+ feptcen pegelic tot fonen naeſten / ons 
de verworᷣentheyt ons bolcs oprichterven 
laet ons fröden Door ons volc eñ vooꝛ onfe 
hepligedingen. Eñ daer is cen bergabe= + 
zinge te famen comen / bat Ip louben 
n ten iräde,ch Dat Ip bidden foudervende 
tmbertic eñ genadicheden begheerẽ. 
Eñ Jeruſalem en worde niet bewoont / v 
macr ſy was als een woeltijne: daer en was 
niemandt Die daer inginck eñ wetginck van 
darẽ ingebozene / eñ de heylige plãetſe wer⸗ 
de bertredeweh de kinderen Der vremdelin 
gen waren in De bozcht/ Dacı was de woo⸗ 
e ber Bepdenen ef de welluftichepdt 
isa van Jacob / eñ de fluyte ende 
de herpe hebben dacr opghehouden, Ef « 
an vergadert ende ghecomen in Maſ⸗ 
a tegenFerulalen want ın@galpha was 
de plactfc Des biddens te vorcn in Iſrahel. 
Ende ſy hebben gheuaſt op dien dach / eñ " 
Ip hebben henſeluen gecieedt merhapze clee= 
deren / ende ſy hebbeñ aſſchen op hare hoof= 
— — ende fp hebben harc clecderen 
gheſcheurt / ende ip hebben de boccke van * 


Dat I. boeckder Machabeen. 


ss men. Ende hiet 


mne bkinderen / ende wech berect tegen 


der wer wijt open geſpannen / waer vor dat 

de Bepdenen onderfochten de gelöckenifie 
vvan haren afgods beelden / ende hebbẽ de 

miefterlicke oꝛnamenten gb 

eerfte vꝛuchten / ende de thienden / eh ſy heb⸗ 

ben de Nazarcen verwect die de dagẽ ver⸗ 
* yult hadden / ende ſy hebben mer luyder 6 

ſtemmen ten hemel gheroepen / ſegghende: 

ſullen wy deſen doen / ende waer 


wat wy e wãtr heuen 

ſullen wy die leydene ch v heylige plaet⸗ 

fen zijn vertredẽ / ende ſy zijn on - 
zey 


v prieſters zun gewordẽ totcen 
» gheende = een — 
de nacien zijn teghen ons vergadert / dat 
heel verderũen —2* 


n8 
s [4 tegben ons dencken. 


”renzp bat ghy God ons helpt Eñ ſy 

—— getröpt met luyder ſtem 

nae Judas gheſtelt 

hooftmannen des volcks / duypſentſſe man⸗ 

newende hondertſte mannen / eñ vijftichſte 
»“mannen / eñ thiende maunen. Eñ hi 


> — heeft b.s, 
eyt den ghenen Die hupſen timmerden / 


huplizouwen trouden ‚ei won 

en / eñ den vervaerden / Dat (p weder 
om keeren ſouden / een pegelit in fon huys / 
na de wet. Eñ ſy hebben de —A 
doen vertrecken / chi hebben Die gheſtelt ten 

s zuyden van Emmaum. Eñ Judas 
gheſeyt: Omgoꝛt v ten ſtrijde / eñ weeſt vꝛo⸗ 
moꝛ⸗ 
gen vroech dar ghy ſtrijden moecht teghen 
deſe nacien Die verſaemt zijn tegen ous / om 
ons te verderuen / eũ onſt heylighe — 
bs 


;». kant bet is onsbeter inden Rrgdttc 


ven ban te fien de quaden ons voics / eũ der 
“ bepliger dingen / Eñ allo den wille inden 
hemeſ weſen ſal / alloo moet gheſchieden. 
Hoe ludas tegen Gorgias eñ Lyfias eenighe ſtrijden verwint, 
ende maect eenen nieuwen outaer, fuyuerende den sempel, ch 
houdende blıjdelick feefte der kerckwijdinghe acht daghen. 
Dat in}, Capitiel 


ı I Mode Borgias heeft tor hem genomẽ vijt 
Dupfent mannen / eũ duplent wrghecoren 
tupters te pcerde / cũ ſy hebben Den heyle⸗ 

— — — des nachts’ om dat 
comen ſouden totter Joden heyrleger / cũ 
dat zyſe onuerſienlick ſlaen ſouden / ende de 
kinderen Die wi de borzcht waren / die waren 


hen leydtſmannen. Eñ Judas heuet ge⸗ 


ortiende hp is opgheſtaen ende de mach⸗ 
tighe om te Dacn de macht dan des canincs 

+ hepren Die in Emmaum warew want bet 
bepy was noch verſtroyt van de heyrlege⸗ 
sten. Ende Goꝛgias is ghecomen in Ins 
das heyrlegher des nachts, eñ hy en hechter 
niemanden geuonden / ende bp fochtfe op de 
berghen. want bp ſeyde / Deſe vlicden van 
‘ons, SEude alſt dach ghewoꝛden was /ſoo 
heeft hem Judas verthoont opt velt alleen⸗ 
lick met dꝛy duylent mannen die gheen be⸗ 
ſcherm wapenen noch ſweerden en hadden 

eñ ſy hebben de heyrlegeren der Deydenẽ 
machtich gheſien / eñ ghepanlicrde mannen/ 
ende roſvolck rontlom heulieden ende defe 
waren ghelcert ten ichde, Ende ir 


CAP.IIL 


ebꝛacht / ende de 


1111. 
eeft gheleyt den mannen die met hem wa⸗ 
en? En vieeſt haetlieder menichte niet / eũ 
yaven oploop en wilt nietontüen, weeſt⸗ 
zhhedachtich hoe dar onfe vadcren behouden 
‚yn gheweeſt in de roode zee / doen Phatao 


yen voichde mer een groot her. En nu ⸗ 
aet ans inden hemel roepen / eñ De Decre ſal 
mier onttermen / eñ hy ſal ge ich welen 


nſer vaderen teſtament ———— 


sertiielen Door ons aenſicht heden / 
ille de Heydeneu ſullẽ weten / datter cen is 


ne Iſtahei verloſſe eiwıgmakt, En de· 


rembdelimgen hebben hen oogen opgehener 
ñ ſy hebbenfe ghelien coinende van ceghen 
uer.“ Eñ ſy zjn wren leghergherrocken ' 
eu ſtryde / eñ Ip hebben metten trompet ge⸗ 
hen maltanderen g 
ya vernieit geween / aA geuloden int Dei, 


laſen / die mer Juda waren, Eñ iſy zin te⸗· 
be 


aet alle ue laetſe vicien mettẽ ſweer⸗a 


ꝛe / eñ —— veruoicht tot Gezerou / eũ 
ot de delden van Idumten / eñ van Azoten 
FI Janue. Eñ daer iſſer van henlieden nes ° 
ergh hen tot dꝛy duyſent mannen toc. 
Ende Judas is wederom ghekeert / ende · 
ijn hey? hem volgende. Eñ hy heeftrom® » 
polcke gheſeyt: En begheert de toouẽ niet⸗· 
vant den ſtrudt is teghen ons / en Gor⸗e· 
las / eſ ſyn heyz zuu by ma ons op dẽ berch. 
Haerftacenu tegen ouſe vyanden / eirver⸗ 
vintſe met Gröden erde dan ſuldy namaeis 
e roouen vꝛijiic nemen. Eñ doen Judas » 
sele dinghen noch Tprack/fo werde daer ge⸗ 


sen een drei van verre hende vanden ber⸗ 


she. - Endeidorgiashecht gehen bat ſy ter » 
Hucht omgekdert waren ende dar deſe den 
epriegher aengheſteken hadden / waut ben 
vock diemen fach / toonde datter 
vas. - Ber welckfp gehen hebbende / heb⸗ 
en ſeer ghevreeſt / acnliende ooc mede Ju⸗ 
am ende bat heyr int velt bereedt ten ſtry⸗ 
ee. Ende ſy zun allegader loden int » 
selt der vremdelingen,. Eñ Judas is we= 
xerom ghekcert tor de roouen Der 

ñ y hebben veel eñ ſil⸗ 


ver eh pacin hynen fyde tieedeten ch dee 
yerem met zeepurput ghenertwer, 
rk Eh oingehrertst 8 


ingen ontgaen waren die 
—— 


e miſmoedich zynde werde hi 
ec in Iſtahel niet gheſchiedt en was ſoo hy 
vilde / eh ſulcke als de coninc beuolen had⸗ 
e. Ende int naeſtcomende iaer heeft Ly⸗ 
as vergadert tſeſtich duyſent wegeleſender 
nannen / eñ vijt duyſent rupters te peerde / 
yat hyſe beſtrijden ſdude. Ende ſy zin in · 
Anden ghecomen / eñ hebben hen hepriege⸗ 
en gheftelt in Bethoron / eñ Judas is hem 
e geinoete gegaẽ met thien duxſent mannẽ. 


Dat I boeck der Machabeeti. 


cap, ıtik 


een fterck 
— 


1.Re.ız.f.e 
in i. Re.4. big 


n Inge, 
— beminnen / ende laetſe v tſa⸗ 
men louen alle die uwen naem kennen met 
lofſangen. Eñ ſy hebben t ſamen gheitre⸗ 
den’ende Ban Lyſlias hepr zunder vijt duy⸗ 
» ſent mannen geuallen. Maer Lyſias ſien⸗ 
de de vlucht vanden ſtynen eh De u. 
der Joden / eñ Dat Ip bereedt zijn te leuen 
te ſteruen vrꝛomelick / is wech getrocken na 
Antiochienende —* ruptets ghecoſen / 
dat ſy vermenichtuldicht wederom comen 
ſouden in Judeen. Ende Judas endelgn 
broederen hebben gheſeyt / Siet ouſe viandẽ 
n /laẽt ons nu opgaen om De 
e plaetien te ſipueren en te veruieu⸗ 
» wen. Endte alle t'heyz is vergadert / eñ ſy 
zun opgerlommen op Den bercy van Sion, 
u TERM heben de gebeplichbe plactie ver- 2 
woeſt ghelien’ ende Den outaer ontſuyuert / 
—— ——— 
eſchoten ſpꝛuyten / 
int wont oft ob de berghen / ende De eetca⸗ 
meren der prieſters oagewoꝛpen. Ende 
heurt / ende ſy 


Dt/ 
-  endefp zijn neder geuallen ınetre 
op de aerde / eñ ſy hebben groot gelupt ghe⸗ 
mactt met De trompetten der teeckenen / eñ 
« fp hebben gheroepen inden hemel. Doen 
heeft Audas mannen geodineert Dat ſy tes 
gen hen v ſouden / die in de boꝛcht wa 
ren tot dat ſy de heylighe plaetſen 
v Ende by beeft de pꝛieſters gheto⸗ 
ren fonder ſmette / hebbende den wille in 
„ Bodts wet / ende ſy hebben de heylighe 
n gheſuyuert / ende ſy hebben de be= 
ette ſtẽenen ghedzaghen in een onfupuer 
plartſe. Eñ hy heeft vanden ou⸗ 
taer der bꝛandiofleren dar w 
was wat hp Daer mebe doen ſoude. Ende 
ben is ernen goeden raedt ingheuallen dat 
ſy dien verderuen ſoudẽ dar hy hen by auon 
tueren tor gheenen verwijte weſen en ſou⸗ 
de / om bat be Deydenẽ dien ontſuyuert heb⸗ 
(phebbendienafgeroken. Eũ ſy 


een 
+ wonıde, 
| | eenen 
outaer opgbericht/ nae dien Die te 


\ e/ ende Ip hebbende 
— a —— 


EkrmIn Dat ]; boeck der Machabeen! CAR, 


beplighe plaetlen opgetimmere ci diebins | (gbebben kenonftte doodẽ vanden bolcke, 
nen rhuys waren van biunnẽ / ende het bi⸗ eũ te veruolghen. EA Judas beſtteedt de 
nenſte hũps / ci de vooꝛhouen hebben ſy ge⸗ kinderen van Eſau in Idumeen / eñ de gene 
heplicht, Ende ſy hebben de heplige vaten + | die in Arabathane waren. want Ipbeiepven 
aaieuwe gemacct / eñ ſy hebben den candelaer de Iſtaheliten / eñ bp heeftſe mer cen groote 
niunnen gedaagen / eũ den outaer Der reucot⸗ piaghe ghrdagen. Ende hy is gedachtich 
ferandeũ / eũ de ——2 temnpel. Eñ dat » | gemecli der booſheyt der kinderẽ vã Bean / 
ceucwerck hehben fp op den outaer geſtelt / die den volcke waren tot eenen ſtricke / ende 
eñ ip. hebben de ainwcn ontſtekẽ Die opden tor een ſtrupcſeie hen laghen legghende op 
zaudelacc waren sude delichten indenteins | den wech / ende ſy zun van bein belloten un 

pc, Ende ſyhebben op de afclen bhooDden = | de toꝛren / eñ hy is hen aengecomen / ende hy 
ghelteit / ende ſy hebben de voophauckielen | - beeftie verbaunen / ende hp heelt hen rozren 
wetten victe verbꝛant met alle De abene die 

daer in waren. Eñ hy is vooꝛts ghetroc⸗ 
» Bemtor de kinder? van Ammon / ch hy heelt 
—— — 
groot volc/ eum Er capi⸗ 
teyn: en bp beeit teghen hen veel ſtruden 
| getrcnd /eñ ſy zijun veruelt geweeſt in haer⸗ 
a raenlſchijn / eñ̃ hy beeftic- ch 
heelt ingenomen de Aadt vã Bazer ch haer 
dochteren. Eñ hy is weder comen tot in Iu 










vijſontwintichſten dach Der negẽſter macut 
«bit is De maent Calleu) van dat hondertſtẽ 
eñ achtenvcertichlie iaer: ende Ip hebben·a 
het faceificie gheoffert nae De wet / op deu 
nieuwen outãer ber bꝛandtoſſeranden / Dich 
Tr. hadden. Nae den tijt / ende na u 
ben Dach, warr in Dat be Ocydenen dien ber 
ſinet hadden / inden ſeluen Dich is dien ver⸗ 


‚Die Dee, LEfideWeydeneuzän vergadertge⸗ 
nieuwet / met ſangen / eñ hecpen / eñ cinyren/ meeli;die in Balaad zijn tegen de Iſcaheli⸗ 
ende mer cımbalen. - Ende alle r'volck is 5 | - tenmiein hen palen ward, dãt ſy Die verdoen 
op fun aenucht gheualleu / eñũ fp bebuenacn | lſouden / eũ ſy zun geulonen in De ſtercte Das 

ghebeden / eñ ghoͤbenedijt nden hemel hem |» theman / eñ ſy hebben bzieuen geſondẽ tot 
die hen vooꝛſpoedicheydt verletut hadde. Judam ch ſin bioeders leggende: De Dep 
B Ende ſp yeuben de wydinge Des ontacıs denen zyjn tegẽ ang bergab uume/ 


ertr 
"Bat ſy ons verdoen ſouden: ch ſy bercyden v 
om te comen ch in te nemen de fterckte daer 
toe Dat wy gevloden zijn ende Timotheus 
a is de capiteyn vã hen heyꝛ. Daerom comt 
nu / eñ verloͤſt ons van hen handẽ / wärdaer 
is ten menichte van ons lieden —— 
uende alle ouſe bꝛoeders Die in be 
Tubin waren zn boorgheflagen, ende 
hebben bare hupluouwen gheuangben 
’ geneybtien bare kınderen ende roouen/ cũ 
y bebben daer ghedoot omtrent Dupfent 
“maunen. Dewyjle datmen noch be hicuen 
las / ſiet (oo zün daer ander boden ghecomen 
van Galileen mer gheſcheurden cleederen 
» bootichappende nae deſe woozdẽ / ſeggen⸗ 
de:Dat teghen hen verſaemt waren die van 
Prolemarda ende van Tyꝛien ende Sydo⸗ 
nien / ende gheheel Galileen is vervult met 
vꝛemdelingẽ / dat ſy ons te niet bꝛengẽ ſou⸗ 
»“den. Als dan Audas eñ tvolck gheboort 
hadden deſe woordẽ / ſo iſſer een grootc Vers 


ghedaen acht daghen / ende Ip hebben bzant⸗ 
offerannen gheoctert mer biglegap, ende het 
facrrficie Der @lıchept ende Deslots. Ende n 
ip hebben her acnlucht des tempels vertiert 
met gulden croonen / ende met ichildekeus / 
ende ip hebben De pootẽ eñ Dr pzieſters ca⸗ 
meren gewyiydt / eñ ſy hebben daer doren aen 
kt. Eube daer is con ſeer groote bli⸗ ñ 
int volck ghefchier/ eñ her verwijt der 
Bepbenen isafgekeert. Eñ Judas heeft·: 
gheſtelt ende fyn bꝛocders / eñ alie de verga⸗ 
deringhe van alrahel / datmen den Dach van 
des oũtaers wijdinghe houden ſoude / te ſij⸗ 
nen tyden van iare te iate / acht dagen doer / 
vanden vijlentwintichlten dach der maent 
Caſieu met biyichap ende vꝛolicheyt. ER ⸗· 
Ay hebben op dien tijt ghetinumert den berch 
vau Sion / ende rontlomme hooge mueren / 
ende valte tozren / op dat de Peydenen tot 
eenighen tijde niet comen cn ſouben / eñ dien 
vVertreden / ghelijck ſy te vozen gedaen — 
ben. Endẽ hy heett daercen hẽyz gheſtelt «|. gaderinge verſaemt om te dencken wat ſy 
bat ſy dien berch hewaten ſoudẽ cn by heeft 8* hidederen doen ſouden die in tribulã 
dien erck ghemaect om Bethſuram te bes cien waren / eñ van henlieden beſtredẽ wer⸗ 
hoeden / oin Dat het voick een ſtercte hebben. den. Ende Judas heeſt gheſeyt Simoni 
ſoude teghen daenſicht van Idumeen. fünen bꝛoeder:Kieſt vooz v mannen wi / eũ 
iudas verwint eenighe. Heydenen,ende vetloſt ſun broeders ——5—— ende verloſt v bꝛoeders in Ga⸗ 
ile 


ende vecht iezhen Tinotheum, eh hoe Iy alle wererom chuys en / maer ick ende onathas mijn bꝛoeder 
comen,ende daer = Godı afferande Joen,hoe cenighe ghefle- ia fullen ; le ; u ; 
—— werden tweghenfinghebodt doende ‚endehöehy Che. 

on ende Azoten verwint endewoft rn 


wim, Ende hy heelt 
Joſephum Zacharias ſone ghelaten cũ Aza 
2... Dar v.Capieel, , — riam capitepnen Des volcks / metten heyze 
a ER: vis geſchiet/ doẽ de Bepdendrontl- » | datter ouerde in Judeen tot de bewarınz 
om gehoozt hadden / dat ben outası. cnbe |» ghes. ende hp beeft hen gheboden Teggen= 

de heplige plaetic opghetimmert warch als. | de:weeſt ouer dit bolcienoe en wilt geenen 
te voꝛeũ /ſoo zijn ſy ſeer gram Kheioozben, ſtrijdt leueren tegen de Deydenẽ / tot dat wp 

F ſx dachten her ghẽſllachie van Jacob * |» wederkeerẽ. en Sunoni zijn ten decle ge⸗ 

weech se doen Dat ondcr heulieden wãs / ch, genuẽ dae duyſent mannẽ / Das bp in Galilcen 
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V. 


gaen ſoude / eñũ Iude acht duyſent in Galadi⸗ 
tim. Eñ Simon is wech gereyſt in Gali⸗ 
leen / eñ hy beeft veel ſtryden geſtreden tegen 
de Heydenen / eñ de Deydenen zijn vernielt 
gheweeſt voor fünaenlicht, eñ hy heetftſe = 
ber volcht tot de pooꝛzte van Ptolemaiden / 
eñ daer iſſer vanden Heydenen geuallen bp 
nae dry duyſent mannen / ende hp heeft hen 
roouen genomen / hy —* mede ge⸗ 
nomen die in Galilcen ware, ch in Arbatis 
metten huyſvꝛouwen eñ kinderen / ende alle 
dat hen toebehoorde / eñ hi heeftle in Iudeen 
gebracht met groote blijſchap. Eñ Audas “ 
Machabens en Honathas fyn_broeder zun 
gepafleert onerde Jordane / eñ ſy ziyn wech 
getrocken eenen wech vã dıp Dagen dooz DE 
wocküne, Eñ de Maburheen zijn benlie= » 
ben tegemoere gecomẽ ch ſy hebbenſe vꝛe⸗ 
delick ontfangen / ch ſy hebbẽ henliedẽ ver⸗ 
telt alle dat haren bꝛoeders gelchier was m 
Balaaditide, eñ datter velt van henlieden * 
free waren in Barala / eñ Boſoz / eñ in 
imis / eñ in Caſphar eñ Mageth / ch Car⸗ 
naim / Deſe waren al beſloten eñ groote ſte⸗ 
ben. Maer oot in de ander ſteden vã Ga⸗ 
laaditim werdender geuangen ghehouden / 
ende teghen morgben fo hebben ſy opghe⸗ 
ſtelt tot deſe ſtedeñ t heyꝛ naerder te leggen / 
eñ dat ſy die winnen en verderuen ſondẽ op 
eenen dach. Eñ Judas ende ſijn hey? heb⸗ * 
ben haren wech omghekeert in de woeſthue 
Boſoꝛ onuerſienlick eñ by heeft de ſtadt un= 
ghenomen ſeñ hy heeft alle de mannen doot 
gheſllaghen met dat ſcherp vanden ſweerde / 
ende hy heeft allen hare roouen ghenomen / 
eñ hp heeftſe metten viere ontſteßken. Eñ 
ſy zjn van daer opgeſtaen Des nachts / eñ ſy 
inghen tot de ſterrtte. Ende het is ghe⸗ 
chiet Des morgens vrꝛoech doen Ip hare oo⸗ 
ghen opgeheuen hadden ende ſiet daer was 
cen groot volck / der welcker gheen ghetal 
en was / dꝛaghende leeren tñ ſtormghercet⸗ 
ſchappen / dat ſy de ſtercte imuemen ſouden / 
eñ ſy beſtredenſe. Ende Judas heeit ghe= " 
fien dat de orloghe begonft is / eñ den roep 
der otlogen is opgedlommen ten bemelals 
centrompet,ch cenen grooten roep vander 
ſtadt / eñ hyhcekt fünc hepze gefept Strudt » 
heden tom uwe bꝛoederen. Eñ hy is ge: » 
comen met dry ſſachordenen achter hem ei 
ſy hebben gro ot gheluyt gemacct met trom= 
petten / eñ Ip hebben int ghebedt gheroepen. 
gende Timotheus hepren hebben verno= 
men dat Machabeus was / eñ ſy zun wech 
ghevloden van fon aenſicht / ch Ip hebbenſe 
ahellagen mer cen groote he ende daer 
iſſer van henlieden gheuallen op dien dach 
ontrent acht duyſent mannen. EñJudas · 
is afgeweken tot Maſpha / eñ hp heeftfe be⸗ 
ſtreden ch ingenomen /eũ hy heeft allen haer 
mannen dootgeſlagen / eñ hy heeft haer roo⸗ 
uen met hem ghendmen eñ hy heeftfe mettẽ 
viere ontſteken. Wan daer is hp Doorts 
gerepftiehi heefrgewonnen Caſbon / eñ ca⸗ 
geth ende Boloz / ende de ander ſteden van 
Balaaditen. Maer na deſe geſchiedeniſſen » 
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| heeft Timotheus een ander heyr vergadert / 
cende hy heekt ſijnen legher gheſtelt teghen 
n Raphon ouer de beke. Ende Judas heef- 
ter gheſonden om dat heyr te beſpieden / eñ 
ſy hebben hem wederom gebootſchapt / ſeg⸗ 
| gende:Dat tor hem alle de Heydenen ver⸗ 
gadert zijn / die rontſom ons zun’en cen heyr 
|» wter maten groot. Eñ ſy hebben de Ara⸗ 
bers gehuert tot hen hulpe / eñ ſy hebben ha⸗ 
ren legher geſtelt ouer de beke / bereyt tot v 
te comen ten ſtrijde. Eñ Judas is hen te ge⸗ 
*.moetegegaen. Ei Timotheus heeft den 
Be fons heyrs geſeyt Als Judas ende 
ijn heyꝛ Bl aeugenomen zijn tot by De wa⸗ 
terbeke / iſt dat hy eerſt tot ons ouertrect / ſoo 
en ſullen wy hem niet moghen wederſtaen: 
wãt hp lal vermoghende tegẽ ous machtich 
“zum / Macer ilſt dat hy vꝛeeſt ourr te treckẽ / 
eñ dat hy fünen leger ſteit buytẽ den vloet / 
fo laet ous tegen hen ouertrecken / onde wy 
ſullen vermogben teghen hem / Maer als E 
Judas naectt tor by De waterbeke / fo heeft 
9 deſchruuers des volcks neffens de beke 
gheltelt / eñ hy heeft hen beuolen / ſeggende: 
Zn laet gheenen menſch achter / matt laetſe 
»alleren ſtrude comen. Eñ hy is eerſt tot 
henlieden duerghetrocken / en alle t'volt na 
hem / eñ alle de Bepdenen zijn vernielt van 
haerlieder aenſicht / eñ ſy hebben hare wape⸗ 
nen wech geworpewen zun geuloden tottẽ 
“afgodtstempel die in Carnaim was, Zi‘ 
bp beeft de felue ſtadt ingenomen’ ende den 
tempel heefthp merten biere verbrannt mer 
» alle De ghene die Daer binnen waren / ende 
Larnatın is ouerweldicht / ende ſy en heeit 
niet connen wederftacn tegen Judas aen⸗ 
ficht, " Ende Judas heeft vergadert alle de 
Iſraeliten die in Balaadiride waren / vandẽ 
minften totten meeſten / ende hen huyſprou⸗ 
wen / ende kinderen / eñ een ſeer grodt heyz / 
om dat ſy comen ſouden int landt van Ju⸗ 
“da, Eñ ſy ʒijn ghecomen tot Ephꝛon ende 
deſe groote ſtadt was inden inganck ghele⸗ 


| en ſeer fterck befloten’ch men mocht van 


r niet wöäcken ter rechter oft ter lincker 
zijdẽ maer door haer middẽ was den wech. 
Eñ die in de ſtadt waren hebben henſel⸗ 
ven daer in befloten’ eñ ſy hebbẽ de poonten 
inet ſteenen geſtopt efi Judas heeft tor hen 
. —— met vꝛedelickt woordẽ / ſeggẽde: Numao« 
| act ons dooztrecken Door v landet, Dat wy 
mogen in ons landet gaen / ende nicmant en 
lal vlieden hinder doen / alleenlick ſullẽ wy 
metten voeten doorgaẽ. Ende fp en wilden 
‚v henlieden niert opendoen, Eñ Audas heeft 
beuolen in de heprlegeren wt te roepen dat 
con veghelick aencomen foude ter plaetſen 
» Daerhy was’ ende de machtighe mannen 
ge aengbetrocken / ci bp heeft de ftadt be⸗ 
| Breden den ghehecien nacht/ ende den gbe= 
heelen dach / eñ de ftadt is in fun hant ghele= 
‚sı nert/ ende ſy hebben alledar manlick was 
bedoot met de fcherpte Des ſweerts / eñ hp 
eelt de ſtadt wtgherdeyt / ende hy heeft haer F 
roouen ghenomen / eñ is doorghegaen ouer 
» allede ſtadt / op de verllaghene. Eñ ſp zijn 
ciü ouer 


Ir 
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ouer de Jordane ghetrocken ine groot velt / 


tegen v’acnficht van Bethſan. Ende Zus s 


Das was vergaderende de achterfte/ende hp 
vermaende het volc ouer alle ven wech / tot 
Dat ſy quamen in D’landt van Judas 
845 opgetrocken op den berch Sion met 
blijſchap en vꝛolickhept / eñ ſy hebben bꝛant⸗ 
offeranden gheoffert ‚om datter niemandt 
van hen allen dootgeblenen en was / tot dat 
ſy wederkeerden met vꝛede. 
ghen in de welcke Judas eñ Jonathas wa⸗ 
ten in dlandt van Galaad/ eñ Srmon fün 
broeder in Balileen teghen D’aenlicht van 


tolomaidem’ fo heeft Jolephus Zacha- | sigekeert in Ba 


rias ſone oꝛt / eñ Azarias de pzincen Der 
macht / die wel —— dingen / eñ die ſtrij⸗ 
den die daer ghe 

heeft geſeyt: 
maken / eñ laet ons gaen 


t ons boo2t ooc eenẽ naem 
den teghen de 


Deydenen dierontfomme ons zuu. Ende⸗ 


by heuet beuolen ven genen Die in fon heyz 
waren’ ende ſy zijn wech gberepft rot Jam⸗ 
niam, Eñ 
ſtadt / ef fon mannen.benlieden ce gemoete 
tenfiröde. Eñ Joſeph 
veriaecht tot de palen vã het Jootſche lant / 

eh daer iſſer gheuallen vanden volcke van 
Iſrahel tor tiwee duyſent mannen / eñ daet 

is een grootepla 
Dat ſy Audam chlyn broeders niet en hooꝛ⸗ 
35 Dewmepnenbe dat iy ooc momelic doen fon 
en: 
ſade niet / door de welcke de falichept in Iſ⸗ 
rahel gefchiet is, 
Da zin wid geworden voor d’acnlicht 
Se eheel Iſrahel / eñ alle der Heydenen 
iſſer tot henlieden gecromen henlieden geluc 
wende ſy beftreden de kinderen 
lan int lant Dat ten fupden is / ende bp 
heeft gelagen Lcbron ende haer Dochterem/ 
ende haer mueren / eñ de torren heeft hy met= 


Dat I.boeck der Machabeen. 


ende 5 


Eñ in De das 5 


bier zijn geweeſt / eñ hy » 





de ouerhaut ghecregh 
oꝛgias is wigetrocken wter » 
us en Azarias sun“ 


gefchiet int volck om « 


maer ſy en waren van dier mannen « 


' 
N 


Eñ de mannen van Ju⸗ s 


nacmgehoort worde, Eñ daer · 
| » 


toeroepende. Eñ Judas eh fynbzoederen s | 


: rück van gont ende ſiluer / ende dat in haer 
eenen ſeer rijckelicken tempel was / eñ dat 
daer waren gulden gordijnen / eñũ panlſieten 
ende ſchilden die achtergelaten heeft Aleran 
der Philips ſone de Macedoniaẽ / Die deer⸗ 

ſte in Griecken lant geregneert heeft. Eñ 
by is ghecomen / ende hy ſocht de ſtadt inte - 
nemen ende die te beroouen / ch bp en heuet 
niet ghemoghen / want het woort is bekent 
geworden ben genen die in de ſtadt waren: 

4 ende lpzim opgeftacn ten ſtryde / ende by 
is van dacr ghevſoden ‚ende wech ghetroc⸗ 
ken met grooter droekhept / eñ hp is weder⸗ 

nien, Ende daer is ten 

hecomen die hem bootſchapte in Perſen 
edat de heyrlegeren veriaecht warendie 

« intlandt van Fuda waren, ende dat Ly⸗ 
fias wech ghetrocken was met een groote 
macht ten cerften ch dat bp veriaecht is ges 
weelt voor der Joden aenlicht/ ende dat bie 

en bebben met wape⸗ 

nen / ende met veel roonen Die fp ghenomen 
hebben wi de legeren die ſy verllagen had⸗ 
ben’ efdar ſy omgeworpen hebben be af- 
grijſelicheyt die ſp opgericht hadden op den 
|  Hutaer die in Jeru was / ende dat ſy de 

—— plaetſe alfttc voren was, alom 

| mmert haddẽ met hooge mueren: maer 
® oc mede Bethſuran hen ſtadt. Eñ het is B 

Pan als deconinc dele woorden gehoort 

hadde dat hp verfchrict is gheweeſt / endeis 

feer beroert gheweeſt / eñ hy is te bedde ghe⸗ 
uallen / eñ is in een ſiecte geuallen vã diocf⸗ 
heyt om dat hem niet gheſchiet en was allo 


| 
| shpodachte,. Eñ bp was dacr tot verl dagen / 


want de groote oefhept is in hẽ vernieut 
eeſt / ch by heeft — dat hp ſteruen 
oude. Eñ hy beeft alle fün vꝛienden ghe⸗ 
roepen / eñ heeft tot hen geſeyt: Den Qaep ıs 
Yan mijnen oogen wech ghegaen / cũ ick ben 
heel veruallen ch ontfoncken metter herteu 
van ſorchvuldicheyt / ende ick heb gefeprin 


mijjn herte: Tot in wat tribulacien benick 


ten viere verbꝛandt int ronde. Eñ hy heeft ⸗ghecomen / ende in wat baren der droefheyt / 


bc heyrlegeren doen vertrecken.dat hi gaen 

ſoude int landet der vꝛemdelinghen / ende h 
Boorwandelde Samarien. 
—— pꝛieſters geuallen inden ſtrudt doen 
y vromelic doen wildẽ / doen ſy ſonder raet 
wighinghen ten ſtride. 
afgeweken tot Azoten inder vꝛemdelingen 
landt/ende bp beeft hen outaren omgewor= 
pen’ endede gheſneden beeiden van haren 
afgoden heeft hp metten viere verbrandt / eñ 
de roouen der ſteden ghenomen / ende 

is weder ghekeert int landt van Juda. 
Antiochus wordt van Elimaides veriaccht, ende daer nae 
verftaer hy dat hy fteruen moct ‚ende helijdi üpn mul daet dar 
hy teghen Ierufalenı miſdaen hadde: Sıjn fone vergadert cen 
erachtich heyr, macr hy en can Iudam nıcı ghedoen : Ende de 
eoninck beftormt lerufalem ,maer hy wordı van Lyſias ihuys 
n,hy maect paeys,maer hy breeäi fijnen eedt. 
Dat vj,Capiteel. 


A E Me de Loninck Antiochus Doorwanz : 


beide de bouenfte lantichappen / ende bp 
. heeft gehooꝛt varter was con fladt Eipmat= 
bes int lant van Perſen ſeer edele / ende ſcer 


In dien Dach « 


ende Judas is⸗ 


daer ick nu in ben / die blöde was eñ gemmt 
in mijn macht? Maer nu gedencke ick det 
quader dingen die ick in Icruſalem gedaen 
hebbe / van waer ick wech ghenomen hebbe 
alle de gulden ende ſilneren roouen die dacr 
in waren / ende ick heb ghelonden datınenfe 
wech halen ſoude die in Judeen woonden⸗ 
 » ſonder ſake. Daerom heb ick bekent dat 
myp daerom alle deſe quaden geuonden heb⸗ 
ben /ende fier ick vergae van grooter drock⸗ 
ahept in een memt landt. Eñ hp heeftghe⸗ 
rocpen Ahilippum eenen van ſijnen vnen⸗ 
den ende bp heckt hem ghelſtelt ouer alle ſtju 
stück’ eñ hy heeft hem ghegeucn ſijn croo⸗ 
;  nement, eñ lijn eerlick cleedt eñ ſtjncn rinck 
om dat hp haien ſoude Antiochum ſijnẽ ſo⸗ C 
nie / eñ dat hy dien opboeden ſoude eñ dat by 
regneeren ſoude. Eñ Antiochus de couut 
is daer geſtoruen int hondertſte / eñ negen⸗ 
n envceertichſte iacr, Eñ Lyſias heeft verno⸗ 
mien dat de coninck gheſtoruen is ‚ende bp 
deelt gheordineert dat Antiochns ſyn ſone 
regneeren 
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regneeren loude / den iongelincdie hp voed⸗ dert gelchicte ruyters te peerde waren 
nee bp bef fen naem genoemt Eupa= : |» ghecozen tot elcker beeßen. !Defe waren £E 
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edie in de ftercte ward heb= " 
a era rontſomme de heplige 
— dent 
ber Bepdenen —— | * 


he ende * 
— Eñ — ſommige wi 

genen die beleyt waren / eñ 

en sus ongoddelicken wt Dar. 


beibe 2. uhren verlacmt/ ar 
otten coninc/ ef = 
—— — —* en doedy gheen — 
wꝛeeckty Inoedersnict? wy 
voorꝛghenomen uwen vader te dienen / ende 
te wandelen in föne gheboden / eñ ſijnen be⸗ 
uelen onderdanich te zune: eñ ons volcks * 
kinderen vervꝛeniden ben daerom vũ ons/ 
eñ fo wie datter van ons lieden gheuonden 
Werden / die werden dootghellagen / eñ onſe 
erffeniffen werden ger — — * 
tot ons alleen de handt niet her pron 
maer ooc inalle onfe palen: ig 
— aenghecomen tot de borcht in Ieru⸗ 
em / om bie inte nemen / ende de ſterckte in 
Bethſura hebben ſy ſterck ghemaect: ende» 
bet en zy dar ghy hen verrãlcht / ſoo ſullen * 
noch meerder Dingen doen dan deſe / eñ air 
en fultfe nier connen verwinnen. Zide ® 
coninck is gram . als bp Dir gbe= 
boosheeftenbp nn all ni m = 
men geroepen / eñ de princen ſijns —— 
de ghene die omer dat roſvoick ch» 
Dock vanden anderen rücken‘, ——— 
— —— der zee zunder tot hem —— 
Zi —— —— Eñ tghetal dan fünen » 
dern Her — upſent mannẽ te voete / 
twintich d — te peerde / ende 
tweeendertich Elephanten geleert ten ſtrij⸗ 
* F ſy zun ghecomen door Idumeen / n 
—— tot ———— eñ 
(ob beöhen ve en —— J heb⸗ 
ben ſtorm or in wt 
becomen’ eñ hebben em Merten us ver⸗ 
zandt / ende: ——* —— —— 
Eñ Judas is 
ende bp heeft de ya ——— —— doen 
trecken tot Terhgach aram / des co⸗ 
nincks legeren. Ende de Coninck is op⸗ 
ſtaen door dD’licht/ ende hp heeft de heyz⸗ 
egheren verwect / om gheweldichlick acn te 
trechentegenben wech van Bethzacharam / 
ende de hebben hen tfamen bereydt 
ten ſtrde / ende ſy hebben mer trompetten 
abe elupt —— Endeden —— 
ebben ſp ghetoont het bloedt der dr 
ende der moerbeſien / om die ten ſtrijde — te 
maken / ende ſy hebben De beeffen gedeelt 
door de legioenen / ende by elcken Elcphant 
ſtonden dũyſent mannen in panſieren die te 
famen gheketent waren / ende metalen hel⸗ 
men wãren op hen hoolden / ende vijt hon⸗ 





si 


daer vooꝛ den tijt / ſo waer Debeefte was / a 
waer henen dat die ghinck/ ghinghen ſy / eñ 
ſy en ſcheyden van haer niet. Ende oock 
waren daer op houten vaſte torren beſcher⸗ 
mende elcke beeſte / ende daer op waren aoc 
groote op elck waren twee⸗ 
endertich mannen van crachte / Die van bo⸗ 
uen bochten ende binnen was De megfter 
der beeſten. Ende het ander deel van dat 
roſvoickheeft hy geſtelt aen beyde de ſjden 
in twee deelen/om Dat heyrmet trompetten 
u beroeren’ende oın vooits te dꝛinghen Die 
» ghehoopt waren inhenlegioenen, Ende 
as de (Arne weber blitickte in de gulden eũñ 


18 eyden 
de hooge be enDe BAT Anbet Bee Bond 
De nederplaeiſen / ende ſy ghingen behoede⸗ 


lick ende ——— — gende alle die 
landt bewoonden / werben beroert vã 


epr ten Aride,ch daer ifler vã dcs conincs 
—— ſes hondert mannen. Ende 
r de ſone var — heeft gelien een 
—— met Des coniucs 
— — endeip was —— de an⸗ 
ber deelten / eñ hem heeft po, ocht dat de co⸗ 
«“ ninck daer op was / ende hp heeft zyx ſeluen 
ghegheuen dat bp ſijn volc veriofien ſoude/ 
ef dar hy zy a 5* —— 
vcrijgen is tot open 
dloeckelic int midden en/doot⸗ 
laende aen de rechte ch Mincke vendehe 
vielen vä hem herwaerts ende derwaerts 
« BE ice hy is aen onder de voeten des 
hants / eñ eft zy ſeluen onder dien F 

—* t / eñ hy heeft bern — de bee⸗ 
—* Ideas ind ideen ahnt 
oruen,  fifiende des coninces 
ee dat geweltd van ehe heyre⸗ heb⸗ 
—* —* ——— —— des co⸗ 

un — 


eden op 

eh ii lem ent — ———— 

epren zun aenghecomen aen Judeen / ende 

» den berch Sion. Ende bp heeft ade ghe⸗ 
maect ey ghenen die in Bethſu 

ren / ende ſy zijn wter ſtadt gegen want * 

en hadden gheen victalie Die daer beſſoten 

waren / om dat des landts Sabbothen wa⸗ 


ren. Ende de coninck hecft Bethluram in 
genomen / eñ hy heeft daer hoeders gheſtelt 


‚“ombietebewaren. Eñ hy heeft de heyꝛen 


eert tot — laetſen der heyligingen / tot 
derbe hecft baer nenn gefchut= 
imichranfienyende ya 


ps om —* te ſo boghen om 
fteenen te ſchieten / — ende ſcoꝛ⸗ 
pioenen om phlen te fchieten en Aingberen/ 
» Ende fphebben -. an —— 
teg 
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tegben haerlieder ſchrauſſen / ende ſy hebben Aahel / ch Altimus hen capiteyn / bie prie⸗ 
———— gheſtreden. Eñ daer en was » | «ferwilde worden. Eñ ſy hebben —— 
geen victalie in DE ſtadt / om Dar het ſeuenſte beſchuldicht by ven £ 

taer was / eñ bie int Jootſche landrgebleuen Das ch [un bzoeders ——  Nucnbcn 
waren vauden Depdenen / dic hadden ver⸗ doot / cũ ons hecft hp ooc veriaecht vä 


teert —— der dingen die opghe⸗ lande. Daerom (ende nu eeuen —* 
leyt waren. in de bepkigeplartfen inne * ooft / dat hy gae ende beſie alle 
eiserne bleuen/want den honger niffe ne 
vefe beuanghen / ch fpzun ver tech u conincs lautſchappen / —— 
— in ſijn plaetſe. Lpſias ges ss alle ſhn vꝛiendẽ ee ben sei. :B 


— —— den — 2* ninc heeft vã ſijnẽ vri gecoren 
DB Antio eiteit hadde / dDewüle var hp | dem die heerſchappye badde ——— 
noch ee ‚om dat hp fonen fone Autio⸗ ten vioet —5* den coninck 
chum opvoeden ſoude /eh dat hpregneeren | was / eñ by heeft hem gefonden, enden ons 
fonde) wederom gecomẽ was vã perſen⸗ —— —* or en And aaa 
eh Meden / ende bet heyr dat mer bein wech Ehap heile ur 
BEER dc ſakẽ des het war ae, 
ch ontfan br Le opgeftaen eñ zungecome met 
| een gr yınt ande ven Anna eng 
cen des hepıs: wy vergaen Idee ñ wy — boden geſonden / eñ hebben gelppo= 
| ken mer Juda ende mer ſyn broceders / met 


is ‚eh ons te iu ee Eñ ſy 
vanden rucke. Aldus laet ons # ma en — ben woor⸗ 
deſen m handen gheuen / eñ —— lagen —— —— 





— 
wettige infertingen Die w derfmaer bebb£ — ————————— Fabel waren’ ende 
zn fp er geweell / eñ hebben alle defcdin + berfochten van henlieden vrede. wen 


ge woosr heeftbehaget · bebben gheleyt: Daer is con man geco 
or des conincs aẽſicht / eh gnder pzincen / die een prieſter is van Aarons (ne en hp 
ende bp heeft tor ben geſonden om\pedete | © en ſal ons nier beppiegben. Ende bp be 
makeniende ſy bebben dien ontfangben. “- —— vrꝛeedtſamigẽ woorden 
Eñ de coninck heeft hen ———— heeft hen geſwoꝛen feggede: op en ſul⸗ 


mintcen ende ſy — erckte ghegaen. len v lieden gheen quaet doen / noch uwen 


de coninck is Le “ ss Dpienden/ eñſy hebben heim gelooftich hy 
— —— heefter van ———— tſeſtich mau⸗ 
ende hy heeft hae Delich nen / eñ hy heeftſe gedoot op eenen nat 





legen rohen hen Dchp gheſwoꝛen ad»: | = D’wont —— hcuenis. Det £ 
de / ende heeft benolen Damen denmueraf van uwen beplige / eñ baerlieder Ahern nd 
—— — Eñ hy is haeſtelic· ben ſy seat rontſom Jernſalem / eude 
wech ghetrocken ende wech gegaenna An= | daer en was niemandt dieſe begroeue. ZA 
—— ende by beeft Philippum gheuons |  Deineelech verbaertheyt heeft alle ber vols 
Ben hoerſc e bebbende ouerde Rad, eũ — want ip hebben gheſeyt: In hen 
* —— gheſtreden / eñ hy heeft ** waerheÿt noch recht oideci / wũt 
ſtadt ghewonnen. ly — ouertredẽ het verbondi / ende den 
ee Anuiochdm ende Lyfiam, ende vererijche | » cedt die ſy geſworen hadoen. Eñ B 
dat rijckeyende hy fendı Bacchidem eh Alcimum den verradeer | Desheeft den bepzleger vertrocken van Ic⸗ 
15 aengeualle op IBerbzecher 
doot,van welcher — J ee ne. Eee. . l eñ heeft geſlonden / eh hecfter vecl gegrepen 
| vanden ghenen Die tot hem ghevloden wa> 


aa: bondertfte ei eenenvöftiche iaeris« · ren / endẽ — vanden volcke hecft hy 


Demetrius Seleucus ſone wtgetrochen doot Be in cenen grooren put 
tor De ſtadt dan Koome / eñ hy is mer lurtel = worpen, hy heelt Dar —* dt 
mannen opgeclommd ın een ſtadt bp De u | cine — heeft met hem hulpe 
eñ hy heeft daer geregneert. Eñ het is ghelaten / tot ſijn behelpen. Eñ Bacchides 


ſchiet Doen hy gẽcouiẽ was int huys vã ſin⸗ |» 18 wech gerepft totten conine/ eñ Alcimus 
ber vaderẽ rijcũ / dat het hey hey geuang euangebeet dede ſeer gen neerſticheydt om De oner= 
Antiochh eñ Lyſiam / om dat Ip die tor hem ‚= heyt van (gu pꝛieſterſchap / eñ ſy zn alle 
bꝛengen louden. Eñ bp heeft dit dinc ver⸗ | tot beim vergadertdic ben volc verſtoorden / 
nomen eude heeft ghefept: En wilt mp ben ; efifp hebben d landt van Juda —— D 
aenfichten niet toonen. Eñ het heprbecktle « · en ſy bebben een groore- plaghe 
gheboor. ‚Ende Demerrius heefe geletenop u Iſrahel. Ende Judas heeit Obelien ale 
Unsröcks och ende tot hem zyn —* lie de quade dinghen Die Alcimus 
men boofe ende ongoddelicke mannen wet |. beeftiende de gheue Bis mas Dem Watenäen 
indes 
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tinderen vã Iſrael beel meer van de Dey⸗ henlieden gheflaghen hondert ende vijfen⸗ 
zenen / eñ bp is wtgetrocken in alle de pa= «4 + tachtentich duyſeũt / allo vernielt dit heyr 

en van Audernrontlonven bp heeft wꝛake in onsacnlicht heden / eñ laet deandere wes 
zedaen ın De afuallige mannen. ch ſy hieldẽ ten / dat hy qualick gefproken heett op v hey 
—— vooꝛts metẽ wi te comen int lant⸗ lighe placticn ch ordecit dem na fyn quaet⸗ 
cthap. Eñ Alcimusbecft gelien/parAiudas » v bept. Ende dc heyzen hebbent'iamen gbe= 
A die mer homwarenbconerhant gecregen reden op den derthienſten Dach der. mache 
adden / eñ hp heeft bekent var bphenlieden Adar / ch Qicanoꝛs hepzlegers zun vernieit 
vier en mocht wederſtaen / ch De weder. - gbewech ch hp is deerſte ghenallen inden 
scheert torten coninc/ch hy heeftfe beſthul⸗ + Üche. Byacrnadae fün hepr gheſicu heeſt 
icht vã vele miſdaden. Ede conint heeftꝛ· dat Nicanoꝛ geuailen was / io hebben ſp has 
— Mitanorem eenen van ſinẽ edel⸗rre wapenen wech gewoꝛpen / ch ziun gevio⸗ 

en princen die viantſchap houdende was dem ende —— vervolcht cendach- ⸗ 
egen Iſraei / eñ hy hecſt hem gheboden het repfe verte / van Adazer tor Damen coemt G 

te verderuen. Eñ Nicanoꝛ is gecromen in Gazara /eñ ſy hebben gellagen met trom⸗ 

n Jerufalem mer een geoorhepyenbibeeft petten nae henlieden met beseeckeniugben/ 

ot Fudam en tor fgn bgocdersgelande mer. * effpzünwegbecomen van allede caliee= 
necdtlamige woordẽ in a feggen-* len van Iudeen rontſomme / eñ un 
ve: En laet gecnen ſtrijt we —— denſe metten hoꝛenẽ eñ ſy werde wederom 
Aid lieden / ick ſal mer luttel mannen zn tot benlieden / eñ ſy zun alle metten 
pp dat ick vaenfichten lien mach met brede, : erde llen / eñ daer eñn is van benlie= 

Eñ hy is tot Judam ghecomen / eñ ſy heb⸗ » | den niet ſoo veel als een te leuen ghelaten. 
jen maltanderen ghegtoet vredelick / eñ de Eñ ſy hebben hare roouen ghenomen tot 
sianden waren berecdt Audamte grüpen, ernen buet / eñã Qicanozis booft hebben ſy af> 

Eñ Audas heeft het wooꝛt vernomen dat » | gbebonwenen fun rechte hant / dic hy hoo⸗ 
yp mer bevzoch tor hemgecomen wasıende | necrbelick witgheſteken hadde / eñ ſy bebben 
Ip is veruaert geweeſt van hem / ende hy en die gebracht en gehangen tegen Jeruſalem. 
yeeft niet meer willẽ ſizn aenlicht fien. ZA |" Ende her voick is fecr blöde gheweeũ 
Nicanoꝛ beeft vernomen dat fynen raet ges eñ ſy hebben dien dach ingroote blyfchappe 
Ipenbaert was / eñ bi is Jude te erges ouer ghebꝛacht. Ende hy heeft ingheſtelt 
Jaen ven ſtrude / ontrẽt Capharſa ZN »| datmen delen dach alle iaer houden ſal op 
yacr iſſer ghevallen van Micanozs heyꝛ on⸗¶ den derthienllen Dach der maent Adar. 
rent vijfduyſent mannen / eñ ipzungenlos |" Ei her lant van Juda heeſt ſtil gheweeſt 
- in —— ſtadt. Eñ - d —— u ech Intel bagben. — — 
ailſen is Micanor ocken opten honsende de vromicheyt meynen maoft met 
Sion eñ —— — De ν 
ijn wtgecomẽ om hem te groeten met we |: ‘= Dar vll) capuiel. 
ʒe / eñ om hein tetoonen de brantofferanden | ' E Mode Iudas hecht gehoort den naem van A 
ie voor Denconinegeoffert werben. En be Romeynen bat fp machtich waren 
herr befporrende verſmaet eñ behiner” | van crachit / ende vu. confenteerden tot 
ñ hy heeft hoducerdichlick geſproken / cs] allcedingendic van henlieden begeert wer= 
p heeft met to zoken / ſeggen⸗ den / ende ſoo wie dat tot hen gbegaen züm/ 
ve: Zienzydar Judas gheleuert woaꝛde eũ dat ſy mer henlieden brientichap maeckten / 
jn heyr in mijn handẽ fo ſal ick terſtont als ende dat ſy machtich waren van crachten. 

ck weder comen ſal weſen mer vrede / ditEnde ſy hebben ben ſtruden ghehoort / 
mys verbꝛanden. Ei hy is wtghegaen mer ende De gocde wercken dan crachte Die 
tooser gramfchap” ende de picherszöon » | fpgbebaen bebben in Galatien / want fple 
innen gegaen / eh bebien geftaen voor het verwonnen hebben / ende ghcbracht onder - 
iwnichyn des outaers eh destempels’ ehly - | ’rribupe’ ende hoe groote Dinghen ſy ghe⸗ 
ehben alwecnende ghefept: BhpDeere | daen he ben in d'lant van Bilpanıcn ende 
rebrdirhups vercoꝛen omuwen naem aen dat ſp onder hen macht 2* hebben de 
erocpen daer in’ dattet ten huys des bid⸗ metael groenen van filmer ende gout Die 
ıens chacnrocpens foude weſen uw volc daer zin. eñ dat ſy alleplactien beferen heb⸗ 
ze / doet wıake indelen menſch eñ in ſyn #»| ben met haren raedt ende verduldichepdt / 
eyꝛ eñ laetſe vallẽ dooꝛt ſweert. weeſt ges | * ende de plaetſen Die verre dan ben waren / 
achtich haerder blaſphemien / eñ en gheeft ende de coningben Die hen onercomen wa⸗ 
ven nierdat (pblonen, Eñ Riranorıswt:») ren dan dwierſte der aerden hebben ſy ver⸗ 
jegaen van Zernfaleın’ch hy heeft ſtjn heyr nielt ‚ende gb. ſſaghen mer eenen grooten 
engebꝛocht tot Bethoron / ef heim is te ge⸗ Nach ende de andere gheuen hen tribupt tot 
noet ghecomen her heyꝛ dan Syrien. ER» | ' alleniare/ ende Phılippum, ende Perſen 
Nudas is acngbecomen in Adarſa / metdgp -| Denconinck vanden Cetheen / eñ de andere 
upſent mannen / ch Judas heeft ghebeden die tegen ben wapenen ghedragen hadden / 
nde t Diegbefonden waren van + | bebben ſy innen firyt vernielt / ende ſy heb⸗ 
en coninck Seunacherib / Deere om dat ip | * benfeverwonnen. Eñ dat de groote Au⸗ 
wen nacm blafpheineerden / ſoo iffer cen tiochus De coninc van Aſien / die hen beſtre⸗ 
Enghel wighecomen / ende Die heelter van den hadde / hebbende —— — 


* 
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D 


Elephanten / eñ roſvolck / eñ wagenen / ende 
een leer groot heyn van henlieden vernielt 


B was, eñ dat ſy hem leuẽde geuangen heb= » 


ben / eñ hebbẽ hem geſtelt dat hp geuẽ ſoude / 

bern ner die — comẽ eier; re 

serbupr, efi dat gen genen lo 

datter gheficht was cfi dat lantichap Dan » 
dien / eñ die van —— Lydien / van 


g 
meni den coninc. Eñ hoc dat de ghene Die » 
Delladan waren hebben willen gaen / eũ 
ben te niet doen; ende ſy —— bet wooꝛt 
vernomen/ eñ ſy heb 


dozuen / ende onder ghebzacht. 
== ae: mer en wi — die mer hen » 


fp vꝛientſchap onder= 

ch fp bebbe vereregen be rocken Die 
bp waren, efi Die berre waren, want fo 

£ wie hen namen hoordẽ die vareſden henlie⸗ 

den / maer wien ſy helpen wilde dat (pre= » 
—— ———— wil⸗ 
— — prijn 

verh re 


des vꝛecdts ehdesgefelfchaps. woelmoet =! * geworden, 


Dat eerfteboeck der Machabeen. 


zn den Komeynen ch den bolck der Jodẽ 
terzce ende te lan de inder eewichept / eñ het 


ſweert ch de vianden moeten verre vñ heu 


zijn. SEnde iſt dat den en eenige 
dloge eerſt aencoemt / oft e van allen 
sharen geſellen in allen bene ſo 
ſal het vᷣolc der Jodẽ hen na dat 


den tijt vereyſchen ſal met vo pin bers 
“sen: eñ den ſtrudende en fullen fp niet ges 
uennoch bepmelic leuerenterw 
Ach —— — em eng none 
bengeboden 
niet van Deinen — 
gelics ooc i en volcke der Joden 
aencoemt / ſo ſullen de 


deſe woorden deſe oft die yet bier toe doen 
oft aſdoen wilden / dat —* ſy doen wte ben 
beyder voornemen / ende al wat ſy daer toe 

doen oft afnemen dat ſal vaſt weſen. Maer 
oock van de he —— de co⸗ 
ninck t daen heeft/hebben wy 
hem — rein eoärchn hebdy 
viock beſwaert op de Joden onſe vziendeũ 

» ende gheſellen? Daerom iſt Dat ſy weder 
tot oñs comen ne 

. vecht doen / ende wy ſullen teghen v Argden 
ter zee / ende telande, 


gen endroech niemant — en 00% ludas wort verflaghen vromelick vechtende,ende lonachas 
€ met pucpue gecleet/ Dathpbaer in oube | As "oem op. la kindern man en me 
—** batipcenrart=» | makende vrient en mer Tonachan by Icheydı wr ludeam, 
benfel Dat ix. Capitte) 
nr bielden met dꝛyhondert efi * He en binnen als Demerrins 
——————— heeft dat Micanor ee mr 
De gemepnte/ op dat ſy boen ſouden bi —— dt / ſoo hp daer toe 
die weerdich waren te doen: eñ ſi w cimum weder gefondenm 
send menſch hen omerhept tot tot elchöiare * ben rechten horn met hen. Eũ 
— — —— "Daun wech ghegaen Door ben wech Die nac 
eh ſp zynalledien eenen / eude SBalgala lept’ eñ ſy hebben de tenten gheſla⸗ 
daer enis oft haet onder hen. Li» vn Bbatalorhvnie in Scheilis ia, enäe 
Judas ofen Eupolemum den ſone ebben die ingenomen / ende ſy hebben 
Foannisdes ſoons Jacob / eñũ Jaſonẽ Elea⸗ | fielen der meñſchen ghedoot. In d'eerſte 
zarus ſone / eñ hy heeftſe te Roomen geſon⸗ maent van dat hondertſte ch tween vijftich⸗ 
den om met hen vrien eh gbefeifchap fte iaer hebben Ip hen hepr aengbebrocht tot 
te maken efi om dat fp henlicdenafnemen «| + Nerulalem, Eñ Een nn 
fouden dat iock der Griecken / want fp heb⸗ wechg in Beroan twinrich dupfent 
ben geliendat Age verdꝛuc mannen / ende twee duyſent roſvolcks. 
ten tot ſllauernye. Gñ ſy zun na Kaomen ·¶ Eñ Judas hadde fünenlegher gheſtelt in 
ghegaen ſeer vele weechs / ch ſy zjn int hot Lailſa eñ dzy Den wtgecoren mannẽ met 
en / eñ hebben geſeyt: Judas Pyacha=ı.| · hem: efilp hebben de inenichte Des heys 
ehfyn broederenehtolck der Foden gheſien datter veel waren / eñ —— 
hebben ons tot v geſonden om met v geſel⸗ evꝛeeſl / eñ ehren eine 
ſchap valtte maken eñ vıcde/ch barmenons vanden bepr 
Schtjue uwe gbefellen eñ wrienden. En benlieden niet ıneer ——— —— 
d wooꝛt heeft genoecht in haer acuſchouw oe. dert mannen. Eñ Judas heeft geſien dat 
Be. dit is her wederfchpift dat ſy wederö= | fm hepr afgedropen was, ende dat hem den 
bebben in / ende ſtrijt benaude / eñ hy is —— Baur 
—— frei in Jerulalem’ om dat —— bat hi geenen tijt en had⸗ 
en daer ſoude weſen tot een gedencken de hen te ———— 


is onmachtich 
CN Op het glei or Degen 


CAP.IX. 


ıX. 


zie daer ouer gebleuen waren: Laet ons op 
taen eñ gaen tot onfe viandẽ / oft wy moch⸗ 
ten tegeñ henlieden vechten. Eñ ſy krer⸗ 
yenhem daer atſeggende: wy en ſullen niet 
bermogen/mactlact ons onſe fielen nu ver 
of last ons wederkeerentot onſe bꝛoe 
ers / eñ Danfullen wpregen henlieden ſtry⸗ 


zen / maer wy zijn luttel. Eñ Audas heeft = 


zheſeyt? Dat zy verre / dat wy dir dinc doen 
duden / dat uÿ van henlieden vlieden ſou⸗ 
ʒen / eñ iſt dat onfen töt aeughecomen is / fü 
aet ons deruen met vꝛomichedẽ vooꝛ onſe 
noeders/eñ en laet le ſchande bꝛen⸗ 
zen in onſe gloꝛie. £ 

rocken ween legevich ſy hebben tegen deu⸗ 
ieden gheſtagen eñ de ruyters te perrdezu 
sbedepit in twee deelen / eñ de ſſingherwor⸗ 
pers eh de ſchutters ghingen voort heyr / eũ 
d'eerſte vanden ſtrijde waren allemachtich,, 


Maer Bacchides was inden rechtẽ hoꝛen / 


ci dat legioen is aenghetamen in twee dee⸗ 
len’ eñ ſy maecten gheluyt met trom 2 


ende Die van Judas partye waren bebbem " 


} 
„ 


ooc luyde gheroepen / eñ de acrde is beroert 
—— van de ſtemmen der hepzen / enden 
je werde gheſtreden van des imoꝛgheus 

totten auont toe. Eñ Judas heeft geſien· 
dat het deel vã Bacchides heyr ſtercker was 
aen de rechte füde: ch met hem zijn verſaemt 
alle die volſtandich van herten waren ei" 
de rechte Üjde werde van henlieden gebꝛo⸗ 
ken, eñ hy beeftle vervolcht totten becch vã 
Azoren, Eñ die inden ſlincken hozen was * 
ren bebben gefien dat venrechten horen ge⸗ 
broken was eñ fp zijn ghevolcht na Judam 
ende na de ghene die met hem waren achtet 
rugge, en den ſtrijt is verſwaert —— ” 
ben, eñ daer iſſer vele gewont genallen van 
deſe eñ van die. Eñ Audas is genalleneh » 
de andere zun gevloden. Eñ Jonathas eh » 
Simon hebben Judam haren bꝛoeder ghe⸗ 
nomen / chi hebben hem begrauen in ſynder 
vaderen grafinde ſtadt Modin. Eñ alle· 
t'volck van Iſrahel heeft hem beweent mer 
ecn groot gheclach / ch ſy weenden veel da⸗ 
gen / eñ hebben 857 :Doe is de machti⸗ 
she genallen Die t'volt van Iſrael verlofte? 

Eñ de ander woorden van Judas orlo= » 
ghen / eñ Der machtiger wercken die hy ghe⸗ 
daen heckt / eñ välyn grootheyt / en zyn niet 
beſchꝛeuen / want ſy waren ſeer vele. Eñ 
t'is gheſchiet nac Judas doodt datter booſe 
menſchen o pſtonden in alle de palen va Iſ⸗ 
rael.Eñ ſy zun alle op geſtaen Die booſheyt 
deden. In die dagen iſſer eenen ſeer groo⸗ 
ten hongher opſtaen / eñ alle hen landtſchap 
gafhem op Bacchidi ende oock henſeluen. 

Eñ Bacchides heeft ongoddelicke manz » 
nen gecoꝛren / eũ bp beeftle geſtelt heeren des 
lan s/ eñ ſy verlochten ch doorſoch⸗ꝛ 
ten Judas vrienden / eñ ſy brachten Die tot 
Bacchidem / eñ hy dede wwzake aen die eñ he⸗ 
ſpotteſe. Eñ daer iscen groote tribulacie » 
geſchiet in Iſrael / ſodanighe alſſer niet ghe⸗ 
weelt en is vandẽ dach datter geen pꝛopheet 
in Iſrael gheſien en is. Ende alle Audas = 


Dat eerſte boeck der Machabeen. 


'» faenın Audasfons broeders plactie; 


| 


— ————— 


⁊ 


CAP.IX. 


iendezän ert / eñ ſy hebbẽ Jonathe 
» gelept: Aengeſien dat Judas v bꝛoeder ge⸗ 


oruen is / fo en iſſer geen man ſijns gelyck 

die wor trecke tegen de vianden / Bacchidem 

ende de ghene Die vianden zijm ons volicks. 

» BDierom hebbẽ wy nu heden v voor hem 

gecorẽ / dat ghy ons ſult weſen tot eenẽ pri 

ce / eñ tot eenen capiteyn / om onſen ſtrydt te 
ſtruden. Eñ Jonathas becft in dien tut de D 

e aengenomen / eñ hy is verg 

Bacchides heuet vernomen cn ſocht hem te 

» Doode. EN Jonathas heuer vernonien / eñũ 

Simon ſijn brocder/challe Die mer hem wa⸗ 

ren / eñ ſy zün geulode in de woeſtijne Tech⸗ 


mie / eũ zun neder gheſeten aen den poel des 


„ waters van Aſphar. Eñ Bacchides heuet 
vernomen eñ opten Sabboth dach is hige⸗ 
s come eh alle fün heyr ouer de Joꝛdane En 
Jonathas heeft (onen broeder gelonden tot: 
cenenzapitepn Des volcs / eñ becft de rabu= 
theen zun mpienden gebeden’ dat Ip hem hen 
gerentichapfoude leene Die fcer groot was; 
Eñ de kinberen dan Jambꝛi en adada 
zun wtgecomen / ende ſy hebben Johaunem 
heuanghen / chi alle Dar hy hadde / ch ſy ziuu 
» wech getrocken als ſy die hadden. Na deſe 
wooꝛdẽ iſt Jonathe eh Simoni ſunen bꝛoe⸗ 
ber wederom gebootſchapt / dat de kinderen 
Jambꝛi een groote bzuyloft hielden / ch dat 
ſy de bauvt lepdden wt Madaba eens groo⸗ 
ten pꝛinces dochter van Canaan mer groo⸗ 
"ter —*—— Eñ ſy zijn gedachtich ghe⸗ 
weeſt des bloets van Johannes harẽ bꝛoe⸗ 
der / eũ ſy zun opghetrocken / eñ hebben hen 
v Beuen onder t'decheldes bercbs. ZEN: 
b * 


ebben hare oogen opgeheuen eñ geſien / 
eñ ſiet daer was een gherucht eñ een groote 
gereetſchappe / eñ de bꝛuyt is voorts gheco⸗ 


men eñ haer vꝛienden / ende haer brocders 
benlieden te gemoete mer bommen / eh mu⸗ 

e fückfpelensen vcel wapenen, Ende ſp zuu 
** henlieden opgeſtaen wi de lagen’ ei 
—2 


ebbenſe doot eñ daer iſſer vele 
ghewont Bun ‚endeoner gheblenene 
zijn tot de oden / ende ſy hebben 


« alle hare roouen ghenomen / ende de brup· E 
loft is verkrert in een ſchꝛeyinghe / ende het 
gheluyt van baren mufückipelen in cen be= 

» clagingbe. Ende ſy hebben de wꝛake van 
hens broeders bloedt ghewaoken / ende ziju 
weder ghekeert totten neuer der Joꝛda⸗ 

„nen, Ende Bacchides heuer gehoozt / en⸗ 
de hy isopden Sabboth dach gecomen tot 
den deuer Der Jordanen / met een groote 

“macht. Ende Jonathas heeft tot De ſine 
geleyt: Laet ons opſtaen ch ſtruden teghen 
onle vianden / want tien is heden niet ghe⸗ 

slöck giſteren eh eergiſteren: wär liet den 
ſtrijt is teghen ong / ende d'water der Ior⸗ 
danen is aen bepde ſijden / ende de oeueren / 
ende de broecken, ende boſſchagien / eñ daer 
enis gheen plactle om befgden afte wuc= 

“ken. Daerom roept nu inden hemel das 

ghy moecht verloſt worden dan uwer vian 
den handen, Ende den ſtrijt is — 
nde 
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- Ende Tonathas heeft ſijn hant wegelte- » * mereengeral gecomen / eñ heeft geflagen 
ken om Bacchidente laen / eñ hpisachter= | Dparcım en fünbroeders’eh Phaleronskin 
waerts van hen afghewweken. Eñ Jonas | deren in ben tabernaculen / ende hp heeft be: 
thas eñ die mer hem waren zijn in de Jorꝛ⸗ gonnen te flaen / ch te waſſen in vꝛomicht⸗ 
dane gheſpronghen / ef ſy zijn tot henlieden |" den. Maer Simcon eñ die merhem waren 6 
ouergeſwommen door de Jordane: ende ⸗ zn wtgegaen vander ſtadt / eh ſy hebben de 
daer iſſer van Bacchides partye gheuallen |* ſtounſchꝛaniſen verbꝛant / eñ ſy hebbente⸗ 
op dien dach duyſent mannẽ / ch fp zjn we⸗ gen Bacchidem geftreden’ eñ by is vã hen⸗ 
berom ghekeert in Jeruſalem / eñ hebben »| lieden vernielt / ende ſy hebben hem ſeer veel 
beſloten vaſte ſteden getimmert in Judeen / lydens ghedaen / want ſjnen raet eh fünen 
be ſtercte die in Jericho was’ ef in Amma- |* oploop washnel, Eñ hy gram zunde te⸗ 
um / eñ in Bethoron / eñ in Berhebch Tham on de booſe mannen die hem hadden raet 
nata / ch Phara / eñ Thopo mer hooge mue⸗ hegheuen / dat by in hen landtſchap comen 
ren / poorten eñ ſſoten. Endehpheckt Baer | ſoude / heefter vele van henlieden ghedoodt / 
air in geftelt/vat ſy viantſ ehomden maer hy Dachte merten onerghebleuenen 
dudẽ in Iſrael / eñ hy heeft de adt Beth⸗ = | * wechte repfenin fon lantichap, Eñ Jo⸗ 
ſura beſet eñ Bazara / ch ve boꝛcht / ende nathas heuet vernomen / ende heeft tor hem 
heeft daer hulpe in geſtelt / eñ gevcetichap v boden gheſonden om met hem vrede te ma⸗ 
lUjfttocht / eñ hy heeft de ſonen van dẽ piin⸗ ken, eñ dat bp hem wederom gheuen ſoude 
cen des lants torborgen genomen / eñ heeft⸗ * de geuangenen. Eñ bp heuet geerne ont- 
fe in de borcht binnen Jeruſalem gheleyt in fanghen / eñ heeft na fon wooꝛden ghedaen / 
F bewaringen. Eñ int hondertſte eñ dzpen⸗·¶ eñ heett gheſwoꝛen dar hy hein gheen quaet 
vijttichſte iaer in de tweede maent heeft Al⸗ doen en ſoude alle de daghen ſtijñs Icuens, 
cimus gheboden datmen afbꝛeken foudede Eñ hy heeft hem de — —— 
mueren van Dat binnenſte heylich huys / eñ die hy te voꝛen hadde gerooft vã Dlant van 
datmen der —*7** wercken verderuen Juda ch wederghekeert zinde is bp wech⸗ 
ſoude / eñ h et begonſt te verderuẽ. In ·gerepſt in ſijn lant / eñ hy cn is vooꝛtaen niet 
Bien tijt is Alcimus gelagengeweckrehfön |" meergbecomen inſjn palen. Eñ tſweert 
wercken zijn belet / eñ fünen mont wert ge⸗ heeft opgehouden van Iſrael / ch Jonathas 
goten / eñ hp werde onmachtich van de gich- | beeft ghewoont in Machmas/eñ Jonathas 
tichept / eñ hp enmocht vooꝛts niet edwoort heeft daer begonſt het volck re oꝛdeclen / cũ 
eken / eñ beuelen van ſhnen huyſe. En⸗ bp beckt de booſe wt Iſrael verdꝛeuen. 
lcimus is geftoruen in dien tijt / met groo⸗ Alexander de fone van Antiochus ſtrijt tegen Dermerrium, 
tetonnenten. Eñ Bacchides heett ghelien | Encehy verwinchem ‚ende fact hem doen uonde 
Bar Alcimusgeftoruen was/ehdpiswwederd | macdepeys mer Ionachamı : Hoc lonathas Apoflomum ver 
ert totten coninck/ eñ d'iſant dan Juda wint,ende van Alexander gheeert wordt, 
Mil gheweeſt twee iaren. Eñ alle den Dat x. Capitiel 
ofe hebbengedacht-feggende:SsierJona= | ' 7 SRde int homverrftc eñ tleltichtte iaer is d 
thas efi die mer hem zijñ woonen in ſtillic⸗ opgecomen Alerander Antiochus fone/ 
heyt betronwelick. Aldus laet ons nu Bac⸗ die toegenaemt was de edele ende hy heelt 
chiden halen / eñ hy falfe alle ae: PBtolomaidem ingenomen’ cñ ſy hebbẽ hem 
nen nacht / eñ ſy zijn wech gerepft/ ei heb- » 
ber hem den raet ghegeuen. Eñ hp is op⸗⸗ 
ee dat bp tomen ſoude met een groot 
eo. bp beeft hepmelick brieuen gelonde 
tot ſijnen gefellen Die m Judeen waren dat 
fp Jonathan fouden vangen’ch de genedie 
mer bein waren: maer ſy cn hebben niet ge» 
connen / om dat hacrlicder ract hen was be= 
kent geworden, Eñ hp heeft van de man 
nen des lantfchaps ghenangen Die princen 
warender orloghen vijftich mannen / eñ hy 
deeftſe gedoot. Ende Jonathas is wren ® 
wege algetrockẽ / eñ Simon eñ die met hem 
waren in Berhbeflen/ welc is in de woeſtij⸗ 
ne / eñ hp heeft haer vernallingen op gerim= 
mert / eñ ſy hebbenſe vaſt ghemaect. Ende“ 
Bacchides heuer vernomen /eñ bp heeft alle 
fün menichte vergadert / eñ den ghenen Die 
in Judeen waren heefe hijt vercondicht. 
Eñ hy is gecomen eñ heeft den heprleger· 
t bouen Bethbeſſen eñ hy heeft die bez 
ſtreden vele dagen / eñ hy heeft ſtoꝛmwape⸗ 
nen ghemaect / Eñ Jonathas heeft Simo- » gaderen. 
nem ſjnen bꝛoeder in de ſtadt ghelaten ch | » de ghüfels syn Jonathe geleuert/ eñ 
by is weghetrocken int lantichap/efibpis | hpbeeftle Haren ouders weder — 
n 










ontkangen / ende by heeft daer gheregncert. 
Erñ Demetrius de coninc heuer gehoort 
eñ hy heeft een ſeer groot heyꝛ vergadert eh 
is hem te gemoete gegaen ten ſtryde. Eñ 
Demetrius heett eenen bꝛief gheſonden tot 
Jonathan met vꝛeedtſamighe woorden om 
dat hy hem groot maken ſoude / want hy 
heeft geſeyt: Laet ons voortcomen met hem 
redete maken / eer dat hy dien make met 
Alexander tegen ons / want hy lal alle der 
quader dingen gedencken / die wy ghedaen 
hebben en hem / eñ tegen fünen brocder/ 
eñ tegen ſijn volc. Eñ hy heeft hem macht 
gegenen een heyz te vergaderen / eñ wapenẽ 
te ſmeden / eñ dat hi (iin geſelle ſaude welt 
efi datmen de ghijſels die in de boꝛtht ware 
hem leueren foude, Ende Jonathas ıs in 
Jeruſalem ghecomen / eñ hy heeft de bꝛieuen 
ghelelen in de oozen van alle t'volck / ch der 
geenre die indeborcht waren, Eñ ſy heb⸗ 
en met een groote vreeſe gevreeſt / want ſy 
ghehooꝛrt hebben dat de coñinck hem macht 
ghegheuen hadde een heyr te ver 


X. 


Ende — heeft in Jeruſalem ghe⸗ 
woont / eñ hy heeft begonſt te timmeren ef 
te vernieuwen de ſtadt. Eñ heeit gheſeyt " 
den genen bie de werckẽ maecten / dãt ſy De 
muccen fonden optimmeren / eñ den berch 
van Sion rontſomme mer viercantige ſtee⸗ 
nen:tor een bewaringbe: en ſy hebben alfoo 
gcdaen, Ende de vꝛcemdelingen 3unges 
vloden die in ve ſtercten waren/bie Bacchi⸗ 
des o —— Mn cen veghelick " 
beein yn plaetſe ghe 15 wer 
in — lant / alleenlick zijnder in Bethiuta 
fommusbe ghebleuen van be ghene die de 
wet eñ Godts gheboden ghelaten hadden / 
want deſe ſtadt was henlicden tot een toe⸗ 
vlucht. Eñ aAlexander de coninc.heefeges " 
hooꝛt De beloeften die Oemetrius Jonathe 
gheioeit heeft chip hebben hem de. 
en De cvachtige wercken bertols’ dic hy 
daen hadde / eũ fm baoeders / ende de 
den die ſy gearbeyt hadden / ende en w 
gefept:Sullen wy eenigẽ (ulcken man vin⸗ 
Den Zenbe nu we ſullen hem makeno 
viert eñ gelell⸗ Eñ by hreft eenen bꝛi 
gelchteuen ende hectten — hem —— 
na deſe woorden / ſi De C 
Aierander onfen ———— falıcheptz 

wyo hebben ghehoort van v /war ghy ech ” 
ſtertk man zut bau ceachtt/ende Dat ghy bei 
quaem zijt om ons vriens te zuut . en” 
maken wy v heden den opperiten 
106 volcks / op Dat ghy des caniucks mient 
genoemt wordet (en hp heeft hein een put⸗ 
pur cleet gheſonden cũ cen gulden ee 
ehpärgbp met —— houden in !'ghene 
bat.ong 2. Lou Di p 
tot ons Suszhomen. 2 Jonat te ® 
hemmet dat heylich — ————— de ſe⸗ 
uenſle maent int hondertſte ne —— 

iaer / inden hooghen dach der 
se een hepꝛ vergadert / pn A beeit feet 
gemacct. Ende Demettrius 
—* deſe wooiden — eh eñ dp nn 
maten ſeer bedꝛoeft geweeit eh 

wat hebben wy Dat / ze 
Der ons berraft heeft der Ioden wient 
te vertrighen tor fünder — * 

Ack ſal hem ooc ——— fmeeköde woor⸗ 

den eñ weerdicheden eñ giften / eñ dat ſy mer 
mp willen zijn ter helpẽ. Eñ hy beeft hen⸗ 
lie den geſchꝛeuen mer deſe wooꝛden: De cos 
ninck Demetrius den Jootſcheu volcke ſa⸗ 
licheyt. want ghy tot ons — —————— “ 
houden hebt / ende hebt ghebleuen innule 
beientfehaps eh en hebt nier gegaen tar onſe 
biauden dat hebben wy ghehoort he 
bigdegeweeh. Eñ nu houdt ya ich ” 
trouwe tot ous / ch wp ſullen v goede diu⸗ 
ghen wederom doen / voo t'ghene Dat ghy 
mer ons gedaen hebt. Eñ wy ſullen v lie⸗ 
ben quijtſcheiden vele tribuyten / en wy ſul⸗ 
— ten geuen. —— » 

alle de Jodẽ van tribupt / eñt geit des 

— ſchelde ick v quhte,efi de ccoonen ver 
dzage ic v lieden eñ De derde deelẽ des ſaets / 


ende helft van de vzucht Der boomen Die "| 


Dat I.boeck der Machabeen. 


CAT.X:;. 
‚  minen deele behomen/Ihet ich v lieden van 
defen Dachefi voortaen / datmen Dat niet en 
neme vädlant van Juda / eh van de dry ſte⸗ 
ben die henlie dẽ toegheuoecht zijn van Sa⸗ 
marien / ch Balilecn, van deſen dach en tot 

"allen öde: ch Jeruſalem zy heylich ch vzij C 

met baren palen / eñ ve thienden ch tribuy⸗ 
ten blijuen hare. Ick gheue oock ouer DE 
macht vander bozcht Die ın Frerufalem isch 
ick gene Die den ouerſtẽ Prꝛieſter dat hy daer 
in elle ſo war mannẽ dat hy kieſen ſal dieſt 
u bewaren mogen. Zi alle der Jodẽ ſielen 
son van D’laur van Juda in 


ee gaen om niet: op 


Dat fpallevätri. ups ontllagen worden / voc 
u banharen nr. En alle — 

dagen ef ſabbathen / eũ de nieumaenden 

— —— den 


ſeeſtdach / eh dig 
— J———— — 


laetſe ale we 
ten alle den Joden nie in myn ruc zin; 

niemant en —* macht yvet te doen / o * 
nigemoeptete roeren · egen yemanden van 

*benlieden in allen hare faken. Eñ laettep 

aengeſchꝛcuen word& vanden Joden in des 

conincks hepr tor dertich duyſent manmen/ 

ch men ſal henlieden ſoudye gheuen als Dat; 

—* alle des conints heyien en vã hen⸗ 

iedenfullender geordincert woꝛden die ge⸗ 

Fein fnlien wornen in de ſtercten des groo⸗ 


|? temconincs/ bene 


de — ſaken des coninckhröcs Die 
woꝛden / ch van h A 
Een welen / eñ dat Ip wandelẽ ſul⸗ 
len in haer wetten / gelijc de coninc beuolen 
” heeft iut lant van ZJuda. Eñ de Dip ſteden 
die —— lande tacgebaecht zijn we 
dat land van Samarıen laet met pen‘ 
2* e gerekent woꝛdẽ / dat ſy we 
onder eenen heere / eñ dat ſp geen vꝛeẽde 
ouerheyt onderdaen en zijn / dan des o 
» ſten prieſters. Ptolomaida ei lyn palen de 
 weicke ick bebbe tot een gifte den. 
u ————— in Jeruſalem zijn / tot ñootelic⸗ 
he iger plaetlen. Eñ ic geue D 
tot cickẽ — —— fidden fi 
vã des coninces rekeninge, die.mp. toebehos 
vren: - halle datter ouert / dat Sp niet beraele 
en haddẽ die ouer nootelijcke ſakẽ waren im 
—— iaren datımödaer af ooc geuẽ ſal 
des huys wercken. Eñ daer —— 
—— liclen ſiluers die ſy on 
de —— der —— aetſen rc 
ieſters ſullẽ toebea 
u ————— er bed Eñ ſo wie tot 
—— vliedẽ die te Jerulaiẽ is / eñ malie: 
n 


tor 


—— in mijn eücnariaetben- 

“ph —* — — ne 
makẽ de plaetfen ſullen 
de coſtẽ gegeuẽ wordt vã besconincs rentẽ: 
ceñ om de muerẽ op te timmerẽ in Iexuſa⸗ 
— om biete verſterckene int ronde / ſul 
kennen ge vñ des conincs 
om temakẽ in Iudeen. 

Maer 
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Maet als Jonachas ende het volck Defe «| hem dachte en doe vã eenige ſake / efi dat hẽᷣ 
wennen ort hebben / lo en hebbẽ ſy Die niemant quellick en zy van eenighe redent. 
miet moch ſy en hebbenſe niet ontlanEñ. het is — —— die claghen 

an fp zun gedachtich gheweeft ver wondendfün gloꝛie ghefien hebben die * 
oter quactheyt Die hp ghedaen hecft incondicht worue, ch Dat hy met purpure 
» Meael , ch hy haddeſe ſeer veel iddens acu⸗ |* diect was / dat ſy alle gevloben yon “ 
edaen. Eñ Iphebben behagen gehadt in" | coninc heeft heim groot gemaeci / eũ by heeit ı 
lexander / want by hadde ben D’eerie ghe⸗ hem gefchzenen onder deerſte vnienden / ch 
wech vande wooiden des — fphiele hy heeft hem gheltelt tor — —* eñ me⸗ 
ı ie hem tot allen daghen. Eñ de conmck ⸗ un der heertichept. 
legander heeft ceu groot > vergadert / is wederom gekeurt in En 
eñ heett de hopren acnghebzocht regen. De "ne en blöfchan. Jut —— 
metrium. Eñ detweeconinghen.hebben® tleſtichſte iaer is ghecomen Demettius de 
rt emetrius heyꝛ is — ſone Demetrij van Creta in ſtjnder vaderẽ 
Alexander hetit hem ——— by | "im... ef nDder de. coninck heuer ge⸗ 
omeruallen, En ben ſtrydt is wtec * —— bp is —— gg ef bes 
Maren fecr machtichhgheworben ; töt Dat de Antiochien. En Demes 
Wort onder gisich. Eh Demercius is ghe⸗ ——— b ollonium 
2 Amuen op dien dach. Eñ Alerander-yerft ' tote ouer Coeleſyrien was’ eude 





en —* bringen ven grdot heyr vergadert / eñ hp is 
ge pten na deie woorden, iegghende: — sem em re 
Want Tee geromen ben in mön ® ben ouerſten Prieſter ſeg⸗ 
vijch / eñ geſeten den in munder vaderẽ ſtoel per : Ghy alleen ons / eñ ick 
—8* —— —— 
vı om ons 
vñ eenen frge mer hem gheſtreden en by ’’ |” ct int gb Daerom nu iſt 


verwonnen is eñ ſijn hepriegeren van ous / dat ghy betrouwen in do 
eñ wy ſitten in ſhns rijcs ſtoel folaerons “| Kocintne — — 


nu ooc mer malcandeten vꝛientſchap makẽ | inet ons daer malcanderen vergheli 

eñ geeft mp v dochter tor cen huyſvrouwe / wan⸗ —— der hide . menden my / 

eũ ſck ſal v behout ſoue zijn ch ick ſal v git⸗ "* aecht eũ bat ick ben / tũ 
ten eñ haer weerdichept. Eñ deco⸗ ar die mp —— bie ooc ſeggen dat 
nint jBtolomcus heeft geantwoooꝛt ſi uwẽ voet niet en mach ſtaen vooꝛ ons aen⸗ 
— is den Dach inden welche goy licht / wãt v licder ouders zijn twecmaelter 


ttot uwer vaderen lant |” vlucht ghekeert in haerlicher laut / eñ hoe 

eh en gbceten bet noen ſtoel yan pen ruck. mogen weberftacn ſo grootẽ roſ⸗ 

nu ſal ick v doen Dar ghy gheſchzeuen· toi —* int velt fieen noch 

Hebe-@aer coememp te gemoertosgdrotes |; ſteencodtie cn is / noch om te vliedẽ: 

maiden / Dat wy maltanderen ınd fen |” ng —5*— hadde Apol⸗ 
— beione geigck ghy geleprhebe.. | lonins wodden / lo is hy beroert 


Ptolomeus is wr Egpten gegen » van moede / efi heeft thien d mannetu 
bp ende Cleopatra ſun dochier / eũ det tot ° en / eũ is wt gegaen van eh 
Brolomaiden gecomen int hon on fin brocder is hem 
‚tweeenef iaer. Eñ *. — ehem eñ ſy hebben de hepr 6 

chic is hem te gemoete gecoinen zu act se Joppen’ eñ hy heeft dem wt 
hem Lleopasram — ghegeuen / ef der uadt geſloten / want Apolloniuis wacht⸗ 


hy beeft haer bauploft ghehonven ın ſotelo⸗ ſchare was tot Joppe / ende bp herft ve Rang 
maide als de conin —— WIE GrORtER * beflonnt, Ende die inder habt ward ver⸗ 
Senrbe ———— 
comenfoude, —— «| ” men. Eñ Apollonius heuer gcehongr/ch hp 


lomaidam gegaen / cũ hy is back te.gemocte bupfens rupters te peerde aenge⸗ 
— — — A ie rennt Oñ hy is nae A⸗ 
ſiluers eñ goutg, eũ giften gegeuen / ch * wech repfende,efi terflont 
hp’hceft gracie voor — — — een me⸗ 
udnden. Ende tegen hem zijn vergadert «| nchte peerdevolcks hadde cũ dat hp daet ia 
tegh — 27: — Ben ge 
nen teghen dem oicht tot 
heeft vp hen niet gcãcht. Eñ hp hectt ghe⸗·· — 
boden datmen Jonatham foube — 
van ſijuen cieederen / eñ datmen hem clecdẽ en ul satak ar en Dem. 5 
—8 ec She ie, > ende Den ihn m int 
e omringet / en en ten 
— Ende bp tot ſhjnen· aan en sten anont 


E Dat un ne Dem ine mie u toe / — u ae Be ruhe ne 
Banden eh roept ws Das nicmant tgen thas beuolen hadde / cũ aaa = 


\ 


\ 
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ebben gearbept. ——— — | Alexandren quade ghedachten. on: bp. 
eyꝛ wegeftonten/ ei hp heeft teghen het le⸗ bheeft — tot Demetrium 

ioen geſtreden: — ——— e:Loemt laet ons tuſſch — been 
varen vermoeyt / eñ ly zun van hem gebꝛo⸗ t maken / eñ ick lal v mijn dochter ghe⸗ 
en / eñ iy Ihn gevloden Eñ die doort'veitn.| uen fultin ns. 
erſtroyt warenzön ghevloden im Azotew. |» Wadersrücregneren: —— p, gi 
fi fe Wa in Degnuberıe afgods tempelge — mon Dochter ghegb 

——— benieluen —— * 4* —* nn te 


engeſteken / ee 

— en pair er = begberrbune, wi a — 

are roouen genomen / eñ ons tempel 

halle DegeneDiepaer in geb oden waren’ * — om Ir 

er big — verbꝛandt. Eñ diee· Men oe F 

aetten ſweerde BE LER genen en. omeus is in — 

de mettẽ viere verbrant zijn / waren ontröt gecomen eñ by bectt w nn ae 

cht d mann?, sch Tomachas beit, nen gefteltopfu 

ie gheren van daer opgberiehe, cabp |" van are amBesdcre 

eh Ale nut Aftnlon seughehgncherch (2 343 in Licilien in dien fi Da ip 

ltadt hem te gemoerc gegaẽ met groo⸗ ¶ derſpamuch die Oi BR iR 

meinen. Eñ Jonathas 16 weberghes" dieranner bee 

seert in Jeruſalem met De ſijne hebbende ten ſtrude ghecomen 

erl roouen. Eñ het is gelchigepgen Ales" | ninck heeft het bep 

— — —— ort — vente —8* 1€ 

e / dat meer daer toe ghedaen bee Be 1; 
onathan eerlick te makon. Zudehp % —— — 






* heim genen gulden rinck —— rnt woden / maer toloncus dee 
jewoonlic is Datmen Der coning aa » ninck is verheuen ghewe * 
— ——— Ghegbe de Araber heeft Aleranders hoofi algeh 
nde alle fünpalen tot cen belittinghe. „@paven bp heeft dat Ptolomeo ghefonder 
Hoe Alexander verradelick vermoott wort, ende hoe Deme · EN de coninc is geſtoꝛuen op den der 


tius een verbondı met lonathan macdt , ende beichermt den " Bachren dic ın de lerckten waren zijn 

onirt ek, maer hy breect den peys‘, daerom maeft lonachas 

rientfchap met Antiochus den (one van Alexander ‚e ‚Farbe dan de gene die inden EL 

'erwint & vreemedelm J Boa R — Ei 

dertſte ſte iaer. 

FMDE de coninch van iS gpptenberf en .| Dagen —5 Jonathas vergadert de em 
hepr vergadert bat aen den die in Judeen waren om Dat, ” 

jener der zee is / —— bpbeeft | ſouden beſtriden die in 3] 

sefocht rück te cröghen met bes fp hebben daer tegen se t veel Puch, 

Nochvehdertrdoen tot fünenröcke, E* |" vectichappen, E 1 ſom 

Ip is weghecomen tot in Syrien met vaeet⸗ ghegaen dic haer vol —— 

amige woorben/ eñ ſy deden hem de ſteden nen totten coninck na oe (ph 

—— hem te ghemoete / want ben hem ghebootlc Joneihag 


de coninck hadde gbeboden dat= | = Fa belach. Eñ als hijt gehooath 
nen —* te gemoete ne om dat hy Bram gheweell / ende * is hy ri 
ünfweer was, Eñ doen Ptolemeus in ’ olommiden ghecomen / eñ hy hecft Fonds, 
e ſtadt quam fo ſteide Ne; boeben väcröche ſchꝛeuẽ / dat hy de hohen nick Ex 
mechten in elcke ſtadt. Eñ als hy —— — barbpb 
ihenaccte/fo hebben ſy hem Den tem » foupe comen (pıcken. Ende alt —2* 


dagon ghetoont metien viere —— eñ ghehooꝛt hadde / To heeft hp dic docn beleg⸗ 

lzoten eñ alle ſijn ander plaetſen verdozuẽ / — iheefter wtgecoren —— ouders 

ñã de gheworpenlichamen ende de grauen an Ilrael eñ vanden priellers / chi bp beeft 

er geenre Die inden ſtrijt verllagen waren | “Ip ſeſnen int perikel gheſtelt. Eñ hp heet — 

ie a hemaect badden ontrent den wech, genomen gont eũ filuer/ ch cleederen/ ende 
Phebben den coninck verteilt dat Jo⸗“ ðeel ander giften/ende hp is totten coninck 

athas deſe Dingen ghedaen hadde / om dat ghegaen in Brolomaidenen bp heelt gracie 

o hem inden ———— ben ſouden / endede | geuonden vooz (gu. aenſicht. Eñ ſoumi⸗ 

oniuck heekt —* EN Jonathas? ge booſe van ſijn Icke claechden tegen 

s den coniuck tegen ghecomen in Joppen ⸗ hem. Eñ de conittea heeft hem gedaen Be 

net glozie / eñ ſy hebben malcanderen — ijck ſy gedaen haddẽ die voor —* gewerell 

roet / eñ ſpy hebben daer gellapen. Eñ hadden en hp heefe hem verheuen voo het. 

athas is mer den coninck wech —— » genichouwen van alle fün vꝛienden ch 

otten vloet die ghenoemt wordt Eleuthe⸗ heeft hem de ouerheydt des jBrielterfchaps 


us / endt hy ig wedergekeert inglerufalem, —— alle co Beet bie hp te vo⸗ 
Eñ de coninck Pioſomeus heeft De heer⸗ adt hadde / ei. bp heeft hem prince vã 
chappye der ſteden gh tot Seleu⸗* Kin vꝛiendẽ gemaect, EN Jonathas heeft 


iam au De zee toe / ende hy Dachte teghen — — 


u 
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wülen tribuytvrij maken / eñ de dꝛy heerlic is wech gegaen. Eñ Jonathas heeft dem 
heden / eñ Samarien / ende haer byliggende | ghefonden dry duyſent gercke mannen tot 
Bedensch by hecft hem dꝛyhondert talenten ntiochien / eñ ſy mean 

geloeft. Ende coninc heuer getonlenteerti» || mench deconinck heeft gennechte ghehadt 





‚„ettbp heeft Ionathe inienen gefchgeuen van in hen comſte. Eñ die bauber fadt wa⸗ 
3 de — maniereinhoupdender | ren zijn vergadert hödersch twintich duy⸗ 
n eyt en volcktder Joden. « Ber. Eñ de tonnt is gevloden in bes cos 






t inh .. cn wpge:, nincks hot ende die vañder ſtadt hebben de 
enen hebben-Hafperi onen vaner van wegen banderfadt inghenomervefifphebs 
den / hebben wy tot v denomdar ‚+ ben begoriffte firöden. Ende de coninck 
tieren fon." WDetonnRrsDemerrüs » | beefrde Hoden terhelpen geroepensende 
ei fönen vader fälichepe‘ Don voit⸗ » | "Sänalle re ſamen rot hem Wergalerz;enbe 
Kt der Joden onfen trienden efonderhons "| zhn verſtroyt allede Raardozer ch ip heb= 
Brnde eghene'dar techtucerbich is by ons/ en op dien Bach ghedoot hondert Duplene 
en wp voo omen welreboemom —— n de ftadt ontſteken ch 
goerwillithept die ſy tot ons debben. | fphebben Toonen ghenomen op dieu 
Sierom denied Bach’ ende fphebbenden — 
— deen e de viy Reden Lpbam ⸗Enñ die vander nadt waren/hebben gefien 
'Rantathanı/ dietot Andeen toeghedaendat de Joden de dadt verwonnen hãdden 
tn van d Dan Samarien eñ alie hen Alto piniven/chlysün cranck van moede 


ſed 
toni teiustänenbiocder Jos » | fent inannen eñ ſy wilden den conuuck doo⸗⸗ 
= de den der 





fteden ‚Tal wiſtheyden tot be⸗ | gewonden / eñ ly hebben totten coninck met 

m alle de ghene Die fa edoente |» bedengeroepen, TegahendersBeeft ans de 

erufalem voor t'gene dar de comint te vo⸗ | terhte handen’ eñ larıde Joden ophonden 
ren van hen odnifinick alle iare ende voor de* Yanons eñ de ſtadt te beitchiden. - Ende 

ehren der getden / eñ des nifts. Evan» | hebbenhare wapenen wech 

ander ber; = ohne toebehoorden van eys gemaect / ende Foden zijn geworden 

de thienden er pren die ſcheldẽ top hen gloriens vooꝛ des conincs aenficht’ eh doo 

te vã deſen tijt vdoꝛts / eñ de foudtgtoc= d’aenficht van alle de ghene dit in fon rijck 

eñ de croonen die ons gebracht worbe/ waren / eñ ly zijn vermaert geweeft int rijck / 

die genen wy hen altemaẽl / eñ gheen van »; cAlpzüun wederghekeert in Ittulalem deb⸗ 

defen dingen en {al van onwecrden wel |» bende veel roouen. Ende Demetrius de 

nn votaen tot allen thden. Bierom»| coninck heeft geſeten in füns röcks Boch’ ch 

Yan befozcht Datter cen weichrifrghemaetkt "| Dilanc heeft ſti — vor ſijn aenficht. 

in Yan defe dingen/ eñ datmen Dat F0= | peter gelogen dar bp geftyt bad- 

heue eñ datment iegge opten hepli» || de, en by heeft hem berbaeeint dan Nona- F 

Mt ’enineenbeccliche piaetſe. EM») tha / eñ hy en heelt hem niet gheloont na de 

metrius deconinck ſiende dar het landtee weldaden die hy hem ghedam hadde / cũ hy 

hi geweckt is vod ſijn aenlicht / eñ dat heimquelde hem ſeere. Eaer nadele dingheu 

niet en wederftäet/heeft ſijn heprorlof gen: 18 Triphon wederom ghecomen, ch Antio= 

nen omete gaen een pegbelick in ſijn plaerle/ thus een opwallende ionge met hem / eh bp 

. wtgenomen dar vorlanricheheprvarhy er» | heelt gheregneert / eñ hy heeft Ip ſeliren con 

gadert hadde Yan de eplanden der Bepde> "| ss troone op geſtelt. Eñ tot dem zün allede 

nen’eh alle de been (Hnder vaderẽ waren | hepꝛen vergadertdie Demrttins veruroyt 

vianden. Eñ Triphon was te voꝛen ⸗hadde / eñ ly hebben tegen ham geftreden’cü 

van Alexanders partye eñ hy heeft ghe⸗¶ hy is gevloden / eñ heeft den rugge gekeert. 

Sien dar alle theyn gemurmureert heeft ege | -- En Triphon heeft de beiten ghenomen⸗ 

Semetrium eñ hy is gegaen tot Emalchuel | » efihp heeft Antiochien ingenomen. Ende 

den Araber die Antiochinn Alexanders ſo⸗Antiochus de ionghelinck heeft gefchteutn 

E ne opbacdde, ch fat neflens hemvom dat · Jonathe / ſeggende: Ick grue v het prieſtet⸗ 

bp dien hem leueren ſoude / dat bp in füng fchap. endeick make v ouerfle ouer de vier 











vaders platte vegneren foude / eñ hy beeft "| Mcdendar ghy des conincs brient ſout we⸗ 
hem vertelt hoe Ey dinghen Dat Demes | fen, Ende hy heelt hem gulden baten ten 
trius gedacnheckt/ch de viantichappen van | 'Dienftgelonden/ch hy hetft hem orlof gege= 
fönen heyren teghen hem. Ende bp is daer uen wt gout te diincken’ch mer purpur ge= 





veeldagen geblenen. Eñ Ronathasheeft #| dleer te worden / eñ een gulden gordelgeipe 
elonden aenden coninck Demetrius’ dat te hebben. Eñ Simomm onen brocder 
hpfe fonde weworpen die in De bozcht ware | heefthp.cen prince ghemacckt dan de palen 
in Jernſalem eñ in de ftercke ſteden waren? / van Tpꝛus tot de palen vã Egypten. Eũ 
want ſy beſtreden Iſrael. EN Demetrius + is wiegetrocken / eñ hy doorwan⸗ 
heeft tot Idnathan gefonden / ſeggende: Ick elde de ſteden omer den vloet / eñ alle 
enlal niet alleen dele Dingen doeñ v eñ uwẽ van Sprien is tot hem bergadert ter h vB 
volcke maer ick (al p met glogie cerlickmas | efihp istor Afcalon geromervch ſy ziyn hem 
ken ende v volck alſt bequamen tijt falzym. | cerlick te ghemotte gtecomen wier ſtadt 
Dacrom nn —— doen / iſt dat —83 “u gefihpis van daer wech ghegaen na Ga⸗ 
mannen te hulpe ſendt / want alle mijn | sanveh die te Gaza waren hebben — 
tem 





XII 


elloten / ende hy heeftfe beleydt / eñ hy heeft 
erbꝛandt datter rontſomme de ſtadt was) 
ade hp beeftieberoaft,;. : Eñ die vanddaza « 
vebben Jonatham gebeden / eñ by heeft hen 
—— ei ende a * 
horgen ghenomen 
en in Jeruſalem eñ bp heett het 
autſchan doorwandeit tot Daimalcımıeoe: | 
Eñ Aouathas hetit ghehooꝛt dat Demea· 
—— er getrockẽ waren tot Ca⸗ | 
es / die in Galilecũ is mercen groot heyꝛ | 
44 hemaffetten vun besrucksfakt: | 
eühpis ben a 
—— — —— | 
b ‚gelate wm. anon ds aengetomen ss 
ot Bẽthſura en hy beuochtſe veel daghen· 
nde hy heeltſe beüoten. © Ende ſy hebben· 
an hem begheert ne rechte handen te ont⸗ 
ingen / ende by heeftſe ben ghegeuen / ende 
v heeftſe van daer wr verdzeuen ende by | 
eeft de ſtadt inghenomen / ende hy hertfter 
oede in gheſtelt. Eñ Fonarhas eude ſijn· 
| fun. aengecomen tat nat water Be⸗ 
elar / eñ voor d'licht hebben ſy ghewaett int 
wleAlor: ende fiet,dchepzen der vreem⸗ « 


elingen zün hente gbemoere ghegasirint | 


elt / eñ ſp lerden hem lagenop de berghen / 
ude bpishente —— getomen vã voor 
egen. Macrdelagenzönopgheftachhan · 
en plaetſen ch ſy hebben edeni! 
zijn allegeutoden Die van Jonathas par⸗ 
ve waren.ch niemandt en iſſet van henlie= 
en gebleuen dan Mathathias de fone Ab⸗ 
vlomi / eñ Judas defone Lalphi De prince 
ã dat oꝛloochs heyꝛ Eñ Jonathas heeft » 
jn cleederẽ geſcheurt / eñ aerde opſhuhooft 
elept / eñ yi beeft gebeven. Ende Iona⸗ ⁊ 
yas is tot hen wederom gekeert ten ſtrij⸗ 
e / eñ heeftſe ter vluchten ‚ endeiig 
ebben geftreden. Eñ Die van fünder pars :; 
ven vloden hebbent ghefien/ eñ ſy zijn we⸗ 
er tot hem gekeert / eñ ſy allegader —** 
met hem veruolicht tot Cades toe / tor ha⸗ 
n heyriegere / eñ ſy zun tot daer ghecomen / 
eh daer mſer vandẽ vꝛeemdelingen geval= + 
nop dien Dach dꝛy Dupfent mannen ‚ende 
onathas is wederd gekeert in Jeruſalem. 
lonathas vernieiwer t'verbont merten Romeynen ‚ende 
ırtiaren „ende hy verwint de princen van. Demetnus, hy 
jeckt de fler&enin ludea ‚ende mueren ıeghen de borcht in 
ufalem „maer.donr verraderye is hy van Trıphon gheuan- 
en,ende ſy zijn alle — met heim waren, 
Dat xij. Capittel. 
Nde Jonathas heeft gefien dat dent » 
“heim bielp  endehp heeft mannen wige⸗ 
zen ende hy heeftſe te Koomen gelonden 
n met hem brientichap te maken / endete 
rnieuwen / eñ tot de Spartiaten’ efitot » 
der plaetſen heeft hy brieuen geſonden na 
:felue maniere ende ſy zönte Roomen : 
gaen / eñ int hof ghecomen / ende ſy hebben 
ẽſeyt: Jonathas de ouerſte prieſter / ende 
t volck der Hoden hebben ons geſonden / 
t wy De vrientſchap eñ her geſe ſou⸗ 
SER (9 bebben ben —— 
| euen tot « 
nlieden van .plaetlere plaetſen / dat ſpſe 


Dat I. boeck der Machabeen. 


gheleyden ſouden int Tandt van Juda / met 

s vıede, Eñ dit is het wiſchꝛift der brieuen 

Die Jonathas den Spattiaten gheſchꝛeuen 

sheeft. Jonathas de ouerſte prieſter eñ de 

ouders des volcks / eñ de priefters ende het 

ander Jootſch volck den Spartiaten haren 
Maoederen ſalicheyt. In voortuden waren 
brieuen geſonden tot Oniam den opperſten 
prieſter Dan Darid die bp v lieden regneet⸗ 
de / dat ghy onſe broeders zijt / alſo Be ſchuf⸗ 
ture inhoudt / die hier ondet gelteit is. EA 
Dnias heefeden man —— bie belle 
den was mer ceren / ende hy heeft de bꝛicuen 
btfangben’wact in dat te Keifnenigbeghe: 
nen woꝛde van dat gheſelſchah ende wrfentz 
·ſchap wy / doen —— van deſen van 
doen en hadden / hebbẽede vodr eenen trooſt 
de heylige boecken Die iti onſe —— 

hebben lieuer — rer 

den om de bꝛoederſchap ende 9 Irre 
l 


B 


vernicuwe dat wy by auonturen niet DE 

en worden han vIieden Want daer zijn ver 

tiden voorleven’vandarghflicheh tofünd - 
« geſonden hebt. Daerom zyn wy tot allen 
tiden ſonder ophouden in de hooghe feeſt⸗ 
dageneñ ander ſeeſten alſt behoort· v lieder 
ghedachtich in de ſacrificien die wy offeren / 
ende in de a ‚alfoo dat be⸗ 
boorlickende betamielick-is der brocderen 
„te ghedencken. Dätrom verbiöden wy 
u ons van uwe glorier imaev’ons hebberr 

veicrribhladien omuanghen / ende vectoz⸗ 

loghen ende de coninghen Bierontfor ons 
“ ——— ons beffreden. Daerom en 

ebben wy v lieden niet Willen He 
welen /noch onfen anderen gheſellen⸗ 


‚s prienden in Defe oꝛloghen : want wy heb⸗ 
ben vanden h 


bnipe ghehadt / ende wy 
zun verloſt geweeſt / ende onfe vianden zur 
“vernedert. Hierom oo ghecozen 
Numenium Antiochus fone/ ende Antipa⸗ 
trem Jaſons ſone / ende wy hebben tot de 
Romeynen den om mer hen te ver⸗ C 
nieuwen be voorleden vrientſchapende ge: 
„ felfchap. Aldus hebben wy hen ooc beud⸗ 
len dat ſy ooc tor v lieden tromen fonden/ch‘ 
vgroeten / ende v lieden oncr gheuen Onie 
brienen van dat vernieuwen onſer bꝛoeder⸗ 
ſchap. Ende ni ſuldy wel doen ons hier 
opantwoordende. Ende dit is het weder⸗ 
Schrift der brienen dat Onias geſonden had⸗ 
de. De coninck der Spartiaten Onias 
Jonathe den grooten pziefter ſalicheyt. 
Det is ghevonden int geſchrifte vanden 
Spartiaten ch Todd, dat ſy gebꝛoeders zön/ 
„ ch dat ſy van Abꝛahams gellachte zum. en. 
nu vã dat wy Defedingen gekenthebben fo 
doedy weltot ous ſchiuuẽde vã uwẽ vrede / 
u maer wy hebbẽ ooctot v lieden geſchꝛeuẽ. 
Onſe veer eñ onſe belittinge zyun uwe / eñ de 
uwe zijn onſe / daerõ hebben wy beuolẽ dat⸗ 
“men d deſe dingẽ ſoude bootſchappen. Eñ 
Jonathas heeft ghehoort dat Demetrius 
inten weder gecomed warẽ met een groot 
ber ac dãn te vorẽ tegen hem te ſtry⸗ D 
uden / eñ hy is wtgetrocken * ee 
en 


CAP.XIL 
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ende hp is hen te ghemoete int lant⸗ hem alle fünen vrienden aengepreſen / ende 
rad marbire: want hp en hadde hen heeft hem — eh hpheeftfünen 
geenen tijt ghegeuen omimfynlantichapte heyren beuolen dat (p hem ſouden ondetda⸗ 
mogbencomen, Eñ hy heeft beſpieders in.“ „nich. welen / ghelück hem ſeluen. Snde hp 
legere geſonden / ende die wederghe⸗ : heett tot Zoñathas gheſeyt:waer toe hebdy 
Keert zijñde hebbẽ gebootſchapt / dat fp alle dit volck gemotpt / daer wy orlo⸗ 
ten des nachts hen te ouervallen. Alsdan ghe en hebbeũ⸗ Ende nu 
de ſonne onder gegaen was / fo heeft Jona⸗ in hate huyſen / maer kieſt v een attel man⸗ 
shas den ſhnen gheboden dat ſy waken folt+ . ¶ urun die mer vzijn moghen / ende coeint met ' 
— in de — —— | mprot — — —— 
pe alle den nacht’ ende t- er ueren / ende de andere bewaerde ſteden / n⸗ 
oe 
ers Hed 2 |: / om 
nathas was’ mer de füneindenfiräu « want daerom ben ick gecoment, vi 
ende (p pebben gbeviceib ch beruaert gbes ! Dpbertebem helooft / ende hp heeft gedaen 
weell in hen herie / eñ ſy hebben Dicren ont : o bp gheſeyt hadde. Ende hp heuer hey 
ficken in hen legheren. Maer Nonachag » Taten gaẽn / ende ſy zun wech int 
eñ Die met hem waren en hebbens —55 — + lant van Juda / ende hp heeft met hem be: 6 
weten tot ſmorgens toe / maer fi tagen = houden dry duyſent mannen / van de weiche 
n / ende Jonarhasheettieghe= » hp weder om ghelonden heefe in Galileen 
hy en heeltle niet achterhaelt / wär twee duylent / ende duylent iller met hem 
ip —— den wer — — AL ner —— ** — 
— die ghenoemt werden Zabadei / en Prolomaiden de pooꝛten der ſtadt abheflo> 
—— ⏑ — — 
in Damalco’ chi hecte alle dat lätfchap door⸗ |» mettenfwcerdeghedoot. Ende Tcpbei 
E wandelt. Maer Simon is we ghetrocken » | heefr —— endt roſvolck gheſonden in 
ghecomen tor Aſcalon / ende tor de naeſte Balrcen ch mt groot velt dat ſp Jonathas 
ltercten / ende hy is afgheweken in Joppen - |» gheſellen dooden ſouden. Maer doen die 
eh bp heeft Die ingenõmen / want hy hadde » gehomt hadden dat Jonathas gheuanghen 
gehooꝛt dat ſy pilden de — — —— — — ** 
emetrius en / ende = ren / ſo y rmaent 
waerders geſtelt dat fp die bewarẽ ſouden. eñ zijn wigegaen bereyt ten ftrüde,. Ende 
En Jonaihas is wederom gekeert / efihp » | de geue dieſe dervolcht hadden / iende Darlp 
hecft De ouders des voitks tſamen gheroes | vodꝛ haerueder leuen ſirijden wilden / ztn 
Ban beeft mer benlieden gedacht valte : |» wederom gekeert / eñ die zum alle mer vre⸗ 
BC martensmerkuingerualgnenbehe | et Yarakamene Degen Die mem 
op te heffen tot een gronte hoochde / tuſſchen waren ſeer beweent / ende Iſrael hecft ghe⸗ 
de boscht ende de ſiadt / op dat hp die ſoude | s fchaept mer cen groot geicherp. Endẽt alle 
* vander — dat ſ —— en —— m ——— 
n / ende dat ſy niet en foudencoopen | hebben t hente vernielen want 
noch vercoopen. Zfilpzönbergadertom »| bebben 8* en hebben geenen prins 
— ———— —⏑ lit ons bengräracraie 
op de is ghe / ende laet ons hen gebe 
Den opganck der ſonnen / ende hp heeft dien dan de menſchen wechnemen, 


’ vermaect die ghenoemt is hetetha en a $ımon wordt prince vont filn broeder : lonathas wert ghe- 
ee ee 
{ N 4 cn 
phela / eude hy heeft haer beurit / eñ hpbecef= ————— 
ter pooꝛten ende ſloten aengeſtelt. Zhals » Dar xiıj.Capintel. 


Zriphon ghedacht hadde teregneren ouer |: EM: Simon heeft gehoort dat Triphon . 
Alien / ende de croone aen te nemen / ch ſijn een groot heyr vergadert hadde / om te 
handt wre reycken in Antiochumdenco= .| comenint landt van Juda ende dat te ver⸗ 

F ninck / vreeſende dar Jonathas Dat by a⸗ » | deruen. Siende dat het volck inangftefi 
uonturẽ niet en ſoude geſtaden / maer dat hp weele was / is hy op ghetrocken na Iccula⸗ 
tegen hem Gröden ſoude fo heeft hp gelocht | + Term’ ei heuet volck vergadert / ende ver⸗ 
hein te vanghen eh tedooden. Eh opltacnde manende heeft hygeſeyt: Ghy weer wel hoe 
is hp wech gereyſt in Bethlan. ER Fona= «| groote rüden dat ick ende mijn broeders/ 
thas is wtgetrocken hem te ghemoere met eñ mijns vaders huys gedaen hebben voor 
veertich dupfent wtgecoren mannẽ ten ſtrij de wettẽ eñ voor deheplige plaetſen / eñ wat 

de en hy is gecomen te Bethlan. Eñ Tri⸗ — — ienhebben/ teria= 
phon heeft ghefien dar Ionathas quam met ken van deſen zun alle mön bꝛoeders geftor 
een gr heyr dat hy de handẽ aen hem wt= uen vooꝛ Iſrael eñ ic ben alleen ouer 
rercken foude, ch hp heeft gevreeſt / eñ ulsuen. Eñ nu dat en moet mp niet dẽ / 
heelt hem ontfanghen mer ceremeh bp he dat ich mqijn liele fonde ſpaten in alle den 

. tyt 


XIII. 
tijt der trihulacien want ick en ben niet be⸗ 


ter danmijn bꝛoederẽ. Daerom falicmün s |» bebben hem beiweent veel 


volck wıckem’ eñ de — —— 
ande kinderen / eñ hupſvzoũwen: wãt alle de 


Dat L. boeck der Machabeen. 


bem befchgept met ce groot-gefchgenp >. 


Simon heeft ghetimmert op R —— 
ren eñ bꝛocderen graf een geſtichte boogbe 


Deydenen zijn vergadert om ons te verder om te ſien / van —— an 2003 ei 


nen wt viantſchap. Eñ des volcs gheeft is » 
te ſamen ontiteken gewecft, alft deſe wooꝛ⸗ 
ven ghehooze heeft / eñ ſy hebben gheant= » 
wooꝛt met een groote ſtemme / ſeg 
Ghy zijt onſe cãpiteyn in Judas en Fona- 
thas ws bꝛoeders ſtadt / ſtryut onfen ſtrijt » 
eñ al dat ghy ons un fule dat ſulleu wp 
doen. alle de orlooch- · 
bp hem —— om te vol⸗ 
maken alle de mueren van Jeruſalem / ende 
heeft die rontlomme bevridt. Eñ bp heeft ·t 
gelonden Jonathan den ſone Abſalomi chi 
met hem eẽ nieuwe heyz in Joppen. Eñ als 
I wor ghedzeuen hadde de gbene Die in de 
borcht waren / ſo is hy daer gebleuen. Eñ " 
Triphon is vertrocken vã Ptolomaida met 
en groot heyrdat bp int lant dan Juda cos 
nen ſoude. Ei Jonathas mer hem in bes 
»arınge. Eñ Simon is acnghecomentot " 
Adous tegend’acnfıcht des velts, Ende " 
oen Triphon vernomẽ hadde / dat Simon 
ıpgeltacn was in Jonathas (uns brocders 
tapvch dar bi mer hen ſtriydẽ ſoude / ſo hectt 
por hem legaten geſondẽ feggende: om » 
gelt dat Jonarhas v bꝛoeder fchuldich wag 
ndes conincs rekeninghe Auch de —— 
y gehadt heekt / hebben 
Eñ nu ſendt hondert t — ers / eh “ 
wee ſun onentor ghijſcls / dat hp * gela⸗ 
nn ünde van ons niet en vliede / eñ wpfuls 
eu bem wederom fenden. "sende Simon " 
‚weit verftach dar bp in bedzoch mer hem 
pack by heeft nochtans geboden Datmen 
* genen ſoude / eh de kinderen / om bat 
groote viantfchapbehalen en foude 
Sue het volc van Fre feggende:Din 
at bp hem r’gheit ef de kinderen niet 1 gbe- 
anden en herft / daerom ıs 
* » ne er. — bo bott= » 
ten / eñ bp ghelogen / eñ hy en 
ci: Jonathan ner —* möogaen, Ende» 
ier na is Triphon binnen den lantlchappe 
ecomen/om bat hijt verderuen foude, ende 
hebben al omme ge boor den wech 
ie daer leydt nadlpoyefi Simöd en fün hey: 
wandeldẽtot alle de plaetſen werwaerts 
ar bp henen ginck. Maer bie in de borcht » 
aren hebben aen agree boden gbe= 
mden / dat bp haeftelick comen ſoude Door- 
woeſtine / chi dar hy hen löftocht ſenden 
mode. ei Triphon becft berept alle het » 
volc / dat bp dien nacht come ſoude / maer 
zer was ſeer veel ſneeus / ende hy en is niet 
ecomen in Galaaditim. fi 
ıen was by Baſtaman / ſoo heeft bp Fiona- 
yan eh ſijn ſonen aldaer ed ende » 
riphon 15 omgekcertich getrocken in fün 
nt. Eñ Simon beeftgelonden eñ geno= » 
ven Jonathas füng brocders gebecute, eñ 
yhceft Die begrauen in Modiñ fynder va⸗ 
—* ſtadt / ende gheheei Iſrahel hebben·· 


onder de onfe,dielaer. 


uachter/ eñ hy er gheſtelt fi euen 
opgacnde —— d’cen teghen dandere / 
ſijnen vader / ende fünder moeder / chlün 
8* —— 
e groote colonmeng t / eñop 
colomnen wapenen tot een eewighe ghe⸗ 
—— by de wapenen wtgeſneden 
cpen die gelien ſouden werde van die ter 
—— Dit is her graf dat hy gemaect 
eft in Modin tot an deſen —— toe. 
un ———— fbe met den iou⸗ 
clinck Antiocho den a ae heeft bp 
» hem dooz bedzoch gedoot. ge — 


—— in ſjn plaetſe / ende 
booftgheſtelt de croone van 
u een groote ſchade gedaen int —* 6er Die] 
mon hecft opgetimmert de vaſte fteden van 
Audeen / makende Die ſterck met booge toz⸗ 
ren eh groote mueren / ch mer poorten ende 
lloten / ende ie hteft iöftocht gheleydt in de 
»ferckten. Eñ Simon heeft mannen wt= 
gecoren / eũ heerft tor Demetrium Den coninc 
shelonden Dat by ven lande wilde vꝛijheyt 
doen want alle Triphons wercken waren 
by —— —— Eñ Demetrius de 
coninck heeit hem tot deſe w nn 
woot / ende heeft ſulcken bzie — 
nDe — — * imoni 
den opperſte der prieſteren eñ —— 
wient / eñ Der me sg ende den Aoo 
» volcke falichept. De. 
den halfbant die ghy 
wy ontfangen/ en wy zijn bereptmet v lies 
ben eenen grooten peys te maken / endete 
—— den pronooften besconincs/dat ip 
—— t —A— bat wy v lieden quijt⸗ 
hebben. want alle de dingen 
* geliehen bebbennie nd liedẽ noch 
— in v lieden ghe⸗ 
timmert hebt rg ine v lieden / 
» mp fcheiden ooc quijte de onwetentheden 
eñ miſdaden tot op deſen dach toe / ende de 
troone die ghy ſchuldich waert / eñ ſo watter. 
anders pet * upt gheuende was in Jeru⸗ 
Salem — nu niet meer fc 
edich. Ende iſt datter ernighe vand lieden 
bequaem zijn om aengeſthieuen te worden 
aengheſchzcuen wor⸗ 
ben’ ende latet ede weſen tuſſchen ons, 
Int hondertũe ende tſeuentichtte iaer is F 
der Heydenen iock men van > 
Endet 'volck van Iſrael heuer begonft 
Tchröuen in rafelen / ende openbaer —2 
ven der gheſchiedeniſſen / ine eerſte iaer on» 
ber Simon den opperſtẽ priefter, Den groo⸗ 
Zu bien Daghen ende Denen ber Joden. 


—— 


heeft ne 
een ak aen de ſtadt ghe⸗ 
— —— 


CAP. xılk 


CAP. XIII. 


B dm 


ende hp heeften in 
ghene bie binnende ftormichranfien ward, 
Die waren in de ſtadt weghebzoken / eñ daer 
15 een groote beroerte gheſchict in de ſtadt. 
Eñ die in de ſtadt waren zijn ghegaen op· 


Dat 1. boeck der Machabeen. 
enomen. Ende de « | 


CAP.XINIL 

re dagen van Simon / ende hy 
eekt ſijnen volcke goet gbeloche ende fon 

macht ende — — henl — —— 


|, m le fon glonc 
beeft bp — pen tot een —— —— 


de mueren mer hare huyſvrouwen eñũ kin⸗ ende hp heelt eenen inganck 


deren / hebbende hare cleederen geſcheurt / eñ 
hebben mer Inder ſtemmen gherocpen / 
eerende van Simon —— henlieden 
—53 handen gane —— 
— nao 
maer nae uwe berm 
mon‘ er t zinde / en heeftfe niet be⸗ 
nochtans wter ſtadt ghe⸗ 
Da: E heeft de tem 
daer de afgoden ing hadden / eñ doen 
is —. ghegacn mer loflanghen 
benedydende, Eũ als alle on: « 
Aüpuerhept daer wt geworpen wasılo heeft 


eden, - 


a daer in mannen geftelt Diede wetboen 


ouden eñ hy heeft die vaſt ghemaect / eñ hy 
= 5002 ſy leluen tor cen wooninge ge= 
maect. Maer die in de bozcht te Nerulalem » 
be werben verboden dat fp niet wor en 
(oben noch en quamen int lantfchap’ ende 
efi vercoopen ch ſy hebben grooten 
gehadt / Eñ vele van henlieden iffer 
a an gheſtoruen / eñ ſy hebben tot » 
—* gheroepen dat by de rechte handen 
ontfangen ſoude eñ by heeftſe tot henlieden 
ghegeuen / ch by beoftle daer wt ghedacuen. 
EN hp heeft de boꝛcht gelupuert van be on= 


reynicheden / eñ ſy zn daer in gegaen op +: | « 


den Drpentwintichien dach Der tweeder 
maent / int hondertite ei eenen fte 
iaer met lone/ ende palmtacke ende met ti⸗ 
nprion ende cymbalen ende nablẽ / ende lof- 
langhen / ende liedekens / om bat De groote 
viandt vernielt was wt Iſrael. Ende hy » 
eſet datmen alle iaren deſe daghen 


hceft 
— oil bg Eñ bpheeft ss; 


den berch deste ſtert 
De borcht was’ eñ hy heeft daer ghetwoont, 
ende die mer bemwaren, Eñ Simon 
Johannem fünen fone ghefien dattet 
—* halle —— ei ende bp 
epn va de ra ‚ende 
heeft — in Gazaris. 

Demetrius wordt vervwonnen, ende Simon heeft met fijn 
volck — rufte ‚endeontfangt btieuen van de Spartiaten 
ende Romeynen van vrientichap. 

Dat xiiij. Capittel. 

a I Qt bondertfte ende tweeentfenentichfte ' 
iaer heeft de coninck Demerrius fon heyr 
vergadert / ende hy is int landet van Meden 
ghereyll om helpe voor hem te vergaderen / 

Dat hy Zriphonem ſoude beſtrijden. Zi: 
Arlaces be coninc van Perlen ch van Ade- 
ven heeft gehoort dat Demetrius in fün pas 
Iengecomen wassch bp heeft een van fünen 
geſonden dat Die hem lenende van⸗ 


= foude, Eñ hy is wech gberepftiende » | u 


nl 


— 


| +De 


eplandenderzee, Ende bp heeft Kins 
volcks palen —5 /ende by heelt het 
lantſchap behouden. Ende bp heelt veel 
a en ende bp heeft een 
tichapppe ghehadt ouer G ende 
——— w —— 
on en wt gedacw 
„Duren te hem weberftont. 
u een — boude fon landt met 
" gden/ented t vã Auda gaf ſijn vꝛuch⸗ 
ten / ende be boomen Der velden hen bucht. 
Alle de ouders ſaten in de ſtraten / endt ſy 
ſpraken van de goden des lants / eñ deion⸗ 5 
ghelingen cleeden hen met glozie / ende met 
» orloochfche cleederen. Ende dem ſteden 
Iöftochre / eñ ftelde Die dattet 742 
zun ghereetſchappen der bewaernilſſen / tot 
— en finder glorꝛien vernaemt 
is gheweeſt tot het wterſte ———— 
u — heeft vꝛede ghemaect denen 
ende Iſrael is blöde ik met gtopter 
» biöfe Eñ cen yeghelick heetft geleten 
onder innen —— ende onder fünen 
vijchboom ende Daer en was niemantdicle 
4 —— daer en is niemant gheweeſt 
hen beſtreet opter aerden / de 
5 a — Ende 
verſtercte alle de ver ns volas 
pheeft de wet ond — * 
u ae de — ——— ende quade wech —— 
—— —* —— 
—— En heyliger —— 
uſen beeft asian re Ende het 
is te Roomen ghehooꝛt dat Jonathas Ir 
foruen was / endetot de Spartiaten to 
"fpzunfeecbedrocht geweeh. Maer als sw 
gheboozt hebben Dat fün bꝛoeder D’onerfie 
—— ghemaect was in ſijn plaetle / endt 
bat bpalle d lantſchap ner: ende be ſteden 
"dpacrinne/ fo hebben fp tot £ 
in metalen tafelen, Dat Ip de vꝛientſchappen 
ende r’ghelciichap ſouden vernieuwen bie 
fp ghemaeckt hadven mer Juda / ende 
» Aonatha fünen broederen. Ende die 
elefen in D’acnlicht der vergad 
erufalem , ende bit is het 
briefs Die de Spartiaren gelond 
”" De ptince der & eñ de ſteden / 
wenfchen nn den — Pꝛieſter tũ 
Den ouders pꝛieſtecs / ende den andere 
volcke / den onen are Hader - 


“ De legaten zijn to a 
pol hehben m 4. — v * 
orie/ efi blijſchap / ende 
u Iötgbeweeft van baerlieder ehe ke 
efi wy hebben t'gene dat vã hem gefept is 
in des volcs vaden gefchzeud/aldus Qume⸗ 
- —— nen era Jaſons 
ne, ode legaten zijn tot ons gecome/ 
vernienwẽde met ons De oude END 


Er 


XIn II. CAR. — 
——— u ——— 
nett —— te Ana eher nn. —B— him —— 
in de ie Blender bogen, beg volcks en opbat Aut — — —— — 
—* tot een uckenuſſe d volc⸗ ı| Dent allo dar ee 
— * cũ hg won j en 
grooren; * ——— ——— 
—— ‚Rome Kos —— —— ——*8 
rẽenen geos Ierulalem verheuen· de corck 
hen —— nes hoekt her. T baraip: 
En ais Her Roomich volck Defe wOn:nER "; | » Bahnen In Belt imamionen 
ghehooꝛt hadden / ſo hebben cy wmag‘ — 
fullenwopioederombewsgien grmaect cetarvoter 
Simbui eũ iinen ſonen / want hy heeft ſua⸗ #119: heeft geho orr dãat de gJaden van 
dadeders wederom dogericht/ ende hp end —2 emt waten vrieruuen¶ 
Iſraels vianden van ——— Kader ‚ende Wroeders rende Dhr 
hebbetı hem vreheyt valkghemärctr »6 kegaten heerljch antlanghen 
hebdent beſthrouen in metaien saftien “Das onde var de Joden adr hen 
hebben mnu dic Atelen gheſtelt op den be | eacgert DADDen: Dan: bp hen potane 
Sion. eiiditris Docappede . 0 loude rude hen omdrftugerielter irmer 
Dpremachthicntten dach der marut Ell | ecwic tot datter err ghetrouwoe Pro⸗ 
int hondertſte eh tweeentſeuentichſte iae// * verlesen Anne euch 
ine derde iaeronder Simon Den grapten ende dat 


prielteriin Aßrameh nich geaote norge-" 
"Ber urieiters ei ves nolckwsenne | 
der des voles ende der ouderen des | 


Aijn defeningcwconnt 

—— dalogen 8 
in ons lantſchap " haer 

thias ſone vã Jaribs kindeten eh —8 
ders hebben = int int periel bei much 


hebben den vian 

dat hen eher fonden Nacnde bit. ’ 
uen ch de wet / endemereen groore glozie 
en volck hei 


De heeft eden vo 
fon er doeh deel ar 
a en maũnew fürs: 
gherwapent dade hertt hen louvye 
onde de ſteßsen van Judeen — » 
eñ Bethſluram die in de palen van 3 
was / daer det vianden entire 
waren’ ende hy heckt daer tot een bewarin= 
abe Zune mannen gheſtelt. En Jop⸗ 
pen hoeft by ſterck ghemaect Die aen de zee 
as: ende Bazaramı die in de palen van A⸗ 
zoten is / daer de viandẽ te voꝛren woonden: 
ende hp heeft daer Joden in —— eñ alle 
dat be was tot van dien 
ſteden / hy daer in geſtelt. en tvoick ® 
beeft oe werck zu. de Be die 
hy Dachte te doene ſijnen volcke / eñ ſy heb⸗ 
ben hem ghemaect haren vorlt / ende prince- 
der eben om dat hy alle defe dinghen 
gedaen hadde / ende om de vechtucerdichept 
ende trouwe die hy ſhnen polcke gehouden 
hadde / ende om dat hy ghefocht heeft in alle 
manieren fün volck te derheflen. Ende in * 
wn daghen iſt in ſjn handen vooꝛſpoedich 


Dat I. boeck det Mächabeen. 


ern Eñ ® |“ 


meſcha 
tot bewpeplighe Dingen; Dom herft Se» 





ve 
— hepiighe piaerfen ende 
"bat hyftener ſoude piomoott — 
„Weweimeonvrhart ende nude de 
— ende —— —* * dat G 
re —— 
ghehoort woꝛde vamatlızı 
—— er: dar. in ſtjnen naem 





“few DC he 


4 


Mi 


ieterſthap 
Tudetcen vorſt ende prince des Jo er 
—— ——— — ge —* 
n ſoude. Ende deſchuifture hebbenſſy 
datmen Bellen Dude im metalen ta⸗ 
telen/endel ee era en 
der hepliger paetſen in een heerlicke 
vſe / ende datmen her wiſchrift daer a — 
ghett ſoude in de ſchattamere / dattet Simon 


Ende ſijn kinderen hebven fouden, 

Antiocht Demeirij fone fetidevtiendelicke brieuen sen 
Simonem: Eade hoc hy tijn itouwe breeckt , fendende teghen 
Simonem Cendebeum den prince des heyrs, 

? Dat xv. Capittel. 


ER Be coninck Antiochus Demerring A 
fone heeft brieuen ghefonden van deep: 
landen der zee aen Stmonden Brichter = 
ben printe Des Jootſchen volcks ende al 
* den bolcke, ende ſy waren inhoudende 
deſe maniere: Deconinck say Si⸗ 
moni 


en. Bitrambene eh: * 
den conin antfchappe’ 
2» benget quaet — bat enmoch en ben 

en beftröden noch ben ſted 


ie ‚ ehdarle gheen heipe en 
den henen bi egen ben ſtrijden. bet ” 
armen. Bet gebocht dan hen den ſchilt te 
_— iſt en ecnigbe quaet⸗ " 


Dat 1;boeck der Machabeen. 


can X V. -QAPAY 
moni den Strg mr un oe lieden / icruert die Simoni de — mie⸗ 
chen — — — an one Dos ua a m, 
aomen hebbertiendeich wü ber rückte mps ee Veh Araberehär- 
— nemei enbe batinederomopftellen |.» fakir ein alleine 
iöck nat te ungen was ende ichhebeen lame / eñ den 
menichte des dere _ Ahbinonyeh Kari Sunam han 
fchepen philien / ende licarnaſſum⸗ 
2ER ich wil wie trecken Doozt is dat | Aheodum eñ ——— 
de mp mach wyeken tegen ben Die ons ende Araliorenne Coztinam / eude Ciudum / 
ſchañ verdoꝛut ende die veel ſtedẽ ee he Eñ het uote 
bebben in mijn rucht. Daerame cſchilft van deſen — — — 
ick nu alle de gauen / die v taegelaten monsdengpince 
alle de en tiochus De corunc — — 
De andere giften die fy v qui —— — 
‚bebben, eñ ick verleene vᷣ dat ghy moccht * t/ ende ſtoꝛm gereetſchappen 
—— —— a 8 —— Ren 
Jantfchap/ ’ | Yarhıp ootgaen en eñ Simon 
An eine vry / eũ alle de wapenen die ghe⸗¶ hbeeli tot hean gefonben tee Dupfennt wetge: ® 
smaect d * c — ——— 
mert hebt die ghy boudt d bitzjuẽ· eũ veei coſtelicke vaten / eñ hy en 
c fialledes: w ehdie*" | miermillenontfangen‘ et al ges 
n / die worden v Inok&dat by te voren mer hem ouer een ges 
San untot allen tuden Icho tragen hadde/ch bp ſy feinen Derisgeemt vä 
WMaer als wy ots rtj re. “ eEñ hy berft tor rn 
—— — v heerlick maken / eñ v ee mienden dat bp 
ee met - —— 2hy 
dat ie openbãer woden ing 
heel aertrijck. Int hondertſte eh bi en Beraten onen — —— 
sfenentichkte iaer is Autiochus hebdy verw en ann beit 
tot in vaderen landr’ eñ tot eg me y hebt F 
etomen alle de heyren / alloo Datteri ghehadt tot veel Bere ‚che, 
euer waren met Triphon. Eh" dan / icuert de ſteden die ghy in 
— ——————— hem ‚men hebt /efi de tribupten derp daer 
is top Doꝛam ghecomen vliedende dooꝛ ghy —— — ——22 
———— — eis tem de palan van J anders en 
tegen heim Dergabert waren / eñ —— r voo vijt⸗F 
— heim veriaten, Eude Suede »| ‚bonbert.talenten filuers de ſchade 
& aenghecomen op Doram met — — fee oh hi and ac vu 
tmintich ppfere nechtend — dev vaſhondert talcnien / oft 
nn si ag ent —*R* anders en wildijtniet doen / o ſullen wy co= 
omringhet / ende de — ——— „men eñ v lieden beſtrjden. Eñ Ant heno⸗ 
nein de ſtadt bins des conincs wient is: Berne in Je⸗ 
— — — * J ein er —* 
nius is +e&biemet. hem ch gheſinne / ee Hp breft.benelerr verwon⸗ 
hadden van de ſtadt van Roomen / Det be h beeftbemare conincks wooꝛ⸗ 
ieuen tot. de ct ende | den vertelt/ EA Simon heeft em geant⸗ 
in de welche deſe dingen begre wooxt ef —— 
pen waren, Lucius de vaetiheereder Yo= “| anders lant ghenomen / noch wy en houben 
den coninck falichept geen vneemt onfer vaderen crfie= 
‚ Delegaten dev Joden ouſe mienden zn "| nifle/die Serge Bewerber he 
tot o vernicuwende de oude |“ beutot eenẽ tijt is beſeten geweeſt. 


wy tijt hebbende ver — oo} 
s — — chen 
pe ca ver edẽ iũt 
8* (chadeeh im ons —— * 5 
op hondert talenten. Eñ 
— niet Kenn we 


is en met 3% an 
rn ar is gebloden te fchepe ın 


” Ende De coninck Lars 
Oꝛthoſiada. deeft 


xvL _ 
——e der landen ontrent 
e / ende hp heeft hem een heyz van voet⸗ 


ck ende roſvol euen, Ende bp 
yeeft hem gheboden dar hy dat hey leyden 
oude tegen d’aenlicht van Judeen / ende by 
jeeft hem beuolen dat bp Ledronem optim 
neren ſoude / ende de poozten Der ſtadt vaſt 
oe maken / ende bet volck beſtrijden / maer 
—2 — — de — Ende 
en tot Jamniam / ende 
Ip. 39 beeftber bo ck begbonft te crepten ende 
Audeen te vertreden ende bet volck te van 
shen ende .. te ſlaen ende Ledionem op 
e timmeren. de bp heeft daer roſvolck 
n gheitelt ende —5 — onı dat ſy wtgaen 
ouden den wech van Judeen doorwande⸗ 
en / alſoo de coninck hen gheboden hadde. 
Simon ſendi mer fin fonen een heyt teghen Cendebeum, 
nde hy wort verwonnen „van de vertaderye van Polömeus, 
loe hy Marhathiam ende Iudam door, ende haren vader Si- 
aon,ende hoe Iohannes hem vromehck ende _ deaocht 
jnen vader volghende int prieftecfchap. 
Dat xvj.Capittel 
FR Johannes ı is op gbetrocken ban ' 
Bazaris / ende heeft Sımoni [onen va⸗ 
er gheboot wat Lendebeus gedaen 
yabde in ben volck. Ende Simon heeft ® 
zherdepen fün twee outſte ſonen Audam 
ende Johannem / ende by heeft hen gheſeyte 
Ick ende mijn brocderen ef mung vaders 
yuys hebben Iſraels vianden beftreden vã 
Je ionckheyt tot op deſen Dach toe / ende het 
is voorfpoedich eelt in onfe handen / 
yat wy Iſrael ſomtijdts verloften. Ende 
au ben ick oudt gheworden / maer weeſt ã 
nijn ſtede / ende ın mins bzoeders ſtede / 
vtgaende ſtrijdt voor ons bolck/ maer de 
elpᷣe wten *1 met v lieden. Ende · 
yx heeft wt ben chappe ghecoren twin⸗ 
YA dupfent orloochfcher mannen ende roſ⸗ 


— — 


Ende Dep Vehben Des moghens opgeftaen/ s 
wech me velde. Eñde ſiet / 
ad nr een groot heyꝛ van roſhalck·en⸗ 
3e voet volck quam hem te ghemoett / ende 
den ſchietende riuiere was int midpen van 
yenlieden. Ende by heelt de heyien aen= 
sbeb ben ben aenficht “bp ende 
bolck / ende hp heeft gheſien dat her be 
em ontfach ouer de riuiere te varen / En 
yyx ifler d'eerſte ouer en. ende De ** 
sen hebben hem gelien / ende —** 
Ende bp beeft bet —X 
zheſchey den / ende dar roſvolck / int midden 
dan t'voet volck / eñ het roſvolck der vian⸗ 
ven was wtermaten ſcer vele. Ende p* 
yebben groot ghehipt gemaect met de hey⸗ 
trompetten/ ende Lendebeus is ter 
sincht —— ſin heyren / ende van 
yeulteden iſſer vele gewont ghevallen maer 
vie daer ————— waren zöu ghevloden 
n de ſtertten. Doen is Audas Johaunis » 
nocder ghewont geweeft/ maer Johannes 
eeftſe vervolcht tor var hy quam tot Ce⸗ 
nonem die hy opghetimmert hadde ende » 
exängbebloden tor de torrendie in De vel⸗ 


40 


v 


Dat I. boeck der Machabeen. 


ii 


Li 
| 





den van Azoten waren / ende bp heeft die 
metten biere verkgandtr/ ende daer iſſer van 
dien ghevallen twee duylent mannen / ende 
hy is weder En in Judeen met vrede / 
ende Ptoſomeus de fone Abobi was ca⸗ 
pm ghemaect int velt van Jericho, ende 
» hp hadde veel ſiluers ende gonts/ want 
by was Des opperften —— behoude 
Ende fon herte is opgheheuen a. 
weelt / ende by heeft dar landrichap willen 
crijghen / ende hy heeft bedꝛoch ghedacht te= 
ghen Simon ende fün ſonen dat hyſe doo⸗ 
den ſoude. Ende Simon doorwandelen- CO 
de de ſteden die int landtſchap van Judeen 
waren / ende ſoꝛghe dꝛaghende van die / is 
neder ghecomen in Jericho / hy ende Ma⸗ 
thathias ſn fone, ende Judas int hondert⸗ 
ſie eudeſeuenentſeuentichſte iaer / in de elfſte 
n macent / dit is de maent Sabath. Ende 
fone Abobi heettſe ontfangben in een fer 
caſteelken Dat ghenoemt wordt Doch’ met 
bedzoch / weick caſteeſken by gberimmert 
hadde / eñ by hesft hem eenen grooten 
tijt ghedaen / ende br berft Dacr manneng 
»borgben, Ende als Simon ende fon. 
nendzoncken waren ghewoꝛden / ſo is *— 
—— op gheſtaen mer de ſijne / eh Ip bei 
ben hen wapenen ghenomen / ende Ip tn 
in de. cerplactlen ghecomen / ci bebben hem 
ghedoot / ende fün twee ſonen ende fommis 
» ghe van fün knechten / ende hp heeft een 
en —— nn. in Fr 
a en, .. Ende 


Btolomeus no din dit ghelchꝛeuen —8 — 
ſonden den coninck / Dat hy hen een h 
—* ſenden ſoude / ende dat hy ſoude 
het lantſchap —— ende hen ſteden / cüde 
De de hp heefter andere,gpr 
fonden —— om Aohannem te daos 
den / ende den — 
bꝛieuen den Dar ſy tot hem comen, 
den / ende by loude hen N uen filuer. ende 


ꝛ⸗ re —— —— 
„dm * b * * —— Kite 
pende * ohauni gebo 
zara / dat fin vader Dogt — 
deren / ende dat by oock de 

”» —— —— ſoude 
e e o is hy 

——— hy heeft de mannen g 
N gecomen waren ombhemtcdooden/ende >: 
bp becfefe ghedoodt / want by heuer verno⸗ 

u menwdar lÿ ſochten hem te dooden. Ende 
het andere van Johannis woozden / eñ van 
fönen ſtruden ende van ſyn goede crachtige 
wercken waer mede hy Anomelick ghedaen 
heelt / ende van de timmeragie der mueren 
die hy opghetimmert beeft/ — 

Die hy ei heeft / ¶ſiet d 
uen inden boeck der daghen Ye 3 

pen van dat hp Hrince der Prieſteren 
emacckt is ghewẽelt / na fünen vadere, 


dier bolspndr dat eerlte boeck 
ne” 3 


‚Ende doen 
ick 


CAP.XVL 


carL 


der Machabeen. 


De toden die int lootche lant zijn, fchrijuen.den loden die 
ia Egypten zijn, de doot van Antiochus die in Perfide gefchiet 
Godt danckende ‚ende vermanende dat fy vieren fouden 
5 der loouertenten, ende den dach dat henlieden 

vier ghegheuen was, waeraf de hiftorie verhaelt wordt, ende 

r ephchodt van Nehemias, 
Dat cerfte Capittel. 

. ootſche bꝛoeders die tele: : 

zin eñ in Jubea / ont⸗ 

bieben erg broedersdie 

in zijn / falichept ende 
& — —* v —— * 


—— — heeft Abya- 
en be * 

ende Ilaac / ende Jacob / ſjn getrouwe 

ten / ende e v lieden allen een 

herte ombemted Es en we 
— EER BEER NIE DC BU EN 

Dp opened lieder, herten in 

—— ae gehen ipmabe we. 

007€ en e v lie⸗ 

— in tere 

t. nu zijn ende * 

vooꝛ plieden, Als sachen hu eerde/ ? 

int höderrite efi negenentlſeſtichſte iaer / heb⸗ 

B ———————— 
Die ons ouer 

er eg Pi bat Jaſon wech ge= 

geen was van t heylich lant / eñ vant'rück, 

Sr hebben De posten verbrant / eñ het on⸗ 

— —** Eñ wy hebbẽ totten 


—— — —— 


en 
. —5* heran t Eñ nu houdt⸗ 
delick de da 


‘4 
’ 


1 


gef boochtüts van de 
donertenten der maent Laflen. Int bon » 
bertfte eñ achtentachtentichſte iaer / het volc 
Bat te Jeruſaleni is/ eñ int Jootſche lant/ch 
den raet ende Zudas / wenſchen Ariftobolo 
den ıneelter er gelalto des conincs / die —* 
er Pꝛieſteren is, 
den ne bie in’ — zijn lalicheyt efi 
geſonthept. wy wi grodte perikelen van " 
Bode berloffdantken ſelue —— als 
die —* alſultken coninc 
heeftle doen wt trielen van De u 
— den hebben regen ons / eñ te 
= ige ſtadt "want als de capiteyn ſel⸗ » 
ale was’ eñ met hem ecv —— 
is by gevallen in den tempel Nanee 
ee beinogen zijnde Door den 
taer-der priefters vã Mance/ want Antios « 


£ 


5.vA 
chus/om met haer te woond,is tot de plaet= 
fe — met fänen vrienden / eñ om dat 
by veel ghelts ontianghen ſoude onder den 
naem van een byuptgifte, Eñ als de 
Übers dan Hauee dat gelt vootgeſteit 
—— dat a Inttel wienden ge 

was —— — des an * 

ben ſy tempel gelloten / als Antiochus « 


daer binnen was / eñ doen ſy eenen heyme⸗ 
er inganck des tempels open ghedaen 
bebben fp ſteenen worpende den 

pie — efi alle die mer hem waren / 
ebene hebbenfe ul air lede te lede / eude 
= —— ouwen —— 

” en ir * geworpen. 

Son ebenen die de — — 

gende srl 
g e des op 
entwintichſten dach der maent Lafleu / ſoo 
heuet ons der! gedocht v licden Dit te 
ontbieden’op dat gby ooc ſoudt houden den 

ber loouertentẽ / eñ den Dach Des biers 
tempeleh nennt is als Mebemias'na bat ben 
tempelef Den outaer op ghetimmert was / 

» facrifieien geoffert heeft. want doen onfe 
vaderen in Perlen ghelept worden hebben 
de Brielters Die Docn Godts dienaers was 
ren / dat vier dat ſpy vanden ontaer genomen 
hadden / heymelick verborgen in de valleye 
daer cenen diepen eh dꝛooghen put was eũ 
daer in hebben ſy Dat behocdclick gheleydt / 
alfoo dat de piaetſe allemenfchen onbekent 

= —— act doen daer vele iaren vooꝛby 

en geieden / ende dar Bode belicſde dat 
Kom ias ſoude gefonden worden vanden 
cvan jotrſeñ ſo heeft hy de kints kin · £ 
deren van de priefteren die t'vier geborgen 
—* /gheſonden om dat vier te oe 

— ſy ons vertelt hebben / ſo en heb⸗ 

gheen vier vonden / marr dick water. 

* bb beeft henlieden geboden dat fot 
 grpntten uden / eñ tot hem bꝛengen chde 
facrificien Die daer op gheleydt waren heeft 
' Mkbemiids de priefter doen befprengen met 
Dat felue water / ende de houten / ende Datter 

u op gheleyt was. Ende als dat gedaen is 

eſt / eñ dat den tijt daer was Dat De ſon⸗ 
ne claer ſcheen / dit te voren onder eenen ne⸗ 
ucl was, loo iſſer cen groot bier ontſteken / 
alſoo dat fpalle henlieden ver wonderden. 

»: Maer alle de prieſters badẽ tot dat het ſa⸗ 
trifitie volbꝛacht was Ionathas 

de eñ de andere antwoordende. Eñ Kehe⸗ 
mias gebedt was deſt maniere inhoudẽde: F 
Deere GBod ſchepper van alle dingen / ver⸗ 
naerlick / eñ ſtert retht veerdich / eñ bermher⸗ 

»s tich / die alleen zijt een goet coninck / allecn 
vergeuẽde / alleen rechtvertdich / cũ almach⸗ 
tich/ende eewich / die Iſtael verloſt van alle 
quaet / die de vaderen wiuercoꝛen ghtmiacıt 

“hebt / eñ hebtſe ———— ontfaugt ber ſa⸗ 
crilicie vooꝛ alſe v vole vã Iſtael /cũbewaert 

v v deel / eñ heylicht Dar, Vergadert onſe ver 
ſtroytheyt / verloſſe die de Heydenẽ —— 
eñ acnlier De verſmacdde ch ve . 
dat ve Seydenẽ weten mogen bat ghy on 

Bod Pijnichtſe die ons verdrucken / 

ee aendoen met a 


D» 


® cA F. I. 


Hier beghintden tvveeden boeck 


1. z 


Steit v voick in ug plaetfe/alfo » 
Mopfesgefept heeft. zEfi de prielters fon= » 
hen lo tot dat het facrıficie verflint 
vas, Eñ doen het ſacriſicie verteert was/ " 
00 heeft Mebemias gheboden Datmen van 
at ouerghebleuen * de grootſte ſtee⸗ 
ien ſoudẽ beghieten. D’welck als gedaen » 
vas / ſoo iſſer een vlamme daer we ontſte⸗ 
ien / maer oock vanden lichte Dat vaudẽ ou⸗ 
aer wederſcheen / werde de vlamme ver⸗ 
eert. Maer doen Dit dinck openbaer is un 
hewoꝛden / loo iſt Den coninck van Werfen 
shebootfchapt datter water gheſien is ghe⸗ 
veeſt ter plaetſen daer de pꝛieſters Die ouer 
geuoert waren het vier gheborgen hadden / 
waermede Mebemias en Die mer hem wa⸗ 
‚en de facriticien gefupuert bebbd. Maer· 
e conincacnmerckende eñ de Lake neerfte= 
ick onderfoeckende heeft dier eenen tempel 
yemaect/op dat hy onderfocchen fonbe dat⸗ 
er gheſchiedt was, eñ als hut ondetſocht » 
yapde,fo heeft hp den —— goets 
zhegheuen / eñ andere ghiften / efi nemende 
sie mer ſijn hant / gaf hijt henlieden. Ende⸗ 
Nehemias heeft defe plaetſe genoẽt Mepb= 
char / d'weick bediet ſuynerinhe. Maer bet 
wordt ghenoemt bp vele meñſchen Mepbi. 

Ieremias de prophete ontfanghen hebbenue her ıabernakel, 
len outaer des reuckoffers,enn dearcke, hy op dien berch 
Jaer Moyfes d’landı van belöften ſac h, ende heuet daer gebor- 
shen,hier worden oock eenighe — van Moyſes, van $a- 


omon ende Iudas Machabens verhaelt, 
Dat 1: Capıtrel. 


M&n vint oock in  Fercmias Des Pꝛo⸗· 
pheets beſchiijuingen Dat bp benlieden 
die ouergheüoert worden geboot dat ſy bet 
bier nemen ſouden / alſoot verclaert is / ende 
ig bp dat den ouergheuoerden beuoien 
Eñ hy heeft henlieden De wet ghe⸗ 
—— bat ſy des Heeren geboden niet 
enen ſouden / ch Dat ſy niet verdolen 
duden metter herten / ſiende de gulden eñ 
—3* afgods beelden / efrharen cieraten. 
Eñ andẽre deſer gelöcke Dingenfeggens ; 
de / vermaende hyſe Dat ſy de wet Des Hee⸗ 
ten niet afkkeeren en ſouden van baerlieder 
herten. Eñ in de ſchrꝛiſtuert was nochet + 
dat de prophete Door Godts antwoorde die 
tot hbemgedaen was / geboden heeft datmen 
terabernakel —— de arcke met hem ſonde 


raghen tot dat hp wrgine op den berch / op 
den welckẽ Moyſes gẽgaen is / eñ heeft des 
Decreti erffeniſſe en, SEA Jeremias; 


baer comende hecft geuonden — 

ven ſpeluncke ende. dat tabernakel ende 

arcke eñ den outaer des reucoflers heeft — 

* ingedꝛagen / eñ hy heeft de dozegoftöpt. 
dmmige zimder te ſamen na gecomẽ « 

* daer volchden / Bm Dar ſp vooꝛr henlieden 

de plaetſe teeckenen ſoudẽ / eñ ſy en hebbens 

niet connen vinden. Maer als Fer J 

bat vernomen hesft/fo heeft bp de ſtraffende ja 

gheſeyt: Dat de placıfe onbekent ſal w 

tor dat Godt vergadere Des Dolcks 

deringhe,ch dar men werde, ende s 

dan ſal de Deere —— ende de heer⸗ 

lichert! des Deeren ſal verthoont worben/ / 





Dat II. boeck der Machabeen. 





eñ daer ſal een wolcke weſen Moyſi 
oock vertoont worde/ende geſijtt was doen 
alomon begeerde dat De piaetſe ſoude ge= 4 
licht worden den grooten Godt / ſo ver⸗ 
» toonde hp deſe / wãt hy tracteerde de wijſ⸗ 
a ootelick/ende als wij heyt hebbende 
ft hy —— lacrificie der wijdin⸗ 
ghen / eñ van de volmaecthept Des tempels. 
GBGhelijck Moyſes ooc badt totten Beere/ 
en t vier is vanden hemel neder gecomẽ eñ 
« ber heeft den brantoffer verllonden / ende 
Moyſes heeft geſeyt / om dat niet en 
is geweeſt Dat voor De ſonde was / id werdet 
oot verlonden. Deſgelijcks heeft 5: 
mon acht lanck de wydinge gruiert. 
Eñ deſe ſelue dinghen w 
haelt in de beichyöuingen — 
ze eh hoe dat dPec een libzarie makẽde 
vergadert heeft van de coninghen der pro⸗ 
tench Dauids boecken / eñ —*28 
—— 
eelt Judas de d 
die b — beeft —— orlogedieons 
ıs ghefchiet is ende ſy sun bp ons. Daerom 
iſt dat ghy Defedingen —— ſendt eeni⸗ 
ouerdꝛagen moghen. 


ghe dicke tor v lie 
Dierom want wy de rin 


fupuc vieren 

53— 
—— 
u nde w en odt 

"n ick berloft befuch! he * Ele en 


1 


CAP.IL 


»Reg.n.b.ı4 
—— 


—*— dıs 
Letit.ıe.d. 
16-17 


de —— — Bin 
n chap / eñ de na re 
el ect inde => ginge haeſt —— 
fermen ſal / eñ ſal ons ——— 
” pe he a rei —— wöät — 
Machabea eñ ſiſnen — 
uetirige des grootentempels/ehi vã des ou⸗ 
* taers wijdinge. Eñ ooc van de ſtradẽ die 


Antiochum den edelen aengacn / ende füuen 
ſone Supatozem / eñ van de berlichtingen 
die vandẽ hemei n tot henlieden / 
die voorde Joden ick ghedaen heb⸗ 
benvalfo dat fp her abeben! landtſchap / als ſy 
luttel waren beſchermden / ende bc vꝛemde 
„» icedemenichte veriaechden / eñ daiſy den 
aider vermaerſten tempelun alle de werelt 
wederom vercreghen / cñ de ſtadt verlaſten / 
eſi de wetttun die rc niet gedaen werdẽ / we⸗ 
derom oprichten / om bat de Becre — 
met alder ſtillicheyt genadich was 
“den, Item de dinghen Die dan J —* 
Cyꝛreneus in —— begrepen waren / 
bi? bebbE wy gepätt in eenen boeckte ver⸗ 


2 pi ten Z7Uwant wpaenmceeckendebe me⸗ 


wy 
nicheeder boeckö,ch de ſwaricheyt der geẽre 
die de vertellinge der hiſtorien willen aen⸗ 
reg u iſſen / 


ee verlu 
des moets / maer den 
om ee, telichtelicker ſoudẽ mogẽ ont⸗ 
houdẽ / eñ dat alle den mach 


mofütes 
 nlichept gebad werd£, 220 Dong — 


Ss 


CAP.IIL. 


* Berfaceificien 


oock / die Dit werck om dat te vercorten be= 
gonſt hebben / ſo en hebben wy geenen lich- 
ten arbeydt / maer voorwaer cen werck vol 


wakinghen endeſweetens aenghenomen. 
5 


ck de ghene die een maeltöt berey⸗ 


den / eñ foecken den wille vananderen men= 


ſchen te belieuen / ſo verdꝛaghen wy geerne 
den arbeyt om den danck van veel menſchẽ / 
de wacrhept van elcken beſchꝛrijuere hen⸗⸗ 
lieden toegeuende. Maer wy ſelue na de ge⸗ 
geuen forme doende om cozt te 
jne. want ghelijck de timmerman van” 


een nieuwe er beforgen moct van allc de 
ie / eñ den gh die neerſtich is 
om te ſchuderen / nien ſtaet te onderſoecken 


bedi die bequaem zijn totter vercie⸗ 
ringhen / alſoo id aock te houden van ons. 

> want het verſtant te vergaderen / ende de r 
redene te ſchicken / ende neerſtelick alle be 
doelen befonder te onderſoeckẽ / dat betaemt 


den kefthryuerc der hiſtorien / maer De cort⸗ 


der woorden te volghen/ en De bꝛeede 
inghen der d te ſchouwen / is 
den genen Die int cozte ſt toe te geuen. 
. Wan hier dan ſullẽ wy de vertellinge be= » 
en / vander vooredenen fo veel ghe⸗ 
te hebben / zy ghenoech. want het is 
dwaeſheyt voorde hiſtorie bꝛeedt wor te loo⸗ 
pen / ende in de ſelue hiſtoꝛie coꝛt te zijne. 
Hoe Simon de ouerſte des cnıpels vertaedt „oft ontdeckt 
fchat des tempels Apollonio ‚den prince van Celefyrien 
Ende Phenicen, om deh welcken: te roouene Heliodorus gelon 
den zijnde, wordt van Godi gbielaghen, maet door Oniasghe- 
—— verloft endg Godt danckende ende Onie,hy vet· 
elt den coninck ende d d’ander volck Godıs wönderlicke 
wer # } # .. 


& A Bons doc Doplige Qaneinae 
ALus DOCH DE. em k 
A ymeien * 


dont werde, ende de wetten 


de herten der gheenrẽ Die yater 
ren / : ghefchicht Bat oock De coningen ende :: 
be princen de plaetſe in ſeer grooter eer⸗ 
weerdichept hielden / ende Dat fp den el: 
met feer groote ghilten eerlic maecten / allo » 
bat: de coninck dan Alten Yan ſi⸗ 
nen renten alle de coften gat / die tattẽ dieuſt 
behooꝛden. Maer Simon · 
van Beniamins gheſlachte die ouerſte des 
tempeis geſtelt was’. arbeyde wat.onrechts 
te doen inde ſtadt waer in De princoder.pzie 
ſteren hem wederſtont. Maer doenhy O⸗ 
niam niet verwinnen en mochte / ſo is geco⸗ 
men tot Apollonium Tharſeas ſone / die tot 
bier tijt prince was van geleſyrien eñ Phe⸗ 
nicen/ / ende by bo bem Dat-des 
te Jexuſalem vol ontellics gelts 
was / ende Dat degemeyn ſomme des ghelts 
wter maten vele was / de welcke tot de re⸗ 
keninghe der ſacrificien niet en behoorden / 
maer dattet mogelic ware Dat Die altemael 
Des conincs macht mogben co⸗ 


35 men. Ende doen Apollonius den coninc » 


taghen hadde vanden ghelde Dat» 
ter acnghekzacht was / ſoo heefe dy tot hem 
gherocpen Heliodoium Die ouer für ſaken 
was / ende heeft hem met beuelinge geſon⸗ 


Dat LI. boeck der Machabeen. 


den / dat hp het voorſeyde ghelt ſoude ouer- 
— —— Eñ Beliodorus heeſt terſtont 
be repfe aengenomen / op een maniere techt 
oft hp. Door Lelefpriam ende Phenicen de 
ſteden foude doorreyſen / maer inder waer⸗ 
heyt die ſoude des conincks vooꝛnnemẽ vol⸗ 
bꝛengen. Maer doen byte Jeruſalem ges 
comen was / ende gocbertierlick vandẽ op- 
—— pꝛieſter in de ſtadt ontfanghen was / 
heelt vertelt van de — — ken⸗ 
nıfle des ghelts / ende om wat lakc dat 
daer was a ende hp vꝛaechde oft 
'o oocallo warachtich waren, Dom 
be ouerfte priefter getoont bat deſe din 
ghen dacr gh 


waren ben nootdzuft van weduwen ende 
uweelen’ / maer ſommighe Dingen beboo- 
den tot Bircano Tobie eenen ſeer wine 
menden man in t gene dat de boofe Simon 
onergbedragen hadne, ende dartet altemale 
was bier hondert talenten ſiluers / ch twet 
a hondert gouts / maer dat ſy bedꝛogẽ ſoude 
werden die betrout hadden Der bepligber 
plaetſen / ende dẽ sempel die dooz alle de we⸗ 
relt gheeert wordt om finder eerweerdie⸗ 
bept ende heylicheyt wille dat waer onmo⸗ 
» ghelick. Eaer hy (om de Dingen die hem 
len waren vanden coninck) ſeyde dat⸗ 
men die in alle manieren ben coninck foude 
„Draghen. Ende op echen gheferten dach 
quam Beliodorus binnenom vã deſen din⸗ 
ben te beſchicken. Ende daer en was geeu 
1 veruaertheyt Don? alle de ſtadt. En 
de priefters hebben benlieden ſeluen met de 
icke cleederen vooꝛ Den outaer ge⸗ 
worpen / ende ſy aenriepen vanden hem̃el 
hem die bau de goeden diemen optrouwe 
te bewaren een mwergeltekt heeft / dat⸗ 
men die den ghenen dieſe te bewaren gege⸗ 
uen hadden ongheſchent ſoude bewaren. 
Maer wie nudesouerftepriefters aẽſicht 
lach / die woꝛde · ·nt herte ghewondt. yoant 
het aenſicht ef de veranderde verwe toonde 
» den in wendigen rouwe füns hertẽ / w 
eenderhande dꝛoefhoydt hadde den man 
om beuanghen / ende con verſchrictheyt des 
lichaems/ woaer door den rouwe fyns bertẽ 
den ghenen die hem aenſaghen openbaer 


t waren te bewaren / ende C 


CARIIL 


werde, : EDeandere guamen voor by hoopen D 


men —— *55 
ö iddinghe / biddende om Dat. 
—— tot verſmaethedẽ comen. CH 


monwen aen de borſten omgoꝛt mer. haren 


cleederen liepen te haope vã ſtraten te ſtra⸗ 
ten / maer oock mede De maechden die bello⸗ 
ten warendicpen tot tot Oniam / ch de an⸗ 
dere tot de mueren / endede ſommigt jagen 
» miingertsdoor de venſteren / ende ſy a 
gaderde handen ten hemelwaerts worfic 
"kende, baden. want ner was een allen= 
dich verwachtẽ Dev detmengdet menichten 
eñ des ouerſte prieſters die als inden ſtrijdt 
» Deshontsgeftelt was.- Ende deſe aentie⸗ 
pen den almachtighen Godt / dat bedingen 
die heu betrout den ghenen die op 
trouweghegheuen hadden met alder * 
heeihept 


Il CkR.LiLie 
ee 
elio — men —* t ts / 
—— —8* nn | 
m i 
amere. Maer den marbtigen + warachtelick eenderhande⸗ 
Bodts / heeft een groot bewijs —— v cracht is eigen in de 
rertooninghen gedaen / allen heelt / die 
tout hadden om hem janich per van dier plaetſen / eũ bp Aastig 
e welt — —— een om quRgL SR BOEN. 
wachtichept cert ———— PO RAM 
en. —— ana Zoch * waringbeber ‚en gbe 133 
at samen Derusprlichen OpücterAebinunee ein: —— — *7* Ka Tan en — 
en aiberbefe geimabe —— —— 
net gewelt de vooſte voeten op Peliod⸗⸗ nactiem volcht üjn —— en I bes 
um gbelagben/ ende die daer op las Isheen — —— ghedoot van Andr — — 
— gen end ran hd et — 
— —— —*225 Daieanaaı ——t 
* - E Mde be vongleype Dnmanı Bee gb 
an gloneene * lants verradere / ſprack quialick vã 
ich ombem —* als vft hp Heliodozuau totdefe dingen ee 
u * ir de üben fonder —— eſtoct hadde / eñ dachpfi 
a ende... Ehe: "| ‚bendein deu guadenidingen/. sEnBEi 
neder ter aerden den beſorgher Der ftaden eſrſns nnicksches 
a. ef, (p heben bem met v —— ende den 
vept zunde tue dorſte De verrader des 
naechſtoel geftelt wige Fi Eñde ge⸗⸗ an Denpantichäpe 
senie mer vᷣele loopers en lar u in de —— Unter once 
aoozſeyde ſchatcamere gegaẽ was / die w de ſommige van us naeſte wien⸗ 
ee niemandt bem he 1%: den dootlaghen gedaen wanfben ; Onias 
er cracht Godts bekent werd —— — dat geſchil ⸗ 
* et 0003 be goddelicke "| ende bat wre en mund mer au 
van alder hope ende de van c rm EN mit ver⸗ 
ba defe gebenedijdden den Deere,om »| meerderen & is Ouias 
at hy ſijn plaetſe groot maecte / eñ den sem — 
xl die een duttel —** Drecien endt befchuidn 
heruchts was / als de gbe 
— met buch Bang 0 
— —5—— — geuen t des 
a bp den —— [N micheyt / noch bat Simon fonde mogenops: 
e / op dat hy leuen gaue die ind houden van ſtjn dwaeſheyt. Maet na dat V 
ten adem E ua "| epnbedan Seleucus leuen / doen Autiothus 
ter Dit aemnerckẽde / dat de Coninc bp auon ber rijck ontfangen hadde / Die De edele 
uere ſoude vermoedẽ datter eenige- naemt worde,fo Jaſon Oni 
eyt vã de Jodẽ aen Deliodoaꝛum bolk Race der om het opperfte ppieterfchap te cchgenz: 
* ſoo heeft by vooz — beutonincgeeo nde / eñ helo⸗ 
falige offerande — » _ SCH s Be » drp honberr ef: talenten 
vperte prielter verbadt,fo hebben de filuerg sch. van de ander venten 
on —— de ſelue lecdereugederdr ·talenten / Daeren a reset 
iodoꝛũſtaende gelept: Danıt Oniam nachandere höndert ende, vijftich t 
d 


14 pıteflee / want om fünent wille heeft v 
eldcerc D’lenen gegend, ch ghy vä Bodt· 
‚heflagen vercondicht alle n GBods 

rootdadighe wercken eñ —— Sũ 
eſe Dingen gheſeyt hebbende / en zijn ſy niet 
zeer geliengeweelt. Maer doen — 
ann Bode een offerande e gheo — 
ie 


oote beloften beloefe den 

s eent hadde te leuen ef O 

ebbende weberom —— Kon ber or 

. toten coninc. Eñ hy bet —* 

chen de wercken vandẽ gro 

a — onder en oogẽ —“* * 

—— 

naecht wie dat bequacın no 
it Aerufalem gheſonden te werden / ſa 


Dar LI. botek der Machabeen. 











/ ber Dorghers reche 
quade orbinarscien. 
want 
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want hy heelt derren onder de boztht » = —— een kelle beefte de, Ende 

sen fit resp eine Jaſon die fönenepghenen gheuan⸗ 
bene: der id borveeien — feluo bevnoghen ende viuch⸗ 
Torten, ' wan darea was — beghinfel » eich veriaecht gheweeft int Ammanttlche 
ıflacr een vermee * voo debin⸗ lantſchap. Maer cuenelaus heeft het op: 


ide Heydenſthe ende vꝛemde wan⸗ perfte pꝛieſterſchap —— — 


viieſter —— ——— — ——— vand —— 
—— met den Des outaers / maer ver⸗ om weicke ſake ſy beyde byden toninc on - 
ende den tempel / ende perachtende de |» boden ‚Eh cyenelaus is vã dart pue⸗ 
—— —— om d tich te atgheftelucht etſe is 
—— ftrödefpels, ende fünder ongerech- comen Kpfimachus fun / en 
—55 ge / ende in de oeffeningen tus is ouerſte gemaect vñ Die van Cypers 
ſteen te — ende de vader⸗ | Eñ doen deſe dinghen 
———— niet achtende / — de ſoo iſt gheſchiet Dar de Thãrſenſen eh 





er ee arg dr ri : DM ⸗loten eenen — ———— tot 
De wäckefpern fwses gefchil — een el an de 
f et. |: Deschon — ———— 


3* gheiuck te zune Den gen bie ſy ninck haeltelick ghecomen Die te beBichten 
t | latende Andronitum een van ſhnen gtauen 
mer —— — —— —— ghecregen had- 
gordelick te rn 
wꝛake/maer dit ſalden iauo tht be⸗ | de * 


Wheeft ſommighe gulden vaten voten ten: 
wijſen. Myaer als dat drij pyl gheltolen / ende die Andꝛonico 4 er 
wndoin Dpror —— eens | ende standart bavde Hp Zuencoe 
hiel / ennenecon henwoozdich ende in de byligghende ſteden. 
a — 3 rd here 

D houden 
—— — ge Nora au | wtje behoede plaetſe re Antiochien ontrent 
ſacriſicie / ae —— Daphnen waerom Menelaus tot An⸗ 
totbefaceifis | droiicum gaende / badt hem dar hy Oniam 
cicuuriet wigheuen en ſoude —— — * RB Ge: De welrkc als tor Oniamge⸗ 






 maer.Batmende tot ander co⸗ —* / ende doen ſy maltanderen de 


aen Kehicken fonbe. chaer deſe zn var. | —— ghegenen pen. efi hp mer 

hem londen hadde / ghegheuen tot RR hoo wẽ quaet —— 
Meta seen rare won adde)hem hadde 

= zen —— —— J Degen da 
BEE ontſien rechtbcerdic 
—— Eñ als Apollo — u Mr ——— niet allech de Joden. 
ch DENE natien verbolgen wer⸗ 
* nament feer ſwaerlick van foo 
—— mans onrecht veerdighe moott. 
er de Joden endet oock de sBricchen 


ch hy weder gecomen was van de plart= 


ehe n», Ten van Cilicien dlachte Doende van De on- 
eh van de ſtadt anfangen; —* / hy is met |» — ———— moort Onie. Dieromis f 
D licht van toꝛtſen / ende en inne ntiochus nor bedzockt van moede gewecũ 
ende Yan dacr —— bpfonhepena | en Dnias wille / ende tot bermhertichepdt 
icen Ende nat bet var ,  beiwecchräände heeft hy tranen gheftoit/ges 
heeft denckende de ſoberheyt ende manicrlichept 
des voozſeyden —— —— n des gheſtorzuens: ende ontftcken weſende 


| 
: 
A In Den coninck aengegaen bp Antiochien 
’ 
| 
\ 


van moede / hy — datmen Andzonicum 
ontceleedt van ren cleedt al om de 
ende hy den coninck nelen = sheh heel ſtadt —** * rende datmẽ den 
ſcheynder ter faluer plaetſen daer by 
Du de onghenadichept ghedacn hadde 
het lenen ontnemen ſoude / den Deere hem 
gbero ogende Dip met pinen Bei mega na fon verpdienfte, 
ert talenten füners, sende ae 4 »- — eel dieueryen der bepligber 
vanden coninckon hebbende / by is dingben inden tempel van Lyſimach 
sheromen boorwaer niet hebbende dat Den: Dreuen waren Door Pcnelans raedt / eñ de 
priefterichap wocerdich was / maer eenen ; fameimt openbaer verbꝛeydt was’ foo is de 
moet van eend wierden tyzan / eũ de gram⸗ Mmenichte- bergadert tegben Artanchak 
alffer 





1111. 


iſſer nn *2* wtghedꝛaghen was. 
£jaer als 

sen’ ende hare moeden vol gramfchap wa= 

en / loo heeft U pfunachns mer omtreng vier 

uyſent gewapenver mannen / De boofchau 

sen beghinnen te gebruycken / dhebbeudt ces 

ien tynan tot eencũn capiteyn Die in outheyt 


ñ Dwaclhept verre comen was. Maer als « 


p Lyfimachus opſtel verſtaen · hebben / ſoo 
erde de ſommighe ſteenen ghegrepen / ch 
e ſommighe ſterckt — ende de ſom⸗ 
nighe hebben alſchen ın Ayſimachum ghe⸗ 
voꝛpen. 
hdefommigbe Jun ooc neder geuelt / maer 
lteſamen zijn ſy rer viucht ghekeert. Ende 
en feinen tempeiſcheynder hebben ſy bp De 
chatcamer boot gedagen. 
nen van deſen dinghen teghen 29 


egonſt een ghedinghe teyouden, Onde « 


orn DE coniuck tot Terum gecomen was / 
00 hebben de ſake tot dem ouerghedgagen 
av mannen gheſonden van be ouocrs, 


Ende Doen Menelaus verwonnen Wer⸗· 


e / ſo heeft hy Ptolomes geloelt veel guelts 


e geuen om den conine te vernuegen. "Al: « 


hegaeu 


us is Ptolomeus totten coni 
als om 


och hp was in een voorhot ge 


ercoehngeseh by heeft hem —— ne 
eng v 


en vonziemen, Eñ hp heeft 
ie alder boofer daden Ichuldich was / vã de 
chten der miſdaden Bntlagen’ eude de al⸗ 
ndighe Die ontſchuidich ſouden geordeelt 
oꝛden / al waert dat ſy ooc de ſakt dedi 
adden by de Scpthen / deſe heeft hiter doot 
erweſen. Aldushebbenip 
nrecht veerdighe pijne gheleden / Die de ſa⸗ 
e voor de ſtadt / ende voor ber voltk/ende 
ooꝛ de bepligbe vaten vervolcht hebben. 

waerom d 
jelende, hebben ſeer mildelick hate de 
eniffe beloꝛcht. Ende c 
hicricheyt Der geenre Die te waren / 
leel in de macht / toenemende in quaetheyt / 
m de borghers te verraden. 

Daer worden ghefien ouer de ſtadi van letuſalem veettich 

ghen e heyren vechtende: lalon de fladıinnemen- 
Hoorıer vele „ende hy Slerfi in een vremt landı , Antiochus 
Dote moori ghedaen hebbende ın lerulalem berooft de n tem 
llaiende wıcede prouooften die ı'volc benauwe€ doer Apol. 
nium dpeter hy noch veel dooden ‚maer ludas Machabeus 
iede mer.de fine in —— — 

aty 


Moden ſeluẽ tijt beeft Äneichne derwee⸗ 
de reyſe bereydt nae E Eñ het: 
gebeurt bat ouer alle de * an 
lem gefien werden beertich 

002 de locht peerde volck al om bopenae 
ebbende gulden cleederen / eñ fpi Enkel 
yewapende hepzen/  efi der peerden loop ! 
»ordene gheftdt / ende dat Ip by nacd'cen 
ghen d’ander quamen ende de beroerten 
r ſchilden ch cen menichte van gebeilmpe 
annen met wrghetrocken fweerden ende 
t Schieren der pyien ende her blincken der 
ılden wapenẽ / ende alderhande manicren 
am panheren, waerom baden fyallega= + 
:e dat be voortecckenen mochte int goede 
siheert worden, Maer alſſer een vallche s 
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Icharen teghen hem opltons + 





Eñ daer werden vele ghequetſt / + 








Dierom hettt⸗· 
Menelaum 






ick een # 


van Tyro Dock en “ 
us om ns * 


töbingbe abe ungern was / als oft Antios 


‚fo heeft Jalon mer . 
— hebbende niet min dan — 
m̃annen / haeſtelick de ſtadt beſtorint / ber. 


de borghers tot de veſten quamen 
efi dat ten laetſten de Hadt verwonnẽ was / 
ſod is Menclaus ghevloden in de bozcht 

“ Baer len en *8 niet * — 
nie ser Bag 

0 edichept re 

quaet is;mepniende dat hy pam de —— 
ende mer van de, Ba 


Areraden hetre Yan Atabter 
d’ren ſtadt in dander bau’ ah ger 
— 
ee la 
ghers u. / KA: 
» Egppten. 
—— — is 80 En 
tens tandts geftoruf) are 8* 
cedemonien,recht oft 
» fchap foude vꝛije toe Beh —ã J 
daer vele menſchen © uen wech ghe⸗ 
woꝛpen hadde / werdeo — 


ondege en verworpewiehhp- ——— 

—— Beh be 

n gbren perl (usa begrauinge 
an dele dinghen geſchiet war 
conint vermöcden sende de- * 
gheſctſchap verlateñ ſouden / eñ als hy daers 
* nt —— was wt egpnten met 

len moederfoo heeft hy 

n — inghenomen. ‘Ende hecit-den 
rupters beuolen dat ſy doorllaen ſouden / efl 
miet ſparen degenedi ieden te gemoett 
— — Dat ſy op de huyſen cimmẽde 

a de lieden dootſlaen ſoudẽ. un biebe 
daer een mooꝛt van i ingen ende ou⸗ 
deren ende verniciinghen van vrouwen en C 
kinderen / ende moorden —— 

n —— —— Eee za 

arcnder tat —* 

ent ——— ee veertich duyſent 

x, sn nd mr — ch 


he odonen men indett —— an — 


aertrijck / daet 


—— 
ende des ande ber SBerrabee — 
met de mild e emen 
I vaten / die Er d’ander coninden efi Beer 
t waren tot derplacrlen ties 
ie/hanelde her onweerbelick 
roche, -Antiochus aldus ont= 
"hy welendeen mercteniet dat Bodom 
de ſonden der geenre Die in de fladt woon⸗ 


den cen hırtelgram gewordE was / waerom 
bat de — aeg iedt hd ” 

aplaetſe. ant m n 
e — * 


CAP: vV. 


c A Tr V. 


ghewteſt dat ſy met veel ſonden omhan 
— 4 Waren / ſoo ſouden deſe oock ghelck Heſio⸗ 
doꝛzus / die gelpnden was van Scieucus den 
coninck om̃ de ſchatcamer te beroouen / ter= 
enger Beben eheen gl —— ende ver⸗ 
beug * om de ſtouticheyt. 
subecft bet bolck niet ber= ” 
* u. dep e / maer de plactle om het 
Ba fidaerom is de plactle ooc deel⸗ 
Be van bes volcs quaden / 
see die-oock deelachtich wer⸗ 
Deu Det gheden: ende Die verlaten is in de 
des almachtighen Gods / die lal 
erdi iu * ‚berlocninge n groo⸗ 
de 5 — glont verheuen 
Abe a An on us haeſtelick » 
—— ochien / hebbende vor 
iR gar dupfent ch.acht hon⸗ 
= ma —— hoquerdyẽ Dat 


— 


3 tige brzenghen / datmen 
eye} Daten. — ende de zee 


sang ſoude om de verhe⸗ 

u Eũ hp heefter pjo= 

——— — eure 

—— wijobꝛygien 
bie Dan maniccen wzecder was dã 

ir ehe ‚gbeltclt was chin Ba 
adronicum ch enelaũ die ſwaer⸗ 









Si — mannen / beuelẽde hem 
Dooden ſoude alle Die van volcomen 
pa A waren mouwencende Kindes 
cu vercoopen. De welcke ala gheco⸗* 
men was te Jeruſalẽ / vꝛede vepnſende heeft 
RE tot venheplighen Sabboth dach. ch 
enals de Joden ſedich waren’ hy heckt 
Den beuolen dat ſp w jene aruncme 
duden. Ende alle dit om te ecomen * 
Waren —— —— ende de eh t met de 
adoozloopende / hy heckt 
* te geoote menichte ghedoot ,., Carr ” 
udas Fjachabeus die de ihienſte geweeſt 
E rl was beſhden gegacn in cen ver⸗ 
en plactle,endedacrieclür hy merden fü 
nem.onder de wilde beeſten: ende gpbe ber= 
ghen hop etende moonden ſy ——— at 
niet en ſouden — woiden 
lanettiughen. 
¶ De Idden werden vande — — ie 
man wi Antio<hien: den ıe * wort onıluyuest. Tee viou- 
wen —2 fonen befneden hebheride, zijn vatrbouen deh 
muerbeneden- : die den Sabboih Kielden zijn. ver- 


x Ekkazarus om dag hy geen (wijnen DR. 
ddr era j 


er nac cn * tüts eckt de c' 
A Aa * Sy b *— conin 
cſonden eenen ouden man van Antio 
—** de Joden dwinghen ſoude dat ip 
henlieden ouerſtellen ſouden —— lanıs 
eude Godis Wetten. ende Dat hp ontfup= * 
necen ſoude dẽ tempel die * erulalẽ was / 
ende dien noemẽ des heinelſchen Fupiters 
tempelzch in Sartjim nae dat ſy waren Die 
dr — bewoonden / des herberchlami⸗ 
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ghen Jupiters tempel, Maer dat inioo- 
- pen der quader luyden was dalderquaetſtt 
«ende allen menſchen ſwaer. wãt den tem 
lwas vol ouerdaets ende braflerpen der 
epdenen / ende der geeure Die oncuyſheyt 
bedreuen metten boeren / ende de vꝛouwen 
—— van felfs int geheylicht huys datt 
nen bꝛengende Dat niet georioft cn was, 
Zen outaer was ooc vol van onbehoor> 
‚licke,dinghen bie Dog: be wetten —* 
‘waren. Noch de Sabbathen en werben 
niet bewaert noch des landts feeſtdagen en 
werden niet onderhouden / ende niemant en 
beleedt mer allen dat hy een Jode was. 
Maer ſy worden gheleydt mer bitteren B 
a den Dach van des conincs gebonite 
tot De facrificien ; ende als de gontioienften 
vanden afgodt Bacchus feeſtclick ghedaen 
werden / fo worden ſy ghedwongbhen dat Ip 
mes eertvelt gheeroont ter teren van Bac⸗ 
chus ſouden oıngacn. Ende daer is con 
hebodt wtghegãen in De naeſte ſteden ber 
denen / Door bet ingheuen bet Ptolo⸗ 
mieen dat ſy peigbelöcke oock doen ſouden 
teghen de Ioden / om dat ſy ſouden ſacritiut 
» Doch. ende dat ſy dc gene die niet en wil⸗ 
den o en tot de co — 
nen dooillaen ſouden. Aldus walſer allcı= 
» Diehept te ſien. want daer zun twee wou⸗ 
wenoner ghedraghen Dat ſy hare kinderen 
beſneden hadden / de welcke Ip metten ionge 
kinderen aen de borſten — —— 
—* nederwaerts gh ——— 
ſy die openbaerlick allede ſtadt Doze ge⸗ 
u — hadden. Maer de andere vergadt⸗· C 
ng sor de naeſie ſpeluncken / eñ heymelit 
den Sabboth vierẽde / doen ſy Philippo ge⸗ 
melt waren / zijn metter vlammen verbzaut 
gheweell / om dat ſy henlieden outſagen om 
Den godſdienſt ende de onderhoudinge . 
» feinen metter handt teheipen. Macrtk 
bidde henlteden die deſen bocck leſen —* 
* ſy haerlieder niet en verſchricken vã de⸗ 
segbenfpordigbe gheſchiedeniſſen / matt 
en Dat de dinghen Die gheſchiedt zijn / 
nie en zijn tot gäriche verderffenuffe, maet 
» tot eencafigdingbe ons ghellächts. want 
be ſondaers niet langhe te laten Doen na ha 
ren ſinne / maer terũont daer wrake ouer 
doen / dat is een teecken van grooter wel⸗ 
“Daet. want ghelijck de Deere iydrlamelic 
verbept m de ander nacien / op dar hp die als 
ben dach des orbeels aen comt / in de vol⸗ 
» hept der ſonden pijnige: alſo en ordineert 
bp m ons niet / Dat hÿ / als onſe ſonden ten 
eynde verloopen zijn / ons dan ten laetſten 
ſoude pönigen aerom en keert hy nem D 
mermeer zijn — t vã ons, maer 
in tegh eden ſijn volck caſtijende / cu 
n verlãet Me niet, Maer deſe dingẽ heb⸗ 
ben wy gheleyt tot een vermauinge des lc⸗ 
fers met corte wooꝛden / maer nu moere wy 
u comen tot be vertellingbe. Alvus werdt 
Eltazarus een vanden opperften der Scri- 
ben een welbedaecht man endelchoon van 
acnlichte / met openen monde gapenpe be> 
dwonghen 
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—** ercken vleeſch t'eten. 2 Höe de-feuen broeders met haerlieder moeder de aldec- 
vw — —— wieetſie ende (waerlte pijnen ende iotmeniten verdroegen, om 
4 lieuer Leeinicer gloꝛi dat fy’gheen vercken vieeich eten en wilden · Ende hoc vroo- _ 
Jan een berfinadelick leuen / giuc vore wil- mehck dat ſy den coninck fin verdoemienifle voorfeyden, ende". { 
ichlick ter pänuingen; |. Ende hp aenmerc= * ——— haet ſonen vttiuooſtede ende vermiaende, 


kende hoemen brhoorde daer toe —— Dat vij Capiuel. 
Mi verbuidichlick verdꝛaghende / beeft "ER bet geſchiede datterfeuen bꝛdeders 4 
famen metter mıoeder gheuangen we⸗ 


doen en ſoude om be lıefdedesie- 


vom dachy gheen —— 
I fende — — —— vandẽ Toninc / 
| 


—* Maer de die daer by ſtonden /· —— te eten vercken 
met et booſe erichepr —— ſt zenuwen van 
de om des mans omde vꝛientſchap / nemen= kb Eude ah 


de beim hepmelic befinden baden datiẽ hem 82 mi beefcalvusgefept: wat vꝛaech⸗ 
oude wieeich halen / dat hem gheorioft was dy / onde wat wildy van ons weten? wy zijn 
te eten / datmen veynlen ſoude dat hy geten nieerbercedt te dan De vaderlickt 
dadde / alloo de: coninck beuolen —— BSBods werten teouertreden. - Hierom de 
dat vleeſch der ſacrificien / op dat hy ouer⸗· · coninck gram zönderheeft geboden datmen 
midts De daet vã de doot fonde verloſt wer vpleren pannen ende metalen potten ſaude 
den / eũ om Des mans oude vꝛientſchap heb⸗ —— — Snde als die terſtont 
den ſy deſe beleeftheyt aen hem gbedaen; | + Biochem en / ſoo hettt hp 
une heeft begonft te dentkenop De —— —* den ghenen dieren-zerfte 
weerbichept ſijns ouderboms/ gheſproken hadde de tõ alſnujdẽ ſande⸗ 

un outheyts / eude de gryſheyt pan de m⸗ ende dat vel vanden eafgetrockẽ zus 
geboren —— ende de werchenvanfün | De, heelt hy D’wrertte: van ſtjnen handen eñ 
goede wandelinghe van fünder kintſcheyt voeten Doen Aflnäder, daert fun inoederg 
aen/ende nae be inlertinghe van de beplige/ | ‚ ende mocderacnfageni. : Ende doen Hy:img 
—— van Bode gemaectẽ wet / heeft hy hae⸗ oucral onnut gheworden was’ ſoo h Be dB 

ck gheantwoozt / feggende dat hy lieuer gheboden datmien viet aenbꝛenghen To 
—* —— te woꝛdẽ in de belle. ende datmen hem noch abem treckäde: ſou⸗ 
want ten is onſer ouderdom niet behoor= de rooften in cen panne / in de welcke doen > 

wat = bp) te veynſen  alfoo datter v bp langhe ghepynicht werde. (00 vermaens 
mepnende dat Eleazarus vã Den de ander t/lamen metter moeber mal⸗ 
ri iaren —* was tot dat canderen dat ſy vꝛoomelick ſteruen ſauden / 


—— wꝛemdeling ende dat ſy om⸗ — Deere Godt ſalde waecheyt 
mijn ee eur clepnen ende by fal in ang ghetrooſt woꝛ⸗ 
tijt des icken leuens bedꝛoghen ſou⸗ den / gheluck Mopfes in de berupgemilledes: ! ————— 


ben werden ende dar ick daer afcen ſmette fanchedekens verclaert heeft/ en in fündie= ""* 
ende — ne mönder outhepdt | ‚nacrslalbp gerrooft wogden/ Als dan de 
fondeverergghen. want alwerde ickin“| eerfcin deler manieren was /ſo 
deſen tegenwoordigen tijt wt der menſchen brachten ſy den tweeden voorts om te bes 
pijninghen verloſt/ maer des almachtighen ſpotien / ende als ſy het vel van ſhnen hoof⸗ 
Bodts handt en fal ick * leuende och de merten hayre afgetrockẽ handen / waech⸗ 
doot ontvlieden. Daerom lal ick womes” · Denfy oft hijt eten londe, eer dar bp in alle 
lick vor dit leuen gaende der ouchept weer⸗ fon lichacm tot elcken lede befonder ghepy= C 
dich ſchijnen maerdenionghelingben fal | ı nicht werde. Maer hi antwoordende mer 
ick ren vꝛdom erempelachterlacen. ıft Dat ic ſijns lants tale heeft gelept: Ick en ſals niet 
met eenen bertedden moct / ende ſterckelick doen. — — —— 
vooꝛ de alder ſwaerſte eñ heylichſte wetten⸗toꝛmenten vanden eerſten eñ 
een eerlicke doot ſterue. Deſe dinghen ghe⸗ inden laetſten adem —— zijndẽ heelt hp 
ſeyt hebbende werde by terſtont ter doot⸗ —— : Ghy alderbooſte doot ons in 
waerts ghetrocken. Maer de ghene die ¶ dit leuẽ: maer de Coninc der werelt ſal ons 
hem leydden / ende cen duttel te vorE ſaecht⸗ (die voor ſyn werten gheſtoruen zin) in de 
moedigher waren / zijn tot gramſchap ver= verrijſeniſſe des erwichs leuẽs verwecken. 
keertom De woordẽ van hem geſpꝛoken / deNa deſen wert de derde beſpot / eñ alfmen 
welcke ſy Door —— mepnden | bemfün tonge eyſchte / ſo ſtac hy die terſtont 
gheſpꝛoken te zijne. Maer als hy met ſſa⸗ · wer eñ ſijn handen heeft hy cloeckelick wt⸗ 








ghen ghedoot werde / lo heefthp verfucht ei |»: gheſteken / ende mer betrouwen heeft 
ey + Deere die de heylighe wetenheydt geſeyt:Deſe dingen befitte ick wen 

weer opÄhbacrlick.Dat daer ick maet oın Gods wetten fo verſmade ick Defe 
noch bauer doot verloft werben herde nu want ick hope dat iche wederom vã hem 
fmerten des lichaems lijde maer nadefice |= fal:  alloo dat de Loninck ende 


om uwer breefen wille v eirtgeerne, | Diemerhem waren henlieden verwonder⸗ 
ende dele ib vooꝛwaer in Deler manıeren "| Den van des ionghelincks moct/ dat hy Die 
wen leuen geſcheyden / niet alleen ben ion | u pyyni als voor niet achte; Ende als 
linghen / maer oock alle den voickt de deſe ae was, fo quelden Ip den 
denckenifle fünder Doot tor een N vierden hem defgheiücks pünigenve. 1ER 
Beucht ende Der Recchheptarhteriatende, | alshpnubp ber Boot was heeft by aldus 


+ 
* 


CAP; 


D 


vet ' 


— —————— ghenen die vanden menfchen 
tr doot gegeuen zijn / iſt berer dat ſÿ de ho⸗ 
pe verwãchten van Gode / Dat ip wederom 
van hem ſullen verwect worden want ghy 


en lult gheen vertijſeniſſe tor dat leuẽ heb⸗ 


z 


ben, Eñ als ſp den vijfſten acngbebracht." 
zn queidẽ ſy hem  PHacı die op hem 
2 heckt gheleyt: GShy onder de men= " 


chen macht (bee wei ghy verganc⸗ 
Kelick zut)doet Dat ghy wilt / maer en wilt 
nitt moynen dat onſe gbrflachte van Bode: 


verlaten is / maor verbeydt ghy pacienre= ” | 


he cũ ghy ſult fon groote cracht ſien hoe Dat 
hy veñ v ſaet phnigen ſal. Madelenbzäch- " 
sen sp den ſeſten / eñ deſe beginnende te ſter⸗ 
uen gheſeyt:En wilt te vergheefs niet 


dolen / want mp Iyhen Dit om ons ſeluẽ fou 
bigende tegẽ onſen Godt / eñ onder ous zuu 
en geichiet vis verwonderens weer⸗ 
zum. 
bat u dit ougewaoken fal weſen / dat ghi ge⸗ 
But hebt teghen Godt se vechten. Maer ” 
moeder wter maten wonderlick / eñ Der 
goeder gede uckeniſſe weerdich / die haer ſo⸗ 
nen inden tijt van eenen daghe lach ſteruen / 
verdꝛoech dat goets moets / om de hope Die 


fp in Bode baddey.;. fp.vermaende elckö dä 


ben merhaers —— — —— ver⸗ 
vult met wijſheyt / eñũ den vrou en ge⸗ 
dachten eenen manlickẽ moet inplantende/ 
heettſy tot henlieden geſeyt: Ick en weet * 
niet hoe Dar ghy in münen bupt nn 
zöt. want ick en heb v den gheeſt / eñ de ſiele 
ende d’lenen ni geuen / eñ de leden van 


eilcken en heb ic lelue niet te lamẽ geuoecht. 


Maer vooriwaer de fchepper der wereit 
bie des menfchen geboorte ghei heeft / 
eñ die den ooꝛſpꝛoũc van alle dinghen ghe⸗ 
uonden heeklt / die ſalv lieden oock den. geeſt 
wederom geuen eh het leuen met ontferm= 
herticheyt gelijck ghy nu v ſeluen verſmaet 
om ſijn werten. Eñ Antiochus meynẽde 4 


datmen hem verſmaedde / ooc mede verach⸗ 


F voedt hebbe / ende tot deiet duderdom ghe⸗ 


tende de ſtẽme Des verwijters / doen De al⸗ 
der ioncſte noch leuẽẽde was lo heeft hp hem 
niet alleen met woorden vermaent ; maer 
ooc by eede verſekert dat hp hem rück ende 
weeldich maken ſoude / ende Dat bp hem tot 
eenen vrient hebben foude als hy van on 
vaderlicken wetten hem o eſlet ſoude 
hebben / eñ dat hp hem De nootelicke Dingen 
genenfoude, Maer doen de iongelinc tot » 
deſe dingen geenfins geneycht en werde, fo - 
heeft De coninck De mocder gherocpen’ ende 
raedde haer Dat ſy den iongbelinck foude ter 
Salichept werden. Eñ als hy haer mer bcel « 
woorꝛden vermacnt hadde / lo heeft 
Ineft Datzür hardfoncradenfoude. Aldus » 
tor dien gheneycht zijnde heeft [p den wıces 
den tynan beſmettende geſeyt mer haers läts 
tale:ijn ſone ontferint v mijnder Die vun 
mijnen buyck negen maenden ghedraghen 
hebbe / eñ v dyp iaren meick gegeuen eñ ghe⸗ 


* 
* 


bracht. Ic bidde v fon dat ghp wut aen⸗ = 
lien totten hemel eñ de aerde / ch tot alle de 
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maergbyenlact v niet dunchen » » Dienaccs berfoent werden. 


dinghen Die daer in zim / eñ dat ghy verſtaet 
| —— — —* 
| fchieden:dar ghy 
| 


deſen ſcherpꝛichtere nut 
weeſen en ſultmaercwertdich gheworden 
> gli brotderen eñ dcelachtich ont- 
| gt de Doot/op bat icinde 


* —— met Ve ee eg 
e dingenn ‚ko heett de ionge- 
linck gefept: wien nerbepbpzicken ben-uur 





wets ghebode Die aus ghegheuen is Dam 
u Moplen. Maer ghy die ceũ vinder väalls 
quaetheyt teghen de Bchreenfichen 0> 
| Benzören nlcBods hant niet ontplieden. 
Want wy lijdẽ nefe Dingen voor onfe fon 
'» den..: Eñal iſt dat de DHcere one Godt om 
‚ beßraffingereni caſtudinge een luttel opons 
geſtoort is maer by lat en met = 
aer gby 0 
boofecharchtte vä alte menſchen / en wdtte 
vergheefs niet verheuen werden met ydele 
haopen tegen fon Dicnaers ontſteken zynde/ 
ji 
machtigen Bodt/ ch. die. alle dingen aenſitt / 
'snietontblode, want mijn bꝛocders bie nu 
een cleyn pijne verdꝛagen hebben / zyn ghe⸗ 
worden onder her teſtament des eewichs ie 
; mens. Macr ghy ſult dooz het rocbrneerdich 
ı  ordeel Bods, be rechtveerdige pünduwer 
» hooneropen beralen. caer ıck(geigck ooc 
mönbzoeders ) gheue mijn ſiele / ende mgu 
lichaem oo: de vaderlicke werten/acntor- 
| pede God dat hy wille onfcn volcke voech 
—— welen / eñ dat ghy met tormeutẽ tũ 
gen moecht belijdẽ dat hy alleen God is. 
Maer in mp ende in mijn bꝛoeders lſal de 
gramſchap des almachtigen ophouden / die 
op alle onſe gbeflachte recht vcerdelick ghe⸗ 
baochr is. Doen is de coninck met 
ſchap ontficken zijnde teghen Deich 
alle de andere wieedelicker fel geweeſt / on⸗ 
beiporwas. Als 
dus is deſe oock fupuer gheſtoruen / gebeelic 
indẽ Deere betrouwende. Eñ ten 
is nae de ſonen de moeder oock verdaen. 
Aldus iſt dan van de facrificien ch van de 
ouerdadighe wꝛeetheden gbenocch gelept. 
| ludas Machabeus aenrorpen hebbende Gods hulpe , wet- 
iaecht Nicanorem „die fy feluen nochtans victore toeleyde, 
doodende van finen heyre neghenentwintich duyfent,ioo dat 


Nicanor alleene vliedende, be 
befchetmer hadden. 


® 
| 


; * weerdelicnemende dat 


dat de Ioden Godt ioi ceuea 
Dar vi), Capitsel. 
| waren/gingen heymelic in de caftcelen/ 
cenñ te ſamen roepende haerlieder magen / chi 
be gene die int Jootſchap geblenon hadden 
miet hem nemende / hehben wrgbebzacht ſes 
» Dupfent mannẽ. Enſy aenriepẽ den Dee⸗ 
re /dat hy opt'volck ſien ſoude / dat van alle 
lubpden vertreden werde / eñ dar hp ontfer= 
mnen ſoude des tempels die vanden ongod⸗ 
‚ s Delicken ontfupuertwerde/ eñ dat hp ooc 
| fonde ontfermen der verderffcniflen banner 
ſtadt / die terftont foude effen geliyc der aer⸗ 
ben gemaect werden’ eh dat by hooren ſou⸗ 
ı  Debe femme des blocts tot hem —— 
en 


onderdanich bes conints gebode / maer tes 


want ghi en zijt noch het ordeei vandẽ al· 6 


ar Me Judas Machabeus eñ die met hem 


rıım. 
ende dat hy oock cken ſoude opde · 
Äder ongherechtichite moozden der 


ver onnoofelder kinderen / ende de blalp 
niendie fünen name aenghedaen waren 
nde dathp hem verbelgen wilde ouer deſe 
ingen. Maer Machabeus hebbende een ; 
nenichte vergadert werde den Depdenen 
muerdraghelick want Des Beeren gram⸗ 
chap was in bermherticheydt verkeert. 
gende comende op de caſteelen ende fte= * 
en onnerhoets / hy verbꝛande Die /gnde de 
equame fteden innemende / hi en dede geen 
lepuſchade den vyanden / ende aldermeceft ? 
norde hp gepozrer tot fulcken wtloopen by 
achten / eñ de fame van ſijnder cracht wer⸗ 
e al om verbzcpdt. Maer Philippusfien= * 
ıe dat de man allenfkens tot voortganck 
mamende dat hem de dinghen Dicmael ges 
uckichlick verghinghen / heeft ghefchzeuen 
ot Prolomeum ben capitepn dan Lelcli= 
ien ende Phenicen / dat hi ſoude hulpe doen 
es conincks ſaken. Ende hp heeft hacfte= » 
ick geſonden Micanozem den ſone Patro⸗ 
li / van de edelſte ſynen vrient geuende hem 
an vermengde Deydenen niet min dan 
wintich duplent gewapender mannen, Dat 
ıphet gheheel ghefachte ver Joden te niet 
zenghen ſoude verſlamende mer hemBo}« 
iam eenen oorloochfchen man / die oock in 
aloochſche dinghen feer erpert was, Eñ 
Ricanoı hecft gheordineert dat bp den co= 
unck den tribupt diemen den Romeynen 
sheuen mocfte twer dupfent talenten / ſou⸗ 
ve vander Joden gheuangbeniffe voldoen / 
ende terſtont heeft bp gheſonden tot de " 
teden omtrent de zee / roepẽ de die te ſamen 
ot den coop van de Jootſche ſſauen ghelo⸗ 
iende dat hy negentich ſlauen om een talent 
ercoopen ſoudẽ / niet ſiende nae De wzake 
ie heni vanden alderhoochſten na volghen 
dude. Ende doen Judas bit vernam.foo ” 
xceft hy Qicanoꝛs aencomſt re kennen ghe⸗ 
cheuen den Joden die met hem waren. 
an de welche de ſommige wrerlende eh " 
vier gheloouende Bods rechtbeerdichept/ 
verden ter vlucht ghekeert / maer de an " 
ere hebben vercocht her ghene dar henlie⸗ 
en noch ouerblenẽ was / ende ſy baden den 
deerete ſamen dar hp henlieden verloſſen 
vilde vanden ongoddelicken Qicanoz Diele 
eer bp aen quam) vercocht hadde: ende" 
er dede hijs niet om haerlieder wille / dat 
t doen ſoude nochtans om dat verbondt 
atter was tot baren vaderen / ende om de 


enroepinghe van fünen heylighen eñ heer⸗ 


cken naem oner benlieden, Eñ als MYa- " 
yabeus tot hem gbegpepen hadde de feuen 
upfent die mer hem waren’ foobadt hy dat 
’ merden vyanden gheenen pacps maken 
n fonden ‚ende Dat fp niet wrcefen en ſou⸗ 
en de menichte’der vpanden bie boofelick 
:gben hen quam / maer dat fp vꝛomelick 
rödenfouden, voor oogen hebbende de » 
erfmaerhept die der heyligher plaetlen van 
eſen luyden aenghedaen was / ende ooc bat 
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werde / ende daer bouen ooc dat de inſettin⸗ 


ghen der ouderen Bern Tresen. want 
Die betrouwen benliede op de wapenẽ(ſeyt 


'CAP.vılzk 


bp)ende ooc op haerlieder ftouricheptsmaer _ 


wp hebben betrouwen inden almachtigen 


Deere / die machtich is oock de ghene die te⸗ D 


ghen ons comen / eude de geheel werelt met 
genen wencke te vernielen. Ende hy heeft 
henlieden oock vermaent van Godts hul⸗ 
pen / die ghedaen zijn gheweeſt aen haerlie⸗ 
der vooꝛvaders / ende datter onder Senna⸗ 
cherib hondert ende vijfentachtentich duy⸗ 
»ſent verllaghen is gheweeſt / ende vanden 
ſtridt Die Ip ghehadt hadden teghen De Ga⸗ 
latianen in D’lant van Babpylonien / hoe Dat 
ſy alle doent te doen quam / ende De Mace⸗ 
doniaen haerlieder gheſellen vervaert wa⸗ 
ren / alleen ſes duyſent verſlagen hebbẽ hon⸗ 
dert ende twintich duyſent mannen / om de 
helpe die henlieden ghegheuen werde van⸗ 
den hemel / eñ veel weldaden daer vooꝛ ver⸗ 
»creghen hebben. Yet deſen woorden zijn 
ſy volſtandich gheworden/ende bereedt om 
voor haerlieder werreni'efi het landt te ſter⸗ 
„nen. Dierom heekt hy ſyn bꝛoeders capi 
teynen gheſtelt beyde den lachorꝛdenen / 
monem ende Joſephum / eñ Jonathan / ite 
lende onder eickẽ duyſent ende vijt hondert 
„mannen, Dier toe als henlieden ooc van 
Eſ dꝛa geleſen was ven heylighen boeck / eñ 
een teecken ghegeuen was van GBods hul⸗ 
pe ſo heeft de capiteyn ſelue in d'eerſte em 
» orbene mer Ricanor ghefireden. Eñ als 


. Re.i⸗. 8.5 
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henlieden de almachtige'ten heiper gewor= 


den was’ ſo hebben ſp v ben meer dan 
negen duyſent menfchen/ chi her meeſte dced 
van Mitanoıs hepr dat van wonden cranck 
geworden was hebbefpdoen blievden: ER 
wech ghenomen hebbende bet gheic van de 
ghene Die om henlieden tecoopen gecromen 
waren / ſy hebben Die vervolcht rot allen 35% 
den’ maer ſy zijn wederom gekeert beſo⸗ 
tenzünde vanderuren / want het was voor 
den Sabboth om welcke fake ſy niet en ble 
» nen gheftadelick verbolgende. Maer ha⸗ 
rewapenen ch bueten vergaderẽde / ſy hiel⸗ 
den ben Sabboth / gebeneohdEde ben Dee⸗ 
te Diele verloft hadde Indien dach / duppẽde 
op henlieden een beghinfel der bermbernes 
»beypt. Maer nae den Sabboth fp hebben 
den crancken eñ weeſen ende weduwen de 
roouen wigedeplt / eñ datter ouerde hebben 
» fpmerharen gheſellen ghehadt. Als dan 
deſe dingen aldus geſchiet waren / eñ datter 
van hen allen een biddin⸗ 
she bedaen werde ’foo baden Ip Den ont⸗ 
ertighen Bodt / dar hp totten epude 
ſijnen dienaers wilde verſocnt werden. 
Eñ van de ghene die met Timotheo ende 
Bacchide waren tegen benlieoen ſttijdende 
hebben ſy dier meer dan twinrich duyſent 
verfaghen ch ſy hebben de hooghe ſtercten 
inghenomen / eñ voel roouen ghẽdeplt / ghe⸗ 
lick deelden crancken / weeſeñ ch weduweẽe / 
» ei oock den ouderen makende. Eñ doen 


— 


nrecht ber ſtadt die 9007 ſpot ghehouden ————— — 
£ 


2 


cap. IX. 


den / ſo hebben ſy die alle t’famen gheftelt in 
bequacm en / maer de ander bucten 


ben fpte Jeruſalem gedragen / ch Phi: ? 


en Die met Zimothco was, hebben ſy 
ghedoot / eenen boolen man’ die in veel din⸗ 


B gen ben Joden verdriet gedaen hadde. EA" 


doen ſy De feeſtdagen van de victoꝛien hiel⸗ 
den in Jeruſalem ſo hebbẽ ſy ven genen Die 
de heplige doren verbꝛant hadde / dat is Ca 
Uilthenẽ doen bp in een hups gevlodẽ was / 
verbꝛant / waer door hein behooꝛlickẽ loou 
%002 fun booſheden betaelt is gheweeſt. 


Maer de alder booſte Micanor,die duyſen⸗ 


tich coopluyden totter vercoopinge ber Jo 


Dat 11. boeck der Machäbeen. 


» Maer daer ouer noch doen hy merboo:5 
uerdpe vervult was / vier blafende merten 
monde teghen de Joden / ende ghebiedende 
batmen de fake fpocden londe / ıft gheichiet 
dat hy met eenen gedruyſſche varende / van 
ben wagen viel / cũ dat fyn leden mettẽ ſwa⸗ 
ren aenſtoot füns lichaems ghequetſt wo} 

den. Eñ de ghene die hem liet dunckẽ bat 
hy oock ghebodt hadde ouer de vloeden der 

zer / boue menſchelicke matt met hoouerdyt 
vervult / ende Die de hoochept der bergen in 
een waghe mepnde tc wegen, die worde ng 
ter aerden vernedert zijnde / in eenẽ —— 
ſtoel ghedzaghen / betupghende in ſy ſeluen 


den mede gebzacht hadde / vernedert door ® | de openbaer cracht Godis / alſoo dat wt 


ge ak Bde 
e / afgbe e het clec 
Der glorien / eñ vedẽde Door de Midlanriche 
—— alleen te Antiochien ghecomen / heb⸗ 
de de hoochſte onſalicheyt vã fung heyrs 
verderlleniſſt ghen 


Eñ die beioeft * 


e ghecreghen. 
hadde dat bp Den Romeynẽ her tribuyt ſou⸗ 
De betalen van De gheuangeniſſe van Jeru⸗ 
lalem / die pꝛeecte nu dat de Joden Godt tot 
eenen beſchermer hadden / ch dat ſy daerom 
onquetſelick waren / om dat 
die van hem gheſtelt waren voſchden. 
Anuiochus veriaecht zijnde van lerſuxlu als hy de loden 
peynfde heel ve verderuen, hy wordt van Godı ghellaghen mer 
» een onfienelicke ende ongheneielicke plaghe, een pijne derhin- 
tzenſter ende ſteecten des inghewants,nae d’bekennen fıjns mif- 
daets, hy fterf foo hy veidiedt hadde, fchrıjuende eenen bıief 
sorıen lodeh ‚dat fy lijnen fone ghetrouwe ondetſaien blijuen 
fouden, 


Dat iv.Capirtel: 


a Nden feine tijt keerde Antiochus oneere ' 
n had⸗ 2 


lick wederom wt Berfen. want bp 
be gheweeſt binnen de ſtadt Die Berlepolis 
ghenoemt werdt / ende bp heeft ghearbeydt 
om den tempelte beroouen ende de ſtadt te 
verdrucken / maer doen de mienichte tc wa⸗ 
er tlamen oner boop liep / zyn ſy ter 
cht cert / ende alſoo iſt gheſchiet dat 
Antiochus nae de vlucht ſchandelic weder⸗ 


om quam. Eñ doen hp gecomen was om⸗: 


trent Ecbatanam ſoo hectt hy vernomen de 
dinghen die aen Micanoı ende Timotheum 
chiet waren. Ende op 

in een hi ben io bat by ber onrecht 
ber ghecnre die heim veriaccht haddẽ / foude 
mogen weberom ber op de Joden / chi 
daerom beeft hp ſynen waghen ſeer doen 
vooꝛts dꝛijuen / ſonder ophouden reyſende / 
want hem dat ordeel vandẽ hemel ſeer dꝛij⸗ 
uende was / om dat bp fo hooueerdelick ges 
—— hadde / dat hp te Jeruſalem comen 
dude / eñ dat hy de ſtadt ſoude maken cenen 


Par. 65. hodp vander Fodengraf, Faer de Deere s 


Iſrahels Bod die allc Dingen ſiet / heett hem 
—* met een onlienlicke eñ ongeneſe⸗ 
icke 5 want doen bp deſe rebene vol⸗ 
eyndt hadde / ſoo heeft hem een grouwelicke 
Bine der binnenfter beuangben/ende bitter 


eecten des ingewants/ eñ dat voorwaer * 


recht vrerdelick ghenoech want hy mer vele 
ef nieuwe tozmenten de binnenſie van an⸗ 
ber menfchen gepnicht hadde / hoe wei dat 
bp gheenſins van lun quaetheet op en hielt, 


be wetten 


heuen zijnde * 


des ongoddelics lichacm De wormen cricis 
bem ende dat ſijn leuende vleeſch ın De pda 
nen wi vloeyde / eñ Dat ooc van ſijnen reuck 
» enbe ſtanck bet hepr beſwaert worde / ende 
die con luttel te voꝛẽ mepnde bat hp be ſter⸗ 
ren des hemels racckte / dien en mocht hits 
mandt dꝛaghen om de onuerd lickheyt 
des ſtaucks. Dier wi begonlſt hy van de 
fware hoouerdye bekeert 3unDde tot füns 
ſells kenniſſe te comen / vermaent welende 
boor de —— plaghe doen tot eicktu 
ooghenblick fon pyneñ alcht vermeerdert 
"worden: ende doͤen hy lelue oocnuljnen 
ſtanck niet verdzaghen en mocht / ſo heett 
aldus gecg Dẽt is recht dat een 
Bode ſal onderdanich welen / ende Dat De 
ſterflelicke hem niet en laet duncken bat hp 
BGods ghelicke is. Maer deſe boofe badt 
ben HDeere / van wien hy gheen bermhertit⸗ 
hept crijghen en ſoude. Eñ de ſtadt waer 
toe hp quam om Dat bp die ber aerden ghe⸗ 
lick eſfen maken ſoude / ende Dat bp Die ecu 
rat maken ſoude der gheenre die te hoo 
uden ghebracht werben, deſe begheert bp & 
unu vay te maken / ende be Joden waer 
dat hy gheſeyt hadde dat hyſe niet en ſoude 
weerdich hebben om begrauen te worden / 
maer dat hyſe den vogelen ende den wuden 
dieren ſoude te verfcheuren leueren / cube 
die hp met haren cleynen kinderen dooden 
ſoundẽ / die beloeft hy den borgers van Atht⸗ 
vnen ghelijck te maken / ende dar by oock 
den beplighen tempel / Die hp te voren be⸗ 
rooft Hadde / mer de befte gauen ſoude v 
cieren ‚ende de heylighe vaten vermeni 
fuldighen / ende dat hy de bebooplicke coften 
tot de facrificien foude gheuen van fünen 
»renten/ ende dar hy daer bouen oock ſou⸗ 
decen Fode welch / ch dat hy alle De plaet⸗ 
fen der werelt londe Doorwandelch / cude 
u vercondighen de macht Bodts. Mact 
doen de ppjnen niet * en hielden / ( want 
bet recht veerdich orꝛdcel Gods was in hem 
o ecomen) foo heeft bp miſhopende 
gbeit zeuen tot de Joden op cen maniere 
an Imcecken eenen b2ief deſe dinghen in⸗ 
»houdende: BDoenalderbeften borgers Det 
Joden wenfcht veel Salichepdes ende wel 
te varen ende gheluckich te weſen De Los 
» ninck ende prince Antiochus. FR dar ghy 
wel vaert ende uwe kinderẽ / ende - — 
inghen 


C AbIX. 


IX: 


dinghen zän na nach erte / ſo dancken 
wy Bode ſeer grooteli 
— ein —— / maer v ‚lieder — 
ick ghedachtich wedergecomen zynDde van 
— fen van Berfen’ ende met een ſwaer 
t beuanghen / heb nootelick ghe⸗ 
—* ſoꝛghe te hebben vooꝛ Dar ghenneyn 
niet van my ſeſuen miſhopende / 
e hope he om deſe ſiecte te 
Int 
oader oock in die tjden doen hy in bc ouer⸗ 
te pläkctfen het heyr ſeyode ·hctoont heeft 
vie dat na hem de Huerlickhepr ontfanghen 
ounde / op dat de te in de landtſchap⸗ 
sn waren (by alſoo ge dr me u 
poer ghefthiedoe / oft lake gheboot⸗ 
chapt werde) wetende wien dat de ouer⸗ 
yopt ver ſaken ghelaten ware niet enfohden 
oerbaeſt werden. Daer bouen ick Dock», 
uenmercketde . dat allede Irlisghenne 
na en lagen leg: 
zhen nae de ———— ende De auon⸗ 
use verwachtende Jun / ſoo heb —— 
one Antidchum te vᷣoren beweſen conincku 
e zune / den welcki ich dickmael weder⸗ 
am treckende na de ouerſte ryucken / vele van 
olieden deual ende ick heb tot hem 
ien de dinghen die hier onder gheftelr 
Dierom bidde ick v lieden ende 
e / dat —— ghedachtich weſende der weida⸗ 
ee ae ap 
”* — 1) Fenbetor 
nijticr ſone. Want ick berröhwe dat by.» 
ecchbacrlick ende Debeietibehich hen aghen 
als ende dat hy mijn propooſt du a 
dat hy vlieden ghem 
guus is de d 


⸗40 


eyſt tot pPtolomeum philometoient in 
bgppten. 

Yudas Machabeus ghefüyuert hebhende den BR ende 
e ftadı hy houdı deteefte (ayueringhen acht daghen,en- 
e fteir in daumenfe 1aerlicks handen (al, eos her 
nlpcher tggnerende olomeum ghedoodk be 
niyn ; Melt Gorgram een prince der placifen ‚die Aicknacld de 
»den beftormet , maer maer ſy verwinnen hein „ende Timo 
veum doodende —— — 


FE : Das. aplied.. * 
der @gachabens endeDie mer hem wa⸗ 
ven, de Heere henlieden belchermende / 
de ſtade wederom 
——— — 


* 


i ſte — 
—— ſy —e gheolfert nae twee 
aren / ende de reuckollerãnde ende de lam⸗ 


Dat II. boeck det Machabeen. 


Ende acnmerckende dat mijn ») $ 


pen / ende de brooden der —— 
weicke d 


Ende ick vock » | «beoben ſy cheflelt. 


daen zijnde baden ſy Den Bere ae Dede: —* 
ſtreckt ter aerden / dat ſy niet meer inf 
quade vallen en ſouden. cqaer al wacrt dat 
Ip tot eenighen tude geſondicht hadden / Dat 
6 van hem-facchtelicker gecatüt ſoudẽ wer 

den / ende den Barbaren e rende 
menlchen niet en ſouden gheleucrt werden. 

Ende op Den dach dar ven rempei van De _ 

ucrt is ghewech / op 

ict Dat — 


ſy hebben De ſuyueringhe gehouden met 
—— maniere vä de freſte 
acht op de er ge 


den / ende groene tacken / ende en 
ge chben / ter eeren van 2 
vorleent hadde ga pe rg ne 


eneren. Bndelphebben in 
ngheboät ende rDinancie, alle den 
* Area genen —— 
"ing u: Ende —— ten ic⸗ 
Yan Antiochus De ebeie ghenocint. ig‘ 
» gbewecB mdeier emanieren. ¶ Maer nuful 
op berzellen — — 
= may pnsineneyer yasni mau 


be quaden bie in deoꝛiogen 
want dele doen hp hetco⸗ 
Heer 


fondet om de 
— — — 
u ehe denen 


CAP.%, 


‚capx Dat 1]. boeck der Mächabeen. CAB.XL 


bebben ſy doot gheliaghen / ende ſy hebben ; ı Machabeug ende die mer hem waren blöde 
der altelamen niet min da twintich oupfent. zijude / hebben de ſterckte beieghen vier da⸗ 
ghedoot. Maer als de ſommighe in twee # »ghen, Maer de ghene Die daer biunen wa 
ſert ſtercke torrens geploden waren die al⸗ | ren betrouwen hebbende op de ſterckheydt 
ie | bhaboen om te wederitaen / der placılch / vermalenduden wiet maien 
eft Machabeus tot her beſſazieẽ van » 7 ſeere / ende ſy ſpakẽ beroemlicke gubehoo)- 

die an Simounem ende eh is dicke redenen. Maer doen den vijtltẽ dar 
docũ Sachen ende ne ghene die niet hen⸗· ¶ Acht woꝛde ſoo zuuder swinsich ionghelin⸗ 
lieden waren vele ghennech / en ap is tot de ch Ban Die met Machabeo waren ontite⸗ 
ſtruden ghetrockeũ Die meeſt ppaemüen. ziynde van —— om de blaſphemie 
D « Bgaer de gene die mer Siniou ware 009} = |; maänlickgbegaen $0t aen DEAUMMEFCE, ende 
richepbt ghetrocken zuude / zun Dan des ** n moede / gaende zyu ſy op⸗ 


mmigbe Die ig De tozreũ waren met —* Maer de andere —* del⸗ 
ongheſet / eñ ontfaughen debbende t leuen⸗ cks opclimmende hebben bogenf de 
tich duyſent nobbel dzachnen / ſp hebbeude ; | ..togrenendede te ontſteken ende de 


ſommiqe van die laten ontvlieden. Maer m |’ 
alt Mãchabeo geboocſchapt was oattet ge, 
—— was / ſo heeft y (als yy De puucen des 





en nen Was, ſoo heb⸗ 
voicks vergadert haodt) deie beichuldicht / — Zimotheum luen in een plaet⸗ 
Dat fp met ghelde hare bꝛoeoers —ãñ— le berghende gheuonden ende gedoot / cude 
— has (yhaerlr der. viandẽ haa :|' fyucn ge Cheream / eh Apollophancm 
ben laren wech gaeıı. Hierom heelt hp deie „ Ir be —* Ip ghebont. weicke dinghen ghe⸗ 
dae verraders Waren GEWILDEN/ 2 nde / ghebenedijdden ſy met lonan⸗ 
terſtoui heett by:Dg * —— | —— Dingen ben Deere, Die groott 
En met —* dinghen ghedaen heeft in Iſrahel / eñde die 
— ch —8* un cgqocen· hen vactorie ghegheuen heett. 
itercke calteeieu meor dan iwintich duvnut· —— Machabeus. verwinsherheyr van Lylias, betrouwen- 
— — —— al een 
be en n v de rs vorge — Iner de btꝛcuen 
benbe tfamen geroepöscnneyawärt rg -e 
De menichte / eñ vergadert hebb 


eruen cdepnen tijt daer nae 
— ai amd £o 
nines pꝛocureur/eũ /eñ pouooſt van 
ſunen laken· ſwaerlick nemende de dinghen 
die daer geſchiet waren bebbende verga⸗ 
dert tachtennich Dupfent manuen / eñ meutn 
gehecien vofnoicke is hy gecomen segenDe 
Anden mepnende voozwaer dat hy De ſtadt 
—5 ende Den Depdenen tot een woo⸗ 
— maken ſoude / ende dat hy den tein 
"se wor. con gheitwinninghe als De andere 


van Alien / is 
been met wanentũ in neie laude· RACE: 
ende niemer hei waren * 


ven 
neder gelkvecs aen Den vloer Banden * a 
taer / dat hp henluepen genadich maer have 
vyranden vᷣpant ee wilde / eh dat hy hard; 
tegenpartiders tegẽ zun wilde gelyck de n 
————————— alla nae neh healuge: 


ie * —— der u. hebbẽ ons 
wapgucu genommen hadden cende tot eicken iare bet pueſterſchap te 
verre vander itanı pagztgaende eube er bp; + canpe ſtellen : gheenfins herbenckendc op 


de macht Godts/ maer merter herten onbes 
—— * hadde hy betrouwen in de me⸗ 
nichten Des voetvoicks / ende in De duyſen⸗ 
" ‚Den bes rofvolcks, ende in tachtenutich Lies 
taternen belouee Dertuictagien eh des vooꝛ⸗ eu, Ende im Audeen gecomen zäns 
fpnets mer crachte / maer de andere hadden — Berner /weche was in 
den moet tot eeuen icyxdtſman der aalogen, ten beuaude —— — mliggen⸗ 
FF aer als den ſitijdt crachtich was kmh» | de een recke van viji adien / ſo beftrecot hp 
Da vpanden gheapenbaert voi mannen op: | «devafte fherchte. Ener als @y 


andengecgmen ware, Ip yebben ne⸗ 
—* * ten eerſten —— 
der ſauuen malcanbere bes 


ſtreden / deſe —— hebbende den Zeere 


peerden / met gulden toenmen verciert / den 








Joden * doende / van de welckede,» den / loa baden ſy den Heere met ch 
twre hachabenusuliche henledẽ int mid⸗ merscanenzmdcallene te famen dat 
den nde / hewaerden hem ongeſchernt byecnen-goeden £ tot 
— — de ſalicheyᷣt van Iſrahel. Eñ als Byacha- 5 
de vyanden ſchoten ip ſchithten ende blige> | heus ten ẽerſien feine ſu 
— — van bunheri beſchaet | banac-loo heett hp de andere vermaent Dat 
verbaeſtheyt vervult zinde / vieleöe. y met hemte ſamen int perickel gaen ſou⸗ 
pie Area — ——— Dup; „ „den ende barın woederen te 2* comen. 
—* ende vit hondert mannen / eñ les hon⸗ Eñ doen ip ie — ‚met bereedẽ moede 
dert roſvolcus. Eude Tumotheusisge-» ——— Jerulalem / ſo heeft bens 
vloden m Sazaram eeu ftercke beivaernufs; Tre gran vooz hen rudende con 





(BL WARE oner DAL c hereas was · FIREEN | TUBLERSE peerde in een Wir blunchede —* 
m 


nd 3 


x ee 
a eh — 

* Dorn gebenedüt » 
en bermbertighen Beere! chi Pi —— 
een bereedt niet alleen 
chen / maer —— —— 


— —— ende do 
—S— enf oilichlicher » 
— ben Deere tot 


enen helpere / ende op ben bermberticheppt 
vende. Ende. gelück leeuwen mereenen ' 
bedanpfch vallende op de vpanden /ſy heb⸗ 
en van bien ter neder gbeiworpeneifdup= 
mt voetvolcks / ende Dupfent ſes hondert 
oſvolcks / ende ſy hebbenlſe eh ter * 
lucht ghekeert / ende vele van henlieden 
hewont zijnde / * naeckt ontloopen 
Kaer dock Zpfias ſelus is —Se— 
ende ontcomen; Ende want hp niet on⸗ 
** en rein fp ſeluen —— 
e de vercleyn die aen hem ghedaen 
vas / ende verſtaende dat de Bebzeeuſſche 
muerwinnelick waren op des 
hens helpe xuſtende / henlieden 
heſonden / endce heelt beloeft — 
enteren ſoude alle dinghen Die recht deer⸗ 


an — 


eus Aylſie * heeft van de Joden / 
mt deconinck verleent. want daer « 
paren byieuen gheſchꝛeuen tot de Jodẽ van 
Lyfianaedefe maniereinboudende: Vyſias 
nenfcht Den. bolcke Der Noden falichepdr, 
Johannes ende Abelalon die van vlichen · 
un. waren / ons gheuendt de fchrif= 
ueren / begheerben dat ick her ghene - 
nor henlieden te kennen ghegenen werd 
wibzenghen ſoude. — —* —* “ 


en coninck —— 
—— dat de ng hai 
erleent. Aldus ift dar ghy indelaken » 
—* onderhoudt / fo ſal ick vooitaen ar⸗ 
epden om v lieden te weſen een fake Der 
zoeder dinghen. Maer van deandere din * 
then msn woordenbefonder 
senolend —— ooc den: ghenen Die van 
ny gheſo * om met v lieden te ſpre⸗ 
wen. Vacrt wel. Ant hondertſte eñ acht⸗· 
nveertichſte iaer op den vierentwintichſtẽ 
yach der maent Dioſcoꝛi. Eñ des conints " 
nief hielt deſe dinghen inne. De coninck 
Antiochus Lyſie fönen bꝛoeder ſalicheydt. 
Mae dat onſe vader tuſſchen De goden 
is / wy willende dat de ghene 
Mei ons rück fonder — eñ beroerte 
— ſullen / ende — haren dinghen 


— — 
e Joden niet en e⸗ 
— * er / dat ſy ſoudẽ ns 


zheſtelt werben tot de ame der Griec⸗ 
jen / maer Dat (p willen houden haerlieder 


nſettinghe / ende bat ſy Daerom —— 
—— —— vereemen 

e coſtuymen. Dierom willen= s 
Dat dir volck oock fal gberußttmeien ’koo " 


Dat LI: boeckder on 


ordinerende gbemdeelt datmen - 
ende ben wederom gheue / op Dat ſy 
doen ſouden nae de ghewoonte van baren 

* paderen. Aldus ſuſdy wel doen ill dat ghi 
tot hen ſendt / ende hen de rechte haut geẽft / 
op dat fp ( onſen wille ghekent hebbendey 
mogben goets moets weſen eñ dat ſy harr⸗ 
lieder oꝛbaerlicke ſaken beſoaghen. 

”  Maer tot de Ioden was bes conincks 4 
brief alſulck De coninc Antiochus den raet 
ber Joden /endeden anderen Joden ſalit⸗ 

dheyt. : Fftdat ghy ghefont ʒijt lo zydy als 

wy willen / maer wy zun oock welvarende / 

»Teuclaus is tot ons ghecomen / ſeggen⸗ 
de dat ghy licden begheẽri uederwaerts te 

»comen tot de uwe die bp ons zun. Daer⸗ 
om den genen die ouer ende weder gaen tot 
den dertichſten dach der maent — *2 

"Eye mg Joe en 
y en mo e 
haerlieder werten / geluck oock te voreruen 
niemandt van henlichen en Iöne eenichſins 
eenighequellinghe van De Dingen die dooz 

» onwerenhepdr ghedaen ziju. wy hebben 
vork @genelaum gefonden die v Ueden aen G 

» fpreker Blujtt t. Ant hondertite ef. 
achtenveertichſte iaer / op den vijfthienſten 

„bach ber maent æantichi. De Romeynen 
hebben oock eenen brief geſonden aldus ins 
—— —— m. ende 2* 
Manilius der Romeynen legaten / wen 

» ben voickt der Joden ſalicheydt. ** 


onder ouerleggend 
„> dat wp moghen adiueeren alloo Son 
nd enden gaen tot Antiochien.:: Ef 
daerom haeſt v om wederom te ſchꝛijuẽ / 0 
dat wy oock mede weten moghen van wat 
» wille dat ghy lieden zijt. Vaert wel, As 
bondertfle Ende achtenveertichſte iaer / op 
den vijtthienſten Dach der maent Xantichi 
luda: heuouwen bebbende op Gods hulpe, vecht ghelue: 
kelick iexhen die van loppe de lamaniten,die van Arabien, Caſ. 
un ende k phion, ende ieghen Timorheum die een grodt beyi 
haste teghen de ſterckte ae ende teghen Gotgialn ende 
ecnighe loden ınden ftryd hedoo: zı ‚ludas dort voot 
hacılieder lielch —— ten. 


Dat xij. Capitiel. en" ’ 

Ls deſe vervonden gemaect waren / ſo A 
Lyſias nae den conine / eñ de Io⸗ 
den becammerden hen met dat lant te bou⸗ 
wen. Maer de ghene die daer ghebleuen 

waren Zimorbeus.ende Apollonius Gem 
neus ſone / ooc Jeronpmus eñ —— 
bouen deſe aoc Nicandꝛ de ouerſte Dart Cp⸗ 
‚ee en lietẽ hen niet in ftillichept eñ in ru⸗ 
tenen. Maer de Foppiten hebben als 


fulcke quade daet — ſy hebben de Jo 
den gebeden / waer mede fp woonden / dat ſy 
optlũnmen ſouden in de booten die ſy be= 


—————— fter fresh hen Henne F 
0 
ſchen malcanderen en en a 


cAP,X» 


M@AD.XII. Dat 11. boeckder Machäbeen. CAP.XIL 
Aldus nae de ghemeyne ordinancie van⸗ + enbebbenfpinde niet 
Der ſtadt / doen ip daer oock confent tor gas ' heuonden / eñ 3 fake vol⸗ 
uen / eñ midts DE quaet bermoes t hebbende / hy is wederom 


wed 
den hebbende / doen fi are diepte verre ge⸗ latende incen 


uaren waren / ſo heb a Bengali een 
B niet min Dan twee —— —— 
—⏑⏑—— a re 
bp de mannen bie mer hem waren / ge⸗ 
erocpen hebbende Sonden 


wtroepen. Maer born bp ver⸗· 
de / dat De geniedie te Fi wa= 
cher manieren boen 


nude: 
e bat ſy fouden weyd 
er Beim. 


——— —————— » 

rachteli pꝛofij 

— ——— —— fpde rechter 
—— den / ſy zuun weberom 
to rlieder tabernakcien,. ER " 

et beftormt een vaſte ſtadt met 


suneren eñ bꝛuggen al om beſlotẽ / de welcke 
dewoont werde van een menichte van ver⸗ 
mengder Deydenẽ bie genoẽt was Caſpin. 
Baer de gene die daer binnen waren be= " 
en bebbende op de ſtercheyt Ber mue= 
gereetſchap ver lijftochtẽ deden Raps 
— ereptende Judam met vermale⸗ 
dijdingen / eñ blaſphemereunde / ch ſppekende 
dat niet — A DHacr als cha⸗ 
sroepen ben —— 
Tofu, Pit * werden * van 34 
ac.ıe ende ten tijde 
en neder geworpen —— um“ 


mueren gbenallen/ ende 

— — —— hadde Door den wille des 

* Deeren / —— —— veel —— 
lagen gedaẽ et byliggẽde ſtaend 
water * ſtadien bzeedt ſcheen te bioepen 
van bloede gheverwet. Van daer zijn 
alghetrocken tor ſeuen hondert eñ 
gadien / ende zn gecomen in Cataca tot de 
Joꝛen dir genoen werden Tubianti / eñ 


” geleeft hadden / 


e een ſeer vaſte 
vniſſe. Maer D u. Sofiparer die 


capitepnen waren met Wachabeo  bebben 
ghedoot die nn de valtc bes 
waerniffe ghelaten waren thien 


Machabeus omtrent 
t hadde (cs dup⸗ 
mannen / ende die geſtelt wären bp rots 
ten / ſo is hy teghen TZimotheum vooꝛis ges 
trocken. / ie met hem hadde hondert riom= 
tich duyſent voetvolcks / ende twee duyſent 
“ende vijf —— roſvolcks. Ende doen 
ZTimotheus vernomen hadde Judas aen⸗ 
comſſe / ſo heeft bp voor hem wech —— 
be vꝛouwen ende de kinderen eñ de 
ereetſchappen in een vaſte ſtadt Die En 
nion genoemt werdt. wantſy was onuer⸗ 
winlick ende quaet om aente comen / om be E 
nn der plactlen. Ende Doch den 
ecriten hoop van Judas hem bertoont hads 
be.foig den vyanden een veeſe in geflagen 
wi Bodes teghenwooꝛdicheyt dic alle = 
ghen aenlier, ende ſy 7 ter vlucht 


d’cen van D’ander, a mu. —* 
— 15— — — 
met de ſiaghen eerden 

ꝛ crenckt werden, Die was ſeer 


neerſtich int — — de ongoddelicke pij 
i 
nigende / eñ —— — ne der 


dertich ent marmen. Maer Zimo⸗ 
theus ſelue is geuallen in de dcrien vã Dos 
firheus eh Soũpater / eñ hp begheerde met 
verl beden Dat hp leuende mochte vꝛtgela⸗ 


ten woꝛdẽ om dat hy de ouders eñ bꝛoeders 


hy hadde dat hy die wederom 
foube na de voorwaerdefoo hebben Ip dem 
t laten vꝛij wech gaen / om De las 
* lichept der bꝛoederen. Judas is we⸗ 
derom va Carnion / ————— 
„em duyſent menfchen gcdoot * 
de vluchtende doot van deſe / 0 beeft 
adgebracht tot Ephron een vaſte 


beyr 
wacrin dat een menichte dan verſcheyden 
Depdenen woonden / eñ de ſtercke iongeliu 
—— de mueren ſtaende wederſtonden 
Womelick / eñ in deſe ſtadt waren veel 
oꝛloochſche inſtrumenten / eñ een groote ge⸗ 


u rretſchap van / maer doen ſy den 
almachtighen aen hadden / die met 
—— — ir ten der vpanden hecl ın 

bebben de ſtadt ingenom&, 
—— pen are waren 
fent verllagen. 


” a eu — — 
wech ghegaen —— 
» wasfes hondert ſtadien verre. aer doen 
de Joden die by de — ————— 
dat 


——— waren * dat —— 
den der onſalicheden 


met hen 
ſo ——** en 


. Xır Dat IL; boeck der Machabeen. CAP.XIIL 


ende als fp hen oock vermaent hadden / Dat Menelaut de oueriooper is vanı Antlochus gbedont , Maet 
Sp —— — ——— 
e/ u ſy te Jeruſalem en segben hem opgheftaen was,loo macft hy peys metten lodem, 
leeſtdach ce wenen eken aenſtaẽede was Dat xiij.Capiticl. 
—— vn » I. hondertſte ende neghenenveertich⸗ a 
ſte iaer heeft Judas vernomen dat An⸗ 
dumeen. — —— | tiochus Eupatoz quam mer een menichte 
v eũ Judeen / ende mer-beu Lyſias de 


pcerdevoſcks. Ei als ſy te⸗ gher ende prꝛouooſt van de heb⸗ 
gen maltan ſtreden ·/ ſo iſt geſchiet Dat» bende mer hem hondert ende thien d t 
zer inttei —— Maer een Do⸗ voetvolcks / ende vijf dupſent ro 
fichens genaemt —— een ruyter ende tweeentwintich elephanten at ons 
ze peerde, een ſterck man orgiam / cũ dert wagbenen.met ee ewapent, 
Doen hpbem wilde ieuende vangen’ forfler | Ende met hen beeft hem ln 
een rupter vandic vã Zhraticn op hem ge⸗ reif rend eigen se 
ualler ch hyheeft on ap en badt dy Antiochum / tier‘ 


bouwenendealfo is Borgias antuuoden in | welnacee/maer ho hp —— 
Mareſa / chaer doen ne ghene Die mer Eſ⸗· * | + de gheſtelt werden im 
dꝛinwaren langher ſtreden enbe vermoeyt —— der —— 


waren / ſo hechtAudas Den Deere aengeroe⸗; 
———————— beigers chem Be Seen ag 15 
apitepe Des Üröts werben a 
lantstalerende meri 


met haers 2 
Gemme'verheffende, heeit hy Gorgias rup: Imagine lat ba en 
S ters de vlucht acngeiaecht, Fre e< plaetle wag genen ton van 

das Ihn hepz vergadert hadde: fo is hy ghe⸗ tich abi, hebbende van alle ſijden ecne 
romen in de ſtade Odollam / eh doen hen ſe⸗ doop van allchen / deſe hadde gen wiſie 
Kg ch en heran ft —————— | 

zinde in de ſelue tempelſchender doen nederwaerts woꝛpen⸗ 

den Sa ie ende opden” | Den. fp allc woogeftieten ter noapt«;} 

bach is Andas mer deine | ? Eiibonzluicke wer gbebnecher deu.guers 

gecomen / Dat hy de lichamen Der gbeuer Die treder der wet te ſterũen / ende dat chjene⸗ 

waren wechnemen ſoude / cũ daen en —— 






van deofferhanden ver afgoden | Arien en he —— 
/ 7 i 

die bp Jamniam gheweeſt hadde / van be ſos is bp met de ig 

ec end ae rn Dierom one * es En 
ilt ben allen openbaer geworben. bat ſy om 8 NE van lg’ ber br base 


nelelake gheualicn waren. Aldus hebben + dan fün vader den Joden ſoude toguen, 
ſy alle gader ghebenedtir het rechtueerdich |» ¶ D weſck als Judas vernomen heeit / ſoo 
srdcel des Deereu die de Dingen beeft hp den volcke beuolen, Dat fpnasbe eh 
openbaer hadde ghemaert. aldus tot *| Dachden Deere aenroepen ſouden / op dat hp 
ghekccrt Funde / ſy hebben ghe⸗ gelijck altijt nu ooc heulieden helpeũ ſoude ⸗ 
beden dat de miſdaet Die daer geſchiet was |" wär ſy vooꝛwaer vꝛeeſden berooft te —* 
vergheten ſoude werben / Maer de alder= | ——R 
fterche Judas vermaende het volck / Dat ſy — — bp «ol a ame em 
en bewaren fouden —— —— hehe —— nor 
or00ghen liende wat Daer gheſchiet was erom onder 0 enden 
om bare fondendie daer ——— u phemerenden —* —* ſy alle gader 


Ende doender een n hantrepckin- »| telamendit deden / efibegheerdenvanden 
Des une bg hp —— Deere bermherticheyt met weeninge ende D 
filners gheſonden se 9 vallenen / liggende —3 dıp dagen achter 
datmen die offeren fonde tor cen facrificie een geſtrect ter aerden / ſa heeftſc Judas dere 


voo de ſonde / wel eñ God auchtelick denc⸗ macnt dat ſy henlieden en fonden. 
ee ee (wantenbor= · Sacrhy heeft merten ouders gedacht / eer 
run veftuſen fouden die geual⸗ de coninck fün heyz aenbracht tot Judeen / 

—* verloren ſchijnen ende eh de ſtadt in name. Dar bp wrrreckenfonde/ 
pbelte bidden vooz De — ende om vcende deauonture vander ſaken beuelen des 
bat hp aenmercte,bat De gene die met God⸗· Deeren odeele. Aldus geuende de macht 

den antfanghen habdew . |’ a ram benfchepperderwerelt/ende . 
—— — — — de fönc vermaent hebbende / dat ſy vñome⸗ 
ten 


lich ende falich Hlck Gruben loben ERDE Dat (b tutter Dot 
aa erde bar dat ſy —* 
moghen ontbonben worden. 








toe door de wetten, den tempel deſtadt / het 
Jande ei ba;ghers Barn fanben, — 


MAD.XII. Dat 11. boeckder Machäbeen. CAP.XL 
Aldus nae de ghemeyne ordinantie van⸗· in de niet 
Ber ftadt / doen ip daer oock confent tor ga⸗ — 


uen / eñ midts DE = geen quaet vermoe⸗ 


ben hebbende / doen fi 

uaren waren / — —— 
B niet min Dan 

— —— —— 


in de diepte verre ge⸗ 
—— 


was aen de menſchen van fönen —— 


——————— 
den eñ 


rechter / 
tegen be ber 


heeft bp —— nachts ontficken’. 


waren / ge⸗ 
a Bodt Su 
re, A 


die 


rachtelick in veel din Hrelic landen 
| er als ſp de rechter 


* — 
deeft noch beftogmt een 


patn weberom 


vaſte ſtadt met 
mueren eñ bꝛuggen al oın — weiche 
betvoont werde Yan een menichte van ver⸗ 
ar Deydenẽ Die genoẽt was Caſpin. 


——————— 


ende op de ſtercheyt der mue⸗ 


er 


hap deriöftoch chtö deben daps 


Derlicher, — Judam mer vermale⸗ 


——— — blafphemerende, eñ 
Dat niet beboonlick enis, 


oepen hadde Dei grooten 


us aengher 
tince der werelt / die tie (onder 
Tofu.ac.ıe —— ende ſchꝛranſſen ten tij 


n / bp heeft daer outellicke veel 
— gedaẽ / alfo dat her byliggẽd 
water rwer ſtad 
van bloede gheverwet. Van daer zijn 


de van Jeſu 
o ter neder —* chris fl fellick 


opde mueren g 

ze dag —— Door den -. —* 
008: 

e ſtaende 

ftadien bzcedr ſcheen te vioeyen 


afghertocken tot ſeuen hondert eñ vijtti 


gadien / ende zijn gecomen in Laraca tot de 
Joden Dir pn werden Tubianei / 


eh * 


geleett hadden 


——8———— —* Een wederom 

latende incen eeenfeer vaſte 

„nie, Maer D — — —— 

achabeo / hebben 

ghedoot die van —— in de valte bes 
waernifle gbelaten 


waren thien Dupfent 

» manner. Maer doen Machabeus omtrent 

—* in llachoꝛdene —— ſes duxp⸗ 
mannen / ende d wären bp rot⸗ 


—* is hy teghen — vooꝛts ge⸗ 
er /Die zen hondert tions 
rich Dupfent do ‚ende twee dupfent 
u ende vijf hondert rofpolcks. Ende doen 
Timotheus vernomen hadde Judas aen⸗ 
comſſe / ſd heeft bp voor hem wech geſonden 
be vꝛouwen ende de kinderen chi de andere 
in een vaſte ſtadt Die Cars 
nion genoemt werdet, wantſy was onuers 
winlick ende quaet om aente comen / om be E 
— ber plactlen . 
eerſten hoop van Judas hem vertoont hads 
de · io is den vyanden een wreefe in gellagen 
wi Bodts teghenwooipichept dic alle din⸗ 
ghen aenliet / ende ly RUN ter vlucht 
d’cen —— d’ander, allo Dat ſy meer 
liedev v mn ben erben, ee 
merde —* 
Audas Die wer 


werden, 
neerſtich int verbolgen de ongoddelicke 
———— 


mamen. Maer Timo⸗ 
theus ſelue io geuallen in de dcrlen vã Dos 
firheus eñ Soũpater / ei hp begheorde met 


veel beden dat hp leuende mochte vtgcela⸗ 
ten woꝛdẽ om dat hy de ouders ch bꝛoeders 
hadde van veel Joden / de weicke dooz ſun 
Door ſouden bediogen werden. Eñ doenu 
—— hadde dat hy die wederom 
e na de voorwaerde / ſoo hebben 6 bem 
t laten vꝛij wech gaen / om De fas 
baoederen. Judas is we⸗ 
—— — ee ae 
n ent menſch oot 
de vluchtende doot van deſe / fo heeft bp bet 
beys aegebzacht tot Ephꝛon een vaftc —— 
waer in dat een menichte van verſcheyden 
Deydenen woonden / eñ De ſtercke iongelin 
—— de mueren ſtaende wederſtonden 
here / xñ in deſe ſtadt waren beel 
oriodochſche inſtrumenten / eñ een groote ges 
* veetfihap banı geſchutte / maer doen ſy den 
almachtighen aengerocpen hadden / die met 
ſijn — de ten der 
ſtucken —— 


* lich eptder 


” was 
be Joden bie bp be Scropolitere waren 
dat van 


ben 
handelt waren ende bat fp ooc in Bert 
—— omfalicheden sr suchten 


ben 
ſo hebben ſy m. 


xIL 
ende als ſy hen oock vermaent habben / bat 
ſy vooztaenfonde eren ziju tot bare 
arena andch 
— — ein 
ſy wech gh — 
— ———— IAdumeen. ng —* J 
Ge mer ne bar 
ondert —— — ie u 
— — 
zer luttel viel vã be Joden. — n 
us genacınt van Bas 


Borgias ontulo 
Mate la / — ——— u 
dꝛin waren langher ſtreden ende vermoeyt 
— eingangs mnn pen 
pen) dat hy ſoude willen een helpere ch een 
—*3* des ſtruts —— de » 
mer haers lantstale’ ende meri 


nenſten Dach oner quam fo hebben fp ade 
ee zöndeinde ſelue plaet⸗ 
ven Sabboth ghehouden / ende open” 
nauolghenden bach is Judas met de ſhne 
en 
bie met haren ouders ſoude le m ' 
vaderlicke Ende nr 
den 


d 
vergheten ae werben / Mar 
ftercke Judas vermaende her volck / Dat ip 

en bewaren ſouden fonder londe/ 


0003 —— Bodvzuchtelick denc ⸗ 

— — neigen 
dat 

hung (no Toupe eriogen (chönen ende 

pbeite binden vooz de dooden) ende om « 

Dat hp aenmercre,dat de gene Die met BoDd= 


bruchtichept den ontfanghen hadden / 
dag — — Aldusift « 
dan een ende falich g voor 
De gbehoynene bien Ba fonden 
moghen ontbonben worden. 


Dat IL boeck der Machabeen. 


eluaert 
de gheſtelt werden in pri 


— an glei plaetfe dooden 


verw 


“ph 


2 Maer hy 


“ Deeren ordeele. 





- Menelaus de ouerlooper is yan Antlochus ghedont „ Maet 
defe elue Antiochus een groot heyr leydende,quam tephen de 
loden, eñ eens oft tweemael verwonnen zijnde, eh als Philppus 


—— — — veghen hem opgheftaen —— hy peys metten ioden. 


Dax xiij.C 


—— —* "Te. bhondertfte ende Pnegbenenbeertich- a 


ſte iaer heeft Audas vernomen bat Ans 

„torbus Zupator quam mer een —— 
en Judeen ende met hen Lyſlias 
— — de iv be 

bende mer hem hondert ende thien 

voetvolcks ’ ende vijf —5 Eh 

ende twerentwintich elephanten / dzy hon⸗ 

dert. wagbenen-met ſey nn 


Ende met hen beeft hem = 


nelaus / ende met groote bebri 
Dune bp —————— / —* gu 
maer bo —— 


—— der con 


—— 
"bare Een de auaden a * 





in de lelue plaetie was cenen —— 


‚van / ‚DEIE e gen w 
ne) rts/ bee 


temp r nederwaerts woꝛpen⸗ 
ben weichen ſy alle voortſtieten ter Doapt,; 
Eñ dooꝛ lulcke wer ghehuerdet uer⸗ 
treder der wet te ſteruen / ende bat Gene⸗ 
on der aerden niet gbedaen en 
be Dar gheltbigng: oorꝛwaer 
want 

daden teghen Bodts outaer- Be 
ra badde/ wiens vier ende alſchen 

—— is hy x—————— der . 


ya 


|» BD'welck als Fudas dernomen 


beeft hp den volcke beuolen / dat ſy nacht eñ 
dach den Deere aenroepen ſouden / op dat hp 
— — ooc heulienen helpen ſoude / 

vooꝛwaer vꝛeeſden berooft te var 


den x ee er eh vanden 


göcntempel fiat op rolc bat cur em 
urtelhen verblafen hadde / niet en ſaude wes 
derom onder —— — den blals 
emerenden Eñ als ſy alle gader 
te ſamen Dit deden / —— begheerden van den 
Deere bermherticheyt / met weeninge ende > 
valſtenen / liggende geheel dp pagen achter 
een geftcect ter aerden / ſa heeftſe Judas ver⸗ 
macht dat ſy henlieden berepden ſouden. 
heeft metten ouders gedacht / eer 
De coninck fün heyz aenbꝛacht tot Judeen / 
eñ de ſtadt in name Dar hp wttrecken ſoude / 
ende de auonture vander ſaken beuelen des 
Aldus geuende de macht 
Bodt van alle / den erderwereitiende . 
‚de fünc vermaent hebbende / Dat ſy vrome= 
lick ryden ſouden / ende Dat ſy totter doot 
toe door de wetten / Den tempel deſtadt / het 
landt eh borghers ſtaen ſouden / bp heeft - 
e iiij 


CApP. XIII. 


⁊ 





cAaP.xitt. Dat II. boeck — AP. XIIII. 
geſtelt ontrent Modin. Eñ als hy den · hadde teghen 
De eentceecken gegenen hadde vã Bods een ————— L 
Ende gen emt die de op⸗ 


victoꝛie / ende hp de alderſtercſte — 
E ghen wighecoꝛen hadde / des nacht 

mede des conincs tente / hy heeft inde hepr=' 
Ie eren verllaghen vier Dupfent mannen / 
den meelten van den elephansen met de 

e die daer er eſtelt waren / eũ ſy heb⸗ 
der viandẽ 1* met ſcer groote wee⸗ 
Te eñ verbaeſtheyt vernult / eñ als ſy Die din⸗ 
een a —* fo zijn 

werh gegaen. —* is gheſchiet Doch ” 
den bach b begonft te lichten des Beeren be= 

e hem hulpende. Macralspde * 
coninck den —* ecreghen hadde van⸗ 
Ber: ——— t fo heẽft hp met — 





prarpentte 
ren 
ein Ber Beten; —— 
t etſte em end werd 
ke —— Ben ann bie nme gen = 
bet Sun Judas so ghetänben 
man Irhodocus ghenacmt, u 
melickeraden 
Dome cweeftende 
de coninck ” 
Sn rechte hant ghege⸗ 
uer hy heettſ 
onnen geweeſt / Maer d ve 
omen hadde I u weh —— 


£ Bötenb maer bp wotde ver 
dat heit van noode 
en — 
ootſt heyn / de che 
met de ghene die in Beth⸗ 
Doheeft met Aud ” a 
uda u 
* — 
8 nich (as gbei ** te chien / Die ge⸗ 


ftelt, Mn; 
hem van Dtolonmaibe totde Getrenen ca⸗ 
ende prince ghemaect. Endealshp " 
te — * omen is / ſo namen die 
Yan Ptolomaide rlick dit verbont der 
vꝛi / verbolghen zijnde dat ſy 
milſchien ber verbont fouden bꝛekẽ. Doch * 
is Lyſias op den rechter ffoel gegaen, ende 
bp heeft de re nn /ende bet volck 
te vꝛeden it / endt hy is wederghekeert 
tot Antiochien / eñ in deler manieren is des 
sonincs reyſe eñ wederkceringbe vergaen. 
Doot t valſch ingeuen van Alcimus,, Nicanor is vanden co. 
ainck Demetrio teghen de Ioden ghefonden , maer ghehoort 
hebhende ludas vrome daden, hy maect met her vnentichap, 
tmaer door des ognuncks beuel her verbonde brekende ‚als hy 
ludam niet gheaangen en confte ‚hy dieycht dachy den tem. 
pe! Gl raferen, ende fandt om Raziam ve vanghene ‚die lieuer 
lerieufe doot vercoren heeft ‚dan xIpot der vianden ıe 
Zune wiens vroom eynde hier verhaelt wort, 
q Dar xiiij.Capiteel, 
"AA der na den tijt dan diy iaren heeft Jiu= » 
Mae be gbene Die mer hem waren 
bernomen dat Demetrius Seleutus fone 
doorde hauene van Tripolis op gheromen 
was tot de bequame plartlem cũde dar bp » 


% 








bp gheantwoort: Die vanden Hoden 
—— twoiden ouer de weie⸗ 
Fıraas Machabeus / die vorden oazio⸗ 
— —— — sch ſy en laren 
trijck niet waut ick oot B 
Sana ein her van mijnder ouderen glo⸗ 
* ſegge van bar opperſte pꝛieſterſchap) 
ben herwaerts gecomen/ ten eerſten trou⸗ 
we holıdende. des conincks ıcke fa> 
Kew ten tweeden oock mijnder 
motijt ſoeckende / wãt 


dingen van 
ſo hebben de an» 


Canozeın 
ben promooft derelephanten voor echen ca⸗ 
be re in. Audeen gheſonden / gheucnde 

beuelinghen / Dat hy den feluen Iudam 
—— —* de gen 


hoopen 
achtende Der Joben 
en haerder dingen 
ng Als dan be Jo⸗ 
ort hebben acncoemite 
ende be dergaderinghe ber nacien’ fo baben 
ſy / met aerde b hein die fon volck 
geſtelt hadde dat hijt inder  — 
ee ee 
ur A alftde 1 
—_- zijn ſy terftont van —— 
ende zijn vergadert tot bat caſteel Deilau/ 
——— —— — 
den / maer is 
weeſt vanñ nt re € send be 
“Ytanden, rende de cracht 


han Judas med len ende d 
—— — — 


mer Qicanoꝛ gemen 

ellendicheden ende fc 
u voor 

den 


XIIII. Dat I1.boeck der Mathabeen. CAr.Xır1l. 
rijden hadden / ontfach hy merten bloede v De totten tempel gheſwoꝛen Tegghende: 








:t ordeclte doen. Datrombeefthp voor⸗ ¶ Teen zy dat ——————— le⸗ 
ſonden Polidonium ende Theodotium/ hertioo dit Godtshups ſlechten / eu⸗ 
ade Matthiam / dat ly de —— Bu de den dutaer lal ick wtgrauen / endeick fal 
en ſouden ende ontfan en Libero den vader wijden. 
ngbe van deſen dinghen —— — „Gnde als bp dit gheſtyt hadae fon is bp 


erde / ende dat decapıtepn feluernie tot de wech 
enichte ouergbedrägben hadde / —2 — 
n fin Dan benlieden — Unna dan 

et gheuen ſouden to ne 
Atdus hebben ky eenen ——— — u 

elcken ſy lecrerelich van deſen dingen ou⸗ 

er malcanderẽ tratteron ſouben tuoe hen⸗ 

eden zijn elcken befonder ſtoelen 

ade gheſtelt. Ende Judas heelt 


e berame plaetlerv öfter ——— 
eviauden pet quaedts opftonde ende ſy 
cbben een bequaem 


en, Ende HNicandz woonbde te Jeruſa⸗· ‚hie. om ben gac- 

m / ende ch Dede ghten onivecht /endehp | ' 0 ghenotont 

eckt de hoopen Der ſcharen Die ·woꝛde. Deſt —————— ⏑⏑⏑⏑— 

ee en Ende hy hadbe * udew ung. 

Indam alrht wier herten / enne was zunde Ar ſiele ende lehaem 

otten man ab Ende bem » | » selcneren om de volſandichexyt. 

tbeden dar 10uWwe folsderron: ſunen haes die hy badberegen 

Sea — 

? ebou 
ſden beierfotlich.. Macr Alcız *| 


un * bare iefac tor malcandsren en: 
—— in fon duys te —— G 
bꝛekentende t vier daer aen 


BEER RG TER —* —— 
v Judam des che: ve i —— 
adde ſhnen nacome liack te werden. den / hychertt —— ſeluen — 
nm De.coniack ende Bondeab |" green) ‚Sram: 1... 
un he dinghen van deſen —*— onderdaen —— 
————— —— a a ueit 5 * 
ver —— —— „dem, Maer als bp ghe 
nz ſteeck ren hadde / ende he 
ıe. enden cot —e— . ſcharen binnen De doren in brꝛaken / ſoo 
ſꝛicanoꝛ vernomen heeft / ſoo is hy verua wederom loopende tot De mer 
—*——— teſt / eñ henetfward- | remip ſeluen manlick vau 

ich ghenomen dat hy de dinghen die· wozpen in de ſcharen / — die backen 
pouer een ghedꝛaghen habden foıen brc- ick plaetit maecten val/ 


sen / niet beſchadicht zijnde van den man 
—— vor ner 
bcht/tnner.Doo; —— 


onlick « open ſteen⸗ 
ce! monde vertan ——— — — 

en was / ſoo 
— * van de = Deck bar mısc herbei banban op be ſcha⸗ 
e’ty feinen verb Yan Pucanor. ren geworpen / aentoepende den he 

als hp betft/nat hp »|' Bemtntnesom geucn ande ee at Der 

a Oak use | Su loude / ende alfo heett 
N totten metfterrendeh — 
— niert neigen nenn : ———— * — —— 


bende‘, fy yerflaen een groot heyz ; Ende ſy —— 
Iots ende handt af, tnde de feine sen wumpel ih 
ende 6ja Jaßerende 


ghrdsuckenifle der heipen isden 
— ep Sognele by Auch ghepheun. knde cin Ach iaet- 


te Treue, £ 
Dyacı 


wv gheboden Datmen Sehen — —— nn 
onde, ende doen ſy 


ei che er Ben ehe wasnır ge * 


’ 


-- Dasanilapiiel, 


CAP. 
a 


XV. 


Acer als Mttanor.beusuden hadde dat · 
Judas was in de plactlen van Sama⸗ 
hecft hp gbevacht op den Jabboch | 
Dach merten gheheelen ghedruyſſch 
ſtrudt te.dorm: Maer doch de rn Die : 
Her Door bedwanck volchden fopdens en. 
Doet alſoo wrecdelick ende fellick niet / maer 


8 —— —— berkichmakinghe/ 
Tor heucdie alle 


arnlier: ;- ſo· 
*58* onfalighe gewyaccht ofter een mache . 
tighe in den — die gen heett 
Batch den es & ben honden 


ar." Ende doen ſy andrwoorben:Daer · 
ende Bedredicinde hemel mach- 
ch ie / die datmen den ſe⸗ 


ham 

de hy een dat fp niet vzeeſen 

en londen van DBeisgeroemfen Dec nacıen/ 

in hare ghedenckenaue hebben 
en dw henlitden gheſchredt 

waren vanden hemei / endrdat ipx uuhopen 


ſdouden / dat henlirden van den 


£ 


ıgen 
Sonde victoꝛie aemcomen.  Ennealshp Die ’ 


den en * bene 

nen ende ced 

elcken van henlieden — 

en fchile (ie m 
e redenen end 


legghende irden te poren eenen 

—— Beten — 

gader verblijdt heeft. ende Bat: viſioen " 
was aldufdanich? Oniam Die be opperfte 


— 


handen 

Sche volck. Ende dat daer nae noch ceu 
ander man gheo is van 
suderdom ende glorie wonderlick / ende 
onerent hen con manierc van ern groote 
eieflickhept. Ende dat Onias anfmonz= “ 
deude lepde : Dit is der liefheb= 
ber/ende des volcs van I} dit is hy Die 
feet veel bidt voor t volck / ende voor de ge⸗ 


Ne sel beplighe Bavt3 150018 Pio⸗ 
/ * ne: 
— on Bee gaben fweert/ « 


een gilte van enge mede ghy ter ne⸗ 


Dar LLEboeck der Machabeen. 


ber worpen fult müng bolcks Yan Iſrahei 
„ wmanden. 
D003 Fiudas lecr gocde redenen waer 2002 
Dat de macht loude moghen verheuen wor> 
ben / ende ber ee mocden vers 
ſterckt worden / pbebben voorghenomen 
te ſtru den ch ſterckelick te he op dat 
De sracht het vonus van de faken gheucn 
ſoude rom bat de beplighe ſtadt ende ben 
"tempel in perikel waren / want fp hadben 
min fuygbe 2003 haechefcr hupfvaoıwen 
ende kinderen / ende oock booz bare bꝛoe⸗ 
Deren ende maghen / maer De meeſte ende 
—— — vooade — des 
PHaer be ock die in de 
* *8 ——— —— 
niet, e gbene den ih 
ende ish nu alle hoepten Dat ber is 
beehghefchienen ſoude / ende be vianden te⸗ 
ghenwoodich waren ende * 2— gellelt 
mas in ordene / ende be vol; 


1. polbracht : 
hemwaren / 


hebbende / ztjn —— ten 
ir ghesomen’ metter.hanbt vonywaer 
tende / maer merser herten Den Deere 
deude / hebbender neder geworpen riet 

dan vijfendertich grootelitk heu⸗ 


iu ende Andag bie in allcs- mer das 
lichaem ende met den moede bereet waste 
fteruen non —— 
datmen Qicanozs hooft af houwen ſoude 
SE WE WE ne fchoudere al 


— te Jerufalem, 
Ende als bp daer ——— * 


Als ſy dan vermaent waren d 


CAT.XV, 


——— — 


— — 


ca * * Dat 11. boeck der Machabeen. CAP.XV. 


ghellachtetelamen geroepen |» macr batmendefeche falhonden op den 

—— ae de er 000? den outaer/ derthienſten dach Der maent Adar / Die in de 
oock doen halen de ghene die Syꝛierſche tale wordt ghenocmt den dach 

Ei b waren, Ende ng uch » | # Door Mardocheus dach. Bierom als deſe 


boofe.cnde de —— dinghen aldus acn Micahıoz gheichiet zön/ 

handt Di ep wirgbeneken habs ende dat van dien rhden de ſiadt van den 
beplich rn Des —— — Bon, 22 Debꝛecuſchen is beſeten gheweelt / ſoo fal 
heeft grootelick gheglorieect ick oock in deſe dinghen cen eynde maken. 
bp den batmen be tongbe — — » Ende heb ick dat wel ghedaen / ende allo 
icken Micanoys —— zijnde / bp dat der hiſtorien betaemt ‚bat wilde ick ſel⸗ 


ftucken ſoude et elen — ende ue wel : macr en heb ick niet weerdelick 

des dwaes handt en den tempel han⸗ ghedaen / dar is my te vergheuen. want 

ghen. Bierom b fp alle ven Beere "| gheläck altijdt wün te dri oft altidt 

Des ebenedtjt/ — ghende: at water / contrarie is’ macr ſomtijdts d’cen 

eg is hp die ſijn plaet ende ſomtijts dander te befighen ei 
aert beeft. Ende bp * — s lick is’ alloo oock en ſal den 


ei ghebangben op Dat opperfte vander redene nier ghenaem — 

bozcht / om dat ſoude weſen een openbaer die alte feer conftelick 

ende claerteecken van Bodshelpe. Bier ” gedicht is.Dierom 

om — —— mer cenen ghemeynen falt bier vol⸗ 
batmen gheenſins deſen eynt zijn. 


dach ar vieren cn ſal voorby laten gaen / 


Hier voleynt dat gheheel oude Teitament, na den. 
Latijnfchen text ouerghefer, onlancks tot 
Louen. ghecorrigeert,, int Iaer 


M.CCCCE.LII: 
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CAP. L CAP.L 


m DR 8 
— Rare, ‘a) * 
—8 ET An —X . —* * 


“Her re — ons 


Heeren leſu Chrifti. 
| made: A: 
echonias gewonnen Salachiel / Eñ Salas ı-Par.ı.c., 
n thiel heeft — ‚Pat. .d.ıs. 






—— Jeſus die — 
"wort Chꝛiſtus. * Eñ aldus ſin ãlle de ge⸗ 
Dachte van Abꝛaham tot Dauid veerthiöge- 
— — che 
— MEER Eñ vã de 
—— hꝛiſnum veerthiẽ 
geboorte was aldus: 
2 — de pie he Luc.i æ.a⸗ 
zen — 
aber Maer Fi Deut.14.2.1, 
— — 
cheichamen, bepme 
ijc willẽ verlaren, Eñ als hy deſe Dingen 
ie betr em ‚enges Besen ar 
—n e: Io 
Ferro — wilt niet te nemeu 
ge 
boꝛen is/bat is vanden heyligen EN Lucıcan. 
ſy faleenen fone bare ſult ſynẽ naem 
— — ih —— — 
maken van haren ſonden. 
* (ER Dit is altemale ghedaenom dat vol⸗ 


ErBom BE Blopbetoggbe: Sie ei mag 
re —— 1Gl.7.2.14 





Sinte — 


Euangelium.“ 


Yan war — leſus Chriſtus gheboten wordt.Ende hoe de · 
Enge —— ug vanher — *8 ende van de 
« dacht zfjns bru 


= 


— capittel. 


— 1.d.a6- J 
— — d.sr- 


— Fudam ch zunbrocders, EN Iu 
u on —— — 


Thamar / Phares 

2ñ Elron heett gewonnen Aram · 54 

a ramheeft — — Amina 
dab heeft gewonnen Maaflon EN 

ıh 4. d.ı7. heckt gewonnd Salon Eñũ Salmõ 

**.d. r gewonnen Booz vã Rahab / Eñ 15003 
— —— ae 





10.2.1. Wonnen Jeſſe / Eñ „Besen gehoben! de/ eñ eeft 

* F ZDauid — ed TE Aue kr hchech Br — abi 
: gewonn mon e Urias —* gebaert heeft 

—* duwe was geweeſt / Eñ Salomon h Kone ve te bee ty heeft fynen nacm —— 


BE: = —— Roboam Eſi Troboam heeft ges 

ee Abia heeft gewonnen . 

e.14.£.38- ſa heeft gewonnẽ 3] re 
a Mh 


Far dunẽ Jo 

—X— — —— 2* E —— 

4. wonnẽ Ioatham/ EN Joathã Aal rer 
nien Achaʒz sen Achaʒ heeft gewonnẽ Eze 


Hoe de dry wijfen wren Ooſden fijn gecomẽ met gauen rot- 
ıen kinde jefum,eh hoe Herodes beroert wort ‚ef doet ıytan- 
nehrk de onnofel kinderen vermoorden . Eh hoe lefüs vluche 
nae Egypten, ende wederom —— keett. 


“ij ttel. 
——— geboren wäs: in Bethie⸗ a 
— ude / inde dagen van Derodes den 


| Een, Dass m 
ar.a.dar ANU —— eeft gewonnẽ Aa Es ishp 
&. ds fen, Eñ Byanalles heckt gewonnen Amon oden —— want 
2 BEN Anton beefrgewormd Sohn seh 30 + —— — 
en fm Fias breft gemonne Fechoniam eñ fün bꝛoe⸗ — — ——————— 


un.c.3* vers inde Babiloniſche gruanghenille — booiende de coninck — is een 
— *2 F Aa 6: 


4 — 
J — 
Crreigsinf 
} y 


W Hünden ⸗ 











gheweeſt / ende gheheel Ferufalem mer hem / 
Eñ vergaderende alle de pꝛincen der prie= * 
fterenvende de Scriben des volcx heeft van 
henlieden onderfocht / waer sChriftus ſoude 
gIheboꝛen woꝛden. Eñ ſy hebben hem ghe⸗ 


Mich. 7. a.a. Ende 


der de princen van Iuda want wt v fal 
een Vdꝛſt die regeren ſal mijn volck 


hem gheroepen / eñ van hen nacrftelick ver⸗ 
nomen den tijt vander ſterren die hen ghe⸗ 

B openbaert hadde / ende ſcyndende hen in ® 
ethlehem / heeft hp ghelepdt : Bact henen 
ende vraecht ich vanden kinde / ende 


als ghijt vonden hebt fa bootichapt my dat 


wederom / op dat ick oock comende dat aen⸗ 
bidde. De welcke als ſy den coninck abe ⸗ 
hooꝛt hadden zun wech gegaen / ende ſiet de 
ſterre die ſy gheſien hadden int ooſte / ghinck 
vooꝛ henlieden / tot dat ſy comende ſtout bo= 
nen daer tkint was / ſy de ſterre ſiende » 
n verblijdt gheweeſt mer een ſeer te 
ijſchappe / Ende gaende int huys ſy heb: « 
ben tkint gheuonden mer Maria ſijn moe⸗ 
der / ende nederuallende ſy hebbeu dat aenbe 
Pl.yu.b., den / ende Als — haerlieder ſchatten open ge⸗ 
daen hadden / ſoo hebben ſy hem gauen 
offert goit / wieroock / ende myrrhe. Deu 
msn ontfanghen hebbende inden ſlaep / 
at 
rodem ſoo zijn ſy doon eenen anderen wech 
Weder ghekeert in haerlicderlantfchap. & 
L »FiEndcalsdie wech ghereyſt waren, fiet s 
ſoo heeft De Enghel des Beeren gheopen⸗ 
baert Joſcph inden dacp ſegghenbe: Stact 


S. Mattheus Euangelie. | 
— op ende nemet kint eñ lijn moeder / eñ bliedt 


si 
| —** In Bethlehem ſtadt van Juda / want 

oo iſſer gheſcheuen Door den Propheet: ; 
Bethlehem landt van Inder’ in ® | 
Johan. 56 gheender manieren en zijt ghp de minfkeon= ; 


rael. 
Doen heeft Berodes de wijſe ſtillick tot⸗· 


niet weder keeren en ſouden tot Bc- _ 


in E ende weeſt daer tot dat ict vſeg 
want het ſal zun dat Herodes tkint 
udſdecken ſal om Dat te dooden. De weicke 


opſtaende heeft Dat kint eñ ſijn moeder ghe⸗ 
nomen des nachts / ende hy is wten weghe 
ghegacn in —— Ende hy was daet 
tot de doot vañ Herodes / om dat volbꝛacht 
ſoude woꝛden tghene datter gheſeyt is van⸗ 


CAPRI 


den Beere/door den Brophect / 

wi Egppten heb ich mijnen ſone —— 
Derddes ſiende doc dat hy ghen 

was vanden wijſen / is leer gram 

ende fendende hp heeft ghedoot alle de kin- 

Deren bie in lchem ware; ende in alle 


zin palen vande ouderdom van twee iaren 
endẽe daer beneden / na ben tijt den welckẽ hy 


vonderviaecht hadde vanden wijſen. Doeñ 


is veruult gheworden batter 
ghende: 


dom Fieremias den PBꝛopheet / 

Zen fiemme is iniRama 
groot gheween ende ghehupl / Kachel be: 
weenende hacrt kinderen / ende ſy en becft 
—— verteooft zijn / om Dat Die niet 
en zijn. . 


u 


de bes Beeren geopenbaere Fofeph 
» Inden in Egypten/ ſeg er⸗statt 
op / endenecmt Dat kint ende uͤzn moeder / cũ 
gaet henen int landt van Fra ſy zijn 
gheſtoruen Die des kindts ſiele lochten. 








De welcke opſtaende heuct kint genomen 
ende fün moeder / eñ hy is gecomen int landt 
u van Ifrael Maer hoortũde dar Archelaus 
in Judeen eerde Door Detodes lünen 
/ ghevꝛeck daer te gaen / ch 
hy is geweken 
Endẽ comens 
de bpbeeft ghewoont in een ſtadt bie 
noemt is Ra om dat volbracht 
de worden datter gheſeydt is door ben Pꝛo⸗ 
ang Dp hal Mazarens ghenacmt woor= 
Hoe loannes de dooper met een hayrencleedt ghecker zijn- 
de,ende met eenen feyıenrieme ghefchorft „ & penitenus 
une bem.nde oc ——— —— 
Das i.Capiuel. 
Ende 





ehdoꝛt / een iu 


| |» > Ende als Berodes doot was, ſiet ſo is y 





Inden. 


eAP.ıtı. S. MattheusEuangelie. CAP. IIII. 


ATI Me indiendaghenis gecomen Johan-: | broode niet / maer van allen edatter 
— — ẽ in de woelijne vooꝛt coemt wtẽ monde Bons. Doẽ heelt 
=. 7* Yan Judeen / efi ach penitentie/» | hem de — — totindeheplige 
—7 —— ag en t3 — ceft * gan —ã— — 
it is de gene die is dooꝛ en | *tempel’ ei em dat ghy 
ner Bꝛophect De ſtemme des ghenen — — en erts/ 
— ———— den —— rege —— Püalse. cu. 
Luc.1.2,4 es Beeren / maeckt recht zön paden. eu in jeder handen “ 
ioban.a ıs Ende dele Johannes hadde een deet vanı | füllen ſy v dragen / op har ghy bp auontucren ee 
2 kem — Äarmarrdnn uwen voet niet en Boot aenden Ücen, Ic⸗ — 
lendenen / ende je was ſpꝛi fus hem wederom / daer is zeuen: 
5 ——— ven ghin werots | Bhy en ſult den Deert uwẽ Bodrnierzemp Pa =ı«. 
in Ferufälenvende tgheheellandt | ®teren. wederom heeft bein de dupilel mede 
en re stark ne be he ontrent de opeenen ſcer hoogẽ b eñ heeft 


—— eflp worden van hein ghedoopt® Era grusel be rücken Der werelt/ ende 
— belijdende haerlieder fonden, | »haerglorier eñ hi heeft hẽ geſeydt: Alled 
Eh ſiende veel vanden Phariſeen ende: nor eich ick v genen; iſt dat ghy ned 
—— comẽde Fear Kim boopfeihyheeft |» lende mpaenbidder. ; Doen ſeyde bem Fies Futscn- 
enlieden ghefept: SP gebroeriele der ade⸗ —— —* Satana / want tis gefchyend: . 
ven / wie heeft v bewelen re vlicden vande |. Den Heere uwen Godt ** idden eñ 
C toecomende gräfchap? Daerom doet weer⸗ * —— Doen heeft hem de duy 
—— penitenciẽ Eñ en wilt niet⸗uel gelaten / eñ ſiet de Enghelenzunbp hem 
en md ſeluen · wy hebben cenen vader — hebben hem ghedient. * 


? ‚want ick fegge v lieben / dat Godt Eñ als Jeſus Br hadde dat Tobäh L 
machtich is van defen te verwecken | nes Seinen was’ —— — Ga⸗ 
ambkinderen, want de buſe isnb - |" leen ehe. e MRazaverh hp due .* 


Abꝛah 
aen de wortelderboomen gheſtelt Daeron is ghecomen eñ heeft ghewoont in —** Ichan.4.£4,. 
—— een goede wuchtvoous | naumaen de zee gelegẽ / in de palen —8 — 
w wen worden / eñ int —— li om dat volbaacht 
—— ———— en. Ick doope dv int water tot" worden batter gelept is Door Ahataıı deu 
Bent enden mie bien npcomen al — Dlandt Ya Zakyıları er nlanbe iſa..a.i. 
—— ick wiens ſchoenen it niet werr Nephthali den wech es guer Bew 
enbente — Lertheheubgggen noeh "ne vanbı Bepdenfche Galilec/ 
igen gheeftefiden viere. wiens wanv ¶ dat mouillerniſſen madt heei schöcen 
— ————— zjnen dorſchvloer — bie ſitteunde warẽ int 


heel ſuyueren / ende ziiju terwe vergaderdin | ſchap vã uwe des doots dien is een 
„be ſchuere / maer dat caf ca hp verdanden Rn eo. : Bam Dieg vüc herfe eins 2 
ner eenen onbluſſchelijcken viere. x en — ——— 

D Soen quam Felus va Saileen aen de · * 
Iodane tot Johannem om dat hy van hem |“ tn Ba — 
ſoude gedoopt woꝛden. aer Johannes· — Sie ne, 
verboor hemfi —— —— — ———— Er 
Doopt worden / by totmp?' Ef» a ae Arber 


Lareı nu gefchicde / wäralfo betamet ons te — Wera} hei mger 
bolbzenge alle rechtneerdichept. Doen heeft —— — Eñ ſy ng - 
Hüthein toegelatẽ. aEn Sießes Förde = tendebenuztenzönhengheuoichty Ende 


de is terftont opgeclommẽ wordat wartet’ chi | voortgaende van daer · hy hreft ghefien ruoce 
——— ——— — æ —* Aacobum Zebedeus ſo⸗ 
Tien dẽ geeſt Gods nederdalẽde als een dp | ner Formen ijncu baoeder int ſchig8g 
ue eñ oÿ hẽ comẽde: Eñ ſiet een ſſeme wiẽ¶ iner haren vader / vermakende 


hemel ſeggẽde: Dit is mijnẽ bemindenone ————— heeftle u; 
— * chen ich np 00 — ai ———— ——* 
us v mpteert y haven vaderı hen ghenole t. * 
— — ae "rn Beteigieins omginzgebeel Balıleewiee- 
the Capi el rende in hen Sinagogen / ende prekende Dat 
Kun ir in de —* — Fa mei — — alle ſiectẽ 
—— — 2 Cholc. 


— —* 
wen Tine eRden vanden dir = a in geherl Sprid en ty-bebs 
mo * * ı 


ae alle Die mmalyctepals 
cranchedẽ eñ pynen «_' 





CAP. V. S. Mattheus Euangelie. CAP.v. 














ende wt Indeen eñ van ouer de Fiordane. & den ouitaer/ 
TE eg 
Een allen ch bouden ner — oe, nie | Fact daer v ghifte vooꝛ ben outaet ende 
— — ghelijcke. cerſt v verſſenẽ mer uwẽ brocder/ch dan co⸗ 
AT? de Jelus fiende de tchare / hy — eb urn a 
de us fiende de comẽde met be 
Baus den berch / eñ doen de Ser wöledat ghi mer hem ʒijt nn 
fo tn tor hemgersmen fündı tipulen/ ef: on een auontuerẽ v niet en leue⸗ 
open doende mont / hi leerde henlicde/ | re den rechtere/ — 
Lue.sdıo. feggẽde: Salich zijn ——————— naer / eñ Dar ghy indẽ kercker gtworpẽ wort, 
ijn want her ehe der hemelen behooꝛt hen⸗· = Vooꝛwaer ick ſegge v /ghy en ſult daer wor 
pölsc bar. firpen for. Salich zn be (aechtmacbigbe «| ee On BE — 
— —— —— lien — — — 3* aa 
“6.6.10, ie ghetroo 9 185 Deno 6 
— — — doen / — —— Di 
na 
verſaedt worden.  Salich mac hernberer — u. —— 
ſy ſullẽ vᷣweruen. eãñ ilt dat v cechtẽ oo nme 
Pülmır,.as Salich zn de vähere&/ wär fpfulid» | treccde tor eñ worpefe uns 
od lien > zijn de wrecdtlamige/wät» | terdatter een van uwen leden 
ſy fulle worden. Sa» dan dat alle v geherlicha gemonpen want 
den De Al ; Mae oma Be Dec: "ger bga Zeh lt nat d rechte han D berar 
" geerdichept/ want bare is tröcder hemeien. afefi woꝛptſe van vᷣ / wãt bet is 
— Önoiehr eh eye — — ——— inde bee 
en t sem in gar, 
3 gfoeom mönd ie vᷣblijt veñ Daer is oock geleyt:So wie ʒijn hupl- Dr 
—— — " — dann geh 
— — —— ebbe ſy de ** —* — Daer ich vlieden / dat lo wie 
ae Die 


ae. zn huyſvꝛouwe Dlaer (ten fp om oueripei 
ber aerden / Maer ift Dat d / win 
verlist/iwaer mede falt — 


ga licht ende ftelt Dat onder een coren | = bide een 
ope kandelaer / op dattet lich⸗ zönder vortẽ / noch bp Jeruſalẽ wär 
— In sen er un Be et och by v 
dat ſy ſien mogen uwe goede eh | ecẽ hayꝛ wit oft ſwert Maer v woor 7, 
uwen bader Die in de hemelẽ is. ncen , Eñ watbaer oner is / DAL Deu.u.. 
** En wilt niet dat ic ben" | #coemt we quaet, Ghyp hebt gehoont Dat ge Leis 
om te biekende wet eñ de cen Doge om doge/tant om tant. Part. .;, 
gecomẽ om die te ver it v / niet te wederſtaẽ den be 
Lued.iv. uullen. ant voorwaer ic vlieden * vvemant llaet aen v rechte wange, fo Lruudn 
nen che grauer —— »biedt hem de audere, eñ den genen Die met 
de minfte letter oft een v int recht wilt Dingen / eñ uwen rocnemem 
Ei. Durch 0 wiehern Dinge gehen elact hem oock uwen mantel ende ſo wie v 
laco..b.ıe. ſiillẽ. baeect een min ” — —— met 
beuaßegrnobwernturcgeuebaucen. | Degemrugruerben chen genen Die va 
e int E 
her doet / ende lcert voorts ’ Defefal : | v yet wilt / en k niet af, 
t woꝛdẽ int rijck der hemelen. x |« a0 hebt datter is:GShi 8 
wãt ic Fchreachuen Auch »| Sul ũwẽ naeſten / ch baten unten 
d 01 iger der Scrijben eũ |"biant. Myaer vliedẽ / h 
ei = — niet rijc — —— Die u park enbe Pit 
hem i ooꝛt dat dẽ vom de genedie vv 
te ten ghelp — — siev op bat — * ijn ws va 
— —— — See I ders die — | — doet 
Maer ic iedẽ ſa wie grã is » 2* goede eñ de quiade, 
op ſinẽ bꝛoeder / 5% *— € tube rechtuee 


dich welen des raets mer fo wie ſeit dwaes / erheben nat von —— na unge endoen 
die era. ee gel * — chniet? En⸗ 
Daerom il "De aleen spe Ioraes gro — 


CABYD S. Martheus Euangelie. CAP. VL, 


wat Doet ghy ıneer? en doen de heydenen dit ooghe ſimpel is / ſo lat geheellichaem daer 
oot miet Daerõ weeſt ghyliedẽ volmaect / # ——— Maer iſt dar v doge quact is’ To ſal 
gheluck v heuielſthe vader volmaect is, * alle v iichaem dupſter welen . Daerom ilt lo 
Fi — — bat het licht Dat —* gernite is / hoe 
Yorke och voor eleeder noch bau den toecomend£ dach, „gront faldan de dupft erni welen? 
Dacrj.Capiwl °... “+ Micmant en can tee heere gedienen / Lu. 6 
want hy lal den eenen baten en deñ anderen 
— oft hy ſal den eenen verdꝛagẽ eñ 
den anderen ——— Ghy en cont Bode 
niet gedienen eñ den gammon. Daerom Lucca. 








 Dieimde »Daeromals ghy aei⸗ ich lied&/en —— — — 
mare oc ‚sa de met —— v ſiele wat ghy etẽ lult noch vooz v lichacin 
vooꝛ v blafen, —— crijtẽ doen in de wat ghy aendoen Kult. En is de ſiele niet 
Synagogen Rice —— —— be (öl: ch Dlichamu 
eert worden vand boormwarric | d win bin Aenliet 2 
Segse nfy behbäbant jonssontfange. ae : ee ee 
aelmoeſſen doet /fo en laet v Aincke —— —* eren in defchue= 
:handt niet were ward rechte hant doet / op * ——— vader voedtſe En 
— — ——— me bepameiy (yende u bader ” pre weerrdiger dan dic Eñ wie 
loomen.. Zube‘ —— Diea denckende / mach tot 


* eines nierzön adspebypo |::zünnerlengde eenẽ cubitus Doc? Re 
aa oyp — beminnen Mr — — ooc befg 

wen nenn je sauna in mer lien ca et, —— 

dat ſy ſouden ghefien worden vanden »arbeyden noch eu ſpinnẽ In en 

fen. Cioopwast ie opge wi heben baren what Salomanınalle | — —— 

on ontfangẽ Maer als ghy bint/io.gaet* |” t en is geweeſt als eẽ v * 8 

— —— ———— 

deuren ſo ————— —— is / eñ moꝛgen inhemaben — 
X naher diet fietiint.heymeiie, kalt wionnen. eltet/hoe Vechte meer d/ —— — 
en Atlecut:? Daerõ en wilt niert bu ge 
ijeded denen / want ſy meynẽ 003 | uſeggẽde:wat ſulle wy etẽ oſt diuachẽ 


chen vrel 15 verhodꝛt wordẽ· Mage=* |» Wwarrmede lullen wi gedect wordẽ · wãt al⸗ 
omenw Velen et ee win ware —— — 
— — noadeois cer hy ı ———— deſt din 


— — - 


efchieden moet nd wille op derxaerden |" nennen . 
‚als inne hemel / Brelt onshepnänmmoner: " ‚Don mogen. iunnehen dach yanın 
welelijt bꝛoot / Eñ votgeeft ous cuſt ſehul⸗·a woorbem ——— ——— 


den / gelijt wy ooc vergeuenonfenetchnidena | ghenoech met zijn eyghen quaetheypt· 

ve 11.6, 17. — ... iepht.ons nier in.becnyinge, % Dee een dar 

Eee na7 ‚Maer berioftauiden tqnact/Amev. — — sad a A 6 — 

haer Dat vaj.’Cap ei rh 4 - 
Dial v — 2 uwe FRtwile niet onlecie, op Dat.gbp —* 
ſondẽ. niet neelt en woꝛt: wãt met. wat — En. 
en ver — ghi ordeeit daer mebe.fuldigeozberis tporde, RT." 
ſonden v v oock niet vergheuen. ——— —— daer mede are. .e.12 
Ende als ghy nafter/ ſoo Orden ee en Maer waer toe hier Lu«-fr- 

a —— —— 


| a en. 

ee dat ĩ Diuwer ooge 

macht uam TR gan Aue teke 

— Be Bee 
Fi t 5 

02. 12.4.3 * I ee en 


Dong 
. Dervtoeft nochde ertzch v rprensathnn rei nen eh — 18. c. 24 
matten niettu seh daerthudienen hie nindervcopr'eh vl open gedaẽ wordt. —* 
ulet wt en och en ſtelen. woant «| * want alle dic begeert / diẽe igt /eñ wie wen. 
wnierisonck v herre· dat ſoect / Die vint eñ den cloppendẽ ſal geo⸗ lxo.ia.⸗. 


FE ie ei ee + pet wordt, PR WE En 


— 
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ift dar ſijn ſone van hem begceert / ſal . Dat viũj.cꝛpiciel. Wr 

hem cenen ſteen biedẽ? Serena FE Mpedoen vanden bergenebercomen 

Yılch begheere tal hi hem den ſerpent geuen? | *-wastozun hem —— — de 
Daeromift ſake dat ghy / die Doch quact |; eñ ſiet cen melactich comede,acn- "= 
t / wel weet goede gauen uwe kinderenre | badt hem — Deere it var ghy wilt / 





hoe vẽel te meer ſal v vader Die in De hy mocecht my repnighen. Eñ Fclus wt⸗ 

—— gauen — — henen — — 
de: I 

* Daerom hingen diegbitoftdaede » + melaerihept gefupuert. Ei Jeſus ſcyde cot 


2 
——* no doen doer liededarooe, | bem:Sict dat ghurniemant en maet Leica 
ve gop be Bact — — ———————— 


Tob.Ac.c. 
Lucca. want dat is de wer eñ de Propheten. ugaet verthoo 
— in dooꝛ de enghe pooꝛte / want bꝛeedt is de offcre de ghifte wueick eres gebodenhett 
pooꝛte /efrupın is Den wech —— tor baren ghetuyghenis. * 
— EAN Bu nn Eñ doen hi in Capharnaum comEwag/ Lara. 
Defeingaen. Bor —— ‚o nes renden tin cen hooftman / bibböde 
boe nauweis den w Diesen ch leggende:Beere min kuecht 
ende luttel ıfler Die Dien binden, * inmgn Das — oꝛt ſwacrlijc 
pijnicht. Ende Fl —— — 

Luns£e tot ð comen im ſchapen cieederen maer bin⸗Ic lal comẽ eñ hem oft⸗ B 

nen zijnt grjpende wolnd/ —— man orD 





Ban Boimeof wen Bandülen al Allo "|" 
eicken goeden boom goede nuchten |: 


mach geẽ quade vꝛuchtẽ boozt och bene, 
boom:die gheen goede vzuchten voort ch £ bp doet dat 
—— — 

Sy en ſullẽ alle int cc Dec heme⸗ 3 
len niet comen die mp Beere Heere / ———— 


en opentli — —e 

c cen 

—— die oncech 

Luc.c.g.7. —— die deſe müne * Petrus Marc 

—— — — gie er = |: | Ins wits moeder — 
— en ———  iggende eñ de cortfehebbende, chi 


heeft op cenenfteew enbedactis"| 
— — — 
den ghecomen / eñ daer hebben wi = Maet 
waept / ende Die zijn — ———— veel die duyuelen bin⸗ mac. ie 
ELBE: Pr egel Die woowe ir 
opden een chie » ‚Ende alledie 
Befe one montbe hooptieh Diemier em noct/  heeft hy ghenelew om — 
ghelijck ernen dwaſen mandielgn | w er gheleyt is: dooz 
huys landt / eñ daer is· —— —— nfk crauchedtu ia·· 
eh daer zijn ‚ende — 
men / ch daer hebben winden “ ef Ahaus liebe vecitchae rontlomme he» 
* — hehe merk dat fp gaen ouer de 
———* ſinen val hrs * |» BlicenSchbetat be beeft 
Fe eronbeen Dar e havn Alk enyehns teybetoe — 
cu * ft 
—* en / want by: was.henlie- » Des mi 
hebbende / ende niet ſone des en niet daer 


maer de nicuſchẽ 
—— Scruben ende Pharileen. "bp fun hooft op neder 
Ho leſus den melaetſchen fuyuerde ‚ende den gielrögfien | 'wenahberuä diſci 
Adecht vanden hooftman ghenelen wert,hoe fine Pew —— nn eh r 
vrouwe moeder vander eootiſen ghenefen wordt. Ende hox.de. | ,,, — 
diſcipelen lelam texhen dat tempeeft wecken . Ende hoc Ielus —— En Icus be * 
sat landı det Gezatenen de duyue len vctiocch. 1: sh laet de doodẽ de 


CAPAWIIL | S. Mattheus Euängelie, CAP.IX. 
—— —— br imöen Scheephen opdam, (a > , foheeft hy gelien een&möfche ſittẽde int tol⸗ 


fon Difeipulengeuoiche, eñ ſiet huys 9) tee Ende gie 
— is in De — my. facnde 
Dar het Imetien ba 8* — doen hp ter ee 18 


ONCEDECEWOR ——— 
de / maer bp li une Jo sm tnchem en fade in hupsyfiet (o ebbenber beel Bu= 
gacıvende hebb& hem geweci fcggende; blicanen a ——— — 
er bchondt — Eñ —* 2) u ſeten mer Jeſu eñ met ſt Eñ 

waerom zijdÿ veruaert / de Pharilecn dit ficnde / eye otfane nl 
gbeloone 2. wa a = len: wpaerom ecbt v me 
geb ——————— Due —— —— en 55 
———— cijn bangeenen noodt / maer ben die 
8Sbende:wie is d —— ende dẽ ——— macrgacnde leert wat 
et zechemonberbanich Fun: —— WRd ch niet kart 
DD Shin hp gberomen was ouer de zce int ** Pr zoant (en beniergecamd omde che: 
nauttchap vande Geralenẽ / fo zun hem twee ueerdigete rocen woer De 
te gemoẽte gecomẽ die duyuels binnen had⸗ Den nrochem geromen Fohatrics ea Fe 
comende / bo ende; wãerom haften wy cũ 
dat niemãt en mocht pafleren —— — ⸗ 
dooz dien wech. Ende ſiet ſy riepen vgen niet Ef Jeſus fepde tot henlicden: 
GEBE ZONE DT a N Te Dane — — deren rauw 
voor ben n / ſo lãge als de 


———— Ende mei verre van "| is: haer de dagen fullen comen als de bau; 
vun enhienen 10a Een abe bar Verl VerchenE —— fgenormen al worden 
Ä dan lullen ſy vaften. Niemant en ſtelt een 


wepbede. Eñ de duynelen baden hem ſeg ſy 
cubDe Der Derckend. TER bifeybe Denlicr | Dernecmt wech an valhept yane lecherch 
int 2 - 
den:/Bact Eñ ſy zij wont een arger ſcheure. Hoch mẽ doet 
geuaren in de v ict met eenen ge wijn in oude —— 
is alle dat cudde wech gelo ders ſo beriten de ilelſchen / —— 
lizc neder inde zee / cũ indewa | w ende de lleiſchen v Ddacr 
| »| nieũwen wijn doetmen in nicuwe lleſſchen / 
ee 
— — innen een er et — en 
fp bein ghrfien handen’ (oo baden fp darhp | Lo — 
vodits wech gaen ſoude van haren palen. /eh ſy lal Eñ Jeſus 
droech, e r —— ben eh en, 


theus - 
ende der ulapea Iöhannitvrogenanmoorde,Hochydeüee- | eben habberiwelfiarklanc is han achter ar 
Blinden ———— — michichewte | hemaccomervende beeft geräcct dE 


van fiinen 

| 3 FE s2ne Fetus opelimmöde in en eepken haer lelucn : Ilt dat ick alleenigcklün deede ... - 
A.ES oner de zee geuaren —— » gerakeiic Wi gelon ön._ Pyaer Ich 

Ä — 74 ad. — hem· ge —— —— 


ut dochter / v gheloone heeft v gheſont 
e in een bedde. Ende Jeſus ſiende haeclie⸗ et, ER dc vꝛouwe is geſont en 
Der ne heeft gelept totten giehtighen |" van dier usen, Ende boen Jeſus nen 


— —— — was in Des pyincen hupg/ch de De 
Ende — —— ——— BEER 


— Liyoem in-hemlieden iepde by: Bact wech/want Die onge Dochter 
em ‚Artus baerlieder ea ic Bear aer(p daten eipone 


—— —B mat: | ſoo is hy daer inne ghegaen / ende heeft 
—— DE nun —— Ende —————— 
geuen/ * 2 — —— zu is 
Eine —— ——— — v 


cAPp.x. 5. Mattheus Euangelie. CARK 
gas ne ghefchiede vlieden / .. »ı De er nautıhösänredinrigkn 
ieder oogen zyn geopent. Ende Jeſus ijn in es oadcels/ ſtadt. x 
heeftſe —— gbenne: Siet toe dat I + Siet ick ſeynde v gelöc ſchapẽ int mid⸗e letua⸗ 
niemant en were, ** deheb: | Dender wolnen.Daersınzür voorſienich als 
ben hem vermaert gemaect dat lant. |” /ehfinipel: —— Maer 
——— »| wacht v van de want ſy ſullẽ wie- 
— —————— —— ſtommẽ mẽſch / — eh mn pazenet 6 
Mat.i .b.i . genen duyuel binnen hebbende. Mfials de» |“ nagogen cut ee 
dupnel wtgeworpẽ was, fh deftomme | deñten eñ coningen Iuldy.gelepdt wordẽ om 
gheipoberv ende e have bein ben ver | m w ven 
gghenne: Hoyt en was Diebe »ehden Eñnñ als ip vi uns 
Marsa. Io gefien in Iſrael. Maerde Pharı len / ſo en wilt niet dentken / hoe ch warghp""* 
2 ſeyden: Doorden prince der duyuelẽ woꝛpt ſpꝛeken ſult / want het ſal v lieden | 
hpdedupuelen wor. Eñ Felus ginc al om= » |» WOrDE op de wre wat 3 
— sg huchansinn ghy en zur niet de genẽ die daer maer 
der ———— piekende her Euang tis dẽ geeſt ws vaders die in v liedẽ ſpeect. 
des rijrx / eñ geneſende alle ſiecte —— Eñ deen brosver Kal den anderen. 
Mit.vc. . De, Eñ fiende de ſcharen / heeft — leueren in de — —— 
ontlermt / want ſy waren — uhren gene liggẽde de kinderen ſullen opftach tegen haerlicder 
Luc. 102. als ſchap en herder Soennouders / eñ ſy ſullẽ henliedẽ de dootaen doen 
Gerne ——— D£oogi Do a ende ghy lult van allen 
waer vele / maer de werckluyden wonꝛdẽ om mijnẽ naem / maer ſo wie vᷣolher · 
Daerom biddet den heere vandẽ o — bet totten eynde toe / die ſal ſalich weſen 
Eu wtſende in füner 00 *2Eñ als ſy v vernoigẽ lullẽ in deſe ftadt/ C 
urn pe ern om pe ar fo vliede indandere. Wo wuoorwaer ick v / 
ba nee u ghy en fulc de Neden van Iſraei niet v 
* — heben * Mn nee ren Lxıi 
Nðe tlamen gero e —5 i en is bouẽ Knecht "+" 
— en —— zijnẽ heere/ —— 
Iucacı,. gheneh ze. pa "Dar hi zn 
⸗.4.1. 11.4. 4. ſouden/ ech ——— den vader des 
en. Tender twaelf Apoftelen » — hebb 
namen ziju deſe: Deerſte was Simon die ge veel de meer zijn —— WDaerom- Mırı-- 
nane er mode rs fün me en vreell niet / want daer enis 
arobus Febedeus ſone / ei Johannes bedect dar niet en lal ontdect vodꝛden / eñ 
Sn der’ Philippus eñ Bartholomeus/ ‚datieren ſal geweten worden. 
eh de pnblicaen’ehi - we v int doncker feggbe / int 
cobus Alpheus ae; ende Thaddeus „iehren dat — —— dat op 
mon de Lananeus! eh Fudasde — Eñ en wilt henlieden niet vꝛee⸗ 
bewelcke hem ray "Tem pie dooden / maer de ſiele niet 
Deſe twaelue heeft Jeſi is genden. en connen doodẽ /maer veel meet bzeefthem 
bi ende Benlienen Eggbenwe: nden wech die de ſiele eñ Dlichaem mach verdoemen in 
der Heydenen ch gast niet / eñ in de ſtedẽ = „Dehelle, En worden twee mufichen niet 
Munzgıc $ ritanen en coemt niet binnen. Maer⸗·¶ vercocht om eenen cleynen penninck / ei cen 
ieuer gaet tot de ſchapẽ die van dien en valt op De aerde niet / ſonder u⸗ 
des huys van Iſtael. Eñ gaẽdẽ *2* —— — shoofts 
Dar her rijck der hemelen is un algherei t. Daerom er w ——u Rt» 
— De —— heſont / de doo⸗ zijt beter dan veei 
uert / woꝛpt —— —— De men Mac 
ide eich Om niet t ontfangen / " Tchendien tal ic oocbeläden voor va 
Marc.c.b.s. a ee iet. ————— „Der bie in de hemel —— net ing- Tımubn 
NE ſiluer / noch gheit in v borfew" noch » Bent Door be mentchörien il — Leim in 
1.Tim.n.c.ıs male op Den wech nach twee rocken / noch „wen bdon munen DADEEDIe in DEDEmACH IS. 
ſchoenen / noch roede / want een wercman is En wile niet dat it D 
B —— — id rd Hit mede tefepnden — — 
wie daer bin⸗ — Ben alten tweert. 
ud 1 Ende alanrBofttort den Mich bi 
** —eS er id "men 
Be gend defen i — 
alſo dãttet bups Weerbich — 


——— — 
uwẽ vꝛede weder tot v keerẽ. Eñſo wie· 
v niet en outfangt Ar hp pie 

' wrgaende bupten van dien hupfe oft ſtadt / 
fchudber dat ſtubbe af Yan uüwWen voeten. 
Tooꝛwaer ic legge v:derdꝛaechlijcker faltıs | 


Ad.ın.Bert,. 
1.46 





wie in tieren 
em en ke ie 


’ 


weerbich. wie fin fiele vint / die alte verlie » 
Gene vi fün ee Deließ ommöner wie 
tee nude —— — 
‚ende Diemp Do ‚Die ont⸗ 
Eng: mie mp glmdenber. Die cund 
Is onttene |: 


* nel de pr and re pam 
ontfangt indẽ 
Mitsfa. bar 


eienan super. die fal v2 
—— ge 


inden naem van eenen diſcipel voor‘ 
fegge v die en (al fünd loon niet 


: 
S.lan de fiyn diſcipelẽ vor leſum ſeynt. Ende hoe 


—— gbeen senur gedaen en van 


——— Zefusbolepe 


boot is ghegaen van daer / om 
— — 


Lucy.c.as. 


den ſal voor v. 
Vooꝛwaer ick fegge v / daer en is gheen " 
meerder e. anundeernepbodunngmendugiingen 

wendang de / maer bie de 
2 PR gr nen meerder dan 

7.1 Foannis des doopers 

alle dẽ hẽetẽ ende de wertor Johannes 
RR eñ iſt 

loouen ‚is Elias die come 


gemerebegeihen er 
gelöcben kind emerckt/ 


dẽ 


* 


S. Mattheus Euangelie. 


bin | ciesfonenfondp 
(tw ® 


eine DeGuchenDe/enetp engen: Die | 


CAP. XL 


& den bꝛalſer / einen wijnſuyper / der Publica⸗ 
nen ende ſondaren rient. Sñ de wij ſhheyt is 
„gherechtneerdicht van baren kinderen. 
*ᷣDorn begonfte hy te verwüten den fte- 
DE waer in dat veelfünder mirakeld gedaen 
*— dat ? —— itencit —— en had⸗ 
— ee v Bethſaida / wũt Luc.ıe.b. 15. 
— Tyro —— Spdon de mirakelẽ ge 
daẽ die in v gedaen y an bier vooꝛ⸗ 
maels in cen t ende in alſchen 


gedaen ng Macr nochtäg 
fegge v: > ende —— verdꝛaech⸗ 
löcker — des —— 
vliedeñ. Eñ 25 Cap 
— 


verheuen ha ia —— heilenfal 
want hadden i 
dach / ——— 


——————— 
— fon’ — 
— woher t 
In Bein men der So⸗ 
cher gefchieden (al / indẽ 
„ac es obeela Ban, * 
Op dien tür heeft Jeſus antwooꝛdende Lur.ıe.d.uı. 
tx Ic belide v vader Deere des hemeis 
‚ende ber eerden / dat ghy deie dingen perbor- 
gen hebt vooꝛ de wiſſe eũ vogyficnige/eh Die 
eopenbaert den 


— — — % * 


Hose leſus An diſcipulẽ veronſchuldicht die inden Sabbaoc 
coten aten aten Hoe leſus een verdroochde hant ghenas, eñ ee- 
nen befeten verlofte eenen blinden ende flommen genas, 
Hoc Iefus de Phariieen verwindt: Ende als fy hem een teecken 
eyfichen,Hoc hy hen geeft het tecken van lonas, 

Dat Xij.Capitieh. ip 
— wech —A a. 
n diſcipelen Marc...d.. 

[k die aren te Lucca. 


gelefen wat uReg.ar.a.4, 
heeft doen hy honger hadde / ch de bie 
met hem waren? BHBoe dat hy is 
in Gods huys / eũ heeft de bꝛoodẽ der vooꝛ⸗ 
be welcke 


—328* 
puielteren? Dh —— 
en hebdy niet geleſen in de wet / dat de 


de in den t 
« Sabbath inebö ch fin fonder fonde: Macr 
icfegge v batter een mecrder dan be tempel 
bieris. Maer waert alfo dar ghy wift war 
Dat is: wil ic / eñ niet ſacrifi⸗ Ofse.«.<.« 
de onnoſele verdoemt 
Wwant de ſone des menſchẽ is con 
oock oner den Sabboth, * — 


7 


vr 


CAP.XIL 88. Matrheus Euangelie. CAP.Xık 


Eñ doen hy van daer Door gegaẽ wası To » . hepligen geelt/ dat en ſal hem niet 
is hy gecomẽ in haerlieder Synagoge. Eh ·¶ wonrden noch in deſe werelt / noch in de toe⸗ 
ſiet daer was een man hebbende een doꝛre | »comende, Dftmaceden boom goet ende 
—* — —— hem ſeggende: ARooc | ſyn vrucht goet / oft maeckt den boom quaet 
opde Sabbothen ——— enñ ſijn vꝛucht quaet. want —— 
* ſy hem beſchuldigen ſoudẽ. Eñ hyſey⸗v » wmıcht — — 
de henlieden: yoarmenfch ſal daer ſyjn van |; felederaderen/hoe ede dinghen 
lieden die een ſchaep hebbe / eñ it dat dir valt ee ce ln hen TEN 
incen gracht op Ve Sabbothen / en fal a” ı wloedichept Dress fmeeckr den mont. 
dat niet nenien ende opheffen? Hoe veelte =| »s Een goet menfch ween goedẽ ſchat 
nıcer is een mäfche beier dä cen fchacp? Bier goede Dinge voorts ende een quaer 
om fo ift yon de Sabboth dagen wel wren quade ſchat bꝛengt vooꝛts quade Din- 
Brenod, Dod —53 Be — siegen, Macric v/ dat alle ydel woor 
Dat de merfchen x hebben / daer af 
weder gelont orden ghelijck ae: ſullen predengeuen inde Dach des ordeels. 
Eñ de Pharifeen wigaende hielen raet »| » wantwt uwen woorden fuldp gherecht> 
Can .. hoe dat ſy hem Doodenfouden, | ueerdicht worden / ende wt uwen woorden 
m wetende is wt dẽ wege var «| luldy Verdoen worden. * 
—— hem ilſer vele geuolcht eñ hi Doen cn hem geantwooꝛt fommi- D 
—* —— eñ hy heeft henlieden «| ge vanden Scrijbẽ ende Phariſcen 
beuolen heim niet openbaer maken en De: Meefter wy willen van veen 
ſoudẽ op dat volbzocht ſoude word&dar- |» De welcke antwooꝛdede / heeft hẽ geſeyt: Ted 
ie Seal Iſaiam den Pꝛopheet /ſeg Dit quaet ende ouerſpelich ſoeckt 
15.4.2.i. Siet mijn kint den welcken ic ver= "* — ——— 
—— —e— ——— — 
mijn ſiele goet Ppꝛopheet / t Ionas . 
— neh pfalber ondeelden | indenbupck vanden walnfch dꝛij 
ea rn Dental nierkö-»| diij nachten — ee —— 
uen / noch ei hen wenns fün fen int herte der cerb dꝛy dagẽ eũ dzy nach- 
ſftemme ſtraten hooꝛren/ dat gecroecte » | «ı ten, a cat np ern nn ion. 
——— — — int ordeel met delen gellachte / eñ ſy ſullẽ dat 
kende vlas en lal hp niet wtbluſſchen / tot dat Werbocmeniom dat fy gedaen heb 
bp het ordeel wtworpe der victorien / ende bhen / dodꝛ be predicatie van Jonas / ende ſiet · 
m ſimnen naem füllen de Heydenen hopen. + hier is meer dan Ionas Deconinghinne "+ 


— gebꝛocht eenen Diece:» | Yan fal ordeelmet Dirge 
Hadde/blint ei Nom ’enihpbeeit llachte ende fp (al dat verdoemen / waut ſy 

alfoo dat by ſpꝛack ende fach, ecomen van de eynden Der eerden omte 

de ſcharen verwoͤnderdẽ hen ſeere 022 de wijſheyt va Salomon / eñ ſiet meer 


— — aer de | » Bam Salomon is hier. —— 

— — de Deie ueren vanden meniche w is, 
Suboen ichs ge ha bp Door de dꝛooge 

** ber dupuelẽ. Aaer Felus: | de ruſte / maer hy en viutſe niet. Dan ſeyt bp: 

—— hecft henlie⸗·¶ Ic lal wederkeeren in mijn hu s daer it we⸗ 

Lue.une.y. 235* epr:Alle rijc — — — ghegaen ben. Eñ comende fo vint hy Dar le⸗ 


— 
tegen fp ſeluen ghedepir/’borfaldan | efdiesmenichen worden argerdan 
inrachaen: en —— ae ws — 

oꝛpe / waer dooꝛ gellachte geſchied Och ſack 
ARSCH 
aer 00, u n ers buyten e hemte 
De duyuels wot Aoisdantotinviieve |“ ken. Ende een ſeyde tor hem: Siet v moe= 
——— ods. Dfthoe mach pc: » —— ſtaen daer bupten bes 


comen int huys van eenen ftercken’efi gherende v. Ende hy antwoordende den 

———————— bat hp eerft= gbenen diet hem wie is 

den ſtercken gebonden hebbe ende dan een nel Ip oe ® 

„be — Eñ wiltekende fin hant tor fünen diſcipe 

Vie met mp ———— len / hectt hy ghefepr:Siet hier mon moeder· 

— J — „endemün bꝛdeders. want ſo wie doet den 

—* ei — ca kenne une BE Pe BEER ET Dem Sa/ 

hemie Glden menfche vergend woꝛ⸗ mun bꝛoeder / ende ſuſter / eude moeder. * 

— ——— —— — — —— 

vergeuen worden, 00 wie een woort » Ik vanden van het oncruye,vande moltarıı fade,ran- 
(pt tegen ben fe des menteh bat albem | a Te ‚ chhoecen Propheıs ſou- 


erghenen worden maer Die fept teghen den . Dar kiij.Capieel, r 
Y 


CAP. XIII. S. Mattheus Euangelie. "CAP. XIIL 


2 (pP yenund Ichsntstguune tur nipne endede bedzieghelijcheyt der rijckdommen 
de zee. Eñ daer ſin tot· | verſmachten Dwoot / ende her wordt fon= 
—— — —— alſo dat hy in een der vꝛucht. Maer die in goede acrde ghe⸗ 
— climmende ſadt / ende alle de ſchare lſacydt is / dit is De ghene Die twoort hoou 
ſtont op den oeuere / ei She henlieden: | ende verltaet endc bꝛengt waucht voorts/ ch 
vele ken doet her cene hõdertfout / het ander tſeſtich⸗ 

font / ende her ander Dertichkont. * 
“ A£cnander ole heeft hp benlieden te 


% * 
— ——— — —— 
cenen t heeft in 
 fünenacker/ 







che die goet ſaet 


tige macr doen de che 
den / eh fpfgnrerfiont wegeſpꝛotẽ omdarfp | foisfün viãt comẽ eñ hp heuct Dacr oncruys 
— — — Maer⸗· op int midden ber texwen / ef by is 
de fonne opg was / loo fünfe der- |“ wechgegaen. Eñ doẽ tcruyt gewallen was 
————— Eee ee lungen eñ prucht vooꝛts gebracht hadðe fo opẽbaer⸗ 
nfe verdꝛoocht. Eñ de anderc de hem doc dat oncrupt. Eñ de va 
—— de doomen ch de Deancn Kin den vaber des hupigelins tot —— 
eñ die hebbẽſe verſmacht. — m hem geſeyt: Beere / en —— 
andere ſijn geuallẽ in goede aerde / ende ſy BE waer heeit bie 
wꝛucht dat een hondertfont/var ander |"*"danonerupe? Ende hy heeft henlieden 
ut / het andere dertichfout. Die 00-» ſeyt:De viandelgckemcniche heeft var ghe⸗ 
ren heett om te hooren / die hooꝛe. Eñ ſiju· daen / ende de knechten hebben hem ghe⸗ 
bifcipelen by hein comẽde hebbẽ tot ſeyt:wildy dat wy gaẽ ende dat 
m ghphenlicdenin para- |» Endt hp heeft ghelepbe, Heen · o dar ghp 
2 ? De welcke añtwooꝛdẽde ben=") bet oncrupt vergad e/ by 
licden gefept: Dmpbarvlicdengegenäiste | ren oock de terwe daer mede nier te ſamen 
kennen de v vandarröcder |» metten wortelenwtentrect, Laetſe beyde 
— den en iſt niet walſen totten oochſt / ende ten tijde vanden 


oochſt / ſal it den maeyers 
ecrftmael dat oncruyt ende bindet in bondel 
Seine. de teriwe ver⸗ 


wech genomd worde, Daerom fpreke ictot » — — 

— ——— — —— Een ander parabel hang vu xvo 
en ſien / eñ hooꝛende niet en hooren / et is * 
Iüle «.c.0. in henliedẽ wort volbꝛacht de «+ eigene Bet ice er bene — 
eh prohee van Ya, (ern: eng ee heeftinfon&acker/ ber wele 
ae: hooꝛen ei niet verſtaen ch fiende minfte is van allen ſaden / ınaer 
rt 9 Den ana meetche —— 
rom. :.,b.. ge vã deſen volcke is —— met⸗ cruÿden / eñ het wort eenen boom / alſo dat 

ten ooren hebben ſy egehomt/’ende ] vo be Bemels comen, won tan 

un nur hir oten’datfpte |» . Zenander heeft hi heinliede Lue-ı.car. 


sheenen rüde en ſouden ſien metten oo 
ende hooren merten ooren / ende metter 
—— — re woden / ende 
i 
Maer v ge lien » 
ue.n0.d.s. tñ V —— ſy hooren. want — n 


ee dat perl hetẽ efi 
— ——— Hin ach er 


„geborgen day maten mecls tot dat geheel 
Berl one. nr cp Je⸗ 


in parabelen 
—— ——— 
niet’ om daãt volbꝛacht ſoude ——— 
was dooꝛ den ꝛopheet ſeggende: Ic "37%: 
— — en doen / Ic ſal 


isn Arch gene —— en verborgen van bat 
————— fi —— Doen hy de ſchare 
wech =: —— EEE boort ende » inhups gecomen’ eh fun diſci 
ba. nieten verfact / daer coemt de quade eñ hy —* — gecomen Uerclaert 
neemt datter is in ſijn herte ditt onsde vandẽ oncrupde des ackers. 
is de gene die by geſaeyt is, ne —— — — —— 
—— ie tgoet fact ſaeyt / efone 
is dic jet Wonzt Jemen yo sähe den acker is De werelt. Maet 
fancchy dat met maer by en“ faet dat fin De kinderẽ des rüce. Syaer 
herft in ſy ſeinẽ woꝛtele / maer hy isce= v dãt oncruyt ſijn de quade kinderen. Eñ de 
nen clcpnen tijt duerẽde / maer alſſer tribula heelt / dat is de duyuel. 
v an twoozt lo | Maer den vachft Darts tvoleyndẽ der wereit, 
wort hy terſtont verargert. Maer die in deꝛ » Eñ de mayers dariin de engelen. Apo⸗eri⸗ 
t is / Dat is deſe die dwoozt —— —— vergadert worden / 
dooit / eñ vũ deſer werelt | ende metten viere —— — 


int 


—— — is gelöc den bes +4s- 
wouwe nemende beeft 


CAP, XII S. MattheusEuangelie. CAP. XIIln 


int v dẽ der werelt Defonedesmen= «, — —— Eñ willende hem doodẽ heeft Mr“ 
ſchen ſal ſijn engelen ſcyndẽ eñ die fullö ver: | tvolc gewꝛeelt / want ſy hadden hem als ee⸗ 
alle argerniſſen en Propheet. Eñ op den dach dan Bero= 





ghene die booſheyt doen / ende —— —9— ooꝛte ſo heeft Berodias dochter 

m. Die worpen inden nn: Daer ſal innen etc Peroibehancht. 
— ſn ende cröffelinghe der tanden. | waerom dat hp mercenöcede haer 
Dan füllen — —— als »| heett te geuẽ Dat — — ſoude. Eñ 
de ſonne in haers vaders rijc Die 002 heeft te voꝛẽ vermaent weſende vähaer moeder/ 
om te hoozen die hoore Seeftmp<ieye 3) Dies med hei er hooi 
+ Det üc der bemeik is geile cent (chade « » ya Aohannes D 

die verborgen is inden acker . Den w bedzocht geweeſt:maer om den cebt ende om 
— —— han | be gbeune Die tfammen ter safelen fen Deck 
vor bihfchap van dien fo gaet hysefi vercoopt « —— ſoude. ER 

al dat hi heeft / eñ coopt dien acker. weder⸗· · h outhooft 


om is het rück der hemelen geltijc eenẽ coop⸗ | kerker/ ——— —— 
manfı gr tele eñ is der —— ——— 

den hebbende een cofteljcke peerle too ishy |» heeftdar haerder moeder gedĩagen / Eñ fun 
wech efi benet al vercocht vathy had. | bifttpelen Daer comenbe hebbe Dlichaem 

de / eñ die ghecocht. wederom is bat » haelt ende dat b comeude Im 
rijc der hemeld — — — * Dweic als Jeſus 





eñ van alle van ort hadde fo is hy van daer —— 
15 vilkcht bangkn —323 Det welc alft vol was «| ———— 


witreckẽde / eñ ontrẽt dẽ ocuer ſittẽde hebbẽ 





— de ſcharen —— 
4 * 





ſy de — —75 ni 
uade hebbẽ eo eg 
— n ar role were er — 
ſullen ende ende quade 5 
er vechtucerd difcipeld tor hem —— 
PR —— Mes ar E - — 
—— ——— Sp feggẽ· — —— am Emile 
*2. Dy ſeyd —— cden:WDaerom = |«  Maer Jeſus —— B 
gelcert& ine röcder heine a 
kn ccenen menfchdie een vader des |„teten. — pic — 
is / die wt ſtjnen ſchadt voorts maer odẽ ende tw 
onde Dingen ende nieuwe. * u ſchen. De welcke ghefept: 


„Haelt mp dic herwaerts. Ende als hp der 


b | 
le voleynt hadde, dar hi van daer ispoorge- | fcharen geboden hadde te fitten opt bap/ 
4 sende comende in fin lant Icerde bp Sr 
iede in bare allo dat ſy hen⸗ waerts Finde 
—— verwonderden tenbe ken / cñ 
tohan...c.„, COMEN deſen deſe wijſheyt ende crachtighe — ——— ——— 
wercken? En is dit niet een „Der vhebben alle ende 
fone? En heet ſiju moeder niet Matia: ende | fin verſaet — Eñ ſy de ble⸗ 
fün Arobusenbe Foltph ch Sie twaelf cozuen vol bꝛoc⸗ 
————— eh fünfufters euſn die «|» kelingen. Zude der geender dic dact aten 
er bi ons? Van waer comen dan — aha and erh 
Deien al deſe Dingen? Ende fp worden in » „benouwen edge dla. 
hem berargert/ / Maer — heunlie⸗ * Eñ terſtont gheboot Jeſus ſijnen diſti 
Iohan.«.f.4. Bw rn —— eere "pelen en ne een 
in fon land —— —— efi voor hem ouer de zee / tot bat hp de 
daer niert ghedaen om |»fcharen verlaten fon de 
\ het —— make re gelaten hadde / ſo is hp op eenen 
Hoc Tan Dept nuchonik wur. Hoe Iefüs vijf duyfene alle& om te bidden. eh allt auont ge 
— ug aan haare nam Ehhoehyop Worden was, fo was 
was,Ende hoe Tefusint int —— van Ceneſat u erandhen ghenas. bat fcheepken worde iut mibbe ber ger met> 
Dat xiuj.Capiitel. ten barctı geworp cotis 





A TR dien tidẽ heett Berodes een vandẽ vier · 


Mate.cb.u. wontenv ghehoont de faıne van Jeingr eh» | Mishpzor henlicnen 


Luc.s.a.7. 


Marc.s.c, 


fone knechten: Dit is Johannes de 3 
bac’om werchen be each Daß x rat deren rd mi, ah et is 
dacrom werck crach 1 een phantaſie 

* Dero des heeft Iohannem geuangen cfi dem rocpen / Ende terſtant heeft Zeſus tot 


rende gebonden eñ geueit inden hercket omn Bers lieden gefpzoken e: Debrbetrome, 


diag wille fönsinoeders hupfotouwe, wãt « »2 je bent/en wilt niet . ende Berrus 
Johanues ſeyde hem Ze·. anni geploft | antwooꝛdẽde heeft gelept:Deere iſt dat gbüt 





* 


CAP.XV. 


zijt / ſo ghebiet Dat ick tot v come opt water. | 
D zbiheeft een Eñ pᷣetrus ne 
dergaende weten ſchipken wandelde opt wa 
ter om bat bp comen fonde tor Jeſum / Maer⸗ 
ende cenen ſtercken wint bp heeft gevreeſt / 
Eñ als hi begonft te ſuickẽ fo beeft | geroe= 
pen ſeggẽde: Heere behonde mp. Eñ Icſus · 
—5 fon hant werepckende heeft hem ge 


1 





‚ch tor hem gefept: hi van ie u 
t0p » 


oouc warrd hebdy getwüfelt, Ei 

geclommen waren int ſchipken fo heeft den 

wintopgehouden. Eñ die int Ichipken wan 

ren / ſhn getomen ch ge bein aenbeden 
Marc.u.g.1% s Saphir rat pt ni — ſout. 2fis; 

ouergeſcheept un ſy gecomen 

— landt van Gencſar. Eñ als De man⸗ 
nen van dier plaetſen hem bekent hadden / ſo 
hebben ſy uden in alle dat lantſchap eñ 
ſy hebben Door bein t alle die qualijt 
te paſſe ward, eñ ſy badẽ hein dat ſy te min⸗ 
ſten de veſen van ſijnẽ clecde ſoudẽ raken / eñ 
alle Diele raecten / ſijn gelont geworden, * 

Van de ſtatuten der Phariſcen die y bouen Oods gbebnden 
oaderhieldẽ. Hoe leſus de dochtet van de Cananeetiche vrou- 
we gbeneefl.Endc hoc hy met ſeuen btooden ende lutiel viſ he 
kens fpijft vier duyſent mannen,ende hoe datiet 
overfchors was. Davav. Capittel 


AT) Denfün tor hem geromẽ van Ferufalem ' 
Mare.7a. de Schrtjbeu ende Pharifeen ſeggende: 
waerom onertreden v difcipelen De inſet⸗ 
tinge Der ouders / want ſy en waſſchen hare 
handen nictals fp root eten. Eñ hyant= : 
woordende heeft tot henliedẽ 2 — 
Per oncrtrccdt EB eherhorlept 
o.re.c.. inſettinge? want —— 
Deve sb. 1% vader eñ moeder eñ fo wie vader oft mocder : 
Ephe.can. PEermateohr Diefternede door. Maer ghp⸗ 
Frao.au.c. * liedẽ ſegget:ſo wie tor vader oft moeder ſeit / 
— — Sur war — heran (al v baten, 
eñ dy en ſal ſi er ende ſijn mocder « 
niet eeren / eñ ghy GP ehr te niet gedaeuhet ge 
bot B0ds om uwe infertimge/ 0: 7 
crijten /wel heeft van v gepropheteert 
as de Pꝛopheet ſegghende: Dit volck eert ı 
my mertenlippen/ maer haerlieder herte is 
verre van mÿ. Maer te vergeefs dienen fp » 
my / leerende de leeringen ende geboden der 
menſtchẽ. Eñ als hy de ſchareũ tot hem ge » 
roepen hadde / ſo heeft hp henlieden gheſeÿt: 
Dooꝛt ende verſtaet. Dat inden mont gaet 
en beſmet den menfche niet / maer dat wten 
mont coemt dat beſmet ven möfche, Doen » 
hebben fün diſtipelen tot hem comende / hem 
gheſeyt: weet ghy wel dat —— 
woort gehoort hebbende verargert ſin 
weckt? Eñ hy antwoondende 
re Bi e die — ———*—— 
ant en —** werden, 
? Laetfe —— ʒijñ blint / der blinden· 
dtſmaunen.Maer iſt datcen blinde ecnen 
blinden leydt / ſo vallen ſy beyde in pe grach 
2.7€.:7. te. Eñ joetrus antwooꝛdẽde heeft tot hem· 
EYE eh 
geſeyt: eden no 
En verftadp niet Dar alle Dat in⸗ » 
* erst comt/inden bupc gaet/ch Door Den 
natuerlichen wrganck wt geworpẽ wordt: 


Gina. dr. 
ARic.7- 6 


san.ey. As 


2.6. f.3>- 


S. MattheusEuangelie. 


cAP.XV. 


Maer de Dingen Die sten mont gaen die —— 
comen wier herten / ende die beſmẽtten den an 
»menfch. wãt wter hertẽ comẽ de nuade ge= 

dachten dootllagd/ouerfpeie/ oncupfchhede/ 

dieuerhẽ / valſche getuygeniſſen / Gods lafte 
· ringen. Dit ſijn de dinge die den menſche 
beſmetten. Maer met ongewallchen handen 
cten en befincot den che nict. * 

+ Eñ Fclus van daer wtgegaen zijnde is 
weten wege — inde palen vã Zpꝛus chi 
» Spdon. iet cẽ Cananccuſſche vꝛouwe Mar. 

van dien palen wtgegaen zijnde heeft geroe 
pen eg shende hem? Ontfermt v mijnder 

Decre Dauids ſone / mijn dochter wort qtia 
|» raue vanden duyuel. De welckeen 

be haer niet ecn wooꝛt gheantwoort. En⸗ 
ade diſcipelen tot hem comende baden 
bein —— gaẽ / want ſy rocpt ous 
nd, bpantwoordende heeft gefept : Fit 
enben niet gelonden dan totde verloiẽ ſcha 
spendes Aa van Iſrahel. Macr ſy is ge⸗ 
comen / chi eden ſeggende; 
“Desert Drew c antiwoordenf C 
heeft gb * Sen Keniet goet te nemen bet 
kinderen bzoot / ende woꝛpẽ bat ben hondẽ· 
os fy heeft gheſeyt: Tis waer tete, 
de hondekeng eien oock van de bzock- 
m —* die va haerder heerẽ tafel vallẽ. — 
heelt Zeſus antwondende ——— 
vꝛouwe groot is * v 
lijc ghi wien haer Dochter is gen 
»dier uren. * Eñ doẽ Jeſus er batr 5 


" 


Mit.ı0.2,c. 
lohan. .a.j. 


17 


nr 


5— is hy gecomen ontreut is 
Galileen / ende dummende eenẽ bert 
hy heelt daer „gaben charen qua ıGi.ssa.r. 
men tot hem heulieden ſtom⸗ Lurden. 
— cs ra andere / cũ 


fp hebben dic geworpen aenlün voetewende 
hy heeftſe g tn alſo dat de fcharen 
licden Derwonerng finde de ſtommme ſae⸗ 
kẽde / die cruepele wandelẽde / de blinde ſien⸗ 
bergen Orelick DE Godt da Hira- 
»el, Eñ Jeſus — —————— Ba a Marc.i.a.i. 
ende / hecft gheſept: 29p > 
ren / want fp nu Dıpdag 
> blijuen / eñ ſy en heben 
/chicenwilfenier vaſtende 
u on 
de 


— ea Wa En En Kooet SER 
wyp Dan fo veel — 
* 








my 
dat fperer 


hem: Uan wacr Inlien.. 
hebben inde 
ode gg wy ſo 
12) 


nichte moch⸗ 
fepde tor henlieden: 
„Ba bellanbehebepscht antunaien 
Senden eẽ luttel vichkös, E 
ſcharẽ gebodẽ dat ſy ſou *8 itten op de 
„aerde / Feen mn bioobE 


epitapeie — bbẽt den 
——— * ac alle getẽ eñſijn 





— — — 

was vandẽ bꝛockeli —————— 
ſeuen volle mandẽ. Eñ die daer geten haddẽ 
warẽ vier d ——— u⸗ 
eu Eñ als hy de ſchare 
gelaten bande-fo ishp im een chipken opge- 


gaẽ / eñ is gecomen in de Dale DE Mage age Dot 


CAP. XVI. 


Hoe lefüs de Pharifeen(cen tecken bezheerendejberifpt Ende 
hoe hy ondervraesht fijn diſcipelen wie dar de mientchen feg- 
gen dat hy is, ch hoc hy Peereren belooft de tlucreld des hemel- 
tıjcs „ Hoc hy ſijn lijden re kennen gheeft, ende leett dat ytzhe · 
lsck mer tijn cruys hem nauolghen tal, ° 

Dat xvj. Capittel. 4 


A E#%e de Pharifeen eñ Saduccen zijn tot » 
Mar.nb.n. hem gecomẽ teinpterende.. Eñ ſy hebben 
Et hem gebeden dat hy henliedẽ con teckẽ van⸗ 
dẽ hemel thoonẽ ſoude. Maer hi antwoor⸗· 
dende heeft henliedẽ geſeyt: Allt auont is ſo 
ſegdy: Zlal claer weder zijn /wãt den heinel 
isroot. Eñ des moꝛgẽs:Deden ſalt tẽpeeſt: 
zijn want den dꝛoeuigen hemel is root ſchj⸗ 
nende. Aldus weet ghy de gedaente des he⸗ 
hemels te onderkeunen’ en en condy De tee⸗ 
kenẽ der töden nier onderkenne? Dirquact * 
Mauı£.s. eñ ouerſpelich gellachte begeert con tecken/ 
ton. efihemenlalgeen teekö gegend wordẽ / dan 
Made hestecke van Jonas den Prophet. Zfials 
hy die verlaten hadde / ſo is hp wech gegaen. 
Eñ doen ſijn diſcipelen ghecomen waren s 
douier de zee ſo hebben ſy vergeten bꝛooden te 
nemen. De welcke heeft henlieden gefepi; + 
Siet aen / eñ wacht v voor den heue der P 
BB rifeen ch Sapuceen. Eñ ſy dachtẽ in henfel- > 
ven :rop en hebben gheen brooden 
Eñ Jelus dir werendc heeft ge= : 
Be wwarbentahp onder v lieden / ghy van 
ige gheloone, dar ghy gheen brooden en 
hebt? in verſtadyn 
niet ghedachtich der vijf brooden onder de 
vijt menlchen / ende hoc veel koruen 
dat ghy eint? noch der ſeuen brooden = 
ondẽr de vier duyſent menſchen / eñ hoe veel 
manden Dat ghy opnaent? waerom en " 
verſtady niet Dat ick v vanden baoode niet 
gheieyt en hebbe / wacht v vanden heue der 
hariſeen ende Sadnceen? »Doenhebben " 
Ip verſtaẽ / dat hiniet en hadde / datmẽ 
wachten moet vandẽ heue der bꝛoodẽ / maer 
van de leeringe der Phariſeen en Saduccen. 
en nn endan 5 
£ Philippi eñ hi vꝛaechde ſin difcipe 
—— len / ſegghende: wien ſ de te 
Luca am den one des menfchen? Eñ y hebben · 
gefept : De ſommige Johannem dẽ dooper / 
de ander Eliam / maer de ander Jeremiam / 
oft een vanden Bropheren. Eñ Jeſus fept » 
Joha8.6.8.0 got hen: aer wie ge ahr mp te weſen? 
- Simon PBetrns antwosꝛ echt 4— 
zijt Chꝛiſtus de ſone Des leuẽdẽ Bods. 
Eude Jeſus antwoordende heeft hem ge⸗·· 
⏑—— 

t n 
macr mijn vader bieinde hemelenig, Eñ 
ick fi v / dat ghy Petrus zijt / eñ op deſen 
Bcenlal ick timmnerẽ mijn kercke / eũ De pooz⸗ 
ten der hellẽ en ſullẽ tlegen haer niet verwin 
nen. Eñ v lal ick geũẽ de gotelen van dat » 


Mät.s4-C.17. 
Ioan.s.b.s. 
Mar.ı,.d.ze. 


Yıinı.g. 


al war ghy ontbindt op de aerdt dat ſal ont⸗ 


bonden zijn oock in de * 
Doen heeft hy fände diſcipelen gebodẽ vat » 


niemant ſeggẽ en ſoudẽ dat hp Ieſns Chi 
——— lan Doen begonke Felus (und 


S. Mattheus Euangelie. 


dilcipelen te thoonen / dat hp ſoude mocten 
gaẽ te Jerulalem eñ veel iyde vandẽ ouders 
eñ Scriben eñ princen der ueſteren / cũ ge 
| bootwordementen derden daghe verrglen. 


ı Aloochene fü ſeluẽ ch neme 


niet/noch enzüdp » | 


CAP.XVL 


SEñ ſoetrus hem te hemwaertsnemende/ D 
hecft hem begonſt te ſtralfen ſeggẽde: Aerre 
zij dat vã v Heere Daten ſal vniet geſchiedẽ. 
De weicke hem omkeerende hẽelt joctro oc· An 
geſeyt: Gaet achter my ſatana ghi zit mp tot 
v crniſſe / want ghp en ct niet bat 
“Boddelick is / maer dat menichelick. Doen 
fepde Icſus tot ſtjnen diſcipelen: 
Iſſer yemaut die na my comen wilt die 
n cruys eñ wol ar Au 
sgempna. wãt ſo wie ſin liele wilt behuu 
den die falle verlieſen / maer Die fon licle om 
möünentwille verlieſt / die ſalſe vinden. Wãt o nu 
wat batet den menlche / iſt dat hp alle de we⸗ 
relt wine / maer ſijnder fielen verlies igder? 
Olt war mangelinge ſal cen menſch ghenen 7 :* 
vooꝛ ſijn ſielez Want de ſone des menſchẽ 
fal comẽ in de gloꝛie fung vaders met ſijnen Atos 
enghelen / eñ dan ſal hy cenen yegelicken we⸗ 
"per genen nafgn wercken. Woorwaer ick 
fegghe v lieden daer iffer fommighe vanden 
enen die hier ſtaen Die den door niet fina- 
en fullen / tot dar ſy ſien fullen deu fone 


bes menſchen comendẽe ın fon rück. * 

Hoe leſus op de berch ſijn dıfcipelen hemſeluẽ vetiooclde. 
Hoc hy een maenfüchtich kınt genas, Eh hoe dat hee tet we fin 
beuel den tolpennick betaelde, die hy vant indẽ muyl van cen? 
vifch, Dat xvij Capittel. * 


‘ NER eemt by rar hem jBe- A 

trum ch 3} eh Johannem fynen 
bꝛoedere / eñ hp leydtſe op eenẽ hoogen berch·* 

beziden / ende hy isin een ander gedaente 
verandert gheweeſt vom. benlicden. Eñ ſijn 
aruſicht heeft claer geſchenen als de ee 


ende ſc ven gi‘ 
ſneen. Ende ſiet henlieden hebben geopen- 
baert Moyſes eñ Elias mer hem ſpickende. 
Ende Berrnsanrwoordende heckt tot Fe 
fum ghefept: Deere / bet is ons goet hier te 
Fun tft dat ghy wilt foo lact ons hier maken 
day tab elen / Meen / Moyſi ten en Blic 
cen. Doẽ hi noch ſpꝛac Tier fo heeft een claer 
wolcke henlieden onerlommert. Eñ ſiet ceu 
ſtemme vander wolckẽ ſeggẽde: Dit is mon 
beminde ſone inden welcken ick my welbe= 
·haecht hebbe hoort hem. Eñ de difcipeien Tri» 
Dit hooꝛeẽde / zjn op hacrlicder aẽſicht I= 
lewehhebben ſeer gheveteſt. Eñ Icſus is 
bp henlieden gecomẽ eñ heeftſe geraect ende 
henlieden —* op/ende en wilt nict 
weeſen. Eñ opheffende haerlieder oogen Ip 
en hebben nirmanden geſien dan alleen Je⸗ 
» fum. Eñ als ſy vanden herch neder gingen 
fo heeft henlieden Icſusbeuolen  feggende: 
—— en ſegt dit vilioen / tot dat de 
des men van de dooden opflac. x 
J— un Send war —— ſeg 
gende: e Scrijben ‚dat 
u Elias cerfimaerlcomemoer Eñ ei 
— en 5* ya fai fekerlick co 
men’: e dingen weder te recht hengen / . 
maetick — dat Elias nvcomen gt 
isch fpen hem niet ————— —* 
ent 


CAP.XVII. 
bebbe —— p enäbenlien, 


— et 
— Arsen ar th en 4 
was / ſo is tor hem getomẽ eẽ m un 
—— —————— neder geuallen / Ei 
“6. Deere ontfermt v möns ons want h 
maenfuchrich/ch is qnalick te paſſe wär Si 
mael valt hp ine wier/ch Dickmael int water, 


eñ ichebbe voor uwe diſcipelẽ 
— — * — 
eude / 
he 
vlied? —— —— dẽ Bꝛengt 
iwaertstortmp. Eñ J geguen ch | em 


hem he 

ſtratt / ch de duyuel is daer we gegaen / 
BE + ai ceft Yan Dier ur. Doẽ 
zijn de d 


ei hebbẽ geſeyt: waerom cn 

— —— Felus 
—— — ————— ade. 
voorwaer ic ſegge v lieden / iſt dat ghy 
oue hebt als con mioſtaert ſaet / fo ſuldy 
en tot deſen berch / gaet van hier oner 
derdoaerts / eũ hy ſal daer duer gad/chnieren 
ergehen dr ‚Baer deſen aerren 
iet dan dooꝛ bidden eñ 


rer ann 

tribuproftechiing Vn kinderen 

van de vremde? Ende bp ſeyde: Wlan de“ 
eſus ſeyde torhem: So ſijn de kin 

. Matropbatiop henlieden ® 


ar.⸗. 14 . 


— — Jetmgenn- 
.s.f4s. 


uch? 2 end wie meyndy bat De mecſte 
h. is itrijck der hemelt: — — 
:, 14.4.0 roepende een 


kindekẽ Die is de meeſte int 
len. Ende fo wie een fülck kindeken ; 


S. Mattheus Euangelic. 













CAP.XVIII 


ontfanc in in mijnen naem / Die ontfanckt mp. 
Maer ſo wie cen dan deſen tleynen die in Marsa. 

mp —— — hl hing hr 

olenfteen acn fynd 

gehange wi woꝛde / ch dat hy verdꝛoncken wog Lucız.ar. 
de in De diepte ber zee. wee ð werelt vande 

verargherniſſen / wãt het is vã noode datter 

verargerniſſen comen. Maer nochtans wee 

a an 


— 
——— handẽ ende twee voe⸗ 
ten hebbende / ghew en en 
⸗wich vier. Eñ ill dai 
fo trectſe wi / ende 
hebbende int leuẽ te gaen 


fi Para 
Knaus vaders / die in de heincien is. 
———— ——— —— Luc.ss.b.ıc, 


Luc,17.2.4. 


— die 
en Alto en iſt ooc den 
" mil mter’noon ——— be beinelens 
— ner ib nar mar —— che, 
aer et i uc. KW 
em tuffchen bende hemai 333 


I hm bowioni ſuldy — —A— nd m 


gewonnen 
— ei ven “Cora. 
„, gp Dat Inden mone van twer oft dꝛy 
ſtaen. Macr 


Heb.1e.d.ıs 
etup= loan...c, m 


hemel. yoeberom 
Dat fake datter twee van lieben duer een 
— pw dr rnrtnagriegenn hun 


benliede hieden van mjuen 
ti, 


CAP.XIX. 


S. Mattheus Euangelie. 
ponden. Eñ doen hy niet en hadde daer at· 


CAP. XIX 
wille)ch een anber trouwet / die doet ouer= 








dar hijt betalen mochte, fo heeft de heere hen ı Ipeleifowie cen verlaten trouwet / die doet 
boden datmen hem vercoopen fonde/ch ſijn — Sijn diſtipelen ſeggen tot hem: B 
bh uwe eñ kinderen / eñ alle Dat — des menſchẽ ſake alſulc mer ſinder 
D de —— —— ne= » Tue» (a u — > 
beeft ebeden / ges De welcke ieden gheſeyt: Sp en 
———————— etalẽ vaten alle Dit woort niet / maerbie * 
Ende de heere ontfermöde Dies knechts /· — — want daer ſijn ſom⸗ 
Dean las ans tube be hait bert migbe v n die dan daers mocbers 
em quüt ch ne Eñ de feine t lichaem allo geboren ſijn / ende daer fin ver⸗ 
heeft geuonden een van ſnedene Die gemaect ſijn vanden meuſchen / 
a ne ee ie hem fchuldich was — — — verfue 
Dont penningen,enbebanbenhe hphef den hebbẽ om trick Der hemelẽ. Diet vaten 
3beworcht e: Betaelt datghbp |» machdiebater. Doen ſijn cleyn kin Me. 
chuldich zijt. un medeknecht neder- »| derkens aengebracht dat hy ſyn handen op I“ 
uallende badt hem ————— die leggen foude chi bidden. Eñ de Difcipelen 
mer mpvende ic ſalt val betalẽ. Macchien » | “Araftenfe, maer Jeſus ſeyde henliedẽ: Laer u. 
wilder niet / wenn wech ch gbegaen, —— oc kinderkens/ende en wiltſe niet 
‚beeft hem inden kercker gheworpen/ tot Dat erbie den tot mp te comẽ / want alſulckẽ be= 
bp De fehle beale ou Macrfünmedes # —— emelẽ toe. Eñ als hy 
chiedezünfeerbe | * 
—— od regen 2* comẽde ⸗.bm.· 
aren verttit al datter geſchiet —— dem: BEE Be er ya rein 
was. Be be Be zur here gene» "act cnae Date — 
Zus Ken guet boofe hebben? —— hem geſeyt: wat 
re eng — waechdy my ade Sp or area ug 
* she — — — ——— 
) c 
ic ws ontfermt a — — —* * —— 
welende / heelt —— — * 
Bar bp Deuien a oude allede Allo fal >: eng — 
oock mijn hemelſche vader v lieben doen / iſt e gheuen. 
1 ». Eert uwen vader ende uwe moeder. Ghy 
on ME angeln er dm: A ee 
te ” e 
sehr mb End hy pn erg ic beiwaert van mönder al / wat ge= 
den om itijcke der oe cen Ionghelinc om fin groot „Incecktmpnoch? Jeſus hem 
— Itt dat ghy wilt volmaeckt ſijn / io gaẽt vet⸗ 
⏑⏑⏑ — zhetacct. 
coopt dãt ghy hebt / ende gheuet den 
Dat xix.Copinel, cude ghp Muir cenen ſchat hebben inden he⸗ 
A FE Mdetis gefchiet doen Jelus dete Wong: : |» miel,enne coemt mp. mMaer doende 
Matc san, volep̃nt hadde / dat hy is verrrocken | id Dit woort de / is hp dꝛot 
Balileen / ende ———— — _ u wär hy hadde veel befirtin 
ubeen ouer de ane. ı Im u s ſeyde VAoo⸗ 
— daer geneſen. Enck v / dat cenchem niet lich⸗ 
‚Eh de bhartten zun rot hem gerome hem; ·cteiht enfal int rije der hemelencomen. u ® 
eñ ſi Iſt ernen mensch ſegge ic: lichtelicker it eenen ke 
oeft ſijn h ete verlatẽ om al⸗ meldoor eeñder naelden ooge te ‚dat 
nd faken: De welcke antwoordende + menfchte come int röck ber bems 
Iphe..g.,. deelt henlieden geſeyt: En hebdi niet „lien, Eñ de diſcipelen deſe dingen 
U ir — de m ge e/zön leer verwondert geweckt 
maect heett / F eenen manende |“ ee ich weich? > 
een bzoume? beeft gefepr: Daerom » iende gefept: 
el meuhh vaber enbe möeDet de menfchen it onmoghelijc / mact bp Gode 
eude ſijnder uwen aencdene / eude ſijn alle d moghelijck. 
füllen twee —— Dietom ⸗·vDoen bee tot 
en ziju ſy nu niet twee / maer ce Daer hem iet wy hehben alle dingen ach⸗ 
om wat Godt verſaemt heeft dat en e ende ſijn vᷣ lal ans 
a ie —— Sr hem: woaeröheeft > |» dan worden? chaer heeft tor hen⸗ 
re ee fcheybziefreges | lieben Woorwaer ic ſegge v lied’ dat 
—— Dp heeft a} igeuo 
——— De eg 1. be lone Des. € litten al mñdẽ ſtoel 
nder maieſteyt)ooc ſittẽ ſult ap twaelfᷣ flog 
—— — ba — Br ten f van Fra 
'weeft. Maeric — ” ‚oft 
„Cc.6., — 


bot 
en Kuchen de LE 


— 


| 


5: 
CAP. XX. S. Mattheus Euangelie. TARIK 
oft kinderen oft ackerlanven | depbehem: ine 
pm mjnen nacun — ia runk pe bu sonheenchisenmenhirn 
ern befitten. Maecr » | = Aincke hant in v ruc. Eñ Iclus aurtwonrde- 
ne ande oder ende ee 
Van de pa KR —* cken falt& dehnen 
2 ichrin Sy 
— ——— wp. Bpheefth gefeyt: du 
Drincken / maer te fitten aen 
3 Jetecner Deinen 18 geigegemenmöth mün rechte hät eñ Aincke hůt dar en behoort 
bie aber des is / die wtgegaẽ niet v lieden te geuen / maer den 
is ten ecriten ‚om diet bereptis pan Minen vader. Ede NE. 
ze huerẽ in fünen wijugaert. Ende als hy· de thiene hebben hen verbo * 
— engen "he a ee une 
er en 
ui wijngaert. 4 ſijnde de Pũncen der Depd ent 
omtrerit det beider urẽ / bi hebbẽ eũ die de föngelaupg- 
ap de merct iebich ſtaende⸗ eñ hy Die + | · en macht ouet henlieden. Maer alſos en D 
t: Baet ghy ooc indẽ wij dat lalt niet weſen onder v ſoo wie 
recht is Dat fal ıc v geuen. piguwech: dat onder v lieben wilt de wandẽ / Die 
Eñ wederom is hp wtgegaen on= ſy v lieder dienaer / ende die onder v lic 
rrent der ſeſter eũ negenſter uren / cende heeft | den wilt drerſte für fal v lieder dienaer ſu 
des gedaen. gaer omtrent de eifſte· ck de ſone des menſthen niet conien edilia a⸗ 
ure is heefter ander ftacnde | en is om ghedient re worden / maer om te 
tat dien: waerom ſtaedy een 
— — — Do |» — is hen: Mar. 
at ans ehuert en beefi, Dy ‚10. 5.46 
Veptvitelönst gbi hend 08c —— » ebenen geome (har änbefier "tr 
2 — —— Fide —— —— — 
en ri —— dorby 
——— eibentehene: | wu dar 
— — n — ei — — — 
totten eerſten. Als ſy dan quamendisnm:» ¶ ſwijghen ſouden Macer ſy riepen 
trent ber ifſttr uren geeoimd waren v heb⸗ —— Deere — 
ben elch eernen pennmck ontfangben. Eñ·* u 
Deptrite | 'bebbö gtmepnt variy |: bechlegetnenen —— 
den / eñ ſÿ hebhẽ outan⸗ ———— u ST 
angenehm are Eñ o u a ee 
teghen ben daerder —— — 
» Seſe »| raett. Ende terſtont . fp 
a —— 
Den bage ge eh de birsnu Eh —— ein ae 
antw ooꝛdende heeft tot rend van dien 55 ——————— —X 
pt: Urin it en doe v geen ongeii / em ————— je 
—— — my ouerco —— 
* Dat wine ci ga Venen 5555 — 
wil voc deſen —S———— — men Becthphage tottẽ berch DA Natv· a.i. 
ug mine lot pocunat cwilesgenne | —— — tweedifcipeien = den 
red. om bar R — 
————— weinen ñ deerſte de taerite. Fan 
larc.ıo.c.1a want peel iffer gherötpen / ende luttel vors — — — 
zen En Jelus waerts gaende na Fern: * — nz 
op na su) s totmpr t I 
at ige rn de twacit diſci De Deere befe wä Vorne eeft eh 
pelen /ende beeft henliede: — — ‚eh Dit is gedarn om 
Tone Des mentehe tal geleuper toppne — Bar Dolbiacht foude el 
de ſone des € ſal gele ———— Segtüer Both- —— 
Gmnes Buches chen Sam Bug zer nz Sion! Bier v catıiıc tobt v Mrechemue ie, 
konn ver ende fittenne opern ezelinue ende 
hem ben —— 18 Gran zen veulen het ionck van ern i 
eñ ge ———— ·nde becſfe. Ende —— de heb⸗ 
— — alfo hen Jeſi en had⸗ 
Doen is tot hem — — fybebbende enbe bat ven 
ER — mer haren —— — hebbẽ daer op haer 
—— De. a nm 
Re —* widyreñ —— ern ſecr grodie ſchare 


.‚CAP.XXL 


—— cdeederẽ inden wech geſpeyt / de 

andere hebben tacken vande — gehou 

wen / ende ſtroydẽ dic indẽ wech / eñ de ſcha⸗ 

ren — en die na volchden rie= 
Pa.v.dıs genal ofanna den fonc van Da⸗ 
Peg * —ã— bp Die daer coẽt indẽ naem 
—— /Boſanna int alderhoochſte. * 

er alshy in Jeruſalem gecomen was, fo » 

is alle de ſtadt beroert gewoꝛdẽſeggẽd 


erypie 
isdele:: En ———— —— Dit is Jeſ 
löhan.a.c.ı4 DE ce vã Mazarerh Balilce. En ge» 
Deut.iada ſus ig inden tempel Bodts/ 
eibpnietwia ede vercoopers ende coo⸗ 
pel / ende De tafelen der wiſ⸗ 
/ eye —— der duyuen vercoo⸗ 
nich . 3 


IBi. 16.09, — n huys ſal 


S.Mattheus Euangelie. 


CAP. XXI. 


als ecrnen Pꝛopheet. Eñſyp antwoordende 
Jeſu hebben geſeyt: wy en weteng niet. ER 

hp heeft henlicden ooc geſeyt: Hoch ic en ſcg 
— — 


Een man hadde twee ſonen efi gaende 

errſten bp heeft : Sone gatt be: 
den wech chi — mijnẽ wijngacct. Eũ 
u rin ng en wils nitt 
beron bewecchtzijnde 


red hedehuys genpemt —— hebe.dat 1001 v liede int ruc⸗ 
een nn me bli A ccomẽ in ech ———— 
tot inde ende in⸗ g den wech der 
——— beeftfe 1. Bachs ghy ceu hebt hem niet gelo de Publi⸗ 
B de ber Pꝛi ehde Scryjben ſien⸗ | canen eñ de gemepne vꝛouwen hebben hem 
de het wonder bat hp gedaẽ hadde ei de kin gelooft /maer ghi dat ſiende en hebt namaels 
derẽ roepende indẽ tenpel eñ Do⸗ en berou gehadt dat ghy hem t 
lanna den ſone van Dauid / ziju ge |»Ioudt.x Boot noch eẽ ander geſijckeniſſe. 
ende hebbẽ tot hem geſeyt: B P Daer was een cen vader des 
deſc Maer Ieſus heeft tot hen⸗ our monde ohren un pa arsch, 
liedẽ geleyt: Aa ick voorwaer. En hebdinoyt de heefter eenẽ omme geleydt /cũ ie dı. 
Pal..2,. wten mont der een perife eh eenen torre opghe: Art 
— en boy den ſot vol⸗ / eñ hy dien DE lantliedẽ l 
maect? Ende hen latende is hi weer » n eñ hy is lants gereyſt. Eñ als den 
ſtadt in / ende is | «tötderinuchten was / ſo 
br * ng nein ange ann ade arg 
Maz.ubus des morrens na de ſtadt keerende/ "| » ſy de nuchten van foude, eh? 
hy heeft honger gehadt. Eñ ſiende eenẽ vö » — tn muecheturapinne dealer 
som omtrent den wech’ bpistotbienge | bereuen anderen ghedoodt / 
u TE EB HE »maerbenandere hebbẽ ſy gelteent. weder⸗ 
bladeren / cũ heeft tot Die gelept; Qem iandere onden’mcer 
zu her ar ah Ange in edan deerſte eñ ſy hebbẽ Diem 
nid, a geboom is nbe beide» |" u Maer ten laetſtẽ heeft hp 
Matc.i .c.ꝛ onen, bed dit liende heb en ſijnen 
henliedẽ verwondert e: Doe is dien a mönen (one ontfien, Eñ de 
terftont verdꝛoocht: eſus antwoor= " en den ſane ſiende / hebben 
dende heck Henlicden efept: Woorwaer ick Er ‚coemt ende Mt} 
v iſt dat an laetons hem do wy fnllen obs ga 
 zwofelt’fo en ſũldi ditnict alleẽ vandẽ vtjge⸗ |» nike hebbẽ. Ef dien aengrijpẽde Ip hebben 
boom doẽ /maer ooc iſt Dat ghy deſen hem w — — — 
Marty... hinen, "haar ——— ghedoot. Bieromals de des wijn⸗ 
—— at ghy ine ge⸗ = | - gaertsfal gecomd fürn wart fal bp dien lanche 
—— ae er —F sun 
mach u oem’ w 
oft — ne u. chen DE verhueren / die 
Mati.iid. — — — garen u erh Amp | 
das Een t nin 
— — ie heeft v deſe macht gegend: ftcen * i — 5 
un ende heeft henlieden: echt | Den orpen is geworden tot het rom»: 
lieden ooccen Batghimp: | booft van cend hoccker en Deere is dit : 
ae lo lal ich lichen pack oggenbane heſchiet / eñ tis wonderfick in onfenooghen. 15.“ 
war macht bat dinghen doe, Foruiw. —— — ck Bodg ſal 
——— be | van d genomen woꝛden / eñ woꝛ 
Eñ lpdachtenn | dẽ dẽ Geydeunſchẽ volckefäre vũ —— 
ft var wy eggen van «| « Ende ſoo wie op d 
ne) h) {alhp ons en; waccom en —— 
— ————— zen bar wy „rad ech er. Are apa 
Ä vanden fo werfen wppe |: Ende Doen de pꝛinctn der 
Næ.iaan Share want ey er —E ——— gehodit er 


CAP. XX IL) S. Matcheus Euangelie. CAP.XxX11 
ſo hebben ſy verſtaẽ dar Bceyſers.Doen ſeyde hy tor henliedẽ: Daer⸗ 
——— de. — 3 ich A 













veckendcehemte «| omgceeft den Kepſer dat den K toebe⸗ 
de ſcharen gevꝛeeſt. want hooꝛĩt eñ dat Bode ebenen Ang 
® hielen —— eenen Pꝛopheet. * » Eñ dit hooꝛẽde hebbẽ ſy hen verwondert / C 


leſus die legt den loden wie vander bruyloft,Eh hy wort va 


» efihem berlarende zun ſy wech 58 op Maru.b.ıs 
hhenlieden getempreert ei gevrascht vande cinfpenninck te ge- 


dien dach zün tot hem gecome de Saducn ie 


uen,Eh van de Saduccen, van de vertijlenille t dooden , we- die — ——— Deut.a .b. 1. 
u — * hy — * —— ghebor, Ende hy onder- uf ae den geuraecht, leggende: BHeefter 5 
Dar xx) Capitrel, opfes heeft gefept: Iſt darter pyemant ge⸗ 
BE nn 4 EMue Hde Fels antwoozbenpe .. hen ioe ſtoꝛuen is geen kint hebbende / dat ſjn bade⸗ 


* — — 
— —— 18 —— 
den eenen menſche weſende cen Coninc / Die 
— ———— bereydt heeft. Ni? 


der ſoude trouwen de huyſvrouwe vã dien / 
seh verwecken zaet fgnen brocdere, * 
ons waren ſeuen bꝛoederen / eñ decrſt 


becfefun Dienaren geſondẽ om tero: > act —— 
nk ———————— ter bꝛuploft / chi fi Be „|. bpouroe nen Hope 
wilden niet comen. — hy he gelijcx de tweede — totten au er 


»t08. — ee ot fo is de —2* 
uooc /aldus in De verrijſeni 
hupſvꝛouwe ſal ſy welen van dien fencnen? 


dereknechten gaße! Seggeroen 
ghensodden: Siet *8 mijn t be⸗ 


doodt /eñ alle dinghen ſijn berredt coemt ter | » want ſy hebbẽſe allegad dt. En 
5** Maer bie enbebbis nistgrache : Kan an nongbenne bceft Een ober 
en pfünwech ghegaen / deeeneinfon lant= | hp Doolemier wetende de ſchꝛiltuerẽ noch 


hupsch deanderemfhn neeringe. Maer⸗ »Decracht Gods. waãt in de verrhſeniſſe en 


De andere hebben fon Knechten mewv | füllen fp niet trouwẽ / noch ut worden / 

eñ als ſy henlieden verſmaethed daẽ | ee ds inde hemeil. 
hadden ſo hebben fp Die gedoodt. range „ — ——— doo⸗ 
—— — —— den niet geleſen barıer BUN I van Bode 
——— ntot v lieden ſeggẽde: Ick ben de Bode are 
. Roatllagers ge Abꝛaham eñ de Bodt van Iſaac / eñ de 

nant. ze rose am — * — van Jacob: Bien is gen Dobeder Doaber! 
Inuploft is berept / — ——— u maer der leuender. Eñ de 


is emmers 

waren en hebbẽ Dies niet weerdich — 
daerom gaet — mg Load 

eñ ale Die vindt · die roept ter bruy 


Many meer —*— ceri en 
— ha bern mimdge —— Mat.un.d.ss 


Bei hten —— n ouercomen / hãerlieden een 
—— vergadert ie ſy vonden — — wmaccht / hem temp 
ede eñ — oft is vol 


terende: Meeſter is tgroot dt in 
** Ende ee 
ſult den Beere uwen Bodt liel hebben / wt v Luc. r.<. ı» 
— herte ende in v gheheel fiele/ ende in Dr", 
ehe er verftandeniffe. Darisdmecke Macu.dı. 
e Deerfte gheboüt. ennebet twecbe “ 
elen ghelijck: GShy file ınwen naeften li 
* ses eluen. In deſe twee geboden 
hanghet de gebeel wer eide Bropbeti. En 
Ahariſeen vergadert waren / ſoo hecft 
De ge * ——— 
v van Chr iens ſone iſt? Sp ſegghen Luc.ao.g·i. 
» tot hem  Danids. Dr ſcydt tor hen. + Hoe 
ee hem dan inden gheeſt Decre/ 
— De Deere heeft tot mönen Dee Pal a, 
re gefepdt + fir tot minder cechter zyden / tot 
dat it uwe viandẽ ſtelle tor een voetebancke 
vuwoer voetẽ: Iſt dat hem Dauid dan Heere 
noemt / hoe iſt ſjn ſone? Ende niemant en 
conftehem con woort gheantwooꝛden /noch 
niemandt en beeft verßout van dien 
Dach voorts bein meer te aghen,. x. 


. „ Hoe tefüsleert damen de nuerfi£,al zijnfe quaet van 
onderdanıch zijn (al, by het exempel der Senjben eh Phar 
ee lefs ontdet, „ende hy betiptſe grootelick ch 


orde. Eñ de coninc is in gecome " 
: Bao infouee gaften Dice daer ter rafeld 
ſaten eñ hy heeft daer eenen menſch — ——— 
niet — met een deet, 
3 szhbifepde tor hem:dirient / hoe Keks bier » 
inne Arie fonder bꝛuyloft dleedt 2 Eñ hy 
werde ſtom. Docn ſeyde de coninck den» 
5* sb, 21. — gebonden handen ende voe⸗ 
t hem in de wrerfte duyſternilſen / 
— er dact cal chrepinge eñ cröffelinge Der tanden 
Luc.anCan sum, Want veel iſſer gheroepen / macr lut= “ 
“telormerconen, * 

+ Doen hebben de Phariſeẽ wechgaende 
ract gehouden / dat ſy hem vangen fouben in 
ren nd pad em hacrlie » 

er diſtipulen metten Bero ſeggende: 
Meeſter wy weten dat ghy waerachtich ut 

ef den wech Bons inder waerhept leert / eh 
o De ——— 
came geenẽ perſoan der menſchẽ wor, Baer · 


ninc den Keyſer ce genen’ oft niet? Eñ 
— kennende bare valſcheyt / heeft geſept: 
wat —— um oe en hoont 2 


bebb —— peamint. ER »| Fchus gheipioken tot de icha⸗ A 
ẽ . Eli» ot 
ee Sender see ink bende: »-Edr.a. a. 


om,3}- „30 Bee opLUTRO Teen hem: Des . Op den ſtoel van ei eten de a 


Scry⸗ 


. CA 


Ad.ıs.b.ie. 


P-XXII. S. Mattheus Euangelie. CAP.XXIIL 


DEU — — — — Daeromalwarfp ; |» enbeonfupuerheden. BGhy blinde phari⸗ 

en dat bewaert eñ doet / maccnabas | Tcem —— ——— 
nd einigen ehe croes oft fchotele / op dat het oock 
eñ ſy en doens niet. want ſy bindẽ te ſamen « ¶ ſuyuer mach worden. wee v ghy Scruben 
eñ o taffen, —— wantghizöt 


Neue die op der mentc —— inck de ghewitte graucn die van ven Don 
un willen fy die —*5 Maer: | menfchen ſchoonẽ ſchijnen / maer dinnẽ ʒi 
Art.ia d.a. UVle hare werckẽ doen ſy / dat — fe vol vander Dooder —— ‚ inde bau 
vwoiden ban de —ã. alle onrepnicheyt. Alloo —— 
* inebe eben mul maken * —— ums ap —— 
er zoomen eederen Ende ſy⸗· nen encynttheyt ſheyt. 
deerſte in de auont⸗ Tee baby Sachen Phartfcen hypo- D 
malen, ehdeerfe fetcien in De S magogen/ crijten / want timmert op de det 
kco.ar "hDegromentfen op De Merck’ ch Vanden > pꝛophetẽ / eñ ghy verriet de bet recht- 
menfehen genoemt te worde 1Rabbi. PHacr * | ueerdiger / ſegt: Banden top geweelt in 
erde —— WEDBEn Ag eR en haer 
want v meefter is cewiende —— —— maopheten 
Mala.i.b.c. bꝛoeders. Eñ en wilt v Ks =» | blotdt. — — gun. 
er noemen op De aerde. want een is d va⸗ | tuyghenis dat ghy kinderen zijt der geender 
B der die inde —— is, Hoch en wordt »| » Diede Propheten "gbenoor Ver⸗ 
mncellers genoemt / want een is v mee⸗ nn ch uWwer baderen matt. Jöhp 
Chꝛiſtus. —— —— —0 — ferpentend ———— 
= +6. 2. lieden / die fal v lieden dienaer zzyju. Eñ ſoo — ——2 
"pie heim verheft/ie lal vernedert woꝛdẽ chi —— 
. Ib wie hẽ vernedert / die lal verheuẽ woꝛdẽ.⁊ — een doo⸗ 
—— Scrüben eh Phatiſten· eñ eruycen / eñ van Dien en Kap mm 
n / w dat rijck det he⸗ Gheeilelen in v ſynagogen / eñ verunigen Dan 
voor de me bel u der deen ſtadt inbander ſtadt op Dat op come 
daer hier — sb vchtueerncpbler par —— 
niet inne gaen. —*— is op be aerde / van datvnedt Des * 
æt.id rät eetdehup= | DigenAlbelsstor var bloent vä Zacharias Den Lx.u;r 
ie —— —B8 * 
"ern Sen ep Bee oen Denen © * waer —2 ful= 
tert, want de zee ei de acıdeal |» lẽ comẽ op dit te. 
ar nieuwen Jode maken do —— — 
fondt chals Die is / ſo heeen | gene die tot v geſonden ſijn / hoe dicmael 
meer dan ghy zijt. ick v kin een · His 
wer vghy blinde leydtlluydẽ die “| binned 


vghy n ergadert haer kiechenen haer 
Soo wie dat ſweret byden tempel / dat en is vluegelen —— hebbes niet 
niet, Maer ſo wie ſweret bidargoutdestem |" Siet v huys ſal verwoeſt woꝛdẽ. 
pels / die iſt ſchuldich. Ghy dwale eñ blin⸗ |» Wat it ſegge v ghy en fultinp voorts niet 
de / wat is Doch meetder / tgout oft dẽ tenpel meer lien tot dat chy ſegget / jt is 
hend rue —— — bp Die daer coemt inden naem des Deeren. x⁊ 
en outaet dat en is nitt. leſus vootſeyt de deftructie des rem; ch vermaentda 
wie fineret by de ghifte Die daer op is / Die is dulipelen (cheuwen fulE vol vl alfche — —e— 


— Ghy blinde / / wat is Doch meer⸗ ende valfche propheten. Van de toscoemſte des foons des men- 


u —— 


Par,s.a.ı. 


fchen,ende wat teekenen.datter ge voren comıen lullen Ende hy 
radei daumen ältijes — er 


Aoersr/die weret by nien ‚ende bp alletgene —— —* ——— 
dar daer op is/ enñ lo wie weert —2 Egꝝã arme Hin bangen 
— a a En met om Da nonen — — 


ont / eñ ſo wie by den hemel ſweret / die hp antwoordende 
— — ee Ma year u I —— —— alle deſe din 
op lidt. v ghy eh Phariſeen u aeg ic v / Ner en fl dẽ eenẽ 
„eier: | E35 San 
ende anti / 
ale bar rehtopperl tt Do behnbentIdepY | Dart @hmecenvien run mmehentg mon 
s dat recht n 
— mer al — egt ous 
—— ter ghelaten. Uen deſe d naeh wc — 
Blinde —— —— een mug van uwe to ef van dte 
eñ eenen keinel doorſw wce v vabp-| «om —es er —— 
Scrijben ende Phariſten hypoctiten dhec ht 
ghi macer fupuer ee ee en veriepdt,. want daet falder —— —,* 


Aidon marc war —— vol raois / —— AItben — — 


CAP. XXIIII. 
— en want ghy· 
ſult orlo hooꝛen / eh gheruchten van oꝛ⸗ 
loghen. ——— — — 
worbt/ want deſe Dingen moetẽ 
maer noch en ift her niet. want dat⸗ 


een volc lal tegẽ dander volc opſtaẽ / eũ deen 
— —— 
21 
er — 
— _ iwelen, Dan ſullen ip v leuerenin tribula- » 
25 cien / eñ ſy ſullen v doo ghy ſult gehaet 
zjn van allen liyden om mijnen namẽ. Eñ · 
dan ſalder vele verargert woꝛdẽ / ch ſy ſullen 
malcanderen verraden / —— en. 

sen. Eñ daer fulld 


opftacn eñ Die ——————— —— 
dat de booſheyt onerulocdich we 
Sen ſal / ſo fal deliefve van veel menfche ver⸗ 
couden / har er dene SE SUN 
ER Dit Euägelie Des eher kalgeppedictte 
it des rijct gepebict a‘ 
den in de gehẽel wercit / tor een 
alleden volckd,eh dan fal de volepndin 
men. Darrom a ghp in ut De afgeüfee 
— —— 
aniel den eine blighe 
(diet die verſta dat) fo wie dan · 
in Judeen is/die vliede tot de bergẽ/ eñ die 
EEE NEE NE te halẽ 
van ſinen huyle / eñ —⏑— 
en keere niet wederom om te halẽ ſtjuẽ roc. 
Eñ wer den genen dic kinderen diagk chi » 
Aao.a.b.i voeſteren in bie Maer biddet bat b » 
— niet eu iede indẽ winter oftop 
bach, wãt tlal dan fulcke groote· 
Ela ven ar lc ie ceft en 
heeft / tbegbinfel der t tot nu toe / 
noch geſchiedeñ eu ſal. Eũ ten ware datde = 
* — menden 
— nie ggg oo 
Marc.ıy. —— — Ye —— —e——— 
‚ui. manbt iet ier is Done, 
—— ale anne 
en / 
er mophetench fpfullen groote teeckenen 
wonder wercken allo dat in dwa⸗ 
— gheleydt ſouden worden(waert mo= 
ee ae) Siet ick hebt do » 
Gegeben — . Dastom ift dar ſy v lieden » 
—— I means en wilt 
tet bp is int binnẽſte bes 
— dar niet geloouen. want 
Den blixem wtcocmt vande Oolſſtẽ eñ 
—XX ee re ne — 


nr. 
Een 3 
Es en ſal de lonne e 
— gb mare en Cal hacr licht niet gheuen eñ de fter= 
ee Enlen verben benaei. en / eñ de crach⸗ 
zen Der hemelen ſullen beroert woꝛden / th» 
Dan falhetteeken vandẽ ſone des menſchen 
ee sau: 
In —— s menſchẽ 


u 


Ma... 
| si. 
Dan.s.g.37- 


» 


S$. Martheus Euangelie. 


CAP.XXIITI 
comenpe inde woickẽ des bemels mer gro —— 
» ter cracht eñ maieſteyt. Eñ hy ſalſn en MB 
ghelen ſeynden met cen trompet / ch met een 
ote ſtenune / eñ die füllen fon wtuercoren 
— hier tuinDE/ban de toterfe 
” yanıben vi;gbebnonn Icere De gbeitchenitke 
cert de gheiü / 
als ſijn tackẽ teer zijn ch fün bladeren voort⸗ 
Io weettp dat ben ſomer bp is. 
Alfo oock wanneer ghylieden ſiet alle deſe 
— Bingben oo wert bartet bp is in de dore. 
VAoorwaer ick ſegghe v / dat Dir ghellachte 


niet en ſal v tot dat alle deſe din⸗ 
—— len. Bemelendegerde Mar-ındar. 

ooꝛby gan marc mug woorden en 

” füllen nier voorby gacn. Maer van bien 


Dach ei ureen ——— 
r len Der hemelẽ dan de vader alleen. Mãer zuc.ız.Lac. 
alft was inde Dagen van Moe / alſo faloock 
welen De toecoemfte vanden fone des men= 
u want gelück fp waren inde Daghen “me rb.r. 
voor ben edt / erende ch drinckende, D 
houwende eñ ten houwelicke beſtedẽde / = 
» opditndach dat Hoe indearcke ginck / eñ 
en hebbens niet bekent tot dat den ouer⸗ 
ende benlicden allen wech nam / 
alfoo fal zn de toccoeınfte vanden foncdeg 
+ menfche. Wan falder rwee inden acker we Lus 175.16. 
ſen / de eene ſal worden / ende de 
vandere achterg twec malende in 
een muelen / de eene ſal cnomen woꝛ⸗ 
den / ende de ander 
Daerom waect / want en weet niet · TelAu. 
vwai utt v Deere comẽ ſal. Eñ weerdatte/ 
waert fake bat de vader Des hupfgelins wiſt 
wat ure dat de dief comen fonde/ by fonde 


grauen, Bacromio werſt ghy⸗ 
liedẽ ooc berecdt, want in de nre die ghy niet 
en weet / ſal de ſone des menichen comen. 
— * datter is cen uwe ende Luc.u.e.n. 
knecht / den w ſijn heere 
ee in dat hp hen⸗ 
fptjfe gheue ten töde2 Salich is de Apocıc.cı, 
— fün hecre (als hy [al co⸗ 
men)beutnt allo doẽde. Vooꝛwaer ick ſeg⸗ 
„93a Dibem ouerali (im gocr ee. * 
Maer ift dar de quane Knecht ſeyt in fon 
* perte: Mün heere vertrect langh 
eñ dat hp beghint te ſlaen fun medeknech⸗ 
eter eñ dꝛincket mer de dꝛonc⸗ 
ofal de heere van bien knecht co 
men op den dach/ op den welck? Dat by niet 
en hoept / ——————— 
endẽ hy ſal —— ende zijn deel ſal Math.ı. fa⸗ 
ſtellen met de ẽ daer ſal wecnins *“+%- 
zun ende be der tanden, _ 
Hoe lefus de fcharen twee fchoon parabeic vercläert „deene 
van de maechden,ende dander vanden knechren,Ende Noe her 
— —— 
« [An falder röchder bemelen ghelöck zön a 
thien maechden / die haer lampencmen= 
de wtghegaen te ghemoete den brup= 
+ Degonm ende Der EN vijue van die 
‚waren dwaes / ende vijuc wijs / macrde 
vijt dwale / als ſip haer lampen sa 


. 
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den / ſo e olie met t mortẽ beuelẽ den 
* am aaa be ek behbenaliche — — comende ſoude ymmer dat 


baren ghenomen mett enlampen, „min is/ontfangen — 
eh ee ſo heb Daeromneemt ang wehren 
ben fpalle gellupmert ende gellapen. Eñ⸗ "» ner bengenen Diechlen ponben beeft. RAR 
inder middernacht iffer een geroep geichiev | alleden genen Die hecft / N 
— doẽ — ⏑⏑⏑⏑— | heit pie — 
moete / n J i 

omẽ woꝛdẽ. Eñ den onnuttẽ knecht 


en hebben er lampẽ bereydt. nn I" 
be —— ce une geh: Gheekft — — 
ons van uwer olien / warnt oñſe —— ſal weeninge zijn eñ crijſſclinge der tandẽ. x 
wi. De wijſe hebben geantwooꝛt ſeggẽde:⸗·a J 
Op dar by auontuerẽ veñ onsmiergenoech | falın ſijn maieſteyt ch alle fyn Eugelen met 
en ſi / ſo gact lienertor de vercoopers eh coop —n De Gap £ Bel ger a. 
ter voo v. Maer doẽ ſy gingenomtecoo » » eñ vooꝛ hẽ alle 


woꝛdẽ 
pen —— be volcken / eñ hy ſalſe — our ihnen Au 
nen in ghegaen totter | derẽ gelijck een ee 
‚ende de dore is gelloten/ maerten "| »Ddebocken. Eñ de ſchapen ſal len tot 
fo comen de ander maechdẽ feggen- are ter flincker 
Aura. d.n ereere, Perrcboetons open. Ende hp = | “ba Dan falde coninc den genen 
vr antwooꝛdẽde heeft gelept: Uooꝛwaer Eng. Die acn zijn rechte zijde wochen : Loemt un, 


ge v / i en kenne v nict. Daerõ gebenedijde mijns vaders / beſit het rück Dat 
ghp en weet den Dach niet noch de ute. * vooꝛ v berept is vã tbegin der werelt / wãt 
want gelijt een menſch ic heb honger gehadt / cũde ghy hebt mp ghe⸗ 
geroepen fon —— ſpijſt ick heb dorft gehadt / ch ghy hebt my te 
en , ence= | Dimcken gegeuen’icwascenp /ende 
— Deck be erosncn Safpanhen eh Beat » ghp hebt mp geherbercht / naeck / ende 
gelächen nafın pgen vermoghert ch hp * cht —— “er —38* 
ic 4 tot 
—— — un: » gecomen, %Dan fullen hem de techueerdi: D 
— = —— regnen — 
onnẽ noch ongerich / ei hebben 
B per Deli ijcx oot dier twee ontfan »| ſpuiſt / dorſtich / ende d te dri * 
ander twee gewonnen ende wanneer hebben wy veen peigrim 
Eiger die een gaede —— —— 
heetlt Dat in de aerde gegranen ci zuns hee⸗ gecleedtroft wanneer hebbẽ wy v ſieck ge 
— ERùñ na veel tijts ſo is·¶ ſien / oft inden kercker / eñ dat wy tot v ghe⸗ 
De hẽere van dien knechten gecomẽ / cñ heeft |» comẽ ſijnꝰ Ende de coninck autwoorden⸗ 
gehouden met heñliedẽ. Eñ by de /ſal n: Aoorwaer ick 
hem comende die vijt ponden o had⸗ | vlieden / ſo langhe als ghijt eenen van 
de / heeft voortsbꝛacht de ander vijt ponden / u nam hebt / 
ſeggende:Heere / ghy hadt mp vijf pondẽ ge⸗· ſo hebdijt my gedaen. Dan — — 
leũert / ſiet ander vᷣij — — den genen Die aen ſjn Nincke we⸗ 
nen ghewonnen. Sn heere ſeyt tot hem: Aulle: Baer wech Yan mp ghy vermalen⸗· 
xoelaen goede eñ were eh dijde int eewich vier / dat bereydt is DE DUP= Lac. 
—— — „ uel ende onen want ic ben hon⸗ 
—— — Den ae gerich geweeſt eñ ghy en hebt mp nier teten 
— —— is ooc by nn“ gegeuen / Ic heb Dort gehadt / eũ ghy en hebt 
“mp niet te dꝛinckẽ €. Ic was een 


De a at ontfange hadde 

nennen. chapar te grim / ende ghi en hebt mp niet geh 
pen ier twee ander heb ick unen. —— en hebt mp niet bedect Ic was 
————— ed. done | ſiec eñ inden kerckerren ghy en hebt my niet 
Eee | Sn 
hebeges e gewee e te gef 
——— an oft natct / 


ontfangen hadde / hectt —2* diẽt — ſalhp dien a 

an pe tar. nei east at 

daer ghÿ niet gelaept en hebt / eñ ghy verga- ebt eenen van de 
C dert daer ghinier geftropt en hebt’ efi vꝛee⸗·* “Ba ae nen ebdijs mp voc nict gedaẽ. 


fende ben u wech gegaen / eñ it hebbe v pont —* e ſullen in de püne, mtr 
in de aerde gheborgen fict ghy hebt dat uwe — vechrurzrbige int —— 
is. æũ ſijñ rege pre beeferot *| —2*8* —— Chrifti,den raet der priefteren, H 


Bin Batiemape Br ger vb ** nr * F gachuich vleefch —* —— a 
we die rg * erifape/ [411 ınt us fjo w. 

enckenille achter laet. Hoc hy bad —— —* hoc 

niet gheſtroyt en a Ay: Kuala wocdı renden! todeh, Sale ones Po (set Artoöte af 

van 
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van eenen dienare hoe Iefus voor Caypham wordt befchuldicht 
ende verweien,befpot,beipogen ende gellagen „en van Peeteren 
— gheloochent. 


Dat xxvj.Capittel, 
Efwerss ierals 3etusallenefe (von 
Em ie 2 


de / Dat hy heeft 

weet dat nã twee 8* 

gi fal Paeſſchẽ — ‚eh De ſone des men⸗ 

chen fal geleuert woꝛdẽ om gecrupft tezön. 
Doenzhn vergadert de pꝛicẽ der pꝛiefte⸗ 

ren efi de ouders Des volcs int voorhof van⸗ 

m erden icfteren die ghenaemt was 
bebben rart gehouben om + 

.- 4 an Mt nun fouden vanghen cf 
booten. Maer ſy ſeydẽ: Mict op ben feeſt⸗ 


han... dach / op datter oploop geſchieden cn 
era „. Saue Onner cuOkd- Eñ ais Ichus was in* 
Marc 


lat, E 
—XRR 


Bethanien int hups van Simon dẽ melaet⸗ 
em fo is tor hem ghecomen cen wroutwe 
—Se bee * an 
icke y die wtgeſtort op fon 
hooft / daer hp ter maeltijt firtödc was. Ei’ 
de diſcipelen Dit fiende/werden verbolghen / 

: waertoedient bit verlics! wär 
dit mocht Diere vercocht worden’ cn den ar⸗ 
inen ge 6 Eñ Jeſus dit wetende heeft » 
tot henſiedẽ —* deſer mouwen 
moceyelick: jet werck ge "" 
ijt armẽ met 


Aar. 14.b.ı0. 
Luc.sa.a.. 


een 
ommpte . Woorwaer ick * 
v / al waer dit Suangelie 
wo dẽ ouer alle de werelt/dacr 
woꝛdeu / dat Ag sachen — 
en. Soen iſſer wech gegaẽ eru 
en twaeluen / die genoemt wãs Judas 
de Iftarioter tot de ber prieſterẽ en «| > 
feydc tor hen:wat mp 
— — 
ertich ſilueren penningẽ. u 
Bine fch bp uame gelegenthept 
no ueren. — 
eng | fonde —— 
nen / ſeggende: waer 
DE om het Barfchlam te erẽ 2fit|- 


hadde ende ip hebben het paelchlam 
Endcalt aut was gheworbenfo fat by » 
ter tafelen mer fgnen twaelf bi EN» 
——— eyt:io orwaer ick 
dat een van vieden mp ſal verradẽ. 
ñ ſy ſeer bedꝛoeft Funde hebben elck be⸗ » 
Be. —— Tneere: Eñ hyant » 
2 Die met mp De hät 
— e / deſe ſal mi verradẽ De 
—— w —— 
t —— ce e 
dooꝛ den welcken de ſout des menschen fal 


—— 


.. 


udas 
fepder 
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» fept. Eñ doen ſy dẽ auontmael are ſo heefe "or: aut 
Jeſus tbroot genomen eñ gebenedüt. ch Dat 
gebꝛokẽ eh hẽeft dat fguen diſcipelen gege= 
uewen gelept: Reemt eñ etet Dit is mijn li⸗ 
» chacm eñ nemẽde den kelck by heeſt gedãct / 
ende hreften henlicden gegeuen fegghender 
» Dome bier vor alle gaber,/ _ Wãt důt is mijn 
bloct des nieuwẽ ents / het welck voor 
vele ſal wtgeſtoꝛt worden tot verghiffenifie 
der ſonden. Eñ ick ſegge v lieden : Ick eu 
fal voortaen niet meer dincken van dit ge⸗ 
was des wim cks / tot op dien dach toe 
als ick Dat ſal mer v lieden nieuwe drincken 
* —— vaders rijck. ie als ven lof: 
cyt was ſo zun ſp wegegaen na den 
berch berch Ban Duileren. Docn ſcyde Felvs tot =.“ * 
lieden: hp fult alle gader verargerniſſt I 10.d.;e 
ijdẽ in mi in deſen nacht/wätdaer is geſchꝛe ach.u.b,. 
uen: Ick fal gacn dẽ herder eñ de ſchapẽ van _ 
» be cudde ſullen verſtroyt worde/ maer nae 
dat ick opgheftacn [al zum’ dan fal ick voer 8. RE 
» licde in Baltlce, En petrus antwoot Yiac.ıcs 
Dede heeft tor dern gefepr: Al warrt oock Dat 
fp alle ind berargert word, ick en fal . 
"Ben gbtperkigonr ing Dre 
cm ahefepr:Tioorwacr agc v / Dat 
haen craeyen al: mp dıpmael — 
Ende petrus — ** IB eine 
— —— * * ick — — 
niet cs bed 
» cipelen gefept. Docn is Jeſus —— 
henlieden in een dorp / Dat genoemt wordt 
GBGBethſemani eñ hy heeft totignen he | 
idde ae hebhẽ ee 
i met hẽ genome De 
"ehe twer ſonẽ van Zebedeus / hp beeft bes 
" gemmen sau eñ truerich Re Do? 
epde by tor henlie den:Myjn ſiele is bedzoeft 
totter Doottoe : V thier ch em 


»mp. Ende een lutt boots 
dende ende ſe : Mijn vãder mo⸗ 
ghelick F van my wech gaen deſen kelck / 
"et Ende hy is tot ſijn ee 

—— geuonden / eñ bp tot 

waken? Toner eñ bidt Dat ghp in 

” geen nn en en alt: Den gheeſt is boor- 
derom ishpten tweedd male wech gegaen / 

endc heeft ech mie Gabe cu en 

ick dien drincke / fo —— Ne ice 

u Eñ hi is wederõ gecomẽ eñ be ẽde 

Eñ die verlaten hebbẽde hy is we 
eñ heckt ten berben ma⸗ 


Derom wech 
„ie en Ber binrwonbrita ggive. DU Dom 


is hp gecomen tot fünen bıfcıp en ende ſeyt 

tot henliepen / Slaept nu en ruft / ſiet de ure 

is bp —— ende de ſane des menſchẽ ſal 

en inde handen der ſond — 

Sun J— ‚ler hy is bigecome e 
v _ lenerenfal. Als hy noch ſpꝛekende 
was / ſiet Judas con vanden Re lohan.ın.a ı 
cude 


zunDde/biis op ſijn acfıcht ncherg = 
maernochtans niet alloo Ei wille, macr lo 
en hebdy niet cen ure mer my 

+ wacr bereebt/macr tvlecſch is ranck, we⸗ 
mach delen kelck niet bat 

. green want hãerlieder o —* waren be 
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efi met hem con grootefchare mer ſweerden 
en locken / gelonden van de princd der prie= ⸗ 
foren. ch van de ouders des volcx. LindicH, 
hem verraden beeft’ beeft henlieden een tce= |® 
ken gegenen / ſeggende: Den welckẽ ic culſen 
faldıc ĩſt / — 


em, ẽEñ terſtot tot Icſum⸗ 
J 





| 
| 


| 


7] 
* EN 
—— AU FE 


tomende by heeft geſeyt: weeſt gegroet Rab 
bi / eñ hp becft wie ende —* 
tot hein geſeyt: Mient waer toe ſydy 5* 
men; Doen zijn ſy aen ende hebben 
—— handen aen Jeſum ende 
em genangen genomen / eñ ſiet ven van⸗ 
ven genen die mer Icſu waren ſijn hant wt⸗ 
lſtekende heeft fon ſweert wtgetrocken / ende 
Nacnde dẽ knecht vandẽ prince Der prieſterẽ 
hecft hem ſijn oore afgehouwẽ. Doen ſeyde » 
eins tor hem: Keerdt vſweerdt weder in 
Gene... fun plactſe want alle die tſweert nemẽ / ſullẽ 
Aprocucıe nietten ſweerde vergaẽ Dft * dat ic s 
niet en mach mijnen vader bidden / eñ hp fal 
my nu toeſchicken meer dan twaelf e⸗ 
nen der Engelen? Doe ſullen dan de * 
tutren volbꝛacht woꝛdẽ?want het moet alſo 
geſchieden. In die ure heeft Jeſus ghelcpt ss 
tot ben ſcharen: Sijdy als tot eenen moorde 
a Dear a — om 
mpre vangen? ijcx ſat i ieden 
leerende ide tempel eñ ghy en hebt my niet 


Min.cd. 


F gmangen’/ Maer dits algbefchier om dat⸗ 


vᷣolbacicht ſoude worden de ſchiftueren der 
Mara... Eu ropheten, Doen zyn alle de diſcipelen hem 
., verlatẽde geulodẽ· Maer deſe Jeſum ge- 
uangẽ houdẽde hebbẽ hẽ geleyt tot Ca 
den prince der prieſteren / daer de Schꝛi 
ende ouders tſamen getomẽ waren. Ende⸗ 
Petrus heeft hem genolcht dan verre / tot in 
bat voorhof vanden prince der priefterd. ER 
binnen gegacn fünde / (ade hp metten diena- 


S. Mattheus Euangelie. 
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sten / om bet eynde te ſiene. Ende De pain 
cen der prieſteren / eñ alle dẽ raet ſochtẽ valſch 
etupgenis tegen Jeſum Dar fi hem ter doot 
cuerẽ ſoudẽ / eñ ſy en hebbẽ geen vondẽ al 
waert datter vele valſche gerupgen bp come 


warẽ. Maer ten laetſten zijnder tiwec 
⸗ g en gecomen / eñ hebben t: De⸗ 
checkt ghefept: Ick mach den tempel Gods kt» 


verderuẽ / ch na Dip dagẽ dien weder optim⸗ 
merẽ. Eñ de piuce der pieſterẽ opſt· 
bceft —— jr — En — —— op 
sıtgene etegen pad: Mack FI: 
fuefweech. Ende ne — peieere beeit 
tot hem gefept: Fick veſweere v byden leuen⸗ 
den Godt / dat ghy ons ſegt oft ah Chii⸗ 
ſtus zijt Gods ſone. Jeſus ſeyde hem:G 
hebbet geleyt / maer nochtans ic ſegge v lie⸗ 
den: voortaẽ ſuldy ſien de ſoue des iñenſchẽ / Mut 
fittende ter rechter hant vã de cracht Godis 
ende comende in de wolcken des hemels. 
Dombeeft de ‚Paint ber prickter& fon ciee 
deren eggende: Dy beeft gheblal- 
phemeert / wat behoeuen wp noch getupge: 
“Siet nu hebdy blafphemie ghehoort/ wat 
dunct vrEñ Ip antwoodende hebbẽ gefept: 
or pp —— — — hebbẽ ſy ins 
una ogen / cñ hem ghellagen mct 
halsũ — —e— "#“ 


6 


eyd 

waren. Seſe was oock met Ieſu van Naza⸗ 
nreth. Eñ hy heuer wederom geloochẽt met 
neede / AIck en heb den menſch niet gekẽt. Eñ 
na een luttelken zijn ſy aenconien die daer 
ſtondẽ / eñ hebbẽ tot Peeteren geiept: Vooꝛ⸗ 
— ———— ge ee —— —* 
„ke maect v openbaer. oen begon te 
veruloecken eñ te ſweerẽ dat hy den 
niet en hadde. Ende terſtont 
gheſonghen/ Arnd anne 

mp 


dachtich worden Jeſus woozt Dat hi 
—— —* gr eg fal fofuloy: 
wpmaelloochenen. Ende wrghegaen 

de / hy beeft birterlick gheweent. zu 
Hoe Iudas hem feluen verhanigen heeft. Ende hoe leſas vet · 

weſen wordt, ghecroont, befpar, ende uyft euflchen twee 

roouets.Hoe dat hy pm gheeft, ende van. de teekeaen 

dier — — hoe —* — ı * 

t vij.Capitiel. 

Nde alſt moꝛgenſftont en was⸗ ſo 
E—— it — —— 
De ouders des vo ce ecnen ract 114* 
teghen Jelum / dat ſy hen ſouden ĩer doot le⸗ 104.u-> 
» nerven. Ende ſy hebben hem gebonden ge= 

Inacht/ eñ ghelenert Pontio den pe= 
sfident. Doen ſiende Indas die hem verra⸗ 
den hadde / dat hp verweſen was’ Don berou 
beweecht zijnde / heeft de xxx. ſiluerẽ permin 
ghen wederom ghebracht tor De princen Der 


a 
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piefteren ende de ondersdes bolcks feg= + 
gende: * heb geſondicht verradẽde dar on 
noofel bloet. Mãer ſy hebbẽ — wat leyt 
ons daer aen? Siet ab? toe, Eñ de ſilueren⸗ 
——— inden el wech woꝛpende / is 
hy van daer gegaen en wechgaende/hy heeft 
30 ſeluen met cenen (trick verhangen. Ei‘ 
de princen der pꝛieſteren nemende de filner® 
en, gefept: Ten is niet geor= 
oft Die te worpen in de offerkifte / want tis 
bloetgelt. Eñ hebbende raet ghenomewfp 
hebben daer mede gecocht eens potbackers 
acker tot een begrauinghe Des pelgrims/ 
Daerom ſo is dien eint Bacel= ® 
dema / dat is eenẽ acker des bloets/tot op den 
dach van heden toe. Doen was vo t 
datter geſeyt is door Jeremiam DE prophect/ 
ach ꝛ ſeggende: Eñ ſy hebben genomen dertich fül 
uẽren penningen / de weerde vanden genen 
die daer mede vercocht was / den welcken fi 
gecocht hebben van de kinderen van Ffrael: 
Eñ —— Die gegeuen tot des — 
kers acker / alſoo mp de Deere gheſtelt heeft. 
Eñ Jeſus heeft vooi den pꝛeſidẽt /a 
ei ve pꝛeſidẽt hecft hem geuraccht e: 
Bi de coninck der Joden 3 | 
— ſegget. Eñ doen hp beſchuldicht * 
woꝛde vande princen der p2 ende ou 
ders / lo en heeft hy nier geantiwoont. Doen 
feyde hem agree ocınp niet —* 
getuy en dat ſy tegen v feggen? “ 
en beekh geito 


26 
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. 


Adnan, 


o 
Act.i.c.i⸗. 
u 


pn 
3} 


4 


Mar. 17.21. 
Lut,.ı4.: 


jeh.1.£ss 


hẽ niet vort op ecnich wooꝛt / 
alfo dat de prelident hem leer verwonderde. 
Ende indenhoogen feeftvach / fd plach de »; 
pꝛeſidẽt den volcke vꝛij te Taten cenen geuan 
genen / den welcken ſy wildẽ. Eñ hy hadde;·· 
doen eenen vermaerdẽ geuangẽ die * 
C bas genoemt was. Daerom als ſy verga='" 
dert daren io heeft Pilatus gefepr:toelcken 
wildy dat ick v weg laet gaen / Barabbam oft 
Jeſum die genaemt is Chꝛiſtus? want hy 
wilte wel dat —— Door nijdicheit geleuert 
hadden. Eñ als hp far inden rechters ſtoel » 
fo heeft fün huyſvrꝛouwe aen hẽ geſondẽ / ſeg⸗ 
gende : En hebt doch niet te doene met dien 
rechtueerdigen / want ick heb heden veel ge⸗ 
ass Door een viſion om ſi —* wille: * * 
e pꝛincen Der priefteren eh de ouders / heb⸗ 
de lieden onderwelen dat ſy —— 
duden begeeren / maer Jeſum dooden. EN 
de paeſident antwoozdẽde / heeft hen gefept: 
Gelatrn wunder Le ppebbengeiept: 2D8> 
? y t: Ba⸗ 
rabbam. Eñ Pilatus ſeyt henlieden; war * 
fal ick dan doen van Jeſu die Chriſtus ghe⸗ 
nacmt worꝛt? Sy allegader:Laet hem 
gecruÿſt worden. Deprefident heeft henlie 
ben — — wat beeft hy gedaẽ: 
Eñ ſy riepẽ noch meer enderLacthem 
gecrrupfiworde. LiP fiende dat hp * 
niet en voorderde / maer Datter meerber op⸗ 
loop worbe, fo —— enomen eñ 
fon Denen kosa th g feggen= 
de: Ic ben ontfchuidich des bioets vã deſen 
rechtueerdigẽ fiet ghyiieden toe. Eñ alles |u 
bat volck aũtwoozdende / heeft gefepr: Syn 


läarıgb,a:, 


1 


” 
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bloet 30 op ons eñ op onfe kinderen. Doen 
heeft hi henlieden Warabbam laten vrd gaẽ. 
Ende Jelum heeft hp henliede g tge=' 
leuert var. hy foude gectruyſt worde. Doen D 
hebben de tupters Des preſidents / Jeſum int Marc.ır.b.rs 
techthups nemende tot hem vergadert den !ohan-ır- * 
—— oop / eñ hem ontcleedeũde ſy heb⸗ 
n hem eenen purpuren mantel 
eü vichebe cen croone van doornen / 
y hebben die op fun hooft geſtelt / en een riet 
in fun vechter handt. Ende met 
knien poor hem / hebben fp hem 
gende: werl gegroet coninc der Jodẽ. EA 
wtſpouwendẽ op hem ſy —— een riet ge 
op fun Eñ 


er} 


nomewehll oft, na dat 
den / fo hebben ſy hem den 
mantel afgenomen / ende hem ghecleedt met 
vx hem cruycen ſouden. Ende e 
hebben Cyꝛeneulſchen menſche 1= 
den Symon / delen hebben Ip ghe⸗ 
—— fun cruys a foude, = 
shecomen ter ie genaemt 
Bolgatharwelck is de plactfe yan Caluariẽ 
ſy vebben hem — eg le 
nen met galle gemenget. Ende 
fmacckt * jet minickẽ. 


Matc.i .b.a⸗ 
Luc..dac. 


4 
— 


de, ſo en wilde hör niet 


Ende na bat ſy hem ghecrupſt hadden / ſoo loba.i..e.i 
hebbẽ ſy —— gedeelt / lot woꝛpende VWi i.c· i.· 
om dat volbꝛacht ſoude wordẽ datter geſeyt 
is door den Pꝛopheet / ſeggende: —— 
voor henliedẽ mijn cleedecen gedeelt / eñ op 
mün cleet hebben ſy dlot geworpen. ende 
ſittende ſy hebbẽ hem bewaert. ſy heb⸗ 
ben opfün hooft gheſtelt fün fake gheſchꝛe⸗ 
nen:Dit is Jeſus de Loninck der Fioden. 
hem gecrupft 


Doẽ zijnder met twee mooꝛ 
rrc——— 
ter 


CAP.XXVIL 


terflinckerfüden. Eñ die vooꝛby gingen» 
— hem / ſchuddẽde hen hootden 
ggende:Tſy v Die den tempel Godts 
verderit ch binnen dꝛy dagen dien wederom 
Ioban.ı.d.ıs gptimmert / verloſt v ſeluẽ. Iſt Dar ghi Gods 
one zjt ſo coemt af vanden cruyce. Beige" 
ihes dock de princen der prieſteren / hem be⸗ 
fpottende mertẽ Scrüben eh ouders ſeydẽ: 
Ander menſchen heeft by geſont gemaect / * 
ſy ſeluen en can hy nier'verloffen. tft bat hy co 
* ninck van Iſraei is come nn af vanden cruy 
Lana gerende (up eloouehem. By heeft in Bod 
betrout/ die verloſſe hem nu / iſt Dat hy wilt/ 
want hi heeft Ick ben de fone GBods. 
Eñ het ſelue hebben de moordenaerg Die * 
merhem waren / hem oock verwe⸗ 
ten, van de fefte ure zjnder Dupfternil» 
fen ghewoꝛden ouer alle dat aertrijck / tot de 
negenfteure. Eñ ontrent de negenfteurc« 
| Jelus geroepẽ met een grootẽ ſtemme/ 
gẽde:Eli Eli lamalabathani⸗ Datis / mijn 
vdt / mijn Godt / waerom hebdy my verla⸗ 
— —* — a in, 
ey“ de ſeyden: Deſe rocpt Eliam. 
— — e heeft een ſpon 
ie genomen eñ die gevult met edick / eñ ge⸗ 
op een riet / ende gat hem te dzincken. 
Maet de andereſeyden:Ontbey ons % 
befien oft Elias comen ſal hem verloſſende. 
Ende Jeſus wederomme roepende niet» 
een groote ſtemme heeft fünen gheeſt gege⸗ 
nen. Ende ſiet het voo Des tem⸗ 
—— ———— ſtucken van bo⸗ 
nen tot beneden toe / ende be acrde heeft ge⸗ 
beeft / ende de ſteenen zijn eurt / ende 
be grauen zijn open gi ende veellicha 
mender heplighen die ontllapen gheweeft 
hadden / zijn ope Ende gãende wt 
de grauen nae ſijn v 3 geco⸗ 
un 


Sap.ı.d.is. 


men in de beplighe ſtadt / ende 

tele menfchen gheopenbaert. Qaer 
de hooftman endedie mer hem waren Je⸗ 
fum beiwarende / ghefien hadden De acrtbe= 


in 

feer ghevreeſt / feg e: Vooꝛ⸗ 
Een wagdeloneBods. Ende daer⸗⸗ 

waren vele vouwen van verre die Jeſum 

cht waren van Galileen / hem dienen⸗ 
de / onder de welcke was Maria Magda⸗⸗⸗ 

Marındar jenerende ccaria Facobi/ eh Joſephs moe⸗ 
"5% ner / ende de moeder van Zebedeus kinde- 
ren. Ende alftanont ghewworden was /fo » 
iſſer een rück man van Arimathea / 

Joſeph For ggf e welcke felue oock was 
Jeſus dikcipel/ deſe is tot bp Pilarıımge= 

/ ende heeft Jeſus lichacm . 

— Doen hectt pplatus gheboden datm̃en het 
ſoude. Ende als⸗ 

Joſeph dlichacm ontfangen hadde / fo heeft 

hp dat in een ſuyuer iönen cleedt gewonden / 
ende dat gelept in ſijn nieu graf dar hi wt⸗·· 
—— hadde in een ftecnroorle. Ei 

enen grooten acnghewenteit 

vooꝛ de dore des graefs / ende is wech ghe⸗ 
gaen, Ende Maria Magdalene was daer / · 
ende de ander Maria firtende teghen ouer 


s 


S. Mattheus Euangelie. 





CAYr.XXVil 


a datgraf. Macrdes anderen Dacchs/welck 
. isnac ben paralceues dach / zijn de printen 
der pielteren ende Phariſten tlamen gheco 
s.men tot Pplarumy fcgghenng : Deere wy 
zijn rag gheworden dar De verley⸗ 
der gheleyt heett, noch leuende: Hae dry da- 
\6 ghen falick weder opftaen. Dacrom ghe⸗ 
edt datmen het graf beware tot op den 
derden dach / dat by anontueren fyn diſcipe⸗ 
len niet en comen ende hem ſtelen / ende ſeg⸗ 
——— volcke: Dy is vander doot opahe⸗ 
Ende de laetſte ———— 

“ weſen dan de eerſte. Ende Pilatus 
ceft tot henlieden gheſeyt: GShy hebt be⸗ 
waringhe / gaet henen / bewaert dat alſo ghy 
ss condt. Ende ſy wechgaende / hebben Dat 
graf bewaert metten wachters / ſeghelende 


den ſteen. * 


Hoe datter een aerıbeuinghe gheſchiet is, ende de Enghel 
Gods bootfchapt den vrouven, dat leſus verrefen ıs . Ende by 


⸗ 





verioocht hem haetleden. De wachters vandeo graue ghelt 
ontfanghenile , ſy hebben ghefeyt dat leſus lichaem — 
was. Hoe lefus in Galileen nn difeipelen openlatende, gheeſt 
hedlieden de nacien te leerene ende te doopene. 


Dat xxviij. Capitrel, ꝝᷣ 





" Mer op den fabborh auont den welcken A 
beabint te ſchijnẽ ten eerſten dage van⸗ Mac-* 
den Sabboth/foo is ghetomen Maria Ayag >" 
dalene eñ De ander Maria / omte befien het 
traf, Ende liet daer is cen groote aertbe= 
uingbe gefchiet/ want ®n Eñghel dcs Dre 
ven is nederghecomen banden hemel / ende 
aencomende heeft by den ficen weder afghe⸗ 
» wentelt/ende fat op dien ende fün cht 
was gelöck eenen blirem / eh fün cicedt ghe⸗ 
Aijck nee, Ende wor de ineele yanhenv fo 
ers verfchrickt 
s zun geworden als dooden. 
ghel antwongdende / hecft 


— — — 9 


er 


CAP.XXVIIL 


— an wlL OT — 
weet wel dat ghy Icſum ſoect die ghecrupft 
is’ Dy en is hier niet/want bp isopgekad + 
ghelück hy gheleyt heeft. Coemt eñ belict De 
tie daer de Deere was. Eñ hae⸗ 
hjnen diſcipulen dar hy 

7— is / cube ſiet hy gact v vooren in 
ileen / daer ſuldy hem ſien / ſiet ick hebt v⸗ 

te vooren ghefept. * R 


Ende ſy ʒijn ick gegaen wten gra⸗ 
ne mer vꝛeeſen / eñ met grooter bil) 
loopende om de boo te dꝛaghen ſinen 


difcipeld, Eñ ſiet Jeſus is henlieden te ge » 
moete gecomen fegghende: voceft ghegroet / 
Eñ ſy un by hem gecomewende hebben fün 
voeten ghehouden’ ende hem acnghebeden. 
Doen ſeyde Jeſus tot henlieden: En wilt » 
niet vꝛerſen gaet hend / eñ bootſchapt münd 
brocbers bat 2 gaen in Balileendaer fullen 
u nde als ſy wech gegaen wa= +" 
ren / Tier fo zijnder ſommige vanden bewaer= 
Ders gecomen inde ftadt/ eñ hebben geboot- 
ſchapt den princen der priefteren alle De din⸗ 
gen bie daer geſchiet waren. Eñ ſy verga= » 
dert zijnde metten ouders / als ſy ractgeno= 
men hadden / ſo —— ſeer vecl gelis den 


rupters gegeuẽ / ende: Segt fun diſcipen 

len fün des nachts —— eh hehben hem 

de wijle dat wy llicpen / Ende iſt· 
ke dat Die gehoort wort vanden pꝛeſident / 
fo ſullen wy hem dat wijs maken / enbe wy 

* füllen v verfekeren, Eñ als ſy her geltont · 
fangen hadden to hebben ſy gedaen ãhelick 
ſy gern han = wooıt . al 
om verbꝛeyt gewe odẽ / tot op den 

dach van heden toe. 

2 + ende de elf ilcipelen fün tmech gegaen « 
in Balileen op den berch daert hen Jeſus ge 
ftelc hadde/ Ende ſy hem ſiende / hebbẽ hein » 
aengebedenzmaerde ſommighe hebben ghe⸗ 


S. Marcus Euangelie. 









 —mo—ı 


Sinte MarcusEuan- 


gelium: 


Van fint lan Baptifte, wat hy at, ende hoe hy was, 
Ende hoe lefus van hem gedoopt was.Hoc hen de duyuel tem- 
teerde,hoe — —— hoe hy Petrum eh dan. 
—— moeder va de on ne 
menfcheteynichde. 

Dat eerfte Capittel. 

At beginfelvädat Euangelie CA 
Fſu Chriftides fone Gods. Belöc 
geſcreuẽ is in Iſaia de Pꝛopheet: 

Siet ick lende mijnẽ engel Mal... 


c 

sperlonde. Eñ tot hemistwor alle dat 
lärichap Dä Idee /challe Fero limitiers/ 
ch ip werde van hem geboopt indẽ vloet der 

« Jordandbeliderivehare londe. Eñ Tohanteu.ı.c. u 


daerom gaende/leert alle tvolck / doopedc »| ncs was gerleetmet kemels hapıe/ ch eenen Luc... 

Die inden naem des vaders / ende des foons/ | Icpr&riem ontret fün ienden®/ — Fer 

ende des heplichs gheeſt / leerende henlie⸗·/, hanẽ eñ wüut honich / Eñ hy ge ··· 
den bewaren alle de dinghen die ich v lieden de: Daer coemt een na my die is dan 
benolen hebbe / ende fier ich ben met v lie⸗ | ick, van wiens ſchoenen ick nedergebupcht/ 
den tot allen daghen / tot de voleyndinghe niet weerdich en ben den riem te oñtbinden. 
ber werelt. * ——— er er 

, vopen Door den en x 
Bier volepndt Sinte Mattheus J — ——— — dat Jeſus ARo.ı.a... 
Zuangelic, is gecome van Mazarerh wt Galileen / rũ hy + +. :& 


is van Johannes ghedoopt inde Jordane. Wu“ Aa... 
*Eñ texſtõt opclimmẽde wre warer/hiheeft Luc..d.u. 
de heinelen open geſien efi ven geeft als con tohan.ı. d.n 
„ bupue neberdalende efi bläuende in hey Eñ Mclıab- 
daer is een femme geſchiedt vandẽ hemeldt 
GBhy für mijn beminde fone/ in v heb ic beha 15 
„ge. Eñ terſtont heeft hẽ de geeft wtgedreuẽ 
„ inde woeſttjne / Eñ hy was inde woeſttjne 
veertich dagen eñ veertich nachtẽ / eñ hy wor 
be van ſatañas ghetemptcert / eñ was mer de 
"beeitench de Engelen diendẽ hem. Eñ na tus+.b.n 
| dat Johannes is Fiefus in Lu. 
Balilecn gecomẽ de dat Euangelie vã . 
ch Gods 











— —— — —— — 


u Bande z 


CAP.T. 


S. Marcus Euangelie. 


Bods rijek / eñ ſeggende: Den tüt is ber= geleyt: Ick wilt / werdtſuyner. 


uult / eũ het rjck Gods is bp gecomẽ / doet pe 
Miat.ac.ic. nitencie eñ gelooft dat Euangelie. Eñ hy 
UBEgA: e voorby de zee va Galileen / heeft = 
Simon en Andꝛeam ſijnẽ bꝛoeder woꝛ⸗ 
pẽde nettẽ —— (wät het ware vilſchers) 
er eſus heeft henliedẽ gefept: Coemt na » 
ee WONDE viſſ der men 
ſchẽ / Eñ terſtõt achterlatẽde ve nettẽ ſy zän " 
he geuolcht / Eñ vã daer eẽ luttekkẽ voorts » 
zjnde / hy heeft gelien Jacobũ Jebe⸗ 
— 3 annẽ iunen bꝛocder / cũ deſe 
Aat.«b.u · hermakẽde nettẽ int ſchip / eñ terſtont heeft » 
tur hy die geroepẽ ER ſy verlatende hard vader 
£ Zebedrus * mettẽ er un —— 
geuolcht / E aẽ in anal» 
Matz.d.ss. —— * Dagen — de 
inagoge ieden/ er⸗ ꝛ 
wonderde hen ſeere vã ſijnder leeriugẽ * 
was henliedẽ leerẽde als macht 
—— de Scrijbẽ· Ende ——— 
we A mẽſch met eenẽ onſuynerẽ 
— di 


Lac..c.ao. 


ie heeft luyde geroepẽ / zu 
— Ban te bocne Fk Ma= 
zareth? Sunp gecom gecomẽ om ons te verberuch? 
—— —— ——— Bods. 
— weg“ a 
—— wi dẽ mẽoſch / or 
uerẽ hẽ —— —— 
pe met Inpder ſtẽmen / is vã hẽ wegegaẽ Ei” 
ah ——— dat ip onder 
dẽ / ſi es wat is bit? 
——— at hi oock met 
—— 


imbs h 
—— /tÄter> 


ae —2 a 
=: —— 
——n ù A —3 och gelatẽ / eñ ſy diẽ⸗ 


De each Maer alft audt gewoꝛdẽ was, » 
doen de lonne 22 erg bebben fi 

talledıcq te 
—A— 


binnẽ haddẽ ch Alle de fan 
Sp Eñ hi heefter vele »| : 











u 4 








„_ fo u ie de — Kant 
i 
heeft bein gedrꝛey rn —— hy hem 
“wech geltiert / main ar ſcyt tot hem / Siet toe dar I! u 
apa niemät en ſegget / maer end / eñ 
verthoont v Den prince der py eñ of⸗ 
fert voor v npueringe de Dingebie er 
s geboden heeft hen tot een 
Die zijnde beeft 11. 
eñ te v dẽ dit wooꝛt allo dat Jeſus nu Le+zu 
niet en t openbaerlick in De ſtadt gaen / 
maer was buyten in de woeſte plactfeniende 
ſy quamen tſamen tot hem van allen ſiden. 
Hoe leſus gebiedt den gichtigen menfche fin bedde te dra- 
ene, Ende hõe hy den Publicaen Leui Alpheus fone gbebiedt 
em te volghene, Ende hoc hem de Pharitsen berifpten dachy 


metten ſo sat, Ende hoe ky hem verantwoorde. 
Dat ij. Capiteel, 
'Efrebite is wederom in Capharnaum ge⸗ 
na foınmige eñ tis gi — 


"Dem erganere all Dane pigetfeoor torbe 
em ert / de ooc tot 
doꝛe Die niet begrijpẽ en moͤcht / efi hy ſpꝛack 
—— dwodꝛt / eñ ſy zijn tot hem geco⸗ 
Beier — edꝛagkẽ m — N * 
vã vier g 8* och 
fp dien voor hem nd. gẽ en conſtẽ om 
der ſcharẽ wüle / ſp hebbẽ t dack ontdect daer 
was / eñ een an open doende ſy hebben 
de neder — daer de gichtige mẽſch 
—* ig eg — 
lieder —— — 
ẽ v vergeuẽ. Eũ 


woꝛden v vergeuen leggen/ 
—8 bepde ef wäncd? Eñ bar gbp 
wetẽ moecht datde fonc bes neben 00 
— —— —* 

" tot ichtigẽ menſch 

act op, ende ⏑ ⏑—— a 


u huys. Eñ terſtont is bieop 








elt worden vã verfcheppen | mödedar bedde / hi is wech — * 
hei — —— dẽ allegader / alſo darfc hen al bwonderd·· 
anche om dat ſy hemkende. ‚| cfegrde Godt ſeggẽde: BADER en in: — 
D zif opftaende is bp wrgaende ss! » fulcs geſiẽ. Eñ bp is wederom wt 
wech gegad in 23 —— alle de ſchare quã tot hẽ cñ hi Kara. 
by. y —— er BEL Ed hy poorbp ginc / ſo heeft hi ge⸗ 
Mn * n > en an. ger fitrende =. tols 
pot 5 ee Au u / tot hem gefept: t 
—— iedẽ geſeyt: Laet = —— ——— ehderis 
ch ftcde, dat ick daer uns | jenen hpter maeleht ft in fon hups 
—— daerom ben ick gecromẽ / Eñ hy v¶ datter veel publicanen ch ſondarẽ tlamẽ ter 
was pꝛekende in haerlieder Sinagogẽ eñ ın — | fünd difcipeld/ want 
geherl Galileen ef wriworpene de d walfer vele die hẽ oock volchdew cÄde£ 
Eñ tot he ig gecomen cen melaerfch mölch » Serbien Pharifeen fiende dat hiar mer de 
ne eh —* geboochder knien ſeyt bp 2 wand eh ſoudarẽ / ſeydẽ tot fund diſcipe⸗ 
tot hẽ:Iſt dat ghy wilt/ — myſuy⸗ | id: waerd eet eñ dꝛinct v meeſter met de pub- 
/Sñ Jeſus zijns oñtiermẽde heeft in 1 nlicand eh ſondarẽ⸗. Doen Jeſus dit gehooꝛt 
ne eñ hẽ rakẽde / hi heeft tot hem hadde / heeft hy tot benlieden geſcyt: 


egt» 
fonde 


CAP.IL. S. Marcus Euangelie. "cAk»in 
fonde en hebbẽ den medecijn niet vã noode/ „ menichte hooꝛende war hi dede on tor hem 15 


mact die qualick te pafle zijn / wãt ick en ben comen. Eñ hy heeft ſhnen diſcipelen ge 

niet gecomen om te roepẽ de rechtucerdige/ dar hem tſchipken dienen foude om der 

maer de fondaren, %* fcharen wille dar ſy hem niet —— en 

„Tmnca ef Johannes eñ der Pharifcen difcipeld/ + | » foude/ want hy maecter veel geiont allo dat 


ware vaſtẽde / eñ fp come ch ſeggen tot hem: fp hem ouerliepen om hem te genakẽ alle Die 
ker — ——— ẽ Johannis en der aaecnige ſiecten haddẽ. Eñ de — ger⸗ 
tfeipeld cn vaftenier: En» | ſten als ſy hen ſagẽ ſo viel ſy voor hem ne 
Bus eat —8 Mogẽ de bu ei a Der/ende tiepen. feggende: GBhy zijt de fone Mara... 
langeals de byupdegom ıncr Bods. ii hy dꝛechdelſe ſeer dt hem niet LU Hb-- 
— * *8* is vaſten; So lange tür ſy den —* uopẽbaer makẽ enfoude. Zi tlimmbeẽde op 
— gombp henliedẽ bebben en mogẽ ſy niet va⸗ ecnen berch / heeft by toi hem gheroepen die 
n: maer be dagẽ ſullẽ comen dar de »hy ſelue * cñ ſy zin tot hem ghetomen. 
—* ben ſal algenomẽ wordẽ eñ dan fi Eñ hy naect datter tWwärlue met 
D fpbaiindic dagẽ. Hiemãt en naeyt eẽ ſtuc·· — Kane dat hy hen foude fenben te 
nieu iaues acn ce ontcleetoft anders oneet ·· —— Eñ by heeft hen macht gegeuẽ ſiec⸗ 
Dat nieuwe ſtuc de volheit af vã dar out cleet / ——— eñ duyuelen wre te worpen. 
eh het wort alſo eẽ meerder ſcheure. Sñ nie | * beeft Simon dẽ narm ir ege 
mandt cn ghiet niruwẽ won inondechiche |" — zu Zzebedeus ſone ch F 
oft anders fo fcheurt den wonde lelichewen - , nem Jacobus brocder.ch hp berät 
den wijn ſal wtgeſtoꝛt worde ende Achchben | gegeuen Boancrges/dat is kinde be Bı Yon 
verdoꝛuẽ. Maer nicuwẽ won moerinnieus | ders / eñ Andreãm eñ ———76 tñ Bat ẽ 





para tpeflclichen gegoten woꝛdẽ. Eñ het is we⸗ · tholomeum ch atth —— 
*derom — bpop p de ſabboch dagen | Facobum Alphens — a 
wandelde dont cord eh ſijn diſcipelẽ begon⸗ u monem de Lananceufth * 
ſten vooꝛts te eh de aeren afte pluckẽ. | » Iktariorer die hem —— 


Eñ de P —— ——— fp comẽ tot eẽ huy —— 
— dat niet | fo —— cenb 
rin —— nopytazꝛ er en mo doent de Andi 
Reganbs gelefen wat ib Dede be nat bier ek 4 5 —5 
tree Sage ware bon haddẽ? de: want 
EN int huis nnders aKcert. E ik — — 
ft De — De meh waren waren ieybe 
—S— ei dod De pinct 








rer 


BE * 


bood — a | | 





Dphechlgegeuenen eten/dan den ch „uelen worpt hp dr ee pe. ge 
bpb enen di wa henliedẽete ſamen ger . 
ten? — edẽ:Den ſabboth isꝛ dhenliedẽ in — en 
om Mi — wille ghemaect eñ mitt. de Mae BER wewoipen: eñ ie Dar 
mẽſch om dẽ ſabboth. Dacromis de ſone des Auen tele —* dat rijck 
mnſchen oock ecn Derre vanden ten —3 nice ſtaen. Alien tt⸗ 
en na Seas opt 
Dat ij. Capitiel. 3 zij ſeluen id is erleben ch by eu mat 
— — in de x— ‚niet ſtaen maer hyhecft een eynde. as 
—— daer was eh ah benbe ein ‚en mach de getettfchappe van cene ftecck®, 
on —— Eñ ſy *— — mn rooud'teh um 
op de fabboth — een —— ſte 


bindt / —— 
dem ſouden beſchuldi —— —— n huys be 
„menfch die De dorce hät hadde: Staet op int Beh Dat nen kurberenBer im ti 2 
midden. Eñ hy ſeyde tot henliedẽ: FR geor⸗ · a * — 
loft op de ſabboth d wel te doen oft qua mien / waer medẽe ſy 

lick 2 een fiele te behouden oft te dooden· maet ſd wie emtett — bo 

Maer ſy fwegen. Eñ benlicden rontlom= s | rege —— —— — 


me de met gramſchappẽ / bedꝛoeft we ſchu el — 
lende van de blintheyt haer der hertẽ / hi heeft ——— — : Dy hteft er⸗ 
gheſeyt totten menſche: Steect v haudi wt. — — Hut order ch Dice 
ende hy heeftfe wi eficken/ ende de hanpt b eh faende: hebbẽ ‘4 
ishem wederom gheſont ghegbeuen. - %* | »fonbeacnbedtocp "Be. Eñ dacr ſat 
Eñ de ——S terfont wtgaẽde mente» ; ommehemetfchare eñ ſy ſeggẽ tot be Sit 
Peropiatien’bieiheeenen raet ẽ hen dde bmocder eb brocders dacr bnpten b 
a ass nBen Maer Jeſus met: »renv. Eñ hy hen autwooꝛdende h 
—— eken ter zerwaerts | aſeyt:wie is mijn moeder ch bꝛoeders⸗ En Math.ıb, 
ote fchare dan 18 aldeen ende Fi. | rontlonme acnliEde de gene Die ronttonime Less 
—— gewolche, ch vägerufalenv ct ; hem datẽ heelt hp geleyt? Siet hier män moe 
vã Idumeen ch ride kinder 'sberefi mönbnocders, wät wie Gods wille 


omtrent Tyrus ch Sidon ward / ecu groote a a a en 


CAP. IIII. 


Van de parabe! des faeyers ende vamler maien daer ſy mede 
meten füllen dat fy fulcke wederom ontfangf füllen, en van dat 
mollzert ſaei. Etde van de vempeefte diein’de zce was. 


Dat iii). Capittel. 

E#%: wederom heeft bp begonft te leeren 

aen de zee / eñ daer is iot hem vergadert 
een groote fcharc, allo dat hy in eẽ ſchip clim 
menbe. fat in be zee / cũ alle de ſchare was by 
* op de aerdt / eñ hy leerde henlicden; 
vele mer gelickeniſſen eñ hp ſcyde henlicden 
in fünlceringe: Dooꝛt de ſaeyre is wtgegeẽ 
om te ſaepẽ. Eñ als hi ſacyt ſo is d'ecn ſact 
geuallen omtrent den wech Ei ve vogelen 
des hemels zijn ghecomen eh hebben dãt ge⸗ 
ten / mact ber ãnder is geuallẽ op ficenach 
tige plaetſen daert niet vẽel aerdẽ en hadde / 

bet is terſtont voorts ghecomen® om dat 
geen Diepte der acrden en hadde ende als 


a 
Math.ıy.2ı. 
Luc.s.a.4. 


| 


——— 





| 





S, Marcus Euangelie. 


CAb.l 


enfal gcopenbaert worden, nochdaer en is 
niet hepmelic geſchiet / macr dm Dat int opẽ 


tot henliedẽ:Sict wat ghy hooꝛet. Merwit 
ware Dar ghy gemtten debt / daer mede ſalv 
wederom gemetẽ wordẽ ch tſal v tocgewoꝛ 
pen woꝛdẽ. want ſo wie yet heeſt bien ol 
‚gesene worden ch fo wie niet en heeſt / dien 
dock tocne Dat hp heeft afgenome wordẽ 
cñ hy ſepde:Allo is irijck Bods als ofteen 
meẽſch ſaet ſacyde in dacrde / ch Aiepe,chi dat 
by opſtoni dcs nachts ch des daechs / ch det 
het ſaet grocyde / eñ opwies als hy dat nice 


—111. 
—E 


mrik 
Mono fı 
v et. 


» bacr comen ſoũde. Iſt dat ycmandt ooen wis. 
*hecelt om te hooꝛen die hooꝛe. Eñ hpſcyde 


kun: 
lursdın, 
Kr. din 
LESER 
lese 
— 


 enWwect. wãt de gerdt bringt vꝛucht voorts — 


van lells / ten eerſten cruyt / Dacr na de aert / 
» Dacr na volwaſſen tatwe in de acre, Eñ als 


de ſonne opgeſtaẽ is ſo iſt verbꝛant geweckt de vꝛucht haer ſeluen voortgebꝛacht hecſt/ ſo 
ende om dãt geen woꝛtel en hadde fo iſt ver⸗ſcynt hy die ſeylene daet inne want dẽ oogſt 
daoocht. Eñ dander is geuallen onderde > » istegenwoozdich, Eñ hp ſeyde: By wich D 
dDorenen/’ eñ de —— zyñ opgeſchoten / eñ fullen ur rrück Bods gelgckt2oft bi wat pa Fi 
fp bebben dar verſmacht / ende ten heeft geen |» rabel ſullẽ wy Dat gelück maken? Gelgetat 
voncht gegeuen, Eñ d ander is geuallen in » | wmoftscrtfaet, Dweicallt geſaeyt is in De acr- 
goede aerdt / eh tgaf vnucht opfchietende eñ de ſo iſt minſte van allen iden Die in daerde 
walfende, ch nacht vooꝛts dat cendertichy, » zijn / eñ allt gheſacyt is / ſo comet op. chi bet 
dat een tſeſtich ch dat een hondert. Eñhy⸗· wordt meerder dan alle de ſpſcruydẽ eñ het 
ſeyde / Die ooꝛẽ heeft om te hooꝛẽ die honze, maect 52* tacken alſo Dat onder fün ſcha⸗ 
Eñ als hy alleen was / ſo hebben heim deſe · ¶ duwe de vogelẽ des hemels mogen woonẽ. 
twaelue die met hem Werten degcs uEñ met velcalfulcken rider ern ur 
B Plöckeniffe. bp fepdc hemiedẽ het ispge " | bi henliedẽ t'woort nadar $öt hooat ındchte, 
Bien geuẽ te kennen deverborgenthept vi Bodg « _ Pacr fonder parabelc cn Iprack by benlie 
Mat.ry.b.14. —5* den genẽ die — zijn gelchie⸗ dẽ niet:maer befinden allecne/ fo u die 
loan. »a.£.4°. DE alle dinge in geljckent dat Ip fid= =  » alle fünen Difcipelen we. Eñ hy heefthen- 
de fien (pude eh niet ſien ch dat —2* liedẽ geleyt op dien dach, doent ſpade g 
I men ſoudẽ ch niet verftacn/opbdarlpnict |» den was: Laet ons —5 ouer gae ch" 
eens bekeert en wordẽ / eñ haerlieder ſonden. verlatende de ſchare hebbe ſy er medege- 
henlieden vergenen w Eñ hyp heeft | nomcnallo geltjck bp was int fchip/ cñ noch 
tor henlieden re erftacdp delt ghe= |» annerfchepen waren met hem. Eñ daer is 
Iöckeniffe niet? ch hoc fulop alle de gelgcke=- eerengrobten ſtozm van winde — 
niſſen v 2 Dic daer ‚die lacpt her »| ende dit wierp de baren int ſchip allo dat bet 
wooꝛt. Ende deſe zijnt die byden wech zijn |» Ichip volworde, Eñ hy was ins achterfie 
daert woort gefacpt worbt / eñ als ſy dat ge- vandẽ —— een vorcuffen ſſaperde ch ſy 
oꝛt hebben ſo coemererftont Satanas/ ch weckẽ hem /eñ hem: Meeſſer cn lcytet 
p neemt Dat woort wech Dat gheſaeyt isin |» V niet aen dat wÿ verlogengaen? ñũ op⸗ 
hãerlieder herten. Eñ dit zinſe deigelöes :| ſtaende hy heeft den wurt gedreycht cñ heckt 
Dice op de ſtrenachtige plaetſen gb sur der zec geſeyt: Swürht wech ſtomn. ERden 
de welcke als ſy d'iwꝰoort gehoort hebben / ſo wint heeft opgehoudẽ eñ daer is con groore 
ontfange ſy dat terſtont inet bihſchappẽ ch » + ſtüte grworden. Eñ hy heeſt tot heñ ghe⸗ 
ſy en hebben geen woztel in henſeluen maer | ſeyt: waerom zijdy bevrcch 2 cn hebdy noch 
zijn luttel tts duerẽde: daer na alſſer tribhugeen geloone? Ei ſy beobbẽ gevrceſt mer cen · 
latie oft Buolginge opgeſtaẽ is om d wooꝛt/ grootẽe vꝛceſe ende ſy ſeyden rot malcande⸗ 
fo woꝛdẽ ſy ternont verargert. Eñ Dean: «| ren:wir meyndy dat deſt is want den wint 
der ʒijn Die in de daꝛenẽ gelaept woꝛdẽ. Dir |  endedezcecheinonderdanichzön? 
en a. 2 — —— 7) PR, her we — — — ges 
3 i Dt crelt eD}O - er or t — u 2 eener va —* — 
1.Timss €.17 —— — — —— — = ad un hept a 
ncomede verſma ooꝛt / eñ het woꝛdt eſp zijn getomẽ ouer de enghichtyt 
Cſonder vꝛucht. Eñ dit zijuſe die opde goc= » E der 7 in dat lantſchap der rei — = 


de aerde ghefaept zijn die d'woozt hooren chi 
ontfangen ende vrꝛucht voorts bringen: het 
cen dertich / het een rfeltich / eñ het een hot= 
dert, Eñ hi ſeyde henliedẽ: Coemt dat licht, » 
om dat onder cen corẽ vat ſoude geſtelt wor 
den / oft onder tbedde 2 en coemt Dat niet om 
dat ſoude op den candelaer gheftelt worden? 
Mat. .bu. Want daer en is mir verborghen Dat niet · 


bp wten ſchepe abinck ſod is bein 
terſtont te gemoete ghecomen wor de grauen 
een menfch mer eenen onfupueren geẽſt die 
ſiju wooninge hadde in de gramen ende nie⸗ 
mant cn mocht hen oc vooꝛtaen met kete⸗ 
«ne binden want hp ditmael met veteren 
efiketenen gebonden zinde De ketenen ges 


bꝛokẽ hadde ch de veterẽ geheel vernick eñ 
—— nn. gelang 


CAD. V. S.MarcusEuangelie. -CAP.V: 


nicmant en mocht hem temmẽ / efbpwas s | fpfeyne: Iſt dat ick fo vele als (gu cicedt ge⸗ 
altijt nacht eñ Bach inde grauen eh op de ber ‚»rakc ſo ſal ick gheſont ziun. Eñ terſtont is 
gẽ roepẽde / eñ met ftcene ſy ſeluẽ quetſende. verdꝛoocht den ooꝛſpꝛonck haers bloets / eñ 
Eñ licnde Jeſum van verre bp quamge= «| ſy gheuoelde in haer lichaem dat Ip gheneſen 
loopen eñ heeft hem aengebedẽ / ch rocpen= » |» was van de ſieckte. Eñ Jeſus trrſtont in 
de mer luyder ſtemmen bp beeft geſeyt: wat hemſeluen kennende de cracht die van hem 
heb ich met vte doene Ieſu den alderhooch= wighegaen was / keerende hem omme totter 
ſten Gods ſone: Ick beſweere v by Boddat ſcharen ſeyde: wie heeft mijn cleederen ge⸗ 
gr mpnieten pönichty want hy feydetote | »raeckt? Eñ ſin dılcpelen ſcyden tot hem: 
nu Bacı wtgbp onfupner gheeß venden | hp fier defchare v dꝛinghende cñ ghy ſegt: 
mẽſch. Eñ bp vꝛaechde hem: wat is uwen » | » wicheeftinpgeraea. Bähplachalrontis -- 
naem œOñ bp ſeyt tor hem: Legiden is mönd | ommeom bhacı te ſicne die dat gedaẽ hadde. 
naem want wp3ünder vele. Eñ hy badt hẽ · » Maer de monweltnecinde ch beuẽde /we⸗ 
ſeer velt dat hy hein niet en ſorde wechdzizueẽ tende wat in haer geſchiet wag)ıs gecomen / 
wor dat lantſchap. Eñ daer omtrent cenen | eh voor hem nedergcuallẽ ch beeft hem ge⸗ 
berch. was eengroote cidde verckend wey⸗aſcytalle de waerheỹt. Eñ hp heeft haer ge⸗ D 
dende. Eñ de gecſten baden hem ſeggẽede:n ſeyt:Dochter / v gelooue heeft v geſont abe 
Sent ons in de verckend dat wy dartınmo | maect Gact in weden eñ weeſt gheſont dan 
B gẽ gaen. Eñ Jeſus heuct hen terſtont toe⸗ »| » uwer ſiectẽ. Eñ als by noch [pcköde was) 
delaãtẽ. Ende de onſnyuere geeſtẽ wirgaende fo zünver gecomẽ tottẽ onerſtẽ der Synago 
zyn in de verckenẽ gegaẽ ch mer cenẽ groo⸗ gen / ſeggẽde: Ui dochter is Dont; war queldp - 
sen gebzupfiche ie de cudde in bezee vanbo |: vooꝛts meer den mecker? Mact Itſuscge⸗ 
nen nedergheuallen tot iwee duplent toe / cũ boort hebbẽde d woort daiter gefeyt wordey 
ſp zijn verſmacht in de zee. Maer dieſe hoed »| heekt geſcyt totten ouerſtẽ der 2 e 
den zijn wech gevlodẽ eũñ ſy hebben geboot⸗ En wilt niet vꝛceſen / alleenlick ſo ghelooft. 
cſchapt in de ſtãdt endt * be veidd. Ende ſy |» Lfibpenbeeftniemanden toegelaren hem 
- zijn wrgegaen om te belicn water geſchict te volgen dan Betrum ende Jacobuun / ende 
was. Eñ zijn gecomen tot Jeſum ch heb⸗ «| » Fohannem Jacobus bꝛoeder. Lip come 
ben dien menfch gbefien die vanden duyuel int huys vanden auerſtẽ Der & 
ghequelt was geweckt firtende gecleet ende | hi ſiet daer een beroertedes volts eñ die wee 
ganich van ſinuen / ende ip hebben geurcelt. | » nende ende fecr iam weh 
Ende dier gelien hadden hebbent benlie= «| als hpingegaen was, fo heefchp tor heulie⸗ 
Den vertelt hoe dar hem gefthiet was’ Diede | dem Reg hend weeng 
Dupnel binnen ghehaut hadde ende kanden — dochter en is nict hnptmacr ſpy 
» t 
bb 


verchene, Eñ ſy begonſtẽ hem te biddẽ bat » Eude ſy begecten hem. Maerna dat 
by wech gaẽ ſoude wi harẽ palen. Eñ doen allegader hadde wtghedreuen · ſo neemt 
bp int ſchip dam fo begonſte hem te biddẽ de hp tot hem den vader cnde de moeder van de 
gen dic vandẽ dupnei gequelt geweeſt had⸗ ionge dochter ende die met hem warenrch ſy 
e.bar bp mer hem ſoude zin enhyenheckt "| gaen binuen daer de ionge dochter liggende 
heim dat niet toegelatẽ maer bp ſeyde tote; ¶ Was. Ende houdende de hant vanher ion 
Baer in v hups tot de uwe / eñ vercondicht ger dochter heelt hitot haer geſcyt: Talitha⸗ 
dien hoe groote dingen Dat v De Deere ghe⸗ cumi / Dwelck is tt ſeggen: Jonghe dochter 
daen eñ hoe dãt hy we ontfermmeheeft, c(cick ſegge v) ſtact op. ſñ terſtont is de ion 


Eñ hy is wech gegaen eh heeft begonnen » ——* ter opgeſtaẽ ch wandelde ch [p was „ * 
n 


te pꝛekẽ int lantſchapᷣ der thiẽ ſtedẽ hoe groo aelk iaren ch ſy zjn ſeer verwondert 
te dingen dat hein Jeſus gedaen hadde eudegeweeſt mer cen ſcer gropte verbaeſt 
ſy verwonderden hen allegader. Eñ hy heeft henliedẽ ſeer neerſtelick gebo⸗ 

ꝛ.A ». Eñ doen Jeſus ouergetrockẽ was ineen «| Ben dar niemant Dit weten en fonde ende bp. 

“de chip wederom onerde zee foıercen geoote | hcekt geſeyt datmen haer t'eten ſoude genen. 
ſchare tot hem vergadert ch hp was omtrẽt Hoc lefu: fin difcipelen begint wi te fendene te ptekeh nied 
berzce, Eñ daer is gecomẽ cen vandeoner= »| ch iwee- Van —— —— ns 
en Der 5 pnagogen, geuaemt Jairus ende ke * — mer genakeden —* vn ham — 
bein ſiende hy is neder geuallen aenſijn voe Darvj.Capirel. — . n 

£ ter eñ hy badt beim ſeer ſegghende: Dün! ı F Nde vädaer yo ge bu is wech A 
dochter is in haer wterfte : cocnıtiege v han | - in fon lär/ chfyn diſcipelt volchne Mr» e + 
den op haer bar fp mach geſont worden chle Tr 


hẽ: enalsdelabborh geeome was’ lo'hceft can. fur 
ven, Ende hp is mer dien wech gegaen.ch "| her mde Syungogt telcer& ch. neck 
n volchde cen graote ſchare/ ehr dꝛongẽ | bh e hebbẽ hen vᷣwondert in fünlcerin= 
cn. Eñũ cen viouwe Die inden vloetdes » ge e: Uan waer comen delen alle deſe 
blocts was twaeit iarẽ lanck / cũ hadde veel= dingẽeeñ war wijſheyt is dit die he gegenen 
eieden van ſeer verl medechn meeſters / cũ is2chfulcke mirakele Die door fün handẽ ges 
doe allen haet goet daer aen gehangen en wꝛacht wordene En is Dit niet de tinuner⸗ 
en hadde mesallen geen bate geuondẽ maer | man Marien fone/de brocder vã Jacobus cf 
Was nochqualickertepaffe: Als ſy gcehoort »| Joſepheñ Audas ch Simon:en sun ooclon 
hadde van Fielw’ ſoo is ſy comen in de ſchate | fufters hier bp ons ner? Eñ ſy worden verar 
Tan achter / eũ heeft ſijn cleedt genaect wär" «gertinhe, ER Jeſus ig —— 
ce üb gheen 


CAP.VI 
— hete en is ſonder eeren / dan in 
in ſijn huys / eñ in ſijn geſlachte. 
en mocht daer geen mirakel doen/ 
— uttet liecken dic hy fun handen op⸗ 
e Jeneſen heckt. Eñ hy verwonder⸗⸗ 
de om haerlieder ongeloouicheyt en h 
in de caftecld alomıme lecteude. Li: 
heeft de twaelue gerocpen / eñ die begonſt 
te ſeynden twee tlamıen ch bp gaf hen macht 
ouer de onſuyuere gecſtẽ. Eñ bp heelt hen ; 
beuolen dat fp niet met Drage en ſoudẽ ouer 
ben wech / dan allcen cen rdede /noch male / 
Ad.ı.b. noch baꝛoot / noch gelt in harẽ buydel/ maer; 
———— ‚ende Dat ſy niet met twee 
en ſouden gecleet zzjn / Ende hp» 
ſeyde heulieden: Soo waer ghy gaet incen 
huys /biuft daer rot bat ghy daer wi gaet 


Mät,ıe,.a.:. 


Luc,>.a.:. 


hs hrönnirintmenig ni a 
hoogen’van bacr wtgaende {ehut erdat = 
vanuwen —— tot ceen g 

76.Eñ wegaende ly hebben —* ur u. n 
—— —— — ch u 


wierpen 
—— fälfbenmct olıc Deeificche/ 
Mat.1eaı, ei pgenafendie, Eñ de coniuck Derodes « 
‚ Fwsar heuet gehoort(want fyuönacın was open⸗ 
bare getoben)enbe Jobanncs be 
Dooperis van de dooden opgeſtaen / eñ 
om werckẽ de crachtẽ in hein. —— " 
—— Delias. act dandete ſeppen: 
————— — de/i 
des ort e / ſo « 
ag dns an ick onthalft 
is van de dooden eſtaen. 
C ——— er 


a — 


* m nee badde 
use Ten is v —— | 
8 en» 
— ſy wilde hem doodẽ / 
———— —— ————————— 


—— 


Mat.t 4..5. 
Luc.,.d.ıs, 


u 


Leui.sa.c.16. 


a ae —— 
o01t _— u hi vele eñ hi 
alſſer ecnen bequa⸗ 
— ae 
nder geboorten ghegeuen 
den princen eñ hooftmannen ouer Dupfent/ 
eñ ben principaciften van Galilten / chi do» 
De dochter van De felne Herodias binnenge 
comen was, ch gedanft hadde, chi dat Dero- 
di behaecht hadde en oock mede denghenen 
die daer tet maeltijt ſatẽ — erh een 
tot be ionge dochter gefeprildegeert van mp 
bat ghy w —— — ch dp 
beuet haer gelwozen, Allergene Dar ghp be= 
pe tdat lal ick v ghẽuen / al waert de 
ehe hung cke, —— als ſy · 


moeder gelept: 
wat * zen —— nn |, 
s den doopere a 
Hr 
min ce 
—— un — e in * 
otele thooſt van Joannes ben doopere. 


S. Marcus Euangelie. 


CAF. VI. 


2Eñ de toninck werde bedzroeft / nochtans 
om den eedt / eñ om de gene Die daer tſamen 
ter maeltit ſatẽ / ſo en hecft hy haer niet wil⸗ 
„len bedꝛoeuen / maer ſendende den —— 
richter hy heeft gheboden datmen fon ho 
hꝛengen ſoude in con fchoreie / ende dic beefe 
u hem onthalſt indẽ kercker / Eñ by heeft on 
hooft gebracht in cen ſchotele / ende Dat 
uen der ionger dochter / eñ de u j 
ı heeft dar haer mocder gegenen welcals 
fon vifapeld gehoont hebben / fo styn fp geco⸗ 
men / ende hebbeu fhn lichaem gehaelt ende 
Dat gheleydt in ecu graf. * 
Eñ de Apoſtelen tlaınen comende tot Ic⸗ Maubu 
ſum hebbẽ hem gebootſchapt alle tgene dar 
» fpgedaen haddeñ eñ geleert. Eñ hy ſcyde 
tot hẽ:Coẽt allecne mecn woeſte plactſe cu⸗ 
de ruft veen lutteſkẽ / wãt dacr walſſer vele 
die quamen eñ wederom keerden / ende ſy en 
» hadden geenen ledighen tur om t'eten. LAS 
climmẽde in een ir Ip an wech nn in 
" se ch —* each — 
ion w e ir geweten / 
zen te voete vã alle de ſtedẽ Deriwaerts 
tſamen geloopen / eũ voor henlieden daer ge 
Eñ Jeſus wtgaẽde heeft de Ten 


—— 


* Eñ alſſer nu veel nren ouerledẽ ward, Muh 
" fo 3ön torbengeromen fün difeipelen / ſeg⸗ 


ee 
edẽ / we inde nae⸗ 


> pie op —— 
deude heeft 
—— —*88 hem 
— om twer hondert p 
* enden Feten geuen bi loa a. 
* —— ae vcel brooden bebpt? 
— befieget. Eñ als ſy dat w 
—* Aijut ————3—— 
bp heefe henlieden ——— dat füfe alle 
den doen ſitten bp ghelelſchappen 
»ne gras. GEnde ſy —— 
vhonderden / ende vijftig Ende gheno⸗ 
men hebbende de oHf brooden ve —— 
ſchen opſiende indẽ hemel hy heeft ghebenc- 
dijt / eñ de brooden gebꝛoken ch —— ſij 
nen diſcipelen gs egcuẽ dat ſy Die voor henlie⸗ 
ST 
a ey 
u en zn —— Ende ſy 
——— rwaclfcor 
“ * —— vanden — Eñ die dar — 
ur en / waren mans. —— 
Eñ terſtont heeft bp ſon diſcipelẽ gedwon 
"gen om te dimmen int chip dar fp Door heim | 
— ed de zee tor Bethſaida de wi 


E dat bet volck ſoube laten 
ie die verlaten —— — ſo is 


owech gegaen op den berch bidden. Eñ al 
auont was’ fo was tſchip ine middẽ der zee 

alleen op de aerde / eñ ſiende henlie 
dẽde int riemẽ ( want de Ve 


30 


* 






„ende 
den a 
ie⸗ 


CA 


P. VII 


henlieden tfegen) eñ omtrent be vierde wa⸗ 


B henlieden 
ctrout / Ick 


A 


Mat.ıya., 


ke des nachts is hy tor henlieden ghecomen 
wandelende op de 3ec/ende hy wilde voorby 
benlieden guet, Eñ als ſy eſien heb⸗ » 
ben wandelende op de zee / ſo hebben ſy gbe- 
mepnt dat een phantalic was / eñ hebben leer 
ge want ſy > hem a aa / eũ » 
p waren verbaeft. ii terſtont hectt hy met 
| ‚eh henliede geleyt: Be 
/en wilt niet vꝛeeſen. Eñ hy » 
is tot henlieden int ſchipgeclommen / eñ den 
wint is opgehouden / ende ſy hebben noch 
meer in heñliedẽ ſeluẽ verwondert / —* 
en hebben niet verſtaẽ van de bꝛooden / w 
haerlieder herte Ds. —— Eñ als ſyp s 
ouer de zee geuaren waren / ſy zijn gecromen 
int lant Senezareth / eñ ſy zijn te lande aẽge⸗ 
comen. Eñ als ſy wten — * gegaẽ warẽ/ 
ſy hebben hem terſtont gekent/ ende door⸗* 
loopende alle dat lantſchap / ſy hebben begon 
nen in beddẽ omme te de gene die qua 
lick te pafle ward daer ſy hoordẽ dat hi was. 
Eñ aldaer hy inginck in dorpen oft in lät= » 
hupfen oft in fteden daer lepden ſy deſiecken 
op de ſtraten / ch ſy sun. bat Die te min⸗ 
Sen den booꝛt van fünen cleede fouden wıo= 
ghen raccken / eñde al die hem raecten wor= 
Den ghelont. x 
Van de ongewallchen handẽ eñ wat den menfch —— 


Van de Grieckfche vrouwe, wiens dochter verloſt wor 
den duyuel.Ende hoc hy den ftommen ‚eh den doouen genas. 
Mderot heim vergaderhen be Pharileen· 
E2% fommige vandẽ Scrüben comende 
van Ferufalem, Eñ als ſy ghelien hadden > 
De fommige dan ſijnẽ diſcipeſen met gemey⸗ 
nen handen / dat is mer onghewalſchẽn han= 
dẽ bꝛoot eten / ſo milpzelen dijt want de jöha > 


rilcen challede Jodẽ en eten niet / ten ſy Dat 


Pr" 
4 


War.d.er- 


enliedẽ gheſeyt:welheeft Iſaias geprophe 
s daet de 
uen is: Dit bolck eert mp mettẽ maer 
haerlieder herte is verre vanımy/ endete⸗ 
vergeels dienen ſy mp / leerende leeri 
Der m ngeboden/ want ghy achterla ® 
tende de geboden Gods / hout de inſettiugẽ 
Der m en. ———— ten eñ 
Der croeſen / ende vctl andere — 
doedy. cEñ hy ſeyde henlieden: —*28 ⸗ 
wel het gebot Bods / op dat ghy v infetting® 
ocht houden / wät eelt gelept: » 


».10.b.ti. 
ut.y.b. 26. 
hsaas. 
»21.C.16. 
C.a®. b.». 
2.20,620%. 







ſy dicmael haer handen walſchen / houdende 
de inſettinge der ouders / eñ vander merct + 
comende en eten Ip niet / ten ſy datle gewal= 
nz / ch vecl ander dinghen zjnder Die 
lieden ghegeuen zijn te houden, het waſ⸗ 
MR ‚ci der ccocien eñ potten / eñ der metalen 
vaten / eñ der bedden. Eñ de Ahariſeen efi s 
Scrüben hebbẽ hem geuraccht : waerom en 
wanbelen d difcipelen nietnade 
Der ouders / maer eten boot met ** 
den? Ende hy antwoorzdende heeft tot « 


ert iwẽ bader cnde v ınoeder/ende lo wie 
fün waderoft moeder permalendöt die ſter⸗ 
ue de doot / —559— ſegg 
menfche ſeyt ſjnen vader oft moeder Coz⸗ 
ban(dat is een ghifte)lo wat van mp coemt / 


S. Marcus Euangelie. 


: Iſt dar een " 


- 


CAP.VIL 


» datfald baten’ eñ boots enlacı ghy hem 

niet meer Doen fünen vader oft mordere/ 
bꝛekẽde het woort Godts Dont? vliedẽ in⸗ 

ſettinge / de welcke an hebt / eñ deſer 

4 gheigcke Docdy v Eñ rocpende weder⸗ Mat.ij.bai⸗ 
omme de ſchare tot hem / ſeyde hy heilieden: 
Dooꝛt my allegader eh verſtaet bir? . Daer 

s en is niet buyten den menſch in hem gaende 
dat hem mach beſmetten. Maer de dinge Die 
vanden menſche wtcomen / die June, Die deu 

» menich onſupuer maken. Iſt datter pemãt 

vooꝛen heeft om te hooren die hooꝛre. Milde 
doen bp in huys gecom? was vander ſcharẽ / 
fo hebben hen ſin diſcipelen de parabele ge⸗ 

watcht / eñ heeft tot henliedẽ geſeyt: Sydy IC 
oock ghy fo onwüszen verftacop niet dat al⸗ 

le tghene bat van buyten inden menſch gact 

hem niet en can beſmetten / want ten ga 
in ſijn herte niet / maer tgart in innen buyck / 
ende tgaet wt door den athterganck / reyni⸗ 

» shendeallede ſpſſtu? Macx by ſeyde dar 
alle de dinge die werden menſch gaen diema 


„ 


» ken den menſche ourepn.... want van bin⸗ 
nen we de hertẽ der menschen comen yoozts 
quade gedachten / ouerſpelen / oncupſchrden / 
» Dootllageiv Dieften/gierichen heden / 
bedroch / onſuynerheden / de quade ooghe / 
ie / houeerdicheyt / dwaeſheyt. Al⸗ 
le deſe quaden comen van binnen / ende ma⸗ 
Kent den menſch ont RE 
XEñũ van daer opltacnde ishy werh ge⸗ Marne ad 


en in de palen dan Tpꝛus ch Sidon e 
ebene ir hegaen was’ ſo en heeft hijt 
niemant willen laten weten / eñ hy en mo 
aa Ip van heut gehooseherferuieng 
tals ip van hem ot wie 
do Dabde eenen ontlimuere eeſt is daet 
in ghecomen / ende gen ſijn vorten. 
s Want het wascen ing wouwe een 
legen van ghebooste . Ende ſy badt 
cm dat hy den dußuel wediijuen ſoude wor 
7 boehter.. De welcke heeft ot haer ge⸗ 
t: Laet eerſtmael de kinderen verſaet wor 
de: want ten is niet goet te nemen her bꝛoot D 
der kinderen / eñ dat den honden te worpen. 
Ende ſy antwooꝛde / ende heeft cot De 
ghefept : Dis waer Deere’ Maer nochtans 
eten de cleyn hondekẽs oock onder de rafcle 
van de bꝛockelingen der kinderen. Eñ hy 
ſeyde haer:Om Dit wooꝛt ſo gaet / Den duy⸗ 
» uelis wt uwer dochter gegach, Eñ als ſy 
wech gegaen was in haer huys /o heelt ſy dẽe 
ionge dochter geuonden liggẽde opt bedde⸗ 
ende Dat den düynel wtghegaen was. & . _ 
Eñ hy wederom wtgaende wi de palẽ vã 
Tyzus is ghecomen dõoꝛ Sidon tot aen de 
er Balileen tuſſchen ve middelfte palen 
» dan dlandr der thien ftedẽ. Eñ ſy bangen Mast 
tot hem cenen doouen eñ kortımen ef ſy ba 
den bein dat bp bein de hant opleggẽ wilde. 
Eñ nemende hem wor der fCharen beſdẽ⸗ 
7 heeft In vingeren gefteken in ig eure 
wtſpouwendẽ hi hecft ſijn tonge getzect⸗ 
ende opfiende inden hemel by hrelt ver⸗ 
fucht / ende tot hem gheſeyt: Ephpherda 
»batis/weagdtgeopeut, Eñ terftont Aufn 
nn a gar 


z1 


“4 


CAP.VIII. 
ooren geopent/ende den bant ſijnder ton 
wert ontbonden / ch by Iprack en 


A 
Mat.ın.d.zı, 


Mit.ısa,r. 
Luc.ia.ꝑ · 4. 


Mat.i«a.b.j. 


uraecht: Boe veel — het bei 


efi bp heeft henliedẽ verboden dat de nie⸗ „ 
manden fi en ſoudẽ. aer h ae he 
lieden mecr verboot / ſo zijt meer mike 
den’ ende fo veelte meer verwohderdäfp ir 
hen / ſeggende: Hy heuet al wel gedaen / ende 
de —— heeft Ku boen hooren / ende de om 


hr —— eh weynich viffch€ daer hy vier duy- 
fent menfchen mede (pijlde.Eh hoe hy geboot te wächtene varı 
den deeilem der Pharifeen, ende vä Herodes deeflem,Ende hoc 
bycenen — ——— ooghen opende, 
Dat viij.Capittel, * 


Moiendaghen alsdaer weber cen 
fchare was / ende niet en haddẽ Dat 
—— Ken — 
—— My ontfermt * 
— fp bltjuen b nu dep 
— ſy en hebbẽ niet dat ſy etẽ moch⸗ 
Eñ ilt dat ickle ijſt laet gaen ın > 
—5———— fullen y op den wech —— 
worden / want be ſommigt van henliedẽ 
van verre ghecomen. Ende fün diſci 
hebben hem twoort: waer — —3 
emant dele hier mn a. 
en inde woeſtijne? 


te « 
Bir 


bebben s BE 
gheſeydt: Seuene. 

charen Sur 

menbe De een ben danckende hp 

Die — 

dat — mas b hen 

—— —— di —— 

— de ſelue oo 

—3 — den datmenſe vooꝛ ſtel⸗ 
foude/ erh —— ——— 

Graf phehben — — datter ouer⸗ 

bleuen was en Inockelinghen ſeuen 
manden/ hu de daer gheten hadden / » 

waren bp na vier Dupfent/ende bp hecktſe la 


ten 
"Ende terfont gimmende im een ſchip met · 
ee by inde con- 


ne = —— zijn wtgegaẽ / ende " 
en begonnen tſamen hem te bevragen / 
—— van hem een teeken vanden he⸗ 
empterende. Eñ hy verfuchten- = 
eeſt —— geſeyt: waer toe ſoect 
te centecken?Tioorwaer ick 
v lieden / deſen gellachte en fal gen teekẽ ge⸗ 
Br: worden. Eñ henlieden — is (6 n 
wederom geclommen in een ſchip / ende is 
—* geuaren ouer de zee ende —**— 4 
ergeten brooden mertenemen/ ende ſy — 
nen A broodt mer ben int 
— — 
00rD 
= ir —— * 


Zhals A etus har kenerto — ae bp tot hen⸗ n 
lieden gefcpt: waerom Denctp bat 
brooden en hebten weer ghi noch niet noch 
en verftachp niet 2 bebdp Koch v herte ver⸗ 
blint? Doogen hebbende en ficp niet? ende · 
ooꝛẽ hebbẽde en hooꝛdy niet? Koch en zdy 


S. Marcus Euangelie. 


CAP.Vvil 


I: 


» niet gedachtich/ doen ick vijf bꝛoodẽe brack Fa 


8* ee ende ehe han ieh 
»hem: —— En als — 


onder vier duyſent brack / hoe —— 
Inockelingen hebdy daer 
—— Eñ hy ——— 


„ben: Doe en verftacdp Dan noch niet? 
> Zendefp comen tot Bethſaidam ende ſyſ 
en tot hem eenen blinden / eñ ſy baden 
u hem dat hy dien ſoude raken. En nemen⸗ 
leydt buytẽ dat Dorp / ende w 
fün sogen/eggende fü handen daer o 
u beefthem gebyaccht/o! ihn etfach. £ = 
er iende m 
“s —— —— — bi 
erom ſijn handen o oogẽ geleyt / 
— — ——— 
tgheworden’ fo dat hp claerlic alle 
fach, —— hẽ in ſijn huys geſon 
: Gaet in — — iſt fake dat 


de:wie 


eich eine bee bp *— —— za 
a — ſy hebbeũ geantwo 


Sn lage Match, 


- —— 
be: Johannes be doopere / de —— 


maer de andere als een vanden Pꝛopheten. 
tot henliedẽ: Pyaer ghy wie 
ſegdy dat ick hen?jBetrus anttwwoorbende ſey 


opp 
2 zn. ende na dꝛy daghen weder 
— Petrus hem aenucerdende / heeft 
» begonnen te ſtraffen. De welcke 
keert sönde ende ſiende fün diſcipelen / * 
Petrum ghedzeycht / ſegghende:Baet achter 
mp Satana / want ghÿ en ſmaeckt niet Dat 
1") ee is / maer dat — is / Eñ 
als epen hadde de fchare mer 
fünen nbifcipele io hezt by henlieden 
Ft dat yernät mp volgẽ wilt die ve 
ne ſy ſelnen / ende neme op fün 
1} 


die ſe 
lieft om mönent wille eh om dat Euangelie/ ' 
is Die falle —— want war lalt cenen 
menfche baten / ift dat hp de gheheel werelt 
wint ende dat hy fündgg fielen ſchade ——* 
» Dft warmangelingefalcen menfch gene 
»boor fünfiele? want ſoo wie hem in 
ſchaemt / ende mijnder woorden in Dit ouer⸗ 


„m 
Seh bol- ik. 

. wantio wien fiele wit Hoden’ ui 

fe verliefen’ maer fo wie fünfiele ver= Let" 


eh bp Febendan reg 


md 


obi.1,&: 


fpelich ende fondich gheflachte / diens fal de Mr 
fone des menschen hem oot ſchamen als br — 


—— — ai ie — vaders m 


Hoe loſus hem verioochde = verclaetde op den berch, 
Dat ix,Capiteel, 
Ende 


CAPB.IX. 


AT RAde e tot henlieden: WIoorwaer : 
Minc.day E ick lieden datter ſommighe zijn 
Luc..d.ix. vanden gene die 
imanen en imie / tot darfp gefien hebben bet 

— — metcrachte. Eñ nae· 
heeft Ieſus mer hem genomẽ Pe⸗ 
Jacobum eh Aoannem/ eñ hy leydt 


— 
hi w erandert van gedaente han ven: 
eig Cam dem Fin oben 
bii — — wıt 
—— gheen volder en mach * 
blinckende maken op de aerde. Ende hem + 
— —— waren 
ſprekend etrus antwooꝛ: 
Dende —— ———— ons 
te zijn / eũ laet ons maecken dry ta⸗ 
007 v een’ eñ vooz Moples een / 
‚eh voor Lliaseen. waunt hy en wilt niet + 
wat hy ſeyde / want ſy waren vã vreeſen ſeer 
veruaert. Eñ daer is een wolcke gecomen 
henlieden ouerlommerende / en een ſtemme 
is vander wolcken gecomen / ſeggende: Dit 
B ae En: 


henſeluen onder mal- 
e war Dat was: Als 
verrefen zijn. Eñ f „ 
de: wat feggen dan 
rüber, Dat Eliãs eerftco 
De welcke antwoordẽde heeft » 
tot henliedenighefept. Elias als hy fal geco- 
men zijn ten ferſten fal hy alle dinghen we⸗ 
Der opꝛechten rñ ghelijckerwijs datter ghe⸗ 
Schzenen is vanden ſone des menſchẽ dãat hy 
veel lijden ſonde / ende verſmaet worden. 
Maer ick *38 Dat Elias oock· 
— ſy hebben hem ghedaen al 
—— hebben / alloo gh en is 
em. Endecomende tot fün diſcipe⸗ 
ien / hi beefe gefien een groote ſchare oıntrent 
haerlieden / eñ de Scrüben Difpnteerden met 
ben. Eñ terſtont alle tvolck Jeſum ſiende / 
is ſeer verwondert geworden rn 
zen henlieden / tot hem war zen 
hem oet. Eñ hy heeft henlieden abe u⸗ 
uraechtzwat diſputeerdy onder v lieden? 
——7 een witer Scharen antwoordende » 
Meeſter / ick —* mijnẽ ſone tot 
— binnẽ eenen ſtommen 





Gi sa.3. 


— 


— — — — 
29.8.37« 


de weicke hy hem aenucert / a 
tegen eñ hp ſchuymt / 
ae ur oret / eñ 
ick heb uwen diſcipelen dat ſp diẽ wt⸗ 
ſouden / en ſy eñ hebbens niet con⸗ 
edoen. De welcke —— „ 


s Einen —— 
hebben dien by gebracht, ñ ais hp Diemgee 


S. MarcusEuangelie. 


CAP.IX. 


fien hadde / terſtont lo heeft den geeſt hem ge 
— ch geſtooten zjude tegheñ der aerden 


ichier ſtaen / die den doot niet |* wentelde hyalfchupmende, Ef heelt ſig⸗ 


ne vadere geuraccht; Doc veel tuts iſt voor⸗ 
leden van dat hem dit gebeurt is? By ſcyde: 
» Tan zijnder kintſcheyt / eñ hi heeft hem dic⸗ 
macl int vier ende int water geworpen / om 


berch beſijden alleene/ eh | Darhp hem dooden ſoude. Maer ift dat ghy 


vermoecht / ſo helpet ons doch onfer ont 

» fermende, w Achte ſeyde tot hẽ:Moech⸗ 

dy — zijn mogelick dẽ ge⸗ 

»loouende. ont de vader Des kiũts 

Ss — met tranẽ: Fick geloo⸗ 

each ei mijn ongeloouichept,. , Eñ 

“ als Icſus tach de ſchare te hoope loopende/ 

fo heeft hp den onſuyueren gheeſt gedieycht / 

e tot hem: Ghy booue ende ſtomme 

ceſt / ick ghebiede v / gact wt erg en 

»toemt boots acnnietmeerinhem, Eñ fter 

eröfichende / ende hem ſcer ftheurende or 

van hem wtgegaenich by is gheworden als 

een doode / [00 de datter vcle ſeyden: Dy is 

doot. Maer Icſus nemende Bu bein bei & °... 
hem opgeheuẽ eñ hp is Eñ als 
bp in huys gecomen was /ſo hebben ſijn diſci 

,. hem hepmelick geuraccht : waerom et 

ebben wp dien niet connẽ wtgeiagẽ? en 


hpybceftheng —— — 
Sens — 2 n get one ginge 5 Ri 
an erepii ziunde gingen ſy Macır.d.ss. 
— — za mier dat yes mer 
umant wilte, eerde fün diſcipelen / 
efi ſeyde tot — fone des menſchẽ 
= ert worden inder menſchen handẽ / 


eñ ſy ſullẽ hem doodẽ /eñ bp gebogt 
vertijſen tenderdendage. Maer ſy en ver 
ſtonden dat A nict eñ ſy vꝛceſden hein te 
n en Eñ ſy zij en Capharnaum. 
De welcke als by thuys was /ſo vꝛꝛaechde by 
hen: wat diſputeerde ghy op den wech? 
Maer ſy ſweghen want op den 
wech gediſputeert wie vã henliedẽ de meeſte 
»iwelen ſoude. Eñ nederſittende heeft hy de Ff 
twaelue geroepen / eñ ſeyde tot henliedẽ: I 
dat vemant wilt d'eerſte zijn / die ſal de — 
van allẽ / ende de dicnaet van allegader 
» ZEndencmöde een kint hi heeft bat 
ine midden van henlieden / het welcke als * 
omheiſt hadde / ſo heeft hy tot henlieden ge= 
»feptt So wie een van deſen kinderen — 
fanget in mijnen naem / Die ontfangt my / eñ 
fo wie mp ontfanger die en ontfangt mi niet / 
„mar hem die mp gheſonden heeft. * 
* Eñ — heelt hein geantwoort/ 
— BHeefter wy hebben eenen geſien 
doo uwen ge pri wtworpende,die 
ons niet en volc wy hebbẽt hem verba 
»den, Ban: Jeſus feppe: En wilt dien nie 
verbiedẽ / wär niemät en ilſer Die cracht Bo 
„200 a naem / eũ haeſt ſonde mogẽ qualic 
vamp: wauit ſo wie niet en ig tegẽ ia.. dem. 
a J— ns die is vooꝛ v / wãt ſo wiedtedzinc- 
kẽ geeft eenen croes waters m mijnẽ naerm⸗ 
om dat ghy Chꝛiſto toebehooꝛt / VUNooꝛwaer 
ic ſegge v / die en lal zijnẽ loon niet verlieſen. 
* ſo wie verargert een vã deſen —** — 


1.Cor.6.2.3. 


CAP.X. S. MarcusEuangelie. .  .CAB.K, 


Die in my geloond,het waerhem bererdatter = 22* rijck Godts toe. Vooxwaer itk 
eenen niolenſteen omfünen hals gebonden | fegge v / ſo wie t'rijck Gods niet en ontfangt 
ware / ende dat hy in de zee gewoꝛppẽẽ wordt. | alscendepn kindeken die en ſal daer niet in 
Matsee · Eñ ilſt doock dat v hant v verargert / ſnutſe «comen. Ende omhelſende de kinderkens 
at. al tis v beter dat ghi met eẽder hãnt gaet int ende legghende ſjn handen op heulieden / 
leuen dan dat ghyÿ twee handẽ hebbede gact | ghebencotjdc hy die. * 
1.5 inde helle / in dar onbinfichelick vier Daec« |" Eñ doen hp wegegaen was / op den wech, Mb 
bare worm niet en ſterft ende tvier niet wt⸗ fo iffer een aengelõopen ende mer gebooch⸗. du 
ebinfchten wordt. Iſt oock dar uwẽ voet⸗ de kniẽ vooꝛ hem / badt hy hem: Goẽede mee- 
—— diẽ af wãt tis v beter ctrue⸗ | fer wat lal ick doẽ op dat ick d'eewich leuen 
elte gãen int eewich leuẽ / dan twee voeten | » ontfangen mach? - Ende Jeſus ſeyde hem: 
ebbẽde gewoꝛpẽ te woꝛden in de helle des waer toe noemdy my goet? Niemaut en is 
Ombinficheiiche viers / daer baren worm« | goet dan een Godt. Bhy weet de gebodẽ. Eric. 
niet en ſterft / eñ het vier niet wtgebluſcht en En doet gheen ouerſpel. En ſlaet niet doot. C 
wordt, Maer iſt dat v ooge v verargert’for | En ſteelt niet. En ſegt gren nd no 
worpt die wre/tis oberer met cenber oogen nis. En doet geen bed2och . Eert uiwen va⸗ 
te gaen int rijck Gods dan rwce o heb= |» der eñ mocder. Eñ hy anrwoordende heeft 
bende/gheworpen te worden in de helle des tot hem gefept : meeſter / alle deſe heb ick on⸗ 
viers / daer wonm niet en ſterkt /ch |» Derhouden van mijnder ioncheyt. Eñ Je⸗ 
tvier niet wtghebluſcht en wordt. * ſus hem aengelien hebbende / heckt hem be> 
want een yegelick ſal doort vier geſouten | mint / ende tor hem gheſeyt: Een dinck ghe⸗ 
woꝛden / ende alle llachofferande ſal met font | bꝛeeckt vrgaet vercõopt alle dat ghy hebẽ / tũ 
3 gelduten woꝛden. Tlout is goet / maer iſt ————2 — ſult eenẽ ſchat heb⸗ 
hr dat het font crachteloos is’ waer mede fuldp |» beminden hemei eñ coemt voicht mp. De 
Heb.u.c.ı4 dat ſouten? Debt in v lieden font’ endehebt | welche beproeft zijnde in dat woort / is dꝛoe⸗ 
vzede onder v lieden. uich wech gegaen want hy hadde veel beſu⸗ 
Hoe datmen de huyfvrouwe niet laten en ſal,dan om totni. * Jun ne Eñ Jeſus contlomme ſiende / heeft 
her comen | fullenp] rel Ines —* 
—ö mag! vobe te ticken, Ende van fın vorco- en ſy Die gelt ck Gods 
a ee rar Efide difeipelen vermonderde" benlieden 
Darz.Capivel, ſeere van ſhnen woorden. aer Jeſus we⸗ 
AT; Mde van daer opſtaende / is hy gecromen· | derom antwoordende / heeft hen geleyt: Kin 
ai.i⸗a··. Finde vã Judeen ouer de Joꝛdane. derkens / hoe ſwaer om doen ilſt / dãt ſy die be⸗ 
Eñ de ſcharen vergaderen wederom tot hẽ / trouwẽ op gelt hebbẽ / ſoudẽ int rijck Gods 
eñ gelijck hi plach / Hp heeft Die wederomge= |’ gaen. Tiis lichter om doen eenen kemeltcH 
leert. Ende de Phariſeen aencomende heb⸗¶ gaendoor de ooge van eender naelden / dan 
ben hem geuraecht: Olt eenen man geoꝛloft | ẽenen rijcken te gaen int rijck Godts. De 
———— teverlatenztempterende | welcke verwonderden henliedẽ noch meer/ 
bem, by antwoordende heeft tor heu= > | fi de tot henlieder feluen: Eñ wie mach 
lieden dt: wat heeft v coyſes ghebo⸗· |»Talıch wowen? fi Jeſus henlicden aen⸗· Mc... 
den? De weicke hebbẽ geleyt: @gopfesheeft+ | ſiende heeft geleyt: By de menfchen if onmo !=-"“* 
to ten eenen ſcheybꝛiekte ſchꝛijuen / eñ te gelick / maer — ode / want alle Dingen 
v . Denw Jeſus anrwoordende s | ZU mogelick by Bode. Eñ Betrus becft 
ri :Om de hardthept uwer herten ıbegonnen te fegghen:Siet wy hebbent 
ceft hp wlieden Dit ghebodt gheſchꝛeuen. val verlaten / eñ zijn v geuolcht. Jeſus ant⸗ 
maer van tbeghinſel der inghen fo* | woordende hecft geſcyt: Uoooꝛwaer ick fi 
Geneder heefete Sodt ghemaeckt een man ende een e v / daer en is niemant die verlact huys 
en orc.d.., Pouwe. Dacrom al een man fünen bader roeders’ oft ſuſters / oft vader / oft moeder 
Ephe..g.,,. eñ mocder verlatẽ / efnaendeuenfgnderhupf |; oftkinderd / oft ackerlandẽ om münent wil; 
.Cor..be pꝛouwen / eñ ſy twee ſullen in cen y le / eñ om dat E elie / die niet 
weſen. Aldus en zijn ſy nu geẽ twee / maer eẽ en ſal hondert vo vele nu in deſen tit / 
vlecſch. Daerom war Godt verſaẽt heeft/> | huyſen ende bꝛoeders / ende ſuſters / efi moe⸗ 
B dat en ſcheyde de menſch niet. Eñ in huys · ders eñ kinderen / eñ ackerlanden / met ver⸗ 
fo hebben ſijn diſcipelen wederom van tſelue uolginghen / eñ in de toecomende werelt het 
euraecht. Eñ hy heeft henlieden ghefept: » |» eewichlenen „ Ende vele deerſte ſullen de Ma» 
—* wie ſijn huyſvꝛouwe vᷣlaet / eñ cenander laetſte zijn / eñ de laetſte deerſte. EN —— — 
trouwet /diedoet ouerſpel ouer haer. Eñ ren opden wech opgagnde nae I em. 
ill dat con huyſvꝛouwe baren man verlaet | Eñ Ieſus ghinck voor henlieden / ch fp wa- £ 
eñ eenen anderẽ trouwet / ſo doct ip ouerfpel, | ven verbaeũ eñ volgende fp vꝛeeſden. Ende Mu 
Mad. uelp brochte tot hem depn inderkös , wederomtot hem nemende de twariue vyt 
"" dat hp die raccken ſonde. Maer de difcipelen | heeft dien begonnen teleggen wat dinghen 
den —— dieſe aenbꝛochten / De n hem toecomende waren, want ſiet/ wy 
welcke als Ielus geſiẽ heeft fo heeft hijt on⸗· ¶ climmen op na Jeruſalem / ende de ſone des 
weerdelick genonien / ende hy ſeyde torhen= | menfchefal geleuert worden dẽ pꝛincen der 
lieden: Laet de tieyn kinderkens tot my co | priefterenichde BE Sctyben eñ den ouders 
men / eñ en verbietſe niet / want allulcken bes | ende ſy ſullen hem verdoemen totter door’ 
tudt 


Deaur.s4.a, 






* 


TAaP.x, 


‚ende ſullen bem nen grndg vera 
* ſullen hem beſpotten / ende beſpouwen / 
de geeſſelen / ende dooden hein / ten derden 
by verruſen. Ende tot hem comen » 
er the ende Johannes Zcbedeus ſonen / 
— — —— en = ar ons 


bee ps Demo ip ——— Enñ m 
ler 7* heeft ons Dar wy 
mogen de ẽent — — ef dan- 


Mät.ıe, ce, 


der arn » üinche hand inglorie. Ende » 


Ins fepde tor henliedẽ: G En esralet ont 


Seopuser drinckẽ — — 
mede gedoopt worde fu ne oopt w 
macẽ te ſitten aen mijn rechte handt oft acn + 
—— —*8 niet = 14 gene rd 
genen Diet 18. ſe thien Dit · 
hoorende / hebben henlieden te ver⸗ 
Jacobus Fohannes. 
erheeft ben= + 
: Ghy weet wel dat de gene die 
—— v’onerhept te hebben vanden Dep⸗ 
— rt rn ad 
kenn ieder bẽ 


minten 
henliedẽ / Maer ten is alſo niet onder —* #4 
33* ſo wie wilt de meeſte worden / die 
vlieder dicnaer zun. En lo wie wilz on « 
ner v liedẽ drerſte zun / die ſalde knecht van 
allc n. Wãt DOT de [one des men⸗· 


Luc.aa.c.a . 


flinge voor 
Mat. — menfchen. — a ee 
uk Doc hp bettrocvan Feriche,cirfün Difcipe= 
B len / ende cen leer groote menübre fo fadtde, 
one van Thimeus Barthimeus de blinde 


Jeſu Dauids 
mijnder. Ende vele dꝛeychden hem Dat by · 
ſwij ude. Maer hy riep noch veelte 
micer: Danids ſone / omtfermet v münder, 
Eñ Jelusttacnde —— 
a. en ſoude. „Zune riepen den blin 
e tot —2 


Hoe iefus opeen ezel —— teedt. Ende vanden —*— 
beorm die by vermalendijde. Ende hoe de patiſeen teet hebbẽ 

gchouden, hoe ſy leſum mochten vangen, eh hoe hy wtworpe 
u“ den * coopersende —— eh En dachy de Sen). 


Le en Lquamen ende 


19. 8.9 


$. MarcusEuangelie, 


ef 


 . 


-  CAP.XL 
eh „| : foo ſendt hp twee van ſtjnen diſcipelen / eñ 
def es lieden : ee A 
ſtrel dat v is / ende terſtont daer inne co 


mende ſuldy vinden een vnelen en / 
waer op dat noch gheen menf‘ — en 
Zen — Onthbint dat oh * Ende 
i vemant wat doedyr ſegt bat be 
Deere des te doene heeft / ende tertont fai hi 
ı batlaten —— herwaerts. Eũñ J 
de ſph uonden dat vuelen nDe 
— ——— op cenen die 
gben wech’ ende ſy ontbinben dat. Eude 
ighe vanden ghenen die daer ſtonden 
—— tot henliedeñ: wat maecty onthindẽ⸗ 
pe — de welcke hebben henlieden 
gefept/gelück haerliederFclus beublen had⸗ 
de / ende ſy hebbent henlieden toegbelaten. 
Ende ip hebben dat vuelen tot Jeſum Tg unbe 
leyt / eñ haerlieder cleederen daer op ae 
⸗ erh Becher d pe we Maer vele heb 
ben haer cleederen gheſpreyt inden wech / eñ 
be andere hieuwen tacken van de boomen / 
eñ ſtroydenle inden wech. Ende die 00} 2 
yrapine ende die na volchden 
c:Dofanna gebenedijt moet bi ie daer 
ige inden asien Deeren, - 
t 


te Ferufale inden temipelg ge Matanan. 
gaewehioenb J —*— — —— 
nñu auont wigegaen tot 
» thanien metten rwäachien. Ende —** 
ren daechs als ſy —— 
n —— ee ge u ——— cn 


uder vij Bag An niet)” Ende anrwoordende 
tot die boont gefept: Nan nu vooits 
Se 
u un en gt= 
te Fernfalem 


ı  hovat: — 


li.s6. C,H, 
lere.y.b.ın. 


—— — ce 
Sorten for ten —* — * 
a ee men hem / om bat alle 


haer verwonderde van fünderiees 
Ende allt auont geworden was 

F en nn Ende — — * 
den —— dorre gheworden 


u woztelenaf, fietrus Des ghe⸗ 


a Bacheich mide heti rot bem I ir 


en EEE RT 
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fietde ee berma= | malcanderen; Dit is de erfghenaem/coemt 

lendijt is verdꝛoocht. east | — benchndhadngeerrepedhe or- 

—— m: —— lei — — ty beb- 

waer ben hem a en em irren 

Eine binbenge we ende - 
t Inliner Inaergblont ———— die. doen? Dy lal comen ende 
Tehienen hm gbefthieden. andere, —— — -B 
" andere gheuen 

red — —— — ————⏑—— ſteen den Be nd 
— ende ert / ghelo timmerlieden verworpen hebben / defen is 
ER 3 —— bie fullen » —— —— pen Beben „been ie hi 
dir gheichiet / eh is wonderlick in onfe 


D BEnde als Hifi gaen om te diddẽ ld ber » |» onghen: Ende ſy fochten om hem te van⸗ 








Ma.cb.ı. geeft/ift dar pemanden; ende ſy hebben de men Des beichs 
Br — penanden; —* ih bebben Derffacn bat — — 
—* — — En Die = eulieden defe gelückeniffe gefept hadde. Chi 
en fal v vader / die in de hemelen is / v verlaten hebbende ſy 3yn 
— Eñ ly ſeynden tot hem ighe —— 
ederom te Ferulalem. Endeals Pharitten eñ Herodianen dat fp bang . 
be inen engel ocamien ap ‚“ fonden metten woorde. De 
he ehde Scröbeneideou- | perlegabentot bem:Meefter w  Imeten Das 
ders / eñ ſy ſeggẽ tot hem:iDon war "| ghp warachtich — — 
doedy deſe dingen: cñ wie heeft v deſe Eon, oa: gb — 
— ect 9 25 * Bor — pen ge ah 
: ben wech Bodts / | 
Ick fal v lieden oock cen woort vꝛaghen / chi „ Mepleree te gendvoft niert? De weldke(weres 
— legen —— 2 haerlieder ſchalcheyt) Eure benlieden 
et reden dem 1 — nen Bas: i 
— ty bp hen= » dien tor hem Eñ hp ley⸗ 
+ Aft Dat wy ſeggen vanden wien it beeit/ ende bat op⸗ 
by ſeggẽ:waerom dan |n Sp ſeggen hem: Des Eñũ 
u) Ft dar zn” antwandende heeft tot ge 
den 2 want ſy —— Jacp= 
dieldẽ 3 bp / ende dat Bode mh. 
een was. antwoggbende fp — ode. eh —— 
hebbẽ tot geſeyt: wetẽs niet, ieden van hem. men Atu⸗du 
antw tot henl Sad ie fggE ange er gen br = 
den Noch ick en eb lieden oock „nie m s.cat 
niet wat macht dat Dit Dot. deetarb 
re: ” vonertiake, bat yemäts —— ſertt cũ cen 
Jun dienen we ee — — ——— 
E de br heeft henlieden begonnen in ges» | we trouwen loude eñ verweck fünen baoe⸗ 
Hæniucu toe te eien Ben . Aldus waren daer (enen 
rar, wöngaert enbehpheef: | Derssefid’cerftcheefteen ꝛouwẽ geno⸗ 
med. ter eenen omme eñ cenen wün» | menchhpis zaet achterlas 
ingegrauen / cũ eenentogre gerimmert/ | * tende. Eñ de tweeſte e genomẽ / en⸗ 
by beeft dien verhuert den lãndtlieden / gheſtoruen / ende deſe en heeft oock 
ende —— Eh: gm achter gelaten / Eñ de derde d 
tot de * n ſjcks. Ende de ſcuen 
dat hy vanden enomen / ende ſy en 
ſoude van de vꝛucht gelaten. Ten laetſten van is 
De welcke (als fp dien ı De ouwe Dock . 
— de verrijſenille als ſy ſullen zum 
ef tot |) Wiens vã deſen huyſvꝛouwe fal fp wät 
Sr bienbeb> | de hebben haer tot cen h 
——————⏑⏑⏑— ‚m Eñ Ichus antwoodẽde heefttot 
hp s : Endwaelt ghp niet daer € 
en Eben ebben ehe eg 5— / 
ende „cracht Bobs? want 
—— lommge anne, Dier-s | fi —— 
om hy noch hebbende nt woꝛden / matt ſy zijn ge⸗ 
————— henlieden tem — ——— * 
: Sp ont dooden dat ſy opſtaen / en 


CAP. XII. 


£ dogenbofichegefept heeft / ſeggende: Ick ben | 


Endıbs. de Bodt van Abraham’ ende de Godt van 


$. Margus Euangelie. 


CA PAXIIL 


' FE Poedoen by bp wten tempel ginck / ſo hectt a 
tot hem geſeyt een van ſijnen diſcipelen: - 
irre regen 


Dada Afgapende de Bode Yan Jacob: Byanis»| sBcefteracnlicr ende hoe=" tr 
Bodt der dooden / maer der leuender.: | » dan age gende US antwooz 
dwaelde ghy ſeere. Eñ daet is Bee probe Sing wei ode gron 
een vanden Scroben by gecomen Diele ghe⸗ timmeragien? D fal ven eenẽ fteen op 
une dander magbende / ende Denanbesen Gen nierghelaten nntben/ Dee 
e bat hp ben wel gheant- —— —— 
— E bad —— hp hem ghewaecht —— op Den beschbero> 
weick d’cerftc gebot was Vanallen. Eñ Be» " ifbonmentegen oner ben fo wıacch 
ſus heeft em geanswonnt: Bet eerſte vã al· den hem hepmelickẽ Betrus, ch Jacobus /eñ 
Deureas len geboden is: Doort Alrahel De Deeren- | «3 cha ;: Segt ons wan⸗ 
we Bodt is een Godt. Ende ghy fulebe-» | neer ſullen deſe dinghen iedben?z2ude 
minnen ben Becrentwen Godt wt v wat tecken falt zün als alle defe Dingen ſul⸗ 
herte / eñ wt v gheheel ſiele / ende wewgeheel | s lembeginmen voltnacht te wordt? Lie 
verſtant / ende wor alleırwer cracht . Dat is ſus antwoodende 
F eerſte ghebodt. Ende het tweede is dien· | te ſeggẽ: Siet toe dat v niemãt en v e 
un ch: ſult uwen naeften liefhebbẽ als want daer ſalder vele in mijnen 
Luce ſeiuẽ. Daer en is geen anaer gebodt meer- bat ict ben, ende — 
Rom.ı,.b.,. Derbandele. Ende de Scrij a euch vele Maer als ghy hooren ſult or 
Gala .c.4 gby bebber inder lo van orlogen / ſo en 
obs cen Badt is’ enDedatter vieeſt niet / want befe Dingen moeten gefchie 
geenen enisionder em. Eñ bat=» | * ten is noch gheen epnde,. Raut 
men heinliefhebb£ fal wt geheelder eh deen volck fal regen Dander 
toten en /ende wi de geheel ende deen rick op d'ander rijck / cũ daer ſul⸗· 
— ———————— ende te be⸗ n zijm hier eñ daer / ende die⸗ 
minnen den zij tismeer- ren tijt. Deſe nt der pünd 
ber dan alle de en far ». Matrliet aen v want fp lid lie 
Ende bp wu er denieneren inde eh in de Syna 
wooꝛt hadde / heeft tot hem t: Ghy en gogen ſuldy gellagen woꝛden / eñ vooj ꝛeſi 
zyt niet verre vã truck Gods / Eñ niemant denten eũ Coningẽ ſuldy ſtacn ‚hen= 
2 en porfte hem nu Boots niet ragen. ER | » licden tot zen ander B 
Mar..d.a. Ieſus antwooꝛdende fepde leerende in den alle de Bepdenen moct cerfimael Dat Ziuan: 
Lunge. gempele:Bpne jende Scrübewdarlipi- |" e* werben... Eude als ſy vdey Marıs.b.ıs 
ſtus Danids fone is? wani Dauid ſceyt ſel· leucrende / ſo en wilt niet te voꝛtũ 
ner inden heyligen gheeſt De Bhceraherft ge — — F wat v ge 
tot mijnen Heere / fitaen mün rechter⸗ nn ‚mant 
tot dat ick v tot een voet⸗ niet ſprekende / —— nur 
uwer voeten. Aldus noemt hem» u Eñ v’cen baoeder ſal den —* 
Dauid ſelue Deere / ende waer al iſt dan fon der ter doot leueren / eũ De vader t kint / 
ſone?Eñ cen groote ſchare heeft hem kinderenfullen opſtaen tegen de ouders/ eh 
gehoozt. ——— lee= » | + ſy ſullen henlieden De doot aendoen. 
pi pie —— —— ghy ſult van allen menſchen — worden 
Maihus.a.c eleederen wil gern an ehe fo wie verbrage ſal 
Luc..f. de merct / heben . — ſalich zijn. 
an ve Srungogen ' Ge be öiehefieplansin 6 u ee ————— —— 
de aud die der weduwen hupfen. Babe Da ern a 
verflinden onder t decſel van lange gebedẽ / bebooıt (Die Ice Die Deriae Dar) (00 
Vbdele fulleneen ale en ind Die Vilrbentncbeberaßr 
end fittende outer Bus s. enbewie op erahnen 
kifte acnlach hoe dat de Derwaerts int huys/ —— nee 
ahead nee ve cheat hiscn oleipen - nen niert om per an li —5 
Maer als daer was een ar⸗· |» ——— n 
me weduwe / ſo heeft die darr twee cleyn yen | veniet ac 
nincckks in gewoꝛrpẽ / welck is ten vierlint. » nemen. wer Den ge ende 
Eñ by tfaınen roepede fon diſcipelẽ heeft «| {oo in die dagen. Macr bidt dat in⸗ 
en : ick fegge v lie= : | » den winter niet en gheichiede, want bet 
den / dat eduwe meer geworpen | ſullen ſulckẽ tribulacie d ——— 
heeit dan alle D’anderedie in dofffrkiſte geweelt en zijn van —* creatuerẽ/ 
woꝛpẽ hebbẽ: die hebbẽ al 24Gde welcke Godt gheſchapen heeft tor nu toe / 
tpen vä dat henliedẽ ouerde / maer — ——— Ende ten wa⸗ 
er ich r armoedẽ —— ded drama rd 
e / haren gheheelen ealle vleeſch nier orden 
er Hasen zekasm |. ben/maer.om’e wnzercogene Die bp Vercor? 
hi ge do in ger heeft/hecft hy de Dagen ghecort. Ende iftdat £ 


— ſeyt: Siet ee“ 
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liet / daer is oftDat niet. Yoßtpaer« haer moepelick2 eẽ goet werck aen 
ſullen —— chꝛiſten / ende valfche | my — —— — 


ſy ſullen teeckenen eñ won⸗ a foo Aa ger —— 
— — — — — ee dele ge⸗ 
zen mach)oock de wruercorene. Daccom ‚Bat 1 gbeda (pi —— 


Exec.sı.b.y. — in Die dagẽ / na de tri⸗ niſſen. ————— 
falde. Fond | 


1A.:,.b.ıe, 
a waer dit Euangelie ſal woꝛden in 
dze mane en al haerchönfel niet cis| De — ——— 
—— els ſullen —— w den Dat deſe ghedaen hecft tot haerder 
eñ de crachten Dic in de hemelen m ; e Judas dc Flkarıater u..." 
Mät.ıu.d.ıs. hergert worden. Eñ dan ſullen lien den« een vanden twaeluen is wech ghegaen 


Lund. TDdne des menichen/ tomenbe in De wolcken, —— Pietiers Dar op benlirben bien 
mer geoote cracht efi eh gionke. Eñ danfal hp » | »verraden fonde. 'We weicke dit hoorendt B 
fin ingelen ſeyndẽ / eñ vergaderen fün wt⸗ hem ghe⸗ 
uercorene van de bier winden / vã bat wter⸗ helt te de ee Beer — 
————————— —* eit 9 ame oe de a 
om c#| Den n 
keniffe . Als nv ſijnen tack teer is / eñ Dat de Baden vd u enger 
bladeren vooꝛtromen zijn / ſoo weet ghy Dat ſeggen tot hem de diſcipelẽ: waer wildy dat 

den ſomer leer by is / alſo oock ghyſiedẽ / la · wy gaen / ende voor % den dat ghp ber 








wanneer ghi dele dingẽ fult fien u eten moechte leynde 
weet datter ſeer by is in de deuren. van di defepde heulit 
waeric wDat Dir geflachee nie: Bonzbp | den: Saet in de Radt/ ende vlai een 
gaenenlaltor Dat alle Defe Dinge aontmoeten / dꝛaghende ech waters / 
D Denu hemei eñ de aerde fulie maerı voicht hem / eñ waer hpi 
mijn en ſullẽ niet ᷣgaen. Maer Did» | den huy bar de meeſter fcyt : waer is 
efi Die ure en weet niemät/ noch be en⸗ aer ick met 
indẽ hemel / noch de ſone / dan de vader. nen d macheten: Eñ hy ſal v too⸗ 
Mind — — — ende bidt/wantgbyen » | Nneween groote berepdt / 
weẽt niet wanneer den tijt is. Beljickeen »  «bevepperons. Eñ fun zijn wech 
— rohe vermengen — — — a 
en / 
Bene eat 
d er / —* 
waeckt( want ghy en | =» met de twãelue. Eñ doen ——— 
Mg dat de hupfheerecomen | tentfiatenfo herft Jeſus ? Ao 
tſauonts oft indẽ ick datter een vanñ v mp ver⸗ 
hanen eraepe/oft inden ) op» | »„radeh met my ert. ff, 
dat hy · als niet la worden’ eñ hem te ſeggẽ cick by⸗ 
pende en vinde. Eñ dat ick v lieden ſegge / | » fonderrBenict? De 
gerne ——— —55* Deichotek: eh efoncbesinrn 
Van de biteer paffie ende Iı)den leſu vöt daer hy ghe- ptinde e ſone desmen 
Meier mare * voorwaecr alldo van hem 


Phl.e.c.n. 
— — Die BIER DRS BER WE ee 
2 Fi @oeber was Barlchen/eh nen bach va. < ken de fone des menfche fal Derrabe worDe. 


—— en bꝛoodẽ na twee et waer det / en waer die menfch nict 
— 58 — — * * doen ſy aten / ſoo hecft Fielus x 
ten hoe fp hem met bedꝛoch vanghen ei nn: 
ende dooden. —— — dat gh —— —— 
auontueren ‚ende nt 


—— Sa - Eine noen, » 6 is gb momenbanse 
ec for eramen ebene ac —R——— t: Dit is mijn bl — 
en ——* nblo 

—— —— yet ie np wc tsasudgugbunn. 1 


—**. ———— ——— en dal van tge⸗ 
— ken een —————— vwas des wijnſtruxcs / tot op die dach toe /als 
ee neh pen rn og» sie Dat Duinch£ (allnienentFück Bas. Eñ 
Da a —— ee —— hadden / ſo zijn ſy 
nen ghedaen? want deſe ſalue hadde mo⸗;· nie vandẽ olüöfboomen. 

ghen bercocht worden meer Dandıp hon⸗ elus —— ini: „ lobaıcdn 


De den armen gegeuen, | perinim bergen open 
ende (p mden op haer. Maer Jeſus· Ick ae Zucht» 
Erbe grimen o gewomenwacromzüpp | Naevehdefchapeniullen verfttopt worden, 


SAP.xXırıı. S. MarcusEuangelie. . CAP.XIIIL 


— 2" bat de ſchꝛiftuerẽ volbꝛacht ſouden worben. 
Blickyv in Balilceen, Maet Pe⸗ —* Doen zijn ſijn diſcipelen hem verlarende/ Mar.ıc £.ıe. 
—** geleyt: Al waert oockdat |: geuloden. Maer con iongelinck 

us ſeyde ick v / dat naect bijt / endẽ ſy hebben hem 


heden in deſer nacht (cer ven twee Maer hy we pende dat inwaẽt / is 
nn geuen drymaei ſcult |. naect vanhenlieden wech gheuloden. Eñ Lucnkı. 
meer: » N bebben Icſum gbelepbt totten ouertten bau. 
Al waert oock dat ick: mer v ſoude moeren zieſter. Ende alle de priefters eñ de Scrü= 
fernen wo en falick v niert verloochenen. ben / ende de oubers zijn by eengheromen. 
** — ——— ————— 
— —53 Ende hy ſcyde tot ſien diſti· | ende hy ſat metten dienaers bp t dier ende 
pelen: Sit hier / tot dat ick ghebebenhebbe, |, wermbehem. aer de ouerſte pri 
Ende bp nermt Petrum ende Jacobdum / „| ende den gheheclen raet / ſochten ieghen Je⸗ 
ende Iodannem mer hei ende hp beeft. be⸗ — BUeMEgbchie Dat Hy besa ter’ Boot Ten 
se ren rende ſy en hebbens niet 


* niet grudn⸗ 
Ende — —— ben, vele cpden daer vallı 3 
ee nel 

was / fo0 "| „ Sheopiaende bebben teghen bem eca wallch 





2ude ®1.7 ’ 
benlieden ghelept : Zudy als tot ı /"ashandienlievden. Ende hy heuet weder⸗ 
mo aen ınet ſweerden cube — 3 —— Luc.n.f.se. 
A 2 Dagheläckg · fppizdacer omtrent Monde / weberom gelept Char.“ 
was ick by v inden tempel lecrẽde / ch ot Petrum: Vooꝛwaer ghy zijt van dĩen lie 
ghrp eu heht np mist ghemanghen, Marc op ——— 


CAP.XV, 


$.MarcusEuangelie. 


4 CA b. XV. 


Egaer hy begößte te veruloeckẽ eñ te ſwet⸗·. »fonde. Eñ het was de derde ure cũ ſy hcb⸗ 
ren: Ic en kenne deſen man niet die ghi ſegt. ben hemgecrupft. : Eñ den tütel van ſnder 
5 * ” ee —— getracyẽt laken was daer op uẽ:De Couucder 
— etrus hecit ghe ch 3326 Iodẽ. En mer hemcrupeẽ iv twermeonden £ 
wooꝛts dat hem Itſus —— hadde: Er he nungten den cenẽ aen ſn rechte eũ den anderẽ 
tweemael cracyẽ ſal / ſuldy np orpmael |» ee Bideichnitueress wol "+4 
loochenen. Endehpheefrbeftaentetwecnen, | diocht die ſ ñã motten booſen is hv gert 
‚Noch van dar bitter hiden leſu Cheifti onen eynderog. „ker Edi blaipheuner voen 
Datxv.Capiuel. hem / ſchuddẽde icder —— ſeggẽde: 
FE de terflont des mon oiterffe pie Ztpddiedentempel werderft ch op Dypda= IHılu 
Rn fees caethonbebemerteonbereenSirt- en di — —— 
— nd Ben BE Tan BEE ae bbe 1* Delgelucs BR. 
elept ch geleuert Bilato. FA Pilatus ı —— 2— — Br 
’ bet —— —535*— coninck der ben lepden: Andere heeft Hi geſont 2 
ä onrdede heeft tor * Basar coume a Se sche 
55 —— — — de couinc vã Die come nn) 
Teer m: emindveledinge, Maer Pila ctuyte af dat wy Dat ſien mogen eñ ẽ 
, tus —— — Eñn dit mer hẽ gecruyſ warẽ veſchunp 
En antwooꝛdy niet? ſiet van hoe vecldruge |» Eñ alſt de ſeſtẽ ure gewordẽ was / ſo zunact 
dat ſy v beſchuldi Maer Jeſus en heẽſft· gecomen ouer alle de aecoc tot 
—— ne 
12 v + met (Se 2 
liedẽ wy te latẽ gaẽ cenẽ ande, Eloi Flordaınmalabarrhani? Diockeh us tr 
de welckefibegeerde. — — ſeggẽt gun Bodt miunsdodt beb- 
m under Ihe mertöoproerige |»; Dpmp m? mige vandẽ genen D 
ge Baer ontrent ſtoudẽ / dit hoorende ſcydẽ; 
— — — re ope |» Siethyroept Eliam· Marc cen loopẽde eũ 
ſo hebhẽ ſi begonnẽ te biddẽ dat vullende een ſpongismei edick / eñ dic doẽde 
—— * — — om ern riet / hecft hem te dziut —— 
— ſeggẽd dact ons ſien oft Elias co 
———— —— — — bem:-aftenoen; »-Agaen Felus 
2 * td — — wtlatende cen — juen greß 
u vonsbancdel tempeis 
—— —— — 
ee Int. |. 
55* „or —— —— —— — — —** unegeel 
X henlie eyt: wat an dat icd e 
a faldencomincder Jeden: Enfyhebb&ine n|» — ——— aha 
Derom EC hem. Maer Pi verrt acilicde onder de welc 
tus ieype tot beskvat quaet h ge ADarta. AROTRAIENE CHA EDEN 
daen2i noch meer: Cruyſt hẽ 5 a ch de moe 
—— —⏑ —— — PER —S—— 
er Dr sges |» l eũa ly 
Mahar.cır henwernpr&foude. Ede hebbEhE «| + getsmen na Jeralolem u all un 
— So] in bar — dat rechthitps,ch | Auonsgeiumden mas (mans het mas denbe wer. 
rorpen tefam£alle dẽ hoop der n|# die voor den.fähboth is) ſo is geco 
— — deet men? vã arimathea con edelthieũde⸗ 
—— „|. man / die te washerinachtede het rit 
begonnẽ te groetẽ: weell Bors. Ende hy is ſtautelick mgegadtor pi 
coninc der Jodẽ. Eñ SER: met »| · latus/eũ heeft Jeſus lichaẽ . ER 
een riet / ch Ipbeipoge he e latus hem aft hy nu geſtorut 
ad rer na datlp heim » a a ee noch 
befpot haddẽ fo heb fo He « behphf ofchp nu 14 Eũ do 
ei hcbbẽ We » geintröhteft bo; fe man / ſo heeſt by 
en — team c d lichac oleph gegend Eũ Zoſeph gecocht 
Mean. DE, gedwongẽ eenẽ —— debbeude nenignen bein atd 
— — | As — — 


Nord fug dat die — En *. 
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Nde als den Sabboth onerledẽ was’ fon · 

—— - Ei ben — ena eñ aria Ja 
Iohan.ae.a.ı od a Salome en gecocht wat ſy co⸗ 
—— rd Eñ lver viacch : 

ch vander wecken comen 2 | 
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haerlit — 
ghemeck in een —— bett acc echt wi —— 
—— ehe dit — BE): den * ghy — 
ebootſchapt. mu RE wert Rom 2, u dachiarip den 9 
Lur..a f.ıs. Ende mbebben bie = we —— Ergeb Ehen 
lohä.so.e.ıs. . * chende voida. 
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— malieBe geboeu ne a 
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D ghet uieuwe ton f eur Ser⸗ d 
— — ——— * onuruchtbaer —— — 
—— doodelicx brincken Daten —— Ihe leere heine 
\Ae.b.s, Mittdetet.D — — urn be ortinangie/sanı cuder —** 
Lg feggbemenne ie (ll welt .nabeigemnonten s dat hp 
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— En ge 
Yebbent oneral ghepreratt Den decee mede dezengel ——— 
werckende / ende de woord * er rennen theater > 
200) “' un A: % an‘ verſchict ſiende 
„adsant vreefe bem oneruallen, —— 
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CAV. I. $. Lucas Euangelic. CAklı 


Elizabeth ſal v cerreu Botie baren’ eñ ghy ſult oodende heeft haecr gheſeyt: 

nen naem noemen Johannes’ ende vſal · SEE I en Een 

welenende verbeugbinge / eñ vele besalgrhoochten (al vommekby 

fallen henlieden in fyn geboogte verblüden, “ ger ich dat wor v ſal gebo 
B wanthp lal groot zuñ door den Deere eh» de lonc Bo 

wijn eñ ſicere en ſal hy niernumcken/ende by 
ſal bephgen vernult wo 


vanden 
Barden al noch tot (ons inoedech eh veit der « 
u —— Boot’ Abrkisekngen — mogbelick für by ode Eñ Maria breft 
inden geeftch in de cracht van Zlias, iet de Dien@maget des Hecten 
bekeere de berten der SEE mer —— waort. * => 


eyt - 

rteberepben ben Drereeen |w : Ende Yarıa opflaende indie bagen is 

v Ban ee Zacharias heeft rote» | we ua tgeberchte met haeſticheyt in 

: Tor Boos — +» ten ſtãdt van Fiudar "enlyisgegaen in Zas 

ben ondt, eh mon chatias bups/ ende heeft gegroet Eliſabeth. 
—— been. — — gehoort 


—— —— — 
ai Rue Boa bo, — zongen in haren li⸗ 
— —8— 

ven ie be fiet ghp = | + bepligen geeſt cüily heeit mer upper em 
—— — — — men eñ geleyt: Gebenedijt zudy on: 
end hu toe dat defe Dingen ber be vꝛouwen / chi ghebenedijt is de baucht 
—22 «08 s. Lf en 
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= 7; | zen/Benghencnbie — 
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an ach » ee — — ng 4. 
houwelick was : 
senen man bie geraeint was Aoleph vã Da SE EB era 
eñ den nacm vander mager was —8 
—— Bambi, ——— — 
ecte is met dv —— —— — — in men 
emronwen, De welcke.aiszüt » Te Zus 
hadde is onfteic ghewertt door fyn : —— * rg 
——— — — — ts van — 
1arc. geuonbenbyBode/ Mier : m fone haet eh beb- 


— —— — — —A 
nodemt Fon, Dee ot gemaect bebben 


worden / eñ de Becre Boprfal " Wbisropden ——— hi — Fa 
Danrdıe yinsfünspadergfioel‘ eh —— 2* omekint te beinuden / cube * 
, —— ans: | merfins vaders 


en lal geen weien, Eũ Maria «| mocber antwoordende —— 
heeft gelept totten efalditgefchte | Ting, Ins maez hp Jabannes gbesgen wo 
Den WDAML ICh gecnen man erbeRemne? ER; “Den, Eñ ſy hebbärer — 


CAP.I. 
niemät in macchichap die met ſulckẽ naem 

genoemt is. mer teekenẽ hei “ 

vadere / hoe dar hy Die wilde wi aha 

Marıbur. —— mich beeftge “ 
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————— 
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onſen vader / dai by ons geuen 

— —— —— — 
—— fee vianden / hein dienen ſouden. 
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. hem —— wet nie ule > 

—— aderhoochſten 
den want ghy ſult voor bes? 
3* —— — bereydẽ fun w 


Sm 
ichept tegbeuen ſijnẽ volcke / 


ende worbe verſterct gheeſt 
was inde woeltijnẽ to ——— 
vertooninghe tot Iſcacl. 
Hoe Chriftus er wei yo 
Sımeon —— deot Anna ————— ea 
— — ende hoe dat kint rwaelt iaer oudt inden terupel 
« middel per doctoren — — 
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S. Lucas Euangelie. 


. CAP.II. 


fchiet doen fp daer ward, Dat de dagẽ veruult 
zum dat ſy baren ſoude. Eñ ſy heeft gebaert 
cerſten gheboren fone/ — 
in doecken gewonden / eñ neder gelept in 

Zee — me 

ı herberge/ BIETE WERE BE DE 
Bes wa e de wakc des 
A nut nn 


beiftraebe 
hie ha want fiet ick —— — 
„pencen graote biijft dic alle aid 
ſal / want v liedẽ is hedẽ geboräde ſa⸗ 
De welche. is ⏑—— 
— Eñ dit ſal v een teekẽ weſen / 
ende rat — 
— cydt in een cribbe/ on 
en metten Engel 


laet ons beſien Dat. woort datter 

— ih 

Den Bdariameh 3] — ende t'kindẽlen ge⸗ 

« lept in decribbe, nit fiende fp hedbe ken 

nie gehabt vande woorde dat tot ieden c 

“ was van deſen kinde. Eñ ge 
bebben fün verwondert geweeſt ck 


— es Bene —— 
—— — eer hy inden ee 
* 
ne na Da rau (ren De De daghen 
LE er ſi de wet Moyfifo heb Leuit.ia.b.c. 
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ty 
— offereñ vooꝛ den D ( 
en ooꝛ den Deere (gelije 


is in De wet des Beeren:Dat Erod.n.a.ı. 


— — VE 
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S in vꝛede / want mijn oogen hebbengefien · 
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pr. II. S. Lucas Euangelie. CAAI. 


ber kint Jeſum inden teipel bꝛachten vatfp det bewaerde alle deſe woordẽ in haer hettt. 
Doen ſouden nae de getmoonte der wet vooꝛ | Ef Jeſus nã toe in wijſheyt eñ oudetdom 
henv a En heno- + ende gratit by Bode ende de menichen. + 
men / eñ heckt Godt gebenedät ende 
eert / nu lact uwen dicnatt na v wodot· 







den raet — * wat een yegelıck van henlieder doen moxt, 
Hy doopt Icfum — wıds Be hıer verhacle wordt. 


j.Capitel. 
[erpsr vhthienue jacr des Teylerricks van q 
Zpberius den epferrals Pontius Pila- 
tus regcerbe d'landt vã Judeen / eñ Derodes 
was een vanden bier vorftenregerenbe Ba 
lilcen / eñ doen —— —— brocder was 
ſtẽ vegerende Aturcen ch 


en vandẽ 
Vlandefehap as Trãchonitiden / eñ Ly⸗ 


uwen ſalichmaker Den welcken ghy be⸗·. 
repdt hebt / voor daenſicht van allen — 

Een licht tot —— der D 
nen / eñ ter glorien ws volcks Yan Iſcael. 

Eñ ſijn Vader eñ moeder waren waren hentie n 
den verwonderende Yan deſe dinghen Die 
van hem t worden. Ende Simron; 
hecttſe edijt / ende heeft g tot a⸗ 
riam ʒijn moeder: Siet deſe 18 tot ce= 


lanias was een vandẽ vier voꝛſtẽ regerende 
‚nen val ende tot een wederopſtãen van veleAbilinem onder de pꝛincen der pnieftcren 
en ſrael / ende tot centeekendbaer | Anna eñ Caipha / is het — 2—— 
regen geicyt woꝛden / (ende door v Telfs » —— een 
fal ech ſweert gacn)op Dat ontdrcktmo | "woeftäne. 6A hy is — rer 
gen worden de gedachten van veel herten. T der Jordanen, pi En 


Eñ daer was cen — nee “ 


ces ee en et | 
hadde ghelecft mer baren man fenen iaren 


—** rare ha Mic eo Ba gan a ala 
een e tot tent * dẽ / eñ a 

iaren toe / de welcke vanden niet en LH 
ghinck met walten chi binden Godt dienende woꝛdẽ eñ de 


oneffen wegẽ ſullẽ etfen 
ehe weich lim be —— * % 


edt den Becre,ch vn |> heeft tot de ſcharen 
—— — — ——— A ii —— 
rende verlotliũge van zen als ſyꝛ¶¶ Shy gebꝛdetlele der wie heeft v liene Ma 
ee Se ae een ıkhapı —* d — — 
rom doet e 
in —32 Eñ het kint » 
wies ende worde verſterct ſh wy hebbẽ tot een vader baabär 


(ie fegae D/ Dat Bodt machrich is vanınefen 
Beenen te verwecken Abꝛahams kinberen, 

+ wantdebölisnuaen be wortelderboo- 
rn t / —— —— gheem gocde 

i Bruchte vooꝛtbꝛengẽde / lal wtgeho 
„derveiin —— orpen . Eende fcharen 
wmaechden hem *5 — wat füllen wop dan 

„Doen? Eñ hp anrwoordendefcpde henlie- 


— — 





G ouders en hebb den:So wie twee rocken heeft/ Die gene den 
nende bar hy int geſelſchap — *— eenen die ———— wie fpyfe heelt / 
men tot een dachteyſe / ende 4 ſochten adie doe deſghelijcks. Ende de Publicanen 
onder dc maghen ende beken Eñ niet zijn oo —— om gedoopt te worden 
Be sen nenne ende ben tot hem geſeyt: wat. 
Salem hem e. Eñ het is na | »fullen op doen? Endẽ bp heeft gheſeyt 
up Bart dom: gcuoridẽ — a BO ee u ee 
ſittẽde ——— „fteltenis. Eñ de crijſchſlieden 
— Lie) bemoockfi e: wat fullen top oocdoen? 
ſy berwonderden henliedẽ alle ſeere die hem Eñ hy heett henlieden gheſeyt: En doet nie⸗ 
hoordẽ van ſcjn wöülhept ende antwoorden / nn en doet gheen 
cñ dit ende ſy zijn verwondert geweeft, «' chi weeft — — — Eñ 
Eñ ſijn mocder heeft tot hem geſeyt: Sone /dat voic ah 1 — 
— Serge | ten van J * 
terra ſochtẽ v. a De Chuiftus weſen fo 35 
—— — — — mp |: antwontfeggede tor hen allẽ: Fick —8 
—— wie gbimi — voorwaer met ——⏑—— 
dingẽ die mnẽ vaders zijne eh en hebb£« flercker dan ich’ van wiens fchocnen ick niet aa. 
‚YBECIENIEVerhaenbat Dtot Bien ge weerdich en ben den riem te ontbinden / deſt >.“ 





ne re nl 
met wiens warn 
OnDersanch,"Ehigninoe | eähpfal onen doiſchvloer ſupueren / chfün su« 


CAP. III. 


terwe in ſijn ſchuere var Die gheiweelt 
Pepe mich Onblufichelick bier. wie ghemeeftis icons 


Ende veel ander dinge ver" Die is Phares 
ara eomdichde — volcke, Mljaer Berobes ” Die ceft is Jude 
” eenvanden biervorftenpochp vanhemge |» _ Die ceft —— 
ftraft woꝛde / van Derodias ſijns brocders Die gheweekt is 
e / ende vanalle Den quaden bie Die gheweell is Abꝛahe 
erodes ghedaen hadde / fooheckt » Die eeft is Thare 
* ——— 
"5 Aohannem gelloten kercker, Ende | te gheiweeft is Saruchs 
XM ts geichiet als alle ghedoopt tworde/ Die is 
en Jeſus 00c gedoopt was en⸗ Die is P 
en gegen ehidähep » Die is Debers 
——— t in een lichame⸗ Die gheweett is Sale 
gedaente / als cen dupne inhenveh een |" Die gheiwecft is Lainans 
Kemmeis vanden hemei Ghy zijt Die gheweelt is Arphaxads 
- min beminde ſone / ind i Die gheweelt is Sem 
Eñ bi Jeſus was beginnẽde dd ouderdom »| - Diegheweeftis Moe 
by na van dertich iaren (alfmen mepnde)de Die gheweeft is Lamechs 
ſone vã Joſeph / die geweeft isedfoneDeliv |» Die gheweelt is Mathuſale 
Die gheweeft is Matthats 4 Die gheweeſt is Deno 
Die gheweeft is Leni Die ghetweeft is Jareds 
—⏑— —— 
Theweell is 
Die ãheweelt is Joſephs n Die gheweeſt is Benos 
Dice gheweeft is Mattharhig ꝛi Diegheiwerft is & 
Die gheweell is Amos ghewweeft is 
Die ceft is Naums Die gheweeft is Gods. 
* is Deli Vanden vaften Chrifi,ef hochy vanden beofengeel 
Die eeſt is teert wordt.Van fijn leeringe inde Synagoge, ende hoe lefüsce- 
Die gheweeft is Mahats s| nen befeen menfche verlofte, ende oock Petrus huyfrrouwen 
a moeder vanden corıfen ghenas ‚ende noch meer ander firften, 
"Die ghemert 18 Jolephs Me Fetas vol bannen beplägen cheen a 
ie o en 
Die eeſt is Judã | J 
—2 ie Idhanna woꝛde den gerũ inde woui⸗. 
Die gheweelt is ıne dv eg Tg der denne 
nt - Banden duyuel. ñ hy en nier geren in 
Die gheweeft is die ende boen bie waren’ 
ieg is .. by honger gehabt . Ende be 
Die gheweeft is * —————— 
Die gh is Addi Godts zijt / ſo ſcgt hy bꝛoodt 
Die gheweelt is Soſams wode. Ende Achus heefe tot geants 
Die gheweell is woort: daer is gheſchreuen / Dat de menich deuiua· 
Die gheweeſt is Ders alleen Boost broodt niet en lemet / maer : 
— is glicers 5 — — berch ende berft 
ı is er 
Die gheiweelt is Joriıns h —— —2— omganck 
— Diegbeweeft is Matthats ee ei ich tijts 
Die ceft is Leui «e Ende hp beeft hem ghefept : A fal ick alle 15 
PR. DE DI ” 5 gheuen / endede gloric van 
ie ghẽweeſt 
Diegheweet is Joſephs » ick wille die geuc icdele, Wacrdiftdar ghi 
Wiegheweeft is Jona aenbiddet voor my / io fulld die alle utwezun. 
Die gheweeltis Lliachns ; Felus heeft tot Deu.ec.u 
Die ghetweelt is Melche | fept:iDaer is enen: Den Deere niwen '*4-: 
. Die ghewerft is enna odt ſuldy aenbidden, en hem allcen 
Sie is Zatthatha EAhr bectt hem geleydt binnẽ Termfale/ 
Die gheweelt is eñ hem geſtelt op de tinne des cempels/ 
—— beeft tot hem geſeyt: Iſt dar ghy Gods fone 
gheweeſt is Aelle »] ·zijt / ſo wordt v van hier neneriwaerts, 
Die ghetweeft is Obeds daer ig en / dat hy ſijt en E van pülse.c.ı 
Die ghetwecht is 15003 v heelt / dat fi east ſouden / 
23333 ————— 
is g au ver nieten 
Die is Aminadabs u» ſtoot achen ſteen. EA Ieſus antwooꝛ 


S. Lucas Euangelie. 
is Arams 


— 


CAP. IIII. 


CAP. IIII. 
£ tot hem gefept:!Daeris Bhpen 
Dents.c.ıc. fuleden Deere uwen Bodt niettempteren. 
Eñ als alle detemptacie volepndt wasylo " 


is de duyuel vã hẽ gegaen toteen wijle tijts. 
Matebn. EA Ielus is weder Der gecome Door de cracht · 
—— in desgechs in Balileen’ende fame ig wt ghe⸗ 


in alle dat lantſchap van hem. En hp " 


efe inhare Synag ende hp woꝛde 
Miu 1“ — gepꝛeſen —— * Eñ hy 


gecomen te Nazareth Dacr 
was, eñ hy is op den Sabboth dach gegarn 
nae ſijn gewoonte in de Ar hp is 
opgeltacnomteisten. Eñ hem is gegeuen 
den boeck van Iſaias den pꝛopheet. Eñ als 
— —— ode’ fo heeft hp 
geuondendep daer ghefchreuen was? 

Den — — — barhp = 


—— 


neſen die —* vã hertẽ zijn Den 
he neh inden 
tgefichterom de gebrokene vrij telaten gacn 
tot vergiffenife / te prckk dat aẽgenaem iaer 
bes Deeren / tfiden bach Der vergeldingen. 


Bai.cı.a.ı. 


Eñ als hy den boeck toe geuoudẽ hadde/ =». 


fo heeft hy Bien Ben dienaer wederom gege- 
ech Keaclte — — 
er. begonnene 


bem. nat. 
—— Bath er Kehuifruere 9 


uwe ooꝛen. —— — 
eñ ſy verwonderden den 
de —* der gracien / die we ſijnẽ mont 


fepden : En is dit niet Joſcphs 

Eñ hy ſeyde tor henliedẽ Vooꝛwaerꝛ 
—— mp fegge e gelöckeniffe; e⸗ 
nmeelter geneckt vſelnen / Doe veel din 
— — gehooꝛt die gheſchiet —— 

doet die oock hier in v 

Eñ hp ſeyde: Aooꝛwaer ick ſegge v / datter· 

aen en is in ſijn lant. 


„., Bin AIlrael / doen den hemel geſloten was die 
hadı. faren eñ ſes macnden / boender cenen groo⸗ 
. ten hongher opgheftaen was in alle d’ 

eñ tot geen van dienen is Elias — 
an in Sarepta van Sydonien / tot 

een weduwe. Eñ daer waren ooc veel me⸗ 
——— — onder Eliſeus Den pꝛo⸗ 
uert / dan 

er in» 


dien en is 
Reg. 1A. Fanart de De Sin. Eñ ſy =: 
—— /dit 
— en pzun — un „ 


ſtadt geworpen’ ende hebb 
* —— an warfen 
pgherunmert was / dat fi 
ge —— —— woꝛpẽ fo 

is nederwaerts gegaẽ i 
— ſtadt van Galileen / eũ al⸗ 
F dacrieerde bufen de Sabbothdagen. Ei r 
—— ond * —— — 
— —— Serie En 
+6, ascen m e 

’ —2* ge ve ebbend 


S.-Lucas Euangelie. 
„ KRım er iupder ſtemmen / ſeggende 








hy opgheuoct 








heelt / om den armen deuangelie 
igen / heeft hy mp geſonden / tẽ ge⸗ 


n= w 


m den, Ende 


de nn Midde van * macr ind 
⸗ —— dat erontplupchen. nom Eñ doen 
ſy dat gedaen hadden / ſo ſy 





CAb.IIII. 

Laet 
ons — wat hebbẽ wy met vte doene 
Jeſu van Qazarethe Zydy 
te verberuch? Fick weet wei wie hr 70 

ıs beplige Bods. Eunde Fielus hecit dien ge⸗ 
_. de: wert ſtom / eñ gast wi van 

hen dc — int nn — 

—— babae ‚fo / 

wende hy enheeft —— niet — 
daer is een veruaertheyt in hen allen geto⸗ 
men / eñ ſy ſpꝛaken tot malcanderen / ſeggtu⸗ 
de: wat woorꝛt is dit / dat hy metter macht 
eñ cracht gebiedt den onſuyneren gbechen 

„ endelp gaen wt? Enude de fame w * 
breyt van = allen in de plactle Des 

»fchaps. æñ Jeſus opſtaẽde van 2* G 
gogt is ghegaen in Simons huys. Ende de — 
moecder van Simons huyſvrouwe was be- "* 
uanghen met groote coꝛtlen ende ſy hebben 

—— den vooz haer. Eñ ſtaende ouer 

eft hp der coꝛtlen beuolẽ / eñ die heckt 


—— Eñ terſtont opſtaende diende 


+ fpbhenlicve, Eñ als de ſonne ondergegaen 


was / alle die fiecken hadden van menigerlep 
ſiecten / leyddk die tot Iren Eñ hy genas die, 

a a tuts —— daer Arec 

dupneld wt menf —— 
5 Bbi —2 Bobs. Eñ hidie 
ftraffende en ii niet lpꝛekẽ nee 

„ bat hi Chriftus was, Gaer alt d 

ae Eee 

woelte plaerfe/ch pe neh De ben 
ſy zijn eot hem gecomẽ / eñ 
hp van henlieden niet —— 

s otdewelcke hy —— ter pe? 
anderen fleden D' cken van dat 
rücke Bodts/want —— ick gheſlon⸗ 

was prekende in de Syna⸗ 

sogen van SBaltleen, : 
Hoe Chriftus Petrrum, lacobum, ende lohannem riep , wie 


eenen melaetichen reynichde , ende eenen gichug —— 
maecte ende van her roepẽ Mätthei, eh hoe lohanuis diſcipelea 


van het nr en. 

P Mder’is gefchiet 5 dc Schar? dem our: a 
'E er hooꝛen t wooadt Bodts/ Nr", 
ende dat by ſtont bp Dat water —B 

reth / by heett twee ſchepen — 
de neffens dat warer . Macer de © 
ward nederwaerts gegaen / eñ wiefich€ 

netten’ eñ —— cen ———— 

Simon to onde / hp heeft ghebeden 
Si vandenlande een iutteiken Farin en 
ten . Eñ ſittende hp leerde wten Ichipken De 


4 fcharen. Eñ als hi op —— gu 

ſpꝛeken / ſo heeft are 
gm ——— ‚om —— 
dende heelt tot 
— wy lic dẽ nacht arbey⸗ 


Beige ebber.niet 


een groote —— van viſſchen 3* —* 
der ñet ſcheurde. Eñ ſy hebben hare ghe⸗ 

fellen die in d'ander ſchin warẽ —— 

ſy ſouden come / eñ henlieden 

— —— 


CAP.V. _ & Lucas Euangelie CA PV. 


hevuit / alfo dat diedi ie Wäterfoniken. Ende ſy worden veruult mer inetlen fegge- 
5° D’welc als Simon rl be: wy — — — 





uallẽ 96013 ed . —— —— ende Matc.nas. 
— mp Berne manch ben (och gefien vr ——“ 
"en: v —— em⸗littẽdẽ aent ——— hp peak hm 
rg er ehren »» Wolcht mp. Ende hy 
— —— tende is opſtacude hem geno ch Teui F 

ende Fohan-'» :heefehemeen — * berrvdt in fun 
— Mein Die ————— huys. Ende dãer was den grooce ſchare van 

——————— — — henlie⸗ 
niet, vꝛeeſen want Bart tin vooits ſuldy men tafelenfittende. de isha 





daer warn Phäriften üe Ende: | sciee ch decaetnutent 
leeraecs der wet / dit — niet dat tuck vanden ntenwerceibe, Te 
le de caſteelen van niemant en wijn in oude NEL 
mr Es Hg erchge & ER. — ſo fal den ude 
Marh.>as- waffer om henlied ſtheuten / tube dien lal 
u 1 — udninh geraten —— . Nauen’ eride Bonefichen DortsorM 

HD eenen menich die gichtich was. ef ſy ne 

den bein binnen te bꝛengen / eñ te * ren in nieuwe ſleſſthen cr lan 

hem, zZfiniet bin —— ijde Dar » | Debehiontien. Ende rikemame wre '- 

hen ſouden connen bin rl zur ne om: | "Delricerme / en wili ——— 


er ſcharen wille / ls hebben ſy wWeit v ven onden is beter. EM I 
‚nptdack/ ende Doonbe — Tech nat ga hanı bene 
we ed ehgrwrdraime ned ei ne ep PER | 
der welcker gone Cäpinel 2 
ien heeft/ ſo un ch v ſondẽ w Me her an 
- * A are de Pharifeon ende «+ Eis gi 


15 defe Die —— eect? wie mach De 

— gruscheeh ker Heel — 33 —— — 
t niet georloft en is o 

— anttaosraehetor berieben ept: war ee Eñ Iclus benlie A 


ee 

Maih.ia 2... 

Bente Dencken — — — —— 
eydẽ hemiedẽ: waer 


J 
de ien oft at Dauid 
feggen:Statt o wandelt? Naer * t hadde ende 


an weten mbechtdatde fone Des men⸗ y int hups Bobs —3— is, — 
fchen macht heeft op de aerde de ſonden te Hioobti ee noßllegäingen gen —— 
(hy — ————— ——— ten eñ heeftl gegenen Den gend die mor 
ſtaet op neemt op vbeddẽ / eñ gaet in warẽ de welcke niet eni 24 Aolt to erẽ dan 

ups. Ende terſtont opftaende voõꝛ henlied ailten den prieſterẽe: Eñ pri wi wide eg pi 
den / hy heeft genomen daer hy aplachveihp |‘ Dat defonc ves menſchẽ heere i⸗ —— 
is w — — ootelic Bodrt | dẽ ſabboch ie eh t is iet odcmee- |" 
lonende. Li cen verichrierhepr heeftſe alle | nen anderen ſabboch bach/dar hy inde Spna 
benangen/ende Ip Ioefden Sour grogselich, | goge ginc ch lecrön sch Dacr te ee 


CAP.VI. 
Mat. 11,2.10, ‚ef —— hant was d re. Eñ de Pha⸗ 
Matc..a.i. * eh Scrijben wa oft hi op den Sab 


—— ut maken / op dat ſy vindẽ ſou 

den / waer mede bat ſy hem ſouden beſchuldi⸗ 

** HJacrhy kende haerlieder ge 

bp.heeft geſcyt den mẽſche dic de dorre 

—J —— op / eñ ſtaet int middẽ. En 
—— heett 

———— 


S. Lucas Euangelie. 


dachten /· u 


geſtaẽ. Eñ Jeſus heeft » | » new Eñ ilt dat ghy 


CAP.VL 


ui onencen nee ba Eñ ſo wie v het 

ee 

»„ Ende nadat £ 

doen / allo doet ben ——————— DOCK, Mach... 
Eñ ilt dar ghp bemint / de ghene die v be: "%+. 

m t danc hebt want de ſon⸗ Mei;« 

daers 

v wel doen / war danck 


ſondaers doẽ dat oock. Eñ iũ dat gb 
den daer ghy Dar hoept weder 
wat danck hebdy 


lecut Mauıt.a 
te ont⸗ Pu 
fondaren! den fondaren —* 

ren leenen dat ſy 
*lijcks wederom ontfangẽ ſoudẽ.· ¶ Maet be Mr 


mint v vianden / doct ** leẽt niet daer 


ſal veel zijn / ch 


af a tube — 
—— zu 


‚0 euen woiden, B 
heeft Berrussch Andꝛeam fünen bꝛoeder / Za uen eure Een goede ende —— f 
cobinn eñ Johannen / Phili ee * ——— ongbehaie 
Mattheũ eh Chomam,Facobum »| in ũuwen ſ or been, Dans meer no. 
fone/ch Simonẽ die genodt wordt | maten — bebe we ca 
C3 eh Judam Jacobus "1 Deyamı gen en ER byiobeheie 
ham ben Die De verrader een ijckeniſſe:Mach den eenẽ blinden Mar. 5. 
weft. Ef neereomene wer gelede, Dip „| ‚ben anderen blinden lepden: en vallẽ ſy nier 
geltacn in een v eine |+ bepde inde grachte: BGeẽ difcipel en is bout Mar. cu 
fünen diſtipeiẽ eñ een grooteme- | fünen neen fal volmaeer 
stichte Des volcs van alle ‚van « welewilt in. ſijn meeſter. Ch Mani... 
3 dieaendezeeliggen’chva | wat liedy et vele in os brocders doge / maer 
* ni end die gheromen waren pın "| den balc die in v ooge is / en aenmerctp 
bat ſy hein hooren ſauden / ende gencien ®;; Dfchoe uwen : 
ven ban hart gebaekẽ. Eñ die gequelt Bꝛoeder gt dat ick mach de veſe wor v 
Yan worben'genefen. ooghe wworpen / daer ghp feluc Den balck in v 
Eñ alle de hem te genakẽ / —— octijt w eerlt⸗ 
wãt daer —— —— — Bent eñ dä ſuldi voorts 
ei. a⸗. tel lie ae griome. seh = — — — ei he 
D opfin Tcipelentepbe bp; u ooge/ en is goedẽ om er 
iſa.cj.b.u. Sp Deu hang bean bp fe =: ” ———————— ch ghee⸗ 
nen anaben boom ie go ** 
Wwant elcken boom wordt van fon Mach: 
—— en — a ” puche t bekent want vandẽ dorcnd en verga "“"* 
— —— — dertmen geen vijgen / Saarland en 
Bekhunpe ei beronpen toennarmas ſnijtmẽ geen wondznpuf, Zen goet mẽſche & 
er ne brengt voo nen gorben (bat fon berı 
— —— en / eñ een quaet meuſch bꝛengt 
is groot in dẽ hemel / want na —— —— voorts.want wi de 
Amos «a... paper Den prophete. —— ec“ ichept Des hertöfo ſpꝛeect dẽ mr. 
ea Ehe —— gb bebe bo « O ER Wmaerom noembp m Deere, Beere:cn Manıda 
er Dre o die berlartat In longer © en doet niettgene datichfegge: Alle die tor fo", 
hebbẽ. wee v die nu —— mp coemt eñ min wodrdẽ hoorteh doetdiv 
nich zijn chi weenẽ. wre vala —— « icklalpehoone wien bat by ciiekis. Dp 
en prüfen / want na befen Dede haerlic —— eye stimumert/ 
ben prophere, acer wliede ” —— — gelcpt 
att·i c·· · it diet hooꝛt:Bemint v viandẽ / eñ doet heeft op er cenẽ duer⸗ 
wel den genẽ die v haten. Gebenedijt die "| vloet — —— aengellagẽ te⸗ 
ermalendudẽ / eñ bidt vooꝛ De gene die v be ride ng Schach —— pen heeft dat mier connen 
liege, Eñ die v llaet aen d’cen wange,biedt » was gefondcert op den 


dien Dock de andere Ende den ghenen Die v 
ntẽt v ouercleedt en würhem niet belettẽ v 
dt oocte nemẽ. Zhalledengenen = 


\ > A 


* 


vſteẽ. Maer dieſe eñ niet en doet Die is 
geltjck eenẽ menſch dic fün huys timmert op 
‚be gerde ſon ber londament op d welc . 


CAP.VII. S. LucasEuangelie. CAP. VII. 


vloet ghellagen — gbeneilen eK beeftfe tat —— 
den val —“ huvſe is groot geworden. - = Si gopDiamen u A 


GR runbambeishva vn, mm» mager namen —— ——— 
— end m Shine —* — Mech. > —— ee 

es de dooper —* ous tot vᷣ daher 
— IF Rienls ppalle Kan, Inoapa&volfepe had- «| | gende: Sucaby die comen ſult / oft 


de in de —— bene | * ——— —— * 
barnanm n e genen» | zer an ſie 
gegac * Se I ae 


Gonfte te ſtrruen / de a; Bas, 
was, Eñ als ogrt hadde van Et dend ——— 
een en Eee Fobanni/ dar ghy 





che 
go warf/fo: abe y hem ſozchuuldich⸗ ſuwuert / de doaue hoorẽ / de doode 
ick egghende tor bem: de nn — 3 DELAFIICH v nangelie 
ghy hem̃ dit doet / wãt hiheeft ons volenet/⸗ eñ ſalich is ————* 
— a re Fünathy‘ Dewechgegnenh » sc 
IL niet Werte en (a8 warden huple/ Han } 





£ ohanues totten ma 

hondertſte man vzienden tor hem av.) auDy itgbegaen in de wocftüne se fienezeen 

:Beerecn wůt v niet vermocpẽ wät —— — Maer wat zi⸗ 
sen hen niet —————— | —— —— genen, mensch: met 
ana dack in camẽ. waerom Dattekump-noc gerlerag? Siet die in coſte⸗ 
——— —— ——— he 
——32* — — — —5— nn en 
> ‚eenmenich onder een ouerheyt heb⸗ —— ** — 
— — Br —A— »,pinp en 
pe een ——— cht / die uwen —— ſal 


doetet. — — Heeft | ser; Rimesrnenimopheet 
hem verwondert / eñ omgekeert bceft· der de nennen erg hun Fobanues 
Br een chdẽ g * —— en ul er musmandti Paste w 
ick ſegge b.daricooc: in Hoaelto mine is — gehe 
—— —— —— 
——— ——— * die waren ner Aobanrus 
wveeelt hadde / ghetont vounden. Maer de cerde heb⸗ 


—— 
*Eñ tis gheſchiet daer na dat hyghinck· "ben denraer Bons A 
torcen habt Die —— — Haim ẽn met· = — ——— In BEER Mat.ı.b.us, 


fi eergrnate 
a — 


‘ genvenich fone uns moeders was de merclitiende cñ ee kan 
‚een WeDuwesenDe ten groots (chare van⸗ renende abc: ner gan ty 
der ſiadt menbacr. + Dewelckeaisde Deere | amt en hebt nier ⸗ 
ee ne (mer bermbcetic= | bebbeun 
= op haer beweccht zunde) tot haer ghe= v debt niet gheweent. — — 


ven — —* wer ec 29 


onenis Inon neh 
aenghegaen / ende heeft de bare geraeet ende ‚mim SE ig eu any 
L negenc biele ırbicuen een |“ mekin ge 
bpiepbe: Jongh ick ſi vſtaet op. | en Minchamme/chghpiegr: Siet deſe — 
Ende hy is — — ae, ee ng ern vꝛient der 
— — ————— nn 
nder moeder —A— — —— harẽ kinderẽ. 
era ragen af Benenghew ee Eñeen vanden Bharikcen rend f 


hi bes, 
Heer ander ons pefinen ende hays runor / hy is ter tafelen geſcren. 
E unbe ppm LED — ic —— oa 
Ene dit wocadt is ——— bat bern» iu de Sei cn me —— — 


———— — gheinarhtzen. caſtelickt alahe 
hebbeuheatgtbostichapt van allene- - „Nursap ol hearts eis da 
Aah.ı.a.n. JeDiughen ... Ende Johanues heeft cwee | Aenfinioere · ſpchecfeee trarẽ fon 


Difcipelca tat hem geroopen ende » ng 7 7 —— 4 
J:3 ‘ 


CAP.VI 


CAP.VIIL .S:-Eucas Euangelie. 
haers hoofts dꝛoochde zijt / eñ cuſte ſij voe⸗ te hooꝛen die hooꝛe. Eñ ſijn d = 
a ende —* men ar, Ense Dit » | » Den id her grad ke was, 
iendede ens die hem genoodt ceft gefept: lie —————— 
heeft in ſij ſeluẽ feggöve:waer deſe kennen de verborgẽtheyt vã Dar ruc Gods 


een age 
20u 
nberlois/ ch Jeſus 


Wwo ndende heeft tot hem Simonack 
€ d 
de en hy ſeyde Mertler 


E ultherre hadde tiwec ſchuldena 
a uf bönert 


eñ deander vijftith· Eñ als ſy niet en + 
—B— zijt detalẽ mochterifo 


geſchouden. wie 
——— Simon ant? u 


— Area 


ome 4 


us one — 
ghÿ en hebt 
8* getömen 


amt # 


enas 


— 


—— beeftzmaer 
—** ie bemint 

m; — Aſonden 

worden v ‚die daer tlamen ter * 

cabelen ſaten / onftente- ne 

_ Vehrfelnen: wie is deſe die o 

— —— —— 


a a er ende ecn rancke vaouwe van 


a. Ser - —— — 


er hd favenden, hoe hot lefus.ecnen 
re ere Ylsndtannn pi hen. 


was / andere 
heu dienden — — ** 


* Marrt 


5 ——— — 
odꝛ een 


rg 267 
Marc.4.8.s. 


faepew. eh; 





— Ai untere 
Dar: 


verſmacht. vanderis . 
N — rare an He; 


vi3hd TR Er 





Fa 
——8 


maer den anderen ın gelyckeniſſen / op bat ſy 
liende niet en ſoudẽ ſien / eñ hoorendt niet en 
loudẽ verſtaen. dit is de ckenilſt: 


Il. 


ia 


Tlaet is d wooꝛt 5008, wacr Die onutci Her 
—— diet hodien DAcr ua * 
ſo comt — Dat WOOLT van Mau: u. 


om dat ſy nier er ſoudẽ gelo 
Mo petit want die opden ſtren zijn / de 
welcke als ſijt gehoort en foon 
ſyd —— mer blijſchappe / eñ deſe en 
gcon wortele want ſy war tijts geloouen ch 
ten tüjde der becoringe-fo ſcheyden ſy daer af. 
“Maer Dat inde dorenen genallcn is. darzün 


ouẽde 


rs 


Zum ende van be forch= _ 


rijchommen eñ welluftiche- 

den des leuens gaende woꝛdẽ ſy verſmacht 

uenñ ſy en bꝛengẽ geen vunchtẽ voorts. Maet 

dat in goedeacrde valt / dat zyn de ghene Die 

in een goet eñ alder essen ng boo-= 

— onthouden’ch bꝛengen vꝛucht vooꝛits 
002 t 


is 


de niet / maer by ſtellet op eenẽ candelaer/ op 
dat de gene Die Beer kn come dD/licht ſiẽ mo 
 ghen. want dacr en isnier bat 


ee 
dat niet en dal 


cwettẽ woꝛdẽ / eñ 
tomẽ Daer —— 
ret. want ſo wie heelt / diẽ 


as. 


een licht ontftekende/en bedect u.ä. 
dat met Denk Hait/oir Um Sekt Aatanäer ehrh "oe 


mt 
x Mat... 
bat ghyt hoo- Min. 
Matt, ds 


eñ ſo wie niet en heeft / vã dieñ ——* 


» dat hp meynt te hebbẽ 
chem — ch 
munter 


„br o e. — —— 
u —— — et oc en 


: Mijn moe der eñ mijn bꝛoeders 
Re d woort Bods hooren ende doen. * 


„= 


in cen schipken ck fon Difeipelem +“ 
eñ bp ſeyde tor henliede: Laet ons ouernaren 
—— Amen ge 
- pt& fo 15 hp onıfla 
na Os BO TRTER — 
ı sernedergebaclt: Treten — waters / 
an — —— 


Bern eh p plate cefter wy 
ande) * dẽ wint 
—e— Bee 


— 


ber — 
Im: — 

Senat uk on Dane Bahn. 4 

* 5* in 


oete gerasidpömdn die ecnẽ Dip 


hem te 
—— — » 
mer gern&derwegederat warb 


LER Murcacaı 
—— mocS Mitndu 
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na Eñ ts gedeurt optenẽ dach eñ hy is —— 
| dommenin —X* 
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CAP. VIIL 


hups/macr ndegrauen, Dede als: 
— ** heelt / is voor hem neder ge 
De roepende met grooter ſtem⸗ 
— gefept: wat heb ic met v te doen 
Jeſu ———— Gods Ick bid⸗ 
want hy iD 
het foube van⸗ 


—— 
ne upuelinde 
ne, En Aelus hertt hẽ geviaecht leg » 
eures 
ee 


dat ſy ſoudẽ indẽ af⸗ 
daer was een cudde van veri » 


dat water / end erſmacht. 
—— — 
eh pebber deboaticapt in —— 


—— mern iin 
— — 


in v huys / eñ vert — — 
F Bodt heeft. Eñ hp is wechgegaẽ door 
ee 
— — — was /dat hem 
de ſchare ontfangen heẽft / want fp warẽ alle 

erbeydẽde. Eñ ſiet daer is een man· 


Spnagogen / eñ hy is 

uallen aen Jeſus a de 

in ſijn hups come wild —— — 
omtrent bantwacfiaremwen 


defe ſtett. Ende ris ghefchier doen hy ghinck 
dat hy van de 
Ende daer was cen viouve Die indes © 
d Ber re nie irn — 
aer 
ſy en conſte vñ n Aue genefen 
worde. Defe is vanachter 
geraect de Iöfte van desde/ ch 


de wterfte 
pe gl ger beuhessaneengr hengam ftille ge 


ſtaẽ. fi se | s, hem te ſien. 


heeite @Jaet doen 3öt alleloocheu 
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+ weet datter een cracht wi 


CAP.IX, 


tefi die mer hem waren: => 
verdꝛi sam 


Petrus 
fter de 


„eh Tegpn vote beeit nıy Felus 


beeft yemãt hẽ 2 wät ic 
—* 32 gegaẽ is. Eñ 
de —— 5— dat niet en heeft ge⸗ 
gel —— nee 
un = 
oo} Bei ehe dat ſi hẽ ge 
ann hoe darfiterftont gelont was 
—— Eñ hi — ———————— DB 
ct gaet in vꝛedẽ·* 
*55 —— fo iſſer —— 
"namen nice der Synagogen 
„cot — — doot / eñ wilrheimmier 


"oe jeſus ſijnen u macht gaf de duynelẽ we te wog- 

jf bropden eh twee viflche fpiyfde by pa 
vij&duyfene,mans.Ende hoehy'hem voor zım dry Ever 
elstrde ‚ende —— a = — 


E⸗ als hy —— —— 2 
— — er 
— — ehe 
— eh 


GADBDE Marc..d.s. 
Sn 


diaecht nict ouer we noch rocde noch ma⸗ d 
—— ESTER. 
wat hups Dat 
—— daer niet vor. 
fo wie v niet en wtgaende vande 
* —— oock —— van uwẽ voe 
irden. Eñ 


ingen alamı Dorada} 
igende / ende ge⸗ 


Eñ Derodes een vande bier bonfienuheeft. Math.ueaı 
gehoograliene die vanhemgedaewnd; “Rr>'+ 
om Datter ni" 
de warnen fomnmigendas 30) — ner 
·dooden verreſen was: 
—— — — 
den anderen datter een vandẽ ondẽ oro 


re 8. 


heift «| » plc apgefarn mas, — rennen 


— wchgirbek er mach Arad 
ar erefihibegeerde 
pre Tin ange er Mit.ıe. ar 
| zUnDe hebt hEberreltalwarfig — Murcs.ba: 
iij nde 





CAP.IX. S. Lucas on CAP. IX 
Eñ henlieden mede genome hebbende / hy is ; twer mannen ſpꝛakẽ met hem ch her waren 
u — 
et welcals de n ber den fon ve bie hp vo 
nomẽ hebbẽ ſo zynfihe geuoicht / enhiheeft- | » fonde in Ferufalem, — —— 
—— ——— wand roch | rau seine ar han 
Bods / eñ be gene dic hulpe behoeſdẽ —— ringende ſy a gelien fon maie⸗ 
*— dẽ dãch was begonſt onder ts ſteyt / eñ de rwce mannen Die ecke 
Eñ de twaelue tot hein comende m — — — (cheppde/dat 
— (ac we ———— Petrus heeft geſeyt tot Icſus: Agcefter, rıs 
—— — Bir bes ame ons bier goet zur ch laerons maken dzy ta⸗ 
terherbergen gaen / cũ teren bernakelẽ eẽ voor v /eñ een voor ‚ch 
Bine ode yon nem woche pa, ee fepde/ cũ 
lohan.s. b.⸗ der tot :Beefthenliede »| Dochidit was / ſo ilfer cd wolcke ge 
— — ——— comẽ cũ die —— — 
meer dan vijf bꝛooden ee "ern One ee häbe uch og: 
ten wart bat — eñ ſpijſe vãder wol RE 
cochten vo defe ſchare. Efidaer ward «| » Ditismün de ſone hoo als £ 
by na vijfd t mans. En hy ſeyde tot fon de ſtẽme — Ska bie ars 
Dilcipelen : Doetſe neder firten dẽ Eñ ſy a a 
ſchappẽ en. Eñ ſy hebbent alfo » | ſeyt in die el ieh der 
gedaen / eh fy alle doen neberlitt®/. | 2ürisgefchier op De nauo iger 
— vüfbzoodeneh "| ſy vandẽ quamen dat 
twer vilſchen / beeft tenhemel= |». een groote ſchart ehrt eemä wer 
waerts/ch hy heeft die edijt eñ = we heeft Iupde geroepẽ ſeggẽde:Meceſter / 
kewendefönd dat zijt den it bidde une ſone wWãt het is mijn 
ſcharen ſtelleirlauden. Eñ ſy hebben ” | » eenich kint / net ie im opt hem / 
alle chzön ebt/enbe daer is opge eñ terſtont foo rocpt hy / ch bp ftooe hem aen 
Dragen bat eh bicheurt hE mer Ichupndel / ef nanwelics 
If corıen bao en ſcheydt hp vã hem als hy verſcheurt 
eh t is gebeurt doen =) be icheb uwen bifaipelen bat ſy 
Maıcb.n. de {0 waren mer hem Dock de bilcipeien / chi game. —— ſy en F 
= nen gen ale heibes " — —— gheilachre, 
* “ 
grantwooꝛrt efi gelept : doo⸗ hp wine rn eh Pgrnaog: 
per/ch de ander Eliam / maer be ander batter „Bien 
— — is / Kernen ne 
efr tot henliedd gefept :PYacr wie » verſcheurde hem. Ei Jelus 
legt ghy bat ichd Simon antwooi⸗ den onfupnere gee g ei Dar kint ge- 
dende / heeft ꝛ Chiſtus be ©. aneſen / eñ Dat zijũẽ vader worberd tũ 
— Sodis "| fp verwonderden hen allegader in De groot- 
Matt.ıe. 4, Baden dar — uden’=| bept Gods / eñ als ſy hemalle verwoñderdẽ 
——— fone des moctveel van alle dat — ————— heeft bp tor ſijnẽ diſci 
ue —— ——— * peien gefept: ghylicden in uwe hertẽ F 
der Pꝛielleren end defe wonde/ pol iur de bog a nn 
WAL gebooe tnop orberveh —— — des menlſchẽ ſal geleuert woꝛdẽ inde handen 
u. An? modem ent h du ı| der menſchẽ: mãer ſi en verllondẽ dit woort 
na my / die verlo niet / eñ her was bedect door henliedẽ / dat ſijt 
hen ar ———— 
want ſo wie ſijn ſiele wile behoudẽ die ſalſe ¶ Ddeſen woode / maer daer is — 
verlitſen / wär die fim fiete ommone —— de niceſte 
— ———— — — * gend —— 
den menſch —— eft genomẽ een kint eñ dat gefteitbi 
Een KR chlüns fchade # DE en bp epBIaE; Sa WB 
Mansen-jütz endend and erkunden reichen N= —— 
——— diens ſal hẽ de fone des Che he Dr 
— ae —— eh eg — — 
— > * —— Non. rn Mein ickn — Enñ J = 
“. 2 e v voorwaer: Bier zurder ſommight ange bc i ein 
. e / de be doot miet en ſullen ſmakẽ wẽ be 


weicke 
Mm 4. vooꝛ dat fp het rijc Gods lid. Eũ tis 


| 
— 
na dtie wondeẽ omtröta — eh 


ee Eñ Fe 
fus beeft tot hẽ En willet niet vᷣbicdẽ: 


mede genome Petrum 30: | en is / die is Door v 

danncm in Eee |" *Eñ het ietals de vervult 

Be ac naeh 
ichts gewordẽ an £et= en / ende hy he 

dinge wit ende — — Eñ ſitt —— — En bene 

n⸗ 
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ſijn acnfi ee tans weet dat ck Bods is na bp come, 
{rege denen = n IE le these Ga — 
darf; bemBerepben(onb A: was en bebe s ebine op ie ach 6 

*3 * 


ben heim ey wärst 
als van van eeneDie erufalcın. ware in Ip — — 
5 eh als fon di cn Jacobs char „| gemeine Ban degree 
nes bat gefien habbeın fa hebben ſy gheſeyt: en tuden in hayren c 
me SR 
ernicle Die? ick hits 
geßraft, "| bene —— Ban gene Eh Gapbarn: 








———— Br: —— vanwatghecft | tote hemei toe verheuẽ ghy fult totseg heile 
en niet * 
Iche.chı7 Dar — — — —— De ſone des menſchen en is » ·toe neder worden. Die pleden Munde 
"5 nier en / om fielen te dooden / maer om oꝛt / die Hoort my / eñ die v vᷣſmaet die ver⸗ 
temaken. zeune Ip zn wech ghegam lwmaet my / eũ Die mp vᷣſmaet / Die verſmaet hẽ 
in cen ander ſtedeken. geſondẽ heett. æEũ die lxxij hnu we⸗ 
Chris gefchicrdewoöle dar fp twanbelden » ber gecamed met ẽ BD 
op den wech dattercen geſcyt heeft tot hem: Dedupnels —— 
Feb hei par ei gaet. Je⸗ # | “nacım. fepde henliedẽ: Fick beb Sa⸗ 
Burhacı ſiis heeft hen eye: —— —5— | tanam als een hlieem ftE vaiiẽ wände heinel.. 
— —— er bien * ee — 
des menfcheen daer ſerpentẽ —— de macht 
oft op ruſten mach. Eñ hy beeft gheſeyt » » Des viandts / eñ ren ſal v niet lette —S 


0 
: hoftp fen mach, se GHacrdicherft | nachtäsen wile v daer in niet Derbigb& om 
: Deere lactmp en | bat be geeſtẽ v onderdanich zijn. caet ver⸗ 


nen begranten. Eñ Jeſus beeft bem «| blijt v dat vwwe name geli in de he⸗ 

geſeyt: Lact geſchiedẽ dar de doode baerlies . | „ melß.. er te 

der doodẽ begrand maer gaet ghy denen eh | inbegeeibefi gelept:Acbeitide bvader Der= 
— odẽ — deu ode er he; 
—— bie t'huys en &/ Ja Bader‘. 
RL heeft tot “in behaecht vooꝛ vd. Alle di 
hät aendẽ plocch Nladne/ch achterwaerts gen zijn my gegend vã mijnẽ vader:æñ nie= 


en is bequaem totten rijcke Gods. mant en weet wie de ſone is / dan de vadere / 
* — * len — „ende * ei wie de vader is / Jan de 

— ——————— —— Abe endena. jDierde fone wilt 
leſu⸗ — — u. —— den loden —* 








alich zun de oogen Die lien tgenie 
a Mdenaeneien heeft ne ocene ı |. ghp liet / — 
noch ander tweeentſen bibeckt eh Loningen 
bie twer tſamen gefonde voor ſijn aenlicht i chen nee 
alle fteden eñ plaetfen daer hp comen ſoude / hoort / cũ fi —— —* — 
nndır ¶ Eñ hy lepde henedẽ: Den oogũ is woor= * = dar. eher — — a nenn 
waer groot’ maer de w n luttel / 
Dacrom biddet de Deere des 0 ch A — ene — ale 
dar.e. — Werelupbe —— Bart —— 
fietic ſende v gelücklammert onder de woi⸗ . *)5 — 
as — —— —— male, + | ——— — 
Reg noch lchoenen / eñ niemanden engroetoner | wird Braune, 
- wor Sm war apa bar pp imegaev | —— — allen 
et ten eerften: Tirch Wede 35 deſen hupfe/ täuwennaeften als v feluen, alu ver 
* ende ift dat daer een kint des vrechts {8,10 + pe hebt recht ooit / doet 
falopdienuwen bıede ruſten. —— m. et y toillendefp 
niet / ſo ſal uwen ede wederom tot vkee⸗ ———— sur tot Je 
ren. Maer int ſelue huys biöft erende ch > — wie 8 mön nacht: Eñ Icſus bir 
dꝛinckkde van bat ſy hebbẽ / want ecrn werr⸗ —— e / he Een menich ziııck 
— —— —— — 
n wilt n deen huys in 
ab. dandere. Eñ in wat fladt dat ghy gaet / cñ · ie —S —— — 
ſy von d etet dat v vooꝛ ae | han ya Den 
efi genecht de fieck die daer in ziyn / eñ ſeg⸗· 1 mehe; is geſchict Datter een prielter af 


benliede en rück m. — —— — ha Kenbe —A 
comen. in t tt» Leutj 
De en en * — — 


doen hi 
ten Doc" » voorby 
Ersgor ———— Taten: Due . mens Sn 


ze ti 


- 


abt/bagben — lieden / maer noch= | gg 


Mu, ıc.b,, 


Marıh.7.2.7, 
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CAP. XI. 


Enñ by hem comende / hy heeſt ſijn wonden », 


— daer in olie eñã wijn ceãũ 
——— een herbergeh beefekembe 
incen 
* — heeft hy wee ss 
ee ge 
eſoꝛgt hem eh 
—— —ã— 
ick w —— * wederom wie; 
dunct v dat vã deſen dꝛhe de geweeſt 
is vanden ——————⏑ ⏑⏑⏑—⏑—⏑— 
—— he derdie berinbertichept 
de Ad heeit,. Eñ Achus heeft tot 5 
on ad en&dehdoer ghy o0c us 
Ken: —— gingẽ / dat hy is » 
caſteelkẽ /eñ cent wrouwe Bar 
ghenacme.heeft Bento in haer 
hups/ ende deſe hadde cen ſu enaemt 5 
Maria / de welcke oock ſittende de 
—— ren nee woot. Maer - 
9 was forchuuldichlick becömert met. 
—peeld de welcke heeft geftaen ch — 
ſeyt:Heere en acht ghp Dat niet / dat mijn 
fter my heeft alleen iaten dienẽ? daerom ſegt 
— te a 
ongerufelick 


ae el —— * — — 
ſullen fp v rechters weſtn. Part ilſt dat ick 


nen a 
deel vercoren / dw eich haer nitt en al atghe⸗ 
nomen woden. * 
— ——— 
x Didde Eh vanı eenen a — die leiu ‚eh. 
tr a er Le ro ehPh leer. 


ap ei 


— — 
Er 


hr hadde / batter 

pelẽ tot hẽ geſeyt heeft: Dee 

Biel OR 00c Johanues iyn 

En hp heeft tot hen⸗ 

be mens 
heplicht au ind mac za Fick art 

ons pe ; 


Dns daghelicks bꝛoodt 
ven Ef eeft ons onle ſonden / want + 
een quijtſcheldẽ den gend Die ous ſchul 
wich en lept ons niet in — — 
ie —— tot henlieden geſcpt: 

Ft nv lieden al cene prienehebb& 
eñ faltot hem gaen Inder middernacht / eude 
hem ſegghen: —** leent my day bꝛooden / 

want inijn vnient is vandẽ we mei + 
tot my / eñ ick en heb niet Dat ick hẽ voor fiel : 
len möcht: eñ dar hy van binnen antwooa· 
dende/ fegahe: En wile my niet mocpelick 
welen mijn dore is nu gelotervehi nun kin⸗ 
derẽ hu dee Feder Aaepcamer/ ich en mach 
nier opftaen eh iftdardiebigfe ı 
tloppende/ick —— 7] alen ſal hijt hein niet 
geuen ſijn viiẽt is / noch⸗ 
täsom — ——————— ital hy opſtaẽ / eũ ſal⸗· 
der u enen fg vele eeigechem van noode 
I sen To ee go Se ope 

euenfocctende indẽ / clop 
oha .a. bu ende men ſal v open· —8 want alle die » 
bidt Die ontfangt ch Die ſoect Die vint / eñ dẽ 
chenen die opt, fal open ghedaen worden, 


hetbofbg uns opekplar. 


S. Lucas Euangelie. 
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Maer wie van blieden begeert van ſijneu 
vader een bꝛoodt / ſal hy hem eenen ſteen ge: 
uen ? Dft eenen viſch⸗ ter von — 

» viſch / een ſerpent geuen? Dft begeert hy een 

" ende br —— biedẽ Aldus iſt 

fake dar ghplieden niet dat ghy 
quaet zijt nochtans weet uwe kinderen goe 

de —8— pecite —— v va⸗ 

der vanden hemel den goeden gheeſt geucu 

den ghenen —— — * 

4. »pizfibp was wtwoꝛhᷣende cenẽ ‚Madn 

—— ſtom. Ende doen hy den * — 

orpen hadbe: fo heeft de Rom 

u en ch def zijn verwondert gi 
u werſt / Ende de — — henlieden Nr“ 

hebben gheſeyt: Dom Beeizebub den prince 
1 Kerr ning worpt hp dedupnelen wt. Eñ 

de andere tenterende / begheerden van bem 
J — — vandenhemel. Eñ als bp haer⸗ 
rk beeft 2. 


ee 


opd’anderhups allen. Iſt dã dat C 
* fü ſeluẽ gedeylt is / hoe ſal dan 
ſijn rijck ———— ick Doop Iderl- 

7 a En ee Maer iſt dat 
doo Beehebub de duyuelen Dean 
waer door worpẽ v kinder? Die wre 2 Dacrö 


dooꝛ DE Dinger Gods be duyuelẽ are od 
fois —— —— Bods tot eu 
„come, Als een lee in ron 
eg alle in wrede die bp 
u befit, datter een bie ftercker dan 
bp — hem verwint / ſoo neemt 
bp hem alle ſijn wapenẽ af daer bi betrouwẽ 
ꝛꝛ » in re eñ ſijn roouen ſal hy wideylẽ. Die 
met mp niet en is / die is tegen my / eh fo wit. 
mermp niet en vergadert / die —— 


“ Qlseenen ouſupuẽren geeſt w 
vanden menfche, — —— 
waterde plaetien, bie nıct 


vindende ſeyt hy: 36 weberom gaen in 
„ mönbups daer ick w ben. Zials 
drei foo hint hy dar mer belliemen 
—— Dan gaet hy / ch D 
—— ander geeſten ar⸗ 
hy / eũ daer ingegaen zijnde ſp woo⸗ 
—— ende ** van dien menfche - 
argber dand’cerfie, * 
— — —— 
e wter ſc haet tem 
— torbemgefept —— Salichi is DE 
bupck —— hen Be, ende bebarften 
u die ghy ghelogen hebt. Eñ hy ſeyde: Dats 
ymm̃er waer / maer oock zijn ſy ſalich die 
» Pont Sods hooren cẽ var bewaren. zii =” 
ddoen de ſcharen ouer cen tefamen liepen fo 
—* hy —— — gellachte is ceıt 
ber begeert een teekewich hem 
geenteekengegenen worden’ dan het 


efi men + » temnö Dan Bonas baspiopbeet. —— R-H- 


onas centecken was den Qiniuiten / allo 

de fone des menfchefgn defen gbellachte. 
» De Loninginne want fupde hät fal opitak +" """ 
iunt ozderl met de mannd van deſen geſlachtt 


S. —— 


CAP.xt. CAP.XIL 
ae mise Sendern . ni — ———— 
cyndẽ des aertrijcks om te e e bee hen en 
van Salomomende ſiet hier is —— die daer in —— * 

lode.nb. . lomon. De mannẽ ee ai —* — * —— — 
int ordeel met deſen hte / eñ ſy ſul⸗ —— — begonſten de Phariſeen ende: 
len dat verdoemen want li penitencie. | wergbeleerbefwacrlick regen hem te dꝛin⸗ 

Pd ter predicäcien van Ionas / chfiet bier! | gbrew ch lünen mont teomeruallen van veel 

Mar.bus. IB meer dan Jonas. Mi en antftcect.s , s+ Di ehbegeeren= 


| leggende hem 
Mac, cen licht efi elt dat int verborgen / noch on⸗ be pet ze Dale or fü mono’ dem 


der ern coren var / maer 
—— plicht fien moge 
—— — er | 


Mat.⁊.c.ia⸗ 


— 
riſcus gebeden dat hy ven noenmael by hem 
eten wilde / ende daer a er is hy 

ter takelen geſeten. aer de Phariſeus be » 
—— — 
—— 


e te ſegghen/ 
hy niet ẽ ern 
ah ng 


—— — 


off 
— — 
en eñ booſh dwalſe / de gene Diet. = 
— —7— 


—— — 


Wak.ag-Cäj. 


vad 
ghp gerupcht Dat ghy confcnscere 
rpm geringere is bat’ 
x die gedoodt hebben / maer 
S haerlieder aerom Beck onck dei 
wijſheyt et: al pen fat —— 
ſenden 
dien ſullẽ ſy a er ) dat — 
epfcht woꝛde bes Blast — nd 
Dat Sum 


bi. 


ed, 
Bi Sach igenst an is tuſſẽ ie 


— ODen Da Dem ART, DO 


ecnemwcanbelaer/‘ | 


uden 

Hoe Chriftus fin dıfcıpelen leerde warlıt@ voor de hypocrij 
wen,vermandde henlieden tor ſtantuaſticheyi. Ende var menge. F 
andere Goddelijcke — 


als daer — routſomme A 
ſtonden / alloo dat ſy malcanderen ver= Ni“ 


Mat. z.c,16 
gg ran 


‚bat niet eu lal 

—* worden:noch ———— — 

ar pri wan f 
ghefept hebt / ſal in 


— hen belijdt voor —— 
ſchen / dien lal de ſane des menſchẽ oock be⸗ An.b 
⸗lijden vooz de Engelen Godts: maer die Man. sr. 


—— —— enge ie die fal we Mat.ı.dar. 
loochent.worben 0007 be Enghelen Gods. 


thond Ende mach — 
wilt —— 
uit di warghpfeg > 
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lal ick doen: Ick ſal mijn fchuerarafinekem 'e kenifietot ons / olt dock tot allegadee WEñ 

— —— — | de — — 

—— alſen is / cñ mun goe⸗ getrouwe cude s eegcerder is /·den 

RE eggen ia weilckẽ de hcere Se 
ets 





—— eenen erregen atũ eu —* 
ode niet rijck tet 
Endeh —— get —— — derten eñ te daintxen/ 
——— Daerom ick v: En wilt niet —— + Aürmtıckenschänten ſo ſal de heere nanı 


uwer ſielen wat ghy eten nit 7 noch dien aitchtedinẽ op dẽ dach als hört:nseren 
den charm wat ghy acntocn nit: — — er gebe 
— — sende wlichaem beten — hope irnereraener tung hen en 


— niet’ bie nochkele: — — ⏑⏑ 


der noch ich ẽ / tñ Godt vordtſe. zen heefs hem niedbereydt ch en heeſft niet 
——— eghp dan die: Maer· „ — 


wie van v d — ————————— 
ẽ eenen cubitus toe doent Anus» beiten a 
nn are Sega asian ——— met iuttel 


min i dẽe auder Dinge! is, mamdien 
» Actmerttde leliẽ hoe die wallen / —— wien men vrel be 
—— Hedi? — — tront heẽtt ran dien ſalmen epflchen. 
ic / giezie + te engẽ ap d aer⸗ 
8 —— messing en n Dreh wat wille itk au Dat 3 
gras(dat heden is acker cfi moꝝ Eſt icd moet met een doopſel gedoopt wor 
er cn ouen — den En hoe worte ickdenaut tot Dat vol⸗ 
hoe veel te meer v ghy vangelon‘ |,. bracht Meyndy dat ick 
uer Ende en wilt veat ghye · om vede p De aerde: Qeẽ ſeggt it d 
eten en iorverhefi |, maer cen birtge, want van drien tijt 
e deſe ſoecken· |: wontfallöder vijue zn in een hups 
de der werelt. Maer v weet wel here a Age na dp. .De 
dar ghy alte vefevingermbehoeft. maer ſoectz· ¶ vaderial geſcheyden worden tẽegen 
‚halle deit dinge¶ t Lut tegẽu ſinen vader / ende dẽ moedet te⸗ 
ſulen vc oꝛpen wordẽ eat gende dochter / tude de dochter tegbende 
! 1: mpeber’: aegh 
herft uwẽ vader belieft v te een de de bᷣchonde dochter 
vercoopt dat ſwecrinne —* tot de 2224 
Marssıe. mitten ci rect vor v borten die ver⸗¶As ghy fulcfieween woicue Dpgaerde van⸗·· 
ouderen / ernen ſchat die nieren amibert inde den terftont comt 
ern diel aen endoemtrnoch: |; plaßseghen’ende t geſchtet alfo: ch als 
ven motte embederft/: want Warten den Tupne windi ſici blaſen / ſo ſeguu 
ſchat is / daer ſaloock v' herie u su beer ztjnicnde het geſchitrt. Bhpbypocründ 
— — weltwetberhe- de gedaente bes heincis chi ber aerden comp . 
de lichten in v hant eñ “|| oꝛectẽ / maer hoc befen tut niet· 
merifchen die harẽ herre i Eude waerom en dgdbeldp niet van vſel⸗ 
debpuploft/chp dat c uen vat rechtueerdich is¶ Eñ ais ghy gaet Het» 
(als hy comtefodopt)hem ẽdoen met uwen wedtrpattuder tor den prince’ fo 
un „|, »Dosztiertfkichepn oh onderw S 
(als de hecre co ontſllagen te zijne dat ho v by anontucrenict 


ve coemtyhy Tal wakende Binnen, / | i 
voowaer ich bp hem opſchou en coChutrecke totten rechtet ende Dat de rechter v 
— leuece den ſteenwachter / ende dat de ſteen⸗ 
de ſal hijſe dienen. ER iſt dat hy conn inne" wathter v inden zkercker worpe. Fk 
tweedo wäke/ endte iſt dat by inde derde wa⸗ v⸗ lult daer niet wigaen / Tor Dat 
ke comt / ende dat hjſe alſo —— ck dt laetſte Be. 


Manu ds. Dieknechten. Baer weet dit / dat waert ſa⸗ · „TMeesieheere ef 22 anden rü;hehöorm 
Kerar De banerots Hupfgelinenutßereewar F — —— — 
Apo.ic.e.ij.uxxn Dat De dief camen ſo oude voda⸗ ße * 
—— —— — 2 ————————— Waren dace lom⸗· a 
laten doorgrauen. Eñ ghy w Dolch Aal bosthnkppenne 
verdr wät ter nren al ghurnietem — derwelcker bloet 
be fone bes meniiche comen, : Ende "| las ab mie mer baren 


heeft rot hẽ gheſleyt: Deert ſegdy deſe geltjc⸗ Perf cafe torbenlieden 


CAP.XIIL 
geſeyt:c — — deſe Galileeuſche bouẽ 
alle de Galileeuſche ſondaers —— dat 
fp ſulcke Dingen geleden hebben? Mecn fps 

Bee ap ick vr Maer ren zij — ———— penitencit 


S. Lucas Euangelie. 





CAr. xIII. 
Eñ een leyde hẽ: Heere — 
nich Die falich worden 2 Eh hy heeft tot hem 

‚= gefept; te frödeom inte ga dont Matz.b.n. 
De enge pooꝛte want vele( 


cks bergaen. ber begheeren inte gacn  efi Pen allen nie 
— — ——8 s mögen. PHaer als de vader des Matze, 
2 iloe, eñ heeftie gedoot:mepn fal —— —— 
dat die — Bä alle be mE ten h ende ghp begimen bus 5 
ie te woonder. Heen ſy / ſeg⸗· | ſlaen / eñ aen de doje te clopp —— 
——— ı penitencie cn C Bat NG Open, enbe Op AnNBOoIDenBE 
ſuldy al te d )c5 vergaẽ. * licdew — BROS BeunE Wieder Wans 
B + Macr hp lepde defe ckenilie: Zen» by züt/ ee 


man hadde ecuẽ vijgeboom geplant in fünd | 


urn bp is gecaıne ſoeckẽde wauchte 
in eñ hy en 

heelt tottẽ 
nu dopi 
deſen vhgeboom / eñ ic en vinde — —— 
om houwet dien af / wät waer toc beſlaec by 
beaerde: Maer Die anrwoordäde/heckt tot· 
be — — dien 


tot dat ick hẽ hebbe 

sen gelegt, Dfebipmmer Doc cenige vꝛuich⸗ 
ten vooits te / maer en is des niet / ſo ſul 

£ —* diẽ in toeconẽden öde alhouwẽ. Eñ hp 
e in haerlieder Synagoge opde 

— — Eñ ſiet Daer was cen vꝛou⸗ 
we die ſt der ſiectẽ hadde achtien ia⸗ 
ren lan naar 


D beeft 


nu achtien i net 
ontbindẽ vä deſen bant op den ſabbothdach: 
Eñ doen deſe woordẽ ſeyde fo werden · 
— le ſijn vianden ende alle t volck 
—— — — — 


nworben. 

— —— de hp: wieis KR Bons « 
= DER ala ick dat 2 Betis» 

E —— eck cn an 
Gensmen bebbene, in ih Ebof gefarp 
es gruen 
ıdeshes 
Eñ we⸗: 


—* is gewaſſen / nt 

ecnen an! gu / 
2.238. 5. mels bebben 

berom heeft An 

—— en 


arten el 
En fer Irene me innen 3 


— — eh | 


Dun BBEER SIE 99 
|» Rmons Arne dp geleert —— 
gaet alle van iny ghy werckers der —— 
ge Dar alweeninge ende — ö⸗ 
b / ende et 
ten F ge — * dep dene Sl * 
——— wei ta nooiden ef dah fupd£/. 
ende ly ſullen terrafelen ſittẽ int rück Sods. 
-40.b.16. 
2 "DopBikfelaendach ya he gen en 
wor eh reyſt vã hier, want Hero⸗ 
» des wılt dDooden, — — oe 8 


lieden ſeggen: Ick en keñne v niet van wae 
n: Als gby fult ſien 
»ucnte worden. 
Eñ liet li zijn de laetſte die d cerſte ſullẽ zu Made. 
ſeluen u tot bein 
dem: 
ben: tBact Denen rue ich bob: Sict 


nase Diczckegeib 2: 
den den ch —— EBE. = 
"ih chen rue. Base Hochs duo 

u N ige, 
den Dach wandelen want ten mach niet 


ſen —— — — ergehen 
worden / dan in Je⸗ 
rulalem / die de ———— ei ſtrent de 
gene Beton! die tor v — wondẽ: Dot — 


illen bergaderen/ 

rede —— —— 

ghy en hebbes niet — —— ne h 

woeſt ordch cᷓact ick a 

she v lieden: dar ghp np er ie en lt tot 
bat comen ſal als ghy ſegghen fi — 

—— is hp bie dãct comt inden naem des 

ceren, 


erh here gie hr hy.de indem * 
ac ce oe 
——————— ——— 


— ———— inch ine 
ns van ecnen ne der Phariſeen / 
lloegen * En iet ecfi w ——— 
—* — voorhenv eñ Jeſus ant⸗ 
wooꝛdẽde heeft gelept tot de wetgeleerde en. 
bariiten feggende: Iſt gheozloft op eenen 
ı abborhdach re geneſen Macr fp (wegen. 
en rain te hein nemende —23* * 
ſen / eñ latẽ gaen. Eñ antwooꝛdẽde tot 
lieden by heeft gefept: wiens van v lied get 


bbo 
* dach? Ende Ip en conlten hem hier op 8* 
» gheanttwoozden, eh hp lerde En tot Be 
gheno 


CAP.XTIIL. S. Lucas Euangelic. CAP.XV, 


B —— ijckeniſſe / arrmerckende | endefufteremende noch oock mede fmlicke, “3. 
e ſitplaetſe vercoſen / ſeg⸗ | . foen mach hy mijn diſcipel niet zijn. —* 
—— — Als En DE | Ende wie ſn cruys niet en dꝛaecht / ende 
ter bꝛuyl foo en fit in d'eerſt ——— comt na my / die em mach un diſtipel niet 
auentueren ofter yemandt eerlijcker dan * want wis vũ v iieden willende ee 
eñ dat hy die⸗ nen torre timmerdch reuẽt niet ecrfinaelal 
ende dien genonr heeft comende tot v fcg= — — — 
ge: — a a are bar namaris 
bp tfondantent gelept al hebben ef nice 
SEE: maer al Yen eier en ſal mogẽ volmaken / alledier ſien niet en 
ende fir inde laetſie plactfe ’ 0 IR —“ em te beſpottẽ Bu nn 
Pro.1.47. Use by chımen (aD — ieg⸗ man sn 
— waerts Dan Yale la ara mermog voimake. r coninck 
tt 00 ene bie daer tfamen ter tafelen wil Ar sHogetegen encn anderen 
ar | et eerfimael ſittende denc- 


: wantalledie hem verheft falverne- » coninkk en falniet 
Nahuna DER mogdenvende wie hem bermenrt ie al | kenofthp foupe moghen mer thienäugient 
—SeS en worden. hem te —— ‚bis met * 
Pro.s.be s Enbehp fepbe onchtot —— it“ » tot hemcomt? eetnhae app Im re de 
genoodt hadde: Als | wot(als die nach verre is ) eñ 


tgene 
lv: nina ide weoihedaghen un .„ bat den rede aengäaet, Aldus oockcen 
enmoch b v magẽ / noch ick van v lichen wie niet en verlaect 
Be gie are fp bp auentuerẽ v niet dat hi heſit die en mach mün bifcipel miet we 
Fra e noben, near bergehim TR —— Ehen 2 
. Baer eenenmaeltüt = | / 
udt ſo roept arine crãcke cruepele eñ bim — ———— 


— er et | 1 14° ho 
ng ms 


niet om te vergelden /· w Kur ge wech —— Die: 
— 

aa. a.a. hem : Sal Eee etẽ = Dar xx. — 
—— * OR gbefept: « » Een — q 





—A 7 8 Bi 
beeft ſumen Knecht geſondẽ op de ure Des Pisten vr —5— 
auontmaels om den genoodden te ſeggẽ dat daren / eñ eet met henlieden. 
Sg comen fanden / want alle Dinge nu bi henlieden gefept defe gelijckenille ft 
‚waren, ülp! henliedẽ alle te ſa ⸗ + watmenfche fer van v liedẽ Die 
— DEE! ER AR BE EEE Tas ver⸗ 
Ic heb een lanthups eñ tis lieſt / en verlaet hy dan met de neghen eñ ne⸗ 





dar —— — et tot bet 
"© —— * ——— t vint? * 





egerront ick niet “ d jt e met 

. Ei de knecht wed uns & want ick hebbe m uber 
ve heeft defe Dinge fund heere —** F Kb Bin v / dat oot alfe B 
—— — bupfgelins geliodat —2— sun inden ouer eenẽ ſon⸗· 
Zzijnde geleyt tot ſynẽ knechte: Gaet geringe — eh train gi 





„Kpte tot de ſtraten ch wijcuen der ftadt /eñ be rechrucerdige Die geen 
‘ar ET Een ro . 5* erh — 
bier binnen. Eñ de knecht hectt ge⸗ · bende — Berge I ve (rent pen= 





















































: —— 3 — den | "nick verlozen hecft vlg ent han 
eñ daer is noch cheeres che ende wonptbet np omme 

cefe rot ipnevienaer geſeyt: Gaet we rorde | »necrftclick tot Dien bite 4 Fe £ 
wegen ende tuynen endedwingtfe binnen "Den genonden pi xoept ſy te ſamẽ haer 
ze cõmẽ / op dat nun hn ——— t woꝛ ch gebuermnen ‚ Clers 

den. Eude ick leggt v lieden dat niemant 4 „Bene ct mp rich eb Banden nn 

auontmoeeiſi —— — warnte 

F — — ſitẽtit doet.x 


fü t badorrmre 
Mit.ıo.d.z 5* In dat vrimnant tot mp coenn / ende· —— ehe che Yan pre 
Hrten vader chdemoeder / ende | de Yet deel — 
nwerendekindereniendebroeberen eo ii erh tin he Eñ hy heeft 


CAF. XV. 


— 


hem t edeylt. Eñ na een luttel 
—— long (eis hijt al v —* 
be)wt gerepft ineen ap eñ al⸗ 


verre 
daer heeft by ſijn goet verdaẽ leuẽde onc 
D ſchelic. ei als — — - 
eenen crachtigen r opgeſtaẽ in dat lãt⸗ 
ſchap / ende bp begann. — ljden. Li; 
is wechgegaen ende heeft hem geuoecht 
eenen borger vã dien lande. Eñ Die heeft 
hem geſonden in zijn hoeue Dat hy De vert⸗ 
kenenhoedenfoube, Eñ hy begheerde ſij⸗· 
nen bupck te vullẽ van Dat dꝛaf Dat be verc⸗ 
E kenen aãten / eñ niemät en gaeft hem. Maer » 
in ſy ſeluen gekeort zijnde / hecft hy gheſeyt⸗ 
Doe veel huerlinghen mijns vaders zijnder 
Die oueruloedelick broot hebbẽ en ic vergae 
bier van hongere: Ick lal opſtaen eñ gaen· 
tot mijnen vader / eñ hem ſeggen: Vader ick 


heb gheſondicht in den hemel endevdon dw / 


nũ en ben ick niet weerdich ghenoemt te » 
worden v ſone / maect my als een van uwen 
huerlingen. Ende opftaende hp is gheto⸗ · 
men tot 3önen vader Ende doen hy noch 
verre was’heeft hem fun vader geſien / en bi 
is dooꝛ bermherticheyt beweecht gewoidẽ ; 
ende toeloopende bp is op fünen halsꝙ 
len / ende hy heeit bein ghecuſt. Ende de ſo⸗ 
ne heeft tot hem geſeyt: Aader ick hebbe 
londicht inden hẽemel ende voor v / ic en ben 
nu niet weerdich v Tone genocmt te wordẽ. 
F Ende de vader heelt tot zunen knechten » 
2* HDaeſtelick bꝛengt voorts het eerſte 
... he cleedt,ende doet hem Dat aen 
ende geeft cenen rinck acn ſijn hant / eñã 
ſchoeñen aenfün voeten / eñ het ges 
mr ſt calt / ende doodet / ende laet os tten / cũ 
w olicken maeltijt houden / want deſe min 
—— ep / * — —— 
geworben:hy was is genon 
ben. Eñ ſy hebbẽ begonnen bigdelick te etẽ. 
Maer in outſte ſone was int velt / eñ dod» 
by quam ende naecte den hupſe / ſoo herft 
boozt een geſanck ende con gedans / ei 
. heeft geroepen eenen vanden knechten / 
ende gheuraecht wat dele Dingen waren. 


B Bnñde deſe heeft hem geſeyt: Uinoeder is» 


comen / ende v vader heeft dar ghemeſt calf 
eſlagen / om dar hp hem geſont heeft ont⸗ 
angen / Ende hy is veronweerdicht ges" 
worden / ende en heeſt niet willen binnen 
Hierom ſijn vader wrghegaen zijnde / 
eeft hem 
woordende/heckt tot ſjnẽ vader geſeyt: Siet 
ick diene vſoo veel iaren / ende noyt en heb 
ick v gebodt ouertreden / eñ ghy en hebt my 


S. Lucas Euangelie. 


onſt te bidden. Eñ hy ant=»| 


CAP. XVI. 


Vanden hofmeefker die fijns heeren goet verquiſt hadde.EA 
hoe niemant Godt ende den rijckdom ghedienen En kan. Ende 
vanden rijckeu vreckende den armen Tarato. 

Dar xvj.Capıttel. 


* EM: bp ſeyde tot ft nen Difipelen: Daer q 

was een rück möfch Die eenẽ hofmeckter 
hadde, ende deſen is by hem ouer ged 

geweeſt als oft hp zun goet verquiſt hadde. 
» Ende by heeft hem geroepen / eñ tot hem 
gefcpt:roar hooꝛ ick Dit van vrdoet rekenin 
e van uwer hofmeeſt want — 
ult voontaen niet meer mo hofmeeſter 
weſen. Eñ de hokmeeſter heeft gheſeyt in 
ſp ſeluen / wat ſal ick doen / want mün heere 
mp de hofmeeſterſchap atneemt? Ick en can 
niet grauen ick ſchaem mp boot te bidden: 
Icẽ weet war ic doẽ lal / op dat lp(wanneer 
dat ick —— ſal zijn van de hofmeeſter⸗ 
ſchap)mi dtfangẽ in haerlieder hupſen. Als 
hy dan alle zijns heeren ſchuldenaers geroe 
—* hadde / ſo hecft hi dẽ eerſten t:Doe 

* peic zudy mönen Deere fchuldich: Eñ die B 
heeft gelepe:Bondert vaten olie. Eñ hi heeft 
dien — v hantſchꝛikft / eñ ſit haeſte⸗ 
lick — vijſtich. Daer nae heeft bp den 


anderẽ geſeyt: Maer ghi hoe vecl zydy ſchul 


dich? Dẽ welcke heeft gefepr:Bövert chozen 
maten terwe. Dyſeydẽ hem:Neẽt uwẽ biief 
eñ ſchꝛijft tachtẽtich. Eñ de heere heeft den 
hofmeeſter der booſheyt reſen / dat hy 
vooſienlic gedaẽ hadde/ wär de kinder? de» 
fer werelt zijn voozlieniger/dan de kinderen 
» Bes lichts in haer geflachte. - Eñ ick ſegge v 
liedẽ:Maect vooꝛ v vꝛiendẽ vã dẽ mannnom, _ 
der ongerechticheit / op dat fi v ontfangẽ(als 
ghi vergaẽ ſult)in de rewige tabernakelẽ. * 
7Die ghetrouwe is int minſte / die is int C 
meeſte oock getrouwe / eñ die int cleyne on⸗ 
rechtuerdich is / die is int meeſte ooc onrecht 
"ueerdich. En hebdy dan indẽ onrechtueer 
digen Mammon niet getron gheweeſt / Dat: 
“ twarachtich is / wie lal d dat betrouwen? Eñ 
iſt dat ghy in eens anders goet niet en hebt 
getrou geweeſt / wie ſal v geuen dat uwe is? 
u Been knecht en mach twee heeren dienẽ / Mat.«.c.⸗ 
want hy ſal dẽ eenen haten ende den anderẽ 


lielfhebben / oft hy ſal den eenen bp blijuẽ / eñ 


den anderẽ verſmadẽ. Ghy en moecht Bode 
“nier dienen eh Den Mammon’ ch alle dit . 
rer de Pharifeen die gierich waren’ ch 
„fpbegecten hem. Eñ hy ſeyde tot henliedẽ: 
hp zütde gene die v ſeluen rechtueerdich 
maect voor de menfchen Maer God kent v 
—— dat den menſchen hooge is / dat 
een afgrijſelicheyt vom Bodt. * 
"De wer eñ de Propheten zun tot Johan⸗ Mar.ıu.b.r 


eenen bock gegeuen bat ıck fonde met | nes toe / want ka dien tt voorts wordt her 


nd brienden cken maeltöt houden. 


Baer na dat dele v fone,dir alle füngoct » , » Doet daer gewelt op. 9 
met de hoeren vertcert heeft / ghecomen is / 


em dat gemelt calf 5 
en —R er 


my / eñ alle wat 
men moeſt vrꝛolicken maeltijt houden ende 
ic defe uwe bꝛoeder was doot / 
is wederom leuende gewoꝛdẽ / hi was 

ende he is gheuonden. * 


I) 


neisdatisuwe/ / Maer n 


— — 


rijck Bods vercondicht / ende een yeghelick 
aer het is lichter Maus... 


hemel eñ acrde te vergaen dan vander wer 


Eñ Jy "een ſtipken te vallẽ / Alle die ſijn huyſprou⸗ Mar. ı.c.ı.. 


we verlaet / ei een ander trouwet / Die doet 
ouerſpel:ende Die de verlaten van harẽ manꝰ "79" 
trouwet / die doet o 
x Daer was een rijt menſch / eñ hi woꝛde < 
eedt met purpur / eñ fun lnwaet / eñ hy 
ick, - Eñ daer 


was 


CAP.XVII. 
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CAP.XVIL 
waseen —— ae m ick geten efi gedꝛoncken hebbe ende daer na 
sc fünoieLac biwerb, Begeröeec «  » ua obperenemuncen. Ba bs Din 

te en ie vã de tdanc cin 
—— maer ocfo auame „hy hẽ beuolẽ hadder Ic en mẽyns niet.Allo £ 





de hondẽ eñ lectẽſijn ſwerẽ. Eñ tis iet odoc als ghi gedaẽ hebt alle dar v beuolẽ is /ſo 
ee —— woꝛde ſegget: wi zijn onnutte knechtẽ dat wi ſchul 
—* choot. Da dich „ERGREIB gr bopubg gina gen. 
e is ghegra u ris geſc oen hy ginc na Jeru⸗ 
re in», faleımdar middẽ van Sama 
„Peloenten wand be nfand on Rahel In. ce a 9 quamn 
in * u ſo zijn hem te ete gecomẽ 
bp ghefept : Wander Abraham unlareiche mann mannd/de welcke hebbẽ geſtaen 
er errungen micha „ dan verre / eñ hebbẽ haerlieder kemme op- 
D’wterfte vã ſtjuẽ vinger int wati geheuen / leggende: A ontfermt 
mijn tonge mach vercoelen/ wanticwor duſer. Dewelcke als hp geſiẽ heeft / fo —— 
önicht in deſe vlamme. Eñ A⸗ — ——— oont v den puꝛie⸗ ð 
tot hem : Sone w ge sen (is gefchiet doen ſy ginge Dat Ip ge⸗ 
dat ghy goet on hebt in v » fapuertzön. Maer con van dien Dat 
ue cs quaet. Eñ nu ſo hy geſuyuert was / is wederom ‚met 
woꝛt deſe vertrooft, gbp wonnt ® Be re es ick louende 
nicht / eñ bouen alle deſe —— — Im „ eühpis ſijn aenſicht geuallẽ vooꝛ fon 
efi v lieden een groot onderſcheytſel vaſt de / ef deſe was cen Samari 
lteit / allo dat de gene Die vã hier ale one — ———— ooꝛdeᷣde heeft gefcpt: 
a LEE En — eh wãer zijn 
35 noch vaun daer tot hier ouer comen. —5 Daer en is niemät bie 
G7B6:So binnen babernai gem I" wa —— —— 
—— — — — „uen ————— zemdelinck. ar 
broed henlieden mac taet op’gact wech 
—— anche en com ine | ghelooue heeft v gheſo —— 
ſen der toꝛmentẽ. eh Abꝛahã heeft tot hem ·¶ Eñ ge zinde van deee 
2 gg a pe zophere/ | water Dar bet ec Dans 
dern » benlicden en gefepr- Derrick 
we — ————— 
ne tor henlieden fallen |» noch mẽ en lal niet Sier bier oft ſict 
—— Be aan sg daer / mant fier bet ce Sods is binnen v lie 
ſi fe au — al * Fr — a een 
—— ſy oo Bagen fu comen tbegeerente 
peınant vander Dont berreie.* fien eenen dach vanden nd 


— — leeringen ende gelijckeniflen, ende 
u dh mehr menchen gb ende hoch ie 
<oemmlte ven oordeele — 


onc des cũ 
en funkt dien niet ſien. Ende men fal u Maut 
ei ph de En wilt dacr " 


Abe Bert funD elẽ: Det is ons : den ua sinn onder deu hemel’ 
—— a Eau — se nponhtyogneednge ihn} ng 
+ genen fouben/ macr wee dẽ geñẽ Door den a efone De menfhen sn (nen ar 
welcken(pcomen, — hem beter bat » |: moet by veel lijdẽ / ch ver 
nen balgeh ap ben rede —— — — 
nien hals / eñ — u cat gefchict isinde bagen 
dan dat hp verasgere en ban — See —————— bagen —— 
Marbai. Siet voor v. Fl dat v bꝛoeder vlone des ẽ. Sparewehly dꝛonckẽ 
en bar hp eniz | Mperouden uwen / ende worden tem 
doet / fo vergeuet hem / Dabei. bouwelicke ghegheuen / tot op den 
—— —— cha Hoe inde arckt ginck / eñ dat * 
hẽ ſcuenmaei ſdacchs bekcert tot is / eñ heettie alle vernicit. A 
Be: ES np eb a bergen em, bes —— geichiet is de dagen vã 
Apoſtelen —— ſp eñ fp dꝛoncken / ſy cochten ei vercoch 
dert ons gelooue. EA A „ten / en ende en / maer 
Mauiz.c.ıe. · waert ſaſie dar ghy op den bach doẽ Lo van Sodomen / 
ſtaert ſaet fo ſoũdy tot deſen moer⸗ vier hemel / 
boom / wert w efiouergeplant in |» efiheuetalvernic. In voegen falt 
u foude v —— ——— op den bach bat De des menſchẽ 
Eñ wi van v licden hebbende eenen ei opr back, han 222 
Chtackrenbe — n ſal opt dack / eũ ſijn 
de welcke —— reg — er en come niet ncberiwaerts te 
—* —————— — erden gehe una ed 
— Fa a: — iet achterwaerts. gedãchtich 
——* oꝛlt v dient my / tot dat | — — värloth, "Sa wi begen a 


— 
f 


CAb.XVIII. 


Mare.ı.d.s. ſijn ſiele te 


Ih die ſalſe verliefen ende 
1... FO Wie Die 


/ die ſalſe leuende maken. 


S. Lucas Euangelie. 


CAP. XVIII. 


en. Eñ een Pꝛince heeft hẽ Mat.i⸗.b.i⸗ 
e:Gorde meelter wat Bots "7 


»Dacr niet inne 


geuraccht/feg 
—— —— — eewich leuẽ belitten· Eñ Jeſus 


eſen in een bedde / de eene fal opgenomen 
worden ende de ander ſal achter 
worden. Daer ſalder twee zijn tſamen ma » 
lende / de eene ſal op woꝛden / eñ de 
ander achtergelaten: Twee int velt / de eene 
— — — 


en, fegghen (y = 
— ggrmmang Mae De De weiche heeft 
—— :So waer het lichaem is / daer ſi 
de arens vergaderen. 
⸗ Van cen gelijckeniſſe van eenen tei hiere ende een weduwe, 
Van eenen Publicaen ende Eharıleiis;dıe n zınom te bid 
den, Hoe ———— Eh ielın een lin 


den verlicht 
3 . FE gen 2 xviij. parabe bew darınd ı 
e ecen tot 
——E moet — ** eñ niet ophoudẽ / ſeg· 


gẽde: Daer was een rechter in een ſtadt / die 
ei niet en vreeſde / eñ gheenen menfch en 
ontſach / Eñ daer was ecrn weduweo in die > 
ſtadt / ende ſy quam tot henvfeggende: Dort 
my recht van mijnen wede der. Zi‘ 
hy en wildes niet doen veel tjdts. Maer ua 
deſen ſo heeft hy Ben —— iſt Dat 
ick God niet en wre be menſchẽ niet 
en ontlie/ nochtans want deſe weduwe m 3 
moepelick is fo fal ick haer recht doen / dat 
ten laetſten comende miniettenaen —— 


Eñ de Deere heeft ghefept:Doort wat de « | oft vader / oft bꝛoeder / oft huyſvꝛouwe / nf 
techter ver boofhept ſeyt: En lal Bod dan > |" kinderen om rück Sods /  efi dat Die met 
— doen van fund wtuercozenẽ tot en ontfangt vrel meer in deſer tijdt / Ide n 
roepende nacht ende dach’ —X be pas denacomende wereltheteewich kuen; 2°: _ 
B tiencie in dichebben? Ick ſegge v/ Eñ Jeſus heeft de rwaelue tot hem ge "2 
geringe wꝛake doen ſal / aer he de nomeweh henlieden gbeieyt: **2* wpgaen 3*7* 
edes menfhe comende dat hyx dpwaerts na Jeruialem de dinghen rn 
— op de aerde vinden ſullẽ volbꝛacht w bie geſcreuẽ zijn DOOR 
p heeft geſeyt tot de Gommige die |» deWrophere fone des menſchẽ wär 
in ——— — hadden / als recht⸗ | hy ſal den Deydenen geleuert worden ends 
neerdi e ende verfmardden deandere/defe | »beipor/efi — — — Ende 
parabele: Twee menſchen zijn gecllammen ” | nadatly eũ hebben / ſo (ul 
- torden tempel om te biddẽ / de ceene was een „Inte > —— derden ſal 
PBhariſeus / eũ de andere een Publita⸗ we" en. Eñ ſy en hebben van beicn niet 
Pharifeus ſtaẽde / badt deſt wooꝛdẽ by ſij fäl — Dit woort was verboꝛgen voor 
uen:Godt ic dancke v / dat ick niet en benge henlieden / eñ ſy en verſtondẽ niet datter ge⸗ 
lijc de ander menſchẽ / roouers /onrechtueet⸗ · |»leptworde. Eñ tis geſchiet doen hp quam Marıe.d.us. 
ddige /ouerſpeelders / als oock is deſe publi⸗ by —— een blinde ad n BERN 
caẽ: Ick vafte tweemael inde wekeric gene ® | «wechrom achmoefle biddende. Eñ doen hi 
ehiende van alle darick beſitte. Eñ de Bub » hooꝛde de fchare vooꝛby —— vꝛaechde 
ie van verre ſtaende en wilde oock fon hy war dat ware. Eñ ſy hebbẽ hem geſeyt / 
ing iet opheffen ten hemel waerts / maer  » Dat Jeſus van boorbp IR: = 
ech ſjn borft, fegghende : Godt weeft heeft geroepen’ 
£ —* denk enadich. Ick ſegge v / deſe 4 |» * v mijnder / —* ale 8 
we sed. ig gerechruecrdicht nedergegat in gen / ſtraften hei dat hp ſwijghen foude. 
Baer mẽer dan die:waut alle die hem verh ae hip tiep noch veelte meer, s ſo⸗ 
vernedert worderyendedichem verootmoe | = v mijnder. Eñ Jeſus ſtil ſtaẽ⸗ 
dicht / lal verheuen worden, * de / heeft geboden datmen dien tot hem bꝛen 
—— - bi Eñ ſy bꝛachtẽ tot hem ooc cleyne kinderd/ » | gen ſoude.Eñ doen hy na bpcomenwas/fo _ 

b. u nachi dieraköloude/D’welc als de — —— hy vn — wat wildy dat 
Tagen fo hebbẽ ſy die —— pre ic doe2 Ei dat ic lien mach. 
benlieden tlamen roep̃ẽde / heeft — Eñ 35 bee tot hem gefept: Siet v ge 
de kinderen tot mp comen / eñ eñ wiltſe niet nme gemaẽct —— 
verbiedẽ / wãt allulckẽ behooꝛt het rijt Gods u. geſien / eñ hy volchde hen grooteiit 
toe. Vooꝛwaer Dee ee fo —* dat cüc —— als alle t volc dit — 

Bodg niet en ontfangt bie en dal — heuet G sin Ye Kae * 


ceft tot hem gheſeyt: waerom noemdy mp 
Fee is goet/dä alled God/ wert Bo+..b. 1. 
apa e allge on en ſult niet Doorllaen, 
tgeen oner * ach en ** 
geen dieuerije doen. G ———— 
— — —— v moeder. 
weiche heeft geſeyt: Deſe heb ick al EN 
>|" ponDe vämgnber . D’welcals 
bitor hem:sRorh 


us gehooꝛt hadde / ſo 
een dinck gebrecct vrlle Dat A Id 
coopt / ende geuct den armen / eñ aby kt 
nen ſchadt inden hemel hehben / ende cgeimt 
» polcht mp. Als hi defe wooꝛdẽ gehogye —J— 
de / ſo bedꝛoeft geweeſt / wãt hi was 
* —* Eñ Jeſus finde hem dꝛoeuich nn © 
heeft geſeyt: Boc ſwaerlick fallen ſy die 
— int rck Bobs comen/ —338 
er eenẽ kemel door De ooge väcen 
de te gaen / dan eenen rijckẽ te gar — 
ke Gods / Eñ diet hoorden 
Eñ wie mach dä ſalich woꝛdẽ? —* hen 
—— And bingen —— = uzon 
e ndiezynmog obpi 
u sefi Betrus heeft gelept:Sier wy h und 
alverlardch zn v na geuoicht. 
ke heeft henliedẽ geleyt: Aoorwaer ic eu 
v liedẽ: niemãt en iſſer die Slate heeft —* 


- 


CAP.XIX. S. Lucas 


Hoe lefüs vor Zacheum gaet ter herbergen;ch hoc hy t'volck 
sen gehjckenißke leerde,Hoc ei naer lerulalem ıyer op een eze- 
kinve veulen „ende befchreyde de ftadt „ende inden iempel hy 
werioecher wide coopers ende —— 


gire booie — wilt wel dat it eẽ ſtraf 
- menfche ben / nemende dat ich niet geleyt en 
hebbe, eh marpendc Dat ick niet gheſaeyt en 


— CAP. XIX. 

hebbe/ efi waerom en hebdy dan mijn gelt - 
tie — en Back za 

“ bat prumer hadde gecplcht mer gewin? 
ben genen die daer bp —— — 


Dat xix.Capitiel. ⸗ 
A E#% inghegacn zund ude beefe bp Fericho » | fepr:Mceme vã hem dat pont / eñ —— 
boorwandelt/ ser cen man Zacheus » |» Diethien ponde heeft. Eñ ſy hebbẽ hem ge= 
efi deſe was * zince Der Publi⸗ ſeyt:Deere / hy hreft thien ponden. Maet ie =“ 
tanen,eh bp was rijck / begeerde Jc⸗legge v lieden datmen geuen den ge⸗· * 
ſum te wie dat bi wach hien conftes nen die heekt / eñ vandẽ gend dic niet en heeft Macıcın 
niet om der ſcharẽ wille wanchp cdeyn was | » Talmenoock nemär'gene Dat hi beeft. 
pä eñ vooꝛloopẽde hy is geclom= + ——— mine vianden / die niet 
men op̃ ernen wildẽ vijgeboom dar by hein ilt dat ick ouer heulieden 
ſien ſoiude / wãt hp ſoude aldaer paflerd, En s | * ſoude / ende dootſe voor ipp· Eid 
doen Jeſus tot de plactle gecomen was / bp Dingen t hebbende/ bp is voort gegaen 
deeft opſiẽde hem gefien / eñ tot hem geſept: „ ePDactts immendena Fcrufalem, & 
achee / coemt at / wãt hedẽ moet ick + Eñ tis geſchict doen hy getomen was £ 
v biijuen / eñ hy is haeſtelick afto⸗ Bethphage eñ Bethanien aen den berch Mat ern 
men⸗ — — SEñ⸗die genoemt wart van Oliuctẽ dat hy hectt n 
als ſijt alle ſagen fo murmurcerden ſy / ſeg⸗gelonden twee van ſunen diſcipelen; — 
dat hy tot eenen ſondigen menſch ter gende: Gaet henen int caſteel dat tegẽ ouer 
was. Maer Zacheus ’ is /int welc incomende ſuldy vindẽ een veu⸗ 
mi tottẽ THcere: Sieben len van cen ezelinne onden / daer nopt 
— — —— i menſch op geleten en —— dat / cũ 
——— herwaerts. iſt dat v yemandt 
— —— de tot· u. waerom 22 nen 
—— us lfeggen? want pe Deere begeert ſyns 
xn.d. un· om dat dit oot is een ki er ri rag w|R bien, en — — dic geſon⸗ 
de ſone des menſchẽ is gecomẽ / om te ſoeckẽ den waren / eñ hebben geuonñdẽ alſo hy - 
ern pi bh ech verloꝛen was. * » lieden geſeyt hadde een veulẽ ſtaende. 
‚geh fp befe Dingen hooꝛden / ſo beeft bp “| als —— ontbonden, ſoo 
— toenoegendeeen parabel heeren van — ſcyt: waer 
a —— — toe ontbindy dat veul —— ıf 
dat —— Bods terftöt loudege |" Dindatde Auch Arne v gun 
Masse * Daerom heelft hy ı=| * dat tot Jeſum geleyt / ch woꝛpẽde 
„en —— ——— ineen |: haredeed —————— ſy hebben Jeſum 
verre landt omte oorlüfeluecen |” Daer . Eñ als hi voorts reyſde fo 
Cerick / eñ wederom te en —— n ee deederẽ daer onder ge⸗ 
bende zun thien i heeft henlieden rn ñ doen hy nu by quam 
thien pondẽ eñ tot henliedẽ: anden berch van Oli⸗ 
Eomenſchapttõt dat ickcome/ ' eñ ſijn boꝛ ee alle de Icharen der geenre 
ghers hem / eñ ſy hebben hem boden die nederwaerts ginge blöde zijnde begonſt 
na nden/ feggenbe: yop en willen niet Boot te louen met _ ſtemmẽ / van alle 
Dat deſe ouer ons se vis gefchiet » | de mirakelen die ſy gefien hadden / ſeggen⸗ 
Dat hy weder e ontfan | des Ghebenedyt is hy Die comt een couuck 
eñ hy gebodẽ datmen de knechten inden naem des Heeren / vꝛede inden heinel / 
ude roepen / den welcken bp geit gegeuen ende glorie inden hoochden. * 
heeft/om dat hi wetẽ ſoude war een yegelick |» Ende ſommige vanden —— wine 
ec. Eñ d'eerſte is geco «| Scharen hebbẽ rot hem —* : Meeſter 
ſeggẽde: dpöt heefethienpont |» d bilcipelen, Den welcken hy heeft 
ghewonnen’ eñ hy heeft dien gheleyt: wel | Ick legge v / iſt dat deſe ſwijgen / fo be 
ãen goede elien da ineen |»fleenentoepen. Ende als hy m bp comen 
iu rou hebt gheweeſt fo fuldp welen / was, fiede de ſtadt / hy heeſt ouer Die geweẽt / 
‚macht hebbende oucr thien fteden, Eñ een |» feggende: Zadde ghit nor — 5 
auder is — Deere ſiet vpont |: waerin deſen uwen Dach die tor uwen vꝛe⸗ 
beeft ot —— gewounẽ. Eñ deſen hecft hi¶ de is / maer nu zijn de Dinge verborgen voo 
gelept: ef ghy weeſt ouer vijf ſteden. Li» |" uwe ooghen / oantdacrfullen Dagen m  ' 
cen ander is de; —— vcomen / ende v vianden ſullen v omlcggen 
daer v — welcick met eenen wallerende ſy hullen v oml 
D hadt in eenen ſweetdorck / an: “eh v benauwẽ vanallen zijden / eñſy 
ontſien / om dat ghy een ſtraf mẽſche zij — len v neder ter aerden woꝛpẽ / eñ v kinderen a. 
neemt wech dat gbp niet gbeicpt en hebt Be a —— 
er bat niet gelaept en hebt. Dy» PD ir gehen u Deren a van ma» “ 


—e wi te — 


* — 
vercoopers die daer in 
leggen- 


.XX. CAP. XX.- 
—⏑⏑—— dien lal hy heel in ſtucken brjſſelen. Eñ de⸗ 
en: aytn — — — — — 

dr nt mr er gemaett een fpe= den de a 
ı Der rnaren. Ende hy was da · ende ſy Ian wen — 
inden tempel. de nin ftaendar hpt — dele gelöckeniffe gefept 
Der Brieteren eñ de Scrijben / eũ de pꝛin |» hadde: Eñ wachtende hebbẽ ſy beſpirders 
cen Des vᷣoicks be te doodẽ / eñ ————— —— rechtueer bs 
ſp en vonden niet wat ſy doen ſouden. dich te zijn / op var ſy hem en vangen in 
ee | a 
wenıpei, van u : n ee. 
a Mie- |_ benbem geuracchefengöbe;eNebertap tr 
— — ten dat ghy opꝛechtelck ſegt eñ leert/ aAsby 
gheſchiet eenen dachr . en perſloon witrmaer ghiieert 
FE Rue risonehhi op ecnmvacy ats ve » pen wech Bods inderisacrhept.  Alkons 
gelie vercdodichde / Dat !lamE vergadert zijn au ne nn 
De princeder$ 3 bp acnmerckende bedroch 
ten duderen / eñ ſyſpreken tor heim: tot henlieden geſept: waerom tenteer · 
der ons Door wat macht doedy “Dpmp: Thoont my den Y/) 8 
gen? oftwieis ker hurnigheent be da beelt ende opfchiift heeft dien? Sy nv 
—— —— us antwoordende heeft tot |» Dende ——— — 
— Ich ſai v nieden oock een | ſcyde henliedeñ: Breft dan den Keyſer ur 
wann, gen — ehe er rt / ende Sodt 
ꝛs Dat Godt ——— 
—* —— len =; | fünwooscnier berifpen voor nenbe 
de. : FÜ dat wy ſeggen vanden hemel⸗ verwondert zijnde van ſijn antwoode / ty 
al hp w en hebdy dan hẽ niet Le — — u.’ 
gelooft? Maer ift dat wy vande« |» »Aikfidaerzän tor hem geromen ſammi· E Ä 
menfcherfo lal alle t volc ons Heend/' want | ben gan {ges 
ſeker zievdar Johannes cen propheet is. u re nen fegges 
ſy antwooidẽ dar ſy niet en wiſtẽ van⸗ celter / Moyſes — 
—— — En J eheitlie= » —— is 
en: Noch ick en fegge v oock niet door wat een deſe 
—— nn geweeft/ Daclitt 
gonnente deſe parabel: / 
'- Zen mẽſche heeft eenen wüngaert — — — aldus 
— — uen brocders gheweel / efhd’cerftcherfterie 
eñ hy is wtẽ lãde gereyſt veel tijts. Eñ alt —— Beenden hy is 
tijt was heeft hy tot de ers eenen |» . 2fiderwerde 
Knecht dat ſy heni vã de des nomen / eude bp is 
wijngaerts ſouden. De heb⸗aderen. Ende de tie ghenomen / 
ben hem eñ ydel laten w Ende delgelijcks o defenerveiimen 
Eñ hy daer boue noch eenẽ anderen | hebben gheen / ende KA 
knecht * Maer ſy hebben deſen ooc geftornen. ten van 
ge ept aendoẽde / poellard | „ De vnouwe oock em, Daerom in de 
me Daertoenochdender= »| verrijſeruſſe  wiens van pefen hupforouime 
Dengrionde #5 —— lal ſy weſen? Aengelien dat de ſeuen haev ge 
eh wigeſtooten. FHacrbe ehcere Des wijn⸗· u | u Debben nor eortnıpfonnuge, Büges 
gacıts : wat fal ickdoen2ick-fal ſus heeft tot hen geleyt : Do kinderen deſer 
mtjnen emmden fone fend&bp auontueren t ch worden gerrout. aer F 
als ſy deſen ſien / ſo ſullen ſy hem ontſiẽ. Dẽ ·¶ die weerdich gehouden ſullen zin dier we⸗ 
welcken als de wijngaerders gelien haddẽ / ‚Der verriſeniſſe van de Doodenzdie 
ſy gedacht in henſelũen / ſegghen⸗ enfullen niet getrout —— 
de: Dit is de erfi ons dien don: |“ wen nemẽ / noch ſy enhilienbooztarn 
£ denopbardeertienife onfe worde. Eũ ſy · meer mogen Wwandly zin den En⸗ 
— geltoo I ghelen ende t zijn Sodes kinderen / 
dt. Dierom wat ſal hen de heere des | » wärfp ſinderẽ der vorrijſeniſſe zijn. cauer 
doenẽ Dy ſal comen chi dooden «| dat de dooden betohfendanthoont Mpopfes teod .be 
defe wijngaerders fal ſinẽ wnx wghelickhppen Bere 
auderenlupden ‚D’welckals‘ * ven Sodt van Alnaham eñ den Bodt van 
hadden / ſo hebben ſy geſeyt: Darfiver | Iſaat / enne den Bodrvan Jacob / efiten 
re, En hy henl icnde/t ım| isgheen4Bont der Doodeurmaeoder iouens 
me paris dan Datrer ghefchenen is: Wetten | nei,wantty icummbemalle, x a 
En. dert Aachen ans ) e Scrijbẽ antwoor G 
—— — € tor dat hooft vauee — gg name ten 
ud. zum "220 wie valt op dien ſteen / die lal | · hebt welgeſept. Eñſy en hebben hem ñũiet 
* rn Fee 


S. Lucas Euangelie. 


car. XXı1ı. 


—— 
— Er * ids ſone te * 
mtboeck der — De Heere heeit ge⸗ 
ſeyt tot mijnen Deere, ſit te minder rechter 


y Chiſtum 


zyden / tot dat ick v vianden geftelt hebbe | 
tot een boctbancke uwer Doc, Aldus "|" 


noemt hem Dauid Deere eñ hoe iſt dan fon 
fone? sende aiſt alle t voick hoozde,fo hecft » 
tot diſcipelẽ geſeyt: |. ” 
de Scrüben die willen wandelen in lan 
tieederen 


Mat, 11.2.6. 
Mat.u.d.ss. 
Luc.s.f.. 


Pb braun, up opera * 
het wreuken ‚hy voorfeyt menge hey gie e 
ey vo dr bar ai eh van de veckenen die 


BE 
a Ti Mdeommeliioe bp gen ver | 
at ia d.. De ak 
ferkifte, aer bpb —— — 
— —— — 
. len bare weduwe meer ges 
offert heeft dan — — 


ee — Aa gene Bene ef bett ge 
reich de —— 
B — Eñ als de 


‚Mat.saat 
Mar. a1. 
Iuu.u.g 2 


eginnen te gefchieden? 
ee — — 


Maer⸗ 


ende me 
lidenten om minen naem/⸗ — u 
D fchieben totecn gerup .. Daeromftelt « 
ee ng ar rigen gummi 
— rn en ein. 
ende teghen 
nict en Inllen konnen samen Shaun 


S. Lucas Euangelie. 
d ſept ſelue » 


CArXXL 


len v vianden / win ah hen 
den van uwen ouders eude 





n om mijnen naen⸗ ende een haer van 

»uwen boofde en ſal niet nerloren gaen / An 
* v heyt ſuldy — Maet Marub.u. 
—— — vo Ma du 
a — 
aengecomen is o wie dan m Fu: 
— De De bergen / ende 


——— 
—— 






ſullen be⸗ 
len fp Den (one 
als defe mmılu 


ende dan 
bes menichen fien comen in de nice met 

u gronter macht / eude maieſteyt. 
155 — aan rege 
v hoofden op/want v lieder verloſſinge 
» is nakende. Ende hp heeft dien een gelit⸗ 


keniſſe geſeyt: Beſiet ben v 


qijgheboom ende 
." —— als wt 


nu —— 

ghy deſe Dinge 

— bag var irgprn sand hir 

—— Dat alle deſe 
eden. Deinelende aerde ſul⸗ 

— —— 


g 





fen leuen / eude Dat v dien onuerlienige 
»nierouer encome, want hy ſal alseenen 
ouercomen op alle de 

» opb’senichun vArgeheelackirüch. Daer- 
ee biddende / Dat ghy 
werden om te 


Bene ba aleE Bing? ie tranme 

„nedesmeniche, Ende by was bes daechs 
leerende in den tempel / maer bes nachts 
— Dee re re ae 
fi 

t. hem Imorgbeng woech i 


te hooꝛen. 


| 


en - 
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Hose de de paflie oft dar ons liefs Heeren ..d. 
fs Chaaibi —— sofa hy — — * ee as * ai. —— 
Dat xxij. Capitiel. * Be — 

—— ieden hebben / die worden goet 
genoemt. Maer ghy allo niet/macr Die de 
IDemE wordt / ende de princen ber meeſte is onder v lieden/ die worde als d& 
en ende Scrüben / ſochten hoe ver che ioncklte / ende de ouerſte is / als een dienaer. 
300Dden ſouden / maer ſy ——————— Want Vale Da EMDEEDET DI SE En Frei 
Ende Satanasis in Aubanvbie : | Diedient:zen iſt niet Dieter tafelenfiez@gper . 
ghenoehnt was de: ‚een vanben | ückben int midden van v lieden’ als erndie > 


Aoacluem: enbehp is wech ghegaen ende |» Dient, endegbpzötdegenediemermyal- " 
becft zokẽ mer be jrincen der Wrielte- |» tijts gbebleuen züt in mijn berozingen/ 
en eh vorihogberw her tn —— —— eigen ———— 


den leueren Eñũ bitjde ghe= s: | » befchickt ch 
weeſt / eñ ſy hebben hem se dꝛinckẽ fc möntafele in mun 
Eñ hy heuet belockt. ¶dat ghy ſitten ſoudt op de 
tijt / dat hy hem leueren ſonder turba⸗¶a de de 
—— — 2de Deere imon Simon, 

den is gecomen / op den w men Satanas heett d lieden dat 

Paẽſchlam doo Eñ hy heeft Betr ® —— * —— N 
Kr Bene er 
—* en bat wöt — Ei 

— — — uu v bꝛoeders. De m. 
tor Dat örbesepben: hp heefe tot » ‚Deere ick ben met 
benlieden : Siet als ghy comen files - | den kercker,en in de —— —— 
de ũadt / i fal v onmoeten een meniche cen —— — 
t —— —— wer Ang tordar ghe S 
hups daer —— eñ ghy ſult den vader = | « dochenẽ — bi Mar.ıo.bus, 
nr ev: — —* —— — —— —— are 
tot dv: 7 

daer ick het Paeſchlam met mönen bifcipelä 2Eñ : 

mach? bp fal v roonen een grante u | » hceft hi henlieden aet a 
b u red Fan mn ie bopfe beeft.Die eme hierch beige 
be henlieden goel 5* —e 

en t 

Baeſchlam Eñ alsdeuregerome u |» : — Dar noch im 


was / ſo is .. — di twaeit Yolbzacht wordenhet ‚Dat —XRE 
tot hen⸗ «| : is:efibp is mettẽ b gerekent g — 
lieden: cet —— Deck — ekent gewerif,, 


mant D die bar > 
Paeſchlam met pre eten cer dat .n | „Beben ——— 
want ick ſegghe v / Dat ick van nu DooptS =} ſeyt:Deete ſiet — —— 
dar niet meer eten en ſal / tot dar volbzacht henlieden 
woꝛde int rijck Gods. — ». Ende 
genomen hadde, fo heeft by ghedauckt ende onte. op den berch van Siiueteũ / ende 
ghefcpt: Memet ende depler lieden, | + kön diſcipelen zijn hem oock gheuolcht, 1EA- 
want ick ſegge v / dat ich niet princken en «| - y ver placı eier nf 
ch ee gheſcyt: Bidt dar ghy niet en balt- 
rijck Bodscomenfal, als bp D’bz00Dt » | in becoꝛinge. Enñ hy werde van daer ghe= E 
. — od mh mar bu nee —— 
net en gegenen’ is Dan eenen n knien ghe= "+ 
de; Ditis mönlichaem Dat Door v ges |. boocht hadde / ſoo badt hy / ſeggende: 


Wordt’ Dat doet in mijnder der / iſt dat ghy wilt / neemt deien Kelch we 
— ——— ser den —— van my / I. bc en ode 
bad ghefchiede. hem beeft 


pen kelc / het nieuwe in mijn * gheopenaer —— hemel 
en in een en hem 
bloetd’welck voor d lieden fal geftort woꝛ⸗ erſterckende. Ende gheſtelt 3önde in⸗ 


den, Maer no fiet de handt des geens Den ſtrijdt des doots/ —* 
du Die mp berradet/is met met mp opdetafele, Eñ | « gebeden. —— is ghewoiben eig 
vooꝛwaer de fone Des gaet na bat= — anfang de aerde. ZA 
— ——— als hp opgeſtaen was van —— 


geleuert be 
—** *2* onder malcan= » — gen: warrom aeg? 
te magen / wie Dat ieden waer 
ben die dit dden loude. —— — euer gbL mieten val un bci — 
toift dnder henlieden opgeuaen Wie F jet d quam daetr 3 
ba henlieden fcheen De merkte te — 3 un —& 
vanden 


nde / ghinck hp na de A. A. | 
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2 7 Banden twaeluen ginc vo nur, —— eft GBhy ſegget dat ict ben. 

= a a fon= eben ” e beghee⸗ 
Be, - Maer Jeſus Fer) tot hen: Juda / Au — —— want up De 
Werraet ghy met eenen cufle den fone acs | ——— hnen monde, 


menfchen? Ende die omtrent hem waren | oe —8* ebefchrft dar bins häch If or 
fienide datter toeromende was’ hebben tot ‚ten eyndetoe bar * * 
en ae llaen metten 
Eñ een dan dien heeft en« Fromenttepaenier menichte opftaende 
ce ber en |. hebben hem geleyt tot jdplarum. Ende Mara. 


den d — 3 vanden 
a —— — uwen. Eñ⸗ — eh mern te beſchuldighen / 
Us antwoerdebe heeft Gehenget — wy geuondẽ verkee⸗ 


töt hier toe, ee — —* uns volck / endt Dem Rep Mach 
— —28 Jeſus heeft | ¶ſet tribuyt te genen, ende Pain det Muh. 
Kamen Bietor hem „nern Chaifkum der Coninck te Zune. Mlaer Mur. 
en prineender Priefteren eñ de ouer- ‚ylarus heeft bem gemaecht Fee 


—— — Zijdy als tot — Dec Joden ? Ende by ant- 
55 wegegaen mer fncerden | + WODgBenDe Ende py⸗ 
enfocken „Als ich Digeick mer wleden ss " latnsheeft "tot De prancen der jrifies 


hebbe inden tempel / fo en z vewehde Ack en binde geen ſake in 
enden ih ann Ahnen s defenmenfch. Maerlp worden 
Mit Swer’ende De mache bes er dupfterniflen. En bet volc/ 
—— „td hen vangende / hebben hem toten | omergebeei Audeewbeginnende van Balis 
——5 vanden prince der ‚SHaer | ieen cot bier toe. inne bo Serge generd 
Mat.ı48. Petrus volchde van verre. Endealder een * Balileen / heeft gevꝛaecht 


lan. Ser oneftcken was int midben band&woor- | ’ van Balilecn was. Ei als bp veruat 
houe / eñ ſy Daer omme ſaten fo was Berrus | dat hy van Derodes macht was’ lo hecit hp 


—— rich ne m geſonden aen Derodem / Die 
Sn SiReeh pam den ven — —— Jeſum —* 
* t: Deſe was oock met —— —— geineet, m —— 
gheloochent / te om 
sim nackt see ce van ende bp h dat 
—— — rer Wan — Dee in wann bill 
van bier. Maer Petrus feppe; Dmenfchic | ·den. Eñ hy vraechde hem mer vcelccdend, 
bensniet. Ende allt een wijle geleue was "|" Oudehy en 
„ Prem PBꝛieſteren ende Scrüben ſton⸗ 
met dien / by is een Galileeuſch = u Des heeft — —— 


man. en wect 
niet wat Ende teruont ais hi noch ceenvatcieedt eñ wederom 
ſpꝛack fo A ee , 8. —— —— —— —* 


.,.. beBßeere omghekeert zijũde / n laus ſijn vꝛienden geworden op den ſciuen 
aengheſien / ende Berrus is wo, | dach want te voren waren ſy vianden decn 
Den des woorts vanden Deere’ u ——— —— — 
eyt hadde: Eer den haen (0 ber Pꝛieſte⸗ 
dy mp d loochenen. Ende Be= * „Den EnDe De Duerhe/ eat bolck’ eeft tot 
wus n ghegaen zijnde / heeft sehe kei mp man 
eent. Ende de mannen A het v 
al e. fie ich voor v lieden hem 
hebben hem bedect / eñ Aoeghenün “| en heb geen ſlake den in defen —. 

aenſicht / ende ſy ——— van de Dingen daer gb | ” 
Pꝛopheteert /wie iſt vie v Derodes oock / want ick heb u 
Ende veelandere blafp —— — — — 
ſy tegen hem: —S geworden “ |“ niergebad datter Dont werrtis. Aldus lal 


al Bergäbert — Bringen neoesendani Eñ hp moch 
—— pre ber Brielteremefi de Scrijben / ende benlieden binnen den eenen 
vr 4 Tree Zar naher hund ie »iatengaen. Eñde ſchare heeft ı 


loan.ın.c..8. 
Ft / ſo ſegghet ons. "| - men lupde Qeempt de⸗ 
—* henlieden geleyt? AA dat ict — ende laet ons Barabbam vry gaẽ / 
v ſegge / ſo en ſuldymy ni ouen/ eñ iſt ·· ·¶¶ de welcke was om eenen in de 
dat icũ v ooc vꝛagẽ / ſoõ en niet ant⸗ gedaen / ende om eenẽ dooillach / inden 
Wongden ‚noch ghy en ſult eng he A * kerckier gefichen, hecft we 
ten. - Mast van nu DOONS ” tor henlieden 


derom geiprokö, 3e 

ee ee ſum vry latẽ gaen en —— 
» D’anberefeggene: rupik, 

der Zijt ghy dan de ſone Gods u: De Dips Dead mals a en ge 


* 
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Min. Maer war quaet heeft deſe ghedaene Acken |v Eñ de fonneis perbupftert / eñ bar vosꝛ⸗ 
vurb.n · vinde ——— Doors inhem/aldus | bancleldes cempeis is auermits gefchoett. 
| fal ich bein caſtijden ende laten vꝛij gaen * Ende Fchus inet Inpder hemmen 
Maer ip dꝛonghen — — ») De heeftgelept : Wadern uwen handen be⸗ Pülao.nı. 
a datmen hem crupcen ſoude / uelt ick mijnen gheeſt. Eñ Dit —— 
ieder ſtemmen worden el | heeft ſijnen gegend, Eñ dẽ 
D Ende Pilatus heuer “| manfiende datter geichier was heeft Bode. 
! datmen doen ſoude haren cpfch. Endehy = — Uoorwaer deſe 
heett henlieden dien laren vi gaen die oin · menlch was rechtugerbich, / Ende alle De G 
ernen dootllach ende om den opᷣloop inden ſchare der geender die tſainẽ 00% 
) kercker geworpen was / den welcken ſy be= dich waren tot Dit ——— ef be din 
} shoernen. Maer Jeſum heeft hp haten wille —— —— — 
duergheleuert. Ende doen ſy hem “ e hare boꝛſten. — 
—— Ip acnıcarı eenen Simon —— * ſtonden van verre / eñ de vꝛduwen bie 
renen / comende vã eenen lanthupſe / ende Ip — TRIER, Yan Balilcen von. fn=: 
r hebben hentcrups dt om dat te dꝛa 58*— tecu man 
; gen achter Icſum. Ende hem volchbe con ” ——— man was xcũ 
erdich man / deſe en * ker ge Do 
N beclaechden ende befehgepden. Ende nſenteert in baren raet —— * Ein, — —* 
r Jelus vor haer onighekeett zijnde / heeft ge⸗ xrimatheen een Jooiſche ftadt /h * 
Shy Do van Jerulalen en » goc felue ‚Due, i 
f nice weenen op weent op v ſeluen is tot —— J 1925; a 16: 
P ende op v kinderen. want ſiet daer ſullen » | * lichagın begeett· cnda bebente⸗ 
£ ar er er Up VPEN DAL In een. men cleedt gewon⸗ 
zjn de ighe — sus chip de eft h eyt in con wigehon, 
2 men die niet gebaert en heb de borften 2. —286 dt in gheſeyt en 
Frl dr die niet geſoocht en heben; —e ”|» wag.. Ende het was des berepiſeis Daft 
—* 16. beginnente den berg, Ualt op ans/ . cude Ben labborh quam Des { '0 25 
gr‘ emdeden: Bedect ons: wägikdat » |» gen / Gñ de vꝛguwen die na geuoicht war, 
E —— in een genen hout / wat al in dat tem /cude mer ham ghecnimen waren van 
$ dꝛooge Ende daer waꝛden gee Balileen/ ien het graf/ ‚cnde, 
| noc —— ñ mer hẽ / dat |” hoclumi was, Ark = 
Emarardıı fpfguden geboot Worden/ Ende nanat iy " — 6 *8 
loan. ,.d. „, getomen War? rer bie wort - er en ſabboth Dach, 
r | Kolnscien dar: — eñ y beöben Gil gpetcef Bar ghehobtr AR) 
- mooꝛdenaers / den eenen * —————— engen 
u eñ den anderen ter flincker hantn Maer Je " dp: — 
fus fepde : Wiader vergener henlie — —————— — 
ĩ en werd niet wat iy doen Maczkpnepiens Sn ern 
= ee ac aan DRBINEE. En⸗ „ j —— — —5 
de her voick Font verw —— deppim | ° EA een handen Sabhorh Dage Iımor A 
cen befpotteden * —— Agens ſeer vꝛocch zijn — ———— —— 
A be: Andere. heeft bp gelorıt ghemaeserheip (5 erden nahen | mad ——— 
felnen’ (ba:hp1B buiftus de — : Ip bereydt hadden⸗ irre | 
g Bods / de 08 beſpottedẽ bemooc » ben den ſteen entelt van 
ee eg —— oem | ” Fi En —— zonde une v1 
— e conint o eeren geuonden ar 
— zijt ioo — a » 8 chiet / doen 9 ee: ben era 
‚ ee eu Gekbecnen net Griecſche/ waren fierfo ende dee 
— ———e Bebreenfiche letteren . Dit is hby —— eltern tleederẽ. 
⸗ de Coninck der Hoden. — „| "ende doen ſy vꝛcelden efihacrlicder aen⸗ 
⸗ mooꝛdenaren die daer h — ſicht neder ter acrden neychden / loo hebben 
— den hem ooc ſeggende: J — die tot haerlieden geſeyt: wat ſoecty den le⸗ 
$ —* helpt vſclũen / eñ ons. he ame = uende met den dooden? Dy en is hier niet / 
⸗ ——— ſtrafte vn macrhp is opgeftaen / gedenct hoc bat hp v 
g en vreeſt ooc Godt niet / daer ghp in de Ki „ Heben geleyt beeft / doẽ —— in GBalilten 
⸗ verdoemeniſſe zut, Eñ wy lijdẽ Dit voor⸗· |. + dat de ſone des meuſcheu 
waer rechtucerdelſtk / want wy ontfan uert worden inde handen ber for 
5 rechten loon na onfe wercken maer D — cruyſt wordemien sen derden ba Mat tecsı. 
heeft niet quaets Eñ hy De tot a Eñ by ʒin gedachtich gewoꝛ Aare s.c.ır. 


gedaen, 

Jeſum. Deere wert mijns — 228 als 
comen in v rijck. Eñ Jeſus heeft » 
em geſeyt: TIoorwaer ic ſegge v Dedẽ ſul⸗ 
dy mer mi zijn int paradijs. Rñ het was by · 
na de ſeſte ure eñ daer zijn duyſterniſſen ge⸗ 
woꝛdẽ ouer alle de aerde tot de negẽſte ure, 


S. Lucas Euangelie. 













* — — Eñ wederg Kin: Luc.s.d 1. 
‚be vand s alle de eich 

» condich — alle dẽ anderẽ. ñ het B 
‚waren Maria Magpalena ch Johanna / ch 
Maria Jacobi eñ de andere * enge vi dẽ 
herfndie tottẽ Apolſſclen deſe 
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RE ae defe woorden hebben voor henlie- » ¶ nrefp zijn wederom ghegaenin Jeruſalem. 
—— te weſen als dwaſeryije / eñ ſy Eñ ſy hebben ve donden be elue / ch 
ben henlieden niet ghelooft. Fact = |» De — met henliedẽ waren / ſeggen⸗ 
es opſtaende / is gheloopen totten gra⸗ | be: Dat de Deere warachtelick opgeltaen is / 
ue / ende hem nederbupgende, heefchpdelgs | emdeheeft hem ghbeopenbaert Simoni, 


nen Doccken allcen ghelienende hy is wech nEude ſy bertelacnbe Dingen die gefchier 
bp füfel an verwonderendedat= waren i den wech’ ende hoc dar ſy heim ge: 
aan Fe her tions ben bien ghingenopo Page: — 
una iet twee dan n wi 12 eals ſy 
fcliien dach na cen cafteeike / D’welck “ zehis me 
Jeruſalem een Arche van — —* J —— — eet — — 
genormt Emaus / eñ ſy ſpraken tor malcan · · wilt niet weeſen. — 
c vã alledefe Dingen Die gebeurt ward, | ende v ‚ mepnden dat ec 


is gefchiet doen fi couttö/ eh omder= "|" fagen, —— t waer⸗ 
—* rl erden Fefus felne aencomede | om —2 ten climmen 
ghinck — Maer hareooghen » » op in v ———— mijn handen ende 
— —— hem niet en kenden, ———— Ice Schar ham rail eh fiee want 








—— —— deſe re⸗ | eenen geelt en heeft geen wieeich ende been⸗ 
denen bie erẽ verhaeit / wan deren gheihck ghy mpfier hebben. Ende # 
ie head eg hen "| Docnbp dar ertbahbe u ge 
dende wiens naem was Lieophas heeft tot |* Ddengetoont 
— : Südp alleen pelgrim in Jeru⸗ ———— par 
le en weer ghy niet wardaer gefchiet | —— fo heeft hp DBeb- 
deſe dagen? ———— u v dy yet ee? Eñ ſy 
En wat: Ende fp hebben gefey u bracht cen Dan ernen ghebaben wich, 
Dan Bierarerb DIE Obetoee fee ende honich rate. Eñ doen hp geren hande 
—— — A vooꝛ henli —— — 
Ben Do Bob nde vopale Fo olck: n heett henli die en’ Ende 
uach em gelenert hebbẽ de o beeft tot henlieden Dit zijn be wooz 
Eon pic: Dep Bons ben die ick 1 hebbe tot v lieden 
eñ hebben ——— mich bonn Doen ick noch met vlieden was / Dat vols 
Ken Die bp diene foude verloſſen / Eñ bonen mdeſtẽ welen alle de Dingen Die ge⸗ 
————— id iu ————— en zijn in Moyſes wet / ende inde Puꝛa 
Maer 00 “ ende Plalmen van my. Doenheeft 
— ic Verden onfen pebben henlieden tverſtant gheopent / dat ſy de 
fonden ende 8 
" henlienen gefept/‘ — 
= alfomorlt Chriſtus lijden ende berrüfen 
’ en 


nitencie / ende v 
gegaen „dee allene den. * 
genondcn als de brönwen ghefept hebben: ——— Eñ ghy —— 
» maechem en hebben ſy niet geuonden. EN » ze van deſen dinghen. ud | 
by beeft tor henlieden ghefept: © ghy dwaſe Eñ ich ſcynde de belofte müng baders Ad. 
tragbe van herren — — nd lieden, Maer ſidt ghy in de ſtadt tot bat 
el diede en en heb⸗ aeugedaen wort mer De cracht wcẽ hoo⸗ 
ben, ss dinghen niet = gr — a 
Mother: ende allo gaen im fgn glozie? — E 2* 
Ende beghinnende van Moyles endcalle » — hp heeft heuliedẽ gebencdyt. 


"= — ——* 
ect ſoude worden in fonen naem pe⸗ 
—* ergiffeniffe Der ſonden ons 


de vediedde hy benlicden inalle |* vis ghefchiet doen hy henlieden bene- "x" 
be ſchꝛiftueren de faken die van hem waren, erbat ip van benlichen geücheynen isch 
Eñ fpzHn gecomen bp bar rafteriken daer » — — eine Fin 
— een ſde hem verder dende zun wedergekecrt in Fl 
cbben ven — ») met grooter bit ende ſy waren al⸗ 
sun. „Ent geradghe ch Jene A Saas in Ben ende ghebene⸗ 
ei ee Eñtisdydende Boot, . & 
geſchiet / als hp mer henlicden ter tafelen far, 
et are ping ot / eñ heeft Dat Dier voleyndt het Euangelie 
gebenedijt ch gebꝛoken / ñ get deli. Yan ⸗0ᷣ. Lutas. 
heim gbehe gen zün — —— si 
ghekent / wenen eharen inte 
z 2 — » 


ſeyt £n oien ons . niet bernede in ons 
doen bp fprack op den wech / eñ ons be fi 
metenopende? en opſtaeude op de 





Sinte Ians Euan- 


gelium. 


Van dat eewich wontt d’'welck vleeſch geworden is,waer af 
lan de dooper ghetu mund —— Hoe leſu⸗ Andi ende 


Peeter vercnjcht, hoe Ph in gherorpen zijnde van leſu 





S: Ians Euangelie. 





cAP.L 
Bod geſiẽ:de eenige ſone die 
ai, — ee * 


is Johannis als de 
* ——— eh 
„Neuiee tot hẽ dat foubt: et 


Eñũ hy heuer —— 
Dochät.eh — 


v geltaẽ diẽ ghi niet en Dy il die na nrc 
come ſal /die vooꝛ mi keit is. IA wiöstene Ada. 
welcıiiet Werrpich en be DE Bär — —B 


oock mei hein Nat — a 4 Defe dingẽ ziyn in Betaniẽ gelchier ur“ 
_ Dateerfte Capitiel. S 35* —— Doapenbe man 
en beghinne ‘ Des —— — Pr z 
FEN ananıt Was by ae | ———— vr Be 
—— Dit was inden » ei daer d’lam 50 ——— 
eginne bp Godt. Alle dingen; — Dit is 
— es aus die = gew ——— Ya 
gemaect/batter gemaectis. In ‚want bi was eer 
uewehd’lenen was d’licht der ei « | "ich Sch en keube bewn nirt/inneremm ng 
an unteren gersa oenuche ug u bp gheopenbaert foude mat 
tm... ſterniſſen en — — ——— i int 
o. heelt geweeſt een ——— »ter, Eñ I i 
— a. At ai —— 
tot eẽ getupgenis / geruygenis Balende gelijck ecn diyue / 
De genen Ban Dlcheattp d00) bemge »bertopbem. Eñ ic en kende hẽ niet / maer 
loouen ſoudẽ / Dy en was dlicht ie mi og ceft om te doopẽ int water, 
om — ron pc —— bie Dp den welche ghp ſult 
lichte Bet was ten »| fienden dengbe neberbaltnde ende bſhuende 
veriicht alle menfch® —— wereie. | opbemdek if die zu. heyligẽ geeft. 
35 Detwas inde werelt / eñ de ee: " P ende ichebe ghe⸗ 
bear. dooꝛ gemaect / eñ de werelt en heuet niet ——— ods *x 
Kent. In ſijn eygen is hp eñ de F. *Des anderen daechs ſtont Jo es we 
ne en hebben hem̃ niet wer A ae a gen nannten en; Ende 
ic hem on hebbẽ / die hy macht — fiende Jeſum w ſeyt *5* 
J —— inderen te worden / den Bods / Eñ de tweẽe diſcipelẽ hebben 
BB ——— rn —— 
niet wtẽ blocde / noch wore wille Des bleefch, ur —— ert zijnde / eñ 
noch wren wille eens mans / maer wt Bodt | —— — une 
u. 16 —— ——— — ** hebbẽ to 
27 vem eñ her hecft onder ons gewo |, MED wech engen cher ma 4 
hebben fon glorie gefiewicen keals benz —“ heeft henliede geſcyt: Comt 
den een ghebggen den vader) — — tn gberamen ende heb⸗ 
„ok ame gt gnnge waer hy w —— 
0 geeft sväbenvefi » —— — ad dc 
it was hy vandẽ weickE + trent de rhienfte ure, 2 Andıcas Simon 
am ars: 26 | Petrus cen eRbem ger 


m.#.d.ır —— — 


ee 


ker 2 —— — — 


ae is ee 


CAP.II. 


Ende Jeſus hem aenſiẽde heeft geſcyt: Ghy 
rijt Simon defone van Jona / ghy ſult ghe⸗ 
noemt worden Cephas / d welck is te eg 
—— Des anderen daechs heeft hi wi 
in Balileen / ende by vindt Phi 
— Eñ Jeſus heeft hem t: Uolcht 
— Ende Philippus was vã Bethſaida· 
GB de ſtadt van Anderas eñ — Eñ Phi 
ppus vint NHathanael fept tot hẽ Den 
Bo. nn. die oe ine 5 ir ofen beeft/ 
Haie ee, " Fee — —* et — 
ab 8 Tone, ° 
2 A ah Al 


ler 4a1.a. . 
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ders / ende ſijn diſcipelen / ende daer zijn ſy ge 
bleucn niet veel dagen. 

*Ende der Joden paeſſchen was na by 

eñ JIeũus is opgegaen in —— Eñ hi 
heetter inden tempelgenond? vercoopende 
offen’ ende ſchapẽ de duyuen / ende Willc- 

»s lacts ſittende. Eñ Als hp ghemaect hadde 
als cen gecficte van cooꝛdekens / ſo heeft bp 
die alle wren tempel gedienen’ Dock mede 
defchaßen chi offen ende der wilſelaers gelt 
bceft hy wrgoftogt / eñ de talelen omgewoꝛ⸗ 

“pen, Eñ den genen die de duyuen vercoch 
—* er by geiept: Neemt deſe Dingen van 

bier/ ch en rs möns vaders hups niet ma 


Dansk, ern eget, - » ken een huys der comenfchappen. Eñ ſijn 

5* thanael tot hem- en —* — hem: diſcipelen werden gedachtich des gene dat- 
Siet daer een warachrich Iſraelijt inden | tecbefchzeud is / De gramme liefde ws hups Pins 

weicken gheen bedroch en is, nael » |*.hecftmpgeren. Dacrom hebbẽ de Joden 

leyt —— —— myr Jeſus heeft gheantwooꝛt / ende hem geleyt: wat tecken 

ant / ende tot hem geleyt: Eer v Phi⸗toondy ons dat ghy deſe dingen Dort? Fe 

pus riep / doen m. den —— ſus heeft gheanrwoont / eñ henlieden geſeyt: D 
waert / heb ick v NHathanael heeft»| Ontbint befen — — —E — 
dhem geantwoort / eh eter ar »* fal ick dien opzichten. Bier om hebben de u. "7. 
* fone at jt de coninc van Joden ghefeyt: ſeſſenveertich iaren is deſen cu 
en oꝛt / ende tot hem ge· tempelgerummert; Un St dien binnen 
atom —*8* ————— u me —— 
ſijns lichaems. Dacromals 

— — 33 ——— sende ne eltacn was, * 

ER chem: Nooꝛwaer vooꝛwaer ic fegge v —— gewoꝛrdẽ dat hi dit 
/ghy ſult den hemel open ſiẽ / erde de yx hebben der ſchũftuerẽ gelooft/ cũ er s 

————— sende neder⸗ mn die Jeſus gheſpnoken hadde, '""" 
re Damen — |" epemop nen Roach ta bebbener weleung 
# usyän dat wäter wiln maedte,ch de coopersefi vercoo den 0 er un 
pen mu, — — 7 hoe datıer veel in hem geldotae nen an gelooft/ ſiende fun teekenẽ die hp 


; Dat ic 
A Mpt oppen bern eaenach wert een bauplat 
"E van Balileen / ende 
* — — Eñ Felus is daer: 
geroepen iſcipelẽ ter 
— — breit deine 
moedertot hem az Spy en hebbẽ geenen 
wijn Ende etot haer:uzouwe/· 
wat leyt iny acn vrmijn ure en is noch niet 
Sijn moeder fepde dẽ dienarẽ:· 
wat hy v ſeyt dat doet / Ende daer wa⸗· 
ren ſes ſteenen geſtelt / na de ſuyue⸗ 
—— Jodẽ / houdende eick twee oft Dip . 
merretẽ / Jeſus ſeyde tot henliedẽ: Vult de⸗ 
schaue met water. Eñ — geuult 
tbonen toe. —— — — 
en geſeyt: Schenet daghet ven 
Bela: Eñ fer (heben gbemagen, Als » 
nude hofmeeſter De dar het wa 
ter win geworden was, eñ niet en wiſte vã 
waer Dat was/macr be dienaers wiſtẽt wel 
B Die D’warer —— hadden / ſo roept de Anne 
anechter den bzꝛuydegom / eñ ſeyde tot hem: » 
Alle menlch ſtelt eerſtmael goeden wijn chi 
als ſy dꝛonckẽ zijn dan ſtelt hp dar arger is. 
WMaer ghy hebt den ar won ——— 
tot nu toe. Ditbeginfelder teekenen heeft · 
en 
enbaert fün glogie, 
——81* * 
Daer na ishp nederwaerts 
pharnaum bp ende fun moeder eñ fun vzoe⸗ 


dede. 

henlieden niet / om dar hijſe alte kende / ch 

ne t⸗ 
—— geuẽ vandẽ 

par — — * 


Hoe lefüs Nicodemn des nachts tot he comede veel ſchoone 
Iceringen gaf yan'gelooue ‚eä hoe lefus ın Iudeen, ende fan ia 
"Eanonty Salin doopten, ge —5* zetuy ze dat Ian van Iefam 

ein) tie 
Däerwascen menfche Hanne Pbarifeen .. 
Nicodemus genacmt/cen prince —— 
dẽ. —— Jeſum des nachts gecomẽ 
eñ heefchein geſeyt / Rabbi / wy were dat ghy 
van Godt getomen zijt cen meefter/wärnie 
mant en mach dele teckenẽ doẽ Die ghi doet / 

’ ven zy dat Bodt mer hen zy / Jeſus heeft ge - 
antwooꝛt / eñ tot he geſryt. Aooꝛwaer vooꝛ⸗ 
waer ic ſegge v / ten zy dat pemãt wederom 
— wode / ſo en mach hp ber rüc Gods 

niet lien, — ſeyde tor yem:Doe 
m een menfch gebor worden als hy omt 
„iscmac bp wederd im ſhus mocders lichaf 
geboꝛẽ worde? Ieſus heeft geant⸗ 
— 
Dat pemant wederom geboren worde w 
water eñ ven gheeſt / ſo cn mach pie > 

* men intröck Bobs. Dar wen vlecichge 5 
boren is/dat ig vleeſch ei dat wten geeſt ge 

bogen is’ dat is gheeſt. En verwondert b 
ns ———— Ghy moet we 

derd gebord worde. De geeit black daet hp "Er" 
wüt/eh gby booztfün ſtemme / maer gby en 
weet niet Dan waer hp coemt/ en art bene 
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dat by gaet / allo is cenyegelick Die geboren | „ Qu fpoeert fpreect ander derden Die handen heinel 
—— ft a ae ne geant=» | ».lomtmieis boudal, Eñ dat hy gefien heeft 
woowen hẽ geſeyt: Hoe en — eñ gem) bat gerupcht hyren ihn getupge⸗ 
gelben: JIeſus —— tot » n nis en ontfangt niemant. Die ſijn getũy⸗ 
gef dy een meefter Anal eñ en genis ontfange —** die * 
weet ghi deſe dingẽ niet? Woorwaer poor: « | » Bod warachtıch is. wãt de gene dẽ welcktẽ i 
waer ick ſeg v / Dãat wy wetädatfprehöwp/ | Bodt geſondẽ heett / die fpreect Bods won 
——— — — ben:wät Godt en geeft den che 
ghy en IE = | v ten. De vader bemnt den ſone / eũ hy 
bat 32* —— Dinge gl bebbe/ch she alle Dinge infon hant Die indẽ fo- 
en —— niet / ho ne Eau ift dat ne umgehend h lenen:maer wie 
2 Efiniemant e niet en gelooft / Die en ſal dleuẽ niet 
En — ſien / Maer den toren Bonds blijft op hem. & 
neder gebaeit is de ſone des menſchẽ die in⸗ BR on — — —** Pas [rg 
Yonıardenhemel is: Bü gelück Moplestferpent 4 - Cnichech, ————— —— 
—— —— — moetde | 1 —— * 
one des menſchen verheuen worden’ opa nu — de Pha⸗ 
dat alle die in hem ——— — en "Ad cen gehoort haddẽ Dar Jeſus meer diſ !ohan.ı.c.:: 
gae / maer hebbe dat eewich leuen. ——— doopt dã Iohannes choe 
eao⸗b· wani allo ſiet heeft od de wereit ge- « wei dat Fefustelne niet en donpte/marrign‘ ® 
hadt dat hi ſjnẽ eenigẽ ſone gegeuẽ heeft op | » Difcipelen) foheeft by Iudeen gelaten / cũ 
—— ooft niet en nen us: 
eewichieud. want Boden »| « a ar Aparamı 002 Shmarien. 
heeft fönen ſone inde werelt niet en / is —— im fadt van Sa 
dat hide werelt ordeelen fonde/maer oın dat " marienbie & —— —e— —— 
de werelt Door hem behouden ſoude wordẽ. die —5 Joſeph beeft. fer. * 
So wie in hem gelooft die en wort nierge = | ·Eñ daer was — 
maer Die niet en gelooft die is nu ge fus vermoeyt zijude —— 
oꝛdeelt / om dat hy niet gelooft en heeftinde.. op de fonteyne / Bet was ee ER 


nacm vanden ceni eboren fone Bode. }urem Daer is gecomen een; vã Sa 

a 2fnit 15 bat orbeeltpanıt ber licht isänne » pre ne anne do u ir Würden 
werelt gecomd efide menfchehebb&dedup | Geett my te dꝛinckeñn. antiyu diſcipelẽ 18 
fternifferz lietier —— t:wãt haer⸗ | warẽ wech ghegaen in de lladt / dat ſy ſpcſſe 
lieder werckẽ wa tallediegwa » — Hierom heeft de Samari⸗ 
lie Doet Die haser licht, eR.hien come coteen ta wmouwe he oe comet / aẽge⸗ 
lichte niet / op dat ſijn werckẽ niet en — ———— t/ dat —*— 
ſoudẽ worde/ maer die de waerheit doet die · drinckẽ ẽpſcht / d 

cd to a chip at ln werce erthat — ben? ode Fonden hau ade 


mogen woꝛdẽ dat ſy in Bode gedaen a fchap merde Samaritanc: heeft 
Daerna 15 3Ichg gecomen efi —— —8 Autwooat eñ haer ghefeyte wilte. —— 2 
—— van June eñ daer gaue / ende wie hy ĩs Die vſcyt: 
oſia.a.i. met henlieden / eñ hi doopte. hend | dainckẽ ghi ſondet bp — 
was ooc doopende in Enon by Salimywät | erpyſcht hy ſoude v leuende watere 


daer was veel waters eñ ſy quamen eñ wor |. geuöhebben, — —— 


den ghedoopt. want Johannes cm was «| ghienhebrnierdaer ghim wog. 
noch inden kercker ——— A ‚eh DE put is Diepe:Qian waer hebdy dan d 
»p Ende daer iscen eopgerefen van » |n uẽde water? Zütghyimeerber Dan onle va 
2— - * —— van de —— bie.onsben.pnt un —— 
. fupueringe ntorJohannem  by.beefter wegenonckem n eren » 
men ende ——— ghef: —— eñſin beeſtenẽ Jeſus heeft geantwoort eñ 


ghene Die mer v was ouer de ordane ‚det haer gefept:Atledie van Defen warer driuct / 
—— 2, Weichen ghp Baetmpgenis gegenen Tier fal wenerom Dorf hebbẽ / maer fo wie dꝛzinc⸗ 
— —* comenatle tor ham, Ao=-%| ker vandẽ water dat ick hem geuẽ ſal / die en 





— —————— zen | « falindevetwichept geenẽ doiſt hebbẽ / maer 
meẽſch en niet ontfangerut' — ——— ——— 
gegenen woꝛde wanden hemel. fehte =! Den ven fonteyne van con ſpringende water 
var. ».€.20. gerft amp: gei —— * Ic | uu deewich leuen. De vzouwe ſeyde tot 
en ber Chꝛiſtus ni onden hem:Beere mi dit waier / dat it geenen 
ben —* — — ”) Dorf — — —— ee menden 
up buupbegonumace des bauydegoms beierdie | comeputre, Waet /roept 

Kin — ——————— De were bene big 7 we manch — bier. — heeft £ 

om eme . Abus is geantwoort eſeyt: Ick en heb ghee⸗ 

deſe min Ba wer. Betispängo »| : um man —— en Fre hr 
be dat hy walle,en var ic vermindert woꝛde / nero wu. Ack en heb gheerien man: 
Die van bouẽ gecomen is / die isbonercal. '- want ghy ——— ghehadt, eh die 





De vender acrcenis Bi iu van nr eh | "aba un bern — 
Sg warach= 
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warachtelie g ———— »! ‚usheeft ſelue getupgenis gegeuen bat can “+: 
— zopheet zijt. Ons· ¶ Aꝛopheet in —— — * cere en hecht. * 
vaderen hebben * — aengebedd/ |s  Daerom doen hy in Mitch. 
Deuinae. — ghy liedẽ ſegget / dat te Jeruſalẽ de plaet⸗ was / ſo hebben hem dc Ball ontfan⸗ Ws 


fe is / daermen aenbiddẽ moet. Jeſus ſeyt· Als zijt al gelien hadden Dat by re Feru “*** 
— gbeinoft mıp/be ure al comıcn gedacn hadde op Den feeſtdach. want 
wäneer ghyliedẽ noch op delen berch noch | « Ip waren ooc gecomen tottẽ feeſtdach. Al⸗ 
in den vader en ſult acıbidden, dus is hy weberom gecomẽ in Cana vã Ba =" 
+Rıg.ı7.05 ee niet en weet / wy = lileen daer hy vã water wön beeft. 
oa dat wy de tis | 7eEñ daer was ten iẽs ſone G 
wi den Fode, qaer de ure coemt / cñ is nu⸗nn d ſicck was te Lapharnanm. Deſe (doeuhy 
wanneer de e aenbidders ben va gehoort hadde dat Jeſus aen quam van Fu- 
der len aenbiDE inbE ger ende warr- been in Balileen)is gegaen tor hem / ende bi 
bept/want be vader begeẽrt mr. badt hem dat hy nederwaerts quame ch ſu⸗ 
„Ra.ıd.r genbinne, Bodt isecnen geckch de ne (one gefont make wilde. wär hi 
ae Do BREI En en ee «te fternen. Dierõ heeft Achıs tot he geſeyt: 
eh inde en. Demouwe»s| T en ſy dat ghi teekenẽ eñ wonder wercken 
wor Dias. Dar om — » fietfoen — Dat conincsuẽ icy 
als hy comenfal de tot heim: Deere coẽt nederwaerts eer dat 
— rc FJelusfcpde »| münfone Berne, Jeſus ſcyt hẽ:Gaet henen / 





—— Eñũ terſtont » | » v ſone leeft. De menſch Bat wooit 
eñ ſy verwonder⸗ looft d'welt hem Jeſus gheſeyt hadde eñ 
hy mo —* — Eñ als hy nu afcomende Ak 
An 17 n knechtẽ te gemoete gecomẽ / eñ boot⸗ 
wat met haer? —*x ten hem dat lecfde. 
mouwe cũñſyi ». BDierom beeft hi van henlieden gevr 
in de ſtadt / eũ ip ſeyt dien menſchen: de uce in de welcke hp beter te paſſe worde 
odemt / eñ fier cenen menfch, = ben hem t: Dat hem de cozrie 
“ feprheeft alle: bat ick ghedaen hebbe/ |» ter uren heeft. Al⸗ 
Sue Def zön2 Bierom z5n die»| dus heett de vader gekent battet De ure was 
ter — eg Lach van oh rund inde welcke hẽ Jeſũs fepne: Ui fone lecit / cũ 
Dier en —⏑ ⏑ ⏑⏑———— hp heeft gelooft / ende fg geheel huys. x 
den —— —— — bp end gi 
ept: een fpöfe teren Die en hy gecomen ⸗ 
wit en wect. Dierom ſeyden de diſcipelen·ð zu in; Salieen 
a a er ers | PS — — rm ——— 
doe den wille van hem die my ge⸗ DdDat v.capiuel. 3 a 
Sonden heett / op dat ick ſhn werck voldoen Paer ua wacci ecnen teeitvach der Joe 2,,, 
B mach. niet datter noch » |: .*— efi Jeſus is opwarrts gegaen na Jeru: pa... 
Brain ad 2 hp rar : faleın.y. Eñ te Nerulaleın ãeũ de 
Siet ich ſegge v:D a —— de welck toeghenaemt wort 
de ianden / want iy dn nu twit ten nochfte. int hebꝛeulſche / hẽbbende vijl 
Ende die Arber hun ne * — ote 
bp vergadert de ttotten eco le⸗ van ſiecken blinden en / verdꝛooch⸗ 


— ver ben / verwachtende Des — —*— 


v geſondẽ te macyẽ dat ghi ten uni Te we: 
bebbent enbe ghp züt ſont / van wat ſiecten bat bp 
F mbhenarbepdengecomen. Ende vandier » | s Eñ daer wascenmi£fch bi 
——— vele Samaritanen in iaren in ſijn ſiecte was. Als Jeſus 
om — ————— bier’gerup= eh verftaen had⸗ 
Hegatinybeu bat ick de dat hi daer nu lange rür liccgewerft was’ 
Bene tot hem «| rfofept hp hein:molldpgelont worden? Die B 
gecomen waren / ſo eben 1 — Deere it en heb 
— Gone eh I nn ge= /die(ald het water 
= WERt)Imp dꝛage inde pilchne / wãt ãls ic co⸗ 


ende v | 
— — — ende ſy ¶ » me/fo daelt dãer een ander vooꝛ my in. Je 
— —— Op —— — dus leyt hem: Start opmeemt v bedde · ende 


boot end wp weten sale " eg ne 
ende wp‘ 1 
—— it Bee. . Fre mans Ende het was 2 
Ende na twee an daer wtge « . BDierom ſeydẽ de Jodẽ tot —8 ne 
gacmch Vrchge —* wärde «| dieg in was; Bez 5 Sabbath. Fen sb 


CAP. V. 
——— Byant⸗· " 
wooĩde ber : Die my heeit ge⸗ 
maect die h * op v bedde 
en wanbelt. ſy hẽ ten 
wie is de ein v 


v bedde eñ wandelt? —— J 
chmt ghbemaeckt was en wiſt niet wie hy 
was’ want Felus was beſijdẽ gegad vñder 

% char dic op de plaetle was. Dacrna heeft « 


eſus hem dẽ inden tempel / eñ heelt 

geleyt:Siet ghy zit geſont gemaect / en 

wüt nu vooꝛts F —— ch 
ärger en geft menfch is wech & s 

en eñ heeft den Jobe — gebontfchapt dat Je 

s was die hem gheſon ghemaect heeft. * 
Dacrom veruoichdẽ de Jodẽ Jeſum / om « 

deſe den Sabboth dede. 


dat hy deſe dinghen op 
Maer Jeſus beefthe benlicden geantwongt: ” 
 Hün vader werct tor nu toe / eñ it wert⸗ 
ke. Daerom ſochten de Joden noch meer » 
gem te dooden / want hinter allcen ven Sab 
both en brack / maer oock Godt fünen vader 
noemde / makende ſy ſeluen Bode gelijc. Al⸗·⸗ 
dus herft Jeſus geãntwooꝛt efi hẽeuliedẽ ge 
ſeyt:dioorwaer vᷣoorwaer ic ſegge v /de fone 
en mach van hem ſeluen niet doẽ dan dat hi 
Den vader ſiet dden. want wat die doet dat 
doet de ſone oock —8 want de va⸗· 
ber heeft den ſone Tiefen hy thoont hem alle 
dat hy doet / eñ hy ſal hẽ noch ineerder werc⸗ 
kẽ dan deſe toonen dat ghy v verwonderen 
D ſult. want geitjick de vader de dooden ver »: 
wect eñ leuẽde maect alſo maect de ſone ooc 
lenẽde die hy wilt. wãt de vader en ordeelt » 
— — 2 heeft hi dẽ ſo⸗ 
ne gegenen. op dat ſy alle den ſorie eeren » 
ſouden/ gheitiek ſy den vader eeren. Die 
den ſone niet en eert / die en eert den vader 
niet die hem gheſonden heecft. Woorwaer 
voowaer v / dat ſo —— —— 
hooꝛt eñ gelooft die m 
die heeft her eewich — ap — 
ordeel niet / maer 8 fal dooꝛgaen väde zn: 
totten leuẽ. Vooꝛwaer poorwaer ic 
dat de ure comt ende is nu / als De dooð U 
len hooren de ſtemme vandẽ fone Gods / eñ 
dieſe hooren / die ſullen leuen. want Di ” 
de vader dleuen —— in tra ee 
den en 


— leuen in 
E —— — 
ne id ve Di nd mẽſchẽ fone is. En » 


24 


wilt v hier af niet verwonderẽ / want F —— 
coemt / inde welcke alle die in de 
ſuhlen fün ſtemme hoorẽ / eñ ſy ſ on ai⸗ 


tara.d.e comen die goet gedaẽ hebbẽ tot de verrüfe- 
niffe des Icucns’ maer die quaet En 
ben tot de verrijſcniſſe des ord 

Ic en can van nıy feluen nierge Som. —— 4— 

fo ick hoore fo ordeele ick / eñ orbeel is 
rechtueerdich/want ick en foecke mind wil⸗ 
Ic niet / maer den wille * hem die my ge⸗ 
fondenheeft. Iſt Dat ick getupgenis geue » 
van my feluenfo en is mijn germpgenis niet 

act. dr. watachtich. Daer is een ander die getups » 
"Drsedlerder. 4 nisch irerhenhn sd = 
—— is dat hy va 
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Ps. a 
ı en gerupgeris 2 
nuen. — —— ehe 
CLche geẽ fegge ick/op . 
arg udt — * Dy waseen 
licht bernende chi Ichönende. Eñ gbphebt v 
» willen cen ure verheugẽ in fun licht: Maer 
icheb een getupgenis bar meerder is dã Jo⸗ 
hannis. — nn ee 
— 
elue wercken Die ick doe / die geuẽ getupge⸗ 


nis van my / er de mp gem Dre 


Math.ı.d. 17 
17.2.1. 


” 


— — 
die heekt ſelue getuygenis 
—— tr 
ente gelierv eñ fun wooꝛt en hebor in p.uc..b.ui. 
niet woonende. wärden genen Die hy ge⸗ 

» fonde heeft/vien en geloofde ghy niet. ms Su: 5 
berfoeet de Ichzifnere tmane bp mi 
redest 

+ Die getupgenis dan mp geuẽ 
— DB Ba Da DEEREE IE 

„benmoccht. Ickenon 

“ vandemenfchen. Maer 

u bar gbp Gods ce im een 

gecomen in 
en ontfangt mi niet / iſt datter 
in föns ar ei nun 
—— gar Genen Bird 
malcander? ontfan —— —— — 

+ ba Godt is niet en wilt 

nen dat ick v befchuld ——— 
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hoe an iin en ne 
Uoe leſus met vijf gerften brogden eñ twee 
heeft vijf duyſent mannen „ende hoe ſy hem 
wilden,maer hy er van.daer ‚ende hoety in . 
ß hefchandelifsert worden. 
Dat vj.Capiteel. "m 


1 —— A 
is / Mat. eb, u⸗ 
— —* groote Da ee 


dat ip — — Dede onet de 


rer eh Dace (abe bo met 

"zönenifcipelen. Eñ Paeſſchen was Teer 

snakende den feeftdach der Joden. a 
Jeſus fün oogen opgehenen hadde — 

fien datter eeñ Du: —— rer tot 

gecomen was / ſo tot zwaer 
mede ſullẽ —* es een, 
smogen? dat ſcyde br tenterende / 
wañt bi wiſt wel wat hi boẽ ſoude. Philip⸗ 
— ODE DR EINE dert zen 

/ o 


ge 58 DodE en fin benlic ee 


:Datce heute 
van ſijn Ditipeien A — de bꝛoeder Si 
* s ſeyt he: Dier is een kint dar 
Ad ——— eñ twee vilſchẽ maer 
»wat zijn dẽſe onder fo vele? DHierom ſeyt Je⸗ 
fus:Doet de lieden ſittẽ. Eñ daer was veel B 
hoys inde Ah Aldus zunber mäs * 
na vijt a 1. —— 
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Ziehen De ———— 
fo heeft hi die gedeilt de biedaer | 

nor vande viffche ‚fo veclals | 
wilde. Eñ als fp verſact ward,foheeft hy * 
onen diſcipelẽ gefept / vergadert De bꝛocke⸗ 
lingen bie oner bleuẽ zijn / dat die niet. berlo= 


ren en Aldus hebbẽ ſy dic vergadert/ " | 
— — Eon brockel van vijt 





den die ouergebleud war&däge 

nen Die daer haddẽ. Dierom ſeydẽ de · 
y geliẽ haddẽ het teekẽ Dat Jie 
| ins gebaen had) Dit is VOOFWAer DIE P}O= 
.* 

Dierom als Jeſus verftad hadde Dat ſp co: " 
| men ſoudẽ om demte grüpen / cñ Loninc te 
Mate. male lo is hi wweberom geulodẽ op DE berc 

“nr dyalleẽ. Eñ alt auũt was gewoꝛdẽ ſo zuu " 


ſijn Difeipelen nederwaerts ter zee. 
Eñ als ſi int ſcip — — * n 

gecomẽ ouer de zee in Capharnaũ / ehbet 

doen doncker geworden. efi den 


3Öt, wWerct ſpijſe Die niet en vergaet macc 
die alttits blöft tosten eewigen leũẽ die v de 
es Tone des meniche geukfal, want defen heckt 

BGodt de vader beſegeit. Dierom hebböfp ” 
tor hem gefcpt : wat ſullen wy doen dat wp 

Bods werckenm we 2 Felus » 


feuchte ai 
werck / dat ghp gelooft inden gene die hp ge 
„iosannd. ſanden heett. Bierombebben fp hemge= » 
zo Docby Dan Dar io ien 
v gelonuen? wat wercdoet ghy⸗ Dule » 
EN baderen hebbẽ manna geten inde woeftüne 
+ gelöck daer gefchreuen is: Bꝛoot vandẽ he⸗ 
Num.i⸗.b⸗ mei heeft hi lieden reten gegenẽ. Dier⸗ » 
Pül sc... om heeft Jefus henliedẽ gefepr: oorwacr 
“Russe vooꝛwaer ickſeg v liedd: opſes en heeft v 
tbaoot vanden hemei niet mes 
‚mon baber geeft v warachtich bꝛoot dande 


S. Ians Euangelie. 
u hemel. 





CAb. vI. 


rel. want het is Gods bꝛoot / dat vau 
den hemel nederdacit; ende geeft der werelt 

het leuen. Dierom bebben ſy rot hein ge: 

» ſeyt:Deere gheeft ons altit Dit root. æũ 
IJeſus heekt tor henliedẽ geſcyt: Ic bẽ t hꝛoot it 
des leucns fo wie tot my coẽt die en ſal gec- 
nen honger hebben / eñ die in my gelooft die 

en ſal nenuuermeer dorſt hebbeu. Maer ick 
bebt v —— mp gehen hebt eũ ghi 

» en gelooft niet, dat ıny De vader geelt⸗ 
dat lal tot my comen / ende Den genen Die tot 

„mp cocımecnlalick niet wech Worpen: wät 
ickben vanden heinel neder gedaelt niet om 
dat ick mijnẽ wille doen ſoude maet dẽ wil- 

» le van hem die mp geloudẽ heckft. waut dit 
is dẽ wille des vaders die my geſondẽ heeft/ 
dat ick niet verlieſen en ſoude van alle dat 
hp mp ghegeuen heeft maer bat ick bat ver⸗ 

» wecken foude inden witttſten dach. Eñ dit ẽ 

‚ is ben wille mijns vaders die mp geſondeu 
bat fa wie den ſoue ſiet / ch in hem ge⸗ 

ooft her eewich leuen hebbe / eñ ick ſal hem 
verwecken inden wterſteu dach. Bierom 
hebhen de Joden van hem gemurmurcert / 
om dat bp geloyt hadde: Ic bE d'bꝛoot dic vã 

"pen dackt be. eñ ſi ſcpdẽ: Eu is deſt 
niet Jeſus Joſephs ſone wicus vadet cũ 
moeder wy kenne: Doc ſcyt hp dan: Ic ben 

u vandẽ hemel neder gedaelt: Dicromhech 

Jeſus geautwooꝛt ef tot henlieden geſcyt: 

Zn wilt niet murmurerẽ auder malcãderẽ. 

*Hiemãt en mach tot mi comẽ ten ʒy dat 

de vader Die mp geſonden heekt hem treckt / 

eh ick lal dien verwecken inden wterttt da ⸗ 

ge, Tis gheſchꝛeuen inde Propheten: ei · 

y ſullen alle vau Godt gelcert —— 
diet van den vader gehooꝛt heeft ci geleert / 

„bie coemt tot my Kiet dat yemant ben ba Med 
ber gheſien heeft / dan de gene dic van Gode 

v is / deſe hecft den vader gelien. Uooꝛwaer 
vooꝛwaer ick ſegge v wie in mp gelooft.die 

« heeft dat ee wich ſeuen. Ic ben d bꝛoot des Fr 

v lcuens. Ti vaderẽ hebbẽ manna inde wot 

ſtijne getẽ ch ſy zijun geftoind. Dit is d bꝛoot 
vandẽ hemelncderdalödc op dar fo wie daet 

» afeternieren ſterue. Ic ben dleuẽde b2oot 
bie vanden hemel comen ben. Iſt dat yemãt 
van deſen bꝛoode etet / Die ſal inder eecwic⸗ 

t leuen / ende B’broot bar ick ſal geuen / is 
n vlecſch vooꝛ dleuen Der w *. 

» ierom de Jodẽ onder malcande- 
ren ſeggẽde:Doe mach defe ons (on vieceſch 

sı teten  BDaerom beeft benlieden Fe 
ſus gelept: Tloorwacr voorwaer ic vw 

ten 3p Dar ghy ettt bet vleeſch wanden ſone 
Des ‚eh drinct fön bloedt / ſo en ſuldy 

—— in v friuen hebben. So wit mijn + 

het 
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leefch etet ende min bir drinct / Die heeft 
cewich leuen / ende ick (al hem verwec⸗ 


ken inben bach. BR 
s + wät mtn vicefch ıs warachtelick lpij⸗ 
le / ende mijn bloct is warachtelick d 

„ſo wie mijn vleeſch etet / ende mon bloet 
„ ie bike in my / cũ ick in hem. Be: 
lijck mp de leuende vader geſonden heelt / cũ 
Ich en Om den DABESIENDE DIE Ing cict/ DE 


CAP. vi. S. Ians Euangelie. CAP. YIL 
— Biel iend om möndr will, ãA— ſochten hem de Zoden opdẽ ſeentdach / chi 
—— — ed vva n den: ran — — 
ee man, enger de fomı (ran ac Mare aa an⸗ 
dere :Meen/ maer hy verleydt 
eich —— — sven. Maer niemant en 
ee ann Dierom hebben veel · vanbem om de vꝛeeſe der Hoden. *: 
——— — “Fals dan nu den feefidach half auerle⸗ 
— it den was fo is inben 
etende by fü —— |» tempel eñ leerde. verwon⸗ 
af mumurerrdẽ heeft tor hẽ⸗ derden henlieden fegghenbe : Doe hanıhefe : 
gert v dat ? FMDADar - en ges beit} :- 
Inh. Ben des menfchen fietoopclimmen | = _Ichus beeft | hg L 
Din itdiele- » | fepr:@gün leeringhe en is mune niet / macc 
archched m er lcefch en en baẽt nietmet als. |” eg Aſt dattet 
de need oa van pemant doẽ wit / die ſal verftaẽ 
ſn geeſt eude leuen. 1 daer iſſer om »| van de leeringe,oftiewt Bode is / aft dat ich 
— unser mrgee | Sniscameerkengine pburte tn 
us wie dat niet ge⸗ ect fun orie.. Bäaer fo wic de 
ern en waren’ ende wie hem * ——* ehem 
foude bp feppe: Dacrom hebick v lies «| beeit/defe is warachtich / eñ tn hem mis 
den gheſeyt dat niemant en mach tot mpco= |» tichept. zEnherft Mopics v 
men’ ten 35 dat hem gegend ware vämtind wet nier gegeuen? Eñ ni van v lieden 
vader. Van dien tijt nein a ——— waerom mp te don Frod 1o.c.ıc 
en ce 24.2.1. 
wandelbennn voorts miet meer mer heim. bp hebt den bupuel, wieibest needandtt 
* —— — —J ve wercheb it gedaẽ / eñ ghi en 
wildpoo gaen? Aldus a 
antwoort Simon Berrus: Deere cot wien * Bert alle gabe. Dasrom Beagle nt 


un nreh dr Eine une 
Bodg, Jeſus —— 

* nd is ei el2 —* 
Dan Autos — —* F —— 


Dat vi). Capitrel. 
4 — deſen ebd Jetůs in Baldicev / 
want hy en wilde in Audeen niet wan 
delen / want 4 Joden —— re te doo⸗ 
Lädenf: 


ben, 
bewiu£ giawasteerna bp, Kin horerstebe, 
— ——— * —ã— 
in —— mo 
. ee ev’ wärniemät « 
en doet pet inth eh begeert feluer 
int One; nat gb ei Dingen 
doet fo verthoont v ſeluẽ der werelt. want ; 
ſijn baoeders ofden in niet. 
ns tot henliedẽ: caijnen· 
tijt en is no 


— —— 
tijt is altoos gereedt. De wereltencand » 
nict 


—— ach / niet opẽ 
— einen re, Dierom " 


* — sc senden ren 
u — — 3 J 
both, Op bat De — nee ge ID 
m age pe — 
en wilt Pun.ı.c. ic. 


niet ten 
ee eures 
 ebben 


ute doodẽ Eñ ſiet — 
EDER ER. De ninek war · 
n achtelick dekẽt dat Defe Chriftus is? caer 


Ro töts ben ick met v liẽdẽ 
u I ga are Diem gend DE bee Sp tohd..d.ss 
mp ſoecken / eũ niet vinden / eñ daer ick ben / 
DBg it daer 


CAP. VII. S. Ians Euangelie. CAp.viii. 
Baer en moecht ghy niet come. Dierõ heb⸗n ieden gheſeyt: Die van v li — 
— — —— uses Deu bupgebe, 

en : ederom 
..- de verftropthept der Deydene | » ind’aerde. oe lu Bungee ph d'cen, 
gaen / eñ de Deydenẽ? wat woort is ⸗· na dander — — vaũdẽ qutſtẽ/ ch, 
dit dat hy geſeyt heeftußhilult my ſoecken / IJelus is daer ẽ eñ nich iwe 
eñ niet vindẽ / eñ daer ic ben / daer enmoccht mt midden flaende,,- 1, Jeſus hein 


op 
Leuit.a.faz gran wie comen?  Maeropdenlact= » | tennerheeft tot haet q 
nes rn on des tijts = zijn fp Die v Beth en —— 























seh riep / u verdoemt? 

F chmetot miehbzincke. MDieinmpgelooft/ »  jDrere.en A Icht 
—— einher —— — ——— Ki 
an warers full väfynen *** Maer⸗ wiltmu voorts niet mect fondighen 

dat heeit / den weickenfp | u menu bee — itden ghe⸗ 
a | — (eg benbr: = 
se Fck ben ber dr Dcr wel wic ip ah 





- want ben gelten was no 

wät Jeſus en was noch niet ceert, vol een wende in 

- Bierom als de fommige dee» u J. D’licht des leieng sup eiht. Dir > 

— — —— eye: Di * —— en gen Ghy gheckt 
is warachtel pbeet: D . — gerup 

feppenriDit is Chains, Paer de fonunigbe niet —— us heeſt —— 


Mch. .a.. — ————— En ——— ER gan 
Mitt ſchꝛiftuert beilus comt wet | Yanımp leiuen mun erupgenis is warach- 
Einabe yinech vhbaz Bcbcken Dälbeihiee tich, Want ick peot Dä war Ir grromd bew 
ven / daer Dauid was? Aldus iſſer ecnen · ef waer dat ick henen gac. Maet ine 

rt aha Linerher ges che en woet niet dan waer ick come /.o 
vähenlied —— — — En —— — 


en oad 
be Dietom zijn de dienaers gecome «| deele / ſo is min ordeel ’ want ick 
tot de ouerlte Briefters eñ Phariſeen. Ende ——— ick CA De Dabcenie 


Bir hebbẽ henlitoẽe geleit:yoaerom en „mpgelonde heit, Eñ in v wet is —— 
Bhemnier De bienar? “ nen Dat gheruygenis —— 5 
\ et ınenfch ir — Ick bent die ———— bus 
. Dieromb 0 a ne = 1.00 
Phariſeen henliendögeantiwongt:Süt ghi „Penbeeig ceft dot — 
voc Herit pemãt —— 
oft vandẽ hariſcen? Maer deſe » — — en kent 
— ——— — — 
tot 2* Det, auo 
Iohan..aı. Ente tot Fiehum Des qũam /Die cen — — — 
vñ henliedẽ wase we n —— je / lecrẽde inden tem 
ee A —— a. smoriniehn beim gheuangen / 
— wete wat hi doet?· 278* „were fin ure en ——— * 
— ‚Syn aoc cẽẽ Ga — DR AR henlieden wederom 
—c— — ee + (ck eh ghy lul ſdeckt eñ in v 
op ns ult my in 
wedẽr gb cenyeg in ſijn ſondẽ 
Anden an. abe —— 
— —— ** hem dooden ‚gets i doodẽ /dat hi ſeyt 
—— er Da er rd ern ga / daer en mocchd ———— Eñ 
a Mderactisisgh ro toren erch Dan " de henliedẽ: Ghi zijt ———— 
Oliueten / eñ des — — 35 r werelt / ick 
derdm gecomẽ inden halle * werelt niet, Dierom heb —S 
yuam tot og else hr ben BE En vſondẽ. wãt 
Eñ de Schijben —— u. on run. Dacrom eb 
tot hem een ——— ꝛ on eruen. Daerom 
vi * —— ende + er do tiroie Jeſus deeft 


* t: Beat die tot v ooc 


— tot —— Meefter deie vaouwe 
van v lieden te 


is nu beuondeñ in ouerſpel Maer mdes 
cui. ic. b. ie wet heeft ons Moyſes beuolen alſulcke te 

ſteenen / Aldus wat ſegt ghye Eñ dit ſeydẽ · 

———— an ame. 
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Be An ——— a ben vader Godt noemde. Di 
de geſchꝛenen - Bierom es: heeft gefept:Als ghp DE ſone 
Didgende (bet —— des menschen fuls verheud hebb — 
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2 un, weet wei dat „| ick vlied 
mij rin ze ghye Abyahams | ickflogge 


— — — ————————— —— 
——————— —— — ————— wop 
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leert heeftialio.fpreke.ichy 
— mesmpaBeD erh — * —5 aijß 
28* he Zi ot niet 


ken inder eewic —* Eri R 
*5 " omfe vader Ahꝛa ‚ISFEN Di 
—— zn ee w mad 17 


een 












in 
DSierom 
den ve — ne 


Geracheriiäk mon mijn — 


— a en hebd ‚Aus 
iſt Bat v de fone verlaftifo ſuldy warachtelic — — Hast 


Abraham word 
foere ntptenoodew. |» Bierombebbe de Hoden ſte —21 
gm dat —— pt. | omibemtcewerpen. ge lache he 


ben Bet ro ar sp md Pe | ee — —— 
oort/eh hem » rigen ende loden dert blinderotitigitigen; ende hoc healilai 


lefus 3 Tre 3 
vader is a IJeſus ur Dats.caied:e # |... 
— en Eæ de Zietus Do} gicnde beat lieg 
boet Abꝛahams werckd/ eenen menſch Dice hliũt was geboꝛẽ m 
een | EEE 





gehond’ yop bebbderme baber San, Bierd + — — jert w 
henli waer Godt 4 wercken 
v vader / ſo — 








hebben / want ick ben tatgegaeıv chi 5 alfler niemant ww ein mach 
van GBaodt. wanticenben van niet —— were ben, ben ic 
gecomẽ / maer hy heeft mp g; . „Rees u der woerelt. Als hy deſe dinge gefept 
Du en kendy nijn ſpꝛakte miet· want ghy en foheefthyop be aerde wegeſpogen En 
F moecht mön wooꝛden niet hoo2&, ze“) dom van ſpeeclel en dat —— 
Aoh.⸗·b· vanden vader ben duyuel / eñ de luſtẽ os va | > kei oogen/. -efihp heelt tot 
ders wildp doen / die was een Dootilager vä vn henen ch walcht h indie; 
dẽ beginnẽe / eñ hi en heeft inde waerbeit niet iloe d weit te ſeggẽ is g nr Plerd 
want in bemen Ben m gen enbitest 
nt da tg —— ei 4 — —— 2 
is e te. vo u 
Fa neuen | SUR anne 
en niet. | »Deandere is aer e⸗ 
K wie van v lichen fal my en vanı| relcyde: Ber Bezlins/mar 
— MüDar ick ode waerhept “bot De: Achent. ech hehbe bes 
en geloofoy mp niet? Die wt Godt " re —— no en genen? Bit bee 
— — — Daerom en 
ergo eto ——2. —— a be m ogege 
de Jodẽ geantwoozt « | Bact henenacn be 
> geleyt: En ſegghen wy —— nn —— — Eñ ic bẽ wech 
ghp een pi wet een "Bebbenbeget ewalſchẽ eñ gelien. Eñ ſy 
Jelus heeft geantwooꝛt: It eu Bas ben Högelcpt.wacr 16DIe 3 Dp heeft ge⸗ 
it eere mhnen vader / ende t / ic eñ weets niet. Sy bꝛengen hẽ totten 
Maer ick en ſoecke » “pie die blint was’ ende het 


B onteert. 
= — — — 


—* —* Idus bat Aym gbeinacekt 
“ beeftich fin oogen geopent. Dierom hebs> 
ben bein de Hharileen a ee 





fal, Vooꝛwaer 
— | 


car.ix. -$.IansEuangelie. | CAr.x. 


£ hoe dat hy ſiende was gewoꝛde. Eñ hy heett a ne Eñ Fe 
henlieden g — | hebt hem 
de. D * — vanden Pha⸗· — — — 


che en is — heett bp heana 

ae 0 beaeıt, Maseräeune » Eñ Jeſus hecft —— — 

:D een fondich meniche | Deeiben icin dele bar De ge: 

deleteeckenen boen? ende baer was cenen | nedienier en fienlondehten, eh dat begene 
tweedzacht 2 









tulſchẽ henlieden. Hierom heb⸗· » bimeworden. Eh lommmige 
ben —— mopenge: — — 
ze die» oogen —— 
—— niet 1 Bu ee hebt: @gacc 

00 Ga Dem Dar hiblint a Tegop: op hen’ bipruinnbr, * 


worden’ tot dat ee 3 Taken rec dh sen goex herder is,ch vanden huer- 
—— os ham.de hoden (teanıghen willen. 


pe —— (one ven welcen |. WDopwace vonywarz ich logge Ylicden A 
ieder 
Uber ll gebant Isroe fier hy dan nu? © V/ Bonner: vaımacsıc (oe Wine 


» »| Balder ſchapen / maer clint van elders bin« 
—* Bet er bit onfe fone is/ — ——— Maer 
int geboꝛẽ is / maer boedarhp » fo wie door De dore ingaet / dat is een herder 
an —— — der ſchapen / — — 
heeft / en —— mei Ann ph fon ſtemme / eũ 
ai Du enoey ac Dem von En NE aeg hen 
—8 — nepodn want de — we ER ale — ch 
om en / want or 
Joden hadden ouer een ge fake — — — 
beleet tezöne/ ·ſteminẽ. Maer eenen viembcnen fi 
dat die der ſ gedaẽ — — und erg 
E worden, Daerom ——— ·unen deßemme van den wmemdẽ 
Dy is beeft henlied® 
om fp wederom und eit verſtondẽ nier wat bi hölepde.Dierom 
—— — —* * 
de de glorie / wi werd dat vooꝛwaet ich legge wicben De dore ber 
londaer is. Dierom heeft bphene' ss | ® gecomen zum dar zun Dien&ch 8 
— een londaer is / dat en inoadenaers / maer de 
—— ee ——— Ic ben de doꝛe. So wie 
ne dooꝛ mp ingaet / die fal behouden wordeich 
—— ‚ bytalingaen.chi wtgaen / ende lal wepde bin 
rk En j= Den. Een Diefeu cocme niet ban oın see 
—— ebt unu lenende te dooden endete verderuen / Ick 
En d'leucu hebben / 
ige —— oe ae: ende onervloedclicker hebben. * 





— EB Ban en goet her· 
——— opfes dilci- „ber fon ficle voor fg Ichapen. are. 
et, op went — acngelpro » eenhi edie geẽ herder en iS / wiens be c 
deſen en — ———— ſchapen niet epgen en zijn / Die ſiet dẽ wollco 

woaet hy is. De melche heeft geanrwoort ·mien eñ hy verlact de eh vlict / cũ de 
eñ —— |» wollgrijpt — aeg mact be 
— — — hy is | heutline vᷣliet om dat hi cẽ ee 
eñ dat bp oghen geopent heeft. xoy » | = endraccht voor de ſchapẽ geen lorge. Fe 
weten Dat Godt de fondacrs niet en hoort / ten goet herder / eñ ic ken De mijue eñ de mg 

iller pemant Gods dienaer / eũ doet ſz⸗· |» —— Belöcmp — — 


nen wille/befen verhooꝛt hy. Wanrbegin » ben vader / eñ mijn ſicie ſtelle ic 
ber werelt en il niet ghehoort/datpemandt | « mim Eñ ick beb noch ander ſcha 
2. — —— oogen vã eenẽ bie blint pen die vã deſen nietenzönDele ui» 


Be waẽr deſe vã Bodt nict/ » | moet ick oock bier bp Sp ſulleu 
3 en foude hör mic ebbEmagE om Sy“! n femme hoogewenderfaleenen Lecnge 
——— —— hem gaͤcyt: Shy dht Dir‘ 
erlin — — i⸗ |»  WDaerombeeft my de vader lief’ am dat it 
id bem wor geftooten. Felus heuet ge⸗ | min fiele late, op Dat ichle wederom neınen ð 
hooꝛt dat (phem wt geftooten hebbẽ / eñ als |" mach Miemanzen neemt die vã my matt coat 
bp Dem band abe io befebp ct em ich late Die banı mp (einen, Fi beb mache bie 12," 
reis tloofdp —— ober Dip » te laten / ende ich heb macht Die wederom tt »> 
———— gheſeyt: wie iſt Deere/ ee es 
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mijnẽ vader. Daer is weberomcendrwilt » | » — ubDE pn Beens car bemnanfnnee 
geworden onder de Joden om Defc woordẽ / fiet Die ghi lief heisernie 

want veel Dr »Nis ſieck / Eñ Telus hoorende/heeft tot hen⸗ 
bp raeit / waer toe hoordy hem? Dele fierte en is ter boot niet / 
De ander fepden: Weit woorden en zün *' —— 
niet van eenen bie Den Duspuel heeft / daer boor mach RN; 
Dupusel der blinden oogen us ende fnfter 
„Muıke Æñũ t'is gewoꝛdẽ de freit vã des töpels : | « Mariameni Lazarımm. dierom als hpge: 
* wijdinge in Jerulalem / ch het was winter. hooꝛt heeft dar bp fieck was / ſao is bp vdoen 
E 126 Telus wandelde inden tempelin&a » | ghebleuen in de twee 
u re hem: — "seien 
tot * 
— Chuü—⸗ 5 
lo fegget ons: . Zelusheeft » 
henlieden geantwoogt:Fcklegt wiehghien |» 
ghelooues niet De wercken bie ick boc in 
möns babers naem Defe getupgenis 
van my / macrghy en gelooucs * = 
—— nen niet.. un ” B 
mijn ſtemme / eñ ick kenſe eñ J 


—— — 
ſy en ſul 
—— 
sn „Dat mis babe mi gegen 
dat is het meeſte vã al ch niemanten 
a I mins babe am Ic eñ de 
ju een —— — 
men / dat ſy hem ftecnen ſoudẽ. Ieſus heeft 
— oꝛt: Veel goede wersken 
heb ick v Icden gctoont DA mund vader vm 
welck van Dien werckẽ mp2: De’ 


s 


gran aan vi we 

ril.sı.b.s. iſſer niet — 
Bes vom en — — 
einge 


"Den weichenbe Baer 


* ondẽ in Bd De reg gi 


den / ghy 
be:3ic ben Gods fone? Iſt dat ic mijus va⸗ 
ders wercken niet en doe / lo en wilt mp niet 
geloouen. Maer iſt dat icſe doe / eñ iſt dat 
ghi my niet en wilt pet mer 
wercken / op dat moecht eñ geloo 
ar rien were — 

» 


— 


booztwaer 
eachete —— 
racheich, EN belgpebben in bem ghelanft, * 


Hoelefüs ee 
TE en 


A FE goepnee mas cenen m (echt Kayaras vi ‘ 
. Bethanien / varı dat cafteeiken van 
5 cn en Mare (under fer. — 
De gene Die cere beeft met 
ri, couelicke ſalue/ ch fun 
hart hayze / wiẽes bꝛoeder 


FPÖ - WII Te - 


delt / hy ſtaot 
a u in hein niet. Dit bhecft 
nalept 





hy tot henlicdẽ: 
maer icgae dat ic 


— ——— 
— Yan baren broeder 
Martha 
uf 4 tot C 
Be * 
u maccı Ri 
oock 
u wat — 
in un u 
Ich, 
» De verrij &.47. 
heeft a 
“ Doc doot/fo (alhp leuen / 
——— die en ſal niet ſteruen inder 
"ge a 
—* de ſone Gods die in 
urelt comen zijt. Ende als ſy Dit geſeyt had⸗ 
.. — Mari⸗ 
/ ende roept v 
— Ale de 
” 7 want Jeſus en was 
gbecomer maer hp 
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D) gemoete was gecomd, Bierömals be Jo⸗· :- dat Jeſus ſteruen fonde 
ben bie met baer in en ei U — wenig 
badden / dat iy | —— — dit 
—8 e: Sp gact E ern hehe ep mmnnan DOES ge⸗ 
ten om daer te werne doen » | dacht dat ſy hennnnhfinund. Darrä cn war 6 
Maria was daer Fchus was, deine Acus nn niet hp&baerlic hp de 
ſy voeten geuallen / cũ | Jod maet hi q ſt in d lantſchap 

tot hem:Beere hadde ghy hier geweeſt (oo | dyy de woeſtjne in eẽ kant Die genoẽt wordt 
als haer Jeſus ar —— — —— — 
met haer geromen waren ooc wernende/ fo | Kemüe.zeh daer iier veie vandẽ lande-opge- 


heeft hp in geeft hem verſchꝛoomt / eñ trocken na Jerulalem Paeliche, dat ſy 

rij — ED; # heuſeluen h —— — Dierom 

—— ⏑ codt —— — gelocht / ey ſpꝛauen iot 

Eude Ieſus hertt gheweent. »| ¶ malcanderẽ indẽt ſtaẽde: wat meyn- 

J de Joden Siet hoe⸗dy / dat hy niet en is en tor Deu feeſt⸗ 
£ hem. Maer delommige dan Pꝛieſters 

Hept: En mocht ðdeſe Die ſeen hadden een gebodt gegeuen / dat fo wic 





ai. 2.. De dogen vanden j - ware / dat hör te kennen 
sit — — — a werd Vene ER 
—— tOLEENGrAUe. EUDE | Yarvesigheichwdeniiimenkleeitghen. 7 
bar was een er —— —— — 28 
daer op ghelept. ſeyde: Qeemt | 3» "YUous is eſus ſes dagen 007 Paeſſchẽ 
den ſteeñ. Ayarıha de ſuſter van hem Die ge⸗ A te ien daer — 
Adauen was / ſeyt tot hem : Deere bp ſtinckt ſtoꝛũẽ was / dẽ weicke Icſus verwect hecit.bn 
un / want hp is nu vier dagen d Ieſus »|» EeAtſ ſy hebbẽ hem daer ccm anoı 
v niet geſept / dat ghi rept / eñ Marcha was 
bar ghy ) GE ſult de glorie 5008? een vanden ghenen Die met hem 
Albduſ fp ven ſteen wech “| ı faten, -Dierom genomeneen 
Eñ JAeſus ſijn 00 opwaerts helſende / laluẽ 
heeft Waber ick dancke v dat ghy my dus / eñ ſp heeft Aelus voeten gefalfe / ei Die 
/ wmacrick wiſt wel dat ghy «| atgedroocht met haren 
mey altuts hoet / maer om het volck dat 4 wert vervult meitẽ reucke der laluẽ. Dier- 
—— —— 
ie 
3 nee Rh are wi met.| omtends deſe ſalue niet verrocht om dꝛp bon 
comt ingen / ende den 
n⸗ terſtont is hy voorts geromen die ·¶ dit hecft hp geſept / niet dat hy vooꝛ De 
Baur ⸗ handen arme t was macr om dat hy een dief 
een mer banden / ende ſjn achlicht was was’ efide borfc hebbende u rgent 
| beige — — 
2* * D 
* aen. Dietomveel vanden Jodẽ die + — —⏑⏑——— 


Tor Bariam ende Martham gecomen wa⸗ == arme menfchen met v maer ınp 
ter ende bapden Dar Felusghedaen | en t niet hebben. Aldus heeftcen 
— — et * ẽ dat hy 


——— * groote e dan de Joden gewetẽ 
| gen henliedẽ züntwech « — nk roman nr pm . 
tot de Phãriſeen eñ ſy hebben hen⸗ Jeſum alleene / maer om dãt ſy Lazarũ ſien 
t dat Jeſus de. lduden / dien hy vander doot verwert 
nhebbende ouerfte Prꝛieſters eñ |» Maer de princen der Prichteren 
en Den raet v eñ ſy 3 | dacht dat ſy doodẽ ſonden "want 
wat doen top? want deſe menlſche doet verl om fiment wille gingen verl vandẽe Joden 
Iſt dat op hem allo laten too #» | wech / ende geloofden in Jeſum. * 


esckenen, Dat wy 
Sıllen sp alle in 0 bevdemio- |» Mhaerdesanderdacchs/ als cen 
ge | EEE 
n . Waer enz»o|n 
en een 


liedẽ Cayphas genacmt/midts Dat hp ouer= h 
fte Briefter was van dien iare/ tot hen hem te ete gegaen / ende ſy ricpen 
gheſtyt:GShy en weet niet met al noch »| Bofarna/ is hp’ die daet cocmm | 


en dencket niet dattet ons liche orbaer- Inden naem des Deeren/’de coninck van FL 
is datter eẽ mẽſche ferne voor t volt/eũ | rael. Eñ Jelus heeft genonden een ezelke/ 77 
dat ale t volc niet en vergae. Maer daten» ende hy heeft daer op geſeten / geluc gefchze |... 
Breit va ſiy ſeluẽ niet / maer mibts dar u uen is: En wilt niet vꝛeeſen dochter dan ua.»»- 
de puꝛieſter was vdã dien iare / ſo Sion / Siet v Coninck coemt ._— u. | 


l 


CAP. XII. 


veulen vã een ezelinne. Dit en verfionden « 
ſyn di en niet ten eerſten maer doen Eu 


fus geglorificcert was Doen worden 
bachtich dat deſe di van hem Bee 
uen waren. eñ dat ſy dit gedaẽ hebben. 


Dierom heeft hem getupgenis euen » 
de fchare die mer hem was’ doẽ — 
riep wien graue eñ hem verweckte vanden 
dooden. Daerom is hem de ſchare oock te » 
gemoete gecomen / om Dat ſy ghehoort had⸗ 
den / dat hp dit teeken gedaen hadde. Dier⸗· » | 
om hebben de Bharilcen tot malcanderen 
geſeyt: Siet ghi wel dat wy niet en woorde= 
ten? ſiet allede werelt is nae hem ghegaen. 

Eñ daer waren fommige Deydenen ban- 
den genen die opwaerts comen wardomte 
D aenbiddẽ op den feeſtdach. Aldus zijn deſe · 
gecomẽ aen Phili die vã —— 
Balileen was eñ ſy baden hem / fe 
Deere wy willen Jeſum ſien. —* aꝛa 
is gecomẽ eñ heuet Andꝛet gefepr:Andreas 
en —5 hebbẽt wederom Jeſu geſeyt. 
ns heeft henlieden gheantwooꝛt / 
— De ure is ghecomen Dat de ſone 
des menichen verclaert fal worden. 

* Vooꝛwaer voorwaer ick fegge v liedẽ/ 
t'en zij Dat het terwen graen in Vãerde val⸗ 
lende ſterue ſoo blijft Dar alleen:maer iſt dat 
verſteft / To bꝛenghet veel nuchten voorts. 

So wie fon ficle liefpeeft Die falle verlie- » 
fen ch lo wie fon fiele haet in defe werelt / die 
falfe totten cewigen leuen verwaren, I = 
bat pemant mp dient / die bolge my / eñ daer 
—3 mijn dienaer ooc weſen. So 
 " ulonnıl Binarekugr tig 

n ſiele eg⸗ 
ghen: Wader verloſt mp wor delſe ure. — 
dacrom ben ick in deſe ure gecromẽ. Vader 

mem 3* etc men 8 

gecomẽ wtren 

eh ick ſal dien wederom verclaren. Dier⸗ » 

om ſeyde de ſchare die daer ſtont / eũ dit ge⸗ 


Mär. ı0.d.;e 
18.d.ar. 
Mar, 1.d.ır. 
Luc.».0.14, 
17.833 


boont hadde / datter eenen donder gheweeft 
was. De ander ſcydẽ:Een Engel heeft hem 

ken. Jeſus heeft geantwoott efi » 
gheſeyt: Om mynent wille en is deſe ſtem⸗ 


me niet ghecomen / maer om v lieden. 

+ Mu iſt des wertits goꝛdeel. Nu ſal de 
pꝛince deſer —— — —— gheworpen 
worden. Eñ iſt dat ick verbheuen worde » 
— — 
ſeluen trecken. (Bf dit ſeyde h / te keunene· 

De wat doot hp ſteruẽ ſoude) rc 
enden per ran en home 
—2 


wter wet / dat 
ende hoc fe —— ſone des 
moet v woꝛdẽ: wie is deſe 
Dierom heeft Jeſus · 


ſone des menf: 
F henliedẽ A duttel tuts is ber 


Pfal.ros.2.4. 
16.8.8, 
1iai.40.b.s. 
Exec. 37-g.19.- 


licht in v lcd Eee FR 
licht hebt / dat v de 

manch, Die 
en wert nier werwaerts Dat —— 
— —* 
licht / op dat ghy kinderen — 


nangen / eñ Die im 
welen Deſe dingen — — 


S. Ians Euangelie. 
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228 degaen / eñ heeft hem ver⸗ 
ieden. * 
———— —— 
aen hadde ſo en geloo 
» ombathet wodrt vã Alalas de Korophee una. 

| fonde votbꝛacht woꝛden het welck hi gelept 1. 
Decre wie heeft onſen ghebome Mat.ı,.b.u4. 


ne 
» openbaert? Daeromen mo 

lou&/om — * 
By heeft ———— 
verbart/alfo dat — Dar 


“« Baer nochtäs —8 corsa 
Princen in hẽ gelooft/maer om de 


en beledẽ fp dat niet / op dat ſp wter 
u en ſoudẽ — wãt 
de glorie der 
“be glonie Bods. Maer Icſus 


ch geſeyt: Die in mi en 
«mi niet maer in he die mi geſondẽ 


a eh Mer soberd ned oo icken 
ordeele hem niet want ick en ben niet gecos 
men / dat ick de wereitfoude maer 

«om dat ic de wereltfalich fonbe, Die 
my verfmaerieh mun woorden niet en onts 


fanıgt / die heeft eenen die hem orbeelen ſal: Math.ı..d. 


d wooꝛt dat ick hebbe / dat ſal hem 


„ Marc, —— ... 


„ordeelen inden bach. want ick 
— 
ich 


rt 
oogẽ eñ niet verſtaẽ metter herten / eũ 
bekeert ſoudẽ woꝛdẽ / eñ bat ee 
“De. Dit heeft ——— hy ſijn 
rie gefien heeft / eñ he 
vader die mp geſondẽ heeft/die heeft np 
— a Een 
» ude. Eñ ick weet bat ſijn gebodt 
ber eewich leuen is, Daerom dat ick 
dat ick alfo mjn wabergefept.heeft.x 
—— 
en hernieu ghebod —æe 
van ſijnen verradere, i 
Dat xii 


‚TR ge vao an ech Si Barth Je Q 


fus wetẽde dat ſijn nn —— 
wereit totten Marc. 14,1» 


bp ouer reyſen foude tot D 
vader / als 
wercit w 


de 


———— 

waren —— 
en — herte 

oen de nu int 
das Simonis fone Den Iſcarioter gegeuen 
a ee „were 
Bee 

e —5* 


el 
— chals ———— 
hadde ſoo heeft hy hemſeluen vore geſchort. 
Daer na heeft ——— — 
ae — — te waſſchen De voeren 

pen —— a Bas neo ek 

ten lhnen e / daer me 
«was. Aldus is hy gecomẽ tot Simon poe⸗ 


tens, Eh Petrus ſeyt tot hem:Heere waſcht 


ghy 


* 
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shp mijn voeten? Jetus heeft geantwoort / | gefept: Hu is de ſone des mẽſchẽ verclaert 
en tor hem gheſeyt: Dat ick doe daten weet eñ Godt is in hẽ verclaecrt. Iſt dat Godt u 
ghy nu niet / maer ghy ſult dat we⸗ hẽ verclaert is’ lo ſal Sodt heim oock vercla 
ten. Petrus ſeyt tot — en wg de: | renmipfcugch terſtont ſal hi he verdaren. 
Boeten niert waſſchẽ inder cewichept. Ielus |» RXinderkens noch cen lutielkẽ ben ick 


2 ẽ gefept: Ft dat ick v niert en walſche / met v lieden. Shy fult my ſoeckẽ ch gelge ic: 








geen deel mermphebben. Si-s den Joden geſeyt hebbe:Daer ick hend gae 
—* Petrus ſeyt hẽ:Dere niet alleẽ mijn voe daer cn moechdy niet comen. Eñ v liedẽ ſeg 
gig mon handẽ eñ hooft. Fielus » ‚nen / Een nieirwe gebodt geuc ick v Dat Lund. 
—— wie gewalſchẽ is Die en behoeft niet — y malcanderẽ liet hebt / gelick it v * —— 
ſijn voetẽ waſſche / maer hi is heel | t hebbe / dat ghi oot malcanderälick J 
— Eñ ghy zijt luyuer / maernierallega |» Daecrinfullen ſy alle kennẽ any 
der / wãt hi wılt wei wie Dat was die hẽ ver * diſcipelẽ zijt / iſt dar ghi liefde tor malcandere 
radẽ ſoude / daerd heeft wa an Teen hebt. Sumon joetrus ſeyde tor hem: Deert 
B —— niet fi haerlieder · waer gaet ghi henẽ? Icſus heeft geãtwooꝛt: 
voetẽ gewaſſchẽ ode / eh zun cleederen En Daerick henen gae / daer eu moccht gby my 
nomen /na bat hi — — nu niet — — ghy ſult my namaels 
heelt wederom In — — ſeyt tor hem: waerom en Mach, 
wel wat ich v gedaẽ hebbei Eger n} N ck v nu niet volgen * mün fiele fal ick +» 
meelter ch Deeresch ghy ſegt wel, want i »voord teile, Fielus heeft he geantwoogt: 


Suldp v ſiele voor mp —— u 


bet, Dacrom ift dar ick Deere efi meefterd « 
v / den haen en falni 


— —————— ſo ur ooch’ee Ir 
D’aubers voeten 


ee ur - — s my — — * 

iooc ebbe - Van dattroo w u Chri e 
——— —— — — — — — Be an 
Ioha.ı5.&.s0, Rage br abeen « Dar xiui Capitiel. 3 


ne Auccheeu is meerherbälgn bene nocheeR 


:E& lact v berte niet Oncfteit zijn / Geloofdi A 


bode en is meerder dan de gene die hem ge⸗ er In mons 





ſondẽ heeft. Alt dat ghy —— * n ijn veel wooningẽ / waert au⸗ 
Gl lc) wel Ba go ie Bat, Ick " ae * t hebbẽ / want ic gae 
nn —— — om v lieden p den. Eñ iſt dat 
— ———— ick wech —— I berept hebben / 
—— 2—— — — — fo come i weberomvehtal b nementocmp 
ſal ſijn verfenen vannu » op bat ghy moccht zUn Dacr ich ben. 
—— — ER.gU wert wel toaer benen Dat ich 
iet ſal zön) moechtgelonuen bat ickt bei, i weet oockden wech, Thomas * 
ooꝛwaer vo ick ſegge v liedẽ / ſo » "tor «Deere wy en wetẽ niet wacr hend dar 
Mat.in.d... nie ontfanet DE w — — gaet/efihoe mogen wy Den wech wetẽ 
16 mi / eñ ſa wie mi ontfangt bie on e BE ish ge nden wech / ch 
migelonde heeft. Als Als Dit —— u eyt / eñ d leuẽ. Miemär cn coẽt tottẽ 
woꝛde hi in ſjnen geeſt /eñ hy nen —* waertfakedargbimige - 
heeft op —— t eh gelept:ootr _ —— ſoudt ghy voorwaer ooc mynd 
—— waer vooꝛwarr v / dãtter een vã v gekẽt hebbẽ eñ vã nu voorts ſuldy hẽ 
.7 lieden mp verraden Dierom ſagen de =, — en Aighibeb bamgelen Bhrlippus 
difcipeld op malcanderd, twijfelẽde va wien fept tor hẽ: Heere thooht ons den vader / eh 
dat was daer een vã ſynen » | srIsons genoech. Icſus ĩeyt tot hem:So 
in Jelus ſchoot / dẽ welckẽ langen tijt ben ick met v lieden ch en hebdy 
Jeſus lief hadde. Hiers heett Simon PBe= + | my niet gekent: Philippe Die mi ſiet / die ſiet 
See en 3 daer dẽ vader / hoe ſegt ghie Toont ons dẽ vader: 
Ta Arte ruftede op Fe > |» En geloofdp niet. Datic inden vader ben 
ſeythi tot hẽ:Dcere wieift? Te: | ende dat.de vader inmp is? De woozden dic B 
— ——— ick v ſpꝛeke / die en ſpꝛeke it vã my ſeinẽ niet 
broor geuẽ ſal. sen als bi’broot gedopthab- — —— woonende die doet de 
—— heeft hi get eigene Sımonslone |. wercke. En geloofdy niet dat ick inden va 
en Iſcarioter. en » | berbemiende dat de vader in mp is! Oft an⸗ 
d upuetin hem geuaren. Eñ gg ee a ders lo geloouer om de feine wercke. Vooi⸗ 
Dat gbidortDoetdat ick, er nie u wart voorwaer ich v lieden / ſo wie m 
mani vanden genen bie ter tafelen ſaten en mp gelooft / de wercken die ick doc Diefal hp 
wiſten dit met,wacr tor dat hi hedargelept | oock doen / eñ meerber dan deſe fal hp doen 
hadde / want de ſommige hehben gemepnt/ » |» want ick gae totten vader —— —— 
— engere Felus | geertin munen nachmat ſal ick doẽ op dat 
en ie —— —— Mir. Ci 
N arme pet fone/ bat begbeert van DEN 
D foube. —Be —23 bad » en ick doen. * 
de / is hy terſtõt wtgegaẽ. Eñ het was nacht, | eh Faber nn onderhout 
2 Doc hp orgegak wmanılo pet cin » smöngebonf, ick (al dẽ vader bidden 


ende 
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eñ hy fal v ecnen anderen troofter geuen / op 
bat Die mer v lieden blijue inder eewich 


ept / 
Den geelt ver waerheyts / DE welckende » 
wereitnieren 5 


S. lans Euängelie. 


c A P. x V 0 
moecht ghy nit doen. Fl dat pemant in 
mp ide biefal wegeworpen woꝛdẽ / 
alg een rancke / ende bp fal berdoic ende ſy 


fienfier ſullen hem vergaderen / ende int bier woz⸗ 
bem uiermachf) m en kent hem nietzmaer ghi pen’ ende hy wordt v * 
kent hem / want — — —— — ‚hie /ende Dat 
ind welen. Ic en ſal v eefen u ernennen wilt dar ſul⸗ 
C ic lal tot v comen. fan nasse — "no Baer erden tlal v geſch Daer in is B 
werek en liet my nu voorts niet meer / maer ne 
ghy fiet my Dat ick leue / ende ghy ſult leuen. ene 
In dien dach ſuldy dat it ae | Ben 
nen vader ben’eh ghylieden in my / eñ ick in 38 — 
vlieden. — met spec | abe u 
beiwaert / dele iſt Die mp lick heeft / ende die a b Eule 
up het Berfe/pie (al beine tpopben van md erging haha gm pen heb 
nei bader/ene ch De DE BERSEL LEN. —— — —— 
de lal hem my ſeluen openbaren. * - op dat mön in v 
— ee ieden zijn —— dat v Ren 


re wat iffer gefchiet/ dat ghy v felu&ons En 
— — — ———— Jeſus » 
ende hem 


ME — ende mijn vader fal 
liek hebben ende wy ſullen tot ee 
wooninge bp hem maken / schen Bud er 


en heeft/ die en beiwaert mijn woogden niet, 
en —* dat ghi ihn — is mij⸗ 
ne niet / maer ug s die mi heeft 
des vaders. heb ick tot —— = 
D fproken bp v — Maer de troofte= » 
rede heplige welckẽ de vader ſen⸗ 
den ſal in mönen naem / die falt v al leeren / 
re 
N egeue n 
ick en geeſs v —2* werelt diẽ 
—— plate 
en. t gehooꝛt dat u 
bebbe;Fic ga ch come tot v lied&/waert fake, 
dat ghi mi lietf hadt ſo ſoudt —2 v —— 
v — — gae / want 
ick. Eñ nu heb ict * 20 
Fr feyecer Das geichtede, ge 
—— ——— —— — 5 
eei mer ‚want 
ig: aha ice a —* 
niet. Maer op dat de werelt dat ıı 
den vader lief hebbe / ende gelöck mp De 
Dader gheboden heeft allo Doe ick, * 
Staet op / laet ons van hier gaen. 
Hoe Chriftus ſin diſcipelen veel aenclachtige dingen leerde, 
ende henleden toi deliefde Gods vermaende, 


Datzv.Capinel, 3 
A Tsck ben eenen warachtigen ei: 
Tamm Dane scene. a — 
in t dꝛagende / ne 
menzchallene — 
vꝛucht vooꝛits bien 
zijt nu fupuer om Dat wo Ä ade 
welcicvlieden bebbe: 
my / eñ ick in v lieden. — —2 
en mach vaucht voorts brenghen van haer 
ae 
Alſo no ooc / nmi 
Ick ben —— — de ranckẽ. 


w em deſe 
dent amp em ne 


volcomen worden. 
malcandberen Ich£.ır. did 
ne —— — — 58 
— meerder licfbe,/dan 


1.Tel4. bs. 
dat pemant fun fiele ttelle voor fün wien: 
„den. Bhy zijt mijn vriendẽ int dat 
n Dat ick v lieden gebiede. — — 
vooꝛtaẽ niet meer een knecht 
en weet nier war fon heeredoet . Maer ick 
want alle 


gemaect. GS en Met. d.ı9 
— ——— er “ —— 
gheſteit dat ghy —— 
ende dat v wucht 
a ee 


echt 
—— dai ver⸗ loka.ii.b.ai. 
— — uf taten" 
n wo ſo 
a —— ock allen » 


hadde 
F — — 
u geen onfchult vã haerlieder ſonde. So —* 
„mp haet / die haet ooc mijnẽ vader. En had⸗ 
be ick de wercken onder hen niet gedaen / die 
niemant anders gedaen een heeft ſo en fonts 
‚ven ſy geen londe hebben / maer nu hebbẽ ſy 
“gelien / ende gehaet mp ende mijnen vader. 
u Maer om dat volbꝛacht ſoude wordẽ ber 
wooꝛrt — ———————— wet mente: 
Hy hebben my gehaet fonder 


“ Maer als de troofterfal zijn / tus 
den weickẽ ick v ſendẽ ſal vande vader / den 
geeft Des waerheits Die vandẽ vader vooꝛts 
a * 
ende 


CAP. XVI. 


auerntmael. 
a D3:bebick 


£ 


t 


- fien/ch wederom cen lutiel tijts / eñ 


ende gbp fult ghetupgents 
ghp banden inne mer mp zijt. 

Noch van dat vriendelick fermoon lefu Chrifli nas her 
Dat xvj.Capiteel, 


v gelproken om Dat ghy niet ı 
iſeert en ſoudt worden ’wt de 
füllen ſpy v ftellen : maer de » 
ure naket dat alle de Died doodet / ſal 
Ken dat hy Bode dienſt doet / ende dit;· 


— ————— 
— —— IR wc erh Fine j 
—23 ————⏑⏑—— 


ich ie ghie: he: ac Maer deſe din⸗ 


t beghinlel niet ghe⸗ 
een 5, 
nu gae ic tot hem Die mp 
heeft/ch niemant vã v lieden en wyaecht mi/ 
waer gaet ghi? Andchoeruhrste bit 
hebbe, Io beeftbe beefgept b herte bern | 
Lfd be waerheptris voꝛ⸗⸗ 
j 
' 


ic gae, wãt ift dat ic niet en gae / 
Co en a De troer at u mis comennae 
ſal ick hein tot v liedgẽ 
—— = bie 


fal gecomen zijn / ſo ſal⸗· 
wereit ftraffen van De ſonde / ch vã de 
Master hingehen Wandes 


S. Ians Euangelie. 
7|2 re smiederhedeiänen Aldus lo 





CAP.XVIL 


— 
ien / eñ dã ſal v herte erg eng 
Diöfchapen tal iemät x b v liedẽ nemen. x 
Eñ op dien dach en ſuldy mp niet bidden. 
Aooꝛwaer vooꝛwaer ic legge v:iſt dat Dt" un· 
ghy pet vanden vader beghcert in mjnen 
it ſal hy v gheuen Tot nu toe eu Muuc. 


Luc.ubs 
laco. a.. 


» mach vol zijn/ 
gefpioken’De ure conit bat ick nu tot v lie= 
den Door parabelen niet ſpꝛekẽ en al Yacr 
ick fal v openbaerlick vanden vader verton 

»Dige: in dien dach ſuldy in mynẽ naem be= 

gheeren / eñ ick en ſeg v niet dat ic den vader 

heeft / om dat ghy mp hebt lief gehadt 
hebt gelooft dat Done wigegaẽ be 

Ick ben vanden vader wrgegaen’ hund 
comen hr de werelt’/ wederom verlate ich de 

ı » werelt/chi gae totten vader, Sijn diſcipe⸗ 
len en em: Sict gbp fprcect nu open⸗ 

eñ ghy en ſegt gheen parabel,_ um 
weten wy dat ghy alle Dingen weet / eñ tieu 
is v van geenen noode dat v yemant DIage/ 
daer Door gheloouen wy bar abe van Godt 


* 


——— in my niet en ge⸗ |" wegegaenzüt. Jeſus heeft gheantwoozt: 
loouen / maer vãder aNuũ gheloofdy. Siet de ure come, Ch Ip is 
ic tottẽ vader gae / eñ ghy en ſult mp nu niet nu cõmen /dat ghp ſult verſtropt woꝛdẽ / een Mr 

meer ſien / eñ vändatorbeel/iwantde ick int jne / ch var ghy my alleen luit 

vã deſer werelt nu geordeelt is / Ick heb dv = ende ick en ben niet / wãt de 

noch veeldinghente ſegghen / maer — u vader is met mp. Dit heb ick v geſppoken / 

moecht Dat nu niet dꝛagen / Maet — ee de vrede heben. In 

der uaerbepr come bietälallede eyt hebben / maer 

—⏑⏑— ——— —— —— 
et at 1] rg ı lelu Chr we y voor! a rei- 
hp fpzekö,ch Die toccomenpe Dingen (al ee 
Die ſal my verclatẽ Dat wvij.Ca 

fal vand Innen neimen ch DIIcDen bercom Dei woonzenbeck Actus ‚eh 

digẽ. Alle dat de vader heeft / is mijne / daer⸗ » mer opgeheuen oogen ten heinel hi hectt 

om ick geſeyt / dat hjt vanden mijnen gheſeyt: Hader de uce is comen / verclaert 
KIT ers et — —ãꝛ8 een a 

er “ ouer 

ſien eñ wederom ren iuctei cuts eñ (nie | ‚op bat ae mgegeuch 

Ay (ietutmant ich gae totten vaber. hebt / het cewich ar Vene ier 

————— ſo äfyuen —— eewich leuen / dat ſy v bekennen ven eernigen 


Er tot malcanderd:watis bit dat hi ons 


Een luttel tijts eñ ghy en ſult mp nier 


9 ſult 
mp ſien / want ick gae totten vader. Ta Da 
—— ma Oi Dac hp (pr : Een luttel 
tots?wp en wetẽ niet wat hy ſeyt. | 
ſus heeft bekent Dat ſy hẽ ec 
beeft henlicden g 
a —— bee 
ts ven ſult mi niet ſien eñ we⸗ 
ee 


ee ige —— 
enden ick 


egghe v / Dat 
Schreyen eñ weenẽ maer de werelt Eine 


zjn maer gheliene fult bedroeft zijn / maer v 
dꝛockheyt ſal in biyfchap verandert wordẽ 
Een wꝛouwe als ip baert / ſo heeft fp dꝛdef⸗ = 
heyt DE WERE — is’ maer als ſy 
ee kint gebaert heeft fo en gedẽct ſy Der ban⸗ 
gichert niet / om de biyfchap / want daer een 


warachtigen Bodt/ch den genen die A * 
ſonden bebt ——— Chiſtũm / Ick 

—— — de werelt / Ic heb het were F 

np gegeuen hebt bat ick doen 

— nu verclaert mp yabe vader by v 

ſeluen met de claerheyt die ick hebbe 


— Ic hẽb irwẽ naem 

die ghy my gege 

ee panner were gp waren u 
hebbẽ v 

——— =» 
’ mp ghegeuen hebt van 

ı nnd hen en — — 

er Üben aseanch wege ‚ende ſy 

—— ghekent 

ara az ER Ya argbega em 

nt hebben gelooft Dat mp gheſon⸗ 

Fick bidde Door 2 


— B— voor deie Die 


CAP, 


sbymp ghegbenen hebt / want ſy zijn nme, 
le dat mijne is uüwe / eh Dat uweis® 
— — — — gi" 
nu enben ick in de werelt niet / ei defe zijn 
in de werelt / ende ick come tot v. * 
*Heplige vader bewaertſe in uwẽ naem 
bie ghy ıny gegeuẽ hebt / op bat ſy mogẽ een 


S. Ians Euangelie. 





| 


er doc ʒijn Dodicmerbenlieden 


* * Die Digi ——————— hr 
1.1.0. u 
eñ daer ** niemãt vã henlieden verloren 
n de ſone des verlies / om bat de 
re volbꝛacht woꝛde. Maer nu co⸗ · 
me ic tot — e dele dingẽ in de we⸗ 
reit/op dat ſy mij fchap fonden hebben 
vervult in —— Ick heb hen v — 
gegctuen / eñ de wereit —— 

—— vãder a At} 000 * 
en ben vander wereilt. Icken bidde niet · 
dat ghy Die vander werelt neemt / maer dat 
ghy die behoet vã quade / Sy en zijn vãder « 
wereirmiet/gelöck ick oot vãder werelt niet 


rül.4.b, ıe, 


ıs.b.4. 


erben. Maectſe heplich inder waerheyt / " 
wooꝛt is de waerhept, Gelick ghi mp hebt " 
gelonden in de w beb icfe ooc gefon= 


den in de werelt / Eñ voor henliedẽ make » 
ich —— beplich/ op dat fp oock mogen 
icht zön inder waerheyt. Eñ icken 
— —— enieen genden rang 
ooꝛ de die door ieder woortin 
mp — 22 ſullen / on dat ſy alle een mo⸗ꝛ 
n gelijck ghy vader in my / eñ ick in oz 
oock in ons mogen een zijn / op dat de 
Bock my gh en hebt. 


Eñ it heb de air abe mp gegen" 


hebt / henliedẽ gegeuẽ / oap dat 
den / ——— cin henliedẽ 
ei ghp in my / op dat ſy volcomẽ zijn in een/ 
op dat de werelt kenne par ghy my 
hebt / eñ dat ghi henliedẽ — — 
= ghy my oocliefhebt gehadt. Wladerdic 
my gegeu? hebt / ick wille dat(waer ick 
—* — —— 
mogenmön t die ghp mp 
hebt / want ghy heðt ıny —2* dat 
maccſele ver wereit. Rechtucerdige vader· 
De werelt en heeft v niet gekẽt / maer ic heb v 
gekẽt / eñ deſe —— — i mi geſon 
dẽ hebt / Eñ it heb heñliedẽ kenlick gemaect » 
uwẽ naem / eñ ic lal heu dien kẽlick m̃akẽ / op 
dat de liefde daer ghi my mede bemint hebt, 
in henliedẽ mach weſen eñ ic in henlieden. x 
— dat Birter lijden ons liefs Heeten leſu Chrifti ‚tor dat ſy 
° hegheeflelt hebben. Dat wiij. — 

A A: Jeſus Defe woorden, t hadde / fo: 
ET FG ‚mer ſijnẽ diſcipelẽ omer 
de beke vã ce daer eenẽ hof was / inde 
Re.ır-e. 2 welckenh is / eũ ſijn diſcipelen / Eñ· 
Ye Audas die hẽ verriet / wiſt de plarcle, wärgie 
. MS daer diemaei tſamen gecomẽ hadde met 

fonen diftipeld, Doen Judas dä genomen; 


D 


hadde eenenho 5, eñ vñ de ouerſte 
pꝛieſters ende $ dienaers / ſo is hy 
getomen met fac= 


kei — — Aldus Jeſus wetend 
elen 2) 
al —— ſoude / is —— ghe⸗ 











CAb. XVIII. 


,gewen heeft henlieden geſeyt:wien foecty? 
* —— hem geantwõoozt:Jeſum va Ma 
henliedẽ geſcyt: Ic beut. 
—* die hẽ verraedde / ſtont daer met 
ieden. Als hy dan henlieden cheſeyt B 
eeft / Ick bent / ſy zijn —— — 
ne henallenopdeaerde. Aldus heeit hy 
jeden wederom ghevraecht: wien fpect 
ſy — * 
Eñ Jeſus heeft geantwooꝛt:Ic heb v ge⸗ 
* dat ict hen / daer om iſt dat ghy my ſoect / 
edoocht Dat deſe wech gaen / Om dat 
— — — — — 
De ghene Die, gg t / * 
» Dacr af en heb it niemandẽ verloen. 
om Simon Petrus h —— Er 
dat wrgetrocke eñ he and des ouerſte 
iefters — — n rechte —— 
ouwen / Ende den naem des knechts w 
" Yalchus/ Aldus heeft —— —— 
trum: Steect v ſweert —— Dẽ keic 
den welcken my de vader en, en 
a fal ick dien niet —— 
eñ de diecnaers der Jodẽ — ————— geuangen / 


hoop ruyters eñ de capiteyn —————— Pr 
„= hebben hem gebanden / ende hem ge⸗ 


tot Annam derſtmael / want hy was 
Lapphas ſwager / de welckt vuerſte prieſter 
was vã dien iagre. Maer Cayphas was de 
Bar —— 
n ſteruẽ vooꝛ t volc. Eñ Ieſum ——— 
mð petrus / eñ cenander iu 
— — — = 
15 met —— o opper 
ı ffe Prieſters. Bar ettus oe... 
de ——— — Mat.iavn · 
PBꝛiieſter bekẽt wtgegaen / eñ Luc.aa.t. 4. 
EP 3 ——— 
terile tot 
van dees menſchẽ di 
» beusniet. Eñ de 
den aen de vi 
eñ ſy wermden 


——— — 

werelt/icheb altijt gelceoti 24 

eñ indẽ tempel daer — ** en 

* — 5— ————————— edẽ d 
wat pınp? i iet 
ehoort ei —— roken 

Beubertier weten wat ick t 


— die geleyt et 
een vanden Dichaers daer Aacnde Jeſu 
eenen kiunenback ſlach gegeuen / ſeggender 
Antwoort 8* alloo ne ee Bnielter? 
Jeſus he —— : Iſt dat ick S 

—2* getuygenis 
vã tquaet / maer heb — —* 
om llaet ghy ınp? —— — —— 
bonden tot Caypham den ouerſten Bricher 
geſonden Ende Simon Berrus font ende 
Dbh wermde 


48 


22 


CAP.XVIIL. S. Ians Euangelie. CAb. XIX. 


werwde hem. Bierom hebbẽ ſy tothemge- | gacn dꝛagende een doornen croone eude ten 
Lara en —— OR oocecn va ſynen difcipel2Dy | purpucen cleedt. Eñ hp ſeyt henlieden: Sitt 
Manue.g.o. henet geloochent eh geſeyt: Ic en bens nict/ ·den menſch. Als Bande ouerſte Priefters 
Maic. ** SEen van bes ouerſtẽ pꝛieſters bicnacrsde = eñ dienaers geſien hadden / fo riepen ſy /ſcg⸗ 
reise neue vã hem wiẽs oort Perrusafgehouw® ghende: Cruvlt cenpft hem. Bplatus fept ar 

hadde / ſeyt hen: en beb ick v inden hok niet benlieden: —* bein ghy eñ cruyſten / wãt 

gehe —* hen? Dierom heuer Petrus we⸗· h ick en vinde in hem geeñ ſake. De Joden 

ochẽt / eñ terſtont heeftdenhane | hebbẽ hem geantwoont: wy —— een wer/ 

Mät.z.an. gern. Mi Aldus hebbẽ ſy Jeſum gebꝛacht * ef nade wer moct hp ſteruen want hy heeit 

ine rechter huys / Eñ het was | ıfifelnen Sods ſone gemaect. Dierõ als py 5 





Marc... 
Luc.isa,t. 
Ad.redun —— vn dech / ende ly enzön int rechter | latus dit woort gehoozt hadde heett himeer 
nat ups niet ce ı » geureeft, Eñ bp iswenderd ıntrechterhups 
—— mar bat yüt hlam ıno — a — — 
Ften eten / Dieromis py tot h ——ã— ef ahnen hẽ geen antwoorbe ge 


» gene, Aldus ſeyt Pplatus trEsen (ee 
Shoe mir ar mac 

bbe v te cruycen / efi macht hebbe v wäre 
»Jatengaen? Jeſus heeft grantwooꝛt:Ghy 
on: Dierom heeft h un fonbe gef ven wa= 
Dylatus ghefept: Heemt hem ghylieden / eã | redat v van bouen gegeuen ware.Daerom 
ordeelt hem nad wer. Aldus hevbben hem de Diemid — hecit die hectt meerder fon 
eyt: Ten is ons niet geoꝛloft ype⸗ de. Vã doẽ heeft pylatus geſocht hẽ te ont 
Mat.c.1s. mant te doodẽ. Om dat Icſis wooꝛt foude » | llaen.Macr de Joden riepeñ / ſeggende: I 
volbꝛacht woꝛdẽ dat hy geſeyt heett / te ken | —— — ydy ðes Kepſers 
= ana — fteruen ſoude. vrient niet. Alle die hemſeluẽ Coninc macct 

Matarb.n. Pierom is wederom int rechter= » | die ſept —— Als pylatus deſe C 
Den ar Fclum gero geroepk chhem | woorde gẽhooꝛt heeftfo heeft hi Jeſum buy 


bupten gegaen / eñ heeft geſeyt: wat clachte 
tegen deſen menſch? Spbebben » 

geantwoott/ eñ tot hẽ t: En waer deſe 

geen quactboender/wp en ſoudẽ v dien niet 
enlieden; 








t ghy de coniut der Jodẽe Jeſus » | ten gebꝛãcht eñ is geſetẽ op den rechterſtoel 
—— dir Da elurn ot in een plaetfe die ornott ie hiko fotos. ch 

v andere vã — Pplarus = «int Debꝛeeuſch Babbarha. Eñ het was den 

beeft ooꝛt:Ben eenFode:Ti voic | bereptfels dach vã Bacfichen ontrẽt de ſeſte 
eñ de duerſte P erg ge migelenert/ / are ch ilpttatbe AodE;Biet une Canime 

beeft geätwonnt: ” 








— a Maer ſi riepẽ:Doet wech doet wech crupſt 
On cickent —— — bh nic tee ner Pnchere bebnge 
mon ve ce werelt / ſo ſoudẽ voorwaer nint truycẽ: De bben 
voo my vechtẽ 3 fept: wy enhebben 
den nier en ſoude woꝛdẽ. Maerun | „Mayer. 2. —e— 
en is mijn rijck vã hier niet. Bieromheeft ” | by ſoude gecruyſt worden. Eũ 
oplatus hem geſept: —— *8 aaa 
ht mn rn hy ſegget dat ick — dꝛagende is —— 
cent ben/ickbendaertoegebozen/ | to en 
eñ daer toeben it geromẽ in de werelt / dat it «nt daer —— 


.. getupgenis ſoude geuen der waerhept. Alle | —— twee anberacnd'een 
Die wier waerhept is ’ Dice hoort mijn ſtẽme. — — Eñ Py 
— — ——— eigene ei dien 

is hi w | —— Eñ baer was 
torgegaentotde Hoden ’tffepttothen: 3 an Nazareth de Lonincder Joden. 
—— en hunde in hein geruſakẽ. —— 4J— * 5 bebbendefen tötel becl bande 30: 
Kncan.cu DR —— god —— | "Den gelefen twanr de plaerie was bie abe 


— ic mar 1a u Aldus ſeydẽ der Jodẽ 
rabbã / Eñ . Pilato:En wilt niet uẽ / Coninc der Jo 
vVoottaen van dat lijden Chriſti totien eynde toe. den maer dat hp geſeyt Ic ben de Co⸗ 
Dät ix capuiel ‚ »nincder Jodẽ. Pplatus heeft geantwoont: 
a Als dan hecft ioylatus Jeſum genomen· | Watick geichteuen beb ick geſchr 
Mät.ıy. en en gegheeflelt: —— — | 23 get. Eñ de (d ſy hem gecrupſt 
Aat.in. b.ic ten ctroone vã do bapden)hebben —— genemen (Eh 
—— ug — — hem fy hebben vier deelen gemaect rar 
— Eñ ——e—— con beel)eh den rock / mact dẽ rock was 
or coninck Der Joden / — bouen geb oucral. Pe 
fp gaucn! ur «! ombebben fp tot 
— bpleptbens lact ons bien niet ſnindẽ macr laet ons dact 
—— —— — — 
in hem en vinde. ——— * 


— — — super nd: 
benlie- 


CAP. XIX. 


Narr. · henlieden gebeelt / eñ op min cleedt hebben 
—— ———— rupters hebben Dit 
EN us cruys ftonden fün % 
—— füng noeders ſuſter aria Cleo 
Magdalene. Aldus doen 
—* hadde de moeder eñ den diſci⸗ 
— —— 
ſjnder moeder: Wouwe ſiet daer uvwen 
ſone. Daer na ſeyt hi den diſcipel:Siet daer » 
v moeder. EN van dier uren de diſci⸗ 
genomen tot hem: Daer na Jeſus wes # 
tende dat nu al voldaẽ was / op dat de ſchrif⸗ 
pſal.a.c.aa. tuere ſoude volbꝛacht woꝛdẽ / id fi Zr 
heb dort, — at 


vol 

— ——— 
dus doen Telus den w! 
ordnen —* 


or 


— 


tot aen ſinẽ mont, 
edick — —— u 
i5 00 


Dierom zijn de ruyters gecomẽ /eũ ſi — n 
ben de —* — 2 ——— 
vanden anderen die met hem Ewa, 
—— tor Jelum 


getuy egeuẽleñ ſijn getupgen 
—— ch. ai by weet dat hÿ waer 
dat —25 * geloouen ——— 
zijn geſchiet / om dat de ſoude 
——— — worden: een been A enlalpp dan 
Zach.ra.6,10o em in weberom eyt cen ander ” 
Mat.ıy. 1: een 3 a u —— watt 0007 


Fi gefteken hebbẽ. br 
rn ya Arimathia — — So 

"59° son diſcipei Jein was mãer verbogẽ om de 
vꝛeeſe Der Joden)dat hp ſoude — 
—— ns lichaẽ. Eñ pylatus heuet toe 
em ten. — — eñ heeft Jeſus 

ichaem wech genomen. Zi Micodemus » 
is daer ooc gecomẽ / die eerſtmael des nachts 
tot Jeſum come was / bꝛengẽde een meng= 
va the eñ aloes / omeröt hödert pont, 
—— ſy Ichuslichaem genomẽ / eñ + 
hebben dar verbondẽ met lijnen doeckẽ / met 
ſpecerijen / gelijck der Jodẽ gewoonte is te 

— Eñ in de plaetſe daer hy was 


* ——— — — 
ierom p(om der Io a 
Dach/wätr'grafbi was) Jeſum daer geleit.x 


Yan de verrijtenifl: leſu Chrifti, efi hoe hy 2. 
bacrde Marie Magdalene eñ — eñ hoe hg 
— den paysgaf, —— u eigen gheeft 


Matt, 28.2.1. rn op ben eeriten. Bach vanden fabboth/ » 
arcrcan. 10 15 DYaria yagvalena ghecomen des 
cyan. ANgRghens woech / doent noch duyſter was 


lohan.ı.z.ı. 
7.5.10. 
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4 


CAP.XX. 


totten graue / eũ den ſteen geſiẽ van ⸗ 
= gräuegenomen. Als 8 — 


u Matt 18.2.1, 


e 











— anchonnene geschehen 
— geleyt Dierom 
—— — 
1 — ten gene Biferpei 
der dan Betrus / eñ hy isp’eerfte * 
Ban Gñ als hy hem never geb 
de / ſo heeſt hy delänen doecken daer Ing 
eg m mern seh — daer niet üı Bd 2 
* rn is i —— e he eoft 
‚el — —— 
doec die opfün hooft gew ke. ** 
de lünen Doecken geleyt / maer byſonder ge⸗ 
— ae een —— Aldus werben £ 
tip r oock ingegaen Die 
was aen r'graf, ef hp heuet geliẽ eñ gelooft, 
* — en wiſtẽ noch de ———— 
at hy moeſt vander doot verrijſen. x 
—— zijn de diſcipelen wech gegaen tot 
Macr Maria ſtont aent grafibitpten 
— en ſy en en 
beeft g ende gelien int / Mare.16.2.5. 
eñ ſy heeft twee Eugelen geſien in witte Lur+a+ 
” deederen fittende/den eenen aent doett / efi 
den anderen aen de voeten / daer Jeſus 
aem geleyt hadde geweeſt / de 
——— Sp 
fept tot benlieden : want fp bebben it 
Deere wech ẽ / eñ it en weet niet waer 
—— elept — Eñ doen fp dit D 
ef heeft Feli — a a ee 
eins fept tot haer: 
Wo — — —— & 
— 
ee gegeben —* 
/ 
— haer ommekeerende —— 
— — —— 
ſus ſeyde haer:En w 
en ben —— niet auge tot un * 
ads ——— —5* — m bader eh 
uwen ——— odt / eñ uwen — 
| "genaeben lee: acbebuen Ben Deere * 
ien / eñ deſe woorden heeft hy mp gheſeyt. * E 
Aldus doent auont was} op dien dach Mr-ısa 
eenen vanden fabborh da —— ———— 
— up is 
gecomen / eñ heelt geſtaen int middẽ⸗ er 
» for henliede:@ired —— Eñ als hy dit 
efept hadde / ſo heeft hp henliedẽ ——— 
| Bande eh dezüde . Hierom zijn dẽe diſcipelen 
biöpe geineef ala fy dẽ Deere gefien haddẽ. 
=: Aldns heeft bp hen wederom 
iij met v.Gelijck de vader mi geſondẽ heeft/ 
Dh iij alſo 


CARXXL S. Jans Euangelie. CAP.KKXL 


Ma.ı.c.ı. alſo fende ick v ——— geſeyt hadde / lan | twee hondert cubitus) treckende het net der 
# * ttot henliedẽ: Ont michen. Als fpdan neder gecomen waren 
geeft/ ee fonde » opt lant/fo hebben fp daer bernende — 
* —— lult / diẽ woꝛdẽ henliedẽ vᷣgeuẽ / ſien liggewende eenen viſch 
elcker ghy hout / die zn gehoudẽ.x |» endebroot. Jeſus ſeyt tot —— 
—— Thomas een vanden twaeluen ·¶ hier vanden vilſchen Die ghy nu geuanghen 


is Didymus / en wasmethenlies \» hebt. Simon Berrusis 
—2* doẽ Jeſus quam. Dierom hebben· —— net op dlant —— — 
en diſcipelen —— —— ter viſſchẽ hödert eh dzvenvijftich. Eñ 
Maet A toatfer fo dee, foo en is het net nochtans 


eere geſien. 
= bat n 2 
Er: Bun selon Dane —— —3— niergefcheurt.. Aefus ſeyt tot heulicden: 


eien /eh aan Deo Orke ben genẽ die daer ſaten en norfichem vꝛagẽ 
Ft; rijde / ſo —— — Zi „ "e ütgbprieiende ara bat —— was. 


gen / ſo warenfünd weder⸗ bꝛobt / 
——— et eigene Wh Ben 
gelacn m moBeneh —— per £ „Pitt m henere eyeoar ges Se 
: en 
ni Daer nafept hp tot Thomas: Stecct us» „dr dan de Dooden verreien was. “ 


: hier inne / ch befier myn handẽ / — a 
"Rind bopzcs » Hat, ch Beceeie in nun z= t Ielus Simoni Betro: Smon Fo L 
de / eñ en wilt nierongelopuich welch, maer is hebdy mp licf mecr dã defe 2 Hy ſcyt 
gelopnich. Zbhomas heeft geantwooꝛt / eũ | ¶hem: Ja ick — weet wel dat ic lief 

tot hem ——— — et mijn lammerẽ. Dy 
Jeſus ſeyt hem: wat iem bebt | —— — — tan 
Thomas /daerom 


c —— — Ja ick Deere / 
diet niet gefien en ẽñ gelooft hebben. —B————— ick hebbe. Hy ſeyt hẽ: 
Iohlandss Jeſus vooiwaer noch vele andere » |" Voet mijn lammererẽ. Dy ſeyt hẽ ten der⸗ 
— ——— välgnen den maei: imon Johanuis ſone hebdy my 
diſcipelen/ Die niet geſchzeuen en zijn in de⸗ lief: Petrus woꝛde bedzoelft / om Bat hp hem 
ee Pe A nn —*—*— ſeyd lief Eñ hi 
p ge 0 haiſtus heeft hẽ geſept: eere ghy weet alle din 
— ghy weet Dat ich lief! Dy ege 


name. * “ mön Alonrwaer voorwaer iclegge "Mrs 
lefushem —— — de zee Tyberiadis int vangẽ BDoen Doch fchorfte gdp 
ern — 


et daer wil 
ſult out ſuldy v handen wt= 
a der uapeet bem Aeins wederom ber=' —— —A ⸗ 
ns BE EIEREIB ER VE ee „den daer ghy niet en wilt. Eñ dit beeft 


aldus: Daer waren te ⸗ — —— — 
— Ban; was wt Funden fept bp tot h "ecke * 
o ie e / ſo em: 
ana va Galileẽ /eñ gebedeus ſonẽ / eñ twee· Ha. ud * zönde, bee — 


ander van ſijnen diſcipelẽ· Simon jBerrus geli£ en Dilaipet ien Jelus beminde dal: D 


ieden: Ick gae viſſchen. Sy ſeggen de welcke ooc indẽ auontmael geruft 

—8*— —— —*— —— wt= best op an borft, enfeyar: Betr weit bie 

gem eme ‚ine ſchip / ende op ** enfal? —— defen dan ge⸗ 
ien nacht en hebben ſy niet gheuanghen. ——— i tot Jeſum:Deere / maer 


Per Docnt morgenont was geword®/* | u 38 ———— 
ſtont JZeſus op den veuer, Maer de diſcipelẽ by fo blijue / tat dat ic come / wat leydt 
en hebben nochtans niet Langer dattet Je | » ae? Wolchtahp mp. Bierom minder 
| tothenlieden: s | wrgegadonder be bꝛoeders / dat deſe diſcipel 
geen tochpüfe?:Sy hebbẽ niet en erft. Ende Jeſus en heeft hem niet 
hem geantwoort: Meen, Dy ſeyde tot hen-* 7 en ferft niet / Maer ick wil dat hi 
—— bet net aen de rechte übe Des biönc/tot dat ic coıme/watlept v daer acn? 
ghy fuller vindẽ. Aldus hebben |» Dit is de diſcipel die enis geeft van 


— ie ee bat niet delen / ende die Dit sen heeft ende wy 
— on de mextichte Des bi DBierd’ | wetennarlün enis warachtich is. 
de difcipel/den welcken Jeſus bemin⸗ |» SHaer daer zjn veel ander dinghen 1"! 


B de / geſeyt tot Perrus:Det is de Deere. Doẽ die Jeſus ghedaen heeft / de welcke waert 
Simon Petrus gehoort hadde Dat De Deere batmenfe —& byſonder / fo mepne ick 
was’ ſo heeft hy hem mei fünerock omgort | dat de wereit niet en foudeconnen begröpe 

(want hp was naect) eñ heeft hemſeluen in de boecken diemen ſchꝛijuen ſoude. * 


len z0n metsen (chepe gecomen (man fy em | | dier voleyndt fine Jans 
waren niet verre vander aerden / maer bina . Zuangelie, 


CAP.I. 


De vvercken der 
Apoftelen,befchreuen 


van S. Lucas. 


Hoe lefus fin difcipelen gheboor, darf spe 1erualem niet 
— van de hemelvaert Chrifh —— t ver- 
Eiafın van ları Mhinn ia budas plstie, 


Dat cerfte Capirtel, 


zu —— a ick voor⸗· 


» 





—— — do —— — 

veertich 4 teden openbaren= 
Luc.s4. 0 Beh ken van dat rück Gods. sende « 
Mala —* — 
— pen 55 


—— inden 

er 

kg Die daer — 
— — er he a 33 

15 berom I mer 

—* en —2— niet —— nme 
den eh ſtonden Die de —* 
ſijn —— maer 


em kan ieh 
Luc.ı43.41. Bere fult mi getuygen zön nin Jerufa 
a en ende Samariẽ / 
dat wterſte van aertrij 


ck, Eñ doen⸗ 
— — — —ã— en) 

— — 
oen ſy 

— — herr 

ee mannen by henlieden geſtaen in w 

—— — — 
Ghy Galilecuſſche mannẽ /wat ſtaet ghy op 
fiende ten hemelwaert? Deſe Jeſus die vã vᷣ 
—— omen is indẽ hemel / ſal alſo co 
—* iſck ghy hem hebt gelien gaende in⸗ 


na Jeru⸗ » 


Johannes’ 
eh Tho 
thens/ Facobus Alpbens —— 
C Zelotes/cñ Judas Jacobus 
waren volherdende cendzachtelick int bid⸗ 
den / met de vꝛouwen ende mer Maria de 
moeder — ende met ſijnen bꝛoeders. 


In dien Dagen 8 
— — 
een ſchare van men hen tlameu om⸗ 


De vvercken der Apoſtelen 


etrus opſtaende int mid » 
eſeyt (want daer alle deſe die daer 


—— — au 
niemät zijn Diele bewoone / ende ſijn biſdom 
lact eenen * Dierom iũ D 


man⸗ 
— — ——— — 
— ha Snsnerdg m nase 
» gaen is de Deere Jeſus / beginnendevan 
— 2— 
ns opghenomen is/cen worbe 


a 
r twee 0 emt 
1arlabas, bie = 


„ Dich / ende en, 
gelcpt: Ghy —— de 


“bat 


Mn den hey! onder de A u 
————— —— * af de loden hen ver- 
—— ch Petrus her —— de waerheyt, eñ ver 
— totien — daer gen gedoopr dry dry duyfen ſent 


$.Capi 
ealsde veruult 
* ————— 


Math...c. ıt, 


is 
nden bemeleen che gec mies on — 
bee Dups baer ip ftrende waren. 1ER An 
1 et ups . “rt. Die 
u en gedeelde tonghen gelöck *“ 
vier / eñ her heeft geſeten op cen p van 
henlieden / ende (p alle veruult geweeſt 
— ———— 
De es en ge * 


erulalem waren Joden woon⸗ 
—————— weeſende mannen van allen 
s nacien die onder den hemel is. Eñ als dit 
gheluyt gheſchiet was / loo is daer een me⸗ 


haerliede 
Ende ſy verſchꝛicten henlieden 
rg ai ar er 


manner, eñ hoe been up cm pp 


CAP.II. 
onfe tale gehoort daer wy in fün? 
an ey ee 
woonẽ in Melopotamid,in — 
ocien / Ponten eñ Alien, 
iliẽ Egpptẽ / Asien en / 
weick is omtrent Cyrenẽ / ei de Ko che 


Foden oock ef —— 
bekeert / Creten — 
—— hooren (preken mer onſen 
wercken Gods. * 
—— ben alle / eñ verwonder⸗ a 
malcanderẽ ſeggẽde:wat 
void —3 en andere fpotröe fey= » 
dẽ:Deſe zijn vol vã moſte. Maer Petrus · 
Baende mer de elue/ ftöme opgehe⸗ 
— —— —— — 
Ferufalem woont allega⸗ 


der / d — eñ 
dit it / ooren 
mön want befe( mepnt) " 


Em gün mietBaoncken ypant nn De Berbe re 
is vanden dage: Maer Dit gene datter " 
X geientt 18 —* den —* Eñ t lal » 


—— de laetſte de dat 
—* * (fept Ber) ic 


LUai.4.4. 


sin. Eñ ick — poor sarah Fur ud J 
— ————— 
ten mönengee — ullen prophe= 
onderlicke teekenen 
ua Item beit Tassen ok mens en be 
aerde beneden/bioet eñ vier / ende domp des 
roocks. De ſonne lſal worden in 
donckerheyt / ende de mane in bloet / eer Dat 
comẽ ſal den grooten ende openbaren 


—— Ende el —— 
naem des Beeren aenroepen ſe 
lalſalich weſen. 


Pe *Sbe Itraelitſche mannen hooꝛt deſe 
— — —⏑— 
van Bodt weerdich gemacct onder v lieden 
Door be erachten ende wonderlicke wercken 
y — a yon 

heeft int midden van v lieden / allo ghy wel 
weet / deſen dooꝛ gellotẽ raet eñ voozlienic= 

hebt ghylieden door de 

der boofer menfchE crupc&de gebeot, 
Den welckẽ God verwect heeft naar in 

de pijnen der hellen ontbonden hadde, 

dat ooc onmogelic was /dat hi — af Bude 
in® 


„ 


Pül.ıs.cn, 


falmyn vo oock ruften 
— ng 
te fiende verganckelichept/ hp heben ꝛ 


kennelick ghemaect de w 
ghy ſult = ——— 


bp mann oederen lact mp cloeckelic » 
" ee Barren Dad, 


Devvercken der Apoftelen. 








CAP,IL 


er erg . eh — E 
vr en Dach van beaen = 
” —— 3 


wilt dat * 


ch geen verrottinge 
—— —— ne Godt we 


— n. N Died) he 
—— ende hebbẽde de be⸗ 


neñ hooꝛt. want Dauid en is inden h 
ge ang Dec Deere heeft "älınsı 
ttot mönen aen mijn rechte 


n — — ve ber in et haddẽ eh F 


eecht geweeſt 
Ihe Pettum eñ ———— 
wat ſullen wy doen ghy mannen bꝛoeders: 
"zn —— tor heñliedẽ:Doet(ſeyt hi)pe 
een 


ega= 
. wät v lied& behooꝛt 
kinderen / ende allen 
‚den ghenen die verre zijn / de welcke tot hem 
|” Beelame de Deere onſe Godt. Ende mer 
a ne beeft ——— 
ꝛ: werdt 
“ ————— quaet . Aldusdie 
fon woorden 0 eu hebben zum ghe⸗ 
doopt.Ende —— op dien Dach tocgeto= 
* men omtrent dr fielen, Endelp DB 
waren volſtan ik juende inde lceringe 
der Apofteld,ch inde vä 
vkenDes —— bedẽ. Eñ alle ſi 
teekenen ende won⸗ 


* wercken worden ghedaen Door de 
Apofteien in Jerulalem/ — daer was een 
vgroote vreeſe in all Oock alle die 
sheloofden/ waren te — hadden 
s alle dingen gemeyn. De beſittingen ende 
rijckdommen vercochten — ende —— —— 
die hen allen na dat eenen veghelicken 
“noode was. Ende dagelicks oock —2 
dende eendrachtelick inden tempel / ch bre⸗ 
kende van huyſen te huyſen t'bꝛdot / nanen 
ſy ſpiſe met verhuegen ende des 
v herten / tfamen Boot I e / ende 
hebbende tot alle dat vo nde de 
dermeerderde dagelicks de ze die — 
fonden worden tot dat ſelue. 
Hoe Petrus genas den eruepelen, eh den loden leerde de ver 
rijſeruſſe ende glorificatie leſu Chrifhi, 
Dat iij.Capitrel. 
ERBE Petrus —— gingk —* a 
waertsten ter negöfter uren 
a bedingẽ. Eñ daer woꝛde Sen man gehacht 


De —— der Apoſtelen. 











CAP.III. CAP.IIIL 
die was vayfüns moeders lichaem |; tüben dat alle dinghen ſullen weder in fact 
den fp dagelits ftelden aen de poor gettelt worden / van de welcke Godt gefpro 
tc des die ghenoet wordt de fchoone/ Ben hecft Door den mont van fone —— 
dat hy aelmiſſen rd foude vanden Propheten dievan 
bie indẽ tempel ghingen. Als deſe ien; » gewecftzün. 9 pmmer geſeyt: Dem un. © 
hadde — eh Johannem beghiũnende want de Deere v odt lal v cene —— 
inden tempel te gaen / ſo badt by om een ael⸗ verwecken wt uwen bꝛoederen mij 
milſe ce ontfangen. Eñ Pettus —* acn=« | ljck / deſen work geringe na alle —— 
zus — Johannes / heeft geſeyt: Siet ons zun dar alle ſiele die 
aen. fach henliedẽ ach / /hopende dats | Propheernier bo en wilt / ſal werniele 
heran enliedenontfangen foude,. fi» |» woꝛden wi den voicke. Eñ alle de Pꝛophe 


Petrus heeft geſeyt:Gout en filner en heb⸗ 
ich niet / — dat ick hebbe Dar geue ick v / 
Anden nad Ieſu Chrifti van Mazarerh ftact 
opende wandelt. cfigrüpende re rechte 
Dan hy heeft hem opgebeuen ende terftont 
zin —* beenen eh vorten vaſt ghewoꝛden. 
Eñ opſpꝛingende by heeft gheſtaen ch 
wandelde / ende hy is met heñ inden temp 
gegaen / wandelende ch opfpringendev ende 
B Bõdt louende. Eñ alle t'volck heeft hem· 
ien wandelende ende Godt louẽde. Li” 
y kenden hem / dat hijt was Die daer ſadt ter 
aelmiſſen aen de ſchoon poorte Des tempels / 
ende ſy zijn vervult met — —— 
Derbaetihept, dan t'ghene dat hem gb 
was, Ende alshp Betrum ende Johan- 
nem bielfo is alle t'volck tor benlieden ge= 
pr en acn t'poꝛtael / d' welt genoemt wordt 
poꝛtael / derwonderende benliem 
= feere. wer Petrus dit ſiende heeft 
antwoort totten bolcke : Ghy Ani 
mannen wat verwonderdegby v — — 
waerom ſiet een] oft ur 0003 
onſe cracht odsdienſticheyt deſen had= 
ben doen wandelen? 
* De Godt van Alnaham de Godt van ;; 


IJſaac / de Godt van Jacob / de Godt onſer 
— — 
um / den 
bebt/ch verloochent poor Pplatus 
C docn hp vonniſte darınd hem ſoude ori latẽ 
Mar gen. Maer ghylieden hebt den 
ceẽcũ rechtueerdigen geloochẽt —— 
toiri.n.g» Datmen v Den man die een dootſſager was / 
—— Maer den ſchepper des leuks· 
hebt ghy gedoot / den welckẽ Bodt 
dooden verwect heeft / waer ak wy en 
n. Zfiintgelooue van funen nacın beett s 
deſen die ghy fier ende kent / ſynen naem 
per enefticht/ ende t'ghelooue Dat Door hem is / 
ceft deſe gantſche gefonthept 






ten van Samuel’ ch die daer na 
— die hebben vercondicht deſe dagen. 


u zyt de kinderen der Propheten ende 


u te ———— weick BGodt beſtelt hadde 
tot onſen vaderen ende tar Abꝛaham: 
Eñ in v zaet ſullen dijt woꝛdẽ alle de 


ı |» familien van aertrijck. V liedẽ heeft 


cerſtmael ſnen ſone verweckende dien ge⸗ 
—* v gebenedäenderom bat hem een pe= 
ghelick bekeeren ſoude van ſijn quaetheyt. 

vanden haet der priefteren de tel, —— 
hoe Peeter —— aa feluen bu 
de geloouige tot Codt cen fuyuer gebet ſtorten xũ van —— 
der Godlicke conuerfacie. 

Dat ıiij, Capitrel, 


M?r doen ſy totten volcke — — kr a 


——— 
: meefters dcs —— — 
uich zijnde / dat ſy het volck leerden / * 
condichden Door Fiefum De 
I — gern eg 
icden ſy hebbenfe 

iſſe ttottlanderdaechs toe / want 
et was doen auont. Eñ veel vanden 











henlieden ge 

ende ouders / Iſt ſake dat wy heden onder⸗ 
focht word om de —— 
menfch beweſen / waer door dat deſe 


— (036 v allen kenlick ch 


gegeuen 6007 van Iſrael dat Dit is gefchiet vom De 
D’aenfchön van vallen. Ende nu ghy broe »| nad Jeſu Chrilti van Hazareth dien ghy ge 
ders / Ick weet wel dat ghüt Door oñweten⸗ cruyſt hebt / d —S verwect va 
heyt ghedaen hebt  ghelyck oock v princen. be doodẽ / hier Bo ſtaet deſe menſch Door v 
Macr God d — vercondicht heeft «| « lieden geſont. Dit is den ſteen die verwoꝛ⸗ Pül.ırn.d an 
dopr ben mangi al de Propheten / dat pen is geweckt va v timmerẽde / Die gewor= Mar" ds 
fünen Chyiftu fonde/heeft dataldus |" Deistorcenhooft des hoecs/ eñ daer en is ne 
volbracht. Dierom doet penitencie/ ende »| in geenẽ anderẽ ſalicheyt. wãt daeren is ger Elia an.d.ıc, 
bekeert v / op dat v ſonden wtgewiſcht mo⸗ nen andere nad onder Den hemel dẽ meuſchẽ·4. 
ghen worden. * gegeuen / D002 den weickẽ wy moeten (lich KB" 
Op dat wanneer de tijdẽ der vercaclinge ı en WOrDde. Eñ ſy ſiẽde De volſtãdichcyt vã jac 
comen füllen vã des —— neulich. ch dat tens ch Johannes / beuindẽde Dar ongelcer- C 
by fal gefonde hebben Icſum Chr die de menichen waren / efi echte leecke Iupde/ 
v lieden ghepꝛeect is gheweeſt / Dewelcke») ſy verwonderden heulicden / eñ ſy kendenfe 
moet wacrlics den ben hemel ontfangen /tot De \ » Darle mer Jeſu geweeſt hadden / a 


CAP. IIII. 


fiende den menſch ſtaen mer henlieden Die 
angel ng ande / fo en mochten Ip daer 


niet tegenleggen: Maer ſy hebben hen ge= » | » was Inhen al 


voden dat ip b werden ract fouden be- 
foden gaen / eñ ſy ſpraken tot malcanderen/ 
leggẽde: war lullẽ wy deſen menſchẽ doẽ? « 


Doorhenlieden 


want daer is vooꝛwaer cen kenlick tecken 
aen. Het is allen den ge= 
nen die te 3 woonen openbaer/ ch 
wpenconnen Dat .nier loochenen. PYaer | 


op Dat niet vooꝛder verbreiten woꝛde onder 


2 


—— opgeh Bod / eñ 
— ——* —— 


Päl.ı.a,ı, 


t volck / fo laet henlieden dꝛeygende verbie⸗ 
den dat ſy —— deſen naem en 
en fprekd. Eñ henliedẽ roe⸗· 
—— dat ſy — en 
— leerẽ indẽ naẽ 
Maer Petrus —— se ”„ 
—— tor henlieden gefept: Olt recht is 
003 GBods aenficht / v liedẽ meer te hooren 
—— — ydat. wãt wy en mogẽ· 
t'gene Dat wy ef gehooꝛt hebben niet 
ſwijgen. Maẽr ſy heb al dꝛey —— u 
ri) gaen niet vindende hoe dar zijſe pün 
foudervom des volcs wille, want ſy p 
alle grootelick Datter gedaen was int'gene 
dattẽr gheſchiet was, want Dieman was 
meer dan veertich iaren oubt/baer Dit teckẽ 
der gelontheyt aen gedaen was. Eñ als ſy 
—— zjn ghecomen tot de 
————— — 
ende ref De 
t 


dden)hebbẽ centzachtelick haer⸗ 







Door ben mont v 

5* Se 
de iupden pdeiheden gedacht: De Lonin- :: 
gen der aerden hebben by cen geſtaen / eñ de 


tius he oh gel denen ende met De 
Inpden van Iſrahel / om te doene t'ghene » 
Dat v hant ende uwen raet geordincert heeft 


te gefchieden, Eñ nu BDeere ſiet aen haer: » 


* 


lieder 
ren met 


ln ba eñ geeſt uwendicna: 
— — te ſpꝛckẽ v woort / 
op Dat ghy v hant daer toe wtreyct / datter » 
—22 eñ teeckenen eñ wonderlicke 
wercken mogen worden’ dooꝛ den 
naem van uwen heyligẽ ſone Jeſum. Eñ ⸗ 
als ſy de haddẽ ſo is de plaetſe beroert 
es aer ſy in vergadert waren. Ende 
zun alle vervult gheiweeft vanden hepli⸗ 
oben ghee ende fpraken het woort Bods 
— —8* ichte der. di 
e de menichte der geender Die ge: » 
Be ẽ / hadde een hertc ende ẽen ſiele eñ 
mant en leyde yet ſine te weſen van t'ghent 
bat hy beſadt / maer alle Dinge waren hen ge 
MPN, Ende mer geooter cracht gauen de u 


ber Pꝛieſteren 
en. De weicke(als zijt = 


De vvercken der Apolftelen. 


| 
| 
| 


| 





| 
| 
| 


— — — — ——— — — — 
er 


c A b. V. 
Apollelen iſſe van de verrijſenille 
Ieſu —* aus Beccen, eñ groote gracit 
len. want daer en was nie⸗ 


mant gebꝛreck iindende onder henliedẽ. wãt 
alle die daer waren beſitters van ackerlau⸗ 
den oft huyſen / die vercochtenſe / eñ bꝛachten 
t'ghelt van t'ghene dat ſy vercocht hadden / 

eñ leyden dat voorDde voetẽ Der Apoſtelẽ / 
Eñ men deeidet elcken byſonder / na dat ee⸗ 
nen peghelicken van noode was. * 

Eñ Joſeph Die genoemt was vanden A⸗ 
poſtelen Baruabas (d'welck te ſeggẽ is een 
ſone der vertrooſtingen) een Leuijt wt Cy⸗ 
ı” per geboren’ doen hy eenen acker hadde 

ccft Dien vercocht / eñ den pꝛijs gebꝛocht / eũ 

gheleyt voor der Apoſtelen voeten. 


Hoe Ananias ende Saphira door leitus wontt —— 
hoe de · en wonderlicke teeckenen deden, ende hoe de 
Princen des voles henleden verboden hebben inden nacm leſu 
te (prekene. 


3] 


”w 


Datr Capittel, 
Mereen man Be et, —* mer A 
M Sapira fon 
acker vercocht / nr her 


heeft Sathanas v 

teert te liegen den heplighen gheeſt / ende te 
+ ontrecken banden p2üs Des ackers? En 
ſoude dien nior biijuende v gebleuẽ hebben? 
eñ vertocht zuunde en was dẽ prys niet in v 
machte waerom hebdy Dit dinck in v hertt 
geltelt Ghy en. hebt den menſchẽ niet gelo⸗ 
genu / m de, Eñ Ananias deſe woor 
den — is gheuallen / ende heeft zo ‚ 
op alle de ehoort 
Rp iongelingen —— 
ben N BE ende wwt dꝛagcudt 
h Ende tis gew 
omtrent den gr van dip uren / dat (gu — 
wꝛouwe niet wetẽde watdacr geſchiet was/ 
— binnen gecomen is. Eñ Berrus heeft 

woort:Segt mp vꝛouwe / hebdy 
Non Dee A —— hceft ghe⸗ 
»fept: ga wy / alloo veel. Ende Petrus tot 
haer:waer toe hebdy waerlick ouer een ge⸗ 
Dragen den geeft Gods te teuteren? Siet de 
Bocten vandẽ genen Die vwẽ man begrauẽ 






aen a ne v wt 
Terſtom is ſp geuallen voor ſun 
—Q heelt haren en. Eñde 
iongelingen incomende —— * 
geuonden / eñ hebbenſe wt —22 eñ be⸗ 
— grauen bp baretı man. er is een groo 
te vꝛeeſe gecomẽ in alle der 
no rise one Defe woorden 
— V 


Maer — de band? der Apoſtelẽ woꝛ £ 
„Den gbebaen veeitceckenen eh wonderlicke 
onder twolc: fi fp ward alle een⸗ 

„ nachtelic in Salomons portaci, aet van 
— en dorſte eg —— —— 
ieden / maer achtede hen pen 5 
.“ ide menichte per mannẽ eñ — 
en 


CAP.V. De vvercken der Apoftelen. CAP.YL 
inden Deere geloofden / worde te meer ver= |»  Alsfppitgehoont haddẽ / ſo doorſneet hen⸗ 
meerdert / dat ſy op de ſtratẽ wileydẽ »s — /eh ſy dachten die te dooden / eñ 
de ſieckẽ / eñ ſtelden die in — — — ———— BGBama⸗ 
ſteden / op dat(als Petrus quam)te minften liel genoẽt een leeraer der wet / eerweerdich 
ſijn ſchaduwe —— van dien ſoude befche | voor eher volck / heeft gheboden Dat bie 
men/ende dat — worden | mannenceninttelfoudenbupt? gedaen wor 
van harenfiecten. Eñ daer EDOC «| s den / —* beefetor henlieden u. 5 
een menichee van ——— Iſraelijtſche mannẽ ſiet wel 

fiecken / ende bie » fen menschen/wat —2* wãt voor 
van onſuyueren gheeſten / de weicke | deſe dagen heeft gheweeſt eenen Zheodas / 
alle —— * feggende dat hp wat was / den welcken heeft 
Eñ de prince der prieſteren e /eñ · een van mannen / onitrẽt 
ehren sche ruhe deferteder Sa- | vier hödert/de is gedoodt / eñ —— 
eroult met nijdicheyt / eñ · hem geloofden zijn eñ 
— * de * aen de Apoſtelen geſte niete. Na deſen is 3 
Bervenfp heb ad uni inde gemepn ges | lilceuſch man inde dagẽ der belijdingervefi 
D aer een Engel des Beetren⸗hy volck afgekeert na hem / ede bp 
‚ded —— kerckers open doende / is vergaen / ende alle die hem 
eñ henlieden wtleydẽde / heeft geſept: Gaet | « Aldus ſeg ick v nu 
henen / ende ſtaende ſpreeckt in den tempel oock / ſcheyt wech van deſen 
ben volcke / alle de woorden van —— » geworden/ — he pennghianden 
Als ſy dit gehooꝛt hebben/fo zün fi tere werck wor de menſchen ſo fal dat verdwijnẽ / 
tnoech indenteinpebchfplece | macriftvä God / fo on ſuldy Dienier connen 


gens 
den daer. E — ME Bus 
mende eñ die met hem waren / hebbẽ tamẽ 
geroepen den raet / eñ alle de ouders der kin 
van Iſrael / eñ ſy hebben tottẽ kercker 
onden’datmenfe tot henlieden bꝛenghen 
ude. Maer doen de dienaers daer geco⸗* 
men waren ende ſy dẽ kercker opengedaen 
hebbende / die niet “a eg! uonden / ſo 
zijn ſy wederom ghekeert / ch ie 
den wederom — * e:den » 
kercker hebben wy voorwaer ten bon 
dẽ mer alder ei de bewaerders 
% ftaende voor de Bozen / Maer open doende / 
wp en hebben niemant Daer binnen geuon 
ben. Alsdande ouerſte des tempels che « 
—8* der Pꝛieſteren deſe wooꝛdẽ gehooꝛt 
ebbẽ ſy twijtelden van henlieden / wat bat 
woꝛdẽ ſoude. Eñ een daer comende/heeft 
henlieden —— ie mannen 
* En — — hebt / zijn indẽ 
ſtaende eñ leereude —** Doẽ — 
de *x* des tempels ge metten die⸗ 
ne ſy hebbẽſe ——— gewelt. 
—— 
—* worden. Eñ — 
hadden fo hebbẽ ſy die 8— 
De Prince der Pꝛieſteren heeft 
tnaechr/ fi ei teen ——— 
v lieden de dat ghy niet leeren en ſoudt 
— —— —— 
gemaect met uwer leeringen / i wilt op 
et van deſen menſch 


n . Dnfer » 
kẽ gbi gedo —————— 

i ot hebt o „ 
en eh lalichmaker heeft Bode derbe 


nen dooz —— hũt / om Iſrael 

te geuen / ende vergiffenifle van eh» 
wÿ van deſen woorden. Eñ 
den ——— Godt 

heelt genen die hem zijn. 


ſcheyden / dat niet beuon 


et leerende / ende 
Euangelie Chriftum Jeſum. 
en rn Benni 


er 

Misere arte 

ap geefen Der öe —— 
Den baerti ——— —— 
d ieder 
ı den, en SE u . . 
menichteder wor nerckermarn. Fa en 
niet recht dat wy — — 
Bods / eñ dienen ter tafclen, Daerom bꝛoe 
a — — 


er getuy 
ei WSoep/Di Bel nei 
“were, Maer 
eostndget rec ha rede — ——————— 
woorts. 
———— 
——— van 
— — — ende’ monen ch 


— — Dt 
ld werde ee 
lem, want en 


was onderdanich bengheloous, 
Marc 


imdisbagen as geral ber iipe A 


m genen Surpbas | 


CAP.vIl. De vvercken der Apoftelen. CAP.VIl. 

L maer Stephanus vol gracien eñ ſterc⸗· | van Egypten efi Chanaan / eñ 

ei dede — wonderen ehtceckendon- |. tribulacıc/ende onſe — 

der t voick. — — Maer doen Jacob gehoort hadde Can. 

—— — / bie —— daiter terwe was in Egyptẽ to heeit hi onſe 

wordt der Libertijnen eh van dicbanLy= |» vaderen ten gelondew eñ in 

renen / eñ van Alexandrien / eñ der geenre Die be tweede reyle is Jolepb ghekent gewert wur 
van Cilicien en Alien waren / Difpurerende van ſinẽ bꝛoederen eh lin gellachte is Pha 

met Stephano, Tffp en conden niet we= = | „ raonibekent geworden. Eñ Joleph ſeyn⸗ 

Derftaen ber wijſh Eh Den gheeftdie daer ' bene, doen halen Facob fünen vadet / 

fprac. Doen —— — “| efalle —* — in vijfentſeuentich ſielẽ. 

die fonden bat fp hem haddẽ hoozen | » — is nederwaerts gedaelt in E⸗ cmeua. 

ſeggẽ woordẽ van En Para eñ hy is eñ onfe vaderen. 

D eũtegẽ Godt. Alpus ſy volc ende = | » En Jim Derunent Geicef tt im Sichem Ca: 

onbers eñ de Scrüben beroert/ eñ ouer een — —— * 
lonpende/fp hebben hem eñ ghe⸗ —— aus van ur e— * 
daacht inden raet / eũ ſy valſchẽ ge⸗ » | » kinderen vã D wre 
Duegen geBdit Die Egpen uden: Deſe men einen oben Tann Bene Sat 
ſche en houdt niet op van te ſpꝛekẽ wooꝛden ken Sobt Abꝛaham hande Ko iſt VOlc Exod.ıa, 
tegen be laetſe / ehde wet. want “ en eñ uldicht in —3* 
wp hebben —* /datdefiege |“ — BNDET CORINch 
fus Mazarenus verdernd ſal deſe eh |» m2gppte dic Joſeph niet enkende, Defe 
Leranderen fal de en die Moyſes e ons heelt vade⸗ 
ons gegeuen heeft. Eñ alle die raeta ren 
ſien / eher gehn —* * — te leuen — — ——* 
eenen ‚ 
ee orale ehemmewete | Bobeaßgenarn —— Kine 
tegen God, eh hoe hy L e 
a 1 
en € es: |u w orpen 
Zijn deſe Dingen — hem jaharaas dochter en heeft 
Heck ei np nenn inne — — Dt tot eeuen 
Oma.naı. ooae: De fbnd ber yidis en |. Mopyſes in alle de 
haert —— der Egpptenarẽ / en hp was mach⸗ 
mg Bat hp woonde micha |» rich min wongden ende wercken. Maer 
ran / eũ hy — : GBaet wt doen hy den tijt vã ren voleyndt 
uwen lanbe/ch wt mwen eñt iſt in fon herte opghecomen /dat hp 
iu dlandt bat ick v toonen ſal. Doen is hy + dꝛoeders befoccken ſoude / de kinderen 
gegaen wt ber Chaldeen landt / efi heeft “van Ffrael. wüalshy eenen gefien hade 
en En —— 
geftoguen was / heeft ouerge⸗ ende w en / diet ongelij 
hacht ĩn bit landt daer ghy nu in woont, vertanube ben en fegpptenaer. 
Eñ hy en hem dãer in geen erffeniſſe |» gefihp meynde dat ſtjn bꝛoẽders verſton⸗ 
vele als de hꝛeydde vã eenen den dat GBodt door fun hant henliedẽ —— 
et / eũ hy heett beloeft hem Dit te geuẽ tot falichept geuen / maer ſy en perttondẽs nict. 
gen fünenzadenahem/noen |» (EN Des anderen daeche (ao bezit bp'hen 55 
eenen ſone en hadde. MYaer Bodt: verthoont ecnighen Die keuen / eñ hy heeftke 
Bu... am gelept/ Dat ign zaet al wgembel verſoent in vreden ſeggende: Ghy mannen 
weſen in cen vꝛemt landt / efi bie fullenfe cor ghy züt geinoeders/waerom doet ghy mal: 
vonder mengen’endefpfullenfe |» — — Maer de gene die ſquen 
qualick vier hondert taren naetten ongelück dede / heeft hem wech ghe⸗ 
— Ammann ltooten /ſ —— com peincech 
fal ich ordeelen / heeft Bodt ghefept zefinaer |» rechter ouer ons? Tora wenn 
na lſullen ſy ende mp dienen in deſe — —— A ran 
Gen... plaetie. — Dam gbegenenbe | » on Eñ Mopſes is 
in ielſtament der beſnjdeniſſen / ende alſo heeft — 

— mg wann heeft bienbes | : velinck int landt van Mabian, baer bpgbes 
Genre. achſten dach, chi Iſaac Jacob | » wonnen twee ſonen. Eñ altt veertich P°*' 
—— —————— Ende de⸗ — open warẽ ſo heeft hein geopen⸗ 
—— — ben ẽ Joleph ver⸗ baect een Engelin | de, —— — 
vd. cocht u ẽ eñ Godt was met hem /vů Sina / int bier vlamme des doꝛens. 
Gemirf Ef heeit be’verloft wt alle fon tribulacie/ "| u —— hẽ verwon⸗ 
Gene. eñ heẽli hem gracie eñ wo) —— dert vñ dat viſioen.Eñ als hina | 

—— — van om te belſiẽ / ſo is tot —— 

—— —— — —— —— 
u Kaya oner nhups. deren / de Godt van Abꝛaham / de Godt 

vSu den tijt is gecomẽ op alle D’lant · Agarıch De ont vã Facab, Marc Mdopies 


CAP. VII. CAP.vIIL 
verfchrickt zijnde / en dorlte niet ende onbelneden van herten / efi van ooren 5- 
Maer de heeft tot hem gefept: wederltaet altyt den heyligen geeft/ ge⸗ 
—F be ſchoenen van uwen voeten / want De J— dy oock. an van 
daer ghy op ſtaet / is heylighe aerde. heten en BE ara 
— ſiende geſiẽ dat berdriet myjns " a 2 Ende ſy hebbenfe geboot Die te vo⸗ 
volces / d weic in is / ende hare ſuch ten vercondichden dä de toecoöft des 
— n ueerdigẽs / wiẽs verraders eñ do 
men om henlieden te verloſſen. Ende nu nu at / die de 
—— wet / door dat beſchicken Der ende 
— might ch hei sen pude. Dit hooyendebers 
: wie fteden haer herten / eñ ſy eröffelden metten 
no an 2Defen (ob ar eenen standenophem. Maer want hy vol was 
prince ende —— vandẽ heyligen geeli / ſo heeft hy ten hemel⸗ 


des Engels die ech BE 
E boren: Deſe — ——————— 
7*ende w Chr were tur at van E⸗ 
Exoduea., GPPLEEN inde roode zee / eñ inde worftöne 
Deur.ın.c.ı, VELrtich iaren lauck. Dit is Moyſes Die 
—— 1. heeft den kinder? van Flrael: Zcnen 
> Pꝛopheet ſal v God verweckẽ vã uwẽ bꝛoe 
deren mujns geltze / deſen ſuldy hoozen. Dit * 
is hy die inde vergaderinge was inde woe⸗ 
ſtijne metten E die tot hefmack op den 
berch van Sina eñ met onſen vaderen / die 
ontfangen heeft de woorden des leuẽs / 
ons te geuen. Den onſe vad 
niet en hebben willẽ onderdanich — 
Sp hebben hem verſtooten n algekeert 
met haren herten in E tot + 
Aaron: acer ons Bode’ Die ae OO} ons gaẽ / 
Fe her geh, Din * 
wt Egpp ept Daten 
Trod.ar.  gEndelp hebben een calf ghemaect in dien + 
daghen. Ende Ip hebben ven afgodts beeide 
een Nachofferhäde geoffert/efi ip verblijddẽ 
_ ben ind’'werck haer der handen. . 2Asbon * 
heelt hem —————— by heeftfe —— 
leuert te dienen den h 


daer geſchreuen is int 
u —— —* 


Amos 1.B.ı7 Debðy my 
van bp hebt o andern 
tabernakel van oniac f — ber. 


tich iaren 

Bods Kempham de figueren die 

gemacct om die te aenbidden. Ende i 
F ouer voeren Door Babplonien. Dat sale “ 
etupgenis hadden onfe vaderen 


eben Bit 


in de woe 
Erod..17d.4 heeft fprckende tot KYopfen —— 
er Kon ſonde na de gedaente die hp gefien ha 
».Re.re.cı. De. Det welck onfe vaderen ontfan: 
aka, hebbe dat mer Jelu inde —— 
der Deydenen die odt witghedzeuen bee 
Aktır.kır. VOR onſer vaderen — tot in de da⸗ 
Yai.co.aı, gen han Dauid die gracie nden heeft « 
00: Bods acnficht / enbe begeert heeft dat 
hi eenẽ takernaktl vindẽ londe voor Jacobs 
Bodt. Ende Salomon heeft hem een hups » 
ghetimmert. Maer de alderhoochte en « 
woont in geen hups met handen gemaect / 
gelöck de Bropheet ſeyt: Den hemel is mi) » 
nen ſtog / maer de aerdeis een voetbancke 
mijndet voeten. war huys ſuldy mp timme 
ren / ſeyt de Deere? Oft welcke is de plaetſe 
= mönder ruften: En heeũ myn hant alle De= w 
fedingenniergemacct? GBhe hartueckige « 


> 


De vvercken der Apoftelen. 


ne’ ghelijck Godt geordbineert 


s. —* ſtaende ter rech Eñ 

—3 bemeienopen ‚une 

en lone des menfche ſtaende aen de rechte 

7 sine Bods. Eñ eh de met groo 

ter ſtemmen hebben ſy ooen ges 

pie une — eenen op⸗ 
loop tegen — —————— de ſtootende 

hem —— der ſtadt / ſteenden F hem / eñ doe 

getuygen hebben cleederen afgeleyt bp 


” 


De voeten van eenkiongelinc genoemt Sau: 


Ins, Ende ſy ſteendẽ Stephanum diedaer 
aenriep ch ſeyde: Deere Jeſu 
“ nen gerſt. ER mergebupchde kniẽ heeft hy 
—— met grooter ERROR: 
cere en rekent benlieden dit niet tot ſon⸗ 
de. Ende doen hy Dat ghefept hadde / fo is bp 
ef was conſenterende 


in zön Dont, * 

Hoe de — — — 
de difci — Chr veftap kn doc de verulging 
opge! de.Ende van 


Ende hoe Philı 
Sımon d& toouerare . Ende hoe Philippus den befneden man 
cis bekeerde. 


van de — — der — 
veruol a 


Capirecl. a 


dien iller een 
' E Moe op Dach Biete Bars 


— Ye — 
weelſt door de a 
wmarien / ſonder de 
een groot — 
macect. act Sanlus verwoeſte de kerc⸗ 
che te hupfe ingaende/ eñ treckẽde 
wouwen a hy die inde ge 
—— Aldus die verfiroprwarägin 
015 Dooy vercondigende —— 
—— » nederbalende in d 
"har van Samarten preecte benlieben hit 
ſtum. Ende de ſcharen l en na t'ge⸗ 
ne dat van pohilippus woꝛde / een⸗ 
—— 22 ende ſiende de teckenen 
die hp dede. — ———————— on= 
ſupuer gheeften hadden 


de met ſuyder ſtemmen. ———— ghichtie 15 


ende cruepele zijn gheid ghemaeckt. 
—— — 
woꝛden indie ftadt. * 

⸗MMaer daer was een man genoẽt Simon 
die te voꝛẽ inde ſtadt een tooueraer geweeſt 
hadde / verleydende t' volck van Samarien / 

» ſeggende / dat hy wat groots was / na den 

chen alle booıE vanden minft? torten 
Dele is de cracht Godts 
Ai diemen 


* 


CAP. VIII. De vvercken der Apoftelen. CAP.IX 
Diemen groot noemt. Ende ſy —— u en’ dat hy wilde, eh by hem 
be om ar bl — netoone |»ftten, Ende de re fchyittuere Die 

et hy las was deſe. een ſchaep is bp tern, 
F Dot ed 38 os vercondi= | Boodinge gelepuenbe ne BIC een ie een lanı voor 
oft haddẽ / erde datter indẽ naem ben genen diet ſtemne is / alſo 
eng ee rw — —— en besitbr üjnen maone nie: spraghrauen 
— —— » Imoo tmocdichept is fon ordeei wech ge⸗ 
—eã— als —* GOOD was Dich fo hinc be ok nomen. Seh ſijn geboozte wiſpꝛekẽ: wär 
lippunm aen. fün ieuen fal vander acrden ae: 
(ee: groOKemitkelen gedan wopaen © Eu „ben, Eñ de geſneden 
zönde verwonderde bp heim beide hilippo’ beeis geleye: ne gen 
* Maer doen de Apo die de Jerula “| wien ſeyt de Propheet dit, vã ſy ſeluẽ oft vã 
lem warerugehoont an neh arg u pemant anders? Eñ — fyne mont 
wooꝛt Gods hadde / ſo hebben opendoende / eñ beginnende van de ſchꝛiftue 
tot henlieden PBetrum eñ Johan⸗ BEE Bee En FE; Eñ als ſy 
nem. De ouer wech reyſden / ſo zin ſy gecromẽ tor een 
hebben voor h ghebeden dat ſy den ren inck heett 
heyligen geeſt lo wantdie»| fept:Sictdaer is water wit verbiedt mp ge 
en wãs niet in yemande van — Eh Philippus heett ge 
dien. Maer ip waren alleen ghedoopt inden | fepr Iſt fake dar ghy wre eier herzu ne. 
naem des Beeren Jeſu. Doen lepdenfp de » | looft/io mach dat syn. en hi antwoordende 
handen op henlieden / ende ſy ontfingpen ecke ghefept ue dat Jeſus Chri= 
denbeplighen „ ——— * Eñ hy heett gebodẽ 
D Ende doen Simon be/datdooz » | dat den wagen ſtil ſtaẽ ſoude. Eñ fpzyu bey⸗ 
het van bandenden de neder gegaẽ int water philippᷣus ch die 
worꝛde / fo heeft gheinede camerlinck / ende bp beeft hem ge= 
ieden gheit — doopt. Ende doen ſy wre water gheco⸗ 
— d men waren / fo heeft den gheeſt des Zeeren 
(wieh ick be hant —— um wech genomen / ende BE geſne⸗ 
Ei — DE camerlinc en heẽeft hem boots niet meer 
ac hp reyſde ſthnen wech voorts/ 
vhem berblüdende, ER Philippus is geuon 
—— — —— ——— ben in Azoten. Eñ do de hp heett es 
ara mare oft lot — — dr 
teeu er at Daerom-)| quam tot C * 
= ee * 2 eñ bidt —* ic be werd eo lefam.Endehoe 
anontueren mocht vierichlick hy beghint le — — 
—— ws zit ich Dat = wen de van ns nd m en 
gr e ver⸗ 
der . ER Simon ant⸗ Nde Saulus h blafende drepgemen a 
wo gefept:15idt ghi liedẽ voor et 
mp ben Deere, batter niet ban deſe Di cipelen is gegaen tott£ prince ber P 
E die ghy geleyt hebt, — En als —— na Da- Culınn 
deſe voorwaer haddẽ maſcum aen de * wacrt. 
bet woott bes ſo zijñ ſy wederom ge fake dat hp eenighe dan deſen weghe vonde 
gaen na eñ in verl lautſthappen¶ mans ende monwen)diclonde mogen ghe⸗ 
ber & hoz ie, uangen bꝛenghen in Jet . Efboen «Cord 
* Maer een des Dceren tot « by vepfbe suct twech/fa it gefchieg Das hp — 
Bh de:Staetopeh | Bamaſcum quamenonmerhenlick he 
gaet tege fup die nederwaerts | + omfchenen cen licht wten hemel / Eñ val⸗ 
gaet va Zeruſalẽ na Gazan bie daer woeſte lende op de aerde cen ficmme ghe⸗ 
is. Eñ dpſtaende hy is d gegaẽ. v hooꝛt /ſ de tot he: Saule Saule / waer⸗ 
Eñ lier een man wor Der Morianen lantcen | s om veruoichdy mp2 De weicke hectt ghe⸗ 
van Landaccs zwie zydy Deere: Eñ hp fcpde : Ach ben 
ber orianen Loninghinne / die ouer allen eſus den weicken ghy v cht / het is v 
gg enomteaen tegen ftecck pfer metten boctente ſtoo 
ddẽ in Jeruſalem / eñ u th, a 
Wiophert, ER Degeeh heefttnc phllippn »| > The) —— — 
et e tot ippü os | » ecre ſeyde tot hem: / 
Brenn .| nen ein 
x in nen moet. emannen bie m 
Re be a6 Malen Den Pröpheevieh en ftoniden ge 
ihe Meyndy ooc Dat ghi verſtaet ——⏑ —— 
— De welcke —— vander aerden opgeltaen / ende 
hõe ſoude ĩct ware dat oogen en uch bp nike. Ende heben ham 
yemant vertlaerder Eũ hp heeft Phrlppum byber hant treckende gheleyt ın 


! - # 
CAP.IX. De vvercken der Apoftelen. CAP.IR®E 


hy dagen niet ſiende / ende hy· ı lieden ingaende ch wtgaẽde in Jeruſalem/ 
— noch gedꝛoncken. Ende = eñ getrouwelick doendẽ indẽ naem des Dee 
daer was cen diſcipel in Damafco Ananias |»ren. —— ooc tot de Deydenen / cũ bp 
genaemt. Eñ tot dien heeft de Deere in cen diſputeerde mettẽ Grieckẽ / maer ſy begeer⸗ 
diſioen gefept:Anania. Eñ dic heeft geſcyt: —— D’welckalsde eders 
Sier bierbenick Deere. EndeBecre tot :: |; vernomẽ haddẽ /ſo hebbẽ ſy —— 
hem: Staet opende gaet inde ſtrate / Die ge⸗ * tot —— eñ laten gaẽ na T 
noẽt wort de rechte / eñ ſoect in Judas hups ldus hadde de kercke ouer geheel dee F 
en En us van Tharlſen / want Balileen chi Samarien vꝛede / eñ ſy woꝛ⸗ 
fiet hp bidt. (Ende bp heeft gefien cenen = —— wandelẽde in de vꝛeeſe Gods eñ 
man Ananias genoemt incomende / ende De metten trooſt des heyligen geeſts wordẽ 
| » vervult / Eñ het is gefchiet Dat j3etrus(do 
——————— ggg de —— 
» die te Lydde woonden 
eenẽ man gevondẽ Eneas ae ia⸗ 
gedaen beefti an 
C Ferulalenv_efi defeheeft macht van deprin « |stich. Eñ ctrus ſeyde tot hem : Enca/de 
—— alle de genedie Deere Jeſus Chriltus make v gefont / ſtaet 
aenroepen. Maer die Deere | op /eñ macct v bedde ſelue. Eñ terſtont is hp 
———— Bas henen wanrack „opgeftad. Eñ hebbẽ alle hem gefien die re 
15 mp ken wtuercoren vat om te dꝛagen mi Lydden woondẽ / eñ te Saronen. De welcke 
nen naem boor de Depdenen / ende Conin=- |» zuönbekeerttottö Deere. ing «de 
en / endede kinderen van Flracl. want» een diſcipelinne Tabi 
ſal hem thoonen hoe veel dat hy ſal moe⸗ ſeggẽ is Dorcas. Defe was vol — 
a ee iöden .» Ananias » |» kenvch aelmiſſen Die ſy dede / eñ ris geſchitt 





hups/ indien chen fp fiec zumde ſterf. Se welc 
Eilesgenneap mb banbenefihpge- (als chen hadden) hebbẽ haer op= 
Kennen sun eur Bernd t. Eñ want Joppe by Lyd⸗ 
—— ie v geopenbaert heeft opden da wasılo hebben de diſcipelẽ(hoorende dat G 
ghy quaemt / op dat ghy lid ſoudt / Petrus daer binnen was) twee mannen 
eñ veruult worden metten heÿligen gheeſt. ſonden tor hem biddende:En wilt v niet 
eh terſtont zijn van fünen dogen geual⸗ „| » ten verdricten tot ons te comẽ. Eh Petrus 
IE als ſchellẽ / eñ hi heeft tgeſicht weder ont⸗ opſtaende ismer henliedẽ —— — 
— ———⏑⏑— vn come was/lo hebbẽ ſy hem op nen 
als —— is hy verſterct — — wediwen hebhen 
bp heeft geweelt bp de diſcipe⸗ rontlommehem geſtaen al weenẽde / eñ too⸗ 
D — nende hem de onderrocken eh o —5A 
Eñ terſtont gaẽde in de Synagogẽ pꝛeec⸗... Die Doyasmaccte, Eñ als ſy 
Ef. daer wegeworpen waren / [oo heeft 
fp verwonderdẽ henliedẽ ſeer alle vier hoog> | ſijn knieñ buygende gebeden ei totten lich⸗ 
—— — — arm geheeet 3ünbe bezft hy geſeyt: T 
bie te J olchde alle die deſeſtaet op.æñ ſy heeft haer oogen open gr? 
— 
ie e tot ft h e e e 
cen der Prieſteren? Macr Saulus worde » opgericht. Ende als hp dc heyligen eũ 


noch veei meer verftercktich hp beichacmdce | weduwen geroepen hadde fo beeft bp de le⸗ 
be Joden die te Damaſco woondẽ / valtbe- |“ nendeouergegenen. Ende dit is kenlic ge 
———— — * w oner 3 hert⸗ 
*2XCcor.a acx· cq̃aer alſſer veel dagen ouerleden waren / ter vele inden Heere gelooft / ende tis 
fo hebben de Joden ecnen raet gelloten dat beurt dat hy veeld u ae 
ſy hem dooden ſoudẽ. Maer hacrlieder las» | eenen Simoncenen 
„Yorme Saulo ter kenniſſen ———— Hoe Cornelius dẽ hooftman — vermad heeft 


bewaerben oock De poogtenldaechsende | CH Mac hrrmer Comede baden gas heniederpelonne 
> errang hu beim doodẽ fouben. fi» —— heeft, — iv (den heyligen geeit * 
— ae Cem nen ———— ——— & 
incen mande. oñ doen hy gecomẽ was in" lius genoemt / cen honderſte man vande 
Jerulalem / ſo poochde hy hem te verſamen — ghenoemt wordt de Italiaenſche / 
met de diſcipelẽ / eñ ſy bemallegader | :» dt wuchtich / eñ Bodt vꝛeeſende mer 
niergheloouende dat hy een diſcipel was. — fünen hupfe/veel aelmiſſen doende den 


WMaãer Barnabas hẽ nemende heeft hege= » | volcke en altijt Bode biddende. Deſe heefe 

pe bp de Apoftelen / eñ bp heeft henlieben in een viſioen gefien openbacrlick/ omtrent 

hoe dat hp op den wechgefienhande .| Deneghenfte ure Des daechs / cenen ei 

— ——— —— 
J 

naem Jelu / grad u | —eä—— —— 


CAP.X. 


hy heeft tot hem geſeyt: A ghebeden eñ ael⸗ 
milfen zijn in gedenckeniffen opgeclommen 
voor Bods acnlicht. Eñ nufcpne mannen ı 
in Joppen / eñ doet halen cenen Simon die 
toegenaemt wordt Petrus. Defeisgeher= + 
berchtbp cenen Spmon den leprtouwcre/ 
wiens hups is by de zee Deſe ſal v ſegghen 


wat ghy doen moet. Eñ doen den Enghel⸗ 


wech — was die hem toeſpꝛack / ſo heeft 
twee van fünen huyſgenooten geroepẽ / 
eenen crijſchman die den Deere vꝛeeſde 

B van de gene die hẽ onderdanich warẽ. Den ® 
welcken als hijt al vertelt hadde / hi heeft Die 

geſondẽ in Joppẽ. Maer tlanderdacchs + 
Doen ſy ouer wech reyſden / ende bp der ſtadt 
— is Betrus geclommẽ opt opper⸗ 
des hups/omte biddẽ omtrẽt de ſeſte ure. 

Eñ doen by honger creech / ſo heeft hy wil 

len ontbören. EN dewile dat ip rreten be⸗ 
reyddẽ / ſo is he ouercomẽ een optrecken Des 
geelts / eñ hy heeft gefien den hemel open ch 
datter een vat nederdalẽde gelijck een groot 
lijnẽ cleedt met vier eyndẽ / worde nedergela 

ten vandẽ hemel tot op de aerde. wacrin 
—— 

e dieren en’ e des 
bemeis. Eñ daer is een ſtemme tot hem ge " 
ſchiet:Staet op Peeter / ſlaet doot / ende etet. 

Eñ petrus ſeyde:Verre 3y dat BDeere / wãt· 
ick en heb noch per gemeyns oft ontepns ge 
ten, Eñ de fhömefepde wederom ten tiwee= " 
Bet machtot hẽ: gene Dat God gerepnicht 

eeft / en noemt ghi dat niet onvepn. Eñ dat " 
iet tot dꝛy reyſen. Eñ terſtont is Dat 
Bat wederom g indehemel, Eñ doẽ 
Petrus m ſy ſeluẽ cwijfelde war Dir viſioen 
£ ba Ni hadde. Siet fo hebben de 
wagend — * | —— 
ena ns huy de dore ge 
ſtaen. Eñ als ſy geroepen haddẽ ſo vꝛaechu 
dẽ ſy oft Simon Die Petrus toegenaẽt wort 
daer ehabde Eñ Doen Petrus vã » 
Bit viſisen dachtt / ſo heeft den geeſt tot hem 
eyt:Siet dꝛy mannen bi Bierom* 
et op / eñ gaet nederwaerts / ende met 
—— niet twüfelende / want ic ge 
onde, Eñ Berrus nederwaerts gaẽde tot" 
de mannen heckt geſeyt: Siet ic bent Die 
ſoect wat is de fakc daerom dat ghy geco 
zijt? De welcke hebben gefeptiCorneling " 
de hondertte man ech rechrueerdich mã efi 
Bodt vꝛeeſende eñ geti is hebbẽde van 
alle dat volck der Jodẽ hẽecft ecn antwoorde 
ontiangen van den heyligen Engel dat hi 
‚ foude doen halen in fom eñ wooꝛdẽ v 
D vhooren:: Bierom heckt hijfe binnen leppe- * 
de rer herbergen ontkangen. Maer Plander: 
daechs opftacndc is hi gegaen mer henliedẽ / 
ch fommige vandẽ bioeders vã Joppe / heb⸗ 
ben hem gefelfchap gehonden. Eñ des an⸗* 
deren daechs is hy geeomẽ in Cceſarien Sñ 
Coꝛnelius verwachte demiedẽ hcbbẽde las 
et er fün magen eh nackte vꝛiendẽ 


was +Dat hẽ Coꝛnelins te gemoete is comedy 
eñ vallẽde hem te voett / heckt hy aenbeden; 


De vvercken der Apoſtelen. 


vis une: doeh Derrushigeoamen = 


CAP.X 
Maer PBerrus heeft hen opgebeuen: ſeg⸗ 


| gende: Stactop. ick ben ſclue ooc cen mẽſch. 
Eñ ſpꝛekẽde mer hem is hy binnẽ gegaẽ 


eñ heeftet vele geuondẽ / Die daer vergadert 
waren / en bp heeft tot henlieden geſcyt: 
Ghy weet wel hoe dat —— dinck 
is ernen Jootſchen man v t te woꝛdẽ / 
oft te gaen tor eenẽ vꝛemdeliut. Maer Godt 
heeft nıp getoont dat ic gernen menfchghe= E 
meyn oftt onrcyn en ſoude heeten. wactom 
ick londer cenich vertoeuen gecomẽ ben / als 
ick geroepẽ was. Hierom ick / om wat 
» fake dat ghy my hebt doen haſen? Eñ Cor 
nelius heeft ghefept : Tan den vierden dach 
100? deſen tor deſer uren toe / was ick biddẽ⸗ 
de ter un wa uren in mon huys ende ſiet 
"een man ſtont Door mp in een wit clecdt/ eũ 
—— v ghebedt is verhoort /ende v 
iſſen zijn tot gedenckeniſſe comen vooꝛ 
» Bodsaenfchön. Daerom ſeyndt in Jop⸗ 
pen ende doet halen Simonem die Petrus 
toegenaemt wordt. Deſe is gheherbercht in 
Simonis des ers hups bp be zee. 


Aldus heb ick ick tot v ghelonden / 
ende ghy hebt wei gedaen comende. Dietrom F 
un wy nu allegader teghenwoordich in v Du» 4 
aenſchijn om tẽ hooren alle dat v vanden 
Deere — oden 3— * 
u | etrus ſijnen mont open doende / Rom: 
bee :3ck heb Inder twaerhepr beuon- Chen. 
ben dat Bodt geen wtnemer ber perfsonen Col. ..4... 
»en is. Maer in alderley volc/ſo wie Bodt Fr 
vꝛeeſt / eñ rechtueerdicheyt doet / die is hẽ ges "**“* 
naem. Bodt heeft het wooꝛt geſondẽ den 
kinderen van Iſrael vercondighende vrede 
dooꝛ Icſum Chriſtum( wãt deſe is de Decre 
” van allen) GShy weet het wooꝛt datter ge 
ſchietas ouer geheei Iudeẽ want en⸗ 
de van Galileen na t doopſ 
ghepꝛeect heeft) hoe dat Gadt Jeſtun van 
— * heeft mettẽ heiligẽ geeſt eũ 
met de 


de welcke is Dooıgegacn wel⸗ 
Doende/ende geneſende alle en wa 
ren vanden bupuel; wãt God was met hẽ. 
Eñ wy ʒijn getupgẽ van al dat hy gedacn 
in d'lantſchap der Joden ende in Jeru 
dien ſpgedoodt hebben / hangẽde hem 
« aencenhoudt. Deſen heeft Bodt verwect 
op ven derden dach / ende hy heeft hem ver⸗ 
«. leent geopenbaert te worden niet alle den 
volcke/ maer den getuygẽ te voꝛen va Godt 
georbincert/ ons Die met hem geten ch ghe⸗ 
Droncken hebben / na dat hy van de dooden G 
a verreſen is gewecſt. Eñ hy beeft ons gebo 
den den bolcke te pꝛcken / eñte getuygen Dat 
hijt is die va Godt geſtelt is een richter der 
{N ——— werden doodere — Dept 
e de Pꝛop getupgenis dat = 
feniſſe van fonden onttaughen 
«+ fine naem / alle dit in hem geloouen. Doen 
Petrus noch deſe woorden ſo is den 
en op alle de gene diet 
«Ww hooꝛdẽ. Eñ de geloouigẽ wrer be⸗ 
ſnideniſſen ndie merjdctto ghecomen was 
ren / hebben henlieden ſeer verwondert / om 
dat DE: gracie Des — — 
ey 


tere 
Mich.n Su 


cAP. XI. 


Depdenen 


denle fpreken men. Duschen: « Ben Denen au penkernce 


louende. Doen beeft Berrus — 
Mach ooc yemant d water keerẽ Dat 


niet en ſo —— die > — 
en ontfangen en bebben geit —— u 


eeft geboden Datmenfe ai —S in den 
nacm des Deeren Jeſu Chriſti.· 
Doen hebben ſy hem ghebeden / dat hy by 
henlieden — ſoude ech deel daghen. 
„ve ———— tegen Peeter —— hadden — 
—*— ſy ⁊tin ghepaeyi — — u Heydenen ıe 
„ehde hoc — —— dieren In voorfeyt. 
ex 


AL Mdede Apoftelen ent Sders die in Au= 
E @esve Apotiiene —— 
Denen oock het woort Gods —— 
den. Eñ doen was; 


opwaerts come 
te Jerulalem / fo hebben tegen hem gheſchil 
ghehadt die wter —— waren / ſeg⸗ 
e: waerom ar ingegaö tot bie on= 

neden mannen’en hebt mer benlieden ge 
ten? Maer Petrus een beeft hen= « 
lieden eyt dat bare ı ICs 
was inde fkadt Joppe biddede / eñ gefien 
inde opgebeu: mijns geefts cen vilſi⸗ 
oen / datter nederdalẽde —— * 
lijnen cleedt mer vier — — nederg 
worde vandẽ hemel / eñ is gecromẽ tot bp mp 

Int welck ick fiende/bemerckte eñ beach ‘ 
Lieruoetige dieren der aerden / eñ beeſten / eñ 
truypende gedierte eñ vogelen des hemels. 

Eñ ic heb ooc gehooꝛt cen ſtemme tot mp , 
eggẽde: Staet op Peeter / Naet doot eñ etet. 


— 


— 


B aer ick — Beere want pet ı 


AA. 
Mat.j.c.ın 
Mare. ı.b.s. 


— —— in mijnen 
ut gegaen. Eñ de ſſfemme —— 
—B— 
Zn eh noemt ghy dat 
—— * er chiede dĩpmael » 
de Dingen zijn Ad. eromopgenomen 
ade Eñ ſiet dꝛy mannen hebben « 
terftont geſtaen inc hups dacr ick in was / ge 
fonden van Ceſarien aen my. Eñ den geẽit 
heefe mp geſeyt / dat ich met henlieden gaen 


ſoude niet twyfelende / Eñ met mp zijñ ooc 


gecomen deſe ſes rer Te zijn ge⸗ 
gan in Des mans eeft ons «; 
verteit hoc dar hy Mi Auge m 
im fun hups ſtaende ende tot hem —— 
Sendt tot Joppen / ende doet halen 


die ee ee wordt Betrus/ Die Er Du 
— 


an de welcke ghy fult fa 
wie ei hupfgefin. bon Ir 
— ſpꝛeken fo is den heyligen 
—— — 

ick worde 15 


Kae ne gegen Decke gelten ONSDOCE 


Die gelooft inden Deere Jeſum Chri 

—— wie was ick dat - a 
ben mogen verbicden: gehoore « 

bebbenbe/fp hebben gheſwegen / ende Godt 


De vvercken der Apoſtelen. 


So heeft Bodtdan 
tot 


dat leuen. wa= 


Eñ de die v 
ven van —2 Die iet Was’ sen 
tüden van Stephanus zijn Do tot 
Phenicen ende Lppers eñ Antiochien / nie= 
manden d'wooꝛt — —* 
den. Eñ daer waredet ſommige van hen⸗ 
lieden mannen van C cä Lpienen/ de 
weicke als ſy in Antiochien gecomẽ waren / 
„ —— 
Jeſum. Eñ de hant des Beerẽ was 
met henlieden / ende daer is een groot getal 
— — — ef 
Dit wooꝛt is gecomen tot De onyen ber kerc= 
ken die te Jeruſalem was van defe di 
ende ſy hebben geſondẽ Barnabam tor 
„tiochien. De welcke als hp daer 
was, ende gheſien hadde de gratic s/ ſo 
heeft hy hein verblijt / ende by v ——— 
alle met een — te blijuẽ inden 
„Deere, want hy was een goet man ende 
vol vanden heyligẽ geeſt / eĩ van Ygeldone, 
Ende daer is een groote I: totten Hee⸗ 
—* Ende hp is nae D 
Saulum te ſo den 
voren Dane esftnge 
—— en. Ende ſy hebben daer een 
heel iaer verkeert in de kercke ch ſy hebbẽ eẽ 
— leert. Alo Bat de diſcipelen 
chien Chrꝛiſtenẽ genaemt 
— —** ende la be baren der Ppꝛo⸗ 
pheten ouer comen van in Au⸗ 
» tiochier ef opſtaende een Yan benlieden 
Agabus heeft tekerinen ghegeuen 
Door den datter eenen groofen Dieren 
— —— len omme⸗ 
ganck Der acıden ; welckiã ghew use ander 
„Tlau dio⸗ —— elck 
hadden) hebben vosꝛ heniliedẽ 
— — 
„ te Jeruſalem Woondeiv' —— — ge⸗ 
— — — 


de handen "van IBarttäbas en 
„Hoc — — — — 
co 


door den Enghel een —— * 


: ERpe opdet ffeluen: —— 
coninck de —2 aenghellaghen dat hy 
Kr res e vander kercken. 
hy — dt Jacobum Iohannis 
boceder metten ſweerde, Maer ſiende dae⸗ 
tet den Jodẽ wel behaechde-fo beeit bp nee 
toe gedaen / dat hy dock Petrum ſoude van⸗ 
gen: Eñ het waren de ———— det —— 
—â— ————— 
en dien im er 
* Bekchenerere hen vier quartierd 5* 
* om te bewaren / willende na —— hem 
s bon t volt wt bꝛengen. Eñ Petrus woꝛ⸗ 
de bewaert inden kercker. Maer tgebet ge⸗ 
‚® tedefonder ophouben vander kercki tot 
odt / voor hen.  Endedoen bem Bero= . 


18 ſoude w op den ſeluen nacht 
was er re de tullchen twee rup⸗ 
ie "ri ra And 

i 


CAP.XL 


Ak.ındar 


CAP. XII. De vercken der Apoſtelen. CAr.XII. 


‚betvaerders Em ore bewaerden den ı enbeberteertzünde bande wormen/ hy is 
kercker. — des Deerẽ heeft > geltoꝛuen. Eñ het wooꝛt des Deere wıes/ 
hem icht —— ‚ en worde vermenichfuldicht. Maer Barna 


by 
imn de —— de Petrus zude hy | bas ch Saulus zijn weder gekeert van Je⸗ 
hem gewe ẽde:staet op raſſche⸗ ruſalem —— den dienft voldaen / heb⸗ Ad 
pr ———— ielen van ſijnen haudẽ. bende met henlieden ghenomen Johannem 
heelt tot hem gheſeyt: Goꝛt: | die toeghenaemt wordt Marcus 
Bo ommme ende hoer v coufenan.enbibeett | nn ee ee 
—— heelt > geleyt: Doet verſj 2* ende —— 


wtgaen⸗ 
ee u. übe en wıft niet dattet : FR iner hehe Die te Antiochie was, 4 
waer was batter —— en 
t hy mepnde Dar hp cen vilioen fach. ti ne imon / die ghe⸗ 
ne ab eerlie eñ de tiweedebe= » | noemt worde de ſwerte / eñ Lucius dan Cp⸗ 
kwaernifferfp xin gecomẽ tot de ijſeren * renẽ /eñ — herr hun 
— ter ann Ani tere wel rodes een vanden bier voꝛſten / eñ Saul 
Eñ als ſy — — 


Fin cn Arte — Bhertneh li ſt ghe 
Sees geichepde. fi” a ae 





van he 
05 Klee grcenE Sinne ’Beeitge 3 — — en hebbe. Doẽ heb⸗ 
an dat de Deere ben ſy vaſtende ——— — 
ſhnen Engel geſonden heeft / ende «Dane oleggenbe zülpge 
wot Derodes: handt/ ende alle _ Be vanbenbepligen gen ch 
— Ben Fe er voicks. * a | — na — ende van * 
inckende / by is gecomẽ tot dat ſchepe geuaren tot Cypers. doen 
— vası Maria Aohänes moeder / die toe⸗ comen waren tot Semsnuine 


is Marcus /daerder veel vergadert D’woort Gods inde Synagogẽ der —— 
eh bibnende: Eendedoenhpaende » Syke hadden nock Johannem inden Dienft, 
doꝛe des ingancks clopte / ſo iffer eenionghe | * doen ſy alle dat doogaẽ haddẽ 
dochter boogt gegaen om te ficne/ghenacmt tot —— 2 hebben eenẽ man 
het sn — —— Kr jene “| Denbie hg er —— 
eft / van blij ee 2 e Pꝛopheet / een Jode wiensnaem 
rieſu⸗ erde mp metter ſtadthouder B. 
—— — = — Sergio Paulo eenen verſtandigẽ man, De⸗ 
— 


den tot haer:G fe gherocpen —— Saulum eñ Barna⸗ 
fp ſeyde er dattet alloo, DR RATE SOREUN TE DONE ER RE RER, 
was. ——— erge. Maer Elimas de ioouenaer (want alloo 
Petrus elick wort fünen * beduyt) heeft henlieden 
ſy * gedaen hadden / ſo —E wederſtaẽ / begheerende den ſtadthoudere af 
hem geſien / eñ worden verbaeſt. Eñ hy cen » — en Maer Saulus Die 
teeken geuẽde metter hant dat ſy fon Paulus hiet / veruult merten 
— 
J / 
—* Bootſchapt Jacobo eñ den bꝛoe vã alle 


bers deſe dingen. Eñ wigaende is hy wech en —— niet op vã te verkeerẽ de rech⸗ 
gegaẽ incenander plaetſe. Eñ alſt dach ge= «: —A Eñ nu ſiet de hant 
worden was /ſo iſſer ae 008 op wende ghy ſult u 


x weefl onder de ruyters wat van 9 niet fiende een wijle tüts, Eñ t 
ſchiet was. Maer doen Berodes bee babbe »| bemoueruallö cen a a eh dupfter- 
— ende — en Dane, nilfe. Eñ *—— ocht hp pemät 


nadathp o ch gedaen hadde wanden | = die hem de handt gheuen foude/ Docnde C 
—— nn beefs hp Sieoenopicpbösch.ne (PRTOBUBELE DR Dei präsn banne / Üb re 
tee tan udeen in Celarien by terſtont gelooft / verwonderẽde hem van 
D is hy daer gebleuẽ. Eñ hy ed Zr Are n de leeringe des Deeren. Eñ als van Ba- 
Zyeriers ch Sidoniters. Maer geft m 
Drachtelick tot hem gecomẽ ch h Ben: warewio zijn ſy ghecomen te 
emaect Blaſtum Die Bes Lonincks cam Bamphilien, Sgacr Aahannes vanı ben 
—28* be — ————— ſcheydende / is wederom gekeert in Ieruſa ⸗ 
— De ne ne Eñ op eenen = | «lem, —— rg ge 
in Anti van ghe⸗ 


er pe o —— — * nagoge op de Sabboths 

ende bp hadde —— Tune tot henlieden, |: Ba : —— 4 na leffe der 

—— toe. Dit zijn Gods » der — hebben de priucen 

—A— —— "| here man ch ee 
/ 

dat hy Gode de core niet gegeuen en hadde / —2* cenich WpOgtben Serunuingben 


ee — 


CAP.XII. De vvercken der Apoftelen. or xıım, 


is totten bolckefegt dat. Eñ Paulus op- "| — —————————— — ———— 
— — — ſaemt tot — —*2 
de / heeft geſeyt: 5 be e mannen/ — derfieniiegehien, "Serben weicht Bobe 
ee Des volcs » verwect heekt / die gheen verdertfe⸗ 
van Iſraels — ——— n nilſe geſiẽ. 3— v kennelic ghy man⸗ 
Bolsa. xen eñ ons voic verheuen / doen fp vꝛemde⸗ nn ghp een 
. lingen waren intlande van Egypten / ende ergbi ber ſondẽ 
lolu.ı4a. door cenen hoogen armheefthpdiedaertut banalle egene Warcafgpiinde wet op 
* — ET g Den. in Defen We rd 

** haerlieder in » den, In deſen wordt 
"Rena Worllne Eñ verderuende feuen nacien » | » Die Dacr in ghelooft, —— — 





van volcke int landt van Chanaan / hy heeft v niet ouer en nee tghene datter 
henliedẽ mettẽ lote haerlieder lant gedeylt | einher: —— —— verſnia⸗ Abacıhs- 
—— vier —— —— ders / eñ verw nt. wãt ren 
eñ daer na heett hy benlied I rc were RU ageneen, werck Dat 
—55 —— —— —— » 5 iſt dat v 
31 eenen conin ert / eñ hy herft | « Be, sep wt 
——— henlieden —— aul Lis ſone cendman | ſp dat fi —— — 
var Beniamins ghellachte veertich iaren. — en 2 E —* 
Eñ doen hy dien wechghedaen hadde,foo = * erh was, lo 3önder veel 
heeft hp | verweckt Dauid den co= DE Aoben eh vanden Bodsb 


ninck’den welcken by is geuende wrlanders Baulü ch Barnabam 
heft ee Ic heb geuond auid DE fone de weiche fpıckenbe,racdben hehlieben bat 
effercenen man na mijn herte / die alle ſy blijuen ſouden in de Bods, 
—— — wi den ſade van de⸗ · Maer op den 
Ben ae bp naede gchcei ſtadt ert omte hoo⸗ 
—— —— Felum’ als Fo= » |» rendat wooit Gods. E ch de Daben fente 
Lucia. ch mie, me be chare yon getuegben 
E toecom A ber Doopfel — alle Den ſy ſeyden teghen die Dingen —— 
lohan·.c. volck van Iſrael. Maer doen Johannes * worden / blaſphemerende. Doch 
Mare freie — Vepbe üe: Ick enben ben Paulus ch Barnabas 
—— —— wecken *8*** Bone, gefept : Ti licden moeft eerftmael 
/ i te ich worden het woodt Bobs / maer want 
niet weerdich en bende ſchoenẽ re ontbindẽ a en 


% 


vreeſen / li Pe Dan betr F — —— 
odt ieden 001 dent 
falichept geſondẽ· want Die te Jeruſalem Gerne ch — RR 
woonden eñ haer Pꝛincen / Defen niet ken⸗ ept tot Dat wiecſte van 
Mata7.<.0. nende / eñ de femme Der Paopheten / die tot — en le bit Ä 
EN ———— un, bebben henliedẽ Veh tele - 
Lucca oraeciende volbrocht / den het woogdt des Beeren’ ende ſy hebbew . 
.. Ba be nee eh En a pl gheloaft alle Die te voꝛen gheoꝛdincert wa⸗ 
A begheert dat dooden ſouden. Ende » | „ rentorteneewwigenleuen, Ende 
als volacht bannen Dat Väbem.ger des Deeren woĩde breebt ouer 
ſchꝛeuen was, fo hebbẽ ſy hem vand&houte |» . Maer de Joden op⸗ 
— — PHacr Godt·¶ gheruct Godsd ende eerli 
hem vander doot verwect op den der⸗ wen ende de auerſte ſtadt / ende 
doaen dach / be is wach, np een oghinghe verwett 
tot veel dagen den ghenen die met op⸗ Paulum ende Barnabam / ende ſy Mar.uo.b.14. 
gegaen waren van ‚Baldcen — sı verdzenen vã haren palen. Maer ty Ichun- ac“ b-« 
F die tornutoeljn getuygen zün tottẽ volc⸗ ende Dat of — 
ge kc. ee vde belofte= # |» — Fconiew ende de diſcipe⸗ 
en. ee hedaen is. Werben sadı bitRIng ERDE 
lohä.asc.... Want deſe heeft Godt vol onfen kin » bepiig 
—— —— — pſalm gb —— Segen mo ap 
‚alm.r.b.7. ooeMıden tweeden Blalm ghe⸗ wlkdah ende Inder hand denen. 
Hedabs fchenen —— sync beb —— 
. ons dat hy hem heeft » : FE Mdeis gefierte Fconik bar ip rfamen 9 
Pial.ıs.b.ie. nahe onen My irn han inde Spnagoge ber Joden ginghen / cfi 
Te ae ſpꝛakẽ / alfo Darter cen feer menichte 
ſeyt:want ick (al v —— van Joden ch G e. Maer 
Dauid getror Zhdacromfept »| De —— die —— hebben 
eg. — mach —— lult uwen heyligen ‚ende tot erweckt 


niet geuen te fien de verberffenille. want⸗ et der DB rn gehen 


als Dana it für gheflacher ghedient habe Ditcrom ſy daer verl tijts 
Ji iiij getrou⸗ 


CAB.XIIII. De vwvercken der Apoftelen. 


5 eng inden Heere / die ghe⸗ 
tupgenis geuende was den wooꝛde fünder 
—— ooc datter teeckenẽ eñ won⸗ 
Deren ghedaen worden Door hare handen, 
Maer de menichte Der ftadt is twiſtich ge= + 
worden. Eñ de fommige waren met de Jo⸗ 
ben maer de —— mer de Apoſtelẽ. EN; 
doender eenen oploop gefchiet was van de 
Depbenen cn Aapen met hard Princen / dat 
BR Henlieden fchande aendoen ſouden / ende 
ſteenen: dit verſtaende / ſy zijn gevlodẽ tot· 
de ſtedẽ vã Licaonien / En A en Derben / 
eñ in alle d ro me / ende daer 
B waren ip d ie pꝛcekende. Ende cen » 
man ſat te Lyſtreñ cranck in Die voeten / creu 
pel van ſijns moeders lıchaem, Die noyt ge⸗ 
wandelt en hadde. Deſe heeft Paulum ge⸗ 
rt De welck hem acnfiende/en 
E er hadde omfalich te 
—— ſo hy geleyt mer Iupder tem » 
men:Staet —— Eñ hy is op⸗ 
ef b 


erg ück geworden / zujn neder⸗ 
tot ons. E —— u 
Fonenvmaer Baulum Mercuriũ wät 

by was be voerder des woorts. Eñ Fup- « 
ei zieſter Die poor De ſtadt was / bren= 
das 0007 de boxen / wil⸗ 
—— —— D’welck :; 


icke menfchen/ 
—— ghy v bekeeren ſondt van deſe 


— — — 
*5* ben hemel eñ de aerde efi de zee eñ alle 
Pc Batter ii ie ee „ 


boozten alle de Bepdenen heeft laten 
Delen ef — so 
= —— —— 


orwaer fonder 
wel doende vanden —— — — 
nen ende vruchtbarighe tijden / vervullende 
a en onfe herten: seh bit n 
— el —* een 
ren ichtẽ / enniet 
1.Cor.uuf. — ———————— Maer daer zin = 


u ——— van Antio⸗ 
van Iconien / de — ————— 
de —*8 omgekeert hadden)hebben Pau⸗ 
lum geſteent en getrocken wter ſtadt / mey⸗ 
nende dat hy doõt was. Maeralshemüde » 
diſcipelen amringhelden / fo is hp opſtaende 
in dẽ ſtadt gegaeũ / eñ des anderen daechs is 
met Barnabas ghereyſt tot —— 

Eñ als ſy dier ſtadt het E ie gepre= » 
bict hadden / eñ vele menfchen gbelcert had: 
den ſo zön ſy wederom gecomen te Lyſtren 

D ef te Itonien eñ Antiochien / verſtercuẽde· 
de ſielẽ der diſcipelen ende vermanende dat 
ſy bijuen ſouden int ghelooue / ende dat wy 
moeten dooz veci tribulacien comẽ int cijcũ 


CAP. — 


Gods. Eñ als ſy henlied 
ſtelt hadden tot eicker —— — —* 
hadden inct vaſtenen fo hebben ſy 
den Deere beuolen / inden welckẽ Ip gelooft 


|» hadden. Eñ vooꝛts dooꝛgaende dooꝛ Bi 


liĩdien / ſy zijn ghecomen in 
ſpꝛekende het wooꝛrt Des Deere m Bergeiy 
zijn ly nederwaerts gegaen in Artalieı eñ Aluaı 
van daer zijn ſy te ſchepe gheuaren nae Au⸗ 
tiochien. Yan waer ſy ouerghegheuen wa⸗ 
ren der gracien Boat Ba dar werck d welc 
ꝛſy volbꝛocht hebben. Maer doen ſy gheco⸗ 
men waren / eñ vergadert hadden de kercke / 
fo hebben ſy vertelt hoe groote Dinghen Dat 
—* met henlieden gedãen hadde / cũ dar hy 
ne gran gheopent hadde / De doze des 
ende And — u 
tijt —— by de dıf 


Hoe dutter cen quefhe was onder dee — — on· 
dethoudingne des weis, die 1er neder ehe. eyı werdt „ende hoe 
Paulus van Barnabas fcheydı. 

Dat xv.Capitiel. 


 F Re de fommige weder comende wt Fu dl 


been leerde de broebers. Z’en 3 dat ghy bi“ 


befneden wordt nac Moyſes ud foo en 
: moechdy niet lalich worden, Alflerdancen 


—* eñ ne bie, * — 
Barnabas 


ſloten dat Paulus en 
——— air nen 


Tnde ve bheeing amarien / 
endede der Bepdenewende ſy 
— — ſchap alle —— 
—““ Jeruſalem ge —— 
niyo 28* 
— ee eñ oubers/ber= 
—— hoe Be Beam bat Sodt 
ch rm re Eñ daer ziju 
25 ——— 
die oui en or 
ghende/ dat fp mochten befneden worbeweh 
dock hen ghebieden te houden de wet van 
+ Moples,. Eñ de Apoftclen ende de ouders 
zum vergadert / om ie bemercken van deler 
reden / — — — 
edde / ſoo heeft Petrus op 


ſtaende tot 
gheleyt : Ghp mannen bꝛoeders / 44ad* 


ghy weet / hoe dat Bo van De oude dagen 
puder ons vercoren heeft / Dat door möncı 
mont de Heydenẽ hooren ſoudẽ het wooꝛdt 

van dat Euangelie / eñ gheloouen. Zube 
Bodt die de herren keut / heeft 


de henlieden ven hey — 


ghegeuen / geuende heni 

» gheeit/ — eñ iuhen us ehe 

derſcheÿdt g enlie= 
—* 

* rende. Nu dan — 

mer een iock te legghen op de halfen der Dif- 

cipelen /d welck en. —— —* 


" pP hebben ee eh Banlum 


CAP.XV, 


Amos s.c.11 d 


incipa 
E ee door de handt vã henliede. De · 


vertellende hoe groote teeckenen en won⸗ 
deren dat Bodt gedaẽ hadde onder de Dey⸗ 
denen / door henlieden, Eñ nae dat ſy ghe= 
ſweghen hadden / fo heeft Jacobus gheãnt⸗ 
wooꝛt / ſeggẽde: Ghi mannẽ bꝛoeders hoort 
mp: Simon heeft verteilt’ hoe dat Bodt « | 
eerftmael befocht heefe te nemen wten Dep | 
| 





denẽ een bolc tot ſinẽ — en —— 
accorderen de woorden der —— 

aer —— is, Daer na ſal ick weder⸗· · 
keerẽ / eh wederom optimmerẽ Dauids ta-⸗ 
beruakel dat vervallen is / eñ fon vervallin⸗ 
gen ſal ick wederom timmerẽ / eñ ick ſal dat 


opꝛichten / op dat de andere menfchen ver= » , » toeghenaemt werde Marcus 


foccken mogẽ den Heere / eñ alle de Heyde | 
nen’op de welcke mijnẽ nacmaengeroepen | 


rbeginder werelt is Gode bekẽt fin were. ' 
waeromfo ordeele ic datmẽſe niet onge: » 
ruften make die wor de Hepdenen bekcert 
woꝛdẽ tot Bode, maer datmiẽ tot heulicden = 
————— 
tingẽ des afgods oncuyſhept / 
eñ verſmachte dieren / eñ van bloet. 
Mopſes heeft van de oude tijdẽ in elcke ſte⸗ 
den / de gene die hem vercondigen in de Sy⸗ 
ogen. Daer bp tot elcke Sabbothen ge⸗ 
lefen woꝛdt. Doen henet den Apoſtelen ch» 
dẽ ouders behaecht met alle de v erin⸗ | 
ge der geloouiger / datmẽ foude kieten man⸗ 
ch —— — —— | 
met och Barn udanvdierdeghe: 
naemt worde IBarlabas / ch Silam / vau be 
elfte mannen onder de broeders / 





oſtelẽ eñ de ouders efi de bꝛoeders wen⸗ 
Schen den brocderen wt den Deppend Die in 
Antischien ch in Sprien eñ Cilicien zijn / ſa⸗ 
lichept, Aengeſien dat wy gehomt hebdẽ / 
datter ſommigẽ we ons de vliedẽ out⸗ 
ſtelt hebben / m̃et woordẽ vſielen ommekee⸗ 
rende den welcken wy gheen beucl eu heb⸗ 
‚ben ghegeuen / ſo heuẽt ons tſamen ouer » 
eẽ vergadert zijnde / behaecht te kieſen man⸗ | 
nenen Die te ſendẽ tot v lieden / met onfe al⸗ 
derlieffte Barnaba eñ Paulo / meuſchẽ die·· 
haer fielen onerghegenen hebben voor den 
naem ons Beeren Jeſu ghriſti. Dierom » 
hebbẽ wy gefonde Judã eñ Silam de welc⸗ 
kefullen felue v oocmetten worden tciue 





Ffeggen. want her heeft den heyligen geeft 


ende ons goet gedocht / v lieden anders niet 
meer lafts op te loggen dan defe noottelicke 
dinge’ Dar ghy v dñthout vä t'gene bat Den » 
afgods beeiden geoffert is, ch var bloet / eũ 
verhnachte dierẽ eñ vã ontuyſheyt· Qian de 
welcke ghy vſela bewarẽde ſult wel doen / 
Blöft geſont. Deſe aldus wech ben» 
zijn ghecomen re Anriochien / eh ats De me⸗ 
nichte vergadert was / ſo hebben fp ven brief 
ouergeleucert, Den welcken als ſy geichen 
hadden / fo ward Ri verbigde vanden trooſt. 
Macer Judas ch Silas / want fp ooc 810: » 
waren hebben mer veel wonden de 
ders vertrooſt / eñ verſterct. Eñ als ſy » 
daer gheweeſßl hadden eenen tönt. too ziju 





De wercken der Apoſtelen. 


want « 
| 


weder geſonden met vreden vã de bꝛoeders / 
” tordegenediele gelonden hadden. Maer 
her hectt Sile goet gedocht daer te blijuen. 
s eh Audasisalleen wechghegaen, Maer 
Paulus en Barnabas woonden te Antio- 
chien / leerende ch prekende / mer veel meer 
» andere het woordt Gods. Eñ na cendcel 
dagen / ſo heeft Paulus tor Barnabam ghe⸗ 
ſeyt: Laet ons wederom gaẽde de bꝛoeders 
beſoccken / door allede ſteden / in de welcke 
wy d'wooꝛt des Beeren gepꝛeect hebbẽ hoe 
» bat ſy henlieden hebben. EGaer Barnabas 
wilde oock met hem nemen Johannenv Die 
) Maer Bau 
lo dochte datmẽ hem niet cn behoonde tont⸗ 
fanghewom dat hy van hem geſcheydẽ was 


D is / ſeyt de Deere defe dingen Doende, Tan“, we Pamphilien / eñ mer hem niet gegaen en 


» wasintwerck. Eñ daer is een twerichey= 
dichept opghereſen / alſo dat ſy van maltan⸗ 
deren ſcheydden / ende Barnabas met heim 
nemende Marcum / is geſcheept na Lppzen. 


= ‚Macr Baulus verkieſende Silam is ge⸗ 


reyſt beuolen der gracien Gods vandẽ bꝛoe 
ders. Ende hp doorwandelde Syrien eñ 
Cilitien / verſterckende de kercken / ghebie⸗ 
dende te onderhouden de geboden der Apo 
ſtelen ende der ouders. 

Hoe Paulus mer Timotheuni predidte in Macedonia, in de 
ſtadt Philippi ,hoe de vrouwe die eenen waerleggenden gheeft 
in haer licliaem hadde van Paulo ghenefen wordt,ende hoc hy 
daerom gegheeflilt werdt, ende inden kercker gefteken wordt, 
ende wederoim verloft. 

Ca 


Dat svj. 
i E re is vosrts 
eh Lyſtren. Eñ ſiet daer was een difcipel 
ghenaemt Timotheus / eender geloouender 
eenẽ Beydeñſchẽ vader. 
Delen goet gerupge De nocders die 
ste eñ te Jconien ward; Deſen hecſt 
gewilt dat bp met hem reyſen fou= 
de. Eñ hem aennemede by heeft hem befne= 
den om der Joden wille, die in de pl \ 
ward. want fp wiften alle dar län vader con 

ı Deybdenfehman was: Ende als ſy boorde 


cCAPp:XVi 


6 


Piel; . . 
gecomen tot Derben A 


foden gingen.fo leerden fp henlieden / dat ſp 


onderhouden ſouden De lceringen die geoꝛ⸗ 
Dincert waren van de Apoftelensefi onderen 
s biete Jerufalem waren. Ende de kercken 
worden beuefticht int gelooue / eñ ſy worden 
·dagelicks ouervioediger van fi 


gasnde poog Phnpgien ei dlandr van Ba- 
Acien toerde peulicpen nerhoDe ande ey⸗ 
ligen Gheeſt dat woordt te ſpickẽ in Alien. 


MMaer doen ſy gecomẽ waren in Myſien / 


ſoo proefven ſyte gaen tor Bpthinien’chde 
Jeſus gheeſt ea beeft oe Pre dat niet toe 


« ghelaten. Hacr Doen ip Mpfich door ge= - 


gaen waren fozun fp nederwaertsgegacn 
» te Troaden / eñ Paulo ıs inder nacht een 
viſioen vertoont. Zen man va Macedonien 
was daer ftacnde / eñ hem leer — * 
ſeggẽde: Dooigaẽde tot Macedonien 
»oms;. Eñ doeũ hy dat viſioen gehen had⸗ 
de / ſo hebben wy terſtont gheſocht te reyſen 
in, Macedonien / verſekert zunde dat ons 
Bodt geroepẽ hadde om edẽ het Euan 


gelit te vercondigen, Eñ te ſchepe varcnde 


CAP.XVI. 


van Troade 
— in /ende Des ande⸗ 
en dacchs te Heapolen / ende van daer te” 
——— is de hooftſtadt van d’lanıt 
” had Macedonien /ern ſtadt der breimder wt= 
dagen blijuende. Maer opder ſabbothen | 
dach / ſo zijn wy wtgegaen — ————— 
omtrent geh vloet daer tiſcheen 
te bidden / eñ ſittende er wptot de mn 
wen Die Daer vergadert waren. Endt ern· 
Brouwe Lydia —— vercoo 
perſſe ver van Thiateren / od dienẽ⸗ 
de / heuet gehoort/ wiens herte be —* 
—— om = —— nement'gbene 


datter geſeyt w boen 's 
(p granopt was bar hp bet 


fpfcer . 

dar ghy mp hebt 

geace gelonuich te Gerne t chen come 
s / eñ h chter. Eñ ſi heeft ons 
— ech. ing nit ber 
Feier. gen, datter een ionge dochter / 
heine nn e geelt binnẽ / 
DNS ontmoete / die welcke heeren groot 
in dede met .Delſe ĩau⸗ " 
ende ons geuolcht zijñde riep / ſeggen⸗ 
der:Deſe en zijn dienaers vanden h = 


—— die v den wech Berl 
fe. € — — 
Paulus wee daer af heb 


arg ber gheſeyt torten ph 
„SEHEN na sam geh Chi 
op be felue ure. nd eh ehren 


—— 

—— Bazam ee une Bi: 
£ a hangen —— u a de erh 
——— ie vooꝛ de 2* 
—— —— menfchen bero 

ſtadt / want ſy Joden zijn / * u 
condigen een maniere die ons niet georloft 
— pugehpänsnunker age ien 

— ——————— Eñ t volcũ is te- » 
den t’lamen gheloopen / ende de 
—— haerlieder clecderen fchorende 
hebbẽ geboden Darmenfe foude met roeden 
llaen. eg hung ir hpähung nr ah 
— nern füfe inden 
geſteken / e dẽ bewaerder dat hijſe 
neerftelic 
fulck 


kercker 
ten heeft bp gelloten inden loc. Maer ter * 
rt loefdẽ Paulus eñ — Bod / 
biddende. — —— nr. 
E geniffe waren. Macr onmerlieneli * 
cen groote aertbeuinge geſchiet / alſo Dat de 
fondamentẽ des ers geruert worden, 
Eñ terſtont gingen alle de doꝛen open / eñ de 
banden Yan henlicden allen worden ont⸗ 
bonden / ende die bewaerder des kerckers ” 
ontlinongen zijnde / ende ſiende de dorẽ des 
ers open / wilde hem ſeluen met cen 
tgetrocken ſweert dooden / meynende dat 
—— wech 
Paulus heeft mer ingder Bemmen gheroe⸗ 


Pad 


De vvercken der Apoftelen. 
met eendrechten loop | pewficggende: En doet vſelnen geen quact 


ers. EN wy waren in defe ftadt een deel 


genioden waren. Macr "| 


CAP.XVIL 


„want wp3önallegader bier. Eñ als hi licht 
geepfcht badde ſo is hp dacr binnẽ gegaen. 
Eñ verſchꝛict zZönde, ishp Paulo en Sile te 

» poeten geuallen — buptẽ wtlcy⸗ 
dende / hp heeft gheſeyt: © heeren wat 

moet icboen’dat ic ſalich worden? Eũ 
ſy hebbẽ t: Gelooft indẽ Deere Felum 
ch fo * ich weſen / ghy ende v 

» fin, ſy hebben hem het woort des De 
ten — met allen den gen? die in ſijn 

» huys waren. Eñ hp henlieden nemende in 
de ute des nachts / heeft haerlieder wonden 

ench hy werde gedoopt / ende alle 

ſijn huys terſtont. Ende als *— 
hadde tot in zijn huys / ſo heeft hp heñlieden 
de tafel ns bp heeft vꝛolick ghe⸗ 
weeft met nen hupfe / louende Gode. 

» Endealit orden was’ ſo hebben 
de — be : — — 
ſegghende: Laet de men 

»“SEude de bewaerder des kerckers * 
deſe woorden Paulo gebootſchapt / Dat de 
wethouders — hadden / datmen bie 
den ſoude vıy laten ‚ei . Dierom nu wi⸗ 
ee wechin vꝛeden. Maer Bau- 
—— —— gie: Sp hebben ons 

0 emenfchen openbacrlic geflagen’ 
en —— kercker —— oten / eñ dꝛij⸗ 
ons nu ic wechr Allo nietzmaer 

u Ineıle (due rommmveNDeong wriepden. Eñ 
een eher bebben den wethou⸗ 

ers gebo deſe woorden. Eñ ſy zijn 


ghehoort hebbende ix ſy 

i⸗ — Eñ comende ſy hebben 
hen nde wileydende fp hebben 
henlicden gebeden dat ſy wter ſtadt gaẽ ſou 
— Eñ wten kercker gaẽde / zjun ſy tot Li⸗ 
ingegaẽ / eñ ſiende de bꝛoeders / ſy heb⸗ 


ben bie ghetrooſt / ende zun wech 

Hoe Paulus predicte in The ca ‚ende in Beroen ende 
daer oock vervolcht wordt,ende hoe hy in Athenen predifte, 
ende $. "Dionys mer cenize’andere — 


Dat xvij.c 

Macr doen ſy ddde dooꝛ Amphi⸗ 

polen ende ſo zijn ſy geco= 
en ren. daer een Spnagogbe 

: Der Joden was, a ——— 


Iustot benlieden binnen m... au 


sign min et 
verdarende ch bewijſende dat Chu 
"ns mockt iöne, eh verrijſen van be doodẽ 
ch dat dic is Jeſus Chriſtus den weickẽ ick 
— i en de ſommige van benlic- 
heben el ooft/ eñ ſy zun berlacmt met 
eñ vñ de — Dey⸗ 
vele edele non 
wen. Eñ de Joden — scene yo 


benlieden nemẽde lommige quade mannen 
dan bat n volck / ende cen gerucht ma 
kendc be de — ch ſtaende 
bp Jaſous huys /ſp h ocht hacrlieder 
vooꝛts te bꝛengen ond olc. Eñ doch 
ſijſe niet en — trocken ſy Jaloncın’ 
ende ſommighe baoeders tot de princender 

ftadt/ toepende : Deſe die de * in roe⸗ 5 
ren ſtellen / 3ön oock herwacrts — 
ic 
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enc.0. 8: 


%.2.f. 48. 


de welcke Jaſon heeft/ efidefe » 
ei ande yet wreen£alie meniche 
ecenen and te zöne cene gemaect/ 
Jeſum. Eñ ſy hebbenoocr volck · — 5—— 
verwect / eũ de pꝛincen der ftabt dit hoorẽde /oꝛdinerẽde geſette tuden ch eyndẽ van haer 
ef bebbende dat berantwonr= ; | lieder wooninge om GBod re ſoecken / oft fp 
ben van Jaſon / eñ van de andere / ſy hebben hem by auonrucren mo aentaſten / ende 
Dentienden Insen 10 gen. — = vinden. Al iſt ſoo Bar hy nier verre en is van 
ders hebbẽ terſtont des nachts Paulum efi —— — want in 
laten gaen in Beroeen. De welcke ———22— w 
(ala fy Datrcomen toaren) gegarn in Allen fommige van —— 
—— Dee RR. (Eihditwarende u| bebbe: want wy we men van ſijn 
van bentiebe te Theflalonice » Dacrd want wy vä gegend mg, n/ 
— ſo en behooren wy niet 
icks onderſorckẽde de ſchꝛit Bodlick weſen den ** 3 den 
tuẽren / oft deicdingealfo ware. Eñ nos „| ſteeenen den geineden wercke der couſten / eũ 
waer daer h veel vä ice gelnafer » per menfchen verfieringen gelück is, DE 5 
eñ van de cke Deyd vꝛouwen ch — ——— 





mannen niet luttel.) acer doen de Joden | wetenheit ongemerct ertondicht nu 
in Thellalonien vernomen hadden / Dat te „den Enten 06, om bat Opec pad gebe 
Berocen van Paulo d'wooꝛt Gods ooc ge= itentie doẽ / om dat hy ecuẽ 

was / lo zijn ſy derwaerts ooc gecomẽẽ / inden w —— S* dideeiẽ / 


erende eñ in t ſtellẽde de menich- in rechturerdichept / door eenen man inden 
te. Eñ doen hebbẽ de bꝛoeders Paulßter- „| welcken 2 ddineert heeft / alle men⸗ 
ſtont laten wech gaen dat —— — ſchen t iedende / verweckende die 
aen de zee. Maerc Silas eñ TZimorheuszän |" Han de Boode, Macrdsen Mn sehon aa 
daer gebleuen. EU DEE Rn DREHEN de verrijſeniſſe der doodẽ/ſo beſpotten hem 
—— n vooꝛts gelept tot Arhenenroe. | Ddefommige.&Yaerde ſoimige lepden: wy 
Mm Bam ontfangen n ſullen v daerafwederomboogen. Allo is 
rd quer Timotheum / dat ſy feerral- Paulus gegaen wor Dar midden van hen 
er hafhe aan nd — „Den.. Maer ſommi regt 
Maer doen henlieden te Athenen wende bebben ghelooft / onder de weicke 
verh de / ſo worde ſtjnen geeſt verwect in was oock Dieniſius een A 
ſiende de ſtadt geheel inet afgodertzen een vꝛouwe gi — ———— 
ecommert. D den. 


de — —— 4 Auch — Corinthen predide, ende vander beroerie. Eñ 
NE 
ee u ch Sry: der we üenen gegae yfnbe ps 
- ende ſommige = na tot 
fche Philoſo d en mer hem / eb : Dütsmae Eopinthew ende me bpis 
de ſommight fepden : wat wilt deſe woort daer ecnen Jode Aquila wit Pon⸗ 
Maer dandere ſeyden: Det geboꝛen / Die nu coꝛts we Fi 
ſchijnt te weſen cen vercond me was/eh pꝛiſcillam upforouwe(om 
we goden / om dat hp benlieden Jeſum eũ de bat Claudius geboden hadde/ 
v vercondichde. em s| Den wor Koomien wech gaen ſouden) * 
ende in Ariopago/feg | : om dat ſy 


— — —— — ae 


were wat dele din⸗ inde 
’ gen son wi ————— fchen it e den naem des Beeren 
galten en verleechden benliedeners | Fehweihp maceter wijs den Hoden ei den 
gens toe / dan omtefeggen oftte hoogenper | < Briecken,. Maer boen van Syacedonien 
nieus: Maer jBaulus fkaende ine midden »| gecomen waren Splas eñ Timotheus / ſoo B 
—— — = me nahe er ben Jod Dat Aelus as Eh 
ouer e oden 
— berffimert. sent voorby » | * | 


Maer doen ſy daer ſeyden / eñ blafs 
gaeude eh fienbe vafgobs bezibenrheb oock phemcerde; fo hecft h On cleederẽ wrichud 
geuonden eenen outaer, daer op geichreucn dende tot henliedẽ — *— bloet zij op v lie 


was. Den onbekenden Godt. Daeromdat | der hooſt. Ic ſal — 
ghy onwetẽde eert / dat vertõdige ich; BoD “| » Deydenen gaen. vertreckend 
Die de werelt heelt / eñ aldarterin is / by is gegaen int huys van eenen 


deſe want hy enge ende aerde | Zitusberechtueerbige, bie Bobs bicnende 
en woont in handenge was / wiẽs huys was neffensaen de Syna⸗ 


—— EEE "ER hear geatmalelinen 


8 


‚  Num..c.ıs, 


CAPp.XVIII. 


eñ veel vandẽ Coꝛinthianen hooren⸗ 
ghelooft / ende werden 
nee Behr ern — 
fioen tor Paulũ gheſeyt:En wilt niet vꝛee⸗ 
ſen — ————— want » 
ick ben met v / chi niemant en fal toegelaten | 
woꝛden om re hinderẽ. wwantick heb veel 
volts in deſe ſtadt. Eñ hy is daer ſtille 24 
weeft een iaer eñ ſes maenden / leerende 
2. han Maer doen Gal⸗· « 


Achaien was / ſo —— de 
geben emp 
—— —* * 
Fein e raedt tegẽ de wer be » 
mise onen hemanropente no re 
J nẽ mont open te 
Ballio geſeyt tot de Jodẽ: waert ſake dattet 
onrechts waer / oft een ſeer quade daet / o 
ner engere ann 


Saas defen geen tt, en de 
S heeftfe gedꝛeuẽ — rechter — 
alle —— Soſthenẽ cenẽ prince der :9r. 
nagıg Aoegẽ hẽ voor dẽ rechterftoel.29 
—— — 
usn t" 
Habe is bilde oeders Bode beuelöde) 
up zer enaren naer Syrien (efimer hem 
— — er gro —— ae 
. te Epheſen / eñ » 


ee Synago= 
gaende.difpnteerde metten oben. 


——— 
— — 
A 4 paenndeeg he ie 
Io Das obewnie) (mi bp grey van 
ederwaerts gaende in Ce⸗ = 
* Tan ie ongedammd en het ne —— 
— — Eñ als ————— —— 

is gherepft, 


weeſt 


Ait.audux. 


w 
achtich in de 


g 
gaãet / wetende alleen het Doopfel vã 
nes. Aldus heeft deſe begonnen v ee » 
doen in de 8 ge. Den welckẽ als Pꝛiſ 
cilla eñ Aquila * hadden / ſo —— ſy 
hem tot henlieden genomen / eñ hem 
neerſtelicker verdaert den wech des Heerẽ. 

Eñ doen hy wilde —— heb⸗ 
ben ſy de broeders vermaent / eñ geichꝛeuen 
den diſcipelen dat (p hem on ſouden. 
De welcke als hy comen was / heẽtt verl be⸗ 
helps ghedaen den —— die gelooft 
den. wantfeer ſterckelick verwaut 
Joden int erde hinein — de ſchril 
— es is Chꝛiſtus. 


De — der Apoſtelen. 


CAP.XIX, 


Hoc Paulus fommige van Sint Jans difcipelen leeti her gbe. 
loouc ie Chriftum „eh hoe de menighe biechiende eñ hactbe- 
der valfche boecken verbernende gheloouen, ende hoc cen be- 
toetie Ephefo teghen Paulus on is. 

Dat zix.Capitre 
"Egee ber 16 geichter Dorn 
then was / dat Paulus be 


— 
‘ —— 


—— — eñ ſy wine 
to ! en. 
’ — —— 
ımannen. Ende — pie 
bp mer berrouwen dıy maenden lanc 


er et eng he — 

» Marrdoender ſommige ert ware 
efimier en geloofden / v jdende ben 
wech des Beeren voo de menichte ſo heeft 

— and 
eyden / e in de 

» Thole yanı — bier, Eñ dit 

e twee iaren alſo dat alle de 
ghene die in Aſien woonden / hoorden bet 
womdt des Deeren / fo wel de Joden als de 
u Heydenen. Eñ Godt dede crachtige werc⸗ 
*20 en waren dooz Paulns 

„U aroockapbe chen 

fünen lichaem de 
Be — 
den van henlieden / efi —— booſe gheeſten 
wt. fo —— — 
bebben oo 


waren feuen cens Joden ſonen ange 
nacmt cens prince der Prieſteren Die Dit de⸗ 
„den. Maer de boofe gheeſt antwoordende 
beeft tor henliedẽ Jelum ken ich/ch 


—— naect eñ gewont 
— ———— —— is benlichgr- 
en en alle —— eh Deydernen die te 
woonden. Eñ daer is een vꝛeeſe op 
—— — eñ den naem ae re 


had⸗ 
hy de |. Er woꝛde grootelick gepzefen 


—— 


die geloafden quamen beig- 
—E DIESE IE En: 


CAP.XIX. 


4 


E den geen depn 


bact fal geweeft hebbẽ fo moet ick ooc Koo 
mẽ ſien. Eñ fendende in Macedonien twee = 
vanden genen die henlicden dienden Thi⸗ 
motheü eñ Eraſtũ / hy is felne een lutteltijts 
gebleuẽ in Alien, Eñ op dien tijt is gefchiet » 
een beroeringe die niet cleyn en was vandẽ 
wech des Beeren. want een Demetrius » 
—— een ſiluerſmit makende ſiluerẽ caſ 
en vooꝛ Diana gat den conſtigen wercluy⸗ 
gewin. De welcke hp te la» 
men roepende met de gene die vanden ſeluẽ 
hantwerck waren / h ——— mannẽ 
weet wel dat wy van deſer hanteringen 

win hebben / liet eh hooꝛt / hoe dat beien = 
Paulus heeft niet alleen va Epheſen / maer 
oock by na van geheel Aſien / ren groote ſcha 
te onderwijſende afgckeert / ſeggende: Dat⸗ 
ter gheen Boden en zijn Die metten handen 
gemacct woꝛden. Eñ nietalleen cnlalons ” 
Dit deel in perikel comen van verworpen te 
worden/maer oock fal dentempel vander 
grooter Dianen voor niet gheacht woꝛden. 
ERñ haer maieſteyt falmen õock beginnen te 
verderuẽ / de welcke geheel Alien eh De we⸗ 
relt eert. Deſe woorden gehoort hebbende = 
zyn ſy vol gramſchap worden eh hebben 
roepen / ſeggende:Gioot is Diana der⸗ 
ſianen. Zfialle de ſtadt is vol werringen » 
geworden. Eñ ſy hebben eenen oploop ghe⸗ 


maect eendrachtelic tot op de eele 
F — ee ee Das at: 


um de Maccdonianen Banlırs gefelld, 
Eñ doen Paulus wide int volck gaenfo » 
en hebbẽt de difcipelö niet toegelatẽ. Macr » 
Dock ſommige van de princen van Alien bie 
fün wrienden waren’hebben tot hem geſon⸗ 
den / biddẽde bat hp in de ſpeelplaetſe niet co 
men en ſoude / de ander riepen wat an= » 
ders. want het was cen vetwerde vergade 
ringe / eñ Deninceften deel en wiſten nıet wt 
wat fake dat ſy vergadert waren. Maer ſy u 
hebben Alerandzum wter ſcharen getrockẽ / 
be Joden hem voozts ftierende, Eñ Alexan 
der metter hant ſtillicheyt begeert hebbende 
wilde den volcke reden ſeggen. Den welc- 
ken als ſy gekegghadden cen Jode te zijn / ſo 
iffer cen groot gecciſch geſchiet van henlie= 
den allẽ omtrent twee uren lanc voependes 
A Diana der Zphefianen. Eñ doẽ » 
nei er: = — ge —* —— 
mannen van Ep 
ment Hier bienieten wet’ bat de ſtadt vã 
dienẽde is der grooter Dianen chi 


Eph 
5 Jupiters kint? Daerom wantmen hier te= » 


gen niet en mach ſeggen fo behoozde ghplie 


De vvercken der Apoftelen. 


v engen want wy zijn int perikel van 
claccht te worden vandẽ oploop van he⸗ 
den / hoe wel datter niemant ſchuldich en is / 
Be Ba ang eig 
en en “ it 
hadde / fo beckt bp de vergaderinge aaa. 


Hoe Paulus te Troaden quam, daer hy eenen. die door wäs 
a are vander doot,ch vermacnt hebbede de Prie- 

rs,dat ſy wak& foudd,ch neerftich in Godt „hy voorfeyı dat 
fy hem niet meer fien en füllen. 


Dat xx.Capittel, 
« M der doen defe beroerte ophiel / ſoo heeft A 


Paulus de diſcipelen —— 
lieden vermanẽde / Bode — eñ is wech 

gereyſt om te gaen in Macedonien / Ende 
doen hp de landen doorwandelt hadde / ende 
henlieden hadde mer verl redenen vermaet / 

ſo is hp gecomen in Griecken lant / eñ als 
hy daer geweeſt hadde dꝛy maenden / ſoo zijn 
hem lagen gelept vanden Joden teghen dat 
bp ſoude te ſchepe varen na Syꝛiẽ. Ende hp 
bceft raet ghehadt / dar hy wederom keeren 

4 —— — — — met hem 
zön ghegaen Ppariberoen/ 
maer vande ——— — 


motheus / maer vanden Aſianen icus 
s ende Trophimus. Deſe(doen ſy voor ons 
gegaen waren)bebben ons verbepdt te Tro 
·den / ende wy na de daghen 


zʒijñ tot henlieden getomen te TZroaden bin 
nen vijf dagen Daer wy geblenen zn ſeuen 
rg acer op een? vanden Sabbothen 
(Gehen) Is Drei panlııs Benlicben gepesert 
ieden gepreect/ 
willende des ander? daechs ende hp 
heuet fermoon getrock& totter middernacht 
atoe. Eñ daer waren ſeer veel lampen inde 
⸗ —— wy vergadert waren. —— 
een iongelinck Eutychus genaemt / ſittende 
op een venſter doen bp ın eenen ſwaren 
Nacp gheuallen was (als Paulus langhe 
preecte) verwonnen zijnde vanden flacp / is 
vanden derden ſolder geuallẽ nederwaerts / 


» ende bp is doot opgehẽuẽ / totten welcken £ 


ee —— —— 

op ende hem omuangendt 

hy gheſeyt * wilt niet ontltelt zijn want 

a ſin ſiele is in hem. Ende opgaende ende 
broodt brekende / ende ontbijtende / doen bp 
benliedengenoech ken hadde tot= 

» ten dach / is —— Ende ſy heb⸗ 
ben den ionghelinc leuende ghebꝛacht / ende 
ſy zin ghetrõoſt gheweeſt niet weynich. 


uWMaecr wy in eẽu ſchip climmende / zijn ge⸗ 
| =, Rk uaren 


CAP.XX. 
D zefivele vã henliedd/ die quade curioofhe» den te weſen / ende niet onbedachtelic 
den geuolcht hadden / hebben De boecken » te doẽ. want ghy hebt ons deſe mans aen⸗ 
men gebꝛocht / eñ die verbꝛant voor alle men zacht /Die no: chepnders noch 
ſchen eñ doen fp de pꝛijſen vädien gerekent lafphemeerders en zün van uwer Goddin 
haddẽ / ſo bebböhy geuondẽ ——— „nen. Maer ilt dat Demerrius ende die con 
duyſent penni alſo click wies: | ſtige wercliedẽ die met hem zijn / eenige fake 
dat wooꝛt GBods / eñ woꝛde verfteret. Alstegen yemanden hebben / men hout gemep- 
deſe Dingen volbꝛacht waren’ fo heeft Pau⸗ nen raet vã ſaeckẽ / eñ daer zijn wethonders / 
lus inden —— dat hy Mace⸗ laetſe malcanderen voor recht aen ſpreken. 
donien eñ ien doorgercyſt h efou |» Macrift dat ghy yet anders begeert te we 
be gaen na Jetuſalem ſeggende: Madarick | tẽ dat machmeñn inde wettelicke vergaderin 


CAP.XX. De vvercken der Apoftelen. CAB.XKL 


uaren in Allon / dat wy vã daer Baulumont |»  45hp weer dat ſelue wel / hoe bat defe han⸗· · 
ſoudẽ / want allo hadde hör beſchict / den gedient hebben van her gene dat mp va 
wilſende feluetelandederepfedoen, Ende | noode was / eñ den ghenen die mermpzun, 
doen by ons vonden hadde in Aſſon / ſo zun Ic hebt v al getooñt datmen alſo arbeydẽ⸗ 
wy hem mede nemende / gecomen tot Mity⸗ be moet ontfaũgen de crancke chi gedencken 
lenen, Eñ van daer ſchepende / zijn wy fan » | des wooꝛts des Beeren Icſu(want hy heeſt 
derdaechs gecomen tegẽ Chium / eñ des an geſeyt:)Tis ſaliger geuen / dan ontfangen. 
deren s zijn wy aencomen te Hamum |» KLidoenhp dit gheſeyt hadde / fo heeft hp 
D efiden — zijn wy gecomen te Mi met geboochden knien gebeden met henlie⸗ 
leten / Paulus hadde voor hem geno⸗ « | » Denallen. Eñ daer is een groot gheſchꝛey 
men voozby Epheſen te ſchepen om Dat hy opgeſtaen van henlieden allen / cn vallende 
veriet en loude hebben in Aſien want | » op Paulus hals /ſy cuſten hem / aldermieeſt 
haeſtede hem dat hy(waert hem mogelic) bedꝛoeft zönde int wooꝛt / dat hy gefcpt had⸗ 
den Sinxendach ſoude te Jeruſalem hõoudẽ. de / dat ſp ſijn aeuſicht niet meer ſien en ſou⸗ 
Maer van Mileten ſendẽde tot —— den. Ende ſy gheleydden hem te fchepe. 
es epen de ouders vander — — —— — > hoe lıy —— 
w (als ip tot bem gecomen war?) * ud roezte die te lerufalem ou zıjnent wıl- 
eñ te ſamen warenfa heeft hy henlieden ge⸗ Dat x.Capitiel. 
ſeyt: Ghy weet wel vanden eerſten Dach bat Ee altt geſchiedt was dat wy te fchepe A 
ick in Alten gecomen bew hoc dat ick met v voeren / van henliedẽ vertrocken zjude 
lieden binnen allen dien tijt geweeſt hebbe / fo zun wp met eenen rechten loop gecomen 
dienende den Deere met alle ootınoebic= » | te Choen / ehfdaechs Dacr nate Khoden / eũ 
hepr/ehi tranen / eñ tentarienvdiempgebeurt | » vã daer te Pataram. Eñ doẽ wp geuonden 
zijn wt de lagen der Joden. Hoe dat ick »| hadden een chip ouervarende tor in Pheui⸗ 
niet ontrockẽ en hebbericenhebt | cewlohebben wy daer inclimmende gheua⸗ 
v lieden vercondicht / eñ v openbaer- aren. Maer doen wy begonſten gheſien te 
S lick / eñ van huyſe te hupfe/ betupgende den | worden van Cypꝛen / verlãtẽde dat ter Nlinc- 
Joden ende den Deydenen die peñitentie in ker handt / zijn wy geuaren in Syrien eñ ge 
Bode /eñ t'ghelooue in onſen Deere Achim | comentor Zpzum want daer ſoude het ſchip 
Chꝛiſtum. Eñ nu ſiet / i gebondẽ indẽ geeſt | + ontladen. Ziidoenwp daer —— 
na Jerulalẽ / niet wetende wat mi daer uonden hadden fo zijn wy daer ⸗ 
toecomende is / Dan dat de heylige geefimp »| nẽ dagen / de welcke feyden Pañlo dooz deu 
ee gu bat hp niet op treckẽ en ſoude in Icru 
Dde / dat mp banden eñ tribulacien te J = | sialeın, Eñ als de dagen ouerleden ware fa 
lemtocecomende zün.: Maer irken ontlie=| repfoätoy ch ginge voorts / eñ ſy alle geleyd⸗ 
geen deſer dingẽ / noch ick enachte münfiele | Dem dus mer hacrlieder —— eñ kin 
niet coftelickor dan my ſeluẽ / behoudelic Dat tot bupten de ſtadt / eñ met ochde 
ick mijnen loop mach vᷣolbꝛengen endeden | « khien hebben wy opden oeuer gebedẽ. Eñ 
dienſt den welcken ic ontfangen hebbe van⸗ als wy malcanderen te Bodc beuolẽ hadde’, 
den Deere Jeſu / om te bat Guan⸗ ſo zijn wy int ſchip geclommen / eñ ſy zyn we 
gelie der gracien Gods. EN nu ſiet / i weet | » derom gear tothare wooningen. Maer 5 
och dat eh vooits mijn aenficht niet meer wy doẽ de ſchipuaert voleynt was / zijn van 


ſien en ſi Anden er Door de welcke ick Zyronederwaerts ghegacn tot Btolomat= 
F gegaen hebbe de het rjc Gods. waer«| Den. Eñ als wy de hocders gegroet haddẽ; 
omfo nn ick vliedenopvdendach van | » fo zijn wy eenẽ dach by hen gebleuẽ. Maer 
heden / dat ic luyuer ben vã uwer alder bloet. tlanderdacchs 3unDde /zun wy gero- 
‚want ick en heb iny —A—— dat it v¶ mẽ te Ceſariẽ Eñ gaende int huys vañ Phi N 
niet en ſoude vercondigẽ alle dẽ ract Gods. lippus dẽ E iſte / die een vandẽ ſeuenẽ 


Siet wel voor v eñ Door alle de cudde in » | ; was / wp zijn gebleuen. Zndrdbek - 
de weleke v de heylige geeſt geftelt heeft biſ⸗ hadde vier Dochteren macchden propbete= 
Ahnen de kercke Bods/de |» rende, Eñ doẽ wy vertoefdẽ een deei dagẽ 
welcke hp gecregen heeft met zünen bloede. fo is daer oner geromẽ van Audeen cen pro 

- Ich weẽrt wel datter na mijn wechfchep= »|  phcer Agabus genoẽt. Doẽ defe tot ons ge 

dinge fullen gröpende woluen incomen on= come was, fo heeft hp Paulus riem genome 

der v lieden der enddenniet ſparende. Eñ »| ef bindendezüng felfs handen chi voetẽ hy 
got v feluen füllen mannen opftacn fpreken= heeft gefept:Dit fept de beplige gheeſt: Den 
de verkrerde leeringen oın de difcipelen na man(wiens riem Dit is)fuld&de Jodẽ in Ic 
henliedẽ wech te leydẽ / waerom lo waect/ »| rufalcm allo binden, efllenere hem inde han 
in v gedencheniffe onthoudende hoe dat ick | = Den der Heydenen. D’welc als wy gehoort 

Dry iaren lanck nacht eñ dach niet enbebbe haddẽ / ſo baden wy/ ch die dan dier cu 

opgehouden mer tranen vermanende eenen waren / dat hy niet opwacrts en ginge te Je 

pegelicken band lieden, Eñ nu beueie ich »| » rufalen, Doen heeft Baulus geantwoort/ C 

Bode ende den woorde van fünder gracie/ eñ geſeyt: wat doet ghy weenende / eñ myn 
D die machtich is re Richten ei te geuede ce herie bedzꝛuckender want ick ben bereet nıct 

nie in alle de geheplichde, Riemantsfil- »; allcẽ gebonde te woꝛdẽ / maer ooc te fteruen 

ner ende gont/oft cleedt en heb itk begheert. | in IJcrufald om Den nacmdes Heeren er 


CAF. XXI. De vvercłen der Apoftelen. CAP. XXII. 


Eh doen wy hem dat niet en conſtẽ ont/· piteyn ouer duyſent mannen vander ben⸗ 
geuen / ſo hebben wy geruft/feggende : Den den otſchapt / dat gheheel Jeruſalem in 
wille des Deeren moet geſchieden. Ende » | » werringenwas. De weicke terftont met 
—— zijnde zijn wy opwaerts hem nemẽde de ruyters chi hondertſte mau⸗ 
gereyſt in Jer m. ZEindaerzynfommi«| nen/isafgeloopentor henlieden. De welcke 
ge vanden diſci wi Celarien met ons (als ſy den Capiteyn geſien haddẽ ch de ruy 
gecomen brengẽde mer henliedẽ geleydt ee⸗ ters)ſo hebben —— van Paulum 
nñen(by ven weicken wy herbergen foudeh) |» te ſlaen. Doen heeft de Capiteyn acrucomẽ 
Jaſonem va Cypꝛen / eenẽ ouden bilcıpele. de hem aengegrepẽ / ende hy geboot datmen 

Eñ doen wy te Jeruſalem gecomen wa= | hembinden ſoude merriwer Berenen. Eñ hp 
„ tendo hebben ons De brocders geerne ont= waechde wic hy was / eñ wat hp gedaẽ had⸗ 
fange. Eñ ſ daechs daer na ſo ginc Paulus = | «de. Eñ die een riep dit / eñ de ander dat / in G 
mer ons tot Jacobum /eñ alle de ouders zijn be menichte. Eñ doen hy niet lekerlicen con 
D daer vergadert. De welcke als bp gegroet „| ſte verſtaen om t'geruchts wille/ſo heeft hy 
hadde / ſo vertelde hy van ſtuck te cwat | » hem doen leyden inden . Bfidoenbhp 
Bodt al gedacn hadde onder de Beydbenen. | gecomen was aen de trappen / fo ift geſchiet 
dooz zijnen dienſt. Eñ Doenzötghehoort » | dat hy gedꝛagen worde handen rupters om 
den / ſo loefden ip grootelick De Beereseh | t Des volcs / want heim volchde een 
hebben bein geſeyt: Bꝛoeder ghp ſiet weil menichte Dolcs roepende: Doet hem wech, 
hoe veel duyſendẽ datter ft bebbenva Eñ doẽ Paulus ſte ingeleydt re wor⸗ 
ben Joden / ende Die zijn er neerſtige den inden leger / ſo ſeyt hy totien ae 
onderhoubersder wet. aer ſy hebben= | Mach ick wat ſprekẽ tor ve De weicke heeft 
gehooꝛt van v / dat ghy leert een aficheppin= | » gelept: Condy Gꝛiecx fpıckk?. En zydy niet 
ge van Moyſes / allen den Joden die onder De Egpptenaer / die 9001 deſe den op⸗ 
de Deydenen zijn e / dat ſp hare kiu⸗ loop verwect hebt / eñ hebt wtgheleydt inde 
deren niet en moeteñ beſnijdẽ noch ooc wan woeſtine vier duyſent heymeſicke moorde⸗ 
delen na de ghewoonte. Dacrom war if? ah naren? Eñ Panlus heeft tor hem geſeyt: Ic 
De menichte moet ymmers vergaderẽ / wät ben voorwaer een Iootſch man va Tharſen 
ſy ſullen hooren Dat ghy ouer gecomen zijt. in Cilicien / een borger van een ſtadt die niet 
Dierom doet dit dat wp vſeggẽ:wy heb= » onbexkẽt cn is.Maer ic bidde v/laet my ſpꝛe⸗ 
ben vier mannen / hebbende cewgbelofteop | ·k«ẽ tottẽ volcke. Eñ als hijt toegelatẽ had⸗ 
E hen / deſe mer v genomẽ hebbende / heylicht ·¶de / ſoo heeft Paulus op de trappen ſtaende 

Num...cı. Vmet henlieden / en becoſtighet / nat ſy hare metter hant een teeken uen tottẽ volc⸗ - 

Abe hoolden ſcheren / endefy fulien alie wetẽ dar | kerenne alflereen groote Millichept gemaect 
het gene bat ſy van v gehooꝛt hebbẽ / valſch was / ſo heeft hyſe aengeſpꝛoken in Bebzeuſ⸗ 
is/maer bat ghy wandelt ooc ſeluer onder⸗ ſcher talen / ſegghende. 5. 
houdende de wet. Maer vanden dien7 * ——⏑ ——— 
geloolt hebben vanden Bepbdene het hy —— dar hy feyde dat ade Kom und er. . 

Ad.ı.das geſchꝛeuẽ ordeelende dat ſy henlieden Dat xiij Capitiel. Zu 

“-. omthouden van tgene dat den algodẽ geof- | : G®r mannẽ bn ende. vaders hosit A 
fert is / eñ van bloede eñ verfmachte Dierdreh | » —"naderedene die ic vnu geue.( aer doẽ 
vã oncupſhcyt. Doen is Paulus(de man⸗ N hooꝛt haddẽ dat hp in Debreeulſchet ca 
nen mede genomen hebbende / eñ ge lẽ ſpꝛac tot liede, fo bebbe ſy noch meer⸗ 

* henlieden) des —— we indetem | »der _ —— = we ) AR her Akuıgın 
el gegaen’ vercondigende de voleyndinge ech Footich man geborẽ te Tharfen in Cili⸗ 
—* de —— tot dat door een cien/maer opghendedt in defe ſtadt / aen de 
icken van henlieden cen offechande ge voeten va Bamaliel geleert nade waerheyt 
woꝛde. Maer doen daer feuendage”| van onler vaderẽ wer’ een vierich navolger 
verloopen waren / ſo hebbẽ ve Joden dievä | «Derwer’geltie ghi allegader heden zijt: Die aa. a⸗. 
Alien waren (als ſy hem indẽ gefien defen wech verbolcht hebbe torter doot toe/ 
hadden )alle t'volck opgheruct / eñ ſy hebben bindẽde eñ leuerẽde in geuangeniſſen man⸗ 
F bare handen aen hem gellagen toepende: nẽ eñ vꝛouwẽ / gelijc de prince der Pꝛieſterẽ 
Shy Aſraelijtſche mannen helpt: Dit is de mp getupgenis geeft eñ alle de outſte gebore 
meriſch die tegen t'volck ende de wet / eũ deſe ne / vandẽ welcken ic hriend nemende aen de 244. 
alle menſchen opalle piaetſen leere⸗ ¶bꝛoeders / reyſde na Damalch/om dat it van B 
De is / eñ daer toc heeft hp oock de Depdenen daer de genange bꝛengẽ fonde te Ieruſalẽ 
inden rempel ‚ende hy heeft deſe + Darlegepuniertfoude worden, her isge ac⸗· au 
1 ’ (want ſy had= » | fchier doen ic reyſde eñ quam by Damaſcum 


heylige plaerfe Ontlupuert 
——— dẽ Epheſiaen inde ſtadt met ten middaghe / dat my rondtomme onuer⸗ 
hem geſien / den welcken ſy meyndẽ dat Bau ſiens wten hemel beſchenen heeft een groot 
Is ooc inden tempel geleydt hadde) Efide»| licht, ende vallende neder ter aerden / heb 
ei ſtadt is beroert geweeft/ ende daer is ick gehoort cen ſtẽme feggende tot my: San 
ecnentocloopdes volcs gefchiedt. Eñ grij· | "le Sauleiwaeromvernoichuy mp? Eñ ick 
pende aulum ſy trockẽ hem wten tempel heb geanttwoort: wie ſydy Deere ? ende bp 
ende terftont zum dedozen ghefloten. EA«| hecft gheleydt totmp: FIck ben Felus van 
doen Sp hem begeerden te Doodew Wilden , » Mazarerhden weicken shr EDEN: = 
Sa y ie 


CAP.XX11. De wvercken der Apoftelen. CAP.XXIIL 





Die mer mp ward hebben D’licht — — 
bebben femngfhier ” —— 
—— re Seither wercn 00m tORL —— —— 


zoatfal ich docn Heere Ende Decrcherft | ode befchulbichr twonde yr“ heeft hem ont 
sot mp geſeyt: Stact open gact in Damal- bonden / ende heeft geboden bat de —— 
cum / ende daer ſal v van als — worden tlamen comenfouden eh alle den 


wat ghy Doenmoet. Eñũ doeũ ic niet en ſach·· Pau yo nengenne Dphetibemghe 
om de gronte — — — ſtelt tuſſchen 

ick geleydt metter hant van mijnen Bar ri da —— 
ghecomen in Damafco , Eñ Anamiası uen,maer de opperlte priefter belettedet „Ende hoc hen Gode 
man na be wet ghetupgenis hebbende — —— — hy werde geleuert inde handen van 


van 

alle nen Joden daer woonẽde / comẽde tot » Dat xzijj.Capittel 

en heeft mp gefept: Saule * FE Qoe Paulus ven act aeniöde heett ge 4 

Inocberlier op / ende ich heb hem ien SOhp tan — 

op de ſelue uxe. Ende hp ſeyde:Onſer va⸗· mein ip Hi verkeert 6001 
D deren Bodt heeft v re voꝛen geogbineert/dat | Sdodt / tot op dẽ dach vã hedẽ toe. Mhaer be 

hy fünen wille foude Kennen, eñ lien ſoudt princeDer Priekterd Ananias on 

en gend dic by hem ſtondẽ / dat fp he aenden 


Dden rechtueerdigen ei hooren cen ſtẽme wt 
ſnen mont/ — — | » monde ſlaẽ ſoudẽ. Doẽ ſeide Paulus tot hẽ: 
zijn tot alle menfchen van de Dingen Die ghy Godt ſal v Aacn ghy gewirte wandt. Eñ ghi 
—— — gehoont, Eñ nu waerom « — na De wet / ende tegen de 

— — — wet doedy my llaen. Eñ die daer ** 

vo ik aenroepẽde fü den hebben geſeyt: Aermalcudijde 
bet is geſchiet doẽ ick wederom quam » | s ouerften 39 Mods? Maer Paulus 
in Jerulalem̃ / unge fepder Ick en wiſte niet brocders 
woꝛde in cen bes herten / prince Der prieſterẽ is. want daer is — —— 
ceñ dat ick ſeggẽde tor mp: Daeſt · ilen: Den Prince wos volcs en ſuldy miet vct 
v eñ gaet wor Jẽruſalem / want ſy en⸗malendijdẽ. chaer wetende dat het 
rn reme. mess 
DI „ e gero 

ick was ẽ kercker efi ſlaend raet:Ghy mannd brocderg/Ac ben con Pha⸗ "ılıhı 


.. gene Die in v en / riſeus / cen ſone ber Phariſcen / van be hope 
—— — —— tan ggg yon ne neben 

D) en cpt 
Konfenterrdet We betnartoe becieckeren ecnen twiſt gecomen tuũchen de Pharı 
nt end boodden, 1fihpheeft +) fceneh Saduceewich de menichte is van cen 

—— vtot en⸗ want de Saduccen dat⸗ Mon 

—— verre Eñ ſy hooden » er geẽ verrjſenilſe en is / noch E —— 
—— — ieder Mact vᷣe hariſeen belijdenſẽ alle bep 

nuẽ / ſit *;* ⸗de. Eñ daer is een groot gerocp 

cken / want ven is niet behoorlit Eñ ſommige vanden ohariſeen o 
t hyleue. — Be u „| frebenfeggende:rop en vindẽ niet quaets 
' —— inden mndeſen menſch. a 
locht wierpen / ſo heeft de Capiteyn gebodẽ / ghteſt —A— 
datmen hem leyden ſoude indẽ eñ metEnde doen daer eenen grooten twiſt ge⸗ 
F geellelen ſlaen eh hen pijnigẽ / op dat hy we⸗ woꝛden was / ſo heeft de ouercapiteyn vice⸗ 
ten ſdude / om wat ſake datſe hem alſo aenrie ſende dat ——— fonbe ban henlschen Ders 
pen. Eñ doen ſy heim mer en gebon= » | fchenrt word oben’ bat be ruyters afs 
Den hadden / ſo fept Baulustorten honderſtẽ comen ſonden / eñ hem nemẽ wor bat midden 
— — — eenen van henlieden / eñ hom gheleyden tot inden 

en menfch/die niet verweſen enis |» leger. Maer des nachts daer nac heeft de C 

te geeiſelen? Det welcke als de hondertſte · ¶Deere bp hem ſtaende tor hem gefept:roech 
man grhonzt! ee volftandich/want ghelijck ghy van mp hebt 
—— benden gegãen / eft hem gerupcht in Je ————— 

* ende: wat ſuldy Doch? |» Kooinen Maer alſt dãch 
)18 een borget vã Roomẽ. den was / ne ben ſommighe oben 

—— n tot hein comẽde heeft » | vergadert ende hen fel 

be — — — — — —— 


cyt:Ja ic de o n ———————— 
ar ort: Ick hebbe om — ren meer dan veertich mannẽ die dit geſwo 
mme ghelts — ſtadt boꝛgherſt “ren — — — — de 
eg gr ſeyde: Macri —* weicke zijn gegaen tot be der Pic- 
zönfe van hem » | flerem/ende tat de ouders eñ hebben gefept: 


Kernen Frfoohohehetnine | Hcrtawe genialen 
eeito et na vert/ cuen en 
hy vernomen hadde / dat hÿ con borger van Kot Dat top ——— * 


cAPr. XXIII. 


De vvercken der Apoftelen. CAP. XXIIII. 
Daerom laet ghy nu dẽ ouer capiteyn we·· ¶ daechs als ſy de ruyters 
tum werten — —— under nn — 
tot v lieden / als oft — — * et |» ———————— inden De 
—*x Fi do ** ———— enviobeb- 
v comen aer boende = euen en iD 

D fone va Paulus fuer die lage gehoort had- "ben —— — eftelt, aer 
de / ſo is —— a En Eee doen hör ghelefen hadde / eñ ghevraecht van 
bp heuet Baulo te kennen ER” wat pꝛouincie dar hy was, ende verſaende 
nr mein tot —— enen vandẽ bon |» dat hp was van Cilicien: Ick ſal v(ſeyt bp) 

manne fepde: Defen iongelinclepdt 


hai renden eft 
warte gen. Die Dec meh ne 
De ns heeft Aha En 
Dat iedefen Kouasllartue ip wierben fonde/ 


——— v —— 
—— hecft hem doen bewaren in 


8. 
Hoe Paulus — rechterftoel hemfeluen vcrontſchul 
dicht, belijdende dat hy een Chrifl& menfch is,maer loochenen 
de dat hy beroerte maccıe „ende hoe fühn — — 
wrghefet wordt. Dat xxiiij. Capitiel. 


— ————— here der na vüfdagen fo is nedertwaerts ge A 
—— u. M de — — Ananas 
——— —— met ſommige ouderen ende Tertullo cenen 
bem ghevraecht: wat dar ghy ateur / de welcke zijn aendẽ preſident 
kennen te geuen? Eñ hy heeft * Dan gaen tegen Panlum. Eñals bp 
nen menden y vbidden — ſo ———— 
bat ghy Paulum ſoudt —— huldigen ſeggẽde: —— dat wy in 
brengen inden raet/vecht oft ſy per ſekerd wıedenleucn door v / —— 
2 fouden willen onderſoeckẽ van hem / ce 
ghy / en —— henlieden niet / want de ſom —— — tot allen tuden ef 
van henlieden meer dan veertich man ghy alderbefte Felix / met alder dãchaerheyt 
unien leggen hem lagen: — —— — ren 
ſeluen vervioect met te eten oft ke / ſo bidde ick v dat ghy ons 328* 
nel nd Ayo Doot Beben ee m aibns na v —————— pet Benin 
bus” enonden fchadclick / v 
—— —— open allẽ den Joden in alle de 
ghebiedende — —— ehdcn en pꝛincipaelſtẽ verweckere van de ſer⸗ 
en ſoude dat hp hem Dit hadde te — mt 
. Zfials hp twee höderrfte man⸗ ——— weickẽ wy 
nen tot bein hadde / ſo heeft —e— — 
bp tot henlieden gelept: Bereydt twee hon⸗ — —— 
krijſtnechten dat ſy vepfen moghen tot — a 
a p ! —— dẽ getrocken / — — 
— —— — —————— nenn 
8 tde [20 0 
dat ſy Paulum daet op ſettende mo 
ongefchent — — atf beſchuldigen. de Joden hebben ooc C 
uderẽ (want hp vꝛeeſde dat de Joden —— — 
bp auontueren gröpenfoudeende Doo |» waren. Maer Paul geantwoozt 
den / ende dat hy Daer na ſoude iij⸗ —— bein tecken ghenende darhp 
den als oft hy fonde hebben willen geit ne⸗ vergl —— guter 
F men) ſchꝛijuende eenen brief inhoudende * iarẽ cen zür geweeft vä Dit volt / 
— ve rain Sun be⸗ a ne — verantwooꝛden / 
—— eſen man u want ghy moget hoe dat my 
— zunDe vanden ——— doen hy niet meer dan twaelf dagẽ en zijn / — tijt 
nſte en dat ic mẽ ben om teaenbibde in gern - 
ic Daer ouercomende metten bepre an —— — ——— 
loft/vdernomen dat ach chend —— diſputerende / oft 
was / eñ willende weten de ſake die — ehr makẽde / noch inde Syna⸗ D 
—— —— J a ie Ban —— —— 
— connen betoonẽ van t 
— —— vã haerder · betijgen. — —— * 
wet / maer quaet bende dat der maniere van leuen 
— — | me ke 
ven inde wet 
die fi beim bereybe habbervfa heb ick bemrat i8/ una ——— od —— 
Une — 
at duden ont. —————— ende on En 
aer de na dat hen gebodẽ was "| = Daer toe ben ick ————— 


nemende um / hebben — inder nacht 
geleyt tot in Autipatridem. EA 


daet een goede conſciẽtie te hebbẽ tor Godt / 


des anderẽ |» ehtoc ne meutcen allen ten, n 


CAP.XXIIII. De vvercken der Apoftelen. CAP.XXY. 

ARaı.cae veel iaren willende achniffen docn onder | st noch tegẽ dẽ Maer — 
mijn volck eñ offerande eñ beloften / ben ick willende den Foden b beeft Paulo 

— met de weickt ſy mi geuondẽ heb⸗· · antwoordede gefept: * opwaerts gaen 

—*8 indentempelmermetcenige | tot Jeruſalem eh aldaer gheorderk worden 

fegerucht. Maer daer zunfommi » |» voor my Macr engen Ack 

ge ge Alien de welcke behoorde bp ſtae von Des K daer 

—— an. en dachte te ._ 8 —* Br —— u 

waert dat —————— * ick geen e gedaen / ghelijc ghy beter 

Az 5 |“. weet. wanthebi — — — gebatı 


deſe ſelue ſeggen / oft fi —— onrechtichept 
ig my geuonden hebbẽ / want ick ftac inden 
F raet / Dan alle? —— ⏑ mebe « 


Act.a⸗.b.a. it geroepen hebbe onder henlieden ſtaende / 


Ic wordeheden van de verriſeniſſe Der doo 
den georbeelt vä v lieden. Maer Felirhe » 


tius Maer 

belieuen / heett Paulum 

Noe Paulus geaccufeert wordt omtrent den feel h,ende 

waerom dat hy de Roomen geuoert werdt,om dat hy begeerde 

te apelleıt,eihoe de Coninc Agtippa hem felue woude Iptek£, 
Dat zıv.Capıttel, 


dan ghecom 


ort 
Lelarien bewacrt worde/ende Dat 
corts derwaerts fonde. Aldusctept ; 
by)fo wie onder v lieden des machtich zun/ 
laet die nederwaerts comende hẽ befchuldi 
iſt datter ecnich ſwaer mifbact inde man 
Eñ doen hi — | 





|» leüeren / Ick sang im a Dorn 


oft yer gedaen datter Door weerdich is / ſo en 
wepger ick niet te ſteruẽ. Maer iſt fake dat⸗ 
er. een nenne mede be 
töge / ſo en mach mp nieımant —— 


net wtgheftelt/fckerlick wetende var deſen eathchene een hennd, ken ch ghe⸗ 
de:Als de ouercapitepn Lyſias antwoort:Bcbr ghy aend geappel 
dan ſal I Eñ hy s |» lirerteghp fuittotten —— Eñ doẽ⸗ 
eeft den honderſtẽ man beuo dach hem der cen derl dagen ouerleden waren fo Jun 
ſoude / eñ dat hebben ſoude / Agrippa de Lonincch Bernice tot Ceſarien 
eh datmen oock niemandt vanden ſjnen en· gecomẽ om Feſtum te groeten / eñ doeu ſy 
ſoude verbiedẽ hem te dienẽ. Maer nacen · daer veel Het Ober — 
— a ee lee nincte kenn gegenf 
B J —— a. — = 
geroepẽ / eñ ort) en welcken (doen ick te 
bat in Chriſtum Icſum is. Eñ doẽ — ben tot my gecomen de har 
van de rechtueerdichept eñ rende — niert nd 
vanden toecomenden ordeele, ſo Felir gen hem cen vonuilſſe der verdoemeniſſen. 
verlſchꝛict zijnde / geantwoort: va |“ Zotde welcke ick bebbe: Dat 
nu / ſo gaet henen / maer ten De Romepnen geen onte en hebben te 
Be pen oocmedehopende dat «| leueren ecnigẽ vooꝛ dat De gene die 2 
et gl gen » beclaccht wordt teghenwoordich hebbezun 
dat bp hem ooc Dicmael € e bat hy tijt neme heim re ver⸗ 
met Maer alſt twee iaren boor= » | »» antwoorden om de opgelepbefepten te we= 
leden was / lo is in Felix ſtede gecomẽ Poꝛ⸗ Dierom doen ſy herwaerts ge 
willẽde den Joden vmciũ waren / fo heb ick —— — 


freche des anderen daechs fittende op den 
techters ſtoel / geboden den man by 
a brengenfoude. Eñ als be betichters vã de⸗ 
fen geſtaen haddẽ / ſo en bꝛachtẽ ſy geen fake 
Vooits daer ick quaet af vermoedde. SYacr 
ſy bdadden ſommige vꝛagen van haren onge 
looue tegen malcanderen / van eenẽ dooden 
Jeſum / deu welckẽ — —— ſcyde 

noch te leuen. Eñ ic twij delet 

—— gnen ce ——— 
r geordeeit wordẽ van deſen 
Maer doẽ Paulus appelleerde dar hy 
a den der kenniffen vã Augu⸗ 
i nn. n doen bewaren / tat dat it 
ende aenden aet Agrippa 
—— Schi: ck m wilde wel 
ut den menſch hooren. Mo 

ruht > —————————— 
eh Bernice gecomen waren mettẽ 
en: eh gegaen ——————— 


hadde niet meer dan thien dãgen / fo s / metten oppẽercap eñ principael- 

is hp nederwaerts ghereyſt tot Ceſacien / cũ mannen vander ſtad is Paulus (allt 

tlanderdacchs he Sonden rechter ftoel eftus geboot) daer Eñ Feſtus 

—— geboden Datmen Paulum daer ept:Agtippa Coni 88 ghy mannen 

foude. Dewelcke als hy daer ge⸗ eg nee md ren —— — 

brocht was / fo hebb a ghp ſiet deſen man / vanden w 

ſtaẽ de Jodẽ die van Jeruſalem menichte der Joden my — de PR 

waren / verl eñ ſwaer fake ber une de te Jeruſalem / begeerende ende tſamen roe= 

£ die ſy niet getoonẽ enconften’ Panlohem » | pende dat hp niet langer en behoazt re leuc. 

Verantwoordede: ee ee |. Maer ic heb beuondẽ dat hp nierter Doot 

noch segeu der Joden wet / noch teghen Den weerdich zijnde miſdaen en heeft , Eñ doen 


CAP.XXVI, 


defe ſelue appelleerde aendẽ Keyſer / ſo heb ic 
ge hem daer te ſenden / Wande welc- » 
—— en —RS —— 
juẽ mocht. waerom ooꝛts 
gebzocht tor v lieden / ende aldermecft tot v 
ghy Loninc Agrippa / op dat ick onderſoeck 
edaen hebbende) yet mach hebben dat ick 
chrijuen mochte / want her dunct mp onre= ” 
delick / eenen geuangen te ſenden / eñnde zijn 
. faken niet te kennen te gheuen. 
Hoe Paulusden Coninck Agrıppa ende alle den raet zijn ge 
looue yertoocht, verclarende hoc hy touten geloaue men 
is, eh hoc hy de hoorders vermaent tot dat Chriften ghelooue. 


Dar xxvj. Capirrel. 
A N A Acer Agrippa heeft or Paulum gefept: 
ME wordt georlooft te fprcken von: Dfel 
nen. Doẽ heeft Baulus met wrgercetc hant 
hem begonſt te verantwooꝛden? Wanalle : 
rgbene daer ick af beclaecht worde vanden 
Joden / Coninc Agrippa / acht ick mp = 
kich te zijne / aengeſien dat ick my hedẽ bp v 
verantwooꝛden ſal / aldermeeſt want ghp ’ 
wel weet alle de gewoonten eñ wagen die 
onder de Joden zjn. waeroın fo bidde ic v / 
dat ghy mp gedoochſamelick hoort. Ende · 
voowaer mijn leuẽ van minder ioncheyt / 
d weick vã eerſt geweeſt is onder mijn volt 
in Jeruſalem kennen alle de Joden/ ken⸗ 
nende mp te voren vã cerft(wilden fp gerup 
genis genen ) bat ick na de ſekerſte manicre 
van leũen dan onfer religien heb gelceft een 
B Pharikus. Eñ nu inde hope derbelöften * 
bie tot onfen vaderen gedaen is van Gode/ 
ftac ick den orderl onderworp®, inde welc- ? 
ke ons twaeif gellachten nacht efi dach Die» 
nende hopen te comen. Aan welcker hopen 


ick bericht worde vanden Joden / o Toninc - 


Wwaerom duncket by v lieden ongelooffe= ® 
lich te zijne / iſt dat Godt de doodẽ verwect2 
Eñ ıck hadde vooꝛwaer gemeynt / Dat ick » 
teghen den naem Jeſu van Nazareth ſoude 
verl hebben moeten doen ter contrarien. 
Akıran.s  Wwelcick oock gedaen hebbe te Jierufa= » 
“Ar lem eñ veel vanden heyligẽ heb ick in kert⸗ 
kers gelloten /h vanden pꝛincen der 
ii macht genomen / eñ als ſy gedoot 
L worden / ſo dꝛoech ick dat vonnis oucr. ZA 
dooꝛ alle de Spnagogen henlieden Dicmael 
pinighende / dwañck ickle te —— 
> eñ noch meer tegen henlieden rafende / ver⸗ 
volchde ic henlieden tot inde vꝛemnde ſteden / 
om welcke ſakẽ doen ick ginck na Damaf « 
cum met machte ei orlofvan de Brincen der 
pꝛieſteren / ſoo heb ick inden middach op » 
ben wech gefien(e Coninck) Dat my wiẽ he 
cen licht meerber dan de ber 
Sonnen omſchenẽ hadde / eñ de gene die ka 
men mer mp Eñ hoen wy allegader · 
ter aerden ned len wa icge 
boot een femme tot my prckende in Dc⸗ 
breeufficher tald:SauleSaulerwaerom ver⸗ 
. uolchdy mp? Der is v hart tegen een ſteeck⸗ 
D pler mettẽ voetẽ te ſtootẽ. Eñ ic ſeydet wien 
ze gb ere Maer de Deere ſeyde:It ben 
dẽ welckẽ ghi veruolcht. Maer richt 
v u fact op’ voetẽ / want daerom heb 
ich v geopenbaert / 


A&.».2.3- 


Ad... 
...b,» 


om dat ic v maken ſoude Del Un an au babe 
i 


De wercken der Apoftelen. 


CAP.XXYVL 
een dienaer eñ een — — die ghi 
—— hebt / cñ van t'gene daer ick v in opẽ⸗ 
» barenlal, verloſſende v van de nacien eh 
Deydenen / tot de welcke ic v nu ſende om 
bare oogen opẽ te doẽ / dat ſy bekeert mogen 
worden vande duyſterniſſen tottẽ lichte / et 
va Satanas macht tot Gode / op dat ip ont= 
fangen mogen verghiffenifie van ſonden / ch 
een deel onder de Beplighen door bet gbe= 
” pe bat I „ = A —— po win E 
ippa / ick en heb der hem op 
» gingen met ongheloonich geweeh. Mlaer Atr-d- 
ben genen die te Damafco sun Pre 
se Jerulalem eũ ouer alle Dlantichap va Fu 
been’ ch den Deydenẽ vertondichdẽ ick Dat 
fp penitencie doen fouden / eñ henlieden be⸗ 
kerren ſonden tot Godt / doende 
weoerckẽ der penitencien. Om dele ſake hehe Ad". 


ben de Joden(doen ick inden tempel was) 


mp geuaugẽ / eñ arbeyddẽ willende mp doo⸗ 
» den, Maer geholpen zijnde Door be t 
Bods’ftac ick noch tot op den Dach van bes 
Ben betupgende ven minften eñ ven meeftd/ 
niet feggende buyten t/genedat de Propbes 
ten ch oyſes gefept hebben toeeomẽde te 
zync / ott Chu lijdẽ ſoude / oft hy Ders F 
wi de verrijſeniſſe der dooden het licht 
foude vertondigen ben volcke eñ deu Dey⸗ 
“denen. Doen bp defedinghen ſpnack / ende 
hem verantwooꝛde / ſo heeft Feltus merkup 
der ſtenunen —— racl/groote 
» geleerthept beengt v tot ontſinnicheyt. Ei 
anlus: Fick en raſe niet( ſeyt hy)o 
Feltermact ick fpıeke woordẽ Der waer⸗ 
” heptefder foberhept . want de Coninck 
wect hier af, totten welcken ick 
ſpreke wãt 


nict onbekent en is. want geen vã de⸗ 
— aan oeck itt. Gbe⸗ 
loofde ghy Coninck Agrippã den pgopbere: 
Ick weri weidat ghy Die , Ward 
Agrippa ſeyde tot JBaulü:sdp een luttelnae 
bewercht ghy mp Chriften tc worden. : Bi 
Paulus fepdc: Ic wenſche by Gode / iut lut⸗ 
tel cñ int groote niet alleen v / maer oochlie 
diet hedẽ hooꝛen / alſulck sc woꝛdẽ als ic hen. 
wigenomin dele bauden. Eñ de Lonincis 
u a ki Paelident/ ch Beruite / eñ die 
by ſaten. Eñ doeun ſy op —— = 
gaen warẽ / ſo ſaken fp tot malcand Es 
gede : Defe man en heeft niet miſdaẽ dat Der 
boot oftder gheuangheniſſen wocerdich is, 
» Macr Agrıppa heeft Fekto geleyt: Delen 
man haddemen moghen laten vꝛy gaen / en 
hadde hy aen Den Kepſer niet geappelleert, 
Hoe Taulusin cen ſclup u is mer capiteyn lulo,om te 
Roome te comene,ch lioc Tchip brack,maer ngchudls memant 
en verdranck, 
Dar xzvij,Cagittel. er 
ı R Adler Doent incert was dat hy in A 
—— ringen u > 
metten anderen genangench fou= 
de leneren den hondersften man Aulius ge= 
— ee . 
opgheclommen in een mamne⸗ 
sen’ ende beghinnende te varen omtrent de 


van 








CAP.XXYVII 


vanden lande / ende Ariftarchus De Mace⸗ 
doniaen die van Theflalonica was, by ons 
bijuende,. Maer Des ander Dacchs 3ön ’ 
—— tot Sidon. Eñ Julius beicef- - 
d teacterende, beeft hem laten 
Bi gan en cnacn, eñ fp ſeluẽ be⸗ 
Enñ doen wy van daer afgeſteken · 
——— — eept onder Cypꝛen / 
om dat De winden contrarie waren. Ende ‘ 
ſchepende ch zee van — —— 
phulen / wy zijn gecomẽ te Lyſtren / weick is 
B ten ſtadt van Lytien / eñ de hondertſte man « 
—— Dectons Darm muerg- 
rende na Italien’ heeft ons in 
fer, Eñ doen Tanctamelck ; 
boots voeren / — —————————— 
— —— den wint ons 
belettebe)fo a rn an 
by Salmonenv chnauwelicz daer neffens : 
— — — 
genoẽt —— e hauenen / waer 
—— eñ d —* liche —* 
/ eñ dat nu geen 
— nr herren te onen 


gebuert 

de tot jeden: GShy mannen ick fie wel 

bat deſe Ichipbaert te zijne met hin⸗ 

der efimer veelſchad 

eñ vanden ſchepe / maer ooc van onſe fielen. 
een 
pen ftierman / eh den piloot / dan t'ghene dat 

van Paulus Eñ dõent 


enger ra he dr Fand hung 
nieren comẽde te — — aer ſoudẽ mo⸗ 
een hauene van 
——— 
38* wwaepde / mepnede dat f een a Mr 
* — —————— 
— — —— Creten. 
Po —————— 


noemt wordt ben Qooztooũen wint. 7 
Doentfchip gegrepen was / eñ niet en confte 
wederltaen Den wint /latende het ſchip den 


sen ——— Eñ tot een 
elck : Shenneme wordt 


————— 
gen. ünde/ » 
fo ——— Bee het — toe —* 


de / bzeeſende dat ſy int Sparten vallen ſoudẽ / 
eñ een tonne nederlatende / voeren ſy alſoo. 
acer als wy —— —— n 


hertwaerts en * 
fo hebbẽ ſy Des ander? rd yasni Äeribie oc 
—— teens en bebben fp » 


Des chips. ghereetſ —— haerlieder 
» felfs handen wech Eñ doender:·· 
noch ſonne / noch ech chenen binnen 


veel dagẽ / ch daer geen depn tempeeft aen= 
Gr (licheprbenomen.. chat lange ge 
ichept benomen fp lange ge⸗ 
valt adden’ doen heeft Paulus acnbe it 


De vvercken der Apoftelen. 


| » welen va v allẽ dã alleen dcs 
| 


het was voorwaer noot dat ghy (mp 
J hooꝛt hebbẽde niet en ſoudt geuarẽ 
van Creten/ eñ verhoeden Dit verdriet ende 
» perlies. Eñ nu rade ick v goets moets tt 
zone, wät daer en ſal niemandts — 
ant 
deſen nacht heeft de Engel Gods ge⸗ 
ſtaen / wien ick pen eñ wien diene 
4  feggede:zen meeltnier Paule hp moet 
| vooꝛ den Tiepfer ſtaen / eñ ſiet Godt v 
a ** die met vte ſchepe varẽ 
om weeſt a moets ghi mann, Voanıt ich 
geloone Gode / dat dit allo zijn ſal / gelizck mi 
» gefeptis/ / maer wy im eẽ eylandt co 
— Maer na dat den veerthienſtẽ nacht 
— uam /als wy voerẽ in de zee va Aona 
der middernacht fo do re 
—— dat henlieden eenich lantſchap ver⸗ 
utoonde. De welcke ooc het dieploot neder= 
— hebbẽ geuonden twintich vadems 
en eẽ luttel va daer verichepden zijn⸗ 
= ebbẽ fp geuonde vijfthiẽ vadenis diep⸗ 
» te, Macr byeefende Dat wy aẽ eenige Icher- 
—— come ſoudẽ woꝛpẽde wt Dat ach⸗ 
des ſchips vier anckerẽ / verlãgde heu⸗ 
Feen Dat : —* — * = de 
upden fochten wt dat chip te vlieden / 
en boodt in de: —— 
dẽ / ander t'decſel als oft ſy begoũſtẽ de anc- 
kerẽ vñ !’bozfte des ſchips wt te worpe/ fo 
»anlus torte —— 





m Doen hebben en 
jee vandẽ boote afgelned 

‚-laten.gorballen. Eñ doent —— licht te 

er badt Paulus henlieden allẽ / dat Ip 

nemen ſouden e: Tot heden op 

= veerthientten Dach blyfop verwachtẽde 

al vaſtende / niet nemẽde / Daerom bidde ic 

v lieden / dat ghi ſpijſe neent / om uwer wel⸗ 

vaert. wãt dãer en falniet eẽ hayr vã cenich 

nv lieder hooft verloꝛẽ gaen. Eñ doen hi dat 


geſeyt — — —— ke (Dad Bodt 
gedanet int aenſchijn van henliedẽ 
doen hi dat gebꝛokẽ hadde ſo heeft hy 


»nen t'eten / eñ als ſy alle beter gemo 
worden warẽ ſo hebbẽ Ip ſelue ooc ſpijſc ge⸗ 
vnomen,. Eñ wy warenalle me ſchip twee 
hondert ſeſſentſeuentich fielen. Eñ als ſy 
verſaedt waren met ſpiſe / ſoo hebben ſy het 
» fchip verlicht / worpende terwe in Dezee/ cũ 
doentdach gheworden was / ſo en kenden ſy 
het landt niet / maer ſy bemerctẽ een hauene 
—— eenen oeuer / in de welcke dachten 
p(waert dat ſy conſtẽ) het —— wt 4. ſticrẽ. 
Eñ doen ſy de anckeren ckẽ had· G 
den / beualen ſy henliedẽ d I land ont= 
bindende de banden vandẽ roer? / ende ben 
feplboom opgeheuen hebbẽde —— 
"Des wints / voerẽ ſy na den oeuer. 
wy gedꝛeuẽ ward aeneen er — 
— ————⏑—— fp rfchip daet 
aen gheſtooten / eñ het vorfte deel bicef vaſt 
ſtaẽde maer bet achterſte bei 


onberoerlick 
mibben van henliedE geiept;D ghimannen | aac at yade crachederzer, — > 


CAP. XXVII. 


CAP. XXVIII. 


crijſchknechten was dat Ip de gheuangenen 
ſouden dooden / op hun en hp 
wtgekwommen ware)en ſoude ontblieden. 
Maer de hondertſte man willende Pau⸗ 
lum behouden / heeft verboden Dat te doen / 
eñ hy heeft geboden / dat de gene die ſwem⸗ 
men conneñ / henſeluẽ ecrftmael wtwoꝛpen 
fouden eñ ontvlieden / eñ ten lande opcoinẽ/ 
eñ de andere Karten dd wuerde “ 
de ſommighe op de ſtucken die vandẽ ſchepe 
waren, in alloo ift gheſchiet Dat alle de ſie⸗ 
len ontquamen te lande, 
Hoe Paulus te lande gecomen zijnde,eh vier fokende „van 
eenacder llänghe a werdt, ende Publius vader niet noch 
a meer atidere vädecorıfen genceit. Eü hoe hy te Roomd couit. 
Dat xırtıj.Capittel, 


4 E, Pre don wy ontcomd waren fo hebbet : 
wp vernomen dar het eplandt Mitilene 
t was. Maer de Barbard en bewe= 

en ons god clepnbeicefth 

ftokende ſy hebben ons alle vermaeckt / om 
ben reghen Die ouer ons quamı ch De coude. 


a 


Devvercken der Apoftelen. 


ept. wätcendier : — — 


CAb.XXVIII. 


Ins geſien hadde / ia hecft hy Godt dancken⸗ 
De betrouwen genomen. Maer als wp re 
men waren /ſo it Paulo geor 


geco 
loft dat hp alleen blijuẽ ſoude met eenen ruy 
n ter die hem bewaerde. Eñ na den derden 
dach heett hy te ſamen eye de princi- 
paeifte der Joden, Ende als ſp telfamen 
tomen waren / ſoo ſeyde hy —— 
mannen bꝛoeders / ick niet tegen ons v 
doende / oft onſer vaderen ghẽwoonte / ben 
ebonden van Ie gheleuert in de 
dt Der Romeypnen. Dewelcke (als ſp 
"Yan my een onderfoeck gedaen haddẽ) heb= 
ben nip will& vrij laten gaen / om datter geen 
„fake dcs Boots in my eñ was, Maer want 
de armer Brian ar er mund fo ben ick be= 
dwonghen g aenden ikcpfer re ap⸗ 
pelleren / niet als oft ick tin volt 
Aldus om deſo ſake 
ick ghebeden ont v lieden te fie / eñ aen 
—— om de hope vau Iſraclben 


E 


Eñ doen Banluseen vã rijſeren; ick met deſer ketenen ompanghen. Kart 
vergadert hadde / ende die hadde opt hebben tot hem wy en hebbẽ noth 
vier / eñ daer een adere vande hitte rn. brieuch dan v ontfanghen wort Judeen noch 
men was / ſo is Die in fun hant — bꝛoeder aencomẽde en heuet ons ges 
doen de Barbaren de b —— —— quacts van v gheſeyt. 
aen ſijn handt / ſo ſexdẽ ſy tot maltanderen; |» accwpb van vte hodꝛen wat 
Uooꝛwaer deſe menich is een dootſlager / dẽ ut want vã dele fecte is ons ken⸗ 


— na Bay ontcomen is) De 
2% Maer 


hy de beeſte· |» 


ick / datmen Die tot alle plaetſen wederſeyt. F 
Ende doen ſy heni eenẽ dach geftelt had⸗ 


—* vier ———— en heeft geenquaetge- | dEfozändertor be vele geronmf inde her= 
verclãerde / b 


voelt / maer ſy meyndẽ dat ſoude geſwol· 

len hebben / eñ terſtont he an 

Maer doen ſy lange verbeyddẽ / eñ ſagẽ dat 

— — * 
e N) ? 

op de —* geuen vandẽ in 
ce — eylants j9ubl 


Delicgeian 
— 
t te bedde 
„gaben — 
den op 28 
O geneſen. Doen 
En! 4 
ten hadden / eñ ſy woꝛdẽ geneſen / an he 
ous oock met veel eeren gheeert hebben / eñ 
doen wy te ſchepe wech Bere foo hebben 
ſy ons mede ghegheuen Dat ons van noode 
was. Eñ na dꝛy maenden voerẽ wy in een 
—* van Alexandꝛriẽ / d welck in dat eplandt 
Beni, ge hadde / d welc hadde een ba= 


ber Caſtoren. Eñ doen wy gecomen = 
—— fo hebben wy daer ge 
bleuẽ dey eis “ 


Bir Brenn Halsnen ii ——— wint 


— — — —— 


D mente puteolen ef 
nee ee site 
Be ——— en Dagen’ eñ allo 
zönwpte ecomen, Ef pädacr/ «; 
doent de —— Dec gross bat — Gr gun | 
ons te gemoere gecomen tot merct 
toe / eũ De Dyp tauernen De als Pau⸗ 


berge/den welckẽ bp 

de et —— 

Jeſu we — Weiz EEE ren 
van ſmorgẽs totten auont toe. 

mige — m. datter — 
 MacrDe ſommige en 

— 
——— 
ecen / 
= het vo; Alan ab pJopbe 

e 


volck’ende (egt tot henliedẽ: reed dena 
ſuldijt hoogen ende nier verſtaẽ —— „Tre 
|» uldärhienich nier bekennen / thertẽ Lac..b.ıe. 
van deſen volcke is Dick — ———— met⸗ ohau · en 
ten ooren hebben fp Awacrlick ghehoont eñ *°"-""" 
hen ooghen hebben fp toeghedruct Dar ſy ww 
auontuere niet fin en louden mettẽ o 
ende metten ooren hooren ;/ ende nietter 
ten verſtaen ende dat ſy bekeert —** 
n nn ghenaſe. Wacront v zy bekent Dat 
en Depdenen nden is defc falichept 
„ — fullent hooren. Ende doen 
hy dit geſeyt hadde / ſo zijn de Joden vã hem 
wrgegat —— — malcanderẽ derl 
. —— wvaghen. is twee ghe 
heel iat euen in am eyde ende * 
n — onefinckft le die tot heim quamen / pꝛe⸗ 
kende ber rück Gods / ende leerende datter 
is vanden Deere Jeſu Chꝛrilto / mer alder 
vröhept onverboden. 


ier voleynden de wercken 
Bier — cn 


2s 


Mat.ı. b, 14 


CAF. I. 


A 
AR, 2, 


B ouer allc de werelt, 


£ 
Abac.ı.a.4 
Heb.ı0.g.r 
Salat, ,.b.aı, 


De Epiftel van 


S. Paulus totten 
Romeynen. 


" Yanıkas sooghende füjn keſde tor de Romeynen verclaere de 
de Heydenen Godskennifle , die fy wı.de finnelicke faken had · 
den, verworpende by tedene van God: verlaten zijn,ch glieual- 
Jen zijn ın veel lealicke fonden. 


Dat erılle Capitiel. * 
Aulus een dienaer Icſu Chꝛiſti⸗· 
een geroepen Apoftel wtgeſchey 
ben tot bat E ie Bods / 
( d'welck bp vootijts beloeft » 
8 habdc Door fon eten in de 
heylighe ſchꝛiſtueren) van ſijnen fonedie 
em geworben is wt Dauids ſade nae den 
eñ die nae den gheeſt die heylich + 
maect / te bozen is geoꝛdiucert een cra 
ſone Gods / wi de verrijſeniſſe der dooden 
ons Beeren Jeſu Chriſti/ Door den welc⸗· 
ken wy ontfangen hebben de gracic ende de 
om onderdanich te Zune den 
elooue in alle de Depdenen om fünen 
naeny onder de welcke bp oock zijt van⸗· 
den epenen Jeſu Ch i. * , 
bie ve — —— ge ne ı 
eroepen n / Gracie ſy de 
Dan oe onfen bader,ch van onlen Beerc 
Jeſu Chriſto. Ten eerſtẽ ſo danck ick > . 
nen Bodt door Jeſum Chrifium vooꝛ val⸗ 
len / om dat v ghelooue vercondicht Wordt 
ghetuyghe /d — 3 nd 
en diene in mönen 
—— ſijns ſoons /dat ick ſon⸗ 
ophouden uwer ghedachtich ben. altüt » 
in gebeden biddende oft ick in eeniger 


ten laetſtẽ eens een geluckige reyſe 
— boor den wille Bobs tot v lie⸗ 
ben ie comen. want ick v lieden· 
te ſien / op dat ick v mocht per mede deylẽ vã 
gheeſtelijcker gracien / om vte verſtercken / 
dat is on mede ghetrooſt te worden ind » 
lieden Door uwe ende mön geloone, dat wp, 
onderlingenhebben. Maer ick en wilniet » 
dat v onbekent 3y bꝛoeders / bat ick dicmael 
eb vo omen tot v lieden te comen(eñ 
ben beledt geweelt tot nu toe) op Dat ick 
eenige vrucht mocht hebben onder d lieden / 
gelyck ick ooc hebbe onder D’ander Deyde⸗ 
nen, Den Gꝛicckẽ ch Barbaren / den wwi= 
fen ch onwijſen ben ic cen fchuldenaer, Al=» 
dus (fo vele allt in mp is)ben ic bereet v lie⸗ 
den / ooc die te Roomẽ zijt / het Euangelie te 
vertondigen. want ick en ſchame mp van· 
dat eig een . Want het is een cracht 
Gods terlalichept henlieden allen’ Diet ge= 
loouen.ce den Joden / ende oock Den 
Buieckẽ / want dercchtucerdichept 5008 » 
wondt daer in enbaert wten gelooue 
int ghelonue/atfier gheſchreuen is: Endede 
—— leeft oten gelooue. want de 


: —— ods —— wi den 
hemei ouer alle ongadoelichept en ontecht 


ueerdicheyt ſulcker menſchen / Die Sodts 


Totten Romeynen. 


| 
| 
| 
| 


waerhept in ongherechtichept onthouden. 
”- want warmen vã Godt kenne mach, bat 
is openbaer in henlieden, want Bodt heuet 
: henlieden geopenbaert / want fon onfien- 
licke dinge woꝛdẽ beſchouwet door het ver⸗ 
ſtant / vã dat Ichepfel der werelt /Dooz fulcke 
dingẽ die gemaect zijn / Doc mede (yu cewi- 
— odhept / alſo Dat ſy gheen 
0 


CARL 


» onfehultenhebben. want als fp Boat ge- tr 


kent handen / ſo en hebben ſy hem als Godt 
niet gecert/oft gedanct / maer ſy zijn —— ge⸗ 
worden in haerlieder gedachten / eñ hen on⸗ 
wijs herte is verdonckert gewoꝛdẽ. want 
ſegghende henſeluen wijs te welen / zijn ſy 
dwaãſen gewoꝛden / eñ ſy hebben de gloꝛie 
vandẽ oñbederffelickẽ Godt verandert in de 
‚gelöckeniffe van eens bederffelics meuſchen 
beeit / eũ Der vogelẽ / eñ Der viervoetiger bee⸗ 
ſten ende der cruppender dieren. Daccom 
‚hecftfe Godt geleuert in de begeerten haers 
hertẽ in onfupucrhept/alfo dat ſy har? licha⸗ 
men verſmaethedẽ aendoen fouden in heu⸗ 
:; liedẽ ſeluẽ Die Gods waerhept verandert 
hebben in logenen’ eñ hebben men eñ ge⸗ 
dient den ſchepſel meer dã den ſchepper / die 
ghebenedijt is inder eewicheyt Amen . 


BDaerom heeitte Bodt geieuert in Ichan- D 


delickeluft . want haetlieder vꝛouwẽ heb⸗ 
ben verandert her natuerlic gebꝛuyc / in ſult 
» gebrupck Dat tegen natuere is. Deſgelicks 
Dock de —— * * —— ge 
dauyck ber en / zijn hier or 
in haerlieder Inften tot malcanderen / maus 
met mans buplichept bedꝛijuẽde / ch DE loou 
(die daer toe behoorde) van haerder Dolinge 
in henſeluen ontfa e. Lgelyc ſy niet 
——— odt re kennen / fo heeft⸗ 
Godt geleuert in eenen verkeerdẽ ſin Dat 
ſy doen nt ver Dat niet en behoort / 
„ — ————— —— 
cup —2* nd 
Dootdlach ot bebpirgh ichept/ quaetwil⸗ 
» lichept:oorblafers, glafteracrs / ſchumpers / 
hoonecrdige,opgebfäfen/quaet vinders / den 
ouders ongehooaſaem / onuerſtandich / on⸗ 
vꝛiendelick ongetrouwe / ongenadich. De 
welcke als ſy Gods vechtucerdichept gekẽt 
hebben / en hebben niet verſtaen / dat de gene 
die ſulcke dinghen doen / der doodt weerdich 
niet allen dieſe doen / maer oock die con 


ren den ghenen dieſe doen. 

De Apofiel ftraft de loden, feggliende dat ſy niet alleene in 
die fonde den Heydenen gelijck zijn, maet in seniger maniercn 
argherende quader, ° 

' TyAerom 

fo wie 

daer af dat eenen anderẽ orbceit’fo de 
doemdy v ſcluẽ / want ghy de ſelue din⸗ 

genbieghp ordeelt/ Want wy werd dar het 
ordeel Gods is nade wacchept ouer de gene - 

» piealfulcken dingen doen. Maerm 

‚bit o ghi menfch die oxbeeit de die 

- kedinghendoen/ ende doet de ſelue dat ghy 

« ontblieden fult her adeel Bods: oſt ver⸗ 
fmaeddp de ruckdommen dan fünder 
deyt ch Iödrlacmhept endelaucmoed 


Dat ij.Capivrel.- 


dy fonder onfchult o menfche, A 


zöt Die ogbeeit. wantiatgrie Manb.;.b> 
In & 


CAP. II. 


niet wetendedat de goedertierthept Gods 
v ter penitöciemadlepbpt? Maer nad hert= ' 
Br emann abe p am Ki erg 
o vergadert ghp v eenen Ichat = 
ſchappen inden Dach der gramfchappen / eñ 
ber openbaringen van Gods rechtueerd 
Mased oꝛdeei / Dice ecnen pegbelicken fal geuen ta + 
fon wercken. atis te weten den genen ? 
Die nae A gegen des goede wercs / 
oꝛrie eñ eere / eñ onbederflelicheyt loecken / 
et erwich leuen / Eñ den genen die van⸗ 
Der twerdrachticheyt zijn / eñ die der waer⸗ 
heyt niet onderdanich en zijn maer gheloo⸗ 
uen der ongerechti Der  gramfchap ch on= 
woeerdichept. Tribulaciẽ eñ bangıchept in » 
alle fiche vandẽ mẽſche dic quaet Doct / van⸗ 
den Jodẽ eerſtmael eñ dẽ Briecke, Maer » 
glorie eere eñ vrede / allen den gene die goet 
doen / dẽ Jodẽ ten eerſten eñ ven Gꝛiecken. 
+ want daer en is gheen winemen van " 
3 perloonen by Bode. Want alle die fonder * 
7 Wet gefondicht hebben, die ſullẽ fonder wet 
| AR. 10.2.4 —— Ende ſo wie in de wet geſondicht 
Marı den hebben /die ſullẽ dooꝛ de wer geordeelt wor 
7" Den. want de hombers der wer enzun ” 
niet rechtueerdich bp Gode / maer be doen⸗ 
bers der wet lullẽ gerechtncerdicht wordE, 
want aengelien dat de Depdene dic geen " 
wet en hebbẽ / naruerlick de Dingen der wet 
doen / ſulcke de wer nier hebbende / zur hen⸗ 
un — A wet’ die a 5 
es wets ghefchteuen in hacrlieder herten / 
haerlieder epgen confeiencie henlieden ghe⸗ 
beniffe geuende, ch Door de ghedachten 
malcanderen beſchuldighende / oft ontſchul⸗ 
digende / inden dach als Godt ordeelẽ ſal· 
de verbozgentheden der menschen / na mijn 
SEuangeliẽ/dooꝛ Jeſum Chꝛiſtum. * 

Maet iſt dar een Jode toeghenaemt ” 
wordt ende rufter in de wer/ ende glogieert 
in Bode/ ende weet lijnen wille /eñ pröft 

“ De profütelickfte Dingen’ geleert zunde door 
de wet / betrout v ſeluen te zune eenen » 
leytſman der blinden / een licht der gheenre 
die in duyſterniſſen zijn / eenen onderwij⸗·* 
fer der onwijſſen / eenen meeſter der onmon⸗ 

diger kinderen hebbende het exemplaer der 
entheyt eh waerheyt in de wet. Daer⸗* 
om ghy die eenen anderẽ leert / en leert v ſel⸗ 
uen niet / ghy die pꝛeditt datmen niet ſtelen 
en lal ſteeſt ſelue: Ghy die ſegt datmẽ geen = 
ouerſpel doen en ſal / doet feine ouerſpel: 
Shy die de afgodẽ verſmaedt / berooft Bodt 
vanfyneere: Bhy die in de wet glorieert / » 
onteert Godt Door De ouertredinge Der wet 
D (wär dennacm Gods wordt door vlieden * 
Ini..br. gheblafphemesgeonder de Bepdenen’alfoot 
tecse.dao ghefchgenenis) De befndeniffe is woor= » 
waer mofotelick / iſt dat ghy De wet onder⸗ 
houdt / maer iſt dat ghy een ouertteder der 
wet zijt / ſoo is v beſnijdeniſſe een onbeſne⸗ 
denheyt geworden, Daerom iſt dat de on⸗ 
beſned de rechtueerdicheden der wet 
bewaert / en ſal diens onbeſnedenheyt niet 
cen belnijdeniſſe gherekent worden’ ende» 
en ſal t'gene dat wor der natuerd onbefneden 


Totten Romeynen. 





is / de wet · volbꝛengende v niet ordeelen / die 
dooꝛ de letter ende beſnijdeniſſe eẽ ouertre⸗ 

» der der wet zijt? want t'en is gheen Jode 
bie Dat int openbaer ismoch ren is geen be⸗ 
nödenifle die ine openbaer inden biecliche 

» beinjdeniffe is. Maer die int —— 
een Jode is / dat is een Jode / ende de beſni⸗ 
deniſle des herten is een beſnijdeniſſe inden 
geeſt / niet nade lettere / welcks lof nier van⸗ 


den menlchen / maer dan Gode is. 

Hier betoont hy, waer in de loden berer waren dan de H 
denen, tootiende dat de loden foo welals deHey G 
gratie ghebreck hadden, 

Dat ijj.Capirtel, 


"7 Wat heelt dan de Jode meer 2. 0ft welck A 
» * isher.mofüe derbengdeniffen? Vele 
in alle manieren. Zen eerſten/ want hen= 
lieden betrouwet zijn de woorden Godts / 
Want wat leydt daer aen / al iſt dat de ſom 
mighe van henlieden niet ghelooft cn heb⸗ 
ben? Heeft hen onghelosuitheyt Gods ge⸗ 
looue ydel ghemaect Dat zy verrt. want I 
Bodt is wãrachtich maer alle menſch is la⸗· . 
genachrich’alfoot gefchrenen is: Op dat ghi pül.ı..a.,. 
moecht gerechtueerdicht WordE ın v woo⸗ 
den ch verwinnen als ghi geordeelt wordt: 
Maer ift dar onfe ongherechtichept De 
rechrueerdichept Gods prüftlick maect / wat 
ſullen wy ſeggen? Is Bodt dan daerom on 
chtich / dat hy daer ouer vergramt ? Ick 
⸗ nectnaden menfch. Darfp verre. Anders 
hot ſal Bodt defe werele oxdeelen? wãt ilſt 
Dat Bods waerheyt dooz mänlogene ouer⸗ 
vlocdiger gheworden is rot zijnder gloniemy 
Wwacrom worde ick dã nochals een londact 
' gemdeelt? efiniet(als wp gebläfphemeert B 
e 


wordeneni ch de fom dat 
wpfeggen) laet ons quaet doen / batter goet 
af come’ der weicker verdoemenife rı 

» neerdichis. Doe dan: Gaen wy henlieden 


te bouen?geenfins, want wy en metre 
denen getoont Dat de Joden ende riechen 
» alle onder de fonde zijn / alſoot gefchiene ist 
" Dacr enis niemant rechtucerdichyr daer en Galı.d.a. 
is niemant verftandich. dacr en is memant Palm »ar 
» Bodtfoeckende, Sy 3tinallebefjdenafges 
gaen / ſy zijn te famen onnirgeworden / daer 
en is niemant die goet doet / daer en iſſer ooc 
n niet een. Een open grafis haerlieder kele / —— 
mer haren tongen deden ſy bedꝛiegelic. ue⸗·* 
“non der aderẽ is onder haerlieder ſippẽ / der 1@.,..b.7. 
welcker mont is vol vermalendijdingen eñ bro. io. baas. 
s bitterheyt / ſnel zijn hare voetẽ om bloet wt 
te ſtorten / verderuinge eñ onfalichept zun € 
in hare wegen’ eñ den wech des vreedts en 
hebbẽ ſy niẽt gekent / daer en is geen vꝛeeſe Pülssa 
Bods vooꝛ haerlieder ooghen. 
»Maer wy weten wel dat ſo wat de wet 
ſpꝛeect / dat ſpꝛeect ſy rot De gene Die inde wer 
zn / op dat alle mont gheſtopt woꝛde / eñ dat 
alle de werelt Gode onderworpen worbe/ 
wãt vot de werckẽ der weten ſal geẽ vleeſch 
gerechtueerdicht wordẽ voor he want 000% 
de wet is de kenniſſe der ſonden / maer nt 
is de rechtucerdichept Gods ſonder De wet 
geopenbaert/berupcht van de wer eñ van de 
» ppopheten, Te wetende vecpmmeralcvert 
ods 





CAP. IIII. CAP.ıl 
Bods Door tghelooue Jeſu Chrifhi in allen worer beſnijdingen zijn / maer ooc den genen 
eñ op allen Die in hem geloouen / want daer die navolgen de ——— 
en is ghecn onderſchepyt / want ſy hebben al⸗ welck daer is in de denheyt ons va⸗ 
ndicht / chi nbannoodede | Ders Abꝛaham. want Door de wet en is c 

ods / Kechtueerdich —— om» Abꝛahe de ghelofte niet gedaen oft ſijnẽ Lade 
niet dooz fün ——— dev e die bat hy erfghenad ver werelt zn ſoude / maer 
in Chꝛiſto Jeſu is / den welckẽ Bodt voo2= * | + Door derechtucerdichept des geloofs. wär 
beeft tot een verloeningedonztge= | ıftlake dat ſy Die wter wet zijn / ertghenaem 
in fün bloet/rot een vertooninge fon= | m. is dat geloone ydel geworden de be⸗ 
berrechtueerdichept/omde vergiffeniffeder | loftetenier ghedaen want de wer werckt 
D vo er ſonden / in Gods ghedooch- = chap / wãt daer geen wer en is / daer en 
eyt / tot een vertooninghe van ſhndero is oock geen ouertredinge. Daerom zijn 
ichept in deſen tijt/ op dat hi mach ſy wten gelooue / op dat De belofte vaſt ſou⸗ 
ich zijn ef ich makẽde de welen na de gracie alle den fade, nier hem 
dẽ genẽ die daer is wtẽ geloue Jeſu Chꝛiſti.* Die wter wet is alleen / maer hem ooc Die wt 
waer is dan v gloriacie? Sy is w =nı 4 gelooue is, Die een vader is van 

ten. Door welcke wet:der werckẽ? Keen ſp |” ons allen / alfodaer geſchzeuen is(Ick heb er“ 
=) beenen bader van veẽl volckẽ geſtelt) Door 


maer door be wet des geloofs. want wy 
bouben vooꝛwaer dat de menſch gherecht⸗ 

, Meerdicht wordt doort ghelooue / ſonder de 
wercken des wets. Dft is hy alleender Jo * | 
den Bodt: en ishy der Heydenẽ Godt ooc 
niet? Ja bp is vaij ooc der Beydenen Godt / 

want t'is ymmer een Godt / Die de being 
deniſſe rechtueerdich maect word gelooue / eñ 
die onbeſnedenheyt dooꝛ t'gelooue. Doen· 

a rn be wer te niet dooꝛ ’ghelooue: Dat 
zij verre / maer wy beueftighen De wet. 

aulus leert dat de rechtueetdichmakinge niet en ghefchier 
wt de wercken des weis, maet wı dat ghelooue in Godt,als 
Abraham rechtueerdich geheeten is, ende dat de oude wet tor- 
ter Glicheyt nıeı ghenoech en ıs. 

Dat ii). Capitiel. 


Bode, woät wat leyt ere? ; 
ham heeft Bode gelooft / eñ t'is hem 
—— — erdichept. Maer den genen die + 
du Wereten wordt den loon niet toegherckent 
vã gracien / maer väfchult. Maet den gend s 
Die niet en werckt/wmaergbelooft in hem die 
dẽ ongoddelickẽ rechtueerdich maect / wordt 
—— | 


ter rechtueerdicheyt / na 
bat voornenien van Gods gracie. Belijck · 
Dauid oock ſeyt de falichept des te 


welen / dẽ welckẽ Godt de rechtueerdicheyt 
Palsıau toerekent ſonder wercken. Salichzönfe ı 
B ner welcker londe vergeuẽ zijn eñ Der weic⸗ 
ker ſonden bedeckt zön. Salich is de man· 
ben welcken Godt de ſonde niet toe 
en heeft. Dierom deſe falichepr/blätt die in » 
eyt? want wy nahe t'geloo⸗ 
ve gherekent is ter vechtucerdichept. Doe· 
is batdan ent3wot de beinydinghe / oft 
in de onbeinedenhept? Miet in de beinijdin⸗ 
e / maer in de onbeinedenhept, Ende hp " 
— Inge weni b > bes 
genen de erdichept bes ge= 
loofs, de welcke is in de onbefnedenhept/op 
dat hp een vader zun foude der gheenre Die 
heloouen door de onbefnedenbept / op dat 
ten oock fonde gerckent worden ter recht= 
ueer dicheyt / eñ dar hp ſoude een vader » 
ber beſnijdingen / niei allcen den ghenen die 


Cen.ty.b.te, 
b.ıı. 


Torten Romeynen. 


Bode / den welcken ghy gelooft hebt, dic le⸗ 


IL 


uende maect de Dooden / eñ roept De bingen D 


ee — ———— 
etegen hope in de hope 
om Dat bp worden ſoude en vader van veel 


lieden / nae dat hem gheſeyt is:Alfo ſal v ſaet Cac.:- 


welen ghelijck de ſterren Des hemels / cũ dar 
»zantderzee. Eñ hy en is niet cranck ghe⸗ 
woꝛden int ghelooue / noch hy en heelt niet 
aenmerckt ſijn verſtoruen lichaem / als bp bp 
nae hondert iaren oudt wasıch den v s 
» uenbupck van Sara / oock en heeft bp un 
De belofte Gods niet —— 0002 wan⸗ 
—— is — geweeſt *— 

u het gelooue / geuende Gode de glorie/ 
ekerlick wetende / dat Godt alle Dat bi ghe⸗ 
» looft heeft ooc machtich is te doden. Daer⸗ 
om iſt hem oock gerekent ter rechtueerdic⸗ 
» heyt. Ende ten is alleen niet gheſchꝛcuen 
om zijnent wille / dattet hem gerekent is ter 


rechtueerdichept / maer oock om onfcnt 
wüle / den wei dat ſal t worben/ 
als wy in hem geloouen die, Jeſum Chꝛriſtũ 


onſen Decte vẽerwect hectt ban de dooden 
die geleuert is om ouſe miſdaden / eñ vet⸗ 
reſen is om onſe rechtucerdichmakinghe. 


Paulus bewijſt hoe wy door her gelooue gerechtueerdicht 
zijnde, oock ın ons benautheyt ons vermaken „acnghefien dat 
Chriftus voor de boofen is geftoruen, fo fal hy veel te meer fa- 
lich maken die in ſijn dierbaer bloedt ghereynicht zijn , want 
gheliick wy door Adam alle verloren zijn „fo zijn wy doof Ie- 
um alle behowden Dat v.Capitiei. 


25 


oue / ſoo lact ons reoe 
tot Gode / door onlen Beere Jeſum Chriſtũ 
Mosꝛ ben welcken wy oock hebben ernen 


rel ö 
« N 7 Want wp dan icht zijn wt 
vo y herechtuecrdich * a 


tocganck’ dooꝛt ghelooue tot deſer gratien/ tee da 


daer wy in ſtaen ei glouerẽ in de hope van 

de gloꝛie der kinderen Gods. Maer nict 
alleen dit / maer wy —— — 
bulacien / wetende dãt de pacientit 
vooꝛts ende de pacientie pꝛoeum⸗ 
ghe / ende de pꝛoeuinghe hope / eñ de hope 
—— —— — liefde —— 
tgeſtort in onſe herten Door den heyligen 
gheeſt die ons ghegheuen is. 
*P want waerrom is Chꝛiſtus ( doen wy 
noch cranck waren nae den tijt) voor be ou⸗ 
goddelicke gheſtoꝛuen? want nauwelicks 


en 


1200... 


Hebsi» 


Heh,i» 


ıl 
— 


CAP V. Torten Romeynen, CAP.VL 


en fterfpemant poor cenen rechtneerdigen/ top die ver fonden geſtoruen zijn / hoe fullen 
want Door cenen goedẽ ſoude by auontue⸗ wp daer in noch leuen? 
ren yemant doꝛreñ fernen, aer Bode: |: ZEnw niet dat wy alle die ghedoopt Sala.ı.d. 
pꝛijſt ons aen zijn liefde tor ons want(doen | lijn in Chꝛiſto Jeſu / in ſyn doot ghedoopt 
wpnnochfondaers waren) ſo is Chꝛiſtus · zijne wãt wi zijn met hem tſameũ begrauẽ 
B vog ons geſtoꝛuen. Dacrom veel te meer⸗dooꝛ bet Dooplel in de doot / op Dat gheiijck 
ſullẽ an gerechtneerdicht zönde Door fon Chꝛiſtus verrefen is van De dooden / D00% 
bioet / verloſt zijn van de gramfchap/door de gloꝛie des vaders / wy oock alſo ſouden in Heb.s.d. 4. 
hem / want ift Dat wy doen wy vianden wa = | s nieuwichept Des leuens wandelen, want 
ren / Gode verſoent zijn / Door de boot füong iſt dat wy mebeingeplant zün —— Ephe.a.far. 
foons/veelte meer fulld wy behoudẽ woꝛdẽ gelöckenilfen van fynderdoot To fullen wy Colo ·. b· io. 
in ſijn leuẽ nu wy verſoent zun. Eñ niet al⸗· «| doc mede der verrijiſeniſſen in geplant we⸗ 
leen dit / maer op gloꝛierẽ ooc in Bode/door ·ſen. Dit wetende dar onſen ouden menſch 
onfen Deere Achum Chriſtũ / Door DE welc⸗ mede ghecrupft is/ om dat bedoꝛuen ſou⸗ 
kẽ wy nu de berfoeninge ontfange hebbẽ. * de worden dat lichaem der ſondẽ / op dat wy 
* Daerom geljck door eenen menfchde » | vooꝛtaen Der ſonden niet dienen en ſouden. 
. fonde indefewereit gecomenis/chdoorde |» moant die geftoruen is / die is gerechtueer 15 
fonde de doot / eñ alfo is de doot inallemen |» Dicht vädefonde, Eñ iſt dat w geſtoꝛuen 
fchen boots d inden welcken ſy ijn met Chꝛiſto/ſo gelonuen wy / bat wy te 
alle gelondicht . mwättotde wette u» un leuẽ ſullen mer Chriſto / wetẽde 
was de ſonde inde werelt / maerdefondeen | Chiftus verrijſende van de doodẽ nu vooꝛt 
woꝛde niet geacht / doẽ de wet niet en was: aen niet meer en fterft/de doot cm ſal ouer hẽ 
maer de doot heeftgeregneert/van Adam «| vooꝛtaen gheen heerſchapphe meer hebben. 
L tot Moplentoe/oor in de gene die nictge- |» - mwantdat hy gheftoruen is / dat is hp der 
Ceres. ¶ londicht en hebben / in de ghelöckeniffe van | fondecens dat hy iee / dat 
Adams ouertredinge / de welcke is eẽ figure |» leeft hy Bode. Alſo ooc ghylieden acht v fel 
vanden toecomenden. Maer de gaue en is a uen voorwaer geſtoruẽ der ſondẽ / maer Go⸗ 
niet ghelück de miſdaet. want iſt datter | de leuende in Chriſto Jeſu onſen Decre. x° 
dooz de miſdaet van cenen vele gheſtoꝛ⸗ |= Daetrð en laet de ſonde niet regnerẽ in v 
uen zijn / veel te meer heeft de gracie Gods ſterllelit lichaẽ om onderdanich te zün zijn⸗ 
eñ de gaue door de gracie dan eenen men „ ber begeerlicheden. Maer oock fo engenet 
Jeſu Chrilto in menſchẽ ouervloe v ledẽ nier tot der boofhept der ſon 
geweelt. Eñ gelijck door eenen de ſonde » | Demmaer geeft v ſeluen Gode als wten doo 
is / alſo en is —— niet / want het ordeel is den leuende eñ v ledẽ tot wapenẽ der recht⸗ 
vooꝛwaer we eẽẽſonde ter verdoemeuniſſen |“ ueerdichept Gode. wãt de ſonde enſal ouer C 
maer de gracie is wor veel miſdadẽ ter recht⸗ v geẽ heerſchappije hebbẽ / wũt ghy en zur on 
ueerdich . wätiftlake Dat in eens der de wer niet/macr onder de gracie. wat 
miſ daet dedoot heerichappüe ghehadt heeft iſt danr sullẽ wy ſondigẽ / omdar wy onder 
bon: eenen / veelte meer ſullẽ de gene die de de wet niet en zijn / maer onder de gracie? 


oueruloedicheyt der ien ende dergaud « Dat zy verre. En weetti niet dat (0 WIE ghi Iohan.ı.d.rs 
ende Der uch? nm nah le⸗ v (eis tot geeft om onderdanich te „Pei.n.d.s 


nen regneren Door eenen Jeſum Thriſtum. zine / dat ghy Dies knechtẽ zůt / diẽ ghi onder⸗ 

‚> Aldus gelöck Door cens menfche miſdaet | danich oft der Sonde ter doot / t ʒy oft 
v’ordcel eis inallemenfchenterver= | derabehon t ter rechtpieerdichept? 
Do ’ alloo is doock dooz eens men⸗ |»  Macr Bode ſy danc’dat ghy geweeſt 


ſchen rechtueerdichept de gracie gecomen in | Tkmechten der fanden maer zijt onderdanich 
alle menſchẽ tor vechtucerdichmakinge des | geworden van herten / inde manigre Der lee 
leuens. want gelöck door eens menfchen » | tingeninde welcke ghy ouerghegeuen 3üt. . 

.. onghehoorfaemhept vele fondarengbeftelt |» Maer verloſt zijnde ban De ſonde / zt ghi 
zijñ /allo ſullen oock Door eens menfchens | knechten gewoꝛrden der rechtueerdicheyt.x 
gehooꝛſaemhept velerechtucerdich gemaert |» IC menfchelic/ om de crächept ng D 
worden. Maer de wer ishieren tufichen »| vleeſch / wär gelijck ghy v ledẽ ouergegeuen 
ingecomen / om dat be miſdaet oueruloedich | hebt te dienẽ der onſup eñ der Onge= 
fonde worden. Maer daer de mildact oner= | vrechticheit tor der ongerechticheitvalfo geeft 
uloedich gheweeſlt is / daer heeft de * —* nute dienẽ der gun? —— 
noch oueruloediger geweeſt / op dat Car a. chmakingen. want doen 
de miſdaet gh eert heeft ter doot) ** ben land waert / ſo waerdy way vãder recht⸗ 

Doc de efnderegneren door derecht= |. —— Aldus wat doen 

ueerdi ten erwigen leuen / dooz Jeſum gehadt in ſulcke dingẽ daer ghi v nu at ſcaẽt⸗ 

Chꝛiſtum onſen Deert.x want het eynde van dien is de doot. qqaer 
De Apoflel leert datmen in defondenier bijufen fül,maer | uu ghy ſt zt van de londe/ eñ gewor- 


wercken fat," den Gods knechten / ſo hebdy uwe vnucht 
Dar vj.Capiwel. de e / maer bet eynde Dat ce= 
a Vaa fullen wy van fegghen?Sullen top » |» wichlenen. waãnt denloon der ſonden / is 
.” in.be Sonde biöud/ op Dat de gracie de doodt:maer de gracie Godts is D’eewich 


aueruioedich worden; 3MDatfü verre, wãt · | Iemeninchzifto ú— — *Pau⸗ 


| 


7 | . 
CAP. VII. Totten Romeynen. CAP.vIIL 
Paulus Befchrijfi hoe de oude wer te nie i,chhoe k s 
— eruiptefestä | Bu le Bone aa ram 
NE ala behagen inde wet Bods naden inwedigen { 


„ menich, maer ick fie con ander wer m mn 
leden /früdendeteghen be wet möns ver⸗ 
ſtants / ende mp vangende inde wer Der fon- 

den / die in miju Icden is. (Fick onfalich 


A FR weet ghy nier broeders (want ic ſpꝛeec ' 

den genen die de wer weten ) Dat De wet 

inden menfche heerſchapphe heeft/ fo lange 
».C06.78 gjralsdieleeft? want een vꝛouwe die on⸗ 


»Tim..b.. Aldius is de wer ymmer heylich 


der den man is / fo langhe de man lectt / is ſy 
chondenacn de wer: maer iſt dat haer marı 
Äreke fo is fi ontbonde vande wet Des mas, 
Daerom ats de man noch leetft ſo ſalſp een; 
ouerſpeelſtere genoemt woꝛdẽ ilſt dat ſy met 
eenen anderen man verſaemt is. Maer iſt 
dar haer man boot is ’foo is ſy los van des 
mãs wet alſo Dat ſy geẽ onerfpcelftere en i8/ 
iſt dat ſy mer eenen anderen man is. Aldus + 
mijn bꝛoeders ar zur oock gheſtoruen der 
wet door Chriffus lichaem / om dat ghy ces 
anders zijn ſoudt / die vandẽ Dooden verre⸗ 
fen is / om dar wy Gode ſondẽ bucht voorts 
bꝛengen. Want doen wy int vleeſch warẽ/⸗ 
doen wachten de luſten der ſondẽ / die door 
de wer warẽ / in onſe ledẽ om dat ſy Der doot 


B ſondẽ vꝛucht voorts bꝛengẽ. Maer nuzin; 


wy ontbondẽ van de wet der doot daer wy 
in gehoudẽ ward alfo dat wy dienẽ ſouden 
inde nieuwichept des geeſts / ende niet in de 
oudtheyt der letteren. wat ſullen wy dã ſeg⸗ 
gun de wet ſonder Dat zy verre. Maer de 
onde en heb ick niet gekent dã door De wet / 


want de begeerlicheyt en ſoude ick niet ges 
t 


Ero.ıo.6. 17. Were hebbẽ cn fepde de wer niet: Ghien 
Deut. .c.a i. niet 


begeren. Maer de ſonde eẽ oorſake ge= ® 
nomen hebbende doort ghebodt / heeft in mp 
gewracht alle begeerlicheyt want fonder de 
wet was delonde Doodt, Maer ick Icefde » 
vooꝛtijts ſonder de wet / maer doen t'gebodt 
gecomen was ſo is de ſonde wederom̃ leuẽ⸗ 
dich geworden. Maer ic ben geſtoruen /eũñ - 
bet is beuonden dat her gebodt D’welcten le 
L ucn was mp geworden Is ter Doot/ wätde " 
fonde een orfake genomẽ hebbende dooꝛrt ge · 
bodt’beeft my verlept eñ daer —— 
t’gebot = 
is beplich efi rechtueerdich ci goet. Daer: » 
om dat goet is’ is mp Dat de door gewoꝛdẽ? 
Dat eng de fonde om dat fp foude 
openbaer worden fonde te welen / heeft mp 
door t'goet de doot ghewrocht / Om dat de 
ſonde ſoude woꝛdẽ bouẽ matẽ ſeer ſondigẽ⸗ 
dedoort'gebot. want wy werd wel dat de « 
wer geeſtẽlit is’ maer ic ben vleeſchelic / ver⸗ 
cocht onder de ſonde. want dat ick doe dat · 
en verſtae ic niet wär dat ic wille dat en doe 
ick niet / maer dat ic hate dat doe ick. Eñ iſt ·· 
dat ic doe t'gene dat ick niet en wille / fo con⸗ 
fentere icder wet dat ſy goet is, Eñ alſo en ” 
doe ic nu dat ſelue niet / maer de ſonde Die in 
miwodt. wãt ic weet wel datter in my / dat u 
is in mjn vleeſch / geen goet en woont wãt 
het willẽ heb ic by mp/maer her goet te vol⸗ 
bꝛengẽ dat en vinde it niet: Wwanticendoe 


dat den 


u nen gheeũ die in v woont. 
„ Dat wy na 


vleeſchs doodet ſo ſuldyl 
u Bods kinderen, Want ghy en hebt 


menlch / wie lal mp verloſſen van V’lıchaem 

deſer boot? De gracie Bods / dooz Jeſum 
Chꝛiſtum onſen Beete). Aldus diene ic ſel⸗ 
ne met de redene der wer Gods / maer na dat 
vleeſch / der wer der ſonden. 

Paulus bewijſt dat die door het doopſel Chrifto zijn inghe- 
griffije, nier vefrloemelcs en hebb£, alto lange als fy na i vleeſch 
mei en wandelen ‚nıaer dengeeft des herbor&ichaps van de kin 
deten Gods . daer nae lcert Di eench gheloouenden gheen 
trib ulacie en ſchelt. Dar viij.Capitiel. 


"A Lous en iffer nu perdoemeniffe dẽ 4 
nẽ die in Chrilto Felu zijn / die na den 
vleeſche niet en wandeld, want de wet van 
den gheeft des leuens in Chrifto Jeſu heeft 
mp verloft van de wer der fonden ende der 
‚boot. want bat der wer onıhogelick was / 
inidts dat ſy cranck was door r’vlecich / dat 
heeft Bodt gedaen / fendende zijnẽ ſone inde 
gelickeniſſe des ſondichs vleeſchs / chi heeft 
de ſonde int vleeſch verdoemt dooꝛ de ſonde / 
om dat de rechtueerdichmakinge der wet 
ſoude vervult wordẽ in ons’ diena t vleeſch 
niet en wandelen maer na den geeſt. want 
die na den vleeſch zijn / Die hebben ſmaec int 
eigene dat den vi aen gaet / maer dic na 
den geeft zijn bebben gevnelen van rabene 
ceftacngaet. want be wol heyt 
des vleeſchs is de doodt / Maer de wölhept 
des gheells is leuen ende vꝛede. want dt B 
wiöfhepfdes vleeſchs / is Gods viant:want 
ſy en is der wer Bods niet onderdanich / 
ı want ſy dat oock niet en vermach. Eñ die 
int vleeſch zijn / en mogen Bode niet beha⸗ 
s gen. Maet ghy en zijt int vleeſch niet / maet 
inden gheeſt? ilt nochtans alſoo dat den 
geeſt Gods in v lieden woont. Maer iſt dat 
pemant den gheeſt Chꝛriſti niet en heeft / deſe 
eh is zijt e niet. Maer iſt dar Chriſtus ind 
lieden is / fo is het lichaem vooꝛwaer doodt 
om de ſonde / maer dẽ geeſt lecft om de recht⸗ 
u neerdichmakin Maer it dar den gheeſt 
van hem Die Jeſum vanden doodẽ verwect 
beeft ind woont / ſo ſal hp die Jeſum ⸗ 
ſtum vanden dooden verwect heeft oock 
uende maken v ſterlfelicke lichamen / om ſij⸗ 
ders zijn wy ſchuld ae 
ers sun enaers niet 
ebleefch ſouden leuen: her ill 
dat ghi na t'vleeſch leeft / ſo ſuldy ſteruẽ maer 
iſt dat ghy dooꝛ den gheeft de wercken des 
wãt alle die 
door DE geeſt Gods gedr ordẽ / dat zum 
ontfanghen den gheeſt der ANauerntjen we⸗ 
derom in de vreeſe / maer bebr ontfan⸗ 
genden geeſt der opnemingẽ der kinderen / 


nitt 


niet het goet dat ic wille / maer t quaet dat it inden welcken wy roepen: Abba (vader.) 
niet en wille / dat doe ic. Maer iſt dat ic doe · | Wãt die ſelue geek getupgenis on⸗ 
gene dat icniet cn wille ſo en doc icnudar |»: fen geeſt / dat wỹẽ Gods kinderenzön. fi 
felue niet / maer de fomde die in mi woot, Als | it Dar wp Kinderen zn / loo —— 


CAP.VIIL 


— * Chꝛiſti 
emed e ziſti. 
Iſt nochtaũs alſo dat wy mede lijden / op 
dat wy mede gheglorificeert worden, 
DhWant ick honde dat het ludẽ van deſen * 
tijdt niet weerdt genoech en is der toecomẽ 
der gloriẽ die in onsfal geopẽbaert weſen. 
want het verbeyden va De crratuere ber= » 
wacht de openbarınge vã Gods kınderen, 
want de treatuere is der pdelhept onder⸗ » 
danich fonder baren wille / maer om ſijnent 
wille Diele onder geworpẽ heeft in de hope. 
wãt de ſelue creatuere ſal ooc verloſt wor » 
den vanden dienſt der verderfleniſſen totter 
tröhepr der glorien der kinderen Gods. 
Want top werd wel dat alle creature ver⸗ » 
fuchtiende als barende. arbeyt tot noch toe. 
Eñ niet alled ſy/maer oocwi felue Die des » 
geelts eerſte vꝛuchtẽ hebbẽ / verſuchten felue 
doc in õs / na dat opnemẽ der kinderẽ Gods/ 
verwachtende de v onslichafs.x* 
E want dooꝛ de hope zun wpy falich gewor= = 
ben. Maer de hope Dic ghelien wordt / en is 
een hope. want dat vemant ſiet hoc hoopt 
dat? Macriftlakedat wy hopen t'gent » 
dat wy niet en ſien / ſoo verwachten wy Dat 
door paciencie. Defgelöc fo helpt ooc den· 
aber onfe cranchept. want wat wy bidden 
onden alfoot behooꝛt / dat en werd wy niet. 
Maer de gheeft begeertieluc voor ons/ met 
onfprekelicke fachtingen. Maer die de her⸗· » 
ten onderloeckt/die wect wat den gheeſthe⸗ 
geert / dat hy na Bode bidt vooz deheplige. 
* Eñ mp weten dat den die Godt 
liet hebben alle Dingen mede werckẽ totten 
— goede / den geuẽ die na * vr heylich ge: 
to un. want die hy te 2 
—— ooc te voꝛen —— hp 
oudẽ gelöck wordẽ den beelde (uns foong/ 
op dat Die ſelue zijn ſoude een cerfte geboren 
fone onder veel bꝛoeders. Eñ die hy te vo⸗ 
rẽ gheſchict heeft/Dic felue heeft hy oot getoe 
peũ:eñ die hy gerocpẽ heeft / Die heeft hp ooc 
rdich gemaect: eñ Die hp rechtueer⸗ 
dich ghemacckt heelt die heeft hp oock ghe⸗ 
ziiceert. wat ſullen wy — ji 
gen?is Bodt Door ons / wie mach tegen 
ons? De weicke vor ſinẽ eygenẽ fonenict » 
geſpaert en heeft / maer heeft dien voor ons 
—— beeft hy —— 

e niet 2 wiefalder „ 
Bods —— * ich zunz T'is God 
die rechtueerdich maect. wie iſſer Die ver⸗. 
doemen ſal? Chiſtus Jeſus de gene Die ges 
ſtoruẽ is / ia ooc die vᷣreſen is / Dieter vechter 


— 


ons dä ſcheydẽ vã de lieſde Chrifti? Zribula 
cierott benaus@eyt:oft högerzoft : 
oft peräcket? oft buolginge2oft fweerr: (ge « 
Iüc daer geſchꝛeuẽ is: D>m uwẽt wille woꝛdẽ 


Totten Romeynen. . 


35 hät Gods is / die oot bidt voor ons, wichals » 


CAB.IX, 


» bingennoch fterchept/ no ochepemach 
iepte/noch geen ander — — 


d 

moghen ſcheyden van de lieſde 5005, de 

welcke is in Chutto Jeſu onſen Dcere. x 
De Apollel bed hem van de verharcheyt der Ioden, ch 

hy beroocht daiſe niet bedroghen en zijn van de belofien det 

Yaderen. Ende daer nae ioocht hy den toep der Heydenen, - 


Dat ix.Capittel, . 
. [es fegge de waerheyt in Chrifto/ick enlie A 
ge niet mijn conſciẽcie mp gerupgenis ges . 
uende inden bepligben bat ick een 
groote dꝛocfheyt hebbe / eh eenen gheſtadi⸗ 
g̃en roauwe mijnder hertö, want ic wenſch⸗ 
e ſelut vtrbannen te zijne vã Chriſto voorꝛ 
mijn bꝛoederen die mon magen zijn na den 
vleelſche / welc zijn de Iſraeſiten / den welt⸗ 
ken toebehoort de verkieſinge der kinderẽ / 
en de glorie / ende dat teſtamẽt / ef dat geuen 
ber wet / eñ dẽ dienſt Gods / eñ de beloſten / 
detr weicker vader&zün geweckt daet Chri B 
ſtus weisnaeden vleeſche / Die bouen al is 
Bodt ghebenedijt inder eewicheyt. men. 
Maẽrt niet dattet wooꝛt Gods verloren - 
ſoude geuallẽ zn. want deſe die van Iſta 
zijn en —* alle geen Iſraeliten / noch dot 
die Abꝛahãs ſaet zijn / en zijn alle geẽ kındeog, 
maer in Iſaac ſal v fact ghenoemt woꝛden / 
dat is / T'en is ſo niet dat die kinderẽ dess Cera .b.ic- 
vleefch zijn / oock Gods kinderen zijn / maer 

die kinderẽ der deloften zijn Die worden ing Gala. das. 

faergerekent . want het wooꝛt Der beloften 

s is dit / Ha deſen tijt lalick comen / eñ Sara T 

« falcenen fonehebben. Eñ niet alleen die Ci". 
maerooc Rebecca / hevucht zijnde väck ver _ 

" famen Iſaacs ons vaders. wãt doen de kin 

deren noch niet gheboren en waren / oft pet 

goets gedaen en hadden oft quacts(op Dat genea⸗ c.v 

Bods opfetna de verkieſinge blündloide) Mala 1a 
ſo is / niet wt de werckẽ maer vor den gend ** 

bie daer roept / tot haer geſeyt De meeſte ſal 
den minllen dienen / allo daer geſchꝛeuẽ is / 

Jacob heb ic lief gehadt / maer Eau heb icge 
hast, wat ſullen wy dan ſeggẽ: Iſſer onge- D 
“ za by Bode?Dat 3p verre. wãt tor 

Moylen ſeyt vr fal ontferme/ wiens ic Eroyı.d.ın 

ontferme/ ch ick fal ertichept voeden 
genẽ dien ick ontferme fal, Daerom en ilt 
niet des genes diet wilt eñ wo / maer des 
OU dẽ Bods, wãt de ſchꝛiſture ſeyt 

tot Pharao: Daer toe heb ick v verwect / om Exod. nie. 

dat ic in v mijn cracht toonẽ ſoude / eñ op Dat 

mijnen naem ſoude vercondicht wordẽ ouer 

a laertrick. Daerom ontferint hp Dies 
ilt ende wien hp wilt dien verhart hy. 

Dierom ſegdy mp s waerom beichnidicht 

bp dä noch wär wie wederſtaet fund wille⸗ 

O menfch/wie zydy / dat ghy Bode ſoudt 
antwooꝛdẽ:Seyt eenich maẽcſel tottẽ genen iara · b· 
bier gemaect heeft: waerõ hebdy my allo ge * 
maeci? En hceft de aerden potbacker dead 

macht niet we dẽ ſeluẽ clont aerdẽ te maken 


Act. a.. 
1.Cokiı bs 


wy gedoot alle den dach’ wp zijn geacht als den vat ter eerẽ eñ cd ander var ter ſchandẽ? 


ſchapẽ die ter doot geſchict zön) maer inal- » |» 


le deſe verwinnẽ widoor hẽ die ons bemint 
herft. wãt ic ben ſeker / dat noch doot / noch » 
leuẽ noch Engelẽ noch heerſchappuẽ noch 
crachtẽ noch tegẽwoozdige / noch toecomẽde 


Deeft dan Godt / willende fün gramſchap 
toonẽ eñ ſijn macht bekẽt makẽ / verdꝛagen 
in veel ihdtſaemheyt De vatẽ der graniſchap 


u bequaẽ ter verdoemeniſſen om dat hy thoo 


nen (aube dercaccucander gloren inde 
en ij vaten 


vw 


<A». Är . 


Ole ı.d. 


».Pera.b. se 


Ofee 1.d,1e, —— * 
€ de plaetle daer 
air 10,13. 


Iä.r.c.» 


vaten der bermbertichept/die hy re voꝛren be 
reyt heeft ter glorien. De weiche hp ee 4 
tocpen heeft(te weten)ong niet allcen wten 
Joden / maer oock wten Bepdenen/ 
Hhy in Oſte ſeyt: Ick lal t'gene dar mijn volck 
niet en is / noemen mijn volc / ch die niet be⸗ 
mint en is / mijn beminde / eñ die ‚ie berm= 
bhertichept v en yon ’ die bermbertic 
ieden in = 
ec ne eröhren she 
mön bolc niet / er genoemt word 
kinder&des leuẽde Bods, Ei Ilaias rocpt ” 
voor Iſrael: Al waer r’getal der kinder? vã 
Aſraei gelijc het fant der 3ee/ ſo fullen de bie 
falich worden. want het wooꝛt is * 
vollzengende eñ vercogtende met gerechtic= 
u vohem co wooꝛt (aloe Deere mak? 
de aerde. eñ gelijck Iſaias te er 
ev —— = ware .- ons de Deere 
zaet e gelatẽ ſo warẽ 
als Sodoma / — 5* —— 


G — zön, wat —* wpdan meh (ben op » 


Deydenen die nier en ſochtẽ de —5 
bichept/de rechtueerdichept v⸗ 
te were de rechtueerdichept Die wr — 
is, Maer Iſrael vol 
ueerdicheyt / en is niet gecomẽ tot de wet der 
rechtueerdicheyt. waerõ dat: want hy niet 
wien gelooue / maer als wt de wercken / die 


nen —— henlieden ge 
u. — rasche ahphernd ciel ſteen Allodacr » 
rg em Sion eenẽ ueen 


a.Pet.a.b, 


Leuit.ia.a..alle den 


Zrec ao. bu 


us eis /ehtenen een der verar⸗ 
gecnifiewvende alle die in hem gelooft/en fal 
niet beichaemt worden, 
De Apoftel bidi voor de Ioden,bewijlende dat de rechrueer 
dichmakınge nıet wi de wet,maer wı tgelooue leſu Chrifli is. 
: Dat x, Capitel. 
A Buoewers nooyunatr ben — ber- ı 
ten / eñ t’gebot tot —— voorhen 
lieden ter falichept. ick geue henlie= = 
den —— rd ——— 28 begeerte 
õodt na te v —— na de 
ehe t. wätfy niet wetöde Bodsrecht- 
— ende willende haerlieder ey — 
rechtueerdicheyt oprechtẽ / en zijn Der recht⸗ 
neerdichept Gods niet onderdanich/ want · 
bet eynde der wet is Chriſtus / ter lalicheyt 
die geloond, want Mopfes s 
chreuen’fo wat menſch de rechtucer 
Dicheit Doet die wter wer is / die fal — ie 
nen, Maer de — — die 


deut. ·.t. looue is Die ſeyt aldus: E 


niet? wie ſal inden hemel reihe 2 De is 
B chꝛiſtum van bonen afbzengen. oft wie» 

fal neder dalen inden afgront: Dat is Chri- 

ſtum van de Dooden wederroepen. Maer: 


Dem.ze.. 14 Wat fept De ſchꝛiftuere? By is Dar woordt in 


uwen mont / eñ in v hertc: Dat is d wooꝛdt 
des gheloofs dat wy vercondighen. 
ee —— 
ben Deere Jeſum / eñ in vh 
Godt hem vanden dooden verwect heeft, 
ſuldy nd worden. „want metter — 
rechtueerdichept mwmaer mettẽ 


— Romeynen. 
; « hepe._' wantde fchriftuere feyt : Alle die in leudk 


a "ypantdact em is 
eiöe | —F 


e de wer ber vecht= "| 


erte ghelooft * „ren: maer be andere 3ön 


CAP.XI. 


hein geloott / die en ſal niet beſchaẽt worden. 

ondericheyt tufich® 
BIN —5* eñ Gꝛie wanttiscen Bee⸗ £ 

van allegader / rut oncr alle de gene dic hẽ 

" —— want alle Die den naem des Dit“ 

Deeren aenroept /ſal Bu welen. Boeful= 
len ſy van aenrocpen den daer ſy niet 
in gelooft en hebben? Oft 0 fallen pe hem 

douen dien ſy niet gehoort en h 

e —— ijt hooren ſonder pꝛedicant? LA 
boe füllen — — 
woꝛden e alſo dar geſchꝛeuen is: Doe ſchoon _- f 
zum De voeten der geenre die den wrede ber" “" 
— die goede dingen vercond * 

—— zhnalle der Euangelien niet . 
wãt Iſaias ſcyt:Deere/wie heeft "" 
onſen gehooꝛe gelooft? Daerom is betge= > 

looue vot den —— gehooꝛ dooz 

d wooꝛt Chziſffi. Maer ic ſegge ben 
zit niet —3 Eñ vooꝛwaer —— Bach 

Dt is torgegaen tot allen landen / ende "+ 
ieder woorden tot de epnnden vanden 
inganck ber aerden. * 

„ MWaer ick + en heuet Iſrael niet be⸗ 
kent? Moyſes ceft cerft gefcpt: Ac ſal v tot Deuscau 
door een voic dat ne — en is —— 

tot nijdige achteruolginge door een 5 

» volcfalic v bꝛengen tor verfoornifien. I⸗ an 
laias is ooc doccen fept: Ick ben genonden **** 
Yan de ghene die mp niet en ſoecken / ick heb 
mb openbaerlic vertoont den ghenen Die na 

myÿ niet en vꝛaechden. Eñ tot Ifracl ſeyt 
hy:Dengeheelen dach heb ick mijn handen ass. 
torgerert tot dat volck dat niet en ghelookt / 
ende teghen mp ſpꝛeect. 

Golk heefter eenige torter falicheyt vercoren van de loden 
doot t'gelögüe ın leſum Chriftü,daer d’ander im haerlieder on- 
Bun mi a ru In wiens —— nero —— *. 
fen, —— — —— pr Gods, * 

at xj. Capirte 


« Alous fegge ic: Heeft Godt fün volt ver- I 
ſtootẽ Dãt zy verre , wãt ic ben ooc een 
Iſraelijt wt Abꝛahams ſade vã Beniamins 
‚ge ellachte. GBodt en heeft fon volt niet ver⸗ 
otẽ dat hy voor gei 
niet vs — 
oe dat odt verweckt teghen Iſrael 
yHeere vᷣ nen hebbẽ ſy gedoot/d ou⸗ »R=t* 
taren heb Un ben —_ J 
—— et eh 1% ẽ mijn fiele, * 
eyt hem de goddelicke —— „Ren 
beb — gelãten ſeuen duyſent mannẽ / 
die ee niet za. en bebben poor 
sBaal, Alfoiftoo deien tijt / De blcue⸗ 
Kerne — eg - gracien 
si orden t gracien.io en 
mine —— a Düse en is de 
cie nu en gracie. Doe iftdan:Dat 
frael geſocht heeftivar en — yiet ver⸗ 
creghen maer dev —— 
int 
alſo daer gefchreuen is: Godt reihe 
Dach niet fien en ouden. ehoozen bare niet al. 


monde Wort de belljpinge ghFDact ter lalic⸗ HooxE en LoudE tot op DE Dach wi lebenean. 3 


CAP. XI. Totten Romeynen. CAb.XxII. 
aet haerliedertafel wor » |» omdebaderen, want de gauẽ eñ den roep 

den eh 1° Bods — 2 wãt gelijc ghi 
tot een vergeldin | lieden ſomtijts oock Bode ——— 
—— — — oo —— » | bebt/maer hebt nu bermbertichept vercreg 

worden Dat fp niet en ſien / eñ haren rug I om baerlieder ongeloouichept. Alſo en u 
ale altöt crom. zen. fegic:Deb: » | beẽ deſe nu ooc niet gelooft in uwe bermber 

ſy vallen foude? | —— op dat ſy oot ſouden bermherticheyt 
Der verre . Maer wt ieder miſdaet |» vercrögen. Want Godt heuer alle ee 
is dẽ Heydenẽ falichept — ſy * twin De ouge ioouicheyt / o dat hy hacrder 
lieden ſouden nauolgen. Als dan haer m allen ontferınen ſoude. * 
daet der wereltröcdom is eñ error », diepte der rucdommen bande wijſheyt 
deringe den — heran ha eñ wetenheyt Bons /’hoeonbegrüpeliezun  ° 
te meer nina want ick ſeg » | fünordeelö efihoeo ons son Fk we 
lieden ghy Deydenẽ: A alsichon= |" gen? want wie heeft den lin Des Beeren ur. 
waerben der Heydenẽ Apoftel Mfalumy | gckerzDf wie beeft ſin man geweeit sl"; 
nen dienft cerlicmakd ‚oft icineenigerma «+ |» Dft wichceft hem eerſt yer ghegeuen / eñ 
niert mön vicefch mocht verweckẽ totna= |” Datmör hem wederomloonen dal? wãt wt 
uolginge,ch dat icker fommige vã Die mocht hem ende door hem eh in hem zijn alle din⸗ 
falıch maken. want iff fake Dar her verlics »; gen hem am spglonie Be ichept. Amen. 
oe fy ect e 





Yan henliedẽ een verſoeninge der werelt is / 
hocdanich fal ve aẽnemingẽe zijn / anders dã 
leuen van de dooden? Eñ iſt dat het be= “ 
oefiel heylich is / ſo is DE mn oocheplich. 

Eñ isde wortele foo zn de tacken 

L oocheplich. Maer iſt datter fommige van " 
dẽ tacken gebꝛokẽ zijn / ende Dat ghy als 
eenen wilde olijſboom waert daer ingegrit 
for zjt / eñ zijt deelachtith geworden van de 
woꝛtele eñ vetticheyt des olij fbooms/ em « 
wilt niet glorieren tegen de tacken. Iſt dan 
Dat ghy gloricert / ghy en dꝛaecht de woatele 
niet / maer de wortel v. Ghy egtdan:ide » 
tacken zun gebrokerv om dat ich daer in ſou 

ijt woꝛdẽ / wel om de — 

ſtaetð oor ge 


— gta en 
hooch geuoclen hebben / 
ir iſt dar — — 
lichen tarköniet 


veft var hp bp 
—— ei er en are, Darm 
iet aẽ de de ſtren 
weren in de gene Die genalfe gun De ren 
Se en, ods / iſt dat 
goethept — Suldp 
* wtgehouden worꝛdeẽ. Maer ooc iſt dat » 
de andere niet en blijuen in de —— 
heyt / fo fullen ſy wederom daer in 
worden, want Godt is machtich —* 
D wederom in te griffien, —— 
wi eenen nn olöfboomge 
. —— —— t 
eden oſijfboom / hoe vcel te meer 
fallen ip fp (die nader natueren zijn) 
worden in baren eyghen olüfboom? 
* want bioeders; ick en wil —— gr 
onwetende — verboꝛgẽth ar 
niet en zijt — We de blint= 


———— tot dat 
— efi = 


incomẽ 
—2* Ihe Tracit nude falich worden, 
- Allo daer gheſchꝛeuen is : By ſal comen wt 
von /die afnemen (al ende de on= 


————— Jacob. Ende dit ſal haer⸗ |» 


jeder teſtamẽt zijn vã my / als ick hare ſondẽ 
wech hebben. Ha d'Euangelien 

‚aön fp vooꝛwaer vianden om v lieder wille/ | 

maer na dc — — 


eñ voimaectẽ wille is. 


58 


denen füllen —— Godi,ch daet naaengachde haet · 
bieder euen Chriſten — in 
ej,Cäpitrel 


1 Hoenmpe bidde ic v Vehenen dooꝛ DL A 
berinh Gods / dat ahpt lichamiẽ Phil.+.d. 4 
wailt geuẽ tor ee lenede,heplige, zn! ber 
hagẽde offcräde / dat wehrte 15 uwẽ redel 
ı ken Gods diẽſt. Eñ en wilt niet gelöc u Eon, 1.dırz. 
dẽ defer wereit / macı wert — inc BERN 
nicuwi ws ſins / om dat ghy bepꝛoeu 
moecht / welt dat Gods ei en bebagelihe 
äticlegge Door de 
gracie die mp gegend isalle ben gene Die on 
Der v liedẽ zu dar hp niet vopfer en zy dã en 
betaẽt / maer bat bp matelick wös 3p/cen — 
gelic,allo hẽ Godt * heelt d en 
4 mann want wp in eenen lichad veel B 
leden hebbẽ⸗ Bel —— * —— .b 
wert niet / lichaem in, Eph. «br 


ge cbe a — 
——————— na 
meter zu mophen e / na 
—— re int dienen / 
“ rzpdarhileert/indeleecinge/ Die 
int vermanen)die in ſimpelhryt: die 
— is / in ſoꝛch gg ontfermher 
een Eger ſonder ge C J 
— atende tquaet / chi den —— 
— —— bo u 
iefhebbende. Met eerbiedin⸗· 
mern voocomende. — Heb.ı.a.ı. 
geel vi N ı.Per. 1.b.r. 
eece dienende. Doorde hopeblüde. ‚rarabn. 
ulacic verbuldich. Int bidden neer= Pıo..a>- 
n —* Der heyligẽ noode te hulpe comẽde. c 
Bheerne be c. Aecbenedne die ir 
gen / * ‚en en wil niet ver⸗ Heb.n. d. ia- 
» malendyden. Jerblijt v mer den bluden·3 
“ypeent merten wernenden / Een geudelen eæos 
met malcanderen hebbende. Gheen hooch 
zen hebbende maer metten dootmoedi 
en gheuoelen hebbende. 
* Eu wi niet wöszönbp v ſeluẽ. Mich 
mand? quaet Door er loonẽde. Beſorgẽ⸗ 
de gocde dingẽ / niet alleẽ voor Godt / mãer 
uoot vooꝛr alle menſchẽ. Iſt dat weſen mach | 
ſo verre alſt in v liedẽ is met allẽ menſchen 
Ll ü wꝛede 


-CAP.X111. 


wrede hebbẽde. Niet vſeluẽ wꝛekẽde mün » | 

Be. alderliefftemaer wijct ber gramfchap. wãt 

Pio.y.ca, DACTIS geichnenen; Seett my de wrake/eh ic 
fale loonen ſeyt de Heere. Maer ıft dard » 
DE rar: heekt / fo ſpijſt hem / iſt dar hy 
doꝛſt heett / fo gheeft hem tedzincken. want 
dit doende ſuſdy vierighe colen vergaderen 
op ſtjn hooft. En wilt v niet laten ber= " 
—— van t'quaet / maer verwint her quaet 

* u 44 minfte ende ondetſaten baerlerder aver· 
ſten onderdanich zijn ſullen, ch henlieden geuen dat hen ıcr- 
behoort,te weten hulpe ende byftant, ende cere,ende lıetile, 
Dat xiij.Capittel, 


A A Lefiele zy den onerken macht? onder= 
ren. “ *panich. Want daer en is geen macht dan 
ee van BGodt. Eñ ſo warter is, Dat is van Go⸗ 
de geſchict. Daerom dic Der macht weder⸗· 
ſtaẽt / die wederſtaet Gods ordinãcie. Eñ dic 
wederſtaen / die crijgen henliedẽ ſelue de ver 
doemeniſſe. wãt de ouerſte en zijn niet tot ; 
weeſe den goede wercke / maer den quade. 
Baer wilt ghy de macht niet weeſen? Doet 

et / eũ ghy ſult lot van haer hebben. wãt « 
— —— tẽ goede. er ift dat 
quaet Doet/fo vreeft / want ſy cn Draccht 
fake dat ſweert niet. wãt ſy is Bods 
dienaer / eẽ wzeker der ẽ dẽ genẽ 
sen — —* —* — onderdanich s 
noots wegẽ / niet alled om de gramfchap/ 
— ua nannte an gerad Ar 
i ooc pt ods dienaers / 
tot dat ſelue dienẽde. Baer betaelt cenẽ ve· 


au. age get rin — 


C wie eere/ge 
ee *En werft niemanden pet Ichuldich/nan » 
4 ., Dat ghy malcanderen lief hebbet . want Die 
Matand. » fünen naeften bemint, ip de wet vol⸗ 
+... EL2 nacht. want en een 9] ⸗ 
—— —— —F bootllacn. Ghy en Kite 
niet ſtelẽ. Ghy en ſult geen valfch getuyge⸗ 
nis gend. Ghy en ſult niet begerd/ch fo wat 
datter meer is’ Dat wort in Dit * 
wooꝛt Shy lult uwen naelten lief 
vᷣ ſcluẽ.· De liefde dcs naeſten » 
en doet geen quaet. de veruullinge 
des wets is de liefde. * 
+ Ei londerlinge wetende den tijt. Dat⸗· » 
tet nu de ure is vañden flacp op te ſtaẽ. wãt 
D nu is onfe ſalicheyt naerder / dan doen 
cerſt geloofden. Dennacht is poorgegad/ n 
ende ben Dach is acngecomen. Daerom laet 
wech worpende wercken der dupſterhept / 
ende aenbocu be wapenẽ des lichts. 13 
Ci.Cnc mies im aleeyench bıonekenichappervmie 
1Petac an, M jen eh dꝛo appen niet 
in aepcameren en oneerbaerheden/ nict in 
köuagien ende nydicheden. Maer doet aen » 
den Deere Jeſum Chriftum, * 
SEude dat vleeſch enbeforcht niet nacde 
welluſticheden. 
Paulus vermaent de ouerfle eñ volmaeciſte dat ſy niet ver- 
Ovade ef ſulleẽ noch verworpe die onuoimarce, die noeh cräc 
ine ghelooue zıin,maer dar zujfe pacyielie bewegen füllen ‚ttec- 
tot dat gelooue Dat xiiij.Capittel. 
A TyZuwancen int ghelooue neemt tot v + 


met met Werringeu der gedachtẽ. wãt. 


Totten Romeynen. 


de eene gelooft dat hy alle dingen etẽ mach, 

» maer bie ccanc is/ dic ete mocs. De ghene 
Dice eet / en verſmade nier den genen Die niet 
en eet / eñ Die nieren cet / en verordeele niet 
den gend die cet. want BGodt heeft hem op⸗ 

«ghenomen. wie zijt ghy Die cens anders 
knecht ordeclt? By ftact oft valt ſynẽ Deere 
eñ hy lal ſtfaen. want Godt is machtich 


CAP. XIIII. 


hem 
op it rechten. want de eene ordeclt tulichen "+ 


den eenen dach eñ den anderẽ dach / maer die 
andere orbeeit elcken dach. Laet ecnen pege 
s lichen ſhnen fin daer in volghen. Dieden 
bach acht / die acht dien DE Beere. Eñ die ett / 
die eet den Becre. want bp danct Gode.Eũ 
Die niet en cer / die en eet niet den Decreich 
hy danct Gode. 
en leeft ſy ſeluẽ ch niemant en ſterft ſy ſcluẽ. 
Wwaut t3y olt wy leuen / ſo leuẽ wy dẽ Dee 
re / t'ʒy oft vop ſteruẽ / ſo ſteruẽ wy Den Dee⸗ 
re. Saerom t ʒy oft wy leuen / oft ſteruen /wy 
» behooren dẽ Beere toe. wãt daerõ is Chu 
ſtus en ch verrelen / om Dat hp ouer 
de leũẽde eh doode heerſchappije hebbẽ ſou⸗ 
Maer waerom ordeelde ghy uwẽ bꝛoe 
ber? Dft ghi / wacrom verſmaeddy uwẽ broe 
der? want wy ſullẽ alle ſtaen vooꝛ Chꝛiſtus 


want niemandt van ons B 


» rechterftocl. want daer is geſchneuen: Fick · corix⸗ 


ieue fept de Becre. want mp ſullẽ alle kunien 
gebooch woꝛdẽ / eñ alle tongen fullen Bode 


en. Aldus lal een yeghelick van ons 244 


» lienen vooꝛ fp ſeiuẽ Sode redẽ geuẽ. Dacr- +" 


om cn lact ous vooits malcanderen nict 
meer verorberlö/maer orbeeit Dat meer / Dat 
bintwe broeder geẽ ſtruycſele oft argerniſ⸗ 
„dee ſteit. Ic weet eñ betrowwe inde Dee⸗ 
ve Jeſu datter —— is van * 
uen / dan dengenen Die per ghemeyn acht te 
gijne / dien iſt . want iſt dato bꝛoe⸗ 
berom de [pgle bedroeft wordt / ſo en wan⸗ 
delt ghynu vooꝛts na de liefde niet. En wilt 
— Fiat uwer ſpijſen niet verlieſen / om den 
“ Chꝛiſtus geſtoruen is. 
goet niet gheblameert worden, 
Wwant het töc Gods eu is nach ſpijſe noch 
c/maer rechtueerdicheyt / eñ vꝛede / ende 
« blöfchap inden heylighen geeſt. 
daeroni Chꝛiſto Diet / die behaecht Gode eũ 
hy is vanden menſchen gepꝛeſen. Daerom 
lact ons volgẽ dat gene dat tottẽ vꝛede diẽt 
ende laet ons tot malcanderen bewaren dat 
ꝛ tot 
die Gods werc niet bederuẽ. Alle dingen 
vooꝛwaer reyn maer t is quaet dẽ men· 
u diet mer veracgbernifle eet. is gott 
geen vleeſch t'eten / ẽ ñ geenen win brincke, 
noch t'gene daer v bꝛoeder hem acnftoor.oft 
daer by al verargert wordt / oft cranc wort, 
» Debtabp t'gelooue De bp v ſcluẽ / 
vooꝛ Bode.Salich is hp dic IP ſeluen niet em 
» ordeelt int t'gene Dat hy pryft. er de ges 
nie Die onderichept/ it dat hp eet / ſo is ho ver 
doẽt / wãt hi dat niet wtẽ gelooue en cret. Eũ 
alle dat wtᷣ gelooue niet cn is / dat is ſonde. 
Niet veruolsht hy v'vermaen van bouen,ende dıer na ſo oa 
fchuldicht h banken waerom dat hy lchamelic de Romey 
nen met ven hadde, 
Dat ay.Capittel, 


Bar 


mant wieD 


Daerom Cd 


* 


eftichrichept dient, En wilt omdeT«ı in 


Cor..dn 


cCAP.XV. 


. Totten Romeynen. 


CAP.XVL 


AN A Acer widie womer zijn / moetẽ de cranc= * | bebbende in deſe landẽ / eñ hebben⸗ 
— der crancken verdraghen / eñ niet de tot v —— va nu boozleden 
ons ſeluen be . Eenpegelick dand> | »iaren/ alsi ifpanien fal beginnen te 
lieden be ynen naeften iñũt goede tot |, repfertfoo Bone ick dat ick voorby gaende v 

| want Chriftus en heeftfp> | lieden lien lal eh vũã v lieden derwaerts ge: 


— niet vdehaccht caer als daer geſchꝛe⸗ 
eal.u.b. 10. gen is:De verſmaetheden van de ghene Die 
v verſmaedden zijn op mp gheuallen, 

* want alle datter Wine 
tot onſer leeringẽ Dat wy door 
verduldicheyt ch trooft der ſchꝛif hope 

2 hebben fouden. Eñ De Bodt der pacien= s 
cien eñ Des trooſts liedẽ / dat nn 
oelẽ hebbẽ tot malcand 
Chu opdat gh — 2 
met eenen de moecht Bodt u. 
Din anfangs macauneren geibch Cini 
om o r deren / s 
v oock ontfangben heeft ter eeren Gods. 
want ick tegahe be dat Chriltus Jeſus cen ® 
dienaer gheweeſt beefr der beinppenileom om 
de waechept Gods / om vaſt te makẽ De be= 
— — maer dat de Deydenen⸗ 
de bermherticheyt Godt ceren. Alſo daer 
El. ar ee: Daerom fal ick v beltjden on= 
Red Herde Heydenẽe Deere’ ch uwẽ naem fal ick 
. en Eñ wederom ſeyt hp: Werbigdt d 
erg volcke. Liwes" 
he ooft alle ghy Deydenẽ den Heere / 
eñ paiſt hem grootẽlit alle ghy nacien. fi" 
wederom ſeyt —— Det lal een woꝛtel vä 
Felle zyn ende die daer opſtaẽ ſal om te re⸗ 
chung pechpuninhed epbe= 
Maer Godt der hopen wild " 
eñ vede int 


a. Cot.i.b.⁊t 


—X 1.6.10. 


Maer iclelne 
v / dat ghy ſelue oock wol —* sörvermle 
D mer u malcander? 
Ku 


Maer ick beb cloeckeli 
ker tot v liedẽ geſchreuẽ eenſ deels / als v lie⸗ 
—— 1. = 
om de die mp gegeuenis 0 
bat iceendirmaer sun loude Chriſti ichs «+ 

onder de Beydenen.. Deylichmakende bat 
Zuangelinm Gods /op dãt de — * 
Deydenen aengenaem woꝛde 
inden heyligen gbeeft. Den eb ic * 
rie in Chriſto Jeſu tot Bode. wanticken « 
derre niet vanden Dingen Die Chris 
flus Door mi niet en werct / ter gehoorların= 
heyt vanden Deydenen / metten woordẽ cfi 
wercken / met cracht vã terckenẽ eñ won= » 
derlicke wercken in de eracht des heylichs 
geeſts / alſo dat ic vã Jeruſalem al m⸗ 
me tot Illixicũ toe veruult hebbe dat Euan 
E gelie C ñ ic heb dar Euangelie allo » 
gepꝛeect / niet daer Chriſtus genoemt is ge⸗ 
Wweeſt / om dat ick niet en ſoude op cens ãn⸗ 
Ders fondamẽt timmerẽ macr alſo daer ge⸗ 
Iai.sa.d.n. fchrend is: Den welckẽ vã hem niet nerton »: 
dicht en is Die fullene ſien / ch diet niet ghe⸗ 
hooꝛt en hebbẽ ſullẽt verſtaẽ. waerom Dat » 
ic oocfcer beiedt ben geweeft omtot v te co· 
mean, Maer nu voots geen plactle meer· 





— 


. Daecrs> | 


Are: vonsn| iſt dat ick — — 
nur 
Kal ick mn eepfen in gierufglemn —— 
‚»stedienen. want Die van Macebonienefi 
Achaien hebbẽ gellotẽ een achmifle 
te doch tot denarmen der h die in Je⸗ 
» rulalem m watt bit ben bebi 
en ly zunt henlieden ich . wantift dat — 
haerder’ gheeſtelicker goeden [2 98,88 
fo moeten Sp ooc in de litha⸗ 
. melcke iedeu dienen, Aldus 


gocden 
— —* dit ſal voldꝛacht hebben ‚ende 
henliedẽ geleuert deſe wrucht, fo ſal ick dooz 
v lieden rẽpſen in Hiſpanien. Eñ ich wect 
- —— tot v —— —— 
oedi 
»fal, Abus bin bidde ick v —— —— hoop 5 
onfen Deere Jeſum £ — 
liefde des heylichs geefts/dat ghy 
met gebeden ee — 
loſt mach wordE van De ongeloouige die int 
Jootſche laut zijn ende Das mijus Dienft of⸗ 
| ferhande mach yon m Ferulalem 
» ben op dat ick tot v lieden mach 
comẽ meit biöfchap, dom dẽ wille Gods dat 
» ick met v lieden mach vermaect 2 
Sodt des irgend ch van — 


Apoſtel bewijß hiet — 
* om dat de Romeynen — ls fouden, hanlieden 


e valſche — 


CR beuele % Hieve heben onfe fufter ‚die A 
inden Dienft Is vander Kercken bie in Cen 
s — — ———— 
haer 








den heyligen betaemt / ende dat ghy 
Eu Avant Ib Beet mark beicbpger a6 
Want 11.2.4, 
felne oock; : GBroet —— eh 5.“ 


in Chꝛiſto Jeſu (Die 


iedets ouergege 
uen hebben / den welcken niet ick alleen er 

Dandke/macr oock alle de kercken inde 
denilſe / eñ de kercke van haren 

Groet Ephenetum mijnen beminden / die 
s D’eerfte wrucht vã Aliẽ is in Chꝛiſto. Broet 

Mariam Die vele onder ons gearbeyt heeft. 
Broet Andzonich ch Juliam mijn magen 
eñ med die edel zijn onder de 
Apoſtelen / die doc vooꝛ np — hebben 
din Chriſto. Groet Ampliarum mijnẽ alder⸗ 

» liefften inden Heere. Groet Tbanum on B 
ſen hulper in Chꝛiſto Jeſu — ech mij⸗ 
nen bemindẽ. GBroet en bepꝛoefdẽ 

in Chiiſto. Groetſe dic va ArtRobole b 
gefm Sun. Groet Derodionẽ mijnẽ maec 
Brocetſe die we Narciſſus huys An die ind? 

» Beerezöun. Groet Triphenam eñ Zripho 
ſam / die inden Deere arbeyden. Groet Ber 
ſidẽ mön alderlieffte die veel gearbeyt heeft 

u inden Heere. Broet Rufum den wtuerco 
ren indẽ Deere / eñ zijn moeder eñ de mijne. 

uBSrocet Aſyucrituui — — 

Patro⸗ 


4 CAP. XVI. 1. Totten Corinthien. Carl 


Adıcan 


bam / Dermenciidebroederstiemet | + XIck Dancke mind Godt altüt door w 
enlieden zun. GBroet Phulologumei Aus in de gracie Gods / die v lieden ghegeuen is 
Hereum eh ſijn ſuſtere / ch Olympia⸗vin Chĩiſto Jeiw dat ghy in rück ge⸗ 
den / en alle de heylighen die met henlieden woꝛden zijt in hem / in ãaldcrley woorben e 
zijn. Groet malcanderen met cenenhepli= «| « malle wetenh (ghelyck Dat ghetupge⸗ 
gen cufie . UI groetẽ alle de kercken Chriſti. ? nis Chꝛiſti in v lieden geueſticht ıs) -alioo 


C I Ende ick bidde v bꝛoeders dar ghy die” Dat bier en gehreect ingenige gracie / ver⸗ 
ou 


waerneemt Dierweedrachtichedenenerger- | wachtende de openbaringhe ons Becem _, 
niſſen maken bupten de lecringe Die ad! = | Feaschrili de welche d licden oock lal +"4i« 
leert hebt / eñ wijct van die: wantaldulda" veftighen totten eynde onftraffclick tot in- 
nighe en dienen Chaitto onfen Deere niet | Ddendach der toecoemiten ons Beeren Jeſu 
maer baren bupck/ eñ Door foete vedenen ch Chꝛiſti. * 
benedictien / verleyden ſy de herten der on⸗Saodt is getrouwe / boorden welckẽ ghy 5 
nooſelen want v gehooꝛſaemhept is in al⸗ — pie it gefclichap ſijns ſoons Je⸗ 
len plaetſen vermãert. Daerom verbiüde |" Inschriltions Beeren, PYagr ick bidde v 
ick my in v lieden. Maer ick wille dat ghy | broeders Door Den name ons Deeren Jeſu 
ſult wijs zijn int goet / eñ ſimpel int quãet. Chrifti/ Dar ghy allegader eendꝛachtelic pe 
Ende Sodt des vꝛeedts vertrede Satha- » ket /eñ dat ghy nuet eñ laet tweedꝛachtichedẽ 
nam onder v voeten haeſtelick. De gracie tulſchẽ v zn maer weeſt volmaect in cenen 
ons Heeren Jeſu Chriftizp mer v lieden. x |" ſin / ende in een wetenheyt. want my is te 
Timotheus mijn hulper groet v / eñ Lu⸗ kennen gegenẽ van v lieven mijn bꝛoeders 
cius / eñ Jaſon / eh Soſipater mijn maghen. doonꝛ de gene die te Chloes zijn / datter twi⸗ 

Ick Tercius groet v die den brief geſchꝛe = = ſten onder v lieden zun. Eñ dat ſegge ich 





D uen hebbe inden Deere. Laius mijn weert » —— Ick 


.. 


endeallede kercke groet vlıeden. Wgroet | ben Banwels Difcipel. Myaer ick Apollos.**"!* 
Sraſtus de trefozier der lade ei Muartus |" maerick Cephe / mãer ick Chriſti. Is Chi 

de broeder. De gracie ons Beeren Jeſu | us ghedeelt? Is Paulus vooꝛ vlıcdenge: 
Chriltizpmetvallen. Amen. Eñ den ge⸗i crupii? Oſt ʒydy in Pauwels naem ghe⸗ 

nen die machtich ish te verfterckennamön |" u IK dancke Bode, dat ick nieman 
Zuangelierende de predicacie Nelu Chyiftv | den van dliedegedoopt en hebbe dan Lril: 

na de openbaringe der verborgenthept die |" purhei Laium/ op dat niemandt en ſeg⸗ Au“ 
den voorleden ecwi tuden vd | ghe / dat ghy in mijnen nacm ghedoopt 39. 

is ghew (dweick nu penbaert is”; “ Dock ick ghedoopt van 
8007 de ſchaꝛiftueren der nt a ec. Stephane. Woorts meer en weet te niet oft 

bot des eewigen Bods/omonderdanichte |” ickpemandt anders geboopt hebbe, want C 


e juevengt oue)onder alle de Bepdenen Chriftus en heeft my niet ghelonden omte «ut 


Bode die alleen wüs is dooꝛ FIe- "| doopen /maer her Zuangelie te preken / met 


fum Chriltum den weicken zy eerechglorie : | Dong wijſheyt Des wooits / op dar het cruys 

inder eewichept. Amen, e " SCHI tier bergbelren tmogsc. waut het 
ei 22 — wooꝛt des cruyces is den genẽ Die verloren 
Dier voleyndt de Epiſtel van S.Bau= . | - dwae ſheyt / maer den genen die be⸗ 
weis totten Nomeynen. udẽ woꝛdẽ dat is ons / iſt de cracht Gods. 
- Ghefonden was deſen briet totten Romeyn& wt Cotinthus want Daerıs gefchzeuen : Fick ſal 


ck faltemıere 
doot Pheben, die een dienetile was vädekercke van Cenchris, doen de wijſheyt Der wijſen / efi de voorſie⸗ 
nicheyt der vooꝛſieniger ſal ick verw 


. » - waer is de wijſe? waer is de ſcrij be waer int“ 
D eerfte Epiftel is de onderfoecker defer ande genen 
Bodt de wijſheyt deſet werelt niet Diwars 


van Sinte Paulus tot — — —ã im ‚Bons 
— eyt Godt niet gekẽt en 002 . 

den Corinthien. wölhept / foo henet Bode behaccht Don? de 

De Apoftel pnjft die van Corinchien, ende vermaentfe vor dwaeſheyt der mebicarien die geloouẽde ſa⸗ 

eendrachticheyt, zıjnde darter twift onder henlieden |» lich te makẽ. roär de Hoden begeer& mira- 

zum vberoemen van cen yeghelick fnen dooper,ende leett | „, Keissefide Srieckẽ foccke wülepe/ maer 

t Godt de wijfheyt des werelts for ghe maect heeſt. wy keden S öcChutüden Foden 

Dat eefile Capirtel, een ergerniffe, en den Briccken cen Dwarf- 





Y Auluseen geroepe Apoftel Jeſu: |» hept. Maer den geroepe Joden ch Bric- D 
EI); Lhniftiidoor den wılle Bodssen DE iche top — Bods ch Bods 
— —— ce bꝛoeder / der kerr⸗· |» wijſheyt. want de Boppelicht onwiſheyt 
— ods bie te Corinthen is / is wijſer Dan de menſchen / ei Gods crant⸗ 
den gehepylichdẽ in Chriſto Jeſu / heyt is ſtercker dan de menſchen. 
den geroepenen heyligen / met allen den ge⸗·¶ want boeders befict uwen roep / hoc 
nen die den naem ons Beeren Jeſu Chufti datter niet vcel wijſe na dẽ vleeſch / niet vecl 
aenroepen / in alle hare en onſe plaetſen. machtighe / niet veel edele geroepen en un. 
Sratit ly v lieden / ende vꝛede van Bodt: |» Tiaer die dwaes zijn vor de wereit die 
onlen vader / ende den Heerẽ Fels Chrifto, | heeft Bodt vericren / op dat bp nn. 


# 





— 
gAP.IL ı. Totten Corinthien. CAP.IIL 
befchamen fonde:ende de crancke der |. gheoꝛrderlt. want wie heeft Des !üi- du” 
ne — — Beeren fin ghekent / die bem lceren mochte PC", 
—— foude/ ei — une a Aaer wy heben schriftus —— u. 
ie verſmaedde heeft Bodt vercoren / ende „ Paulusen conft de Corinthien als noch vleefchelick zijnde, 
datter muet en Is,0p dai dy t gene dat wat i —— 
oder doen — om — — 29 einde alleene * * euen — —— al- 
eren en ſoude von: zijn . mt» !foodament des gheloofs ,o yeghelick ıim- 
den weicht zijt ghy in Chrifto Tel Dieong | 15t, mascinden dach des ordeels fl kennehck zu cen yege- 
letea5.a.5. geworden istot wijſheyt van Gode / eñ tot = Dat ii). Capittel, 
Trenk, Fechtueerdicheptende beplichmakinghe/ eh | : F ve icbrocders en heb v lieden niet mo= A 
£u. _ verloflinghe/ op dat (ghelück acc ghe= « ghen fpieken als gheeftelicke m 
„.ot.ı0.dız ſchꝛeuen 18)f00 wie glözieert / in den Deere macrals vleefchelicke. Als cleyne kinderkẽs 
gloꝛieren fonde. x in cChꝛilſto / heb ick v melck te dꝛincken ge= 
a ne | ee noch nu aachen mac 
gepredift, ende dat hy ooc den wij tes noch niet / maer noch nu = 
ven gepeedict heeft wilfheyt,die alleene door Godıgheeitken- | des nier/imät ht noch vleefchelic. w 
er isn ehem enzÜde Dan niet 
— vleeſchelick / ende en wandeldy dan niet nae 
A Fr Mode doen ick tot v liedẽ quam bꝛoeders / | «den mentche want als de cenefept: It ben 
foben ick gecomen niet in hoochept dan | paulus difcipelchi de andere, ickben Apol- 
ſpꝛake / oft wijſheyt / vercondigende blieden | ios /en zijdy banniermenfchen? wat is dan 
dat getuygeniſle Chzifti, want ick en heb | Apollozch wat is Paulus: Dienaers des ge 
mp niet wtgegenen pet te weten onder v lie nes den welcken sor gelooft hebt / ch eenen 
den Dan Jeſum Chriftum / ende dien ghe= pegelicken / gelöck de Bcere ** heeft. 
cruyſt. Eñ ick heb oock in veel cran s)s Zckbeb lanv Apollo be 3 
ende vꝛeele / rũ anxt / by v lieden geweeſt / eñ | maer Godi hecft den waſdom ghegheuen. 
mijn ſpꝛake /eñ myn predicacıe en is niet ge | Daerom noch de gene die plant cn is wat / 
Ara Ypgeft im deweechucke woorden der men= | norhdegene die watert maer Bodt die den 
Per.c ſchelicker wijſheyt / maer int vertoonendes | * waldom gecft. Maer —— eñ die wa⸗ ee 
gheefts eñ der cracht/ op dat v geloone niet s tere a een. Eñ een ich ſai ſnen epge ꝰa ·b.n 
enzpin ver menſchen wij ſheyt / maer inde | nen loon onttangen na lynenarbept. wat 
—— — (pgzien wy wy ijn Bods hũlpers. hp zijt Gods lãt⸗ 
B onder de volmaecte. Maer eher vwinninge ghy 3üt Bodst ragie. Ma 
defer werelt/ oft der pꝛincẽ vã deſer werelt / de gtacie Gods die mp gegeuen is/ fo heb ic 
Die te niere gedaen woꝛden / maer wpfpze ı | alscenwüs ouertimmermeefter bet 
Ken Gods wölhept in verholentheden/die | ment gelepdt/ maer een ander timmert baer 
verborge is’de welcke Bodt te work befchict op.Maer cen pegelick fie hoe dat hy daer op 
heeft võor De eewe tor onfer glorid/ de welc ® | » timmert. want niemät en mach cen ander 
ke niemant van de princen Defer werelt ge= fondamentleggen / dan t'gene Datter gelept 
kent en heeft. want hadden fp Die bekent/fp | = is / d weick is Chriftus Jelus. Maer iſt dar C 
en ſoudẽ nemmermeer dẽ Beere der glorien yet ap bat ÜBeBensene thmımert — 
gecrupft hebben. Maer allo daer gefchre= » uier / coſtelicke ſteenen / houten / hoy / ſoppelẽ / 
ni..b«. nen is:Dat geen ooge gheſien en heeft / noch |» eenspegelics werc lal geop welen / 
ooꝛe ghehoort / noch in Des menſchen herte want den bach des Beeren falt 
niet op gecomen ewis / t'ghene dat de Deere want het fal int bier geopenbaert woꝛdẽ / eñ 
berept heeft den ghenen die hemlief hebbẽ: cens yegelics werchoedanich dattet 18 / Dat 
% macr ons heırer Godt geopenbacrt d007 » | + falhet vtertoonen. Iſt dat vemants werc 
fünen gheeſt. want den gheeft onderſoeckt dat by daer op ghetimmert heeft/biöft,fo fal 
. alle Dingen’ oock De Diepten Gods. Yoant « Berlins FÜ dat yemants werc 
wie menfch weet war inden menfchis/dan | bernt / ſo fal lijdẽ maer hy fal behou 
den geeſt vanden menfch Die in hem is? Allo | = den weſen / allo nochtäs/als dooꝛt vier, En 
oot Dat Gode aengaet en weer niemant dan weet ——⏑ — 
den geeſt Gods. aer wy en hebben den = |" dat dẽ geeſt Gods in v liedẽ woout Place 
gceft van deſer werelt niet ontfangen / maer iſt Dat yenant den tempel Gods ſchent / dien 
Den gheeſt die wt Godt is / op dat wy weten fal Bodt ſchenden, want den tempel Gobs· 333 
fouden wat dinge ons van Bode gegeuen |" isheplich/d'welcghy3öt. Nieniant en be Cr“ 
a.Pet.n.c.ıe. ve de welcke wy ooc wetmges s| miegefpfeluen. FÜ datter pemant onder v » 
D jeerde wordesFber menichelicker woher lieden Chtint wis te welen in deſer werelt / 
maer indeleeringe des gheefts/gheeiteli die worde fot/op dar hp wüs worden . 
a by —— geltzckende. want «|» Wwant de wü deſer werelt is dwaeſ⸗ 
de vleeſche licke menſch en begröpt de din⸗ —*8* by Gode. want daer is geſchꝛeuen: Ic Tod“ iz · 
en niet die den geeſt Bodts ãengaen. wãt de wijſe —— haerlieder ſchalcheit. 
is hem dwaeſhept / eñ hy encandieniet |» Eñ wederom:De Deere kent de gedach⸗ Pal.sı.b.rr, 
verſtaen: want die worden Door den gheeſt |» ten der wijſer / dat ſy ydel zzjn. Daecom nie 
onderſocht. Maer een ick menich · ¶ mant en in de menſchen. want het A 
oꝛdeelt alle dingen / fnde hy en woztvannie |» isaluwe KR ge 7 


— 
CAP. IIII. 


Cephas / tzy de werelt / tzy dleuen / t'zy de 
doot / t'ʒy teghenwooꝛdich / t ʒy toecomende. 
wãt alle diñgen zijn uwe / eñ ghy behoozt » 
Chꝛiſto/ende Chriltus behoort Sode toe. 
Paulus die ſtraft de Corinthien,dat fy de dienaets Gods ver 
otdeelden, ende om dar ſy oock de Apofteien by na verſmaed· 
den.Ende Paulus fchnift dat hyfe cortelinge (al comen beſoec · 
ken;omi dachy de valfche Apoftelen fkrafien ende begrijpen 
foude, 0 


Dat iiij.Capitrel. & j 
A falons een menſch houdẽ als Chꝛi⸗· 
ſtus dienaers / eñ bedienders van Gods 
verholentheden. Bier woꝛdt nu geſocht on » 
der de bedienders / datter pemant getrouwe 


a 


Cot.c.a.⸗. 


woꝛdẽ. Macrrismp%oor : | 


Ynintte dar ick van d lieden geordeelt wor= 
de / oft vandẽ menſchelickẽ dage. Maer ict en 
orzdeele my ſeluẽ oock niet. want ick en ken · 
mp ſeluen niet beſchuldicht / maer nochtans 
daer door en ben ick niet gherechtueerdicht / 
maer die mp ordeelt / dats Godt. Daerom ; 
en wilt Door Den tijdt niet ordeelen / tot dat 
De Deere comt /die ooc verlichten falde ver⸗ 
borgenthedt der dupfterniffen chi opẽbaren 
de raden Der herteu: eñ dan faleenen pgelic= 
ken lof zijn van Bode, * 


3 Maer dele dingẽ broeders heb ick by een | 


gelöckeniffe bediet op my ei Apollo om u⸗ 
wwẽt wile / op dat ghy in ons ſoudt leerẽ dar 
De eene(meer dant Boorichreuen is)tegen DE 
anderen niet opgeblafen en worderom eens 


anders wille, want wie ondericheptn2gä ? | 


wat hebdy, dat ghy niet ontfangen en hebt? 

Ende ilt dat 8 t ontfangen hebt / waerom 

—— als oft ghijt nier ontfanghen en 
ade? GBhy zijt nu verſaet geworden / ghy⸗ 

zijt nu rijck geworden fonder ons regneert 

ghy / ende och oft ghy regneerdet/op dat w 

Doc met v lieden mochten regneren. wãt ⸗ 

ic meyne voorwaer / dat Godt ons de alder⸗ 

leſte Apoſtelẽ getoont heeft/als Die der doot 

C —— n.wät wy zijn eẽ toõoſel gewoꝛ 

4 der eñ den Engelen’ehi ven men⸗ 

en, 


macr ghy zijt boorlienich in chrifto, wi zijn 
cranc / mãer ghy zijt ſterc: ghy zijt edel’ maer 


top onedel. Tot op deſe ũre toe zzjn wy oc "| 


hongerich ende doiſtich eñ naect / eñ wy wor 
den met halllaghen gellagen ende zijn ſon⸗ 
AR.re.g... der ſeker ſtede⸗ ende wy arbeyden werc- " 
„Tut + bs kende met onſen handen: wy woꝛdẽ verma⸗ 
9" lendijt / eñ wy gebenedüden : wy lijden ver⸗ 
uol / ende wy verdzagent. wy woL= " 
den geſaſtert / eñ wy biddẽ. Als vuylniſſe vã 
deſer werelt zun wy ghewoꝛden alder men⸗ 
ſchẽ verworpfeltor noch toe. Dit en ſchꝛijt· 
ic v lieden niet om dat ick v liedẽ beſchamen 
foudermaer als mijn alderlicffte ki ber 
D mane ick vlieden / want al hebdy thiendup » 
fent leermeelters in Chꝛiſto / maer ghy en 
hebt niet veel vaders / want in Chrifo Jeſu 
heb ib lieven Door d'Euãgelie boort ge= 
nolgers. Daerd heb ictot v liede gelonden » 
Thimotheũ die mijn alderlieffte fone is’ eñ 
gran inden Beer@pe welcke v vermanen 
mijn wegẽ die im Bhrito Jeſu ziju / gelijc 


1. Totten Corinthien. 


wy zijn dwaes om Chꝛiſtus wille/ » 


Daerom bidde ic v/weeſt mijn ña⸗· 


CAb. V. 


a ic tot alle plaetſen in alle kercken leere. Als 
o ft ick tot v niet comen cn ſoude /alſo zijnder 
ſommige opgeblaſen. Maer ic ſal tot v lie 
den tom̃ẽ coꝛts iſl dat de Deere wilt /eñũ ic ſal 
kennilſſe nemen / niet van be woorden ber 
geẽte Die opgeblalẽ zijn / maer vãder cracht. 
WMaãt het rijt Gods en is inde wooꝛdẽ niet’ 
maert inde cracht. wat wildy dat ic metter 
roeden tor v liedẽ come / oft metter liefden / 
ende metten gheeſt der ſaechtmoedicheyt⸗ 
en we XJ 
——* Fi a datfy ee 
den deefem we cuyſhen füllen ia al waert ooc een brocder dıe 
oneerlick ware, dat ſy met hem geen ghemeynfchap hebben en 
len. Dat v. Tapitiel. 


| 
| fi 
| : O)Geral wordt onder d lied® gehomton- I 
| cupfheptich fulcke oncuyſ hẽyt / als oor Lett 
aonder de Beydenẽ niet en is alſo Dattereen 
ſui ns vaders huyſfvrouwe hebbẽ ſoude. Ei 
ghy züt ne een en hebt niet meer 
rouwe gehadt / op dat hp wt het midden van 
v liedenfoude wech gedaen woꝛden die Dat 
» wercgedaenheckt. Ic van v verſcheyden 5 
metten lichaem / maer teghenwoordich mer: rt 
ten geeſt / heb nu geondeeit als teghenwooꝛ⸗ 
dich den genen die alſo gedaen heeft / inden 
naem ons Deeren Jeſu Chꝛiſti/v lieden t’la 
mẽ vergadert zijnde met mijnẽ geelt / met de 
: s tracht ons Deerẽ Jeſu / alſulcken ouer tele 
uerẽ Satane tot verderfieniffe des vleeſchs/ 
op dat den geeſt behouden zy inden Dach ons 
s Beeren Jeſu Chilli, V gloniacte en is niet 
| et. En weet ghy niet/ Dat een luttel bene @btıt« 
| Ber gheheel deech verfuert? 
22* Supuert reyn wt den ouden heue / op 
dat ghy moecht welen een nieuwe bellach 


allo ghy ongeheelt zijt. want Chriftus ons 
. mistenoff@® gelagen. Bierom £ 
lact ons feefte houdenmiet Inden ouden he⸗ 
ue / noch inden heue der quacchept /ende der 
acchept / maer in de ongeheefde brooden der 
pue ende derwaerhept. * 
» Ackheb v lieden geſchieüẽ in eenen byiek, 
En —— gemepnichap mettẽ oncupſ⸗ 
ſchen men ’ niet boorwaer mettẽ ons 
eupfichen van deſer werelt/oft metten ghie⸗ 
rigen / oft roouers / oft den afgoben Diendde/ 
waunt anders haddy moetẽ wt deſer werelt 
gaen. Maer nu heb ick v geſchꝛcuen geen D 
* te hebben / iſt dat ſulck Die cen 
bioeder genoẽt wordt, cen oncupfch menſch 
is / oft gierich / olt den algoden dienende / oft 
een laſteraer / oft een dꝛonckaert / oft con roo 
uer met alſulcken en ſuldy ooc gheen ſpijſe 
a nemen. YYant wat gaet my ach te ordee⸗ 
len vanden genẽ die b n En ordeelt 
a ghp niet vã de gene Die binnen zön? want 
| de ghene Die bupten zijn Sal Boot oxdcelen, 
‚ weertcoft ost wech) Dat quꝛet wor v ſcluẽ. 
Paulus beriſpt de Corinchien om datſe dingden ende ww 
rechte gluinghen voor eenen heydenfchen rechtere verhalende 
fonımige fonden,welcke wie datſe doet, her rıjcke der hemelen 
niec vercrijghen en mach: eñ toocht dar om veel laken de on- 
|  euyfheyrıe fchouden is. 


| Dat vj.Capittel. 
. Hoe dett vemaur var v lieden hebbẽdt I 
Acen ſaecke tegen eenen anderen / hem la⸗ 
ten vonnilſen bp de ongherechtighe / ende 


Cap.vte. 


A niet by de heylighe? En weet ghp niet dat · 
de heylige vã dẽ werelt ordeelen ſullen Ei 
iſt Dat door v lieden de werelt ſal geordeelt 
—— ghy dan onweerdich Die van de 
minſte ſondt ordeeld? En weet ghy: 
niet dat wy de Engelen fulld ordeelen:Boe 
vceltemcerwecrlicke ſaken. Dacrom iſt + 
bat ghy weerlicke faken hebt te ordetlen De 
alder verſmaetſte die in de kercke ziyn / Die 
ſtelt om te ogdcelen. Tot uwer ſchanden; 
fegge ick Dit: En iller niemant onder v allo 

B wu8/die ſoude mogẽ vonniſſen tuſſchẽ fund 
brocber? Maer dinget den cenenbrocder « 
mettẽ andere —— I —— eñ dat > 
ongheloouige Nu iſſer voorwaer inalder > 
manierẽ een miſdaet onder v liedẽ / Dat 

onder maltanderẽ te rechte gaet. waerõ en 
Mach. > Ihpe ghy niet lieuer oncecht? waerõ en ver⸗ 
Ro.ı.d.,. daaechdi niet lieuer ongelijc· Maer ghi doet: 
Aei.. 2.6 = 2. —— dat dẽ bꝛoeders. 
n weet gby niet / dat de Ey gap ’ 
dat rück Gods nier befirt en fulld? En wi 
nier polen: Moch oncuyſſche menfchen noch 
afgoden Dienende/noch ouerſpeelders / noch 
onnatuerlicke oncuyſheyt bedꝛiuuẽde / noch 
Sodomie doẽde / noch dienẽ noch gierige/ » 
noch dꝛockaerts / noch laſteraers noch too⸗ 
uers / en ſullen dat ruck Gods beſittẽ Eh" 
Beate hebdy gewecht/maer ghi zijt af- 
gewalſchẽ maer ghi zöt geheplichtimaer ghi 
Sg indẽ naem ons Beer? 
Pa £ iſti ch er ie tee 
ebingen zijn mp georloft / maer alle » 
dingen en zn niet —— dingẽ zijn 
Or my deoꝛrlort / maer ick en ſal onder nieinants 
macht gebracht worden. De ſpjſe behoort·a 
den buyck toe / eñ den bupc der ſpſen. Maert 
Bodt ſal deſen ch Die verderuẽ. Eñ het lich⸗ 
aem en behoort der oncupſheyt niet / maer 
den Deere cñ de Deere den li e. Maer u 
Bodt heeft oock den Deere verweckt / eñ hy 
fal ons verwecken door fon cracht. en» 
weet ghyliedẽ niet dat v lichamen Chꝛiſtus 
leden zijne Sal ick dan nemende chꝛriſtus te 
den / die maken leden vã eender hoerẽ: Dar 
ſy verre. En weet ghy niet / dat de gene Die ⸗ 
cender gemeynder ouwen aenhangt / met 
Oene.a d.a· haer een lichaem wordt? want ſy twẽe(ſeyt 
a byoſullen in een vlecich zjn. Maer dieden · 
Ephe. 1.8... Heere aenhangt / die is cenen —— * 
».Cor.s.dır Uliet de oncupſheyt. Alle ſonde die een 
Coke ers menſche doet / Die is buyten d'lichaem maer 
die oncupfhept bedrijft / Die ſondicht in fon 
lichacm. En weer ghi niet / dat v ledẽ eenen » 
tempelzün des ne in vis / 
den welcken ghy van Gode hebt / ende en 
».Cor.7.d. zijt wöfelfsnigg? want ghy zijt ghecocht » 
— ——— n pꝛijs. Eert ende dzaecht 
Bodt in v lichaem. 
Hier ondetwijſt Paulus de Corinthien vanden houwelicken 
ftacr,hoe dät cen man van finder huyfvrouwen,noch een wijf‘ 
Yan haren man niet fchevdi® &n mach, Hoe den maechdelicken 
ſtaet bouen den houwelicken is.Ende hoe man oft wijf fin ge- 


Ielfchap verloren hebbende, vo) isom wederom te houwen. 
Dar vij.Capirrel. - 


AR Ader van diedingen daer ahy my afge= 
Mesteuenpebr: ” 


r. Totten Corinthien. 


CAP. VI. 


>» Det is den menſche goet geen vꝛouwe 
gen te taſten / maer om der oncupſheyt wil⸗ 
ledo hebbe een yegelick ſyn hupſpꝛouwe / eũ·· 
elcke hupſvrꝛouwẽ hebbe hãren man. Der +Teusbo- 
huyſvꝛouwen ſal de man de ſchult betalen / 
defghelgcks oock de huyſpꝛonwe Den man. 
De wꝛouwe en haers lichaems gecn 
macht / maer de man. Deſgeljtx ooc de man 
en heeftföns lichaems geen macht / maer de 
wouwe. En wilt malcanderen niet ver⸗ 
coꝛten / dan by auontueren tor cendzachtich 
conlent eenen tijt lanc/ op dat ghy v moecht 
verlegen ter bedinghen / ch dañ keert weder 
te ſamen / op dat v Satanas niet en becore/ 
s omuwer etödichept wille. Maer dit 
ick wt to niet voten gebode. Maer 
ick wil dat alle de menſchẽ waren gelijck ick 
felne. Maer een yegelick heeft fun cpgheu 
ce vã Gode de ecne aldus / maer deander _ 
alle, Maer ick ſegge den ongehouden cfi B 
ben weduwen / het is henlieden goet / iſt dat 
»ſy allo blijuen / ghelijck ick. Maer ift dar ſy 
henlieden niet en onthouden / fo laetſe hou⸗ 
wen want t'is beter houwẽ dan bernen. * 
Maer den ghenen die int houwelick ver⸗ Math. 
ſlaemt zijn / gebiede niet it maer de Deerc/ dat 
de h uwe vã harẽ man niet en ſcheyde: ·. 
u maer ict dat ſy afgheſcheyden is / datſe on- Loc.ic· d a. 
gehouwet blijue / oft met haren man weder 
verloent woꝛde. Eñ de man en verlate ſyjn 
hupſvꝛouwe niet. want den anderẽ ſegick / 
niet de Deere / Iſt dar cenich bꝛoeder eẽ on⸗ 
gheloouighe h e heelt / eñ dat deſe 
confentcert met te woonen/ dat hp Die 
„niet enverlate. Eñ lo wat vꝛouwe eenen 
ongeloonigen man heekt / ch dic confenteert 
met hacr te woonen/ Dat fp den man niet en 
“vperlate. want beongeloouige man is ge= C 
heplicht doon cen gheloonige vꝛouwe / ende 
de ongeloouige vĩouwe is ghebeplicht door 
eenen gheloouigen man. roant anders fou= 
den v kinderen onrepn welen/ maer nu zum 
sfpheplich. Maer iſt dar de ongheloomghe 
wech gact/fo lact hem wech gacn. want cen 
bꝛoeder oftfufter cn is tot dc ſſauernije niet 
verbonden in alduldan dinghen / maer 
inden vꝛede heeft ons Godt gheroepen. 
Wwant waer tot weet ghy vꝛouwe / olt ghy 
den man fult falich 2 oft waer wi wert 
man oft ghy de vꝛouwe fult falich ma= 
» ken? dan eenen pegelicken alſdot De Dee⸗ 


ken gheroepen beeft / allo wandele by, ende 

» ghelöck ick inalle kercken leere. Iſſer ye⸗ D 
mandt beſneden gerocp£? Die en neme geen 
onbefnedähept acn. Iſſer pemandt in de on⸗ 
befnedenhept geroepenrdie en lact hem nict 

v beſnijden. Debeingdenifle een is nieriende 
de onbeſned t en is niet / maer bat on⸗ 
derhouden van Gods gheboden. 

»*Een ichlöue indẽ roep daer hy in From. 

„ gerocpen is. Zydy cenllauc gheroepenren 
acht dat niet. Maet condy bay geworden fo 

» gebzupetdatlieuer, want bie mden Decre 
gerocpen is een Knecht, Die is een geyrudde 
des Beeren, Deſgelicks wie vrij gerocpen 

is 





CAP. VII. 


1.Cor.c.d.re genen 


».Per.1.d.is 


is/die is een knecht Chrifti. Bhy zijt met 
8 gecocht/en wilt niet worden der 

knechte, Eẽ pegelichrocder blöue + 
in Bode int gene daer hp in gerocpen 18. * 

Ende vanden maechden en heb ick been 
gebor des Deeren / maer ic geue ract/als Die 
ermbertichept ver hebbe vandẽ Dee⸗ 


| re / om bat ic getrouweloude zijn. Dacrom » 


houde ie dit goet te welen om des aenſtaen⸗ 
Den noots wille / dattet goet is den menfche 
alſo te zöne. Zijt ghy verbondẽ mer cender ” 
uwen Eñ wiltgeen ontbindinghe 
decken. Zt ongebonden van cen hupf 
mouwe En wılt gee hupfozouwe foccken, 
Maet ift dar ghy cen h uwe neemt / » 
ſo en hebdy niet geſondicht. Eñ it dar eẽ ma 
get houwet / fo en heeft ſy niet gheſondicht. 
Daer nochtans fulld alſulcke t verdꝛiet des 
hebbẽ. Maer it ſpare v lieden. Al-» 


dus dit ſeg ick v lieden brocders / den tijt is 


coꝛt / vã nu vooꝛtaen iſt tijt / dat ooc de gene 
die huyſvaꝛouwẽ hebbẽ zijn ſullen als gheen 


Fhebbebe eñ die weenẽ / als niet weenende/ » 


G 


| —* 


Rom.r.a, a, 


eñ die blijde zijn / als nice bIgde zijnde / eñ die 
coopen /als niet beſittende / eñ Die deſe we⸗ 
relt gebꝛuyckẽ / als oft ſy die niet en gebzupc= 
ten. roant dat welen vã deler werelt gaet 
voorby. Maer ick wille dat ghy fonder » 
forchunldicheit ſult weſen. Die fonder huyſ⸗ 
wꝛouwe is / die is befozcht voor t’ghene dat 
den Deere aẽgaet / hoe dat hp Bode behagen 
mach. Maer die mer ed huyſvꝛouwe is’die » 
15 befozcht met de Dinge Die der wereit aen⸗ 
gaẽ / hoe dat hy fünder huyſvꝛouwẽ behagẽ 
mochtiefi by is gedeelt. Eñ een ongehoude· 
vꝛouwe / eñ een maecht Die denct t'ghene dat 
den Deere aengaet / dat ſy mocht heplich zijn 
aen lichaem eh aen gheeſt. Maer die gehou⸗ 
wet is die peyſt op de dingen die der werelt 


— * haren man imocht —— 
aer dit ſegge ic tot v lieden jt/ niet » 
om dat ich eenẽ ſtric aenwoꝛpẽ ſoude / maer 
bat ic v vermanẽ ſoude tor Dat gene Dat eer⸗ 
ſaem is / eñ dar vꝛijheyt geeft den Heere ſon⸗ 
der letſel te dienen. Maer iſt ſake dat ye⸗ » 
manden duncket / dattet hem ſchande ſchijnt 
te zijne vã ſijnder maget / om dat ſy ouer haer 
taren gecomẽ is / eh dattet fo moet weſen /ſo 
doe hp dat hp wilt ſy en ſondicht niet ilſt var 
houwet. wãt die in ſijn herte geſtelt heeft » 
end noot hebbẽde / maer macht heb⸗ 
bende vãſunẽ wille / eñ Dat hp dit goet geor⸗ 
deelt heeft in ſijn herte ſtjn mager te behou⸗ 
den / die doet wel. Aldus die zijn maget ten # 
houwelicke beſtelt / die doet wel:eñ dieſe niet 
en belſtelt / die doet beter. Zen vꝛouwe is » 
aen de wer gebonden / ſo als haer man 
leeft / maer ıft dat haer man t / ſo is ſi vr 
Ay trouwe de welckẽ ſy wilt / ⸗ 
ick inden Deere. Maer ſy ſal ſaliger zijn / · 
tft dat ſy allo biyftna mijnẽ raet. Ick houde 
vooꝛwaer dat ic ooc Den geeſt Gods hebbe. 
Hoe wel dat eten van dat den afjgoden is gbeoffert geen fon» 
de enıs, nochtans cn machmen dar niet eien teghen confeien- 
<ie, oft mer onfhchticheye dererancken, want eien daer af oft 


Met eten, en maect den menfche noch arch,noch goer, 
Dat viij.Capitiel. 


1. Totten Corinthien. 


wo win 


CAP.VIIL 


" M der van diedingen die den afgodentot A 


facrificie geoffert worden lo weten wy / 
dat wpallc de — —————— . De we⸗ 
tenfchap macckt opgheblaſen / maer de licfde 
fticht. Maer ift darter yemant meynt dat 
hp pet weet / Die en heeft noch nict bekẽt hoe 
dat hi wetẽ moet. Maer ift dar pemät Godt 
‚lief heeft / deſe is vã hem bekẽt. Maer van⸗ 
den ſpijſen die den afgoden ten offer geſlagẽ 
worden/weren wp dar den afgodt nieren is 
in de werelt / eñ datter niemandt Godt en is 
dan eenẽ. want al iſt datter ſommige ziju 
die ghenoemt worden goden / t'ʒij inden he⸗ 
mel /t zy op der aerdẽ( want daer ziju vooz⸗ 
s waer veel goden chi veel heeren) maer wy 
en hebben nochtans maer cenen Godt / den 
vader / wt den welcken dat alle Dingen zijn / 
ch wy in hem / eh eenen Deere Jeſum Chri⸗ 
ſtum / dooz wien alle Bingen zijn / eñ wy door 
hem. Maer in een ypeghelick en is de we⸗ 
tentheyt niet. Eñ de eten als al⸗ 
gods offer tot noch toe / met een conſciencit 
vandẽ afgodt:cũ hacrlicder confciencie (wär 
ı{p cranck iS) wordt ontſupuert. Maer de 
fpöfe en maect ons Bode niet aenghename/ 
want al etẽ wy / daerom en fal ons niet oue⸗ 
ren / noch al en eten wy niet / ſo en fullen wy 
‚niet —— 85 fier toc/dat by auon- 
tucren beit uwe vꝛijheyt —— 
»woꝛde den crancken. want ilt ſake dat ye⸗ 
mant ſiet den genen Die de wetẽtheyt heekt / 
ter tafelen ſittende daermẽ Den algodẽ bffer 
eet / en lal ſijn confciencie(want ſy cranck is) 
niet geſticht woꝛdẽ / om Der afgoden offer te 
»eten? Eñ de crancke brocder ſal verloren 
re Doo2 v weräthept/om den welckö chi 
u geltoꝛuẽ is? Maer ghy allo ſondi 
tegẽ de bꝛoeders / eñ llaẽdẽ haerlieder 
» conſciencie / ſondicht in Chrꝛiſtũ. Daerom 
iſt Dat de ſpijſe mijnen bꝛoeder verargert / fo 
en lal ick geen vleeſch eten inder eewĩicheyt / 
op dag ick mijnẽ bꝛoedere niet cn berargere, 
Paulus die treft de Cotinthien tot volmaeäheyr, door een 
exempel van fi) feluen, eũ doorde ghene die inde bane loopen. 
Dat ix.Capirtel. 
» E,Mben ick niet 2 ben ick geen Apo 
ſtelr En beb ic Cchꝛiſtũ Jeſum onfen Dec 
re niet ghelien? En zijt ghy niet mijn werck 
:inden Deere? Znalenben icdenanderen 
gheen Apoſtel / ick bent nochtans v lieden. 
want ghi zijt den fegel vä mynder Apoftels 
; fchapıinden Dcere. Mijn berantwoorden 
4 by de gene Die mp vragen / is dit: En heb⸗ 
Dun er gen machtte eten ch te duncken? 
SEn hebben wy gheen macht een vꝛouwe 
die een ſuſter is al õmne mede te leydẽ ghe⸗ 
lijck de andere Apoſtelẽ efipe bꝛoeders ons 
·Heeren / eñ Cophas? Olſt heb ick allcen 
ende Barnabas de macht niet dit tedoen? 
» wie fröpt opfüns felfs ſoudije tot cenige 
tijden? wie plant eenen win eñ en ett 
Yan diens vauchtẽ niet? wie voedt cen cud⸗ 
de/eh en eet van dat melck des cudden niet? 
° Segickditnaden menſthr En ſeyt de wet 
» Dirniet? want daer is in 
ſes wet:Ghy en ſult Den muyl vanden doꝛſ 
ſchendcu 


£ 


Roauiy 


Rauday, 


Deut 1:34 
Pie F 770 


CAP,IX. 


fchenden offe niet toebinden. Sorgt Godt 


boorde offen? Dft ſeyt hy Dit vo 
om onlent wille 2 wãt oin ouſent w 

en? Dat de gene die ackert/ackeren 
moet op hope/ende Die dorſcht / op hope van 
Bucht teo 


Rom.ij.f.a⸗ 


ke dingen geleyt iſt groot Dat wy dv 

ur gandenenen. padersei don 

andere uwer macht tich zijn / wacr⸗ 
om nier veel te meer wyr chaer wy en hebbẽ 
deſe macht niet gebꝛuyct / maer wy verdra= 
get al/ om dat wy geẽ hinder cn ſoudẽ doen 
der 2£ı Chrfi, En weet ghy lie » 

deut.n. a.r. Den nier Dat de gene die in de heplige plaetfe 
wercken/ooc eten van t’gene dat van de ge⸗ 


ı. Totten Corinthien. 


. Adat wy v geeftclic= = | : 39m eñ alle door Moyſen gedoopt 
zuyn inde wolcke efi inde 
FE dat den 


CA P. X 


men gebruycken.fal de dinghen die den afgoden gheoffert zijn, 
Dat x.Capittel, 


eiffer |: [etsen wu niet dat v onbekẽt zy bꝛoeders / A 


hoe dat ons vaders alle onder de wolcke Num.s.c.ıe, 
ghewectt hebben eñ alle dooꝛ de zee en —— 
— men 
) efihebben alle Bomb. 
+ gader cen — ſpijſe gheten / eñ alle Narbe. 
cenen geeftelicken dꝛanc genroncket, want 
fp dꝛoncken vanden icken ſteen die 


hr 
hen volchde(eñ dien een was Chrilus).* 


s Baer ındeei van henliede en heeft Godt 

geen behagen gehadt/want ſy zun neberge= 

worpen gheweeſt in de woeſtine. Nunegs;. 
Eñ deſe dingen zijn gelchiet cot een fi= 15 


heylichde plactfe is ? Eñ dat die Denoutaccr guere vanons’dat wy nier en ſonden zijn be 


bienen / oock Des outaers deelachtich un? 


Allo heuet de Beere oot geordineert den · 


genẽ diet Euangelie vercondigẽ / van d E⸗ 


£ ieteleue. PYacricenbeb van «| 
uangel ine ten om teten cnde te dꝛiincken / eñ ſy zün op 
egeſtaẽ om te 


deſen gebꝛuyct. Eñ icen heb deſe dingẽ niet 
gefchzeuen/om Dat mp alſo ſoude gedaẽ wor 
ben. want bet is my beter te ſteruen dan dat 


orie ſoude pdel maken. wät « 


pemant möngi 

al it dat ick her Euangelie preke / Dat en is 
mp geen glorie / want Ben noot dwingt my 
Daer toc. wãt wee my / iſt dat icd’Euangelie 


niet enpieke. wãt iſt dat ict geerne doe ſo 
»vergaen. Noch en murmurcert 


heb ick loon / maer iſt Dat ict noode doe / fo is 


mp den dieſt betrouwet. welt is dã minẽ » 


loon ? Dat ick d'ſuangclie pıcköbe/ Dat doc 
vꝛy om niet/op dat ic mijn macht niert en mif 
dꝛuycke int Zuangelie. wi 

was van pegelicken / fo heb ic mp ſeluen een 
knecht van allegader gemaect / om bat icker 


meer fonde winnen. Eñ ic ben den Joden » 


orden als een Jode / om dat ic de Joden 
winnen / ben genen bie onder de wet⸗ 

waren / als oft ick onder be wet ware( daer ic 
ſelue onder de wet niet en was om 

dat ic henlieden Die onder de wet warẽ / ſou⸗ 
de winnen: den genẽ die fonder wer waren’ 
als oft ic fonder wet eeſt hadde (Daer ic 
fonder Godts wer niet en was / maer was 
D in Chriftus wet) om dat icle winnen ſoude 
die fonder wer waren. Ic ben cranc gewoz » 
den den crancken/ om dat ick de crancke ſou 
de winnen. Benenpegelickenben ict al ge⸗ 
E End ae: — —— 
eicdoealie d omd ie 3; 

op dat ick dies —— mocht woꝛden. 

* En weet ghy niet Dat de bie indes 
loopplaetfe loopen / allegader loopen / maer 
een ontlangt den pꝛijs? Toopt alſo / dat ghy 
vercrijgẽ moecht. Eñ alle Die in eenẽ 
ſtrijt / die onthoudt hemſeluẽ van alle di 
eñ die doen dagom Dat fpeen verganckelic- 
kecroone > ng rn 
nerganckel Daerom iu fomiet » 
als ınt onfeker/ ick ſtrude alloo / niet als de 


Igcht daende / PYacric caſtude minlichad ı 


ende 
bp auonrueren(als ick Den anderen gepzcect 
bebbe)lelue niet verwoꝛpen en woꝛde. 

De A ftraft de ghene ‚die welcke haer deetichtich 
Maeckıen den afgoden . Ende hy leett in wat manieren dat- 


‚u nere. want alle deſe dingen 
want boen icwıi » 


erẽde het quaet/gelgc die ooc begeert heb⸗ 
n. Dat gby oocgeen afgods acnbibders 
en wordt’ gelyc de ſomnige van henlieden / 
alſo daer gefchreuen is: Bẽt volck hecft gefe Exod.,..6.6. 


fpelen, Hoch en laet ons geen 
oncuplhept bedrtjuen gelijt de ſommige van Num.ı,.a:,, 
henliedẽ oncupſheyt bẽdꝛeuẽ hebbẽ / eñ daer 
iffer —— op cenen dach dzyentwintich 
» Dupfene, Hoch en laet ons ———— 
tenteren / ghelöcde lonunige van —— 
getenteert hebbẽ / eñ zyn vanden —— Num..i.b.⸗ 
vockrriet/ b. 


murmu⸗ C 
verder⸗ Du Ss 


14.137. 


iedẽ hen⸗ judica.c. 


lieden — maer ſÿ ng ẽ tot 
——— 
n eewen gecomen zjn. Daerom em 
ſeluen laet duncken dat ie fi 
u 9 niet en valle, Been 
e v dan bie menfchelic 
une 2 nieren lal lateu tenteren | 
uen vermoecht, * —— — 
* Baer hy ſal oock metter tentacien 
————— 
u . na vlicdt 
u van der afgoden dienſt. rege 
« wüfervordeelt ghy felue dat ick fegge, Den 
kelc der benedictien den welcken wp gebe= 
nedijden / en iſt niet een mededcplingbe dcs 
bloets Chꝛiſtie eñ her bꝛoot Dat y dckẽ / en 
iſt niet een mededeylinge van dlichaem Des 
" Deeren? yoät onler velczun een bꝛoot cen 
lichaẽ / alle die vã eenẽ broode mededcplö, x 
a Bier Ilrael na t vleeſch.En zijn ſy(die de E 
llachoſſexandẽ eren)nict deelachtich Des ou⸗ 
»taers? wat ſeg ick dan Segge ick / dat ber 
en e pet is 2 oft dat den afgod 
* pet is? Maer dat de Deydenẽ ten offer 
bat offerẽ ſy den duyuelen / ende niet Gode. 
Maer ick en wil niet bat ghy medegeſellen 
woꝛdt der dupuelen. Ghy en moecht des 
Deeren kelck niet dꝛincken eñ den kelck ber 
duyuelẽ. Ghy en moecht vã des Deerẽ tafel 
—— n / eũ van de talel der 
» duyuelen. Dft willen wy den Deere terge? 
Jijn wy ſtercker vähy? Alle dingezonmp JH 
ge maer alle di en zijn niet ote 1.Cor.c.cin 
ic, Alle Dingen zijn - gheorigft, maer Eielgpd.nt) 
m e 


ige van henlieden 


gelijt de fomı 
zijn vernielt van 


reert hebben / 


CA 


P.XL 


alle dingen ı | 
ke dat [one is / maer dat cens anders is. 


1 
1. Totten Corintbien. 


en ftichtö niet. Niemãt en foec= |  sceniernoch de kerckt Bods. Maer dit ge 
Al wat int vleeſchuys vercocht wordt dat * a ſte / maer int quaetſte verlacn 


biede ic v / nict pzuſende Dat ghy niet mt be⸗ 


ait. want ten 


—— eet niet vꝛagẽde oni de conſciẽcie. Den Beer eerſtẽ als ghy in de kercke comt / ſo hoore ick 

re behooꝛt de aerde toe / eñ haer volheyt. I | datter twecdzachtẽ onder v lieden zn chic 
dat vyemant van den ongeloouigẽ noodt / gelooft eens deels. wãt daer moeten twce= 

eñ ahy daer gaen wilt / ſo cet alle dat v vooꝛ dꝛrachten zijn / om dat de ghent die cft 

Pr tisniet vnaghende om de conſciencie. zijn / mogen openbaer wordeondcr d liedẽ. 


Maer iſt datter zen ſeyt:Dat is deafao "= 


dẽ geofiert geweeſt ſo en wılt dar niet eten / 
om dien diet te kenne gegeuen heeft / eñ om 


24 


de confciencie. Om de confciencie (feg ick) ° | 


niert de uüwe / maer eens anders. wãt waer⸗ 


onm woꝛdt mijn vꝛij heyt geordeelt van cens 


anders conſciencie? Iſt dat ic mer danchaet 
hept mede deyle / waer om worde ic gelaſtert 


In efideandereisrronucken. Enb 


++ Aldus wanneer ghiliedẽ te ſamen coẽt / 
fo en eetmẽ daer des Acerẽ auontmaei nict. 

wär een yegelit neemt zuun auontmael te 
voꝛen om te eten. Eũ de cene is hongerich e 
geen 
— — En d 
dy de e Gods / eñ beſchaemdy de ghene 
Diet niet en bebben 2 warfalick v ——— 


CAP.XI. 


omr’gene daer ic danchaer afben? Dacrom ' 
ghy etet oft Drincket oft pet anders 

doet / doet datalter gloꝛiẽ Gods. weeftion ® 

der verargeren ben Jodẽ eñ den GBriecken / 


Col,zc.17. 


Prüfe it lieden daer inne? Rcenicen past 
»dnict. wanticheb vandẽ Beere ontfangẽ 
t'gene dat ich lieden oock ghegenen heboe. 
Boe dat de Deere Jeſus inden nacht als by 


eñ der kerckẽ Gods / gelijt ic ooc in alle din | + gelenert worde / heeft genomen t'bꝛoot /· cũ — 
ecnen yegelicken behage / niet ſoeckende danckẽde heeft hört gebꝛokẽ ch geſcyt: Neẽt 
at mp profütelic is / maer dat veel menſchen eñetet dit is mijn lichaem / dat voor v ſal ge⸗ 
dient om ſalich te worden. lcuert wordẽ / doet Dit in mijnder gedencke⸗ 


»„ niſſen. Deſgelijcs ooc dẽ kelc na dat hy het 
auontmael gẽten hadde / ſeggẽde: Deſen kelc 
is t nicuwe teſtanient in myn bloet / doet dit $ 
(fo dicmacl als ghy die drꝛinckẽ ſult) in mijn⸗ 

d 


Paulus die ſtraft de Corinthien,om dat ſy malcanderen niet 
en vertoefden in d’ontfangen van dat heylich Sacrament, ende 
datfe daer in twiltich waren, verhalende hor dat het heylıch Sa 
etament ingheitelt is,en defonde, eñ de punicıe van henlieden 
die dat onweerdeclick ontfinghen. 


DarzjCapinel, » der gedenckenilien. want alſo vicmüs als 
A 7 min nauolgers / gelijc ick ooc Chri= eren fult Dit broot en deſen keic Drincher 
FJ iben. Ende ick priſe v bꝛoeders dat’ ſo ſuldy Des Deere doot vercondigẽ tot dat 
hy in alle dingẽ mijnder —— eh d hycomen ſal. Daerom fo wie Dit bꝛoot ect ·ꝰto 
ar ghy als ich geleert hebbe mijn geboden oft dꝛinct den kelt des Beeren onweerdelie/ 


hout. SMacr ick wil dat ghy wetet dat het ’ 
Epbes.ca. Hopf päalleman Chriftus is / eñ der mon | 
en hooft is de man. Maer bet hooft Chri- | hem ſcluen / eñ ete allo van dien bꝛoode ende 
ſti dat is Godt. Alle manbiddede oft pro= * |» Drincke. vanden kelcke. waut ſo wiet eet eũ G 
eterende inet bedectẽ hoofde / onteert ſijn drinct onweerdelick / die eet ch drinct het or⸗ 
voft; Maer alle vaꝛouwe biddende oft pro * | decl voor ſy ſcluẽ / niet onderſcheydende ber 
pheterende mer ongedecten hooſde / onteert |» lichacm des Beeren’ Daerom iſſer onder 
* 5 want het is ſo vele als oft ſy ge⸗ v lieden vele fiec ende cranc ch veclſlacpter. 
hdien ware. wãt iſt dat een vꝛouwe met waert fo Dat wy ons feinen ordeciden ſo 
bedect en wordt / ſo laet haer hayꝛ afgeſncdẽ enfouden wy niet geordeelt worden. Mact 
B warnen. Maeriltechder bꝛouwen lcelicdat |» als wp georbecit worden io worden wy vã 
ty gefchoren/oft caluwe gemaect wordt. ſoo den Deẽre geſtraft / op Bat wy met Defer we 
Taerfc hacr hooft bedeckt, Demanenmocr? | relenict en londen verdoemt worden. * 
fün hooft niet bedecken want bp is dar beelt Daccom mün brocders/als ghy te Samen 
‚ch de glorie Gods / macr de vrouweis Des | codemt om te cten / ſoo tmalcauderen. 
mansglorie, wãt De man en is wter bronz FE dar yemãt honger heeft Die ete t huys / 
wen niĩet maer de vꝛcuwe wten man. wät? op dat ghp totten ordecl uiet en verlaemt. 
de man en is ooc niet geſchapen om de vꝛou Maer de ander dingen ſal ick beſchicken als 
we / maer de monweomdenman. (Daer⸗ | ickcomenfal . 
om moet de vꝛouwe een decfel hebbẽ op haer Paulus onderwijſt de Cotinthien. hoe dar Godi ſyn heylige 
hooft / om de Eingeld.) aer nochtansde" | kercke vercieri heeft mer menige gave des heylıchs gheefls,be- 
vꝛonwe en is fonder den man niet /noch de 
man fonder de vꝛouwe inden Drerc. want 


die lal fchuldich weſen des lichaems ehdes 
» blocts des Deere. Maer De mölche proene *"*""* 


y1 


u 


— 
Gene.a.d.a i. 
d.. 


Eccl..a. 
toonende dat hy diuei ſehehe diuerfche begbift hecti. Ende dat 


nochtans d’een d’anders hulpe ghebreck heefi, ch van de ſtaien 
ende hoofden der beyliger keteken, 


gelijc de vꝛouwe van den manıs/allooisde |, Dat xij.Cäpittel. 
inä ooc Door de ꝛouwe/macer t'is al wt Bo Mi vanden geefteli en wil it A 
de, Oꝛdeelt ghi ſeluer / betamet eẽder ou⸗ niet Dat v onbekent zy bꝛoeders. 


wen onbedect GBod te biddẽ? En lcert v deuaGhy weet weiber dat ghy doẽ ghy Dey 

natuere dat niet / dattet eenẽ man ſchande is | denẽ waert / tot de komme s A 

iſt dat hy ſjn hayꝛ lanc laet woꝛdẽ: maer iſt· ¶ na dat ghy gheleydt wordet / gaende waert. 

dat een vꝛouwe thayz lanc bocder dats haer Daccom maec ick v lieden kennelick / daa 

glorie. want dat hayꝛ is haer eenderleigege | niemant inden geeſt Gods ſprekẽde Icſum at⸗e to 
Duen. Maer iſt datier yemãt ſchint köfach- | en verblocckt. Ende niemant en machfeg- 

tich te weſen / wi en hebbẽ alſulcke gewoon= gen, Deere Jeſus / dan — — 


CAP.XII. 


ı. Torten an CAb. XIII. 
Maer daer ve menigerl ————— — ——— 
vis eenen — »le nn neders? ug 
ei men ge, „ER Lr UN menge efontte en Br a 
men wercken / maer t'is cen Go 3 u — talẽ Jijnt alle ——— * 
diet al werct / in eenen pegelickẽ. Eñ eenen / voltht de beſte eisen are 
pegelic — een openbaringe des gheeſts v lieden eenen hoogheren wech 


B —— — 


Rom, 12.25 
äphe...b.z, 


£ foude het rieckẽ zun Maernubh 


fijte. Den cenen wordt ge⸗ 

Sub he der godlicker wijſheyt Door 
ben gheeſt / eñ den anderen de ſpꝛake der we⸗ 
— — den anderen⸗ 
inden ſeluen geeſt / den anderen de 


gracie der gelontinakinge / indẽ —* 


den is | 
anderen de pꝛophecie / den anderen bat on= 
derſcheyden der geeſtẽ Den anderen Die ver 
fchepden manieren der talen den ander? dat 
weleggender talen, Maer alle deſe bingen « 
werct die felue e geeſt / dexylende eenen 
yeghelicken na dat by wilt. * 
want gelöcdat! een is’ ende vr ia 
— ledeũ / ende alle de ledẽ des lichaems / al 
vele / zijn nochtãs een lichaem / alſo is 
— oock. Want voorwaer wpzün 
= cenen geeſt in een lichaeın —— 17 
2 = 3. (erg —* 
il 


rien de Yacht li — 
een ſedt / maer veel leden. Iſt dat den boet is 
—— ic de han niet en ben / ſo en ben ic 
vandẽ lichaem niet en is Die Dacrom vandẽ 
lichame niet? Eñ iſt dar de ooꝛe —— “ 
de ooge nies en den / lo en ben ic vandẽ licha 
me niet / en is ſy daers vanden lichame niet? 
waer tigeheel lichaem een — "7 
de t gehooĩ zu? waert heel t ghẽeho Bi m 
D 2 


dit leden —— cen —— dien int li⸗ 
chaem / al —2 
— ichaksän: Meere 
nu zijnt veel ledeweh een lichaem. ehden 
ooge cn mach niet feggentotter hant: Icen 
beb ws Yan genen Doene. Dft wederom het 
—— — en zijt my niet noote⸗ 
lic. aer de ledẽ des lichaẽs Die de crant⸗· 
ſte ſchinẽ re weſen zun veel meer de noote⸗ 
licſte / eñ die wy houden de onedelſte leben >; 
ons lichaems te zijne / deſe Ari dungen 
ſte eere aen / eñ die ons leden zijn / 
bie hebbẽ de meeſte eere. eifrig: rl 
— ——— 
heeft dat lichaem alſo 
meefte tere Dengenen Diet meet — 


Doop datter geeñnen twil en ſoude zijn int» 
er 


Erhe...c.ı, 


lichãem / maet dar de ledẽ voor 

ſouden cendrachtelick Eñ ilſt⸗ 
bat het een ledt per ludt / ſo Ele de vor 
ende ift datter een ledt 


—5 inde kercke —— * * 
ſtelen ten tweeden —— ——— ten Derden 


erBrBatr na SDirabel oeders/darr na | 
be Gracien der — —— 
ſaemheden / 
nieren van Zune alle Apo Arie: Shne« 





Paulus dıe verheft hier de gaue der pophecen bou& de ga- 
* der talen, ei ioocht hoe daumen beyde deic gaucu gebruyc- 
ken dal. Dat xiij Capitttl. 
Vaert dat itk ſprake met der menfchen A 
"Va eñ Engelentongemeh de Liefde niet en 
hebbe / ſo ben — —— 
ee Ainckende beile, Eñ al 
hadde icd — ick —— 


aghentheden / 

—— 2— 

veruoerde / ende ick be Lieſde niet en 
ren Emmen ac > 
armer e ven 
alleuerde ick min lichaem ich ver⸗ 
biant worde/chiche Liefde niet *38 
en batet my niet. De Liefde is verduldich 
ſy is goedertierẽ De Liefde en benz niet / ii 
en doet niet qualit / ſy en wort nieropgeblas ⸗ 
sfew fpenis niet eergierich / ſy en foere niet 
dat haer toebehoozrt / ſy en wort niet 
en ſy en ——— 


—— —— echt c 
met de waer 

of raikedi 
Del en ber 


— 
——— 


ſy / alle dingẽ 


Wwuant eeus wetẽ top, eñ eens 

* —————————— 

maect is / dan gedaen worden bat= 

—— ————— 
alseen Kernel orꝛ⸗ 

deeide als een cieyn nr —— 

depn kin. dee: änzeiesen man 

den ben / ſo heb ic 


ee 


reed 
de Liefde. * 
Hier toocht Paulus hoe noorfakelicke dat de Liefde ar 
a ‚ende hoe datfe bouen Höpe ofi 
[77 


"Vin Ihe de iefebeiningnierlicuegee @ 
marc pop en / maer alvermeeft dat 


— wãt Die met vꝛẽde 
ſpreect den menfche miet / maer 
I — hooret / maer __ 
den geeſt ſpꝛrett hp Verholentheden; Want 
de anni hen ſpꝛeect den ımenfche tor 
ichtichept..ch vermantugbe eñ trooſtin⸗ 
wie vꝛemde talen ſpꝛeẽtkt / die ſticht ſp 
kercke· Eñ ic dat ghy alle ſpreect mer B 
wvꝛemde talen / maerıneer bar ghy prophe⸗ 
teert. ————— ——— 
ee ——— 


. caAP.XIIIl 


E 


a be 


lc € Bodt in v ——— 


dat hijt verclare / dat de kercke daer mach ge 


ttichticheyt afnemd, Maer nu bꝛoeders iſt | 
ter geltichticheyt geſchieden. 


Dat ictot v liedẽ come / mer talen ſprekende 
war profüt lal ic v lieden doen / ten zy Dat ic 
tot vlieden fpreke / oft in opẽbaringe oft ın 
oft in pꝛophecie / oft inlecringe? 

— odc de Dingen die fonder ſiele zöu ge= 


.ı. Torten Corinthien. 





CAP.XV. 


le baringe / hy hecft 
cen tale, on ——— ee 4 
ot pe⸗ 


mär met eẽ talc (prcect/ Dat doe hy ſjn twee⸗ 


de oft ten meeſtẽ ſin derde / en dar d’cen nae 
dẽ anderẽ / eñ latet eenẽ beduyden. Maer iſt 
datter geen bedieder en is / fo ſal die ſwij 


luyt geuẽde / tzy eẽ tropet / oft een herpe tſen inde kerckermaer ſpreken tot ſy ſeluen entot 
* dat die ed onderſcheit dertoondgenöhoe GBode. Macrde Mopheren Gall? twee olft 
were watter geblaſen wordt metten dꝛy ſpꝛeken ende de andere — — 
trompet / oft metter herpen g t? wät: » — — ders geopẽbaert 

dat et trompet cen onfcker t geeft/ wordt Die daer ſittẽde is / ſa ſwijge de cerſtt / 
wie lal hem ten ſtrude bereyden? ooc⸗ x Want ghi moget aile deen na ð ander pro 
tẽ ſy dat ghy Door de tonge een beſcheydelic⸗ pheteren op dat Ip alle mogen leeren /eñ alle 
Bi he de oe falmen verſtaẽ datter ge —— — eñ de gheeſten 
— Dee ek ʒijn als inde lo Der Fropheten zijn den Propheten onderda 
£ Ipiekenve. Daer zijn ſo vele cte wetẽ ma⸗ » „Dich want Bodten is geẽ Sodt Des twee⸗ 


niert van talen in deſer werelt / eñ daer en is 
niet ſonder ſtẽme. Aldus ilt dat it de bedie⸗ 
Dinge der ſtẽmen niet en verſtae / ſo ſal ic hem 


totten welckẽ ic / onuerſtandelic we⸗ 

len / eñ die my toe oocmponuerftäde- 

lic, Alloghpo darghp nauol= « | 
ect totter kercken ge⸗ 


ep̃t / dat ghi moger oneruloedich we⸗ 
fen. Eñ daerõ bie met talen 

de dat hijt mach bediedẽ. ger nei 
Brennen: dr aber nen 


verftät is ſonder vꝛucht. oa Dan? | 


mön 
—— lal bidden metten geeft/ick ſal oock 
den metten e. Ic — —————— 
gheeſt / ick (al oock fingen metten verſtande. 
zus meer: it dar — — J 


„oe 


beamercen £ 


. worbenier geit Bodt/dat 
ick met de Sale Dllefpieke, Mate inde » 
xKercke wil ic oHf woorden in mijnẽ ſin ſpre⸗ 
Ken / gm bat icandere menſchẽ mach onder⸗ 


anderen . eñ met 
—— deſen volcke / ch 
alſo en ſy mp noch niet verhoorẽ / ſeyt 
de Deere. Aldus zijn de talen tor een teekẽ = 
niet den geloouigẽ / maer ven ongeloouigẽ / 
pe de —— en u niet Door — on⸗ 
oouige / maer voor Degeloonige,. Daer⸗ 
heele kercke te famen coemt eñ 
— — hn cken / eñ datter in qua⸗ 
oft ongheloonighe / en fallen die 


—— ghpcacht: Maer iſt dat ſy alle 


datter inne coemt een onge⸗ 
die werdt vã hen al⸗ 


ige oft angeleerde 
den ‚eh a nn des 
v eden finder elle 
‚eh 


—— ſo op zijn acuſicht vallend 
———— warachte⸗ 

Doe iſt dan 

emt / een yeg 


te ſamen co 
———— Bahr neh ne 


| toegela 


Die bid= · 





drachts/maer Des vreedis / gelück ick ooc in 


„alle kercken leere: De wmoũuwen fulleninde G 


\ kerckelwügen/ wär henliedd en woꝛdt nice C--ı- * 
ten te ſpꝛeken / maer onderdanich te t 


— Maer iſt dat ſy 
pet willẽ leeren / ſo laetſe Dat t'huys va hareũ 


mans vꝛagen / want t'is eender vꝛouwen Ice 


lick te ſpꝛeken inde kercke. Dit is van v 


liedẽ het wooat Gods vootcomẽ oft iſt tot 

„v lieden alleen getomẽ? Iſt datter yemant 
ſchijnt een Pꝛophect te welen / oft geeſttlick / 
Die bekenne dat ic v lieden ſchꝛijuue want ber 
zijn des Deeren gebodẽ. Maer lo wie on- 
wetende is / die en ſal niet geweten worden, 
» Bierom bꝛoeders ſtaet na dat pꝛopheterẽ 


eñ mer talẽ te en wilt nice verbiedẽ 
maer laet alle dingen eerlamelick cümer 
gheſchi t gheſchieden onder v licden. 


Nu lecti hy de Corınchien vade verrijfeniffe Cheiſtioogen· 
de dat wy.ooc vernjlen Tullen ende in glorie zijn, nier alleene int 
— ‚Inieroock in de file ‚eh vande vitone lefu Chnifli. 

Daxxv. 


‚der icmake vRelimorners bet. Euan⸗ A 
lie dat it v 
ooe ontfangen hebt’ daer ghy oock in ſtatt 
eñ daer dooꝛ dat ghy Soc alıch wordt’ bp 
wat redene dat ick d lieden ghepreect ghepzecer hebbe / 
iſt dat ghijt hehouden hebt / tien zy Dat een 
vergeets gelooft hebt. - yoant — lie 
den gegend ten eeruen dwelcic oocontfan: N 
— Chifhıs geũoꝛuẽ is voor au= nm. 
e 


ſonden / na de (chrifeneren ed — 
grauẽ is / eñ dat hy verreſen is ten d ⸗Ma. u 
ge / na de ſchꝛiftueren / eñ dat by ge ee 
van Cephas / eũ daer na van de e aet 


na is hp geſien geweelt meer. dan vã vijſhon· 


dertbrochers te ſamẽ / vã de welcke de fonı- nen 


mige tor nu toe blijuen / maer de foınmighe 
zijn ontſlapẽ. Daer na is hy gefienvä Ja⸗ B 
cobus / ende daer na van alle de Apoſtelen⸗ 
maerten laetſtẽ van al / als van cenäbers A⸗. 
— a. van my ————— 
want ickben de miuſte Epbe bus 
"a ist nem — 
te worden want ick Gods kercke veruolcht 


|=bebbe/ maer Door de gracie Gods ben ick 


dat ick bew eñ fün ——— in my niet 


»ledich ceft, 
ick | ein 


i P 


Bäarr ick hebmcer Dany allegbeacbept 
a a a — — 


zöocrhebbe, Dwelcghp ctre 


SAP.XV. ı. Torten Corinthien.: CAP. XxV. 


want ick / oſt ſy / w alloorch = | € dat n 
alfo ee hehe ann | Dam For nat hp rgev en ep gb wech 


| 
EMaet idt dat vã Chrifto gepzeect wordt = — —— eenigẽ ande⸗ 
dat hy vander Blocker ie hoe ſe — ren ſaden. menge pen nd lm een lich 
de ſommige onder v liedö/dar De verrij acm allahp wilt / eũ eenen icken van⸗ 
fe der doodẽ niet en is? — — | Denladen itin befonder lichaem, 
röfeniffe verdoodenierenissoenischi- |» Alie vicefch en is eenderhande wieefch 
ſtus ooc niet vercefen. Eñ iſt dat Chꝛiſtus · | niet’ Maer ander is —— 





niet verreſen en is / ſo ig dan onſe pꝛedicacie — —— 

—— — is ooc ydel / eñ ſo —** «+ ander ber vilſchẽ Baer Min bemeitihe 
’ Bods getupgö,wät wi lichamen /eñ aertiche chame, Maer andere 
bei erupgenis gefept tege Bob /Dathp | — De Bisiz Des besnalichen Wehlumeay eR a 


verwect heelt / dẽ welckẽ hinierver= + Dereder aertſcher / andert is be Ausbau : 
werten ns nietenverci- der ſonnen / andere de my ein der manen / 
fen: want ift dat de dooden niet en verrj⸗· « eñ andere de claerheyt der ſterren. want de 
— — — — ER | ecrmfterve is verſcheyden van dauder here 
it dat Chriftus niet vercelen enis/fooisp ; » incdaerhept‘ te ch Hoi 
gelooue pdel’ eñ ghy zijt al noch in pfomde.. | dooden. Bet wordt 
—— ——— hept / eñ het ſal opſtaen m 


dan ooc verloren⸗· want iſt dat wy alleen in· Oase he ansehen 
dit leuẽ ——————— — — wardt ghelaeyt m 
fte vä alle Haerrnıis » * rt Det £ 
——— ——— wine oo Ders wach | 
2 Vädegenedie llapd, wär rue — —— *06 
—— ———— vlieellchelick ED SRG 
schel 4415 menfch de verrröfeniffe Der BooDd. ap an Alto Bacr.: 
Iyck in Adam alle menſchẽ ſteruẽ / alſo Doe eerſte meuſche Adam — — Cenena.b⸗. 
ſy ooc in Chrifto alle leuedich gemaect woꝛ⸗ leuende ſiele: de lacıfie Adam in eenẽ leuen⸗ 
den. Maer een ve in zin ordent. * —— — Maer niet eerſt t 
Deerlte vꝛucht is Thꝛriſtus /daer na de ge⸗· dat gheeſtelickis / maer Dat vi is / 
ne die Chriſto toebehooren / Die in ſijn cõc⸗ cude daer nae bat is un 
comſte ren Daerna „m . Di’cerfte menich is vandet aerdẽ u 
als hy —— Bode eũ den de weede menfch bemel h n 
Dance Als —— aen hebben alle Sulck als de ſoo Fön de aert⸗ 
— na man: agart | ran gg is ſo zün 
vo. "» —— — bp alle de vianden —— ck 
Pül.s.b.. —— Maerren u hebben — vanden aert 
Hab..b.s. 22 —— öons ooc het beelt vandẽ 
—— Eñ dit feg ic hꝛoeders / om dat het 
D worpen. — Si sun ı —— Dana niet helm ones 
be onderw —— en / noch de bederffelicheyt en ſal de onhe⸗ 





open dats ghen / noch en ſal de 
—— — —— derlfelichept niet belitten· Siet ich ſegghe 
Eñũ qls hem alle d uiid onder= = vliedeneen verholentheyt: yoy inllen alle 
> Voꝛpẽ welen dan al de fone = verrulen / mar wp en ſullen alle nier veran⸗ 
onderdaen welen / die ſ ſeluẽ alle Di — In eenen ſtont / in eenen oo⸗ G 
derdaen gemaect heeft / op dat Godt pin :  ‚ghenblick / in Dar lefte trompet ( want Dat 
- allen; Dft anderswat füllen fpdoen die»  tromperlal gheclanck genen) eñ De dooden 
%003 de dooden pt worden /iftvarue lullen opſtaen ongefchent/ch wp ſullen ver⸗ 
doodẽ niet en verrjſen? wacr- andert worden / waut dit bederffelick ich⸗· 
om woꝛdẽ fp ooc voor Die gedoopt: twaer » ar age ne 
toe zijn wy doc tot alle uröime perikel? Das is ferffelick aendoen ichept. Eñ als 
gelijcs ſterue ic om uwer gloꝛiẽ wille bꝛoe⸗ |; Dit erkielick de onſterffelicheyt ſal arnghe⸗ 
ders / de welcke ic hebbe in ChriftoNchu on= ' ———— wooꝛt 
—— ————— aeg man genen lach win MBEN Ofen.dus 
——— dierẽ geſtredẽ hebbe tt in de victenie / o waer is qꝛie? o Heb.a.d.ia 
wat batet my iſt dat de doode niet« doot waer is v ftcedel: Eñ dat ſtcectei der 
doxb en ſtaen iget ons eten eñ dꝛincken / want doot is de ſonde / maer de cracht der ſoudẽ is 


s#.d.ıı 


Sapi..b., MOLgEN ft ſteruẽ. En wir v niet la= ns Bewer, Maer Bode zy danc die ons bicto= 1-lch.,.a.r. 


ten verleydẽ. Muaden clap bederfr de goede — — door onſen Beere Jeſum 
manierẽ. Ontwaect ef u Aldus mönbeminde baoeders 
en wollt niet ſondigen / want De ſo en werk geſtadich eñ onberverlic/ onerplorde- 
hebbẽ — kennũiſe ka fegt tocumer Dein de —— des Heeren altijt wetende 
ſchandẽ. Maer yemant bat uwẽ arbept niet ydel en is inden Hcere. 


ept: Hoe verröfen » 
ver o Imoeile ıc dorne falem, eñ 
® * edanich —— chat futie ty come? hy —— — —— ——— —* 


bi — dar oh LEN WORDE » 
leuende / tien zy dat te voꝛen Eñen — Dat xvj.Capittel, i 
gm iij Fact 


CAP.XYVI 
4 van de bergaderingeder aclmoel= » 
Miete gedaen wordenden af sr up 
doet ghy ooc alſo ick ghe 
kercken van Galacien 


— * ſo ſal — onder | 


ſeluen wech leggende t 
nd schen. /dp dat de en: 
der aelmiſſen van niet en ghefchicden 


Me ikcomen al. Eh als ick tegenwoot- | 


Dich zijn falfoo fal ick De ghene Die ghy met 
bien (en /fepnden om v Weldaet 
in Jeruſalem. Eñ iſt dat · 

38 ſo fullen ſy 
met my gaen. Ende ick ſal tot v liedẽ co= ; 
men / als icdom gacedonien ert ſal 
weſen / want ick ſald 
v lieden 


werd uwe Dingen laet in 
de liefde worden, Mact ick bidde· 
v — —— kent * —— 2 
—— 


lem groetẽ ſcere indẽ 
ziſcilla met de vergad en 

ten. Wgrocten 
CO wälcannerenmer eenbep= 
gefchreuen DET »ı 
00 wie u. — 
—2 bie 3p Ana⸗ 


ons Dres »ı 


——— — Qꝛ* 
Amen, . 


—— een ac. 


zp mer v allen in 


—— — 
otten Lorinthien, 


ı1. Totten Corinthien. 


— alle den gebecl 
| chaiẽ — Wade neben 


Carl 


"De tvveede Epiftel 


| van S. Paulus totten 


| Corinthien. 
| Hier bewijfk Paulus wrhoe veel benautheyr dat bem Godt 
| gewocken heeftende verloft,om dat hy ooe andere verwrooflen 
foude: Eh dan toogende de geheelicheyı van finder leerıngen, 
hy vetclaett dat de waerheyı van — predicacien vaſt is, 
Dat cerfte 





„Ace D — eg — 
eden / 
ons vertrooſt in alle onfe tribulacien / 
— ooc henlieden mogen troo⸗ 
alle verdauctheyt orDe ver⸗ 
waer dooꝛ dat wy ſelue oock ver- 
maent worben van Gode. want ghelijck B 
" Chuutus ifden ouernloedich is in ons, allo 
gr der ge vertrooſtinghe oock 
aert’zp oft wy or 
orden / Arge buchen pen 


u Se 


bie wy ooclöde, Beten 
dv liedenwetende Dat 


crachvialfo Dat ons sack verdꝛoot te leuen. 
aer wy hadden in ons felnen een ant⸗ 

ee bat wy niet en ſoudẽ 

zijn in ons ſeluen betrouwẽde / maer in 


GBo⸗ 

de / die Be dooden verwett / Die eh 
grootenp verloſt heeft ei verloſt in⸗ 
den welcken dat hy ons noch (al 


wp hopen 
„ perloffen/ met d lieder hulpe in uwe 
ben 0002 ons /op Dat door perſoonẽ —* 
van de gaue Die in ons is / Bodt 
„mach woꝛdẽ poor ons. wãt bit is 


onſe gloꝛie /t va onſer conſcien⸗ 
cien / dat wy in De * A —— 
Bodsch niet in v 


—— 


| ah gel Euer, 
| » ghüt totten cynde toe weren 
bee uhren a Äh 
| — — — 
Thꝛiſti. Eñ in dit betrons 

"Dei —— oe tot v lied comd 
ıs bat ghy De tweede gracie hebben faude/ ch 
800} d lieden dooꝛgaen in Macedonien / eũ 
weberom van Mãacedonien camen tor plıe 
A — 


CAP. II. 


Daerom ddoen ick bit gewilt hadde / heb ic » 
dan eenige lichtueerdicheyt —— He ı oft 
D bat icdecke/Däckeic Dat na den vleeſch / allo 
bat bp mp foude zijn Ja eñ Meen? Maerv 
Bodt is getrouwe / wät ons Iprake die by v 
lieden geweell is / daer en is niet inne Fach 
Meen. wät Bods fone Jefus Chriftus/die » | 
onder v liedẽ Door ons gepzeectis / Door my 
eh Spinanum eh Tundtheum / en heeft niet 
geiveed Ja eh Heen.Maer in hem heeft Jia 
geweelt / wãt allede belofte Gods Die Daer = 
zun / die zun Ja —— daerom zijn ſy hem 
00 Amen Gode / tot onfer gloyid, Maer die· 
—— verſterct met v lieben in Chꝛriſto eñ Die 
Becher, een 
00 / den pant des 
en in onſe hertẽ Maer is acnz 
— odt tot cenen getuyge op mijn ziele / 
Dat ick v lieden ſparẽde voorts niet meer en 
ben gecomẽ te Corinthen / niet om dat wy 
auer v gelooue heerſchappije hebben / maer 
want wp helpers zun van uwer blijſchap⸗ 
pen / want doo tgheiooue ſtaet ghy. 
Hy leert dat hy daerom gelaten — rer 
ni humanen beyeogant ange mar 
unde dena nochtans —— * — — 
haelt hebben. Dat ij. Capiteel. 


a M er ic hebbe Dit felue voor mp genomẽ / 

dat ick wederommet ẽ niet en 
fondetot v liede comen: want ift dat ic· 

—— 


dan de die wt wordt? Eñ; 
Dit felue beb ick —— ars 


ic comen lal)geen op broefhept en 
ſoude —2 — ic my hadde 
behooꝛt te verblijden / betrouwende in v al⸗ 
len; wät mijn biij er alder 

is / want wi veelt eñ 


worden’ maer om dat ghÿ weten ſoudt war 
liefde dat ick hebbe oueruloedelicker tot v 
25 lieden. Maer heefter yemant eenige Droef= s 
—— —5——— 
uttel / op Dat ick v 


niet en be⸗ 
ſware. Den n die alſult is, dien is ge· 
noech deſe 


gedaẽ —— 

were dar ghijt hem ter contras » 

riente meer v ch Vertcoofbrop dat bp 

by anontueren Doo} te groote dꝛoefheyt niet 

verſlondẽ en worde bie alfulcis. waerom;: 

bidde ic v liedẽ Dat ghy in dien wilt De liefde 
——— 


ee Dat ick v beproeninge kennen 


11. Torten Corinthien. 


cAP.IIt. 


Titum mijnẽ bꝛoeder / maer henliedẽ te Go⸗ 
de beuelende ben ic voorts gereyſt in qqace ⸗ 
donien. Maer Gode zy danck Die onsal- D 
tijt maect verwinders in Chꝛiſto Jeſu / ende 
maect openbaer den rueck vã fünder kennif 
‚» fen Door ons in alle plaetſen / want wy zijn 
Bode eenen goedẽ rucck Chilli in de gene 
die behonden worden’ ch in de gene die ver 
lozen gaen: den anderen zijn wy voorwaer 
cenen reuc Des doots / ter doot / maer den an⸗ 
deren eenen reuc des leuẽs / ten leuẽ. eh 
vis hier toe fo bequame? wãt wien zijn niet 
gelijcker vele zijn / veruallchende dat woort 
Bods /maer wt puerheyt ende als wt Go⸗ 
— BE —— ME: << a = 


— —— —— 
BæEsgin Eginnen wy —ã* ous ſeluẽ te piij⸗· A 
—— ooc geltjic de ſomni 
— —— 

an en 
— —“ — 
» eh gelefen van al 


lẽ menſchen/ 
ndedatgh —*— —* 
ient ende gheſchreuen / niet nn 
metten De Ente seele: 
nen t /maer in —— —* 


—— 

ı HE wp hebben alfıslcken verreuwen 
En te niet dat wy de⸗ B 
quaem genoech dencken van 


ons / als wot ann ned mundi 


s mi is wt Godt / Die ons oock gemaerct 
———— nieuwen teſta⸗ 


— — 
ſeuẽede —— —————— 


—— .— 
ehe ne a dire 
ant t 
dienen der verdoemenilſen in glozit is / vcel 
te meer fal dat bedienen der 
heyt ouernlocdich weſen in gl 
“ yoantt’en is niet t gheweeſt 
dat claer is iñ dit deel / tegẽ de ouer⸗ 
matige glorꝛie. want iſt dar ber ghene bat 
vdel woꝛdt met glorien is / verl ce meer is in 
— — —— DRS 3 
hope hebbende gebzupcken wp groot bes 
„ srouwen/ ‚eÄniet Hk Mopiepeen dectei Erdrdıs 


En) 
Kar. 


oude,oft — alles gehoozlaeım zijt. lepde van 
% Macro wien skin, weit an Die » Ae en ſoudẽ in fon aeuſicht / d'welc 
ict tegene dat ic verghe⸗ er maerhen finnen ziju 
uen hebbe/iPBatr ick pet Vergeuen hebbẽe / dat ot — — went tot op den dach van 
bebickem uwent wille vergeuen ind 2. heden toerblöft dat ſelue decſel intiefen des 
n Chniſti / op dat wy niet bedꝛogẽ en duden teſtaments niet outdeckt (want bet 
Den word? van Satana / want fun gedachten |" maer tot op be D 
en zun ons niet onbekent / maer doen ictot » | Dach vã hedẽ toe / als Moplesgelelen wordt / 
Zroaden gecomen was om dat Euangelie fo iſſer een decſel ——— 
Chꝛiſti / enõe my de dore twasinden Maer als hi ſal tottẽ D 
Deert / ſo en heb icgeen gehadt in mj ‚ » faldat deccet afgenomen kamben: —— 
————— Meere is eenen geeſt. a Iohana.cıne, 
iiij eeren 


X 


ra.u. Geloofg aiſs daer geicrenẽ 


8 


’ ermare op en woidẽ niet verlard; wy woꝛ 


Deeren is / daer is vxijheyt. Maer wy alle · 
mer ondecten aenſicht de gloꝛie des Beeren 


wẽde woꝛdẽ in datfelue beeit ouer⸗ 


igtireert van deen claerheyt tot d'ander 


als van des Heeren gheeſt. 

Prulus bewijft dat door de fuyuer prelangẽ des woarts Gods 
allen menſche !gelooue vercondı. ht is,we genomen dien, wıes 
herte verduyftert is, Ende hoe Bands dienaers ye:l lijden, maei 
hochtans nemmermeer vonder blıjuen, 


= 2 rs Daꝛ iiij. Capitiel. 
a PDÆxom hebbẽde delen dienſt / na dat wy· 
4 hermherticheyt vercregen hebben / ſo en 
verliouwen wy niet; macc wy woꝛpẽ wech;. 
de deckſelen der ſchanden / niet wandelende 
in looſheyt / noch vernalſchende het wooꝛdt 
ringe der waer⸗ 
dept ons feinen pröfelick makende tot allen 
confeiencien der menfchen voor Godt. I 
oock dan dat ons Luangelie bedect is / fo iſt 
bedeckt in de ghene die verloren gaen in «+ 
* —— van deſer —— 
int heeit de herten Der ongheloonigher/ 
alfo —— niet fchönen en ſoude Dat 
verlichtẽ van d Euangelie der gloꝛien Chri 
— — — beelt is. — * 
want wpen o niet/ s 
maer Jeſum — ———— Deere is/ 
maer up uwe kaiechten Door Jeſum want * 
Godt die geſeyt heeft Dar wt de dupfternil- 
fen het licht ſoude ſchijnen / die heeft ſelue ge 
chenen in onfe herten tot verlichten van de 
- werenhept der claechept Gods / int aenlicht 
Cheikti Bchs/; - maer wy hebbeu delen ſchat 
in aerden vatert/ op bat De. 338* 
cracht Gods / eñ niet wt ons. Analles Iyde ® 
ap tribulacie / marr wy en wordẽ niet benau 
mer: wy lüben anobt / maer wyen worde 
daercan niet vermaptr: wy ii) 


tuverwmpen maer wy en gaenniet verlo 
——⏑ 
ooc ge⸗ 
uch onfelichamen. x 
2 mär wy die ieuẽ wordẽ altiitrer doot gele 
uert om Aeſus wille / op dat Jeſus leuẽ ooc 
geopenbaert wode in ans fterffekic vleeſch 
ae heit 
i maer 


is: Ac 
okẽ. Eñ wy geloond/ 


4 


daerom hebbe ic 
daerõ Bat wi ooc 
die Jeſum vᷣwect 
D fu verweckẽ cũ 
dingen zijn om uiwent wille / op dat de auer⸗ 


— er boorvele © in danc⸗ 


is’ verdazꝛuen wort / 

— 
ete * 

woorꝛdigen tijts ſeer cort ende licht / wertt in 
dns een bouen maten hoogelic eewich ghe⸗ 
wicht der giorien de welcke nitt en ãen⸗ 
ſchouwen de diugen Die gelicuwoꝛdẽ / maer 
die niet gelien en woꝛdeñ. want de dinghen 
die gheſien worden / die jn förelick:macr 
die niet ghefienen worden die zijn tewich. 


! 


ı1. Totten Corintliien.: 


€ A P y, 
N ‚De Apoflel fpreect hier vande loon der heyligen, doet 

te niete de hooucerdicheytder valfıher Apolleien, =. 
Datv.Capiuel. & 


Vuär wp were dar wp(iftdaronsaertich I 
hups van deſer wooni ontbonden 
wordr)cen timmeringe. van Bode, 
cen eewich hups nier ner handen ghemacct 
: indenhemel/ want daerom fuchten wy ooc 
’begerende mer de wooninghe die inden he⸗ 
nmieltis onergedeedt te worde/ iſt nochtans Arc. 
alfo dat wy gederdt/efiniet naect/geuonden 
‘worden. mätooc wpDieindittabernakel 
zijn ſuchten beſwaert zijnde / om dat wy niet 
en willen ontcleedt zijn / maer ouergedecdt 
worden / op dat verllonden mocht worden 
tigene dat fterffelic is / van d leuen / maer die B 
ons daer toe bereydt / dats Bodt / die ons ge 
s geuen heeft den pant des geeſts. Daerom 
altijt betrouwende eñ wetende dat wy als 
wyry int lichaẽ zijn / vꝛemdelingẽ vandẽ Sce⸗ 
re zijn wandelẽ door t'gelooue 
·niet Door claer geſicht) maer wy zijn cloeck 
en wy hebben eenen goeden wille / meer om 
vꝛemdelingen te worden vandẽ lichaem / en 
gẽwooꝛdich te zijn by dẽ Deere. Eñ daer 
vltich t oft wy by hem zum 
» oft van hem om hem te ghenoegen. Want Rab 
wy alle moetẽ vertoõt woꝛdẽ voor Chꝛiſtus 
rechterſtoel / op dat een yegelic ontfange ſin 
eygẽ behooꝛte des lichaẽs/na dar hp 
heẽft goet oft quaet. Daerõ dit ra⸗ 
menſchẽ De vꝛeeſe Gods:maer 


cientien ,* 
prüfen ons feluen niet wederom C 
———— 
onite ors / op bat at 
2 — u ba 
glorieren / eñ nter ine berte. mancher zy olt 
woy metten gedachtete vele doen / dat doen 
einge any 
elicfde ons / 
‚di yon en —— — — 
„len geſtoruen is ſo zij geſtoru 
vooꝛ allen is Chrittus ph nn dat ooc 
de ghene die leuen nu vooꝛtaen benlel- 
nen mer leuen en ſoudẽ / maer hem Die vooꝛ 


| ı 





> 
" 


a henlieden geloruen is chi verrefen. Daer⸗ 


din voortaen en kennen wy niemanden na 
ven vleeſche. Ende al hebben wy Chiſtum 
na den vleeſche gekeut / maer nu voorts en 
kennen wy hemn niet. Daerom iller m 
Chiiſto eenighe nieuwe creatuere / de oude D 
Dingen zyn voorby gegaen / ſiet alle diugen > 
a zijn nicruwe gewoiden. Ende alle dingen Rx 
“zum we Godẽ die ons verſoent heeft met ſy 
nen door Chriftnnv efi he gegeuen 
den dienſt der verſoen t Bodt 
was in Chꝛriſto de w met hem verloe⸗ 
nende dien niet wijtende haerlieder miſda⸗ 
den / ende hp heeft in ons gheſtelt d woort 
» ber Daerom ʒijn 


vermanen 
Chꝛiſtus ſtadt / laet v verſoenen mer Bode/ 
u. HDem die geen ſande en kẽde / heeſt ve von 


cAP.vI. 11. Totten Corinthien. CAP. VIB 
—— —— ng bar niemanden en hebben wp b Acken 
woden Bobs sechtueerbichept iin 9 —* fi —* uwer Aus asien Kan want ic 
y vermaent hoe ſy s gracie verin en iu te oren geſeyt / Dat in onfe herten 
maer henlieden houden füllen als dienaers Gods , wachtende 
lieden van ghemeynfe „rom mebdcte ſteruen / eũñ om mede te leuẽ. 
* les Dat vj * —— Fick heb veel betrouwens tot v lieden / ick 
a E Prey medeheip&de — vermanẽ dat ghy ' | "pe veel gloriacien voor v lied? / ic ben vers 


bp fept: Inden aengenamen » | s biöjfchappe inalle onfetribulacie. 


Ii.4s. €, 8. 
— * ic v en eñ indẽ dach der ſa⸗ 
* heb ick v geholpen. —— nu hier den 
aengenamẽ tyt / ſiet un hier den der ſa⸗ 
. cot. i4.. n — niemandẽ geuende ecnich —32 
dat onſen dienſt niet mifpzefen en worbe/ 
maer laet ons in all Dingen ons ſeluẽ be: « 
wijſen als Godts dienaers /in vcel Iödt= 
ſaemheyt / in tribulaciẽ in noodẽ /in benaut⸗ 
heden / in lagen in kerckers / in oploop®i ; 
in arbeydẽ / in wakingẽ / in vaſtingẽ / in ſuy⸗· 
uerheyt / in wetẽtheyt / in lancmoẽdichept / in 
fi ige geeft/ in ongeueynſ⸗ 


—— Gods te vergeefs nietehont- vult met troolt / ick ben ſeer ouervloedich vä 


| 


‘ 








wär bot 
wp ooc gecomẽ war&in Macedonien / To eu 


heeft ons vi eufte g 
bebbeal ons vicefch ge? — 


vã — weeeſe. GBodt vr de oot⸗ B 
mocdigevertrooft/bic herft ans ooc brreoft 

in de toeromfte vã Titus: Maer nietalled 
in ſijn toeromſte maer ooe indẽ trooſt / waer 
mede bi getrooſt is geweeft in v liedẽ / ver⸗ 
ae 

n e ſorg mp/ at ick no 

meer verblijt was. wãt al heb ic v licdẽ be⸗ 

droeft indẽ bꝛief / dat en is mp nier beromwge/ 


deticheyt / indẽ 
B der liekden / in d wooi ber waerhept / inde⸗eñ al waert mp berouwẽ ſiene Dar die miet 
cracht Gods / doo de wapenen Der recht» (al en waſt maer tot een luttel tudts) v 
ueerdichept / ter rechter eñ ter ſlincker haut / — fo verbiijde ic mp. nu niet om 
boor glorie cfi boorqnuadefa:ı | bat ghy bedroeft zijt gheweeſt marc om 
me ch goede fame / als ve ers’ rũ noch⸗ ghi rijt bedꝛoeft gewẽeſt ter penitenciẽ. w 
tans warachtight als Die onbekent zijn / eñ — nen out hnber Iuven rohe: 
nochtans bekẽt / als ſteruẽde / eñ ſiet wy le⸗⸗ dudt hinder lüben wt ons. 
uen / als gecaſtijt / eñ niet gednot’. als drꝛoc⸗ be droefheyt die na Godt is die werct · bet· ·c·i⸗· 
nighe maer altyt bipde Inde als behociu⸗ — ter er Deut 
ghermaer veel menfchen rock makendesals wereits daoefheyt wıort schont. want liet 
met bebbende,ch alle bingbhendhefittenbes & dit ſelue var ghy beinorit zijt —— 
Onſen mont is geopẽt tor lieden o Godt hoe groote ſorchtuldicheyt wercket in .. 
Coꝛinthiauẽ ons herte is verbꝛeydt. dp = v lich? Baer toe 20c verantwoord / 
en wordt niet benaut in ons men. gbp sit toe ooc verbo daer toe —— 
a —— game: Me „| daer toe ooc begheerte/daertoe 
uen loon hebben n ginge/daer toe ooc wrake / in a heb⸗ 
deren) wit oock verbꝛepot worth: so by nfchuen beweſen onbeſmet te 
LT HEN wit geeniocktrecken mer den attr «| = fake. Wacrdal hebick v 
‚geloouigen. er wat ghemepnfchap bet nict gedaẽ om Die hier —— — 
—— — met de on noch —— er 
J oft war geſelſchap heeft Dat lic — lit te toonẽ onſe 
nr gterniſſen? Maer war ghelückeniile „gm v liedẽ / voor Gode / daerõ — 
Leuten b.n. Chriſtus met Welial 2 Dft war deei heeft de trooft ————— in onfe vᷣtro 
Hans... gheloonige mertend ouigen? efiwat wy veel ouervloedelicker verblijdi 
ne em einge ha Bodsmer: | om Titus blöfchap/ om dar find gerft ver⸗ 
ten afgoden 2 want ghy zut den teinpeldes |» macct was va v alle ; ei alheb ic by. bö mp 
leuendẽ Gods / gelhck Bodt ſeyt: want ick beroemt vã v iedẽ Baer en ben ic met in 
lal in hen woonen:ch in hen wandelen / ende chaẽt geworde: maer gelijck wy v lie 
ich ſal haerlieder Godt weſen / ende fy ſullen alle inder waerheyt gelept hebbẽ 
mijn bolcwefen. waerom —— is oös bexoemẽ A et ig geweeſt 
ben van henlieden / eñ wordt ge fept | » warachtich gew eh fün binñẽſte zijn 
De Deere / efi dar onfupuere en * niot ges —— —* ind liedẽ / gedenckende u⸗ 
raken / eñ ick ſal v lieden ontfangen’ / eũde· ee pr bat gby A ee met weeſen 
ick lal v lieden weſen tortenen Vaber/cnde |» —* be ontfange hebt. Ic ben blijde dat 
ghhplicden ſult my weſen tot ſonen chi doch⸗ ic in aue Dinge betrouwne hebbe ı in v lieden. 
Imach 'aulus vermaent I7 ac die der ven 
teen {ep De Beer al vor ——* hem ver- eu „ehde van de diele deiner 
—— * ‚door dat fylieden ghebetert waren |: drag en fouden 
age Dat v Capitiel. 4 — — baoeders de a 
a Die mon alderlieffte / laet ons defe ı —— in de kercken 
beloofte hebbende / ons feluen fupucren | : von — dat ſy in veel Proc» 
van alle onſixuerheyt Des vleeſchs eñ des edicheyt van 
teſts / volmakende De heylichmakiughe ——— nd pe bebben: ende haerlieder 
in de meeſe Bodg,. x armoche is — ghe⸗ 
(Verſtaet ons Niemanden en hebbẽ wy · ne in be cöcbommen vã haerder fimpcl> 


— nikmande en pe up werangene 


heyt / wantna —————— 


r 
EAP.VIIL ı1. Totten Corinthien. CARIX, 


— ng 1, Ehpabner giant ghe die daer is van uwer liefden ende onfer 
w geweckt, met veel · gimienvoor v lieden / wit in hen betoonen 
—— —— —— —————— int aenſchouwen van de kercken. 

gacie en me edeplinge es dienſts di och vermaent men de aclmocfien Gl,ghetie- 

— — Eñ niergelgck 5 | reine eye — 

wp gehoopt ben / maer fp hebben henlie⸗ —— 

4 — ten eerfienden Beere/ Vant banden dienit die ghedaen wordt A 
daer na ons/door den wille Gods / allodars | den heylighen / en is geen noot v daer af 
wy Titum moeſten bidden / dar hy( ghelick | : tefchriänery want ic kenne uwen bereeden 
hijt begonft Hande)alfo ooc ſoude volbienge moet /waer afbat ic van v lieden gloriere by 
in wlieden oock deſe gratie / maer gheigck? | die van Maccbonien. want Achaicn is oocũ 
—— int gelooueeh derept van dat vo iaer/ efi v lieder bie 

woort ei wetẽtheyt ch alle ſoꝛchuuldic⸗· | ’ rich eröpel heefter ſcer veie verwect / maer 
B hept / eñ daer bouen oockin v liefde tot ons | ickheb de broeders geſonden / op dar het ge⸗ 
bad er gl gang ne daer afdar wy glorieren van v liedẽ nict 
oueruloedich weſen. —— J — ————— 
gebiedẽde / maer dooz ander menſchẽ ſoꝛch⸗ | lhjc ick gefept hebbe)bereydt moccht weſen. 
uutdichept/ooc uwer hiefden oprechtenaert | + Op dat wylicen wilnier leggen ghp)niet 
wät ghy weet wel degracie ong » — —— — SIE 
eeren Jeſu Chri bp om uwent wille Die van MJaredonien mermp gecomen _ 
arın geworden is / doen hy rjck Wag/op Dat | 5 Füwende bonbereer vinden. WDactom be: 
voor fün arınoede rück foudtzun. Eñ · i 
bier in raedt / want dits v pꝛofite⸗ 
lick /die niet alleen en hebt begonſt te doen / 
maer ooc te willen vã dat vooꝛleden vooꝛſte 
maer nu volbꝛenget ooc mertẽ were= "| een benedictie / ende niet als cen gicricheyt 
ke/op Dat geltjcde begcerte vande willebes + | 

reydt is / a Dede oockomrevol- | Dielalooc macpen ch lo wie lacpet 

—— 8 tghy hebt. want it“ | inbenediciendiefal van de benedictien vor 

dat de wille berepdris/ fois Dienaögenacm | ’maepe, Een icna dat hp re voꝛen ge: Zah)» 

na Dat hy heeft, niet nae dat hy niet cnheeft. oft 

















ouervloedicheyt in Deien tegenwongdighen altijt alte dat ẽ / duervloe⸗ 
tijdt e vẽervullen / op dat dich moecht zijn tot alle goede werckẽ / alſo 
daerlieder ouervloed uwer armoeden daer By heuet gederit/ hy he: ">= 
ger vervullinge zum: / alller geſchꝛe⸗ » | werden armẽ n recht 
cExo.i⸗.d.u nen IH Die vele vergadert hadde / dien en blijſt inder eewicheyt. Ende die r’zaer den 
niet geonert ende die iuttei vergabert | — bie om ecae gend 
ı dk t vermenichfuldigen / ende ver⸗ 


e / en he —— — aer;« 
Bod hebs danc / Die de ſeluẽ ſoꝛchvuldichert mecerderen dat gewas van be vꝛuchtẽ uwer 
—* ee et ! an rijt ghemaect er > 
want n;u dat ghy in alles rijt 
— — — — | — 8 welen in alle ſimpel⸗ 
dooyfünen wille gereyſt tot v lieden. wp | » heyt de welcke Door ous werct danuc. want 
bebben socmerhein gelonden eenen bꝛoe⸗ | Degedienttichept van deſer weldaet en ver= 
der / wiẽs lof is in d’Euangelie/ dooz alle de | vuſi mier alleene bet behoef der heylighen / 
kercken / maer niet alleen cn is Dit waer » | anaev is ooc oncrwloedich dooꝛ veel dandeg 
maer by is ooc geordineert vä de kerckẽ ech I ne Door genieten vã dc⸗ 
med onfer pelgrimagien in deſe dieriſt Godt gloꝛificerende inde gehoor⸗ 
gracie die vã ons bedient woꝛdi ter gloꝛien facınhept van uwer belijdi in Chriftus 
des Beeren, eñ onfen voogeſchicten wille/ | SEnangelie / ende in de oprechtichept van de 
D ſchouwende bit, op Dat ons niemandt en» | mededeplinge tot henlieden / eũ tot allenans 
laftere in deſe volheyt Die bedient wordt |“ Deren - in hacrlicder vooꝛ v liedew 
vanons. want wy goede dingen / | Die v hegheeren / om De groote gracie Gods 
20..d.r. niet alleẽ vooꝛ Gode / maer oot voor de ime= a die in v ſieden is. an (p ode door für 
Gehen, hi wy — — —— “| ontfpzckelicke gracie. 
en broeder/den weiche wy beuo ⸗ aülus beghint te odghene dt die hy voor das 
ben’darhpinveeldingenbdiemtael leer kogch | kuammeiumpheienheh nor 
is geweeft/ maer nu noch veel forch Dät x.Capiitel. 
uuldiger / Door veel betronwens op niiedd/ E Me ik feine ꝓaulus bidde v hertelick A 
t e DA Titus die mijn is / eñ » dooꝛ de ſaechtmoedicheyt ende gocdertit 
onder v liedẽ een oft van wegen on⸗ renheyt Chꝛiſli / Die ine aenſchijn voorwaet 
fer bꝛoeders / die Apoſtelẽ zijn van de kerckẽ cleyn ben onder vlieden / maer niet teghen> 
der glozien schrifti, Dactom de bewijſmn⸗· = > woodich welende ben ick ſtout op v s 


CAP.X. 


ick bidde dat ick oodich niet er moet 
ſtout zijn Door dat betrouwẽ / waer mede ick 
geacht worde ſtout te weſen teghen De ſom⸗ 
mige / die ons achten als oft wy na dẽ vleeſ⸗ 
ſche wandelden. wãt wp int vleeſch wan⸗: 
delende niet en ſtrijden nae den vleeſſche/ 


ıı. Torten Corinthien. 


CAP. 
pꝛeect / dẽ welckẽ wp niet geprecet en hebbẽ / 
oft dat ghy eenen anderẽ geeſt onttangt den 
welckẽ ghy niet ontfangẽ en hebt / oft ed an⸗ 
der Euãgelie dat ghi niet ontfaugẽ en hebt / 
fo ſoude ghiliedẽ Die dingẽ te rechte verdra= 


gen. waticmepne dat ic niet min gedaẽ en 





xi. 


B 


want de wapenẽ van onfe ridderfchap en + hebbe dan de groote Apoſtelẽ. Yoantalben 
zön niet wleetichelick / maer machtich var ick lletht va woordẽ / macr niet nachtansn ® 
Bodt / tot verderuinge der ſtercten / vcrnie⸗ wetenthept / eñ infalle Dinge zijn wy v lich? 
lende de raden / eñ alle hoocheyt haer ver⸗opẽbaer ordẽ. Olt heb it londe gedaen 
hefleude tegẽ de wetẽtheyt Gods eñ genan mi ſeluẽ pᷣootmoedigende / om dat ghi ſoudt 
gen nemẽdẽ alle verſtant tor Chriſtus dieſt | verheuen wordẽ? om dat ick ſonder loon her 
eñ ghereet hebbende te wecken alle onge⸗ | Euangelit Gods v lieden ghepreect hebbe. 
hooꝛſaemhept / als volbꝛacht ſal weſen v ge⸗ | * Andere kerckẽ heb ick gebloodt / nemende 
B hooꝛſaemheyt. Beſiet t'gene dar nad’aen= ·loon tot uwẽ diẽſt. Ei dorn ic by v lieden C 
fchön is. Iſt dat yemandt hemſcluẽ betrout / was eñ gebꝛeck hadde / ſo en heb ic niemain⸗ 
dat by Chrifto toebehooꝛrt dic dẽcke Dit we⸗ ben laftich geweeſt / want t'gene dat my ge= 
derom by fü feluen gelück bp Chaifto tocbe= brac dat hebbẽ verbule De brocders Die. ghe⸗ 
hooꝛt dat wy oocallo Chrifto toebehooreu: | comen zün van acedoniench in alles heb 
want aliffdaricknoch wat meer gloxiere « | Ichmptor v lieden ſonder laft gehouden / eũ 
van onfer macht. Die ons de Beere gegeuen |» handen ſal. De wacrhept Chꝛriſti is in my / 
heeft tot geftichticheptnict tot uwe onftich- | want defe gloriacie en falın mp nier gebꝛokẽ 
tichepefo en falick nict beſchaemt worden. | worden in dc landtſchappen van Achaien / 
CMacr op dat ick daer voorniergeaceht en» ⸗· · waerom? om dat ick v lieben nierliefen 
woꝛde / als oft ick do veruaerde door bricuew |» bebbc?Dat wert Godt: maer dat ic doe dat 
(want boorwaer de bꝛieuen / ſeggẽ ſy Die » | lal ic noch doen / op dat ick foude beletten de 
ſwaer eñ ſterck / maer detegenwoordic- | 00 ber geenre die oorſake ſoecken op. 
eyt des lichaems is tranc /eñ de ſpꝛake ver⸗¶ Ddatfplint gene daer ſy in glogieren) mogen 
madelick) hy die allulck is / die dencke Dir: · » genuondẽ wordẽ gelitk wy/ want alfulcke 
dat gelöck wy zin in D’woort dooz brienen | valfche Apoftele sun beyinelicke bedziegẽde 
nier tegewoordich.allulezyn wy ooctegen- | werdupden/ heuſeluen in gebacnte veran- 
woordich indedaet. want wy en derren " derende in Chuttus Apoftele. Eñ den is D 
ons niet by bꝛengen oft verghelijcken by De gheen wonder, want Satanas ſelue veran⸗ 
fommige,die henliede felud prüfen maer wy bert fun gedaẽte in eenen Engel des lichts. 
metẽ ons inons ſcluẽ /eñ vergelöcköde ons |" Dacromticnis — ft dat fün die⸗ 
Epherbe. felndrcgeons. Maer wy en lullöniet on= » | naerg haerlieder veranderen / ais de 
metelic gloꝛierẽ / macr na de mate der tege⸗ | Dicnaers ber rechtueerdicheyt / der welcker 
len / waer mede ons Godt gemetẽ heefrten | cynde lal weſen nahaerlieder werckẽ. Ick 
mate om aen te reyckẽ tot vliedẽ· wärwp „| ſegt wederom (op dat niemãt en meyne dat 
en ſtreckẽ ons niet te verre ouer / als niet aẽ⸗ ic onwus ben / maer anders fo.ontfangt F 
reyckẽde tot v liedẽ wär tot v liedẽ reycken als eenẽ onwiſſen / op dat ic ooc eẽ wepnic 
wy int Euãgelie Chriſti/ niet onmeiclick | » mach glorierẽ) Dat ic ſpꝛeke en ſpꝛeke ic niet 
glorierẽde inden arbeyt vã pemant anders / na Godt maer als in onwiſheyt / ter faken 
maer hope hebbende om vã dv = |= vã delſer glorien, Aẽgelien datter veel glo⸗ 
looue in v lied groot gemaect te woꝛdẽ na rierenna dẽ vleeſſche ſo ſal ic ooc glorieren. 
onfen regele in oueruloedichepr/ / om doc in · » Wãt ghi verdꝛaecht geerne de onwijſe / E 
de plaetſen die bone v liedẽ zun her Enäge- | + al zydy ſelũe wos. want ghy verdraget iſt 
lie te vercondige niet om in yemats anders | Bat yemancd in llauerntze bzenger/ iſt dat v 
A regele in t'genẽ darte voren bereydt waste en neemt / iſt dat 
drierẽ. Macro wie glorieert / die gloꝛiere ” m De xcrhelt / ift dat yemät vint aeu⸗ 
».cor.dı mdE Bcere/ wät hi en is niet opzecht die hẽ »* | = ficht ſlact. Ic ſpꝛeke nade oncdelhept,vecht 
ers leluẽ pꝛijſt / maer hy den weickẽ Bodt prhũ. oft wy cräcgeweeft haddẽ in dit deel. waer 
Paulus verhaeltfüinen atbeydt die hy voor Chriitum ghe- in dat vemat ſtout is (ic fegt in onwijſheyt) 
"dacn beeft om de välfche Apollelen haren moot te ftoppene. » daer ben ick 00€ ſtout in. Zin ſy Debꝛeen/ 
Där Capuel. ee ick bent o0c. Syn fpFfraelyrenick ooc.Zun 
a O Ch oft ghy verdroecht een wepnich vã « |: fp Abꝛahams factıck oc. Fun ſy Cchrrtus 
mönder onwhlhept : mact ve dienaers ick ooc(ia ick fegt als onwüs) ich 
mp war. ie ben ialoursopvlicden » | bentnoch mect / in veel arbeidẽ in veeimese 
mer cen delicke ialourſheyt / want ick shenangenifien/ ın Naghen bonen maten / in 
bebbe v tocbeloeft eenen man om Chrifto >» Doors nooden Dicmael. Vanden Jodẽ heb 
Gene.,.a. eenrepnemacchtteleueren. Maer ic vꝛer⸗ . ick vijfmael veertich Ragen ven min ontfan⸗ 
ſe / dat geltjc ber ſerpẽt Beuam verieprhect |» gen. Dꝛrymaei heð ick met rocdẽ gegeeſſeit F 
dooꝛ ſijn liſticheyt / dat allo v ſinnẽ ooc ſou⸗ geweelt ecus heb ich geſteent geweeũ dıp= Deut a" 
den berargert worden. eñ vallen vã de ſim⸗ mael heb ick fchipbrekinge gheleden / nacht Aa... cas 
peihept die in Chriſto is/ wat iſt fake dat + | eñ dach heb ick in de diepte Der zee geweeſt Aura... 
be gene die Baer comt’cenen anderẽ Chriſtũ⸗⸗ int reyſen dicmael / in perijckclen der wo⸗ e-+- 


teren/ 





CAP.XII. ıı. Torten Corinthien. CAP.XI. 
u Arraesgin nd senior ind ande rise „eh wonder wercken efi mirakelen want 
we de Beydenẽ / peri wat iſt dat ghy min gehadt hebt us 
kein inne Gabe peikelen ın tocunen De ber kercken / Dan dat ick ſelue v nict verlaſt 


1) 
wordt daer 


inde zec,perikeld 

in re eñ allendicheptiin veel 
—— doꝛſt / in veel vaſtens / in coude 

eñ naectheyt / ſonder de Dingen die van bup = 
ten zw mun daghelickſche neerſticheyt / de 

ichept voor alle de kercken. yoic 
daer cranck/ick en worde oock cranc? 


wie daer eñ ick en berne 


niet? Iſt datmen moct gloꝛieren ſo ſal ick » 


aa sche 


Br ein 


waer 


gloneren van t’genc Dat inder cranchept 
aen gaet. Godt ende de vader ons Beercn; 
Jeſũ Chꝛiiſti die ghebenedijt is inder eewic⸗ 
hept / die weet dat it niet en liege. De prꝛo⸗ 
uooſt van Damaſcus / van Des Conincs A⸗ 
rethe volc bewaerde de ſtadt van Damaſce⸗ 
nen / om bat hp mp vanghen ſoude / eñ bon: » 
een venfter in een mande worbe ick neder 
gelaten ouer den muer/ende allo ben ick zij⸗ 
nenhanden ontbloden. * 


Noch verhaelt Paulus van de openbaringhen die hem veer- 
iaren daer ce voren gefchiet waren, toogende waerom dat 
hy dit verhaelt,ch vreefendenoch eenıge we vındene ‚als hy he- 
beiecken fäl,dıe noch nıer twiften met fonden beuan- 
hen zijn fallen. Dat xij.Capitrel, 4 


St Dat ic moet glorieren(ten is vooꝛwaer » 
niet orbaerlick) fo fal ick comen tot de vi⸗ 
fioenen eñ openbaringen des Beeren. Ick · 
weet eenen menfch in schrifto ouer veerthiẽ 
iarẽ (t ʒy int lichaem / oft wten lichaem ic en 
weets niet / Godt weet)dat ſulcke opgeno⸗ 
men was totten derden hemel. un. 
wert Dat alfulcke mEich (ep int lichaemn oft 
„tip oygmamen. green: Bar. 


— IF manner * 


Tan er cat, Uooꝛ al- 5 
gfnen mar: wo my en ſal 
—— — — ſo· 
en lal ick niet onwijs weſen / —— — 
heyt ſeggen / maer ic wacht my Dies/op 
dat my niemant cn achte bouẽ t gene bat 
ſiet in my / oft pet — —— van my. 
om dat er dee openbaringen my 
niet verheffen en Ent fo 15 mp gegend her 
ſteecſel möns vleeſchs Satanas Engel / Dat 
flad, waerom » 
icden Deere dꝛymael gebeden hebbe / dat die 
van my gaen ſoude / ẽñ hy heeft mp gelept: » 
Miijn gracic is v ghenoech / want ve ng 
wordt inde cranchept volmatct. Dierom fal 
ick geerne in mijn crancheden glorieren / op 
dat in mp mach woonen de cracht Chriſti.* 
Dacrom heb ic mijn behagen in ande n 
den / in verlmaetheden / in nooden / in veruol 
gen / in benautheden om Chꝛiſto / want 


—E cranc ben / dã ben ic machtich. It ben· 


onwijs geworden / ghylieden hebter mp toe 
gedwongẽ / wãt it behooꝛde van v 

te woꝛden / wãt ick en heb niet min geweeſt 
dan de gene die d'ouerſte der Apofteld zijm / 
Doe wei —— —* ben. —ãe— zin de » 
teekenen ſtelſchaps geſchiet ouer 
v lieden in her / in teeckenen 


in valfche bꝛocders | + enhebbeiitevgheeft mp ditonrecht, Siet £ 
wakẽs » | 


‚ick ben nu tot Defer derder reyſen ttot 
v liedeute comen / eñ ick en ſal v niet 
weſen / want ick en ſoecke niet Dar uwe is’ 
maer v lieden: want de kinderẽ en behooꝛen 
niet te vergaderen vooꝛ De ouders / maet De 
sonders voor de kinderẽ. Maer ick ſal ſeer 
gheerne geuen / eñ ſelue ooc daer bouen ghe⸗ 
geuen woꝛdẽ vooꝛ uwe ſielẽ hoe wel dat — 
d meer beminnende / min bemint w 
maer latet alſo zijn icenbeb v niet 
geweeſt / maer want ick liſtich was ſo —* it 
» ð met bedꝛoch geuangẽ. Deb ick v veron: F 
geliuct door pemanden vandẽ dıc ick 
totdgelonde hebbe2 Fick heb Titum ge⸗ 
beden eñ ick heb mer hem cenen broeder ge= 
fonde . Deeft v Titus verongelgerzen heb⸗ 
ben wy niet in eenen geeſt gewändelt/ch met 
—— voetitappe? Ghy laet v dunckẽ 
dat wi ons ontſchuldigẽ voor 
v et op ſpꝛekẽ voor Bode in Chiiſto eh 
alle dinge mijn m. om uwe 
» tichept/ wät ic forge Dat ichy auontuere als 
ic com fal; v liedẽ — en ſal ſulcx als 
ic wille, eñ dat ick vã v ſal geuondẽ worden G 
ſulcx als ghy niet en wilt / wantter by auon⸗ 
tueren kiunagien nijdiche den / moedicheden / 
twerdrachtichede, pingen / ooꝛbla⸗ 
ſingen / opgeblaſenthedẽ / eñ oploopen onder 
Vlieden mochten zijn bat my Boot we⸗ 
derom niet en veroormoedige by v liedẽ als 
iclal gecomẽ zijn / eñ dat icker ſoude moeten 
beweruẽ vele vandẽ genẽ Die te voꝛẽ geſou⸗ 
dicht haddẽ / eñ edaẽ en heb⸗ 


ben van de o m, 


hoeteringhe 


en one dreyclt Bert, — ———— om dat byle 


tot berou verwecken foude . u ptijſtſe die flanruufbichlick de 


waerheyt gheuolchthebben, achter nacen grocte. 
Dat xiij hal 


‚ SIet ick come cor mock erde reyſe / Anne I J 
mont van twee oft pi} tal alder= > “ = 
3 -_ wooꝛt ſtaen. eb te voꝛen ghe · 
— eñ ick ſegt te —— tegenwoodich Hohes 
nu niet tegenwoordich den genen die te 
voꝛen gelondicht hebhẽ / eñ alle Den ander®, 
dat ick niet ſparen en lal / iftlakedarichwee 
derom come. Begheerdy eens een bewij⸗· 15 
ſinghe te hebben van hem Die in my ſpreect 
Lhuftus2die ind liede niet crãt en is /maer 
“ —— is in v lieden. want al is hy ge⸗ 
ruyſt wt cranchept by lcelt nochtans wi de 
cracht Gods / wãt ir ooc cranc in hr 
maer wy fullen mer heinicuen wor De cracht 
s on en —— ſcluẽ = 1.00. la 
ghy int ucz nen. 
en kendp Biene ehnar —— 


lien iatr’cn 29 Bar gb bp namen —— 


»kent dat wp niet v 

bidden Godt / Dat — —— 
niet om Dat wp goct doen ſouden ſchunen 
maer om bat ghỹ Dat goet is / doen ſaudt / cũ 
‚bat wp ſouden IMEROEIDE EUR! WOMUDE 


“ 


CAP I. 


Totten Galaten. CAP. IL 
en vermogen niet tegende waerhept / maer leert/maer door de opebaringe Jeſu sChyitti, :.car.ıza 
voor de waerhept. want wy zijn bljde om» » want ghy hebt ſomtits Da gehoort myn C 


dat wy cranck zijn / eñ dat ghp machtich zijt. 
Dat bidden wp ooc v lieder volcomenheyt. 


| 
| 


wandelingein Iootſchap / hoe dat ick bouen 
matẽ veruolchde de kercke Gods / ende hoe 


DDaerom ſchiijue icdit niet tegewoordich/ » | ait die verſtoorde / en icworderde indeFloot- 


op dat ick teghenwoordich niet ſtraffelicker 
doẽ en moet / na de macht welt de Deere my 


ſchap bouen veie van mijnder ouderdom in a.⸗ 
mijn ghellachte / veel oneruloedelicker we= 


en heeft ter gheftichtichepr eñ niet ter fende een nauolger dan münder vaderẽ ine = 
onftichtichept. Maer boorts broeders ber i: | ſettinghen. Maer doent hem beliefde die 
blöt v / weeſt volmaect / vermaẽẽt / hebt een ge — ——— heeft wt mijns moeders 
uoelen / hebt mede / chi Godt des wreedtseh lichaẽ / eñ geroepẽ door ſijn gratie / om dat 
der liefden lal mer v lieden zyun. Groet mala hyſqtjuen ſone openbaren foude in my / dat ic 
canderẽ met een heylich . Det dien foude vercondigen onder de Depdend, 
valle de heyligen. Degracie ons Beeren terſtont en heb ick niet gheuolcht vleeſch eñ 
Jeſu Chrifti / ende deliefde Gods /ende de bloet / noch ick en ben niet gecomente Je⸗ D 
gemepnichap des heylichs gheeſts zp met v ruſalem tot mijn voor — de Apoſtelẽ / 
allen. Amen, —— it ben wech = in Arabien / eñ icben 

« wederom gekeert in Damaſco. Daer na / na 

Dier voleyndt de tw£lde Epiſtel van er bene ben ick gecomen te Jeruſalem / om 
8: Pauwels totten Lorinthien, te beſien Petrum eñ ic ben bp hem gebleuen 


De Epiftel van 


S. Pauvvels totten 


Galaten. 


Paulus berifpt die van Galacien dat fy henlieden hebhen la- 
ten verleyden van de waecheyt die ſy van hem geliooti hadde, 
de welcke hy van Chrıftus gheleerthadde,beroogehde hoc hy, 
die te voretieen veruolger was rden „iseen dienzer Chri- 
fi, ende we ghefcheeden om dat Euangelie te prekene, 


Dat eerfle Capittel. 


yo Auluscen Apoftel/niet wanden : 
> melche / noch dom eenigẽ mẽſch / 
maer door Jeſum Chzi /eh 
3 3) Bodt de vader die hem verwect 
— * heeft vanden dooden / endedie: 
met my zijn alle de bꝛoeders / den kerckẽ van 
Galacien. Gracie zy v eñ vꝛede van Godt: 
den vader eñ onſen Beere Jeſu Chiilto/ die 
ſy ſeluen heeft voor onſe ſonden / dat 
hy ons verſoſſen ſoude van deſe tegenwooꝛ 
dige booſe werelt / na dẽ wille Gods eñ ons 
vaders / den welckẽ is glorie vã de eewit⸗ 
heyt der eewicheyt / Amẽ. Ic bwondere mis 
dat ghy fo haeſt ouergeftelt wordt van hem 
Die v geroepen heeft totde gracie Chrifki in 
ecn ander Euangelie: het welck nochräs » 
geen ander en is dã datter ſommige zijn die 
v verwerren / eñ willẽ verkeerẽ het Euange 
B lie Chꝛiſti. Maer al waert by allo / dat wy/ : 
oft een Engel wtẽ hemel v d'Euãgelie Bir 
te anders dan t'gene dat wy v gepzcect heb⸗ 
ben Die zön verbannen van Bode. Belijc⸗ 
wp te voren gefepr hebben / dat fegge ick nu 
ooc wederom: Fi Datter yemant v D’zEuan= 
gelie preect agpers dä t'gene Dat ghy ontfan 
gen hebedi@$p verbanund van Bodt, wät«. 
rade ich nu oın de menfchen / oft om Bode 
Dft begheer ichden menfchen te behagben? 
waert bat ick noch den menſchẽ behacchde/ 
fo en ſoude ick Chriftus dienaer niet zijn. 






»böfthien anders en heb icntemande 
vandẽ Apofteld gefid,da Jacobum ons Bce 
ren bꝛoeder. Eñ tgene dat ic v liedẽ ſchꝛij⸗ 
ue (ſliet t'is vooꝛ Gode) dat ic niet en —— 

„ Daer na ben icgecomen inde landen bat 

J eh Lilicien, Maer ic was van aen⸗ 
licht onbekẽt den kerckẽ van Judeen die in 

Chꝛiſto waren: maer ſy hadden alleen ge⸗ 
hooꝛt / Dat de ghene die ons voortijts ver⸗ 
uolchde / nu vercödicht her geloout / d welc hi 

ſomtijts verftoorde/ eñ in mi loefdẽ fi BoD; 
Paulus die betoocht hier, hoe dat hy de Euangelifche aer- 
heyt altoos vnjelick onder de Heydenen ckt heeft, her 
welck de ouerfte der Apoflelen geapprobetrt hebben, ende hoe 
hy openbaerlick Cepham „ bewijfende dar nier we de 
wercken des wers yernandt perechtueerdicht wörde, inaer door 
gbelooue in lefamı Chriftum, — 
Dat ij.Capitiel. 
na ouer veerthien iaren ben ick we⸗ A· 
derom € na Jerufaleminer Bar 
naba / ooc mede gehomen hebbende Titum; 

ı Maer ick ben opwaerts ghereyſt nae de 
openbaringe / ende it heb met henliedẽ ouer⸗ 
leyt her Eũangelie Dat ick pzeke onder de 
Deydenen / ende beſonder metten genen Die 
ſchenen wat te zijne / dat it by auontuerẽ niet 
yoelic en ſoude loopen / aft geloopẽ hebben. 

MmMaer Titus die met my was / al was hy 
een Hepden / en is oock niet gebwongen ge 

„wech beſnedẽ te wordẽ / maer om De iuge⸗ 
leyde valſche bꝛoeders die heymelit ingeco= 
men wären oınte onderſoeckẽ onſe vrijheyt 
die wy hebbẽ in Chꝛiſto Jeſu / om bat ſy ons 

in ſlauernije bꝛengen föuden. Den welcken B 
wy niet een ure lanc en hebben geweken ter 
onderdanicheyt / om dat de waerheyt ver S⸗ 
uangelien bp v lieden ſoude mogen bluen / 

Gaer vã de gene die ſchenen wat te zine 
(oedanich ſy vootijts geweeſt zn / daer en 
Tepe my niet ad. Bodt en berkieft de perfoon Deut 10.d. 


ı.Par.19.c.ıy 


vanden menlch niet) want de gene Die fche= job o>. 


nen warte zijne / en hebbẽ mp niet gegeuen, ».cot.sb.s. 
Macr ter contrarien / doẽ ſy gefien haddd, ea 


»F act ick makc v kenlick broeders het · ¶ dat my berront was het Euangelie der onbe 


Euangelie dat vanı 
nict en is na den menſche / want icenheb « 
Bat van geenen menſch ontfangen / noch ge 


hepreect is / dat dit 


ſnedenheyt / geljck Petro der beſnedenheyt / coinaan. 
ı - wät Die met Petro gewꝛacht heeft tor het Ad-ıs-c + 


Apoftelfchap der kefnydeniffen. Die heeft mer b et. u. c·. c. 


Hn my 


CAP. II. Totten Galaten. CAPRI. 


my oock gewracht ander de Bepdend. eñ | ; geefs? iſt anders te vergheets. Die dan vð 
doen fp verſtaen hadden de gratiedicmpge , gheeft den gheelt / eñ werer de wercken ın d 
geuẽ is/ Jacobus eh Cephas ch Johannes ũiden doet hp dat wor de werckẽ der wet / olt 
die ſchenen colomnẽ te zum fohebbenfpmp | wor Das ahehanı dee gheloofs? 
en Barnabe ghegeuen De rechte handen der | . 4 Bhelje Abraham Bode gelooft heeft Gm 
verfelchappingen,dat op onder de Heyde⸗ | cfihet ishem gerekent ter rechtueerdichept. 
nen / eñ 2 onder bebengdenifleppekenlonz |,» Dacrom bekent dat de gene Die toren ge= ix..d.. 
den’ allecnlick dat ur ber armen ſoudẽ ge looue zijn / Abꝛahams kinderenzön. Eh de “=. 
dachtich welen int welcke ick ooc forchoul- | fchriftuere te voren liende/wat Bodt de Dep!" 
C dich heb geweeft/om dat ſelue te doẽ. MYacr «» denẽ wre geloone rechtucerdich maect / hetft o... 
boen Lephas gecomen was in Antiochien |; te bogen Ib: vercondicht: In v ſulleu Exic“ 
fo heb ick hemint aenſicht wederſtaẽ want gebeuedijt worden alle de Heydenẽ. Daet⸗ d 
was berifpelick. wantte pozeneerde » , om die wten geloone zijn / lullen gebencdüt 
var Jacobo gecomen waren ſo at woꝛdẽ metteñ geloouigen Abꝛaham. want 
hp merten Bepdenen/maer doẽ die gecomen | alle Die wt de wercken Der wet zijn / Die zijn 
waren / ſo ontrac hy / eñ ſcheydde ſy ſcluen a/ | onder de maledicrie. want daer is geſchre⸗ Deund 
vꝛeeſende de gene die wter beſnijdeniſſen wa uen : Vermalendijt is by die niet en bigft 
ren, Eñ ſijnder geu ept confenteer= » ; inallede Dingen die gheichzeuen zijn inden 
den die ander Jodẽ / allo dar Barnabas 000 a boecder wer/dar hy die doe. Eñ want inde 
van henlieden ghebracht worde inde ghe⸗ | wet niemant gherechtuecrdicht en wordt by 
ueynſtheyt. Maer doẽ ichadde geſiẽ dar ly +» Bode faift openbaer/ dat de vechtucerdighe tw: 
nierte recht en wandelden nade waerhept | tordarghelooueleeft. * —— 
der Euangelien / ſo heb ic Cephe geleyt vo > MYacrbe wet en is wtẽ gelooue niet maer 
ben allẽ: Iſt fake dat ghi / daer gbyeen Jode |» dieſe doet / die ſal daer in leuen. Chꝛiſtus 
Förma de Deydenſchẽ maniere leuet / eñ niet heeft ons verloſt van de maledictie Der wet / 
na de Jootſche maniere / hoe dwingdy ghy | 000? ons geworden zöndecen vermalendij 
de Depdenen op de Footichemaniere tele | Dinge(want dacris zenen:Tiermalen- Dusdu. 
ven? wy zijn va natuere Fodecfi niet tote; = Dit is hy fo wie aent hout hanger) op dat 
D Deydenẽ ſondaers. Maet weröve dargeen * inde Bepdenende benedijdiige van Abna- 
menlſch gherechtueerdicht en wordt wt de ham gefchiede foude in Chrifto Jeſu / op dat 
werckẽ der wet / dã doort gelooue Jeſu Chri | wy debelofte des geefts ontfangen fouden 
- Romanen Sieh wy geloouẽ in Aelu Chriltorop dat wi dooꝛt gelooue. Wrocders(ic fpzeecnaden c 
j gerechtucerdicht ſoudẽ word wor Chriſtus | menfch)nochtans cens menfchens vaſt ge· Hart» 
gelooue/ende niet wt den wercken der wer; | macct teſtament en verſmaet niemandt / oft 
waerom dat wor De wercken Der wergheen niemant en ordincert dact yet meer toe. 
vleeſch en falgerechtueerdicht worden. ZA, » Abꝛahe zijn beloltẽ toc geſcyt ch fgncn 
iſt dat w —— gerechtueerdicht te wor ſade. Dy en ſeyt niet inde ſaden / als in velc 
den in C ſelue ooc geuonden zijn ſon⸗ maer als in eenen / Eñ uwen ſade d’welck is 
daers / is dã Chriſtus een dienaer der ſondẽ: Chꝛriſtus. Maer ick ſeg dit: Det teſtament 
Mat 3p verre. Wãt ilt dat ic t gene dat i om *| vaſt gemaect vã Godt / eñ maect be wet ut 
ghewoꝛpen hebbe / wederom op timmere,fo van onweerden / bie na vierhondert eñ der⸗ 
make ic mp ſeluẽ een ouertreder. wantick» | tich iaren gemaect is / om te niet te doẽ de be 
ben Door de wer der wer Iron weh dat ick | wlofte, wantisdecrfelichept wt de wer. fo 
Bodelcuenfoude. Aet Thꝛiſto ben ick ge⸗ ¶ en is zy nu wi de belofee niet/ maer Abrahe 
in ic leue / nu voorts niet ich/maer in: · » heeft God Die gegeuẽ dooꝛ De belofte. wat 
my Chꝛiſtus. Maer dat ick nu leue int is dan de wer: Sp is geſtelt om de ouertre⸗ 
vleeſch / dat leue ick int ghelooue des ſoons | dinge / tot dat come ſoũde t’zact / den welckẽ 
Bods /die my liefgehadt hectt /eñ beeft ſy ſel bi dat beloeft hadde geordineert Door dc En 
nengbegeuen voor my. Ick en verwoꝛpe » » gelen inde hant des middelaers. Een mid⸗ 
De gracie Gods niet, want ift Dat door de delaer eu isniet van eenẽ alleẽ GYacr Godt 
werde rechtueerdicheptis fon is Chꝛiſtus is een. Is Bande wer tegen Bods beloftt? 
dan te vergheefs gheſtoruen. Dat zy verre. want waer daer een wer gege 
na DE Arofll Iere dat Abtaham nie we * wercken der zn | nen — — — leuende makẽ ſo —— 
r wı dar gelooue in Chriſtum, yligen geeit onıl: warachtelick de rechtucerdichept wrer w 
a ma dadeneattinadwe- |... ner de ichriftuercheuet Fi beflord onder D 
| " -Datisj.Capistel, de fonde/op dat de belockte wor dar ghelooue Rom» 
q OS: onuerftandige Balaten’ wie heeft: | Jeſu Chrifti ghegheucn ſoude worden ben 
v liedẽ betoouert omber wacrheyt niet |  gheloouigben, * % 
onderdanich te zune / voor Der weicker ey »  BHaer te voꝛẽ eer t gelooue qam /ſo wor⸗ 
Jeſus Chꝛiſtus betoont is eeſt in v ſie den wy onder de wer bewaert / geliotẽ tottẽ 
—— Dit wilic alſeen van v lieden·gelooiie d'welc geopenbaert worden forde. 
wetẽ. Debdy tot De werckẽ der wet dẽ geeſt + Alps heelt de wer — 
ne wi dat gehoor des geloofs? | wocefttor Chꝛiſtum / op dat wy tor den geloo 
Zedyſo onuerſtãdich dat ghi nu voleyndẽ = ne ſouden gerechtueerdicht worden. Maer 
wilt na Den vleeſche / als gby na den geeſt be na dat gelooue gecomẽ is / ſo en —— 
gonſt hebt? Bebopfo vele geleden te ver⸗ · vooꝛts niet meer onder den ſchoo 


Torten Galaten. 


CAP.IIIL CAP.V» 
want ghy zijt alle Sods kinderen doort ge |» »F want daer is gefchend / Dat Abgaham Gen-ıs. ds 
looue tt Chriſto Jeſu. want alle ‚gbr.bie | tweefonen heeit — ** van de *t. a 
roman in Chriſto Jeſu ghedoopt apa Bichebt nad ——— —e— Be We Dyno 
ſtũ aengedaẽ. Daer enisgeen sand noch = |» we, Maer Die vander dienſtvrouwen / Die 
Griec / daer en is geen vioft np mel isnaden —— geboren / maer die vander 
daer en is man oft vꝛouwe — * vꝛijer hupfozonwcn was,door de belofte/ 


allezöeeenim Chiſto Ictu. Eñ iſt dat 


ghy 
hy zu. toebehooꝛt / ſoo zudy dan Abra⸗ 
be beloſte erfghenamen. 

De Apolſſel leett hoe dar voor de gehootie Chriftnde loden 
ondet de wet waren;als onder eenen vᷣoocht. Maet als lıy gebo 
wen was,daıfe van. ler Wet ad" zijf,tooghende dat Iclue 
door fchtittuerlicke Ben 


a ERe ick fegge allo langen tijt als de erf⸗ 
—— een cleyn kint iĩs / fo en iſſer geen ' 
€ hem ende eenen knecht / 
— byeen Deere is van allen’ mact ı 
bp is onder momboirs ch voochdẽ tot den 
geſtelden tijt vanden vader. Allo wy oock/ ; 
doeun top cdleyn kinderen waren lo ward wy 
onder dc elementen der werelt dienende. 


Maer doeu ghecomen is de volheyt Des + 


tijts ſo heeft Godt zunen fone geſonden / ge 
bozen wi een vꝛouwe / orden onder de 
wet / op dat hi de gene bie onder de wet wa⸗ 
ren ſoude verloſſeñ / op dat wy de verkieſin 
ge ſouden ontfangen. Maer want ghy kin * 
deren zijt ſo heeft Bodt zijus ſoons geeſt ge 
ſonden ind herten / roepende Abba vader. 


Daeromenishpnn knecht / maer een⸗ 
ſone.Eñ iſt dat hy con is / ſo is hy oock 
erfghenaem dooꝛz Godt. * 

BSaer ghyueden doen voorwaer Godt 


niet kennende / diendet den genen die vã na 
— a aan macrnuals > 


ghy Godt hebt.iafeluer ghekent zijt 
van Bod wederom gekeert tot 
de craucke char ementen’ beu welcken 


De hp onderhout » 
dagen ende maenden ei tijden ef iaren Ic " 
vrcele Door v /dat ick bp anontueren te ver⸗ 


els ſal in v gearbeyt hebben. weeſt ges » 
ttick / want ick ben dock ghelijck 
+ zu. bid v be — — 
mpgeen daen / e 
* = —— — des = 
SEuangelie gepzcect e nu coꝛts 
den / —— inmün vleeſch en. heb= « 
dy niet verſmaet noch v maer ge⸗ 
er eenen —— Gods hebdy mpontfange 


—— m Jeſum. reinen 


want ıck geue v bat 
(waert dat — nr je v us 
fondt wrgereocken eñ my g 


egeuen. 
Ben ick dan v lieder vpant geworden v be + 
waerheprfeggende? Sy zün ialours band » 
—* en in goede / maer ſy will v wtſlup⸗ 
jede loudt nauol a 
Dolch! * alcyt int goede niet allce= 
. neals ictegewoorbich ben by v liedẽ. Mijn· 
kinderkens/de welcke ic wederõ merarbept 
bare,tot dat Chriftus im v lieden volmaeckt 
toozbe, Ic wilde nu wei bp v lieden zijn ch = ' 
min rg — ic woꝛde be 
egt mp ghy bie onderde · 
wer wılt zjn / en hebby be wer niet gheichen? 


ader dienſt aꝛouwẽ en ſal geẽ 


4 


De welcke woorden zijn door een gelüce 
keniffe gefproken, want dit zijn de twee te= 
ſtamenten. Het eene vanden becch Sina ter 
llauernijen barẽde / welckis Agar (want 

Sina is eenẽ berch in Arabien Die — 

is mer dien die nu is Jerufalem)ch een 

» Naue mer baren lond. Maer Fer ne » 

bouen is / die is vꝛij De welche is onfe moe⸗ 
„der. Wät daer is geſchꝛeuẽ:ð ierblijt v ghy Mir 2. 

onvꝛuchtbaer vꝛouwe bie nz en baert / 

wit / eñ roept / die niet bevꝛucht en zit / want 

daer zijn veel kinderen vander 

DIOUWE meer dä van dier Die eenẽ mã beeft, 
= acer wy bzoeders zijn na Iſaac kinde- Rom..b.ı. 
— Men hagen 

ienad 
be die na den ghẽeſt was / allo iſt un oock. 


Maer wat feptde Ichriftuere: woꝛpt wt de Cena. c.ı 


dienſtvꝛouwe ende haren ſone / want —— 
» fen metten fone der uijer vaouwẽ. Aldus 
baoeders udn 8* ber diẽſt⸗ 
wmonwõẽ maer der v —— —— 
ke obs chrius ons ai emaect 
Paulus Tepe befnijdenufle,noch ooc de 
nifle yet helpt ver ng een leuende gelao ve door = 
we Ef hy verhaelt de —58 des ru 
be re des vieeichs. 
Taet / ende en wit —— met dat A 
—— — — werden, AMa. ux.* 


Siet ick Paulus — — 

ee —— ehe 
die a ee dt / dat * 

are ——— eheele — — — 


ini ——— 
07 t vã de 
—————— ae 
* gelooue de hope der rechtucerdi wät 
in Chrifto Jeſu en Doocht de befnpdenifle 


nietmoch de onbefned maer e’gelooue 
’ —— liefde werct. hp liept wel / wie B 
heeft v belet der waerheyt nict onderdanich 


!tezine? bat onderwijs en is wor hem niet 
»piedlieden roept. Een luttel heefs ver⸗ 
ſuert t'gheheel deech. 
Ict heb betrouwẽ van v liedẽ inde Dee ·. Cot.⸗.b.c . 
re dat ghy anders niet geuoelẽ en ſult / maer 
die v ontſtelt / ſal her oꝛdeel dꝛagẽ ſo wie dat 
die is. Maer brocders iſt dat it noch de be 
ſnijdeniſſe pꝛeke / waerõ ltjde it noch veruol⸗ 
5* F— — — 


ht * * ede war? dic v ont⸗ 
u — —— — —— de vnijheyt ge 

% —* * dat A ve 
niet en gb 
—X 


—* baoeders/ * 
—F de *8* Dean ——— 
a ren / want alle de geheele wet wordt in een 
| won voinacht:Bemint uwen naeften als 
v v feluen, Maer ie — malcanderẽ — C 


—— 





CAP.VL 


r 


Leui.ız. d.s ende etet / fofiet toe dat ghy vã malcanderen 


Mat.ia. 18. 
Mär.ıı.d.sı. 
Rom.ı.cs, 
laco.ı.b.s. 


Ro.ı.d. 14. 


1.Per.a. &a8. 


niet verteert en Wordt. 
& wandelt inden geeft/ ch ghy en lult de 
Inf des vleeſchs nict volbzenge. wat dat " 
bleefch begeert regen den geelt ef den geeſt 
tegen — war deſe zijn malcanderete= 
gẽ / alſo dat ghy niet al en doet war ghy wilt. 
„30 bat en rer dẽ geeſt geleydt WorDt/fo » 
en zijt ghy ond De wer niet / maer De wert⸗ » 
ken des vleeſch zijn opẽbaer / de welcke zijn 
hoereringe / onrepnicheyt / oneerbaerheyt / on 


D cupſcheyt / afgoderije —— — * 
Bun —— veruolgingen / gra 
tweedrachtẽ / — — 
— agree ẽ / bꝛaſſe⸗ 
—— eñ deſer ge —** welcke *8 te vo⸗ 
ger gehe! icte voꝛẽ thebbe: Dat 
** — — ulle het tijc Gods 


vertrygen. Maer de vꝛucht desgeefts » 
is liefbebihlchap/wede, verduldicheyt / goe 
dertierenheyt goethept / lanckmoedichept / 
——— —— feechbaer · 
hept/eerbacrhept,repnichept. Tegẽ alſulcke 
en is de wet niet / maer wie Ch tocbe⸗ * 
hooꝛẽ / die hebbẽ haerlieder vleeſch gecrupft 
met de ——— eñ quad >> eluften, IMtdats 
Any na den geeftleud,lo laet ons na dẽ geeſt 
oock wandelen, En laet ons niet worden « 
pdel glorie begerende. malcanderen tergen⸗ 


dermalcanderen benädende, * 

Hier onderwijft Paulusde Galat? hoe fy in —— 
baerlieder brdeders verdrägen füllen, vermanende te Ichouwe- 
nie de bedtiegliers , diefe onder de wet —— wallen, 

Dat vy.Capitel. 


2 Bm dl out cen menfch haefte= 


35 ucn alleen gloric hebbe 


— len ig in cenich mifdaet / ghy Die 
geeltelict zijt —— inden ni 
der ſaechtmoedicheyt admerckende v ſeluen 
dat ghi ooc niet ert en wort: 3 


d’cen des anders laft’efi alfo ſuldy vo 
n de wer Chꝛiſti / want iſt dar hem pemät ’ 
etduncken / dat hy wat is daer hy — 
is / deſe bedꝛiecht ſy — 
proeue zijns ſeifs werven alſo ſal hy in 


en / eñ nier im pi 


».Coc..ba. deren wät een pegelic fal ſchnen laft dꝛagẽ. 


Tele. 


Eñ wie geleert wort mettẽ wooꝛde /die Dee= «+ 
le mede in alle zijn goeden den genẽ die hem 
leert / En wilt niet dolen: Godt en wordt » 
niet bedꝛogẽ / wär war een meuſch —— 
fal hi ooc m̃aeyẽ / wãt die in ſijnvleeſch 
die ſal vandẽ vleeſſche ooc maeyen —2 
kelicheyt:maer wie inden geek laeyt / Die ſal 
vanden geeſt maeyẽ her cewich leuẽ. Maer⸗ 
goet doende en laet ons niet — 
te fund ryde ſullen wi maeyen ſonder —— 
— Daeromals wy tijdt hebben / ſo 

et doẽ tot eenẽ vyegelickẽ maer alder⸗ 
tot de huyſgenooten des gheloofs.* 


C ——— met hoedanige lerterẽ ich — u 


uen hebbe met mijndec hät. Alle die 

willen int vleeſch die dwi v lieden be⸗ 
fnedente worden / alleenlick op dat ſy des 
cruys Chꝛiſti vervolginge niet igpen en ſou 
ben. want de ghene die beſneden worden » 


en bewaren de wet oock niet / maer ſy wil⸗ nangelie uwer 


len dat ghy fondt beſneden REN / om 


Totten Epheſien. 


dat ſy ind vleeſch ſouden glorieren, 
Maer ick ſegghe:“ i 


Is Zinn wel 


4 Baer verte zy van my te an⸗ 
ders dan int crups ons Heerẽ Jeſu Chꝛriſti 
dooꝛ wiẽ my de werelt — ende ick 

der werelt. want in Chꝛiſto Jeſu en is 
niets weert de beſnudenilſe noch de onbefne 

" Dow heienvegeie boigben/usae su one 

ie deſen re 0 rede 
ende bermhertichept / ede —— 
» Woortaenfoenzp niemandt 
ftich want ick drage de litt des —— 
ren Jeſu in mijn lichaem. De gracie ons 
Deere Jeſu Chrifti zy mer uwen geeſt bzoe⸗ 


ders. Almen, * 
ee Epiſtel van Sinte 
Pauwels totten Galaten. 


De Epiſtel van 


S.Pauvvels totten 


Epheſien. 


* _ Paulusdan& Godt van de veldaden def vereotenen bews- 
fen door leſum Chriftum, biddende dat ſy volmaedte wijfheyt 


Touden mogen verweruen eA toont Ch verheflinge, hoe 
' dar — go panda ren 
Dat eerfte Capitrel. 
14 rn Aulus een Apoftel Jeiu Chili d 






R * — —————— 


—54 — —— 
onen In ai dei eiy «Cornas 
"> v eñ wıede —— 


aan bader ende den Deere Jeſu Chriſto. 
ı + —— BGodt eñ de vader ons 
Deere a bi 
—— ẽ — 
ſc in * 
— ſelnen bon Dat 
—* dat wy ſouden weſen heylich ef onbes 
s fmet in fon aenſicht inderliefden. Dieons 
te vozen gefchicrheeft totde aẽneminge ber 
kinderen Bodts’door Felum Chriftum /in 
shem.nadat voornemen van ſijnẽ wille/ ten B 
lone van de glorie fünder gracid / inde welc⸗ 
ke bp ons liefgeral heeft gemaect in zöndbe 
minden fone/ — — hebben de 
verloſſinge door ſin —— — der 
fonden)na de ruchommen ſunder gracien 
die ouervloedich is geweckt in oñs / in alle 
wijſheyt eñ vooꝛſienichept / dat hy ons ſou 
de kenlic maken de verborgenthept van ſh⸗ 
ne wille'na ſijn welbehagẽ d welc hp voor⸗ 
ghenomin heeft inhenv tot Dat bedeylen 
van De volheyt ner üben’ om te vernicuwẽ 
alle dinghen in Chrilto / Die inde hemelẽ / eh 
"Die in de aerde ziju / in — Inden weickẽ 
wyp ooc door een erfdeel rn ka pad jw/te bo 
ren gefchict na zijn poorneme/ 
ana Den raet van zijnen wille/ hieran £ 
ben welen ten loue dan fynder glorien / wy 
die te voren gehoept hebben in sChrifto, * 
ghy ooc hoepte doen ee 
hoont habt het woort ee (het E⸗ 
fatichept) int welck 
geloouende gereekent zijt metten * 


Cap], 
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CAPb. II. 


Totten Epheſien. 


TAP.IIE 


geeft der beloften/ die dẽ pant is onfererffe +, » fonder Bode in defe werelt. Maer nu in 


niffen/ter verloflingen des vercrijgens / ten 
loue van fünder ginien. Daerom icoock 's 
hoorende v gelooue welt is inde Deere Je⸗ 
In eh de liefde orale de heplige/ enbonde · 
niet op / danckẽde voor vlieden p lieder ge= 
denckeniffe bondende in mijn gebeden op " 
D Dat Godt der glorien de vader ons Deeren 
* on v ar m. — der * 
eyt / eñ Der openbaringhen nt 
om verlicht re hebbẽ de ws hertö, « 
op dat ghy weren moecht welc dar de hope 
ſijns roeps is’ ch welck de röcdommen van 
de glozie fonder erffeniflenzön /in de hepli⸗ 
w / eñ weicdie bone algaende groothept 's 
under cracht is inons / Die —* ouen na 
t werckẽ van de machticheyt ſnder cracht / 
de welcke hi gewracht heckt in Chriſto ver » 
weckende hem vander Doot/ch ſtellẽde hem 
acn zijn rechte zijde / inde ſche dingen / 
oner alle ouerheyt ende chept/ende » 
cracht / eñ herfchappüen / ei alien naem Die 
ghenoemt wordt, niet alleen in deſe werelt/ 
E m̃aer oot mdetoecomende. Eñ alledingen = 
Pal.cr . heeft hp geftelt onder ſijn voeten eñ hiheeft 
beni gegeuen tor een hooft ouer de 


kercke / welckfün lichaem is / ſijn volheyt » |: 


diet altemale in al vervult. | 
Paulus toocht dat de Heydenen die te voren verre waten eñ 
aan erlag ara 
Puachenehpiophen and - hocckfieen Chutto lefu, 
A de ghy doe gbp Dont waert uwẽ miſda 
—— ER — He welcke ghy voottüts » 
shewandelt hebt’ na den loop deler werelt / 
naden prince des machts vä deſer locht / des 
geeſts Die nu werct inde kinderẽ der wanho 
pẽ / onder nz al er voortijts; 
Skcert bebb£ in de luft? ons vleeſchs / doen⸗ 
de den willedes vleeſchs / eñ der gedachten, 
eñ waren dan natneren kinderen ber gram= 
ſchap / gelijt ooc de andere. cqaer Bodt(die + 
rijt is ĩin bermherticheyt) om De ouergroote 
liefde / waer door bp ong lietf ghehadt heelt / 
heeft ons ooc / doẽ wy doot waren door de; 
ſondẽ / leuende ghemaett mer Chrifto (door 
B wies gratien ghp falich geword&zöt) ch hp· 
heeft ons mede verwect/ eñ mede doẽ ſitten 
inde hemelfche —— in Chrifto Jeſu 7 ’ 
dat hp toonen ſoude inde toetomende tijd 
de onerulocdige röcbomumen fünder graciẽ 
in goethept oncer ons in Chrilto Jeſu. wät : 
Door De gracie pdy —* —— Door t 
looue (en dat niet wt v ſeſuen / want het 
Gods gane) chi niet wt de wercken op dat· 
ni en — wãt wy zijn fin macc= » 
ſele / geſchapẽ in Cchriſto Jeſu in goede werr- 
ken7 Die t bereyt heeft dat wy daer in 
wandelẽ ſoũdẽ. Daerom weeſt gedachtich · 
dat ghy liedẽ vootijts waert Deydenẽ in⸗ 
DE vleeſche /die genoẽt worder onbeſnedene / 
van de gene die genoẽt wordt beſnijdeniſſe 
—— ãt die in diẽ tij = 
dẽ waert ſonder Chriſũ / vervꝛẽt vã dat boꝛ⸗ 
gerſchap van Iſraei / ch vꝛemt van de teſta⸗ 
menten niet hebbẽde de hope der beloftd,eh 


Chꝛiſto Jeſu zydy Die voortüts verre waert 
gewoꝛdẽ na by int bloet Chꝛiſti· want hy is 
onſen wede / diet een gemaect heeit/ch, 
den middelen wandt des anderfchutfels bre 
kende,te weten de viantſchappen in fun 
is vleeſch / Be wer der gebodẽ te niet doende / 
door vaſte ordeclen / op dat hy twee maken 
ſoude in hem feluen eenen nieurwen menichy 
uwꝛede makẽde / eñ dat hi Die bepde ſoude ver 
eenigẽ in een lichaẽ Bode doat cruys / doo⸗ 
v dende de viantſchappẽ in ſy ſeluen. Eñ co⸗ D 
—— 
erre t eden ie 
a bp waren, tvaht dosd beim debbe ernen Rom.sa. 
toeganc beyde in ernẽ Seeũ sotteh Wai 
N — 
maer ghy zjt boygers Ber heyligen / 
= ef Bobs dotẽ/ etimmert un 
de opt fondament der len nme 
ten / den leluẽ principale hoeckſtetẽ Jeſu Chu 
uſto / inden welcken gile getimmerde 
ragie watt op tot ecne heyligẽ tempelimmen -. 
» Deere/ inden welcken ghy ooc mede getim de 
mert wordt tot ce wooninge Gods indem 
heplighen gheeſt. * rer 
Paülus die leert bier,dat de Heydenen deelichtich zijndebe=., i.- ©... 
loften Gods door Chnftum,hein bicklehde, dat die inden gecft 
fouden geuell ch verfler&t worden ‚eh gewortelt zijnde inder 
hefden, onderwelen — * — ſaken. 
ar ij. Caputtel. 
— en a ne > ER 
nangenc Jeiu Chziſti voor en gbhp- : +. - 
» Depdene’ m alfo dat ghy gchonst 
hebt dar bedienen der gracien Bods D’welc - - .-.. « 
3 nenn wanrnad’open=i- -- 
ge is mp kenlic geworben de verbo h 
genthepr/aifo icbouen gefchyeuen hebbe int 
« torte/ gelje ghi leſende moccht verftae mijn Pr 
verftandichept in Chriſtus var. 
dwelt in beander gellachtẽ den kmdeven 
der menfche niet en is kenlick dee 
Ic dar mı geopenbactris ſuẽ beylige Apo⸗ 
s Selen ch Pꝛophetẽ inden geeſt / dai de Dep 
Denen ſouden zun mede erfgenamen eñ van 
eenẽ lichatm ch mede deelachtich vã ſynder s 
beloften in chriſto Jeſu door d Euangelie 
Des welts dienaer ic gewoꝛdẽ hen / ua de 
gaue der gracien Bobs, Die mp — ig; . oot.is.ba 
t nad’werc zunder cracht / my deñ aldermin 
ſten der heyligen is deſe grane gegeuẽ / on⸗ 
der de Deydenen te vercondigen be 
delitke rijcdommẽ Chꝛiſti / chaliömäichen * 
kenlic te maken / welt dar her wtdeylẽ is van 
be verholentheyt die verborgen is geweeſt 
van tbegin der werelt in Bode / die alle din⸗ 
gẽ gefchapen heeft/ / op dat den eyden 
efi machten inde hemeiẽ Door De kercke ken⸗ 
lic ſoude worden de menigerhande wjſheyt 
h Bods/ na de vooꝛgeſchittheyt der tudẽ die 
hy gemaect heeft in Thꝛiſto Jeſu onſen Bre 
» re. Indẽ welckkẽ wi betrouwẽ hebbẽ eñ ve= 
nẽ toegant int betrouwẽ dooꝛ zijn geloout. 
» + mwaerom bidde ic dar ghy Hier cn verllau C 
wer in mijn tribulacien voor v lieden / welck 
vv glozie is / Ter laken van delen / bupgeic 
mön knien totten vader ons Berren Feln 
An Wü chuli 


EAP.IIII. Totten Ephefien. CAP.LIN. 


Chꝛitti / wten welckẽ alle vaderlicheyt inne »s | » ſeluen in de liefde. Daerom leg ic dit / eñ ge- Tomi 
eñ in d'aerde genoẽt woꝛrdt / opbat — En 
v lieden gene na de. rijcdoumen zönder beit als de Deydenen wandelen in Depdels 
cht / om Door ſunẽ geeft verteret | = heyt van harẽ ſin hebbende t verſtãt met 
D te worden inden inwenuigen menfche/ dat) Dupfternilfen beuangẽ / vervꝛemt van Bods 
Chꝛiſtus in v herten woonẽ dooꝛt ge⸗ 
looue inder liefden gewoꝛtelt chi gefundcert/ 
dat ghy moecht begrijpen met alle de 
ige/welc dat is de breechept/ eñ lãcheyt / 
om Docte weten De » 
boꝛien de liefde van Chriftus kenniſ⸗ 
vo —* vervult mocht worden in alle 
Rom..i.d, volheyt Bobs. Myaer dẽ genẽ die machtich » 
: is alle Dingen te doen Ducrblocdelicker Ban 
wy begeeren oft verltaen / na de cracht Die in 
ons werct / zy glorie inde kercke eñ in = 
Chꝛiſto Jeſu in alle de geſlachtẽ van de ee⸗ 
wichept totter Amen. * 
Pauls vermaent de Ephefien Pe €- 
die de fchoone ordinancien die Chriftus in fin kercke 
heeft,cnde leerende henlieden. veel focıer leerınghen, 




















leue Door de onwerenthept die in henlieden 

»is/0m De blinchept haers hertẽ / Diemulho 
pende ben ſeluen ouergegheuen hebben ter 
oncupfchept / tot volbꝛ väalderiep on: 2 

“ tter ghierichept. Maer ghy en 

u Chꝛiſtum ãllo niet geleert, iſt nochtäs 
alfo dat ghy hẽ gehoont hebt / eñ inhem on- 
Derwelen zöt(gelgc de waccheit is in Jeiu.) 

» Legtgbpliedenafnade voorleden wan⸗ Caısı 
delinghe den ouden menfch / Die verdoꝛucn 
wordt nade begheerren der dolinghen, & caıku 

» + Pacr wordt vernieut met De geek ws Hana 

verlltãts / eñ doet aen ben nieuwẽ milch die 
ne Sodt geſchapẽ is inde rechtueerdichept 

eñ heylicheyt der waerhept. Daerom afſeg Mrz. 


Dat ii.Capivtel, gede de lo ſpreect de waerheyt een ye 
A DAerom bidde d lieden ick geuangen in⸗ · gelicmet nen nackten want wp sbnonderz 
Bulıdın I penTheere / Dat ghy weerdelick wandelt |» malcandereleden. Weelt granvenen wilt hun. 
2 Thehscn na dẽ roep daer Door hr epẽ zijt mer: | nierfondighew en lact de lonne nier onder= eo. 
+2. alder ootmoeDichept edichepvv |. oder v gramichap. En wilt geẽ plaet⸗ 
Bom.n.c... met verduldich malcanderen * ſe geuen den duyuel. So wie gelfolẽ heeft/ 


die en ſtele nu niet meer / maer hy arbeyde lie 


„„Coc.z.b.ie in de liefde / —— om te bewaren de: 
ner werckende met ſynen hauden dat goet 


ernicheyt des geeſts / indẽ bant des vꝛeedts. 


SEen lichaem ei eenen geelt / geljcghpge + | isvopnat hp hebbe waer af dat hy geuẽ mach 
roepen züt ingen hope van uwẽ roep. Ten s a bie gheirecklödet, * 
ul — * heere een gelooue een doopſel/ een Godt·· e quade ſprake en come niet vooꝛts tut 
Dest+kıs. ende vader van alle / Die daer is bouen uwen monde / maer iffer eenich goet wooꝛt 
‚ende dooꝛ alle / eunde in ons allen. * ter geſtichticheyt des gelools / op dattet gra⸗ 


cie gene den genen diet hooren. Eñ en wilt 


Rom.ina.n. cmaer cenen vegelickẽ van ous lieden > | » cit 
niet bedꝛoeuen den hepligen geelt Gods / in 


—— — de mate van Chriſtus 


B Gifte, Dacrom feptbysClimmende inthon · | den welcken ghy gerechene 38 Inden Dach 
=.Cor.ıo.d & heelt hy genangf gern de geuangenifle/ |» der verloffingen. Alle bitterheyt / eũ gram⸗ 
a. p pen che giftengegene (Mlaer» | ſchap eñ onweerdicheyt / eñ gerocp / blaf= 
Pül.7.. 13. par hp opgerdlommen is/watisdat/bandat | pheinie laet van v licden wech gedaen wor= 


» Denmet alderlep quaethept. Maer wech coihr 
tor malcanderen goedertierẽ / bermhertich 
vergheueude malcanderen / ck oock 


Bodt in Chrifto v vergheuen heeft. 
De Apoltel vermaent de Ephelien datfe Chriftuns naunlgen 
in —— — noch eenighe leeringen voor de 


"- ; Dat v Capitiel. 3 
D Aerom weeſt Gods nauolghers als al⸗ 
M derliefſte kinderen / eñ wandelt inde iob.n.du 


hp ooct neder gedaelt is ten eerſten in De on⸗ 

derſte deelen der aerdẽ? Die neder gedaelt · 
is die ſelue iſt ooc die opgeclommẽ is bouen 
alle de hemelt / om dat hijt al vᷣvullẽ ſoude.) 

. Conrad Eñ hy hceft voorwaer gegeuen de ſommi ı 
* ge tot Apoſtelen / eñ de ſommige tet — — 
ren / maer de andere tot Enangeliften, ch de 

andere tot herders ende leeraers / tot vol- = 
makingbe der heplighen totten wercke Des 


pn er nie Aa Chuftuslich-. ¶ diefdegelde Chritus ooc ons heeftlick ghe= "bi, 
C aenv tot dat wy alle tlamenouereenco= »| hat en peeft fp islu& onergelcuert voorons """*" 
meninde des gheloofs endeder | torccnofferande ch cen Nachoffer Bode tot 


eenẽ renc der ſocticheyt. Macralle onmpl= colsa» 
hepyt / eñ alle anfapuechept oft gierichept en 
WENDE ooc niet geñnoenit onder ð lieden alſo 
den hepligen betaemt / oft oneerbaerheyt / 
oit forte clappernije / oft boerdelickheyt die 
nergers toe en dient / maer lieuer dancbaet⸗ 
J nenne ee pn bat 2 
60 ept doende / oft onſuy t 
ede / bit die gierich is d weit is der aigoden B 
vieẽſtgeen ertdeel en heeft int ruc Chriltven Marti“ 
« 5003. NKiemant en verleyde v met ydele 
Wwooꝛidẽ. want hieroni comet de chap Col...du. 
inde kinderẽ der wantröuwichept. Dact⸗ · 
om en wilt niet woꝛden haers mede 
atich. want ghy waert vooztijts duyſter⸗· 


kennilſen vanden ſone Gods / in cenen vol⸗ 
maectẽ man / in de mate des ouderdoms van 
Chꝛiſtus voltomenhtyt. « 

Op dat wy niet en ſouden zijn ongelladi= 

kinderen / ch alomme gedreuẽ wor 

met alle winde van leeringe,inde booſ⸗ 

heyt Der menfchen/inde fchalchept tor de be= 
riegelichept der dol maer laetons be 

waerhept doende inde lietde waſſen in hen 

dooꝛ alled die daer is het hooft Chri⸗ 
D ſtus/ wrwelcken alle d'lichaem tſamẽ ge⸗⸗ 

voecht eñ aen een ghebonden dooꝛ alle tõe⸗ 

voegingen vandẽ onderdienſt / na het werc⸗ 
ken totter maten van elc lidt / maect den wal 
dom des lichaems ter gheſtichtichext vanip 


CAP.V. Torten Ephefen. 

— eenlichtinden Deere. Nis deerſte ghebodt in de belofte) ie hu Deur.1.c.16u 
iR. £ he bad (mät» bp gen ange leuend * yes — 
—* de vᷣꝛucht des lichts is in alle goethepviende | op de aerde. —AãA— vaderen / enwiltd v 
an recht vcerdicheyt eñ waerhept) pꝛoeuende » R niet verweckẽ tot gramſchap / maer —— —*— 
sun weic darhet welbehagẽ Bode is; ende en“ voedtlſe op in onderwijſinghe ef fkraffinghe 7... 
* bebe ge& gemepnichap met de onvruc | | sdes Deeren. Bhp khechten weeſt onder= ..Pe.c. 1. 
ar der dupyſterniſſen / macr veel nee | Wnich den vicefichelicken heeren mer vꝛeeſe 
ar wiltſe Araffen, want dat int — van ® | ch ancet niet fimpelhept ws hertẽ als Chri⸗ 
ur — ghedaen wordt/ dats oock leclick fto niet älleen voor de ooghen dienende / 

u: m feggen. Yaer allede dingen Die gbe- 's als den menſchẽ ẽ maer als die⸗ 
—* —— — die ge van dat licht ge⸗ | naers Chꝛiſti/ doende den wille Bods wier 

ur openbaert / want alle dat Wwordt/ | »hertem’, metcenen — wi age 25 

a D dats licht. Daerom fept bp : Staet op die · salspen Deere ch nierden menfchen 
ze: daer ſlaept / eñ verruſt vanden dooden ende tẽde dat een it ſo wat er dati 

x Chꝛiſtus (al v verlichten. * dat ſal hi —* * — 
8 Saerom het toe aoeders / hoe dat ghp "| sknecherr 
zig, beboedelick moecht wandelen / niet als on= —— — ge mer 
gie Colon. wijſe / maer als wijſe winnende ben tijt / · gemente : wetẽdẽ Dar gi 
gen want de dagẽ zijn quaet. Daerom en vlt ” Mi yaledei be hemelt. 2 re 
Net > +. niet WOLDE onwijs / maer berftaende wi .ch neminge der perfoonen by Gode niet en is; . 
fr +2. pen wille Bods is. Eñ en wilt niet —— alo »E Tlooırs biocners wordt verſterct indẽ — der 
su ken wordẽ vandẽ wijn / daer onmpfchept Decre eñ im de macht fund ſtercheyt / ee! * * * 
—* is / maer wordt vervult mettẽ heplige vſeluẽ aen de wapenẽ Gods / op dar ghi ſtaẽ 
— * e onder malcanderẽ mer macht degen de liſtige laghen dcs dũyuels. zer. b.ue. 
en eũ loflangen ei gheeftelicke Hebebensrtnte u ee ae Fa b hebben geenen camp —— 
— gende ende ſpeleñde in v herten den Deere / vlecich ef t / maer teghen De princenehi colı.d.a,. 
Er TE altijt danckende vooꝛ alle indẽ naem ons“ | machticheden, tegen de regeerbers Der we⸗ Ad.ıo.c.14. 
ve! Deerẽ Ieſu Chꝛiſti Bode en dẽ vader / MYal» | reit van deſer dupferniffen/ tegen de ghee= "Pet din · 
* canderen onderdaen in de vzecſe Chili; x | ſtelicke booſheden onder den hemel, Saet⸗ 
ee — wꝛouwẽ moetẽ haren mans onderda= = om neemt aen de m. GBGods /op bar he 
nt arena. Mich zijn als den Deere/ wär demanis ber» | inoecht wederſtaen indẽ quaden Dach / 
pr vꝛouwẽ hoofrigelyck Chriftus t'hooft is va | “alle dingen volcomen ſtaende blijuẽ. Dact= & 

* ber kerckẽ. Bpfelne is de ſalichmaker om ſtaet / v ee 3 hebbende 
pr lichaeins. Maer gelick de kerckt Chriſto· · merde eñ aen — dat 
—* onderdanich is / alſo much de vzouwe hard |, pantfier der vechtucerbi ch de vortẽ 
* man onderdanich zijn in alle dingen. Shy· geſchoent hebbende tot ** tſel vñ dat 

J F manuen hebt liet v huyſ vꝛoixwẽ gely Cchu··ẽ ie bes dꝛeedts/ e 5 
3— ſtus ooc lief heeft gehadt De kerckẽ / cheeft — — 
= 8 —— —— Fe haer / om dat hy die ⸗ ken ghy — alle de dierighe pijlen van⸗ 
lich maken / ſuyuerende haet ini "den / Wende ben ud ‚bir 
er — des waters door d' woort / om dat h —* — 5* aen / cnde tſwrert mem 
v vooꝛ ſy ſeluẽ bereyden ſoude een gloꝛioſe (d’welck is het woozt Gods.) + 


— niet hebbende ceuige ſmette oft run: 
ele / oft Be ijcks / maer dat die weſen 
oude heplich en onbeſmet. Allo moetẽ den 

mens ben hupfvzouwenliefhebbewals heri 
lichäem : die fon huyſvrouwe ·iet heeft / Dit 


B heẽett ly leluẽ lick. Yoantniemandt enhecft » 


fon vleeſch ghehaet maer hp voedt ende 
pe dat gelic Chriltus oot de kerc⸗ 
fönen bier eñ van fund — 
an ſynen e eñ van ſjn 

Cenea .da· ¶ Daerom lſal de man verlaten —— 
Fre ar eñ moeder /eñ ſal aentleuẽ fünder erg 
andere WErV ende fp tier fullen in een biecich on 

Dit Sarrament is geoot /macrick (eg 

= er endeindekercke. Maer no 

fo fult ghy een ———— ſijn —— e 
* * De lief ghelijck fp feluen . Maet de 


huyſorouwẽ vrerſe baren man. 
In: iluyten des briels vermaent Paulus die van Ephefien van’ 
alle —— hden ‚ende hoe hehlieden alle ſootien van menſchea 


hebben fi 
Dat vj.Capittel. 


a K Inden weeſt onderdanich uwen ou⸗ 
>olo.s d.ıo. 


Ders indẽ Deere; want bat is rechtvecr= 
zod.ro.c.a gich, Eert uwẽ vader ch v EEE 


nleden vä ſijnen lichaein » 





CAP.VI. 


ae gebedt ch Imeerkinge bivdende Col4.a.. 
altijt metten gheeſt / eñ in hom wakende met ° 
alder neerſti Er ef ſmeeckinghe vooꝛ alle 
de heyligen / eñ vooi mp/op dat mp gege⸗ ».Thelsanı 
uen wordc hit woordt int open doen mihus D 
monts met betrouwẽ om kenlick te maken 
de verboighentheyt van dat E —* 

waer vdoꝛ ic een legaet ben in de 
alſo das ick daer in derre ſpꝛeken alfaotb bee 
ı boot: Eñ op dat ghy oock werch moecht. 
Dat my aengaet / wat ick boc / bat ſal v al ie 
kennen geuen Tychicus de alderlicfite bꝛoe 
der ende —— dienaer inden Deere / 

den w ick tot v lieden gelondẽ heb⸗ 
be oin deſe ſelue ſake / om dat ghy wetẽ ſoudt 
rghene Dat ons aengaet / eñ dat hp v herten 
vertrooſten ſoude. Tirede zy den baoeders / 

en liefde / mettẽ gelooue vau Bodt den va⸗ 
Busch} den Beere Jeſu arz Gracie ʒy 

met alle den ghenen die lief hebben onſen 
. Deere Jeſum Chriltum in onvderganckelic- 


hept. Amen, 
"Bier voleyndt de Lpiftel van Sinte 
Pauwels totten Ephelien, 
Ru ih we 


“ 


CAP. I. 


De Epiſtel van 


S. Pauvvels totten 
Philippenſen. 


De Apoſtel danet Godt vanden goede dar den Philippenfel 
gedaen is,ontdeckende ſijnen ftaet.Eh hy onderfcheyr de predı- 
<anıd,de welcke by vermaent tot verduldicheyt in wibulicıen. 


_ ‚Dat eerfle Capittel, 


Aulus eñ Wimotheus Dienacrs 
Felu Chrikti/ alle den heplige in 
Chiiſto Aelu die te Philippen 
SH) zum merte bifichoppäch viake= 
nen / Gracie zp v ef vꝛede dan» 
Bode onſen vader / eñ dẽ Deere Jeſu Chꝛi⸗ 
fo, Ic dancke mijnen Godt in alle uwer; 
2* (altöt in alle mijn gebeden « 
or v allẽ mer blijſchap bivdede) va uwer; 
——— in d £uangelie chꝛriſti / van 
eerften Dach tot noch toe. % 
Betrouwẽðe dat ſelue / dat de gene die in « 
v heekt het goet werck / dat Die bat 
oot ſal volbꝛengen tot indẽ dach Chilli Je⸗ 
In. Belijt mÿ behooꝛlit is dat te geuoclen⸗ 
van v allen/om dat ic v liedẽ hebbe int herte / 
eh in min banden / ende int verantwooiden 
eh int verſtetcken van d'Euangelie / dat 
alle med Pie Heer J 
odt is my getupge / hoc bat ic v al⸗ 
er begeere in dar binñenſte Jeſu Chꝛi⸗ 
höec mar onerbloehichtuejDetn Bernie. 
meer ouerbioebich w n { 
B ch malle verſtãdicheyt / op bat ghy moecht 
beuinden de befte dinge / op var ahy nwecht 
weten onbeirlect / eh tonder tot den 





[ 





ea 


- 






— * 


dach Chriſti / vervult mer be waucht der" 


recht veerdicheyt dont Jeſum Chꝛriſtum / ter 
glorien ende ten loue 3* * 
Maet ick wil dat ghy weet bꝛoeders dat 
be dinge die my aengaen / zijn meer geco 
. tot borberinge van ð lie: 
“min banden kenlic den 
ſto / in alle dat vechthuys ch in alle de andere 
aetſen / alfoo datter veel vanden bıoe= " 
bders inden Deere / betrouwen hebbende in 
mijn bandẽ / veelte cloecker geweeſt hebben 
om ſonder her woort Sods te ſpzekẽ. 
De ſommige pr Chriſtium tor nijdic⸗· 
heyt / eñ wor twiltichept / maer de ſommighe 
tot tendgoeddwille, De ſommige wor lief⸗· 


dẽ wetẽde Dar ic int beſchermẽ var d'ESuan 


gelie gheſtelt ben. Maer de ſommige ver⸗ n 
—— Chꝛriftum we trijch / niet puerlick / 
meynẽde dat iy een gedꝛzange verwerckẽ ſul 
len tot en banden. Macr wat leyt daer· 
aen? Als in alle manierẽ r’sp oft dooꝛ een oc⸗ 

C ſuyne / oft Door de wacrhept Chriſtus vᷣcon⸗ 
dicht wordt / daer in verbljde ic my ooe / eñ ic 
lalder ooc noch blijde om zijn. wãc ic weet » 
wel dar mp dit comen ſal ter ſalicheyt / door v 
gebedt / eñ door de bpftandichept Des gee 
eu Chꝛitti / na nijn verwachtingẽ ende· 
mijn hope / dat ic in beſchaemt en fal 
woꝛdẽ / maer inalle uwẽ / gelc altijts / 
Sal Chriſtus nu oock groot gemaect worden 


4 


Torten Philippenfen. 


am 


gecomen 
Alfo dar "| 
min schti= 


cA®, 


in min lichaeny t zy door dleuẽ / 1’3p Door de 
Doodt. Want Chꝛiiſtus is mp d leuẽ eñ ber 
ſteruen gewin. Maer iſt dat int vleeſch te 
leuen my hier een vuucht des wercs is / io en 
sweet ick ooc niet war ic kiefen mocht. wãt 
ich worde benauwet van tween / bebbend 
Begbeerte om onsbonden te zyne / ende met 
chufto ce welen het welcke is ſect veel be= 
“ter, maer te bitjuen int vlceſch is nootelic 
om uwent wille. Eñ dit brtrouwen heb⸗ 
beude / weet ic dat ick bljuen ſal / eñ geſtade⸗ 
lic blijuẽ by v allẽ / tot awer voꝛdermngen eh 
» blöfchap des 
blöden mach duervloedich worden in Chu⸗ 
ſto Jeſu in my don mijn toecomfte weder: 
* he vlieden. er wandelt wegr- 
delic na d' ie C op dat /tʒy 
ic ſal gecomẽ zijñ / eñ v ſiẽ ſal / tzy Dat ic niet 
tegenwooꝛdich zijnde / mach vã vᷣ liedẽ hoo⸗ 
ven / dat ghy ſtaet in eenen gheeft « = 
tich / tlamen arbepdende voor t’gelooue van 
»D’iEuangelie. Eñ en werde nerges in ver⸗ 
uaert van de wederpartüders / de weicke 
henlieden is een fake der verdoemeniſſen / 
maer v lieden der lalicheyt / eñ dar vã Gode. 
Want v lieden iſt ghegeuen om Chiſtus 
wille / niet alleen dat ghy in hem gheloouen 
-foudt / maer oock dat ghy voor hem lijden 
» foudt/ den ſeluen ſtrijõt hebbende / alſo ghy 
gelien hebt in my ende nu gehoort van my. 
De A 4 Phili en vander etnicheyt des 
—— — en. erregen van ne en 
Ichert »ende om hacrheden nach meer te Icezene,io iendı hy 
henlieden boden. ! 
Darij.Capittel, . 
‘ Ty4erö ifer eenige vertrooftinge in chu⸗ 
ſto / iſſer eenich — = l - ron 
—— — ts geells / zunder ec⸗ 
binnenſte der —— ‚fovers 
plc mijn blijſchap / dat ghp een ghenoelen 
moccht hebben / een Itefde hebbende / cen= 
daachtich / eenen fin hebbender niet Doende 
door crüch noch door pdel glorie / maer m 
oötntocdichept deen d'ander hooger achten= 
‚tender nietelcke acnınerckende dat Zune 
is / maer t'ghene Dat ber anberen is. 
wan gheuoelt in v lieden t ghene dat 
s oockisin Chꝛiſto Jeſu. De weickedoen 
bi in Gods welen was cn heuer door geene 
roofgheacht Bodegelgck te ziyn maäcr bp 
heeft ip feluen vernẽdert eens knechts ghe⸗ 
liſckenilſe aen nemende / in de ghelyckeniſſe 
der menſchen ghewordewefi van weſen ge⸗ 
uonden als eeñ menſch. Dy heett fpfelnen 
verootmoedicht / onderdanich gheworden 
zijnde totter boot toe / eñ dat tot be doot des 
cruys. Daerom heeft hẽ Godt verheuẽ eñ 
heeft hẽ gegeuẽ eenẽ naem die bouẽ alle na⸗ 
men is/ op Dat inden naem —* ſoudtẽ ge⸗ 
buycht worden alle knyẽ der huelſchet det 
" gertfcher/ eñ der helſcher creatuerẽ ef dat 
alle tonge ſoude belijdẽ / dat de Deere Icſus 
Chꝛiſtus is in de gloꝛie Gods des vaders.* 
» Aldus mijn alderliefſte (alld ghi altut on⸗ 
derdanich hebt geweeſt) niet in mijn 
tegẽwooidicheũ / maer verl meer nu in mijn 
alwelen / werckt met vꝛeeſe ende ancxct ume 
falichept, 


IL 


geloofs/ op dat v mede ver⸗ D 


a 


Hehab» 
5 


Rom. LE 
La. 


CAb. II. 
falichept. want vis Bodt die in vlieden » 
werct bepde bet will& efi her wolbzingen na 


1.Per.4.c.9. 


æ loopen en hebbe / noch te v 


Act.ia.a.i. 


. Cot.io.f. 
24. 13. b. 3. 


D icooctotwlieden comẽ falcortelinge, Liz | want vooiwaer t 


A 
Va Deere. want berfelue pre 


ben goeden wille. Eñ alle di 
der murmuraciẽ eñ twijfclingẽ op dat gh 
welen moecht ſonder clachte/ efi ſunpele kin 
deren Gods /onberiſpelic / int middẽ der qua 
ber eñ verkeerder nacien / onder de welcke 
ghy lichtet als lichtẽ inde werelt het woozt = 
des lenens inhoudẽde / tor münder glorien/ 
inden Dach Chrifti dat ic niet te vergcefs ge’ 
en efs gearbevt/ 
Hacr iftoat ick tot een De gedoot » 
woꝛde oprfacrificie eh op den dienſt ws 
loots / ſo ben ic blöde, en verblijde my met v 
allen. Deſgelijcs verblijt v ghy ooc ch ver⸗ a 
blijdt v met mi. Maer ic hope inden Deere » 
Jelu dar ic Zhimotheum coriclinge tor v lie 
dẽ ſendẽ ſal / op Dat ic goets moets mach we 
ſen / wetẽde hoe dat mẽt v liedẽ is. wãt ick» 
en heb niemandẽ fo ſeere mijns ſins die met 
puerder begeertẽ voor vlieden forchfuldich 
is / want ſy ſoecken alle dat hare is / eñ niet · 
dar Jeſu chi is’ Eñ verſtaet fon proea 
—— want als een kindt fünen vader / alſo 
heeft hp mer mp gedient int euangelie, Als, 


dus hope icdefente ſendẽ tot v liedẽ tetſtont 


als ick ſal geſien hebben hoet met my ſtaet. 
Maet ic heb betrouwen inden Deere / dat· 


ber heeft my nootelic gedocht / Epaphrodi= 
tum mijnen bıoeder en medewercker / ende 
medeirnderreiinwen — — 
naer miynder nootdrutticheyt / tot vte ſeyn⸗ 
ben. want voorwaer hy —— valldı is 
eñ hi was dꝛoeuich om dat ghi gehoont habt 
dat hy ſiec geweckt hadde. wañt hp ooc fiee 
heweeſt heeft totter doot toe / maer Bode 
eeft ſynder ontkermt / ende niet alleen fün- 
der maer ooc mijnder / op dat it d'een daoef⸗ 


heyt 
om beb ichem re hacktelicker gheſonden op 
dat ghy hem ghefien hebbende / wederom 
moecht blöde zjn / eñ dat iclonder-droeffenis 
foude welen. Dacrom ontlar 
alle blöfchap indẽ Deere / eñ alluſcke hebt in 
cere, want om Chꝛiſtus werck is 
Doot toe by gecomen / leuerende fyn ftele / op 
Dat hp volbꝛengen foude tghene datter van 
v licden wegen gebrack aen mijnen dienft, 
Paulustoocht datmẽ inde wer hem met verheffen enmach, 
wanı hy felue het edeldom des lichaems verimact hadde ‚om 
dat hy lefum Chriftum winnen foude,daeronı vermatt hy den 
Philippenien dat!y hem nauolgheu fullen ‚ch niet de vyanden 
des ciutys Chtiſti. 
Dat iij.Capitiel. 5 2 
Dortaen min brocders a in⸗ 
uen 
en is my voowaer niet verdzicteliven v lie 
Den iſt noo Siet de honden / ſiet de» 
quade w ẽ ſiet de verſnudiuge. wãt; 
op zijn de beſnijdeniſſe Die Boor den gheeſt 
BoD dienen / ch glorieren in Chrilto Icſu 
efi niet int vleeſch betrouwen hebbede hoc · 
wel dat icooc mocht betrouwen inden vleeſ 
Sche hebben. HA datter yemant fchünt te be= 


Totten Philippenfen. 


| 


' » ontiftra 





| 





| 


d’ander niet hebbẽ en ſoude Daer= | H 


| 
| 
| 
| 
' 
| 
| 
| 
) 


| 
} 


trouwẽ mt vlecich/dar mach ick bat / die be⸗⸗ 


ſmeden ben op den achſtẽ dach / wt Iſrahels 


bdidde ick / dat ſy eens ſins zijn inden — 


| » aertfche dinghen ghefintzön. 


CAP, III 


aftoemſte / vã Beniamins geflachte/cen De⸗ 
brceufch vanden Bebreenlichen geboren / na 


doet fon «| «De wet een Phariſeus / na de neerſtige lief⸗ Ach.«i.b.c. 
ze 
| 


de veruolgende de kercke Gods / na de ge⸗ 

—— die inde wet is hebbende gelecft 
ic, Matr de dingen die my win⸗ B 

ninghe geweeft hebben dic heb ic gehouden 

"om Chauftus wille voor verlies, " Maer 
nochtarisacht icalle Dingen verlies te zune 
om de ouerhooge kenniſſe Jeſu Chriſti ons 
Beeren om denwelcken ick alle Dinge Door 
verlies gheacht hebbe / eñ acht vie als dreck / 
om dat ick Chriſtum foude mogen winnen / 

s endedatick machgheuonden worden in 
hem niet hebbẽde mün rechtucerdichept Die 
wier weris/ maer de ghene Die wt Chriſtus 

elooue is / de rechtucerdichept die varı Bo= 

» deis int gelooue/ om hen te kennen / eñ de 
tracht fünder verrijſeniſſen efi de ghemeyn⸗ 

ſchap fyns lidens / gheitjck gemacct fynder 

"Boot/ oftick cenichlins mocht ontimoeten 
ber verrijſeniſſen Die daer is vande Dooden, 
Niet dat ice nu ontfange hebbe / oft Dar ic C 
nu — nord | * An 
mocht volbegrijpen ins gene ic in vol⸗ 
en bei van Chußo Jeſu. Bꝛoeders 

et my niet vooꝛſtaen Dat ickt vol⸗ 

hebbe. Bgacr cen dinck(fegge ick) 
== kon 15 ber= 
e / maer tot ber ghene ismp 

“feluen wiſtretkende / volge ick tot dat voor 

geftelt teeken / totten pꝛijs vanden ho 
tocp Gods in Chrifto Jeſu. Daerom hoe 

vele datter onſer volcomen zijn / laet ons dit 

gheuoelen hebben / ende. iſt Dat ghy yet an⸗ 

ders ghevoelt / dat heeft v Godt dock gheo⸗ 
spenbaert;, Maer nachtans t'gene daet wy 

toecomen zijn / dat wy een geuoelen hebben 
ſouden / laet ons in de felne reghele bljuen. 

* weeſt mtr nauolghers bꝛoeders / ende D 
neemtle waer die alſoo wandelen / ghelick | 

hebt onſe maniere, waut daer wan⸗ xo.is.c.i· 


rn 


3b 
ick en 
b 


vele vanden welcken ick v Dickmael 

bem met» | feyde (macr nu feggbe ickt sock al weenen⸗ 
dey)dat ſy jan vianden des crups Chrifti/ 

totter #. ». Der welcker eynde is de verdoemenillſe / 


der welcker Godt is ben buyck / ende haer⸗ 

lieder glorieis tor hacrber den’ Die tot 

. Baer onfc 
wandelingbe is in be hemelen. Uan waer 
wp oock den ſal verwachten on= 

fen Deere Jeſum Chriſtum / die hermaken 
ſal her lichaem onſer ſnootheyt / var gheluck 
mabkende den lichame van fynder claerheyt / 
na twercken fünder cracht / waer nıcde hp 

oock alle dinghen fp ſeluen machtich is on⸗ 
erdaen u | 


D te maken 
De Apoftel veiſtetct de päciencie der Philippenfen, haerlie- 
den vervveckenre tot gheeitelicke bliffchap, ch volftandıcheyt . 
der goedeg wercken ‚ende verbindt hem in haccheder vrnj- 
heyt, achıer nac haerlieden groetende, 
„ Dat inj.Capittel, * 
: A Zous mijn alderlieftte ende wtverco· a 
tenftc bꝛoeders / mün bigfchap/ eñ mijn 
croone / ſtaet allo inden Deere ınyu alderlief⸗ 
:fte. Euchodiam bidde ick / eñ Synthychen 


och 


CAP.IIIT. Totten Coloffenfen. Carl. 


Dock bidde ic v ghy neijn omechte mede⸗ | 
paer/ heipfe Die —* gearbept * ben int D ce Epittel van 
Euangelie / met Llementen eñ di user müde | 


—————— NER IR. OR bocc S. Pauvvels torten 
des icuens. 
B + weeftblüdeinden Heere altijt / weder⸗· | Coloſſenſen. 
om ſeg ic/ weeſt binde. A manierlicheyt zy | ⸗apolel phehoort hebbende deliefde eh 


kenlicalle menſchen / de Heere isnaby. EN e  colofnien,hy uecıfe vorter volmaceter volltandscheyt desE- 
weeſt nier ſoꝛchuuldich / maer inalle gebed® |,  wangelijs,toogunde dat hy ıs ccn dienaet des gelool. ın Chu- 
eñ ſmeeckinghe mer danclegginge,folaetd | +Ruat iclum. 
begeerten kenlick worden boo Bode. Li Dar eerftc Capintel, L 
Gods vꝛede Die te bouen gactalle vertan, | ' RI Aulus cen Ielſu Chrifi A 
moet bewaren v hertewende v verſtandeni IM EN Doorden wılle Gods ch Tymo -· 
fen in Chꝛiſto Jelu. *_ er theus een bꝛoeder / dien heyligẽ 
Vooꝛtaen bꝛoeders al wat warachtich is/ — die te Coloſſen zijn ch ven geloo 
al wat cupſch is / al wat rechtueerdich is / al | *— uigen bzoederen ın Chuüo Jeſu. 
wat heplich is / al war lieflick is / alwat van | ® un! eñ vꝛede van ode onleu va⸗ 
goeder famen is / iſler eenighe duecht / ifler der eñ o Deere Jeſu Chꝛiſto. wy danc⸗ 
eenigen lof der leeringen / ——— ken Bode eñ den vader ons Decren Ieſu 
ket, De welcke ghy oock vr en onefan » Chyiſti altijt vooꝛ v biodende. Hooꝛiende v 
gen / eñ gehooꝛdt en geſien hebt in my / ſulck elooue in Chriſto Jeſu /eñ de lietde die ghy 
Doet / ch Godt Des veedts ſal met welen, |; be tot alle de heyligen / om de hope die v 
Eñ ic heb blyde geweckt inden Brerebo- · bewaert wordt indẽ hemel die ghy gehoort 
nen maten dat ghy ten laetſten eens weder⸗ hebt in d woort der waerheyt Des Luaugt- 
om herbiocpet it / om voor myte geuoelen - | *lös. dweit tot v lieden gecomen is geigc 
gelick ghy dock wylen geuoeldet / aer gbp | Dat oock in alle de werclt is ende Het biengt 
£ waert becommert. Dit enfegge ie niet /als t vooꝛts eñ waſt / gelic in v lieden dan 
om der armoeden wille wani it heb geleert | dien dach / op dẽ welckẽ ghy gehoon hebt / cũ 
— ene daet ic ben. dekent de gratie Gods uber waerhept/ ge 
can vernederinge lĩdẽ / eñ it can ouer⸗· — — eert hebt van Epaphꝛa onſen als 
ulocdichept en (omeralenmalledin= | derliekſtẽ mede dienaer Die ce gerrouwe die⸗ 
enbenick gelcert)ch verfaet ezän/ende | naer Chrilh Fein is voor v liedeẽ / de weiche B 
gher teigdenen oueruloedich te zijn en ons oocũ heeft vertlaert v liefoe inoẽ geeſt. 
gchrectelöden, Alle dingen vermach ick ” *Daerom vã dien Dach Dat wur geooꝛt 








do02 hem Die my verſterct. Macr nochtãs·· ¶ hebbẽ en houdẽ wy ooc niet op von? v liedẽ 
hebop wel ghedaen / v deelachtich makende te bidden / ende te begeeren / dat ghy veruult 
mijnder tribulacien. act ghy Philippe= = | moecht worden met de kenniſſe van zyuen 
fen weet wel / dat int beginfel vA d'Euange⸗ wiille in alderley geeſtelicke wſheyt cn ver 
lie als ic gereyſt ben van dacedoniengeen | ſtãdeniſſe / op dar ghi moecht wanocle weer 
kercke mer mp mede gedeylt en heeft in ma⸗ delic Gode / ouer alle behagẽde / in alle gocde 
niere van gifte ende ontfanc / dan ghylieden werckẽ vrucht doẽde / eh wallende inde ken 
alleen. wãt ghy hebt tor Theſſaloniẽ cens » | niſſe Bods in alle duecht verſterct/ nae de 
eñ anderwert mp tor nootdꝛuft war geſon⸗ machticheyt vã ſinder claerheyt in alle ver⸗ 
D oden. Mierom dat ic de gifte foecke,maer ic | duldichept eñ lãcmocdicheyt mer biyfchap.x 
ſoecke de vꝛucht oueruldedẽde in v rekenin *Danckẽde Gode eñ den vader / die ous 
ge. Maer ic heb alle dinghen / ende ick ben = 
ouernlocdich.icben v —— heb⸗ 
bende van brodito dar ghy ghelonden 
hadt / eenen der ſoeticheyt / een aenge⸗ 
naem ſlachofierande Gode hende. 
Maer mijn Godt vernulle alle ũwe * 
ten / na fon rijcdommen / inde glorie / in Chri⸗ 
ſto Jeſu. Maer Gode endẽ onfen vadere·· 
3p gorie in de eewen der eewen. Amen. 
roet alle Beplighen in Chriſto Ich. = 

A groeten de bꝛoeders Die met mp zijn. 

A gröeten allede heyligẽ / maer aldermeeft 
bie van des Keyſers huys zijn. De gracie » 
ons Beeren Jeſu Chiiſti zy mer uwen 
sheet. Amen. 


Dice volepudt de Epiſtel Yan Sinte 


weerdich gemaert heckt int deel van de erde 

„ niſſe der hepligen int licht/ Die ons verloſt 
heeft werde mächt der duyſterniſſen / eñ heckt 
ans ouergenoert int rijc van DE one fguder 

“ liefden/ indẽ welckẽ wp hebbẽ verlofinge/ C 

“ — der ſondẽ / de welcke is het on⸗ 
fienlicbeelt Gods / d'eerſte geborene vã alle 

»creatueren. want in hem zyn alle dinghen 
gemaett in de hemelẽ eh in de aerde ſienlickt 
ei onlienlicke.t'zp De thꝛoonẽ oft heerfchap= 
Boos bern in begeikhapen, eh Is vo 

n dooz hem /eñ in apen / eñ hy is vooꝛ 

allen / eñ alle Bingen biyuen ſtgende in bem. 

Eñ hy is t hooft van d’lichackk ver kercke/ *-C 
de weicke is t'beginſel d etrſte geborene wt 
de doodẽ / om dar hy zn ſoude in alle dingen 

» D’cerfte ouechept haudende want in hem 

» heuer belieft alle De volhepere woonen’ ch | 
door hem te verſoenen alle dinghen in bein 

in vꝛede ftellende Dong d bloedt fgns cruys / 
t zy bie op de aerde oft inde bemeicn zyu. * 


CAP.IL Totten Coloffenfen. CAP.I1I. 


Eñ v lieden / doẽ ghy vooꝛtijts waert ver= = |» Yan dar lichaem Bes vleeſch / in Chuiftus _ 
wrecmt ch vyandẽ / Door t'verftant in quabe beſnijd Arfſe met hem begrand int doopfel/ 
wercken / heett hy nu nochtans verloent · inden wetltkẽ ghy ooc verreſen zijt Door het 
int lichaem ſuns v dooꝛ de doot / om v eloone vã Gods werck die verweckt 
te leueren heylich en onbeſmet / eñ onberil= | » heeft van de dooden. Eñ v liedẽ doen ghi tobeaa. · 

D pelick voor hem/ ilſt dat ghy nochtãs bilyft » | Door waert in de miſ daden ch onbeſnedẽu⸗ 
int gelooue ghefondeert en gheſtadich ende heyt ws vleeſchs heeft hy mede leuende ge⸗ 
onberoerlick van de hope Des Euangelijs macct mer hem’vergenende valleuwe mil- 
dar ghy ghehnont hebt / dat gepredict 18 on= daden / wrbargende dar hantfchrift der ſen⸗ C 
ber alle crcatuere Die onder dẽ hemel is UA | tencienwelck ons teghen was’ eñ Datfelne 
d’weick ick Paulus een Dienaer geworden | heefthy wt d middẽ wech genomen / Dat ve⸗ 
ben. Die nu my verblüde int Igden Door =» | » ſtigende acht crups/ eñ beroouẽde de heer⸗ 


vlieden / ende ick vervulle gene datter ge= f jẽ ch machrichede heeft by Die op 
brecctaen Chriſtus paſſien ın mün vle — ———— vã henlie N 
vooꝛ fon lichacnvd'welck is de kercke den in ſy ſeluen. Daerom niemant en or⸗ 


Der welcker ic gewoꝛdẽ ben eẽ dienaer· 
na GBods bedeylingẽ die my gegend is in v 
lieden / om dat ick vervullen foude d'woort feeſte / oft der Sabbaten Die een uwe 
Bods/ De vetholentheyt die verborgen is "| un der nacomẽder dingẽ / maer het lichaem 
geweeſt vã de erwẽ eñ geſllachtẽ macrisnuun | "ısimcChifo. Micmät en verleyde v liedẽ Matrı+aı. 
* fund heylige den weickẽ Bodt »| alwillens door ootmocdichept ende Bods D 

ceft willen te kennen geuẽ de rycdommen dienſt der Enghelen / int ghene dat by nier 
der gloꝛien vã deſe verholẽtheyt in de Dey⸗ gehen en heeft wandclende / te verge F 
denẽ welck is Chriftug, in v lieden de hope oheblafen door de wijſheyt ſhus vicef: 
der Br DE weickö wp vercondigeftraf- · » ende niet hondende bet hooft/iwaer at het 


deele v liedẽ in ſpijſe oft in dranck / oft in een 
deel des keeſtdaechs / oft der nie manen * 





fende alle menſchẽ / eñ lccröde alle menfchen beeilichacm Door aenhancſels ch voech⸗ 
in alderlep wijſhept / op regen bedient ende cht was tor cenen 
volmaect offeren louden inc 


Jeſu. x |» waſdom Gods. Zt dan dar ghy gheſtor⸗ 
Anden welckenickarbepde,ftrydedenae»| uen zijt met Chriſto van de tlementen defer 
fon werc dat bp weret in mp door de cracht, werelt / waerom ordeeloy noch als leuende 
— — * teen * huen im nn En raket —— A ſmaect 
voor alle meeckinghe i hen,oft |. riet/ en handelt niet / int ge⸗ 
henlieden et aenbren maet dat ſy blıjuen ine s N 
—— Ei de wien ſy —— — * van- brupck verganckelick zin nade den en 
„ der macht des vyanıs. Dat ij Capittel » leeringender menſchẽ / de welcke zijn heb⸗ 
A V gmeic wildat ghy weet wat forch-: | bende voorwaer eenẽ ſchijn der wülhept in 
fuldichept dat ick Door v lieden hebbe | valſchen Bodsdienf eñ ootmoedicheyt / ch 
efi voor de genedie re Laodicienzun/challe | niet om ber lichaem te ſparen / niet tot ceni⸗ 
die mijn aenſicht niet gefien en hebbe inden | ghereeren ter verfadinghen des bleeichs, 
vleeſſche / Dat haerlieder herten mochten » De Apoftel leert de Coloffenfen alle goede manierlickheyt, 
vertrooſt worden /onderwelen in deliefde, nopende den houwelicken flaet, deki ch deknechten, 
ende in alle de röedommen van de volheyt Dat iij.Capittel. Sr 
dcs verſtants / inde kenniſſe vande verho= | » Darm if} dat ghi mede verreſen zijt met A 
lentheyt Gods des vaders Jeſu Chifti/ Chꝛiſto / ſoo ſoeckt de dinghen Die bouen 
Finden weicken zijn alle de ſchatten derꝛ zijn / daer Chriſtus is aen de rechte handt 
wijſheyt / ende wetentheyt verborghen. Bods ſittende. Smacckt de dinghen Die 
Maer dit ſeg ick / op dat v niemant en | ; bouen zijn / niet die op Der aerden zun. wãt 
verleyde Door hoochept der wooꝛden. wäts ghy zt doodt / eñ v leuen is verborgen met 
al ben ick merten lichacm vã v verſcheyden | « Chuftus in Gode. Als chꝛiſtus he open⸗ 
nochrans metten geeſt ben ick mer v lieden | baren lal v leuen / dan ſult ghy oock openba⸗ 
verblydende mp / ende ſiende v ordinancie/ ren mer hem in ſijn gloric. * 
ende de vaftichept ws gheloofs / welck isin | Daerð doodt vᷣledẽ die op D’aerde zijn Ephauea, 
Chile. Daccom — ghy ontfangen | hoereringhe / onnatuerlicke onſuyuerheyt / 
hebt onſen Beere Icſum Chrſtum ſo warn= | quade luſticheyt / quade begeertewen gieric⸗ 
B delt inbenv ghewortelt ende opgbetim= ; · hept / welck is algoderije/ om de welcke 
mert inbenvende geueſticht door gheloo= Bods gramichap coẽt * de kinderẽ der on 
ue / ghelijck ghy oock gheleert hebt / * geloouicheyt / inde welcke ghy ooc ſomtijts 
Duervlocdende inhem met dancſeggin⸗gewũdelt hebt / doẽ ghi daer in leefdet. cgaer 
gen. Siege dat v niemandt en bedziege: | uulcgget ghy oocal af tooꝛnicheyt verbol= 15 
door philoföpbie eñ ydel bedꝛoch naede Ice= ẽthept / archept/blafphemieroncerbact ipra Rom.ca « 
einge der menfchenmade elementender we | ſie vã uwẽ niont. En wiltmalcanderänier be. 
relt.ende niernaChrilum, want in hem | liegen: di ſeinen ontcleedende vande OUDEN eb... 
woöt.alle volheyt der Bodtheprlichamelic/ |» menfch mer fönen werckd/ efi den nieuwen »-Per.a.a.s. 
eh ghy zur in hem vervult / die daer ishet» | ¶ gendoẽde / dẽ gend die vernicuwet wordt ter +** 
hooft va alle ouerheyt chi machticheyt / ine" xkenilſſen na ſin beeldt dic hẽ geſchapẽ beeft/ 
den welckẽ ghy ooc beſneden zörtmerdebes |" DaernochBepdene en is / noch Jodt /be⸗ 
ſlnijdeniſſe / ñiet met handẽ gedaẽ int aleggd | Mmüdeniffemoch onbeincdähept / — 
noc 






CAb. III. Totten 
noch — — /noch vr) men⸗ 
ſche maer Chuftus iftalende inallen. & 

Epluab.as. Dacrom doet v ſeluẽ aen als wtuerco⸗ 


rene Gods heylige eñ beminde / de biunẽſte 
der bermbertic runs: / 00t= 
moedicheyt / manierſickheyt / verduldicheyt / 
C verdꝛagẽde malcanderẽ ch quijtſcheilede 
malcanderẽ iſt datter pemant tegen peman⸗ 
den eenige clachte heeft:ghelijck de Seere dv 
lieden oock quijt geſchouden heekt / alſo doet 
ooct. Maer bouen alle deſe /ſo hebt de 
e / d'welck is dẽ bant Der volmaecthept / 
eñ de vꝛede Chrifti houde de ouerhant in 
v lieder herten / inden welckẽ ghy ooc geroe 
pen zijt in eẽ lichaem. Eñ weeſt dancbarich. 
Dat wooꝛt Chꝛiſti woone in v liedẽ ouer⸗ 
vloedelick / in alie wijſheyt / leerende en ver⸗ 
———— 
gen icke lied in gracien lin⸗ 
en in v herten Bode. Alle dar ghi doet / 
zy in woorden oft in wercken / doet dat al 
D inden naemdes Beeren Jeſu Chꝛiſti danc⸗ 
kende Godt / ende den vaderdoorhem. * 


2. Cot.aog; · 
ut. 


Coloſſenſen. CAr.L 


den alderlielſten eñ getrouwen bꝛoeder / die 
vanden uwẽ is. Alle dat hi chiedt / ſullẽ 
a ſy v re kennen — rchus mon £ 
miedegeuangẽ groct v ef Marcus Barna⸗ 
bas neue( vanden welckẽ ghy geboden ont⸗ 
kangen hebt. Iſt dat hy tot v lieden comt ſo 
»\"ontlangehem) eñ Jeſus die genoẽt wordt 
de — die wter beſnijdeniſſen zijn. 
Dele zijn alleene mijn medeheipers int ryck 
Bods /die my tot iolaes gheweeſt hebben. 
A groet Epaphaas / die vot v lieden is cen 
dienãer Chriſti Jelſu / altijt ſorꝛchfuldich voor 
v lieden metten den / op dat ghy moecht 
—* de blijuẽ m —— vol in alle Gods 
»toille, want ick geue hem getupgenis/dat 
hy vcel arbepdts heeft Door d liedẽ chi vooz 
de gene die te Laodicien zijn eh die te Die⸗ 


' 

| 
4'n 
! 


15 


| 4 rapolen zijm. U liedẽ groet Aucas de mes Ta 


decin Dealderlieffte/ch Demas. roctde > 
7 eders Die te Laodicien zin / ende Aypın= 
een nd 
ie is / fo maect 
th vocindekercke Yan die Laodicen> 


Ephcu  45hi vouwẽ weelt onderdanich umemäsy "| fengelelen worde/ eñ dien bpief Dic DE Lao- 
) aũo dat dehooat inden Heere. Bhy mans »| »Dicenfen toebchooꝛt leeſt ghylieden. Ende 
hebt lief v uwẽ / eñ en wilt nier bit⸗ ſegt Archippo:Siet aen den diẽſt / den welc⸗ 
ter zijn tot haer. Ghy kinderen weeſt on=»| Ken ghy ontfange hebt inden Beere,dar ghy 
derdanich uüwẽ ouders in alles wantdatis dien volbꝛenget. Mijn groete mer myn- 
Ephcar behagelic indẽ Heere. Shy vaders / en wilt· ¶ Der haut i. weeſt ghedachtich mijnder 
vkinderẽ niet tot onweerdicheyt verweckẽ | banden. De gracie zy mer v lieden. Amen. 
dat ſy niet cleynmoedich en worden. hy“ 
ten weeft in alles onderdanich uwen Dier volepndt de Epiſtel van 8, Pau⸗ 
vleelichelickẽ heerẽ / niet ſchoon vooꝛ de oo⸗ weals totten Cololſenlen. 
ge —— —— 
infimp 5 herten Godt vreclende. : 
Alle dat ghy doet werct dat worer hertcals = | De eer ſte Epiſtel 
den Heere/ eñ niet den menſchẽ / wetende 
„„ Patghiwande Beere fult onfange den Ioon van S. Pauvvels totten 
ni, Der ertienilien. Den Ineere Chyilic Dienst, Theffalonicenfen. 


fange dat hp onrechtelic gedaẽ heeft: eñ daer 
en 15 geen wtnemẽ Der perfoond by Bode, 
De Apoftel beueelt hemieluen ın de bedinge der Coloflen- 
fen, gt hoe fy henlieden hebben füllen ieghen dc an- 
$heloouighe, Ruyunde den brief'mer eendergroetchilfen. 


a Dat iiij.Capittel. 
GER ghelöck is / wetende Dat ghylieden 
eenen Deere hebt inden hemel. 
>» töheeft v fkadelic ten gebede wakende 


Luc,rs.a.r, 


1.Theil,..d. 


7. 


Fa. men Dock voor ons’dbat Godt ons open doe 
175 de dore DES woorts / om te ſpꝛekẽ de verbor⸗ 
entheyt Chriſti ( waerom bat ick ooc ghe⸗ 
bondẽ ben) om dat ict mach openbarẽ /alſo + 
Epke.d.ss. ic dat behooꝛe te ſpꝛekẽ. In wijſheyt wan⸗⸗ 
delt tot de gene die buytẽ zijn / den töt waer⸗ 
B nemende. AU woozt zy altüt in gracie mer« 
fout grand op dat $ wetẽ moccht/hoe 
bat ghy eenen pegelickeantwoorde moet, & 
Dedingen die mp ac lal v al te ken= 
nengenen Tpchicus de alderliefſte bꝛoeder 
en getrouwe Dienaer / eñ medeknecht inden 
Deere/ Den welckẽ ick tot v lieden gefon= 
ben hebbe,om dat feine ſtuck op dar hi were 
foude/hoe dar mer vlicden Mact/en dat hp v 
berten foude vertrooften , 


want bie onrecht Doet, Die falt weder ont= * 


Dy heeren doet uwẽ knechten dat recht : 


daer in met dancleggingen/ biddende te fa= > 


met Dnelimo?  alleven gelonuigen in Macẽdonien ende 


Paulus danct Godt, dat ſy int ghelooue fo vafle ghebleuen 
zijn, eh lijue nauolgers, ende des Heeren geword€, Ende dat Iy 
een exempel allen gheloouighen gheworden zijn, 

Dat cerite Capittel, 


yo Aulus ende Siluanus eñ Ti- I 
motheus / der kerckẽ vã de Theſ 
lalonicenſen in Bode den vader / 
Hy) ende den Beere Jeſu Chrilto/ 

— Bracie zy v ende wrede. 

dancken Bode altijt poor vallen / 







my 
v lieder gedenckeniffe makende in onfe ge⸗ 


beden fonder ophonden / eva we= 
fende des wercks ws geloofs, ch arbepdts/ 
eñ der liefden / eñ van de verduldichept Der 
hopen ons Beeren Jeſu Chꝛiſti/ voor onſen 
Bodt ende vader: wetende bꝛoeders van B 
Bode bemint uwe verkieſinghe / Dat ons 
Euangelie niet en is geweeft tot vliedẽ al⸗ 
leen int woordt / maerin de t eñ inden 
bergen gheeſt / eñ m grooter volheden / ge⸗ 
erwijs ghy weet hocdanich bat wy F 
weeſt hebbẽ onder vlieden om uwẽt wiſle. 
Eñ ghy ʒijt onſe nauolgers gewoꝛdẽ/ecñ 
des Deerẽ / ontfangẽde d wWoort in veel tribu 
laciẽ met de blijſchap des heylichs geeſts. = 
aAllo dat ghy gheworden zut eeñ exenpel 
in 


| 
| 





| 
| 
| 


A. II. 


ge acthey 
Adıcdır. daen was(gelöck ghy wel wert): in ar 
uwẽ gehadt in 


AR. ghi zijt —— — 


— er 


Achaien. want ban p liedẽ is —— des ® 
Deeren dermaert ordenmiet allcen in 
PJacedonien ei Achaien / maer in alle plaet= 
fenis v — *— tot Godt is) voot⸗ 
gegaen / alſo Dat ons van geenẽ noode en is 
pet te ſpꝛeken. —— ſy vercondigen van » 


Ins hoedanigen Dat wy t heb⸗ 
Dben —— hoe — ekeeri zijt 
tot Godt van de afgods beeſden / om te die⸗ 


nen den leuenden ende warachtigen Godt / 
endete verbeyden ſijnen ſone vande he= » 
melen (den welckẽ hy verwect heeft vanden 
dooden) Jeſum die ons verloſt heeft van De 
toecomende gramſchap. 
De Apoſtel verrrooft de Deſſalonicenſen in alle hard tegẽ · 
fpoet, efi dat door fijn exempel en der kercken van lerulalern. 
Dartij,Capiuel. „ 
A \y aan ghy weet felue bꝛoeders onſen in⸗ 

uck tot v lieden / dat dien niet te ver⸗ 
geweelt en is / maer als wyte voren· 
leden hadden / eñ ons verſm taen 


pen / ſo hebben wy noch betro 
* Bodt / te ſpꝛeken tot v her Euangelit 
Bods met groote ſorchvuldicheyt. van 
onſe vermaninge en was vã geen dolinge / 
noch van * onfupuerhepermoch in be⸗ 
dꝛoech / Maer gelgc wy geproeft zün dan ı 
—— dat ons —— betrout worden d’E= 
ie ’alfoo fprek — niet als den 


eds ode die onſe her= 


ommege & merde Hlatteerfinake (allo ghy 
welweet) nochin oorfake Der ghierichepr, - 
B Bodt is dies ge / noch ſoeckende van 
de menſchen glozie noch van v lieden noch. 
vanden andeten. Als wy v hadden ınogen » 
laſtich weſen / als Chꝛiſtus Apoſtelen / maer 
wy zijn geworden cieyn kinder? int midden 
van v lieden / als oft een voeſtere voeſterde 
haer kinderẽ. Alſo v lieden begerende met 
— begeertẽ wilde wy v leutrẽ niet als 
he Suãgelie Gods / maer ooc onfe field, 


t ons ſeer lief gewoꝛdẽ. want⸗ 
ich bꝛoeders ons arbepts / eñ 
verinoetheyts / nacht eñ dach werckende op 
dat op niemandẽ van v lieden verlaften en 
ſoudẽ er Gods Euangelie v lieden 
— BR zijt des g eñ Godt / 
oc heplichlic —*2 it / eñ fonder 


tlachte wp tot v lieden die gelooft hebt / ge= 


week hebben / gelüc —————— —— * “ 
op eenen 
—— ſijn andern) biddende v nen en n 
trooftendeb hebben dat ghy wande 
lẽ ſoudt w ic Gode / die v geroepẽ heeft 
C in ſijn ruck ende gloꝛie. Daerom dancken ·n 
wy ooc — fonder ophouden: want doen 
ort hadt her wooꝛt van 
ods gehoorlo hebdp dat ontfanghen / niet 
als cen woozt der menfchen/maer(gelüc bat 
warachtelicis)het wooꝛt —— — —— er 
den werct die gelooft hebt. want g 
bers zijt geworde nauolgers vã Be — 
ken die in Judeen zijn / in Chriſto Jeſu:wãt 
ghpy lieden hebt de ſelue Dingen ooc geleden 


1. Totten Theſſalonicenſen. 


| 


'*trarie/ v 





| 


van v magen / gelijc ſy oock geleden hebben 


spande Joden / Dewelckevock den Beere 


Jeſum gedoot hebben / eñ de Propheten eñ 
ons vervolcht hebben / ende ſy en behagen 
Bode niet / ende allen menſchen zijn ſy con: 
erbiedende ons Den Beydenen te 
ſpeken / dat fp ſonden falich ———— dat 
ſy haerlieder ſonden altijt volbꝛengen ſou⸗ 
den / want de gramſchap is ouercomen op 
„Peukienen totteñ eynde. 

* Maer wy bꝛoeders berooft van vlie⸗ D 
"vor cen wijle na dẽ aenficht/niet nader her⸗ 
ten / hebben ouerblocdelicker gehackt v aen⸗ 
a ſicht te lien met grooter begeerteng want 

wy hebben ghewilt tor vtomen / ick emmer 
Paulus eens ende anderwert / maer ſatanas 
’s Fr ee want welckisonfchoper ⸗ 

oft blijſchap oft croone der glorie? en —— 
J —— Chri⸗ 
—— toecomfte want ghy zijt onſe 


a: x 

De mn. ende Timocheum tot Thefllonicam om hen- 
lieden te tooftene, &ü wont hoc hertelic dat hy begeerd: heu- 
lieden te beloeckene. 

Dat iij.Capi . 


Dem dit niet las er ver de / he⸗ A 
uet ons belicft tot — uen al⸗ 
leen eh wy hebben den Timotheum Ak.ıcaı. 
onfen broeder / ende Ben dienaer Bods int 


Euangelie Chꝛiſti om v Dre berfiercken eñ te 
vermanen om v ghelooue / op datter nie⸗ 
mandt beroert en worde in deſe tribulacien. 
want ghy weet ſelue wel * 
geſtelt 
* 9 ſouden / gelij —— 
cien lijden ſouden / gelijc dat ooc —* 
— Daerom icdit niet lan B 

gher ernagende / heb gefonden om te we⸗ 

—— op dat hy v by auontueren 

—— g u bie ten⸗ 
fcert/ende dat onfen arbept te v 
*waergeworde, Maer nuals Ti us 
tot ons vã v lieden gecome is / eñ ong ber= 
condicht heeft v lieder ghelooue chi lieſde / chi 
dat ghy alttjt goede gedenckeniffe Dan ons 

hebt / begheerende ons te fiene/ ing oben 
dock v lieden / daerom heb £ 
ders trooft gh weg reich len _ 
onfennoot ende tribulacie / door v gheloo= 
tue. want nu leuen wy / iſt dat ghy ftact in 
den Deere. 

* warıt wat danc mogen wy Bode we⸗ 
beromgenen —— lchiyfchap 
waer medewp bigde zijn om v lieden ung * 
vonſen Bodt/ ende dach duetvloede 
licker biddende / dat wy mochten v aenlicir 
mochten vol dat 
nwen gelooue g eckt? Maer bp onie 
GBodt ende — onſe Deere Jeſus Chi 
us ſchicke onſen wech tot v lieden. Maer 
de Deere wil v lieden vermenichvuldigen / 
efi ouervloedich makẽ de liefde tot malcan= ⸗· 
deren / eñ tot allegader / gelijck wy oock tot v 
“liedenzömw  omte verſtercken uwe herten 
fonder clachte/in heplichept/ voor Godt eñ 
onfen vader / in de toecoẽſt ons Beerẽ Jeſu 
Chꝛiſti mer allen ſijnen —— 3 

o 


ſien / ende dat 


CAP.IIL 


CAP.IIII 


lieden heett ghegheuen . Ende hy leett hoe wy verrjfen fullen, 
ende hoc wy nieten behooren rouwich te zijne,om de llap£de. 
Dat iii). Capittel. 


| ı. Totten Theffalonicenfen. 
Hy vermaent datfe enderhouden degeboden diehy hen- | , 


i 
' 


| 
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a Dexom voortaen brocders bidden wy v | 


efifmeecken inden Beere Icſu / dat ghy 

gelijck ghy van ons on hebt / hoe dat 
ghy behonzt te wandelen en Godt te beha⸗ 
gen / als ghy ooc wanbelt/ noch ouervloedi⸗ 

ringe Want 3 weet wel wat ge=: 
.. _ boven dat ick blieden ghegeuen hebbe door 

Bon. Den Deert Fchum. Want dit is den will : 
ebe . 17 .· Sods v lieder beplichmakinghe / Dat ghy v 

onthouder va oncuyſcheyt/ op dat een pe=« 
ghelick van v lieden were fün vat te beſitten 

in heylichmakinge en eere / nietinberuer= 
ten van w i geluck ooc de Dey⸗ 

B Denen doen / die Godt niet enkennen. Eñ 

niemandt en ouervalle / oft en bedzieghe in 

eenighe fake ſyjnen bꝛoeder / want de Deere 

is een wnncker van alledefen’ gelijck wy vte 

voꝛen gheſeyt hebbenven betupcht, want: 

er enheeft —— eroepen ter onrey⸗ 

nichept/ maer ter heylic —— * 

deſe dinghen verfmact/: 

melc Godt / 

de welcke oock ſjnen heylighen gheeſt ghe⸗ 

Ä gheuenhecftinons: . ...... — 

Ich m.dıs v4 Bijaer van de liekde der broederlichept ; 

1.10h.u.b.,.. en hebben wy geennoot pre ſchꝛhuẽ. want 

. hebt ſelue van Bode ghelcert / dat ghy 

deren ſoudt liefhebben. want Dat » 

doet ghy voorwaer aen alle de brocders in 

eherl Macedonien. Pyaer wy binden v 

eders / dat ghy noch onerploedigher we⸗ 

fen moecht / ende dat ghy neerftichept doet · 


om ſt te zijue eñ dar ghy v eygẽ di 
* — 


‚Daerom ſoo wie 
Die en verfmaet 


wy v lieden gheboden hebben/ ende dat = 
ghy eerbaerlick ſoudt wandelen teghen De 
gene Die bupten zijn / ende Dat ghy van nie= 
manden per en begheert. * 
Maer wy en willen niet bꝛoeders / dat ı; 
v onbekent zy vanden llap op dat ghi 
niet bedroeft en wordt/gelück De andere Die 
—— hope en hebben. want iſt Beuys “ 
ouen dat Icſus geſtoꝛuen is en en / 
alſo ſal oock Bodt de gene Die ontſlapẽ zijn 
D dooꝛ Jeſum / tſamen bꝛeugẽ met hem. Wwãt· 
3 wy v lieden in d wooꝛt des Dee⸗ 
ren’dat wy die leuen eñ ouerbleuen zijn / in 
de toecomit Des Heeren / niet en ſullẽ vooꝛ⸗ 
comen de bene bie ontllapenzin, want « 
de Heere ſelue ſal ine ghebodt ef in de ſtem⸗ 
me des Arc ende int trompet Gods 
vanden hemel comen / ende de dooden die in 
Chꝛiſto zijn / ſullen d'eerſte opſtaen. Daer· 
nac wy Die leuen ſullen / die oiuerblijuen ſul⸗ 
len / die ſullen t men worden 
Ei on "wpei 
iſto in ve locht / eñ alſoo fullen wy altür 
meiten Deere weien. Aldus —e 
malcanderen mer deſen woorben; * 
De ———— —* —* vanden toeco · 
ende vermaeniſe dar fy henlieden wel hebben falle een * 
haren naeſten 


ende 
Dat v Capitiel. m 


1,Cor,.ı 1d. 
2.5.11. 


m 
mn m Un mm nm mn mm — — — — nn — — ——— — — — —— | u un 


| 


CAP.V. 


Mer van de tijden eñ ſtonden baoeders 4 
en behoefoy nier Dar wy v ſchu 
wãt ghp weet ſelue wel neerſtelit dat den ı= =» 
dach des Heeren alſo comen ſal ghelick etn 
diet inder nacht. want als ſy ſeggen ſull 
het is vrede / het is ſonder forge,dan fal hen⸗ 
lieden onuerſienelickẽ de bederffeniſſe ouet 
ijt de pyne eender beauchter vnou 
wien eñ ſy en ſullens niet ontvliedẽ· Maert 
ghy bꝛoeders en züt in de Dupfterniffen niet / 
bat v lieven dien bach als cen dief beuange, 
* want ghp zijt alle kinderen des lichte, 
ende kinderen Des Dacchs. * 
wy en zijn des nachts ofr der dupſterniſ⸗ 
sfennier. Dacrom cu lact ons un B 
elijc oocde andere. aer laet ons wakẽ ch 
ſober zijn. Want die llapen Die ſlapen des 
nachts / ende die dzoncken zijn Die zijn des 
"nachts dzoncken. Maer laet ons Die des ac 
daechs zijn / fober weſen gewapent 
anſier des geloofs /eñ der licfdẽ efi metten 
⸗ 


ij 


de hope der falichept. want Godt en 

ons niet geſtelt ter happẽ maer 

tot een vercrijgen ber ſalicheyt / dooz onſen 

» Deere Jeſum Thꝛiſtum Die vooꝛ ons ge; 

foren is/op dat er oft wy waken oft 
Napen)r'lamen met mogben leuen. 

Daeromfo vertrooft malcanderen‘ alfoo 
gbyoockdoet. * 

Eñ wy biddẽ v bꝛoeders / dat ghy kent de £ 
die onder v lieden arbeydẽ / eñ v ouer⸗ 

zun inden Heert / eñ Die v vermanẽ dat 
ghi die oueruldedelicker houdet in de liefde 
om hen werck hebt vrede mer henlieden. 

* Eñ * —— —— / —— — 
gheruſtighe / troo e / ber= 
draecht be erancke / weeſt — * 
is pegelic. Diet toe dat niemant quaet voor 

quaet pemanden en loone maer volcht altut "+ 

dat goet is tot malcanderen / chi tot eenẽ pe⸗· 
gheſicken / weelt altijt blijde. Eerk.un.cm 
» Birlonderophouden, er 
»  Danct inalle dinge: want dit is den wil- 
»le Gods / in Chrifto Jeſu / in vallẽ. Dögeet D 
» en wilt niet wrblu De Bropherpe en 
ꝛ wilt niet verfmaden, Maer procft alle din⸗ 
u —— dat * is, Wanallen quaden 
» ſchijn wacht v ſiedẽ / Eñ Godt des vꝛedes 
wil ſelue v geheel h ei mak& op bat uwẽ 
en geell ch Ziele en lichacm onberifpe- 
tot de toccomit ons Beeren Jeſu Chri⸗ 
ftibeiwaert nach worden... * j 
“ Bpisgerconwe / die v lieden 1.Corı.ha 
»s heeft/viet oocdoen fal. Bioeders bidt voor 
"ons. Broet alle de brocders mer cencn 
» hepligbencuffe, Ick beſweere v licden bp 

a er Deren achren, Br ge 
» alle den en e 

ons Deereũ Jeſu —— den Auen. 


Hier voleyndt v’eertte Epiſtel van Sin⸗ 
te welstotten Theſ⸗ 
kai 


4 


4 


Pre.m.c.n. 


De 


met dat Ephe.u.cm. | 


| 


11. Totten Theflalöonicenfen. CAP.III. 


uen alle dat Godt ghenoemt oft vooꝛ Sodt 
wordt / alſo dat by inden töpel Bods 
itte / vertoonende fp ſeluen als ot hy Godt 
s ware. En hebdy niet onthonden bat ick 
(doen it by v liedẽ noch was)dcke Bingen v 
⸗ —* = ghy wer: ernten — 2 
aerts houðt / op geopenbaert 

De Apoſiel dancı — de volftindicheyt det Teſſa· 

anne dat f} weersich worden mögen. den rocp | — heran nid —— —— —— 


CAP.T. 


De tvvecde Epiftel 


van S. Pauvvels totten 
Theffilonicenfen. 





en van de glorie —— 
comẽ om gẽgloifictert te worden in fun le, 
—* eñ wonderlicte woꝛdẽ in alle de genẽ 
die gelooft hebbẽ (Dim dat ons getuygenis 
— is geweeſt ouer vliedẽ) m die dach; 
waer in dat wp ooc bidden altöt Door» “ 
liedẽ dar onfe Godt v wil weerdich houden 
tot ſijnen —— ch volbꝛenge alle pen 
wille der erck Des geloofs 
inde pe en mach worben & 
den naem ons Beeren Jeſu Chili in Vlies 
den / eñ ghy in hem / nae de rg Sods / 
ende ons Heeren Jeſu C 
De Apoftel vernielt de opinie van a —— mei dendach 
des ordeels de Theflälonicenfen veruserden , tongende dar den 
ſone des verlies eerft comen moei „ vermandde dat ſy ſno infer- 
tinghen — — RE 
a aer top bidnen D bIOEDETS doczde toe⸗ i 
Men —— Jeſu Chaiſti / eñ on 
ſer — —— env dat ghy v niet⸗ 
haeſte gi bewege van uwen finmoch 
en laet v nikt veruarẽ noch door geeſt / noch 
dooꝛ woorden, noch dooz eenighen brief als 
van ons geſondẽ / recht oft den dach des Bee 
ren acuſtonde. Niemant en verleyde v in· 


Ephe.s.be eeniger manieren. wãt ten zy bat eerumaci 


ben ãfual come / ende dat geopenbaert wor= 
de de menlch der ſonde / de ſone des verlies / 
bie tegen ſtrudt en opgeheucu wordt bo⸗ + 


Dit eerlid Capiuel. i bat hijt / die nu houdt Jhönbende blöue ztot 
we Aullis eñ Silnamıs ef Thimo⸗i dat hp vant midben wech genomen worde. 
a3 K tbeus Der kercken van de Thella⸗ Fe man Del — 
lonicenfen im Bode onfen vader / welcken de Drert Iirtus Donde ini !at ad 
eh dẽ Deere Itſu Chriſto / Gra⸗ Bon; Degree föns monts (eh —— 
cie zy v liedẽ eñ vꝛede van Gode „ oo} de berlichtinghe conder raccnemft.. * 
onfen vader / ende den Deere Jeſu Chꝛiſto. . Des welts toecoemitıs na dat werckö vã & 
wy moetẽ altijt Bode danckẽ van; v liedẽ atanas / in alte eñ tee 
—— alfbrecht is. want v geloouc en eñ won chinalls vers; — 
waft ouerlickeftece (ch de liefne elce van v ce gend Bic nerloren 

35 lieden tot malcandere neöt feer toe/ allg dat 4 — ches her waerheyt riet 
—— ooc in v lieden gloꝛieren ins5oDdg hebben / dat ſy mochttu ſalich 

kercke / van v verduldichepr, ci ghelooue in. · zijn; lal henlieden Godt toe ſepu 
alle uwe veruolgingẽ eñ tribulacien Die ieh dẽ d werc der dolingẽ / dat ſy geloouẽ ſullen 
verdꝛaecht tot cen exempel van Gods: de rg ep bat fp.allegengarels wagen: 
rechtueerdich oorderl /op Dat ghy moccht woꝛdẽ die der waerheptniet gelooft en 
weerdich gchouden worbädes tücs Gods. ben / maer 
waerom Dat gbp0de iöder. Iũ nochtans⸗ |" bept, acr wy ñioetẽ SGode paucköaltht 
rechtucerdich voor Godt tribulatit te ver⸗ voor v lieden bꝛorders van Gode bemint / 
geldẽ den genẽ Die viijdẽ aen doen / cũ v lie⸗·dat vᷣ Godt vercoiẽ becft d certt D 

den die wordt ruſte met ons in „u falichept / m de beplichmahinghe. „> 
tinge ons Beeren Ichu vandẽ AM, ende iur ——— 

—— be ẽEngelen fünder cracht / inde et weltke dp v lieden oock geroegen sn 
vlanıme Des viers doende Dee 800? ons Euangelietor —— vã de 
ne Die Bode —— en eh Die 2% glorie ons Decren Jeſu Chriſti. * 
——— ie ons Det gr ierom brocders flagtch houdt d 
ten?) —— Biene * —— Did ghi geleert bi —V 
erwelic duerende / chtn Bi “ — door de feine di 

fal » 


Deere £ —5 Badrch on 
fe vader dic ons bemint heeft / ende heeft den 
cewighen trooft cuen / ende de goede 


„hope in de ri Die vermane v lieder her 


en / ende verllercke die in alderley gocde 
ereiich ende woorden. 

Paulus begeest dar. de Theliaionieenien voot hen hidde eh 
hy vermaent datſe hen wachse ſulje van de Chriftenen dıe Fijm 
—— hier gae ch Isen,ch dat fy aliulcke als broedess ver- 

Dat tıj Capirtel. 


7 Domaebincners biddet vodꝛ ons dat A 


An —— ioopen eikde ver· 5 


Colo.4a.i. 


claert worden / weerlt is by v 

lieden / es —5 rloſt worden 
van de — — 32— —— menſchen. wãt 
het gelooue en is alder menſchẽ niet / maer 
de Becreis ghetrouwe die v veſtighen ſal / 
ı endebewarenvanı'quaet, Ende wy heb ⸗ 
e p gebieden / ooek doet / 

nat. Macr de Deere beſchicke v 
Eee lieſde Bods ti de verdui⸗ 


icheyt £h 
Eger or vertoudigk v noeders indẽ B 

else Icſu CimiQv Bar ghy v ſeluẽ 
aitrect van allen bꝛoeders de ongeſchietelick 
———— na de inſettinghe die ſy 

hebben. Want ghy 
—— hoe datmen ons moer mauol 
ghen / want wy ha 7 ce 

o 99 g 


— CA.. 1. Tor Timotheum. CAP.I. 


geweett onder vlieden. Hoth wy en heb⸗ · ¶ wetẽde dat de wet niet en is gelteit dẽ recht tour 
Avben om niet geen bꝛoot geten wa yemanden’ uterdigen / maer den ongerẽchtigen eñ den 
maer in arbeydt eh vermoerhept/ dach ende ongehõoꝛſamen / den ongoddelicken cũ den 
nacht werckende / op Dat wy niemandẽ van fondarcu/denquaet doenders /eñ DE beimer- 
viiedenlaftich weien en fouden; Mietals » |- temden vaders mooꝛders ch moeders moor 
" ofewpdies —— en Any aim ghehadt | ders / den dootuagers den hoereerdersiden 
maer om Dat wy v lieden eenẽ ſpiegel geuen mans mifbrupckers/ den menſchen diene 
C fouben om ous natevolgen. yoant doen ¶ Ben logenaerts eñ meptierdigen / cũ (oo wat 
wy oac by v lichen waren / ſo verrondichden anders der ſaliger Iceringhen contrarit is’ C 


wy vuedẽe Dit / dat lo wie niet enwürwere- ¶die na dEuangelie is / van de gloꝛie des 
Ken / dat die niet en ete. want wy hebbẽ ge " alighen 50050 weick my berrout is. — 
— — —— Fe dãtke hem dic my verſterct heeft / Chri 
ic wandelẽ niet werckende / maer ſtum Jeſum onfen —— my voor ge 
it leuende. Maer den genen Die al= = | " trou geacht heeft tellende inden dıenft/ die 
nen biddẽ wı inde Hecre te voĩen gewecft hebbe een blafphemecrder 
Jeſũ Chꝛiſto /dat der en eñ cen veruolger / —— — 
Gala.c.c.9. _ Debaerlieder ibageders » heb Bode bermberrichopt 
— —— ac en ee 
' r pemant niet gehoo enig |“ t. MHaerde ons 
wooꝛde / teekent dien Door eenẽ brick, — metten geloone ende 
ende en houdt —— eynſchap mer dien / lietde die in C —— 
mis rim onde / ‚ende en wilt ETiis een — —— — 
niet als eenen wiant houdẽ / maer ſtraft in alle manieren t'onfangẽ dat Chriſtus Je- Me 


hem als eenen bꝛdeder. Eñ de ſciue Derre «| fusgecome is in deie wereit om be fonbarıs 
Des vꝛeedts gene vdieden en vꝛede in falich te maken Uan de welcke ick v’ecrfic D 
alten plaetlen. De Beerezp mer v allen. De » | “ ben. Myacr daer om heb ick bermbertichept 


— ———— a - " —— foupe alle —— — 
Sur Beeren Jeſu 23 erwij der geenre ein geloouẽ 
allen. Amen. "ienten ceinige lenen, Maer den onfterfie- 


Bier volepudt De werde Epiltel van lickẽ coninc der eewicheyt / den onfienlicken 
4° dar tot be xde⸗ eenighen Godt zy eere ende glorie / van ec⸗ 
* lalonicenſen. —— ‚Amen. x 


m Dit gebodt beueieic bone Arimotheeme 


De eciſte Epiſtel — ie ——— 


ue eñ een etonſciẽcie / de welcke fomme 
“van Sinte Paulus tot —— n van tigelooue ge 
Timotheum. 


* * 2 is —— Sen 
an ic Satanas ouergeleuert f 
us diev x h valfche 
get e rg aaa | Dätfpieeren fonden niet tẽ diaſpheineren. 
getrocken her „ende hy verwect hem om een cloeck De Apoflel lcert Timotheum hoe by bidden fal, ende voot 
€ te. zıjne. wien, ende hoe sen vrouwe bndden ende haer soonen (al. 
Dat eeıfle Capitiel. + Dat ij,Capitrel. 4. 
Ye Aulus een Apoftel Jeſu g J « D)derombioneick, Barmen temeeren al 2 
ak en / bidd ingen / begceringen / 
— Chufhi — —— — — en / vooꝛ alle —— 200? 
* Dimotheso dẽ bemindẽ ſone int· coningeu ch von: alle Die in hoocheyt zu⸗ 
gelooue / zy gracie ei berihertic⸗ op dat wy een geruſt ende ſtille leuẽ mogen 
ee en Bodt DE vader / ch Chrifto ‚Ieypew/in alle gocdertierähept ende ſuyuer⸗ 


Ada, 





Jeſu onfen Deere. Allo ic v gebeden hebbe ı t / errang enter. genacm vooꝛ 
Bat ghp te Ephelſen blijuen ſoũdt / doẽ ic — ‚on enlalichmaker Bodt / Die wilt dat alle 
in Macedonid/op dat ghy gebiedẽ ſoudt menfchen ſouden ſalich worden / cf ter ken⸗ 


— —— niſſen der waerheyt comen. want daer is 
— — een Sodt eñ een middeiaer nliche Sodt ch B 
elicke van gellachten / Die 


oneynd de menfchen / te weten / de menſch Chriſtus 
meer t wiſts gen dan Bods geſtich |* eh die fp ſeluen tot cen verloſſinght 

B tichept / die int gelooueis, Maer D’epnde s ceft gegeuen voor een winsge- n 

ee a ee . ee u me isy- waer =" 
goed eñ ongenepnide geftelt ben een medicant ende Apoltcl 
Dan de weiche befommige af ni]. (ick feg de waerheyt / ick en ——— 
ommegekeert tot onnutten — — int gheloone ende m 
lceracts der wet zijn / niet v de noch be waerhept. * . 
—— ſprekẽ / noch t'gene dat ſy vooꝛ ⸗Daerom wil ick Dat de mannen füllen 
—* — Baer wy were wel dat de wet· | bidden in alle plaetſen / opheffende ſuyuer 


datſe pemät te recht gebzupet/ Dat » —— 


1. Tot Timotheum: 





CAP.III. CAP. IIII. 
Deſgelijcs ooc dat de mouwen ſullen zijn⸗ geeft ſeyt openlic/at indelact- A 
\in re fchamtihept chlober= Min joen de ſommighe d — 
—* haer ſeluẽ vercierẽde / niet mer geuloch vanden —— lupſterende na dẽ —E 
oft met gout oft peeriẽ oft metco=- det doliũngen /eñ iceri der duyuelen / i 
deede/ mãer ſo dat beraemtdötnon » geuepuftheptrlogenen iprekende ? hebbende 
—— BGods dienſt openbaerlic belijdẽ Door Haer confciencie metten bꝛantpſer 


wercken. Een vꝛouwe leere in ſtillic 
alle anderdanicheyt. Maer ick en = 


D 
‚con. fs iger der vꝛouwẽ niet toe te leerẽ / oft d ouer⸗ 
be gung. Anbei gie 
Gene.ı.d.ız. 


Gen, „.bi6. 


Tidi ı.b.s. 


35 met alle ſuyuerheyt. 


D int — — 


A 


want Adam was becritc gelcha ' 
———— 
maer is 
—— 7 — 


worben Door bat v — * der kinderẽ / 
iſt dat die —334 blijuen int — in 
be liefdeseh heylichmakinge met foberbept. 
Nu leert Paulus Timorheum het leuen van cenen Biffchop 
ende cenen Diaken,ende van rerbacu vrouwen. 
Dar ıip Capittal. 
—— es loouelick wooꝛrt / Iſt dat pe=' 
iſſchops officie begheert / die 
— wert. Daer om moet cen* 
en onberifpelick/ maer eender 
Bien man / ſober / verſtãdich / verciert 
met goede ſedẽ eerbaer / geerne herbergẽde / 
geleert / geẽ wijn — vechter / maer· 
machtich/ge& kijuer mer gierich / fon huys · 
wei hebbẽde onderdanige kinder? 
—* ———— 
in huys niet en can re’ hoe ſal hy de 
kercke Gods — —— nieuwelinc int ® 
gelooue / op dat hy in hoouerdije 
niet en valle in Des sordec. Doc’ 
moet hy cen getupgenis hebbẽ vãde ge 
ne die — te Ion bat hy niet cn valle in 
eenige ſ —— in des duyuels ſtric. 
De Diakenen moetẽ deſgelijcs ooc weſen· 
—— tweer tongẽ een 
gewent veel wijns te dꝛincken / niet —— 


weeß in de 


C na eenich ſchandelic gewin / hebbende 


borgentheyr des fs in cen puere —*8 
— laet ooc onder= » 


Maer db 
fochr wordenchallo ſullẽ ſy dienẽ geẽ groot 


miſdaet hebbende. De wouwẽ moetẽ Defge 


lijcs welen ſchamel / niet laſterende / ſober ̃e 


trouwe in alle dingẽ. De Diaconẽ laet we 


—— —— — ẽ mans / die hare kin 
—— —————— want ſon 
wie ed die ſullẽ eend graet voor hen⸗ 
lieden feinen veelbercouwens 
cisinChrifto Jeſu. Defe u 
Ding? Ic 


—— dat iccoitstor v 
comen fal gt ft Dat ic vertoeue / op Dat 1 


by Dan weten ſoudt / hoe bar ghy moct int 
Days Gens verkeerẽ / welc is de kercke Des 
Goos / een colüne ch vaſticheyt der 
openbaerlick iftcen graote s 
t der goedertierẽheyt / dat ge= 
openbaert is int ——————— is 
inden gheelſt / dat den Enghelen vertoont is / 
ben Depdenen ghepꝛeect is / gelooft is inde 
werelvopgpenomen is in de glorie. 


(tel voorleyr van valfche lceraers, ende leeringen die 
indeh a kercke comen fullen, ende vermaent Timorheum 
dat hy hem feluen cen exempel den menfchen geue verdeucht. 

Dat ii), Capistel, 


gebiedende nict te houwen / eñ fe deruen 
ſpijſen die ee. vorgehen om te nut⸗ 
ten met da ept Den geloouigen / ende 
ben genen Die be wacrhept ghekent h 

‘ wantalle Gods * is goet / eñ daer 
en is niet te verwoꝛpẽ Dat merdan 

s genut wordt. Want het wordt gehey 

° DOord'wongt Gods eñ Door t’gebedt.: Wer 
fe dingen den broeders rer ſuldy 
welen een goet dienaer Chiiſti 3) ge⸗ 
uoedt met de wooiden Des ed sch ber 

goeder leeringen die ghy na geuolcht hebt. 

’ Haer de onnutte en quenen 


2) 


ann 


ſchouwet / maer oeffent v ſeluẽ tor de gods= ! Til nes. 


dienſticheyt. wantde lichamelicke oefles 
ninge is tot Iuttel bequaem / maer die gods⸗ 
die nſtic is tot alle dinghen nut, 
be de belotte des leuens dat nu is / ende bes 
ghenes Dat toccomende is, 
SDet is een 
ich datmen in alle manieren ontfanghe; 
want daer in arbeyden wy / eñ worde ver 
malendijt / want wy hopen inden leuenden 
Godt / die een ſalichmaker is van allẽ men⸗ 
ſchẽ / maer aldermeeſt der geloouiger. Deſe 
dingen gebiedt ende leert Miemant en 
» (made vioncheyt / maer weeſt een 
—* gelooui * 
J ẽ / int gelognerin fupuerbeyt. Tot dat ic 
come ſo weeſt neerſtich int leſen / int verma⸗ 


ooffelick wooꝛt eñ Werts £ 


m d woort / in wandeliuge in 


“nerven int leeren. En wilt niet verluymen D 


de gracie die in vis / die v gegeuen is dooz be 
—————— van de handen 
des pꝛieſterſchaps e Dingen auerdeẽct / 
bier mede omme / op Bat uwẽ —2* 
ecnen icken kenliczp. Bebtacht op 
feluen ende opde ——— blijft Yale 
daer in’ want Dir Doende fuldp v ſeluẽ ſalich 
maken / ende de ghene die v hooren. * 


Hier toocht aulus welc dat de rechte weduwe äiin, eh hoe 
men die reger moct,hoccen prieller te ceren is, ch hoe de fon- 
daers —— moeten beriſpt zijn, efinoch ander veel — 
Nnghen. Dat v:Capittel, 


« DJ En ode en Braft mier, maer (meece dem a 


als eenen vader/de iongelingen als bꝛoe 

: ders’ Deoube Wouwen als moeders / de 
ionge vꝛouwẽ als fufters.in alle furpnerbeit. 
Eett de weduwẽ Die warachtige weduwẽ 
in / maer iſt dat eenige weduwe heeft kin⸗ 
"deren oft kints kinderen Die leere cerftmacl 
haer huys —— eñ den ouders onderlingẽ 
dienſt vergelden want dats ghenaem voor 
BGBode/ — die een warachtige weduwe 
is / eñ verlatẽ die hope in Godt / cũ zy 
dich in —— eñ biddi —— Dach, 


* asp turen Bien nenn 


doot. Dit gebiedt oock / dat ſy onberiſpelic 

zijn. Maet iſt dat vooꝛ de ſijne eñ 
aidermeeſt voor fon huyſgenooten geen ſor⸗ 
ge en draecht / die heuet gelooue geloochent / 
ende hy is argher dan een ar 


- 


CAP.,V. 


B Een weduwe falmen kiefernier iongher 
Dan van rfeftich iaren / die gheweeſt ehe 
macr cens mans hupfinouwe/ in goede » 
— —— is hebbende iſt var Ip kin 
deren op /iſt dat ſy ter herber⸗ 
—— —— —* ilt dat ſy der heyligen 
che heeft / iſt dat ſy den genen 
die in era ——— ceft/ iſt Dat 
ſy alle goede wercken na gheuolcht heeft. 
Maer de ion ge ordnen khoue ‚wät 
als ſi rd gewoꝛdẽ zijn tegẽ Chriftunv 
fo willẽ ſy houwẽ / hebbẽde de verboemenil » 
ſe / want ſy d'eerſte irorwe van onweerden 
— Eñ daer toe leeren ſy ooc 
pe bupfe te hupfe ————— 
maer ooc clappic N 
d die niet nootelick en zijn. 
£ —— Ach —— de ionge weduwen·. 
houwen / e⸗ 
ders des hupfgefins welen / ee gcen orfa= 
ke en ben wederpartüder om quact 
te want de ſommige zönnuach- » 
terwaerts ommgekeert na Satanamı, Iſt dat · 
eenich geloouich menich weduwen heekt / die 
die ende en late de kercke niet ver⸗ 
laſt worden’ op dat de gene Die watachtighe 
weduwen zijn ghenoech moghen hebben, 
* De jBrielters Die welregeren / die zijnv 
dobbel en ——— de die 
den Dort beleeringe, want « 
ept: Ghy en file Den doꝛſſchẽ⸗ 
—* J toe binden / eñ een 
ns 


Deur.ı.4.4. De 


Matacchn, DER —— 
Lus.a,b,,. Wercman is ſij 
eenen priefter en wilt 
dan onder twee Die * 
D ſondigen / ſtraft vooꝛ eden 
de andere ooc mogen vreeſe hebben. Ick. 
betuyge voor Bode eñ Chrifto Jeſu eñ den 
wruercorenen Engelen / dat ghi deſe dingen 
bewaert / ſonder onberad t niet doen⸗ 
de / in deen oft d'ander af —— * 

En legt niemanden haeſtelic de hant Er 1 
noch en maeckt v niet Deelachtich van 
anders ſonden. V ſeluen hout ſuyuer. en m 
wilt niet meer water Drincken / maer ghe= 
brupct eẽ luttel wöns om uwer magẽ wil- 
le / ende om v velchiecten. Der fonmiger ., 
menfchen fonden zün openbaer,boorgaende 
ten ordeel, maer den fommigben volgen die 
na. Defgelöcs oock zin de goede wercken 

enbacr / ende Die anders zijn / en moghen 
niet verborghen worden, 

Paulus vermaent de knechten dat fy haerlieder Ihe eren on- 
derdanich zijn,hoe dat fy te fchouw&zijn die quelende vragen 
lecren,hce datmen gıericheyt fchouwen fal, ei de deucht aen- 
veerden,ende noch .- — 

at vj. Capitte 
A A Liebie onder t'bedwanck knechtẽ 
Ad fullen ben Beeren alder eeren * 
dich houden / op dar dẽ naem ende de beerin⸗ 
ghe des Deeren niet ghelaſtert en worde. 

Maer de gene die geloouge Bez heb= » 

ben re en len die nier v en / want 
het zön bꝛoeders / macrfp moetẽ die te meer 
bee piehing 
zijn ed 
leert / cñ vermaent. FE datter pemantan- ı 


ı. Tot Timotheum. 





CAPRLVL 


ders leert ende geen gehoozen geeft den fa: 
hgen woorden ont Decren Icſu Chzulv ch 
der leeringhen die nae de godsdienfuchept 
+i8/. Die is hooueerdich / nict wetendt / maer 
quelende in de vragen eñ ſtrijden ber woor⸗ 
den / wt de welcke comen nobichebeürkgna> 
gien / blaſphemien / quade vermoeder diſpu⸗ 
tatien der menſchen die verdoꝛuẽ van ver⸗ 
ſtande zijn / eñ die vander waerhept berooft 
1 —— bat t ghewin gods dienſtic⸗ 
is. Maer —— —— —* B 
* ende hem te laten gheno 


—— 
werelt / t is odt ſonder twij vã hiet nou 
s niet wech en mogẽ. * 
voedtſele / en daer wy mede gedect moghen 
worden / bier mede laet ons ie means. 
s  mantdie rücwillen worden, Die vallẽ in 
— ER Du ER Be DUDEN eñ in 
veel onnutte eñ ſchandelicke bie 
de menfchen doẽ verſinckẽ in dẽ dont eh ber 
doemeniſſe. want de woꝛtel vanalle quaet 
is de eyt / de weicke lonimighe men= 
ſchen e / hebbẽ en 
ne / eñ henlieden feluen geftcken in vechfmer 
„ten. Maer ghpo Bods vlicde deſe 
—— Maer de — — 
ſtichept / — ——————— 
uꝛ ——— —— 
> 
ygeroepe zur cen goe 
cgebiede 


5 u beihdinge hoo? beeigetupge. 3 
vons weerdich, is! 
dachte En 


v voor Bode diet allenende maect eñ vo 


Daen welckẽ te ſjnẽ tijden ſal too —* 
— eñ alleen coninck Der conin⸗ 
en / ende Bcere DerBeerew / die alleene 
de on ch woont int licht 
daernen niet aencomẽ en ran’ den welcken ob... 
menſch ien en beeft / maer oock «-Iob+«- 
erg ud Dem welcken zy eere ende 
eewich rück. Amen, 
[2 en pre ER NER chiedt D- 
dat ip gcen hooveerdich geuoelẽ en 
nochen —* op de onſekerheyt der rijtdõ· 
men / maer inden leuendẽ Godt(die ons alle u all aan 
— ———— were te ge 
" ) weltedo “ oben in gone 
in —— te = te dey 
vergaderk voor henliedefelue cen — 
dament tegen Den toecomendẽ tyt op Dar ſy 
vercrijgen mogen het warachtich ltuen. © 
—— bewaert den pant die v —* 
isAchouwende De vremde nieuwicheyt ber 
woorben/ ende Die en be 
valſche beroemde confte, de 
fommigbe belouende / zijn Banden — 


‚De gratie zp met v. 
Dier voleyndt d’cerfte Epiſtel var 8, 
Pauwels tot Zimotheum, » 


De 


zu ee. ung wm. 
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P.L 


De tvveede Epittel | 
D 


van S. Paulus tot 
P Timotheum. 


"DeA vermaent Timbtheum dat hy flerckelick Chri- 
tem fal, mides datter Jutiel predicanten zijn. 
a Dar tetfte Capitiel. 
> Aulus een Apoftel Nelu Chritti/ : 
>) Dopzden wille Gods nae de be= 
+ lofte Des leuens welt is in Chri⸗ 
3,3} fto Ichw TZimotheo mönen al= » 
— ielſten ſone zy gracie / berm⸗ 
bertichept/ vicbe van Bodt ben vader / ende 
Chꝛiſto Jeſu onſen BHeete. | 
72c dancke Bode, dien ic dient vanden ; 
vo aen / in een conſciẽcie/ dat 
ick ſonder ophouden heb gedenckeniſſe van 


v in mijn ghebeden / nacht eñ dach verlan⸗· 
gen hebbende v re ſiene / gedachtich welende 
umer tranen / op dat ick ocht mer bliſchap 
vervnit woꝛdẽ / netmende ven herdencken· 
vär’gelooue dat in v ongeueynſt is / dar ooc 
te voꝛen oont in v grootmoeder 
Loide / eũ in v moeder Lunice/ ch icbemooe 


B ſeker dattet ost in v woõt. Om weicke ſake· 


ick v vermane / Bat ghy verweckt de gracie 
Bods die in v *2 opleggen ba mij⸗ 


Rom.a.c.is nen handen. want Bodt en beeft ous niet > 


ghegheuen den der vaeeſen / maer ber 
ende der ſi eñ der ur 

* Dacrom en wollt v niet ſthamen ba dat? 
getupgenis ous Deerönoch van inpfüuen 
geuangẽ / maer arbepr re faınd met Dat Eitarı 

gelie nacdecracht Sods / Die ons werioft · 


—— eñ geroepẽ Door fh miet 
Taiaı. Haufe — 
7 gas bie ons gb is in Chꝛiſto Jeſu 
ooꝛ becewige iidde Macrisnugenpen: = 


| berlichtinghe ons falichma= 
kers Jeſu Chliſti / Die De Door verwelt heeft / 
maer heeft int licht gebꝛacht het leuen / eñ de 
onbederfielickheyt doort Fuangelie/ ine» 
welck ick gheſtelt ben cen predicant eñ ech 
Apoftelich een meeſter ver Depdend, Om. 
weickt fake ick deſe dinghen doc lijde maer 
ick cn worde niet beſchaemt. want ich weet 
wien ick ghelaoft hebbe / eñ ick ben ſeker dat 
hy machtich is mijnen pant te beiwaren tot 
op dien Dach toe. Debt cen forme derfali= u 
ger woorde die ghy vã my gehoont hebt int 
Thelooue eñ in de liefde in Chꝛiſto Jeſu. * 
Den goedẽ pant bewaert door dẽ hepligen = 


DD geelt / die inons woont. Ghi weet dat wel 


dat ſy alle van my afgekcert Zn / allt die in 
Aliẽ zijn vã de welcke is Phigelus ch Der⸗ 
mogenes. „De Deere geue ——— w 
neh nc va DOneliphozus, wät ſi heb⸗ 
bẽ mi dicingel vᷣmaect / ch vã mijnder ketend 
en heeft by hẽ niet geſchaẽt: maer doẽ hyte· 
— omẽ wãs /ſo heeft hi my ſoꝛchvul 
delic 
lecne he bermhertichz te vindẽ vandẽ Bere 
in diẽ dach. Eñ in hoe veel dinge dat by my 


se Ephelen gediẽt heeft / dat weet ghp beter, 


ır. Tot Timotheum. 


Den — — een dientn 





Paulus verinaent Timotbeum, dat hy de menfchen ſuyuet· 
lick leere,ende geerne verdrage voor Chrifto,hem de toccomd - 
de glorie voor oogen Ice —— — leeringhen. 

ar ij. Capit 

Acrom ghy mijn ſone / wert berfterce in A 
de gracie die daer is in Chriſto Fichv / 
eñ in de dinghen Die ghy van mp gehontt 
hebt Door veel gherupgen, Deſe dingen be⸗ 
ucelt den gelonuige menſchẽ die bequaẽ zijn 

: full& ooc andere te leerẽ Arbept als eẽ goet 
ridder Chriſti Jeſu. Miemät die Gode diẽt 
en becommert hẽ met weerlicke ſakẽ / op bat 
hp bien mach behagẽ / den welckẽ hy lp leluẽ 

} nuergegeisen beeft, want vor wie in cenen 
ijdt / die en wordt niet ont / ien 


Na den 

arbeyt moet de ackerman eerſt vã de much⸗ 
rengenitten, Verllaet t gene Dat ic ſegge. 
want deBcertfalt in alles verſtant geüẽ. 
weeũ gedachtich dat de Deere Jetus chni V 
ſfus verrefen is vandẽ dooden wwt Dauds 


 s 3p dat hp wertelick geürede hebbe. 


» faer na mijn Euangelie / daer ick in de 
tottẽ banden toe alſs qualit doẽde / et 

» woort Bods en is niet gebonde, Dacrom: 
verdꝛagt ick alle Dinge om de wtuercozene . 
dat ſy oot ſouden vererugen De die) 
daer is in Chriſto Jeſu met de h je gio 

“rie, Tis een geloouelit wodit. wũt iſt dat 
wy mede geſtoruẽ zijn / ſo ſullẽ wy oot mede 

aleuẽ / ilt dat wy mede 


ooct mede regnecen:iſt Dat wijt loo 


en —— biöft we / hp em mach 
+ fpfeluen niet loochen?.:. Dit vermaent/be= ©. . 
— — — 

Dan tot verkeeringt der diet hooren. 
Zör neerſtelic ſorchv — 2*— 

ſelick te bewijſen vooꝛ Godt eenẽ o 
melicken wercman opzechtelick 

d wooꝛt Der 
lickt eñ onnutte 


ieder fprake cruypt v 
ker ſieckte. Onder de welcke is Bpmeneus 
a eñ lhiletus / Die vãder waerheyt af geual⸗ 
len zijn ſeggende dat de verruſcniſſe nu ge⸗ 
ſchiet is / eñ ſy hebben verkcert het ghelooue 
vandenſommigen· Maer het vaſt fonda⸗ 
ment Gods ſtaẽt / hebbende deſen ſeghel De 
Deercheeft gekent wie hem toe behooirẽ / cũ 
hp ſcheyde va Der booſheyt alle Die den nacım 
des Deeren noẽt. Maer incen groot huys D 
en zön niet allcen gulden eh filneren vaten / 
maer ooc houten en aerden / eñ de lommuge 
zyn dienende ter erren maer de fommige ter 
a verſmacthedẽ· Darrom iſt dat hem yemãt 
ıpuert va delen /die ſal zijn een vat ter eerẽ / 
gt enlicht efi nur ven Deere / tot alle pe 
» werchenbercpdt. Maer vliedt de luft der 
ionchept / maer volcht de rechtneerdichepe/ 
gheloonerliefde / ende vꝛede metten ghenen 
die den heere aenroepen met puerder her? 


ochrrengeuonden, DeBeere vers sten. Mact Ichouwer de Dwale ende onge ı.tin...a3. 
leerde wzaghen / wetende dat dic kijuagien Tr.“ 


“boortbrengen. Maer cen kuccht des Bee⸗ 
ven en moet nier kijuẽ maer facchemoedich/ 
O o iiij zun 


CAb. IL 


Mat.ro.d.i 
Marc..d.,s 


»falbhy ons oockloochenen: iſt Dat voy niet Rom...as: 


CAP.111. 11. Tot nen CAP.IIIL 


ʒijn tot allen menſchen / bereyt om te leeren / comẽ dat en ſullẽ ver⸗ 
verduldich / met manierlicheyt ſtraffende a pie lie eivechel der oorẽ ſullẽ 
—— die der waerheyt wederſtaen / oft begeerten voo henliedẽ ſeluẽ mee⸗ 
ieden Godt tot cenigen tijde penitencie | ‘ here —— ei vã de —S—— ſy B 
tot 


verleende / om de waerheyt te kenne, / eñ dat· ¶ het gehooꝛ afkeerẽ maer ſullẽ 
fp mochten wederom keeren van des dup⸗ | s kcert worde, Maer waect ghy / in ale = 
uels fteicken vanden welckenfpwordenge | —— het werck vã eenen 
uanghen ghehouden tot ſijnen wille. volbꝛẽgt uwẽ diẽſt. weeſt ſobert / want ick 
ppulus vermaent Timotheü van de valfchelecraersdieop- | Wonde nu ten * gedoodt / eñ den tijt van 
nijſen füljlen,ende dat hy ſterck ſtae ende cloeck. mijn v 

| 


Dani). Capisel, ' firödt heb gehn, amnloop —— vol⸗ 
A MAer wett dit dat inde laetſte dagẽ acn= : bꝛacht / t gelodue heb it bewaert. Vooꝛtaen 
„Tim4 a1. comen fullen ſorghelicke tijden/ ende : an nahen croone ber 


daer Sullen menichen un henlieden feluen dichz / die my de Heere wedergeuẽ ſal in dien 
let hebbenbe,gierughe, b hoochmoedige / hoo⸗ dach / de rechtuerdige rechter / eñ niet alleẽ mi 
ueerdige / laſteraers / den ouders ongehooꝛ⸗ maer ooc DE gend die ſijn toecõſte beminnẽ.⸗ 
faenvoudancbarighe/ booſe werckendoen= ⸗ Daeſt v tot mp te comen gheringe / want C 
u fonder Be —— bes; |» — —* mp verlatẽ defe 
uldigers e / wieet / 8 er⸗ werel i is wech — —— 
i verraders / crij ——— reſcẽs in GBalacien 


— 
H 
ii: 

En 
EEE 
I] 
Hr 


— — 
B * — — * 
ie de huyſen van binnen doozgaẽ / eñ lep= te TZroaden Carpũ 
ben gheuangen de wmoukens Die met ſonden met vals gby comt / eñ peboecken macı als 
— ün.Dirgelept WoiDE wan verüihtp- „ bermecft de pargamenrd, Alerander de co⸗ 


Ä 
E 
) 


dẽ rtẽ / altt lcerẽde / eñ nemmermect · a heeft my veel quaets ang / de 
tot de iffe der waerheyt comẽde / Maer· hem weder laonẽ na ſjn wercken 
Jannes th Mopyſi wer ¶ den welckẽ ſchouwet ghy 00 
Erod.n.b.u. derſtonden / alſo wederftaen deſe der watt= | « weberftaen onfen woorde, Finımyn 
— menſchen Die verargert zijn van ver⸗ eerſte verautwoorꝛdẽ en he niemandt 
ar ẽ van t geſoout / maer pen» — — —— — 
Mmie VooItS tet meer to want teumocech 
lieber dwaeſhept fal aliẽ meuſchẽ openbaer |" — beeis np by gefladenbeei D 
Wwolen / gelijc der vomfepder oocgeweeß is. — mp herßerckt/ op bat door mp De pedicacit 
£  MMaergby hebt vercregẽ münleeringerin- = || Tonbebolbracht worden/en —— — 
ſettinge vooꝛrnemẽ /gelooue lãcmoedich denẽ ſoudẽ hooen ch ie ben verioſt geweeſt 
liefde/verbuldichept/ vernolgingerteibula= "| » — — — —— 
cien / gelijck mp gedaen zijn te Antiochien / te verloſt van alle quade wercken / eñ hy falınp 
—— weickt veruolgi “ falich maken in fün hemelſch rijt / den welc 
geledẽ hebbe cñ vã alle deſe heeft my dc ken zy glorie in de cewichept der ecwichedẽ. 


re verloſt: eñũ alle die godlick leuẽ willẽ * n| » Amen. Groet pꝛiſcam en Aquilam / ende 

Chꝛiſto Jeſu / die ſullen veruo lijden. · Oneſiphoꝛus huyſgeſin / Eraſtus is te Co — 
D Maer de quade menſchẽ ch verleyders ful- » | rinthen bleuẽ. Waer Trophinum heb ic ſiec 

len voorderätbt dolẽde eñ mdolinge | » gelatente Mileten. Daeſt v voor den wın 

bnengende/ maer biüft ghy inde Dingen die « ter te comen „ TI grocten Cubulus ‚eh Pu⸗ 

ghy geleert hebt / eñ v beuo —— deus / eñ Linus / eñ Claudia / cn alle de bꝛoe⸗ 


Yan wien ghy die geleert hebt/ eñ dat ghy » | » bers. De Deere Jeſus Chꝛiſtus zy met u⸗ 
———— de heylighe ſchꝛiften ghe⸗ wen geeſt. De gracie zy met allen. Amen, 
—* hebt / die v mo onderwijſcũ ter Dier voleyndt de tweede Epiftel van 


falichept/ doort gelooue datter is in Chrifto 


„Petr. dan Fein. Alle Hinmere va Bodt ıngegeueis " —— — —— 
| 
| 
| 
| 
| 


De Epiſtel van 


S.Pauvvels tor Titum. 


telic om te leerẽ / omteberifpen/ om te 

alfen om te onderwüfen in De rechtucer= 

bicheyt/ op bat eẽ mẽſche Gods mach vol⸗ 
maect zijn/ tot alle goede werckẽ ondwelen 

Paulus propheteert noch van de toecomende tijden, ende 


van lim door die naecte ende begheert dat Timorheus tot hem Paulusleert Tirum, hochy de biſſt hop anliggeren (al, 
come, ende groet de vrienden. ende de quade berifpen, 
Dat ij. Capittel. Dat eerfte Capitrel, 





ya Aulus eẽ dienaer Gods /cheen A 


| = Apoftel Ich Chrifti na rgeioo: 


A TCk berupgbe voor Bode eñ Jeſu Chrifto, ! 
I bern of leuẽde eñ doode / eñ door ſjn 
— — * meer un un 2 | —* 
weeſt ce u oft = = der —— 
—— (meect, —S— alle —* |: na de godtbzuchtichept 
laemhept eñ ⁊ wär bacrfaleenötöt» De bope Da er —— welt Gnge 


ue vã de wtuercozene Bobs / ch 


CAP. I. 
loeft heeft ‚Die niet en liecht / vooꝛ de eewige 
"Tim. tijdẽ / maer heeft g rt tefünen t9= : 
de ſctjn woort Door de — die my beuo 
len is na t gebodt Gods ons falichmakerg/ 
Witoden ſone / na t’geinepn ge + 
looue a ne eh rede vã Gode den vader 
eh vã Chufto Jeſu onſen ſalichmaker. er 5 
laken van delen heb ic vte Creten gelaten / 
om —— p ſoudt beteren t gene datter ge⸗ 
dat ghy van ſteden te ſteden ſoũdt 
meh fcllö/gelgc ich geordineert hadde. 
„Tina, Peter oñberiſpelic maer cender hupf « 
wꝛouwẽ man / hebbẽde gelonuige kinderen/ 
niet weiende betiche van oucrdadichepr/ oft 
“Tina ongehoorſaẽ. wantecnbifichop moct onbe ; 
zyn / alscen Gods wtoͤrylder / niet 
hooueerdich niet toornich / niet con wijnſuy 
—— vechter / niet gierich — ſchandelit 


gewin / maer geerne oedertie⸗· 
ren / ſober / rechtueerdich / heypli pi uer van 
Lienen’ valt houdende hergeloouich woort + 


winnẽ / die daer —— want veel — 
ongeh 


rs eh verleyders / 
pr nern red — ———— DE u 
welcke moetẽ geftraft wordö:die 
nee dat niet en —— 
ſchandelic gewin. — wi ebene u 


— Br 
entre wi 


D ———— is war· 
achtich. Daerom fo — — bat fp 
mogen oprecht zijn int geloome/ niet lettẽ⸗ 


.. de Jootſche fabulewehi op de geboden 
\ ber inenfchen Die en afkceren vande 
Rede waerhept. Alled zön — ſnp⸗· 
ueren / maer den 


1 Dick (pur en 
oouigen enis geen 
dachte / ende Chen —— zʒijn al 
met. Sp belijden dat ſy Bodt kennen / 
fien ar (pafgeitete son —— 
ien dat ſy ic zijn ende o 
ende tot alle goede wercken verw 


Paulus gheeft Tito een maniere om —— * van 
menlehen te leetene, 


Dat ij.Capitrel, 
a Mär (ee bp gene ar Der faligeree ‚ 
Er Bonn ganch ges 
cn —— 
— in de liefde / ende inde verduld 


33 jet de ———— 
—— —— 
henlieden — tot veel wijns te 


—— — op dat ſp wijſheyt « 

lceren mogen dochteren / dat 

haer ERTL kinderen bemin 
w 


—— cerbaer —— 


s/goedertieren / haren 

mans onderdanich/op dat het woort Gods 

B niergelaftert enworde. De iongbelingen + 

—5* c8 vermanen bat zun. 

— —— beine tot een ex⸗ 
— — — 


ichept van manieren / er i 
Fa ana onftraffelich/ op Dat dc 


Pr 


Tot Titum. 


CAP.IIL 


gene bie ons tegẽ is beim ontfien mach niet 
quacts zn van ons ſoude mo⸗ 
8 ſeggen. De knechten vermaent bat- C 
eerẽ onderdanich zun / in alles be⸗· 8 
—* tegen feggende, niet behgiez , —— 
ghende / maer in alles goede getrouwicheyt 
toonẽde / op dat ſy de leeringe Gods ons * 
lichmakers mo in alles vercieren: * 
* woärde gracie Gods ons Rlichmakers 
“ . heet haer geopẽbaert aller menſchen / 
onderwijſende / dat wp d de o 
delichept/ende de weerlicke 
lic’ ende rechtbeerbelick/ eñ godtv 
»s lit ——— deſer werelt / 
de ſalige hope ende de toecoemft e 
rie — eñ ons: ** 
die fp ſeluen heeft 
—— — dat hy ons en fu 
ongercchtichept / ende ons voor 
er Hier euer ehr een aengenaem — 


nee gan mern met 
" alber macht: Aicmanten berhnaede 


Noch verindem Paulus Titum tot wat deuchden dat hy fiyh 
onderütenverwecken,ende van wat quacı afkeeren tal, 


Dat i1j.Capindl. 
— Bepronmenanı 


et= 


Pinten ende der ouer: A 
onderdanich tezijne ende den gebe 
ooꝛſaem / tot alle goede wercken be> 
—— — niemande te laſterẽ niet kijf⸗ 
„ gcheicd te zijn / maer manierlivtoonende alle 
ſacchtmoedicheyt retallen menſchẽ want 
wy waren vooitijts doc onwijs / ** 
————— e verſcheydẽ 


Maer doen de —— * Fuet. B 
De Bobs ons (alıchmahers ent de menfchen Tine.c.s 
' Een der a rd bie pe det beb- 

hẽ / maer na ſijn bermberti — hp 

* Gen Do; ber (Wale er ** 
gebooiten ernieuwingen des 
geelts den welcken hy in ons geftogt heeft 
duervloedelick * Chuftumonfen 


lalichmaker / —— chtucerdicht 
zijnde door — 5* — 
zijn na de hopedes 


Det is een — —————— bier mede 5. 
wil ick dat ghylſe veftigen ſult / op dat ſy die 
Bode geloouen neerfiich mogẽ zun om an 
goede wercken voort te Deſc di 
» unden menfchen goet eñ nut. Macr * «.Tim.ub,z. 
viaghen ch afcoemften der gheliachten / ch "md: 
könagıewen diſputacien Der wet ſchouwetr / 
want ſy zijn onnut eñ ydel. Eenen ketter⸗ 
fchen menſch ſuldy na een oft twee ſtraffin⸗ 
«genaue wetẽde dat hi verkecrt is die 
ult is / eñ hy miſdoet / midts Dat hy door fün- · 
a Donnille verdoemtis. Alsichterd D 
dẽ Arteman oft Aychicum / fa haeſt v 
om tot my te comen tor NHicopolim / want ic 
heb Door my ghenomen aldaer te onerwin· 
teren, Zenam ben wetgeleerde ende 
lo fendt .— op vathenlieden 
“nierengebzche, Ende * onſe a 
0 


Tot Philem: nem. 


ee lan tot nootelic= 
ke op dat fp niet onvꝛuchtbaer cn 
zn. die mer mp zijn / DIegrocten v. " 
Broetle die ons lief b int gelooue.De 
gracie Gods zy metvallen. Amen. 
mern de Epiſtel dan Sinte 
Pauwelstor Titum. 


De Ä Epiftel van-S, 


Pauvvels tot Philemonem. 
—⸗ Oneſimum onhiſangẽ wil,hem grostende- 


N Aulus con geuangen Jeſu Chri⸗ · 
j. fiende Timotheus een bꝛoe der 
i ouſen beminden chi 


x veñ — — 
Weberei nanden Deere Fchh Chꝛiſto: 
—— aaa 


benckenilie houden 
hoorende vᷣ liefberch —— — 
rin een 
p egtmepn ws mach * 
worDdE tot kennifle van alle t goet 

— a re want it? 
de echte ghehadt / chi vertroo⸗ 
in Bliefoe want De Binnende eben 


d 
rear Do pie 
Ent Tefuom ver gehener 





fo bidde ıck no he ⸗ 
der liefden willeraengefien dat ghy ſulck zijt 
als de oude Paulus / maer nu ooc een geuan 
Icxk bidde v ade ern . 


- Fneen wecken ich nn 


bandẽ / Oneſimo _ 


weickẽ rang be 
den / om bat by voor v mıp Bienen foude in de 
banden des Euangelijs / maer ſonder uwẽ 
raet cn wilde ick niet doen / op dat v 
ride en wt bediwanc/ maer 
lich / —— is hy daerom̃ cene u 
ee /op dat ghy hem 
inder Geunichept ondt wederom on 
- nmmietals eenen knecht / maer poor eenen " 
’ knecht vend alderliefſtẽ bꝛoeder ’ aldermeeft 
my hoe veel te meer v ooc int vleeſch eñ in⸗ 
de Deere? Daerom iſt dat ghi mi von als 
‚ eenen medegefelle’fo ontfangt hem als mp. 
Maer iſt dat bp v eenighe ſchade ghedacn " 
pr = den is ne 
c 
een en op dat ie v niet en leo 
— — ſchuldich zijt (oo » 
der / lact mp we met vzeuchdẽ genieten 
inden Deere, Tiermacer m —— * 
ben inden Heere. Betrouwende inuwe 


gehoortaemhept heb ick ——— we⸗ 
tende dat ghy meer doen ſũlt dan ick ſegge. 


en —* * 





Maãccus/Ar 


Totten Hebrcen. CAP.L 


» Dacetoeberepdt mp de herberghe / want 
ick hope dat ick Door uwe gebeden d lieden 
„wedergegend ſal worden. —— 
medegheuanghene in Chriſto Jeſu 
iſtarchus / Demas / 
„mön helpers, De gratie ons Deeren Jeſu 
Chꝛiſti 3pP mer uwen gheeft; Amen. 
Dier voleyndt de Epiltel van Sinte 
Panwels tor Philemonem, 


De Epiftel van 
S.Pauvvels totten 
Hebreen. : 

Hoe dat nieuwe veftament dcor Chriftum leſum —— 


die i cen leuende Gods ſone, ſoo veel volmacäer ıs dan 
en - „race er ende cerlicket is dan de 
ghegbeuen hebbeu. 


— Capitiel. 
Ae dien dat Bode hier voor⸗ 
| maels menichmacl ch in meni⸗ 





6 
* 
— —* di den w 
a ingem n welcken hy 
—— Ge a -. — Alpen ds 
er gloriẽ is / eñ de liguere fons 
weſers / eñ alle le dinge dꝛagẽde door D’woort 
lijnder cracht / —— ber ſondẽ makens 
be)fidt ter rechter füden vã de maieſteyt int 
«bhöoge, fo verl beter van de Engelen ghe- B 
woꝛden / hoe hy verſcheydẽder naem dau bie 
want wien vanden 
hi tor eenigẽ töde geleyt: Shy dt mon fot· do 
nercheb v — gebꝛocht: Eñ we⸗ * 
derome Ick ſal hem tot eeñen vader welen av· di· 
—* my tot cenenfone? ——— 
eerſten geboren ſone brengt in de 
Wereit fo feyt hy: EZñ hem moetẽ aenbidden Pülsch.. 
alle Bonds Engeien, Eñ totten Engheien | 
fept bp: Die fon Engelen gheeften mãcct / tũ alın = 
: fon dicnaren een vlamme Des biers. Mact C 
torten fone:Bodt uwen th2oon is vã de ce: almdr 
wichepttor de eewichept/een roede der 
» techtichevt/is deroede ws rycks. Ghi 
bemint de rechtveerdicheit / eñ gehact de on- 
ticheyt / daerom heeft Godt v —— 
ũwe Godt met de olie der meuchden ba 


» me med en. —— beein ing Püne.dad 
——— 
u wẽrcken zijn —— 
maer g lage innen 7 —— 
„als cen verouderen. Eñ 
mantele fuldpfe veranderen / ende — 


vertandert worden / maer ghy t de ſel⸗ 
ue / ende v iaren en ſullen gehe x, 
n sad nn Bee — 
it ——— — * 
Fred, an ri Ka 
— — —— ai 
legaderniet Dienftbarighe gheeſten/ 
ben ten dienſte om de ghene die de 
Der Salichept allen onttangben: 


Paulus 


Pole. 


CAP. II. 


Paulus toocht dat de ouertreders der geboden Iefü fwaerlic- 
ker füllen zeftraft zija dan die int oude teflament fondichden 
wanı hy hemfeluen theeftom ie zijtie een wercker, ch 
beginder 


des ſalicheyts. 
Dat ij.Capinel, 
A D Aerom moetẽ top te meer onderhouden » 
Fgene dat wy gehooꝛt hebben / dat wiby 


auontucren niet teenenmalc en veruloepen 
— —— —— 
gelen gefept is / vaſt gemaect is 
iſt dat alle onertredinge eñ ongehooꝛſaem⸗ 
hept / rechtueerdige v inge des loons 
ontfangen heeft / hoe ſullent wy dan ont⸗ 
vliedẽ iſt dat wy fo groote falichept verfup= 
men? de welcke doen ſy een beginfel geno⸗ 
men hadde vertelt te worden Doorden Dee 
re vanden genen bier gehoost hebben / fo is 


- 


— herupgenifle door trekenen / ende won⸗ 
sehr —— den — *28 
en / ende verſcheyden dey s 
s / na ſyjnen wille. want nt Bao en} 
eeft ven Enghelen de toecomende werelt 
niet ondergheworpen daer wy af ſpꝛeken. 
Maer een heefter genisgegeuenop « 
een plaerfe,feggäve: wat is ecu menich / dat 
2 ahp zung ahedatbrich züt / oft een fone des 
men dat ghy hem befocct? 
* hp hebt hem gemaect cen Inetel min= + 


—— chẽ de m ſoude ſmaken / want «| » 


bet betacmde hem / om den welcken alle = 


gen zyn eñ do —— 
die veel kin ien ad 
dat hp den twerckere er fi icbept Doott 


Iöden ſoude volmaken / * die heplich » 
maect / eñ die heplich ghemaect worden, zun 
wi eenen. Om welcke fake bp hem niet en 
Schaemt henlieden broeders te noemẽ feg= « 
gende: Ic ſal uwen nacm vercondigen mij⸗ 


PGlar.c... nen bnocderg/ int midden der kercken fal ie 


Pfal.: 


La.s 


=.CotL.ıj$. 


m", 


Daerom want be kin chap «|» wantpelommige hem hooꝛende hebben 
hebbẽ gehadt metten Dieeiche bloede/fo is heit verbittert / maer niet alle die gene die ge 
hi ooc deſgelijcs haers Deelachtich gewordẽ | » rep@zin wr ickebeen Do02 Soylen, Maer 
Dzee....d.4 09 Dat 7 pr de poor hem verderuen ſou⸗ tegen de welcke hecft hy verbolgen geweeft 
oots ahewelt hadde / Dat is den die veertich iaren lan en a er dat niet te⸗ 
duynel, eñ dat b> jeden verloffen fou= « gen en de gene die gefondicht hebbẽ / ber welt⸗ Num. 14a 
de / die oucrmits vꝛeeſe der doot in aliö haer⸗ doode liehamyen neder geworpen zijn in 
lieder leuẽ verbonden waren *— llauernijẽ. · de woeſtijne? MHaer den welcken hecft hp 
— hy en ———— aen⸗· gelwoꝛen dat ſy niet gaen en foudcen in ſyñ 
hams ſaet aen⸗ daſte / dan den ghenen Die ongeloonich ghe⸗ 


vlouẽ. Eñ wederom: Ic ſal weſen op hem | is , 


betrouwende. Eñ weberom:-Sier hier it eñ 
* mijn kinderen die „= mer neh ae beeft, 


Totten Hebreen. 9 


bermbertich foude m. —* 

get biffchop voor Bodt ; bp berfoche 
“ [nude de mifdaden Des vol a . 

t'ghene daer bp mede g * is geweeſt 

getenteert / is hy ooc tich den genen die 

ghetenteert worden te helpen. 


De Apoſtel bewijft dt hoocheyt Chriſti bouen Moyſen, efi 
gelijck fy geftraft worden Moyfes nıet onderdanich zijnde, "die 
in de woeltijne floruen ,fb fullen iy oock gheftraft worden die 
Chriftum nietet hooreh,ende hoch fiyserlicket; 

Dat iij.Capitiel 


PDAcxoinc p beplige Webers deelachtich A 
vanden hemellchen roep/ acnmerct den 
un: ende biffchop van anfer belijdin⸗ 
gben Jeſum. %* _ 
’ Due za is den genen die bem gho⸗ 
maect 
is ſoo veel meerder 
orien weerdich m me geweeft bouen 
opfes/ ghel meetder eerc heeft dan 
thuys de gene Be — ehr, watit 
eick huys wordt van pemande getummert/ 
— heeft / dat Malle an 
s n s was getrouwe in alle fürn 
bh — — ek get iſſe ber 
dingẽ die te warẽ / Maer En. 
als de fone in Ign hups / welchups wy 
fakc dat wy her betrouwen ende de In 
der hopen totten cynde toe valt behouden 


der dan de Engelẽ / met glorie eñ eerchebop | > — — de heplighe geeſt ſeyt: Pl.s4.biK 
hem gecroont / En hebt hemgefteltoner: | » dat ghy heden fon femme hodꝛrt a en wilt 
„Cord. De wercken uwer Alle —— v herten —— jc in de verbit⸗ 
Marand.. DP gew orpen onder in voerẽ want indien teri na Den bach der becoringhen in de 
————— ingen onderworpen ⸗ e / daer v vaders eert heb⸗ 
maect heeft —— ben / ar ien mijn werc⸗ 
dat hem niet ——————————— Macnu |» Don ver waerom Bar * * 
en ſien wy noch niet alle dittge hem onder⸗ —— 
‚ Fhila.be woꝛpen. Maer dich Jeſum die een duttel⸗ 8 Ser Beton merter hertẽ. Maer ſy Fi = € 
C beneden de " ben mijn wegen niet bekent / den weiche 
—— dat —— Des doots / met heſworen ——— 
dat — — pr Ahr gerne 


* Siet toe bꝛoeders / dat bp auonmeren 
in yemant van rote de gun 
berte der ongeloonichept om te 
«‚ den leuende Bode, hasse ma * 

deren dagelics / ſo lange alſmen heden noẽt / 
op datter niemant van —* verhardt en 
wonde / door de hedzieghel iiahept der ſon⸗ 
„ben want wp zijn Thꝛiſtus ———— 
ewoꝛden / iſt ao nochta wy het 
—— under ſubſtancien totten eyn⸗ 
— ee AG dat adr deve 
daer t woꝛdt: Iſt dat ghy heden 
ſijn ſtemme hooꝛt / ſoo en wilt v herten niet 
verharden beluet was inde Berbitteringe/ 


— md dat hpin alles ——— moe= » | »wecfthebben? Eñ wp fien dar ſy daer niet 


ten gelijck welen ſijnen — ov dat hy 


in gaen en mochten om de ongeloouicheyt. 
Midts 


CAb. III. 


eeft / gelijc oock 222* was in alle Num.iab.⸗ 
u in ons geueſticht / duermits Gods me= « | ’funhups; want defe 


CAP.IIIT. 


Midts dat om de ongeloonicheyt de loden in de rufte nier 
gecomen en zijn, macr ander füllen die beſitiẽ daeronı laeı ons 
wochen, dar wy van die nict en falen, maer dat wy geloouende 
dar in gheraken, Ende van het flerck woordı Gods, 


Dat ii). Capittel, 
A DAerom laet ons vicefen datter by auon= ' 
ei teugue va v licd? verlatẽ heb⸗ 
bende de belofte vã te gane in fun ruſte / niet 

be ion worde daer te — want 


et is ons ooc vercondicht / gelijck dat hen⸗ 
iedẽ was / maer t'wooꝛt darle gehooꝛt heb⸗ 
ben / en heeft henlieden niet ghebact / din dat 
niet en was metten ghelooue van 
ash de genedietgehoort hebben: want op Die 
+ gelooft hebbẽ / ſullen in de ruſte gaen / gelijck 
geſeyt heeft: Belück ick ghefworen hebbe 
minen toren’ iſt dat ſy in mijn ruſte gaen 
ſullen. Ef dat was vooꝛwaer als de werc⸗ 
ken ban dat cerfte macchfel Der werelt vol⸗ 
35 maect waren’* want hi heeft op een 

Fra. vandẽ ſeuenſtẽ dach taldus: Ei Godt 
—— op den ſeuenſten dach van alle 
ijnen wercken. Eñ in deſe plaetſe weder⸗ 
om: Iſt dat ſy gaẽ᷑ ſullẽ in mäncufte, Aen⸗ 

geſien dan datter ſtaet te comen datter ſom⸗ 

m̃ighe in ſijn ruſte ſullen gaen / eñ dat ſy / den 

welcken dat ten eerſten vercondicht is ghe⸗ 

weeft/ daer niet in en zn / om̃ de 
ongeloonichept wille/ lo ogdineert hp we= ? 

derom eenen Dach / heden dooz Danid ſeg⸗ 

re fo veel tits / gelijck Dat voorſeyt is: 

ft dat ghy heden fun ſtemme hoort / ſoo en 
wilt v herten niet verherden. Wwãt hadde; 

ieden Jeſus ruſte ghegeuen ſo en ſoude 

— — * —* 
ren dac heſpꝛoken hebben. icrom ſoo⸗ 
woꝛter Kin — Buceae 

% 000: Bods volck. want die in ſn ruſte· 
ecomen is / die ruſt oock dan ſijnen werc⸗ 
ijck Godt oock van de füne, 

* Daerom laet ons haeſtẽẽ om te comẽ in « 
de ruſte / op datter niemandt en valle in dat 
ſelue der ongeloonichept/ want a 

wooꝛdt Gods is ſeuende ch crachrich/eni 
—— Infpenbe/efi bet Garröngetor 
epdezüden ſnijdende / gaet doze tot 
dat ſcheyden der ſiclen eñ des geeſts / ci der 


ehr. ,.b.7. 


tlamen voechſelẽ ch des s / eñ tis een 
D ond der vã de gedachten eñ meynin⸗ 
Ecel,17,d.e. des herten Zfidatrenis geen crea⸗ 


Palncıe mereonficnlick vodi fün atichijn maer alle 
Dingen zijn bloot eñ open voor fün ooghen / 
vanden welcken wy hebben. Nu« 
wy dan hebben eenen hooghen prieſter / Die 
gegaen is door de hemeleñ Jeſum den ſone 
Bods / ſoo laet ons houden de belijdinghe / 

want wy en hebben geenen hoo Wr 
fer die niet en ſoude connen medeſijdẽ heb⸗ 
be mer onfe crãchedẽ maer in alles gepzoeft 
na de gelijckeniſſe fonderfonde. Dacrom 
laet ons toe gaẽ mer betrouwẽ tot dẽ thꝛoon 
Der graciẽ om dat wy bermherticheyt inogẽ 
bercrägench dat wp gracie mogen binden 
als wp de hulpe dan doen fullen hebben. * 
Hoe Chritus onfe biffchop ıs, ende war offeranden hy den 
vader gheoffen herfi: ende hoe dat hy henlieden die snderda- 
nich aija den gkelooue, is een oorfake der falisbeyt. 
Dat v.Caputel. a 


ı 


Totten Hebreen. 


CAb. v. 


| Em spe booch priefter wten q 


—— —e ———⸗ — — — — — — — —— 


J 


menfchen genomẽ / woꝛdt Door de men⸗ 
ſchen gelleit in de dingen die tot Gode zum 
dar hy offerẽ ſoude gauen eñ ſacri 200} 
»de fonden/ Die medelidẽ foude mogẽ heb⸗ 
ber met de ghene die onwerende zijn en dos 
len, want bp voc € is mer cranchept/ 
enñ daerom moet hy als vooꝛ t volck oock 
vooꝛ ſy ſeluẽ offer voor de ſondẽ. Eñ nit⸗ unas 
mant en neemt ſy ſeluẽ de eere aen / maer die B 
van Bode geroepẽ wordt als Aaron. Allo 
en heeft Chriftus ſy feluen nice cerlick ghe: 
macckt/dat bp hooch priefter ſoude woꝛden/ 
maer de ghene bie tot bein kenbeckt; 
Ban züt mijn ſone / ick heb D hedẽ vooit ge: Panıs 
baacht / Ghelijckerwijs hy ooc op een ãn⸗ 
der e ſeyt: hp zijt prichher inder ce⸗ Palmas 
wichept / na de infertinge va elchiledec, x 
Die in de dagẽ füns vleeſchs / gebeven ch 
ſmeeckingẽ tot dẽ genẽ die hem m̃ocht ver⸗ 
loſſen vãder doot / met een crachtich gerocp/ 
eñ met tranen ollerẽde / is verhoort geweckt 
: omſijnder eerweerdicheyts wille. Eñ hoe £ 
wel hp de ſone was, hp heeft wor t'ghene dat 
„bp geledẽ heeftronderdanichepe geleert cñ 
volmaect welende / hy is alle den genen die 
hem onderdanich zn geworden cen orſake 
“Der cewiger falichept/ geuoẽt vã Gode ern 
ooch pyiefter/ nade orbinancie vã Bgelchi- 
„fedec/ Wanden wy een groote vebeu 
hebbẽ / eñ ſwaer om wor te leggen wantghy D 
a ʒijt crauc gewoꝛden om te hõoꝛẽ. want als 
g oordet mechters te zijne / om des tüts 
wille / fo behoefdy weberom datmen v leere 
welc de eerſte beghinſelen zyn der woodeu 
Bods / ch ghy zijt ſulc / dẽ weicken 
melck van noode is / ende geen harde ſpyſe. 
uWãt alle die meic nuttet / die cu is niet deel⸗ 
achtich van d'woort Der rechtveerdicheyt / 
4 want hy is noch een cleyn kint. Maer den 
volmaectẽ hooꝛt toe De herde ſpijſe / hen die 
door gewoonte hebben gheoeffende ſinnen 
tot onderſcheyden van goet ende quaet. 
Paulus ioocht hoe groore wrake op henlied& comen fal, die 
na ber doopfel wederom in fonden vallen,ende daer na fo ver- 
troolt hy de Hebreen,dar/y de verduhlicheyt Abrabe volgende 


henlieden deelachtich maken inde beloften, 
Dat vj.Capiexel, 


‚ ID4srom achterlatende d'wooꝛt van Chri a 
ſtus beginſele / laet ons ter volcomehept 
varẽ / niet wederom leggẽde het fondament 
der penitencien / van doode wercken / eñ des 
» geloofs tot Gode / van de leeringhen dev 
doopſelen / eñ dooc vã dopleggen der haudẽ 
‚ende van de verrijſeniſſe Der dooden ch van 
‚bar cewich ordeel. Wit ſullen wy ooc doen / 
iſt dat Godt gehenget. want bet is onmo⸗ 
gelick dat edie cens verlicht hebben 
— ben oock gefmageı De 
he gaue/ende zijn deelachrich GEWEROR de 
s heplichs geeſts / eñ hebben ooc nierse man 
— bat goet woort Gods / eñ de crach⸗ 
·Fren der tgecomender werelt / ende afgeual⸗ 
len zijn fouden wederom vernieut worden 
ter penitencien / wederom hen ſeluen cruy⸗ 
cende den fone Gods / eñ hem beſpottende. 
a a 


MarL.udae 
„.Peri.i» 


CAP. VI 
haer comẽde drinct / eñ is voorts br 


iens eynde ſal weſen ter ver⸗ 
berringhen. Maer wy betrouwen van v⸗ 
lieden min alderlieffte beter dingẽ / eñ naer⸗ 
hoe wel bat wyaalfo ſpre⸗ 


Haer dat een 
dan v lieben vertoone ser nenne 
hept tot bat volbꝛengen der tottẽ ceyn⸗ 
de toe / op dat ghy niet * — 
maernanol der geenre Die Door t 
ne eh verduldichept de beloften fullen * 
uen. want Godt Abꝛahe ghelouende(om 7 
dat hy niemanden meerder en hadde by den 
— ——— —— 


ven.aa.c.ia. 


deren dan ſy — — 
hacrlieder fter v 


D ect. waer in oBt willen Den enfgena» » 
mende elicker to 
— — 
nen eedt 0 
' onverandelicke dingẽ / midts De w — 
—— 1 eg, een ler 
ftererfe folacs fouden hebben /Die daer toe 


Acngefien dat Melchifedechs 
dan des weis, Chriftus priefterfchap ‚dat het Melchifedechs 
noch te bouen gaetis —— — te niert, 


Want Dit is ; Möeichifebech ‚de Coninck* 
senigd.. eV Salem een prielter des opperſten 
Bods /de weilcke Abꝛaham tegen ginc boen 
bp wederom comen was van den ? dachber 
m ann gebenedüt/ Den‘ 
wel radeln none gerad gu 5 meh pad 
dingen / Defe wordt ten 


de thienden van alle 
ecrften bediet een conincs Der recht veerdic⸗ 
hept/efi daer na een coninc vã is 
een coninc des wreets/ 'Tonder vader ſonder: 
moeder / londer af va noch 
be noch eynde des leuẽs heb⸗ 
— — ner 
ijtt inder e 
—— — — — 


Patriarck thienden 
— ....s boden binge., an —— |» 
t de thienden te ontfan 


lu, 4.8.4. deren bet prie 
volcke na be wet / bat is Dan 


TottenHebreen. 


betupcht 
‚ »leeft. Eñc(om allo te fprek&)dooz 


ıCAP.VII 
boe — en a 
iens gellachte niet 


·lendenẽ. Eñ hy w 
— ander be ah bee eh —* 
on Abraham heeft de= 
? a ion de beloften hadden t. 
onder eenich wederſeggen woꝛdt het gene + 
dat minder is ghebenedit — is. 
;Eñ hier on de ſterllelicke 
de thienden / maer daer dat hy 


is Leui die de thienden on heeft / 006 

verthient geweeſt / wũt hy was noch =. 
vaders Iendenen doen Agelchl 

—— — — ven 


pꝛieſterſchap was 
—* ceft onder be wet ontfangen 
= en 
iſcdechs orbinäcie een 
opftacn ſoude / eñ Dat Die nieren ſoude na De 
— en wät £ 
bet rſtelt wordt / ſo 


vã noobde datter oot een v 
» geſchiede / ed daer d 


waer al niemant aenden outaer ghe= 

“Dient en heeft. yoant het is openbaer / Dar 

gel one van er 
en n 

s en heeft / Eñ dit nn ande 

öckcnifle vã @gel 


» De welcke oc 


Dorwaer —— 

geweeſt om bat ſy door de doot beſet worde 

ãlttjt te bitjuen. Maer deſe om dat hy inder 
ecwichept blijft / hecft cẽ Be, 


ps ade feiner tot —— 
1 * — om te ee ons. * hr! 


hebbẽ nnooſel / onbeſmet / verſch 
dẽ vã de een 
gewoꝛdẽ / Die geenẽ noot cn h 
—** ) cerſtmael —— ee — 1. 
nen offeren eh daer na '*" 
„Voorkes volcks mifdaden / want dat heeft 
eens fp felnen offerende / want 
de wet — — die cranc⸗ 
d wooꝛt Des eetsd’welcna 


Er 2 


t tot 


Be | | Bee 8m merercheg volmaect, 


PP 2er 


CAP. VIII. Totten Hebreen. CAP.IX. 
+ Meı dat ieſus ter techterharide des vaders fir,ende hoogher füden met goude / waer inne was be den 
——— — ————— crupcue hond de her manna / ch Aarös roe 
Dat viij Capittel. de, die bladerẽ vooꝛthꝛacht hadde / eũ de tafc=»- ae 
3 TE fomme vant gene datter geleyt wordt » | slendesteftamäts/ ch ower bie want Beche —— 
is dit: wy hebben fulcken hoo pꝛicſter rubims Derglorien ouerlommerẽde dẽ 
die geſeten is inde rechte 3öde van den ſtoel Der genadẽ / — — * 
ee: inde hen een dienaer Der » | * gen dan elckẽ befondere.: Maer als deſe dm B 
ende des warachtichs tabernakels | genaldus gas has arihee up er. ran 
de Deere vaſt ghemaect heeft/ ende altijt in dar tabernakel de dienſten der 


 wierde menich. —— —— priefter ; | »facrificien voldoende/ maer in twoerde ginc 


wordt om gb = ebenen wer riefter ecns rliaens / niet Eros. Im. 
Den te offer / daecom it van noode dat De= fonder bloet / d welck hy olfert voor füne, ch Kt. 
B ſe wat hebbe dat hy offeren mach. Daer⸗ + | "Des volcs onwetẽtheyt. Den hey gera 
ee daerde / ſo en waer hy gheen ———— Den wech der hey 
datter waren die na de wet ligen noch niet geopenbaert en was /te wij⸗ 
— ————— de weicke der gelöckenif= s | le dar het eerfte tabernakel noch fünen fact 
——— —— eh bes |» en 
e c ghe vort tijt / waer na 
— — — het tabernakel volmaeckte. Siet worden — —— — 
— Eine — doet na dat vodibeeit / conſciencie den ghenen die dient niet volco⸗ C 
d welc v getoont is op dẽ berch. Maer nu s |» men maken en connd/ alleenlicin ſpijſen ch 
eenen beteren dienſt vertreghen / fo in drancken / eñ v ben manieren van 
bp eẽs beters teſtamẽts middelaer toafichenvch — 
(soeben beioften vaft —— bie tot den tijt der beteringe ingeſtelt zijn.* 
want hadde dat eerſte onberiſpelick ge⸗⸗ Maer Chꝛiſtus een ãencomẽde hooge 
werten fuer gern plaetfe voor een au= pꝛieſter Der toecomender goeden is door een 
—— t woꝛdeñ. want henlieden mil» | ineerder eñ volmaecter tãbernakel niet met 
Meesuf.on. piöier dt hy:Siet daer fullen Dagen co gemaect / dat is’ niet vã deſen maec⸗ 
de HZeere / ende ick ſal volmaken el / noch Door t'bloedt der bocken oft calue⸗ 
—— 5 van Iſrael / en ouer thuys van a rem maer dooz fünepgen bloet / eens inge- — 
£ Audacennieu niet —— ⸗ gaen m bat beplich, —— “ 
ment b'welc ick — hen raid eu eewighe verloffinghe. 
be op den dach als ic n "Toant it bat her bloet der back? ende der —— 


ende v’allchen vanden bvecrfcalue be·⸗· 
—* de beſmette heylicht door de 
es vleeſchs / hoe veel te meer Ron... 
—— —— * door den pe * 
geek ip ſeluẽ Bode onbeſmet geoffert heeft 
onfe confciencie gefupuert van doode wert: D 
ss kem/om te dienen Deu ieuenben Bode?! Lü 
daerom is hi een —— des nieuwẽõẽ teſta 


men hebbe / dar.icle — —— 
n niet geble⸗ 


teſtamẽt / ongeach 
en 


4 


— ———— —— 


— —— Fun mẽts / op Dat De gene Die geroepẽ zun (ouer= 
ende cen yegelit enlalfünennaelten niet » | mits dedoot bie daer en comen is / tot 
leeren’ ende cen yegelüc fynen verloffinge van de onertredingen bie onder 


nen baoedere / ſeg⸗ 
gende: Kent Den Deere / want Ip fullen mp v’eerfte tẽſtament waren)ontfangen fouden 


allegader kennen / vanden mi totten de belofte der cewigher erflelichept. * 
van henlieden want ce »/s want waer con teltament is’ daer iſt van Calaı.d 
dich ti baren ongerechtichede / eñ noode dat dedoot dcs teſtamẽtmakers Dart 


fonden en fal ic nu vooꝛtis niet meer —* 
ken, Ende ſeggende een nieuwe / —* u 
ber eerſte veroudert. Maer wat veroudert 
ende veriaert wordt / dat is bp ſijn eynde. 
We datter ghefeyt is,toocht de Apollel de onv maectheyt 
des wertelics priefterfchaps,ende de volmaeätheyt.des nieus,ine 
welck Chriftus een priefler ende cen offe is 


"nabolghe. want bet teftament is ın de 
dooden geuefticht/anders fo en iſt noch niet 
van wecrden als hy noch lenet Diet teſta⸗ 

"ment gemaect heeft. Daerom fo enishe z 
eerſte ——— ooc niet gehey 

licht gheweeſt / want als alle t —— 





Dat ix.Capitiel. wei em Moylſes geleſen was 
A H# eerſte teftament hadde —— BKec / ſo heeft hy / nemende t bloet der calueren 
Ei ſijn rechtveerdi ende bocken met water eñ ——— wolle,ch 
erh peter, cr, vl en En 
Krolssas. her tabernakel ig ten eerſten ge= : |» — — Ditist = Emsdurcı 
NEE: a ee ftaments/p’welc Godt * vlieden geboden 
de tafel ei de vooꝛlegginge der bgooden / die heeft. Dock heeft bp bet tabernakel ende 
heplich genodt wordt, Maer na dat twee⸗ | allede baten des diẽſts —*— mettẽ bloe 
be vooꝛhancſel was het tabernakel d'welck |» ——— Eñ hy na alle Dinge worden 
genoemt wordt t'heylich der heyligẽ / heb⸗· ——— wet gheſu m pn en 
bende het guldẽ wieroocvat / eñ De arcke Des etſtortinge en wordt g 
ffaments / rontlomme ouerdect van allen 


te 


a —* Aldus danift —8 van An mac 4 # 
90}= 


CAP.X, Torten Hebreen. CAb. X. 
vooꝛbeelden der hemelſcher Dinge yier sues ;« fünner voeten: want door een offerande 
de gheſuyuert te worden / maer de felue he⸗ | heeft hp inder cewichept volmaect de gehep 


me dinge moeten doöz berer Nachofler- 
er ! worden dan — 
want en is niet gegaen in in 
ge plaetſen mer de vooꝛbeel 
ben der Dingen Die warachtich zijn maer in 
denhemel/op dat hy nu ſoude tegẽwoordich 
zun vooꝛ Gods aenſicht door onslicden. 
MR och ooc niet om Dat hy ſy ſeluẽ Dicmacl »s 
35 foude offeren / geljc de oi priefter gaet 
inde alle iare / met vꝛemden 
bloede / want anders lo waert van noode·: 
—— iindẽ ſoude van t'beginſel der 
. Maer nu heeft hi hem eens geopen⸗ 
baert / in de verv ‚ber tödE tor cen at⸗ 
nemen vä de fonde door ſijn Nachofferande. 
Ende gelöc ven menfchen geftcit is cens 
te ſteruen ende daer na her oĩdeel: allo is 
Chꝛiſtus oock cens om de 


Ten tweeden fal hp o 
den genen diehem berwacht ter ſalicheyt. 

Her was vi noode cen nieu teitament te hebbene,om de on- 
volmaectheyi der oudẽ oflerande, want met een offerande wer 
den int nıeu teflament alle fonden vergheuen, in de welcke wy 
geloouen ende acnhanghen moeten, 


Dat x.Capitiel. 
A \y Wanede wer hebbede een ſchaduwe der · 
Leuit.se.c.ı+ toetomender goeden / niet bet 
tich beeit der dingen / en mach nemmermeer 
volcomen maken de gene die daer toegaen / 
met de ſelue Nachofferanden die ſy ſonder 
ophouden offeren tot alle iaren want an= » 
ders fo fouden Die opgehouden hebben van 
geoffert te woꝛdẽ / om Dat de dienaers cens 
gelupuert zijnde / geẽ confciencie ber ſonden 
voorts meer en ſouden hebben. Maer bier ı 
inne wordt een gedencke niſſe Der ſondẽ tot 
zen iare gehouden / want het is onmo + 
ic dat door der ſtieren eñ bocken de 
B londen ſouden afgenomẽ worden, Daer⸗ 
PGl.,s.b>. om hp in de werelt comende ſeyt: Gheen 
Nachofferande ende gifte en hebdy ghewilt / 
men een lichaem bequamelick 
toegeuot die heel Inantofferen ende De s 
fondofleren en hebbẽ v niet behaecht Doen > 
heb ick gheſeyt: Siet ick come / int beghinſel 
bes boecs ig van mp geſchaeuẽ dar ıc Godt 
uwen willedoenfoude. Bouen ſeggender⸗ 
Dat ghy de llachofferanden ende ſaccificien 
ende heel Inantofferen ende ſondoſſerẽ niet 
üt en hebt / eñ dat v ooc niet behaecht en 
bben die na de wet geoffert worbe/ Doen » 
heb ic geleyt: Siet ic come’ om Dat ick Godt 
uwö wille doen ſoude. Daer neemt bi d’cer= 
— wäleupgeberiichesänbonjncot 
wille wy t zijn Door de of⸗ 
SEHR has 
is 
alledage dienende, eñ de felue Nachofferan 
den Dicmael offerende / Die nemmermeer de 
fonden en mogen afnemẽ / Maer defecen i ; 
Nachofferande offerende voor de ſonden / fir 
Inder cewicheptacn de rechte handt Goos / 
Pial.ıosaı. vooꝛtaen berwachtende tot bat ſijn vian⸗· » 
,.cor.174 Ben gheftelt fullen worden tot cen ° | 


Rom.s.2.6. 


a,Per.2.C.18. 





„lichde. Eñ de heplige gheeft berupget ons 
ooc /want na Dat hy beeft: ZEnditis teren fir 
het teſtament dar ictor henlicden betupgen Yeb-b* 
fal na Die dagẽ / fept de Beere / Geuẽde ya 
wet in haerlıeder herten.ch in hen 
„ ten lal icſe ſchꝛijuen efi haerder fonden eñ 
ongerechticheden en fal ick nu niet meer ge 
u dencken. Eñ waer vergiffeniile is van de= 
ſe / daer en is voorts gheen offlerande meer 
vooꝛ de fonde. Dacrom bꝛoeders hebbende 
betrouwen inden ingancder hepligen doort 
bloet Chrifti door den nieuwen ef leuenden 
» wech/ den welckẽ hy ons eerſtmael De 
wandelt heeft doort voozhandel,dat is’ ſijn 
„ vleeſch / bende ooc den grooten prieſter 
»ouer t'huys Gods / laet ons daer toegaen 
met een warachtich herte in de volheyt des 
geloofs / hebbende de hertẽ beſpꝛaeyt vã een 
quade conſciencie / eñ de lichaniẽ gewaſſchen 
» met ſuyueren water / laet ons houden de E 
onbewegelicke belijdinge onſer hopẽ (want 
hy is getrouwe bier beldeft heeft) eñ laet oõs 
malcanderen aenmercken tot verweckinge 
der liefden / ende der goeder wercken / niet 
verlatende onſe vergaderinge, gelijt de ſom 
mige ghewoonlick 3yn: maer trooſtende / eũ 
dat ſo veelte meer als ghy ſiet Den dach aen⸗ 
al willens ſondi⸗ Heb. «ia 
gen / na dat wy ontfange ende kennilſe 
- waerhept/fo en ——— de ſon⸗ 
nu geen Nlachofferande meer ac e⸗ 
laten / — ————— * -_ \ 
ordeels / ende een etheyt des 
» piers/welc verſlindẽ ſal de viandẽ. So wie 
Mopſes wer bꝛeeckt / Die ſterft ſonder ceni= F 
& —— door — dry gerupge, — 
hoe veelte meer quader phnen mepndp dat 
ſulc lijden fal’die den fone Gods vertreden Dre en 
—— —* ug des — —— 2. Cote» 
upuer gehouden / waer in dat by geheplic 
is / ende ben geeſt der gracien —— 
» aenghedaen heeft· want wy weren wie 
Datter geſeyt heeft: Geeft mide wake / ic ſalt —— 
v en. Eude wederom: want de Deere “ri 
»fal ſijn volc oꝛdeelen. Det is grouwelic te 
vallen in de handen des leuende Gods. 
Maer weeſt gedachtich der vooꝛleder da⸗ 
gen / in de w yp verlicht zunde cenen 
grooten ſtrijdt Des Indens hebt verdꝛagen⸗ 
ecns deels als ghy dooꝛ verſmaethedẽ ch 3 


= 


33 


a 


seibulacien een befienfel zijt orden / eñ 
eens deels als ghy med tt getwor 

J = pet, gheenre die allo wandelen. 2. 
y ooc metten geuangenen medelö= 
den —— ehdeberoouinge van uwẽ goe 
dy met blij / weten⸗ 

de dat ghy noch een ende bijuede goct 


»s hebt inden hemel. Daerom en wilt v be= 
trouwen niet verliehen Die een groott ver⸗ 
»gheldinge heeft/ want verduldichept is v 
noode / op Dat ghy dẽ wille Gods Docde 
» moecht vercrijgẽ de belofte. wãt noch een abae a⸗· 
eñ een luttelkẽ / eñ Die toccame= bet.a.* 
de is / ſal comen / eñ hy en ſal niet vertoeuen / 
Py mar _ 


CAP.XI. Totten Hebreen. CAP. XI. 
Remo maer mijn rechtveerd —— eloo »|« maer nu begeeren ſy een beter lant / dat is d 
ue:maer iſt dat hy heim ſeſuen ontrect / ſoo en een hemelſch ſant. Daerom en ſchaemt hem 
lal hy mjnder ſielen niet behagen. Maer » | Bodt niet haerueder Bodtgenoentrewo 
ch - * geen kinderẽ aftreckens ter den / want hy heefrhenliede cen ſtadt bereyt. 
r maerdesgheloofstorver= |» Dom tgelooue hecft Alꝛaham Filaar ge: run 
— der ſielen. offert doeñ hy gepꝛoeft worde/eh hy oſferde 
—— ıe verheft hier hoogelick dar gelooue wt de werc- fünen ceni —— ſone / die d ſten — 
ken der vadeten,ch hoe ſy noch voor haetledet arbeyı de vol- 
len loon niet en heben onrfanghen.  ontfangen hadde (totten weickẽ geſeyt is) Roms 
Dat 2j.Capiteel. In Iſaac ſal v dat faer ghenoemt worden 


a Mätrber gb ghelooue is een vafkichept der : 
dingen die te hopẽ zijn / een ſeker bewüs 
der dingen Die niet geſien eu wordẽ. want : 
hier door hebben de ouders getupgenis ver 
regen. Doort’gelooue werkam wp/dat: 
de tijdẽ Defer werelt bequamelic gefchuct zijn 
dooi d wooꝛt Gods / op Dat wi de onfiene= 
licke Dingen gemaect fouben worden de ſie⸗ 
Gene4a. nelicke. Dpdrt’gelooue Deeh Abel Bode ck + 
— —— ——— gheollert dan Cain / 
ss elcke hy eögetupgenis vercregen 
— hi recht veerdich was / als Godt ge 
ende was van fünen —— 
daer na oo; ek hy noch al is hy doot. 
— Dooꝛ tgelooue is Enoch w —— 
ak Bar hp de doot niet ſien en foude/ende 
woꝛde niet geuonde : want Godt heeft 
wechagheuoert: want Door de verboeringhe 
gerupgenis gehabt, Dat hp Godt be 
B haecht hadde. Maer fonder gelooue iſt on⸗· 
mogelick Bodete behagen / Wantſo wie tot 
Bodecoemt / die moet geloouen / dathiis/ch 
eñ dat hy den genen die hem loecken een ver 
Gene.c.c.ij. —— ss heeft Moe na dat » 
Eodkcıy orde ontfangen hadde vande 
Dingenie Bel )nlergetie en woꝛdẽ / weeſen⸗ 
de /ecnarcke ter falichept van ſijnen 


Gene.i.a.i. 


bee 
Gene... deerdi 


t die worte gelooueis; Door ge : 
alas —— 


t hi die Abꝛaham genoemt wordt, 
gheweeſt / om wt te gane ter 
* ——— een erf- 
is wtgegãen / niet ewaer 
—* hyghi Det f' 
hy gewoont int lant derb als in een 
— —————— 
eñ Jacob medeerfgenamẽ der ſeluer belof- 
ren’ wãt bp verwachtede een ftadtdie fon= = 
damentẽ hadde / ver welcker conftich make⸗ 
— — ee Bodtis, Dooꝛt geloouen 
an heett de ae Zara cracht ontfange 
2 ontfangedes facts/poc ouer ben tijt des 
onderdoms/wantfyp geloofde dat hp getrou 
- was diet beloeft hadde. Daerözunder n 
vock geboren van eenẽ man(efi dien verftor 
Eed.44.d.u. gen)als ſterrẽ des hemels inmenichte/ch ge 
* lijc dat ſant d welc aen dẽ cant der zee is oñ⸗ 
tellic, Nat gelooue zijn alle deſe geſtoruẽ / 
niet ontlanghenhebbendedebeloften / maer 
van berredie aenſiende eñ groetẽde en 
dende dat Ip peii ims efi wemdelingen 
op be aerde, bie en —— —— 
bewijſen Dattp baerlieder lantloecken. zEfi « 
ghedachtich 


waert dat ſy cmmer des —* 
eelt / daer ſy wtgegaen warẽ / ſo 


hadden gew 
Dadden(P vo voorwaer tijt om weder te keerẽ / 


» vooꝛrwaer houdende / dat Godt machtich 

was ooc van de dooden te verweckẽ: waer⸗ 

om hy dien tot een gelijckeniſſe heeft weder: 

» om onttangen. Dong gelooue heeft Iaa⸗ Gmden | 
Jacob ch Elan gebenedgt van toecomende —— 

„Dingen, Doortgeloone heeft Jacob ſteruẽ··· 
de een yegelicvan Joſephs kinderen befon ca... 4 
Bean breit 

u an erroed 00, one 

Zokp feph e gedaẽ van dat rey 

ber kinder&van Iſrael eñ heeft geboden 
3 ad er — Door t 


gebmezunde/is geweckt 

dry macnden van fund onders/om dat ſy ge 

rer vereinigen eg 
en hebbẽ des conincs gebot niet „Boduca 

Don r’ghelonne beeft Ryopfes / doen bp bel. d 

" geoot ——————— dat hy ha 
raos dochters ſone was/ —— 
„Beftnelgker — — 
er te 
achtende herberwüt Chrifti meerderrüt- 
“ Bommen te welen ‚Danden ſchat —— F 
—— fach op de vergeldinge. D 
t gelooue he Bes uni ui 
fiendede —— 
ve —— —— 
007 ue 
lie gehonden / eñ Sri ra dat de · 
ghene Die d’ecrite ————— lies 
„Dennietrakenenlonde, Doortghelooue Bud“ 
——— de —— — dooꝛ dat 
dꝛooge lant / dwelck als de tenarẽ on⸗ 
—— haddẽ / werdẽ —* ndẽ. Door ad 
t'gelooue zijn de mueren van Fericho neder 
— Doorden omganc van ſeuẽ dagen. 

Doo: t gelooue en 18 Raab de ghemepm !‘ — 
warunt niet verloren gegacumetten on 
loonigen/ontfan de befpicders met wre 106.4» 

„den. Zfwarfalicnochfcggen? want den 
tijt ſal mp ontinckö/ verrellende van Gede⸗ 
on / Barac / Samſon Jephte Danid’ Samu⸗ 5 

uel / eñ van de Pꝛopheten / Die doort gelooue 
coninctijcken verwonnẽ hebben / gewracht 
—2* de recht veerdichept / vertregen heb⸗ 
ben de beloftẽ / gelloten de muylen der lceu⸗ 

u wen / wegeblufcht —— — die 
— sun —— 
crachtich zün gewoꝛden 
—— inden ſtrijdt / van rag 

ss ber vremden: De wouwäheb- 
ben Sn dooden ontfangen van de verrijſe⸗ 
——— de —— wigerect geweeſt / 
e eenighe verloſſinghe / op 
Dat ride cen berer verrijſeniſſe vinden ſouden. 

» BMaerde andere 


hebben cä 
Hagen geprac/ at tor nac banbenene 


Erolıa2ı 





CAP.XII. Torten Hebreen. CAP.XIL, 
kerckerem ſy (yztn geiteent geio geweeft/vaneen ; t opwaerts ſpꝛuytende belet en doe / 
gehouwen gewee —— ert ode efi ende datter vele Door Diebefmer worden, 

u. —— —— eb⸗Datter niemant een hoereerder en zy oft E 
** — — ongheeſtelick gelijc lau / Die om cen ſpijſe / mes ds 
ee —— *—* |, ‚on recht der eerſter geboortẽ vercocht heeft: 
—— werelt niet weerdich en» > wantghp luit weten/hoe dat hy namaels Scar-f n 
ang woeſte plaetlen dolende / op bergen / "begrecebe debenedictie te ge 
ende in [pelunckenvehin de holen der accde. u se. geweeft:wanchy en want 
— ———— enis des der penitencien / hoe wel dat —— 
—— zjnde en hebben de belo c ö »tranen verfocht hadde. want en zijt Erö-ts.c.u. 


Rom.s.a.ı. 
‚ Cole.s.b.s. 
Epheuc.ar 
.Per.asa.1. 
| 44.1. 


Pou...b.. den als tot kinderenpreect leg 


Apoc.s. d.ı> 


midts dien Dat Godt Wat » 
—— voo ous vooꝛliẽde was, Dat ſy ſon⸗ 
ber ons nieten ſouden volmaect worden. 
Paulus vermaent dat fy haeılıeder tribulacien met paciencien 
verdragen door d’exempel Chrifti  toog&de hoe waren ordecl 
henlieden ouercomen ne, læijn fy nieronderdanich Chrıfto. " 
Dat xij.Capiteel, 


2 Düse - — ontrent ons/ 
ſo grootẽ wo er. getuygen 
— —— 
ons door verduldicheyt loopen tot den 
—— ons voogeſtelt is / aenſiende op· 
en principalen wercker eñ voleynder bes 
— Jeſum / de weicke hebbende vooz 
em geſtelt de blijſchap / heeft het cruys ver⸗ 
es re ch 
fir ter rechter hant 15 
* want gedenet 6 bie files wtäezkeg, 
Dagbenbecivopbat * ers ver⸗ 
daghen heeit / op Dat ghy niet vermoeyt en 
w et uwen ghemoede verllauwende / 


B ——— ghi en hebt noch tottẽ bloede niet wo⸗· 


erſtaen / tegen de fonde ſtrijdende 
hebt —— de ——— Me 
e: Nijn 
dinge des 


— 


ſone en wilt niet verachtẽ de 
Deeren noch en later v niet 


de —— 
elck kindt dat hy ontfangt. In de ca 
olherdet / als den kinder? lo dee 
eluen v —————————— 
ber niet en caſtit: Iſt dat bupten de· 
caſtidinghe zijt / der welcker Ip alle deelach⸗ 
rich zijn gewordẽ / fo 3pdp dan baſtaerden eñ 


a ge kinderen. Woortsfohebben s 
v 


Ra.nn.d.is.: 


d Ser supscerai ns even tal 
erw e wy ie / en 
len wy —28 te meer onderdanich zijn 
den vader der gheeſten ende leuen? * 
Ende dieleerden ons vooꝛwaer opeenen· 

töt van luttel daghen na haren wille / maer 

deſe tot dat gene Dat orbacrlic is om te ant⸗ 
fangen ſin heylichmakinge. act alle ca⸗ · 
ſti dinge in de ooidicheyt en ſchijnt 
niet ghenoecheli erden. 
maer namaels fal fp een fecr gherufte vꝛucht 
der — — weder — dengenen 


pe — ng rare eis 
miect rechte ganghen met uwen voeten / op 


datter yemant cruepel gaende niet en dwale - | 
14 


ſpeelders ſal Godtordeelen. Laet de ma⸗/, 


maer laet hem meer geneſen word®, 
Den vrede met allen menſchen eyt / 
waer ſonder datter niemant GBodt a en 


ſal: toeſiẽde datter niemãt der eg “ 


i 


en ontbreke/op datter gheen wortel ber 


* 


niet gegaen totten rakelicken berch, en tot⸗ 
| ten viere daermen aencomẽ mach / eñ totten 
ſtoꝛmendẽ wint / ende dupſterhept / ende on⸗ 
„weder; ende t'ghelupt der ee ende 
Der woorden. de welcke de Dies 
fe gehooꝛt hebben / weygerden henlieden / dat 
henlieden ð woort niet cn ſoude g 





bie 


wo⸗ 
den (Want iy en verdꝛoegẽ niet t gene dat- F 








2 


Eñ allo veruaerlic wacrt datter geue wor 
de / Moyſes heeft t t Ick = chuct 
»gewordewenbheelbeuende) Maergbpsät 


—— ee 
euende Godts tot de hemelfi em / 
—5— 


eñ totter menichten van veel du 
ulen / eñ tot de kercke der 
ſchꝛenen zijn in de hemelen / eñ tot Bodt den 
rechter van al / eñ tot de geeſtẽ Der volmaec⸗ 
»terrechtbeerbiger/ eñ tot des nieuwen * 
ſtamẽts middeſaer Jeſum / eñ tot de 
inge des bloets / beter ſpꝛekende dan 


bloet. Siet toe dat ghy den genen Die ſpreect 
niet en veronweerdicht. Want ilt fake dar 


De acrde berucrdermaer mt — 


ter geleyt woꝛde / Ende wãert dat ẽen bee 
den berch raecte / die ſoude geſteent 


dei Hoch eens eñ ic ſal beruerẽ ee Agg.ı.b.a 


ee 
e 
ber baer —8 —— 


op —— die on 

BD — ng nn re 
gende/hebben wy De gracie/ DO02 n weiche 
wp Bode begaghende dienen fonden / met 
» prceleende eerweernichept: want er 


waer Ins Bodt is een berterende bier. 

Paulusdoer hier int flor een vermaen tor yeclderhatide 
deuchden,ende bidt om haerkieder geber, eũ beloeft oock voor 
henlieden te bidden 


Deinen 
—— ende de en wilt 

want hier dooꝛ hi be om 
gg en 


bergeuangenen’als — 
der geenre die arbeyden / als die ſelue — 


medt int lichaem woont, Den houwelick 
is eerlickby peghelicken / ende dat bedde is 
onbeſmet / de hoereerders ende ouer⸗ 


28 


nieren zön fonder 
| fende met — 


—— heeftgelept 


ichept / te vaeden we⸗ 
wooꝛd 
= — 


———— 


Deut.4. d.ug 


A 
Ro,ra,.c.ıo, 
ce. 
ı.Per.4. c.v. 
Gene. 10.2.3. 
19 Ai, 


lofu.s.ar. 
Pfal,ıs.c 11.» 


17.8.6. 


CAP. AIII. 


noch verlatẽ/ alſo dat wy getrouwelic ſeg⸗⸗ 
gi mogen: De Beere is myn helper / ick cu 
niet eeſen war my de menſch doet. 
3 voceftgevachtich uwer ouerlten die v lie⸗ 
DE gepreect hebbẽ d'wooꝛt Gods/ Der welc⸗ 
ker leuens wtganc ghy aenmerckende vol⸗ 
get t'geloone / Jeſũs Chꝛriſtus is ghiſteren· 
eñ —— * is ger Inder —— 
et eyden eñ vꝛemde leeringen en» 
laet v niet verleydẽ / want vis d’alder beſte 
Door De gracie t'herte te veſtigen / niet mer be 
ſphlen dĩe niet gebaet en hebbẽ den gene die 
daer in ghewãndelt hebben. wp hebben » 
een? outãer waer af ſy geẽ macht en hebben 
te etẽ die dẽ tabernakel dienẽ · wãt welcker u 
dieren bloet Door de ſonde gedꝛagen worbt 
in D’alder heylichſte plaetſe / Door de ouerſtẽ 
/ deſer lichamen worden verbꝛandt 
dei .Daerom heeft Jeſus · 
ock / om dat hy dooꝛ fün bloet her volck hey 
ſoude / buytẽ de poorte geleden. Dact " 
laet ons tot hem wrgaen bupten de lege 












Wehen. gen fun verwijt dꝛagẽde wãt wp en heb- " 


ben bier geen bljuende ſtadt / maer wy ſoe⸗ 
een toecomẽde. Bierom laet ons doozu 
C hem de offeraͤde deslofs altijt Bode offer®/ 
Dat is de vaucht der lippen die ſijnẽ naem be 
Igdede nd Maer der weldadicheyt / eũ der * 
mededeelingẽ en wilt niet bgeten:wät dooz 
ſulcke offeranden wordt Godt vernoecht. 
* weeſt onderdanich uwen onerften ch ” 
it henlieden onderworpen / want ſy waken 
geſtadelic / als Die rrdene voor vſielen ſullen 
} Zur bat ſy dat mer blyfchap doẽ mogen 
niet ſuchtende / want Dat cn is v lied& niet 
ofütelic, Bidt door ons/want wp betrou « 
s dat wp een gocde Konfcienie bebben 
willende inalles wel leuen / Maer re meer » 
begeer ick dat ghy Dit doen wilt / om dat ic te 
haeſtelicker vergl v —— —— gene 
woꝛrden maer Godt Des vreedts Die wt be » 
doodẽ gebracht heeft Den grootẽ herder ber 
D fchapen int didedt des eewichs teuaments / 
onfen Deere Jeſum Chriſtum Die make v ei 
bequaem inallegoct / op dat ghy fund wille 
Doch moechte / Doendein vlieden dat 
9003 hem Door Jeſum Chriſtum / den weic- 
kenis glorie ot de cewichept der eewiche⸗ 
Den. Amen, x 


22h ick vidde v broeders dat ghy verdza⸗· 


d'wooꝛt Des vertrooſtens / want ick hebt 
met feercorte wooꝛden geſchꝛeuen. weet 
bat onſe bꝛoeder Timothẽius vrp gelaten is / 
metten welckẽ (ift Dat hy h ickẽ coemt) 
falick v lieden ſien. Groet alle uwe duer⸗* 
lte / ende alle de —— brocbers van 
ri. ner ieden/ De graciezp mer» 
v men. 


Dier voleyndt de Epiſtel van Sinte 
wels totten Debꝛcen. 


S. Iacobs Epiſtel. 


De Epiſtel van 


Sint Iacob. 
lacob die leert het ptofijt der becoringen, eñ van wien wijl- 
heyt te begheeren is,ende noch ander goede lesringhen, 
Dat eerfte Capittel. 


ons Deeren Jeſu Chrifh / den 
mann en 
Voreid ingedcrs achtet te weien allebil 
ern ghy fult genallen zijn in verfchep= 

s Den becozin 





CAP.L 


Acobus een dienaer Gods ende A 


gem / wetende dat DE proeninge Rrmıt» 
Eñ de 


‘ws gheloofs verduldicheyt werct. 
verduldicheyt hebbe een volmaect were’ 
dat ghy moecht weſen volmaect eũ / 

snergensingbebrckende, Maer er 
mant van v lieden — — bie be⸗ 
geere die van Gode / die allen meuſchẽ geeft 
ouerwioedelick/efi niet en verwijt / eñ dic ſal 


hem gegeuen woꝛden. Maer hp bidde int 7“ 
ue / niet twijfelende want twuſcit —— 


geloo 

Die is gelijc de bare 
’ wint (oe Ai m] 

om de menfch en late 


Yan der zee / Die banden 
ommegedzeud, daer 
em niet dunckẽ dat bi 


Lurır.bn 


ı per ontfangen ſal vaudẽ Deere. Een man 


bobbel vangemocde is ongheſtadich in alle 
» fün wegen: Maercen votmoedich aoeder 
bie glonere infün verheſffinge / eñ de ric⸗ 
Kẽ in ſijn vernederi 


erdoꝛret / eñ ſijn dloeme is afgeuallẽ eũ 
haerder gedaenten 18 vergaẽ 

ar rijcke ooc verdwijuen infün we⸗ 
"ge, Salichis de man die de becoꝛinge ver⸗ 
dꝛaecht / want als hp fal ghepꝛoeft zijũ (o ſal 
by ontfangẽ De croone bes leuens / die Godt 
beloeft heeft den genen die hem liefhebben. 
| en fegge als by getentcert woꝛdt / 
dat hy van Gode gherentcert wordt : want 
Bodt en is geen tenteerder tot quaet / ch by 
“ende tenteert niemant. Maer ecn pegelic 


wordt getenteert vanfün begeerli al⸗ 


cken ende loct, Daernaalsde 
ecrlichept on en heeft, fo baert ſy 
de ſonde / ende de ſonde als fp volbracht is / 
DOORS de doot. Dacrom en wit 

niet dolen / mijn alderliefſte bꝛoeders. 
valle beſte gaue ende alle volmaecte gif: 
Der Ichten/byten Weichen gern berauberit 
er en we gen erin 
ge en is/oft onerlommeringe ber verkecrin 
“ I Uhrpwillichlick heeft hp ons voots⸗ 

t daoꝛ d'wo 


ordt der waerheyt / om bat 
u ſchepſels. Den ernige ——— 


wy zijn ſouden 
ders. Maer alle menſch zÿ raſch om te hoo⸗ 
ren / maer traech om te Dr 
gramfchap: want de gramfchaprens mans 
en werct de vechtpeerdichept Gods niet. 
Daerom wech worpende alle onfupuers 


t ende ouervloedi der am 
ber — —— 


2 


e/ want gheigck een bi >- 


[U 2 ET 


want de Eoxdie.ua 8 


—— heeft het wu. 


„Dis 
uPeuud og 


loban.y. “ir 


£ 


Frod.n Am 


piekewehtracchtot . 


CAP.II 


Wood ’welck v fiele mach ſalich maken. | 


. $. Iacobs Epiſſel. 


CAP.II. 
Den — — 
ſuſter 2, LED 


** Maer weeft doendersdes wootts ef = » lichmaken? Eñ iſt dat een brocher 


Matzb. niet alleenhoorders/d v ſeluen bedrieghende/ 
ade spe gcen Boender delt fal geicken twogden 
den man die her aẽſicht fonder geboortẽ aẽ⸗ 


er eenẽ ſpiegel want by heeft fp feinen = 
ach 


wen is wech gegaen / cũ terftont heeft 
hp vergeten hoedanich darhp geweeft heeft. 


Macr fo wie aenmerct in de wet der vol⸗· 


maccter vphept / ende daer ın blijft / niet ges 
worden zijnde con vergetelic hoorder macr 
een doender des wercs deſe ſal ſalich weſen 


infünwerck. Maer ilſt dat yemant meynt | ” 


dat hy Godtdienſtich is / niet bedwi ⸗ 
de ———— —— 


deſen Bodiſdienſt isppel. Den fupueten » | » 


„Bodfdienft by Godt ende Den vaderıs deſe: 
Te befoecken de werfen ende weduwen in 
acrlieder tribulacien ende heinfelucn onbe 


met te houden van deſer wereit. * 

Van re ſchouwen wtnenunge der perfonmen,boe ſy de were · 
ken der beimherticheden ua volgen lullen, ioogenãe dar (ghes 
looue fonder wercken doot is. 

Dat ij. Capirtel, 


Capiu | 
kennen M Fin bꝛoeders / en wilt het gelonne van · 
ut, 1.6.17. 


de glorie ons ı Fein Churiſti niet 
a bekban Au Aotnemmeilüer perfoonets _wät » 
Frou..c., iſt Dat in v Vergaderinge coemt een mã heb⸗ 
Becken... hende eenen gũlden riũñck / in een wit blinc⸗ 
kemne cleedt / ende datter oock incoemt een 
arm menſch met een ſnoode habijt / eñ dat; 
ah? aenmerct opdien Die ghecleetis mer Dat 
erccrlick cleedt / eñ legger tor hem: Sit ghy 
bier wel/maer legt torten armen: taet ghy 
daer / oft fir onder dar banırken münder voe 
ten / en ordeelt ghiliedd dan niet by v felue/ « 
eñ zujt geworden rechtersper 
gedachten? Boot mijn alderlieffte bꝛoe⸗· 
Ders. En heeft Godt De arme menichen mi 
vercoꝛen in deſe werelt / rück int gelooue / 
erfgenamen Des rijcs / d welck Godt beloeft 
B heeft Ben genen die hem liefhebben? Maer;· 
ghy lieden hebt den armen onteert. 
En verdꝛucken v De rijcke luyden niet door 
machticheytren trecken ſy v niet tot de vier⸗ 
ſcharen? En blafphemeren ſy niet den goe= + 
den nacın die oner v lieden is? 
Iſt oock dat 3 de coninclicke wet vol⸗ 
Ben - Nengt na de Kohn ueren:Ghy fult uwẽ nae 
Kar Ben ſiet hebben als vſeluen / ſoo doedy wei, 
maer iſt dat ghy de perſoonẽ wtneemt / ſo· 


Roms, cc.» 
Gal+b.ı4. DOcdp londe / wordende van de wer 


„eur als ouertreders. MHact fo wie alle de wet ·regeerd 


eur. a. onderhont/ch miſdoet int eene die is ſchui 

— > — — —— theeft: « 
+e> 5hien ſult geẽ ouerſpel doẽ die ooc 

C ſtyta Shy en lult ——— 

en doet / maer bootllaer fo 3ybp 

ouertreder der wet. Allo ſpreect /· 

en alſo doet / als die beginnẽ geordeelt te wor 


dẽ dooꝛ de wet der vꝛiſheyt. want recht or=» | » Dehelle/ / want alle natuere van 


deel ſonder bermhertichept ſal hẽ geſchieden 
die geẽ bermherticheyt gedaẽ en heeft. Maer 
de bermherticheyt gaet te bone ber ordeel, x 


* wat lalt bar non bꝛoeders iſt dat pe= 


mant ſeyt dat hy tgelooue heeft / eũ de wert⸗ 


naect ijn / ende gebicc ihde van dageucſchen 


wãt iffer pemant een hooꝛrder des wooꝛts » | ⸗ nootdꝛuft / ende datter yemant van v lie⸗ 


den tot hen ſegghe: Gaet in vaeden / wordt 
werm / ende werdt verſaedt / maer bat 
hem niet en geeft dat den lichame 
is / wat lalt helpen? Alſo oock her gheloo⸗ 
| merift dat gheen wercken en heelt / loo ill 
| —— a ei: ou 
8 aer t < pbebber 
| endeicheb be wercken: 1 he en 
| ue fonder wercken / eñ it ſal v werde wercken 
ooue thoouen — dat- D 
ter ecrn Godt is / Ghy doet wel:ðde 
gheloouent oock / ende ſy verſchꝛiicken hen. 
— en pdel —— weten dat 
het gelooue ſonder were pdel is? Abzaham 
ons vader en is hp tor De wercken niet 
techebecrbicht / 0 Iſaac fünen 
= opben ontacr? Siedy wocl bar het geionue 
mede wracht mer foren werrken / cude dat 
tot den wercken het geloone volmaectis 
weeſt⸗ Ende de fchriftuere is velyach 
e: Abraham hecft Bone ghelonig/ Rom4a.ı. 
ris erchent ter rechtvcerdicheyt/ 
ende hy is Sods wient gheudemt geweeſt. 
Siet ghy wel bat een menſch wtde werc⸗ 
ken cht veerdicht wordt / ende niet wien 
“s —— alten! ijcs ooc Rahab 
eghemepn weerdinne / cn is ſy niet we de 
wercken gerechtveerdicht/ontfanghende de 
boden /cende Die dooy eenen anderen wech 





Gen.ıa.b.s, 


Fr 


lof.z.a... 
+a.6.d.ır 
Heb. u,6as, 


» prlepdenne? Yoantghelgesenlichaemfion 
der boot is.alfo is her gelonne Sonder 
werchen oock doodt. —* 


Lſtieh dat is die te regeren,ch hy ſtelt 


Hier wordt verhaelı i quaet van cen quade tonge ende hoe 
r verichil wulichen aertſche 
ende hemeliche wijfheyt, . 


Dat ij. Oppiriel. er 
7.8 wilenict deel meeiters worden min A 
wetẽde dat ghy meerder ogdeel Matras- 
⸗ want wy miſdoen allein veel din⸗ 


gen. A dat pemant metten woorde niet en 
miſdoet / dits eẽ volmaect man:hy mach ooe 
mer eenen toom t geheel lichacm omleyden. 

Maecr iſt dat wỹ den 
inden mupl fteken/zom die ons te 
fo wenden wy oock al rontom 

«lichamen. Eñ liet de ſchepen / hoe wel dat 
ſy groot zijn / ende dan ſtercken winde gedze 
nen woꝛden / nochtans wo2DE ſy om geũoert 
met een cleyn roer / waer dat het des 

ers wilt. Allo is de tonge ooc een B 
cleyn ledt / ende bes beroemt groote din⸗ 
ghen. Siet hoe grooten boſch Dar een cleyn 

vier ontſteeckt/ Ende de tonghe is een 
vier / ern werelt der booſheyt. De tonghe 
wordt geſtelt in onſe ledẽ / de welcke beſmet 
bet geheel lichaem / ende ſy outſteect dat radt 
van onſer gheboozten / ontſteken —— 

e 
voghelen / ende ſerpenten / ende der ander 
dieren worden ghetemt / ende zijn gheteint 
gheweeſt van de menſchelicke natuere / 

27 maer de tonghe en mach gheen menſch 


| temmen, Tis u 1 anast, vol 


GAP.IIII. S. Jacobs Epittel. cAhY. 


¶ dootelicts fenijnus / Don haer ghebenedij⸗ Nnu doender der wet / maer een rechter want 
den wy Sodt eñ dẽ vader / eñ met haer ver- | daer is een wetgheuer ende rechter,dic ver⸗ 
ven wpde menſchen die na Gods | doemen mach eñ verloffen. Fact wie zijt kmuu 
ghelijckeniſſe — zyn / wit den ſeluen ·ghy die uwen nackten ordeelt? 
MON? comt vooꝛts de gebenedijdinge ende | * Siet ghy die nu ſegt: Deden —5 
2 


Verunslenboninge. EMijn bꝛoeders deſe bin- | gben fullen wy gaen in Die ſtadt eũ w 

gen en moetẽ nier gefchiede, Wlocpt " —— cen iaer blijuen / eude wp D 
eenfontepne wi eenen gate / ſuet ende bitter | fullen comenſchap doen / eñ wi doen 
water? Mijn bꝛoeders mach eenen vijge⸗ = „ (Dienieren weet wat morgen (al) 
boom —— voots bꝛengẽ / oft —* want wat is v lieder leuen Det is eenen 


ghenr Allo en mach ooc geen domp die een luttel tijts geſien wordt / eunde 

zus fuet watermaken. wies» Baer nae falhp berbtudinen voor her gene 
wijs / ende BEE Fe: die dat bar gbi —— — dat de Deere wilv 
toone wr fün goede wandelinge ſijn werck dat wplenen [oo fullen wy Dit oft dat 
in de facchtmoebdichept der wijſheyt — Maer nu verheft ghy v in uwe hoo⸗ 
D eededebt eũ veerdijen. Alle ſulck ughen is arch / 
— a aperaaich a een „Daerom den genen die het goct doen cam 


—— ———— 
ver. 
—— erdalende / m —— en aertiche,fin- men, dearme — dar heylich ol, van 


de bıechte, ende hoe crachtich dat her ghebedtis. 
Dat v.Capitiel. 
VY Gel aen nu ghy gbp rücke /weent huylende A 
in uwe allendıcheden / die b toecomen 
bouen is/ Die is ten eerſten cerbaer,daernae |» ſullen / vrijckdommen zijn verrot / ende v 





licke ende duynelſche / van Date ge s 
ſtrijdt is / daer is ongheſtadicheyt / endealle 
quaet werck / Maãer de wijſheyt Die van m | 


tneedrlaem’zedich/ beradelick/een en | » cleederen zijn vã de mortengeten. agont 
hebbende metten goedẽ / vol ertiche= | ——— — harẽ ro 
den ende goede wruchten / niet azdeelende / | fal v liedẽ tot cen Selen — 
Sonder ghẽueynſtheyt / ende deinucht der m vol eten als een bier. Shy hebt voor d 
ir wordt in wrede ghelaept/ | liedẽ de gramichap tot een? ſchat vergadert 
ben ghenen ‚D geh wrede maken, — | nn —— 
doen, aan den vyandı wederfluen, ende Gode na- | hemwbie van plieden onthouden 
—— — eꝛpi is,dien rocpt/eh dẽ roep ab is gecome 
A vs Gröden ende ktj ‚m De ooren Des Beeren der 
ner — — we SShpbebt gbeinaßop beaerde, eh in ine 


uwe welluftendie in v leden ſtrijden? 5hp : — omerbädicheben hebdy v cdt 
eñ en hebbes niet:ghy lact Dosdt/ | « tegen den dach der doodingen. Bhy bebt v 
ef dt / eñ ghy en moger niet vercrugen: aengebracht eñ ot den recht veerdigen / 
Iriet jot / ei en hebbet niet / daer⸗ — en vlieden niet wederſtacn. 
om want ghy niet en diddet. Bhy bidt eñ | Daerom bꝛoeders wech verduldich 
en ontfangher niet / om bat —— de toccomſte des Deere. Sict de 
te weten / om Dat ghijt in uwe verwacht de coſtelicke vzucht der aerden / 
—— doen ſoudet. hy o Ders en weet | verduldelick ldende / tor dat hy 
—— Dr eh defer werelt | + Denimorgenchfpabente weclt ghy 
—— andtichap is? Daeromſoo wie de⸗ oock — * eñ verſterct v herten want 
leba.ij.c —— — ———————— Bodts | » Detoecomftedes Beerẽ ſal nakeu. Bꝛoc⸗ 
pdardeichziftuere s | Ders en wilt niet verſuchten malcan= 
2. Griec- pdel —— * nij t begeert de gheeſt deren / op dat ghy niet gheo en wordt. 
m Denn iedenis? Maer hp geeft meerder « |» Sierde rechter 0002 de doꝛe. Brote 
il To ———— fept Ip: Godt wederftact dẽ ders neemt tor een erempel Des arbepts ch 
re hooueerdigẽ /eñ geeft gracie dẽ dotmoedigẽ. verduldicheyts de pꝛopheten die —— 
* Daerom weeſt Bode onderdanich » | bebben indennaem ons Beeren, * 
£ph.4far. maer wederſtaet den duyuel / eñ hy ſal van |» Sierwpachtenfchalich die verdꝛagẽ heb⸗ C 
vliedẽ / Genaket Gode eñ hy ſalv genakẽ.: ben.we Deiner ken Fobhebop ghe⸗ 
Supuert de handen o ghy ’enbe hooꝛt / eñ des Deerẽ eynde hebpy gefienwär 
maect puer de herten diedobbelväge- | de Heere is bermhertich ei genade doende / | 
C moede zijt. Yocelallendichefimacctron-» |» Maervoor ai / min broeders en wir niet Mur» 
we / ende weent iaet v lachen in een dꝛoeffe⸗ ſweeren / noch byden hemel / no 
nilſe verkeert worden ende v blyſchap in de / noch gheenen anderen erdt / v 
‚Pesbe trueringe / Terootmocdicht v Door D’aen- · Moozt welen iae dat iae is ef neen dat neen 
m. Deeren /ende hpfal v vecheffen.x — op dat ghy onder doondeel niet en valt. 
En wilt malcanderen niet laſteren achter = zu emandt ban vlieden bedroeft? Die 
rugghe mijn bꝛoeders. Dic ſijnen broeder "she. Fler yemandt wel gemoer2diefinge. 
achter laftert oft fynen bꝛoeder oꝛ⸗ |“ Mer dt onder v lieden ſiecedie balc 
beeitdie be wet / ende ordcelt de wet, de prieſters der kerckẽ / eñ laet die ouer hem 
IM Ddarghpdewerogoeelt,foenzpopgheen ) vbldben aineude hem metouen (nDen mau — 


CA P. I» 


des Beeren’ ende tighebedt des gheloofs 
fal den fiecken ghenelen / ende de Degre fal 
hem verlichten ende iftdar hp infonden is/ 
die ſullen hem vergheuen worden. 
D Daerom biecht malcanderẽ v fanden, 
eñ bidt vooꝛ malcanderen / dat ghy moecht 
lalich worden : want ſeer veel vermach het 
gheftadich gebedt vanden rechtveerdigen. 
„Rab Elias was con indelick menfch onfer ge= » 
lijck / eñ door een ghebedt heeft hy gebeden 
dat op De aerde niet reghenen en faude / eũ 
ren heeft nier ghereghent binnen day iaren 
eh fes maenden. Ende bp heeft wederom i 
gebedẽ / eñ den hemel heeft regen gegeuen/ 
ende de aerde heeft haer vrucht ghegheuen. 
Mujn bꝛoeders iſt dar pemandt van v lie= » 
den doelt vande waerhept / chi dar hem ve⸗ 
mandt bekeert/ die moet weten / dat fo wic » 
den fondaer Doer bekeeren van de men pa 
füns weechsdie fal fun fiele verlofen vã de 
doot / eñ hy bedect de menichteder fonden; * 


Bier voleyndt de Zpiftel van 
Sint Jacob, 


De eerfte Epiftel 


van Sinte Peeter. 


Luc4ud. 


. Peeser danct Codt vanden roep der Heydenen tot darge+ 
looue,het welck door vergl itibulacien verereghen wordt, vet · 
manende de Heydenen tnt een fuyuer leuen. 





23) Balacien’ 
— eñ Bithynien/ made Voorwe-=: 
tentheyt Gods des vaders / tot heylichma⸗ 
kinghẽ bes gheeſts / ter gehoorſaemheyt eñ 
beſpraeyingẽ des bloets Jeſu Chriſti: Gra⸗ 
tie ch Dede worde v lieden vermenich vul⸗ 
dicht / Ghebenedijt zy Bodt eñ de vader 
ons Beeren Jeſu Chꝛiſti / die nafyn groote 
bermherticheyt ons wederom gebacẽt heeft 
tot een leuende hope / door de verrüfeniffe 
Jeſu Chrifti wor den dooden / totcenon=, 
bederffelicke ende onbefmerte ende onver⸗ 
ganckelicke erffeniffe/dicdacris bewaert ir 
de hemelen om v lieden / Die Door Decracht s 
— wordt / —* —— 
oyt / bereydt om aert te worden 
inden wterſften tijdt / m de welcke ghpv · 
verheugẽ fule/ al iſt dat ghy nu eẽluttel tijts 
moet bedroeft zu inf verſcheydẽ tentacien / 
op dat de procuinge ws geloofs veel co⸗ 
B felickerdan gout ( dat Doort vier ghepꝛoeft 
aaau coonden worde ten loue / eñ glorie / 
en eere i de opẽbaringe Ich Chile Den» 
welcken ghy liek hebt hoe wel ghy hem niet 
eſien en hebt / inden welcken ghy nu oock 
cin niet ſiende gelooft ch geloonendever= 
heucht v met een onfprekelicke eñ gegloufi⸗ 
ceerde blijſchap / medebrengẽde bet eynde⸗ 
ws geloofs/te weten de falichept der ſielen / 


2.Cor.:.a., 
Ephe. 4.2.3. 


S. Peeters 1. Epiſtel. 





. hen / onderſoeckẽde in w 


aden / eñ bie toecomende glorien / 


moecht wallen ter ſalitheyt: 


cApd. 


aecht efi onderfocht hebbẽ / Die vã de gra⸗ 
cie v lieden toecomende opheteert heb⸗ 
oft hoedani⸗ 
gen tijdt in henlieden den gheet Chriſti be= 
treckenen ſoude / vercondigẽde dat ſelue lij⸗ 
den welc⸗ 
ken geopenbaert is / dat ſy niet voor henſel⸗ 
uen / maer voor v lieden de Dingen aẽbꝛoch⸗ 
ten die nu vercondicht zijn v lieden / Door de 
gene die v het Euãgelie vercondicht hebbẽ / 
Den heyligen geeſt vanden hemel geſonden 
welende, indẽ welckẽ de Engelenbegeeren | 
„teacnichouwen. waerom omgort zönde B 
acn belendenen ws herten / Lober weſende / 
hoept volcomelick in de gracie Die v lieden 
eprelenteert wordt inde opẽbaringe Ieſu 
„SKhriltv alskinderen der gehoorfacnhept/ 
niergelöck gewordẽ den voorgaenden wel= 
»s Iuften uwer onwetenthept/ maer nadien 
heyligen die v lieden —— heeft / weeſt 
ghy oock in alle uwe wandelinghe heplich. 
Want daer is geſchꝛeuẽ: Ghy ſult heylich Leu. 
„ welenwant ic ben heylich. Eñ iſt dar ghy 5 
hem vader aẽroept / Die ſonder wtnemẽ der Deu.ı..d.ır. 
perſoonen oꝛdeelt na d'wert van eenen pe⸗ Rom. a.b ac. 
—————— — binnenden ++ 
t van uwer pelgrimagien. j F 
a¶vetede dat ghy niẽt verloft en zütmer ı-Sor«dus 
v elic gout oft ſiluer van v ydel war a 
„ belinge, van umer vaderẽ leeringe/ maer d.ı. 
mer den coſtelickẽ bloede Chrifti als vã een · loba sur 
» onbefmet ende onbevlect lan Die voorſien AP 
is gheweeſt voor dat fchepfel der werelt / 
macr geopenbaert inde wrerfte töden.omd „r, 
i lieden die door hemgeloouich zijt in Gode / 
en * — dooden — heeft / eñ 
heekt hem glorie gegeuen / om dat v gelooue 
„ ende hope in Godẽ zön fonde. WU fielen 
fupuer makende in de ghehoorfacmhept der 
liefden in de fimpel hıefde der bꝛoederlick⸗ 
bepr. hebt wter hertẽ malcanderẽ lief/ncer= 
ſtelicken wederom geboren zijnde niet wet 
verganckelick / maer wt onverganckelick 
door d'woort Des leuende ende inder 
Leewicheyt blhuẽde Bons’ wãt alle vlecich läisbe. . 
is als gras, th allefon giorie is ais de bide· 
me bes gras: het gras Is verdꝛoocht / ende 
„ fon blocme is afgenallen/ MYaerd’woort 
des Beeren blöft inder eetwichept / ende dar 
is d'wooꝛt dat doort Euangelie ghepzceckt 
—— 
oe dat eiOON e een vercoren volck zıyjn die ie vore 
Waren nor A u ——— dat ſy al⸗ * uns van alle 
weetlicheden henlieden wachten füllen. 
Dat 1). Capictel. 


* 

DIerom allegghende alle quaecheyt ende A 2 
alle beixoch/ende geupnſtheden / ch nij⸗ Ram. * 
dicheden / eñ alle — — ais nieu Nq 
geboren kinderkens / redtlic 


2 


nder bedrie⸗ nebnan 
gelitheyt begeert melt / op dat ghy daer door 
ilt Dat air 
nochtans gheſmaect hebt’ Dat de Deere ſuet 
is, Totten welckẽ ghy gaendcals tot den 
leuenden ſteen vanden menfchen voorwacr 
verworpen / maer van Gode vercoren ende 
gheeert / wert ghy oock als leuende ſteenen 


welcker ſalicheyt die propheten onder- » daer op getimmert / tot gheeſtelicke ar 


Eu 


CAP.IL 


S. Peerers 1.Epiftel. 


om te offeten 


tot een heylich pꝛieſterſchap 
gheeſtelicke offtranden Bode acrughenaem 
Door Jeſum Chiſtum. Daetom houdi de + 
ſchꝛiftuere in: Siet ick legge in Syon eenen 
pꝛincipalen wtvercoꝛen coftelicken, hoeck⸗ 
ſteen / ende ſoo wie in hem gheloolt / die en 
ſal niet biſchaemt worden. Dacrombebt > 
gütcere diegelooft:caer wie niet en geloo⸗ 
uen dien is den ſteen / deu welcken de tum= 
47 merlieden verwoꝛpen hebben / gheworden 
Kaiscı. tot eenen hoeckſteen / eñ eenen ſteen des 
aenſtootẽs eh cenen ſteen Der verargerniſ⸗ 
B fen den genen die bein ſtooten aent woordt / 
eñ nieren geloonen daer aen daec ſy ooc op 
Frodır.a. gefteitzun. Maer ghylieden zur cen ver⸗ 
coren geüachte / een coninclick prieſterſchap / 
een heplich volc een vercregen volc / om dat 
ghy vercondigen ſoudt Diens duechden die 
ð van de duyſterniſſe geroepen heelt in fon 
Oßerdsr. wonderlitk licht. Wie ſoncuts gheweekt 
N hebt —— nu zit Bods volck / die 
ge? 


1ai.22d.ıe. 


Ron.z B- il 


wol bermbertichepr vercregẽ en hadt / 
maer ñu bermherticheyt vercregen hebt. * 
un alderliefſte ick bidde v lieden dat · 


als vꝛemdelinghen ch pelgrims v ont= 
— ———— luſten die tegen de 
Round. fiele ſtruden / hebbende v wandelinge goet 
». Fer... rider de Beydenen op dat ſy in t'ghene Dat 
p van v lieden in achterclap ſprꝛekẽ als van 
quaetdoenders / wt de goede wercken dlie= 
den aenmerckende Godt moghen glorifice⸗ 
koca.aij.a. ren inden Dach des berfocckens. Daerom· 
Vweerũ onderdanich alle meſchelicke creatue⸗ 
re om Godt zy den coninck als den ouer⸗ 
ſten / t zy den vorſten als van hem geſon⸗ 
den / ter wꝛakẽ der quaetdoenders / maer ten 
loue der weldoenders. want aldus iſt den 
wille Gods / dat ghy weldoende ſtom ma⸗ 
ken ſult der onwiſſer meuſchẽ onwetenheit / 
als vıh zunde / ende niet als hebbende De 
vꝛiuhept tot een deckfel Der quaetheyt / maer 
ee als Sods diensets· Eert allen menſchẽ 
Co an. hebt liet de bꝛoederſchap. MWeeſt Godt. Cert 
Tuns  Deconine Ghy knechtẽ weeſt onderdanich 
met alder vꝛeeſen uwẽ heeren niet allcen DE 
gordẽ ch belcefdẽ macr ooc DE onbeleefdẽ.x* 
want dit is gratie iſt dat yrmandt om de 
conſciencie tot Bodt dꝛoefheden verdraecht / 
Igpehde ongherechtelick. Want war prus = 
iit dat ghy ſondigende hallaghen ont sr 
D ende dar verdꝛaecht Maer iſt Dar ghy w 
doende verbuldcheigder Dir is gracie voorz 
Bodt. want daer toe zpoy gheroepen. 
want Chꝛiſtus heeit geledẽ door ons/ 
v lieden exempel achterlatende / dar ghy ſun 
—— voetſtappen ſoudt volgen / die geen ſonde » 
“lohluas. ghedaen en heeft / noch daer en is gheen be⸗ 
—* geuonden infgnen mont / de welcke ·n 
als hy vermalendit worde / niet en verma⸗ 
lendijde / als by leedt / en dreychde hp niet / 
maer hy leuerde hemſeluen oner den 
ae Dichem onrechtelick ordeelde / die onie fon= = 
den felue gedꝛagen hectt in one lichaem opt 
hout op dat wp den fonden gheſtoruen der 
techrpeerdichept mogen leuen / Door wiens 
ghy genefen 3gt. want ghp waert » 


1.C0L.,y,C.1e 


2. 


CAb.III. 


uch dolende ſchapen / maer jt nu be⸗ 
—* tot den herder an ee field.x 


Hoc man ende wıjf ınden houwelicken ftaet leuen iullet 
leerı $.Peeer, ende vermaent tot menigherley deuchden, ende 
dat ſy door chriſtus exempel vromelick de tibulacie verdia- 
ghen, ende hoewy door dat doopfel behouden worden, 

Dat 1ij.Capittel. 


2 DEisdöcs fullenooc de ꝛouwen onder= A 
danich welen Haren mans / op Dar De ſom Erbe.ı.c., 
mige(ift dar fp Den wooꝛde niet en geloond) CWı-t« 
door de wandelingeder vꝛouwẽ ſonder bet 
wooꝛt moghen gewonnen woꝛden / aen⸗ 
merckende v lieder fupuer wandelinge / in⸗ 

der vreeſen. Der w cieraet niet en ſalu 
wtwendich zijn int vlechten des hayıs / oft 
omhangen van gout / oft vã clee⸗ 

deren / maer den menſch des hertẽ Die ver⸗ 
Pre is / ſal verciert zuun met de onbederfs 
felichept/ vã eenen geruften eñ ſedigẽ greſt / 

die in Bods aenfichtröckis. want alſoo 
vercierden voortijts haerlieden de h 
wmouwẽ hopẽde in Godt / onderdanich we⸗ 

e fende harenepghenenmannen. Sbelgck t 
Sara Abrahe onderdanich was /noemende 
hem Beere / wiens bochteren ghy zÜt / wel 
doende / eñ nier ontfiende eenige verſtoorꝛin⸗ 5 

’ge. De mans ſullẽ defgelycs weſen mede Cara 
woonẽde nae de wetenheyt / als dẽ craucſten 
wꝛouwelickẽ vaetkẽ eere bewijſende / als ooc 
den medeerfgenamen van de gracie des le⸗ 
uens / op Dat vᷣ gebedẽ niet belet en woꝛden. 

Eñ weeftalle int gelooue eendꝛachtich / 
medelijdẽde liefhebbers der bꝛoederlicheyt / 

⸗bermhertich ſedich / ootmoedich / niet loo⸗ freuen 
nende quaet vooꝛ quaet noch —— 

Dinge vooꝛ vermalendijdinge / maer contra⸗ ··· 
rie gebenediudende. want daer toe zur ghy⸗ 
lieden > Dat ghy de benedictie erfic- 

"lich beſitten ſoudt. Want die dleuen wilt Pön.co. 
lief hebbẽ eñ gocde dagen fien, Die bedwins 
geion tonghe van t'quaet / ch ſijn —— 

laet geen bedroch ſpꝛekẽ. By wijcke vã het 
quaet eh Doc tgoet/ hp verſoecke Den vzede / 

aeñ volge dien. wãt de oogẽ des Deerẽ ziju 
op be rechtveerdige / ende ſun oozen ZyR tot 
haerlieder gebede; aer D’aenlicht des Dre C 

„tenisopbe quaetdoẽders. Eñ wie iſt dit v 
hinderẽ mach / iſt dat ghy nauolgers zijt vau 

at'ghene dat goet is? Maer iſt dat ghy ooc Mrı2= 

et lydei om de recht veerdichept ſo zydy ſa⸗ 

lich. Maer haerlieder vreeſe en ontſiet niet / 

sende en wordt niet verllagen. Macr den 
Deere Chriſtum heplicht ın v herten. * 

Ailtijt bereedt omreden te genen allöden 
genẽ die vã v redẽ eyſlſchẽ / van De hope die 

a in v lieden is. Maer met ſedicheyt en wpee= «rue» 
fe hebbende een goede conſcientie op dat de 


ind 


gene die v goede wänelmge in Chriflo t'on⸗ 
recht lafteren mogen befchaemt 
gene daer ſy v aflafteren, ct 18 be⸗ 


ter dat ghy weldoende ( ift Dat den wille 

Bods wilt) lidet / dan quaetdoende. 
want Chꝛiſtus is eens vooꝛ onlcfon= 

dẽ geſtoruẽ / rechtveerdich door de onrecht- 

veẽrdige / op dat hy ons ſoude Bode olfferẽ / 

gedoodt na den vleeſche / maer leuende 

maeckt na den gheeſt. Inden u 

o 


a Rom. sh 
Heb.ndıs 
gi 


- 





 CAP.III. S. Peeters 1. Epiftel. CA».Y. 
oock inden geeft heeftden. dat Gods eere / glorie 
genen die en , die fomtöts » | eñ die ſijnẽ is ſal op Pe ame D 
+ ongeloonich gheweelt hadden / als fp Bods mant van vliedẽ * als een doot 
Luke Verzuuldichept verwachtende inde dagẽ van oft diet / oft — begheerder 
rin de / als de arcke worde/inde |" andere menſchen goeden. Maer iſt dat hy 
welcke een Iuttel/dat is acht zielẽ / behouden lijdt als een Chriſten menfch / die en 
—— geweell poor twater. Alf behoudt » bem niet’ maer hy glozificere Godt in deſen 
nu oochet Doopfel van gelücker ma= naem: wättis per ir 
nierew niet her allegghen dan de vuplichept nen van Godts huys: ende ıft dattet cerft - 
des vleeſchs / maer het ondervragen vaneen van ons beghint / wat epnde ſalder welen 
gt Te / 800} de verrö= | dan De ghenedie dat Enangelie Gods niet 
oniſſe Jeſu Chili, “engeloguen? Eñ iſt dat dẽ rechtveerdige brco.ui.di. 


Die daer is ar Bons rechte hant / verllin = | 
2 dende be doot / om Dat wy Des cewichs le⸗ 


nens erfgenamen ſo n / hy is opgeva 
ren inden hemel / de en eñ machten eñ 
— hem onderworpen zijnde. 


De Apollel ſeyt dat here ver ende gulficheyt Schou- 
wen fullen,ende alujt pacıencie hebben. 


Dat uij· Capiciel. 
4 D Acrom wät Ehriftus int vleeſch geledett ' 
heeft / wapent ghy v feluen oock inet dat 
. feine gedachte, want die int vleeſch geleden 
beeft/die heeft opgehouden van ſonden / op: 
— nu vooꝛts dẽ tiut Die daer noch ouert 
leuen ſoude / niet na der menſchen 


nauwelics ſalich en fal woꝛden / waer *— 
de ongoddelicke eñ de ſondaer hen vertoo 
"ne? Dacrom doc deſe die na Gods wille * 
den / die ſullen ieder zielen beuelen den 


ghetrouwen ſc er met goede wercken. 
Peeter die bidt de — daiſe een de cudde Chri., ° 


Sti,ende de ongers vermaent hy tot onderdanicheys, vodgende = 


Iroe fy den viatit — — 


[deren den pniehers d die onder vueren A 
BE bibde En ooc een nıede priefter enbe 

Chꝛiiſtus liden / de welcke 

en mede pen ber jen / die iu⸗ 

— ſal worꝛ⸗ 

den. Vocdt de cudde Gods / Die ander v 


Ephe.4.c.. Inften macr na den wille Bods. : want: liedẽ is / die beſoagẽde niet wor bedwãc / maer 
den voorleden tijt is genoech —— om van felfs na Godt:noch ooc niet ter ſakẽ vä 
den wille der Bepdenen —— | ſchandelic gewin / maer willichlit noch ooc 
gen? die elt hebbẽ in he nictals —— hebbende —— 
well gen / haaſſeren / orden en exempel 
dro ende oubehoojliche D den cudde * goedeche als begin 25 
ften der afgoden / waer in ſy ce der herders fal gheopenbaert tworben fi 0 
verwonderen /dat ghy daer toe oock —— ontfangen De ou CrOONE _ 
loopt met henlicden in de felue fchandelic- der glorien. Des gelüjcs ooc ghy Jongers 
heyt blafphemerende/ ' de’ onderdanich dẽ Maer allega- Rom.ii.o.uv 
cke reden gheuen hem die bereydt· der bewijſt malcanderẽ o wär: 
B is * ordeelen de leuende eñ de doode. wär‘ | Bohr wederſtaet den hooveerdighen:maer 
— is den dooden oock het Euangelit „zen ootmoodi bp ; 
ee tfouden worden * Daerom verootmoedicht v onder de beor b 
erh maer dat ſy leuen — in⸗ 
ſonden na Godt inden geeſt / maer her epnn=? dcn tät des verſoeckens / alle uwe —— 
de van al ſal naken. dicheyt worpende op —— ford er 
i „ Daeroın wee® woonlienich / ch tnneckt ’geboor v lieden. weeftfober ch wacrt/wät Pal...d.ır. 
den. Maer von al onderlinge met: v viant dedupuel — * eenen bꝛiſ⸗ C 


* canderen gheſtadighe liefde hebbende. 
Prou.ie.b.u want de iietde ouerdect de menichte der fon 


nge 

bedienende/als goede bedienders der meni 
erhande gracie Bods, Iſt dat yemant « 

ect die ſpꝛeke als Gods 322 dat 
vemandt dient de diene als wrer cracht Die 

C Bodt geeft/op dar in alle dingen God mach 
geeert worden Door Jeſum Chriſtum wien 
—— de —— eñ ne: tot de ee⸗ 





ſchenden lecu / foeckende die hy verſllinden 
»mocht. Den welcken weberftaet ſterck int 
— wetende dat het ſelue Igden uwer 
geichiedt Dat inder werelt is. 
Eñ Bodt Dan alder gracien Die ons ghe⸗ 
— heeft in ſtjn eewige gloꝛie in Chuiſto 
un ſal ons eenen cleynen tür —— F 
ue volmaken / verſtercken ende b 
Dem zy gloꝛie ende heerlickheyt van 
„ ewichen tot de eewichept. Amen, * 
u 003 Syluanum den ghetrouwen b2oe- D 
* ick v lieden (als ic vaoꝛwaer houde) 
coꝛtelick gheſchꝛeuen / 


ſmeeckende eñ betuy⸗ 
—— — en Be "oniet laten » —— bat Dit is de warachtighe gracie 
vꝛeemt geuen van de hitte / die tot uwen on⸗ |" Bods / daer ghy in ſtaet. De —*3* die in 
—— gefchiet /als oft v per nieus gefchie= | Babilonien vergadert is/groct dv’ ch Mar: 
de / macrdeclachtich weſende van us » »cus mijn fone, Broet malcanderen met 
ludẽ weeſt blide op bat ghy inde een hepli Gracie zy vallen / die im 
e va ſijnder gloꝛien moẽcht bigde weſen / | — Jeſu zijt. Amen, 
erhuegende. Iſt dat ghy beſchimt wordt « Dir — —j—h Ei 
in Chꝛiũuus naem fo ſuldy ſalich weſen. wãt van S,ecter, 


Dr 


CcA.I. S. Peters ır. — Carl, 


De tvveede Epiftel 8 a eg ——— —— 
ſone / inden weicken ick my behaecht 






rn 


van S. Peerer. hodet hem. SEndedele Kemme » 
vanden 
Peeter verrmaent de Chriftenen „dat (y Gods weldaden ghe- met hem —— 
———— ty in ̃n — w | ” Ende wy bebben — Uber won der 


Dat eerfte Capitıel, ' Prophetem p Deirkegbp acnmerchöbe dort. 
Amon Petrus cen Dienaerende · wel als op een licht / dat lichtende is in ecu 





eg —— — — 
one met ons te te en’ ende 
|" mp bever herzen, ee ——— — — 





‚ons BGBods / eñ dat geen messen. ergo 
ons falichmabers Meta chi i. Bracieen» * en woꝛdt do ve 
— lieden vervult worden in de | Bee 


Gheisceh 
kenniffe Gods ende Chꝛiſti Jeſu ons Dee⸗ — wille. Maer na dat 
ren / ghelöckalle uder Godde⸗· ger ven —** igben ghecht ı in we 
licker ei | $e eft / hebben de 
ne —— —* n ae | De Apoftel wacht de t der toecomende kerters,die 

16.005 GEL 5. gr uwelick fallen = rafi worden ‚ende hy vertoocht haet · 
5 ich enbe — ftel —* — | Fee gude ken mega he 2 — rijn ſullen. 


—— Aer daer hebben oock valſche Brophe- a 
ce bbelicker natuerẽ / wi Ma in t volck / ghelück oocın 
ne nase ey dlieden Tallen weien logpenachrigbe me 
—— fozch= » ſters / die inbzengen fullenfecten Der bederf- 
— era herren ' Seniflen’ ende den Beerediehenlieden ghe⸗ 
— ———— ende in de deucht werenthepvy | eocheheeft / loochenen ſy / eughende duer 
ende in de wetentheyt abſtinkcie / ende in⸗· ¶ henlieden ſeluen een haeltige verderfienife, 
de abſtinencie lijdtſaemheyt / maer in jdte⸗¶ Eñũ vele ſullen hare ouerdadicheden vol⸗ 
Bodshicnfichept / ende in de⸗ — DER De WDeihe BER WEL DEE WWaLBeEE 
Sods a is 1 —— ——— -ehingeri- ⸗· 
in de bꝛoederlicke lietde Deghemepneliefde | —— — met —— — 
Bobs, yoant ftbardefedinghenvlieven® lieben v ghenerem den weicken 
by zum ende ouervloeden / fo en ſullen v die pecimn han lngen — 
‚Eos eu ae hacrtlieder verpoemenille en llaept niet 
nilſe Chꝛiſti. wantfoos' « Yoatıt ıft falıe dat Bopt.de londigede tu⸗ 105.4: 
— a einen ‚ "ghelen niet ghefpacrt en heeft / maer hecftfe 
ende metter hant taftende / v e de mer becabelen der — ——— 
van fonen ouden in de helle / gheleuert om bewaert te worden 
waerom dzoeders weckt te meer neer⸗ ·ten dideei gephnt te zzne EN ooc niet ge 
————⏑ —— | fpaert en. heeft de.ecrfte werelt / maerheeft 


ende berkiefinghe cher maken | Den achtiten wtroeper der vechtweerdichept gener.an 
Yoane Deir DinghewDoende tegee- Ave bewaert,bnengende.ouerde werelt Der B 
nen tijde ſondi want alſo ſal v lieden » ongoddelicker Den onervloet der wateren. 
in dat eewich rijck ec ich⸗ x orehi ven band, an ẽd Rue 
m k ons e = | morehitemtor Lengede: 
C makers Jeſu Chꝛiſti. woatromfonfalick» oock verdoemt te verberfienifien /& 
b valtye re vermanen hieraf/ Die de die tot eenen cxempel den genen dic on⸗ 
poorwaer werende eñ gheveſticht > gopdelichoen ſouden. Endẽ hy heeft den 
in be tegeniwonr t, Sende » rechrbecrdigen Lot bie verdꝛuct was, van⸗ 


houde bat vooꝛ recht ( Dat ſoo als der booler meniche onrechtende oncuyſche 
ick in bit tabernakelben) ich v (al verweckd | : wandelinghe verloſt / want by was van 


toteen —— ſeker weſende / dat·· J gehooꝛ recht veerdich / woonende 
het van m̃ijn tabernakel ſeer corts won die de —— ſielen van 
lehæ..· dus — dat —— —⏑—⏑—— te daghe met boofe wercũen quelden / 


u. Ende ick e Deere weet de Godtwauchtige we be 
— — — becozinge te verloflen. Ende d 
in dien oock dicmael hebben mach nae mön | tigetegenden Dach Des ordecis 
— ghy deler dingẽ gedachtich moccht · om̃ ghephut te worden. Maer aldermecft 
— — zyũñ geen ongeleerde· de gene die na t'viceſch in de welluſten der 
dan, wid vercondicht heb= onẽeynicheden wandelẽ / ende de beerfchap= 
ben on ons —— Jeſu chꝛitti cracht ende | pie verlmaden / ſout ende epgenfimnich/die 
boorwerähept, maer —————— niet en ontlien ſectẽ in te 
toceft ſinder me ant hy vanden » "rende. Baer de Enghelen.die van fterck- 
vader ontfanghendeglorie/ eñ eexre als daer heyt ende cracht meerder zun gen jene» 


J 


..n. EEE u — —— 


ben feluen niet en. dꝛaghen Dat lafterlick o7= 
Loeel. Maer deſe als onrebelicke beeften · 

Yan natueren gheboen ter ghenangeniflen 
ende ter doot / blalphemerende in de Di 
bie ſy nier en weten / ſullẽ in hare verderffe⸗ 
niſſe vergaen / ontfangbende den loon der a 
onrechtvᷣcerdicheyt / achtende vooꝛ welluſt 
des daechs weelde ter onſuyuerheden / ende 
der ſmetten ouervloedende van weelden / in 
hare macityben ouerdaet doende mer v lie⸗ 
dem’ hebbeude oogen vol ouerſpels ende u 
bes onuerladelicks nifBdacts. Ichlockende 
de —— e ſielen / hebbende een herte 
geoellent in 
malend 


iericheyt / kinderen der ver⸗ 
ijdinghen / de welcke verlatende de : 
rechte wegeũ / hebben ghedoelt ch zun ghe⸗ 
volcht ven wech van Balaam / van Bolor 
die den loon des —— heelt lief 8* 
hadt / maer heeit tot een ſtraffinge van ſun⸗ 
der dwaeſheyt gehadt eẽ laſtdꝛagẽde ſtom⸗ 
me beeſte met eens menſchen ftemme fpre= 
kende / de welcke bedwanck des —— 
onwijſheyt. Deſec zijn fonteynen ſonder 
water/efi neuelen mer fkormöde windẽ ge⸗ 
dꝛeuen den welcken den neuel ver Dupfters 
D niffen bewaert wordt. want fprekende 
haoovecerdige woorden der pdelheptfy trec= 
ken tot ve luften Des vleeſchs der oncupſf⸗ 
heyt de gene die een luttel ontvliedẽ die in 
—— —— —— —— 
)heyt / daer ſy ſclue eyghen knechten zujn 
Tohan.n.d.1+ Her verderffeniiſen. want dan wien dat ve⸗ 
mandt verwonnen wordt. diens knecht is 
Nat.i.. d· ·. hY. Want ilt dat ſy vliedẽde vã de beſmet⸗ 
einge der werelt / door de kenniſſe ons Bec= 
ren eh ſalichmakers Jeſu Chrifti hier mede 
wederom beuang? tInde verwonnẽ woꝛ⸗ 
den / ſo zyn ieder laetſte arger gewoꝛ⸗ 
den dan d'eerſte. want bet was henlieden · 
beter / den wech der recht veerdicheyt niet te 
— ——— — 
ert te en van t / 
dat henlieden ghegeuen is. want henlie⸗ » 
den is geſchiet dat warachtich gemeyn ſeg⸗ 
en:Den hondt is wederom ghekeert tot 
et ghenc dat hy wtgheſpoghen heeft:ende 
— nae Bat ſy ghewaiſchen was / is —— 
Pecter die en = —— —— —— * 
nighe bedrieghers „die de ſelue loochenden, tot wıiens comfle 
moeien wyons alle bereyden. 4 
Dat uf. Capitiel. i 
A S get deſen tweeden brief ſchrut ick tot v · 
alderlieftte bꝛoeders / metten welcken ick 
verwecke v lieder reynen fin’ tot cen ghe⸗ 
denckenifle/ op dat ghy gedachtich fonbe » 
welen der wooꝛden dic ick vte voren ghe⸗ 
ſeyt hebbe van de —* mopheten / ende 
en en ber gheboden ons 
».Tim.e-as ich: . Ditteneerften 
Kae" merende datter in de laetſte daghen bedzies 
gers comen fullen mer bedꝛoch nae hen ey⸗ 
Bea. ...57 gen luſten wandelende: ſegghende:waer + 
——— zn (a san alle Dingen 
De 0 n / lo zun alle dingen 
alſo altijt gebleuen 2% Fbegbinfeiderfchep- 


Nu.ın.d.. 


= 


lud.i .d.ia. 


Prou.c.b.sı 


pingen, want al willens en weten ſy niet· 


S. Peeters ı 1.Epiftel. 


CAP.IIL 


dat de hemelen hier voortijts waren efi de 
aerde / wten water / ch doort water’ ſſaende B 
dooꝛ d'wooꝛt Godts / door de weicke de 
werelt doen ouervloten vandẽ water ver⸗ Gene.r- 
gaen is geweeſt. Maerde heinelen die nu 
zijn endẽ de aerde zijn Door het ſelue woort 
wederom gheſtelt / den vierebewaert tegen 
den dach des ordeels ch der verdoemeniſ⸗ 
ſen der ongoddelicker menſchen. 
XMaer dit cen dinck en zy niet verborgẽ 
alderlicktte dar ecnen dach by den Deere 
ghelijck duyſent iaren / eñ dupfent — 
» eenendach. De Heere en vertreckt fon be⸗ 
lofte niet allo de fommige mepnen maer hy 
doet lauckmoedelick om nwen wille/ niet 
willende datter eenige ſoudẽ verloꝛẽ gaen / 
maer dat ſy alle ſouden tor penitencie we⸗ 
»derkeeren Maer den dach des Deerẽ ſal C 
aencomen als een diet / in welcken Dach de Theſa. 
hemelen mer cen groot gedzupich (ull£ ver⸗· 83** 
—— de elementen ſullen van de hitte 
ten / eñ de aerde / eũ de wercken die op 
haer —2*— verbꝛandt worden, Daer⸗ 
om als alle deſe dinghen ſullen verdoruen 
woꝛden / hoedanich behoorde ghplieden ee 
zijn met heylighe wandelingen ende gods⸗ 
» Dienfticheden/ verwachtende ch ick 
loopende na de toecomfte vanden dach Des 
Beeren / dooz den welcken de berrende he⸗ 
melen ſmelten ſullen / eñ de elementen door 
den bꝛaudt des viers verdwijnen? Maet Iai.c..c.... 
wy berwachten na ſijn beloften nieuwe he= . 
melen ch nieutwe aerde daer de rechtveer⸗ Ara: 


“Dichept in woont, Daerom alderuetfſte / 
deſe dingen v de / weeſt neerſtich / 
at ghy moecht ende ongeſchent 


vooi hem gheuonden worden in vieden. * D 
s Ende de lanckmoedichept ons Beeren Rom..a.ı. 
acht voor uwe falichept/ gelyck ooc ons al⸗ Heb. ie g· 
derliefſte brocder Paulus nae de wyſheyt 
bie hem ghegeuen is / tot v heden Base 
nen heeft / gelijck hy oockinalleiyn Epi⸗ 
ftelendoer/ fprekende daet in van deſe din⸗ 
ghen . In weiche Epiſtelen zijn ſommighe 
—— om te verſtaen weick De orte 
gh t ende ongheſtad terargerem. 
gelöck fp oock doen de andere ſchriftũeren / 
» tot haer ſelfs veroocmenife. Daerom ghy 
bꝛoeders Dit te voꝛen wetende bewaert d/ 
bat ghy Door der dwaſer dwalinghe ver⸗ 
leydt / niet en valt van veyghen vãilichept / 
umacr walt in de ende kenniſſe ons 
Decren eñ ſalich rs Jeſu Chriſti. dem 
ae nu oock / eñ inden Dach der ecwic⸗ 
t; Amen; 


Dier voleyndt De tweede Epiſtel 
Sinte pceter. 





CAP.L. S. Ians Epiftel. CARIL 


"De eerfte Epiftel | 


van S.Ian Apoftel. 





De Apoftel 5. Tarı bewijft , dat Godt nyemandt en bemint, 
er die fyn gheboden onderhoudt,Eh datier miemandt fonder | 
eenis, 


Dat cerſte Capittel, 
ange Atter geweeft is van rbeginfel ' 
SER bat top ghehoort hebben var wy 
I geſien hebben mer onfen —— 
bdat wy dooꝛſien hebben / ch dat 
— onle handen ghehandelt hebben 
B van d'wooꝛt des leuens/ (cfiherieuenis: 
openbacrt/ch wy hebbent geſien / eñ wy 
etupgent / ende wy bercondigen vlieden 
eewich leuen dat by den vader was ecñ 
is ons yeah dat wy gheſien heb⸗ 
ben ende — ——— wy v lie⸗ 
den / op dat ghy ooc moecht geſelſchap heb⸗ 
ben met ons / endte dat ons gheſciſchap zy 
metten vader eñ mer fünen fone Icſu Chri 
fto. Ende defe dingen ſchr uen wp v lie⸗ 
den / om bat ghy blijde ſoudt weſen eñ dat 
S v biiſchap mach vol weſen / Ende dit is⸗ 
die vercondinge die wy van hem ghehoort 
Phan..b. hebben / ende verrondighent v lieden: Dat 
er licht is/ch dat in hem — duy⸗ 
ſterniſſen en zun. Iſt dat wy ſegghen dat « 
wy gelelſchap mer hem hebben / eh in duy⸗ 
ſterniſſen wandelen / ſa lieghen wy ende en 
doen de waerheyt niet. Maer iſt dat wy· 
int liche wandelen gelijck by in het licht is/ 
D fo hebben wy ghefelfchap rot malcanderen, 
an ef her bioer Fein Chili ſyns ſoons ſuy⸗ 
Ka uertons vanallefonde, Fikdat wy feg- ı 
sReg.ac.e ghen Dat wp gheen ſonde en hebben / ſo be= 
„Para. ».5.36 dꝛieghen top dus ſeluen / eñ de waerhept en 
Balz dein ons niet, Iſt dat wy onſe fonden be= » 
iijden / hy is getrouwe eñ rechtveerdich om 
ons onſt ſoñden te vergheuen / ende ons te 
ſuyueren van alle o rechticheyt. FR · 
dat wpfi dat wp niet ghefondicht en 
hebben, fo maken wy hem logenachtich / eñ 
fün woordt en is in Ong nier, 

Hoe lefus Chriftus ons aduoeaet ıs , ende ern verfbeninglte 
voor alle onfe fanden, vermanende ons tot deuchdelicke wetc- 
ken, erule ĩ ſchouwen * —— 

Dat hj.Caputel. 
a M Hr kinderkös’ deſe Dingen ſchriue ick · 
v lieden’om dar ghy nic ſondighen en 
ſoudt.Maer ıft Dacter pemandt ſondicht / fa 
bebben wy cenen boorlprake byden vader 
den rechrveerdigen Jeſum Chriſtum⸗ cs 
hy is de verfocninghe voor onfe fonden eñ 
niet alleen Door De onſe maer ooc vooꝛ dee 
gehceelder werelt ſonden. Ende daer aen; 
weten top Dat wy hem ghekent hebben iſt 
dat wy fyn geboden onderhouden. Soo 
wie ſeyt dar hp hem Kent / ch lyn gheboden 
niet en houdt / die is lo achtich ende de 
waerheyt en is in deſen niet. Maer die; 
fon wooꝛdt houdt / in dien is warachtelick 
de licfde Bods volmaect. Daer aen weten 
wy dat wy in hem zim. Soo wie ſept dat « 
hy in hem blöft / die moet Triue dock wan⸗ 
delen / geluck hy ghewandeit heeft, Alders > 






licklle ick en ſchrijue v lieden gheen nicuwe 
ghebodt macr ber oude gebodt d'weick ghy B 
gehabt hebt vanden beginne. Dar oude ge⸗ 

bodt is dwooꝛt dat ghy gehooꝛt hebt. we⸗ Perg 
derom fchigue ich v lıcden een nieuwe ghe= """ 
bodt. Dat warachtich is bp hem ch oock bp v 
lieden / want de duyſterniſſe is vergaen / ch 
dat warachtich licht ſchunt nun, * 

»s So wie feprdar hp int licht is / ende ſijnen 
bꝛocder hatet die is in Dupfternifle tot noch 

»toe. wie ſinen bꝛoeder lief heeft/die bigft "Ietcu 
int licht / eñ daer en is gheen argherniſſe in 

hem. Maer wie fund brocder hatet / die is 
in dupſterniſſe / eñ wandelt in Dupfternuffe/ 
en hp en weer nice waer henen Dat by gaet. 
want be dupfernifien hebben fon ooghen 

u verblint. inderkens ick ſchrue v dat v 


fonden v v worden om ſijns naems 
»wille. Ickſchꝛijue tot do — 
genẽ dic van tbeginſel 


—— ghi iongeli 

18. chꝛijue rot v ghi ingen/want 

“ ghy hebt den boofen verwonnẽ. Ic ſchi⸗ 
ne tot v ghy cleyne kinderkens / want ghp 
hebt den vader gekent. Ic fchröue tot v ghy 
ionghe mannen want — ſterck chi het 
wogt BGBods biäft ın v lieden / eñ ghy hebt 

den boofen verwonnen. En wilt niet lick C 
hebben de werelt / noch gene bat in De we⸗ 
relt is. Iſſer pemant die de werelt lief heckt / 
ſoo en is de liefde des vaders in hem niot. 

Wãt alle dat in de werelt is / dats begeer⸗ 
lickheyt des vleeſchs / eñ begheerlicheÿt der 
ooghen / eñ hoouerdye des lcuens / die wten 
vader niet en is / maer is wt der werelt. 

” zfidcwoerele ve / ende haer wellu⸗ 
ſticheyt. Maer ſo wie Den wille Gods doet 

» Die bljft inder eewicheyt. Binderkens bet 
is de lactfte ure / eñ gelöck ghi gehoort hebt / 
dat Antechriſt comt / fo Zünder nu veel An⸗ 
techꝛiſten ghetworden „ waer wt wp weten 


‚„ Dartet de wterfte ureis. wt ons im fp 


gecomenmact ſy en waren van ons lıcden 
nier. want hadden fp van ons lieden ghe⸗ 
weeft-fp ſoudẽ voorwaer met ons alrüt ge= 
bieuen hebben / maer om dat ſy ſoudẽ open= 
baer weſen / dat ſy alle van ons licden mer 
2 re Maer ghy hebt de faluinghe van - 
„den heyligen / eñ ghy wert alledingen. Ick 
en heb tot v lieden niet gheſchreuen als tot 
de gene die de waerheyt niet en wetẽ maer 
als tot De gene dieſe weten / eñ want alle lo⸗ 
a —— aussen nieren ne —— 
o ich dan de gene die ent dat 
Jeſus is Chriftus?Diris Antechꝛiſt / die de D 
u vader loochent ende den ſone. Alle die den 
ſone loochẽt / dic en heeft oocdẽ vader niet. 
Eñ wie den ſone belidt / Die heeft den vader 
“por. Dat ghy vanrb 
—* eden. J ——— 
t gene dat ghy gehoort hebt 
ſo ſuldy ooc indẽ vader eñ ——— 
uGEnde dit is de belofte die bp ons beloeft 
»heeft / het eewich leuen. Dir heb ick v lieden 
van de ghene die v bedꝛieghen 
Eñ de ſlalumge die ghy vã hem onttange 
hebt / laet biijueũ in v ſicdẽ. Eñ t'en is v vã 
ghecncu 


CAP.IIL 


noode bat v pemanticere / maer ge⸗ 

ck fon ——* v leert van alles / ſoo iſl 
ooc warachtich / ende t'en is niet M. 
Ende ghelqijck Die v gheleert lo biöft 

Daerbp. Ende nu kinderkens blöft Daer · 
/ —— hem openbarẽ ſal /mo⸗ 
etrouwen —* ‚ende dat wy niet 
en worden van hem in ſyn toe⸗ 

comſte. Iſt dat ghy weet dat hy cecht veer⸗· 
dich is / ſo weet oock Dat alle Die rechtvecr⸗ 
— — 


Van de heſcle Gods tot ont 
die vt Codt aiju, ende vanden duyuel zijn . Van delietde 
haet ons naelten,ende hoc wy verbdort worden, 
Dat iij. Capitiel. 
A SIer wat lielde dat ons de vader gegtuen 
heeft / dat wy ſouden genoemt worden ch 
weſen Gods kinderẽ Baerom en kent ons 
de werelt niet / want ſy cn kent hem nict. 
Alderliefſte wy zuu nu Gods kinderen/ 
ende t'en is noch niet gheopenbaert wat wy 
zn ſullen. vos werten’ dar wp hem ghelck 
ullen welen als bp ert fal worden’ 
want wp füllen henilicn geigck hp is. Eñ· 
alle die deſe hope heeft in hem dic heylicht zy 
leluen / gheluck hy oock heylich is. Alle die + 
londe doer/die doet ongerechticheyt ende de 
Mia fondeis ongherechtichepe. Eñ ghy wcet 
etd.a · dat hi geopenbaert is om dat hp oñſe ſondẽ 
Karıcs alnemen ſoude / eñ in hem en is geen ſonde. 
Alle dic in hem blijtt die en fondicht niet /· 
ende alle die ſondicht / dic en heeft hem niet 
ien noch hem ghekent. Ikinderkeng/ ’ 
B niemandt en ed. Die recht vetrdic⸗ 
heyt doet / die is rechtveerdich / geltxck hi ooc 
jan... techtveerdich is. Die ſonde doet / die is! 
weten duyuel / want bat t'beginlel ſondicht 
De duyuel. Daer toe is de ſone Godts ghe⸗ 
openbaert / om dat hy ſoude verderuen de 
wertken des duyuels. Alle die wt Bone» 
geboren is/dic en doet geen fonde, wär fon 
blijſt in hem / ei hy en mach niet ſondi⸗ 
gen / om dat hy wt Bode geborẽ is. Daer· 
ag openbaer Gods kinder?’ ei Des Dup 
kinder?, Alle Die niet rechtvrerdich en 
is die en is wt Bode nier/ eñ dir iunẽ bꝛde⸗ 
ber niet en bemint / wãt ditisdebercons 
dinge dic ghy gehoort hebt dan ele: 
£ Dat ghy malcanderẽ ſult licf hebbẽ· Mitt » 
loh.nnd.· · als Lain Die wre booſen was, chi fon 
a, brocder ghedoor: Eh wacrom bp bem 
boot gellagd: Din darlün werckẽ quact wa 
rẽ maer (uns brocds werckẽ recht verdich. 
* En wilt v niet verwonderkẽ broeders :; 
iſt Dat v De werelt hatet. wy werd dat wp « 
Ichan. sd. ouergeuoert zijn van de Doot totten leue: 
loba · b. · · am Dat wy De bꝛoeders liet hebbẽ. wie niet 
Leu... d.r. Tief en heekft / Die blijft in de doot. Alledie ; 


— der haet dats cen dootllager reñ 
el dat gheen —— ee: 
wich leuen en heeft ini hemſeluen biöuende, 

Ichä.ısbas. Dacr acn hebben wy Godts liefde ghe⸗⸗ 
kent / dat hp ſijn fiele voor ons geſtelt heeft / 


wy moeten ooc onfe fielen voor onſe bꝛoe⸗ 
laco.cı. ders ſtellẽ. Die t’goet der werelt heett eñ » 
sn fiet ſynen bꝛoeder noot hebben / eñ Aupt fü 

binnefte toe vã hẽ hoe blijft de liefde Bods 


5. Ians 1.Epiftel. 
so 


zz FF — — — — — — —— —— —— —— — — ——— Fe 


“bigfe Godt / eñ hy in Gode. E 
25 


cCAP1IIlL 
n hem? Min kinderkẽs / en lact ons niet 
liefhebben mettẽ dooorde / noch metter ton⸗ 
gen maer metten wercken eh waerhept. * 
Daer aen kennen wy dat wy wter waer- D 
eyt zyn ch vooꝛ ſijn aẽſchijn ſullẽ op onſe 
» herten wel beradẽ. want iſt dat ons herte 
ons wꝛoccht / ſoo is Godt meerder dan ons 
a berte,ch hp weet alle dinghen. Alderlief- 
fte,ift dar ons herte ons met u. fo 
wat Mat.ra.,. 


» hebben wybetrouwen acn Bodt / E 
wpbegheeren fullen,dat fallen wy ontfan= 44.4.0. 
gen va hem: want wy ſijn bewar®/ 1.7. 


16.6.1 


eh doen t’gene dat behagelick is poor hem. 
Eñ Die 15 fon gebot nat — —— 

den inden naem fung foons Felu Chiſti ceũ 

* wy Bee ER —* —— Iohä.13.d.ı4 

„ byoons gcbod& heetft. bie fü geboden 1:5" ., 
bondt,diebiüft in HE TEN hp im dien eh daer Ve 

ach werten wy dat hi in ons blijtt / aen ſhnen 

gheeſt ven welchen hy ons ghegeuen heeft. 


Aengheſien dat Gudt ans te voren bemint ‚lo mbetren 
wy oock lem ende onfen naclteh beminnen. Eh de voluuecta 
lietde veriaech: de vıeefe. 


Dat ıii).Capirtel, 

- A Bderlieffte/cn wilt allen gheeiteunfer 2 
geloouen / maer proeft de iv oftſx 
we Bodce zijn. want veel PBꝛophetẽ 
—— —— in de werelt. Daer aen 
entmen Sods gheeſt. Alle die belijdt 
dar Jeſus Chꝛiſfus int vl omen is / 
die is wt Gode / eñ alle gheeũ die Jeſum 
loochent / Die en is wt Bode niet / ef bit ig 
Antechꝛiſt / daer ghy afgehoort hebt / dat hy 


tomt / ende hp is nu vosts in de werelt. 
Shy zut wi Bode kinderkẽs / eñ ghi hebt 

hem verwonnẽ. want hy is meerdẽr Die in 

s lieden is / dã die in de werelt is; , Spziuun 
vãder werelt / daerom vander we: 

relt / eñ de werelt haoꝛtie: wy zijn wt Bo: B 
de. Die Bodt kent / die hodrt ong / Wie we Iehtı-f- 
Bode niet en is die en hooꝛt ons niet. Wake 


4 


m kennen wy den gheeſt der t / ei 
den der dwalinghei ;. ; iellte 
laet ons malcanderen lief hebben / want de 


lickde is wor Godt / eñ alle die lief heeft /die 
is wor Gode gehorẽ / tñ hy keut Bode, Die 
niet liefen heeft / die en kent Godt niet. 
want Sddt is de liefde / daer in is de loban.ı.b.ıe 


liefde Te 
ſhnen eenigen geboren ſone gefonden % 


in de werelt / dat wy Boor hem lenen ſoudẽ 
Daer in is de liefde / niet dat wy Godt liet 
gebaar ebbẽ maer wäthionsliefheefege: 
t / ch heeft fund ſone geſondẽ tot een ver⸗ 
« focninge voor onfefonden, Alverlieftteitt C 
dat Bodt ong alſo liet heeft gehadt fo moe⸗ 
"ten wp oock malcanderen licfhebben, Nie 1oban.ı.c.ıe 
mant cn heift opt Sodt ghelien. Iſt dat wp Ted 
malcandcröliefhebb£ fo blöft Godt in ous / 
eh fönliefoc is in ons volmaect. Daer aen 
weten wy Dat wy in hem blijuen / ende hp in 
ons / dat hp vanfürten gheeſt ons en 
iu heeft / Eñ wy hebben geſien / cñ wy getuy⸗ 
gen dar de vader gheſonden heeft ſjnen ſo⸗ 


Nne tot eenen ſalichmaker der werelt. Soo 


wie belijdt dat Icſus Gods — in dien 
phebben 


CAr.Y. S. Ians ı 1. Epiftel. 


ghekent / ende gelooft der liefdẽ Die Godt in 
ons heeft,BoDt is de liefde / cũ Die in de lick- 
De blijft / die blöft in Bode,ch Godt in hem. 
Daer in is de bolmaecte liefde met ons dat ” 
wy betrouwen ſoudẽ hebbẽ in den Dach bes 
—— aeäüche is / alſo ſijn wy in defe 
D wereit. De vꝛeele en is in de liefdenier, = 
Maer de volmaeckte liefde dröft de vꝛeeſe 


is 
Daerom laet ons Godt lief hebben/want » 
Bodt ons eerſt liet t / Iſt dat ye= » 
mant ebenen schieben une 
bnoeder een logenaer. wantdie 
agieren ara ande fiet/ 
Bodt lief hebben / den we 
Minds nd 2 2efibit 1 ghebonebehben up = 
—— un ———————— 
bnoeber oock lief 


— ; en 
ep tu een menſch Bee —— 
hemel die hem Gods ſone belijden, van de fonde ter doot,ende 
die ver door niet en is. 


liefde/dat wy 
Maksudue. — — niet ſwaer 
—— 


— — die de werele ver⸗ 

“2.57 wint / ans gelooue / wie ilſer die de wereit-s 

— Deztmin bäbie grlooft bar Jekas is De füne 

Bobs? Wele is An 
terehrbioet Aetus shi 

alleen/ maer int water eñ t dloet. —— 


en 
IR BGENE En n 
dat mecrder 15 / Dat 


—— SE 


— Ben ae. 
% permlogenachtich; —— oft 
Bodt gerupcht va 
anfiome. 
leuen is in ſijnen fone. Wieden ſone heeft / » 
die me — es 
en becft bet leuen niet it ichrtj= n 
BEE DAS DE MM BEL GE SEE Beet ann ghy 
d'eewich leuen ft inden nacm 
des ſoons Bods / — een 
Bar up egbern ne then. "er 
wat — 


weten dat —S— 





achtigẽ ſone. Dit is 
het eẽwich leuern. 3% 


weten dat wy hebben 


“Ypanbhem biddẽ. Pc sera 
der fondicht een fonde niet ter Door die bid- 


de / eñ dlcuen ſal hem 


woꝛden / die 
daer ſondicht niet ter doot. Daer is een ſon 
be ter doot / daer voo en ſe —— 


nmant bidde / Alle 


nde / eñ daer is een ſonde ter doot. wy weten 
dat alle die wt Gode geborẽ is / niet en ſon⸗ 
dicht, / maer Bobs —— bewaert hem / 


» chide booſe en raect 


niet, wy wetẽ dat 
| wp we Bode zn/ de gebeel werelt is int 


*quaet geſtelt Ende wp weren dat de ſone 
Bods come is /eñ hy ons den ſin gege⸗ 
uen dat wy kennen ſoudẽ den 
Bodt / eñ dar wy ʒijn ſouden in fonen war⸗ 

it is De warachtige Godt / eñ 


erkens bewaert v 


ſeluen van de afgods beeiden, Amen, 


voleyndt d’cerfte 
Dier —— 


van 


De tvveede Epiſtel 
van Sint Ian Apoſtel. 
Hy verflerct de vercorene vrouwe ‚ende (act fanen,op dat 


fy van de ketters niet bedtoghen en worden, 





n ſal inder eewichept. - 


ER S ouder ber wtuercoꝛẽder wou⸗ 
wen ende haren kinderen Die 


te altijt — 


ick 


—— 


ben / om de 
——, 
zen ® 


oe Baht DE vaber/ 


‚red 
ende van Chriſto Telu de ſone 
in de —— — Ack 
be getueeft / Dat 


wen kinderen —— in de waerhept / 


des vaders / 
beb ſcer blij⸗ 
van u⸗ 


— g ontfangen hebben 
den vader. Ende nu bidde ick v wou⸗ 
we / niet ai.* een nieuwe gebodt tot v ſchriy⸗ 


ꝛziegers zun 
niet en belijden dat Jeſus ghecomen is in⸗ 
den vleeſche / dit is de verleyder ende An⸗ 


·tichniſt, Sict vom v ſeluen / op Dat 
en verlieſt ’ghene Dat ——— 
EI En en ontfan= 


die gaet / end 
17: iſtus Iceringhe / Die en 


niet So wie inne leeri biöft, die heeft 


» ben vaderende den fone, Iſt bat peinant D 


tot v lieden comt / ende deſe 
—— en wilt dien 


in hups niet 


groet hemniet. want 


ete / bie wordt deelach⸗ 
sch finder en gro — Fek hebben- 


bc» 


a 





S. Ians 1112. Epiftel. S. Iudas Epiſtel. 


dev veel te ſc dat niet wil⸗ 
benweitrkiniunn —be Epiſtel ven. 
Sinte Iudas Apoftel. si F7 ’ 


govebe Die Jin »Eube mat gen mar 1e | 
fpıeken / op dat v biäfkhap madh boltomen | 
n. %Dekinderen van uwe wtucrcorene 1 
| 
! 


groetend, Iudas maect fteret de gheloowige die de kerters wederfiäen 
mocten,ende ſtetet de gheloout¶ he ın de warachticheyg,.. 
Dier voleyndt de tweede Epiftel Yan op Tivas een dienaer Jeſu Chriſti A 
Sint Jan Apoftel; eñ een bꝛoeder Jacobi /dẽ bemiu⸗ 
den die in Godt dẽ vader zijn cñ 





den behoudenen eñ ——— 


De derde Epiftel — — 
pP Nede eñ liefde zij in v liedẽ vuult. Alderliet 
van Sint Ian Apoſtel. fte — nee ſ cpt —5 — om — ticden 
$, lan vermaent Gaium,dat hy in godıvruchticheyt blijue, te an ichept: moe⸗· 
ende hy verhaelt — chen: van —— —*2* ger ten tot v —— dat ghy volſtan 
heyı van Demeu ius. delick ſtriden wilt voort gelooue / dat eens 
A S ouder Baio den aldetliellten / | + Denhepligengbegeuenis. want darr zi 
dien ick lief hebbe inder waer⸗ icingecome ſommige —— 
heyt. Alderlieffte ick bidde dat: menfchen(die lange te voꝛen b Fun 
ghy in alles fo wel moecht war geweelt in dit — — Bods gratit 
dee, ende te palle zijn / als v trecken ter oncuyſheyt / ende onfen eerugen 
iele welwarende is. Ick heb⸗ | Beerfchapper ende Deere Jelum Chriſtum 
feer ce ga ———— de —— qua= | sinochenen. Maer it wil v vermanen / werẽ⸗ 
getupgenis gauen van udoer waer⸗ de eens alle dingen / hot dat Iclus her voick G 
hept / ghelijck ghy inde waerheyt wandelt. wtenlande van ten verloſſende stem Num.iefs> 
B Ficken heb geen meerder gracie dan deſe « | twecden male v beeft Degene Die niet 
bat ick hoore dat mijn kinderen inde wacr= | « oft en hebben: maer de Enghelen die 
hept —* 


t wandelen / Alderliefſte ghy doet ge⸗ ieder —— niet —— 
trouwelic al wat ghy doet = de brocders; | ben’ maer bebben bare woonfteden verla⸗ 
ende dat ande pelgtims / ſy hebben getup= « | tem/heefthp ten orbeel vanden grooten Dach 
gegeuduwer liefden voord met eewige bandẽ onder de dupfterhept 2 
er kercken:gbp ſult wel doen / die geley » bouder - gelüc —* ende Gomoꝛtha / Geue.is.c.ıs 
de weerdelic voor Godt. want om —*— cude de ſteden daer bp ligghende / die in ge⸗ 
naem zijn ſy gereyll / niet ontfangede van de löcker nianieren sockonfupfchepr bedzeuen 


Feppmien. Daerom mocten wy Tulcke « 
< on heu / op dat op mebewerckers det 
waerheyt welen mogen Ic ſoude by auon » 
tueren ber kercken gefchzeuen hebben maer 
Diotrepes die ouer henlieden bemint De 
ouerhept te hebbẽ / die en ontfangt ons niet / 

Daerom iſt dat ic come, fo ſal it ſhn werc= » 
ken opcubaren’ Die hy Doct met quade woor 
ben fnaterende teghen ons : ch als oft heim 
defe dinghen nier ghenocch en waren / ſo en 
ontfangt hy de broeders niert’ ende de ghene 
diefe ontlanghen / verbiedt ijt / ende worpſe 

D wi der kercken. Alderliekſte cn wilt niet « 
na volgen t quaet / maer Dar goet is. wie weil 
doet / die is wt Gode: wie qualick doet / die 


hadden / ende wech gacnbe waren nae an⸗ 
der vleeſch / zijn gheworden tot een 
alijdende de —* des eewichs viers - De 
— oqck deſe beſmetten voorwaer het 
— —— > de a h 
⸗ meren de pen De Ar⸗ Zachr.ar, 
chengel Sgichael mer den duyuel diſ „ Eehuud, 
de —* van Moyſes ne en beeft hp 
hem nier dorren ber oꝛdeel Der blafphemien 
opleaue, macr bp heeft wa : De Deere ge 
biedẽ vᷣ. Maer deſe emeren alle dat 
ſy vooꝛwaer niet en hand maer alle dat fp 
van natueren als ſtomme beeſten weten’ 
“Daer in worden fp verdoꝛuen. wecdenge £ 
nen Dit in Laims ya gegaen zijn cñ dooz Gene.+b.r. 


en heett Bode niet geliẽ. Demetrio wordt «| Balaams doli m loon wrgeltort zun Nu. 
getuygenis * ber um peghelic / ende ende inde wed ichept van Coꝛe ver⸗· war 
Yan de waerhept felue ed a gan zijn / Deſe zijn ſmetten in harc braffe= der. d.i⸗. 
tupghenis / ende ghy weet bat ons —— rien bꝛaſſende der vꝛeele / henliedẽ ſeinen *7- 

genis warachtich is. Ick heb ve gehabt uvoedende ’ wolcken ſonder water / die van⸗ 


v te ſchꝛijuen / maer ick en hebs met inckt 

penne v niet willen ſchijuen. Ick — & 
eorrelick d re lien / ende Dan ſullen wy mont 
umersfpicken. Tirede zy v. De vilens is 
den groeten v. Groet de vrienden by namc. 


Dier voleyndt de derde van 
Sint Jan Apo 


den winden al om gedzeuen worden. herft⸗ 
fche boomẽ Otimehthartnwermael verlor 
uen / wtgewortelt worcede goluen der zte / 
wiſchuymende ben felfs ſchañden / Dolende 
—— den welckẽ dar ſtozmende onweder 
upſterniſſen bewaert is in Der ecwic⸗ 
J— ehr van defen heeft gepropbercert de : 
euenſte van Adam Enoch ſeggende: Bier Apccı ©; 
de Heere tomt in zön wien: —— 
s oin te doen ordeel eenẽ yegelichd/ eh 
om te ſtraffen alle Ougobbeliche van alle de 
2 ü wercken 


— 


CARL. Apocalyplis. U CARL 


werckẽ haerder ker wer ze ha van de coninghen der aerdẽ die ons bemint 
fi ougoddelic ge ebbẽ eñ vã alle dc har⸗ heelt / ende hecit ons ghewalſthen vau omfe hrs 
de woorden / die de ongoddelicke ſondaers fonden in ſijn vloedt: :; — 
D tegẽ hem gelpꝛokẽ hebbẽ. Deſe zön krocn= =) « Eñ heeft ons gemaect cen rijc ei pꝛieſtersi 
tige murmurcerders / na harẽ luſtẽ wan⸗ Gode eñ ſinẽ vader: hẽ zy gloꝛie en heerlic⸗ «reia. 
Pülıs.c.10. deiende ende haren mont Ipreeet houerdije | hept inde ec wichept der cewicheden. Amen. 
wonderlick ſeer achtende de perfoonenter |? Sicthp coemt mettẽ wolckẽ eũ hein ſullẽ ürcı 
 faken vã winningẽ. Egaer ghy alderlieffte » | fien alle oogen / eñ die hem geſteken hebben 
weeſt tich Der woorden/ bie vooꝛſeyt Eñ alle de gellachten der acıden fullen ben: 
zn va ne Apoftelö ons Deere Telu Chrifttv, | lieden feinen onerhem bedlagen / vis iacr/ 
—— cde weicke v liedẽ ſeydẽ datter inde wrerfte = | Amẽ. Acht Alpha eñ O t beginſel en deyn⸗ u 
Ira. Abe come lullẽ bediiegers / na hen begeer⸗¶ de ſept de Beere Bode die is eñ diewas.ch ..... 
zen wandelende in ongoddelicheden. Dit » | Die cõmẽ lſal / de almächtige. Ic Johãnes v 
reden henliedẽ ſeluen afſcheyden ‚vlee® | brocderch medegheſeile in de tribnlacie/ cũ 
mendchen den gheeft niet hebbẽde. int rijc / ende berduldichept in Chrifto Fchv 
WMaer ghy alderlieflte, timmerende v fel- » | heb geweeſt in d'eylant Dat genocmt wordt 
uen op oñs alderheplichfte ghelooue inden Patınos/om d'wooꝛt Gods —— 


en bivdende/ hout v feluen in « |» nis vã Jeſu. Ic heb geweeft ind? geeft op- 

— — — — ten ah 2 ort een 
ons Heeren Felı ‚teneewi= |" grootelläme cen trompette, = 

— Ende deſe verdoemde ſtrafte · de:wat ghi ſiet dat ſchꝛijft in ecruẽ boec en 


— 


maer Dandere maect ſalich / die wien vier detdẽ ſeũẽ kerckẽ die in een 
treckende/ Maer Den anderen wreft berm⸗ — —— pe yatite cũ Sar 
hertich in verſen / hatende ooc den befimet= | Philadelphie / ej Laodıcie, Eñ ick 
tenrock Die vleeſſchelitk iz. Maer den ges “| benomgckeert dat ick ſien ſoude de ſtenune 
nen die machtich is pre bewarẽ ſonder ſon⸗ Die. mer mp Ipzac. Eñ omgekeert zijnde hcb 
de eñ te ſtellen voor D’acnichön van ſyjnder |" ick geſien gulden cañdelaren / eñ int 

ien onbeſmet met verheugẽ / in detoe⸗ misdender ſeueñ gulden candelarẽ tenẽ ge 

com ons Beeren ein Chuafiv den eeni⸗vd lyj de ſone des mẽſchẽ geclecdt met eẽ cleedt 
oot onſen ſalichmaker doorz Jeſum totten voeten eñ omgort aen ſijn borſtẽ mer 


hiſiũ onſen Deere / zy gloꝛie eñ grootda⸗ a eenẽ guldẽ goꝛdele / maer ſun hooft eñ 
i — 38 en wie blin egelyewitte wolle- 
eh mi eñ tot alle cewen der eewen, Amen, Aa 3n00 —— 
27 Nele . ; - u DIETB! , n voe n metael in ee⸗ 
ern N came neu glogpende ouewchfgn femme was als 
tee ’ «De ſteinme van veri water, a re 
nömont 


J, ma hr er ſijn rechte hant ſeuẽ terre, eh wr 
He boec der open⸗ — 
“u Bei ãenſicht lichte gelijt de ſonne in haer cracht. 

baringhen vanS.Ian Euan- |» %äalsıchemgefien hadde io be ie genal- 

j len aen ſijn voetcu als doot / Eñ hy heeit fyn 





geliſt, d’vvelck ghenoemt —— —————— 
vvor dt int Griecxfche [7 er —— —— delactlic/ eñ abe 
Apocalypfıs, leuende ende ick heb Boot geweelt ende fier **“ 
“ ick ben leuende in De ecwichept der cewit⸗ 
$. lanin dat eylandt Patmos ballinck zündeyontfangrlaftee heden /ende ic heb de Notelen Der doot eñ der 
fehrijaen den ſeuen ketcken van Alien fin openbaringhe. helle’ / Daerom ſchijft dat ghy gelien bebr/ 
Dat eerfte Capitiel. h eñ Dat daer is / ch dat haeſtelick ghefchiedeu 
were IE fe —— Jeſu Chrikü « |» moet na deſen: Bet ſacrament vã de ſeuen 
N welck hem Bodt ghegeuen heeft ſterren die ghy geſiẽ hebt in mijn rechte hãt / 
om te vercondigenfjnendienas |. endefeuen gulden candelarẽ / De ſeuen ſter⸗ 
Ss ven t gene Dat geringe geſchiedẽ ren zijn de Zngelen der feuen kerckẽ:eñ de 
noet:eñ heuet tekennen ghege⸗ feuen candelaren at de fegen kerchen, 
“anıinlsinwerti cke yalı wen van )3myt« 
—— ſznen zue Dienaer nen.van Pergamen ende Thyadre, d’onderfcheyt vollen 


etupgenis heeft ghegeuen:; 
den wongde Bods, ch ’gherupghenis hen | m ilCapk | 
Chꝛiſti / al war hy geſien heeft. Salichis bp ı | « Ti Modetotden angel vã de kercke vã S⸗ A 
die lee eñ hoozt de woorden van defer pao⸗ pheſen Ichrüft : Dit fept by Die de ſeuen 
phecien / ch beiwaert ve Dinghen Die Daer in fterren bondt in fon rechte handg Al 
gelchreuen zijn / wantdentytishiernabp. | Wandeltiut midde vã de ſeuen cande⸗ 
IJo hannes den ſeuen kercken Die in Alten + | laren: Ick weet v werckẽ eñ uwẽ arbeydt / 
Erod...d. vu. ʒijn.Gracie ʒy veñ vꝛede van hem die isref - | ef v lijdtiaemheyt / eñ hoe dat ghy de quade 
B Die was eñ die comẽ ſai/ eñ vã de ſeuẽ geeũẽẽ niet verdiagen eu moccht en gbp b ge 
die voordaenſchijn vã ſijnẽ thꝛoon zijn eis | proeftdie feggen dat oftelen zunchen 
crran Ba Felu Chrilto die een getron getupge is / zung niet’ ende ghy hebtſe lueghenachtich 
 piegrfie geboogne Der dooden / ch eeupzinee " gheuonden / ende ghy —— 


— 


@AP.IL. Apocalypfıs. CAP.IIE 


ende hebt verdꝛagen om mönennaenv ende alle die merhaeronerfpelbediäuen fullen m 

B ghyenzörnier lau geworde. Myacrickheb+ | feergroore rribulacie weleniren 39 barfppe 

— een luttel / dat ghp v eerſte charitate niteñcie vã haren werckẽ doen: eñ haer kin 

ghelaten hebt. Waccom weeſt gedachtich s deren ſal ick dootſlaen ter doot / endealle de 
waer af dat ghy geuallen zijt / ch doet peni⸗ Bercken ſullen weten / dat ic ben onderloec⸗· Ie⸗ 
tencie / ende doet vð eerſte werckẽ / oft anders kende de nieren eñ herten / eñ ichalcene pe — 
come ick v / ende ick ſal uwen candelaer ver⸗ gelicken van v lieden geuen naſjn werckẽ. .ba⸗ 
voeren vanzünder plaetſen / ten zy dat yy Maer v lieden ſeg ick den anderen die te 
penitencie doet/ aer ghy hebt dat / dat | ¶ Thpatiten zut · So wie niet en hebben deie G 
ghy hatet de wercken van De Kicolaiten / leeringe / die niet gekent en hebben de hooc⸗ 


die ick ooc hate. wie odoren heeft die hooꝛne ⸗ beptvan Satanas gelijt ſy ickenfal 
wat de gecitfept ven kercken Den verwin⸗ op v lieden gheenen anderen laftieggben: 
nere falic teren genen vanden houtedesles |; maerrgenc dat ghy hebt / houdt Bat/tor dat 


uens / dat —— mijns Gods is. Ei! | “ickcome/ Ende ſõ wie verwint ch bewaert 
DE Engele va de kercke te Smprmefchiöft/ | tottenepndetoc mijn wercken / dien ſal ick ++ 
Dit ſeÿt dcerſte ende de laetſte Die doot ge⸗ |» macht geuen duer De Deydenen / ende hy 

C weeſlt is / eñã lenet: Ick weet vtribulacie cũ⸗· lalſe regeren met cen roede / ende als 
varmoede maer ghy zijt ruc / ei ghy wordt een poibackers dat ſullen ſy heel ne 
—————— van de gene die feggendar | woꝛden / gelycic voc ontfangen hebbe van 

Joden zijn / ende ſy eñ zijns niet / maer ſy mijnen vader / eñ ick ſal hem geuen de mor⸗ 

zijn een ſpnagoge Sataue. En vꝛeeſt niet» | » genfterre. wie ooꝛen heeft die hoore war 
Dan De dinghen bie ghyigden ſult / Sict de de gheeſt fept den kercken, 


dupuelfalder ſommige van v inden kercker Hoc foannes onderwüjft den engel der kercken van Sardis, 
worpenom bat gr oudt —5* wordew/ den Enghel van Philsdelphie,ende van Laodi RE 
ende ghy ſult eribulacie hebbẽ chien d 4 Dat iij.Capittel, 


weefi ghetrouwmetotterbonttor enicklalw | * 7 Mdeden Engeie der Kercken te Sardis a 
gene de croone des leuẽs. wie ooren heekt/ » fchröfe / Dit ſcyt hp Die de ſeuen 
die hooꝛe wat De geeft ſeyt den kercken: So Bods heeft' ch de ſeuen ſterren: Ick weet v 
wie verwint / die en ſal niet gequetſt wordẽ werckẽ dat ghyden naem hebt dar ghi leelft / 
van de tweede doot. Eñ den Engele van» | cñ ghy zt dõot wech wacker/ch verſterct 
be kercke dan Bergamo Schrift, Dit ſeyt hp de andere dic fernen ſouden:want ic en viu 
die t'iweerdt heeft aen beyde Süden ſcherp: be v wercken nierbol poor minen Godt. 
D Ickwect waer gbp woont / waer Sata: »| Daerom hebt in v gedachte hoc dat ghijt 
nas ſtoel is / eñ ghy houdt munẽ naenvende ontfangen ch gehooꝛt hebt / eñ bewaert / cude 
en hebt mün gelooue niet gheloochent / doet penitencie. Daerom iſt dar ghy niet eu 
in die dagẽ Antipas mijn getrouwe ge⸗ waeti lo fal icrot vcome als een Dieteh ghp· cc 
tupge die by v lieden gedoot is / daer Sara- en file niet werd wat uren dar ic tot v coMmen Kpocucca 
nas woont. Maecr ic heb tegẽ veen 5 “| lal. Ader shp hebt een luttel namẽ in Sar 
want ahp hebt daer fommige houdende Ba⸗ dis die haer cleederen nier beſmet en hebbẽ / 
Nun... laams e die Balacicerde con verar⸗ eh 7 fullen mer mp wandelen in witte clec⸗ 
me gernilſe te vooꝛ de kinderẽ van Iſtaci⸗ wãt ſy des weerdichzön. So wieder 
eren eñ oncuyſcheyt bedꝛijuen alfo hebder » | winner’ die fal alfo gecleet wordẽ mer wirte 
bp ooc houdende de leeringe van de Mico- elcederen ch ic enfal füne naem niet tot va⸗ 
faiten. Defgelöocdoet penitencie ’oftan= »| gen wr den boec des leuens / eñ ich ſal ſyjnen 
ders fal ic v coxtelinge comen / en ick ſal met nacm beiöden boor mynen vader / ch 002 
bie vechten metten füscerde müns monts. ‘fon —— wie ooꝛẽ heeft die hoore war 
zZ Soo wie een ooꝛe heeftdie hoore wat de » degeeũ ſpreect den kerckẽ. Eñ den Engeie 15 
gt ber kerckẽ fept: Den genẽ die verwint/ van de kercke vã Philadelphie ſchryft / Dit 
ic geuen verborgen mannach ick fal hem fept de heplige eñ warachtighe/ Die Dautds ıai.n-f un 
eenẽ wittẽ blinckende fteen eñ inden flotel heeft Die open Doer en niemãt en Aups 1° "+ 
teen cenen nieuwen naem gheſchꝛeuen den | *ret:dic luyt / eñ niemant en Doct ope: Ick 
welcken niemant en weet Dan bie ontfangt. weet v werckẽ. Siet icheb voor v gegeuen 
Eñ den Engele der kerckẽ van Thpyatire » | een open dore die niemant Bupren enınach/ 
ſchꝛuft / Dit fept de ſone Gods / die ooghen want ghy hebt cen cleyn cracht / eñ ghy bebe 
—— een vlamme viers / eñ ſjn voetẽ ge mijn woort gchoudẽ ch ghy cn hebt minen 
efijn metael: Ic ken v wercken ci geloo » | » naemnittgeloochent. Siet ic et ge 
vliefde ch dienſt / ende uwe paciencie/ van Satanas ſynagoge bıc ſeggẽ dar iy Jo⸗ 
ende v laetſte — in ghetale dandẽ zyn / eñ ſy en zuns niet / maet ſy liegẽ. Siet 
F deerſte aer ick he tegen Veen luttel / | - ic falle maken dar ſy comen ſullen ch aenbin 
want ghy laet de vꝛouwe Iezabel Die haer den vooꝛ v voeten: ch [p ſullen weten dat ic 
ſeyt cenprophererfletesündeerenchbedtie= | v lief heb ghehadt / want ghy behouden 
gen mon knechten / hocreren / ch eten vandẽ hebt her woort van nijnder paciencien / en⸗ 
offer ver afgoden; Eñ ic heb haer tijt de ick lal v bewaren vã de urc der teutacien / 
uen Dat ſy peuitencie doen fonde / endt ſpen bie comen falinde geheel werelt / om te ten⸗ 
wilt geen penitencie doen van haer oncmpl= | teren de gene die op d'aerde woonẽ. Siet 
heyt. Siet ick ſalſe leggen in een bedde / e | ick come gheringhe Prey shy hebt, 
‚mg uitj op 
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op bat niemant pcrooneenneme, So wie | 
C verwint/ick lal hem makẽ cen colomne inde 
tempelmöns Godts / ch hy en fal niet meer 
bupt& gaen / eñ ic ſal op hẽ ſchꝛyuẽ den naem 
mijns Bods / eñ den naem vã mijns Gods 
nieuwe ſtadt Jerulalem Die neder gedaelt is 
vanden hemel van mijnen Godt / eñ mynen 

nieuwen naem. wie ooꝛen hecitdichonze » 


lohan.iaa. wat de 
md erckẽ väLaodicienfchiyft: Dit ſeyt 
de ghetrouwe ch warachtige 
ge / die tbeginſel is vã Gods creatuere: Fick · 
weet v wercken Dat abn noch) cout en zijt 
noch BERUFEN SIE — waert / oft heet: 
maer want t / eñ nochcontnoch « 
heet / ſo ſal ic v beginne wi te bꝛakẽ wt mijnẽ 
D mont/ want ghp n 
vldedich gewogde,cn ick en heb geens dincs 
gebreck: en weet niet dat ghi onfalich 
rit / eũ allẽdich eñ arm eñ blint / 
rade v Dat ghy vã my coopt dat door⸗ 
viert ch gepꝛoeft is/opbatg be she 
dat ghy met witte cleederẽ no 
woꝛdẽ op dat niet gelien en wordede 
dei uwer naccthept/ eñ mer oogẽſalue 
—— beſtrijct v oogẽ op dat ghy ſiẽ moecht: Die » 
eb. atb.·. ick liet hebbe Die ffraffe eh caftde ic, Daerom 
weeſt ſoꝛchvuldich eñ doet penitencie. Sict » 
ic ſtae aen de doꝛe chi cloppe iſt Dat yemandt 
mijn ſtẽme hooꝛt eñ de doꝛe 
lal ic en ic ſal met dien het 
mermp. Sowie verwint / ick ſal = 
hem geuẽ te ſitten mer mp in mijnẽ thꝛoon / 
gelick ic ooc verwonunẽ hebbe / eñ geſetẽ heb 
— aprdwengidegngpe Too Die oogen = 
— —— hemels * a ende eeuen 
fioel — eh daer waren tontſomme noch xxiiij ſiiſleden, chi 
vier cheren 


die Godt glorie gauen nachtende dach, 
: Dat ini). Capitel * 
a He na heb iegelien: ef ſiet ern open do⸗ 
ve was indẽ hemel / Eñ d'eerſte ſtẽme Die 
ick gehooꝛt hebbe was als een trompetfpre= 
kende met my / ſeggẽderclimt herwaerts op/ 
en ich ſal v thoonen war geſchiedẽ moct coꝛ⸗ 
telinge hier nae. Terſtont heb ick gewecſt > 
indẽ geeſt / Eñ ſiet eenẽ ſtoel was geitelt ins 
den hemel ch op de ſtoel cenfirtende/ eñ die ; 
daer fat was gelijck vã aenſien den Jaſpis 
ſteen / eñ den Sardius:eñ eenen r 
wasrontlomine den ſtoel gelick 
vã eenẽ Smaragdus / Eñ rontſomme den + 
ſtoel vierentwintich ſetels / ende ” de ſetels 
vierentwintich ouderẽ ſittende al om ghe⸗ 
B cleedt mer witte cleederen / ende op haerlie= 
der hoofden gulden croonen / vanden; 
throon quamen wor blixemen / ch ſtemmen / 
en donderẽ eñ ſeuen lampen berrende voor 
den throon / welck zijn De ſeuen gheeſten 
Bods/ Eñ vooꝛ daenſchijn pes ſtoels / als · 
een glaſen zee gelöc de Criſtalle: eñ int mid 
bendes ftoels chi rontſonme Den ftoel vier 
bier? vol oogẽ voor ch achter/ Eñ deerſte 
dier was gheljck eenen leew / eñ het twee⸗ 
CO de dier gelijck cen cait/ eñ t derde dier heb⸗ 
bẽde als eens menſchẽs aenſicht / eñ t vierde 
dier was gelck eenẽ vliegende arent/ Ei: 


- 
— 


naect. Ic ® 


eten / eñ 


Apocalypſis. 


| 


. 
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CAp.v. 
de vier dieren haddẽ cick ſes vlogelẽ rontſ· 
omme / eñ binnen zijn die vol n eũ ſy en 


hadden gheen nacht eñ dach ſcggende: 

Beplich’peplich-heplich, Deere BoD almacı ir. 
tich die was. ch die is / eñ die comen hal, Eñ 

als Die dieren glozie ende eere ehbe- 

nebictie den ghenen die op den thꝛoon far, 

die daer leeft inde eewichept Der cewiche- 


fept den kerckẽ. Eñ den En⸗ “Den/ foo vieltn de vierentwintich ouders D 


neder voor den ghenen bie inden thzoon 
fat ende (paenbaden Den ghenen die bacr 
leeft inder eewicheprder eewicheden / cube 
fp wierpen haerlieder croone 0002 den 
i Beet feggbende: wocerdich zydy Deere 
onfe Godt te ontfangen glozie en cere ende 
cracht / want ghy hebbet a eh om 
uwẽt wille waren ſy / eñ zun fp geichapen. * 
Hoe $ lan ſc dde, hoe dat lammeken weerdich ge- 
heeten wordt van de axuij. ouders ‚ ende duyfenuch duyicaı 
—— — L. 
.* E,RDeich heb gefien in de vechte ham dee a 
enes die ſat op den thꝛoon / cencn boet 
‚binnen Ende buyten / toe geſcgeit 
met ſeuen ſeghelen / Eñ ick beb ner 
nen ſtercken Zuade) ſpꝛekende mer hıyber 
fteınmen : yoie tier weerdich open te Doch 
den boec / eñ open te doenjnfegelen? A 
niemant en mocht noch inde hemel / noch 
de aerde / noch onder de aerde open doen ben 
boet / noch dien a Ende ic ſchꝛeydde 
ſeer om datter niemant weerdich 
en was / om den boec open te doẽ noch dien 
te ſien. Eñ cen vandẽ ouderen heeft tot mp 
geleyt: En weent niet / liet den Iccuto va Fu 
das geflachte, De wortel vã Dauid heeft ver V 
wonnen om open te doẽ den boec, ef te on⸗ 
. — — eh ic heb gefie/ 
eñliet int midden vandẽ thꝛoon ef der bier 
dieren / ch int midden der ouderen / een lam 
ſtaende / als oft gedoot ware / hebbende feuen 
hoo ‚eh ſeuen oogen / welc (gu de ſeuen 
geciten — gelonden ouer alleacrtıgch. 
Ende het is gecomen /cũ t'hecft genomen 
wi de rechte handt vanden genen die inden 
throon * den er Eñ in ben —— 
gedaen hadde / ſo zijn de vier dicren ende 
vdierentwintich oubers geuallẽ vooꝛ dlam 
hebbende eicherpen / eñ gulden ſchalen vol 
teucofferswelck zijn de gebeoen der heyli⸗ 
gen / eñ fplongencenen nienwen ſauc ſcg £ 
ghende: Ghp zijt weerdich Deere te nemen 
ben boeck / ende fon ſeghelen open te doen⸗ 
want ghy zijt gedoot / cndc hebt ons verloſt 
Bode in v bloet / wt alle ten eñ taleu 
» ef lupden eñ nacien / hebt ous ge⸗ 
macct onſen Bode tot een conincrijt tũ pie⸗ 


“ ſters / cũ wy ſullen op de aerde. Eñ 
ick heb gefien ende ghehoort de ſfemme dan 
veel engbhelen — — 
der dieren / eñ der auderẽ / eñ haerlieder getal 
Dupfentich duyſenden » mer 
grooter ſtemmen: weerdich is d dat ge⸗ 
doot is / te nemen cracht / eñ Godtheyt / ende 
wijſheyt / ende ſtercheyt / ende cere ende glo= 
n zie / ende ghebenedjdiughe. Ende alle de 
creatueren die in den hemel zijn / ende —* 


J 





CAP.vı. Apocalypfis. CAP.YIl 
—* ** die i he eier en se | — ————— oh eh — 
wende in 
ort feggende:Den genen be m Abe ehr 3 u zijn van hen plaetſen geroert / eñ de conin= 
wende den lamme zÿ gebenedijdinge / ende Der aerden / ende de princen / ende 
eere / ende glozie/ liest in de ee⸗ | — den oner dupyſent / ende de rijcke / ende de 
—— cewicheden. Ende de vier die⸗* — ——— 
ven leyden / Amen, Ende de vierentwintichh hebben henlieden ſeluẽ ra u de ſpe⸗ 
onbers zijn geuallen op haer acnfichten / ch Bee lunhedeingeenng ren der berge, An 
—— —— ae —— ende — * — a ne 
Warter op de aerde ger —— van elcken feghel —— —— op den ——— | 
Eee —— 
ick heb —— ————— ee —— —— os w = gheflscheen 
ghende als de ſtemme eens donders : Comt — dpa na aut he | 
ende fiet. Ende ich heb gelien / ende fiet cen: Dat vij.Capıel. | 
wit peert / ende die daer op lat hadde ecnen "ms — vier Engelẽ ttaen⸗ A | 
boge,efi hem is een croone gegeuẽ / eñ hy is de vier hoecken Der aerden / hou⸗ 


wrgegaen verwinnenbe/om bat hp verwin 
nen ſoude. Eñ doent dẽ tweedẽ legel open ı 
gedaen hadde / ſo heb ick gehoort het twcede 
dier : Comt eñ ſiet. ee 
een ander root peert wtgegaen / eñ Die 
opfat dien is ghegeuen bat —— 
— — — malcan⸗ 
deren ſou —— — 
—— Eñ al 


—— badde,fo bebn ei het 
hoort ———— ende ſiet: Eñ ſiet 
— ende die daer op 


u RT 


feggende; Zen ınare van tiwee pont teriwen 
om penninck, eñ dꝛy ———— 
pont gerſten / om eenen penn en 
en olie en quetſt niet. Eñ alſt dẽ vierdẽ ſe⸗ 
heb ick gehoort de 
e: Comt ef 
fier. Eñ ſiet ed vael peert / eh die daer ſat· 
diens naem was de doot / eñ de helle 
— is macht gegeuen ouer de 
vier ber aerden / doot te laen metten 
weerde / honghere / ende doodt / ende met de 
nn — aa 
hadde / ſo heb ick ghefien 
2*8 outaer — der ghedoodder 
om dD’woort God omt' dat 
— — Ben era 
gende: Boe 0 Deere e 
ich) en orderldp no 


ons bioct niet vã de ——— 
neu: Eñ h gegeuen elck 


wit lanc cleedt / eñ dat 
ruſten ſoud ts /tot bat 
berbult 


ende be fterren = 
ernen grooten wint gbergert wordt/ fi“ 





= 


dene de vierwinden ber aerden bat {pop 
d’aerde niet waeyẽ —— ſoudẽ / noch cp de zee / 


noch op —— 
Eñ ick gelien eenen anderen Eu⸗ 
er opelimmende nbe bannfopganck der ſonnẽ / 
het teeken des leuende Gods / ch 
——*2 en met 3* ficnmen deu 
Der Enden DE welckẽ gegeucn is hinder 
te doen der aerbewch der zeẽ / ſeggende: En 





te vã Beniamin ſWwaelt 

ẽde / ———— — 
e ſchare die niemant getellẽ euc 

tot Gt allen Solchenrghellschten lupden / eñ ta⸗ 
len / ſtaende vooꝛ den thꝛoen eude Von! d aẽ⸗ 
— nme aan einer ne 
deren’ —— — y 
—— 


pen met grooter 
onſen BGodt Die en 15 op 
on chdenlamme, Eñ alle de — 
"Baer —— — 
ren / eñ der bier p3Öön 
d’aenfchün des throons op bare aenſichten 
ehe] Bodt aengebeden feggende: 
Amen, Bhebenedijdinge / ende tech 


inge/ 

wijſheyt / ende — * ge / eere eñ cracht / 
‚ende herchept Godt in De cewic- 
eden / Amen. * — 





hept der cewi 


CAB.VIII. Apocalypfıs. CAP. 
D een band ouderen heeft geantwoozt » , vierde Enget heckt metten trompet geſlagẽ / D 


LAi.49.6.10, 


ende tot my geleyt: Dele die gecleet zyn mer M chrderde deeider fonnen werde gelageı 
lange werte clecdere wiegöntisch vanwacr | chrderdedeeldermand / eñ PDerbe Der] der 
fpgecome? Eñ ic heb hem geſtyt: gyn « erren / allo var her derde Del van dien ber 
eert ghy wetet / Ende hy breit any geicyt: duyſtert woꝛrde eñ Dat des daechs derdẽ deei 
Dit zijñ ſy Die gecomẽ zyn wi groote tribula niet en lichte / ende des nachts deſghelijcks. 
ciesende hebben hare lange cleederen gewal |. ZMäuckbebbe gelien eñ gehoogt de ftemme 
ſchen / eude wit gemaect ınt bloct des lams/ van eenẽ atent vlicgẽde door d middẽ van- 
dactom zun ip voor den throon Bods/ch den hemei ſeggheue mer Iupder hemmen: 
bienen hem Dach ch nacht in fund tenipel ch Wee wee / wẽee den bewoonders ber aerdẽ 
——— — send Aromen van de ander ſtemmen der dꝛy Engelen die 
oorts geenenhonacrmecet „| metten tro 
lijden / noch doꝛſt * noch de Tune en ehe rare 
fal op hen niet valiẽ noch cenige bitte. wät » 
et lam/dat int midden vandẽ throon is fal= 


Hoc dar de fterr€ vten hemel vielen ine fingen des vijſſlen 
enghels,endehoe den fprinchanen verboden was dar ſy veruye 
der acıden mer quetſen en fouden,ch int fingen des feftt engels 





regeren,ende falfelepben tor delcuende | Yarnemaponden de gebonden ergeien ın de groone sine 
Kis.c. fontepnen der wateren/ende Sodt falalle | ‚L, Mücde böffte Engel heefi 
Apoc br eranenafpagben van haren doghen. — de — — 
Uoe dan ilteind was, do {terre vandẽ bemel was aerde/ 
daer gefchieden groote dondesllagen,ch de feucn Enghelen be- put des 
reyden hen om te finghen,. Dar virj.Capittel. * gronts / en hp Dede opẽ dẽ put Des afgröts/ 


a Ep alft den ſeuenſten fegelopengedacn : | » endedenroocdesputsisop 


adde / ſo iſſer cẽ groote fhllicheit gewor= als den rooc van eenen grooten ouen / cndc 
den inden hemel / by na een halfure/ / Ende· | de ſonne is verduyſtert gheweeſt ende be 
it heb * ſeuen Enghelen ſtaende vooꝛ docht vanden rooc des puis. Eñ wten root 
daenſchijn Gods / eñ heũlie den zijn gegeuen des puts fünder ſpunchanen gegarn op de 
fenen tromperten. Eñ daer is con ander : | aerde/ch ben is macht de 
engel gecomen / eñ heeft gheftacn voor den | +«Tchorpiorien deraerden macht hebben / ende 
—— een gulden wieroocvat / eñ hen is gebodẽ / dat ſy niet quetſen en ſouden 
hem fijn veel reucofferanden euen / on — — 
dat hp genen ſoude van de gebedẽ adder hex boomen / dan alleen de menſchen / die 
lighen np den gulden outaer Die vooꝛ den Bods recken niert en hebben in haerlieder 
n Bods is. Eñ den rooc van deont- + | sbobthoofden: eñ hen isgegenen bat ſy die 
€ reucofferanden is opgheclommen van niet dooden en ſoudẽ / maẽr datſe gepönicht 
de gebeden der apa? wrdes Engelshär ſouden worden vijt maenden / endẽ haer py= 
non} Godt / Eye dat wies s | ninge was De ptjninge van cen fchor: 
rogcvat genome eñ bar t metten vie⸗ alſt eenẽ mẽſch quetſt. Eñ in die dagẽ 
re des outaers / ende heeft Dar geworpen op ullen de menfchended ehfp 
daerde / eñ daer zijn gefchter doñderen ende :| füllen die nier vinden / eñl̃ ſull te 
ftemmen ende blieemen ende grooteaertbe ſteruen / eñ de doot ſal van henliedẽ Dlicden, 
ninge,  Zidelenen En die de ſeuen | » EAñ de gelückeniffen der fprinchanenzön 
tepmperten hadden / hebben ieden be⸗ gelöck peerden die bereydt zim ven ſtryde / 
reyt dat ſy nietten trompet blaſen ſouden. ende op haer hoofden als croduen / gheiiuck 
Ende d'eerſte Engel heeft metten trom⸗den no haer acnlichten waren 
et geblaſen / eñ daex is gewoꝛden haghebch | = menichen aenſichten efifp hadden hayıge 
gemenget in bloet / ende t'is geworpen lijck vꝛouwẽ hapı / ende haer tanden waren 
Dpde acrde ende t derde deel der aerden isgelijt en tanden > chfp 
verbzant geweckt’ ender’derde deel derboo ten als panfieräicnde dar gelupt vau 
men is berbrant geweeft/ende alle t'groene baren vlogele was als tclupt va veelwas 


C gras is verbꝛant gheweeſt. Eñ de twee⸗ · —— cerden loopendeten ſtryde / ch 


de heeft merten trompet gheblafen/ y hadden ſteerten gelgck der ſchorpioenen 
eñ ck eenen grooten berch metten viert ende daer waren haecken in hare ſteerten⸗ 
bernende is geworpen in de zee / efitderde> | ende haer macht was den meulchen hinder 
derl der zee is geworden bloet / ch dat derde | te doen vijf maenden / ende ſy hadden ouet 
deel der creatuetẽ der geenre die leuẽ hadde hen eenen coninc den Engel des 
(cherzn is bernenuengriuceh, s@üBeherr ———— 
epen is onen ef. e der= ı« onmace int Gtiecs 
‚de Engel heeft metten trompet gheſlaghen / ſche hebbende den naem i 
"ef daer is vanden hemelgenalleneengeoo |» Bateenwerıs wech ende fict/ 
te terre berrende als cen vendedieis | baer comen noch twee weenbierna. Ende 
geuallen int Berde deel der warer ſtroomen / de ſeſte Enghel metten trompet ghe⸗ 
eh in de lonteynen der wateren / endeden «| blalen ende ick hebbe een emme 
nacm ber ſtertẽ wordt genoẽt Alſen / Eñ het tot de vier hooꝛnen van den 
derde deel der wateren is verkeert in allen /·taer / Die daer is vooꝛ Bods 
ei veel menſchen zjn geſtozuen vande was | gheude totten ſrũen Enghel die dat trom⸗ 
teren / want ſp zijn bitier geworden, Zfide | pet hadde: Ontbint de ſcuen Enghelen die 


Helen 


IX, 


a 


& 





CAP.X, Apocälypfis. CAb. XI. 
gebonden zijn inden grootẽ vloet Suphꝛa⸗ | den hemel wederom ſpiekende tot my / ende 
tes. Eñ de — nontbondenge= | feggende:Bact henen ei neemt den openen 
weeftdie berept warẽ tegẽ een ure eñ tegen bock van de hant Des Engels / ſtaende op 
eenen bach eñ cen maent /cficen iaer / dat ſ —3 de zee ende opde aerde. Ende ick ben ge⸗ 
dooden ſouden het derde deel der menſchẽ / | gaentotten Engel feggendc tot hem / dat hy 

Eñ t'getal dan Dat heyꝛ des peerdevolcs “| my den bocc gaue. Eñ hi heeft or mp :D 


D 


8 


B 


‚Dan. ıa.6,7. 


£ 


was twintich Dupfentmael chien Dupfent. 
Eñ ic heb haerlieder getalgehonnt’ Zial- ” 
fo heb ic de peerden gefien in een viſioen / ch 
die daer —— vierige ch Jacinthi 
nen eñ folterachrige panſierẽ eñ ve hoofden 
der peerden waren gelöc der leeuwen hoof⸗ 
den / ende wt baren mupl ginck vier eñ rooc 
endefolfer. Ende van deſe drzy plagen is ” 
ghedoot het derde deel der menfchen / van⸗ 
den viere eñ vanden roock / eñ vandẽ folfer/ 
dic wor haren miyl quamen. want der peer ” 
den macht is in haren muyl eñ in harẽ ſteer 
ten / want haerlieder ſteerten ward gelijt fer 
enten hebbende hoofdẽ eñ hier mede doẽn 


pbinder, Eñ de andere menfchendienicr =; ' 


gedoot en zijn in deſe plagen hoch geen pe⸗ 
nitencie gedaen cn ben van de —— 
haerder handen dat ſy niet aenbidden en fon 
den de duyuels / eñ de gulden / eñ ſilueren / eñ 
metalen / ende ſteenen / ende houten afgods 
beelden / die noch fien en moghen —* = 
ren / noch wandelen / eñ ſy en hebben 
penitencie ghedaen van hare dootſlaghen / 
noch van toouerijen / noch van hare 
oncuyſcheyt / noch van hare diuerijen. 

Hoe dat 8.lan fach eenen Engel vanden hemel comen, heb· 
uijt geenen tijt ————— — 
— de ——— 


Ei] 


nederbalende van den hemel gecleet met 
een wolcke / ende cenenregenboge was op 
ſjn Hooft / eñ fun aenficht was geitfede fon 
ne / ende ſijn voeten als een columne viers/ 
ende bp hadde in ſijn hant cen opẽ boecx⸗ 
ken / ende hp heeft ſijnen rechten voet geſtelt 
op de zee / maer den ſſincken op de aerde. 
Eñ hp heeft geroepẽ met luyder ſtemmen ı 
gelijt als eenen lecuw bꝛieſcht / Ende als hy 
geroepen hadde fo hebben de ſeuen donde⸗ 
ren haerlicder ſtemmen gelproken. Eñ als « 
be fenendonderen hatrlieder ftemmen ghe⸗ 
fmoken haddẽ fo foude ice gefchreuen heb= 
ben / eñ icheb gehoort cen ſteinme vanden he 
mel ſeggende tot mp > Segelt toe t gene dat 
de ſeuen donderen gheſproken hebben / ende 
en wilt dat niet ſchijuen. den Engel⸗ 
die ick geſien hebbe / ſtaende op de zee / eñ op 
de azerde heeft ſjn handt opgeheuen ten he⸗ 
mel / eñ heeft geſwozen bp den leuendẽ m: + 
de cewichept der eewicheden / Die gel 
beeft den hemel / ende tghene datter in is / eñ 
de aerde / eñnde t'ghene datter in is’ ende de 
zee / ende t'ghene datter in is’darter gheenen 
tijt meer zijn en ſal. Maer in de dagẽ van » 
de ſtemme des ſeuenſten Engels’ als die ſal 
beginnen mettẽ trompet te llaen dan ſal vol⸗ 
epnit worden Bods verholentheyt /gelijt hy 
vertondicht heeft Door ſijn knechten de pro= 
phetẽ / Eñ ick heb gehoort een ſtemme van ® 


Dat x Capittel. 
Hde ick heb geſien eenen anderd engel : |; 


Heemt den bocc ende verllint dien,’ ende 
lal uwen buyc bitter maken / maer in uwen 
mont ſal hp fuer zun als honich, Eñ ick 
hecbbe ven bocck genommen wr der Handt des 
Engels / eñ ic hebben verllint / eñ bp was in 
myjnen mondt ner als honich. Ende als ick 
| bien verfint hadde / fo is mijnen buyc bitter 
"gewordemw efhp heeft tor my geſeyt: Ghy 
moet weder propherer& den Beydenẽ / ende 
Inpden’ende talen / ende coninghen: 
lohannes propheteert dat den teihpel fal vertreden tijn, eñ 
tan der beeften die vander zee opclimt, ende vanden feuenften 


Engel metien ompenie ende v tuyge zedoot 
fallen worden, —— —— 
EHdemy is gegeuen een ritt ghelijck een 
roede ende my is gefept:Stact op / eude 
meter den tempel Bods ende den outaer / eñ 
de gene die daer aenbiddẽ Macr Bat voor⸗ 
hooft dat bupten den tempel is / worpt buy⸗ 
ten / ende en metet dat niet / want het is den 
Heydenen gheghenen / ende de heylige ſtadt 
fullen ſy vertredẽ tweenveertich macnden, 
Ende ic ſalt mind twee getuygen genen 
eñ ſy ſullen popheterẽ duyſent twechondert 
tleſtich —— gecleedt met ſackẽ. Deſe zijn 
twee olyfboomeh / cf twee candelaren / inet 
aeuſchin des Heeren van aertrijck ſtaende. 
Ende iſt dat pemant ben wilt hinder doẽ / 
ſo ſalder een vier wi haren mont gaen / ende 
fal hare vianden verfiinden / ende ift dat pe= 
mant henlieden wilt quetfen / die moet alſo 


Dat xj.Capittel, 


5 


Erech.y.a.t. 


a 


eſe hebbẽ macht den he⸗ B 


* geboot worden. Deſe 
melte Aupte/ dat nier en regene in de dagen 
ban bacrlieder pꝛophecye /ende ſy hebben 
inacht ouer de wateren / om die te verkeeren 
in bloet / eñ de aerde te ſlaen met alle Bm 

ſo dicmaclals fp willen, . Eñ als fp hacrlie 
der gerupgenis fullen voleynt hebben / dan 
fal dc beefte Die vanden afgront o om⸗ 
men is tegen henlieden ernen ſtrijt honden / 


ende lalſe verwinnen ende dooden. Ende 


bare lichamen ſullen ligghen inde ſtruten / 
der grooter ſtadt / die gheeſtelick ghenoemt 
wordt Sodoma ende Egpptus / daer bare 
» Deere oock —— is een Ende 
dan den ehellachten ende ſiyden / ende talen 
ende volcken fnlien hare lichamen ficn / dıp 
it ende cenen haluen / ende bare licha= 
men en hillen ſy niet laten liggen in be gra⸗ 
» ten’ Ende die op deaerde woonenfullen 
ouer benlieden blijde zijn / ende ſy ſulien vꝛo 
lick zyn / ende maltanderen ghilten ſenden / 
want deſe twee prꝛopheten hebben ghep⸗ 
nicht de ghene Die op de aerde woonden. 
Ende na dꝛy dagen ende eenen haluen is 
den geeft des leuens van Godt inhenkeden 
gegaen . Eñ ſy hebben geftacn op haet voe⸗ 
ten Ende een groote vieeſe heeft henlieden 
n guervallen diele geſien hebben. Ende ſy 
hebben een groote ſtemme — 


© 


) CAP.XII. 


bemel tot henlieden ſegghende: Climt her⸗ 
waerts op / ende ſp zyñ inden hemel geclom 
men in een woicke / eñ haer vianden hebbẽſe 
Eñ in Die ure iſſer een groote aert⸗· | 
inghe gheſchiet / ende het thiende deel der 
ſtadt is geuallen’ende inde aertbeuinge zijn 
ſeuen dupfent menfchen namen ghedsot / eñ 
de ander zijn in wreelen cht / eñ ſy heb⸗ 
— des ag So — 


gen / eñ daer zijn 
mel geſchiet de: Det rüc ne werelt is 
gheworden ons Beeren’ ende füns Chꝛiſti⸗ 
ende hp fal regneren inde eewichept Der ce= 
Wwichede. Amen. Eñ de Br wer ou= = 
—* die voord'aenſchijn Gods ſittẽ in hare 
=. — op haerlieder — 
ſeggen ecru 
—— Deere Bonan almachtich / Die 
—— — comen ſult / want ghy 
genomen b groote macht / ende hebt ge 
regneẽert. —— — ʒijn gram ghe⸗ 
woꝛden / eñ uwen tognis men’ ende 
—— t der dooden / om geodeelt te worden / 
on gegeuen te wordẽ uwen —— 
den ua. eñ heyligẽ ei den 
uwen naem vweelen / den deynen pa 
efi om te vernielen de gene Die D’acrde ver⸗ 
Eñ den tempel Gods is » 


ıshaer 

„eh doencene ftrijde indem hemel gefchiet zijn- 

8 ned hehe begonft Ada rıouwen 
i Dat xij Capittel. 


beiaucht zijnde riep fp welende in harens 
noode / 5—— omtebaren. 
weicher blend yunaccengmt Srenaecher i 
Bee gb d iger undg vorhang 
€ feuen hooſden ende thien hoornen / 
— —————— 
het derdendeel van de 
— — Bub —* geworpen 
op d'aerde. Eben en — de wou⸗ 
we die baren ſonde / op — 
hadde / haer kint 38 —2 ſiheeft; 
gebaert een manlick kint / dat regeren ſoude 
alle —— met een roede / eñ 
5 bac our 185 op tot Bodt / eñ tot ſij⸗ 
nen thioon ride vꝛouwe is geuloden in s | 
de woeſtne / baer ſy cen plaetſẽ hadde van 
Bode bereyt / datmẽ Baer voeden ſoude 
duyſent twee hondert ende tſeſtich 
a ne chiet ’ 


—*— ——— 
ph rien ef fp en hebben niet machtich » 
gheweeft/ noch hen plaetfe en is vodts niet 
meer genonden ind hemel. Sf diengrons» 





t ende 


en s. 


CAP.XII 
dꝛaec / het 


oude ſerpent / die wordt 
ded — ende Saranası An Arme 


werelt verlkeyt / is verdzeuen / eñ hp is gene % 
— in de aerde / ende ſijn enghelen zijn met 
emgeworpe; an 
oort inden hemel ſe Qu is de ſa⸗ 
ichept / eñ de cracht / ende —— rijc ons Gods 
geworben’ eñ de macht van fünen Chriltus, 
want de befchuldiger onfer bꝛoederen is ver 
worpen / Diele —— vooꝛ d’aenficht 
ons Gods dach eñ nacht. EN Ip hebbẽ hem 
verwonnen dooꝛ des lanıs bloet / ende door 
d wooꝛt van ſijn getu is’ en ſpenh * 
haerkeder ſiele met let gehabt totter doodt , 
n toe. Daerom berblhnrh v ghy heuclẽ / ende 
die Dacr inne woont, * 
wee der aerden ende der zee / want de duy 
uel is tot v liedẽ nedergedaelt et= 
nen guooten tonn / wetende Dat hy luttelrüts 
u az ein een ien hadde dat 


As ter ſo beeft hi ver⸗ 

A Fer ten die bat mälic re 

—* Eñ der vꝛouwen Jun gegeuen twee 

en van eenen grootẽ arent /dat ſy vlie 

F dude inde —*2 in haer plactle, daer 

cuoedt wordt eenen tyt / eh tijden eñ de 

van eenen tijdt van daenſicht des fer» 

„pents/ Eñ t'ſerpent heeft wr ſijnen muyl 

na de vꝛouwe water gheſchoten als eentn 

ftroomom dat hy ſoude makẽ datſe getroc⸗ 

— 
ouwe en / e de aerde 

edaen / eñ verllon⸗ 


haren mont open 
den den vloet / die den mn finen — 
„» gheworpen heeft, Eñ den 
geworden t de ben pi 
gacn om tc fchden vr. —* 


De * —** Fe hi eh fi 
.® u 
befaen SB dat ſandt Der zer, 


Bert * beefte opelam vander zee,met leuen hoofden eh 
thien hoornen ende thien etoouen, blafphemerende den naem 
Gods,tä vande ne — hoorti£ hadde als c@laih. 


EM ik b » gbefien toter zee cen beefte A 
E& climmẽde / hebbẽde —— hoofden chi 
thien 1bonındeh.e bacr hoꝛenẽ thıcn croo⸗ 

— ch op hare hoofdẽ ber blaſ⸗ 

— Eñ de becſte die ick geſien heb⸗ 
ijck eenẽ Be ‚eh voctẽ 

a a ren 

cens s mupl; en 
haer fon,cracht — —* 

N which bebg eſien eh B usttubssk: 
pervals Dootel ick ghewondt / ch hact doot⸗ 
—* wonde is geñeſen geweeſt. ende alle 

Saale —* — — 
„fc. ; . — dracck aengcbedẽ / 
die der enn — 
ben de beeſte —— B 
is der beeſten gheljck? Oft wie 
s rüden te 2 — — ar 
—— macht —— 
is g te 

«Doen twecrenbeertich maenden — u eh 
ſy heeft haren mupl op —X 

4 tot — 


CAF. XIII. Apocalypſis. ca2.Xrıfk 
name/chfün tabernakel / ————— eſe vol⸗ 
den hemel woonen / Eñ — d’lam al waer dat gaet. Deſe zijn gecocht 
ne ——— — te ver torden menfchen/ tot eerſte ꝛuchten Bode 
—* ende den eh in haren mont en is 
—53 up den / — —— logene fonder 
alle sengebeden, Die up be aerde vooꝛ den thꝛdon Gods. * 
woonen / der welckernamen niet en zjzn ge⸗Eñ ick heb gefiencenenanderen B 
fchgenen Inden — — des lamẽ / | Diiegeuise banben$ 
d welc gedoodt is van t'beginfelder werelt. — re —— bp fonbe 
DB — —— ie op daerde 
& Dieingenan —— „| hop Mina en gelacht, eñ tale / 
cn.na“ in de geuangen — nis ine | et grooter ſtemmẽ: 
ERS DeEIUDIe Maoct Dot Imerten Nueerde er Me ni, open ER a0 
a geboor women. „Tober (ode päciencke ehr'gee be ure zijus oadeeis is ‚eh aenbidt Aa“ 
de ick heb gefien cen » | bemdiegbemaert heeft enbe aerde / de 
—— — —— — — 
e twee hoornen / gelijc de hoognen |» een 
des lams / eñ ſy ſpꝛac geltjt den pyaec. Eñũ uoicht ſeggh — 
fp dede alle de macht Däd'eerfte beeſte vooꝛ | Ddegronte dadt ‚die vanden wun . 
— — er gramſchappen _ aaa 
daer op woonen doen aenbidden dD’cerfte | di beeft eunenalleiupden. Eñ 
beeſte / welcs bootelicke wõde geneſen is ge de derde is deſen ſeggende 
weeſt. Eñ ſy heefrgrooteteecken? „| mer TR dar yemant de bres 
alfo datſe ooc beeft Doen bier banı bemel -| fteakbideende haer beeit / ende ontfange het 
nederdalen op Dd’aerde, voor d’arnfchön der - | » teeckẽ in fün noorhoofvoft infün hantı deſe 
menfchen. Eñ ſy verlept de inwoonderg «+ oock vanden wün Des toorens 
ber acrden / om de tecckenen Die haer gege⸗ Gods / Die gemenget is metten puerẽ dꝛanc 
nen zijn te doẽ vooꝛ d'aenſchijn der fünen ı bpt 
de den inwoonders der aerden / dat ſy woꝛdẽ mettẽ viere eñ ſolfer in D’aen- 
ſonden cen beelt der beellen Die de licht der heyliger Enghelen / eñ voor daen⸗ 
wonde Des ſweerts heeft ende geleeft hecft. ·ſchijn deslams, 


D Ende haer is gegeuen dat fpeenen 
— 


dat het beelt der beeſten ſoude ſpnekẽ eñ dat⸗ 
tet doen ſoude dat alle de die niet en 
aenbade dat beelt der doot ſoude 


worden. Eñ ſy ſalſe ae deren groote/ 
ef röcke ende — ** knech 


tal v 
a en 0 


. Hoe dat lammmeken gefien wordt ee ou eh 
met hem hondert —— — 
Sem waren. Eh 
ende die van Babylonien vercondicht. 


a P Mbeick fi ler het lam ltont· 
Een me: Dem omen 


— — ar nein 
lieder voorhoofden, - ie bebcen Gemme 
— ng vB ha ame 
el watesbenne as een Bomme van men 


geooten 
wasalsd 
lieder h nieus ı 
wenfanc ee — * 
ren / eũ ouders / ende —— en mocht dien 
lanc ſingen dan die 


ne ————— * 
Eñ de Engheie heeft 


zönfe Die —— — niet heſmet en zn 


menten fal opdünmen in Be eewichept nr 
en:noch ſy en hebbẽ ruſte dach 

ei e de beeite eñ haer beelt e⸗ C 

den eñ iſt Dat pemant 

5 naems. Dier is de pa⸗ 

igen die Bods oden on⸗ 

t’gelooue van Jeſu. Eñ ick 
vanden hemel ſeg⸗ 
— — 


en: want hare w 
lieden. “Eh ick eñ fier cen blincs 
kende wolcke, eñ op de ooiche end Ken 
de = > fone des nen Fr 
op ooft cen cd ein : 
rn band —— — ſen er een > 
wi den tempel roe⸗ 
— Emmen ıen Die D 
cke : Slaet aen v ende 
— ——— de ure is ghecomen datment | 
macpen foude, want den oogft der aerde is _ | 
—— orden. Eñ die opde wolcke 
* uͤzn ſeyſene op de aerde / 
eñ de acrde worde af gemacpt. Ende een 
anber Engel is weghe wi den tempel 
bie inden hemel is’ doc hebbẽde - —— 
ſeyſene. Eñ een fer E 
Fein outaer Die babde ouer 
ref hp pe mer lupder en ghe⸗ 
epen totten gh en —— 
——— — team dee 
ende ſnjdt afded 


der aerdẽ / — wor men yon weiß. 


cAar.xY.. 
gellageh op de aerde / ende bp heeft de dꝛuy⸗ 
ven at gefneden van den —— der * 
den ende hp heeftle geworpen inden groo⸗ 


ten wijnput van Boos toren, Endẽ dien·· 


wijuput is ghetreden gheweeſt buyten de 

ſtadt / cude —— is bloedt gheloopen vot den 
tot de toomẽ der perroẽ ouer d 

ſent ſehhondert ſtadien. 7 * 

Van feiten Engelen die hadden (lien plaghen,önde hoe hen 

worden gegeus feuen gelsfen vol gransichappe Gi welende. 

Dir sv. Cäpirtel; x : 

a Mzeicheh een ander reecken ge 

Ken hemel / groot ende wonderlichenen 

Engelen hebbende de ſeuen laetſte n. 


Apocalypiis. 


ein: 


—i 
⸗ ich / dat ghy Dit geordeelt hebt want 
——— der hat eh der Prꝛopheten 
wrgeftozr hebben ende ghy hebt henlieden 
bloet ce dꝛzincken gegeuẽ want ſy des weer 
dich zyn. Eñ ic heb gehoort eenen andere, 
| feggende: Ja ooc Deere Bodt almachtich 
|  Warachtich eñ recht veerdich zn v oꝛdeelẽ. 
Eñ de dierde Engel heeft lgn ſchale wt⸗ 
getſtoꝛt in de ſonne/ ẽnde hem is gegeuen de 
menſlchen met hitten te phnigen en met den 
viere: cñ de menſchen hebben heet gewceſt 
met grooter hitten / ende ſy hebben geblaſ⸗ 
pyhemeert den naem Gods Die t heekt 
| duer defc piagẽ noch ſy en hebben geen pe- 5 


want in bie is voleyndt gbewerft Bods |. niteneie gedacn’ dat (y hem de gioue fonde 
. 2üic hebgelicn algrengela-: » genen. Eñ de vöffte Engel hectt fgu fchale 
zer met gemenget/ende Degeuedie wigeſtort / op den ſtoel vau de beeſte en haer 
verwonnẽ hebbeũ de beeſte ende hast heelt / Füc is duyſter geworden ch ſy hebben haer⸗ 
rxnde t ghetal van haren naem ſtaende op de hievertongben t’famen gheten —— 
ien zee,hebbede Sods herpen / enlin-: "= - efifphebbe WBodt deshemels geblafphe- 
hende dDlieneken van Moyſes Gods dic: . | meert van baren pnen ende wonden chip 
naer ende d liedeken des lams / legghende: | em hebbögeen penitencie gedaen voor hacr 
B Stoot ch wonderlic zun v wercken Deere |» wercken.. ende defehe heit ig 
Bodt almachtich:recht veerdich / eñ warach ſchale vorgeftott in den grootẽ vioedt Eu⸗ 
— tich zun v wegen Loninck der rewicheden. pates Ende hy heett ſjn wateren wir ge. 
Eie en lal v niet vꝛeeſen Heere ende niet | ¶ dioocht / om dat DE wech foube berept w⸗ 
maken uwen nacın? want den den Coningẽ vandẽ opganc der ſonnẽ. 


n goedertierẽ / want alle de —5332 ſul 
len cõmen / eñ aenbiddẽ voor v aenſicht / wãt 


omgoꝛdt omtrent de borſtẽ met guldẽ gor⸗ 
—— een bannen bier diere heeft Den > 
vol vanden toren Bods / die Daer leeft inde 
D eewichedẽ der eeiwicheden. Eñ den teinpel· 
— mettẽ roocke van Gods ma⸗ 
ieſteyt nder cracht:eũ niemãt en con 
ng ie tot bat volbꝛaeht 
de ſeuen plaghen van de ſeuen inghelen. 
Hoe dat den feuen Enghelen beläft was te flocıen degram. 
— DE ee 
ende van andere yiere. * Er 
. Dat tvj.Capittel. 
A E®: icheb gehoorteen groote ſtemme ı 
. vanden tempelfeggende den fenen En 
gelen: Gaet ch ſtordt wor de ſeuen ſchalẽ van 
Bods gramſchap de acrde,. Eñ d'eerſte· 
is ——— by heelt ſijn ſchale wt⸗ 
geftort op dẽ aerde / ende daer is geworden 
een wreede eñ ſeer quade wonde iñ de men⸗ 
ſchen / die het teeckẽ van de beeſte hadden / eñ 
in de gene die che eg hadden. 
Ende de tweede —— eeft fun ſchale; 
ri nu in de zee eñ is geworden bloet/ 
als van eenen dododen / endealle leuẽde ſie⸗ 
le is gheftoruen in de zee. Ende dederde + 
heeft lyn fchale gheftort opde vloeden / ende 
op de fontepnen der wateren ch t'is bloedt 


den, Ende ick heb ghehoort den s 


Enghel der wateren / fegghende : Ghp zür 
vechtbeerdich Deere / Bic3yt / eñ die waert / 


Añ at heb geficn wr den nyl Des dꝛaecs C 
| endeten muplder beeſtẽ eude wre mont 
vanden Propheten wecomen dꝛy 
anſuyuer geeſten / gelyc vorſſchen. want 
het ſijn geẽſten der dupuelẽ doende teecke- 
newende ſy gaen voorts tot De Coninghen 
Fe sch —— — vergaderẽ ten 
ijde / tegen den bach des almachti⸗ 
|" Bobs. Sieticcome alscrn Diet Ha; Kuda 
“lich is hy Die waect / eñ beiwacrt fin cleede> 1.0... m 
ns hen eh berg 
2 n ept = ergaberen : an 
ter-plaetien die int Debzeeufch — 
» Armagedon, Eñ de ſcuenſte ẽngel heett 
ſijnſchale wtgeſtort in de locht ende daer is 
ern groote ſtemme wegecomẽ wten 
vanden thꝛoon/ ende: Det is gedaen. 
Eñ daer ʒiju iet bliremen kñ ſtein· D 
men / eñ donderẽ eh daer is een grootte actt⸗ 
beuinge gheſchiet hoedanich noyt gheweeſt 
en is / vañ Bat de menſchẽ hebben begonnen 
te woonen op de aerde / ſulcke aertbeuinghe 
»fogroot. Eñ de groote ſtadt is geworden 
in dep deelen / ch de ſteden der Bepdenẽ zin 


genatle, Eñ de groote Babylon is gecomen 
| Ingrbencheniie uoo, Bodt/ om haertege= 
|» gpeneheptfnner gramfchappen. _(Enalle 
2 er gr cu. lle 
ẽplant is gevloden / eñ de bergen en zijn niet 
u geuonden. Eñ eenen grooten hagel geliuck 
een pont is geuallẽ vañndẽ hemel op de men 
Schen. Eñ de menſchen hebben Gpðt geblatz 
wer om n plage des h / Wãt die 
erachteli tgbewonrden, 
| bar = $,lancen wijf ach ee vol —— cp 
een beefte met feuen hoofden eh thıen hoornen, en meı ſeuen 
eroonen : eñ op haet vöorhooft ſtont ghefehreucn Babylon de 
toote fta Dat xvii.Capiteel. 
Noe daer is gecomen een vandẽ ſenen I 
Engelẽ /die de ſcuen Ichald haddẽ vr 











—— [ne 


zu en u 


% u Mr Ka 


CAP. XVII. 


Apocalypſis. 


heeft met mp gefproken ſeggende: Coemt ic 
al v toonen dat orbeel van de groote hoere/ 
, bie op vecl wareren fit’ waecr mede onmpl= : 


de Coningen 


ber aer⸗ 


hept bed hebben 
dẽ eñ die op d'aerde woonẽ ʒijn dꝛonckẽ ge⸗ 
n dẽ wijn haerder oncupſchept. 


geworden 


in de woeſtine. Eñ ick heb 
ſittẽde op e& roode beefte/ vol namẽ der blaf | 
—— ſeuẽ hooſdẽ eñ thiẽ hoornẽ. 

Eñ de mouwe was alom 
put / eñ root ſthaerlaken /eñ 


de / eñ met coſtelick 
bende eenen guldẽ 


geſiẽ de vroirwe 


clecde mer pur · 
tmergou 


gr peerlẽ heb⸗ 
in haer hant / vol af⸗ 


grijſelickheyts / eñ onſupuerheyts van haer 
0 ept. Eñ inhaer Voorhooft eenen ; 
naem geſchꝛeuẽ / Werholenthept:De groore 
Babplon de moeder der hoererin afgrij 
felicheden der aerden. Enñ ick h ion de⸗ 
vꝛouwe dꝛonckẽ vandẽ blocde der heyligen 


eñ vanden bloede van Ieſus gerupgen, 
ic ben verwondert gewerftdoen ıc 
hadde / met een groote 


de Engel heeft tot my 
verwonderte Ic ſalv 
vander vꝛouwen / cñ vañ de beeſte die haet 
dꝛaecht / die ſcuen hooſdẽ heeft / eñ thiẽ hooꝛ⸗ 

nen. De bichte dic 


weelt eñ ſy en is niet 


en 
ien 
Eñ 


e 
yonderinge. Ef > 


: waerom ſydy 
de vecholẽtheyt 


ten hebt die is ge 
plal —— 


DE afgront chly ſal inde verd iſſe 
efidie op Datzte woonẽ ſullen benliehe ver 

LT wonderen (der welcker namen niet gefchre 
uen en zjn indẽ boet des leuẽs dä dat ſchep⸗ 
ſel der werelt) ſiende de beeſte / die was, eñ 
niet en is. Eñ dit is dẽ ſin / die wijſheyt heeft. 
De ſenen hoolden zijn ſcuen bergen daet de 
wꝛouwe op ſit / eñ t'ʒijn ſeuẽ coningẽ. De vij 


ue zun 

noch niet comẽ 
ecnen cleynen örbl 
was eñ niet en is eñ 


eñ als 


be eene is / eñ dander cn is 
comẽ lal ſo moet hy 
Br Eñ de beefte Die « 
pisde 


achfte/ehfpis 


va 

den ſcucnen / eñ ſy gact inde verdoemenilſſe. 
Eñ de thien hoornen die ghy geſien hebt/ = 

u thien coningẽ die noch geen rot outfan⸗ 
en hebbẽ maẽr ſy ſullẽ macht als co 


ningẽ opeen ure ontfange 


na de De= ss 


fe hebben eenen raet eñ cracht/efi hen macht 
beeftenleneren. Dede fulld tes « 
j -_ gend’lam firöden / eh dat lam falfe verwin⸗ 
5 » —— is een esse cen 
2coninc der coningen / met n 
, mrouncse Socnench vercoren/ch geloouige. Eñ 5 is 
bh ——— Dir gi ien 
‚hebt daer de hoere ſit / dat ſjn vol Inp= 
den / eñ talẽ. Eñ de thien hoornendieghp = 
en hebt inde beefte : defe ſullen de hoert 
haten eñ ſy fullenfe woeſt maken / chi naect / 
ei ſullen haer vieſch cten / ch ſy ſullen haer 
anctten waere heel verbꝛanden. want Godt " 
heuet in haerlieder herten ghegheuen dat ſy 
dom ſouden tgene dat hem behagelic is / op 
dat ſy haerliedẽr rejc fonden geuen der bee⸗ 
Ken / tot dar volbꝛacht worden Gods wooi⸗ 
den, Ende de vꝛouwe die 


ſi ſy der 


is de groote ſtadt / die 
————— 


trijck 


— 


Eñ hy heeft my wech geuoert inden geeſt; 


| 


Den val vande hooutprdighe Bahylon, waernm haer min- 
naers bitterlick weenien,maet de Apolleien ende Propheten die 
verheughen hen, 

Dat xviij Capirel. 


z E?: bier na heb ic gefien eenẽ anderen A 
Engel nederdalende vandẽ hemel / heb⸗ 
bende een groote macht : eñde aerde is ver⸗ 
licht gheweeſt van ſijnder glozien / Ende 
hecft iupde gheroepen mer ſte ſeg⸗ 


CAP. XVIII. 


h 
ende: en / gheuallen is opte !@.rı.c.a. 
Babplon’ ch is geinotden een Wwooninge """=" 


der dixuelen / eñ cen bewaringe van alleon 
Inpuer geeſten ende een bewaringe van alle 
ti ie ef haeſtelic —— wät vanden 
wijn der gramſt an haerder oncitpf- 
heyt hebben die 00 Deyaaım dꝛoncken: 
eh de Coningen der werelt mer haet 
oncupfchept bedreuen / eñ de cooplieden Des 
=. zun van de — hs —22 
den rijt geworden, it orte 
ander femme Tegäbenper1Bukt tot nakiäaee 
mönvolck/op dat ghp nier beelachtich' en 
woꝛdt hacrder mifdaben/ehi age var ha 

ren plagen niet en ontfangt. haer fon: vV 

Den zijn geconien tortöhemeltor. Eh Bon 
is grdachnh gewoꝛdẽ haerder Kelle rer 

⸗ ctaelt hacı wederom ſy v lieber 

daen heeft / ende dobbeſt hacrdobbele nn _ 
wercken. Inden kelcdaer ſy in 
— et haer dobbel. So ſeer als 
p haer gegloriticeert heeft eñ in welluftiche- 
bett getoeeftisto tormenten eh 
den geeft haer / want ſy fept in haer herte: Ic 
ſitte ẽen coninghinne ich en ben gr 
wedutwe/cnbe ick en lal geenen rouwe ſien. 
Dacrom fullen haet op eenẽ dach 
comen de doot / ende den rouwe / ende den 
ae eh hin de metten viere verbie 
woꝛden:want Godt is ſtert die haet = 
sienfal, Eñ deconingen ber aerden fillen C 
weenen ende henlieden felnen becläge ouer 
haer / die met haer on bedacatẽ heb⸗ 
ben’ ende in welluſtiche den gelecht hebben / 
als ſy ſien ſullen den roock van baren bꝛant / 
van verre ſtaende om de vreeſe vã haren 
tormenten / ſeggende: wee / wee ghy groote 
ſtadt Babylon de ſtercke ſtadt want op.cen 

a ure is v adeel comen: ende de cooplieden 
der aerdẽ ſullen weenen ch dꝛoeuich geclach 
makẽ ouer haer / wär haerlieder warc en ſal 

a niemant voorts meer coopẽ "dat coop goet D 
Des gouts eh ſiluers / eh der coſtelicker ghe- 

enten / ende der peerlen / ende Descofclics 
nwaets / eñ der purpuren / ende der ſyden 
lakenen / ſcharlakenen ch alderhande Thy⸗ 
men houten eñ alderley cieraert van yuooꝛ 
eñ alle —— coſtelickẽ geſteen⸗ 
te / ende vã metael / ende yſer ende marmor⸗ 

n fteen/ ende caneel / ende der welricckender 
ſpecien ende der ſaluen / eude wieroecx / ende 
wijns / endt olien / ende terwen bloeme eñ 
terwe / ende behepigher beeſten / ende ſcha⸗ 

. pen/ende peerden ende wa cũ ſſauen/ 
“ch fielen der menſchen. Ende appelen der £ 
begeerten uwer fielen zijn dan vgeſcheydẽ 
efi alle verte ende wtnemende dinghen un 

van v vergaen/ ef ſy en —— — 
r n 


, 


⸗ 
* 


 SAP.XVIIL 
E niet meer vindẽ. De coopluydẽ deler din= " , 


en Du 


gen’ Die rijt geworden zyn fullen verre dan 
haer ——— haren tormentẽ / 
weenende eñ Roelfelic claghendt / ch ſeg⸗· 
gende: wee wee de groote ſtadt Die gecleedt 
was met coſtelick liinwaet / eñ purpur / ende 
ſchaerlakẽ ende verguit was mer goude eñ 


met coſtelic geſteentẽ eñ peerlen: wantın »- 
ceen ure zun verdoruen fo gro riycdom⸗ 
men / ende alle ſtierman / eñ alle Bit in ſtaende 


wateren tefchepe baren / eñ de ſchiplupden / 
en die in de zee hanteringbe hebben / hebben 
verre geſtaen / eñ hebben gerdepen ficnde-" 
plaerfi ——* brantsfcggendbe: wat ſtadt 
er 
i 


oter ſtãadt? Eñ ſy hebbẽ · 


de e 
F iſſer gelijt d 
e op jeder hoofden geworpẽ chi 
ebben geroepen al weenende / en droelfelic 
clagendẽ ſeggẽde:wee wee be groote ſtadt; 
hang che gewordd ztn alle die ſchepen 
in de zeẽ / van haren gelde want op 


2 op haer ghy hemele / ch ghy heylige Apo⸗ 
34 ——— want Godt heett v or⸗ 
deel gemdech van haer. Eñ ecnen — u 
heeft opgenomencenen ſteen gelijck 
eenen grooten molenfteen / en heeft dien in 
de zce geworpen feggede: Ager ſulckẽ ſtoꝛm 
falgew worde De geoote ſtadt Baby⸗ 
lon.ch ſp enfal nu vooꝛt niet meer gheuon⸗ 
= —*8* ſpeel ñ der pijpers / ende 
eñnñ der ders / eñ der pjper 
tromp enfalin vniet neer gehoozt 


Apocalypfis. 


‚= phecien. æñ ic 
eenureis — * gewectt, Gerhuccht = 


Eñ de femme der herpllagers ” 


CAE.XIX. 


veel waterẽ / eñ gelijt ten ſtemme van groo⸗ 
| tedonderen fegghende: Alleluua: want Die 
— ouſe Godt almachtich heeft ⸗ 
ncert / Lact ous blijde ziju / cñ hein gloxie ge 5 
necn:want de bꝛuyloft des lams is gecomen 
ceñ ſin huyſvaouwe heeft haer berept / Eñ 
haer is ghegeuen / datſe haer lal clecden niet 
coſtclic ſijnwaet / blinckende ende wit. want 
—— — is de he een in= 
‚»gebderhepligen. Eñ hy mp gheſept: 
—— zyn li die tot Dat auõutmael Mir. 
vaã des lãs bꝛuploft geroepẽ ʒijn. Eñ bp lepe "+ 
tot my:lſegt: Deſe Gods wooꝛden ſin wat⸗ 
achtich. Ei kben geuallẽ door ſin voeten/ Ar-ub+ 
om dat it hem aenbiddẽ ſoude. Eude hy ſcyt 
tot my:Siet toe Dat ghy Dit niet en doet Fe > 
ben v inededienaer en uwer bzoederẽ / Die ge 
tupgenis hebben van Jeſu. Aenbidt Godt. 
wät Flelus getupgenis is Den geeſt der Pꝛo 
hec b gelien den hemel open / 
eñ ſiet een wit peert / eũ dic daer op ſat worde 
genoemt / Getronuwe eñwarachtich eũ met⸗ 
ter recht veerdicheyt ordeelt ende ſtrijdt hp / 
Maer fin oogẽ zin als een vlamme viers / 
eñ opfünhooft vcel croonementen / hebben⸗ 
De Einen naem geſchzeuen Den welcken nie⸗ 
"mantenkentdan by. Eñ by was geclett C 
. met een cleedt befpraept met bloede cũ ine ++ 
naem wortgenocmtD’woozt Gods. Lü 
: Dehepzedie indẽ hemel ſijn / volchdẽ hemop 
t Witte prerden / gecleedt met wit ende fi 


nwaãet. Eñ dot ſijnẽ mont gaet een 


etllagers J 
wende alle conftich wercman van al⸗ Twcertdar hy daer mede ſoude dacnde Dep 


sonftenenfalin Dniet meer geuon=- 
‚Den wordeweh t gelupt det mölenenlalınd 
niet meer n woꝛden / ende D’licht des ” 
dichterg en fatin v niet meer ſchijnen / ci de 
Seimme des bꝛuydegoms ende Der baupten 
lal in v vooꝛts nier meer. ghehooꝛt worden: 
want v cooplieden waren De princen des 
lants. want in betooueringe hebben alle 
de Deydenen ghenoelt, Ende in haer is ’* 
euonden t'blocdt der Propheten ende Der 
lighen / eude van alle de gene Die gedoot 
sun op d’acrde. 
Hoe $.lan den hemeloprn er wat hy daer inne fach. 
Dat xix Capittel. 

A NJIer na heb ick gchoozt als een femme > 
Hin vctl —* inden hemel / ſeggeͤde: 
Allelnia/ Lofende glorie / eh tracht behoozt 
ouſen Bodt, want warachtich ende rechts > 

veerdich zijn ſyn ordeelen die recht gedaen 
heeft van de groote hoere / Die daerde ver⸗ 
doꝛuen heeft met haer hoereringhe eñ heuct 
bloet van ſijnen een gewroken / wt ha⸗ 
re handen. Eñ ſy en wederom gefept: > 
Alleluia. Ende baren rooc climt tot De ces 
toicheden der eewicheden. Eñ de bierens + 
twintich ouders / eñ de vier dierẽ ſijn neder⸗ 
geuallen / ende hebben Godt ſittende opden 
throon aeughebeden ſeggende: Amen / Alle⸗ 
Ina. Eñ daer is een teme vanden thꝛoon; 
wrgegaen feggende : Scgt lofonfen Gode 
alle ſijn Dienacrs cũ dic Sod werk cleyn eñ 
groot. Eñ icheb gchoont een ſtẽeme als van « 
sch groote ſchare cũ gelck cen fcınme van 


denen / Eñ hy falle tegeren met een yſtren 
roede / ende hp treedt de perſſe vanden wijn 
ber rafendcr gramfchap vandẽ toorn Gods 
“almachtich. Añ hy heelt in fün clecdt chin, 
fün bare gefchzeue: De coninc der coningd/ 
"ende Deere der heerſchapphen. Eñ ic hcb 
ien eenen Engel ſtaende in de ſonne Eũ 
y heeft en le grooter ſtemmen feg 
‚gende alle den vogelen die daer vlogẽ doot 
midden des hemels / come ende vergadert v 
* tot Gods groot auontmael / dar gbperen 
moccht dat vlceſch der coningẽ / ch tvlecſch 
der hooltlieden eñ t vleeſch van de ſtercken / 
ent'vlecichder ————— der geenre die 
daer op ſitten / eñ t vleeſch van alle vꝛije mẽ⸗ 
ſchen eñ der Jauen ch der cleynder ende der 
gtooter. ¶Eñ icn heb de beeſte geſien eñ de > 
.coningeder aerdẽ eñ hare hepzen vergadert 
omecnen —* te houden tegen den genen 
* die opt peert ſat / eũ mer ſhhnen heyre Eñ de 
beeſte is gegrepẽ eñ mer haer de valſche pro 
pheet bie teeckenẽ gedaẽ heeft voor hẽ door 
be welcke hi verleydt heeft de gene diet tetc⸗ 
ken der beeſten ontfangen hebbẽ ch die haer 
beelt aengebeden hebbẽ. Al leuende zuzu delt 
twee geworpẽ in dẽ put des bernẽde viers 
» cnlolfers’ eñ de ander zijn vecllagẽ met· 
‚ten ſweerde dat wt den moude gaet vanden 
genen die opt peert (it/ eude alle De vo 
yijn verſaet gheweeſt vanharen v 
Noe de Enghel den d inden sg mer eender keit» 
Fir v Eng! ar uyuel inden afgron 


- 


Dat xx, Capittel. 
Sud 


AT Mbeicheb gelien eenen Engel nederda= » | » T, Mode ick heb gefien eenen nieuwen he- A 
E lende vanden hemel / hebbende den llotel Fa eh nicuwe aerde. want den eerſten Mieı-<ar- 
pandenafgrontcheen gtoote keteneinfün | hemei eñ deerſte aerde is vergaẽ / ch de zee EN... 
hät. Eñ hy heeft gegrepen ven dꝛaec / dat» | enisuumjeriieer, . reg 
onde ſerpẽt / weit is de dupuchefi Satanas, |; * »Hlfiıck Foannes heb gefiert de heplige 
eh hang gebondẽ tot dupfent iaren / chi ; ſtadt Ieruſalem nieu / nederdalende vanden 
bp bem gheworpen inden algront / Eñ hemel / van Bode bereyt / als cen bꝛuyt ver⸗ 
heeft dien deſlotẽ eũ daer opg t/dat | s tiert voor haren man. Eñ ic heb gehoort 
de Deydeuẽ niet meer verlepden en ſou⸗ cen — ſtemme vanden throon / Teggen⸗ 
be/tot Dat die diyſent iarẽ voleyndt waren de:siet * tabernakel Gods met de men⸗ 
eñ daer na moet bp ontbonden worden cen | ſchen / eñ hp fal met henlieden woonen / eñ ſy 
luttel tuts. Eñ icheb de ſtocien gelien eũ. lullen ſyn volck zuu. Ende hp Sodt felue 
ſy hebben daer op geletewende het oꝛdeel ismet heuliedẽ ſal haer Godt zjũ ch Godt B 
henlieden ei de ſiele der onthoof⸗ fal van oogen alle tranen afnagen/ ef arırcı: 
ber om Yelns gbetupgenis: eh om d woort be Door en fal voortaen nier meer welen, Ari 
Bods /eñũ die dc becite nietacngebeneenbeb | nochtammerlick geclach / noch geroep/noch 
35 ben noch haer berit noch haer teecke ontfan pijne en ſalder meer zyıy Die eerſt wech ge⸗ 
—— hebbẽ in baechiener Voorhoofoe oft | s gaenzyn. Ende die inden thꝛoon ſat heeft 
ẽ / eñ ſy 
Chꝛiſto Dun 


GAP.XX. Apocalypfis. CAPE 
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hebbägelceft eñ geregneert met gheſcyt:Siet ich maect al nien16...3. 
yſent iaren. De andere doodẽ eu; fi hp heeft mp gefept: Scinhtt want de: "7 
un niet leuẽde gewordätot Bar duyſeut ia⸗ fe wooꝛdẽ sun ſcer geloouelick / eñ warach- 
geeyndt war&:bit is de eerſte verrulenil= . | : Lich, Eñ hy heefe mp . t: Het is gedaeu. 
fe. Salich is hp ende heylich die een dee | Ickben Alphaeñ ©, X eñ deynde. 
heelt in d'eerſte verriſeniſſe In deſe en heeft ck ſal den dorſtigen geuen wr.de fontepne 
- be tweede boot ghecn macht. Baer lyfullen |.» banden warer Des leuẽs om niet So mi 
PER —— eh Chiiſti / en ſy ſullen verwint die ſal deſe d beſitten / eñ ic ſal 
‚Frehrrar ijnet hem regneren duylent iaren. Eñ alshem een Godti welen / en bp lai my een lone 
die duyſent ĩaren voleyndt ſullen weſen dane zijn. Maer den vervaerden ch ongelooui⸗ 
fal Satanas autbondẽ woꝛdẽ we ſijnẽ kercz ghen / ef vervloecten / eñ den dootſſaghers / C 
ker/ ende hy ſal wt gaen / ende verleyden · | enden hoereerders / ch den tooueraers / eñ 
de Deydenẽ Die daer zijn op de vier hoecken derafgoden dienaers eñ alle denl s/ 
ber aerden / Gog ende Magog / ende hp falle haerliẽder dcel ſal weſen indẽ berrende poel 
C vergaderen ten ſirude / der welcker ig | mer vier eñ ſoifer / d weit is de twecde dant. 
ck dat ſant der zee. Ende ſy zijn ghe⸗/⸗Eñ daer is gecomẽ cen vandẽ ſeuen En⸗ 


mmen op de der gerdẽ / ende ſy en / hebbende de ſchalẽ pol van Die feuen " 
hebben omri de ber hepli⸗ plagen eñ hy heeft met my okẽ / 
— genen die wtuercoren ſtadt. Eñ daer is een —* eñ ick ſal vtoonen de bauptz 
van Bode wtẽ hemel «fi . | » Des ;hupfozoywe. Eñ hy heeft mp 
bat heeftfe en’ eüdedupnelnicke «| opgeheud indegeelt opeenẽ groste ch hog 


dde / is gewozpen inde poel des viers gẽ berch · Eñ hp heeft my getõont de heyli⸗ 
ende lolfers / daer de beeſte ende de valſche ge ſtadt Bierulalẽ nederdãlẽde wt de hemel 
Bꝛopheet gepinicht ſullen worden dach en |» dã Gode / hebbẽde Gods claerhbeit / eñ haer 
nacht in be eewicheden der eewichedẽ. EN „| licht was gelijc den ale ickẽ geftcente/ als 
ick heb gelien eenen grooten witblincken- |» den Jaſpis ſteen / gheigccriftallön, Re D 
dẽ thꝛodn / eñ eenen daer op ſittende / vooz hadde eenẽ grooten eñ hoogẽ muer hebbẽ⸗ 
D wiens aenlicht is gevloden de aerde eñ den de twaelfpooiten / En in de pooꝛtẽ twaelt 
hemel: ende daer en is geen plaetſe gheuon⸗ GEngelen / ende namen daer —— uch“ 
den von: henlieden, Ende ichebbt gefien » | - welczön de namen bande twarlt gellachten 
de dooden clepn ende groot / ſtaende vogzg |» Der kinderen van Iſrahel. Jandẽ Doften 
v’arnfchöu des thꝛoons / ende de boeckẽ zijnũ ur poorten . EN vau Qooꝛdẽ vıp pooꝛten. 
open ghedaen / ende Daeris eenen anderen van t Suydẽ Dip poorten Eh vanden 
boec open gedaen/welcispeglenens!ende | weſten dꝛy pooꝛrtẽ. Eñ den muer der ſtadt 
de dooden zijn geordeelt wor tgene datter ge hadde twarlf fundamẽtẽ / chin die de twaell 
ſchꝛeuen was in Die boecken / na hare wert⸗ namen van de twaell Apoſtelen des lans. 
ken: cfinezeeheefede dooden die s|os .WBdiemet mp fprac hadde een mate van 
in haer waren eñ de doot ch dr helle hebben eeit qulden riet dat hy meten loude dr ſladt / 
ben dooden ghegenen die in hen waren’ eh |» eñ hãer poorten ende den muer. Ende de 
daer is gheordecit van elcken befonder nae ftadt is int wiercant geftelt / ende haer leng⸗ 
wercken. Eñ de belle eñ dedootzün »| Deisfogroot als hacı bꝛcydde Eñ hy hectt E 
ewoꝛpef inden poel des viers. Ditisde de ſtadt gemeten met dat riet tot twaelf dur 
tweede doot. Eñ Die niet ghenonden en is ſent ſtadien / en haer lengde ende hoachde e 
gheſchꝛenen int boeck des leuens / die is ge⸗ un al gelijt / Eñ heeft hard muer 
woꝛpen inden poel des viers. |  gemetenvan hondert vierenveertich cubi⸗ 
Hoe Sint Ian fach de aieuwe ſtadt Hierufalena wen he- tusma de mate vau cenen menlch welck 15 
dalen. —na des engbels. Ende de timmeragie van 
Dat xxj,Capirtel, haren nıner was van den ſteen Jalpıs/ 
ar ij maer 


CAP.XXII 


maer de flabt was ſuyuer gout / gelöck fuy= 
ner gelas, Eñ de fundamenti vander ſtadt ” 
mueẽr waren met —— geſteen⸗ 
ten verciert / Det eerſte fundamẽt was Jaſ⸗ 
pis / Det tweede Sapphirus / Det derde Cal 

Fedonius / Det vierde Smaragbus/ Tvijf⸗· 
ſte Sardonix / T'leſte Sardins / ſeuenſte 
Chr Tot ‚Betachlte I5erplin: Det ne⸗ 
—* 


/ Bet elfſte Byarinthus / Ber twaelfſte 


de twaelf poorten zyn = 


elcken befonder : eñ elck 


Apocalypfis. 
I’ — eringe geſchieden moet. Eñ 


» bocten Die 
ius / Bet thienfte Chiylopra= | 


CAP.XXII. 


et ick com . vafichelic. gerne 
| a wacet de nopheae van deſen boeck. Eũ 
—— Johannes Die defe Dingen gr 
eñ gheſien hebbe, Eñ na Dat ict ort ch Arroia 
ahelien hadde ſo ben ick neder genalien om 
dat ick acnbidden ſaude von? des cngheis 
deſe Dingen toonde/ cũ hy 
mp gheſeyt: Siet toe dat ghijt mieten 
—— / pt ickben v medeknecht / ef uwer 
oederen Der Pꝛopheten / ende der gheenre 
dic bewaren de wooꝛeẽ van deſer prophe- 


peerlen / tot 
—— el, Edi I» cien. Aenbidt Godt. Dune eh EC 


ſtadt —— gout als dooꝛ⸗ 
rn ghelas, Eiigheenen tempel en = 
heb ick —— want de Deere Bodt 
is haren tempelehd’lam. Eũ 
Ih. iq. d a⸗. —————— ſonne noch mane dat dis 
—— —— ‚want —— —— 
heelt icht / eñ haren lichter is 
„Erben —— ſullen wandelẽ in hacr = 


teeckent De woorden van der pl 
bees boccks niet / want den tijdt is nae bp. 
Wice hindert / die hindere al noch:en wie m 
— 
tveerdich is / die werde noch 
veerdicht: eñ die is / die werde noch 
bt. Siet ick come terſtont / eñ mö- 
nen loon is mermp/ om te betalen eenẽ ye⸗ 


der aerden ſullen haer — nd er Ic ben eñ O / lin 
Khan per pre biengd ehbacepo — — ebeghiniel ch deyn⸗ — — ipacsı 
In — „De. gi erheben ud 
want daer en 3 — wall Verka baeikaer tzun mach 
fillen de glozie eh eere der Bepdene in haer int houdt des leuẽs / eũ Dat ſy Door De poor- 
—— In haer en ſal niet comẽ per dat » — — —— Bupten sun 
is / oft afgrijſelicheyt doende / eñ lo⸗ — ueraers / eñ de oncupflche 
ed. —— bisneube ch 
des laıns — —— Ak Ic: D 
de nieuwe van Hierufalerii nieuwe Fi» en A 
—— en — v lieden te betuy — ** 
de wortel ei vg te van Damp : Een 
8. gone eenen ſtroom |» Eñ deun 
waters / blinckende gelijck — —————— Comt / Ende 
eriftael/comende voorts wt den ſtoel Bods diet hooꝛt / dit ſe — Ende wie dorf 
eñ des lams. Int midden van haer ftrarc » —— wie wilt / die d bet !aus«, 
eh aen bepde de den des vloets Den boom «water des leuens om niet. waunt ick be= 
des leuens / voorts Inengede twaelf vruch⸗ tupghe alle de hoorders danden boeck der 
ten tot elcke maent befonder gheuende ſin piöpheien Dat oo wie per toe boct tot de= 
——————— — dingẽ / ouet dien lal Sodt toe doen deſe 
der Depbenen. Eñ — plaghen die geſchꝛeuen zijn in delen 
ledictie en ſal vooꝛts niet meer welen gi |» ® OR ac pemanbepeiminber be 
- Beioelen Bons ende des lams lmie in haer den banden boetk deſer prophecien / dieus 
welen / knechten ſullen hem dienen. deel ſal Godt wech nemen vandẽ boeck des 
Eñ ſy ſullen ſijn aenſicht ſien / ende fünen + | leuens / ende van de heylighe ſtadt / ende van 
naem in haerlieder voorhoofden, den s | Die dinghen die zjn in befen 
Wide, nacht en lal voorts nier meer weien / ende »boeck/ Sept bp die ghetuy gheuet 
— rege Anngghnichn van defen Dinghen. Jae oock ick come ghe⸗ 
icht der innen’ wahr veBcere |» ringe.Amen.Lomt Deere Jeſu. De 
— fullen — gracie ons — Chꝛiſti 
eewi —— ‚zy mer Ballen, Amen, 
——— —— ent — Dier is voleyndt 
\ e Beere 0 
Cy — ep 
ee at asen ——— 


J 
ei 
‘ 
. 





— u Dr — — 


sit ve ee nn 


Ghedruct t Antvverpen by 
Chriftoftel Plantyn, in de 
Cammerſtrate, inden Gul- 
den Paſſer. Anno M. D. 
LXV1.Denviij. May. 






Bayaupn, 
Staateblbilen 
WMünchen 


| 
i 

, 

» 





* ’ 
“ . 
. - 
. 
+ 
* 
Pi] 
. - 
+ 
‚ 
| 
+ 
. 
— - 
. 
’ . - 
* [3 . 
- ı% » —* 
Pa 
5 - 
* 
.. . F 
' * 
> “ 
[3 . P3 
. 
J 
en [2 
.. > 
. 3 
— ⸗»— - 
. 
» 
* 
’ En di — 
„ - 
+ 
* Nas + — *— >. 4 u - 
“ ’ f} 
R . 
⸗ ⸗ - 
4‘ 
- * - 
! 
* * ; — —— 
— 
* 
* 
. | 
. 
* 
® ’ 
ww | 
. 
1 
Nur 
. 


Digitized by GOOg 


k — — 3 — 





U * 
sda£ 


Le 
Ir ds Kbın ir, ngsher fe AO “3 IL 2: Ze 
— re — Borhetretet er Fe, 





